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Orchidaceae-Monandrae. 

IIB  28  f.    Tribus  Oncidiinae-Odontoglosseae*). 
Pars  II.     Genera  n.  352  —  357. 

Von 

Fr.  Kränzlin. 

(Druck  begonnen  im  Juli  1920.) 

[Oncidiinae-Odontoglosseae  Pfitzer  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  II.  6.  (1889)  195;  Gogniaux 
in  Fl.  Bras.  III.  6.  (1905)  211  et  in  Urban,  Symb.  Antill.  VI.  (1910)  631.  —  Onci- 
dieae  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1883)  463,  474  et  Sarcantheae  (e.  p.) 
1.  c.  477  (Loekhartia).  —  Brassideae  (e.  p.)  Lindl.  Veget.  Kingd.  3.  ed.  (1853)  181.  — 
Vandeae  (e.  p.)  Lindl.  Gen.  et  Sp.  Orch.  (1833)   137  et  196;  Endl.   Gen.  pl.  (1836  — 

1840)    196.] 

Character  tribus  Oncidiinarum.  Sepala  petalaque  aut  omnia  libera  aut  sepala 
lateralia  partim  connata.  Labellum  sessile  vel  breviter  unguiculatum,  cum  gynostemio 
continuum,  ecalcaratum,  simplex  vel  tripartitum,  basi  cristatum,  rarissime  glabrum.  Gyno- 
stemium  rectum,  rarius  cygnoideum,  antbera  terminalis,  imperfecte  bilocularis,  rostellum 
plus  minus  productum,  pollinia  2,  glandula  parva,  rarius  dilatata,  caudicula  pro  generibus 
varia,  interdum  longa.  Capsula  fusiformis  in  sinus  6  dehiscens.  —  Herbae  epiphyticae 
pleraeque  pseudobulbosae,  rarius  ebulbosae,  inflorescentiae  laterales. 

Vegetationsorgane.  Der  vegetative  Aufbau  der  Oncidiinae  im  engeren  Sinne  ist 
von  Pfitzer  in  seinen  »Grundzügen  einer  vergleichenden  Morphologie  der  Orchideen« 
S.  61 — 63  und  ferner  von  S.  66  an  erschöpfend  behandelt. 

Die  Oncidieen  im  engsten  Sinne,  also  die  Gattungen  Cyrtochilum  H.  B.  K.,  welche 
ich  wieder  von  Oncidium  getrennt  habe,  Oncidium  Swartz,  Oryptarrhena  R.  Br.,  Sig- 
matostalix  Reichb.  f.,  Solenidium  Lindl.  und  Ghytroglossa  Reichb.  f.  gehören  alle  zu 
den  Orchidaceen  mit  streng  sympodialem  Bau  und  seitlichen  Infloreszenzen.  Über  die 
Ausnahmestellung  der  Gattungen  Dichaea)  Pachyphyllum,  Loekhartia  und  Centropetalum, 

*)  Die  Nummerierung  bezieht  sich  auf  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  II.  6.  195.  —  Die  Arbeit  ist 
geschrieben  mit  Hilfe  der  mir  zur  Verfügung  gestellten  Herbarien  des  Bot.  Museums  in  Dahlem, 
des  Riksmuseets  in  Stockholm  und  des  K.  k.  Hofmuseums  in  Wien.  Den  Vorständen  dieser  drei 
berühmten  Institute,  den  Herren  Prof.  Dr.  Engler,  G.  A.  Lindman  und  AI.  Zahlbruckner 
spreche  ich  hier  meinen  ergebensten  Dank  aus.  Wesentlich  die  mir  von  Wien  aus  zugesandten 
Pflanzen  des  einstmaligen  Reichenbach'schen  Herbars  haben  es  mir  ermöglicht,  die  große  Menge 
der  in  Gard.  Chron.  und  anderswo  publizierten,  halb  vergessenen  Arten  mit  genaueren  Diagnosen 
ausgerüstet  an  den  ihnen  gebührenden  Platz  im  System  zu  bringen  und  den  andern  bekannteren 
Arten  anzugliedern.  Wer  wie  ich  die  ganze  Fülle  des  in  Wien  aufgespeicherten  Materials  kennt, 
kann  nicht  umhin,  den  Wiener  Autoritäten  zu  danken,  welche  4889  das  Reichenbach'sche 
Testament  trotz  seiner  befremdlichen,  grade  die  Orchideen  betreffenden  Klausel  annahmen,  ob- 
wohl von  vornherein  feststand,  daß  die  strikte  Durchführung  dieses  Testamentes  eine  Fülle  von 
Kosten.  Verdrießlichkeiten  und  Schwierigkeiten  mit  sich  bringen  mußte,  die  z.  T.  noch  nicht  ganz 
behoben  sind.  Man  wird  aber  auch  dankbar  Reich enb ach' s  gedenken,  weil  er  sein  Herbar 
einem  Institut  vermachte,  in  dem  es  für  die  deutsche  Wissenschaft  gerettet  ist. 
A.  Engler,-Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama)  50.  1 
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welche  Pfitzer  aus  schwer  verständlichen  Gründen  mit  hierher  gestellt  hat,  wird  an  an- 
derer Stelle  ausführlich  zu  reden  sein.  Das  allgemeine  Bild  dieser  Pflanzen  ist  das  eines 
mehr  oder  weniger  langgestreckten  Rhizoms,  welchem  die  Scheinknollen  seitlich  auf- 
sitzen, welches  unter  den  Scheinknollen  Wurzeln  treibt,  die  stets  mit  reichlichem  Ve- 
lamen  versehen  sind.  Aus  dem  Winkel  des  obersten  Blattes  unterhalb  der  1-  bis  3- 
blätterigen  Scheinknollen  entspringt  der  stets  traubige  Blütenstand.  Dies  die  einfachste 
Formel.  Das  sogenannte  Rhizom  ist  natürlich  der  dem  Substrat  sich  anschmiegende 
und  mit  den  Wurzeln  an  ihm  befestigte,  mit  Niederblättern  besetzte  und  aus  lnternodien 
zusammengesetzte  Stamm.  Die  lnternodien  bleiben  mit  Ausnahme  von  Cyrtochüum 
alle  kurz,  die  ihnen  aufsitzenden  Blätter  nehmen  aber  an  Größe  zu  und  bilden  nach 
und  nach  größere  Spreiten,  die  laubblattartig  werden  können;  ihren  Niederblattcharakter 
wahren  sie  dadurch,  daß  ihr  Basalteil  eine  Trennungslinie  zwischen  ihm  und  der  ßlatt- 
spreite  zeigt.  An  dieser  Stelle  gliedert  sich  die  Spreite  nach  einer  gewissen  Zeit  ab, 
wohingegen  die  den  Scheinknollen  aufsitzenden  Blätter  niemals 'diese  Gliederung  in  einen 
basalen  und  Spreitenteil  zeigen. 

Für  gewöhnlich  ist  die  Entfernung  zwischen  den  einzelnen  Scheinknollen  keine 
große,  so  daß  diese  oft  dicht  bei  einander  stehen,  und  ebenso  ist  die  Anzahl  der  Nieder- 
blätter,  welche  es  bis  zur  Bildung  von  Blattspreiten  bringen,  eine  sehr  beschränkte. 
Eine  Ausnahme  hiervon  bildet  in  beiden  Punkten  die  wiederhergestellte  Gattung  Cyrto- 
chüum H.  B.  K.,  bei  welcher  die  Abstände  zwischen  den  einzelnen  Scheinknollen  groß  sind 
und  die  Anzahl  der  lange  persistierenden  Niederblätter  8  oder  gar  \  0  erreichen  kann. 
Eine  weitere,  sehr  merkwürdige  Ausnahme  bildet  eine  kleine  Gruppe  von  drei  Arten, 
von  welchen  Oncidium  seansor  Reichb.  f.  die  bekannteste  ist,  bei  welcher  der  Stamm 
nach  Art  von  Convolvulus  windet  und  die  von  nur  wenigen  Niederblättern  eingeleiteten 
Knollen  in  Abständen  bis  \  5  cm  trägt.  Die  Stämme  oder  Knollen  tragen  meist  ein 
Laubblatt,  zwei  sind  schon  seltener  und  drei  auf  eine  kleine  Gruppe  brasilianischer 
Oncidien  beschränkt.  Ihre  gewöhnliche  Form  ist  von  der  breiteren  Seite  her  gesehen 
eiförmig  oder  oblong  mit  mehr  oder  weniger  oder  oft  genug  gar  keinen  hervortretenden 
Rippen  und  von  oblongem  Querschnitt.  In  der  Größe  variieren  sie  von  kaum  nachweis- 
baren Rudimenten  bei  gewissen  westindischen  Arten  {0.  sylvestre  Lindl.,  0.  tetrapetalum 
[Jacq.]  Willd  )  oder  den  kleinen  zylindrischen  Gebilden  bei  den  Teretifolia  (0.  cebolleta 
Swartz)  zu  ganz  beträchtlicher  Größe  wie  bei  0.  sphacelatum  Lindl.,  wo  sie  \  5  cm  lang 
und  i  0  cm  breit  werden  können.  Die  Farbe  ist  meist  ein  mehr  oder  weniger  dunkles 
Grün,  gelegentlich  kommen  ungenau  umgrenzte,  wolkenähniiche,  braune  Flecken  vor  und 
ganz  isoliert  steht  die  kleine  Gruppe  der  sich  an  0.  papilio  Lindl.  anschließenden  Arten, 
bei  denen  die  Bulben  wie  die  Blätter  auf  dunkelgrünem  Grunde  rot  marmoriert  sind 
und  die  ich  daraufhin  Poikilophylla  genannt  habe. 

Bei  den  Blättern  lassen  sich  vier  verschiedene  Typen  unterscheiden.  Erstens  das 
im  Querschnitt  fast  kreisrunde,  nur  auf  einer  Seite  gefurchte  Blatt  der  »Teretifolia«. 
Hier  können  ziemlich  große  Abmessungen  erreicht  werden,  bis  zu  \  m  an  Länge  und 
bis  2,5  cm  an  Dicke.  Diese  Blätter,  welche  in  ihrer  Jugend  steif  aufrecht  stehen, 
kippen  dann  durch  ihr  eigenes  Gewicht  um  und  hängen  nach  unten.  Zweitens  die  im 
Querschnitt  V-förmigen,  dickfleischigen  Blätter  von  0.  sylvestre  Lindl.,  0.  triquetrum 
(Sw.)  R.  Br.,  0.  pulchellum.  Hook,  und  ihren  Verwandten.  Indem  die  meist  scharf  ein- 
gefalteten Blätter  dieses  Typus  sich  mehr  und  mehr  glätten,  gehen  sie  in  die  dritte 
Form  über,  für  welche  die  großen  oblongen,  dickfleischigen  Blätter  von  0.  earthagi- 
nense  Sw.  ein  wohl  auch  NichtSpezialisten  bekanntes  Beispiel  sind.  Während  die  Blätter 
der  zweiten  Form  meist  klein  bleiben  (wie  auch  die  ganzen  Pflanzen),  kommen  bei  dieser 
dritten  Form  sehr  große  Abmessungen  vor.  0.  carthaginense  hat  Blätter  von  30  cm 
Länge  und  8  cm  Breite,  bei  0.  guttatum  (L.)  Reichb.  f.  kommen  45  cm  Länge  und 
9  — 10  cm  Breite  vor.  Dabei  sind  diese  Blätter  dickfleischig  und  saftreich.  Da  alle 
Arten  dieser  drei  Typen  das  westindisch-mexikanische  Gebiet  bewohnen,  im  eigentlichen 
Urwaldgebiet  aber  fehlen,  so  kann  man  sie  unbedenklich  als  Wasserspeicher  betrachten. 
Die    bei  weitem  größte  Anzahl  aller  Oncidieen  hat  jedoch  die  dünn-lederige  Konsistenz 
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und  die  lineale  oder  lineal-ianzettliche  Form  des  gewöhnlichen  Orchidaceenblattes.  In 
der  Regel  sind  sie  nicht  gestielt,  sondern  nach  der  Basis  zu  zusammengefaltet  und 
sitzen  mit  einer  V-förmigen  Ansatzstelle  auf  der  Scheinknolle*).  Die  Lebensdauer  kann, 
wie  man  an  den  Hinterbulben  älterer  Exemplare  sehen  kann,  mehrere  Jahre  betragen. 
Eine  Art  Zwischenform  zwischen  der  dritten  und  vierten  Form  stellen  die  ebenfalls 
ziemlich  langlebigen  Blätter  der  wenigen  Poikilophylla  dar.  Bei  diesen  Arten  sind  die 
gleichfalls  buntmarmorierten  Scheinknollen  ziemlich  klein  und  die  Blätter  nehmen  sich 
fast  aus  wie  eine  Fortsetzung  derselben.  Es  gehören  hierher  0.  papilio  Lindl.,  0.  Kra- 
merianum  Reichb.  f.  und  ihre  wenigen  Verwandten. 

Die  anatomischen  Verhältnisse  der  Oncidieen  sind  bisher  nicht  Gegenstand 
besonderer  Spezialstudien  gewesen.  —  Die  Wurzeln  zeigen  keinen  wesentlichen  Unter- 
schied von  denen  anderer  epiphytischer  Orchidaceen,  sie  werden,  wie  man  an  unseren 
Gewächshausexemplaren  sehen  kann,  oft  in  sehr  großer  Anzahl  hervorgebracht.  Ob 
diejenigen  Arten,  welche  auf  Felsen  wachsend  nachgewiesen  sind,  eine  andere  Form  der 
Velamen  haben,  müßte  an  Ort  und  Stelle  untersucht  werden.  Die  Stämme  zeigen  be- 
merkenswerte Unterschiede  zwischen  Cyrtochüum  einerseits  und  den  übrigen  Oncidieen 
andererseits.  Bei  der  ersteren  Gattung  ist  ein  meist  sehr  langer  Stamm  vorhanden,  der 
von  zahlreichen  Leilbündeln  durchzogen  wird,  bei  denen  der  Hadromteil  stark  überwiegt. 
Diese  Leitbündel  treten  zum  größeren  Teil  in  die  infrabulbosen  Blätter,  zum  geringeren 
in  das  Endinternodium,  d.  h.  die  Scheinknolle,  ein,  um  in  dem  Blatt,  mit  welchem  diese 
abschließt,  ebenfalls  aufzuhören.  Die  Festigkeit  dieser  in  den  Diagnosen  meist  als 
»Rhizom«  bezeichneten  Stämme  ist  sehr  bedeutend.  Bei  den  übrigen  Oncidieen  muß 
man  einen  Unterschied  machen  zwischen  den  beiden  Abteilungen  der  Teretifolia  und 
Aphanobulbia  einerseits  und  dem  Hauptbestand  von  Oncidium  samt  den  kleineren 
Gattungen.  Von  den  erstgenannten  kann  ich  nur  nach  Herbarmaterial  urteilen,  welches 
aber  für  die  hier  zu  beantwortenden  Fragen  unzulänglich  ist.  Die  mir  gelegentlich  zur 
Verfügung  gestellten  Scheinknollen  der  typischen  Oncidieen  ergaben  stets  dasselbe  Bild. 
Leitbündel  in  großer  Anzahl  nächst  der  Peripherie,  nach  innen  zu  spärlicher  werdend 
und  nur  eine  beschränkte  Anzahl  davon  in  den  Blättern,  also  mit  anderen  Worten,  die 
typischen  Verhältnisse  aller  Monokotylen.  Der  größere  Teil  der  Scheinknollen  besteht 
aus  parenchymatischem  sehr  wasserreichem  Gewebe;  bei  denjenigen,  welche  in  den  Dia- 
gnosen als  >bicostati«  oder  »tricostati«  bezeichnet  werden,  ist  das  Verhältnis  das 
gleiche.  Diese  »costae«  können  nicht  als  Versteifungen  oder  gewissermaßen  Strebe- 
pfeiler angesehen  werden.  Zu  einer  solchen  Bildung  liegt  bei  der  Kürze  und  den 
sonstigen  Abmessungen  dieser  knollenförmigen  Organe  absolut  kein  Bedürfnis  vor  und 
angesichts  der  auch  in  den  Diagnosen  des  öfteren  sich  wiederholenden  Wendung 
»pseudobulbi  .  .  .  denique  bi-  vel  tricostati«  geht  hervor,  daß  das  spätere  Hervortreten 
solcher  Rippen  lediglich  eine  Alterserscheinung  ist,  hervorgerufen  durch  Schwund  des 
Parenchyms,  aber  keine  anatomisch  irgendwie  zu  bewertende  Absonderlichkeit.  Man 
kann  diese  Ripperbildung  allenfalls  als  ein  Charakteristikum  der  höheren  oder  in  der 
Längsrichtung  entwickelteren  Stämme  bezeichnen,  denn  bei  den  mehr  runden  Formen 
tritt  ein  Zusammenschrumpfen  der  ganzen  Scheinknolle  ein,  deren  Oberhaut  bisweilen 
sehr  merkwürdige  Bildungen  zeigt.  Reichenbach  hat  auf  einen  Fall,  der  ihm  be- 
sonders auffallend  erschien,  den  Speziesnamen  »gyrobulbon«  geprägt;  der  Name 
würde  auf  eine  ganze  Menge  von  Arten  passen.  Bei  einer  beschränkten  Anzahl  von 
Arten  der  Sektion  »Cruciafa*  finden  sich  Scheinknollen  von  relativ  größerer  Länge  und 
dünnzylindrischem  Querschnitt;  diese  zeigen,  wenn  sie  altern,  ein  regelloses  Schrumpfen 


*)  Auf  diese  sehr  wenig  charakteristische  Blattform  hin  hat  Bentham  in  den  Gen.  PI.  III. 
563  seine  vierte  Unterabteilung  »Planifolia*  gegründet,  unter  die  er  alle  Arten  stellt,  welche 
nicht  klare  Teretifolia,  Equitantia  oder  Mieroehila  sind.  Er  zitiert  hierzu  75  publizierte  Tafeln, 
auf  denen  doch  nur  die  einigermaßen  ansehnlichen  Formen  dargestellt  sind  und  zu  denen  die 
ganze  Masse  der  nicht  abgebildeten  hinzuzurechnen  ist.  —  Das  bedeutet  einen  Verzicht  auf  jede 
systematische  Einteilung  und  es  ist  klar,  daß  die  Blätter  für  die  Hauptmasse  der  Oncidieen  als 
Einteilungsprinzip  auszuschalten  sind. 

\* 
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der  ganzen  Epidermis.  Der  Zweck  aller  dieser  Stammverdickungen  ist  natürlich  der 
als  Speicher  für  schlechtere  Zeiten;  man  sieht  dies  —  leider  —  oft  genug  an  den 
Exemplaren  unserer  Kulturen. 

Das  ist  alles,  was  ich  in  der  Hauptsache  makroskopisch  habe  beobachten  können; 
ein  Eindringen  in  eigentlich  anatomische  Fragen  muß  ich  einem  Pflanzenanatomen  von 
Beruf  überlassen.  Ob  sich  bei  den  Teretifolia  und  Aphanobulbia,  bei  denen  die  Blätter 
die  Bolle  der  stark  zurückgebildeten  Scheinknollen  übernehmen,  andere  Spaltöffnungen 
finden,  als  die  sonst  typischen,  wäre  eine  vielleicht  auch  bei  uns  zu  beantwortende 
Frage,  denn  Arten  beider  Gruppen  finden  sich  auch  in  unseren  Kulturen  —  die  Tereti- 
folia wohl  seltener,  dagegen  sind  0.  carthaginense  Swartz  und  0.  guttatum  Beichb.  f. 
nicht  allzu  selten. 

Blütenverhältnisse.  Die  Blütenstände  entspringen  stets  aus  der  Achsel  des 
obersten  Niederblattes  unterhalb  der  Scheinknolle.  Sie  sind  bei  Cyrtochilum  H.  B.  K. 
windend  oder  lehnen  sich  an  andere  Pflanzen  an,  bei  den  großen  Oncidieen  sind  sie 
in  der  Begel  aufrecht  und  zu  einer  Panicula  entwickelt,  bei  den  kleineren  Arten  (0.  pu- 
milum  Lindl.  ausgenommen)  eine  einfache  Traube.  Windende  Blütenstände  kommen 
bei  echten  Oncidieen  nur  zweimal  vor  (bei  0.  volvox  Beichb.  f.*)  und  dem  kaum  davon 
zu  trennenden  0.  Schillerianum  Beichb.  f.).  Die  Bhachis  und  die  Achsenteile  der 
Zweige  sind  in  der  Begel  stielrund,  eine  sonderbare  Ausnahme  machen  0.  meirax 
Beichb.  f.  und  0.  alatum  Cogn.;  bei  beiden  sind  die  Blütenstände  scharf  schneidig  zu- 
sammengedrückt. Die  Brakteen  spielen  im  allgemeinen  eine  untergeordnete  Bolle,  wie- 
derum die  Gruppe  Eucyrtochilum  von  Cyrtochilum  und  einige  wenige  Arten,  wie  0. 
Warscewiczii  und  0.  bracteatum,  beide  von  Beichenbach,  ausgenommen,  bei  denen 
die  Brakteen  groß  (über  2  cm  lang)  und  kahnförmig  ausgehöhlt  sind.  Sonst  sind  sie 
bei  Oncidium  und  allen  Oncidieen  in  der  Begel  sehr  nebensächlich  behandelt.  Dar- 
win's  Notiz  über  Nektarabsonderung  ist  gar  zu  undeutlich  (vgl.  S.  2  28  d.  Übers.). 
Eine  seltsam  abweichende  Art  der  Verzweigung  findet  sich  bei  0.  incurvum  Barker. 
Hier  entspringen  aus  den  unteren  Brakteen  der  Panicula  2  —  3  Seitenzweige,  aus  den 
mittleren  2  und  aus  den  obersten  Deckblättern  1  Seitenzweig.  Die  Abbildung  im 
Bot.  Beg.  XXI.  t.  64  bringt  dies  gut  zum  Ausdruck.  Dies  Verhalten  ist  indes  durchaus 
ungewöhnlich.  Einmal  fand  ich  bei  0.  globuliferum  H.  B.  K.  (=  0.  convolvulaceum 
Lindl.)  an  dem  windenden  Bhizom  mitten  zwischen  2  Pseudobulben  einen  Blütenstand, 
welcher  nicht  aus  der  Achsel  eines  Blattes  unterhalb  einer  Bulbe,  sondern  aus  einer 
Gruppe  kleiner  Niederblätter  entsprang.  Ein  sehr  seltenes  Vorkommen.  Proliferierende 
Blutenstände  sind  selten  und  mir  in  dem  gewaltigen  Material,  welches  mir  zur  Ver- 
fügung stand,  nur  einmal  [0.  pullulans  Kränzl.)  vorgekommen.  In  der  Literatur  fand 
ich  in  Gard.  Chron,  II.  (1886)  621,  Fig.  122  einen  solchen  von  Cyrtochilum  senatum 
(Lindl.)  Kränzl.  und  in  II.  (1887)  617,  Fig.  120  einen  ähnlichen  von  0.  papilio  Lindl. 
Bei  dem  dieser  Art  unmittelbar  verwandten  0.  Kramerianum  Beichb.  f.  kommt  auch 
ein  abweichend  gebauter  Blütenstand  vor,  die  »nodi«  des  Blütenschaftes  sind  nämlich 
auffällig  verdickt,  und  die  nur  bei  den  Poikilophylla  beobachtete  Erscheinung,  daß  die 
Blüten  sukzedan  in  oft  über  1  Jahr  sich  erstreckender  Folge,  aber  Immer  nur  eine 
einzige,  erscheinen  oder  höchstens  je  zwei  wie  bei  0.  Limminghei  Morren. 

Die  Blütenstiele  und  Ovarien  bieten  nichts  von  besonderem  Interesse;  die  Ovula 
sind  in  den  letzteren  schon  vor  der  —  übrigens  selten  eintretenden  —  Befruchtung  angelegt. 
Die  6  Blätter,    welche    die   Blüte    zusammensetzen,   sind   alle    der  Blütenachse    an    dem 

*)  Ich  habe  inzwischen  das  Exemplar  untersucht,  auf  welches  hin  Reichenbach  seinerzeit 
die  Art  als  »windend«  beschrieb  und  kann  nicht  umhin,  den  Ausdruck  für  viel  zu  weit  gehend 
zu  erklären.  Es  ist  wesentlich  die  Art  des  Wachstums,  für  welche  H.  Schenck  den  Ausdruck 
»Spreizklimmer«  schuf.  Leider  ist  Oncidium  volvox  zu  selten  in  Kultur  uml  eine  Nachprüfung 
nicht  möglich.  Reichenbach  gibt  übrigens  selbst  zu,  daß  0.  volvox  auch  mit  steif  aufrechten 
Blütenständen  vorkomme;  es  handelt  sich  also  kaum  um  eine  Ausnahme  von  der  Regel,  daß  die 
Blütenstände  der  Oncidieen  nicht  winden. 
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oberen  Rand  des  Ovariums  inseriert,  Verschiebungen  irgendwelcher  Art  finden  sich  in 
der  ganzen  großen  Gruppe  nicht.  Die  Sepalen  sind  nach  zwei  Richtungen  entwickelt, 
entweder  stehen  sie  mit  der  üblichen  Divergenz  von  ca.  120°  und  sind  annähernd  gleicher 
Größe,  unmittelbar  zwischen  den  Petalen,  oder  die  beiden  seitlichen  sind  einander  stark 
genähert  und  mehr  oder  weniger  miteinander  verwachsen.  Sind  sie  genagelt,  was  bei 
vielen  Arten  (bei  Cyrtochilum  ganz  allgemein)  vorkommt,  so  sind  die  »Ungues«  mehr 
oder  weniger  miteinander  verschmolzen,  sie  bilden  dann  unter  sich  einen  spitzen,  mit 
dem  dorsalen  Sepalum  einen  sehr  stumpfen  Winkel.  Bei  einer  sehr  gut  charakteri- 
sierten Gruppe,  den  Gruciata,  bildet  das  Synsepalum  sogar  mit  dem  dorsalen  Sepalum 
einen  gestreckten  Winkel.  Die  Petalen  sind  sehr  viel  mehr  Variationen  unterworfen. 
Sie  können  an  Größe,  Umriß  und  Färbung  den  Sepalen  mehr  oder  weniger  gleich  sein, 
womit  dann  die  Blüten  ein  sehr  monotones  Aussehen  erhalten,  sie  sind  aber  in  vielen 
Fällen  größer,  besonders  breiter.  Bei  Eucyrtockiliim  sind  sie  oft  einwärts  gekrümmt 
und  mit  ihren  Spitzen  etwas  verklebt;  sie  bilden  alsdann  einen  Ring  in  der  Mitte  der 
Blüte.  Die  Ränder  sind  oft  gekräuselt  und  dies  Merkmal  tritt  bei  den  Petalen  der 
eben  erwähnten  Gruppe  besonders  scharf  hervor.  Außergewöhnlich  groß  sind  sie  ferner 
bei  der  Grandiflora-Gruppe  der  Sektion  Cruciata,  bei  der  sie  miteinander  einen  ge- 
streckten Winkel,  mit  den  Sepalen  aber  ein  Kreuz  bilden.  Es  darf  aber  nicht  ver- 
schwiegen werden,  daß  sie  bei  der  Unterscheidung  der  Arten  uns  doch  oft  im  Stich 
lassen;  allzuviel  ist  mit  ihnen  für  die  Diagnosen  nicht  anzufangen. 

Eine  Ausnahme  machen  die  bereits  mehrfach  erwähnten  Poiküophylla,  d.  h.  0. 
papilio  Lindl.  und  seine  Verwandten.  Bei  diesen  sind  das  obere  Sepalum  und  die 
beiden  Petalen  ganz  gleichmäßig  zu  schmalen,  linealischen  Blättern  zusammengezogen, 
die  beiden  seitlichen  Sepalen  dagegen  breit  und  petaloid  entwickelt  und  an  Farbe  sowie 
Textur  nach  Art  des  Labellums  gebildet.    Dies  kommt  sonst  bei  Oncidium  nie  wieder  vor. 

Eine  wichtigere  Rolle  für  die  systematische  Einteilung  spielt  das  Labellum.  Es 
kann  variieren:  erstens  an  Größe,  zweitens  in  den  Umrißformen  und  zwar  von  der 
absolut  einfachsten  Form  durch  alle  Werte  bis  zur  tief  dreispaltigen,  es  können  ferner 
die  3  Abschnitte  des  Labellums  an  Größe  alle  Werte  durchlaufen  bis  zum  fast  völligen 
Schwund  der  mittleren.  Ungemein  variabel  sind  ferner  die  Emergenzen,  die  den  oberen 
Teil  des  Diskus  bedecken. 

Auf  die  geringe  Größe  des  Labellums  hin  hat  Kunth  seinerzeit  die  Gattung  Cyrto- 
chilum gegründet,  welche  auf  noch  manche  andere  Merkmale  hin  wieder  herzustellen 
ich  mich  veranlaßt  gesehen  habe.  Ich  verweise  hier  auf  das,  was  ich  weiter  unten  bei 
der  Besprechung  der  einzelnen  Gruppen  zu  sagen  haben  werde.  Während  das  Labellum 
sonst  meist  flach  ausgebreitet  ist,  zeigt  es  bei  Gyrtoeliilum  (die  Gattung  diesmal  im 
weitesten  Sinne  genommen)  konvexe  Formen  und  geringe  Neigung  zur  Dreiteilung.  Bei 
den  Arten,  welche  sich  um  0,  concolor  Lindl.  gruppieren,  finden  wir  Formen,  welche, 
von  der  eines  Keiles  ausgehend,  mit  einer  immer  stärker  werdenden  Betonung  der  seit- 
lichen Lappen  sukzessive  zur  dreiteiligen  Form  hinüberleiten,  immer  aber  noch  die  eines 
Keiles  oder  die  verkehrt  eiförmige  festhalten.  Die  Sepalen  und  Petalen  sind  hier  an 
Größe,  wenigstens  an  Länge,  dem  Labellum  ziemlich  gleich.  Eine  Umkehrung  dieses 
Verhältnisses,  also  ein  absolut  einfaches,  aber  an  der  Basis  breiteres  Labellum  findet 
sich  bei  den  beiden  schon  einmal  als  Ausnahmen  erwähnten  Arten  0.  meirax  Reichb.  f. 
und  0.  alatum  Cogn.,  sowie  bei  0.  triquetrum  Lindl.  Im  allgemeinen  ist  dies  Vor- 
kommen selten,  und  bei  weitem  die  häufigste  Form  ist  die  einer  sehr  ungleichen  Drei- 
teilung, bei  welcher  der  mittlere  Teil,  der  »lobus  intermedius«  der  Diagnosen  bei  weitem 
am  meisten  entwickelt  ist.  Der  extremste  Fall  findet  sich  zufällig  bei  einer  der  be- 
kanntesten Kulturarten  0.  varicosum  var.  Rogersii,  bei  dem  der  Mittellappen  des  La- 
bellums gar  vierteilig  wird  und  alle  anderen  Blütenteile  zusammengenommen  an  Größe 
um  das  Mehrfache  übertrifft.  Auf  dem  Grunde  des  Labellums  finden  sich  Emergenzen 
in  schier  unerschöpflicher  Mannigfaltigkeit,  die  als  »cristae  labelli«  meist  den  am 
schwierigsten  zu  beschreibenden  Teil  der  ganzen  Blüte  ausmachen,  bzw.  den  am 
schwierigsten   zu   verstehenden    der   Diagnosen.     Von    dem    begreiflichen   Bestreben   ge- 
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leitet,  ausführlich  und  erschöpfend  zu  beschreiben,  haben  Lindley  und  Reichenbach 
lange  Beschreibungen  publiziert,  die  leider  an  Unverständlichkeit  zunehmen,  je  eingehen- 
der sie  sind  und  denen  gegenüber  man  inne  wird,  was  für  ein  schwer  zu  hand- 
habendes Werkzeug  die  Sprache  ist.  Lindley  hat  sich  öfter  damit  zu  helfen  gesucht, 
daß  er  auf  die  Schilderung  durch  Worte  verzichtete  und  durch  Gruppen  von  Nullen  die 
jedesmalige  Stellung  und  die  Anzahl  der  Tuberkeln  angab.  Das  ist,  wenn  man  will, 
eine  Art  Bankerotterklärung  des  geschriebenen  Wortes  und  ein  schlechter  Notbehelf, 
illustriert  aber  deutlich  die  Schwierigkeit,  den  stets  passenden  Ausdruck  zu  finden.  Man 
kann  immerhin  einige  Fälle  unterscheiden,  bei  denen  die  Fassung  in  Worte  relativ  ein- 
fach ist.  Ich  beginne  mit  den  Pulvinata.  Es  ist  dies  eine  kleine  Gruppe  brasilischer 
Oncidieen,  welche  auf  der  Basis  des  Labellums  eine  runde  oder  quadratische,  einfache 
oder  durch  Furchen  geteilte  Masse  von  fadenförmigen,  einer  fleischigen  Scheibe  auf- 
sitzenden Papillen  tragen.  Etwas  ähnliche,  aber  wesentlich  dickere,  fleischige  Zapfen 
finden  sich  alsdann  bei  den  Barbata.  Pfitzer  hat  in  seinen  »morphologischen  Studien 
über  die  Orchideenblüte«  die  Annahme  abgelehnt,  daß  diese  bisweilen  sehr  kompakte 
Masse  ein  Säulenfuß  sei  und  betrachtet  sie  als  »Wucherungen  des  Labellums«  selbst, 
was  sie  zweifellos  auch  sind.  Leider  ist  nun  bei  der  Mehrzahl  der  Oncidieen  die  Grup- 
pierung so  einfach  nicht  und  es  lassen  sich  sehr  schwer  allgemein  und  überall  restlos 
zutreffende  Merkmale  für  die  Einteilung  aufstellen.  Im  allgemeinen  kann  man  sagen, 
daß  sich  solche  Fälle  unterscheiden  lassen,  bei  denen  ein  einziges  System  von  Pro- 
tuberanzen auftritt,  von  solchen,  bei  welchen  deren  zwei,  eins  vor  dem  anderen,  be- 
obachtet werden.  Sei  es  nun  ein  einzelnes  oder  deren  zwei,  so  sind  Verschiedenheiten 
in  der  Größe  der  Protuberanzen  insofern  denkbar, .  daß  entweder  die  mittleren  die  am 
stärksten  entwickelten  sind,  oder  die  seitlichen,  so  daß  man  zwei  getrennte  Gruppen 
unterscheiden  kann.  Es  sind  ferner  die  Zahlenverhältnisse  dieser  Gruppen  leidlich  kon- 
stant. Endlich  können  niedrige,  warzenähnliche  Höckerchen  in  unbestimmter  Anzahl 
die  zentrale  Gruppe  der  höheren  Protuberanzen  umgeben  oder  sie  können  fehlen.  Dies 
ist  eine  keineswegs  die  ganze  Vielheit  der  Formen  erschöpfende  Skizze ;  mehr  zu  sagen 
ist  an  dieser  Stelle  nicht  angebracht.  Bei  Cyrtochüum  sect.  Eucyrtochilum  findet  sich 
bisweilen  eine  höchst  eigenartige  Bildung,  es  treten  nämlich  auf  den  äußersten  Flügeln 
dieser  »cristae«  niedrige  oder  etwas  erhöhte  Linien  (Lamellen  kann  man  sie  nicht 
nennen)  auf,  welche  in  die  Ränder  der  Seitenlappen  verlaufen  und  diese  schwielig  ver- 
dicken helfen.  Bei  Oncidium  und  den  anderen  kleinen  Gattungen  fehlt  diese  Bildung 
gänzlich.  Oyrtochilum  zeigt  überhaupt  einfachere  Verhältnisse;  die  »cristae«  bestehen 
aus  z.  T.  dicken  Schwielen,  welche  ziemlich  einfache  Umrisse  haben,  sie  erstrecken  sich 
weiter  nach  vorn ;  bei  den  Oimicifera  herrschen  einzelne  Höcker  oder  Buckeln  vor  und 
bei  den  Myanthia  treten  2  seitliche  Lamellen  auf. 

Das  Gynostemium  schließt  sich  geradlinig  an  das  Ovarium  an.  Es  ist  meist 
mäßig  hoch,  trägt  direkt  am  oberen  Ende  die  meist  mäßig  entwickelte  Anthere  und 
vorn  ziemlich  hoch  oben  die  Narbenfläche,  deren  Ränder  wie  die  des  Androcliniums 
sehr  selten  besondere  Emergenzen  zeigen.  Ein  verlängertes,  schwanenhalsförmig  ge- 
bogenes Gynostemium  und  auffallendes  Rostellum  findet  sich  bei  zwei  Gruppen,  nämlich 
bei  den  Heterantha  und  Ornithorhyncha,  bei  denen  auch  die  Antheren  vorn  stark  ver- 
längert sind.  Die  Glandula,  der  Stipes  und  die  Pollenmassen  selbst  sind  sehr  einförmig 
und  bieten  keine  Merkmale  zur  Unterscheidung  der  Arten.  Eine  Abweichung  findet  sich 
nur  bei  Oyrtochilum,  denn  hier  ist  die  Glandula  groß  und  oft  quer  oblong  und  der 
Stipes  eine  mehr  breite  als  lange,  dicke  Masse,  der  die  beiden  großen  Pollenmassen 
meist  durch  einen  bemerkenswerten  Zwischenraum  getrennt  aufsitzen.  Die  Anthere  ist 
bei  dieser  Gattung  vorn  abgestutzt.  Von  besonderem  Interesse,  weil  systematisch  gut 
verwendbar  und  auch  an  Herbarmaterial  gut  auffindbar,  sind  die  »Säulenflügel«.  Ob 
sie  in  allen  Fällen,  wie  manche  Autoren  wollen,  als  Stelidien  anzusehen  sind,  möchte 
ich  bezweifeln,  ihre  Variabilität  ist  reichlich  groß.  Am  auffallendsten  sind  sie  bei  den 
Heterantha  und  Ornithorhyncha  entwickelt,  wo  sie  groß,  sehr  dünnhäutig  und  am  Rande 
olt  absonderlich   gezähnt,    gelappt  oder  sonstwie  geteilt  sind;    wozu  noch  kommt,    daß 
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sie  möglichst  gespreizt  sind.  Es  kommen  hier  sehr  abenteuerliche  Formen  vor  und  der 
Speziesname  elephantotis  ist  durchaus  nicht  übertrieben.  Bei  0.  pyramidale  Lindl. 
stehen  sie  hoch  aufgerichtet  und  sind  am  oberen  Rande  gezähnt,  das  ganze  Gebilde  er- 
innert an  einen  Reiherkopf.  Abgesehen  von  diesen  beiden  Gruppen  bewegen  sich  bei 
den  anderen  die  »alae«  in  einfacheren  Formenkreisen.  Sehr  oft  finden  sich  oblonge 
Formen  oder  eiförmige  oder  dreieckige,  ihre  Spitzen  können  zugespitzt  oder  abgerundet 
sein,  die  Anthere  überragen  oder  kürzer  sein,  die  Ränder  in  der  verschiedensten  Art 
gezähnelt  oder  ganzrandig  sein;  alles  Merkmale,  die  sich  auch  bei  älterem  Herbarmaterial 
noch  feststellen  lassen  und  die  zur  Unterscheidung  der  Arten  wertvoll  sind.  Ihre  Wertig- 
keit als  Stelidien  wird  von  Pfitzer  stark  angezweifelt  und  mit  Recht.  Alle  diese  »Flügel«, 
welche  ich  untersuchen  konnte,  waren  lediglich  dünne  Hautgebilde  und  völlig  den  Steli- 
dien unähnlich,  die  ich  bei  anderen  Gattungen  gelegentlich  untersucht  habe.  Ein  sehr 
eigenartiger  Teil  des  Gynostemiums  ist  die  für  Oncidium  charakteristische  sogenannte 
»Tabula  infrastigmatica«,  deren  Merkmale  ebenfalls  zur  Unterscheidung  der  Arten  mit 
herangezogen  werden  müssen.  Sie  ist  morphologisch  schwer  in  Parallele  zu  bringen, 
da  ähnliche  Gebilde  bei  anderen  Orchidaceen  nicht  vorkommen.  Die  gewöhnliche  Form 
ist  die  einer  blanken  Fläche,  welche  von  einem  gleichfalls  glänzenden,  etwas  erhabenen, 
knorpeligen  Rande  umgeben  ist.  Der  Umriß  ist  mehr  oder  weniger  deutlich  der  eines 
Sechsecks  mit  je  zwei  Seiten  beiderseits,  einer  ziemlich  deutlichen  unteren  und  einer 
oft  sehr  undeutlichen  oberen.  Die  spiegelnde  Fläche  und  die  derbe  Beschaffenheit  der 
Bildung  gemahnt  an  Vorkommnisse  bei  den  Eborilingues.  Ob  die  »Tabula«  breiter  ist, 
oder  gleichbreit  oder  schmäler  als  die  »Säule«,  sind  Merkmale,  welche  bei  dem  sonst 
so  monotonen  Aussehen  vieler  Arten  für  die  Unterscheidung  von  Wert  sein  können. 
Über  den  Zweck  kann  man  nur  Mutmaßungen  äußern.  Man  rät  natürlich  zunächst 
auf  den  Befruchtungsvorgang  und  ist  geneigt,  diese  Bildung  ebenso  wie  die  »cristae 
labelli«  für  ein  Lockmittel  zu  halten.  Ob  dies  wirklich  so  ist  oder  einmal  so  gewesen 
ist,  das  läßt  sich  bei  der  sehr  seltenen  Fruchtbildung  im  wilden  Zustand  nicht  einmal 
annäherungsweise  sagen.  Gelb  mit  brauner  Pantherzeichnung  ist  die  gewöhnlichste, 
sich  bis  zum  Überdruß  wiederholende  Färbung  der  Blüten;  sehr  selten  sind  weiße  mit 
violetter  Zeichnung,  wie  sie  bei  mehreren  Arten  der  Omithorhyncha  und  bei  0.  in- 
curvum  vorkommt,  noch  seltener  weiß  mit  rosarotem  Anhauch  wie  bei  0.  triquetrum 
und  einigen  anderen  Arten  der  westindischen  Gruppe  der  Aphanobulbia  oder  weiß  mit 
roter  Punktierung  wie  bei  manchen  Formen  von  0.  carthaginense.  Sieht  man  von 
Cyrtochilum  ab  und  von  einzelnen  Arten  wie  den  -»Poikilophylla«-  und  0.  tigrinum,  sowie 
den  Arten  der  iJasfafa-Gruppe,  so  sind  die  Abmessungen  der  Blüten  meist  ziemlich  ge- 
ringfügig. 0.  pumilum  und  einige  Verwandte  haben  direkt  winzige  Blüten.  Düfte 
fehlen  den  meisten  Arten  und  die  wenigen,  welche  dieses  Reizmittel  haben,  sind  hin- 
sichtlich der  Befruchtung  um  nichts  besser  daran.  Beiläufig  mag  hier  unter  den 
allgemeinen  Merkmalen  noch  das  fast  gänzliche  Fehlen  der  Behaarung  erwähnt  werden. 
Als  seltene  Ausnahme  seien  genannt  0.  exasperatum  (Lindl.)  Kränzl.,  bei  welchem  die 
Knospen  außen,  0.  Hemkenii  Schomb.,  dessen  Blüten  innen,  und  0.  villosum  Reichb.  f., 
dessen  Blüten  innen  und  außen  behaart  sind.  Die  Pflanzen  selbst  sind  von  den  Wurzeln 
bis  zu  den  Blüten  sonst  in  der  Regel  absolut  kahl. 

Eine  konstant  gewordene  Abnormität,  welche  sich  sogar  zum  Charakteristikum  einer 
Gruppe  (Heterantha)  hat  verwenden  lassen,  sei  hier  kurz  erwähnt.  Bei  diesen  Blüten 
schwindet  das  Labellum  gänzlich;  die  übrigen  Blütenblätter  werden  zu  schmalen  Blätt- 
chen, die  Säule  ist  nur  selten  als  eine  kurze  Verlängerung  der  Achse,  aber  ohne  irgend- 
welche Differenzierung  zu  erkennen.  Neben  einer  großen  Masse  solcher  abortierter 
Blüten  finden  sich  an  der  Spitze  jedes  Zweiges  des  Blütenstandes  \ — 3  normale  Blüten. 
Es  ist  schwer  einzusehen,  was  diese  Einrichtung  herbeigeführt  hat  und  ob  sie  für  die 
Pflanzen  je  von  Nutzen  gewesen  ist.  Alle  jetzt  bekannten  Arten  sind  ebenso  steril  wie 
die  Mehrzahl  der  Oncidien.  Und  wie  kommt  es,  daß  die  Gipfelblüten  der  Zweige  normal 
entwickelt  sind,  die  tiefer  stehenden  aber  abortiert  und  nicht  umgekehrt? 
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Frucht  und  Samen.  Die  Frucht  ist  eine  Kapsel,  welche  in  allen  bekannten  Fällen 
in  der  von  Ed.  Prillieux  (Cbservations  sur  la  dehiscence  du  fruit  des  Orchidees, 
in  Lindley,  Fol.  Orch.  Pt.  VIII)  unter  Nr.  i  angegebenen  Weise  aufspringt,  d.  h.  die 
Kapsel  bleibt  an  der  Basis  der  Spitze  geschlossen  und  zeigt  6  Längsspalten.  Beer 
bildet  in  seinen  »Beiträgen  zur  Morphologie  und  Biologie  der  Familie  der  Orchideen«  auf 
Taf.  9  die  Früchte  von  6  Arten  ab,  welche  sich  alle  sehr  ähnlich  sehen;  merkwürdiger- 
weise aber  keinen  Samen.  Was  er  hier  über  die  Befruchtung  beibringt,  lautet  so 
eigentümlich,  daß  ich  die  Stelle  (S.  25)  im  Wortlaut  wiedergeben  möchte:  »Die  Narben- 
grube ist  bei  allen  Arten  sehr  klebrig  und  zieht  die  Pollenmassen  mit  einer  von  keiner 
Qrchideengattung  übertroffenen  Gier  an.  Auch  hier  konnte  ich  wahrnehmen,  daß  die 
dem  Welken  nahen  Blüten  die  geeignetsten  zur  Erzielung  von  Früchten  waren,  obgleich 
sie  überhaupt  nur  selten  reifen.  Bei  der  Vornahme  der  Befruchtung  bewies  sich  in 
diesem  Stadium  die  Anziehungskraft  der  Narben  gegen  die  Pollinarien  schwächer  als 
bei  eben  entfalteten  Blüten.  0.  papilio  nimmt  übrigens  sehr  willig  auf.  Besonders 
bemerkenswert  erscheint  hier,  daß  nach  der  Befruchtung  die  zwei  seitlichen  Lappen  des 
Säulenendes  (also  die  alae  gynostemii)  die  Narbe  und  die  Pollenmassen  so  vollständig 
überwachsen,  daß  von  beiden  später  keine  Spur  mehr  zu  sehen  ist.  Der  obere  Teil 
der  Säule  schwillt  in  kurzer  Zeit  am  ersten  Tage  nach  der  Befruchtung  schon  sichtbar 
und  stark  keulenförmig  an.  Diese  Erscheinung  dürfte  wohl  Folge  einer  übermäßig 
raschen  und  allzu  massenhaften  Entwicklung  von  Pollenschlauchzellen  sein,  wobei  die 
Befruchtung  der  einzelnen  Samenanlagen  selbst  durch  Verkümmerung  der  ersteren  wegen 
zu  sehr  gesteigerten  Druckes  vereitelt  werden  mag.  Teilweises  Auftragen  der  Pollen- 
massen dürfte  sich  auch  hier  als  vorteilhaft  bewähren,  obwohl  meine  Versuche  mit  zer- 
teilten Pollenmassen  gleichfalls  ohne  nachhaltigen  günstigen  Erfolg  blieben.  <  Soweit 
Beer.  Das  Interessanteste  ist  jedenfalls  die  Rolle,  welche  er  den  Säulenflügeln  zu- 
schreibt. Nachgemacht  sind  seine  Versuche  nicht,  dazu  sind  Oncidieen  zu  wenig  be- 
liebt, worüber  noch  an  anderer  Stelle  zu  reden  sein  wird.  Nicht  recht  zu  verstehen 
ist,  weshalb  angealterte  Blüten  eine  bessere  Aussicht  zur  Erzielung  von  Kapseln  haben 
sollen,  obwohl  sie  die  Befruchtung  nicht  mehr  so  energisch  annehmen  als  frisch  auf- 
geblühte. Die  Frage  ist  jedenfalls  wert,  nachgeprüft  zu  werden.  Die  Anzahl  der  in 
wildem  Zustand  fruktifizierenden  Orchideen  ist  gering;  ich  habe  bei  allen,  wo  ich  Kapseln 
fand,  sie  beschrieben  und  ihre  Größenverhältnisse  angemerkt;  es  sind  deren  aber  so 
wenige,  daß  auch  für  die  Oncidieen  der  Satz  gilt,  den  Darwin  im  Schlußkapitel  seines 
Buches  über  Orchideenbefruchtung  niederschrieb,  daß  Insektenbesuch  ausbleibt  und  Un- 
fruchtbarkeit in  ungeheurem  Umfang  für  die  jetzt  lebenden  Orchideen  die  Regel  sei. 
Reife  Samen  habe  ich  nicht  gefunden.     Beer  bildet  keine  ab. 

Eine  sehr  interessante  Beobachtung  über  die  Vermehrung  von  0.  vdriegatum  Swaitz, 
welches  auch  in  Florida  vorkommt,  erwähnt  0.  Arnes  in  seinen  »Studies  in  the  family 
Orchidaceae  I.  HO«.  Er  sagt  dort,  daß  diese  Spezies,  welche  eigentlich  mehr  wie  eine 
kleine  Bromeliacee  aussähe,  sich  in  Ermangelung  von  Samen  durch  Schößlinge  fort- 
pflanze (propagation  by  stolons).  Es  existieren  leider  keine  Angaben  darüber,  ob  diese 
Art  der  Vermehrung  auch  bei  den  anderen  antillanischen  Arten  der  Aphanobulbia  vor- 
kommt, was  man  jedoch  fast  annehmen  möchte. 

Abnormitäten  im  Blütenbau  von  irgendwelchem  Interesse  sind  mir  nicht  vor- 
gekommen. Bei  dem  im  Text  mitaufgezählten  0.  dimorphum  Regel  möchte  ich  einen 
teilweisen  Fehlschlag  gewisser  Blüten  annehmen,  der  sich  aber  auf  das  Labellum  be- 
schränkt. Reichenbach  teilt  in  der  Botan.  Zig.  (1877)  40  mit,  daß  ein  Exemplar 
von  0.  papilio  mehrfach  Blüten  mit  3  Labellen,  aber  stark  reduziertem  Gynostemium 
getragen  habe.  Der  Fall  ist  übrigens  schon  von  Pfitzer  nachgeprüft,  besonderen  Wert 
hat  er  nicht.  Daß  diese  wie  ähnliche  Bildungen  die  Verwandtschaft  der  Orchidaceen 
mit  den  übrigen  Monokotylen  dokumentieren,  ist  hinlänglich  bekannt.  Die  »crista  labelli« 
als  aus  dem  sechsten  Staubgefäß  entstanden  anzusehen,  liegt  kein  plausibler  Grund  vor. 

Insektenbesuch  und  Bestäubung.  Hierüber  findet  sich  nichts  in  der  ge- 
samten mir  bekannten  Literatur.     Darwin  erwähnt  in  seinem  oft  zitierten  Werke  ein 
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paar    andere  Tatsachen,    aber   sagt   kein  Wort   über  die   wahrscheinliche  Art   der  Be- 
fruchtung, soweit  man  eine  solche  aus  der  Struktur  der  Blüte  a  priori  annehmen  könne. 

Geographische  Verbreitung.  Die  Gattung  Oyrtochihcm,  welche  mit  Einschluß  der 
Oimicifera  und  Myanthia  1  1  5  Arten  stark  ist,  bewohnt  ausschließlich  das  subäqua- 
toriale andine  Gebiet.  Viele  der  Arten  steigen  bis  zur  Höhe  der  Paramos  an,  ertragen 
also  ein  relativ  kühles  Klima.  Es  ist  bemerkenswert,  daß  weder  im  brasilischen  Gebiet, 
an  das  sie  mit  breiter  Front  angrenzt,  noch  eigentlich  im  zentralamerikanischen  Gebiet 
Arten  dieser  Gattung  vorkommen.  Die  Gattung  Oneidium  im  engeren  Sinne  ist  ± 
310—320  Arten  stark  und  es  zeigt  ihre  Verbreitung,  obwohl  sie  gänzlich  dem  tropischen 
Amerika  angehört  und  im  subtropischen  sich  nur  da  findet,  wo  der  Charakter  dieser 
Gebiete  anfängt,  in  den  der  Tropen  überzugehen  (wie  z.  B.  in  Florida),  doch  eine  Reihe 
auffallender  Züge.  Die  kleine  Gruppe  der  Teretifolia  ist  ausschließlich  zentralamerika- 
nisch, die  30  Arten  starke  der  Aphanobulbia  ist  es  zum  größeren  Teil;  21  Arten  sind 
sicher  rein  zentralamerikanisch,  5  bewohnen  die  brasilianischen  Campos;  zu  diesen  ge- 
hört das  seit  langer  Zeit  bekannte  0.  pumilum,  die  übrigen  verteilen  sich  auf  das 
columbische  Gebiet,  das  der  Hylaea  und  dann  gehört  in  diese  Abteilung  die  einzige 
durch  das  ganze  tropische  Amerika  verbreitete  kleine  Pflanze  0.  pusillum,  welche  auf 
den  eigentlichen  Antillen  fehlt.  Die  Barbata  (15  Arten)  sind  bis  auf  2,  zu  denen  das 
gelegentlich  kultivierte,  aus  Guatemala  stammende  0.  Wentworihianum  gehört,  alle 
brasilianisch,  die  kleine,  in  mancher  Hinsicht  ähnliche  Gruppe  der  Cucullata  (5  Arien) 
dagegen  ist  subäquatorial- andin.  —  Von  den  Crueiata  (36  Arten)  sind  29  sicher  bra- 
silianisch, von  einigen  kennt  man  die  Standorte  nicht  und  2  sind  zentralamerikanisch. 
Ich  stelle  zu  dieser  Gruppe  0.  candidum  Lindl.,  welches  längere  Zeit  als  Palumbina 
Candida  Reichb.  f.  der  Repräsentant  einer  monotypischen  Gattung  war,  welche  unmöglich 
aufrecht  gehalten  werden  kann. 

Die  kleine  Abteilung,  welche  sich  0.  raniferum  Lindl.  anschließt,  ist  bis  auf  eine 
neue  columbische  Art  völlig  und  ausschließlich  brasilianisch.  Von  den  Varicosa  sind 
bei  weitem  die  meisten  der  1 5  Arten  brasilianischer  Herkunft,  zu  den  wenigen  zentral- 
amerikanischen und  andinen  Vertretern  dieser  Gruppe  gehört  eine  der  seltsamsten  Arten 
der  ganzen  Gattung,  0.  crista  galli  Reichb.  f.  Diese  des  öfteren  mit  0.  pusülum 
Reichb.  f.  verwechselte  Art  kopiert  letztere  bis  zur  vollendeten  Täuschung.  Es  ist  nicht 
leicht,  Blüten  dieser  beiden  Pflanzen  allein  zu  unterscheiden;  man  muß,  wenn  das 
Material  nicht  ganz  vollständig  ist,  sehr  auf  den  Grund  gehen.  Ein  zweiter  ähnlicher 
Fall  kommt  bei  Oneidium  nicht  weiter  vor.  Von  den  wenigen  Arten  der  Poikilophylla 
ist  0.  papilio  Lindl.  im  tropischen  Amerika  weit  verbreitet  0.  Kramerianum  Reichb.  f. 
gehört  ebenso  wie  0.  Sanderae  Rolfe  dem  columbischen  Gebiet  an,  während  das  wenig 
bekannte  0.  Versteegianum  Pulle  und  0.  Limminghii  Ed.  Morren  dem  tropischen  Bra- 
silien angehören.  —  Die  ganze  Abteilung  der  Heterantha  (26  Arten)  gehört  bis  auf 
eine  einzige  zentralamerikanische  Art  (0.  bryolophotam  Reichb.  f.)  ausschließlich  dem 
subäquatorial-andinen  Gebiet  an  und  von  den  24  Arten  der  Ornithorhyncha  finden  sich 
19 — 20  ebenfalls  dort,  die  wenigen  anderen  sind,  soweit  die  Standorte  bekannt  sind, 
zentralamerikanisch,  unter  ihnen  0.  ornithorhynchum  H.  B.  K.  selbst.  —  Die  1 0  Arten, 
welche  mit  0.  concolor  Hook,  zusammen  eine  leidlich  geschlossene  Gruppe  bilden,  zeigen 
kein  so  klares  Bild,  sie  verteilen  sich  auf  das  brasilianische  und  hochandine  Gebiet, 
wiederum  mit  einer  Art  im  westindischen ;  es  ist  dies  das  erst  in  neuerer  Zeit  be- 
schriebene 0.  alatum  Cogn.  Ein  gleiches  gilt  von  der  an  schönblühenden  Arten  reichen 
Abteilung  der  Stellata,  von  denen  0.  phymatochilum  Lindl.  am  besten  bekannt  ist. 
Die  Verbreitung  umfaßt  so  ziemlich  und  mit  annähernd  gleicher  Beteiligung  ganz  Süd- 
und  Zentralamerika.  Rein  brasilianisch  sind  die  5  Arten  der  Pulvinata,  einer  sehr 
gut  abgegrenzten,  leicht  zu  übersehenden  Abteilung. 

Überwiegend  brasilianisch,  aber  schon  mit  starker  Beteiligung  zentralamerikanischer 
Arten  ist  die  Gruppe  derer,  die  sich  an  0.  oblongatum  Lindl.  anschließen  und  die  ich 
danach   Oblongata    genannt    habe.      Von   den    (einschließlich   der  3   Tigrina)    1 7  Arten 
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sind  \  3  brasilianisch,  oder  gehören  der  anstoßenden  Hylaea  an,  0.  tigrinum  la  Llave  nebst 

2  sehr  ähnlichen  Arten  gehört  dem  mexikanischen  Gebiet  an.  Die  meisten  Vertreter 
der  beiden  einander  in  manchen  Funkten  ähnlichen  Obryzata  (oder  Excavata)  und 
Verrueitubercidata  bewohnen   das    subäquatorial-andine  Gebiet;   von   18  Arten  15,  die 

3  anderen  sind  brasilianisch.  Die  letzte  und  größte  und  in  ihrer  inneren  Teilung  un- 
erfreulichste Gruppe  der  Altissima  endlich  zeigt  auch  hinsichtlich  der  Verbreitung  kein 
einheitliches  Bild.  Von  den  56  Arten  dieser  Abteilung  kennen  wir  von  zirka  6  den 
Standort  nicht.  Die  besser  bekannten  Arten  verteilen  sich  zu  ziemlich  gleichen  Anteilen 
auf  das  subäquatorial-andine  und  das  zentral-amerikanische  Gebiet,  das  erstere  mit  24, 
das  andere  mit  20  Arten,  die  übrigen  entfallen  auf  Südbrasilien.  Zu  diesen  gehören 
2  Arten  von  sehr  weiter  Verbreitung:  0.  altissimum  (Jacq.)  Swartz,  der  Typus  der 
ganzen  Gruppe,  und  0.  Bauerl  Lindl.  Wir  haben  somit  ein  sehr  großes  Oncidium- 
Gebiet  in  Brasilien.  Cogniaux  zählt  in  der  Flora  Brasiliensis  131  Arten  auf,  von 
denen  allerdings  1 4  den  angrenzenden  Gebieten  angehören  und  für  Brasilien  nicht 
nachgewiesen  sind.  Eine  zweite  kaum  kleinere  Provinz  ist  die  subäquatorial-andine, 
hierzu  tritt  als  dritte  das  alles  in  allem  zirka  70  Arten  starke  Gebiet  von  Mexiko  und 
Guatemala.  Von  diesen  sind  7  unsichere  und  5  sehr  weitverbreitete  Arten,  fügt  man 
jedoch  nach  Abzug  dieser  etwa  1  0  neue,  inzwischen  beschriebene  hinzu,  so  kann  man 
die  Gesamtziffer  von  70  aufrecht  erhalten,  von  denen  58  —  60  nur  diesem  Gebiet  an- 
gehören. Ein  im  Vergleich  zum  Gesamtumfang  dieser  Länder  nicht  sehr  große  Zahl. 
Der  relativ  größte  Anteil  innerhalb  desselben  fällt  natürlich  in  die  rein  tropischen  Ge- 
biete von  Guatemala,  Costa-Rica  und  Panama.  Die  nördlichste  Art  der  ganzen  Gattung 
ist  0.  variegatum  Swartz  (eine  Art  der  Aphanobulbia)  und  diese  gehört  dem  kleinsten 
aber  an  endemischen  Formen  reichsten  Gebiet  der  Gattung  Oncidium  an,  nämlich  dem 
westindischen.  Von  den  31  Arten,  welche  Cogniaux  in  Urban's  Symb.  antill.  auf- 
zählt, sind  1  6  für  diese  Provinz  charakteristisch,  die  übrigen  sind  Arten  von  z.  T.  weiter 
Verbreitung  im  tropischen  Amerika  (wie  z.  B.  O.  altissimum^  Baueri,  carthaginense, 
papilio  und  pusittum).  Das  soeben  erwähnte  O.  variegatum  ist  sicher  aus  Florida  nach- 
gewiesen worden  und  wohl  die  einzige  Art,  welche  auf  das  Festland  von  Nordamerika 
übertritt.  Von  diesen  16  Arten  sind  5  auf  mehreren  Inseln  gefunden  worden,  die 
übrigen  1  1  haben  eine  sehr  beträchtliche  Verbreitung.  So  kennt  man  0.  Gundlachii 
C.  Wright,  usneoides  Lindl.  nur  von  Cuba,  0.  Henekenii  Schomb.  und  calochilum  Cogn. 
nur  von  Santo  Domingo,  0.  citrinum  Lindl.  nur  von  Trinidad,  0.  haematochilum  Lindl. 
nur  von  Jamaica.  Auf  2  der  westindischen  Inseln  sind  mehrere  andere  gefunden,  es 
scheint  aber  trotzdem  die  These  zulässig,  daß  die  Oncidien  der  Antillen  starke  Neigung 
zeigen,  distinkte  Arten  von  sehr  beschränkter  Verbreitung  zu  bilden.  —  Eine  weitere 
Abgrenzung  eng  umschriebener  Gebiete  für  gewisse  Arten  ist  bei  dem  augenblicklichen 
Stand  unserer  Kenntnisse  noch  nicht  möglich,  dazu  wird  eine  ganz  andere  Fülle  von 
Material  gehören,  als  wir  zurzeit  haben.  Bei  einer  leider  ziemlich  großen  Anzahl  fehlt 
uns  augenblicklich  noch  selbst  die  Herkunft  in  den  allgemeinsten  Umrissen.  Eine  große 
Anzahl  kennen  wir  nur  aus  kultivierten  Exemplaren  meist  englischer  Importeure,  welche 
das  Vaterland  sogar  Reichenbach  gegenüber  geheim  hielten;  in  der  Befürchtung,  daß 
die  kurzen  Artikel,  die  er  meist  in  Gardener's  Chronicle  veröffentlichte,  der  Konkurrenz 
von  Nutzen  sein  könnten.  Es  ist  somit  besser,  sich  mit  dem  zu  bescheiden,  was  wir 
an  sicheren  Daten  haben  und  den  Boden  der  Tatsachen  nicht  zu  verlassen. 

Über  die  geographische  Verbreitung  der  anderen  Gattungen  ist  nicht  viel  zu  sagen.  — 
Erycina  Lindl.,  eine  viel  zu  aparte  Pflanze,  als  daß  man  sie,  wie  Reichenbach  es 
getan  hat,  mit  Oncidium  vereinigen  dürfte,  ist  eine  bisher  monotypische  Gattung  mexi- 
kanischer Herkunft  aus  der  heißesten  Zone  der  Provinz  Oaxaca.  Leochilus  Knowl.  et 
Weste,  war  früher  auch  mit  der  Hauptgattung  vereinigt,  bildet  aber  nunmehr,  1 5  Arten 
stark,  doch  besser  eine  eigene  Gattung  mit  8  westindisch-mexikanischen  Arten,  von  denen 
5  in  das  nordbrasilianische  Gebiet  eindringen  und  3  dem  subäquatorial-andinen  tro- 
pischen Amerika  angehören.  —  Sigmatostalix  Reichb.  f.  ist  im  wesentlichen  (12  Arten) 
im  subäquatorial-andinen  Gebiet  vertreten,  2  Arten  sind  südbrasilianisch,   4  westindisch 
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und  \  ist  unbekannter  Herkunft.  Eine  Art,  S.  radieans  Reichb.  f.,  ist  nicht  selten  in 
Kultur.  —  Von  Cryptarrhena  R.  Br.  sind  2  Arten  in  Zentralamerika,  i  in  Westindien 
und  \  im  anstoßenden  Gebiet  von  Surinam  bekannt.  —  Solenidium  Lindl.  war  bisher 
monotypisch.  Die  lange  Zeit  hindurch  (S.  racemosum  Lindl.)  einzige  Art  gehört  dem 
hochandinen  Gebiet  an;  es  ist  jedoch  unabweisbar,  0.  lunatum  Lindl.  zu  dieser  Gattung 
zu  stellen,  was  Reichenbach  empfohlen,  aber  nicht  ausgeführt  hat,  und  schließlich 
habe  ich  noch  eine  dritte  aus  Costa  Rica  stammende  Art  aufgefunden  (S.  Endrcsi 
Kränzl.).  —  Ghytroglossa  Reichb.  f.  (3  Arten)  ist  auf  die  brasilianischen  Küstenprovinzen 
beschränkt. 

Die  Verbreitung  in  vertikaler  Richtung  liegt  zwischen,  dem  Meeresniveau  einerseits 
und  über  3000  m  ü.  d.  M.  andererseits.  Die  größere  Mehrzahl  der  Arten  gehört  zweifel- 
los den  tropischen  Regenwäldern  an  und  führt  die  allgemein  bekannte  epiphytische 
Lebensweise.  Es  gibt  jedoch  eine  ganze  Menge  Ausnahmen.  0.  Warscewiczii  Reichb.  f. 
wächst  unter  anderem  in  Costa  Rica  epiphy tisch  auf  Eichen  in  mehr  als  3000  m 
(10  000  Fuß)  auf  dem  Vulkan  der  Stadt  Cartago  (ca.  10°  N.  Br.),  wo  das  Klima  kaum 
noch  tropisch  ist.  In  Reichenba ch's  Beiträgen  zu  Orch.  Fl.  Zentralamerikas  S.  20 
findet  sich  hierbei  die  etwas  wunderlich  ausgedrückte  Notiz:  »Verträgt  nur  -f-  4°R.«, 
was  vermutlich  ein  Schreibfehler  ist  und  heißen  soll,  daß  die  Pflanze  noch  4°R.  ver- 
trägt, was  für  ein  Oneidium  recht  wenig  ist.  O.  bracteatum  Reichb.  f.  erreicht  fast 
dieselbe  Höhengrenze.  Dies  ist  wohl  die  absolut  höchste  Höhe,  in  welcher  sich  noch 
Oncidien  finden.  Daß  die  Gattung  Cyrtochüum  in  ihrer  Gesamtheit  von  über  100  Arten 
den  Hochcordilleren  angehört,  wurde  bereits  an  anderer  Stelle  erwähnt;  auch  für  diese 
Gewächse  finden  sich  mehrfach  Standorte  von  über  2000  m  nebst  dem  Zusatz,  daß 
sie  auf  irgendeinem  »Paramö«  vorkämen.  Das  aber  sind  bekanntlich  Formationen  von 
Steppencharakter,  die  sich  bis  zur  unteren  Grenze  des  ewigen  Schnees  erstrecken  mit 
sehr  kühlen  Temperaturen.  Von  G.  (Oneidium)  insculptum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  wird 
berichtet,  daß  Blüten  dieser  Art,  welche  in  einer  Frostnacht  oben  am  Fenster  der  Ge- 
wächshäuser angefroren  waren,  dadurch  nicht  gelitten  hatten,  sondern  völlig  unbeschädigt 
geblieben  waren.  (Orchid  Review  IX.  359.)  Ähnlichen  Temperaturen  mögen  sie  in  ihrer 
Heimat  oft  genug  ausgesetzt  sein.  Es  ist  —  genau  wie  bei  zahlreichen  Masdevallien  — 
recht  schwer,  während  unserer  Hochsommermona^e  diesen  Pflanzen  die  ihnen  zusagende 
kühle  Temperatur  zu  verschaffen,  wie  es  auch  schwer  ist,  sie  lebend  durch  die  tierra 
caliente  hindurch  nach  Europa  zu  bringen*). 

Unter  dem  »Nutzen«  von  Orchidaceen  versteht  man  herkömmlich  ihre  Verwendbar- 
keit als  Zier-  und  Schmuckpflanzen.  Dieser  Nutzen  ist  bei  Oneidium,  gemessen  an  dem, 
was  andere  Gattungen  dem  Publikum  wie  dem  Handelsgärtner  zu  bieten  vermögen,  ein 
sehr  beschränkter  bzw.  sehr  zurückgegangen.  Etwas  Statistik  ist  hier  am  Platze.  Paxton 
zählt  in  seinem  Botanical  Dictionary  unter  Oneidium**)  129  Arten  und  eine  An- 
zahl Varietäten  auf,  unter  Angabe  des  Jahres  der  Einführung  in  die  englischen  Samm- 
lungen. Als  Anhalt  haben  ihm  damals  (1868)  wohl  die  großen  Illustrations werke  und 
die  Schriften  der  Royal  Hortic.  Society  gedient.  Veitch,  der  allerdings  stark  im  Zu- 
sammenziehen von  Arten  ist,  kommt  trotz  einer  Menge  neuer  Entdeckungen,  die  Paxton 
unbekannt  waren,  in  seinem  Manual  of  Orchidaceons  plants  XIII.  ( 1 892)  nur  auf 
102  Arten.  Cogniaux  aber  in  seinem  Dictionnaire  Iconograph.  des  Orchidees  hat 
außer   einigen  Varietäten   auf   41  Tafeln    nur    36  Arten,   welche   ihm   lebend    zugingen 


*)  Es  sei  gestattet,  hier  eine  —  unter  Umständen  vielleicht  nützliche  —  Notiz  einzuschalten, 
die  ich  dem  für  die  Orchideographie  zu  früh  verstorbenen  F.  C.  Lehmann  verdanke.  Er  hat, 
als  er  für  gewisse  englische  Firmen  Orchidaceen  sammelte,  die  Stewards  der  Dampfer  »veran- 
laßt^ gewisse  Kisten,  in  denen  sich  die  Pflanzen  aus  den  kühleren  Regionen  befanden,  aus  dem 
Laderaum  heraus  und  in  die  Eisbunker  zu  nehmen.  Alle  derart  kaltgestellten  Pflanzen  kamen 
lebend  an,  die  anderen,  sofern  sie  auch  von  den  kühleren  Standorten  stammten,  gingen  zu  Grunde. 
**)  Unter  Oneidium  ist  in  der  Paxton'schen  Aufzählung  wie  in  allen  anderen,  die  ich  hier 
erwähne,  Cyrtochüum  mit  einbegriffen. 
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oder  abbildungswürdig  erschienen.  Und  das  dürfte  im  allgemeinen  noch  etwas  zu  hoch 
gegriffen  sein,  wenn  man  die  Summe  der  tatsächlich  die  Kulturen  beherrschenden  Arten 
zieht.  Ein  Blick  in  die  Register  der  Bände  von  Rolfe's  Orchid  Review  (seit  1893) 
zeigt  durch  den  bescheidenen  Raum  und  die  stete  Wiederholung  meist  derselben  Namen, 
wie  sehr  das  Interesse  an  gerade  diesen  Pflanzen  zurückgetreten  ist  gegen  das,  welches 
Oypripedium,  Cattleya  und  Odontoglossum  erregen,  und  in  dem  Stood-book  von  Rolfe 
und  Hurst,  welches  ein  Kompendium  aller  Hybriden  ist,  fehlt  der  Name  Oncidium 
überhaupt*).  Die  Handelsgärtner  finden  aus  praktischen  Rücksichten  hauptsächlich  ihr 
Genüge  an  0.  varicosum  und  seiner  var.  Bogersii,  tigrinum,  allenfalls  noch  an  Forbesii 
und  crispum,  gelegentlich  taucht  dann  einmal  phymatochilum  mit  auf;  äußerst  selten, 
gewissermaßen  aus  Versehen,  erscheint  einmal  eine  andere  Art.  Die  Amateure,  welche 
größere  Mengen  von  Arten  kultivieren,  dürften,  in,  Deutschland  wenigstens,  sehr  gering 
an  Zahl  sein.  Es  gibt,  besonders  unter  den  Altissima,  eine  Menge  Arten,  denen  man 
nicht  zu  nahe  tritt,  wenn  man  sie  als  langweilig  bezeichnet.  Wem  dies  Urteil  zu  hart 
erscheint,  dem  empfehle  ich,  in  L'Orchidophile  ( 1 891)  359  den  Artikel  durchzulesen, 
betitelt:  Le  plebiscite  de  la  fleur  coupee.  Dort  wird  nur  ein  einziges  Oncidium 
zugelassen  (0.  splendidum),  über  alle  anderen  und  außerdem  über  viele  Arten,  die  sich 
bei  uns  einer  großen  Beliebtheit  erfreuen,  wird  der  Stab  gebrochen.  Außerdem  kommen 
da  noch  Gesichtspunkte  hinein,  an  die  der  Handelsgärtner,  aber  nicht  der  gewöhnliche 
Sterbliche  denkt,  wie  z.  B.  »ne  voyage  pas«,  »voyage  mal«  usw.  Die  Frage  war  ur- 
sprünglich von  Lucien  Linden  im  Journal  des  Orchidees  angeregt  und  ergab  Antworten, 
die  mit  Cypripedium,  Odontoglossum  und  Cattleya  anfingen  und  endeten.  Die  Be- 
wohner der  Länder,  in  denen  Oncidien  wild  wachsen,  gehen  an  ihnen  nicht  achtlos 
vorüber,  wie  die  am  Schlüsse  dieses  Abschnittes  erwähnten  Volksnamen  beweisen. 

Von  besonderem  Interesse  ist  eine  Kreuzung  eines  echten  Gyrtochilum,  nämlich 
G.  lamelligerum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  X  Oncidium  tigrinum  la  Llave,  über  welche  in 
Orchid  Review  XVIII.  (191 0)  8,  22,  268  referiert  ist  und  welche  den  einigermaßen 
nichtssagenden  Namen  Oncidium  hybridum  (Rolfe?)  erhielt.  Das  betr.  Exemplar  war 
ziemlich  schwächlich,  hatte  aber  doch  den  windenden  Blütenstand  von  Gyrtochilum 
beibehalten;  ebenso  war  der  Gesamtcharakter  der  Blüten  entschieden  der  dieser  Gattung, 
woraus  man  wohl  schließen  darf,  daß  0.  lamelligerum  als  Pollenpflanze  mitgewirkt  hat. 
Etwas  genaueres  über  Pollen-  und  Samenpflanze  ist  nämlich  nicht  mitgeteilt.  Die 
Hauptabweichung  liegt  im  Labellum,  welches  entschieden  von  0.  tigrinum  beeinflußt 
ist,  sowohl  in  der  Form  und  Textur  wie  in  der  rein  gelben  Farbe,  aber  welches  nach 
Art  von  Gyrtochilum  zurückgekrümmt  ist.  Die  Sepalen  und  Petalen  haben  völlig  den 
Charakter  dieser  Gattung,  ebenso  die  Säulenflügel.  Es  scheint  somit  eine  Form  ent- 
standen zu  sein,  welche  mehr  als  drei  Viertel  von  C.  lamelligerum  hat  und  kaum  ein 
Viertel  von  0.  tigrinum,  und  welche,  falls  sie  systematisch  untergebracht  werden  sollte, 
in  die  erstere  der  beiden  Gattungen  zu  stellen  wäre.  Es  bleibt  abzuwarten,  ob  die 
Pflanze,  welche  zunächst  als  ziemlich  schwächlich  geschildert  wird,  sich  halten  und  ob 
sie  konstant  bleiben  oder  ganz  nach   Gyrtochilum  zurückschlagen  wird. 

Ferner  mag  erwähnt  werden  0.  Janssenii  (Rolfe?),  welches  aus  einer  Kreuzung 
von  Oncidien  zweier  verschiedener  Gruppen  hervorgebracht  ist,  nämlich  0.  tigrinum 
la  Llave  mit  0.  Forbesii.  Nach  der  nur  sehr  kurzen  Schilderung  zu  urteilen  sind  die 
Merkmale  beider  Eltern  kombiniert,  ohne  daß  einer  von  beiden  hervorträte.  Vgl.  Orch. 
Review.  XIX.  (1911)  316. 

0.  tigrinum  scheint  sich  übrigens  nur  als  weibliche  Pflanze  gut  zu  bewähren.  In 
Orchid.  Review  XX.   (1912)334  teilt  ein  Mr.  Alwyn  Harrison  seine   diesbezüglichen 

*)  In  Orchid  Review  XV.  (1907)  226  werden  Kreuzungen  von  Oncidium  und  Odontoglossum 
erwähnt  und  zwar  ist  Oncidium  crispum  mit  Odontoglossum  Pescatorei  gekreuzt  und  One. 
tigrinum  mit  Odontogl.  crispum,  die  Sämlinge  waren  aber  schwächlich;  im  übrigen  verlautet 
nichts  über  weitere  Erfolge  dieser  hochinteressanten  Versuche.  Das  sonderbarste  dieser  Ex- 
perimente war  Cochlioda  Noetdiana  X  Oncidium  Gardneri,  welches  letztere  von  Herrn  Rolfe 
selbst  als  Bastard  angesehen  wird. 
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Versuche  mit;  er  sagt,  daß  er  mit  Leichtigkeit  gute  Sämlinge  erhalten  habe,  wenn  er 
Oncidium  tigrinum  mit  Pollen  von  Odontoglossum  crispum,  Harryanum,  Wilczeanum 
und  Gochlioda  Noetiliana  befruchtete,  auch  mit  Miltonia  spectabilis  scheine  es  zu 
glücken,  dagegen  sei  der  Pollen  von  Oncidium  tigrinum  wenigstens  für  Odontoglossen 
stets  unwirksam. 

Von  sonstiger  Anwendung  habe  ich  nur  ein  Beispiel  aufzufinden  vermocht.  Der 
ältere  Jacquin  erwähnt  in  den  »Stirpium  selectar.  Americ.  Historia«  S.  2  30  von  0. 
Cebolleta,  wie  er  sie  nennt,  folgendes.  Er  sagt:  »Incolae  appellant  .  .  .  Gebolletas  s. 
Bulbillos  dictisque  nodis  v.  bulbillis  cum  sale  tritaratis  externe  utuntur  magno  cum 
nomine  in  contusionibus  validis,  fracturis  ossium  aliisque  morbis  chirurgicis«.  Was 
die  Eingeborenen,  bei  denen  es  an  großen  Luftknollen  anderer  Orchideen  nicht  fehlt, 
veranlaßt  haben  mag,  gerade  diese  winzigen  Gebilde  medizinisch  zu  verwenden,  hat 
Jacquin  augenscheinlich  nicht  erfahren.  Man  denkt  unwillkürlich  an  die  bei  uns 
weitverbreitete  Anwendung  der  Blätter  von  Sempervivum  gegen  alle  möglichen  äußeren 
Verletzungen. 


Volksnamen: 

0.  ampliatum:  Yellow  bee:  Trinidad. 

0.  altissimum:  Papillon  vegetal:   Antillen. 

0.  Wydleri:  Flor  de  Pinola:  Portorico. 
0.  Baueri  :  Penuelar:  Portorico. 


Der  Name   klingt  etwas   gesucht  und 
ist  sicher  kein  eigentlicher  Volksname. 


0.  intermedium 
0.  sylvestre 
0.  variegatum 
0.  velutinum 


Angelito: 


Derselbe  Name  ist  in  manchen  Gegenden 
üblich  für  kleine  harmlose  Bienen.  Sollte 
auch  hier  die  Ähnlichkeit  zwischen  Blumen 
und  fliegenden  Insekten  eine  Rolle  spielen? 
Allgemein  in  den  Teilen  Mexikos,  wo  die 
Pflanze  vorkommt. 

0.  praetextum:  Flor  de  Espiritu  Santo:  In  Brasilien. 

0.   Cebolleta 


S.  Domingo 
Portorico 
S.  Domingo 
S.  Domingo 


0.  tigrinum:     Flor  de  Muertos: 


0.  Sprucei 


Rabo  de  Tatü 


0.  Wentivorthianum: 


Einen  Volksnamen 

gibt  der  Sammler 

leider  nicht  an. 


In  Brasilien.  Auf  Deutsch:  Schwanz  des 
Tatü.  Tatü  ist  der  Vulgärname  für  das 
Riesengürteltier  (Priodon  gigas),  in  anderen 
Gegenden  Brasilens  und  Paraguays  für  ver- 
schiedene Euphractes-Arten.  Der  Vergleich 
bezieht  sich  auf  die  Blätter. 
Guatemala  und  Mexiko.  Der  Gebrauch  von 
Oncidium  -  Rispen  für  kirchliche  Zwecke 
dürfte  sich  kaum  auf  nur  diese  eine  Art  be- 
schränken. Wie  der  verstorbene  F.  C.  Leh- 
mann mir  mitteilte,  ist  es  in  Columbien 
allgemein  Sitte,  die  Kirchen  mit  Oncidium- 
Blüten  zu  schmücken. 

Einteilung  der  Gruppe.  Die  Abgrenzung  von  Oncidium  gegen  andere  Gat- 
tungen ist  z.  T.  nicht  ganz  scharf  zu  ziehen  und  die  Anzahl  der  Arten,  welche  früher 
zu  Odontoglossum  gerechnet  wurden,  ist  nicht  ganz  unbedeutend,  immerhin  ist  die 
Grenze  nach  dieser  Seite  hin  leidlich  gut  festgelegt.  Nur  2  Gruppen  sind  es,  welche 
stark  aus  dem  Rahmen  hervortreten.  Erstens  die.  früher  Glanduligera  genannten,  On- 
cidien,  zu  welchen  0.  papilio,  Kramerianum  und  noch  einige  wenige  Arten  gehören 
und  für  welche  ich  den  mir  passender  und  zutreffender  scheinenden  Namen  Poikilo- 
phylla  vorgeschlagen  habe.  Die  Teilung  der  Blüten  in  eine  ganz  verschieden  aus- 
gestaltete obere  und  untere  Hälfte,  die  Gleichheit  des  dorsalen  Sepalums  mit  den  Pe- 
talen,  die  der  seitlichen  Sepalen  mit  dem  Labellum  sind  Merkmale  so  auffälliger  Art, 
daß  man  sie  ohne  weiteres  als  Gattungscharaktere  bewerten  könnte.     Hierzu    kommen 


|4  Fr.  Kränzlin.  —  Orchidaceae-Odontoglosseae  II. 

die  rot  und  grün  gezeichneten  Blätter  und  Bulben  und  das  sukzedane  Aufblühen, 
monatelang  aus  ein  und  demselben  sehr  kurzen  Blütenstand  auf  einem  ungewöhn- 
lich langen  Schaft.  Wenn  ich  trotzdem  diese  Arten  bei  Oncidium  belassen  und 
nicht  eine  neue  Gattung  aufgestellt  habe,  so  geschieht  dies  einerseits  mit  Rücksicht  auf 
starke  Ähnlichkeitspunkte  im  Bau  des  Gynostemiums,  anderseits  deshalb,  weil  eine 
intermediäre  Art  vorhanden  ist,  0.  Limminghei  Morren  nämlich.  Außerdem  sind  alle 
diese  Arten  von  der  Entdeckung  der  ersten  0.  papilio  (182  3)  an  stets  zu  Oncidium 
gerechnet.  Wesentlich  anders  liegt  die  Frage  bei  Cyrtochilum  H.  B.  K.  Ich  habe  mich 
bereits  an  anderer  Stelle  über  die  Wiederherstellung  dieser  Gattung  geäußert  (Notizbl. 
bot.  Gart.  u.  Mus.  Berlin-Dahlem  n.  63.  VII.  [<917)  81  u.  folg.),  muß  aber  die  Haupt- 
punkte hier  wiederholen.  Kunth  hat  mit  bestem  Recht  außer  Oncidium  und  Odonto- 
glossum, die  er  beide  gut  kannte  und  von  denen  er  mehrere  Arten  beschrieb,  noch 
diese  dritte  Gattung  für  angezeigt  gehalten.  Wenn  sie  nachträglich  wieder  eingezogen 
worden  ist,  so  lag  dies  an  der  Verwirrung,  die  durch  nicht  hineingehörige  Arten  hinein- 
gebracht ist,  und  die  Verantwortung  hierfür  trifft  ausschließlich  Lindley.  Von  den 
18  im  I.  Band  des  Index  Kewensis  aufgezählten  Arten  von  Cyrtochilum  sind  6  echt, 
die  \%  anderen  verteilen  sich  auf  Oncidium  (6),  Odontoglossum  und  Miltonia  (je  3), 
diese  letzteren  hat  Lindley  allein  zu  verantworten  und  zwar  ist  eine  Art  dabei,  die 
er  zweimal  beschrieben  hat,  Miltonia  stellata,  die  er  zuerst  unter  ihrem  jetzt  noch 
gültigen  Namen  und  dann  noch  einmal  als  Cyrtochilum  stellatum  aufgestellt  hat 
und  außerdem  noch  ein  paar  der  anderen  Arten.  Die  Konfusion  setzt  sich  dann  in 
Lindley 's  Sertum  Orchidaceum  fort.  Von  den  .dort  abgebildeten  beiden  >Cyrto- 
chilum«-Arten  ist  die  eine  t.  7  G.  stellatum  LindL  eine  echte  Miltonia,  die  andere 
t.  25  (G  maculatum)  ein  ebenso  unzweifelhaftes  Oncidium.  Was  Lindley  im  Text 
hierzu  beibringt,  um  Oncidium,  Gyrtochilum,  Miltonia  und  Odontoglossum  zu  unter- 
scheiden, ist  voll  von  Widersprüchen,  welche  Punkt  für  Punkt  richtig  zu  stellen,  hier 
zu  weit  führen  würde  und  übrigens  längst  zur  Genüge  geschehen  ist.  An  Kunth 's 
Darstellung  läßt  sich  nur  ein  Fehler,  und  leider  ein  sehr  schwerer,  rügen,  auf  den  be- 
reits Bentham  aufmerksam  gemacht  hat  (Benth.  et  Hook.  Gen.  III.  562),  er  bildet  näm- 
lich auf  seiner  Tafel  von  G.  undulatum  (Humb.  Bonpl.  Kunth,  Nova  gen.  et  sp.  pl.  I. 
280,  t.  84)  ein  falsches  zu  Oncidium  gehöriges  Pollinium  ab,  das  er  dementsprechend 
auch  falsch  beschreibt;  sonst  charakterisiert  er  Cyrtochilum  richtig."  Eigentümlich  ist, 
daß  von  seinen  beiden  1.  c.  beschriebenen  Arten  die  eine  zu  der  von  mir  aufgestellten 
Sektion  Eucyrtochilum  gehört,  die  andere  zu  der  Sektion,  welcher  ich  den  von  Reichen- 
bach geprägten  Namen  *  Cimicifera«  geben  möchte.  Es  ist  dies  G.  flexuosum  H.  B.  K., 
welches  Reichenbach  später  in  0.  cimiciferum  umtaufte.  Und  dann  hat  J.  Lind- 
ley auch  höchst  überraschenderweise  eine  echte  Cyrtochilum- Art  beschrieben,  welche 
ein  Repräsentant  einer  dritten  Gruppe  von  Arten  ist,  nämlich  C  ixioides  Lindl.  (Gen. 
et  Sp.  Orch.  [1833]  SM),  welches  später  in  die  Sektion  Myanthium  von  Odonto- 
glossum gestellt  wurde.  Auch  diese  Abteilung  habe  ich  von  Odontoglossum  zu  Cyrto- 
chilum gebracht,  da  sie  in  ihrer  bisherigen  Gattung  einen  sehr  unnatürlichen  Bestand- 
teil bildete,  zusammen  mit  den  Cimicifera  jedoch  eine  gut  abgerundete  Gruppe  von 
Gyrtochilum.     Und  nun  die  Merkmale  selbst: 

Das  Sympodium,  oder  wie  es  in  den  Diagnosen  meist  genannt  wird,  das  »Rhizom« 
ist  bei  Gyrtochilum  stets  sehr  lang,  mit  ziemlich  großen  Niederblättern  besetzt,  die  sich 
unter  den  sehr  entfernt  gestellten  Pseudobulben  zu  Blättern  entwickeln,  welche  stets 
größer  sind,  als  die  der  Bulben;  diese  sind  im  Vergleich  zur  Größe  der  Pflanze  meist 
schwächlich  entwickelt.  Bei  Oncidium  sind  alle  diese  Verhältnisse  durchaus  im  ent- 
gegengesetzten Sinne  durchgeführt.  Gedrängte  Pseudobulben,  weil  kurze  Rhizome  und 
eine  schwache  Entwicklung  infrabulboser  Blätter,  diese  selbst  in  Anzahl  von  eins  bis 
drei  stets  größer  und  von  längerer  Lebensdauer.  Die  Blütenstände  sodann  sind  es, 
welche  das  eigentümliche  Aussehen  von  Cyrtochilum  bedingen.  Sie  ranken  nämlich 
um  die  Zweige  der  benachbarten  Bäume  und  Sträucher,  wobei  sie  die  enorme  Länge 
von  5  —  \  0  m  erreichen  können.     Im  Gegensatz  dazu    sind    ihre  Seitenzweige   fast  alle 
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gleich  lang,  oder  richtiger  gleich  kurz  mit  wenigen,  bei  Eucyrtochilwm  meist  sehr 
großen  Blüten,  die  aus  den  Winkeln  großer,  kahnförmiger  Deckblätter  entspringen. 
Derartig  rankende  Blütenstände  finden  sich  bei  den  Hunderten  von  Oncidien  nur  zwei- 
mal, bei  0.  volvox  und  dem  davon  kaum  zu  trennenden  0.  Schillerianum  (beide 
Reichb.  f.),  welche  aber  auch  mit  nicht  windenden  Blütenständen  beobachtet  sind.  Bei 
den  Cimicifera  und  Myanthium  finden  sich  z.  T.  dieselben  windenden  Blütenstände, 
z.  T.  sind  es  gewaltige  Paniclen  mit  schwacher  Achse,  die  sich  mit  ihren  zahlreichen 
Blütenstielen  an  benachbarte  Pflanzen  anlehnen  und  von  ihnen  gestützt  werden  müssen, 
die  also  ein  unvollkommenes  Winden  darstellen. 

Die  Perigonblätter  sind  bei  allen  drei  Gruppen  von  derber  Textur,  und  wenn  es 
gelingt,  die  Sepalen  und  Petalen  'durch  heißes  Wasser  zu  erweichen,  so  trotzen  die 
Labellen  oft  noch  auch  dieser  Behandlung  und  es  ist  nicht  immer  leicht,  aus  Herbar- 
exemplaren ein  ganz  befriedigendes  Bild  zu  erhalten;  dabei  sind  sie  stets  konvex  und 
oft  wie  eine  umgestülpte  Schüssel  gestaltet.  Die  Umrißverhältnisse  sind  ganz  und  gar 
eigentümlich.  Die  Sepalen  und  Petalen  haben  bei  allen  drei  Gruppen  einen  sogenannten 
»Nagel«  oft  von  beträchtlicher  Länge,  an  dem  sich  oft  Stipularbildungen,  die  sogenannten 
»Auriculae«  finden.  Ich  möchte  hier  im  Vorbeigehen  den  systematischen  Wert  dieses 
Merkmals  kurz  berühren.  Es  ist  gut  zur  Unterscheidung  von  Arten  und  man  wird  an 
ihm  nicht  vorübergehen,  aber  man  soll  es  nicht  überschätzen.  Reichenbach  hat  s.  Z. 
» Auriculata*  und  »  Exauriculata«  unterschieden.  Das  mochte  angehen  bei  einer  ge- 
ringen Anzahl  von  Arten,  bei  größeren  Mengen  wird  man  wohltun,  sich  nach  anderen 
Charakteren  umzusehen,  außerdem  kommen  gelegentlich  schwache  Andeutungen  von 
Öhrchen  vor  oder  sie  sind  nur  einseitig  entwickelt.  Sehr  eigentümlich  ist,  daß  bei 
einer  ganzen  Anzahl  von  Arten  die  Sepalen  spateiförmig  und  am  Rande  ziemlich  flach, 
die  Petalen  dagegen  eiförmig  oder  dreieckig  sind,  mit  starker  Krümmung  einwärts  und 
außergewöhnlich  stark  gekräuselten  Rändern.  Im  Gegensatz  dazu  stehen  die  Arten,  bei 
denen  Sepalen  und  Petalen  ziemlich  gleichartig  gebaut  sind  und  hieraus  ergeben  sich 
ganz  ungezwungen  die  beiden  Gruppen  der  Homoiopetala  und  Heteropetala.  Von  allen 
diesen  Seltsamkeiten  findet  sich  bei  Oncidium  und  Odontoglossum  keine  Spur.  Nun 
das  Labellum,  welches  stets  kürzer  als  die  fünf  anderen  Perigonblätter  ist  und  bekannt- 
lich zur  Prägung  des  Gattungsnamens  gedient  hat.  Im  Umriß  durchläuft  es  bei  Eu- 
cyrtochilum  alle  Werte  von  absolut  einfacher  Form,  die  dann  zungenförmig  ist,  bis 
zur  klaren  Dreiteilung.  Der  bei  Oncidium  oft  so  stark  entwickelte  mittlere  Abschnitt 
ist  hier  selten  in  dieser  Art  ausgestaltet,  immerhin,  kommt  es  vor  (C.  anthocrene 
[Reichb.  f.]  Kränzl.).  Sehr  eigentümlich  ist  die  Bildung  der  »crista«  d.  h.  der  dem 
Labellum  aufsitzenden  Emergenzen;  häufig  ist  eine  Teilung  in  eine  mehr  basale  Partie 
und  eine  vordere,  doch  kommt  ähnliches  auch  bei  Oncidium  vor.  Bei  den  Cimicifera 
findet  sich  dasselbe  Thema,  aber  entsprechend  der  Kleinheit  der  Blüten  vereinfacht, 
bei  Myanthium  finden  sich  häufig  zwei  Lamellen,  wie  sie,  aber  in  unendlich  verstärkter 
Form  sich  bei  Odontoglossum  wiederholen.  Auch  in  dieser  Schilderung  des  Labellums 
wird  man  sehr  viel  eigenartige  Züge,  aber  wenig  Ähnlichkeit,  mit  Oncidium  gefunden 
haben.  Das  Gynostemium  endlich  ist  stets  klein,  oft  an  der  Spitze  kopfartig  verdickt 
mit  schwach  entwickelten,  knorpeligen  Stelidien  oder  »Alae«.  Bisweilen  rückt  es  so 
weit  nach  vorn,  daß  es  wie  eine  Protuberanz  oder  Kallusbildung  des  Labellums  aus- 
sieht; so  bei  G.  plagianthum,  tetracopis  und  phylloglossum  (alle  drei  [Reichb.  f.]  Kränzl.). 
Das  Antherenlager  ist  flach  und  auf  ihm  sitzt  ein  Pollinium,  welches  völlig  verschieden 
von  denen  bei  Oncidium  und  Odontoglossum  ist.  Die  Klebscheibe  ist  breit  und  ziem- 
lich gut  entwickelt;  auf  ihr  sitzt  ein  breiter  als  lang  gebauter  fleischiger,  ziemlich 
massiger  »Stipes«,  auf  diesem,  ziemlich  weit  voneinander  entfernt  die  beiden  unten 
spitzen,  oben  breiten  Pollenmassen.  Derartiges  kommt  niemals  bei  Oncidium  vor.  Die 
Anthere  und  die  Narbenhöhle  zeigen  keine  hervorstechenden  Merkmale,  die  sogenannte 
»Tabula  infrastigmatica«,  welche  bei  Oncidium  stets  berücksichtigt  werden  muß,  ist 
hier  schwach  entwickelt;  statt  ihrer  finden  sich  oft  zwei  flügelartige  Anhängsel,  bis- 
weilen am  Fuße  der  Säule,  dicht  am  Labellum.     Diese  Summe  von  Merkmalen  ist  mehr 
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als  ausreichend,  die  Trennung  von  Oncidium  und  die  Wiederherstellung  von  Cyrto- 
chilum  zu  begründen.  Ich  gebe  za,  daß  durch  das  Hineinziehen  von  Myanthium  die 
Grenze  gegen  Odontoglossum  nicht  ganz  so  scharf  ist  als  wünschenswert  wäre,  aber 
ein  paar  Arten  intermediären  Charakters  dürfen  eine  in  ihren  Hauptzügen  klar  erkenn- 
bare Gruppierung  bzw.  Trennung  nicht  beeinflussen.  Ich  habe  diese  sehr  ins  einzelne 
gehende  Darlegung  für  nötig  erachtet,  weil  ich  mich  rechtfertigen  mußte  wegen  der 
höchst  unerfreulichen  Umtaufung  so  vieler  Arten,  die  zu  vollziehen  mir  sauer  geworden 
ist.  Wenn  jedoch  die  Logik  in  der  Systematik  zu  ihrem  Rechte  kommen  soll,  mußte 
es  geschehen*). 

Von  Oncidium  so,  wie  die  Gattung  in  Reichenbach's  Bearbeitung  in  Walpers 
Annalen  ßd.  VI.  dargestellt  ist,  habe  ich  auch  Miltonia  Lindl.  und  Brassia  R.  Br. 
wieder  abgetrennt.  Was  Reichenbach  zu  dieser  Vereinigung  veranlaßt  hat,  ist  schwer 
zu  sagen.  Beide  Gattungen  haben  so  charakteristische  Merkmale,  daß  sie  im  blühen- 
den Zustand  auch  vom  Laien  erkannt  werden.  Und  selbst  die  kleinblütigen  Brassien 
sind  als  Übergangsformen  zu  Odontoglossum  ganz  gut  denkbar,  sie  erinnern  aber 
absolut  nicht  an  Oncidium.  Reichenbach  hat  von  der  Richtigkeit  gerade  dieser 
Zusammenziehung  niemand  überzeugt;  ganz  abgesehen  von  den  Kreisen  der  Gärtner 
und  Amateure  haben  auch  die  Botaniker  ihr  nie  zugestimmt.  Es  ist  eben  alles  anders 
als  bei  Oncidium,  weder  die  Säule  noch  das  Labellum  mit  seinen  nach  Art  von  Odonto- 
glossum verteilten  Längsleisten,  von  den  für  Oncidium  charakteristischen  Protuberanzen 
findet  sich  bei  beiden  Gattungen  keine  Spur  und  es  bleibt  streng  genommen  nur  der 
vegetative  Aufbau,  der  noch  dazu  auch  nicht  immer  stimmt,  denn  der  etwas  bräun- 
liche Farbenton  wie  der  bläuliche  Reif  einer  großen  Anzahl  von  Miltonien  finden  sich 
niemals  bei  Oncidium,  und  was  Brassia  angeht,  so  könnte  man  sie  allenfalls  mit 
Odontoglossum  vereinigen,  wobei  0.  cordatum  Lindl.  einerseits  und  ein  paar  kleine 
blühende  Brassien  andrerseits  als  Zwischenglieder  dienen  könnten,  aber  keinenfalls  mit 
Oncidium. 

Von  den  übrigen  Gattungen  ist  Solenidium  Lindl.  einem  typischen  Oncidium 
äußerst  ähnlich,  kann  aber  auf  das  gänzlich  abweichende  Labellum  hin,  als  Gattung 
gelten.  Dies  Organ  ist  absolut  ungeteilt  mit  einer  langen  rinnenförmigen  Basis  und 
mäßig  breiter  Endplatte;  auf  der  behaarten  Oberfläche  stehen  zwei  zottig  behaarte  Kiele, 
welche  vorn  in  Spitzen  endigen,  wie  es  ähnlich  gelegentlich  bei  Miltonia  vorkommt.  Die 
Säule  ist  kurz  mit  sehr  breiten  Flügeln,  doch  läßt  sich  unschwer  auch  bei  ihr  die  Ver- 
wandtschaft mit  der  Stammgattung  erkennen. 

Sigmatostalix  Reichb.  f.,  für  welche  Gattung  noch  Pfitzer  nur  6  und  Bentham 
7  Arten  in  Anspruch  nahm,  ist  inzwischen  auf  fast  das  Dreifache,  d.  h.  {  9  gut  unterscheid- 
bare Arten  angewachsen.  Alle  sind  Pflanzen  von  geringer  Größe,  aber  typisch  oncidioidem 
Bau.  Alle  lassen  sich  gut  durch  die  Einzelheiten  des  sehr  charakteristischen  Labellums 
unterscheiden,  dessen  Umrißformen  und  Emergenzen  abwechslungsvoller  sind,  als  man 
bisher  ahnte.     Es  ist  somit  eine  der  leichteren  Gattungen. 

Leochilus  Knowl.  et  Weste,  (bisweilen,  aber  irrtümlicherweise  Leiochilus  geschrieben) 
ist  viel  hin-  und  hergeworfen.  Reichenbach  stellte  sämtliche  Arten  zu  Oncidium, 
gab  ihnen  aber  eine  etwas  isolierte  Stellung  innerhalb  der  Gattung  (vgl.  Reichb.  f.  in 
Walp.  Ann.  VI.  [1861]  740,  741),  wo  sie  sehr  unglücklich  mit  Erycina  Lindl.  zu- 
sammengebracht sind;  eine  ganz  unmögliche  Gruppierung,  denn  beide  Gattungen  sind 
einander  so  unähnlich  wie  möglich.  Es  sind  Pflanzen  vom  allgemeinen  Habitus  eines 
kleinen  Oncidium  mit  armblütigen,  die  Blätter  wenig  überragenden  Trauben  und  ziemlich 
düsteren,  unscheinbaren,  mittelgroßen  oder  kleinen  Blüten.     Das  Labellum   ist    einfach 


*)  Eine  inzwischen  in  »Orchis«  XII.  (1918)  91  erschienene  Kritik,  welche  diese  von  mir  vor- 
genommene Einteilung  ablehnt,  macht  rm'ch  in  meiner  Auffassung  schon  deshalb  nicht  irre,  weil 
der  Verf.  keins  der  von  mir  beigebrachten  Argumente  als  verfehlt  oder  auf  falscher  Beobachtung 
beruhend  nachweist.  Daß  die  von  mir  vertretene  Auffassung  auf  den  ersten  Blick  etwas  be- 
fremdet, will  ich  gern  einräumen.  Übrigens  mögen  nun  die  zahlreichen  Abbildungen  für  sich 
reden. 


Fr.  Kränzlin.  —  Orchidaceae-Odontoglossoae  IL  17 

oder  zeigt  nur  Andeutung  oder  schwache  Neigung  zur  Teilung.  Ebenso  schwach  ist 
die  Neigung,  Emergenzen  zu  bilden;  der  Besatz  des  Labellums  besteht  nämlich  nur  aus 
einigen  wenigen  unregelmäßigen  Buckeln.  Der  von  Knowles  und  Westcott  geprägte 
Name  ist  insofern  nicht  völlig  zutreffend,  als  man  ihm  zufolge  das  völlige  Fehlen  dieser 
Bildungen  annehmen  sollte.  Ich  füge  hinzu,  daß  ich  die  Ansicht  Reichenbach's 
teile,  wonach  Leochilus  Leiboldii  Reichb.  f.  (Linnaea  XVIII.  [1844]  404)  hier  auszu- 
schließen ist.  Reichenbach  selbst  hat  diese  Pflanze  später  unter  dem  Namen  Pap- 
peritzia  Leiboldii*)  als  Typus  einer  besonderen,  Rodriguezia  nahestehenden  Gattung 
noch  einmal  beschrieben. 

Die  beiden  nun  folgenden  Gattungen  Cryptarrhena  R.  Br.  und  Ghytroglossa  Reichb.  f. 
haben  das  gemeinsame  Merkmal  der  auf  ein  Mindestmaß  verkleinerten  Stämme;  sie 
ähneln  hierin  den  Aphanobulbia  der  Gattung  Oncidium.  Die  Scheidenteile  der  meist 
wenigen  Blätter  bilden  mit  ihren  Ansatzstellen  eine  kleine  Verdickung,  der  man  jedoch 
den  Namen  einer  Scheinknolle  nicht  zubilligen  kann.  Cryptarrhena  hat  winzige  Blüten ; 
von  den  3  Arten  sind  2  so  ähnlich,  daß  Ren  die  kaum  zu  tadeln  ist,  wenn  er  sie 
unter  dem  älteren  Namen  vereinigt  hat.  Das  Labellum  mit  seinen  2  schmalen  nach 
hinten  gedrehten  Seitenlappen  und  dem  kleinen  Endlappen  erinnert  an  Bildungen,  wie 
sie  ähnlich  bei  manchen  kleinblütigen  Habenaria-  und  Peristylus-Arten  vorkommen.  — 
Die  3  Arten  von  Ghytroglossa  haben  denselben  Habitus,  gleichfalls  nickende  Blüten- 
stände, aber  größere,  sehr  zarte  Blüten,  deren  sämtliche  Teile  von  den  Sepalen  bis 
zum  Gynostemium  durch  gezähnelte  Ränder  auffallen.  Beide  Gattungen  haben  noch  die 
Eigenheit,  daß  sie  4  Pollenmassen  besitzen,  die  allerdings  zu  je  2  so  aneinandergepreßt 
sind,  daß  sie  2  Massen  darstellen,  welche  einem  langen,  zarten  Stielchen  aufsitzen. 
Ghytroglossa  hat  aber  noch  ein  Merkmal,  welches  sonst  bei  Orchidaceen  sehr  selten  vor- 
kommt (z.  B.  Gyrtochilum  Pastasae  [Reichb.  f.  Kränzl.]),  die  Narbenhöhle  sitzt  nämlich 
unmittelbar  über  der  Ansatzstelle  des  Labellums  am  untersten  Ende  der  keineswegs  kurzen 
sondern  sogar  ziemlich  schlanken  Säule. 

Die  von  mir  gewählte  Einteilung  der  Gattung  Oncidium,  über  welche  ich  mich 
nunmehr  zu  rechtfertigen  habe,  deckt  sich  mit  der  bisher  üblichen,  von  J.  Lindley 
(1855)  in  den  Folia  Orchidacea  aufgestellten,  von  Reichenbach  in  Walpers'  An- 
nalen  VI.  angenommenen  und  von  P  fitz  er  gleichfalls  wiederholten  Anordnung  in  der 
natürlichen  und  scharf  abgegrenzten  Gruppe  der  Teretifolia  und  Pulvinata  völlig,  in 
mehreren  anderen,  den  Heterantha,  Omithorhyncha,  Verritcituberculata,  fast  ganz; 
sie  weicht  ab  in  den  zahlreichen  Gruppen,  welche  Lindley  als  Pauci-  und  Pluri- 
tuberculata,  Basilata1  Integrilabia,  Macro-  und  Micropetala  bezeichnete,  wobei  natür- 
lich wieder  gelegentlich  Übereinstimmungen  bezüglich  ganzer  Reihen  von  Arten  vor- 
kommen können.  Wer  die  Aufzählung  in  Lindley's  Folia  und  Walpers'  Annalen  VI. 
im  einzelnen  verfolgt,  wird  recht  zahlreiche  Inkonsequenzen  finden  und  Lindley's 
Urteil  unterschreiben,  welcher  sie  selbst  >certainly  very  artificial«  nennt.  Ich  habe 
den  Versuch  aufgegeben,  innerhalb  des  von  Lindley  vorgezeichneten  Rahmens  die  Arten 
anders  zu  gruppieren  und  statt  dessen  eine  neue  Anordnung  versucht,  bei  der  ich 
natürliche  Gruppen  zu  schaffen  anstrebte.  Als  deren  Typen  habe  ich  Arten  gewählt, 
welche  auch  Botanikern  und  Gärtnern  geläufig  sind,  deren  Spezialgebiete  andere  sind 
als  die  Orchidaceen  und  ich  glaube,  daß  die  »Glavis  sectionum«  klar  und  folgerichtig 
gegliedert  ist,  daß  somit  ihr  Verständnis  für  niemand  Schwierigkeiten  bietet.  Von  den 
dort  aufgestellten  Gruppen  oder  Sektionen  ist  nur  eine,  bei  welcher  ich  gewünscht  hätte, 
dies  Prinzip  weiter  treiben  zu  können,  nämlich  die  letzte,  Ältissima  geheißen.  Mit 
dem  Hinweis  auf  0.  altissimum  Lindl.  als  Typus  ist  in  diesem  Falle  leider  nicht  alles 
gesagt,  was  sich  über  diese  artenreiche  aber  im  Grunde  höchst  monotone  Gruppe  sagen 
läßt.  Während  ich  bei  der  Aufstellung  von  siebzehn  Sektionen  ganz  und  gar  von  der 
schwierigen  Untersuchung  und  Unterscheidung   durch   die  Protuberanzen  des  Labellums 


*)  In  Bot.  Ztg.  X.  (4  852)  670  und  in  Xen.  Orchid.  I.  237,  t.  4  00. 

A.  Eu gier,  Das  Pflanzenreich.  TV.  (Embryophyt*  aiphonogama)  50. 
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Abstand  genommen  und  als  Prinzip  der  Einteilung  andere,  stets  leichter  auffindbare 
Merkmale  herangezogen  habe,  so  mußte  ich  hier  fast  ausschließlich  auf  dieses  Merkmal 
zurückgreifen,  welches  an  die  Geschicklichkeit  des  Autors,  welcher  die  Arten  beschreibt, 
und  des  Botanikers,  der  sich  bei  der  Bestimmung  mit  ihnen  abfinden  muß,  eine  un- 
erwünscht hohe  Summe  von  Anforderungen  für  den  ersten  und  Schwierigkeiten  für  den 
zweiten  stellt.  Die  große  Anzahl  von  über  50  Arten  dieser  Gruppe  ist  wohl  schon  an 
sich  ein  Beweis  dafür,  daß  hier  die  Kunst  der  Beschreibung  mit  der  des  Wieder- 
erkennens  in  Zwiespalt  geraten  ist.  Prüft  man  die  Originalexemplare,  so  liegt  die  Frage 
in  einer  ganzen  Anzahl  von  Fällen  nicht  viel  besser;  wir  haben  es  mit  Trümmerstücken 
von  Blütenständen  zu  tun,  welche  Lindley  oder  Reichenbach  nur  einmal  erhielten, 
auf  welche  hin  sie  die  »Art«  beschrieben,  die  alsdann  einer  in  vielen  Fällen  nicht  einmal 
unverdienten  Vergessenheit  anheim  fiel.. 

Wir  haben  somit  eine  große  Anzahl  mehr  oder  weniger  zweifelhafter  Arten,  deren 
Merkmale  ineinander  fließen,  aus  denen  sich  besonders  klare  Formen  kaum  herausheben, 
welche  den  schon  an  und  für  sich  nicht  sonderlich  charakteristischen  Typus  in  lauter 
kleinen  Abweichungen  variieren.  Und  diese  zumeist  auf  Material  von  zweifelhaftem 
Werte  hin.  Reichenbach  hat  viele  von  ihnen  lebend  gesehen,  aber  nach  Material 
beschrieben,  wie  es  eben  nach  einer  Reise  von  irgendeiner  Stadt  Englands  nach  Ham- 
burg aussehen  konnte*).  Ich  wende  mich  an  die,  welche  in  gleicher  Lage  sind,  sich  zu 
vergegenwärtigen,  was  sich  oft  für  Schwierigkeiten  ergeben,  aus  solchem  Material  etwas 
zu  machen.  Unter  diesen  Umständen  und  bei  dem  häufigen  Fehlen  der  Scheinknollen 
und  Blätter,  also  aller  Merkmale  des  Habitus,  war  ich  von  vornherein  gezwungen  zu 
tun,  was  ich  gern  unterlassen  hätte,  d.  h.  alle  Arten  der  ganzen  großen  Abteilung 
hauptsächlich  auf  Merkmale  der  crista  labelli  und  der  Säulenflügel  hin  zu  unterscheiden 
und  zu  ordnen.  Ich  habe  es  auf  die  verschiedensten  Weisen  versucht,  die  Spezies  auch 
noch  anders  zu  gruppieren,  eine  restlos  zufriedenstellende  Einteilung  ist  mir  aber  nicht 
gelungen. 

Ich  lasse  hier  die  Aufzählung  der  von  mir  aufgestellten  Abteilungen  folgen  mit 
einer  kurzen  Charakterisierung  derselben  und  einigen  Bemerkungen  über  einzelne  Arten, 
deren  Stellung  ich  zu  begründen  habe. 

Die  Teretifolia  bilden  eine  der  best  abgegrenzten  Unterabteilungen  der  ganzen 
Gattung.  Die  Bildung  von  Luftknollen  ist  auf  ein  kaum  noch  zu  reduzierendes  Mindest- 
maß beschränkt,  dagegen  sind  die  Blätter  zu  dicken,  bisweilen  25  mm  im  Durchmesser 
haltenden  Gebilden  umgestaltet.  Habituell  sind  sie  einander  so  ähnlich,  daß  die  schönste 
Art  der  ganzen  Gruppe  0.  Jonesianum  bei  einer  Versteigerung  in  London  für  einen 
Schleuderpreis  verkauft  wurde;  man  glaubte  nämlich  es  mit  0,  cebolleta  zu  tun  zu 
haben,  welche  Art  nicht  mit  Unrecht  in  Mißkredit  steht.  Diese  starren,  wie  grüne 
Pfriemen  und  wenigstens  in  ihrer  Jugend  hochstehenden  Blätter  dienen  unzweifelhaft 
als  Wasserspeicher  und  hiermit  steht  die  geographische  Verbreitung  im  Zusammenhang, 
denn  die  Teretifolia  bewohnen  einen  großen  Teil  Zentralamerikas.  —  Es  hat  sich  der 
äußerst  müßige  Streit  erhoben,  was  eigentlich  0.  cebolleta  Swartz  sei,  da  die  Original- 
diagnose Jacquins  keine  genügende  Beschreibung  sei.  Das  Exemplar  ist  damals  aller- 
dings ohne  (oder  mit  verwelktem?)  Blütenstand  gesammelt  und  man  hat  daraufhin  den 
Namen  für  ein  »nomen  nudum«  erklären  wollen.  Das  ist  ein  Advokatenargument,  aber 
kein  botanisches  und  angesichts  der  massenhaft  aus  den  Küstenländern  des  caraibischen 
Meeres  stammenden  ziemlich  gut  übereinstimmenden  Exemplare,  welche  von  Lindley, 
Reichenbach,  Cogniaux,  Schlechter  und  mir  als  0.  cebolleta  bestimmt  sind,  ohne 
weiteres  zu  den  Akten  zu  legen.  Selbst  angenommen,  wir  hätten  eine  bessere  und 
auch  die  Blüten  schildernde  Diagnose,  welche  Bürgschaft  hätten  wir,  daß  wir  jetzt  noch 
mit  dieser  etwas  anfangen  könnten,  angesichts  der  3 — 4  Arten,  welche  von  0.  cebolleta 


*)  Einer  ganzen  Anzahl  von  Exemplaren  des  einstmals  Reichenbach'schen  Herbars  sieht 
es  an,  daß  die  Blüten  bereite  welk  waren,  als  sie  einj 
lieh  schon  angewelkt  waren,  als  Reichenbach  sie  erhielt 


man  es  an,  daß  die  Blüten  bereite  welk  waren,  als  sie  eingelegt  wurden,  daß  sie  also  vermut- 
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abgetrennt,  ihr  aber  sehr  ähnlich  sind?  An  Diagnosen  aus  jener  Zeit,  die  uns  jetzt 
Kopfzerbrechen  machen,  da  sie  gar  zu  sehr  als  allgemeine  Formeln  gehalten  sind, 
ist  wahrlich  kein  Mangel.  Die  große  Variabilität  dieser  weitverbreiteten  Art  ist,  wie 
so  manchmal,  unbequem.  Im  systematischen  Teil  ist  nachzulesen,  was  ich  an  Arten 
geglaubt  habe,  anerkennen  zu  müssen.  Mit  2  neueren  Arten,  zu  denen  bisher  nur 
deutsche  Beschreibungen  vorliegen,  bin  ich  nicht  zu  einem  definitiven  Urteil  gekommen, 
die  eine  ist  wohl  sicher  0.  cebolleta,  beide  stammen  aus  der  früher  Witte' sehen 
Sammlung  und  waren  dort  als  cebolleta  bezeichnet,  der  jetzige  Besitzer  glaubt  Unter- 
schiede gefunden  zu  haben.  Da  die  Herkunft  nicht  ganz  sicher  ist,  so  ist  leider  kein 
abschließendes  Urteil  möglich.  —  Ich  bezeichnete  oben  die  Blätter  als  Wasserspeicher 
und  somit  die  Häufigkeit  in  Mexiko  und  Zentralamerika  als  gut  erklärt;  die  Blätter 
können  bis  über  90  cm  lang  werden,  kippen  dann  infolge  ihrer  Schwere  um  und  hängen, 
da  die  Pflanzen  epiphytisch  wachsen,  nach  unten.  In  Herbarien  machen  sie  eine  sehr 
traurige  Figur  wie  alle  Blätter  von  Sukkulenten;  denn  als  solche  sind  diese  Pflanzen 
mit  noch  besserem  Recht  zu  bezeichnen  als  die  Arten  der  Triquetra-  und  der  Gartha- 
grmewse-Gruppe.  Die  Blütenstände  sind  reichverzweigte  Paniculae,  bei  schwachen 
Exemplaren  Rispen  und  stehen  —  von  0.  Jonesianwm  abgesehen  —  meist  starr  aufrecht. 
Bei  den  Blüten  muß  man  mit  der  relativen  Größe  der  Abschnitte  des  Labellums,  den 
Protuberanzen  auf  ihm  und  den  Säulenflügeln  rechnen;  alle  anderen  Merkmale,  be- 
sonders die  der  Färbung  sind  starken  Schwankungen  unterworfen.  Leider  besteht  auch 
keine  unbedingt  klare  Formel  über  die  »cristae  labelli«.  Sie  sind  in  der  Regel  wie 
auch  sonst  bei  Onddiium  3-teilig,  mit  besonderer  Bevorzugung  des  Mittelstücks,  welches 
oft  wie  eine  Nase  vorspringt.  Ich  habe  diese  Merkmale  stark  hervorgehoben,  um  die 
Arten  zu  unterscheiden.  Früchte  sind  bisher  nur  einmal  beobachtet  und  zwar  bei  der 
bisher  unpublizierten  Art  0.  Ottonis  Reichb.  f.;  es  sind  ellipsoidische  3  cm  lange  Kapseln. 

Die  geographische  Verbreitung  ergibt  folgendes  Bild:  die  Arten,  welche  sich  um 
0.  cebolleta  gruppieren,  also  diese  Art  selbst,  0.  nudum,  ascendens,  Ottonis,  longi- 
folium  und  stipitatum  gehören  dem  Festland  von  Mittel-  und  Süd-Amerika  an.  Nur 
von  der  Insel  Sto.  Domingo  kennen  wir  0.  calochilum  Gogn. ,  zwei  sichere  Arten 
und  eine  zweifelhafte  nämlich  0.  Glaziovii,  Sprucei  und  ?  swperfly/um  ?  sind  rein  bra- 
silianisch, 0.  Jonesianum  dagegen  geht  am  weitesten  südlich  und  östlich,  denn  sie 
findet  sich  in  der  südbrasilianischen  Provinz.  Zu  bemerken  wäre,  daß  bei  Cartagena 
0.  nudum  gefunden  ist,  es  könnte  dies  also  die  etwas  apokryphe  Jac quin1  sehe  Pflanze 
sein.  Beide  Arten  sind  sich  ohnehin  ähnlich  und  ohne  Blüten  überhaupt  nicht  zu  unter- 
scheiden. 

Die  Gruppe,  welche  ich  Aphanobulbia  genannt  habe,  ist  durch  das  bisweilen  völlige 
Schwinden  der  Scheinknollen  gut  gekennzeichnet;  sie  zerfällt  in  3  sehr  natürliche  Unter- 
abteilungen. Am  ausgesprochensten  zeigt  sich  dies  Merkmal  in  3  kleinen,  ziemlich 
weit  verbreiteten  Arten,  welche  den  charakteristischen  Bau  von  Iris  zeigen.  Die  Blüten- 
stände überragen  die  Blätter  kaum  und  tragen  nur  wenige,  relativ  große,  gut  aus- 
gebildete Oncidium-Blüten  von  typischer  Form. 

Die  zweite  Gruppe  lehnt  sich  an  0.  variegatum  an.  Sie  wird  vortrefflich  ge- 
kennzeichnet durch  den  Besitz  einer  Gruppe  grundständiger,  dicker,  fleischiger,  am 
Rande  bisweilen  gezähnelter  Blätter,  welche  im  Querschnitt  2  ineinander  geschobene 
Dreiecke  zeigen.  Die  Blütenstände  sind  nicht  sehr  reichblütig,  die  Blüten  sehr  oft  nicht 
resupiniert.  Bemerkenswert  ist,  daß  fast  alle  Arten  weiße  oder  rosarote  Blüten  tragen, 
gelb  gefärbt  ist  meist  nur  die  »crista  labelli«.  Die  Gruppe  im  ganzen  ist  rein  west- 
indisch und  z.  T.  nur  auf  den  Inseln  zu  finden;  nur  wenige  Arten  treten  auch  auf  das 
Festland  über,  aber  keine  reicht  bis  Guyana  oder  in  die  brasilianische  Küstenprovinz; 
des  ferneren  fehlen  sie  in  der  subäquatorialen  andinen  Provinz  gänzlich. 

Die  dritte  Abteilung,  für  welche  ich  den  Namen  Miltoniastrum  beibehalten  habe, 
setzt  sich  aus  2  Unterabteilungen  von  ziemlich  verschiedenem  Aussehen  zusammen.  Ge- 
meinsam sind  beiden  die  ziemlich  großen,  nur  an  der  Basis  gefalteten,  flachen  oder  schalen- 
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förmigen  Blätter,  welche  oft  rot  punktiert  sind  und  die  meist  reich  verzweigten  Blüten- 
stände. Die  großblumigen  Formen  sind  überaus  stattliche  Gewächse;  zu  ihnen  gehört 
eine  der  ältesten  tropischen  Kulturorchideen  0.  carthaginense  Swartz,  nach  Paxton  ist 
sie  seit  1791  in  Europa  kultiviert  worden.  Diese  Art  sowohl,  wie  das  viel  weniger 
schöne,  großblumige  0.  guttatum  sind  sehr  polymorph  und  nicht  bloß  im  westindischen 
Gebiet,  sondern  auch  sonst  im  tropischen  Amerika  weit  verbreitet. 

Die  wenigen  anderen  Arten  0.  haematochilum,  0.  Lanceanwm,  0.  Cavendishianum 
mit  noch  2  von  ihr  wenig  verschiedenen  Arten,  sowie  das  seltsam  abweichende  und  seltene 
0.  Betemeyerianum  Reichb.  f.  gehören  alle  dem  Gebiet  von  Mexiko  und  Guatemala  an. 
Im  Gegensatz  hierzu  ist  die  Gruppe  der  kleinblütigen  Formen,  die  sich  an  0.  pumilum 
anschließen,  in  der  Hauptsache  brasilianischer  Herkunft.  Ganz  genau  sind  die  Gebiete 
dieser  Arten  übrigens  zurzeit  wenigstens  noch  nicht  festgestellt. 

Die  Barbata  und  Gucullata  sind  2  kleine  aber  sehr  gut  abgegrenzte  Unterabteilungen, 
welche  das  Merkmal  der  zum  großen  Teil  zusammengewachsenen  Sepalen,  sonst  aber 
wenig  gemeinsam  haben.  Die  erste  Unterabteilung  besteht  aus  Arten,  bei  welchen  der 
allgemeine  Onridium-ttabitus  vorherrscht,  bei  allen  ist  der  Isthmus  des  mittleren  Ab- 
schnittes der  Lippe  am  Rande  gewimpert,  gezähnelt  oder  bärtig  behaart.  Es  findet 
sich  ferner  die  Neigung,  daß  dieser  mittlere  Lappen  an  Größe  hinter  den  beiden  anderen 
zurückbleibt,  bei  einer  neueren  Art  (0.  suscephalum  Barb.  Rodr.)  kommt  es  beinahe 
bis  zur  gänzlichen  Unterdrückung  dieses  Teiles.  Die  Blütenfarbe  ist  vorwiegend  gelb. 
Die  Abteilung  ist  fast  ausschließlich  brasilisch. 

Die  Gucullata  zeigen  ein  wesentlich  anderes  Gesicht.  Die  Sepalen  und  Petalen 
neigen  nach  vorn  gegeneinander,  das  Labellum  ist  stets  viel  länger  als  die  übrigen 
Blätter  und  ausgesprochen  »geigenförmig«  mit  ziemlich  reduzierten  Seitenlappen  und 
sehr  großen  Endlappen.  Die  Blütenfarbe  ist  niemals  rein  gelb,  sondern  bei  einer  Art 
olivenfarbig  oder  braungrün,  bei  2  ist  die  Grundfarbe  weiß  mit  rosaroter  oder  violetter 
Zeichnung;  bei  einer  vierten  Art  ist  sie  unbekannt.  Drei  der  vier  bisher  bekannten 
Arten  gehören  der  subäquatorialen  andinen  Provinz  an. 

Die  Grudata  sind  eine  gut  umschriebene  Gruppe  von  ausgesprochen  südameri- 
kanischer Herkunft,  deren  Zentrum  sicher  in  Brasilien  zu  suchen  ist.  Der  Aufbau  ist, 
der  allgemein  bekannte,  bei  den  Pseudobulben  kommen  öfter  als  sonst  stengelähnliche, 
langgestreckte  Formen  vor.  Die  Blütenstände  sind  Paniculae,  von  oft  sehr  großem 
Blütenreichtum.  Die  Blüten  selbst  sind  nach  2  Richtungen  hin  variiert.  Gemeinsam  ist 
zunächst  beiden  Typen  die  entschieden  ausgeführte  Kreuzung  der  beiden  Petalen  mit 
dem  oberen  Sepalum  und  dem  Labellum,  hinter  welchem  das  Synsepalum  meist  ver- 
borgen ist.  Dies  bestimmt  die  Physiognomie  der  Blüten  durchweg.  Die  seitlichen 
Sepalen  sind  stets  in  ein  mehr  oder  minder  tief  geteiltes  Synsepalum  zusammengewachsen, 
da  dies  Merkmal  aber  allen  Arten  zukommt,  so  ist  es  im  einzelnen  Falle  systematisch 
nicht  sonderlich  hoch  zu  bewerten.  Von  den  beiden  Typen  umfaßt  der  eine  die  groß- 
blumigen Arten  mit  sub  anthesi  flach  ausgebreiteten  Blüten,  zu  denen  0.  crispum, 
Forbesii,  praetextum  und  andere  Lieblingspflanzen  unserer  Sammlungen  gehören.  Bei 
diesen  Formen  ist  die  Färbung  über  große  Teile  der  betreffenden  Blätter  verteilt,  oft 
in  Form  von  breiten  Bändern  am  Rande,  die  mehr  oder  weniger  aufgelöst  sein  können. 
Die  »crista  labelli«  besteht  aus  Höckern  oder  sonstwie  gestalteten,  knotenförmigen 
Bildungen.  Die  zweite  Gruppe  umfaßt  durchgehends  Arten  mit  weit  kleineren  Blüten. 
Die  Sepalen  und  Petalen  sind  in  beiden  Gruppen  auffallend  weichlich,  die  Blüten  oft 
nur  halboffen,  die  Perigonblätter  fast  durchgehends  quer  gebändert  (vittata),  die  Blatt- 
ränder der  weichlichen  Textur  entsprechend  stark  gewellt  und  auf  dem  Labellum  stehen 
Bildungen,  welche  die  Form  von  Hörnern  variieren.  Die  Arten  beider  Gruppen  sind 
gut  geschieden  und  verhältnismäßig  leicht  auseinander  zu  halten.  Die  Untersuchung 
von  Herbarmaterial  macht  große  Vorsicht  und  einige  Übung  nötig,  da  die  Blätter  fest 
aufeinander  kleben  und  die  aufgekochten  Blüten  sehr  leicht  zerreißen. 

Die  Ranifera  und  Varieosa  sind  Gruppen,  bei  denen  die  Sepalen  und  Petalen 
auffallend   an   Größe  gegen   das  Labellum   zurücktreten.      Die    5  oberen   Perigonblätter 
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sind  voneinander  kaum  verschieden,  alle  sind  mehr  oder  weniger  schalenförmig  aus- 
gehöhlt und  nach  vorn  zusammenneigend.  Das  Labellum  ist  bei  den  Ranifera  ver- 
hältnismäßig lang  und  schmal,  die  Seitenlappen  umfassen  meist  die  Säule  und  sind  vom 
Hauptteil  des  Labellums  wenig  abgesetzt,  sie  gehen  in  den  Isthmus  des  mittleren  Teils 
allmählich  über,  der  seinerseits  wenig  schmaler  ist  als  der  Basalteil  des  Labellums.  Die 
>  crista«  ist  entweder  einfach  oder  aus  %  hintereinander  liegenden  Gruppen  von  Hörnchen 
oder  Zähnen  gebildet.  Alle  Arten  sind  sehr  kleinblütig,  die  Blüten  stehen  aber  meist 
in  reichblütigen  Rispen,  so  daß  der  Gesamteindruck  ein  erfreulicher  ist.  Zu  einer 
eigentlichen  Kultur-  und  Handelspflanze  hat  es  trotzdem  keine  einzige  Art  gebracht, 
obwohl  sie  reichlich  und  willig  blühen.     Alle  Arten  sind  brasilianisch. 

Die  Varicosa  zeigen  in  Sepalen  und  Petalen  dasselbe  Bild,  aber  das  Labellum 
zeigt  eine  weitgetriebene  Vergrößerung  besonders  seines  mittleren  Teils.  Die  bekannteste 
Art  der  ganzen  Gruppe  ist  die,  von  welcher  ich  den  Namen  entlehnt  habe,  0.  vari- 
cosum  Lindl.,  deren  var.  Rogersii  bekanntlich  jetzt  beinahe  alle  anderen  Arten  aus  der 
Kultur  verdrängt  hat  und  welche  Handelspflanze  großen  Styles  geworden  ist.  Es  ge- 
hören hierher  noch  die  früher  häufiger  kultivierten  Arten  0.  flexuosum  Sims,  0.  bi- 
folium  Sims  und  0.  euxanthinum  Reichb.  f.  Diese  sämtlichen  Arten  sowie  die  minder 
bekannten,  hier  nicht  mit  aufgezählten  haben  den  bekannten  Oncidium-Unbitus  und 
weitverzweigte  Blütenstände.  Auf  die  Merkmale  der  Blüte  hin  habe  ich  hier  einige 
habituell  ziemlich  abweichende  Arten  eingeschaltet,  welche  sonst  schwer  unterzubringen 
sind.  Zunächst  0.  crista  galli  Reichb.  f.,  eine  winzige,  nur  wenige  Zentimeter  hohe 
Art,  welche  oberflächlich  betrachtet  mit  0.  pusillwm  Reichb.  f.  verwechselt  werden  kann ; 
sie  hat  indessen  regelrechte  und  im  Vergleich  zur  Größe  der  Pflanze  ganz  ansehnliche 
Scheinknollen.  Die  Blüten  erscheinen  in  Zwischenräumen  nacheinander.  Dieselbe  Eigen- 
tümlichkeit zeigen  die  3  Arten  einer  kleinen,  sehr  merkwürdigen  Gruppe,  welche  ganz 
isoliert  steht  und  nur  durch  ihre  ziemlich  großen  Blüten  mit  den  Varicosa  verwandt 
ist,  nämlich  die  Serpentia.  Bei  diesen  rankt  das  ganze  Rhizom  an  Baumzweigen 
empor,  die  Pseudobulben  stehen  in  weiten  Abständen  und  neben  ihnen  entspringen  die 
kurzen,  Bulbe  und  Blatt  kaum  überragenden  Blütenstände,  welche,  wie  schon  bemerkt, 
stets  nur  je  \  ziemlich  große  und  schöne  Blüte  tragen,  deren  technische  Einzelheiten 
durchaus  die  der  Varicosa  sind.  Es  sind  im  ganzen  nur  3  Arten  zurzeit  bekannt. 
Die  älteste  ist  0.  globuliferum  H.  B.  K.,  die  zweite  ist  0.  serpens  Lindl.  —  diese  beiden 
sind  wenig  voneinander  verschieden,  und  eine  neue,  von  mir  aufgestellte  Art  0.  Sancti 
Pauli,  welche  durch  kleinere,  traubig  gestellte  Blüten  abweicht.  —  Während  die  Vari- 
cosa im  engeren  Sinne  brasilianischer  Herkunft  sind,  gehören  diese  4  hier  an  das  Ende 
gestellten  Arten  sämtlich  der  subäquatorialen  andinen  Provinz  an ;  0.  crista  galli  kommt 
daneben  auch  in  Zentralamerika  vor. 

Eine  höchst  abweichende  Gruppe  bilden  die  Poikilophylla,  von  mir  so  genannt, 
weil  die  Blätter  und  Scheinknollen  auf  dunkelgrünem  Grunde  rotbraun  marmoriert  sind. 
Der  bisher  übliche  Name  »  Glanduligera«  ist  in  einer  Gattung,  in  der  Emergenzen  der 
verschiedensten  Art  und  Größe  in  jeder  denkbaren  Fülle  vorhanden  sind,  gar  zu  nichts- 
sagend, während  die  Marmorierung  der  Scheinknollen  und  Blätter  nur  hier  vorkommt. 
Die  zweite  Eigentümlichkeit  ist  die,  daß  das  dorsale  Sepalum  und  die  Petalen  zu  schmal 
linealischen  Blättern  zusammengezogen,  während  die  seitlichen  Sepalen  durchaus  petaloid 
und  dem  Labellum  ähnlich  entwickelt  sind.  Die  dritte  Abweichung,  welche  sich  indessen 
noch  bei  ein  paar  anderen  Oncidien  findet,  ist  die,  daß  die  Blüten  in  langen  Intervallen 
einzeln  aus  dem  Gipfel  des  Blütenstandes  erscheinen.  Man  könnte  sich  versucht  fühlen, 
auf  3  derartige  Abweichungen  eine  neue  Gattung  aufzustellen,  wenn  nicht  die  sonstigen 
Merkmale  alle  die  von  Oncidium  wären.  Von  den  4  Arten  dieser  Gruppe  sind  3  un- 
zweifelhaft echt,  über  0.  Versteegianum  Pulle,  welches  wahrscheinlich  identisch  mit 
0.  Sanderae  Rolfe  ist,  habe  ich  kein  Urteil.  In  einem  gewissen  Gegensatz  zu  diesen 
3  Arten,  von  denen  die  eine,  0.  papilio  Lindl.,  im  tropischen  Amerika  weit  ver- 
breitet ist,  steht  ziemlich  isoliert  0.  Limminghei  Morren.  Bei  dieser  sind  die  Sepalen 
und  Petalen  einander  ziemlich  gleich,  der  Blütenstand  trägt  gleichzeitig   ein  paar  offene 
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Blüten  und  das  Labellum  ähnelt  auch  mehr  dem  der  übrigen  Durchschnittsformen  der 
Gattung. 

Die  Gruppe  der  Heterantka  ist  durch  den  Namen  gut  charakterisiert.  Die  der 
ursprünglichen  Anlage  nach  sehr  reichblütigen  Infloreszenzen  haben  eine  große  Menge 
völlig  abortierter  Blüten,  welche  fast  ausnahmslos  aus  5  schmalen  Sepalen  und  Petalen 
bestehen,  während  Labellum  und  Säule  völlig  verkümmern.  An  der  Spitze  jedes  Zweiges 
stehen  i  oder  2,  sehr  selten  3  normal  entwickelte  Blüten.  Es  ist  schwer  zu  sagen, 
wie  diese  Eigentümlichkeit  erworben  ist;  denn  von  einer  Absicht  der  Pflanze,  welche 
gewissermaßen  versucht,  ob  nicht  wenige  gut  entwickelte  und  durch  ihre  Stellung  auf- 
fallende Blüten  bessere  Aussichten  für  die  Bildung  von  Früchten  liefern  als  eine  Menge 
gleichwertiger,  kann  man  doch  nicht  im  Ernst  reden  wollen.  An  einen  Mangel  an 
Bildungssubstanz  darf  man  auch  nicht  denken,  denn  dann  hätten  die  unteren  Blüten 
die  bevorzugten  sein  müssen,  welche  den  weiter  oben  stehenden  die  Nahrung  fort- 
genommen hätten.  Das  gänzliche  Fehlschlagen  der  Befruchtung  bzw.  das  Ausbleiben 
der  Insekten  ist  bei  dieser  Abteilung  ebenso  sehr  Regel  wie  bei  der  ungeheuren  Mehr- 
zahl der  Oncidien.  Als  auffallend  mag  noch  erwähnt  werden,  daß  gerade  die  Teile  der 
Blüten,  welche  sonst  normal  am  stärksten  entwickelt  sind,  nämlich  Labellum  und  Säule,  völlig 
schwinden,  während  die  sonst  sehr  nebensächlich  behandelten  Sepalen  und  Petalen, 
wenn  auch  in  verkleinerter  Form,  übrig  geblieben  sind.  Als  eine  Art  Lockspeise  kann 
man  diese  schwindsüchtigen  Blättchen  auch  nicht  deuten,  und  es  wäre  schwer  zu  ver- 
stehen, wie  ein  Insekt,  welches  diese  Blattbüschelchen  abgrast,  bei  der  Bestäubung  der 
normalen  Blüten  eine  Rolle  sollte  spielen  können.  Bei  der  Bildung  des  Labellums  der 
normalen  Blüten  herrscht  die  Umrißform  vor,  welche  man  >geigenförmig«  zu  nennen 
gewohnt  ist.  Ausnahmen  sind  vergleichsweise  selten.  Die  Säule  ist  stets  mehr  oder 
minder  schwanenhalsförmig  gebogen,  d.  h.  in  der  unteren  Hälfte  stark  nach  vorn  ge- 
bogen, in  der  oberen  stark  nach  hinten,  das  Rostellum  ist  stets  lang  und  schnabel- 
förmig nach  vorn  und  unten  gestreckt.  Sehr  auffallend  entwickelt  sind  die  Stelidien 
oder  »Alae«;  sie  variieren  in  Größe,  Umrißform  und  Teilung  ganz  ungemein  und 
geben  gute,  systematisch  verwertbare  Merkmale  ab. 

Die  Ornithorkyncha,  welche  ich  hier  mit  angeschlossen  habe,  stimmen  mit  den 
Heterantka  ganz  besonders  im  Bau  des  Labellums  und  der  Säule  überein,  aber  sie 
weichen  ab  in  dem  gänzlichen  Fehlen  der  fehlgeschlagenen  Blüten;  alle  Blüten  sind 
gleich  gut  ausgebildet.  Beide  Abteilungen  zeigen  ferner  große  Übereinstimmung  in  den 
Protuberanzen  des  Labellums,  welche  systematisch  gut  verwertbar  sind;  bei  beiden  sind 
die  Blüten  verhältnismäßig  klein  und  in  beiden  finden  sich  einzelne  Arten,  deren  Blüten- 
stände zum  Klimmen  neigen,  so  z.  B.  0.  heteranthum  Popp.  etEndl. ;  direkt  rankende  Formen 
sind  indessen  nicht  vorhanden.  Die  geographische  Verbreitung  beschränkt  sich  auf  das 
subäquatorial- andine  Gebiet,  über  welches  hinaus  nur  wenige  Arten  beobachtet  sind. 
0.  bryolopkotum,  Reichb.  f.,  eine  der  ausgezeichnetsten  Heterantka,  bewohnt  Costa  Rica, 
0.  ornithorkynehum  H.  B.  K.  die  typische  Form  dieser  Gruppe  Mexiko  und  Guatemala. 
Nach  Brasilien  greift  0.  trulliferum  Lindl.  über  und  ein  paar  andine  Arten  gehen  ost- 
wärts bis  in  die  Gegend  von  Caracas,  dagegen  fehlen  sie  im  westindischen  Inselgebiet 
gänzlich.  Bemerkt  mag  noch  werden,  daß  unter  den  Omitkorhyncka  sich  nicht  wenige 
finden,  deren  Blüten  weiß  oder  rosarot  oder  violett  sind,  die  crista  labelli  dagegen  ist 
auch  bei  diesen  Arten  durchgehends  gelb.  Bei  mehreren  Arten  findet  sich  das  schmal- 
geigenförmige  Labellum  der  Ranifera;  es  weichen  dann  aber  die  Sepalen  und  Petalen 
durch  ihre  Größe  von  denen  jener  Abteilung  ab.  Es  wäre  nichts  dagegen  einzuwenden, 
wenn  man  diese  beiden  letzten  Abteilungen  unter  dem  Namen  Omitkorhynehi  zu- 
sammenfassen   und    etwa   in  Euornithorkyncha    und   Heterantka    unterabteilen   wollte. 

Zu  den  Concoloria  rechne  ich  eine  Anzahl  Arten,  welche  im  Bau  der  Blüte  und 
besonders  des  Labellums  den  Typus  des  sehr  bekannten  0.  coneolor  Hook,  variieren. 
Der  Name  trifft  hinsichtlich  der  Farbe  nicht  ganz  zu,  denn  obwohl  die  größere  Mehr- 
zahl einfarbig  gelbe  Blüten  hat,  so  finden  sich  auch  einige  mit  gefleckten  oder  ge- 
tigerten  Blumenblättern.     Man   könnte    an    eine  Bezeichnung  wie  Spkenochila    denken, 
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wenn  nicht  hier  dieselben  Bedenken  entstünden,  denn  keilförmige  Labellen  kommen 
auch  sonst  vor,  wenn  auch  selten.  Die  Umrißform  der  Labellen  dieser  Gruppe  variiert 
zwischen  der  reinen  Keilform  zur  verkehrt-eiförmigen  und  zur  rhombischen  mit  völliger 
Unterdrückung  der  Seitenlappen,  welche  kaum  als  minimale  Öhrchen  oder  Dreiecke 
nachweisbar  sind.  Es  kommen  auf  diese  Weise  Formen  vor,  welche  an  Miltonia  er- 
innern, einer  näheren  Verwandtschaft  mit  dieser  Gattung  widersprechen  aber  die  »cristae« 
und  die  Ausgestaltung  der  Säule,  welche  hier  gänzlich  die  von  Oncidium  sind.  Die  größere 
Anzahl  der  Arten  hat  den  Habitus  von  0.  concolor,  d.  h.  es  sind  mäßig  große  Pflanzen 
mit  hängenden  oder  nickenden  Rispen.  An  das  Ende  dieser  Abteilung  habe  ich  ein 
paar  Arten  gestellt,  die  ein  gänzlich  einfaches  Labellum  besitzen,  bei  dem  jedoch  die 
rhombische  Umrißform  in  die  eiförmige  abgeändert  ist:  0.  meirax  Reichb.  f.  und 
0.  alatum  Gogn.,  beides  sehr  eigentümliche  Gewächse  mit  kleinen  Scheinknollen  und 
Blättern,  dagegen  mit  unverhältnismäßig  langen,  sparrig-verzweigten  Infloreszenzen,  bei 
denen  der  Schaft,  die  Zweige  und  die  Blütenstiele  zusammengedrückt  und  scharf  zwei- 
schneidig sind,  eine  Bildung,  welche  sonst  bei  Oncidium  nicht  wieder  vorkommt.  Die 
Blüten  sind  beide  Male  einfarbig  gelb,  die  Labellen  absolut  einfach,  aus  beiden  Gründen 
können  diese  beiden  Arten,  die  sich  überall  sonst  gleich  ungeschickt  ausnehmen,  hier 
untergebracht  werden.     0.  meirax  trägt  oft  Früchte! 

Die  Stellata  sind  eine  ziemlich  isoliert  stehende  Gruppe.  Rein  schematisch  betrachtet 
sind  sie  alle  durch  eine  unvollständige  Teilung  des  Labellums  ausgezeichnet,  dessen 
Seitenlappen  allmählich  in  einen  breiten  Isthmus  übergehen,  der  sich  alsdann  zu  einem 
meist  rhombischen,  vorn  zugespitzten  Mittellappen  verbreitert.  Die  Blüten  sind  stets 
groß  und  oft  schön  gefärbt;  sie  zeigen  Anklänge  an  Odontoglossum;  mehrere  Arten 
haben  zeitweilig  unter  diesem  Gattungsnamen  gestanden.  Die  zurzeit  bekannteste  ist 
wohl  0.  phymatochilum  Lindl.,  welches  das  typische  Labellum,  aber  sehr  schmale 
Sepalen  und  Petalen  hat;  nächstdem  sind  O.  hastatum  Lindl.  und  0.  leucochilum 
Batem.  lange  Zeit  hindurch  beliebte  Zierpflanzen  gewesen;  ebenso  0.  maculatum  Lindl, 
welches  eine  überaus  variable  Art  ist.  Die  Arten  verteilen  sich  ziemlich  gleichmäßig 
über  das  brasilianische,  das  subäquatoriale  andine  und  das  zentralamerikanische  Gebiet  — 
also  über  alle  mit  Ausnahme  des  westindischen.  Als  Ganzes  betrachtet  macht  die 
Gruppe  keinen  sehr  einheitlichen  Eindruck  und  eine  Art,  0.  macropterum  A.  Rieh,  et 
Gal.,  ist  sogar  von  Lindley  mit  0.  suave  Lindl.  vereinigt  worden,  welches  in  eine 
ganz  andere  Abteilung  (Altissima)  gehört.  Ich  habe  mich  nicht  entschließen  können, 
diese  Zusammenziehung  gut  zu  heißen,  aber  die  bloße  Möglichkeit,  daß  sie  vor- 
genommen werden  konnte,  zeigt,  daß  man  die  Arten  dieser  Gruppe  sehr  verschieden 
beurteilen  kann. 

Es  folgen  nun  die  Abteilungen  mit  streng  durchgeführter  Dreiteilung  des  Labellums. 
An  die  Spitze  stelle  ich  eine  kleine,  von  jeher  in  gleichem  Sinne  aufgefaßte  Gruppe, 
bei  der  die  3  Abschnitte  sehr  wenig  verschieden  sind  und  bei  welcher  anstelle  der 
»crista«  ein  dichtes  Kissen  haarförmiger  Papillen  steht.  Es  sind  nur  5  einander  ziem- 
lich ähnliche  Arten  brasilianischer  Herkunft  bekannt,  welche  die  Gruppe  der  PtUvinata 
bilden.  Kurze,  stämmige  Scheinknollen,  breite,  stramme  Blätter  und  reichverzweigte 
Blütenstände  sind  allen  eigentümlich. 

Mit  den  Oblongata,  denen  sich  leicht  die  >Tigrina*  angliedern  lassen,  beginnen 
die  Gruppen,  welche  das  eigentlich  typische  Oncidium-La.be\\um  haben,  bestehend  aus 
2  kleinen  basalen  Seitenlappen  und  einem  sehr  viel  größeren  mittleren  Abschnitt.  Die 
Oblongata  zunächst  sind  habituell  gut  gekennzeichnet  durch  verhältnismäßig  kleine 
Scheinknollen,  kurze  Blätter  und  sehr  lange,  meist  einfache,  seltener  rispige  Blüten- 
stände, mit  sehr  strammen,  aufrechten  Achsen.  Man  könnte  gut  hier  noch  weiter 
teilen  und  eine  Gruppe  brasilischer  Arten  herausnehmen,  welche  sich  an  0.  hydro- 
philum  Barb.  Rodr.  angliedert;  Arten  mit  ganz  auffällig  kleinen  Bulben  und  3  schmalen, 
starren,  fast  grasähnlichen  Blättern.  Von  diesen  wären  die  Arten  zu  unterscheiden, 
welche  durch  auffallend  breite  Petalen  abweichen,  von  welchen  0.  ampliatum  Lindl. 
am   bekanntesten   sein   dürfte.      Drittens    wären   noch  Arten   unterscheidbar,  welche  im 
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Habitus  der  ersten  Gruppe  näher  stehen,  aber  \  bis  2  ziemlich  breite,  oblonge, 
sehr  lederige  Blätter  haben.  Wollte  man  diese  Teilung  konsequent  weiter  treiben,  so 
würde  dies  jedoch  zu  einer  etwas  haarspaltenden  Gruppenbildung  führen,  bei  welcher 
Arten  wie  0.  dasytyle  Reichb.  f.  ebenfalls  der  Rang  einer  »Gruppe«  zugebilligt  werden 
müßte.  Ich  haoe  deshalb  von  einer  weitergehenden  Teilung  Abstand  genommen.  — 
Ich  habe  hier  0.  tigrinum  Llave  et  Lex.  nebst  2  sehr  ähnlichen  Arten  angeschlossen, 
welche  den  Rang  einer  besonderen  Gruppe  zu  bilden  streng  genommen  nicht  beanspruchen 
dürfen.  Der  Unterschied  liegt  zumeist  in  den  großen,  sehr  schönen  Blumen.  Sie  sind, 
wenn  man  will,  Oblongata  in  vergrößerter  Ausgabe  und  gerade  von  den  3  Arten  sind 
2  Kulturpflanzen.  0.  tigrinum  ist  sogar  ein  besonderer  Liebling  der  Amateure  und 
Gärtner,  welcher  sich  schon  seit  mehr  als  60  Jahren  behauptet  hat.  Die  Gruppe  ist 
zum  größten  Teil  brasilianischer  Herkunft,  das  andine  und  zentralamerikanische  Gebiet 
sind  unter  den  Standorten  schwächer  vertreten. 

Die  Abteilung  der  Exeavata  teilt  sich  in  2  nicht  allzu  scharf  geschiedene  Unter- 
abteilungen, nämlich  Exeavata  im  engeren  Sinne  mit  Petalen,  welche  breiter  als  die 
Sepalen  sind,  und  andererseits  solche,  bei  denen  Sepalen  und  Petalen  gleich  breit  sind, 
welche  sich  um  0.  obryzatum  Reichb.  f.  gruppieren.  Die  Blüten  sind  meist  mäßig 
groß,  bei  einer  Anzahl  von  Arten  (0.  lepidum  Reichb.  f.)  sogar  eher  klein  zu  nennen 
und  bei  gewissen  Arten  treten  ziemlich  große  Deckblätter  auf,  um  das  Gesamtbild  der 
Pflanze  zu  beeinflussen,  wenn  auch  keineswegs  zu  verschönen.  Im  ganzen  haben  wir 
im  Bau  des  Labellums,  seiner  »crista«  und  sonstigen  Anhangsgebilde  dasselbe  eintönige 
Bild,  wie  wir  es  bei  den  Altissima  finden  werden.  Die  an  0.  exeavatum  Lindl.  sich 
angliedernden  Arten  haben  größere  Blüten  von  2 — 2  7a  cm  Durchmesser;  Schmuck- 
pflanzen von  irgendwelchem  Werte  gehören  jedoch  nicht  zu  ihnen.  Wäre  die  Gruppe 
der  Altissima  nicht  schon  mit  indifferent  aussehenden  Arten  überladen,  so  wäre  es 
leicht  gewesen,  diese  ganze  Abteilung  dort  unter  zu  bringen.  Die  Verschiedenheit 
zwischen  Sepalen  und  Petalen,  welche  schon  an  sich  nicht  sehr  bedeutend  ist,  bietet 
das  einzige  trennende  Merkmal,  und  soweit  es  irgend  nachweisbar  war,  habe  ich  es 
benutzt. 

Die  Verrueitubereulata  sind  eine  vor  langer  Zeit  aufgestellte  Gruppe  einiger  Arten, 
bei  denen  die  Sepalen  und  Petalen  kaum  verschieden  sind,  die  »crista«  des  Labellums 
aber  mit  Wärzchen  übersät  ist.  Außer  6  gut  bekannten  Arten,  von  denen  eine  (0. 
Batemanianum  Parm.)  gelegentlich  kultiviert  wird,  habe  ich  ein  sonderbares  Gewächs 
hier  untergebracht,  0.  dimorphum  Regel.  Der  Dimorphismus  dürfte  hier  darauf  hinaus- 
laufen, daß  neben  normalen  Blüten  gelegentlich  etwas  verkümmerte  auftreten.  Ob  und 
in  wieweit  dies  Merkmal  konstant  ist,  kann  leider  nicht  ausgemacht  werden,  da  die 
Pflanze,  welche  im  botanischen  Garten  zu  St.  Petersburg  einmal  geblüht  hat,  dort 
schwerlich  noch  existiert. 

Die  letzte  Gruppe,  habe  ich  nach  einer  der  ältesten  bekannten  Arten  Altissima 
genannt.  Sehr  bekannte  Arten  gehören  zu  ihr.  Außer  der  Stammart  das  sehr  ähnliche 
0.  Baueri  Lindl.,  denen  sich  noch  das  ebenfalls  ähnliche  0.  Kappleri  Reichb.  f. 
anreihen  ließe.  Aber  was  alsdann  folgt,  ist  ein  Schwärm  von  Arten  von  äußerst  wenig 
hervorstechenden  Zügen.  Bis  zum  Überdruß  wiederholen  sich  die  gelben,  braungefleckten 
Blüten  mit  wenig  variierten  Protuberanzen  auf  dem  Labellum  und  so  oder  anders  ge- 
stalteten Säulenflügeln.  Als  eine  Sonderbarkeit  mag  erwähnt  werden,  daß  0.  volvox 
Reichb.  f.  und  0.  Schillerianum  Reichb.  f.  die  erstere  meist  und  die  zweite  gelegentlich 
klimmende  Blütenstände  trägt.  Ferner,  daß  zu  dieser  Abteilung  auch  O.  incurvum 
Barker  und  0.  iricolor  Reichb.  f.  gehören,  welche  durch  ihre  Farbe  —  weiß  mit  vio- 
letter Zeichnung  —  an  0.  omithorhynchum  H.  B.  K.  erinnern.  Die  Anzahl  der  hier 
eingezogenen  Arten  ist  nicht  gering  und  ich  hätte  gern  noch  mehr  unter  die  Synonyma 
verwiesen,  als  ich  getan  habe.  Als  Merkmal  zum  Aufstellen  der  notwendigen  Unter- 
gruppen, denen  besondere  Namen  zu  geben  ich  absichtlich  unterlassen  habe,  sind  die 
Säulenflügel  verwendet  worden,  da  sie  leicht  auffindbar  und  von  großer  Konstanz  sind. 
Erst  in  zweiter  Linie  sind   die   »cristae«   verwendet.     Während   man    die    »Flügel«    bei 
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leidlich  guten  Herbarexemplaren  mit  der  Lupe  erkennen  kann,  muß  man,  um  über  die 
>cristae«  ins  reine  zu  kommen  die  Blüten  aufkochen  und  analysieren.  Außerordent- 
lich groß  ist  die  Anzahl  der  einmal  gefundenen  und  nur  aus  kurzen  Beschreibungen 
Reichenbach's  bekannten  Arten.  Es  finden  sich  ferner  gerade  hier  solche  von  ab- 
soluter Häßlichkeit.  0.  Mathieuanum  Reichb.  f.  sei  als  eine  besonders  übel  aussehende 
Art  genannt. 

Bei  der  nun  folgenden  Aufzählung  habe  ich  als  »Art«  das  aufgefaßt,  was  man 
bisher  herkömmlicherweise  dafür  gehalten  hat.  Ob  die  eine  oder  andere  davon  ein 
natürlich  entstandener  Bastard  ist  oder  nicht,  mußte  außer  Diskussion  bleiben. 
R.  A.  Rolfe  hat  eine  ganze  Anzahl  von  Orchidaceen  und  auch  von  Oncidien,  deren 
Merkmale  ihm  intermediär  erschienen,  für  natural  hybrids  erklärt,  worüber  an  zahl- 
reichen Stellen  seiner  Orchid  Review  nachzulesen  ist.  Ob  und  wieweit  er  mit  diesen 
Mutmaßungen  recht  hat,  ist  nur  durch  das  Experiment  auszumachen,  und  dieser  Nach- 
weis ist  bisher  nicht  geführt  worden,  es  ist  somit  müßig,  in  Einzelnheiten  einzutreten. 
Die  von  mir  hier  vorgeschlagene  Einteilung  kommt  seiner  Auffassung  insofern  entgegen, 
oder  vorsichtig  ausgedrückt,  widerstreitet  ihr  nicht,  als  die  phylogenetisch  verwandten 
Arten  sich  sehr  wohl  z.  T.  wenigstens  durch  natürliche  Kreuzung  gebildet  haben  können. 
Tn  den  >Notae«  habe  ich  bei  jeder  Art,  über  welche  Rolfe  seine  besondere  An- 
sicht hat,  diese  zu  ihrem  Recht  kommen  lassen  und  ich  habe  auch  eine  besonders 
interessante  Kreuzung  mit  Cyrtochilum  erwähnt  (s.  oben  S.  12),  muß  aber  im  übrigen 
auf  den  Text  verweisen.  Da  diese  neuerdings  gezüchteten,  übrigens  nicht  sehr  zahlreichen 
Hybriden  sich  kaum  anderswo  als  in  englischen  Gärten  finden  und  viele  von  ihnen 
Unica  sein  dürften,  so  konnte  von  einer  besonderen  Besprechung  füglich  abgesehen  werden. 

So  berechtigt  jede  gut  begründete  Ansicht  über  den  systematischen  Wert  einer 
Pflanzenart  ist,  so  möchte  ich  es  doch  im  Prinzip  ablehnen,  bei  jeder  Abweichung  vom 
Typus  oder  dem,  was  der  betr.  Autor  in  jedem  gegebenen  Fall  für  den  Typus  hält 
oder  dafür  zu  erklären  beliebt,  eine  Hybride  zu  sehen.  Viel  wichtiger  und  der  Wissen- 
schaft ersprießlicher  scheint  mir,  sich  über  den  Umfang  der  Variabilität  klar  zu  werden 
und  diesen  durch  eine  so  korrekte  Diagnose  zum  Ausdruck  zu  bringen,  als  bei  jeder 
Art  möglich  ist.  Ich  gebe  zu,  daß  hier  die  Gefahr  eintreten  kann,  den  Umfang  der 
Artenmerkmale  zu  weit  zu  nehmen,  aber  immerhin  scheint  mir  dies  Übel  das  kleinere 
verglichen  mit  den  beiden  anderen,  in  jeder  Abweichung  entweder  einen  Bastard  oder 
eine  »nov.  spec. «  zu  sehen  und  die  Literatur  mit  unklar  begründeten  Annahmen  oder 
einer  Hochflut  von  Mikrospezies  zu  überschwemmen. 

i .  Cyrtochilum  h.  b.  k. 

Cyrtoehilum*)  H.  B.  K.  Nov.  gen.  et  sp.  I.  (1815)  279  [349],  t.  81;  Poiret  Dict. 
XII.  (1816)  414;  Lindl.  Orch.  Scel.  (1826)  15;  Gen.  et  Sp. .  Orch.  PI.  (1833)  210; 
Endl.  Gen.  203;  Meissn.  Gen.  376;  Poepp.  et  Endl.  Nov.  gen.  I.  (1 835)  35,  t.  61.  — 
Oneidii  pars  Lindl.  Fol.  Orch.  (1855)  4  et  seq.;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861) 
702;  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.   562;  Pfitz.  in  Engler-Prantl,  Pflzfam.  II.  6.    199. 

Sepala  spathulata,  libera  vel  lateralia  unguibus  partim  connata.  Petala  subaequalia 
vel  (saepius)  ovata,  incurva  et  interdum  apicibus  cohaerentia.  Labellum  multo  minus, 
indivisum  vel  obscure  trilobum,  convexum,  lobis  plus  minus  indistinctis  vel  nullis, 
carinae  2  (rarius  ad  5)  vel  Verrucae  in  disco  et  pone  basin  plus  minus  crebrae,  saepius 
deficientes,  basis  labelli  saepius  cum  illa  gynostemii  arcte  coalita.  Gynostemium  pro 
rata  breve,  aut  per  totam  longitudinem  aut  pone  foveam  stigmaticam  alatum,  rostellum 
breve,  anthera  et  pollinia  2,  caudicula  lata  brevis,  interdum  latior  quam  longa.  — 
Plantae  epiphyticae/  plerumque  magnae.  Rhizoma  longe  repens,  validum,  radicibus 
longissimis  obsitum.  Pseudobulbi  inter  se  valde  distantes,  pro  rata  haud  magni,  foliis 
infrabulbosis    utrinque    4   vel   6    magnis    majoribus    quam    illa   pseudobulborum   suffulti. 


xvqtö?  =  curvus,  #6tAof  «ss  labellum. 
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Fnflorescentiae  longissimae,  fere  semper  volubiles,  paniculatae,  rami  plerumque  breves, 
valde  distantes,  pauciflori,  bracteae  plerumque  magnae,  cymbiformes.  Flores  aut  magni 
(maximi  totius  generis)  aut  inter  minores,  brunnei  vel  cuprei,  labellum  in  speciebus 
grandifloris  saepius  album  vel  purpureo-signatum,  in  parvifloris  croceum  vel  luteo-brunneum. 
Omnes  species  (115)  Andibus  Columbianis,  Ecuadorensibus,  Peruvianis  altissimis 
incolae,  ultra  hos  fines  vix  obviae. 

Sect.  I.  Eucyrtochilum  Kränzl. 

Eueyrtochiiam  Kränzl.  in  Notizbl.  Bot.  Gart.  Berlin-Dahlem  VII.  (1917)  81.  — 
Species  grandiflorae.  Paniculae  volubiles,  ad  1 0  m  longae,  ramis  pro  rata  paucifloris 
compositae,  bracteae  magnae,  naviculares.  Sepala  unguiculata,  spathulata.  Petala 
plerumque  ovata  vel  triangula,  saepius  crispata.  Labellum  simplex  vel  obscure  trilobum, 
convexum,  cum  basi  gynostemii  plus  minus  connatum,  cristis  saepius  2  postpositis 
praeditum.  Gynostemium  saepius  cygnoideum,  semper  breve,  antherae  stipes  latissimus, 
latior  quam  longus,  glandula  saepe  late  triangula,  vel  oblonga,  anthera  antice  retusa.  — 
Pseudobulbi  semper  valde  distantes,  foliis  magnis  infrabulbosis  plerumque   6  suffulti. 

Sect.  II.  Cimieifera  Lindl. 

Cimicifera  Lindl.  (Sect.  Oneidii)  Folia  Orchid.  Oncidium  (4  855)  9  et  Reichb.  f. 
in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  711.  —  Species  parviflorae.  Paniculae  haud  proprie  (certe 
non  semper)  volubiles,  saepius  ope  ramorum  scandentes,  ample  paniculatae.  Sepala 
petalaque  longe  unguiculata,  spathulata,  plus  minus  undulata.  Labellum  simplex,  valde 
convexum,  papillis  obsitum.  Gynostemium  breve,  saepius  capitatum,  stipes  brevis.  — 
Pseudobulbi  foliis  infrabulbosis,  magnis  compluribus  suffulti. 

Sect.  III.  Myanthium  Lindl. 

Myanthium  Lindl.  (Sect.  Odontoglossi)  Fol.  Orch.  Odontoglossum  (1852)  11; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  835.  —  Species  parviflorae.  Paniculae  haud  raro 
volubiles  aut  scandentes.  Sepala  petalaque  subaequalia,  unguiculata,  spathulata,  undulata. 
Labellum  sessile,  simplex,  vel  plica  insiliente  obscure  trilobum,  brevius  quam  cetera 
phylla,  convexum  et  a  dimidio  deflexum,  discus  carinis  2  plus  minus  parallelis  vel 
divergentibus  obsitus.  Alae  gynostemii  aut  basin  usque  decurrentes  aut  foveam  stig- 
maticam  munientes. 

I.  Clavis  specierum   sectionis  Eucyrtoehili. 

1.  Heteropetala. 

Petala  et  magnitudine  et  ambitu  a  sepalis  diversa. 
a.  Labellum  manifeste  trilobum. 

er.  Labelli  lobi  laterales  lineares,  arete  deflexi. 

I.  Gynostemii  alae  2,  reflexae  vel  recurvae,  lamellula 

sub  fovea  stigmatica \.   G.  gargantua. 

H.   Gynostemii  alae  4,  superiores  crassae,  'carnosae,   2 

inferiores  subulatae 2.    C  trifurcatum. 

ß.  Labelli  lobi  laterales  lineares,  erecti. 

Gynostemii  alae  paulum  evolutae,  triangulae.    .    .      3.   G.  minax. 
y.   Labelli  lobi  laterales  paulum  evoluti,  subquadrati. 
I.  Gynostemii  alae  minutae,  fovea  infrastigmatica  pau- 
lum prosiliens.     Flores  vittati  et  maculati.    ...      i.  G.  Kimastianum. 
II.   Gynostemii  alae    triangulae,    fovea    infrastigmatica 

nulla 5.   C.  methonica. 

ö.  Labelli    lobi    laterales    trianguli,    cum    intermedio    dr 
contigui. 


Cyrtochilum.  27 

I.  Labelli  lobi  laterales  lati,  potius  acinaciformes  quam 

trianguli,  margine  exteriore  denticulati 6.   C  hastiferwm. 

II.  Labelli  lobi  laterales  exacte  trianguli,   margine  ex- 
teriore integri. 
{ .  Lobus  intermedius  linearis,  antice  dilatatus;  crista 

plurituberculata 7.   G.  cryptocopis. 

8.  Cristae  2,  antice  in  lacinias  4  vel  5  divisae    .      8.   G.  cuencanurn. 

3.  Lobus  intermedius  ligulatus,   acutus.     Crista  in 

carinas  5  majores  (additis  2  minoribus)  soluta . .      9.   G.  detortum. 

4.  Lobus  intermedius  lanceolatus.     Crista  tricruris .    10.   G.  lamelligemm. 
b.   Labellum  triangulum,  lobi  laterales   obsoleti  vel  nulli. 

Labellum   basi    utrinque    roturidatum    s.    angulatum; 

crista  labelli  tricruris. 

I.  Crus  medianum  longius,  obtusum;  alae  gynostemii 

cornutae II.   C.  falcipetalum 

[G.  Pavonii]. 

II.  Crura  vel    lamellae  2  aequilongae,    dentes  3   ante- 
positi. 

1.  Labellum  antice  acuminatum     .    .    .    .    .    .    .    12.   G.  trilingue. 

2.  Labellum    antice    lineare,    deinde    in    laminam 
parvam  lanceolatam  dilatatum 13.   G. 


cata,    carinis    3    minutis    interpositis,    alae    fal- 

catae .    .    .    .    .    14.   G.  mendax. 

c.  Ambitus  labelli  potius  rhombeus,   anguli   laterales    antico 
acutiores. 

a.  Alae  parvae  deflexae .    .    45.   C.  ventHabrwm. 

).  Ut  praecedens,  crista  in  ima  basi  labelli  crassa,  antice 
bidentata,  crista  similis  bidentata  anteposita,  alae  sub- 

nullae. 16.   G.  Engelii. 

V.  Crista  tota  superficie  tuberculata,  addita  utrinque  linea 

crassa  pone  marginem 17. .  G.  mandibulare. 

I.  Labellum  basi  rhombeum,  antice  longe  productum, 
cum  gynostemio  refracto  sigmoideo  connatum,  gyno- 
stemii alae  minutae 18.   C.  refraetum. 

II.  Basis  labelli  gynostemium  amplectens,  postice  utrin- 
que acutata. 

Cristae  crura  3  erecta,   lacera;    alae  gynostemii 

nullae 19.   G.  cordatwm. 

III.  Labellum  convexum  (trulliforme),  antice  angustatum, 
obtusum. 

\ .  Crista  tricruris,  crus  medianum  multo  altius,  alae 

nullae 20.   G.  orgyale 

2.  Crista  falculis  composita.  Gynostemium  recur- 
vatum,  alae  rectae,  retusae,  fovea  stigmatica  ad 
basin  gynostemii 2 1 .   G.  Pastasar. 

IV.  Labellum  antice  ligulatum,  basi  triangulum. 

1.  Crista  cruribus  4  composita,  additis  minoribus 
quibusdam.       Gynostemium     sigmoideum,     alae 

minutae,  rotundatae 22.   G.  plagiantham. 

2.  Gynostemium  rectum,  alae  semirhombeae,  acutae, 

patulae,  crista  antice  quadrata 2  3.    G.  litdens. 
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V.  Labellum  hastato-triangulum,  lobi  laterales   postice 
producti. 

\.  Labellum  antice  angustatum,   cristae  2  posticae 

7-dactylae,  2  anticae  3-dactylae 24.   G.  Baldewiamae. 

2.  Labellum  lanceolatum,  antice  paulum  dilatatum. 
Grista  rectangula,  totum  discum  occupans,  alae 

hamatae,  acutae 25.   G.  serratum. 

3.  Labellum    antice    acutum,     crista    polydactyla, 
massis  2  postpositis  composita,    alae  triangulae 

erectae 26.   G  annulare. 

4.  Labellum  ut  in  praecedente,  crista  basi  tricruris, 
deinde  in  massam  irregulärem   incrassata,    alae 

falcatae.  —  Flores  maximi 27.   G.  monachiewn. 

5.  Ut  praecedens,    alae  gynostemii   cuneatae,  mar- 

gine  exteriore  denticulatae 28.   G.  aemulum. 

6.  Crista  basi  tomentosa,  alae  bidentatae  additis  ap- 

pendicibus  2  ligulatis,  ergo  quasi  quadriauriculata  29.    C.   tetracopis. 

VI.  Labellum  toto  ambitu  lineare,  basi  angulatum. 

\.  Crista  bicruris,  crura  maxima,  crassa,  papulosa, 

alae  gynostemii  falcatae 30.   G.  halteratum. 

2.  Crista     plana,    medio     dente     altiore    praedita, 

alae  gynostemii  protensae 31.   G.  superbiens. 

3.  Cristae  lamellae  in  basi  3,  antepositae  3  superne 

minute  denticulatae .    32.    G.  lucescens. 

4.  Cristae  2  postpositae. 

*  Crista  antica  breviter  tridentata,    alae    gyno- 
stemii lanceolatae  erectae 33.    G.  chrysodipterum. 

**  Crista  in  series  5  denticulorum  soluta,  series 

quaeque  3-dentata,  alae  minutae  ...    .    .    34.   C.  tucumanense. 

VII.  Labellum  toto  ambitu  panduratum. 
i.  Crista  dentibus  9  composita. 

*  Lamellae  utrinque  4,  superne  denticulatae,  nona 

interposita  rostrata,  alae  vix  evolutae   .    .    .    35.   G.   Garderi. 
**  Crista  dactylis  utrinque  4  brevibus  excepto  me- 
diano  longiore;  gynostemium  valde  reflexum, 

alae  lacero-dentatae 36.   G.  metallicum. 

2.  Cristae  2  postpositae. 

Crista   postica  in  anticam  transiens,  utraque 

antice  dilatata,  bicruris,  alae  nullae  .    .    .    37.   G.  phylloglossurn. 

VIII.  Labellum  antice  spathulatum. 

\.   Crista    simplex,    multipapulosa,    margine    antice 

denticulata,  alae  rotundatae,  obtusae     ....    38.   C,  grandiflorum. 
2.   Crista  labelli  marginem  utrinque  superans,  lobu- 

lata,  alae  parvae  subbilobulae .    39.    G.   ustulatum. 

2.  Homoiopetala. 

Petala   et   magnitudine   et   ambitu    sepalis   aequalia   vel   vix 

diversa. 

a.  Labellum  antice  angustatum. 

a.  Sepala  petalaque  margine  breviter  crispata  et  sinuosa. 
I.   Sepala  petalaque  oblonga,  antice  rotundata,    label- 
lum basi  auriculatum .    40v  C  « 

II.  Sepala  petalaque  ovata,  acuta,    labellum    basi    non 

auriculatum ,    .    .    4  i .   G.  gyrift 
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ß.  Sepala  petalaque  undulata,  non   crispata  vel   sinuosa. 
I.  Labellum  triangulum  vel  hastatum. 

i.  Labellum  apice  leviter  dilatatum,  flores  brunnei .    42.   G.  xanthoüon. 

2.  Labellum  apicem  versus  angustatum. 

*  Flores  albi,  roseo-vittati 43.   G.  xebrinum. 

**  Flores  purpurei,   phylla   late   albo-zonata,  la- 
bellum purpureum,    obscure   trilobum,   crista 

trilamellata 44.   G.  Leopoldianum. 

***  Flores  lutei  vel  brunnei;  sepala  lateralia  peta- 
laque subsimilia. 
f  Gynostemii  alae  juxta  foveam  stigmaticam 

nullae,  infra  foveam  2  rotundatae    .    .    .    45.   G.  trilwmellat'wm. 
ff  Gynostemii   alae   dolabriformes    mediocres, 

flores  maximi 46.   C.  maeranthutu. 

fff  Gynostemii  alae  juxta  foveam  stigmaticam 

magnae,  rotundatae,  infra  nullae  .    .    .    .    47.   G.  undulatwm. 

3.  Labellum  ambitu  plus  minus  rhombeum. 

*  Labellum  apice  obscure  tridentatum  ....    48.    (7.  tenmse. 
**  Labellum  apice  integrum. 

f  Crista   labelli  toto    ambitu   cordata   antice 

acutata,  adjectis  papulis  quibusdam  .    .    .    49.   0.  microxiphium. 
ff  Crista  basi  tuberculis  sine  ordine  dispositis 
composita,  quibus  dentes  5  divergentes  ante- 
positi  sunt .    .    .    .    .    50.   G.  Incarwn. 

b.  Labellum  antice  paulum  dilatatum,  panduratum.    .    .    . '51.  C  fallms. 

c.  Labellum  antice  valde  dilatatum,  obovatum  vel  in  laminam 
subreniformem  auctum. 

a.  Lobi  laterales  minuti,  trianguli. 

I.  Crista  labelli  lamellis  3   composita 53.    G.  volubile. 

II.  Crista    labelli    lamellis    4    majoribus    et    \    minore 

mediana  interjecta  composita 52.   G.  loxense. 

ß.  Lobi  laterales  divergentes,  lineares  vel  trianguli. 

I.  Lobi  laterales  trianguli,  antrorsi,  acuti,  intermedius 

obcordatus,  emarginatus 54.    G.  diceraturn. 

II.  Lobi  laterales  minuti,  rotundati  reflexi,  lobus  inter- 
medius e  basi  cuneata  dilatatus,  antice  crenulatus, 
crista  biseriata,  series  basilaris  pentadactyla  .    .    .    55.  G.  Weberbauer ianum. 

III.  Ut  praecedens,  labelli  lobus  intermedius  manifeste 
dilatatus  [ut  in  Oncidiis  veris],  crista   crassissima, 

lineis  5  composita 56.   G.  Englerianum. 

IV.  Lobi  laterales  lineares,  rectangulariter  divergentes, 
lobus    intermedius    transverse    oblongus    vel    sub- 

quadratus    . 57.   G.  anthocrene. 

II.  Clavis  specierum  sectionis   Cimiciferorum. 

Exalata:    alae   gynostemii   nullae   vel   in   limbum   angustum 

reductae. 

a.  Crista  tuberculis  irregulariter  dispositis  composita. 

er.  Sepala  petalaque  lanceolata,   recurva.     Labellum  basi 
convexum,   antice   cochleatum,   tabula   infrastigmatica 

valde  evoluta 58.   C.  scaphochilivm. 

ß.  Petala  oblonga,  m argine  reflexa,  spathulata  vel  ungui- 

culata,  callus  in  basi  labelli 59.   C.  porrigens. 

y.  Petala  obovata,  callus  fere  medio  in  disco     .    .    .    .    60.   C.  umbonatum. 
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b.  Crista  polydactyla. 
a.  Petala  duplo  latiora  quam  sepala. 

I.  Sepala  quam  petala  paulo  longiora 61.   G. 

II.  Sepala    quam    petala   subduplo    longiora,    crista  9- 

dactyla  (basilares  5,  quibus  4  anteriores  antepositi).    62.   G.  saltabundwn. 
III.  Ut  praecedens,    crista   7-dactyla,    dactylo   mediano 

longiore,  rami  paniculae  valde  fractiflexi    .    .    .    .    63.   G.  fraetum. 
ß.  Petala  quam  sepala  vix  vel  paulo  latiora. 
I.  Pedicelli  quam  flores  vix  duplo  longiores. 

1.  Sepala   petalaque   vix    diversa,    sepala   lateralia 

paulo  longius  unguiculata,  labellum  antice  acutum  64.   G.  eoceiferum. 

2.  Ut  praecedens,   flores    paulo    minores,    labellum 

antice  retusum,  subemarginatum 65.   G.  rusticum.     ' 

II.  Pedicelli  ter  vel  quater  longiores  quam  flores,  brac- 

teae  conspicuae  vaginantes 66.   G.  macropw. 

c.  Crista  tricruris  vel  (rarius)  bicruris. 

a.  Crista  tricruris  addito  utrinque  dente  vel  protuberantia 

parva 67.   G.  Rusbyi. 

ß.  Crista  bi-  (vel  rarius)  tricruris,  dentibus  ceterum  nullis. 
I.  Crista  magna,  dimidium  totius  labelli  occupans  vel 
ultra. 

1.  Crista  tuberculosa,  velutina,  flores  extusglabri.    68.   G.  trulla. 

2.  Ut  praecedens,  crista  tarnen  glabra,  flores  extus 

papillis  brevibus  scabri ,.    .    .    69.   G.  exasperatuan. 

II.  Crista  basin  labelli  tantum  occupans. 

i.  Flores  concolores  lutei,  crista  brevis  bicarinata.    70.    G.  Ballii. 

2.  Flores  brunnei,  crista  labelli  lutea;    sepala  un- 
guiculata     71.   C.  diodon. 

3.  Flores  flavidi,  crista  tricruris,    sulco    transverso 
obscure    6-partita,    labellum    fuscum    s.    atro- 

violaceum 72.   G.  murmum. 

4.  Flores    brunnei,     apices    phyllorum    viridilutei; 

crista  triloba,  utrinque  bilobula 73.   G.  rotundatwn. 

Gynostemium  alatum. 

a.  Alae  latae  basin  usque  decurrentes. 
ö.  Sepala  ecarinata. 

I.  Labellum  cuneato-oblongum,  medio  deflexum,  crista 

medium  in  discum  decurrens 74.   G.  plieigerum. 

II.  Labellum  oblongum,  medio  non  deflexum,   carinae 

cristae  2  apicem  usque  decurrentes 75.   G.  scandens. 

ß.  Sepala  crasse  carinata.     Crista  labelli  tricruris  .    .    .   76.   G.  tricostatum. 

b.  Alae  semiovatae,  subfalcatae. 

a.  Labellum  basi  cordatum 77.   G.  deltoideum. 

ß.  Labellum  basi  rectangulariter  retusum 78.    G.  exammcms. 

c.  Alae  in  superiore  parte  gynostemii  magnae,  rotundatae. 
«.  Alae  lobulatae. 

I.  Labellum  latissimum,  antice  triangulum,  crista  hepta- 

dactyla,  digitis  2  longioribus .    79.   G.  ionopterum. 

II.  Ut  praecedens,  crista  pentadactyla,  digito  mediano 

longiore 80.   0.  Hartwegii. 

ß.  Alae  magnae  vix  vel  non  lobulatae. 

Labellum  ovatum,  dens  in  fronte  foveae  stigmaticae, 

alae  hyalinae 81.   G.  mis&rrinwm. 

y.   Alae  magnae  dolabriformes,  rostellum  ornithorhynchum. 
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1.  Tabula  infrastigmatica  rhombea,  flores  vitellini,  label- 

lum  simplex 82.  6'.  xanthornis. 

II.  Tabula  infrastigmatica  utrinque  biloba 83.  0.  Magdalena*. 

d.  Alae  angustae,  obscure  bipartitae. 

a.  Labellum   longius    productum,    ligulatum,    flores    pro 

sectione  satis  conspicui 8  4.  C.  linguiforme. 

ß.  Labellum  ambitu  triangulum,  flores  parvi 85.  C.  orthotis. 

e.  Alae  erectae,  incurvae,  denticulatae 86.  C.  centifrancwm. 

f.  Alae  apice  tantum  denticulatae,  lineares  rectae  ....  87.  G.  nigratum. 

III.  Clavis  specierum  sectionis  Myanthii. 

A.  Parviflora.  Plantae  plerumque  debiles,  florum  phylla  1  cm 
non  attingentia,  plerumque  sordide  lutea  vel  obscure  aurantiaca. 
a.  Labellum    ovatum   s.   ovato-cordatum ,    interdum    leviter 

panduratum. 

a.  Sepala  lateralia  semiconnata 88.    G.  costatum. 

ß.  Sepala  lateralia  basin  usque  libera. 

I.  Scapus,  rhachis,  pedicelli,   Ovaria  verrucosa,    flores 

c.   1,5  cm  diametro 89.   G.  scdbiostvm. 

II.  Scapus,  rhachis,  Ovaria  glabra,  flores  extus  hyalino- 

papillosi,  c.   4  mm  diametro 90.   C.  turpe. 

III.  Pedicelli  et  Ovaria  scabriuscula,   sepala  extus   cari- 
nata,  labellum    excavatum,    callus   crassus  in  basi, 

tubercula  2  anteposita 91.   G.  depauperatwm. 

VI.  Scapus,  rhachis,  pedicelli  omnino  glabra. 

1.  Tubercula  crassa  ante  carinas  labelli. 

*  Pseudobulbi  minuti 92.   G.  ixioides. 

**  Pseudobulbi  ovoidei,  7  cm  longi,  4  cm  crassi, 

(teretes?) 93.   G.  macrunt. 

2.  Tubercula  nulla. 

*  Carinae  2  labelli  stricte  parallelae.     Pseudo- 
bulbi lineares,  ad  1  0  cm  longi;  foliorum  infra- 

bulbosorum  vaginae  praelöngae 94.   G.  myanthum. 

**  Utpraecedens.  Pseudobulbi  oblongi  ad  4  cm  longi     95.   G.  gracile. 
***  Carinae   2    divergentes,    deinde    iterum    con- 

vergentes     . 96.   G.  megalophium. 

B.  Labellum  rhombeum  vel  lanceolatum. 

a.  Sepala  lateralia  basi  in  mentum  producta 97.   G.  mentigerum. 

b.  Sepala  lateralia  basi  non  producta. 

a.  Scapus  rhachis  pedicelli   Ovaria   scabra,    inflorescentia 

volubilis,  torta 98.   G.  funis. 

ß.  Scapus,  rhachis  Ovaria  usque  glabra. 

I.  Petala  acuta,  labellum  lanceolatum 99.   G.  longifolium. 

II.  Petala  antice  obtusa,  rotundata,  labellum  rhombeum .    100.   G.  melanthus. 
G.  Labellum   obovatum,    brevi-acutatum,    cristae    carinae   arcte 

contiguae.     Gynostemium  late  alatum 1 0  i .  G.  Lehmannianum. 

D.  Labellum  obscure  trilobum. 

a.  Crista  simplex,  antice  tantum  in  cornua  2  brevia  exiens.    102.   G.  pullulans. 

b.  Crista  labelli  carinis  2  composita. 

a.  Carinae  brevissimae 103.   G.  medellinense. 

ß.  Carinae  elongatae. 

I.  Carinae  forcipis  instar  divergentes 104.   G.  forcipatum. 

II.  Carinae    primo    convergentes,    deinde    divergentes, 

flores  duplo  majores  quam  in  praecedente     .    .    .    105.   G.  nartheeioidea. 
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III.  Carinae  valde  approximatae,  fere  unam  formantes  .    106.   G.  myrianthum. 
c.  Carinae  per  discum  5  [nempe  2  prineipales,  quibus  4  inter- 

posita,   4   utrinque  apposita  est] 4  07.   C.  dipterum. 

E.  Labellum  ambitu  rectangulum,    utrinque  leviter    repandum, 

antice  retusum,  carinae  2  breves  in  disco 4  08.  G. polystachyoides. 

F.  Plantae  validae,  inflorescentiis  longissimis  scandentibus  ornatae, 
phylla  florum  4  cm  longa  vel  longiora,  viridia,  interdum 
maculata. 

a.  Gristae  crura  antice  tridentata,  sine  crure  mediano    .    .    4  09.   C.  ramuloswm. 

b.  Cristae  crura  2,  uno  mediano  breviore  interposito     .    .    4  4  0.   G.  densiflorum. 

c.  Ut  praecedens,  crure  tarnen   mediano  in  tuberculum  re- 

ducto 4  4  1.0.  longipes. 

d.  Gristae  crura  simplicia,  tubercula  4  in  series  2  disposita, 

eis  anteposita 4  4  2.   0.  robustum. 

G.  Petaloidea.  Plantae  spectabiles,  phylla  florum  petaloidea, 
purpurea  aut  certe  labellum  purpureum.  [Transitum  praebent 
ad  Odontoglossa]. 

a.  Labellum    ovato-oblongum,    calli    2    breves    divergentes, 
quibus    carinae    2    parallelae    antepositae.     Flores    lutei, 

labellum  roseum 4  4  3.   G.  distans. 

b.  Labellum  ovato-cordatum. 

a.  Calli  2  crassi  in  basi  labelli,  carinae  ceterum  nullae. 

Flores  coccineo-aurantiaci  .......    4    ...    1 4  4.   C.  retuswni. 

ß.  Carinae  2  obscure  dentatae,  interjecta  tertia  minore. 

Flores  violacei 4  4  5.   G.  Eduardi. 

Sect.  1.  Eucyrtochilum  Kränzl. 

4 .  C.  gargantua  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  gargantua  Reichb.  f.  in  Linnaea 
XLI.  (4  877)  24.  —  Pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa.  Inflorescentia  certe  longissima, 
volubilis,  multiramosa,  rami  4  2  ad  4  5  cm  inter  se  distantes,  breves,  4  0  ad  2  0  cm 
longi,  saepius  breviores,  2-  ad  4-flori,  fractiflexi,  bracteae  et  ramorum  et  florum  ovato- 
triangulae,  obtusiusculae,  concavae,  4,5  ad  4,8  cm  longae,  divergentes  vel  basin  ramu- 
lorum  versus  reflexae,  Ovaria  cum  pedicellis  2,5  ad  4  cm  longa,  leviter  curvata.  Sepala 
longiuscule  unguiculata,  basi  auriculata,  ovata  triangulave,  angulis  rotundatis,  apice 
rotundata  vel  obtusissime  acutata,  margine  minute  undulata,  cum  unguiculis  5  ad  8  mm 
longis,  fere  3,5  mm  latis  3  vel  3,5  cm  longa,  2,2  ad  2,5  cm  lata.  Petala  brevi-  (vix 
l  mm)  unguiculata,  triangula,  acuminata,  subfalcata,  basi  utrinque  obtusangula,  margine 
valde  undulata,  apicibus  revoluta,  utplurimum  2,5  cm  longa,  basi  4,3  cm  lata.  Label- 
lum unguiculatum,  primum  ascendens,  deinde  energice  deflexum  (»genuflexum«  Reichb.) 
ultra  semicirculum  efflciens,  lobi  laterales  pro  ratione  parvi,  trianguli,  obtusi;  inter- 
medius  linearis,  antice  paulum  dilatatus,  acutiusculus  vel  obtuse  acutatus,  calli  in  basi 
labelli  2  postpositi,  posterior  bicarinatus,  antice  papulosus,  una  cum  labello  curvatus, 
anterior  lamellulis  2  brevibus  compositus  adjectis  tuberculis  2  utrinque,  totum  labellum 
extensum  (quod  difficillime  efficiendum)  4,5  cm  longum,  lobi  laterales  4  ad  5  mm  longi 
et  basi  lati,  lobus  intermedius  c.  4  cm  longus,  arcte  convolutus.  Gynostemium  satis 
gracile,  alae  lineares,  antice  in  processum  brevem,  linearem,  refractum  (apicem  gy- 
nostemii  versus)  auctae,  crassiusculae,  lamellula  antice  sub  fovea  stigmatica  profunde 
biloba.  —  Flores  sicci  brunnei,  petala  pallidiora,  maculis  magnis,  brunneis,  pantherinis 
decora.  —  Fig.  4  A:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Süd-Peru,  ohne  genaueren  Standort  (Pearce 
n.  835!,  5981). 

Nota.  Species  inter  magnas  Gyrtochilorum  maxima  tota  indole  cum  ceteris  valde  con- 
veniens,  differt  tarnen  fabrica  gynostemii  ab  omnibus.  Gerte  pulcherrima  et  dolendum  est,  quod 
de  coloribus  nil  refert  collector.     Petala  pro  magnitudine  florum  satis  parva. 
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2.  C.  trifurcatum  (Lindl.)  Kränzl.  —  Oncidium  trifurcatum  Lindl.  in  Ann.  Nat. 
Hißt.  I.  ser.  XV.  (1845)  354;  Fol.  Orch.  Oncidium  4;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
703  et  in  Gard.  Chron.  N.  S.  XX.  (4  883)  II.  556.  —  Pseudobulbi  et  folia  adhuc  ignota. 
Inflorescentia  longa,  panieulata,  volubilis,  rami  ad  1 8  cm  inter  se  distantes,  inter- 
dum  ad  20  cm  longi,  4-  ad  6-flori,  bracteae  majusculae,  oblongae,  obtusae,  ad  2  cm 
longae,  basi  ad  1  cm  latae,  pedicelli  cum  ovariis  4  cm  longi.  Sepalum  dorsale 
latissime  cordatum,  suborbiculare,  antice  rotundatum,  cum  ungue  brevi  2,3  cm  lon- 
gum  et  latum,  margine  minute  crispatum;  lateralia  ovato-oblonga,  obtusa,  cum  ungue 
4  cm  longo  fere  4  cm  longa,  4,8—2  cm  lata.  Petala  brevissime  unguiculata,  ovata, 
obtusa,  valde  crispata,  curvata,  fere  2  cm  longa,  4  ad  4,2  cm  lata,  haec  omnia 
brunnea,  luteo-marginata.  Labellum  unguiculatum ,  tripartitum,  antice  deflexum,  lobi 
laterales  lineares,  canaliculati,  antice  truncati,  lobus  intermedius  ligulatus,  antice  obtu- 
satus,  totum  labellum  4,5  cm  longum,  lobi  laterales  4  cm  longi,  crista  trilamellata, 
antice  abrupta.  Gynostemii  alae  4,  superiores  carnosae,  crassae,  satis  protensae,  antice 
retusae,  inferiores  membranaceae,  acutae;  rostellum  membranaceum,  antice  bilobum.  — 
Fig.  \B:  a—c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru  (Hartweg!);  Ecuador,  bei  Cuenca 
(Klaboch!). 

3.  C.  minax  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  minax  Reichb.  f.  in  Linnaea  XLI. 
(1877)  21.  —  Pseudobulbi,  folia,  inflorescentia  mihi  non  visa,  adsunt  rami  2,  alter 
13,  alter  16  cm  longus,  rhachis  crassa,  substricta,  bracteae  amplae,  vaginantes,  ovatae, 
4,5  cm  longae,  expansae  basi  6  ad  8  mm  latae,  pedicelli  cum  ovariis  3  ad  3,5  cm 
longi.  Sepala  unguiculata,  unguibus  auriculatis,  sepalum  dorsale  transverse  triangulum, 
apice  obtusum,  4,8  cm  longum,  basi  4,6  cm  latum,  sepala  lateralia  longius  unguiculata, 
ovato-oblonga,  basi  cuneata,  apice  obtuse  acutata,  unguis  8  ad  4  0  mm  longus,  lamina 
4,8  cm  longa,  basi  4,2  cm  lata.  Petala  ex  ungue  brevi  abrupte  dilatata,  ovato-lri- 
angula,  margine  crispata,  cum  ungue  1,8  cm  longa,  circ.  4  cm  lata.  Labellum  un- 
guiculatum, profunde  trilobum,  lobi  laterales  lineares,  acuti,  erecti  (quasi  minaces!), 
lobus  intermedius  late  linearis,  latior  quam  laterales   vel  ligulatus,  acutus;  crista  carinis 

3  rhombeis  composita,  totum  labellum  4,3  cm  longum,  lobi  laterales  7  mm  longi,  apicem 
versus  4  mm  lati,  lobus  intermedius  4,2  cm  longus,  3  ad  4  mm  latus.  Gynostemii 
alae  paulum  evolutae,  triangulae.  Flores  sicci  unicolores  brunnei,  petala  pallidius 
vittata.  —  Fig.  4  C:  a — d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Süd-Peru  (Pearce!). 

Nota.  Planta  typica  Cyrtochilorum,  labelli  fabrica  inter  omnes  eximia.  Rami  2  pro  rata 
crassi,  pluriflori,  tarnen  ex  tota  indole  suspicandum  est,  inflorescentiam  typicam  volubilem  fuisse. 

4.  C.  Kienastianum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  Kienastianum  Reichb.  f. 
in  Gard.  Chron.  (4  878)  I.  558.  —  0.  trilingue  Sander,  Orch.  Guide  (4  90  4)  4  83  non 
Lindl.  —  Huc  porro:  0.  Bolfeanum  Sander  in  Gard.  Chron.  (4  892)  II.  34  et  Orch.  Guide 

4  90.  —  Pseudobulbi  aggregati,  foliis  quibusdam  infrabulbosis  sußulti,  oblongo-ovoidei, 
subancipites,  diphylli,  ad  8  cm  longi,  ad  4  cm  lati.  Folia  ensiformia,  linearia,  acumi- 
nata,  ultra  50  cm  longa,  2,5  cm  lata,  membranacea.  Inflorescentia  longissima,  volubilis, 
panieulata,  rami  breves,  paueiflori,  3  ad  4  cm  longi,  bracteae  et  ramorum  et  florum 
non  spathaceae,  ovato-oblongae,  4 , 5  cm  longae,  5  mm  basi  latae,  pedicelli  cum  ovariis 
3,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  unguiculatum,  ovato-triangulum,  acutum,  sepala  lateralia 
longius  unguiculata,  cuneato-oblonga,  acuta,  omnia  crispula,  dorsale  cum  unguiculo 
4,5  cm  longum,  1cm  latum,  lateralia  cum  unguiculo  6  ad  7  mm  longo  2,4  cm  longa, 
9  ad  4  0  mm  lata.  Petala  brevi-  lateque  unguiculata,  ovata,  acuta,  apice  leviter  reflexa, 
4,5  cm  longa,  8  ad  9  mm  lata;  omnia  brunnea,  sepala  luteo-marginata,  petala  macu- 
lata,  demum  atropurpurea.  Labelli  lobi  laterales  subquadrati,  interdum  medio  transverse 
fissi,  lobus  intermedius  triangulus,  longius  produetus,  valde  undulatus,  reflexus,  acutus 
vel  acuminatus,  crista  in  basi  tricarinata,  carina  mediana  altiore,  lateralibus  curvulis, 
multo  humilioribus,  semilunatis,  extus  curvatis,  additae  sunt  porro  lamellulae  2  altiores 
et  4    minor  interposita  ante   cristam   basilarem,    totum   labellum   4,5  cm   longum,    basi 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama)  50.  3 
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1,2  cm,  antice  6  mm  latum,  flavum,  margine  et  basi  maculis  purpureis  decc 
rum.  Gjnostemii  alae  minutae,  erectae,  acutae,  fovea  infrastigmatica  utrinque  prc 
siliens,  buccis  valde  carnosis  utrinque  praeditum,  totum  gynostemium  atropurpureum.  — 
Fig.  \D:  a,  b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien,  ohne  genaueren  Standort  (Roezl! 
Bisher  nur  kultiviert  bekannt;  von  Roezl  stammt  nur  eine  Blüte. 

Nota  i.  Est  certe  C.  trilingui  (Lindl.)  Kränzl.  valde  affine,  differt  tarnen  structura  p( 
talorum,  quae  minime  cum  labello  comparari  possunt. 

Nota  2.  C.  Rolfeanum  (hört.  Sander)  Kränzl.  =  Oncidium  Rolfeanum  hört.  Sand,  hui 
speciei  simile  esse  dicitur,  est  tarnen  adhuc  nomen  nudum.     [Gi.  Orch.  Rev.  VI.  (1898)  269.) 

5.  C.  methonica  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  Meihonica  Reichb.  f.  in  Lin 
naea  XLI.  (1877)  21.  —  Pseudobulbi,  folia  non  praestant;  adest  solummodo  pai 
paniculae  volubilis,  ad  25  cm  longa.  Rami  3  ad  4  cm  inter  se  distantes,  ad  8  er 
longi,  4-  ad  5-flori,  bracteae  ovatae,  acutae,  8  ad  1  0  mm  longae,  pedicelli  cum  ovarii 
2,5  ad  3  cm  longi.  Sepala  lanceolata,  acuminata,  lateralia  in  quarta  parte  basilari  con 
nata,  approximata,  margine  valde  undulata,  breviter  unguiculata,  dorsale  basi  hau 
auriculatum,  ad  2,5  cm  longa,  5  ad  6  mm  lata.  Petala  brevi-unguiculata,  ovata,  i 
semicirculum  reflexa)  valde  undulata.  Labelli  lobi  laterales  magni,  subquadrati,  bas 
auriculati,  antice  erosuli,  adeo  arete  deflexi,  ut  explanari  non  possint,  lobus  intermediu 
linearis,  apice  levissime  dilatatus,  acutus,  crista  labelli  pro  ratione  altissima,  antic 
erosula,  addita  utrinque  in  disco  linea  caruneuligera,  lobi  laterales  5  mm  longi  et  (cur 
crista)  lati,  lobus  intermedius  I  0  mm  longus,  2  mm  latus.  Gynostemium  superne  vald 
dilatatum,  quasi  capitatum,  extus  utrinque  hamatum,  androclinium  marginatum,  ala 
triangulae,  paulum  evolutae,  tabula  infrastigmatica  haud  evoluta.  Flores  sicci  fusco 
brunnei,  ut  videtur  concolores,  certe  non  vittati  vel  fasciati.  —  Fig.  \E:   a,  b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Bolivia  (Pearce!).  —  Columbien,  Medellii 
(Wallis  n.  250!). 

Nota.  Exstat  in  herbario  Vindobonensi  speeimen  Wallisianum  numero  250  signatum,  cu 
Reichenbachius  nomen  adscripsit  Oncidium  {Cyrtoehilum)  odontopterygium  nunquam  publici  juri 
factum.  Ex  icone  analytica  ipsius  et  e  floribus  a  me  exammatis  elucet,  plantam  non  esse  alian 
quam  G.  methonica  (Reichb.)  Kränzl.  —  Plantae  Wallisianae  fere  omnes  a  Reiehenbachio  des 
criptae  sunt,  si  hanc  speciem  novam  edere  ausus  non  est,  pro  certo  habendum  videtur,  ipsun 
dubitasse,  an  re  vera  sit  nova.  —  Folium  singulum,  quod  praestat,  mihi  potius  ad  Maxillarian 
quandam  pertinere  videtur,  quam  ad  Cyrtochilum;  qua  de  causa  non  descripsi. 

6.  C.  hastiferum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  hastiferum  Reichb.  f.  et  Warsc 
in  Bonplandia  II.  (1854)  102  et  in  VValp.  Ann.  VI.  703;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  4.  - 
Caespites  parvi.  Pseudobulbi  conici,  leviter  compressi  mono?-diphylli?  (ex  Lehmann) 
Folium  unicum  mihi  visum  e  basi  longe  complicata  lanceolatum,  acuminatum,  vagim 
brevi  praeditum,  manifeste  carinatum,  margine  revolutum,  brunneo-viride,  4  0  cm  longum 
3  cm  latum.  Scapus  volubilis,  ad  2  m  longus,  vaginis  brevibus,  longe  distantibus  ob- 
situs,  bracteae  oblongae,  obtusae,  vaginantes,  1,5  cm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  3,E 
ad  4  cm  longi,  tenues.  Sepala  longe  unguiculata,  obovato-oblonga,  superne  rotundata 
plus  minus  undulata,  unguis  sepali  dorsalis  paulum  supra  basin  auriculatus,  auriculis 
rotundis,  obtusis,  totum  sepalum  2,5  cm,  unguis  5  mm  longus,  sepala  lateralia  longius 
unguiculata  2,8  cm  ad  3  cm  longa,  fere  1,5  cm  lata,  unguis  ad  8  mm  longus,  omnis 
lateritia.  Petala  brevi-unguiculata,  basi  cordata,  ovato-oblonga,  obtusa,  undulata,  2,5  crc 
longa,  basi  fere  1,5  cm  lata,  aurea,  levissime  lateritio-striata.  Labelli  brevi-unguiculat: 
lobi  laterales  brevi-acinaeiformes,  margine  exteriore  brevissime  denticulati,  antice  recti- 
linei,  retusi,  circ.  5  mm  longi,  lobus  intermedius  e  basi  paulo  latiore  angustatus,  cur- 
vatus,  acuminatus,  a  lateralibus  sinu  amplo  sejunetus,  carina  magna  hamata,  valde 
prosiliente  in  carinulam  exeunte  instruetus,  addita  utrinque  lamellula  parva  parum  pro- 
siliente,  labellum  circ.  1,8  cm  longum,  inter  lobos  laterales  \  ad  1,2  cm  latum,  fere 
croceum,  lobi  laterales  fusci.  Gynostemium  breve,  brunneum,  alulae  breves  ligulatae,  acu- 
tae, alae  luteae,  brunneo-limbatae.  —  Fl.  Junio. 


Fig.  1.  A:  a — c  Gyrtochilum  gargantua  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos  Vi»  b  labellum  a  latere, 
c  gynostemium  c.  labello  a  fronte.  —  Bi  a — c  G  trifurcatum  (Lindl.)  Kränzl.  a  flos  1/1»  b  SY" 
nostemium  c.  labello  2/1}  c  pollinium  5/1#  —  Q:  a — d  0.  minax  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos  %, 
b  labell.  a  latere,  e  id.  a  fronte  2/l5  d  gynostemium.  —  D:  a,  b  C.  Kienastianum  (Reichb.  f.) 
Kränzl.  a  flos  i/4l  6  labellum  l/lf  —  E:  a,  b  G.  methonica  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos  1/^6  labell. 
c.  gynostemio  2/1#  _  F:  a—e  G.  lamelligerum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos  %  b  labell.  */£  c  gy- 
nostemium 2/1#  —  Ö:  a_c  C.falcipetalum  (Lindl.)  Kränzl.  a  flos  Vi,  b  labell. 2/i,  c  gynostemium 2/1# 
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Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador.  In  dichten  Wäldern  am  Vulkan 
Tunguragua  in  1900 — 2000  m  ü.  M.  Selten!  nur  in  3  Exemplaren  gefunden. 
(Lehmann  n.  6759!);  Loja  (v.  Warscewicz). 

Nota.  Cl.  F.  C.  Lehmann  huic  plantae  nomen  dedit  G.  Carrutherianum  Lehm,  et 
Kränzl.  quod  egomet  nunquam  probavi  nee  publici  juris  feci.  Nescio  an  hoc  nomen  in  schedulis 
plantarum  a  cl.  Lehmann  ipso  distributarum  oecurrat;  si  oecurrat  delendum  est.  —  Specimen 
typicum  herbarii  Reichenbach  valde  maneum  est;  exstat  unicus  flos  in  phylla  singula  disseeta. 
Examinavi  ceterum  specimen  et  iconem  analyticam  herbarii  Lindley. 

7.  C.  cryptocopis  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  cryptocopis  Reichb.  f.  in  Gard. 
Chron.  (1870)  826;  Bot.  Mag.  t.  5858;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  29;  Sander,  Orch. 
Guide  178.  —  Pseudobulbi  elongato-ovati,  subcompressi,  cataphyllis  et  foliis  infrabulbosis, 
longe  vaginantibus  suffulti,  diphylli,  10  ad  1 2  cm  longi,  basi  c.  2  cm  lati.  Folia 
lineari-lanceolata,  acuminata,  coriacea,  ultra  30  cm  longa,  3  cm  lata,  carinata.  Inflores- 
centia  longissima,  volubilis,  ultra  sesquimetralis,  rami  satis  breves,  pauci-  saepius  uniflori, 
ipsi  tortuosi,  bracteae  cucullatae  c.  I  cm  longae,  acutae;  pedicelli  cum  ovario  4  cm  longi. 
Sepalum  dorsale  spathulatum,  modice  unguiculatum,  subito  dilatatum,  ultra  semiorbiculare, 
brunneum,  margine  crispulum,  luteum,  cum  ungue  6 — 8  mm  longo  fere  2  cm  longum, 
1,8  cm  latum;  sepala  lateralia  longissime  (2,5  cm)  unguiculata,  spathulata,  ovato-oblonga 
vel  triangula,  apice  obtusa  4  cm  longa,  basi  1,5  cm  lata,  vix  vel  non  crispata,  non 
luteo-marginata.  Petala  latius  unguiculata,  toto  ambitu  fere  rhombea  vel  late  ovata, 
obtusa,  undulato-crispa,  brunnea,  luteo-marginata  vel  maculata,  1,8  cm  longa,  1,4  cm 
lata.  Labelli  valde  recurvati  lobi  laterales  magni,  trianguli,  falcati,  acuti,  deflexi  re- 
flexique,  glabri,  6  ad  7  mm  longi,  basi  4  mm  lati,  lobus  intermedius  linearis,  antice 
dilatatus,  crista  plurituberculata  et  lineis  2  elevatis  majoribus  et  1  minore  composita; 
totum  labellum  1 ,2  cm  longum,  albidum  vel  flaveolum,  rubro-maculatum.  Gynostemium 
breve,  alae  parvae,  rotundatae,  crassae,  adjeetis  alulis  2  cornuformibus  subpositis,  glan- 
dula  latissima,  antheram  non  vidi. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru.  —  Nach  einer  von  F.  Sander  er- 
haltenen getrockneten  Blüte,  welche  von  einem  wilden  Exemplar  stammte. 

Nota.  Differt  ab  omnibus  affinibus  fabrica  labelli,  lobi  laterales  enim  magni  sunt  et  lobus 
intermedius  antice  manifeste  dilatatus  est,  quo  charactere  species  inter  illas  militare  possit,  quae 
transitum  praebent  ad  Oncidia  genuina,  petalorum  tarnen  et  sepalorum  struetura  ab  illis  spe- 
ciebus  toto  coelo  differt. 

8.  C.  cuencanum  Kränzl.  n.  sp.  —  Oncidium  cuencanum  Reichb.  f.  Ms.  — 
Pseudobulbi  et  folia  desunt,  adest  inflorescentia  (s.  pars  illius)  superior  ultrametralis, 
volubilis,  paniculata;  rami  inferiores  10  ad  12  cm  inter  se  distantes,  tenues,  fractiflexi, 
ad  22  cm  longi,  6-  ad  8-flori,  bracteae  ovatae,  acutae  s.  obtusiusculae,  convolutae, 
1,5  cm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  2,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  brevi-unguiculatum, 
ovatum,  acutum,  lateralia  longius  unguiculata,  unguibus  basi  connatis,  non  auriculatis, 
oblonga,  acuta,  omnia  quam  maxime  undulata  sinuataque,  2  cm  longa,  dorsale  9  mm, 
lateralia  7  ad  8  mm  lata,  pallide  lutea,  purpureo-maculata,  maculis  interdum  in  vittas 
dilatatis.  Petala  late  rhombea,  valde  undulata,  acuta,  1,3  cm  longa,  6  mm  lata,  eodem 
colore,  quo  sepala  decora.  Labelli  lobi  laterales  latissime  trianguli,  acuti,  deflexi, 
cartilaginei,  lobus  intermedius  arete  deflexus,  linearis,  obtusus,  infra  carinatus,  excavatus, 
crista  labelli  in  basi  carinam  altam  efficiens,  antice  bicruris,  crure  utroque  antice  in 
lacinias  4  vel  5  membranaceas  denticulatas  fisso,  addita  utrinque  linea  callosa  in  lobis 
lateralibus  verrucisque  sine  ordine  in  disco,  labelli  lobi  laterales  3,5  mm  longi, 
lobus  intermedius  8  ad  9  mm  longus,  1,5  mm  latus,  basis  labelli  (vi  explanata,  quod 
quidem  vix  fieri  potest)  ad  7  mm  lata.  Gynostemium  in  omnibus  floribus  ab  insectis 
devoratum. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador.  Cuenca  (nach  einer  Notiz  von 
Reichenbach).     Von  F.  Sander-St.  Albans  eingeführt. 

Nota.  Flores  suaveolentes  esse  videntur,  exhalant  enim  aqua  fervida  soluti  odorem  pe- 
culiarem  subdulcem.  Fabrica  labelli  accedere  videturhaec  species  ad  C.  trilingue  (Lindl.)  Kränzl., 
a  quo  tarnen  characteribus  plurimis  discrepat. 
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9.  C.  detortum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidiwn  deturtum  Reichb.  f.  in  Gard. 
Chron.  (1888)  I.  392.  —  Rhizoma  longum,  pseudobulbis  valde  distantibus,  raris  ob- 
situm,  unus  tantum  omnino  immaturus  praestat.  Folia  ut  videtur  oblongo-lanceolata, 
acuta,  juniora  pallide  viridia,  textura  satis  firma,  adeo  immatura,  ut  de  magnitudine 
aliquid  certi  proferre  non  audeanq.  Inflorescentia  certe  longissima,  multiramosa,  panicu- 
lata,  rami  breves,  pauci-(plerumque  4-)flori,  bracteae  spathaceae,  acutae,  dimidium 
pedicellorum  cum  ovariis  aequantes.  Sepala  unguiculata,  oblonga,  acuta,  undulata, 
unguibus  basi  auriculatis.  Petala  brevius  unguiculata,  oblonga,  acuta,  undulata.  Labellum 
trilobum,  lobi  laterales  trianguli,  divaricati,  lobus  intermedius  ligulatus,  acutus;  crista 
in  ima  basi  labelli  in  carinas  7  parallelas  divisa,  geminis  externis  utrinque  minutis, 
anteposita  est  carina  elongata  cui  apposita  est  utrinque  series  papularum  4,  adsunt 
praeterea  carinae  2  (utrinque  l)  dentibus  4  subulatis  formata.  Gynostemium  apicu- 
latum,  alae  minutae,  apice  bidentatae.  —  Sepala  pallide  brunnea,  dorsale  apicem  versus 
luteolum;  petala  lutea,  brunneo-punctata,  de  colore  labelli  nil  dicit  autor. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Genauere  Angaben  fehlen.  Eingeführt  von 
F.   Sander-St.  Albans!  Diagnose  nach  dem  Originalexemplar  Reichenbachs! 

Nota.  Differt  a  turba  affinium  structura  et  indole  cristae  .valde  complicata  et  omnino 
peculiari.  Affine  est  G.  lamelligero.  —  Pseudobulbi  valde  distant,  in  rhizomatis  parte  ultra 
100  cm  longa  internodia  5  inveni  et  unicum  tantum  pseudobulbum  haud  bene  evolutum.  In- 
florescentiae  rhachis  a  rhizomate  vix  distinguenda  est  et  nescio,  an  rhachis  non  post  anthesin 
prolifera  eveniat  et  radicans,  rami  ad  4  5  cm  distant,  ipsi  vix  5  cm  longi. 

10.  C.  lamelligerum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oneidium  lamellig erum  Reichb.  f. 
in  Gard.  Chron.  N.  S.  VI.  (1876)  II.  808  et  X.  (4878)  684;  Williams,  Orch.  Alb.  VII, 
t.  315  et  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  615;  Lindenia  VI,  t.  278;  Veitch,  Man.  Orch.  PI. 
VIII.  49;  Sander,  Orch.  Guide  184.  —  Pseudobulbi  cauli  elongato,  folioso,  oblique 
scandenti  insidentes,  oblongi,  folia  infrabulbosa  vaginantia,  oblonga  vel  oblongo-lanceo- 
lata, acuta,  ad  2  5  cm  longa,  ad  4  cm  lata,  pseudobulbi  oblongi,  7  ad  8  cm  longi,  4  cm 
lati,  subcompressi,  diphylli,  folia  pseudobulborum  infrabulbosis  omnino  similia,  linearia, 
ad  45  cm  longa.  Inflorescentia  longissima,  volubilis,  bimetralis  vel  ultra,  paniculata, 
multiflora,  rami  inter  se  valde  distantes,  pauciflori,  bracteae  magnae,  spathaceae,  fere 
3  cm  longae,  basi  1  cm  latae,  pedicelli  cum  ovariis  5  ad  7  cm  longi.  Sepalum  dorsale 
brevi-unguiculatum,  suborbiculare,  crispum,  cum  ungue  7  mm  longo  fere  3  cm  longum 
et  latum,  sepala  lateralia  longius  (ad  1,2  cm)  unguiculata,  oblonga,  obtusa,  margine 
undulata,  cum  ungue  4,5  cm  longa,  1,8  cm  lata,  omnia  brunnea,  luteo-marginata. 
Petala  brevi-lateque  unguiculata,  ovata,  obtusa,  valde  crispata,  haud  in  annulum  con- 
glutinata,  fere  3,5  cm  longa,  basi  2  cm  lata,  flava,  brunneo-vittata,  apice  flava.  Labelli 
lobi  laterales  ligulato-trianguli,  acutiusculi,  pro  ratione  magni,  lobus  intermedius  lanceo- 
latus,  acutus;  crista  tricruris,  carina  erecta  breviore  dentibusque  3  antepositis  praedita,  totum 
labellum  1,8  cm  longum,  inter  lobos  laterales  vi  expansum  1,5  cm  latum,  purpureum, 
crista  alba.  Gynostemii  alae  protensae,  falcatae,  buccae  tabulae  infrastigmaticae  utrinque 
prominentes.  —  Fig.  \F\  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador  (Klaboch!).  —  Nur  kultiviert 
bekannt. 

Nota.  Flores  inter  Cyrtochüa  magnitudine  excellunt,  labelli  lobi  laterales  inusitata  longi- 
tudine;  crista  lamellis  valde  prominentibus  (praecipue  centrali)  eximia. 

11 .  C.  falcipetalum  (Lindl.)  Kränzl.  —  Oneidium  falevpetalum  Lindl.  Orch. 
Linden.  (1846)  14;  Fol.  Orch.  Oncid.  5;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  704;  ßonpl.  II. 
12  et  279;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  36;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  610; 
Sander,  Orch.-Guide  179;  Cogn.  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t,  21.  — Pseudobulbi  ovoidei  vel 
oblongi,  compressi,  aneipites,  ad  1 0  cm  longi,  diphylli.  Folia  forma  et  magnitudine 
varia,  lanceolata  vel  ligulata,  acuta  vel  acuminata,  pergamenea  vel  coriacea,  basi  longe 
complicata  et  quasi  petiolata,  ad  50  cm  longa,  ad  5  cm  lata.  Inflorescentia  interdum 
ad  6  m  longa,  volubilis,  rami  valde  distantes,  pauciflori  (3 — 5),  scapus  passim  vaginulis 
obsitus,  bracteae  et  ramorum  et  florum  pro  rata  magnae,  cymbiformes,  amplexicaules, 
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subito  acutatae,  pedicelli  3,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  unguiculatum,  cordato-ovatum, 
suborbiculare,  complicatum,  apice  recurvum,  obtuse  acutatum,  2,2  cm  longum,  2  cm 
latum,  unguis  6  mm  longus,  sepala  lateralia  multo  longius  unguiculata  (1,2  cm),  lamina 
late  ovata,  basi  subcordata,  brevi-acutata,  2,8  cm  longa,  2  cm  lata,  haec  omnia  brunnea 
(ochracea),  luteo-marginata,  margine  undulata.  Petala  brevi-unguiculata,  toto  ambitu 
ovata,  adeo  falcatim  curvata,  ut  explanari  nequeant,  quam  maxime  undulata,  lutea,  plus 
minus  ochraceo-maculata,  1,8  cm  longa,  basi  1,5  cm  lata.  Labellum  anguste  triangulum, 
apice  recurvum,  ab  ipsa  basi  reflexum,  angulatum,  crista  triseriata,  serie  mediana  in 
dentem  longiorem  obtusum  reducta,  totum  labellum  brunneo-purpureum,  basi  albidum, 
1  5  cm  longum,  basi  3  ad  4  mm  latum.  Gynostemii  alae  cornutae,  anthera  postice 
valde  excavata,  glabra,  glandula  et  rostellum  minuta,  caudicula  latissima,  subquadrata, 
pollinia  pro  ratione  magna,  pyriformia.  —  Fl.  Martio.  —  Fig.  1  G:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Andiner  Teil  Venezuelas  (J.  Linden  n.  626!), 
Merida  (Funk),  Caracas  (Moritz  li.  1097!),  Tovar  (Wagner  n.  683!,  Karsten!,  Fendler). 
Ohne  genauere  Angabe  (Lansb er g!).  —  Columbien:  Cundinamarca,  bei  Pacho  in  1800 — 
2400  m  ü.  M.  (F.  C.  Lehmann  n.  7299!);  bei  Ocana  in  2300  m  ü.  M.  (Schlim 
n.  3l!). 

Huc  C.  Pavonii  (Reichb.  f.)  Kränzt.  —  Oncidium  Pavonii  Reichb.  f.  et  Warsc. 
ex  Lindl.  Fol.  Oreh.  Oncidium  (1855)  5;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI,  705.  —  Ut 
praecedens,  a  quo  solumrnodo  lobis  lateralibus  longe  triangulis  acutis  et  intermedio 
simili  longiore  recedit;  totum  labellum  1,8  cm  longum,  inter  lobos  laterales  1,3  cm 
latum.  Gynostemii  alae  plus  minus  obsoletae,  fovea  infrastigmatica  valde  protensa. 
Cetera  praecedentis. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Genauer  Standort  unbekannt  (Pavon!). 

Nota.  Species  haud  bene  nota.  Adest  flos  partim  destructus  folio  arctissime  agglutinatus 
tarnen  satis  bene  conservatus  et  pars  3  cm  longa  paniculae  et  icon  valde  rudis  speciminis  her- 
barii  Boissier,  bracteae  magnae  eaedem  ac  in  specie  praecedente. 

12.  C.  trilingue  (Lindl.)  Kränzl.  —  Oncidium  trilingue  Lindl.  in  Paxton,  Fl. 
Card.  I.  (1850)  42  et  II,  t.  63  (ed.  2.  II.  173,  t.  71);  Fol.  Orch.  Oncidium  5;  Reichb.  f. 
in  Walp.  Ann.  III.  554  et  VI.  704;  Lemaire  in  Jard.  Fl.  III.  217.  —  Pseudobulbi  et 
folia  non  visa.  Inflorescentia  longissima,  volubilis  (certe  in  parte  superiore),  pars,  quae 
praestat,  80  cm  longa,  paniculata,  rami  breves,  pro  rata  tenues,  3-  ad  6-flori,  bracteae 
magnae,  membranaceae,  naviculares,  2  cm  longae,  expansae  1  cm  latae,  acutae  (colo- 
ratae?),  pedicelli  cum.  ovariis  2,5  ad  3  cm  longi,  crassiusculi.  Sepalum  dorsale  ovatum, 
suborbiculare,  brevi-  unguiculatum,  ungue  auriculato,  margine  crispulum,  apice  incurvum, 
circ.  2  cm  longum,  1,5  cm  latum  (haud  explanandum),  lateralia  longe  unguiculata, 
unguibus  connatis,  acuminata,  oblonga,  margine  undulata,  3  cm  longa,  1,3  cm  lata. 
Petala  brevi-unguiculata,  ovata,  acuta,  valde  crispata,  apice  recurva,  haec  omnia  pallide 
brunnea,  luteo-marginata,  hinc  inde  intensius  maculata.  Labellum  brevi- unguiculatum, 
basi  utrinque  dilatatum  ibique  margine  erosulum,  deinde  lineare,  sensim  angustatum, 
acuminatum;  crista  convexa  antice  tripartita,  in  apices  3  acutos,  aequales  exiens,  addita 
simili  in  fronte,  dentibus  2  majoribus  et  1  elevatiore  intermedio  ad  ipsum  pedem  gynos- 
temii composita,  totum  labellum  fere  2  cm  longum.  Gynostemii  alae  angustae,  falca- 
tulae,  breves.  —  Fig.  2-<4:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru  (v.  Warscewicz!);  Bolivia  (Pearce 
n.  81  o!  e.  p.). 

Nota.     Nomen  sumptum  videtur  a  crista  tripartita  in  disco  labelli. 

13.  C.  crispatissimum  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  et  folia  desunt,  adest  pars 
paniculae  flaccidae  certe  longae  circ.  45  cm  longa,  rami  ad  7  deflexi  visi,  longiores 
15  cm  longi,  e  bracteis  parvis  ovatis  acutis  Orientes,  vix  vel  non  fractiflexi,  bracteae 
florum  subamplexicaules,  ovatae,  acutae,  9  ad  10  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis 
2,5  ad  3  cm  longi,  saepius  curvati.  Sepala  unguiculata,  dorsale  oblongum,  in  apicem 
curvatum  angustatum,  cum  ungue  (extensum)  2,3  cm  longum,  6  ad  7  mm  latum,  sepala 
lateralia  in  unguem  ad  circ.  y6  totius  longitudinis  connata,  deinde  libera,  paulum  diver- 
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gentia,  lanceolata,  acuminata,  ultra  2,5  cm  longa,  5  ad  6  mm  lata.  Petala  brevi- 
unguiculata,  e  basi  ovata  triangula,  acuminata,  in  semicirculum  retrorsa,  ad  2  cm  longa 
(extensa  seil.),  basi  7  ad  8  mm  lata,  haec  omnia  margine  quam  maxime  undulata, 
crispata.  Labellum  convexum,  lobi  laterales  vix  explanandi,  toto  ambitu  quadrati,  sub- 
bilobi,  lobus  intermedius  linearis,  paulum  revolutus,  antice  in  laminam  parvam  lanceo- 
latam  dilatatus,  arete  deflexus,  totum  labellum  circ.  1  cm  longum,  basi  (extensum  quod 
difficilius  fieri  potest)  8  mm  latum,  crista  lamellis  2  parallelis  medio  altioribus  compo- 
sita,  cui  antepositi  sunt  dentes  3  obtusi  breves.  Gynostemium  breve,  crassum,  capitatum, 
alae  breves  hamatae,  acutae,  anthera  et  pollinium  generis.  Flores  sicci  nigricantes, 
vivi  certe  fusci,  anguste  aureo-  vel  luteo-limbati.  —  Fig.  9  JS7:  a — e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Bolivia,  ohne  genaueren  Standort  (Pearce 
d.  8 1  0!  e.  p.),  von  J.  Veitch  mitgeteilt. 

Nota.  Planta  adeo  phantastica  et  singularis  ut  Gataseta  quaedam  aemulet;  accedit  proxime  ad 
G.  trilingue  (Lindl.)  Kränzl.,  a  quo  differt,  ut  de  aliis  characteribus  taceam,  labello  antice  fere 
filiformi.  Est  certe  species  eulturae  digna.  A  G.  methonica  (Reichb.  f.)  Kränzl.  sepalis  fere  om- 
nino  liberis,  crista  labelli,  lobis  lateralibus  antice  erosulis  distinguenda.  Forsan  hybrida  naturalis 
hujus  speciei  cum  alia.  Perigonii  phylla  certe  magis  torta  et  intricata  quam  in  ulla  specie 
totius  generis. 

1  4.  C.  mendax  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  mendax  Reichb.  f.  in  Flora  LXIX. 
( 1  886)  549.  —  Pseudobulbi,  folia,  inflorescentia  non  praestant.  Flores  certe  in  pani- 
culam  braehycladam  dispositi,  bracteae  magnae,  cucullatae,  ovatae,  etiam  siccae  laete 
virides,  amplexicaules  vel  vaginantes,  1,5  cm  longae  et  si  expansae  vix  angustiores, 
pedicelli  cum  ovariis  4,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  breviter  unguiculatum,  suborbiculare 
vel  fere  subreniforme,  obtusum  vel  rotundatum,  1,2  cm  longum,  1,6  cm  latum,  sepala 
lateralia  longius  unguiculata,  omnia  3  basi  auricülata,  ovato-oblonga,  acuta,  unguis  7  mm, 
lamina  1,4  cm  longa,  basi  1,3  cm  lata.  Petala  magis  undulata  vel  crispula,  e  basi 
euneata  rhombea,  acuta,  1,3  cm  longa,  1  cm  lata.  Labellum  supra  medium  angulatum, 
angulis  triangulis,  leviter  inflexis,  lobus  intermedius  antice  ligulatus,  obtuse  acutatus, 
basi  utrinque  in  formam  subquadratam  incrassatum,  si  mavis  tota  basi  incrassata,  medio 
sulcata,  linea  elevata  vel  incrassata  utrinque  ad  lobulos  laterales  decurrens,  carinis  3 
paulum  elevatis  interpositis  interjeetisque  papulis  quibusdam.  Gynostemii  alae  falcatae, 
acutae,  tabula  infrastigmatica  utrinque  paulum  prosiliens.   —  Fig.  %B:  a — e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Columbien  (F.   C.  Lehmann!). 

Nota.  Flores  fortasse  minirni  Gyrtochilorum  genuinorum  3,5  cm  diametro  si  omnino  ex- 
planati.  Differunt  porro  colore  sordide  viridi  sepalorum  et  petalorum;  labelli  forma  et  crista 
cum  nulla  conveniunt.  Planta  sec.  notulam  Reichenbachii  a  »Lehmann«  (certe  F.  C.  Lehmann) 
collecta  esse  dicitur;  cum  jam  beatus  ille  collector  totum  fere  Andium  tractum  permigraverit, 
de  loco  natalitio  ex  hac  notula  nil  seimus.  —  G.  fallenti  (Reichb.  i.)  Kränzl.  habitu  floris  adeo 
simile,  ut  si  fortuito  desit  labellum  nescias  utram  speciem  habeas.  Nomina  specierum  a  Reichen- 
bachio  sagacissime  inventa  sunt. 

15.  C.  ventilabrum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  ventilabrum  Reichb.  f.  et 
Warsc.  in  Bonplandia  II.  (1854)  101;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  6;  Reichb.  f.  in  Walp. 
Ann.  VI.  707.  —  Planta  certe  maxima  (mihi  non  visa).  Folium  unicum  infrabulbosum 
ad  60  cm  longum,  6  cm  latum,  basi  longe  complicatum.  Habitu  0.  undulati  Lindl.  In- 
florescentia volubili,  paniculata,  rami  elongati,  ad  25  cm  longi,  basi  interdum  ramulosi, 
pluriflori,  tortuosi,  bracteae  6  mm  longae  et  basi  latae,  cymbiformes,  obtuse  acutatae, 
illae  ramulorum  aequales  nisi  paulo  majores,  pedicelli  plerumque  curvuli,  2  ad  2,5  cm 
longi.  Sepalum  dors/ile  brevi-,  lateralia  paulo  longius  unguiculata,  late  ovato-oblonga, 
brevi-acutata  vel  e  basi  euneata  dilatata,  unguibus  basi  ipsa  brevi-connatis,  dorsale  late 
oblongum,  apice  obtusissimum,  rotundatum,  2,5  cm  longum,  1,5  ad  1,8  cm  latum, 
lateralia  2,8  cm  longa,  1,5  cm  lata.  Petala  sessilia,  ovata,  acuta,  1,3  cm  longa,  8  ad 
9  mm  lata,  alba,  sepala  in  dimidio  anteriore  obscurius  lutea.  Labellum  sessile,  basi 
latius  quam  antice  convexum,  lobis  lateralibus  sub  basi  labelli  replicatis,  antice  bilobulis, 
in  utroque  apice  obtuse  acutatis,  lobus  intermedius  late  ligulatus  vel  panduratus,  obtuse 
acutatus,  arete  deflexus,  plus  minus  reflexus,  crista  labelli  copiosa,  callis  3  centralibus, 
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antice  liberis  (a  labello  ipso  antice  ^olutis)  et  utrinque  I  vel  2  irregulariter  dispositis, 
plus  minus  maeandriformibus  coraposita,  extensum  circ.  1  cm  longum,  basi  6  ad  8  mm 
latum;  intense  roseum  (ex  Warscew.).  Gynostemium  cum  basi  labelli  longe  connatum 
illique  quasi  impositum,  basi  tenue,  refractum,  superne  valde  incrassatum,  alae  angustae, 
basi  in  cornua  brevia  elongatae,  fovea  stigmatica  latissima.  anthera  antice  retusa.  — 
Fig.  2  G:  a—c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru  (v.  Warscewicz!).  Exam.  sp.  culta 
herbarii  Reichb.  ex  Antioquia  (Columbiae)  allata.  —  Prov.  Antioquia,  am  Rio  Negro 
(Triana!,  Wallis!,  Carder!).  —  Ohne  Standort  (Kalbreyer  n.  1296!). 

Nota.  Gynostemium  pro  flore  parvum,  labello  longiuscule  adnatum,  fere  protuberantiam 
in  quibusdam  aliis  generibus  olviam  ludens. 

-16.  C.  Engelii  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  Engelii  Reichb.  f.  in  Linnaea  XLI. 
(1877)  22;  R.  A.  Rolfe  in  Orch.  Rev.  XXII.  (1914)  47.  —  Planta  certe  magna,  habitu 
Gyrtochilorum.  Pseudobulbi  et  folia  non  praestant.  Inflorescentiae  pars  substricta? 
(seil,  pars,  quae  adest)  circ.  45  cm  longa,  paniculata,  rami  ascendentes,  stricti,  8  ad 
1 0  cm  inter  se  distantes,  paueiflori,  bracteae  breviusculae,  ovatae,  8  mm  longae,  circ. 
5  mm  latae,  brevi-vaginantes,  pedicelli  cum  ovariis  2,5  cm  longi,  tenues.  Sepalum 
dorsale  longe  unguiculatum,  in  ipsissima  basi  minute  auriculatum,  ovatum;  lateralia 
brevius  unguiculata,  oblonga,  dorsale  cum  ungue  6  mm  longo  1,8  cm  longum,  8  mm 
latum,  lateralia  cum  ungue  4  ad  5  mm  longo  2,2  cm  longa,  6  ad  7  mm  lata.  Petala 
brevissime  (vix  2  mm)  unguiculata,  ovata,  acuminata,  leviter  undulata,  1,8  cm  lata, 
7  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  minuti,  dentiformes,  rotundati,  lobus  intermedius  ab 
illis  breviter  sejunetus,  utrinque  rotundatus,  deinde  sehsim  longeque  angustatus,  acumi- 
natus,  crista  bidentata  in  basi,  tabula  subrhombea,  antice  bidentata  anteposita,  totum 
labellum  1 ,2  cm  longum,  basi  circ.  6  mm  latum.  Sepala  brunnea,  luteo-limbata,  petala 
lutea,  brunneo-maculata,  labellum?  Gynostemium  8  mm  longum,  gracile,  leviter  arcua- 
tum,  capitatum,  tabula  infrastigmatica  paulum  prominula,  alae  subnullae.  Flores  pro 
sectione  teneri,  membranaeei.  —  Fig.  2-D. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Venezuela,  Merida  (Engel!). 

Nota.  Specimen,  quod  praestat,  maneum,  flores  plerique  putredine  confecti.  Est  certe 
Cyrtochilum;  an  inflorescentia  tarnen  re  vera  volubilis  sit,  pro  certo  affirmare  non  audeo;  la- 
bellum a  Reichenbach  arteficiosius  descriptum  obscure  3-  ad  5-lobum,  lobis  lateralibus  utrin- 
que nempe  leviter  emarginatis  ideoque  subbilobulis,  lobus  intermedius  longe  produetus. 

17.  C.  mandibulare  (Linden  et  Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  mandibulare 
Linden  et  Reichb.  f.  in  Ronplandia  II.  (1854)  279;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncidium  7;  Reichb.  f. 
in  Walp.  Ann.  VI.  708.  —  Pseudobulbi,  folia,  inflorescentia  integra  non  praestant, 
adsunt  pars  rhachidis  principalis  et  rami  3,  e  quibus  judicandum  est,  plantam  esse 
maximam.  Inflorescentia  certe  volubilis,  rhachis  6  ad  7  mm  crassa,  rami  flexuosi 
(volubiles?),  ad  33  cm  longi,  multiflori,  flores  3  cm  inter  se  distantes,  bracteae  magnae, 
vaginantes,  ovatae,  acutae,  ad  2  cm  longae,  expansae  basi  1  cm  latae;  pedicelli  cum 
ovariis  2  ad  3  cm  longi,  tenues.  Sepalum  dorsale  longe  unguiculatum,  lanceolatum, 
acuminatum,  lateralia  brevius  unguiculata,  ipsa  basi  unguis  connata,  anguste  lanceolata, 
acuminata,  omnia  valde  undulata,  ad  2  cm  longa,  3  mm  lata.  Petala  oblonga,  acuta, 
sessilia,  valde  undulata,  1,3  cm  longa,  4  mm  lata.  Labellum  basi  ovatum,  convexum, 
utrinque  rotundatum,  longe  produetum,  late  lineare,  sensim  angustatum,  apice  obtusum, 
crista  tricruris,  utrinque  tuberculata,  antice  carinata,  crura  supra  denticulata,  linea  semi- 
circulari  (»lunata«  Reichb.)  utrinque  pone  marginem,  totum  labellum  1,3  cm  longum, 
basi  3  mm  latum.  Gynostemium  basi  cum  illa  labelli  connatum,  a  lalere  visum  sub- 
sigmoideum,  supra  incrassatum,  quasi  capitatum,  alae  ovatae,  cuspidatae,  parvae,  de- 
flexae,  denticulatae,  pone  marginem  inferiorem  foveae    stigmaticae.    —   Fig.  %E:  a,  b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien.  Pamplona,  bei  Pedro  Alonzo  in 
2000  m  ü.  M.  (Schlim  n.  1179!). 

Nota.  Forsan  maxima  inter  magnas!  Excellit  haec  species  ramis  inusitate  longis,  floribus 
tarnen  inter  minores  sectionis.  Florum  struetura  ad  C.  trilingue  Lindl.  accedit,  a  quo  ceterum 
valde  diversa. 
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18.  C.  refractum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  refractum  Reichb.  f.  in  Bon- 
plandia II.  (1854)  12  et  III.  66;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  7;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann. 
VI.  "07;  Rolfe,  Orch.  Rev.  II.  229.  —  Odontoglossum  divaricatum  Lindl.  in  Orch.  Linden. 
(18  46)  17  et  Fol.  Orchid.  Odontoglossum  11.  —  Rhizoma  crassum,  oblique  scandens. 
Pseudobulbi  distantes,  utrinque  foliis  vaginantibus  (deficientibus)  suffulti,  oblongi,  pro 
ratione  parvi,  ovati,  valde  rugosi,  3,5  cm  longi,  2  cm  lati,  diphylli.  Folia  oblongo- 
lanceolata,  acuta,  coriacea,  nitida,  ad  24  cm  longa,  3  cm  lata.  Inflorescentia  longissima, 
certe  ultrametralis,  paniculata,  ramosa,  rami  4  ad  6  cm  inter  se  distantes,  ascendentes, 
diffusi,  ad  2  5  cm  longi,  tenues,  laxi,  bracteae  magnae,  oblongae,  membranaceae,  colo- 
ratae  (?),  ad  1,5  cm  longae,  basi  8  mm  latae,  pedicelli  cum  ovariis  3  ad  4  cm  longi. 
Sepalum  dorsale  longe  unguiculatum,  ovatum  vel  oblongum,  acutum,  lateralia  longius 
unguiculata,  unguibus  basi  connatis,  omnia  1,8  cm  longa,  7  mm  lata.  Petala  latius 
et  brevius  unguiculata,  paulo  breviora,  ceterum  aequalia,  omnia  margine  valde  undulata, 
crocea,  purpureo-vittata.  Labellum  protensum,  basi  gynostemii  adnatum,  a  dimidio 
arcte  reflexum,  basi  rhombeum,  antice  longe  productum,  acuminatum,  sepalis  subaequi- 
longum,  7  mm  latum,  crista  elevata,  acuta  a  basi  medium  in  discum,  additis  carinis 
2  utrinque  basilaribus  in  alteras  2  anteriores  incumbentibus,  tota  crista  igitur  tricruris. 
Gynostemium  refractum,  alae  minutae,  ligulatae,  laciniatae,  partem  inferiorem  foveae 
stigmaticae  attjpgentes.  —  Flores  (ex  Schlim)  albidi,  brunneo-maculati.  —  Fig.  %F\  a — b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien,  bei  Ocafia  (Wagner!),  ohne 
Standort  (Moritz  n.  1115!,  Linden  n.  683!,  Purdie!),  bei  Truxillo  und  bei  Agua 
Obispo  (Schlim!);  Venezuela,  bei  Merida  .(Engel  n.  203!). 

19.  C.  cordatum  (Lindl.)  Kränzl.  —  Oncidium  cordatum  Lindl.  Sert.  Orch.  (1837  — 
1842)  sub  t.  25;  Fol.  Orch.  Oncid.  4;  in  Paxt.  Fl.  Gard.  II.  26;  Reichb.  f.  in  Walp. 
Ann.  VI.  702.  —  Rhizoma  crassum,  longe  repens.  Pseudobulbi  certe  plus  minus 
distantes,  foliis  infrabulbosis  longe  vaginantibus,  compluribus  suffulti  et  fere  omnino  ob- 
celati,  anguste  ovati  vel  conici,  supra  valde  attenuati,  profunde  rugulosi,  diphylli,  9  cm 
longi,  basi  circ.  1  cm  crassi.  Folia  infrabulbosa,  vaginis  ad  1 0  cm  longis  praedita, 
e  basi  lineari  complicata,  lineari-lanceolata,  plicata,  acuminata,  membranacea,  20  ad 
44  cm  longa,  ad  3  cm  lata,  illa  pseudobulborum  minora,  ultra  ad  36  cm  longa,  2,5  cm 
lata.  Inflorescentia  c.  1,5  m  longa,  volubilis,  ramosa,  paniculata,  rami  ut  videtur  haud 
vel  rarius  ramulosi,  tenues,  tortiles,  1  5  cm  longi,  bracteae  late  oblongae,  obtuse  acutatae, 
expansae  fere  orbiculares,  1,5  cm  longae,  1  cm  latae  vel  ultra,  pedicelli  cum  ovariis 
tenuibus  2,5  ad  2,8  cm  longi.  Flores  textura  pro  sectione  inusitate  tenera.  Sepalum 
dorsale  longe  unguiculatum,  acutum,  cum  ungue  6  mm  longo  fere  2,5  cm  longum, 
basi  1,3  cm  latum,  sepala  lateralia  toto  ambitu  rhombea,  in  unguem  basi  manifeste 
auriculatum  angustata,  acuminata,  subasymmetrica,  dorsali  aequilonga,  ad  1  0  mm  lata. 
Petala  brevi-unguiculata,  ovata,  acuminata,  minute  crispula  et  denticulata,  2  cm  longa, 
basi  circ.  1  cm  lata,  omnia  brunnea,  luteo-limbata.  Labellum  brevissime  unguiculatum, 
hastatum,  acuminatum,  basin  gynostemii  postice  amplectens,  valde  reflexum,  appendici- 
bus  lateralibus  cristae  fissis  obsiti,  crista  ceterum  lamellis  3  magnis  erectis,  laceratis 
composita,  totum  labellum  2,5  cm  longum,  lobi  laterales  7  ad  8  mm  longi,  basi  6  mm, 
inter  lobos  laterales  ultra  1  cm  latum.  Gynostemium  exalatum,  utrinque  infra  foveam 
denlo  lineari  satis  conspicuo  praeditum,  margine  tabulae  infrastigmaticae  (haud  bene 
evolutae)  protenso.  —  Fl.  Januario.  —  Fig.  %G:  a — b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru,  Provinz  Tarma,  Dpto.  Junin,  Berge 
von  Yananga,  östlich  von  Huancapistana '  in  2300  —  2400  m  ü.  M.  (Weberbauer 
n.  2119!),  ohne  genaueren  Standort  (Mathews  n.  1062). 

Nota.     Labello  acurainato,  basi  obscure  trilobo  facile  recognoscendum. 

20.  C.  orgyale  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  orgyale  Reichb.  f.  et  Warsc.  in 
Bonplandia  II.  (1854)  102;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  8;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
709.  —  O.  Glaesii  Rolfe  in  Kew  Bull.  (1906)  376.  —  Rhizoma  ad  3  m  longum. 
crassum.  Pseudobulbi  10  ad  25  cm  inter  se  distantes,  ovato- oblongi,  subancipites, 
longitudinaliter  sulcati,  rugulosi,    diphylli.     Folia  e  basi   cuneata   lanceolata,    ad  50  cm 
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Fig.r2.  A\a—c  Gyrtochilum  trilingue  iReichb.  f.)  Kränzl.  a  flos  Vi»  b  labellum,  c  gynoste- 
raium.  —  B:  a—c  C.  mendax  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos  expansus  Vi »  *  labellum,  c  gynoste- 
mium.  —  0:  a—c  C.  ventilabrum  (Reichb.  f.)  Kränzl.    a  flos  Vi,  b  labellum,  c  gynostemium.  — 


Cyrtochilum.  43 

longa,  crassiuscula,  firma,  brunneo-viridia.  Inflorescentia  volubilis  ad  5  m  longa,  multi- 
ramosa,  rami  iterum  ramulosi,  saepius  ad  50  cm  longi,  ramuli  breves  2-  ad  3-flori 
bracteae  naviculares,  oblongae,  acutae,  quam  Ovaria  cum  pedicellis  satis  tenuia  ad  2,5  cm 
longa  multo  breviores,  6  ad  8  mm  longae  et  expansae  latae.  Sepala  unguiculata, 
ovato-oblonga,  acuta,  lateralia  paulo  longius  unguiculata,  lamina  margine  interiore 
unguis  fere  basin  usque  decurrens,  in  unguem  ibi  breviter  connata,  omnia  margine  undulata, 
cum  ungue  7  mm  longo  2,5  cm  longa,  1,5  cm  lata,  cuprea.  Petala  2/3  sepalorum 
aequantia,  brevi-lateque  unguiculata,  ovata,  acuta,  margine  undulata,  apice  complicata, 
torta,  1,8  cm  longa,  basi  1  cm  lata,  rubro-violacea.  Labellum  toto  ambitu  triangulum, 
acutum,  valde  convexum  s.  trullaeforme,  basis  in  faciem  inferiorem  reflexa,  quo  inter- 
dum  subtrapezoidea  apparet,  crista  laminae  centrali,  a  latere  visa  rhombea  binisque 
paulum  elevatis  obliquis  composita,  additis  verrucis  vel  tuberculis  parvis  utrinque  sine 
ordine.  Gynostemium  ima  basi  callo  minuto  bidentato  instructum,  reflexum  (haud 
proprie  cygnicolle),  capitatum,  alae  paulum  evolutae,  rotundatae,  utraque  extus  dente  1 
minuto  instructa.  Totum  labellum  1,3  cm  longum,  1  cm  latum,  intensius  violaceum, 
crista  alba;  gynostemium   1,2  cm  longum.  —  Fl.  Januario.  —  Fig.  2£T:  a — d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien.  Epiphytisch  in  dichten  Eichen- 
waldungen um  Pacho  in  Cundinamarca  in  2000 — 2500  m  ü.  M.  (F.  G.  Lehmann 
n.  7293!),  Bogota  (Karsten!),  Pamplona  (Schlim  n.  1168!). 

Nota.  Transitum  praebet  haec  species  et  habitu  et  praesertim  panicula  et  tota  indole 
cristae  labelli  ad  Cimicifera.  Cristam  Reichenbachius  nimium  arteficiose  descripsit,  paucioribus 
verbis  fut  saepissime  ceterum)  describi  possunt  protuberantiae  illae.  —  Flores  magnitudine  haud 
raro  varii,  tarnen  semper  majores  quam  in  Cimiciferis  genuinis. 

21.  C.  Pastasae  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  Pastasae  Reichb.  f.  in  Linnaea 
XLI.  (1877)  21.  —  Pseudobulbi,  folia  mihi  non  visa,  inflorescentia  ad  5  m  longa,  certe 
volubilis,  paniculata,  pedunculus  validus,  rami  ad  1 5  cm  longi,  stricti,  7-  ad  8-flori, 
bracteae  ovatae,  acutae,  6  mm  longae  et  (expansae)  basi  latae,  pedicelli  cum  ovariis 
2  cm  longi.  Sepala  oblonga,  unguiculata,  obtusa,  dorsale  1,8  cm,  lateralia  2  cm  longa 
(cum  ungue  brevi),  1  ad  1,2  cm  lata,  margine  minute  crenulata,  basi  non  auriculata. 
Petala  triangula,  late  unguiculata,  obtuse  acutata,  1,2  cm  longa,  8  mm  lata.  Labellum 
triangulum,  utrinque  obtusangulum,  antice  obtusum,  in  statu  vivo  »naviculari-involutum«, 
crista  falculis  compluribus  composita,  quarum  mediana  maxima,  minoribus  quibusdam 
utrinque  appositis.  Totum,  labellum  leviter  curvatum,  haud  adeo  ut  in  pluribus 
speciebus  affinibus,  1,2  cm  longum,  basi  5  ad  6  mm  latum.  Gynostemium  recurvum, 
alae  juxta  androclinii  basin  rectae,  retusae,  fovea  infrastigmatica  paulum  supra  basin 
gynostemii.  Sepala  intense  violaceo-brunnea,  petala  pallidiora,  basi  brunnea,  antice 
violacea  vel  interdum  rosea,  labellum  luteum  (sec.  F.  G.  Lehmann).  —  Fig.  2  J:  a—e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador.  Quito,  längs  des  Flusses  Pastasa 
im  Gebiet  des  Vulkans  Tunguragua  (Spruce  n.  5078!);  ebendaselbst  (F.  C.  Lehmann 
n.  346!). 

Nota.  Pseudobulbi  (sec.  F.  G.  Lehmann)  ad  40  cm  longi,  2,5  cm  diametro,  conici,  di- 
phylli.     Folia  basi  cuneata.     Rhizoma  ad  2  m  longum,  pollicem  crassum. 

22.  C.  plagianthum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  plagianthum  Reichb.  f.  in 
Card.  Chron.  (1873)  915.  —  Pseudobulbi  et  folia  mihi  haud  visa.  Inflorescentia  certe 
longa,  paniculata,  ditissima  (ex  Reichb.  f.),  certe  volubilis,  rami  breves,  pedicelli  supremi 

D  C.  Engelii  (Reichb.  f.)  Kränzl.  Labellum  Vi-  —  E:a,b  C.  mandibulare  (Linden  et  Reichb.  f.) 
Kränzl.  a  labell.  a  fronte,  b  labeil.  c.  gynostemio  a  latere  Vi-  —  F:  a,  b  C.  refractum  (Reichb.  f.) 
Kränzl.  a  flos  a  latere  */i>  b  labell.  c.  gynostemio  a  latere  */4.  —  G:  a,  b  C.  cordatum  (Lindl.) 
Kränzl.  a  labell.  a  fronte  Vi?  &  idem  c.  gynostemio  a  latere  Vi-  —  #:  a — d  G.  orgyale  (Reichb.  f.) 
Kränzl.  a  flos  a  fronte,  b  et  e  labell.  Vi*  d  pollinium.  —  J:  a — e  C.  Pastasae  (Reichb.  f.)  Kränzl. 
a  sepal.  dorsale,  b  sepal.  laterale,  e  petalum,  d  labell.  c.  gynostemio,  e  labell.  a  fronte  Vi-  — 
K:  a—d  C.  plagianthum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos,  b  petalum,  e  gynostemium,  d  et  e  pollinium, 
omnia  Vi-  —  L:  a—e  C,  ludens  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos,  b  labell.,  c  gynostemium,  d  polli- 
nium omnia  Vi- 
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uniflori,  3  ad  4  cm  inter  se  distantes,  bracteae  cymbiformes,  amplae,  obtusae,  6  ad 
7  mm  longae  et  basi  latae,  pedicelli  cum  ovariis  satis  validi,  2,5  cm  longi.  Sepala  ex 
unguibus  abrupte  dilatata,  dorsale  latissime  oblongum  vel  suborbiculare  margine  crispatum, 

2  cm  longum  et  fere  latum,  sepala  lateralia  anguste  oblonga,  basi  cuneata,  apice  ob- 
tusa, 2,2  cm  longa,  1,5  cm  lata,  undulata.  Petala  minora,  subsessilia,  oblonga,  retusius- 
cula,  margine  valde  undulata,  crispatula,  apice  reflexa,  1,5  cm  longa,  1  cm  lata.  Labellum 
primo  protensum,  deinde  energice  deflexum  et  reflexum,  triangulum,  basi  utrinque 
obtusangulum,  antice  ligulatum,  obtuse  acutatum,  crista  in  basi  disci  carinis  4  compo- 
sita,  carinulis  minoribus  sine  ordine  circumstantibus,  totum  labellum  circ.  1  cm  longum, 
basi  5  mm  latum.  Gynostemium  paulum  reclinatum,  alae  minutae,  rotundate  retusae, 
tabula  infrastigmatica  oblonga,  paulum  prosiliens.  Flores  pallide  cinnamomei,  albido- 
marginati,  labelli  basis  et  gynostemium  rubra.  —  Fig.  %K:  a—d. 

Sub äquatoriale  andine  Provinz.  Columbien.  Genauer  Standort  und  Sammler 
unbekannt.     Kultiviert  im  Garten  des  Herrn  O'Brien. 

23.  C.  ludens  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  ludens  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron. 
NS.  XXIII.  (1885)  756;  Sander,  Orch.  Guide  185;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7. 
620;  Veitch,  Man.  Orch.  pl.  VIII.  78  sub  G.  serrato  Lindl.  —  Habitu  generali  C.  serrati 
Inflorescentia  verisimiliter  ejusdem  speciei,  rami  (ex  icone)  12  ad  1 3  cm  longi, 
bracteae  spathaceae,  oblongae,  obtusae,  ad  2  cm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  4  cm 
longi.  Sepalum  dorsale  unguiculatum,  transverse  ellipticum,  lateralia  longius  unguicu- 
lata,  oblonga,  acuta,  dorsale  cum  ungue  2,8  cm  longum,  3  cm  latum,  paulum  crispulum, 
lateralia  cum  ungue  1,5  cm  longo  fere  4  cm  longa,  2,5  cm  lata,  omnia  brunnea, 
vel  cinnamomea-,  luteo-suffusa.  Petala  minora,  brevi-unguiculata,  oblonga,  basi  hastata, 
valde  crispata  et  interdum  in  annulum  coalita,  interdum  libera,  obtusa,  lutea,  maculis 
lobatis  cinnamomeis  ornata,  2  cm  longa,  1  cm  lata.  Labellum  linguiforme,  medio  vix 
constrictum,  antice  obtuse  acutatum,  recurvum,  basi  angulatum,  crista  e  basi  cuneata 
antice  quadrata,  utrinque  obtusangule  lobulata,  cruribus  vel  lamellulis  de  crista  in  lobos 
laterales  excurrentibus,  totum  labellum  luteum,  brunneo-signatum,  crista  aurantiaca, 
purpureo-limbata.  Gynostemii  alae  purpureae,  semirhombeae,  acutae,  divergentes,  lineae 
elevatae,  de  fovea  stigmatica  in  tabulam  infrastigmaticam  decurrentes.  —  Fl.  Maio.  — 
Fig.  2L:  a — e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Genauer  Standort  unbekannt  (W.  Veitch!). 
Nota.     Species  denuo  examinanda;  vidi  solummodo  iconem  analyticam  satis  rudern  Reichen- 
bachii. 

24.  C.  Baldewiamae  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  Baldeviamae  Reichb.  f.  in 
Gard.  Chron.  (18  7  3)  915:  Sander,  Orch.  Guide  174.  —  Habitus  omnino  C.  super- 
bientis  Reichb.  f.  Panicula  longissima,  volubilis,  ampla,  rami  ad  20  cm  inter  se  distantes, 
ad  15  cm  longi,  3-  ad  4-flori,  bracteae  cucullatae,  late  oblongae,  obtusae,  1,5  ad  1,8  cm 
longae,  pedicelli  cum  ovariis  subduplo  longiores,  3,5  ad  4  cm  longi.  Sepalum  dorsale 
unguiculatum,  ungue  lineari,  4  mm  longo,  basi  auriculato,  lamina  semicircularis,  postice 
rectilinea  vel  subcordata,  toto  margine  unguem  usque  leviter  crenulata,  2  cm  longa, 
2,5  cm  lata;  sepala  lateralia  multo  majora,  longe  unguiculata,  e  basi  cuneata  ovato- 
triangula,  obtuse  acutata,  subobliqua,  unguis .  basi  auriculatus,  ad  1',3  cm  longus,  lamina 

3  cm  longa,  basi  2  cm  lata,  omnia  brunnea,  margine  luteo-maculata,  vix  vel  non 
crenulata.,  Petala  brevi-lateque  unguiculata,  lamina  oblongo-triangula,  obtusa,  toto 
margine  valde  undulata,  superne  convergentia,  cum  unguiculo  3  mm  longo  2,5  cm  longa, 
basi  1,8  cm  lata,  eodem  colore  quo  sepala.  Labellum  basi  hastatum,  angustatum,  de- 
flexum, recurvum,  antice  acutum,  lobulis  vix  ita  dicendis  triangulis,  obtusis;  cristae 
labelli  2  postpositae,  basilaris  flabellata,  7-dactyla,  superne  aspera,  crista  anterior  tri- 
dactyla,  adjecta  carinula  utrinque  pone  marginem  leviter  flexuosa,  labellum  circ.  1  cm 
longum,  brunneum,  crista  alba,  luteo-marginata,  roseo-guttulata.  Gynostemium  gracile, 
postice  in  apicem  triangulum  productum,  alae  parvae,  ascendentes,  denticulatae,  tabula 
infrastigmatica  haud  valde  prosiliens,  margo  utrinque  sulcatus.  Flores  7  ad  8  cm  longi, 
omnino  brunnei. 
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Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien,  ohne  genaueren  Standort  (Carder 
n.  134!).  Zuerst  gefunden  von  Seilor  ßaldeviama.  —  Am  Salto  de  Tequendama, 
Provinz  Bogota  (Wilke!). 

Nota  \.  Differt  floribus  etiam  majoribus  quam  illis  G.  superbientis,  cristae  fabrica,  se- 
palis  laterabbus  multo  longius  unguiculatis  quam  dorsale  ab  omnibus  affmibus.  Est  ceterum 
G.  superbienti  affine. 

Nota  2.  De  orthographia  nominis  specifici  magna  est  confusio.  In  herbario  suo  Reichen- 
bachius  scripsit  »Baldawamae«;  in  diagnosi  sua  1.  supra  c.  » Baldewianae«  ibique  nomen  col- 
lectoris  et  bujus  speciei  et  G.  tetracopidis  Reichb.  f.  semper  Senor  ßaldeviama  scribere  solitus  est. 

25.  C.  serratum  (Lindl.)  Kränzl.  —  Oncidium  serratum  Lindl.  Seit.  Orch.  (1838) 
sub  t.  48;  Lindl.  in  Paxt.  Fl.  Gard.  IL  126  c.  ic.  jEd.  2.  I,  20,  fig.  15]  et  Fol.  Orch. 
Oncidium  5;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  70  i  et  in  Gard.  Chron.  (1850)  279  c.  fig.; 
Bot.  Mag.  t.  5632;  Batem.  See.  Cent.  Orch.  t.  194;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  77;. 
Veiten,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  630;  Sander,  Orch.  Guide  191.  —  0.  Sanderianum 
Rolfe  in  Kew  Bull.  (1893)  3  37  et  in  Orch:  Rev.  II.  54.  —  Pseudobulbi  rhizomati 
crasso  30  cm  longo  vel  imo  longiori  oblique  insidentes,  ovato-oblongi,  teretes  vel  sub- 
aneipites  ad  1  2  cm  longi,  obscure  sulcati,  diphylli.  Folia  infrabulbosa  longe  vaginantia, 
linearia;  illa  pseudobulborum  lineari-lanceolata,  acuta  vel  acuminata,  ad  40  cm  longa, 
ad  4  cm  lata,  obscure  vel  brunneo-viridia.  lnflorescentia  volubilis  ad  4  m  longa, 
paniculata,  rami  interdum  valde  (18  ad  25  cm)  distantes,  bracteis  magnis  suffulti,  pauci- 
flori,  leviter  fractiflexi,  bracteae  obovato-oblongae,  obtusae,  convolutae,  circ.  2  cm  longae, 
expansae  7  mm  latae,  pedicelli  cum  ovariis  tenues,  4  cm  longi.  Sepalum  dorsale  brevi- 
unguiculatum,  reniforme  vel  semiorbiculare,  apice  rotundatum,  margine  minute  serratum, 
brunneum,  luteo-limbatum,  1,7  cm  cum  ungue  longum,  2,5  cm  latum;  sepala  lateralia 
modice  unguiculata,  ungues  in  laminas  toto  ambitu  rhombeas,  margine  undulatas 
serrulatasque,  brunneas,  luteo-limbatas  transientes,  laminae  interdum  angustatae,  cum 
ungue  ad  4  cm  longae,  1,8  cm  latae.  Petala  saepius  involuta,  sese  invicem  tegentia 
et  apieibus  intertexta,  ovato-oblonga,  margine  crispa,  serrulata,  expansa  circ.  2  cm 
longa,  basi  1,5  cm  lata,  brunnea,  in  tertia  anteriore  lutea,  interdum  basin  versus 
luteo-vittata.  Labelli  Iobi  laterales  acuti,  reflexi,  reetanguie  divergentes,  lobus  inter- 
media lanceolatus,  antice  paulum  dilatatus,  acutus,  crista  labelli  totam  latitudinem 
oecupans,  margine  dentata,  ambitu  fere  reetangula,  callo  tumido  in  lineam  crassam 
protracto  illi  imposito,  totum  labellum  1 ,5  cm  longum,  inter  lobos  laterales  1  cm,  antice 
5  mm  latum,  purpureo-brunneum,  albo-limbatum.  Gynostemium  5  ad  6  mm  longum, 
alae  crassiusculae,  acutae,  hamatae,  additis  2  inferioribus  crassis  rotundatis;  tabula 
infrastigmatica  parva  crasse  marginata.  —  Fl.  Julio,  Augusto. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbische  Zone.  —  Ecuador,  Westanden 
von  Quito  in  1600 — 2600  m  ü.  M.  (F.  C.  Lehmann  n.  6242!),  Paramo  de  Altos  in 
3300  mü.  M.  (Wallis),  Anden  von  Quito  (Sprucen.  5282!,  6072 !),  bei  Quito  (Jameson!) 
ohne  Standort  (K  lab  och!). 

26.  C.  annulare  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  annulare  Reichb.  f.  in  Gard. 
Chron.  (1875)  I.  396;  Sander,  Orch.  Guide  173.  —  Habitu  et  magnitudine  ab  G.  ma- 
crantho  Lindl.  satis  difficile  discernendum.  Panicula  ultrametralis,  volubilis,  rami  crebri, 
paulum  distantes  in  superiore  parte  paniculae  interdum  uniflori,  in  parte  basilari  ad 
20  cm  distantes,  ipsi  volubiles  3-  ad  5-flori,  bracteae  magnae,  naviculares,  obtusae  vel 
retusae,  1,5  ad  2  cm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  4  ad  4,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale 
transverse  reniforme,  lateralia  ambitu  suborbicularia  vel  latissime  ovata,  longius  unguicu- 
lata, basi  cordata,  omnia  basi  auriculata,  antice  rotundata,  dorsale  3  cm  longum  et 
latum,  lateralia  cum  ungue  7  mm  longo  4  ad  4,5  cm  longa,  2,5  ad  2,8  cm  lata, 
saepius  subobliqua,  castanea,  luteo-limbata.  Petala  unguiculata,  oblonga,  crispula  basi 
cordata,  reflexa,  in  annulum  coalita,  margine  undulata  vel  denticulata,  circ.  2  cm  longa, 
1  cm  lata,  lutea,  castaneo-vittata  et  apice  lutea.  Labellum  basi  constrictum,  utrinque 
auriculatum,  late  lineare,  antice  retusum,  circ.  1,8  cm  longum;  crista  polydaetyla, 
struibus  2   superpositis  composita,  inferior   depressa   latior,   utrinque    tridentata,    antice 
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in  lobulos  breves  exeunte;  strues  superior  angustior  lamella  vel  tuberculo  crassiore 
composita,  magis  prominens,  lobuli  labelli  laterales  auriculiformes  rotundati,  totum  la- 
bellum  reflexum  brunneum,  crista  purpurea.  Gynostemium  crassum,  alae  triangulae 
breves,  erectae;  tabula  infrastigmatica  paulum  evoluta.  —   Fig.  3A:  a — d. 


Fig.  3.  A:  a—d  Cyrtochilum  annulare  (Lindl.)  Kränzl.  a  flos,  b  labeil.,  c  gynostemium,  d  pol- 
linium,  omnia  Vi-  —  B:  a—d  C.  rnonachicum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos  vi  expansus,  b  labell, 
c  gynostemium,  d  pollinium,  omnia  Vi-  —  C:  a—e  G.  aemulum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos, 
b  labell.,  e  et  d  gynostemium,  e  pollinium.  —  D:  a,  b  C.  tetracopis  Reichb.  f.)  Kränzl.'  a  flos  Vi 
expansus,  b  labellum.  —  E:  a—f  G.  superbiens  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos  Vi»  *  labell.,  c  et  d 
gynostemium,  e  anthera,  f  pollinium.     b—f  2/i- 


Cyrtochilum.  4.7 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien,  Staat  Gauca  (Chesterton! 
Roezl!,  Shuttleworth!).     Ohne  Standort  (Pearce  n.  36!,  presented  by  Veitch). 

Nota.  Species  G.  aemulo  similis,  differt  tarnen  ab  illa  petalis  in  annulum  cohaerentibus; 
differt  porro  a  0.  falcipetalo  Lindl.  petalis  multo  latioribus  et  cristae  structura.  A  G.  macrantho, 
cui  magnitudine  florum  simile  videtur,  petalis  labelloque  multo  minoribus  statim  discernendum 
est;  labelli  structura  ceterum  omnino  diversa. 

27.  C.  monachicum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oneidium  monachicum  Reichb.  f.  in 
Gard.  Chron.  N.  S.  XXIX.  (1883)  368,  fig.  54;  Pfitz.  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  II.  6. 
200,  fig.  215;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  624  c.  ic;  Sander,  Orch.  Guide 
186.  —  0.  ionodon  Reichb.  f.  in  Linnaea  XLI.  (1877)  23.  —  0.  Davisii  Reichb.  f. 
I.e.  24.  —  Tota  planta  G.  serrato  (Lindl.)  Kränzl.  proxima.  Pseudobulbi  et  folia  mihi 
non  visa.  Inflorescentia  longissima,  volubilis,  ultra  bimetralis,  rami  1  0  cm  inter  se 
distantes,  breves.  Sepalum  dorsale  brevi-unguiculatum,  subito  in  laminam  latissime  vel 
transverse  oblongam  reniformem,  margine  serratam  dilatatum,  toto  margine  ceterum 
crispulum  vel  undulatum,  2,3  cm  longum,  fere  3  cm  latum,  a  linea  mediana  reflexum; 
sepala  lateralia  longius  (7  mm)  unguiculata  ovata,  planiuscula,  obtusa,  lamina  3,5  cm 
longa,  basi  2,5  cm  lata.  Petala  brevi-  (2  mm)  unguiculata,  ovata,  obtusa,  valde  crispata, 
falcatim  reflexa,  margine  undulata,  vix  explananda,  2,5  cm  longa,  basi  1,5  cm  lata; 
sepala  pulchre  brunnea  vel  castanea,  dorsale  luteo-marginatum.  Petala  cinnamomea, 
maculis  luteis  et  margine  luteo  ornata.  Labellum  ex  ungue  brevi  arete  deflexum,  toto 
ambitu  lanceolatum,  acutum,  basi  convexum,  antice  explanatum,  lobi  laterales  trianguli, 
reetanguli,  fere  acuti,  crista  basi  tricruris,  deinde  in  massam  irregulariter  5-lineatam 
papillosam  vel  tuberculatam  evoluta,  totum  labellum  2  cm  longum,  basi  et  in  lamina 
antice  3,5  mm  latum.  Gynostemium  brevissimum,  alae  triangulae,  falcatae,  ereetae, 
androclinium  non  superantes,  fovea  stigmatica  lata,  tabula  infrastigmatica  angusta,  andro- 
clinium  postice  angustum,  membranaceum.  Flores  inter  sepala  lateralia  9  cm  diametro.  — 
Fig.  3  B:  a—d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbische  Zone.  Genauer  Standort  un- 
bekannt. —  Die  Diagnose  nach  Blüten  eines  wilden  Exemplars,  von  F.  Sander  in 
St.   Albans.  —  Ecuador,  bei  Loja  (Hübsch!). 

Nota  1 .     Perigonii  phylla  plerumque  adeo  ineurva,  ut  re  vera  cucullum  monachicum  ludanl. 

Nota  2.  Cum  hac  specie  conjunxi  G  ionodon  Rebhb.  f.  et  G  Davisii  Reichb.  f.,  quae 
characteribus  omnibus  essentialibus  cum  G.  monachieo  quadrant  et  solummodo  floribus  paulo 
minoribus  differre  videntur.  Extat  One.  ionodontis  flos  unicus,  miidiocriter  exsiccatus  in  her- 
bario  Vindobonensi  (olim  Reichenbachiano) ;  G.  Davisii  flores  2  male  conservati  et  icon  analytica 
rudissima  Reichenbachii. 

2  8.  C.  aemulum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oneidium  aemulum  Reichb.  f.  in  Bonpl.  II. 
(1854)  102  et  279;  ibid.  III.  66;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  8;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann. 
VI.  7<)5;  Sander,  Orch.  Guide  172.  —  Rhizoma  ad  50  cm  longum,  validum.  Pseudo- 
bulbi 5  ad  1  2  cm  inter  se  distantes,  elongato-conici,  vix  vel  non  compressi.  longitudina- 
liter  sulcati,  ad  1 0  cm  longi,  diphylli.  Folia  lorata,  ad  60  cm  longa,  acuta,  coriacea. 
Inflorescentia  volubilis,  ad  3  m  longa,  rami  pro  ratione  breves  pauci-( — 6jflori,  satis 
validi,  12  ad  20  cm  longi,  vaginulis  bracteiformibus,  oblongis,  obtusis,  distantibus  praediti, 
flores  praesertim  ad  apices  ramorum  congesti,  bracteae  magnae,  oblongae,  obtuse 
acutatae,  coneavae,  1,8  —  2  cm  longae,  Ovaria  cum  pedicellis  ad  3  cm  longa.  Sepala 
lateralia  longius  (ad  6  mm),  dorsale  brevius  (ad  4  mm)  unguiculata,  oblonga  acuta, 
dorsale  basi  cordatum,  luteum,  vittis  latis  rubris  decorum,  lateralia  oblonga,  rubra,  luteo- 
vel  aureo-marginata,  cum  unguibus  ad  3  cm  longa,  1,3  cm  lata,  omnia  margine  modice 
undulata,  dorsale  utrinque,  lateralia  extus  in  ungue  auriculata.  Petala  brevius  (3  mm) 
et  latius  unguiculata,  cordato-ovata,  obtuse  acutata,  margine  manifeste  undulata,  aurea, 
praesertim  basin  versus  rubro-maculata,  apieibus  reflexa,  margine  manifestius  undulata, 
fere  2  cm  longa,  basi  1,5  cm  lata.  Labellum  e  basi  utrinque  lobulata  (lobis  sub- 
quadratis,  rotundatis)  angustatum,  lineare,  acuminatum,  reflexum;  callus  in  disco  tri- 
carinatus,  carina  mediana  medium  in  discum  descendente  ibi  in  processum  pluritubercu- 


48  Fr.  Kränzlin.  —  Örchidaceae-Odontoglosseae  II. 

latum,  valde  prominentem  exeunte,  adsunt  praeterea  calli  quidam  pone  marginem  et 
unus  utrinque  a  disco  in  marginem  lobulorum  lateralium  transiens,  totum  labellum 
j;8  cm  longum,  inter  lobos  laterales  6  mm  latum,  basi  luteum,  in  disco  ceterum  rubrum. 
Gynostemium  parvum,  gracile,  utrinque  in  alam  retusam,  denticulatam,  rectangulariter 
divergentem  auctum,  androclinium  acutum,  tabula  infrastigmatica  paulum  protensa.  — 
Fl.  Novembri,  Decembri,  Januario.  —  Fig.  3(7:   a — e. 

Mittlere  hochandine  Provinz.  Peru.  Paramo  de  la  Vuelta  in  4000  m  ü.  M. 
(Wallis!).  —  Ecuador.  Epiphytisch  in  dichten  Wäldern  um  Shoray,  Ostanden  von 
Cuenca  in  2300  —  2600  m  ü.  M.  (F.  C.  Lehmann  n.  6844!).  —  Columbien.  Ohne 
genaueren  Standort  (Bruchmüller!);  am  Rio  Maspa  auf  2500  m  ü.  M.  (F.  C.  Leh- 
mann n.  460!,  H98!);  Ocana  (Warscewicz!);  bei  Pamplona  in  2500  m  ü.  M. 
(Schlim  n.  413!)- 

Nota.     Specimina  Lehmanniana  n.  460  floribus  majoribus  excellunt  prae  ceteris. 

29.  C.  tetracopis  (Reichb.  f)  Kränzl.  —  Oncidium  tetracopis  Reichb.  f.  in  Gard. 
Chron.  (1873)  915;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  633;  Sander,  Orch.  Guide  192; 
Rolfe  in  Orch.  Rev.  III.  251.  —  Pseudobulbi  ovato-oblongi,  diphylli,  leviter  sulcati, 
rhizomati  oblique  scandenti  insidentes,  foliis  infrabulbosis  3  vel  4  longe  vaginantibus 
suffulti,  8  ad  9  cm  longi  ad  4  cm  lati.  Folia  oblonga  vel  oblongo-lanceolata  acuta, 
maxima  ad  35  cm  longa,  ad  4  cm  lata.  Inflorescentia  longissima,  volubilis,  bimetralis 
et  ultra,  paniculata,  rami  4  2  ad  I  6  cm  inter  se  distantes,  ad  8  cm  longi,  3-  ad  4-flori, 
bracteae  cucullatae,  obtusae,  1,5  cm  longae,  6  ad  7  cm  latae,  pedicelli  cum  ovariis 
3  cm  longi.  Sepalum  dorsale  brevi-unguiculatum,  subrotundo-ovatum,  antice  breviter 
emarginatum/ margine  minute  serrulatum,  basi  cordatum,  cum  ungue  auriculato  \  cm 
longo  2,5  cm  longum,  2  cm  latum,  lateralia  ovata,  subobliqua,  obtusa,  basi  cordata, 
cum  ungue  1,5  cm  longo  fere  3,5  cm  longa,  basi  1,8  cm  lata.  Petala  brevi-unguicu- 
lata,  triangula,  cordata,  obtusa,  margine  undulata,  1,7  cm  longa,  1,3  cm  lata.  Labellum 
basi  utrinque  angulatum,  angulis  satis  magnis  rotundatis,  lineare,  recurvatum,  antice 
acutum,  carina  utrinque  in  basi,  crista  antice  sulcata,  basi  tomentosa,  totum  labellum 
extensum,  ad  1,5  cm  longum,  pro  flore  minutum.  Gynostemii  brevis  alae  ascendentes, 
lineares,  antice  retusiusculae,  bidentatae,  adjectis  »ligulis«  vel  appendicibus  2  mem- 
branaceis  (gynostemium  igitur  quasi  quadrialatum  vel  falcibus  4  praeditum  —  unde 
nomen!).  Sepala  brunnea,  dorsale  luteo-limbatum,  petala  et  labellum  lutea,  brunneo- 
maculata.  —  Fig.  ZD:  a,  b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien  (Carder!).  —  Von  Bull  ein- 
geführt. 

Nota.  Huc  retulit  cl.  R.  A.  Rolfe  1.  supra  c.  (7.  (Oncidium)  chrysodipterum  (Veitch) 
Kränzl.  quod  mihi  non  probandum  vidctur,  quamvis  species  sint  simillimae.  Eodem  jure  i.  e. 
si  characteres  quosdam  pro  nihilo  aestimemus,  magnus  numerus  specierum  Cyrtochilorum  in 
paucas  species  reducendus  erit. 

30.  C.  halteratum  (Lindl.)  Kränzl.  —  Oncidium  halteratum  Lindl.  Orch.  Linden. 
(1846)  14;  in  Paxton,  Fl.  Gard.  II.  126,  Fol.  Orch.  Oncid.  6;  Reichb.  f.  in  Bonplandia  III. 
66  et  Walp.  Ann.  VI.  706.  —  Pseudobulbi  magni,  oblongi,  monophylli.  Folia  ensi- 
formia  vel  lorata,  linearia,  brevi-acutata,  ad  40  cm  longa,  ad  3  cm  lata.  Inflorescentia 
volubilis,  longissima,  paniculata,  rami  valde  distantes  breves,  pauciflori,  bracteae  cymbi- 
formes,  late  ovatae,  obtuse  acutatae,  ad  2  cm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  4  cm 
longi.  Sepalum  dorsale  late  unguiculatum,  late  spathulatum,  fere  suborbiculare  vel 
latissime  ovato-cordatum,  basi  minute  auriculatum,  obtusum,  2,5  cm  longum  et  latum; 
sepala  lateralia  longius  unguiculata,  basi  cordata,  ovata,  brevi-acutata,  cum  ungue  ultra 
1  cm  longo  3,5  cm  longa,  fere  2,5  cm  lata;  sicca  brunnea,  unicoloria.  Petala  brevis- 
sime  lateque  unguiculata,  basi  leviter  cordata,  ovata,  obtusa,  pallide  lutea,  purpureo- 
maculata,  2,2  cm  longa,  1,5  cm  lata.  Labellum  simplex,  basi  utrinque  angulatum, 
ligulatum  vel  late  lineare,  obtusum  vel  obtuse  acutatum,  curvulum,  crassius  quam  cetera 
phylla,  subtus  et  supra  carinatum,  cristae  in  disco  rhombeae,  2  utrinque  lobulatae, 
maximae,  crassae,  ubique  papillis  minutis  obsitae;  totum  labellum  recte  expansum,  1,5  cm 
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longum,  brunneum,  crista  aurea.  Gynostemium  rectum,  dorso  papillosum,  in  vertice 
angulatum,  tabula  infrastigmatica  utrinque  obtusangula,  alae  falcatae,  erectae.  Flores 
extensi  circ.  5  cm  diametro,  pulchre  castanei,  sepala  antice  viridis,  petala  lutea.  — 
Februario. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien.  Quindiu  (Linden  n.  1289!), 
bei  Aspasica  (Schlim  n.  36!).  —  Zahlreiche  kultivierte  Exemplare! 

31.  C.  superbiens  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  superbiens  Reichb.  f.  in  Lin- 
naea  XXII.  (1849)  843;  Walp.  Ann.  VI.  705;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  5;  Bot.  Mag. 
t.  5980;  Williams,  Orch.  Alb.  VI,  t.  276  et  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7.  632;  Journ.  of 
Hortic.  XXII.  12  1,  fig.  2  4;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  82  c.  ic.J  Sander,  Orch.  Guide 
192;  Cogn.  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  31.  —  Rhizoma  elongatum,  radicibus  longissimis 
obsitum.  Pseudobulbi  elongato-ovoidei,  subcompressi,  foliis  infrabulbosis  longe  vaginatis 
suffulti,  utrinque  4-  ad  5-sulcati,  diphylli,  8  ad  1 0  cm  longi,  ad  4,5  cm  lati.  Folia 
longe  lanceolata,  acuminata,  ad  40  cm  longa,  ad  4  cm  lata,  satis  crassa,  coriacea.  In- 
florescentiae  ad  6  m  longae,  rami  valde  et  varie  inter  se  distantes,  breves,  pauciflori, 
bracteae  late  ovatae,  obtuse  acutatae,  cymbiformes,  ad  1,5  cm  longae,  basi  semiamplexi- 
caules,  ad  8  mm  latae.  Sepalum  dorsale  basi  leviter  cordatum  et  excavatum,  toto  ambitu 
suborbiculare  vel  imo  reniforme,  apice  obtusissimum,  leviter  emarginatum,  apice  re- 
flexum,  cum  ungue  8  mm  longo  2,5  cm  longum  et  latum;  sepala  lateralia  longius 
(1,2  cm)  unguiculata,  ovata  obtusa,  lamina  sine  ungue  2,2  cm  longa,  1,5  cm  lata; 
haec  3  brunnca,  apicibus  et  partim  margine  lutea.  Petala  brevi-lateque  unguiculata, 
cordata,  late  ovatä,  margine  undulata,  vix  2  cm  longa,  1,8  cm  lata,  lutea,  brunneo- 
vittata  et  maculata.  Labellum  e  basi  breviter  unguiculata  triangulum,  lobi  laterales  in 
dentem  reflexum  reducti,  lamina  medio  utrinque  rotundata,  antice  ligulata,  apice  acuta, 
crista  satis  crassa,  plana,  medio  dente  satis  producto  praedita,  totum  labellum  1,5  cm 
longum,  recurvatum,  medio  6  mm  latum,  castaneum,  crista  lutea;  gynostemii  alae  angustae, 
protensae,  anthera  antice  dilatata,  emarginata,   glandula  latissima.   —   Fig.  3E:  a — f. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbische  Zone.  Ost-Cordillere  von  Colum- 
bien in  3000  m  ü.  M.  zwischen  Pamplona  und  Ocaiia  (Schlim  n.  387!,  1433!,  1438!, 
Funck  u.  Schlim);  in  Wäldern  über  Popayan  (Staat  Cauca)  in  2200  —  300  m  ü.  M. 
(F.  C.  Lehmann  n.  2786!,  3546!,  6243!  u.  676 1 !,  Kalbreyer  n.  1971);  Bogota 
(Karsten!);  Medellin  (Wallis!);  Antioquia  (Schmidtchen!).  Peru;  Berge  westlich 
von  Huacapistana,  Dpt.  Junin,  Prov.  Tarma  (Weberbauer  n.  2103!);  bei  Huambos, 
Dep.  Cajamarca,  Prov.  Chota  (Weberbauer  n.  4196!).  Ohne  Standort  (Kalbreyer 
n.  614!,  Rözl!). 

Nota.  Nuperrirae  hybrida  arteficialis  inter  hanc  speciem  et  C.  tnacranthum  culta  est, 
quae  breviter  describitur  in  Orchid.  Review  XXI.  (4  9-13)  219  sub  nomine  Oncidium  McBeania- 
num  (Rolfe?).     C.  maerantho  simile  esse  dicitur  et  haec  species  certe  pater  habenda  erit. 

32.  C.  lucescens  (Reichb.  f.  Kränzl.  —  Oncidium  lucescens  Reichb.  f.  in  Gard. 
Chron.  (1887)  I.  799;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7.  620.  —  Pseudobulbi  et  folia 
mihi  non  visa.  Inflorescentia  volubilis,  ramosa;  rami  pauciflori,  bracteae  oblongae,  acutae, 
scariosae,  quam  Ovaria  pedicellata  multo  breviores.  Sepalum  dorsale  brevi-unguiculatum, 
late  ovato-triangulum,  toto  margine  crispatum,  intense  brunneum,  margine  recurvo,  luteo; 
sepala  lateralia  longius  unguiculata,  basi  auriculata,  ovata,  obtusa,  leviter  asymmetrica, 
viridi-brunnea,  nervo  mediano  intus  viridi.  Petala  etiam  brevius  unguiculata,  unguiculis 
minute  auriculatis,  late  ovata,  margine  crispula,  cinnamomea.  Labellum  toto  ambitu 
ligulatum,  basi  utrinque  angulatum,  medio  leviter  constrictum,  apice  obtusum,  basi  viride, 
antice  intense  purpureum,  crista  labelli  utrinque  tridentata,  quasi  membranis  3  post- 
positis  composita,  antice  triapiculata.  Gynostemii  alae  lanceolatae,  angustae,  erectae, 
acutae,  gynostemium  viride.  Sepalum  dorsale  2  cm  longum  et  latum,  lateralium  unguis 
1,5  cm,  lamina  2  cm  longa,  1  cm  lata.  Petala  2  cm  longa,  1  cm  lata.  Labellum  vix 
1  cm  longum. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien.  (Von  Williams  eingeführt, 
nur  kultiviert  bekannt!) 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryopliyta  dphonogama)  50.  4 
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Nota.  Diagnosis  magna  pro  parte  e  Reichenbachii  descriptione  originaria  sumpta,  praestat 
enim  in  herb.  Reichenb.  flos  unicus.  Differt  ab  affinibus  structura  cristae  labelli  et  sepalo  dor- 
sali  lato  ac  valde  crispato. 

33.  C.  chrysodipterum*)  (Veitch)  Kränzl.  —  Oncidium  chrysodipterum  Veitch, 
Man.  Orch.  PI.  VIII.  (1892)  23  c.  ic;  Cogn.  in  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  13;  Chron. 
Orch.  I.  (1902)  361  (var.  Claesianum  Cogn.);  Rolfe  in  Orch.  Rev.  III.  (1895)  251 
(non  Reichb.  f.).  —  Pseudobulbi  oblongi,  compressi,  7  ad  8  cm  longi,  monophylli  vel 
diphylli.  Folia  longe  lorata,  breviter  acuminata,  basi  leviter  complicata,  35  ad  50  cm 
longa.  Scapus  bi-  ad  trimetralis,  volubilis,  paniculatus,  rami  breviusculi  tri-  ad  quin- 
queflori,  bracteae  magnae,  cymbiformes,  pedicelli  cum  ovariis  3,5  ad  4,5  cm  longi, 
leviter  curvati.  Sepala  unguiculata ,  dorsale  brevius,  orbiculare,  basi  subito  contrac- 
tum,  margine  crenulatum,  cum  ungue  fere  3  cm  longum,  lamina  2,5  cm  diam.,  la- 
teralia  longe  unguiculata,  ovato-spathulata,  margine  undulata,  divergentia,  basin  usque 
libera,  carinata,  3,5  cm  longa,  2,5  cm  lata,  omnia  brunnea,  aureo-limbata.  Petala  ovato- 
lanceolala,  brevi-unguiculata,  incurva  (nee  tarnen  conglutinata),  valde  undulata,  ad  3  cm 
longa,  1,5  cm  lata,  intense  lutea,  basi  brunneo-maculata.  Labellum  e  basi  paulo 
latiore  utrinque  auriculata  lineare,  obtuse  acutatum,  recurvum,  crista  semiteres,  antice 
in  denticulos  5-seriatos  soluta,  totum  labellum  (extensum)  ad  2  cm  longum,  basi  fere 
I  cm  latum,  luteum,  basi  albescens,  brunneo-maculatum.  Gynostemium  utrinque 
hastato-alatum,  additis  auriculis  2  minutis  pone  foveam  stigmaticam,  brunneum.  Flores 
expansi  ultra  7  cm  diametro.  —  Fig.  kA\  a-d. 

Var.  Claesianum  Cogn.  1.  supra  c.  differt  sepalis  lateralibus  apice  et  margine 
luteis,  petala  colore  praestant  etiam  clariore  quam  illi  florum  typicorum. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien,  Bogota  und  Santander.  Nur 
kultiviert  bekannt,  von  Glaes  gesammelt. 

Nota.     De  synonymia  hujus  speciei  cf.  supra  sub  0.  tetracopis  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

34.  C.  tueumanense  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  tueumanense  Reichb.  f.  in 
Linnaea  XLI.  (1877)  23.  —  Pseudobulbi  mihi  non  visi.  Folia  ensiformia,  e  basi  longe 
angustata  complicata,  lineari-lanceolata,  acuminata,  maximum  mihi  visum  ad  40  cm 
longum,  3  cm  latum,  pars  basilaris  complicata,  1  6  cm  longa,  lnflorescentia  volubilis, 
paniculata,  rami  valde  distantes  (ultra  14  cm),  satis  breves,  4-  ad  6-flori,  bracteae  et 
ramorum  et  florum  sat  magnae,  naviculares  vaginantesque  obtusae,  1,5  cm  longae,  ad 
8  mm  latae,  pedicelli  cum  ovariis  3  ad  3,5  cm  longi,  tenues.  Sepalum  dorsale  ungui- 
culatum,  brevi-auriculatum,  triangulum,  utrinque  rotundatum,  integrum,  cum  ungue 
5  mm  longo  fere  2  cm  longum,  1,4  cm  latum,  lateralia  longius  unguiculata,  oblonga, 
subobliqua,  extus  rotundata,  obtuse  acutata,  2,2  cm  longa,  1  cm  lata,  undulata.  Petala 
brevi-unguiculata,  obtuse  triangula,  valde  crispata,  undulata,  obtuse  acutata,  1,8  cm 
longa,  1  cm  lata.  Labelli  unguiculati  lobi  laterales  in  angulos  reflexos  redueti,  lamina 
basi  hastata,  linearis,  refraeta,  antice  acuta,  calli  in  basi  satis  alti,  trianguli,  apice 
retrorsi,  lamellae  3  antice  grandescentes,  elevatae,  superne  minute  denticulatae,  Ulis 
antepositae,  medio  in  disco  abrupte  desinentes,  totum  labellum  fere  2  cm  longum,  basi 
7  ad  8  mm  latum.  Gynostemii  alae  minutae,  tabula  infrastigmatica  paulum  supra 
basin,  utrinque  prosiliens. 

Nördliche  und  mittlere  hochandine  Provinz.  Anden  von  Tucuman  (Pearce 
n.  803!). 

Nota.  Species  typica  Cyrtochilorum  ab  omnibus  tarnen  adhuc  notis  fabrica  cristae  la- 
belli diversissima. 

35.  C.  Carderi  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  Garderi  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron. 
(1875)  I.  748.  —  Caulescens,  pseudobulbi  oblongo-ligulati,  compressi,  valde  inter  se 
distantes,  foliis  infrabulbosis  brevi-vaginantibus  suffulti,  monophylli.  Folia  omnia  linearia, 
obtuse   acutata    vel    acuminata,    ad  25  cm  longa,   3  cm    lata.     lnflorescentia    volubilis, 


*)  > chrysodipterum«  signifleat  alis  aureis  praeditum. 


Cyrtochilum.  51 

longissima,  ampla,  rami  inferiores  volubiles  vel  tortuosi,  superiores  breves,  pauciflori, 
bracteae  et  ramorum  et  florum  breviusculae,  amplexicaules,  vaginantes,  7  ad  8  mm 
longae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  3  cm  longi,  curvuli.  Sepala  exappendiculata,  oblonga, 
acuta,  apice  reflexa,  brevi-unguiculata,  margine  crenulata,  3  cm  longa,  1,8  cm  lata. 
Petala  brevius  unguiculata,  undulata,  oblongo-ovata,  a  sepalis  magnitudine  haud  valde 
diversa,  apice  reflexa,  circ.  2,5  cm  longa,  basi  1,5  cm  lata;  haec  omnia  brunnea  (coflei- 
coloria),  petala  antice  alba.  Labellum  toto  ambitu  panduratum,  antice  ligulatum,  basi 
utrinque  rotundatum,  deinde  angustatum,  deinde  lineari-oblongum,  obtusum,  crista  labelli 
callis  vel  tuberculis  utrinque  4,  ipsis  denticulatis  rostroque  retuso  paulum  prosiliente  Ulis 
interposito  composita,  totum  labellum  circ.  2  cm  longum,  basi  et  antice  circ.  1  cm 
latum,  basi  luteum,  in  dimidio  anteriore  rubrum.  Gynostemium  curvatum,  alae  paulum 
evolutae,  tabula  infrastigmatica  utrinque  prosiliens.  —  Fig.  iB:  a. 

Sub äquatoriale   andine  Provinz.     Genauerer  Standort   unbekannt    (Card er!). 

Nota.  Reichenbachius  recte  observat,  flores  potius  Vandas  in  memoriam  quam  Onci- 
dium revocare.  Est  certe  species  coloribus  labelli  et  (partim)  petalorum  in  hoc  genere  inusi- 
tatis;  ceterum  0.  xebrino  Reichb.  f.  comparanda  videtur. 

36.  C.  metallicum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  metallicum  Reichb.  f.  in  Gard. 
Chron.  (1876)  I.  39  4;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  623;  Sander,  Orch.  Guide 
186.  —  Planta  omnino  habitu  0.  serrati  Lindl. ;  pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa. 
Inflorescentia  longissima,  volubilis,  paniculata,  rami  breves,  curvati,  bracteae  satis  magnae, 
spathaceae,  obtusae,  1,5  ad  1,8  cm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  4  cm  longi.  Sepalum 
dorsale  brevi-unguiculatum,  suborbiculare,  basi  cordatum,  margine  crispulum,  cum  ungue 
2,2  cm  longum,  2,5  cm  latum,  sepala  lateralia  ex  ungue  cuneato-oblonga,  obtusa,  ex- 
auriculata,  obtuse  acutata,  cum  ungue  15  cm  longo  4,5  cm  longa,  2,3  cm  lata.  Petala 
brevissime  unguiculata  ungue  utrinque  auriculato,  ovato-triangula,  apice  reflexa,  margine 
valde  crispata,  2,3  cm  longa,  basi  1,3  cm  lata.  Labellum  toto  ambitu  panduratum,  a 
basi  medium  usque  subrhombeum,  deinde  contractum,  apicem  versus  dilatatum,  hastatum, 
oblongum,  apice  obtusum;  crista  labelli  depressa,  circ.  enneadactyla,  dactylis  excepto 
mediano  brevissimis.  Gynostemii  valde  recurvati  alae  lacero-2-  ad  5-dentatae,  diver- 
gentes, labellum  1,5  cm  longum,  antice  6  mm  latum.'  Sepala  petalaque  cuprea,  luteo- 
marginata,  ubique  praesertim  in  medio  phyllorum  metallice  nitentia  (etiam  in  sicco!).  — 
Fig.  iC:  a. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Columbien  (Wallis!). 

37.  C.  phylloglossum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oneidium  phylloglossum  Reichb.  f. 
in  Gard.  Chron.  (1881)  I.  169.  —  Pseudobulbi  ancipites,  oblong,  obscure  2-  ad  3- 
costati,  diphylli,  recti  vel  leviter  curvuli,  ad  7  cm  longi,  2,5  cm  lati.  Folia  e  basi 
complicata  lanceolata,  acuta,  unicum  mihi  visum  ad  1  8  cm  longum,  2  cm  latum.  In- 
florescentia longissima  paniculata,  rami  breves,  fractiflexi,  pauciflori,  bracteae  parvae. 
Sepalum  dorsale  unguiculatum,  late  cuneatum,  triangulum,  (si  mavis  subrhombeum) 
margine  crispatum,  sepala  lateralia  multo  longius  unguiculata,  oblonga,  acuta.  Petala 
brevius  latiusque  unguiculata,.  ovato-triangula,  acuminata,  apice  reflexa,  margine  quam 
maxime  crispata,  undulata  denticulataque.  Labellum  toto  ambitu  panduratum,  basi  ob- 
triangulum,  utrinque  obtusato-angulatum,  lamina  latissime  ligulata,  fere  anguste  elliptica 
dicenda,  modice  reflexa;  crista  a  basi  in  basin  lobi  anterioris  decurrens,  bicruris,  dente 
interjecto.  Gynostemium  valde  reclinatum,  alae  nullae.  Sepala  petalaque  pallide 
castanea,  luteo-limbata,  etiam  labellum  luteo-limbatum  cum  basi  lutea,  gynostemium 
viride.  —  Fig.  &D:  a—b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Columbien.     Von  Bull  importiert. 

Nota.  Hujus  speciei  rudimenta  tantum  vidi,  diagnosis  ex  illa  autoris  iconibusque  rudis- 
simis  ipsius  conscripta.  Ex  illis  elucet,  speciem  et  sepalo  dorsali  inusitate  magno  et  praesertim 
lato  et  labelli  fabrica  characteristica  ab  omnibus  satis  esse  distinctam.  Affinis  esse  dicitur  C. 
ventilabro  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

38.  C.  grandiflorum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  grandiflorum  Reichb.  f. 
in  Gard.   Chron.   (188  1)  I.   782.  —  Planta  certe  maxima.     Pseudobulbi  non  praestant. 
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Folium  (unicum  tantum  visum)  e  tasi  complicata  lanceolatum,  acutum,   45  cm  longum, 
4,5  cm  latum,   9-nervium.     Inüorescentia  longissima,  certe  ultrametralis,  volubilis,  rami 


Fig.  4.  A:  a—d  Gyrtochilum  chrysodipterum  (Veitch)  Kränzl.  a  flos  Vi,  b  labellum,  c  gyno- 
stemium,  d  pollinium  {b—c  2/i).  —  B:  G  Cardrri  (Reichb.  f.)  Kränzl.  flos  Vi-  —  C-  &  me~ 
tallicum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  flos  Vi-  —  D:  a,  b  C.  phylloglnssum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos  Vi, 
b  gynostemium  2/j.  —  E:  a-e  C.ustulatum  (Reichb.  f)  Kränzl.  a  sep.  dorsale,  b  sep.  laterale, 
c  labellum,  d  et  e  gynostemium.  —  F:  a  et  b  G.  grandiflorum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos  Vi, 
b  labellum.  —  0:  a—d  C.  insculptum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos  Vi,  *  labellum,  c  et  d  gyno- 
stemium. 


breves  pauciflori,  interdum  20  cm  inter  se  distantes,  bracteae  et  ramorum  et  florum 
cymbiformes,  ovatae,  obtusae,  ad  2,2  cm  longae,  basi  ad  8  mm  latae,  pedicelli  cum 
ovariis  3,5  cm  longi.     Sepalum  dorsale   brevius,    lateralia   longius    unguiculata,    lamina 


Cyrtochilum.  53 

cordata,  suborbicularis  vel  late  ovata,  antice  rotundata,  brunnea,  flavo-marginata,  vix  vel 
non  undulata.  Petala  brevi-unguiculata,  ovata,  magis  acuta,  apice  leviter  reflexa,  mar- 
gine undulata.  Haec  omnia  magnitudine  G.  aemuli.  Labellum  reflexum,  toto  ambitu 
panduratum,  e  basi  latiore  angustatura,  deinde  dilatatum,  antice  spathulatum,  obtuse 
acutatura,  lobi  laterales  vix  evoluti,  rotundati,  introrsi;  crista  labelli  plana,  antice  ob- 
tusata,  multo-lobulosa,  carina  in  medio  labello  nulla,  totum  labellum  1,2  cm  longum, 
rubrum,  lobi  laterales  luteo-brunnei.  —  Fig.  &F:  a—b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Golumbien.     Von  Bull  eingeführt. 

Nota.  Species  C.  aemulo  Reichb.  f.  adeo  similis  quam  pro  varietate  illius  haberi  possit, 
sinon  (ut  de  characteribus  vilioribus  taceam)  callo  omnino  diverso  distingui  possit.  —  Nomen 
specificum  a  cl.  Reichenbach  datum  haud  proprium  videtur,  flores  enim  minime  magnitudine 
excellunt. 

3  9.  C.  ustulatum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  ustulatum  Reichb.  f.  in  Gard. 
Chron.  N.  S.  XIX.  (l  883)  I.  340.  —  »Affine  0.  metallico  Reichb.  f.«  —  Pseudobulbi 
et  folia  illis  0.  serrati  Lindl.  similia  esse  dicuntur.  Sepalum  dorsale  unguiculatum, 
transverse  oblongum  vel  suborbiculare,  margine  crenulatum,  leviter  undulatum,  sepala  late- 
ralia  satis  longe  unguiculata,  e  basi  cuneata  subspathulata,  oblonga,  apice  obtusa,  margine 
non  crispata.  Petala  brevissime  unguiculata,  ovata,  basi  hastata,  margine  valde  crispula. 
Labelli  lobi  laterales  parvi,  trianguli,  obtusi,  lamina  vel  lobus  intermedius  arcte  deflexus, 
ligulatus,  medio  utrinque  rotundatus,  antice  retusus  apiculatusque ;  crista  labelli  basi 
oblonga,  utrinque  et  antice  modice  lobulata,  crista  altera  subquadrata  antice  obtuse  tri- 
loba  anteposita,  additis  utrinque  lamellulis  3,  apicibus  liberis,  laminam  labelli  utrinque 
superantibus.  Gynostemii  alae  parvae,  bilobulae,  tabula  infrastigmatica  impressa,  haud 
protensa.  —  Flores  brunnei,  labelli  lamina  cinnamomeo-suflusa,  illos  G.  aemuli  aequan- 
tes.  —  Fig.  kE\  a — e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Columbien  (Carder). 

Nota.  Diagnosis  speciei  mihi  non  visae  ex  illa  Reichenbachii  1.  supra  c.  et  iconibus  ana- 
lyticis  satis  rudibus  cl.  auctoris. 

40.  C.  insculptum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oneidium  insculptum  Reichb.  f.  in  Gard. 
Chron.  (1872)  1035;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIR.  45;  Sander,  Orch.  Guide  183;  Oppen- 
heim in  Orchis  X.  (1916)  95,  t.  4,  fig.  3.  —  Pseudobulbi  ovoidei,  compressi,  laeves, 
7 — 12  cm  longi,  4  ad  5  cm  lati,  diphylli.  Folia  ensiformia,  basi  complicata,  linearia, 
30  ad  45  cm  longa,  2  ad  3  cm  lata.  Inflorescentia  longissima,  volubilis,  paniculata, 
trimetralis  vel  imo  longior,  rami  12  ad  20  cm  inter  se  distantes,  ipsi  volubiles  vel 
torti,  pauciflori,  bracteae  breves,  ovatae,  obtusae,  5  mm  longae  et  basi  latae,  pedicelli 
cum  ovariis  circ.  3  cm  longi.  Sepala  ovato-oblonga,  unguiculata,  margine  eleganter 
crispata,-  lateralia  longius  unguiculata,  dorsale  1,8  cm  longum,  1,5  cm  latum,  lateralia 
2  cm  longa,  1  cm  lata.  Petala  subaequalia,  brevius  et  latius  unguiculata,  1,7  cm  longa, 
1,2  cm  lata,  margine  crispata,  omnia  intense  brunnea,  metallice  micantia,  luteo-limbata. 
Labellum  ligulatum,  basi  auriculatum,  apice  minute  bilobum,  lobi  vel  auriculae  laterales 
subtus  sub  unguem  labelli  reflexae  et  adeo  convergentes,  ut  connatae  appareant;  crista 
tridactyla  in  basi,  antice  in  crura  2  exiens,  medio  valde  incrassata,  turgida,  extus 
crenulata.   —  Fig.  4 Cr:  a — d. 

Sub  äquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador.  (Von  Backhouse  eingeführt,  nur 
kultiviert  bekannt!) 

41.  C.  gyriferum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  gyriferum  Reichb.  f.  Ms.  — 
Pseudobulbi  et  folia  desunt,  praestat  solummodo  pars  inflorescentiae  certe  volubilis, 
paniculatae.  Rami  circ.  1 0  cm  inter  se  distantes,  reflexi,  8  ad  1  0  cm  longi,  fractillexi, 
bracteae  naviculares,  ovatae,  obtusae,  1  cm  longae,  5  ad  6  mm  latae,  pedicelli  cum 
ovariis  2,2  ad  2,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  oblongum,  acuminatum,  1,8  cm  longum, 
I  cm  latum;  lateralia  ima  basi  connata,  lanceolata,  acuminata,  angustiora,  3  ad  4  mm 
lata,  omnia  apice  recurva,  margine  quam  maxime  undulata  et  sinuosa.  Petala  ovata, 
acuta,  1,5  cm  longa,  7  mm  lata,  margine  aequaliter  ut  sepala  undulata  et  apice  reflexa. 
Labellum  simplex,  brevi-unguiculatum,  ligulatum,  obtusum,  basi  paulo  latius,  lobis  late- 
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ralibus  propriis  nullis,  crista  in  medio  elevata,  adjectis  carinulis  utrinque  3,  totum 
labellum  1,2  cm  longum,  3  ad  4  mm  latum.  Gynostemium  basi  et  apice  angulatum. 
Totus  flos  sub  anthesi  ringens  3  ad  3,5  cm  diametro.  De  colore  nil  constat,  sepala 
petalaque  pallidius  marginata  fuisse  videntur.  —  Fig.  5^4:  a—d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador,  Loja?  (Von  Backhouse  ein- 
geführt!) 

Nota.  In  Indicis  Kewensis  fasciculo  III.  p.  343  legis  quae  sequuntur:  0.  gyriferum  Reichb.f. 
in  Gard.  Chron.  (1878)  I.  558  in  observ.  =  »seq.  i.  e.  C.  gyrobulbon  Reichb.  f.«  Hoc  certe  falsum; 
0.  gyriferum  Reichb.  f.  enim  est  Gyrtochilum  typicum  et  si  illud  cum  specie  nota  comparare 
velis,  C.  xebrino  affine,  Oncidium  gyrobulbon  Reichb.  f.  contra  est  Oneidium  genuinum,  toto 
coelo  diversissimum  ex  affinitate  0.  ampliati  Lindl. 

42.  C.  xanthodon  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  xanthodon  Reichb.  f.  in  Gard. 
Chron.  (1868)  1338;  Bot.  Mag.  t.  5756;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  93;  Williams, 
Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  636;  Sander,  Orch.  Guide  195.  —  Rhizoma  fere  1  cm  crassum, 
lignosum,  radicibus  longissimis  (ultra  30  cm)  obsitum.  Pseudobulbi  sejuncti,  rhizomati 
scandenti  oblique  inserti,  ovales,  brunnei,  nitidi,  cataphyllis  et  foliis  infrabulbosis  longe 
vaginantibus  suffulti,  unicus  mihi  visus  1  0  cm  longus,  basi  fere  3  cm  crassus,  rugulosus, 
diphyllus,  sed  certe  majores.  Folia  (unicum  vidi)  lanceolata,  acuminata,  crasse  coriacea, 
ad  40  cm  longa,  ad  5  cm  lata.  Inflorescentia  volubilis,  scandens,  ad  5  m  longa,  rami 
inferiores  brevi-ramulosi,  ramulis  paucifloris,  bracteae  late  ovato-oblongae,  cymbiformes, 
acutae,  ad  8  mm  longae,  basi  4  ad  5  mm  latae,  pedicelli  cum  ovariis  3  ad  3,5  cm 
longi.  Sepalum  dorsale  longe  (5  mm),  lateralia  etiam  longius  (6  ad  7  mm)  unguiculata, 
oblonga,  acuta,  margine  valde  undulata  crenulataque,  lamina  sepali  dorsalis  1,5  cm 
lateralium  2  cm  longa,  10  ad  1  2  mm  lata.  Petala  breviter  et  late  unguiculata,  oblonga, 
acuta,  valde  crispata  undulataque,  1,3  cm  longa,  10  mm  lata,  haec  omnia  intense 
brunnea,  aureo-limbata.  Labellum  basi  late  triangulum,  lobulis  arcte  reflexis  sub- 
hastatum,  deinde  angustatum,  apicem  versus  modice  dilatatum,  subobovatum,  apice  ipso 
reflexum,  paulum  contractum,  acutum,  basis  labelli  crista  tuberculosa,  crassa,  medio 
rostrata,  addita  utrinque  lamella  oblique  inserta,  totum  labellum  1,2  cm  longum,  basi 
\i  expansum  6  ad  5  mm  latum,  brunneum,  callus  dentiformis  aureus;  unde  nomen, 
latera  deflexa  baseos  labelli  viscida  vel  minute  glutinosa.  Gynostemium  breve,  cygnoi- 
deum,  sub  fovea  stigmatica  protensum,  alae  minutae,  triangulae  juxta  foveam.  —  Fl. 
Februario. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbia.  Über  Pop ay an  in  1  800  —  2400  m 
ü.  M.  (F.  C.  Lehmann  n.  6758!);  auf  Bäumen  in  dichten  feuchten  Wäldern  zwischen 
San  Gregorio  und  El  Pie  del  Paramo  de  Sonson  in  2  400 — 2800  m  ü.  M.  (F.  C.  Leh- 
mann n.  7288!). 

43.  C.  zebrinum  (Reichb.f.)  Kränzl.  —  Oncidium  zebrinum  Reichb.f.  in  Bon- 
plandia II.  (1854)  12;  Gard.  Chron.  (1872)  1355  c.  ic;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  7; 
Reichb.f.  in  Walp.  Ann.  VI.  709;  Bot.  Mag.  t.  6138;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  94 
c.  ic;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7  ed.  636;  Sander,  Orch.  Guide  195;  Cogn.  in  Dict. 
Icon.  Orch.  Oncid.  t.  9.  —  Odontoglosswm  zebrinum  Reichb.  f.  in  Linnaea  XXII.  (1  849) 
8  49.  —  Rhizoma  crassum,  lignosum,  longe  repens,  cataphyllorum  basibus  vaginantibus 
albidis  vestitum.  Pseudobulbi  magni,  ovoidei,  vetustiores  sulcati,  vigentes  glaberrimi, 
subcompressi,  ad  1 2  cm  longi,  basi  ad  5  cm  lati,  diphylli ;  in  rhizomate  10  ad  1  5  cm 
inter  se  distantes.  Folia  lineari-lanceolata,  basi  longe  compressa,  ad  40  cm  longa,  ad 
4  cm  lata.  Inflorescentia  2  ad  3  m  longa,  scandens,  rhachis  rubro-maculata,  panicu- 
lata,  supcrnc  racemosa,  bracteae  triangulae,  leviter  appressae,  flavo-brunneae,  1  ad  2  cm 
longae,  pedicelli  ad  3  cm  longi.  Sepala  petalaque  vix  diversa  oblongo-lanceolata,  acuta, 
apice  reflexa,  Candida,  purpureo-  vel  röseo-vittata  vel  maculata,  apicibus  semper  alba, 
2,8  cm  longa,  medio  ad  1,5  cm  lata,  undulata.  Labellum  arcte  deflexum,  triangulum, 
longe  angustatum,  acuminatum,  basi  cartilagineum,  valde  convexum,  utrinque  angulatum, 

»superne  basi  crista  multifarie  verruculosa  crassa  onustum,  cui   Verrucae   quaedam    sine 
ordine  adjectae  sunt,  totum  labellum   1  cm  longum,  8  mm  latum,  basi   luteum,    crista 
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rubro-adspersa.     Flores    pulcherrimi    4    ad    4,5  cm    diametro.      Gynostemium    gracile, 
superne  valde  incrassatum,  quasi  capitatum,  alae  angustae.  —  Fl.  Septembri. 

Cisäquatoriale  Savannenprovinz.     Venezuela,   Caracas  (Gollmer!,   Moritz). 

44.  C.  Leopoldianum  (Rolfe)  Kränzl.  —  Oncidium  Leopoldianum  Rolfe  in  Gard. 
Ghron.  S.  3.  VIII.  (1890)  556;  [0.  Leopoldi  »Rolfe«  in  Orchidophile  (1890)  353]  et 
in  Lindenia  VI,  t.  274;  Journ.  des  Orch.  3-me  an  (1892 — 1893)  387  c.  ic;  Veitch, 
Man.  Orch.  pi.  VIII.  5 1 ;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  618 ;  Rolfe  in  Orch.  Rev. 
XIII.  (1905)  334.  —  Rhizoma  longe  repens,  validum,  lignosum.  Pseudobulbi  certe 
distantes,  basi  catapbyllis  in  folia  infrabulbosa  grandescentibus  distichis  densis  vestiti 
vel  suffulti,  pseudobulbi  ipsi  more  Omithidii  in  vaginis  foliorum  omnino  obcelati,  folia 
pseudobulborum  multo  minora  quam  illa  vaginarum,  e  basi  lineari  acuminata,  carinata, 
vaginae  infimae  8  ad  9  cm  longae,  laminae  ad  20  cm  longae,  3  cm  latae,  illae  pseudo- 
bulborum lanceolatae,  ad  1 6  cm  longae,  2  cm  latae.  Inflorescentia  volubilis,  paniculata, 
multiramosa,  (pars,  quae  praestat,  2,5  m  longa),  basi  foliis  quibusdam  longe  vaginanti- 
bus  vestita,  rami  ad  1 2  cm  longi,  omnes  aequilongi  vel  vix  diversi,  bracteae  parvae, 
oblongae,  brevi-acutatae,  6  ad  7  mm  longae  et  latae,  pedicelli  cum  ovariis  2,5  cm  longi. 
Sepala  brevi-unguiculata,  late  oblonga,  dorsale  cum  ungue  3  mm  longo  2,3  cm  longum, 
1,2  cm  latum,  lateralia  (unguibus  non  auriculatis)  aequilonga,  8  mm  lata.  Petala  ob- 
longa, fere  sessilia,  acuta,  1,8  cm  longa,  1,3  cm  lata,  omnia  leviter  undulata,  ceterum 
integra,  alba,  violaceo-suffusa,  ringentia.  Labelli  lobi  laterales  rotundati,  ab  intermedio 
vix  sejuncti,  margine  cartilagineo  reflexo,  lobus  intermedius  oblongus,  acutus,  crista 
pentadactyla,  dactylo  mediano  longius  producto,  a  latere  viso  nasum  aemulante,  totum 
labellum  1,3  cm  longum,  inter  Iobos  laterales  7  mm  latum,  basi  luteum,  ceterum  viola- 
ceum.     Gynostemium  breve,  alae  minutissimae.  —  Fig.  52?:  a — b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru.  Berge  östlich  von  Moyobamba  (Dpto. 
Loreto),  Übergangsgebiet  zwischen  Savannengehölz  und  Hartlaubgehölz  in  1300 — 1400  m 
ü.  M.  (Weberbauer  n.  4732!). 

Nota  1.  Planta  primo  visu  pro  G  xebrino  (Reichb.  f.)  Kränz!,  existimanda,  cui  certe  affinis, 
differt  tarnen  florum  phyllis  roseo-suffusis  nee  vittatis,  angustioribus,  longius  unguiculatis  et 
struetura  labelli.  Bracteae  pro  genere  inusitate  parvae,  pseudobulbi  soli  potius  Ornithidium  in 
rnemoriam  revocant. 

Nota  2.  De  hac  specie  et  de  G.  volubili  Poepp.  et  Endl.  (C.  corynephoro  Lindl.)  cl.  A. 
Rolfe  in  libro  suo  Orchid  Review  dicto  XIII.  334  fusius  egit.  Quod  profert  de  hac  specie  plerum- 
que  probandum,  quod  de  C.  volubili,  quod  speciem  dubiam  esse  declarat,  plane  rejiciendum  est. 

45.  C.  trilamellatum  Kränzl.  in  Notizbl.  Bot.  Gart.  Dahlem  VII.  (1917)  99.  — 
Rhizoma  mihi  non  visum,  crassiusculum.  Pseudobulbi  distantes,  elongato-ovato-conici, 
ad  8  cm  longi,  basi  1,3  cm  crassi,  diphylli.  Folia  infrabulbosa,  quae  adsunt,  breviora 
quam  illa  pseudobulborum  (an  semper?),  omnia  e  basi  lineari  longissima,  oblanceolata, 
breviter  acutata,  40  ad  45  cm  longa,  ad  3  cm  lata,  7-  ad  9-nervia.  Inflorescentia 
longe  ultrametralis ,  volubilis,  infra  paniculata,  rami  inferiores  ad  15  cm  inter  se 
distantes,  3-  ad  4-flori,  leviter  fractiflexi,  bracteae  late  oblongae,  acutae,  convolutae, 
1,5  ad  1,8  cm  longae,  ad  1  cm  latae,  pedicelli  cum  ovariis  3,5  cm  longi,  tenues.  Sepala 
breviter  unguiculata,  unguibus  basi  auriculatis,  ovato-triangula,  obtuse  acutata,  leviter 
undulata,  ad  2  cm  longa,  dorsale  1,7  cm,  lateralia  1,5  cm  lata.  Petala  longius  un- 
guiculata (4  ad  5  mm),  ovata,  obtusa,  vix  breviora,  basi  1  cm  lata.  Labellum  brevis- 
sime  unguiculatum,  hastatum,  utrinque  angulatum,  angulis  breviter  retrorsis,  longe 
acuminatum,  lamellae  3  tenues  aequilongae,  antice  retusae,  basi  tantum  labello  affixae, 
ceterum  liberae,  carinula  hamata  vel  uncata  utrinque  addita,  totum  labellum  1,6  cm 
longum,  basi  7  mm  latum.  Gynostemium  crassiusculum,  alae  juxta  foveam  nullae,  infra 
foveam  2  rotundatae. 

Nördliche  und  mittlere  hochandine  Provinz.     Tucuman  (Pearce  n.  8031). 

46.  C.  macranthum  (Lindl.)  Kränzl.  —  Oncidium  macranthum  Lindl.  Gen.  et  Sp. 
Orch.  (1832)  205;  Fol.  Orch.  Oncid.  4,  in  Paxt,  Fl.  Gard.  IL  126;  Reichb.  f.  in  Walp. 
Ann.  VI.   702;    Bot.  Mag.    t.  5743;    Flor.    Mag.    (1868)    t.  386;    Warn.    Sei.    Orch.  II. 
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Fig.  5.  A:  a—d  Cyrtochilam  gyriferum  (Rcichb.  f.)  Kränz!,  a  Flos  Vi?  b  labellum,  c  labelL  c. 
gynostemio,  d  pollinium.  b—d  2/i.  —  B:  a—b  G.  Leopoldianum  (Rolfe)  Kränzl.  a  labeil., 
b  gynostemium  2/,.  —  G:  a—e  G.  macranthum  (Lindl.)  Kränzl.  a  flos  i/2,  b  labell.,  e  gynoste- 
mium  2/j. —  D:  a—d  G.  tenense  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos  Vi*  b  labell.,  c  gynost.,  d  pollinium.  — 
jB1:  a — d  G.  microxiphion  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  fJos  1/1 5  b  labell.,  c  et  d  gynostemium.  b—d  2/i.  — 
F:  a—d  G.  fallens  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos  1/1,  b  pars  superior  labelli,  c  gynostemium,  d  pol- 
linium. b—d  2/i-  — "  0:  a—d  G.  diccratum  (Lindl.)  Kränzl.  a  flos,  b  et  c  labell.,  d  gynostemium. 
—  H:  a—c   G,  Weberbauerianum  Kränzl.    a  flos  Vi>  b  labell.  cum  gynostemio,  c  pollinium  2/i. 
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t.  17;  Jennings,  Orch.  t.  42;  Gard.  Ghron.  (1869)  739  c.  ic.  et  N.  S.  XIV.  (1880)  8 
(var.  Wüliamsianum  Reichb  f.);  The  Garden  XXIV.  t.  416;  Sander,  Reichenbachia  II. 
t.  64  et  Orch.  Guide  185;  Lindenia  IV.  t.  152;  Veiten,  Man.  Örch.  PI.  VIII.  58  c.  ic.; 
Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  621  c.  ic. ;  Cogn.  Dict.  Ic.  Orch.  Oncid.  t.  44;  Rolfe, 
Orch.  Review  VII.  300.  —  Pseudobulbi  ovati  vel  oblongi  vel  ovoideo-conici,  plus  minus  com- 
pressi,  10  ad  1 5  cm  longi,  5  ad  7  cm  lati,  diphylli.  Folia  anguste  lanceolata,  acumi- 
nata,  basin  versus  longe  angustata,  30  ad  45  cm  longa,  ad  4  cm  lata,  laete  viridia. 
Scapus  bi-  vel  trimetralis,  flexuosus,  volubilis;  flores  in  paniculam  laxam  pluri-  ad 
multifloram  dispositi,  bracteae  et  ramorum  et  florum  pro  floribus  satis  magnae,  cucul- 
latae,  amplexicaules,  ultra  2  cm  longae,  acutae  vel  obtusae,  pallidae,  mox  scariosae, 
ultra  2  cm  longae,  rami  breves,  paueiflori,  pedicelli  cum  ovariis  4,5  cm  longi.  Sepala 
longe  unguiculata,  late  obovata,  suborbicularia,  rotundata,  ad  5  cm  longa,  unguis  sepa- 
lorum  lateralium  1,5  cm  longus,  canaliculatus,  iamina  3,5  cm  longa,  3  cm  lata,  brunneo- 
olivacea,  margine  leviter  undulata.  Petala  brevi-  et  latius-unguiculata,  unguibus  lobulatis, 
latissime  ovata,  valde  undulata,  4,5  cm  longa,  3  cm  lata,  vitellina  vel  aurea,  macula 
plus  minus  intensiore  pone  basin  ornata.  Labellum  brevi-unguiculatum,  hastatum,  utrinque 
brevius,  apice  longius  acuminatum,  coriaceum  vel  cartilagineum,  lobi  laterales  corniformes 
violacei  vel  purpurei,  lobus  intermedius  vel  anticus  angustatus,  apice  reflexus,  albus  vel 
albidus,  purpureo-marginatus,  crista  labelli  crassa  carnosa,  cum  3  dentibus  crassis, 
violaceis  in  fronte  et  tribus  minoribus,  albis  Ulis  postpositis,  totum  labellum  ad  3  cm 
longun?,  basi  2,5  ad  2,8  cm  latum.  Gynostemii  alae  modice  evolutae,  rotundatae  vel 
dolabriformes,  fusco-purpureae.  Flores  patentissimi,  8,5  ad  10  cm  diametro.  — Fl.  in 
Europa  vere  et  ineunte  aestate.  —  Fig.  5  G:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru  (Ruiz  u.  Pavon,  Mathews);  öst- 
lich von  Chachapoyas  zwischen  den  Tambos.  Bagazon  und  Almirante,  2400  m  ü.  M. 
(Weberbauer  n.  444l!);  Quellen  des  Maranon  (Warscewicz  n.  13l!).  —  Colum- 
bien,  ohne  genaueren  Standort  [wohl  meist  im  Staat  Cauca]  (F.  C.  Lehmann  n.  80i9!, 
62  48!,  6760 !,  6549!);  ohne  genaueren  Standort,  aber  vermutlich  aus  Columbien 
(Kalbreyer  n.  437!).  —  Ecuador  (Pearce!);  Loja  (Wallis!,  Hübsch!);  Anden  von 
Quito  (Spruce  n.  607  1 ! ;  Jameson!);  Abhang  von  Alausi  nach  Jaguachi,  2300  m  ü.  M. 
(Jameson);  am  Tunguragua  (Hartweg,  Spruce  n.  5704!,  Pearce  n.  46l!);  am  Wege 
von  Cuenca  nach  Guayaquil  in  über  3000  m  ü.  M.  (F.  C.  Lehmann,  ohne  Nummer!) 
und  am  Westabhang  der  Gordillere  von  Cuenca  bei  Yerbas  buenas  (F.  C.  Lehmann 
n.  283!). 

47.  C.  undulatum  H.B.K.  Nov.  gen.  et  sp.  I.  (1815)  280  (349)  t.  84;  Kunth, 
Syn.  I.  335;  Lindl.  Gen.  et  sp.  Orch.  210;  Sert.  Orch.  (1842)  sub  t.  48;  Fol.  Orch. 
Oncidium  7;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  709  et  in  Bonplandia  II.  108.  —  Rhizoma 
ad  2  m  longum,  digitum  crassum.  Pseudobulbi  5  ad  30  cm  inter  se  distantes,  ob- 
longi vel  ovoidei,  ad  8  cm  longi,  4  cm  lati,  subcompressi,  foliis  infrabulbosis  2  vel  3 
magnis  suffulti.  Folia  omnia  oblongo-lanceolata,  acuta,  basin  versus  angustata,  acuta, 
apice  subobliqua,  subcoriacea,  nervis  11  vel  1  3  percursa,  25  ad  30  cm  longa,  ad  4,5  cm 
lata.  Inflorescentia  metralis  ad  4-metralis,  volubilis,  rami  valde  distantes,  20  cm  et  ultra, 
ad  30  cm  longi,  ad  1 0-flori,  flexuosi,  bracteae  parvae,  ovato-triangulae,  6  ad  7  mm 
longae  et  latae,  pedicelli  cum  ovariis  2,5  cm  longi,  satis  tenues.  Sepalum  dorsale  brevi- 
unguiculatum,  oblongum,  acutum,  2,5  cm  longum,  1,8  cm  latum;  lateralia  longius  un- 
guiculata, ovata,  acuta,  unguis  6  ad  7  mm  longus,  Iamina  aequilonga  et  basin  versus 
lata.  Petala  sepalis  lateralibus  similia  nisi  minora,  cum  ungue  3  mm  longo  2,3  cm 
longa,  basin  versus  1,3  cm  lata,  omnia  margine  leviter  undulata,  patentia,  rubro- 
cinnamomea,  anguste  luteo-limbata.  Labellum  deflexum,  toto  ambitu  triangulum,  acumi- 
natum, lobi  laterales  parvi,  acuti,  lobus  intermedius  magnus,  crista  depressa  et  carun- 
culae  gyrosae  in  tertia  superiore  disci,  additis  callis  quibusdam  parvis,  totum  labellum 
8  ad  9  mm  longum,  basi  3  mm  latum,  eodem  colore  quo  cetera  phylla.  Gynostemium 
superne  valde  incrassatum,  alae  magnae  subquadratae ,  rostellum  et  anthera  antice 
retusa.  —  Fl.  Novembri. 


58  Fr.  Kränzlin.  —  Orchidaceae-Odontoglosseae  II. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Golumbien.  Zwischen  La  Ascension  und 
Paramo  de  las  Papas  in  2000  m  ü.  M.  (Humboldt  und  Bonpland!);  in  Buschwerken 
an  vulkanischem  Schotter  an  den  Westabhängen  des  Vulkans  de  Pasto  um  Taindala 
und  el  Tendro  in  1800 — 2400  m  ü.  M.  (F.  C.  Lehmann  n.  8050!);  bei  Popayän 
(F.  G.  Lehmann  n.  6243!). 

Nota.  Floribus  minoribus  quam  in  aliis  speciebus  Cyrtochüi  notabilis.  —  Ut  alio  loco 
exposui,  icon  caudiculae  et  pollinii  in  tabula  Humboldtiana  ceterum  pulcherrima  falsa  est,  per- 
tinet  enim  ad  Oneidium  quodam  proprium,  minime  Cyrtochüi  esse  potest,  ut  jam  e  structura 
gynostemii  elucet. 

48.  C.  tenense  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oneidium  tenense  Reichb.  f.  in  Bonplandia 
II.  (1854)  107;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  8;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  710.  —  Rhizoma 
scandens,  validum.  Pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa.  Inflorescentia  longissima, 
volubilis,  paniculata,  rami  3  ad  4  cm  longi,  2-  ad  3-flori,  bracteae  haud  magnae,  latae, 
naviculares,  spathaceae,  membranaceae,  5  ad  10  mm  longae,  acutae;  pedicelli  cum 
ovariis  2,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  brevi-lateque  unguiculatum,  oblongum,  brevi- 
acutatum,  fere  2  cm  longum,  1  cm  latum,  lateralia  longius  unguiculata,  subobliqua, 
oblonga,  ceterum  aequalia,  unguibus  basi  ipsa  connatis,  2,2  cm  longa1  (cum  ungue), 
1,2  cm  lata.  Petala  late  ovata,  brevissime  unguiculata,  acuta,  paulo  magis  undulata 
quam  sepala,  lamina  magis  rotundata,  1,8  cm  longa,  8  ad  10  mm  lata.  Labellum 
triangulum  s.  lobis  lateralibus  in  angulos  reduetis,  subrhombeum,  apice  retusum,  ob- 
scure  tridentatum,  carina  a  basi  gynostemii  per  discum  dimidium  circ.  usque  decurrens, 
additis  utrinque  carinula  breviore  et  verrucis  quibusdam;  totum  labellum  1  ad  1,2  cm 
longum,  basi  7  ad  8  mm  latum.  Gynostemii  valde  reclinati  alae  minutae,  ligulatae, 
ereetae,  fovea  infrastigmatica  utrinque  angulata,  basis  labelli  gynostemio  adnata.  — 
Flores  rubri,  sicci  rufo-brunnei.  —  Fig.  5Z):  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien.  Prov.  Bogota,  beim  Dorfe  Tena 
(Hartweg!). 

49.  C.  microxiphium  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oneidium  microxiphium  Reichb.  f.  in 
Linnaea  XLI.  (1877)  21.  — Pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa.  Inflorescentia  volubilis, 
certe  longissima,  paniculata,  rami  1  5  cm  inter  se  distantes,  breves,  paueiflori,  5  cm  longi, 
bracteae  ramorum  vaginantes,  1,5  cm  longae,  illae  florum  breviores,  ovatae,  obtusae, 
pedicelli  cum  ovariis  circ.  2  cm  longi.  Sepala  satis  longe  unguiculata,  exauriculat'a, 
oblonga,  acuta,  2,5  cm  longa,  basi  8  ad  10  mm  lata,  lateralia  paulum  obliqua,  ceterum 
vix  diversa.  Petala  subaequalia,  e  basi  latiore,  hastato-triangula,  2,5  cm  longa,  basi 
10  mm  lata.  Labellum  e  basi  brevi-cuneato-dilatatum,  deinde  angustatum,  deflexum, 
apice  obtusum  (aut  rhombeum,  dimidio  superiore  valde  abbreviato),  crista  depressa,  toto 
ambitu  cordata,  antice  acutata,  adjeetis  papulis  quibusdam  lineisque  incrassatis  sine 
ordine,  totum  labellum  fere  1,5  cm  longum,  basi  3  ad  4  mm  latum.  Gynostemium 
capitatum,  a  latere  visum  subsigmoideum,  alae  minutae,  lineares,  acutae.  —  Fig.  5 E:  a — d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Bolivia  (Pearce!). 

50.  C.  Incarum  Kränzl.  n.  sp.  —  Radices  longissimae  (75  cm  et  ultra),  e  rhizo- 
mate  fere  2  m  longo  Orientes.  Pseudobulbi  anguste  ovati,  valde  distantes,  compressi, 
sulcati,  diphylli,  ad  15  cm  longi,  3  ad  4  cm  lati.  Folia  infrabulbosa  compluria,  longe 
vaginantia,  ipsa  et  illa  pseudobulborum  linearia,  acuminata,  basi  breviter  complicata, 
20  ad  60  cm  longa,  3  cm  lata  vel  paulo  latiora,  plicata,  7-nervia.  Inflorescentia  ad 
4  m  longa,  (2,5  m  scapus,  1,5  m  panicula),  volubilis,  rami  elongati,  tenues,  flexuosi, 
angulati,  pluri-  ad  multiflori,  bracteae  late  cymbiformes,  ovatae,  obtuse  acutatae,  ad 
1  0  mm  longae,  basi  (expansae)  8  mm  latae,  pedicelli  fere  3  cm  longi.  Sepalum  dorsale 
oblongum,  obtusum,  spathulatum,  longe  unguiculatum,  cum  ungue  1  cm  longo  3  cm 
longum,  medio  1,5  cm  latum,  lateralia  brevius-unguiculata  (6  mm),  ipsa  basi  connata, 
oblonga,  obtuse  acutata,  cum  ungue  3  cm  longa,  1,5  cm  lata,  omnia  luteo-brunnea. 
Petala  brevi-lateque  unguiculata,  ovata,  basi  subcordata,  retusiuscula,  acuta,  cum  ungue 
4  ad  5  mm  longo  2,5  cm  longa,  basi  1,2  cm  lata,  tertia  basali  luteo-brunnea,  apice 
primo  alba,  deinde   violacea    (igitur  versicoloria    dicenda).     Labellum 
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lata  fere  orbiculare  vel  latissime  rhombeum,  apicibus  obtusis,  antice  apiculatum,  brunneo- 
violaceum,  1,6  cm  longum,  1,3  cm  latum;  crista  labelli  tuberculis  basi  sine  ordine 
dispositis,  quibus  dentes  5  divergentes  antepositi  sunt,  composita.  Gynostemium  tenue, 
lineare,  strictum,  6  ad  7  mm  longum,  superne  quasi  capitatum;  fovea  stigmatica  latis- 
sima,  alae  angustissimae,  tabula  infrastigmatica  parva  sub  ipsa  fovea,  antheram  non  vidi. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.    Peru,  Huacapistana  (Weberbauer  n.  2136!). 

Nota.  G.  undulato  H.  B.  K.  quodammodo  simile,  differt  tarnen  labello  multo  et  inusitate 
lato  necnon  gynostemii  characteribus. 

51.  C.  fallens  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  fallens  Reichb.  f.  in  Flora  LXIX. 
(1886)  549.  —  Pseudobulbi  et  folia  adhuc  ignota,  praestat  solummodo  pars  apicalis 
inflorescentiae.  Bracteae  triangulae,  spathaceae,  concavae,  1  cm  longae,  basi  3  ad  4  mm 
latae,  pedicelli  cum  ovariis  2,5  cm  longi,  flores  ad  3  cm  inter  se  distantes.  Sepalum 
dorsale  unguiculatum,  oblongum,  acutum,  in  ungue  auriculatum?  (auriculis  mihi  non 
visis  »evanidis«  sec.  Reichb.),  1,8  cm  longum,  medio  1  cm  latum,  sepala  lateralia 
unguiculata,  levissime  obliqua,  oblonga,  acuta,  2,5  cm  longa,  1  cm  lata,  omnia  patentia. 
Petala  ovata,  basi  rotundata,  obtusiuscula,  1  cm  longa,  basi  8  ad  9  mm  lata.  Labellum 
toto  ambitu  panduratum,  lobi  laterales  minuti,  rotundati,  parum  prosilientes,  lobus 
intermedius  multo  longior,  linearis,  antice  dilatatus,  profunde  bilobus,  ibique  manifeste 
crenulatus,  totum .  labellum  recurvatum,  extensum  circ.  1,2  cm  longum,  crista  tricruris 
(addita  utrinque  linea  tuberculata,  papillis  crebris  composita).  Gynostemii  alae  parvae, 
parum  evolutae,  rotundatae,  antheram  superantes,  tabula  infrastigmatica  utrinque  pro- 
siliens,  de  colore  nil  constat,  flores  sicci  sordide  virides.   —   Fig.  5F:  a — d. 

Heimat  unbekannt;  vermutlich  Columbien  (F.  C.  Lehmann  n.  3615!). 

Nota.  Reichenbachius  hanc  speciem  C.  dicerato  Lindl.  (quae  quidem  ipsa  species  haud 
satis  nota)  affinem  esse  dicit.  Specimen  unicum  in  herb.  Caesareo  Vindob.  (olim  Reichenbachiano) 
quam  maxime  parcum  est,  adsunt  flores  tantum  2,  magnitudine  valde  diversi,  ceterum  aequales 
et  analysis  floris  satis  negligenter  picta.  —  Est  igitur  species  subdubia. 

52.  C.  loxense  (Lindl.)  Kränzl.  —  Oncidium  loxense  Lindl.  in  Paxt.  Fl.  Gard.  II. 
(1852)  126;  Fol.  Orch.  Oncid.  9;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  711  et  in  Gard.  Chron. 
N.  S.  XXII.  (18  8  4)  II.  616*,  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  619  c.  ic;  Orchid.  Alb.  X. 
t.  439;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  56  c.  ic;  Sander,  Orch.  Guide  185:  Reichenbachia  2.  S. 
II,  t.  54;  Journ.  of  Hortic.  XXII.  (1891)  517,  fig.  97.  —  Pseudobulbi  ovoidei,  in  ordines 
2  irreguläres  fractiflexos  dispositi,  oblongi,  10  ad  1 2  cm  longi,  compressi,  plurisulcati, 
2,5  cm  lati,  monophylli.  Folia  linearia  vel  ligulata,  obtuse  acutata,  circ.  30  cm  longa, 
2,5  cm  lata.  Inflorescentia  volubilis,  fere  3  m  (9  pedes)  longa,  rami  1-  ad  3  flori, 
8  ad  9  cm  inter  se  distantes,  bracteae  minutae,  3  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  ad 
6  cm  longi.  Sepala  unguiculata,  oblonga,  acuta,  2.2  cm  longa,  1,3  cm  lata,  carinata, 
intense  cinnamomea,  luteo-vittata.  Petala  aequalia  sublatiora,  non  carinata,  apice  ob- 
tusiora,  2  cm  longa,  1  cm  lata.  Labelli  lobi  laterales  in  auriculas,  vix  prominentes, 
acutas  reducti,  lobus  intermedius  brevi-unguiculatus,  transverse  oblongus,  medio  brevi- 
apiculatus,  profunde  sinuatus,  crista  in  basi  ipsa  labelli  lamellulis  4,1  minore  interposita 
illa  fimbriata  longiore,  additis  setis  compluribus  sine  ordine  dispositis,  totum  labellum 
intense  luteum,  plus  minus  manifeste  rubro-venosum.  Gynostemii  alae  subnullae, 
brachia  2   paulum  supra  basin. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Ecuador,  bei  Loja  (Hartweg!,  Klaboch!). 

Nota.  Habitu  et  florum  indole  Oyrtoehilum  typicum,  forma  labelli  ad  Oncidia  vergens, 
coloribus  aequaliter  inter  utrumque  genus  intermedium,  sepala  enim  more  Oyrtoehilorum  picta, 
labellum  tarnen  et  petala  lutea  singulari  modo  rubro-venosum. 

53.  C.  volubile  Poepp.  et  Endl.  Nov.  gen.  et  sp.  I.  (1836)  35,  t.  61.  —  On- 
cidium volubile  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  (1905)  289.  —  0.  corynephorum  Lindl. 
Sert.  Orch.  (1838  —  1841)  sub  t.  25;  Paxton,  Fl.  Gard.  IL  129;  Fol.  Orch.  Oncid.  8; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  711.  —  Rhizoma  longissimum,  scandens,  satis  validum, 
radicibus  fasciculatis  arboribus  affixum.  Pseudobulbi  inter  se  distantes  (fasciculati?),  foliis 
infrabulbosis  longissimis  suffulti,  angusti,  longi,  in  speciminibus  quae  praestant  nondum 
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adulti,  diphylli.  Folia  e  basi  longe  complicata  lineari-lanceolata,  acuminata,  ad  50  cm 
longa,  infrabulbosa  3  ad  4  cm  lata.  Inflorescentia  longissima,  volubilis,  pedunculus  ut 
videtur  pro  parte  satis  firmus,  deinde  flexuosus,  ad  6  m  longus,  superne  paniculatus, 
pluriramosus,  rami  breves,  ad  1 0  cm  longi,  pauciflori,  bracteae  late  ovatae,  obtusae, 
cucullatae,  4  ad  6  mm  longae  et  fere  latae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  2  cm  longi. 
Sepalum  dorsale  unguiculatum,  late  oblongum  vel  ovato-oblongum,  obtuse  acutatum, 
ad  2  cm  longum,  1,2  cm  latum,  lateralia  longius  (7  mm)  unguiculata,  subobliqua,  ovato- 
oblonga,  fere  3  cm  longa,  \  cm  lata.  Petala  brevi-latiusque  unguiculata,  minora,  1,5  cm 
longa,  8  mm  lata,  margine  leviter  undulata.  Labellum  simplex,  brevius,  toto  ambitu 
rhombeum,  lobi  laterales  vix  ita  dicendi  angulos  obtusos  formantes,  lobus  intermedius 
antice  obtusissimus,  rotundatus,  totum  labellum  1,2  cm  longum,  8  mm  latum;  crista 
labelli  tricruris,  additis  tuberculis  utrinque  sine  ordine  compluribus.  Gynostemii  alae 
nullae.  —  Sepala  petalaque  fusco-cirmamomea,  petala  apicem  versus  alba,  labellum 
roseo-purpureum.  —  Fl.  Januario. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Östliches  Peru,  im  Gebiet  von  Cuchero,  in 
den  Bergen  von  Cassapillo  (Poeppig  n.  1636!);  bei  Moyobamba  (Matthews  n.  1918). 

Nota  \.  Icon  unica  quam  habemus  Poeppigiana  quoad  habitum  haud  omnino  falsa, 
quoad  flores  et  analysin  portentosa,  ut  fere  omnes  analyses  libri  illius. 

Nota  2.  Huc  forsan  »Oncidium  Muelleri*  Rolfe  in  Orch.  Rev.  XIX.  (49H)  487  de  quo 
dictum  est:  »Allied  to  0.  corynephorum,  having  white  sepals  and  petals,  slightly  tinged  with 
pink  and  a  broad  rounded  rose-purple  lip.     Exhibited  by  Messrs  Sander  and  Sons.< 

54.  C.  diceratum  (Lindl.)  Kränzl.  —  Oncidium  diceratum  Lindl.  Fol.  Orch.  On- 
cidium  (1855)  6;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  706;  —  Planta  habitu  generali  Cyrto- 
ckilorum.  Inflorescentia  longissima,  volubilis,  multiflora,  rami  stricti  fcerte  non  tortuosi) 
satis  longi  (ad  12  cm),  ad  12  cm  inter  se  distantes,  vaginis  compluribus  inferioribus 
probabiliter  inanibus  obsiti,  bracteae  ovatae,  obtusae,  1,2  ad  1,5  cm  longae,  expansae 
ad  8  mm  latae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  3  cm  longi,  tenues.  Sepala  petalaque  sub- 
breviora,  ovata,  sepalum  dorsale  brevissime  unguiculatum,  1 ,7  cm  longum,  1,2  cm 
latum,  basi  auriculatum,  petala  paulo  minora,  sessilia;  sepala  lateralia  cum  ungue  5  mm 
longo  2,3  cm  longa,  1,2  cm  lata,  omnia  obscure  brunnea.  Labelli  lobi  laterales  tri- 
anguli,  acuti,  isthmus  lobi  intermedii  satis  longus,  angustus,  linearis,  antice  sensim  in 
laminam  obcordatam  satis  profunde  sinuatam  dilatatus,  totum  labellum  1,5  cm  longum, 
basi  7  ad  8  mm,  antice  ad  1  cm  latum,  crista  elevata  4-dactyla.  Gynostemii  alae 
falcatae,  ascendentes,  acutae,  fovea  infrastigmatica  paulum  prosiliens.  —  Fig.  5  G:  a—d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru  (Jamieson!);  Columbia,  bei  Medellin 
(Wallis!),  ohne  genaueren  Standort  (Roezl!). 

Nota.  Excellit  haec  species  inter  alia  Cyrtoehila  labello  exacte  obcordato;  nomen  sump- 
tum  videtur  ab  alis  gynostemii  cornuum  instar  prominentibus. 

55.  C.  Weberbauerianum.  Kränzl.  —  Oncidium  Weberbauerianum  Kränzl.  in 
Engl.  Jahrb.  XXXVII.  (1906)  389.  —  Rhizoma  crassum,  longe  repens,  cataphyllis  imbri- 
cantibus  acutis  tectum,  oblique  repens,  radicibus  crassis  longis  copiosis  arboribus 
affixum,  cataphylla  sensim  grandescentia,  lamelligera,  disticha,  vaginae  pro  ratione  in- 
crescentes.  Pseudobulbi  ad  20  cm  inter  se  distantes,  paulum  evoluti,  lineares,  com- 
pressi,  ancipites,  ad  1  0  cm  longi,  \  ,5  cm  lati,  foliis  infrabulbosis  longe  vaginantibus 
suffulti,  monophylli.  Folia  in  bulbis  oblonga,  obtuse  acutata,  coriacea,  basi  longe  compli- 
cata, ad  20  cm  longa,  ad  4,5  cm  lata.  Inflorescentia  cujus  pars  tantum  adest,  ut 
videtur  simplex  et  forsan  leviter  flexa  sed  nullomodo  volubilis,  scapus  vaginulis  paucis 
longe  distantibus  parvis  vestitus,  flores  in  racemum  satis  densiflorum  pauciflorum 
(circ.  12)  dispositi,  bracteae  longiusculae,  vaginantes,  pedicellos  cum  ovariis  fere  semi- 
aequantes,  \  ad  1,2  cm  longae,  pedicelli  2,5  ad  2,8  cm  longi.  Sepala  oblonga,  libera, 
lateralia  unguiculata,  dorsale  sessile.  Petala  paulo  minora,  obovato-oblonga,  omnia  ob- 
tusa,  leviter  undulata,  1,8  cm  longa,  circ.  4  cm  lata.  Labelli  lobi  laterales  minuti, 
rotundati,  reflexi,  lobus  intermedius  basi  cuneatus,  antice  obscure  crenulatus,  basi  margine 
reflexo  fere  unguiculatus ;  crista  in  iraa  basi  disci  bipartita  vel  biseriata,  series  posterior 
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verrucosa,  fere  pedi  gynostemii  insidens,  obscure  pentadactyla,  anterior  dilatata,  leviter 
complicata,  apice  reflexa.  Gynostemii  alae  latae,  membranaceae,  superne  in  cucullum 
connatae  denticulatae,  fovea  stigmatica  tenui-marginata.  Flores  fusci,  in  centro  luteo- 
maculati,  labellum  a  medio  apicem  versus  luteum,  sepala  lateralia  et  petala  1,3  cm 
longa,  dorsale  1,5  cm  longum,  omnia  1  vel  1,2  cm  lata,  labellum  aequilongum,  basi 
et  antice  7  mm,  in  isthmo  (margine  inflexo  non  expanso)  3  ad  4  mm  latum,  anthera 
antice  retusa;  rostellum  paulum  productum.  —  Fl.  Julio.  —  Fig.  5 -ff:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru;  Molinapampa,  östlich  von  Chacha- 
poyas  (Dpto.-Amazonas),  Hartlaubgehölz,  an  offenen  Stellen  in  2000 — 2300  m  ü.  M. 
(Weberbauer  n.  4358!).  —  Antioquia  (Sammler  unbekannt!). 

Nota.  Affine  videtur  C.  dicerato  Lindl.  d ufert  tarnen  alis  gynostemii  hie  in  cucullum  an- 
droclinium  amplectentem  connatis  et  crista  labelli  regionibus  vel  partibus  2  postpositis  compo- 
sita.  —  Flores  glutinosi  esse  videntur,  inveni  in  floribus  lente  observatis  pappos  Compositarum 
et  rudimenta  quaedam  florum  aliorum. 

56.  C.  Engleiianum  Kränzl.  —  Oncidium  Englerianum  Kränzl.  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  (1916)  32.  —  Caespites  parvi,  rhizoma  1  ad  1,2  cm  crassum,  radieibus  copiosis 
obsitum.  Pseudobulbi  dense  aggregati,  foliis  infrabulbosis  2  vel  3  suffulti,  longe  ovati. 
vix  compressi  ad  1  2  cm  longi,  diphylli.  Folia  e  basi  longe  complicata  lanceolata,  acumi- 
nata,  juniora  tantum  mihi  visa.  Pedunculus  crassiusculus,  strictus,  leviter  flexuosus, 
non  volubilis,  40  ad  60  cm  longus,  vaginis  quibusdam  brevibus  praeditus,  in  pani- 
culam  multifloram  ultra  40  cm  longam  terminans,  rami  bracteis  magnis  ovatis 
semiamplexicaulibus  1,5  cm  longis  obtusis  suffulti,  ad  7  cm  longi,  paueiflori,  sub- 
distichi,  bracteae  cymbiformes,  1,3  cm  longae,  4  mm  latae,  brevi-acutatae  vel  obtusae, 
pedicelli  2,5  ad  3  cm  longi.  Sepalum  dorsale  brevi-unguiculatum,  suborbiculare,  1,2  cm 
longum,  1  cm  latum,  obtusum;  lateralia  longius  unguiculata,  e  basi  euneata  ovato-ob- 
longa,  obtusa,  1,8  cm  longa,  1  cm  lata,  omnia  castanea.  Petala  textura  teneriore, 
1,2  cm  longa,  basi  1  cm  lata,  ovata,  obtusa,  lutea,  pallide  castaneo-maculata,  omnia 
phylla  margine  eleganter  crispula.  Labelli  lobi  laterales  parvi,  sub  basi  labelli  reflexi, 
rotundati,  lobus  intermedius  e  basi  angusta  modice  euneatim  dilatatus,  antice  in  laminam 
parvam  evolutus,  margine  crispulus,  totum  labellum  circ.  1  ad  1,2  cm  longum,  basi 
4  mm,  antice  circ.  5  mm  latum,  luteum,  apice  fusco-punetatum,  crista  in  basi  cras- 
sissima,  lineis  tuberculosis  cartilagineis  5  composita,  lutea.  Gynostemium  pallide  cin- 
namomeum,  alae  cornutae  divergentes,  fovea  stigmatica  magna.  —  Fig.  6Ä. 

Columbia:  Zentral- Anden  von  Popayan,  2600  —  2900  mü.  M.,  am  Paramo  de 
Guanacas  (F.  G.  Lehmann  n.  6005).  —  Blühend  im  Januar. 

Nota.  Differt  ab  C.  dicerato  Lindl.  cui  affine  inflorescentia  strieta  non  volubili,  sepalis 
lateralibus  a  ceteris  3  phyllis  diversis,  non  confonnibus,  labello  bene  angustiore  haud  »obeor- 
dato«,  crista  5-  non  4-seriata,  colore  ut  videtur  pallidiore  et  magis  vario,  quam  in  illa  specie 
cujus  flores  brunnei. 

57.  C  anthoerene  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  anthoerene  Reichb.  f.  in 
Linnaea  XLI.  (1817)  102;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  9;  Williams,  Orch.  Grow.  Man. 
7.  ed.  600  c.  xyl.;  Sander,  Orch.  Guide  173.  —  Pseudobulbi  compressi,  fere  rhombei, 
pallide  virides,  argute  costati.  Folia  mihi  non  visa.  Inflorescentia  alta,  valida,  paniculata, 
polyclada,  braehyclada,  bracteae  et  ramorum  et  florum  magnae,  ovatae,  spathaceae, 
acuminatae,  1,5  ad  2,2  cm  longae,  rhachis  ramorum  fractiflexa,  pedicelli  cum  ovariis 
curvuli  ad  2,5  cm  longi.  Sepala  e  basi  euneata  oblonga,  acuta,  undulata,  crispa.  Petala 
sessilia,  paulo  majora,  ceterum  aequalia,  2,5  ad  2,8  cm  longa,  sepala  7  ad  8,  petala 
ad  9  mm  lata.  Labellum  cum  basi  gynostemii  quadrata  connatum,  deinde  energice 
deflexum,  basi  utrinque  obtusangulum,  auriculatum,  auriculis  deflexis,  isthmus  lobi  inter- 
medii  brevis,  mox  sensim  in  laminam  obeordatam,  antice  profunde  angusteque  sinua- 
tam  dilatatum,  crista  linearis,  longa,  depressa,  antice  retusa,  medio  apiculata,  utrinque 
bi-  vel  tridenticulata;  totum  labellum  a  basi  ad  marginem  anteriorem  1,5  cm  longum, 
antice  1  cm  latum,  sepala  petalaque  tenera,  brunnea,  luteo-vittata,  labellum  luteum, 
rubro-signatum,  nitidum.  Gynostemium  rubrum,  gracile,  alae  fere  obsoletae.  Flores 
textura  tenera,  suaveolentes. 
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Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien  (Wallis  n.  *  6 \ !) ;  Medellin 
(Sammler  unbekannt!). 

Nota.  Flores  illos  Miltoniarum  nonnullarum  in  memoriam  revocant,  a  quibus  charac- 
teribus  labelli  ceterum  diversum.  Labellum  deflexum  ut  in  Odontoglossis,  pars  basilaris  cum 
gynostemio  angulum  fere  rectum  efficit,  toto  ambitu  labellum  ad  formam  typicam  Oneidiorum 
valde  accedit,  indole  cristae  tarnen  diversa.  Inflorescentia  omnino  Oyrtochilorum.  —  Est  igitur 
planta  difficilis. 

Sect.  II.  Cimicifera  Lindl. 

58.  C.  scaphochilum  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  ovati,  compressi,  ancipites, 
utrinque  tricostati,  pallide  straminei,  monophylli,  6  cm  longi,  basi  4  cm  lati.  Folia 
desunt,  vaginae  infrabulbosorum  circ.  4  cm  longae.  Inflorescentia  tenuis,  paniculata, 
laxiflora,  pauciflora,  rami  inferiores  6  ad  7  cm  distantes,  internodia  superiorum  breviora, 
omnes  breves,  pauciflori,  bracteae  et  ramorum  et  florum  paleaceae,  stramineae,  5  mm 
longae,  pedicelli  cum  ovariis  2  cm  longi.  Sepala  petalaque  lanceolata,  recurva,  leviter 
falcata,  obtusiuscula,  sepalum  dorsale  petalaque  paulo  latiora  7  mm  longa,  sepala 
lateralia  \  cm  longa.  Labellum  simplex,  toto  ambitu  ovato-oblongum,  obtusum,  basi 
convexum,  deinde  explanatum,  antice  excavatum,  cymbiforme,  basi  tuberculis  pluribus 
obscure  biseriatis  praeditum,  totum  labellum  7  ad  8  mm  longum,  basi  circ.  3  mm 
latum.  Gynostemium  pro  flore  longum,  supra  retusum,  alae  vix  conspicuae,  buccae 
tabulae  infrastigmaticae  triangulae,  satis  prominulae,  caudicula  latiuscula,  linearis,  anthera 
antice  producta,  triangula.  Flores  flavi,  sepala  petalaque  rubro-maculata  esse  videntur, 
labellum  eodem  colore,  rubro-adspersum. 

Heimat  und  Sammler  unbekannt.     (Herb.  d.  Kaiserl.  Hofmuseums  Wien!). 

Nota.  Est  species  labelli  pro  sectione  magni  structura  singularis  et  praeter  omnes  eximia. 
Specimen  unicum  mihi  visum  felicissime  optime  exsiccatum.  Tota  planta  straminea,  inflores- 
centia adeo  laxa  et  distantiflora  qualem  in  nulla  specie  invenimus;  labelli  forma  adhuc  inaudita 
ut  in  Clmiciferis,  transitum  ad  hanc  sectionem  praebens. 

59.  C.  porrigens  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oneidium  porrigens  Reichb.  f.  in  Gard. 
Chron.  (1868)  125.  —  Pseudobulbi  et  folia  non  descripta  et  mihi  non  visa.  Inflores- 
centia certe  magna,  paniculata,  rami  breves,  4  cm  longi,  iterum  ramulosi,  bracteae 
brevissimae,  triangulae,  adpressae,  acutae;  pedicelli  pro  floribus  parvis  longi  ('2,5  cm 
vel  ultra)  torti.  Sepalum  dorsale  late  unguiculatum,  late  oblongum,  obtuse  acutatum; 
lateralia  longius  unguiculata,  deinde  sensim  dilatata,  basi  cuneata,  acuta,  dorsale  7  ad 
8  mm  longum,  (unguis  circ.  2  mm),  3,5  mm  latum,  lateralia  aequilonga,  4  mm  lata, 
subobliqua,  leviter  semitorta,  omnia  3  extus  papillis  densis  minutisque  scabra.  Petala 
brevi-unguiculata,  late  oblonga,  acuta,  margine  reflexo  rhombea  et  unguiculata  visa, 
7  mm  longa,  5  mm  lata,  omnia  5  plus  minus  reflexa,  castanea,  apicibus  mellea.  Labellum 
simplex,  valde  convexum,  hastatum  vel  triangulum,  antice  obtusum  vel  rotundatum, 
breviter  apiculatum;  crista  labelli  per  medium  massa  crasse  carnosa  et  lineis  crassis, 
vario  modo  circumvolutis  composita,  additis  utrinque  lineis  crassis  undulatis  pone  mar- 
ginem,  totum  labellum  (quod  minime  explanari  potest)  6,5  mm  longum,  basi  4,5  mm 
latum,  cinnamomeum,  crista  aurantiaca,  maculis  quibusdam  intensioribus  ornatum. 
Gynostemium  basi  constrictum,  superne  incrassatum,  alae  subnullae,  margo  androclinii 
depressa,  rostellum  non  protensum,  tabula  infrastigmatica  nulla.  —  Floruit  in  Europa 
Decembri.  —  Fig.  6A:  a. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien  (Blunt).  —  Ich  erhielt  lebendes 
Material  aus  der  inzwischen  aufgelösten  Orchideensammlung  des  Herrn  A.  van  Imschoot 
in  Mt.  St.  Amand  bei  Gent. 

Nota.  Fateor,  me  descriptionem  cristae  a  cl.  Reichenbach  scriptam  non  plane  intel- 
lexisse.  Constat  crista  e  massa  centrali  et  adjectis  lineis  crassis,  utraque  undulata,  tortuosa. 
crassa.  —  Ex  cognomine  speciei  apparet,  paniculam  esse  longissimam,  ipse  ramum  tan- 
tum  vidi. 
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60.  C.  umbonatum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  umbonatum  Reichb.  f.  in 
Linnaea  XLI.  (1877)  24.  —  Pseudobulbi  mihi  non  visi.  Folia  et  infrabulbosa  et  illa 
bulborum  ensata,  lineari-lanceolata,  acuminatissima,  basin  versus  longe  complicata  et  an- 
gustata,  ad  70  cm  longa,  2,8  cm  lata,  valde  nervosa.  Inflorescentia  longissima,  panicu- 
lata,  multiramosa,  non  vel  solummodo  in  partibus  superioribus  (mihi  non  visis),  racemosa, 
rami  valde  distantes,  ad  10  cm  longi,  interdum  basi  iterum  ramulosi,  valde  fractiflexi, 
squarrosi,  bracteae  breves,  pellucidae,  ovatae,  obtusae,  2  mm  longae  et  2,5  ad  3  mm 
latae,  pedicelli  cum  ovariis  2  ad  2,2  cm  longi.  Sepala  unguiculata,- acuta,  dorsale  quam 
lateralia  subbrevius,  6  ad  7  mm  longum,  lateraliä  ad  8  mm,  omnia  carinata,  2,">  vel 
3  mm  lata.  Petala  obovata,  brevi-acutata,  sublatiora,  6  mm  longa,  3,5  mm  lata,  haec 
omnia  reflexa.  Labellum  simplex,  triangulum,  convexum,  utrinque  et  antice  rotundatum, 
crista  transversa  in  disco  umbonata,  lobulata,  antice  emarginata,  totum  labellum  6  mm 
longum,  basi  5  mm  latum.  Gynostemii  alae  paulum  evolutae,  supra  basin  minute 
angulata.  —  Fig.  6  B:  a,  b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador.  Anden  von  Quito  bei  Lucmas 
(Spruce  n.  6074!). 

Nota.  A  ö.  coccifero  Reichb.  f.  differre  videtur  foliis  longissiinis  et  inflorescentia  stricta, 
valida,  squarrosa. 

61.  C.  flexuosum  II.B.K.  Nov.  gen.  et  spec.  I.  (1815)  280  (350);  Kunth,  Synops. 
I.  336.  —  Oncidium  cimieiferum  Reichb.  f.  ex  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  9; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann,  VI.  712.  —  Odontoglossum  cimieiferum  Reichb.  f.  in  Linnaea 
XXII.  (1  849)  849  ;  Lindl.  Fol.  Orch.  Odontogl.  (1  852)  1  5.  —  O.  flexuosum  Lindl.  Sert.  Orch. 
sub  t.  43  (1842)  non  Sims.  —  Pseudobulbi  oblongi,  ad  7,5  cm  longi.  Folia  anguste 
lanceolata,  acuminata  vel  acuta,  basi  valde  angustata,  coriacea,  1 1  -  ad  1 3-nervia,  ad 
30  cm  longa  vel  longiora,  ad  5  cm  lata.  Scapus  interdum  3-metralis,  plus  minus 
scandens,  multiramosus,  rami  saepius  ramulosi,  paueiflori,  fractiflexi,  floribus  satis 
distantibus,  bracteae  pro  rata  magnae  brunneae  illae  ramulorum  cucullatae  et  vaginantes, 
ad  1,8  cm  longae,  illae  florum  late  oblongae,  acutae,  ad  7  mm  longae,  5  mm  latae, 
pedicelli  cum  ovariis  ad  3  cm  longi,  saepius  curvuli.  Sepalum  dorsale  unguiculatum, 
oblongum,  acutum,  coneavum,  5  ad  6  mm  longum,  3,5  mm  latum,  sepala  lateralia  e 
basi  lineari  dilatata,  spathulata,  antice  oblonga,  acuta,  semitorta,  ad  1,2  cm  longa, 
antice  3,5  mm  lata,  oblique  divergentia.  Petala  late  oblonga,  acuta,  7 — 8  mm  longa, 
5  mm  lata.  Labellum  indivisum,  convexum,  rotundatum,  apiculatum,  crista  polydaetyla 
in  ipsa  basi  praeditum,  5  mm  longum  et  (expansum)  latum.  Gynostemium  breve, 
crassum.  aus  pone  foveam  stigmalicam  nullis.  —  Flores  brunnei,  macula  lutea  eimicem 
referente  in  disco  labelli.  —  Fl.   Septembri,  Octobri.  —  Fig.  6  C:  a-e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbische  Zone;  Paramo  de  Achupalas 
zwischen  Almaguer  und  Sta  Cruz  in  3000 — 4000  m  ü.  M.  (Humboldt  u.  Bonpland!); 
um  Frontino  im  Staate  Antioquia  in  2000 — 2'iOO  m  ü.  M.  (F.  C.  Lehmann  n.  42  2  4'.).  — 
Venezuela,  Merida  (Wagnern.  138!,  Moritz  n.  1096b!,  Schlim  n.  1027!).  Ecuador: 
In  dichten,  feuchten  Wäldern  an  den  Westabhängen  des  Corazön  in  2400  —  2700  m 
ü.  M.   (F.  C.   Lehmann  n.  6775!);  Quito  (Karsten). 

62.  C.  saltabundum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  saltabundum  Reichb.  f.  in 
Flora  LXV.  (1882)  534.  —  Pseudobulbi  mihi  non  visi.  Folium  unicum,  quod  praestat, 
infrabulbosum,  vagina  7,5  cm  longa,  pallida,  lamina  15  ad  16  cm  longa,  acuminata, 
lineari  compositum,  folia  suprabulbosa  mihi  non  visa.  Inflorescentia  longissima,  panicu- 
lata,  pars,  quae  praestat,  circ.  metralis,  tota  certe  longior,  rami  6  ad  8  cm  inter  se 
distantes,  inferiores  mihi  visi  ad  1  2  cm  longi,  interdum  denuo  ramulosi,  tenues,  flaeeidi, 
bracteae  angustae,  basi  amplexicaules,  tenues,  emareidae,  4  mm  longae.  Sepalum  dorsale 
e  basi  angusta  spathulato-obovatum,  acutum;  petala  subaequalia  subbreviora,  ad  9  mm 
longa,  3,5  mm  vel  4  mm  lata;  sepala  lateralia  longius  unguiculata,  ceterum  aequalia, 
ad  1 ,3  cm  longa,  vix  3  mm  lata,  haec  omnia  reflexa.  Labellum  simplex,  toto  ambitu 
inter  formam  rhombeam  et  trapezoideam  intermedium,  latera  basilaria  bene  breviora 
quam    antica,    convexum,    crista    enneadaetyla,    quorum   4  biseriati  in   disco,    1   major 
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umbonatus  antepositus  et  quibus  4  minores  interpositi;  totum  labellum  7  ad  8  mm 
longum,  vi  expansum  ad  1,2  cm  latum.  Gynostemii  alae  parum  evolutae,  supra 
basin  utrinque  lobulo  auctum.  —  Flores  ochracei,  fusco-picti.  Fl.  in  Europa  Maio.  — 
Fig.  6D:  a—c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Genauer  Standort  nicht  bekannt  (Wallis!); 
Gerro  de  Abitanhuc  in   1  600  m  ü.  M.  =  5000  Fuß  (Pearce!). 

63.  C.  fractum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Odontoglossum  (Myanthium)  fractum 
Reichb.  f.  in  Linnaea  XLI.  (1877)  26.  —  Omidium  fractiflexum  Lehm,  et  Kränzl.  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVI.  (1899)  496.  —  Caespites  magni,  densi.  Pseudobulbi  longi, 
ovoidei,  subcompressi,  ad  1  0  cm  longi,  jam  vivi  longitudinaliter  sulcati,  dipbylli.  Folia 
linearia  vel  lineari-lanceolata,  acuta  (?  apicibus  plerumque  destructis),  ad  45  cm  longa, 
ad  3  cm  lata.  Panicula  ad  3  m  longa,  subvolubilis,  multiramosa,  rami  saepius  longis- 
simi,  filiformes,  in  ramulos  crebros,  breves,  energice  fractiflexos  soluti,  internodia  ra- 
mulorum  ad  8  nim  longa,  saepius  angulos  rectos  vel  imo  acutos  formantes,  flores  salis 
densi,  bracteae  minutissimae.  Sepalum  dorsale  e  basi  lineari  mox  in  laminam  oblongo- 
lanceolatam  acutam  dilatatum  (si  mavis  longe  unguiculatum),  sepala  lateralia  subsimilia, 
basi  paulo  latiora,  ad  5  mm  longa,  antice  2,5  mm  lata.  Petala  obovata,  obtuse  acutata, 
aequimagna.  Labellum  utrinque  in  auriculam  vel  lobulum  lateralem  auctum,  antice 
(vel  lobus  intermedius)  triangulum,  apice  minutissime  biapiculatum,  carina  in  medio 
disco,  additis  carinulis  utrinque  2  apice  liberis  (triangulis  ex  Reichenbach)  et  2  etiam 
minoribüs  in  fronte;  totum  labellum  convexum,  ceteris  phyllis  vix  brevius.  Gynostemium 
exalatum,  superne  retusum,  tabula  infrastigmatica  proprie  sie  dicenda  nulla,  anthera  et 
pollinia  mihi  haud  visa.     Flores  brunnei,  labellum  in  centro  luteum.  —  Fl.  Octobri. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador.  Epiphytisch  in  dichten  Wäldern 
um  las  Juntas  bei  Loja  in  1800  —  2200m  ü.M.  (F.  C.  Lehmann  n.  6888!).  — 
Columbien  (?)     Ohne  genaueren  Standort  und  Sammler  (Herb.  Reichenbach!). 

Nota.  A  G.  deltoideo  (Lindl.)  Kränzl.  cui  simile  differt  floribus  paulo  rnajoribus,  alis  gy- 
nostemii omnino  obsoletis,  ramis  paniculae  magis  fractiflexis  quam  in  ulla  specie  adhuc  nota, 
internodia  enim  saepius  angulos  acutos  inter  se  efficiunt;  quo  factum  est,  ut  Reichenbach 
et  ego  eodem  fere  nomine  usi  simus.  Mihi  Orchidaceas  Lehmannianas  anno  189i>  describenti 
speeimen  typicum  Reichenbachii  (ceterum  valde  maneum)  praesto  non  fuit. 

64.  C.  coeeiferum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  coeeiferum  Reichb.  f.  et  Warsc. 
in  Bonplandia  II.  (1854)  101  et  279  et  III.  661;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  9;  Reichb.  f. 
in  Walp.  Ann.  VI.  712.  —  Rhizoma  ultra  1  cm  crassum,  lignosum  radieibus  longis 
arboribus  affixum,  oblique  scandens,  passim  in  pseudobulbos  ipsi  oblique  insertos  evolu- 
tum.  Pseudobulbi  anguste  oblongi,  aneipites,  non  costati,  sicci  reticulato-rugosi,  ad 
8  cm  longi,  ad  2  cm  lati,  monophylli.  Folia  infrabulbosa  et  illa  foliorum  parte  vagi- 
nante  basilari  praedita,  ceterum  similia,  linearia,  basi  et  apicem  versus  acuminata,  cras- 
siuscula,  firma,  7-  ad  9-nervia,  infrabulbosa  cum  vagina  ad  12  cm  longa  40  cm, 
illa  pseudobulborum  ad  60  cm  longa,  1,5  ad  4  cm  lata.  Scapi  cum  inflorescentia  ultra 
1,50  m  longa,  superne  paniculata,  ramis  valde  (ad  18  cm)  distantibus,  inferiores  ramu- 
losi,  valde  fractiflexi,  bracteae  ramorum  et  ramulorum  vaginantes,  illae  florum  con- 
volutae,  acutae,  expansae  late  oblongae,  7  mm  longae,  5  mm  latae,  rhachis  minute 
(rubro?)  punetulata,  pedicelli  cum  ovariis  ad  2,5  cm  longi.  Sepala  spathulata,  satis 
anguste  unguiculata,  antice  oblonga,  acuta,  ad  9  mm  longa,  5  mm  lata.  Petala  late 
obovata,  vix  unguiculata,  apiculata,  ad  7  mm  longa,  5  mm  lata.  Labellum  toto  ambitu 
hastatum,  valde  convexum  (adeo  ut  integrum  explanari  non  possit)  acutiusculum,  8  mm 
longum,  circ.  5  mm  latum;  tuberculus  magnus  crassus,  polydaetylus  a  basi  paulum 
ultra  dimidium  disci  additis  compluribus  minoribüs  utrinque.  Gynostemium  crassum, 
alae  vix  evolutae,  tubulae  infrastigmaticae  margo  utrinque  incrassatus,  carnosus.  —  Flores 
expansi  1,7  cm  diametro,  viridi-brunnei,  petala  et  sepalum  dorsale  obscure  luteo-vittati.  — 
Fl.  Januario.  —  Fig.  6  E:  a — c. 

Sub äquatoriale  andine  Provinz.  Columbische  Zone:  Prov.  Ocafia,  Mesarica 
in  3000  m  ü.  M.  (Schlim  n.  30!);  Sierra  Nevada  de  Sta.  Marta  bei  St.  Miquel  (Purdie), 
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ohne  genaueren  Standort  (v.  Warscewicz,  Lehmann  n.  6170!);  bei  Munchique,  West- 
Cordillere  von  Popayän  in  2200  m  ü.  M.  (F.  G.  Lehmann  n.  2813!).  —  Peru:  Prov. 
Tarma,  Dpto.  Junin,  Berge  von  Yananga,  östlich  von  Huacapistana;  Gesträuche  mit 
einzelnen  Bäumen  in  2200 — 2300  m  ü.  M.   (Weberbauer  n.  2127!). 

65.  C.  rusticum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  rusticum  Linden  et  Reichb.  f. 
in  Gard.  Chron.  (1870)  1053.  —  Pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa.  Inflorescentia 
volubilis,  certe  longissima,  paniculata,  rami  subdistichi,  8  ad  1  0  cm  inter  se  distantes, 
8  ad  1  5  cm  longi,  inferiores  ramulosi,  denique  fractiflexi,  internodiis  interdum  leviter 
curvatis,  bracteae  minutissimae,  oblongae,  obtusae,  pedicelli  cum  ovariis  curvulis  2,5  cm 
longi.  Sepala  satis  longe  unguiculata,  oblongo-lanceolata,  acuta,  fere  1  cm  longa,  3  mm 
lata.  Petala  brevius  unguiculata,  oblonga,  obtuse  acutata,  haec  omnia  extus  prasina, 
praesertim  petala  margine  undulata,  brunneo-  vel  luteo-marginata  et  apiculata.  Labellum 
simplex,  ovatum,  antice  productum,  apice  ipso  retusum,  utrinque  rotundatum,  crista 
depressa  enneadactyla,  (quaternis  utrinque,  1  dactylo  anteposito),  totum  labellum  sub- 
convexum,  4,5  ad  5  mm  longum  et  basi  latum,  luteum,  brunneo-maculatum.  Gynoste- 
mium  gracile,  alae  subnullae,  fovea  infrastigmatica  in  ima  basi  gynostemii. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Ecuador  (Wallis!). 

Nota.  Est  species  omnino  habitu  et  indole  »Cimieiferorum«,  differt  ab  aliis  affinibus 
defeclu  alarum  gynostemii  et  colore  prasino  florum. 

66.  C.  macropus  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  macropus  Reichb.  f.  in  Gard. 
Chron.  (1868)  125.  —  Pseudobulbi  et  folia  ab  illis  C.  macranthi  (Lindl.)  Kränzl. 
omnino  non  distinguenda  esse  dicuntur;  folia  mihi  visa  ad  50  cm  longa,  3  cm  lata, 
longe  lanceolata,  acuminata,  basi  longissime  angustata,  quasi  petiolata.  Panicula  longis- 
sima, volubilis,  pauciramosa,  rami  longe  distantes,  ipsi  et  rhachis  superne  flaccidi, 
denique  fractiflexi,  bracteae  parvae,  late  triangulae,  acutae,  flores  5  ad  6  cm  inter  se 
distantes,  pedicelli  cum  ovariis  3,5  cm  longi,  leviter  curvuli.  Sepalum  dorsale  unguicu- 
latum,  oblongum,  acutum,  sepala  lateralia  longe  unguiculata,  spathulata,  acuta.  Petala 
sepalo  dorsali  aequalia,  8  ad  9  mm;  lateralia  10  ad  11  mm  longa,  sepala  2,5  mm 
petala  3  mm  lata.  Labellum  trulliforme,  toto  ambitu  ovatum,  basi  cordatum,  acutum, 
utrinque  tarnen  obtusangulum,  crista  labelli  utrinque  tridentata,  carina  breviore  interposita, 
totum  labellum  6  ad  7  mm  longum  et  basi  latum.  Flores  viridi-brunnei,  luteo-macu- 
lati.  —  Fl.   Septembri. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador,  Quito  (von  Linden  eingeführt).  — 
Columbien:  Dep.  Santander,  bei  Paramito,  häufig  (Kalbreyer  n.  765!). 

Nota.  Planta  collectores  inexpertos  similitudine  sua  cum  O.  maerantho  (Lindl.)  Kränzl. 
ludit,  ipsa  floribus  valde  distantibus  omnino  inconspicuis  vel  imo  turpibus  excellit. 

67.  C.  Rusbyi  (Rolfe)  Kränzl.  —  Oncidium  Rusbyi  Rolfe  in  Mem.  Torrey  Bot. 
Club  VI.  (1895)  265.  —  Pseudobulbi  mihi  non  visi.  Folium  unicum  quod  praestat,  e 
basi  complicata  petiolum  ludente  dilatatum,  elongato-lanceolatum,  acuminatum,  plicatum, 
manifeste  7-nervium,  ad  45  cm  longum,  3  cm  latum,  membranaceum.  Inflorescentia 
certe  longa,  paniculata,  flexuosa,  (scandens?),  rami  6  ad  8  cm  inter  se  distantes,  flexuosi, 
iterum  ramulosi,  ab  ipsa  basi  floriferi  (panicula  igitur  certe  multiflora),  bracteae  late 
triangulae,  amplexicaules,  acutae,  4  ad  5  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  tenues, 
curvuli,  ad  2  cm  longi.  Sepala  oblongo-lanceolata,  longe  unguiculata,  sensim  in  laminam 
dilatata,  margine  energice  undulata,  apice  acuta,  lateralium  ungues  ima  basi  connati, 
sepalum  dorsale  cum  ungue  3  ad  4  mm  longo  8 — 9  mm  longum,  3,5  mm  latum,  late- 
ralia 1 ,2  cm  longa,  3  mm  lata,  unguibus  subbrevioribus,  apicibus  obliquis.  Petala  latius 
et  brevius  unguiculata,  subrhombea,  valde  undulata  cum  unguiculo  brevi  8  ad  9  mm 
longa,  4,5  mm  lata,  apice  obtuse  acutata.  Labellum  arcte  deflexum,  sessile,  valde  con- 
vexum,  ovatum,  acutum  vel  subito  acuminatum,  crista  5-partita  vel  tridentata  in  basi 
disci,  dentibus  medianis  multo  majoribus,  totum  labellum  5  ad  6  mm  longum,  basi 
circ.  5  mm  latum  (vix  explanandum).  Gynostemium  breve,  crassum,  paulo  supra  basin 
denticulo  acuto  prosiliente  praeditum,  alae  paulum  prosilientes,  rotundatae. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Bolivia;  Yungas  (Mig.  Bang   n.  460!). 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Erabryophyta  biphonogama)  50.  5 
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Nota.  Sepalis  petalisque  margine  inusitate  undulatis  et  longe  unguiculatis  ab  affinibus 
diversum. 

68.  C.  trulla  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  Trulla  Reichb.  f.  in  Bonplandia  II. 
(1854)  104  et  III.  66  et  Walp.  Ann.  VI.  713;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  9;  Kränzl.  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVI.  494.  —  Planta  caespites  magnos  efficiens,  radicibus  copiosis 
crassis  praedita.  Pseudobulbi  dense  aggregati,  foliis  infrabulbosis  longe  vaginantibus 
cataphyllisque  crebris  suffulti,  elongato-ovoidei,  plurisulcati,  6 — 8  cm  longi,  basi  1,5  ad 
2  cm  diametro,  diphjlli.  Folia  angusta,  ensiformia,  linearia,  longe  acuminata,  durius- 
cula,   40  ad  45  cm  longa,   I    ad 


obscure  viridi-lutea.     Inflorescentia  longis- 


Fig.  6.  Ä:  Cyrtochilum  porrigens  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos  2/i-  —  B:  a,  b  C.  umbonatum 
(Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos,  b  gynostemium.  —  G.a-c  G.  flexuosum  H.  B.  K.  a  flos,  b  labeil.  2/4) 
e  gynost.  —  D:  a—e  G  saltabundum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos,  b  labeil.,  e  gynostemium  */t.  — 
E:  a-c  C.  cocciferum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos,  b  et  c  pollinium.  —  F:  a,  b  G.  trulla  (Reichb.  f.) 
Krimzl.  a  flos,  b  labell.  2/1#  _  Q:  a_^  c.  exasperatum  (Reichb.  f )  Kränzl.  a  alabastrum,  b  flos, 
c  petalum,  d  pollinium.  —  H:  a-d  G.  diodon  (Reichb.  f )  Kränzl.  a  flos,  b  petalum,  c  gynoste- 
mium, d  pollinium.  —  J:  a—e  G.  murinum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos,  b  petalum,  c  polli- 
nium. —  K:  a,  b  G.  rotundatum  (Reichb.  f.)  Kränzl.    a  flos,  b  labell. 
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sima,  certe  metralis  vel  ultra,  volubilis,  scapo  firmo,  durissimo,  superne  paniculata, 
rami  ad  1  7  cm  longi,  ramulos  distichos  jam  ab  ipsa  basi  emittentes,  rhachis  ipsorum 
et  ramulorum  fractiflexa,  intemodia  longitudine  decreseentia,  bracteae  parvae,  triangulae, 
acutae,  reflexae,  1  ad  1,5  mm  longae  et  basi  latae,  pedicelli  tenuissimi,  8  ad  10  mm 
longi.  Sepala  unguiculata,  lanceolata,  acuminata,  ad  6  mm  longa,  ad  1,5  mm  lata, 
lateralia  quam  dorsale  sublongiora,  (ad  8  mm).  Petala  paulo  breviora  latioraque  ob- 
longa  vel  subrhombea,  5  mm  longa,  2,5  mm  lata.  Labellum  indivisum,  late  cordato- 
triangulum,  apice  obtuse  acutatum,  basi  retusiusculum,  angulis  lateralibus  rotundatis, 
callus  in  disco  pro  ratione  crassus,  magnam  partem  disci  occupans,  minute  velutinus, 
bicruris,  tubereulosus,  antice  in  dentes  2  crassos,  carnosos  terminans,  totum  labellum 
excavatum  vel  trulliforme,  5  mm  longum,  basi  3,5  mm  latum.  Flores  unicolores,  pallide 
eimiamomei,  callus  labelli  (totum  labellum?)  luteus.  Gynostemium  satis  crassum,  latum, 
alae  vix  evolutae,  margine  erosulae,  anthera  et  pollinia  mihi  non  visa.  —  Fl.  Martio.  — 
Fig.  6F:   a — b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbische  Zone.  Epiphytisch  in  park- 
artigen Wäldern  um  Popayän  in  1700 — 2200  m  ü.  M.  (F.  C.  Lehmann  n.  6774!); 
ohne  Standort  (v.  Warscewicz);  Ocana  (Wagner).  —  Peru:  Prov.  Huancabamba,  Dpto. 
Piura,  bei  Huancabamba  zwischen  Gesträuch  an  felsigen  Bachrändern  in  1800 — 2000  m 
(Weberbauer  2.  Sei*,  n.  6062!). 

Nota.  Planta  O.  cimicifero  Reichb.  f.  persimilis  differt  tarnen  primo  aspectu  iloribus  multo 
minoribus  pallidioribus. 

69.  C.  exasperatum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  exasperatum  Reichb.  f.  in 
Gard.  Ghron.  (1869)  892  et  (1871)  1129;  Linden,  Illust.  Hortic.  XXIX.  (1882)  99.  — 
Pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa.  Inflorescentia  omnino  illa  G.  cocciferi  (Reichb.  f.) 
Kränzl.  circ.  metralis  vel  fortasse  longior,  multiramosa,  rami  in  inferiore  parte  paniculae  ad 
5  cm  inter  se  distantes,  superne  magis  approximati,  3  ad  4  cm  longi  et  3-  ad  4-flori, 
saepius  fractiflexi,  bracteae  minutissimae,  pedicelli  tenues  cum  ovariis  2  ad  2,5  cm 
longi,  saepius  curvati.  Sepala  unguiculata,  subspathulata,  oblonga,  acuta,  7  ad  8  mm 
longa,  3  mm  lata;  petala  brevius  unguiculata,  latiora,  4  mm  lata,  omnia  reflexa,  extus 
papillis  dense  obsita  ideoque  aspera.  Labellum  simplex,  ovato-triangulum,  basi  utrinque 
obtusatum,  convexum,  apice  acutum,  7  mm  longum,  basi  5  mm  latum;  crista  labelli 
depressa,  medium  disci  usque  decurrens,  tricruris,  crure  mediano  longiore,  tuberculata, 
in  toto  tuberculis  1 1  onusta.  Gynostemii  alae  paulum  evolutae,  tabula  infrastigmatica 
paulum  prosiliens.  Totus  flos  siccus  (et  verosimiliter  vivus)  brunneus,  circ.  1,3  cm 
diametro,  labellum  luteum,  brunneo-vittatum,  crista  aurantiaca.  —  Fl.  Novembri.  — 
Fig.  6  G:  a—d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Sierra  Nevada  de  Sta.  Marta  (Rözl 
n.  18801). 

Nota.  Planta  characteribus  plerisque  haud  ita  gravibus  excepta  superficie  externa  sepa- 
lorum  et  petalorum  ab  C.  coccifero  (Reichb.  f.)  Kränzl.  discrepat. 

70.  C.  Ballii  (Rolfe)  Kränzl.  —  Oncidium  Ballii  Rolfe  in  Kew  Bull.  (1910)  371 
et  in  Orch.  Rev.  XX.  (1912)  294.  —  Pseudobulbi  conferti,  ovati,  compressi,  ancipites, 
5  ad  6  cm  longi,  circ.  3  cm  lati,  monophylli,  foliis  2  infrabulbosis  sufmlti.  Folia  ob- 
longa, subobtusa,  basi  conduplicata,  ad  1 6  cm  longa,  2,5  ad  4  cm  lata.  Scapus  ad 
30  cm  longus,  basi  vaginis  spathaceis  adpressis  obtectus,  supra  ramosus,  paniculatus. 
Paniculae  strictae,  angustae,  densae,  multiflorae,  ad  17  cm  longae,  ramuli  1  ad  2  cm 
longi,  bracteae  ovatae,  subobtusae,  concavae,  4  ad  5  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis 
4  ad  6  mm  longi.  Flores  parvi,  numerosi.  Sepala  et  petala  patentia,  oblonga  vel 
obovato-oblonga,  apiculata,  prope  apicem  subundulata,  6  ad  7  mm  longa,  sepala  basi 
angustiora.  Labellum  carnosum,  patens,  subintegrum,  deltoideo-oblongum,  obtusum, 
circ.  5  mm  longum,  basi  valde  carnosum,  nitidum,  breviter  et  obtuse  bicarinatum. 
Gynostemium  latum,  3  mm  longum,  exalatum.  —  Flores  intense  lutei,  maculae  brunneae 
in  dimidio  basilari  phyllorum.  —  Fl.  Septembri,  Octobri. 
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Herkunft  unbekannt.  Blühte  in  einer  Privatsammlung  in  England  und  alsdann 
in  Kew. 

Nota.  Affine  G.  murino  (Reichb.  f.)  Kränzl.,  a  quo  differt  bracteis  majoribus,  labello  oblongo 
et  callo. 

71.  C.  diodon.  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  diodon  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron. 
(4 880)  II.  69.  —  Habitu  0.  macranthi  (Lindl.)  Kränzl.  Folia  (2  mihi  visa)  e  basi  anguste 
complicata  lineari-lanceolata,  acuminata,  apice  ipso  obtusata,  bilobula,  ad  36  cm  longa, 
3  cm  lata,  multinervulosa.  Inflorescentia  cujus  partes  tantum  praestant  certe  longa,  panicu- 
lata,  rami  ad  I  3  cm  longi,  ramis  iterum  ramulosis,  multi-  et  densiflori,  rhachis  denique 
fractiflexa,  bracteae  in  basi  ramulorum  complures,  breves,  ovatae,  praeter  flores  nor- 
males fasciculos  phyllorum  (ramulos?  flores  abortivos?)  proferentes,  pedicelli  cum  ovariis 
circ.  1,5  ad  1,8  cm  longi.  Sepala  longe  unguiculata,  oblonga,  acuta,  petala  brevius 
unguiculata,  ceterum  aequalia  vel  potius  obovata  dicenda,  obtusiora,  sepala  1  0  mm, 
petala  8  mm  longa,  4,5  mm  lata,  patentissima.  Labellum  indivisum,  toto  ambitu  late 
trapezoideum  vel  rhombeum,  angulis  rotundatis,  antice  vix  emarginatum,  retusum,  crista 
crassa,  antice  3-loba,  totum  labellum  7  ad  8  mm  longum  et  diametro.  —  Flores 
colorem  tuberorum  Solani  tuberosi  nostri  (vivi)  habere  dicuntur,  sicci  unicolores,  brunnei 
vel  coffeicolores,  callus  labelli  luteus.  Gynostemium  breve,  capitatum,  rostellum  tri- 
angulum.  —  Fig.  §H:  a — d. 

Herkunft  unbekannt.     Von  Bull  und  Low  eingeführt! 

Nota.  Transitum  praebet  haec  species  inter  Cyrtochila  ex  affinitate  G  macranthi  ad  illas 
quae  circa  C.  cocciferum  militant  et  Heterantha,  floribus  solis  juxta  G.  cocciferum  ponenda. 

72.  C.  murinum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  murinum  Reichb.  f.  in  Linnaea 
XLI.  (4  877)  20;  in  Gard.  Chron.  (1888)  I.  519.  —  Pseudobulbi  mihi  non  visi.  Folia 
linearia  vel  lineari-lanceolata,  longe  acuminata,  unicum  mihi  visum  25  cm  longum,  8  mm 
latum,  coriaceum,  basin  versus  longe  angustatum.  Inflorescentia  longa,  interdum  fere 
metralis,  paniculata,  multiramosa,  multi-  et  satis  densiflora,  in  dimidio  inferiore  an- 
antha;  rami  saepius  iterum  ramulosi,  omnes  denique  plus  minus  fractiflexi,  bracteae 
breves,  triangulae,  basi  spathaceae,  pedicelli  cum  ovariis  1  ad  1,2  cm  longae.  Sepala 
obovato-oblonga,  apice  obtusa,  basi  plus  minus  cuneata,  lateralia  sublongiora.  Petala 
vix  diversa,  nisi  paulo  latiora,  omnia  8  mm  longa,  sepala  1,2  mm,  petala  1,5  mm  lata. 
Labellum  simplex,  toto  ambitu  rhombeum  vel  melius  trapezoideum  vel  imo  triangulum, 
acutum,  crista  in  basi  ambitu  subquadrata,  longitudinaliter  tricruris,  sulco  transverso 
obscure  6-partita,  totum  labellum  3,5  mm  longum  et  latum,  utrinque  macula  velutina 
praeditum.  Gynostemium  basi  utrinque  angulatum,  rostellum  brevi-triangulum,  fovea 
stigmatica  dente  in  basi  subbipartita.  Flores  flavidi,  gynostemium  fuscum  vel  atro- 
violaceum.  —  Fig.  6/:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Ecuador.     Von  Williams  eingeführt! 

Nota.  Reichen bach  in  notula  addit:  >Vultus  0.  serrati  Lindl.  quamdiu  non  floretc. 
Pro  florum  structura  generali  species  cum  Oncidio  chrysomorpho  Reichb.  f.  comparanda  videtur 
et  si  fortuito  fragmentum  tantum  inflorescentiae  in  manibus  habeas,  facile  fallaris,  lente  tarnen 
etiam  raodice  valido  examinanti  discrimina  et  differentiae  occurrent.  quae  observanda  sunt  in 
labello  et  gynostemio,  ut  taceam  de  magnitudine  florum  in  illa  specie  (0.  chrysomorpho  Reichb.  f.) 
bene  maiorum.  Praecipue  pro  labelli  et  gynostemii  structura  species  neque  Gncidiis  Ornitho- 
rkynchis  neque  Heteranthis  adscribenda  est. 

73.  C.  rotundatum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oiicidium  rotundatum  Reichb.  f.  in  Gard. 
Chron.  (1873)  978.  —  Pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa.  Inflorescentia  volubilis.  trime- 
tralis  vel  ultra,  pars,  quae  praestat,  60  cm  longa,  rami  inter  se  valde  distantes  (inferiores 
8  ad  1  0  cm),  ipsi  et  summitas  paniculae  valde  fractiflexa,  internodia  florum  saepius  angulos 
rectos  efficientes,  ad  1,5  cm  longi,  bracteae  minutae,  scariosae.  Sepalum  dorsale  petalaque 
obovato-spathulata,  obtusata,  apiculata,  6  mm  longa,  1,5  ad  2  mm  lata,  sepala  lateralia 
longe  unguiculata,  oblonga,  acuta,  1  cm  longa,  2,5  mm  lata.  Labellum  late  ovato- 
triangulum,  apice  obtusum,  convexum,  crista  in  ima  basi  depressa,  antice  triloba,  utrinque 
biloba,  totum  labellum  6  mm  longum  et  basi  latum.     Gynostemium   gracile   capitatum, 
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tabula  infrastigmatica  utrinque  angulata,  rostellum  breve.  —  Flores  brunnei,  apices 
phyllorum  viridi-lutei.  —  Fig.  6ÜT:  a — b. 

Sub äquatoriale  andine  Provinz.  Genauer  Standort  unbekannt,  vermutlich 
Golumbien.     Von  Day  eingeführt. 

Nota.  Specimina  mea  haud  bona;  est  species  inter  affines  panicula  longissima  valde 
flaccida  notabilis. 

74.  C.  plicigerum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  plicigerum  Reichb.  f.  in  Gard. 
Chron.  (1873)  11  41.  —  Pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa.  Panicula  brachyclada, 
floribus  parvis.  Sepalum  dorsale  unguiculatum,  oblongum,  acutum,  lateralia  longiora, 
angustiora,  omnino  non  carinata.  Petala  cuneato-ovata,  acuta.  Labellum  cuneato- 
oblongum,  antice  alternato-lobulatum,  retusum,  medio  flexum,  utrinque  juxta  flexuram 
transverse  plicatum,  callus  ligulatus  a  basi  in  discum,  ibi  bidentatus.  Gynostemium 
ad  basin  usque  aequaliter  late  alatum,  apice  quinquedentatum.  Flores  brunnei.  — 
Species  denuo  examinanda. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Ecuador.     Sammler  unbekannt. 
Nota.     Planta   imperfecte   nota  non  praestat  in  herb.  Vindobonensi,    e  diagnosi  autoris 
descripta.  —  Species  igitur  dubia. 

75.  C.  scandens  Kränzl.  n.  sp.  —  Rhizoma  bimetrale  et  ultra  per  fruticeta  scan- 
dens  (Phaseolorum  instar  sec.  collectorem.  Pseudobulbi  valde  distantes,  ovati  vel 
conici,  ad  5  cm  longi,  foliis  infrabulbosis  utrinque  2  vel  3  suffulti,  monophylli.  Folia 
longe  petiolata,  lanceolata,  acuminata,  basi  longe  complicata,  30  ad  45  cm  longa,  2  ad 
2,8  cm  lata,  papyracea.  Inflorescentiae  longae,  volubiles,  paniculatae,  rami  tortuosi, 
valde  distantes,  bracteae  late  ovatae,  obtusae,  quam  pedicelli  breviores,  ramuli  plerumque 
breviusculi,  pauciflori,  Ovaria  cum  pedicellis  7  ad  8  mm  longa.  Sepalum  dorsale  e  basi 
angusta  sensim  dilatatum,  spathulatum,  acutum,  8  ad  9  mm  longum,  2  mm  latum, 
lateralia  paulo  longiora  (ad  10  mm),  longius  unguiculata,  lineari-lanceolata.  Petala 
anguste  ligulata,  apice  obtusa.  Labellum  oblongum,  obtusum,  antice  haud  deflexum, 
carinae  per  discum  2  apicem  usque  decurrentes,  primum  parallelae,  antice  divergentes, 
erectae,  obtusae,  tota  superficie  papillosae,  petala  et  labellum  7  mm  longa,  vix  2  mm 
lata.  Gynostemium  rectum,  latissime  alatum,  alae  ab  ipsa  basi  ultra  apicem  gynostemii 
superne  obtusae,  rotundatae,  totum  gynostemium  6  ad  7  mm  latum.  Flores  lutei, 
brunneo-maculati.  —  Fl.  exeunte  Augusto. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador:  bei  Saraguru,  Prov.  Loja  in  3000  m 
ü.  M.  (F.  C.  Lehmann  ohne  n.!).  —  Columbien:  bei  Pasto  (F.  C.  Lehmann  ohne  n.!). 

Nota.  Differt  ab  omnibus  speciebus  adhuc  notis  labello  brevi,  antice  non  deflexo,  et  alis 
gynostemii  inusitate  latis.  —  Vidi  solummodo  flores  circ.  10  haud  bene  conservatos  quorum 
examinavi  2.    Habitu  peculiari  ab  omnibus  diversissima. 

76.  C.  tricostatum  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  parvi,  anguste  conici,  ad  4  cm 
longi,  mono-(di?)phylli,  vaginis  foliorum  infrabulbosorum  suffulti,  laminae  foliorum 
omnium  desiderantur.  Inflorescentiae  in  specimine  unico  a  me  examinato  2  ex  axillis 
foliorum  infrabulbosorum  Orientes,  ad  1  m  longae,  paniculatae,  rami  inferiores  4  mm 
distantes,  valde  fractiflexi,  bracteae  vaginantes,  late  ovatae,  acutae,  4  ad  5  mm  longae, 
basi  fere  aequilatae,  pedicelli  cum  ovariis  6  ad  7  mm  longi.  Sepalum  dorsale  brevi- 
unguiculatum,  obovato-oblongum,  obtusum,  5  mm  longum.  lateralia  e  basi  lineari  (vel 
ungue)  sensim  dilatata,  lanceolata,  brevi-acutata,  ad  7  mm  longa,  omnia  3  dorso  crasse 
carinata,  leviter  asperula.  Petala  brevissime  unguiculata,  oblonga,  brevi-apiculata,  5  mm 
longa,  ad  3  mm  lata.  Labellum  integrum,  basi  cordatum,  ovatum,  obtusum,  4  mm 
longum,  basi  2,5  mm  latum,  crista  a  basi  medium  usque  decurrens,  lineis  3  crassius- 
culis  tuberculatis  fere  aequilongis  composita*  Gynostemium  breve,  alae  latae,  infra  et 
superne  rotundatae,  fere  basin  gynostemii  attingentes,  anthera  semiglobosa,  planiuscula. 
Flores  ochracei,  labellum  aureum.  —  Fl.  Januario. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador.  Am  Rio  Maspa  und  beim  Orte 
Maspa,  Ostabhänge  der  Cordillere  des  Antisana  in  2000 — 3000  m  ü.  M.  (F.  C.  Leh- 
mann n.  497!). 
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Nota.  C.  examinanti  (Reicht,  f.)  Kränzl.  proxima  videtur.  Flores  extus  leviter  asperuli 
nee  tarnen  asperi  ut  illi  G.  exasperati  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Vidi  in  speeimine  alio  multo  minore 
ceterum  typico  folia  2  basi  petiolata  vel  arete  compressa,  lineari-lanceolata,  acuta,  ad  20  cm 
longa,  vix  4,5  cm  lata,  quae  tarnen  mihi  minora  vid^ntur  pro  speeiminibus  rite  evolutis. 

77.  C.  deltoideum  (Lindl.)  Kränzl.  —  Oncidium  deltoideum  Lindl.  in  Bot.  Reg. 
XXIII.  (1837)  t.  2006;  in  Paxt.  Fl.  Gard.  II.  ic.  257  [ed.  2.  II,  23  flg.  124];  Fol. 
Orch.  Oncid.  31;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  750.  —  Pseudobulbi  magni,  ovoideo- 
oblongi,  sulcati,  compressi,  ad  6  cm  longi,  4  cm  lati,  diphylli  (ex  icone)  vel  monophylli 
(ex  descriptione)  mihi  non  visi.  Folia  e  basi  brevi-complicata  lanceolata,  acuta,  sub- 
compressa,  12  ad  2  0  cm  longa,  ad  3  cm  lata.  Inflorescentia  fere  metralis,  paniculata, 
polyclada,  rami  subdistichi  iterum  ramulosi,  tortuosi,  intricati,  denique  fractiflexi,  multi- 
flori,  bracteae  minutae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  2  cm  longi;  pseudobulbi,  folia,  pedun- 
culus,  pedicelli,  omnes  glaucescentes.  Sepalum  dorsale  unguiculatum,  spathulatum,  ob- 
tusum;  lateralia  longius  unguiculata,  acuta,  omnia  reflexa,  1,2  vel  1,5  cm  longa,  antice 
6  vel  (lateralia)  4,5  mm  lata,  pallide  sulphurea.  Petala  subsessilia,  obovato-oblonga, 
crispula,  obtuse  acutata,  margine  reflexa,  8  mm  longa,  3,5  mm  lata,  eodem  colore 
quo  sepala.  Labellum  simplex,  late  deltoideum,  basi  cordatum,  angulis  rotundatis,  apice 
obtusum,  crista  depressa  tuberculis  biseriatis,  a  basi  apicem  usque  magnitudine  decres- 
centibus  composita,  totum  labellum  ad  8  mm  longum,  1,3  cm  latum,  luteum,  crista 
albida,  rubro-signata  vel  limbata.  Gynostemii  alae  fere  semiorbiculares,  vel  aeinaeiformes, 
subfalcatae,  acutae.  —  Inveniuntur  interdum  flores  maculis  rubris  in  omnibus  phyllis 
et  pone  marginem  labelli  (ibi  majoribus)  notati.  —  Fig.  7  A. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Peru.     Chachapoyas  (Mathews!). 

78.  C.  examinans  (Lindl)  Kränzl.  —  Oncidium  examinans  Lindl.  Fol.  Orch. 
Oncid.  (1855)  9;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  713.  —  Pseudobulbi  oblongi,  satis 
magni,  diphylli.  Folia  lanceolata,  acuta,  ad  45  cm  longa.  Inflorescentia  circ.  metralis, 
paniculata,  multiramosa,  ramis  brevibus,  fractiflexis,  inferioribus  saepius  ramulosis,  omni- 
bus plus  minus  intertextis,  bracteae  breves,  reflexae,  ovatae,  acutae,  quam  pedicelli 
cum  ovariis  tenuissimis  2  cm  longi.  Sepala  longe  unguiculata,  spathulata,  oblonga, 
acuta,  1,2  cm  longa,  in  media  lamina  4  mm  lata.  Petala  breviter  lateque  unguiculata, 
sublatiora,  7  ad  8  mm  longa,  5  mm  lata.  Labellum  simplex  brevissime  unguiculatum, 
triangulum,  basi  utrinque  et  apice  obtusatum ;  crista  labelli  tricruris,  utrinque  bicallosa, 
addita  utrinque  Verruca  solitaria.  Totus  flos  textura  subcartilaginea,  siecus  brunneus 
(et  forsan  etiam  vivus),  circ.  1,8  cm  diametro.  Gynostemii  alae  subfalcatae,  semi- 
ovatae,  acutae,  extus  minute  denticulatae,  antheram  superantes,  ceterum  angustae,  fovea 
infrastigmatica  parum  prosiliens.  —  Fig.  7J9:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Venezuela;  Caracas  und  Sierra  Nevada  de 
Sta.  Marta  (Purdie!). 

Nota.  Cl.  Lindley  päniculam  florentem  et  floribus  numerosissimis  ornatam  cum  turba 
apium  aptissime  comparat. 

79.  C.  ionopterum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  ionopterum  Reichb.  f.  in 
Linnaea  XU.  (1877)  20.  —  Pseudobulbi  et  folia  desunt.  Panicula  tenuis,  volubilis, 
pars,  quae  praestat,  circ.  40  cm  longa,  pedunculus  et  rhachis  debiles,  rami  4  ad  8  cm 
distantes  flaeeidi,  ad  4  cm  longi,  apice  floribus  2  vel  3  bene  evolutis,  basin  versus 
abortivis  praediti,  bracteae  minutissimae,  vix  conspicuae,  rhachis  ramorum  denique 
fractiflexa,  pedicelli  florum  normalium  ad  1  cm,  illi  abortivorum  vix  3  mm  longi.  Flores 
abortivi  foliolis  quinque  2,5  mm  longis  linearibus  compositi.  Sepala  libera,  lateralia 
longe  unguiculata,  oblongo-lanceolata  acuta,  cum  ungue  6  mm  longo  1  cm  longa,  antice 
2  mm  lata,  sepalum  dorsale  multo  brevius,  cuneato-oblongum,  acutum,  7  mm  longum, 
2  mm  latum.  Petala  brevi-unguiculata,  obovata,  basi  brevi-euneata,  acuta,  fere  duplo 
latiora,  6  mm  longa,  3  mm  lata.  Labellum  simplex,  sessile,  late  ovato-triangulum, 
brevi-acutatum,  convexum,  basi  utrinque  rotundatum  ibique  denticulatum,  in  disco  velu- 
tinum,  crista  papulis  ad  7  digitiformibus  composita,  quibus  2  similes  clavatae  in  dimidio 
anteriore  antepositae,    totum  labellum  5  mm   longum,    8  mm   latum.     Gynostemii    alae 
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magnae,  membranaceae,  lobulatae,  rostelluin  ornithorhynchum,  tabula  infrastigmatica 
gynostemio  latior.  Sepala  flavo-viridia,  petala  brunnea,  apicibus  albis,  labellum  utrinque 
violaceum,  discus  brunneus  apice  albus.  —  Fig.  7  G:  a — d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Nördliches  Peru,  bei  Huancabamba  in  3300  m 
ü.  M.  (Wallis!). 

Notg,.  Species  certe  inter  fruticetos  scandens,  i'ragilis,  floribus  tenerrimis  pulchre  coloratis 
ornata.  In  arboribus  crescit  supra  aquam  proclivibus,  pseudobulbi  parvi  esse  dicuntur  et  saepe 
deorsum  crescentes.  —  Est  species  fabrica  florum  normalium  et  praesertim  labelli  »Cyrtochilis* 
adscribenda  et  certe  G.  cimieifero  affinis,  floribus  abortivis  tarnen  eodem  jure  inter  Oncidia 
*Heterantha*  militare  possit. 


Fig.  7.  A  Cyrtochilum  deltoideum  (Lindl.)  Kränz!,  flos  %.  —  Jy. a—c  C.  examinans  (Lindl.) 
Kränzl.  a  flos  2/1}  b  gynostemium,  e  pollinium.  — &\  a—d  C.  ionopterum  (Reichb.  f.)  Krünzl. 
a  flos,  b  apex  gynostemii,  e  anthera,  d  pollinium.  —  D:  a — e  G.  Hartwegii  (Lindl.)  Kränzl. 
a  flos,  b  labeil.,  c  apex  gynostemii,  d  anthera,  e  pollinium.  —  E:  a — f  G.  rniserrimum  (Reichb.  f.) 
Kränzl.  a  sepalum  dorsale,  b  sepal.  laterale,  c  petalum,  d  labellum,  e  et  f  gynostemium.  — 
F:  a—e  G.  xanthornis  (Reichb.  f.)  Kränzl.  a  flos,  b  labeil.,  c  apex  gynostemii.  —  G:  a,  b  G. 
orthotis  (Reichb.  f.)  Kränzl.     a  labeil.  cum  gynostemio,  b  sepalum. 

80.  C.  Hartwegii  (Lindl.)  Kränzl.  —  Oncidium  Hartwegii  Lindl.  in  PI.  Hartweg. 
(*844)  154;  Paxt.  Fl.  Gard.  II,  flg.  133,  N.  ed.  II,  23,  fig.  429;  Fol.  Orch.  Oncid.  34; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  750  (var.  parviflorum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  [4  870]  4  085). 
—  O.  micranthum  Skinner  hört,  ex  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (4  855)  34.  —  Pseudobulbi 
ovati,  compressi,  diphylli  (ex  Lindl.).  Folia  e  basi  longe  complicata  acuminata,  multi- 
nervosa,  crassa,  coriacea,  ad  40  cm  longa,  3,5  cm  lata.  Inflorescentia  longissima, 
volubilis,  multiramosa,  rami  ad  1 8  cm  longi,  fractiflexi,  Herum  fractiflexo-ramulosi, 
bracteae  minutae,  ovatae,  acutae,  vix  2  mm    longäe,    pedicelli    cum    ovariis    ad  8  mm 
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longi.  Sepala  lanceolata,  longiuscr.le  unguiculata,  brevi-acutata,  cum  unguiculo  3  —  4  mm 
longo  ad  9  mm  longa,  antice  3,5  mm  lata.  Petala  brevius  unguiculata,  potius  oblonga, 
acuta,  ad  7  mm  longa,  antice  5,5  mm  lata.  Labellum  basi  subcordatum,  toto  ambitu 
triangulum,  aequilaterale,  convexum,  6  mm  longum,  basi  7  ad  8  mm  latum,  crista 
pentadactyla,  dactylo  mediano  longiore,  omnibus  papillis  minutissimis  hyalinis  scabrius- 
cula,  adjecta  utrinque  linea  elevata  callosa  a  crista  marginem  usque,  haec  omnia 
viridi-brunnea,  punctulis  luteis  notata.  Gynostemium  breve,  alae  satis  conspicuae,  sub- 
rotundae.     Flores  tela  satis  duriuscula.  —  Fig.  7  D:  a—e. 

Var.  parviflorum  Reichb.  f.  —  Differt  phyllis  florum  magis  acutis,  colore  palli- 
dissimo,  floribus  dimidio  minoribus  quam  typicis. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru,  Loja  (Hartweg,  F.  C.  Lehmann 
ohne  n.!).  —  Columbien,  Medellin,  bei  S.  Pedro  (Kalbreyer  n.  1739!,   1736?). 

81.  C.  miserrimum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  miserrimum  Reichb.  f.  in 
Bonplandia  III.  (1855)  66;  Walp.  Ann.  VI.  756;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncidium  34.  — 
Pseudobulbi  et  folia  et  iuflorescentia  integra  desunt,  praestat  ramus  paniculae  probabiliter 
longae.  Ramus  12  cm  longus,  basi  ramulosus,  tenuis,  rhachis  fractiflexa,  bracteae 
minutae,  acuminatae,  3  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  vix  1  cm  longi.  Sepalum 
dorsale  unguiculatum,  oblongum,  acutum,  5  mm  longum,  medio  2,5  mm  latum,  lateralia 
sublongiora,  brevius  unguiculata,  ceterum  aequalia.  Petala  aequalia,  sublatiora,  omnia 
acuta,  etiam  sub  anthesi  paulum  ringentia.  Labellum  simplex,  ovatum,  acutum,  crista 
in  basi  parva,  bicruris,  calli  minuti  3  antepositi,  totum  labellum  vix  4  mm  longum  et 
fere  3  mm  latum.  Gynostemii  alae  pro  rata  magnae,  hyalinae,  oblongae,  »dens  erectus 
in  fronte  foveae  stigmaticae  et  supra  rostellum  ipsum  deflexus,  fovea  angusta,  oblonga, 
anthera  longe  rostrata,  tabula  infrastigmatica  paulum  prosiliens«.  —  Fig.  iE:  a — f. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ocafia,  bei  S.  Pedro  in  2000  m  ü.  M. 
(Wagner!). 

Nota.  Species  re  vera  turpis,  structura  gynostemii  tarnen  et  praesertim  characteribus 
rostelli  valde  peculiaris. 

82.  C.  xanthornis  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  xanthomis  Reichb.  f.  ex 
Linden,  Gat.  N.  21  (1867)  16.  —  Pseudobulbi  et  folia  adhuc  ignota.  Inflorescentia 
paniculata.  Sepalum  dorsale  modice  lateralia  longius  unguiculata,  obovato-oblonga, 
antice  rotundata.  Petala  subaequalia,  e  basi  cuneata  latiora,  antice  leviter  emarginata. 
Labellum  latissime  triangulum,  ambitu  obscure  quinquelobum,  lobi  extremi  magni,  plus 
quam  semicirculares,  medianus  magis  productus,  crista  quadricornis  in  disco,  cornubus 
anticis  latioribus,  carina  ligulata  interposita,  papulis  quibusdam  cristae  impositis.  Gyno- 
stemium  gracile,  alae  magnae  dolabriformes,  erectae,  rostellum  ornithorhynchum,  tabula 
infrastigmatica  rhombea.  Flores  vitellini,  minute  brunneo-maculati,  illis  0.  cheirophori 
Reichb.  f.  aequimagni.  —  Fig.  7  F:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Peru,  Huancabamba  (Loddiges!). 

Nota.  Hujus  plantae  solummodo  icones  analyticas  et  diagnosin  Reichenbachii  fugacissime 
scriptam  vidi;  militat  ergo  inter  species  haud  satis  notas. 

8  3.  C.  Magdalenae  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  Magdalenae  Reichb.  f.  in 
Bonplandia  III.  (1855)  66  et  Walp.  Ann.  VI.  749;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncidium  31.  — 
Pseudobulbi  mediocres,  ovati,  monophylli,  cataphyllo  1  et  folio  infrabulboso  suffulti. 
Folia  lanceolata,  brevi-petiolata,  acuta  vel  acuminata,  arcte  complicata,  coriacea,  ad  30  cm 
longa,  ad  3  cm  lata.  Inflorescentia  ad  75  cm  longa,  nutans,  paniculata,  pluri-  ad 
multiflora,  rami  subdistichi,  ad  5  cm  inter  se  distantes,  7  ad  8  cm  longi,  inferiores 
denuo  ramulosi,  valde  fractiflexi,  bracteae  acuminatae,  squarrosae,  4  ad  5  mm  longae, 
pedicelli  cum  ovariis  1,2  ad  1,5  cm  longi.  Flores  in  ramo  et  ramulo  quoque  solum- 
modo apicales,  ceteri  pedicelli  steriles,  flores  abortivi  mihi  non  visi,  panicula  igitur 
homoeantha.  Sepalum  dorsale  petalaque  subaequalia  spathulata,  satis  longe  unguiculata, 
5  ad  6  mm  longa,  3,5  mm  lata,  sepala  lateralia  longius  unguiculata,  minora,  cum  ungue 
7  min  longo  1 1  mm  longa,  antice  vix  3  mm  lata,  acutiora.  Labellum  simplex,  con- 
vexum, basi  cordatum,  in  apicem  obtusum  productum,  crista  basi  tuberculis  4,  deinde  1, 


Cyrtochilum.  73 

antice  3  composita,  totum  labellum  5  ad  6  mm,  7  mm  latum.  Flores  in  centro  fusco- 
purpurei,  a  dimidio  apicera  versus  lutei,  labellum  luteum,  fusco-purpureo-maculatum, 
his  maculis  velutinis.  Gynostemii  alae  magnae,  membranaceae,  dolabriformes,  supra  et 
infra  obtusae,  lobulatae,  rostellum  ornithorhynchum,  curvulum,  acuminatum,  tabula  infra- 
stigmatica  utrinque  biloba. 

Sub äquatoriale  andine  Provinz.  Columbien;  Pericos  am  Rio  Magdalena 
(Wagner!);  Ocafia  (Schlim  n.  11?!). 

Nota.  Flores  abortivi  mihi  accurate  investiganti  nusquam  visi,  species  tarnen  fortasse 
melius  in  Oncidiis  *Heteranthis*  militabit,  quoniam  abortus  florum  adeo  gravis  esse  potest,  ut 
nil  nisi  pedicelli  florum  relinquantur. 

84.  C.  linguiforme  (Lindl.)  Kränzl.  —  Oncidium  linguiforme  Lindl.  Orchid. 
Linden.  (18  4  6)  44  N.  77;  Fol.  Orch.  Oncid.  34;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  755  et 
in  Bonpl.  II.  12.  —  0.  umbrosum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (l  854)  12.  —  Odonto- 
glossum  umbrosum  Reichb.  f.  in  Linnaea  XXII.  (1849)  848;  Lindl.  Fol.  Orch.  Odontogl.  6. 
—  Od.  cimiciferum  Klotzsch,  Ind.  sem.  horti  Berol.  (1822)  non  Reichb.  f.  —  Pseudo- 
bulbi  ovati,  compressi,  costati.  Folia  ensiformia,  acuminata,  45  cm  longa,  2  ad  2,5  cm 
lata.  Pedunculus  longissimus,  volubilis,  flores  in  paniculam  laxam  pluriramosam  dispo- 
siti,  in  ramo  quoque  valde  distantes,  rami  tortuosi,  leviter  fractiflexi,  flores  interdum 
b'  cm  inter  se  distantes,  bracteae  vaginantes,  minutae,  triangulae,  3  ad  4  mm  longae, 
pedicelli  (plerumque  curvuli)  cum  ovariis  2,5  cm  longi,  rhachis,  pedicelli,  Ovaria  glabra. 
Sepala  libera,  oblongo-lanceolata,  acuta,  lateralia  falcatula,  recurva,  subobliqua,  1,5  cm 
longa,  medio  4  ad  5  mm  lata.  Petala  ovato-oblonga,  acuta,  paulum  reflexa,  aequi- 
longa,  6,5  mm  lata,  haec  omnia  sordide  lutea.  Labellum  simplex,  e  basi  cuneata  sub- 
rhombeum,  antice  longius  productum,  apice  obtusum  (si  mavis  e  basi  cuneata  ligulatum 
utrinque  acutangulum),  1,8  cm  longum,  medio  circ.  1  cm  latum,  sordide  purpureum; 
crista  labelli  tricruris,  crure  utroque  laterali  in  lamellam  humilem,  antice  bidentatam 
aucto,  tertio  minore  interposito,  appositis  interdum  utrinque  tuberculis  minimis. 
Gynostemii  alae  longae,  angustae,  obscure  bipartitae. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Venezuela;  Caracas  (Wagner),  Prov.  Merida 
in  1700  m  ü.  M.  (Linden  n.  672);  Tovar  (Moritz  n.  1096!).  —  Columbien,  bei 
Lagunetta  (Schlim  n.  102  4!). 

85.  C.  orthotis  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  orthotis  Reichb.  f.  in  Illustr. 
hortic.  XXXV.  (1888)  91,  t.  69.  —  Pseudobulbi  oblongi,  ancipites,  monophylli,  foliis  infra- 
bulbosis  2  valde  diversis  suflulti,  ad  4  cm  longi,  ad  2  cm  lati.  Folia  e  basi  cuneata 
late  linearia  vel  ligulata,  infrabulbosa  satis  longe  vaginantia,  quam  illa  pseudobulborum 
bene  minora  7  cm  longa,  1  ad  1,25  cm  lata.  Scapus  inflorescentiae  laxe  paniculatae 
tenuis,  superne  pauciramosus,  ad  1 3  cm  longus,  flores  in  apices  ramorum  dispositi, 
3  vel  4  tenerrimi,  bracteae  minutissimae,  pedicelli  cum  ovariis  tenuibus  ad  2  cm  longi. 
Sepala  petalaque  sublatiora  lanceolata,  acuminatissima,  lateralia  approximata,  post  labellum 
abscondita,  omnia  7  mm  longa,  sepala  vix  1,5  mm  lata.  Labellum  toto  ambitu  tri- 
angulum,  simplex,  basi  cordatum,  apice  acutum,  convexum,  margine  basi  utrinque  repli- 
cato,  fovea  oblonga  excavata  ante  apicem  summum  (in  dimidio  anteriore  disci),  crista 
biseriata  inter  basin  labelli  et  foveam  disci,  series  quaeque  4-cruris,  crure  mediano 
seriei  posterioris  bilobo,  totum  labellum  7  mm  longum  et  basi  latum.  Gynostemii  basi 
angulati  alae  aurium  instar  erectae  (unde  nomen!)  apice  bidentatae.  —  Flores  tenerrimi, 
pallidi,   1,5  cm  diametro,  sepala  petalaque  levissime  zonata  videntur.  —  Fig.  7  G:  a — b. 

Herkunft  unbekannt.     (Herb.  Reichenbach!). 

N,ota.  Transitum  praebet  ad  Oncidia  *  Cimicifera*  quibus  propter  labelli  fabricam  et  gy- 
nostemii alas  affine  et  »Heterantha«  quibus  propter  flores  dimorphos  adscribi  possit.  Labellum 
cetera  phylla  magnitudine  excedit. 

86.  C.  centifrancum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  centifrancum  Reichb.  f.  in 
Hamburg.  Gart.  Ztg.  XIX.  (1863)  13.  —  Pseudobulbi  et  folia  adhuc  ignota.  Inflores- 
centia  longiuscula,  paniculata,  nutans  vel  pendula,  brachyclada,  pauci-  ad  pluriflora, 
rami  5  ad  6  cm  longi  totidemque  flores  gerentes,  bracteae  parvae,  4  mm  longae,  pedi- 
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celli  cum  ovariis  tenuibus  ad  2  cm  longi.  Sepala  unguiculata,  dorsale  brevius,  oblonga, 
acuta,  apicibus  torta,  lateralia  paulum  asymmetrica,  dorsale  7  mm  longum,  3,5  mm 
latum,  lateralia  cum  ungue  semilongo  8  mm  longa,  3  mm  lata.  Petala  brevius  vel  vix 
unguiculata,  late  oblonga,  carinata,  longius  apiculata,  6,5  mm  longa,  4  mm  lata.  Label- 
lum  simplex,  triangulum,  apice  acutangulum  vel  saepius  rectangulum,  crista  labelli 
tumida,  late  oblonga,  antice  retusa  et  in  lineolam  tenuem  producta  (papulis  ceterum 
nullis),  totum  labellum  8  ad  9  mm  longum  et  basi  fere  latum,  flavidum,  maculis  atro- 
purpureis  decorum,  crista  crocea.  Gynostemii  alae  erectae,  incurvae,  acutae,  extus 
minute  denticulatae,  antheram  superantes. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Genauer  Standort  unbekannt. 

87.  C.  nigratum  (Lindl.)  Kränzl.  —  Oncidium  nigratum  Lindl.  in  Paxton,  Fl. 
Gard.  I.  (1850—1850  78.  [ed.  2.  I.  74];  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncidium  31;  Reichb.  f.  in 
Walp.  Ann.  III.  559  et  VI.  751;  Gard.  Ghron.  N.  S.  XIX.  790  et  XX.  8;  Veitch,  Man. 
Orch.  pl.  VIII.  65;  Ridley  in  Trans.  Linn.  Soc.  S.  2,  II.  283;  Williams,  Orch.  Grow. 
Man.  ed.  7.  624;  Sander,  Orch.  Guide  187;  Gogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  372.  —  Pseudo- 
bulbi  ovato-oblongi,  ad  9  cm  longi,  ad  4  cm  lati,  pluricostati,  subancipites,  cataphyllis 
1  vel  2  foliisque  2  infrabulbosis  vaginantibus  suffulti,  diphylli.  Folia  oblongo-lanceo- 
lata,  acuta  vel  acuminata,  erecta,  ad  25  cm  longa,  3,5  cm  lata.  Inflorescentia  flexuosa, 
subvolubilis,  3  ad  4,5  m  longa,  paniculata,  leviter  fractiflexa,  rami  plerique  breves,  ad 
6  cm  longi,  pauciflori,  bracteae  breves,  pedicelli  cum  ovariis  1 , 5  cm  longi.  Sepala 
lineari-lanceolata,  undulata,  acuta,  omnia  libera,  aequalia,  1,3  cm  longa,  2,5  mm  lata. 
Petala  paulo  latiora,  ceterum  aequalia,  undulata.  Labellum  triangulum,  utrinque  rotun- 
datum,  in  apicem  obtusum  protractum,  utrinque  leviter  emarginatum,  crista  multi- 
tuberculata,  tuberculis  in  aream  triangulam  dispositis,  totum  labellum  7  ad  8  mm 
longum  et  basi  latum;  haec  omnia  pallide  lutea  vel  lactea,  maculis  castaneis  decora. 
Gynostemium  paulum  reclinatum,  alae  parvae,  lineares,  apice  dentatae,  basis  gynostemii 
pallide  lutea,  punctulis  castaneis  adspersa.  —  Fig.  8-4:  a — f. 

Gisäquatoriale  Savannenprovinz.  Britisch-Guiana,  Roraima  (Seidl!).  —  Zu- 
erst von  Rob.  Schomburgk  entdeckt,  später  von  Veitch  eingeführt. 

Nota  1.  Species  satis  peculiaris  et  nulli  proprie  affmis.  Gl.  Veitch  plantam  laudat  et 
llorum  ditissimam  esse  declarat,  comparat  flores  cum  illis  Odontoglossi  blandi  Reichb.  f.,  cl. 
Williams  cum  illis  Odontoglossi  naevii  Lindl.  magnitudine  valde  reductis. 

Nota  2.  Haec  species  G.  nigratum  et  antecedentes  in  figura  septima  delineatae  pro  gyno- 
stemii fabrica  etiam  Oncidiis  genuinis  sectionis  Heteranthorum  adscnbi  possint,  si  non  label- 
lorum  circumferentia  et  tuberculis  discrepent. 

Sect.  III.   Myanthium  Lindl. 

88.  C.  costatum  (Lindl.)  Kränzl.  —  Odontoglosswm  costatum  Lindl.  Fol.  Orch. 
Odontoglossum  (1852)  11;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  835.  —  »Foliis  lanceolatis, 
tenuibus,  basi  angustatis,  panicula  longa,  laxa,  subvolubili.  Floribus  parvis  distantibus, 
internodiis  duplo  brevioribus.  Sepalis  petalisque  lanceolatis,  undulato-crispis,  recurvis, 
lateralibus  semiconnatis.  Labello  basi  subrotundo,  5-costato,  limbo  longo,  angusto, 
linguiformi.    Columnae  alis  angustis,  apice  dentatis.«  —  Fl.  Augusto.  —  Fig.  SB:  a — e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Venezuela.  Provinz  Merida,  Distr.  Truxillo, 
bei  Agua  de  Obispo,  in  2700  m  ü.  M.  (Funk  u.  Schlim  n.  1028). 

A  long  struggling  species  with  the  aspect  of  a  small-lipped  Oncid,  but  the  column 
is  clavate  and  distinctly  united  with  the  base  of  the  lip.  When  very  young  the  lip 
has  3  central  ridges  which  touch  each  other  and  a  pair  of  tubercles  on  each  side,  when 
the  flower  is  füll  grown  each  pair  of  tubercles  has  become  a  rib  and  the  middle  ribs 
have  separated  from  each  other  by  a  considerable  interval. 

Nota.  Praetuli  verba  magistri  verbotenus  referre,  cum  notulas  e  specimine  Lindleyana 
scriptas  amiserim,  quod  gravissime  fero.  Ex  icone  Lindleyana  quam  praesto  habeo  et  diagnosi 
originaria  facile  intellegendum  est,  speciem  esse  Cyrtoehilis  genuinis  valde  affinem.  Ambitus 
labelli  ejusque  curvatura  omnino  quadrant  cum  Cyrtoehilis,  differt  solummodo  crista  5-seriata. 
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89.  C.  scabiosum  Kränzl.  in  Notizbl.  Bot.  Gart.  Dahlem  VII.  (1917)  1 00.  — 
Odontoglossum  scabiosum  Reichb.  f.  in  sched.  —  Pseudobulbi  et  folia  desunt,  praestat 
pars  magna  paniculae  certe  amplissimae,  ramosissimae,  verosimiliter  volubilis,  multiflorae, 
scapus,  rami,  ramuli  cujusvis  ordinis,  Ovaria,  verrucis  creberrimis  hispida  vel  scabiosa, 
rami  ultimi  ordinis  fractiflexi,  internodia  5  —  7  mm  longa,  bracteae  breves,  lanceolatae, 
acutae,  pedicelli  cum  ovariis  6  —  7  mm  longi.  Sepala  lanceolata  unguiculata,  dorsale 
brevius  quam  lateralia,  omnia  acuminata,  ad  7  mm  longa,  antice  1,5  mm  lata,  dorsale 
ungue  breviore  subbrevius.  Petala  spathulata,  unguiculata,  5  mm  longa,  1  mm  lata. 
Labellum  convexum,  toto  ambitu  ovato-oblongum,  acutum,  carinae  2  parallelae  a  basi 
disci  dimidium  usque,  ibi  in  protuberantias  callosve  desinentes,  totum  labellum  4  mm 
longum,  2,5  mm  latum  (difficilius  explanandum).  Gynostemium  crassum,  superne  late 
marginatum,  apice  truncatum,  dentes  androclinii  utrinque  parvi,  breves,  incrassati. 
Flores  sicci  pallide  brunnei.  —  Fl.  Martio.  —  Fig.  8  G:  a — e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Golumbien,  Provinz  Antioquia,  Wälder  von 
Quindiu  in  2000  m  ü.  M.  (Triana  n.  2460). 

Nota.  Scapo,  ramis,  ovario  scabris  convenit  cum  G.  fune  Kränzl.  a  quo  ceterum  Omni- 
bus characteribus  diversissimum.  Labelli  forma  et  circumferentia  eadem  est,  quam  in  Cimici- 
feris  invenimus,  carinae  tarnen  2  parallelae  in  disco  omnino  eaedem  sunt  quas  in  aliis  Myanthiis 
observamus. 

90.  C.  turpe  Kränzl.  —  Oncidium  turpe  Kränzl.  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  LIV. 
(1916)  34.  —  Planta  terrestris,  caespites  magnos  densos  efficiens.  Pseudobulbi  ut 
videtur  angusti,  triphylli  (an  semper?).  Folia  viridi-lutea,  stricta,  ensiformia,  dura,  linearia 
vel  lineari-lanceolata,  acuminata,  ultra  40  cm  longa,  1  ad  1,5  cm  lata.  Scapus  certe  elon- 
gatus,  volubilis,  pars  quae  adest  (summitas?  an  ramus  major?)  circ.  30  cm  longa,  pani- 
culata,  ramis  valde  distantibus,  brevissimis,  paucifloris,  2  cm  longis  vel  vix  longioribus, 
rhachis  ramulorum  breviter  fractiflexa,  bracteae  ramulorum  late  ovatae,  acutae,  amplexi- 
caules,  illae  florum  minores,  vix  1  mm  longae,  ceterum  aequales.  Flores  inter  minu- 
tissimos  generis,  vix  4  mm  diametro,  luteo-ochracei,  suaveolentes.  Sepala  oblongo- 
lanceolata,  concava,  acuta,  extus  papillis  crassiusculis  hyalinis  dense  obsita,  intus  glabra, 
3  mm  longa,  vix  1  mm  lata.  Petala  oblonga  acuta,  in  utraque  facie  glabra,  teneriora. 
Labellum  indivisum,  excavatum,  toto  ambitu  ovato-triangulum,  acutum,  in  disco  tuberculis  2 
potius  quam  lamellis  brevibus,  antice  valde  incrassatis,  carnosis  praeditum,  3  mm  longum, 
basi   1,5  mm  latum.     Gynostemium  exalatum,  breve,  crassum,  anthera  hyalino-papillosa. 

Columbia.  In  Süd-Columbien,  auf  Mauern  und  Erd wällen  bei  Pasto,  2550  m 
ü.  M.  (F.  G.  Lehmann  n.  259.  —  Blühend  im  Februar). 

Nota.  C.  eimicifero  et  niiserrimo  certe  affine  ab  utroque  autem  diversum  floribus  etiam 
minoribus,  labello  concavo  callis  2  carnosis  praedito,  ceterum  verrucis  destituto.  Differe  ce- 
terum videtur  habitu  et  foliis. 

9 1 .  C.  depauperatum  Kränzl.  —  Odontoglossum  depauperatum  Kränzl.  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  XXXVII.  (1906)391.  —  Radices  longae,  crassiusculae,  pseudobulbi  ima  basi 
incrassati,  superne  lineares,  monophylli.  Folia  infrabulbosa  crebra,  longe  vaginantia, 
quam  folium  pseudobulbi  ipsius  majora,  pseudobulbi  ad  4  cm  longi,  vaginae  foliorum 
infrabulbosorum  ad  8  cm  longae,  laminae  basi  plicatae,  lineares,  acuminatae,  coriaceae, 
ad  20  cm  longae,  1  — 1,5  cm  latae,  scapus  longissimus,  folia  multo  excedens,  cum 
panicula  fere  1  m  altus,  inflorescentia  paniculata,  bracteae  minutissimae,  rami  distichi, 
squarrosi,  leviter  fractiflexi,  pluriflori,  bracteae  florum  minutissimae,  Ovaria  5  mm  longa 
non  aequantes,  Ovaria  et  pedicelli  scabriuscula.  Sepala  brevi-unguiculata,  obovato- 
oblonga,  brevi-acutata,  lateralia  manifeste  carinata,  ceterum  extus  glabra.  Petala  latiora, 
fere  spathulata,  haec  omnia  undulata,  reflexa,  '4,5  mm  longa,  sepala  1,5  mm,  petala 
2,5  mm  lata.  Labellum  sessile,  lobi  laterales  vix  ulli  vel  obsoleti,  rotundati,  reflexi, 
lobus  intermedius  linearis,  subcymbiformis,  obtusus,  acutatus;  crista  labelli  in  ipsa  basi, 
crassa,  simplex,  carunculae  2  globosae  antepositae,  totum  labellum  3,5  mm  longum,  basi 
vix  2  mm  latum.  Gynostemium  brevissimum,  alae  latiusculae,  angulo  superiore  acutae. 
Flores  pallidi,  sordide  luteoli,  brunneo-maculati.  —  Fl.  Julio.  —  Fig.  $D:  a — c. 
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Fig.  8.  A:  a—f  Cyrtoehilum  nigratum  (Lindl.)  Kränzl.  a  alabastrum,  b  flos,  c  labeil.,  d  gyno- 
stemiura,  e  anthera,  f  pollinium  (a  et  b  */j,  d  et  e  4/i»  f  8/i)>  —  B:  a—e  C.  costatum  (Lindl.) 
Kränzl.  a  flos,  b  labell.,  c  gynostemium,  d  anth.,  e  poll.  (a  et  b  2/A,  c,d  et  e  6/i).  —  C:  a — e  0.  sca- 
biosum  Kränzl.  a  flos,  b  labell.,  c  gynostemium,  d  anthera,  e  pollinium  [a  2/i,  b  et  c  4/i>  d  et 
e  6/i)-  —  D:  a — c  (7.  depauperatum  Kränzl.  a  flos  2/j,  b  labell.  2/ls  c  pollinium  6/i-  —  .#:  a,  &  C. 
macrum  (Lindl.)  Kränzl.  a  flos,  b  labell.  */i.  —  .F:  a—e  C.  myanthum  (Lindl.)  Kränzl.  a  ala- 
bastrum, b  flos,  c  labell.,  d  gynostemium,  e  pollinium.  —  0:  a — d  C.  gracile  (Lindl.)  Kränzl. 
a  flos,  b  labell.,  c  gynostemium,  d  anthera  (a  et  b  2/i»  c  et  d  */{).  —  H:  a — d  C.  funis  Kränzl. 
a  flos,  /;  labell.,  c  gynostemium,  d  pollinium  [a  et  b  2/1?  c  et  d  4/i)«  —  J-  a~c  &  longifolium 
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Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru.  Dep.  Amazonas,  östlich  von  Chacha- 
poyas  zwischen  dem  Tambo  Ragazan  und  Almirante;  dichtes  Gehölz  aus  hohen  Bäumen 
und  niedrigen  Sträuchern  gemischt  in  2700 — 2800  m  ü.  M.  (Weberbauer  n.  4443!). 

92.  C.  ixioides  Lindl.  Gen.  et  Sp.  Orch.  (4 833)  211.  —  Odontoglossum  ixioides 
Lindl.  in  Bot.  Reg.  (1845)  Mise.  56;  Fol.  Orch.  Odontoglossum  12;  Reichb.  f.  in  Walp. 
Ann.  VI.  836.  —  Pseudobulbi  minuti.  Folia  lineari-lanceolata,  acuta.  Scapus  folia 
triplo  excedens,  ad  45  cm  altus,  inflorescentia  racemosa,  bracteae  pro  rata  magnae, 
pedicellos  breves  cum  ovariis  aequantes,  cucullatae.  Sepala  brevi-unguiculata,  oblonga, 
acuta,  libera.  Petala  sessilia,  oblonga,  acuta,  margine  undulata.  Labellum  simplex, 
curvulum  vel  a  medio  deflexum,  toto  ambitu  ovato-oblongum,  obtuse  acutatum,  basi 
bilamellatum,  lamellis  leviter  undulatis.  Gynostemium  superne  incrassatum,  apterum, 
caudicula  pollinii  satis  valida,  lata.  —  Flores  parvi,  lutei. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien.  Päramo  de  San  Fortunato 
(Goudot). 

Nota.    Vidi  plantam  in  herbario  Lindley  et  iconem  analyticam  praesto  habeo. 

93.  C.  macrum  (Lindl.)  Kränzl.  —  Odontoglossum  macrum  Lindl.  Fol.  Orch. 
Odontoglossum  (1852)  12;  Reichb.  f.  in  Walp»  Ann.  VI.  836.  —  Pseudobulbi  teretes(?), 
semitränslucidi,  ovoidei,  monophylli  ad  7  cm  longi,  3  cm  crassi.  Folia  infrabulbosa 
compluria,  omnia  linearia,  basi  longe  complicata,  apice  acuta,  ad  25  cm  longa,  1,5  ad 
2  cm  lata.  Inflorescentia  paniculata,  folia  haud  excedens,  rami  valde  distantes  et 
breviusculi,  bracteis  magnis  vaginantibus,  membranaeeis,  ovatis,  acutis  suffulti,  bracteae 
florum  similes,  Ovaria  subaequantes,  5  mm  longae  et  basi  latae,  pedicelli  cum  ovariis  6  ad 
7  mm  longi.  Sepalum  dorsale  oblongo-lanceolatum,  acutum,  sepala  lateralia  similia, 
oblonga,  obtusiuscula,  valde  approximata,  dorsale  8  mm,  lateralia  10  mm  longa,  vix 
1,5  mm  lata.  Petala  sepalo  dorsali  aequalia,  cum  eo  conniventia,  7  mm  longa, 
2  mm  lata»  Labellum  toto  ambitu  ligulatum  vel  ovatum,  basi  coneavum,  leviter 
panduratum,  antice  obtusum,  a  latere  visum  leviter  sigmoideum  visum,  lamellae  per 
discum  2,  antice  in  tubercula  solutae,  totum  labellum  6  mm  longum,  1,5  mm  latum. 
Gynostemium  superne  incrassatum,  apterum.  —  Flores  luteo-albi,  labellum  rubro- 
adspersum.   —  Fig.  8  E:  a}  b. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Puerto  Muelo  in  2300  m  ü.M.  (Sammler  und 
genauere  Heimat  unbekannt.  Bruchstücke  in  den  Herbarien  Reichenbach's  und 
Lindley's). 

Nota.  Specimen  a  me  examinatum  valde  maneurn,  adsunt  icon  a  Reichenbachio  fuga- 
cissime  delineata  et  rudimenta  inflorescentiae  et  flos  dissectus.  Dolendum  est,  quod  de  loco 
natalitio  et  collectore  nil  seimus. 

9  4.  C.  myanthum  (Lindl.)  Kränzl.  —  Odontoglossum  myanthum  Lindl.  in  Benth. 
PI.  Hartweg.  ( 1 8  i 4 )  152;  Fol.  Orch.  Odontoglossum  13;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
838.  —  Pseudobulbi  elongati,  fere  lineares,  subaneipites,  monophylli,  ad  1 0  cm  longi. 
Folia  infrabulbosa  utrinque  3,  longe  (ad  1 4  cm)  vaginantia,  omnia  linearia  vel  lineari- 
lanceolata,  acuminata,  basi  longe  complicata,  2  5  ad  40  cm  longa,  fere  2,5  cm  lata, 
rigida,  dura.  Inflorescentia  ad  70  cm  longa  vel  interdum  ultra,  scapus  firmus,  vaginulis 
satis  distantibus,  brevibus  praeditus,  paniculae  divitiflorae  rami  inferiores  ad  5  cm 
distantes,  iterum  iterumque  ramulosi,  denique  fractiflexi,  bracteae  minutissimae,  tri- 
angulae,  pedicelli  cum  ovariis  sub  lente  valido  scabriusculis  3  ad  4  mm  longi.  Sepala 
petalaque  oblongo-lanceolata,  unguiculata,  apice  acuta,  sepalum  dorsale  et  petala  5  ad 
6  mm,  lateralia  8  ad  9  mm  longa,  vix  3/4  mm  lata.  Labellum  medio  deflexum,  con- 
vexum,  ovatum,  obtusum,  antice  utrinque  leviter  sinuatum ;  crista  labelli  bicruris,  cruribus 
parallelis,  antice  paulum  incrassatis,   totum   labellum  vix  5  mm  longum  et  basi  4  mm 


Lindl.    a  flos,  b  labell.,   c  gynostemium  (a  et  b  %  c  */t).   —    K:  a-c   O.  pullulans  Kränzl. 
a  flos,  b  labell.,  c  gynostemium  (omnia  2/i)-  —   &•  a-d  G-  medellinense  Kränzl.    a  flos,  b  la- 
bellum, c  gynostemium,  d  pollinium  {a-c  2/1,  d*/i\.  —  M:  a—d  G.  foreipatum  Kränzl.   a  flos, 
b  labell.,  c  gynostemium,  d  pollinium  {a-c  2/i>  d  6/i). 
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latum.  Gynostemium  breve,  crassum,  alae  utrinque  rotundatae.  —  Flores  minutissimi 
sectionis  (et  generis)  fusci  vel  sordide  purpurei.  —  Fig.  8^:  a — e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru,  bei  Taburo  (Sammler?!),  Loja  (Krause!, 
Hartweg!).  —  Ecuador;  bei  Santiago  im  Tale  von  Sebondoy,  Ostabhänge  der  Cordillere 
von  Pasto  in  2000  in  ü.  M.   (F.  G.  Lehmann  n.  500 !). 

Nota.  Ambitus  labelli  optime  cum  Oncidiis  *Oimieiferis«.  convenit;  crista  bicruris  tarnen 
satis  diversa.  Labellum  satis  difficile  explanandum  est;  rumpitur  potius  quam  in  planitiem  pro- 
jicitur.  —  Haec  species  a  sequente  potius  habitu  quam  florum  cbaracteribus  discernenda  est. 

95.  C.  graeile  (Lindl.)  Kränzl.  —  Odontoglossum  gracile  Lindl.  in  Benth.  PI. 
Hartweg.  (1844)  151  et  in  Fol.  Orchid.  Odontoglossum  14;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
838.  —  Pseudobulbi  oblongi,  ancipites,  ad  4  cm  longi,  monophylli.  Folia  basi  longe 
complicata,  vaginantia,  linearia,  obtusa,  papyracea,  ad  25  cm  longa,  ad  2  cm  lata, 
infrabulbosa  satis  magna,  aequalia.  Inflorescentia  ad  1,20  m  alta,  gracillima,  panicu- 
lata,  rami  satis  distantes,  ascendentes  vel  erecti,  superne  fractiflexi,  interdum  basi  iterum 
ramulosi,  tenues,  pauci-  ad  pluriflori,  pedicelli  cum  ovariis  8  ad  1  0  mm  longi,  bracteae 
minutae,  triangulae,  acutae.  Sepala  obovato-spathulata,  apice  rotundata,  unguiculata, 
lateralia  longiora,  dorsale  8  mm,  lateralia,  1 0  mm  longa,  3  mm  lata.  Petala  brevius 
vel  vix  unguiculata,  obovata,  rotundata,  6  mm  longa,  3  ad  3,5  mm  lata.  Labellum 
toto  ambitu  ovato-oblongum,  antice  obtusum,  medio  deflexum,  modice  reflexum,  carinae 
in  disco  2  a  basi  ad  medium  usque  decurrentes  ibique  subito  abruptae,  interjecta 
minore  brevissima,  totum  labellum  (extensum)  circ.  4,5  mm  longum.  Gynostemium 
breve,  modice  limbatum,  superne  auriculatum,  antice  excavatum,  auriculis  (vel  stelidiis?) 
falcatis,  acutis ;  caudicula  pro  ratione  lata,  anthera  orbicularis  antice  brevi-acutata.  — 
Flores  rubro-brunnei.  —  Fl.  Augusto.  —  Fig.  8  G:  a — d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru.  Cordillere  von  Loja  (Hartweg!); 
an  Erdabbrüchen  bei  Saraguru,  Prov.  Loja,  in  über  3000  m  ü.  M.  (F.  G.  Lehmann!); 
am  Tunguragua  (Pearce!). 

96.  C.  megalophium*)  (Lindl.)  Kränzl.  —  Odontoglossum  megalophium  Lindl. 
Orchid.  Linden.  (1846)  15  et  Fol.  Orchid.  Odontoglossum  14;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
838.  —  »Pseudobulbi  ovales,  acuti,  costati«  (mihi  non  visi).  Folia  e  basi  complicata 
canaliculata  oblonga  vel  oblongo-lanceolata,  acuta  vel  acuminata,  35  ad  40  cm  longa, 
1  ad  4  cm  lata.  Inflorescentiae  certe  longissimae,  paniculatae,  substrictae  (vel  volu- 
biles?),  iterum  iterumque  ramulosi,  denique  fractiflexi,  partes,  quae  adsunt,  ultra  30  cm 
longae,  rami  primi  ordinis  saepius  ad  6  cm  distantes,  bracteae  et  ramulorum  et  florum 
parvae,  triangulae,  pedicelli  cum  ovariis  1  0  ad  1  i  mm  longi,  tenuissimi.  Sepala  spathu- 
lata,  obtusa,  brevi-apiculata,  dorsale  brevius,  lateralia  longius  unguiculata,  carinata, 
dorsale  4  mm,  lateralia  5,5  mm  longa.  Petala  obovato-spathulata,  vix  unguiculata, 
antice  rotundata,  brevi-apiculata,  duplo  latiora,  3,5  mm  longa,  antice  2  mm  lata.  Label- 
lum a  medio  deflexum,  toto  ambitu  ovatum,  obtusum,  basi  subcordatum,  sub  apice 
leviter  carinatum,  lamellae  in  disco  2  breves  elatae,  carunculosae,  primum  divergentes, 
deinde  convergentes,  totum  labellum  4  mm  longum.  Gynostemium  breve,  truncatum, 
anthera  antice  brevi-acutata,  diaphragmate  brevi  subbilocularis,  pollinia  pro  rata  magna, 
pyriformia,  auriculae   vel  stelidia  pone  androclinium  nullae. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Merida  (Funk  und  Schlim  ohne  n.!); 
Columbien  (Schlim  n.  1160!  e.  p.,  Linden  n.  682!). 

Nota.  Labellum  basi  dilatatum,  subcordatum,  haud  proprie  »trilobum«  describendum, 
etsi  regio  basilaris  interdum  aspectum  praebet  loborum  obscurorum. 

97.  C.  mentigerum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  mentigerum  Lindl.  Fol.  Orch. 
Oncid.  (1855)  34:  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  756  et  838;  Kränzl.  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  XXVI.   493;  Cogn.  in  Fl.  Brasil.  III.  6.  371.  —  Odontoglossum  mentigerum 


*)  Haud  plane  intellegendum  est,  quid  dicere  voluerit  illustr.  Lindley  hoc  cognomine. 
Xötpog  signiflcat  »cristam«  et  sensu  ampliore  >collern«.  Suspicor  eum  plantam  panicula 
magna  praeditam  hoc  verbo  inusitato  describere  voluisse,  sed  pro  certo  dicere  non  audeo. 
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Reicht»,  f.  in  Bonplandia  II.  (4  854)  1  00.  —  Terrestris.  Pseudobulbi  in  caespites  magnos 
aggregati,  ovoidei,  obliqui  s.  curvuli,  leviter  rugulosi.  Folia  e  basi  compressa  anguste 
lanceolata,  acuminata,  crasse  coriaeea,  dorso  manifeste  carinata,  margine  revoluta,  ad 
20  cm  longa,  1,5  ad  1,8  cm  lata.  Scapus  saepius  metralis,  erectus,  firmus,  levissime 
flexus,  pluriarticulatus,  flores  in  superiore  parte  in  paniculam  plus  minus  pyramidalem 
dispositi,  rami  breviusculi,  satis  distantes,  fractiflexi,  pauciflori,  ad  4  cm  longi,  bracteae 
ramulorum  late  triangulae,  acutae,  fere  ochreatae,  scariosae,  ad  5  mm  longae  et  basi 
latae,  illae  florum  minores,  ceterum  aequales,  pedicelli  florum  1,2  cm  longi,  saepius 
leviter  genuflexi.  Sepala  ovato-oblonga,  acuta,  carinata,  basi  manifeste  excavata,  late- 
ralia  igitur  mentulum  quasi  formantia,  apice  reflexa,  7,5  mm  longa,  2,5  mm  lata. 
Petala  oblonga,  obtusiora,  teneriora,  aequilonga,  3  mm  lata.  Labellum  simplex,  ovatum, 
acutum,  callis  2  parallelis  a  basi  in  medium  discum  decurrentibus,  superficie  minute 
papillosis  praeditum,  ceteris  phyllis  aequilongum,  basi  3  mm  latum.  Gynostemium 
crassiusculum,  exalatum,  medio  leviter  repandum,  tabula  infrastigmatica  proprie  dicenda 
nulla.     Flores  ochracei,  labellum  aureum.  —  Fl.  ab  Augusto  ad  Decembrem. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador;  häufig  an  Porphyrschotterhalden 
um  Yunquilla-Huaico,  West-Anden  von  Cuenca  (F.  C.  Lehmann  n.  8069!);  Staat 
Tolima,  am  Boden  in  Waldlichtungen  in  feuchten  Wäldern  am  Rio  Cabrera  in  2400 — 
320  0  m  ü.  M.  (F.  G.  Lehmann  n.  2415!).  —  In  Ost-Peru  an  den  Quellen  des  Maranon 
(v.  Warscewicz). 

Nota.  Hanc  speciem  cl.  Reichenbach  in  volumine  VI  Annalium  Walpers  bis  enumerat, 
primo  in  p.  756  Oncidium  mentigerum  Lindley,  Fol.  Orch.  34,  deinde  in  p.  838  Odontoglossum 
mentigerum  Reichb.  f.  ex  Bonplandia  II.  100  verbotenus  repetitum.  Etiam  sub  Oncidio  locum 
in  ßonplandia  commemoratum  invenies. 

98.  C.  funis  Kränzl.  —  Oncidium  funis  Lehm.  etKränzl.  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVI. 
(1899)  497.  —  Adsunt  solummodo  inflorescentiae  2  ultra  1,20  m  longae,  cetera  desunt. 
Scapus  longissimus,  volubilis,  valde  tortuosus,  tota  superficie  papillis  duris  scaber,  rami 
aequaliter  tortuosi,  ramulosi,  ipsi  et  Ovaria  papillis  scabra,  ramuli  ultimi  energice  fracti- 
flexi, bracteae  bracteolaeque  membranaceae,  oblongae  3  mm  longae,  pedicelli  et  Ovaria 
5  ad  6  mm  longa.  Sepala  lateralia  libera  ex  ungue  tenui  angusto  sensim  dilatata, 
lanceolata,  acuminata,  lateralia  falcatim  reflexa,  lata,  sepalum  dorsale  obovato-lanceo- 
latum,  vix  proprie  unguiculatum,  acutum,  omnia  1,2  cm  longa,  2  mm  lata.  Petala  ex 
ungue  longiore  dilatata,  oblongo-lanceolata,  acuta,  aequilonga,  2,5  mm  lata;  haec  omnia 
undulata,  plus  minus  torta.  Labellum  toto  ambitu  lanceolatum,  acutum,  antice  energice 
reflexum,  carinae  2  parallelae  ultra  dimidium  totius  longitudinis  decurrentes,  antice  in 
laminas  carnosas  apice  divergentes  auctae,  totum  labellum  8  ad  9  mm  longum,  ad 
3  mm  latum.  Gynostemium  satis  loogum  (7  mm),  latissime  marginatum  vel  potius 
alatum,  alae  utrinque  in  lobum  rotundatum  terminantes,  androclinium  satis  reclinatum, 
utrinque  in  dentem  acutum  terminans.  —  Flores  vivi  pallide  brunnei.  —  Fig.  %H:  a — d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador.  Epiphytisch  und  terrestrisch  am 
Cerro  Yanghuang  bei  Pindilic  in  2800—3200  m  ü.  M.  (F.  C.  Lehmann  n.  6889!).  — 
Columbien.     Ostgehänge  der  Cordillere  (Sammler?  vermutlich  F.  C.  Lehmann!). 

Nota.  Paniculae  adeo  longe  et  intricate  inter  fruticeta  scandentes,  ut  pseudobulbi  e  quibus 
oriantur  inveniri  nequeant.  -r-  Tota  indole  labelli  potissimum  ad  Odontoglossa  genuina  spectat, 
ceteris  characteribus  tarnen  abhorret.  Habitu  nulli  affine,  floris  structura  potissimum  O.  longi- 
folio  (Lindl.)  Kränzl. 

99.  C.  longifolium  (Lindl.)  Kränzl.  —  Odont.  longifolium  Lindl.  in  Benth.  PI. 
Hartweg.  (18  44)  152  et  Fol.  Orchid.  Odontoglossum  13;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
838.  —  Pseudobulbi  ovati,  compressi,  monophylli.  Folia  et  infrabulbosa  et  illa  pseudo- 
bulborum  lineari-lanceolata  loratave,  ad  45  cm  longa,  2  ad  3  cm  lata.  Scapi  bis  lon- 
giores  vel  ultra  metrales,  superne  valde  fractiflexi,  inflorescentia  paniculata,  brachyclada, 
ramosissima,  satis  anguste  contracta,  rami  etiam  fractiflexi,  bracteae  minutae,  pedicelli 
cum  ovariis  paulo  crassioribus  ad  2  cm  longi.  Sepala  lanceolata  longe  angusteque 
unguiculata,    lateralia   valde   reflexa,    1  cm  longa,  dorsale   2  mm  longum,   lateralia   an- 
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gustiora,  omnia  longe  acutata.  Petala  oblonga,  acuta,  8  mm  longa,  3  mm  lata.  La- 
bellum expansum  oblongo-lanceolatum,  acutum,  fere  in  medio  arcte  deflexum  vel  leviter 
reflexum,  carinae  per  discum  2  parallelae,  antice  in  lamellulas  parum  elevatas  obtusas 
auctae,  circ.  8  mm  longum,  3,5  mm  medio  latum.  Gjnostemium  breve,  truncatum, 
antice  profunde  sulcatum,  alae  subnullae,  androclinium  utrinque  brevi-dentatum.  — 
Fl.  Julio.  —  Fig.  8J:  a—c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru.  In  der  Cordillere  in  der  Nähe  von 
Loja  (Hartweg!). 

100.  C.  melanthus  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Odontoglossum  melanthus  Reichb.  f. 
et  Warsc.  in  Bonplandia  II.  (1854)  1  00 ;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  837.  — Pseudo- 
bulbi  et  folia  adhuc  ignota.  Inflorescentia  paniculata,  certe  ultra  metralis,  divitiflora, 
rami  iterum  ramulosi,  5  ad  1  0  cm  inter  se  distantes,  ad  1 2  cm  longi,  denique  fracti- 
flexi,  pluri-  ad  multiflori,  bracteae  ochreatae,  acutae,  pedicelli  cum  ovariis  sensim  in- 
crassatis  1,5  ad  2,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  oblongum,  brevi-acutatum,  vix  unguicu- 
latum,  lateralia  unguiculata,  ceterum  obovato-oblonga,  obtusa,  brevi-apiculata,  dorsale 
8  ad  9  mm,  lateralia  ad  1  0  mm  longa,  antice  3  mm  lata.  Petala  e  basi  latiuscula 
obovata,  antice  rotundata,  ad  6  mm  longa,  antice  3,5  mm  lata.  Labellum  trilobulum, 
lobuli  laterales  vix  ita  dicendi,  plica  insiliente  ab  intermedio  vix  sejuncti,  totum  labellum 
circuitu  rhombeum,  apice  minute  bilobulum,  carinae  ab  ipsa  basi  2  parallelae,  antice 
leviter  divergentes,  medio  altiores,  per  2/3  totius  disci  decurrentes,  totum  labellum  8  mm 
longum,  medio  3  mm  latum.  Gjnostemium  breve,  truncatum,  late  limbatum,  supra 
retusum,   anthera  vix  acutata,  semibilocularis.  —  Flores  fusci,  labellum  luteo-album. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Peru  (Warscewicz1). 

Nota.  Labellum  a  cl.  Reichenbach  »in  medio  trilobum«  descriptum  in  floribus  2  ce- 
terum optime  conservatis  »integrum«  inveni.  Adest  utrinque  plica  vix  inflexa,  qua  lobuli  quasi 
ludantur,  qui  quidem  character  haud  raro  occurrit. 

101.  C.  Lehmannianum  Kränzl.  n.  sp.  —  Planta  mediocris.  Pseudobulbi  parvi, 
ovati,  sicci  rugosi,  3  ad  4  cm  longi,  monophylli,  basi  1  ad  1,5  cm  crassi.  Folia  in  fra- 
bulbosa  vaginantia,  pro  planta  magna,  ad  1 3  cm  longa,  oblongo-lanceolata,  acuta,  illa 
pseudobulborum  e  basi  longe  complicata  quasi  petiolata,  lanceolata,  acuta,  ad  16  cm 
longa,  1,3  cm  longa,  omnia  duriuscula,  coriacea,  margine  revoluta.  Inflorescentia  folia 
longe  excedens,  circ.  40  cm  alta,  in  superiore  parte  tantum  florifera,  paniculata,  pauci- 
ramosa,  superne  racemosa,  fractiflexa,  bracteae  satis  conspicuae,  ovatae,  acuminatae,  1  ad 
1,3  cm  longae,  basi  3  ad  4  mm  latae,  pedicelli  cum  ovariis  8  ad  9  mm  longi.  Sepalum 
dorsale  lanceolatum,  acutum  9  mm  longum,  extus  basi  carinatum,  lateralia  lineari- 
lanceolata,  obtusiuscula,  per  totam  longitudinem  crasse  carinata,  omnia  circ.  2  mm  lata. 
Petala  lanceolata,  acuta,  7  mm  longa,  sublatiora,  ecarinata.  Labellum  simplex,  obova- 
tum,  antice  brevi-acutatum,  carinae  per  discum  2  parallelae,  ultra  dimidium  disci,  arcte 
contiguae  antice  marginem  versus  evanescentes,  totum  labellum  7  mm  longum,  antice 
3  mm  latum.  Gjnostemium  breve,  late  marginatum  vel  alatum,  ala  utraque  basi  rotun- 
data, superne  acuta.     Flores  aurantiaci.  —  Fl.  Augusto.  —  Fig.  9  a-—d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz:  Ecuador.  An  Erdabbrüchen  auf  der  Cordillere 
zwischen  las  Juntas  und  Loja  in  über  3000  m  ü.  M. ;  sehr  selten,  nur  in  wenigen 
Exemplaren  gefunden  (F.  C.  Lehmann  ohne  n.!). 

Nota.  Species  a  ceteris  discrepat  labello  obovato  concavo  necconvexo;  ceterum  quadrat 
cum  typicis  Myanthiis. 

102.  C.  pullulans  Kränzl.  n.  sp.  —  Caespites  plerumque  magni.  Pseudobulbi 
oblongo-ovoidei,  leviter  compressi,  rugosi,  diphjlli.  Folia  lanceolata  vel  oblongo-lanceo- 
lata, dura,  carnosula,  acuminata,  margine  revoluta,  luteo-viridia,  ad  20  cm  longa,  medio 
ad  2  cm  lata.  Inflorescentia  metralis  et  ultra,  paniculata,  multiflora,  rami  interdum 
ramulosi,  ascendentes,  fractiflexi,  saepius  plantulas  vel  gemmas  pro  floribus  ferentes, 
bracteae  breves  ovato-triangulae,  acutae,  2  mm  longae  et  basi  latae,  pedicelli  cum 
ovariis  1,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  obovato-oblongum,  acutum,  apice  reflexum, 
concavum,   basi   leviter  carinatum;    lateralia  oblongo-lanceolata,  unguiculata,  acuta,  per 
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totarn  longitudinem  carinata,  leviter  asymmetrica,  dorsale  7  mm,  lateralia  8,5  mm  longa, 
3  mm  vel  2,5  mm  lata.  Petala  late  oblonga,  obtusa,  apiculata,  7,5  mm  longa,  3  mm 
lata.  Labellum  ovatum  vel  ovato-rhombeum,  obtusum,  simplex  vel  obscurissime  tri- 
lobum,  callus  a  basi  medium  in  discum  decurrens,  crassus,  carunculosus,  elatus,  apice 
tantum  in  cornua  2  divergentia  exiens,  totum  labellum  8  ad  9  mm  longum,  basin 
versus  4,5  mm  latum.  Gynostemium  breve,  latissime  marginatum,  superne  utrinque 
retusum,  margine  omnino  integrum.  Sepala  petalaque  lutea,  labellum  intensius  colo- 
ratum,   aurantiacum?  —  Floret  (rarius)  ab  Augusto  ad  Decembrem.  —  Fig.  $K:  a c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador.  Häufig  an  Porphyrschotterhalden 
um  Yunquilla-huaico,  Westanden  von  Cuenca  in  2400 — 2800  m  ü.  M.  (F.  G.  Lehmann 
n.  281!  und  8069!). 

Nota.  F.  C.  Lehmann  hanc  plantam,  quam  hoc  uno  loco  collegit,  saepius  proliferam 
invenisse  affirmat  quam  florentem,  pseudobulbos  etiam  magnitudinem  Jvglandis  nucis  attigisse, 
priusquam  de  planta  del.  psi  sint.  —  Affine  mihi  videtur  C.  densifloro  vLindl.)  Kränzl.,  quod 
etiam  saepius  »pullulans«  observatur,  distinguitur  gynostemii  margine  lato,  omnino  integro,  ste- 
lidiis  hie  nullis,  androclinii  margine  hie  integro,  crista  labelh  simili,  tarnen  haud  congruente,  pe- 
talis  hie  jara  a  basi  latioribus. 

1 03.  C.  medellinense  Kränzl.  in  Notizbl.  Bot.  Gart.  Dahlem  VII.  (1917)  101.  — 
Adsunt  solummodo  rami  inflorescentiae  longissimae,  verosimiliter  volubilis,  ad  20  cm 
longi,  tenues,  iterum  ramulosi,  ramuli  ad  5  cm  longi,  apicem  versus  plus  minus  fracti- 
flexi,  5-  ad  10-flori,  bracteae  brevissimae,  late  triangulae,  vix  2  mm  longae  et  latae, 
pedicelli  cum  ovariis  ad  5  mm  longi,  alabastra  florum  globosa,  flores  et  alabastra  sicca 
nigra.  Sepalum  dorsale  obovato-orbiculare,  5  mm  longum  et  antice  4  mm  latum,  sepala 
lateralia  unguiculata,  oblonga,  obtusa,  paulo  longiora,  ad  6  mm  longa,  ad  3  mm  lata. 
Petala  obovato-oblonga,  e  basi  lata  paulum  tantum  dilatata,  4,5  mm  longa,  3,5  mm 
lata.  Labellum  sessile,  non  unguiculatum,  basi  latissima  affixum,  trilobum,  lobi  laterales 
paulo  ab  intermedio  sejuneti,  gynostemium  amplectentes,  rotundati,  lobus  intermedius 
ovato-oblongus,  obtusus,  reflexus,  totum  labellum  subconvexum,  reflexum,  ubique  papil- 
losum,  carinae  valde  abbreviatae  in  tuberculos  2  crassos  papillosos  reduetae,  totum 
labellum  5  mm  longum  et  basi  latum.  Gynostemium  brevissimum  crassum,  exalatum. 
De  coloribus  nil  constat,  sepala  petalaque  sicca  fere  nigra,  viva  verosimiliter  viridi-lutea, 
labellum  certe  luteum.  —  Fig.  8L:  a — d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Columbien:  Medellin  (Patin!). 

Nota  *.  Differt  ab  alfinibus  floribus  omnibus  in  partibus  abbreviatis,  textura  valde  car- 
tilagineis.  LabeDo  subtrilobo,  protuberantiis  2  crassis  facile  ab  omnibus  discernendum.  Inter 
G.  graeile  (Lindl.)  Kränzl.  et  foreipatum  (Linden  et  Reichb.  f.)  Kränzl.  ponendum. 

Nota  2.    In  icone  nostra  sepala  lateralia  erronee  unita  delineata  sunt. 

104.  C.  foreipatum  (Lind,  et  Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Odontoglossum  foreipatum 
Linden  et  Reichb.  f.  in  Bonplandia  II.  (1854)  279;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  839.  — 
Folium  oblongum,  acutum,  basi  euneatum,  15  ad  20  cm  longum,  pseudobulbi  adhuc 
ignoti.  Inflorescentia  satis  debilis,  flexuosa,  pars,  quae  praestat,  ad  50  cm  longa,  rami, 
praesertim  inferiores,  6  vel  9  cm  distantes,  erecti,  saepius  iterum  ramulosi,  denique 
leviter  fractiflexi,  bracteae  minutae,  triangulae,  pedicelli  cum  ovariis  circ.  1  cm  longi, 
tenuissimi.  Sepalum  dorsale  obovato-oblongum,  obtuse  acutatum,  apiculatum,  3,5  mm 
longum,  lateralia  e  basi  angusta  obovata,  acuta,  apiculata,  4  mm  longa,  antice  1,2  mm 
lata.  Petala  obovato-spathulata,  antice  rotundata,  3  mm  longa,  antice  fere  2  mm  lata, 
haec  omnia  conniventia.  Labellum  subtrilobum,  basi  modice  dilatatum,  utrinque  plica 
insiliente  quasi  lobulatum,  lobis  lateralibus  rotundatis,  lobo  intermedio  triangulo,  deflexo, 
sub  apice  leviter  incrassato;  calli  in  basi  disci  2  foreipis  instar  convergentes,  caruneu- 
losi,  totum  labellum  vix  3  mm  longum.  Gynostemium  clavatum,  fere  capitatum  di- 
cendum,  marginatum,  basis  gynostemii  paulum  in  labellum  producta.  Flores  lutei, 
maculati  (?).  —  Fl.  Junio.  —  Fig.  SM:  a — d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien:  Wälder  bei  Ocafia  (Triana 
n.  1160  e.  p;l).  —  Venezuela:  Merida  (Engel  n.  225!). 

A.  Eng ler,  Das  Pflanzenreich.  IV,  (Embryopnyta  siplionogama)  50.  6 
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Nota.  Sub  numero  1160  Trianae  adsunt  specimina  a  Reichenbachio  ipso  Odontogl.  mc- 
galophium  nominata,  cui  haec  specles  ceterum  proxima. 

105.  C.  narthecioides  Kränzl.  n.  sp.  —  Terrestris.  Rhizoma  breve,  caespites 
parvi.  Folia  infrabulbosa  7  ad  8,  basi  fere  equitantia,  linearia,  obtusa,  3  ad  1  5  cm 
longa,  5  ad  7  mm  lata.  Pseudobulbi  parvi;  inter  foliorum  bases  omnino  occulti,  ut 
videtur  diphylli,  folia  pseudobulborum  infrabulbosis  aequalia  nisi  minora;  folia  in  basi 
plantae  dense  congesta,  viridi-lutea,  carnosula,  stricta.  Inflorescentia  erecta,  stricta,  ad 
36  cm  longa,  racemosa,  pauciflora  (—8),  leviter  flexuosa,  scapus  strictus  vel  sub- 
flexuosus,  vaginulis  perpaucis  brevibus  obtusis  praeditus,  bracteae  ovatae,  acutae,  7  mm 
longae,  basi  4  mm  latae,  pedicelli  cum  ovariis  crassiusculis  leviter  flexi,  1,7  cm  longi. 
Sepala  petalaque  vix  diversa,  unguiculata,  oblonga,  obtuse  acutata,  sepala  lateralia  de- 
flexa  et  leviter  recurvata,  longius  unguiculata,  cetera  phylla  erecta,  sepalum  dorsale 
petalaque  cum  unguibus  1  cm  longa,  sepala  lateralia  1 ,2  cm  longa,  omnia  4  mm  lata. 
Labellum  toto  ambitu  oblongo-lanceolatum,  obtusum,  in  tertia    superiore    plica   minuta 


Fig.  9.  A:  a—d  Oyrtochilum  Lehmannianum  Kränzl.  a  flos,  b  labeil.,  c  gynostemiurn,  d  pol- 
linium.  a—c  2/i,  d  «/i-  —  B:  a,  b  C.  longipes  ^Reichb.  f.  et  Warsc.)  Kränzl.  a  flos,  b  labell.  2/i- 
—  C:  a,  b  C.  scaphochüum  Kränzl.  a  flos  2/i,  b  labell.  2/i.  —  D:  a,  b  C.  narthecioides 
Kränzl.  a  flos,  b  labell.  2/i.  —  E:  a—c  G.  crispatissimum  Kränzl.  a  flos  Vi»  °  labell.,  c  gyno- 
stemium 2/i. 


insiliente  quasi  subtrilobum,  ibique  arcte  deflexum,  vi  expansum  1  cm  longum,  quo  la- 
tissimum  3,5  mm  latum,  carinae  per  discum  dimidium  usque  2  tortuosae,  primum  con- 
vergentes,  deinde  divergentes.  Gynostemium  capitatum,  per  totam  longitudinem  mar- 
ginatum,  4  ad  o  mm  longum,  alae  nullae.  Flores  carnosuli,  aurei.  —  Fl.  Januario.  — 
Fig.  9  2):  a,  b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien.  Staat  Cundinamarca;  auf  Ge- 
birgswiesen  auf  der  Gordillere  de  Summa  Paz  in  3600  m  ü.  M.  (F.  C.  Lehmann 
n.  24H!). 

Nota.  Indolem  et  naturam  totius  plantae  non  melius  exponere  possum  quam  nomine 
specifico.  Differt  habitu  peculiari  a  ceteris  vel  plerisque  Gyrtochilis,  accedit  floribus  ad  C. 
medellinense  et  forcipatum  Kränzl. 

1 06.  C.  myrianthum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Odontoglossum  myrianthum  Reichb.  f. 
in  Xen.  Orch.  I.  (1856)  189,  t.  68,  flg.  4  et  5 ;  Bonplandia  IV.  212.  —  Praestant 
solummodo  fragmenta  paniculae,  ut  videtur,  amplissimae,  rami  ascendentes,  iterum 
iterumque  ramulosi,  pluri-  ad  multiflori,  denique  leviter  fractiflexi,  bracteae  minutae, 
triangulae,    scariosae,    pedicelli   cum   ovariis    3  mm  longi.     Sepala    petalaque    obovata, 
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antice  rotundata,  4,ö  ad  5  mm  longa,  sepala  1»/4  mm,  petala  2  mm  lata.  Labellum 
loto  ambitu  ovatum,  obsolete  trilobum,  lobi  laterales  vix  evoluti,  rotundati,  lobus  inter- 
medius  longius  productus,  ligulatus,  obtusus,  medio  deflexus,  carinae  2  valde  approxi- 
matae  per  discum,  antice  in  callos  2  papillosos  subglobosos  exientes,  si  mavis  discus 
linea  elevata  supra  sulcata  antice  bicallosa  percursus,  totum  labellum  quam  sepala 
paulo  tantum  brevius,  3,5  mm  longum.  Gynostemium  brevissimum,  apterum,  anthera 
ovata,  modice  acutata;  caudicula  brevis,  latiuscula.  —  Flores  certe  flavi  vel  pallide 
brunnei,  sicci  leviter  fuscescentes. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Peru:  Palca  (Ruiz  u.  Pavon!). 

Nota.  Reichcnbachius  hanc  speciem  cum  Odontogl.  divaricato  Lindl.  comparat.  Icon  supra 
citata  flores  paulo  majores  habet,  quam  in  specimine  ipso  illos  invenimus. 

107.  C.  dipterum  (Lindl.)  Kränzl.  —  Odontoglossum  dipterum  Lindl.  Orch.  Linden 
(1846)  16;  Fol.  Orchid.  Odontoglossum  12;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  835.  — 
Terrestris.  Pseudobulbi  ovati,  ancipites.  Folia  ensiformia  apicem  versus  latiora.  In- 
florescentia paniculata,  pauciramosa  vel  interdum  racemosa.  Sepala  lanceolata,  acuta. 
Petala  unguiculata,  oblonga,  obtusa,  undulata.  Labellum  trilobum,  lobi  laterales  semi- 
obovati,  antice  rotundati,  porrecti,  leviter  crenulati,  lobus  intermedius  elongatus,  triangulus, 
acuminatus;  crista  labelli  lamellis  2  abbreviatis,  in  tuberculos  satis  elevatos  exeuntibus 
carinisque  5  (utrinque  binis  unaque  interposita)  composita.  Gynostemium  gracile,  apterum, 
anthera  pubescens.  —  Flores  albi  vel  albidi,  purpureo-punctulati,  magnitudine  illorum 
Oncidii  altissimi  Lindl.  (i.  e.  circ.   2  cm  diametro).   —  Fl.  Januario. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien:  Prov.  Mariquita  in  fast  3000  m 
ü.  M.  (Linden  n.  1277). 

Nota.  Memini  me  hanc  plantam  in  herb.  Lindley  vidisse  et  graviter  fero,  quod  tunc 
praeter  iconem  analyticam  non  notulas  accuratiores  retuli.  Galli  2  disci  in  tuberculos  breves 
reducti  halteres  Dipterorum  quodammodo  referunt. 

10  8.  C.  polystachyoides  Kränzl.  —  Oncidium  polystachyoides  Lehm,  et  Kränzl. 
in  Engl.  Jahrb.  XXVI.  (1899)  495.  —  Caespites  parvi.  Pseudobulbi  late  ovati,  vix  vel 
obscure  compressi,  irregulariter  rugosi  vel  sulcati,  foliis  infrabulbosis  longe  vaginantibus 
suffulti,  radicibus  pro  planta  copiosis,  crassiusculis  praediti,  diphylli,  ad  1 0  cm  longi, 
basi  3  ad  4  cm  lati.  Folia  basi  satis  longe  complicata,  linearia,  brevi-obtuseque  acutata, 
ad  27  cm  longa,  ad  3  cm  lata,  infrabulbosa  partim  aequimagna  vel  vix  minora,  ob- 
scure glauca.  Inflorescentia  ad  1,30  m  alta  saepissime  multo  brevior,  scapus  vagi- 
nulis  perpaucis  brevibus  praeditus,  validus,  in  tertia  vel  quarta  superiore  paniculatus, 
rami  breviusculi,  subdistichi,  fractiflexi,  pauciflori,  tota  inflorescentia  pluri-  ad  multiflora, 
illi  Polystachyarum  quarundam  haud  dissimilis,  bracteae  brevissimae,  amplexicaules, 
albidae,  triangulae,  acutae,  squarrosae,  illae  ramorum  multo  majores,  vaginantes,  coria- 
ceae,  crasse  nervosae,  interdum  in  fibras  solutae,  pedicelli  cum  ovariis  5  ad  6  mm 
longi.  Sepalum  dorsale  et  petala  brevius  unguiculata,  late  oblonga,  acuta,  dorso  cari- 
nata,  6  ad  7  mm  lata,  sepala  lateralia  paulo  longiora  et  longius  unguiculata,  potius 
lanceolato-oblonga,  acuta  8  mm  longa,  3  mm  lata.  Labellum  simplex,  toto  ambitu 
rectangulum,  utroque  latere  medio  leviter  repandum,  basi  et  antice  retusum,  angulis 
rotundatis,  e  basi  ascendens,  deinde  energice  deflexum,  discus  lineis  2  parallelis,  fere 
ad  dimidium  disci  decurrentibus  praeditus,  7  mm  longum,  basi  4  mm,  antice  23/4  mm 
latum.  Gynostemium  brevissimum,  crassum,  alae  vix  conspicuae.  Flores  olivacei,  tex- 
tura  firma.  —  Fl.  Novembri. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador.  Epiphytisch  in  dichten  Wäldern 
an  den  Westabhängen  der  West- Anden  von  Cuenca  um  Chagal  und  Molletuco  in  2300 — 
2700  m  ü.  M.   (F.  C.  Lehmann  n.  6777!). 

Nota.  Plantam  22  annis  ante  sub  Oncidio  descripsi,  et  affinitatem  cum  Odontoglossis 
Myanthiis  exposui.  Crista  labelli  ceterum  illam  Oncidii  dasytylis  Reichb.  f.  quodammodo  in  me- 
moriam  revocat. 

109.  C.  ramulosum  (Lindl.)  Kränzl.  —  Odontoglossum  ramulosum  Lindl.  Fol. 
Orch.   Odontoglossum  (1852)  13;  Reichb.  f.  in  Bonplandia  III.  66  et  in  Walp.  Ann.  VI. 
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836;  Bot.  Mag.  t.  8031.  —  Rhizoma  crassum,  lignosum,  longe  repens.  Pseudobulbi 
ovoideo-oblongi,  subcompressi,  ad  8  cm  longi,  4  ad  5  cm  lati,  diphylli.  Folia  infra- 
bulbosa  utrinque  3,  longe  vaginantia,  omnia  e  basi  longe  complicata  lorata,  apice  acuta, 
coriacea,  maxima  ad  30  cm  longa,  2  cm  lata.  Inflorescentia  paniculata,  60  ad  4  00  cm 
longa,  multiflora,  rami  plerique  simplices,  infimi  pauciramosi,  bracteae  ovato-triangulae, 
acutae,  brevi-vaginantes,  pedicelli  cum  ovariis  1,5  ad  1,8  cm  longi.  Sepalum  dorsale 
brevi-unguiculatum,  late  obovato-ob'longum,  lateralia  longius  unguiculata,  obovata,  omnia 
apice  rotundata,  1,2  vel  1,5  cm  longa,  5  ad  6  mm  lata.  Petala  e  basi  lata  spathulata, 
rotundata,  1,2  cm  longa,  6,5  mm  lata.  Labellum  sessile,  toto  ambitu  ovato-oblongum, 
antice  obtusissime  acutatum,  convexum,  crista  bicruris,  erure  utroque  tridentato,  dente 
minore  cruribus  interposito,  totum  labellum  8  mm  longum,  basi  5  mm  latum.  Omnia 
phylla  viridi-aurea,  brunneo-maculata,  crista  labelli  aurantiaca.  Gynostemium  brevis- 
simum,  clavatum,  alae  subnullae. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Golumbien  (Funk  u.  Schlim),  la  Baja 
(Pur die).  —  Venezuela:  bei  S.  Pedro  (Wagner!).  —  Ex.  sp.  cult. 

Nota.  Species  toto  habitu  et  praesertim  colore  florum  valde  ad  Cimicifera  vergit,  a 
quibus  praecipue  callis  labelli  i,  subparallelis  differt.  —  Nomen  specificum  haud  valde  idoneum, 
quoniam  inllorescentiae  tolius  generis  >ramulosae«  sunt. 

1 1 0.  C.  densiflorum  (Lindl.)  Kränzl.  —  Odontoglossum  densiflorwm  Lindl.  Orch.  Lind. 
(1  846)  17  et  Fol.  Orch.  Odontoglossum  I  i\  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  836.  —  »Terestris. 
Pseudobulbi  ovales,  rotundati.«  Folia  lanceolata,  acuta  vel  acuminata,  basi  angustata, 
circ.  25  cm  longa,  2  ad  2,5  cm  lata.  Inflorescentiae  pars  quae  adest  70  ad  80  cm 
longa  paniculata,  ramis  ramulosis,  ascendentibus,  panicula  igitur  contracta,  inferioribus 
valde  inter  se  distantibus,  denique  fracliflexis,  totus  scapus  30  ad  35  cm  altus,  bracteae 
pro  rata  magnae,  ovatae,  acutae,  membranaceae,  4  ad  5  mm  longae  et  latae,  pedicelli 
cum  ovariis  5  mm  longi.  Sepalum  dorsale  obovatum,  acutum,  lateralia  angustiora, 
longius  unguiculata,  oblongo-lanceolata,  acuta,  apicibus  leviter  obliquis,  7  vel  8  mm 
longa,  dorsale  2,5  ad  3  mm,  lateralia  2,5  mm  lata.  Petala  obovata,  e  basi  satis  lata 
dilatata,  acuta,  7  ad  8  mm  longa.  4  mm  lata.  Labellum  simplex,  ovato-oblongum, 
obtusum,  lamellae  papillosae  per  discum  2  longiores  altioresque,  1  mediana  breviore, 
humiliore  interposita,  laterales  antice  minute  dentatae,  totum  labellum  8  mm  lon- 
gum, 4  mm  latum.  Gynostemium  breve,  truncatum,  stelidia  utrinque  paulum  producta, 
acuta,  androclinii  margo  denticulatus.  Flores  lutei,  rubro-adspersi.  —  Fl.  ab  Augusto 
ad  Octobrem. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien.  Prov.  Tunja,  Paramö  bei  Boyaca 
in  3500  m  ü.  M.  (Linden  n.  1377!). 

Nota  I.  Descriptio  habitus  partim  e  specimine  herb.  Lindley,  cetera  e  floribus  speciminis 
typici  et  e  speciniinibus  2  Lehmannianis. 

Nota  2.  Clarissimus  F.  C.  Lehmann  refert,  hanc  plantam  raro  tantum  fiorere,  saepissime 
autem  plantulas  novas  in  inflorescentiis  pro  floribus  proferre  et  illas  jam  ipsas  pseudobulbos 
habere  magnitudine  illos  nucis  Juglandis  regiae  aequantes.  —  Hanc  notulam  2  speciminibus  di- 
versis  temporibus  collectis  adscripsit.  Accedit  hoc  charactere  ad  C.  pullulans  Kränzl  (n.  102) 
cui  ceterum  simillimum  et  fortasse  cum  illo  conjungendum  erit;  quibus  characteribus  distingui 
possit,  illo  loco  (in  pag.  81  sub  n.  102j  exposui. 

1 1 1 .  C.  longipes  (Reichb.  f.  et  Warsc.)  Kränzl.  —  Odontoglossum  longipes  Reichb.  f. 
et  Warsc.  in  Bonplandia  II.  (1854)  100;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  837.  —  Pseudo- 
bulbi ovales,  monophylli,  foliis  infrabulbosis  compluribus  (6  vel  7)  aequimagnis  vel  illo 
pseudobulbi  majoribus  suffulti.  Folia  ipsa  mihi  non  visa.  Inflorescentia  certe  longa  et 
folia  circ.  duplo  exredens,  paniculata,  rami  quos  vidi  circ.  20  cm  longi,  ramulosi, 
denique  fractiflexi,  bracteae  et  illae  ramorum  et  florum  late  triangulae,  basi  vaginantes, 
acutae,  pallidae,  ad  5  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  superne  incrassatis  2  ad  2,5  cm 
longi.  Sepalum  dorsale  oblongum,  obtuse  acutatum,  8  ad  9  mm  longum,  3  mm  latum, 
sepala  lateralia  unguiculata,  oblongo-lanceolata,  acuta,  9  ad  10  mm  longa,  2,5  mm 
lata,  omnia  3  dorso  granuloso-carinata.  Petala  oblonga,  subrhombea,  obtusa,  sepalo 
dorsali  aequilonga,   3  mm  lata.     Labellum  simplex,  toto  ambitu  oblongum.  obtusum,  ob- 
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scurissime  trilobum,  lobis  lateralibus  rotundatis,  vix  plica  insiliente  sejunctis,  carinae 
per  discum  2  parallelae,  arcte  contiguae,  antice  in  lamellulas  2  crassas,  tuberculosas 
divergentes  auctae,  denticulo  brevissimo  antice  in  sinu  interposito,  totum  labellum  8  mm 
longum,  medio  3  ad  3,5  mm  latum.  Gynostemium  late  marginatum,  truncatum, 
superne  retusum,  stelidia  pone  androclinium  nulla,  anthera  semibilocularis,  antice  brevi- 
acutata.  Flores  luteoli,  textura  dura,  cartilaginea.  —  Fig.  9B:  a,  b. 
Subäquatoriale  andine  Provinz.     Peru  (Warscewicz!). 

112.  C.  robustum  (Reichb.  f.  et  Warsc.)  Kränzl.  —  Odontoglossum  robustum 
Reichb.  f.  et  Warsc.  in  Bonplandia  II.  (1854)  100;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  836.  — 
Pseudobulbi  et  folia  adhuc  ignota.  Inflorescentia  longissima,  valida,  pars  quae  praestat 
florifera  60  cm  longa,  paniculata,  rami  simplices  vel  basi  ipsa  ramulo  1  brevissimo 
praediti,  breviores  quam  internodia,  utplurimum  5  cm  longi,  leviter  fractiflexi,  bracteae 
et  ramorum  et  florum  vaginantes,  triangulae,  acutae,  membranaceae,  pedicelli  cum 
ovariis  multo  longiores,  8  ad  12  mm  longi,  curvuli.  Sepalum  dorsale  oblongum,  ob- 
tusum,  leviter  concavum,  breviter  unguiculatum,  lateralia  longius  unguiculata,  paulo 
angustiora,  ceterum  aequalia,  8  ad  9  mm  longa,  2  vel  2,5  mm  lata.  Petala  sub- 
breviora,  late  spathulata,  antice  rotundata,  apiculata,  7  mm  longa,  antice  3,5  mm  lata. 
Labellum  obovato-oblongum  obtusum,  a  latere  visum  sigmoideo-flexum,  carinae  per 
discum  2  medium  usque  decurrentes,  quibus  antepositi  calli  4  in  2  series  transversales 
igitur  per  paria  dispositi  adjectisque  papillis  quibusdam  sine  ordine  minoribus,  totum 
labellum  6  ad  7  mm  longum,  2  mm  latum.  Gynostemium  superne  valde  incrassatum, 
capitatum,  anguste  marginatum,  juxta  androclinium  late  triangulo-dilatatum.  Flores 
sicci  aurantiaco-miniati. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Golumbien,  ohne  genaueren  Standort 
(v.  Warscewicz!). 

Nota.  Ab  omnibus  affinibus  singulari  structura  callorum  diversa,  ceterum  ad  G.ramu- 
losum  (Reichb.  f.)  Kränzl.  vergens.  »Callos  in  seriem  1  transversalem  dispositosc  non  vidi,  ad- 
sunt  enim  calli  4  majores,  dispositionem  fere  quadratam  ostendentes.  quibus  inter-  et  circumpositi 
sunt  3  vel  4  minores. 

113.  C.  distans  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Odontoglossum  distans  Reichb.  f.  in  Linnaea 
XXII.  (1849)  848  et  in  Walp.  Ann.  III.  559  et  VI.  837;  Lindl.  Fol.  Orch.  Odonto- 
glossum 13.  —  Pseudobulbi  longe  ovati,  superne  sensim  attenuati,  monophylli,  unicus 
mihi  visus  6  cm  longus  ad  1,5  cm  crassus,  tota  superficie  siccitate  reticulato-rugosus 
(non  costatus).  Folia  infrabulbosa  ad  6  longe  (ad  1 0  cm)  vaginantia,  omnia  e  basi 
canaliculata  compressa,  longe  vel  lineari-laneeolata,  acuminata,  pergamenea,  ad  50  cm 
longa,  ad  2,5  cm  lata.  Inflorescentiae  paniculatae,  folia  multo  excedentes,  certe  ultra 
metrales,  rami  1  0  cm  et  ultra  inter  se  distante6,  ascendentes,  pauciramulosi,  plerumque 
pauciflori,  denique  leviter  fractiflexi,  bracteae  ovatae,  acutae,  brevissimae,  pedicelli  cum 
ovariis  superne  incrassatis  2,5  cm  ad  fere  3  cm  longi.  Sepalum  dorsale  oblongo-lanceo- 
latum,  acutum,  brevi-unguiculatum,  1,3  cm  longum,  3  mm  latum,  lateralia  in  syn- 
sepalum  toto  ambitu  oblongum  ultra  medium  connata,  utrumque  acutum,  1,5  cm  longum, 
medio  4  mm  latum.  Petala  oblonga,  acuta,  sessilia,  1 ,2  cm  longa,  4  mm  lata.  Labellum 
simplex,  ovato-oblongum,  obtusum,  a  medio  leviter  deflexum,  leviter  panduratum,  pri- 
mum  ascendens,  deinde  energice  deflexum,  lamellae  2  breves,  rectangulariter  divergentes 
et  in  carinas  subparallelas  decurrentes  productae,  quibus  tertia  brevior  interposita  est, 
totum  labellum  1  cm  longum,  medio  4  mm  latum.  Gynostemium  superne  paulum  in- 
crassatum, exalatum,  retusum.  ■ —  Flores  lutei,  labellum  basi  roseum  vel  roseo-macu- 
latum.  —  Fl.  Julio  ad  Septembrem. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Golumbien:  Wälder  von  Laguna  de  Cobo 
(Funk  u.  Schlim  n.  103l!);  Ocana  in  3500  m  ü.  M.  (Schlim  n.  28!). 

Nota  1.  Labellum  in  speciminibus  authenticis  quae  examinavi  a  diagnosi  Reichenbachiana 
satis  differens  inveni  et  conveniunt  characteres  a  me  descripti  melius  cum  illis  a  cl.  Lindley 
delineatis.     Suspicor  specimina  priora  a  Reichenbachio  observata  manca  misse. 

Nota  2.  Est  species  inter  Myanthia  characteribus  compluribus  notabilis  primum  sepalis 
lateralibus  connatis  quod  etiam  in  Odontoglossis  genuinis  raro  occurrere  solet,  deinde  coloribus. 


gg  Fr.  Kränzlin.  —  Orchidaceae-Odontoglosseae  II. 

Gerte  transitum  praebet  a  Oyrtoehilis  quibus  praesertim  propter  fabricam  labelli  adscribenda  est 
ad  Odontoglossa  sensu  restrictiore. 

114.  C.  retusum  (Lindl.)  Kränzl.  —  Odontoglosswm  retusum  Lindl.  in  Benth.  PI. 
Hartweg.  (18  44)  152  et  Fol.  Orch.  Odontoglossum  13;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  837; 
Bot.  Mag.  t.  7569;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  588;  Sander,  Orch.  Guide  163.  — 
Pseudobulbi  oblongo-ovoidei,  subancipites,  monophylli,  ecostati,  4  cm  longi,  1,8  cm  lati 
vix  vel  non  compressi.  Folia  infrabulbosa  magnae  longe  vaginantia,  omnia  e  basi  longe 
complicata  linearia,  obluse  acutata,  utplurimum  20  cm  longa,  ad  2  cm  lata.  Inflorescentia 
longa,  paniculata,  rami  iterum  ramulosi,  leviter  fractiflexi,  bracteis  magnis,  ovatis,  acutis 
suffulti,  bracteae  florum  ovato-lanceolatae,  acuminatae,  5  ad  8  mm  longae,  pedicelli 
cum  ovariis  1,5  ad  1,8  cm  longi.  Sepalum  dorsale  lanceolatum,  acutum,  brevi-unguicu- 
latum;  lateralia  longius  unguiculata,  angustiora  longioraque,  dorsale  1,2  cm  longum, 
3,5  ad  4  mm  latum,  lateralia  1,5  cm  longa,  3  mm  lata.  Petala  oblonga,  acuta,  bene 
breviora,  1  cm  longa,  5  mm  lata.  Labellum  late  ovato-cordatum,  retusum,  convexum, 
antice  deflexum,  apiculatum,  margine  undulatum,  basi  bicallosum,  callis  crassis  ab- 
breviatis,  totum  labellum  1 ,2  cm  longum  et  basi  latum.  Gjnostemium  breve,  late  mar- 
ginatum  vel  alatum,  rostellum  et  anthera  antice  parum  producta.  —  Flores  coccineo- 
aurantiaci,  labellum  luteum,  pedicelli  et  partes  superiores  rhachidis  saepius  sordide 
violaceae.  —  Fl.  Augusto. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru;  bei  Saraguru  (Hartweg!);  bei  Loja 
(Jameson!,  Wallis!). 

Nota.  Species  inter  pulchriores  totius  sectionis;  observata  esse  dicuntur  speciniina  floribus 
100  vel  imo  150  ornata.     Labellum  medium  tenet  inter  illa  Cimiciferorum  et  Myanthiorum. 

115.  C.  Eduardi*)  (Reichb.  f.).  Kränzl.  —  Odontoglossum  Eduardi  Reichb.  f.  in 
Gard.  Chron.  N.  S.  X.  (1878)  74  et  XIII.  (1880)  72  [Edwardi  Anglicorum);  Bot.  Mag. 
t.  6771;  Journ.  of  Hortic.  XIV.  415,  fig.  72;  L'Orchidophile  (1891)  2  41  c.  tab.  col.; 
Reichenbachia  I,  t.  26;  Orch.  Alle.  X,  t.  4  65;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  560; 
Veitch,  Man.  Orch.  PI.  I.  33;  Cogn.  in  Dict.  Icon.  Orch.  Odontoglossum  pl.  25;  Sander, 
Orch.  Guide  150.  —  Pseudobulbi  ovoidei,  subcompressi,  diphylli,  ad  8  cm  longi,  5  cm 
lati,  laete  virides.  Folia  infrabulbosa  compluria,  longe  vaginantia,  omnia  linearia,  basi 
longe  complicata,  acuminata,  maxima  ad  40  cm  longa,  2  cm  lata  vel  latiora.  Inflorescen- 
tiae  metrales,  divitiflorae,  rami  saepius  iterum  ramulosi,  rhachis  et  pedicelli  sordide 
rubra,  bracteae  minutae,  triangulae,  pallide  marginatae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  2,5  cm 
longi.  Sepala  petalaque  vix  diversa  oblonga,  obtusa,  undulata,  haec  extus  granuloso- 
carinata,  illa  laevia,  omnia  2  cm  longa,  circ.  1  cm  lata.  Labellum  simplex,  ovato-cor- 
datum, obscurisime  trilobulum,  convexum,  antice  brevi-acutatum  vel  rotundatum,  a  latere 
visum,  leviter  recurvum,  crista  crasse  tuberculosa,  obscure  bicruris,  cruribus  obscure 
dentatis,  additis  tuberculis  2  in  margine  posteriore  labelli  et  carinula  breviore  humiliore 
interjecta,  totum  labellum  vix  1 ,5  cm  longum,  basi  8  ad  9  mm  latum.  Gjnostemium 
breve,  truncatum,  stelidia  utrinque  brevia  juxta  foveam  stigmaticam.  Flores  odorem 
Violae  exhalantes,  textura  cartilaginea,  violacei  vel  roseo-purpurei,   crista  labelli  aurea. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.    Ecuador  in  2300  m  ü.  M.  (Ed.  Klaboch!). 

Nota.  Flores  textura  satis  dura  fere  cartilaginea  sunt,  excellunt  praeter  alios  odore  gra- 
tissimo  illo  Violarum  simili,  quod  haud  saepe  in  speciebus  Oncidiinarum  occurrit,  sunt  porro 
paulo  maiores  quam  plurimi  sectionis,  ceterum  tarnen  characteribus  omnibus  essentialibus  ad 
Cyrtochila  propria  vergunt.  Transitum  praebent  hae  2  species  ad  »Isanthia  Odontoglossorum 
genuinorum«.  —  Monendum  videtur  pseudobulbos  non  florere  ante  finem  anni  secundi.  Speci- 
mina  igitur  non  quotannis  florere  solent  sed  alternatim.  —  Flores  parum  variabiles. 


*)  Nomen  specificum  a  Reichenbachio  in  herbario  suo  et  in  Gard.  Chronicle  -»Eduardi«  scrip- 
tum est,  non  »Edwardi«,  planta  enim  nominata  est  in  honorem  Austriaci  collectoris  Eduardi 
Klaboch,  et  non  in  honorem  nescio  cujus  Anglici. 
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2.  Oncidium  Swartz. 

Oncidium*)  Swartz  in  Vet.  Akad.  Handl.  Stockh.  XXI.  (1  800)  239;  R.  Brown  in 
Ait.  Hort.  Kew.  ed  2.  V.  215  (Verm.  bot.  Sehr.  II.  42);  Kunth  in  H.  B.  K.  Nov.  gen. 
et  sp.  I.  344;  Lindl.  Gen.  et  Sp.  Orch.  196  et  Fol.  Orch.  Oncidium  (e.  p.);  End- 
licher, Gen.  pl.  203,  n.  1460;  Reicht),  f.  in  Walp.  Ann.  699  (e.  p.);  Benth.  et  Hook.  f. 
Gen.  III.  562  (e.  p.);  Gogniaux  in  Fl.  Bras.  III.  6,  286  (e.  p.)  et  in  Urb.  Symb.  Antill. 
VI.  638;  Hemsley,  Biol.  centr.  am.  III.  278.  —  Coppensia  Dumort.  in  Mem.  Acad.  Brux. 
IX.   (1835)  10  in  not.  —  Lophiaris  Raf.  Fl.  Tellur.  IV.  (1836)  40.    —    Olgasis  Raf. 

I.  c.  IV.  (1836)  51.  —  Psychopsis  Raf.  1.  c.  IV.  (1836)    40.  —    Tolumnia  Raf.  1.  c. 

II.  (1836)   101.   —  Xaritonia  Raf.    1.  c.  IV.    (1836)  9.   —   Xeilyathum  Raf.   1.  c.  II. 
(1836)   62.  —  Pcdumbina  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  699. 

Sepala  aut  omnia  libera  aut  lateralia  plus  minus  connata.  Petala  sepalis  aequalia 
vel  interdum  majora,  haec  omnia  margine  plus  minus  undulata.  Labellum  sessile,  cum 
gynostemio  continuum,  trildnum  (rarius  integrum),  lobis  lateralibus  plerumque  minoribus 
quam  intermedius,  basi  multifarie  cristatum.  Gynostemium  gracile,  apice  bialatum,  alis 
lobatis  vel  integris ;  anthera  opercularis,  imperfecte  bilocularis,  antice  acuta  brevi-acutata, 
rarius  producta;  pollinia  2,  basi  acutata,  stipiti  lineari,  antice  paulum  dilatato  affixa, 
glandula  parva,  oblonga,  rostellum  plerumque  breve,  rarius  produetum  vel  ornitho- 
rhynchum.  Capsulae  oblongo-fusiformes,  apice  semper  clausae,  valvis  6  (3  angustis  3 
latioribus)  dehiscentes.  —  Herbae  pseudobulbosae,  rarius  ebulbosae;  pseudobulbi  foliis 
infrabulbosis  paucis,  plerumque  mox  evanidis  suffulti,  1-  ad  3-phylli.  Folia  plerumque 
plana,  chartacea,  rarius  crasse  carnosa  et  plicata  vel  teretia,  margine  plerumque  laevia, 
rarius  minute  serrata.  Inflorescentiae  ereetae  vel  pendulae,  racemosae  vel  paniculatae; 
flores  plerumque  coaetanei,  rarissime  succedanei,  singuli,  saepius  speciosi  lutei  vel  aurei, 
fusco-  vel  purpureo-maculati,  rarius  albi  vel  purpurei  vel  violacei. 

Species  omnes  Americae  tropicae  incolae,  epiphyticae  rarius  saxicolae  vel  terrestres. 

Clavis  sectionum  generis  Oncidii. 

A.  Pseudobulbi   subnulli,  omnino    in  basi   folio- 
rum  absconditi. 

a.  Folia  teretia,  cylindracea,  apice  subulata.   Sect.  1.  Teretifolia.     Sp.  1  — 10. 

b.  Folia  plana,  crasse  carnosa Sect.  2.  Aphanobulbia.  Sp.  11—40. 

B.  Pseudobulbi  rite  evoluti.   Folia  plana,  coriacea. 

a.  Sepala  lateralia  partim,  saepius  magna  pro 
parte  connata. 

«.  Sepala  lateralia  quam  labellum  longiora. 

cum  petalis  angulos  acutos  formantia. 

Isthmus   labelli    margine   barbatus   vel 

denticulatus Sect.  3.  Barbata.     Sp.  41  —  61. 

ß.  Sepala  petalaque  labello  multo  breviora. 

Isthmus  non  barbatus  neque   denticu- 
latus    Sect.  4.  Cucullata.    Sp.  62—67. 

v.  Sepala  lateralia  in  synsepalum  brevius, 

post    labellum    absconditum    connata, 

petala   cum   sepalo   dorsali   et   labello 

cruciata Sect.  5.  Cruciata.    Sp.  67a — 104. 

b.  Sepala  lateralia  libera  vel  vix  basi  connata. 
er.  Sepala  petalaque  quam  labellum  multo 

minora. 

I.  Labellum  angustum,  elongatum,  an- 
tice haud  multo  latius  quam  basi  .   Sect.  6.  Ranifera.    Sp.  105—115. 

byxidiov  s=  tuberculum,  propter  tubercula  labello  insidentia. 
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ii.  Labeilum  antioe  lattnimum,  taepiui 

quadrilobulatiim Sect.  7.  Varioosa.     Sp.  M6 — 130. 

lll.  Sepalum  dorsale  petalaque  Unteria, 

multo  angustiora  quam  sepala  lalc 
rnlia  (exe.  0.  JAmminijhü  Morren). 

Folia  purpureo-marmorata  .    .    .    .    Secl..  S.  Poikilophylla.  Sp.  \  l\ \  —  135. 
/.    Sepala   petalaque  subsimilia. 

i.  Gynoitemium  cygnoideum,     Roatel- 

luni  proboseideum. 

I.    Flore»    beterantbi,    nempe    lloiv 

aborlivi  et  normale*  inlermixl.i ,    Seel.  9,  Hoterantha.    Sp.  186 — 16t. 

1.  Flores  omnes  bomoianthi,  nor- 
males  .Sect,  <o.   Omithorhynoha. 

II.    Ilnstcllum     band     vel     niodiee     pro  [Sp.    I  fi3 — 197« 

duetum. 

I..  Labeilum  simplex,  saepius  eunoa- 
tum,  lobuli  laterales  subnulli  vel 
in  aiigtilum   redueli Seet.  M,   Conooloria.   Sp.  198 — 2(17. 

2.  Labeilum   lubilmplex,   lohi  lat «* 

rales  magni,  ab  intermedio   sae- 
pius hastato  band  manifeste  se- 

juneti Seet  \"i.   Stellata.     Sp.  207n--2t  <i. 

:>.  Labellllobl  laterales  magni,  quam 
intermedius  baud  multo  minores, 
discus  labeU)  laepiui  pulrinatui, 

pilo8us Seet  18.  Pulvinata.  Sp.t46a — 110a, 

4.  Labeilum  manifeste  trilnbum,  lobi 
laterales  parvi,  intermedius  bene 

major Seet  14.  Oblongata.    Sp.  It< 

ö.  Praecedentibus    similia,    labeilum 

tarnen  maximum Sect  I ...   Tigrina.     Sp.  143—- 14 

»i.  Labelli  lobi  laterales  manifesli, 
ab  intermedio  bene  sejuneti,  Inter- 
medius semper  latissimus,  trans- 
verse  oblongus,  lobi  laterales  mi- 
nores, praesertim  angustiores 
quam  intermedius. 
*  Petala  manifeste  latiora  quam 

sepala.   . Secl.  16.  Excavata.    Sp.  846—160. 

**  Petala  sepalis  aequalia  vel  \i\ 
diversa. 
f  Labeilum    quam    sepala   et 

petala  longius Sect.  17.  Vorrucituberoulata. 

ff  Labeilum  sepalis   petalisque  [Sp.  260a— 2(17. 

aequilongum Sect.  <8.  Altissima.     Sp.  268  —  329. 

Sect.   i.  Teretifolia. 

Terctifolia  Und!,   Fol.   Oivh.  Oncid.  (4855)  13  J  Reichb.  f.   in  Walp.  Ann.  VI.  (1860 
7  4  9;  Pfitzer  in  Engler-Prantl,    Pflzfam.  II    6.   203;    Cogn.  in  Fl.   Bras.  III.  6.   437.  — 
Pseudobulbi  minuti,  subeylindraeei,  basibus  foliorum   celati,    monophvlli.     Folia   teretia 
■ubulata,  sulcata,  crasse  carnosa.     Flores  oeterum  typici. 


Oncidium. 


H» 


A.  Sepala  lateralia  libera  vel  ipsissima  tantum  basi  connahi. 

a.  Lubelli  lobi  laterales  parvi,  auriculati,  erecti. 

<(.   Labellum  album,  basi  rubro-punctulatum,  flores  maxiiui 

sectionis  ß  ad  7  cm  diametro 1.0.   Jotttikmum, 

ß.  Labellum    luteum,     excepta    basi    plerumquc    rubro- 
signata,  flores   1,8  ad  2  cm  diametro. 
I.  Crista  labelli  tripartita,    crista   mediana   pleramque 
nasiformis. 

1.  Cristae  laterales   minores,    gynostemii    alae  de- 

flexae,  bilobae 2.   0.  ceboüeta. 

2.  Ut  praecedens,  flores  attamen  1  cm  diam.  vix 
superantes,  crista  in  lamellulam  nasiformcm 
reducta,    additis    tuberculis    paucis;    gynostemii 

alae  breves  vel  subnullae 3.   0.  nudutn. 

3.  Gynostemii    alae    subquadratae ;    sepala    petala, 

labelli  lobi  inter  se  aequalia,  spathulata    ...      4.   0.   Glamomi. 
II.  Crista    labelli  7-partita,  laterali    quaque    humiliore. 
Lobi  labelli  laterales  ligulati,  rotundati;  gynostemii 
alae  falcatae,  incurvae ff,  0.  aasmdm 

b.  Labelli  lobi  laterales  magni,  divergentes. 

a.  Lobi  laterales  obovati,  rotundati,  crista  tricruris,  crun 

mediano  longiore,  gynostemii  alae  parvae,  rotundatae .      <;.   0*   Sprucei. 
ß,   Labelli  ambitus  ut  in  praecedente,  gynost.  alae  magnae, 

rotundatae.     Planta  magna 1.0.   Ott&l 

y.  Lobi  laterales    maximi,    oblique    ovati,    acuti,    brevi- 

unguiculati,    crista   ut    in   praecedente,    alae    gynost. 

sublunatae 8.   0.  longifolw/m, 

().   Lobi    laterales    falcati,    angusti;    crista    gynostemium 

annuli  instar  amplectens 9.  0.  atipitatwm, 

B.  Sepala  lateralia  in  synsepalum  biapiculatum  coalita. 

Labelli  lobi  laterales  minuti,   trianguli,  intermedius  multo 

major,  flabellatus,  crista  5-  rarius  7-cristata 10.   0,  oalochiktm. 

Species  dubiae:  0.  heliccmthum,  0.  sivperfluum,  0.  bolivianernc,  0.  Wittü. 

I.  0.  Jonesianum  Reicbb.  f.  in  Gard.  Chron.  N.  S.  XX.  (4883)  781,  XXI.  60,  XXV. 
13;  Orchldopbüe  (4 886)  50,  c.  tab.  col.;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  614  < 
The  Garden  XXXI.  {  48,  t.  583;  Lindenia  IL  42  et  51,' t.  72;  Sander,  Reiclienbachi.i 
S.  I.  47,  t.  21,  fig.  l;  Orch.  Guide  183;  Regel,  Gartenfl.  '1888)  2  49,  t.  1272;  Bot. 
Mag.  t.  6982;  Kerchove  in  Rev.  hört.  Beige  (1889)  7,  t.  1 ;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII. 
46;  Cogn.  in  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  17  et  in  Fl.  Bras.  III.  6.  442,  t.  92,  fig.  2; 
Chodat,  PL  Hassler.  119.  —  Pseudobulbi  parvi,  ovati,  catapbyllis  mox  marcescentilni 
vestiii,  1  ad  2  cm  longi,  basi  ad  1  cm  crassi,  monophylli.  Folia  si  longiora  depen- 
dentia,  si  breviora  stricta,  crassa,  carnosa,  longe  attenuata,  canaliculata,  intense  vel 
obscure  viridia,  20  ad  40  cm  longa,  1  ad  1,5  cm  crassa.  Scapus  gracilis,  folia  exce- 
dens,  interdum  valde  elongatus,  dependens,  ad  50  cm  longus,  apice  florifer,  floribus  ad 
10  (rarius  pluribus),  bracteae  brevissimae,  ovatae,  acutae,  ad  4  mm  longae,  pedicelli 
cum  ovariis  3  ad  3,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  e  basi  angusta  obovatum,  lateralia 
aequilonga,  oblonga,  margine  undulata,  2  ad  2,2  cm  longa,  8  ad  10  mm  lata,  flava, 
maculjs  sat  crebris  purpureis  ornata.  Petala  obovato-oblonga,  undulata,  omnia  apice 
rotundata,  eisdem  coloribus  ornata,  quibus  sepala.  Labellum  magnum,  explanatum, 
unguiculatum,  lobi  laterales  parvi,  auriculiformes,  rotundati,  lobus  intermedius  maximus, 
a  lateralibus  sinu  amplo  sejunctus,  transverse  oblongus,  undulatus,  antice  leviter  tantum 
emarginatus  vel  bilobus,  totum  labellum  album,  maculis  quibusdam  purpureis  pone  basin 
ornatum,  a  basi  marginem  usque    anticum   lobi    intermedii  2,5  cm   longum,  3  cm  (ubi 


qq  Fr.  Kränzlin.  —  Orchidaceae-Odontoglosseac  II. 

latissimum)  latum,  crista  labelli  alba,  medio  elevata,  pluridentata  addita  utrinque  appen- 
dice  papulosa,  margine  isthmi  integro.  Gjnostemii  alae  parvae,  triangulae,  obtuse 
acutatae,  anthera  antice  obtusa.  —  Fl.  a  Decembri  ad  Februarium. 

Var.  flavens  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  S.  3.  IV.  (1888)  234,  V.  237;  Williams, 
Orch.  Alb.  VIII.  t.  360  et  1.  supra  c.   615;  Veitch  1.  supra  c.  46,  Cogniaux  1.  supra  c. 

443.    Differt   a   typo    sepalis   petalisque  viridi-flavis   et   flavo-maculatis,  labello  basi 

vix  raaculato. 

Var.  phaeanthum  Sander  in  Reichenbachia  S.  I.  I.  47,  t.  21,  fig.  2,  Orch.  Guide 
183;  Veitch  1.  supra  c.  46;  Williams  1.  supra  c.  615;  Cogniaux  1.  supra  c.  443. 
Differt  a  typo  floribus  immaculatis,  sepalis  petalisque  purpureo-fuscis,  labelli  lobo  termi- 
nali  albo,  lobis  lateralibus  intense  luteis. 

Südbrasilianische  Provinz.  Paraguay:  Am  Flusse  Apa  an  der  Grenze  des 
Staates  Paranä  (St.  Leger);  zwischen  Rio  Apa  und  Rio  Aquidaban  (Fiebrig  n.  4869!); 
Cordillera  de  Altos  (Fiebrig  n.  10191);  in  Wäldern  am  Ufer  der  Lagune  Ypacaray 
und  bei  San  Bernardino  (Hassler  n.  709  und   1972). 

2.  0.  cebolleta  (Jacq.)  Swartz  in  Vet.-Akad.  Handl.  Stockholm  XXI.  (1800)  2  40; 
Willd.  Sp.  pl.  IV.  113;  Spreng.  Syst.  veg.  III.  728;  Lindl.  Gen.  et  Sp.  Orch.  206  e.  p.7 
in  Bot.  Reg.  XXIII.  t.  1994;  Fol.  Orch.  One.  14;  Bot.  Mag.  t.  3568;  Mutel,  Mem.  Plus. 
Orch.  II.  24;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  720;  Griseb.  Fl.  Brit.  W.  Ind.  Isl.  632; 
Hemsl.  in  Gard.  Chron.  (1879)  II.  75;  Biol.  Centr.  Am.  Bot.  III.  2  80;  Pfitz.  in  Engler- 
Prantl,  Pflzfam.  II.  6,  190,  fig.  203g;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  21;  Williams,  Orch. 
Grow.  Man.  7  ed.  603;  Huber  in  Bolet.  Mus.  Paraens.  II.  300  et  503,  in  Bull.  Herb. 
Boiss.  (1901)  298;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  438,  t.  92,  fig.  1;  in  Urb.  Symb.  antill. 
VI.  659.  —  O.  jumifolium  Lindl.  Coli.  Bot.  (1821  — 1824)  27;  Spreng.  Syst.  veg.  III. 
728;  Reichb.  f.  Beitr.  Orch.  Zentr.  Amer.  71;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  720.  — 
O.  brachyphyllum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXVIII.  (1842)  sub  t.  4;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann. 
VI.  720.  —  O.  Cebolleta  var.  jumifolium  Mutel,  Mem.  Plus.  Orch.  II.  (1842)  24.  — 
O.  Cepula  Hoffmegg.  Verz.  Orch.  für  18  43,  56  et  Bot.  Ztg.  (1843)  833.  -—  O.  Ceboletta 
var.  brachyphyllum  Stein.  Orch.  Buch  (1892)  408?  —  Epidendrum  Cebolleta  Jacq.  Sei. 
stirp.  Amer.  (1763)  230,  t.  131,  fig.  2,  ed.  pieta  t.  217.  —  E.  jumifolium  L.  Sp.  pl. 
ed.  2.  (1763)  1351;  Richter,  Cod.  899.  —  Cymbidium  juncifolium  Willd.  Sp.  pl.  IV. 
(1805)  102.  —  Pseudobulbi  minutissimi,  cylindracei,  vix  1  cm  alti,  subcompressi,  cata- 
phyllis  quibusdam  ovatis  longiusculis  vestiti,  monophylli.  Folia  strieta,  cylindracea, 
leviter  compressa,  longe  acuminata,  leviter  sulcata,  interdum  fere  linearia,  semper  tarnen 
crassissima,  ad  40  cm  longa,  1  ad  1,5  cm  crassa.  Scapus  basi  cataphyllis  vestitus,  folia 
subaequans,  strictus,  viridis  (rubro-adspersus  vel  maculatus).  Flores  in  racemum  pauci- 
florum,  subcapitatum  dispositi,  rarius  laxe  paniculati,  bracteae  brevissimae,  triangulae, 
ovaria  cum  pedicellis  1,5  cm  longa,  viridia  (rubro-adspersa).  Sepala  petalaque  (latiora) 
omnia  spathulata,  apice  rotundata,  margine  crenulata  vel  leviter  undulata,  8  ad  1 0  mm 
longa,  sepala  lateralia  4,5  ad  5  mm,  dorsale  et  petala  6  ad  7  mm  lata,  omnia  luteola, 
purpureo-maculata.  Labelli  lobi  laterales  ligulati,  ineurvi,  obtusi,  subfalcati,  lobus  inter- 
medius  unguiculatus,  transverse  oblongus,  vix  vel  paulum  emarginatus,  toto  margine  cre- 
nulatus,  labellum  inter  lobos  laterales  1,2 — 1,4  cm  latus,  a  basi  ad  sinum  lobi  intermedii 
I  cm  longus,  lobus  lateralis  quisque  5  ad  6  mm  longus,  2  ad  2,5  mm  latus,  lobus  inter- 
medius  cum  ungue  8  ad  9  mm  longus,  1,2  cm  latus,  crista  in  basi  disci  tripartita, 
vel  triloba,  in  lobo  intermedio  in  cornu  longius  quam  latum  produeto.  Gynostemii  alae 
magnae,  deflexae,  bilobae.  Anthera  antice  haud  multum  producta,  obtuse  triloba, 
caudicula  pro  ratione  lata.  Labellum  citrinum,  basi  tantum  (in  crista)  purpureo-ad- 
spersum.  —  Fl.  a  Novembri  ad  Julium  (totum  per  annum?). 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Cearä,  Serra  de  Baturite  (Ule  n.  65!).  — 
Staat  Matto  Grosso  (Weddell  n.  3358);  ohne  genauen  Standort  (Glaziou  n.  15656!).  — 
Sub  äquatoriale  andine  Provinz.  Venezuela.  Sierra  Nevada  de  Sa.  Marta  (Herb. 
H.  Smith  n.  2353!);  bei  Cariacö  (Otto  n.  71l!);  bei  Caracas  (Gollmer  ohne  n.!).  — 
Provinz  des  tropischen   Zentralamerika.     Costa  Rica,   bei  Pacaca  (Dr.  C.  Hoff- 
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mann  n.  13!);  Mexico,  ohne  genaueren  Standort  (Kerber  n.  272!),  bei  Vera  Cruz 
(G  et  E.  Seier  n.  4954!,  Linden  n.  225!' ;  ebendaselbst,  Laguna  verde  (Liebmann 
n.  492!  und  493!).  —  Seit  dem  18.  Jahrhundert  bekannt,  in  Europa  seit  1825 
kultiviert. 

Nota  1.  Loca  a  cl.  Cogniaux  in  Fl.  Bras.  citata  haud  omnia  recepi,  magnam  parte m 
speciminum  eius  non  vidi.  Icon  in  Fl.  Brasil.  III.  6.  t.  92  parum  characteristica  est  et  quoad 
inflorescentiam  dubia. 

Nota  2.  0.  Cepula  Hoffmgg.  cujus  icon  rudissima  extat  in  herb.  Vindobonensi  certe  nil 
est  nisi  0.  juncifolium  (L.)  Lindl.   et  isthmo  labelli  paulo  longiore  et  angustiore  a  typo  differt. 

3.  0.  nudum  ßatem.  in  Bot.  Reg.  XXIII.  (1837)  t.  1994;  Lindl.  Fol.  Oncid.  13; 
Reichb.  f.  in  Bonplandia  II.  14  et  III.  66;  in  Walp.  Ann.  VI.  7I9.  —  Pseudobulbi  omnino 
in  basibus  foliorum  absconditi.  Folia  teretia,  juncea,  longitudinaliter  sulcata,  acuminata, 
ad  45  cm  longa,  basi  1  ad  1,2  cm  crassa,  laete  viridia.  Scapus  foliis  bene  longior,  ad 
80  cm  altus,  strictus  vel  subflexuosus,  fere  omnino  nudus,  viridis,  rubro-maculatus.  Flores 
in  paniculam  amplam  laxam  dispositi;  rami  subdistichi,  ascendentes,  8  ad  1  2  cm  longi, 
a  basi  floriferi,  bracteae  minutae,  triangulae,  acutae,  pedicelli  1  ad  1,5  cm  longi. 
Sepala  libera,  concava,  unguiculata  vel  subspathulato-oblonga,  apice  acuta,  lutea,  pur- 
pureo-adspersa,  ad  9  mm  longa,  3,5  mm  lata.  Petala  uoguiculata,  oblonga,  obtusa, 
valde  undulata,  6  ad  7  mm  longa,  3,5  mm  lata,  eodem  colcre,  quo  sepala.  Labellum 
toto  ambitu  panduratum,  brevi-unguiculatum,  lobi  laterales  parvi,  ligulati  vel  sub- 
spathulati,  obtusi,  leviter  undulati,  subreflexi  5  mm  longi,  antice  3  mm  lati,  lobus  inter- 
medius  isthmo  4  mm  longo  sinubusque  amplis  a  lateralibus  sejunctus,  latissime  ob- 
ovatus  vel  reniformis,  antice  profunde  sinuatus,  bilobulus,  lobulus  uterque  irregulariter 
semiorbicularis,  crista  labelli  in  dentem  nasutum,  valde  prominentem,  apice  obtusum 
producta,  additis  dentibus  minoribus  utrinque,  totum  labellum  1  cm  longum,  inter  lobos 
laterales  1,2  cm,  lobus  intermedius  1  cm  latus,  plerumque  unicolor,  luteus  vel  pone 
bäsin  et  in  crista  purpureo-adspersus.  Gynostemium  breve,  basi  caruncula  excavata 
satis  prosiliente  instructum,  alae  parum  evolutae,  infra  sublatiores,  crenulatae.  Capsula 
2,5  cm  longa,   1  cm  diametro.  —  Fl.  Mio.   —  Fig.  4 0-4:  a — e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Venezuela;  bei  Caracas  in  30  m  ü.  M. 
(Wagener,  Bateman);  Cariaco  (Otto!,  Funk  u.  Schlim  n.  481);  Cartagena  (Bill- 
berg n.  189!);  Puerto  Cabello  (ohne  Namen  des  Sammlers!). 

Nota.     Planta  characteribus   satis  firmis  eximia,  labelli  solummodo  longitudine  variabilis. 

I.  0.  Olaziovii  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  (1906)  440.  —  Radices  copiosae,  pro 
plantae  magnitudine  satis  longae.  Pseudobulbi  minuti,  subglobosi  vel  brevi-cylindracei, 
3  ad  5  mm  longi  et  diametro,  monophylli.'  Folia  fusiformia,  toto  ambitu  linearia, 
sensim  attenuata,  carnosa,  ad  1 2  cm  longa,  ad  6  mm  crassa,  satis  manifeste  sulcata. 
Scapi  folia  paulum  excedentes,  ad  1 5  cm  longi,  superne  racemosi,  vaginulis  3  vel  4 
brevissimis  praediti ,  inflorescentiae  pauciflorae  (ad  5),  racemosae,  bracteae  minutis- 
simae,  vix  I  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  vix  1  cm  longi,  leviter  torti.  Sepala 
e  basi  lineari  dilatata,  spathulata,  patentia,  apice  rotundata,  5  mm  longa,  apice  3  mm 
lata.  Petala  subaequalia,  paulo  minora.  Labelli  lobi  laterales  cuneati,  obovati,  rect- 
angulariter  divergentes,  5  mm  longi,  basi  2,5  mm  lati,  ceteris  phyllis  aequales  nisi  basi 
latiores,  a  lobo  intermedio  sinu  amplo  sejuncti,  lobus  intermedius  isthmo  satis  longo, 
lineari  cum  basi  cohaerens,  basi  retusus,  antice  satis  profunde  bipartitus,  transverse  ob- 
longus  vel  reniformis,  8  mm  longus,  9  mm  latus;  crista  labelli  minute  tuberculosa,  tri- 
cruris,  crure  intermedio  in  dentem  longiusculum  protensum  aucto,  totum  labellum  a 
basi  ad  marginem  anticum  1  cm  longum,  inter  lobos  laterales  1,2  cm  latum,  lobus 
intermedius  9  ad  10  mm  latus.  Gynostemium  breve,  crassum,  alae  subquadratae, 
rotundatae,  margine  integrae,  anthera  cupularis,  glabra.  —  Fl.? 

Südbrasilianische  Provinz.  Goyaz,  ohne  genaueren  Standort  (Glaziou 
n.  22179!). 

5.  0.  ascendens  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXVIII.  (1842)  sub  t.  4,  Fol.  Orch.  Oncid.  15; 
Reichb.  f.  in  Walp.    Ann.  VI.    (1861)  720;    Cogn.    in    Urb.  Symb.  Antill.  VI.   660.  — 
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Radices  crassiusculae.  Pseudobulbi  dense  aggregati,  rhizoraati  brevi  insidentes,  vix  1,5  cm 
longi,  mono-  vel  diphylli.  Folia  a  iatere  visa  linearia,  teretia,  juncea,  longe  acuminata, 
20  ad  25  cm  longa,  sicca  3  ad  4  mm  crassa,  viva  certe  crassiora.  Scapus  basi  curvatus, 
ascendens,  vaginulis  paucis,  valde  distantibus  praeditus,  ad  30  cm  longus,  supra  race- 
mosus  vcl  subpaniculatus,  bracteae  florum  minutae,  ovato-triangulae,  acutae,  1,5  mm 
longae,  ovaria  cum  pediceliis  1,5  ad  1,8  cm  longa.  Sepala  obovato-oblonga,  obtusa, 
lateralia,  plana,  basin  versus  angustata,  8  ad  9  mm  longa,  3  mm  lata,  dorsale  leviter 
cucullatum,  paulo  brevius,  petalis  obtriangulis,  apice  rotundatis  aequilongum,  haec  7,5 
ad  8  mm  longa,  3  vel  3,5  mm  lata,  omnia  lutea  concoloria.  Labelli  lobi  laterales 
breves,  auriculiformes,  ligulati,  obtusi,  rectangulariter  divergentes,  5  mm  longi,  vix  1,5  mm 
lati,  lobus  intermedius  longe  unguiculatus,  transverse  oblongo-reniformis,  antice  sub- 
bilobus  vel  profunde  emarginatus,  callus  septemlobus  in  ungue  lobi  intermedii;  totum 
labellum  luteum,  basi  purpureo-signatum,  1  cm  longum  et  antice  latum.  Gynostemium 
supra  alis  2  falcatulis,  incurvis  instructum,  2,5  mm  longum.  —  Fl.  Martio.  — 
Fig.  1 1  A. 

Westindische  Provinz.  Sta.  Lucia  (Herb.  Banks).  —  Provinz  des  tro- 
pischen Zentralamerika:  Mexiko,  Jalapa  (Leibold  n.  44!),  Chicantla  bei  Oaxaca 
in  650m  ü.M.  (Galeotti  n.  5351,  Bourgeau  n.  2230);  Yucatan,  Wald  bei  Piste 
(Seier  n.  3990 !);  Guatemala  (Hartweg,  Bernoulli  n.  343!);  Costa  Rica,  bei  Tala- 
manca  in   100  m  ü.  M.  (Tonduz  n.  92  46!),  bei  Picagres  (Endres  ohne  n. !). 

6.  0.  Sprucei  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  14;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
(1881)  719;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7.  632;  Pilger  in  Engler's  Bot.  Jahrb. 
XXX.  150;  Sander,  Orch.  Guide  192;  Gogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  441.  —  Rhizoma  breve, 
lignosum,  radicibus  copiosis,  longis  arboribus  affixum.  Pseudobulbi  oblique  ramis  in- 
sidentes, brevi-cylindracei,  subcompressi,  truncati,  cataphyllis  compluribus  vestiti,  mono- 
phylli,  1  ad  2  cm  longi,  plerumque  1  cm  crassi.  Folia  teretia,  longe  attenuata,  sul- 
cata  (sicca  seil.)  ad  75  cm  longa  (ex  Spruce,  saepius  tarnen  multo  breviora),  medio 
1,5  ad  2  cm  crassa,  breviora  strieta,  longiora  certe  deflexa.  Scapus  ad  70  cm 
longus,  satis  tenuis,  vaginulis  brevibus  passim  vestitus,  superne  paniculatus,  multi- 
ramosus,  floribus  in  ramis  leviter  fractiflexis  satis  congestis,  bracteae  minutae,  3  mm 
longae,  triangulae,  reflexae,  pedicelli  tenues,  1,5  cm  longi.  Sepala  obovata,  longiuscule 
unguiculata,  apice  rotundata,  lateralia  longiora,  subrhombea,  dorsale  1  cm,  lateralia 
1,3  cm  longa,  6  vel  5  mm  lata.  Petala  e  basi  longe  unguiculata  spathulata,  antice 
abrupte  obtuseque  acutata,  sepalo  dorsali  aequilonga,  5  mm  lata.  Labellum  basi  cor- 
datum,  trilobum,  lobi  laterales  satis  longi,  obovati,  rotundati,  lobus  intermedius  ungui- 
culatus, obeordatus  s.  reniformis,  antice  satis  profunde  sinuatus,  lobi  laterales  6,5  mm 
longi,  antice  3,5  mm  lati,  lobus  intermedius  cum  isthmo  circ.  5  mm  longo  1,2  cm 
longus  et  antice  latus,  sinu  amplissimo  a  lateralibus  sejunetus,  crista  labelli  tricruris, 
crure  mediano  longo  valde  prominente;  flores  tenerrimi  omnino  lutei,  sepala  petalaque 
basi  rubro-suffusa,  labellum  antice  rubro-punetatum.  Gynostemii  brevis  alae  rotundatae, 
integrae,  anthera  antice  truncata.  Capsulae  fusiformes  vel  ellipsoideae,  ad  2  cm  longae, 
medio  8  ad  9  mm  crassae,  perigonii  rudimentis  coronatae.  —  Fl.  a  Januario  ad 
Julium  —  Fig.  10(7:  a—d. 

Brasilien.  Hylaea  und  Amazonas,  am  Zusammenfluß  des  Solimoes  und  Rio  Negro 
(Spruce  n.  1526!,  1536);  am  Rio  Acre  (Ule  n.  90!);  Parä  (Gardner  n.  2732!),  bei 
Santarem  (Spruce  n.  10062).  Staat  Bahia:  in  der  Catinga  de  Galderäo  (Ule  n.  7033!). 
Piauhy  (Gardner  n.  2732bis!).  Matto-Grosso  (Pilger  n.  768!,  Riedel  n.  10).  — 
Surinam,  bei  Warappa  (Wullschlaegel  n.  1121). 

Nota.  Nomen  vernaculura  (sec.  Spruce)  rabo  de  Tatü,  quod  significat  »cauda  Basypi« 
propter  similitud'nem  foliorum  cum  cauda  animalium  illorum. 

7.  0.  Ottonis  Reichb.  f.  in  sched.  nov.  sp.  —  Radices  crassiusculae.  Pseudobulbi 
minutissimi.  Folia  teretia,  juncea,  ad  3  6  cm  longa,  sicca  4  ad  5  mm  crassa,  viva  certissime 
crassiora,  sensim  attenuata.  Scapus  certe  maculatus,  strictus,  validus,  superne  panicu- 
latus, ad   100  cm  altus,  paniculae  rami  ascendentes,  stricti,  8  ad  36  cm  longi,  Herum 
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ramulosi,  bracteae  minutissimae,  triangulae,  acutae,  detlexae,  circ.  I  mm  longae,  pedi- 
celli  florum  2  cm  longi.  Sepala  spathulata,  longe  tenuiterque  unguiculata,  apice  rotun- 
data,  medio  minute  apiculata,  8  ad  9  mm  longa,  5  mm  lata.  Petala  potius  obovata, 
brevius  unguiculata,  aequilonga  et  aequilata,  undulata.  Labelli  lobi  laterales  obovato- 
oblongi,  apice  rotundati,  9  mm  longi,  antice  5  ad  6  mm  lati,  lobus  intermedius  ex 
isthmo  angusto  subito  dilalatus,  reniformis  vel  transverse  oblongus,  basi  paulo  latior 
quam  antice,  a  basi  ad  marginem  anteriorem  1  cm  longus,  1,8  cm  latus,  crista  labelli 
tricruris,  crure  mediano  longiore  proclivi,  laterales  humiliores  et  utrinque  lamellula  cum 
lateribus  labelli  cohaerentes.  Gynostemii  alae  magnae,  rotundatae,  integrae,  tabula 
infrastigmatica  crassa,  prominens,  anthera  supra  medium  apiculata.  Capsula  ellipsoidea, 
3  cm  longa.  —  Fl.  Februario.  —  Fig.  \0B:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Porto  Cabello  (Humboldt!);  Sta.  Marta 
(Sammler  unbekannt,  Otto  n.  54 1 !,  997!). 

Nota.  Propius  accedit  ad  0.  cebolletam  Swartz  et  0.  Sprucei  Lindl.,  a  quibus  differt  prae- 
cipue  lobis  lateralibus  labelli  magnis,  obovatis.  Habemus  in  herbario  Regio  Berolinensi  specimen 
typicum  Reichenbachii,  diagnosin  publici  juris  facere  oraisit  vel  oblitus  est  autor.  Specimina, 
quae  praestant,  75  annis  ante  lecta  sunt  et,  ut  ex  papyro  in  Museo  Berolinensi  eo  tempore  usitato 
et  Reichenbachii  modo  scribendi  mihi  videtur,  mox  post  illud  tempus  a  Reichenbachio  determi- 
nata  sunt. 

8.  0.  longifolium  Lindl.  in  Bot.  Reg.  (1841)  Mise.  56  et  (1842)  t.  4.  —  0. 
Cebolleta  Swartz  Lindl.  var.  G.  Fol.  Orch.  (1855)  14  et  plerorumque  autor.  —  Huc  certe 
0.  ultrajeetinum  Pulle  in  Rec.  Trav.  Bot.  Neerl.  IV.  (1907)  121.  —  Pseudobulbi  in 
cataphyllis  absconditi.  Folia  teretia,  longissime  diffusa,  pendula,  flagelliformia,  ad  90  cm 
longa.  Scapus  erectus,  dense  paniculatus,  viridis  (ut  videtur  immaculatus),  ad  90  cm 
longus,  strictus,  polycladus,  rami  densiusculi,  ascendentes,  bracteae  brevissimae,  vix 
2  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1,5  ad  1,8  cm  longi.  Sepala  lateralia  obovata, 
apice  acuta,  1,5  cm  longa,  5  mm  lata,  sepalum  dorsale  et  petala  subbreviora,  obovato- 
oblonga,  coneava,  obtusiuscula,  apiculata,  brevi-unguiculata,  1,2  cm  longa,  7  ad  8  mm 
lata,  omnia  margine  crenulata  undulataque,  intense  lutea,  purpureo-maculata.  Labelli 
lobi  laterales  magni,  aliformes,  ovato-oblongi,  subobliqui,  acuti,  1,2  cm  longi,  8  ad 
9  mm  lati,  lobus  intermedius  e  basi  euneata  dilatatus,  obtriangulus,  antice  profunde 
incisus,  flabellatus,  2  cm  longus,  antice  1,6  cm  latus,  intense  luteus,  basi  tantum  pur- 
pureo-adspersus;  crista  tricornis,  cornu  medio  lönge  prominente,  obtuso.  Gynostemii 
alae  sublunatae,  breves,  rotundatae,  reetangulariter  divergentes. 

Provinz  des  tropischen  Zentralamerika.  Mexiko;  Provinz  Vera  Cruz  bei 
Ozuluama  (C.  u.  E.  Seier  n.  21 0!). 

Nota.  Secutus  sum  opionem  cl.  Lindley,  qui  jam  multis  annis  ante  0.  Cebolletam  ple- 
rorumque autorum  farraginem  specierura  quarundam  esse  declaravit.  In  herbario  Berolin.  speci- 
mina 2  a  cl.  Sei  er  collecta  inveni.  quae  floribus  multo  majoribus  gaudent  quam  cetera  (eulta  et 
exotica)  et  quae  sinon  omnibus  tarnen  plerisque  characteribus  cum  icone  Lindleyana  conveniunt. 
De  0.  brachyphyllo  Lindl.  nimiura  brevis  descripto  aliquid  pro  certo  dicere  etiam  hodie  non  audeo. 

9.  0.  stipitatum  Lindl.  in  Bot.  Sulphur  (1844)  172;  Fol.  Orch.  Oncidium,  13; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  I.  789  et  VI.  719.  —  0.  lacerum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  N.  S. 
VII.  (1844)  Mise.  38,  N.  S.  IX.  (1846)  t.  27.  —  Pseudobulbi  subnulli.  Folia  teretia, 
carinata,  6-sulcata,  acuta,  60  cm  longa,  fere  1  cm  diametro.  Inflorescentia  ereeta,  superne 
paniculata,  quam  folia  circ.  semilonga,  rami  paniculae  3  ad  4  cm  distantes,  satis  densi- 
flori,  panicula  tota  multiflora,  bracteae  minutissimae,  pedicelli  cum  ovariis  1  cm  longi. 
Sepala  petalaque  aequalia,  breviter  obovato-oblonga,  obtusa,  coneava,  6  mm  longa,  2,5 
ad  3  mm  lata,  pallide  sulphurea,  roseo-punetata.  Labelli  multo  majoris  lobi  laterales 
falcati,  lanceolati,  acuti,  refracti,  isthmus  lobi  intermedii  longus,  sensim  euneatim  di- 
latatus, lamina  transverse  oblonga,  flabellata,  profunde  sinuata,  toto  margine  anteriore 
minute  dentato,  crista  gynostemium  quasi  annuli  instar  amplectens,  dente  satis  elevato 
compresso  anteposito  in  disco  labelli,  totum  labellum  1 ,5  cm  longum,  lobi  laterales 
5  mm  longi,  lobus  intermedius  antice  1,8  cm  latus;  labellum  supra  luteum,  basi  pur- 
pureo-punetatum,  subtus  pallidius.    Gynostemii  alae  semiovatae,  acutae.  — Fig.  10D:  a — e. 
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Var.  platyonyx  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1878)  I.  788.  —  Differt  inflorescentia 
densissima,  floribus  minoribus,  isthmo  lato,  carina  utrinquc  humili  juxta  carinam 
principalem. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Panama  (Sinclair). 

Nota.     Differt  ab  affinibus  floribus  bene  majoribus,  pi^aecipue  longis  angustisque  lobis  labelii. 

10.  0.  calochilum  Cogn.  in  Urban,  Symb.  Antill.  VI.  (1910)  660.  —  Pseudo- 
bulbi  minutissimi,  radicibus  crebris,  fasciculatis  obsiti,  2  ad  5  mm  longi,  cylindraeei, 
monophylli.  Folia  lineari-subulata,  camosa,  canaliculata,  acutissima,  subcompressa,  ad 
i  4  cm  longa,  sicca  ad  2  mm  crassa.  Inflorescentia  racemosa  vel  paniculata,  laxa,  pauci- 
ad  pluriflora,  scapus  paucivaginatus,  ad  22  cm  longus,  rami  breves,  erecto-patuli,  bracteae 


Fig.  10.  A:  a—c  Oncidium  nudum  Batem.  a  flos  2/1}  b  gynostemium  a  latere,  c  pollinium  */i- 
—  B:  a—c  O.  Ottonis  Reichb.  f.  a  flos  */j,  b  basis  labelii  c.  gynostemio,  c  gynostem.  a  la- 
tere 2/t.  —  C:  a—d  O.  Sprucei  Lindl.  a  Sepala  lateralia,  b  labell.,  c  gynostem.,  d  pollinium.  — 
D:  a — c  O.  stipitatum  Lindl.  a  folium  medio  transsectum  i/i,  b  flos  2/t,  c  basis  labelii  3  i,  d  apex 
gynostemii.  —  E  O.  velutinum  Lindl.  Flos  Vi-  —  F:  a,  b  O.  variegatum  Lindl.  a  sepala  et 
petala  a  dorso  visa,  b  flos  a  fronte,  omnia  */t.  —  OO.  sylvestre  Lindl.  Flos  2/1#  —  JJ:  a—d 
O.  tetrapetalum  Willd.    a  et  b  flos,  c  synsepalum,  d  apex  labelii. 
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membranaceae,  adpressae,  ad  4  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  1,4  cm  longi. 
Sepela  late  lanceolata,  acuta,  lateralia  paulo  longiora  et  in  synsepalum  apice  minute 
bidentatum  connata,   membranacea,    dorsale  8  mm  longum,    3  mm    latum,    synsepalum 

9  mm  longum,  4  mm  latum.  Petala  anguste  ovata,  acutissima,  quam  sepalum  dorsale 
longiora,  subobliqua,  ad  4  cm  longa,  5  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  minuti,  auri- 
culiformes,  ovato-trianguii,  obtusi,  lobus  intermedius  multo  major,  latiuscule  et  breviter 
unguiculatus,  triangulus,  margine  eleganter  crenulalus,  apice  rotundatus  vel  interdum 
abrupte  acuminatus,  crista  lamellis  5  vel  7  congestis,  tenui-membranaceis,  linearibus 
composita,  totum  labellum  ad  2  cm  longum,  lobi  laterales  vix  2  mm  longi,  lobus  inter- 
medius 1,2  ad  1,5  cm  longus  et  saepe  aequilatus.  Gynostemium  minute  puberulum, 
alae  breviusculae,  obtuse  quadrangulae.  Flores  flavo-citrini,  leviter  roseo-suffusi.  — 
Fl.  Maio. 

Westindische  Provinz.  Sto.  Domingo,  bei  Santiago  an  Bäumen  im  Llano 
Rafael  in  300  m  ü.  M.  (Eggers  n.  1927!). 

Huc  inserenda  videtur  species  haud  satis  nota. 

0.  helicanthum  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi,  folia,  inflorescentia  integra  non 
praestant,  adsunt  solummodo  rami  duo  6  ad  7  cm  longi,  a  dimidio  floriferi,  satis  densi- 
flori,  bracteae  breves,  ovatae,  acutae,  vix  2  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  8  mm 
longi,  tenues,  saepius  curvuli.  Sepalum  dorsale  cucullatum,  obovatum,  apice  rotun- 
datum,  sepala  lateralia  libera,  obovata,  acuta,  6  ad  7  mm  longa,  3,5  mm  lata.  Petala 
subsimilia,  late  obovata,  quam  sepala  paulo  latiora,  rotundato-retusa,  aequilonga,  4  mm 
lata,  haec  omnia  valde  undulata,  crispata.  Labelli  lobi  laterales  anguste  lineares,  obtusi, 
3  mm  longi,  vix  1  mm  lati,  isthmus  lobi  intermedii  linearis,  lamina  transverse  elliptica, 
antice  vix  sinuata,  margine  undulata,  crista  labelli  lamellis  3  brevibus,  parallelis  com- 
posita, quarum  intermedia  longior  et  magis  protensa  quam  laterales,  totum  labellum 
cum  ungue  7  mm  longum,  8  mm  latum.  Gynostemium  breve,  crassum,  leviter  pro- 
clive,  alae  carnosae,  oblongae,  obtusae,  androclinium  postice  in  apicem  triangulum  pro- 
ductum.     De  colore  dicere  non  audeo,  labellum  pallidius  quam  cetera  phylla. 

Subäquatoriale  andine     Provinz?    Neu-Granada?    Sammler  unbekannt. 

Nota.  Species  primo  aspectu  0.  earthaginense  Swartz  in  memoriam  revocat,  flores  tarnen 
magnitudine  adeo  reducti  sunt,  quales  nunquam  in  illa  specie  observabis.  Differt  ceterum  planta 
characteribus  omnium  partium,  quorum  nil  remanet  nisi  similitudo  quaedam  generalis.  Differt 
porro  labellum  quod  nullo  modo  cum  illo  0.  carthaginensis  convenit,  differt  denique  gynoste- 
mium. Cum  nee  pseudobulbi  praestent  nee  folia,  species  inter  illas  incertae  sedis  collocanda 
est,  cum  tarnen  flores  similitudinem  quandam  cum  illis  Teretifoliorum  praebeant,  illorum  gregi 
adscripsi.    Nomen  sumpsi  a  sepalis  petalisque  valde  crispatis. 

Species  omnino  dubiae. 

0.  superfluum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  721;  Gogn.  in  Fl.  Bras. 
III.  6.  443.  —  »Pusillum,  pseudobulbis  cylindraeeis  (compressis?).  Folio  tereti,  acumi- 
nato,  racemo  abbreviato,  bracteis  triangulis,  parvis.  Sepalo  dorsali  ligulato,  fornicato, 
sepalis  lateralibus  obovatis,  retusis;  petalis  paulo  minoribus;  labello  unguiculato,  quadrato, 
dilatato,  emarginato,  callo  semilunari  in  ungue;  columna  brevi,  utrinque  medio  uni- 
dentata,  anthera  proboseidea.« 

Brasilien.     Provinz  Minas  Geraes  (Widgren  n.  778). 

Nota.     Specimen  in  herbario  Vindobonensi  (olim  Reichenbachiano)  non  inveni. 

0.  bolivianense  Oppenheim  in  Orchis  X.  (1916)  93,  t.  4,  fig.  2  et  2  a  et  icon  20.  — 
Folia  longissima,  decurva.  Scapus  pallide  viridis,  quam  folia  brevior,  panicula  ramis 
brevibus  plurifloris    composita.     Flores   1 6  mm  alti,    inter  sep.  lat.   1 2  mm,    inter  pet. 

10  mm  lata.  Sepala  rotunda,  dorsale  galeatum,  omnia  ineurva.  Petala  rhombea, 
basi  dentata  vel  lobulata.  Labell.  3-lobum,  trapezoideum,  lobi  laterales  parvi,  erecti, 
angusti,  paulum  dilatati,  lob.  interm.  cordatus  (suspicor,  autorem  cl.  dicere  voluisse 
»obeordatus  «K.).  —  Characteres  cristae  quam  maxime  obscuros  et  comparationibus  inusi- 
tatis  onustos  in  linguam  latinam    transferre   non  audeo.     Partitio   media    illius    cristae 


96  Fr.  Kr&nzlin.  —  Orcbidaceae-Odontoglosseac  II. 

uasiformis,  vel  proboscideus  (quod  quidem  saepius  occurrere  solet).  —  Flores  lutei,  label- 
lum  sulphureum,  omnia  maculis  crebris  rubris  decora,  labell.  antice  luteum.  [Mihi 
non  visum]. 

Ost-Bolivia.     Rio  Itenez.  —  Als  0.  cebolleta  eingeführt. 

0.  Wittii  Oppenheim  1.  supra  c.  94,  t.  4,  fig.  \  et  la  et  icon  21.  —  Fol.  brevia, 
subulata,  ad  29  cm  longa.  Racemus  pauciflorus,  aequilongus.  Flores  2,6  cm  alti, 
2  cm  lati.  Sep.  petalaque  patentia,  non  incurva,  pet.  valde  undulata.  Labelli  lobi 
subreflexi,  oblongi,  obtusi,  lob.  intermed.  ex  isthmo  brevi  lineari  dilatatus,  bilobulus, 
lobulus  uterque  reflexus,  obtusus,  callus  bicruris,  antice  proboscideus  additis  protube- 
rantiis  2.  Alae  gynostemii  breves,  latae,  rotundatae.  Flores  lutei,  maculis  brunneis 
notati.     Labelli  lobi  laterales  apice  et  intermedius  ab  isthmo  apicem  usque  lutei. 

Ost-Bolivia.     Rio  Itenez  (?). 

Sect.  2.  Aphanobulbia  nov.  sect. 

Equitantia  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  10;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861 ) 
714;  in  Paxt.  Fl.  Gard.  I.  (1853)  sub  t.  6;  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  562;  Pfitz. 
in  Engler-Prantl,  Pflzfam.  II.  6.  203;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  289  et  429.  —  Olgasis 
0.  Ktze.  et  Tolumnia  0.  Ktze.  in  T.  van  Post,  Lex.  Gen.  (1903)  399.  —  Iridifolia 
nov.  subsect.  sub  Equitantia  Lindl.  1.  c.  —  Miltoniastrum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann. 
VI.  (1861)  78*;  pfitz-  in  Engler-Prantl,  Pflzfam.  II.  6.  202;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6. 
289  et  408  —  Sareoptera  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  37  et  40;  Reichb.  f.  in  Walp. 
Ann.  VI.  (I  861)  777.  —  Planifolia  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  pl.  III.  (I  883)  563  ;  Veitch,  Man. 
Orch.  pl.  VIII.  3.  —  Lophiaris  O.  Ktze.  in  T.  van  Post,  Lex.  Gen.  (1903)  399.  —  Plantae 
ebulbosae,  saepius  Bromeliaceas  minutas  ludentes,  semper  parvae.  Folia  aut  equitantia  aut 
rhizomati  affixa,  plerumque  carnosa,  interdum  triquetra;  inflorescentiae  semper  longae, 
saepius  paniculatae,  flores  saepius  albi,  unicolores  vel  purpureo-maculati,  rarius  lutei. 
Pseudobulbi  subnulli  vel  in  basibus  foliorum  absconditi  vel  folia  rhizomati  affixa,  equitantia. 

A.  Folia  equitantia,  rosulata,  plus  minus  complicata,  crasse  car- 
nosa.    Plantae  parvae,  flores  lutei A.  Iridifolia. 

B.  Plantae  mediocres,  flores  albi  vel  rosei  vel  variegati    .    .    B.    Variegata. 
G.  Folia  plana  vix  vel  non  plicata.    Plantae  plerumque  magnae, 

flores  plerumque  purpureo-maculati,  rarius  lutei    .    .    .    .   G.  Miltoniastrum. 

A.  Iridifolia. 
Folia  disticha,  ensiformia,  equitantia. 

a.  Grista  labelli  quadriloba,  margine  laciniata. 

«.  Labellum  aequilongum  ut  latum,  lobi  laterales  semi- 

orbiculares,  lobuli  lobi  intermedii  multo  minores    .    W.O.  glossomystax. 

ß,  Labellum  longius  quam  latum,  unguis  linearis,  lobi 
laterales  suborbiculares,  extus  crenulati,  crista  labelli 
transversa,  plurituberculata.     Planta  minuta    .    .    .    IIa.  O.  gnomus. 

y.  Labelli  basi  cuneati  lobi  laterales  quam  lobuli  lobi 
intermedii  haud  multo  minores.  (Labellum  duplo 
longius  quam  latum.) 12.   Ö.  pumilio. 

b.  Grista  labelli  margine  integra,  excavata. 

Alae  gjnostemii  denticulatae 13.   0.  pusillum. 

B.  Variegata. 

A.  Folia  rosulata,  plus  minus  compressa,  crasse  carnosa,  inter- 
dum triquetra.  Sepala  lateralia  fere  semper  in  synsepalum 
biapiculatum  plus  minus  connata. 

a.  Crista  labelli  basi    simplex  vel   antice   bicruris,    dentibus 
\   ad  3  antepositis. 
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cc.  Flores  glabri. 

I.  Labellum  integrum  vel  vix  trilobum. 

i.  Crista  simplex,  totam  faciem  labelli  occupans.    14.   0.  Henekenii. 

2.  Crista  antice  bipartita  minor  quam  facies  labelli   15.   0.  triquetrwm. 

II.  Labellum  trilobum. 

1.  Crista  quadrata,  antice    bicruris,    dente    tertio 

anteposito 16.   0.  intermedinm. 

2.  Crista    biseriata,    dente    mediano    in    utraque 

serie  majore 17.  0.  urophyllwn. 

3.  Crista  biseriata,    dente   mediano   utrinque  mi- 
nore, antico  longiore  reflexo 18.0.  variegatu/m. 

ß.  Flores  velutini. 

Crista  labelli  bicruris,  dentibus  3  antepositis  .    .    19.0.  velutinum. 
b.  Crista  labelli  jam  a  basi  bipartita  vel  bicruris,  cruribus 
antice  plus  minus  divisis. 

a.  Cristae  crura  antice  bipartita,  dente  1  plerumque 
majore  interposito,  crista  igitur  5-partita  vel  5-loba. 
I.  Alae  gynostemii  semiovatae,  acutae,  integrae  .    .    20.  0.  sylvestre. 

II.  Alae  gynostemii  acinaciformes,  denticulatae     .    .    21.0.  tetrapetalwm. 
III.  Alae  gynostemii  majusculae,  obtuse  quadrangulae 

antice  retusae 22.   0.   Tuerckheimii. 

Ut  praecedens,  alae  tarnen  margine  integrae  .    23.  0.  pulchellum. 
ß.  Cristae  crura  antice  tripartita,  dente  interposito,  crista 
igitur  7-loba. 

I.  Ut  praecedens,   dente  intermedio   nullo   crista   6- 

partita 24.0.  Leiboldii. 

II.  Alae  gynostemii  semifalcatae,  acutae 25.   0.  Berenice. 

y.  Crista  quadriloba,  magna. 

I.  Lobi  labelli  omnes  orbiculares 26.  0.  usneoides. 

II.  Lobi  labelli  laterales  lineares,   intermedius  ungui- 

culatus,  orbicularis.     Sepala  lateralia  libera     .    .    27.  0.  Qwnälaehii. 

C.  Miltoniastrum. 

A.    Grandiflori.    Flores  nempe  semper  2  cm  diam.  excedentes. 
a.  Labellum  trilobum. 

a.  Crista  labelli  verrucis  pistilliformibus  composita. 
I.  Labelli  lobi  laterales  parvi. 

1.  Crista  callis  2  postpositis,    trilobis   composita; 

alae  gynostemii  crassae 28.   0.  bicallosum. 

2.  Crista    callis    2    basilaribus    dentibusque    fili- 

formibus  seriatis  composita ■   .    .    .    29.   0.  chrysops. 

II.  Labelli  lobi  laterales  magni. 

Crista  callis  crebris  in  basi,  in  lobis  lateralibus 
et  in  lobo  intermedio  composita,  quibus  callus 

tridentatus  antepositus 30.  0.  Cavendishianum. 

ß.  Crista  labelli  basi  bituberculata,  deinde  tricruris,  crure 

mediano  breviore.     Flores  5  cm  diam 31.  0.  haematochilum. 

y.  Crista  massam  leviter  bisulcatam   formans.      Flores 

6  cm  et  ultra  diam 32.   0.  Lanceanum. 

ö.  Crista  tuberculis  2  basilaribus,  2  antepositis  et  ma- 
joribus  in  fronte   composita.     Flores  3  cm  et  ultra 

diam 33.  0.  guttatum. 

e.  Crista  tricarinata,    flores    2 — 2,5  cm    diam.,   phylla 

valde  undulata  vel  crispula 34.  0.  carthxginmse. 

A.  Engl  or,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogaraa)  50.  7 
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b.  Labellum  panduratum,  simplex 35.   0.  kymatoides. 

Crista   callis    4  cartilagineis,    quibus    1   minor   ante- 

positus  composita 36.  0.  Retemeyerianum. 

B.  Parviflori.     Flores  1,5  cm  vix  excedentes  vel  minores. 

a.  Crista  callis  4-seriatis  vel  leviter  radiantibus  et  1  inter- 

posito  composita.     Flores  7  ad  8  mm  diam.  lutei  .    .    37.   0.  pumilv/m. 

b.  Crista  tuberculis  4  geminatis  composita.     Flores  pallide 

lutei,  roseo-adspersi,   1,3  cm  diam 38.   0.  stramineum. 

c.  Cristae  pars  basilaris  quadrata,  rugosa;  pars  antica  tri- 

cruris.     Flores  pallide  lutei,   1,3  cm  diam 39.   0.  nanum. 

d.  Crista  callis  2  bipartitis   et  1   mediano  minore  compo- 
sita,  1    majore  trilobulo  in  fronte 40.   0.  saltator. 

41.0.  glossomystax  Reichb.  f.  in  Bot.  Zeitg.  X.  (l  852)  696,  in  Bonplandia  III.  66, 
in  Walp.  Ann.  VI.  714,  in  Gard.  Chron.  N.  S.  XII.  (1879)  489;  Lindl.  Fol.  Orch. 
Oncid.  M;  Barb.  Rodr.  Gen.  et  Sp.  Orch.  nov.  II.  186;  Hemsl.  Biol.  Centr.  Am.  Bot.  III. 
282;  Kränzl.  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVI.  495;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  432,  t.  62, 
fig.  II.  —  ?  0.  articulatum  E.  S.  Rand  in  Lindenia  V.  (1889)  8,  in  Journ.  des  Orch.  IV. 
(1893)  95?  —  Pseudobulbi  nulli.  Folia  compluria,  equitantia,  compressa,  linearia  vel 
lanceolata,  acuminata,  1  ad  2  cm  longa,  2  ad  5  mm  lata.  Scapus  tenuis  plerumque 
1-  vel  2-florus,  rarius  triflorus,  folia  aequans  vel  illis  paulo  longior,  3  cm  longus,  superne 
bibracteolatus,  vaginulis  paucis  minutissimis  praeditus,  bracteae  minutae,  triangulae, 
acutae,  vix  ya  mm  longae.  Sepalum  dorsale  obovatum,  apiculatum,  lateralia  lanceo- 
lata, acuta,  3  mm  longa,  dorsale  2  mm,  lateralia  vix  1  mm  lata.  Petala  anguste  ob- 
ovata  oblongave,  latiora,  brevi-acutata,  aequilonga,  2,5  mm  lata.  Labellum  profunde 
trilobum,  lobi  laterales  obovati,  apice  rotundati,  sinu  profundo  ab  intermedio  sejuncti, 
lobus  intermedius  magnus,  subquadrilobus,  lobis  posticis  majoribus  oblongis,  anticis 
multo  minoribus,  sinu  angusto  profundo  sejunctis,  suborbicularibus,  totum  labellum 
1,3  cm  longum  et  medio  aequilatum,  ad  lobos  laterales  1  ad  1,2  cm  latum,  cristae 
utrinque  in  basi  disci  lineares,  disco  adpressi,  antice  in  fila  numerosa  laceratae,  calli 
eis  antepositi  2 ,  simili  modo  dissoluti.  Gynostemii  alae  dolabriformes ,  crenulatae, 
alulis  antepositis  (si  mavis:  margine  tabulae  infrastigmaticae  leviter  dilatato).  Flores 
tenerrimi,  pallide  sulphurei,  ut  videtur  fugaces.  Capsula  nutans,  ellipsoidea,  ad  10  mm 
longa,   5  mm  crassa. 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Rio  de  Janeiro,  bei  Palmeiras  in  feuchten 
und  düsteren  Wäldern  (B.  Rodrigues,  Glaziou  n.  12205!).  —  Amazonas-Gebiet: 
am  oberen  Rio  Juruä  (Ule  n.  5778!). 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Venezuela,  Caracas  (Wagner!);  Französisch 
Guiana  (Aubry  le  Comte!);  Nicaragua,  Dpto.  Matagalpa,  Potero  de  Yasica  (Roth- 
schuh n.  587!);  Columbia,  Bogota  (Karsten!);  ohne  Standort  (F.  C.  Lehmann 
n.  10019!);  Ecuador,  Loja  (Warscewicz!);  Peru;  Tocache  (Pöppig!);  Prov.  Loreto, 
bei  Moyobamba  in  800 — 900m  ü.M.  (Weberbauer  n.  4511!). 

11a.  0.  gnomus  Kränzl.  n.  sp.  —  Planta  minutissima,  ebulbosa.  Radices  tenuis- 
simae,  filiformes.  Folia  6  ad  8  ensiformia,  equitantia,  linearia,  obtusa,  1  ad  1,3  cm 
longa,  3  mm  lata,  pallide  viridia.  Scapus  floriferus  foliis  subduplo  longior,  ad  2,3  cm 
longus,  1-  vel  2-florus,  bracteae  minutissimae,  acutae.  Sepalum  dorsale  petalaque 
ovalia  vel  oblonga,  brevi-acutata,  2  mm  longa,  1  mm  lata,  sepala  lateralia  basi  ipsa 
connata,  lanceolata,  acutiuscula.  Labellum  unguiculatum,  unguis  linearis,  lobi  laterales 
toto  ambitu  orbiculares  vel  transverse  oblongi,  margine  exteriore  crenulati,  lobus  inter- 
medius multo  major  quadrilobulus,  lobulis  lateralibus  rectangulariter  divergentibus,  semi- 
orbicularibus,  lobulis  2  anticis  minoribus  obtusis  antrorsis,  totum  labellum  igitur  in 
lobulos  6  divisum,  8  ad  9  mm  longum,  inter  lobos  laterales  6  ad  7  mm  latum,  lobus 
intermedius  basi  7,5  mm,  inter  lobulos  apicales  utplurimum  4  mm  latus,  sinus  inter 
lobos  laterales  et  intermedium  et  ille  in  fronte  lobi  intermedii  satis  profundi  et  angusti, 
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crista  bilamellata  in  ungue  labelli,  altera  transversa  crenulata  in  basi  lobi  intermedii, 
tertia  in  discc  pluridactyla.  Alae  gynostemii  breves,  oblongae,  extus  crenulatae.  Flores 
pallide  lutei. 

Heimat  und  Sammler  unbekannt.     Von  F.  San  der- St.  Albans  eingeführt. 

Nota.  En  minimum  omnium.  Plantula  pro  exiguitate  grandiflora,  quadrant  enim  flores 
dimidium  totius  altitudinis.  Certe  0.  pumilioni  Reichb.  f.  et  0.  glossomystaci  Reichb.  f.  proxi- 
mum,  quae  labellum  sexlobum  habent,  differt  tarnen  praeter  magnitudinem  etiam  reductam  lo- 
bulis  basilaribus  et  crista  labelli. 

12.  0.  pumilio  Reichb.  f.  in  Bot.  Zeitg.  X.  (1852)  697  et  in  Walp.  Ann.  VI. 
715;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  11;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  HI.  6.  433,  t.  62,  fig.  3.  —  Planta 
parva,  caespitifica.  Folia  rhizomati  insidentia,  ensiformia,  acuta  vel  acuminata,  1  ad 
3  cm  longa,  2  ad  4  mm  lata.  Scapus  foliis  paulo  longior,  tenuis,  vaginulis  1  vel  2 
brevibus  obsitus,  uniflorus,  rarius  2 — 3-florus,  bractea  parva,  ovato-triangula,  acuta, 
vix  2  mm  longa,  pedicellus  cum  ovario  4  ad  6  mm  longus.  Sepala  libera,  dorsale  ob- 
ovatum,  obtusum,  apiculatum,  lateralia  oblongo-lanceolata  acuta,  omnia  concava,  ad 
2,5  mm  longa,  dorsale  1,5  mm,  lateralia  vix  1  mm  lata.  Petala  oblonga,  obtusa  vel 
rotundata,  apiculata,  leviter  concava,  3  mm  longa,  2  mm  lata.  Labellum  e  basi  cuneata 
dilatatum,  quadrilobum,  lobo  mediano  profunde  bilobulo,  omnibus  antice  rotundatis, 
inter  se  parum  diversis,  crista  labelli  basi  bipartita,  antice  dilatata,  margine  pectinato- 
lacero,  reflexo,  antepositus  est  callus  e  basi  cuneata  dilatatus,  obtriangulus,  antice 
aequaliter  pectinato-partitus  et  reflexus;  totum  labellum  ad  1  cm  longum,  inter  lobos 
laterales  8  mm  latum,  lobi  laterales  2,5  mm  longi,  intermedius  7  mm  longus.  Gyno- 
stemium  breve,  alae  subquadratae,  margine  antico  rotundatae  crenulataeque,  rostellum 
paulum  productum,  anthera  superne  sulcata.  Capsula  anguste  obovoidea,  8  ad  9  mm 
longa,  apicem  versus  4  mm  diametro.     Flores  pallide  lutei,  unicolores.  —  Fl.  Decembri. 

Südbrasilianische  Provinz.  Ohne  genaueren  Standort  (Sieber,  Martius, 
Herb.  Fl.  Bras.  n.  564!)  —  Hylaea.     Alto-Amazonas  (Martius). 

13.  0.  pusillum  (L.)  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (l  861)  71  4;  Beitr.  Orch.  Centr. 
Am.  16  et  71,  in  Linnaea  XLI.  126,  Otia  Hamburg.  I.  5;  Hemsl.  in  Gard.  Chron. 
N.  S.  XII.  95;  Kränzl.  ex  Loesen.  in  Engl.  Jahrb.  XXIII.  12;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6. 
430,  t.  62,  fig.  1;  in  Urb.  Symb.  Antill.  VI.  650;  Rusby  in  Mem.  Torrey  Bot.  Club  VI. 
(1896)  122.  —  Epidendrum  pusillum  L.  Spec.  ed.  2.  (1763)  1352.  —  Cymbidium 
pusillum  Swartz  in  Nov.  Acta  Upsal.  VI.  (1799)  74,  in  Schrad.  Journ.  Bot.  II.  219; 
Willd.  Spec.  IV.  104;  Pers.  Syn.  pl.  II.  516.  —  O.  iridifolium  H.B.K.  Nov.  gen.  et 
sp.  I.  (1815)  344;  Spreng.  Syst.  veg.  III.  727;  Lindl.  Gen.  et  Sp.  Orch.  202,  in  Bot. 
Reg.  (1838)  sub  t.  38,  (1839)  sub  t.  1 6 ;  in  Hook.  Lond.  Journ.  Bot.  II.  673,  Sert. 
Orch.  sub  t.  48,  in  Fol.  Orch.  Oncid.  10;  Reichb.  f.  in  Nederl.  Kruidk.  Arch.  IV.  324; 
Griseb.  Fl.  Brit.  W.  Ind.  fei.  631;  Barb.  Rodr.  Gen.  et  Sp.  Orch.  Nov.  II.  186;  Hemsley, 
Biol.  Centr.  Am.  Bot.  III.  282;  Lindenia  IV.  53  (excl.  syn.)  t.  169;  E.  S.  Rand  in 
Lindenia  V.  8;  in  Journ.  d.  Orch.  IV.  94;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7  ed.  614,  Orch. 
Rev.  III.  354;  Sander,  Orch.  Guide  183.  —  Epidendrum  ventilabrum  Vell.  Fl.  Flum. 
IX.  (1827)  t.  32;  Netto  in  Arch.  Mus.  Rio  V.  (1881)  364.  —  Radices  copiosae,  tenues. 
Caulis  brevissimus,  foliis  dense  obsitus.  Folia  equitantia,  utrinque  ad  7  ensiformia, 
saepius  curvula,  falcata,  linearia,  acuta,  ad  6  cm  longa,  ad  1  cm  lata,  laete  viridia. 
Scapus  simplex,  tenuis,  folia  aequans  vel  subsuperans,  praesertim  superne  leviter  com- 
pressus,  pauciflorus,  floribus  succedaneis,  bracteae  vaginantes,  leviter  incurvae  (ut  folia), 
acutae,  4  ad  5  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  7  ad  8  mm  longi.  Sepalum  dorsale 
e  basi  lineari  obovatum,  obtuse  acutatum,  lateralia  ligulata,  acuta,  5  ad  7  mm  longa, 
1,5  mm  lata.  Petala  aequilonga,  oblonga,  obtusiuscula,  margine  leviter  repanda  vel 
subundulata,  ad  3  mm  lata.  Labelli  maximi  lobi  laterales  spathulati  vel  suborbiculares, 
lobus  intermedius  quadrilobulus,  lobulis  lateralibus  (posticis)  multo  majoribus,  irregulariter 
orbicularibus,  ab  anticis  et  inter  se  sinu  profundo  angusto  sejunctis,  omnibus  rotundatis, 
callus  in  basi  disci  elevatus,  medio  excavatus  (si  mavis  bicruris,  cruribus  antice  con- 
lluentibus),    totum    labellum    a    basi    ad    marginem    anteriorem    usque    1,3    ad    1,5  cm 
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longum,  ubi  latissinium  ad  2  cm  latum.  Totus  flos  pallide  luteus,  unicolor.  Gyno- 
stemii  brevis  alae  denticulatae,  anthera  antice  longe  producta,  triangula,  supra  sulcata. 
Capsula  ellipsoidea,  late  6-alata,  alis  membranaceis,  ad  1,8  cm  longa,  1,5  cm  diametro.  — - 
Fl.  Novembri,  Decembri. 

Durch  alle  Provinzen  des  tropischen  Amerika  verbreitet  von  Mexiko  und  Guatemala 
im  Norden  bis  Brasilien;  aber  nicht  auf  den  westindischen  Inseln  außer  Trinidad. 

Mexiko.     Veracruz,  Barranco  de  Sta.  Marta  (Galeotti  n.  5133!). 

Guatemala.  Dpto.  Alta  Vera  Paz,  Cubilquitz  (von  Tuerckheim  n.  [II.  98]  7675!), 
Kerber  n.  155a!).  —  Nicaragua.  Dpto.  Matagalpa,  Cafiada  Yasica  (Rothschuh 
n.  208!).  —  Panama.  Flußbänke  des  Maimoni,  unterhalb  von  la  Capitana  in  25 — 
30  mü.  M.  (Pittier  n.  4583!). 

Golumbien.  Ohne  genaueren  Standort  (Humboldt  und  Bonpland!);  häufig 
an  Kaffeebäumen  um  Minea  in  der  Sierra  Nevada  de  Sta.  Marta,  in  1000 — 1200  m 
ü.M.  (F.  G.  Lehmann  n.  7326!);  ohne  genaueren  Standort  (Moritz  n.  613!,  Funck 
u.  Schlim!);  Gordillere  von  Pasto  (Lehmann  n.  39!);  am  Rio  Cauca  (Triana!). 

Peru.  Prov.  Huamalies,  Dpto.  Huanuco,  zwischen  Monzon  und  dem  Huallaga, 
auf  Gebüsch  in  der  Nähe  des  Flusses  in  600 — 700  m  (Weberbauer  n.  3613!). 

Bolivia.     Guanai  (Rusby  n.  2766!);  Guanai-Tipuani  (Mig.  Bang  n.  1 330 !). 

Britisches  Guiana.  Ohne  Standort  (Leschenault!,  Rieh.  Schomburgk 
n.  239!,  1680!).  —  Trinidad  (Crueger,  Fendler  n.  772,  Hart  n.  1404,  Broad- 
way n.  2346,  Othmer  n.  294!). 

Hylaea  und  Südbrasilianische  Provinz.  Amazonas;  Pary-Cachoeira  am  Rio 
Tiquie  (Dr.  Koch  n.  133!).  Minas  Geraes,  zwischen  Caraca  und  Ouro  Preto  (Ule 
n.  2431!);  ohne  Standort  (Burchell  n.  9662!). 

Nota.  Qua  de  causa  ill.  Rusby  1.  supra  c.  hanc  plantulam  jamdudum  O.  pusillum  ab 
ill.  Reichb.  f.  nominatam  denuo  hoc  nomine  ornandam  esse  judieaverit,  neseimus. 

14.  0.  Henekenii  Schomb.  ex  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  11;  Reichb.  f.  in 
Walp.  Ann.  VI.  715;  Cogn.  in  Urb.  Symb.  Antill.  VI.  651.  —  Pseudobulbi  subnulli. 
Folia  brevia,  eultrata,  compressa  (adeo,  ut  explanari  nequeant)  öblonga,  obtuse  acutata, 
apicem  versus  dense,  ceterum  sparse  denticulata,  ad  3  cm  longa,  8  ad  9  mm  lata  vel 
rectius  alta.  Inflorescentia  gracilis,  plus  minus  fractiflexa,  racemosa  vel  (rarius)  basi 
paniculata,  ad  1  5  cm  alta,  inveniuntur  interdum  gemmulae  ramorum  obsoletorum  in 
parte  inferiore  scapi,  bracteae  parvae,  ad  4  mm  longae,  divaricatae,  subdistichae. 
Sepalum  dorsale  oblongum,  subspathulatum,  apice  rotundatum,  lateralia  in  synsepalum 
bicarinatum  apice  bidentatum  aequilongum  coalita,  apieibus  acutis,  omnia  5  mm  longa, 
2  mm  lata.  Petala  obovato-oblonga,  rotundata  apiculataque ,  ad  6  mm  longa,  fere 
4  mm  lata,  omnia  viridi-flava.  Labellum  simplex,  late  breviterque  unguiculatum,  basi 
subtruncatum,  antice  leviter  bilobum,  puberulum,  leviter  crenulatum,  ad  1,2  cm  longum 
et  fere  latum ;  crista  magna,  pulvinaris,  quam  superficies  labelli  vix  minor,  antice  pro- 
funde bifida  et  utrinque  in  lacinias  2  lineares  fissa.  Gynostemium  antice  paulum  supra 
basin  bibrachiatum,  alae  minutae.  Caudiculae  polliniorum  supra  cupulares,  massulas 
amplectentes. 

Westindische  Provinz.     St.  Domingo,  auf  Dornbäumen  (Schomburgk). 
Nota.    Indole  et  struetura  cristae  labelli  ab  omnibus  aliis  speciebus  longe  diversa,  ceterum 
O.  pulchello  Lindl.  foliis  et  statura  affinis. 

15.  0.  triquetrum  (Swartz)  R.  Br.  in  Ait.  Hort.  Kew.  ed.  2.  V.  (1813)  216; 
Lindl.  Gen.  et  Sp.  Orch.  (1833)  205;  Fol.  Orch.  Oncid.  11;  Sert.  Orch.  sub  t.  48; 
Bot.  Mag.  t.  3393;  Hook.  Lond.  Journ.  Bot.  III.  (1844)  527;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann. 
VI.  (1  861)  715;  Griseb.  Fl.  Brit.  W.  Ind.  Isl.  631;  Rendle  in  Fawc.  et  Rendle,  Fl.  Jamaica  I. 
131,  t.  29,  fig.  12—17;  Cogn.  in  Urb.  Symb.  Antill.  VI.  652.  —  O.  dubium  Ed. 
Andre  in  111.  hortic.  XX.  (1873)  184  c.  ic.  —  Epidendrum  triquetrum  Swartz,  Prodr. 
(1788)  122.  —  Gymbidium  triquetrum  Swartz  in  Nov.  Act.  Ups.  VI.  (1799)  74;  Flora 
Ind.  occ.  III.  1475;  Willd.  Sp.  pl.  IV.  104.  —  Planta  caespitosa.  Pseudobulbi  minuti, 
inter  foliorum  bases  plane  absconditi.     Folia  basi  triquetra,  crassa,    rigida,    apice  pun- 
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gentia,  linearia,  carinata,  supra  profunde  sulcata,  ad  15  cm  longa,  ad  1,5  cm  lata. 
Scapus  gracilis,  folia  aequans  vel  paulo  longior,  vaginulis  2  vel  3  valde  distantibus 
praeditus,  flores  in  racemum  densiusculum,  pauci-  ad  pluriflorum  dispositi,  bracteae  2 
ad  3  mm  longae,  triangulae,  albidae,  pellucidae,  pedicelli  ad  1,5  cm  longi.  Sepala  2, 
dorsale  concavum,  ligulatum,  acutum,  ad  1  cm  longum,  2,5  mm  latum,  inferius  (syn- 
sepalum)  8  mm  longum,  3,5  mm  latum.  Petala  late  ovato-oblonga,  acuta,  ad  9  mm 
longa,  basi  5  ad  6  mm  lata.  Labellum  sessile,  simplex  vel  obscure  trilobum,  toto 
ambitu  ovatum,  basi  subcordatum  et  utrinque  rotundatum,  antice  acutum,  totum  label- 
lum ad  1  cm  longum,  basi  7  ad  8  mm  latum,  crista  in  ipsa  basi  ante  gynostemium 
tridentata;  totus  flos  albus,  sepala  extus  viridescentia,  intus  roseo-suffusa  et  punctulata; 
crista  aurea.  Gynostemii  alae  late  rhombeae  vel  subquadrangulae,  leviter  crenulatae.  — 
Fl.   a  Januario  ad  Junium. 

Westindische  Provinz.  Jamaica  (Swartz,  Mc.  Fadyen,  Purdic,  Wull- 
schlaegel!,  March,  Morris,  Longstaff,  Harris).  —  Seit  1793  in  Europa  kultiviert. 
Nach  lebenden  Blüten! 

16.  0.  intermedium  Bertero  ex  Spreng.  Syst.  III.  (1 826)  728  (non  Knowl.  et 
Weste);  Cogn.  in  Urb.  Symb.  Antill.  VI.  653.  —  0.  Lemonianum  Lindl.  in  Bot.  Reg. 
XXI.  (1835)  t.  1789;  Orch.  Linden.  13;  Orch.  Wright.  8;  A.  Rieh,  in  Ramon  de  la  Sagra, 
Hist.  Cub.  XI.  246;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  746;  Griseb.  Cat.  266;  Sauv.  Fl. 
Cub.  231.  —  0.  tetrapetalum  Griseb.  Fl.  ßr.  W.  Ind.  Isl.  (1864)  631  (non  Willd.) ;  Duss, 
Fl.  Antill.  Franc.  598.  —  0.  Guibertianum  A.  Rieh,  in  Ramon  de  la  Sagra,  Hist.  Cub.  XI. 
(1850)  244,  t.  81;  Griseb.  Cat.  266  et  Cogn.  1.  c.  654.  —  Folia  sessilia  3  ad  5,  lanceolata, 
acuta,  supra  profunde  canaliculata  compressaque,  crasse  coriacea,  margine  apicem  versus 
minute  denticulata,  ad  10  cm  longa,  ad  1,5  cm  lata,  saepe  multo  minora.  Inflores- 
centia  plerumque  racemosa,  rarius  paniculata,  pauci-  ad  pluriflora,  interdum  1-flora, 
floribus  satis  dissitis,  10  ad  50  cm  longa,  scapus  vaginulis  perpaucis  vestitus,  bracteae 
ovato-lanceolatae,  tenui-membranaceae,  ad  5  mm  longa,  pedicelli  cum  ovariis  1  ad 
1,8  cm  longi.  Sepala  spathulata,  apiculata,  lateralia  plus  minus  in  synsepalum  coalita, 
5  mm  longa.  Petala  obovata  vel  obeordata,  medio  saepius  repanda,  unguiculata,  ad 
1 0  mm  longa,  antice  ad  8  mm  lata.  Labelli  brevi-unguiculati  lobi  laterales  parvi, 
lineares,  obtusi,  saepius  reflexi,  vix  2  mm  longi,  lobus  intermedius  late  reniformis, 
antice  profunde  sinuatus,  basi  truncato-cordatus,  subquadrilobulus  (lobulo  utroque  medio 
repando)  totum  labellum  ad  1,5  cm  longum,  lobus  intermedius  basi  1,8  cm  latus; 
crista  labelli  quadrata,  bidentata,  addito  dente  tertio  plus  minus  evoluto.  Gynostemii 
alae  magnae  repandae,  truncatae.  Capsula  nutans,  oblonga,  reliquiis  perigonii  coronata, 
breviter  3-alata  vel  triquetra,  ad  1 ,2  cm  longa,  6  mm  diametro.  Flores  lutei,  purpureo- 
punctulati,  praesertim  petala  et  labellum. 

Westindische  Provinz.  Auf  allen  Inseln  der  Antillen.  Cuba  (Ramon  de  la 
Sagra!).  Nach  Herb.  A.  Richard  St.  Domingo  (Heneken!).  Haiti  (W.Buch  n.  147 
u.  218  nach  Cogniaux).  Später  von  allen  Sammlern  gefunden.  St.  Domingo,  bei  Con- 
stanza  in  1400  m  ü.  M.  (von  Tuerckheim  n.  3334!).  —  Seit  1837  in  Europa  ein- 
geführt. 

Nota.  Non  secutus  sum  cl.  Alf.  Cogniaux  qui  O.  intermedium  Bertero  diversum  esse 
censuit  ab  O.  Guibertiano  A.  Rieh.  —  Differre  mihi  videntur  praesertim  magnitudine  et  quod 
multo  gravius  est,  sepalis  lateralibus  in  altera  fere  omnino,.  in  altera  solummodo  ad  1/3  longi- 
tudinis  coalitis,  ceterum  in  omnibus  characteribus  aequalia.  —  Dolendum  est,  quod  nomen  Lind- 
leyanum  omnibus  botanicis  et  hortulanis  notum  in  illud  Berteroi  mutare  necesse  est. 

17.  0.  urophyllum  Lodd.  Cat.  ed.  2.  n.  1381  ex  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXVIII. 
,(1842)  t.  54;  in  Gard.  Chron.  (1842)  623;  Sert.  Orch.  sub  t.  48;  Fol.  Orch.  Oncid.  12; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  717;  Journ.  d.  Orch.  II.  133;  Veitch,  Man.  Orch.  PI. 
VIII.  87;  Kew  Bull.  Add.  Ser.  IV.  303;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  435  et  in  Urb.  Symb. 
Antill.  VI.  653.  —  O.  tetrapetalum  Griseb.  Fl.  Brit.  W.  Ind.  Isl.  (1864)  631  e.  p.  (non 
Willd.).  —  Pseudobulbi  subnulli.  Folia  compluria  e  rhizomate  orientia,  linearia,  con- 
duplicata,  acute  carinata,  circ.   1 5  cm  longa,    I  cm  lata,  acuta  vel  acuminata.    Inflores- 
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centia  ad  50  cm  longa,  scapus  tenuis,  gracilis,  vaginulis  perpaucis  obsitus.  Flores  in 
paniculam  diflusam  laxam  multiflo/am  dispositi,  bracteae  anguste  triangulae,  acutae, 
3  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  2  cm  longi.  Sepalum  dorsale  lanceolatum, 
acutum;  lateralia  in  synsepalum  ligulatum,  apice  tantum  biapiculatum,  post  labellum 
absconditum  coalita,  omnia  5  mm  longa,  ad  2  mm  lata.  Petala  obovato-oblonga,  subito 
acutata,  6  mm  longa,  3  mm  lata,  omnia  lutea,  basi  purpureo-signata.  Labelli  lobi 
laterales  parvi,  reflexi,  lineares,  ansiformes,  obtusi,  isthmus  brevis,  lamina  lobi  inter- 
medii  late  reniformis,  basi  cordata  antice  emarginata,  crista  labelli  biseriata,  seriebus 
postpositis,  utraque  tridentata,  dentibus  medianis  longioribus,  totum  labellum  1,5  cm 
longum,  2  cm  latum,  luteum,  basi  praesertim  in  crista  purpureum.  Gynostemii  alae 
obtusae,  dolabriformes,  rotundatae,  margine  integrae.  —  Fl.  Martio. 

Westindische  Provinz.  Antigua  (Wullschlaegel  n.  578,  Bradford).  —  In 
Europa  kultiviert  seit  1840. 

18.  0.  variegatum  Swartz  in  Nov.  Act.  Holm.  XXI.  (1800)  2  40;  Flora  Ind.  occ.  III. 
1483;  Willd.  Spec.  IV.  113;  Spreng.  Syst.  III.  728;  A.  Rieh,  in  Ramon  de  la  Sagra,  Gub. 
XI.  246;  Lindl.  Gen.  et  Sp.  Orch.  198;  Fol.  Orch.  Oncid.  13;  Paxton,  Fl.  Gard.  I.  165, 
t.  33  [N.  Ed.  II.  73,  t.  51]*,  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  718;  Griseb.  Fl.  Brit. 
W.  Ind.  Isl.  632  e.  p.;  Duss,  Fl.  Antill.  Franc.  598;  Urban,  Fl.  Portor.  181;  Arnes,  Orch. 
I.  109  c.  ic;  Cogn.  in  Urban,  Symb.  Antill.  VI..  656;  Sander,  Orch.  Guide  194;  Wil- 
liams, Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  635;  Lemaire,  Jard.  Fl.  99.  —  Epidendrwn  varie- 
gatum Swartz,  Prodr.  (1788)  122.  —  Oymbidium  variegatum  Swartz  in  Nov.  Act. 
Ups.  VI.  (1799)  74.  —  Epidendru?n  carinatum  Vahl  in  West  Bidr.  St.  Groix.  (1793) 
203.  —  Pseudobulbi  subnulli.  Folia  ad  8  basilaria,  rigida,  lanceolata,  acuminata, 
cartilagineo-serrulata,  reeta  vel  plus  minus  falcata,  complicata,  carnosa,  ad  8  cm  longa, 
8  ad  15  mm  lata.  Scapus  15  ad  40  cm  altus,  erectus,  gracilis,  superne  racemosus 
aut  paniculatus,  pluri-  ad  multiflorus,  rami  in  dimidio  superiore  tantum  floriferi,  bracteae 
triangulae  vel  lanceolatae,  acuminatae,  2  ad  3  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1,5  cm 
longi.  Sepalum  dorsale  oblongum,  subspathulatum,  coneavum,  lateralia  apicem  usque 
connata,  synsepalum  post  labellum  absconditum  oblongum,  excavatum,  ceterum  aequi- 
magnum  formantia,  utrumque  5  ad  6  mm  longa,  circ.  3  mm  lata.  Petala  majora,  ob- 
ovata  vel  euneata,  acuta  vel  apiculata,  6  ad  8  mm  longa,  medio  5  ad  6  mm  lata. 
Labelli  lobi  laterales  parvi,  ligulati  oblongive  reflexi,  apice  rotundati,  6  mm  longi,  a 
lobo  intermedio  sinu  amplo  sejuneti,  lobus  intermedius  isthmo  vel  ungue  lato  cum  basi 
conjunetus,  transverse  oblongus,  antice  leviter  repandus,  medio  apiculatus,  leviter  crenu- 
latus,  1,5  cm  latus,  totum  labellum  ad  1,2  cm  longum;  omnia  phylla  rosea,  crista 
labelli  biseriata,  tubercula  3  in  serie  quaque,  '  tuberculum  medianum  seriei  cujusque 
parvum,  anticum  in  dentem  reflexum  auetum,  crista  lutea.  Gynostemii  alae  sat  magnae, 
ovatae,  acutae,  androclinium  et  antheram  superantes.  —  Fig.  1 0  F:  a — b. 

Westindische  Provinz  und  Florida.  Von  allen  Sammlern  seit  Sloane  und 
Plumier  gefunden;  in  Europa  kultiviert  seit  1824.  — Ich  zitiere:  St.  Thomas,  Flaghill 
(Eggers  n.  173!);  Porto  Rico  (Sintenis  n.  509!  u.  572l!);  Cuba,  bei  Cahobas(Poeppig); 
Monte  Verde  (Sammler  unbekannt);  Sto.  Domingo,  ohne  genaueren  Standort  (Ehren- 
berg!). 

Nota.  Cl.  Dr.  Ren  die  dubitat,  an  haec  species  re  vera  in  insula  Jamaica  crescat,  cum 
nulla  speeimina  authentica  in  herbariis  anglicis  ipsi  notis  praestent.  [Cfr.  Fawcett  et  Rendle, 
Flora  of  Jamaica  I.  130  in  adnot.] 

19.  0.  velutinum  Lindl.  in  Paxton,  Fl.  Gard.  I.  (1851)  166  sub  t.  33;  Fol.  Orch. 
Oncid.  13;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  717;  Cogn.  in  Urb.  Symb.  Antill.  VI.  658.  — 
O.  variegatum  Lindl.  Orch.  Lind.  (1846)  13  non  Swartz;  Griseb.  Fl.  Brit.  W.  Ind.  Isl. 
632  e.  p.  —  O.  variegatum  Lindl.  var.  velutinum  Griseb.  Gat.  pl.  cub.  (1866)  2  66.  — 
Rhizoma  alte  scandens,  longe  radicosum.  Folia  ad  6  sessilia,  lanceolata,  acuta,  coriacea, 
toto  margine  cartilagineo-dentata,  plus  minus  falcata  et  conduplicata ,  ad  8  cm  longa, 
7  ad  8  mm  lata.  Inflorescentia  strieta,  30  ad  50  cm  alta,  plerumque  racemosa,  rarius 
paniculata,  pauciramosa,  plerumque   multiflora,    scapus    vaginulis   paucis   brevibus  valde 
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distantibus  praeditus,  bracteae  triangulae,  2  ad  3  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  ad 
1,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  obcordatum,  synsepalum  lateralium  oblongum,  apice 
bidentatum,  6  vel  7  mm  longa,  antice  2  mm  lata.  Petala  obovata,  suborbicularia, 
brevi-unguiculata,  ad  8  mm,  antice  7  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  parvi,  lineares, 
retrorsi,  trianguli,  apice  obtusi  vel  rotundati,  isthmus  lobi  intermedii  vix  conspicuus, 
ille  latissimus,  basi  cordatus,  antice  sinuatus,  transverse  oblongus,  vix  conspicue  crenu- 
latus,  totum  labellum  1,4  cm  longum,  inter  lobos  laterales  8  mm,  antice  1,8  cm  latum, 
crista  labelli  basi  bicruris,  dentibus  3  minoribus  antepositis.  Gynostemii  crassi  alae 
membranaceae,  magnae,  acinaciformes,  obtusae,  integerrimae,  Flores  omnino  minute 
velutini,  albi  vel  rosei  vel  albi,  roseo-variegati.  —  Fl.  Aprili  ad  Junium.  —  Fig.  1  0  E. 

Westindische  Provinz.  Guba  (Linden  n.  1759!,  Otto  n.  312);  Jamaica 
(von  Veitch  eingeführt!);  Haiti  (Ehrenberg,  Picarda);  Sto.  Domingo  (Eggers 
n.  1805b,  c,  d,  von  Tuerckheim  n.  3015!);  St.  Barthelemy  (Forsstroem!). 

Nota.  Ab  0.  variegato  Swartz  statura  plerumque  majore  et  floribus  ubique  breviter  tarnen 
dense  velutinis  diversa. 

20.  0.  sylvestre  Lindl.  in  Ann.  and  Mag.  Nat.  Hist.  S.  3.  I.  (1858)  332;  Orch. 
Wright.  8;  Griseb.  Fl.  Brit.  W.  Ind.  Isl.  632;  Cat.  pl.  Cubens.  266;  Sauv.  Fl.  Cub.  231; 
Urban,  Fl.  Portor.  181;  Gogn.  in  Urb.  Symb.  Antill.  VI.  655;  Fawcett  et  Rendle  Fl. 
Jam.  130  (in  adnot.).  —  O.  pulehellum  Bello  Ap.  Fl.  Puerto-Ric.  (1883)  117  (non 
Hook.).  —  Rhizoma  longe  repens,  radicibus  longissimis  copiosis  obsitum.  Folia  sessilia, 
aggregata  ad  6,  rarius  plura,  oblonga  vel  lanceolata  vel  imo  linearia,  acuta,  margine 
integerrima,  plerumque  conduplicata,  saepius  falcata,  rigida,  ad  1 2  cm  longa,  6  ad 
8  mm  lata.  Inflorescentia  plerumque  racemosa,  pauciflora,  rarius  ramo  uno  alterove 
aucta,  scapus  ad  40  cm  longus,  plerumque  brevior,  strictus,  bracteae  lineares,  squar- 
rosae,  ad  3  mm  longae,  tenui-membranaceae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  1,2  cm  longi. 
Sepala  obovato-oblonga,  subspathulata,  apice  truncata  apiculataque,  7  ad  9  mm  longa, 
lateralia  in  synsepalum  biapiculatum  connata.  Petala  obovata,  spathulata,  retusa  cum 
apiculo,  ad  7  mm  longa,  antice  4  ad  5  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  basi  truncati, 
late  trianguli,  rotundati  sensim  in  isthmum  brevem  lobi  intermedii  angustati,  margine 
isthmi  saepius  minute  denticulato,  lamina  late  cordato-reniformis,  antice  profunde 
sinuata;  crista  antice  lamellulis  5  composita,  totum  labellum  1,2  ad  1,4  cm  longum, 
inter  lobos  laterales  6  ad  7  mm,  antice  1,6  ad  1,8  cm  latum.  Gynostemii  alae  magnae, 
membranaceae,  acutae,  semiovatae,  integrae.     Flores  rosei.  —  Fig.  1 0  O. 

Westindische  Provinz.  Bahama-Inseln ,  Andros  (Northrop  n.  543);  Guba, 
bei  Monteverde  (Wright  n.  715!,  668!,  670,  333!,  1488!,  3289);  Jamaica  (Wull- 
schlaegel  n.  1094!,  Harris  n.  7621);  Porto  Rico,  an  Kaffee-  und  Zitronenbäumen, 
ebenso  an  Grescentia  Gujete  längs  des  Flusses  Penuelas,  am  Rio  Grande  bei  Aguada 
und  an  anderen  Orten  (Krug  n.  1209,  1228,  Sintenis  n.  2186!,  2213!,  außerdem 
n.  2107,   4867  und  6842  —  nach  Gogniaux). 

21.  0.  tetrapetalum  (Jacq.)  Willd.  Spec.  IV.  (1806)  112;  Lindl.  Gen.  et  Sp.  Orch. 
198;  Griseb.  Fl.  Brit.  W.  Ind.  Isl.  631  e.  p.;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  717; 
Gogn.  in  Urb.  Symb.  Ant.  VI.  655.  —  O.  quadripetalum  Swartz  in  Nov.  Act.  Holm.  XXI. 
(1800)  240.  —  O.  pauciflorum  Lindl.  Coli.  bot.  (1821)  sub  t.  27,  Gen.  et  Sp.  Orch.  198. 
—  Epidendrum  tetrapetalum  Jacq.  Enum.  PI.  Garib.  (1760)  30;  Sei.  stirp.  230,  t.  142  et 
Pict.  t.  216;  Amer.  Gew.  t.  256.  —  Gymbidium  tetrapetalum  Swartz,  Nov.  Acta  Ups. 
VI.  (1799)  74.  —  Oncid.  tricolor  Hook,  in  Bot.  Mag.  (1844)  t.  4130.  —  O.  guttatum 
Fawcett  et  Rendle,  Fl.  Jamaica  I.  (1910)  130,  t.  29,  f.  18 — 21  e.  p.  (non  Reichb.  f.).  — 
Folia  rosulata  6  ad  8,  magnitudine  satis  diversa,  lanceolata,  acuta,  canaliculata,  margine 
integra,  carinata,  crassa,  carnosa,  rigida,  ad  15  cm  longa,  interdum  ultra  2  cm  lata. 
Scapus  cum  racemo  aut  (saepius)  panicula  ad  40  cm  longus,  bracteae  anguste  tri- 
angulae, membranaceae  3  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  2  cm  longi.  Sepalum 
dorsale  oblongum,  basin  versus  bene  angustatum,  acutum ;  lateralia  in  synsepalum  con- 
cavum,  oblongum,  obtusum,  post  labellum  absconditum,  apice  biapiculatum  connata, 
omnia  8  vel  (inferius)  9  mm  longa.     Petala  obovata,   obtusa  vel    brevissime    apiculata, 
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margine  undulata,  ad  1  cm  longa,  ad  5  mm  lata,  omnia  pallide  viridi-alba  vel  viridi-lutea, 
rubro-maculata.  Labellum  sessile,  e  basi  brevi-cuneata  trilobum,  lobi  laterales  lineares, 
obtusi,  divergentes  vel  leviter  reflexi,  lobus  intermedius  ungue  lato  obcuneato  cum  basi 
conjunctus,  basi  profunde  cordatus,  late  reniformis,  antice  profunde  emarginatus,  utrinque 
rotundatus,  leviter  undulatus;  crista  tuberculis  5  quorum  mediana  altiora  composita; 
totum  labellum  ad  1,2  cm  longum,  antice  1,5  cm  latum,  album,  basi  luteum,  roseo-punc- 
tatum.    Gynostemii  alae  magnae,  acinaciformes,  acutae,  denticulatae.  —  Fig.  \0H:  a—d. 

Westindische  und  zentralamerikanische  Provinz.  Cuba  (Wright!);  St. 
Bartholome  (Forsstroem!);  Jamaica  (Swar  Mc.  Fadyen  n.  1263);    Mexiko  (Pavon). 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien  (Lobb);  Venezuela  (Funk).  — 
Nach  lebenden  Blüten.  —  Seit   1824  in  Europa  kultiviert. 

Nota.  Specimina  Jamaicensia  non  praestare  adhuc  affirmat  cl.  Rendle  in  Fl.  Jamaic.  vol  I. 
430.  —  Oncid.  tetrapetalum  eius  (non  Willd.)  est  Oneid.  guttatum  Fawcett  et  Rendle  1.  c.  130 
(non  Willd.  nee  Reichb.  f.). 

22.  0.  Tuerckheimii  Cogn.  in .  Urban,  Symb.  Antill.  VII.  (1912)  181.  —  Folia 
aggregata,  satis  numerosa,  carnosula,  lineari-ensiformia,  acutissima,  arete  conduplicata, 
acute  carinata,  8  ad  1 9  cm  longa,  3  ad  5  mm  lata.  Inflorescentia  simplex,  racemosa, 
paueiflora,  floribus  3  ad  5  majusculis,  longiuscule  pedicellatis,  scapus  25  ad  35  cm 
longus,  pedicelli  ad  2  cm  longi,  bracteae  albidae,  scariosae,  triangulae,  2  ad  4  mm 
longae.     Sepala  late  lanceolata,  dorsale  latius   quam   lateralia,    apicem   usque   connata, 

1.5  cm  longa,  6  vel  7  mm  lata.     Petala  anguste  ovata,  subpandurata,  abrupte  acutata, 

1.6  cm  longa,  basi  10  mm,  medio  8  mm,  apice  9  mm  lata.  Labellum  longe  an- 
'gusteque  unguiculatum,  profunde  trilobum,  lobi  laterales   parvi,    oblique   oblongi,    apice 

rotundati,  isthmus  lobi  intermedii  brevis  linearis,  lamina  late  rhombea,  rotundata,  ob- 
scure  4-lobulata,  crista  disci  papillis  5  longiusculis  filiformibus  clavatis  composita, 
quarum  mediana  in  carinam  rhombeam  lateraliter  valde  compressam  antice  acuminatam 
mutata,  totum  labellum  2  cm  longum,  antice  1,7  cm  latum,  cristae  papillae  basilares 
3  mm  anticae  4  mm  longae,  longe  decurrentes.  Gynostemii  alae  anticae  majusculae, 
membranaceae,  obtuse  quadrangulae,  antice  retusae;  totum  gynostemium  6  mm  longum, 
alae  3  mm  latae.     Flores  laete  lutei,  maculis  atrofuscis  ornatae.  —  Fl.  Augusto. 

Westindische  Provinz.  Sto.  Domingo,  bei  Constanza  unterhalb  Valle  nuevo 
in   1800  m  ü.  M.  (v.  Tuerckheim  n.  3569!). 

23.  0.  pulchellum  Hook,  in  Bot.  Mag.  (1827)  t.  2773;  Lindl.  Gen.  et  Sp.  Orch. 
206,  in  Bot.  Reg.  t.  1787;  Sert.  Orchid.  sub  t.  48;  in  Paxt.  Fl.  Gard.  I.  sub  t.  33; 
Fol.  Orch.  Oncid.  12;  Loddig.  Bot.  Cab.  t.  1984;  A.  Rieh,  in  Ram.  de  la  Sagra,  Fl. 
Cub.  Fanerog.  II.  245;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  716;  in  Hamb.  Gart.  Zeitg.  XVI. 
419;  Griseb.  Fl.  Brit.  W.  Ind.  Isl.  631,  Cat.  PI.  Cub.  266;  Veitch,  Man.  Orch.  PI. 
VIII.  71;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  628;  Sander,  Orch.  Guide,  189;  Cogn. 
in  Fl.  Bras.  III.  6.  43  4  et  in  Urb.  Symb.  Antill.  VI.  652;  Fawcett  et  Rendle,  Fl. 
Jamaica  I.  131,  t.  29,  f.  4—8.  —  Tolwnnia  pulchella  Raf.  Fl.  Tellur.  II.  (1836) 
101.  —  Pseudobulbi  nulli.  Folia  3  ad  5  rosulata,  e  rhizomate  oblique  repente  arti- 
culato  orta,  lanceolata,  paulum  complicata,  acuta,  carnosa,  leviter  reflexa,  ad  12  cm 
longa,  1  ad  2  cm  lata.  Inflorescentia  ex  axilla  folii  cujusdam  superioris  oriens, 
gracilis,  25  ad  35  cm  alta,  vaginulis  perpaucis  brevibus  praedita;  flores  in  racemum 
vel  rarius  in  paniculam,  basi  tantum  ramosam,  pauci-  ad  plurifloram  dispositi,  bracteae 
triangulae,  acutae,  2,5  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  1,5  cm  longi,  tenues.  Se- 
palum  dorsale  obovato-oblongum,  acutiusculum,  coneavum,  lateralia  in  synsepalum  bi- 
apiculatum  euneato-obovatum  coalita,  utrumque  7  ad  8  mm  longum,  dorsale  ultra  3  mm, 
synsepalum  2,5  mm  latum.  Petala  oblanceolata,  acuta,  ad  9  mm  longa,  5  mm  lata. 
Labellum  quadrilobum,  lobis  lateralibus  et  lobulis  lobi  intermedii  vix  diversis,  irregu- 
lariter  quadrato-rotundatis,  sinubus  angustis  separatis;  totum  labellum  ad  1,8  cm  longum 
et  latum,  crista  tridaetyla,  callo  parvo  anteposito.  Totus  flos  albus,  rosaeeo-suftusus, 
crista  aurea.  Gynostemii  alae  magnae,  triangulae  vel  acinaciformes,  superne  acutae, 
membranaceae;  anthera  modice  producta,  acuta,  caudicula  longa,  glandula  minutissima. 
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Westindische  Provinz.  Guba  (Ram.  de  la  Sagra);  Jamaica,  bei  Browntown 
(Levy  u.  Harris,  Bancroft,  Mc.  Fadyen,  Morris  n.  2385  —  nach  Cogn.);  S.  Do- 
mingo, Prov.  Barahona  (Miguel  Fuertes  n.  141  Ob!).  —  Seit  1826  in  Europa  ein- 
geführt. —  Nach  lebenden  Blüten! 

2  4.  0.  Leiboldii  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)718;  Cogn.  in  Urb.  Symb. 
Antill.  VI.  655.  —  0.  variegatum  Lindl.  in  Ann.  et  Mag.  Nat.  Hist.  S.  3.  I.  (1858) 
332  (non  Swartz) ;  Griseb.  Cat.  260;  Sauv.  Fl.  Cub.  231.  —  Pseudobulbi  subnulli. 
Folia  compluria  aggregata,  oblonga,  acuta,  margine  serrulata,  crassiuscula,  carnosa,  ad 
4  cm  longa,  ad  8  mm  lata.  Inflorescentia  gracilis,  racemosa,  scapus  ad  25  cm  altus, 
spica  pauciflora,  bracteae  minutae,  triangulae,  3  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis 
circ.  1  cm  longi,  tenues.  Sepalum  dorsale  obovato-oblongum,  obtusum,  lateralia  in 
synsepalum  dorsali  subaequale  apice  bidentatum  coalita,  ambo  4  ad  5  mm  longa,  2  mm 
lata.  Petala  e  basi  cuneata  obovata,  rotundata,  brevi-apiculata,  paulum  undulata,  ad 
7  mm  longa,  antice  5  ad  6  mm  lata.  Labellum  panduratum,  lobi  laterales  trianguli, 
reflexi,  obtusi,  isthmus  lobi  intermedii  brevissimus,  lamina  transverse  oblonga,  profunde 
sinuata,  biloba,  sinu  inter  ipsam  et  lobos  laterales  angusto,  labellum  margine  toto 
leviter  crenulato-dentatum,  10  ad  12  mm  longum  et  antice  1,2  cm  latum;  crista  callis 
2  tridactylis  composita.  Omnia  phylla  albido-rosea,  labellum  intensiüs  coloratum.  Gyno- 
stemii  alae  dolabriformes,  obtusae,  antice  denticulatae.  —  Fig.  \\B:  a — c. 

Westindische  Provinz.  Cuba,  ohne  genaueren  Standort  (Leibold!),  bei  Monte- 
veHe,  Monte  de  la  Ciarita  in  800  m  ü.  M.  (Wright  n.  668,  Eggers  n.  5195);  Sto. 
Domingo  (v.  Tuerckheim  n.  2791a);  St.  Thomas  (Eggers);  Bahama  Inseln,  Andros 
(Northrop  n.  647;  nach  Cogniaux). 

25.  0.  Berenice  Reichb.  f.  in  Bot.  Zeitg.  XX.  (1862)  215;  Rolfe  in  Orch.  Rev. 
XIII.  195;  Cogn.  in  Urb.  Symb.  Antill.  VI.  657.  —  Pseudobulbi  nulli  (?)  vel  minutis- 
simi,  mihi  non  visi.  Folia  adhuc  ignota.  Scapi  pars,  quae  adest,  ad  15  cm  longa, 
satis  tenuis,  racemus  densiusculus,  pauciflorus,  bracteae  minutissimae,  triangulae,  pedi- 
celli cum  ovariis  tenuissimi,  ad  2  cm  longi.  Sepala  unguiculata,  lanceolata,  acuta, 
dorsale  angustius  quam  lateralia  apicibus  tantum  libera,  7  ad  8  mm  longa,  vix  2  mm 
lata.  Petala  unguiculata,  late  ovata,  obtusa,  margine  leviter  crenulata,  8  mm  longa, 
basi  circ.  4  mm  lata,  omnia  rosea,  fasciis  brunneis  decora.  Labelli  lobi  laterales 
ligulati,  retrorsi,  obtusi;  lobus  intermedius  multo  longior,  isthmus  satis  longus,  linearis 
e  basi  profunde  cordata  dilatatus,  reniformis,  antice  profunde  emarginatus,  subbilobus, 
crista  labelli  tricruris,  cruribus  lateralibus  bi-  vel  tripartitis,  tota  crista  igitur  7-fida, 
crista  mediana  minore  quam  laterales,  totum  labellum  roseum,  striis  brunneis  in  isthmo 
decorum  et  crista  lutea,  1,7  cm  longum,  antice  1,8  ad  2,5  cm  latum.  Gynostemii  alae 
rotundae,  apice  semifalcatae,  denticulatae,  violaceae. 

Westindische  Provinz.  Jamaica  (nach  Rolfe);  im  Herb.  Reichenbach  nur  das 
kultivierte  specim.  typicum  Reichenbach's! 

Nota.    Flores  duplo  majores  sunt  quam  Uli  O.  variegati  Swartz  quibus  ceterum  simillimi. 

26.  0.  usneoides  Lindl.  in  Ann.  and  Mag.  Nat.  Hist.  S.  3.  I.  (1858)  333;  PI. 
Wright.  8;  Griseb.  Catal.  PI.  Cub.  266;  Sauv.  Fl.  Cub.  231;  Cogn.  in  Urban,  Symb. 
Antill.  VI.  651.  —  Pseudobulbi  subnulli.  Folia  aggregata,  compluria,  carnosula,  linearia 
vel  subulata,  falcatula,  acuta,  2  ad  4  cm  longa,  vix  1  mm  lata.  Scapus  plerumque 
uniflorus,  tenuissimus,  ad  10  cm  longus,  bracteae  scariosae,  anguste  trianguläres, 
minutissimae,  pedicelli  et  Ovaria  cum  scapo  continua,  ad  7  mm  longa.  Sepala  unguicu- 
lata, oblonga,  spathulata,  obtusa,  ad  5  mm  longa,  1,5  mm  lata,  lateralia  in  syn- 
sepalum apice  tantum  biapiculatum  coalita.  Petala  longius  et  angustius  unguiculata, 
fere  orbicularia,  circ.  1  cm  longa  et  diametro.  Labelli  lobi  laterales  pro  floribus  magni, 
suborbiculares,  lobus  intermedius  etiam  major,  longe  unguiculatus,  transverse  oblongus, 
antice  emarginatus,  7  ad  8  mm  longus,  antice  8  mm  latus,  crista  pro  rata  magna, 
4-loba.  Gynostemii  crassi  alae  quadrilobae,  semiovatae,  supra  acuminatae.  —  Flores 
albi,  labellum  rubro-maculatum,  crista  labelli  lutea.  —  Fig.  1 1  G:  a — c. 

Westindische  Provinz.     Cuba  (Wright  n.  669!). 
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Nota.  In  insula  Cuba  endemica.  Flores  inter  minimos  omnium  On-cidiorum,  species  ferc 
scmper  uniflora. 

27.  0.  Gundlachii  C.  Wright  ex  Griseb.  Cat.  pl.  cub.  (1866)  266;  Gogn.  in 
Urb.  Symb.  Antill.  VI.  650.  —  Folia  satis  numerosa,  rigida,  oblongo-lanceolata,  acutis- 
sima,  margine  minute  erosa,  10  ad  15  mm  longa,  2  ad  3  mm  lata;  pedunculus  com- 
munis capillaris,  1-  ad  pauciflorus  1  ad  2  cm  longus,  pedicelli  cum  ovariis  3  ad  4  mm 
longi,  bracteae  tenuiter  membranaceae,  ovato-triangulares,  acuminatae,  I  ad  1,5  mm 
longae.  Sepala  libera  linearia,  acuminata,  4  mm  longa,  %  mm  lata.  Petala  lanceo- 
lata,  acuminata,  4  mm  longa,  1,5  mm  lata.  Labellum  8  ad  9  mm  longum,  angustissime 
longeque  unguiculatum,  lobi  laterales  anguste  lineares,  obtusi,  lobus  terminalis  magnus, 
subsessilis,  late  subrotundatus,  apice  mucronulatus,  subcrenulatus,  4  ad  5  mm  latus, 
discus  basi  lamellis  2  spathulatis  et  infra  lamellas  appendiculis  brevibus  3-cristatus. 
Gynostemium  gracile,  2,5  ad  3  mm  longum,  alae  latae,  integrae.  —  Flores  lutescentes, 
labellum  albidum,  margine  et  cristis  luteis. 

Westindische  Provinz.     Im  westlichen  Teil  von  Cuba  bei  Hanabana  (Gundlach). 
Nota.     0.  usneoidi  Lindl.  proxima,   differt  sepalis  liberis,    lobo  intermedio  labelli  sub- 
sessili,  non  unguiculato. 

28.  0.  bicallosum  Lindl.  in  PI.  Hartweg.  (1842)  94;  Bot.  Reg.  (1843)  t.  12; 
Fol.  Orch.  Oncid.  42;  Bot.  Mag.  t.  4148;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  785;  Illustr.  hortic. 
XII.  t.  458;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  13;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  601; 
Sander,  Orchid.  Guide  174.  —  Pseudobulbi  minutissimi,  in  basi  foliorum  omnino  absconditi. 
Folia  basi  cataphyllis  3  vel  4  paucis  mox  grandescentibus  cincta,  oblonga,  leviter 
complicata,  acuta,  leviter  excavata  vel  cymbiformia,  dorso  carinata,  ad  30  cm  longa, 
ad  8  cm  lata,  crassa,  coriacea.  Inflorescentia  folia  bene  excedens,  supra  racemosa, 
rarissime  ramosa,  pluri-  ad  multiflora,  floribus  congestis,  bracteae  breves,  concavae, 
Ovaria  cum  pedicellis  ad  3,5  cm  longa.  Sepala  petalaque  similia,  obovata  spathulatave, 
undulata,  sepalum  dorsale  concavum,  ceterum  ab  aliis  phyllis  haud  diversum,  omnia 
viridi-lutea  vel  citrina,  brunneo-suffusa,  ad  2  cm  longa,  antice  1,5  cm  lata.  Labellum 
profunde  trilobum,  lobi  laterales  minuti,  auriculiformes,  rotundati,  acutiusculi,  paulum 
reflexi,  lobus  intermedius  ex  ungue  satis  lato  valde  dilatatum,  transverse  oblongum, 
antice  modice  emarginatum  vel  sinuatum,  totum  labellum  luteum,  callis  brunneis  in  basi 
ornatum,  2,5  cm  longum,  3,5  ad  3,8  cm  latum,  calli  in  basi  disci  et  in  ungue  2  post- 
positi,  uterque  trilobus,  rugosus.     Gynostemii  breviusculi  alae  crassae,  deflexae,  falcatae. 

Provinz  des  tropischen  Zentral-Amerika.  Guatemala;  bei  San  Cornelio 
(Ehrenberg!);  ohne  genaueren  Standort  (Bernoulli  n.  264!,  278!);  ohne  Standorte 
(Skinner  u.  Hartweg,  nach  Hemsl.  Biol.  Amer.).  —  Seit  1842  eingeführt. 

Nota.  Flores  interdum  viridi-lutei  vel  ipsi  virescenles  inveniuntur;  praestant  in  herb. 
Reichenbach  flores  2  (Bernoulli  n.  264)  hoc  colore  eximii,  qui  tarnen  ceterum  cum  typicis 
conveniunt. 

29.  0.  chrysops  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  3  S.  III.  (1888)  I.  104.  —  Habitu 
omnino  O.  bicallosi  Lindl.  et  Cavmidishiani  Batem.  Folia  brevia,  rigida,  praesertim 
subtus  rubella.  Inflorescentia  racemosa,  pauciflora,  scapus  rubellus,  bracteae  breves, 
ovatae,  5  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  2,5  cm  longi.  Sepala  obovato-oblonga,  ob- 
tusa,  divaricata,  1,3  cm  longa,  medio  6  ad  7  mm  lata.  Petala  brevi-unguiculata  ob- 
ovata, apice  rotundata,  sepalis  aequilonga  vel  paulo  longiora,  1,2  cm  lata.  Labelli  lobi 
laterales  parvi,  incurvi,  obtusi,  manubriiformes,  isthmus  lobi  intermedii  brevis,  linearis, 
lamina  maxima,  reniformis,  basi  profunde  cordata,  antice  rotundata,  vix  vel  non  bi- 
loba vel  emarginata,  cristae  in  ipsa  basi  2  pistilliformes,  dentibus  filiformibus,  minutis 
seriatis  Ulis  antepositis,  totum  labellum  cum  unguiculo  1,5  cm  longum,  lobi  laterales 
4  mm  longi,  1,5  mm  lati,  isthmus  lobi  intermedii  4  mm  longus,  lamina  fere  1  cm 
longa,  2  cm  lata;  sepala  petalaque  pallide  brunnea,  labellum  aureum.  Gynostemii  alae 
falcatae,  acutae,  deflexae,  addito  denticulo  brevissimo  supra  alas.  —  Fig.  1 1  D:  a — e. 

Herkunft  und  Sammler  unbekannt.  Von  Hugh  Low  in  Upper  Clapton  eingeführt.  — 
Nach  lebenden  Blüten! 
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30.  0.  Cavendishianum  Batem.  Orch.  Mexico  et  Guatem.  (18  40)  t.  3;  Lindley, 
Fol.  Orch.  Oncidium  42,  n.  134;  Reicht),  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  784;  Veitch, 
Man.  Orch.  PJ.  VIII.  20;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  603;  Dict.  iconogr.  Orch. 
Oncid.  t.  4  4;  Orchidophile  (188  8)  241  c.  tab.  col.  —  O .  pachyphyllum  Hook,  in  Bot.  Mag. 
(1841)  t.  3807;  Reichb.  f.  Xen.  Orchid.  I.  237,  t.  99,  flg.  VI.  n.  9—12  b.  var.  chryso- 
glossum  Reichb.  f.  —  Ebulbe  visum,  adsunt  tarnen  inter  cataphylla  absconditi  pseudo- 
bulbi  minuti,  vix   magnitudine   nucis  Avellanae,  monophylli,  cataphyllis   quibusdam   sub 


Fig.  11.  A:  a — e  Oncidium  ascendens  Lindl.  a1  sepal.  dorsale,  a2  sep.  lateralia,  b  petaluni, 
g  labeil.,  d  gynostemium,  e  pollinium.  —  B:  a—c  O.  Leiboldii  Reichb.  f.  a  labell.,  b  synsepa- 
lum,  c  gynostemium  2/1#  _  Q:  a—c  O.  usneoides  L:ndl.  a  Planta  Vi»  b  flos>  c  labeil.  2/i«  ~ 
B:  a—e  O.  chrysops  Reichb.  f.  a  flos,  b  labell.,  c,  d  gynostemium,  e  pollinium.  —  E:  a—c 
O.  nanum  Lind],  a  flos  Vi>  b  idem  2A>  c  basis  labelli,  d  et  e  gynostemium  */t.  —  F:  a—e 
O.  eurycline  Reichb.  f.    a  flos  %,  b  synsepalum  2/1?  c  petalum  2/i,  d  gynostemium,  e  pollinium  4/i. 
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folio  quoque  satis  magnis,  triangulis,  ad  5  cm  longis.  Folia  elliptica  vel  oblonga,  subtus 
carinata,  acuta,  crasse  coriacea,  ad  25  cm  longa,  ad  7  cm  lata.  Inflorescentia  panicu- 
lata,  superne  multiramosa,  multiflora,  60  ad  90  cm  longa,  bracteae  ramulorum  squa- 
matae,  triangulae,  ad  5  mm  longae,  4  mm  latae,  post  anthesin  reflexae;  pedicelli  florum 
satis  graciles,  in  ovarium  sub  antbesi  vix  crassius  transeuntes,  ad  5,5  cm  longi,  virides. 
Sepala  libera,  dorsale  obovatum,  obtusum,  cochleatum,  lateralia  paulo  longiora  longius 
unguiculata,  cocbleata,  omnia  margine  valde  crispula,  dorsale  1,5  cm,  lateralia  1,7  cm 
longa,  7  ad  8  mm  lata.  Petala  brevius  unguiculata,  oblonga,  obtuse  acutata,  margine 
quam  maxime  undulata;  sepalis  aequilonga  et  aequilata,  omnia  aut  lutea,  purpureo- 
maculata,  aut  unicoloria,  viridi-lutea.  Labelli  lobi  laterales  brevi-unguiculati,  magni, 
petalis  vix  minores,  ambitu  suborbiculares,  rectangulariter  divergentes,  lobus  intermedius 
e  basi  cuneata  valde  dilatatus,  transverse  oblongus,  antice  bilobulus,  toto  margine  (etiam 
lobi  laterales)  hinc  inde  undulati,  callositates  utrinque  et  in  basi  loborum  lateralium  et 
in  illa  lobi  intermedii  pone  marginem,  adsunt  porro  cornua  2,  superne  leviter  triloba, 
quibus  antepositus  est  callus  tridentatus  vel  tricornis  in  ungue  lobi  intermedii,  totum 
labellum  citrinum,  callis  minute  rubro  adspersis,  2,2  cm  longum,  lobi  laterales  1,2  cm 
longi  et  lati,  lobus  intermedius  circ.  2  cm  longus,  3  cm  latus.  Gynostemium  basi 
crassum,  carnosum,  nitidum,  alae  vel  stelidia  oblonga,  deflexa,  apice  rotundata,  pur- 
pureo-punctulata.  Flores  aut  ut  supra  descripti  aut  omnino  lutei,  sepalis  petalisque  dense 
purpureo-maculatis,  labellum  tarnen  semper  luteum,  in  callis  purpureo-adspersum. 

Provinz  des  tropischen  Zentral-Amerika.  Mexiko.  Provinz  Talca  (Galeotti 
n.  5282!);  Provinz  Michoacan,  bei  Golima  (Roezl!);  bei  San  Gornelio  (Ehrenberg!); 
ohne  Standort  (Olfers  n.  22*!).  —  Guatemala  (Skinner),  Duenas  (Salvin  u.  God- 
man).  —  Seit  1836  in  Europa  kultiviert. 

Nota.  Repetere  juvat  characteres,  quibus  haec  species  ab  0.  bicalloso  Lindl.  distinguenda, 
quacum  interdum  confusa  est: 


0.  bicallosum. 

Inflorescentia  racemosa. 

Flores  ad  5  cm  diametro,  lutei,  brunneo- 
viridi-suffusi,  rix  vel  levissime  odori. 

Labelli  lobi  laterales  parvi,  auriculi- 
formes,  multo  minores  quam  petala  et  lobus 
intermedius. 


0.  Cavendishianum. 

Inflorescentia  paniculata. 

Flores  utplurimum  3,5  cm  diametro,  lutei, 
sepala  petalaque  purpureo-maculata,  intense 
suaveolentes. 

Labelli  lobi  laterales  magni,  quam  pe- 
tala et  lobus  intermedius  haud  multum  diversL 


Huc  inserenda  videtur  species?  hybrida  natur.? 

0.  Lowii  Rolfe  in  Orch.  Rev.  XIII.  (1905)  126.  —  Habitus  O.  Cavendishiaui, 
inflorescentia  fere  bimetralis,  multiflora,  more  O.  carthaginensis  Swartz.  Flores  illis 
prioris  tota  indole  similes,  nisi  minores,  intense  lutei,  dense  fusco-maculati  excepto 
margine,  labellum  ab  illo  O.  Cavendishiani  lobis  lateralibus  magis  curvatis  diversum, 
crista  callis  5  albidis,  rotundatis  composita;  labellum  maculis  multis  fuscis  tectum,  alae 
gynostemii  carnosae,  rotundatae. 

Nota.  In  Angliam  allatum  est  cum  O.  Cavendiskiano,  dubium  tarnen  videtur,  an  sit  rc- 
vera  hybrida  naturalis,  quoniam  nunquam  haec  species  una  cum  O.  carthaginensi  et  eodem 
loco  inventa  est. 

31.  0.  haematochilum  Lindl.  in  Paxton,  Fl.  Gard.  I.  (1850)  t.  6.  [N.  Ed.  I. 
t.  26]  et  Fol.  Orch.  Oncid.  41;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  783;  Veitch,  Man.  Orch. 
pl.  VIII.  41 ;  Orch.  Rev.  III.  174;  Williams,  Orch.  Alb.  I.  t.  32  et  Orch.  Grow.  Man. 
ed.  7,  612;  Lindenia  t.  704;  Sander,  Orch.  Guide  181.  —  Pseudobulbi  obsoleti,  sub- 
nulli.  Folia  oblonga,  acuta,  crasse  coriacea,  22  ad  30  cm  longa,  ad  8  cm  lata,  rubro- 
punctulata.  Inflorescentia  ad  60  cm  alta,  scapus  validus,  rubro- suffusus,  panicula  pauci- 
vel  (rarius)  pluriflora,  in  apicem  scapi  congesta,  bracteae  parvae,  triangulae,  pedicelli 
cum  ovariis  multoties  longiores,  circ.  3  cm  longi.  Sepalum  dorsale  unguiculatum,  ob- 
longum,  acutum,  2,5  cm  longum,  1  cm  latum,  lateralia  subfalcata,  paulum  obliqua, 
oblongo-lanceolata,    acuta,    aequilonga,    paulo    angustiora.     Petala    cuneata;    obovato- 
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oblonga,  obtusiora,  ceterum  sepalis  aequalia,  orania  patentia,  extus  viridia,  intus  viridi- 
lutea,  purpureo-maculata.  Labelli  lobi  laterales  parvi,  trianguli,  obtusi,  leviter  reflexi, 
ab  intermedio  sinu  araplissimo  sejuncti,  lobus  intermedius  e  basi  cuneata  dilatatus, 
antice  transverse  oblongus  vel  fere  ellipticus,  vix  vel  non  emarginatus,  minute  crenu- 
latus,  a  basi  ad  marginem  anteriorem  2,2  ad  2,5  cm  longus,  basi  1,2  cm,  antice  2,5  cm 
latus,  sanguineo-purpureus,  margine  intensius  guttulatus,  crista  in  ima  basi  bitubercu- 
lata,  addita  lamina  verticali  angusta  mediana  tuberculisque  2  minoribus.  Gynostemium 
breve,  alae  deflexae  bilobulae  rotundatae.     Flores  textura  satis  valida,  4,5  cm  diametro. 

Cisäquatoriale  Savannenprovinz.   Trinidad,  Distrikt  Gedros.  (nach  R.  A.  Rolfe). 

Sub äquatoriale  andine  Provinz?  Columbien?  Bisher  nur  in  kultivierten 
Exemplaren  bekannt  (Herb.  Reichenbach!);  im  Jahre   1846  eingeführt. 

rsota.  In  controversia  est,  an  sit  species  genuina  an  hybrida  naturalis  inter  0.  Lancea- 
num Lindl.  et  0.  carthaginensis  Swartz  varietatem  quandam  ad  0.  guttatum  Reichb.  f.  ver- 
gentem.  Gl.  Sander  in  opere  suo  Orchid  Guide  plantam  rar  am  et  variabilem  esse  dicit, 
quod  si  comprobari  posset,  hanc  opinionem  sustineret.  —  Planta  nunc  rarissima  et  a  collec- 
toribus  vandalicis  fere  exterminata.  [Cf.  Orch.  Rev.  III.  174  et  202,  ubi  de  0.  Lanceano  Lindl. 
agitur.]  —  Est  0.  lurido  proximum,  hoc  tarnen  species  genuina  et  non  hybrida  habendum  est. 

32.  0.  Lanceanum  Lindl.  in  Trans.  Hort.  Soc.  Lond.  N.  S.  II.  100  (1836)  t.  7;  in 
Bot.  Reg.  XXII.  t.  1887;  Fol.  Orch.  One.  41;  Hortic.  Beige  III.  268;  Knowl.  et  Weste. 
Bot.  Gab.  t.  79;  Paxt.  Mag.  Bot.  IV.  t.  169;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  784; 
in  Nederl.  Kruidk.  Arch.  IV.  325;  Beer,  Beitr.  Biol.  et  Morph,  t.  9,  fig.  23;  Fl.  d. 
serr.  37,  t.  1842—1843;  Gard.  Chron.  N.  S.  XXI.  (1884)  609,  fig.  118;  Garden  XXIX. 
328,  t.  539;  Engler-Prantl,  Pflzfam.  II.  6,  202,  fig.  221;  Reichenbachia  S.  1.  II.  t.  73; 
Williams,  Orch.  Alb.  III.  sub  t.  130;  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  616  c.  ic;  Veitch,  Man. 
Orch.  PI.  VIII,  49  c.  ic;  Journ.  d.  Orch.  IV.  128,  VI.  99  et  229,  fig.  98;  Cogniaux, 
Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  2A  et  Fl.  Bras.  III.  6,  414,  t.  84  et  in  Urban,  Symb.  An- 
till.  VI.  648;  Sander,  Orch.  Guide  184.  —  O.  Lanceanum  var.  superbum  Karting, 
Parad.  Vindob.  I.  (1844)  t,  1 2 ;  Linden  et  Rodigas,  Lindenia  I.  37,  t.  16;  Kew  Bull. 
Add.  Ser.  IV.  299.  —  O.  Lanceanum  var.  Louvrexianum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron. 
N.  S.  XVIII.  (1882)  218;  Belg.  Hortic.  (1883)  344;  Williams,  Orch.  Alb.  III.  t.  129, 
Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  617;  Cogn.  in  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  2  B  et  in  Fl.  Bras. 
IM.  6,  415;  Kew  Bull.  Add.  Ser.  IV.  299;  Sander,  Orch.  Guide  184.  —  Lophiaris 
fragrans  Raf.  Fl.  Tellur.  (1836)  IV.  41.  —  Pseudobulbi  pro  planta  minuti,  vix  2  cm 
longi,  cylindracei,  cataphyllorum  vestigiis  annulati.  Folia  late  oblonga  vel  elliptica,  acuta, 
crasse  coriacea,  intense  viridia,  brunneo-purpureo-maculata  vel  marmorata,  30  ad  50  cm 
longa,  8  ad  1 2  cm  lata.  Scapus  ex  axilla  folii  oriens  illoque  multo  longior,  flores 
plerumque  in  racemum,  rarius  in  paniculam  pauciramosam  et  pauci-  ad  plurifloram 
dispositi,  tota  inflorescentia  ultra  50  cm  alta,  rhachis  et  pedunculus  intense  viridis, 
rubro-maculatus,  bracteae  ovato-triangulae,  acutae  vel  acuminatae,  5  ad  8  mm  longae, 
pedicelli  cum  ovariis  2,5  ad  2,8  cm  longi.  Sepala  e  basi  angustiore  cuneata,  obovata, 
valde  undulata,  petala  obovata,  rotundata  valde  undulata,  omnia  viridia  vel  viridi-lutea, 
rubro'  maculata,  maculis  saepius  lavatis,  sepala  lateralia  dorso  saepius  viridia,  omnia 
2,5  ad  3  cm  longa,  sepala  lateralia  1,5  cm,  lateralia  et  petala  1,8  cm  lata.  Labellum 
basi  haud  vel  vix  cordatum,  lobi  laterales  trianguli,  obtusi,  leviter  vel  vix  reflexi,  lobus 
intermedius  a  lateralibus  sinu  amplo  semicirculari  sejunetus,  isthmus  longus  latusque, 
haec  pars  basilaris  labelli  ad  dimidium  isthmi  pulchre  roseo-purpurea,  lamina  transverse 
oblonga  vel  elliptica,  margine  undulata,  antice  vix  vel  non  emarginata  vel  saepius  brevi- 
apiculata,  pars  antica  alba  vel  rosacea,  totum  labellum  ad  3  cm  longum,  basi  inter 
lobos  laterales  2  cm,  antice  3,5  ad  4  cm  latum,  crista  labelli  massulam  elevatam  for- 
mans,  postice  obscure  bilamellata,  denticulo  interjeeto  (si  mavis  tricarinata,  carina 
mediana  antica  breviore).  Gynostemii  brevis  alae  latae,  carnosulae,  obliquae,  antice 
rotundatae,  anthera  minute  papulosa,  leviter  cristata.  Capsula  oblonga,  obtuse  6-costata, 
basin  et  apicem  versus  aequaliter  attenuata,  viridis,  5  ad  6  cm  longa,  21/»  cm  ernssa, 
pendula.  —  Fl.  a  Julio  ad  Decembrem. 
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Hylaea.  Alto  Amazonas,  am  Rio  Negro  häufig  (nach  Lindenia  1.  c),  ebenso  in 
Surinam  (Hostmann  n.  342);  auf  Bäumen  bei  Paramaribo  (Splitgerber  n.  69!, 
Focke,  Wullschlaegel  n.  557),  dort  ebenfalls  nicht  selten  (Kappler  n.  650  f.!  und 
1 380 !} ;  im  Aracucakreek  (Kegel).  In  Britisch  Guiana  (Schomburgk,  Jenman 
n.  5920).  —  Seit  1834  eingeführt. 

Gisäquatoriale  Provinz.  Insel  Trinidad,  bei  Gedros  (Broadway).  —  Nach 
lebenden  Blüten! 

Nota.    Varietas  sie  dieta  > Louvrexiana*  a  typo  non  differt  nisi  labello  antice  niveo. 

33.  0.  guttatum  (L.)  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  782;  Gogn.  in  Fl. 
Bras.  III.  6,  411,  t.  83.  —  O.  luridwn  Lindl.  in  Bot.  Reg.  IX.  (182  3)  t.  727; 
Gen.  et  Sp.  Orch.  201;  Fol.  Orch.  Oncid.  41;  Sprengel,  Syst.  Veg.  III.  728;  Bot.  Mag. 
t.  3603;  Mutel,  Mem.  plus.  Orch.  II.  22;  Griseb.  Fl.  Brit.  W.  Ind.  Isl.  632;  Hemsl. 
Biol.  Centr.  Am.  Bot.  III.  823;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  57;  Williams,  Orch.  Grow. 
Man.  7.  ed.  620;  Lindenia  XII.  t.  542;  Sander,  Orch.  Guide  185.  —  O.  luridum  var. 
guttatum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXV.  (18  39)  t.  1 6 ;  Fol.  Orch.  Oncid.  41;  Veitch,  Man. 
Orch.  PI.  VIII.  57;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  620;  Sander,  Orch.  Guide  185; 
O.  Arnes,  Orch.  S.  Florida  21.  —  O.  Boydii  hört,  ex  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXV.  (1839) 
sub  t.  16.  —  O.  euneatum  Lindl.  Collect.  Bot.  (1821)  sub  t.  27  (non  Scheidw.).  — 
Epidendrum  guttatum  L.  Spec.  ed.  2.  (1763)  1351;  Richter,  Cod.  899;  Turpin  in 
Dict.  Sc.  Nat.  t.  75.  —  Gymbidium  guttatum  Willd.  Spec.  IV.  (1805)  102.  —  Radices 
copiosae,  crassiusculae.  Pseudobulbi  omnino  in  foliorum  basi  obcelati,  cataphyllis  2  vel 
3  late  ovatis,  distichis,  imbricatis,  sensim  grandescentibus,  ad  7  cm  longis  praediti, 
monophylli,  1  ad  3  cm  longi.  Folia  late  oblonga,  brevi-acutata,  plus  minus  coneava, 
acute  carinata,  viridia,  saepius  purpureo-adspersa,  ultra  40  cm  longa,  ad  9  cm  lata. 
Scapi  erecti  vel  plus  minus  nutantes,  80 — 150  cm  longi,  flores  aut  racemosi  aut  panicu- 
lati,  rhachis  saepius  praesertim  in  ramis  et  apicem  versus  fractiflexa,  viridis  et  punetulis 
saepius  crebris  purpureis  adspersa,  bracteae  ramorum  et  florum  brevissimae,  pedicelli 
ad  2,5  cm  longi.  Sepala  obovata  vel  obovato-oblonga,  satis  longe  unguiculata,  apice 
rotundato-retusa,  margine  undulata,  1,5  ad  1,6  cm  longa,  dorsale  1cm,  lateralia  9  mm 
lata,  sordide  viridia  vel  viridi-lutea,  maculis  plus  minus  nebulosis,  sordide  purpureis 
notata,  patentissima.  Petala  sepalis  subaequalia,  basi  breviter  contraeta,  unguiculata, 
paulo  breviora  (ad  1,5  cm),  eodem  colore  quo  sepala.  Labelli  lobi  laterales  parvi, 
auriculiformes,  rotundati,  reflexi,  undulati  vel  crispuli,  lobus  intermedius  toto  ambitu 
reniformis,  basi  cordatus,  brevi-unguiculatus,  a  lateralibus  sinu  amplo  sejunetus,  antice 
leviter  emarginatus,  toto  margine  undulatus,  ad  2  cm  longus,  inter  lobos  laterales  ad 
1 0  mm,  antice  2  cm  latus  eodem  colore  quo  petala,  crista  labelli  crassa  tuberculis  2 
basilaribus,  2  majoribus  antepositis,  3  cruciatis  minoribus  in  fronte  composita.  Gyno- 
stemium  breve,  crassum,  alae  majusculae,  emarginatae,  ceterum  integrae,  rostellum 
breve,  anthera  retusa.  —  Floret  a  Februario  ad  Augustum. 

Var.  a.  olivaeeum  (H.B.K.)  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1863)  782.  —  O.  oll- 
vaceum  H.B.K.  Nov.  gen.  et  sp.  I.  (1815)  347;  Spreng.  Syst.  veget.  III.  728;  Lindl. 
Gen.  et  Sp.  Orch.  202;  Kränzl.  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVI.  493  et  495.  —  Ö.  luri- 
dum var.  olivaeeum  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  41.  —  Differt  a  typo  floribus 
viridi-olivaceis,  obscure  nebuloseque  fusco-maculatis. 

Var.  ß.  atratum  Lindl.  in  Proceed.  Roy.  Hort.  Soc.  VI.  (1851)  c.  xyl.  Fol.  1.  c. 
41.  —  O.  Lindeni  Lodd.  Catal.  ex  Lindl.  Fol.  Oncid.  (1855)  41.  —  Differt  floribus 
intense  et  obscure  olivaeeis  cinnamomeo-guttatis. 

Var.  /.  intermedium  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1863)  782.  —  O.  inter- 
medium Knowl.  et.  Weste.  Fl.  Cab.  II.  (1838)  53,  t.  60;  A.  Rieh,  in  Ramon  de  la  Sagrn, 
Fl.  Cub.  Fanerog.  II.  2  45;  Will.  Orch.  Alb.  VIII.  t.  345;  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7.  613; 
Cogn.  in  Urb.  Symb.  Antill.  VI,  653.  —  O.  luridum  var.  intermedium  Lindl.  Fol. 
Orch.  Oncid.  (1855)  41;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  57;  Sander,  Orch.  Guide  185.  — 
Differt  floribus  sordide  luteis,  maculis  numerosis  parvis,  purpureis  ornatis,  paniculaque 
strieta,  ramis  rigidis,  flexuosis  composita. 
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Var.  d.  Morrenii  Reicht),  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1  86 1 )  782.  —  0.  cosymbephorum 
Morren  in  Ann.  d.  Gand.  V.  (1  849)  333,  t.  275;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  III.  558.  — 

0.  guttatum  var.  roseum  hört.  111.  hortic.  (j  880)  103,  t.  330;  Belg.  hortic.  (4  881)  237. 

Subvar.  roseum  hört.  Kew  Bull.  Add.  Ser.  IV.  (1900)  298.  —  Sepala  petalaque 
pallide  rosea,  apice  margineque  lutea,  sparse  purpureo-maculata.  Labellum  cinnamomeo- 
fuscum,  antice  dilute  luteum,  crista  lutea  et  purpureo-variegata. 

Subvar.  Dodgsonii  Gogn.  in  Fl.  Bras.  III.  (1906)  413.  —  O.  luridum  var.  Dod- 
gsoni  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  6.  (1885)  490  et  7.  ed.  621;  Veitch,  Man.  Orch. 
PI.  VIII.  57.  —  Folia  maxima  et  durissima,  scapus  ultra  2  m  altus,  ramosissimus, 
multiflorus;  flores  flavi  vel  aurantiaci,  transverse  atro-fusco-vittati. 

Var.  8.  auriculatum  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  (1906)  413.  —  O.  sanguineum 
var.  auriculatum  Regel  in  Ind.  sem.  horti  Petrop.  (18  85)  21;  Lindl.  in  Paxt.  Fl.  Gard. 

1.  21;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  783.  —    Sepala    petalaque    lutea,   roseo-maculata, 
labellum  luteo-album.     Gynostemii  albi  alae  auriculiformes. 

Im  ganzen  tropischen  Amerika  von  Mexiko  bis  Südbrasilien  und  auf 
den  Antillen  vorkommend.  In  Peru  (Pavon),  in  Columbien  (Moritz  und  F.  C. 
Lehmann!);  in  Mexiko  (Ghiesbreght);  in  Cuba  (Poeppig,  Read,  Otto,  Wright); 
in  Südbrasilien,  Paranä  (Düsen!);  nebst  vielen  anderen  Sammlern.  —  Seit  1838  ein- 
geführt. 

Nota.  Est  species  polymorpha  et  cum  O.  carthaginensi  Swartz  aequaliter  valde  variabili 
interdum  confusa.  Longitudo  paniculae  variabilis  est.  In  Orchid  Review  XI.  (1903)  268  agitur 
de  panicula  7^2  ped.  angl.  longa  (=  227  cm). 

34.  0.  carthaginense  (Jacq.)  Swartz  in  Act.  Holm.  XXI.  (1800)  240;  Fl.  Ind.  occ. 
1479;  Willd.  Sp.  IV.  112;  Lodd.  Bot.  Cab.  t.  662;  Spreng.  Syst.  veg.  III.  728;  Lindl. 
Gen.  et  Sp.  Orch.  201;  in  Bot.  Reg.  XXVI.  Mise.  215;  Fol.  Orch.  Oncid.  40;  Reichb.  f. 
in  Walp.  Ann.  VI.  781;  Hemsl.  in  Gard.  Chron.  (1879)  II.  75  et  in  Biol.  Gentr.  Am. 
Bot.  III.  289;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  19;  Journ.  d.  Orch.  VII.  247;  Kränzl.  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVI.  493;  Cogn.  in  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  25;  Fl.  Bras.  III.  6. 
409;  in  Urb.  Symb.  Antill.  VI.  646;  Sander,  Orch.  Guide  176.  —  O.  undulatwn 
Salisb.  in  Trans.  Hortic.  Soc.  I.  (1812)  295  (non  Lindl.).  —  O.  panduriferum  Kunth 
in  H.  B.  K.  Nov.  gen.  et  sp.  I.  (1815)  346,  t.  82;  Spreng.  Syst.  veg.  III.  728;  Lindl. 
Gen.  et  Sp.  Orch.  203.  —  O.  carthaginense  var.  Swartzii  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid. 
(1855)  40;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  781.  —  O.  obsoletum  Rieh,  et  Galeotti  ex 
Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  41.  —  Epidendrum  carthaginense  Jacq.  Sei.  stirp. 
Amer.  (1763)  228,  t.  133,  flg.  ed.  pieta  t.  214.  —  E.  undulatum  Sims  in  Bot.  Mag. 
(1804)  t.  777.  —  Ebulbe.  Folia  crasse  coriacea,  oblonga,  acuta,  saepius  leviter  con- 
cava,  carinata,  10  ad  30  cm  longa,  4  ad  8  cm  lata,  2  vel  3  (rarius  plura)  ad  basin 
plantae  cujusque.  Inflorescentia  paniculata  in  dimidio  superiore  scapi  saepe  60  ad 
1 2  0  cm  longi  vel  interdum  imo  longioris,  rami  saepius  satis  distantes  pro  ratione 
breves,  interdum  ramulosi,  pauci-  ad  pluriflori,  pedicelli  cum  ovariis  1,8 — 2,8  cm  longi, 
bracteae  trianguläres  plus  minus  scariosae  quam  pedicelli  multo  breviores.  Sepala 
lateralia  oblonga,  basi  tantum  connata,  obovata  spathulatave,  dorsale  et  petala  paulo 
breviora,  suborbicularia,  leviter  coneava,  obtusa,  haec  omnia  unguiculata,  quam  maxime 
patentia,  undulata  contortaque,  9  ad  1 2  mm  longa,  sepala  lateralia  3  ad  4  mm,  dorsale 
et  petala  5  ad  7  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  parvi,  auriculiformes,  trianguli  reflexi, 
lobus  intermedius  maximus,  late  obovatus,  antice  rotundatus,  emarginatus,  sinus  inter 
lobos  ampli  sed  non  profundi,  callus  in  basi  disci  tricarinatus,  carinae  laterales  crassiores, 
caruneulosae,  mediana  brevior,  totum  labellum  explanatum,  10  ad  12  mm  longum  et 
antice  aequilatum,  basi  7  ad  9  mm  latum.  Gynostemii  alae  magnae,  triangulae,  mar- 
gine  undulatae.  Omnia  floris  phylla  alba  vel  albida,  maculis  punetulisve  sanguineo-pur- 
pureis  ornata,  lobi  laterales  labelli  interdum  flaveoli.  Capsula  obovata,  ad  4  cm  longa, 
antice  2  cm  diametro.  —  Floret  a  Novembri  ad  Maium. 

Var.  Oerstedii  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  40  (1855);  Reichb.  f.  Xen.  Orch.  I.  236, 
t.  9  9,  (ig.  III.  et  8;   Reichb.  f.  in  Walp.    Ann.   VI.   781;    Beitr.    Orch.    Zentr.  Am.   47; 
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Kränzl.  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVI.  493;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  410.  —  0. 
Oerstedii  Reichb.  f.  in  Bonplandia  II.  (1854)  91.  —  Differt  a  typo  floribus  roseo- 
maculatis,  labello  breviore,  isthmo  lobi  intermedii  longiore. 

Var.  sanguineum  Lindl.  Fol.  Orch.  One.  (1855)  40;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann. 
VI.  (1 86 4)  781;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  410.  —  0.  sanguineum  Lindl.  Sert. 
Orch.  (1838)  t.  27 ;  in  Bot.  Reg.  XXV.  Mise.  (1830)  68;  Paxt.  Fl.  Gard.  I.  21;  Hook. 
London  Journ.  Bot.  III.  508;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  782.  —  O.  luridum  var. 
Renohmemi  Knowl.  et  Weste.  Fl.  Cab.  III.  (1840)  21,  t.  97.  —  O.  Huntianum  Hook, 
in  Bot.  Mag.  (4  841)  t.  3806;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  782.  —  O.  roseum  Lodd. 
Gat.  Orch.  ed.  II.  (1842)  n.  1348;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7.  619.  —  O. 
Henchmani  Lodd.  Gat.  Orch.  ed.  II.  (1842)  1323.  —  O.  sanguineum  var.  roseum 
Regel  in  Ind.  Sem.  Hort.  Petrop.  (1856)  22  et  Ann.  sc.  nat.  Bot.  4.  ser.  VI.  (1856) 
377.  —  O.  earthaginense  var.  roseum  Sander,  Orch.  Guide  (1901)  176.  —  Differt  a 
typo  supra  descripto  floribus  minoribus,  potius  pallide  luteis  et  maculis  magnitudine 
variis  intense  sanguineis.  —  Haec  est  forma  vulgatissima  in  caldariis  nostris. 

Var.  Klotzschii  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  40;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
781.  —  O.  earthaginense  Link,  Klotzsch,  Otto  Ic.  pl.  rar.  Horti  Berol.  (1840)  t.  6.  — 
Differt  a  praecedente  floribus  paulo  majoribus  maculisque  parvis  orbicularibus  intense 
roseis. 

Var.  Andreanum  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  (1906)  411.  —  Differt  sepalis  pe- 
talisque  pallide  viridibus,  leviter  luteo-suffusis,  maculis  valde  irregularibus  pallide  fuseis ; 
labello  pallidissime  viridi,  obscure  fusco-marmorato,  callo  albo-roseo,  columnae  albae 
alis  roseis. 

In  allen  Provinzen  Zentral-Amerikas  bis  in  die  Columbische  Zone.  Im  ganzen  Tal 
des  Rio  Cauea  bis  zu  1100  m  ü.  M.  und  überall  im  Becken  des  Rio  Magdalena  (F.  G. 
Lehmann  n.  8064!);  nördlich  bis  Guatemala;  Chiquimulilla,  Dpto.  Santa  Rosa,  in 
2000  m  ü.  M.  (Heyde  et  Lux  n.  6384!);  Martinique  (Hahn  n.  834!).  —  Seit  1791 
in  europäischen  Sammlungen  häufig  kultiviert. 

Huc  inse^renda  videtur  species  imperfecte  nota: 

35.  0.  kymatoides  Kränzl.  n.  sp.  —  Paniculae  tantum  adsunt  2,  80  vel  140  cm 
longae,  rami  ad  8  cm  inter  se  distantes,  paueiflori,  scapus  satis  validus,  vaginulis  perpaucis 
valde  distantibus  brevibus,  pallidis,  paleaceis  praeditus,  bracteae  et  ramorum  et  florum 
ovatae,  triangulae,  acutae,  3  ad  4  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  circ.  2  cm  longi, 
tenues.  Sepala  libera,  unguiculata,  spathulata,  obtusa  vel  potius  rotundata,  margine 
valde  undulata,  crispata.  Petala  aequalia  nisi  latiora,  omnia  1,2  cm  longa,  expansa 
5  vel  6  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  parvi,  aurieuliformes,  sensim  in  isthmum  lobi 
intermedii  angustati,  isthmus  brevis,  compressus,  subito  in  laminam  basi  cordatam,  reni- 
formem,  antice  vix  bilobulam,  margine  undulatam  dilatatus,  crista  basi  bilamellata,  dente 
tripartito  crasso  carnoso  anteposito,  totum  labellum  basi  8  mm,  antice  2  cm  latum, 
1,2  cm  longum,  crista  valde  prominula.  Gynostemium  crassum,  crasse  carinatum  in 
dorso,  alae  lobulatae,  crassae,  carnosae,  tabula  infrastigmatica  in  basi  gynostemii  haud 
valde  prominens,  pollinia  pro  rata  magna,  oblonga.     Flores  sicci  brunnei. 

Zentralamerikanische  Provinz.     Guatemala  (von  Tuerckheim!). 

Nota.  Folia  desunt,  an  planta  pseudobulbosa  sit  dubito.  Flores  tota  indole  illos  O.  cartka- 
ginensis  Swartz  in  memoriam  revocant,  duplo  tarnen  majores.  Crista  labelli  et  gynostemium 
peculiaria,  tarnen  his  partibus  O.  carthaginensi  haud  dissimilia.  Audeo  igitur  hanc  speciem 
Aphanobulbiis  adscribere,  quam  vis  folia  dednt. 

36.  0.  Retemeyerianum  Reichb.  f.  in  Bot.  Zeitg.  XIV.  (1856)  513  et  in  W.  Saun- 
ders,  Refug.  bot.  II.  t.  74,  Xen.  Orch.  III.  43,  t.  218;  Belg.  hortic.  (1872)  152,  t.  14; 
Rolfe  in  Gard.  Chron.  S.  3,  VI.  (1889)  294;  Veitch,  Man.  Orch.  pl.  VIII.  75.  —  O. 
Lindenii  Brongn.  in  Hortic.  Univ.  III.  (anno?)  372  ex  Rolfe  in  Orch.  Rev.  XIII.  (1905) 
120.  —  Pseudobulbi  subnulli  vel  obsoleti.  -  Folia  sessilia,  oblonga,  basi  euneata  com- 
plicata,   brevi-acutata,    crasse    carnosa,    ad  12  cm    longa,    3,5  cm    lata,    rubro-suffusa. 
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Inflorescentiae  graciles,  ad  50  cm  longae,  scapus  satis  validus,  strictus,  flores  in  race- 
mum  rarissime  basi  ramo  brevi  uno  alterove  praeditum  dispositi,  bracteae  breves,  tri- 
angulae,  acutae,  flnribus  delapsis  deflexae,  pedicelli  cum  ovariis  1,5  ad  2  cm  longi  (in 
specimine  typico  crassiusculi,  in  nonnullis  aliis  tenues).  Flores  succedanei,  non  eiusdem 
temporis  ut  depicti  sunt  in  icone  supra  citata  Ref.  botanici.  Sepalum  dorsale  petalaque 
latissime  oblonga,  apiculata,  sepala  lateralia  paulo  longiora,  oblonga,  ceterum  aequalia, 
8  vel  10  mm  longa,  5  mm  lata,  petala  interdum  latiora.  Labellum  panduratum,  1  cm 
longum  et  latum,  medio  constrictum,  (quasi  in  hypochilium  et  epichiliurn  divisum), 
lobus  intermedius  latissime  ovatus,  acutus,  calli  in  basi  5,  quaternis  in  series  2  positis 
et  1  interjecto,  nitidi.  Omnia  phylla  crasse  carnosa,  sepala  petalaque  cinnamomea, 
maculis  nebulosis,  luteolis  signata,  labellum  aut  luteum,  purpureo-violaceo-maculatum, 
aut  omnino  purpureo-  fere  atro-violaceum,  nitidum,  calli  semper  nitentes.  Gynostemium 
breve,  crassum,  alae  vix  conspicuae,  deflexae,  glandula  fere  quadrata,  caudicula  sub- 
nulla,  anthera  antice  retusa. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Mexiko;  vermutlich  aus  dem  Gebiet  von 
Cordoba.  Mehrfach,  zu  sehr  verschiedenen  Zeiten  eingeführt  und  nur  kultiviert  bekannt; 
blühte  zuerst  im  Jahre   1856  in  Bremen.  —  Nach  lebenden  Blüten! 

Nota  {.  Dolendum  est,  quod  species  haec  valde  peculiaris  in  caldariis  nostris  mox  eva- 
nescit.  Est  inter  turbas  Oncidiorum  adeo  insignis  et  characteribus  compluribus  adeo  singularis, 
ut  pro  typo  generis  haberi  possit. 

Nota  2.  Si  fides  habenda  est  Indicis  Kewensis  supplemento  alteri  nomen  bujus  speciei 
mutandum  sit  in  0.  Lindeni  Brongn.  in  Lemaire,  Hortic.  Univers.  III. (?)  372,  quae  quidem 
species  una  eademque  esse  dicitur  (ex  Ind.  Kew.)  ac  0.  Lindeni  hört,  ex  Reichb.  f.  in  Lindl. 
Fol.  Orch.  Oncid.  39;  hoc  tarnen  est  certe  0.  guttatum  Reichb.  f.  Opusculum  Lemairei  dictum 
Horticulteur  Universel  me  bibliothecas  omnes  mihi  notas  perscrutantem  effugit.  Quae  cum  ita 
sint,  nomen  0.  Retemeyerianum  Reichb.  f.  sustinui;  praesertim  cum  illo  nomine  ambiguo  (0. 
Lindenii)  usi  jam  sint  cl.  Loddiges  pro  0.  lurido  Lindl.  var.  atrato  Lindl.  (cf.  Fol.  Orch.  Oncid. 
4-i)  et  hortulani  quidam  pro  0.  stramineo  Lindl.  Cum,  ut  supra  dixi,  opus  illud  cl.  Lemairei 
ubique  frustra  quaesiverim,  de  anno,  quo  nomen  0.  Lindenii  primo  in  lucem  prodierit,  nil  pro- 
ferre  audeo,  ex  Indice  Kewensi  prius  esse  videtur  quam  nomen  0.  Retemeyerianum  Reichb.  f.  — 
Ipsissimus  cl.  A.  R.  Rolfe  1.  supra  c.  de  anno,  quo  Brongniart  0.  Lindenii  ediderit,  nos  cer- 
tiores  facere  omisit. 

37.  0.  pumilum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XI.  (4825)  t.  920,  Gen.  et  Sp.  205;  Hook. 
Lond.  Journ.  Bot.  III.  508,  Paxton,  Flow.  Card.  II.  132  c.  ic.  [Nov.  Ed.  II.  22  c  ic. 
128],  Fol.  Orch.  One.  31;  Lodd.  Bot.  Cab.  t.  1732;  Spreng.  Syst.  veg.  Curae  post. 
308;  Bot.  Mag.  t.  3581;  Morren  in  Hort.  Belg.  II.  97,  t.  33;  Fl.  d.  serres  VII.  220, 
flg.  H;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  751;  Warming,  Symb.  Fl.  Bras.  centr.  XXIX.  846; 
Gogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  373,  t.  78,  82,  fig.  2;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  73  c.  ic. ; 
Ghodat,  PI.  Hassler.  Hg  et  in  Bull.  Herb.  Boiss.  (1901)  425:  Journ.  of  hortic.  II. 
(1903)  458  c.  ic;  Gogn.  in  Bull*  Herb.  Boiss.  (1903)  935;  0.  Porsch  in  Denkschr. 
Akad.  d.  Wiss.  Wien,  Bd.  79.  (1906)  Sond.  Abdr.  66,  t.  XVI,  fig.  1—5;  Kränzlin  in 
Act.  Holm  XLVI.  (1911)  Sond.  Abdr.  8  4,  t.  13,  fig.  2.  —  Plantula  humilis,  pseudo- 
bulbi  minuti,  intra  bases  foliorum  plane  absconditi,  compressi,  ovoidei,  3  ad  5  mm 
longi,  radieibus  copiosis  praediti,  dense  aggregati,  monophylli.  Folia  oblonga,  basi  valde 
complicata  et  interdum  quasi  subpetiolata,  apice  acuta,  crasse  coriacea,  erecla,  strieta, 
10 — 15  cm  longa,  1,5  ad  2,5  cm  lata.  Inflorescentia  paniculata,  folia  plus  minus 
superans,  ramis  paucis  ascendentibus,  15  ad  2  0  cm  alta,  scapus  vaginis  2  vel  3  per- 
brevibus  instruetus,  rami  per  totam  longitudinem  floriferi,  bracteae  et  ramorum  et 
florum  brevissimae,  ovatae,  acutae,  Ovaria  brevissima  haud  plane  aequantes,  ad  1,5  mm 
longae.  Sepala  oblonga,  obtusa,  lateralia  circ.  ad  trientem  connata.  Petala  obovato- 
oblonga,  obtusa,  omnia  margine  leviter  repanda,  ineurva,  3  mm  longa,  1,5  ad  2  mm 
lata,  lutea,  brunneo-  vel  purpureo-maculata.  Labellum  latius  quam  longum,  lobi  late- 
rales pro  ratione  magni,  trianguli,  acuti,  antrorsi,  lobus  intermedius  late  ligulatus,  obtuse 
acutatus,  totum  labellum  ineurvum,  callus  in  basi  pentadaetylus,  digito  medio  plus 
minus  obsoleto,  interdum  evanido,  digiti  ceteri  crassiusculi  acuti,  rarius  in  callos  seriatos 
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plus  minus  difformes  soluti,  toturo  labellum  3  ad  4  mm  longum,  4  mm  latum  vel  latius, 
flavum,  purpureo-  rarius  roseo-signatum.  Gynostemium  perbreve,  utrinque  in  alas  2  tri- 
angulas  acutas,  incurvas  auctum,  anthera  antice  triangula  acuta.  Capsula  obovata,  8  mm 
longa,   5  ad  6  mm  diam.  —  Fl.  a  Septembri  ad  Februarium. 

Var.  robustum  Gogn.  1.  supra  c.  —  Differt  a  tjpo  statura  majore,  paniculae 
ramis  ramulosis,  foliis  ad  20  cm  longis. 

Var.  angustifolium  Gogn.  1.  supra  c.  —  Differt  a  typo  foliis  angustis,  ligulatis 
oblongisve,  basi  valde  angustatis,  ad   10  cm  longis,  ad  1,2  cm  latis. 

Südbrasilianische  Provinz.  Durch  das  ganze  Gebiet  ziemlich  häufig.  Von 
Bahia  bis  Säo  Paulo  und  binnenwärts  bis  zum  Territorium  Misiones  verbreitet.  Seit 
1824  in  Europa  kultiviert.  Diagnose  nach  zahlreichen  frischen  Blüten!  Von  Sammlern 
zähle  ich  auf:  Matto  Grosso;  Gupim  bei  Palmeiras  (Exped.  I.  Regn.  Lindman 
n.  A.  2607!).  Rio  Grande  do  Sul;  Serra  dos  Tapes,  Cascata  de  Hermenegilda 
(Exped.  I.  Regn.  Lindman  n.  A.  783!).  Sao  Paulo;  Sta.  Rita  do  Passo  Quatro 
(Hemmendorff  n.  218!).  Paranä;  ohne  genaueren  Standort  (Düsen  n.  7299!). 
Minas  Geraes;  Lagoa  Santa  (Warming  ohne  n.),  bei  Campinas  (Regnell  n.  1743, 
Ser.  Uli).  In  den  Misiones  am  oberen  Paranä  und  Y-Guasü  (Niederlein).  Para- 
guay; am  Guarapi  und  längs  des  Y-Acän  bei  Valenzuela  (Balansa  n.  3007,  4540); 
bei  Itagua  und  auf  der  Sierra  de  Maracayü  (Hassler  n.  1017  u.   5391). 

Nota.  Quam  variabilis  sit  florurn  non  solum  color  sed  imprimis  labelli  structura  et  cristae 
indoles  dilucidissime  docuit  et  iconibus  pulcnerrimis  illustravit  cl.  O.  Forsch  in  opere  suo 
supra  citato. 

38.  0.  stramineum  Batem.  ex  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXIV.  (1838)  Mise.  63,  N.  S. 
III.  (1840)  t.  14;  Fol.  Orch.  Oncid.  36;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  775; 
Bot.  Mag.  t.  6254;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  80.  —  Pseudobulbi  minuti,  omnino 
inter  foliorum  bases  oeculti.  Folia  crassa,  carnosa,  e  basi  convoluta,  oblonga,  obtuse 
acutata,  dorso  rotundata,  15  ad  2  0  cm  longa,  3,5  ad  4,5  cm  lata.  Inflorescentia 
paniculata,  ereeta  vel  leviter  nutans,  pauci-  vel  pluriramosa,  multiflora,  densiflora, 
rami  in  dimidio  inferiore  ananthi,  supra  tantum  floriferi,  bracteae  minutae,  triangulae, 
2,5  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  2  ad  2,5  cm  longi,  tenues.  Sepala  late  oblonga, 
obtuse  acutata,  ringentia,  brevi-unguiculata,  coneava,  praesertim  dorsale,  6  ad  7  mm 
longa,  3  ad  3,5  mm  lata.  Petala  elliptica,  aequilonga,  obtusa,  5  ad  6  mm  lata;  haec 
omnia  pallide  lutea  vel  straminea,  sepala  lateralia  basi  roseo-punetata.  Labellum  tri- 
lobum,  sessile,  lobi  laterales  oblongi,  obtusi,  falcatim  recurvati,  lobus  intermedius  e  basi 
euneata  dilatatus,  flabelliformis,  antice  modice  partitus,  transverse  oblongus,  lateralibus 
vix  aequimagnus  vel  plerumque  minor,  tubercula  4  per  paria,  plus  minus  confluentia, 
totum  labellum  stramineum,  punetulis  roseo-purpureis  adspersum,  7  ad  8  mm  longum 
et  inter  lobos  laterales  latum,  lobus  intermedius  5  mm  latus.  Gynostemium  crassum, 
breve,  alae  lineares,  carnosae,  genuflexae,  decurvae,  rostellum  breve. 

Provinz  des  tropischen  Zentralamerika.  Bei  Vera  Cruz  und  Zacuapan 
(Hartweg).  —  Nach  lebenden  Blüten!  —  Seit   1837  in  Europa  eingeführt. 

Nota.  Planta  quinquaginta  annis  ante  frequentius  oecurrebat  in  collectionibus  quam  nostris 
diebus,  tunc  ab  hortulanis  compluribus  nominibus  donata  est,  quorum  3  (vid.  O.  Columbae  hört., 
Columbiae  hört.,  Lindeni  hört.)  Heichenbachius  Synonyma  plantae  nostrae  esse  affirmavit. 

39.  0.  nanum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  (1842)  Mise.  37,  in  Gard.  Chron.  (18  42)  382; 
in  Paxton,  Fl.  Gard.  II.  130  c.  ic.  [Ed.  2.  II.  22,  fig.  126];  Fol.  Orch.  Oncidium  32; 
Schomburgk,  Reise  Guiana  III.  913;  Fl.  d.  serr.  VII.  220,  fig.  9;  Reichb.  f.  in  Walp. 
Ann.  VI.  751;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  64  c.  ic;  Sander,  Orch.  Guide  187;  Cogn. 
in  Fl.  Bras.  III.  6.  375.  —  O.  patulum  Schlechter  in  Orchis  VIII.  (1914)  18  c.  tab. 
col.;  cf.  Rolfe,  Orch.  Rev.  XXIII.  (1915)  39.  —  Pseudobulbi  in  basi  foliorum  ab- 
sconditi,  circ.  5  mm  longi  et  lati.  Folia  oblonga,  sessilia,  basi  vix  angustata,  coriacea, 
ad  1 4  cm  longa,  ad  3  cm  lata,  sicca  manifeste  nervosa.  Inflorescentiae  paniculatae, 
fere  a  basi  ramosae,  multi-  et  densiflorae,  rami  erecti,  bracteae  ovato-triangulae,  acutae, 
circ.   4  mm  longae,  illae  ramorum  ad  6  mm,   pedicelli   cum  ovariis  6  ad  7  mm  longi, 
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bracteas  paulo  excedentes.  Sepalum  dorsale  petalaque  subrhombea  vel  oblique  ob- 
ovato-oblonga,  obtusa,  ad  8  mm  longa,  ad  3,5  mm  lata;  sepala  lateralia  falcatula,  ob- 
longa,  divergentia,  quam  dorsale  angustiora  et  longiora,  ad  9  mm  longa,  ad  3  mm  lata; 
omnia  pallide  lutea,  rubro-maculata.  Labellum  panduratum,  basi  fere  orbiculare,  lobis 
lateralibus  vix  evolutis,  deinde  in  isthmum  brevem  contracta,  lamina  lobi  intermedii 
transverse  oblonga  vel  reniformis,  antice  manifeste  emarginata,  cristae  pars  superior 
(basilaris)  quadrata,  callosa,  rugosa,  pars  anterior  tricruris,  tuberculata,  totum  labellum 
ad  7  mm  longum,  basi  4,5  mm,  antice  ad  7  mm  latum,  luteum,  basi  purpureum, 
vernixium.  Gynostemii  alae  breves,  hamatae,  protensae;  anthera  antice  retusa.  —  Fl. 
Maio.  —  Fig.  1  1  E:  a—e. 

Hylaea.  Am  Rio  Negro  bei  Manäos  (Spruce  n.  4  525 !);  am  Rio  Branco  (Linden? 
in  herb.  Reichenbach!);  Britisch  Guiana,  am  Fluß  Pomeroon  (Schomburgk).  —  Seit 
18  42  in  Europa  kultiviert. 

Nota.  Planta  a  cl.  R.  Schlechter  sub  nomine  0.  patulum  denuo  descripta  a  typico 
0.  nano  Lindl.  nullo  charactere  differt. 

40.  0.  saltator  Lemaire  in  Fl.  d.  serres  III.  sub  t.  237  (1847),  in  111.  hört.  III. 
Mise.  43  c.  ic;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  I.  788;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  368.  — 
»Ebulbe.  Folia  crassa,  viridi-cinerea,  obscure  purpureo-punetata,  lanceolato-oblonga, 
acuta.  Racemus  paueiflorus,  brevis;  flores  medioeres,  segmentis  patulis.  Sepala  aequi- 
longa,  dorsale  valde  coneavum,  ovatum,  obtusum,  margine  integerrimum,  lateralia  ovato- 
oblonga,  apice  abrupte  acuta,  margine  vix  undulata,  usque  ad  basin  libera,  valde  diver- 
gentia. Petala  ovato-oblonga,  leviter  obliqua,  apice  subabrupte  acuta,  margine  undu- 
lato-crispula,  sepalo  dorsali  satis  longiora.  Labellum  sepalis  lateralibus  ut  videtur 
subaequilongum,  utrinque  glabrum,  profunde  trilobatum,  lobi  basilares  longiusculi,  plicato- 
revoluti,  erecti,  anguste  ligulati,  obtusiusculi,  margine  integerrimi,  lobus  terminalis  longe 
angusteque  unguiculatus,  replicatus,  transverse  anguste  oblongus,  basi  late  euneatus, 
apice  distinete  emarginatus,  calli  disci4,  2  postici  oblongi,  bilobulati,  1  mediano  minimo, 
1  antico  majore  subtrilobulato,  dentibus  clinandrii  lateraliter  brachiatim  deflexo-arcuati 
(modo  saltatoris  cujusdam)  gynostemioque  crasso  apieibus  suis  denuo  adnatis,  anthera 
satis  convexa,  laevi,  superne  obscure  carinata,  antice  non  producta,  obtusa.« 

Brasilien.  Prov.  Parä  (von  van  Houtte  eingeführt,  aber  längst  verschollen. 
Weder  von  Reichenbach,  noch  von  Cogniaux,  noch  von  mir  gesehen). 

Sect.  3.  Barbata  Pfitz. 

Barbata  Pütz,  in  Engler-Prantl,  Pflzfam.  II.  6.  (1889)  200;  Cogn.  in  Fl.  Bras. 
III.  6.  299.  —  Sect.  Tetrapetala  §  Barbata  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  2  et  15; 
Cogn.  Journ.  d.  Orch.  IV.  35.  —  Sect.  Planifolia  (e.  p.)  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen. 
III.  (1883)  563.  —  Trichoncidium  0.  Ktze.  in  T.  von  Post  Lex.  Gen.  pl.  (1903)  399.  — 
Sepala  lateralia  saepius  partim  connata.  Isthmus  labelli  margine  denticulatus,  fimbriatus 
vel  dentatus. 

A.  Scapus  folia  vix  aequans,  paueiflorus. 

a.  Pseudobulbi  monophylli. 

a.  Flores  2,5  ad  3  cm  diametro,  labellum  1,8  ad 
2  cm  longum  et  antice  latum,  bracteae  minutae. 
I.  Crista  tricruris,  antice  abrupta. 

1.  Isthmus  anguste  linearis 41.   O.  uniflorum. 

2.  Isthmus  late  obtriangulus 42.   O.  eurycline. 

ß.  Flores  ad  4  cm  diametro,  labellum  1,5  ad  1,7  cm 

longum,    bracteae   ad   1  cm    longae,    cristae    crus 

medianum  brevius;  flores  lutei,  concolores   ...    43.   O.  unicolor. 

b.  Pseudobulbi  diphylli. 

ct.  Flores  non  maculati.  Lobi  labelli  rotundati  vel 
suborbiculares,   sepala  petalaque  fusca. 
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I.  Isthmus  labelli  satis  longus,  linearis,  crista  de- 
pressa,   antice  tridentata,    gynostemii    alae   do- 

labriformes .    44.   0.  bicameratum. 

II.  Isthmus  brevis,   latus,    crista    crassa,    velutina, 

gynostemii  alae  breves 45.  0.   Groesus. 

ß.  Flores  lutei,  in  centro  purpureo-maculati. 

I.  Sepala  lateralia  ad  dimidium  usque  connata. 

Gynostemii  alae  brevissimae,  truncatae .  .  .  46.  0.  longipes. 
Gynostemii  alae  retusae,  denticulatae  .  .  .  47.  0.  biflorivm. 
II.  Sepala  lateralia  libera  [an  omnino?].  Flores 
lutei,  ubique  purpureo-adspersi.  Gynostemii  alae 
parvae,  integrae,  flores  multo  minores  quam 
in  2  praecedentibus.  Species  quoad  habitum 
haud  satis  nota,  propter  isthmum  denticulatum 

huc  relata.    .    . 48.   0.  pardalis. 

B.  Scapus  folia  excedens,  pluri-  ad  multiflorus. 

a.  Pseudobulbi  monophylli. 

a.  Labelli  lobus  intermedius  multo  major  quam  late- 
rales longeque  unguiculatus. 
I.  Flores   extus  et  intus   concolores,   lutei,    rubro- 
adspersi;  lobi  laterales   late   oblongi,    totum  la- 

bellum  crenulatum 49.  0.  Martianum. 

II.  Flores  extus  pallidi,  intus  lutei,  subduplo  majores 
quam  in  praecedente,  lobi  laterales  labelli  ob- 
lique ovati 50.   0.  bicolor. 

ß.  Labelli  lobus  intermedius  major  quam  laterales  vel 
subaequimagnus,  isthmus  semper  fimbriatus. 
I.  Petala  multo  majora  quam  sepala,  antice  retuso- 

rotundata 51.   0.  macropetalum. 

II.  Petala   suborbicularia,    unguiculata,    apice    sub- 

emarginata 52.  0.  chrysopterum,. 

III.  Petala    sepalis    subaequalia,    lanceolata,    cristae 

lamella  mediana  longior     . 53.   0.  barbatum. 

IV.  Ut  praecedens,  sepala  tarnen  et  petala  obovata, 

obtusa,  crista  tricruris,  crure  mediano  minore  .    54.   0.  leueotis. 
y.  Labelli  lobus  intermedius   minor    quam    laterales, 
isthmus  barbatus  vel  longe  pilosus. 

I.  Crista  callis  3  postpositis,  tridactylis  composita  .    55.   0.   trichodes. 

II.  Crista  dente   I  majore  et  minoribus   quibusdam 

juxtapositis  composita 56.   0.  mivropogon. 

ö.  Labelli  lobus  intermedius  in  papillas  2  pilosulas 
reductus. 

Crista    lineis    3    (lateralibus    capitatis)    calloque 

crasso  tridentato  composita 57.   0.  suscephalum. 

s.  Labelli  lobus  intermedius  in  corpusculum  triangulum 
obtusum  reductus. 

Crista    callo    tumido    utrinque    bilobo    et    linea 

crassiuscula  intermedia  composita 58.   0.  microehilum. 

b.  Pseudobulbi  diphylli. 

or.  Petala  quam  sepala  sublatiora,  labelli  lobi  laterales 
ligulati,  angusti,  obtusi,  margine  postico  fimbriati, 
crista  duplex,  postica  plurituberculata,  antica  tri- 
cruris  59.   0.  fimbriatwn. 
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ß.  Petala    quam    sepala   paulo    majora,    labelli    lobus 
intermedius   longior   quam   laterales,    ceterum   vix 

major,  crista  simplex  5-dactyla 60.  0.  Wentworthianum. 

Huc  inseratur  species  haud  satis   nota  inter  0. 
Groesus  et  macropetahvm  quasi  intermedia. 
Labelli  isthmus   proprius   nullus,  petala  ut  in 
0.  macropetalo 6  1 .  0.  orni 


41.  0.  uniflorum  Booth  ex  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXXIX.  (1843)  t.  43,  in  Gard.  Chron. 
(1843)  647;  Fol.  Orch.  Oncid.  15;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  721;  Veitch, 
Man.  Orch.  PI.  VIR.  55;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  291;  Sander,  Orch.  Guide  194.  — 
Pseudobulbi  aggregati,  lineari-oblongi,  angusti,  compressiusculi,  sulcati,  cataphyllis  quibus- 
dam  triangulis  scariosis  foliisque  infrabulbosis  i  ad  2  longe  vaginantibus  suffulti,  mono- 
phylli.  Folia  lineari-lanceolata,  obtuse  acutata,  satis  firma,  ad  1  5  cm  longa,  1  ad  1,5  cm 
lata,  leviter  carinata.  Inflorescentia  folia  subaequans,  racemosa,  pauci(l-  ad  5-)flora, 
bracteae  minutae,  triangulae,  acuminatae,  quam  pedicelli  multo  breviores,  pedicelli  cum 
ovariis  ad  3  cm  longi.  Sepalum  dorsale  Jineari-obovatum,  obtusum,  1,2  cm  longum, 
ad  3  mm  latuin,  lateralia  ad  1/3  longitudinis  connata,  deinde  linearia,  acuta,  ad  1,5  cm 
longa,  2,5  mm  lata,  omnia  viridi-lutea,  brunneo-purpureo-maculata  vel  vittata.  Petala 
anguste  obovata,  obtuse  acutata,  ceterum  sepalis  1  cm  longis,  4  mm  latis  fere  omnino 
aequalia.  Labelli  lobi  laterales  obovati,  apice  rotundati,  rectangulariter  divergentes, 
paulum  reflexi,  intermedius  a  basi  trapezoidea,  margine  fimbriata  antice  in  laminam 
spathulatam  vel  obscure  reniformem,  antice  leviter  sinuätam  dilatatus,  crista  polydactyla 
media  in  disci  basi,  totum  labellum  1 ,8  cm  longum  et  inter  lobos  laterales  latum,  lobus 
intermedius  1  cm  longus,  1,2  cm  latus,  luteus,  basis  labelli  et  crista  purpurea.  Gyno- 
stemii  alae  haud  conspicuae,  margine  erosulae,  tabula  infrastigmatica  cum  labelli  basi 
confluens.  —  Fl.  Aprili,  in  Europa  aestate. 

Südbrasilianische  Provinz.  Rio  de  Janeiro,  Orgelgebirge  (Gardner  n.  640 
et  5873);  Rio  Grande  do  Sul,  Porto  Alegre  (Exped.  I.  Regneil.  Lindman  n.  A  797!, 
Sellow  n.  4521!).  —  Nach  lebenden  Blüten!  —  In  Europa  kultiviert  seit  1841. 

Nota.  Cognomen  >uniflorum«  certe  fortuito  e  specimine  paupere  sumptum,  egomet  plan- 
tam  saepius,  nunquam  tarnen  unifloram  observavi,  etiam  specimina  omnia  numerosa  quae  in 
herbariis  compluribus  vidi,  semper  3-  ad  S-flora  erant. 

42.  0.  eurycline  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1883)  II.  812.  —  Pseudobulbi 
lineares  vel  ligulati,  nitidi,  4  ad  5  cm  longi,  8  ad  1 0  mm  lati,  anguste  sulcati,  mono- 
phylli.  Folia  e  basi  brevi-complicata  ligulata  vel  late  linearia,  obtuse  acutata,  ad  1  2  cm 
longa,  1,5  cm  lata.  Inflorescentia  folia  subaequans,  biflora,  scapus  tenuis,  bracteae 
pallidae,  ovatae,  acutae,  fere  1  cm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  4  ad  5  cm  longi, 
curvuli.  Sepalum  dorsale  longe  unguiculatum,  lanceolatum,  acutum,  lateralia  aequalia, 
unguiculis  fere  ad  Ys  longitudinis  coalitis,  sublatiora,  dorsale  1,5  cm,  lateralia  1,8  ad 
2  cm  longa,  medio  5  mm  lata.  Petala  brevius  unguiculata,  ovato-oblonga,  undulata, 
brevi-acutata,  1,2  cm  longa,  7  mm  lata,  omnia  ochracea,  basi  brunneo-vittata.  Labelli 
lobi  laterales  breves,  rotundati,  leviter  reflexi,  lobus  intermedius  late  unguiculatus,  ob- 
triangulus,  utrinque  minute  denticulatus  vel  fimbriatus,  lamina  lata,  transverse  oblonga, 
antice  leviter  emarginata,  subbilobula,  totum  labellum  luteum,  basi  purpureo-punctatum 
vel  adspersum;  crista  labelli  polydactyla,  addito  utrinque  tuberculo  obliquo,  antice  tri- 
cruris,  totum  labellum  1,3  cm  longum,  inter  lobos  laterales  6  mm,  isthmus  lobi  inter- 
medii  4  mm,  lamina  1,3  cm  lata.  Gynostemii  alae  denticulatae,  tabula  infrastigmatica 
rhombea,  valde  prominens,   extrorsum  angulata.  —  Fig.  11/'7:  a — e. 

Heimat  unbekannt,  vermutlich  jedoch  Brasilien.  Bisher  nur  in  England  kultiviert. 
(Herb.  Reichenbach!). 

Nota.  Omnibus  fere  characteribus  cum  0.  imifloro  Booth.  convenit,  cristae  tubercula 
tarnen  magis  abrupta  quam  in  illa  specie  et  labelli  isthmus  inusitate  latus.  Differt  ceterum 
sec.  autorem  statura  omnibus  partibus  validiore.  —  Haec  species  et  2  sequentes  statu  sicco  haud 
facile  distinguendae  sunt. 
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43.  0.  unicolor  Rolfe  in  Orch.  Rev.  I.  (1893)  266;  Kew  Bull.  (1894)  App.  II. 
47,  Add.  Ser.  IV.  303;  Gogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  292;  Sander,  Orch.  Guide  193.  — 
Pseudobulbi  oblongi  vel  ovoidei,  subcompressi  ad  5  cm  longi,  monophylli.  Folia  lineari- 
oblonga,  apice  obtuse  acutata,  glauca,  8 — 12  cm  longa,  ad  2  cm  lata.  Scapus  erectus, 
folia  cum  pseudobulbis  subaequans,  ad  1  8  cm  longus,  pauci-(2 — 4-)florus,  bracteae 
pallidae,  oblongo-lanceolatae,  acutae,  8  ad  1  0  mm  longae,  pedicelli  tenues,  cum  ovariis 
3  ad  4  cm  longi.  Sepalum  dorsale  unguiculatum,  cuneato-spathulatum,  subacutum, 
1,6  ad  1,8  cm  longum,  6  ad  7  mm  latum,  lateralia  a  basi  fere  ad  V2  longitudinis 
connata,  lanceolata,  ad  3  cm  longa.  Petala  rhomboideo-spathulata,  acutiuscula.  1,5  cm 
longa,  5  ad  6  mm  lata,  quam  sepalum  dorsale  breviora.  Labellum  toto  ambitu 
rotundato-subquadrangulum,  late  panduraturn,  lobi  laterales  parvi  angusti,  rotundati, 
lobus  intermedius  multo  major,  subreniformis,  leviter  emarginatus  cum  apiculo  in  sinu, 
lobi  sinubus  amplis  inter  se  sejuncti,  totum  labellum  1,5  ad  1,7  cm  longum,  basi 
1,5  cm,  antice  1,3  cm  latum;  crista  crassa,  glabra,  plurituberculata,  antice  tricarinata, 
carina  mediana  brevior,  omnes  tuberculatae,  additis  verruculis  paucis  utrinque.  Gyno- 
stemii  alae  brevissimae,  rotundatae,  leviter  crenulatae.  —  Flores  patentissimi,  teneri, 
unicolores  lutei.  —  Fl.  Septembri. 

Südbrasilianische  Provinz.  Genauer  Standort  zurzeit  unbekannt,  von  Will. 
Bull  eingeführt.  —  Ob  noch  in  Kultur? 

44/  0.  bicameratum.  Reichb.  f.  in  sched.  —  Pseudobulbi,  folia,  inflorescentia  mihi 
non  visa,  adest  solummodo  pars  illius,  flores  3  gerens.  Rhachis  fractiflexa,  internodia 
ultra  2  cm  longa,  bracteae  ovatae,  acuminatae,  circ.  7  mm  longae,  3  mm  latae,  pedicelli 
cum  ovariis  2,5  cm  longi.  Sepala  petalaque  vix  diversa,  oblongo-lanceolata,  acuminata, 
reflexa,  1,5  cm  longa,  4  ad  5  mm  lata,  brunnea,  unicoloria,  satis  firma.  Labellum 
panduraturn,  lobi  laterales  parvi,  rotundati,  isthmus  lobi  intermedii  satis  longus,  linearis, 
modice  vel  vix  angustatus,  subito  in  lobum  transverse  oblongum  vel  reniformem,  antice 
sinuatum,  medio  apiculatum  dilatatum,  totum  labellum  1,2  cm  longum,  basi  (inter  lobos 
laterales)  circ.  7  mm,  antice  (lobus  intermedius)  9  ad  1  0  mm  latum,  isthmus  brunneus 
ut  etiam  cetera  phylla,  lamina  lobi  intermedii  lutea,  lobi  laterales  albidi,  crista  labelli 
depressa,  per  isthmum  decurrens,  antice  tridentata  vel  obscure  5-dentata.  Gynostemii 
alae  membranaceae,  dolabriformes,  superne  obtusae,  facies  antica  gynostemii  cavis  2 
suprapositis  triangulis  eximia  (unde  nomen!). 

Subaequatoriale  andine  Provinz.     Ecuador  (Klaboch!). 

Nota.  Species  floribus  immaculatis  bicoloribus,  intense  bruhneis  eximia.  Doleo,  quod 
diagnosin  quoad  habitum  imperfectam  publici  juris  facere  coactus  sum.  In  memoriam  revocat 
coloribus  0.  Groesus  Reichb.  f.,  a  quo  ceterum  satis  discrepat.  Affinitatem  porro  quandam  prae- 
bere  videtur  cum  0.  macroptero  A.  Rieh,  et  Gal.  (cf.  Orch.  Mex.  et  Guat.  t.  32)  quocum  convenit 
sepalis  petalisque  reflexis  (in  hac  specie  multo  longioribus,  maculatis),  forma  labelli  (lobis  latera- 
libus  in  hac  specie  majoribus)  et  fortasse  alis  gynostemii,  ceterum  tarnen  valde  diversum. 

45.  0.  Croesus  Reichb.  f.  in  Hamb.  Gart.  Zeitg.  XIII.  (1857)  314,  XVI.  (1860) 
520;  Flor.  Mag.  N.  S.  t.  40;  the  Garden  XVI.  133  c.  ic;  XXXV.  580,  t.  706;  Williams, 
Orch.  Grow.  Man.  ed.  7.  606;  Cogn.  in  Fl.  Brasil.  III.  6.  295;  Sander,  Orch.  Guide 
178.  —  O.  longipes  Hook,  in  Bot.  Mag.  (1860)  t.  5193  (non  Lindl.).  —  O.  longipes 
Hook.  var.  Groesus  Veitch,  Man.  Orch.  pl.  VIII.  (1892)  54.  —  Rhizoma  oblique  scan- 
dens,  radicosum.  Pseudobulbi  satis  dense  aggregati,  cataphyllis  ipsis  aequilongis  suffulti, 
elongato-oblongi  vel  filiformes,  diphylli.  ad  3  cm  longi,  ad  1  cm  utplurimum  diametro, 
vix  compressi.  Folia  e  basi  brevi-complicata  linearia  vel  ligulata,  obtuse-acutata,  ob- 
lique emarginata,  ad  1 2  cm  longa,  1 0  ad  1 2  mm  lata,  carnosula.  Racemi  quam  folia 
plerumque  breviores,  paueiflori,  bracteae  lineari-lanceolatae,  acuminatae,  ad  7  mm  longae, 
pedicelli  cum  ovariis  ad  3  cm  longi.  Sepala  anguste  ligulata,  undulata,  apice  brevi- 
acutata,  dorsale  1  cm  longum,  lateralia  fere  1,5  cm  longa,  omnia  circ.  4  ad  5  mm 
lata.  Petala  oblonga,  paulum  obliqua,  obtusiora,  ad  1  cm  longa,  5  ad  6  mm  lata; 
haec  omnia  patentissima,  brunneo-fusca.  Labelli  lobi  laterales  obovati,  antice  rotundati, 
suborbiculares,  sinu  angusto  ab  intermedio  sejuncti,  isthmus  illius  brevis  latusque,  lamina 


Oncidium.  JJQ 

lata,  reniformis,  basi  cordata,  antice  rotundata,  modice  sinuata,  crista  crassa,  velutina, 
tuberculosa,  antice  bicruris,  totum  labellum  1  cm  longum,  inter  lobos  laterales  1,5  cm, 
antice  1,7  cm  latum,  lobi  laterales  ipsi,  6  mm  longi  et  lati,  basis  labelli  fusco-purpurea, 
lamina  et  lobi  laterales  aurea.  Gynostemii  alae  breves,  truncatae,  margine  denticulatae.  — 
Fl.  Julio. 

Südbrasilianische  Provinz.  Rio  de  Janeiro,  Orgelgebirge.  (Von  Williams 
etwa  um   1850  eingeführt  und  nur  kultiviert  bekannt!). 

Nota.  Species  ab  0.  longipede  Hook,  racemis  brevibus,  colore  florum  et  structura  labelli 
satis  diversa,  ut  non  pro  varietate  mera  haberi  possit. 

46.  0.  longipes  Lindl.  in  Paxt.  Fl.  Gard.  I.  (1850—1851)  46;  Fol.  Orch. 
Oncid,  15;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  III.  555  et  VI.  722;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII. 
54  c.  ic.  (exp.);  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  619;  The  Garden  II.  (1898)  34; 
Sander,  Orch.  Guide  185;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  294,  t.  63,  fig.  1.  (variet.).  —  0. 
jamirense  Reichb.  f.  in  Bonplandia  II.  (1  854)  90  et  in  Walp.  Ann.  722;  Wawra,  Reise 
Maximil.  Bras.  155;  Lemaire  in  111.  Hort.  II.  t.  54.  —  0.  oxyaeanthosmum  Lemaire 
in  111.  Hort.  II.  sub  t.  54  (1855).  —  0.  uniflorwn  var.  robustum  Regel?  in  Ind.  Sem. 
hört.  Petrop.  (1856)  22;  Ann.  sc.  nat.  Bot.  4.  ser.  VI.  377.  —  O.  Hasslerii  Cogn.  in 
Fl.  Bras.  III.  6.  (1906)  445.  —  Radices  copiosae,  longiusculae.  Rhizoma  crassum, 
nodosum.  Pseudobulbi  aggregati,  cataphyllis  imbricantibus,  acutis  ipsis  subaequilongis 
suffulti,  elongato-ovati,  sicci  valde  sulcati,  di-  rarius  monophylli,  lutei,  nitidi,  ad  4  cm 
longi,  basi  1  ad  1,5  cm  crassi.  Folia  linearia,  basi  et  apice  longe  angustata,  apice 
ipso  obtusa,  coriacea,  10 — 20  cm  longa,  8  ad  10  mm  lata,  rarius  latiora.  Scapus 
folia  subaequans  vel  paulo  brevior,  racemus  pauciflorus,  floribus  1  ad  7,  satis  dissitis, 
bracteae  scariosae,  oblongo-lanceolatae,  acutae,  pedicellos  cum  ovariis  longe  non  aequantes, 
5  ad  1  0  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  3  ad  4  cm  longi,  tenues.  Sepalum  dorsale 
anguste  obovatum,  acutum,  1,3  ad  1,5  cm  longum,  6,5  mm  latum,  sepala  lateralia 
linearia  vel  ligulata,  fere  dimidium  usque  connata,  2,0  ad  2,4  cm  longa,  vix  5  mm 
lata.  Petala  e  basi  lineari  obovata,  subspathulata,  obtusa,  1  ad  1,2  cm  longa,  8  ad 
9  mm  lata,  haec  omnia  margine  undulata,  plus  minus  reflexa,  rubro-fusca,  luteo-macu- 
lata  et  apicibus  lutea.  Labelli  lobi  laterales  rectangulariter  divergentes,  oblongi,  obtusi, 
margine  undulati,  isthmus  e  basi  latiore  paulum  angustatus,  margine  denticulatus, 
subito  in  lobum  transverse  oblongum  vel  reniformem  dilatatus,  undulatus,  crista  labelli 
triseriata,  serie  quaque  in  verrucas  4  vel  5  parvas  soluta,  totus  lobus  pone  basin  velutinus 
(simavis  lamellis  3  dentatis  composita),  totum  labellum  1,6  cm  longum,  1,3  cm  latum, 
lobis  lateralibus  3  mm  latis,  luteum,  crista  pallide  purpureo-maculata.  Gynostemii  alae 
brevissimae,  truncatae.     Flores  suaveolentes.  —  Fl.  a  Decembri  ad  Martium. 

Var.  monophyllum  Regel,  Ind.  sem.  hört.  Petrop.  (1863)  30;  Cogn.  in  Fl.  Bras. 
1.  supra  c.  et  t.  63,  fig.  1.  —  Differt  a  typo  solummodo  pseudobulbis  monophyllis  et 
statura  minore.  —  Est  mera  forma  depauperata. 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Minas  Geraes,  bei  las  Caldas  (Regneil, 
S.  HI.  n.  1667!);  Staat  Rio  de  Janeiro,  bei  Petropolis  (Wawra  u.  Maly  n.  446!  u.  4  70!), 
bei  der  Stadt  Rio  selbst  (Morel);  Orgelgebirge  bei  Neu-Freiburg  (nach  Veitch);  bei 
S.  Paulo  (Weis);  Staat  Säo  Paulo  (Gaudichaud  n.  187),  bei  Santos  (Burchell  n.  3053, 
Mosen  n.  2960);  Insel Sta.  Catarina  (Devos);  ohne  genaueren  Standort  (Sellow  n.  2934!, 
4521!);  Staat  Paranä;  am  Fluß  Alto  Paranä  (Fiebrig  n.  6052!,  6469!,  8707!); 
Itapirussu  (Lange  n.  8030 !);  Roca  Nova  im  Urwald  (Lange  n.  7027!);  Ponta  Grossa 
(Düsen  ohne  n.!).  —  Paraguay,  Caaguazu  (Hassler  n.  9284!).  —  Uruguay; 
Montevideo  (Sellow  n.  2  934!).  —  Seit  18  48  in  Europa  eingeführt. 

47.  0.  biflorum  Barb.  Rodr.  Gen.  et  Sp.  Orch.  Nov.  II.  (1882)  187  et  Cogn.  in 
Fl.  Bras.  III.  6.  293,  t.  64,  fig.  1.  —  Rhizoma  crassiusculum,  polyrhizum.  Pseudobulbi 
oblique  rhizomati  insidentes,  basi  cataphyllis  brevibus  paucis  obsiti,  elongato-oblongi, 
fere  lineares,  utrinque  bi-  vel  tricostati,  4  ad  5,5  cm  longi,  1  cm  lati,  diphylli.  Folia 
linearia,  basi  longe  complicata,  apice  obtusiuscula,  bilobula,  emarginatave,  18  ad  22  cm 
longa,   1    ad   1,2  cm  lata.     Scapus  quam  folia   brevior,    bi-  rarius   triflorus,  vix  15  cm 
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longus,  bracteae  ininutissimae,  triangulae,  pedicelli  cum  ovariis  3  cm  longi.  Sepalum 
dorsale  cuneato-obovatum,  acutum,  1,7  cm  longum,  5  mm  latum,  lateralia  fere  ad  dimidium 
connata,  lanceolata,  acuta,  2,5  cm  longa,  4  mm  lata,  omnia  praesertim  lateralia  dorso 
carinata.  Petala  undulata,  obovata,  subobliqua,  acuta  vel  apiculata,  1,5  cm  longa,  7 
ad  8  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  late  oblongi,  rotundati,  incurvi,  lobus  intermedius 
toto  ambitu  late  trapeziformis  s.  subreniformis,  antice  emarginatus,  utroque  angulo 
rotundato,  sinus  inter  lobos  laterales  et  intermedium  margine  denticulatus  vel  fimbriatus, 
totum  labellum  sub  anthesi  convolutum,  crispulum,  10  ad  H  mm  longum,  basi  (inter 
lobos  laterales)  1,2  ad  1,3  cm,  antice  (lobus  intermedius)  9  ad  \  0  mm  latum,  crista 
in  basi  labelli  plurituberculata,  antice  tridentata.  Gynostemium  breve,  crassum,  alae 
retusae,  denticulatae.  Flores  lutei,  sepala  petalaque  macula  magna  fuscescente  ornata, 
labellum  laete  luteum,  crista  purpurascens.  —  Fl.  Januario,  Februario. 

Südbrasilianische  Provinz      Staat  Espiritu  Santo  (B.  Rodrigues). 

Nota.  Hujus  speciei  nil  novimus  nisi  quae  locis  supra  citatis  dicta  sunt.  Diagnosin  scripsi 
solummodo  ex  icone  citata.  Cum  cl.  Barb.  Rodrigues  opera  Lindleyi  et  Reichenbachii  noverit 
et  characteres  differentiales  inter  suam  speciem  et  0.  umflorum  Lindl.  diligenter  observaverit, 
fides  ei  habenda  videtur  et  species  admittenda  erit. 

48.  0.  pardalis  Reichb.  f.  in  Bonplandia  II.  (1854)  13;  Lindley,  Fol.  Orchid. 
Oncid.  43;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  789  et  Xen.  Orchid.  I.  180,  t.  63,  III. 
fig.  3 — 7.  —  Pseudobulbi  et  folia  adhuc  ignota.  Inflorescentia  cum  scapo  12  ad  I  5  cm 
longa,  simplex,  racemosa,  pauciflora,  leviter  fractiflexa,  vaginulae  in  scapo  complures, 
breves,  albidae,  bracteae  ovatae,  acutae,  3  ad  4  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis 
1,5  cm  longi.  Sepala  petalaque  vix  latiora,  e  basi  cuneata  oblonga,  antice  rotundata, 
7  ad  7,5  mm  longa,  antice  3  mm  lata,  omnia  lutea,  minutissime  rubro-punctulata. 
Labellum  panduratum,  lobi  laterales  parvi,  retrorsi,  trianguli,  apice  rotundati,  in  isthmum 
brevem,  margine  minute  fimbriatum  angustati,  sinu  rotundato,  lobus  intermedius  basi 
cordatus,  antice  leviter  emarginatus,  crista  basi  quadrata,  utrinque  gyrosa,  medio 
carinata,  antice,  tridentata,  totum  labellum  9  ad  \  0  mm  longum,  basi  6  mm,  antice 
9  mm  latum,  luteum,  basi  rubro-maculatum.  Gynostemium  gracile,  alae  parvae,  juxta 
foveam  stigmaticam  vix  conspicuae,  tabula  infrastigmatica  vix  prominula.  —  Fig.  12-4. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Venezuela.  Caracas,  bei  la  Guayra.  Nur 
kultiviert  bekannt. 

Nota.  Flores  e  descriptione  autoris  visi  cl.  Ulis  0.  Baueri  Lindl.  aequimagni  esse  dicun- 
tur,  in  icone  tarnen  et  in  specimine  typico  multo  minores  sunt. 

49.  0.  Martianum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXIII.  (1837)  sub  t.  1920:  Fol.  Orch. 
Oncid.  23  e.  p.;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  736;  Hemsl.  in  Gard.  Chron.  (1879)  IL  75; 
Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  62  e.  p.;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  316,  t.  76,  flg.  2; 
Sander,  Orch.  Guide  186;  Kränzl.  in  Acta  Holm.  XL  VI.  n.  10,  Sonderabdr.  83.  — 
Pseudobulbi  ovoidei,  ancipites,  utrinque  tricostati,  profunde  sulcati,  cataphyllis  brevibus 
scariosis  (haud  foliaceis)  sulmlti,  ad  6  cm  longi,  basi  3  cm  lati,  monophylli.  Folia  ob- 
longa, acuta,  coriacea,  ad  20  cm  longa,  ad  4,5  cm  lata,  interdum  leviter  concava. 
Inflorescentia  paniculata,  multiflora,  suberecta  vel  nutans,  folia  multo  excedens,  ad  70  cm 
longa,  rami  subdistichi,  pauciflori,  leviter  flexuosi,  bracteae  pallidae,  scariosae,  triangulae, 
ad  4  mm  longae.  Sepalum  dorsale  obovatum,  obtusum,  leviter  concavum,  lateralia 
paulo  longiora  et  angustiora,  ipsa  basi  coalita,  apice  obtuse  acutata.  Petala  ova'co- 
oblonga,  apiculata,  basi  cuneata,  bene  latiora  undulataque,  sepalum  dorsale  7  mm  lon- 
gum, 4  ad  5  mm  latum,  lateralia  9  ad  i  0  mm  longa,  3  mm  lata;  petala  8  mm  longa, 
5  mm  lata,  omnia  lutea,  maculis  vel  vittis  castaneis  decora.  Labelli  maximi  lobi  late- 
rales parvi,  oblongi,  rotundati,  lobus  intermedius  multo  major,  unguiculatus,  transverse 
oblongus,  emarginatus,  I  cm  longus",  2  ad  2,3  cm  latus,  luteus,  unguis  et  callus  fusco- 
punctati,  totum  labellum  crenulatum,  subundulatum,  callus  labelli  tripartitus,  falcatus, 
compressus,  utrinque  tuberculis  3  compositus.  Gynostemii  alae  triangulae,  acutae,  extus 
dentatae.  —  FI.  Aprili. 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Minas  Geraes,  ohne  genaueren  Standort 
(Martius!);  Staat  Paranä,  Jacarahy  (Düsen  n.  6528!). 
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Nota.  Differt  ab  0.  bieolore  Lindl.  cui  proximum,  ut  de  aliis  characteribus  taceam,  flo- 
ribus  omnino  luteis,  haud  extus  pallidioribus,  dimidio  minoribus,  lobis  lateralibus  labelli. 

50.  0.  bicolor  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXIX.  (1843)  t.  66;  in  Gard.  Chron.  (1844)  23; 
Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  601;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  317;  Sander,  Orch. 
Guide  174.  —  0.  Martianum  var.  bieolor  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  24;  Reichb.  f. 
in  Walp.  Ann.  VI.  736.  —  Pseudobulbi  utplurimum  4  cm  longi,  2,5  ad  3  cm  lati, 
ovoidei,  ancipites,  utrinque  tricostati,  monophylli.  Folia  e  basi  breviter  complicata  ob- 
longa,  acuta,  leviter  concava,  ad  1  5  cm  longa,  4,5  cm  lata.  Inflorescentia  nutans,  foliis 
multo  longior,  paniculata,  pluriflora  vel  multiflora,  floribus  nutantibus  pendulisve,  bracteae 
et  ramulorum  et  florum  breves,  triangulae,  pedicelli  tenues,  cum  ovariis  ad  2,5  cm 
longi.  Sepalum  dorsale  petalaque  vix  diversa,  ad  9  mm  longa,  5  mm  lata,  oblonga, 
acuta  apiculataque,  sepala  lateralia  basi  coalita,  quam  dorsale  quinta  longiora,  acuta, 
ad  1,3  cm  longa,  4  mm  lata,  antice  lutea,  maculis  punctulisque  purpureis  ornata, 
postice  pallidiora  vel  albescentia.  Labelli  magni  lobi  laterales  auriculiformes,  oblique 
ovati  dimidiative,  margine  antico  recto,  postico  rotundatö,  lobus  intermedius  maximus, 
unguiculatus,  toto  ambitu  transverse  oblongus,  antice  tarnen  profunde  bilobus,  apiculo 
triangulo  interjecto  et  basi  adeo  profunde  cordatus,  ut  subbipartitus  appareat,  antice 
aureus,  postice  fere  albus,  basi  purpureo-punctulatus ;  totum  labellum  ab  ipsa  basi  ad 
apiculum   ultra  2  cm   longum,    lobus   intermedius    2,5    ad  3  cm    latus,    laterales    6  ad 

8  mm  longi,  3  ad  3,5  mm  lati;  callus  in  ungue  lobi  intermedii  tripartitus,  medio  in 
apicem  nasutum  productus.  Gynostemii  alae  subquadratae,  antice  leviter  rotundatae, 
denticulatae,  tabula  infrastigmatica  oblonga.  —  Fl.  Septembri. 

Südbrasilianische  Provinz.     Genauer  Standort  unbekannt. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador,  bei  las  Lagunas  (Hübsch!,  Kla- 
boch!).  —  Seit  18  42  in  Europa  kultiviert. 

Nota.  Differt  ab  0.  Martiano  Lindl.  floribus  discoloribus,  majoribus,  ambitu  labelli,  prae- 
cipue  lobis  lateralibus  oblique  ovatis.     Pseudobulbi  tarnen  vix  minores  et  inflorescentia  longior. 

51.  0.  macropetalum  Lindl.  Sert.  Orch.  (1841)  sub  t.  48;  Fol.  Orch.  Oncid.  16; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (l  861)  725;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  296,  t.  74,  fig.  1 .  — 
Radices  copiosae,  longiusculae.  Pseudobulbi  dissiti,  oblongi,  compressi,  ancipites,  pro- 
funde sulcati,  tricostati,  foliis  2  infrabulbosis,  brevibus  oblongis  suffulti,  monophylli, 
2,5  cm  longi,  1,5  ad  1,8  cm  lati.  Folia  basi  brevi-complieata,  linearia  vel  ligulata, 
coriacea,  acuta,  apice  leviter  contracta,  ad  15  cm  longa,  1,5  cm  lata,  infrabulbosa 
breviora  latioraque.  Scapus  tenuis,  gracilis,  paucivaginatus,  ad  36  cm  longus.  Flores 
racömosi  seu  in  paniculam  pauciramosam,  pauci-  rarius  plurifloram  dispositi,  rami  pauci- 
fiori,  subfractiflexi,  bracteae  minutissimae,  triangulae,  acutae;  pedicelli  cum  ovariis  1,5 
ad  2  cm  longi.  Sepalum  dorsale  oblongum  vel  subrhombeum  acutum,  lateralia  longiora, 
dimidium  usque  connata,  acuta,  omnia  margine  undulata,  flava,  fusco-maculata,  dorsale 

9  mm  longum,  3,5  mm  latum,  lateralia  1,1  cm  longa  2,5  —  3  mm  lata.  Petala  brevi- 
unguiculata,  obovata  vel  suborbicularia,  leviter  emarginata,  medio  apiculata,  dorso  leviter 
carinata,  flava,  ad  1,2  cm  longa  et  lata  vel  sublatiora.  Labellum  brevissime  unguicu- 
latum,  toto  ambitu  panduratum,  lobi  laterales  oblongi,  obtusi,  subreflexi,  isthmus  lobi 
intermedii  a  lateralibus  sinu  amplo  sejunctus,  sensim  angustatus,  satis  longus,  margine 
fimbriatus,  lamina  suborbicularis  vel  transverse  oblonga,  subbilobula,  medio  apiculata, 
crista  elongata,  tricruris,  cruribus  lateralibus  brevioribus,  intermedio  bene  longiore, 
antice  trifido,  denticulato,  magis  producto,  totum  labellum  flavum,  margine  subundu- 
latum  1,6  cm  longum,  basi  1,2  cm,  lobus  intermedius  1,4  cm  latus.  Gynostemii  brevis 
crassi  alae  carnosae,  quadratae,  antice  leviter  breviterque  denticulatae,  gynostemium 
3  mm  longum.  —  Fig.  12  B:  a — d. 

Var.  fuscopetalum  Hoehne  in  Comm.  Linh.  Tel.  Matto  Grosso,  Annexo  5,  Botan. 
P.  I.  (1910)  61;  Fedde,  Repert.  XIII.  436.  —  Petala  paulo  angustiora,  paulum  undulata 
et  intense  purpureo-fuscescentia. 

Südbrasilianische  Provinz.     Staat  Goyaz,  ohne  genaueren  Standort  (Gardner 
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n.  43591);  Staat  Matto  Grosso  (Weddell  n.  40).  —  Subäquatoriale    andine  Pro- 
vinz.    Bolivia,  bei  Chiquitos  (Weddell  n.  3476). 

52.  0.  chrysopterum  (Lindl.)  Kränzl.  in  Acta  Holm.  XL  VI.  (1911)  S.  A.  82.  — 
0.  macropetalum  Lindl.  Sert.  Orch.  (18  38)  sub  t.  48  (non  Klotzsch)  et  Fol.  Orch. 
Oncid.  16  var.  B.  chrysopterum  Lindl.;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  725;  Cogn. 
in  Fl.  Bras.  III.  6.  296.  —  Pseudobulbi  ovati,  compressi,  ancipites,  foliis  2  infra- 
bulbosis  muniti,  ad  4  cm  longi,  2,5  ad  2,8  cm  lati,  diphylli.  Folia  infrabulbosa  et 
illa  pseudobulborum  oblonga,  obtusa,  ad  jj  cm  longa,  ad  3  cm  lata.  Inflorescentia 
folia  multo  excedens,  ultra  50  cm  longa,  nutans,  ample  paniculata,  ramis  valde  diver- 
gentibus,  pedunculus  vaginulis  paucis  valde  distantibus  obsitus,  rami  apicem  versus 
fractiflexi,  ad  1  5  cm  longi,  subdistichi,  pauciflori,  bracteae  et  ramulorum  et  florum 
minutissimae,  triangulae,  pedicelli  tenues,  curvuli,  ad  2  cm  longi.  Sepalum  dorsale 
unguiculatum,  oblongum,  obtusum,  margine  valde  undulatum,  lateralia  fere  ad  dimidium 
coalita,  lanceolata,  acuta,  unguiculata,  apice  complicata,  ubi  libera  divergentia,  undulata. 
Petala  ex  ungue  angusto  subito  dilatata,  suborbicularia,  margine  leviter  repanda,  antice 
subemarginata.  Labelli  lobi  laterales  cuneato-obovati,  subobliqui,  intermedius  ex  isthmo 
satis  lato  margine  dentato  valde  dilatatus,  petalis  subaequalis,  antice  emarginatus,  in 
sinu  apiculatus,  apiculo  parvo,  triangulo,  calli  in  ungue  labelli  et  in  isthmo  in  series  3 
dispositi,  dentibus  proclivibus.  Gynostemii  alae  fere  quadratae,  grosse  dentatae.  Sepala 
viridi-lutea,  obscure  rubro-maculata,  1,2  cm  longa,  dorsale  8  ad  9  mm,  4  ad  5  mm 
latum,  petala  aurea,  1,2  cm  longa  et  lata,  labelli  lobus  intermedius  cum  isthmo  aequi- 
longo  ad  1,6  cm  longus,  et  antice  aequilatus,  lobi  laterales  6  mm  longi,  antice  2,5  mm 
lati.  —  Fl.  Maio. 

Südbrasilianische  Provinz.  Matto  Grosso;  Diamantina,  an  Baumstämmen  am 
Ufer  des  Baches  (Exped.  I.  Regneil,  Lind  man  n.  2955!). 

Nota.  0.  maeropetalum  Klotzsch  in  Allg.  Gart.  Ztg.  XXIII.  (1855)  274  est  0.  micropogon 
Reichb.  f.  et  varietas  hujus  speciei  ea  planta  est  quam  var.  chrysopterum  Reichenbach  1.  c.  330 
nominavit.  Eodem  nomine  »chrysoptero<  usus  est  cl.  J.  Lindley  jam  antea  (1848)  pro  planta, 
quam  O.  macropetalo  suo  affinem  esse  arbitratus  est,  et  hanc  varietatem  hoc  loco  pro  specie 
propria  propono. 

53.  0.  barbatum  Lindl.  Coli.  Bot.  (1821—1824)  t.  27;  Gen.  et  Sp.  Orch.  200; 
in  Bot.  Reg.  XXIV.  (1838)  sub  t.  48,  XXVIII.  Mise.  74;  Fol.  Orch.  Oncid.  16;  Reichb.  f. 
in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  723;  Hemsl.  Biol.  Centr.  Am.  Bot.  III.  279;  Rev.  hortic. 
(1887)  265,  t.  22;  Pfitz.  in  Engler  Prantl,  Pflzfam.  II.  T.  6,  200,  fig.  217;  Veitch, 
Man.  Orch.  PI.  VIII.  10;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  600;  Cogn.  Fl.  Bras.  III.  6^ 
298;  Sander,  Orch.  Guide  174.  —  O.  microglossum  Klotzsch  in  Otto  u.  Dietr.  Allg. 
Gart.  Zeitg.  XXIII.  (1855)  233.  —  O.  Herzogii  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  XII.  (1913) 
494.  —  Pseudobulbi  3  ad  4,5  cm  longi,  basi  circ.  3  cm  lati,  compressi,  subaneipites, 
interdum  fere  orbiculares,  monophylli.  Folia  infrabulbosa  utrinque  2  illaque  pseudo- 
bulborum oblongo-ligulata,  coriacea,  acuta,  6  ad  1 2  cm  longa,  ad  2  cm  lata.  In- 
florescentia racemosa,  paueiflora,  scapus  ad  2  0  cm  longus,  vaginulis  1  vel  2  minutis 
vestitus,  bracteae  minutissimae,  triangulae,  Ovaria  cum  pedicellis  2,5  cm  longa.  Sepala 
lateralia  lanceolata,  ad  tertiam  partem  connata,  dorsale  oblongo-lanceolatum,  paulo 
brevius,  cucullatum,  obtusum,  lateralia  1,5  ad  1,7  cm  longa,  dorsale  1,2  cm,  omnia 
5  mm  lata,  lutea,  rubro-maculata.  Petala  subobliqua,  spathulato-obovata,  obtusa,  sul>- 
aequilonga,  6  ad  7  mm  lata,  eodem  colore  quo  sepala.  Labelli  lobi  laterales  rect- 
angulariter  divergentes,  spathulati,  antice  orbiculares,  discus  labelli  toto  ambitu  sub- 
rhombeus,  antice  margine  denticulatus,  lobus  intermedius  unguiculatus,  rhombeus  vel 
suborbicularis,  apiculatus,  totum  labellum  expansum  2  cm  latum,  1  ad  1,2  cm  longum; 
callus  pilosulus  in  basi  disci  biserialis,  dentibus  3,  quorum  intermedius  longior  in  seric 
utraque,  labellum  luteum,  callus  purpureo-punctulatus.  Gynostemium  gracile,  album, 
alae  breves,  leviter  emarginatae. 

Var.  ct.  ciliatum  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  16;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
(1861)  723;  Warming,  Symb.   Fl.   Bras.    Centr.    P.   29,   845.    —    O.  ciliatum    Lindl. 


Fig.  12.  A:  Oncidium  pardalis  Reichb.  f.  Flos  3/i.  —  B\  a—d  0.  macropetalum  Lindl. 
a  flos  2/!,  bi  et  b2  sepala,  c  petalum,  d  labell.  2/i.  —  G:  0.  trichodes  Lindl.  Flos.  —  D:  a—g 
0.  leucotis  Reichb.  f.  a  flos  */,,  b  petalum,  c  apex  gynostemii,  d  idem  a  latere,  e  et  f  anthera, 
5rpollinium.  —  E:  0.  acrochordonia  Reichb.  f.  — F:  a — d  0.  fömbriatum  Lindl.  a  flos  a  fronte, 
b  idem,  a  dorso,  c1  sepal.  dorsale,  c2  synsepalum,  d  petalum.  —  0:  a,  b  0.  omithocephaloides 
Kränzl.  a  flos,  b  gynostemium  et  labellum  a  latere.  —  H:  a — c  0.  bilamellatum  Kränzl.  a  flos 
a  fronte,  J>,  c  gynostemium  a  fronte  et  latere. 
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Gen.  et  Sp.  Orch.  (4  833)  200;  Bot.  Reg.  t.  4  660.  —  0.  ciliatulum  Hoffmsgg.  in  Bot. 
Zeit.  I.  (1843)  834.  —  Sepala  petalaque  maculis  adeo  magnis  fusco-purpureis  signata, 
ut  color  luteus  nullibi  appareat. 

Vai*.  ß.  limbatum  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  16;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann. 
VI.  (1861)  723.  —  Sepala  petalaque  obscure  fusca,  labelli  lobus  intermedius  multo 
major  quam  laterales. 

?  0.  ftmbriatwm  Hoffmsgg.  in  Bot.  Zeitg.  I.  (1843)  834.  —  ?  0.  ciliolatum 
Hoffmsgg.  et  ?  0.  subciliatum  Hoffmsgg.  Verz.  Orch.  für  1843  u.  Bot.  Zeitg.  I.  (1843) 
834.  —  Cum  typo  omnino  congruens. 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Bahia  (Blanchet);  Staat  Säo  Paulo  (Des- 
courtilz);  Staat  Rio  Grande  do  Sul,  bei  Navegante  (Gzermak  u.  Reineck  n.  172); 
bei  der  Stadt  Rio  Grande  (Lindman  n.  787!);  Quinta  Peixoto  bei  Porto  Alegre  (Malme 
ohne  n.!);  Staat  Rio  de  Janeiro,  bei  der  Stadt  Rio  (Riedel!);  auf  dem  Corcovado 
(Luschnath  n.  11!);  Staat  Minas  Geraes  (St.  Hilaire,  ser.  B.  n.  1053,  Lietze), 
bei  Lagoa  Santa  (Warming).  —  Außerdem  ohne  Standort  (Hoffmannsegg). 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Bolivia,  bei  Awaray  u.  zwischen  Nancaroinza 
u.  Woyuybe  (Herzog  n.  1050 !  u.  11  87!;  Med.  Rijks  Herb.  Leiden  n.  28 — 30.  [19 16]  78). 

Provinz   des   tropischen  Zentral-Amerika.     Guatemala  (nach  Reichenbach) ! 

Nota.  O.Herx,ogii  Schlechter  vix  pro  varietate  habenda  erit,  differre  dicitur  labello,  hoc 
autem  etiam  in  speciminibus  typicis  satis  variabile  est. 

54.  0.  leucotis  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1879)  II.  421.  —  Summitas  pani- 
culae  tantum  praestat.  —  Panicula  squarrosa,  rami  rigidiusculi,  rectangulariter  divergentes, 
fractiflexi,  ad  4  cm  longi,  a  basi  floriferi,  bracteae  satis  conspicuae,  late  triangulae, 
pallidae,  1  ad  2  mm  longae  et  latae,  pedicelli  cum  ovariis  1  cm  longi,  leviter  curvuli. 
Sepala  petalaque  cuneato-obovata,  apice  rotundata,  7,5  ad  8  mm  longa,  apice  sepala 
2,5,  petala  3  mm  lata.  Labellum  panduratum,  lobi  laterales  parum  evoluti,  totum 
labellum  e  basi  retusa  sensim  angustatum  (trapezoideum),  deinde  subito  ex  isthmo 
margine  subtiliter  denticulato  in  laminam  reniformem  vel  transverse  oblongam,  utrinque 
rotundatam,  antice  emarginatam  dilatatum,  1  cm  longum,  basi  5  ad  6  mm,  antice  8  mm 
latum;  "crista  elongata,  antice  tridactyla  (dactylo  mediano  minore),  utrinque  angulata. 
Gynostemii  alae  angustae,  acutae,  tabula  infrastigmatica  satis  prosiliens.  —  Totus  flos 
pallide  luteus,  concolor.  —  Fig.  12  2):  a—  g. 

Subäquatoriale,  andine  Provinz.     Columbien  (eingeführt  von  W.  Bull!). 

Nota.  Flores  Ulis  O.  Boothiani  Reichb.  f.  aequimagni  et  characteribus  quibusdam.  haud 
dissimiles,  differt  ceterum  haec  planta  inflorescentia  singulari  modo  squarrosa,  ambitu  labelli  et 
isthmo  margine  dentato.  Reichenbach,  hanc  speciem  O.  obryzato  suo  affinem  esse  dicit,  quod 
minime  intellego. 

55.  O.  trichodes  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  15;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann. 
VI.  722;  Barb.  Rodr.  Struct.  Orch.  t.  11,  flg.  1.  [non  visa];  Gogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6. 
301.  —  O.  barbatum  Lindl.  in  Paxton,  Fl.  Gard.  II.  30.  (1851  — 1852)  fig.  150.  [Ed.  2. 
II.  48,  fig.  145],  non  Coli.  Bot.  nee  alibi.  —  Pseudobulbi  »satis  parvi«  (ex  Cogniaux) 
monophylli.  Folia  oblongo-ligulata,  apice  rotundata,  basi  brevi-attenuata,  ad  1 4  cm 
longa,  ad  3  cm  lata.  Inflorescentia  paniculata,  robusta,  ad  50  cm  longa,  multiflora, 
laxiflora,  bracteae?,  pedicelli  2  ad  3  cm  longi.  Flores  satis  teneri,  membranaeei. 
Sepalum  dorsale  petalaque  vix  diversa,  lanceolata  vel  oblongo-lanceolata,  acuta,  valde 
undulata,  1  cm  longa,  4  mm  lata,  sepala  lateralia  1,5  cm  longa,  aequilata,  obscure 
fusca.  Labelli  circ.  semilongi  lobi  laterales  unguiculati,  obovati  spathulative,  antice 
valde  dilatati,  acutati,  lobus  intermedius  omnino  minor,  transverse  oblongus,  plane 
spathulatus,  apiculatus,  isthmus  lobi  intermedii  longe  fimbriatus  vel  laciniosus,  crista 
crassa,  carnosa,  puberula,  callis  3  tridaetylis,  postpositis  composita,  totum  labellum  ad  9  mm 
longum,  inter  lobos  laterales  1,5  ad  1,6  cm  latum,  luteum,  lobi  laterales  6  mm,  lobus 
intermedius  3  mm   latus.     Gynostemii   alae  subnullae,  leviter  undulatae.  —  Fig.  1  2  C. 

Ostbrasilien.     Provinz  Parä  (Knowles!). 

Nota.  Diagnosis  quoad  habitum  ex  Cogniaux  I.e.,  quoad  florem  ex  flore  unico  herb. 
Reichenbach,  feliciter  bene  conservato. 
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56.  0.  micropogon  Reichb.  f.  in  Bonplandia  II.  (1 854-)  90;  Xen.  Orch.  I.  179, 
t.  63,  fig.  II.  1  et  2  et  inWalp.  Ann.  VI.  723;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  16;  Regel  in 
Gartenfl.  IV.  t.  136;  Bot.  Mag.  t.  6971;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  63;  Williams,  Orch. 
Grow.  Man.  ed.  7.  623;  Gogn.  in  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  1  5  et  in  Fl.  Bras.  III.  6. 
299,  t.  65,  fig.  I.  et  II.  (var.  bahiensis  Gogn.);  Sander,  Orch.  Guide  186.  —  0.  den- 
tatum  Klotzsch  in  Otto  et  Dietr.  Gart.  Zeitg.  XXIII.  (1855)  234,  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann. 
VI.  (1861)  723.  —  Pseudobulbi  oblongi,  compressiusculi,  monophylli,  ancipites,  5  ad 
6  cm  longi,  3  ad  3,5  cm  lati.  Folia  infrabulbosa  interdum  majora,  brevi-vaginantia, 
ligulata,  basi  brevi-complicata,  apice  obtusa,  subbilobula,  coriacea,  ad  1 5  cm  longa,  ad 
3,5  cm  lata,  laete  viridia.  Scapus  pendulus  quam  folia  haud  multo  longior,  tenuis, 
vaginulis  paucis,  brevibus,  distantibus  obsitus,  spioa  pauciflora  (utplurimum  fl.  1  0),  bracteae 
parvae,  triangulae,  pedicelli  ad  3  cm  longi,  tenues,  ovario  vix  crassiore.  Sepalum 
dorsale  e  basi  cuneata  oblongum,  obtusum,  lateralia  ad  dimidium  fere  connata,  ob- 
longa,  acutiuscula,  1,5  ad  2,5  cm  longa,  7  ad  1 0  mm  lata  lutea,  rubro-  vel  brunneo- 
vittata.  Petala  oblonga,  acuta,  brevius  unguiculata,  2  cm  longa,  1  cm  lata,  lutea  vel 
brunnea,  unicoloria,  haec  omnia  margine  undulata.  Labelli  lobi  laterales  magni,  ob- 
ovato-spathulati,  rotundati,  oblique  reflexi,  lobus  intermedius  e  basi  latiore  sensim  an- 
gustatus,  margine  fimbriato-dentatus,  deinde  subito  in  laminam  transverse  oblongam 
medio  apiculatam,  utrinque  rotundatam  dilatatus,  (lobo  intermedio  interdum  lateralibus 
subaequali),  callus  vel  crista  disci  tumidus,  in  dentem  medianum  longiorem  productus, 
adjectis  utrinque  2  minoribus  dentibusque  vel  verrucis  parvis;  totum  labellum  8  mm 
longum,  inter  lobos  laterales  2  ad  2,5  cm  latum,  luteum  vel  aureum,  callus  purpureo- 
adspersus.  Gynostemium  pro  flore  breviusculum,  alae  parum  evolutae,  crenulatae, 
tabula  infrastigmatica  parum  prosiliens,  angusta.  —  Flores  magnitudine  varii,  2  cm  ad 
4,5  cm  inter  apices  sepalorum. 

Var.  chrysopterum  Reichb.  f.  in  Otto-Dietr.  Allg.  Gart.  Zeitg.  XXIII.  (1855)  330, 
Xen.  Orch.  I.  180  et  Walp.  Ann.  VI.  723;  Lindl.  Fol.  Orchid.  Oncid.  16  et  Gogn.  1. 
supra  c.  —  0.  macropetalum  Klotzsch  (non  Lindl.)  in  Otto-Dietr.  Allg.  Gart.  Zeitg. 
XXIII.  (1855)  274;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  724.—  Differt  a  typo  floribus 
luteis  majoribus,  petalis  latioribus,  emarginatis,  alis  fere  obsoletis. 

Var.  bahiensis  Cogn.  1.  c.  301,  t.  65,  fig.  II.  —  Differt  floribus  minoribus,  sepalis 
brevibus,  oblongis,  labello  quam  sepala  paulo  breviore,  ambitu  late  lunato,  lobo  inter- 
medio brevi,  subsessili  multo  minore. 

Südbrasilianische  Provinz.     St.  Gatarina.  —   Bisher   nur   kultiviert   bekannt. 

57.  0.  suscephalum  Barb.  Rodr.  Gen.  et  Sp.  Orch.  Nov.  II.  (1882)  188;  Gogn. 
in  Fl.  Bras.  III.  6.  301,  t.  65,  fig.  3  (analys.).  —  Rhizoma  satis  validum,  radicibus 
copiosis  obsitum.  Pseudobulbi  oblongi,  compressi,  ancipites,  costa  1  vel  2  approxi- 
matis  praediti,  transsectione  igitur  subrhombei,  mono-  vel  dipbylli,  ad  3,5  cm  longi, 
basi  ad  2  cm  lati.  Folia  infrabulbosa  1  vel  2,  brevi-vaginantia,  reflexa,  linearia  vel 
ligulata,  illa  pseudobulborum  (si  2  adsint  valde  inaequalia)  e  basi  brevi-complicata 
linearia  ligulatave,  duriuscula,  undulata  (an  etiam  viva?),  obtusa,  ad  7,5  cm  longa, 
1,2  cm  lata.  Inflorescentia  folia  longe  excedens,  pendula,  s.  subereeta  et  ab  ipsa 
basi  paniculata,  ramis  tenuibus  pendulis,  superne  racemosa,  30  vel  50  cm  longa,  rami 
ad  1 5  cm  longi,  rhachis  apicem  versus  fractiflexa,  scapus  exceptis  bracteis  ramorum 
nudus,  bracteae  satis  conspicuae,  triangulae,  acuminatae,  reflexae,  2,5  mm  longae, 
pedicelli  florum  1,6  cm  longi.  Sepalum  dorsale  unguiculatum ,  oblongum,  acutum, 
1  cm  longum,  complicatum  reflexumque,  expansum  4  mm  latum,  lateralia  1,2  cm  longa, 
ultra  medium  unguibus  connatis,  paulo  angustiora,  ceterum  dorsali  aequalia.  Petala 
brevius  unguiculata,  basi  potius  rhombea,  oblonga,  obtuse  acutata  vel  obtusa,  1  cm 
longa,  4  mm  lata;  haec  omnia  margine  undulata,  lutea,  purpureo-punetulata  vel  fur- 
furacea.  Labelli  lobi  laterales  spathulati,  antice  rotundati,  a  basi  ad  dimidium  longe 
fimbriati,  8  ad  9  mm  longi,  antice  5  mm  lati,  lobus  intermedius  minutus,  linearis, 
antice  triangulus,  acutus,  inter  fimbrias  lateralium  fere  absconditus,  2,5  mm  longus, 
vix   1  mm  latus,  discus  labelli  crassus,  crista  lineis  3  crassis,  quarum  lateralis  quaeque 
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in  tuberculum  capitatum  papillosum  terminans,  calloque  crasso  tridentato  vel  trilobo 
composita,  additis  papillis  capitaüs  quibusdam  minoribus.  Gynostemium  minute  velu- 
tinum  crassum,  alae  parum  evolutae,  subquadratae,  tabula  infrastigmatica  magna,  crassa, 
cum  basi  in  labellum  descendens  et  cum  illo  arcte  connata,  bialata;  anthera  mihi 
non  visa. 

Ostbrasilien.  Staat  Gearä,  bei  Aratanha  (Fr.  Allemao  n.  1480  ex  B.  Rodr.); 
Serra  de  Baturite  (Ule  n.  9009!). 

Nota.  Icon  et  descriptio  cl.  Barb.  Rodrigues  (in  Fl.  Bras.  1.  supra  c.  repetitae)  non 
omnino  laudandae  videntur.  Lobus  intermedius  labelli  false  descriptus  est,  tabula  infrastig- 
matica false  depicta  et  descripta  est,  alae  gynostemii  etsi  haud  magnae  non  »minimae«  descri- 
bendae  sunt.  Cum  tarnen  icon  ceterum  cum  analysi  floris,  quem  examinare  licuit,  quadrat  et 
planta  fere  eadem  regione  qua  primum  ab  ill.  Barb.  Rodrigues  detecta  erat  ab  amico  beato 
Ule  reperta  sit,  a  nova  specie  proponenda  abhorreo.  —  Inflorescentia  jam  e  folii  infrabulbosi 
axilla  ramosa  adeo  est  singularis,  quam  nullibi  et  nunquam  apud  alias  species  inveni. 

58.  0.  microchilum  Batem.  in  Bot.  Reg.  XXVI.  (1840)  Mise.  193  et  XXIX.  t.  23; 
Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  9;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  711  et  in  Saunders' 
Ref.  bot.  II.  t.  122;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  62.  —  0.  Funckii  Hort.  Belg.  ex 
Planchon,  Hort.  Donat.  (1854—1858)  196  et  Lübbers,  Cat.  pl.  rar.  S.  Donato  (1880) 
1  8.  —  Pseudobulbi  congesti,  ovoidei  vel  suborbiculares,  compressi  aneipitesque,  4  ad 
5  cm  longi,  basi  3  cm  lati,  monophylli.  Folia  oblonga  vel  elliptica,  basi  brevi-compli- 
cata,  acuta,  coriacea,  rigida,  15  ad  25  cm  longa,  ad  6  cm  lata.  Scapus  80  ad  ultra 
100  cm  longus,  strictus,  firmus,  supra  ramosus,  paniculatus,  bracteae  et  ramulorum  et 
florum  minutissimae,  rami  saepius  breves,  pauciflori,  per  totam  longitudinem  floriferi, 
pedicelli  cum  ovariis  2,5  ad  3  cm  longi.  Sepala  cuneato-oblonga  vel  elliptica,  brevi- 
acutata,  carinata,  lateralia  longius  unguiculata,  omnia  margine  subundulata,  dorsale 
1,8  cm  longum,  1,2  cm  latum,  lateralia  2,2  cm  longa,  dorsali  aequilata.  Petala  elliptica, 
obtusa,  basin  versus  paulum  angustata,  2  cm  longa,  1  ad  1,2  cm  lata,  omnia  viridi- 
lutea,  maculis  magnis  castaneis  ornata,  luteo-marginata.  Labelli  lobi  laterales  magni, 
rotundati,  suborbiculares,  alarum  instar  divergentes,  löbus  intermedius  multo  minor, 
triangulus,  medio  leviter  incisus  adjeeto  dente  minuto  triangulo  in  sinu,  callus  tumidus 
abruptus  pone  basin  infra  gynostemium,  totum  labellum  6 — 7  mm  longum,  inter  lobos 
laterales  1,2  cm  latum,  album,  praesertim  antice  purpureo-adspersum  vel  maculis  aureis 
purpureo-limbatis  decorum.  Gynostemium  breve,  trigonum,  alae  triangulae,  attenuatae, 
albae,  viridi-suffusae,  rostellum  breve,  tabula  infrastigmatica  nulla.  Totus  flos  expansus 
2,5  ad  3  cm  diametro. 

Guatemala.  Nur  kultiviert  bekannt.  Zuerst  bei  Cuesta  de  Puentezuelas  von 
Ure  Skinner   gefunden.  —  Seit   1838  in  Europa  eingeführt  —  ob  noch  vorhanden? 

59.  0.  fimbriatum  Lindl.  Gen.  et  Sp.  Orch.  (1833)  199;  Fol.  Orch.  Oncid.  18; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  724,  in  Gard.  Chron.  N.  S.  XI.  298;  Veitch,  Man. 
Orch.  PI.  VIII.  37;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  1,  610;  Kew  Bull.  Add.  Ser.  IV. 
298;  Sander,  Orch.  Guide  180.  —  Pseudobulbi  anguste  oblongi,  ad  1  3  cm  longi,  1  cm 
crassi,  laeves,  diphylli.  Folia  linearia  s.  ligulata,  acuta.  Inflorescentia  70  ad  80  cm 
longa,  superne  in  dimidio  superiore  paniculata,  multiflora,  ramis  ad  6  cm  longis,  distichis, 
scapus  tenuis,  bracteae  minutae,  ovatae,  acutae,  reflexae,  pallidae,  pedicelli  cum  ovariis 
7  ad  8  mm  longi.  Sepalum  dorsale  obovatum,  cucullatum  vel  cochleatum,  apice  rotun- 
datum,  ineurvum,  circ.  8  mm  longum,  antice  5  ad  6  mm  latum,  lateralia  basi  brevis- 
sime  coalita,  obovato-oblonga,  acuta.  Petala  unguiculata,  obovata,  leviter  pandurata, 
brevi-apiculata,  sepala  inter  se  subaequilonga,  8  mm,  petala  9  ad  1 0  mm  longa,  antice 
4  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  ligulati,  obtusi,  reetangulariter  divergentes  reflexi, 
margine  postice  sub  lente  valida  minutissime  fimbriati,  lobus  intermedius  longius  un- 
guiculatus,  antice  dilatatus,  transverse  oblongus,  emarginatus,  (si  mavis  obeordatus), 
totum  labellum  ad  1  cm  longum,  lobus  intermedius  antice  4  mm  latus,  crista  altera  in 
ungue  labelli  plurituberculata,  nitida,  postice  denticulata,  altera  inter  lobos  laterales  tri- 
cruris  pilosula,    crure  mecliano  minore.     Flores   flaccidi,    textura   molli    excepto    labello 
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camosulo,  viridi-lutei,  rubro-  vel  brunneo-maculati.  Gynostemii  alae  lineares,  minute 
denticulatae,  margo  androclinii  necnon  anthera  apice  tridenticulata,  minute  pilosa,  fovea 
stigmatica  latissima.  —  Fig.  1  2  F:  a — d. 

Südbrasilianische  Provinz.     Genauer  Standort  unbekannt. 

Nota.  Reichenbach  hujus  speciei  a  Lindley  »Tetrapetalis*  adscriptae  locuin  in  syste- 
mate  magis  idoneum  proposuit  et  de  illa  in  Gard.  Chron.  1.  supra  c.  fusius  egit.  Examinavi 
specimen  typicuna  herbarii  ejus. 

60.  0.  Wentworthianum  Batem.  in  Bot.  Reg.  XXVI.  (4  840)  Mise.  194  et  Orch. 
Mex.  et  Guatem.  t.  39;  Paxton,  Fl.  Gard.  II.  ic.  127  [Nov.  ed.  II.  22,  fig.  123];  Lindl. 
Fol.  Orch.  Oncid.  55;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  814;  Veitch,  Man.  Orch. 
PI.  VIII.  92  c.  ic;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  636;  Sander,  Orch.  Guide  195.  — 
Pseudobulbi  ovato-oblongi,  aneipites,  costati,  brunneo-maculati  vel  nebulosi,  ad  10  cm 
longi,  ad  4,5  cm  lati,  diphylli.  Folia  ligulata  vel  lanceolata,  acuta,  15  ad  30  cm  longa, 
rarius  longiora.  Inflorescentia  circ.  metralis,  multiflora,  superne  paniculata,  rami  inferiores 
iterum  ramulosi,  paueiflori,  bracteae  ovatae,  acutae,  amplexicaules,  ad  4  mm  longae, 
pedicelli  cum  ovariis  2  ad  2,5  cm  longi.  Sepala  petalaque  lanceolata,  margine  undulata, 
acuta,  1  vel  i  ,8  cm  longa,  sepala  3,5  vel  6  mm,  petala  5  vel  7,5  mm  lata,  lutea, 
castaneo-  vel  fusco-purpureo-maculata,  apice  semper  lutea.  Labelli  lobi  laterales  satis 
magni,  e  basi  lata  angustata,  obovata,  antice  rotundata,  ab  intermedio  sinu  amplo 
sejuneti,  lobus  intermedius  isthmo  satis  longo  lineari  cum  basi  conjunetus,  obeordatus 
vel  reniformis,  antice  plus  minus  profunde  emarginatus,  lateralibus  subaequimagnus  vel  vix 
major;  crista  labelli  pentadaetyla,  daetylis  vel  dentibus  acutiusculis,  totum  labellum  1,6 
vel  2  cm  longum,  inter  lobos  laterales  1,5  ad  1,8  cm  latum,  lobi  laterales  antice  ad 
8  mm  lati,  lobus  intermedius  cum  isthmo  1,3  cm  longus  et  antice  latus,  lobi  laterales 
pallide  lutei,  intermedius  intense  luteus,  basi  purpureo-maculatus.  Gynostemii  alae 
angustae,  acutae.   —  Fl.  Majo. 

Provinz  des  tropischen  Zentral-Amerika.  Guatemala  (Ure  Skinner); 
Mexiko,  Sta.  Rosa  (Hart weg);  Costa  Rica  (Garmiol!).  —  Seit  1839  in  Europa 
kultiviert. 

Nota  1.    Adsunt  varietates  2,  quae  non  nisi  raagnitudine  florum  distinguuntur. 

Nota  2.  See.  cl.  Ure-Skinner  incolae  Mexici  et  Guatemalae  floribus  ad  ornanda  altaria 
ecclesiarum  suarum  utuntur. 

61.0.  ornithoeephaloides  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa. 
Inflorescentiae  summitas  (vel  ramus?)  solummodo  praestat  ad  12  cm  longa,  densiflora, 
bracteae  oblongae,  acutae,  5  mm  longae,  pedicelli  curvati,  saepe  semicirculum  efficientes, 
1 ,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  obovato-orbiculare,  calyptratum,  ineurvum,  sepala  late- 
ralia  oblonga,  obtusa,  omnia  7  mm  longa,  3,5  mm  lata.  Petala  late  obovata,  antice 
retuso-rotundata,  8  ad  9  mm  longa,  6  ad  7  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  reflexi, 
latiusculi,  rotundati,  sensim  antice  angustati,  basis  labelli  igitur  triangula,  cordata, 
isthrnus  proprie  dicendus  nullus  vel  brevissimus,  mox  in  laminam  transverse  oblongam, 
antice  vix  bilobulam  dilatata,  crista  labelli  maxima,  crassa,  elata,  multituberculosa,  bi- 
partita,  antice  in  lineam  crasse  carnosam,  in  lobo  intermedio  evanidam  producta,  totum 
labellum  circ.  1  cm  longum  et  inter  lobos  laterales  latum,  lobus  intermedius  cum  isthmo 
5  ad  6  mm  longus,  7  mm  latus.  Gynostemium  ineurvum,  breve,  alae  conspicuae, 
crasse  carnosae,  rostellum  longiusculum,  crassum,  rectum,  buccae  tabulae  infrastigmaticae 
magnae,  carnosae,  gynostemii  marginem  utrinque  excedentes.  Flores  lutei  vel  crocei 
esse  videntur,  sepala  petalaque  intensius  maculata,  labellum  colore  etiam  intensiore 
tinetum.  —  Fig.  12  0:  a,  b. 

Südbrasilianische  Provinz.  Genauer  Standort  unbekannt,  ebenso  der  Sammler 
(Wallis?).     Nach  Herb.  Reichenbach. 

Nota.  Inflorescentia,  talis  qualis  praestat,  racemum  Ornithoeephali  grandiflori  Lindl.  in 
memoriam  revocat,  et  de  hoc  charactere  nomen  speeificum  sumpsi.  Flores  ceterum  medium 
locum  tenent  inter  illos  O.  macropetali  Lindl.  et  O.  Oroesus  Reichb.  f.,  differunt  tarnen  ab  utraque 
specie  magnitudine  valde  redueta.  Adest  in  speeimine  unico  schedula  a  Reichenbach  fuga- 
cissime  scripta  hisce  verbis:  Wallis  (?)  Brasil.     An  recte  »Wallis«  legam  nescio. 
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Sect.  4.  Cucullata  Kränzl.  nov.  sect. 

Tetrapetala  micropetala  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncidium  (1855)  21  e.  p.;  Reichb.  f. 
in  Walp.  Ann.  VI.  (4  861)  731  et  seq.  e.  p.  —  Synsepala  Pfitzer  in  Engler-Prantl, 
Pflzfam.  II.  6.  (1888)  200  e.  p. ;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  288  et  302.  —  Plantae 
mediocres  vel  parvae.  Sepala  petalaque  subaequalia,  libera  vel  sepala  lateralia  partim 
connata,  *  omnia  in  cucullum  conniventia.  Labellum  multo  majus  praesertim  longius 
quam  cetera  phylla. 

A.  Sepala  lateralia  plus  minus  connata,  omnia  phylla  cucullata. 
Labellum  panduratum,  semper  longius  quam  cetera  phylla. 
Flores  albi,  roseo-  vel  purpureo-signati,  vel  viridi-brunnei, 
nunquam  lutei. 

a.  Lobi  laterales  parvi,  rotundati,  synsepalum  apice  tantum 

biapiculatum,  inter  apices  denticulatum  .    .    .    .    .    .    .    62.   0.  tripterygium. 

b.  Sepala  lateralia  dimidium  usque  connata,  lobi  laterales 
quadrati  in  angulis    rotundati;    crista  5-dactyla,    dactylo 

medio  majore.     Flores  albi,  purpureo-signati 63.   0.  phalaenopsis. 

c.  Sepala  lateralia  apicem  usque  connata,  labelli  lobi  late- 
rales late  ligulati,  obliqui;  crista  3-dentata,  dente  inter- 

medio  majore.     Flores  viridi-brunnei 64.   0.  olivaeeum.- 

d.  Ut  praecedens;  crista  5-dentata  vel  3-dentata,  dentibus 
lateralibus  majoribus,  intermedio  minore.  Flores  albi, 
purpureo-signati 65.   0.  nubigenum. 

B.  Sepala  lateralia  vix  connata;  cristae  pars  basilaris  dentibus 
5  composita,    quibus  lamellae  3-dentatae    antepositae    sunt, 

denticulo   1  minore  interjecto 65a.  0.  acrochordonia. 

G.  Sepala  lateralia  omnino  libera. 

a.  Isthmus  labelli  basi  auriculatus,  lobi  laterales  et  margo 
posticus    lobi    intermedii    cartilaginei ,     alae    gynostemii 

cornuum  instar  curvatae,  deflexae 66.   0.  arietinum. 

b.  Isthmus  late  quadratus,  lobi  laterales    magni,    rotundati, 

membranacei,  alae  gynostemii  nullae 67.   0.  bilamellatum. 

62.  0.  tripterygium  Reichb.  f.  in  Bot.  Zeitg.  X.  (1852)  694;  Lindl.  Fol.  Orch. 
Oncid.  19;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  728  et  Xen.  Orch.  I.  192,  t.  69,  III,  fig.  8 
et  9.  —  Pseudobulbi,  folia,  inflorescentia  mihi  non  visa.  Sepalum  dorsale  ovatum, 
acutum  vel  acuminatum,  1,6  cm  longum,  5  ad  6  mm  latum,  lateralia  in  synsepalum 
fere  2  cm  longum,  6  mm  latum  biapiculatum,  toto  ambitu  oblongum  connata.  Petala 
oblongo-lanceolata,  sepalo  dorsali  aequalia,  paulo  latiora,  rectangulariter  divergentia. 
Labelli  pandurati  lobi  laterales  parvi,  semicirculares,  vix  crenulati,  isthmus  lobi  inter- 
medii subnullus,  ille  toto  ambitu  inter  formam  trapezoideam  et  reniformem  intermedius, 
antice  vix  emarginatus,  minute  crenulatus,  crista  in  basi  muricata  carina  1  tubercülisque 
paucis  circumstantibus  composita,  totum  labellum  2  cm  longum,  inter  lobos  laterales 
1  cm,  antice  1,4  cm  latum.  Gynostemium  breve,  crassum,  alae  nullae,  tabula  infra- 
sligmatica  obtusangula,  basi  constricta.     Flos  brunneus,  labellum  aureum. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Ecuador,  bei  Loja  (v.  Warscewicz!). 

Nota.  Praestat  solummodo  flos  unicus  putredine  partim  destructus,  de  hoc  et  partim  de 
icone  Reichenbachii  in  Xeniis  diagnosin  sumpsimus.  Character  gravissimus  quo  haec  ppecies 
i'acile  est  recognoscenda  in  forma  synsepali  singulari  constat,  cujus  apices  caudae  hirundinum 
instar  divergunt. 

63.  0.  phalaenopsis  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1869)  416;  Illustr.  hortic.  1870, 
t.  3;  Williams,  Orch.  Alb.  II.  t.  96  et  Orch.  Grow.  Man.  7  ed.  627  c.  ic;  Lindenia 
III.  t.,123;  Journ.  of  Hortic.  XXII.  (1891)  65,  fig.  12;  The  Garden  XLI.  (1892)  492, 
t.  859;    Cogn.    in    Dict.    Icon.    Orch.    Oncid.  t.  28;    Orch.    Rev.    IX.    169,    fi>.  26.  — 
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0.  cucullatum  Lindl.  var.  Phalaenopsis  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  (l  892)  30  c.  ic.  — 
Pseudobulbi  ovoidei,  subcompressi,  diphylli,  foliis  2  infrabulbosis,  longe  vaginantibus 
suffulti,  5  cm  longi,  basi  ad  2  cm  lati,  lamina  foliorum  infrabulbosorum  interdum  longior, 
vel  illi  apicalium  aequalis,  omnia  e  basi  modice  complicata  lanceolata,  acuta  vel  acumi- 
nata,  coriacea,  ad  20  cm  longa,  ad  2  cm  lata.  Inflorescentiae  plerumque  paniculatae, 
graciles,  ad  25  cm  longae,  rarius  racemosae,  pauciflorae,  rami  si  adsunt  ad  triflorae, 
bracteae  brevissimae,  triangulae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  3,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale 
oblongum,  acutum,  lateralia  dimidium  usque  connata,  post  labellum  abscondita,  leviter 
concava,  oblonga,  acuta,  2,5  cm  longa,  dorsale  1  cm  latum,  lateralia  paulo  angustiora. 
Petala  oblonga  vel  obovata,  acuta,  2  vel  2,2  cm  longa,  1  ad  1,2  cm  lata,  omnia  mar- 
gine  leviter  undulata,  alba  vel  lactea,  striis  vel  maculis  purpureis  plus  minus  densis 
ornata.  Labellum  toto  ambitu  panduratum,  lobi  laterales  parvi,  subquadrati,  antice 
rotundati,  lobus  intermedius  ab  illis  sinu  amplo  sejunctus,  transverse  oblongus,  antice 
profunde  emarginatus  vel  bilobus,  valde  undulatus,  totum  labellum  2,8  cm  longum, 
basi  1 ,  5  ad  2  cm,  antice  fere  3  cm  latum,  eodem  colore  quo  cetera  phylla,  basi  macula 
magna  purpurea  punctulisque  crebris  decorum,  crista  aurea  5-dentata,  dente  mediano 
magis  prominente.  Gynostemii  alae  superiores  subnullae,  basilares  rotundatae,  satis 
magnae.  —  Fl.  in  Europa  hieme  et  vere. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador  (Wallis,  Linden!);  bei  Loja 
(Hübsch!), 

64.  0.  olivaceum  H.  B.  K.  Nov.  gen.  et  spec.  I.  (1815)  278  [347];  Lindl.  Gen. 
et  Sp.  Orch.  202;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  817.  —  0.  guttatum  Reichb.  f. 
var.  olivaceum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  782;  Cogn.  in  FI.  Bras.  III.  6,  413.  — 
0.  luridum  Veitch  in  Man.  Orch.  PI.  VIII.  (1892)  57  (non  Lindl.).  —  Caespites  parvi, 
rhizoma  crassiusculum ,  radicosum.  Pseudobulbi  ovato-oblongi ,  ad  7  cm  longi,  basi 
2  cm  lati,  haud  vel  obscure  ancipites,  obtuse  tricostati,  costis  valde  approximatis,  foliis 
infrabulbosis  suffulti,  vaginae  illorum  pseudobulbos  aequantes,  laminae  illorum  laminae- 
que  foliorum  binorum  pseudobulborum  coriaceae,  oblongae,  obtusae,  basi  complicatae, 
ad  27  cm  longae,  ad  4  cm  latae,  saepius  minores.  Pedunculi  ad  75  cm  longi,  satis 
validi,  subflexuosi,  vaginulis  perpaucis  valde  distantibus  obsiti,  in  tertia  superiore  ramosi, 
rhachis  principalis  et  illa  ramorum  superne  energice  fractiflexa,  bracteae  triangulae, 
acutae,  fere  squamiformes,  5  mm  longae  et  basi  fere  latae,  pedicelli  cum  ovariis  tenues, 
ad  2,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  oblongo-lanceolatum,  acutum,  lateralia  in  unum 
apice  biapiculatum  coalita,  synsepalum  lanceolatum,  utrumque  1,2  cm  longum,  dorsale 
4  ad  5  mm,  synsepalum  vix  4  mm  latum.  Petala  latiora,  oblonga,  acuta,  sepalis 
aequilonga,  medio  5  ad  6  mm  lata ;  haec  omnia  olivacea  vel  viridi-brunnea.  Labelli 
lobi  laterales  obliqui,  ligulati,  apice  retusi,  reflexi,  8  mm  longi,  2,5  mm  lati,  lobus 
intermedius  isthmo  angusto  cum  basi  cohaerens,  basi  cordatus,  subito  in  laminam 
transverse  oblongam,  reniformem,  margine  leviter  crenulatam  dilatatus,  callus  in  basi 
isthmi  tridentatus,  dente  intermedio  multo  majore,  lobus  intermedius  1,2  ad  1,5  cm 
longüs,  2,5  ad  2,8  cm  latus,  roseus,  purpureo-maculatus  s.  prima  anthesi  candidus, 
deinde  roseus,  crista  lutea.  Flores  semper  singuli,  succedanei,  suaveolentes.  —  Fl.  fere 
totum  per  annum. 

•Subäquatoriale  andine  Provinz.  Epiphytisch  in  dichten  Wäldern  der  Ab- 
hänge des  Vulkans  Sotarä  im  Staate  Cauca  in  3000 — 3500  m  ü.  M.  (F.  C.  Lehmann 
n.  6142!)*,  am  Purace  in  fast  derselben  Höhe  (Id.  n.  3528!).  Ecuador:  .In  Wäldern 
um  Huaca  am  Nudo  de  Boliche  und  am  Paramö  de  Tuza  in  derselben  Höhe  (F.  C.  Leh- 
mann n.  5759!).  Ferner  n.  1  0031  !  und  256!  Seit  1  839  in  Europa  kultiviert.  —  Ex  vivo. 

Nota.  Quibus  causis  permotus  cl.  cl.  Lindley  et  Reichenbach  hanc  plantam  a  cl. 
Kunth  bene  descriptam  inter  dubias  vel  imperfecte  notas  enum  er  averint,  equidem  haud  intellego. 
Minus  porro  laudandus  videtur  111.  et  amic.  Alfr.  Cogniaux,  qui  hanc  plantam,  pseudobulbis 
magnis  praeditam,  O.  guttato  Reichb.  f.  fere  ebulboso  similem  esse  putavit.  —  Affine  est  O.  nabi- 
geno  Lindl.  (O.  cucullato  Lindl.)  a  quo  tarnen  tota  statura,  foliis,  floribus  succedaneis,  labello 
bene  distinguenda  est. 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama)  50.  9 
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65.  0.  nubigenum  Lindl.  Gen.  et  Sp.  Orch.  (1 833)  4 97 ;  Reichb.  f.  in  Gard. 
Chron.  (1867)  376;  Belg.  hortic.  (1869)  337;  Cogn.  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  30. — 
0.  cucullatum  Lindl.  Sert.  Orch.  (1838)  sub  t.  21  e.  p.;  Fol.  Orch.  Oncid.  22;  Reichb.  f. 
in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  733;  Paxton,  Fl.  Gard.  III.  t.  87  [Nov.  ed.  III.  93  t.  91]. 
Garden  XXII.  t.  350  (giganteum)]  Lindenia  IL  t.  81;  Fl.  d.  Serres  VIII.  t.  835;  Id. 
XXIII.  t.  2  457;  Bot.  Mag.  t.  5768;  Veitch,  Man.  Orch.  PL  VIII.  29  c.  ic.  e.  p. ;  Cogn. 
Dict.  Icon,  Orch.  Oncid.  t.  23.  —  Leiochilus  sanguinolentus  Lindl.  in  Bot.  Reg.  (18  44) 
Mise.  91.  —  Pseudobulbi  in  caespites  magnos  aggregati,  anguste  ovoidei,  4  ad  7  cm 
longi,  basi  foliis  infrabulbosis  ovatis,  acutis,  aequilongis  vel  subbrevioribus,  uno  alterove 
sublongiore  suffulti,  ad  1,2  cm  lati,  sicci  profunde  rugulosi,  monophylli.  Folia  e  basi 
ad  2  cm  longa,  coaretata,  lineari-lanceolata,  acuta  vel  acuminata,  ad  20  cm  longa, 
1  ad  1,5  cm  lata,  rarius  majora.  Scapus  tenuis,  erectus,  vaginulis  paucis  perbrevibus 
praeditus,  ad  25  cm  altus,  superne  paueiflorus  ( —  8),  rarissime  paniculatus,  ramulis 
paueifloris,  bracteae  minutissimae,  pedicelli  2  ad  2,5  cm  longi.  Sepala  oblonga  vel 
ovato-oblonga,  acuta,  lateralia  exceptis  apieibus  connata,  1,3  ad  1,5  cm  longa,  7  ad 
8  mm  lata.  Petala  subconformia,  latiora,  fere  1  cm  lata,  omnia  alba,  purpureo-ma- 
culata  vel  plus  minus  brunnea  vel  olivacea,  luteo-marginata.  Labellum  panduratum 
trilobum,  lobi  laterales  parvi,  rectangulariter  divergentes,  ligulati,  obtusi,  lobus  inter- 
medius  isthmo  brevi  et  sinubus  modicis  a  lateraiibus  sejunetus,  transverse  oblongus, 
basi  subcordatus,  toto  margine  undulatus,  antice  plus  minus  bilobulus,  crista  3-  vel 
5-dentata,  dente  1  vel  2  utrinque  majoribus,  1  minore  semper  interposito,  totum  la- 
bellum 1,3  ad  1,8  cm  longum,  basi  1,5  cm,  antice  2,5  ad  2,8  cm  latum,  album  s. 
albidum,  maculis  roseis  vel  violaceis  plus  minus  crebris  densisve  ornatum,  crista  auran- 
tiaca.  Gynostemium  breve,  clinandrium  cucullatum,  tabula  infrastigmatica  parum  evo- 
luta.  —  Flores   expansi  inter  sepalorum  apices  Ultimos  utplurimum   3,5  cm  metientes. 

Var.  maeulosum  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  22;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
(1861)  733.  —  Racemus  pluriflorus,  nutans.  Labellum  violaceum,  purpureo-maculatum, 
lobis  lateraiibus  auriculiformibus  parvis,  sepala  petalaque  intense  rubra. 

Var.  sanguinolentum  Lindl.  1.  c.  22;  Reichb.  f.  1.  c.  733.  —  Leioehüus  san- 
guinolentus Lindl.  in  Bot.  Reg.  (18  44)  Mise.  91.  —  Racemus  paueiflorus,  labellum 
roseum,  crenulatum,  coccineo-adspersum,  lobi  laterales  expansi  intermedium  superantes, 
sepala  petalaque  olivacea,  striis  paucis  purpureis  ornata. 

Var.  spathulatum  Lindl.  1.  c.  22;  Reichb.  f.  I.e.  733.  —  Racemus  multiflorus, 
nutans,  labellum  solummodo  basi  maculatum,  lobi  laterales  et  tota  pars  basilaris  an- 
gustiores  quam  lobus  intermedius,  sepala  petalaque  maculata. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador.  Westanden  von  Cuenca  bei  Huasi- 
Huaico  in  3200  m  ü.  M.  (F.  C.  Lehmann  n.  5758!);  in  den  Wäldern  dieses  Gebietes 
mehrere  Exemplare  von  F.  C.  Lehmann  ohne  n. ;  Quito  (Klaboch!  Kalbreyer! 
Bruchmüller!);  ohne  Standort  (Kalbreyer  n.  549!);  am  Vulkan  Tunguragua  in 
3000—3400  m  ü.  M.  (F.  C.  Lehmann  n.  8562!);  bei  Cuenca  (Lobb!).  —  Durch  die 
gesamten  Ketten  der  Anden  von  Columbien  bis  Nord-Peru  überall  verbreitet.  —  Seit 
1838  in  Europa  kultiviert.  • 

65  a.  0.  acrochordonia  Reichb.  f.  Ms.  —  Pseudobulbi  rhizomati  repenti  crassiusculo 
insidentes,  oblongi,  obliqui,  irregulariter  sulcati,  valde  rugulosi,  diphylli,  subcompressi, 
ad  6  cm  longi,  3  cm  lati  (ex  icone).  Folia?  — .  Inflorescentia  ?  — ,  pars  peduneuli, 
quae  praestat,  vaginis  4  cm  longis,  acuminatis,  longe  distantibus  vestita,  rami  breves, 
paueiflori,  bracteae  ovato-oblongae,  acutae,  6  ad  7  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis 
1 ,6  cm  longi.  Sepalum  dorsale  latissime  oblongum,  obtusum,  lateralia  libera,  oblonga, 
obtuse  acutata,  8  vel  10  mm  longa,  5  ad  6  mm  lata.  Petala  elliptica,  obtusa,  1  cm 
longa,  ad  7  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  auriculiformes,  subquadrati,  reflexi,  in 
isthmum  brevem  angustati,  isthmus  subito  in  laminam  transverse  ellipticam,  antice 
bilobam  dilatatus,  cristae  labelli  pars  basilaris  dentibus  5  in  1  seriem  dispositis  com- 
posita,  illis  antepositae  sunt  lamellulae  3  superne  dentatae,  denticulo  minuto  inter- 
posito, totum  labellum   1,5  cm  longum,  basi  circ.   1  cm,    antice   1,8  cm  latum,    sepala 
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petalaque  lutea,  maculis  brunneis  fere  omnino  tecta,  labellum  luteum,  basi  roseo-macu- 
latum.  Gynostemii  alae  magnae,  membranaceae,  rotundatae  (dolabriformes?),  tabula 
infrastigmatica  extus  angulata. 

Heimat  unbekannt.  Blühte  bei  Low  (Upper  Glapton),  von  dem  sie  Reichen- 
bach 1882   erhielt.  —  Fig.  \%E. 

Nota.  Labello  pro  flore  magno  et  praesertim  longo  species  cum  O.nubigeno  affinibusque 
convenit.  Flores  ut  in  ceteris  Gucullatis  sub  anthesi  aperti,  explanati.  —  Praesto  fuit  icon  pseudo- 
bulbi,  pars  scapi,  ramuli  2  biflori.  Flores  felicissime  optime  conservati;  icon  Reichenbachii  co- 
lorata  e  flore  vivo  depicta. 

66.  0.  arietinum   Kränzl.   n.  sp.   —   Pseudobulbi   et  folia  desunt.     Inflorescentia 
•  racemosa,  brevis,  cum  parte  caulis,  quae  praestat,   1  5  cm  longa,  satis  densiflora,  pauci- 

flora  ( —  10),  bracteae  angustae,  acuminatae,  4  ad  5  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis 
tenues,  1,5  cm  longi,  rectangulariter  divergentes.  Sepalum  dorsale  obovatum,  obtusum, 
concavum,  sepala  lateralia  planiuscula  obovato-oblonga,  obtusa,  basin  usque  libera, 
8  mm  longa,  5  mm  lata.  Petala  oblonga  ellipticave,  obtusissima,  6  ad  7  mm  longa, 
5  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  cuneato-obovati,  obtusi,  energice  reflexi,  gynostemium 
ample  amplectentes,  fere  auriculiformes  dicendi,  lobus  intermedius  ex  isthmo  satis  longo 
basi  auriculato  subito  in  laminam  reniformem,  antice  modice  sinuatam  toto  ambitu 
subsemicircularem  dilatatus,  lobi  laterales  et  isthmus  cum  margine  postico  lobi  inter- 
medii  cartilaginei ,  incrassati,  sicci  quasi  praeusti,  crista  labelli  carinis  4  vix  elevatis 
parallelis,  antice  in  lamellulas  breves,  papillosas  auctis  composita,  totum  labellum  circ. 
1  cm  longum,  antice  8  mm  latum,  lobi  laterales  3,5  mm  longi,  antice  2  mm  lati. 
Gynostemium  brevissimum,  truncatum,  alae  cornuum  arietis  instar  curvatae,  deflexae 
(unde  nomen!),  buccae  tabulae  infrastigmaticae  carnosae. 

Heimat  und  Sammler  unbekannt. 

Nota.  Specimen  ut  tot  alia  indescriptum,  sine  nomine,  loco,  notulis  in  herbario  Reichen- 
bach oblitum  jacuit.  —  Est  species  tota  indole  florum  Gucullatis  adscribenda,  ab  omnibus  la- 
bello discrepat,  cum  ceteris  speciebus  ambitu  labelli  satis  bene  conveniens  aliis  tarnen  charac- 
teribus  quibusdam  valde  discrepans. 

67.  0.  bilamellatum  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa,  adest 
pars  inflorescentiae  30  cm  longa,  paniculata,  rami  ascendentes,  interdum  denuo  ramulosi, 
denique  leviter  fractiflexi,  ad  5  cm  longi,  bracteae  minutae,  triangulae,  acutae,  pedi- 
celli cum  ovariis  circ.  1,2  cm  longi,  tenues.  Sepala  petalaque  libera,  patentia, 
oblonga,  acuta,  petala  subaequalia,  obtusiora,  omnia  6  ad  6,5  mm  longa,  3  vel  3,5  mm 
lata.  Labelli  lobi  laterales  pro  rata  magni,  rotundati,  gynostemium  amplectentes,  un- 
dulati,  isthmus  late  linearis,  subquadratus,  lobus  intermedius  obcordatus,  profunde  bilo- 
bulus,  lobulis  cuneato-obovatis,  sinu  profundo  sejunctis,  crista  labelli  lamellis  2  minute 
papillosis  partim  convergentibus,  in  lineas  sensim  decrescentes  transeuntibus  composita, 
additae  utrinque  Verrucae  quaedam  cylindraceae,  totum  labellum  8  ad  9  mm  longum, 
inter  lobos  laterales  7  mm,  antice  9  mm  latum.  Gynostemium  gracile,  alae  omnino 
nullae,  androclinium  postice  acutum,  rostellum  satis  conspicuum,  nee  tarnen  proprie 
ornithorhynchum  dicendum,  tabula  infrastigmatica  utrinque  rotundata.  Flores  ut  videtur 
omnino  lutei,  unicolores.  —  Fig.  1 2  H:  a — c. 

Sub  äquatoriale  andine  Provinz.  Golumbien.  Staat  Santander,  bei  Ocana 
(Bruchmüller!). 

Nota.  Planta  habitu  generali  Oncidiorum  parviflororum,  minime  notabilis.  Florum  phylla 
pro  rata  latiuscula,  labelli  crista  tarnen  valde  peculiaris,  simplicior  quam  in  plerisque  speciebus 
et  alae  gynostemii  omnino  obsoletae.  His  characteribus  adeo  differt  ab  omnibus,  ut  non  dubitem, 
quin  nova  species  sit  proponenda.  Nulli  proprie  affinius,  habitu  Omithoryncha  quaedam  in  me- 
moriam  revocare  videtur,  a  quibus  tarnen  diversissimum,  si  aecuratius  inspicias.  Pro  labello  lon- 
giore  quam  cetera  phylla  speciem  Cucullatis  adscribo,  non  ignorans,  quantum  distet  a  ceteris 
speciebus  hujus  sectionis. 
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Sect.  5.   Cruciata  Kränzl.  nov.  sect. 

Synsepala  Pfitz.  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  II.  6.  (1889)  200;  Cogn.  in  Fl.  Bras. 
III.  6.  288  et  302.  —  Tetrapetala  §  Micropetala  et  §  Macropetala  Lindl.  in  Paxt. 
Fl.  Gard.  I.  (1851)  sub  t.  6  et  Fol.  Orch.  Oncid.  2  et  26.  Reichb.  f.  in  Walp. 
Ann.  VI.  (1860  73*  et  ^41  e.  p.;  Cogn.  in  Journ.  des  Orchid.  IV.  35.  —  Planifolia 
Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  pl.  III.  (1883)  563  e.  p.  —  Goppensia  0.  Ktze.  in  T.  von 
Post,  Lex.  gen.  pl.  (1903)  399.  —  Palumbina  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861) 
699;  Pfitz.  1.  c.  196,  199.  —  Sepala  lateralia  plus  minus  in  synsepalum  post  labellum 
absconditum  connata,  cum  petalis  plerumque  multo  majoribus  cruciata.  Florum  textura 
plerumque  tenera. 

I.  Qrandiflora.  Sepala  quam  petala  multo  minora.  Flores  3  cm  ad  8  cm  dia- 
metro  patentissimi. 


A. 


67  a.   O.   Gravesianuin. 
67  b.   O.  pardoglossum. 


Crista  labelli  simplex,  antice  angustata. 

a.  Crista  trapeziformis,  antice  triangula,  acuta.    . 

b.  Crista  angusta,  a  latere  visa  triangula.    .    .    . 

B.  Crista  antice  bipartita,  saepius  forcipata,  fere  semper 
tuberculosa.  Sepalum  dorsale  petalaque  plerumque 
obovata. 

a.  Labellum  luteum,  praesertim  basi  rubro-punc- 
tatum,  sepala  et  petala  fusca,  luteo-marginata, 
crista  bipartita  pilosa 

b.  Labellum  toto  margine  brunneo-zonatum,  limbö 
vel  zona  continua 

c.  Ut  praecedens,  crista  poly-(l  1-)dactyla,  glabra, 
sepala  lateralia  ad  circ.   y8  connata     .... 

d.  Labelli   margo  in  turbam  macularum  minorum 
solutus. 
a.  Labelli    lobus    intermedius    e    basi    cuneata 

sensim  dilatatus,  obovatus 

ß.  Labelli    lobus    intermedius    ex    ungue    brevi 

subito  dilatatus,  reniformis 

y.  Labelli    lobi    laterales    et    unguis   intermedii 

longior,  lineares.     Flores  minores    .... 

C.  Crista  simplex,  apice  tantum  biloba. 

Labelli  lobi  laterales  parvi,  orbiculares,  inter- 
medius ungue  longo  lineari  praeditus ,  sub 
quadrilobus.     Species?    Hybr.  nat  ?      .    . 

D.  Crista  trilamellata,  alae  gynostemii  integrae. 

a.  Flores  brunnei  s.  cuprei,  labellum  in  centro 
luteum,  purpureo-maculatum 

b.  Flores  viridi-lutei,  omnia  phylla  margine  roseo 
cincta 

E.  Crista  quinque  lamellata,  lamella  mediana  altior,  la- 
teralibus  in  papillas  singulas  solutis.  Alae  denti- 
culatae  vel  lobulatae  vel  integrae. 

a.  Flores  lutei,  unicolores,   alae  denticulatae  .    .    . 

b.  Flores  castaneo-limbati,  alae  lobulatae     .    .    . 

c.  Ut  praecedens,  flores  tarnen  inter  magnos  sec- 
tionis  et  alae  gynostemii  integrae 

Huc  addenda  est  species  obscura 

II.  Parviflora.  —  Sepala  quam  petala  vix  vel  non  minora.     Flores  utplurimum 
3  cm  diametro,  phylla  omnia  flaccida,  saepius  incurva,  flores  igitur  subsemiclausi. 


68.  O.  sarcodes. 

69.  O.  Marshallianurti. 

70.  O.  praetextum. 

71.  O.  pectorale. 

72.  0.   Gardneri. 

73.  0.  amietwm. 

.    74.  0.  Enderianum. 


75.  0.  crispum. 

76.  0.  Imperatoris  Maximiliani. 


77.  0.  Lucasianum. 

78.  0.  curtum. 

79.  0.  Forbesii. 

80.  [0.  litum.] 


Oncidium. 


133 


A.  Lobi  laterales  labelli  lineares,  plus  minus  reflexi 
vel  divergentes,  interdum  incurvi. 

a.  Gynostemii  alae  anguste  triangulae,  subfalcatae, 
glabrae. 

cc.  Lobus  intermedius  labelli  subquadratus   .    . 

ß.  Lobus  intermedius  latissime  ovatus  .... 

y.  Lobus   intermedius    transverse    oblongus    vel 

reniformis 

b.  Gynostemii  alae  pilosae . 

c.  Gynost.    alae   longiusculae,    decurvae,    hamatae, 
crista  multipapulosa 

d.  Gynost.  alae  lineares,  antice  retusae     .... 

e.  Gynost.  alae  lineares,    abbreviatae,    discus  den- 
tibus  crebris  polymorphis  obsitus 

f.  Gynost.  alae  e  basi  lata  triangulae 

g.  Gynost.  alae  minute  denticulatae 

h.   Gynost.  alae  angustissime  lineares 

i.  Ut  praecedens,   flores  tarnen  sordide    albi,   alae 

gynostemii  purpureae 

k.  Gynost.  alae   longae,    semilunatae,    denticulatae 
1.  Gynost.  alae  uncatae,  acutae,  breviusculae    .    . 

B.  Lobi  laterales  labelli  plerumque  parvi  ligulati  ob- 
longi  vel  obovati. 

a.  Lobus  intermedius    labelli   linearis.     Gynostemii 
alae  uncatae  ut  in  praecedente 

b.  Lobus  intermedius  parvus,  transverse  oblongus, 
gynost.  alae  latiusculae 

c.  Lobus  intermedius  obovato- oblongus,  alae  gynost. 
subnullae.      Cornu  in  basi  disci  retrorsum    .    . 

d.  Lobus  intermedius  subrhombeus,    laterales   cu- 
neati.     Cornu  longum  retrorsum  medio  in  disco 

e.  Praecedenti    simile    gracilius   tarnen,    crista   la- 
belli simplex,    cornu   labelli   levissime  curvatum 

C.  Lobi  laterales  in  auriculas  reducti,  isthmus  longus, 
linearis,  lobus  intermedius  antice  valde  dilatatus, 
crista  bicruris,  crure  utroque  dentato,  bracteae  pro 
rata  magnae. 

a.  Gynostemii  alae  angustae,  emarginatae     .    .    . 

b.  Gynostemii  violacei  alae  subnullae,    ceterum  ut 
praecedens,  isthmus  non  fimbriatus 

D.  Labellum  panduratum  aut  omnino  indivisum. 

a.  Labellum    basi    subquadratum ,    isthmus    brevis, 
latus,  crista  elongata,  tricruris 

b.  Labellum  rhombeum,  emarginatum,    gynostemii 
alae  rhombeae 


81. 

0. 

Lietzei. 

82. 

0. 

cormgerum. 

83. 
84. 

0. 
0. 

pyxidophorum. 
hecatanthum. 

85. 

0. 

verrucosissimum 

86. 

0. 

cruoiatum. 

87. 
88. 
89. 
90. 

0. 
0. 
0. 
0. 

polyodontum. 
pubes. 

Godseffianum. 
Widgrenii. 

9*. 

0. 

ouneatum. 

92. 

0. 

Brienianum. 

93. 

0. 

nitidum. 

94. 

0. 

riograndense. 

95. 

0. 

echinatum. 

96. 

0. 

rhinoceros. 

97. 

0. 

longieornu. 

98. 

0. 

macronyx. 

Labellum  omnino  indivisum,  basis  labelli  cum 
illa  gynostemii  arcte  connata.  Flores  lactei. 
[Palumbina  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861) 
699]. 


99. 

0. 

Warsceioiezii. 

100. 

0. 

andigenum. 

101. 

0. 

haematochrysum 

102. 

0. 

endocharis. 

103. 

0. 

candidum. 

67a.  0.  Gravesianum  Rolfe  in  Gard.  Chron.  S.  3.  XL  (1892)  650,  fig.  94  et  in 
Rev.  Hort.  Beige  XXI.  73  t.  7 ;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  611;  Kew  Bull. 
Add.  Ser.  IV.  298;  Gogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  559.  —  Pseudobulbi  majusculi,  6  ad 
8  cm  longi,  oblongi,   5 — 6,5  cm  lati,  leviter  compressi,  ancipites,  diphylli.    Folia  oblongo- 


134  Fr-  Kränzlin.  —  Orcbidaceae-Odontoglosseae  II. 

elliptica,  obtusa,  10 — 18  cm  longa,  4 — 6  cm  lata,  panicula  satis  magna,  multiflora, 
bracteae  minutae,  pedicelli  2  cm  iongi.  Sepalum  dorsale  unguiculatum ,  obovatum, 
acutum,  sepala  lateralia  fere  medium  usque  connata,  2,2  cm  longa,  in  parte  libera 
4  ad  5  mm  lata,  energice  divergentia,  lanceolata,  acuta.  Petala  obovata,  acuta,  sepalo 
dorsali  similia,  2,5  cm  longa,  1,5  ad  1,7  cm  lata.  Labelli  lobi  laterales  minuti,  auri- 
culiformes,  obovati,  lobus  intermedius  multo  major,  toto  ambitu  fere  orbicularis,  his 
omnibus  margine  undulatis,  totum  labellum  2,7  ad  3  cm  longum,  inter  lobos  laterales 
8  mm  latum,  lobus  intermedius  2,5  cm  latus,  callus  labelli  basi  trapeziformis,  planus, 
antice  angustatus,  triangulus,  isthmum  labelli  non  excedens.  Gynostemii  alae  satis 
magnae,  rotundatae,  truncatae,  tabula  infrastigmatica  leviter  excavata,  anthera  antice 
rostrata.  —  Flores  saturate  brunnei,  2,5  cm  diametro,  sepala  petalaque  sparsim  (prae- 
sertim  basin  versus)  luteo-signata,  labellum  luteum,  margine  lato  brunneo  ornatum, 
interdum  brunneum ,  macula  magna  aurea  in  disco  fere  2  cm  diam. ,  gynostemium 
antice  viridi-luteum,  postice  et  in  alis  brunneo-notatum.  —  Floret  in  Europa  hieme, 
in  Brasilia  Martio. 

Südbrasilianische  Provinz.  Pernambuco  (von  F.  Sander,  St.  Albans  zusammen 
mit  Cattleya  läbiata  Lindl.  eingeführt).  —  Ex  vivo! 

Nota.  0.  praetexio  Reichb.  f.  peraffine,  differt  tarnen  infloresccntia  robustiore,  sepalis  pe- 
talisque  angustioribus,  limbo  multo  latiore,  quo  charactere  labellum  interdum  omnino  brunneum, 
interdum  macula  parva  lutea  in  medio  disco  ornatum  apparet. 

67b.  0.  pardoglossum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1886)  I.  617.  —  »Pseudobulbi 
ancipites,  demum  rugosi,  diphylli,  oblongi,  ad  7  cm  longi,  fere  3  cm  lati.  Folia  ligulata, 
acuta,  undulata.  Racemus  pluriflorus,  bracteae?,  pedicelli  cum  ovario  2,5  ad  3  cm 
longi.  Sepalum  dorsale  oblongum ,  acutum ,  lateralia  ultra  dimidium  in  synsepalum 
connata,  apicibus  divergentibus.  Petala  brevi-unguiculata,  basi  cuneata,  late  oblonga, 
antice  retusa  vel  rotundata.  Labellum  basi  utrinque  auritum,  obtusangulum,  lobi  late- 
rales sie  dicendi  nulli,  deinde  angustatum,  antice  in  lobum  terminalem  obovatum,  an- 
tice rotundatum,  leviter  emarginatum  dilatatum,  crista  in  lineam  elevatam  a  latere 
visam  triangulam  per  totam  basin  decurrentem  papulasque  quasdam  soluta,  adposita 
altera  serie  papularum  minorum.  Gynostemium  gracile,  tabula  infrastigmatica  paulum 
prosiliens,  alae  semiovatae,  acutae,  rostellum  produetum,  acutum.  Sepala  petalaque 
cuprea,  sepalum  dorsale  pallidius  cupreo-fasciatum,  labellum  flavum,  castaneo-vittatum, 
antice  eodem  colore.  —  Fig.  iZA:  a — e. 

Heimat  und  Sammler  unbekannt.     Blühte  in  England. 

Nota.  Species  mihi  non  visa,  diagnosis  ex  illa  autoris  iconibusque  ab  auetore  delineatis 
et  coloratis.  Proxima  esse  dicitur  0.  caloglosso  Reichb.  f.  quae  quidem  species  gynostemio  brevi 
et  crista  valde  diversa  praedita  est. 

68.  0.  sarcodes  Lindl.  in  Journ.  Hort.  Soc.  IV.  (Septemb.  1849)  266;  Fol.  Orch. 
Oncid.  26;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  III.  556  et  VI.  742  et  930;  Warner,  Sei. 
Orch.  I.  t.  23;  Illustr.  Hort.  XXI.  56,  t.  165;  Gard.  Chron.  N.  S.  XII.  305,  flg.  48  k; 
Lindenia  V.  87,  t.  234;  Veitch,  Man.  Orch.  pl.  VIII.  76  c.  tab. ;  Williams,  Orch.  Alb.  X. 
t.  477  et  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  630  c.  tab.;  Gogn.  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  5  et 
Fl.  Bras.  III.  6,  364;  the  Garden  (1897)  I.  175;  Sander,  Orch.  Guide  191.  —  O.  Rig- 
byanum  Paxt.  Mag.  Bot.  XVI  (Octob.  1849)  257  c.  ic. ;  Morren  in  Ann.  Gand  V.  425; 
Planchon  in  Fl.  d.  Serres  VI.  237  c.  ic.  —  O.  sarcodes  var.  Rigbyanum  Reichb.  f.  in 
Gard.  Chron.  N.  S.^XXV.  (1886)  488.  —  Huc  certe  O.  flabellulatum  Reichb.  f.  et  Linden 
in  111.  Hort.  XXIX.  (1882)  9  9.  —  Pseudobulbi  dense  aggregati,  ovoidei  vel  oblongi, 
vix  compressi,  leviter  sulcati,  ad  1 2  cm  longi,  5  cm  lati,  monophylli,  folia  infrabulbosa 
pauca,  mox  deeidua,  illa  pseudobulborum  brevi-petiolata,  lanceolata  vel  oblonga,  crasse 
coriacea,  25  ad  30  cm  longa,  ad  5  cm  lata.  Inflorescentiae  folia  multo  superantes, 
pendulae  vel  nutantes,  paniculatae,  multiflorae,  ad  1,5  m,  interdum  2  m  longae,  rami 
in  inferiore  parte  satis  distantes,  distichi,  pro  ratione  breves,  paueiflori,  bracteae  ad- 
pressae,  c.  5,mm  longae,  acutae,  pedicelli  cum  ovariis  2,5  cm  longi.  Flores  sub  an- 
thesi   patentes,   omnibus  phyllis   in   planitiem   expansis.     Sepalum  dorsale  obeordatum, 
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apice  emarginatum,  2  cm  longum,  1,5  cm  latum,  sepala  lateralia  minora,  obovato- 
oblonga,  obtuse  acutata,  basi  paulum  connata,  1,8  cm  longa,  1  cm  lata.  Petala  latis- 
sime  obovata,  suborbicularia,  emarginata,  undulata  crenulatave,  2,3  cm  longa,  ad  2  cm 
lata,  haec  omnia  castanea,  luteo-marmorata  et  marginata,  additis  maculis  castaneis 
in  zona  lutea.  Labelli  lobi  laterales  minuti,  auriculiformes,  oblongi,  lobus  intermedius 
multoties  major,  transverse  oblongus,  emarginatus,  toto  margine  undulatus,  crista  la- 
belli brevis,  antice  bicruris,  brevi-pilosa,  totum  labellum  2,5  cm  longum  et  latum, 
luteum,  maculis  castaneis  sparsis  praesertim  basin  versus  obsitum.  Gynostemium  satis 
gracile  album,  pilosulum,  alae  truncatae,  carnosulae,  glabrae.  »Capsula  nutans,  oblonga, 
vix  obliqua,  obtuse  trigona  et  tenuiter  6-sulcata,  basi  acuta,  apice  leviter  attenuata, 
ad  6  cm  longa,  ad   1,8  cm  crassa.«   —  [ex  Cogniaux.] 

Var.  discoidale  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  N.  S.  XXV.  (1886)  488;  Kew  Bull. 
Add.  Ser.  IV.   302;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  1.  c. ;  differt  labelli  lobo  intermedio  immaculato. 

Var.  punctulatum  L.  Linden  in  Sem.  Hortic.  I.  (1897)  289  et  Lindenia  XIII. 
t.  577;  Kew  Bull.  (1898)  Append.  II.  51.  —  Differt  a  typo  floribus  majoribus,  labelli 
lobo  intermedio  densius  fusco-punctato. 

Südbrasilianische  Provinz.  Im  Orgelgebirge  bei  Rio  de  Janeiro  bei  Nova 
Friburgo  (hört.  Veitch) ;  Säo  Paulo  (hört.  Williams).  —  Blüht  im  April  und  Mai. 

Nota.  Adest  in  herbario  Vindobonensi  (olim  Reichenbachiano)  speciraen  cum  schedula 
*  Oncid.  flabellul.  Bigbyanum,  F.  Sander,  Dec.  Ded.  89«.  Hoc  specimen  nil  aliud  est  nisi  0. 
sarcodes  Lindl.  —  Nomen  igitur  illud  inter  Synonyma  speciei  satis  notae  Lindleyanae  rejicien- 
dum  erit. 

69.  0.  Marshallianum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1866)  682,  (1868)  1338, 
N.  S.  VIII.  (1877)  778;  Bot.  Mag.  t.  5725;  Fl  Mag.  N.  S.  t.  285;  Belg.  Hortic.  (1878) 
105;  Regel  in  Gartenfl.  (1879)  193,  t.  979;  Williams,  Orch.  Alb.  V.  t.  2  40  et  Orch. 
Grow.  Man.  7.  ed.  622  c.  ic;  Lindenia  V.  23,  t.  202;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII. 
60  c.  ic. ;  Cogn.  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  8;  in  Fl.  Brasil.  III.  352;  Sander,  Orch.  Guide 
186.  —  Pseudobulbi  aggregati,  ovati  oblongive,  10  cm  longi,  basi  4  ad  4,5  cm  crassi, 
laete  virides,  subcompressi,  haud  proprie  ancipites,  diphylli.  Folia  oblongo-lanceolata, 
laete  viridia,  subtus  pallidiora,  ad  15  cm  longa,  2,5  ad  3  cm  lata,  subtus  leviter  cari- 
nata.  Scapus  cum  inflorescentia  60  ad  80  cm  (interdum  c.  100  cm)  longus,  nutans. 
Flores  in  paniculam  pluri-  ad  multifloram  dispositi,  ramis  simplicibus  arcuatis,  bracteae 
minutissimae,  pedicelli  cum  ovariis  3,5  ad  4  cm  longi,  tenues,  leviter  curvati.  Sepala 
ovalia  vel  oblonga,  apice  rotundata,  dorsale  1,5  cm  longum,  25  mm  latum,  lateralia 
similia  angustiora,  acuta,  basi  ad  Y3  totius  longitudinis  connata,  2  cm  longa,  5  mm 
lata,  lutea  vel  plus  minus  —  praesertim  extus  —  viridia,  brunneo-vittata  et  maculata.  Petala 
multo  majora,  obovata,  brevi-unguiculata,  saepius  subpandurata,  antice  emarginata,  un- 
dulata, 2,5  cm  longa,  1,2  ad  1,5  cm  lata,  lutea  (rarius  dilute  viridi-suffusa)  medio 
irregulariter  castaneo-vittata,  margine  semper  lutea.  Labelli  longi  unguiculati  lobi 
laterales  breves,  auriculiformes,  isthmus  longus,  angustus,  linearis,  in  laminam  amplam 
trapezoideam,  antice  profunde  bilobam  dilatatus,  totum  labellum  3  ad  4,5  cm  longum 
et  antice  fere  5  cm  latum,  intense  luteum,  basi  roseo-punctatum ,  crista  incrassata, 
polydactyla,  ambitu  triangula,  digiti  3  utrinque  obliqui,  additis  2  majoribus  posticis, 
tribus  minoribus  anticis.  Gynostemii  perbrevis  alae  quadratae,  antice  retusae,  albidae, 
tabula  infrastigmatica  mediocris.  —  Ex  vivo!   —  Fl.  Maio,  Junio. 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Rio  de  Janeiro,  Orgelgebirge  bei  Neu-Frei- 
burg  (Blunt);  Staat  Minas  Geraes  (Godefroy-Leboeuf).  —  Seit  1865  in  Europa 
kultiviert. 

Nota.  Distinguuntur  ab  hortulanis  formae  2  solummodo  florum  colore  plus  minus  inten- 
siore  diversae,  seil.  *aurantiaca«  Cogn.  in  Gard.  Chron.  (1901)  322  et  *sulphnrea«  Hort,  in  Gard. 
Chron.  S.  3.  XXIX.  (1901)  272. 

Huc  inseratur  hybrida  naturalis: 

0.  Stanleyi  Rolfe  in  Orch.  Rev.  XIV.  (1906)  286  et  XV.  281,  fig.  32;  Journ. 
Horticulture  (1906)  II.  267.  —  Flores  tota  indole  intermedii  inter  illos  O.  Marshalliani 
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Reichb.  f.  (j1  et  0.  curti  Lindl.  Q.  Inflorescentiae  certe  multiflorae,  satis  densi- 
florae,  flores  5  cm  diam.  illis  0  Marshalliani  similes  nisi  paulo  minores.  Sepalum 
dorsale  ellipticum,  obtusum,  concavum,  luteum,  brunneo-vittatum,  lateralia  angustiora, 
a  dimidio  divisa.  Petala  late  unguiculata,  suborbicularia,  retusa,  lutea,  cum  macula  magna 
brunnea  in  medio,  additis  minoribus  crebris  in  zona  marginali.  Labellum  late  unguicu- 
latum,  2,5  cm  longum,  lobi  laterales  minuti,  lobus  intermedius  valde  dilatatus,  apice 
bilobus,  3,5  cm  latus,  crista  antice  biloba,  basi  utrinque  auriculata,  totum  labellum 
luteum,  crista  pallide  brunnea.  Gynostemii  alae  brevissimae,  luteae,  brunneo-punctulatae. 
Brasilianische  Küstenprovinz.  Zusammen  mit  0.  Forbesii  Hook.,  praetextum 
Reichb.  f.  und  curtum  Lindl.  eingeführt. 

70.  0.  praetextum  Reichb.  f.  in  Gard.  Ghron.  (1873)  1206;  N.  S.  VIII.  (1877) 
248  aliisque  loc. ;  Gartenfl.  (1887)  I,  t.  1238;  Orchidoph.  (1881)  51,  (1885)  263; 
Bot.  Mag.  t.  6  662;  Warming,  Symb.  Fl.  Bras.  XXIX.  8  45';  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII. 
70;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7  ed.  628;  The  Garden  II.  150;  Kew  Bull.  Add. 
Ser.  IV.  302;  Sander,  Orch.  Guide  189;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  357,  t.  88,  fig.  2; 
Kränzl.  in  Act.  Holm.  XLVI,  N.  10,  S.A.  83.  —  Pseudobulbi  ovoidei,  4  ad  5cm 
longi,  ad  2,5  cm  lati,  subcompressi,  intense  virides,  primum  glabri,  deinde  costati, 
diphylli.  Folia  e  basi  longiuseule  complicata  lanceolata,  acuminata,  ad  1 8  cm  longa, 
medio  2,5  cm  lata,  rarius  majora.  Pedunculus  elatus,  superne  nutans,  vaginulis  paucis, 
brevibus,  valde  remotis  praeditus,  racemosus  vel  plerumque  paniculatus,  ramis  pani- 
culae  plerumque  multiflorae  , paucis,  laxis,  bracteae  ramorum  et  pedicellorum  parvae, 
triangulae,  5  mm  ad  2  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  2  ad  2,5  cm  longi.  Sepalum 
dorsale  petalaque  majora  unguiculata,  obovata,  apice  subbilobula,  sepala  lateralia  in 
synsepalum  oblongum  obtusum  connata,  omnia  brunnea,  interrupte  luteo-marginata, 
margine  crispula,  1,5  ad  1,8  cm  longa,  sepalum  dorsale  7  ad  8  mm,  petala  1,6  cm 
lata,  synsepalum  fere  2  cm  longum,  1  cm  latum.  Labellum  late  unguiculatum,  lobi 
laterales  parvi,  rotundati  vel  subquadrati,  auriculiformes,  lobus  intermedius  obtriangulus, 
flabellatus,  antice  retuso-rotundatus,  minute  crispulus,  totum  labellum  luteum,  lobo  in- 
termedio  limbo  lato  brunneo  eximio,  2,2  ad  2,5  cm  longum  et  latum,  crista  bicruris, 
verruculosa,  cruribus  postice  confluentibus,  antepositis  2  brevioribus,  erectis,  lamelli- 
formibus,  flava,  rubro-punctulata.  Gynostemium  breve,  crassum,  alae  latiusculae,  rotun- 
datae,  anthera  et  rostellum  antice  triangula,  modice  producta.  —  Fl.  Januario,  Februario. 

Var.  bellum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  N.  S.  XXI.  (1884)  372;  Orchidoph.  (1884) 
227;  Kew  Bull.  Add.  Ser.  IV.  302;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  359.  —  Differt  a  typo 
labello  punctulis  crebris  purpureis  decoro. 

Südbrasilianische  Provinz.  Minas  Geraes  (Warming);  Säo  Paulo  (Jonas); 
Paranä,  bei  Jaguariahyva  (Düsen  n.  11750A.!).   —  Seit  1873   eingeführt. 

Nota.     >Flor  del  Espirito  Santo c  Brasiliensium. 

71.  0.  pectorale  Lindl.  Sert.  Orch.  t.  39  (1840);  Fol.  Orch.  Oncid.  26; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  729;  Rolfe  in  Gard.  Ghron.  II.  (1887)  100  et  Orch.  Rev. 
I.  300;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  68;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  354;  Sander,  Orch. 
Guide  189.  —  Var.  caloglossum  Cogn.  in  Fl.  Bras.  1.  c.  355.  —  Oncid.  caloglossum 
Reichb.  f.  in  Gard.  Ghron.  (1885)  II.  166;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  602; 
Cogn.  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  hybr.  t.  2.  —  O.  Mantinii  Godefr.-Leb.  in  l'Orchidoph. 
(1888)  47  c.  tab.;  Gard.  Chron.  S.  3.  III.  325;  Rev.  hortic.  (1888)  98;  Veitch,  Man. 
Orch.  PI.  VIII.  62;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  622;  Sander,  Orch.  Guide  186; 
Gard.  Chron.  S.  3.  XXXII.  351,  fig.  H9  var.  superbum.  —  O.  pectorale  Lindl.  var.  Man- 
tinii Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  355;  Orch.  Rev.  XIX.  329,  fig.  35.  —  O.  Larkinianum 
Gower  in  Garden  XXXVII.  (1890)  325;  Williams,  Orch.  Alb.  IX.  t.  405;  Orch.  Grow. 
Man.  ed.  7,  617  c.  ic;  Journ.  Hortic.  XXII.  427,  fig.  78;  Sander,  Orch.  Guide  184.  — 
O.  pectorale  Lindl.  var.  Larkinianum  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  355.  —  Pseudobulbi 
et  folia  non  visa,  illis  O.  Marshalliani  Reichb,  f.  simillima  vel  vix  differre  dicuntur, 
nisi  paulo  minora.  Inflorescentia  magna,  paniculata,  pluriramosa,  multiflora  (ad  30), 
rami  denique  leviter  fractiflexi,  bracteae  minutissimae,   triangulae,  pedicelli  cum  ovariis 
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Sepalum  dorsale  unguiculatum  oblongum  vel  obovatum,  antice  rotun- 
datum,  sepala  lateralia  medium  usque  connata,  antice  oblonga,  obtuse  acutata,  1,3  vel 
1,5  cm  longa,  dorsale  antice  6  mm,  lateralia  5  mm  lata.  Petala  majora,  alarum  instar 
divergentia,  brevi-unguiculata,  obovata,  antice  rotundata,  undulata,  ad  2  cm  longa, 
antice  1  cm  lata,  omnia  viridi- lutea,  brunneo-vittata.  Labelli  lobi  laterales  minuti, 
auriculiformes,  elliptici,  rotundati,  lobus  intermedius  maximus,  cuneato-obovatus,  antice 
emarginatus  (si  mavis  obcordatus),  margine  minute  undulatus,  totum  labellum  2,5  cm 
longum,  basi  7  ad  8  mm,  antice  2  cm  latum,  luteum,  margine  anteriore  brunneo-vitta- 
tum  vel  maculatum,  crista  labelli  cruribus  2  postice  confluentibus  composita,  medianum 
(et  basilare)  late  triangulum,  lateralia  papulis  quibusdam  circumdata.  Gynostemii  alae 
breves,  rotundatae,  integrae,  paulum  prosilientes.  Flores  circ.  5  cm  longi,  fere  4  cm 
lati  (si  vi  explanati).  —  Fig.  1  3  B:  a — d. 

Südbrasilianische  Provinz.  Rio  de  Janeiro.  Ohne  genaueren  Standort.  (Von 
Bull   1842  importiert  und  nur  in  kultivierten  Exemplaren  bekannt!) 

Nota.  Species  certe  pulcherrima.  Flores  characteres  0.  Marshalliani  Reichb.  f.  et  0. 
praetexti  affiniumque  quodammodo  conjungunt;  quam  ob  rem  a  cl.  R.  A.  Rolfe  non  species 
legitima  sed  hybrida  naturalio  inter  0.  Forbesii  Lindl.  et  0.  Marshallianum  Reichb.  f.  habita 
est.  —  Differunt  varietates  supra  enumeratae  quae  inter  se  vix  distinguendae  floribus  multo  ma- 
joribus,  florum  coloribus  plerumque  Ulis  0.  caloglossi  similibus  nisi  intensioribus.  —  An  hybridae 
naturales  sint  uti  vult  cl.  Rolfe,  fecundatione  articifiali  inter  parentes  sie  dictos  solvenda 
quaestio  erit. 

72.  0.  Gardneri  Lindl.  in  Hook.  Lond.  Journ.  Bot.  II.  (1843)  662,  in  Bot.  Reg. 
XXXIII.  sub  t.  66,  Fol.  Orch.  Oncid.  19;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  728  et 
in  Gard.  Chron.  N.  S.  X.  270;  Barb.  Rodr.  N.  Gen.  et  Sp.  Orch.  II.  191;  Williams, 
Orch.  Alb.  I.  t.  1 2  et  Fl.  Mag.  N.  S.  t.  401  et  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  611  c.  ic. ; 
Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  39  c.  ic;  Sander,  Orch.  Guide  180;  Cogn.  in  Fl.  Bras. 
III.  6,  356.  —  0.  flabelliferum  Pinel  ex  Paxt.  Mag.  Bot.  XVI.  (1849)  65  c.  tab.  fig.  2; 
Morren  in  Ann.  Gand  V.  218;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  58;  Reichb.  f.  in  Walp. 
Ann.  III.  555  et  VI.  730,  in  Berl.  Allg.  Gart.  Ztg.  1858,  379  et  in  Journ.  Bot. 
XXI.  (1883)  270;  Barb.  Rodr.  Gen.  et  Sp.  Orch.  nov.  II.  190;  Sander,  Orch. 
Guide  180.  —  O.  praetextum  Ed.  Morren  in  Belg.  hört.  1877,  357  t.  XX.  XXI.  (non 
Reichb.  f.).  —  O.  Gardnerianum  hört.  Gard.  Chron.  N.  S.  XIII.  (1880)  759,  XVI.  86, 
fig.  23;  Belg.  hortic.  (1882)  345,  (1883)  344.  —  O.  Forbesio-dasytyle  Rolfe  in  Orch. 
Rev.  I  (1893)  301.  —  Pseudobulbi  aggregati,  oblongi  vel  ovoidei,  aneipites,  diphylli, 
5  ad  7  cm  longi,  ad  4  cm  lati.  Folia  oblonga  ligulatave,  brevi-acutata,  basin  versus 
angustata,  ad  30  cm  longa,  3 — 5  cm  lata.  Inflorescentia  folia  bene  excedens,  ad  80  cm 
longa,  scapus  vaginulis  perpaucis,  valde  distantibus,  brevibus  obsitus,  satis  validus, 
supra  paniculatus,  bracteae  breves,  triangulo-lanceolatae,  floribus  in  ramulis  satis  densis, 
satis  teneris,  Ovaria  cum  pedicellis  ad  3  cm  longa.  Sepalum  dorsale  late  obovato-ob- 
longum,  apice  rotundatum,  basi  brevi-unguiculatum,  sepala  lateralia  a  basi  dimidium 
usque  connata,  deinde  oblonga,  acuta,  sublongiora,  dorsale  1,5  cm  longum,  antice  ad 
9  mm  latum,  lateralia  1,7  cm  longa,  ubi  libera  5  ad  6  mm  lata.  Petala  latissime 
obovata,  undulata,  antice  rotundata  vel  leviter  emarginata,  ad  1,8  cm  longa,  1,5 — 1,6  cm 
lata.  Labellum  brevissime  unguiculatum,  lobi  laterales  minuti,  rotundati,  divergentes, 
vix  vel  non  reflexi,  ab  intermedio  sinu  parvo  sejuneti,  lobus  intermedius  latissime  reni- 
formis  vel  transverse  oblongus,  antice  plus  minus  emarginatus,  undulatus,  saepius  (non 
semper)  obscure  trilobulus,  lobulis  rotundatis,  crista  in  ungue  lobi  intermedii  bicruris 
vel  foreipata,  tuberculosa,  additis  utrinque  tuberculis  sine  ordine  dispositis,  totum  la- 
bellum 2  ad  2,5  cm  longum  et  latum.  Flores  textura  satis  teneri,  colore  varii,  typi- 
corum  sepala  fusca  et  transverse  brunneo-  vel  purpureo-zonata,  petala  castanea,  flavo- 
marginata,  labellum  aureo-flavum,  brunneo-zonatum,  additis  in  basi  punetulis  vel  maculis 
atropurpureis.  Gynostemium  leviter  curvatum,  alae  breviusculae,  rotundae,  integrae,  totum 
gynostemium  glabrum,   3  ad  4  mm  longum,  flavo-viride. 

Var.  flavescens  Rolfe  in  Orch.  Rev.  III.  (1895)  270,  Kew  Bull.  App.  (1896)  II.  15, 


138 


Fr.  Kränzlin.  —  Orchidaceae-Odontoglosseae  IT. 


Fig.  13.  A:  a—e  Oncidium  pardoglossum  Reichb.  f.  a  synsepalum,  b  petalum,  c  labeil.,  d  gyno- 
stemium,  e  anthera.  —  B:  a — d  0.  peetorale  LindL  a  flos  a  fronte  2/i.  b  petalum,  c  labellum 
c.  sepalis  later.  a  dorso  3/i,  d  basis  labelli  c.  gynostemio.  —  0:  a — e  0.  Lietxei  Regel.  al  se- 
palum  dorsale,  a2  synsepalum,  b  petalum,  c  labeil.,  d  et  e  gynostemium.  —  D:  a—fO.  crucia- 
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Add.  Ser.  IV.  298.  —  Differt  a  typo  floribus  pallidioribus ,  labelli  ungue  purpureo, 
tuberculis  cristae  intense  atropurpureis. 

Var.  elegantissimum  Gogn.  —  0.  elegantissimum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  N.  S. 
(1 877)  1  3  ;  Belg.  hortic.  (1  878)  1  04  ;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  609;  Rolfe  in  Kew 
Bull.  Add.  Ser.  IV.  297;  Sander,  Orch.  Guide  179;  Gogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  357.  — 
Differt  sepalis  fuscis,  vittis  angustis  percursis,  anguste  flavo-zonatis,  petalis  latis  flavis, 
maeulis  sparsis  fuscis  ornatis,  labello  aureo,  fusco-marmorato,  cristae  tuberculis  nigro- 
purpureis. 

Var.  Pollettianum  Cogn.  in  Fl.  Bras.  1.  c.  357.  —  0.  Polletianum  Reichb.  f. 
Gard.  Chron.  N.  S.  XXVI  (1886)  326  [=  Orchidoph.  (1886)  305];  Cogn.  I.e.  357; 
Sander,  Orch.  Guide  189.  —  Differt  a  typo  sepalis  fere  usque  ad  apicem  connatis, 
dorsali  oblongo,  acuto,  petalis  castaneis,  anguste  pallide  et  marginatis,  labello  longe  un- 
guiculato,  distinete  quadrilobulato,  gynostemio  graciliore  albido,  purpureo-punctulato. 

Var.  praestans  Cogn.  in  FI.  Bras.  1.  c.  357.  —  0.  praestans  Reichb.  f.  in  Gard. 
Chron.  N.  S.  XIV.  (1880)  296;  Regel  in  Act.  hört.  Petrop.  XI.  474  et  in  Gartenflora 
(1903)  405,  t.  1518,  flg.  2;  Kew.  Bull.  Add.  Ser.  IV.  302;  Cogn.  1.  c.  357.  —  Differt 
a  typo  sepalis  et  petalis  pallide  rubro-fuscis  flavo-vittatis,  labello  aureo  minute  auri- 
culato,  lobo  intermedio  longe  lateque  unguiculato,  crista  profunde  bicruri,  tuberculis 
utrinque  12  (an  seniper?),  gynostemio  gracili,  viridi,  late  alato,  alis  undulatis  pur- 
pureo-punctulatis. 

Südbrasilianische  Provinz.  Rio  de  Janeiro,  Orgelgebirge  (Gardner  n.  642); 
Sao  Paulo,  Regions  elevees  et  tres-froides  (Portes  in  herb.  Reichenbach).  —  Seit  1846 
in  Europa  eingeführt. 

Nota.  Secutus  sum  cl.  Alf.  Cogniaux,  qui  omnes  species  hie  enumeratas  pro  varieta- 
tibus  O.  Oardneri  Lindl.  declaravit,  et  ut  e  speeiminibus  notulisque  Reichenbachii  intellegen- 
dum,  certe  optimo  jure.  Opinio  a  cl.  R.  A.  Rolfe  proposita,  hanc  speciem  hybridam  esse  inter 
O.  Forbesii  Hook,  et  O.  dasytyle  Reichb.  f.,  nullo  modo  adhuc  probata  est  et  non  nisi  experi- 
mento  confirmanda  erit.  —  Var.  Polletianum  a  cl.  Alf.  Cogniaux  etiam  huic  turbae  adscripta 
sec.  cl.  J.  Veitch  propius  ad  O.  pectorale  Lindl.  accedere  dicitur,  quae  quidem  ipsa  species 
O.  Oardneri  quam  maxime  simillima  est. 

73.  O.  amictum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXXIII.  (1847)  t.  66;  in  Gard.  Chron.  (1848) 
287;  Fol.  Orch.  Oncid.  19;  Otto  et  Dietr.,  Allg.  Gart.  Ztg.  XVI.  (1848)  38;  Ann. 
de  Gand  IV.  63;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  I.  788  et  VI.  728;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III. 
6,  342.  —  Radices  longiusculae.  Pseudobulbi  rhizomati  satis  arete  insidentes,  oblique 
ovoidei,  cataphyllis  scariosis,  triangulis  suffulti,  diphylli,  5  ad  6  cm  longi,  basi  2  cm 
crassi.  Folia  basi  vix  complicata,  sessilia,  oblonga,  brevi-acutata,  coriacea,  1 0  ad  1 2  cm 
longa,  3  ad  4  cm  lata.  Inflorescentia  folia  bene  excedens,  apice  nutans,  ad  30  cm 
longa,  paniculata,  scapus  sordide  rubro- viridis,  vaginulis  satis  crebris  prae"ditus,  rami 
paniculae  inferiores  saepius  ramulosi,  fractiflexi,  bracteae  minutae,  triangulae,  adpressae, 
3  ad  4  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  c.  1  cm  longi  vel  paulo  longiores.  Sepalum 
dorsale  obovatum,  coneavum,  rotundatum,  lateralia  in  synsepalum  obovatum  breviter 
bifidum  utrinque  obtusum  connata,  dorsale  1,5  cm  longum,  1,2  cm  latum,  lateralia 
subbreviora,  ad  7  mm  lata.  Petala  unguiculata,  obovata,  antice  rotundata,  leviter  con- 
cava,  1,8  cm  longa,  1,2  cm  lata;  omnia  lutea,  fusco -purpureo -maculata.  Labellum 
unguiculatum,  toto  ambitu  obovatum,  lobi  laterales  parvi,  lineares,  retusi,  auriculiformes, 
divergentes,  isthmus  lobi  intermedii  linearis,  subito  in  laminam  transverse  oblongam, 
antice    anguste   profundeque   sinuatam   dilatatus,    crista   in   isthmo   bicruris,    puberula, 

tum  Reichb.  f.  a  flos,  b  id.  a  dorso  2/1}  e  labell.,  d  gynostemium,  e  anthera  6/i,  f  pollinium  5/1#  — 
F:  a — f  O.  eornigerum  Lindl.  al  sepalum  dorsale,  a2  synsepalum,  b  petalum,  c  labell.,  d  id. 
c.  gynostemio  a  latere,  e  apex  gynostemii,  f  pollinium.  —  F:  a—e  O.  pyxidophorum  Reichb.  f. 
a1  sep.  dorsale,  a2  synsepalum,  b  petajum,  c  labell.,  d  gynostemium,  e  anthera.  —  G:  a—e 
O.  Brienianum  Reichb.  f.  a  a  fronte  2JU  b  flos  a  dorso  */i>  e  labellum  cum  gynostemio.  H: 
a\  et  «2,  c — d  O.  macronyx  Reichb.  f.    a^  sep.   dorsale,   a%  synsepalum,  e  labellum  a  fronte,  d 

idem  a  latere,  e  gynostemium. 
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cruribus  maximis  2  minoribus  postpositis  oblique  divergentibus,  acutis,  totum  labellum 
a  basi  ad  marginem  anteriorem  i,5  ad  1,8  cm  longum,  luteum,  praesertim  basi  pur- 
pureo-maculatum,  lamina  lobi  intermedii  1  cm  longa,  1,5  cm  lata,  lobi  laterales  3  mm 
longi.  Alae  gynostemii  ligulatae,  obtusae,  deflexae,  margo  clinandrii  crenulatus  denti- 
culatusque,  anthera  antice  minute  tridentata. 

Südbrasiliahische  Provinz.  Genauer  Standort  unbekannt.  Im  Herb.  Reichen- 
bach nur  ein  kultiviertes  Exemplar.  —  Seit  1845  in  Europa  kultiviert,  aber,  wie  es 
scheint,  längst  verschwunden. 

74.  0.  Enderianum  hört,  in  Gard.  Chron.  S.  3,  XII.  (1892)  75;  Kew  Bull.  Add. 
Ser.  IV.  297;  Sander,  Orch.  Guide  179;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  348.  —  Pseudo- 
bulbi  ovoidei,  compressi,  diphylli.  Folia  coriacea,  lanceolata  vel  ligulata,  acuta.  In- 
florescentia  paniculata,  folia  excedens,  bracteae  anguste  triangulae,  acutae,  breviores 
quam  pedunculi  cum  ovariis.  .Sepala  concava,  longe  angusteque  unguiculata,  dorsale 
elliptico-ovatum,  obtusum,  lateralia  sublongiora,  medium  usque  connata,  dorsale  1,6  cm, 
lateralia  1,8  cm  longa,  dorsale  11  mm  latum,  lateralia  (singula)  6  mm  lata.  Petala 
late  obovata,  subrotundata,  pandurata,  breviter  unguiculata,  apice  emarginata,  undulata, 
quam  sepalum  dorsale  bene  majora,  2,3  cm  longa,  antice  1,8  cm  lata.  Labellum  toto 
ambitu  late  angulato-rotundatum,  lobi  laterales  parvi,  irregulariter  orbiculares,  lobus 
intermedius  multo  major,  longe  lateque  unguiculatus,  margine  undulatus,  obscure  quadri- 
lobulus,  late  reniformis,  basi  truncatus  vel  leviter  cordatus,  apice  profunde  angusteque 
emarginatus,  crista  crassa,  callosa,  medio  constricta,  antice  longiuscule  biloba,  super- 
ficie  verrucosa,  totum  labellum  2,5  cm  longum,  antice  2,9  cm  latum,  lobi  laterales 
2,5  mm  longi  latique.  Gynosiemium  breve,  alae  latiusculae,  rotundatae,  margine 
levissime  denticulatae.  Sepala  lutea,  pallide  fusco-maculata,  petala  castanea,  anguste 
flavo-marginata,  labellum  castaneum,  medio  aureum,  angustissime  luteo-marginatum. 

Brasilianische  Küstenprovinz.  Genauer  Standort  unbekannt,  von  F.  Sander- 
St.  Albans  eingeführt. 

Nota.  Adhuc  sub  judice  lis  est,  an  sit  species  genuina  an  hybrida  naturalis  inter  0.  cris- 
pum  Lodd.  et  0.  eurtum  Lindl. 

75.  0.  crispum  Lodd.  in  Bot.  Cab.  (1832)  t.  1854;  Lindl.  Gen.  et  Sp.  Orch.  197; 
Bot.  Reg.  t.  1920;  Fol.  Orch.  Oncid.  20;  Morren,  Hortic.  Beige  I.  184,  t.  10;  Bot. 
Mag.  t.  3499;  Maund,  Botan.  I.  t.  26;  Knowl.  et  Weste.  Fl.  Cab.  t.  64;  Reichb.  f.  in 
Walp.  Ann.  VI.  729;  Warner,  Sei.  Orch.  II.  t.  26;  Fl.'d.  Serres.  XXI.  7,  t.  2147—2148; 
Warm.  Symb.  Fl.  Bras.  Centr.  Pr.  29,  S.  8  45;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  27  c.  ic. ; 
Cogn.  in  Journ.  Orchid.  III.  372;  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  6  et  6A.  (Lionetianwn 
Cogn.);  Fl.  Bras.  III.  6,  349,  t.  67,  Fig.  2;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  605; 
Sander,  Orch.  Guide  1  77.  —  Pseudobulbi  toto  ambitu  ovato-oblongi,  6 — 1  0  cm  longi, 
4 — 4,5  cm  lati,  aneipites,  utrinque  6  ad  7-costati,  di-  vel  triphylli.  Folia  oblongo- 
lanceolata  vel  lanceolata,  acuta,  subcoriacea,'  ad  22  cm  longa,  4,5  cm  lata.  Folia  in- 
frabulbosa  pauca,  vix  minora.  Racemi  fere  semper  simplices,  interdum  basi  pauci- 
ramosi,  foliä  excedentes,  nutantes,  60 — 100  cm  longi,  rhachis  viridis,  interdum  leviter 
obscurius  maculata  et  superne  fractiflexa,  bracteae  minutae,  triangulae,  pallidae,  quam 
Ovaria  cum  pedicellis  2,5  ad  3  cm  longa  rnulto  breviores.  Sepalum  dorsale  obovatum, 
unguiculatum,  antice  rotundatum,  lateralia  ex  ungue  lineari  communi  divergentia,  medium 
usque  connata,  parte  libera  oblonga,  acuta.  Petala  unguiculata,  suborbicularia  vel 
latissime  spathulata,  subduplo  latiora  quam  sepalum  dorsale,  omnia  margine  plus  minus 
undulata,  2  ad  2,3  cm  longa,  sepalum  dorsale  1,3,  petala  1,8  cm  lata.  Labelli  lobi 
laterales  breves,  •  manubriiformes,  rotundati,  lobus  intermedius  transverse  oblongus, 
latissimus  (3  cm  et  ultra)  margine  repandus  et  leviter  undulatus,  ungue  latissimo  cum 
basi  cohaerens,  callus  tricruris,  crure  mediano  fere  cornuto  in  carinam  prosilientem 
evoluto,  lateralibus  humilioribus,  additis  utrinque  verrucis  nitentibus,  simplieibus  vel  2 — 3 
digitatis.  Gynostemii  alae  latae,  rotundatae,  tabula  infrastigmatica  magna,  crassa,  nitida. 
—  Flores  5  ad  7  cm  diam.,  sepala,  petala,  labellum  cuprea  labelli  basis  lutea,  pur- 
pureo-signata  (plerumque  calli  et  Verrucae),  tabula  infrastigmatica  luteo-alba.  —  Ex  vivo. 
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Var.  Lionetianum  Gogn.  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  6  a.  —  Differt  a  typo  floribus 
majoribus  (7,5  cm  diam.),  phyllis  omnibus  crispioribus,  aureo-marginatis,  gynostemii 
alis  magnis. 

Var.  Rodriguesii  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  1.  c.  3  49.  —  Differt  inflorescentia  sim- 
plici,  labello  longiore  quam  sepala,  lobis  lateralibus  in  dentes  reductis,  triangulis. 

Var.  sublaeve  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1872)  4290  et  Gogn.  in  Fl.  Bras.  III. 
1.  supra  c.  —  Differt  papillis  lateralibus  labelli  obsoletis. 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Minas  Geraes,  ohne  genaueren  Standort 
(van  Houtte),  bei  Lagoa  Santa  (Warming);  Staat  Rio  de  Janeiro  (St.  Hilaire  n.  138  c), 
am  Corcovado  (Burchell  n.  1107 — H74).  Ohne  genaueren  Standort  (Seil ow  n.  5737!). 
—  Rio  de  Janeiro,  bei  Rodeio  (Barbosa  Rodrigues).  —  Seit  1831  in  Europa  ein- 
geführt.    Die  Varietäten  zum  Teil  später. 

Nota.  Planta  in  civitatibus  quibusdam  Brasiliae  satis  frequens  esse  videtur  et  pro  ratione 
satis  variabilis.     Quae  discernuntur  ab  hortulanis  varietates  enumerare,  longius  esset. 

Monendum  videtur,  flores  tales,  quales  depingi  jussit  in  tabula  Fl.  Brasil,  cl.  Cogniaux 
nos  in  specimini.bus  originariis  nunquam  vidisse. 

Huc  addenda  videtur  planta  subdubia  et  verosimiliter  bybrida  naturalis: 

0.  Wheatleyanum  Gower  in  the  Garden  XLIV.  (1893)  227;  Gard.  Ghron.  S.  3 
(1894)  605;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7  ed.  636;  Rolfe  in  Orch.  Rev.  III.  6  et  in 
Kew  Bull.  1895;  Sander,  Orch.  Guide  195;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  351  in 
adnot.  —  Flores  5  cm  diam.  in  spica  erecta,  ad  30-flora,  sepala  petalaque  patentia, 
vix  inter  se  diversa,  brunneo-purpurea,  castaneo-  s.  fusco-rubro-limbata,  labellum 
aureum,  intense  castaneo  -  limbatum ,  auriculae  2  (s.  lobuli  laterales)  in  basi,  discus 
macula  magna  castanea  ornatus.  —  Hybrida  esse  dicitur  inter  0.  crispum  Lodd.  et 
0.  dasytyle  Reichb.  f.  —  E  Brasilia  semel  importata. 

76.  0.  Imperatoris  Maximiliani  Reichb.  f.  in  Wawra,  Bot.  Reise  Maximil.  Bras. 
154  (1866)  t.  24;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  351.  —  Pseudobulbi  magni,  late  ovoidei, 
compressi,  pluricostati,  5  ad  6  cm  longi,  circ.  3  cm  lati,  diphylli,  basi  cataphyllis  vestiti. 
Folia  oblonga,  obtuse  acutata,  nervis  5  vel  7  prominentibus  praedita,  ad  1  8  cm  longa, 
ad  5  cm  lata.  Inflorescentia  racemosa,  nutans,  pauciflora,  pedunculus  ad  50  cm  longus, 
apicem  versus  leviter  fractiflexus,  flores  amplissimi,  inter  maximos  generis,  4  cm  inter 
se  distantes,  7  cm  diametro,  bracteae  minutae,  triangulae,  pedicelli  cum  ovariis  4  ad 
5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  brevi-unguiculatum,  obovato-oblongum,  rotundatum,  3,5  cm 
longum,  1,5  cm  latum,  sepala  lateralia  basi  brevi-connata,  oblonga,  unguiculata,  acutiora, 
4  cm  longa,  1  ad  1,2  cm  lata.  Petala  latissime  obovata,  suborbicularia,  brevi-un- 
guiculata,  cum  ungue  3,5  cm  longa,  3  cm  lata,  haec  omnia  tenera,  margine  eleganter 
undulata,  crenulata.  Labelli  lobi  laterales  minuti,  manubriiform.es,  isthmus  lobi  inter- 
medii  brevis,  latus,  lamina  basi  profunde  cordata,  ceterum  orbicularis,  antice  minute 
sinuata,  toto  margine  undulata,  4,5  cm  longa  et  lata,  omnia  phylla  medio  lutea,  viridi- 
suffusa,  margine  lato  roseo  cincta,  crista  labelli  depressa,  e  basi  latiore  angustata, 
contracta,  deinde  antice  generaliter  et  utrinque  praesertim  basin  versus  polydactyla 
(si  mavis  tridactyla,  dactylis  2  antepositis  additis  utrinque  dactylis  in  series  2  conver- 
gentes  dispositis).  Gynostemii  alae  magnae,  membranaceae,  crenulatae  vel  minute 
denticulatae. 

Südbrasilianische  Provinz.  Petropolis,  auf  hohen  Bäumen  vereinzelt  (Wawra 
et  Maly  n.  417!).  —  War  in  Wien  in  Kultur. 

Nota.  O.  crispo  Lodd.  var.  superbo  Reichb.  f.  similis  tarnen  cristae  structura  diversa. 
Est  planta  pulcherrima  et  sperandum  est,  fore  ut  denuo  reperiatur,  cum  specimen  originarium 
Vindobonae  jamdudum  mortuum  sit. 

77.  0.  Lucasianum  Rolfe  in  Kew  Bull.  (1894)  185;  Sander,  Orch.  Guide  185. 
—  Pseudobulbi  ovoidei,  subcompressi,  diphylli,  2  ad  5  cm  longi.  Folia  lineari-lanceo- 
lata,  acuta,  5  ad  8  cm  longa.  Scapus  nodosus  pluriarticulatus,  nutans,  pluri-  vel 
multiflorus,  65  ad   120  cm  altus  (ex  Sander),  bracteae  triangulae,  acutae,   4   ad  5  mm 
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longae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  2  cm  longi.  Sepala  lateralia  libera  circ.  medium  usque 
connata,  omnia  e  basi  angustissima  obovato-oblonga,  margine  reflexa,  quo  angustiora 
appareant,  1,5  cm  longa,  8  mm  lata.  Petala  paulo  majora,  brevius  unguiculata,  aequi- 
longa,  1  cm  lata,  omnia  aurea.  Labelli  lobi  laterales  auriculiformes,  parvae,  reflexae, 
ligulatae,  obtusae,  lobus  intermedius  maximus,  flabelliformi-dilatatus,  suborbicularis  vel 
reniformis,  antice  profunde  angusteque  sinuatus  (fere  ad  i/3  longitudinis),  fere  bilobus 
dicendus,  totum  labellum  2  cm  longum,  2,5  cm  latum,  omnino  luteum,  isthmus  utrin- 
que  macula  aurantiaca  coloratus,  crista  labelli  5-seriata,  lamella  mediana  major,  om- 
nia verrucosia.  Gynostemii  alae  satis  magnae  dimidiatae  ovataeve,  margine  croceae, 
erosulae  vel  dentatae,  tabula  infrastigmatica  sellaeformis.  Totus  flos  3  cm.  diametro. 
—  Fl.  Julio.  —  Ex  vivo! 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru.  (Durch  F.  Sander  &  Co.  -  St.  Albans 
eingeführt. 

Nota.  Inveniuntur  flores  sepalis  lateralibus  liberis  vel  plus  minus  interdum  dimidium  usque 
connatis;  character  in  hac  specie  nunc  non  ita  gravis  habendus  est,  ut  solitus  est  cl.  Lindley 
in  Oncidiis  in  ordinem  disponendis.  Floribus  unicoloribus  solummodo  cum  0.  concolore  Hook, 
convenit. 

78.  0.  curtum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXXIII.  (1847)  t.  68;  in  Gard.  Chron.  (1848) 
287;  Fol.  Orch.  Oncid.  20;  Morren  in  Ann.  de  Gand  IV.  97;  Reichb.  f.  in  Walp. 
Ann.  I.  788  et  VI.  730;  Rev.  Hort.  Beige  III.  104,  fig.  13  et  14;  The  Garden  (l  888) 
II.  87  c.  ic;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII,  33;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed. 
607  c.  ic;  Sander,  Orch.  Guide  178;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  360.  —  Pseudobulbi 
majusculi,  oblongi,  compressi,  foliis  utrinque  2  infrabulbosis  suffulti,  manifeste  costati, 
6  ad  7  cm  longi,  5  cm  lati.  Folia  ligulata,  acuta,  20  ad  30  cm  longa,  apice  leviter 
recurva.  Inflorescentia  racemosa,  rarius  paniculata,  pauciramosa,  ramis  subdistichis, 
multiflora,  subnutans,  60  ad  90  cm  longa,  cujus  pars  tertia  superior  florifera,  bracteae 
ad  3  mm  longae,  triangulae,  pedicelli  ad  2,5  cm  longi,  crassiusculi.  Flores  inter  majores 
generis,  ad  4  cm  diametro.  Sepalum  dorsale  unguiculatum ,  ellipticum,  undulatum, 
1,5  cm  longum,  9  mm  latum,  concavum,  apice  rotundatum,  lateralia  medium  fere 
usque  connata  et  paulum  divergentia,  deinde  oblonga,  obtuse  acutata,  sublongiora 
(1,7  cm)  4  mm  lata.  Petala  brevi-unguiculata,  leviter  pandurata,  oblonga,  apice  rotun- 
data,  ad  1,8  cm  longa,  circ.  1  cm  lata,  omnia  satis  tenera,  fere  cuprea  vel  intense 
brunnea,  sepala  luteo-vittata,  petala  flavo-marginata.  Labelli  sessilis  lobi  laterales  bre- 
vissimi,  manubriiformes,  reflexi,  obtusi,  lobus  intermedius  brevi-lateque  unguiculatus, 
flabellatus,  suborbicularis  vel  reniformis,  undulatus,  antice  leviter  emarginatus,  sinu 
amplo  a  lobis  lateralibus  sejunctus,  crista  in  basi  inter  lobos  laterales  5-partita,  tuber- 
culata,  serie  quaque  tuberculis  composita,  additis  utrinque  tuberculis  singulis  sine  ordine, 
totum  labellum  circ.  2  cm  longum,  2,5  cm  latum,  luteum,  brunneo-  vel  castaneo-lim- 
batum,  crista  purpureo-adspersa.  Gynostemium  breve,  crassum,  glabrum,  alae  breves, 
truncatae,  margine  vix  lobulatae,  anthera  convexa,  antice  paulum  producta.  —  Fl.  in 
Europa  Septembri. 

Südbrasilianische  Provinz.  Rio  de  Janeiro,  Orgelgebirge.  —  Von  Lobb  1847 
eingeführt. 

Nota.  Differt  colore  ab  O.  praetexto  Reichb.  f.  cui  ceterum  valde  affine  et  interdum  solum- 
modo cristae  fabrica  et  indole  peculiari  ab  illo  specie  discernendum  est.  Varietas  sie  dieta 
>  Qardnerianum*  hortul.  (Gard.  Chron.  S.  3.  III.  [1888]  598)  nil  est  nisi  forma  labello  plus  minus 
maculato  diversa. 

79.  0.  Forbesii  Hook,  in  Bot.  Mag.  (1839)  t.  3705;  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXV.  Mise. 
149  et  Fol.  Orch.  Oncid.  19;  Reichb.  f.  in  Linnaea  XXV.  2  49;  in  Walp.  Ann.  VI.  728; 
in  Gard.  Chron.  N.  S.  XI.  (1879)  524,  fig.  71  et  XXV.  73;  Warm.  Symb.  Fl.  Bras. 
Centr.  p.  XXIX,  845;  Williams,  Orch.  Alb.  III.  t.  104  et  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  610; 
Pfitzer  in  Engl. - Prantl,  Pflzfam.  II.  6.  200,  fig.  216;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII. 
38  c.  ic. ;  Cogn.  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  1  et  in  Fl.  Bras.  III.  346;  Sander,  Orch. 
Guide   180.  —  Var.  atratum  L.  Linden  in  Lindenia  XVI.  (1902)  t.  779;  Cogn.  in  Fl. 


Oncidium.  143 

Bras.  1.  supra  c.  —  Var.  Borwickianum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  N.  S.  XI.  (1  879)  524, 
fig.  72;  Williams,  1.  supra  c.  6H;  Sander  1.  c.  180.  —  Var.  maximum  Linden  et 
Rodigas  in  Lindenia  IV.  (1888)  43,  t.  4  64.  —  Var.  Measuresianum  Kränzl.  in  Gard. 
Chron.  3.  Ser.  X.  (1891)  227.  —  Pseudobulbi  oblongi,  5  ad  8  cm  longi,  subancipites, 
utrinque  5-sulcati,  3,5  cm  lati,  crassiusculi,  mono-  vel  dipbylli.  Folia  coriacea,  oblonga 
vel  oblonga-lanceolata,  acuta,  15  ad  25  cm  longa,  ad  3  cm  lata.  Scapi  laete  virides, 
purpureo-punctulati,  40  ad  90  cm  longi,  flores  in  paniculam  vel  (rarius)  racemum 
multiflorum,  densiusculum  dispositi.  Sepala  post  petala  abscondita,  pro  floris  magnitudine 
parva,  dorsale  ovatum,  unguiculatum,  lateralia  ad  tertiam  partem  connata,  oblonga, 
omnia  apice  rotundata,  2  cm  longa,  dorsale  1,3  cm,  lateralia  ubi  libera  8  mm  lata. 
Petala  toto  ambitu  obovata,  unguiculata,  utrinque  rotundata.  Labellum  a  petalis  vix 
diversum  nisi  latius,  basi  auriculatum,  petala  2,5  ad  3  cm  longa  et  antice  lata,  labellum 
3,5  cm  longum  et  latum,  crista  labelli  in  tubercula  5,  quorum  maxima  mediana  divisa, 
omnia  phylla  lutea,  brunneo-maculata,  maculis  et  magnitudine  et  colore  plus  minus 
intenso  quam  maxime  variis,  inveniuntur  flores  quorum  phylla  omnino  brunnea  sunt, 
relicto  solummodo  margine  angustissimo  luteo.  Gynostemium  breve,  alis  rotundatis, 
saepius  albidis,  purpureo-punctulatis.  —  Fl.  Martio,  Aprili. 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Minas  Geraes  (Widgren  n.  770!);  am  Rio 
Branco  bei  las  Caldas  (Regnell  ser.  I,  n.  429,  1937!);  in  der  Serra  da  Piedade 
(Warming).  —  Seit  1837  in  Europa  eingeführt. 

Nota.  In  scriptis  hortulanorum  plures  etiam  inveniuntur  »varietatesc,  quae  solummodo 
pro  formis  aestimandae  sunt,  quas  hie  omisi.  Variant  enim  flores  in  ilores  neque  duos  invenias 
plane  aequales. 

80.  0.  litum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  N.  S.  XX.  (1883)  II.  328;  Orchidoph.  (1  884) 
31;  Kew  Bull.  Add.  Ser.  IV.  300;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  348  sub  O.  Forbesii  Hook,  in 
Observ.  I.  —  Pseudobulbi  ligulati,  compressiusculi  aneipitesque,  curvuli,  monophylli,  ad 
8  cm  longi,  fere  3  cm  lati.  Folia  basi  complicata,  oblongo-lanceolata,  acuta,  ad  20  cm 
longa,  3,5  cm  lata.  Inflorescentia  racemosa,  rarius  basi  ramosa,  bracteae  parvae, 
pedicelli  cum  ovariis  2,5  ad  3  cm  longi,  tenues.  Sepalum  dorsale  unguiculatum, 
obovatum,  antice  rotundatum,  lateralia  medium  usque  connata,  ceterum  aequalia,  brunnea. 
Petala  multo  majora,  unguiculata,  antice  emarginata,  haec  et  omnes  labelli  characteres 
ut  in  O.  Forbesii  Hook,,  crista  ligulata  in  unum  corpus  confluens,  apice  bicruris,  papulis 
obtusis  onusta,  areolis  papulosis  extus  aurem  humanam  aemulantibus.  —  Fig. 4  kB',  a — c. 

Südbrasilianische  Provinz.     Ohne  genaueren  Standort  (Bull!). 

Nota.  In  discrimine  erit,  an  haec  sit  species  distineta  an  forma  O.  Forbesii  Hook,  an 
hybrida  hujus  species  cum  nescio  qua  alia.  Color  certe  et  forma  florum  cum  hac  specie  con- 
veniunt,  crista  tarnen  labelli  ut  docet  Reichenbach  omnino  diversa. 

81.  0.  Lietzei  Regel  in  Act.  hört.  Petrop.  VII.  (1880)  387;  X.  370;  XI.  475;  Garten- 
flora (1881)  163,  t.  1044;  Belg.  hortic.  (1882);  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  52;  Williams, 
Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  619;  Kew  Bull.  Add.  Ser.  IV.  300;  Sander,  Orch.  Guide  184; 
Cogn.  in  Fl.  Bras.  VI.  6.  31  0  excl.  syn.  quibusdam.  —  Pseudobulbi  aggregati  subeylindraeei, 
leviter  compressi,  7 — 12  cm  longi,  ad  2  cm  lati,  basi  cataphyllis  magnis,  scariosis 
vestiti,  monophylli,  rarius  diphylli.  Folia  oblongo-lanceolata,  acuta,  15  ad  22  cm  longa, 
basi  longe  compressa,  3  ad  4  cm  lata.  Inflorescentia  folia  bene  excedens,  ad  70  cm 
longa,  paniculata,  rami  subdistichi,  interdum  ramulosi,  a  dimidio  floriferi,  circ.  8-  ad 
1 0-flori,  bracteae  minutae,  pedicelli  cum  ovariis  circ.  1 0  mm  longi.  Flores  sub  anthesi 
semiclausi,  phyllis  nempe  semper  flaeeidis,  collabentibus.  Sepalum  dorsale  obovato- 
oblongum,  obtusum,  coneavum,  synsepalum  lateralium  angustius,  lineari-obovatum,  biapi- 
culatum.  Petala  a  sepalo  dorsali  vix  diversa,  nisi  majora,  omnia  tenera,  sepala  1,3  cm 
longa,  3  ad  4  mm  lata,  petala  ad  1,6  cm  longa,  antice  ad  7  mm  lata.  Labellum 
ambitu  late  obovatum,  quam  sepala  circ.  semilongum,  basi  auriculatum,  auriculis  parvis, 
obtusis,  lobi  laterales  e  basi  triangula  lineares,  reflexi,  lobus  intermedius  undulatus, 
antice  subquadratus  vel  transverse  rectangulus,  antice  leviter  sinuatus,  cristae  tubercu- 
losae,    2  parallelae,    approximatae,    carnosae   in  disco  cum  dentibus  2  in  fronte,   lobus 
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intermedius  sub  lente  valida  antice  papulosus,  totum  labellum  8  ad  10  mm  longum, 
antice  6 — 7  mm  latum,  omnia  phylh  lutea,  purpureo-maculata.  Gynostemii  alae  oblongae, 
subfalcatae,  longiusculae,  patulae,  obtusae,  antbera  minute  puberula.  —  Fig.  1  3  G:  a — e. 

Var.  bicolor  Regel  1.  c.  X.  (I  887)  370  et  in  Gartenfl.  (1888)  441;  differt  floribus 
satis  minoribus,  fuscis,  luteo-variegatis. 

Var.  aureo-maculatum  Regel  1.  c.  X.  370  et  371  et  Gartenfl.  (18  88)  441, 
t.  1279.  —  Odontoglossum  Lietzei  aureo-maculatum  Williams  in  Oreh.  Grow.  Man.  ed.  7. 
(189  4)   573;  differt  floribus  aureis,  fusco-maculatis. 

Brasilianische  Küstenprovinz.  Genauer  Standort  unbekannt  (Blühte  zuerst  im 
bot.  Gart,  zu  St.  Petersburg!)  —  Ob  noch  vorhanden? 

82.  0.  cornigerum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XVIII.  (1832)  t.  1542  (ex  specim.  manco); 
Gen.  et  Sp.  Orch.  199;  Fol.  Orch.  Oncid.  18;  Bot.  Mag.  t.  3486;  Hortic.  Beige  III.  168; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1  861)  727;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  26;  Williams,  Orch. 
Grow.  Man.  7.  ed.  605;  Sander,  Orch.  Guide  177;  Cogn.  inFl.Bras.  III.  6.  343,  t.  74,  fig.  2. — 
O.  chrysorhapis  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  3.  S.  III.  (1888)  72;  Orchidoph.  (1888)  199; 
Williams,  1.  supra  c.  604;  Kew  Bull.  Add.  Ser.  IV.  297;  Sander,  1.  supra  c.  176.  — 
Pseudobulbi  anguste  oblongi,  interdum  subcylindracei,  saepius  leviter  curvuli,  rugulosi, 
5  ad  8  cm  longi,  ad  2  cm  lati,  cataphyllis  magnis,  scariosis  vestiti,  diphylli.  Folia  e 
basi  brevi  complicata,  oblonga,  obtuse  acutata  vel  obtusa,  ad  1 6  cm  longa,  3  ad  4  cm 
lata,  multinervosa.  Inflorescentia  folia  excedens,  superne  paniculata,  plus  minus  nutans, 
multiflora,  rami  breves,  superne  fractiflexi,  pro  specimine  breves  vel  e.Vongati,  semper  a 
basi  ipsa  floriferi,  bracteae  minutae,  triangulae,  vix  1  mm  excedentes,  acutae,  pedicelli 

5  ad  6  mm  longi.  Sepalum  dorsale  obovato-oblongum,  obtusum,  concavum  vel  cucullatum ; 
sepala  lateralia  circ.  dimidium  usque  connata,  minus  concava,  antice  oblonga,  acuta, 
dorsale  7  mm,  lateralia  8  ad  9  mm  longa,  dorsale  sub  apice  5  mm  latum,  lateralia 
3,5  mm  lata.  Petala  brevissime  unguiculata,  e  basi  cuneata  obovata,  antice  rotundata, 
leviter  concava  et    incurva,    sepalo   dorsali   ceterum   haud   dissimilia,   sub    apice    5   ad 

6  mm  lata,  omnia  margine  minute  undulata,  lutea,  purpureo-punctata  vel  maculata. 
Labellum  luteum,  brevi-unguiculatum,  lobi  laterales  parvi,  anguste  lineares,  obtusi, 
rectangulariter  divergentes,  isthmus  lobi  intermedii  longiusculus,  lamina  latissime  ovata 
vel  reniformis,  antice  plus  minus  biloba,  totum  labellum  circ.  1  cm  longum,  inter  lobos 
laterales  5  ad  6  mm,  antice  (lobus  intermedius)  circ.  8  mm  latum,  cristae  in  basi  et 
ungue  lobi  intermedii  angustae  postpositae,  basilaris  vel  postica  lamella  crenata,  brevi- 
cornuta,  antica  linearis,  verrucosa.  Gynostemii  alae,  elongato-triangulae,  acutae,  divergentes, 
androclinii  margo  membranaceus,  dentatus,  fovea  stigmatica  limbo  magno  crassiusculo 
circumdata,  anthera  antice  elongata,  triangula,  papulosa,  caudicula  satis  longa.  —  Fl.  a 
Novembri  in  Februarium.  —  Fig.  1  3  E:  a — f. 

Südbrasilianische  Provinz.  Rio  de  Janeiro,  Orgel-Gebirge  (Gardner  n.  639), 
ohne  Standort  (Miers);  Säo  Paulo,  ohne  Standort  (Weir);  Serra  do  Mar  bei  Itü 
(Martius  n.  618).  —  Paraguay.  Bei  Piribebuy  und  bei  Ipe  Hü  in  der  Sierra  Maracayu 
(Hassler  n.  1934  und  5369);  im  Tale  Y-Acan  bei  Valenzuela  (Balansa  n.  4539)  — 
Nach  einem  lebenden  Exemplar  von  F.  San  der -St.  Albans.  —  Seit  1829  in  Europa 
kultiviert. 

Nota.  Examinavi  specimen  unicum  a  cl.  Düsen  in  civ.  Paranä  ad  Alexandram  lectum, 
floribus  sec.  collectorem  statu  vivo  albis  vel  albidis,  tenerrime  purpureo-signatis  vel  raaculatis 
praeditum.     Nescio  an  sit  lusus  et  vix  pro  varietate  habendum  esse  censori. 

83.  0.  pyxidophorum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  II.  (1879)  136.  —  Pseudobulbi  et 
folia  non  praestant.  Inflorescentiae  verosimiliter  paniculatae,  ramus  adest  ad  1 2  cm 
longus,  tenuis,  iterum  ramulosus,  satis  densiflorus,  apicem  versus  fractiflexus,  bracteae 
minutissimae,  divaricatae.  Sepalum  dorsale  obovatum  vel  oblongum,  obtusum,  lateralia 
in  synsepalum  apice  tantum  biapiculatum  coalita,  haec  6  ad  7  mm  longa,  antice  fere 
4  mm  lata.  Petala  late  oblonga,  alarum  instar  divergentia,  antice  rotundata,  margine 
minute  crenulata,  sepalis  aequilonga,  5  mm  lata,  omnia  brunnea,  pallidius  marginata. 
Labelli  lobi  laterales  lineares,  obtusi,  falcatim  reflexi,  isthmus  lobi  intermedii  angustus, 
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linearis,  subito  in  laminam  latissimam  transverse  oblongam,  antice  emarginatam  dilatatus, 
linea  vel  carina  muriculata  in  cristas  2  membranaceas,  superne  serrulatas  exeunte,  quibus 
callus  tumidus,  emarginatus  antepositus,  totum  labellum  circ.  7  ad  8  mm  longum  et 
inter  lobos  laterales  et  antice  latum.  Gynostemii  alae  triangulae,  denticulatae,  androcli- 
nium  postice  membranaceo-limbatum.  —  Fig.  1  3  F.  a — f. 

Herkunft  unbekannt.     Von  Low  eingeführt.     Nur  kultiviert  bekannt. 

Nota.  Habitu  et  colore  florum  proximum  videtur  0.  comigero  Lindl.  a  quo  differt  prae- 
cipue  cristae  structura  et  alis  gynostemii. 

8  4.  0.  hecatanthum  Kränzl.  in  Act.  Holm.  XLVI.  (1911)  S.  A.  81,  t.  13,  fig.  5  a—f. 
—  Radices  copiosae.  Pseudobulbi  aggregati,  cylindracei,  curvuli,  superne  applanati, 
diphylli,  longitudinaliter  rugulosi,  8  ad  1  2  cm  longi,  7  ad  8  mm  crassi.  Folia  obovato- 
oblonga  oblongave,  basi  quasi  in  petiolum  contracta,  apice  brevi-acutata,  obscure  biapicu- 
lata,  apiculo  altero  longiore,  13  ad  1  5  cm  longa,  ad  4  cm  lata,  crassa,  coriacea.  Scapus 
cum  inflorescentia  60  ad  65  cm  longus,  subnutans,  basi  pauci-  et  distanter  vaginatus, 
panicula  fere  40  cm  longa,  ramis  inferioribus  distantioribus,  multi-  et  densiflora,  bracteae 
minutae,  triangulae,  pedicelli  8  mm  longi,  tenues.  Sepalum  dorsale  obovato-orbiculare, 
concavum,  brevi-unguiculatum,    synsepalum   biapiculatum,    concavum,   haec  omnia  7  ad 

8  mm  longa,  4  ad  5  mm  lata,  synsepalum  paulo  latius.  Labelli  lobi  laterales  brevissimi, 
lineares  vel  subspathulati,  oblusi,  reflexi,  auriculiformes,  lobus  intermedius  multoties 
major,  transverse  oblongus  vel  reniformis,  leviter  emarginatus,  crista  multifaria  crasse 
tuberculata  in  isthmo,  basi  utrinque  manubrio  brevi  capitato  instructa,  applanata,  antice 
in  parte  deflexa  labelli  grosse  tuberculata,  totum  labellum  8  mm.  longum,  antice  9  mm 
latum.  Gynostemium  utrinque  ala  triangula,  dentiformi,  minute  pilosa  vel  papulosa, 
acuta  praeditum,  anthera  puberula.  Flores  lutei,  rubro-maculati  vel  pantherini.  — 
Fl.  Decembri. 

Südbrasilianische  Provinz.  Rio  Grande  do  Sul;  Serra  dos  Tapes,  Cascata  de 
Hermenegilda  (Exped.  I.  Regnell.  Phanerog.  Lindman  n.  A.  793a!) 

Nota.  Species  0.  cruciato  Reichb.  f.  affinis,  differt  tarnen  structura  labelli  et  praecipue 
gynostemii  dentibus  vel  cornubus  ab  illa  et  omnibus  aliis  speciebus.  Flores  ceterum  multo  mi- 
nores, quam  in  0.  cruciato. 

85.  0.  verrucosiasimum  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  (1905)  341,  t.  89,  fig.  1.  — 
Rhizoma  ascendens,  elongatum,  radicosum,  verrucosum.  Pseudobulbi  numerosi,  approxi- 
mati,  elongato-lageniformes  vel  subcylindracei,  cataphyllis  longiusculis  suffulti,  diphylli. 
Folia  oblongo-lanceolata,  acuta,  basi  modice  angustata,  pergamenea,  ad  1  8  cm  longa, 
ad  3  cm  lata.  Inflorescentiae  multo  longiores,  ad  30  cm  longae,  paniculatae,  subnutantes, 
polycladae,  rami  saepius  ramulosi,  densi-  et  multiflori,  bracteae  adpressae,  minutae,  ovato- 
triangulae,  acutae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  8  mm  longi,  tenues.  Sepala  cuneato-obovata, 
dorsale  apice  rotundatum,  concavum,  lateralia  in  synsepalum  concavum  fere  apicem  usque 
connata,  apicibus  liberis  rotundatis,  ad  1,1  cm  longa,  dorsale  7  mm,  lateralia  4  ad 
5  mm  lata.  Petala  ex  ungue  brevi  spathulata  vel  obovata,  antice  leviter  emarginata, 
crenulata,  1,2  cm  longa,  antice  1  cm  lata.  Labellum  modice  unguiculatum,  deinde 
trilobum,  lobi  laterales  lineares  vel  oblongo-ligulati,  obtusi,  in  isthmum  lobi  intermedii 
satis  latum  oblique  angustati,  lobus  intermedius  transverse  oblongus,  antice  vix  emargi- 
natus, toto  margine  crenulatus  vel  undulatus,  labellum  a  basi  et  ab  ungue  ipso  fere 
dimidium  usque  crista  densissime  verrucosa  obtectum,  margine  isthmi  etiam  verrucoso, 
adest  praeterea  callus"  fere  hippocrepiformis  media  in  crista  ante  apicem,  totum  labellum 

9  mm  longum,  inter  lobos  laterales  6  ad  7  mm  latum  (illis  3  mm  longis),  lobus  inter- 
medius 2,5  mm  longus,  5  mm  latus.  Gynostemii  minute  puberuli  alae  longiusculae, 
hamatae,  acutae,  decurvae,  anthera  antice  biloba,  lobis  divergentibus.  Flores  lutei, 
fusco-guttati  esse  dicuntur.  —  Fl.  Aprili.    [Mihi  non  visum.] 

Südbrasilianische  Provinz.  Paraguay,  S.  Barbara  bei  Villa  Rica  (Balansa 
n.  719). 

86.  0.  cruciatum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  N.  S.  IX.  (1878)  138;  Kew  Bull.  Add. 
ser.  IV.  297;  Sander,  Orch.  Guide  178;  Gogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  309.  —  O.  pubes  Lindl. 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama)  50.  4  0 
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var.  flavescens  Hook,  in  Bot.  Mag.  (1842),  t.  3926;  Reicht),  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1864) 
735.  —  0.  phantasmatimm  Lemaire  in  111.  Hortic.  IV.  (1 857)  Mise.  77  c.  ic.  — 
0.  Hrubyanum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  N.  S.  XIX.  (1883)  562;  Orchidoph.  III.  (1883) 
627,  (nee  Cogn.).  —  Pseudobulbi  pro  planta  parvi,  anguste  oblongo-ovati  vel  ligulati, 
saepius  curvuli,  ad  5  cm  longi,  basi  ad  4,8  cm  diametro,  monophylli,  plurisulcati.  Folia 
basi  longe  complicata,  oblonga,  acuta,  crassiuscula,  coriacea,  ad  1 5  cm  longa,  2,5  cm 
lata.  Scapus  cum  inflorescentia  ample  paniculata  ad  40  cm  longus,  a  basi  ultra  dimidium 
ananthus,  rami  inferiores  ad  4  0  cm  longi,  racemosi,  pluriflori,  vaginulae  in  scapo  paucae, 
valde  distantes,  squarrosae,  bracteae  minutissimae,  triangulae,  circ.  4,5  mm  longae,  pedicelli 
cum  ovariis  clavatis  5  ad  8  mm  longi.  Sepalum  dorsale  obovatum,  basi  euneatum, 
obtusum,  coneavum,  lateralia  in  synsepalum  euneatum  spathulatum  fere  apicem  usque 
connata,  aequilonga,  8  ad  9  mm  longa,  antice  5  mm  longa.  Petala  e  basi  euneata 
obovata,  obtusa,  margine  undulata,  cum  sepalis  exaete  cruciata,  Ulis  paulo  longiora,  ad 
4,4  mm  longa,  antice  4  mm  lata.  Labellum  satis  longe  unguiculatum,  ungue  sensim 
euneato,  lobi  laterales  anguste  lineares,  obtusi,  lobus  intermedius  a  lateralibus  sinubus 
amplis  sejunetus,  ex  isthmo  lato  brevi  dilatatus,  reniformis,  antice  bilobulus,  discus 
leviter  puberulus,  bicristatus;  crista  basilaris  plana,  medio  sulcata,  antica  bicornis, 
cornubus  distantibus;  totum  labellum  8  ad  9  mm  longum,  inter  lobos  laterales  et  antice 
5  mm  latum.  Gynostemii  breviusculi  alae  lineares,  antice  retusae,  divergentes,  anthera 
pilosula.  —  Totus  flos  2  ad  2,5  cm  diametro,  flavus,  sepala  petalaque  rubro-vittata 
vel  late  maculata,  labellum  pallidius,  albescens,  basi  interdum  macula  magna  rubra 
notatum.     Ex  vivo  speeimine  a  Reichenbach  cl.  Wendland  donato.  —  Fig.  13.D:  a — f. 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Rio  de  Janeiro,  Orgelgebirge  (Gardner); 
Staat  Parana,  ohne  genaueren  Standort  im  Küstengebiet  (Lange  n.  10283!);  Staat 
Rio  Grande  do  Sul,  Serra  dos  Tapes,  Cascata  de  Hermenegilda  (Regnell  Exped.  I. 
Lindman  n.  A.  793b!).  —  In  Europa  seit   1839  kultiviert. 

Nota.  Cl.  Gogniaux  infeliciter  0.  Hrubyanum  Reichb.  f.  cum  0.  Lietxei  Regel  confudit, 
speeimine  typico  examinato  illam  speciem  restituendum  esse  censeo. 

87.  0.  polyodontum  Kränzl,  n.  sp.  —  Pseudobulbi  et  folia  desunt,  adest  summitas 
paniculae,  pedunculus  satis  laxus,  rami  (2  adsunt)  ad  8  cm  longi,  leviter  fractiflexi,  ad 
6-flori,  bracteae  minutae,  triangulae,  acutae,  vix  2  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis 
1  ad  1,2  cm  longi.  Sepalum  dorsale  obovato-lanceolatum,  acutum,  coneavum,  lateralia 
in  synsepalum  oblongo-lanceolatum,  biapiculatum  connata,  omnia  4,2  cm  longa,  3  mm 
lata.  Petala  e  basi  euneata  obovata,  apice  rotundata,  4  cm  longa,  antice  5  mm  lata, 
per  2/3  brunnea  vel  castanea,  antice  intense  lutea.  Labellum  longe  unguiculatum, 
ungue  marginato,  auriculis  2  brevibus  praedito,  deinde  trilobum,  lobi  laterales  tenues, 
membranacei,  e  basi  latissima  angustati,  lineares,  reflexi,  lobus  intermedius  transverse 
oblongus  vel  subtrapezoideus,  tenui-membranaceus,  antice  vix  vel  non  lobulatus,  crista 
unguis  papillis  minutis  biseriatis  composita,  sequitur  tabula  sulco  mediano  bipartita, 
carnosa,  sequuntur  antice  in  lobo  intermedio  papillae  dentiformes,  ereetae,  cylindraceae, 
anticae  humiliores,  totum  labellum  4  cm  longum,  lobus  intermedius  4  ad  5  mm  longus, 
5  ad  6  mm  latus,  lobi  laterales  3,5  mm  longi,  basi  2  mm  lati.  Gynostemium  ut  etiam 
basis  labelli  dense  minuteque  velutinum,  alae  breves,  declives,  lineares,  acutae,  andro- 
clinium  et  anthera  densius  velutina,    fimbriata,    anthera  antice  bilobula,  lobulis  reflexis. 

Heimat  und  Sammler  unbekannt;  in  St.  Petersburg  kultiviert  (Regel!). 

Nota.  Differt  ab  affinibus  phyllis  4  floris  angustioribus  et  labello  tenui-membranaceo, 
lobis  lateralibus  basi  triangulis,  dentibus  crebris  erectis  in  disco  lobi  intermedii.  Affinitates  quas- 
dam  praebet  cum  0.  Lietxei  Reichb.  f.,  Brieniano  Reichb.  f.,  cruciato  Reichb.  f.,  differt  porro 
phyllis  in  tertia  anteriore  concoloribus  luteis  nee  more  solito  aliarum  hujus  sectionis  pantherinis. 
Reichenbach  flores  examinavit  et  figuras  3  delineavit,  nomen  adscribere  tarnen  omisit. 

88.  0.  pubes  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XII.  (4  826)  t.4  007;  XXV.  sub  t.  6;  Gen.  et  Sp. 
Orch.  199;  Fol.  Orch.  Oncid.  23;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  III.  555  et  VI.  735;  Fl.  Germ. 
XIII.  t.  3,  fig.  52—55;  Barb.  Rodr.  Struct.  d.  Orch.,  t.  4  2,  flg.  4  [non  visa] ;  Veitch,  Man. 
Orch.  PI.  VIII.  71;  Sander,  Orch.  Guide,  189;  Cogn  in  Bull.  Herb.  Boiss.  (1903)  935  et  in 


Oncidium.  147 

Fl.  Bras.  III.  6.  308.  —  0.  puber  Spreng.  Syst.  IV.  veg.  cur.  post.  (1827)  308.  —  0.  bicor- 
nutum  Hook,  in  Bot.  Mag.  (1831)  t.  3109.  —  0.  pubescens  Duch.  Man.  Gen.  d.  PI.  IV. 
(4  857)  488.  —  Pseudobulbi  elongato-ovoidei,  subfusiformes  foliis  infrabulbosis  longe 
vaginantibus  suffulti,  mono-  vel  diphylli,  6  ad  7  cm  longi,  1  ad  1,5  cm  lati.  Folia 
basi  brevi-complicata,  oblonga  vel  oblongo-lanceolata,  acuta,  ad  1  5  cm  longa,  ad  3,5  cm 
lata.  Inflorescentia  ultra  50  cm  longa,  scapus  tenuis,  vaginulis  bractescentibus  brevibus 
passim  praeditus,  mox  ramosus,  ample  paniculatus,  ramis  subdistichis,  ad  1  5  cm  longis, 
iterum  ramulosis,  ramuli  tertii  ordinis  fractiflexi,  bracteae  minutae,  triangulae,  vix 
3  mm  longae,  tota  panicula  multiflora,  pedicelli  florum  5  ad  6  mm  longi,  vario  modo 
curvati.  Sepalum  dorsale  anguste  obovatum,  concavum,  rotundatum  vel  imo  emargina- 
tum,  synsepalum  lineari-ligulatum,  apice  minutissime  bifidum,  dorsali  ceterum  aequale, 
utrumque  circ.  1  cm  longum,  5  mm  latum.  Petala  cruciata,  obovato-obcordata,  basi 
longiuscule  angustata,  vix  vel  non  undulata,  ad  1,2  cm  longa,  5  ad  6  mm  lata,  omnia 
tenerrima,  lutea,  brunneo-purpureo-vittata,  extus  pallidiora.  Labellum  unguiculatum, 
porrectum,  lobi  laterales  fere  in  dimidio  vel  tertia  posteriore  totius  longitudinis  sub 
laminam  reflexi,  lobus  intermedius  productus,  apice  reflexus,  obovatus,  rotundatus,  antice 
subbilobus,  discus  supra  bicristatus,  crista  posterior  antice  bidentata,  anterior  subor- 
bicularis,  fere  pulvinaris  dicenda,  ante  ipsam  basin  lobi  intermedii  rugulosa,  facies  labelli 
desuper  visa  elongato-pandurata,  lobi  laterales  cornuum  instar  e  facie  infera  utrinque 
porrecti,  totum  labellum  1  ad  1,2  cm  longum,  lobi  laterales  3  mm  longi,  margine 
luteum,  ceterum  purpureo-fuscum.  Gynostemium  puberulum,  alae  triangulae,  decurvae, 
androclinium  minute  denticulatum,  anthera  minute  puberula.  —  Fl.  a  Decembri  ad 
Marti um. 

Südbrasilianische  Provinz.  Rio  de  Janeiro,  Orgel-Gebirge  (Miers);  Säo  Paulo, 
bei  Bananal  (Descourtilz);  am  Rio  Pardo  bei  Gapivary  (Regneil  II.  S.  3,  n.  1164  e.p.). 
Ohne  genaueren  Standort  (Sellow  n.  9l!  Pohl!).  —  In  Paraguay  bei  Ypacarai  (Hassler 
n.  3685).  —  In  Europa  seit   18  24   gelegentlich  kultiviert. 

89.  0.  Godseffianum  Kränz!,  in  Gard.  Chron.  3.  Ser.  XIX.  (1896)  754;  Rolfe  in 
Orch.  Rev.  IV.  21  2.  —  0.  ßmbriatum  Cogn.  (non  Lindl.)  in  Fl.  Bras.  III.  6.  (1905)  341 .  — 
Pseudobulbi  elongati,  cylindracei,  teretes,  ad  1 2  cm  longi  (vel  interdum  imo  longiores), 
1  cm  diametro,  sicci  profunde  rugosi,  non  angulati,  diphylli.  Folia  2  lineari-lanceolata 
acuta,  circ.  20  cm  longa.  Inflorescentia  paniculata,  nutans,  longe  pedunculata,  rami 
distichi,  densiflori,  bracteae  minutissimae,  triangulae.  Sepalum  dorsale  cucullatum, 
cuneato-obovatum,  sepala  lateralia  ad  quartam  partem  coalita,  cuneato-obovata,  parte 
libera  oblonga,  acuta.  Petala  obovata,  obtusa,  unguiculata.  Labellum  brevi-unguiculatum, 
lobi* laterales  minuti,  retrorsi,  falcati,  lobus  intermedius  late  cordatus,  apice  subbilobus, 
crista  biseriata,  series  posterior  in  ungue  et  parte  basilari  inter  lobos  laterales  pluri- 
tuberculata,  tuberculis  minutis,  nitidis,  series  anterior  callo  lato  in  lineas  tuberculosas 
3  exiens  priori  anteposita.  Gynostemii  alae  lineares,  antice  obscure  denticulatae,  margo 
androclinii  et  anthera  pubescentes.  Flores  vi  expansi  2  cm  lati,  ab  apice  sepali  dorsalis 
ad  illum  labelli   1,5  cm  longi. 

Südbrasilianische  Provinz.  Jedenfalls  aus  Brasilien  stammend.  Blühte  bei 
F.  Sander  in  St.  Albans-Herts. 

Nota.  Est  species  O.  pubi  Lindl.  similis,  differt  tarnen  pseudobulbis  longioribus  et  floribus 
ad  dimidium  reductis.  Sepala  lateralia  in  parte  basilari  tantum  connata  sunt,  nihilosecius  planta 
pro  tota  indole  Crueiatis  adscribenda  est,  habet  enim  texturam  flaccidam  phyllorum  omnium 
florum  omnesque  characteres  ceteros  hujus  sectionis.  A  cl.  R.  A.  Rolfe  cum  O.  fimbriato  Lindl. 
cornparatum,  et  a  cl.  A.  Cogniaux  in  Fl.  Bras.  cum  illa  specie  in  unam  contractum,  quam 
opinionem  haud  sequor.  Descripsi  plantam  anno  1896  primo  florentem  in  caldariis  ill.  F.  San- 
der Verulamii  ex  vivo,  praestitit  tunc  hoc  specimen  unicum  in  Europa. 

90.  0.  Widgrenii  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  1 7;  Reichb. f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
(1  863)  726;  Rolfe  in  Gard.  Chron.  S.  3.  V.  557;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  92;  Kew  Bull. 
Add.  Ser.  IV.  393  ;  Sander,  Orch.  Guide  195;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  VII.  6.  31  2,  t.  68,  flg.  1 .  — 
Huc  referendum  forsan  O.  odontochilum  Barb.  Rodr.  Gen.  et  Sp.  Orch.  nov.  II.  (1882)  189; 
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Cogn.  in  Fl.  Brasil.  III.  6.  345,  t.  66,  fig.  I;  vide  infra  sub  »Speciebus  obscuris«,  ubi 
diagnosis.  —  Pseudobulbi  rhizornati  seriatim  impositi,  curvuli  vel  ascendentes,  elongato- 
lageniformes  vel  subcylindracei,  apice  dilatati,  rugulosi,  nunquam  costati  vel  sulcati,  mono- 
phylli,  ad  9  cm  longi,  basi  circ.  1  cm  crassi.  Folia  e  basi  complicata  quasi  petiolata, 
lanceolata,  acuminata,  pergamenea,  intense  viridia,  ad  20  cm  longa,  2,5  cm  lata. 
Inflorescentia  folia  cum  pseudobulbis  superans,  nutans,  paniculata,  multiflora,  rami  4,5 
ad  5  cm  longi,  pauciflori,  bracteae  ramulorum  ad  5  mm  longae,  illae  florum  minutissimae, 
pedicelli  florum  leviter  genuflexi,  ad  1  cm  longi.  Sepalum  dorsale  obovato-triangulum, 
antice  rotundato-retusum,  lateralia  fere  dimidium  usque  connata,  e  basi  cuneata  paulum 
dilatata,  lineari-oblonga,  obtuse  acutata,  haec  omnia  lutea,  castaneo-vittata,  patula, 
apice  incurva,  dorsale  circ.  11  mm  longum,  6  mm  latum,  lateralia  10  mm  longa,  4  ad 
5  mm  lata.  Petala  cum  sepalis  cruciata,  dorsali  subaequalia,  rufo-brunnea,  saepius 
unicoloria  vel  luteo-marginata,  undulata,  aequilonga,  8  mm  lata.  Labellum  longe  un- 
guiculatum,  lobi  laterales  lineares,  incurvi,  lutei,  obtusi,  4,5  mm  longi,  1,5  mm  lati, 
lobus  intermedius  sinu  amplo  a  lateralibus  sejunctus,  suborbicularis,  antice  emarginatus, 
5  ad  6  mm  longus,  7  mm  latus;  crista  tuberculis  crebris  biseriatis  e  basi  ipsa  labelli 
per  unguem  ad  basin  lobi  intermedii  descendentibus  composita.  Gynostemium  gracile, 
3  ad  4  mm  longum,  alae  lineares,  antice  acutae,  incurvae,  clinandrium  late  marginatum, 
minute  ciliatum,  anthera  antice  in  apicem  subbipartitum  producta,  ceterum  valde  con- 
vexa.  —  Fl.  ab  Aprili  ad  Maium. 

Südbrasilianische  Provinz.  Minas  Geraes  (Widgren  n.  774,  Barb.  Rodri- 
gues),  bei  las  Caldas  (Regnell  Ser.  III.  n.  1164!,  1690!);  Rio  Grande  do  Sul,  Colonia 
Ijuhy  (Lindman  Exp.  I.  Regneil  n.  A.  1355C!).  —  Seit  1889  in  Europa  eingeführt, 
aber  augenscheinlich  selten  geblieben. 

91.  0.  cuneatum  Scheid w.  in  Allg.  Gart.  Ztg.  X.  (18  42)  309;  non  Lindl.  Coli,  bot.; 
in  Bot.  Reg.  XXIX.  Mise.  15;  Fol.  Orch.  Oncidium  18;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  726; 
Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  346.  —  Pseudobulbi  satis  parvi,  subcylindracei,  monophylli, 
arcuati,  rugosi,  intense  virides.  Folia  lanceolata,  acuta,  basi  attenuata,  7  ad  1  1  cm 
longa,  2  ad  3  cm  lata.  Inflorescentia  gracilis,  nutans,  foliis  circiter  aequilonga,  ramosa 
vel  paniculata,  pauciramosa,  bracteae  minutae  1  ad  2  mm  longae,  triangulae,  acutae, 
pedicelli  filiformes.  Sepalum  dorsale  oblongum,  obtuse  acutatum,  lateralia  in  synse- 
palum  connata,  apieibus  brevibus.  Petala  cuneata,  retusa,  cum  sepalis  cruciata,  antice 
crenulata,  cum  apiculo  in  medio.  Labelli  lobi  laterales  acuti,  falcatuli,  reflexi,  lobus 
intermedius  euneatus,  obovatus,  apice  emarginatus,  crista  triplici,  posteriore  quadri- 
dentata,  intermedia  lamellis  4  parallelis  composita  additis  antice  cornubus  2  in  disco. 
Gynostemii  alae  lineares,  falcatulae,  acutae.    Flores  sordide  albi,  alae  gynostemii  purpureae. 

Südbrasilianische  Provinz.     Serra  da  Morro  queimado  (Pinel). 
Nota.     Species  mihi  his  annis  ultimis  haud  visa.     Diagnosis  ex  illa  autoris  et  iconc   ana- 
lytica  ejusdem. 

92.  0.  Brienianum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  N.  S.  XV.  (1881)  40;  Belg.  hortic. 
(1882)  344;  Kew  Bull.  Add.  Ser.  IV.  296;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  318.  —  Pseudobulbi 
clavati,  6  cm  longi,  1,5  cm  crassi,  diphylli.  Folia  lanceolata  acuta,  ad  12  cm  longa, 
2  ad  2,5  cm  lata.  Inflorescentia  paniculata,  densissima,  nutans,  braehyclada,  bracteae 
membranaceae,  3  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  Ulis  vix  longiores.  Sepalum  dorsale 
anguste  obovatum,  apice  rotundatum,  lateralia  medium  usque  connata,  apieibus  acutis, 
omnia  7  ad  8  mm  longa,  dorsale  4  mm,  lateralia  ubi  libera  2,5  mm  lata.  Petala  late 
obeordata,  cuneata,  apice  emarginata,  quam  sepalum  dorsale  longiora,  ad  9  mm  longa, 
apice  7  mm  lata.  Labellum  longe  unguiculatum,  lobi  laterales  falcati,  recurvi,  quasi 
semilunati,  obtusi,  3  mm  longi,  lobus  intermedius  pro  rata  parvus,  trapezoideus  angulis 
rotundatis  vel  suborbicularis,  antice  leviter  emarginatus,  discus  et  in  ungue  et  antice 
crassiusculus,  rugulosus,  antice  margaritaceo-papillosus,  crista  minuta  bicruris  in  ima 
basi,  totum  labellum  minutissime  puberulum,  8  mm  longum,  lobus  intermedius  3,5  mm 
longus  et  latus.  Gynostemii  alae  longiusculae,  semilunatae,  minute  denticulatae.  Flores 
sulphurei,    sepala  petalaque  cinnamomeo-vittata,  labellum  unicolor.  —  Fig.  13  Q\  a—e. 
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Var.  rujida  Rcichb.  f.  1.  c.  40;  Kew  Bull.  1.  c. ;  differt  a  typo  solummodo  colore, 
maculis  cinnamomeis  confluentibus. 

Südbrasilianische  Provinz.  Paraguay  (Henderson).  Exam.  specim.  com- 
pluria  typica  autoris! 

Nota.  Species  habitu  et  tota  statura  a  ccteris  speciebus,  quae  circa  0.  pubes  Lindl.  mi- 
litant, vix  discerncnda,  ctiam  flores  illius  spcciei  subaequales  videntur.  Flores  exsiccati  tenerrimi 
cautissime  emolliendi  sunt,  quo  facto  characteres  quibus  ab  aliis  speciebus  discerni  possunt  mox 
conspicies. 

93.  0.  nitidum  Barb.  Rodr.  Gen.  et  Sp.  Orch.  Nov.  II.  (1882)  193;  Cogn.  in  Fl. 
Bras.  III.  6.  3H,  t.  68,  flg.  2;  Kränzl.  in  Act.  Holm.  XL  VI.  N.  1  0.  S.  A.  82,  t.1  3,  fig.4.  — 
Pseudobülbi  anguste  fusiformes,  subcylindracei,  plerumque  leviter  curvati,  6  —  8  cm  longi, 
vix  I  cm  crassi,  diphylli.  Folia  oblongo-lanceolata,  basi  longe  angustata  et  complicata, 
ad  12  cm  longa,  1,5  cm  lata.  Inflorescentia  folia  duplo  excedens,  nutans,  superne 
paniculata,  pluri-  ad  multiflora,  ad  40  cm  longa,  pedicelli  cum  ovariis  1,5  cm  longi, 
bracteas  multo  superantes,  flores  nutantes.  Sepalum  dorsale  e  basi  cuneata  obovatum 
vel  apice  emarginatum,  obcordatum,  sepala  lateralia  in  synsepalum  breviter  biapiculatum 
connata,  ad  1,4  cm  longa,  dorsale  apice  1  cm,  lateralia  5  ad  6  mm  lata.  Petala  sepalo 
dorsali  subaequalia,  cum  sepalis  cruciata,  longe  cuneata,  obovata,  antice  emarginata, 
1,6  cm  longa,  antice  circ.  1  cm  lata,  omnia  viridi-lutea,  fusco-vittata.  Labellum  obovatum, 
trilobum,  lobi  laterales  lineares  vel  ligulati,  obtusi,  reflexi,  lobus  intermedius  dilatatus, 
ambitu  rotundatus,  antice  emarginatus,  margine  undulatus,  crista  in  basi  ipsa  labelli 
bicruris,  antice  multipapillosa,  basi  nitida,  totum  labellum  aureo-flavum,  fusco-vittatum, 
1,6  cm  longum,  antice  1,2  cm  latum,  lobi  laterales  3  ad  4  mm  longi.  Gynostemium 
alatum,  alae  triangulae,  uncatae,  ciliatulae,  clinandrium  minute  puberulum.  —  Fl.  Septembri. 

Südbrasilianische  Provinz.  Rio  Grande  do  Sul;  Colonia  Ijuhy  (Exped.  I.  Regneil. 
Lind  man  n.  A.  1355  a!);  bei  Rio  de  Janeiro,  Rodeio  (Barb.  Rodrigues). 

94.  0.  riograndense  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  (1906)  446,  t.  89  (anal.);  Kränzl.  in 
Act.  Holm.  XLVI.  (191  1)  S.  A.  8  5.  —  Pseudobülbi  et  folia  mihi  non  visa.  Inflorescentia 
paniculata,  certe  nutans,  rami  paniculae  ramulosi,  fere  ad  basin  dense  floriferi,  tota 
inflorescentia  certe  multi-  et  satis  densiflora,  bracteae  lanceolatae,  acutae,  membranaceae, 
ad  5  mm  longae,  pedicelli  1  ad  1,2  cm  longi,  Ovaria  manifeste  trigona,  6-sulcata. 
Sepalum  dorsale  et  synsepalum  obovato-oblonga,  synsepali  apicibus  acutioribus  quam  apex 
dorsalis,  obtusum,  sepalum  dorsale  1  cm,  synsepalum  1,2  cm  longum,  utrumque  5  ad 
6  mm  latum.  Petala  brevi-unguiculata,  basi  cuneata,  late  obovata,  margine  valde 
undulata,  antice  rotundata,  leviter  emarginata,  sepalis  aequilonga,  antice  7 — 8  mm  lata; 
haec  omnia  lutea,  maculis  fuscis,  plus  minus  densis  picta.  Labellum  quam  sepala 
brevius,  lobi  laterales  ligulati  vel  leviter  cuneati,  erecti,  antice  oblique  resecti  vel  retusi, 
lobus  intermedius  toto  ambitu  linearis,  antice  in  laminam  parvam  ovato-cordatam 
acutiusculam  evolutus,  margine  minute  crenulatus,  totus  discus  fere  apicem  usque  callosus, 
utrinque  verrucosus  et  basi  per  totam  latitudinem  labelli  verrucis  seriatis  obsitus,  antice 
nudus,  totum  labellum  7  ad  8  mm  longum,  lobi  laterales  3  ad  4  mm  longi,  vix  2  mm 
lati,  lobus  intermedius  2,5  mm  latus.  Gynostemium  minutissime  puberulum,  breve, 
alae  uncatae,  deflexae,  anthera  antice  brevi-tridentata,  lobis  lateralibus  divergentibus.  — 
Fl.  Decembri. 

Südbrasilianische  Provinz.  Rio  Grande  do  Sul,  bei  Ferromecco  (Kunert  im 
Herb.  Hieronymus);  Santa  Catarina,  bei  Laguna  (Düsen  n.  9040 !). 

Nota.  Dolendum  est,  quod  specimina  2,  illud  herbarii  mei  et  Hieronymi,  pseudobulborum 
foliorumque  egent;  inflorescentiae  in  utroque  optime  conservatae  sunt. 

95.  0.  echinatum  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  (1905)  339,  t.  69  (non  H.  B.  K.).  — 
Baptistonia  cchinata  Barb.  Rodr.  Gen.  et  Sp.  Orch.  nov.  I.  (1877)  95.  —  Pseudobülbi 
aggregati,  anguste  oblongi,  compressi,  4  ad  7  cm  longi,  erecti  vel  curvuli,  8  ad  1 2  mm 
lati,  diphylli.  Folia  ligulato-oblonga  vel  lanceolata,  coriacea,  acuta,  ad  1 3  cm  longa, 
2  cm  lata.  Scapus  apice  racemosus,  dependens,  ad  25  cm  longus,  vaginulis  parvis 
obsitus.  racemus  pauci-  ad  pluriflorus,  rarissime  basi  ramosus,  bracteae  parvae,  triangulae, 
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acutae,  3  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  obtuse  trigonis  ad  4,4  cm  longi.  Sepalum 
dorsale  obovatum,  acutum,  lateralis  in  synsepalum  ellipticum  concavum  coalita,  utrumque 
apice  reflexum,  dorsale  ad  1,2  cm  longum,  antice  7  mm  latum,  synsepalum  8  ad  1  0  mm 
longum,  6  mm  latum.  Petala  obovato-obloüga,  obtusa,  sepalo  dorsali  subaequalia, 
1,2  cm  longa,  6  ad  7  mm  lata,  omnia  patentia,  flavo-viridia,  roseo-vittata,  praesertim 
antice.  Labellum  quam  synsepalum  longius,  toto  ambitu  orbiculare,  lobi  laterales  magni, 
subrotundati,  lobus  intermedius  parvus,  transverse  oblongus,  antice  rotundatus,  a  lateralibus 
gynostemium  amplectentibus  sinu  angusto  sejunctus,  crista  elongata,  bicruris,  discus 
labelli  lucidus,  totum  labellum  1,3  ad  1,4  cm  longum  et  latum,  luteum,  medio  roseo- 
vittatum,  lobus  intermedius  intense  ruber.  Gynostemium  postice  pilosulum,  margo 
androclinii  minute  lobulatus,  alae  latiusculae,  rotundatae,  involutae,  antice  retusae.  — 
Fl.  Septembri. 

Var.  Brunleesianum  (Reichb.  f.)  Cogn.  1.  c.  340.  —  0.  Brunleesianum  Reichb.  f. 
OtiaHamb.  (1  884)  87  et  in  Gard.  Chron.  XIX.  (l  883)  340 ;  N.  S.  I.  (l  887)  672,  fig.  4  31; 
Orchidoph.  (1883)  790;  Williams,  Orch.  Alb.V.  t.  206,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  602;  Veitch, 
Man.  Orch.  PI.  VIII.  15  c.  tab.;  Kew  Bull.  Add.  Ser.  IV.. 296;  Sander,  Orch.  Guide  4  75. 
—  Differt  a  typo  solummodo  statura  multo  robustiore,  inflorescentia  semper  paniculata, 
multiflora,  coloribus  intensioribus. 

Südbrasilianische  Provinz.  Rio  de  Janeiro,  Serra  da  Tijuca  (Barb.  Rodri- 
gues).  —  Var.  Brunleesianum  ohne  bestimmten  Standort;  nur  kultiviert!  Seit  1879 
in  Europa  eingeführt. 

96.  0.  rhinoceros  Reichb.  f.  in  Bot.  Ztg.  XIV.  (4  856)  514.  —  Pseudobulbi  fere 
prismatici  vel  cylindracei,  tricostati  et  sicci  maeandrice  rugulosi,  4  cm  longi,  4,8  cm 
lati  vel  crassi,  monophylli(?).  Folia  mihi  non  visa.  Inflorescentia  pro  ratione  longissima, 
40  ad  50  cm  longa,  flaccida  nutans,  scapus  laxus,  vaginis  quibusdam  longis,  acuminatis, 
membranaceis,  2,5  ad  4  cm  longis  vestitus,  rami  4  5  ad  20  cm  longi,  flaccidi,  tenuissimi, 
denique  fractiflexi,  multiflori,  bracteae  vix  4  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  4  cm 
longi,  recti.  Sepalum  dorsale  oblongum,  obtusum,  concavum,  lateralia  in  synsepalum, 
aequilongum,  obovato-oblongum,  biapiculatum,  utrinque  acutum  connata,  5  >d  6  mm 
longa,  4,5  mm  lata.  Petala  cuneata-oblonga,  obtuse  acutata,  sepalis  aequilonga,  circ. 
2  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales,  rectangulariter  divergentes,  rotundati,  cum  intermedio 
quodammodo  cruciati,  intermedius  obovato-oblongus,  obtuse  bilobus,  fere  obcordatus, 
crista  transversa  humilis  in  ipsa  basi,  cui  antepositum  est  cornu  retrorsum,  uncinatum, 
fere  i/i  circuli  efficiens,  acuminatum,  totum  labellum  7  mm  longum,  basi  7 — 8  mm, 
antice  5  mm  latum.  Gynostemium  sub  sepalo  dorsali  absconditum,  clavatum,  alae 
subnullae,    androclinium  apice  tridentatum.     Color  florum  flavidus.  —  Fig.  4  4  C\  a — e. 

Herkunft  unbekannt.     Auch  fehlt  jede  Notiz  über  die  Bezugsquelle! 

Nota.  Characteribus  satis  gravibus  ab  O.  unicomi  Lindl.  diversum,  a  quo,  ut  de  aliis 
taceam,  differt  inflorescentia  flaccida,  multiramosa,  vaginis  magnis,  bracteis  fere  subnullis,  floribus 
etiain  minoribus,  labello  cui  cornu  valde  retrorsum  affixum. 

97.  0.  longicornu  Mutel  in  Mem.  d.  1.  Scarpe  (4838)  I.  (4840)  28,  II.  (4842) 
20;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  (1905)  313,  t.  75,  flg.  2;  Kränzl.  in  Acta  Holm.  XLVI. 
n.  10  (S.  Abdr.)  82,  t.  12,  fig.  9.  —  O.  unicorne  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXV.  Mise.  55 
(1839);  Fol.  Orch.  Oncid.  23;  Reichb.  f.  in  Linnaea  XXV.  248  et  in  Walp.  Annal.  VI.  735; 
Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  87;  Sander,  Orch.  Guide  194.  —  O.  unicornutum  Knowl. 
et  Weste.  Fl.  Cab.  II.  (l  838)  1  43.  —  O.  monoceras  Hook,  in  Bot.  Mag.  (4  8  41)  t.  3890 ; 
Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXVII.  Mise.  n.  160.  —  Rhizoma  repens,  fuscum,  multiarticulatum. 
Pseudobulbi  aggregati,  elongato-ovoidei,  pluries  sulcati,  basi  cataphyllis  ovatis,  acutis, 
paulo  brevioribus  suffulti,  diphylli,  ad  6  cm  longi,  1  ad  2  cm  crassi.  Folia  ligulato- 
oblonga  vel  lanceolata,  acuta,  coriacea,  carinata,  paulum  inaequalia,  8  ad  1  0  cm  longa, 
1,5  ad  2  cm  lata.  Scapus  25  ad  45  cm  longus,  gracilis,  plus  minus  nutans,  pauci- 
vaginatus,  flores  in  paniculam  pauciramosam,  laxifloram,  pluri-  ad  multfloram  dispositi, 
rami  rectangulariter  divergentes,  inferiores  ramulosi,  ad  1  5  cm  longi,  superiores  simplices, 
omnes    leviter   fractiflexi,   racemosi,    bracteae   minutissimae,    triangulae  acutae.     Sepala 
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oblonga,    obtuse    aculata,    lateralia   dimidium   usque    connata.      Petala    obovato-oblonga, 
acutiuscula,  apiculata,  plus  minus  undulata,   sepala  6,  petala  6,5  mm  longa,  vix  1,5  mm 


Fig.  14.  A:  a—d  Oncidium  haematochrysum  Reichb;  f.  a  labeil.,  b  basis  labelli  (alius  specirninis), 
c  et.  d  apex  gynostemii  4/j.  —  B:  a—e  0.  litum  Reichb.  f.  a  labeil.,  b  synsepalum,  e  gynostemium. 
—  0:  a—e  0.  rhinoceros  Reichb.  f.  a  llos  l/u  b  synsepalum,  c  labeil.  c.  gynostemio,  d  idem  a 
fronte  visum,  e  gynostemium.  —  D:  a—f  0.  andigenum  Lind,  et  Reichb.  f.  a  flos  3/2,  b  syn- 
sepalum, c  labeil.,  d  basis  labelli  c.  gynostemio,  e  anthera  (ex  alto),  f  pollinium.  —  E:  a — c 
0.  endocharis  Reichb.  f.  a  flos  a/1}  b  labell,  c  gynostemium.  —  F:  a—c  0.  chrysothyrsis  Reichb.  f. 
a  labell.,  b  et  c  gynostemium.  —  O:  a—e  0.  globuliferum  H.  B.  K.  a  flos  Vi>  b  callus  labelli, 
g  gynostemium.  —  H;  a,  b  0.  cymicolle  Reichb.  f.    a  flos  3/4)  b  labell.  c.  gynostemio  8/j. 
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lata,  omnia  viridi-flava  in  luteum  mutata,  leviter  rubro-suffusa.  Labelium  unguiculatum, 
lobi  laterales,  cuneato-oblongi,  rotundati,  sinu  angusto  ab  intermedio  sejuncti,  intermedius 
toto  ambitu  subrhombeus,  basin  versus  paulo  brevior  quam  antice,  utrinque  rotundatus, 
antice  leviter  emarginatus,  margine  subundulatus,  callus  labelli  bipartitus,  callus  basilaris 
simplex,  crasse  carnosus,  illi  cornu  magnum,  recurvum,  subulatum  antepositum,  totum 
labelium  antice  pallide  rubrum,  apice  ipso  luteum,  I  0  mm  longum,  inter  lobos  laterales 
5  ad  6  mm  latum,  lobus  intermedius  8  mm  latus.  Gynostemium  pro  flore  longum 
(4  ad  4,5  mm),  alae  subnullae.  —  FI.  Octobri,  Novembri. 

Var. .  laetum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  N.  S.  XVII.  (1  882)  764  ;  Belg.  Hortic.  (18  8  3) 
3  44;  Kew  Bull.  Addit.  Ser.  IV.  303.  —  0.  unicolor  var.  luteum  Godef.  Leb.  in  Orchidoph. 
(1  883)  362.  —  Differt  a  typo  labello  latissimo,  pandurato  et  pallide  purpurascenti- 
maculato,  callo  aurantiaco,  margine  antice  denticulato. 

Var.  pictum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  N.  S.  XIV.  (1880)  652;  Belg.  Hortic.  (4  88 i) 
237;  Kew  Bull.  Add.  Ser.  IV.  303.  —  Differt  a  typo  sepalis  petalisque  albis,  intense 
purpureo-maculatis,  labello  flavo-citrino,  intense  fusco-maculato,  gynostemio  albescente, 
basi  leviter  fusco-maculato. 

?Var.  Gautieri?  Gogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  (1905)  315.  —  0.  Oautieri  Regel,  Ind. 
sem.  hört.  Petrop.  (4  868)  80;  Gard.  Chron.  (1869)  1279.  —  Differt  a  typo  pseudobulbis 
monophyllis,  pedunculo  paucifloro,  sepalis  petalisque  intense  fuscis,  labello  luteo,  disco 
intense  sanguineo-maculato. 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Minas  Geraes,  auf  Bäumen  bei  Ribeiräo  dos 
Buggres  bei  las  Caldas  (Lindberg  n.  537);  bei  Serra  da  Pedro  Branca  (Regneil, 
S.  Ia,  n.  427!,  Mosen  n.  4  413!);  Staat  Rio  de  Janeiro,  ohne  genaueren  Standort 
(Luschnath,  Hunt,  Weir  n.  377  et  437),  auf  der  Serra  dos  Orgäos  (Gardner  n.  639). 
Var.  1  und  2  kult.  Var.  3  im  Staat  Sta.  Catarina  (Gautier);  Staat  Paranä,  bei 
Itapirussü  (Düsen  n.  7451  !,  9026!,  7432!),  Sessinha  (Düsen  n.  7351  !  7394!);  Staat 
Rio  Grande  do  Sul,  Hamburger  Berg  (Exped.  I.  Regneil.  Lindman  n.  A.  461  !).  —  Sehr 
zeitig  im  vorigen  Jahrhundert  in  Europa  eingeführt  und  früher  häufiger  in  Kultur. 

98.  0.  maeronyx  Reichb.  f.  Otia  Hamburg.  II.  (1881)  95;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6. 
3  15,  t.  63,  flg.  2.  —  Rhizoma  crassum,  lignosum,  radicibus  longis  obsitum,  ramosum. 
Pseudobulbi  dissiti,  cataphyllis  albidis,  scariosis,  ipsis  aequilongis  suffulti,  diphylli,  sicci 
sulcati  et  valde  rugosi,  ovati,  subcompressi,  ancipites,  ad  6  cm  longi,  1,5  ad  1,8  cm 
lati.  Folia  e  basi  brevi-complicata  linearia,  obtusiuscula,  apiculata,  ad  18  cm  longa, 
1  ad  1,2  cm  lata.  Scapus  cum  inflorescentia  20  ad  30  cm  longus,  paucivaginatus, 
fere  a  dimidio  floriferus.  Flores  in  paniculam  basi  tantum  ramosam,  superne  racemosam 
dispositi,  rami  leviter  fractiflexi,  a  basi  ipsa  floriferi,  bracteae  minutae,  triangulae, 
pedicelli  cum  ovariis  6  ad  7  mm  longi.  Sepala  late  oblonga  ellipticave,  apice  rotundata, 
lateralia  ad  vel  paulum  ultra  dimidium  connata,  5  vel  5,5  mm  longa,  1  ,5  mm  lata. 
Petala  elliptica,  margine  leviter  undulata,  obtusa,  aequilonga,  2,5  ad  2,8  mm  lata, 
labelium  longiuscule  unguiculatum,  ungue  excavato,  lobi  laterales  ligulati,  obtusi,  lobus 
intermedius  sinu  angusto  a  lateralibus  sejunctus,  transverse  oblongus  vel  ellipticus, 
antice  modice  bilobulus,  labelium  toto  margine  undulatum,   5  ad  7  mm  longum,   unguis 

3  mm  longus,  lobi  laterales  2  mm  longi,  vix  1  mm  lati,  lobus  intermedius  3  mm  longus, 

4  mm  latus,  crista  in  disco  elevata,  incrassata,  antice  bicruris,  dente  longiusculo  tenui, 
retrorso  cruribus  interjecto.  Gynostemium  gracile,  alis  subnullis,  anthera  leviter  sulcata.  — 
Fig.  13Ü:  a-d. 

Südbrasilianische  Provinz.  Ohne  genauere  Angabe  (Sellow  n.  3276!).  Argentina, 
Quebrada  del  Chorro  bei  Singuil,  Sierra  de  Catamarca  (Schunk  n.  4l!).  —  Herb.  Reichb. 

Nota.  Abincolis  »flor  de  patitas«  appellatur,  quod  nomen  germanice  significat  »Füßchen- 
blume«. 

99.  0.  Warscewiczii  Reichb.  f.  in  Bot.  Ztg.  X.  (1852)  693,  in  Gard.  Chron.  (1857) 
84  c.  flg.;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.,  19;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  727,  Gard.  Chron. 
(1870)  560;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  635;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  91; 
Lindenia  II,  t.  88;  Cogn.  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  33;  Sander,  Orch.  Guide   194.  — 
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IIuc  0.  bifrons  Lindl.  in  Gard.  Chron.  (1857)  8  4  c.  ic. ;  N.  E.  Brown  in  Gard.  Chron.  II. 
(1875)  708*  —  Habitu  generali  Gomesae.  Pseudobulbi  ovati,  compressi,  foliis  1  vel  2 
infrabulbosis  suffulti,  ad  6  cm  longi,  basi  circ.  3  cm  lati,  diphylli.  Folia  e  basi  con- 
tracta  lanceolata  vel  oblongo-lanceolata,  obtuse  acutata,  ad  1  5  cm  longa,  ad  3  cm  lata. 
Inflorescentia  ad  25  cm  longa,  scapo  pluriarticulato,  vaginis  albidis  bracteiformibus 
vestito,  pauciflora,  rarius  pluriflora  (utplurimum  13),  bracteae  pro  rata  magnae,  albidae, 
scariosae,  fere  2  cm  longae,  pedicellos  cum  ovariis  subaequantes  vel  vix  breviores. 
Sepalum  dorsale  oblongum,  obtusum,  lateralia  in  synsepalum  aequimagnum,  breviter 
biapiculatum  connata,  1,5  cm  longa,  6  ad  7  mm  lata,  lutea.  Petala  latiora  oblonga, 
obtusa,  aequilonga,  ad  8  cm  lata.  Labellum  basi  auriculatum,  haud  proprie  lobatum, 
medio  contractum,  isthmus  lobi  intermedii  longus,  antice  subito  in  laminam  reniformem, 
antice  rotundam,  bilobam  dilatatum,  crista  in  parte  superiore  bicruris  vel  tricruris, 
cruribus  superne  dentatis,  totum  labellum  luteum,  1,6  cm  longum,  basi  5  ad  6  mm, 
antice  1,8  cm  latum.  Gynostemii  alae  angustae,  emarginatae  in  latere  foveae  stigmaticae, 
trilobae  vel  tridentatae,  lobulo  summo  ligulato. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Costa  Rica,  Distrikt  von  Ghiriqui(v.  Warscewicz 
1870  nach  Europa  gesandt). 

Nota.  Secundum  cl.  Linden  racemi  ab  apice  basin  usque  florent,  quod,  si  recte  obser- 
vatum  sit  et  non  fortuito  semel  occurrerit,  inter  omnes  Orchidaceas  exceptio  quam  maxime  sin- 
«mlaris  est  [cf.  Lindenia  1.  supra  c.].  Monendum  tarnen  videtur,  alios  auctores  de  hac  specie 
agentes  et  qui  plantam  vivam  viderint,  hujus  characteris  mentionem  non  facere.  Icones  in  Lin- 
denia et  in  libro  dicto  Diction.  Iconograph.  d.  Orchidees  inter  se  dissimillimae  sunt;  altera 
primae  praeferenda  videtur. 

100.  0.  andigenum  Linden  et  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1872)  539;  Sander, 
Orchid.  Guide  173.  —  »Pseudobulbi  et  folia  illa  O.  nubigeni  Lindl.«.  Racemus  circ. 
20  cm  longus,  paueiflorus,  floribus  saepius  ad  apicem  racemi  congestis,  bracteae  bre- 
vissimae,  ovatae,  circ.  2,5  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1,5  cm  longi,  curvuli. 
Sepalum  dorsale  oblongum,  acutum,  synsepalum  lateralium  omnino  aequale,  apice 
bidentatum.  Petala  ovata,  acuta,  paulo  latiora,  omnia  ringentia,  7  ad  8  mm  longa, 
sepala  2,5  mm,  petala  3  mm  lata.  .Labellum  ,basi  subcordatum,  panduratum,  lobi 
laterales  parvi,  dimidiato-oblongi,  isthmus  lobi  intermedii  satis  longus,  linearis,  in  laminam 
basi  subcordatam,  antice  modice  emarginatam,  subbilobulam  dilatatus,  crista  in  ima  basi 
brevi  bicruris,  velutina,  papulosa,  cruribus  brevibus,  antice  obtusis,  totum  labellum  1  0 
ad  1 2  mm  longum,  inter  lobulos  laterales  circ.  5  mm,  antice  1  cm  latum.  Omnia 
phylla  pallide  flava,  maculis  purpureis  ornata,  callus  labelli  aurantiacus.  Gynostemium 
breve  crassum,  tabula  infrastigmatica  oblique  producta,  alae  subnullae,  margo  androclinii 
breviuscule  crenulatus;  totum  gynostemium  violaceum,  anthera  pallide  purpurea.  — 
Fig.  14D:  a—f. 

Subäquatoriale    andine    Provinz.      Columbien  (Wallis!). 

Nota.  Planta  omnino  speeimen  depauperatum  O.  nubigeni  Lindl.  in  memoriam  revocat, 
differt  tarnen  characteribus  quibusdam  adeo  gravibus,  ut  minime  cum  illa  specie  confundi  possit. 

101.  0.  haematochrysum  Reichb.  f.  in  Linnaea  XXII.  (1849)  844  et  XXV.  247;  in 
Walp.  Ann.  III.  555,  VI.  730;  in  Wawra,  Reise  Kaiser  Maxim.  155;  Lindl.  Fol.  Orch. 
Oncid.  20;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  362.  —  O.  haematoxanthum  Reichb.  f.  in  Linnaea 
XXV.  (1853)  248  et  in  Walp.  Ann.  VI.  739;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  25.  —  Pseudobulbi 
oblongi,  apice  diphylli,  rhizomati  oblique  ascendenti  insidentes,  subcompressi.  Folia 
dblonga,  acuta.  Inflorescentia  multo  longior  quam  folia,  45  cm  longa,  superne  paniculata, 
pluri-  ad  multiflora,  satis  laxa,  pyramidalis,  rami  subdistichi,  fractiflexi,  bracteae  minutae 
quam  pedicelli  capillares  multo  breviores,  pedicelli  cum  ovariis  circ.  1  cm  longi.  Sepala 
obovata,  dorsale  basi  euneatum,  lateralia  in  synsepalum  oblongum,  biapiculatum  coalita, 
5  mm  longa,  circ.  2  mm  lata.  Petala  oblonga,  obtusa,  aequilonga,  paulo  latiora  quam 
sepala.  Labellum  toto  ambitu  panduratum,  basi  quadratum,  angulis  posticis  acutatis, 
reflexis,  lobus  intermedius  breviter  latcque  unguiculatus,  subito  dilatatus,  postice  rectilineus, 
antice  fere  semicircularis,.  emarginatus,  bilobulus,  lobis  repandis,  crista  labelli  tridaetyla, 
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dactylo  quoque  callis  3  vel  4  composito,  totum  labellum  9  ad  10  mm  longum,  lobus 
intermedius  7  mm  longus,  I;5  cm  latus,  omnia  phylla  lutea,  basi  vel  in  tertia  parte 
basilari  roseo-  vel  purpureo-maculata.  Gynostemium  breve,  alae  subquadratae,  extus 
denticulatae.  —  Fig.  ÜÄ:  a—d 

Südbrasilianische  Provinz.     Rio  de  Janeiro  (ßinus!). 

Nota.  Nomen  a  comite  de  Hoffmansegg  huic  plantae  datum  »urophylloides*  quamvis 
nunquam  publici  juris  sit  factum,  tarnen  dignum  videtur,  quod  mentionem  illius  faciamus,  quo- 
niam  affinitatem  optime  illustrat. 

102.  0.  endocharis  Reichb.  f." in  Gard.  Ghron.  N.  S.  XXI.  (1884)  I.  206.  —  Pseudo- 
bulbi  ovati,  brunnei,  nitidi,  tricostati,  ad  5  cm  longi,  ad  2,5  cm  lati,  ancipites,  monophylli, 
Ulis  0.  cheirophori  Reichb.  f.  similes.  Folia  et  flores  mihi  non  visa,  quae  sequuntur 
ex  descriptione  cl.  autoris,  juvante  icone  analytica  ipsius,  compilata  sunt.  Racemus 
tenuis  parciflorus,  sepala  cuneato-oblonga  acuta,  lateralia  in  synsepalum  labello  sub- 
positum  coalita,  petala  subaequalia,  paulo  latiora.  Labellum  indivisum,  a  basi  ligulatum, 
antice  rhomboideum,  dilatatum,  emarginatum,  lamellae  in  basi  labelli  2,  quibus  utrinque 
denticuli  oppositi,  1  minore  interposito.  Gynostemii  alae  rhombeae,  ascendentes,  tabula 
infrastigmatica  utrinque  angulata.  —  Flores  ex  icone  sordide  brunnei,  labellum  aureum. 

—  Flores  sec.  cl.  auctorem  minores  quam  illi  0.  brachiandri  Lindl.  quorum  phylla 
circ.   1,2  ad   1,5  cm  longa  esse  solent.  —  Fig.  14Ü7:  a — e. 

Herkunft  unbekannt.     Von  Low  &  Go.  eingeführt. 

Nota.  De  affinitate  hujus  speciei  haud  bene  notae  dicit  Reichenbachius,  proximam  esse 
0.  hyphaematieo  Reichb.  f. 

103.  0.  candidum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXIX  (18  43)  Mise.  76,  Fol.  Orch.  Oncid.  18; 
Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  17  c.  ic;  N.  E.  Brown  in  Gard.  Chron.  II.  (1883)  233,  flg.  35. 

—  Palumbina  Candida  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (18  63)  699  et  in  Gard.  Chron.  (1865) 
793  c.  ic;  Bot.  Mag.  t.  55  46;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7  ed.  640  et  Orch.  Alb.  XI. 
t.  490.  —  Planta  caespitosa.  Pseudobulbi  elongato-oblongi,  subaneipites,  cataphyllis 
triangulis,  acutis  suffulti,  ad  6  cm  longi,  2,5  cm  lati,  1  cm  crassi,  laeves,  monophylli. 
Folia  lineari-lanceolata,  acuminata,  basi  complicata,  ad  20  cm  longa,  1  ad  1,5  cm  lata. 
Inflorescentiae  tenues,  graciles,  circ.  25  cm  longi,  superne  racemosi,  paueiflori,  floribus 
4  ad  7,  satis  distantibus,  scapus  et  rhachis  fusca,  bracteae  minutissimae,  vix  conspicuae, 
pedicelli  cum  ovariis  tenues,  ad  3  mm  longi.  Sepalum  dorsale  oblongum,  acutum,  1,2  cm 
longum,  4  mm  latum,  leviter  coneavum,  synsepalum  aequale,  biapiculatum,  post  labellum 
absconditum,  aequimagnum.  Petala  e  basi  euneata  oblonga,  obtusa,  1  cm  longa,  6  ad 
7  mm  lata.  Labellum  sessile,  indivisum,  ovatum,  obtusum,  1,6  cm  longum,  basi  7  mm 
latum,  basi  callo  crasso,  antice  leviter  bilobo,  cum  basi  gynostemii  et  tabula  infrastig- 
matica confluente  praeditum.  Gynostemium  leviter  curvatum,  crassum,  alae  rhombeae 
vel  subquadratae,  antice  denticulatae,  pollinia  pro  flore  satis  magna,  sulcata,  caudicula 
brevis.  Totus  flos  lacteus,  interdum  levissime  roseo-suffusus,  crista  labelli  aurea, 
purpureo-punctulata.  —  Fl.  in  Europa  aestate. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Guatemala  (Hartweg).  —  Nach  frischen 
Blüten  von  F.  Sander  &  Söhne-St.  Albans!     In  Europa  seit   1843  in  Kultur. 

Notae.  Haec  species  optime  inter  Oneidia  Grueiata  militabit.  Novum  genus  monotypum 
proponere  non  necesse  est.  Discrepat  praeeipue  inter  Oneidia,  rarius  observando  albo  colore. 
Moneo  tarnen,  colore  albo  etiam  eximias  esse  species  Triquetrorum  complures.  Basis  labelli  et 
callus  superior  disci  saepius  arete  accedunt  ad  basin  gynostemii.  Quae  exposuit  cl.  N.  E.  Brown 
de  pollinis  cbaracteribus  peculiaribus  et  de  causis,  quibus  ipse  refutat  genus  Palumbinam  a 
Beicbenbachi  propositum,  omnino  probo. 

Sect.  6.  Ranifera  Kränzl. 
Basilata  Lindl.  Fol.   Orch.  Oncid.  (1855)  53;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  813e.p.; 
Pfilz.  in  Engler-Prantl,  Pflzfam.  II.  6.  202  e.  p.  —  Pentapetala,  Basilata  Lindl.  in  Paxton, 
Fl.  Gard.  I.  (1851)  sub  t.  6,  Fol.  Orch.  Oncid.  2;  Gogn.  in  Journ.   des  Orch.  IV.  35  e.p. 

—  Planifolia  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1883)  56  3  e.  p.  —  Basilaria  0.  Ktze. 
in  T.  von  Post,  Lex.  gen.  pl.  (1903)  399  e.  p.  — 
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Nota.  Plantae  inter  se  adeo  similes,  quae  facillime  a  cctcris  spcciebus  separari  et  in 
sectionem  propriam  naturalem  collegi  possint. 

Sepala  petalaque  subsimilia,  pro  rata  parva;  labellum  semper  majus  aut  longius 
(obcordatum),  aut  multo  et  interdum  multoties  latius  (subquadrilobulum) ;  crista  labelli 
aut  simplex  (solummodo  in  basi  labelli)  aut  duplex,  crista  altera  alteri  anteposita.  — 
Omnes  species  Brasilienses. 

A.  Labellum  elongatum,  basi  excavatum.     Flores  parvi.    Crista 
quadricornis  papulosa,   cornibus  plus  minus  divergentibus    .    104.   0.  hians. 

B.  Labellum  basi  planum.     Flores  mediocres. 

a.  Crista  duplex,  callis  2  postpositis  composita. 

a.  Lobi  laterales  labelli  obsoleti  vel  vix  conspicui,  trianguli, 

crista   postica   semilunata,    excavata,    antice  triangula  105.   0.  Hookeri. 
ß.  Labelli  lobi   laterales   parvi,    crista  postica  pulvinaris, 

antica  trilamellata,  lamellis  crassiusculis  papillosis,  alae 

gynostemii  maximae 106.   0.  megalopterum. 

y.  Crista  patellis  rotundato-quadratis  postpositis  composita   107.   0.  mellifluum. 

ö.  Crista  postica  quadrata,  antica  tridentata 108.   O.  raniferum. 

e.   Crista  postica  ut  in  praecedente,  antica  formam  literae 

W  praebens 109.   O.  Loefgrenii. 

b.  Crista  simplex,  bilamellata. 

ct.  Crura  in  medio  disci  parallela 11 0.   O.  Edwallii. 

ß.  Crura    cum    marginibus     gjnostemii     contigua,     area 

circularis  anteposita,  pilosa 111.0.  paranaerise. 

y.  Crura  2  parallela,    brevia,   dente  breviore  interposito, 

sepala  petalaque  exceptis  basi  et  apice  fusca     .    .    .    11  "2.   0.  pluvia  florum. 

c.  Crista  basi  foveata  vel  calyptrata. 

it.   Crista    in    crura    2    longiuscula    exiens,    crure    tertio 

longiore  interjecto 113.   0.  Gomesii. 

ß.  Crista    in    crura    4    divisa,    mediano    multo    breviore 

interjecto,  basi  puberula 1 1  4.   0.  antioquiense. 

104.  0.  hians  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXIV.  (1838)  Mise.  n.  124;  Fol.  Orch.  Oncid.  36; 
Reichb.  f.  in  Bonplandia  IV.  321  et  in  Walp.  Ann.  VI.  775;  Regel  in  Gartenflora,  XXXVI. 
345,  t.  1250,  fig.  a  et  b;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  44;  Sander,  Orch.  Guide  182;  Cogn. 
in  Fl.  Bras.  III.  6.  416.  —  O.  leueostomum  Hoffmgg.  Verz.  Orch.  (1843)  58.  —  0.  quadri- 
corne  Klotzsch  in  Allg.  Gart.  Ztg.  XX.  (1852)  249;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  775.  — 
0.  maxilligerum  Lemaire  in  Illustr.  hortic.  III.  (1856)  Mise.  43  c.  ic.  —  Pseudobulbi 
parvi,  ovati  vel  suborbiculares,  aneipites,  utrinque  obtusiusculi,  1  ad  1,5cmlongi,  7  ad 
8  mm  lati,  monophylli,  cataphyllis  scariosis,  paucis  suffulti.  Folia  e  basi  brevi-complicata 
lanceolata,  acuminata,  crassiuscula,  carnosa,  leviter  carinata,  ad  7  cm  longa,  1  ad  1,2  cm 
lata.  Scapus  tenuis,  laxe  paniculatus,  paueiflorus,  leviter  compressus,  rubellus,  multo 
longior  quam  pseudobulbi,  cum  folio  10  ad  (rarius)  25  cm  longus,  bracteae  minutissimae, 
late  triangulae,  latiores  quam  longae,  vix  l/2  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1,3  cm 
longi,  virides.  Sepala  petalaque  subaequalia,  obovato-oblonga,  obtusa,  omnia  in  pedi- 
cellum  reflexa,  viridia,  rubro-maculata,  5  mm  longa,  2  mm  lata.  Labellum  bene 
longius,  basi  excavatum,  lobi  laterales  parvi,  rotundati,  lobus  intermedius  euneatus, 
antice  paulo  tantum  latior,  modice  bilobus,  callus  in  disco  pro  rata  magnus,  quadriden- 
tatus,  dentibus  lateralibus  brevioribus,  medianis  duplo  longioribus,  omnibus  hamatis, 
sub  lente  valida  crystallino-papillosis,  totum  labellum  1  cm  longum,  antice  4  ad  4,5  mm 
latum,  albidum,  antice  flavescens,  crista  Candida,  minute  roseo-punetata.  Gynostemii 
brevis  alae  subquadratae,  rotundatae,  anthera  mihi  non  visa,  rostellum  breve.  —  Fl.  in 
Europa  exeunte  Julio  et  Augusto. 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Minas  Geraes.  Ouro  Preto  (Rollisson).  — 
Nach  lebendem  Material.  — -  Seit   1837  gelegentlich  eingeführt. 
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105.  0.  Hookeri  Rolfe  in  Gard.  Chron.  Ser.  3.  II.  (1887)  52(T,  Kew  Bull.  Add. 
Ser.  IV.  298;  Sander,  Orch.  Guide  182;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  320,  t.  78,  flg.  1.  — 
Pseudobulbi  ovati  vel  conici,  sicci  profunde  sulcati,  5  cm  longi,  1,5  cm  lati,  diphylli. 
Folia  infrabulbosa  bina,  brevia,  illa  pseudobulborum  linearia,  e  basi  complicata  paulum 
dilatata,  acuminata,  apice  ipso  obtusiuscula,  ad  20  cm  longa,  i  ad  1,5  cm  lata.  Scapus 
nutans,  tertia  parte  basilari  ananthus,  deinde  paniculatus,  rami  circ.  6  ad  8,  ramulosi, 
ramuli  per  totam  longitudinem  floriferi,  bracteae  et  ramorum  et  ramulorum  et  florum 
minutae,  triangulae,  acutae,  pedicelli  cum  ovariis  3  ad  5  mm  longi.  Sepalum  dorsale 
oblongum,  lateralia  ad  circ.  i/i  totius  longitudinis  connata,  ceterum  oblonga,  omnia 
acuta,  lutea,  purpureo-punctata,  circ.  4  mm  longa,  1,5  mm  lata.  Petala  cuneata,  antice 
paulo  latiora,  (si  mavis  ligulata),  antice  paulum  dilatata,  rotundata,  eodem  colore  et 
magnitudine  quo  sepala.  Labelli  lobi  laterales  trianguli,  acuti,  divergentes,  lobus  inter- 
media sepala  excedens,  cuneato-obcordatus,  antice  leviter  incisus,  bilobulus,  crista  miro 
modo  tortuosa,  parte  posteriore  semilunata,  anteriore  triangula,  medio  excavata  (»mesen- 
teriiforme«  Cogn.)  6  ad  7  mm  longum,  antice  3,5  mm  latum,  lobi  laterales  circ.  2  mm 
longi,  basi  1,5  mm  lati,  totum  labellum  luteum,  crista  aurantiaca.  Gynostemium 
breviusculum,  alae  vix  evolutae,  anthera  leviter  sulcata.  —  Fl.  a  Februario  ad  Majum. 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Paranä,  Restinga  Socca  (Düsen  n.  2663!); 
Staat  Rio  de  Janeiro  (Glaziou  n.  15644!,  I726I!),  Petropolis  bei  Cachambü  (Glaziou 
ohne  n. !). 

106.  0.  megalopterum  Kränzl.  n.  sp.  —  Radices  longae,  rhizoma  ut  videtur 
repens.  Pseudobulbi  distantes  visi,  foliis  2  ad  4  brevi-vaginantibus,  oblongis,  obtusiusculis, 
3  ad  6  cm  longis,  circ.  \  cm  latis  suffulti,  oblongi,  compressi,  5-  ad  7-costati,  mono- 
phylli,  3  cm  longi,  ad  1,5  cm  lati.  Folia  e  basi  brevi-complicata  ligulata,  obtuse  acuta  ta, 
ad  7  cm  longa,  I  ad  1,2  cm  lata.  Inflorescentia  paniculata,  nutans,  in  tertia  superiore 
florifera,  pauciramosa,  pauciflora,  paulum  ultra  20  cm  longa,  rhachis  denique  fractiflexa, 
bracteae  vix  conspicuae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  6  mm  longi.  Sepalum  dorsale  oblongum, 
obtuse  acutatum,  lateralia  ad  */s  vel  y2  connata,  ubi  libera  oblonga,  acuta.  Petala 
omnino  aequalia,  acuta,  omnia  5  mm  longa,  1,5  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  parvi, 
trianguli,  acuti,  antice  in  isthmum  brevem  angustati,  divergentes,  lobus  intermedius  e 
basi  cuneata  dilatatus,  antice  profunde  ampleque  sinuatus,  utrinque  rotundatus,  crista 
labelli  in  ipsa  basi  pulvinaris,  antepositae  sunt  callositates  3  crassiusculae,  papillosae, 
adjectae  utrinque  papillae  I  vel  2  cylindraceae,  totum  labellum  8  ad  9  mm  longum, 
basi  3  mm,  antice  9  mm  latum.  Gynostemium  breve,  proclive,  alae  pro  rata  maximae, 
quadratae  vel  subrhombeae,  integrae,  androclinium  postice  dente  obtuso  praeditum. 
Flores  certe  lutei,  mihi  concolores  visi  sunt. 

Heimat  und  Sammler  unbekannt;  wahrscheinlich  aus  Brasilien  stammend.  Das 
Exemplar  augenscheinlich  kultiviert! 

Nota.  Specimen  unicum  mihi  visum  optime  conservatum  est,  qua  de  causa  speciem  no- 
vara  proponere  audeo.  Affine  videtur  O.  Edicallii  Cogn.  et  Hookeri  Rolfe,  a  quibus  et  Om- 
nibus affinibus  fere  cbaracteribus  essentialibus  excepto  habitu  differt.  Alae  gynostemii  fere  labellum 
attingunt,  gynostemium  adeo  breve,  ut  foveae  infrastigmaticae  nullum  adsit  spatium.  Species 
secundum  partem  basilarem  cristae  nomen  >pulvinatum<  mereretur,  nisi  hoc  alii  speciei  datum 
esset.  —  Est  omnino  planta  aspectu  haud  indecoro. 

107.  0.  mellifluum  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  mihi  non  visi.  Folia  basi  leviter 
complicata  carinataque,  lineari-lanceolata,  obtusiuscula,  8  cm  longa,  8  mm  lata.  Inflores- 
centia paniculata  circ.  i  5  m  longa,  rami  inferiores  ad  5  cm  longi,  iterum  ramulosi, 
ascendentes,  bracteae  1,5  mm  longae,  triangulae,  acutae,  pedicelli  cum  ovariis  tenues, 
ad  8  mm  longi.  Sepala  libera,  sepalum  dorsale  oblongum  obtusum,  leviter  concavum, 
lateralia  obovato-oblonga,  obtusa,  omnia  reflexa,  3  mm  longa,  1  mm  lata.  Petala 
aequilonga  1,5  mm  lata  ovato-oblonga,  obtusissima,  omnia  reflexa,  viridi-lutea,  rubro- 
maculata  vel  vittata.  Labellum  trilobum,  lobi  laterales  breves,  subquadrati,  divergentes, 
antice  rectanguli,  lobus  intermedius  cuneato-obovatus,  antice  bilobulus,  lobulis  brevibus, 
rotundatis,  crista  labelli  patellis  2   suprapositis  ambitu  subquadratis,  margine  incrassatis, 
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melle  scatentibus  (unde  nomen!)  composita,  quibus  addenda  est  tabula  infrastigmatica 
gynostemii  patellam  tertiam  minorem  sistens  illis  labelli  superposita,  totum  labellum  vix 
5  mm  longum,  basi  et  antice  2  mm  latum,  basi  brunneum,  antice  intense  luteum.  Gyno- 
stemium  breve,  alae  membranaceae,  oblongae  rotundatae. 

Provinz  des  Amazonenstroms?  Südbrasilianische  Provinz?  Blühte  im  botan. 
Garten  zu  Hamburg  im  November  1917.     Nach  lebendem  Material  beschrieben! 

Nota.  Est  certe  0.  Edioallii  Cogn.  proxima,  differt  floribus  etiam  minoribus,  sepalis  pe- 
talisque  etsi  similibus  tarnen  haud  congruentibus,  labelli  crista  melle  scatente.  Hie  quidem  cha- 
racter  in  floribus  exsiccatis   haud  observandus  est  et  fortasse  etiam  in  aliis  speciebus  oecurrit. 

108.  0.  raniferum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXIII.  (1837)  sub  t.  1920,  XXIV.  t.  48;  Fol. 
Orch.  Oncid.  55  e.  p. ;  Mutel,  Mem.  plus.  Orch.  I.  28  et  II.  17;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
(I8G1)  813;  Barb.  Rodr.  Struct.  Orch.  t.  1 1 ,  fig.  4;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  74; 
Sander,  Orch.  Guide  190;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  37  9.  —  Pseudobulbi  parvi,.  conici, 
radieibus  copiosis  praediti,  interdum  arcuati,  profunde  sulcati,  obscure  virides,  ad  3,5  cm 
longi,  basi  1,5  cm  diametro,  rarius  majores,  diphylli,  cataphyllis  et  foliis  infrabulbosis, 
longe  vaginantibus  suffulti.  Folia  linearia,  basi  brevi-complicata,  apice  brevi-acutata, 
interdum  inaequalia,  ad  1  2  cm  longa,  ad  1  cm  lata  vel  paulo  angustiora,  laete  viridia. 
Inflorescentia  paniculata,  deflexa,  plus  minus  pendula,  2  0  cm  longa,  panicula  pluri-  ad 
multiflora,  rami  subdistichi,  fere  per  totam  longitudinem  floriferi,  bracteae  minutissimae, 
triangulae,  squamatae,  pedicelli  cum  ovariis  tenuibus  ad  7  mm  longi.  Sepala  libera, 
oblonga,  acuta,  leviter  reflexa,  ad  4  mm  longa,  vix  2  mm  lata.  Petala  oblonga,  basi 
leviter  angustata,  sepalo  dorsali  subaequimagna,  leviter  excavata,  1,5  mm  lata.  Labellum 
deflexum,  basi  latissimum,  in  lobos  laterales  triangulos,  obtusos,  ineurvos  divisum,  deinde 
leviter  angustatum,  subito  in  lobum  intermedium  obeordatum,  antice  modice  emarginatum 
produetum,  cristae  labelli  partitio  posterior  quadrata,  basi  utrinque  callosa,  partitio 
anterior  tridentata,  dente  mediano  majore,  totum  labellum  6  mm  longum,  basi  (inter 
lobos  laterales)  4  ad  5  mm  latum,  lobus  intermedius  antice  4  mm  latus.  Totus  flos 
luteus,  sepala  petalaque  purpureo-punctulata  vel  -adspersa,  labellum  dimidium  usque 
aurantiaco-rubrum.  —  Fl.   a  Januario  ad  Majum. 

Südbrasilianische  Provinz.  Rio  de  Janeiro;  Orgelgebirge  (Miers),  bei  Neu- 
Freiburg  (Ule  n.  4647  e.  p.!),  Serra  da  Itatiaia  (Ule  n.  3473!);  Säo  Paulo,  bei  Capoeirao 
de  Chacaro  (Regneil,  S.  3,  n.  2062).  —  Seit   1838  in  Kultur. 

Nota.  Quae  dicitur  var."  major  Hook,  in  Bot.  Mag.  t.  7312  (1839)  non  huc  pertinet  sed 
rectius  O.  Rookerianum  Rolfe  appellandum  est. 

109.  0.  Loefgrenii  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  (1906)  381,  t.  90,  fig.  1;  Kränzl.  in 
Act.  Holm.  XLVI.  n.  10  (S.  Abd.)  85,  t.  12,  fig.  5.  —  Radices  copiosae,  tenues.  Pseudo- 
bulbi dense  aggregati,  cataphyllis  ovatis  et  foliis  1  vel  2  infrabulbosis  vaginantibus  suffulti, 
plerumque  5  cm  longi,  1,5  cm  lati,  anguste  ovoidei,  tri-quadri-sulcati,  diphylli.  Folia 
linearia,  basi  paulum  complicata,  longe  angustata,  brevi-acutata,  pergamenea,  ad  1  5  cm 
longa,  1,2  ad  1,5  cm  lata.  Scapus  cum  inflorescentia  paniculata,  folia  cum  pseudo- 
bulbis  aequans  vel  subsuperans,  vaginulis  1  vel  2  brevissimis  praeditus,  panicula  pauci- 
ramosa,  ramis  subdistichis,  inferioribus  ramulosis,  rami  5  cm,  ramuli  vix  2  cm  longi, 
bracteae  minutissimae  vix  1  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  6  ad  7  mm  longi.  Sepala 
libera  petalaque  vix  diversa,  obovata  vel  obovato-oblonga,  apice  rotundata,  paulum  reflexa, 
3  mm  longa,  1  vel  1,5  mm  lata,  luteola.  Labelli  lobi  laterales  breves,  trianguli,  obtusi, 
margine  subundulati,  lobus  intermedius  e  basi  longe  euneata  obtriangulus;  crista  labelli 
bipartita,  pars  basilaris  subquadrata,  pars  antica  triangula  vel  formam  litterae  W  praebens, 
ambae  margine  callosae,  medio  excavatae;  totum  labellum  6  mm  longum,  antice  2 — 5  mm 
latum,  luteum.  Gynostemii  perbrevis  alae  parum  evolutae,  rotundatae,  tabula  infra- 
stigmatica parva,  paulum  prominens.  —  Fl.  Aprili. 

Süd  brasilianische  Provinz.  Im  Staate  Säo  Paulo  bei  der  Stadt  gleichen 
Namens  und  in  der  Serra  do  Mar  (Soc.  Geogr.  Geol.  S.  Paulo  n.  3264),  bei  Santos; 
in  der  Umgegend  des  Flusses  Buturoca  (Mosen  n.  3692!);  Staat  Paranä,  bei  Roca 
Nova  in   900  m  ü.  M.   (Düsen  n.  7862!). 
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HO.  0.  Edwallii  Cogn.  in  Fl.  Bras.'III.  6.  (1906)  383,  t.  90,  fig.  2.  —  Radices 
breves,  copiosae.  Pseudobulbi  aggregati,  haud  ita  densi,  elliptico-ovoidei,  leviter  cora- 
pressi  vel  subancipites,  cataphyllis  ipsis  aequilongis  suffulti,  ad  2,5  cm  longi,  ad  1,5  cm 
lati,  monophylli.  Folia  anguste  oblonga,  acuta,  coriacea,  basi  leviter  complicata,  5  ad 
7  cm  longa,  ad  1,5  cm  lata.  Inflorescentia  gracilis,  nutans,  quam  folia  bene  longior, 
paniculata,  pauciramosa,  20  ad  30  cm  longa,  scapus  vaginulis  perpaucis  vestitus,  rami 
et  rhachis  principalis  vix  fractiflexa,  floribus  dissitis,  bracteae  minutissimae,  triangulae, 
pedicelli  cum  ovariis  circ.  1  cm  longi.  Sepala  aequalia,  late  oblonga,  apice  rotundata 
vel  retusa.  Petala  obovato-oblonga,  brevi-acutata,  haec  omnia  arcte  reflexa,  5  mm  longa, 
sepala  2  mm,  petala  2  5  mm  lata.  Labellum  toto  ambitu  panduratum,  a  basi  dimidium 
usque  leviter  angustatum,  deinde  denuo  dilatatum,  antice  retusum,  lobi  laterales  obsoleti, 
trianguli  vix  prominuli,  lobus  intermedius  antice  sinualus,  margine  crenulatus,  discus 
labelli  utrinque  carinatus,  additis  fere  in  medio  disco  carinis  2,  antice  liberis,  hamatis, 
incurvis,  totum  labellum  ad  6,5  mm  longum,  basi  4  mm,  antice  3,5  mm  latum,  totum 
perigonium,  ut  videtur,  flavescens.  Gynostemii  paulum  incurvi  alae  inter  formani 
circularem  et  quadratam  intermediae,  crenulatae,  pro  rata  magnae.  —  Fl.  Maio. 

Südbrasilianische  Provinz.  Säo  Paulo,  Serra  do  Mar,  Alto  da  Serra  (Edwall 
in  Comm.  Geogr.  e  Geol.  S,  Paulo  n.  3672). 

IM.  0.  paranaense  Kränzl.  in  Acta  Holm.  XL  VI.  (1911)  S.  A.  84,  t.  13,  fig.  I.  — 
Pseudobulbi  dense  aggregati,  rhizomati  oblique  insidentes,  infra  rhizoma  radicibus  copiosis 
praediti,  elongato-ovati,  compressi,  ancipites,  sicci  rugosi,  non  costati,  diphylli,  ad  4  cm 
longi,  basi  1  cm  lati,  5  mm  crassi.  Folia  ipsa  basi  complicata,  acuta,  laete  viridia, 
coriacea,  7  ad  9  cm  longa,  \  ad  1,3  cm  lata.  Inflorescentiae  folia  cum  pseudobulbis 
circ.  duplo  superantes,  stricti  vel  nutantes,  superne  paniculatae,  ramis  paniculae  sub- 
distichis,  haud  ramulosis,  scapus  vaginulis  2  vel  3  brevissimis  vestitus,  tota  panicula 
ad  40  cm  longa,  subpyramidalis,  bracteae  'minutissimae,  quam  pedicelli  5  mm  longi 
multo  breviores.  Flores  numerosissimi,  parvi.  Sepala  libera,  lata  oblonga,  concava, 
lateralis  rectangulariter  divergentia,  post  labellum  abscondita,  apice  rotundata,  lutea, 
rubro-punctata.  Petala  late  obovato-oblonga,  obtusissima,  pallidiora,  teneriora;  haec 
omnia  3  mm  longa,  antice  2  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  rotundati,  semiorbiculares; 
lobus  intermedius  late  ligulatus,  arcte  deflexus,  antice  obtusus  neque  bilobus  neque 
emarginatus,  crista  in  basi  disci  parva,  bicruris,  cruribus  cum  marginibus  gynostemii 
continuis,  area  circularis  ante  cristam  minute  pilosa,  totum  labellum  6  mm  longum, 
inter  lobos  laterales  4  mm  latum.  Gynostemium  breve,  alae  angustae,  lineares,  pollinia 
elongata.  —  Fl.  exeunte  Novembri. 

Südbrasilianische  Provinz.  Paranä.  Bei  Villa  Velha  an  Baumstämmen 
(Düsen  n.  7399!);  Itapirussü  (Westermann  com.  Düsen  n.  743l!,  7452!,  9042!); 
Rio  Grande   do    Sul,   Piratiny,    im  Gapäo-Walde  (Exped.  I.  Regn.  Lindman  n.  A789!). 

Nota.  Est  species  certe  ex  affinitate  O.  Loefgrenii  Cogn.  et  O.  Edwallii  Cogn.,  a  quibus 
differt  praesertim  fabrica  labelli  ab  illa  utriusque  speciei  valde  diversa. 

112.  0.  pluvia  florum  Kränzl.  n.  sp.  —  Caespites  modici,  pseudobulbi  dense 
aggregati,  falcatim  obliqui,  planiusculi,  sulcati,  ad  1 2  cm  longi,  basi  5  ad  6  cm  lati, 
monophylli(?).  Folia  basi  compressiuscula,  lanceolata,  obtusiuscula,  satis  firma,  intense 
viridia,  ad  30  cm  longa,  4  cm  lata.  Inflorescentia  ample  laxeque  paniculata,  ad  1,30  m 
longa,  rami  iterum  ramulosi,  inferiores  ad  50  cm  longi,  ramuli  ad  5  cm  longi,  fracti- 
flexi,  5-  6-flori,  floribus  per  totam  inflorescentiam  coaetaneis,  bracteae  minutissimae, 
triangulae,  vix  1  mm  longae,  pedicelli  florum  7 — 8  mm  longi.  Sepala  libera,  spathulata, 
longe  unguiculata,  obtusa,  6  mm  longa,  antice  4  mm  lata.  Petala  aequalia  nisi  paulo 
brevius  unguiculata.  Labelli  lobi  laterales  parvi,  rotundati,  rectangulares  vel  subrhombei, 
auriculiformes,  lobus  intermedius  late  linearis,  antice  in  laminam  parvam,  bilobulam, 
modice  emarginatam,  medio  in  sinu  apiculatam  dilatatus,  totum  labellum  7  mm  longum, 
inter  lobos  laterales  4,5  mm,  antice  (lobus  intermedius)  5  mm  latum,  omnia  phylla 
intense  brunnea  vel  fusca,  unguiculis  et  apicibus  aureis,  labellum  basi  et  apice  pallide 
luteum,   medio  fuscum,  lobi  laterales  macula  purpurea?  rosea?  ornnli,  crista  labelli  basi 
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pluri-  et  minute  tuberculata,  in  dentes  3  lineares  quorura  intermedius  subbrevior 
terminans.  Gynostemium  breve,  alae  pro  rata  magnae,  vix  denticulatae,  tabula  infra- 
stigmatica  nulla.  —  Fl.  Novembri. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador,  in  dichten  Wäldern  um  Zamora, 
an  den  Ost-Anden  von  Loja  in   800 — 1  300  m  ü.  M.   (F.  G.  Lehmann  n.  8067!). 

Nota.  Planta  a  beato  F.  G.  Lehmann  O.  elegantissimum  vocata  et  forsan  sub  hoc  no- 
mine jam  a  cl.  Reichenbach  pro  specie  valde  diversa  habita  et  divisa  est.  Affinitates  leves  in 
habitu  praebet  cum  O.  may&aefolio  Lindl.,  O.  lepido  Reichb.  f.,  O.  Boothiano  Reichb.  f.;  differt  a 
plurimis  (nisi  omnibus)  speciebus  labello  pro  latitudine  longo,  angusto,  basi  et  apice  fere  aequa- 
liter  bilobo  et  aequilato.  Flores  inter  minutissimos  sunt  totius  generis.  Est  ceterum  planta 
grandis.  Affinitatem  porro  praebet  cum  O.  floribundo  Kränzl.  quod  tarnen  floribus  majoribus 
gaudet  et  gynostemio  ornilhorhyncho.  —  Est  igitur  planta  difficillima. 

113.  0.  Gomesii  Gogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6  (1  905)  444.  —  Rhizoma  scandens,  radicibus 
crassiusculis  obsitum,  crassum,  lignosum.  Pseudobulbi  rhizomati  oblique  inserti,  basi 
foliis  infrabulbosis  et  calaphyllis  satis  densis  vestiti,  oblongo-  vel  anguste  ovoidei,  pluries 
sulcati,  di-  vel  triphylli,  ad  4  cm  longi,  infra  1  ad  1,3  cm  crassi.  Folia  lanceolata 
vel  lineari-lanceolata,  acuminata,  carinata,  rigida,  ad  1  2  cm  longa,  1  cm  lata.  Scapus 
cum  inflorescentia  paniculata  60  ad  70  cm  altus,  strictus,  vaginulis  perpaucis  brevibus 
praeditus,  superne  ample  ramosus,  ramis  inferioribus  ramulosis,  omnibus  apicem  versus 
fractiflexis,  bracteae  triangulae  vel  lanceolatae  acutae,  squarrosae,  4  mm  longae,  pedicelli 
cum  ovariis  1  ad  1,5  cm  longi,  lenues.  Flores  numerosi,  inter  minores  et  teneriores 
generis.  Sepalum  dorsale  brevi-unguiculatum,  ovatum,  acutum,  sepala  lateralia  in  ipsa 
basi  lineari  brevi-coalita,  libera,  lanceolata,  acuta,  sublongiora,  dorsale  6  mm,  lateralia 
8  mm  longa,  dorsale  3  mm,  lateralia  2,5  mm  lata.  Petala  brevi-unguiculata,  ovata, 
obtusiuscula,  6  mm  longa,  basi  5  mm  lata.  Labellum  basi  cordatum,  panduratum,  lobi 
laterales  semiovati,  quasi  dimidiati,  rotundati,  isthmus  lobi  intermedii  latiusculus,  mox  in 
lobum  terminalem  "profunde  obcordatum  dilatatus,  totum  labellum  \  ad  1,2  cm  longum, 
inter  lobos  laterales  6  mm,  antice  (lobus  intermedius)  8  mm  latum,  crista  basi  quasi 
calyptrata,  polydactyla,  in  crura  compluria  longiuscula  exiens,  interjectis  brevioribus  crure 
longiore  antice  tridentato,  labellum  toto  margine  undulatum.  Gynostemii  alae  magnae, 
erectae  subquadratae,  margine  anteriore  denticulatae,  angulo  superiore  acuto,  tabula 
infrastigmatica  nulla.  —  Flores  lutei  esse  videntur  vel  brunnei,  certius  non  constat.  — 
Fl.  Decembri-Aprilem. 

Südbrasilianische  Provinz.  Minas  Geraes  (St.  Hilaire  S.  G.  n.  40);  terrestrisch 
auf  Felsen  in  der  Serra  de  Ouro  Preto  (Schenck  n.  3549,  Schwacke  n.  10065); 
ebenda  auf  Felsen  am  Morro  de  Sao  Sebastiäo  (Magelhaes  Gomes  n.  1896!);  am  Pico 
de  Itabico  (Sellow!);  ohne  genaueren  Standort  (Gl aziou  n.  17794!,  Weddell  n.  1745). 

Nota.  Huic  plantae  cl.  Reichenbach  nomen  dedit  O.  proliferum  et  sub  hoc  nomine 
praestant  in  collectionibus  quibusdam  specimina  a  cl.  Sellow  lecta.  Diagnosin  publici  juris  facere 
oblitus  est.  Gl.  Cogniaux  hanc  speciem  pro  margine  denticulato  (vix  ita  dicendo)  loborum 
lateralium  »Barbatis*  adscripsit,  quod  minime  probandum.  Accedit  et  habitu  et  tota  indole  et 
crista  labelli  ad  species,  quae  cum  O.  hiante  militant. 

114.  0.  antioquiense  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  mihi  non  visi,  viridissimi 
(Pisorum  colore),  angulati  rotundatique  esse  dicuntur.  Folia  longe  arcteque  complicata, 
linearia  vel  lineari-lanceolata,  breviter  obtuseque  acutata,  crasse  coriacea,  ad  26  cm 
longa,  ad  1,5  cm  lata.  Inflorescentiae  leviter  flexuosae,  folia  excedentes,  ample  panicu- 
latae,  corymbosae  rami  crebri-  iterum  ramosi,  fere  omnes  aequilongi,  ascendentes,  apicem 
versus  tantum  floriferi,  ad  1  0  cm  longi,  bracteae  minutissimae,  pedicelli  circ.  1  cm  longi. 
Sepala  libera,  ipsa  et  petala  vix  diversa,  oblonga,  acuta,  sub  anthesi  leviter  reflexa, 
7  mm  longa,  ad  3  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  pro  rata  magni  rotundati,  postice 
(basi)  rectilinei  vel  leviter  cordati,  isthmus  brevis  latiusculus,  subito  in  lobum  inter- 
medium  latum,  basi  rectilineum,  antice  profunde  angusteque  bilobum  dilatatus,  totum 
labellum  1  ad  1,2  cm  longum,  basi  8  mm,  antice  1  cm  latum,  crista  labelli  minute 
puberula,  crassiuscula,  excavata,  antrum  breve  quasi  formans,  cruribus  5  composita, 
quorum  lateralia  divergentia,  extrema  breviora,  interna  duplo  longiora,  omnia  elevatula, 
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antice  crassiora,  fere  lamellulas  Formantia,  apice  hamata,  medianum  multo  brevius, 
haud  incrassatum,  adsunt  ceterum  papillae  breviores  quaedam  sine  ordine  dispositae. 
Gynostemium  breve,  recurvum,  alae  subtus  rotundatae,  superne  acutae,  tabula  infrastig- 
matica  utrinque  prosiliens.     Flores  intense  lutei,  in  centro  brunneo-signati.  —  Fl.  Julio. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien.  Staat  Antioquia,  bei  San  Antonio 
(Kalbreyer  n.  1766!). 

Nota.  Singulari  forma  inflorescentiae  notabilis,  rami  omnes  subaequilongi,  in  superiore 
parte  tantum  floriferi,  flores  igitur  in  corymbum  dispositi.  Cognomine  specifico  >corymbifero* 
usus  essem,  si  non  nomen  simillimum  »corymbephorum*  a  cl.  Morren  ali  speciei  datum  esset. 

Sect.  7.  Varieosa  Kränzl. 

Synsepala  Pütz,  in  Engl.-Pranll.  Pflzfam.  II.  6.  (1889)  200  e.  p.  —  Tetrapetala, 
Micropetala  Lindl.  in  Paxt.  Fl.  Gard.  I.  (l  851)  sub  t.  6;  Fol.  Orch.  Oncid.  2  et  21; 
Gogn.  in  Journ.  des  Orch.  IV.  35  et  in  Fl.  Bras.  III.  6.  302  et  seq.  e.  p.  —  Planifolia 
Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1883)  563  e.  p. 

Nota.  Distinguuntur  hae  species  sepalis  petalisque  parvis  et  labello  multoties  majore, 
saepius  plus  minus  quadrilobo.  Habitu  peculiari  repente  vel  convolvulaceo  differunt  ab  »Mkh 
varicosis*  paucae  species,  quas  sub  nomine  > Serpentium «.  in  subsectionem  vel  seriem  univi. 

I.  Euvaricosa. 
Pseudobulbi  congesti;  ovati  vel  oblongi,  rhizoma  breve;  inflorescentia  paniculata. 
Sepala  petalaque  parva,  libera  vel  sepala  lateralia  vix  eonnata,  inter  se  aequalia,  labellum 
magnum  vel  maximum,  saepius  quadrilobulatura,  dilatatum.  Flores  maxima  pro  parte 
coaetanei.  Conveniunt  cum  Cruciatis  sepalis  lateralibus  plus  minus  connatis,  differunt 
ab  illis  angulo  cum  petalis  haud  recto  sed  obliquo. 

A.  Pseudobulbi  plerumque  parvi.  Labelli  lobi  laterales  parvi, 
intermedius  multo  vel  interdum  multoties  latior,  saepius 
quadrilobulus. 

a.  Sepala  petalaque  lanceolata  vel  oblongo-lanceolata,  crista 
in  basi  labelli  simplex,  verrucis  quibusdam  circumpositis, 

alae  gynostemii  integrae 11  5.   0.  chrysothyrsus. 

b.  Petala    obovata,    apice    rotundata,    lobi    laterales    labelli 
minuti,   basis   labelli   pilosula,   tubercula  cristae  in  series 

5  disposita  .    .   ' 116.   0.  Braunii. 

c.  Sepala  petalaque  oblonga  vel  ovata. 

a.  Crista  basi  simplex,   antice  tricruris,  utrinque  lacero- 

dentata,  basi  velutina 1  1  7.   0.  flexuosum. 

ß.  Crista  obcuneata,  bicruris,  antice  tricallosa,  alae  gyno- 
stemii semioblongae,  flores  paulo  minores  quam  in 
praecedente 118.0.  Williamsii. 

y.  Ut  praecedens  additis  tuberculis  quibusdam,  basis  glabra. 
Pseudobulbi    ovoidei,    alae    gynostemii   breves,    denti- 

culatae 119.0.  bifolium. 

B.  Pseudobulbi  conici,  pluricostati,  curvuli,  multo  majores  quam 
in  praecedentibus,  flores  racemosi. 

a.  Alae    gynostemii    longiusculae,    margine    integrae,    apice 

rotundatae 120.*  O.  maculosum. 

b.  Ut  praecedens,    alae   margine  integrae.     Flores   maximi, 

labellum  ad  5  cm  latum 121.0.  varicosum. 

c.  Crista   labelli   simplex   satis   crassa,    additis    verrucis   in 
disco,  alae  gynostemii  breves  dentiformes  protensi.    Flores 

parvi , 122.   0.  disciferum. 

d.  Crista  simplex,  polydaclyla,  papillis  numerosis  aequilongis 

composita,  fere  pulvinata  discenda  .    . 123.   0.  euxanthinum. 
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e.  Crista  medio  carinata,  utrinque  lobulata,  papillis  quibus- 
dam  adjectis,  alae  magnae,  dolabriformes ,  rostellum 
ornithorhynchum.     Plantula  pusilla 124.   0.  crista  galli. 

f.  Ut  praecedens,  papillis  longioribus  in  medio  disci  .    .    .  125.   0.  isopterum. 

g.  Crista  duplex,  postica  cruribus  2  multi-ramulosis  vel 
condylomatosis  composita.     Gallo  antico  tridentato    .    .  126.   0 '.  viperinum. 

115.  0.  chrysothyrsus  Reichb.  f.  ex  Warner,  Sei.  Orch.  II.  (1  865)  t.  5;  Gard.  Chron. 
(1867)  264;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  604;  Sander,  Orch.  Guide  176;  Cogn.  in 
Fl.  Bras.  III.  6.  321.  —  Huc  0.  Beyrodtianum  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  VIII.  (1910) 
572.  —  Pseudobulbi  dense  aggregati,  rhizomati  oblique  insidentes,  cataphyllis  sat  magnis, 
ipsos  aequantibus  vestiti,  pluricostati,  oblongi,  diphylli,  4  ad  9  cm  longi,  ad  4  cm  lati. 
Folia  oblonga,  acuta,  intense  viridia,  ad  2  0  cm  longa,  ad  4,5  cm  lata.  Pedunculus 
folia  multo  excedens,  tortuosus  vel  irregulariter  flexus,  ad  90  cm  loDgus,  flores  in 
paniculam  multifloram  dispositi,  rami  inferiores  ad  1 5  cm  longi,  denique  fractiflexi, 
bracteae  minutissimae,  triangulae,  acutae,  pedicelli  cum  ovariis  2,5  cm  longi.  Sepalum 
dorsale  oblongum,  concavum,  acutum,  lateralia  potius  lanceolata,  dimidio  longiora,  acuta, 
dorsale  ad  6  mm,  lateralia  ad  9  mm  longa,  2,5  mm  lata.  Petala  oblongo-Ianceolata, 
acuta,  quam  sepala  minora,  5  mm  longa,  2  mm  lata,  haec  omnia  pallide  viridia,  rubro- 
vittata,  reflexa.  Labellum  multo  majus,  brevi-unguiculatum,  lobi  laterales  parvi,  late 
ovati,  reflexi,  3  mm  longi,  2,5  mm  lati,  lobus  intermedius  ex  isthmo  brevi  in  laminam 
maximam,  subquadrilobam,  basi  cordatam,  antice  profunde  sinuatam  dilatatus,  utrinque 
in  lobulum  majorem  posteriorem  et  minorem  anteriorem  divisus,  crista  verrucosa,  satis 
alta,  compressa,  additis  verrucis  quibusdam  sine  ordine  dispositis,  totum  labellum  1,5  cm 
longum,  antice  2  cm  latum,  flavum  vel  aureum,  basi  lineis  quibusdam  purpureis  decorum. 
Gynostemii  alae  membranaceae,  latae,  obtusae,  margine  integrae.    —   Fig.  \kF\  a—e. 

Südbrasilianische  Provinz.  Aus  der  Umgegend  von  Rio(?).  Nur  kultiviert 
bekannt! 

116.  0.  Braunii  Regel  in  Acta  horti  Petrop.  IX.  (1886)  620  et  in  Gartenfl.  XXXV. 
621  t.  1235,  fig.  a — e.  —  Pseudobulbi  ovati  vel  ovato-oblongi,  compressi,  subancipites, 
in  rhizomate  valde  abbreviato  congesti,  ad  4  cm  longi,  2  cm  lati,  1,5  cm  crassi,  mono- 
phylli,  folia  infrabulbosa  pauca  vel  subnulla.  Folia  pseudobulborum  ovato-oblonga,  basi 
cuneata,  longe  acutata,  ad  1 2  cm  longa,  3  cm  lata,  7-nervia.  Inflorescentia  racemosa 
vel  paniculata,  scapus  flexuosus  cum  racemo  (vel  panicula  brachyclada)  circ.  1 0-floro 
ad  25  cm  longus,  vaginulis  paucis  brevibus  obsitus,  flores  satis  dissiti,  bracteae  brevis- 
simae,  scariosae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  2  cm  longi.  Sepala  oblonga,  acuta,  reflexa, 
lateralia  basi  connata,  1  ad  1,2  cm  longa.  Petala  brevi-unguiculata,  obovato-oblonga, 
apice  rotundata,  1,3  cm  longa,  antice  ad  6  mm  lata.  Labellum  panduratum,  basi 
subcordatum,  lobi  laterales  paulum  evoluti,  trianguli,  apice  rotundati,  obtusissimi,  vix 
in  isthmum  angustati,  sensim  in  lobum  intermedium  bilobulum  transeuntes,  lobulis 
rotundatis,  divergentibus,  leviter  recurvis,  crista  in  basi  disci  plurituberculata,  pilosa, 
tuberculis  in  series  5  dispositis,  tuberculis  a  basi  antice  leviter  increscentibus ,  totum 
labellum  1,5  cm  longum,  basi  et  antice  1,3  cm  latum.  —  Flores  sulphurei,  omnia 
phylla  a  basi  medium  usque  maculis  magnis  castaneis  decora. 

Herkunft  und  Sammler  unbekannt.     Blühte  im  botan.   Garten  zu  St.  Petersburg. 
Nota.     O.  flexuoso  Sims    affine  esse    videtur.     Est  species  haud    bene  nota,  icon  Kegelii 
parum  characteristica. 

117.  0.  flexuosum  Sims  in  Bot.  Mag.  (1821)  t.  2203;  Lodd.  Bot.  Gab.  t.  424; 
Spreng.  Syst.  veg.  III.  728;  van  Geel.  Sert.  bot.  IV.  t.  60;  Lindl.  Gen.  et  Sp.  Orch.  199, 
in  Bot.  Reg.  sub  t.  1920;  Fol.  Orch.  Oncid.  25;  Reichb.  f.  Fl.  Exot.  t.  94;  Mutel,  Mem. 
pl.  Orch.  II.  19;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  739;  Barb.  Rodr.  Struct.  Orch.  1. 11 , 
fig.  5;  Orchidoph.  (1888)  c.  tab.  col. ;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  38;  Gard.  World  VII. 
53  c.  ic. ;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  610  c.  ic;  Sander,  Orch.  Guide  180;  Cogniaux 
in  Bull.  Herb.  Boiss.  (1903)  935  et  in  Fl.  Bras.  III.  6.  328.   —  Radices  copiosae,  tenuis- 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama)  50.  \  \ 
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simae.  Pseudobulbi  5  cm  inter  se  distantes,  ovales,  compressi,  valde  ancipites,  obscure 
eostati,  intense  virides,  diphylli,  4  ad  7  vel  8  cm  longi,  3  cm  lati.  Folia  infrabulbosa  2, 
brevi  vaginantia,  ipsa  et  illa  pseudobulborum  ligulata  vel  lanceolata,  acuta,  coriacea, 
ad  20  cm  longa,  ad  3  cm  lata,  infrabulbosa  minora.  Scapus  cum  inflorescentia  strictus, 
leviter  flexuosus,  75  ad  80  cm  longus,  vaginulis  paucis  valde  distantibus  obsitus.  Flores 
in  paniculam  diffusam,  distantifloram,  plurifloram  dispositi,  bracteae  vix  conspicuae, 
triangulae,  pedicelli  cum  ovariis  10 — 12  mm  longi.  Sepala  petalaque  minuta,  libera, 
concava,  oblonga  vel  ovato-oblonga,  obtusa,  petala  potius  subovata,  latiora,  4  vel  5  mm 
longa,  sepala  1,5  mm,  petala  2,5  mm  lata,  omnia  lutea,  castaneo-vittata.  Labellum 
unguiculatum,  sepala  petalaque  plus  duplo  superans,  lobi  laterales  brevissimi,  auriculi- 
formes,  trianguli,  reflexi,  obtusi,  lobus  intermedius  multo  major,  isthmo  longo  a  lateralibus 
remotus,  postice  rectilineus  vel  levissime  cordatus,  reniformis,  antice  profunde  sinuatus, 
bilobus,  crista  postice  crasse  carnosa,  antice  tricruris,  cruribus  lacero-dentatis,  tota  parte 
basilari  labelli  minute  velutina,  labellum  a  basi  ad  marginem  anteriorem  lobi  intermedii 
ad  1,3  cm  longum,  lobus  intermedius  1,2  ad  1,5  cm  latus,  luteus,  basi  purpureo- 
punctatus.  Gynostemii  alae  latae,  subquadratae,  pro  flore  magnae.  »Capsula  nutans, 
oblonga,  satis  obliqua,  basi  et  apice  acuta,  obscure  trigona,  2,2  cm  longa,  6  ad  7  mm 
lata.«   —  Fl.  ab  Octobri  ad  Martium. 

Var.  citrinum  Regel,  Ind.  sem.  hört.  Petrop.  (1855)  21;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann. 
VI.  739.  —  Labellum  sulphureum,  immaculatum. 

Var.  unicolor  hört.  Orch.  Rev.  (1900)  213;  Kew  Bull,  (i  901)  App.  96.  —  Flores 
lutei,  immaculati. 

Var.  radiatum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (4  872)  358.  —  Labellum  isthmo  ac  basi 
laminae  anticae  pulcherrime  brunneo-purpureo-radiatis  vel  striatis,  callis  juxta  tübercula 
fere  nullis. 

Südbrasilianische  Provinz.  Santos  (Mosen  n.  36931,  Osmer  n.  i!);  Bahia 
(Blanchet  n.  1468  et  6000),  bei  Ilheos  (Blanchet  n.  2306);  im  Staate  Rio  de  Janeiro 
(Glaziou  n.  9316!  et  13229!),  bei  der  Stadt  Rio  (Burchell  n.  2685),  in  der  Serra 
dos  Orgäos  (Gardner  n.  643,  Miers  n.  3479!);  im  Staate  Säo  Paulo  häufig  (Burchell 
n.  3188),  in  den  Campos  bei  Itü  (Martius  n.  505);  im  Staate  Sta.  Catarina  bei  Blumenau 
(Dr.  W.  Müller);  in  den  Wäldern  am  Itajahy  (Ule  ohne  n. !);  in  Südbrasilien  ohne 
genaue  Standortsangabe  (Sellow,  Prinz  von  Neuwied,  Houllett,  Riman  n.  8); 
im  Staate  Rio  Grande  do  Sul,  in  der  Serra  dos  Tapes,  Cascata  de  Sta.  Hermenegilda 
(Lindman  n.  A.  785!,  791  !),  bei  Guaratubal  am  Rio  Cabotas  (Düsen  ohne  n.!).  — 
Paraguay.  In  den  Wäldern  bei  San  Bernardino  (Hassler  n.  3  417!). 
Seit   1818  in  Europa  kultiviert;  jetzt  wohl  kaum  noch. 

118.  0.  Williamsii  Schlechter  in  Fedde  Repert.  X.  (1912)  459.  —  »Epiphyticum, 
erectum,  gracile,  circ.  45  cm  altum;  rhizomate  valde  abbreviato,  radicibus  filiformibus, 
elongatis,  flexuosis  glabris;  pseudobulbis  compressis,  ovoideis  vel  oblongoideis,  circ.  3  cm 
altis,  medio  vel  infra  medium  1,5  cm  latis,  ut  videtur  bifoliatis,  foliis  mihi  nondum 
notis;  scapo  basali,  tereti,  glabro,  vaginulis  paucis  dissitis,  amplectentibus,  apiculatis 
obsesso,  basi  2,5  —  3  cm  diametiente  (sie  scripsit  ill.  autor!);  inflorescentia  oblique 
paniculata,  laxe  multiflora,  1  0  ad  1  5  cm  alta,  ramis  flexuosis,  usque  ad  9-floris;  floribus 
aureis,  albo-maculatis,  Ulis  O.  flexuosi  Lindl.  similibus,  et  aequimagnis;  sepalis  patentibus, 
basi  subunguiculato-angustatis,  lanceolatis  vel  ovato-lanceolatis,  subacutis,  glabris,  circ. 
0,5  cm  longis,  lateralibus  obliquis,  intermedio  paulo  angustioribus,  petalis  oblique  oblongis, 
obtusiusculis,  glabris,  margine  leviter  undulatis,  sepalis  aequilongis,  sed  distinete  latioribus, 
labello  e  basi  truncata  obeuneato,  medio  valde  constricto,  dimidio  anteriore  in  laminam 
late  reniformem,  excisam,  margine  hinc  et  inde  leviter  sinuosam  expanso,  toto  circ.  1  cm 
longo,  basi  0,8  cm,  medfo  2,5  mm  lato,  lamina  apicali  1,3  cm  infra  medium  lata,  callo 
obeuneato  bicruri,  antice  in  isthmum  produeto,  sursum  late  tricalloso,  antice  bicuspidato 
e  basi  usque  infra  medium;  columna  brevi,  3,5  mm  alta,  antice  supra  basin  umbone 
didymo  donata,  aus.  semioblongis,  leviter  undulatis,  apice  et  basi  rotundatis;  ovario 
pedicellato,  gracili  circ.   0,7  cm  longo.«  —   Mihi  non  visum. 
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»Bolivia.     Bei  Apolo  (R.  S.  Williams  n.  86),  blühend  im  Dezember.« 

Nota  4  (autoris  speciei).  >Species  ad  sectionem  ,Plurituberculatai  pertinet  et  forsan  aptissime 

in   affinitatem    0.  reflexi  Lindl.    ponenda    erit.     Collector   flores   ,luteos   maculis   albis  ornatos' 

esse  dicit.« 

Nota  2  (autoris  hujus  libelli).    Cum  flores  illis  0.  flexuosi  Lindl.  similes  et  aequimagni  sint, 

species  illi  adjungenda  erit  neque  0.  reflexo. 

119.  0.  bifolium  Sims  in  Bot.  Mag.  (1812)  t.  1491;  Spreng.  Syst.  veg.  III.  728; 
Lodd.  Bot.  Cab.  t.  1845;  Lindl.  Gen.  et  Sp.  Orch.  197;  Fol  Orch.  Oncid.  23;  Mutel,  Mem. 
II.  18;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  736;  Griseb.  Symb.  Fl.  Argent.  337;  Kränzl.  in  Engl. 
Jahrb.  IX.  315;  Veiten,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  1  4  c.  ic. ;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  601 ; 
Sander,  Orch.  Guide  174;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  334,  t.  76,  fig.  1.  —  0.  Batemanianwn 
Griseb.  Symb.  Fl.  Argent.  (1  879)  337  (non  Knowl.  et  Weste).  —  Coppensia  bifolia  Dumort. 
in  Mem.  Acad.  Brux.  IX.  (18  35)  10  in  adnot.  —  Radices  numerosae,  dense  intricatae. 
Pseudobulbi  magnitudine  nucis  Iuglandis  nostrae,  subglobosi,  laete  virides,  diphylli. 
Folia  lineari-lanceolata,  acuta,  8  ad  1  8  cm  longa,  2  cm  lata,  basi  plus  minus  angustata. 
Inflorescentia  folia  bene  excedens,  circ.  25  cm  longa,  apice  nutans,  racemosa  vel  (rarius) 
paniculata,  7-  ad  1  2-flora,  ramis  infimis  paueifloris,  bracteae  parvae,  3  ad  5  mm  longae, 
triangulae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  1  cm  longi.  Sepala  lateralia  dimidium  usque  connata, 
quam  dorsale  sublongiora,  ipsa  et  petala  obovato-spathulata,  coneava,  apice  rotundata, 
undulata,  sepalum  dorsale  6  ad  7  mm  longum,  ad  3,5  mm  latum,  lateralia  8  ad  9  mm 
longa,  4  mm  lata,  petala  7  —  8  mm  longa,  ad  6  mm  lata,  lutea,  purpureo-signata  vel 
vittata.  Labellum  simplex,  lobis  lateralibus  omnino  obsoletis,  basi  utrinque  auriculatum, 
auriculis  brevibus,  retrorsis,  obtusis,  lobus  intermedius  (s.  labellum  ipsum)  transverse  ob- 
longum,  antice  profunde  emarginatum,  subbilobum,  basi  subcordatum,  (lamina  igitur  sub- 
bipartita),  toto  ambitu  subquadrangulum,  leviter  undulatum,  totum  labellum  aureum, 
basi  tantum  purpureo-punetatum,  ad  2  cm  longum,  ad  basin  lobi  intermedii  2,5  cm 
latum;  crista  labelli  producta,  tridentata,  dente  mediano  longiore,  additis  tuberculis 
quibusdam  utrinque  sine  ordine.  Gynostemii  brevis  alae  brevi-euneatae,  retusae,  denti- 
culatae,   anthera  minute  cristata.  —  Fl.  Novembri-Aprilem. 

Südbrasilianische  Provinz.  Uruguay,  Montevideo(Tweedie,  Gibert  n.  794e.p.), 
bei  S.  Jose  (Arechavaleta  n.  2616!),  bei  Concepcion  de  Uruguay  (Lorentz  n.  495!); 
an  verschiedenen  Stellen  in  Argentina  (Lorentz  und  Hieronymus  n.  452!,  915!,  98l!); 
an  den  Flüssen  Paranä  und  Iribucua  bei  Corrientes  (d' Orbigny  n.  150),  ebenfalls  bei 
Gorrientes  (Niederlein  n.  1293!).  —  Seit   1811    in  Europa  eingeführt. 

Nota  I.  Varietas  *majus«  ab  hortulanis  sie  nominata  in  Williams,  Orch.  Grow.  Manual 
604  descripta  nil  est  nisi  forma  luxurians  et  a  typo  nullomodo  differt.  —  O.  maculoso  Lindl. 
floribus  haud  dissimilis,  differt  tarnen  habitu  et  pseudobulbis  et  inflorescentia  vix  semilonga. 

Nota  2.  Memoratu  dignum  videtur,  hanc  speciem  Genuae  in  horti  botanici  arboribus 
epiphyticam  coli,  ubi  quotannis  florere  dicitur.     [Ex  Orchid  Review  VI.  240.] 

120.  0.  maculosum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXIII.  (1837)  sub  t.  1930;  Sert.  Orch.  sub 
t.  4  8,  Fol.  Orch.  Oncid.  24;  Reichb.  f.  in  Linnaea  XXV.  2  48,  in  Walp.  Ann.  VI.  737; 
Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  319,  t.  72,  fig.  1.  —  Rhizoma  crassum,  repens,  ramosum,  multi- 
articulatum,  radieibus  copiosis  obsitum.  Pseudobulbi  satis  distantes  (ultra  8  cm),  conico- 
ovoidei,  saepius  basi  et  apice  angustati,  pluricostati,  sicci  valde  rugosi,  diphylli,  ad  8  cm 
longi,  basi  4  cm  crassi,  paulum  compressi.  Folia  infrabulbosa  brevia  et  brevi-vaginantia, 
oblonga,  illa  pseudobulborum  e  basi  longe  complicata  lanceolata,  acuta,  coriacea,  ad 
20  cm  longa,  ad  3  cm  lata.  Scapus  basi  fere  1  cm  crassus,  ultra  90  cm  longus,  erectus, 
strictus,  vaginulis  paucis,  brevibus  obsitus,  viridis,  fusco-maculatus,  flores  in  paniculam 
amplam  laxamque  dispositi,  rami  ascendentes,  plus  minus  squarrosi,  paueiflori,  leviter 
fractiflexi,  bracteae  triangulae,  circ.  4  ad  6  mm  .longae  vel  (rarius)  longiores,  pedicelli 
cum  ovariis  2,2  cm  longi,  totus  scapus  cum  inflorescentia  45  ad  60  cm  longus.  Sepalum 
dorsale  oblongum,  brevi-acutatum,  8  mm  longum,  sepala  lateralia  dimidium  usque  connata, 
ad  1 1  mm  longa,  omnia  3  mm  lata.  Petala  oblonga,  9  mm  longa,  3,5  mm  lata,  omnia 
lutea,  maculis  castaneis  decora,  margine  subundulata,  reflexa  vel  patentissima.  Labellum 
multo    majus,  profunde  trilobum,  lobi  laterales  ligulati,  reflexi,  rotundati,  auriculiformes, 
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4  ad  5  mm  longi,  3  mm  lati,  basis  labelli  parce  puberula,  sensim  angustata,  obtriangula, 
subito  in  laminam  lobi  intermedii  subquadrilobam  dilatata,  sinus  inter  lobos  angustissimi, 
lobuli  omnes  semiorbiculares,  lobulus  anticus  profundiuscule  bilobus,  lobuli  antici  minores, 
totum  labellum  sulphureum  vel  luteum,  2  ad  2,5  cm  longum,  ad  3  cm  latum,  crista 
elongata,  carnosa,  antice  triangula,  additis  utrinque  tuberculis  compluribus  camosis, 
vulgo  biseriatis,  seriebus  lateralibus  multidentatis.  Gynostemii  alae  longiusculae,  mem- 
branaceae,  apice  rotundatae,  paulum  elongatae.  —  FI.  Martio  et  Aprili. 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Minas  Geraes  (Martius  n.  1844),  bei  las 
Caldas  (Regnell,  ser.  II,  n.  267!);  ohne  genaueren  Standort  (Sellow  n.  1420!). 

Nota.  Flores  labello  magno  eximii,  illos  0.  varicosi  Lindl.  quodammodo  mediocris  imi- 
tantur. 

121.  0.  varicosum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  sub  t.  1929  (1837);  in  Journ.  Hort.  Soc. 
Lond.  V.  (1850)  143;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  738;  Paxton,  Flow.  Card.  I. 
106,  Gleanings  148;  Fol.  Orch.  Oncid.  24;  Williams,  Orch.  Alb.  IV.  t.  192;  Orch.  Grow. 
Man.  7.  ed.  63  4;  l'Orchidophile  (1886)  136;  Nichols.  Dict.  Gard.  II.  431;  Veitch,  Man. 
Orchid.  PI.  VIH.  88  c.  ic;  Cogn.  Dict.  Icon.  Orch.  Oncidium  t.  18;  Bull.  herb.  Boiss. 
190  3,  935;  Sander,  Orch.  Guide  194;  Cogn.  in  Fl.  Brasil.  III.  6.  324.  —  Pseudobulbi 
oblong!  ovative,  compressiusculi,  leviter  sulcati,  di-  vel  rarius  triphylli,  6  ad  1 0  cm 
longi.  Folia  ligulato-lanceolata,  acuta  vel  acuminata,  15  ad  25  cm  longa,  ad  3  cm  lata, 
glaucescentia.  Paniculae  ad  1,5  m  longae,  nutantes,  pluriramosae,  multiflorae,  floribus 
satis  distantibus,  vaginulae  scapi,  bracteaeque  et  ramorum  et  florum  valde  reductae, 
pedicelli  cum  ovariis  vix  crassioribus  ad  4  cm  longi,  virides.  Sepalum  dorsale  ovatum 
vel  oblongum,  concavum,  acutum,  sepala  lateralia  medium  usque  connata,  obovata,  acuta, 
reflexa,  ad  5  mm  longa,  ad  2,5  mm  lata.  Petala  oblonga,  acuta,  aequimagna,  omnia 
reflexa,  lutea,  purpureo-vittata.  Labellum  multo  majus,  lobi  laterales  rotundati,  postice 
tridentati,  lobus  intermedius  maximus,  transverse  oblongus,  plus  minus  manifeste  qua- 
drilobus,  lobis  omnibus  rotundatis,  antice  plus  minus  profunde  emarginatus  vel  bilobulus, 
totum  labellum  2,5  cm  longum,  lobi  laterales  1  cm  longi  et  lati,  lobus  intermedius 
2  cm  longus,  3  cm  latus,  crista  basilaris  tridactyla,  protuberantiis  tortis  quibusdam 
circumdata,  totum  labellum  luteum,  basi  macula  purpurea  vel  castanea  plus  minus  extense 
decorum.  Gynostemium  pro  flore  breve,  alae  apicales  deflexae,  rotundatae,  tabula 
infrastigmatica  carnosula,  nitida,  utrinque  rotundata. 

Var.  a.  Rogersii  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1870)  277,  fig.  48.  [Haec  icon  pluries 
repetita  est];  Flor.  Mag.  (1870)  t.  477;  Florist  and  Pomol.  (1870)  25,  t.  30  4;  Fl.  d. 
Serres  XVIII.  (l  870)  1  50  c.ic;  Warner,  Sei.  Orch.  II.  t.  31 ;  Jennings,  Orch.  t.  29;  E.  Morren 
in  Belg.  hortic.  XXVIII.  1 72,  t.  6—7,  XXIX.  127;  Nichols.  Dict.  of  Garden.  II.  491 ;  Williams, 
Orch.  Alb.  V.  sub  t.  207  et  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  63  4,  c.  ic.  xyl.  ex  Gard.  Chron. ;  Pfitz. 
in  Engler-Prantl,  Nat.  Pflzfam.  II.  6,  201,  fig.  219  (eadem  ac  praecedens);  Veitch,  Man. 
Orch.  PI.  VIII.  88  (eadem  ic);  Cogn.  in  Lindenia  XI.  67,  t.  512;  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid. 
t.  18^4;  The  Garden  (1899)  408,  t.  1226.  —  One.  Rogersii  hört,  ex  Batem.  in  Gard. 
Chron.  (18  60)  1377.  —  One.  varicosum  var.  Southorangense  Grey  in  Amer.  Gard. 
(1895)  74.  —  Differt  a  typo  cui  ceterum  persimilis  praesertim  labello  multo  majore, 
interdum  ad  5  cm  lato  coloribusque  intensioribus. 

Var.  ß.  concolor  Cogn.  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  1  8.  —  Differt  floribus  minus 
eximiis,  luteis,  plus  minus  viridi-suffusis. 

Var.  y.  insigne  Rolfe  in  Orch.  Rev.  VI.  (1898)  27;  X.  151;  Gard.  Chron.  II.  (1899) 
338.  —  One.  varicosum  var.  Moortebeekiana  L.  Linden  in  Gard.  Mag.  (1902)  177  c.  ic; 
Lindenia  XVI.  t.  767;  Kew  Bull.  (1903)  App.  III.  96,  a  qua  vix  differt  var.  sequens  ö.  — 
Differt  floribus  minoribus,  macula  magna  intense  purpurea  in  basi  labelli.. 

Var.  ö.  Lindenii  hört.;  Gard.  Chron.  II.  (1899)  441;  Lindenia  XVI.  t.  752.  —  Differt 
solummodo  coloribus  paulo  saturatioribus  lobisque  lateralibus  castaneis,  apice  tantum 
luteis.  —  Ab  hortulanis  quibusdam  subvar.  Moortebeekiana  huic  varietati  adscribitur 
flores  paulo  minores  habens,  paulo  densiores,  macula  basilari  haud  radiante.  —  Est 
mea  sententia  forma  varietatis  ö. 


Oncidium.  \Q§ 

Var.  £.  Charleswortbii  hört;  Gard.  Mag.  (1892)  566  c.  ic;  Kew  Bull.  (4 903) 
App.  III.  96.  —  Differt  solummodo  floribus  majoribus,  labello  usque  ad  6  cm  lato.  Me 
judice  forma  mera  luxurians  typi. 

Var.  f.  vexillarium  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  0.  vexillarium  Reichb.  f.  in  sched.  et 
(sec.  R.  Irwin  Lynch)  in  Gard.  Chron.  (1883)  786  in  notulis.  —  Differt  a  typo  floribus 
paulo  minoribus,  crista  sub-5-dactyla,  dactylo  mediano  longiore,  alis  gynostemii  parum 
evolutis. 

Südbrasilianische  Provinz.  Sao  Paulo  (Prinz  v.  Wied  ohne  n.,  Sellow 
n.  5697!);  S.  Rita  do  Passo  Quatro  (Hemmendorff  n.  293!);  auf  Bäumen  bei  Ytü 
(Libon);  Serra  do  Mar  bei  Santos  (Edwall!);  Minas  Geraes  in  4  000—1200  m  ü  M. 
(ex  Godefroy-Leboeuf) ;  Paranä,  Villa  Velha,  epiphytisch  (Düsen  n.  7637!)  —  Paraguay. 
Zwischen  Felsen  und  auf  humosem  Boden  bei  Acabe  und  epiphytisch  in  der  Cordillera  de 
Altos  (Hassler  n.  2606!   et  3690!). 

Var.  a  besonders  in  Säo  Paulo  bei  Ytü,  San  Roque  u.  bei  der  Stadt  S.  Paulo, 
auf  Bäumen,  und  in  Minas  Geraes.  —  Seit  1837  in  Europa  bekannt;  die  Varietät 
Rogersii  seit   1  86  8. 

Nach  zahlreichen  lebenden  Blüten. 

Nota.  Quae  distinguuntur  ab  hortulanis  praecipue  Anglicis  varietates  vix  memoria  dignao 
sunt,  excepta  sola  varietate  Rogersii  quae  re  vera  characteribus  quibusdam  essentialibus  gaudet 
et  inter  omnes  dignior  videtur,  quae  diligentius  colatur. 

122.  0.  disciferum  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  24;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
738.  —  Pseudobulbi  oblongi,  sulcati,  monophylli.  Folia  oblonga,  apiculata.  Inflorescentia 
(et  tota  planta)  circ.  30  cm  longa,  a  basi  paniculata,  pyramidalis,  pedicelli  et  bracteae 
mihi  non  visae.  Sepalum  dorsale  oblongum,  acutum,  lateralia  in  synsepalum,  apice 
bilobum  coalita.  Petala  obovata,  acuta,  haec  omnia  8  ad  9  mm  longa,  sepala  circ. 
3  mm,  petala  4  mm  lata,  unicoloria,  olivacea.  Labelli  lobi  laterales  parvi,  semiorbiculares, 
quasi  unguem  lobi  intermedii  formantes,  ille  suborbicularis  vel  transverse  ellipsoideus, 
antice  vix  emarginatus,  margine  undulatus,  crista  oblonga,  discoidea,  dentibus  3  ante- 
positis,  protuberantiis  quibusdam  circumstantibus,  totum  labellum  8  ad  9  mm  longum, 
antice  ad  10  mm  latum,  ut  videtur  pallide  luteum,  tota  superficie  minute  velutinum. 
.Gynostemii  alae  vix  evolutae,  acutiusculae  vel  obtusae  »sub  lente  pruinosae«,  protensae. 

Subäquatoriale   andine  Provinz.     Bolivia  (Bridges!). 

Nota.  Specimen  meum  (herb.  Reichenb.)  valde  mancum,  praestant  solummodo  flores  6 
firmissime  materie  gummosa  agglutinati  et  icon  analytica  Lindleyi  ipsius.  Crista  omnino  Sim- 
plex pro  rata  magna  huic  speciei  peculiaris  est,  ambitus  labelli  ille  O.  varicosi  Lindl. 

123.  0.  euxanthinum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1869)  1158  et  (1877)503;  Hook. f. 
in  Bot.  Mag.  t.  6322;  Belg.  hortic.  (1878)  105;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  35;  Williams, 
Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  609;  Sander,  Orch.  Guide  179;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  326.  — 
Pseudobulbi  saepius  curvuli,  subcompressi,  anguste  ovati,  leviter  profunde  sulcati,  ad 
12  cm  alti,  5  cm  lati,  3  cm  crassi  diphylli.  Folia  ad  35  cm  longa,  2,5  ad  3  cm  lata, 
lorata,  acuta,  panicula  (vel  interdum  racemus)  longe-pedicellata,  apice  tantum  florifera, 
50  ad  100  cm  longa,  bracteae  anguste  triangulae,  quam  Ovaria  ter  vel  quater  breviores. 
Sepalum  dorsale  conchiforme,  obtusum,  gynostemium  vix  superans,  sepala  lateralia  basi 
connata,  ovata,  acuta.  Petala  ovata,  brevi-unguiculata,  fere  orbicularia,  margine  undulata, 
his  omnibus  phyllis  fere  aequilongis  et  aequilatis.  Labelli  lobi  laterales  explanati  oblongi, 
obtusi  (margine  reflexo  angustiores  visi,  fere  lineares  dicendi),  lobus  intermedius  maximus, 
reniformis,  antice  bilobus,  sinu  acuto,  basi  papillis  numerosis,  forma  et  magnitudine 
diversis,  dense  stipitatis,  inter  ipsos  lobos  laterales  pulvinar  efficientibus  onustus.  Gyno- 
stemium breve,  alae  valde  conspicuae,  repandae.  Flores  3  cm  diametro,  sepala  petala- 
que  5  mm  longa  et  lata,  labellum  2,5  cm  latum,  omnia  aurea,  sepala,  petala  et  basis 
labelli  purpureo-vittata  vel  maculata  -vel  adspersa.  — 

Südbrasilianische  Provinz.  Genauer  Standort  unbekannt.  —  Zuerst  1869  in 
Europa  eingeführt.  —  Nach  lebendem  Material. 

12  4.  0.  crista  galli  Reichb.  f.  in  Bot.  Ztg.  X.  (l  852)  697  et  in  Walp.  Ann.  VI.  746 ; 
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Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  29.  • —  0.  decipiens  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  22.  — 
0.  iridifolium  Lindl.  inBot.  Reg.  XXII.  (l  836)  t.  1  9  H  (non  H. B.K.) ;  Lindenia  IV.  t.  1  69.  — 
Pseudobulbi  dissiti,  oblongi  vel  suborbiculares,  compressi,  ancipites,  foliis  brevi-vaginantibus, 
lanceolatis  suffulti,  bifolii,  ad  1,5  cm  longi,  1  cm  lati.  Folia  infrabulbosa  ad  5  cm  longa, 
acuminata,  basi  longe  complicata,  5  mm  lata;  illa  pseudobulborum  plerumque  2,  alterum 
infrabulbosis  subsimile,  alterum  multo  minus.  Scapus  tenuis,  filiformis,  folia  vix  superans, 
vaginulis  bracteiformibus,  distichis,  5  vel  6  triangulis,  semiamplexicaulibus,  5  ad  6  mm 
longis  praeditus,  bracteae  propriae  multo  minores,  dorso  tricarinatae.  Flores  singuli  vel 
pauci,  succedanei,  patentissimi,  cum  pedicellis  curvulis  nutantes.  Sepalum  dorsale  obovato- 
lanceolatum,  apiculatum,  lateralia  lanceolata,  omnia  ad  7  mm  longa,  dorsale  2  mm, 
lateralia  1,5  mm  lata.  Petala  oblonga,  acuta,  margine  leviter  undulata,  aequilonga, 
2,5  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  e  basi  cuneata  spathulati  vel  obovati,  rectangulariter 
divergentes,  9  ad  1  0  mm  longi,  antice  5,5  mm  lati,  lobus  intermedius  isthmo  brevi 
latoque  cum  basi  cohaerens,  quadrilobus,  lobuli  laterales  oblongi,  rotundati,  lobuli  antici 
aut  rotundati  aut  plus  minus  acutati,  sinu  aut  angusto  aut  ampliore  sejuncti,  totus  lobus 
intermedius  cum  isthmo  1,8  cm  longus,  2  cm  latus,  crista  e  basi  in  isthmum  descendens, 
medio  carinata,  utrinque  lobulata,  lobulis  obtusis,  papillis  quibusdam  sine  ordine  adjectis. 
Gynostemii  alae  magnae,  dolabriformes,  margine  integrae,  rostellum  ornithorhynchum. 
Flores  lutei,  medio  purpureo-adspersi.  —  Fl.  Novembri. 

Provinz  des  trop.  Zentralamerika.  Guatemala- Zone.  Bei  Mazaltenango 
(Bernoulli  n.  50!);  Oaxaca  (Galeotti  n.  5289!);  Vulcan  del  Fuego,  bei  Barranca 
(Salvin!);  Turialba  (Wendland!);  bei  S.  Pedro  Nolasco  (Jürgensen!). 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru  (v.  Warscewicz,  Jürgensen  n.  646, 
ex  Reichb.  f.);  Südcolumbien,  bei  Altaquer  in  der  Ostcordillere  von  Pasto  (F.  G.  Leh- 
mann n.  244!);  ohne  Standort  (Klaboch!). 

125.  0.  isopterum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXIII.  (1837)  sub  t.  1920;  Seit.  Orch.  sub 
t.  48;  Fol.  Orch.  Oncid.  25;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  738;  Cogn.  in  Fl.  Bras. 
III.  6.  326.  —  Pseudobulbi  parvi,  ovoidei,  arcte  compressi,  ancipites,  subobliqui,  2  ad 
3  cm  longi,  6  ad  8  mm  lati,  diphylli,  basi  cataphyllis  densiuscule  imbricatis  partim  in 
laminas  evolutis  vestiti.  Folia  basi  longe  complicata,  oblongo-lanceolata,  acuminata, 
rigida,  coriacea,  1  ad  7  cm  longa,  ad  1,2  cm  lata.  Scapus  20  ad  30  cm  longus, 
vaginula  1  brevi  in  medio  vestitus,  supra  racemosus  vel  paniculatus,  ramis  ascendentibus, 
plurifloris,  laxifloris,  bracteae  minutae,  acutae  3  ad  4  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis 
tenues,  ad  2  cm  longi.  Sepalum  dorsale  ovatum,  obtuse  acutatum,  concavum,  lateralia 
angustiora  ad  vel  paulum  ultra  dimidium  connata,  parte  libera  oblonga,  acuta,  dorsale 
7  mmlongum,  4  mm  latum,  lateralia  8 — 9  mm  longa,  2,5  mm  lata.  Petala  obovato-oblonga, 
obtusa,  sepalis  aequilonga,  duplo  latiora,  haec  omnia  lutea.  Labelli  lobi  laterales  parvi, 
trianguli,  obtusi,  reflexi,  (labellum  igitur  basi  cordatum),  isthmus  lobi  intermedii  longus, 
latusque,  lamina  subito  dilatata,  toto  ambitu  latissime  ovata,  antice  profunde  acuteque 
sinuata,  utrinque  rotundata,  totus  discus  excepto  margine  minute  velutinus,  crista  in 
ipsa  basi  polydactyla,  tuberculis  medianis  multo  longioribus,  additis  ceterum  utrinque 
verrucis  dissitis,  totum  labellum  a  basi  ad  marginem  anteriorem  lobi  intermedii  1,2  cm 
longum,  lobus  intermedius  1,5  cm  latus.  Gynostemii  alae  et  latera  foveae  stigmaticae 
aequales,  oblongae,  rotundatae.  —  Fl.  Julio.  —  Fig.  15^4:  a — c. 

Südbrasilianische  Provinz.  Serra  de  Gräo  Mogol  im  Staate  Minas  Geraes 
(Martius). 

126.  0.  viperinum  Lindl.  Gen.  et  Sp.  Orch.  (1833)  197;  in  Hook.  Journ.  Bot.  I.  13; 
Fol.  Orch.  Oncid.  24;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  737;  Griseb.  Symb.  Fl.  Argent.  337; 
Hemsley  in  Gard.  Chron.  N.  S.  XII.  75;  Niederlein  in  Bolet.  Mus.  Prod.  Argent.  III.  331; 
Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  89;  Sander,  Orch.  Guide  194;  Chodat  et  Hassler  in  Bull.  herb. 
Boiss.  (1903)  935;  Cogn.  in  FI.  Bras.  III.  6.  322,  t.  88.  —  O.  confragosum  Lindl.  in  Bot. 
Reg.  XXIV.  (1838)  Mise.  p.  51.  —  Rhizoma  oblique  repens,  radicosum.  Pseudobulbi 
aggregati,  cataphyllis  triangulis  et  foliis  infrabulbosis  1  vel  2  suffulti,  ovati  vel  ovato- 
oblongi,    glabri    vel   vix    sulcati,   sicci    tantum  rugulosi,    diphylli,    saepius  leviter  curvuli, 
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ad  4  cm  longi,  basi  1,8  ad  2  cm  lati.  Folia  linearia  vel  lineari-lanceolata,  brevi-acutata, 
basi  longe  complicata  et  angustata,  6  ad  18  cm  longa,  ad  1,5  cm  lata,  coriacea. 
Inflorescentia  nutans,  folia  vix  excedens,  ad  16  cm  longa,  racemosa,  rarius  paniculata, 
plerumque  pauciflora,  rhachis  superne  fractiflexa,  rarius  pluriflora,  scapus  vaginulis  paucis 
brevissimis  obsitus,  bracteae  brevissimae,  squamiformes,  triangulae,  acutae,  albidae, 
pedicelli  circ.  1  cm  longi.  Sepalum  dorsale  oblongum,  obtuse  acutatum,  lateralia  similia, 
ipsissima  basi  coalita,  sublongiora,  ceterum  dorsali  aequalia,  7  ad  8  mm  longa,  2  mm 
lata.     Petala  oblonga,  sublatiora,   obtusiora,    ceterum  sepalis  aequalia,   8  mm  longa,  ad 

4  mm  lata,  haec  omnia  valde  undulata,  rubro-fusca,  transverse  luteo-vittata.  Labelli 
lobi  laterales  brevissimi,  reflexi,  rotundati,  obsolete  denticulati,  isthmus  lobi  intermedii 
brevis,    sinu   loborum    angusto,    lamina    subquadrangula,    basi   cordata,    totum  labellum 

1  cm  longum,  (fere  omnino  e  lobo  intermedio  consistens)  9  mm  latum,  sulphureum, 
crista  cruribus  2  multicarunculosis  vel  condvlomatosis  composita,  quibus  callus  triden- 
tatus  antepositus  est,  additis  tuberculis  quibusdam  sine  ordine,  discus  ceterum  glaber. 
Gynostemii  brevis,  gracilis  alae  parvae,  late  rotundatae,  margine  integrae.  —  Fl.  ab 
Octobri  in  Januarium. 

Südbrasilianische  Provinz.  Uruguay  (Tweedie),  Banda  Oriental  (Gibert 
n.  79  4);  Paraguay,  Cordillera  de  Altos  (Hassler  n.  3418);  Argentina,  Sierra  de 
Tucuman,  Valle  de  Juntas  bei  Siambon  (Lorentz  et  Hieronymus  n.  914!  u.  916!); 
Buenos  Aires  (Miers). 

II.    Varicosa  serpentia. 

Rhizoma  longissime  repens,  volubile;  pseudobulbi  longe  distantes,  monophylli; 
pedunculus  folia  aequans  vel  interdum  longior,  1-  ad  pauciflorus,  floribus  succedaneis. 
Sepala  petalaque  parva,  quam  labellum,  cujus  lobus  intermedius  maximus,  seraper  minora. 
—  Flores  resupihati,  lutei,  phylla  basi  rubro-  vel  brunneo-maculata  vel  striata. 

A.  Inflorescentia   1-  rarius  2-  vel  3-flora,  brevis. 

a.  Labellum  manifeste  trilobum,  basi  sagittatum,  lobi  laterales 
parvi,  intermedius  maximus,  alae  gynostemii  dolabriformes, 

magnae .    .    127.   0.  globuliferum. 

b.  Labellum    toto    ambitu    panduratum,    lobus    intermedius 
obcordatus,  häud   multo   latior  quam  lobi  laterales,    alae 

gynostemii  subnullae 12  8.   0.  serpens. 

B.  Inflorescentia  racemosa,  pluriflora. 

Labelli  lobi  laterales  obtuse  trianguli,  lobus  intermedius  latus, 
trapeziformis  vel  late  obovatus,  gynostemii  alae  parvae, 
rotundatae , 129.   0.  Sancti  Pauli. 

127.  0.  globuliferum  H.  B.  K.  Nov.  gen.  et  sp.  I.  (1815)  347;  Lindl.  Gen.  et  Sp. 
Orch.  202;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  931  et  Card.  Ghron.  (1871)  1678.  —  0.  scansor 
Reiehb.  f.  in  Linnaea  XXII.  (1  8  49)  844  et  in  Walp.  Ann.  VI.  742  ;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  26.  — 
0.  convolvulaceum  Lindl.  in  Paxt.  Fl.  Gard.  I.  102  sub  t.  21;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  III. 
555.  —  Rhizoma  scandens,  ad  5  m  longum,  sub  pseudobulbis  radicibus  obsitum,  fili- 
forme. Pseudobulbi  6  ad  8  cm  inter  se  distantes,  basi  cataphyllis  magnis  scariosis, 
mox  deciduis  vestiti,  ovales,  compressi,  sicci  reticulati,  vivi  prasini,  2  ad  2,5  cm  longi, 
1,5  cm  lati,  monophylli.    Folia  oblonga,  erecta,  obtusa  vel  rotundata,  coriacea,   3,5  ad 

5  cm  longa,  1,8  ad  2,5  cm  lata.  Scapi  erecti,  6  ad  8  cm  longi,  basi  vaginulis  1  vel  2 
scariosis  cincti,  uniflori,  bractea  sub  flore  ipso  nulla.  Sepala  basi  cuneata,  oblonga,  obtuse 
acutata,  lateralia  paulo  angustiora  et  longiora  quam  dorsale,  1  vel  1,2  cm  longa,  3  vel 
2,5  mm  lata.  Petala  ovato-oblonga,  obtusiora,  1,1  cm  longa,  5  ad  6  mm  lata,  omnia 
patentia,  lutea,  basi  rubro-striolata.  Labellum  basi  auriculatum,  sagittatum,  deinde  in 
isthmura  contractum,  subito  in  laminam  basi  cordatam,  latissime  reniformem  modice 
emarginatam  dilatatum,  eodem  colore  quo  cetera  phylla,  a  basi  ad  sinum  lobi  intermedii 

2  cm  longum,  quo  latissimum  2,5  cm  latum,  crista  in  basi  triangula  tricruris,  cruribus 
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supra  denticutatis,  additis  tuberculo  uno  alterove.  Gynostemium  valde  reflexum,  alae 
dolabriformes,  antice  retusae,  crerulatae,  tabula  infrastigmatica  basi  utrinque  constricta. 
—  Fl.  Octobri. 

Var.  costaricense  Reichb.  f.  in  Gard.  Chr.  (1871)  1678.  —  Differt  a  typo  floribus 
minoribus,  petalis  paulum  hastatis.  —  Fig.  1  4  6r :  a — e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ohne  Standort  (Pearce  n.  763!).  Epiphy- 
tisch  in  offenen  Wäldern  auf  dem  Hochland  von  Popayän  in  1400 —  1800m  ü.M. 
(F.  C.  Lehmann  n.  5760!);  Bogota,  Tunguragua  (Karsten!);  im  Tale  des  Putes  und 
bei  Timbio  (Humboldt);  bei  Ocana  (Schlim  n.  1013!).  —  In  Venezuela  (Funck  u. 
Schlim  n.  1444!). 

Nota.  Cl.  F.  C.  Lehmann  refert  in  schedula,  plantas  saepius  pro  Iloribus  novas  proles 
parere.  Suspicor,  pseudobulbum  quemque  a  rhizomate  suo  sejunctum  in  plantam  novam  ac- 
crescere  posse.  Refert  porro,  scapos  interdum  esse  bifloros,  quod  ego  quidem  non  vidi.  Cum 
in  speciminis  uniei  (felicissime  optime  exsiccati)  floribus  nulluni  vestigium  bracteae  observandum 
sit,  ,scapi  autem  in  infima  basi  vaginulis  circuindati  sint,  suspicor,  scapum  inflorescentiae  esse 
perbrevem  et  eam  partem,  quam  supra  in  diagnosi  scapum  nominaverim,  meliore  jure  »pedi- 
cellum«  esse  appellandam. 

128.  0.  serpens  Lindl.  Gen.  et  Sp.  Orchid.  (1833)  204;  Paxton,  Fl.  Gard.  II.  ic.  125 
[Ed.  2.  II.  22,  fig.  121];  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  775;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  36.  — 
Caulis  repens,  tortuosus,  filiformis,  ad  nodos  radicans  et  pseudobulbis  obsitus.  Pseudo- 
bulbi  10  ad  1 2  cm  inter  se  distantes,  cataphyllis  pro  rata  magnis,  pallidis  et  foliis 
infrabulbosis  2  obcelati,  2,5  cm  ad  3  cm  longi,  basi  8  ad  1 0  mm  crassi,  monophylli. 
Folia  omnia  oblonga  vel  oblongo-lanceolata,  acuta,  ad  5  cm  longa,  ad  1,7  cm  lata. 
Scapi  folia  paulum  excedentes,  tenues,  pauciflori,  plerumque  biflori,  bracteae  minutissimae, 
pedicelli  cum  ovariis  ad  1,5  cm  longi.  Sepala  obovato-oblonga,  obtusa,  1,5  cm  longa, 
antice  5  mm  lata.  Petala  obovato-spathulata,  aequilonga,  aequilata  vel  sublatiora. 
Labellum  simplex,  oblongum,  medio  leviter  constrictum,  apice  obtusum,  basi  lamellis  2 
parallelis,  a  latere  visis  obtusangulis  praeditum,  totum  labellum  1,2  cm  longum,  antice 
7  mm  latum.  Gynostemium  anguste  marginatum,  androclinium  cucullatum,  alae  propriae 
et  tabula  infrastigmatica  nullae.  Flores  lutei,  castaneo-maculati  (facie  Macradeniae 
lutescentis  R.  Br.).     Anthera  et  pollinia  ignota. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru,  bei  Patacocha  am  Wege  nach  Esmeralda 
in  2000  m  ü.  M.  (Hall!). 

Nota.  Magna  pro  parte  ex  descriptione  et  icone  Lindleyana.  Vidi  fragmentum  tantum 
speciminis  typici  in  herb.  Reichenbach  et  typum  in  herb.  Kewensi. 

129.  0.  Sancti  Pauli  Kränzl.  n.  sp.  —  Rhizoma  longe  repens,  satis  validum,  pauci- 
ramosum.  Pseudobulbi  ad  1  2  cm  distantes,  arcte  complanati,  ancipites,  oblongi,  3  cm 
longi,  1,5  ad  1,8  cm  lati,  cataphyllis  quibusdam  ovatis  suffulti,  monophylli.  Folia 
oblonga,  oblique  acutata,  membranaeea,  ad  11  cm  longa,  3,5  cm  lata,  nervis  majoribus 
9  percursa.  Inflorescentia  racemosa,  pendula,  fractiflexa,  ultra  20  cm  longa,  6-  ad 
7-flora,  bracteae  7  ad  8  mm  longae,  triangulae,  acuminatae,  pedicelli  cum  ovariis  2,5 
ad  2,8  cm  longi.  Sepalum  dorsale  petalaque  breviter  unguiculata,  obovato-oblonga, 
obtuse  acutata,  1  cm  longa,  3,5  mm  lata,  sepala  lateralia  subfalcata,  obovato-ligulata, 
1,2  cm  longa,  3  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  parvi,  auriculiformes,  obtuse  trianguli, 
isthmus  lobi  intermedii  brevis,  lamina  latissime  obovata  vel  transverse  oblonga,  antice 
emarginata,  totum  labellum  1,8  cm  longum,  lobi  laterales  2,5  mm  longi,  2  mm  lati, 
lobus  intermedius  basi  6  mm,  antice  1,5  cm  latus,  crista  callis  2  parallelis  tridentatis 
composita.  Gynosiemii  alae  vix  evolutae,  rotundatae.  —  Flores  intense  lutei,  omnia 
phylla  basi  sordide  pallideque  rubro-maculata.   —  Fl.  Julio. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Am  Rio  Pablo  in  1300m  ü.M.  West- 
Cordillere  der  Prov.  Pasto  in  Columbien  (F.  C.  Lehmann  n.  135!). 

Nota.  Habitu  et  tota  indole  accedit  ad  O.  globuliferum  H.  B.  K.  a  quo  differt  inflores- 
centia longa,  pluriflora,  floribus  minoribus,  crista,  alis  gynostemii. 
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Sect.  8.  Poikilophylla  Kränzl. 

Glanduligera  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  2  et  56;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
701  et  815;  Pfitz.  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  II.  6,  6  et  203;  Cogn.  in  Journ.  d.  Orch.  IV. 
35  et  in  Fl.  Bras.  III.  6.  289  et  423.  —  Papiliopsis  Ed.  Morren  in  Belg.  hortic.  XXIV. 
(1874)  258  in  adnot.  —  Planifolia  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1883)  563 
(e.  p.).  —  Psychopsis  0.  Ktze.  in  Post,  Lex.  Gen.  Phan.  (1903)  399. 

Plantae  pseudobulbosae,  pseudobulbi  monophylli  ipsi  et  folia  plana  rubro-  et  viridi- 
reticulati.  Inflorescentia  racemosa,  floribus  semper  succedaneis,  magnis,  sub  anthesi 
semper  solitariis,  rarissime  [135]  binis.  Sepalum  dorsale  petalaque  plerumque  (in 
speciebus  typicis  semper)  angustissima,  sepala  lateralia  et  labellum  lata,  tenuiter  mem- 
branacea,  crista  labelli  tuberculata.  Gynostemii  clinandrium  margine  denticulatum,  lacerum 
vel  glandulosum.  —  Species  adhuc  notae  4  vel  5  in  Americae  tropicae  regionibus  pluribus 
et  in  insulis  maris  Caribaei  obviae.  —  Nomen  adhuc  usitatum  »Glanduligera«  nimium 
vanum  et  plerisque  Oncidiis  aptum  alio  insigniore  et  singulari  supplere  audeo. 

A.  Grandifolia.     Folia    20   ad  40  cm  longa,    5  ad   8  cm  lata, 
sepalum  dorsale  et  petala  a  sepalis  lateralibus  diversa. 

a.  Nodi  scapi  incrassati,  scapus  superne  compressus,  labellum 

toto  margine  luteo-rubro-maculatum 130.   O.  Kramerianum. 

b.  Nodi  scapi  non  incrassati. 

I.  Labellum   margine  concolor,    rubrum,   luteo-limbatum, 
gynostemium    margine   minute   denticulatum,    utrinque 

cornutum 131.0.  papilio. 

II.  Labellum  margine  maculatum  (pantherinum). 

1.  Gynostemii     auricula    eglandulosa,    alae    profunde 
laciniatae,  bracteae  5  mm  longae,  pedicelli   1 ,5  cm 

longi 132.   O.  Versteegianum. 

2.  Ut  praecedens,   bracteae    2  cm  longae,   pedicelli   4 

ad  5  cm  longi 133.   O.  Sanderae. 

B.  Parvifolia.     Folia   3  ad  4  cm   longa,    sepala   petalaque   vix 
diversa. 

Rhizoma  longe  repens,  labelli  lobi  laterales  ligulati,  inter- 

medius  obcordatus 134.   O.  Limminghei. 

130.  0.  Kramerianum  Reichb.  f.  in  Otto  et  Dietr.  Allg.  Gart.  Ztg.  XX11I.  (1855)  9, 
Xen.  Orch.  I.  80,  t.  33;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  816;  Otia  Hamb.  I.  22;  Flor. 
Mag.  (1870)  t.  465;  Fl.  d.  Serres  XIX.  41,  t.  1956—57;  Gard.  Chron.  II.  (1872)  715; 
Belg.  Hortic.  XXIV.  258,  t.  H ;  Pfitz.  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  II.  6,203,  fig.  218; 
Rodigas  in  Lindenia  VI.  15,  t.  246;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  47  c.  ic;  Williams,  Orch. 
Grow.  Man.  7.  ed.  615  c.  ic;  111.  Hortic.  S.  6.  I.  206,  flg.  39;  Journ.  d.  Orch.  V.  287, 
fig.  79;  Sander,  Reichenbachia  S.  8.  II.  87,  t.  84;  Orch.  Guide  183;  Cogn.  in  Dict.  Icon. 
Orch.  Oncid.  t.  26  et  in  Fl.  Bras.  III.  6.  426.  —  O.  Papilio  var.  Kramerianum  Lindl. 
Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  56;  Gard.  Chron.  Ser.  III.  II.  (1887)  618.  —  O.  nodosum  Ed. 
Morren  in  Belg.  Hortic.  XXIV  (1874)  in  adnot.  p.  258;  Cogn.  et  Marsh.  PI.  ornam.  t.  55; 
Regel  in  Gartenfl.  XXIX.  225.  —  Papiliopsis  nodosus  Ed.  Morren  in  Belg.  Hortic.  XXIV. 
(1874)  in  adnot.  p.  258.  —  O.  papilioniforme  Regel  in  Act.  Hort,  petrop.  VI.  (1880) 
292  et  in  Gartenfl.  XXIX.  t.  1017.  —  O.  Kramerianum  var.  resplendens  Reichb.  f.  in 
Gard.  Chron.  S.  3.  III.  (1  888)  360 ;  Sander,  Orch.  Guide  1  84.  —  Radices  copiosae,  densae. 
Pseudobulbi  aggregati,  orbiculares,  compressiusculi,  ancipites,  ad  4  cm  lati,  2,5  ad  3  cm 
longi,  monophylli,  plus  minus  rugosi,  sordide  virides,  sordide  rubro-marmorati  vel 
transverse  reticulato-striati.  Folia  basi  ipsa  brevi-complicata,  oblonga,  acuta,  coriacea, 
eodem  colore  quo  pseudobulbi,  15  ad  22  cm  longa,  ad  5  cm  lata.  Scapus  50  ad 
75  cm  longus,  nodosus,  nodis  valde  prosilientibus,  ceterum  teres,  internodia  3,5  cm 
longa,   vagina  1/s  internodii  ex  nodo  quoque  aequante,  bracteae   1,2  cm  longae,  Ovaria 
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et  pedicellos  breves  aequantes.  Flores  magni,  1 2  ad  1  4  cm  diametro,  5  ad  7  vel  8 
succedanei.  Sepalum  dorsale  petalaque  paulo  breviora  ceterum  aequalia  linearia,  superne 
paulum  dilatata,  lanceolata,  margine  undulata,  acuta,  haec  tria  inter  se  approximata, 
intense  purpureo-brunnea,  luteo-viridi-marginata,  6  vel  8  cm  longa,  basi  2  ad  3  mm, 
superne  fere  1  cm  lata.  Sepala  lateralia  brevi-unguiculata,  ovali-oblonga,  obtusa,  sub- 
falcata,  undulata  serrulataque,  rubro-auranliaca,  dense  rubro-maculata,  5  ad  6  cm  longa, 
1,2  ad  fere  2  cm  lata.  Labellum  brevi-unguiculatum,  trilobum,  lobi  laterales  parvi, 
oblongi  vel  subquadrati,  rnargine  undulati  et  minute  denticulati,  lobus  intermedius  multo 
major,  brevi-unguiculatus ,  toto  ambitu  transverse  oblongus  vel  subquadratus ,  totum 
labellum  margine  undulatum,  intense  luteum  excepta  media  parte  lobi  intermedii,  ubique 
rubro-maculatum,  ibi  autem  immaculatum,  4  ad  5  cm  longum,  basi  circ.  2  m,  antice 
(in  lobo  intermedio)  ad  4,5  cm  latum;  callus  in  basi  disci  valde  prominens,  carnosus, 
basi  bituberculatus,  antice  trituberculatus,  tuberculis  minute  papillosis.  Gynostemium 
paribus  2  alarum  praeditum,  superiores  angustae,  acuminatae,  subfiliformes,  apice  glandu- 
loso-incrassatae,  inferiores  rotundatae,  integrae,  carnosulae,  obscure  quadrangulae,  margine 
integrae,  rostellum  abbreviatum,  totum  gynostemium  6  ad  7  mm  longum,  viridi-luteum, 
purpureo-punctulatum.  —  Fl.    ab  Augusto  ad  Octobrem. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador:  an  den  Abhängen  des  Chimborazo 
(v.  Warscewicz);  bei  Guayaquil  (Kalbreyer  ohne  n.!).  Columbien:  bei  las  Juntas  am 
Rio  Dagua  (F.  G.  Lehmann  n.  1867!);  bei  Medellin  (Kalbreyer  n.  1729!).  —  Panama, 
am  Rio  Atrato  (ex  Sander).     In  Costa  Rica  bei  Port  Limon  (Pfau?). 

131.  0.  papilio  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XI.  (1  825)  t.  91  0;  Gen.  et  Sp.  Orch.  203;  Paxt. 
Fl.  Gard.  I.  104;  Fol.  Orch.  Oncid.  56;  Lodd.  Bot.  Gab.  t.  1086;  Spreng.  Cur.  post.  308; 
Bot.  Mag.  t.  2795  et  3733;  van  Geel,  Sert,  Bot.  t.  24;  Reichb.  f.  Fl.  Exot.  t.  62;  Morren 
in  Hort.  Belg.  II.  97,  t.  32,  fig.  B\  Knowl.  et  Weste.  Fl.  Cab.  t.  1  2 ;  Paxton,  Mag.  Bot.  V. 
t.  175;  Maund,  Botan.  I.  t.  10;  Harting,  Parad.  Vindob.  I.  t.  9;  Planch.  in  Fl.  d.  Serr.  IX. 
165,  t.  920—922;  Beer,  Morph.  Orch.  t.  IX,  fig.  2;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861) 
815  et  Bonpl.  II.  13;  Griseb.  Fl.  Brit.  W.-Ind.  Isl.  633;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  67  c. 
tab.;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  626;  Journ.  d.  Orch.  VII.  214;  Cogn.  in  Dict. 
Icon.  Orch.  Oncid.  t.  3  et  in  Fl.  Bras.  III.  6.  424,  t.  91;  Sander,  Orch.  Guide  188.  — 
Psyehopsis  pieta  Raf.  Fl.  Tellur  IV.  (1836)  40.  —  Pseudobulbi  haud  magni,  orbiculares, 
supra  leviter  emarginati,  valde  compressi  aneipitesque,  nitidi,  intense  virides,  3  ad  5  cm 
longi  et  fere  lati,  obscure  fuscescentes  vel  nebulosi,  monophylli.  Folia  oblonga,  obtuse 
acutata,  ultra  20  cm  longa,  ad  6  cm  lata,  viridia,  fusco-m arm o rata,  saepius  in  facie 
inferiore  intensius  colorata.  Scapus  per  totam  longitudinem  nodosus  vel  articulatus, 
satis  tenuis,  ad  1  m  altus  vel  imo  altior,  flores  succedaneos  singulos  vel  rai'ius  binos 
gerens,  sub  anthesi  increscens,  eodem  cölore  decorus,  quo  pseudobulbi  et  folia,  bracteae 
triangulae,  acutae,  1,5  cm  longae,  ovarium  sessile,  ad  6  cm  longum.  Sepalum  dorsale 
et  petala  ereeta,  linearia,  apicem  versus  leviter  dilatata,  apice  ipso  obtuse  acutata,  8  ad 
1 0  cm  longa,  basi  2  apice  6  ad  7  mm  lata,  rufo-brunnea,  plus  minus  viridi-notata. 
Sepala  lateralia  ligulata  vel  oblonga,  deflexa,  obtusa,  margine  energice  undulata,  apice 
acuta,  castanea,  luteo-maculata,  maculis  magnis  circumferentia  valde  irregularibus  et 
luteo-limbata,  ad  8  cm  longa,  2  cm  lata.  Labelli  lobi  laterales  parvi,  auriculiformes, 
rotundati,  lobus  intermedius  brevi-lateque  unguiculatus,  orbicularis,  antice  saepius  leviter 
emarginatus,  margine  undulatus,  5,5  cm  longus,  6  cm  latus,  brunneus,  limbo  luteo  et 
macula  centrali  dt  magna  ornatus,  crista  labelli  carnosa,  triangula  et  subtrilobata,  basi 
in  labellum  transiens  bituberculata.  Gynostemii  alae  superiores  lineares,  acutae,  ereetae, 
inferiores  majores  rotundatae,  pilis  capitatis  hirsutae,  anthera  brevi-pilosa,  ipsa  et  rostellum 
non  producta.  —  Floret  in  Europa  hieme. 

In  allen  Gebieten  des  tropischen  Südamerika.  Peru:  Tarapoto,  Prov.  Loreto 
in  400  m  ü.  M.  (Ule  n.  6607!).  —  Venezuela:  Prov.  Caracas  u.  Merida  (Wagner); 
Insel  Trinidad  (Woodford,  Fendler  n.  758).  —  Seit   1823  in  Europa  kultiviert. 

Nota.  Distinguuntur  ab  hortulanis  formae  quaedam  sub  nominibus  botanicis  quibus  ta- 
rnen ne  varietatis  quidem  dignitas  adscribi  potest.   Inter  has  forma  var.  limbata  Hook.  Bot.  Mag. 
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t.  3733  et  sie  dieta  subvar.  »major«  in  Lindenia  III.  t.  \  38  dignae  videntur  ut  hoc  loco  de  eis  verba 
faciam.  Ut  aiunt  nomina,  altera  limbo  latiore  rubro,  altera  llorum  magnitudine  a  formis  typicis 
differt.  Mirandum  videtur  quod  planta  per  totam  fere  Americam  tropicam  dispersa  characteres 
adeo  firmos  praebet. 

1  32.  0.  Versteegianum  Pulle  in  Rec.  trav.  bot.  neerland.  VI.  (1 909)  255.  -^  Pseudo- 
bulbi  fasciculati,  suborbiculares,  sicci  valde  compressi,  circ.  3,5  cm  longi,  3  cm  lati, 
vaginis  paucis  vestiti,  demum  denudati,  monophylli.  Folia  rigida,  coriacea,  oblongo- 
lanceolata,  ereeta,  basi  brevissime  conduplicata,  acuta,  15 — 20  cm  longa,  3,/2— -4  cm 
lata,  basi  breviter  attenuata;  pedunculus  communis  flexuosus,  circ.  25  cm  longus,  basi 
teres,  apicem  versus  valde  compressus;  bracteae  inferiores,  emareidae,  superiores  triangulae 
circ.  5  mm  longae,  acutae,  internodia  peduneuli  apicem  versus  gradatim  breviora,  infima 
circ,  5  mm  longa,  superius  3  cm  longum,  nodi  circ.  20  ad  apicem  peduneuli  abrupte 
valde  incrassati,  internodia  brevissima  circ.  2  —  3  mm  longa,  bracteae  inferiores  emar- 
eidae, superiores  (prope  florem)  circ.  1  cm  longae,  acutae,  conduplicatae,  dorso  carinatae. 
Flos  solitarius  (flores  certe  succedanei,  Kränzl.)  breviuscule  pedicellatus,  pedicellus  circ. 
ovariol,5cm  longus.  Sep.  dorsale  et  petala  valde  elongata,  ereeta,  leviter  divergentia, 
apice  dilatata  acuta,  apice  minute  crenulata,  6 — 7  cm  longa,  in  parte  superiore  5 — 6  mm 
ad  basin  2  mm  lata.  Labellum  sepalis  lateralibus  paulo  brevius,  pendulum,  sessile 
utrinque  glabrum,  e  basi  circ.  I  cm  lata  truncato-subcordatum,  abrupte  dilatatum  circ. 
1,8  cm  latum,  medium  versus  angustatum  et  conduplicatum,  circ.  I  cm  longum,  lobo 
terminali  rotundato,  amplo,  late  suborbiculari,  apice  leviter  emarginato,  margine  valde 
undulato-crispo  et  crenulato,  circ.  3  cm  lato,  2^2  cm  longo;  discus  basi  crasse  callosus, 
callo  carnoso  valde  prominente,  basi  bituberculato,  fronte  trilobato,  lobo  medio  trigono, 
lateraliter  applanato,  lobis  lateralibus  acutis,  callo  toto  circ.  6  mm  longo,  3  mm  lato. 
Gynostemium  gracile,  7 — 8  mm  longum,  glabrum,  basi  antice  sulcatum,  supra  biauricu- 
latum,  auriculis  eglandulosis,  marginibus  exterioribus  et  inferioribus  profundissime  fim- 
briatim  incisis,  margine  inferiore  integerrima,  supra  cum  columna  connatis,  circ.  4  mm 
longis,  3  mm  latis;  rostellum  non  produetum,  anthera  cucullata,  subtiliter  puberula, 
apice  carinata,  antice  vix  producta.  —  Sepalum  dorsale  et  petala  rufo-brunnea,  luteo- 
limbata  et  medio  striata,  labellum  et  sepala  lateralia  lutea,  brunneo-fusco-pantherina.  — 
Fl.  Augusto. 

Cis  äquatoriale  Savannenprovinz.  Surinam.  Am  oberen  Tapanahoni-Fluß 
beim  Teebonberge  (Versteeg  n.  759).   —  Nicht  gesehen. 

133.  0.  Sanderae  Rolfe  in  Gard.  Chron.  XLVIII.  (1910)  67;  Orch.  Rev.  XVIII.  (19 10) 
248,  351;  Bot.  Mag.  t.  8374.  —  Pseudobulbi  ovato-oblongi,  subcompressi,  4  ad  6  cm 
longi,  3  ad  4  cm  lati,  monophylli.  Folia  ipsa  basi  tantum  complicata,  oblonga  ellipticave, 
crasse  coriacea,  obtusa  vel  rotundata,  obscure  viridia,  sordide  brunneo-reticulata,  ultra 
40  cm  longa,  ad  8  cm  lata.  Scapi  primum  erecti,  deinde  sub  anthesi  deflexi,  ad  80  cm 
longi,  paueiflori,  floribus  succedaneis,  bracteae  lanceolatae,  acutae,  2,5  cm  longae,  pedi- 
cellos  cum  ovariis  vix  semiaequantes.  Sepalum  dorsale  et  petala  e  basi  lineari  lanceolata, 
acuminata,  1  0  cm  longa,  superne  7  ad  8  mm  lata,  pallide  rufo-brunnea,  in  dorso  viridi- 
carinata.  Sepala  lateralia  toto  ambitu  oblongo-lanceolata,  acuta,  toto  margine  undulata, 
crispata,  6  ad  7  mm  longa,  2  cm  lata,  lutea,  ubique  maculis  rubris  adspersa.  Labelli 
lobi  laterales  pro  ratione  parvi,  semiorbiculares,  rotundati,  lobus  intermedius  unguiculatus, 
orbicularis,  toto  margine  undulatus,  crispulus,  3  ad  5  cm  longus  et  latus,  totum  labellum 
luteum,  lobi  laterales  rubro-maculati,  intermedius  basin  versus  maculis  paucis  ornatus, 
ceterum  unicolor.  Gynostemii  1  cm  longi  alae  pectinato-fimbriatae,  fimbriis  glandulosis; 
glandula  hippoerepica.  —  Fl.  primo  in  Europa  Augusto. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru:  District  von  Moyobamba.  (Eingeführt 
von  F.  San  der -St.  Albans). 

Nota.  O.  Versteegiano  Pulle  surinamensi  simillimum  et  forsan  varietas  illius  speciei  antea 
descriptae,  affinitates  certe  quam  maximae  inter  utramque  et  coloribus  et  magnitudine  florum  et 
laciniis  gynostemii  ceterum  eglandulosis.  Folia  O.  Sanderae  majora  describuntur,  hujus  tarnen 
characteris  dignitatem  haud  esse  magnam  quis  est  quin  sciat? 
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134.  0.  Limminghei  Ed.  Morren  in  litt,  ex  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  56,  C.  et 
E.  Morren  in  Belg.  hortic.  VI.  353,  t.  83,  VIII.  322;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  816,  in 
Gard.  Ghron.  (1868)  KU;  FI.  Serr.  XVIII.  15,  t.  1827,  56  c.  ic;  Lindenia  I.  45,  t.  20; 
Orchidoph.  (1885)  130,  (1889)  222;  Veitch,  Man.  Orch.  pl.  VIII.  53;  Williams,  Orch.  Grow. 
Man.  ed.  7,  619;  Sander,  Orch.  Guide  184;  Cogn.  in  Fl.  ßras.  III.  6.  428.  —  Rhizoma 
repens,  pseudobulbi  adpressi,  saepius  in  ordinem  fractiflexum  dispositi,  suborbiculares, 
superne  obcordato-excisi,  compressi,  rugulosi,  ad  2  cm  longi  et  fere  lati,  monophylli. 
Folia  oblique  ovata,  sessilia,  crasse  carnosa,  cordata,  obtusa,  2,5  ad  4  cm  longa,  ad 
2,5  cm  lata,  intense  viridia,  sordide  purpureo-vittata  s.  maculata.  Scapus  plerumque 
1-florus,  ad  15  cm  altus,  bracteae  minutae,  coriaceae,  pedunculi  cum  ovariis  ad  3  cm 
longi,  flores  succedanei,  patentissimi.  Sepalum  dorsale  petalaque  subaequalia,  obovato- 
oblonga,  obtusa  rotundatave,  sepala  lateralia  subbreviora  angustioraque,  omnia  flava, 
vittis  maculisque  fuscis  ornata,  sepalum  dorsale  petalaque  1,6  cm  longa,  7  ad  8  mm  lata, 
sepala  lateralia  1,3  cm  longa,  3  ad  4  mm  lata.  Labellum  deflexum  quam  sepala  longius, 
profunde  trilobum,  lobi  laterales  late  lineares,  antice  retusi  truncative,  isthmus  lobi 
intermedii  satis  longus,  linearis,  in  laminam  obcordatam,  antice  leviter  emarginatam 
dilatatus,  totum  labellum  laete  luteum  vel  aureum,  guttis  purpureis  (praecipue  antice) 
adspersum,  1r8  cm  longum,  inter  lobos  laterales  1,8  cm  latum,  lobus  intermedius  1,5 
ad  1,6  cm  latus;  crista  verrucosa,  carnosa,  in  crura  2  exiens.  Gynostemii  alae  4, 
quarum  laterales  angustiores,  apicales  inflexae,  omnes  lacerae  vel  pectinatae,  anthera 
antice  modice  producta. 

Provinz  des  Amazonas-Gebietes.  Alto-Amazonas  (Christy).  —  Brasilia- 
nische Küstenprovinz.  Rio  de  Janeiro,  Orgelgebirge  (Sammler  unbekannt!).  Soll 
auch  in  Südbrasilien  und  Venezuela  vorkommen. 

Sect.  9.  Heterantha  Kränzl. 

Basilata  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)53;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861) 
810  e.  p.;  Pfitzer  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  II.  6,  202;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  377.  — 
Verrueituberculata  Lindl.  in  Paxt.  Fl.  Gard.  I.  (1851)  sub  t.  6;  Fol.  Orch.  Oncid.  2  et  51; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  601  et  805;  Cogn.  in  Journ.  des  Orch.  IV.  35  et  in 
Fl.  Bras.  III.  6,  385  e.  p.  —  Planifolia  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1883) 
563  e.  p.  —  Verrucaria  O.  Ktze.  in  T.  von  Post,  Lex.  Gen.  Phan.  (1903)  399.  —  Flores 
heteromorphi.  Inveniuntur  flores  abortivi,  plerumque  in  partibus  inferioribus  ramorum 
inflorescentiae ,  foliolis  5  compositi,  labello  semper  abortivo  et  flores  normales  (pauci) 
apicem  ramorum  versus.  Sepala  omnino  libera,  petala  vix  diversa,  labellum  trilobum, 
lobi  laterales  plerumque  multo  minores  quam  intermedius.  Gynostemium  saepius  valde 
reclinatum  vel  cycnoideum,  stelidia  saepius  magna,  rostellum,  anthera,  caudicula  valde 
elongata.  —  Haec  sectio  et  sequens  maxima  pro  parte  in  -»Basilatis*  Lindleyi  conti- 
nentur,  cum  tarnen  multae  species  labellum  basi  haud  latum  habeant  sed  angustius, 
cum  porro  numerus  specierum  e  temporibus  Lindleyi  valde  increverit,  sectionem  divi- 
dendam  esse  censui  et  nomina  sumpsi  e  speciebus  utriusque  sectionis  antiquissimis  et 
quam  maxime  insignibus. 

A.  Crista  simplex  gyrosa  in  basi  labelli 135.   O.  euencanum. 

B.  Crista  seriebus  2  tuberculorum    digitiformium    composita, 

in  callos  2   anticos  et  2  laterales  producta 136.   O.  cycnicolle. 

C.  Crista  antice  tridactyla. 

a.  Crista  basi  simplex,  antice  tridactyla  vel  trilamellata .    137.   O.  formosissimum. 

b.  Crista  basi  simplex,  velutina,  antice  tricarinata  additis 
falculis  quibusdam,  alae  profunde  bilobae,  apice  denti- 

culatae 138.   O.  tigraium. 

c.  Crista  basi  simplex,  deinde  in  massam  multituber- 
culatam  divisa,  alae  gynostemii  maximae,  obscure 
bilobae,  margine  integrae 139.   O. 
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D.  Crista  per  totam  longitudinem  trilamellata. 

a.  Gynostemii  alae  magnae,    obscure    denticulatae,  trian- 

gulae,  labellum  quadrilobum HO.   0.  heteranthum. 

b.  Gynostemii  alae  maximae,    bilobae,    ceterum  integrae, 

rotundatae 141.0.  virgulatum. 

E.  Crista  4-dactyla,  papulae  2  antepositae 142.   0.  dadylopterum. 

F.  Crista  5-dactyla  vel  in  lineas   5  papulosas  soluta. 

a.  Gynostemii  alae  triangulae,  lobulatae. 

er.  Petala  lanceolata,  acuta,  lateralia  approximata  .    .    143.   0.  semele. 
ß.  Petala  basi  hastata,  oblonga,  obtusa 1 44.   0.  calanthum. 

b.  Gynostemii  alae  angustae,    supra  fornicatae,   labellum 

simplex  trapezoideum 145.   0.  ornithocephalum. 

c.  Gynostemii   alae  curvatae,    profunde  bilobae,   integrae   146.   0.  rostrans. 

d.  Gynostemii  alae  subbilobae,  denticulatae 147.   0.  Gheiri. 

e.  Gynostemii  alae  antheram  multo  superantes,   integrae 
vel  rarius  minute  lobulatae. 

a.   Valvulae  pone  foveam  stigmaticam,  alae  acinaceae 

acutae,  labellum  simplex,  subrhombeum    .    .    .    .    148.   0.  acinaceum. 

ß.  Valvulae  juxta  foveam  stigmaticam  nullae. 

I.   Alae  dolabriformes,  superne  bidentatae .    .    .    .    149.   0.  chrysornis. 
II.  Alae  oblongae,  profunde  bilobae  et  lobulatae    .    150.   0.  pentadactylon. 

III.  Ut  praecedens,  alae  vix  crenulatae 151.   0.  bryolophotum. 

IV.  Ut   praecedens,    alae    omnino    integrae.      Flores 

majores  quam  in  3  praecedentibus 152.   0.  Jamiesonii. 

G.  Crista  7-  ad  oo-dactyla,  dactyli  inter  se  aequales. 

a.  Gynostemii  alae  magnae,  rotundatae,  integrae    .    .    .    153.  0.  zonatum. 

b.  Gynostemii  alae  ligulatae,   incurvae,    superne  denticu- 
latae, dolabriformes,  cuneatae 154.   0.  abortivum. 

c.  Ut  praecedens,  alae  antice  crenulatae 155.   0.  brevilabrum. 

d.  Gynostemii   alae    alcicornes,    extus  denticulatae,   crista 

circ.   7-dactyla 156.   0.  Huebschii. 

e.  Gynostemii  alae  acinaciformes,   extus  dentatae,  (crista 
8-dactyla,    nempe    3  utrinque,    2  interpositis),    sepala 

petalaque  retusa 157.   0.  retusum. 

f.  Ut  praecedens,  crista  pluridactyla,  dentibus  lateralibus 
compluribus,    interposito    1     longiore,     sepala    obtuse 

acutata 1 58,   0.  drepanopterum. 

g.  Gynostemii  alae  lobulatae,   (crista  dactylis  oo  linearibus 

composita),  labellum  e  basi  latiore  cordata  angustatum   159.   0.  lepturum. 
h.  Gynostemii  alae  bilobae,  lobus  superior  multo  major, 

oblongus,    inferior    angustus,    labellum   e    basi   latiore 

angustatum,  antice  denuo  paulum  dilatatum  .    .    .    .    160.   0.   Weddellii. 
i.  Gynostemii    alae    bipartitae,    labellum  latissimum,  lobi 

laterales    multo    majores    quam    intermedius,    cristae 

dentes  crebri  hamati 161.0.  orbatum. 

H.  Crista  oo-dactyla,  digiti  vel  dentes  a  basi  antice  grandes- 
centes. 

Gynostemii   alae    magnae,    profunde    bilobae,    margine 

ceterum  integrae 162.   0.  heterodactylum. 

135.  0.  cuencanum  Reichb.  f.  in  Linnaea  XLI.  (1877)  32.  —  Pseudobulbi 
rhizomati  satis  valido  insidentes,  cataphyllis  partim  longioribus  basi  vestiti,  oblongi 
s,ubcompressi,  valde  rugosi,  diphylli,  ad  4,5  cm  longi,  fere  2  cm  lati.  Folia  e  basi 
complicata  brevi-petiolata,    oblonga,  acuta,  ad  1  5  cm  longa,  ad  3  cm  lata.    Inflorescentia 
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ex  axilla  cataphylli  longe  vaginantis  acuminati  oriens,  supra  paniculata,  scapus  inusitate 
firmus,  strictus,  (statu  vivo  punctulatus?)  ad  33  cm  longus,  rhachis  denique  fractiflexa, 
rami  pauciflori,  flores  abortivos  pone  basin,  normalem  plerumque  1  (rarius  2)  in  apice 
gerentes,  ad  3  cm  longi,  bracteae  3  mm  longae,  triangulae,  acutae,  pedicelli  cum  ovariis 
(florum  normalium  seil.)  ad  2  cm  longi.  Sepala  petalaque  energice  reflexa,  anguste 
obovata,  basin  versus  euneatim  angustata,  sepala  2,5  mm,  petala  3,5  mm  lata.  Labelli 
lobi  laterales  satis  lati,  apice  rotundati,  isthmus  brevis  in  laminam  reniformem,  antice 
leviter  angustatam,  late  emarginatam  dilatatus,  crista  elata  gyrosa  in  basi  labelli,  totum 
labellum  1  cm  longum  et  inter  lobos  laterales  latum,  lobus  intermedius  circ.  7  mm 
longus,  1,5  cm  latus,  lobi  laterales  basi  4  mm  lati  et  fere  aequilongi.  Gynostemium 
gracile,  a  latere  visum  cycnicolle,  alae  semiovatae,  maximae,  membranaceae.  —  Flores 
lutei.  —  FI.  Julio. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.    Ecuador.    Prov.  Guenca  (Jameson  ohne  n. !). 

Nota.  Flores  abortivi  magnitudine  varii  inveniuntur  quidam  infra  flores  normales,  qui 
melius  evoluti  sunt,  quam  Uli  in  basi  ramorum.     Est  planta  statura  firraa  notabilis. 

4  36.  0.  cycnicolle  Reichb.  f.  ex  Linden  in  111.  hortic.  XXIX  (1882)  99  (nomen!).  — 
Pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa.  Inflorescentia  unica,  quae  praestat,  1  5  cm  longa, 
brevi-paniculata,  rami  ascendentes,  pauciflori,  heteranthi,  flores  pone  basin  abortivi, 
apicales  singuli  normales,  pro  planta  majusculi.  Sepala  libera,  e  basi  angusta  lanceolata, 
acuta,  8  mm  longa,  2  mm  lata.  Petala  sublatiora,  ceterum  aequalia,  omnia  lutea  vel 
crocea,  fusco-purpureo-maculata  vel  vittata.  Labellum  panduratum,  lobi  laterales  reflexi, 
late  trianguli,  apice  obtusi,  isthmus  lobi  intermedii  angustatus,  brevi-contractus,  subito 
in  laminam  basi  cordatam,  reniformem,  antice  leviter  emarginatam  dilatatus,  eodem 
colore  quo  cetera  phylla,  antice  croceum,  in  ungue  et  basi  fusco-purpureum,  totum 
labellum  ad  1  cm  longum,  basi  8  ad  9  mm,  antice  10  mm  latum,  lobi  laterales,  ubi 
libei  3  mm  longi  et  lati,  crista  tuberculis  biseriatis  digitiformibus  composita,  antice 
dilatata,  in  callos  2  laterales  et  2  anticos  producta.  Gynostemium  a  latere  visum 
eyenoideum,  rostellum  ornithorhynchum,  alae  ereetae  bilobae  vel  bipartitae,  partitione 
supera  ereeta,  lineari,  antica  obovata,  abbreviata  subdeflexa.  —  Fig.  14/i:  a — b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador:  Quito.  (Von  Linden  einstmals 
importiert!). 

Nota  1.  Reichenbachius  describit  cristam  in  notula  in  berbario  suo  hisce  verbis  »callis 
anticis  ligulatis,  geminis  pulvinari  papuloso  postposito«,  characteres  quos  in  speeiminibus  typicis 
reperire  mihi  non  contigit. 

137.  0.  formosissimum  Reichb.  f.  in  Bot.  Zeitg.  (1852)  594;  Lindley,  Fol.  Orchid. 
Oncid.  28;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  745.  —  Radices  longae,  copiosae.  Pseudobulbi 
oblongi,  aneipites,  monophylli,  ad  5  cm'  longi,  foliis  infrabulbosis  quibusdam  suffulti. 
Folia  (juniora  tantum  vidi)  oblongo-lanceolata,  basi  et  apice  brevi-acutata,  (de  magnitudine 
nil  dicam),  membranacea.  Inflorescentia  folia  certe  bene  superans,  valida,  superne 
paniculata,  ad  50  cm  longa  vel  fortasse  longior,  multiflora,  scapus  vaginulis  perpaucis, 
brevissimis  obsitus,  rami  paniculae  inferiores  ad  8  cm  longae  iterum  ramulosi,  leviter 
fractiflexi,  bracteae  brevissimae,  triangulae.  Sepala  petalaque  vix  diversa  oblonga, 
obtusiuscula  vel  vix  acutata,  circ.  1  cm  longa,  sepala  3  ad  3,5  mm,  petala  4  mm  lata, 
a  basi  fere  apicem  usque  atro-fusca,  apice  aurea.  Labelli  lobi  laterales  parvi,  trianguli, 
apice  rotundati,  lobus  intermedius  sinu  amplo  a  lateralibus  sejunetus,  toto  ambitu  fere 
semicircularis,  antice  minutissime  vel  non  bilobulus,  totum  labellum  luteum,  a  basi  ad 
marginem  anteriorem  1,5  cm  longum,  lobus  intermedius  1,2  cm  longus,  fere  2  cm  latus, 
crista  labelli  parva,  humilis,  antice  tridentata,  omnino  tuberculis  minutis  obsita.  Gyno- 
stemium breve,  alae  maximae,  fere  semiorbiculares  vel  late  oblongae,  margine  integrae, 
minutissime  crenulatae,  antheram  superantes,  androclinium  postice  triangulum.  — 
Fig.  15  0:  a—e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Golumbien.  Estado  del  Gauca,  Popayan 
(Triana  n.  1460!);  Sta  Fe  de  Bogota  (Man!).  —  Ecuador,  ohne  genaueren 'Standort 
(F.C.Lehmann!);  Loja  (Hall!);    Tunguragua  (Hall!). 
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Nota  f.     Differt  interdum  petalis  et  basi  labelli  albis. 

Nota  2.  Inveniuntur  haud  raro  flores  minuti  imperfecti  pentaphylli  in  ramulis  crebriores 
quam  normales,  qui  tunc  solummodo  in  ramulorum  apicibus  occurrere  solent.  Pleraque  tarnen 
specimina  mihi  visa  floribus  normalibus  gaudebant,  paucis  abortivis  intermixtis.  —  Toto  habitu 
et  florum  magnitudine  valde  aecedit  ad  0.  Jamiesonii  Lindl.  a  quo  praeter  alios  characteres 
praecipue  cristae  structura  differt. 

138.  0.  tigratuni  Reichb.  f.  et  Warsc.  in  Bonplandia  II.  (1854)  109  et  in  Walp. 
Ann.  VI.  780;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  40.  —  0.  leopardimmi  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid. 
(1  855)  28;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  781;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  61  8;  Cogn. 
in  Fl.  Bras.  III.  6.  390.  —  Pseudobulbi  et  folia  et  inflorescentia  integra  mihi  haud  visa, 
Praestat  solummodo  scapi  pars  cum  ramo  Herum  ramuloso  fractiflexo,  bracteae  minutissimae, 
lineares,  pedicelli  cum  ovariis  1,3  cm  longi.  Flores  abortivi  in  ramo  quoque  nonnulli, 
foliola  lineari-spathulatis.  Sepalum  dorsale  florum  normalium  cuneato-oblongum ,  ob- 
tusum,  apiculatum,  lateralia  aequalia  paulo  longiora,  omnia  aurea,  maculis  magnis  vittata, 
fere  1  cm  longa,  2,5  mm,  petala  3,5  mm  lata.  Labellum  panduratum,  lobi  laterales 
parvi,  trianguli,  extus  obtusi,  (si  mavis  labellum  a  basi  dimidium  usque  rhombeum)  lobus 
intermedius  isthmo  brevissimo  cum  basi  connexus,  multo  latior,  reniformis,  antice  profunde 
sinuatus,  postice  cordatus,  discus  basi  velutinus,  crista  tuberculata  in  ima  basi,  carinulis 
3  antepositis  additisque  falculis  quibusdam  minutis.  Gynostemium  clavatum,  alae  profunde 
bilobae,  lobis  apice  retusis,  dentatis,  rostellum  ornithorhynchum,  totum  labellum  1,3  cm 
longum,  basi  et  antice  1 ,2  cm  latum,  basi  croceum,  purpureo-brunneo-maculatum,  antice 
luteum  ^#el  aureum.  —  Fig.  1  5  B:  a — c. 

Sub  äquatoriale  andine  Provinz.  Peru:  Quellen  des  Maranon  (v.  War sce wie z  !). 
Nota.  Planta  »Heteranthis*  adscribenda  est,  inveniuntur  enim  flores  minuti,  abortivi,  in 
ramulorum  partibus  inferioribus  dum  in  apicibus  2  vel  3  normales  observantur.  Ceterum  species 
structura  labelli  satis  peculiaris.  Mirandum  videtur,  quod  character  adeo  gravis  —  flores  nempe 
abortivi  —  sagacitatem  Reichenbachii  effugit;  in  operibus  suis,  quibus  de  hac  planta  agit,  de  hoc 
charactere  tacet. 

139.  0.  asparagoides  Kränzl.  n.  sp.  —  Rhizoma  crassiusculum,  lignosum.  Pseudo- 
bulbi (ut  videtur)  distantes,  lineares  vel  elongato-oblongi,  monophylli,  foliis  infrabulbosis 
2  longe  vaginantibus  suffulti,  fere  9  cm  longi,  subcompressi,  1  cm  lau  vel  basi  paulo 
latiores.  Folia  basi  paulum  complicata,  obovato-oblonga,  apice  — ?,  coriacea,  circ.  1  5  cm 
longa,  3,5  cm  lata,  multinervia.  Inflorescentia  paniculata,  ampla,  ad  80  cm  longa, 
multiramosa,  rami  denuo  ramulosi,  inferiores  ultra  20  cm  longi,  ramuli  denique  leviter 
fractiflexi,  pluries  centenos  pedicellos  brevissimos  steriles,  more  Asparagorum,  paueosque 
flores  proferentes,  bracteae  minutae,  ovatae,  acutae,  pedicelli  cum  ovariis  tenuissimi, 
8  ad  9  mm  longi.  Sepala  petalaque  florum  obovato-lanceolata,  acuta,  6  ad  7  mm  longa, 
ante  apicem  vix  1,75  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  pro  rata  magni,  margine  posteriore 
repandi,  toto  ambitu  fere  J/4  circuli  efficientes,  isthmus  brevissimus,  lobus  intermedius 
profunde  sinuatus,  subbipartitus,  uterque  lobus  euneato-obovatus,  rotundatus,  crista 
labelli  basi  simplex,  linearis,  minute  papulosa,  deinde  in  massam  multituberculatam  divisa, 
totum  labellum  7  mm  longum,  inter  lobos  laterales  7  mm  latum,  lobus  intermedius 
8  mm  latus.  Gynostemium  valde  reclinatum,  alae  maximae,  subbilobulae,  obtusae,  leviter 
coneavae,  antheram  superantes,  tabula  infrastigmatica  magna,  valde  protensa.  Flores 
certe  lutei,  in  centro  rubri  vel  purpurei.  —  Fig.  \öH:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Costa  Rica:  ohne  genaueren  Standort 
(Endres  n.  127!). 

Nota.  Excellit  prae  ceteris  Heteranthis  magnitudine  omnium  partium  et  defectu  fere 
omnium  florum.  CI.  Endres  in  schedula  scripsit  »always  depauperatec  Flores  normales  om- 
nino  Heteranthorum,  discrepant  tarnen  ab  omnibus  jam  sepalis  petalisque. 

140.  0.  heteranthum  Poepp.  et  Endl.  Nov.  gen.  et  sp.  I.  (1836)  34,  t.  60  [anal, 
erron.];  Lindl.  Sert.  Orch.  sub  t.  48;  Fol.  Orch.  Oncid.  53;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
(1861)  811;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  43;  Cogn.  in  O.  Ktze.  Rev.  III.  300  et  in  Fl. 
Bras.  III.  6.  378,  t.  87;  Sander,  Orch.  Guide  182.  —  Pseudobulbi  subeylindraeei  vel 
leviter   conici,    recti   vel   interdum    leviter   curvati,    obscure  angulati,  3  ad  5  cm  longi, 
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basi  1,5  cm  crassi,  triphylli  vel  diphylli.  Folia  e  basi  longiuscule  complicata  oblonga, 
acuta,  saepius  apice  bilobula,  crassiuscula  et  carnosula,  ad  1  5  cm  longa,  1,5  cm  ad  ultra 
2  cm  lata.     Inflorescentia  paniculata,    flexuosa    vel  nutans,   60  ad   120  cm  longa,  rami 

5  ad  6  cm  distantes,  valde  fractiflexi,  4  ad  5  cm  longi,  pauciflori  (-6),  bracteae  minutae, 
triangulae,  1  ad  2  mm  longae,  internodia  ramulorum  1,5  cm  longa,  pedicelli  florum 
sterilium  circ.  5  mm,  illi  florum  normalium  8  ad  1 2  mm  longi.  Phylla  florum  sterilium 
anguste  linearia,  (labello  semper  omnino  abortivo),  3  ad  4  mm  longa.  Sepala  florum 
normalium  basin  usque  libera,  lanceolata  vel  anguste  ligulata,  acuta,  basi  unguiculata, 
leviter  undulata,  circ.  8  mm  longa,  2  ad  2,5  mm  lata.  Petala  ovata,  brevissime  ungui- 
culata, margine  crenulata,  9  ad  1 0  mm  longa,  5  mm  lata;  haec  omnia  lutea,  fusco- 
maculata.  Labellum  toto  ambitu  panduratum  vel  quadrangulum ,  quadrilobum,  lobi 
omnes  rotundati,  laterales  multo  majores,  totum  labellum  9  ad  1 0  mm  longum,  basi 
1  0  ad  1 1  mm,  antice  8  mm  latum,  cristae  tuberculis  compluribus  in  series  3  dispositis, 
rotundatis,  luteum,  basi  in  crista  praecipue  fusco-purpureum.  Gvnostemium  brevi- 
usculum,  crassum,  alae  magnae,  membranaceae,  margine  obscure  denticulatae,  superne 
triangulae,   obtusae,   rostellum    et   anthera   triangula,   modice  producta.  —  Fl.  Januari. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ostperu  (Matthews  n.  1917);  zwischen 
Cuchero  u.  Pampayaco  (Poeppig  n.  1649).  —  Bolivia,  bei  Tunari  in  3000  m  ü.  M. 
(0.  Kuntze);  San  Luis  (Hübsch  ohne  n. !).  —  Golumbien:  Dep.  Santander,  bei  S.  Fran- 
cisco in  2700  m  ü.  M.  (Kalbreyer  n.  893!);  bei  Popayan  (Est.  de  Cauca)  in  1600  — 
1700  m  ü.  M.  (F.  C.  Lehmann  ohne  n.!). 

141.  0.  virgulatum  Reichb.  f.  in  Gard.  Ghron.  II.  (1876)  452.  —  Rhizoma  6  ad 
8  mm  crassum,  radicosum.     Pseudobulbi  oblongi,  ancipites,  haud  costati,  sicci  rugulosi, 

6  ad  7  cm  longi,  3,5  cm  lati,  cataphyllis  ovato-triangulis  acuminatis  et  foliis  quibusdam 
longe  vaginalis  (ad  1 0  cm)  suffulti,  monophylli.  Folia  e  basi  complicata  oblonga  vel 
obovato-oblonga  vel  oblanceolata,  16  ad  32  cm  longa,  ad  4  cm  lata,  membranacea. 
Inflorescentia  ad  1,40  m  longa,  fere  per  2/3  paniculata,  rami  utplurimum  6  cm  longi, 
6  ad  8  cm  inter  se  distantes,  fractiflexi,  ad  4-flori,  pedicelli  1,5  ad  1,8  cm  longi, 
quam  bracteae  multo  longiores,  illae  triangulae,  2  mm  longae.  Flores  plerique  normales 
vel  rite  evoluti,  steriles  mihi  non  visi.  Sepala  ligulata,  acutiuscula,  8  ad  9  mm  longa, 
2,5  mm  lata,  omnino  libera.  Petala  brevi-unguiculata,  late  oblonga,  basi  utrinque 
angulata,  acuta,  apice  torta,  reflexa,  7  mm  longa,  4  mm  lata;  haec  omnia  lutea, 
purpureo-punctata.  Labellum  toto  ambitu  panduratum,  lobi  laterales  reflexi,  extrorsi, 
obtusi,  in  isthmum  brevem  latum  angustati,  lobus  intermedius  transverse  oblongus,  antice 
leviter  emarginatus,  crista  labelli  basi  irregulariter  tricarinata  tuberculata,  dentibus  3 
aequidistantibus  linearibus  recurvis  antepositis,  totum  labellum  10  mm  longum,  inter 
lobos  laterales  et  antice  [lobus  intermedius]  8  ad  9  mm  latum,  luteum.  Gynosteinii 
reflexii,  alae  pro  ratione  maximae,  bilobae,  rotundatae,  antheram  superantes,  tabulae 
infrastigmaticae  margo  membranaceus,  subbilobus,  rostellum  satis  anguste  triangulum, 
ornithorhynchum.  —  Fl.  Junio-Julio.  —  Fig.  16(7:  a  —  d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador  (Klaboch!);  in  dichten  Wäldern 
an  den  Westanden  von  Cuenca  in  1800  —  2500  m  ü.M.  (F.  C.  Lehmann  n.  4589!);  bei 
Naranjal  am  Wege  von  Guayaquil  nach  Guenca  in  2000  m  ü.  M.  (F.  C.  Lehmann  n.  95!). 

142.  0.  dactylopterum  Reichb.  f.  in  Gard.  Ghron.  I.  (1875)  684.  —  »Pseudobulbis 
pyriformibus,  bene  attenuatis,  rugosis,  monophyllis  vel  diphyllis.  Foliis  lineari-lanceolatis, 
acuminatis,  coriaceis«.  [Haec  mihi  non  visa  —  ex  Reichb.  1.  c.].  Inflorescentia  gracilis, 
speciminis  unici  1 5  cm  alta,  tenuis,  pauciflora,  paniculata,  subcorymbosa,  ramis  fere 
ad  apicem  caulis  elongatis.  Flores  abortivi  semper  in  basi  ramorum,  normales  tarnen 
non  in  apicem  ramorum  solum  dispositi,  sed  passim  etiam  in  ramis,  bracteae  angustae, 
lanceolatae,  pedicelli  cum  ovariis  I  ad  1,2  cm  longi.  Sepala  anguste  lanceolata, 
acuminata,  6,5  mm  longa,  circ.  1  mm  lata.  Petala  aequilonga,  obtusiora,  ad  2  mm 
lata,  omnia  lutea,  castaneo-punctata  vel  maculata.  Labellum  panduratum,  lobi  laterales 
vix  evoluti,  rotundati  (si  mavis  dimidiato-cordatum),  isthmus  lobi  intermedii  perbrevis, 
mox  in  laminam  basi  cordatarn,  reniformem,  antice  leviter  emarginatäm  dilatalus,  carinae 
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in  basi  4,  papulis  2  antepositis,  totum  labellum  7  mm  longum,  basi  et  antice  circ.  3  mm 
latum.  Gynostemii  alae  bipartitae,  utraque  pars  antice  2-  vel  3-dentata,  rostellum 
productum,  triangulum  (haud  proprie  ornithorhynchum),  tabulae  infrastigmaticae  margo 
tenui-membranaceus.  —  Fig.  15D:  a — d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.    Golumbien:  Ocana.    (Von  Bull  eingeführt!). 

Nota.  Specimen  unicum  hujus  speciei  herbarii  Reichenbach  depauperatum  videtur.  Adest 
icon  satis  rudis  Reichenbachii  ad  vivum  picta,  quae  pseudobulbos  2  vetustiores  aphyllos  multo 
majores  exhibet,  quam  hornothms,  sunt  enim  6  cm  alti,  et  basi  2,5  ad  3  cm  crassi,  dum  horno- 
tinus  vix  3  cm  longitudinis  et  1  cm  diametri  habet.  Folia  in  icone  7  cm  tantum  longa  sunt. 
Non  est  igitur  dubitandum,  quin  etiam  panicula  (et  fortasse  flores)  majores  eveniant  quam  supra 
descripta  sunt. 

143.  0.  semele  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1870)  39.  —  Pseudobulbi  aggregati 
ovoidei,  diphylli,  ad  5  cm  longi,  basi  4,5  cm  crassi,  compressi,  atroviolaceo-punctati,  inter- 
nodio  brevi  annulari,  pseudobulbo  imposito  (an  semper?).  Folia  e  basi  cuneata  lanceolata 
acuminata,  subchartacea,  ad  1  2  cm  longa,  circ.  2  cm  lata.  Inflorescentia  pro  planta 
praelonga,  60  cm  longa,  paniculata,  laxa,  rami  satis  squarros?,  tenues,  denique  leviter 
fractiflexi,  flores  ultra  2  cm  inter  se  distantes.  Flores  abortivi  foliolis  linearibus  vel 
ligulatis,  5  circ.  6  mm  longis,  apice  dilatatis  compositi,  bracteae  parvae,  triangulae, 
acutae,  pedicelli  cum  ovariis  1,8  cm  longi.  Flores  normales  in  apicibus  ramorum  singuli. 
Sepala  libera,  lanceolata,  leviter  dimidium  usque  carinata,  acuta,  lateralia  approximata. 
Petala  oblonga  unguiculata,  supra  unguem  hastata,  apice  obtuse  acutata,  ad  1,2  cm 
longa,  3  mm  lata,  petala  aequilonga  vel  subbreviora,  ad  5  mm  lata.  Labellum  pandu- 
ratum,  lobi  laterales  oblongo-ligulati,  rotundati,  retrorsi,  isthmus  lobi  intermedii  brevissime 
obtriangulus,  subito  in  laminam  reniformem,  antice  sinuatam  productus,  crista  in  lineas 
5  papulosas  dissoluta,  quibus  papulae  2  antepositae  sunt;  totum  labellum  1,5  cm  longum, 
basi  1  cm,  antice  1,3  cm  latum.  Gynostemii  alae  triangulae,  lobulatae,  tabula  infra- 
stigmatica  rhombea.  —  Flores  lutei,  maculis  perpaucis  purpureis  et  striis  evanidis 
purpureis  decori.  —  Fig.  1  5  E:  a — e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Ecuador:  Loja  (Wallis!). 

144.  0.  calanthum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1  870)  39.  —  Rhizoma  flagelliforme, 
longissime  repens  vel  dependens.  Pseudobulbi  inter  se  valde  distantes,  radicibus  longis 
obsiti,  ovoidei,  diphylli.  Folia  e  basi  complicata  lanceolata,  acuminata.  (Haec  ex  icone 
photographica  magnitudine  valde  reducta,  quam  ob  rem  de  magnitudine  pseudobulborum 
et  foliorum  aliquid  certi  proferre  non  audeo.)  Inflorescentja  pseudobulbos  bis  vel  ter 
superans,  volubilis,  racemosa  vel  subpaniculata,  ramis  inferioribus  brevibus,  paucifloris, 
bracteae  parvae,  triangulae,  scariosae,  pedicelli  cum  ovariis  tenuibus  2  ad  2,3  cm  longi, 
rhachis  ramorum  plus  minus  fractiflexa,  flores  primarii  ramuli  cuj usque  saepius  abortivi, 
foliolis  5  obovatis,  apice  rotundatis  compositi,  flores  apicales  ramulorum  semper  perfecti. 
Sepala  libera,  unguiculata,  obovato-oblonga,  acuta.  Petala  basi  hastata,  oblonga,  obtusa, 
omnia  1,2  ad  1,3  cm  longa,  sepala  4,5  mm,  petala  7  mm  lata,  aurea.  Labelli  lobi 
laterales  parvi,  obovati,  manubriiformes,  apice  rotundati,  isthmus  brevis,  antice  paulo 
angustior,  lobus  intermedius  basi  cordatus,  reniformis,  valde  dilatatus,  antice  paulum 
emarginatus,  basis  labelli  praecipue  in  isthmo  carunculis  in  series  5  vel  7  dispositis 
pluribus  ornata,  totum  labellum  1,2  cm  longum  et  inter  lobos  laterales  latum,  lobus 
intermedius  1  cm  longus,  2  cm  latus,  totum  aureum,  crista  purpurea.  Gynostemium 
breve,  alae  triangulae  subrepandae  vel  lobulatae,  tabula  infrastigmatica  rhombea  bene 
prosiliens,  rostellum  ornithorhynchum. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Ecuador  (Backhouse!). 

Nota.  Planta  inter  Oncidia  heterantha  et  habitu  singulari  et  floribus  magnis  pulchris 
eximia. 

145.  0.  ornithocephalum  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  30;  Reichb.  f.  in  Walp. 
Ann.  VI.  749;  Regel,  Gartenfl.  t.  689;  Reichb.  f.  in  Saunders  Ref.  bot.  ü.  t.  124.  -- 
Pseudobulbi  rhizomati  scandenti  seriatim  affixi,  ovoidei,  compressi  vel  subancipites, 
monophylli,  rarius   diphylli,    foliis    infrabulbosis  paucis    utplurimum  8  ad   1 0  cm  longis 

A.  E  n  g  1  e  r ,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama)  50.  \  2 
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Fig.  15.  A:  a — e  Oncidium  isopterum  Lindl.  a  labell.,  61  sep.  dorsale,  b2  synsepalum,  e  pe- 
talum.  —  B:  a—c  0.  tigratum  Reichb.  f.  a  labell.,  b  et  c  gynostemium.  —  C:  a — c  0.  for- 
mosissimum  Lindl.  a  flos  a  fronte,  b  id.  a  dorso,  c  crista  labelli.  —  D:  a — d  0.  daetylop- 
terum  Reichb.  f.  a1  sep.  dorsale,  a2  sep.  laterale,  b  petalum,  c  labellum,  d  apex  gynostemii.  — 
E\  a—e  0.  semele  Reichb.  f.    a  fios  a  fronte,  b  id.  a  dorso  2/i,  c  petalum,  d  anthera,  e  polli- 
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suffulti,  4  ad  5  cm  longi,  2,5  cm  lati.  Folia  pseudobulborum  e  basi  complicata 
cuneataque  lineari-oblonga,  brevi-acutata,  12  ad  1  5  cm  longa,  3  ad  4  cm  lata.  Inflores- 
centia 80  ad  4  00  cm  longa,  tenuissima,  pendula,  fere  ab  ipsa  basi  ramis  brevibus 
obsita,  ramis  plerumque  simplicibus,  paucifloris.  Flores  steriles  complures  in  ramo 
quoque,  in  foliola  5  ad  6  linearia  stellatim  disposita  abortientes,  foliola  3  ad  4  mm 
longa,  vix  y2  mm  lata.  Sepala  florum  normalium  vel  bene  evolutorum  unguiculata, 
oblonga,  acuta,  petala  paulo  majora  praesertim  latiora,  ceterum  aequalia,  omnia  paten- 
tissima,  8  ad  10  mm  longa,  sepala  2,5  mm,  petala  3,5  ad  4  mm  lata,  lutea,  sepala 
lateralia  basi  cinnamomeo-fasciata.  Labellum  simplex,  unguiculatum,  subquadratum  s. 
trapezoideum,  basi  subcordatum,  angulis  semper  rotundatis,  antice  subbilobulum  cum 
apiculo  in  sinu,  rarius  triangulum,  antice  rotundatum,  callus  in  basi  disci  carinulis  5 
verrucosis  compositus,  quibus  primum  4,  deinde  3  Verrucae  antepositae,  additis  utrinque 
verrucis  quibusdam  et  insula  velutina  utrinque  in  lamina  labelli,  totum  labellum  7  ad  8  mm 
longum  et  basi  latum,  luteum,  maculis  rubro-brunneis  ornatum.  Gynostemium  trigonum, 
alae  angustae,  tabula  infrastigmatica  antice  acutangula,  supra  tabulam  pilosum  velpapillosum, 
anthera  pandurata,  apiculata,  caudicula  triangula,  basi  tridentata.  —  Floret  in  Europa 
aestate  et  autumno. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Golumbische  Zone:  Bogota,  Sta.  Maria  (Schlim 
n.  296!,  Linden,  Bowman!).  Im  Staate  Cauca  bei  Popayan  in  1500 — 2200m  ü.M. 
(F.  C.  Lehmann  n.  6429!). 

146.  0.  rostrans  Reichb.  f.  in  Gard.  Ghron.  I.  (1875)  749.  —  Pseudobulbi  et  folia 
mihi  non  visa.  Inflorescentia  cujus  pars  maxima  praestare  videtur  45  cm  longa  et 
certe  longior,  stricta,  paniculata,  panicula  ipsa  32  cm  longa,  polyclada,  contracta,  ramis 
erectis  vel  ascendentibus,  rami  inferiores  4  cm  inter  se  distantes,  ad  8  cm  longi,  iterum 
ramulosi,  denique  fractiflexi,  ut  videtur  non  heteranthi,  sed  basi  alabastris  certe  abortivis 
onusti,  flores  normales  in  apicibus  ramorum,  bracteae  pro  ratione  magnae,  ovato- 
triangulae,  acutae,  squarrosae,  4  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  8  mm  longi.  Sepala 
e  basi  lineari  sensim  dilatata,  ligulata,  obtusa,  lateralia  valde  divergentia,  circ.  7  mm 
longa,  2  mm  lata.  Petala  brevi-unguiculata,  oblonga,  obtusa,  subbreviora,  3,5  mm' lata. 
Labelli  brevi-unguiculati  lobi  laterales  late  trianguli,  obtusi,  vix  vel  leviter  reflexi,  in 
isthmum  brevem  latum  angustati,  lamina  lobi  intermedii  brevis,  reniformis,  emarginata, 
crista  labelli  basilaris  5-dactyla,  adjecta  linea  crassa  carnosa  per  totum  discum  decurrens, 
totum  labellum  8  mm  longum,  inter  lobos  laterales  1  0  mm,  antice  7  mm  latum.  *  Gyno- 
stemium a  latere  visum  cygnicolle,  alae  curvatae,  profunde  bilobae,  lobis  saepius  bifidis, 
rostellum  ornithorhynchum  longissimum.   —  Fig.  i5F:   a — d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Columbien  (Garder  n.  7!). 

Nota.  Ex  affinitate  O.  ochthodis,  alcicomis,  elephantotidis  omnium  specierum  a  Reichen- 
bachio  propositarum,  differt  praesertim  sepalis  angustis,  alis  gynostemii  et  rostello  inusitate  longo, 
unde  nomen  sumpsit  quam  maxime  idoneum  autor. 

1  47.  0.  Cheiri  Reichb.  f.  ex  Linden  in  Illustr.  hört.  XXIX.  (1882)  99.  —  Pseudo- 
bulbi oblongo-fusiformes,  modice  compressi,  sicci  irregulariter  rugosi,  diphylli,  curvuli 
(an  semper?).  Folia  oblonga,  obtusa,  ad  1 0  cm  longa,  ad  3  cm  lata.  Inflorescentia 
paniculata,  3  0  ad  40  cm  longa,  laxa,  rami  valde  distantes,  (5  ad  7  cm)  breviusculi, 
apice  fractiflexi,  pauciflori,  flores  abortivi  pauci  in  ramulis  secundariis,  saepius  inveniuntur 
pedicelli  omnino  ananthi,  bracteae  minutissimae,  pedicelli  cum  ovariis  1,5  ad  1,8  cm 
longi.  Sepala  libera,  lineari-ligulata,  acuta.  Petala  fere  duplo  latiora,  oblonga,  acuta, 
basi  subhastata,  omnia  8  ad  1 0  mm  longa,  sepala  vix  2  mm,  petala  3  ad  4  mm  lata, 
aurea,  purpureo-maculata.  Labellum  basin  gynostemii  amplectens,  auriculatum,  lobi 
laterales   subrhombei,   reflexi,    antice    retusi,   isthmus   lobi  intermedii   brevis  angustatus, 

nium.  —  F:  a — d   O.  rostrans  Reichb.  f.    a  sep.  laterale,   b  petalum,  c  labeil.  2/i,  d  gynoste- 
mium. —  Q:  a — d   O.  acinaceum  Lindl.     a  flos  2/1}   b  et  c  gynostemium.   —   H:  a — c  O.  as- 
paragoides  Kränzl.    a  flos  2/i,  b  labeil.,  e  apex  gynostemii  4/u  d  pollinium.  —  J:  a—d  O.  chry- 
sornis  Reichb.  f.     a  flos  8/t,  b  crista  labelli,  c  et  d  gynostemium. 

12* 
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subito  in  larainam  reniformem  profunde  sinuatam  antice  bilobulam  dilatatus,  crista 
labelli  depressa,  dentibus  compluribus  in  series  irreguläres  5  dispositis,  medianis  falcatulis 
altioribus  appositis,  totum  labellum  circ.  4  0  mm  longum,  basi  8  mm  latum,  lobus  inter- 
media 6  ad  7  mm  longus,  4,2  cm  latus,  aureus,  basis  labelli  castanea.  Gynostemium 
leviter  cygnoideum,  crassum,  alae  subbilobulae,  denticulatae,  superne  rotundatae,  rostellum 
ornithorhynchum,  tabula  infrastigmatica  utrinque  angulata. 

Subäquatoriale   andine  Provinz.      Columbien:  bei  Nanegal  (Sammler?). 
t     Nota.     Differt  ab    0.  pentadactylo  Lindl.,  cui  ceterum  peraffine,   ut  videtur,   statura   mi- 
nore, ceterum  floribus  abortivis  haud  ita  numerosis,   si  adsunt  tarnen  ad  pedicellos  reductis. 
Flores  normales  in  utraque  specie  similes  discrepant  tarnen  labello  in  0.  pentadactylo  angustiore 
et  cristae  indole  et  structura. 

4  48.  0.  acinaceum  Lindl.  Sert.  Orch.  (1842)  sub  t.  48  et  Fol.  Orch.  Oncid.  4  8; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (4  861)  726.  —  Radices  copiosae,  longiusculae,  tenues. 
Pseudobulbi  dense  aggregati,  ovales,  subcompressi,  transsecti  tetragoni,  vel  obscure 
bexagoni,  di-  vel  triphylli.  Folia  omnia  ligulata,  plus  minus  complicata,  infra- 
bulbosa  vix  minora  quam  illa  pseudobulborum,  8  cm  longa,  4,5  cm  lata,  pergamenea. 
Inflorescentia  paniculata,  superne  volubilis,  ultra  60  cm  longa,  fere  dimidium  usque 
anantba,  rami  breviusculi,  fractiflexi,  rhachis  lenticellis  numerosissimis  purpurascentibus 
scaberula.  Flores  steriles  roseo-albi,  minutissimi,  peiorioidei,  brevi-pedicellati  3  ad  4 
in  ramulo  quoque,  sepala  lanceolata,  petala  oblonga,  omnia  5  mm  longa,  labellum  paulo 
angustius  et  crassius  ceterum  aequale,  gynostemium  abortivum,  pedicelli  2  mm  longi, 
illi  florum  normalium  1,3  cm  longi,  bractea  lanceolata,  acuminata  2  ad  3  mm  longa 
suffulti.  Sepala  spathulata  lateralia  basi  linearia,  ibi  ad  X/A  totius  longitudinis  connata, 
deinde  lanceolata,  leviter  torta,  acuta,  dorsale  latius,  oblongum,  ceterum  aequale, 
omnia  4,5  cm  longa,  3  vel  4  mm  lata.  Petala  e  basi  angusta  cuneata,  oblonga,  obtusius- 
cula,  sepalis  aequilonga,  8  mm  lata,  omnia  roseo-lilacina.  Labellum  e  basi  luteola 
cuneata  dilatatum,  roseum,  toto  ambitu  potius  rhombeum,  obtusum,  leviter  repandum, 
4,4  cm  longum,  4  cm  latum,  carinae  in  disco  4,  quarum  externae  breviores,  internae 
paulo  longiores,  interposita  quinta  exterioribus  aequilonga,  omnes  apice  hamatae.  Gyno- 
stemium leviter  recurvatum,  8  ad  9  mm  altum,  alae  magnae  acinaciformes,  supra  acutae 
additis  valvulis  2  sub  fovea  stigmatica;  anthera  minute  papulosa.  —  Fl.  Maio.  — 
Fig.  4  5  G:  a—d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru:  an  Bäumen  bei  Gbachapoyas  (Mat- 
thews n.  3  4  86!);  Prov.  Chota,  Dpto.  Cajamarca,  Berge  westlich  von  Huambos  in 
2900 — 3000  m  ü.  M.,  Hartlaubgehölze,  dort  häufig  (Weberbauer  n.  44  73!).  — 
Antioquia  (Hübsch  ohne  n.!). 

Nota.  Specimina  a  cl.  Dr.  Weberbauer  lecta  pulcherrima  adeo  quadrant  cum  icone 
Matthewsiana  in  herb.  Kewensi  ej usque  speciminibus  ut  quamquam  illa  haud  bona  sint,  tarnen 
non  dubitandum  mihi  videatur,  utraque  specimina  esse  unius  ejusdemque  speciei.  Florum  par- 
vorum  abortivorum  non  mentionem  fecerunt  v.  v.  cl.  cl.  Hook  er  et  Lindley. 

4  49.  0.  chrysornis  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1880)  II.  620.  —  Pseudobulbi  dense 
aggregati,  cataphyllis  longe  triangularibus,  acutis,  membranaceis  suffulti,  anguste  ovoidei, 
compressiusculi,  ad  4  cm  longi,  basi  2  cm  lati,  monophylli.  Folia  basi  adeo  complicata, 
ut  petiolata  appareant,  lanceolata,  acuta,  pergamenea,  ad  20  cm  longa,  2  cm  lata. 
Inflorescentiae  pro  planta  maximae,  multiflorae,  paniculatae,  ramosissimae,  ramis  bis 
vel  ter  ramulosis,  intricatis,  valde  fractiflexis  compositae,  bracteae  breves,  triangulae, 
acutae,  4  mm  longae.  Sepala  libera,  ligulata  vel  lanceolata,  acuta,  ad  6  mm  longa, 
2  mm  lata.  Petala  aequilonga,  3  mm  lata,  oblonga,  acuta,  omnia  pulcherrime  lutea, 
petala  macula  4  cinnamomea  ornata.  Labelli  lobi  laterales  pro  ratione  magni,  oblongi, 
obtusi,  reflexi,  isthmus  lobi  intermedii  brevis,  sinus  inter  lobos  rotundatus,  lamina  reni- 
formis  biloba,  utrinque  rotundata,  crista  pentadactyla,  dactylis  antice  dilatatis  plus  minus 
inciso-dentatis,  totum  labellum  ad  8  mm  longum  et  antice  latum,  basi  4  cm  latum, 
aureum  utrinque  macula  cinnamomea  adornatum.  Gynostemium  a  latere  visum  cygnicolle, 
rostellum  ornithorhynchum,  alae  magnae,  membranaceae,  dolabriformes,  acutae,  saepe 
superne  bidentatae,  margine  anteriore  denticulatae.  —  Fig.  4  5«/:  a — d. 
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Subäquatoriale  andine  Provinz.     Ecuador:  Huaca?  (Klaboch!). 

Nota  4.  Occurrunt  sec.  cl.  Reichenbach  interdum  flores,  quorum  sepala  macula  \  cin- 
namomea  pone  basin  decora  —  Uli  igitur  6-maculati. 

Nota  2.  In  Indice  Kewensi  II.  342  legimus  0.  chrysormis  pro  chrysomide  sphalma  a 
Reichenbachio  neglectum,  quod  facillime  intellegendum  et  corrigendum  erat.  Gravius  videtur, 
hanc  speciem  eodem  loco  citato  cum  0.  oehthodi  Reichb.  f.  esse  confusam,  a  qua  (praeter  simili- 
tudinem  generalem  habitus  omnium  specierum  hujus  affinitatis)  differt  ramis  fractiflexis  in  illa 
specie  rectis,  floribus  densis  (in  illa  remotioribus),  labello  haud  ita  in  basi  dilatato,  columna  non 
buccis  verrucosis  praedita,  alis  dolabriformibus  triangulis  non  falcatis. 

150.  0.  pentadactylon  Lindl.  in  Ann.  Nat.  Hist.  XV.  (1  8  45)  383 ;  Fol.  Orch.  Oncid.  42  ; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (l  86  4)  785.  —  Planta  caespites  magnos  efficiens  epiphytica 
in  arboribus  et  ad  rupes.  Pseudobulbi  anguste  oblongi,  cataphyllis  ipsis  longioribus, 
scariosis,  tenui-membranaceis  suffulti,  diphylli,  ad  7  cm  longi,  1  ad  1,2  cm  lati.  Folia 
lineari-lanceolata,  basi  satis  longe  complicata,  apice  obtusiuscula,  apiculata,  glaucescentia, 
ad  30  cm  longa,  1,5  cm  ad  2  cm  lata,  satis  tenera.  Scapus  longissimus  (ad  3  m 
interdum  longus  esse  dicitur)  unicus  mihi  visus  ad  70  cm  longus,  in  dimidio  superiore 
paniculatus,  rami  subdistichi,  inferiores  interdum  iterum  ramulosi,  flores  normales 
solummodo  in  apicibus  1  vel  2  gerentes,  rhachis  denique  fractiflexa,  tenuis,  bracteae 
lanceolatae,  4  ad  5  mm  longae,  pedicelli  1,3  cm  longi.  Sepala  e  basi  lineari  lanceolata, 
acuminata  (haud  proprie  »unguiculata«),  leviter  concava,  dorsale  7  mm,  lateralia  8  mm 
longa,  vix  2  mm  lata.  Petala  oblongo-lanceolata,  8  mm  longa,  2,5  mm  lata.  Labellum 
brevi-unguiculatum,  basi  profunde  cordatum,  lobi  laterales  reflexi,  trianguli,  obtusi,  sensim 
in  isthmum  lobi  intermedii  angustati,  lobus  intermedius  vix  latior  quam  laterales, 
profunde  bilobulus,  totum  labellum  9  ad  1  0  mm  longum,  inter  lobos  laterales  6  mm, 
lobus  intermedius  7  mm,  isthmus  2,5  mm  latus,  crista  labelli  dentibus  vel  dactylis  5 
composita,  quorum  medius  crassior  et  brevior  quam  laterales,  quorum  antici  longiores 
sunt  quam  posteriores.  Omnia  phylla  lutea,  a  dimidio  basin  versus  purpureo-signata. 
Gynostemium  sigmoideum,  tabula  infrastigmatica  valde  protensa,  fere  alata  dicenda,  alae 
juxta  androclinium  pro  ratione  maximae,  profunde  bilobae,  lobulis  iterum  bilobulis, 
rostellum  lineare,  ornithorhynchum,  caudicula  longa,  linearis,  apice  dilatata.  Flores 
abortivi  minutissimi,  pentaphylli,  phyllis  obovatis  obtusis.  —  Fl.  Jan.-Februario. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador:  Quito,  bei  Tambillo  (Hartweg, 
J amies on);  Columbien:  Bogota,  bei  la  Boca  del  Monte  in  25  00 — 2  600  m  ü.  M. 
(F.  G.  Lehmann  n.  6763!).  —  Venezuela:  Caracas,  Paramo   de  Ruiz  (Pur die). 

Nota.  Habitu  O.  Wentworthiani  Lindl.,  flores  magnitudine  reductos  in  memoriam  revocat; 
tarnen  ab  illa  specie  structura  florum  valde  recedit  et  >Heieranthis«  adscribenda  est. 

151.  0.  bryolophotum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1871)  738.  —  O.  inops 
Cogn.  et  Rolfe  in  Journ.  des  Orch.  3me  an.  (1892—3)  346  et  4me  an.  (1893—4)  74.  — 
O.  megalous  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  IX.  (1911)  30.  —  Pseudobulbi  rhizomati 
ramoso,  valido,  crasso  satis  dense  insidentes,  ligulati,  compressi,  radicibus  longis  arboribus 
affixi,  sicci  satis  rugulosi,  non  costati,  diphylli,  ad  4  cm  longi,  1,5  cm  lati.  Folia 
basi  longe  arcteque  complicata,  lanceolata,  acuminata,  etiam  apicem  versus  plicata,  torta, 
pergamenea,  ad  10  cm  longa,  1,5  cm  lata.  Inflorescentia  paniculata,  squarrosa,  ad 
50  cm  longa,  fere  a  basi  ramosa,  rami  subdistichi,  ramulosi,  plerique  floribus  abortivis 
onusti,  rhachide  fractiflexa,  his  saepius  omnibus  inter  se  multifarie  intertextis  et  massulam 
musci  cujusdam  ludentibus,  cui  flores  rite  evoluti  impositi  sunt.  Flores  steriles  phyllis 
lineari-lanceolatis  5,2  mm  longis  compositi.  Flores  normales  ad  apices  ramulorum  dispositi, 
singuli  vel  bini.  Sepala  linearia  vel  ligulata,  obtusa,  petala  unguiculata  obovata,  antice 
rotundata,  omnia  8  ad  9  mm  longa,  sepala  vix  1  mm,  petala  ultra  2  (ad  2,5)  mm  lata, 
omnia  lutea,  vittis  purpureis  in  dimidio  inferiore  decora,  a  dimidio  apicem  versus 
unicoloria.  Labellum  toto  ambitu  panduratum,  lobi  laterales  pro  ratione  magni,  obtusan- 
guli,  subquadrati,  postice  rectilinei,  extus  et  praesertim  antice  rotundati,  isthmus  lobi 
intermedii  multo  majoris  brevis  et  angustus,  lamina  transverse  oblonga,  antice  profunde 
angusteque  biloba,  utraque  parte  laminae  fere  flabellata  dicenda,  totum  labellum  circ. 
1  cm   longum,    1,2  cm  latum,   lobi   laterales  5  mm   longi,   4  mm  lati,   crista  in  ungue 
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quinqueseriata  vel  pentadactyla  vel  polydactyla,  additis  utrinque  tuberculis  quibusdam 
sine  ordine,  tabellum  luteum,  in  basi  praesertim  in  crista  purpureum.  Gynostemii  alae 
magnae,  rotundatae,  vix  crenulatae,  tabula  infrastigmatica  valde  protensa.  —  Fl.  ? 

Provinz  des  tropischen  Zentralamerika.  Costa  Rica:  ohne  genaueren  Stand- 
ort (Pfau!,  G.  Hoffmann!);  Chiriqui,  bei  Bosquete  in  1  000  —  4  300  m  ü.  M  (Pittier 
n.  2992!);  Weg  von  S.  Cristobal  nach  S.  Maria  (Endres!);  bei  Cartago  (Endres!). 

Nota.  Examinavi  specimen  typicum  a  cl.  Alfr.  Cogniaux  determinatum,  quod  omnibus 
charaeteribus  cum  diagnosi  Reichenbachii  nimis  brevi  convenit.  Artificiosissime  cl.  Reichen- 
bach  hanc  speciem  cum  arbore  nostra  diei  festivalis  natalitiae  comparandam  esse  putavit, 
cognomen  tarnen  sumpsit  ex  verbis  graecis  ßqvov  =  muscus  et  lorpog  =  crista;  bryolophotum 
ergo  significat  cristam  muscosam  vel  musciferam  referens.  Planta  serius  importata  est  a  cl.  Veitch 
et  a  Reichenbachio  ex  vivo  descripta.  Planta  in  Costa  Rica  locis  quibusdam  frequens  esse  videtur. 
Specimina  Endresiana  a  me  examinata  optima  sunt  omnium. 

152.  0.  Jamiesonii  Lindl.  in  Paxt.  Fl.  Gard.  I.  (1850—51)  101  et  Fol.  Orch.  One. 28; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (l  861 )  744.  —  Pseudobulbi  aggregati,  conici  vel  ovoidei, 
tota  superficie  sicci  rugosi,  cataphyllis  quibusdam  et  foliis  infrabulbosis  1  vel  2  vestiti, 
monophylli,  qui  adsunt  3,5  cm  longi  et  basi  1  cm  lati,  subaneipites  visi,  certe  tarnen 
majores.  Folia  e  basi  complicata  linearia,  acuta,  unicum,  quod  vidi  in  pseudobulbo 
medioeri,  ad  1  3  cm  longum,  1,5  cm  longum  (at  certe  majora),  infrabulbosa  minora, 
ceterum  aequalia.  Scapus  rectus,  strictus.  Flores  in  paniculam  ultra  50  cm  longam 
dispositi,  rami  ad  20  cm  longi,  fractiflexi,  interdum  in  modum  bostrychis  involuti, 
internodia  1,5  ad  2,5  cm  longa.  Flores  abortivi  in  ramulo  quoque  2  ad  5,  normales 
1  vel  2  in  apice  ramulorum,  bracteae  omnium  et  ramulorum  et  florum  lanceolatae,  5 
ad  7  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  florum  sterilium  ad  7  mm,  illi  florum  normalium 
1,7  cm  longi.  Sepalum  dorsale  e  basi  lineari  spathulatum,  lateralia  libera,  ligulata  vel 
late  linearia,  obtusa,  I  cm  longa,  2  mm  lata,  lutea,  basi  macula  1  irregulari  castanea 
ornata.  Petala  oblonga,  obtusa,  aequilonga,  duplo  latiora,  4  mm  lata,  eodem  colore 
quo  sepala.  Labellum  basi  cordatum,  lobi  laterales  auriculiformes,  breves,  rotundati, 
sinu  amplo  ab  intermedio  sejuneti,  3,5  mm  longi  et  lati,  lobus  intermedius  subtrapezi- 
formis,  antice  profunde  sinuatus,  utrinque  rotundatus,  crista  alba  in  ima  basi  penta- 
dactyla vel  tuberculis  5  composita,  quorum  3  mediana  subparallela,  lateralia  divergentia, 
4  brevia,  crassa,  mediano  produetiore,  totum  labellum  a  basi  ad  sinum  lobi  intermedii 
1  ad  1,8  cm  longum,  inter  lobos  laterales  1,5  cm  antice  ad  2,5  cm  latum,  luteum, 
basi  obscure  purpureo-lavatum.  Gynostemii  brevis  alae  magnae,  oblongae,  elatae, 
antheram  bene  superantes,  margine  integrae,  fere  4  mm  longae,  1,5  mm  latae,  tabula 
infrastigmatica  valde  prosiliens,  margine  valde  incrassata.  —  Fl.  a  Julio  ad  Septembrem. 
—  Fig.  \6A:  a—d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador:  auf  Bäumen  in  dichten  Wäldern 
um  Calicali,  Westabhänge  der  Westanden  von  Quito  in  2800 — 3200  m  ü.  M.  (F.  G.  Leh- 
mann n.  627l!);  ohne  genaueren  Standort  (Jamieson);  an  verschiedenen  Standorten 
in  Südcolumbien  u.  Ecuador  (F.  G.  Lehmann  n.  29!,  478!  255!),  außerdem  (Klaboch 
ohne  n.!);  bei  Pelagallo  an  den  Westabhängen  des  Pichincha  in  über  300  0  m,  wächst 
an  trockenem  Holz  in  Moos  frei  den  Sonnenstrahlen  ausgesetzt  (F.  C.  Lehmann, 
Herb.  Orch.  n.  119!).  —  Exam.  ceterum  specimina  eulta! 

153.  0.  zonatum  Cogn.  in  Journ.  des  Orchid.  IV.  (1893)74.  —  Pseudobulbi 
ovoidei,  2  ad  3  cm  longi,  monophylli,  subaneipites,  griseo-virides  ut  etiam  folia.  Folia 
oblonga  vel  oblongo-lanceolata,  basi  plus  minus  complicata,  8  ad  1 0  cm  longa,  1  ad 
1,2  cm  lata.  Scapus  inflorescentiae  dense  paniculatae  80  ad  100  cm  altus,  ramosissimus, 
rami  tenues,  ad  5  cm  inter  se  distantes,  flores  plurimi  abortivi,  foliolis  5  albido-griseis 
vel  vix  flavescentibus  3  ad  4  mm  longis  compositi,  flores  normales  solummodo  in 
apieibus  ramorum.  Sepala  lineari-spathulata,  obtuse  acutata,  8  ad  9  mm  longa,  albida. 
Petala  late  oblonga,  acuta,  unguieuiata,  8  mm  longa,  lutea.  Labelli  lobi  laterales 
rotundati,  lobus  intermedius  ex  isthmo  angusto  latissimus,  modice  emarginatus,  crista 
tuberculis    compluribus    obtusis    composita,    addito    tuberculo    in   lobo   utroque   laterali, 
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totum  labellum  luteum  cum  maculis  purpureis  3  in  basi  et  1  in  lobis  lateralibus.  Gyno- 
stemii  alae  magnae,  membranaceae,  margine  integrae. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien,  genauerer  Standort  und  Sammler 
unbekannt.     L.  Linden  scheint  die  Pfl.  eingeführt  zu  haben. 

Nota.  0.  bryolophoto  Reichb.  f.  valde  affine,  a  quo  differt  pseudobulbis  ancipitibus,  colore 
multo  pallidiore  fere  albo  florum  abortivorum  et  sepalorum  florum  normalium,  lobo  intermedio 
parum  emarginato  et  alis  gynostemii  integris. 

1  54.  0.  abortivum  Reichb.  f.  in  Linnaea  XXII.  (1  849)  8  47  et  in  Walp.  Ann.  III.  558 
et  VI.  810;  Lindl.  Fol.  Orch.  53;  Reichb.  f.  in  Ronplandia  II.  12.  —  Radices  longiusculae, 
lenues.  Pseudobulbi  dense  aggregati,  a  latere  visi  elliptici,  ancipites,  foliis  minoribus, 
paucis  suffulti,  monophylli,  3  ad  4  cm  longi,  ad  2,5  cm  lati.  Folia  infrabulbosa  linearia, 
acuta,  apice  recurva,  3  ad  5  cm  longa,  illa  pseudobulborum  e  basi  perangusta  petiolum 
ludente  oblongo-lanceolata,  acuta,  ad  12  cm  longa,  ad  2  cm  lata..  Inflorescentia  pani- 
culata,  ad  30  cm  longa,  in  dimidio  superiore  florifera,  fractiflexa,  ramuli  subdistichi, 
fractiflexi.  ad  6  cm  longi,  3  cm  inter  se  distantes,  saepius  ramulosi,  bracteae  minutissimae, 
triangulae,  vix  1,5  mm  longae.  Flores  steriles  semper  laterales  in  foliola  5  vel  6 
linearia  7  ad  8  mm  longa  abortientes.  Flores  normales  1  vel  2  ad  apices  ramorum. 
Sepala  lanceolata  acuta,  petala  oblongo-lanceolata,  aequilonga,  acuta,  omnia  circ.  8  ad 
1  0  mm  longa,  sepala  2  mm,  petala  3  mm  lata,  omnia  lutea  purpureo-vittata.  Labelli 
lobi  laterales  magni  rotundati,  oblongi  vel  obscure  rhombei,  lobus  intermedius  lanceolatus, 
acutus,  totum  labellum  luteum,  discus  maculis  vel  punctis  roseo-purpureis  ornatus, 
labellum  expansum  fere  2  cm  latum,  1,5  cm  longum,  lobi  laterales  ultra  1  cm  longi, 
8  mm  lati,  lobus  intermedius  1,2  cm  longus,  6  mm  latus,  callus  in  disco  polydactylus 
in  processus  12  ad  15  cylindraceos  recurvos  solutus.  Gynostemium  breve,  alae  ligulatae 
incurvae,  supra  denticulatae,  anthera  longissime  producta  (»ornithorhyncha«  Reichb.  f.). 
—  Fl.  Mio. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Venezuela:  Golonia  Tovar  an  Raumstämmen 
(Moritz  n.  859!),  sehr  selten;  Caracas  (Wagner).  —  Columbien  (Wallis!). 

Nota.  Facile  ab  affinibus  distinguenda  habitu  robustiore,  praesertim  inflorescentiis  multo 
brevioribus  fortasse  nutantibus,  nee  tarnen  unquam  pendulis.  Differt  porro  labelli  struetura  supra 
descripta.  Praestat  unum  speeiminum  paueorum,  quae  Moritz  v.  cl.  collegit  et  icon  etsi  rudis 
tarnen  quam  maxime  formam  et  staturam  plantae  referens. 

155.  0.  brevüabrum  Rolfe  in  Kew  Bull.  (1894)  158.  —  Pseudobulbi  ovoidei» 
subcompressi,  demum  sulcato-striati,  5  ad  6  cm  longi.  Folia  elongato-linearia,  acuta? 
20  ad  25  cm  longa,  1,2  ad  1,6  cm  lata.  Panicula  ampla,  multiflora,  folia  superans 
(integra  non  visa),  bracteae  parvae,  ovatae,  acutae,  vix  2  mm  longae.  Sepala  anguste 
unguiculata,  spathulata,  obtusa,  dorsale  8  mm,  lateralia  1 0  mm  longa.  Petala  late 
unguiculata,  limbo  (ambitu?)  orbiculari-ovato,  obtuso,  6  ad  7  mm  longa.  Labellum 
trilobum,  lobi  laterales  obovati,  obtusi,  intermedius  parvus,  triangulus,  subacutus,  crista 
oblonga,  multipapulosa,  2,5  cm  longum,  5  mm  latum.  Gynostemium  breve,  decurvum, 
buccae  magnae,  alae  amplae,  dolabriformi-cuneatae,  crenulatae,  rostellum  rostratum 
(ornithorhynchum).  Flores  lutei  brunneo-vittati,  fere  2  cm  diametro.  —  Species  mihi 
non  visa. 

Herkunft  u.   Sammler  unbekannt.     Von  Linden  in  Brüssel  eingeführt. 

Nota.  Cl.  R.  A.  Rolfe  in  nota  diagnoseos  suae  addit,  flores  esse  etiam  in  panicula 
quondam  abortivos. 

1  56.  0.  Huebschii  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  N.  S.  XXIV.  (1  885)  II.  650;  Orchidoph. 
(1886)  68.  —  Pseudobulbi  et  folia  non  visa.  Inflorescentia  paniculata,  polyclada,  satis 
densa,  multiflora,  rami  jam  a  basi  ramulosi,  fractiflexi,  summitas  tantum  paniculae 
praestat  ad  1  5  cm  longa,  rami  5  ad  6  cm  longi,  bracteae  scariosae,  nervosae,  triangulae, 
acuminatae,  illae  ramorum  ad  7  mm  longae,  illae  florum  aequales,  2,5  mm  longae. 
Flores  normales  in  apieibus  ramorum,  basin  versus  omnino  abortivi,  pedicelli  cum  ovariis 
tenues,  ad  1  cm  longi-  Sepala  libera,  oblongo-lanceolata,  acuta,  8  mm  longa,  2,5  mm 
lata,  petala  3  mm  longa,  ceterum  aequalia.    Labellum  panduratum,  lobi  laterales  breves, 
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Fig.  16.  A:  a — d  Oncidium  Jamiesonii  Lindl.  a  flos  a  dorso  i/i,  b  id.  a  fronte  2/i,  c  cristc 
labelli,  d  gynostemium.  —  B:  a,  b  0.  Huebsehii  Reichb.  f.  a  labeil.  3/i,  b  gynostemium  5/lt  — 
C:  a — d  0.  virgulatum  Reichb.  f.  a  Flos  3/l5  &  sep.  laterale,  c  crista  labelli,  d  apex  gyno- 
stemii.  —  D:  0.  retusum  Lindl.     flos  2/t.  —  J/:  a—c  0.  lepturum  Reichb.  f.     a  flos  3/i,  6  gy- 
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oblongi,  rotundati,  isthmus  lobi  intermedii  satis  latus  in  laminam  haud  multo  latiorem 
obcordatam  emarginatam  (cum  triangulo  interposito)  utrinque  rotundatam  dilatatus, 
crista  basi  plurituberculata ,  deinde  circ.  heptadactyla,  digitis  subulatis,  lateralibus 
quibusque  minoribus  quam  intermedii,  totum  labellum  7  mm  longum,  basi  6  mm,  antice 
7  ad  8  mm  latum.  Gynostemii  alae  potius  alcicornes  dicendae,  margine  exteriore 
crenulato-denticulatae,  magnae,  membranaceae,  tabula  infrastigmatica  utrinque  buccosa, 
rostellum  ornithorhynchum.  —  Flores  satis  teneri,  aurei.  —  Fig.  1  6  B:  a — b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador.  (Von  Hübsch  entdeckt,  nur 
kultiviert  bekannt!) 

157.  0.  retusum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXIII.  (1837)  sub  t.  1920,  in  Paxton,  Fl.  Gard. 
II.  ic.  136  [Nov.  ed.  II.  23,  fig.  132],  Fol.  Orch.  Oncid.  42;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
786.  —  Pseudobulbi  non  praestant.  Folia  e  basi  angustissima  lineari-lanceolata,  45  ad 
50  cm  longa,  fere  3,5  cm  lata,  crassiuscula,  firma,  carinata,  multinervosa.  Inflorescentia 
longissima,  paniculata,  divitiflora,  cujus  pars  tantum  praestat  40  cm  longa  (certe  ter 
longior  vel  ultra),  rami  9  ad  1 0  cm  inter  se  distantes,  ascendentes,  ad  1 5  cm  longi, 
iterum  ramulosi,  denique  fractiflexi,  bracteae  amplectentes,  triangulae,  acuminatae,  4  ad 
5  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1  vel  1,5  cm  longi,  floribus  abortivis  brevius  pedi- 
cellatis.  Flores  plurimi  abortivi,  foliolis  5  cuneatis,  ad  6  mm  longis  compositi,  flores 
normales  in  apicibus  ramulorum.  Sepala  petalaque  vix  diversa,  e  basi  cuneata  obovata, 
antice  retusa,  omnia  reflexa,  etiam  sepala  lateralia  erecta,  phyllis  igitur  5  arcte  conver- 
gentibus,  omnia  1  cm  longa,  antice  4  vel  5  mm  lata,  lutea,  purpureo-vittata,  apicibus 
lutea.  Labelli  lobi  laterales  subquadrati,  antice  retusi,  sinu  angusto  ab  intermedio 
sejuncti,  lobus  intermedius  late  reniformis,  antice  leviter  sinuatus,  crista  in  basi  labelli 
octodactyla,  (3  utrinque  2  postpositis  medianis),  totum  labellum  1,2  cm  longum,  antice 
1,2  cm,  basi  1  cm  latum,  luteum.  Gynostemii  alae  magnae,  acinaciformes,  extus 
dentatae.   —  Fig.  16.D. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru:  in  der  Quebrada  von  Pariahuanca 
(Matthews  n.  1066!). 

Nota.  Species  pulcherrima,  divitiflora,  flores  sepalis  petalisque  antice  retusis  notabilis  et 
facile  distinguenda. 

158.  0.  drepanopterum  Kränzl.  n.  sp.  —  Planta  maxima.  Rhizoma  validum, 
pseudobulbi  ovati,  basi  maeandrice  costati,  superne  bicostati,  diphylli,  vernixii,  ad  9  cm 
alti,  basi  ad  3  cm  diametro.  Folium  unicum  mihi  visum  40  cm  longum,  2,5  cm  latum, 
lineari-lanceolatum,  basi  modice  plicatujn,  apice  brevi-acutatum,  textura  satis  coriacea. 
Inflorescentia  1,80  m  longa,  paniculata,  multiramosa,  rami  inferiores  30  cm  longi  et 
ultra,  iterum  ramosi,  leviter  fractiflexi,  bracteae  parvae,  ovatae,  acutae,  basi  vaginantes, 
illae  florum  3  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1  cm  longi,  tenues.  Flores  magnitudine 
satis  diversi,  pro  parte  certe  abortivi.  Sepala  libera  e  basi  angusta  sensim  dilatata, 
subspathulata,  apice  rotundata,  apiculata,  plus  minus  reflexa.  Petala  ligulata,  obtusa, 
aequilonga,  omnia  1  cm  longa,  sepala  3  mm,  petala  4  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales 
parvi,  rotundati  fere  auriculiformes  dicendi,  isthmus  lobi  intermedii  sensim  angustatus, 
subito  in  laminam  satis  brevem  transversam,  obscure  trapezoideam  dilatatus,  crista 
labelli  pro  rata  parva,  pluridentata  dente  intermedio  magis  prosiliente,  lateralibus 
minoribus,  totum  labellum  basi  (inter  lobos  laterales)  6  ad  7  mm,  antice  7  ad  8  mm 
latum.  Gynostemium  leviter  sigmoideum,  alae  magnae,  falcatae,  acuminatae,  antheram 
alte  crasseque  cristatam  longe  superantes,  rostellum  bene  productum,  antice  breviter 
bifidum,  fovea  stigmatica  ampla,  tabula  infrastigmatica  parva,  paulum  prosiliens.  — 
Flores  certe  lutei,  purpureo-signati.  —  Fig.  23-4:  a — f. 

Heimat  und  Sammler  unbekannt.  Vf 

nostemium,  e  pollinium.  —  F:  a—d  O.  chrysopyramis  Reichb.  f.     a  sepala  petalaque  Vi»  b  la- 
bellum, e  et  d  gynostemium.  —  O:  a — e  O.  heterodactylum  Kränzl.     a  flos  2/u   b  basis  labelli 
c.  gynostemio,  c  pollinium.  —  H:   a,  b    O.  ahicome  Reichb.  f.     a  flos  3/i,   b  gynostemium.  — 
J:  a — c  O.  pyramidale  Lindl.     a  labellum  4/l5  b  crista  labelli,  c  gynostemium. 


18g  Fr.  Kränzlin.  —  Orchidaceae-Odontoglosseae  II. 

Nota  1.  Specimen  optime  exsiccatum,  quam  ob  rem  plantam  descripsi.  Adest  notula 
hisce  verbis  »Blütenstand  4,80  m  lang,  beiliegender  Zweig  ist  der  fünfte  von  unten  und  sind  es 
deren  29«.  Adscripsit  porro  Reichenbach  »Mayer,  Carlos  (c.  forsan  Carder?)  Nov.  76«.  Petalis 
apice  rotundatis,  obtusis  ad  0.  retusum  Lindl.  vergit,  cui  forsan  proximum,  a  quo  tarnen  differt 
sepalis  obtuse  acutatis  et  isthmo  labelli  multo  longiore.  —  Specimen  typicum  certe  cultum  fuit, 
adfuerunt  enim  in  tota  inflorescentia  fili  gossypii,  quo  condita  fuit,  cum  mense  Novembri  ad 
Reichenbachium  mitteretur. 

Nota  2.  Flores  rite  abortivi  mihi  non  visi,  adfuerunt  tarnen  numerosi  in  panicula  multo 
minores,  qui  labellum  depauperatum  plus  minus  abortivum  habuerunt. 

159.  0.  lepturum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  N.  S.  XXV.  I.  (1836)  41.  —  Pseudo- 
bulbi  pyriformes,  angulati,  8  cm  longi,  basi  4  cm  crassi,  diphylli.  Folia  oblonga,  acuta, 
basi  breviter  complicata,  ad  1  0  cm  longa,  3  cm  lata  (fortasse  majora).  Inflorescentia 
e  prole  nondum  adulta  oriens,  circ.  metralis,  multiramosa,  multiflora,  rami  elongati, 
valde  fractiflexi,  bracteae  minutissimae,  vix  conspicuae,  pedicelli  cum  ovariis  7  mm  longi. 
Flores  abortivi  foliolis  5  linearibus  fere  filiformibus  compositi,  numerosissimi,  normales 
pauci  in  apicibus  ramulorum.  Sepalum  dorsale  obovato-oblongum,  obtusum,  lateralia 
lineari-oblonga,  longiora,  rectangulariter  divergentia,  inter  se  angulum  =  180°  formantia, 
omnia  7  ad  8  mm  longa,  1,5  mm  lata.  Petala  e  basi  cuneata  oblonga,  obtuse  acutata, 
aequilonga,  2  mm  lata.  Labellum  basi  manifeste  cordatum,  manubriatum,  manubriis 
(s.  lobis  lateralibus  parum  evolutis)  rotundatis,  reflexis,  ceterum  simplex,  triangulum, 
antice  angustatum,  apice  bifidum  vel  bicaudatum,  caudis  linearibus,  totum  labellum 
I  ad  1,2  cm  longum,  basi  7  mm  latum,  flavidum  ut  etiam  sepala  petalaque  maculis 
sparsis  purpureis  ornatum,  crista  dactylis  linearibus  numerosis  composita.  Gynostemii 
alae  lobulatae,  rostellum  ornithorhynchum.  —  Fig.  1  6  JE:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.      Bolivia.     (Nur  kultiviert  bekannt!) 
Nota.     Differt  ab  omnibus  »Heteranthis«  labelli  singulari  structura.    Reichenbach  proposuit 
1.  supra  c.  sectionem  novam,  quam  ■»Lepturum«  nominavit. 

160.  0.  Weddellii  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  39;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
780;  Xenia  Orchid.  III.  21  (e.  p.).  —  Radices  longae,  satis  validae.  Pseudobulbi  elon- 
gatoroblongi,  cataphyllis  magnis,  longe  vaginantibus,  grandescentibus  suffulti,  diphylli. 
Folia  e  basi  longe  lineari  sensäm  dilatata,  lanceolata,  acuta,  nervis  subtus  prosilien- 
tibus  9  vel  11  percursa,  coriacea,  duriuscula,  circ.  30  cm  longa,  2,5  ad  3  cm  lata. 
Inflorescentiae  folia  multo  excedentes,  ad  75  cm  longae,  superne  paniculatae,  fractiflexae, 
rami  breves  pauciflori,  3  ad  4  cm  inter  se  distantes,  supremi  magis  approximati,  bracteae 
oblongae,  obtusiusculae,  ad  8  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1,6  cm  longi.  Sepala 
petalaque  libera  vix  inter  se  diversa,  e  basi  lineari  cuneatim  dilatata,  petala  forsan 
sublongiora,  cuneato-obovata,  omnia  antice  rotundata,  8  vel  10  mm  longa,  antice  3  mm 
lata,  •  omnia  plus  minus  reflexa.  Labellum  toto  ambitu  pandurätum,  lobi  laterales  reflexi, 
parum  evoluti,  obtusi  vel  obtuse  acutati,  in  isthmum  paulo  angustiorem  contracti, 
isthmus  late  linearis  in  laminam  paulo  latiorem  subito  dilatatus,  antice  modice  sinuatus, 
totum  labellum  ad  1  cm  longum,  basi  8  mm,  antice  6  ad  7  mm  latum;  crista  in  medio 
polydactyla,  carunculosa,  digitis  quibusdam  linearibus  circumstantibus.  Gynostemium 
cygnoideum,  alae  bipartitae,  parte  superiore  obovato-oblonga,  rotundata,  inferiore  lineari 
divergente,  tabula  infrastigmatica  buccis  valde  prominentibus  utrinque  praedita.  Capsula 
magna  crasse  fusiformis,  basi  et  apice  attenuata,  4  cm  longa,  1,5  cm  medio  diametro. 
Flores  lutei  maculis  pro  rata  magnis  purpureis  decori,   duriusculi.  —  FI.  Maio. 

S'ubäquatoriale  andine  Provinz.  Bolivia:  in  den  Tälern  von  Tipani  und  Apolo- 
bamba,  Prov.  Larecajä  und  Caupolican  (Weddell!);  bei  Larecajä,  Nachbarschaft  des 
Sorata,  auf  dem  Hügel  Catarguata  (Mandon  n.  1151  e.  p.!). 

Nota.  Est  planta  floribus  magnitudine  variis  notabilis;  inveniuntur  enim  flores  valde  re- 
ducti,  abortivi,  paulo  majores  nee  tarnen  normales  et  omnino  perfecti.  Lindley  hanc  plantam 
»Plurituberculatis*  suis  adscripsit,  sectioni  speciebus  quam  maxime  diversis  compositae.  Pro 
floribus  abortivis  et  fabrica  gynostemii  tarnen  in  »Heteranthis*  enumero.  —  Fateor  speciem 
esse  a  ceteris   satis  discrepantem ;   etiam  textura  phylla  florum  ab  aliis  speciebus  diversa  sunt. 

161.  O.  orbatum  Kränzl.  n.  sp.  —  Caespites  certe  parvi,  paucibulbosi.  Pseudo- 
bulbi a  latere  visi  suborbiculares,  foliis  1  vel  2  infrabulbosis  suffulti,  2  ad  2,5  cm  longi 
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et  fere  lati,  ancipites,  monophylli,  laminae  foliorum  e  basi  complicata  oblongae,  obtuse 
vel  subito  acutatae,  apice  subobliquae,  ad  5  cm  longae,  1,5  ad  1,8  cm  latae.  Inflores- 
centiae  1  2  ad  1  8  cm  longae,  folia  plus  duplo  superantes,  in  tertia  superiore  paniculatae, 
squarrosulae,  pauciflorae,  rami  ramulique  denique  fractiflexi,  flores  plerique  abortivi, 
phyllis  linearibus  ad  8  mm  longis,  angustissimis  compositi,    pedicelli    florum  normalium 

7  mm  longi.  Sepala  libera,  lanceolata,  acuminata,  circ.  1  cm  longa.  Petala  oblongo- 
lanceolata,  acuminata,  8  ad  9  mm  longa,  2,5  mm  lata.  Labellum  unguiculatum,  latissimum, 
obscure  trilobum,  lobi  laterales  maximi,  suborbiculares,  margine  postice  reflexo  et  labellum 
hinc  basi  quasi  profunde  cordatum  s.  lunatum,  margine  ibi  leviter  incrassato,  fere 
cartilagineo,  lobus  intermedius  minor,  late  ovatus,  antice  obtusus,  totum  labellum  7  ad 

8  mm  longum,  1,5  cm  latum,  crista  labelli  polydactyla,  latior  quam  longa,  dactylis 
hamatis.  Gynostemii  alae  tenuiter  membranaceae,  superne  leviter  bipartitae,  rostellum 
potius  lineare  quam  ornithorhynchum.  Flores  lutei,  sepala  petalaque  basi  praesertim 
brunneo-picta,  labellum  luteum,  concolor.  —  Fl.  Octobri. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien:  ohne  genaueren  Standort  in 
2150  m  (Kalbreyer  n.  314!). 

Nota.  Species  statura  exigua  inter  congeneres  eximia.  Flores  normales  in  specimine 
quoque,  3  ad  5  in  summitate  ramulorum  inveniendi.  Labelli  fabrica  inusitata  ab  omnibus  differt 
et  potius  ad  Cyrtochilum  orthotis  (Reichb.  f.)  Kränzl.  aceedit,  quod  ipsum  floribus  partim  ab- 
ortivis  gaudet  (et  forsan  eodem  jure  hie  enumerari  possit)  hoc  tarnen  labellum  indivisum  habet. 

162.  0.  heterodaetylum  Kränzl.  n.  sp.  —  Fragmentum  paniculae  tantum  praestat. 
Rami  ad  1 2  cm  longi,  iterum  ramulosi,  fractiflexi,  bracteae  parvae,  triangulae,  acutae, 
pedicelli  cum  ovariis  ad  1,5  cm  longi,  tenues.  Sepala  lineari-ligulata,  obtusiuscula, 
apieibus  subobliqua,  reflexa,  1,3  cm  longa,  2,5  mm  lata.  Petala  reflexa,  oblonga,  obtusa, 
I  cm  longa,  3  ad  4  mm  lata,  intense  lutea,  dimidium  usque  castaneo-maculata.  Labellum 
basi  quadratum,  deinde  trilobum,  lobi  laterales  oblongi,  apice  rotundati,  reflexi,  antice 
in  isthmum  brevem,  latum  angustati,  lobus  intermedius  late  transverse  oblongus,  utrinque 
rotundatus,  antice  minute  sinuatus,  crista  labelli  polydactyla,  daetyli  basilares  breves, 
papillas  formantes,  mediani  sensim  grandescentes,  antici  in  dentes  hamatos,  recurvos 
aueti,  totum  labellum  1,2  cm  longum,  pars  quadrata  basilaris  3,5  ad  4  mm  lata,  lobi 
laterales  4  mm  longi,  ad  2  mm  lati,  lobus  intermedius  5  mm  longus,  1,2  cm  latus, 
luteus,  basis  ceterum  castanea.  Gynostemium  reclinatum,  alae  magnae,  profunde 
bilobae,  ereetae,  lobi  apieibus  obtusis  margine  integri,  tabula  infrastigmatica  magna, 
protensa.  —  Fig.  1  6  G:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Quito  (Jamieson?!). 

Nota.  Planta  eheu  ignota,  flores  tarnen  circ.  15  bene  conservati  adsunt  tota  indole  illis 
0.  Jamiesonii  Lindl.  persimiles  tarnen  minores.  Accuratius  examinans  facile  invenies,  speciem 
esse  diversam  a  ceteris,  omnibus  fere  characteribus  discrepantibus.  Nomen  sumpsi  a  papillis 
cristae  a  basi  antice  versus  grandescentibus.  —  Hanc  speciem  et  praecedentem  consulto  ad  finem 
sectionis  posui. 

Sect.  1 0.  Ornithorhyncha  Kränzl. 

Basilata  Lindl.  Fol.  Orch.  (1855)  53  e.p.;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1  861)  81  0  e.p.; 
Pfitzer  in  Pflzfam.  IL  6,  202;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  288  et  377  e.  p.  —  Flores 
homomorphi.  Sepala  petalaque  omnia  libera.  Labellum  e  basi  lata  plerumque  valde 
angustatum,  deinde  in  lobum  intermedium  latissimum  dilatatum,  crista  plerumque  parum 
evoluta.  Gynostemium  cygnoideum  fere  semper  stelidiis  2  interdum  magnis  aliformibus 
praeditum,  rarius  exauriculatum,  rostellum  semper  longum  vel  imo  longissimum,  tabula 
infrastigmatica  valde  protensa,  anthera  saepius  longe  producta,  caudicula  longissima 
tenuis.     Flores  parvi  s.  medioeres. 

A.  Alae  gynostemii  propriae  nullae. 

a.  Totum    gynostemium    marginatum.      Labellum    antice 

brevi-acutatum 163.   0.  braehystaehys. 
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b.  Gynostemium  non  marginatum. 

a.  Crista    labelli    tricruris,    cruciata.      Flores    minuti, 

planta  parva 164.   0.  diaphanum. 

ß.  Crista  labelli  papulosa  in  basi,  antice  in  lamellam 
nasiformem  aucta,  lamellae  2  membranaceae  in 
dimidio  inferiore  gynostemii 165.   0.  ototmeton. 

y.  Crista  labelli  antice  bicruris 166.   0.  Wameri. 

B.  Alae  gynostemii  parvae  vel  parum  evolutae. 

a.  Crista  labelli  basi  tricarinata  adjectis  papillis  quibusdam   167.   0.  ehrysomorphum. 

b.  Crista  lamellis  basilaribus  5  minoribusque  3  propositis 

composita    .    .    .    . .....    168.  0.  Salvador ense. 

C.  Alae  angustae,  lineares  vel  triangulae. 

a.  Alae  superne  in  dentem  triangulum  productae,    crista 
basi  crassa,  antice  in  dentes  5  soluta,    rostellum  pro 

rata  breve,  vix  ornithorhynchum 169.  0.  dasyanthum. 

b.  Alae  obtusae.    Labelli  lobi  laterales  breves,  auriformes, 
crista   gregibus  2    tuberculorum    et   dente   interposito 

composita 170.   0.  trulliferum. 

c.  Alae    elongatae,    falcatae,    acuminatae;    crista    labelli 

linearis  tota  superficie  pilosa 171.   0.  Kalbreyerianum. 

d.  Alae    majusculae    latae,    superne    acuminatae,     crista 
gregibus  3  tuberculorum  additisque  papillis  composita, 

androclinium  superne  longe  acutatum     .    .    :    .    .    .    172.   0.  oxystegiwm. 

e.  Alae  cornuum  instar  porrectae;  crista  tuberculis  7  ad 

8  confarreatis  composita 173.   0.  pictum. 

f.  Alae   erectae,    falcatae,    ±  dentatae,   crista  tuberculis 
3    nasiformibus     quorum    intermedium     bene    majus 

praeditum 173a.   0.  trinasutum. 

D.  Alae  bifidae  vel  bipartitae. 

a.  Alae  apice  tantum  bilobae,    utrinque  obtusae;    crista 
utrinque   in    dentes    radiantes   exiens,    callo  tridentato 

interposito 174.   0.  callistum. 

/  b.  Alae  erectae,  acutae,  biapiculatae,  crista  erecta,  a  latere 

visa  triangula,  additis  dentibus  quibusdam     .    .    .    .    175.  0.  floribundum. 

c.  Alae    antice   valde    dilatatae,   profunde  bilobae;  crista 

callis  7  ad   10   (anticis  longioribus)  composita   .    .    .    176.   0 .  pyramidale. 

d.  Alae    erectae,   superne   in   brachia    2    falcata   divisae, 
crista  basi    tridentata    adjectis  lineis  indistinctis  radi- 

antibus.     Pseudobulbi  oblongi,  folia  oblonga .    .    .    .    177.  0.  chrysopyramis. 

e.  Ut  praecedens,  crista  basi  tripartita,  utrinque  bituber- 

culata.  Pseudobulbi  arctissime  compressi;  folia  graminea   178.   0.  discobulbon. 

f.  Alae    apice   profunde  bifidae,    laciniis  plurifidis,  crista 

utrinque  2-  ad  3-dactyla,  callo  tridentato  interjecto .    179.   0.  alcicome. 

E.  Alae  magnae,  membranaceae. 

a.   Cornuta.    Gynostemium  basi  cornu  oblique  erecto  vel 
ascendente  instructum. 
a.  Alae  magnae  dolabriformes. 

I.  Alae  margine   omnino   integrae.     Labelli  cristae 

pars  anterior  foveata 180.   0.  Dielsianum. 

II.  Alae  antice  denticulatae,  crista  depressa  quadri- 

dentata.     Labelli  lobi  subreniformes,  retrorsi    .    181.   0.  eheirophorum. 
III.  Alae  margine  integrae,  infra  acutangulae.    Labelli 

lobi  laterales  spathulato-obovati 182.   0.  cheirophoroides. 

ß.  Alae  gynostemii  cuneatae  plus  minus  retusae. 
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I.  Labelli  lobi  laterales  oblongi,  crista  labelli  duplex, 

infera  pentagona,  supera  tridentata 183.   0.  Pittieri. 

II.  Labelli  lobi  laterales  bipartiti,  pars  superior 
(minor)  orbiculata,  anterior  (major)  obovata, 
lobus  intermedius  brevis  orbicularis,  crista  antice 

foveata 18  4.  0.  macrorhynchum. 

y.  Alae    oblongae,   antice   inaequaliter  tridenticulatae, 

dente  postico  falcato,  recurvo 4  85.   0.  luteum. 

b.  Ecornuta.    Basis  gynostemii  sine  appendice  corniformi. 
a.  Alae  gynostemii  magnae,  obtriangulae,  antice  den- 

ticulatae.     Labellum  panduratum 186.   0.  omithorhynchum 

ß.  Alae  dolabriformes. 

I.  Labellum  ambitu  late  triangulum 187.0.  xanthomis. 

II.  Labellum  panduratum. 

1.  Crista  labelli  multipapulosa 188.   0.  melanops. 

2.  Crista     labelli     membranacea     cui     papulae 

quaedam  parvae  impositae 188a.  0.  santanderianum. 

III.  Labellum  manifeste  trilobum,  lobi  laterales  lati, 

rotundati,  lobus  intermedius  reniformis     .    .    .    189.   0.  lancifolium. 
y.  Alae  oblongae,  plus  minus  lobulatae  vel  crenulatae. 
I.  Crista    e    basi    simplici    pluries    divisa,     antice 

foveata,  ubique  minute  papulosa 190.   0.  Bechingerianum. 

II.  Praecedenti  simile,  sepala  tarnen  fere  linearia, 
petala  spathulata,   labelli  lobi  laterales  subnulli, 

crista  antice  non  foveata 190a.   0.  angustisepalum. 

III.  Crista   labelli    5-   vel    7-dactyla,    non    papulosa. 

Labellum   panduratum,   basi   latius  quam  antice   191.    0.  oehthodes. 

IV.  Ut  praecedens  sed  axis  cristae  labelli  tuberculata   192.   0.  xanthocentron. 
ö.  Alae  ovatae  vel  triangulae,   lobulatae  vel  integrae, 

apice  plerumque  acutae. 

*   Crista    puberula   fere    pulvinata    in    basi,    pluri- 

dactyla,  antice  bidentata 193.   0.  sclerophyllum. 

**  Crista  antice  5-dent.ata,  minute  velutina.    Planta 

pusilla  5  ad  6  cm  alta 194.   0.  microphyton. 

***  Crista   in  tubercula  2   pone  basin  reducta,    alae 
maximae,  falcatae.    [Forsan  Heteranthis  adscri- 

benda?] 195.   0.  cultratum. 

s.  Alae  superne  lacero-dentatae,  crista  pentadactyla .    196.   0.  elephantotis. 
£.  Alae  profunde  bilobae,  margine  denticulatae .    .    .    197.   0.  oloricolle. 

163.  0.  brachystachys  Kränzl.  n.  sp.  —  Caespites  magni,  densi,  pseudobulbi  foliis 
infrabulbosis  6  ad  7  suffulti,  elongati,  subcylindracei,  diphylli,  ad  7,5  cm  longi,  basi 
1  ad  1,5  cm  crassi.  Folia  omnia  linearia,  longe  acuminata,  duriuscula,  luteo-viridia, 
infrabulbosa  ad  40  cm  longa,  1,5  cm  lata,  illa  pseudobulborum  utplurimum  30  cm  longa, 
1  cm  lata.  Inflorescentiae  1  vel  2  in  planta  quaque,  inter  folia  plus  minus  absconditae 
illisque  breviores,  ad  30  cm  longae,  flexuosae,  paniculatae,  congestae,  satis  densiflorae, 
multiflorae,  rami  pauciflori,  denique  fractiflexi,  bracteae  minutissimae,  late  triangulae, 
obtusae,  pedicelli  cum  ovariis  curvuli,  tenues,  1  cm  longi.  Sepala  libera,  omnia  reflexa, 
lateralia  deflexa,  lanceolata,  obtusiuscula,  extus  verrucosa,  asperrima,  dorsale  6  mm, 
lateralia  7  mm  longa,  1,5  mm  lata.  Petala  e  basi  satis  lata  lanceolata,  acuta,  6  mm 
longa,  2  mm  lata.  Labellum  basi  rectilineum,  late  triangulum,  valde  convexum,  brevi- 
acutatum,  crista  labelli  paulum  prosiliens  carinis  2  indistinctis,  antice  tantum  paulum 
prominulis  composita,  totum  labellum  4  mm  longum  et  basi  latum.  Gynostemium 
crassum,  late  marginatum,  margine  superne  in  dentem  acutiusculum  exeunte.  Flores 
pallide  ochracei,  suaveolentes.  —  Fl.  Februario. 
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Subäquatoriale  andine  Provinz.  Südcolumbien :  auf  Mauern  und  Erdabbrüchen 
bei  Pasto  in  2500  m  ü.  M.   (F.  C.  Lehmann  n.  259!). 

Nota.  Discrepat  ab  omnibus  affinibus  inflorescentiis  quam  folia  tertia  fere  brevioribus 
floribusque  suaveolentibus,  sepalis  inusitate  crassis,  extus  dense  verrucosis.  Accedit  habitu  ad 
0.  scabiosum  Kränzl.  a  quo  ceterum  inflorescentia  aliisque  cbaracteribus  satis  diversum. 

164.  0.  diaphanum  Reichb.  f.  in  Linnaea  XLI.  (1877)  67.  —  Leochilus  diaphanus 
Lindl.  Fol.  Orch.  (1855)  59  [nomen].  —  Erycina  diaphana  Schlechter  in  Fedde, 
Repert.  XV  (1918)  216.  —  Planta  pusilla  cum  inflorescentia  ad  1  0  cm  alta.  Radices 
pro  rata  longae,  albae.  Pseudobulbi  a  latere  visi  ovati,  subeompressi,  rugosi,  brun- 
nei,  vaginis  albidis  membranaceis  cataphyllorum  obtecti,  monophylli,  1,2  cm  longi, 
basi  5  mm  lati.  Folia  mihi  non  visa.  Inflorescentia  tenuis,  a  basi  fere  florifera, 
racemosa,  superne  fractiflexa,  8 — 9  flora,  bracteae  pro  rata  magnae,  anguste  triangulae, 
rectilinee  divergentes,  ad  5  mm  longae,  pedicellos  cum  ovariis  aequantes.  Sepala  lance- 
olata,  acuminata,  oblique  torta,  omnia  libera,  4  mm  longa,  vix  1  mm  lata,  dorsale 
cucuilatum.     Petala  late    oblonga,    obtusa,   sepalis   breviora,    2,5  mm  longa,   vix  2  mm 

.lata.  Labelli  lobi  laterales  magni,  obovato-spathulati,  rotundati,  lobus  intermedius  late 
ovatus  vel  rhombeus,  antice  obtusus,  minute  bilobulus,  crista  labelli  tricruris,  crura 
cruciata  aequilonga,  lateralia  apice  obtusa,  crus  anticum  antice  excavatum,  totum  labellum 
6  mm  longum,  inter  lobos  laterales  7  ad  8  mm  latum,  lobi  laterales  4  mm  longi,  antice 
3  mm  lati.  Gynostemium  valde  reclinatum,  tabula  infrastigmatica  maxima,  protensa, 
rostellum  maximum,  latum,  acuminatum,  apice  bifidum,  durum,  anthera  et  caudicula 
5  mm  longa,  alae  subnullae.     Flores  pallide  flavi. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Mexico:  bei  Colima  (Roezl!);  Oaxaca  in 
1600  m  ü.  M.   (Galeotti  n.  528l!). 

Nota.  Species  distinctissima  ex  affinitate  O.  cheirophori  Reichb.  f.  habitu  autem  O.  rnicro- 
phyti  Kränzl.  Monendum  tarnen  est,  dentem  illum  in  basi  labelli  vel  gynostemii  adeo  peculiarem 
quem  in  O.  cheirophoro  observamus  (et  in  quibusdam  speciebus  recentioribus)  hie  deesse.  De 
hac  specie  quibus  causis  melius  ad  Oncidium  referenda  etiam  sub  Erycina  agem. 

165.  0.  ototmeton  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa.  Panicula 
amplissima,  multiflora,  pars  quae  praestat  60  cm  longa,  (scapo  abscisso,  cum  illo  certe 
longior),  rami  distantes,  subdistichi,  ad  1 6  cm  longi,  iterum  ramulosi,  tenues,  vix  vel 
non  fractiflexi,  bracteae  parvae,  triangulae,  acutae,  ad  3  mm  longae,  pedicelli  cum 
ovariis  tenuissimi,  ultra  2  cm  longi.  Sepala  libera,  e  basi  lineari  dilatata,  anguste 
euneata,  obtusa.  Petala  aequilonga,  unguiculata,  obovato-oblonga,  antice  rotundata, 
omnia  1,3  cm  longa,  sepala  3  mm,  petala  antice  5  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales 
parvi,  rotundati,  postice  lobulati  vel  auriculati,  basis  labelli  in  isthmum  breviusculum 
angustata,  lobus  intermedius  flabellatus,  margine  superiore  fere  rectilineus,  antice  profunde 
bilobus,  lobi  antice  rotundati,  crista  labelli  in  basi  ipsa  papillis  quibusdam  parvis  com-- 
posita,  quibus  anteposita  est  lamella  brevis,  ereeta,  nasi  instar  prominens,  adjeeto 
utrinque  dente  elongato  prosiliente,  lineae  vel  nervi  centrales  disci  paulum  incrassati, 
totum  labellum  ad  2  cm  longum,  basi  6  ad  7  mm,  antice  1 ,8  cm  latum.  Gynostemium 
gracile,  leviter  recurvatum,  alae  juxta  foveam  stigmaticam  nullae,  adsunt  2  membranaceae 
integrae  in  dimidio  inferiore  gynostemii  juxta  tabulam  infrastigmaticam,  rostellum  sectionis, 
elongatum,  leviter  curvatum.  Flores  flavi  vel  lutei,  sepala  petalaque  in  dimidio  inferiore 
purpureo-punetulata  vel  purpureo-adspersa,  labelli  lutei  basis  purpurea. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Bolivia?  (Pearce!). 

Nota.  Dolendum  est,  quod  nil  certius  de  loco  natalitio  seimus.  Adest  in  herbario  olim 
Reichenbachiano  panicula  optime  exsiccata,  divitiflora  et  schedula  a  Reichenbach  scripta  hisce  2 
verbis  »Oncidium,  Pearce«.  Sumpsi  nomen  ab  alis  omnino  deficientibus,  gynostemium  ceterum 
typicum  Omithorhynchorum.  Flores  pro  sectione  magni,  illis  O.  sphegiferi  (Pulvinatorum)  si- 
miles  et  paulo  majores,  rostello  tarnen  longo  statim  discernendi. 
s  166.  0.  Warneri  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  36;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 

776;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  635;  Veitch,  Man.  Orch.  pl.  VIII.  91;  Sander, 
Orch.  Guide  194.  —  Odontoglossum  Warneri  Lindl.  in  Bot.  Reg.  (1845)  Mise.  54  et 
(1847)  t.  20.    —   Pseudobulbi   ovoideo-conici,   4  cm  longi,   basi  2,5  cm  diametro,  cata- 
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phyllis  ovato-triangulis  suffulti,  diphylli.  Folia  linearia,  ad  15  cm  longa,  1  ad  1,5  cm 
lata.  Inflorescentiae  plerumque  breviores  vel  utplurimum  subaequilongae,  racemosae, 
pauciflorae  ( — 12),  pedicelli  cum  ovariis  ad  2  cm  longi,  bracteae  minutae,  triangulae. 
Sepala  oblongo-lanceolata,  libera,  acuta,  1,2  cm  longa,  3,5  mm  lata.  Petala  oblonga, 
acuta,  1  cm  longa,  4  ad  5  mm  lata,  omnia  pallide  brunnea  sive  lutea,  purpureo- 
striata,  (praesertim  basin  versus).  Labelli  basi  cuneati  lobi  laterales  late  ovato-trianguli, 
obtusi,  rotundati,  antrorsi,  lobus  intermedius  cuneatus,  antice  profunde  sinuatus,  sub- 
bilobulus,  crista  antice  bicruris,  totum  labellum  2,5  cm  longum,  inter  lobos  laterales 
1,5  cm,  antice   1,2  cm  latum,  luteum.      Gynostemii  alae  nullae. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Costa  Rica:  Veragua,  Vulcan  von  Chiriqui? 
oder  Mexico.     Von  Loddiges   1845  eingeführt. 

Nota  \.  Distinguuntur  ab  hortulanis  formae  2:  A.  sordidum  sepalis  petalisque  luteolis  pur- 
pureo-striatis  et  B.  purpureum,  sepalis  petalisque  albis,  striis  intense  purpureis  decoris,  quae 
merae  formae,  quibus  valor  et  gravitas  »varietatum«  adscribunda  non  sunt. 

Nota  2.  Cum  alae  omnino  desint,  cum  crista  in  lamellas  vel  crura  2  vix  prominentia  sit 
reducta,  transitum  quasi  praebet  haec  species  ad  Miltonias.  —  Planta  adeo  singularis  quam  pro 
typo  generis  novi  admitterem  lubentissime;  quamvis  affinitates  graves  ei  sint  cum  Odontoglosso, 
tarnen  melius  sub  Oncidio  militabit. 

167.  0.  chrysomorphum  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  54;  Reichb.  f.  Walp. 
Ann.  VI.  811  et  in  Gard.  Chron.  (1877)  N.  S.  VIII.  358;  Veitch,  Man.  Orch.  pl.  VIII.  24; 
Sander,  Orch.  Guide  176;  Cogn.  in  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.,  t.  16.  —  Pseudobulbi 
ovoidei,  ad  4  cm  longi,  compressi,  laeves,  ancipites,  di-  vel  triphylli.  Folia  linearia, 
subacuta,  18  ad  22  cm  longa,  satis  firma  vel  rigida,  illis  0.  anomali  Reichb.  f. 
(=  0.  panchrysi  Lindl.)  latiora.  Panicula  pyramidalis,  (heterantha  ex  Lindley,  me  judice 
homoiantha),  ramis  recurvatis,  flexuosis,  ad  30  cm  longa,  scapus  vaginulis  3  ad  4 
spathaceis  vestitus,  bracteae  ramorum  similes,  minores,  rami  iterum  ramulosi,  fractiflexi, 
squarrosi,  deflexi.  Sepala  petalaque  unguiculata  oblongo-lanceolata,  obtuse  acutata, 
apiculata,  8  ad  9  mm  longa,  1 ,5  mm  lata,  sepala  praesertim  lateralia  manifeste  carinata, 
omnia  energice  reflexa.  Labellum  toto  ambitu  panduratum,  simplex,  basi  paulo  latius 
quam  antice,  utrinque  rotundatum,  apice  obscure  bilobulum,  lobulis  brevibus  rotundatis, 
totum  labellum  1  cm  longum,  basi  6  ad  7  mm,  antice  4  ad  5,5  mm  latum,  crista 
labelli  in  basi  tricarinata,  papillis  adstantibus  1  vel  2  utrinque.  Gynostemii  alae  mediocres, 
integrae,  rostellum  breve,  tabula  infrastigmatica  protensa,  plana.  Flores  satis  teneri, 
omnino  aurei,  concolores,   exceptis  apicibus  pallidioribus. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Andines  Venezuela:  bei  Caracas  (Purdie!). 
Außerdem  kultivierte  Exemplare  columbianischer  Herkunft! 

Nota.  Specimen  typicum  Purdieanum  pessimum,  adsunt  enim  4  tantum  flores  schedulae 
firmissime  agglutinati;  examinavi  postea  specimen  typicum  a  cl.  Backhouse  in  Angliam  allatum. 
Ut  jam  supra  sub  Oyrtochilo  murino  (Reichb.  f.)  Kränzl.  exposui,  haec  species  primo  aspectu 
illam  aliam  in  memoriam  revocat,  facile  tarnen  discernenda  est  labello  omnino  diverso  et  gyno- 
stemio.  Flores  ceterum  illius  speciei  semper  manifeste  minores  sunt  et  omnes  perfecti  ac  nor- 
males, flores  abortivi  mihi  non  visi.  Est  ceterum  species  difficilis  et  intermedia  inter  Ornitho- 
rhyneha,  Heterantha  et  etiam  quodammodo  Cyrtoehila. 

1  68.  0.  salvadorense  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  XII.  (1  91  3)21  5.  —  »Epiphyticum, 
peraltum;  rhizomate  valde  abbreviato;  pseudobulbi  valde  reducti,  unifoliati.  Folium 
oblongum,  subacutum,  carnosum,  circ.  30  cm  longum,  medio  circ.  10  cm  latum«. 
Inflorescentia  ultra  1,5  m  longa,  paniculata,  rami  bis  vel  ter  ramulosi,  rami  maximi 
mihi  visi  ad  30  cm  longi,  ramulis  erectis  subdistichis  praediti,  ramuli  tertii  ordinis  4 
ad  5  cm  longi,  bracteae  vaginaeque  scapi  scariosae,  triangulae,  acutae  vel  acuminatae, 
illae  florum  4  ad  5  mm  longae,  pedicelli  florum  1  cm  longi.  Sepala  libera,  unguiculata, 
spathulata,  apice  rotundala,  8  ad  9  mm  longa,  (1,2  cm  ex  Schlechter),  lateralia  sub- 
obliqua,  omnia  antice  3,5  mm  lata.  Petala  brevius  unguiculata,  e  basi  cuneata  ovato- 
oblonga,  sepalis  subaequilonga,  4  ad  4,5  mm  lata,  margine  leviter  crispula.  Labellum 
toto  ambitu  panduratum,  basi  obscure  lobatum,  lobis  vix  sejunctis,  triangulis,  apice 
rotundatis,  isthmus  brevis  latusque  mox  in  lobum  intermedium  obcordatum  vel  breviter 
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reniformem  antice  emarginatum  dilatatus,  crista  labelli  5  lamellis  brevibus,  pro  ratione 
altis,  tribusque  minoribus,  omnibus  singulis  composita,  totum  labellum  8  ad  9  mm 
longum,  basi  6  ad  7  mm,  antice  5  mm  latum.  Gynostemii  brevis  crassique  alae  sub- 
quadratae.     Flores  certe  lutei  aut  luteoli,  (unicolores  ?).  —  Fl.  Februario. 

Zentralamerikanische  Provinz.  San  Salvador:  in  Wäldern  bei  Izalco  (Pittier 
n.  5753!). 

Nota.  Est  planta  notabilis  et  inter  Oneidia  praeter  0.  miserrimum  Reichb.  f.  forsan 
turpissima,  panicula  grandi,  virgulta  intertexta  formante,  floribus  minutis  sparsis  obsita  praeter 
omnes  species  adhuc  notas  eximia.  Flores  in  specimine  meo  etiam  paulo  minores  observavi 
quam  cl.  autor,  quod  quidem  casu  et  fortuito  evenit. 

169.  0.  dasyanthum  Kränzl.  n.  sp.  —  Gaespites  densissimi,  pseudobulbi  dense 
aggregati,  ovati  oblongive  ancipites,  utrinque  1-costati,  viridi-lutei,  brunneo-marmorati, 
nitidi,  monophylli,  vaginis  et  cataphyllis  foliaceis  2  suffulti,  ad  6  cm  longi,  2,5  cm  lati. 
Folia  basi  satis  longe  complicata,  linearia  vel  lineari-lanceolata,  brevi-acutata,  apice  ipso 
obtusa,  16  ad  26  cm  longa,  2  ad  2,5  cm  lata.  Inflorescentia  stricta,  erecta,  paniculata, 
utplurimum  36  cm  longa,  per  duas  tertias  vel  ultra  florifera,  ramuli  breves  3  cm  longi, 
superiores  breviores,  saepius  in  modum  cincinni  flexi  recurvique,  haud  fractiflexi,  bracteae 
ramorum  basi  amplexicaules,  5  mm  longae,  illae  florum  triangulae,  squamulosae,  acutae, 
2,5  ad  5  mm  longae,  pedicelli  cum'ovariis  7  mm  longi.  Sepala  petalaque  vix  diversa, 
e  basi  lineari  spathulata  vel  obovata,  apice  rotundata,  lineis  3  approximatis  per  medium 
satis  crassis  prosilientibus  percursa,  7,5  mm  longa,  sepala  2  mm,  petala  3  mm  lata, 
omnia  ochracea,  pallidius  limbata.  Labellum  brevissime  unguiculatum,  e  basi  cordata 
sensim  angustatum,  triangulum,  antice  subito  in  lobum  terminalem  reniformem,  utrinque 
rotundatum,  antice  profunde  fissum  terminans,  (si  mavis,  lobi  laterales  paulum  evoluti, 
e  basi  latiore  in  isthmum  brevem  angustati  lobo  intermedio  anteposito),  crista  labelli 
crassa,  valde  elevata,  antice  in  dentes  5,  quorum  intermedius  longior  divisa,  ad  1/z  totius 
labelli  descendens,  totum  labellum  pallide  luteum,  crista  aurantiaca,  7  ad  8  mm  longum, 
basi  5  mm,  antice  6,5  mm  latum.  Gynostemii  alae  angustissimae,  lineares,  per  totam 
longitudinem  affixae,  supra  antice  in  apicem  brevem,  triangulum  exeuntes,  rostellum 
triangulum,  haud  proprie  ornithorhynchum,  tabulae  stigmaticae  margines  incrassatae, 
modice  protensae.  —  Fl.  Aprili,  Maio. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbische  Zone.  Epiphytisch  in  dichten 
feuchten  Wäldern  auf  den  Westanden  von  Cali  in  1600 — 2000  m  ü.  M.  (F.  C.  Leh- 
mann n.  4530 !). 

Nota.  Hanc  plantam  Lehmannianam  anno  1899  metuens  ne  nimium  numerum  specierum 
novarum  proponam  O.  laneifolium  Lindl.  esse  putavi.  Differt  ab  illo  alis  gynostemii  angustis- 
simis  indivisis,  petalis  vix  latioribus  quam  sepala,  rostello  breviore,  eisdemque  characteribus  ab 
O.  chrysopyrami  Reichb.  f.  cui  ceterum  toto  habitu  et  indole  simillimum. 

170.  0.  trulliferum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXV.  (1839)  t.  57;  Fol.  Orch.  Oncid.  54; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  812;  Regel,  Gartenfl.  (1877)  324,  t.  922;  Gard.  Chron.  N.  S. 
IX.  72  8;  Belg.  hortic.  (1878)  105;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  86;  Sander,  Orch.  Guide 
193;  Cogn.  Fl.  Bras.  III.  6.  381.  —  Pseudobulbi  aggregati  ovoidei,  cataphyllis  herbaceis, 
ovato-triangulis,  acutis,  haud  in  folia  infrabulbosa  auctis  suffulti,  10  ad  1 5  cm  longi, 
2  ad  3. cm  lati,  plerumque  di-,  rarius  triphylli.  Folia  oblongo-lanceolata,  basi  breviter 
complicata,  coriacea,  rigida,  obtuse  acutata,  ad  25  cm  longa,  ad  5  cm  lata.  Inflorescentia 
folia  excedens,  ad  50  cm  longa  vel  paulo  longior,  satis  valida,  vaginulis  quibusdam 
passim  obsita,  superne  paniculata,  panicula  multiflora,  ramis  paucis  pro  ratione  longis 
composita,  rami  a  basi  ipsa  floriferi,  densiflori,  bracteae  scariosae,  ad  5  mm  longae, 
ovato-laneeolatae,  pedicelli  florum  tenuissimi,  1,2  cm  longi.  Sepalum  dorsale  ovatum, 
obtuse  acutatum,  concavum,  lateralia  obovato-oblonga,  libera,  obtusa,  lutea,  purpureo- 
vittata,  5,5  vel  7  mm  (lateralia)  longa,  3,5  ad  4  mm  lata.  Petala  basi  brevi-unguiculata, 
subquadrangula,  apice  retusa  vel  brevi-rotundata,  leviter  undulata,  7  mm  longa,  5  ad 
6  mm  lata.  Labellum  sessile,  trilobum,  lobi  laterales  ansiformes,  obovato-orbiculares, 
discus  deinde  e  basi  modice  angustatus,  in  lobum  intermedium  late  oblongum,  margine 


Oncidium.  193 

crenulatum,  obtusum,  excavatum  vel  trulliforme  productus,  sinu  lato  a  lobis  lateralibus 
sejunctus,  crista  gregibus  tuberculorum  3  composita,  utrinque  1 ,  quibus  tertia  in  dentem 
prosilientem  producta,  anteposita  est;  totum  labellum  ad  1,2  cm  longum,  inter  lobos 
laterales  7  ad  8  mm  latum,  lobus  intermedius  6  ad  7  mm  longus,  5  mm  latus,  labellum 
ut  cetera  phylla  luteum,  basi  maculis  purpureis  ornatum.  Gynostemii  alae  triangulae, 
obtusae,  tabula  infrastigmatica  crasse  marginata,  rostellum  longe  productum,  anthera 
convexa,  vix  cristata.   —  Fl.  Septembri. 

Südbrasilianische  Provinz.  Rio  de  Janeiro,  bei  Pedro  Bonito  (Miers).  — 
Nach  lebendem  Material. 

171.  0.  Kalbreyerianum  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  mihi  non  visi.  Folium 
unicum,  quod  praestat,  e  basi  longe  complicata  lineare  aeuminatum(?),  crassiusculum, 
coriaceum,  certe  ultra  40  cm  longum,  1,8  cm  latum,  carinatum.  Inflorescentia  circ. 
sesquimetralis,  paniculata,  polyclada,  multiflora,  rami  simplices,  leviter  fractiflexi,  ad 
12  cm  longi,  pauciflori  (7  ad  8),  bracteae  anguste  triangulae,  acuminatae,  2,5  ad  3  mm 
longae,  pedicelli  cum  ovariis  tenuissimi,  1  vel  1,2  cm  longi.  Sepala  libera,  ipsa  petalaque 
paulo  latiora  lanceolata,  acuta,  leviter  undulata  et  apice  torta,  1  vel  1,2  cm  longa, 
1,5  vel  2  mm  lata.  Labellum  ambitu  panduratum,  lobi  laterales  parvi,  rotundati,  vix 
in  isthmum  linearem,  longiusculum  angustati,  lobus  intermedius  basi  subcordatus,  pro- 
funde bilobus,  utrinque  rotundatus,  crista  labelli  linearis,  deinde  in  lobulos  breves 
rotundatos  aucta,  postea  denuo  linearis,  antice  dilatata,  apice  bilobula,  in  tertia  parte 
basilari  disci  desinens,  tota  superficie  setoso-papillosa,  totum  labellum  1,5  cm  longum, 
basi  7  mm,  antice  1,2  cm  latum.  Gynostemium  gracile,  alae  elongatae,  falcatae, 
acuminatae,  antheram  multo  superantes,  rostellum  satis  productum.  Flores  lutei,  sepala 
petalaque  nee  non  basis  labelli  castaneo-maculata.  —  Fl.  Januario. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien:  Tiembla  in  2000  m  ü.  M.  (Kal- 
breyer  n.  1322). 

Nota.  Habitu  O.  sphacelati,  praestat  tarnen  ab  omnibus  speciebus  adhuc  descriptis  crista 
crucem  duplicem  quasi  referente  tota  superficie  setoso-papillosa.  Rostellum  satis  conspieuum 
nee  tarnen  praelongum,  ut  in  aliis  speciebus. 

172.  0.  oxystegium  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  et  folia  desunt.  Paniculae 
pars  quae  adest  (an  tota?),  circ.  20  cm  longa,  multiramosa,  ramis  erectis  iterum  ramu- 
losis,  denique  leviter  fractiflexis,  bracteae  minutae,  aristatae,  vix  3  mm  longae,  pedicelli 
cum  ovariis  1,5  ad  1,7  cm  longi,  tenuissimi.  Sepala  petalaque  omnino  aequalia,  1  cm 
longa,  2,5  mm  lata,  manifeste  nervosa.  Labelli  lobi  laterales  late  trianguli  vel  y4  circuli 
irregularis  efficientes,  margine  posteriore  fere  rectilinei  vel  vix  repandi,  antice  leviter 
repandi  vel  sinuati,  isthmus  perbrevis,  latiusculus,  lobus  intermedius  obscure  lobulatus, 
antice  profunde  sinuatus,  utrinque  rotundatus,  crista  labelli  basi  dense  breviterque  papulosa, 
deinde  in  tuberculorum  brevium  series  3  divisa,  additis  papillis  quibusdam  cylindraeeis 
sine  ordine  lineisque  paulum  altioribus  mox  evanidis  in  disco,  totum  labellum  1  cm 
longum,  basi  inter  lobos  laterales  8  ad  9  mm,  antice  10  mm  latum.  Gynostemium 
satis  parvum  3,5  mm  altum,  alae  pro  rata  magnae,  ovatae,  supra  triangulae,  acuminatae, 
membranaceae,  rostellum  modice  productum,  androclinium  in  apicem  satis  altum  acutum 
productum,  anthera  mihi  non  visa,  foveae  infrastigmaticae  buccae  satis  prosilientes. 
Flores  pallide  aurei,  in  centro  intensiores  picti?  —  Fig.  17.D:  a — d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien:  Medellin.  —  (Von  einem  Sammler  — 
von  F.  Sander-St.-Albans  —  geschickt!) 

Nota.  Gynostemio  in  apicem  produeto  facile  distinguendum,  accedit  ceterum  ad  O.  ele- 
phantotis  Reichb.  f. 

173.  0.  pictum  H.  B.  K.  Nov.  Gen.  et  Sp.  I.  2*7  (3  46)  t.  81,  (1  81  5);  Lindl.  Orch. 
Gen.  et  Sp.  201;  Fol.  Orch.  Oncid.  28;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  744.  — 
O.  falcicorne  Reichb.  f.  in  sched.  —  Pseudobulbi  ovati  oblongive  compressiusculi,  sub- 
aneipites,  basi  primum  cataphyllis,  deinde  foliis  longiuscule  vaginantibus  suffulti,  diphylli, 
ad  8  cm  longi,  basi  ad  4  cm  lati,  laete  virides,  vivi  laeves,  exsiccati  et  vetustiores  bi- 
vel  trisulcati,    lutei.     Folia  et   infrabulbosa  et  illa  pseudobulborum  linearia,  obtusa,   25 
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ad  30  cm  longa,  ad  2,5  cm  lata,  basi  leviter  complicata.  Inflorescentia  ad  60  cm  longa, 
ample  paniculata,  scapus  vaginulis  passim  obsitus,  satis  tenuis,  rami  subdistichi,  pauci- 
flori,  rhachis  principalis  et  ramorum  fractiflexa,  bracteae  satis  conspicuae,  adpressae, 
triangulae,  acuminatae,  illae  ramorum  1  ad  1  ,2  cm  longae,  illae  florum  5 — 8  mm  longae, 
omnes  tenerae,  pedicelli  ad  2  cm  longi,  tenues.  Sepala  libera,  lanceolata,  brevi- 
unguiculata,  acuta,  patentissima  leviter  undulata,  1,3  cm  longa,  2,5  ad  3  mm  lata. 
Petala  non  unguiculata,  aequilonga,  ligulata,  obtusa,  circ.  4  mm  lata,  omnia  extus 
viridi-lutea,  intus  intense  lutea,  purpureo-maculata,  apice  semper  unicoloria,  lutea. 
Labellum  toto  ambitu  panduratum,  basi  retusum,  lobi  laterales  parvi,  trianguli,  apice 
obtusi  rotundative,  isthmus  satis  longus,  angustus,  sinus  cum  lobo  intermedio  amplis- 
simus,  lobus  intermedius  subito  dilatatus,  reniformis,  antice  leviter  sinuatus  vel  emar- 
ginatus,  totum  labellum  luteum,  1,5  cm  longum,  basi  6  ad  7  mm,  antice  (lobus  inter- 
medius) 1,5  cm  latum,  crista  tuberculis  minutis  7  vel  8  confarreatis  composita,  aurantiaca 
(ex  icone).  Gynostemii  alae  triangulae,  cornuum  instar  erectae,  tabula  infrastigmatica 
valde  protensa,  rostellum  valde  productum,  triangulum.  —  Fl.  Octobri. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien:  Staat  Cauca,  bei  Popayän 
zwischen  El  Naranjo  u.  Roldanilla,  am  Fuße  der  Anden  von  S.  Juan  (Humboldt  u. 
Bonpland!);  Staat  Cauca  (F.  G.  Lehmann  n.  8377!);  ohne  Standort  (Matthews!); 
Medellin  (Rözl!);  Staat  Tolima,  am  Rio  S.Miguel  bei  Dolores  in  800 — 1  300m  (F.  C.  Leh- 
mann n.  8066!).  —  Ecuador  (Pearce!). 

1  73a.  0  trinasutum  Kränzl.n.  sp.  —  Pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa.  Inflorescen- 
tia longa,  laxe  paniculata,  amplissima,  pars  quae  adest  ad  80  cm  longa,  sed  certe 
longior,  rami  6  ad  8  cm  inter  se  distantes,  ad  10  cm  longi,  simplices,  leviter  vel  vix 
fractiflexi,  bracteae  florum  ovatae,  acuminatae,  ad  5  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis 
1,2  cm  longi,  tenues,  saepius  curvuli.  Sepala  petalaque  libera,  subaequalia,  lanceolata, 
acuta,  margine  undulata,  apice  leviter  torta  reflexaque,  sepala  lateralia  subfalcata,  omnia 
1  cm  longa,  1,5 — 1,8  mm  lata.  Labellum  deflexum,  lobi  laterales  parvi,  subquadrati, 
mox  in  isthmum  longum  linearem  angustati,  lobi  intermedii  lamina  valde  dilatata,  pro 
rata  brevis,  transversa,  antice  modice  sinuata,  basi  in  sinu  apiculata,  utrinque  rotundata, 
totum  labellum  1,2  cm  longum,  basi  vix  4  mm,  antice  8  ad  9  mm  latum,  crista  labelli 
in  lamellas  3  divisa,  omnes  elatae,  intermedia  maxima,  omnes  acutae,  intermedia 
acutissima,  omnes  in  superficie  et  margine  minute  crystallino-papillosae.  Gynostemium 
pro  rata  altum,  stelidia  falcata,  erecta,  margine  leviter  denticulata,  apice  acuminata, 
antheram  certe  superantia,  rostellum  satis  longum,  lineare,  anthera  et  pollinia  mihi  non 
visa.  —  Flores  certe  lutei,  purpureo-maculati.   —  Fig. ßkbB:  a.  /.  lf 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Ecuador  (Jameson!). 

Nota.  Species  habitu  plerorumque  Oncidiorum  fabrica  cristae  labelli  tarnen  adeo  singu- 
laris,  ut  facillime  sit  distinguenda.  Reichenbach  in  herbario  suo  nomen  adscripserat  »nasigerum* 
haud  satis  aptum,  inveniuntur  enim  aliae  species,  quibus  hoc  nomen  esset  adhibendum;  adsunt 
hie  lamellae  vel  nasi  3,  quorum  intermedius  longior  et  multo  acutior.  —  Monendum  videtur, 
antheras  et  pollinia  in  omnibus  floribus  a  me  examinatis  defuisse,  nusquam  tarnen  capsulas  vidi. 
Pro  rostello  satis  produeto  (nee  tarnen  proprie  longo)  et  alis  gynostemii  satis  magnis  hanc 
speciem  Ornithorhynehis  adscribo. 

174.  0.  callistum  Reichb.  f.  in  sched.  —  Pseudobulbi  mihi  non  visi.  Folium 
unicum,  quod  praestat,  lineari-ligulatum,  brevi-acutatum,  e  basi  complicatum,  ad  1 5  cm 
longum,  1  cm  latum.  Inflorescentia  ad  30  cm  longa,  in  tertia  parte  superiore  paniculata, 
subcorymbosa,  rami  complures  5  ad  6  cm  longi,  fractiflexi,  5-  ad  6-flori,  (panicula 
igitur  pluri-  ad  multiflora),  bracteae  minutissimae,  pedicelli  cum  ovariis  tenues,  1  ad 
1,2  cm  longi.  Sepala  lineari-ligulata,  obtuse  acutata,  lateralia  approximata  (nee  tarnen 
coalita).  Petala  bene  latiora,  oblonga,  acuta,  omnia  7  ad  8  mm  longa,  sepala  2,5  ad 
3  mm,  petala  4  mm  lata,  aurea,  vittis  2  maculisque  purpureis  decora.  Labelli  lobi 
laterales  satis  magni  rotundati,  fere  semicirculares,  isthmus  angustus,  brevis,  in  lobum 
intermedium,  reniformem,  antice  leviter  emarginatum  dilatatus,  omnia  phylla  plus  minus 
crenulata,  crista  labelli  utrinque  in  dentes  radiantes  exiens,  collo  antice  tridentato  inter- 
posito,    totum  labellum   1,2  cm  longum,  inter  lobos  laterales   1  cm  latum,    lobus  inter- 
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medius  6  mm  longus,  1,2  cm  latus.  Gynostemii  alae  bilobae,  apice  obtusae,  tabula 
infrastigmatica  utrinque  in  lobulum  aucta. 

,      Subäquatoriale    andine    Provinz.      Genauer    Standort  u.  Sammler    unbekannt, 
ebenso  durch  wen  die  Pflanze  eingeführt  ist. 

Nota  \.  Species  ex  affinitate  0.  Cheiri  Reichb.  f.,  a  quo  differt  absentia  florum  aborti- 
vorum,  sepalis  lateralibus  approximatis,  cristae  indole,  quo  charactere  ad  0.  castaneum  Reichb.  f. 
vergit,  quocum  etiam  affinitates  quasdam  praebet,  a  quo  tarnen  et  sepalis  et  magnitudine  florum 
et  inflorescentia  compacta  recedit.  —  Dolendum  est,  quod  excepto  hoc  uno  specimine  ceterum 
mediocri  nil  de  planta  scimus,  nil  de  loco  natalitio,  nil  de  collectore. 

Nota  2.  Nomen  a  Reichenbachio  datum  et  notulas  vix  intelligibiles  in  herbario  suo  partim 
in  diagnosin  accepimus. 

Nota  3.  Huc  forsan  pertinet  specimen  mancum  a  cl.  Spruce  ad  montem  Chimborazo 
lectum,  folio  herbarii  arctissime  agglutinatum,  quod  accuratius  examinare  mihi  non  contigit. 

175.  0.  floribundum  Reichb.  f.  in  sched.  —  Pseudobulbi  et  folia  desunt.  Panicula 
metralis  vel  ultra,  paniculata,  florum  multo  copiosissima  mihi  adhuc  visa,  florum  centenos 
2  vel  ultra  simul  florentes  proferens,  pedunculus  basi  fere  1  cm  crassus,  rami  in  inferiore 
parte  fere  30  cm  longi,  ipsi  erecti  patulique  a  basi  iterum  ramosi  ramulosique  et  dense 
florentes,  bracteae  triangulae  acutae,  circ.  2  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1,3  cm 
longi,    tenues.     Sepala    a    basi   tenui   sensim   dilatata,    cuneato-obovata,  lateralia  libera, 

1  cm  longa,  apice  rotundata,  3  mm  lata.  Petala  similia,  aequilonga,  antice  rotundata, 
4  mm  lata,  lutea,  a  basi  ad  1/i  longitudinis  maculis  quibusdam  pro  rata  magnis  decora. 
Labelli  lobi  laterales  satis  breves,  trianguli,  obtusi,  rectangulariter  divergentes  (non 
reflexi),  isthmus  lobi  intermedii  longus  angustus,  subito  in  laminam  satis  brevem, 
bilobulam,  antice  profunde  sinuatam  (cum  apieulo  triangulo  in  medio  sinu),  utrinque 
rotundatam  dilatatum,  crista  in  isthmo  a  latere  visa  triangula,  acuta,  glabra,  antice 
dentibus  quibusdam  brevibus  appositis  aucta,  totum  labellum  excepta  ipsa  basi  purpureo- 
maculata  luteum,  1,2  cm  longum,  antice  (lobus  intermedius)  1,4  cm  latum,  basi  (inter 
lobos  laterales)  6  ad  7  mm  latum,  isthmus  lobi  intermedii  circ.  6  mm  longus.  Gyno- 
stemium  cygnoideum,  alae  membranaceae,  erectae,  pallidae,  acutae,  biapiculatae,  leviter 
falcatae,  antheram  superantes,  tabula  infrastigmatica  satis  protensa.  —  Fig.  1 7  G:  a — d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Columbien.     Chiquinda  (Klaboch!). 
Nota.     Alis  gynostemii  et  crista  labelli  quodammodo  ad  0.  faleiferum  vergit,  a  quo  tarnen 
ceterum  diversissima.     Fortasse  etiam  optime  cum  0.  picto  H.  B.  K.  comparanda. 

176.  0.  pyramidale  Lindl.  in  Ann.  Nat.  Hist.  XV.  (1845)  384;  Fol.  Orch.  Oncid.  29; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1863)  747;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  73;  Sander,  Orch. 
Guide  190.  —  Gaespites  magni  haud  densi.  Pseudobulbi  aggregati,  ovati,  ancipites, 
cataphyllis  triangulis,  pseudobulbos  aequantibus  vel  foliis  infrabulbosis  partim  magnis 
suffulti,  medio  obscure  2-  vel  3-costati,  glauci  et  interdum  brunneo-suffusi,  ad  7  cm  longi, 
3,5  cm  lati,  diphylli.  Folia  e  basi  breviter  complicata  oblongo-lanceolata  vel  oblonga, 
acuta  vel  acuminata,  12  ad  20  cm  longa,  ad  3  cm  lata.  Inflorescentia  ex  axilla  folii  infra- 
bulbosi  maximi  longe  arcteque  vaginantis  1 3  cm  longi,  circ.  50  cm  longa,  paniculata, 
multiflora,  rami  interdum  iterum  ramulosi,  fractiflexi,  ramuli  2-  ad  3-flori,  bracteae 
minutae,  triangulae,  acutae,  reflexae,  1  ad  1,5  mm  longae,  pedicelli  8  ad  10  mm  longi. 
Flores  interdum  ad  100,  intense  lutei,  odoratissimi.  Sepala  libera,  dorsale  anguste 
oblongum,  concavum,  lateralia  e  basi  lineari  sensim  dilatata,  omnia  leviter  carinata, 
obtusa.    Petala  oblonga,  obtusa,  apiculata,    omnia  6  vel  6,5  mm  longa,  sepalum  dorsale 

2  mm,  lateralia  1,5  mm,  petala  3  mm  lata  vel  paulo  latiora.  Labellum  toto  ambitu 
panduratum,  lobi  laterales  gynostemium  amplectentes,  trianguli,  rotundati,  lobus  inter- 
medius isthmo  lato  cum  basi  conjuncta,  antice  bilobus,  paulum  emarginatus,  totum  labellum 
luteum,  basi  leviter  brunneum,  8  ad  9  mm  longum,  basi  8  mm,  antice  6  ad  7  mm 
latum,  crista  alba,  callis  7  ad  1 0  (quorum  antici  longiores)  linearibus  composita. 
Gynostemium  sigmoideum,  tabula  infrastigmatica  longe  protensa,  margine  crassa,  alae  e 
basi  lineari  dilatatae,  superne  falcatae,  profunde  bilobae,  lobis  obtusis,  rostellum  lineare, 
ornithorhynchum.  —  Fl.  a  Mäio  ad  Julium.  —  Fig.  1  6  /:  a — c. 

Subäquatoriale    andine    Provinz.      Columbien   und  Ecuador:    häufig    an   den 
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Westabhängen  der  Zentral-Anden  vom  Huila  bis  zum  Vulkan  de  Pasto  in  2400 — 2800  m 
ü.  M.  (F.  G.  Lehmann  n.  6277!);  ohne  Standort  (Hartweg!);  bei  Bogota  (Karsten!); 
bei  Quito  (Karsten!). 

177.  0.  chrysopyramis  Reichb.  f.  in  Bonplandia  II.  (1854)  108  et  in  Walp.  Ann. 
VI.  747;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  29;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  25;  Sander,  Orch. 
Guide  176.  —  Plantae  caespites  magnos  formantes,  pseudobulbi  dense  aggregati,  oblongi, 
compressi,  ancipites  (juniores  tantum  vidi)  6  cm  longi,  1,5  cm  lati,  pluries  costati, 
monophylli.  Folia  e  basi  complicata  oblongo-laneeolata,  acuta,  papyracea,  ad  1 2  cm 
longa,  2  cm  lata  (certe  multo  majora  eveniunt).  Inflorescentia  multo  longior,  subnutans, 
paniculata,  60  cm  longa  vel  ultra,  multiramosa,  rami  iterum  ramulosi,  ad  1 0  cm  longi, 
multiflori  denique  fractiflexi,  bracteae  minutissimae,  triangulae,  pedicelli  cum  ovariis  6 
ad  7  mm  longi.  Sepala  obovato-oblonga,  obtusa,  lateralia  paulo  longiora.  Petala  sub- 
similia,  nisi  paulo  latiora,  omnia  5  vel  6  mm  longa,  antice  1,5  vel  2  mm  lata.  Labellum 
panduratum,  lobi  laterales  obovati,  reflexi,  obtusi  vel  rotundati,  isthmus  lobi  intermedii 
longiusculus,  satis  latus,  in  laminam  parvam,  profunde  sinuatam,  obcordatam  dilatatus, 
crista  in  ima  basi  labelli  tridentata,  adjectis  utrinque  lineolis  radiantibus,  totum  labellum 
8  mm  longum,  basi  et  antice  5  mm  latum,  totum  perigonium  aureum.  Gynostemii 
alae  erectae,  superne  in  brachia  2  falcata  divisae,  rostellum  ornithorhynchum,  tabula 
infrastigmatica  rotundata,  valde  protensa,  gynostemium  a  latere  visum  cygnicolle.  Flores 
fragrantissimi.  —  Fl.  Julio.  —  Fig.  16jF:  a — d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien  (v.  Warscewicz!);  bei  Medellin 
(Wallis!);  -an  den  Nordabhängen  der  Gebirge  von  Tuquierres  bei  Yucanquer  in  2500 — 
2800  m  ü.  M.  (F.  C.  Lehmann  n.  3l!);  bei  Antioquia  (Patin!). 

Nota.  Structura  alarum  gynostemii  inter  omnes  species  notabilis.  Cognomen  »chryso- 
pyramis* compluribus  speciebus  hujus  affinitatis  vel  forsan  omnibus  adhibendum  videtur. 

178.  0.  discobulbon  Kränzl.  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  LIV.  (1916)  Beibl.  N.  1 1  7,  33.  — 
Pseudobulbi  dense  aggregati,  ad  6  cm  longi,  4,5  cm  lati,  oblongi,  arctissime  compressi 
ancipitesque,  monophylli,  transverse  rugosi,  lutei,  nitidi.  Folia  infrabulbosa  et  illa 
pseudobulborum  linearia,  brevi- acutata,  papyracea,  satis  flaccida,  subtus  manifeste 
pallidiora,  ad  36  cm  longa,  1  ad  1,5  cm  lata.  Scapus  cum  inflorescentia  ultra  50  cm 
altus,  vaginulis  perpaucis  obsitus,  flores  in  paniculam  densam  multifloram  dispositi, 
rami  paniculae  erecti,  saepius  ramulosi,  leviter  fractiflexi,  bracteae  parvae,  triangulae, 
quam  Ovaria  cum  pedicellis  multo  breviores.  Sepala  lanceolata,  acuta,  lateralia  sub- 
longiora,  ad  1  cm  longa,  1  mm  lata.  Petala  sublatiora,  sepalo  dorsali  aequilonga, 
brevissime  unguiculata,  ovata,  acuta,  6  ad  7  mm  longa,  basi  2  mm  lata,  omnia  apice 
leviter  contracta  tortaque.  Labellum  brevissime  unguiculatum,  basi  subcordatum,  lobi 
laterales  reflexi,  rotundati,  isthmus  e  basi  leviter  angustatus,  pro  rata  latus,  in  laminam 
obcordatam,  haud  latiorem  quam  basis  inter  lobos  laterales,  leviter  bifidam  dilatatus, 
totum  labellum  8  mm  longum,  basi  7  ad  8  mm,  antice  7  mm  latum,  crista  labelli 
parva,  brevis,  tripartita,  utrinque  bituberculata,  medio  papillis  quibusdam  parvis,  quibus 
1  longius  protensa  anteposita  est,  praedita.  Flores  lutei,  brunneo-maculati.  Gynostemium 
ut  in  O.  chrysopyramide  Reichb.  f. 

Peru:  Dpt.  Gajamarca,  Prov.  Ghota,  bei  Huambos,  2400 — 2500  m  ü.  M.  (Weber- 
bauer n.  4198). 

Nota.  Verens,  ne  nimiam  turbam  specierum  novarum  ederem  12  annis  ante  cum  primo 
plantas  a  cl.  Weberbauer  collectas  adirem,  hanc  plantam  (n.  4198)  sub  nomine  O.  chrysopyramis 
Reichb.  f.  in  herbario  Berolinensi  determinavi.  Cum  hac  specie  necnon  cum  O.  ochthodi  Reichb.  f. 
characteribus  quibusdam  convenit,  differt  tarnen  habitu  omnino  peculiari  (pseudobulbis  fere  pa- 
pyraceis  et  foliis  gramineis)  ab  utraque  specie,  ut  de  floribus  taceam. 

1 79.  0.  alcicorne  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1872)969;  Sander,  Orch.  Guide  1  72. — 
Pseudobulbi  oblongi,  subcompressi,  diphylli,  foliis  infrabulbosis  3  suflulti,  8  ad  9  cm 
longi,  3,5  cm  lati,  vaginae  foliorum  infrabulbosae  illos  aequantes.  Folia  cuneato-ligulata, 
acuta.  Panicula  expansa  divaricata,  polycladia.  Sepala  cuneato-obovata,  apice  retusa, 
brevi-apiculata,    lateralia   paulo    angustiora,    ceterum    aequalia,    libera.     Petala   cuneata, 
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oblonga,  retusiuscula,  apiculata,  quam  sepala  paulo  latiora.  Labellum  brevissime 
unguiculatum,  basi  utrinque  area  verruculosa  praeditum,  lobi  laterales  oblongi,  retrorsi, 
obtusi,  isthmus  lobi  intermedii  modice  constrictus,  in  lamiaam  paulo  tantum  latiorem, 
antiee  profunde  bifidam  ampliatus,  lobulis  apice  rotundatis,  crista  depressa  utrinque  2- 
s.  3-dactyla,  callo  tridentato  interjecto  in  disco  inter  hos  callos,  dente  intermedio  nunc 
porrecto.  Gynostemium  reclinatum,  tabula  infrastigmatica  quadrata,  valde  prominens, 
rostellum  ornithorhynchum,  alae  gynostemii  apice  dilatatae,  bifidae,  laciniis  nunc  pluri- 
fidis  [igitur  alcicornibus].  —  Flores  mihi  non  visi,  de  magnitudine  certi  aliquid  proferre 
non  audeo,  diagnosis  compilata  ex  illa  supra  citata,  e  notulis  et  ex  icone  Reichenbachii. 
—  Fig.  1  6  H:  a—b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Golumbien.  Von  Bull  importiert,  blühte  in 
England. 

Nota.  Affine  videtur  0.  pyramidali  Lindl.  et  ochthodi  Reich b.  f.,  fabrica  alarum  gyno- 
stemii ab  omnibus  speciebus  differt.  •    __  Jl^Q^~%-*Jh<rn~*~    fi-A 

180.  0.  Dielsianum  Kränzl.  n.  sp.  —  Caespites  parvi.  Radices  longiusculae.  Folia 
infrabulbosa  3  ad  4,  brevi-vaginantia.  Pseudobulbi  ovati,  compressi,  subancipites,  irre- 
gulariter  rugosi,  monophylli,  ad  3  cm  longi  et  basi  lati.  Folia  et  infrabulbosa  et  illud 
pseudobulborum  e  basi  longiuscule  compressa  linearia,  obtusa,  biapiculata,  ad  1  3  cm 
longa,  1,5  cm  lata.  Inflorescentiae  folia  paulo  excedentes,  circ.  a  dimidio  paniculatae, 
20  ad  25  cm  longae,  pauci-  ad  pluriflorae,  rami  pauciflori,  vix  fractiflexi,  bracteae  vix 
conspicuae,  pedicelli  cum  ovariis  8  ad  9  mm  longi.  Sepala  late  obovato-oblonga,  apice 
rotundata,  sepalum  dorsale  cucullatum,  omnia  4,5  mm  longa,  2  mm  lata.  Petala  aequalia 
vel  paululum  latiora.  Labelli  lobi  laterales  pro  rata  magni,  late  lineares,  antiee  retusi, 
lobus  intermedius  convexus,  toto  ambitu  obeordatus,  antiee  leviter  sinuatus,  lamellulae 
breves  in  basi  disci,  alarum  instar  divergentes,  quibus  •  anteposita  est  tertia  cucullata, 
totum  labellum  6  ad  7  mm  longum,  inter  lobos  laterales  1 0  mm  latum.  Gynostemii 
alae  magnae,  subquadratae  vel  dolabriformes,  margine  integrae,  dens  crassus,  valde 
recurvus,  apice  biapiculatus  in  ipsa  basi  gynostemii,  rostellum  et  anthera  et  caudicula 
longissime  producta.  —  Flores  jutei,    centro  rubro-maculati.  —  Fig.  il F:  aetb. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Costa  Rica  (Endres!);  S.  Jose  (Garmiol!). 

Nota.  Est  species  struetura  labelli  adhuc  inaudita  notabilis.  Labellum  more  solito  tri- 
lobum  est,  basis  tarnen  convexa,  illi  impositae  sunt  lamellulae  2  quadratae,  lobos  laterales  quasi 
reiterantes,  ante  illas  (fere  in  medio  disco)  cucullus  parvus  inveniendus.  Cornu  basilare  gyno- 
stemii etiam  in  aliis  speciebus  observandum  in  hac  specie  apice  leviter  bidentatum  est.  Toto 
habitu  planta  speeimen  magnitudine  reduetum  paueiflorum  0.  Pittieri  Schlechter  in  memoriam 
revocat.  Flores  odorem  Primulae  nostrae  exhalare  dieuntur  (primrose-scented  —  ut  ait  cl. 
Endres). 

181.  0.  cheirophorum  Reichb.  f.  in  Bot.  Zeitg.  X.  (1852)  695;  Xen.  Orch.  I.  191, 
t.  69,  fig.  1;  Beitr.  Orch.  Zentr.  Am.  17;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  36;  Reichb.  f.  in  Walp. 
Ann.  VI.  776;  Orchidophile  (1885)  102  c.  tab.  col. ;  Bot.  mag.  t.  6278;  Regel,  Gartenfl. 
XXII.  t.  827;  Lindenia  III.  t.  126;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  22;  Williams,  Orch.  Grow. 
Man.  7.  ed.  603;  Sander,  Orch.  Guide  176.  —  Pseudobulbi  dense  aggregati,  orbiculares, 
subcompressi,  aneipites,  2  ad  3  cm  diametro,  circ.  1  cm  crassi,  monophylli.  Folia  e 
basi  complicata  angustiore  lanceolata,  acuminata,  carinata,  ad  1 5  cm  longa,  1  ad 
1,5  cm  lata.  Inflorescentiae  nutantes,  foliis  paulo  longiores,  supra  paniculatae,  densius- 
culae,  multiflorae,  rami  reetangulariter  a  scapo  divergentes,  pauciflori,  vaginulae  ceterum 
in  scapo  perpaucae,  longe  distantes,  bracteae  triangulae,  acutae,  minutissimae,  quam 
Ovaria  cum  pedicellis  multo  breviores.  Sepala  petalaque  paululum  majora  obovato- 
orbicularia,  coneava,  basi  euneata  vel  brevissime  unguiculata,  4,5  ad  5  mm  longa  et 
lata.  Labelli  lobi  laterales  subreniformes,  leviter  retrorsi  (si  mavis  labellum  basi  profunde 
cordatum,  lobis  subfalcatis)  patentes,  lobus  intermedius  angustior,  late  ovatus  vel  sub- 
orbicularis),  profunde  bilobus,  crista  depressa,  quadridentata,  dentibus  posticis  divergentibus, 
anticis  parallelis  connatis,  marsupium  parvum  formantibus,  totum  labellum  1,2  cm 
longum,  inter  lobos  laterales  fere  aequilatum,  lobus  intermedius  8  mm  longus  et  latus. 
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Fig.  17.  A:  a — e  Oneidium  oloricolle  Reichb.  f.  al  sepal.  dorsale,  a2  sepal.  laterale,  b  petalum, 
c  labeil.  3/4,  d  et  e  gynostemium.  —  B\  a—c  0.  elephantolis  Reichb.  f.  a  labell.  4/i',  b  et  c 
gyno8temium.  —  C:  a—c  0.  floribundum  Reichb.  f.  «i  sepal.  dorsale,  a2  sepal.  laterale,  b  pe- 
talum, c  labell.,  d  gynostem.  —  D:  a — d  0.  oxystegium  Kränzl.   a  flos  a  latere  visus,  b  labellum, 
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Gynostemii  alae  magnae,  dolabriformes,  antice  den'ticulatae,  addita  tabula  infrastigmatica 
in  cornu  infra  foveam  stigmaticam  mutata,  anthera  et  caudicula  longe  productae, 
rostellum  elongatum,  ornithorhynchum.  Flores  pallide  flavi,  labellum  intensius  coloratum 
vel  plane  luteum.  —  Fl.   in  Europa  Januario. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ghiriqui  (v.  Warscewicz!);  ebenda  zwischen 
Hato  de  Jobo  u.  Cerro  Vaca  in  700 — 1000  m  ü.  M.  (Pittier  n.  5293!);  Costa  Rica 
(Zahn  n.  14!,  Pfau  ohne  n.!). 

Nota.  Flores  a  cl.  Pittier  collecti  omnes  fecundati  fuerunt,  quod  quidem  rarius  in 
Oneidiis  occurrere  solet. 

182.  0.  cheirophoroides  Kränzl.  n.  sp.  —  Radices  copiosae  satis  tenues.  Pseudo- 
bulbi  inter  cataphylla  vel  folia  infrabulbosa  magna,  complicata  occultati,  oblongi,  com- 
pressi,  diphylli,  3  ad  4  cm  longi,  2,5  cm  lati.  Folia  omnia  oblonga  vel  late  linearia, 
brevi-  et  obtuse  acutata,  infima  ad  10  cm  longa,  complicata,  ad  3  cm  lata,  maxima 
22  ad  25  cm  longa,  ad  3  cm  lata,  textura  tenui  coriacea.  Inflorescentia  paniculata, 
substricta,  ad  40  cm  longa,  rami  subdistichi,  2  ad  3  cm  inter  se  distantes,  inferiores 
basi    iterum  ramulosi,    superiores    simplices,    omnes    apicem   versus   fractiflexi,    maximi 

8  cm  longi,  jam  a  basi  floriferi,  bracteae  minutae,  triangulae,  pedicelli  tenuissimi  cum 
ovariis  fere  1  cm  longi.  Sepala  petalaque  omnia  libera,  reflexa,  obovata,  apice  rotundata, 
4  mm  longa,  1,5  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  alarum  instar  divergentes,  obovato- 
oblongi  vel  spathulati,  5  mm  longi,  lobus  intermedius  toto  ambitu  similis,  elongatus,  e 
basi  angustiore  cuneatus,  obovatus,  antice  rotundatus  vel  vix  emarginatus,  fere  1  cm 
longus,  crista  labelli  basi  crassa,  fere  pulvinaris,  antice  in  lamellulas  breves  2  soluta. 
Gynostemium  breve,  reclinatum,  alae  maximae,  dolabriformes,  extus  integrae,  in  margine 
inferiore  acutangulae,  rostellum  et  anthera  proboscidea,  longissima,  caudicula  aequilonga, 
hae  omnes  partes  toti  gynostemio  aequilongae  vel  sublongiores,  tabula  infrastigmatica 
nulla,  gynostemium  tarnen  basi  in  callum  uncatum,  valde  retrorsum  evolutum.  Flores 
pallide  sulphurei,  centro  ut  videtur  intensius  colorati.  —  Fig.  17(2:  a — f. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.      Costa  Rica  (Endres  ohne  n. !). 

Nota.  Quadrat  haec  species  cum  O.  cheirophoro  Reichb.  f.  compluribus  characteribus  et 
habitu,  differt  tarnen  labello  et  alis  gynostemii,  flores  ceterum  in  hac  specie  manifeste  minores 
sunt.     Habitus  in  nostra  specie  robustior  quam  in  O.  cheirophoro. 

183.  0.  Pittieri  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  IX.  (19H)  31.  —  Radices  copiosae, 
longiusculae.  Pseudobulbi  ovato-oblongi,  monophylli,  ad  3  cm  longi,  2  cm  lati,  com- 
pressi,  folia  infrabulbosa  3  ad  4,  brevHvaginantia,  late  oblonga,  obtusa  vel  brevi- apiculata, 

9  ad  13  cm  longa,  2,5  ad  3  cm  lata,  pergamenea.  Inflorescentiae  paniculatae,  ad  36  cm 
longae,  multiflorae,  ramosissimae,  ramis  iterum  ramulosis,  denique  fractiflexis,  tenuibus, 
bracteae  minutae  triangulae,  vix  conspicuae,  pedicelli  cum  ovariis  vix  1 0  mm  longi. 
Sepala  libera,  oblonga,  obtusa,  dorsale  cucullatum.  Petala  aequalia,  omnia  5  mm  longa, 
vix  2  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  rectangulariter  divergentes,  oblongi  obtusique, 
lobus  intermedius  obovato-oblongus  vel  brevi- cuneatus,  antice  rotundato-retusus,  crista 
labelli  quasi  duplex,  inferior  irregulariter  pentagona,  humilis,  altera  antice  tridentata 
illi  imposita,  totum  labellum  8  mm  longum.  Gynostemii  alae  magnae,  cuneato-oblongae, 
tenui-membranaceae,  cornu  satis  crassum,  ascendens,  recurvum  in  ipsa  basi  gynostemii, 
rostellum  longissimum,  gynostemio  toto  aequilongum,  anthera  longissima,  producta. 
Flores  pallide  flavi,  ut  videtur  concolores.  —  Fl.   Septembri. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Costa  Rica:  ohne  Standort  (Endres!);  bei 
la  Palma  in   1500  m  ü.  M.   (Pittier  n.  10310  —  nach  Schlechter). 

c  et  d  gynostemium  et  basis  labelli  a  fronte  et  latere  visa.  —  E:  a — e  ochthodes  Reichb.  f. 
a  flos  3/i,  b  labell.  3/i,  c  gynostemium  %,  d  anthera  %,  e  pollinium  7/i-  —  F:  a,  b  O.  Diel- 
sianum  Kränzl.  a  flos  a  fronte,  b  gynostemium.  —  O:  a — f  O.  cheirophoroides  Kränzl.  a  flos, 
b\,  &2  sepalum  dorsale  et  laterale,  c  petalum,  d,  e  gynostemium  a  fronte  et  latere,  /"pollinium.  — 
H:  a — c  O.  hyphaematicum  Reichb.  f.  a  flos  2/ti  J  gynostemium  c.  labello,  c  gynostemium.  — 
J:  a,  b  O.  macrorhynchum  Kränzl.     a  flos,  6  gynostemium  cum  basi  labelli. 
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Nota.  Diagnosis  originaria  omnibus  characteribus  optime  quadrat  cum  illis  a  me  in  spe- 
ciminibus  splendidis  Endresianis  observatis  excepto  unico  i.  e.  magnitudine  sepalorum,  quae  ill. 
Dr.  Schlechter  1,7  cm  longa  esse  dicit.     An  lapsus  calami  pro  0,7  cm? 

184.  0.  macrorhynchum  Kränzl.  n.  sp.  —  Caespites  parvi.  Pseudobulbi  parvi, 
ovoidei,  subcompressi,  rugosi,  monophylli,  ad  2,5  cm  longi,  basi  2  cm  lati.  Folia 
infrabulbosa  2  ad  3,  brevi-vaginantia,  ipsa  et  illud  pseudobulborum  e  basi  complicata 
oblongo-lanceolata,  acuta  vel  obtusa,  apice  interdum  subobliqua,  3  ad  1 2  cm  longa,  1 
ad  1,3  cm  lata,  pergamenea.  Inflorescentia  paniculata,  pauciramosa,  pauci-  ad  pluri- 
flora,  rami  ascendentes,  non  vel  vix  fractiflexi,  bracteae  minutissimae,  triangulae, 
pedicelli  cum  ovariis  7  ad  8  mm  longi.  Sepala  oblonga,  obtusissima.  Petala  aequilonga, 
latiora,  obovata  vel  subspathulata,  antice  rotundata,  omnia  4  mm  longa,  sepala  2  mm, 
petala  3  ad  3,5  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  primum  2  basilares  orbiculares,  breves, 
deinde  2  multo  majores  obovati,  lobus  intermedius  brevis,  orbicularis,  antice  rotundatus, 
a  lateralibus  vix  sejunctus,  crista  labelli  lamellulis  2  brevibus  composita,  quibus  cucullus 
satis  conspicuus  antice  excavatus  antepositus  est,  totum  labellum  7  ad  8  mm  longum 
et  inter  lobos  laterales  latum.  Gynostemium  breve,  alae  ipsi  aequilongae,  cuneatae, 
antice  retusae,  utrinque  divergentes,  rostellum  longissimum,  tenue,  carina  in  dimidio 
inferiore  gynostemii  prosiliens,  basin  labellum  usque  descendens  ibique  in  cornu 
compressum  valde  recurvatum  auctum.  Flores  pallide  flavi.  —  Fl.  Decembri.  — 
Fig.  iiJ:  a—b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.    Costa  Rica:  S.  Juan  de  Candelaria  (Endres!). 

Nota.  Plantula  mediocris  more  0.  Pittieri  Schlechter,  gaudet  eodem  charactere  i.  e. 
cornu  recurvato  in  basi  gynostemii,  differt  ab  hac  specie  aliisque  hujus  affinitatis  labelli  structura 
ambitu  quinquelobi,  alis  inusitate  magnis,  rostello  longissimo.  Capsulae  immaturae  adsunt,  quas 
consulto  non  descripsi. 

185.  0.  luteum  Rolfe  in  Kew  Bull.  (1893)  172.  —  Huc  referendum  videtur 
O.  gracillimwm  Rolfe  in  Kew  Bull.  (1898)  197.  —  Pseudobulbi  ovoideo-oblongi,  sub- 
compressi, 7  ad  8  cm  longi,  3,5  ad  4  cm  lati,  diphylli.  Folia  lineari-lanceolata,  acuta, 
15  ad  20  cm  longa,  fere  2,5  cm  lata.  Panicula  ampla,  ramosa,  fere  metralis,  rami 
graciles,  15  ad  22  cm  longi,  bracteae  lanceolato-oblongae,  acutae,  3  ad  4  mm  longae, 
pedicelli  cum  ovariis  »ad  1 0  mm  longi.  Sepala  libera,  spathulata  vel  oblanceolata,  vix 
obtusa,  6  ad  7,5  mm  longa,  2,5  mm  lata,  lateralia  basi  approximata,  divergentia. 
Petala  spathulato-oblonga,  obtusa,  3  ad  4  mm  longa,  2  mm  lata.  Labellum  trilobum, 
8  ad  9  mm  longum,  lobi  laterales  oblongi,  obtusi,  divaricati,  3  ad  4  mm  longi,  2,5  mm 
lati,  intermedius  oblongus  vel  obovato-oblongus,  5  mm  longus,  apice  bifidus,  lobulis 
obtusis  vel  truncatis,  crista  6-loba.  Gynostemium  recurvum,  basi  in  processum  carnosum 
productum,  alae  oblongae,  apice  inaequaliter  tridenticulatae ,  dente  postico  falcato- 
recurvo,  rostellum  rostratum,  elongatum,  2,5  mm  longum.  Flores  lutei,  maculis  in- 
distincte  brunneis  in  basi  phyllorum.  —  Mihi  non  visum. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru.  —  Von  F.  Sander-St.  Albans  ein- 
geführt. 

Nota.  Ab  hac  specie  nomine  ineptissimo  »luteo«,  praedita  vix  discernenda  videtur  O.  gra- 
cillimwm Rolfe.     Diagnoses  iisdem  fere  verbis  expositae  sunt,  differunt  solummodo  magnitudine. 

186.  0.  ornithorhynchum  H.  B.  K.  Nov.  gen.  et  sp.  I.  (1815)  345,  t.  80;  Lindl. 
Gen.  et  Sp.  Orch.  204,  Fol.  Orch.  Oncid.  5i;  Bot.  Reg.  (1840)  t.  1  0 ;  Batem.  Orch.  Mex. 
et  Guatem.  t.  4;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1  861 )  81 1;  Knowl.  et  Weste.  Fl.  Cabin.  III. 
t.  136;  Bot.  Mag.  t.  3912;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  66:  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7. 
ed.  625;  Orchidophile  (1885)  102  c.  tab.;  Gogn.  in  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  22.  —  var. 
alhiflorum  hört,  in  Gard.  Chron.  (1873)  503  et  Fl.  Mag.  N.  S.  t.  398.  —  Pseudobulbi 
ovoidei,  subcompressi,  3  ad  5  cm  longi,  circ.  3  cm  lati  et  1,5  ad  1,8  cm  crassi,  diphylli. 
Folia  linearia  vel  lineari-lanceolata,  longe  acuminata,  ad  25  cm  longa,  ad  2  cm  lata, 
laete  viridia,  apice  plus  minus  recurvata.  Panicula  folia  bene  excedens,  pedunculus 
tenuis,  inflorescentia  multiramosa  et  plerumque  multiflora,  nutans,  rami  energice  fracti- 
flexi,   bracteae   minutae,    pedicelli    (cum    ovariis)   1,2   ad   1,5  cm  longi.     Sepala   lineari- 
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obovata,  apice  rotundata,  undulata,  lateralia  basin  usque  libera,  1,5  vel  1,8  cm  longa, 
2,5  ad  2,8  mm  lata.  Petala  paulo  latiora,  celerum  subaequalia,  3  mm  lata.  Labellum 
basi  profunde  cordatum,  panduratum,  lobi  laterales  erecti,  patuli,  obtuse  trianguli,  lobus 
intermedius  longe  productus,  antice  valde  dilatatus,  bilobulus,  lobulis  rotundatis,  pars 
disci  basilaris  valde  convexa,  cristis  5  brevibus,  interdum  denticulatis  onusta,  totum 
labellum  fere  1  cm  longum,  antice  8  mm  latum.  Gynostemii  alae  pro  flore  magnae, 
obtriangulae,  margine  denticulatae,  tabula  infrastigmatica  subquadrata,  medio  leviter 
sinuata,  nitida.  Flores  suavissime  odoriferi,  pallide  roseo-violacei,  crista  labelli  aurea.  — 
Exam.  sp.  viva. 

Provinz  des  tropischen  Zentralamerika.  Mexico.  Orizaba  (Bourgeau 
n.  3234,  Galeotti  n.  50,19);  Veragua  (Linden  n.  195!,  v.  Warscewicz!).  —  Guate- 
mala: Dpt.  Escuintla  (G.  u.  E.  Seier  n.  2453!);  S.Pedro  Nolasco  (Jürgensen  n.  644!).  — 
Costa  Rica  (Endres!). 

187.  0.  xanthornis  Reichb.  f.  ex  Linden  Catal.  (1867)  n.  21.  —  Pseudobulbi 
(tetragoni?)  et  folia  non  praestant.  Inflorescentiae  quae  adsunt  (4)  paniculatae,  ad  25  cm 
longae,  squarrosae,  rami  interdum  ramulosi,  irregulariter  divergentes,  partim  jam  e  parte 
inferiore  pedunculi  Orientes,  omnes  denique  fractiflexi,  bracteae  et  ramorum  et  florum 
brevissimäe,  pedicelli  florum  8  mm  longi.  Sepala  e  basi  angusta  cuneatim  dilatata, 
spathulata,  antice  retuso-rotundata,  7  mm  longa,  antice  2,5  mm  lata.  Petala  breviter 
unguiculata,  suborbicularia,  7,5  ad  8  mm  longa,  5,5  mm  lata.  Labellum  breviter 
unguiculatum,  basi  sublunatum  ibique  margine  leviter  cartilagineum,  toto  ambitu  latissime 
triangulum,  lobi  laterales  magni,  rotundati,  postice  recurvi,  rotundati,  ab  intermedio  vix 
sejuncti,  ille  brevis  triangulus,  apice  obtusatus,  totum  labellum  circ.  6  mm  longum,  ad 
1 0  mm  latum,  cristae  pars  basilaris  lamellis  2  cariniformibus  elevatis  interjectisque 
carunculis  quibusdam  Condylom  atosis  composita,  pars  antica  lamellis  2  etiam  altioribus 
oblongis  rotundatis  formata  (si  mavis,  crista  carinis  2  bipartitis  composita,  quarum  pars 
anterior  altior,  addita  turba  verrucarum,  quarum  mediana  longior).  Gynostemium 
cygnoideum,  alae  magnae,  dolabriformes,  antheram  multo  superantes,  rostellum  ornitho- 
rhynchum,  tabula  infrastigmatica  valde  prosiliens. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador:  Huancabamba,  Loja  (G.  Linden 
n.  4!   u.   n.  7!). 

Nota.  Pseudobulbi  et  folia  similia  esse  dicuntur  Ulis  Odontoglossi  crocati  Linden  et 
Reichb.  f.  —  Planta  differt  a  plerisque  ambitu  labelli,  ab  omnibus  autem  crista  labelli,  carinae 
enim  vel  lamellae  altiores  suDt  quam  in  ulla  specie  alia  generis. 

188.  0.  melanops  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  II.  (1880)  620.  —  Pseudobulbi 
aggregati,  anguste  oblongi,  ancipites,  cataphyllis  quibusdam  et  foliis  brevi-vaginantibus 
suffulti,  mono-  vel  (rarius)  diphylli,  3  cm  longi,  1,2  cm  lati.  Folia  e  basi  cuneata 
lanceolata,  acuta  vel  acuminata,  papyracea,  10  ad  1 2  cm  longa,  circ.  2  cm  lata. 
Inflorescentia  folia  multo  excedens,  paniculata,  pyramidalis,  multiflora,  ad  60  cm  longa, 
a  basi  dimidium  usque  anantha,  deinde  ramosa,  ramis  denuo  ramulosis,  denique  fracti- 
flexis,  bracteae  minutae,  vix  2  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  8  mm  longi.  Sepala 
e  basi  paulo  angustiore  ligulata,  obtusa,  omnia  libera.  Petala  sublatiora,  ceterum 
aequalia,  omnia  8  mm  longa,  sepala  1,5  mm,  petala  ultra  2  mm  lata,  fusco-purpurea, 
in  apicibus  lutea.  Labellum  panduratum,  lobi  laterales  magni,  ovati,  retrorsi,  rotundati, 
tota  basis  labelli  sensim  angustata,  lobus  intermedius  multo  minor,  obcordatus,  antice 
bilobus,  crista  triseriata,  calli  papuliformes  in  prima  serie  (ad  basin  labelli)  2,  in 
altera  4,  in  tertia  3,  totum  labellum  7  ad  8  mm  longum,  basi  8  mm,  antice  5  mm 
latum,  fusco-purpureum  exceptis  apicibus  loborum  luteis.  Gynostemii  a  latere  visi  sigmoidei 
alae  dolabriformes,  lobati,  lobis  rotundatis,  rostellum  ornithorhynchum,  tabula  infra- 
stigmatica utrinque  valde  prosiliens,  buccosa.   —  Fig.  18.4:  a~c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Golumbien:  bei  Honda.  Von  F.  Sander 
eingeführt. 

Nota.  Species  bene  characteristica  O.  pyramidali  Lindl.  affinis,  tarnen  satis  diversa.  Ob- 
servavi  inter  flores  normales  multo  minores  quosdam,  qui  mihi  tarnen  haud  abortivi  visi  sunt, 
transitum  quasi  praebentes  ad  illos. 
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188a.  0.  santanderianum  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  anguste  conici  vel  sub- 
cylindracei,  curvuli  (an  semper?),  ad  5  cm  longi,  circ.  1  cm  crassi  vel  vix  crassiores 
costati  (?),  cataphyllis  mox  evanidis  suffulti,  diphylli.  Folia  membranacea,  lanceolata, 
obtuse  acutata,  ad  1  5  cm  longa,  ad  1,8  cm  lata.  Inflorescentia  multo  longior,  paniculata, 
pars,  quae  praestat,  ultra  60  cm  longa,  certe  tarnen  longior,  panicula  coarctata  (haud 
pyramidalis),  rami  3,5  ad  5  cm  inter  se  distantes,  pro  rata  breves,  pauciflori,  simplices, 
fractiflexi,  bracteae  basi  vaginantes,  triangulae,  acutae,  pedicelli  cum  ovariis  circ.  1  cm 
longi.  Sepala  oblonga,  acuta,  libera,  6  ad  7  mm  longa,  1,5  mm  lata.  Petala  oblonga, 
obtusa,  aequilonga,  2  mm  lata.  Labellum  basi  cordatum,  lobi  laterales  late  oblongi, 
rotundati,  reflexi,  basis  labelli  profunde  excisa  vel  sinuata,  utrinque  pone  unguem  brevis- 
simum  tuberculo  instructa,  labellum  toto  ambitu  panduratum,  antice  modice  dilatatum, 
sinuatum,  paulo  angustius  quam  basi,  8 — 9  mm  longum,  basi  7  mm  antice  6  mm  latum, 
crista  depressa  membranacea,  medio  tuberculis  quibusdam  parvis  obsita.  Gynostemium 
valde  reclinatum,  alae  magnae,  bilobae,  lobulis  omnibus  rotundatis,  rostellum  anguste 
triangulum,  valde  productum,  tabula  infrastigmatica  magna,  utrinque  buccis  2  magnis 
rotundatis  ampliata.    Flores  lutei,  omnia  phylla  purpureo-maculata.  —  Fl.  Decembri. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien:  Prov.  Santander,  bei  San 
Francisco  2600 — 2700  m  ü.  M.   (Kalbreyer  n.  893!). 

Nota.  O.  melanops  Reichb.  f.  est  forsan  proxirnum  huic  speciei.  Tota  planta  certe  debilis, 
pseudobulbi  et  folia  parva,  inflorescentia  flaccida,  longa,  pro  rata  et  longitudine  angusta,  lobuli 
alarum  gynostemii  et  buccae  tabulae  infrastigmaticae  similes  sunt  et  aequimagnae.  Tubercula 
in  basi  labelli  magna,  crista  duplicaturam  quasi  disci  labelli  format  cui  imposita  sunt  tubercula 
quaedam  parva. 

189.  0.  lancifolium  Lindl.  in  PL  Hartweg.  (1844)  151  non  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855) 
2  9  nee  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  748.  —  Pseudobulbi  oblongi,  aneipites,  ad  4  cm 
longi,  1,5  cm  lati,  vaginis  foliaeeis  basi  vestiti, ,  diphylli.  Folia  et  infrabulbosa  et  illa 
pseudobulborum  e  basi  complicata  linearia  vel  lanceolata,  maxima  ad  1 5  cm  longa, 
1,5  cm  lata, '  acuta  vel  brevius  acuminata,  textura  chartacea.  Scapus  cum  panicula 
25  ad  45  cm  longus,  panicula  multiramosa,  strieta,  rami  saepius  ramulosi,  manifeste 
fractiflexi,  fere  a  basi  floriferi,  5  ad  7  cm  longi,  bracteae  minutae,  triangulae,  2,5  mm 
longae,  pedicelli  cum  ovariis  7  ad  1 0  mm  longi,  tenues.  Sepala  petalaque  vix  diversa, 
oblongo-lanceolata,  acuta,  7  ad  1 2  mm  longa,  sepala  2  ad  3,5  mm,  petala  3  ad  5  mm 
lata.  Labellum  basi  subcordatum,  lobi  laterales  lati,  quartam  partem  circuli  efficientes, 
leviter  reflexi,  lobus  intermedius  isthmo  lato  cum  basi  continuus,  reniformis,  antice  leviter 
emarginatus,  crista  papillis  satis  numerosis  digitiformibus,  recuryis,  brevibus,  carnosis 
composita,  totum  labellum  10  ad  13  mm  longum,  basi  8  ad  1 2  mm,  antice  1 0  ad 
13  mm  latum.  Gynostemium  satis  refractum,  alae  pro  rata  maximae,  toto  ambitu 
dolabriformes,  superne  acuminatae,  vix  vel  non  bilobae,  tabula  infrastigmatica  latissima, 
membranacea.  —  Flores  lutei,  rubro-maculati,  odoratissimi,  crista  labelli  alba.  —  Fl. 
Octobri,  Novembri. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador:  Auf  Bäumen  und  Gebüschen  in 
dichten  Wäldern  auf  dem  Gebirgsrücken  von  Chuchi  über  Chapacoto  und  Guaranda  in 
2700 — 2900  m  ü.  M.   (F.  G.  Lehmann  n.  806l!);  bei  Loja  (Hartweg!). 

Nota.  In  diagnosi  originaria  cl.  Lindl.  (1.  supra  c.)  cristam  labelli  optime  descripsit  hisce 
verbis:  »cristae  tuberculis  plurimis  carnosis  ramentaeeis«.  Postea  in  »Foliis  Orchidaceis«  hanc 
descriptionem  falsam  esse  declaravit.  Ego  in  speeimine  Lehmanniano  quod  florum  copiam  mihi 
examinanti  praebuit,  praeter  ceteros  cbaracteres  cristam  talem  inveni  qualis  primo  a  cl.  Lindley 
descripta  est,  vid.  multis  papillis  vel  tuberculis  parvis  carnosis  compositam.  —  Flores  vivi  odorem 
gratissimum  exhalant.  —  Flores  magnitudine  valde  differunt,  etiam  in  speeimine  typico  cl.  Hart- 
weg, e  quibus  partem  diagnoseos  sumpsi,  flores  valde  diversos  observavi. 

190.  0.  Rechingerianum  Kränzl.  n.  sp.  —  Rhizoma  crassiusculum,  foliis  vaginanti- 
bus  obsitum,  lignosum.  Pseudobulbi  satis  distantes,  foliis  2  infrabulbosis  linearibus, 
acuminatis,  ad  20  cm  longis,  1  cm  latis  suffulti,  elongato-oblongi,  valde  compressi 
aneipitesque,  tricostati,  costis  valde  approximatis,  diphylli,  ad  9  cm  longi,  1,8  ad  2  cm 
lati.    Folia  e  basi  compressa  lineari-lanceolata,  acuminata,  ad  22  cm  longa,   1,2  cm  lata, 
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textura  pergamenea.  Inflorescentia  tenuis,  nutans,  paniculata,  a  dimidio  ramosa,  ad 
90  cm  longa,  rami  4  ad  6  cm  inter  se  distantes,  pauciflori.  denique  fractiflexi,  bracteae 
minutae,  triangulae,  pedicelli  cum  ovariis  1,8  cm  longi,  tenues.  Sepala  libera,  oblongo- 
lanceolata,  acuta.  Petala  aequilonga,  oblonga,  acuta,  omnia  8  mm  longa,  sepalum 
dorsale  3  mm,  lateralia  2,5  mm  lata,  castanea,  luteo-  vel  luteo-albo-apiculata  et  marginata. 
Labellum  basi  rectilineum,  lobi  laterales  parvi,  rotundati,  isthmus  lobi  intermedii  latius- 
culus,  antice  in  lobum  haud  multo  latiorem,  bilobum  dilatatus,  crista  labelli  basi  simplex, 
mox  in  cornua  2  triangula,  divergentia  aucta,  denuo  bicornuta,  antice  in  lobulos  3  mem- 
branaceos  exiens  ibique  excavata,  tota  superficie  minute  papulosa,  totum  labellum  circ. 
1  cm  longum,  basi  6  mm,  antice  8  mm  latum,  luteum,  in  dimidio  superiore  macula 
magna,  castanea  ornatum.  Gynostemium  gracile,  alae  satis  magnae,  plus  minus  lobulatae 
vel  crenulatae,  superne  acutae,  tabula  infrastigmatica  elongata,  haud  prosiliens,  rostellum 
et  anthera  modice  producta.  —  Fl.  Aprili,  Maio.  —  Fig.  1  8  C:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Costa  Rica  (Endres!). 

Nota.  Singulari  structura  cristae  notabilis,  differt  toto  habitu  paulum  ab  0.  dichromatico 
Reichb.  f.  cui  floribus  haud  dissimile.  Labellum  antice  vix  vel  paulo  latius  quam  basi.  —  Ami- 
cissimo  Dr.  Rechinger-Vindobonensi,  de  nobis  nostroque  opere  optime  merito,  grato  animo 
dicatum. 

4  90a.  0.  angustisepalum  Kränzl.  n.  sp.  —  Inflorescentia  tantum  praestat,  50  ad 
60  cm  alta  et  forsan  altior,  a  dimidio  circ.  florifera,  scapus  tenuis  tarnen  strictus,  rami 
crebri,  tenues,  breves,  denique  fractiflexi,  bracteae  minutae,  triangulae,  pedicelli  cum 
ovariis  fere  filiformes  dicendi  1  ad  1,2  cm  longi.  Sepala  libera,  e  basi  lineari  paulum 
dilatata,  apice  rotundata,  1  cm  longa,  antice  3,5  ad  4  mm  lata,  haec  omnia  undulata, 
crispata.  Labelli  lobi  laterales  ita  dicendi  nulli,  basis  labelli  crenulata  vel  obscure 
bilobulata,  deinde  paulum  angustior,  lamina  antice  valde  dilatata,  profunde  biloba,  sinu 
amplo,  crista  labelli  minute  puberula  vel  velutina,  primum  linearis,  deinde  jheptadactyla, 
dactylis  in  series  3  parallelas  dispositis,  medianis  altioribus,  totum  labellum  1,2  cm 
longum,  basi  3  ad  4  mm,  antice  (lobus  intermedius)  1,3  cm  latum,  pars  angusta  basi- 
laris  6  mm  longa,  antica  aequilonga.  Gynostemium  e  basi  tenui  valde  incrassatum, 
quasi  capitatum,  alae  magnae,  superne  longe  acutatae,  antheram  superantes,  infra  brevi- 
acutatae,  margine  obscure  crenulatae,  fovea  stigmatica  magna,  rostellum  longum,  bi- 
apiculatum,  anthera  longa,  triangula,  fovea  infrastigmatica  parva.  Flores  tenerrimi, 
pallide  aurei,  brunneo-  vel  purpureo-vittati.  —  Fig.  18  D:  a — d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.      Costa  Rica  (Endres!). 

Nota.  More  suo  detestabili  cl.  Endres  inflorescentiam  solummodo  exsiccare  placuit,  haec 
autem  i'eliciter  bene  conservata  est.  Flores  nulli  speciei  comparandi  sunt,  labellum  toto  ambitu 
spathulatum,  lobis  lateralibus  fere  omnino  obsoletis,  sepala  petalaque  inusitate  tenera.  Est  ce- 
terum  planta  pulchra  et  colendi  digna. 

191.  0.  ochthodes*)  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1871)  1483.  —  Pseudobulbi  et 
folia  mihi  non  visa.  Inflorescentia  paniculata,  pars,  quae  praestat,  ad  25  cm  longa, 
scapus  basi  pro  rata  et  pro  ramis  tenuissimis  crassa,  rami  iterum  ramulosi,  ramulis 
crebris,  intricatissimis,  modice  fractiflexis,  bracteae  parvae,  triangulae,  scariosae,  acumina- 
tae,  ad  3  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  8  ad  1 0  mm  longi,  tenuissimi.  Sepalum 
dorsale  petalaque  e  basi  cuneata  oblonga,  obtuse  acutata,  sepala  lateralia  sublongiora, 
ceterum  aequalia,  omnia  7  vel  7,5  mm  longa,  1,5  mm  lata.  Labellum  panduratum, 
basi  cordatum,  multo  latius  quam  antice,  lobi  laterales  trianguli,  retrorsi,  auriculati, 
gynostemii  basin  amplectentes,  in  isthmum  triangulum  angustati,  lobus  intermedius 
transverse  oblongus,  antice  profunde  emarginatus,  hinc  subbilobulus,  utrinque  rotundatus, 
crista  labelli  penta-  vel  heptadactyla,  si  mavis  callo  altero  quadridentato,  altero  ante- 
posito  in  dactylos  3  longiores  exeunte,  totum  labellum  8  mm  longum,  basi  7  mm, 
antice  utplurimum  4  mm  latum.  Gynostemii  recurvi  alae  membranaceae,  magnae,  antice 
lobulatae,  rostellum  ornithorhynchum,  tabula  infrastigmatica  protensa.  Flores  lutei. 
purpureo-maculati,  utplurimum   1,5  cm  diametro.  —  Fig.  ME',  a — e.     JT, 
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204  Fr-  Kränzlin.  —  Orchidaceae-Odontoglosseae  II. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.    Ecuador.    (Von  Bull  in  Chelsea  eingeführt!). 

Nota.  Plantula  ex  affinitate  0.  pyramidalis  Lindl.  praesertim  alis  gynostemii  insignis, 
crista  tabulis  suprapositis  composita.  Gristam  labelli  aliam  observavi  quam  descripsit  cl.  Reichb. 
in  diagnosi  originaria,  qui  illam  »depressam  5-dactylam«  esse  dicit. 

192.  0.  xanthocentron  Reichb.  f.  in  Gard.  Ghron.  I.  (1880)  10  4.  —  Planta  satis 
magna.  Pseudobulbi  anguste  oblongi,  compressi  ancipitesque,  haud  costati,  sicci  irre- 
gulariter  rugulosi,  cataphyllis  ipsis  longioribus,  triangulis,  acuminatis,  folioque  brevi- 
vaginante  infrabulboso  suffulti,  diphylli,  ad  6  cm  longi,  2  cm  lati.  Folia  e  basi  breviter 
complicata  elongato-lanceolata,  brevi  acutata,  ad  21  cm  longa,  2,5  cm  lata,  membranacea, 
viva  glauca.  Inflorescentia  ad  50  cm  longa,  nutans,  superne  ample  paniculata,  multiflora, 
pyramidalis,  rami  interdum  iterum  ramulosi,  (inferiores  seil.)  fere  a  basi  floriferi,  rhachis 
fractiflexa,  bracteae  ad  4  mm  longae,  scariosae,  triangulae,  pedicelli  6  ad  7  mm  longi. 
Sepala  oblanceolata,  acuta,  7  mm  longa,  1,5  mm  lata.  Petala  ovato-oblonga,  basi  leviter 
angulata,  apice  breviter  obtuseque  acutata,  aequilonga,  basi  %i/i  mm  lata,  omnia  aurea, 
basi  fusco-purpurea.  Labellum  toto  ambitu  panduratum,  basi  latius,  lobi  laterales  breves, 
lineares,  rotundati,  divergentes  (haud  reflexi),  isthmus  lobi  intermedii  latus,  lamina  haud 
magna,  satis  profunde  biloba,  lobulo  utroque  rotundato,  crista  labelli  dentibus  7  (6 
biseriatis  1  interposito)  composita.  axis  cristae  minute  tuberculatus,  totum  labellum  8  ad 
9  mm  longum,  inter  lobos  laterales  9  mm,  antice  (lobus  intermedius)  8  mm  latum,  aureum, 
macula  1  fusco-purpurea  utrinque  juxta  cristam  notatum.  Gynostemium  cygnoideum, 
alae  triangulae  magnae,  bilobae,  acutae,  antheram  superantes,  rostellum  ornithorhynchum, 
tabula  infrastigmatica  quadrata,  satis  protensa.  —  Fl.  ab  Augusto  in  Novembrem.  — 
Fig.  iSE:  a—d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador:  epiphytisch  in  lichten  Busch- 
waldungen um  Yunguilla-huaico  an  den  Westabhängen  der  Gordillere  von  Cuenca  in 
2600  —  3000  m  ü.  M.   (F.  G.  Lehmann  n.  4590!). 

193.  0.  sclerophyllum  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  solitarii  (?)  ovoidei  oblongive, 
compressi,  in  latere  latiore  1 -costati,  nitidi,  sicci  rugosi,  unicus  mihi  visus  5  cm  longus, 
basi  1,5  ad  2  cm  latus,  cataphyllis  et  foliis  vaginantibus  compluribus  suffulti,  monophylli. 
Folia  omnia  e  basi  complicata  lanceolata  ligulatave  dura,  carnosa,  acuta,  apice  plus 
minus  obliqua,  maximum  mihi  visum  ad  30  cm  longum,  3,5  cm  latum.  Inflorescentia 
60  ad  100  cm  longa,  strieta,  superne  paniculata,  multiflora,  scapus  leviter  flexus,  validus, 
vaginulis  perpaucis  brevibus  praeditus,  rami  paniculae  patuli,  inferiores  iterum  ramulosi, 
ad  9  cm  longi,  pluriflori,  bracteae  parvae,  late  triangulae  vel  expansae  rhombeae,  pedicelli 
cum  ovariis  4  ad  5  mm  longi,  tenues.  Sepala  obovata,  apice  rotundato-retusa.  Petala 
similia  nisi  antice  latipra,  omnia  6  mm  longa,  antice  sepala  2,  petala  3  mm  lata. 
Labelli  lobi  laterales  ab  intermedio  vix  sejuneti,  obtusi,  sensim  in  isthmum  latiusculum 
obtriangulum  angustati,  lobus  intermedius  vix  latior  quam  basis,  profunde  bilobus,  lobis 
rotundatis,  crista  labelli  basi  puberula  fere  pulvinata  dicenda,  deinde  pluridaetyla,  antice 
in  daetylos  2  exiens  quibus  lamellula  acuta  interposita  est,  totum  labellum  8  ad  9  mm 
longum,  basi  5  mm,  antice  7  ad  8  mm  latum.  Gynostemii  alae  magnae,  infra  rotundatae, 
supra  acutae,  antheram  superantes,  rostellum  et  anthera  longe  producta,  fovea  stigmatica 
magna,  tabula  infrastigmatica  quadrata.  FJores  lutei,  sepala  petalaque  castaneo-vittata 
vel  maculata,  labellum  luteum,  macula  magna  brunnea  in  basi,  crista  primum  alba, 
deinde  lutescens.  —  Fl.  Aprili. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.      Costa  Rica:  San  Ramon  (Endres!). 

Nota.  Species  floribus  ad  O.  retusum  Lindl.  vergit,  tarnen  Omithorhynchis  adscribenda 
erit.  Excellit  inter  alias  species  hujus  sectionis  statura  valida  foliisque  duris,  panicula  tarnen 
pyramidali  bene  cum  speciebus  quibusdam  Omithorhynchorum  convenit. 

194.  0.  microphyton  Kränzl.  n.  sp.  —  Planta  parvula.  Radices  quam  ipsa 
multoties  longiores  inter  muscos  semioecultae.  Pseudobulbi  ovoidei,  subtetragoni,  sulcati 
et  costati,  monophylli,  8  ad  9  mm  longi,  basi  6  mm  crassi,  cataphyllis  2  vel  3  vaginantibus 
suffulti.  Folium  (unicum  mihi  visum)  e  basi  breviter  complicata  lanceolatum,  acutum, 
curvulum,  satis  crassum,  ad  2  cm  longum,  2   ad  3  mm  latum.     Pedunculus    filiformis, 
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1-  ad  2-florus,  leviter  fractiflexus,  ad  4  cm  longus,  bracteae  lineares,  3  mm  longae, 
pedicelli  cum  ovariis  5  mm  longi,  filiformes.  Sepalum  dorsale  lanceolatum,  leviter 
concavum,  acutum,  lateralia  unguiculata,  lanceolata,  acuta,  omnia  breviter  apiculata, 
4  mm  longa.  Petala  breviter  unguiculata,  obovata,  obtusa,  4  ad  5  mm  longa,  ad  2  mm 
lata.  Labellum  breviter  unguiculatum,  toto  ambitu  panduratum,  lobi  laterales  margine 
posteriore  repandi,  ceterum  rectilinei,  obscure  trianguli,  apice  rotundati,  ab  intermedio 
ceterum  vix  sejuncti,  lobus  intermedius  antice  bilobulus,  lobulis  divergentibus,  rotundatis, 
crista  labelli  basi  linearis,  minute  velutina,  antice  quinquedentata,  dentibus  divergentibus, 
totum  labellum  6  ad  7  mm  longum,  basi  6  mm,  antice  9  mm  latum.  Gynostemium 
sepalum  dorsale  subaequans,  alae  maximae  lobulatae. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Costa  Rica  (Endres!). 

Nota.  Graviter  fero,  quod  gynostemii  characteres  accuratius  examinare  mihi  non  licuit; 
unicus  flos  praestat,  quem  examinando  destruere  ausus  non  sum,  eo  minus,  quod  descriptione 
earum  partium,  quas  disserui,  speciem  esse  novam  apparet.  Est  revera  minütissimum  Oncidium, 
minus  etiam  quam  0.  usneoides  Lindl.  et  0.  Heneckenii  Lindl.  —  Alae  gynostemii  forma  et 
magnitudine  cum  Ulis  optime  quadrant,  quas  in  Omithorhynehis  typicis  observamus,  lobuli  lobi 
intermedii  eodem  curvamine  divergunt,  quod  in  pennis  Tetraonis  tetricis  (Spielhahnfedern)  con- 
spiciendum. 

195.  0.  cultratum  Lindl.  in  Ann.  Nat.  Hist.  XV.  (1845)  384;  Fol.  Orch.  Oncid.  42; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  786.  —  Pseudobulbi  ovales,  compressi,  monophylli,  basi 
canaliculati  (!)  scapo  humili  aequales,  inflorescentia  cernua,  simplici,  floribus  quibusdam 
abortientibus.  Sepala  petalaque  oblonga,  subaequalia,  reflexa.  Labelli  lobi  laterales 
parvi  rotundati,  ab  intermedio  vix  sejuncti,  lobus  intermedius  obcordatus,  antice  profunde 
emarginatus,  basi  tuberculis  2  minutis  praeditus.  Gynostemii  alae  maximae,  mem- 
branaceae,  cultratae  vel  potius  falcatae,  supra  obtusae,  margine  integrae.  Flores  brunnei, 
labellum  luteum  (?). 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Columbien:  bei  Popayan  (Hartweg). 

Nota.  Species  mihi  non  visa,  diagnosis  ex  illa  cl.  autoris  et  icone  analytica.  Planta  parva 
esse  dicitur.  Transitum  praebet  ad  sectionem  praecedentem ,  cum  flores  abortivi  occurrere 
dicantur. 

196.  0.  elephantotis  Reichb.  f.  in  Linnaea  XLI.  (1877)  25.  —  Pseudobulbi  ovoidei, 
leviter  curvati,  diphylli,  ad  7  cm  longi,  basi  2,5  cm  crassi;  folia  infrabulbosa  1  vel  2, 
ipsa  et  illa  pseudobulbi  lanceolata,  acuta  vel  breviter  acuminata,  basi  complicata,  sub- 
petiolata,  ad  22  cm  longa,  2,5  cm  lata.  Inflorescentia  nutans,  paniculata,  ad  60  cm 
longa,  in  dimidio  superiore  florifera,  rami  subdistichi,  inferiores  ad  1 5  cm  longi,  iterum 
ramulosi,  rhachis  denique  fractiflexa,  bracteae  triangulae,  acutae,  squarrosae,  3  mm 
longae,  pedicelli  cum  ovariis  1  cm  longi.  Sepala  e  basi  cuneata  lanceolata,  acuta, 
omnia  libera,  reflexa,  7  ad  8  mm  longa,  2  mm  lata.  Petala  aequilonga,  oblonga, 
brevi-acutata,  3  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  late  obovato-oblongi,  rotundati,  in 
isthmum  brevem  angustati,  lobus  intermedius  reniformis  vel  obcordatus,  satis  profunde 
sinuatus,  angustior  quam  basis  labelli,  crista  pentadactyla  vel  »enneadactyla«  (Reichb.), 
totum  labellum  7  ad  8  mm  longum,  basi  8  ad  9,  antice  6  ad  7  mm  latum.  Gyno- 
stemium a  latere  visum  cygnicolle,  rostellum  ornithorhynchum,  alae  magnae,  membranaceae, 
triangulae,  lacero-dentatae,  buccae  tabulae  infrastigmaticae  protensae,  extus  foveatae. 
Flores  fragrantissimi,  intense  flavi,  basis  phyllorum  brunnea.  —  Fig.  HB:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador:  ohne  genaueren  Standort  (Pearce 
n.  53!);  Westabhänge  der  Cajas  bei  Guenca  in  2500 — 3000  m  ü.  M.  (F.  G.  Lehmann 
n.  279!);  Cuenca  (W.  Lobb!). 

Nota.  Singulari  structura  buccarum  foveae  infrastigmaticae  notabilis,  ceterum  genuina 
species  »  Ornithorhynchorum « . 

197.  0.  oloricolle*)  Reichb.  f.  in  Flora  XLI.  (1888)  151.  —  Pseudobulbi  et  folia 
mihi    non   visa,    inflorescentia   certe   paniculata,    ramus    tantum   10  cm  longus  praestat. 


*)   »oloricolle«    idem   dicere   vult,  quod  verbis  graecis  cygnoideum  appellamus  »schwanen- 
halsig«. 
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Ramus  iterum  ramulosus,  denique  fractiflexus,  diffusus,  multiflorus,  bracteae  minutissimae 
acutae,  vix  1,5  mm  longae.  Sepala  libera,  lineari-lanceolata,  acuminata,  7  mm  longa, 
1,5  mm  lata.  Petala  brevi-unguiculata,  basi  subhastata,  oblonga,  acuta,  leviter  undulata, 
sepalis  aequilonga,  2,5  mm  lata.  Labellum  basi  sinu  amplo  gynostemium  amplectens, 
cordatum,  ad  isthmum  lobi  intermedii  angustatum,  lobi  basilares  obovati,  apice  rotundati, 
lobus  intermedius  reniformis,  antice  profunde  sinuatus,  crista  carinis  vel  cruribus  5  basi- 
laribus,  3  minoribus  antepositis  composita,  totum  labellum  8  mm  longum,  basi  6  mm, 
antice  9  ad  1 0  mm  latum.  Gynostemium  a  latere  visum  cygnoideum,  alae  magnae, 
membranaceae,  bilobae,  plus  minus  denticulatae,  tabula  infrastigmatica  medio  utrinque 
emarginata,  rostellum  (et  anthera)  ornithorbynchum.  —  Flores  lutei,  purpure o-maculati 
vel  vittati,  punctulae  radiantes  purpureae  in  basi  labelli.  —  Fig.  17-4:  a — e. 

Herkunft  und  Sammler  unbekannt.  —  Von  Herrn  O'Brien  an  R.  gesandt. 

Nota.  Species  quoad  affinitatem  difficilis.  Habitu  et  gynostemio  accedere  videtur  ad 
0.  ornithorhynchum  H.  B.  K. 

Sect.  i  1 .  Concoloria  Kränz!. 

Integrildbia  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  30;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  ( I  861) 
748;  Pfitzer  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  II.  6.  202;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  368.  — 
Pentapetala  et  Integrilabia  Lindl.  in  Paxt.  FL  Gard.  I.  (1851)  sub  t.  6 ;  Lindley,  Folia 
Orcb.  1.  c. ;  Cogn.  Journ.  des  Orchid.  IV.  35.  —  Haec  omnia  e.  p.  —  Planifolia  Benth.  in 
Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1883)  563  e.  p.  —  HolocJiilus  0.  Ktze.  in  T.  von  Post,  Lex. 
Gen.  Phan.  (l  903)  399.  —  Plantae  plerumque  humiles,  floribus  pro  rata  magnis  decori. 
Sepala  petalaque  vix  inter  se  diversa,  labellum  simplex  vel  lobi  laterales  fere  obsoleti.  — 
Nomen  sectionis  mutavi  quod  »labella  integra«  pluries  in  Oncidiis  observantur,  flores 
concolores  his  exceptis  rarissime. 

A.  Labellum  simplex,  cuneatum  vel  obtriangulum  vel  sub- 
rhombeum,  crista  bicruris,  addito  utrinque  crure  breviore. 
Gynostemii  alae  angustae.  Perigonia  flava  vix  vel  non 
rubro-  vel  brunneo-maculata. 

a.  Sepala  petalaque  concoloria,  sepala  lateralia  ad  1/i  ad 
y3  longitudinis  connata  (rarissime  libera),  quam  labellum 
saepius  multo  minora. 

ct.  Crista    labelli    cruribus  2  satis  altis  composita,  alae 

gynostemii  magnae  membranaceae 198.   O.  gracile. 

ß.  Ut  praecedens,  alae  parvae  cartilagineae,    protensae   199.   O.  brachyandrum. 

y.  Crista  labelli  lamellis  5  composita,  lamellae  crenulatae, 
gynostemii  alae  falcatae,  oblongae.  Sepala  lateralia 
fere  omnino  libera 200.  O.  cristatum. 

6.  Crista  labelli  bilamellata,    addito   utrinque  tuberculo. 

Flores  lutei,   ad   4  cm  diametro 201.   O.  concolor. 

e.    Crista  bicruris,  labellum  cuneatum,  basi  auriculatum, 

flores  3  cm  diametro 202.   0.  onustum. 

t.  Crista  labelli  bilamellata,  denticulo  interposito  et  ante- 
positis tuberculis  3.  Flores  lutei  concolores  2  cm 
diametro 203.   O.  cochleatum. 

r).  Crista    5-    ad    7-dactyla,     sepala    petalaque    viridi- 

brunnea,  labellum  aureum 204.   O.  aureum. 

b.  Sepala  petalaque  maculata,  labello  subaequimagna. 
Crista    5-lamellata,    basi    velutina,     lamellae    medianae 

altiores;  lamelli  ambitu  ad   O.  concolor  vergit.    .    .    .    205.    O.hyphaematicurn. 
B.  Labellum  simplex,  cordatum,  acutum,  basi  crasse  callosum, 
callus  bisulcatus,  igitur  tripartitus  vel  trilobus,    papillae  3 
antepositae.     Rhachis    paniculae   singulari   modo  compres- 
«iuscula  plana. 
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a.  Petala    sepalis    aequilonga,    lineari-lanceolata,    ovarium 

triquetrum 206.    0.  meirax. 

b.  Petala    quam    sepala    breviora,     oblongo-subspathulata, 

ovarium  6-alatum 207.   0.  alatum. 

198.  0.  gracile  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXIII.  (1  837)  sub  1. 1 920  et  Sert.  Orch.  sub  t.  48  ; 
in  Paxt.  Flow.  Gard.  II.  123  c.  ic.  [Nov.  impr.  II.  22,  fig.  119];  Fol.  Orch.  Oncid.  32;  Fl. 
d.  Serres  VII.  219,  fig.  2;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  75;  Warm.  Svmb.  Fl.  Bras.  Centr. 
XXIX.  846;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  370,  t.  79,  fig.  2.  —  Rhizoma  longe  repens,  crassum, 
lignosum,  radices  copiosae,  pro  planta  crassiusculae.  Pseudobulbi  anguste  ovato-oblongi, 
subcylindracei  curvuli,  sicci  profunde  sulcati,  cataphyllis  longiusculis  pallidis  obsiti,  ad 
2  cm  longi,  ad  1,5  cm  crassi,  diphylli.  Folia  pro  planta  parva,  oblonga  vel  elliptica, 
obtuse  acutata,  carinata,  satis  firma,  coriacea,  5  ad  8  cm  longa,  1,2  ad  1,8  cm  lata. 
Scapus  cum  inflorescentia  racemosa  satis  brevi,  utplurimum  50  cm  longus,  gracilis, 
leviter  flexuosus,  praesertim  superne,  vaginulis  perpaucis  brevibus  obsitus,  racemus  3- 
ad  6-florus,  bracteae  minutae,  triangulae,  ad  4  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1  cm 
longi.  Sepalum  dorsale  ovatum  vel  ellipticum,  obtusum,  sepala  lateralia  ligulata,  acuta, 
basin  usque  libera,  6  ad  8  mm  longa,  2,5  mm  lata.  Petala  obovato-oblonga,  obtusius- 
cula,  ad  9  mm  longa,  ad  5  mm  lata.  Labellum  toto  ambitu  obovatum,  lobi  laterales 
omnino  obsoleti,  labellum  a  basi  dimidium  fere  usque  late  ligulatum,  deinde  leviter 
contractum,  postremo  in  laminarn  transverse  oblongam  vel  reniformem  dilatatum,  antice 
modice  emarginatum,  a  basi  ad  marginem  anteriorem  1,5  cm  longum,  basi  4  mm, 
medio  3  mm,  antice  1 0  mm  latum,  crista  labelli  cruribus  2  parallelis  a  basi  ad  basin 
partis  dilatatae  descendentibus  composita.  Gynostemium  breve,  alae  magnae,  oblongae, 
antice  crenulatae,  tabula  infrastigmatica  brevis,  margine  cartilaginea.  Flores  lutei,  uni- 
colores.  —  Fl.   a  Januario  ad  Martium. 

Südbrasilianische  Provinz.  Minas  Geraes  (Weddel,  Claussen);  an  trockenen 
Felsen  bei  Ouro  Preto  (Martius);  an  der  Serra  de  Piedade  (Warming);  bei  Marianna 
(Schwacke  n.  9334!);  ohne  Standort  (Glaziou  n.  17791 !). 

199.  0.  brachyandruin  Lindl.  Sert.  Orchid.  (1840)  sub  t.  25;  Fol.  Orchid.  33; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  753  et  in  Gard.  Chron.  (1871)1163.  —  O.  rariflorum  A.  Rieh, 
et  Gal.  in  Ann.  sc.  nat.  3.  s.  III.  (1845)  26;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  817.  — 
Pseudobulbi  oblongi,  aneipites,  prasini,  superne  punetulis  aggregatis  atropurpureis  signati, 
ad  5  cm  longi,  ad  2,5  cm  lati,  diphylli.  Folia  anguste  lanceolata,  acuta,  pergamenea, 
ad  1  0  cm  longa,  1 , 2  cm  lata.  Scapus  ad  2  5  cm  altus,  gracilis,  superne  biflorus,  rarius 
1-florus,  bracteae  triangulae,  hyalinae,  ad  4  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  leviter 
incrassatis  3  cm  longi.  Sepalum  dorsale  e  basi  euneata  oblongo-lanceolatum,  acuminatum, 
sepala  lateralia  lanceolata,  aequilonga,  falcatula,  acuminata,  omnia  1,2  ad  1,5  cm  longa, 
4  mm  lata.  Petala  subaequaiia,  4,5  mm  lata,  omnia  cinnamomea,  flavido-limbata. 
Labellum  integrum,  toto  ambitu  obovatum,  utrinque  obtusangulum,  antice  rotundatum, 
leviter  emarginatum,  membranaceum,  lamellulae  in  parte  superiore  2  parallelae,  lobulatae 
vel  sinuatae,  totum  labellum  1,5  cm  longum,  antice  1,2  cm  latum.  Gynostemium  breve, 
crassum,  alae  parvae  cartilagineae,  protensae,  carina  brevis  in  fronte  inter  buccas  tabulae 
infrastigmaticae  in  basin  labelli  decurrens. 

Provinz  des  tropischen  Zentralamerika.  Mexikanische  Zone:  Santiago  el 
Grande  (Karwinsky!);  Oaxaca  (Karwinsky);  S.  Juan  del  Estado  bei  Oaxaca  (Galeotti 
n.  5099!). 

Nota.  Planta  satis  tenera,  gracilis,  pluribus  characteribus  ceterum  ad  O.  graminifolium 
Lindl.  vergens. 

200.  0.  cristatum  Rolfe  in  Kew  Bull.  (18  92)  210;  Williams,  Orch.'Grow.  Man.  7. 
ed.  606;  Cogn.  in  Journ.  d.  Orchid.  III.  250;  Lindenia  (1894)  t.  451;  Cogn.  in  Fl.  Bras. 
V.  6.  390.  —  Pseudobulbi  satis  magni,  ovoidei  vel  oblongi,  subcompressi,  5  ad  8  cm 
longi,  3  ad  4  cm  lati,  diphylli.  Folia  lineari-lanceolata,  basi  leviter  compressa,  acuminata, 
10  ad  1 
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incumbentes,  flexuosae  polius  quam  scandentes,  superne  paniculatae,  ad  1  m  longae, 
rami  pauci-  et  laxiflori,  bracteae  ovato-lanceolatae,  acutae,  circ.  4  mm  longae,  pedicelli 
cum  ovariis  2,5  cm  longi.  Sepala  ligulata,  obtusa,  reflexa,  libera,  margine  undulata, 
1,5  cm  longa,  7  ad  8  mm  lata,  lateralia  subfoliata.  Petala  brevi-unguiculata,  oblonga, 
obtusa,  undulata,  reflexa,  1,5  cm  longa,  fere  1  cm  lata.  Labelli  subpandurati  lobi 
laterales  parvi,  oblongi,  apice  rotundati,  lobus  intermedius  multo  major,  flabellatus,  antice 
leviter  bilobus,  toto  ambitu  suborbicularis,  totum  1,5  cm  longum,  2,5  cm  latum,  crista 
labelli  5-lamellata,  lamellis  crenulato-cristatis.  Gynostemium  medio  geniculato-reflexum, 
alae  falcato-oblongae,  obtusae,  crenulatae.  Totus  flos  luteus,  crista  labelli  et  basis  disci 
purpureo -punctata. 

Brasilianische  Küstenprovinz.  Genauer  Standort  unbekannt  (Linden).  — 
Bisher  nur  kultiviert  bekannt. 

Nota.  Sepala  lateralia  fere  basin  usque  libera  sunt,  qua  de  causa  species  ali  sectioni  ad- 
scribenda  esset.  Cum  tarnen  planta  toto  habitu  et  indole  cum  0.  concolore  convenit  (etiam 
lamellis  margine  superiore  rubris)  speciem  juxta  0.  concolor  ponendam  esse  censeo. 

201.  0.  concolor  Hook,  in  Bot.  Mag.  (1  840)  t.  3752;  Lindl.  Sert.  Orch.  sub  t.  4  8 
et  Fol.  Orch.  Oncid.  21  e.  p.;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  III.  556,  VI.  731;  The  Garden  XIU. 
58,  t.  Hl;  Williams,  Orch.  Alb.  I.  t.  I;  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  604  c.  ic;  Hemslley 
Biol.  cent.  am.  Bot.  III.  281;  Kränzl.  in  Gart.  Ztg.  IV.  c.  ic;  111.  Hortic.  XXX.  91,  t.  4  87; 
Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  25  c.  ic;  Sander,  Reichenbachia  I.  t.  30,  Orch.  Guide  177; 
Lindenia  V.  29,  t.  205;  Cogn.  Journ.  d.  Orchid.  VI.  9  et  Fl.  Bras.  III.  6.  306,  t.  75,  fig.  I. 
—  O.  unguiculatum  Klotzsch  in  Allg.  Gart.  Ztg.  XVII.  (I  849)  91.  —  O.  Normani  hört,  ex 
Pritzel  Ind.  Ic.  I.  (1866)  758  et  Glenny,  Journ.  Hortic  (1839)  149  c  tab.  —  Cyrtochilum 
citrinum  in  Bot.  Mag.  LXXV.  (1849)  t.  4454.  —  Pseudobulbi  oblongi,  basi  cataphyllis 
paucis,  ovatis,  non  in  laminas  evolutis  vestiti,  leviter  sulcati,  non  proprie  costati,  3  ad 
4,5  cm  longi,  1,5  ad  2  cm  lati,  plerumque  diphylli.  Folia  lanceolata,  acuta,  a  basi 
longe  complicata  leviter  recurvata  utplurimum  15  cm  longa,  1,5  ad  2,5  cm  lata, 
papyracea.  Inflorescentia  folia  paulum  excedens,  racemosa,  pauciflora,  utplurimum  25 
ad  30  cm  longa,  scapus  vaginis  paucis,  brevibus  vestitus,  bracteae  minutae,  5  ad  8  mm 
longae,  triangulae,  margine  et  apice  scariosae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  4  cm  longi, 
flores  subnutantes.  Sepalum  dorsale  ovali-oblongum,  acutum,  leviter  concavum,  2,3  cm 
longum,  5  ad  6  mm  latum,  lateralia  anguste  lanceolata,  subobliqua,  falcatula,  a  basi 
ad  y4  totius  longitudinis  connata,  2,5  cm  longa;  8  mm  lata.  Petala  e  basi  paulo 
angustiore  ligulata,  obtuse  acutata,  apiculata,  2  ad  2,3  cm  longa,  7  mm  lata.  Labelluni 
e  basi  cuneata  leviter  convoluta  dilatatum,  toto  ambitu  subrhombeum,  simplex,  seil, 
lobis  lateral ibus  vix  evolutis,  utrinque  rotundatum,  antice  subbilobum,  toto  margine 
crenulatum,  crista  in  ipsa  basi  bicruris  vel  bilamellata,  addito  utrinque  denticulo.  labellum 
a  basi  ad  sinum  3,3  cm  longum,  3,5  cm  latum.  Totus  flos  citrinus,  unicolor  vel  sepala 
viridi-lutea.   —  Fl.  Octobri-Maium. 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Rio  de  Janeiro:  Orgelgebirge  (Gardner); 
Staat  Minas  Geraes  (Regneil  ser.  III.  n.  1  1 02!);  ohne  genaueren  Standort  (Sellow 
n.  4049!,  Glaziou  n.  13225!);  Staat  Sta.  Gatarina,  ohne  genaueren  Standort  (Düsen 
n.  6973!);   Paranä,  bei  Roca  Nova  (Düsen  n.  8578!  u.   871  o!). 

Nota  1.  Species  quoad  habitum  generalem  satis  firma,  differt  tarnen  interdum  magnitudine 
florum  et  colore  sepalorum  plus  minus  viridium  s.  viridi-luteorum.  Specimina  Duseniana  sub 
n.  8710  distributa  sepala  petalaque  statu  sicco  vario  modo  maculata  habuerunt,  maculis  tarnen 
adeo  sine  ordine  dispositis,  ut  potius  lusum  aut  (probabilius)  illa  fungis  injuriata  esse  crederem. 

Nota  2.  Huc  referendum  est  O.  Normani  hört.  1.  supra  c.  Tabula  prima  O.  concolor 
referens  edita  est  mense  Iunio  anni  1839  sine  nomine  tarnen  legitimo,  binomo,  legimus  enim  in 
opusculo  cl.  Glennyi  et  in  tabula  ipsa  et  in  pag.  149  »a  new  Oncidium«  sine  nomine  speciei. 
Cur  v.  cl.  Lindley  et  Hooker  hanc  tabulam  (ceterum  bonam)  neglexerint,  neseimus.  Anno  se- 
quente  1840  (non  1839  ut  vult  cl.  Cogniaux  in  Fl.  Bras.)  in  Botan.  Mag.  t.  3752  O.  concolor 
Hook,  publici  juris  factum  est.  Quae  cum  ita  sint  et  cum  nomen  O.  Normani  a  Pritzelio  pri- 
mum  anno  1866  tabulae  Uli  priori  datum  sit,  nomen  O.  concolor  Hook,  conservandum  putamus. 
202.  0.   onustum  Lindl.  Gen.   et  Sp.  Orch.  (1833)  203;  in  Hook.  Journ.  Bot.  I.  7; 
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Fol.  Orch.  Oncid.  12;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  717;  Lindenia  XI.  t  498;  Sander,  Orch. 
Guide  1  88.  —  0.  holochrysum  in  Hamburg.  Gart.  Ztg.  XVIII.  (1862)  33  et  in  Gard.  Ghron. 
(1866)  315;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  612.  —  Pseudobulbi  dense  aggregati, 
ovoidei  vel  oblongi,  sulcati,  intense  atro-virides  vel  fusco-maculati,  mono-  vel  diphylli, 
foliis  2  suffulti,  3  ad  4  cm  longi,  2,5  cm  crassi.  Folia  oblonga,  acuta,  plicata,  crassa, 
carnosa,  subtus  interdum  rufinulo-suffusa,  6  ad  7  cm  longa,  2,5  cm  lata.  Flores  in 
racemum  multo  longiorem,  simplicem,  nutantem,  1  8  cm  longum,  pauci-  rarius  pluriflorum 
( — 12),  saepius  secundiflorum  dispositi,  rarius  paniculati,  bracteae  minutissimae,  pedicelli 
cum  ovariis  2  ad  2,5  cm  longi.  Sepala  libera,  ovata,  apiculata,  7  mm  longa,  2  mm 
lata.  Petala  multo  majora,  suborbicularia,  margine  undulata,  8  ad  1 0  mm  longa  et 
lata,  omnia  aurea,  concoloria.  Labelli  lobi  laterales  ligulati  vel  leviter  obovati,  obtusi, 
cum  lobo  intermedio  isthmo  brevissimo  conjuncti,  lobus  intermedius  maximus,  reniformis, 
modice  emarginatus  cum  dente  triangulo  in  sinu,  crista  depressa,  antice  bicruris,  infra 
sublibera,  totum  labellum  1,5  cm  longum,  lobi  laterales  1  cm  longi,  2  mm  lati,  lobus 
intermedius  1,3  cm  longus,  2  cm  latus,  totum  aureum,  crista  rubro-marginata.  Gyno- 
stemii  alae  satis  longae,  membranaceae,  antice  retusiusculae,  integrae  vel  minute  dentatae, 
rectae  s.  leviter  falcatae,  rostellum  ornithorhynchum. 

Subaequatoriale  andine  Provinz.  Ecuador:  bei  Manta,  auf  Cereus  epiphy- 
tisch  (Wallis!).  —  Panama? 

Nota.  Quae  dicit  in  > Foliis  Orchidaceis«  cl.  J.  Lindley  de  foliis,  quae  >equitantia«  esse 
declarat,  non  intellego.  Planta  pseudobulbosa  est  et  folia  pseudobulbis  affixa  sunt  eodem  modo 
quem  in  omnibus  speciebus  pseudobulbosis  observamus,  minime  auteni  equitantia.  Quae  dicit 
Lindley  ad  verbum  repetita  sunt  a  cl.  Reichenbach  in  Walp.  Ann.  VI.  717. 

203.  0.  cochleatum  Lindl.  Sert.  Orchid.  (1842)  sub  t.  25;  Fol.  Orch.  Oncidium  21; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1  861)  732.  —  Pseudobulbi  et  folia  ignota.  Inflorescentia 
racemosa,  densiflora,  pauciflora,  bracteae  oblongae,  membranaceae,  obtusae,  pedicelli?  — 
Sepala  petalaque  lanceolata,  acuminata,  sepala  lateralia  semiconnata,  ubi  libera  ceteris 
phyllis  aequalia,  omnia  concoloria  (lutea?),  labellum  brevi-unguiculatum,  simplex,  concavum, 
oblongum  vel  obovato-oblongum,  acutum,  sepalis  aequilongum  vel  paulo  longius,  cristae 
pars  basilaris  lamellis  2  composita,  quibus  anteposita  sunt  tubercula  3  minora  et  dens 
oblongus  fere  medio  in  disco.  Gynostemii  alae  angustae,  bifldae,  inflexae.  Flores 
ringentes  circ.   2  cm  diametro. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador:  Quito,  Paramö  de  Suraguru 
(Jamieson!). 

Nota.  Ambitu  labelli  species  intermedia  est  inter  Miltonias  illaque  Oncidia,  quae  rectius 
sub  nomine  Leoehilo  militant.  Ad  Miltonias  vergit  etiam  lamellis  2  basilaribus,  petalis  sepalisque 
aequalibus.  Ad  Oncidia  sepalis  lateralibus  semiconnatis  et  inflorescentia.  Vidi  et  examinavi 
4  0  annis  ante  specimen  typicum  herbarii  Lindley.  Diagnosin  scripsi  ex  illo  et  icone  analytica 
cl.  Lindley. 

204.  0.  aureum  Lindl.  Sert.  Orch.  (1  838)  sub  t.  25 ;  Id.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1  855)  22; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  732;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  9;  Rolfe  in  Orch.  Rev.  III. 
69  ;  Kränzl.  in  Engl.  Jahrb.  XXVI.  492 ;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.306.  —  Oncidium  festatum 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  732.  —  One.  dichromum  Rolfe  in  Orch.  Rev.  III. 
(1885)  362;  Sander,  Orch.  Guide  178.  —  Odontoglossum  festatum  Reichb.  f.  in  Bon- 
plandia II.  (1854)  100.  —  Odontogl.  bicolor  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXXI.  (1845)  Mise.  p.  59 
et  in  PI.  Hartw.  153  in  not.  —  Pseudobulbi  aggregati,  graciles,  elongato-ovoidei,  2  ad 
4  cm  longi,  longitudinaliter  sulcati,  rugulosi,  plerumque  diphylli,  rarius  triphylli.  Folia 
e  basi  complicata  linearia,  longe  acuminata,  strieta,  ereeta,  ultra  30  cm  longa,  1,5  ad 
1,8  cm  lata,  folia  infrabulbosa  ad  15  cm  longa,  1  cm  lata.  Inflorescentia  strieta,  folia 
excedens,  in  tertia  superiore  florifera,  50  ad  60  cm  longa,  ramis  ascendentibus,  sub- 
distichis,  bracteae  et  ramorum  et  florum  (illae  multo  minores)  ovatae,  semiamplexi- 
caules,  obtusae,  pedicelli  cum  ovariis  2  cm  longi.  Sepala  lateralia  basi  vel  ad  tertiam 
basilarem  connata,  ubi  libera  oblonga  ut  etiam  dorsale,  carinata,  acuta,  1,5  cm  longa, 
ad  5  mm  lata.    Petala  anguste  ovata,   acuminata,  sepalo  dorsali  aequilonga,  basi  6  mm 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama)  50.  4  4 
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lata.  Labellum  simplex,  cuneatum,  antice  rotundatum  vel  leviter  crenulatum,  basi  leviter 
cordatum,  crista  in  ipsa  basi  pentadactyla  vel  heptadactyla,  dactylis  utrinque  2  vel  3,  inter- 
jecto  1  minore,  totum  labellum  cum  unguiculo  5  mm  longo,  2  mm  lato,  ad  2  cm  longum, 
antice  subaequilatum ,  sepala  petalaque  viridi-brunnea,  labellum  aureum.  Gynostemii 
alae  rectangulariter  divergentes,  lacero-dentatae. 

Var.  stenochilum  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  22;  Reichb.  f.  1.  c;  Cogn.  1.  c.  — 
Odontoglossum  hemichrysum  Reichb.  f.  in  Ronplandia  II.  (1854)  10  0.  —  Oncidium 
hemichrysum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1  861)  732.  —  Differt  a  typo  labello  longiore 
quam  lato,  disco  basi  bicristato  et  unidentato. 

Subäqatoriale  andine  Zone.  Peru:  bei  Palca  (Pavon);  auf  den  Bergen  bei 
Andinamarca  (Matthews  n.  1068);  östlich  von  Chachapoyas  zwischen  dem  Tambo 
Ventillas  u.  Piscohuanuma,  Grassteppe  in  2700 — 2800  m  ü.  M.  (Weberbauer  n.  4420 !). 

Nota.  Planta  ex  viro  ill.  Weberbauer  terrestris  est,  crescit  enim  »inter  lapides«.  Radices 
nihilosecius  velamine  planus  epiphyticis  peculiari  obtectae  sunt.  Facere  non  possum  quin  cum 
hac  specie  O.  dichromum  Rolfe  conjungam,  quam  quidem  speciem  autor  ipsissimus  quam  maxime 
affinem  esse  declarat.  Quos  profert  characteres  haud  ita  graves  sunt,  quibus  Oncidia  discernere 
soleamus;  magnitudo  interdum  in  floribus  ejusdem  inflorescentiae  variat  et  ut  ex  verbis  autoris 
elucet,  flores  O.  dichromi  sui  aliquantulo  solum  majores  sunt.  Colores  quin  characteres  minores 
sint,  nemo  adhuc  dubitavit.  Si  calluli  quidam  in  fronte  cristae  labelli  inveniantur,  huic  soli 
characteri  speciem  novam  inniti  minime  possumus.  —  Ceterum  cl.  Rolfe  gratias  agendum  est, 
quod  synonymiam  hujus  speciei  diligentissime  elaboraverit. 

205.  0.  hyphaematicum*)  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1  869)  814;  Regel  in  Gartenfl. 
(1871)  t.  676;  Veitch,  Man.  Orch.  pl.  VIII.  44;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  615; 
Sander,  Orch.  Guide  182.  —  Rhizoma  crassum,  ascendens,  radicosum.  Pseudobulbi 
dense  aggregati,  oblongi,  compressi,  ancipites,  tricostati,  basi  foliis  longe  vaginantibus 
suflulti,  monophylli,  7  cm  longi,  3,5  cm  lati,  1  cm  crassi.  Folia  et  infrabulbosa  et  illa 
pseudobulborum  e  basi  brevi  compressa  linearia  vel  oblongo-lanceolata,  obtuse  acutata, 
ad  22  cm  longa,  3  cm  lata.  Inflorescentia  longissima,  erecta,  leviter  nutans,  metralis 
et  ultra,  multivaginatus,  vaginis  mox  in  fila  dissolutis,  rami  breves,  3,5  cm  inter  se 
distantes,  3  cm  longi,  fractiflexi,  bracteae  ovatae,  squarrosae,  8  ad  9  mm  longae, 
pedicelli  cum  ovariis  ad  3  cm  longi.  Sepala  libera,  cuneata,  oblonga,  acuta,  margine 
undulata.  Petala  oblonga,  paulo  breviora,  basi  latiora,  obtuse  acutata,  1,5  cm  vel 
1,3  cm  longa,  sepala  4  mm,  petala  6  ad  7  mm  lata,  omnia  atro-  vel  fusco-purpurea, 
marginibus  et  apicibus  lutea.  Labellum  toto  ambitu  obcordatum,  lobi  laterales  minuti, 
auriculiformes,  obtusi,  isthmus  brevissimus,  lobus  intermedius  cuneatus,  valde  dilatatus, 
utrinque  rotundatus,  antice  ample  emarginatus  cum  apiculo  in  medio,  antice  pulcherrime 
citrinus,  basi  fusco-purpureus,  totum  labellum  1,5  cm  longum  et  antice  latum,  basi 
i  mm,  carinae  in  disco  4,  medianae  altiores,  omnes  basi  velutinae.  Gynostemii  citrini 
alae  semiovatae,  dolabriformes,  crenatae,  fovea  stigmatica  limbata,  tabula  infrastigmatica 
utrinque  obtusangula.  —  Fig.  17  .ff:  a—c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador:  Monte  Christi  bei  Manta  (F.  C. 
Lehmann  ohne  n. !). 

Nota.  Est  species  panicula  longissima  et  ramulis  pro  ratione  brevissimis  eximia.  Flores 
in  spicam  longam  dispositi,  coloribus  saturatis  eximii. 

206.  0.  meirax  Reichb.  f.  in  Ronplandia  II.  (1854)  12,  Xenia  Orch.  I.  42,  t.  18, 
fig.  3,  in  Walp.  Ann.  VI.  749;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  30.  —  Pseudobulbi  rhizomati 
haud  dense  aggregati  insidentes,  ovati  oblongive,  subcompressi,  monophylli,  ad  2,5  cm 
longi,  1  ad  1,5  cm  lati.  Folia  infrabulbosa  longiuscule  vaginantia  (ad  3  cm),  laminae 
e  basi  complicata  lanceolatae  vel  oblongo-lanceolatae,  apice  obtuse  acutatae,  subbilobulae, 
illae  foliorum  •  paulo  breviores,  6,5  cm  vel  7,5  cm  longae,  1cm  latae,  luteo-virides, 
papyraceae.  Inflorescentia  nutans,  paniculata,  circ.  30  cm  longa,  rhachis  triquetra, 
manifeste  alata  vel  marginata,  rami  et  pars  suprema  rhachidis  principalis  energice 
fractiflexa,    denique    ancipites,    bracteae    breviusculae,    oblongae,    acutae,   4  mm   longae, 


*)  Nomen  dicere  vult:  sanguine  obtectum  (blutbedeckt). 


: 


Oncidium.  211 

3  mm  latae,  pedicelli  florum  1,2  ad  1,5  cm  Iongi,  superne  triquetri.  Sepala  petalaque 
e  basi  lineari  paulum  dilatata,  lineari-lanceolata,  obtusiuscula,  valde  reflexa  vel  patentia, 
1  cm  longa,  2  ad  2,5  mm  lata,  viridi-lutea,  fusco-maculata.  Labellum  simplex,  convexum, 
basi  cordatum,  ambitu  ovato-triangulum,  quam  sepala  subbrevius,  acutum,  crista  crassius- 
cula,  bisulcata  cum  tuberculis  3  minutis  antepositis,  totum  labellum  7  mm  longum,  basi  6 
ad  7  mm  latum,  eodem  colore  quo  cetera  phylla.  Gynostemium  gracile,  alae  nullae, 
tabula  infrastigmatica  utrinque  alarum  instar  dilatata.  Capsula  ovata,  triquetra,  apice 
rudimentis  perigonii  coronata,  2,5  ad  3  cm  longa,  basi  1  cm  diametro.  —  Fl.  Martio. 
—  Fig.  18  2?:  a—d. 

Sub-  u.  Gisäquatoriale  Provinzen.  Venezuela:  Caracas  (Wagner!);  Tovar 
(Arnold!);  Columbien,  bei  Inzä  in  1400 — 1800  m  ü.  M.  (F.  C.  Lehmann  n.  6770 !); 
Ecuador,  am  Chimborazo  (Spruce  n.  6122!). 

Nota  1.  Diagnosis  originaria  Reichenbachii  non  e  specimine  sed  ex  icone  Wagneri  scripta 
est,  hoc  specimen  autem  mancum  est  et  depauperatum.  Specimen  Lehmanni  et  colore  et  Om- 
nibus characteribus  gravioribus  adeo  quadrat  cum  diagnosi  et  pars  superior  inflorescentiae  cum 
icone  supra  citata  ut  nullomodo  specimina  discernere  possis.  Rhachis  triquetra,  superne  anceps 
et  manifeste  marginata  in  nulla  specie  praeter  hanc  observanda  est. 

Nota  2.  Gognomen  /LtsiQctl;  significat  puerum  s.  adolescentem  etiam  juniorem.  Cur  Reichen- 
bachius  hoc  cognomine  usus  sit,  haud  intellegendum  est. 

207.  0.  alatum  Gogn.  in  Urban,  Symb.  antill.  VI.  (1910)  642.  —  Pseudobulbi 
ovoidei,  valde  compressi,  basi  foliis  infrabulbosis  suffulti,  solitarii,  monophylli,  ad  2  cm 
longi,  ad  1,5  cm  lati.  Folia  submembranacea,  oblonga,  acuta,  basi  modice  angustata, 
carinata,  carnosula,  4  ad  7  cm  longa,  ad  1,8  cm  lata.  Inflorescentia  gracilis,  racemosa 
vel  paniculata,  leviter  fractiflexa,  anguste  bialata,  compressa,  ad  1 8  cm  longa,  rami 
breviusculi,  patuli,  laxe  pauci-  pluriflori,  bracteae  late  ovato-triangulae,  acutae,  pedicelli 
cum  ovariis  ad  1,2  cm  longi.  Flores  parvi,  patentissimi.  Sepala  anguste  oblanceolata, 
basin  versus  longe  angustata,  leviter  concava,  carinata,  dorsale  8  mm  longum,  2,5  mm 
latum,  lateralia  leviter  falcata,  angustiora,  ad  10  mm  longa,  ad  3,5  mm  lata.  Petala 
oblongo-subspathulata,  obtusa,  quam  sepalum  dorsale  breviora,  ad  7  mm  longa,  2,5  mm 
lata.  Labellum  sessile,  late  triangulari-cordatum,  indivisum,  acutiusculum,  integrum, 
papillae  in  disco  3,  basis  labelli  crasse  callosa,  callo  trilobato,  lobo  antico  longiore,  totum 
labellum  leviter  recurvum,  8  mm  longum,  basi  aequilatum.  Haec  omnia  flavo-aurea, 
sepala  petalaque  atrofusco-variegata.  Gynostemium  gracile,  exalatum,  medio  utrinque 
acutiuscule  angulatum.  Capsula  erecta,  oblonga,  latiuscule  6-alata,  ad  2  cm  longa, 
7  mm  crassa.  —  Fl.   a  Januario  ad  Martium. 

Portorico:  im  Urwalde  bei  Adjuntas  u.  Guayanilla  auf  dem  Berge  Ahorcado,  bei 
Utuado  auf  dem  Berge  Colon,  Umgegend  von  Roncador  (Sintenis  n.  4638!  u.  6566!).  — 
Guadeloupe:   bei  Nez-Casse,  Bains  Jaunes  (Duss  n.  3851  u.  3880). 

Nota.  Species  ab  O.  meirace  Reichb.  f.  vix  discernenda,  differt  tarnen  petalis  in  hac  specie 
brevioribus  quam  sepala  et  forsan  floribus  omnino  paulo  minoribus.  Utraque  species  fertilis! 
quod  imprimis  memoria  dignum  videtur;  Capsula  O.  meiracis  Reichb.  f.  e  descriptione  et  icone 
triquetra  est,  illa  O.  alati  6-alata. 

Sect.  12.   Stellata  Kränzl.  nov.  sect. 

Plurituberculata,  Hymenoptera  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncidium  (1855)  37;  Reichb.  f. 
in  Walp.  Ann.  VI.  777  e.  p.  —  Plurituberculata,  Homoianiha-obsoleta  Lindl.  1.  c.  38; 
Reichb.  f.  1.  c.  778  e.  p.  —  Basilata  Lindl.  1.  c.  53;  Reichb.  f.  1.  c.  810  e.  p.  —  Sepala 
petalaque  libera,  ringentia,  stellata,  inter  se  vix  vel  non  diversa,  plerumque  maculis 
magnis  decora.  Labellum  pro  flore  magnum,  lobi  laterales  pro  rata  parvi,  discus  aut 
carinis  4  subparallelis  aut  crista  plurituberculata  praeditus.  Gynostemii  alae  nullae 
aut  parvae. 

A.   Labellum    manifeste    trilobum,    sepala   petalaque    oblonga 
vel  late  lanceolata. 
a.   Sepala  lateralia  subaequilonga. 

U* 
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a.  Lobus  intermedius  latissime  ovatus,  acutus,  undu- 

latus,   sepala,   petala,   la bellum   3  ad  4  cm  longa, 

labelli  lobus  intermedius  roseus 207a.   0.  hastatum. 

ß.  Lobus  intermedius  cuneatus,  obovatus,  subreniformis, 

antice  emarginatus,  labellum  album,  praesertim  basi 

roseo-suffusum .    208.   0.  leucochilwni. 

y.  Lobus  intermedius  quadrato-subreniformis,  laterales 

trianguli,  obtusi,  oblique  in  intermedium  transeuntes, 

crista  pluridactyla 209.   0.  macrojpterum. 

ö.   Lobus  intermedius  obovato-oblongus,   discus  labelli 

utrinque  macula  magna  castanea  notatus.     Gyno- 

stemium  parce  velutinum,  alae  vix  evolutae.    .    .    2*0.   0.  Kraenzlinianum. 
e.  Lobus  intermedius  deflexus,    reniformis,  in  isthmo 

purpureo-maculatus,    alae    angustae  parvae,    crista 

labelli  depressa,  subrhombea 2  11 .   0.  Mülianwn. 

b.  Sepala  lateralia  quam  dorsale  et  petala  longiora. 
a.  Crista  in  basi  labelli  bicruris,  alae  gynostemii  parvae, 

vix  explanatae,  rostellum  tridenticulatum  .    .    .    .    212.    O.  planilabre. 
ß.   Crista  rotundata,  pluridentata,  processus  dcntiformis 

in    fronte    gynostemii    infra    foveam    stigmaticam, 

rostellum  tridenticulatum 213.   O.  hirundo. 

[Hie  militaret,    si  melius  nota  esset,    species  icone 

tantum  adhuc  nota.] 213a.   O.  aurarium. 

y.  Praecedenti  [213]   affine,  differt  floribus  minoribus, 

labellis  triangulis,  postice  rectilineis,  lobo  intermedio 

semiorbiculari,  crista  brevi,  5-dentata 2 1  3  b.   O.  chelidon. 

ö.  Praecedenti    affine,     differt    phyüis     angustoribus, 

petalis  alarum  instar  divergentibus,  crista  utrinque 

3-dentata,  addita  tertia  triangula 2 1  3  c.   O.  chelidonizou. 

B.  Labelli  lobi  laterales  plus  minus  obsoleti,  sepala  petalaque 
anguste  vel  lineari-lanceolata. 

a.  Alae  gynost.  superne  in  cornua  brevia  evolutae,  carinae 

4  in  disco 214.   O.  rnaculatum. 

b.  Alae  gynost.    subquadratae,   margine    erosulae,   crista 

pluridaetyla  in  basi 215.   O.  phymatochiluin. 

c.  Alae    gynost.    subnullae,    crista    11-dactyla    verrucosa 

in  basi 216.   O.  ochmatochilum. 

207a.  0.  hastatum  Lindl.  in  Paxt.  Fl.  Gard.  I.  (1851)  5  [Ed.  2,  I.  5];  Fol.  Orch. 
Oncid.  55;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  42;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  612; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  812.  —  O.  stelligerum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1873) 
1398.  -  -  Var.  Ernesti  Williams  in  Lindenia  XVI.  (1901)  t.  743.  —  Odontoglossum 
hastatum  Batem.  Orch.  Mex.  et  Guat.  (1843)  t.  20.  —  Odont.  phylloehüum  Morren  in 
Ann.  Gand.  (1849)  295,  t.  271.  —  Gyrtochilum  Iuergensianum  Lemaire  Jard.  Fleur.  IV. 
(1854)  t.  368.  —  Pseudobulbi  magni,  ovoidei,  compressi  aneipitesque,  costis  2  vel  3 
in  utroque  latere  instrueti,  diphylli,  ad  1 0  cm  longi,  basi  ad  5  cm  lati.  Folia  e  basi 
brevi-complicata  lanceolata  vel  oblongo-lanceolata,  obtuse  acutata,  coriacea,  circ.  20  cm 
longa,  4,5  ad  5  cm  lata.  Scapi  virides,  plus  minus  intense  rubro-suffusi  vel  maculati, 
ad  1,20  m  longi,  supra  racemosi  vel  paniculati,  pluri-  ad  multiflori,  rami  satis  congesti, 
paueiflori,  bracteae  3  mm  longae,  triangulae,  acutae,  pedicelli  cum  ovariis  3  cm  longi. 
Sepala  lanceolata,  acuminata,  flaveola,  maculis  purpureis  vel  castaneis  ornata,  dorso 
saepe  viridia,  2,8  ad  3,5  cm  longa,  8  ad  1  0  mm  lata.  Labellum  hastatum,  unguiculatum, 
lobi  laterales  anguste  oblongi,  antice  oblique  retusi,  denticulati,  6  mm  longi,  3  mm  lati, 
lobus  intermedius  ovato-lanceolatus,  interdum  late  ovatus,  antice  subito  breviterque  acutatus, 
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discus  lamellis  2  antice  retusis  praeditus,  colores  labelli  quam  maxime  varii,  basi  albidum 
s.  stramineum,  antice  (lobus  intermedius)  plerumque  roseum,  lamellis  purpureis  ornatum, 
fere  1,8  cm  longum,  basi  1  cm,  lobus  intermedius  1,5  ad  1,8  cm  latus,  (in  varietate 
»Ernesti«  Will,  ultra  2,5  cm  longum,  2  cm  latum).  Gynostemium  album,  apicem  versus 
roseum,   supra  roseum,  anthera  minute  puberula.   —  Fl.  in  Europa  vere. 

Provinz  des  tropischen  Zentralamerika.  Mexiko:  Oaxaca  in  1300m  ü.M. 
(Galeotti  n.  5085!  u.  5088!);  Mechoacan  (Ghiesbreght);  Chinantla  (Jürgensen). 

Nota.  Quoad  colorum  variabilitatem  planta  quam  maxime  polymorpha.  Varietas  quae 
vocatur  0.  stelligerum.  Reichb.  f.  vel  Ernesti  Will,  floribus  gaudet  majoribus,  pulcbre  coloratis, 
characteribus  gravioribus  tarnen  cum  typo  convenit.  Var.  Roexlii  Reichb.  f.  sie  dieta  lobis 
lateralibus  labelli  pallide  luteis,  intermedio  intense  roseo  gaudet.  Var.  Wilsoni  hört,  lobos  la- 
terales habet  albos,  intermedium  roseum,  albido-limbatum.  —  (Exam.  vivum  eultum!) 

208.  0.  leueochilum  Batem.  in  Bot.  Reg.  XXIII.  (1837)  sub  t.  1920  et  Orch.  Mex. 
Guat.  t.  I;  Lindley,  Fol.  Orch.  One.  48;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  800;  Paxton, 
Mag.  Bot.  VII.  241;  Regel,  Gartenfl.  (1873)  t.  763  (var.  speciosum  Reg.);  Reichb.  f.  in 
Gard.  Chron.  (1873)  978  (var.  Dawsonianum  Reichb.  f.);  Veitch,  Man.  VIII.  51;  Williams, 
Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  618;  Gogn.  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  24  et  in  Symb.  Antill.  VI. 
6  46;  Fawcett  et  Rendle,  Fl.  Jamaica  I.  132.  —  Cyrtochilum  leueochilum  Planch.  in  Fl.  d. 
serres  V.  (1849)  t.  522;  Belg.  hortic.  (1885)  287.  —  Huc  certe  O.  digitatum  Lindl.  in  PI. 
Hartweg.  (1  842)  94.  —  Pseudobulbi  ovato-oblongi,  compressi  aneipitesque,  laete  virides, 
utrinque  bi-  vel  tricostati,  diphylli,  ad  12,5  cm  longi,  basi  ad  5  cm  lati.  Folia  ligulata, 
basi  arete  complicata,  subito  acutata,  20  ad  30  cm  longa,  ad  3  cm  lata.  Inflorescentia 
racemosa  vel  paniculata,  saepius  a  basi  ipsa  ramosa,  ultra  1  m,  interdum  ad  3  m  longa, 
ramis  gracilibus  superne  abbreviatis,  subflexuosis.  Sepala  petalaque  forma  et  magnitudine 
subaequalia,  libera,  oblonga,  acuta,  viridia  vel  viridi-brunnea,  extus  pallidiora,  in  utraque 
facie  faseiis  transversis  plus  minus  confluentibus  brunneo-purpureis  ornata,  sub  anthesi 
patentia,  2  ad  2,3  cm  longa,  1  ad  1,2  cm  lata.  Labelli  paulo  longioris  lobi  laterales 
parvi,  oblongi,  apice  rotundati,  lobus  intermedius  ex  isthmp  lato  euneatim  dilatatus, 
transverse  oblongus  vel  subreniformis,  margine  subundulatus,  antice  emarginatus,  callo 
plerumque  pentadaetylo  in  basi  labelli,  digitis  interdum  plus  minus  hamatis,  subulatis, 
recurvis,  digito  medio  multo  longiore  prominente,  totum  labellum  album,  2,5  cm  longum, 
lobus  intermedius  antice  2  cm  latus,  lobi  laterales  6  ad  8  mm  longi,  3  mm  lati. 
Gynostemium  breve,  crassum,  alae  dolabriformes,  minute  denticulatae,  rosaceae.  — 
Floret  in  Europa  aestate.     [Ex  vivo.] 

Provinz  des  tropischen  Zentralamerika.  Guatemala  (Ure-Skinner!);  Süd- 
mexiko, bei  Malacotan  (Hart weg);  bei  Jocopilas  Dpto.  del  Quiche  in  2000  m  ü.  M. 
(F.  C.  Lehmann  n.  4222!). 

Nota.  Quam  descripsit  cl.  J.  Lindley  speciem  sub  nomine  O.  digitati  in  Planus  Hart- 
wegianis,  ipse  comparavit  cum  O.  leueochilo  suo,  cui  simillimum  esse  dixit.  Cum  callum  penta- 
vel  pluridaetylum  characterem  principalem  esse  dixerit,  illum  autem  in  uno  eodemque  speeimine 
diversum  viderimus,  opinionem  cl.  Reichenbach  secutus  sum,  qui  O.  digitatum  cum  specie 
priore  conjungendum  esse  censuit. 

209.  0. .  macropterum  Rieh,  et  Galeotti  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  III.  (1845)  26  et 
Orch.  Mexic.  t.  32.  —  Pseudobulbi  oblongi  ovative,  tricostati,  cataphyllis  quibusdam 
brevioribus  et  uno  foliaceo  majore  suffulti,  ad  5  cm  longi,  2,5  cm  lati,  diphylli.  Folia 
ianceolata,  basi  breviter  complicata,  longe  acuminata,  ad  1  5  cm  longa,  2  cm  lata  —  certe 
interdum  majora.  Inflorescentia  paniculata  foliis  multo  longior,  rami  squarrosi,  8  ad 
10  cm  longi,  paueiflori,  bracteae  florum  et  ramorum  triangulae,  acutae  pro  rata  parvae, 
pedicelli  cum  ovariis  circ.  3  cm  longi.  Sepala  petalaque  subaequalia,  Ianceolata,  acuminata. 
omnia  reflexa,  circ.  2,5  cm  longa,  circ.  3  mm  lata,  lutea,  brunneo-maculata.  Labelli 
lobi  laterales  trianguli  vel  subquadrati,  margine  erosuli,  apice  rotundati,  in  isthmum 
brevem  latum  transeuntes,  lobus  intermedius  transverse  oblongus  vel  subquadratus, 
antice  modice  sinuatus,  hinc  subbilobulus,  margine  leviter  undulatus,  pulchre  reticulato- 
venosus,  1,5  cm  longus,  inter  lobos  laterales  \  cm,  margine  anteriore  1,5  cm  latus; 
crista  in  ipsa  basi  polydaetyla.     Gynostemium  rectum,  alae  paulum  prosilientes  reclan- 
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gulae,  gynostemio  fere  aequilongao,  margine  leviter  denticulatae  vel  crenulatae,   superne 
breviter  acutangalae,  anthera  modice  acutata. 

Zentralamerikanische  Provinz.     Mexiko:  Sierra  d'Oaxaca  (Galeotti  n.  5046! 

u.  5276!). 

Nota.  Species  a  cl.  J.  Lindley  cum  0.  suavi  suo  conjuncta,  quod  mihi  erroneum  videtur. 
Labelli  ambitus  fere  idem  est,  quem  in  0.  leucochilo  Batem.  habemus,  alae  gynostemii  breviores 
quam  illi  0.  suavis  Lindl.  sepala  petalaque  angustiora.  Icon  Galeottiana  flores  paulo  majores 
habet,  quam  re  vera  inveniuntur,  ceterum  tarnen  optime  quadrat  cum  speciminibus  typicis  a  me 
examinatis.  —  Ceterum  censeo,  speciem  esse  restituendam  et  » Stellatis*,  adscribendam.  — 
Nomen  *macropterum«  aptissime  inventum  est,  alae  gynostemii  enim  etsi  breves  fere  totam  longi- 
tudinem  gynostemii  ipsius  aequant. 

210.  0.  Kraenzlinianum  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  (1905)  371.  —  Oyrtoehilum 
micranthum  Kränzl.  in  Gard.  Chron.  S.  3.  XX.  (1896)  63;  le  Jardin  (1897)  64;  Kew  Bull. 
(1897)  App.  II.  50.  —  Cyrtopodium  micranthum  Bolfe  in  Orch.  Rev.  IV.  (1896)  308.  — 
Pseudobulbi  oblongi,  compressi  ancipites,  monophylli,  ad  7  cm  longi,  3,5  cm  lati.  Folia 
basi  complicata  idcirco  petiolata  visa,  flavo-viridia,  lanceolata,  apice  obtusa,  ad  25  cm 
longa,  ad  3,5  cm  lata.  Racemus  laxus,  tenuis,  basi  interdum  ramulosus,  ramulis  tarnen 
perbrevibus,  paucifloris,  bracteae  scariosae,  pellucidae,  pedicelli  florum  2,5  cm  longi. 
Sepala  lanceolata,  dorsale  acutum,  lateralia  acuminata,  1,5  cm  longa,  basi  4  ad  5  mm 
lata,  obscure  viridi-lutea,  apicibus  lutescentia,  maculis  magnis  castaneis  decora.  Petala 
oblonga,  acuta,  subbreviora,  ceterum  aequalia.  Labellum  manifeste  trilobum,  lobi  laterales 
bene  evoluti,  rotundati,  lobus  intermedius  obovato-oblongus,  antice  rotundatus,  lineae 
elevatae  per  discum  4,  inter  lobos  laterales  in  dentes  4  exeuntes,  totum  labellum 
1,2  cm  longum,  basi  album,  a  medio  disco  apicem  versus  utrinque  macula  magna 
castanea  notatum.    Gynostemium  crassiusculum,  minute  velutinum,  alis  paulum  evolutis. 

Südbrasilianische  Provinz?  Soll  aus  Brasilien  stammen,  blühte  zuerst  bei 
Sander  &  Co.  in  St.  Albans.     Vielleicht  doch  zentralamerikanisch. 

Nota.  Lapsu  calami  cl.  A.  Rolfe  in  opere  suo  supra  citato  Cyrtopodium  scripsit  pro 
Gyrtochilo,  ceterum  illo  loco  relata  refert,  nil  novi  de  hac  specie  profert. 

211.  0.  Millianum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  II.  (1878)  364.  —  Pseudobulbi 
lineares,  ancipites,  pluricostati,  luteo-brunnei,  monophylli,  ad  1 5  cm  longi,  2,5  cm  lati. 
Folium  unicum  mihi  visum  e  basi  brevi-complicata  lineare,  obtusum,  subbilobulum, 
25  cm  longum,  2,5  cm  latum.  Inflorescentia  paniculata,  certe  ampla,  metralis  vel  ultra, 
multiflora,  ramis  floribusque  tarnen  distantibus,  rami  ut  videtur  longi,  laxiflori,  bracteae 
minutae,  triangulae,  6  ad  7  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  3,5  ad  4  cm  longi.  Sepala 
petalaque  oblonga,  acuta,  undulata,  inter  se  aequalia,  nisi  sepala  lateralia  paulo  longiora, 
1,2  vel  1,4  cm  longa,  6  ad  7  mm  lata,  omnia  lutea,  maculis  magnis  castaneis  decora. 
Labelli  lobi  laterales  auriculiformes,  oblongi,  apice  rotundati,  leviter  reflexi,  in  isthmum 
brevem  angustati,  lobus  intermedius  deflexus,  late  reniformis,  antice  bene  emarginatus, 
totum  labellum  1,2  cm  longum,  basi  1  cm,  antice  8  mm  latum,  luteum,  in  isthmo 
purpureo-maculatum,  crista  depressa,  subrhombea,  alae  angustae,  parvae,  tabula  infra- 
stigmatica  utrinque  prosiliens,  emarginata.  —  Fig.  18.F:  a — e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien  (?) ;  vermutlich  von  Boxall 
entdeckt. 

Nota.  Pseudobulbis  elongatis  et  foliis  obtusis  bilobis  ab  omnibus  speciebus  diversissima; 
pro  florum  fabrica  et  indole  a  Reichenbach  haud  feliciter  cum  O.  anthocrene  Reichb.  f.,  melius 
cum  pardothyrso  Reichb.  f.  et  planilabri  Lindl.  comparatur,  differt  tarnen  defectu  dentis  ante 
foveam  stigmaticam  aliisque  characteribus.  Quibus  causis  haec  planta  pro  hybrida  naturali  ha- 
bita  sit,  ego  minime  intollego. 

212.  0.  planilabre  Lindl.  in  Journ.  hört.  Soc.  VI.  (1851)  59  c.  ic;  in  Paxton,  Fl. 
Gard.  I.  270,  n.  220;  Fol.  Orchid.  Oncid.  43;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  III.  558  et 
VI.  787;  W.  Saunders,  Refug.  bot.  II.  t.  123;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  392.  —  Pseudo- 
bulbi ovati,  subcompressi,  cataphyllis  brevibus  et  foliis  infrabulbosis,  vaginantibus  suffulti, 
utrinque  bicostati  subancipites  diphylli,  ad  8  cm  longi,  ad  4,5  cm  lati.  Folia  oblonga, 
acuta  vel  oblongo-lanceolata,  acuminata,  ad  30  cm  longa,  ad   4  cm  lata.    Inflorescentia 
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paniculata,  90  cm  et  ultra,  nutans,  multiflora,  rhachis  plus  minus  flexa,  tenuis,  bracteae 
membranaceae,  pallidae,  oblongo-lanceolatae,  acutae,  8  ad  9  mm  longae,  pedicelli  cum 
ovariis  2  cm  longi,  tenues.  Sepala  unguiculata,  oblonga,  acuta,  undulata,  extus  plus 
minus  carinata,  brunnea,  luteo-marginata,    1,2  cm  ad  2  cm  longa,    6  mm  lata.     Petala 


Fig.  18.  A:  a — d  Oncidium  melanops  Reichb.  f.  al  sep.  dorsale,  cfi  sep.  laterale,  b  petalum, 
c  basis  labelli,  d  gynostemium.  —  B:  a—d  0.  meirax  Reichb.  f.  a  planta  tyi>  (specimen  par- 
vum),  b  et  c  labeil.,  d  gynostemium.  —  C:  a — c  0.  Reehingerianum  Kränzl.  a  flos  a  latere 
visus,  b  labellum,  c  gynostemium  cum  basi  labelli.  —  D:  a — d  0.  angustisepalum  Kränzl.  a  flos, 
b,  c  gynostemium,  d  pollinium.  —  E:  a — d  0.  xanthocentron  Reichb.  f.  a  flos  2/i,  b  gynoste- 
mium et  basis  labelli,  c  crista  labelli  c.  gynostemio.  —  F:  a — c  0.  Millianum  Reichb.  f. 
a  flos  3/2,  b  basis  labelli,  e  gynostemium.  —  O:  a—e  0.  aurarium  Reichb.  f.  a  flos  2/1?  b  crista 
labelli,  c  gynostemium,  d  et  e  pollinium. 
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brevius  unguiculata,  oblonga,  paulo  latiora,  undulata,  1,5  cm  longa,  7  mm  lata.  Labelli 
lobi  laterales  parvi,  rotundati,  in  isthmum  brevem  contracti,  lamina  lobi  intermedii  basi 
cordata,  reniformis,  antice  minute  emarginata,  cum  crista  in  basi  bicruri,  totum  luteum, 
basi  brunneum,  1,8  cm  longum,  basi  9  mm,  antice  1,1  ad  1,2  cm  latum.  Gynostemii 
alae  parvae,  vix  explanatae,  rostellum  tridentatum,  anthera  antice  longe  producta,  dens 
recurvatus  ante  basin  gynostemii,  foveam  stigmaticam  quasi  dimidians.  —  Flores  flavi, 
maculis  nebulosis  partim  obtecti.  —  Fig.  i$A:  a — b. 

Ostbrasilianische  Tropenwaldzone.     Nach  Lindleys  Angabe. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Am  Flusse  Daule  bei  Guayaquil  (Spruce 
n.  631 1!);  Guayaquil  (Wallis).  In  Ecuador  auf  der  Insel  Puna  (Pearce).  »—  Bisher 
nur  selten  kultiviert. 

Nota.  Icon  Fitchiana  in  Refugio  botanico  t.  123  plantam  depictam  pulchriorem  ostendit, 
quam  re  vera  invenitur.  Flores  nunquam  adeo  magnos  vidi,  ut  in  illa  tabula  delineati  sunt.  — 
Specimina  Spruceana  floribus  minoribus  etiam  excellunt,  ceterum  typicis.  Flores  quodammodo  ad 
Oyrtochilum  vergunt,  moneo,  complures  species  hujus  sectionis  olim  generi  Uli  fuisse  adscriptas. 

213.  0.  hirundo  Reichb.  f.  et  Warsc.  in  Bot.  Zeitg.  XV.  (1857)  158.  —  Pseudo- 
bulbi  et  folia  mihi  non  visa.  Inflorescentia  longa,  tenuis,  paniculata,  brachyclada,  pars, 
quae  praestat,  65  cm  longa,  sed  certe  longior  fuit,  rami  circ.  5  cm  inter  se  distantes, 
bracteae  ramorum  basi  vaginantes,  scariosae,  ovatae  vel  acuminatae,  1  ad  1,2  cm 
longae,  florales  minores  ceterum  aequales,  rami  3  ad  4  cm  longi  et  plerumque  3-flori, 
pedicelli  cum  ovariis  2,5  cm  longi,  saepius  curvuli.  Sepala  longe  unguiculata,  dorsale 
brevius,  lanceolata,  obtuse  acutata,  ringentia,  2  cm  longa  (unguis  5  mm)  4  mm  lata, 
lateralia  approximata,  apicibus  divergentia,  caudam  hirundinis  aemulantia.  Petala  basi 
subhastata,  oblonga,  obtusa,  1,5  cm  longa,  7  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  breves, 
rotundati,  isthmus  lobi  intermedii  modice  productus,  mox  in  laminam  reniformem,  antice 
leviter  emarginatam  dilatatus,  totum  labellum  1,2  cm  longum,  antice  1  cm  latum,  inter 
lobos  laterales  paulo  angustior,  omnia  phylla  lutea,  castaneo-signata,  labellum  antice 
luteum,  crista  labelli  pluridentata,  rotundata.  Gynostemii  alae  retusae,  processus  denti- 
formis  inter  tabulam  infrastigmaticam  et  foveam,  rostellum  validum,  nasi  instar  pro- 
ductum.  —  Fig.  19J3:  a — b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Peru  (v.  Warscewicz!). 

Nota.  Differt  ab  0.  ehelidone  Kränzl.  sepalis  petalisque  paulo  majoribus,  labello  multo 
majore,  lobis  ceterum  diversis,  crista  hie  pluridentata,  in  illa  specie  quinquedentata. 

213a.  0.  aurarium  Reichb.  f.  in  Gard.  Ghron.  N.  S.  XXII.  (1884)  394;  Orchidophile 
V.  130;  Sander,  Orch.  Guide  173.  —  Pseudobulbi  ad  15  cm  longi,  aneipites,  compresso- 
pyriformes,  utrinque  paucicostati,  nitidi,  diphylli.  Folia  oblonga,  obtusa,  ad  25  cm  longa, 
infrabulbosa  paulo  roinora,  ceterum  aequalia.  Inflorescentia  strieta,  1,2  ad  1,5  m  alta, 
paniculata,  ramis  squarrosis,  fere  reetangulariter  divergentibus,  fractiflexis,  pauci-  ad 
plurifloris,  bracteae  minutae,  triangulae,  quam  Ovaria  longe  pedicellata  multo  breviores. 
Flores  stellati.  Sepala  cuneato-oblonga,  antice  triangula,  acuta,  circ.  1,5  cm  longa,  6 
ad  7  mm  lata.  Petala  obovata,  antice  obtusiora,  ceterum  aequalia,  omnia  aurea,  maculis 
magnis  irregularibus  purpureis  ornata.  Labellum  brevi-unguiculatum,  e  basi  euneata 
dilatatum,  trilobum,  lobis  triangulis,  obtuse  acutatis,  lateralibus  oblique  divergentibus, 
intermedio  produeto,  crista  lamellulis  5  parallelis,  paulum  elevatis,  apicibus  uncatis 
incrassatis  composita,  totum  labellum  1,2  cm  longum,  inter  lobos  laterales  circ.  1  cm 
latum,  luteum,  crista  purpurea.  Gynostemium  breve,  alae  paulum  evolutae,  parvae, 
falcatulae,  acutae,  tabula  infrastigmatica  paulum  prosiliens,  excavata;  anthera  antice 
acuta.  —  Ex  icone  in  herb.  Reichenbach.  —  Fig.  18$:  a — e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Bolivia.     Genauer  Standort  unbekannt. 

Nota.  Species  solummodo  nota  ex  icone  ab  hortulano  Christy  Reichenbachio  missa.  Flo- 
ruisse  dicitur  in  Britannia.  —  Est  certe  species  perpulchra,  distinetissima.  Cum  specimina  typica 
non  adsint,  speciem  haud  satis  notam  esse  et  post  alias  ad  finem  sectionis  ponendam  esse  censeo. 

213b.  0.  chelidon  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi,  folia,  inflorescentia  hon  praestant, 
adsunt  rami  3  paniculae   cum  floribus  3,    satis    bene    conservatis.     Rami   13  cm  longi, 
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e  bracteis  satis  magnis,  fere  2  cm  longis,  acuminatis  Orientes,  pauciflori,  fractitlexi, 
internodiis  inter  flores  3,5  ad  4  cm  longis,  rami  interdum  iterum  ramulosi,  bracteae 
florum  basi  ochreatae,  late  triangulae,  acutae,  vix  2  mm  lohgae  et  aequilatae  vel  latiores, 
pedicelli  curvuli,  tenues,  2,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  anguste  lanceolatum,  apice 
recurvum,  lateralia  lineari-lanceolata,  acuminata,  libera,  valde  approximata,  apicibus 
caudae  hirundinis  instar  divergentibus,  omnia  1,3  cm  longa,  2,5  vel  2  mm  lata. 
Petala  oblongo-lanceolata,  acuminata,  apicibus  recurva,  1,3  cm  longa,  5  mm  lata. 
Labellum  basi  latius  quam  antice,  lobi  laterales  late  trianguli,  postice  rectilinei,  obtusi, 
antice  in  isthmum  brevem  sensim  angustati,  lobus  intermedius  fere  semiorbicularis, 
antice  haud  sinuatus,  crista  labelli  brevis,  crassa,  in  dentes  5  soluta,  totum  labellum 
circ.  7  mm  longum,  basi  8  mm,  antice  5  ad  6  mm  latum.  Gynostemium  gracile, 
androclinium  postice  acutum,  buccae  vel  dentes  crassi,  obtusi,  in  medio  gynostemii  pro 
tabula  infrastigmatica  deficiente.     De  colore  dicere  non  audeo. 

Heimat  unbekannt.      (Wallis  ohne  n.  im  herb.   Reichenbach). 

No*ta.  Flores  primo  aspectu  0.  orthotis  Reichb.  f.  et  magnitudine  et  forma  in  memoriam 
revocant,  a  quo  omnibus  fere  characteribus  excepta  similitudine  vaga  differunt.  Similes  porro 
videntur,  praecipue  sepalis  approximatis,  deinde  divergentibus  0.  hirundirii  Reichb.  f.  et  hanc 
similitudinem  nomine  specifico  in  lucem  proferre  volo.  Dolendum  est,  quod  specimina  adeo  manca 
sunt  et  quod  nil  scimus  de  loco  natalitio.  Abhorret  tarnen  planta  a  tot  centenis  a  me  exami- 
natis,  ut  pro  nova  specie  describendam  esse  putaverim. 

213c.  0.  chelidonizon  Kränzl.  n.  sp.  —  »Pseudobulbi,  1  0  ad  1  5  cm  longi,  5  ad 
8  cm  lati,  ovati,  subcompressi,  pallide  virides.  Folia  subcoriacea,  manifeste  7-  ad 
11-nervia,  lorata,  acuta,  ad  60  cm  longa,  4  ad  5  cm  lata.:  Inflorescentia  paniculata, 
metralis  vel  sesquimetralis,  rami  20  ad  25  cm  longi«,  pauciflori,  floribus  valde  distantibus, 
bracteae  minutae,  triangulae,  vix  prominulae,  pedicelli  cum  ovariis  tenuibus  ad  4  cm 
longi.  Sepalum  dorsale  ovato-lanceolatum,  acuminatum,  apice  recurvum,  1,5  cm  longum, 
sepala  lateralia  lineari-lanceolata,  longe  acuminata,  subparallela,  apicibus  divergentia, 
2  cm  longa,  caudam  hirundinis  aemulantia.  Petala  e  basi  ovata  angustata,  acuminata, 
cum  sepalis  cruciata,  alarum  instar  expansa,  1,8  cm  longa,  basi  4,5  mm  lata,  omnia 
margine  paulum  undulata.  Labellum  basi  cordatum,  lobi  laterales  parvi,  rotundati, 
isthmus  fere  quadratus  vel  trapezoideus,  lobus  intermedius  basi  profunde  cordatus, 
suborbicularis,  apiculatus  (non  sinuatus  vel  bilobus),  crista  labelli  quasi  duplex,  utrinque 
tridentata,  cui  imposita  est  superior  triangula,  antice  acuta,  totum  labellum  1,4  cm 
longum,  basi  8  mm,  antice  1  0  mm  latum.  Gynostemii  alae  fere  obsoletae,  vix  promi- 
nulae, tabula  infrastigmatica  haud  prosiliens.  Sepala,  petala,  labelli  basis  cinnamomea, 
apices  phyllorum  lutei,  pars  anterior  labelli  primum  alba,  deinde  lutea. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Costa  Rica:  San  Ramon  längs  des  Rio  Grande 
(Endres  ohne  n. !).  / 

Nota.  Nomen  xzlidoviZ,oiv  aptissimum  mihi  videtur,  quod  petala  alas,  sepala  lateralia 
caudam,  gynostemium  caput  hirundinis  volantis  felicissime  aemulant.  Diagnosis  partim  e  notulis 
cl.  Endres  sumpta  est,  egomet  solummodo  ramum  inflorescentiae  vidi,  flores  6  gerentem,  feli- 
citer  optime  conservatum. 

214.  0.  maculatum  Lindl.  Sert.  Orch.  (1842)  sub  t.  48;  Fol.  Opch.  Oncid.  33; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  754;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  60;  Williams,  Orch. 
Grow.  Man.  7.  ed.  622;  Cogn.  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  19.  —  Cyrtochilum  maculatum 
Lindl.  in  Rot.  Reg.  (1  838)  t.  44  et  Sertum  Orch.  t.  25;  Knowl.  et  Weste.  Fl.  Cab.  II.  t.  57; 
Rot.  Mag.  t.  3836  et  3880.  —  Pseudobulbi  aggregati,  ovoidei  subcompressi,  bi-  vel 
trisulcati,  diphylli,  ad  1  0  cm  alti,  5  cm  lati,  ad  3  cm  crassi,  folia  infrabulbosa  vaginantia, 
2  vel  3  superne  increscentia,  linearia,  obtusa,  lamina  foliorum  pseudobulbi  lineari- 
ligulata,  18  ad  23  cm  longa,  2  ad  2,5  cm  lata.  Inflorescentia  paniculata,  ad  45  cm 
longa,  pauciramosa,  rarius  racemosa,  pluriflora,  bracteae  pro  rata  parvae  triangulae 
acutae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  3  cm  longi,  virides.  Sepala  petalaque  subaequalia 
oblongo-lanceolata,  acuta,  viridia  vel  viridi-lutea,  maculis  magnis  castaneis  decora, 
magnitudine  et  coloribus  quam  maxime  varia,  apicibus  reflexa,  1,8  ad  3,5  cm  longa, 
8  ad   12  cm  lata.     Labellum  obscure  trilobum,  toto  ambitu  ovatum,  obtusum,  breviter 
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apicujatum,  lobi  laterales  ad  lobulos  rotundatos  vix  prosilientes  reducti,  carinae  per 
discum  4  quarum  medianae  longiores,  ultra  dimidium  disci  decurrentes,  haud  valde 
prosilientes,  totum  labellum  sepala  lateralia  subaequans,  1,5  ad  2  cm  latum,  album 
antice  luteolum,  carinae  rubro-limbatae.  Gynostemium  breve,  alae  vix  conspicuae, 
angustae,  superne  cornuum  brevium  instar  productae.  Flores  odorem  gratissimum 
exhalare  dicuntur. 

Var.  A.  herbaceum  Lindl.  Fol.  Orch.  (1855).  —  Cyrtochilum  maculatum  Lindl. 
in  Bot.  Reg.  (1838)  t.  44  et  Sertum  Orch.  t.  25;  Bot.  Mag.  t.  3836.  —  Sepala  petalaque 
viridia,  purpureo-maculata,  labellum  quadricarinatum,  cuspidatum,  antice  latissimum 
(igitur  obovatum),  lobi  laterales  in  medio  labelli. 

Var.  B.  Russelianum  Lindl.  1.  c.  —  Sepala  petalaque  pallide  viridia,  maculis 
magnis  intense  purpureis  decora,  carinae  labelli  basi  in  dentes  aucti.  Flores  majores 
quam  illi  variet.  A. 

Var.  C.  parviflorum  Lindl.  1.  c.  —  öyrtochüum  maculatum  var.  parmflorum 
Lindl.  Bot.  Reg.  (1841)  Mise.  87.  —  Flores  minores,  lobi  laterales  labelli  majores,  sepala 
lateralia  plus  minus  connata. 

Var.  D.  Lindleyi  Lindl.  1.  c.  —  Odontoglossum  Lindleyi  Galeotti  in  lit.  ex  Lindl. 
f0\  \  c>  —  Oncid.  maculatum  var.  Donianum  Reichb.  f.  in  Bonpl.  III.  (1855)  215.  — 
Flores  in  paniculam  magnam,  patulam  dispositi,  eodem  colore  quo  illi  var.  B,  lobi 
laterales  basilares,  parvi  lobus  intermedius  magnus,  labellum  inde  hastatum,  carinae 
labelli  denticulatae,  undulatae. 

Var.  E.  vineum  Lindl.  1.  c.  —  Sepala  petalaque  intense  brunnea,  maculis  viridi- 
luteis  parvis  signata,  labellum  luteolum,  antice  vinoso-rubrum,  lobi  laterales  breves, 
basilares,  lobus  intermedius  ovatus,  acutus,  non  cuspidatus,  carinae  denticulatae,  lobu- 
latae,  curvulae. 

Var.  F.  psittacinum  Lindl.  1.  c.  —  Oncid.  psittacinum  Linden  fide  Reichb.  f.  — 
Sepala  petalaque  lutea,  maculis  circularibus  ornata,  carinae  simplices.  —  Huc  icon  in 
Cogniaux,  Dict.  Icon.  Orch.  Oncidium,  t.  19. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Mexiko:  Vera  Cruz  (Hartweg).  In  Zentral- 
amerika häufig.     In  Europa  seit  1837  in  Kultur;  jetzt  seltner  geworden. 

Nota.  Valde  variabilis;  planta  pulcherrima,  olim  frequentius  eulta,  immerito  oblivione 
obruta.  In  enumerandis  varietatibus  cl.  Lindl ey  secutus  sum;  inveniuntur  etiam  formae  inter- 
mediae.  —  Garinis  labelli  et  cireuitu  ad  Miltonias  vergit,  a  quibus  ceterum  diversissima. 

215.  0.  phymatochilum  Lindl.  in  Gard.  Chron.  (1848)  139  c.  ic*  et  159;  in  Faxt. 
Flow.  Gard.  I.  78  c.  ic.  et  sub  t.  18.  (Nov.  impr.  I.  74  et  188  c.  ic);  Fol.  Orch.  Oncid.  54; 
Lemaire  in  Jard.  Fleur.  Mise.  32  c.  ic;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  III.  559  et  VI.  812; 
Linden,  Pescatorea  t.  35;  Bot.  Mag.  t.  521  4;  Fl.  d.  Serres  XXIII.  t.  2  465;  Veitch,  Man.  VIII. 
69  c.  ic;  Williams,  Orch.  Alb.  X.  t.  470  et  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  627;  Sander,  Orchid. 
Guide  189;  Cogniaux  in  Fl.  Bras.  III.  6.  384.  —  Radices  saepius  longissimae,  copiosae. 
Pseudobulbi  aggregati,  tenues,  late  ovati,  ad  1 0  cm  longi,  5  cm  lati,  basi  cataphyllis 
quibusdam  membranaeeis  satis  firmis  vestiti,  monophylli.  Folia  e  basi  complicata 
lanceolata  ligulatave,  crasse  coriacea,  obtusa,  plus  minus  oblique  emarginata,  rigida, 
20  ad  ultra  30  cm  longa,  4  ad  7  cm  lata.  Inflorescentia  paniculata,  multiramosa,  ad 
1,5  m  longa,  bracteae  minutissimae,  2  ad  3  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  2,5  cm 
longi,  satis  tenues.  Sepala  petalaque  paulo  angustiora  lineari-lanceolata,  acuminatissima, 
leviter  torta  reflexaque,  pallide  (rarius  intense)  lutea,  purpureo-vittata  vel  maculata,  ad 
4  cm  longa,  3  ad  3,5  mm  lata,  petala  paulo  minora  2,5  cm  vix  superantia,  omnia 
patentissima.  Labelli  sessilis  lobi  laterales  pro  rata  parvi,  auriculiformes,  apice  rotundati, 
lobus  intermedius  ex  isthmo  satis  lato  euneatim  dilatatus,  obovatus,  antice  triangulo- 
acutatus,  toto  margine  undulatus,  reflexus,  discus  in  isthmo  toto  ambitu  triangulus, 
antice  tridentatus,  dentibus  obtuse  acutatis,  additis  denticulis  minoribus  in  superficie  et 
quibusdam  majoribus  in  circumferentia  calli,  superficies  ceterum  minute  papulosa,  totum 
labellum  tenue  (excepto  callo  carnosulo)  membranaceum,  albidum,  callo  luteo,  ad 
1,5  cm  longum,   quo  latissimum  1  cm  latum.    Gynostemium  leviter  cygnoideum,  albidum, 
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supra  reflexum,  alae  subquadratae,  erosulae  vel  denticulatae,  anthera  semiglobosa.  — 
Floret  in  Brasilia  Aprili  et  Maio,  in  Europa  aestate.   —  [Ex  vivo.] 

Südbrasilianische  Provinz.  Prov.  Rio  de  Janeiro,  bei  Neu-Freiburg  (Pinel); 
bei  Cantagallo  (Peckolt  n.  296!);  Prov.  Minas  Geraes  (Godefroy-Leboeuf);  Prov. 
Säo  Paulo  (Löfgren).   —  Seit   1844  in  Europa  kultiviert. 

Nota.  Species  satis  firma,  variat  solummodo  colore  plus  minus  intensiore  florum  et  paulis- 
per  magnitudine.     Gristae  fabrica  et  indole  ad  Odontoglossa  vergit. 

216.  0.  ochmatochilum  Reichb.  f.  in  Bot.  Ztg.  X.  (1852)  698  et  Walp.  Ann.  VI. 
813;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  55;  Reichb.  f.  Beitr.  Orch.  Centr.  Amer.  16.  —  Pseudo- 
bulbi  et  folia  non  praestant.  Inflorescentia  fere  bimetralis,  squarrosa,  paniculata,  ramo- 
sissima,  ramis  iterum  ramulosis,  multiflora,  (myriantha  Reichb.),  ramuli  denique  fracti- 
flexi,  bracteae  minutae,  triangulae,  acutae,  pedicelli  cum  ovariis  2  cm  longi.  Sepalum 
dorsale  basi  cuneatum,  lanceolatum,  acuminatum,  sepala  lateralia  aequalia,  sublongiora, 
2  ad  2,3  cm  longa,  2,5  mm  lata.  Petala  oblongo-lanceolata,  acuminata,  1,6  cm  longa, 
5  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  auriculiformes,  obovati,  rotundati,  sensim  in  isthmum 
lobi  intermedii  angustati,  isthmus  pro  rata  longus,  subito  in  laminam  basi  cordatam, 
transverse  oblongam,  triangulo-cordatam,  antice  apiculatam  dilatatus,  crista  in  basi 
verrucis  11  conglomeratis,  papulosis  composita,  totum  labellum  1,3  cm  longum,  basi 
9  ad  10  mm,  antice  1,2  ad  1,3  cm  latum,  Gynostemii  alae  subnullae.  —  Sepala 
petalaque  olivacea  vel  viridia,  apicibus  flava,  labelli  pars  basilaris  brunnea  vel  violacea, 
ceterum  album.  —  Fig.  19D:  a — b. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Costa  Rica:  Cordillere  von  Chiriqui  in 
2700  m  ü.  M.   (Pfau!). 

Nota.  Quid  dicere  voluerit  111  _  autor  nomine  »ochmatochilo«  nescio,  derivatur  a  verbo 
6/jxü.^Eiv  =  frexos  adhibere  et  ^BlXog  =  labium. 

Sect.  1 3.  Pulvinata  Lindl. 

Pulvinata  Lindl.  in  Paxt.  Fl.  Gard.  I.  (1  851 )  sub  t.  6;  Fol.  Orch.  Oncid.  2  et  35; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  700  et  773;  Pfitzer  in  Engl.-Prantl,  Nat.  Pflzfam.  II.  6.  202; 
Cogniaux  in  Fl.  Bras.  III.  6.  289  et  417  et  Journ.  des  Orch.  IV.  36.  —  Planifolia  (e.  p.) 
Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1883)  563.  —  Pulvinaria  O.  Ktze.  in  Post,  Lex. 
(1903)  399.  —  Pseudobulbi  monophylli,  folia  plana,  inflorescentiae  paniculatae,  multi- 
florae,  sepala  basin  usque  libera,  labelli  lobi  magnitudine  subaequales,  discus  labelli 
crista  pulvinari,  villosa  praeditus,  gynostemii  alae  satis  magnae,  membranaceae.  — 
Omnes  Brasilienses. 

A.  Labelli  lobi  laterales  conspicui. 

a.  Pulvinar  labelli  simplex. 

a.  Lobi  laterales  margine  dentati,  intermedius  vix  major, 

cuneatus,  antice  obcordatus.    .    .    . 216a.   O.  sphegiferum. 

ß.  Ut  praecedens,  lobus  intermedius  sessilis  (non  cunea- 
tus), late  obcordatus.  Planta  omnibus  partibus  major 
quam  praecedens 217.0.  robustissimum. 

f,  Totum  labellum  margine  crenulatum  vel  breviter  un- 

dulatum,  omnes  lobi  orbiculares  subaequimagni  .    .    218.   O.  pulvinatum. 

b.  Pulvinar  labelli  quadripartitum 219.   O.  divaricatum. 

B.  Labelli  lobi  laterales  in  auriculas  reducti,  pulvinar  dentibus 

5   circumdatum 220.  0.  Harrisonianum. 

G.  Labelli  lobi  laterales  subnulli,  pulvinar  5-lamellatum     .    .    220a.   0.  falcicorne. 

216a.  0.  sphegiferum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXIX.  (1843)  Mise.  n.  23;  XXX.  Mise. 
n.  76;  in  Paxton,  Fl.  Gard.  II.  9,  flg.  124  [N.  Ed.  II.  22,  fig.  120];  Fol.  Orch.  Oncid.  35; 
Fl.  d.  serr.  VII.  219,  fig.  3;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  773;  Rolfe  in  Gard. 
Chron.  S.  3.  III.  716;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  80  c.  ic. ;  Sander,  Orch.  Guide  192; 
Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  418.  —  Pseudobulbi  ovati  vel  suborbiculares   2   ad  4  cm  longi, 


220        •  Fr-  Kränzlin.  —  Orchidaceae-Odontoglosseae  II. 

corapressi,  ancipites,  monophylli.  Folia  oblonga  vel  elliptica,  crassa,  coriacea,  obtusa, 
15  ad  20  cm  longa,  3  ad  4,5  cm  lata,  basi  valde  angustata  complicatave.  Scapus 
folia  multo  excedens,  metralis  vel  ultra,  curvulus,  vaginulis  compluribus,  brevibus  obsitus. 
Flores  satis  copiosi  in  paniculam  dispositi,  rami  et  rhachidis  pars  suprema  geniculata, 
bracteae  brevissimae,  pedicelli  cum  ovariis  tenuissimis  ad  2  cm  longi.  Sepalum  dorsale 
obovato-oblongum,  obtusum,  brevi-unguiculatum,  lateralia  aequalia  paulum  angustiora, 
libera,  omnia  1,2  cm  longa,  5  ad  6  mm  vel  (lateralia)  4  mm  lata.  Petala  vix  diversa, 
subobliqua,  basi  paulo  angustiora,  apice  rotundato-truncata,  aequilonga,  4  mm  lata; 
haec  omnia  intense  lutea,  basi  brunneo-purpureo-notata.  Labellum  sessile,  trilobum, 
lobi  laterales  satis  magni,  rotundati,  margine  argute  denticulati,  lobus  intermedius  a 
lateralibus  sinu  modico  sejunctus,  obcordatus,  antice  leviter  incisus,  utrinque  rotundatus, 
haud  multo  major  quam  laterales;  crista  labelli  circuitu  orbicularis,  dense  tomentosa, 
totum  labellum  a  basi  ad  marginem  anteriorem  circ.  1,2  ad  1,3  cm  longum,  basi  et 
antice  1  cm  latum,  (isthmus  lobi  intermedii  2,5  mm  latus),  luteum,  fusco-maculatum. 
Gynostemii  alae  angustae,  purpureae.  —  Fl.  in  Europa  aestate. 

Südbrasilianische  Provinz.  Rio  de  Janeiro,  auf  dem  Corcovado  (Miers); 
Parana  (Weir  n.  404).  —  Nach  kultivierten  Exemplaren! 

217.  0.  robustissimum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  S.  3.  IV.  (1888)  352;  Williams, 
Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  629;  Kew  Bull.  Add.  Ser.  IV.  302;  Gard.  Chron.  S.  3.  XXXVIII. 
(1905)  45,  fig.  19;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  418.  —  Pseudobulbi  breves,  ancipites. 
Folia  oblongo-lanceolata,  acuta,  leviter  plicata  vel  subconcava,  crassa  carnosa,  olivacea, 
30  ad  36  cm  longa,  circ.  7  ad  8  cm  lata.  Inflorescentia  fere  bimetralis,  paniculata,  multi- 
flora  (ultra  700  flores  coaetaneos  gerens!)  dependens,  rami  iterum  iterumque  ramulosi, 
bracteae  scariosae,  triangulae,  5  ad  6  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1,5  cm  longi. 
Sepala  petalaque  vix  diversa  cuneato-obovata,'  obtusa,  petala  basi  sublatiora,  1  cm  longa, 
antice  5  vel  6  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  magni,  rotundati,  crenulati,  isthmus 
nullus.  lobus  intermedius  toto  ambitu  obcordatus,  antice  satis  profunde  sinuatus,  crista 
dense  pulvinata,  pilosa,  totum  labellum  1,3  cm  longum  et  basi  latum,  lobus  intermedius 
8  mm  longus,  1 0  mm  latus.  Sepala  a  basi  medium  usque  purpureo-brunnea,  antice 
aurea,  labellum  aureum,  in  tota  superficie  irregulariter  brunneo-maculatum.  Gynostemium 
brevissimum,  extus  striis  multis,  brunneis,  tenerrimis  decorum.  —  Fig.  19(7:  a — d. 

Brasilianisches  Gebiet.     Genauer  Standort  unbekannt,  ebenso  der  Sammler. 

Nota.  Accedit  foliis  et  pseudobulbis  et  florum  magnitudine  propius  ad  O.  pulvifiatum  Lindl. 
tota  fabrica  florum  ad  O.  divaricatum  Lindl.,  excellit  magnitudine  utramque  speciem.  —  Haec 
est  ultima  species  generis  Oncidii  a  beato  H.  G.  Reichenbach  nominata  et  ultimis  diebus 
mensis  Septembris  1888  publici  juris  facta.  Scripsit  solummodo  notulam  sine  diagnosi,  quam  e 
specimine  suo  (haud  bono)  composui. 

218.  0.  pulvinatum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXIV.  Mise.  (1838)  61,  XXV.  t.  42;  Sert. 
Orch.  sub  t.  48;  Paxt.  Fl.  Gard.  IL  9,  fig.  16  [Nov.  ed.  II.  22,  fig.  122];  Fol.  Orch.  Oncid. 
35;  Gardn.  in  Hook.  Lond.  Journ.  Bot.  I.  1  89;  Fl.  d.  serres  VII.  219,  fig.  5;  Reichb.  f.  in 
Linnaea  XXV.  248  et  in  Walp.  Ann.  VI.  773;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  72  c.  icj  Williams, 
Orch.  Grow.  Man.  7,  ed.  62  8;  Cogn.  in  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid.  t.  1  0  et  Fl.  Bras.  III.  6. 
419,  t.  81;  Sander,  Orch.  Guide  190;  Porsch  in  Abh.  Akad.  Wien  LXXIX.  Sonderabdr. 
S.  67,  t.  XVI,  fig.  7  et  12;  Kränzl.  in  Act.  Holm.  XLVI.  n.  10,  Sonderabdr.  S.  85,  t.  13, 
fig.  7.  —  O.  sciurus  Scheidw.  in  Otto  et  Dietr.  Allg.  Gart.  Ztg.  VII.  (1839)  496.  — 
Pseudobulbi  pro  totius  plantae  magnitudine  parvi,  modice  compressi,  vix  ancipites, 
oblongi  vel  ovato-oblongi,  monophylli,  4  ad  6  cm  longi,  3  ad  4  cm  lati,  cataphyllis 
paucis  ovatis  quam  ipsi  semper  longioribus  haud  in  folia  propria  evolutis,  3  ad  1 0  cm 
longis  vestiti.  Folia  e  basi  brevi  complicata  oblonga  vel  ellipsoidea,  brevi-acutata, 
glauca,  modice  coriacea,  12  ad  30  cm  longa,  3  ad  4  cm  lata.  Scapus  e  cataphyllo 
maximo  (ut  videtur  semper)  oriens,  cum  inflorescentia  60  ad  100  cm  altus,  vaginulis 
paucis  brevissimis  obsitus.  Flores  numerosi  in  paniculam  dispositi,  rami  subdistichi, 
inferiores  ramulosi,  superiores  simplices,  bracteae  breves,  triangulae,  acutae,  1,5  ad 
2  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1,5  cm  longi.    Sepala  petalaque  vix  diversa,  libera, 
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Fig.  4  9.  A:  a,  b  Oncidium  planilabre  Lindl.  a  flos  3/1?  b  labeil.  —  B:  a,  b  0.  hirundo 
Reichb.  f.  a  Iabell.  3/i,  b  gynostemium.  —  0:  a — d  0.  robustissimum  Reichb.  f.  al  sep.  dor- 
sale, a2  sep.  lateralia,  b  petalum,  e  Iabell.,  d  gynostemium.  —  D:  a — b  0.  ochmatochilum 
Reichb.  f.  a  pseudobulbus  !/i>  b  apex  gynostemii  4/lt  —  F:  a—d  0.  lepidum  Lind,  et  Reichb.  f. 
a  flos,  4/1}  b  crista  labelli,  c  et  d  gynostemium.  —  0  0.  amabile  Reichb.  f.  flos  2/j.  —  H:  a — c 
0.  meliosmum  Reichb.  f.  a  flos  a  fronte,  b  id.  a  dorso,  c  crista  labelli.  —  /:  a — c  0.  oblon- 
gatum  Lindl.  al  sep.  dorsale,  a2  sep.  laterale,  b  petalum,  c  Iabell.  2/i.  —  K:  a,  b  0.  pirarense 
Reichb.  f.  a  flos  a  fronte  4/ij  ^  a  dorso.  —  L:  a—d  0.  Mandonii  Reichb.  f.  a  flos  a  dorso, 
b  Iabell.,  c  crista  labelli,  d  gynostemium. 
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patentia,  e  basi  cuneata  obovato-oblonga,  vix  unguiculata  dicenda,  margine  leviter 
repanda,  lutea,  a  basi  dimidium  usque  castanea,  1  ad  1,3  cm  longa,  4  vel  5  mm,  petala 
ad  7  mm  lata.  Labellum  basi  cordatum,  toto  ambitu  quadrato,  angulis  rotundatis, 
quadrilobum,  lobi  laterales  orbiculares,  lobus  intermedius  reniformis  profunde  bilobulus, 
lobulis  rotundatis,  callus  disci  pulvinar  dense  pilosum  praestans,  labellum  pallide  luteum, 
basin  versus  punctis  vel  maculis  purpureis  ornatum,  inter  lobos  laterales  1,5  cm  latum, 
lobus  intermedius  8  ad  9  mm  latus,  a  basi  ad  sinum  lobi  intermedii  circ.  1  cm  longus. 
Gynostemium  breve,  alae  parum  evolutae,  infra  et  antice  rotundatae,  rostellum  breve, 
anthera  alta,  antice  vix  producta.  —  Fl.  Novembri  et  Decembri.  , 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Minas  Geraes,  bei  las  Caldas  (Lindberg 
n.  538!,  Regneil  ser.  I.  n.  428!).  Staat  Rio  de  Janeiro,  bei  Neu-Freiburg  (Harrison); 
auf  dem  Corcovado  (Gardner  n.  125/2).  —  Ohne  bestimmten  Standort  in  Südbrasilien 
(Sellow  n.  92!);  Staat  Paranä,  bei  Serinha  (Düsen  n.  739 1 !);  Alto  Parana  (Fiebrig 
n.  6246!);  Staat  Rio  Grande  do  Sul,  bei  S.  Paulo  (Wacket).  Ex  colonia  S.  Angelo 
(Exp.  I.  Regneil,  Lindman  n.  A.  795!).   —  Nach  lebendem  Material! 

Nota.  Varietates  sie  dietae  »grandiflorum«  Regel  in  Ind.  Sem.  hört.  Petrop.  (1856)  22  et 
Anm.  Sc.  Nat.  S.  4,  VI.  (1856)  377,  var.  majus  Will.  Orch.  Grow.  Man.  ed.  7,  628  et  var.  cu- 
preum  hört,  merae  formae  et  minime  varietates  sensu  graviore  existimandae  sunt.  Quam  tarnen 
exposuit  formam  cl.  0.  Porscb  1.  supra  c.  in  figura  sua  7  et  quam  depinximus  sec.  iconem 
Lindmanianam  in  tabula  nostra  1.  supra  c.  meiiore  jure  inter  varietates  militat.  Sepalum  enim 
dorsale  et  petala  elongato-oblonga  sunt,  sepala  lateralia  multo  breviora,  oblique  retusa  et  post 
labellum  (floris  a  fronte  visi)  semiabscondita,  labelli  lobi  laterales  haud  orbiculares  sed  oblongi, 
marginibus  manifeste  repandis,  lobus  intermedius  obtriangulus,  fere  flabellatus  et  leviter  repandus 
ab  indole  floris  typici  maxime  discrepat.  Golor  tarnen  floris  omnibus  characteribus  a  typicis 
tarn  diversi  omnino  cum  colore  florum  typicorum  convenit.  Quae  cum  ita  sint  a  nova  specie 
proponenda  absistimus,  meiiore  autem  jure  quam  varietates  illae  supra  enumeratae  hanc  pro 
varietate  habendam  censemus  et  var.  Porschianam  Kränzl.  characteribus  supra  expositis  di- 
stinetam  proponimus. 

219.  0.  divaricatum  Lindl.  in  Rot.  Reg.  XIII.  (1  827)  1. 1  050  ;  Gen.  et  Sp.  Orch.  205  ; 
Fol.  Orch.  Oncid.  35;  Lodd.  Rot.  Gab.  t.  1212;  van  Geel,  Sert.  botan.  I.  t.  131;  Reichenb. 
Fl.  exot.  t.  95;  Paxt.  Mag.  Rot.  III.  t.  4;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  774;  Rarb.  Rodr. 
Struct.  Orch.  t.  H ;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  34;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7,  ed.  608; 
Journ.  d.  Orch.  VI.  199;  Sander,  Orch.  Guide  179;  Cogn.  in  Fl.  Rras.  III.  6.  421,  t.  80.  — 
Pseudobulbi  pro  ratione  parvi,  caespitosi,  cataphyllis  ipsis  longioribus,  triangulis  suffulti, 
late  oblongi,  suborbiculares,  fere  diseiformes,  compressi,  monophylli,  2  ad  3  cm  longi, 
2,5  ad  4  cm  lati.  Folia  elliptica  vel  oblonga,  strieta,  obtusissima  vel  rotundata  vel 
imo  minute  biapiculata,  apiculis  obtusis,  crassa,  leviter  coneava,  15  ad  25  cm  longa, 
ad  10  cm  lata.  Scapus  praealtus  (ad  2  m),  tenuis,  substrictus  vel  leviter  flexus,  in 
paniculam  amplissimam,  divaricatam  terminans,  rami  saepius  iterum  ramulosi,  fractiflexi, 
interdum  geniculati,  bracteae  florum  minutissimae,  triangulae,  reflexae,  pedicelli  8  ad 
1 0  mm  longi,  tenues.  Sepala  petalaque  inter  se  magnitudine  vix  diversa  obovata, 
subspathulata,  apice  rotundata,  10  ad  11  mm  longa,  antice  6  mm  lata,  castanea, 
apieibus  et  partim  margine  lutea.  Labellum  sessile,  lobi  laterales  semiorbiculares,  lobus 
intermedius  paulo  minor  vel  subaequimagnus,  rotundatus,  antice  minute  bilobus,  totum 
labellum  margine  crenulatum,  flavum,  castaneo-maculatum,  1 ,2  cm  longum,  basi"  inter 
lobos  laterales  1,5  cm  latum,  lobus  intermedius  5  mm  latus,  crista  labelli  4-partita, 
pulvinaris,  dense  pubescens.  Gynostemium  breve,  crassum,  alae  latiusculae,  irregulariter 
rotundatae,  integrae,  rostellum  et  anthera  antice  non  producta,  anthera  cucullata. 
Capsula  anguste  oblonga,  obtuse  trigona,  apice  et  basi  acuta,  longitudinaliter  6-sulcata, 
3,5  cm  longa,   8  mm  crassa. 

Var.  cupreum  Lindl.  in  Rot.  Reg.  XIII.  (1827)  sub  t.  1050.  —  Differt  a  typo 
>perianthii  foliolis  angustioribus  cupreis  vix  maculatis«. 

Südbrasilianische  Provinz.  Rio  de  Janeiro  (St.  Hilaire  Ser.  1A  n.  684); 
am  Corcovado  und  in  der  Serra  dos  Argoas  im  District  Ilha  Grande  (Descourtilz); 
ohne  genaueren  Standort  (Glaziou  n.  16375!);  Minas  Geraes  (Widgren  n.  428  I.  Ser.). 


Oncidium.  223 

220.  0.  Harrisonianum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XIX.  (1833)  t.  1569;  Gen.  et  Sp.  Orch. 
(1833)  202;  Fol.  Orch.  Oncid,  35;  Lodd.  Bot.  Gab.  t.  1917;  Reich b.  f.  in  Hamb.  Gart. 
Ztg.  XVI.  419  et  in  Walp.  Ann.  VI.  774;  Rev.  Hortic.  Beige  (1892)  253,  t.  22;  Veiten, 
Man.  Orch.  PI.  VIII.  41;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  612;  The  Garden  (1  898)  II.  54; 
Sander,  Orch.  Guide  182;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  422.  —  0.  pantherinum  Hoffmgg. 
Verz.  d.  Orch.  (1843)  59.  —  0.  Harrisoniae  Beer,  Pract.  Stud.  (1854)  287.  —  0. 
acrobotrium  Klotzsch  in  Otto  et  Dietr.  Allg.  Gart.  Ztg.  XXIII.  (1855)  289;  Reichb.  f.  in 
Walp.  Ann.  VI.  774.  —  [0.  ramiferum  hört,  (non  Lindl.)  fide  Klotzsch  1.  c]  —  0.  penta- 
spilum  Hoffmgg.  ex  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1863)  774.  —  Pseudobulbi  aggregati, 
globosi  vel  depressi,  laete  virides,  monophylli,  2  ad  2,5  cm  longi,  8  ad  1  8  mm  diametro. 
Folia  lanceolata,  acuta  vel  brevi-acuminata,  carnosula,  rigida,  leviter  complicata,  glauces- 
centia,  ad  1 5  cm  longa,  ad  3  cm  lata.  Scapus  cum  inflorescentia  ad  40  cm  longus, 
tenuis,  plus  minus  nutans,  vaginulis  paucis,  valde  distantibus  obsitus.  Flores  in  pani- 
culam  laxiusculam  pluri-  ad  multifloram  dispositi,  ramuli  inferiores  ramulosi,  fractiflexi, 
bracteae  et  ramorum  et  ramulorum  parvae,  triangulae,  illae  florum  minutissimae,  quam 
pedicelli  multo  breviores,  pedicelli  cum  ovariis  tenuibus  1 , 2  ein  longi,  ovario  vix  crassiores. 
Sepala  petalaque  paululum  minora  oblonga  vel  obovato-oblonga,  apice  rotundata,  omnia 
7  vel  8  mm  longa,  4  mm  lata,  vitellina  vel  pallide  ochracea  vel  aurea,  purpureo- 
maculata.  Labellum  basi  brevi-auriculatum  potius  quam  lobatum,  auriculis  brevibus 
rotundatis,  lobus  intermedius  e  basi  euneata  valde  dilatatus,  transverse  oblongus  vel 
reniformis,  bilobulus,  sinu  inter  lobulos  modico,  crista  in  basi  disci  glanduloso-pilosa, 
quinqueloba  vel  tuberculis  5  composita,  quarum  unum  anticum  minus  et  densius  pilosum 
quam  cetera,  totum  labellum  luteum,  unicolor,  1  cm  longum,  1,3  cm  latum.  Gyno- 
stemium  breve,   alae  triangulae,  angulo  infero  acuto. 

Var.  pallidum  Reichb.  f.  in  Hamb.  Gart.  Ztg.  XVI.  (18  60)  419.  —  0.  pallidum 
Lirfdl.  in  Bot.  Reg.  XXVI.  (1840)  Mise.  108;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  1.  supra  c.  —  Differt  a 
typo  fioribus  pallidioribus,  labelli  lobo  medio  cimeato-obovato,  angusto,  columnae  alis 
angustis  decurrentibus. 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Minas  Geraes,  Serra  da  Piedade  (Marti us) ; 
am  Rio  Pardo  bei  las  Galdas  (Regnell  Ser.  III.  n.  1668!);  Staat  Rio  de  Janeiro,  Orgel- 
gebirge (Harrison);  bei  Neu-Freiburg  (Raven);  in  der  Serra  do  Macahe  in  900m  ü.  M. 
(Ule  -n.  4948!);  ohne  genaueren  Standort  (Glaziou  n.  14304!).  —  Diagnose  nach 
lebendem  Material. 

220a.  0.  falcicorne  Kränzl.  —  Pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa,  adsunt  solum- 
modo  ramuli  3  inflorescentia e  verosimiliter  paniculatae  ad  8  cm  longi,  bracteae  ramulorum 
ovatae,  acuminatae,  paleaceae,  1,4  cm  longae,  illae  florum  5  mm  longae,  ceterum 
aequales,  pedicelli  cum  ovariis  1,2  cm  longi,  tenues.  Sepala  libera  lanceolata,  acuta, 
1,2  cm  longa,  3  mm  lata.  Petala  aequilonga,  4  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  fere 
obsoleti,  brevissimi,  rotundati,  labellum  per  2/3  longitudinis  late  lineare,  antice  in  laminam 
bilobulam  utrinque  rotundatam  dilatatum,  sinu  inter  lobulos  angusto,  crista  labelli  oblonga, 
basin  versus  tripartita,  antice  bipartita  vel  biloba,  omnia  dense  pulvinaria,  papulosa, 
totum  labellum  1,4  cm  longum,  basi  5  mm,  antice  8  mm  latum.  Gynostemium  leviter 
curvatum  breve,  alae  in  cornua  falcata,  acuta,  ipso  vix  breviora  auetae,  buccae  tabulae 
infrastigmaticae  obscurae  vel  subnullae.  Flores  expansi  circ.  2  cm  diametro,  lutei, 
purpureo-signati.  —  Fig.  20  O:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Golumbien  (Kerbach!). 

Nota.  Adest  in  speeimine  nostro  schedula  continens  haecce  verba  anglica:  »come  with 
Harryanum«.  Hoc  est  certe  Odontoglossum  Harryanum  Reichb.  f.  quod  Cordilleris  Columbianis 
indigenam  esse  constat.  Est  species  certe  »Pulvinatis«  adscribenda,  differt  tarnen  a  ceteris  pul- 
vinari  in  lamellas  primum  3,  deinde  2  diviso  nee  rotundato  nee  quadrangulo.  Alae  gynostemii 
etiam  in  fioribus  siccis  conspicuae.  Nomen  a  Reichenbach  datum  conservavi  et  meo  periculo 
hie  publici  juris  facio. 
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Sect.  14.  Oblongata  Kränzl.  nov.   sectio. 

Plwitubereulata,  Homoeantha  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncidium  (1855)  37;  Reichb.  f.  in 
Walp.  Ann.  VI.  (1861)  777;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  289  et  387  e.  p.  quoad  species 
vetustiores  ante  annum  1860  publici  juris  factas.  —  Labelli  lobi  laterales  minuti, 
auriculiformes,  lobus  intermedius  multo  major,  cuneatus  vel  obcordatus  vel  reniformis, 
crista  valde  variabilis,  antiee  fere  semper  bi-  vel  tricruris.  —  Folia  pro  planus  parva, 
quam  inflorescentia  multo  breviora.  Pseudobulbi  diphylli,  rarius  monophylli,  interdum 
triphylli,  inflorescentia  racemosa  vel  (rarius)  paniculata.     Sepala  petalaque  reflexa. 

A.  Sepala  lateralia   plus  minus   connata,    quam   petala   paulo 
angustiora. 

a.  Sepala  lateralia  fere  apicem  usque  connata  .    .    .    .    .    22  4.   0.  Mandonii. 

b.  Sepala  lateralia  medium  usque  connata 222.   0.  dasytyle. 

c.  Sepala    latjeralia    basi    tantum    connata.       Pseudobulbi 
saepius  3,  interdum  di-  vel  monophylli. 

a.  Crista  labelli  biseriata,  in  posteriore  serie  lamellis  2 

dentatis  composita,  in  anteriore  carinis  3   .    .    .    .    223.    0.  uliginosum. 

ß.  Crista  biseriata,  in  serie  posteriore  tuberculis  5  com- 
posita, in  anteriore  lineis  elevatis  3    .    .    .    .    .    .    224.   0.  hydrophilum. 

y.  Crista  in  basi  ipsa  labelli  crassa  rectangula,  in  tuber- 

cula  6  divisa 225.   0.  Blanchetii. 

ö.  Crista    in    basi   labelli   trilamellata,   lamella  mediana 

longius  producta.     Pseudobulbi  monophylli.    .    .    .    226.   0.  pirarense. 

B.  Sepala  lateralia  libera  vel  vix  connata,  petala  duplo  latiora 
vel  imo  latissima. 

a.  Sepala  lateralia  basi  ipsa  connata. 

Crista  labelli  basi  7-fida,  antiee  tricruris,  alae  gynostemii 

quadratae 227.   0.  fuscans. 

b.  Sepala  omnino  libera. 

a.  Crista  in  basi  labelli  plurituberculata ,  tuberculis 
medianis  basilaribus  rostratis.  Pseudobulbi  2-  vel 
3-pbylli 228.   0.  Barbacentoe. 

ß.  Crista    labelli    orbicularis,    velutina,    convexa,     alae 

gynostemii  dolabriformes.     Pseudobulbi  diphylli  .    .    22  9.   0.  caesium. 

y.  Crista  labelli  biseriata,  series  basilaris  in  tubercula 
5  divisa,  series  antica  tuberculis  3  longioribus  com- 
posita, labellum  minute  velutinum. 

*  Labellum  manifeste  3-lobum,  lobi  laterales  postice 

auriculati,  bilobuli 230.   0.  Sellowii. 

**  Ut  praecedens,  lobi  tarnen  labelli  fere  obsoleti    .    231.   0.  caldense 
***  Crista   papillis    parvis   et   carinula   Ulis   anteposila 

composita.     Gynostem.  breve,  marginatum .    .    .    232.   0.  braehystegium. 

d.  Crista    in    basi    labelli    pluries   lobulata,    daetylis    5 

antepositis.     Pseudobulbi  diphylli 233.    0.   Warmingii. 

e.  Crista  labelli  glabra,  simplex. 

*  Petala  manifeste  vel  multo  latiora  quam  sepala. 
f  Petala    suborbicula  ria ,     crista    simplex    antiee 

tridentata 2  34.   0.  ampliatum. 

ff  Petala  spathulata,    antiee  rotundata,    crista  tri- 
brachiata,    brachia    lateralia    triangula,    acuta, 

intermedium  crasse  tuberculosum 235.   0.  Bemoullianum. 

tff  Petala  duplo  tantum  latiora  quam  sepala,  spathu- 
lata, crista  3-lamellata 2  36.    0.  gyrobulbon. 

**  Petala  paulo  tantum  latiora. 
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Crista  ut  in  praecedente,   lamella  mediana  mani- 
feste brevior 237.   0.  oblongatum. 

***  Petala  sepalis  aequilata. 

Crista  plurituberculata  . 238.   0.  Älfredi. 

t.  Crista  labelli  velutina  vel  pubescens.     Folia  ensata. 

*  Crista  labelli  tuberculis  7  composita 239.   0.  ensatum. 

**   Crista  basi  callis  2   magnis,  et  3  minoribus  ante- 

positis  composita 2  40.   0.  dichromaticum. 

rj.   Crista  labelli  3-cruris,  cruribus  breviter  obtuse  lobu- 

latis,  basis  lobi   intermedii   grosse  acuteque  dentata  2  41.   0.  prionochilum. 

22  1.  0.  Mandonii  Reichb.  f.  Xen.  Orchid.  III.  (1878)  21.  —  Pseudobulbi  ovato- 
conici,  sicci  profunde  sulcati  rugosique,  diphylli,  cataphyllis  ipsos  aequantibus,  triangulis, 
acutis  et  foliis  1  vel  2  infrabulbosis  vaginantibus  suffulti,  ad  6  cm  longi,  basi  2,5  cm 
lati.  Folia  e  basi  latiuscula  oblonga  vel  lanceolata,  acuta,  pro  planta  brevia,  coriacea, 
energice  carinata,  ad  1  5  cm  longa,  ad  2  cm  lata,  inter  se  satis  diversa.  Inflorescentia 
stricta,  erecta,  supra  tantum  florifera,  paniculata,  ad  70  cm  longa,  inclusa  panicula  10 
ad  1 5  cm  longa,  rami  squarrosi,  denique  fractiflexi,  bracteae  lineares,  5  mm  longae, 
acuminatae,  pedicelli  cum  ovariis  8  ad  1  0  mm  longi.  Sepalum  dorsale  obovato-oblongum, 
concavum,  apice  rotundatum,  lateralia  in  synsepalum  biapiculatum,  a  medio  bifidum 
connata,  utroque  late  ovato-oblongo,  acuto,  omnia  8  mm  longa,  3  mm  lata.  Petala 
elliptica,  apice  rotundata,  aequilonga,  3,5  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  parvi,  rhombei, 
semiretrorsi,  deinde  antice  rotundati,  in  isthmum  brevem  angustati,  lobus  intermedius 
late  reniformis,  antice  profundiuscule  sinuatus,  crista  5-  vel  7-lamellata,  3  lamellis 
rhombeis  altioribus  antepositis,  additis  utrinque  papulis  minoribus,  tota  basis  labelli 
velutina,  totum  labellum  1  ad  1,2  cm  longum,  basi  8  mm,  antice  1,2  cm  latum.  Gyno- 
stemii  alae  breves,   quadratae,  crenulatae,  rostellum  productum.  —  Fig.  19L:  a — d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Bolivia,  Umgegend  des  Vulkans  Sorata  in 
der  Provinz  Larecaja  in  2700 — 3000  m  ü.  M.   (Mandon  n.  115l!). 

22  2.  0.  da8ytyle  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (187  3)  253  et  432;  Bot.  Mag.  t.  6  494; 
Belg.  Hortic.  (1881)  236;  L'Orchidoph.  (1885)  55;  Journ.  of  Hortic.  (1887)1.  496,  fig.  58; 
Veitch,  Man.  Orchid.  PI.  VIII.  33;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  608  c.  ic. ;  The 
Gardenil.  17;  Sander,  Orch.  Guide  178;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III'.  6.  336.  —  Pseudobulbi 
breviter  ovoidei,  leviter  compressi,  vetustiores  irregulariter  sulcati,  ad  4  cm  longi,  ad 
2  cm  lati,  1  cm  vel  ultra  crassi,  diphylli.  Folia  basi  breviter  complicata,  oblonga  vel 
oblongo-lanceolata,  acuta,  ad  1 5  cm  longa,  2,5  cm  lata.  Scapus  gracilis,  ad  36  cm 
longus,  leviter  fractiflexus,  flores  in  racemum  pauciflorum  dispositi,  bracteae  minutissimae, 
triangulae,  pedicelli  florum  ad  2,5  cm  longi.  Sepala  lanceolata  vel  oblongo-lanceolata, 
acuta,  dorsale  incurvum,  concavum,  lateralia  post  labellum  abscondita,  circ.  medium 
usque  connata,  dorsale  1,5  cm  longum,  ad  4  mm  latum,  lateralia  1,6  cm  longa,  5  mm 
lata.  Petala  sepalo  dorsali  subaequalia,  ovali-oblonga,  obtusiora,  omnia  aequimagna, 
pallide  flava  vel  sulphurea,  maculis  fusco-purpureis  notata.  Labelli  lobi  laterales  parvi, 
trianguli,  vix  ab  intermedio  segregati,  lobus  intermedius  basi  retusus  vel  humeratus 
vel  cordatus,  antice  reniformis  vel  ultra  semiorbicularis,  margine  undulatus,  antice  pro- 
funde bilobus,  discus  basi  callis  2  parallelis,  valde  incrassatis  praeditus,  additis  2  minoribus, 
totum  labellum  ad  2  cm  longum  et  fere  latum,  pallide  sulphureum,  calli  atropurpurei. 
Gynostemium  incurvum,  breve,  crassum,  dense  puberulum,  alae  irregulariter  subquadratae, 
anthera  valde  convexa,  minute  puberula,  antice  modice  producta. 

Südbrasilianische  Provinz.  Rio  de  Janeiro,  Orgelgebirge  (eingeführt  von 
Williams).  —  Ex.   cult.! 

223.  0.  uliginosum  Barb.  Rodr.  Gen.  et  Sp.  Orch.  nov.  I.  (1877)  92;  Cogn.  in  Fl. 
Bras.  III.  6.  332,  t.  71.  —  Pseudobulbi  pro  planta  parvi,  subglobosi  vel  brevi-ovoidei, 
2,5  ad  3  cm  longi,  2,5  cm  lati,  di-  ad  triphylli,  sicci  irregulariter  rugosi.  Folia  linearia, 
basi  sensim  angustata,  acuminata,  ad  35  cm  longa,  1  ad  1 ,3  cm  lata,  stricta.    Inflores- 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama.)  50.  4  5 
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centiae  folia  multo  excedentes,  racemosae  vel  paniculatae,  pauciramosae,  pluriflorae,  ad 
75  cm  longae,  scapus  tenuis,  vaginulis  parvis  passim  vestitus,  leviter  nutans,  bracteae 
lanceolatae  vel  lineares,  acuminatae,  rigidae,  divergentes,  6  ad  7  mm  longae,  pedicelli 
cum  ovariis  1,5  ad  2  cm  longi.  Sepala  oblongo-lanceolata,  lateralia  basi  ipsa  connata, 
subobliqua,  omnia  plus  minus  reflexa,  patentia,  7  ad  8  mm  longa,  circ.  2  mm  lata  vel 
sublatiora.  Petala  irregulariter  ovata,  brevissime  unguiculata,  obtuse  et  oblique  acutata, 
sepalis  aequilonga,  3,5  mm  lata.  Labelli  lobi  .laterales  parvi,  ovato-trianguli,  apice 
obtusi,  leviter  reflexi,  a  lobo  intermedio  multo  majore  sinu  modico  sejuncti,  lobus 
intermedius  subquadrato-reniformis,  isthmo  lato  cum  basi  conjunctus,  margine  leviter 
repandus,  antice  profunde  emarginatus,  cristae  labelli  pars  superior  lamellis  2  incisis 
vel  partitis  composita,  pars  anterior  tricarinata,  carinii  mediana  longiore  et  altiore, 
totum  labellum  1,5  cm  longum  et  antice  latum  vel  vix  angustius,  basi  inter  lobos 
laterales  circ.  8  mm  latum,  lobi  laterales  2  ad  3  mm  longi,  basi  vix  2  mm  lati. 
Gynostemium  perbreve,  crassum,  alae  subquadratae,  margine  integrae.  Sepala  pelalaque 
lutea,  purpureo-maculata,  labellum  luteum  unicolor.  —  Fl.  a  Novembri  ad  Januarium. 
Südbrasilianische  Provinz.  Minas  Geraes,  bei  las  Caldas  (Regnell,  S.  III. 
n.  1820!);  in  Sümpfen  bei  Estiva,  bei  Pocas  las  Caldas  (Barb.  Rodrigues,  St.  Hilaire 
S.  D.  n.  251);  Säo  Paulo,  bei  der  Fazenda  de  Campo  Grande  (Löfgren,  Comm.  Geogr. 
de  S.  Paulo  n.  1972   u.   2422);  Paranä,  auf  sandigen  Felsen  (Düsen  n.  13441!). 

224.  0.  hydrophilum  Barb.  Rodr.  Gen.  et  Sp.  Orch.  nov.  I.  (1877)  92;  Gogn.  in 
Bull.  Herb.  Boiss.  (1903)  935  et  in  Fl.  Bras.  III.  6.  331,  t.  70;  Kränzl.  in  Acta  Holm. 
XLVI.  n.  10  (1911)  Sep.  Abdr.  83.  —  Pseudobulbi  in  caespites  parvos  aggregati,  pro 
rata  parvi,  ovoidei,  triphylli,  basi  cataphyllis  grandescentibus  vestiti,  nitidi,  3  ad  9  cm 
longi,  basi  2  ad  4  cm  crassi.  Folia  linearia,  longe  acuminata,  duriuscula,  carinata,  ad 
35  cm  longa,  1,5  ad  2,4  cm  lata.  Scapus  cum  inflorescentia  ultra  80  cm  longus, 
(interdum  ultra  metralis),  vaginis  paucis  valde  distantibus  vestitus,  apice  tantum  florifer, 
bracteae  minutae,  squamiformes.  Flores  in  racemum  pauci-  rarius  pluriflorum,  ad  1  5  cm 
longum  dispositi,  pedicelli  cum  ovariis  ad  2  cm  longi,  tenues.  Sepalum  dorsale  con- 
cavum,  incurvum,  oblongum,  obtuse  acutatum,  ad  8  mm  longum,  ad  3,5  mm  latum, 
lateralia  sublongiora,  ceterum  aequalia,  e  basi  connata  libera,  sigmoideo-curvata,  acuta 
vel  potius  acutiuscula,  9  ad  1  0  mm  longa,  2  mm  lata,  haec  3  patentia.  Petala  oblonga, 
apiculata,  quam  sepala  subbreviora  latioraque,  9  mm  longa,  ad  5  mm  lata,  concava, 
omnia  lutea,  purpureo-punctata.  Labellum  basi  humeratum,  lobi  laterales  parvi,  auriculi- 
formes,  reflexi,  rotundati,  obtusi,  lobus  intermedius  multoties  major,  transverse  oblongus, 
antice  profunde  sinuatus,  margine  leviter  crenulatus,  crista  biserialis,  in  prima  serie 
(basin  versus)  tubercula  5  pluridactyla,  subparallela,  in  anteriore  3,  quorum  intermedium 
multo  productius  longiusque,  deflexum,  totum  labellum  ad  2  cm  longum  et  in  parte 
latissima  lobi  intermedii  2  cm  latum,  lobis  lateralibus  4  mm  longis,  2  mm  latis,  sul- 
fureum,  circa  basin  fusco-purpureo-punctatum.  Gynostemium  breve,  crassum,  alae 
rotundato-quadrangulae,    supra  obtusae,  divergentes.  —  Fl.  a  Novembri  ad  Januarium. 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Goyaz  (Glaziou  n.  22174!);  Staat  Minas 
Geraes  (Lindberg  n.  439!,  Regnell  Ser.  III.  n.  1165!);  am  Rio  das  Antas  (Barb. 
Rodrigues);  Staat  Paranä,  bei  Lago  (Düsen  n.  3205!);  bei  Serrinha  (Düsen  n.  6643!, 
7317!);  Staat  Bahia,  Serra  Sincora  (Ule  n.  27!).  —  Ex  vivo. 

Nota.  Est  species  habitu  gracili  foliisque  fere  gramineis  notabilis.  Examinare  licuit  flores 
speciminis  splendidi  a  cl.  dorn,  de  Goebel  collect]  in  caldariis  Nymphopolitanis  florentis. 

225.  0.  Blanchetii  Reichb.  f.  in  Linnaea  XXII.  (1849)  845;  Reichb.  f.  in  Walp. 
Ann.  III.  555  et  VI.  737;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  24;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  330,  t.  77; 
Kränzlin  in  Act.  Holm.  XLVI.  (1911)  Sep.  Abdr.  83.  —  Radices  copiosae,  crassiusculae. 
Pseudobulbi  ovato-oblongi,  leviter  compressi,  non  costati,  sicci  irregulariter  rugosi, 
triphylli,  8  cm  longi,  3  cm  crassi,  cataphyllis  brevibus  ovato-triangulis  sufiulti.  Folia 
linearia,  basi  longiuscule  complicata,  longe  acuminata,  coriacea,  ad  50  cm  longa,  2  ad 
2,5  cm  lata.  Scapus  cum  inflorescentia  ultra  1  m,  panicula  ipsa  circ.  45  cm  longa, 
rami  subdistichi,  ascendentes,  leviter  fractiflexi,  bracteae  et  ramulorum  et  florum  triangulae, 
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breviusculae,  ad  5  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  e 
basi  brevi-cuneata  oblongum,  lateralia  basi  tantiim  connata,  ceterum  libera,  lanceolata, 
subdimidiata,  acuta,  apicibus  reflexis,  sepalum  dorsale  6,5  mm  longum,  2,5  mm  latum, 
lateralia  7  ad  8  mm  longa,  vix  2  mm  lata.  Petala  late  oblonga,  obtusa,  margine 
constricta  undulataque,  sepalo  dorsali  aequilonga,  ad  5  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales 
ligulati,  divergentes  vel  reflexi,  margine  crenulati,  obtusi,  lobus  intermedius  multo  major, 
unguiculatus,  transverse  oblongus,  antice  profunde  emnrginatus,  medio  dente  triangulo 
praeditus,  basi  subcordatus,  margine  crenulatus,  crista  in  ungue  labelli  conspicua,  ambitu 
rectangula  vel  oblonga,  in  tubercula  6  divisa  anteposito  callo  pentadactylo  vel  polydactylo, 
additis  tuberculis  utrinque  2  vel  3,  totum  labellum  circ.  1,2  cm  longum,  lobi  laterales 
3  mm  longi,  1,5  mm  lati,  lobus  intermedius  cum  ungue  10  mm  longus,  lamina  6  ad 
7  mm  longa,  1,2  cm  lata.  Gynostemii  parvi  alae  obtuse  quadrangulae,  margine  crenulatae, 
tabula  crassa.     Flores  certe  flavi.  —  Fl.   a  Novembri  ad  Martium. 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Bahia  (Blanchet  n.  3343!);  Felsen  bei 
Canna  brava  bei  Maracas  (Ule  n.  7013!):  Minas  Geraes,  ohne  genaueren  Standort 
(Glaziou  ohne  n.!,  Widgren  ohne  n.  et  n.  772!);  bei  Itacolumi  (Sellow  n.  701  e.  p.!); 
Paranä,  Serrinha  (Düsen  n.  7055!,   7057!,   7188!,   7189!). 

Nota.  Icon  in  Fl.  Brasiliensi  supra  cit.  quoad  cristam  haud  omnino  accurata  etiam  de- 
scriptio  organi  illius  nimium  brevis. 

226.  0.  pirarense  Reichb.  f.  in  Linnaea  XXII.  (1849)  8  46;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  46; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  797  et  III.  557  (=  Linnaea  1.  c);  Cogn.  in  Fl.  Bras. 
III.  6.  402.  —  Radices  pro  planta  haud  magna  copiosae,  crassiusculae.  Pseudobulbi 
cataphyllis  quibusdam  parvis  triangulis  suffulti,  breves,  2  ad  2,5  cm  longi,  basi  1  cm 
lati,  monophylli.  Folia  oblongo-lanceolata,  acuta,  erecta,  carinata,  coriacea,  rigida, 
utplurimum  6  cm  longa,  1  cm  lata,  sicca  minutissime  crispula.  Inflorescentia  45  ad 
50  cm  longa,  scapus  strictus,  satis  firmus,  vaginulis  brevibus,  valde  distantibus  obsitus. 
Flores  in  racemum  sub  anthesi  valde  elongatum,  in  nostro  specimine  23  cm  longum 
dispositi,  pedicelli  tenues,  1,5  cm  longi,  rhachis  superne  leviter  fractiflexa,  bracteae 
minutae  triangulae,  reflexae.  Sepalum  dorsale,  obovatum,  brevi-tenuique  unguiculatum, 
lateralia  basi  connata,  lanceolata,  acuta,  circ.  1  ad  1 , 1  cm  longa,  dorsale  6  mm,  lateralia 
paulo  longiora  4  mm  lata.  Petala  anguste  ovata,  acuta,  leviter  undulata,  sepalo  dorsali 
aequilonga,  4  mm  lata.  Labelli  brevi-unguiculati  lobi  laterales  parvi,  auriculiformes, 
retrorsi,  apice  rotundati,  lobus  intermedius  isthmo  parvo  cum  basi  cohaerens,  in  laminam 
latissime  reniformem  dilatatus,  antice  leviter  emarginatus  breviterque  apiculatus,  crista 
labelli  in  ipsa  basi  crassa,  tricruris,  crure  mediano  magis  prominente  quam  lateralia, 
totum  labellum  margine  undulatum,  ad  2  cm  longum,  basi  inter  lobos  laterales  1,5  ad 
1,8  cm  latum,  (lobi  laterales  6  mm  longi,  4  mm  lati)  antice  (lobus  intermedius)  2,5  cm 
latum.  Gynostemii  alae  amplae,  dolabriformes,  rostellum  breve,  androclinium  postice 
dente  magno  triangulo  auctum.  —  Fl.  Junio.  —  Fig.  19  TT:  a — b. 

Britisch-Guiana,  bei  Pirara  (Rieh.  Schomburgk  n.  635!). 

227.  0.  fuscans  Reichb.  f.  Otia  bot.  Hamburg.  II.  (1881)  86;  Cogn.  in  Fl.  Bras. 
III.  6.  361,  t.  79,  fig.  1.  —  Pseudobulbi  pro  rata  parvi,  ovato-oblongi,  leviter  com- 
pressi,  3  ad  3,5  cm  longi,  1,5  cm  lati,  rugosi,  non  costati,  diphylli,  rarius  triphylli, 
cataphyllis  triangulis  obtusis  suffulti.  Folia  basi  complicata,  oblonga  vel  oblongo-lanceolata, 
acuta,  pergamenea,  carinata,  ad  12  cm  longa,  1,2  ad  1,8  cm  lata.  Scapus  satis  firmus, 
strictus,  validus,  vaginulis  brevissimis  passim  obsitus,  plerumque  circ.  50  cm  altus,  in- 
florescentia paniculata,  leviter  contraeta,  pluri-  ad  multiflora,  interdum  altior,  bracteae 
minutae  circ.  5  mm  longae,  triangulae,  acutae,  pedicellis  circ.  12  ad  1 6  cm  longis 
arete  adpressae.  Sepalum  dorsale  obovato-oblongum,  apice  obtusum,  8  mm  longum, 
3V2  mm  latum,  lateralia  basi  ipsa  connata,  oblongo-lanceolata,  acuta,  10  mm  longa, 
3  ad  4  mm  lata.  Petala  sepalo  dorsali  similia,  fere  duplo  latiora,  brevi-unguiculata, 
9  mm  longa,  6  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  trianguli,  obtusi,  divergentes,  a  lobo 
intermedio  sinu  amplo  sejuneti,  lobus  intermedius  breviter  unguiculatus,  toto  ambitu 
orbicularis  vel  subreniformis,  antice  profunde  angusteque  sinuatus,  totum  labellum  2  cm 

15* 
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longum,  inter  lobos  laterales  circ.  8  mm  latum,  antice  fere  2  cm  latum,  crista  labelli 
basi  cruribus  vel  lamellulis  7  parallelis  antice  3  tantum  eomposita,  quarum  2  medianae 
longiores  isthmum  lobi  intermedii  attingunt,  mediana  magis  elata  paulo  brevior  est 
quam  illae,  2  utrinque  basilares  brevissimae  sunt,  omnes  basi  affixae  sunt,  apice  autem 
liberae.  Gynostemium  perbreve,  alae  subquadratae,  antice  minute  crenulatae,  tabula 
infrastigmatica  utrinque  callosa.  De  florum  colore  nil  certurn  constat,  sicci  nigrescunt, 
unde  nomen  sumpsit  cl.  Reichenbach.  —  Fl.   a  Decembri  ad  Februarium. 

Südbrasilianische  Provinz.  Minas  Geraes  (Langsdorff,  St.  Hilaire);  auf 
der  Serra  de  Garacol  (Mosen);  Serra  da  Maeda  (Sellow  n.  1419!);  bei  Caraca 
(Mendonca  n.  966!). 

228.  0.  Barbaceniae  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  32;  Reichb.  f.  in  Walp. 
Ann.  VI.  752;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  369.  —  Pseudobulbi  ovato-oblongi,  compressi, 
circ.  2  cm  longi  et  fere  lati,  monophylli  ad  triphylli.  Folia  linearia,  graminea,  basi  et 
apice  longe  acuminata,  21  ad  22  cm  longa,  1  cm  lata,  strictissima.  Inflorescentia  folia 
excedens,  25  cm  longa,  5  mm  crassa,  pauciflora,  bracteae  4  ad  5  mm  longae,  pedicelli 
cum  ovariis  circ.  2  cm  longi.  Sepala  libera,  brevi-unguiculata,  concava,  acuta,  viridi- 
fuscentia  vel  olivacea,  7  ad  8  mm  longa,  3  ad  4  mm  lata.  Petala  vix  diversa,  sub- 
latiora  visa.  Labelli  lobi  laterales  minutissimi,  lobus  intermedius  e  basi  cuneata  obovatus, 
antice  subrotundato-retusus,  leviter  emarginatus,  crista  plurituberculata,  tuberculis  medianis 
basilaribus  rostratis,  altioribus,  anticis  brevibus,  totum  labellum  2,5  cm  longum,  antice 
1,5  cm  latum.  Gynostemium  longum,  crassum,  alae  triangulae,  angulis  rotundatis, 
margine  integrae. 

Südbrasilianische  Provinz.  Minas  Geraes  (Weddell).  —  Species  mihi  non 
visa,  ex  icone  herb.  Lindley. 

229.  0.  caesium  Reichb.  f.  in  Regel  Gartenfl.  III.  (1854)  t.  80,  S.  75,  274,  414 
et  in  Gard.  Ghrpn.  (1854)  219  et  in  Otto  et  Dietr.  Allg.  Gart.  Ztg.  (1854)  274  et  Xen. 
Orch.  I.  94,  t.  36,  II.  fig.  1  —  3  et  in  Walp.  Ann.  VI.  796;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  46; 
Veitch,  Man.  Orch.  VIII.  16.  —  0.  orthostates  Ridl.  in  Trans.  Linn.  Soc.  2.  S.  II.  (1887) 
283.  —  Pseudobulbi  ovati,  dense  aggregati,  caesii  vel  cyaneo-grisei,  2,5  ad  4  cm  longi, 
diphylli.  Folia  lineari-ligulata  vel  oblonga,  erecta,  12  ad  15  cm  longa,  2,5  cm  lata. 
Scapus  25  ad  40  cm  longus,  strictus,  apice  pauciflorus  (3  ad  4),  brunneus,  viridi- 
striatus  vel  maculatus,  bracteae  lineares  quam  Ovaria  cum  pedicellis  multo  breviores, 
4  ad  6  mm  longae.  Sepala  oblonga  acuta.  Petala  potius  ovata  vel  ovato-oblonga, 
acuta,  breviter  unguiculata,  et  basi  plus  minus  cuneata,  obscure  undulata,  viridia  vel 
viridi-brunnea,  roseo-suffusa,  2,2  cm  longa,  5  ad  6  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales 
cuneati  vel  oblique  subquadrati,  reflexi,  extus  obtusanguli,  ad  7  mm  longi,  5  mm  lati, 
lobus  intermedius  multo  major,  breviter  unguiculatus,  lamina  quadrata  vel  transverse 
oblonga,  antice  adeo  profunde  emarginata,  ut  fere  biloba  dicenda  sit,  totum  labellum 
luteum  (citrinum),  2,5  cm  longum  et  latum,  lobi  laterales  5  mm  longi,  2  mm  lati; 
crista  in  ungue  labelli  toto  ambitu  orbicularis,  velutina,  convexa,  tumida,  bipartita,  in 
medio  excavata,  additis  tuberculis  quibusdam.     Gynostemii  alae  dolabriformes. 

Hylaea  Provinz.  Rio  Branco,  Serra  de  Mairary  (Ule  n.  8377 !);  Roraima- 
Gebirge,  Treng  River  (Campbell);  Guiana  u.  die  angrenzenden  Teile  Brasiliens  u. 
Venezuelas.  —  Bisweilen  kultiviert. 

Nota.  Interdum  confusa  videtur  cum  0.  reflexo  Lindl.  cui  exceptis  characteribus  paucis 
tarnen  firmis  toto  habitu  affinis.  Facere  non  possum,  quin  huc  referam  0.  orthostates  Ridl.  dia- 
gnosi  parum  characteristica  a  cl.  auctore  donatum.  Planta  Uleana  quam  sub  hoc  nomine  in  herb, 
regio  ßerolin.  habemus  certe  non  distinguenda  videtur  ab  0.  caesio  Reichb.  f.,  differt  solummodo 
lobis  lateralibus  labelli  haud  exacte  subquadratis  sed  longioribus  potius  cuneatis,  quadrat  ceterum 
characteribus  omnibus  gravioribus.  Golor  lividus  vel  caesius  pseudobulborum  foliorumque  in 
speciminibus  siccis  difficilius  inveniendus,  quo  fit,  ut  saepius  cum  0.  reflexo  Lindl.  confundatur 
et  cum  0.  oblongato.  In  herb.  Reichenbach  praestat  icon  rudissima  specim.  Kewensis,  cui  Rei- 
chenbachius  notulam  adscripsit  »pirarense?«. 

230.  0.  Sellowii  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  (1906)  404.  —  Pseudobulbi  ovoidei,  sen- 
sim  angustati,  pro  rata  magni,  ad  1  3  cm  longi,  basi  3  ad  4  cm  lati,  superne  compressi, 
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diphylli,  cataphyllis  quibusdam  triangulis  suffulti  addito  folio  1  infrabulboso ,  longe 
vaginante  (vagina  pseudobulbo  subaequilonga)  scapi  basin  amplectente.  Folia  anguste 
linearia,  basi  longe  attenuata,  apice  acuminata,  manifeste  carinata,  70  cm  longa,  1,8  cm 
lata,  multinervosa,  satis  firma.  Inflorescentia  longissima  (membra  disjecta  tantum  adsunt), 
scapus  basi  1  cm  diametro,  40  cm  supra  basin  vix  attenuatus,  vaginulis  perpaucis  brevibus, 
scariosis,  triangulis  obsitus,  rami  paniculae  qui  praestant  circ.  50  cm  longi,  flaccidi, 
circ.  10  ad  1  2  cm  inter  se  distantes,  1 5  cm  longi,  iterum  ramulosi,  deflexi,  pluriflori, 
bracteae  triangulae,  acuminatae,  ad  7  mm  longae,  squarrosae,  pedicelli  tenues,  leviter 
curvuli  vel  torti,  1,2  cm  longi.  Sepala  ovato-lanceolata,  acuta,  unguiculata,  dorsale 
8  mm  longum,  3,5  mm  latum,  lateralia  aequalia,  paulo  longius  unguiculata,  9  mm  longa, 
3  mm  lata.  Petala  latissime  ovata  (fere  rhombea),  brevi-unguiculata,  apiculata  vel  breviter 
acutata,  6  ad  7  mm  longa,  5  ad  6  mm  lata,  leviter  undulata,  haec  omnia  lutea,  fusco- 
vel  purpureo-pantherina.  Labellum  bene  longius,  lobi  laterales  e  basi  lata  rotundati, 
postice  in  lobulum  parvum,  auriculiformem  aucti,  margine  leviter  crenulato,  isthmus  lobi 
intermedii  angustus,  lobus  intermedius  obcordatus,  antice  profunde  sinuatus  cum  apiculo 
parvo  triangulo  in  sinu,  margine  crenulatus,  totum  labellum  supra  velutinum,  1  cm 
longum,  basi  (lobis  extensis)  et  antice  (lobus  intermedius)  6  mm  latum,  crista  labelli 
lamellulis  brevibus  biseriatis,  denticulatis  cornubusque  3,  quorum  medianus  multo  longior 
digitiformis  „composita,  alae  magnae  dolabriformes  fere  quadratae,  antice  suberosulae, 
rostellum  non  productum,  tabula  infrastigmatica  modice  protensa. 

Südbrasilianische  Provinz.     Genauer  Standort  unbekannt  (Sellow  n.  36 1 !). 

231.  0.  caldense  Reichb.  f.  in  Linnaea  XXII.  (1849)  846  et  in  Walp.  Ann.  III.  557 
et  VI.  802;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  49;  Cogn.  in  Fl.  ßras.  III.  6.  405.  —  Radices  copiosae, 
longissimae.  Pseudobulbi  ovoidei,  compressi,  ancipites,  rarius  oblongi,  ad  1 0  cm  longi, 
basi  4,5  cm  lati,  pluricostati,  triphylli.  Folia  infrabulbosa  et  illa  pseudobulborum  linearia, 
infrabulbosa  ad  1  0  cm  longa,  alia  ad  60  cm  longa,  longe  acuminata,  ad  2,5  cm  lata, 
rigida,  coriacea.  Inflorescentiae  folia  multo  superantes  1  ad  2  m  longae,  rigidae, 
superne  paniculatae,  multiflorae,  ramis  saepius  iterum  ramulosis,  bracteae  minutae, 
triangulae,  acutae,  rigidae,  3  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  8  ad  1 2  plerumque 
1  0  mm  longi.  Sepala  libera,  lateralia  anguste  oblique  ovata,  dorsale  brevius  latiusque, 
haec  9  mm  longa,  3,5  mm  lata,  illud  7,5  mm  longum  4  mm  latum.  Petala  latius 
ovata,  apiculata,  basi  brevissime  unguiculata,  7  mm  longa,  basi  6  mm  lata,  omnia  lutea, 
fusco-maculata,  in  dorso,  praesertim  basin  versus,  leviter  incrassata.  Labellum  basi 
subcordatum,  lobi  laterales  fere  obsoleti,  minuti,  rotundati,  lobus  intermedius  maximus, 
obcordatus,  antice  lobulatus  emarginatusque,  callus  in  basi  disci  in  2  ordines  divisus, 
primus  (ad  ipsam  basin  labelli)  tuberculis  elongatis  5  carunculosis,  partim  interdum 
confluentibus,  alter  primo  antepositus  tuberculis  3  longioribus  compositus,  totum  labellum 
praesertim  basin  versus  leviter  farinaceo-adspersum,  1 , 2  cm  longum,  antice  aequilatum, 
basi  ipsa  8  ad  9  mm,  in  isthmo  3  mm  latum,  ut  videtur  excepta  basi  fusca  omnino 
luteum.  Gynostemii  alae  magnae,  3  mm  longae,  2,5  mm  latae,  membranaceae,  in- 
tegerrimae.   —  Fl.  Februario. 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Minas  Geraes  (Ackermann),  las  Caldas  u. 
Serra  da  Pedra  Branca  (Regnell  Ser.  I.  487  V4,  Ser.  III.  n.  1161*);  Serra  da  Caraca 
(Glausen  n.  386);  Serra  de  Ouro  Preto  (Ule  n.  1995!);  ohne  genaueren  Standort 
(Sellow  n.  701  e.  p.  et  1346!). 

232.  0.  brachystegium  Kränzl.  n.  sp.  —  Radices  longae,  crassiusculae.  Pseudo- 
bulbi ut  videtur  solitarii,  foliis  infrabulbosis  2  suffulti,  ovoidei,  rugulosi,  diphylli,  ad 
4,5  cm  longi,  3  cm  crassi.  Folia  fere  dimidium  usque  complicata,  linearia  vel  longe 
lineari-lanceolata,  acuta,  ad  36  cm  longa,  1,5  cm  lata,  papyracea.  Scapus  longissimus, 
folia  excedens  cum  panicula  brevi  ultra  1  m  longus,  panicula  ipsa  ad  1 2  cm  longa, 
oligoclada,  pauciflora,  rhachis  et  rami  denique  fractiflexa,  bracteae  ad  3  mm  longae, 
triangulae,  acutae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  1,2  cm  longi.  Sepala  oblonga,  leviter  con- 
cava,  acuta,  libera,  6  mm  longa,  3  mm  lata.  Petala  latissime  oblonga,  antice  rotundata, 
aequilonga,   4,5  ad  5  mm  lata.    Labelli  lobi  laterales  parvi,  rotundati;  lobus  intermedius 
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cuneatus,  sensim  dilatatus,  antice  profunde  ampleque  bilobus,  utrinque  retusus,  crista 
basilaris  papillis  quibusdam  parvis  coraposita,  carinula  vel  lamellula  brevi  Ulis  anteposita, 
adjecto  utrinque  dente  filiformi,  totum  labellum  1  ad  1  ,2  cm  longum,  antice  8  ad  9  mm 
latum.  Gynostemium  brevissimum  crassum,  utrinque  membranaceo-marginatum.  — 
Fiores  flavidi,  concolores  visi.  —  Fl.  Maio. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Bolivia,  Coripati,  Yungas  (Mig.  Bang 
n.  2196!). 

Nota.  Habitu  generali  planta  ad  0.  ealdense  Reichb.  f.  hydrophilum,  uliginosum  Barb. 
Rodrig.  aliasque  species  brasilienses  vergit,  petala  tarnen  adeo  conspicua  et  latiora  quam  sepala, 
ut  duIIo  modo  cum  speciebus  illius  affiuitatis  conjungenda  videatur. 

233.  0.  Warmingii  Reichb.  f.  Otia  Hamburg.  II.  (1881)  86;  Warm.  Symb.  Fl. 
Brasil.  Centr.  P.  XXIX.  846;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  366.  —  Pseudobulbi  parvi,  oblongi, 
diphylli,  foliis  paucis  infrabulbosis  suffulti.  Folia  e  basi  complicata  angusta  lanceolata. 
Inflorescentia  erecta,  paniculata,  ad  70  cm  longa,  rami  arrecti,  simplices,  fractiflexi, 
densi-  et  multiflori,  bracteae  minutae,  triangulae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  1,5  cm  longi. 
Sepala  ligulata,  acuta,  libera,  aequalia,  lateralia  subfalcata,  6  ad  7  mm  longa,  dorsale 
sublatius  2  mm,  lateralia  1,5  mm  lata,  patentia  vel  paulum  reflexa.  Petala  late 
oblonga,  obtusa,  leviter  undulata,  6  mm  longa,  3  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  semi- 
oblongi,  denticulati,  isthmus  lobi  intermedii  cuneatus,  lamina  basi  cordata,  reniformis, 
medio  emarginata,  crista  lobulata  in  basi,  antepositis  dactylis  5  filiformibus,  totum 
labellum  basi  fusco-rubrum  et  maculatum,  lobi  laterales  albidi,  ad  1,2  cm  longum,  antice 
8  mm  latum,    album.     Gynostemii  alae  dolabriformes,  basi  obtusae,   supra  acuminatae. 

Südbrasilianische  Provinz.     Minas  Geraes,  Serra  da  Piedade  (Warming!). 

Nota  -I.  >  Fiores  illis  0.  Blanehetii  Reichb.  f.  aequimagni  esse  dicuntur.  Videtur  esse 
caulescens  ut  0.  flexuosum  Sims.«  (Reichb.). 

Nota  2.  Species  parum  characteristica,  e  specimine  depauperato  descripta.  Folia  in  spe- 
cimine  illo  parva  sunt  et  non  multo  grandescere  videntur,  toto  habitu  0.  fuscans  Reichb.  f.  vel 
uliginosum  Barb.  Rodr.  potius  in  memoriam  revocat  (folia  tarnen  breviora),  quam  0.  Blanehetii. 
Fiores  (3)  haud  bene  conservati  sunt. 

234.  0.  ampliatum  Lindl.  Gen.  et  Sp.  Orch.  (1833)  202;  in  Bot.  Reg.  XX.  t.  1699; 
Fol.  Orch.  Oncid.  28;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  744;  Griseb.  Fl.  Brit.  W.  Ind. 
Isl.  632;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  7  c.  ic;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  599; 
Sander,  Orch.  Guide  173;  Cogn.  in  Symb.  Ant.  VI.  641.  —  Var.  majus  hört.  Fl.  d. 
serres  XX.  t.  2 1  4 0 — 41;  Sander's  Reichenbachia  II.  t.  70.  —  Pseudobulbi  a  latere  visi 
suborbiculares,  compressi,  fere  diseiformes,  supra  leviter  emarginati  (praesertim  foliis 
delapsis),  aneipites,  utrinque  1-costati,  rugulosi,  5  ad  10  cm  longi  et  fere  lati,  diphylli, 
obscure  sordide  purpureo-maculati  vel  brunneo-suffusi.  Folia  oblonga  vel  oblongo- 
lanceolata,  acuta,  crasse  coriacea,  basi  arete  complicata,  20  ad  40  cm  longa,  4  ad 
8  cm  lata.  Inflorescentia  ad  1  m  longa,  nutans  vel  subereeta,  paniculata,  multiflora, 
pyramidalis,  rami  racemosi,  bracteae  et  ramorum  et  florum  parvae  triangulae,  quam 
Ovaria  cum  pedicellis  multo  breviores.  Sepala  brevia,  spathulato-obovata,  excavata, 
pallide  lutea,  7  mm  longa,  antice  2,5  ad  3  mm  lata,  post  petala  subabscondita.  Petala 
suborbicularia,  unguiculata,  fere  flabellata  dicenda,  rotundata,  8  mm  longa  et  lata, 
postice  pallide  lutea  vel  albida,  in  fronte  intense  lutea,  maculis  quibusdam  rubris  in 
ipsa  basi.  Labellum  unguiculatum,  lobi  laterales  minuti,  auriculiformes,  reflexi,  lobus 
intermedius  latissimus  transverse  oblongus,  profunde  emarginatus,  totum  labellum 
excepto  ungue  3  mm  longo  1  cm  longum,  2  cm  latum,  intense  luteum,  maculis  vel 
punetis  quibusdam  in  ipsa  basi,  crista  simplex  in  basi  elevata  transversa,  antice  tridentata. 
Gynostemii  alae  euneatae,  breves,  retusae,  denticulatae,  accedunt  2  exteriores  integrae, 
reflexae.  Gapsulae  fusiformes  basi  et  apice  acutae,  ad  3,5  cm  longae,  medio  1  cm 
diametro.   —  Fl.  Februario,  Martio. 

Provinz  des  tropischen  Zentralamerika.  Guatemala  (Oersted!,  Fried- 
richsthal!). —  Gisäquatoriale  Savannenprovinz.  Trinidad  (Dr.  Bradford, 
O.  Kuntze);    Deutsche   Caura-Exped.    1901 — 02:    Uferwald    des    Goton    (Passarge    u. 
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Selwyn  n.  574!).  —  Subäquatoriale  andine  Provinz.  Costa  Rica  (Ure  Skinner, 
Pfau  n.  78!);  Nicaragua,  bei  Escuintla  (Ure  Skinner  u.  Hartweg);  Sierra  Nevada 
de  Sta.  Marta  (Cuming  n.  1312,  Purdie  u.  Smith  n.  2352!);  Mosquito-Küste  (Wull- 
schlägel  n.  I  8 1  0 ! ) ;  Isthmus  von  Panama:  bei  Chagres  (Fendler  n.  334-1);  Caracas 
(Wagner);  Columbien,  Ocaiia  (J.  Linden);  Magdalena,  ohne  genaueren  Standort  (Kal- 
breyer  n.  673!);  Peru,  ohne  genaueren  Standort  (Warscewicz!). 

Nota.  Quae  apellatur  var.  majits  Linden  est  solummodo  forma  floribus  majoribus,  prae- 
sertim  labello  1,5  cm  longo  et  2,8  cm  lato  eximia,  ceterum  omnibus  characteribus  cum  typo 
quadrans.        -    ajo^yUJL»^^-^.    X*££  . 

235.  0.  Bernöullianum  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  densissime  congesti,  disci- 
formes,  valde  compressi,  a  latere  visi  orbiculares,  monophylli,  2,5  ad  4,5  cm  diametro. 
Folia  e  basi  brevi  complicata  oblonga  vel  obovato-oblonga,  obtusa,  apice  obliqua,  crassa, 
coriacea,  ad  1  0  cm  longa,  ad  2  cm  lata.  Inflorescentia  racemosa.  scapus  cum  racemo 
40  ad  45  cm  longus,  strictus,  validus,  vaginulis  paucis  brevibus  praeditus.  Flores  ad 
12,  inferiores  satis  distantes,  bracteae  brevissimae,  latae  ac  longae,  obtusae,  2  mm 
longae,  pedicelli  cum  ovariis  circ.  2,5  cm  longi.  Sepala  ambitu  spathulata,  cochleata, 
satis  profunde  concava,  basi  unguiculata,  apice  rotundata,  6  mm  longa,  3,5  mm  lata. 
Petala  brevius  unguiculata,  plana,  spathulata,  apice  rotundata,  7,5  mm  longa,  6  ad 
7  mm  lata.  Labellum  brevi- unguiculatum,  lobi  laterales  parvi  ansiformes,  oblongi, 
obtusi,  isthmus  brevis  mox  in  laminam  magnam,  transverse  o.blongam,  bilobam  dilatatus, 
sinu  modice  profundo,  lamina  margine  leviter  crenulata,  crista  labelli  basi  linearis,  antice 
triloba,  lobis  lateralibus  triangulis  acutis,  stipitatis,  intermedio  crasso  tuberculoso,  totum 
labellum  cum  unguiculo  1,6  cm  longum,  lobus  intermedius  1,2  cm  longus,  2  cm  latus, 
lobi  laterales  3  mm  longi  et  lati.  Gynostemium  crassum,  breve,  alae  subquadratae, 
margine  brevi-denticulatae,  androclinium  postice  appendice  longa  et  antheram  superante 
membranacea  bifida  instructum.  Flores  certe  lutei,  sepala  petalaque  brunneo-signata.  — 
Fl.  Januar io. 

Guatemala  (Bernoulli  n.  339!). 

Nota.  Est  species  omnibus  partibus  suis  singularis.  Pseudobulbi  fere  illi  0.  discobulbi 
Kränzl.  sed  firmiores,  folia  multo  robustiora  brevioraque.  Flores  illis  0.  bifolii  Sims  subsimiles, 
etiam  illis  0.  maculosi  Lindl.  comparandi,  tarnen  indole  cristae  et  gynostemii  valde  diversi. 
Propter  petala  sepalis  majora  forsan  optime  juxta  0.  ampliatum  Lindl.  militabit. 

236.  0.  gyrobulbon  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1869)  892  et  1205.  —  Pseudo- 
bulbi magni,  ovati  oblongive,  sicci  profunde  reticulato-sulcati,  transsectione  rotundi,  obpyri- 
formes,  rhizomati  crasso  insidentes,  ad  1 0  cm  longi,  ad  6  cm  diametro,  (»jugis  mae- 
andricis  multicristati«)  diphylli.  Folia  .  .  .  Inflorescentia  certe  longa,  paniculata,  (in 
specimine  unico  subcorymbosa),  rami  iterum  ramulosi,  ascendentes,  12  ad  1  8  cm  longi, 
leviter  fractiflexi,  bracteae  minutissimae,  triangulae,  rhachis  ramulorum  subtriquetra, 
costata,  torta.  Sepalum  dorsale  obovatum,  obtusum,  concavum,  lateralia  anguste  un- 
guiculata obtusa,  6  mm  longa,  antice  2,5  vel  2  mm  lata.  Petala  ex  ungue  lineari 
spathulata,  antice  retusa,  6  mm  longa,  antice  4,5  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales 
auriculiformes,  reflexi,  trianguli,  lobus  intermedius  brevi-angusteque  unguiculatus,  subito 
in  laminam  late  reniformem,  antice  emarginatam,  subbilobam  dilatatus,  crista  labelli 
tricruris,  crura  lateralia  rhombea,  antrorsa,  intermedium  longius  productum,  antice 
bilobulum,  totum  labellum  8  mm  longum,  1,5  cm  latum.  Gynostemii  alae  subquadratae, 
margine  exteriore  denticulatae. 

Genauer  Fundort  unbekannt,  vermutlich  Columbien  (Herb.  Reichenbach!). 

Nota.  Est  species  magnitudine  pseudobulborum  eximia.  Inflorescentia  in  specimine  unfco 
exceptis  foliis  optime  conservato  potius  corymbosa  describenda  est.  Flores  illis  0.  ampliati  Lindl. 
similes  sed  magnitudine  valde  reducti  sunt,  differunt  ceterum  cristae  structura. 

237.  0.  oblongatum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXX.  (1  844)  Mise.  1  I;  Fol.  Orch.  Oncid.  48; 
Paxton,  Fl.  Gard.  II.  137  c.  ic.  [Ed.  2  II.  23,  fig.  133];  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861) 
801.  —  O.  xanthochlorum  Klotzsch,  Cat.  sem.  horti  Berol.  (1852)  13  ex  Reichb.  f.  in 
litt.  —  Pseudobulbi  parvi,  brevi-ovales,  nitidi,  compressi,  aneipites,  diphylli,  obscure 
maculosi.     Folia    oblonga,    membranacea,    rigida  vel   eretlu,    basin  versus  conduplicata, 
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attenuata,  carinata.  Scapus  simplex,  tenuis,  leviter  nutans,  vaginulis  paucis,  minutis, 
valde  distantibus  obsitus,  ad  45  cm  longus,  superne  racemosus,  pauciflorus,  bracteae 
triangulae,  acuminatae,  scariosae,  ad  7  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1,5  ad  1,7  cm 
longi.  Sepala  petalaque  paulo  latiora  oblongo-lanceolata,  acuta,  margine  undulata, 
patentissima  vel  leviter  reflexa,  viridi-lutea,  pallide  castaneo-maculata,  1,2  cm  longa, 
sepala  4  mm,  petala  4,5  mm  lata,  Labelli  lobi  laterales  breves,  reflexi,  quadrati  vel 
oblique  trapezoidei,  retusi,  lobus  intermedius  istbmo  brevi  cum  basi  conjunctus,  sinu 
utrinque  angusto,  antice  in  laminam  e  basi  obovata  reniformem,  profunde  sinuatam  (cum 
dente  triangulo  in  sinu)  dilatatus,  crista  in  ipsa  basi  labelli  glabra,  convexa,  trilamellosa, 
lamellula  intermedia  minore,  tuberculis  minoribus  adjectis,  totum  labellum  a  basi  ad 
marginem  anteriorem  1,5  cm  longum,  basi  ad  lobos  laterales  circ.  eadem  latitudine,  lobus 
intermedius  1,8  ad  2  cm  latus,  labellum  sulphureum  vel  citrinum.  Gynostemii  alae 
triangulae,  infra  dilatatae,  margine  crenulatae,  tabula  infrastigmatica  paulum  prosiliens, 
modice  evoluta.  Flores  sub  anthesi  an  apice  sepali  dorsalis  ad  marginem  anteriorem 
labelli  2,5  cm  metientes.  —  Fl.  in  Europa  Decembri.  —  Fig.  19/:  a — c. 
Provinz  des  tropischen  Zentralamerika.     Mexiko  (Loddiges). 

238.  0.  Alfredi  Kränzl.  —  0.  gracillimum  Gogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  (1906)  401 
[non  Rolfe].  —  Pseudobulbi  minuti,  solitarii,  erecti,  e  basi  rotundata  attenuati,  ad  1,5  cm 
longi,  monophylli,  basi  foliis  infrabulbosis  longe  vaginantibus  suffulti.  Folia  lineari- 
ligulata,  acuta,  basi  brevi  angustata,  ad  11  cm  longa,  ad  8  mm  lata.  Inflorescentia 
racemosa,  scapus  tenuis,  filiformis,  simplex,  vaginulis  paucis  obsitus,  5  ad  7  cm  longus, 
3-  ad  4-florus,  bracteae  anguste  triangulae,  acutissimae,  ad  3  mm  longae,  pedicelli 
cum  ovariis  trigonis  ad  1  cm  longi.  Sepalum  dorsale  lanceolatum,  lateralia  longiora, 
subspathulata,  basi  anguste  cuneata,  dorsale  6  mm  longum,  2,5  mm  latum,  lateralia 
ad  8  mm  longa,  2  mm  lata.  Petala  ligulato-subspathulata,  acuta,  basi  longe  angustata, 
6  mm  longa,  2  mm  lata,  haec  omnia  patentissima,  flava,  rubro-maculata.  Labellum 
deflexum,  subsessile,  ambitu  obovato-quadratum,  basi  truncatum  vel  subcordatum,  pro- 
funde trilobum,  lobi  laterales  longiusculi,  patentes,  oblique  vel  irregulariter  trianguli, 
margine  antice  denticulati,  postice  integri,  lobus  intermedius  late  transverse  oblongus, 
longe  unguiculatus,  antice  profunde  lateque  emarginatus  cum  apiculo  in  sinu,  crista  in 
basi  crasse  carnosa,  plurituberculata,  totum  labellum  1 1  mm  longum,  basi  6  mm,  infra 
medium  1  mm,  antice  10  mm  latum,  lobi  laterales  3  mm  longi,  basi  2,5  mm  lati. 
Gynostemii  alae  latiusculae,  late  oblongae,  basi  apiceque  rotundatae,  non  vel  vix  pro- 
ductae,  leviter  undulatae.  —  Fl.  Aprili.     [Mihi  non  visum]. 

Südbrasilianische  Tropenwaldzone.  Sao  Paulo:  Serra  da  Bocaina  (Edwall 
in  Gomm.  Geogr.  et  Geol.  S.  Paulo  n.  3325). 

Nota.  Nomen  mutandum  est  cum  cl.  R.  A.  Rolfe  eodem  nomine  usus  sit  anno  1898. 
0  pirarensi  Reichf.  f.  valde  affine,  omnibus  partibus  tarnen  minus. 

239.  0.  ensatum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  (1842)  Mise.  17;  Fol,  Orch.  Oncid.  50; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  803;  [Lindley,  Sert.  Orch.  (1842)  sub  t.  48].  —  Pseudobulbi 
subrotundi,  compressi.  Folia  longa,  strieta,  ensiformia,  carinata.  Panicula  longissima 
nutans,  multiflora,  flaeeida,  bracteae  membranaceae,  acutae,  canaliculatae.  Sepala 
lateralia  libera,  ipsa  petalaque  lanceolata,  acuminata,  subundulata,  olivacea,  luteo- 
marginata.  Labellum  luteum,  lobi  laterales  minuti,  rotundati,  basis  labelli  quadrata, 
lobus  intermedius  basi  reniformis,  margine  manifeste  crenulatus,  antice  emarginatus  s. 
sinuatus,  totum  labellum  (ex  herb.  Lindley)  1,7  cm  longum,  basi  quadrata,  8  mm  longa 
et  lata,  fusco-olivacea,  lobus  intermedius  luteus,  8  mm  longus,  1,7  cm  latus,  crista 
pubescens,  circ.  7-tuberculata,  tuberculis  elongatis  lateralibus  divergentibus.  Gynostemii 
alae  emarginatae,  repandae,  utrinque  acutae. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Guatemala  (Skinner).  Von  Loddiges  1842 
eingeführt. 

Nota.     Ab  0.  dichromatico  Reichb.  f.  vix  discernendum,  non  differt  nisi  struetura  cristae. 

240.  0.  dichromaticum  Reichb.  f.  in  Bonplandia  III.  (1855)  215;  Hamburg.  Gart. 
Ztg.  (1859)  53;  Walp.  Ann.  VI.  804;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  50.  —  Pseudobulbi  oblongi, 
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subfusiformes ,  plurisulcati,  monophylli,  maculis  minutis  fuscis,  satis  densis  tincti, 
(»nebulosi«  Reichb.),  6  cm  longi,  2  cm  diametro.  Folium  unicum,  quod  vidi,  e  basi  brevi 
complicatum,  lineari-lanceolatum,  acuminatum,  ad  20  cm  longum,  1,8  cm  latum,  multi- 
nervulosum.  Inflorescentiae  pars  suprema  tantum  praestat,  40  cm  longa,  tota  certe 
multo  longior,  paniculata,  nutans,  rami  supremi  breves,  tenues,  pauciflori,  (inferiores 
certe  divitiores),  bracteae  brevissimae,  pedicelli  2,5  ad  3  cm  longi,  tenuissimi,  hisce 
causis  inflorescentia  singulari  modo  laxa.  Sepala  lanceolata,  acuta,  lateralia  falcatim 
divergentia,  8  ad  9  mm  longa,  3  mm  lata.  Petala  oblonga,  acuta,  aequilonga  vel  sub- 
breviora,  4  mm  lata,  margine  manifestius  undulata.  Labelli  lobi  laterales  brevissimi, 
rotundati,  tota  basis  labelli  potius  quadrata  dicenda,  lobulis  2  minutis  aucta,  lobus 
intermedius  transverse  oblongus,  bilobus,  antice  anguste  sinuatus,  lobis  margine  sese 
tangentibus  vel  paulum  obtegentibus,  totum  labellum  i  vel  1,2  cm  longum,  inter  lobos 
laterales  7  ad  8  mm,  antice  i,3  cm  latum,  crista  velutina,  basi  callis  2  magnis  et 
antepositis  3  minoribus  composita,  antice  tridactyla.  Gynostemii  alae  erectae,  angustae, 
crenulatae,  apice  utroque  acutae.  —  Flores  lutei,  maculis  fusco-purpureis  decori,  pars 
mediana  labelli  fusco-purpurea,  luteo-marginata,  lamina  lutea.  —  Fig.  20-4:  a — d. 

(Von  Booth  in  Hamburg  eingeführt!).  Genauerer  Fundort  unbekannt.  Wahr- 
scheinlich Costa  Rica. 

Nota.  Adest  in  herb,  olim  Reichenbach  fragmentum  inflorescentiae  a  cl.  Endres  (sine 
loco  speciali)  lectum  quod  probabiliter  huc  referendum  erit.  Quod  si  falsum  sit  certe  non  multum 
mihi  a  vero  aberrare  videtur. 

241.  0.  prionochilum  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  et  folia  non  adsunt.  In- 
florescentia paniculata,  pars  quae  adest  ad  1  8  cm  longa,  pauciramosa,  rami  subfracti- 
flexi,  singulari  modo  gemmiferi,  bracteae  satis  latae,  acutae,  3  ad  4  mm  longae, 
paleaceae,  gemmulae  vix  longiores,  bracteolis  paleaceis  vestitae,  pedicelli  cum  ovariis 
1,2  cm  longi.  Sepala  libera,  dorsale  oblongum,  obtusum,  lateralia  e  basi  cuneata'  obovata, 
obtuse  acutata,  4  mm  longa,  3  mm  antice  lata.  Petala  basi  cuneata,  deinde  subquadrata, 
antice  retusa,  brevissime  unguiculata,  5  ad  6  mm  longa,  4  mm  lata.  Labelli  lobi 
laterales  reflexi,  e  basi  lata  leviter  angustati,  deinde  dilatati,  cuneati,  antice  retusi, 
isthmus  brevis,  latiusculus,  lobus  intermedius  latissimus,  basi  leviter  cordatus,  antice 
profunde  sinuatus,  ergo  bilobulus,  transverse  oblongus,  toto  margine  anteriore  et  utrinque 
grosse  dentatus  (unde  nomen!),  crista  labelli  tricruris,  cruribus  obtuse  breviterque  lobatis, 
!obulis  apice  liberis,  totum  labellum  inter  lobos  laterales  1,2  cm  latum,  lobi  6  mm  longi, 
apice  4  mm  lati,  lobus  intermedius  9  mm  longus  2  cm  latus,  totum  labellum  1,3  cm 
longum.  Gynostemium  breve,  latum,  alae  magnae,  quadratae,  margine  integrae,  superne 
rotundatae,  rostellum  fere  nullum  caudicula  superne  valde  dilatata.  —  Fig.  20  B:  a — c. 

»Ins.  Antill.«   ohne  genauere  Angabe  (R.  Schomburgk!). 

Nota.  Planta  omnino  singularis,  nulli  proprie  affinis.  Dentibus  marginis  labelli  Epidendra 
Sehistoehila  quaedam  in  memoriam  revocat;  lobi  laterales  recurvati,  retusi,  valde  peculiares, 
crista  triloba  pro  rata  valde  reducta,  alae  gynostemii  contra  magnae.  De  colore  aliquid  dicere 
non  audeo,  flavi  videntur  flores  vel  lutei  et  in  centro  paulo  intensiores.  Peculiares  porro  gem- 
mulae inflorescentiae  in  bracteis  semioccultae;  an  sint  flores  an  rami  nondum  evoluti  e  speci- 
mine  unico  non  elucet.  —  Quamvis  basis  lobi  intermedii  denticulata  sit,  planta  tarnen  a  »Bar- 
batis*,  quae  eodem  charactere  gaudent,  diversa,  ut  supra  exposui. 

Sect.  15.  Tigrina  Kränzl. 

Plurituberculata,  Homoeantha  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)2  et  37;  Reichb.  f. 
in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  777.  —  Sepala  petalaque  aequalia,  apicibus  reflexa,  labelli  lobi 
laterales  pro  rata  parvi,  reflexi,  lobus  intermedius  maximus,  dilatatus,  crista  in  ipsa 
basi  simplex,  trilobus  vel  tridentatus,  alae  gynostemii  conspicuae.  Flores  semper  lutei 
purpureo-  vel  fusco-maculati,  excepto  labello  basi  tantum  maculato;  omnes  species 
grandiflorae. 
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A.  Labellum  longius  quam  sepala  petalaque. 

a.  Labelli  lobi  laterales  breviusculi,    auriculati,    crista  labelli 
bicruris,    carina    in    dentem    exeunte    interjecta.      Phylla 

florum  plerumque  vittata 242.   0.  tigrinum. 

b.  Lobi  laterales   labelli  subrhombei  obliqui,  crista  a  fronte 
visa  linearis,  a  latere  visa  dentem  prosilientem  triangulum 

exhibens.     Labellum  album  purpureo-adspersum .    .    .    .    243.   0.  rhodostictum. 

c.  Labelli  lobi   laterales  trianguli  reflexi,   gynostemium  am- 

plectentes,  crista  tricruris,  apice  bicornis 244.   0.  reflexum. 

B.  Labellum  brevius  quam  sepala  petalaque. 

Lobi  laterales  fere  omnino  obsoleti,  crista  basi  simplex,  antice 
tridentata  vel  trigibbosa,  additis  carinis  2  brevibus  et  tuber- 
culis  quibusdam  minoribus 245.   0.  guatemalensc. 

242.  0.  tigrinum  La  Llave  et  Lex.  Nov.  veget.  descr.  fasc.  II.  (1825)  36;  Lindl. 
Gen.  et  Sp.  Orch.  (1832)  203;  Fol.  Orch.  Oncid.  45;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  ( 1  861) 
794;  Williams,  Orch.  Alb.  III.  t.  137;  Orch.  Grow.  Man.  7,  ed.  633;  Sander,  Reichen- 
bachia  II.  87,  t.  88;  Veiten,  Man.  Orchid.  pl.  VIII.  8  4  c.  icone;  Gogn.  in  Dict.  Icon.  Orch. 
Oncidium  PI.  4.  —  Var.  splendidum  Hook.  f.  in  Bot.  Mag.  (1870)  t.  5878;  Fl.  d.  serres 
XVIII.  t.  1825;  Lindenia  t.  747.  —  Var.  unguiculatum  Lindl.  in  Journ.  Hort.  Soc.  I. 
303  c.  ic.  et  in  Paxt.  Fl.  Gard.  II.  ic.  13  4;  Cogn.  Dict.  Icon.  Orch.  Oncidium,  t.  iA.  — 
Var.  Montefiorae  Cogn.  1.  c.  t.  4.R  —  Oncidium  splendidum  A.  Rieh,  ex  Duchartre  in 
Journ.  Soc.  Imp.  Hort.  Paris  (1862)  50;  Fl.  d.  serres  sub  t.  1825.  —  One.  Barkeri  Lindl. 
in  Bot.  Reg.  (1841)  Mise.  n.  174;  Sert.  Orchid.  sub  t.  48;  Paxton,  Mag.  XIV.  97;  Lemaire, 
111.  Hortic.  (1854)  t.  2.  —  One.  ionosmum  Lindl.  in  Gard.  Chron.  (1853)  726.  — 
Odontoglossum  tigrinum  Lindl.  Fol.  Orch.  Odontogl.  (1852)5.  —  Pseudobulbi  dense 
aggregati,  ovoidei  vel  subglobosi,  parum  compressi,  in  angulis  obtusi,  di-  vel  tripbylli, 
7  ad  1  0  cm  longi,  4  ad  6  cm  lati,  3  ad  4  cm  crassi,  virides  vel  rubro-suffusi,  juniores 
laeves,  vetustiores  plus  minus  rugulosi.  Folia  linearia  vel  lineari-oblonga,  acuta  vel 
acuminata,  coriacea,  2  0  ad  30  cm  longa,  ad  3  cm  lata.  Inflorescentia  racemosa  vel 
paniculata,  50  ad  80  cm  longa,  in  tertia  superiore  florifera,  bracteae  et  ramorum  et 
florum  lineares,  acuminatae,  circ.  1  cm  longae,  basi  2  mm  latae,  pedicelli  cum  ovario 
vix  crassiore  3  ad  4  cm  longi,  supra  curvati.  Sepalum  dorsale  oblongum,  obtuse 
acutatum,  margine  leviter  undulatum,  lateralia  in  tertia  superiore  connata,  deinde  energice 
divergentia,  in  parte  libera  oblongo-lanceolata,  acutiuscula,  margine  undulata,  omnia 
viridi-lutea  vel  lutea,  purpureo-vittata,  apice  et  in  nervis  medianis  postice  valde  pro- 
silientibus  viridia,  2,5 — 3,5  cm  longa,  1  ad  1,5  cm  lata.  Petala  oblonga,  obtusa, 
aequilonga,  sublatiora,  ad  1,8  cm  longa.  Labelli  lobi  laterales  oblongi,  apice  rotundati, 
aurium  instar  divergentes,  lobus  intermedius  longe  unguiculatus,  subito  in  laminam 
subquadratam  obtusangulam,  antice  leviter  emarginatam  dilatatus,  (si  mavis  unguiculata, 
reniformis),  callus  crassiusculus  in  ungue  tricruris,  crure  mediano  longiore,  antice  (fere 
medio  in  ungue)  in  dentem  acutiusculum  exeunte,  additis  utrinque  costis  longitudinalibus 
brevioribus,  totum  labellum  intense  luteum,  unicolor,  unguis  cum  lobis  lateralibus  1,8  cm 
longus,  lamina  2,5  cm  longa,  4  cm  lata,  lobi  laterales  1  cm  loügi,  5  ad  8  mm  lati. 
Gynostemium  pro  flore  breve,  7  mm  longum,  alae  satis  magnae,  suborbiculares,  margines 
gynostemii  infra  foveam  stigmaticam  crassiusculi,  nitidi,  anthera  pro  flore  minuta.  — 
Flores  odorem    Violae  nostrae  exhalant. 

Var.  unguiculatum  Lindl.  1.  supra  cit.;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  II.  789.  —  O. 
unguiculatum  Klotzsch  in  Otto  et  Dietr.  Allg.  Gart.  Ztg.  XVII.  9  (non  Ldl.) ;  Reichb.  f. 
in  Walp.  Ann.  III.  556.  —  Differt  a  typo  inflorescentia  diffusiore,  amplius  ramificata, 
perigonii  phyllis  non  vittatis,  sed  irregulariter  maculatis,  ungue  labelli  angustiore,  lamina 
minore,   1,8  cm  longa,   3  cm '  utplurimum  lata. 

Var.  Montefiorae  Gogn.  1.  supra  c.  —  Differt  a  typo  sepalis  petalisque  pallide 
viridi-luteis,  maculis  vix  intensioribus  vittatis,  plus  minus  manifeste  brunneis,  labello 
pallide  sulfureo. 
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Provinz  des  tropischen  Zentralamerika.  Mexiko :  auf  den  Bergen  von  Irapea 
bei  Valladolid  und  Paracho  (Lexarza);  Michoacan  (Ghiesbreght);  Michoacan  auf  Eichen 
bei  Uruapan  (Pringle  n.  10138!);  Sierra  Madre  in  2200  m  ü.  M.  (Langlasse  n.  894 !). 
Nach  zahlreichen  lebenden  Blüten! 

243.  0.  rhodostictum  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  et  folia  desunt,  adest  in- 
florescentia  cum  floribus  4.  Scapus  satis  validus,  tarnen  flexus,  pars  quae  praestat 
25  cm  longa,  certe  longior,  bracteae  late  triangulae,  amplexicaules,  acutae,  4  ad  5  mm 
longae  et  basi  latae,  pedicelli  cum  ovariis  2  cm  longi  vel  paulo  longiores,  tenues. 
Sepala  libera,  lateralia  parallela,  margine  interiore  conglutinata,  oblongo-lanceolata,  acuta, 
patentissima,  1,8  cm  longa,  5  mm  lata.  Petala  latiora,  oblonga,  acuta,  aequilonga, 
7  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  parvi,  subrhombei,  paulum  obliqui,  antice  acutanguli, 
fere  rectanguli,  isthmus  linearis,  margine  paulum  reflexus,  subito  in  laminam  magnam 
latam,  utrinque  rotundataim  antice  leviter  sinuatam  dilatatus,  crista  labelli  a  fronte  visa 
linearis,  a  latere  visa  dentem  triangulum  valde  prosilientem  formans,  ceterum  neque 
dentes  neque  protuberantiae  cujuslibet  formae,  totum  labellum  2  cm  longum,  inter  lobos 
laterales  1  cm  latum,  lobus  intermedius  sine  isthmo  1,2  cm  longus,  2  cm  vel  paulum 
ultra  latus.  Gynosternium  breve,  proclive,  crassum,  alae  latae,  membranaceae,  antice 
leviter  connatae,  buccae  tabulae  infrastigmaticae  crassae,  carnosae,  valde  prosilientes. 
Sepala  petalaque  brunnea  visa,  labellum  album  vel  albidulum,  guttis  numerosis  violaceo- 
purpureis  adspersum. 

Heimat  und  Sammler  unbekannt.     Blühte  1883  bei  F.  Sander-St.  Albans. 

Nota.  Species  eheu  parum  nota,  certe  notabilis.  Flores  magnitudine  cum  minoribus  0. 
tigrini  la  Llave  conveniunt,  colore  ad  species,  quae  cum  0.  nubigeno  Lindl.  et  0.  Phalaenopside 
Reichb.  f.  militant,  convenire  videtur.  Sepala  lateralia  parallela,  non  connata  facile  separanda 
sunt,  quo  charactere  ab  illa  specie  affinibusque  discernendum  est.  Adest  ceterum  notula  a 
Reichenbach  scripta  hisce  verbis:  >F.  Sander  83«.  Si  Reichenbach  specimen  suum  pro  0. 
cucullato  Lindl.  aut  Phaelanopside  habuisset,  certe  nomen  adscripsisset,  differt  autem  ab  utroque. 

244.  0.  reflexum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXIII.  (1  837)  sub  t.  1 920;  Fol.  Orch.  Oncid.  46 ; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  795  et  Xen.  Orch.  I.  93,  t.  36,  flg.  1;  Veitch,  Man. 
Orch.  PI.  VIII.  74;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  629;  Cogn.  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid. 
t.  27.  —  O.  funereum  Lindl.  in  Gen.  et  Sp.  Orch.  (1833)  201  (non  la  Llave  et  Lex.).  — 
O.  pelicanum  Mart.  in  Bot.  Reg.  XXVI.  (1  8  40)  Mise.  S.  89,  n.  21  6  et  XXXIII.  (1847)  t.  70.  — 
O.  cruentum  hört.  Low  ex  Veitch  1.  c.  (1892)  75.  —  Var.  A.  (genuinum)  Lindl.  1.  c.  — 
Var.  B.  pelicanum  Lindl.  ex  Fol.  1.  c.  (O.  pelicanum  Martius  1.  supra  c).  —  Pseudobulbi 
rhizomati  satis  arete  insidentes,  seriati,  ovato-oblongi,  subaneipites,  dipbylli,  cataphyllis 
ovato-triangulis;  acutis  suffulti,  primum  laeves,  deinde  profunde  sulcati,  tricostati,  3  ad 
4  cm  longi,  2  cm  lati.  Folia  lineari-lanceolata,  acuminata,  ad  20  cm  longa,  ad  2  cm 
lata.  Inflorescentia  ad  75  cm  longa,  paniculata,  diffusa,  pauciramosa,  ramis  flaeeidis, 
tortuosis  vel  leviter  fractiflexis,  flores  ad  4  cm  inter  se  distantes,  bracteae  minutissimae, 
triangulae,  acutae,  2  mm  longae,  pedicelli  cum  ovario  tenui  2,5  cm  longi,  torti.  Sepala 
petalaque  vix  diversa,  libera, .  patentia,  anguste  oblonga,  acuta,  apice  reflexa,  leviter 
undulata,  extus  viridescentia,  intus  lutea,  vittis  vel  maculis  purpureo-brunneis  ornata, 
ad  1,5  cm  longa  (2  cm  in  tab.  36  Xeniorum)  5  vel  6  mm  lata,  petala  5,5  ad  6  mm 
lata.  Labelli  lobi  laterales  e  basi  triangula  ligulati,  obtusi,  reflexi,  gynosternium  am- 
plectentes,  ad  6  mm  longi,  2  mm  lati,  lobus  intermedius  isthmo  brevi  cum  basi  con- 
junetus,  sinu  medioeri  a  lateralibus  sejunetus,  late  reniformis,  antice  breviter  sinuatus, 
totum  labellum  2  cm  longum,  inter  lobos  laterales  1,6  cm  latum,  lobus  intermedius 
2,2  cm  latus,  1,2  longus,  intense  luteus,  isthmus  brunneo-purpureo-maculatus,  crista 
depressa  tridentata,  dente  mediano  majore  antice  bicruri.  Gynostemii  alae  rotundatae, 
leviter  crenulatae,  tabula  infrastigmatica  haud  multum  protensa.  —  Fl.  Novembri, 
Decembri. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Mexiko  (Karwinsky,  Kerber!);  im  Staate 
Oaxaca,  an  Eichen  auf  der  Sierra  de  S.Felipe  (Pringle  n.  G100!).  —  Guatemala: 
Dpto.  Escuintla,  Finca  Java  (G.  u.  E.  Seier  n.  2454!);  bei  Gordoba  (Funck!). 
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245.  0.  guatemalense  Schlechter  in  Fedde  Repert.  X.  (1912)  362.  —  »Ep'iphyticum, 
erectum,  circ.  40  cm  altum;  rhizomate  valde  abreviato,  radicibus  filiformibus,  elongatis, 
flexuosis,  glabris;  pseudobulbis  valde  compressis,  ancipitibus,  angustius  ovoideis  vel 
oblongoideis,  (sie!),  bifoliatis  vel  trifoliatis,  circ.  7  cm  longis,  infra  medium  circ.  2  cm 
latis,  vaginis  2 — 3  foliaeeis  protectis,  foliis  erecto-patentibus,  ligulato-linearibus,  obtusius- 
culis,  apice  obliquis,  inaequaliter  bilobulatis,  25 — 35  cm  longis,  medio  fere  1  ad  -1,3  cm 
longis  (latis?  K.),  scapo  erecto  vel  suberecto,  arcuato,  folia  paulo  superante,  laxe  pauci- 
(circ.  5-)  floro,  vaginulis  paucis  distantibus  obsesso,  glabro;  bracteis  patentibus,  ovalibus, 
obtusis,  Ovaria  fere  3-plo  brevioribus,  floribus  patentibus  in  genere  inter  majores,  glabris; 
sepalo  intermedio  oblongo,  subacuto,  circ.  2  cm  longo,  leviter  undulato,  lateralibus 
ligulatis,  acutis,  basi  angustatis,  obliquis,  leviter  undulatis,  intermedio  aequilongis,  petalis 
sepalo  intermedio  similibus,  sed  basi  paulo  angustatis,  obliquis,  leviter  undulatis;  labello 
e  basi  late  obeuneato,  cum  angulis  obtusis,  supra  medium  valde  constricto,  antice  in 
laminam  subreniformem,  antice  leviter  excisam  dilatato,  carina  brevi  lineari,  basali, 
antice  gibbis  3  terminata,  supra  basin  carinis  2  brevibus  additis,  ante  callos  lineis  2 
brevibus  incrassatis  parallelis  antepositis,  basi  juxta  carinam  gibbo  minuto  rotundato 
aueto,  labello  toto  circ.  2,1  cm  longo,  supra  basin  1,1  cm  lato,  supra  medium  0,3  cm 
lato,  lamina  apicali  0,9  cm  longa,  infra  medium  i,7  cm  lata;  columna  gracili,  basi 
margine  incrassata,  1 ,  1  cm  alta,  alis  semiquadratis  cum  angulis  obtusis ;  ovario  cum 
pedicello  gracili,   3,5  cm  longo,  glabro«.  —  Mihi  non  visum. 

Guatemala.  Epiphytisch  im  Hochwalde  bei  Coban,  circ.  1600  m  ü.  M.  (von 
Tuerckheim  n.  II.  2073,  blühend  im  Nov.  1907). 

Nota.  Secundum  autorem  juxta  0.  tigrinum  A.  Rieh,  ponendum.  Differt  labello  basi 
latiore,  sepala  non  excedente  et  callis.  Sepala  brunnea  esse  videntur  apieibus  luteis,  labellum 
luteum,  brunneo-vittatum. 

Sect.  16.  Excavata  Kränzl.  nov.  sect. 

Macropetala  Pfitz.  in  Engl.-Prantl.  Pflzfam.  II.  6.  200  (1889);  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III. 
6.  362.  —  Pentapetala,  Macropetala  Lindl.  in  Paxt.  Fl.  Gard.  I.  (1  851)  sub  t.  6;  Fol. 
Orch.  Oncid.  2  et  26;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (l  861)  741;  Cogn.  in  Journ.  des 
Orch.  IV.  35.  —  Planifolia  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1883)  563.  —  Macro- 
neidium  0.  Ktze.  in  T.  v.  Post  Lex.  (1903)  399.  —  Labelli  lobi  laterales  manifesti  etsi 
parvi,  ab  intermedio  bene  sejuneti,  intermedius  semper  antice  latissimus,  transverse 
oblongus.  —  Nomen  antiquissimae  speciei  sectioni  praeposui. 

A.  Parviflora.  Flores  utplurimum  2,5  cm  diam.  plerumque 
multo  minores.  Sepala  petalaque  vix  diversa,  nisi  paulo 
latiora,  labelli  lobi  laterales  parvi,  isthmus  lobi  intermedii 
e  basi  angusta  subito  dilatatus. 

a.  Crista  labelli  puberula,  subquadrata,  margine  dentata, 
anteposito  tuberculo  2-  vel  3-partito,  gynostemii  alae 
magnae,  integrae,   subquadratae. 

a.  Petala  quam  sepala  manifeste  latiora,  antice  acutata  246.   O.  Boothianum. 
ß.  Ut  praecedens,  sepala  petalaque  tarnen  vix  diversa, 

antice  obtuse  rotundata 246a.   O.  microcachrys. 

b.  Crista  labelli  tricruris,  crure  quoque  bidentato,  dentibus 
igitur  6  divergentibu  scomposita.    Flores  inter  minores 

generis,   1,5  cm  diam 247.   O.  lepidum. 

c.  Cristae  2   pentadaetylae   postpositae,    alulae  in   gyno- 

stemio  2  supra  et  2  juxta  foveam  stigmaticam     .    .    248.   O.  amabile. 

d.  Crista  depressa  utrinque  polydaetyla,  antice  tridaetyla, 
alba,  luteo-punetulata;  gynostemii  alae  dolabratae, 
denticulatae.     Flores  ultra  2  cm  diam.,    inflorescentia 

elongata,  paniculata 249.   O.  meliosmum. 
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e.  Crista   basi   multidentata,    crassa,    dentibus    3    falcatis 
antepositis,  gynostemii  alae  dolabriformes  denticulatae, 

integrae.    Flores  2  cm  diam.,  inflorescentia  paniculata  250.   0.  obryzatum. 

f.  Ut    praecedens,     inflorescentia    corymbosa,     depressa, 

crista  paucidentata 251.0.  obryzatoides. 

g.  Crista  pentadactyla,    dactylis  acutis,    alae  denticulatae  252.   0.  nebulosum. 
B.    Grandiflora.    Flores  3   ad  4  cm  diam.,  petala  manifeste 

latiora  quam  sepala,  ceterum  ut  praecedentium. 

a.  Bracteae  parvae. 

a.   Crista  tuberculis  7   (3  utrinque,    1    mediano)  com- 

posita.     Flores  3  cm  diametro,  castanei   .    .    .    .    253.   0.  hieroglyphicum. 
ß.   Crista  in  series  4  irreguläres  divisa,  addita  utrinque 

lamellula  breviore.    Flores  lutei,  in  centro  castanei  254.   0.  excavatwm. 
y.  Ut  praecedens,  crista  tarnen  multipapillosa  et  flores 

majores 255.   0.  polyadenium. 

b.  Bracteae  conspicuae  vel  magnae. 

a.  Labelli  lobi  quadrati,  retusi,  crista  leviter  velutina, 
tricruris,  cruribus  erectis,  divergentibus,  mediano 
longiore,  alae  gynostemii  crenulatae 256.   0.  cruciferum. 

ß.   Labelli  lobi  laterales  majores  quam  in  praecedente, 

alae  gynostemii  angustae 257.  0.  Henrici  Gustavi. 

y.  Labelli  lobi  laterales  lobulati,  antice  rotundati, 
crista  antice  tricruris,  utrinque  denticulata,  cruribus 
quadratis,  bracteae  inusitate  magnae 258.   0.  bracteatum. 

ö.  Labelli  lobi  laterales  breviusculi,  ligulati,  obtusi; 
crista  utrinque  bidentata,  antice  in  processum  tri- 
dentatum  aucta,  bracteae  magnae »259.   0.  polycladium. 

€.  Labelli  lobi  laterales  breves,  auriculiformes,  crista 
5-seriata  cum  tuberculis  majoribus  in  medio  et 
callis  3  antepositis 260.   0.  fasciferum. 

246.  0.  Boothianum  Reichb.  f.  in  Bonpl.  II.  (1854)  14;  Walp.  Ann.  VI.  779;  Lindl. 
Fol.  Orch.  Oncid.  39;  Xen.  Orch.  1. 1  90,  t.  68,  III.  fig.  6 — 9.  —  >Pseudobulbi  ovati,  ancipites, 
maculis  marmoratis  fuscis  nebulosi«.  Folia  infrabulbosa  longe,  ad  5  cm  vaginantia, 
lamina  necnon  illorum  in  pseudobulbis  ligulata,  obtusa,  apice  bilobula,  pergamenea,  ad 
15  cm  longa,  2,5  cm  lata.  Inflorescentia  ad  50  cm  longa,  tenuis,  nutans  vel  deflexa, 
superne  paniculata,  satis  densiflora,  scapus  vaginulis  perpaucis,  valde  distantibus  praedita, 
rami  ad  3  cm  longi,  bracteae  minutae,  vix  2  cm  longae,  pedicelli  florum  6  ad  1 0  mm 
longi,  tenuissimi.  Sepala  libera,  e  basi  cuneata  oblonga,  acutiuscula,  5  mm  longa,  vix 
2  mm  lata.  Petala  subaequalia,  basin  versus  latiora,  omnia  lutea,  maculis  magnis 
purpureo-brunneis  obtecta  exceptis  apicibus  semper  luteis.  Labelli  lobi  laterales  parvi, 
auriculiformes,  isthmus  lobi  intermedii  angustus,  subito  in  laminam  transverse  oblongam 
vel  reniformem  dilatatus,  antice  emarginatus,  crista  labelli  puberula  subquadrata,  margine 
dentata,  antepositis  tuberculis  crassis,  utrinque  bi-  vel  tripartitis  et  simplici  in  medio, 
additis  quibusdam  digitiformibus  sine  ordine,  totum  labellum  luteum,  7  ad  8  mm  longum, 
lobus  intermedius  10  ad  1 1  mm  latus.  Gynostemii  alae  satis  conspicuae,  inter  formam 
quadratam  et  orbicularem  intermediae,  integrae,  tabula  infrastigmatica  paulum  prosiliens, 
nitida,   pandurata.  —  Fl.  in  Europa  Maio. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Im  westlichen  Venezuela  bei  Carabobo. 
Kultiviert  im  bot.   Garten  zu  Dahlem-Berlin.  , 

Nota.  Flores  inter  minutissimos  generis,  illis  O.  Wentworthiani  Batem.  magnitudine  Ve- 
ducti  similes. 

246a.  0.  microcachrys  Reichb.  f.  in  sched.  —  Pseudobulbi  et  folia  non  praestant. 
Inflorescentia    certe    longa,    paniculata,    pars  quae  adest  40  cm  longa,    pedunculo  cras- 
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siusculo,  multiramosa,  rami  maximi  ad  1  0  cm  longi,  per  totam  longitudinem  floriferi, 
tenues,  bracteae  minutissimae,  ovatae,  acutae,  quam  pedicelli  breviores.  Flores  inter 
minores  totius  generis.  Sepala  petalaque  libera  e  basi  cuneata  obovata,  antice  rotundata, 
inter  se  vix  diversa,  7  ad  8  mm  longa,  antice  circ.  2,5  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales 
auriculiformes,  subquadrati,  retrorsi,  isthmus  lobi  intermedii  elongatus,  linearis  vel  vix 
antice  angustatus,  subito  in  laminam  trapezoideam,  basi  cordatam,  antice  retusam  ibique 
trilobulam  dilatatus,  lobulo  mediano  minore,  omnibus  3  antice  rotundatis,  crista  labelli 
in  basi  disci  5-dentata,  dente  mediano  breviore,  lateralibus  divergentibus,  quasi  sibi 
incumbentibus,   varie  serratis,    totum  labellum  circ.   8  ad   1  0  mm  longum,  antice  4  ad 

5  mm  latum.  Alae  gynostemii  trapezoideae ,  margine  exteriore  minute  denticulatae, 
supra  et  subtus-  integrae,  fovea  stigmatica  utrinque  prosiliens.  —  Flores  lutei?  de  colore 
nil  certi  constat. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Ecuador,  Loxa  (Krause!). 

Nota.  Species  praecedenti  et  sequenti  affinis,  differt  ab  utraque  phyllis  perigonii  obtusi- 
oribus,  auriculis  labolli  quadratis,  crista  labelli  etsi  simili  tarnen  haud  plane  congrua,  alis  extus 
denticulatis.    Praestat  pars  magna  inflorescentiae  multiflorae,  rami  jam  ab  ipsa  basi  floriferi. 

247.  0.  lepidum  Reichb.  f.  in  Gar d.  Chron.  (1870)  1  053.  —  Pseudobulbi  et  folia 
mihi  non  visa,  planta  toto  habitu  0.  Boothiano  Reichb.  f.  affinis.  Panicula  longa, 
volubilis  (?)  certe  laxa  et  ramis  arborum  innitens,   rami  4  ad  6  cm   inter  se  distantes, 

6  ad  10  cm  longi,  ab  ipsa  basi  ubi  interdum  ramulosi  floriferi,  circ.  1 5-flori,  bracteae 
minutissimae  lineari-triangulae,  pedicelli  cum  ovariis  tenuibus  8  mm  longi.  Flores  parvi, 
circ.  1,5  cm  diametro.  Sepala  libera,  unguiculata,  potius  obovata,  obtuse  acutata, 
albido-flava;  maculis  paucis  brunneis  decora,  5  ad  6  mm  longa,  vix  1,5  mm  medio 
lata.  Labellum  basi  excisum,  lobi  laterales  parum  evoluti,  lati,  rotundati  vel  obtusanguli, 
isthmus  lobi  intermedii  brevis,  lamina  subito  dilatata,  reniformis,  obscure  quadriloba, 
medio  leviter  sinuata,  crista  labelli  tricruris,  crure  quoque  bidentato,  dentibus  igitur  6 
divergentibus  vel  radiantibus,  totum  labellum  7  ad  8  mm  longum,  antice  7  mm  latum, 
flavum,  isthmus  purpureus  et  macula  purpurea  utrinque  in  basi.  Gynostemii  alae 
infra  retusae,  supra  longius  productae,  acutangulae,  macula  purpurea  utrinque  sub  fovea 
stigmatica.  —  Fig.  I9F:  a — d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Ecuador  (Wallis  n.  50!). 
Nota.     Flores  minores  quam  illi  0.  Boothiani  Reichb.  f.,  sepala  longius  unguiculata  ideo- 
que  spathulata,  labellum  etiam  angustius. 

248.  0.  amabile  Reichb.  f.  in  Hamb.  Gart.  Zeit.  XXI.  (1865)  301.  —  Pseudobulbi 
oblongi,  ancipites,  paucicostati,  lutei,  nitidi,  monophylli,  ad  5  cm  longi,  ad  3  cm  lati. 
Folia  e  basi  arcte  complicata  oblonga  vel  ligulata,  apice  obtusa,  minute  bilobula,  ad 
13  cm  longa,  2,5  cm  lata.  Inflorescentia  paniculata,  rami  (1  tantum  adest)  ad  1  2  cm 
longi,  (iterum  ramulosi?),  bracteae  patulae,  ovatae,  obtusiusculae,  5  mm  longae,  pedicelli 
cum  ovariis  tenuibus  1,2  ad  1,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  petalaque  sublatiora, 
ceterum  aequalia,  obovato-oblonga,  obtusa,  sepala  lateralia  oblongo-lanceolata,  acuta, 
apicibus  leviter  reflexa,  omnia  flava,  maculis  magnis  s.  fasciis  castaneis  ornata,  7  mm 
longa,  sepala  2  mm,  petala  2,5  mm  lata.  Labellum  basi  auriculatum,  subquadratum 
vel  obscure  trapezoideum,  in  isthmum  brevem,  latum,  margine  minute  denticulatum 
sensim  angustatum,  subito  in  laminam  transverse  oblongam,  antice  vix  emarginatam, 
basi  obscure  cordatam  ampliatum,  cristae  labelli  in  ipsa  basi  2  postpositae  triangulae, 
depressae,  antice  quinquelobae.  Gynostemium  clavatum,  alulae  triangulae  4,  utrinque 
supra  et  infra  foveam  stigmaticam,  fovea  depressa,  brevis,  hexagona.  —  Fig.  1  9  G. 

Südbrasilianische  Provinz.  Brasilien,  ohne  Standort  und  Sammler,  eingeführt 
von  Booth.  —  Im  Herb.  Reichenbach  nur  kultivierte  Exemplare. 

Nota.  Flores  coiftparat  ill.  Reichenbachius  cum  illis  O.  Boothiani  Reichb.  f.  —  Speciei 
hujus  mentionem  non  fecit  ill.  Dr.  Alf.  Cogniaux  in  operis  sui  splendidi  Fl.  Brasil,  volumine  III. 
—  Reichenbach  monet,  speciem  esse  affinem  O.  tetroti  suo,  quod  mihi  quidem  erroneum  esse 
videtur,  exceptis  enim  alulis  4  gynostemii  supra  descriptis  speciem  diversissimam  observavi  et 
habitu  generali  et  magnitudine  et  structura  florum. 
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249.  0.  meliosmum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1882)  I.  796;  Orchidophile  II. 
(1882)3  6  6.  —  Pseudobulbi  oblongi,  ancipites,  obscure  marmorati,  rhizomati  crasso 
insidentes,  ad  7  cm  longi,  4;5  cm  lati.  Folia  cuneato-oblonga,  ligulata,  acuta.  In- 
florescentia  paniculata,  ad  40  cm  longa,  rami  inferiores  ad  3  cm  longi,  3  cm  inter  se 
distantes,  pauciflori,  bracteae  minutissimae,  pedicelli  cum  ovariis  1,5  cm  longi,  tenues. 
Sepala  libera,  unguiculata,  obovata,  antice  retusa,  lutea,  basi  purpureo-maculata,  9  mm 
longa,  3  mm  lata.  Petala  unguiculata,  subquadrata,  antice  retusa,  utrinque  fere 
rectangula,  aequilonga,  3,5  mm  lata.  Labellum  panduraturm  basi  fere  rectilineum, 
lobi  laterales  parvi,  auriculiformes,  subquadrati,  retusi;  isthmus  lobi  intermedii  brevis, 
late  linearis,  mox  in  laminam  reniformem,  antice  leviter  sinuatam,  bifidam  dilatatus, 
crista  inter  lobos  laterales  depressa,  utrinqe  polydactyla,  antice  tridactyla,  dactylo  mediano 
breviore,  totum  labellum  1  cm  longum,  antice  1,4  cm  latum,  luteum,  basi  purpureo- 
violaceo-maculatum,  crista  alba,  luteo-punctulata.  Gynostemium  breve,  alae  dolabratae, 
retusae,  minute  denticulatae,  tabula  infrastigmatica  latissima,  rhomboidea,  fovea  stigmatica 
subquadrata,  tabulam  infrastigmaticam  fere  attingens.  —  Flores  o.dorem  mellis  ex- 
halantes.  —  Fig.  19if:  a — c. 

Heimat  unbekannt.     Blühte  in  England  im  Jahre   1882  bei  Bull. 

Nota.  Si  cognomen  -»retusum*  non  jamdudum  plantae  ali  datum  esset,  haec  species 
meliore  jure  sie  nominanda.  Flores  illis  0.  Boothiani  Reichb.  f.  simillimi  nisi  duplo  fere  majores. 
Odor  melleus  in  Oncidiis  rarius  observatur. 

250.  0.  obryzatum*)  Reichb.  f.  in  Bonplandia  II.  (l  854)  198;  in  Gard.  Chron.  N.  S. 
XII.  (1879)  456;  in  Walp.  Ann.  VI.  746;  Lindl.  Fol.  Oncid.  29;  Regel,  Gartenflora  (1878) 
t.  925;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  65;  Will.  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  625.  —  Pseudo- 
bulbi ovales  oblongive,  compressi,  aneipites,  tricostati  et  satis  profunde  sulcati,  5  ad 
8  cm  longi,  basi  4  ad  5  cm  lati,  monophylli.  Folia  ligulata,  subacuta,  15  ad  25  cm 
longa,  ad  2,5  cm  lata.  Scapi  longissimi,  interdum  1,5  m  excedentes,  ramis  arborum 
quibus  epiphytica  ineumbens  nee  tarnen  proprie  »scandens«  (ut  ait  cl.  Veitch),  e  foliis 
iufrabulbosis  longe  (ad  1  0  cm)  vaginantibus  Orientes,  squamulis  paucis,  longe  distantibus 
praediti.  Flores  in  paniculam  30  cm  ad  100  cm  longam,  multifloram  dispositi,  rami 
paniculae  breves,  ad  1 2  cm  longi,  pauciflori,  fractiflexi,  bracteae  minutae,  triangulae, 
scariosae,  subamplexicaules,  ad  5  mm  longae,  pedicelli  2  ad  2,5  cm  longi.  Sepala 
libera,  e  basi  lineari  sensim  dilatata,  oblonga,  obtusa,  1,3  cm  Ipnga,  3,5  mm  lata. 
Petala  breviter  unguiculata,  mox  dilatata,  latiora,  oblonga,  apice  rotundata,  sepalis  aequi- 
longa, 4  ad  4,5  mm  lata,  haec  omnia  lutea,  purpureo-brunneo-maculata,  valde  undulata, 
crispula.  Labelli  lobi  laterales  breves,  auriculiformes,  rotundati,  lobus  intermedius  e 
basi  euneata,  angusta,  satis  longa  sensim  dilatatus,  (sinubus  amplis),  basi  subcordatus, 
antice  profunde  sinuatus,  igitur  bilobulus,  toto  margine  crenulatus,  a  basi  arete  deflexus, 
crista  basi  multiverrucosa,  9-dentata,  crassa,  dentibus  3  anterioribus  falcatim  recurvatis, 
media  lineari,  lateralibus  antice  subdilatatis,  totum  labellum  pallide  luteum,  a  basi  ad 
marginem  anteriorem  labelli  1,3  ad  1,5  cm  longum,  lobus  intermedius  ad  1,8  cm  latus. 
Gynostemii  alae  antice  denticulatae,  dolabriformes,  supra  elongatae,  acuminatae,  falcatim 
reflexae,  fovea  stigmatica  angusta,  longior  quam  lata,  rostellum  breve,  triangulum, 
tabula  infrastigmatica  parum  prosiliens,  crassiuscula.  —  Fl.  Martio.  [Ex  vivo!].  — 
Fig.  20  5:  a—d. 

Var.  dasystalix  Reichb.  f.  in  sched.  —  Differt  a  typo  gynostemio  praesertim 
postice  villoso. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Südcolumbien,  Westcordillere  von  Pasto  in 
1000 — 1300  m  ü.  M.  (F.  G.  Lehmann  n.  2431);  Chuquribamba  (Krause  ohne  n.!); 
bei  Honda  und  Piagua  (F.  C.Lehmann  n.  3639!).  —  Ecuador,  Prov.  Cali,  bei  las 
Pavas  in  circ.  2000  m  ü.M.  (F.  C.  Lehmann  n.  138!)  u.  bei  Balsabamba  am  Wege 
von  Guayaquil  nach  Quito  in  1000m  ü.M.  (F.  C.  Lehmann  n.  138!).  —  Peru:  ohne 
Standort  (v.  Warscewicz).  —  Die  Varietät  nur  kultiviert  bekannt,  von  W.  Bull- 
Chelsea  eingeführt. 


*)  obryzatum  significat  »auro  puro  fabricatum«. 


240  Fr.  Kränzlin.  —  Orchidaceae-Odontoglosseae  II. 

251.  0.  obryzatoides  Kränzl.  n.  sp.  —  Caespites  parvi.  Folia  infrabulbosa  satis 
longe  vaginantia  3  ad  4,  falcata.  reflexa,  oblonga,  obtusa,  basi  breviter  complicata, 
apice  obliqua,  3  ad  7  cm  longa,  1,5  ad  2,2  cm  lata.  Pseudobulbi  oblongi,  compressi, 
ancipites,  monophylli,  ad  3,5  cm  longi,  ad  2  cm  lati.  Folia  pseudobulborum  infrabulbosis 
omnino  aequalia  et  aequimagna.  Inflorescentia  paniculata,  subcorymbosa,  ramis  fere 
aequilongis  divaricatis,  denique  fractiflexis,  paucitloris,  bracteae  parvae,  triangulae,  acutae, 
pedicelli  cum  ovariis  tenuibus  2  cm  longi.  Sepala  libera  e  basi  angusta  cuneatim 
dilatata,  antice  retuso-rotundata.  Petala  aequalia,  antice  paulo  latiora,  omnia  1,2  cm 
longa,  sepala  antice  3  mm,  petala  4  mm  lata.  Labellum  arcte  deflexum,  lobi  laterales 
lineares,  apice  retusi,  reflexi,  antice  in  isthmura  transeuntes,  isthmus  linearis,  satis  longus 
in  lobum  intermedium  cuneatim  dilatatus,  lobus  intermedius  flabellatus;  in  lobulos  2 
dolabriformes,  antice  retusos  divisus,  sinus  inter  lobulos  satis  profundus,  acutangulus, 
crista  labelli  valde  convexa,  in  dentes  paucos  parum  prosilientes  soluta,  totum  labellum 
1,5  cm  longum,  basi  velutinum,  inter  lobos  laterales  (his  expansis)  1  cm,  antice  1,3  cm 
latum.  Gynostemium  erectum,  5  mm  longum,  alae  2,5  mm  longae,  angustae,  basi  et 
apice  acutae,  margine  leviter  crenulatae,  fovea  stigmatica  satis  longa,  tabula  infrastig- 
matica  prosiliens,  buccis  carnosulis  cincta.     Flores  intense  lutei,  in  centro  cinnamomei. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.      Costa  Rica  (Endres!). 

Nota.  Species  floribus  solis  ab  0.  obryxato  Lindl.  difficile  distinguenda,  accuratius  exa- 
minantem  crista  labelli  diversa  certe  non  effugiet  praeter  hunc  characterem  habitu  omnino  di- 
versa,  inflorescentia  enim  corymbum  leviter  squarrosum  nee  paniculam  elongatam  exhibet. 

252.  0.  nebulosum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  N.  S.  IV.  (1  841)  Mise.  175  et  Fol.  Orch. 
Oncid.  48.  —  0.  Klotzschianum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  802  et  in  Bot. 
Ztg.  X.  (1852)  695.  —  0.  Geertianum  Morren  in  Ann.  d.  1.  Soc.  Bot.  Gand  IV.  (1848); 
R.  A.  Rolfe  in  Orch.  Rev.  III.  (1895)  360.  —  Pseudobulbi  ovati,  ancipites,  utrinque  tri- 
costati,  maculis  vel  nubibus  irregularibus  nigricantibus  ornati,  diphylli,  ad  4  cm  longi, 
basi  3  cm  crassi.  Folia  anguste  lanceolata,  obtuse  acutata  vel  obtusa,  chartacea,  9 
ad  12  cm  longa,  2  cm  lata.  Scapus  cum  panicula  ad  36  cm  longa  folia  plus  duplo 
superans,  rami  paniculae  subdistichi,  5  ad  7  cm  longi,  bracteae  basi  vaginantes, 
triangulae,  acutae,  scariosae,  illae  ramulorum  ad  1  0  mm  longae,  illae  florum  ad  3  mm 
decrescentes ,  pedicelli  cum  ovariis  ad  1,2  cm  longi.  Sepala  petalaque  subaequalia, 
reflexa,  oblongo-lanceolata,  acuta,  ad  1,2  cm  longa,  2,5  vel  4  mm  lata,  pallide  lutea, 
punetulis  purpureis  ornata.  Labelli  lobi  laterales  minuti,  auriculiformes,  rotundati,  obtusi, 
basi  labelli  sensim  in  isthmum  angustata,  isthmus  deinde  in  lobum  intermedium  trans- 
verse  oblongum,  utrinque  rotundatum,  antice  satis  profunde  sinuatum  subreniformem 
dilatatus,  crista  in  basi  labelli  late  pentadaetyla,  daetylis  in  apices  acutos  exeuntibus, 
leviter  divergentibus,  totum  labellum  a  basi  ad  marginem  anticum  8  ad  9  mm  longum, 
lobus  intermedius  2,2  cm  latus.  Gynostemii  alae  margine  denticulatae,  supra  acuminatae, 
androclinium  superantes,  tabula  infrastigmatica  modice  protensa.  —  Fig.  20  C:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbische  Zone.  Cordillere  von  Chiriqui 
(v.  Warscewicz  ohne  n.!). 

Nota.  In  libro  suo  Orchid.  Review  dicto  1.  supra  c.  cl.  Rolfe  agit  de  hac  specie,  cui  nomen 
prius  O.  Geertianum  Morren  reddendum  esse  censet,  quam  ab  O.  nebuloso  Lindl.  diversam  esse 
vult.  Quod  si  faciamus  numerus  Oncidiorum  et  census  duplicandi  erunt.  Quae  dicit  de  affini- 
tate  cum  0.  reflexo  Lindl.  non  plane  rejicienda  videntur,  si  tarnen  hanc  speciem  (O.  nebulosum) 
unam  eandemque  esse  declarat  cum  0.  caesio  Reichb.  f.  toto  coelo  aberrat. 

253.  0.  hieroglyphicum  Reichb.  f.  in  Otto  et  Dietrich,  Allg.  Gart.  Ztg.  XXII.  (1854) 
274;  in  Bonplandia  III.  215  et  in  Walp.  Ann.  VI.  745;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  29.  — 
»Pseudobulbus  argute  aneeps,  diseiformes  supra  humeratus,  ovatus  monophyllus.  Folia 
ligulata,  obtusa,  papyracea,  oblonga,  acuta  undulata,  ad  12,5  cm  longa,  ad  5  cm  lata 
(haec  ex  Reichb.)«.  Racemus  simplex,  pluri-laxiflorus,  bracteae  minutae,  triangulae, 
albidae,  quam  Ovaria  cum  pedicellis  multo  breviores,  3,5  mm  longae.  Sepala  petalaque 
aequalia,  oblonga,  obtuse  acutata,  margine  valde  undulata,  apice  torta,  ad  1,2  cm  longa, 
5  ad  6  mm  lata,  apice  tantum  lutea,    ceterum,    maculis  sordide  castaneis  maxima  pro 
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parte  tecta,  ringentia.  Labellum  basi  humeratum,  breviter  unguiculatura,  lobi  laterales 
ligulati,  apice  rolundati,  rectilinee  divergentes,  G  ad  7  mm  longi,  3  mm  lati,  lobus 
intermedius  breviter  unguiculatus  ,latissimus,  reniformis,  antice  profunde  partitus,  utrinque 
rotundatus,  crista  tuberculis  7  composita,  ternis  in  utroque  latere,  1  longiore  in  linea 
mediana  disci,  interdum  binis  utrinque  lateralibus,  1  utrinque  divergente,  1  mediäno, 
tota  basis  disci  minute  velutina,  tolum  labellum  1,2  cm  longum  et  antice  latum,  luteum 
excepta  basi  castanea.  Gynostemium  breve,  rostellum  parvum,  subulatum,  tabula  infra- 
stigmatica  lata,  protensa,  utrinque  obtusangula,  a  fronte  visa  fere  rhombea,  exeavata, 
alae  integrae,  divaricatae,  obtusae.  —  Fl.  in  Europa  Octobri. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Peru  (v.  Warscewicz).  —  Nach  kult.  Ex.! 

Nota.  0.  excavato  Lindl.  certe  valde  affine,  differt  colore  florum  castaneo,  apicibus  tan- 
tum  phyllorum  lulescentibus. 

254.  0.  excavatum  Lindl.  in  Sert.  Orch.  (I  838)  sub  t.  25;  Bot.  Reg.  (1839)  Mise. 
150;  Paxton,  Flow.  Gard.  I.  t.  21;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  27;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann. 
VI.  (1861)742;  Bot.  Mag.  t.  5293;  Yeitch,  Man.  Orch.  pl.  VIR.  35;  Gogn.  Dict.  Icon. 
Orch.  Oncidium  t.  20  et  in  Fl.  Brasil.  III.  6.  363;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7. ed.  609.  ■ — 
Oncid.  aurosum  Reichb.  f.  in  Bonpl.  II.  (1  854)  1  08  ;  in  Walp.  Ann  42 ;  Illustr.  hortic.  (1870) 
t.  34;  Lindenia  V.  t.  221.  —  Pseudobulbi  dense  aggregati,  interdum  numerosi,  rhizomati 
intricato  insidentes,  8 — 18  cm  longi,  basi  4  cm  lati,  ad  2  cm  crassi,  subcompressi, 
monophylli,  folia  infrabulbosa  2.  Folia  omnia  lineari-lanceolala,  acuminata,  infrabulbosa 
ad  25  cm,  illa  pseudobulborum  30  ad  50  cm  longa,  2  ad  2,5  cm  lata.  Panicula  longe 
peduneulata,  scapus  viridi-glaucus,  validus,  vaginulis  paucis  brevibus  longe  distantibus 
praeditus,  panicula  valde  ramosa,  multiflora,  satis  densa,  bracteae  et  ramorum  et  florum 
parvae,  lanceolatae,  quam  ovaria  cum  pedicellis  2  ad  3  cm  longa  multo  breviores. 
Sepalum  dorsale  obovato-oblongum,  lateralia  basin  usque  libera,  ceterum  aequalia  vel 
potius  oblonga,  paulo  angustiora,  apice  rolundata,  margine  leviter  undulata,  1,8  cm 
longa,  1  ad  1,2  cm  lata,  lutea,  maculis  interdum  dilatatis  purpureo-brunneis  decora. 
Petala  obovato-oblonga,  sublongiora,  magis  undulata,  apice  rotundata,  breviter  unguiculata, 
circ.  2  cm  longa,  eodem  colore  quo  sepala.  Labelli  lobi  laterales  oblongi,  rotundati, 
lobus  intermedius  multo  major,  breviter  unguiculatus,  transverse  oblongus,  antice  subbilobus, 
basis  labelli  convexa,  tuberculis  minutis,  in  series  subirregulares  4  dispositis  onusta, 
addita  utrinque  lamellula  paulum  prosiliente;  totum  labellum  ad  2,5  cm  longum,  lobus 
intermedius  2  cm  latus,  antice  aureus,  basi  maculis  purpureis  signatus.  Gynostemium 
breve,  alae  pro  rata  magnae,  dolabriformes  vel  subquadratae,  anthera  planiuscula, 
lutea  ut  totum  gynostemium.  Flores  expansi  4  ad  4,5  cm  diametro,  variant  tarnen 
magnitudine. 

Subäqatoriale  andine  Provinz.  Peru,  bei  Ghachapoyas  (Matthews);  Ecuador 
(Spruce);  oberer  Amazonenstrom  (v.  Warscewicz). 

Nota.  One.  aurosum  Reichb.  f.  vix  pro  varietate  aestimandum  est,  differt  a  typo  solum- 
modo  floribus  maxima  pro  parte  luteis  vel  aureis,  maculae  vel  vittae  purpureae  ad  basin  phyl- 
lorum floris  retraetae  inveniuntur. 

255.  0.  polyadenium  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncidium  (1855)  27;  Reichb.  f.  in  Walp. 
Ann.  VI.  743.  —  Habitu  et  statura,  praesertim  sicca  O.  excavato  Lindl.  simillima. 
Inflorescentia  paniculata,  panicula  contraeta,  pyramidalis.  Sepala  petalaque  retusa. 
Labelli  basis  circularis,  lobi  laterales  proprii  nulli,  toto  margine  lobulato,  denticulato, 
crenulato,  isthmus  subnullus,  lobus  intermedius  reniformis,  utrinque  rotundatus,  antice 
satis  profunde  sinuatus,  subbilobulus,  crista  convexa,  papillis  numerosis  in  series  5 
dispositis  composita,  additis  utrinque  papillis  numerosis  sine  ordine  lamellisque  4  paulum 
prosilientibus.  Gynostemii  alae  ovatae,  infra  rotundatae,  apice  obtusae,  leviter  emar- 
ginatae.  —  Flores  ut  videtur  concolores  lutei,  illis  O.  excavati  majores. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Peru  (Lobb). 

Nota.  Species  mihi  his  ultimis  annis  non  visa,  diagnosis  ex  illa  autoris  et  icone  analytica 
ejusdem.  Differt  ab  O.  excavato  cui  persimile  floribus  majoribus,  panicula  magis  compaeta, 
praeeipue  forma  generali  labelli  et  cristae  indole. 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  »iphonogama)  .50.  16 
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256.  0.  cruciferum  Reichb.  f.  et  Warsc.  in  Bonplandia  II.  (1854)  109;  Lindl.  Fol. 
Orch.  Oncid.  50;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  804.  —  Pseudobulbi  et  folia  mihi  non 
visa.  Inflorescentia  longissima,  pars  quae  praestat  circ.  1,20  m  longa,  per  totam 
longitudinem  ramosa,  rami  circ.  5  cm  inter  se  distantes,  breves,  leviter  fractiflexi, 
pauciflori,  bracteae  satis  conspicuae,  illae  ramorum  ovato-triangulae,  1,5  ad  1,8  cm 
longae,  illae  florum  6  ad  8  mm  longae,  omnes  paleaceae,  pedicelli  cum  ovariis  2,5  cm 
longi  tenues.  Sepala  e  basi  angusta  lanceolata,  acuta,  1,5  cm  longa,  3  mm  lata. 
Petala  subbreviora,  e  basi  sublatiore  oblongo-lanceolata,  acuta,  1,3  cm  longa,  4  mm 
lata,  omnia  margine  undulata.  Labelli  lobi  laterales  paulum  retrorsi,  subquadrati, 
retusiusculi,  isthmus  lobi  intermedii  sensim  angustatus,  deinde  in  laminam  basi  cordatam, 
reniformem,  antice  leviter  emarginatam,  subrepandam  dilatatus,  crista  subvelutina, 
tricruris,  cruribus  lateralibus  divergentibus,  mediano  elongato,  omnibus  erectis,  apice 
retusis,  denticulatis,  totum  labellum  1,4  cm  longum,  basi  circ.  8  ad  9  mm,  antice  circ. 
1,2  cm  latum.  Gynostemii  alae  paulum  evolutae,  margine  crenulatae,  tabula  infrastig- 
matica  satis  lata,  utrinque  prominens.  —  Flores  lutei  vel  flavi,  rubro-  vel  brunneo- 
maculati,  labellum  in  isthmo  brunneum,  antice  flavum.  —  Fig.  2  Off:  a — e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Peru  (v.  Warsce wicz!). 
Nota.     Occurrunt  interdum  formae  labelli  lobis  lateralibus  diversae  et  inter  illas  quas  de- 
lineavimus  intermediae. 

257.  0.  Henrici  Gustavi  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  ovato-oblongi,  valde  com- 
pressi,  ancipites,  sicci  utrinque  profunde  trisujcati,  ad  5,5  cm  longi,  basi  2,5  cm  lati, 
monophylli.  Folia  infrabulbosa  3  ad  4  longe  vaginantia,  linearia,  apice  obtusa,  crassius- 
cula,  coriacea,  illa  pseudobulborum  paulo  majora,  ceterum  aequalia,  12  vel  20  cm  longa, 
2  ad  3  cm  lata.  Inflorescentia  folia  excedens,  paniculata,  circ.  45  cm  longa,  scapus 
satis  validus,  substrictus,  infra  vaginis  tubulosis,  scariosis  vestitus,  rami  crebri,  breves, 
pauciflori,  fractiflexi,  e  bracteis  scapi  Orientes,  5  ad  6  cm  longi,  superne  mox  desinentes, 
bracteae  florum  pro  rata  magnae,  ovatae,  acutae,  illas  Coelogynarum  complurium 
aemulantes,  paleaceae,  1,5  ad  1,8  cm  longae,  expansae  basi  ad  6  mm  latae,  pedicelli 
cum  ovariis  tenues,  ad  2,5  cm  longi.  Sepala  petalaque  omnia  libera,  patentia,  acuta, 
margine  undulata,  crispula,  1  cm  longa,  2  ad  2,5  mm  lata.  Labellum  e  basi  arcte 
deflexum,  lobi  laterales  satis  magni,  margine  posteriore  rectanguli,  obovato-oblongi, 
apice  rotundati,  isthmus  subito  angustatus,  lamina  lobi  intermedii  subito  dilatata,  reni- 
formis,  modice  bilobula,  crista  basi  valde  prosiliens,  trilamellata,  lamellae  laterales  mox 
in  dentes  desinentes,  intermedia  major,  multo  crassior,  longius  producta,  antice  in 
dentes  3  compressos  valde  prominentes  terminans,  totum  labellum  fere  1,5  cm  longum, 
inter  lobos  laterales  1  cm  latum,  isthmus  5  mm  longus,  3  mm  latus,  lamina  lobi  inter- 
medii 8  mm  longa,  1,5  cm  lata.  Gynostemii  alae  angustae,  rectangulae  vel  subquadratae, 
pari  im  prominulae,  buccae  foveae  infrastigmaticae  oblique  deflexae.  —  Flores  lutei 
brunneo-maculati,  labellum  antice  luteum. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Costa  Rica  (Endres  n.  292!). 

Nota.  Adest  notula  a  Reichenbach  ipso  scripta  »n.  sp.  äff.  bracteaU  quae  certe  ap- 
tissima.  Bracteae  miro  modo  illas  in  memoriam  revocant,  quas  in  tot  Coelogynis  invenimus, 
flores  ceterum  ad  illos  O.  cruciferi  Reichb.  f.  vergunt.  Differt  ab  hac  specie  et  ab  0.  bracteato 
Reichb.  f.  praecipue  lobis  lateralibus  labelli  multo  majoribus  et  alis  gynostemii. 

258.  0.  bracteatum  Reichb.  f.  in  Bot.  Ztg.  X.  (1852)  695;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid. 
42;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  786;  Beiträge  Orch.  Cent.  Am.  19.  —  Pseudobulbi 
adhuc  ignoti.  Folia  e  basi  longe  complicata  linearia,  acuminata,  ultra  30  cm  longa, 
2,5  cm  lata.  Scapus  inflorescentiae  ultra  60  cm  longus,  per  totum  dimidium  inferius 
va  ginis  scariosis,  acuminatis  imbricantibus  vestitus,  ipse  et  rhachis  muriculis  (lenticellis  ?) 
scaber,  flores  in  racemum  longiusculum,  simplicem  vel  rarius  basi  pauciramosum,  laxi- 
florum  dispositi,  bracteae  magnae  vaginantes,  scariosae,  acuminatae  4  cm,  supremae 
2,5  cm  longae,  ramos  inferiores  subsemicelantes,  quam  flores  semper  bene  longiores, 
pedicelli  scaberrimi,  tortuosi,  circ.  2,5  cm  longi,  tenues.  Sepala  petalaque  vix  diversa 
nisi  petala    sublatiora,  oblonga,   acuta,    omnia  libera,    patentia   vel    subreflexa,    1 0  mm 
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longa,  3  vel  3,5  mm  lata,  viridi-lutea,  maculis  magnis,  castaneis  decora,  adeo  ut  omnino 
fusca  appareant  vel  fusca  pallidius  limbata  et  apiculata.  Labellum  panduratum,  lobi 
laterales  auriculiformes,  rotundati  lobulatique,  isthmus  lobi  intermedii  sensim  paulumque 
angustatus,  lamina  basi  leviter  cordata,  reniformis,  antiee  modice  emarginata,  totum 
labellum  luteum,  isthmus  castaneo-purpureus,  1,2  cm  longum,  lobus  intermedius  aequi- 
latus;  erista  antiee  tricruris,  utrinque  paueidentata,  cruribus  satis  elevatis  quadratis  (a 
latere  visis  sc.).  Gynostemii  alae  subquadratae,  tabulae  infrastigmaticae  margines  utrinque 
prosilientes.  —  Fl.   Octobri. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Guatemala,  Cordillere  von  Ghiriqui  in  2000  — 
3000  m  ü.  M.   (v.  Warscewicz!);  Costa  Rica  (Endres  n.  292!). 

Nota.     Est  species  propter  bracteas  inusitate  evolutas  inter  omnia  Oncidia  praestans. 

259.  0.  polycladium  Reichb.  f.  ex  Lindl.  Fol.  Orch.  (1855)  47;  Reichb.  f.  in  Walp. 
Ann.  VI.  (1861)  799  et  Beiträge  Orch.  Centr.  Am.  17.  —  Caespites  magni.  Pseudobulbi 
oblongi,  aneipites  trisulcati,  curvuli,  1 3  ern  longi,  3  cm  lati.  Folia  lorata,  lanceolata,  L  - 
acuta  robustiuscula,  laete  viridia,  50  cm  longa,  2,8  cm  lata.  Panicula  longissima,  ultra 
metralis,  polycladia,  (ramuli  in  inflorescentia  magna  33  [ex  Reichenbach],  in  inflores- 
centia,  a  me  examinata  40),  totus  pedunculus  vaginis  longiusculis,.  scariosis,  paleaceis 
vestitus,  bracteae  ramorum  ultra  2  cm  longae,  rami  varia  longitudine  ad  1  0  cm  longi, 

ad  1  0-flori,  fractiflexi,  superne  mox  decrescentes,  bracteae  florum  lanceolatae,  acuminatae, 
pedicellos  aequantes,  7  ad  1 0  mm  longae,  paleaceae.  Sepala  petalaque  omnino  aequalia 
lanceolata,  acuta,  leviter  undulata,  7  ad  8  mm  longa,  1,5  mm  lata.  Labellum  basi 
cordatum,  lobi  laterales  breviusculi,  ligulati,  obtusi,  reflexi,  lobus  intermedius  e  basi 
breviter  angustata  subito  in  laminam  reniformem  subbilobulam,  emarginatam  dilatatus, 
erista  labelli  basi  utrinque  bidentata,  antiee  in  processum  tridentalum  aueta,  tota  super- 
ficie  minute  papulosa,  totum  labellum  7  ad  8  mm  longum,  antiee  ad  1 0  mm  latum ; 
omnia  phvlla  lutea,  purpureo-maculata,  labellum  antiee  luteum.  Gynostemium'gracile, 
superne  incrassatum,  alae  superne  triangulae,  acutae,  tabulae  infrastigmaticae  margines 
callosi.  —  Fl.  Maio. 

Subäquatoriale  andine  und  zentralamerikanische  Provinz.  Costa  Rica, 
epiphy tisch  am  Ufer  des  Rio  Baranca  in  der  Ebene  und  in  Chiriqui  (F.  C.  Lehmann 
n.  1287!),  ebenda  (v.  Warscewicz).  — Mexiko,  Pueblo  viejo  bei  Real  del  Monte  (Ber- 
landier  n.  497!). 

Nota.  Revocat  in  memoriam  O.  JEfaweW  Lindl.  difTert  vaginis  bracteisque  paleaceis,  nurae- 
rosis  in  scapo,  in  ramulis  flores  usque  et  floribus  perplurimis,  minutis. 

260.  0.  faseiferum  Reichb.  f.  in  Bonplandia  II.  (1854)  108  et  in  Walp.  Ann.  VI. 
(1861)  787;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  42;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  393.  —  Pseudobulbi 
magni,  late  ovoidei,  monophylli,  folium  infrabulbosum  utrinque  1,  longe  vaginans, 
laminae  foliorum  lineares  vel  loratae,  ad  50  cm  longae,  4  cm  latae,  laete  virides,  brevi- 
acutatae.  Flores  in  paniculam  strietam,  metralem,  multi-  et  densifloram  dispositi,  rami 
a  basi  ipsa  floriferi  jam  fere  a  basi  totius  inflorescentiae  apicem  usque  ultra  30,  ad 
5  cm  longi,  4-  ad  8-flori,  bracteae  ovatae,  acutae,  coneavae,  paleaceae,  4  mm  longae, 
illae  ramorum  majores,  pedicelli  cum  ovariis  1,5  cm  longi.  Sepala  libera  unguiculata, 
lanceolata,  acuta  vel  acuminata,  patentissima,  apice  reflexa,  dorsale  ad  1  cm  longum, 
medio  3  mm  latum,  lateralia  sublongiora,  ad  1,3  cm  longa.  Petala  subaequilonga,  sub- 
obliqua,  apice  obtusiuscula,  4  mm  lata.  Labellum  e  basi  paulo  latiore  biauriculata 
modice  angustatum,  antiee  subito  in  laminam  transverse  oblongam,  antiee  profundiuscule 
bilobam  dilatatum,  lobi  laterales  trianguli,  obtusi,  totum  labellum  1  cm  longum  vel  vix 
longius,  basi  8  mm  latum,  lobus  intermedius  6  mm  longus,  10  ad  1 1  mm  latus,  erista 
labelli  5-seriata,  tuberculis  majoribus  utrinque  in  medio,  lateralibus  minoribus,  callis  3 
illis  antepositis.  Flores  aurei,  sepala  petalaque  in  dimidio  inferiore  purpureo-maculata, 
labellum  excepta  basi  purpureo-vittata  aureum.  Gynostemii  alae  breves,  triangulae.  — 
Fig.  20 D:  a—e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ost-Peru,  im  Quellgebiet  des  Amazonenstroms 
(v.  Warscewicz  n.  25!). 

16* 
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Fig.  20.  A:  a—d  Oncidium  dichromaticum  Reichb.  f.  a  flos  i/ij  &  labeil.,  c  crista  labelli 
d  apex  gynostemii.  —  ß:  a—d  0.  obryxatum  Reicbb.  f.  a  flos  3/o,  &  gynostemium  et  basis  la- 
belli, c  gynostemium,  d  pollinium.  —  C:  a—c  0.  nebidosum  Lindl.  a  flos,  i/t,  6  crista  labelli, 
c  gynostemium.  —  D:  a—e  0.  faseifemm  Reichb.  f.  etWarsc.  a  flos  J/i  (labellum  vi  extensum), 
b  labell.,  c  crista  labelli,  d  et  e  gynostemium.  —  E\  a—d  0.  rupestre  Lindl.    a  flos  3/2,  &  basis 
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Nota  {.  Descripsi  pscudobulbos,  l'olia,  inflorescentiam  ex  icone  litbograpbica,  nunquam 
adhuc  publici  juris  faetam,  quam  vidi  in  herb.  Reichenbachiano.  Est  planta,  ut  ex  illa  icone  ju- 
dicandum,  pulcherrima. 

Nota  2.  Huc  referendum  videtur  0.  calobulbon  Linden  et  Reichb.  f.  nomen  in  Ulustr.  hortic. 
XXXIX.  (1 892)  99  de  quo  ipse  Reichenbachius  (in  notula)  suspicatus  est,  non  esse  diversum  ab 
0.  faseifero  suo,  quod  igitur  nunquam  publici  juris  fecit. 

Sect.  17.  Verrucituberculata  Lindl. 

Verrucituberculata  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncidium  (1855)  §  12,  51;  Reichb.  f.  in  Walp. 
Ann.  VI.  (1861)  805;  in  Paxton,  Fl.  Gard.  I.  (1851)  sub  t.  6  [Nov.  Ed.  I.  134];  Pfitz. 
in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  II.  T.  6,  202;  Cogn.  in  Journ.  Orchid.  IV.  35  et  in  Fl.  Bras. 
III.  6.  385.  — -  Planifolia  e.  p.  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen. III.  563.  — 
Sect.  Verrucaria  0.  Ktze.  in  T.  von  Post  Lex.  Gen.  (1903)  399.  —  Sepala  iibera, 
petala  subaequalia,  labellum  panduratum,  lobis  lateralibus  parvis,  quam  cetera  phylla 
plerumque  sublongius,  interdum  antice  vix  latius  quam  basi,  crista  tuberculata  tuberculis 
compluribus  vemicisque  minoribus  composita;  clinandrium  margine  nudum,  rostellum 
non  produclum. 

A.  Gynostemium  apterum,  crista  3-4-sulcata,  lineis  2  elevatulis 

antepositis,  adjeetisque  papillis  compluribus 260a.   O.  anomalum. 

B.  Gynostemium  alatum. 

a.  Älae  plus  minus  denticulatae,  basi  angulatae,   acutae. 
a.  Alae  angustae  dolabriformes,    cristae  Verrucae  5   ad 

8,  addita  utrinque  macula  scabra,  minutissima  .  .  261.  O.  auriferum. 
ß.  Alae  lanceolatae,  leviter  crenulato-dentatae,  crista  tri- 

cruris,  cruribus  llexuosis,  additis  verrucis  quibusdam  2  62.  O.  armillare. 
y.  Alae  magna  e  trapezoideae,   antice  denticulatae,  crista 

antice  tricruris,  cruribus  antice  evanescentibus,  additis 

papillis  numerosis 263.   O.  rupestre. 

b.  Alae  indivisae,  rotundatae. 

et,  Alae  superne  acutae,  crista  basi  foveata,  deinde  bi- 

cruris,  adjeetis  verrucis  compluribus  sine  ordine     .    2  6  4.   O.  foveatum. 
ß.  Alae    rotundatae,     suborbiculares,   crista     5-costata, 
additis    papillis    compluribus    sine    ordine    cumulatis 

sparsisque  marginem  versus .    265.   O.  Batemanianum . 

y.  Alae  magnae,   ambitu  late  euneatae,   crista  serrebus 
2   composita,  quarum  basilaris  lamellis  oo,   anterior 

lamellis  5  composita  est .    .    . 266.   O.  Donianum. 

Huc  refero  speciem  quam  maxime  dubiam,  floribus  hetero- 

morphis  eximiam. 

Labelli  lobi  laterales  aut  obovati,  antice  rotundati,  antrorsi, 

aut    in   lobulos    auriculiformes    redueti,  crista  tuberculis  3 

vel  5  composita,  alae  gynostemii  lignlatae,  apice  rotundatae, 

patentissimae 267.   O.  dimorphum. 

260a.  O.  anomalum  Reichb.  f.  in  Linnaea  XXII.  (1  8  5  8)  845;  Walp.  Ann.  III.  557, 
VI.  805;  Bonplandia  II.  279.  —  O.  panchrysum  Lindl.  in  Journ.  Hort.  Soc.  IV.  (1849) 
267;  Rolfe  in  Orch.    Review  VIII.  67.  —  Pseudobulbi  parvi  ovoidei,    superne-  applanati, 

labelli,  c  apex  gynostemii,  d  pollinium.  —  F:  a—e  O.  armillare  Lindl.  a  flos  3/2,  b  crista  la- 
belli, c  gynostemium.  —  O:  a—e  O.  faleicorne  Kränzl.  a  flos  3/2,  b  labellum  -ju  egynoste- 
mium  8/j.  —  H:  a—e  O.  crueiferum  Reichb.  f.  al  sepal.  dorsale,  a2  sepal.  laterale,  b  petalum, 
e  labellum,  d  crista  labelli,  e  gynostemium.  —  J:  a — f  O.  anomalum  Reichb.  f.  al  sepalum 
dorsale,  a2  sep.  laterale,  b  petalum,  e  labell.,  d  labeil.,  e  gynostemium,  /'pollinium.  —  K:  a—e 
O.  vernixium  Lind,  et  Reichb.  f.  a  sepala  petalaque,  b  labell.,  e  gynostemium  c.  labello,  d  gyno- 
stemium.   e  pollinium. 
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teretes,  sicci  irregulariter  rugosi,  ad  4  cm  longi,  basi  1,5  cm  diametro,  cataphyllis 
quibusdam  partim  magnis  suffulti,  mono-  vel  diphylli.  Folia  et  infrabulbosa  et  illa 
pseudobulborum  linearia  vel  ligulata,  obtusa,  stricta,  glaucescentia  ut  etiam  pseudobulbi, 
12  ad  18  cm  longa,  1  ad  1,5  cm  lata.  Inflorescentia  e  folio  longe  vaginante  oriens, 
folia  bene  superans,  stricta,  pyramidalis,  paniculata,  ramulis  inferioribus  ramulosis, 
multiflora,  rami  erecto-patuli,  bracteae  minutissimae,  acuminatae,  pedicelli  cum  ovariis 
tenuissimis  filiformes,  1,5  ad  2  cm  longi.  Sepala  oblonga  vel  ovato-oblonga,  acuta, 
libera.  Petala  conformia  paululum  latiora,  minute  undulata,  apice  obtusiora,  omnia 
aurea  immaculata,  5  mm  longa,  sepala  2  mm,  petala  2,25  mm  lata.  Labellum  trilobum, 
basi  cordatum,  lobi  laterales  rotundali,  subbilobuli,  crispuli ,  isthmus  lobi  intermedii 
brevissimus,  reniformis,  antice  subbilobulus,  anguste  sinuatus,  crista  3-  vel  4-sulcala, 
lineis  2  elevatulis  antepositis  additisque  utrinque  tuberculis  paucis  sine  ordine  dispositis, 
totum  labellum  aureum,  9  ad  1  0  mm  longum  et  antice  latum.  Alae  gynostemii  et  tabula 
infrastigmatica  nullae.  —  Fig.  20/:  a — f. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien,  Prov.  Pampioha  (Fun  k  und 
Schlim  n.  1432!);  bei  Baja  in  2600m  ü.M.  (L.  Linden  n.  H84!);  bei  Socorro 
(L.  Linden  n.  123). 

Nota.  Disputandum  fortasse  erit,  utrum  haec  planta  0.  panchrysum  Lindl.  an  0.  ano- 
malum  Reichb.  f.  nominanda  sit.  Descriptio  prior  Reichenbachii  in  fasciculo  penultimo  volu- 
minis  >Linnaeae«  vicesimi  allerius  publici  juris  facta  est,  qui  editus  est  exeunte  anno  1848;  Vo- 
lumen absolutum  cum  indice  speeierum  in  fascic.  ultimo  proximo  anno  1849  in  lucem  prodiit. 
Hoc  autem  anno  0.  panchrysum  Lindl.  in  vol.  IV  Diarii  Societatis  Horticullurae  studiosäe  Lon- 
dinensis  editum  est.  Quae  cum  ita  sint,  nomen  Reichenbachianum  praetuli.  —  Cl.  R.  A.  Rolfe  1. 
supra  c.  nomen  Lindleyanum  commendare  conatus  est,  quae  tarnen  profert  de  nomine  anoma- 
lum  post  panchrysum  editum  esse,  nullomodo  comprobo. 

261.  0.  auriferum  Reichb.  f.  in  Linnaea  XXII.  (1848)  847  =  Walp.  Ann.  III.  558; 
Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  51;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  806;  Veitch,  Man.  Orch. 
VIII.  10.  —  Pseudobulbi  pro  planta  magni,  ovoidei,  compressi  aneipites,  utrinque  bi- 
vel  tricostati,  lutei,  nitidi,  ad  6  cm  longi,  4  cm  lati,  monophylli.  Folia  et  infrabulbosa 
et  illa  pseudobulborum  aequalia,  linearia,  obtusiuscula,  subtus  manifeste  carinata,  apice 
saepius  bilobula,  stricta,  coriacea,  basi  longiuscule  complicata,  ad  22  cm  longa,  2  ad 
2,5  cm  lata.  Inflorescentiae  strietae,  folia  excedentes,  ad  4  0  cm  longae,  paniculatae, 
rami  haud  ita  crebri,  ascendentes,  leviter  fractiflexi,  paueiflori,  bracteae  minutae  tri- 
angulae,  Ovaria  cum  pedicellis  2  ad  2,5  cm  longa.  Sepala  lateralia  petalaque  linearia 
vel  ligulata,  obtusa,  sepalum  dorsale  ellipticum,  paulo  latius,  omnia  lutea,  basi  brunneo- 
vittata,  8  ad  1  0  mm  longa,  2,5  vel  3  mm  lata,  sep.  dorsale  4  mm  latum.  Labelli  lobi 
laterales  parvi,  valde  reflexi,  oblongi,  rotundati,  lobus  intermedius  longe  unguiculatus, 
transverse  oblongus  vel  reniformis,  antice  obtuse  bilobus,  leviter  crenulatus,  sinu  angusto, 
crista  in  basi  disci  verrucis  5  vel  8  parvis  juxta  lineam  a  basi  gynostemii  in  discum 
descendentem  dispositis  composita,  addita  utrinque  macula  minutissima,  scabra.  Gyno- 
stemii humilis  alae  anguste  dolabriformes,  totum  labellum  aureum,  1,5  cm  longum, 
1,8 — 2  cm  latum,   crista  brunnea.  —  Fl.  Junio,  Julio. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Venezuela:  Merida  in  1600  —  2300  m  ü.  M. 
(Funck  u.  Schlim,  Wagner!).  —  Columbia,  auf  Bäumen  in  mäßig  dichten  Wäldern 
am  Cerro  Pisatumba  bei  Almaguas  in  1800 — 2300  m  ü.M.  (F.  C.  Lehmann  n.  6766!); 
bei  Medellin  (Rözl!);  ohne  genaueren  Standort  (Carder  n.  126!). 

Nota.  Differt  ab  O. panchryso  Lindl.  cui  simillimum  inflorescentia  graciliore  et  floribus 
minoribus. 

262.  0.  armillare  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncidium  (1855)  51;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann. 
VI.  (1861)  806.  — Pseudobulbi  dense  aggregati,  ovato-oblongi,  lutei,  nitidi,  compressi, 
monophylli,  3  ad  3,5  cm  longi,  2,5  ad  3  cm  lati.  Folia  basi  breviter  complicata,  linearia, 
obtuse  acutata,  apiculata,  maximum  mihi  visum  ad  23  cm  longum,  1,5  cm  latum. 
Inflorescentia  gracilis,  folia  superans,  superne  paniculata,  rami  erecti,  divergentes,  leviter 
fractiflexi,  4  ad  6  cm  longi,  bracteae  brevissimae,  vix  1,5  mm  longae,  pedicelli  cum 
ovariis  circ.  1,5  cm  longi,  tenuissimi.    Sepala  oblongo-lanceolata,  acuta,  lateralia  libera, 
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8  mm  longa,  2,5  mm  lata.  Petala  sublatiora,  oblonga,  apiculata,  aequilonga,  3  mm 
lata.  Labelli  lobi  laterales  dimidiati,  rotundati  vel  semiorbiculares,  margine  undulati 
crenulative,  isthmus  lobi  intermedii  brevissimus,  lamina  antice  profunde  sinuata,  bilobula, 
margine  crenulata  vel  lobulata,  crista  tricruris,  cruribus  flexuosis  antice  in  tuberculum 
acutum,  dentiforme  exeuntibus,  additis  verrucis  quibusdam  sine  ordine  dispositis,  totum 
labellum  1  cm  longum,  basi  8  mm,  antice  1,5  cm  latum.  Gynostemii  alae  lanceolatae, 
acutae,  Ieviter  crenulatae,  satis  angustae.  Flores  tenerrimi,  aurei,  maculis  intensius 
luteis  ornatl.  —  Fig.  %0F:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Peru  (W.  Lobb!).   —   Nur  kultiv.  Exempl. 

Nota.  Est  species  valde  affinis  0.  panehryso  Lindl.  alae  gynostemii  tarnen  0.  auriferi 
Reichb.  f.     Rara  videtur. 

263.  0.  rupestre  Lindl.  in  PI.  Hartweg.  (1844)  151;  Fol.  Orch.  Oncid.  52;  Reichb.  f. 
in  Walp.  Ann.  VI.  (1863)  807.  —  B.  var.  Skinneri  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  52.  — 
0.  Skinneri  Lindl.  in  Gard.  Chron.  (1855)  629.  —  Planta  caespites  mediocres  vel  densos 
efficiens.  Pseudobulbi  ovati,  compressi,  obsolete  costati,  monophylli.  Folia  haud  crassa, 
tarnen  firma,  ligulata,  obtusa,  unicum  quod  praestat  ad  1 8  cm  longum,  2  cm  latum. 
Inflorescentia  folia  ter  superans,  supra  paniculata,  rami  illorum  candelabri  instar 
(»brachiatim«  Lindl.)  divergentes,  dimidium  usque  ananthi,  apicem  versus  pauci-  (5-  ad 
6-)flori,  bracteae  adpressae  pedicellos  aeqnantes,  lineari-lanceolatae,  2  cm  longae.  Sepala 
lanceolata,  acuta  vel  acuminata,  plus  minus  concava,  1  cm  longa,  3  mm  lata.  Petala 
obovato-oblonga,  apice  obtusa  retusave,  aequilonga,  4,5  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales 
rotundati,  subflabellati,  lobus  intermedius  e  basi  cuneata  valde  dilatatus,  basi  fere 
rectilineus,  a  lateralibus  sinu  amplo  sejunctus,  antice  profunde  acutangvüe  sinuatus, 
utrinque  extus  rotundatus,  lineis  elevatioribus  basi  Ieviter  furfuraceis  percursus,  crista 
bicruris,  lineis  (vel  cruribus)  paulum  prominentibus  antice  in  lineas  disci  papillosas  decres- 
centibus,  additis  papillis  in  disco  sine  ordine,  totum  labellum  1,3  cm  longum,  inter  lobos 
laterales  8  mm  latum,  lobus  intermedius  1,8  cm  latus,  8  mm  longus.  Gynostemii  dorso 
argute  carinati  alae  pro  rata  magnae,  trapezoideae,  margine  anteriore  minute  denti- 
culatae,  tabula  infrastigmatica  obsoleta.  Totus  flos  intense  luteus,  punctulis  dilute  roseis 
pone  basin  phyllorum  decorus.  Flores  odoratissimi  esse  dicuntur.  —  Fl.  exeunte  Aprili- 
Septembrem.  —  Fig.  20  2Ü7:  a — d. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Golumbische  Zone.  Epiphy tisch  in  mäßig 
geschlossenen  Wäldern  über  Popayän  und  Palmira  in  1800 — 2000m  ü.M.  (F.G.Leh- 
mann n.  2824!).  Ecuador,  auf  Mauern  und  Felsen  bei  Loja  (Lehmann!,  Hart- 
weg!, Hübsch  n.  7!,  Rözl  n.  53!,  Jameson!);  ohne  Standort  (Bruckmüller!);  bei 
Cuenca  (Lobb!). 

Nota.  Varietas  sie  dieta  Skinneri  Lindl.  1.  supra  c.  differre  dicitur  »labello  apiculato 
et  bracteis  adpressis«.     Ego  hanc  varietatem  non  vidi. 

264.  0.  foveatum  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  52;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
807;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  387.  —  Pseudobulbi  et  folia  ignota.  Inflorescentia  ad 
1 5  cm  longa,  paniculata,  rami  paueiflori,  bracteae  anguste  triangulae,  acutae,  pedicelli 
cum  ovariis  ad  2  cm  longi.  Sepala  pelalaque  membranacea,  patenti-reflexa,  late  oblonga, 
acuta,  omnia  libera,  8  vel  9  mm  longa,  3,5  vel  4  mm  lata,  lutea  et  fusco-vittata. 
Labelli  basis  subquadrata,  margine  Ieviter  crenulato,  (lobis  lateralibus  propriis  nullis), 
antice  subito  in  laminam  transverse  oblongam,  antice  profunde  sinuatum  dilatata,  lobis 
antice  sese  tegentibus,  crista  basi  foveata  (unde  nomen!),  deinde  bicruris,  interjeeta 
carina  brevi  verrucisque  sine  ordine  circumstantibus,  totum  labellum  1,3  cm  longum, 
antice  1,5  cm  latum.  Gynostemii  alae  basi  rotundatae,  elatae,  supra  acutae,  tabula 
infrastigmatica  utrinque  buecosa. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.    Peru,  Quellen  des  Maranon  (v.  Warscewicz). 

Nota.  Species  mihi  nuperrime  haud  visa;  diagnosis  ex  illa  Cogniauxii  partim  ex  icone 
analytica  Lindleyi.  —  Labellum  minime  >trilobum*  describendum  est,  pars  basilaris  medium 
tenet  inter  ambitum  quadratum  et  orbicularem,  lobi  tarnen  proprii  nulli. 

265.  0.  Batemanianum  Parmentier  ex  Knowl.  et  Weste.  Fl.  Gab.  III.  (1840)  183, 


248  Fr-  Kränzlin.  —  Orchidaceae-Odontoglosseae  II. 

t.  137;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  (i  861 )  808  et  809  (var.  grandiflorum  Reichb.  f.); 
Hemsl.  in  Gard.  Chron.  N.  S.  XII.  75  et  Riol.  Centr.  Am.  Bot.  III.  279;  Veitch,  Man.  Orch. 
pl.  VIII.  1  1  e.  p.;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  600;  Sander,  Orch.  Guide  174;  Cogn. 
in  Fl.  Bras.  III.  6.  385,  t.  86.  —  0.  spilopterum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXX.  Mise.  (1844) 
p.  70  et  XXXI.  t.  40;  Paxton,  Mag.  Bot.  XV.  200  c.  ic. ;  Otto  u.  Dietr.  Gart.  Ztg.  (1845) 
256;  Rolfe,  Orch.  Rev.  III.  331;  Williams,  Orch.  Alb.  XI.  t.  510;  Cogn.  in  Dict.  Ic.  Orch. 
t.  12  et  in  Fl.  Bras.  III.  6.  334.  —  O.  Batemanianum  Parm.  var.  spilopterum  Lindl.  Fol. 
Orch.  Oncid.  (1855)  52;  Reichb.  f.  in  Walp  Ann.  VI.  (1861)  808.  —  O.  Bt-Legerianum 
Rolfe  in  Gard.  Chron.  S.  3.  XII.  (1892)  582;  Orch.  Rev.  I.  6;  O'Brien  in  Gard.  Chron. 
S.  3.  XIII.  10,  194  et  227.  —  O.  ramosum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXIII.  (1837)  sub  t,  1920, 
XXVI.  Mise.  154;  Sert.  Orch.  sub  t.  48.  —  O.  Pinellianum  Lindl.  in  Jour.  Hort.  Soc.  Lond. 
III.  (1848)  15,  t.  B17;  Lemaire  in  Fl.  d.  serres  IV.  Nota  sub  t.  313;  Reichb.  f.  in  Walp. 
Ann.  VI.  (1861)  809.  — ■  O.  stenopetalum  Klotzsch  in  Otto  et  Dietr.  Allg.  Gart.  Ztg.  (1855) 
273;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  810.  —  O.  Batemanianum  var.  ramosum 
Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  52;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  810.  —  O.  gallo- 
pavinum  Morren  in  Ann.  Soc.  Bot.  Gand.  I.  (1845)  1  3,  t.  1.  —  ? Epidendrum  ensiforme 
Vell.  Fl.  Flum.  IX.  (1827)  t,  2,  edit.  Netto  in  Arch.  Mus.  Rio  V.  (1881)  356.  —  Pseudo- 
bulbi  ovoidei  vel  subconici,  compressi,  aneipites,  2-  vel  3-phylli,  angulati,  utrinque  2- 
vel  3-costati,  6  ad  10  cm  longi.  Folia  infrabulbosa  1  vel  2,  5  ad  8  cm  longa,  folia 
pseudobulborum  linearia,  acuminata,  strieta,  crassa,  coriacea,  30  ad  40  cm  longa,  ad 
2  cm  lata.  Inflorescentia  folia  bene  excedens,  60  ad  120  cm  longa,  supra  squarroso- 
paniculata,  scapus  sat  validus,  vaginulis  brevibus  perpaucis  praeditus,  rami  subdistichi, 
fractiflexi,  bracteae  triangulae,  acuminatae,  7  ad  8  mm  longae,  Ovaria  cum  pedicellis 
interdum  subaequantes,  saepius  breviores,  pedicelli  cum  ovariis  1  ad  1,5  cm  longi, 
Sepala  omnino  libera,  lateralia  lanceolata,  dorsale  ovatum,  omnia  acuta,  aequilonga. 
Petala  late  obovata,  brevi-unguiculata,  antice  rotundata,  leviter  coneava,  ad  7  mm  longa, 
antice  ad  5  mm  lata,  omnia  lutea,  intense  castaneo-signata  vel  maculata.  Labelli  lobi 
laterales  parvi,  auriculiformes,  oblique  divergentes,  obovati,  apice  rotundati,  lobus  inter- 
medius  bene  major,  obovatus  vel  obeordatus,  antice  leviter  emarginatus,  totum  labellum 
luteum  excepta  basi  castaneo-rubra,  1,3  cm  longum  et  latum,  lobi  laterales  ad  2  mm 
longi  et  lati,  crista  pone  basin  5-costata,  additis  tuberculis  compluribus  sine  ordine  dis- 
positis,  cumulatis  et  quibusdam  marginem  versus  sparsis.  Gynostemium  breve,  alae  sub- 
orbiculares,  leviter  crenulatae  pone  foveam  stigmaticam.  —  Fl.  a  Januario  ad  Aprilem. 

Südbrasilianische  Provinz.  Staat  Minas  Geraes :  Serra  do  Cachoeira  do  Campo 
(Schwacke  n.  8944!);  am  Itacolumi  bei  Ouro  Preto  (Martius);  zwischen  Rio  Grande 
u.  Diamantina  (Burchell  n.  41  19);  bei  Gango  Socco  (Loddiges).  Staat  Rio  de  Janeiro: 
bei  Neu  Freiburg  in  1400  m  ü.  M.  (Ule  n.  4018!,  4643!  u.  3474!).  —  Ohne  genaueren 
Standort  (Sellow  n.  BVII.  n.  1230!,  Raben  n.  850).  —  Staat  Paranä:  Monte  Alegre 
(Lange  n.  7468!). 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru:  unterhalb  der  Hacienda  La  Tabona  bei 
Hualgayoc   (Depto.  Cajamarca)   auf  Felsen   in  260  0m  ü.M.   (Weberbauer  n.  4041!). 

Nota.  Spccimina  Peruviana  acl.  Weberbaucr  collecta  floribus  gaudent  majoribus  quam 
Brasiliensia,  planta  tarnen  tota  indole  adeo  quadrat  cum  Ulis,  ut  novam  speciem  proponere  non 
audeam.  —  Omnia  quae  scripta  sunt  de  O.  Batemaniano  Parm.  et  spiloptero  perscrutatus  et 
speeiminibus  multis  examinatis  opinionem,  cl.  Rolfe  et  Cogniaux  cl.  qui  has  2  species  distinetas 
esse  volunt,  non  secutus  sum. 

266.  0.  Donianum  Batem.  ex  W.  Baxter  in  Lond.  Hort.  Brit.  Suppl.  III.  598.  — 
Pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa.  Racemi  pars,  quae  adest,  ad  1 0  cm  longa,  tenuis, 
bracteae  parvae,  ad  3  mm  longae,  acuminatae,  pedicelli  cum  ovariis  1  0  ad  1  2  mm  longi, 
leviter  curvati.  Sepalum  dorsale  oblongum,  cucullatum,  obtusum,  modice  carinatum, 
5  mm  longum,  3  mm  latum,  sepala  lateralia  oblongo-lanceolata,  libera,  acuta,  ad  9  mm 
longa,  2,5  mm  lata,  Petala  brevi-unguiculata,  late  oblongo-elliptica,  antice  retusa,  un- 
dulata,  ad  7,5  mm  longa,  5  ad  6  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  parvi,  quadrati  vel 
basi  leviter  angüstiores,  extus  retusi,  isthmus  brevis,  latus,  lobus  intermedius  basi  cor- 
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datus,  late  reniformis,  antice  satis  profunde  sinuatus,  crista  labelli  biseriata,  series  posterior 
tuberculis  multis  vel  lamellis  superne  in  tubercula  solutis,  series  anterior  lamellis  5  multo 
altioribus,  superne  lobatis  composita,  totum  labellum  basi  8  mm,  in  isthmo  5  mm,  in 
lobo  intermedio  2  cm  latum,  1,5  cm  longum.  Gynostemium  brevissimum,  proclive,  alae 
magnae,  membranaceae,  integrae,  ambitu  late  cuneatae,  labellum  attingentes,  andro- 
clinium  in  facie  antica  gynostemii,  rostellum  modice  productum,  triangulum,  buccae  tabulae 
infrastigmaticae  carnosae,  extus  obtusae,  paulum  prosilientes. 

Tropisches  Zentralamerika.  Guatemala  (Sammler  unbekannt).  Nach  Paxtons 
Botan.  Dictionary  1836  in  England  eingeführt. 

Nota.  Est  species  certe  rarissima,  examinavi  specimen  unicum  valde  mancura  (inflores- 
centia  sola  vel  pars);  flores  felicissime  quidani  bene  conservatos  ad  manum  tenui.  Pro  petalis 
magnis  et  crista  polydactyla  condylomatosa  labelli  0.  Batemaniano  Parm.  affine  videtur. 

Huc  addendum  videtur: 

267.  0.  dimorphum  Regel  in  Ind.  Sem.  horti  Petrop.  (4  869)  22,  in  Gartenfl.  XIX. 
2,  t.  637,  fig.  4—6;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  367.  —  Pseudobulbi  oblongi,  compressi, 
di-  vel  triphylli.  Folia  oblöngo-lanceolata,  obtusiuscula.  Flores  in  paniculam  dispositi, 
sepala  obovata,  concava,  obtusissima,  petäla  ovato-oblonga,  margine  crispula,  sepala 
subduplo  superantia.  Labellum  deflexum,  quam  sepala  subduplo  longius,  dimorphum, 
aut  trilobum,  lobis  lateralibus  patentissimis,  suborbicularibus,  lobo  intermedio  ovato- 
subreiundato  integro  paulo  minoribus,  aut  labellum  subintegrum,  lobis  lateralibus  minu- 
tissimis  (sie!)  dentiformibus,  cristae  tubercula  3  ad  5  carnosa.  Gynostemium  basi  in 
mentum  oblongum  productum,  alae  oblongae,  carnosae,  apice  gibbosae,  patentissimae, 
rostellum  subulatum.  Flores  aurei,  fusco-maculati,  sepala  7  ad  8  mm  longa,  concava, 
carnosa,  dorsale  6  ad  7  mm,  lateralia  4  ad  5  mm  lata,  petala  ad  1,2  cm  longa,  5  ad 
6  mm  lata,  labellum  1,4  cm  longum,  forma  profunde  triloba,  inter  lobos  laterales 
1,4  cm,  antice  7  mm  lata,  forma  lobis  lateralibus  vix  sejunetis  basi  1,2  cm,'  antice  6 
ad  7  mm  lata. 

Südbrasilianische  Küstenprovinz.     Insel  Sta.  Catarina  (Gautier). 

Nota.  Species  nee  Reichenbach,  nec  Cogniaux,  nee  mihi  visa  ex  descriptione 
originaria  et  figuris  (haud  bonis)  ill.  autoris  descripta.  —  Exceptis  >Heteranthis*  i.  e.  illis  spe- 
ciebus,  quae  floribus  omnino  abortivis  eximiae  sunt,  flores  heteromorphi  in  Oncidiis  oecurrere 
non  solent.  Suspicor,  lusum  esse  fortuito  genitum,  ut  tales  interdum  observantur,  et  speciem 
pro  floribus  (normalibus)  perfectis  in  viciniam  0.  Batemaniani  Parm.  ponendam  esse  censeo. 
Quod,  si  falsum  sit,  non  longe  abhorrere  videtur.  —  Ceterum  res  nullius  momenti  est,  ubi  in 
systemate  locus  plantae  erit  semel  tantum  observatae,  male  descriptae,  pejus  delineatae,  certe 
jamdudum  mortuae. 

Sect.  18.  Altissima  nov.  sect. 

Sepala  petalaque  libera,  lanceolata  vel  oblonga,  plus  minus  undulata  vel  plana; 
labellum  semper  trilobum,  panduratum,  lobus  intermedius  semper  multo  major  quam 
laterales,  basi  crista  polymorpha  ornatus,  gynostemium  alatum  (rarissime  exalatum), 
rostellum  modice  productum  vel  muticum.  —  Species  omnes  pseudobulbis  magnis  in- 
struetae,  inflorescentiae  semper  longae  vel  longissimae,  paniculatae,  flores  plus  minus 
intense  lutei,  vario  modo  brunneo-  vel  fusco-maculati,  rarissime  albi  vel  albo-violacei. 
Species  in  omnibus  provineiis  Americae  tropicae  obviae. 

Omnes  fere  species  (exceptis  perpaucis)  hujusce  vastae  sectionis  ante  annum  1855 
descriptae  a  cl.  J.  Lindley  in  Foliis  Orchidaceis  (1855)  inter  •»Pluritubereulata«  sua 
enumeratae  sunt,  quam  rationem  paucis  annis  post  (4861)  cl.  H.  G.  Reichenb.  f.  secutus  est. 

A.   Crista  biseriata,  dente  1  (vel  2  postpositis)  interposito  ideo- 
que  quasi  tricruris. 

a.  Alae  gynostemii  breviusculae,  truncatae  vel  subnullae. 
er.  Alae  subnullae.     - 

I.   Crista    bicruris,    cruribus    parallelis,    discus   labelli 

vernixius,  nitidus,  tabula  infrastigmatica  nulla.    .    268.   0.  vernixium. 
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II.  Crista  oblonga,  subtricruris,  labellum  obscure  qua- 
drilobum,  rostellum  leviter  productum,  flores  laxi, 
indistincte  colorati 269.   0.  peliogramma. 

III.  Crista   tricruris    alba,    utrinque    verrucosa,    lobus 

intermedius  utrinque  laciniatus 270.   0.  Johnianum. 

IV.  Crista   obscure   tricruris,    verrucosa,    alae   nullae, 

flores  brunnei,  apicibus  lutei 2  71.0.  panduratum. 

V.  Crista  basi  utrinque  rotundata,  antice  tridentata, 

alae  obsoletae 272.   0.  cardiostigma. 

ß.  Alae  in  dentem  deflexum  reductae. 

I.  Crista  depressa  e  basi  dilatata,  additis  carinulis  2, 

alae  in  denticulum  reductae 273.  0.  Johannis. 

II.  Crista  obscure  tricruris,   antice   in   dentes  3  ter- 

minans 274.   0.  lentiginosum. 

y.  Alae  in  marginem  angustum  reductae. 

I.  Crista  4-cruris,   cum   dente  in  medio  plus  minus 

producto,  acuto  vel  obtuso,  alae.  truncatae  .    .    .    275.   0.  altissimum. 
II.  Crista  tricruris   adjectis   callis    2,    alae    angustae 
minute    crenulatae,     tabula     infrastigmatica    basi 
buccosa .    276.   0.  Turialbae. 

III.  Crista  basi  hippocrepiformis,  antice  tridentata,  alae 

angustae,  bilobae.    . 277.   0.  tetrotis. 

IV.  Crista  tridentata  brevis,  alae  angustae,  antice  denti- 

culatae. .    278.   0.  sessile. 

V.  Crista  depressa  bicruris,  utrinque  tridentata,  forci- 

pata,  alae  oblongae,  integrae 279.   0.  delumbe. 

ö.  Alae   angustae   supra    vel  subtus   vel  utrinque    pro- 
ductae,  acutatae. 

I.  Crista    3-cruris,    in    papillas    10 — 12     inter    se 

aequales  divisa 280.   0.  Baueri. 

II.  Crista  3-cruris,  apiculis  2  antepositis,  alae  breves 

emarginatae 2  81.0.  Wydleri. 

III.  Crista  depressa,  pubescens,  antice  tricruris,  crure 
intermedio    longiore,     alae    angustae,     erosulae, 

superne  acutae. 282.   0.  sphaeelatum. 

IV.  Crista  velutina  satis  crassa,  obscure  tridentata 
addito  utrinque  dente  parvo.     Labellum  in  lobos 

4  subaequimagnos  divisum 283.   0.  tetraskelidion. 

V.  Crista  linearis,  antice  tantum  tricruris,  alae  supra 

et  subtus  productae,  acutae 2  8  4.   0.  Cabagrae. 

s.  Alae  triangulae  vel  ovatae. 

I.  Crista  utrinque  obscure,  antice  manifeste  tridentata, 

minute  pilosa,  alae  superne  acutae 285.   0.  Mathieuanum. 

II.  Alae  ovatae,  infra  'et  supra  acutae,  crista  basi 
linearis,    antice    obscure   tridentata,    gynosteniium 

proclive,  in  labellum  deflexum 286.   0.  calyptostalix. 

III.  Crista   oblonga,   utrinque   excisa,   apice   bidentata, 

minute  pilosa,  alae  parvae  triangulae 2  87.    0.  iricolor. 

IV.  Crista  bicruris,  utrinque  4-dentata,  ambitu  qua- 
drata,    calli    9    tridactyli    postpositi    inter    crura 

lateralia.  —  Species  subdubia 288.   0.  Schmidtiannm. 

V.  Crista  2-cruris,  utrinque  3-dentata,  callus  5-dac- 

tylus  inter  crura,  alae  basi  retusae 289.   0.  maizaefolium, 

VI.  Crista  3-cruris,  crure  mediano  in  dentem  producto, 
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alae  subtus   latiores,    conspicuae,   rostellum  breve 

triangulum 290.   0.  stenostalix. 

VII.  Crista  4-cruris,  crura  3-dentata,  apice  dentibus  3 

instructa,  alae  triangulo-hastatae ;  äff.  praecedenti  291.   0.  anfractum. 
t,  Alae  magnae,   quadratae  vel  dolabriformes. 

I.  Crista  callis  utrinque  3  composita  quorum  medianus 
altior,  calli  antice  forcipati  vel  falcati,  linea  altiore 
interposita,  alae  magnae  flabellatae,  lobulatae.    .    292.  0.  eonßcsum. 
II.  Crista    bicruris,    crura    lobulata,    callo    5-dactylo 

cruribus  ante-  et  partim  interposito 293.   0.  pentecostale. 

III.  Crista  3-cruris,  crure  intermedio  breviore,  in  den- 
tem    altiorem    producto,   alae    quadratae   denticu- 

latae .    .    294.   0.  suave. 

IV.  Crista  cruribus   4  parallelis   et   callis  3  triangulis 

composita,  alae  dolabriformes 295.   0.  tectum. 

V.  Crista    callis    3    postpositis   tridactylis    composita, 
calli  utrinque  2-  vel  3-lobuli,  dente  parvo  inter- 
posito, alae  quadratae,  denticulatae,  satis  angustae  296.   0.  picturatum. 
VI.  Crista  callis  2  postpositis,  antice  acutis  composita, 

alae  rhombeo-subquadratae,  angulis  acutis  .    .    .    297.   0.  costaricense. 
VII.  Crista  umbonata  subsimplex,   superne  leviter  sul- 

cata  minute  papulosa,  alae  subquadratae .    .    .    .    298.   0.  tenuipes. 
VIII.  Crista    basi   latior  rotundata,    depressa,  antice  3- 

dactyla,  utrinque  pluridentata,   rostellum  trilobum  299.   0.  guttulatum. 
ß.  Crista  3-  ad  5-loba  vel  -partita  vel  pentagona. 

a.  Alae  gynostemii  minutae  vel  subnullae  vel  angustissimae, 
leviter  crenulatae,  gynostemium  brevissimum. 

ct.  Crista    velutina,    calli   antici    clavati,    medianus    sub- 

ulatus 300.   0.  Pohlianum. 

ß.  Crista    5-dentata   vel   cruribus   5  composita,    calli  2 

lineares  antepositi .    301.   O.  hebraicum. 

y.  Crista    5-dactyla;   alae   minutae,   triangulae.      Flores 

albi,  violaceo-maculati 302.   O.  imurvum. 

ö.  Crista    5-    ad  7-gona,   depressa,    dentes   utrinque    2 

vel    3,    alae    breves    triangulae,    subtus   rotundatae, 

inflorescentia  longissima,  saepius  volubilis    .    .    .    .    303.   O.  volvox. 
e.  Crista  5-partita,  alae  angustae  triangulae,  basi  acu- 

tatae 304.   O.  advena. 

L«  Crista   potius   quadrata    quam    pentagona,    depressa, 

antice  in  digitos  quosdam  soluta,  alae  vix  evolutae   305.   O.  caminiophorum. 
rj.  Crista  obscure  pentagona,  semilunaris,  medio  carinata, 

antice  in  dentes  exiens,  alae  nullae 306.    O.  tipuloides. 

b.  Alae  gynostemii  oblongae. 

«.  Crista  parva  basilaris,  antice  5-dentata,  gynostemium 
basi  pulvinatum,  incrassatum,  alae  amplae,  oblique 
oblongae,  basi  rotundatae 307.   0.  Tcniduxii. 

ß.  Crista  sub-5-gona,  antice  3-dentata,  additis  verrucis 

quibusdam,  alae  oblongo-ovatae 308.   0.  platyglossum. 

y.  Cristae  pars  basilaris  4-dentata,  anterior  tridentata, 

alae  gynostemii  ut  in  praecedente 309.   O.  uncia. 

ö.  Crista  sub  5-gona,  totam  basin  labelli  occupans, 
antice  5-dentata,  alae  magnae,  oblongae  crenulatae, 
atro-violaceo-punctatae 310.   O.  ansiferum. 

c.  Alae  subquadratae. 
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a.  Crista    crassiuscula,   dentibus    5  composita,   lateralis 

quisque  brevior,  alae  subquadratae,    alulae  minautae 

in  basi  gynostemii 3  H .   0.  gr amini folium. 

ß.  Crista  sub-5-gona,  dentibus  3  impositis,  dens  medius 

longior,  alae  modicae  subquadratae 312.   0.  abruptum. 

C.  Crista  pluri-  vel  polydactyla. 

a.  Alae  gynostemii  parvae  vel  subnullae. 

a.  Alae    subquadratae,    crista    oo-tuberculata,   velutina, 

antice  3-cruris,  rostellum  3-lobum 313.   0.  pardothyrsus. 

ß.  Alae  angustissimae,  crista  5 — 7-cruris,  rostellum  breve  314.   0.  platybulbon. 
y.  Alae  parvae,  rectangulae ;  crista  depressa  5-  ad  oc- 

dactyla.     Flores  brunnei  , 315.   0.  subobscurum. 

d.  Alae   vix   evolutae,    crista  9-dactyla,   digitus   medius 

longior,  ceteri  aequilongi 316.   0.  stenotis. 

s.  Alae  lacero-dentatae,  gynostemium  sigmoideum,  crista 

pentacruris,    crure    mediano    majore,    antepositis    3 

humilioribus 317.   0.  Kappleri. 

b.  Alae  gynostemii  oblongae,  ovatae  vel  triangulae. 

ct.  Crista  utrinque  pluri-  antice  3-dentata,   alae  rotun- 

datae,  vix  lobulatae 318.   0.  Liebmannii. 

ß.  Crista  buccis  7  composita,  addito  callo  bicruri,   brc- 

viter  forcipato,  alae  semiovatae,  lobulatae    .    .    .    .    319.   0.  cerebriferum. 
y.  Crista    in    dactylos    6   vel   7    subulatos   divisa,    alae 

magnae,  subquadratae.    Flore  sbrunnei,  apices  phyllo- 

rum  lutei,  Ovaria  scabriuscula 320.   0.  scabripes. 

ö.  Crista  tuberculis   8  in  series   3  dispositis   composita, 

alae  parvae,  triangulae,  vix  crenulatae.    Flores  con- 

colores  citrini 321.   0.  citrinum. 

€.  Crista   utrinque   pluridentata,    antice    3-dentata,  alae  •    • 

triangulae,  elongatae,  denticulatae,   panicula  flaccida   322.   0.  castaneum. 
£.  Crista  7-  ad  9-dactyla  vel   dentata,    alae  triangulae 

acutae 323.   0.  Suttonii. 

rj.  Crista  5-  ad  7-dentata,  glabra,  alae  triangulae,  acutae  32  4.   0.  tenue. 
^.  Crista  5-  ad  9-dactyla,  parce  velutina,  alae  triangulae, 

angulo  inferiore  acuto,  punctulatae 325.   0.  pergameneum. 

c.  Alae  dolabriformes  vel  quadratae. 

a.  Crista  polydactyla,  adjectis  lineis  calfosis,  alae  dola- 
briformes, antheram  superantes,  lobulatae.  Inflores- 
centia  volubilis 326.   0.  Schillerianum. 

ß.  Crista  polydactyla,  dente  mediano  longiore  interposito, 
dentibus  lateralibus  oblique  divergentibus  additis  ver- 
rucis,  alae  maximae  elatae  subbipartitae,  antheram 
superantes 327.    0.  lineoligerum. 

y.  Crista  U-digitata,  in  fasciculos  2  disposita,  \  mediano 
interposito,  alae  dolabriformes,  basi  et  superne  acutae, 
undulatae 328.   0.  boliviense. 

d.   Crista    multipapulosa ,    alae    subquadratae    margine 

integrae 3  2  9.   0.  stenobulbon. 

268.  0.  vernixium  Linden  et  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1870)  1053,  N.  S.  XXII. 

(1884)11.  616. Pseudobulbi  toto  ambitu  ovati,   ancipites,    bicostati,  ad  6  cm  longi, 

basi  2,5  cm  lati,  brunnei,  nitidi,  monophylli.  Folium  e  basi  satis  longe  complicata  late 
oblonga,  obtusa,  subbilobula,  ad  17,5  cm  longa,  3,5  cm  lata.  Inflorescentia  paniculata, 
pars,  quae  adest,  ad  30  cm  longa,  vaginis  satis  longis,  arctis,  albidis  vestitus,  bracteae 
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ramorum  pallidac,  longiusculae,  vaginantes,  acuminatae,  ad  1,5  cm  longae,  rami  crebri, 
ad  3  cm  longi,  3-  ad  4-flori,  floribus  omnibus  coaetaneis,  panicula  igitur  multi-  et 
densiflora,  bracteae  florum  longe  ovato-lanceolatae,  7  ad  8  mm  longae,  scariosae,  pedicelli 
cum  ovariis  1,3  cm  longi.  Sepala  lanceolata,  brevi-unguiculata,  acuta,  petala  basi 
hastata,  brevius  unguiculata,  aequilonga,  omnia  valde  undulata,  apicibus  incurva,  \  cm 
longa,  4,5  vel  5  mm  lata,  obscure  cinnamomea,  luteo  marginata.  Labellum  breviter 
unguiculatum,  lobi  laterales  auriculiformes,  oblongi,  obtusissimi,  retrorsi,  isthmus  lobi 
intermedii  latissimus,  utrinque  rotundatus,  in  laminam  pro  rata  parvam,  trapezoideam, 
obscure  bilobulam  dilatatus,  crista  labelli  bicruris,  cruribus  parallelis  in  disco,  totum 
labellum  7  ad  8  mm  longum,  inter  lobos  laterales  et  antice  4  ad  5  mm  latum,  intense 
cinnamomeum,  antice  luteum,  in  disco  vernixium,  nitidum.  Gynostemium  breve, 
crassum,  alae  subnullae,  pone  foveam  stigmaticam  vix  prosilientes,  tabula  infrastigmatica 
subnulla.  —  Fig.  20Ä":  a — e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Ecuador:  bei  Paccha  (Wallis!). 

269.  0.  peliogramma*)  Linden  et  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1871)  1451.  — 
Pseudobulbi  et  folia  non  praestant.  Panicula  ut  videtur  longa,  certe  laxa,  floribus  satis 
distantibus,  parvis  obsita,  rami  ut  videtur  interdum  ramulosi,  ramuli  pauciflori,  2  ad 
3  cm  longi,  bracteae  ovatae,  acuminatae,  scariosae,  illae  ramulorum  5  mm  longae,  illae 
florum  breviores,  tarnen  conspicuae,  pedicelli  florum  cum  ovariis  1,5  cm  longi.  Sepala 
lanceolata,  acuta,  lateralia  a  basi  valde  (angulo  obtuso)  divergentia,  circ.  1  cm  longa, 
2  ad  2,5  mm  lata.  Petala  oblonga,  acuta,  subbreviora,  ad  6  mm  longa,  ad  3  mm  lata. 
Labelli  lobi  laterales  irregulariter  trianguli,  leviter  reflexi,  apice  rotundati,  sensim  in 
isthmum  latum  lobi  intermedii  angustati,  lamina  lobi  intermedii  transverse  oblonga, 
margine  antico  obscure  quadriloba  vel  crenulata,  medio  emarginata,  crista  oblonga, 
antice  producta,  tricruris,  totum  labellum  1,2  cm  longum,  basi  6  mm,  antice  9  ad 
10  mm  latum.  Gjhostemii  alae  subnullae,  rostellum  productum.  Flores  textura  tenera, 
flavi,  maculis  brunneis,  valde  indistinctis,   pallidis  notati.  —  Fig.  21  B:  a — b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Costa  Rica,  Chiriqüi  (Wallis!). 
Nota.   Species  ex  affinilate  0.  Baueri  Lindl.  omnibus  partibus  depauperata  et  turpis.  Differt 
ab  affinibus  labello  in  margine  anteriore  quadri-  s.  plurilobo. 

270.  0.  Johnianum  Schlechter  in  Orchis  I.  (1906)  4.  —  Radices  filiformes  elon- 
gatae.  Pseudobulbi  approximati,  ancipites,  lucidi,  oblongi,  unifoliati,  circ.  3  cm  alti, 
medio  circ.  1,5  ad  1,8  cm  lati.  Folia  ligulata,  inaequaliter  et  obtuse  bilobula,  coriacea, 
7  ad  10  cm  longa,  medio  fere  1,2 — 1,4  cm  lata.  Inflorescentia  racemosa  vel  paniculata, 
pauciramosa,  6-  ad  1  2-flora,  ad  20  cm  longa,  bracteae  ovatae,  acuminatae,  ovärio 
lnulto  breviores,  pedicelli  cum  ovariis  1,5  cm  longi.  Sepala  subunguiculato-oblonga, 
obtusa,  lateralia  paulum  obliqua,  plus  minus  undulata,  1  ad  1,2  cm  longa.  Petala 
oblique  oblongo-spathulata,  obtusa,  sepalis  aequilonga.  Labelli  lobi  laterales  subcuneato- 
oblongi,  obtusissimi,  divergentes,  lobus  intermedius  e  basi  semiorbicularis,  margine 
laciniatus,  in  lobulum  brevem  cuneatum,  excisum  productus,  crista  labelli  trifida,  utrinque 
juxta  apicem  verrucis  2  aucta,  totum  labellum  7  mm  longum,  lobi  laterales  aequilongi. 
Gynostemium  breve,  semiteres,  exauriculatum,  pro  genere  crassiusculum.  Flores  lutei, 
brunneo-maculati,  labellum  medio  fusco-punctatum,  calli  albi.  —  Fl.  in  Europa  Maio.  — 
Exam.  typ.  aut. 

Brasilianische  Küstenprovinz.      Genauer  Standort  unbekannt. 
Nota.     Affine  est  O.  Wentworthiano  Batem.  et  O.  pergameneo  Lindl. 

271.  0.  panduratum  Rolfe  in  Kew  Bull.  (1895)  9.  —  Pseudobulbi  oblongi,  sub- 
compressi,  10  cm  longi,  5  cm  lati.  Folia  lineari-oblonga,  subobtusa,  25  ad  30  cm 
longa,  4  ad  5  cm  lata.  Scapi  suberecti,  ramosi,  ad  50  cm  alti,  rami  breves,  multiflori, 
bracteae  ovato-oblongae,  subacutae,  8  ad  9  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1,8  cm 
ad  2  cm  longi.  Sepala  petalaque  oblonga,  subacuta,  crispo-undulata,  sepala  1,6  cm 
longa,   4  mm  lata,  petala  aequilonga,   5  mm  lata.     Labellum  panduratum,  lobi  laterales 

*)  tibXiÖs  =  pallidus,  yQÜfXfxa  =  Signum;  ob  maculas  pallidas  petalorum. 
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parvi  suberecti,  rotundato -oblong'',  crenulati,  lobus  intermedius  reniformi-ovatus  apicu- 
latus  crenulatus,  isthmus  quadrato-oblongus,  nitidus,  crista  oblonga,  depressa,  obscure 
tricarinata,  verrucosa,  totum  labellum  8  ad  9  mm  longum,  6  mm  latum.  Gynostemium 
breve  apterum.  Flores  intense  rufo-brunnei,  sepala  et  lobi  laterales  labelli  luteo- 
marginata,  isthmus  nitidum,  brunneum,  crista  carinis  2  carnosis,  verrucosis  composita.  — 
Mihi  non  visum. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien  (Millican).  —  Genauerer  Stand- 
ort nicht  bekannt  gegeben.     Eingeführt  mit  einer  Sendung  von  Odontoglossum. 

Nota.  Cl.  Allen  Rolfe  plantam  haud  feliciter  comparat  cum  0.  anthocrene  Reichb.  f.,  a 
quo  fere  omnibus  characteribus  gravioribus  differt.  Nomen  specificum  non  laudandum  est,  quo- 
niam  maxima  pars  Oneidiorum  labellis  panduratis  gaudet. 

272.  0.  cardio  Stigma  Reichb.  f.  in  Bonplandia  II.  (1854)  91,  Xenia  Orch.  I.  236, 
t,  99,  fig.  2,  Walp.  Ann.  VI.  789;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  43.  —  Pseudobulbi  ovati 
oblongive,  ancipites  bicostati,  cataphyllis  2  ovatis  ligulatisve  suffulti,  diphylli,  ad  4  cm 
longi,  basi  1,5  cm  lati.  Folia  late  linearia  vel  ligulata,  apice  obtusa,  subtus  carinata, 
coriacea,  inaequalia  (an  semper?),  minus  ad  7  cm,  majus  ad  1 4  cm  longum,  apice  in- 
aequali-biloba,  circ.  1,5  cm  lata.  Inflorescentia  paniculata,  folia  multo  excedens,  rami 
pauciflori,  bracteae  ramorum  ovatae,  acutae,  pergameneae,  7  ad  8  mm  longae,  illae 
florum  similes,  multo  breviores,  pedicelli  cum  ovariis  fere  2  cm  longi.  Sepala  libera, 
oblongo-lanceolata,  acuta,  1  ,2  cm  longa,  3  ad  4  mm  lata.  Petala  oblonga,  acuta, 
aequilonga,  5  mm  lata,  omnia  viva  undulata,  flava,  dense  atropurpureo-nebulosa.  Labelli 
lobi  laterales  parvi,  auriculiformes,  retrorsi,  rotundati,  basis  labelli  vix  in  isthmum  ita 
dicendum  angustata,  subquadrata,  lobus  intermedius  transverse  oblongus  potius  quam 
reniformis,  antice  obscure  bilobus,  totum  labellum  luteum,  1,4  cm  longum,  antice  1,2  cm 
latum,  crista  utrinque  rotundata,  antice  in  callum  tridentatum  producta.  Gynostemium 
pro  flore  gracile,  alae  utrinque  2  obsoletae,  triangulae,  rostellum  breve,  anthera  obtusa, 
tabula  infrastigmatica  angusta. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Mexikanische  Zone.  Genauerer  Standort  un- 
bekannt (Booth!). 

Nota.  Praestat  solummodo  specimen  unicum,  hujus  autem  inflorescentia  dimidio  vel  sub 
dimidio  fracta  est,  floribus  4  praedita.  Florem  alio  tempore  ad  Reichenbachium  missum  multo 
minorem,  schedulae  agglutinatum  accuratius  examinare  non  licuit.  Species  igitur  fortuna  favente 
iterum  investiganda  erit.     A  Reichenbachio  in  affinitatem  0.  tetrotis  sui  posita  est. 

273.  0.  Johannis  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  X.  (1912)  362.  —  »Epiphyticum, 
erectum,  habitu  0.  graminifolio  Lindl.  simile;  rhizomate  valde  abbreviato,  radicibus 
filiformibus,  elongatis,  flexuosis,  glabris;  pseudobulbis  compressis  ancipitibus,  ovatis, 
unifoliatis  circ.  3,5  cm  altis,  infra  medium  circ.  2  cm  latis,  mox  longitudinaliter  sulcatis 
et  minute  rugulosis;  folio  ligulato  vel  oblongo-ligulato,  obtuso,  breviter  et  inaequaliter 
bilobulato,  basi  cuneato,  8  ad  II  cm  longo,  medio  fere  1,3 — 1,8  cm  lato,  vaginis 
foliaceis  2 — 3  juxta  pseudobulbum  additis;  scapo  erecto  vel  ascendente,  gracili,  usque 
ad  30  cm  alto,  laxe  4-10-floro,  tereti,  glabro,  vaginulis  pluribus  arcte  amplectentibus, 
acuminatis,  distantibus  obsesso,  bracteis  lanceolatis,  acuminatis,  ovario  graciliter  pedi- 
cellato  duplo  vel  plus  duplo  brevioribus;  floribus  erectopatentibus  vel  suberectis,  illis 
0.  graminifolii  Lindl.  similibus  et  fere  aequimagnis,  glabris;  sepalis  elliptico-lanceolatis, 
acuminatis,  basi  subunguiculato-cuneatis,  1,5  cm  longis,  lateralibus  obliquis,  petalis 
oblique  oblongo-ligulatis,  apiculatis,  sepalis  paululo  brevioribus,  margine  leviter  undulatis; 
labello  cuneato,  apice  bilobato,  lobis  semiorbicularibus  obtusissimis,  lobis  inclusis  1,8  cm 
longo,  infra  apicem  0,8  cm  lato,  carina  lineari  antice  sensim  in  medium  decurrentibus 
aucta,  callo  oblongo,  obliquo,  utrinque  infra  apicem  postposito;  columna  brevi,  6  mm 
alta,  basi  facie  biumbonata,  alis  anguslis  rotundatis  apice  in  dentem  falcatum,  parvulum 
productis;  ovario  cum  pedicello  gracili   1,7  cm  longo,  glabro«.  —  Mihi  non  visum. 

>Guatemala.  Epiphytisch  im  Walde  bei  Goban,  circ.  1350  m  ü.  M.  (H.  v.  Tuerck- 
heim  n.  II.  1639),  blühend  im  Februar«. 

Nota  autoris.  > Species  arcte  affmis  est  O.  graminifolio  Lindl.  differt  tarnen  cristis  la- 
belli et  columna.« 
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274.  0.  lentiginosum  Reicht»,  f.  in  Bonplandia  II.  ( 1 85  4)  13;  Lindl.  Fol.  Orch. 
Oncid.  44;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  790  et  Xen.  Orch.  I.  192,  t.  69,  II.  fig.  6  et  7.  — 
Pseudobulbi  ligulati,  leviter  sulcati,  castaneo-maculati.  Folia  mihi  non  visa.  Inflorescentia 
elongata  (pars,  quae  adest,  fere  metralis)  laxa,  paniculata,  multiflora,  rami  in  inferiore 
parte  ad  1  2  cm  longi,  circ.  6-flori,  bracteae  ramulorum  brevi-vaginantes,  pellucidae, 
scariosae,  albidae,  1 ,2  cm  longae,  decrescentes  ad  6  mm  longae,  illae  florum  etiam 
minores,  pedicelli  cum  ovariis  ad  1,5  cm  longi,  tenues.  Sepala  petalaque  vix  diversa, 
lanceolata,  acuta,  luteola,  guttulis  numerosis  rubris  adspersa,  tenerrima,  undulata  (an 
etiam  statu  vivo?),  1  cm  longa,  3  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  parvi,  rotundati,  in 
isthmum  lobi  intermedii  paulum  angustati,  lamina  basi  subcordata,  ceterum  reniformis, 
antice  modice  emarginata,  subbilobula,  crista  labelli  utrinque  et  antice  in  dentes  3  exiens, 
quibus  dentes  quidam  minores  accedunt,  totum  labellum  1  cm  longum,  basi  5  mm  latum, 
lobus  intermedius  7  mm  longus,  1  cm  latus,  totum  pallide  luteum.  Gynostemii  alae  in 
dentem  deflexum  in  basi  reductae.   —  Fig.  21  C:  a — d. 

Subäquatoriale  andine  Pprovinz.  Venezuela.  Genauer  Standort  unbekannt 
(Wagener!).     Nur  kultivierte  Exemplare. 

Nota.  Affine  0.  pardali  Reichb.  f.  esse  dicitur.  Flores  paulo  minores  quam  Uli  0.  Baueri 
Lindl.  a  quibus  tarnen  etiam  struclura  multo  teneriore  et  colore  et  crista  satis  discrepant. 

275.  0.  altissimum  (Jacq.)  Swartz  in  Act.  Holm.  XXI.  (1800)  240  et  Fl.  Ind.  occ, 
1481;  Willd.  Sp.  pl.  IV.  1  12;  Spreng.  Syst.  veg.  III.  728;  Ait.  Hort.  Kew.  20.  ed.  V.  215; 
Bot.  Mag.  t.  2990;  Lindl.  G.  et  Sp.  Orch.  200  e.  p.;  Bot.  Reg.  XXII.  t.  1851  (non  Bot. 
Reg.  t.  1651);  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  44;  A.  Rieh,  in  Sagra,  Fl.  Cub.  Fan.  II.  245; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  791;  Griseb.  Fl.  Brit.  West.  Ind.  fei.  632;  Hemsl.  Biol.  Centr. 
Am.  Bot.  III.  278;  Veitcb,  Man.  Orch.  PI.  VIIL  7;  Kränzl.  in  Engl.  Bot.  Jahrb.  XXVI.  494; 
Sander,  Orch.  Guide  172;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  396  et  in  Symb.  Antill.  VI.  643.  — 
Epidendrum  altissimum  Jacq.  Stirp.  Amer.  (1763)  229,  t.  141.  —  Cheilanthemum 
altissimum  Raf.  Fl.  Tellur  II.  (1836)  62.  —  Pseudobulbi  valde  compressi,  aneipites, 
ovoidei  vel  oblongi,  utrinque  4-  ad  5-sulcati,  ad  1 0  cm  longi,  basi  5  ad  6  cm  lati, 
1-diphylli.  Folia  infrabulbosa  utrinque  2,  illis  pseudobulborum  aequalia  nisi  breviora, 
omnia  linearia  vel  ligulata,  acuta,  ad  40  cm  longa,  2  ad  5  cm  lata,  coriacea.  Inflores- 
centia laxe  paniculata,  nutans,  60  ad  100  cm  longa,  rarius  longior  (1,50  m  Cogniaux), 
multiramosa,  rami  breves  paueiflori,  bracteae  ramorum  illaeque  florum  minores  anguste 
triangulae,  ad  1,2  cm  longae,  Ovaria  cum  pedicellis  2  ad  3  cm  longa.  Sepala  petalaque 
anguste  oblonga,  subaequalia,  sepalum  dorsale  brevi-,  lateralia  longius  unguiculata, 
omnia  — praesertim  petala  —  undulata  crispaque,  patentissima,  1,3  ad  1,6  cm  longa,  4  ad 
5  mm  lata,  pallide  lutea  vel  viridi-lutea,  medio  maculis  vel  vittis  castaneis  decora. 
Labellum  toto  ambitu  panduratum,  lobi  laterales  parvi,  oblongi,  rotundati,  lobus  inter- 
medius ex  isthmo  lato  obovatum,  transverse  oblongum  vel  reniforme,  antice  emarginatum, 
luteum,  in  isthmo  castaneo-maculatum,  ad  1,5  cm  longum,  ad  1,2  cm  latum,  crista  in 
ungue  labelli  10  tuberculis  in  series  4  dispositis  composita  (utrinque  2,  cum  dente  in 
medio).    Gynostemii  alae  breviusculae,  truncatae  (non  produetae).  —  Flores  suaveolentes. 

Westindische  Provinz.  Puerto  Rico  (Schwenke!);  Cuba  (R.  d.  1.  Sagra); 
Jamaica  (Swartz!);  Guadeloupe  (Duss  n.  3346);  Dominica  (Imray  n.  86);  Martinique 
(Duss  n.  2072,  Sieber  n.  18!,  Hahn  n.  Hio!);  St.  Vincent  (Guilding). 

Mexikanische  Provinz.  (Pavon,  ohne  genaueren  Standort);  Guatemala  (Ber- 
noulli  n.  279.) 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Bei  las  Juntas  unweit  Cali  in  300  —  800  m 
ü.  M.   (F.  C.  Lehmann  n.  4534!). 

Cisäquatoriale  Savannenprovinz.  Cayenne  (L.  C.  Richard);  Surinam  (Split- 
gerber).     [Ex  vivo].  —  Seit   1793  in  Europa  kultiviert. 

Nota.  Species  haud  raro  cum  O.  Baueri  Lindl.  confusa  differt  statura  praesertim  pani- 
cula  et  floribus  bene  majoribus  neenon  crista  quadriseriata  interjeeto  dente  minore. 

276.  0.  Turialbae  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  IX.  (1911)  32.  —  »Epiphyticum, 
validum,  usque  ad  2  m  longum;  rhizomate  crasso,  vaginis  arete  amplectentibus  obtecto, 


256  Fr-  Kränzlin.  —  Orchidaceae-Odontoglosseae  II. 

laxe  pseudobulbis  obsesso,  polyrbizo;  radicibus  filiformibus  elongatis,  glabris,  flexuosis; 
pseudobulbis  compressis  oblongoideis,  longitudinaliter  sulcatis,  circ.  1  2  cm  altis,  medio 
fere  circ.  3,5  cm  latis,  primum  vaginis  foliaceis  tectis;  folio  erecto  oblongo-ligulato,  apice 
inaequaliter  bilobulato,  glabro,  textura  subcoriaceo,  30 — 35  cm  longo,  medio  fere  4,5  — 
5  cm  lato;  panicula  longipedunculata  usque  ad  2  m  longa,  ramis  distantibus,  divaricatis, 
brevibus,  fractiflexis,  paucifloris;  bracteis  ovatis  acutis  patentibus,  ovario  pedicellato 
3-5-plo  brevioribus;  floribus  illis  0.  pieturati  Reichb.  f.  fere  aequimagnis  similibusque; 
sepalis  patentibus  elliptico-ligulatis,  acutis,  basi  unguiculato-angustatis,  glabris,  margine 
undulatis,  2  cm  longis,  medio  fere  0,4  cm  latis;  petalis  patentibus,  elliptico-lanceolatis, 
acuminatis,  glabris,  margine  undulatis,  1,7  cm  longis,  medio  fere  0,5  cm  latis,  glabris; 
labello  pandurato-trilobato,  lobis  basilaribus  divaricatis,  rotundatis,  abrupte  in  unguern 
obcuneatum  lobi  intermedii  transeuntibus,  lamina  lobi  intermedii  reniformi,  antice  emar- 
ginata,  apiculo  interjecto,  labello  toto  1,4  cm  longo,  inter  apices  loborum  basilarium 
1,1  cm  lato,  lobo  intermedio  circ.  1  cm  lato,  callo  basilari  principali  trilobato,  callis  2 
obtusis  utrinque  arcte  adjectis;  columna  gracili  medio  constricta,  buccis  versus  basin  2 
marginantibus  humilibus  sed  distinctis,  alis  valde  angustis,  irregulariter  crenulatis,  ovario 
cum  pedicello  circ.   3  cm  longo,  glabro«, 

Costa  Rica.  Auf  Crescentia-Bäumen  bei  Turnalba,  570  m  ü.  M.  (P.  Biolley 
n.  8423),  blühend  im  November   1893. 

Nota  autoris.  Species  praestantissima  O.  picturato  Reichb.  f.  affinis  et  quoad  habitum 
persimilis.     Differt  lobis  lateralibus  rectangulariter  divergenlibus,  callo  labelli  et  alis  columnae. 

277.  0.  tetrotis  Reichb  f.  et  Warsc.  in  Bonplandia  II.  (1854)  109;  Lindl.  Fol. 
Orch.  Oncid.  48;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  (1861)  789.  —  De  habitu  plantae  certe  magnae 
nil  eonstat;  pseudobulbi  oblongi,  ad  10  cm  longi,  compressi.  Folium  unicum  quod  praestat 
et  ad  hanc  plantam  pertinere  videtur,  longissimum,  ensiforme,  lineari-lanceolatum,  acu- 
minatum,  coriaceum,  multinervosum,  basi  breviter  complicatum,  ad  75  cm  longum,  3,5  cm 
latum,  maximum  folium  inter  Oncidia  mihi  adhuc  visum.  Panicula  ad  3  m  longa,  pars 
quae  praestat  circ.  60  cm  longa,  e  media  inflorescentia  sumpta  esse  videtur,  rami  inter 
se  15  cm  distantes,  10  ad  30  cm  longi,  leviter  fractiflcxi,  pauciflori,  bracteae  spathaceae 
post  anthesin  deciduae,  fere  1  cm  longae  et  expansae  latae,  coloratae,  pedicelli  2  ad 
2,5  cm  longi.  Sepala  petalaque  lanceolata,  acuta,  valde  patentia,  1,3  cm  longa,  sepala 
3  mm,  petala  4,5  mm  lata,  fusca,  pallide  marginata.  Labellum  panduratum,  lobi  laterales 
magni,  retrorsi,  margine  adeo  plicato,  ut  uterque  bifidus  apparcat,  basis  labelli  deinde 
in  isthmum  lobi  intermedii  latissimi,  subreniformis,  basi  cordati  antice  apiculati  dilatata, 
crista  labelli  anterior  tridentata,  dente  mediano  majore,  basi  quadrata  vel  hippocrepi- 
formis,  haud  multum  prominens,  tota  crista  et  pars  basilaris  labelli  medium  fere  usque 
minute  papulosa  vel  velutina.  Gynostemii  gracilis  alae  haud  multum  prominentes,  bi- 
partitae,  plus  minus  confluentes,  tabulae  infrastigmaticae  margines  crassi,  totum  labellum 
1  cm  longum  et  antice  latum,  luteum,  basi  macula  magna  brunnea  ornatum,  rostellum 
in  dentem  linearem  productum  additis  appendiculis  2  vel  dentibus  minutissimis  in  basi. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Genauer  Standort  unbekannt  (v.  Warsce- 
wicz,  F.  C.  Lehmann  n.  6776!). 

Nota.  Planta  characteres  sectionum  diversarum  conjungit.  Panicula  illa  est  specierum  >  Ci- 
micifei-orum* ;  flores  tota  indolent  praesertim  colore  ad  gregem  O.  Baueri  Lindl.  et  altissimi  Lindl. 
vergunt.  Labellum  a  Reichenbachio  cum  illo  O.  citrvni  Lindl.  comparatum  et  dispositio  cristae 
et  tuberculorum  cum  illa  in  Odontoglosso  piüchello  Batem.  quod  mihi  artificiosum  videtur.  — 
Cl.  Lehmann  monet,  colorem  labelli  ineunte  anthesi  album  esse,  mox  tarnen  in  >luteum« 
mutari. 

278.  0.  sessile  Lindl.  in  Paxton,  Fl.  Gard.  I,  (1  830)  101,  t.  21  [N.  Ed.  II.  27,  t.  4  4] ; 
Fol.  Orch.  Oncid.  49;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  III.  555  et  VI.  803;  Williams,  Orch.  Alb. 
V.  t.  228  et  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  630;  Veiten,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  78.  —  Pseudobulbi 
ovato-oblongi,  tricostati,  aneipites,  7  ad  1 0  cm  longi,  basi  ad  4  cm  lati,  diphylli.  Folia 
infrabulbosa  2,  longe  vaginata,  ceterum  illis  pseudobulborum  similia,  illa  e  basi  breviter 
complicata  lineari-lanceolata,  acuminata,  ad  36  cm  longa,  ad  2,5  cm  lata,  pallide  viridia. 
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Inflorescentiä  40  ad  50  cm  longa,  laxe  paniculata,  a  dimidio  sparsim  ramosa,  rami  pauci- 
(ad  5)-flori,  bracteae  parvae,  ovato-triangulae,  acutae,  pedicelli  3  ad  4  cm  longi,  tenues. 
Sepala  libera,  obovato-oblonga,  obtusa,  patentia,  1,5  ad  1,7  cm  longa,  4  ad  5  jimii  lala. 
Pctala  oblonga  vel  elliptica,  paulo  breviora,  obtusa,  7  ad  8  mm  lata,  omnia  vix  inter  se 
diversa  excepto  sepalo  dorsali  paulo  majore.  Labellum  sessile,  trilobum,  lobi  laterales 
parvi,  auriculiformes,  rotundati,  lobus  intermedius  multo  major,  suborbicularis,  antice 
leviter  emarginatus,  margine  minute  undulatus,  totum  labellum  inter  lobos  laterales 
l;4  cm  antice  2,5  cm  latum,  fere  2  cm  longum,  crista  labelli  brevis,  tridentata,  dente 
mediano  longiore.  Totus  flos  intense  luteus,  omnia  phylla  basin  versus  rubro-adspersa 
vel  suffusa,  crista  albida,  rubro-tincta.  Gynostemium  breve,  alae  angustae,  margine 
antico  denticulatae.  —  Fl.  in  Europa  aetate.     [Ex  vivo!] 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbische  Zone  und  Venezuela,  Sierra 
Nevada  de  Sta.  Marta  und  Caracas.  —  Seit  1848  in  Europa  eingeführt  und  bisher 
nur  kultiviert  bekannt. 

279.  0.  delumbe  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  48;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
(1861)801.  —  Pseudobulbi  ovoideo-oblongi,  cataphyllis  2  vaginantibus  suffulti,  mono- 
phylli,  ad  4,5  cm  longi,  2  ad  2,5  cm  lati.  Folia  oblonga,  acuta,  basi  brevi-compli- 
cata,  coriacea,  ad  12  cm  longa,  ad  3  cm  lata.  Inflorescentiä  folia  longe  excedens, 
racemosa,  rarius  pauciramosa,  ad  35  cm  longa,  satis  flaccida,  rhachis  leviter  fractiflexa, 
flores  3  cm  inter  se  distantes,  bracteae  ovatae,  acutae,  ad  8  mm  longae,  tenues,  pedicelli 
cum  ovariis  1,5  ad  1,8  cm  longi,  tenues.  Sepala  libera,  oblongo-lanceolata,  acuta,  valde 
reflexa  8  ad  1 0  cm  longa,  2,5  mm  lata.  Petala  oblongo-lanceolata,  acuta,  aequilonga, 
3,5  mm  lata,  omnia  lutea  vel  crocea,  maculis  magnis  purpureis  ornata,  apicibus  semper 
luteis.  Labelli  lobi  laterales  rectangulariter  divergentes,  lineares,  antice  retusi,  isthmus 
lobi  intermedii  brevis,  latus,  subito  in  laminam  transverse  oblongam,  antice  satis  pro- 
funde sinuatam  dilatatus,  totum  labellum  1,3  cm  longum,  inter  lobos  laterales  8  mm, 
antice  1  cm  latum,  luteum,  in  isthmo  maculis  cinnabarinis  (?)  ornatum,  crista  depressa, 
utrinque  bidentata,  dentibus  latis  rotundatis,  antice  bicruris,  forcipata,  dente  minuto 
interjecto.  Gynostemii  alae  oblongae,  margine  integrae,  rostellum  modice  productum, 
triangulum,  tabula  infrastigmatica  utrinque  buccosa.   —  Fig.  21  D:  a — b. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Guatemala  (Ure-Skinner!);  von  Bull  u. 
Veitch  eingeführt! 

Nota.  0.  tenui  Lindl.  simillimum,  a  quo  praecipue  floribus  majoribus  et  sepalo  dorsali 
fere  in  pedicellum  reflexo  differt. 

280.  0.  Baueri  Lindl.  in  Bauer,  111.  Orch.  Gen.  (1830  —  1838)  t.  7;  Sert.  Orch. 
sub  t.  48;  in  Gard.  Chron.  (1  850)  600  ;  Fol.  Orch.  Oncid.  45;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
(1861)  792;  in  Ber.  Deutsch.  Bot.  Ges.  III.  276;  Griseb.  Fl.  Brit.  W.  Ind.  Isl.  633;  Veitch, 
Man.  Orch.  PI.  VIII.  12;  Kränzl.  in  Engl.  Bot.  Jahrb.  XVI.  494;  Rolfe  in  Orch.  Rev.  X. 
318;  Urban  in  Symb.  Antill.  IV.  181  et  Fl.  Portoric.  181;  Gogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  398, 
t.  85  et  Syrnb.  Antill.  VI.  645.  —  O.  altissimum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XIX.  (1833)  t.  1651 
(non  Sw.).  —  Pseudobulbi  ovoideo-oblongi,  modice  compressi,  utrinque  costati,  8  ad 
12  cm   longi,    diphylli.      Folia    linearia    vel    lineari-lanceolata,    acuminata,    3  0   ad   60  cm 

longa,  4  ad  6  cm  lata,  laete  viridia.  Inflorescentiae  longissimae,  flexuosae,  paniculatae, 
interdum  ad  2  m  longae,  fere  ab  ipsa  basi  multiramosae,  rami  inferiores  ad  36  cm 
longi,  interdum  ramulosi,  multiflori,  superiores  pro  rata  breviores,  bracteae  et  ramorum 
et  florum  triangulae,  6  ad  1 5  mm  longae,  scariosae.  Sepala  anguste  lanceolata,  acuta, 
leviter  undulata,  1,2  ad  1,5  cm  longa,  3  ad  4  mm  lata.  Petala  vix  diversa,  paulo 
angustiora,  acuta,  ad  1,6  cm  longa,  omnia  flavo-viridia,  purpureo-fusco-vittata  vel  macu- 
lata.  Labellum  toto  ambitu  panduriforme,  lobi  laterales  parvi,  rotundati  vel  obovati, 
subobliqui,  lobus  intermedius  longe  lateque  unguiculatus,  transverse  oblongus,  leviter 
emarginatus,  1,2  cm  longus,  ad  1,5  cm  latus,  crista  in  basi  disci  crassa,  papillis  10 
ad  11  inter  se  vix  diversis  in  series  3  dispositis  composita,  totum  labellum  laete  luteum, 
basi  purpureo-fuscum.    Gynostemium  ad   6  mm  longum,  alae  angustae,  supra   et  subtus 

A.  Engler,  üas  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama)  50.  -J  7 
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acutatae.  Capsula  longe  pedunculata,  ellipsoidea,  ad  6  cm  longa,  2,5  cm  diametro.  — 
Fl.  ab  Aprili  ad  Junium;  fere  totum  per  annum. 

Südbrasilianische  Provinz.  Bei  Rio  de  Janeiro  (Sellow  n.  92!),  am  Corco- 
vado  (Mikan),  bei  Mandiocca  (Riedel!);  im  Staate  Minas  Geraes  (St.  Hilaire);  Staat 
Paranä,  Porto  da  Cima  (Düsen  n.  6977!).  —  Hylaea:  Alto  Amazonas,  am  Flusse  Juruä 
(Ule  n.  5790!). 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador,  bei  Naranjal  (F.  C.  Lehmann 
n.  6831!);  an  Flußufern  bei  Zaruma  in  500 — 1200  m  ü.  M.  (F.  C.  Lehmann  n.  8068 !). 

Cisäquatoriale  Savannenprovinz.  Hochland  von  Guyana,  bei  Cayenne  (Roth- 
berg n.  45);  Venezuela  (Otto  n.  952!). 

Westindische  Provinz.  Martinica  (Hahn  n.  834);  Dominica  (Imray  n.  262); 
an  zahlreichen  Stellen  (Sintenis  n.  518!,  4449!,  6728!,  6767!).  —  Das  Jahr  der 
Einführung  in  Europa  scheint  1830  oder  1833  zu  sein;  jedenfalls  ist  die  Pflanze  erst 
viel  später  bekannter  geworden  als  O.  altissimum  Lindl.,  mit  dem  sie  gelegentlich  ver- 
wechselt worden  ist. 

281.  0.  Wydleri  Reichb.  f.  in  Ber.  Deutsch,  bot.  Ges.  III.  (1885)  276;  Urban,  Fl. 
Portor.  182;  Gogn.  in  Urban,  Symb.  Antill.  VI.  6  44.  —  Pseudobulbi  elliptici  vel  ovoideo- 
oblongi,  valde  compressi  ancipitesque,  apice  1-  vel  2-phylli,  10  ad  15  cm  longi.  Folia 
coriacea,  anguste  ligulato-lanceolata,  30  ad  40  cm  longa,  3  ad  5  cm  lata.  Scapus  in- 
florescentiae  I  ad  2  m  longus,  robustus,  superne  usque  ultra  medium  paniculatus,  valde 
ramosus,  rami  longissimi,  diflusi,  multiflori,  pedicelli  cum  ovariis  2,5  ad  3  cm  longi, 
bracteae  scariosae,  anguste  triangulae,  acutissimae,  1,2  ad  1,8  cm  longae.  Sepala 
petalaque  cuneato-oblonga,  acuta  vel  breviter  acuminata,  valde  undulata,  1,7  ad  2  cm 
longa,  5  ad  6  mm  lata.  Labellum  ambitu  late  obovato-quadrangulum,  basi  distincte 
emarginatum,  lobi  leviter  undulati,  basilares  parvi,  oblongo-rotundati,  lobus  intermedius 
magnus,  longe  lateque  unguiculatus,  transverse  oblongo-reniformis,  antice  profundiuscule 
emarginatus,  discus  crasse  carnosus,  carinae  in  basi  3,  apiculis  utrinque  2  antepositis, 
1  carina  anteriore  anteposita,  carinulis  parvis  extrorsis  2,  totum  labellum  1,4  ad  1,6  cm 
longum,  lobus  intermedius  1,6  cm  latus.  Gynostemium  satis  gracile,  5  ad  6  mm  longum, 
alae  breves,  emarginatae,  basi  apiceque  productae.  Capsula  pedicello  ad  3  cm  elongato 
affixa,  obovata,  turbinata,  basin  versus  attenuata,  ad  5  cm  longa,  superne  2,5  cm 
diametro.    Flores  brunnei,  labellum  antice  luteum,  basi  cinnamomeum.  —  Fl.  Decembri. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Porto  Rico.  In  Wäldern  bei  Cayey  bei  Pedro 
Avila,  auf  hohen  Bäumen  bei  Coamo  im  Flußtal  um  Farajones  bei  Utuado  (Wydler 
n.  351,   Krug  n.  1223,  Sintenis  n.  312IÜ). 

Nota.     Ab  incolis  illius  insulae  >Flor  de  Pinola«  appellatur. 

282.  0.  sphacelatum  Lindl.  Sert.  Orchid.  (1  838)  sub  t.  48;  Fol.  Orch.  Oncid.  44; 
Bot.  Reg.  XXVIII.  (1842)  t.  30;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  791;  Veitch,  Man. 
Orch.  PI.  VIII.  79  c.  ic;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  630  c.  ic;  Sander,  Orch. 
Guide  192.  —  O.  Massangei  Morren  in  Belg.  hortic.  (1877)  124.  —  Pseudobulbi  oblongi 
vel  elongato-ovati  plurisulcati,  10  ad  1  8  cm  longi,  ad  4  cm  lati,  bi-  vel  triphylli.  Folia 
infrabulbosa  vaginis  ad  1  4  cm  longis  praedita,  laminae  omnium  foliorum  lineares,  acutae, 
pro  magnitudine  modice  firmae,  ad  60  cm  longae,  2  ad  3  cm  latae.  Scapi  1-  ad  2-metrales, 
purpureo-maculati,  per  duas  tertias  paniculati,  multiramosi,  rami  3  vel  4  cm  inter  se 
distantes,  basi  bracteolis  vaginantibus  vestiti,  ad  1 8  cm  longi,  bracteae  florales  ovatae, 
acutae,  ad  6  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1,2  ad  1,5  cm  longi.  Sepala  petalaque 
vix  diversa,  oblongo-Janceolata,  acuminata  vel  acuta,  undulata,  apice  leviter  recurva, 
brunnea,  luteo-vittata  vel  a  basi  ad'2/3  brunnea,  apice  lutea,  ad  1,5  cm  longa,  4  mm 
lata.  Labelli  lobi  laterales  parum  evoluti,  rotundati,  sensim  e  lato  isthmo  in  lobuin 
intermedium  transeuntes  (si  mavis  totum  labellum  panduratum)  lobus  intermedius  late 
obcordatus,  antice  modice  emarginatus,  margine  leviter  crenulatus,  totum  labellum  luteum, 
basi  macula  magna  brunnea  signa tum,  1,2  ad  1,8  cm  longum,  basi  7  ad  8  mm,  antice 
1,8  cm  latum,  crista  labelli  depressa,  pubescens,  antice  tridentata,  dente  intermedio 
longioiv,   magis   prosHieöte.     Gynostemii  alae  angustae,   erosulae,   superne  acutae.  —  Est 
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planta  pulcherrima,  copia  florurn  ditissima  ornata.  —  Fl.  in  Europa  ab  Aprili  in 
Juniiim.   —  Ex  vivo. 

Provinz  des  tropischen  Zentralamerika.  Mexikanische  u.  Guatemala-Zone. 
Vallee  de  Gordova  (Bourgeau  n.  3333!);  Dpt.  Sta.  Rosa  in  600  m  ü.  M.  (Heyde  u. 
Lux  n.  3496!);  Honduras,  Dpto.  S.  Pedro  Sula  bei  Sta.  Barbara  (Thieme  n.  5547!). 
Mexiko:  Prov.  Vera  Cruz,  bei  Tamocal  (G.  u.  E.  Seier  n.  614!);  Prov.  Oaxaca  (Gale- 
otti  n.  5176!).  (Ferner  Leibold!,  Liebmann!,  Jürgensen!).  Guatemala,  Goban 
(von  Tuerckheim  n.  II.  1794!).  —  Seit  1838  in  Europa  kultiviert. 

Nota.  Varietates  »minus«  et  »majus<,  quae  interdum  distinguuntur,  nil  sunt  nisi  formae 
minus  vel  plus  evolutae  et  annis  sequentibus  in  uno  eodemque  specimine  occurrere  possunt. 

283.  0.  tetraskelidion  Kränzl.  n.  sp.  —  Radices  copiosae,  longae.  Pseudobulbi  a 
latere  visi  ovati,  subcompressi,  obscure  tetragoni,  costa  1  utrinque  in  lateribus,  nitidi, 
monophylli,  foliis  2  longe  vaginantibus  suffulti,  additis  utrinque  cataphyllis  quibusdam, 
fere  4  cm  longi,  basi  ultra  2  cm  lati.  Folia  basi  arcte  complicata,  quasi  petiolata. 
oblonga,  obtusa,  apice  obliqua,  crassiuscula,  coriacea,  8  ad  1  0  cm  longa,  2,2  cm  lala. 
Inflorescentiae  2  (ex  utroque  folio  infrabulboso),  curvulae,  ascendentes,  paniculatae,  circ. 
40  cm  longae  (vel  forsan  longiores,  summitates  desunt),  scapus  ultra  2  0  cm  longus,  vaginulis 
perpaucis  brevibus  praeditus,  rami  distichi,  ad  5  cm  longi,  paueiflori,  bracteae  cum  ovariis 
triangulae,  acutae,  2  ad  3  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  tenues,  curvuli,  fere  2  cm  longi. 
Sepala  libera,  e  basi  lineari  lanceolata,  acuta.  Petala  oblongo-lanceolata,  duplo  latiora,  ob- 
tuse  acutata,  omnia  circ.  10  mm  longa,  sepala  2,5  mm,  petala  circ.  4  mm  lata.  Labelluni 
basi  arcte  deflexum,  lobi  laterales  valde  reflexi,  lineares,  antice  retusi,  isthmus  elongatus, 
linearis,  lobus  intermedius  profunde  bilobus,  interposito  deute  conspicuo,  triangulo,  acuto, 
lobuli  lineares,  antice  retusi,  rotundati,  lobis.  lateralibus  paulo  majores  ceterum  similes, 
labellum  igitur  in  lobos  4  subaequales  divisum  (quo  charactere  nomen  sumpsi),  crista 
labelli  velutina,  tuberculum  satis  crassum  effleiens  addito  utrinque  dente  parvo,  totum 
labellum  1,2  cm  longum,  lobi  laterales  4,5  mm,  lobuli  lobi  intermedii  5,5  ad  6  mm  longi, 
isthmus  5  mm  longus,  omnia  2  ad  3  mm  lata.  Gynostemium  e  basi  brevi  tenui  valde 
inerassatum,  alae  longae,  angustae,  superne  et  infra  acutae,  fovea  stigmatica  fere  totam 
faciem  gynostemii  oecupans,  tabula  infrastigmatica  valde  prosiliens.  —  Flores  flavi  vel 
lutei,  concolores  visi.  —  Fig.  22  O:  a — b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.      Costa  Rica  (Endres  n.  285!). 

Nota.  Speciebus  pluribus  characteribus  etsi  non  gravibus  a  ceteris  speciebus  differt, 
tarnen  quoad  affinitatem  difficilis,  nulli  enim  proprie  affinis.  Labellum  praeeipue  lobis  suis  4  fere 
aequalibus  ab  omnibus  fere  adhuc  descriptis  valde  discrepat;  habitu  potissimum  cum  O.  citrino 
Lindl.  comparanda  videtur,  a  quo  tarnen  labello  omnino  diversum  est. 

284.  0.  Cabagrae  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  IX.  (1911)  292.  —  »EpiphyLicum, 
erectum,  usque  ad  90  cm  altum;  rhizomate  abbreviato,  pseudobulbis  dense  obsesso; 
radieibus  filiformibus,  elongatis,  flexuosis,  glabris;  pseudobulbis  compressis,  oblongis, 
longitudinaliter  furcatis(?),  apice  bifoliatis,  7 — 9  cm  longis,  medio  fere  circ.  1,8 — 2,3  cm 
latis,  foliis  lineari-ligulatis,  glabris,  apice  subacutis,  basi  sensim  angustatis,  usque  ad 
30  cm  longis,  medio  fere  usque  ad  2  cm  latis,  scapo  elongato,  folia  bene  superante, 
paniculato,  vaginis  paucis,  dissitis  basi  obsesso,  ramis  divaricatis,  vulgo  2-3-floris,  ab- 
breviatis,  bracteis  minutis  late  ovatis,  apiculatis,  ovario  multoties  brevioribus;  floribus 
illis  O.  sphacelati  Lindl.  similibus  aequimagnisque ;  sepalis  patentibus,  elliptico-spathulatis, 
apiculatis,  glabris,  circ.  1,2  cm  longis,  supra  medium  0,4  cm  latis,  lateralibus  subfalcato- 
obliquis,  petalis  ellipticis,  apiculatis,  glabris,  margine  leviter  undulatis,  sepalis  fere  aequi- 
longis  sed  bene  latioribus,  circ.  0,6  cm  latis;  labello  e  basi  late  unguiculata  antice  in 
lobum  reniformem  expanso,  apice  bilobo,  auriculis  basilaribus  valde  abbreviatis,  semi- 
rhombeis,  callo  lineari  antice  tripartito,  medio  Verruca  oblonga  utrinque  ornato,  labello 
toto  circ.  1,4  cm  longo,  basi  inter  auriculas  0,6  cm  lato,  lobo  apicali  circ.  1,4  cm  lato, 
0,8  cm  longo;  columna  gracili,  semitereti,  0,5  cm  longa,  auriculis  bilobulatis,  lobulis 
oblique  lanceolatis,  acutis,  superiore  erecto,  inferiore  deflexo,  clinandrio  integro,  ovario 
cum  pedicello  gracillimo,  pedicello  incluso  usque  supra   2  cm  longo«. 

\1* 
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Costa  Rica.  In  den  Wäldern  von  Cabagra  bei  Buenos  Aires,  circ.  450  m  ü.  M. 
(Pittier  n.  6589!),  blühend  im  März. 

Nota  autoris.  »Haec  species  affinitatem  haud  vilem  cum  0.  sphacelato  habet,  differt 
tarnen  callo  labelli  et  auriculis  valde  diversis  columnae.  Quoad  habitum  0.  sphacelato  quam 
maxime  similis.  Unguis  labelli  in  nostra  specie  longior  est  quam  in  0.  sphacelato,  auriculae 
tarnen  in  basi  labelli  etiam  minus  evolutae.« 

Nota  mea.     Cur  cl.  autor  pseudobulbos  »furcatos«  descripserit,  non  intellego. 

285.  0.  Mathieuanum  Reichb.  f.  et  Warsc.  in  Otto-Dietrich,  Allg.  Gart.  Ztg.  XXIV. 
(1856)  321.  —  Pseudobulbi  ovati  oblongive,  ancipites,  tricostati,  profunde  sulcati,  maculis 
lineisque  violaceis  ornati,  apice  angustati,  diphylli,  ad  8  cm  longi,  basi  3  cm  lati.  Folia 
ignota.  Inflorescentia  fere  metralis,  paniculata,  polyclada  (?)  [ex  Reichb.],  brachyclada, 
rami  5  ad  6  cm  inter  se  distantes,  circ.  3  cm  longi,  1-  ad  2-flori,  bracteae  minutissimae, 
pedicelli  cum  ovariis  1,5  ad  2  cm  longi.  Sepala  basi  cuneata,  obovata,  obtuse  acutata, 
petala  paulo  majora,  sublatiora,  oblonga,  obtusa,  undulata,  omnia  1  cm  longa,  sepala 
4,5  ad  5,  petala  antice  6  mm  lata,  fusco-cinnamomea,  margine  et  apice  lutea.  Labelli 
lobi  laterales  auriculiformes,  breves,  rotundati,  jsthmus  lobi  intermedii  satis  latus,  antice 
angustatus,  lamina  cuneata,  antice  dilatata,  leviter  emarginata,  crista  elongata,  utrinque 
obscure,  antice  manifeste  tridentata,  totum  labellum  1,3  cm  longum,  basi  8  ad  9  mm, 
antice  6  ad  7  mm  latum,  flavum,  in  disco  atropurpureum.  Gynostemii  alae  triangulae, 
acutae,  rostellum  paulum  productum,  apiculatum.  —  Fig.  2  1  E:  a — b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Nord-Peru  (v.  Warscewicz!). 

Nota.  Flores  per  se  haud  inamoeni,  tarnen  valde  distantes,  tota  planta  igitur  propter 
habitum  flaccidum  squarrosum  turpis.  —  Valde  dubium  est,  an  his  nostris  diebus  in  collectione 
quadam  exstet. 

286.  0.  calyptostalix  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi,  folia  mihi  non  visa.  Inflores- 
centia ad  30  cm  longa,  leviter  flexa,  paniculata,  pauci-  ad  pluriflora,  congesta,  panicula 
circ.  1  2  cm  longa,  bracteae  ramorum  amplexicaules  ovatae,  acutae,  breves,  illae  florum 
parvae,  subsimiles,  pedicelli  cum  ovariis  tenuibus  curvuli,  1,5  ad  1,8  cm  longi.  Sepala 
libera  petalaque  subaequalia  nisi  paulo  latiora  e  basi  lineari  angusta  obovata,  obtusa, 
omnia  reflexa,  9  ad  1 0  mm  longa,  antice  2,5  mm  lata,  petala  3,5  mm.  Labelli  lobi 
laterales  parvi,  late  oblongi,  apice  rotundati,  sensim  in  isthmum  longiusculum  linearem 
angustata,  lobus  intermedius  flabellatus,  profunde  bilobulus,  lobuli  cuneati,  antice  retusi, 
crista  labelli  primum  linearis,  antice  convexa,  obscure  tridentata,  tota  superficie  minute 
puberula,  totum  1  cm  longum,  basi  7  mm,  antice  1  cm  latum.  Gynostemium  e  basi 
angusta  valde  dilatatum,  late  alatum,  adeo  proclive  ut  cuculli  instar  basin  labelli  obtegat, 
alae  superne  et  infra  acuta tae,  margine  ceterum  integrae,  rostellum  haud  longum,  buccae 
tabulae  infrastigmaticae  bilobulae.  —  Floret? 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Costa  Rica  (Endres!). 

Nota.  Specimen  ut  fere  omnia  Endresiana  mancum;  inflorescentia  feliciter  bene  exsiccata. 
Omnia  phylla  florum  undulata  vel  crispula  sunt,  pro  certo  tarnen  affirmare  non  audeo,  an  viva 
hoc  charactere  gaudeant,  an  solummodo  exsiccando  crispata  sint.  Alis  ad  Omithorhyncha  vergit, 
a  quibus  cet>  rum  rostello  abbreviato  et  tota  indole  florum  satis  discrepat.  Nulli  proprie  affine, 
gynostemio  ad  labellum  deflexo  ab  omnibus  diversum. 

287.  0.  iricolor  Reichb.  f.  in  Bonplandia  II.  (1854)  91;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  27; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  7  43.  —  Pseudobulbi  et  folia  adhuc  ignota.  Inflorescentia 
nutans,  gracillima,  paniculata,  ultra  50  cm  longa,  rami  iterum  ramulosi,  ad  1  6  cm  longi, 
omnes  tenues,  satis  divaricati,  bracteae  et  ramulorum  et  florum  tenuissimi,  parvi,  pedicelli 
cum  ovariis  ad  2  cm  longi.  Sepala  anguste  linearia,  petala  duplo  latiora,  omnia  libera, 
lateralia  subparallela  lanceolata,  leviter  undulata,  acuta,  breviter  unguiculata,  1  cm  longa, 
3  mm  lata,  albo-violacea.  Labellum  basi  rhombeum,  panduratum,  lobi  laterales  vix  ita 
dicendi  brevissimi,  rotundati  angulatique,  isthmus  lobi  intermedii  brevis,  in  laminam 
basi  cuneatam,  obcordatain  vel  subquadratam,  antice  leviter  sinuatam  dilatatus,  cum 
denticulo  in  sinu,    crista   oblonga  utrinque   excisa,  apice  bidentata,  minute  pilosa  in  ipsa 

labellum  basi  luteum,   ceterum  pallide  violaceum,  1  cm  longum, 
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antice  8  mm  latum.  Gynostemii  alae  satis  parvae,  membranaceae,  triangulae,  antheram 
non  superantes,  margine  integrae,  rostellum  parvum,  tabula  infrastigmatica  utrinque 
obtusangula.   —  Fig.  21  F:  a — b. 

Heimat  u.  Sammler  unbekannt. 

Nota.  Cl.  Lindley  suspicatus  est,  plantam  esse  merara  formam  0.  incurvi  Barker,  se- 
palis  lateralibus  liberis,  differt  tarnen  habitu  multo  graciliore,  floribus  etsi  subaequimagnis  in 
omnibus  partibus  angustioribus,  labeüo  haud  proprie  trilobo  sed  basi  exacte  rhombeo,  ceterum 
cristis  labelli  et  alis  gynostemii.  Golores  ceterum  et  structura  florum  fere  eadem  est  in  utra- 
que  specie. 

Species  subdubia. 

288.  0.  Schmidtianum  Reichb.  f.  in  Flora  LXIX.  (1886)  549.  —  Pseudobulbi 
magni,  ovati,  leviter  sulcati,  foliis  vaginantibus,  infrabulbosis  utrinque  2  suffulti  (laminae 
illorum  mihi  ignotae),  ecostati  (?),  diphylli,  ad  10  cm  longi,  4,5  cm  lati.  Folia  longe 
lorata,  acuta,  ad  40  cm  longa,  4  cm  lata.  Inflorescentia  pyramidalis,  paniculata,  bracteae 
spathaceae,  certe  magnae.  Sepala  lanceolata,  acuta,  apicibus  reflexis,  lateralibus  valde 
et  oblique  divergentibus.  Petala  paulo  latiora,  acuta,  aequilonga,  2  ad  2,2  cm  longa, 
5  vel  6  mm  lata,  lutea,  rubro-cinnamomeo-picta.  Labelli  lobi  laterales  leviter  reflexi, 
oblongi,  rotundati,  isthmus  lobi  intermedii  subquadratus,  antice  paulum  angustatus,  subito 
in  laminam  toto  margine  undulatam,  transverse  oblongam,  reniformem,  antice  sinuatam 
dilatatus,  crista  labelli  toto  ambitu  quadrata,  utrinque  quadridentata,  callis  brevibus 
crassis,  tridactylis  2,  altero  alteri  anteposito  interjectis,  dente  mediano  longiore,  totum 
labellum  2  cm  longum,  inter  lobos  laterales  fere  2  cm,  antice  2,5  cm  latum,  luteum,  in 
isthmo  purpureo-brunneum.  Gynostemii  alae  superne  acutae,  antice  lobulatae,  triangulae, 
fovea  infrastigmatica  paulum  prosiliens.  —  Haec  omnia  ex  iconibus  Reichenbachianis  — 
specimina  non  praestant.  —  Fig.  21  G\  a — b. 

Herkunft  und  Sammler  unbekannt.  Blühte  1865  im  Schillerschen  Garten  in 
Hamburg  und    1885  im  Kruppschen  Garten  in  Essen. 

Nota.  Est  forsan  nil  aliud  nisi  forma  luxurians  0.  altissimi  Jacq.  quocum  maximam 
praebet  affinitatem.  Pseudobulbi  > ecostati«  descripti,  in  icone  Reich enbachiana  manifeste  costati 
delineati  sunt  an  siccitate? 

289.  0.  maizaefolium  Lindl.  Orch.  Linden.  (1846)  14;  Fol.  Orch.  Oncid.  49; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  803.  —  O.  Reichenbachii  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  49; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  802.  —  O.  Schlimii  Linden  ex  Lindl.  in  Paxton, 
Fl.  Gard.  II.  (1851 — 1852)  168  [N.  Ed.  III.  48] ;  Fol.  Orch.  39;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann. 
VI.  780;  Gard.  Chron.  S.  3.  VI.  (1889)  42;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  76;  Sander,  Orch. 
Guide  191.  —  Pseudobulbi  ovati,  omnes  mihi  visi  juniores,  ad  4  cm  longi,  3  cm  lati, 
monophylli.  Folia  oblongo-lanceolata,  basin  versus  angustata,  circ.  30  cm  longa,  apice 
oblique  acutata,  fere  4  cm  lata,  nervo  medio  valde  prosiliente  praedita.  Inflorescentia 
longa  metralis  et  ultra  ample  paniculata,  rami  divergentes,  iterum  ramosi,  inferiores 
ultra  30  cm  longi,  satis  laxi,  non  proprie  fractiflexi,  ad  7  cm  inter  se  distantes,  bracteae 
minutae,  vix  conspicuae,  pedicelli  cum  ovariis  circ.  1  cm  longi.  Sepala  petalaque  lineari- 
lanceolata,  plus  minus  obtuse  acutata,  patentissima,  1,3  cm  longa,  3  mm  lata,  lutea, 
purpureo-brunneo-maculata.  Labelli  lobi  laterales  obovato-oblongi,  leviter  reflexi,  isthmus 
lobi  intermedii  sensim  modiceque  angustatus,  subito  in  laminam  reniformem,  pro  rata 
brevem,  antice  profunde  sinuatam  dilatatus,  crista  labelli  utrinque  tridentata,  carinula 
interposita,  totum  labellum  1,2  cm  longum,  basi  1  cm,  antice  1,3  cm.  latum,  apices 
loborum  lateralium  et  lobus  intermedius  lutei,  ceterum  purpureo-maculatum.  Gynostemii 
alae  toto  ambitu  triangulae,  basi  retusae,  extus  acutae,  supra  falcatae,  acuminatae, 
cornuum  instar  erectae,  tabula  infrastigmatica  supra  ipsam  basin  paulum  prominens.  — 
Fig.  2  I  /:  a—b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien.  Ohne  Standort  (Warscewicz!); 
bei  Merida  (Engel  n.  224!);  Ocaüa  bei  Aspasica  (Schlim  n.  27  e.  p.);  bei  Chinantla 
(Funku.  Schlim  ohne  n.!).  —  Venezuela:  Sierra  Nevada  de  Sta.  Marta,  in  der 
Provinz  Merida  (Linden  n.  681 !). 
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Fig.  21.  A:  a — c  Oncidium  prionochilum  Kränzl.  a  flos  2/4,  b  crista  labelli,  c  gynostemium.  — 
B:  a,  b  0.  peliogramma  Lind,  et  Reichb.  f.  a  sepala  petalaque,  b  labellum.  —  C:  a — d  0. 
lentiginosum  Reichb.  f.  a1  sep.  dorsale,  a2  sep.  lateralia,  b  petalum,  c  labeil.,  d  gynostemium. 
—   D:  a,  b  0.  delumbe  Lindl.     a  flos  3/2)  b  gynostem.  —  E:  a,  b  0.  Mathieuanum  Reichb.  f. 


Oncidium.  263 

Nota.  Dolendum  est,  quod  plantae  diversae  sub  eodem  n.  27  a  cl.  Seh  lim  collectae 
distributae  sunt,  dolendum  porro,  quod  J.  Lindley  0.  maixaefolium  suum  primum  haud  satis 
aecurate  descriptum  non  meliore  diagnosi  postea  donavit,  sed  novam  speciem  0.  Reichenbachii 
dictum  edidit.  Facere  non  possum  quin  hanc  speciem  postea  propositam  cum  priore  conjungam 
quod  eo  melius  faciendum  esse  puto,  quod  omnibus  speeiminibus  Reichenbachianis  a  me  exami- 
natis  has  2  species  discernere  nequeam  et  vix  ab  iis  0.  Schlimii  Linden,  quae  quidem  species 
solummodo  aus  gynostemii  separanda  est,  toto  habitu  autem  cum  0.  maixaefolio  Lindl.  bene 
quadrat. 

290.  0.  stenostalix  Reichb.  f.  in  sched.  - —  Pseudobulbi  et  folia  desunt,  adsunt 
rami  3  inflorescentiae  certe  paniculatae,  ad  I  4  cm  longi,  pluriflori,  bracteae  pro  rata 
raagnae,  ovatae,  acuminatae,  paleaceae,  8  ad  9  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  2  ad 
2,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  petalaque  brevi-unguiculata,  oblonga,  acuta,  apice  oblique 
torta,  1  cm  longa,  3,5  ad  4  mm  lata,  sepala  lateralia  a  basi  ad  y4  totius  longitudinis 
connata,  lineari-lanceolata,  acuta,  1,3  cm  longa,  2  mm  lata,  omnia  plus  minus  undulata, 
lutea  (?),  maculis  magnis  atropurpureis  ornata.  Labelli  basis  quadrata,  lobis  lateralibus 
vix  evolutis,  margine  repanda,  lobus  intermedius  basi  subcordatus,  late  transverse  ob- 
longus,  anfJce  minute  emarginatus,  ubique  repandus,  crista  labelli  tricruris,  crure  mediano 
recto,  antice  in  dentem  produeto,  lateralibus  dentatis  vel  breviter  lobulatis,  totum  labellum 
1,2  cm  longum,  basi  5  mm,  antice  1,3  cm  latum,  luteum,  fusco-purpureo- adspersum. 
Gynostemium  tenue,  alae  pro  rata  magnae,  infra  dilatatae,  rotundatae,  supra  angustatae, 
igitur  triangulae  vel  ovatae,  luteae,  margine  fusco  ornatae,  fovea  stigmatica  magna, 
rostellum  breve,  triangulum. 

Heimat  und  Sammler  unbekannt.  Blühte  im  Jahre  1858  im  Kricheldorffschen 
Garten  in  Buckau  bei  Magdeburg.  . 

Nota.  Tota  indole  0.  suavi  Lindl.  proximum  videtur,  differt  tarnen  gynostemio  pergracili, 
superne  valde  dilatato,  colore  labelli  basi  quadrati  (quod  rarius  oecurrere  solet)  et  sepalis  late- 
ralibus basi  connatis. 

Caldaria  horti  illius  Kricheldorffiani  olim  paradisus  noster  botanicus  et  deliciae  fuerunt,  ibi 
enim  amor  Orchidacearum  in  suecum  nostrum  et  sanguinem  est  inculcatus.  —  K. 

291.  0.  anfractum  Rolfe  in  Kew  Bull.  (1909)  367  et  Orch.  Rev.  XVIII.  (1910)  70.  — 
Pseudobulbi  oblongi,  compressi,  paulum  sulcati,  foliis  2  infrabulbosis  suffulti,  ad  5  cm 
longi,  ad  3  cm  lati,  diphylli.  Folia  oblonga  vel  lineari-oblonga,  subacuta,  ad  22  cm 
longa,  2  ad  3  cm  lata.  Inflorescentia  circ.  metralis,  paniculata,  panicula  angusta,  rami 
ramulique  breves,  retrofracti,  flexuosi,  bracteae  ovato-oblongae,  obtusae,  2  mm  longae, 
pedicelli  cum  ovariis.  1,5  cm  longi.  Sepala  libera,  lanceolata,  reflexa,  breviter  unguiculata, 
undulata,  apice  acuta  et  recurva,  1  cm  longa.  Petala  subaequalia,  paulo  latiora.  Labellum 
late  panduratum,  lobi  laterales  late  oblongi,  obtusi,  5  mm  longi,  lobus  intermedius  sub- 
reniformis,  obscure  bilobus  et  crenulatus,  totum  labellum  1,5  cm  longum  et  antice  latum, 
crista  basi  quadrilamellata,  lamellis  tridentatis,  apice  dentibus  3  oblongis  instrueta. 
Gynostemium  subreflexum,  5  mm  longum,  biauriculatum,  alae  late  triangulari-hastatae, 
subobtusae,  4  mm  longae.  —  Flores  lutei,  sepala  petalaque  brunneo-fusco-vittata,  basis 
abelli  pallidius  maculata. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Venezuela:  Laguneta  in'2134mü.  M.  (Funk 
u.  Schlim  n.  1030!). 

Nota.  Cl.  R.  A.  Rolfe  hanc  speciem  (Funk  et  Schlim  n.  1030)  diversam  esse  declarat 
ab  O.  maixaefolio  Reichh.  f.;  alia  speeimina  collectorum  sub  hoc  nomine  Reichenbachiano  dato 
distributa  sunt;  O.  Reichenbachii  Lindl.  a  Reichenbachio  ipso  inter  Synonyma  O.  maixaefolii 
rejeetum  est.     Gf.  illam  speciem.  t 

a  gynostemium  c.  basi  labelli  3/i,  b  petalum.  —  F:  a,  b  O.  iricolor  Reichb.  f.  a  labellum, 
b  gynostemium  %,  —  Q:  a,  b  O.  Schmidtianum  Reichb.  f.  a  flos  3/i,  ä1  et  b2  crista  labelli.  — 
H:  a,  b  O.  pentecostale  Reichb.  f.  a  flos  i/4,  b  gynostemium  et  basis  labelli  c.  crista.  —  J:  a,  b 
0.  maixaefolium  Lindl.  a  labeil.,  b  apex  gynostemii.  —  K:  a,  b  0.  confusum  Reichb.  f.  a  la- 
bellum,  b   apex  gynostemii.  —   L:  a-c    O.  tectum  Reichb.  f.     a  flos  3/1?  b  petalum,   c  crista 

labelli. 
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292.  0.  confusum  Reichb.  f.  in  Xen.  Orch.  I.  (1858)  23  4.  —  0.  cerebriferum 
Reichb.  f.  in  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  50  (non  Reichb.  f.  aliis  locis).  —  Pseudobulbi  et 
folia  mihi  non  visa.  Inflorescentia,  quae  praestat,  1,30  m  alta,  stricta,  vaginulis  paucis, 
scariosis  obsita,  superne  paniculata,  rami  partim  rectangulariter  divaricati,  a  medio 
ascendentes,  bracteae  et  ramorum  et  florum  ovatae  triangulae,  scariosae,  8  mm  vel 
5  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  circ.  2  cm  longi.  Sepala  et  petala  lanceolata,  acuta, 
(viridiflava?).  Labelli  basis  quadrata,  lobi  laterales  minuti,  auriculiformes,  obtusi,  isthmus 
latus  in  laminam  reniformem  multo  latiorem  dilatatus,  cr'ista  callis  utrinque  3  composita, 
quorum  mediani  majores,  retusi,  antici  forcipati  vel  falcati,  acuti,  basilares  semilunati, 
acuti  sunt,  linea  vel  callo  lineari  mediano  longo  interposito.  Gynostemii  alae  pro  rata 
magnae,  flabellatae,  membranaceae,  antice  lobatae.  —  Fl.  Octobri.  —  Fig.  2 1  K:  a — b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Costa  Rica-Zone,  bei  Chiriqui  in  1000* — 
2000  m  ü.  M.   (v.  Warscewicz!). 

Nota  1.  Est  planta  omnino  ex  affinitate  O.  cerebriferi  Reichb.  f.  floribusque  Ulis  O.  Baueri 
Lindl.  magnitudine  simillima.  Ramis  et  axi  principali  pro  rata  crassis,  deinde  subito  attenuatis, 
ramisque  singulari  modo  primum  divaricatis,  deinde  candelabri  instar  ascendentibus  notabilis. 

Nota  2.  Reichenbachius  hanc  speciem  1.  supra  c.  cum  »O.  Ephippio«.  comparat,  specie 
nunquam  edita.  Specimina  authentica  O.  confusi  Reichb.  f.  in  herbario  olim  Reichenbachiano 
adsunt  pauca,  quoad  flores  valde  manca,  specimina  autem  >0.  Ephippii*  adsunt  pulcherrima, 
quorum  flores  quosdam  examinavi.  Characteribus  perigonii  una  tantum  species  admittenda 
probandaque  est,  crista  tarnen  etiam  vix  discernenda  est.  Quae  cum  ita  sint  et  cum  descriptio 
cristae  O.  confusi  Reichb.  f.  optime  quadret  cum  characteribus  a  me  in  floribus  O.  Ephippii 
observatis  mihi  persuasissimum  est,  specimina  omnia  ad  O.  confusum  Reichb.  f.  pertinere,  nomen 
O.  Ephippium  autem  nudum  delendumque  esse. 

293.  0.  pentecostale  Reichb.  f.  in  Hamburg.  Gart.  Ztg.  XV.  (1859)  56;  Cogn.  in 
Fl.  Bras.  III.  6.  398.  —  Habitus  et  magnitudo  O.  sphacelati  Lindl.  Inflorescentia  bi- 
ad  trimetralis,  paniculata,  divitiflora,  contracta,  rami  3  ad  4  cm  inter  se  distantes, 
interdum  ultra  20  cm  longi,  denuo  ramulosi,  4-  ad  20-flori,  bracteae  et  ramorum  et 
florum  satis  conspicuae,  paleaceae,  1,2  cm  ad  5  mm  longae,  acuminatae,  ramis  vel 
pedicellis  adpressae,  pedicelli  cum  ovariis  2,5  cm  longi.  Sepala  petalaque  libera,  paten- 
tissima,  lanceolata,  acuta,  ad  2  cm  longa,  3  ad  4  mm  lata  vel  vix  latiora,  viridi-flava, 
maculis  magnis  castaneis  ornata.  Labellum  basi  subcordatum,  obtriangulum,  lobis 
auriculiformibus,  leviter  reflexis  rotundatis,  in  isthmum  lobi  intermedii  sensim  angustatum, 
lamina  transverse  oblonga  vel  reniformis,  utrinque  rotundata,  antice  minute  emarginata, 
macula  velutina  in  basi  utrinque  ad  basin  loborum  lateralium,  crista  basi  toto  circuitu 
bicruris,  cruribus  lobulatis,  cui  anteposita  est  altera  pentadactyla,  tota  superficie  sub 
lente  valido!  minute  papulosa,  fovea  stigmatica  utrinque  angulo  insiliente  angustata, 
rostellum  satis  longum,  alae  majusculae,  crenulatae  vel  denticulatae,  totum  labellum  ad 
1,6  cm  longum,  basi  1,3  cm,  antice  1,5  cm  latum,  flavum,  disco  brunneum,  alae  gyno- 
stemii flavae,  castaneo-maculatae.  —  Fig.  2 1  H:  a — b. 

Südbrasilianische    Provinz.     Rio   de  Janeiro.  —  Von  Hugh  Low  eingeführt! 

Nota  1.  Reichenbachius  hanc  speciem  O.  Kappleri  suo  proximam  esse  dixit,  mea  sententia 
floribus  propius  ad  O.  suave  Lindl.  vergit.  Est  certe  species  pulcherrima  pluribus  centenis 
florum  ornata.     Examinavi  paniculam  8  folia  herbarii  Vindobonensis  omnino  tegentem. 

Nota  2.  Quae  profert  Reichenbachius  de  lobo  medio  labelli  omnino  replicato  in  cucullum 
in  pluribus  vel  fere  omnibus  floribus  paniculae  illius  frustra  quaesivi,  omnes  fere  flores  label- 
lum planum  explicatum  habuerunt.  In  memoriam  reducendum  tarnen  mihi  videtur,  lobum  inter- 
medium  labelli  exeunte  anthesi  fere  semper  in  cucullum  vel  ochream  sese  convolvere.  —  Exami- 
navi flores  in  alcohol  conservatos  ex  horto  Regio  Monacensi  a  cl.  domino  de  Goebel  in  Bra- 
silia (prope  Rio?)  collectos. 

294.  0.  suave  Lindl.  in  Bot.  Reg.  N.  S.  VI.  (1843)  Mise.  22;  Fol.  Orch.  Oncid.  46; 
Paxton,  Fl.  Gard.  II.  c.  ic.  135  [Nov.  edit.  II.  23  c.  ic.  131];  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
(1861)  797;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  81;  Sander,  Orch.  Guide  192;  Cogn.  Dict.  Icon. 
Orch.  Oncid.  t.  35.  —  O.  Wendlandianum  Reichb.  f.  in  Bonplandia  II.  (1854)  91  et  in 
Walp.  Ann.  VI.  798.  —  0.  Taylori  hört,  ex  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  46.  —  0.  tanceans 
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hört.  Sander,  Cat.  46  ex  Veitch,  Man.  1.  c.  (1892).  —  0.  microstigma  Reichb.  f.  in 
Bonplandia  II.  (1854)  90;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  46;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  798. 
—  Pseudobulbi  aggregati,  6  ad  8  cm  longi,  ancipites,  ad  4  cm  lati,  utrinque  tricostati, 
diphylli.  Folia  membranacea,  lineari-lanceolata,  basi  satis  longe  complicata,  acutissima, 
15  ad  50  cm  longa,  3  ad  5  cm  lata.  Scapus  ad  60  cm  longus,  tenuis,  flores  in 
racemum  vel  in  paniculam  amplam,  laxam  dispositi,  bracteae  triangulae,  acutae,  parvae, 
6  mm  longae,  basi  2  mm  latae,  pedicelli  4  cm  longi.  Sepala  petalaque  lanceolata,  acuta, 
leviter  undulata,  reflexa,  1,5  cm  longa,  3  ad  4  mm  lata,  lutea,  maculis  magnis,  castaneis 
vel  fusco-purpureis  decora.  Labelli  lobi  laterales,  oblongi  ligulative,  rotundato-retusi, 
breves,  isthmo  satis  lato  lineari  cum  lamina  lobi  intermedii  conjuncti,  3  mm  longi, 
2  mm  lati,  lobus  intermedius  transverse  oblongus,  antice  leviter  sinuatus,  postice  recti- 
lineus,  totum  labellum  2  cm  longum  et  antice  latum,  luteum,  basi  macula  castanea 
ornatum,  crista  labelli  tricruris,  crure  intermedio  breviore  et  altiore  in  laminam  denti- 
formem  aucto,  additis  utrinque  2  plus  minus  contiguis  vel  lineis  elevatulis  brevioribus. 
Gynostemii  alae  magnae,  rectangulae,  subquadratae,  margine  denticulatae.  Flores  suave- 
olentes,  lutei  vel  viridi-lutei  vel  (rarius)  viridibus,  maculis  nigrescentibus,  quam  maxime 
variis  castaneis  ornati,  labellum  luteum. 

Provinz  des  tropischen  Zentralamerika.  Mexikanische  Zone.  Mexiko  (Uhde 
n.  19  l!);  Cuernavaca  in  1600  m  ü.M.  (Pringle  n.  8684!);  Prov.  Talca,  Sierra  d'Oaxaca 
(Galeotti  n.  5046!,  5276!);  ohne  Standort  (Karwinsky!).  —  Seit  1835  in  Europa 
kultiviert. 

Nota  \.  Est  planta  satis  variabilis,  occurrit  interdum  racemis  elongatis,  paucifloris,  grandi- 
floris,  interdum  paniculatis,  floribus  minoribus.  Cristae  fabrica  generalis  satis  constans.  Discer- 
nenda  est  pars  basilaris  tripartita  vel  tridactyla  vel  tridentata,  dente  intermedio  plerumque 
longiore,  cui  anteposita  vel  subposita  est  brevior  bipartita.  Ante  cristam  (nempe  medium  discum 
versus)  fere  semper  observatur  regio  plus  minus  magna  velutina.  Alae  gynostemii  extus  semper 
retusae,  plus  minus  denticulatae,  angulo  superiore  semper  acutae. 

Nota  2.  Scripsi  hanc  diagnosin  et  conjunxi  suadente  cl.  Lindl ey  sub  hoc  speciei  pri- 
mariae  nomine  species  5  non  ignorans,  has  omnes  statu  vivo  fortasse  characteribus  secundariis 
quibusdam  discerni  posse.  Noli  oblivisci  tarnen,  hos  characteres  saepissime  in  planus  exsiccatis  haud 
vel  difficillime  esse  reperiendos,  et  quoniam  omnes  species  hie  conjunetae  in  provincia  Oaxaca  illique 
finitimis  reipublicae  Äfexicanae  repertae  sint,  suspicio  non  erit  rejicienda,  formas  esse  omnes 
speciei  unius  polymorphae,  quod  quidem  in  Orchidaceis  saepissime  oecurrere  solet.  Reichen- 
bachius  ipse  (Walp.  Ann.  VI.  798)  quamvis  dubitaverit,  an  omnes  species  illo  loco  enumeratae  ad 
O.  suave  pertineant,  opinionem  Lindleyi  plane  refutare  ausus  non  est. 

295.  0.  tectum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1875)  I.  780.  —  Pseudobulbi  compressi, 
pyriformes,  sulcati,  diphylli.  Folia  lanceolata  vel  ligulata,  acuta.  Inflorescentia  longa, 
debilis,  tarnen  haud  volubilis,  pars  quae  adest  (an  tota?)  circ.  metralis,  scapus  tenuis, 
rhachis  denique  fractiflexa,  rami  satis  distantes  (4  ad  6  cm),  inferiores  6  cm  longi, 
fractiflexi,  superiores  brevissimi  biflori,  bracteae  minutae,  triangulae,  hyalinae,  ad  5  mm 
longae,  pedicelli  cum  ovariis  7  ad  8  mm  longi,  tenuissimi.  Sepala  petalaque  lineari- 
lanceolata,  obtuse  acutata,  8  ad  9  mm  longa,  2  mm  lata,  lutea,  pulchre  castaneo- 
maculata.  Labelli  lobi  laterales  reetangulariter  divergentes  trianguli,  obtusi,  in  isthmum 
brevissimum  contracti,  lobus  intermedius  latissimus,  transverse  oblongus,  antice  profunde 
sinuatus,  bilobus,  crista  antrorsum  paulum  angustata,  velutina,  cruribus  vel  lamellis  4 
parallelis  et  callis  crenatis  3  a  latere  visis  triangulis  composita,  totum  labellum  1,4  cm 
longum,  inter  lobos  laterales  et  antice  1 ,2  cm  latum,  luteum,  basi  purpureo-maculatum, 
pallidius  quam  sepala  et  petala.  Gynostemii  alae  dolabriformes,  utroque  angulo  inferiore 
et  superiore  acuto.  —  Fig.  21  L:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Golumbien  (Wallis!). 

Nota.  Species  gracilis  et  floribus  numerosis  coaetaneis  certe  pulchra,  tarnen  haud  ita 
notabilis  ut  prae  ceteris  excellat.  Tota  indole  O.  sphacelato  similis,  differt  tarnen  crista  labelli 
et  alis  gynostemii. 

296.  0.  picturatum  Reichb.  f.  in  Bonplandia  II.  (1854)  13  et  in  Walp.  Ann.  VI. 
788;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  43.  —  Pseudobulbi  et  folia   mihi  non  visa.     Inflorescentia 


266  Fr.  Kränzlin.  —  Orchidaceae-Odontoglosseae  II. 

certe  longissima,  contracta,  ramis  crebris,  plerisque  brevibus,  inferioribus  interdum 
longioribus  5  —  6-floris  paucifloris,  certe  metralis,  scapus  vaginulis  scariosis,  superne 
bracteis  ramos  suffulcientibus  similibus,  lanceolatis ,  acuminatis  appressis,  ad  1,5  cm 
longis  vel  longioribus  vestitus,  bracteae  foliorum  similes,  breviores,  pedicelli  cum  ovariis 
2,5  cm  longi.  Sepala  petalaque  sublatiora  oblongo-lanceolata ,  patentissima ,  acuta, 
undulata,  1,6  cm  longa,  6  ad  7  mm  lata,,  olivacea,  atropurpureo-maculata,  maculis 
magnis  phylla  fere  omnino  tegentibus.  Labelli  "basi  humerati  lobi  laterales  parvi,  auri- 
formes,  rotündati,  subbilobuli,  isthmus  vix  ita  dicendus  sensim  paulumque  angustatus, 
lobus  intermedius  reniformis,  antice  manifeste  sinuatus,  crista  callis  3  postpositis  tri- 
dactylis  composita,  utrinque  bi-  vel  triloba,  dente  mediano  antico  parvo,  totum  labellum 
1  ,2  cm  longum,  basi  7  mm,  antice  14  ad  15  cm  latum,  luteum,  basi  atropurpureo- 
maculatum.  Gynostemii  alae  angustae,  antice  quadratae,  denticulatae,  basi  acutangulae, 
tabula  infrastigmatica  utrinque  obtusangula,  rostellum  breve.  —  Fig.  22-4:  a — c. 

Sub äquatoriale  andine  Provinz.     Venezuela,  Caracas  (Wagner!). 

Nota.  Planta,  quamvis  colores  florum  haud  grati  sint,  tarnen  multitudine  florum  pro  rata 
magnorum  aspectum  praebet  haud  injucundum.  Flores  enitn  haud  minores  esse  solent  quam 
illi  0.  leueochili  ßatem.  ' 

297.  0.  costaricense  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  IX.  (19 10)  30.  —  > Epiphy ticum ,' 
pseudobulbis  haud  visis;  foliis  lineari-ligulatis,  apice  obliquis,  subacutis,  glabris,  textura 
subcoriaceis,  50 — 60  cm  longis,  medio  fere  2,3  —  2,5  cm  latis;  panicula  elongata,  certe 
plus  1  m  longa,  angusta,  ramis  vagantibus  vel  erecto-patentibus,  pluri-  (6 — 8)  floris ; 
bracteis  patentibus,  ovato-oblongis,  acuminatis,  ovario  pedicellato  subduplo  brevioribus ; 
floribus  in  genere  inter  minores,  flavis  brunneo-maculatis ;  sepalis  patentibus  spathulato- 
ligulatis,  apiculatis,  margine  leviter  undulatis,  0,7  cm  longis,  supra  medium  0,2  cm  latis, 
petalis  sepalis  similibus  breviter  acuminatis,  glabris,  margine  leviter  undulatis,  obliquis; 
labello  e  basi  cuneata  utrinque  in  lobum  rotundatum  minutum  extenso,  antice  in  lobum 
late  reniformem  apiculatum  expanso,  glabro,  callo  basali  duplici  medio  apiculo  aucto, 
labello  toto  0,7  cm  longo,  basi  3,5  mm  lato,  lobo  apicali  0,5  cm  medio  lato;  columna 
brevi  gracili,  basi  attenuata,  alis  rhombeo-subquadratis  basi  apiceque  acutis,  margine 
serrulato-crenulatis ;  anthera  cucullata,  antice  subapiculata,  ovario  graciliter  pedicellato, 
glabro,  pedicello  incluso  circ.  1,5  cm  longo«.  —  Mihi  non  visum. 

Costa  Rica.  In  den  Wäldern  von  Terraba,  circ.  2000m  ü.M.  (Pittier  n.  3859); 
blühend  im  März   1891. 

Nota  autoris.  »Hujus  plantae  pseudobulbi  serius  describendi  erunt,  labelli  structura  ad 
O.  Tonduxii  Schlechter  vergere  videtur,  praebet  enim  formam  inter  Integrilabia  et  Plurituber- 
culata  intermediam.« 

298.  0.  tenuipes  Kränzl.  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  LIV.  (1916)  Beibl.  n.  117,  33.  — 
Pseudobulbi  mihi  non  visi.  Folium  unicum,  quod  praestat,  e  basi  anguste  complicata 
longe  lanceolatum,  acuminatum,  25  cm  longum,  2  cm  latum,  satis  validum,  coriaceum. 
Scapus  praelongus,  leviter  flexuosus,  vaginulis  brevissimis  in  fibras  dissolutis  compluribus 
(in  parte  quae  praestat  10)  vestitus,  1,25  m  longus,  superne  paniculatus,  panicula  circ. 
50  cm  longa,  laxiflora,  ramuli  satis  breves,  fractiflexi,  tenuissimi,  bracteae  ovatae,  satis 
conspicuae,  5  ad  1  0  mm  longae,  tenuissimae,  subpellucidae,  pedicelli  cum  ovariis  tenues, 
fere  filiformes  dicendi,  1,5  cm  longi.  Sepala  lanceolata,  acuminata,  lateralia  basin  usque 
libera,  margine  leviter  undulata,  1 0  mm  longa,  1 ,5  mm  lata.  Petala  oblonga,  obtusius- 
cula,  sepalis  aequilonga  vel  subbreviora,  3  mm  lata,  omnia  ringentia.  Labellum  basi 
cordatum,  brevi-unguiculatum,  lobi  laterales  breves,  trianguli,  apice  rotündati,  fere 
auriculiformes,  ab  intermedio  sinu  amplo  sejuncti,  lobus  intermedius  a  basi  primum 
angustatus,  deinde  in  laminam  transverse  oblongam,  medio  satis  profunde  sinuatam 
denticulatam  dilatatus,  1 ,7  cm  longum,  basi  (ad  lobos  laterales)  7  mm  latum,  lobi  inter- 
medii  lamina  circ.  8  longa,  1,8  cm  lata,  crista  labelli  parva,  umbonata,  supra  leviter 
sulcala,  sub  lente  valido  minute  papulosa.  Gynostemium  parvum,  5  mm  longum,  alae 
subquadratae,  margine  integrae,  ipsae  et  margo  androclinii  tenues,  tabula  infrastigmatica 
parva  umbonata. 
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Guatemala:  Prov.  Alta  Vera  Paz,  bei  Coban  (H.  v.  Türckheim  n.  II.  1344!). 
Nota.     Planta  omnino  facie  0.  altissimi  Lindl.  et  Baueri  Lindl.  differt  inflorescentia  magis 
contracta,  ramis  pedicellisque  tenuissimis,  crista  simplici  umbonata. 

299.  0.  guttulatum  Reichb.  f.  in  litt,  ex  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (l  855)  50  et  in 
Walp.  Ann.  VI.  804.  —  Pseudobulbi'  elongato-oblongi,  compressi,  ancipites,  medio.  tri- 
costati,  ad  9  cm  longi,  ad  2  cm  lati,  diphylli.  Folia  e  basi  breviter  complicata  linearia, 
breviter  acutäta,  coriacea,  duriuscula,  ad  18  cm  longa,  1  ad  1,3  cm  lata.  Inflorescentia 
multo  longior,  paniculata,  nutans,  multiflora,  satis  laxiflora,  50  ad  60  cm  longa,  rami 
satis  distantes,  5  ad  1 0  cm  longi,  circ.  6-flori,  non  fractiflexi,  bracteae  conspicuae, 
ovatae,  acutae,  duriusculae,  stramineae,  6  mm  longae,  concavae,  basi  circ.  3  mm  latae; 
ovaria  cum  pedicellis  1,2  ad  2  cm  longa,  recta  vel  vix  curvata.  Sepala  libera,  lanceolata, 
acuta,  apicibns  refiexa,  valde  undulata,  1 ,2  cm  longa,  3  ad  4  mm  lata.  Petala  oblongo- 
lanceolata,  acuta,  aequaliter  undulata,  4,5  mm  lata,  lutea,  in  dimidio  superiore  aut 
ubique  brunneo-punctata.  Labelli  breviter  unguiculati  lobi  laterales  breves,  rotundati,  leviter 
reflexi,  auriculiformes,  margine  antico  in  isthmum  latum  lobi  intermedii  transeuntes, 
lobus  intermedius  e  basi  latiore  primo  in  istbmum  longiusculum  angustatus,  deinde 
subito  in  laminam  transverse  oblongam,  antice  minute  bilobulam  dilatatus,  totum  labellum 
1  cm  longum,  inter  lobos  laterales  8  mm  latum,  lamina  lobi  intermedii  5  mm  longa, 
1 0  mm  lata,  crista  labelli  depressa,  minute  puberula,  basi  crassiuscula,  simplex,  antice 
tridactyla,  utrinque  pluries  dentata,  totum  labellum  luteum,  isthmus  faseiis  vel  maculis 
magnis  purpureis  decorus.  Gynostemium  gracile,  4  ad  5  mm  longum,  leviter  ineurvum, 
rostellum  trilobulum,  alae  subquadratae  vel  dolabriformes,  luteae,  minutissime  punetu- 
latae.  —  Fig.  22ÜT:  a — c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Costa  Rica  (Endres!).  Rlühte  um  1850 
in  Herrenhausen  (herb.  Reichenbach!). 

Nota.  Comparatur  ab  ill.  Reichenbachio  cum  0.  lentiginoso  Reichb.  f.  tota  indole  in 
affinitatem  O.  Baueri  Lindl.  vel  altissimi  Lindl.  pertinere  videtur,  flores  tarnen  bene  minores. 
Bracteae  pro  ratione  magnae  et  duriusculae  characterem  bonum  praebent. 

300.  0.  Pohlianum  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  (1906)  394,  t.  82.  —  Pseudobulbi 
parvi,  oblongi  vel  ovato-oblongi,  ancipites,  monophylli,  cataphyllis  3  ipso  multo  longi- 
oribus,  triangulis,  acutis  suffulti,  3  cm  longi,  2  cm  lati.  Folia  infrabulbosa  ad  8  cm 
longa  equitantia,  acuminata,  illa  pseudobulborum  linearia,  basi  brevissime  complicata, 
obtuse  acutata,  ad  23  cm  longa,  ad  2  cm  lata,  haec  omnia  (sicca  sc.)  colore  singulari 
pallide  glaueo  induta.  Inflorescentia  ultra  50  cm  longa,  ample  paniculata,  infimi  rami 
paniculae  infra  dimidium  scapi  Orientes,  rami  subdistichi,  iterum  ramulosi,  apicem  versus 
fractiflexi,  vaginulae  in  scapo  perpaucae,  brevissimae,  bracteae  minutissimae,  triangulae, 
pedicelli  ad  1,5  cm  longi,  tenuissimi.-  Sepala  libera  obovato-oblonga,  basi  valde  angustata, 
fere  unguiculata,  apice  rotundata,  leviter  undulata,  8  ad  9  mm  longa,  dorsale  apicem 
versus  4  mm,  lateralia  3  mm  lata.  Petala  aequilonga  vel  paulo  longiora,  obovata,  fere 
spathulata  dicenda,  apice  rotundata,  antice  3  ad  4  mm  lata,  omnia  lutea,  purpureo- 
signata,  leviter  undulata.  Labellum  deflexum,  lobi  laterales  medioeres,  oblongi,  apice 
rotundati,  lobus  intermedius  ab  illis  sinu  fere  quadrangulo  sejunetus,  isthmo  brevi  cum 
basi  conjunetus,  in  laminam  transverse  oblongam,  margine  crenulatam,  antice  profunde 
sinuatam  dilatatus,  crista  labelli  quinquedentata,  dentes  postici  trianguli,  latiores,  antici 
tenuiores,  clavati,  medianus  subulatus,  erectus,  tota  crista  minute  papulosa  s.  velutina, 
totum  labellum  ab  ipsa  basi  ad  marginem  lobi  intermedii  1  ad  1,2  cm  longum,  inter 
lobos  laterales  8  mm  et  antice  (lobus  intermedius)  9  mm  latum.  Gynostemium  breve, 
crassum,  glabrum,  alae  angustissimae,  leviter  crenulatae,  anthera  valde  convexa,  totum 
gynostemium  3   ad   4  mm  altum.     Flores  ut  videtur  lutei,  purpureo-signati.  —  Fl.? 

Südbrasilianische    Provinz.     Ohne   genaueren   Standort  (Glaziou  n.  14304!). 

301.  0.  hebraicum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1875)  1.780.  —  »Pseudobulbi 
oblongi,  compressi,  superne  mirifice  sulcati  et  multijugosi«,  7,5  ad  8,5  cm  longi,  ad 
2,5  cm  lati,  diphylli  (?).  Folia  (unicum  tantum  vidi)  basi  complicata,  lanceolata,  acuta, 
pergamenea,    circ.   20  cm  longa,    ad  2  cm   lata.      Inflorescentia    longissima,    folia  multo 
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excedens,  paniculata,  brachyclada,  ramulis  subdistichis,  ad  60  cm  longa,  pedunculus 
tenuis,  rami  ad  3  cm  longi,  pauciilori,  fractiflexi,  bracteae  tenues,  scariosae,  ad  2  mm 
longae,  pedicelli  cum  ovariis  1,2  cm  longi.  Sepala  libera,  ligulata  vel  late  lanceolata, 
acuta,  lateralia  longius  unguiculata.  Petala  aequilonga,  sublatiora,  omnia  1  cm  longa, 
sepala  2,5  ad  3  mm,  petala  5  mm  lata,  pulchre  aurantiaca,  purpureo-  vel  castaneo- 
vittata  et  maculata.  Labelli  lobi  laterales  parum  evoluti,  obtuse  trianguli,  apice  rotundati, 
sensim  in  isthmum  longiusculum,  linearem  angustati,  isthmus  deinde  subito  in  lobum 
intermedium  satis  parvum,  bilobulum  antice  sinuatum  ampliatus,  totum  labellum  1,2  cm 
longum,  basi  6  mm,  antice  9  ad  1 0  mm  latum,  croceum,  medio  purpureo-vittatum, 
crista  depressa,  5-dentata,  vel  cruribus  5  composita,  calli  2  lineares  antepositi.  Gyno- 
stemii  gracilis  alae  acutae,  vix  prominulae,  tabula  infrastigmatica  utrinque  prosiliens, 
fovea  stigmatica  magna,  rostellum  ornithorhynchum. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien.  (Von  Chesterton  eingeführt, 
nur  kultiviert  bekannt!) 

Nota.  Qua  de  causa  Reichenbachius  nomine  specifico  »hebraico*  usus  est,  non  intellego, 
punctulae  enim  et  lineae,  quas  Iudaei  in  litteris  suis  adhibere  solent,  etiam  in  aliis  inveniuntur 
Oneidiis.     Est  ceterum   species  inflorescentia  longa,  angusta  notabilis.     Ornithorhynchis   affinis. 

302.  0.  incurvum  Barker  in  Bot.  Reg.  Mise,  (l  840)  1  74  et  N.  Ser.  VIII.  (1  845)  t.  64  ; 
Batem.  Orch.  Mex.  et  Guat.  (1843)  t.  29;  Bot.  Mag.  t.  4824;  Illustr.  hortic.  (1855)  t.  49; 
Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  23;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  736;  Veitch,  Man.  Orch. 
PI.  VIII.  45;  Williams,  Orch.  Grow.  Man.  7.  ed.  613;  Cogn.  Dict.  Icon.  Orch.  Oncid. 
t.  29.  —  Var.  album  Linden,  111.  hört.  (1882)  t.  444.  —  0.  albo-violaceum  Rieh,  et 
Gal.  in  Ann.  Sc.  Nat.  Ser.  3.  III.  (18  45)  27.  —  Pseudobulbi  magni,  ovoidei,  utrinque 
tri-  vel  quadricostati ,  subaneipites ,  7  ad  1 0  cm  longi,  3  ad  4  cm  lati,  triphylli, 
rarius  diphylli.  Folia  linearia  vel  ligulata,  acuta,  30  ad  40  cm  longa,  2  ad  2,5  cm 
lata.  Inflorescentia  paniculata,  1  00  cm  longa  vel  longior,  polyclada,  plurimiflora,  bracteae 
in  basi  ramulorum  subdistichorum  oblongae,  acutae,  illae  florum  minutae,  triangulae, 
pedicelli  cum  ovariis  ad  2,5  cm  longi.  Sepala  petalaque  lineari-lanceolata ,  obtuse 
acutata,  undulata  et  leviter  torta,  alba,  per  2  tertias  purpureo-vittata  vel  maculata, 
4,8  ad  1,8  cm  longa,  4  ad  5  mm  lata,  patentissima.  Labellum  toto  ambitu  panduratum, 
quam  cetera  phylla  paulo  brevius,  lobi  laterales  parvi,  rotundati,  pestice  (basin  versus) 
angulo  acuto,  triangulo  praediti,  lobus  intermedius  obeordatus,  medio  apiculatus,  totum 
labellum  1,5  cm  longum,  inter  lobos  laterales  I  cm,  in  lobo  intermedio  antice  1,3  cm 
latum,  album,  medio  roseo-violaceo  maculatum,  discus  inter  lobos  laterales  crista  penta- 
dactyla,  aurea  praeditus.  Gynostemii  alae  parvae,  triangulae,  anthera  modice  rostrata. 
Flores  suaveolentes. 

Var.  album  Linden  1.  supra  c.  —  Differt  a  typo  solummodo  colore  florum  omnino 
albo.  —  Fl.  aestate  et  autumno. 

Provinz  des  tropischen  Zentralamerika.  Mexikanische  Zone.  Oaxaca  (Ross); 
Talca  (Galeotti  n.  5021!);  Donaguia  (Liebmann  n.  303!.  304!).  —  Ex  vivo!  Seit 
1854  in  Europa  kultiviert. 

Nota  1.  Planta  interdum  adeo  luxurians,  ut  ex  una  eademque  bractea  2  vel  4  rami 
oriantur. 

Nota  2.  Ab  ill.  Lindl ey  confusa  cum  O.  irieolore  Reichb.  f.  quocum  magnitudine  et  colore 
florum  affinitates  quasdam  praebet,  differt  tarnen  ambitu  labelli,  crista,  alis  gynostemii. 

303.  0.  volvox  Reichb.  f.  in  Bonplandia  II.  (1854)  13;  Xen.  Orch.  I.  234,  t.  99, 
fig.  1;  Walp.  Ann.  VI.  79  3;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  45.  —  Pseudobulbi  oblongo-pyri- 
formes,  bi-  ad  septemcostati,  5  ad  7  cm  longi,  basi  5  cm  lati,  viridiglauci,  deinde 
brunnei,  plus  minus  maculati,  diphylli.  Folia  congenerum  (ab  auetore  non  descripta). 
Scapus  inflorescentiae  longissimus,  (quinque  metralis)  volubilis,  paniculatus,  rami  flexuosi, 
paueiflori,  bracteae  ramorum  spathaceae,  illae  florum  multo  breviores,  pedicelli  cum 
ovariis  1,5  ad  2  cm  longi.  Sepala  libera,  ipsa  et  petala  subbreviora  lanceolata,  undulata, 
1  vel  1,2  cm  longa,  3  ad  4  mm  lata,  lutea,  brunneo-maculata.  Labellum  panduratum, 
lobi  laterales  breves,  rotundati,  isthmus  latus,  sensim  paulumque  angustatus,  lobus  inter- 
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medius  latissime  reniformis,  basi  cordatus,  antice  manifeste  sinuatus,  toto  margine 
crenulatus,  crista  depressa,  toto  ambitu  pentagona  s.  heptagona,  angulis  paulum  pro- 
silientibus,  dentes  utrinque  2  vel  3,  anterior  medianus  paulum  productus,  totum  labellum 
8  mm  longum,  basi  8  ad  9  mm,  antice  4,3  cm  latum,  intensius  citrinum  concolor. 
Gynostemii  alae  triangulae,  subtus  rotundatae,  leviter  excisae,  anthera  rostrata,  tabula 
infrastigmatica  basi  constricta,  medio  emarginata. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Venezuela,  Prov.  Caracas  (Wagner). 

Nota.  Planta  mihi  in  herbario  Reichenbach  non  obvia.  Memini  me  specimina  in  herb. 
Kewensi  vidisse.     Diagnosis  scripta  ex  illa  autoris  notulisque  a  me  scriptis. 

30 4.  0.  advena  Reichb.  f.  in  Hamb.  Gart.  Ztg.  XVI.  (1860)  422.  —  Pseudobulbi 
et  folia  non  praestant.  Inflorescentia  paniculata  esse  videtur,  praestat  ramus  8  ad  9  cm 
longus,  flores  4  ferens,  bracteae  ovatae,  obtusiusculae,  scariosae,  5  mm  longae,  pedicelli 
cum  ovariis  1,5  ad  1,8  cm  longi.  Sepala  breviter  unguiculata,  lanceolata,  acuminata,  apice 
leviter  reflexa,  margine  undulata,  circ.  1  cm  longa,  ad  3  mm  lata.  Petala  fere  sessilia, 
oblonga,  acuta,  subbreviora,  undulata,  8  ad  9  mm  longa,  4  mm  lata,  lutea,  maculis 
purpureo-violaceis,  magnis  ornata.  Labellum  basi  rectangulum,  lobis  lateralibus  propriis 
nullis,  deinde  modice  angustatum,  (ergo  trapeziforme)  antice  subito  dilatatum,  reniforme 
vel  transverse  oblonguin,  antice  emarginatum,  luteum,  basi  ut  cetera  pbylla  maculatum, 
a  basi  ad  marginem  anteriorem  circ.  1  cm  longum,  1  ,3  cm  latum,  crista  labelli  basi 
quinquefida  antice  in  lammellulas  5  soluta.  Gynostemium  breve,  alae  basi  anguste 
triangulae,  basi  acutangulae,  fovea  stigmatica  utrinque  introrsum  unidentata.  Flores 
expansi  2  cm  diam.  —  Fig.  22  5:   a — b. 

Gisäquatoriale  Savannenprovinz.  Venezuela.  Caracas.  (Blühte  1860  im 
Garten  des  Senators  Jenisch  in  Hamburg.)  —  Costa  Rica  (Hübsch!);  Panama,  Bahn- 
station Obispo  (Endres!). 

Nota.  Specimen  unicum,  quod  examinare  licuit,  satis  mancum  et  haud  valde  characte- 
risticum.  Planta  videtur  ex  turba  0.  Baueri  Lindl.  suavis  Lindl.  affiniumque.  —  Adsunt  porro 
flores  in  Capsula  a  cl.  Endres  collecti,  quos  cum  typicis  herb.  Reichenbach  omnibus  characte- 
ribus  conveniunt,  aliique  a  cl.  Hübsch  in  Costa  Rica  lecti,  qui  paulo  minores  ceterum  tarnen 
typici  sunt. 

305.  0.  caminophorum  Reichb.  f.  in  Bot.  Zeitg.  (1852)  857  et  in  Bonpl.  II. 
(1854)  13;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  792;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  45;  Veitch,  Man. 
Orch.  PI.  VIII.  17;  Sander,  Orch.  Guide  175.  —  Pseudobulbi  suborbiculares  s.  late  ovati, 
valde  compressi,  ancipites,  3  ad  4  cm  longi  et  fere  3  cm*  lati,  bi-  vel  tricostati,  mono- 
phylli.  Folia  ligulata  obtusa,  leviter  bilobula,  8  ad  1 2  cm  longa.  Inflorescentia  30  ad 
50  cm  longa,  paniculata,  fere  a  basi  ipsa  ramosa,  rami  inferiores  ramulosi,  mediani  et 
superiores  simplices,  leviter  fractiflexi,  bracteae  minutae,  triangulae,  vix  2  mm  longae, 
pedicelli  cum  ovariis  1,2  cm  longi,  tenues.  Sepala  lanceolata  vel  obovato-oblonga,  acuta, 
omnia  libera,  lateralia  apice  reflexa,  7  ad  8  mm  longa,  2,5  ad  3  mm  lata.  Petala 
potius  obovato-oblonga,  apice  obtusa,  aequilonga,  3,5  ad  4  mm  lata,  omnia  patentia, 
a  basi  dimidium  usque  castanea,  apicem  versus  lutea.  Labellum  toto  ambitu  panduratum, 
lobi  laterales  ovati,  rotundati,  mediocres,  1,5  ad  2  mm  longi  latique,  isthmus  lobi  inter- 
medii  4  ad '5  mm  longus,  2,5  mm  latus,  lamina  antice  in  lobulos  2  divergentes,  fere 
flabellatos,  suborbiculares  divisa  (si  mavis  transverse  oblongum,  antice  profunde  bilobum), 
totum  labellum  9  ad  1  0  mm  longum,  basi  5  mm,  antice  10  ad  11  mm  latum,  aureum, 
basi  et  circa  cristam  rubro-adspersum,  crista  toto  ambitu  quadrata,  depressa  in  tuber- 
cula  quaedam  digitiformia  terminans  additis  quibusdam  in  utraque  parte.  Gynostemii 
alae  parvae,  vix  prosilientes,  truncatae.  —  Fl.  aestate. 

Cisäquatoriale  Savannenprovinz.  Venezuela.  Caracas  (Wagner!).  Nach 
kultivierten  Exemplaren. 

Nota.  Nomen  specificum  vix  intellegendum  est.  Derivatum  est  a  xüfxivog  et  cpiqstv. 
Probabiliter  dicere  voluit  cl.  Reichenbach,  tubercula  majora  in  basi  labelli  similitudinem 
quandam  praebere  cum  furno. 

306.  0.  tipuloides  Reichb.  f.  in  Bot.  Ztg.  X.  (I  852)  856  et  in  Walp.  Ann.  VI.  787; 
Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  43;   Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  391.  —  Pseudobulbi  mihi  non  visi. 
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Folia  longe  angusteque  petiolata,  longe  lanceolata,  acuminata,  petioli  I  0  ad  1 2  cm  longi, 
lamina  26  cm  longa,  4  cm  lata.  Inflorescentia  longa,  paniculata,  multiramosa,  squarrosa, 
rami  circ.  4  cm  inter  se  distantes,  ad  1  5  cm  longi,  iterum  ramulosi,  denique  fractiflexi, 
bracteae  minutae,  pedicelli  cum  ovariis  1,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  longius  unguicu- 
latum  vel  spathulatum,  obtusum,  lateralia  subaequalia,  angustiora,  satis  tenera,  1,4  cm 
longa,  circ.  2,5  mm  lata.  Petala  brevius  unguiculata,  subbreviora,  ad  4,5  mm  lata. 
Labelli  deflexi  lobi  laterales  parvi,  auriculiformes,  leviter  retrorsi,  isthmus  lobi  intermedii 
longus,  linearis,  subito  in  laminam  basi  cordatam  fere  semiorbicularem  vel  reniformem 
dilatatus,  crista  semilunata  in  basi  labelli,  adjecta  linea  vel  carina  angusta,  antice  in 
dentem  a  labelli  lamina  liberum  exeunte,  totum  labellum  1,8  cm  longum,  basi  7  mm, 
antice  1^8  cm  latum.  Gynostemii  alae  nullae,  tabula  infrastigmatica  valde  protensa, 
rostellum  ornithorhynchum.  Flores  lutei,  sparsim  purpureo-punctulati.  —  Fl.  Januario. 
—  Fig.  22-E7:  a—c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.    Ost-Peru;  bei  Cuchero  (Poeppig  n.  1635!). 

307.  0.  Tonduzii  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  IX.  (191  0)  31.  —  »Epiphyticum, 
ereetum,  circ.  20cm  altum;  rhizomate  perbrevi;  radicibus  filiformibus  elongatis,  flexuosis, 
glabris;  pseudobulbis  compressis,  oblongis,  longitudinaliter  sulcatis,  circ.  9  cm  altis,  medio 
lere  1,5 — 2  cm  latis,  unifoliatis,  primum  vaginis  foliaceis  obtectis,  folio  erecto  anguste 
ligulato,  acutato,  basin  versus  paulum  angustato,  circ.  50  cm  longo,  medio  1,5 — 1,7  cm 
lato,  textura  subcoriaceo,  panicula  angusta,  folia  superante,  ramis  divaricatis,  brevibus, 
tlexuosis,  paucifloris,  bracteis  ovato-oblongis,  acutis,  ovario  pedicellato  fere  duplo  brevi- 
oribus;  floribus  aureis,  brunneo-maculatis,  in  genere  inter  mediocres;  sepalo  intermedio 
Janceolato-spathulato,  acuminato,  undulato,  glabro,  circ.  1  cm  longo,  lateralibus  aequi- 
longis,  intermedio  angustioribus,  acutis,  obliquis,  margine  undulatis;  petalis  oblique 
elliptico-spathulatis,  obtuse  acuminatis,  margine  undulatis,  sepalis  aequilongis;  labello  e 
basi  ovata  utrinque  auriculata,  in  lobum  reniformem,  bilobatum  expanso,  glabro,  0,8  ein 
longo,  basi  0,5  cm  lato,  lobo.  apicali  0,7  cm  lato,  auriculis  basilaribus  obtusis,  parvulis, 
callo  5-partito  parvulo;  columna  gracili  0,3  cm  alta,  basi  antice  pulvinato-incrassata, 
aus  amplis  oblique  oblongis,  basi  rotundatis,  apice  subacutis,  integris,  polliniis  oblongoideis, 
stipite  lineari  apicem  versus  paululo  dilatato,  glandula  minuta,  ovario  pedicellato,  glabro, 
eirc,    1,5  cm  longot.  —  Mihi  non  visum. 

Costa  Rica:  In  den  Wäldern  von  Sto.  Domingo  de  Golfo  Dulce  (A.  Ton  duz 
n.  9891);   blühend  im  März    1896. 

Nota  autoris.  >Haec  species  insignis  est  auriculis  ad  basin  labelli  et  transitum  quasi 
praebet  ab  Integrilabiis  ad  Plurituberculata.< 

308.  0.  platyglossum  Reichb.  f.  ex  Linden  in  lllustr.  hortic.  XXIX.  (1882)  100.  — 
Pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa,  inflorescentiae  ramulos  tantum  2  examinavi.  Ramuli 
16  cm  longi,  pluriflori,  bracteae  pallidae,  scariosae,  vaginantes,  8  ad  1 0  mm  longae, 
acuminatae,  pedicelli  cum  ovariis  1,3  cm  longi.  Sepala  petalaque  oblongo-lanceolata,  acuta, 
circ.  1  cm  longa,  3,5  mm  lata,  petala  4,5  mm  lata,  viridi-lutea,  maculis  pro  rata  magnis, 
castaneis  ornata.  Labellum  basi  humeratum,  lobi  laterales  retrorsi,  auriculati,  parvi, 
rotundati,  tota  basis  labelli  sensim  antice  angustata,  isthmus  proprie  dicendus  nullus, 
lobus  intermedius  late  reniformis,  antice  modice  emarginatus,  pro  rata  latus,  sinus  cum 
basi  labelli  angustus,  crista  labelli  depressa,  toto  ambitu  subpentagona,  antice  tridentata, 
additis  papulis  quibusdam,  totum  labellum  1,2  cm  longum,  basi  6  ad  7  mm,  antice  circ. 
9  mm  latum.     Gynostemii  alae  oblongae,  ovatae  apice  acutae.  —  Fig.  22  F. 

Herkunft  und  Sammler  unbekannt.  Von  L.  Linden  in  Brüssel  in  einem  Katalog 
erwähnt ! 

Nota.  Graviter  fero,  quod  de  hac  planta  nil  proferre  potui,  quam  istam  diagnosin  imper- 
feetam.  Flores  ramorum  2  herbarii  Reichenbach  bene  conservati  sunt  et  ex  his  diagnosin  scripsi. 
Affine  esse  dicitur  O.  amabili  Reichb.  f.  et  advenae  Reichb.  f. 

309.  0.  uncia  Reichb.  f.  in  sched.  —  Adsunt  solummodo  2  flores  feliciter  bene 
conservati  et  icon  Reichenbachii  ex  vivo  delineata.  Sepala  petalaque  brevi-unguiculata, 
acuta,    apieibus    refflexa,    sepalum    dorsale    petalaque   1,3  cm    longa     4  mm    lata,    sepala 


Fig.  22.  A:  a — c  Oncidium  pieturatum  Reicht»,  f.  a  flos  2/1?  b  labeil.,  c  gynostemium. —  B:  a,  b 
0.  advena  Reichb.  f.  a  flos  Vi*  b  gynostemium  et  basis  labelli  3/i.  —  C:  a,  b  0.  tetraskelidion 
Kränzl.  a  flos,  b  gynostemium  cum  basi  labelli.  —  D:  a—e  0.  calyptostalyx  Kränzl.  a  flos,  b  la- 
bellum,  c  et  d  gynostemium,  e  pollinium.  —  E\  a—e  0.  tipuloides  Reichb.  f.  a  sepala  petala- 
que,  b  labeil.,  c  gynostemium.  —  F:  a  0.  platyglossum  Reichb.  f.  a  flos  3/t.  —  0:  a—d  0. 
ansiferum  Reichb.  f.  a  flos  3/2,  & 'labeil.,  c  crista  labelli,  d  gynostemium.  —  H:  a,  b  0.  ornitho- 
podum  Reichb.  f.  a  flos,  b  gynostemium.  —  J:  a.  b  0.  abruptum  Reichb.  f.  a  flos  i/i,  b  label- 
lum  3/1#  _  _£";  a — c  Qt  guttulatum  Reichb.  f.     a  flos  2/i,   b  crista  labelli,  c  et  d  gynostemium. 
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lateralia  1,4  cm  longa,  vix  3  mm  lata,  potius  lanceolata  dicenda,  omnia  lutea,  maculis 
purpureis  adeo  onusta,  ut  vix  margo  supersit.  Labellum  basi  rectilineum,  brevissime 
unguiculatum,  lobi  laterales  late  trianguli,  apice  rotundati,  in  isthmum  vix  ita  dicendum 
angustati,  lobus  intermedius  basi  cordatus,  late  trapezoideus  vel  subreniformis,  leviter 
emarginatus,  angulis  rotundatis,  cristae  labelli  pars  basilaris  quadridentata,  cui  anteposita 
est  anterior  tridentata,  dentibus  omnibus  acutis,  totum  labellum  1 ,  4  cm  longum,  basi  8 
ad  9  mm,  lobus  intermedius  1,2  cm  latus,  lobi  laterales  a  basi  ad  isthmum  8  cm  longi, 
lobus  intermedius  6  mm  longus,  totum  labellum  luteum,  lobi  laterales  purpureo-adspersi 
vel  punctati.  Gynostemium  breve,  latum,  alae  conspicuae,  oblongae,  leviter  crenulatae, 
antheram  aequantes,  tabula  infrastigmatica  latiuscula.  —  Fl.? 

Provinz  des  tropischen  Zentralamerika.     Mexiko,  Oaxaca  (Tucker?). 

Nota.  Nescio  qua  de  causa  Reichenbach  cognomen  »uncia«  huic  plantae  dederit,  Est 
certe  species  pulcherrima  et  colendi  dignissima.  Affinitatem  mihi  praebere  videtur  satis  magnatn 
cum  0.  suavi  Lindl.  Nomen  a  Reichenbachio  datum  assumpsi,  edendam  tarnen  esse  me  auctore 
resolvi,  mea  maxima  culpa  si  haec  species  jam  descripta  inveniatur. 

310.  0.  ansiferum  Reichb.  f.  in  Bot.  Ztg.  X.  (1852)  696;  in  Otto  et  Dietr.  Hamb. 
Gart.  Ztg.  (1  857)  31  5;  Xen.  Orchid.  I.  23  2,  t.  98,  I.  II.  fig.  1;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  47.  — 
Radices  crebrae,  densissimae.  Pseudobulbi  oblongi,  ancipites,  flavido  arguteque  marginati, 
diphylli,  ad  9  cm  longi,  ad  6  cm  lati,  folia  infrabulbosa  vaginantia  3  vel  4,  Ulis 
pseudobulborum  subsimilia,  illa  oblonga,  acuta,  majus  ad  12  cm  longum,  2,5  cm  latum. 
Inflorescentia  racemosa,  simplex  vel  paniculata,  ramis  ascendentibus,  nutans,  pauciflora, 
fractiflexa,  flores  circ.  2,5  ad  4  cm  inter  se  distantes,  bracteae  minutissimae,  triangulae, 
acutae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  2  cm  longi.  Sepala  petalaque  subsimilia  nisi  petala  paulo 
latiora,  oblongo-lanceolata,  acuta,  valde  undulata,  excepto  apice  luteo  brunneo-olivacea 
vel  brunneo-viridia,  1,5  cm  longa,  5  ad  6  mm  lata.  Labelli  toto  ambitu  pandurati  lobi 
laterales  paulum  reflexi,  apice  rotundati,  breviusculi,  auriculiformes  (labellum  igitur  basi 
cordatum),  lobus  intermedius  utrinque  sinu  amplo  a  lateralibus  sejunctus,  transverse 
oblongus,  antice  profundiuscule  sinuatus,  margine  leviter  repando,  basis  labelli  castaneo- 
picta,  pars  anterior  lutea,  crista  et  fere  tota  basis  labelli  velutina,  quinquedentata,  dente 
rnediano  mediocri  deflexo,  binis  lateralibus  divergentibus,  omnibus  acutis,  totum  labellum 
1  cm  longum,  1,5  cm  latum.  Gynostemium  brevissimum,  alae  magnae,  oblongae,  margine 
crenulatae,  divergentes,  albae,  atro^violaceo-punctulatae,  tabulae  infrastigmaticae  margo 
utrinque  incrassata.  —  Fl.  in  Europa  Martio.  —  Exam.  spec.  culta  authentica!  — 
Fig.  82  Q:  a—d. 

Sub äquatoriale  andine  Provinz.  Columbien,  um  Chiriqui  in  2700  m  ü.  M. 
(v.  Warscewicz);  bei  Tobozi  in   1500  m  ü.  M.  (F.  C.  Lehmann  n.  1761!). 

Nota.  0.  suavihindX.  proximum,  differt  praecipue  labelli  lobis  auriculiformibus  retrorsis 
nee  rectis. 

0.  ornithopodum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1879)  II.  200.  —  Habitu  antecedenti 
simillima,  differt  lloribus  minoribus  (ceterum  aequalibus),  crista  trifida  vel  tridentata, 
dente  mediano  longiore,  lateralibus  brevioribus,  excavatis,  tabula  infrastigmatica  utrinque 
contraeta,  ut  formam  clepsydrae  arena  munitae  (»Sanduhr«)  praebeat.  —  An  varietas 
praecedentis ?  —  Fig.  22  H:  a — b. 

Herkunft  unbekannt.  —  Beschreibung  nach  Reichenbach's  Text  u.  einer  farbigen 
Skizze  in  seinem  Herbar.  —  Exemplare  sind  nicht  vorhanden. 

311.  0.  graminifolium  Lindl.  Sert.  Orch.  (1842)  sub  t.  48;  Fol.  Orch.  Oncid.  32; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  ( 1861)  752;  Veitch,  Man.  Orch.  PI.  VIII.  40;  Cogn.  Dict.  leon. 
Orch.  Oncid.  t.  34;  Sander,  Orch.  Guide  181.  —  O.  filipes  Lindl.  Sert.  Orch.  (1842)  sub 
t.  48.  —  O.  Wrayae  Hook,  in  Bot.  Mag.  (1841)  t.  3854;  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXVII. 
(1841)  Mise.  57.  —  Cyrtoehilum  filipes  Lindl.  1.  c.  t.  59  et  Bot.  Reg.  N.  S.  IV.  Mise.  72 
(1841).  —  Cyrtochil.  graminifolium  Lindl.  in  Ann.  Nat.  Hist.  IV.  (1840)  384.  — 
Pseudobulbi  ovati,  3  ad  5  cm  longi,  2,5 — 3  cm  crassi,  vetustiores  tricostati,  laete  virides, 
plerumque  triphylli.  Folia  linearia  vel  lineari-lanceolata,  aCuminata,  basi  longe  complicata, 
quo    etiam    angustiora    appareant,     15    ad    25  cm    longa,    1    ad    1,5  cm    lata.      Scapus 
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elongatus,  folia  multo  superans,  distantes  vaginatus,  ad  75  cm  longus,  superne  laxe 
racemosus,  floribus  valde  (ad  4  cm)  distantibus,  bracteae  minutae,  triangulae,  pedicellis 
florum  ad  3  cm  longis  appressae.  Sepalum  dorsale  petalaque  oblongo-lanceolata,  acuta, 
circ.  1,8  cm  longa,  6  ad  7  mm  lata,  sepala  lateralia  libera,  lanceolata,  fere  2  cm  longa, 
5,5  mm  lata,  omnia  lutea  vel  viridi-lutea,  brunneo-maculata,  patentia,  margine  leviter 
undulata.  Labellum  simplex,  lobis  lateralibus  in  angulos  obtusos  obsoletis,  toto  ambitu 
e  basi  cuneato-obovatum,  margine  crenulatum,  antice  anguste  bilobum,  crista  labelli 
crassiuscula,  dentibus  vel  cruribus  5  composita,  quorum  lateralis  quisque  brevior,  adjectis 
papillis  quibusdam  minoribus  sine  ordine,  totum  labellum  luteum  unicolor,  2  cm  longum, 
2,5  cm  latum.  Gynostemium  breve,  alae  subquadratae  leviter  crenulatae,  addita  utrinque 
alula  rotundata  carnosula,  paulum  supra  basin. 

Var.  holochilum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  752.  —  Gyrtochilum  gra- 
minifolium  Lindl.  —  Labellum  ovatum,  sepala  petalaque  brunneo-nebulosa,  racemus 
dimidium  totius  scapi  aequans. 

Var.  filipes  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1  861)  752.  —  Gyrtochilum  filipes  Lindl. 
—  Oncidium  filipes  Lindl.  —  Labellum  emarginatum,  obscure  lobulatum,  racemus 
brevis  in  summitate  scapi,  sepala  petalaque  brunneo-nebulosa. 

Var.  Wrayae  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  ( 1 861)  752.  —  Oncidium  Wrayae 
Hooker  [species?]  Labellum  obscure  quadrilobum,  sepala  petalaque  intense  lutea, 
maculis  manifestis  brunneis  ornata.     Flores  saepius  in  paniculam  dispositi. 

Provinz  des  tropischen  Zentralamerika.  Guatemala-Zone.  Mexiko.  Bei 
Maltrata,  südlich  vom  Vulcan  Orizaba  in  1  830  m  ü.  M,;  Hacienda  del  Carmen  (Hartweg); 
Cerro  del  Capulalpan  bei  Oaxaca  (terrestrisch),  in  2700  m  ü.  M.  (Galeotti  n.  5177  u. 
5177bl8!);  ohne  Standort  (Skinner,  Hartweg,  Bernoulli  n.  272!);  terrestrisch  auf 
dein  Gebirgsrücken  zwischen  Chol  und  Rabinal  bei  Salama  —  selten  —  (F.  C.  Leh- 
mann n.  1455!);  bei  S.  Pedro  Nolasco  (Jürgens  en  n.  83 1 !).  —  Seit  1830  in  Europa 
kultiviert. 

312.  0.  abruptum  Reichb.  f.  Ms.  Linden  et  Reichb.  f.  in  111.  hört.  (\  882)  98  ex  nomen 
nudum.  —  Rhizoma  longe  repens.  Pseudobulbi  ovales,  subcompressi,  ancipites.  Folia 
basi  ipsa  compressa,  oblonga,  oblique  acutata,  brevi-vaginantia,  unicum  mihi  visum 
(immaturum?)  12  cm  longum,  fere  3  cm  latum.  Inflorescentia  paniculata,  folia  cum 
pseudobulbis  multo  superans,  fere  volubilis  dicenda,  irregulariter  flexa,  rami  3  ad  4  cm 
inter  se  distantes,  pauci-  saepius  uniflori,  bracteae  ramulorum  ovato-lanceolatae,  acu- 
minatae,  scariosae,  1,5  ad  2  cm  longae,  illae  florum  subbreviores,  pedicelli  cum  ovariis 
3  ad  3,5  cm  longi,  curvuli.  Sepala  petalaque  vix  diversa  e  basi  cuneata  oblongo- 
ligulata,  acuta,  margine  valde  undulata,  apicibus  sepalorum  lateralium  reflexis,  2  cm 
longa,  sepala  3  mm,  petala  3,5  mm  lata,  aürea,  maculis  magnis,  purpureis  decora. 
Labellum  basi  quasi  manubriatum,  lobis  lateralibus  parvis,  reflexis,  obovatis  vel  sub- 
orbicularibus,  obtusis,  isthmus  lobi  intermedii  obtriangulus,  angustatus,  lamina  subito 
dilatata,  reniformis,  antice  leviter  emarginata,  crista  in  ipsa  basi  labelli  depressa,  toto 
ambitu  subpentagona,  dentibus  3  impositis,  dente  mediano  longius  producto,  totum 
labellum  aureum,  basi  maculis  paucis  irregularibus  obsitum.  Gynostemium  rectum,  alae 
modicae,  subquadratae,  quam  anthera  breviores,  leviter  crenulatae,  tabula  infrastigmatica 
paulum  prosiliens,  caudicula  polliniorum  geniculata,  anthera  apiculata,  apiculo  incurvo.  — 
Fig.  22/:  a  —  b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien.  Buenaventura  (Wallis!).  — 
Blühte  im  bot.  Garten  zu  St.  Petersburg. 

Nota.  Reichenbach  comparat  plantam  quoad  flores  cum  O.  picturato  Reichb.  f.,  habitum 
autem  cum  illo  O.  [Miltoniae)   Warscewicxii  Reichb.  f. 

313.  0.  pardothyrsus  Reichb.  f.  et  Warsc.  in  Bot.  Ztg.  XV.  (1857)  138.  — 
Pseudobulbi  magni,  plani,  costati,  illis  O.  suavis  Lindl.  similes.  Folia  ignota.  Inflores- 
centiae  metrales  vel  ultra,  paniculatae,  tota  longitudine  flexae,  haud  volubiles,  laxae, 
scapus  basi  vaginulis  distantibus,  pallidis,  scariosis  tectus,  bracteae  ovatae,  satis  con- 
spicuae,    acutae,    7  ad  8  mm    longae,    3  mm  latae,    tota  inflorescentia  multiflora,    rami 

A.  Eng ler,  Das  Pflanzenreich'.  IV.  (Embryophyta  siphonogama)  50.  18 


Fig.  23.  A:  a,  b  Oncidium pardothyrsus  Rcichb.  f.  a  flos  3/1?  b  gynostemium.  —  B:  a—d  0. 
stenotis  Reichb.  f.  a  flos  3/b  b  crisla  labelli,  c  gynoslemium,  d  pollinium.  —  C;.  a—c  0.  Kapp- 
leri  Reicbb.  f.  a  labellum  Vi<  b  basis  labelli,  c  gynostemium.  —  D:  a,b  0.  Liebmannii  Reichb.  f. 
a  flos  Vi)  b  gynostemium.  —  E:.a—c  0.  Suttonii  Batem.  a  flos  3/i,  b  crista  labelli,  c  gynostemium. 
—  F:  a,  b  0.  tenue  Lindl.  a  labell.  c.  gynost.  2/1}  6  gynostemium.  —  Q:  a,  b  0.  volvox  Reichb.  f. 
a  labellum  3/2>  b  gynostemium.  —  H:  a—e  0.  pergameneum  Lindl.  a  flos  i/i,  b  labellum,  e 
crista  labelli,  d  et  e  gynostemium.  —  J:  a,  b  0.  Sehillerianum  Reichb.  f.  a  flos  3/^  b  gyno- 
stemium. —  K:  a—c  0.  saave  Lindl.     a  labell.  c.  gynostemio,  b  et  c  gynostemium. 
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4  cm  inter  se  distantes,  ad  10  cm  longi,  simplices,  pedicelli  cum  ovariis  2,5  cm  Long!. 
Sepalum  dorsale  late  ovato-oblongum,  brevi-unguiculatum,  obtusum,  petala  vix  diversa, 
sepala  lateralia  subbreviora,  longius  unguiculata,  omnia  valde  undulata,  obtusa,  patentia, 
basi  subcordata,  sepalum  dorsale  1  cm  longum,  lateralia  et  petala  8  ad  9  mm  longa, 
omnia  5  mm  lata,  castanea,  »flavo  et  albo  suavissime  variegata«.  Labelli  lobi  laterales 
breves,  late  trianguli,  obtusi,  in  isthmum  brevem  angustati,  lobus  intermedius  transverse 
oblongus,  antice  emarginatus,  basi  subcordatus,  utrinque  rotundatus,  toturn  labellum 
quam  sepala  multo  brevius,  7  mm  longum,  basi  5,5  mm,  antice  6  mm  latum,  crista 
multituberculata,  velutina,  antice  tricruris,  crure  mediano  longiore.  Gynostemii  alae 
breves,  subquadratae,  rostellum  trilobum,  lobo  medio  parvo,  dentiformi,  tabula  infra- 
stigmatica  dente  satis  prominente  instructa,  utrinque  buccosa,  buccis  abbreviatis.  — 
Fig.  23^4:  a  —  b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.      Peru  (v.  Warscewicz!,  Wallis!). 

Nota.  Planta  floribus  copiosis  notabilis,  0.  tigrato  Reichb.  f.  (0.  leopardino  Lindl.)  affinis. 
Inter  characteres  labellum  pro  rata  breve  et  rostellum  trilobum  graviores  existimandi  sunt. 

314.  0.  platybulbon  Regel  in  Act.  hört.  Petropol.  XI.  (1891)  475  et  in  Gartenflora 
(1903)  449,  t.  1518,  fig.  1;  Kew  Bull.  (1904)  App.  80;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  395.  — 
Pseudobulbi  aggregati,  leviter  obliqui,  ovato-ligulati,  valde  compressi,  ad  3,5  cm  longi, 
ad  2  cm  lati,  foliis  1  vel  2  infrabulbosis  suffulti,  monophylli.  Folia  e  basi  breviter 
complicata,  linearia  vel  lineari-oblonga,  brevi-acutata,  carnosula,  nitida,  rigida,  ad  1  5  cm 
longa,  ad  2  ein  lata.  Inflorescentia  paulo  longior  quam  folia,  leviter  flexa,  paniculata, 
pauciramosa,  rami  4  ad  5  cm  longi,  a  basi  ipsa  floriferi,  densiflori.  Flores  satis  parvi, 
breviter  pedicellati,  pedicelli  cum  ovariis  5  ad  6  mm  longi,  bracteae  multo  breviores. 
Sepala  petalaquc  ligulata  vel  oblonga,  obtuse.  acutata,  circ.  6  mm  longa,  vix  2  mm  lata, 
petala  paululum  latiora,  lutea,  aurantiaco-suffusa.  Labellum  panduratum,  lobi  laterales 
vix  evoluti,  trianguli,  acuti,  in  isthmum  latum  angustati,  lobus  intermedius  obeordatus, 
profunde  sinuatus,  crista  oblonga,  5-  vel  7-dentata,  totum  labellum  luteum,  circ.  1  cm 
longum,  basi  5  ad  6  mm,  antice  6  ad  7  mm  latum.  Gynostemium  satis  gracile,  alae 
angustissimae,  rostellum  breve. 

Brasilien.  Genauer  Standort  unbekannt,  blühte  im  bot.  Garten  zu  St.  Petersburg. 
(Von  Lietze  gesammelt.) 

315.  0.  subobscurum  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa,  praestat 
panicula  ad  80  cm  longa,  per  3/4  florifera,  multiflora,  braehyclada,  rami  ad  5  cm 
distantes,  3  cm  longi,  6-  ad  8-flori,  bracteae  et  ramorum  et  florum  pro  rata  conspicuae, 
ovatae,  acutae,  illae  ramorum  ad  1 ,5  cm,  illae  florum  7  ad  8  mm  longae,  omnes  pallidae, 
paleaceae,  pedicelli  cum  ovariis  1 ,2  cm  longi,  tenues.  Sepala  obovata,  brevi-unguiculata, 
obtusa,  8  ad  9  min  longa,  4  mm  lata.  Petala  unguiculata,  latissime  obovata,  vel  sub- 
orbicularia,  antice  rotundata,  ad  9  mm  longa,  ad  7  mm  lata.  Labellum  sessile,  pan- 
duratum, lobi  laterales  semicirculares,  in  isthmum  brevem,  latum  transeuntes,  lobus  inter- 
medius pro  rata  parvus,  reniformis  vel  transverse  oblongus,  antice  leviter  emarginatus, 
crista  labelli  euneata,  depressa,  antice  5-  vel  pluridenticulata,  tolum  labellum  7  ad  8  mm 
longum,  inter  lobos  laterales  et  antice  5  mm  latum,  crista  3  mm  longa  et  antice  lata. 
Gynostemium  breve,  crassum,  declive,  alae  parvae,  reetangulac,  supra  et  infra  retusae, 
margine  integrae,  rostellum  breve.  —  Flores  sicci  intense  brunnei,  vi  vi  certe  simili  colore, 
labellum  antice  tantum  luteum. 

Heimat  und  Sammler  unbekannt.  Nur  i  sehr  gut  erhaltener  Blütenstand  des 
Reichenbach'schen  Herbars  ohne  Angabe  der  Herkunft! 

Nota.  Inflorescentia  per  totam  longitudinem  omnibusque  floribus  coaetaneis  decora!  Flores 
per  se  non  magni,  1,3  cm  diametro  et  colore  haud  vivo;  omnia  phylla  pro  rata  latiuscula, 
labellum  contra  parvum,  crista  inusitate  lata  et  toto  ambitu  simplex;  summa  characterum,  speciei 
novae  abunde  sufficiens. 

316.  0.  stenotis  Reichb.  f.  in  Linnaea  XLI.  (1877)  67.  —  Pseudobulbi  arete 
aneipites,  3-costati,  ad  12  cm  longi,  3  cm  lati.  Folia  cuneato-oblonga,  acuta,  unieuni 
infrabulbosum  mihi  visum  longe  angusteque   vaginans,  deinde  oblongo-lanceolatum,  apice 
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obtusum,  vagina  16  cm,  lamina  22  cm  longa,  4,5  cm  lata.  Inflorescentia  ultrametralis 
(»pluripedalis«  Reichb.J  paniculatu,  squarrosa,  haud  volubilis,  vaginis  pro  rata  magnis 
bracteisque  ramorum  similibus  praedita,  illae  ramorum  1  ad  1,5  cm,  illae  florum  5  ad 
6  mm  longae,  omnes  pallidae,  scariosae,  acutae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  3  vel  4  cm  longi. 
Sepala  petalaque  vix  diversa,  lanceolata,  acuminata,  extus  brevissime  (sub  lente  valido!) 
velutina,  luteola,  maculis  magnis  brunneis  ornata,  1,8  cm  longa,  4  ad  5  mm  lata. 
Labelli  lobi  laterales  obovato- oblongi,  retrorsi,  crenulati,  apice  rotundati,  isthmus  lobi 
intermedii  leviter  angustatus,  subito  in  laminam  transverse  oblongam,  crenulatam, 
antice  modice  sinuatam,  medio  apiculatam  dilatatus,  crista  labelli  enneadactyla,  digitis 
fere  omnibus  aequalibus,  intermedio  tarnen  majore,  totum  labellum  1,4  cm  longum,  basi 
lobis  extensis  et  antice  fere  aequilatum,  (1  cm),  luteum,  basi  brunneo-maculatum. 
Gynostemii  alae  parum  evolutae,  lobulos  juxta  foveam  stigmaticam  formantes,  tabula 
infrastigmatica  utrinque  juxta  foveam  stigmaticam  prosiliens,  angulata.  —  Fig.  23  B\  a — d. 

Sub  äquatoriale  andine  Provinz.  Costa  Rica- Zone.  Genauer  Standort  un- 
bekannt. Von  Low  eingeführt.  —  Ecuador,  bei  Naranjal  am  Golf  von  Guayaquil  in  der 
Ebene  (F.  C.  Lehmann  n.  282!). 

Nota.  Specimen  Lehmannianum  sub  n.  282  editum  adeo  quadrat  cum  altero  Lowiano, 
ut  non  dubitem  quin  eadem  sit  species  quo  eo  potius  inducar,  quod  hortulani  saepius  consulto 
falsa  de  locis  natalitiis  plantarum  suarum  pronunciaverunt. 

317.  0.  Kappleri  Reichb.  f.  in  litt,  ex  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  (1855)  45;  Walp. 
Ann.  VI.  792  et  in  Nederl.  Kruidk.  Arch.  IV.  324;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  397.  — 
Pseudobulbi  adhuc  ignoti.  Folia  longissima,  linearia,  ad  60  cm  longa,  2,5  ad  5  cm 
lata,  basi  longe  arcteque  complicata.  Scapus  longissimus,  2  m  et  ultra,  tenuis,  a  basi 
dimidium  usque  passim  vaginulis  brevibus  obsitus,  deinde  paniculatus,  multiramosus, 
rami  breves,  ad  1  0  cm  utplurimum  longi,  a  basi  ultra  dimidium  vaginis  2  ad  4  bractei- 
formibus,  carinatis,  paleaceis,  1  cm  longis  vestiti,  bracteae  florum  illis  subsimiles,  pedicellos 
cum  ovariis  subaequantes,  8  mm  longae,  pedicelli  1  ad  1,2  cm  longi.  Sepala  petalaque 
lanceolata,  acuta,  aequalia,  nisi  petala  paululum  longiora,  lutea,  per  totam  longitudinem 
maculis  parvis,  purpureis  notata.  Labellum  brevi  unguiculatum,  basi  humeratum,  lobis 
lateralibus  parvis,  rotundatis,  vix  evolutis,  lobus  intermedius  late  unguiculatus,  reniformis 
vel  transverse  oblongus,  antice  haud  profunde  emarginatus,  totum  labellum  luteum,  a 
basi  ad  medium  isthmum  lobi  intermedii  purpureum,  ad  1  cm  longum,  basi  4  ad  5  mm 
latum,  lobus  intermedius  5  ad  6  mm  longus,  7  ad  8  mm  latus,  crista  labelli  basi 
verrucis  5  composita,  quarum  mediana  quaque  major,  antepositis  3  humilioribus.  Gyno- 
stemium  a  latere  visum  sigmoideum,  alae  lacero-dentatae,  fovea  stigmatica  magna. 
Flores  inter  minores,  circ.   2  cm  diametro.  —  Fig.  2  3  C:  a — c. 

Surinam  (Splitgerber  n.  396!);  Cayenne  (Lebland);  im  englischen  Guiana 
(Appun  n.  759);  bei  Berbice  (Jenman  n.  1664). 

Nota.  Floribus  minoiibus  et  bracteis  dimidium  fere  ovariorum  vaginantibus  facile  ab 
0.  altissimo  Lindl.  distinguenda.  Gynostemii  alae  satis  diversae.  Folia  ceterum  longiora  et 
textura  teneriora  magis  herbacea  quam  in  aliis  speciebus  hujus  affinitatis. 

318.  0.  Liebmannii  Reichb.  f.  in  sched.  —  Pseudobulbi  ovato-oblongi,  ancipites, 
utrinque  tricostati,  foliis  2  inaequalibus  infrabulbosis  sufmlti,  diphylli,  in  dimidio  inferiore 
singulari  modo  rugulosi,  ad  4  cm  longi,  ad  2  cm  lati.  Folia  e  basi  complicata  lineari- 
lanceolata,  acuta,  papyracea,  ad  15  cm  longa,  1,5  cm  lata.  Inflorescentia  multo  longior, 
paniculata,  passim  ramosa,  circ.  50  ad  60  cm  longa,  pro  longitudine  pauciflora,  rami 
tenues,  ad  1 2  cm  longi,  3-  ad  4-flori,  bracteae  minutissimae,  triangulae,  pedicelli  cum 
ovariis  1,5  ad  1,8  cm  longi.  Sepala  oblonga,  acuta,  libera,  petala  duplo  latiora,  ob- 
tusiora,  1,2  cm  longa,  sepala  2  mm,  petala  3  ad  4  mm  lata,  omnino  brunnea,  apice 
lutea.  Labelli  lobi  laterales  late  ligulati,  rotundati,  sinu  amplo  ab  intermedio  sejuncti, 
isthmus  brevis,  latiusculus,  lobus  intermedius  basi  leviter  cordatus,  antice  profunde  sinua- 
tus,  utrinque  rotundatus,  totum  labellum  1  cm  longum,  inter  lobos  laterales  et  in  lobo 
intermedio  1  cm  latum,  flavidum  sive  luteum,  isthmus  utrinque  macula  purpurea  signatus, 
crista  utrinque  pluri-  antice  tridentata.  Gynostemii  alae  rotundatae,  vix  lobulatae,  rostel- 
lum  brevissimum,  tabula  infrastigmatica  quadrata.  —  Fl.  Augusto.  —  Fig.  23D:  a—b. 
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Zentralamerikanische   Provinz.     Mexiko,    Prov.  Talca   (Galeotti   n.  5354}}. 

Nota.  Planta  habitu  flaccido  et  praecipue  inflorescentia  debili,  pro  magnitudine  paupere, 
oHgantha  eximia.  Labellum  basi  inter  lobos  laterales  aoquilatum  quam  lobus  intermedius,  quod 
rarius  occurrere  solet.  —  Affine  videtur  0.  delumbi  Lindl.  0      ^j^^Xu^^^  £j=>LP 

3  19.  0.  cerebriferum  Reichb.  f.  in  Bot.  Ztg.  X.  (1852)' t;96;  Xen.  Orch.  I.  233, 
t.  98,  fig.  2;  nee  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  50;  Heichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  805  et  Beiträge 
Orch.  Zentr.  Amer.  18.  —  Pseudobulbi  et  folia  et  inflorescentia  adhuc  ignota.  Sepala 
petalaque  lanceolata,  petala  paululum  latiora,  undulata,  1  ad  1,2  cm  longa,  2  vel 
2,5  mm  lata,  intense  vel  fusco-brunnea.  Labelli  basi  profunde  excisi  lobi  laterales  reflexi, 
parvi,  obtusi,  isthmus  lobi  intermedii  latus,  fere  quadratus,  lamina  basi  satis  profunde 
cordata,  reniformis,  antice  emarginata,  crista  labelli  buccis  ad  7  (4  +  3)  composita, 
addito  antice  callo  bicruri,  brevi-foreipato,  totum  labellum  1,2  cm  longum,  inter  lobos 
laterales  7  mm  latum,  lobus  intermedius  7  mm  longus,  1,2  cm  latus.  Gynostemium 
breve,  alae  semiovatae,  lobatae. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.      Costa  Rica,   Chiriqui  (v.  Warscewicz!). 

Nota  1.     Extat  adhuc  flos  unicus  in  herb.  Reichenbachiano. 

Nota  2.  Occurrit  interdum  hujus  speciei  nomen  neglegentia  Reichenbachii  corruptum  *cre- 
brigerum*  sensu  omnino  carens  et  optimo  jure  in  Ind.  Kew.  omissum. 

Hoc  inseratur: 

0.  bolivianum  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  X.  (1912)  459.  —  »Validum  usque 
ad  200  cm  altum,  rhizoma  breve  crassiusculum  dense  vaginatum  pseudobulbi  compressi, 
circ.  1 0  cm  distantes,  oblongi,  bifoliati,  vaginis  foliaeeis  protecti,  longitudinaliter  mox 
sulcati,  10  ad  1 2  cm  alti,  medio  fere  3,5  ad  4,5  cm  lati,  scapi  erecti,  graciles,  folia 
lorata,  subacuta,  glabra,  40  ad  50  cm  longa,  2,7  ad  3,2  cm  lata,  scapi  erecti,  graciles, 
usque  ad  2  cm  alti,  basi  7  mm  diametro,  vaginis  pluribus  appressis,  mox  deeiduis  ob- 
sessi,  rami  ramulique  divaricati,  laxe  pluri-  ad  multiflori,  bracteae  patentes,  lanceolatae, 
acutae,  ovariis  cum  pedicellis  breviores,  flores  patentes,  illis  O.  Schlimii  Reichb.  f. 
similibus  et  fere  aequimagnis.  Sepala  lanceolata,  acuta  vel  acuminata,  basi  unguiculato- 
angustata,  glabra,  ad  1 , 3  cm  longa,  margine  undulata.  Petala  sepalis  similia  et  aequi- 
longa,  acuminata,  basi  haud  unguiculata,  obliqua.  Labellum  e  basi  subauriculata  ob- 
euneatum,  dimidio  anteriore  subito  in  laminam  reniformem  excisam,  margine  leviter 
undulatam  dilatatum,  1,2  cm  longum,  supra  basin  7  mm,  medio  3  mm  latum,  lamina 
infra  medium  1,2  cm  lata,  callus  11-gibbus,  supra  basin  labelli.  Columna  gracilis, 
5  mm  alta,  media  facie  subbicarinata,  alae  dolabriformes,  apice  et  basi  acutae,  mar- 
gine exteriore  leviter  undulatae,  ovarium  cum  pedicello  1,3  cm  longum,  glabrum.«  — 
Fl.  Novembri. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Bolivia.  Auf  Bäumen  bei  Gharopampo  un- 
weit Mapiri,   c.   570  m  ü.  M.   (Buchtien  n.  1287!). 

Nota.  Mihi  nunc  visum.  Affine  videtur  O.  cerebrifero  Reichb.  f.  (haud  crebrige.ro  ut  semel 
tantum  scripsit  cl.  Reichenbach),  porro  speciei  quam  ipse  O.  braehystegium  nominavi.  Cha- 
racteribus  quibusdam  similibus  deeeptus  hanc  speciem  Schlechterianam  primum  cum  0.  boliviensi 
Rolfe  confudi,  qua  de  causa  haec  in  clavi  specierum  desideratur. 

32  0.  0.  scabripes  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  et  folia  desiderantur.  Inflores- 
centia panicula  certe  longa,  polyclada,  rami  angulum  rectum  cum  rhachide  efficientes, 
ad  12  cm  longi,  ab  ipsa  basi  floriferi,  bracteae  triangulae,  acutae,  3  ad  4  mm  longae, 
pedicelli  cum  ovariis  1  cm  longi,  tenues,  ovaria  scabriuscula  (unde  nomen!).  Sepala 
libera,  ipsa  et  petala  e  basi  latiuscula  lanceolata,  acuta,  9  ad  1 0  mm  longa,  3,5  vel 
4  mm  lata,  in  aqua  fervida  soluta  glaucescentia.  Labellum  trilobum,  lobi  laterales 
divergentes,  ovati,  acuti,  in  isthmum  latiusculum  transeuntes,  lobus  intermedius  ex 
isthmo  haud  multum  dilatatus,  lobuli  parvi,  suborbiculares,  crista  labelli  basi  simplex, 
minute  papulosa,  antice  in  daetylos  6  vel  7  subulatos  exiens,  totum  labellum  1  cm 
longum,  basi  et  antice  8  mm  latum.  Gynostemium  crassiusculum,  curvulum,  minute 
papillosum,  alae  magnae,  subquadratae,  margine  integrae,  anthera  pro  rata  magna, 
tabula  infrastigmatica   in  basi  gynostemii,    buccae  protensae,  minute  papillosae.     Flores 
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expansi  ultra  2  cm  diametro,  sepala  petalaque  brunnea,  apicibus  lutea,  labelli  discus 
brunneo-violaceus,  pars  anterior  lutea.  —  Fl.? 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Costa  Rica  (Endres!). 

Nota.  Etiam  hujus  speciei  ut  tot  aliarum  cl.  Endres  solam  inflorescentiae  partem  ex- 
siccavit,  pseudobulbura  foliaque  colligere  omisit,  qua  quidem  negligentia  plantae  suae  multum 
valoris  perdunt.  Ovarium  scabrum  rarius  in  Oncidiis  occurrit.  Flores  exsiccati  in  aqua  fervida 
soluti  colorem  peculiarem  glaucescentem  assumunt,  qualem  in  Phajis  et  Calanthis  observamus. 
Rami  paniculae  omnes  rectangulariter  ab  axi  principali  divergunt. 

321.  0.  citrinum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXI.  (4  835)  t.  1758;  Fol.  Orch.  Oncid.  43; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  788;  Griseb.  Fl.  Brit.  W.  Ind.  Isl.  633;  Cogn.  in  Urban, 
Symb.  Antill.  VI.  643;  Sander,  Orch.  Guide  177.  —  Pseudobulbi  elongato-oblongi,  foliis 
\   vel  2   infrabulbosis    brevi-vaginantibus   suffulti,  compressi,  subancipites,  ad  9  cm  alti, 

3  cm  lati,  diphylli.  Folia  linearia,  ensiformia,  stricta,  acuta,  ad  1 8  cm  longa,  1,5  ad 
2  cm  lata.  Inflorescentia  folia  excedens,  simplex  racemosa,  ad  35  cm  longa,  superne 
pauciflora  (4 — 5),  bracteae  minutae,  ovatae,  acutae,  6  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis 
ad  2  cm  longi.  Sepala  petalaque  aequalia,  oblongo-ligulata,  acuta,  libera,  patentia, 
leviter  undulata,  pallide  lutea  vel  citrina,  maculis  intensioribus  ornata,  ad  1,5  cm  longa, 
4,5  mm  lata.  Labelli  pandurati  basi  cordati  lobi  laterales  vix  evoluti,  reflexi,  trianguli, 
obtusi,  isthmus  lobi  intermedii  longiusculus,  sensim  angustatus,  in  laminam  haud  proprio 
reniformem,  obcordatam,  antice  profunde  sinuatam  dilatatus,  crista  pubescens,  tuberculis 
.8   in  series  3  dispositis  composita,   totum  labellum   1,8  cm  longum,  basi  9  mm,  antice 

I,5cmlatum,  lobi  laterales  3,5  mm  longi,  2  mm  lati.  Gynostemii  gracilis  alae  parvae, 
triangulae,  integrae  vel  vix  crenulatae. 

Westindische  Provinz.  Trinidad.  (Von  Loddiges  4  833  importiert,  nur  kulti- 
viert bekannt,  aber  neuerdings  nicht  eingeführt  und  wie  es  scheint  nicht  wiedergefunden. 
Ich  sah  eine  Blüte  des  Originalexemplars!) 

Nota.  Gyrtochilum  citrmum  Bot.  Mag.  t.  4454  cum  hac  specie  baud  confundendum,  est 
enim  0.  concolor  Hook. 

322.  0.  castaneum  Reichb.  f.  ex  Linden  in  niustr.  hört.  XXIX.  (1882)  99.  — 
Pseudobulbi  anguste  oblongi,    ancipites,    bi-  vel  tricostati,  diphylli,  folia  infrabulbosa  ad 

4  vaginantia,  laminae  e  basi  complicata  lanceolatae,  acuminatae,  papyraceae,  ad  30  cm 
longae,  2  cm  latae.  Inflorescentia  longissima,  amplissima,  multiflora,  rami  ad  6  cm 
inter  se  distantes,  saepius  iterum  ramulosi,  tenues,  saepius  tortuosi,  denique  fractiflexi, 
flores  inter  se  valde  distantes,  bracteae  minutissimae,  triangulae,  pedicelli  cum  ovariis 
ad  2  cm  longi.  Sepala  libera,  obovato-oblonga,  obtusa,  lateralia  subfalcata,  ascendentia. 
Petala  oblonga,  obtuse  acutata,  aequilonga,  omnia  castanea,  pallidius  limbata  et  apiculata, 
\  cm  longa,  sepala  3,5  mm,  petala  4  ad  5  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  breves,  sub- 
quadrati  rotundatique,  isthmus  lobi  intermedii  quadratus,  lamina  reniformis,  antice  leviter 
sinuatus,  lobi  pallide  lutei,  isthmus  castaneus,  crista  labelli  transversa,  utrinque  lobos 
laterales  versus  producta,  pluridentata,  antice  tridentata,  depressa,  albida,  rubro-punctu- 
lata.  Gynostemii  alae  triangulae,  supra  elongatae,  acutae,  margine  denticulatae,  tabula 
infrastigmatica  lata. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Costa  Rica,  Chiriqui  (R.  Pfau!,  Endres!). 

Nota.  Planta  habitu  peculiari,  rarissime  enim  invenies  inter  Oncidia  paniculam  adeo 
flaccidam,  laxam,  irregulariter  ramosam  quam  in  hac,  quo  fit,  ut  aspectus  non  ita  gratus  eveniat 
quam  flores  numerosi  et  pulchri  praebere  possint.  —  0.  Kappleri  Reichb.  f.  quodammodo  similis. 

323.  0.  Suttonii  Batem.  in  Bot.  Reg.  XXVIII.  (1842)  Mise.  8;  Paxton,  Fl.  Gard. 
II.  ic.  129  [N.  Ed.  II.  22  ic.  125];  Fol.  Orch.  Oncid.  48;  Sert.  Orch.  sub  t.  48;  Reichb. f. 
in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  800.  —  Pseudobulbi  aggregati,  parvi,  oblongi,  bi-  vel  tricostati, 
diphylli,  ad  4  cm  longi,  basi  1,8  cm  lati,  subcompressi,  non  proprie  ancipites.  Folia 
linearia,  graminea,  textura  tenui,  acuminata  vel  acuta,  ad  20  cm  longa,  1  cm  lata. 
Scapus  speeiminis  typici  Lindleyi  jam  ab  ipsa  basi  deflexus,  ramosus,  paniculatus,  rami 
pauci,  valde  distantes,  pauci-  et  laxiflori,  tenues,  bracteae  albidae,  ovatae,  acuminatae, 
8  mm  longae,    pedicelli  tenues,    1,5  cm   longi,    pars    superior    inflorescentiae    racemosa, 
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floribus  valde  distantibus  (interdum  ultra  3  cm),  bracteis  ad  2  mm  reductis.  Sepala 
petalaque  lineari-lanceolata,  acuminata,  undulata,  textura  tenerrima,  1  cm  longa,  2,5 
ad  3  mm  lata,  lutea,  vittis  latissimis  brunneis  ornata  vel  olivaceo  -  brunnea,  apicibus 
lutea.  Labellum  panduratum,  sessile,  lobi  laterales  breves,  fere  ansiformes,  apice 
rotundati,  lobus  intermedius  a  lateralibus  sinu  amplo  sejunctus,  transverse  oblongus, 
antice  non  sinuatus  sed  medio  in  apicem  obtusangulum  productus,  omnino  luteus,  basi 
macula  magna  brunnea  decorus  vel  purpureo-maculatus,  crista  7-  ad  9-dactyla  vel 
dentata,  totum  labellum  8  ad  1  0  mm  longum,  basi  7  ad  8  mm,  antice  1  0  mm  latum. 
Gynostemii  alae  triangulae,  acutae.  —  Fig.  23.27:   a  -  c. 

Provinz  des  tropischen  Zentralamerika.  Guatemala,  Medio  Monte  (Skinner!); 
Mexiko  (Skinner!,   Galeotti  n.  52H!,   5332!). 

Nota.  Est  planta  habitu  0.  Baueri  Lindl.  omnibus  partibus  minor  et  quasi  depauperata; 
etiarn  0.  suavi  Lindl.  comparanda,  a  quo  praecipue  crista  et  alis  gynostemii  discrepat.  Etiam 
0.  pergameneo  Lindl.  similis,  tarnen  ab  illa  specie  et  habitu  et  alis  gynostemii  distinguenda,  ut 
jam  cxposuit  cl.  Lindl ey  in  »Miscellaneis«  supra  citatis. 

3  24.  0.  tenue  Lindl.  in  Journ.  Hort.  Soc.  III.  (1848)  76  c.  ic.  xyl.;  Fol.  Orch.  Oncid. 
47;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  I.  788  et  VI.  799.  —  Pseudobulbi  oblong]',  cataphyllis 
quibusdam  et  uno  alterove  folio  vaginante  suffulti,  tenues,  diphylli,  obsolete  costati,  ad 
8  cm  longi  occurrere  dicuntur  pseudobulbi  10  cm  lati  (>as  broad  as  a  hand«)  et  circ. 
4  mm  crassa.  Folia  membranacea,  ovato-lanceolata,  acuta,  circ.  20  cm  longa.  Inflores- 
centia  metralis  et  ultra,  paniculata,  panicula  satis  angusta,  rami  fere  omnes  aequilongi, 
rami  3-  ad  4-flori,  bracteae  mihi  non  visae,  pedicelli  cum  ovariis  2,5  cm  longi.  Sepala 
petalaque  lanceolata,  acuta,  2  cm  longa,  5  mm  lata,  valde  reflexa.  Labellum  panduratum, 
lobi  laterales  divergentes,  leviter  reflexi,  breves,  lineares,  retusi,  isthmus  lobi  intermedii 
latus,  fere  quadratus,  in  laminam  basi  cordatam,  antice  profunde  sinuatam,  ergo  bilobam 
dilatatus,  crista  5-  ad  7-dentata,  glabra,  "totum  labellum  1,8  cm  longum.  Gynostemii 
alae  triangulae,  angulis  acutis,  androclinium  aequantes.   —  Fig.  23jF:   a — b. 

Zentralamerikanische  Provinz.      Guatemala  (Galeotti  n.  5324). 

Nota.  Species  mihi  haud  visa.  Diagnosis  ex  Lindleyana  (prima)  et  iconibus  analyticis 
Reichenbachii  compilata.  —  Quae  vocatur  a  Lindleyo  var.  grandiflorum  melius  ad  0.  delumbe 
transferendum  est,  quocum  etiam  haec  species  forsan  conjungenda  esset  nisi  pseudobulbis  in- 
usitata  tenuibus  differret.  —  Est  ceterum  species  critica  et  haud  bene  nota. 

325.  0.  pergameneum  Lindl.  in  Benth.  PI.  Hartweg.  (Januar  18  42)  93;  Bot.  Reg. 
XXVIII.  (I  842)  Mise.  7;  Fol.  Orch.  Oncid.  55;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  8.1  4.  —  Pseudo- 
bulbi aggregati,  aneipites,  tenues,  leviter  bisulcati,  diphylli.  Folia  pergamenea,  oblonga, 
acuta,  leviter  undulata  12,5  ad  15  cm  longa,  4  ad  5  cm  lata.  Inflorescentia  paniculata, 
circ.  metralis,  laxa,  pluri-  ad  multillora,  flores  in  superiore  parte  paniculae  ad  5  cm 
inter  se  distantes,  singuli,  bracteae  ramorum  lanceolatae,  acuminatae,  8  mm  longae,  illae 
florum  5  mm  longae  vel  breviores,  pedicelli  cum  ovariis  1,5  cm  longi,  tenues.  Sepala 
petalaque  paulo  latiora  lanceolata,  acuta,  1,3  cm  longa,  3,5  vel  4  mm  lata,  basi  pur- 
pureo-brunnea,  apicem  versus  lutea.  Labelli  lobi  laterales  aut  cordati>  aut  trianguli, 
apice  obtusi,  aut  ligulati,  apice  retusi,  divergentes,  isthmus  latissimus,  brevis  vel  sub- 
nullus,  lobus  intermedius  basi  cordatus,  latissime  transverseque  oblongus,  emarginatus, 
in  sinu  apiculatus,  crista  plerumque  pentadaetyla,  rarius  hepta-  vel  enneadaetyla,  parce 
velutina,  totum  labellum  8  mm  longum,  basi  7  mm,  antice  1 2  mm  latum.  Gynostemii 
alae  triangulae,  angulo  exteriore  infra  acutae,  membranaceae,  labellum  luteum,  basi  et 
in  crista  brunneo-purpureo-maculatum,  gynostemii  alae  eodem  colore  punetulatae.  — 
Fl.  Augusto.  —  Fig.  23  H:  a—e. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Mexiko  (Hartweg!);  Guatemala  (Hartweg!). 
—  Seit   1839  in  Europa  eingeführt. 

Nota.  Est  planta  labello  quam  maxime  vario  notabilis,  inveniuntur  formae  Ioborum 
lateralium  fere  lineares  vel  ligulatae,  triangulae,  obtusae  vel  plus  minus  produetae,  variat  porro 
lobus  intermedius  plerumque  major,  interdum  tarnen  minor  quam  pars  basilaris  labelli.  Variat 
color,  qui  interdum  flavus  vel  luteus,  interdum  fere  viridis  invenitur.  Flores  inter  minores 
generis,  2,3  cm  enim  (expansi)  rarius  excedunt. 
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32  6.  0.  Schillerianum  Reichb.  f.  in  Bonplandia  II.  (1854)  91;  Lindl.  Fol.  Orch. 
Oncid.  45;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  793;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  400; 
Sander,  Orch.  Guide  191.  —  Rhizoma  oblique  repens,  radicibus  copiosis  obsitum. 
Pseudobulbi  paulum  distantes,  subtetragoni,  rugulosi,  diphylli,  eataphyllis  triangulis  2 
folioque  infrabulboso  longius  vaginante,  inflorescentiae  basin  amplectente  suffulti,  5  cm 
longi,  ad  3,5  cm  lati.  Folia  basi  breviter  complicata,  oblonga,  obtuse  acutata,  apice 
subobliqua,  nervosissima,  striata,  coriacea,  ad  9  cm  longa,  3,3  cm  lata.  Inflorescentia 
longissima,  scandens,  sive  ramis  arborum  incumbens,  angusta,  paniculata,  ramis  brevibus, 
fractiflexis,  paucifloris,  rami  saepius  bis  vel  ter  ramulosi,  sese  invicem  et  rhachidem 
principalem  amplectentes,  bracteae  minutae^  triangulae,  interdum  latiores  quam  longae, 
acutae,  squarrosae,  1,5  mm  longae  et  latae,  pedicelli  2  cm  longi,  tenues.  Sepala  breviter 
unguiculata,  dorsale  obtusum,  lateralia  sublongiora,  acutiora,  dorso  ultra  dimidium 
carinata,  circ.  1,5  cm  longa,  ringentia,  dorsale  4  ad  5  mm,  lateralia  3,5  mm  lata. 
Petala  brevius-unguiculata,  oblonga,  apice  obtusa,  aequilonga,  5  mm  lata,  omnia  margine 
undulata,  vitellina,  basi  brunneo-maculata.  Labelli  lobi  laterales  late  trianguli,  apice 
obtusi,  leviter  reflexi,  sinu  modico  ab  intermedio  sejuncti,  deinde  in  isthmum  brevem 
lobi  intermedii  leviter  bilobuli  angustati,  hie  transverse  oblongus  vel  reniformis,  margine 
leviter  crenulatus,  antice  emarginatus,  excepta  basi  brunneä  vitellinus,  totum  labellum 
1,8  cm  longum,  antice  ultra  2  cm  latum,  crista  labelli  polydaetyla,  adjeetis  utrinque 
lineis  callosis,  antepositis  similibus  brevioribus.  Gynostemium  cycnicolle,  tabula  infra- 
stigmatica  valde  protensa,  alae  magnae,  antheram  antice  protraetam,  elongatam  valde 
superantes,  dolabriformes,  margine  lobulatae,  supra  produetae  plus  minus  acutatae, 
rostellum  lineare,  bidenticulatum.  —  Fl.  Junio.  ■ —  Fig.  2  3/:  a — b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru,  Prov.  Chota,  Dpto.  Cajamarca;  zwischen 
Huambos  und  Montan;  zwischen  Gesträuchen  epiphytisch  in  2300 — 2600  m  ü.  M. 
(Weberbauer  n.  4210!).  —  Weder  Reichehbach,  noch  Lindley,  noch  Cogniaux 
geben  Standorte  an. 

Nota.  1.  Quae  observat  cl.  Sander  in  libello  suo  dicto  >Orchid  Guide«,  ramulos  in- 
florescentiae sese  invicem  et  scapum  amplecti,  (>the  branches  intertwining  with  the  central 
peduncle«)  egomet  in  speeimine  nostro  vidi. 

Nota.  2.  Diutius  haesi,  an  huc  transferendum  sit  O.  brevilabrum  Rolfe,  quod  pro  floribus 
abortivis,  interdum  observätis,  sub  »Heteranthis*  enumeravi.  Speciem  Rolfeanam  non  vidi,  si 
descriptioni  tarnen  fides  habenda  sit,  est  certe  planta  simillima. 

327.  0.  lineoligerum  Reichb.  f.  et  Warsc.  in  Bonplandia  II.  (1854)  109;  Lindl. 
Fol.  Orch.  Oncid.  44;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  790.  —  Pseudobulbi?  Folia? 
»Panicula  elongata,  braehyclada,  superne  racemosa,  ramuli  fractiflexi,  oliganthi,  squamis 
spathaeeis  1 ,2  cm  longis,  basi  6  mm  latis  stipati,  bracteae  lanceolatae,  cucullatae,  l/3 
äd  y6  ovarii  pedicellati,  gracilis  oecupantes«.  Sepala  e  basi  euneata  ligulata,  obtuse 
acutata,  dorsale  1,6  cm  longum,  5  mm  latum,  lateralia  1,6  vel,  7  cm  longa,  6  mm  lata. 
Petala  basi  brevissime  unguiculata,  aequilonga,  elliptica,  obtusa,  ad  7  mm  lata,  haec 
omnia  sicca  flaveola.  Labelli  lobi  laterales  parvi,  trianguli,  postice  fere  rectilinei,  antice 
obtusi,  fere  auricuflformes,  isthmus  latus,  brevis,  in  laminam  basi  cordatam,  transverse 
vel  reniformem  oblongam,  antice  modice  bipartitam  dilatatus,  crista  in  basi  depressa 
polydaetyla,  plurisulcata,  sulcis  plus  minus  parallelis,  cristula  tridentata  anteposita,  dente 
mediano  longiore,  lateralibus  oblique  divergentibus,  omnibus  3  obtusis,  additis  utrinque 
verrucis  irregulariter  dispositis,  totum  labellum  luteum,  solummodo  basis  labelli  purpurea, 
apices  loborum  lateralium  lutei,  a  basi  ad  marginem  anteriorem  labelli  1,8  cm  longum, 
inter  lobos  laterales  1  cm,  lobus  intermedius  2,2  cm  latus.  Gynostemii  alae  magnae, 
elatae,  repandae  vel  subbipartitae,  antheram  superantes,  tabula  infrastigmatica  satis 
producta,  ambitu  quadrata. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru  (v.  Warscewicz);  bei  Chachapoyas 
(Oversluys). 

Nota.  Unicus  flos,  quem  111.  F.  Sander,  Verulamensis,  mihi  benigne  communieavit,  optime 
quadrat  cum  analysi  Lindleyana  exceptis  aus  gynostemii,  quas  in  speeimine  meo  majores  inveni. 
Cum  Lindleyus  autem  florem  suum  fractum  et  imperfectum  (a  few  fragments)  esse  diceret,  hanc 
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discrepantiam  majoris  momenti  esse  non  existimo.  Flores  certe  lutei  vel  fortasse  aurantiaci  sunt, 
et  excepta  parte  basilari  labelli  purpurea,  unicolores.  Hoc  charactere  valde  discrepat  planta  nostra 
ab  0.  picturato  Reichb.  f.  quocum  a  Reichenbachio  comparata  est. 

328.  0.  boliviense  Rolfe  in  Bull.  N.  York  Bot.  Gard.  IV.  (1907)  452.  —  Pseudo- 
bulbi  ovoideo-oblongi,  subcompressi,  2,5  ad  4  cm  longi,  1,5  ad  2  cm  lati,  cataphyllis  2 
suffulti,  monophylli.  Folia  ligulata,  acuta,  coriacea,  10  ad  22,5  cm  longa,  1  ad  2  cm 
lata.  Pedunculus  40  ad  90  cm  longus,  simplex  vel  pauciramosus,  racemus  1  0  ad  1  8  cm 
longus,  bracteae  anguste  ovato-lanceolatae,  acuminatae,  4  ad  8  mm  longae,  pedicelli  ad 
7,5  mm  longi.  Sepalum  dorsale  ovatum,  acutum  s.  apiculatum,  6  ad  8  mm  longum, 
lateralia  libera,  late  lanceolata,  acuminata,  bene  longiora  quam  dorsale.  Petala  ovata, 
apiculata,  leviter  undulata,  breviter  unguiculata,  6  ad  8  mm  longa,  sublatiora  quam 
sepalum  dorsale.  Labellum  panduratum,  trilobum,  circ.  2  cm  longum,  lobus  intermedius 
transverse  oblongus  vel  fere  reniformis,  breviter  bilobus,  1,2  cm  latus,  lobi  laterales 
subtrianguli,  oblonge  acutati,  apice  ipsa  obtusi,  4  mm  longi  ac  lati,  isthmus  2,2  mm 
longus  et  latus,  crista  papillis  1 0  linearibus  in  fasciculos  2  dispositis  composita,  carina 
brevi  mediana  interjecta.  Gynostemium  2,2  mm  longum,  vix  2  mm  latum,  alae  late  do- 
labriformes.  —  Fl.  Majo.  —  Mihi  non  visum. 

Bolivia.      Coripata  (M.  Bang  n.  2196  e.  p.). 

Nota.  Sub  eodem  n.  2196  alia  species  edita  est  (cui  p.  229)  nomen  O.  braehystegium  dedi, 
differt,  ut  illo  loco  exposui,  petalis  manifeste  latioribus,  crista  omnino  diversa,  statura  majore 
et  propius  accedit  ad  O.  bolivianum  Schlechter. 

329.  0.  stenobulbon  Kränzl.  n.  sp.  —  Rhizoma  crassiusculum.  Pseudobulbi  (ut 
videtur)  solitarii,  foliis  2  compressis,  oblongis,  falcatis,  obtusis  vel  acutiusculis,  ad  10  cm 
longis  (majore)  ad  3  cm  latis  suffulti,  monophylli,  arcte  compressi,  ancipites,  utrinque 
in  medio  obscure  bicostati,  5  ad  6  cm  longi,  3,5  ad  4  cm  lati.  Folia  pseudobulborum 
oblonga,  obtusa,  breviter  et  oblique  apiculata,  pergamenea,  7,5  cm  longa,  ultra  3  cm 
lata,  erecta.  Inflorescentia  quam  folia  multo  longior,  nutans,  paniculata,  jam  ab  ipsa 
basi  ramosa,  ad  75  cm  longa,  rami  inferiores  8  cm  inter  se  distantes,  pauciflori,  fracti- 
flexi,  satis  laxiflori,  internodia  inter  flores  2  ad  2,5  cm  longa,  bracteae  angustae,  acutae, 
4  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1,5  ad  1,8  cm  longi,  tenues.  Sepala  petalaque  vix 
latiora  lanceolata,  brevi- acutata,  1  cm  longa,  2,5  mm  lata,  valde  undulata.  Labelli  lobi 
laterales  breves,  divergentes,  trianguli,  apice  rotundati,  isthmus  lobi  intermedii  sub- 
quadratus  vel  trapeziformis,  lobus  intermedius  basi  cordatus,  antice  sinuatus,  ergo  fere 
bipartitus,  utrinque  suborbicularis,  crista  labelli  multi-  et  minute  papulosa,  totum  labellum 
1 ,2  cm  longum,  inter  lobos  laterales  8  mm,  lobus  intermedius  1 0  mm  latus,  6  mm 
longus.  Gynostemii  alae  subquadratae,  margine  integrae,  tabula  infrastigmatica  valde 
protensa.  —  Flores  lutei,  purpureo-maculati,  labellum  antice  luteum.  —  Fl.  Maio 
et  Junio. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Costa  Rica:  am  Rio  Jesus  (Endres!). 

Nota.  Planta  habitu  singulari,  pseudobulbis  valde  compressis,  foliis  quam  illi  vix  majoribus, 
panicula  longa  nutante  eximia,  floribus  more  Altissimorum  a  grege  hujus  sectionis  dilficillime 
distinguendis.  Graviter  fero,  rae  structuram  cristae  haud  ita  accurate  describere  posse,  quam  fas 
est,  in  omnibus  floribus  a  me  examinatis  partes  interiores  et  putredine  et  insectis  injuriatae 
fuerunt. 

Species  incertae  sedis. 

0.  helicanthum  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi,  folia,  inflorescentia  integra  non 
praestant,  vidi  solummodo  ramos  2  sex  vel  Septem  cm  longos  a  media  parte  flori- 
feros,  satis  densifloros,  bracteae  breves  ovatae,  acutae,  vix  2  mm  longae,  pedicelli  cum 
ovariis  8  mm  longi,  tenues,  saepius  curvuli.  Sepalum  dorsale  cucullatum,  obovatum, 
apice  rotundatum,  sepala  lateralia  libera,  obovata,  acuta,  6  ad  7  mm  longa,  3,5  mm  lata. 
Petala  subsimilia,  late  obovata,  quam  sepala  paulo  latiora,  rotundato-retusa,  aequilonga, 
7  mm  lata,  haec  omnia  undulata,  crispula.  Labelli  lobi  laterales  angusti,  lineares,  obtusi, 
3  mm  longi,  vix  1  mm  lati,  isthmus  lobi  intermedii  linearis,  lamina  transverse  elliptica, 
antice  vix  sinuata,    margine   undulata,    crista  labelli  lamellis  3  brevibus,    parallelis  com- 
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posita,  quarum  intermedia  longior  et  magis  protensa  quam  laterales,  totum  labellum  cum 
ungue  7  mm  longum,  8  mm  latum.  Gynostemium  breve,  crassum,  leviter  proclive,  alae 
carnosae,  oblougae,  obtusae,  androclinium  postice  in  apicem  triangulum  productum.  De 
eolore  nil  constat,  labellum  siecum  pallidius  quam  cetera  phylla.  —  Fig.  2  4(7:  a — d. 

Sub äquatoriale  andine  Provinz.      Golumbien  (Sammler  unbekannt). 

Nota.  Species  primo  aspectu  0.  carthaginense  Swartz  in  memoriam  revocat,  flores  tarnen 
magnitudine  adeo  redueti  sunt  quales  nunquam  in  illa  specio  observabis.  Differt  ceterum  planla 
nostra  characteribus  plurimis,  ut  nil  remaneat  nisi  similitudo  vaga.  Cum  pseudobulbi  cl  folia 
desint  nil  certius  de  loco  in  systemate  proferrc  audeo,  suspicor  tarnen  Aphanobulbis  Miltoniastris 
esse  adscribendura.    Flores  iconis  nostrae  vi  expansi  delineati  sunt. 


Fig.  24.  A:  a — f  Oneidium  drepanopterum  Kränzl.*)  a  flos  2/u  b  et  c  gynostemium  c.  bäsi 
labelli,  d  et  e  anthera,  f  pollinium.  —  B:  a  0.  trinasutum  Kränzl.  a  flos.  —  G:  a — d  0.  heli- 
canthum  Kränzl.  a  flos  vi  expansus.  b  gynostemium  c.  basi  labelli  a  latere  visum,  c  id.  a  fronte 
visum,  d  pollinium.  —  D:  a—f  0.  lintriculus  Kränzl.  a  flos  2/i,  b  gynostemium  a  fronte,  c  id. 
a  latere  visum,  d  id.  cum  crista  labelli,  e  anthera,  f  pollinium. 

0.  lintriculus  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi,  folia,  inflorescentia  integra  mihi  non 
visa,  adest  solummodo  ramulus  paniculae  8  cm  longus,  7-florus,  bracteae  ovato-triangulae, 
acutae,  paleaceae,  3,5  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1,2  ad  1,5  cm  longi.  Sepala 
lanceolata,  dorsale  cum  petalis  paulo  latioribus  ceterum  aequalibus  connivens,  sepala 
lateralia  divergentia,  longiora,  ceterum  aequalia,  dorsale  cum  petalis  8  ad  9  mm,  lateralia 
1,2  cm  longa.  Labellum  obscure  trilobum,  lobi  laterales  breves  trianguli,  apice  rotundati, 
in  lobum  intermedium  vix  sie  dicendum  angustati,  intermedius  vel  rectius  totum  labellum 
coneavum,  antice  lintriforme,  addito  apiculo  brevi  in  apice  ipso  prorae  lintris  apposito, 
crista  labelli  heptadaetyla,  daetylis  acutis,  totum  labellum  8  ad  9  mm  longum,  basi  4 
ad  5  mm  latum.  Gynostemium  breve,  valde  curvatum,  antice  in  processum  curvulum 
leviter  bipartitum  productum,   (si  mavis  utroque  latere  gynostemii  antice  labellum  versus 


*)  S.  4  85  u.  194  ist  für  0.  drepanopterum  u.  0.  trinasutum  Figur  23  (statt  24)  angegeben, 
dies  rührt  davon  her,  daß  später  eine  Figur  eingeschaltet  worden  ist. 
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elongato),   anthera  antice  retusa,    caudicula  satis  longa,   alae  juxta  foveam  stigmaticam 
nullae.     Flores  obscure  vel  sordide  lutei  mihi  visi.  —  Fig.  2  4Z):   a — f. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Costa  Rica  (Endres  Orch.  n.  168!) 
Nota.     Dolendum  est  quod  hujusce  speciei  fragmentum  tantum  valde  raancum  habemus. 

Species  obscurae. 

0.  Allemanii  Barb.  Rodr.  Gen.  et  Sp.  Orch.  Nov.  11.  (1882)  4  85;  Cogn.  in  Fl. 
Bras.  III.  6.  432.  —  Foliis  distiche  imbricatis,  equitantihus,  cultelliformibus,  acutis,  scapis 
2 — 3  contemporaneis,  foliis  longitudine,  apicc  bracteatis,  bractcis  equitantibus,  imbrieatis, 
l-floris.  Sepalis  undulatis,  dorsal!  obovato,  subacuto,  lateralibus  majoribus,  lanceolatis, 
acutis,  basi  connatis,  .divergentibus;  petalis  oblongis,  acutis,  basi  atteöuatis,  sepalo 
dorsali  longioribus  latioribusque,  labello  amplo,  trilobato,  lobis  basilaribus  reniformibus, 
lobo  terminali  multo  majore,  breviter  lateque  unguiculato,  quadrilobulato,  lobulis  externis 
amplis  oblongisque,  lobulis  internis  dimidio  minoribus  subrotundatis,  crista  quinque- 
lamellata,  lamella  mediana  anteriore  erecta,  plicata,  lamellis  intermediis  antice  decurrenti- 
bus,  lamellis  exterioribus  basilaribus;  columnae  alis  dolabriformibus,  dentatis. 

Brasilien.  Habitat  in  prov.  Ceara  loco  accurato  haud  indicato  (Fr.  Allemäo 
n.  1481).  —  Neque  ill.  A.  Cogniaux  nee  mihi  visum. 

Nota.  Quoad  habitum  certe  non  Oncidium  sed  Lockhartia.  An  flores  omnino  cum. 
Lockhartia  conveniant,  neseimus,  planta  tarnen  melius  inter  Lockhartias  militabit.  —  K. 

0.  amoenum  A.  Rieh,  et  Galeotti  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  III.  (1845)  26;  Reichb.  f. 
in  Walp.  Ann.  VI.  ( 1  861)  817.  —  Pumilum,  pseudobulbis  oblongis,  compressis,  diphyllis, 
floribus  parvulis  paniculatis,  sepalis  oblongis,  reflexis,  obtusis,  pallide  brunneis,  labello 
luteo,  trilobo,  lobo  medio  obovato,  spathulato,  emarginato. 

Mexiko.     (Galeotti.) 

0.  brevifolium  A.  Rieh,  et  Gal.  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  III.  (1845)  26;  Reichb.  f. 
Walp.  Ann.  VI.  817.  —  Pseudobulbis  ovoideis  2-phyllis,  foliis  ellipticis  acutis  coriaeeis, 
brevibus,  scapo  paniculato,  subsimplice,  floribus  luteis  maculatis,  labelli  lobis  lateralibus 
angustis,  intermedio  orbiculari  bifido. 

Mexiko.     (Galeotti.) 

0.  brunnipetalum  Barb.  Rodr.  Gen.  et  Sp.  Orchid.  nov..  II.  (1882)  190;  Cegn.  in 
Fl.  Bras.  III.  6.  328.  —  Pseudobulbis  medioeribus,  ovalibus  valde  compressis,  aneipitibus, 
diphyllis,  foliis  oblongis,  apice  subacuta,  pseudobulbo  triplo  longioribus,  panicula  erecta, 
elongata,  floribus  medioeribus,  sepalis  subaequilongis,  dorsali  oblongo-subrotundato,  apice 
obtuso,  lateralibus  paulo  angustioribus,  apice  subacutis,  basi  tantum  connatis,  petalis 
subrotundatis,  basi  unguiculatis,  apice  retusis  et  recurvis,  margine  undulatis,  labello 
trilobato,  lobis  basilaribus  minutis,  auriculiformibus,  lobo  terminali  maximo,  reniformi, 
lateraliter  sinuato  et  margine  recurvo,  apice  bifldo,  disco  basi  crasse  cristato,  crista 
erecta,  basi  utrinque  unituberculata  et  verrucosa,  antice  in  callo  depresso  quadrangulari 
desinente,  tuberculis  pluribus  parvis  circumstantibus,  columna  breviter  alata.  Sepala 
flavo-viridia,  fusco-zonata.  Petala  fusca,  apice  intense  fusco-maculata.  Columna  albo- 
viridis,  alis  flavis,  intus  fusco-punetatis.  —  Species  A.  Cogniaux  et  mihi  non  visa. 

Brasilien.     Prov.  Paranä,  ad  Serra  da  Prata  (Barbosa  Rodrigues). 

0.  echinophorum  Barb.  Rodr.  Gen.  et  Sp.  Orchid.  nov.  II.  (1882)  195;  Cogn.  in 
Fl.  Bras.  III.  6.  429.  —  >0.  Limminghei  E.  Morren  affine.  Foliis  majoribus,  scapo  et 
floribus  minoribus,  sepalis  superiore  obovato,  basi  attenuato,  obtuso,  coneavo,  inferioribus 
minoribus,  conformibus,  labello  basi  latiore,  trilobato,  lobulis  lateralibus  uneiformibus, 
suberectis,  isthmo  obcuneato-elongato,  lobulo  medio  lato-euneato,  emarginato,  partito 
usque  ad  mesochilo  ex  utraque  parte  ineurva,  callo  oblongo-echinato  formata  in  lamina 
erecta  lateraliter  compressa,  continuata«.     [Sic  voluit  et  scripsit  cl.   Barb.   Rodrigues.] 

»Folia  flavo-viridia,  subtus  fusco-  minute  maculata.  Sepala  flavo-viridia,  transverse 
fusco-vittata.  Petala  flavo-viridia  et  fusco-5-vittata.  Labell.  flavum,  lobis  maculis 
minutis  purpureo-fuscis  ornatis.     Columna  flava«. 

Brasilien.     Prov.  Rio  de  Janeiro  (Barbosa  Rodrigues). 
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0.  Forkelii  Scheidweiler  in  Gart.  Ztg.  (1842)  309;  Lindl.  Bot.  Reg.  (1843)  Mise.  14; 
Reichb.  f.  in-Walp.  Ann.  VI.  931.  —  »Pseudobulbis  monophyllis,  foliis  coriaeeis,  oblongis, 
acutis,  vaginis  ciliatis;  scapo  erecto  punetato,  trifloro,  foliis  breviore;  sepalis  lateralibus, 
liberis  oblongo-ovatis,  acuminatis;  superiore  ovato-undulato ;  petalis  oblongis,  margine 
undulatis;  labello  trilobo,  lobis  lateralibus  minoribus,  intermedio  maximo  rotundato, 
baseos  callis  2  instrueto,  anteriore  compresso,  bicorni,  posterioris  lamina  plicata;  gyno- 
stemio  alato,  alis  lilacinis,  anthera  carnosa,  galeata,  pollinia  2  in  glandula  sessilia«.  — 
Folia  10  poll.  (22,5  cm)  longa,  3  ad  4  poll.  (7,5 — -10  cm)  lata;  sepala  extus  fusco- 
maculata,  petala  apice  virescentia,  basi  fuscata,  labellum  lilacinum.  —  Mexiko.  —  Blühte 
vor  Jahren  in  Laken  bei  Brüssel. 

0.  galeatum  Scheidweiler  in  Otto-Dietrich,  Allg.  Gart.  Ztg.  VII.  (1839)  40;  Reichb.  f. 
Walp.  Ann.  VI.  931;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  446.  —  »Sepalis  lateralibus  subfalcatis, 
integerrimis,  supremo  galeato,  unguiculato,  petalis  undulatis,  obtusis,  labelli  lobis  late 
rotundatis,  crenulatis,  intermedio  trapeziformi,  crista  lobis  3  composita,  lobis  crenato- 
undulatis,  columnae  alis  porrectis,  obtuse  repandis.  —  Pseudobulbi  oblongi,  compressi, 
folia  3  oblonga,  coriacea,  nitida,  acuta;  scapus  paniculatus,  multiflorus,  bipedalis  et 
ultra«.  —  Brasilien. 

0.  polychromum  Scheidweiler  in  Journ.  d'hortic.  prat.  II.  (1844)  65,  t.  3;  Allgem. 
Berlin.  Gart.  Ztg.  XII.  (1844)  219;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  930;  Cogn.  in  Fl.  Bras. 
III.  6.  407.  —  »Pseudobulbis  compressis,  costatis,  diphyllis,  7  ad  8  cm  longis,  5  cm 
latis.  Foliis  lanceolatis,  acuminatis,  subtus  nervosis,  36  ad  40  cm  longis,  2,5  cm  latis; 
scapo  erecto,  ramoso  circ.  metrali  plurifloro,  ramis  divaricatis,  flexuosis,  petalis  et  sepalis 
aequalibus,  lato-lanceolatis  undulatis,  labello  trilobo,  lobo  intermedio  transverso,  emar- 
ginato,  ad  basin  5  lamellis  linearibus  instrueto,  lobis  lateralibus  rotundatis,  columnae 
alis  acutissimis,  crenulatis,  anthera  subbilocularis ,  pollinia  2  subglobosa,  caudicula 
plana,  glandula  ovalis.  Flores  magni  speciosi,  marcescentes,  petala  et  sepala  viridi-lutea, 
maculis  olivaeeis  notata,  labellum  album,  basi  dilute-purpureum  et  striatum.  Columnae 
summa  pars  circ.  stigma  aurantiaca,  alae  antheraque  purpureae«.  —  Brasilien.  —  Blühte 
in  Laken  bei  Brüssel. 

0.  funereum  la  Llave  et  Lex.  Nov.  veg.  desc.  fasc.  II.  (1825)  37;  Lindl.  Gen. 
et  Sp.  Orch.  pl.  201;  Fol.  Orch.  Oncid.  57;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  817.  —  Pseudo- 
bulbi lenticulares,  subrotundi,  depressi,  diphylli,  scapus  longissimus,  folia  ensiformia,  acuta, 
scapus  strictus,  paniculatus,  multiflorus,  sepala  petalaque  lanceolata,  undulata,  inferiora 
subfalcata  longiora,  labelli  lobi  laterales  rotundati,  integerrimi,  nani,  intermedius  sub- 
rotundus,  sessilis,  apice  et  utrinque  basin  versus  emarginatus,  crista  tuberculata,  columnae 
clavatae  alae  abbreviatae,  integerrimae,  semisagittatae.  Flores  magnitudine  O.  cartha- 
gimnsis  Swartz.  —  Fl.  Novembri. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Mexiko  (Pavon),  besonders  bei  Irapae  u.  Jesus 
del  Monte  (Llave). 

Nota.  Reichenbach  in  Walp.  Ann.  1.  c.  suspicatus  est  plantam  forsan  esse  O.  filipes. 
Alio  loco  Lindleyus  dicit  segmenta  esse  lutea,  maculis  olivaeeo-brunneis,  labellum  luteum. 

0.  Ghiesbreghtianum  A.  Rieh,  et  Gal.  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  III.  (1845)  27; 
Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  58;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  818.  —  »Pseudobulbis  com- 
pressis, ovoideis,  1 — 2-phyliis;  foliis  lanceolatis,  acutis,  floribus  pallide  purpureis,  racemo 
simplice,  labelli  lobis  lateralibus  obtusis,  intermedio  late  obeordato«.  —  Mexiko. 

0.  geraense  Barb.  Rodr.  Gen.  et  Sp.  Orch.  nov.  II.  (18  82)  193;  Cogn.  in  Fl.  Bras. 
III.  6.  320,  t.  72,  fig.  2  (analysis).  —  Pseudobulbis,  foliis  paniculaque  similibus  O.macu- 
loso  Lindl. ;  sepalis  subaequilongis,  late  oblongis,  dorsali  ineurvo,  obtusiusculo,  lateralibus 
reflexis,  acutis,  basi  tantum  connatis;  petalis  late  oblongis,  obtusis,  ineurvis,  margine 
vix  undulatis,  sepalo  dorsali  paulo  longioribus,  labello  membranaceo,  sepalis  lateralibus 
duplo  longiore,  sessili,  utrinque  glaberrimo,  ambitu  late  ovato-rotundato,  basi  truncato, 
profunde  trilobato,  lobis  margine  integerrimis,  basilaribus  parvis,  subquadrato-rotundatis, 
lobo  terminali  amplo,  latissime  ovato-subquadrato,  obscure  quadrilobulato,  basi  leviter 
cordato,  apice  profunde  angusteque  emarginato,  sinubus  inter  lobos  angustissimis,  disco 


Oncidiura.  285 

basi  crassiuscule  cristato,  crista  postice  cuneata  crenulata,  antice  tridentata,  dente 
mediano  multo  majore  suberecto  et  corrugato,  utrinque  tuberculis  pluribus  minimis  in 
lineis  2   dispositis. 

»Sepala  petalaque  flavo-virescentia  et  fusco-maculata,  sepala  satis  concava,  basi 
valde  attenuata,  1  0  ad  11  mm  longa,  4  ad  4,5  mm  lata,  lateralia  valde  obliqua,  petala 
leviter  concava,  paulo  obliqua,  basi  satis  constricta,  1  %  mm  longa,  5  mm  lata,  labellum 
flavo-aureum  disco  leviter  fusco-maculato,  subplanum,  22  mm  longum,  lobis  basilaribus 
circ.  5  mm  longis  latisque,  lobo  terminali  1,5  cm  longo  et  2  cm  lato«.  —  Fl.  Februario. 

Species  neque  ill.  Alf.  Cogniaux  neque  mihi  visa,  diagnosis  ex  notis  et  icone 
cl.  Barb.  Rodrigues. 

Brasilien.  In  den  »Capöes«  bei  S.  Joäo  d'El  Rey,  in  der  Prov.  Minas  Geraes 
(Barb.  Rodrigues). 

0.  montanum  Barb.  Rodr.  Gen.  et  Sp.  Orch.  nov.  I.  (1877)  93;  Gogn.  in  Fl.  Bras. 
III.  6.  40  6,  t.  73.  —  Pseudobulbi  aggregati  parvi,  late  ovoidei,  subcompressi,  cataphyllis 
suffulti.  Folia?  —  Inflorescentia  paniculata,  a  basi  irregulariter  ramosa,  fere  metralis, 
rami  elongati,  simplices,  laxiuscule  pauci-pluriflori,  bracteae  parvae,  ovato-  triangulae, 
concavae,  acutae,  pedicelli  cum  ovariis  circ.  2  cm  longi.  Sepala  unguiculata,  lanceolata, 
acuta,  lateralia  paulo  angustiora  et  longiora,  carinata,  9  vel  11  mm  longa,  3,5  mm  lata. 
Petala  brevi-unguiculata,  anguste  ovata,  obtusa,  sepalo  dorsali  aequilonga,  5  mm  lata, 
haec  omnia  undulata.  Labellum  duplo  longius  quam  sepala,  basi  late  cuneatum,  lobi 
laterales  late  ovato-trianguli,  divergentes  vel  paulum  proclives,  isthmus  proprie  nullus, 
lobus  intermedius  late  reniformis,  antice  profunde  emarginatus,  toto  margine  undulatus, 
sinus  uterque  cum  lobis  lateralibus  angustus,  crista  basi  bicruris,  antice  in  lamellas  3 
antice  rhombeas  evoluta,  quarum  mediana  longior  et  angustior.  Gynostemium  breve, 
alae  majusculae,  quadrangulae,  apice  productiores,  acutae,  integrae,  rostellum  non  pro- 
ductum,  totum  labellum  1,8  ad  2  cm  longum,  basi  1,3  ad  1,5  cm,  antice  1,8  cm  latum. 
Sepala  petalaque  fusco-lutea,  labellum  luteum.  —  Fl.  Januario,  Februario. 

Species  neque  cl.  Alf.  Cogniaux  neque  mihi  visa.  Diagnosis  ex  notis  et  icone  autoris. 

Brasilien.     Minas  Geraes.     Gipfel  der  Serra  dos  Pocos  (Barb.  Rodrigues). 

0.  hyalinobulbon  la  Llave  et  Lex.  Nov.  veg.  desc.  II.  (1825)  38;  Lindley,  Gen.  et 
Sp.  Orch.  204.  —  Bulbis  lenticularibus  subhyalinis;  foliis  linearibus,  lanceolatis;  scapo 
filiformi,  flexuoso,  floribus  insectiformibus  resupinatis,  lamina  labelli  lanceolata,  gynostemio 
cuneiformi  longe  rostrato. 

Planta  exigua.  Bulbi  lenticulares,  subrotundi,  hyalino-virescentes,  punctati,  con- 
fertissimi,  radiculae  spongiosae,  filiformes.  Folia  graminea,  lanceolata,  conduplicata,  2 
in  singulo  bulbo.  Scapus  radicalis  extra  bulbos,  filiformis,  flexuosus,  pauciflorus,  bracteolae 
membranaceae.  Perigonium  membranaceum,  subhyalinum,  segmentis  5  lanceolatis  sub- 
aequalibus  marcescentibus.  Labellum  maximum,  luteum,  carnosum,  tripartitum,  basi  3  auri- 
culis  tuberculosis  prominentibus,  lobis  lateralibus  cuneatis,  subrotundis,  intermedio  ovato, 
acuminato,  pendulo.  Gynostemium  cuneiforme,  retroflexum;  anthera  operculata,  pollinis 
massae  2  ellipticae,  filamento  communi  lateraliter  affixae,  operculum  calceiforme,  1-loculare, 
longe  rostratum.      Capsula  ignota. 

Supra  arbores  ad  Acuitzium.     Fl.  vere. 

Cl.  Humboldt  One.  omithorhynchum  huc  retulit;  certe  Onithorhynchis  adscribendum. 

0.  obovatum  Presl,  Reliqu.  Haenk.  I.  (1830)  99;  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  57; 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  931.  —  »Pseudobulbus  quadripollicaris  (10  cm). 
Folia  ignota.  Scapus  terminalis,  pedalis,  erectus,  vaginis  membranaeeis  albidis  vestitus, 
apice  paniculatus.  Panicula  simplex  (sie!)  patens,  quadripollicaris,  bracteae  lineari- 
lanceolatae,  acutae,  membranaceae,  inferiores  1/2  pollicem  longae.  Perianthium  erecto- 
patens.  Sepala  lineari-lanceolata,  acuta,  aequilonga,  5  lineas  (10  ad  11  mm)  longa. 
Labellum  aequilongum,  obovatum,  integrum,  erecto-patens,  basi  supra  cristatum.  Columna 
apicem  versus  alata,  apice  tridentata,  dente  medio  in  rostrum  rotundatum  praelongato. « 
—  Mexiko.  (?) 

Nota.     Gerüssime  alii  generi  adscribendum,  si  re  vera  inflorescentia  terminalis. 
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0.  odontochilum  Barb.  Rodr.  Gen.  et  Sp.  Orch.  nov.  II.  (1882)  189;  Cogn.  in  Fl. 
Bras.  III.  6.  345,  t.  66,  fig.  1 .  —  Pseudobulbi  anguste  oblongi,  ieretiusculi,  cataphyllis 
scariosis  primum  vestiti,  deinde  nudi,  monophylli,  paulum  distantes,  3  ad  5  cm  longi, 
ad  1  0  mm  crassi,  virides.  Folia  oblonga,  abrupte  acuta,  basi  longe  complicata,  coriacea, 
ad  13  cm  longa,  ad  3  cm  lata.  Inflorescentia  paulo  longior,  racemosa,  pauciflora, 
bracteae  brevissimae,  pedicelli  cum  ovariis  1,6  cm  longi.  Sepala  obovato-oblonga,  antice 
retusa,  apiculata,  lateralia  basi  breviter  connata,  omnia  conniventia,  flavescentia,  fusco- 
vittata,  circ.  1  cm  longa,  dorsale  ad  8  mm,  lateralia  5  ad  6  mm  lata  Petala  obovata, 
leviter  pandurata,  plus  minus  unguiculata,  antice  retusa,  leviter  emarginata,  1,5  cm  longa, 
9  mm  lata,  basi  fusca,  apice  flavescentia.  Labellum  longe  unguiculatum,  lobi  laterales 
lineares,  obtuse  acutati  divergentes,  lobus  intermedius  brevior,  late  obcordatus,  antice 
emarginatus,  unguis  labelli  callosus,  crista  inter  lobos  laterales  crassa,  ut  videtur  pluri- 
dentata,  antice  emarginata,  totum  labellum  luteum,  circ.  1,2  cm  longum,  lobi  laterales 
7  mm  longi,  lobus  intermedius  5  mm  longus,  9  mm  latus.  Gynostemii  puberuli  alae 
longiusculae,  porrectae,  acutae,  incurvae  vel  potius  hamatae,  margo  androclinii  incin- 
branaceus,  subtiliter  ciliatus,  anthera  convexa,  subtiliter  pilosa,  antice  producta.  — 
Fl.  Junio. 

Planta  neque  ill.  Alf.  Cogniaux  neque  mihi  visa,  omnia  ex  icone  et  descriptionc 
autoris. 

Brasilien.     Minas  Geraes,  am  Flusse  Parahybama  (Barb.  Rodrigues). 

Nota.  Me  judice  0.  Widgreni  Lindl.  quod  etiam  in  provincia  Minarum  crescit,  si  non 
plane  eadem,  forsan  varietas  illius  speciei.  —  Species  certe  * Cruciatorum  II«. 

0.  Rivierianum  St.-Leger,  Rev.  hört.  Beige  XXX.  (1904)  144;  le  Jardin.  237;  Kew 
Bull.  App.  (1905)  III.  84;  Orch.  Rev.  XIII  (1905)  127;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  447.  — 
»Pseudobulbi  ovoidei,  valde  compressi,  ancipites,  pallide  virides,  5  ad  6  cm  longi.  Folia 
lineari-lanceolata,  acuta,  15  ad  20  cm  longa,  nervo  mediano  intense  luteo.  Pedunculus 
communis  15  ad  20-florus,  70—80  cm  longus.  Flores  7 — 8  cm  in  diain.  verticali, 
sepalis  petalisque  albis,  atrorubro-maculatis.  Sepala  lanceolata.  Petala  oblonga,  undulata, 
margine  ad  medium  dentata.  Labellum  panduriforme,  aureo-luteum,  atropurpureo- 
maculatum,  lobis  lateralibus  fimbriato-dentatis,  lobo  terminal!  margine  antice  dentato. 
Columna  alba  et  fusco-maculata«.  —  Species  mihi  haud  visa. 

Brasilien.     Sammler,  Fundort  und  alles  sonstige  unbekannt. 

Nota.  Optimo  jure  Anglicus  quidam  (R.  A.  Rolfe?)  in  Orch.  Review  1.  c.  queritur,  im- 
pudentiam  esse  et  petulantiam,  species  hoc  vili  modo  descriptas  in  lucem  edere;  quoad  prioritatem 
esse  neglegendas. 

0.  Lindleyanum  bort.  Minden  ex  Gard.  Chron.  (1869)  587.  —  »A  very  beautiful 
species,  the  lip  is  large  and  white  with  spots  of  purple  at  the  base,  the  petals  are  also 
white  at  the  margin,  pale  purple  at  the  middle.« 

0.  teretifolium  bort,  in  Flor,  et  Pomol.  (1882)  90.  —  »A  rather  attractive  species 
o!'  the  Ceboletta-group,  with  thickish  erect  cylindrical  leaves  and  erect  many-flowered 
panicles  of  rather  small  but  abundant  bright  yellow  flowers.  —  Sir  Trevor  Lawrence.« 

0.  tenellum  Fr.  Gerard  in  Portef.  des  Hortic.  I.  99  (1847)  c.  tab.  col.;  Cogniaux  in 
Fl.  Bras.  III.  6.  436.  —  Oncidium  cardiochilum  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  27;  Reichb.  f. 
in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  7  43  =  Odontoglossum  cardiochilum  (Lindl  )  Kränzl.  —  »Foliis 
paiicis,  Bat  parvis,  earnosulis,  equitantibus  (3,5 — 6  cm  longis,  7—12  mm  latis)  acutis, 
subtiliter  serrulatis,  acute  carinalis;  pedunculo  communi  ascendente  gracillimo  (12  — 15  cm 
longo)  teretiusculo,  ßimplice  vel  vix  ramoso,  foliis  multo  longiore,  superne  laxiusculo 
3  —  10-floro,  bracteis  minutissimis  (1,5  ad  2  mm  longis),  pedicellis  cum  ovariis  (1,5  ein 
longis)  reetis  vel  paulum  arcuatis.  Florum  segmentis  patentissimis,  tenuiter  membranaceis, 
sepalis  obovato-lanceolalis,  subaequilongis,  acutis,  inferne  longe  cuneatis,  albis  vel  dilule 
roseis,  basi  transvcrse  fusco-maculatis  (6 — 7  mm  longis,  2,5 — 3  nun  latis),  lateralibus 
obliquis,  liheris.  Pelalis  oboviilo-suborbicularibus,  apice  rotundatis,  minute  apiculalis, 
breviter  unguiculatis,  leviter  undulatis,  sepalo  dorsali  paulo  longioribus  (7 — 8  mm  longis, 
6      7  nun  latis).    Labelln  (Juplo  longiore,  ambitu  obovato-quadrato,  lobis  basilaribus  parvis, 
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retrorsis,  anguste  obovato-oblongis,  apice  subrotundatis,  lobo  intermedio  longe  lateque 
unguiculato,  late  reniformi,  basi  subtruncato,  minute  apiculato,  undulato,  sinubus  utrinque 
latis,  disco  basi  crasse  calloso,  callo  subrotundato,  verrucoso  (12 — 13  mm  longo,  basi 
10 —  11  mm,  antice  12 — 13  mm  lato),  albo-roseo,  basi  intense  luteo  et  fusco-maculato. 
Gynostemio  breviusculo,  satis  gracili,  alis  majusculis  ascendentibus,  acinaciformibus.  — 
Fl.   Septembri«. 

Hylaea.     In  Guiana  anglica  (de  Monville). 

Nota  t.  Species  neque  111.  beato  A.  Gogniaux  nee  mihi  visa.  Diagnosis  ex  Cogn.  1. 
supra  c.  sumpta,  paulum  abbreviata.     A  cl.  Cogniaux  post  0.  uropkyllum  Lodd.  posita. 

Nota  2.  Species  jam  a  cl.  Lindley  aptissime  cum  Odontoglosso  hastilabio  Lindl.  com- 
parata  certe  Odontoglossis  adscribenda  est  et  mirandum  quibus  causis  commotus  Lindley  illam 
Oncidium  esse  voluerit.     Reichenbach  1.  c.  nil  nisi  ipsissima  verba  Lindleyi  refert. 

0.  thyrsiflorum  Barb.  Rodr.  Gen.  et  Sp.  Orcb.  nov.  II.  (1882)  194;  Gogn.  in  Fl. 
Bras.  III.  6.  376,  t.  66,  flg.  2.  —  Pseudobulbi  in  annulum  redueti,  subnulli,  monophylli. 
Folia  oblonga,  acuta,  subconeava,  rigida  carnosa,  basi  leviter  complicata  et  quasi  petiolata, 
petiolo  brevi,  crasso,  ad  20  cm  longa,  3  ad  6  cm  lata.  Inflorescentia  paniculata,  brevis, 
jam  fere  a  basi  ramosa,  ad  20  cm  longa,  ramis  ascendentibus,  breviusculis.  Flores 
parvi,  circ.  1,6  ad  1,8  cm  diametro,  breviter  pedicellati,  bracteae  parvae,  triangulae. 
Sepala  petalaque  haud  nota.  Labellum  sepalis  brevius  (ex  Barb.  Rodr.),  basis  labelli  fere 
orbicularis  rotundata,  lobi  laterales  proprii  subnulli,  isthmus  proprius  nullus,  lobus  inter- 
medius  a  basi  valde  dilatatus,  reniformis,  antice  emarginatus,  leviter  undulatus,  crista 
basilaris  bicallosa,  vel  bisulcata,  totum  labellum  flavum,  7  mm  longum  et  latum,  basi 
angustius.  Gynostemii  brevis  crassi  alae  longiusculae  lineares,  acutissimae,  falcatae, 
ascendentes,  androclinium  postice  in  apicem  acutum  produetum,  anthera  antice  sub- 
truncata.  —  Species  neque  ill.  Alf.  Gogniaux  neque  mihi  visa.  Diagnosis  ex  descriptione 
autoris  et  icone  ejusdem  haud  bona. 

Brasilien.     Prov.  Parä,  Santarem  (Barb.  Rodrigues). 

0.  superfluum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1863)  721;  Gogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6. 
443.  ■ —  Pusillum,  pseudobulbis  cylindraeeis  (compressis?),  folio  tereti,  acuminato,  racemo 
abbreviato,  bracteis  triangulis,  parvis,  sepalo  dorsali  ligulato,  fornicato,  sepalis  lateralibus 
obovatis,  retusis,  petalis  paulo  minoribus,  labello  unguiculato,  quadrato,  dilatato,  emar- 
ginato,  callo  semilunari  in  ungue;  columna  brevi,  utrinque  medio  unidentata,  anthera 
proboseidea. 

Brasilien.     Minas  Geraes  (Widgren  n.  778). 

Nota.  Species  neque  a  cl.  Alf.  Cogniaux  visa  neque  a  me  in  herbario  Reichenbach 
reperta. 

0.  venustum  Drapiez  in  l'Hortic.  Beige  III.  (1836)  28,  t.  49;  Gogn.  in  Fl.  Bras. 
HI.  6.  3  67'.  —  Pseudobulbi  aggregati,  recti  vel  leviter  arcuati,  oblongo-ligulati,  compressi, 
triphylli,  3  ad  7  cm  longi,  ad  2,5  cm  lati.  Folia  oblongo-lanceolata,  crassa,  acuta  vel 
acuminata,  basi  complicata,  ad  1 5  cm  longa,  ad  2,5  cm  lata.  Inflorescentia  racemosa 
vel  vix  paniculata,  ad  22  cm  longa,  cum  vaginulis  quibusdam  in  scapo,  ad  1 2-flora, 
bracteae  minutae,  anguste  triangulae,  acutae,  2  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1,8  cm 
longi.  Sepala  flavo-viridia,  maculata,  obovata,  dorsale  suborbiculare,  lateralia  longiora, 
omnia  antice  rotundata,  6  ad  7  mm  longa,  dorsale  5  mm,  lateralia  4  mm  lata.  Petala 
obovato-pandurata,  truncata,  subretusa,  undulata,  ad  9  mm  longa,  ad  6  mm  lata,  flaves- 
centia,  vittis  3  ad  4  transversis  purpureis  ornata.  Labellum  quam  sepala  longius, 
obovatum,  medio  trilobatum,  lobi  laterales  late  trianguli,  obtusi  vel  minute  emarginati, 
lobus  intermedius  late  obovato-orbicularis,  emarginatus,  basi  callosus,  totum  labellum 
flavum,  circ.  1  cm  longum,  antice  ad  8  mm  latum.  Gynostemii  alae  elongatae,  lineari- 
ligulatae,  acutae,  rostellum  longe  rostratum,  anguste  triangulurn,  anthera  longe  producta. 
—  Species  neque  ill.  Alfr.  Cogniaux  neque  mihi  visa,  diagnosis  ex  illa  Cogniauxii 
et  icone. 

Brasilien.      Genauer  Standort  u.  Sammler  unbekannt. 

Nota.     Probabiliter  Ornithorhyncha  quaedam  male  descripta. 
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Species  mihi  omnino  ignota. 

0.  Celsianum  Rieh,  in  Lemaire  Horticulteur  Universel  VI.  113.  —  Hab.?  ex  Ind. 
Kew.  Suppl.  II.  203. 

Nota.  Ut  jam  alio  loco  (sub  0.  Betemeyeriano  Reichb.  f.)  exposui,  mihi  non  contigit, 
libellum  illud  in  bibliothecis  et  Universitatum  et  Societatum  hortulanorum  in  Germania  et  Austria 
reperire.  —  Est  unica  species  hujusce  operis  mei,  de  qua  dicere  non  audeo,  quam  omnino 
dubiam  relinquere  coactus  sum. 

Species'  exeludendae  et  nomina  nuda. 

0.  antherotes  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1879)  II.  782  =  Brassia  antherotes 
Reichb.  f. 

0.  apterum  Beer,  Prakt.  Stud.  Orch.  (1854)  =  Odontoglossum  apterum  la  Llave 
et  Lex. 

0.  atropurpureum  Beer,  Prakt.  Stud.  Orch.  (1854)  =  Odontogl.  atropurpureum 
Reichb.  f. 

0.  auriculatum  Schiller  ex  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  58  =  nomen  nudum. ' 

0.  bictoniense  hört,  ex  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.  59  =  Odontoglossum  bictoni- 
ense  Lindl. 

0.  bidens  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  769  =  Brassia  bidens  Lindl. 

0.  Bluntii  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1  879)  II.  489  =  Miltonia  Bluntii  Reichb.  f. 

0.  brachiatum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1  861)  768  =  Brassia  brachiata  Lindl. 

0.  Brassia  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  765  =  Brassia  maculata  R.  Br. 

0.  Gandelabrum  Linden  Cat.   (1851)  n.  6  =  Odontoglossum  coronarium  Lindl. 

0.  candidum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  =  Miltonia  Candida  Lindl. 

0.  cardioehilum  Lindl.  Fol.  Orchid.  Oncid.  27;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
743  =  Odontoglossum  cardioehilum  (Lindl.)  Kränzl.  nov.  comb. 

0.  cariniferum  Beer,  Prakt.  Stud.  Orch.  (1854)  283  =  Odontoglossum  carini- 
ferum  Reichb.  f. 

0.  caudatum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (4  861)  766  ==  Brassia  caudata  Lindl. 

0.  Gervantesii  Beer,  Prakt.  Stud.  Orch.  283  =  Odontoglossum  Cervantesii  la 
Llave  et  Lexarca. 

0.  chiriquense  Beer,  Prakt.  Stud.  Orch.  (1854)  2  83  =  Odontoglossum  chiriquense 
Reichb.  f. 

0.  cinnabarinum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  770  =  Brassia  cinna- 
barina  Lindl. 

0.  cirrhosum  Beer,  Prakt.  Stud.  Orch.  (1854)  284  =  Odontoglossum  cirrho- 
sum  Lindl. 

0.  citrosmum  Beer  1.  c.  284  =  Odontoglossum  citrosmum  Lindl. 
0.  Clowesii  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  =  Miltonia  Glowesii  Lindl. 
0.  coerulescens  Beer,  Prakt.  Stud.  Orch.  (1854)  285  =  Odontoglossum  coeru- 
lescens  A.  Rieh,  et  Gal. 

0.  constrictum  Beer  1.  c.  285  =  Odontoglossum  constrictum  Lindl. 
0.  coronarium  Beer  1.  c.  2  85  =  Odontoglossum  coronarium  Lindl. 
0.  costatum  Beer  1.  c.  285  =  Odontoglossum  costatum  Lindl. 
0.  cristatum  Beer  1.  c.  283  =  Odontoglossum  cristatum  Lindl. 
0.  densiflorum  Beer  1.  c.  2  85  =  Odontoglossum  densiflorum  Lindl. 
0.  densiflorum  Schiller  ex  Lindl.  Fol.  Orch.  Oncid.   58  =  nomen  nudum. 
0.  dipterum  Beer,  Prakt.  Stud.  Orch.  (1  854)  285  =  Odontoglossum  dipterum  Lindl. 
0.  distans  Beer  1.  c.  285  ==  Odontoglossum  distans  Reichb.  f. 
0.  Egertonii  Beer  1.  c.  285  =  Odontoglossum  Egertonii  Lindl. 
0.  Ehrenbergii  Beer  1.  c.   2  85  =  Odontoglossum  Ehrenbergii  Link    et  Klotzsch 
et  Otto. 

0.  elegans  Beer  1.  c.  285  =  Tetramicra  rigida  Lindl. 


Oncidium.  289 

0.  Ephippium  Reicht),  f.   Xen.   Orch.   I.   (1858)   23  1  =  nomen  nudum. 

0.  epidendroides  Beer,  Prakt.  Stud.  Orch.  (4  854)  285  =  Odontoglossum  epi- 
dendroides  H.  B.  K. 

0.  erosum  Beer  1.  c.  285  =  Odontoglossum  stellatum  Lindl. 

0.  euodes  Reicht»,  f.  in  Gard.   Chron.  (1  880)  I.  680  =  Brassia  euodes  Reichb.  f. 

0.  flaveseens  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  757  =  Miltonia  flavescens  Lindl. 

0.  fuscatum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  763  =  Miltonia  Warscewiczii 
Reichb.  f. 

0.  Oaertneri  Beer  ex  Lindl.  Fol.   Oncid.  58  =  nomen  nudum. 

0.  galeatum  Beer  ex  Lindl.  1.  c.  ==  nomen  nudum. 

0.  Gireoudianum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  768  —  Brassia  Gireou- 
diana  Reichb.  f. 

0.  glumaeeum  Reichb.  f.  in  WTalp.  Ann.  VI.  (l  861)  769  =  Brassia  glumacea  Lindl. 

0.  Hallii  Beer,  Prakt.  Stud.  Orch.  287  =  Odontoglossum  Hallii  Lindl. 

0.  hastilabium  Beer  1.  c.  2  87  =  Odontoglossum  hastilabium  Lindl. 

0.  Helen ae  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  771  =  Brassia  Warscewiczii 
Reichb.  f. 

0.  Huntleyanum  Beer  ex  Lindl.   Fol.   Oncid.  58  =  nomen  nudum. 

0.  imbricatum  Reichb. f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  770  =  Brassia  imbricata  Lindl. 

0.  inferlobum  hört,  ex  Gard.  Chron.  (1872)  90 4  =  Gyrtochilum  superbiens 
(Reichb.  f.)  Kränzl. 

0.  Insleayi  Barker  ex  Lindl.  Bot.  Reg.  (1840)  Mise.  19  —  Odontoglossum 
Insleayi  Lindl. 

O.  ixioides  Beer,  Prakt.  Stud.  Orch.  287  =  Cyrtoehilum  ixioides  (Lindl.)  Kränzl. 

O.  Josstianum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  930  =  Brassia  Josstiana 
Reichb.  f. 

O.  Karivinskii  Lindl.  Sertum  Orch.  (18  44)  sub  t.  20  =  Odontoglossum  Kar- 
winskii  Reichb.  f. 

O.  Keilianum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  110  =  Brassia  Keiliana 
Reichb.  f. 

O.  laeve  Beer,  Prakt.   Stud.   Orch.   (1854)   2  88  =  Odontoglossum  laeve  Lindl. 

O.  Lawrenceanum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  766  =  Brassia  Law- 
renceana Lindl. 

O.  longicuspe  Reichb.  f.  Otia  Hamb.  I.  (1  878)  23  =  Brassia  longicuspis  Reichb.  f. 

O.  luteo-purpureum  Beer,  Prakt.  Stud.  Orch.  ( i  854)  288  =  Odontoglossum 
luteo-purpureum  Lindl. 

O.  macrum  Beer  1.  c.  289  =  Odontoglossum  maorum  Lindl. 

O.  maeulatum  Beer  1.  c.  2  89  =  Odontoglossum  maeulatum  la  Llavc  et  Lex. 

O.  maxillare  Beer  1.  c.  289  =  Odontoglossum  maxillare  Lindl. 

O.  megalophium  Beer  1.  c.  289  =  Odontoglossum  megalophium  Lindl. 

O.  membr anaceum  Beer  1.  c.  289  =  Odontoglossum  Cervantesii  la  Llave  et  Lex. 

O.  mirabile  Reichb.  f.  in  Bot.  Ztg.  X.  (1  852)  697  =  Lockhartia  mirabilis  Reichb.  f. 

O.  mystacinum  hört,  ex  Lindl.  Fol.  Oncid..  59  =  nomen  nudum. 

O.  naevium  Beer,  Prakt.  Stud.  Orch.  (1  85  4)  289  =  Odontoglossum  naevium  Lindl. 
et  Paxt. 

O.  ocannense  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1  861)  769  =  Brassia  ocannensis  Lindl. 

O.  odoratum  Beer,  Prakt.  Stud.  Orch.  290  =  Odontoglossum  odoratum  Lindl. 

O.  pardinum  Beer  1.  c.  291  =  Odontoglossum  pardinum  Lindl. 

O.  peruvianum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  767  =  Brassia  peruviana 
Poepp.  et  Endl. 

O.  Peseatorei  Beer,  Prakt.  Stud.  Orch.  (1854)  291  =  Odontoglossum  nobile 
Reichb.  f. 

O.  pygmaeum  Beer  1.  c.  292  =  Odontoglossum  pygmaeum  Lindl. 

O.  ramosissimum  Beer  1.  c.  290  =  Odontoglossum  ramosissimum  Lindl. 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  sipbonogama)  50.  19 
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0.  ramulosum  Beer  1.  c.  290  =  Odontoglossum  ramulosum  Lindl. 

0.  Regnellii  Reichb.  f.  in  Warn.  Ann.  VI.  (1  861)  760  =  Miltonia  Regnellii  Reichb.  f. 

0.  revolutum   Beer,   Prakt.  Stud.  Orch.   (1854)   290  =  Odontoglossum   revolu- 

tum  Lindl. 

0.  rigidum  Beer  1.  c.  290=  Odontoglossum  rigidum  Lindl. 

O.  Rivierianum  Quis?  hört?  ex  Orch.  Rev.  XIII.  (1905)  127. 

O.  roseum  Beer  1.  c.  290  *==  Mesospinidium  roseum  Reichb.  f. 

0.  Rossii  Beer  1.  c.  290  =  Odontoglossum  apterum  la  Llave  et  Lex. 

0.  Russelianum  Lindl.  Bot.  Reg.  t.  1830  (1836)  =  Miltonia  Russeliana  Lindl. 

0.  sculptum  Reichb.  f.  ex  Linden,  Cat.  n.  90  (1873)  11  =  nomen  nudum. 

O.  signatum  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  (1881)  II.  6  =  Brassia  signata  Reichb.  f. 

O.  spathaceum  Reichb.  f  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  770  =  Brassia  spathacea  Lindl. 

O.  speeiosum  Reichb. f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  761  =  Miltonia  cwneata  Lindl. 

O.  spectabile  Beer,  Prakt.  Stud.  Orch.  (1  854)  293  =  Miltonia  speetabilis  Reichb.  f. 

O.  spilotanthum  Reichb.  f.  ex  Linden,  111.  hortic.  XXIX.  (1882)  100=  nomen 
nudum. 

O.  stellatum  Beer,  Prakt.  Stud.  Orch.  (1854)  293  =  Miltonia  flavescens  Lindl. 

O.  stenochilum  Lind,  et  Reichb.  f.  in  111.  hortic.  XXIX.  (1882)  100=  nomen 
nudum. 

O.  suaveolens  Reichb. f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  765  =  Brassia  Lanceana  Lindl. 

O.  tricolorum  Beer  ex  Lindl.  Fol.  Oncid.  58  =  nomen  nudum. 

O.  ulopterum  Linden  et  Reichb.  f.  111.  hortic.  XXIX.  (18  82)  100  =  nomen  nudum. 

O.  verrueosum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  768  =  Brassia  verrucosa 
Batem. 

O.  villosum  Reichb.  f.    in  Walp.  Ann.  VI.   ( 1  86!)  767  =  Brassia  villosa  Lindl. 

O.  volubile  Linden  ex  Lindl.  Fol.   Oncid.  58  =  nomen  nudum. 

O.  Wageneri  Reichb  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (l  861)  767  =  Brassia  Wageneri  Reichb.  f. 

3.  Erycina  Lindl. 

Erycina*)  Lindl.  Fol.  Orch.  (1853)  1;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  739 
sub  Oncidio;  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  565;  Putzer  in  Engler-Prantl,  Pflzfam.  II.  6. 
220;  Nachtr.  zu  II.    111.  —  Oncidii  sp.  H.  B.  K.  Nov.   gen.   et  sp.  I.  (1815)  345  t.  79. 

Sepala  herbacea,  lateralia  basi  breviter-connata.  Petala  omniDO  aequalia.  Labellum 
petaloideum,  multo  majus,  tripartitum,  partitiones  inter  se  vix  diversae,  e  basi  cuneata 
flabellatae,  valde  dilatatae,  calli  in  basi  disci  2  paralleli,  linguiformes,  basis  labelli  gyno- 
stemium  amplectens.  Gynostemium  brevissimum,  basi  appendicibus  2  praeditum, 
rostellum  ornithorhynchum,  anthera  longe  producta,  stipes  elongatus,  paulum  supra 
glandulam  geniculatus,  pollinia  2  gjpbosa,  clinandrium  vix  prominens,  alae  nullae, 
ovarium  breve,  muriculatum.  »Capsula  oblonga,  echinata,  erostris«  [ex  Bentham].  — 
Herba  pseudobulbosa,  infra  pseudobulbum  monophyllum  foliis  sensim  grandescentibus 
compluribus  praedita,  flores  in  racemum  vel  paniculam  oligocladam,  paucifloram  dispositi, 
inflorescentia  ex  axilla  folii  supremi  infrabulbosi  oriens,  bracteae  breves,  rigidae. 

Species  nota  adhuc   1   Mexicana. 

Genus  restituendum  et  ab  Oncidio  separandum  est.  Ut  jam  cl.  J.  Lindley  exposuit,  af- 
iinitates  praebet  et  cum  Jonopside  labelli  structura  ejusque  appendicibus  et  cum  Zygostate 
stelidiis  bracbiatis  gynostemii,  ab  Oncidio  autem  et  his  characteribus  abhorret  et  vix  habitu 
simile  est. 

E.  echinata  (H.  B.  K.)  Lindl.  Fol.  Orch.  (l  853)  sine  pag.;  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  IIb 
565;  Bot.  Mag.  t.  7389.  —  Erycina  major  Schlechter  in  Bot.  Zentralbl.  XXXVI.  (1918) 
Beiheft  2,  3,  418.  —  Oncidium  echinatum  H.  B.  K.  Nov.  gen.  et  sp.  I.  (1815)  345,  t.  79; 


*)  Erycina  hoc  loco  synonymura  est  pro  >concha«  propter  similitudinem  quandam  labelli 
cum  concha.  Erycina  cognomen  fuit  Aphrodites,  quae  in  concha  Cyprum  advecta  esse  dicitur, 
cujus  templum  in  Eryce  monte  Siciliae  inclytum  fuit. 
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Lindl.  Gen.  et  Sp.  Orch.  204;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  739.  —  Radices  copiosae, 
longissimae.  Pseudobulbi  distantes,  foliis  infrabulbosis  vaginantibus  distichis  utrinque 
2  vel  3  suffulti,  laminae  illorum  oblongae,  acutae,  carinatae,  reflexae,  2  ad  5  cm  longae, 
ad  1  cm  latae,  pseudobulbi  ipsi  late  oblongi,  sicci  valde  rugosi,  ad  2  cm  longi,  ad 
1,5  cm  lati,  ancipites,  monophylli.  Folium  suprabulbosum  mihi  non  visum.  Scapi  floriferi 
juxta  pseudobulbum  Orientes,  ad  20  cm  longi,  iilflorescentia  paniculata,  ramis  ascen- 
dentibus,  fractiflexis,  saepius  racemosa,  pedunculus  vaginulis  bracteiformibus,  lanceolatis, 
acuminatis  praeditus,  bracteae  Ulis  aequales,  ad  6  mm  longae,  amplexicaules,  breviter- 
ochreatae,  pedicelii  cum  ovariis  subaequilongi,  Ovaria  tuberculata  vel  echinata.  Sepala 
petalaque  vix  diversa  parva,  ovata,  acuta,  sepala  lateralia  basi  breviter-connata,  omnia 
viridi-lutea,  ad  4  mm  longa,  vix  1  mm  lata,  reflexa.  Labelli  lobi  laterales  pro  ratione 
maximi,  late  obovati,  rotundati  unguiculati,  lobus  intermedius  paulo  minor,  antice  apieu- 
latus,  omnes  7  ad  8  mm  longi,  8  ad  9  mm  lati,  intermedius  cum  ungue  9  mm  longus,  1  cm 
latus,  totum  labellum  petaloideum,  luteum,  totam  gynostemii  basin  amplectens,  crista  in  ima 
basi  bicruris,  additis  2  minoribus  in  sinu  loborum  lateralium.  Gynostemium  brevis- 
simum,  alae  in  brachia  2  protensa  carnosa  elongatae,  rostellum  et  anthera  producta, 
caudicula  longa,  linearis,  basi  flexa.  —  Fl.  Aprili,  Maio.   —  Fig.  25.Fa — e. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Mexiko;  an  der  Westküste  bei  Acapulco  in 
der  heißesten  Küstenregion  (Humboldt  u.  Bonpland);  Provinz  Oaxaca,  bei  Tututepeque 
in   1300  m  ü.  M.  (Galeotti  n.  5359!),  bei  Pinotepa  (Galeotti  ohne  n.!). 

Nota.  Si  fides  habenda  sit  diagnosi  E.  major is  Schlechter,  haec  species  ab  E.  echinata 
Lindl.  nullo  charactere  graviore  differt.  Magnitudo  florum  minoris  momenti  est,  quod  de  illis  in 
splendido  opere  Humboldtii  depictis  nil  certi  scimus,  icone  de  specimine  longe  post  anthesin 
collecto  depicta.  Quae  examinavi  specimina  Galeottiana  herbarii  olim  Reichenbachiani  optime 
cum  icone  in  Bot.  Mag.  quadrant.  Specialen  cl.  Schlechter  non  vidi,  si  fortasse  melius  con- 
servatum  sit,  quam  Galeottiana  (ceterum  satis  bona)  hoc  casu  ad  constituendam  speciem  novam 
non  utendum  esse  puto.  —  Etiam  icon  analytica  herbarii  Lindley  et  specimen  typicum  a  me 
ante  bellum  examinata  nullo  charactere  differunt  a  descriptione  adhuc  nota  et  ab  illa  Schlech- 
teriana  quae  fere  iisdem  verbis  speciem  suam  describit. 


4.  LeOChÜUS  Knowl.   et  Weste. 

Leochilus*)  Knowl.  et  Weste.  Fl.  Cab.  II.  (1838)  143;  Meissn.  PI.  vasc.  comm.  371; 
Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  564  (Leiochilus) ;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  447  et  in  Urban, 
Symb.  Ant.  VI.  661.  —  Cryptosanus  Scheidw.  in  Olto-Dietr.  Gart.  Ztg.  XI.  (1843) 
101.  —  Rhynchostele  ReichbJ.  in  Bot.  Ztg.  X.  (1852)  770  et  Walp.  Ann.  VI,  8  4  5.  — 
Oryptosaccus  Reichb.  f.  in  Xen.  Orch.  I.  (1854)  in  adnot.  —  Oncidii  sp.  Reichb.  f.  in 
Walp.  Ann.  VI.  (1863)  699;  Pfitz.  in  Engler-Prantl,  Pflzfam.  II.  6.  199.  —  Waluewa 
Regel  in  Gartenfl.  XL.   (1891)   89  t.  1341,  I.  et  in  Act.  hört.  Petrop.  XI.   309. 

Sepala  libera  vel  (saepius)  lateralia  plus  minus  in  synsepalum  coalita.  Petala  aequalia 
vel  paulo  majora.  Labellum  basi  gynostemii  affixum,  integrum  vel  plus  minus  trilobum, 
lobis  lateralibus  saepius  obsoletis,  lobus  intermedius  semper  multo  major,  oblongus  vel 
obovatus,  calli  vel  dentes  in  disco  plerumque  humiles  vel  parum  evoluti.  Gynostemium 
breve,  stelidia  non  in  apice  sed  infra  foveam  stigmaticam  affixa,  saepius  protensa,  andro- 
clinium  humile,  rostellum  plus  minusve  produetum,  anthera  antice  acuta  vel  acuminata, 
unilocularis,  postice  membranaeeo-marginata,  pollinia  2  obovoidea  vel  globosa,  stipiti 
elongato,  satis  lato  affixa,  glandula  ovata.  Capsula  ovali-oblonga,  rostrata.  —  Herbae 
epiphyticae  habitu  Oneidiorum  minorum,  inflorescentiae  plerumque  breves  et  interdum 
folia  cum  pseudobulbis  non  superantes,  rarius  exsertae,  flores  parvi  vel  medioeres. 

Species  per  omnes  provincias  et  regiones  Americae  tropicae  obviae. 


*)  Xklog  =  laevis  et  xB^°$  =  labellum,  nomen  contrarium  Oncidii  et  Odontoglossi  propter 
absentiam  tuberculorum  labelli. 

19* 


292  Fr-  Kränzlin.  —  Orchidaceae-Odontoglosseae  II. 

A.  Sepala  lateralia  plus  minus  connata. 

a.  Labellum  simplex. 

a.  Labellum  apice  integrum. 

I.  Gynostemium  basi  alis  2   magnis  praeditum  ...      \.   L.  Lehmannianus. 

II.  Gynostemium  basi  ecallosum 2.  L.  labiatus. 

ß.  Labellum  apice  bilobulum. 

I.  Labellum    basi    fovea     quadrata    nectarif'era    prae- 
ditum   3 .  L.  oncidioides. 

II.  Labellum  sine  fovea  nectarifera. 

1.  Labellum  basi  callo  tumido  piloso  praeditum     .      4.  L.  herbaceus. 

2.  Labellum  callo  glabro  praeditum    ......      5.  L.  radiatus. 

3.  Labellum  callo   crasso   lineari   per  discum  prae- 
ditum  6.  L.  depauperatum. 

b.  Labellum  manifeste  trilobum. 

a.  Lobi  laterales  lineares 7.  L.  Spegazzinianus. 

ß.  Lobi  laterales  trianguli. 

I.  Racemus    pluriflorus    (10 — 20),    sepala    lateralia   in 

synsepalum  biapiculatum  connata 8.  L.  pulchellus. 

II.  Racemus    pauciflorus    ( — 3),    sepala    lateralia    basi 

tantum  connata 9.  L.  Tunguraguae. 

B.  Sepala  lateralia  omnino  libera. 

a.  Pseudobulbi  monophylli. 
a.  Sepala  extus  carinata. 

I.  Scapus  exsertus,    20 — 40  cm    altus,    labellum    ob- 
ovato-ligulatum 10.  L.  carinatus. 

II.  Scapus  paniculatus,  labellum  obovatum \\.   L.   tricuspidatus . 

ß.   Sepala  ecarinata,   scapus   folia  haud   multum  vel  non 
excedens. 
I.  Labellum  simplex. 

i.  Labellum  cuneato-obovatum 12.  L.  scriptus. 

2.  Labellum  basin  versus  longe  angustatum. 

*  Discus  labelli  callo  subpandurato  praeditus   .    13.  L.  salvus. 
**  Discus  labelli  carinis  2   dentatis  percursus     .    \  4.   L.  mattogrossensis. 

II.  Labellum  trilobum,  margine  crenulatum  vel  dentatum, 

in  disco  bivalvatum \  5.   L.  pygmaeus. 

b.  Pseudobulbi  diphylli. 

Fovea    nectarifera    inter    gynostemii    brachia,    rostellum 

bidentatum.     [Species  haud  bene  nota.] 16.  L.  crocodiliceps. 

1.  L.  Lehmannianus  Kränzl.  n.  sp.  —  Caespites  parvi,  densi.  Pseudobulbi 
dense  congesti,  cataphyllis  ovatis,  acuminatis,  compressis  ipsos  excedentibus,  ad  4  cm 
longis  dense  tunicati,  oblongi,  a  latere  visi  fere  rectanguli,  valde  compressi,  nee  tarnen 
proprie  aneipites,  ad  1,8  cm  longi,  i  cm  lati,  monophylli,  sicci  valde  rugosi.  Folia 
lanceolata,  basi  complicata,  ad  9  cm  longa,  1  vel  1,3  cm  lata.  Scapi  folia  cum  pseudo- 
bulbis  subaequantes,  stricti,  leviter  flexuosi,  vaginulis  bractescentibus  paucis  obsiti,  pauci- 
flori  (ad  4),  bracteae  vaginantes,  acutae,  triangulae,  4  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis 
circ.  \  cm  longi,  flores  subnutantes.  Sepalum  dorsale  cucullatum,  anguste  ovatum,  acu- 
minatum,  lateralia  medium  usque  connata,  ubi  libera  lanceolata,  dorsale  5  mm,  lateralia 
6,5  mm  longa,  basi  1,5  mm  lata.  Petala  late  ovata,  acuta,  leviter  coneava,  4,5  mm 
longa,  basi  1,75  mm  lata.  Labellum  toto  ambitu  lineare,  apice  obtusum,  basi  callo 
crasso  praeditum,  4  mm  longum,  \  mm  latum.  Gynostemium  basi  alis  quadratis  pro  magni- 
tudine  totius  gynostemii  maximis  praeditum,  brachia  superiora  vel  stelidia  perbrevia  vix 
prominula.     De  colore  nil  seimus.  —  Fl.  Martio.       % 

Subäquatoriale    andine   Provinz.     Columbien,    Staat  Cauca ;  Peiion  de  Pitayo 


. 
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(N.  N.  0.  Popayän)  in  30  0  0  m  ü.  d.  M.  (F.  C.  Lehmann  n.  4357!);  in  lichten  Feld- 
gehölzen bei  Coconuco  in  2700  m  ü.  d.  M.  (F.  C.  Lehmann  n.  3541 !) ;  Prov.  Santander, 
bei  Serra  Pelada  in  3300  m  ü.  d.  M.   (Kalbreyer  n.  737!). 


Fig.  25.  $:  a—e  et  C  Leoehilus  scriptus  Reichb.  f.  a  flos  4/i>  b  caput  gynostemii,  c  polli- 
nium.  —  B:  a,  b  L.  labiatus  (Swartz)  O.  Kze.  a  habitus  i/i>  ^  flos  4A-  —  2X:  a,  b  L.  eari- 
naias  Lindl.  a  flos  %,  b  labellum.  — -  E:  a—e  L.  oncidioides  Knowl.  et  Weste,  a  flos  */ii 
b  labeil.  8/1}  c  gynostemium  fy.  —  F:  a—e  Erycina  echinatn  Lindl.  a  et  b  flos  */j,  c  gyno- 
slemium  c.  basi  labelli,  d  anthera,  e  et  f  pollinium. 
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Nota.  Differt  ab  aliis  adhuc  descriptis  alis  magnis  gynostemii  et  brachiis  vel  stelidiis  fere 
omnino  obsoletis,  pseudobulbis  arcte  aggregatis,  scapis  flexuosis  fere  fractiflexis. 

2.  L.  labiatus  (Swartz)  0.  Ktze.  Rev.  gen.  (l 891 )  656;  Cogn.  in  Urb.  Fl.  portor. 
182  et  Symb,  antill.  VI.  622;  Fawcett  et  Rendle,  Fl.  Jamaica  I,  13  4,  t.  30,  fig.  1  —  5 
(L.  cochleatus).  —  Epidendrum  labiatum  Swartz,  Prodr.  (17  88)  124;  Flor.  III.  1493; 
Adnotat.  t.  2,  fig.  6.  —  Liparis  labiata  Spreng.  Syst.  veg.  III.  (1826)  741.  —  Bodri- 
guezia  eochlearis  Lindl.  in  Ann.  Nat.  Hist.  IV.  (1840)  116.  —  Leoehilus  cochlearis 
Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXVIII.  (1842)  Mise.  22;  Griseb.  Fl.  Brit.  West-Ind.  Isl.  634;  Duss., 
Fl.  Antill.  Franc.  600.  —  Oncidium  labiatum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1863) 
74 1 .  —  Caespites  parvi.  Pseudobnlbi  parvi,  ovoidei,  subcompressi,  foliolis  quibusdam 
suffulti,  7  ad  8  mm  longi,  5  ad  6  mm  lati,  monophylli.  Folia  omnia  (apicalia  et  infra- 
bulbosa)  oblonga,  brevi-acutata,  2  ad  5  cm  longa,  5  ad  1  5  mm  lata,  coriacea.  Inflores- 
centia  ereeta,  ad  1 0  cm  longa,  apice  paueiflora  (2  ad  5),  scapus  vagmulis  paucis 
praedita,  bracteae  anguste  triangulae,  ad  4  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  ad  7  mm 
longi.  Sepalum  dorsale  petalaque  oblonga  vel  ligulata,  obtusa,  5  mm  longa,  1,5  ad 
2  mm  lata,  sepala  lateralia  in  synsepalum  medium  usque  connata,  utrinque  ovata,  obtuse 
acutata.  Labellum  e  basi  sensim  dilatatum,  anguste  obovatum,  apice  obtusum  vel  breviter 
retusum  (non  emarginatum  nee  bilobulum),  basi  callo  humili  obscure  hippoerepico,  utrinque 
in  lineam  elevatulam  vel  carinam  exeunte  praeditum,  totum  labellum  ad  8  mm  longum, 
antice  ad  4  mm  latum.  Gynostemii  dentes  vel  stelidia  porreeta,  triangula,  obtusa, 
rostellum  satis  produetum,  anthera  modice  producta,  antice  obtusa.  —  Flores  flavi  vel 
flavo-virides,  fusco-  punetati  vel-striati.      Capsula  anguste  fusiformis,   ad  2,5  cm  longa. 

—  Fl.  Martio — Junium.  —  Fig.  25  5:  a — b. 

Westindische  Provinz.  Östl.  Cuba,  bei  Monteverde  (Eggers  n.  5130!);  Guadeloupe 
(Duchassaing!,  Duss  n.  3391,  3731);  Jamaica  (Mac  Nab,  Purdie,  Wullschl  ägel 
n.  1091 !);  Portorico,  bei  Utuado  (Sintenis  n.  6800);  Dominica  (Imray);  St.  Vincent 
(Smith  n.  1662);  Trinidad  (Grueger,  Bradford). 

3.  L.  oneidioides  Knowl.  et  Weste.  Flor.  Cab.  II.  (1838)  143;  Schlechter  in  Bot. 
Centrbl.  Beih.  XXXVI.  509.  —  Oncidium  macrantherum  Hook,  in  Bot.  Mag.  LXVII.  (1  841) 
t.  3845;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  740   et  in  Wils.  Saunders  Refug.  bot.  II.  t.  125. 

—  Rodriguezia  maculata  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXVIII.  (18  42)  Mise.  22.  —  Caespites 
parvi  vel  medioeres.  Pseudobulbi  ligulati  vel  lineares,  compressi,  aneipites,  basi  cata- 
phyllis  paucis  et  foliis  2  vaginantibus  infrabulbosis  suffulti,  2  ad  4  cm  longi,  ad  2  cm 
lati,  monophylli  vel  diphylli.  Folia  et  infrabulbosa  et  illa  pseudobulbi  linearia  vel 
lineari-lanceolata,  acuminata,  basi  breviter  complicata,  ad  1 2  cm  longa,  1  ad  1,5  cm 
lata,  tenui-coriacea.  Inflorescentiae  complures  ex  axillis  foliorum  infrabulbosorum, 
nutantes,  racemosae,  rarissime  paniculatae,  pauciflorae  ( — 8),  a  basi  dimidinm  usque  vagi- 
nulis bracteiformibus  obsitae,  bracteae  breves,  ovatae,  acuminatae,  4  ad  5  mm  longae, 
pedicelli  cum  ovariis  5  ad  6  mm  longi.  Sepalum  dorsale  ovato-oblongum,  obtusum, 
lateralia  ultra  dimidium  in  synsepalum  connata,  utroque  apice  obtusiusculo,  5  mm  longa, 
1 ,2  mm  lata.  Petala  ovato-oblonga  s.  ovata,  obtusa,  aequilonga,  basi  3  mm  lata. 
Labellum  toto  ambitu  obscure  hexagonum,  utrinque  obtusangulum,  basi  lata  affixum, 
antice  retusum,  subbilobulum,  synsepalum  obtegens  et  aequans,  arcte  deflexum,  callus 
in  dimidio  basilari  oblongus,  depressus,  antice  bilobus,  basi  quadratus,  excavatus  ibique 
neetarifer,  antice  oblongus,  pulvinaris,  pilosus,  totum  labellum  6  ad  7  mm  longum, 
4  mm  latum.  Gynostemii  brachia  longiuscula,  protensa,  fere  subulata  dicenda,  rostellum 
triangulum,  produetum,  anthera  antice  triangula,  acuta,  caudicula  lata.  —  Flores  viriduli, 
luteo-  vel  roseo-suffusi,  labellum  viride,  maculis  purpureis  plus  minus  intense  purpureis 
decorum  vel  omnino  purpureum.  —  Fig.  25-E7:  a  —  c. 

Zentralmerikanische  Provinz.  Mexiko.  Jalapa  (Leibold  n.  44!);  Cordillere  von 
Vera  Cruz,  Oaxaca  (Galeotti  n.  5139!);  Huatusco  (Linden  und  Galeottü);  Orizaba 
(Weber).  —  Guatemala  (Hartweg).  ' 

4.  L.  herbaceus  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXX.  (1844)  Mise.  90.  —  Oncidium  herbaceum 
Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.   (1861)  772.  —   Oncidium  Lansbergii  Reichb.  f.  in  Gard. 
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Chron.  (1867)  L  460.  —  Rhizoma  breve.  Pseudobulbi  oblongi,  subancipites,  foliolis 
1  vel  2  suffulti,  ad  2  cm  longi,  1  ad  1,2  cm  lati,  monophylli.  Folia  et  pseudobulborum 
et  infrabulbosa  basi  vix  complicata,  oblonga,  basi  et  apice  obtusa,  coriacea,  ad  2,5  cm 
longa,  circ.  8  mm  lata.  Inflorescentia  ad  1  0  cm  longa,  pauciflora  (3 — 4),  scapus  vagi- 
nulis  2  vel  3  brevibus,  valde  distantibus  obsitus,  bracteae  minutissimae,  lineares,  3  mm 
longae,  Ovaria  cum  pedicellis  ad  1  0  mm  longa,  tenuissima.  Sepalum  dorsale  petalaque 
oblonga,  obtusa,  sepala  lateralia  in  synsepalum  medium  usque  connata  utrinque  acuta, 
omnia  5  ad  6  mm  longa,  medio  1,5  mm  lata,  synsepalum  paulo  majus.  Labellum 
late  oblongum,  apice  bilobulum,  deflexum,  basi  calio  tumido,  velutino  praeditum,  8  ad 
9  mm  longum,  medio  4  ad  5  mm  latum.  Gynostemium  breve,  utrinque  pone  foveam 
stigmaticam  in  dentem  brevem,  obtusum  auctum,  anthera  et  rostellum  antice  producta, 
caudicula  pro  rata  lata.  —  Sepala  petalaque  flava,  purpureo-striata  vel  pantherina, 
maculis  in  series  plus  minus  reguläres  dispositis,  labellum  viridi-luteum,  pallidius  macu- 
latum.  —  Fig.  %6A:a—c. 

Cisäquatoriale  Savannenprovinz.  Venezuela.  Caracas  (Lansberg  n.  76!). 
Vorübergehend  in  England  kultiviert. 

Nota.  L.  herbaceus  Lindl.  satis  male  descriptus  tarnen  cum  0.  Lansbergii  Reichb.  f. 
plurimis  characteribus  convenit.  Vidi  solummodo  iconem  nostrae  speciei  et  specimina  haud  bona 
0.  Lansbergii  sie  dicti.  Quae  cum  ita  sint,  species  2  certe  simillimas  sub  nomine  priore  in 
unam  conjunxi. 

5.  L.  radiatus  Kränzl.  n.  comb.  —  Oncidium  radiatum  Reichb.  f.  in  sched.  — 
Pseudobulbi  oblique  oblongi,  subcompressi,  ad  4  cm  longi,  fere  1,8  cm  lati,  diphylli  (?). 
Folia  mihi  non  visa.  Scapus  tenuis,  racemus  paueiflorus,  illum  Spiranthidis  nostrae 
vel  Ooodyerae  in  memoriam  revocans,  bracteae  ovato-lanceolatae,  acutae,  ad  4  mm  longae, 
pedicellos  vix  aequantes,  pedicelli  cum  ovariis  8  ad  9  mm  longi.  Sepalum  dorsale  late 
oblongum,  obtuse  acutatum,  sepala  lateralia  in  synsepalum  biapiculatum  connata,  apieibus 
paulum  divergentibus  acutis.  Petala  sepalo  dorsali  omnino  aequalia  nisi  obtusiora,  haec 
omnia  pallide  sordideque  viridia,  intensius  striata  potius  quam  radiata,  5  mm  longa, 
2,5  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  vix  sie  dicendi,  leviter  erecti,  totum  labellum 
ovato-ligulatum,  apice  bilobulum  vel  leviter  sinuatum,  callus  in  ima  basi  brevis,  crassius- 
culus,  labellum  albidum,  vix  4  mm  longum,  2  mm  latum,  callus  basilaris  luteus,  1  mm 
longus  et  latus.     Gynostemium  breve,   obtusum,  rostellum  breve. 

Heimat  unbekannt.     (»Wallace,  Sept.  79«   ex  Reichb.!) 

Nota.  Praestat  solummodo  inflorescentia  6—7  cm  longa,  felicissime  bene  conservata  et 
icon  Reichenbachiana  ex  vivo  pieta.  Differt  certissime  ab  aliis  speciebus,  quibuscum  ceterum 
toto  habitu  et  indole  bene  convenit.  Differt  a  L.  herbaceo  Lindl.  cui  ceterum  similis  flori- 
bus  etiam  minoribus,  labello  glabro,  synsepalo  longius  connato. 

6.  L.  depauperatus  Kränzl.  —  Oncidium  depauperatum  Lehmann  et  Kränzl. 
in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVI.  (1899)  496.  —  Caespites  parvi.  Pseudobulbi  arete 
compressi,  ovales  oblongive,  aneipites,  rugosi,  nitidi,  monophylli,  cataphyllis  paucis 
brevibus  suffulti,  vix  1  cm  longi,  ad  8  mm  lati.  Folia  oblonga,  obtusa  vel  obtuse  acutata, 
coriacea,  jam  viva  cupreo-suffusa,  ad  2  cm  longa,  vix  1  cm  lata.  Scapus  6  cm  altus, 
tenuis,  strictus,  vaginulis  1  vel  2  valde  distantibus  vestitus,  superne  paueiflorus  (2  ad  3), 
bracteae  minutae,  quam  pedicelli  cum  ovariis  7  mm  longi  multo  breviores,  vix  1;5  mm 
longae.  Sepalum  dorsale  oblongum,  acutum,  cucullatum,  3  mm  longum,  vix  2  mm 
latum,  sepala  lateralia  in  ipsa  basi  connata,  oblongo-lanceolata,  acuta,  leviter  falcata, 
3,5  mm  longa,  2  mm  lata.  Petala  oblonga,  quam- sepala  subbreviora,  obtusa,  3  mm 
longa,  2,25  mm  lata.  Labellum  simplex,  lobis  lateralibus  omnino  nullis,  obovato-oblongum, 
antice  bilobulum,  7  mm  longum,  callo  crasso  lineari  in  disco  instruetum.  Sepala  petalaque 
viridi-lutea,  brunneo-maculata,  labellum  luteum.  Gynostemium  brevissimum,  alae  lineares 
cornuum  instar  protensae,  rostellum  minute  bifidum,  anthera  et  pollinia  generis.  — 
Fl.   Octobri.  —  Fig.  265:  a—b. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador.  Epiphytisch  an  Guajava  und 
Psidium  um  El  Entable  bei  Naranjal  im  Litoral  von  Guayas  (F.  C.  Lehmann  4n.  8086!). 


OQQ  Fr.  Kränzlin.  —  Orchidaceae-Odonloglosseae  II. 

Nota.  Est  plantula  singularis  nee  dubitandum  est,  quin  characteribus  quibusdam  ad  Bur- 
lingtoniam  spectet.  Hodie  \  6  annis  post  facere  non  possum,  quin  omnia  quae  tunc  1.  supra  c 
dixerim  probem  plantam,  tarnen  non  Oncidii  speciem  esse  judicem  sed  potius  Leochilum.  Ac- 
cedit  enim  et  valde  affinis  videtur  Leochilo  labiato  Kuntze  (cf.  Fawcett  et  Rendle,  Flora  of  Ja- 
maica  4  34,  t.  30),  quae  quidem  specics  mera  Antillana  est  et  in  omnibus  partibus  major  et  crista 
labelli  diversa. 

7.  L.  Spegazzinianus  Kränzl.  in  Orchis  II.  (1908)  1 12,  Abb.  16.  —  Caespites  densi. 
Pseudohulbi  ovoidei,  leviter  compressi,  ad  2  cm  longi,  1  cm  lati,  8  ad  9  mm  crassi, 
laete  virides,  monophylli,  basi  cataphyllis  magnis  pellucidis  albidis  (haud  foliaeeis)  praediti. 
Folia  e  basi  arete  complicata  lanceolata,  acuta  (?)  ad  7  cm  longa,  1,3  cm  lata,  coriacea, 
satis  firma.  Inflorescentia  brevior  quam  pseudobulbi  cum  foliis,  nutans,  paueiflora  (-6), 
bracteae  florales  breves,  ovatae,  acutae,  pedicelli  cum  ovariis  1,2  cm  longi.  Sepalum 
dorsale  obovatum  obtusum,  subemarginatum ,  lateralia  in  synsepalum  medium  usque 
bipartitum  connata,  omnia  apice  rotundata,  7  ad  8  mm  longa,  antice  4  mm  lata,  basi 
concoloria  (flava?),  a  medio  apicem  usque  pantherina.  Petala  e  basi  euneata  valde 
dilatata,  antice  retusa  vel  paulum  emarginata,  interdum  fere  obeordata,  ad  9  mm 
longa,  7  mm  lata,  eodem  colore  quo  sepala.  Labellum  e  basi  lineari  paulum  dilatatum, 
medio  trilobum,  lobi  laterales  lineares  vel  ligulati,  leviter  reflexi,  lobus  intermedius  fere 
semiorbicularis,  antice  rotundatus,  callus  in  basi  disci  primum  sulcis  transversis  parallelis 
divisus,  deinde  in  tuberculum  magnum,  crassum,  antice  bilobum  auetus,  addita  massula 
tuberculorum  in  lobo  intermedio,  totum  labellum  9  mm  longum,  lobus  intermedius  5  mm 
longus  et  latus.     Gynostemii  brachia  triangula,   acuta,  ineurva,  subdeflexa. 

Südbrasilianische  Provinz.  Argentina,  Misiones,  beim  Weiler  S.  Pedro 
(Spegazzinü). 

Nota.  L.  pulchcllo  Gogn.  affinis,  differt  tarnen  floribus  paulo  majoribus  et  praesertim 
labelli  struetura,  lobi  laterales  enim  in  hac  specie  lineares  non  trianguli,  lobus  intermedius 
semiorbicularis,  haud  obeordatus,  calli  ceterum  diversissimi. 

8.  L.  pulchellus  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  (1906)  449,  t.  94,  fig.  2.  —  Waluewa 
pulchella  Regel  in  Gartenfl.  XL.  (1891)  89,  t.  1341,  fig.  1;  in  Acta  hört.  Petrop.  XI. 
309;  Journ.  d.  Orch.  II.  38  et  V.  214;  Cogn.  Chron.  Orch.  I.  81;  Kew  Bull.  Add.  Ser. 
IV.  405;  O'Brien  in  Gard.  Chron.  3.  S.  XXX.  365;  Wiener  Illustr.  Gart.  Ztg.  (1902) 
3  2.  —  Oncidium  Waluewa  Rolfe  in  Hand-List  Kew-Orch.  II.  (1904)  167  et  in  Orch. 
Rev.  XV.  (1907)  3.  —  Caespites  parvi.  Pseudobulbi  anguste  oblongi,  compressi,  leviter 
arcuati,  vetustiores  sulcati,  4  ad  6  cm  longi,  ad  1,5  cm  lati,  monophylli.  Folia  lanceo- 
lata, acuta,  apice  recurva,  basi  in  petiolum  complicata,  ad  6  cm  longa,  1,2  cm  lata. 
Inflorescentia  subnutans,  pedunculus  gracilis,  folia  subaequans  vel  brevior,  ad  *7  cm  longus, 
basi  squamulis  vaginantibus  vestitus,  superne  densiflorus,  floribus  plerumque  ultra  10 
(ad  20?),  bracteae  triangulae  vel  ovatae,  quam  pedicelli  breviores,  pedicelli  cum  ovariis 
ad  1 0  mm  longi.  Sepala  oblongo-obovata,  dorsale  coneavum,  synsepalum  sepalorum 
lateralium  spathulato-obovatum,  fere  apicem  usque  integrum,  breviter  biapiculatum,  quam 
dorsale  subbrevius,  hoc  8  ad  9  mm,  apice  3,5  mm  latum,  illud  7  mm  longum,  4,5  mm 
latum.  Petala  breviter  unguiculata,  obovata,  leviter  undulata,  medio  paulum  constrieta, 
8  mm  longa,  5  mm  lata.  Labellum  basi  euneatum,  cum  gynostemio  breviter  connatum, 
ultra  medium  trilobatum,  lobi  laterales  late  trianguli,  reflexi,  breves,  obtusi,  lobus  inter- 
medius obeordatus  vel  subreniformis,  antice  retusus,  subbilobulus,  totum  labellum  8  mm 
longum,  5  ad  6  mm  latum,  medio  contractum,  crista  linearis,  minute  puberula,  apice 
plurituberculata.  Gynostemii  brachia  (vel  stelidia)  linearia,  falcatim  ineurva,  acutiuscula, 
clinandrium  postice  membranaeeo-marginatum.  Flores  flavescentes,  purpureo-fasciati, 
labellum  purpureo-maculatum.  —  Fl.   a  Septembri — Novembrem. 

Südbrasilianische    Provinz.      Minas  Geraes,    ohne   genauen  Standort  (Lietze  ex 
Gogniaux). 

Huc  inserenda  species  omnino  dubia. 

Waluewa  gracilis  Hortul.  Journ.  Soc.  Nat.  Hort,  de  France  (1899)  597;  le  Jardin 
(1899)    247;  Cogn.   in  Fl.  Bras.  III.   6,   450. 
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»Flores  immaculati. «   —   An  variet.  L.  puhkelli? 
Südbrasilianische  Provinz.      Minas  Geraes  ex  Cogniaux  1.  c. 

9.  L.  Tunguraguae  Kränzl.  n.  sp.  —  Radices  pro  planta  haud  magna  longiusculae, 
tenues.  Pseudobulbi  aggregati,  cataphyllis  ipsis  longioribus  scariosis  vestiti,  ad  3,5  cm 
longi,  compressi,  monophylli.  Folia  oblongo-lanceolata,  obtusa,  basi  breviter  complicata, 
ad  1  0  cm  longa,  ad  1,8  cm  lata.  Scapus  tenuis,  utplurimum  15  cm  altus,  superne 
pauciflorus,  vaginulis  1  vel  2  distantibus,  brevibus  vestitus,  flores  ad  3,  satis  distantes, 
bracteae  minutae,  vix  2  mm  longae,  triangulae,  acutae,  pedicelli  cum  ovario  tenui  ad 
1,7  cm  longi.  Sepala  lanceolata,  acuta,  dorsale  8  mm  longum,  2,5  mm  latum,  lateralia 
basi  ipsa  connata,  9  mm  longa,  2  mm  lata.  Petala  ovato-oblonga,  apice  rotundata, 
8  mm  longa,  antice  3,5  ad  4  mm  lata.  Labelli  lobi  laterales  late  trianguli,  apice 
rotundati,  basi  lata  cum  intermedio  connexi  et  ab  illo  sinu  parum  evoluto  sejuncti, 
lobus  intermedius  ex  isthmo  lato  breviter  obtriangulus,  flabellatus,  antice  retusus,  medio 
sinu  angusto  bilobus,  lineis  elevatulis  crebris,  flabellatim  radiantibus  praeditus,  callus 
crassus,  elevatus,  supra  sulcatus  in  basi  disci  in  facie  superiore  ubique  breviter  velutini  vel 
pilosuli,  totum  labellum  ad  8  mm  longum,  antice  9  ad  1  0  mm,  basi  inter  lobos  laterales 
8  mm  latum.  Gynostemium  breve,  crassum,  basi  processubus  2  quadrato-rotundatis, 
callum  labelli  amplectentibus  praeditum,  fovea  stigmatica  magna,  fere  totam  faciem 
?nticam  gynostemii  occupans.      De  colore  nil  constat. 

Suhäquatoriale    andine    Provinz.      Ecuador,    auf  den    Bergen   um   den    Vulkan 
Tunguragua  in  2600  bis  3200  m.      (Francis  Hall,  [1 833]  ohne  n.!) 

Nota.  Gynostemium  hujus  speciei  bene  quadrat  cum  illo  L.  carinati  Lindl.  et  habitus 
etiam  haud  ab  illo  abhorret  nisi  dimidio  minor,  labelli  fabrica  tarnen  nimium  diversa.  Labellum 
speciei  nostrae  etsi  quasi  trilobum,  tarnen  toto  ambitu  haud  ita  profunde  divisum  ut  in  aliis 
speciebus  et  planta  Leochilis  adscribenda  videtur. 

10.  L.  carinatus  (Knowl.  et  Weste.)  Lindl.  Bot.  Reg.  (1842)  Mise.  23.  —  Oncidium 
carinatum  Knowl.  et  Weste.  Fl.  Cab.  II.  (1838)  31;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1863) 
772;  in  Wilson  Sund.  Refug.  bot.  II.  t.  75.  —  Caespites  parvi.  Pseudobulbi  cataphyllis  2 
foliisque  2  vaginantibus  laminigeris  suffulti;  ovato-oblongi,  monophylli,  2  cm  longi,  1,5  cm 
lati.  Folia  (et  infrabulbosa  et  illud  pseudobulbi)  e  basi  complicata  oblongo-lanceolata, 
brevi-acutata  vel  obtusa,  ad  9  cm  longa,  2,5  cm  lata,  coriacea.  Scapus  gracilis,  tenuis, 
longe  exsertus,  20  ad  40  cm  altus,  vaginulis  paucis  valde  distantibus  obsitus,  race- 
mosus,  rarissime  paniculatus,  oligocladus  pauci-  rarius  pluriflorus,  rhachis  superne  leviter 
fractiflexa,  floribus  satis  distantibus,  bracteae  breves,  lanceolatae  triangulaeve,  3  ad  i  mm 
longae,  pedicelli  cum  ovariis  8  ad  1 0  mm  longi.  Sepala  ovato-oblonga,  acuta,  extus 
manifeste  carinata,  dorsale  angustius,  concayum,  8  mm  longa,  dorsale  4,  lateralia  5  mm 
lata.  Petala  ovata,  acuta,  7  mm  longa,  basi  3,5  mm  lata.  Labellum  toto  ambitu 
oblongum  vel  ovato-oblongum  vel  subpanduratum,  parte  basilari  utrinque  rotundatum, 
deinde  potius  subquadratum,  crenulatum,  antice  retusum,  subbilobulum,  1 ,2  cm  longum, 
basi  5  ad  6  mm  latum,  Verrucae  in  dimidio  basilari  disci  complures  in  series  4  irregu- 
lariter  dispositae,  addita  insula  pilosa  in  ipsa  basi.  Gynostemium  breve,  androclinium 
membranaeeo-marginatum,  brachia  brevia  hamata,  rostellum  produetum,  triangulum, 
anthera  antice  acuta,  supra  leviter  convexa.  Flores  flavi,  fusco-maculati  vel  cuprei, 
rubro-maculati,  labellum  pallidius,  basi  purpureo-punetatum,  color  ceterum  satis  varia- 
bilis.  —  Fig.  25 D:  a—b. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Mexiko:  Laguna  (Schiede!),  ohne  Standort 
(Leibold!)  und  kultivierte  Exemplare! 

11.  L.  tricuspidatus  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Oncidium  tricuspidatum  Reichb.  f. 
Beitr.  Orch.  Cent.  Amer.  (1866)  72.  —  Pseudobulbi  mihi  non  visi  —  »ligulati,  pollicares, 
monophylli«  (ex  Reichb.  f.).  Folia  e  basi  euneata  oblonga,  obtusa,  complicata,  crassius- 
cula,  ad  1 3  cm  longa,  2,5  ad  3  cm  lata.  Inflorescentia  paniculata,  scapus  strictus, 
validus,  ad  45  cm  altus,  rami  ascendentes,  leviter  fractiflexi,  rigidi,  pauci-  ad  pluriflori, 
bracteae    triangulae,    acutae,    rigidae,    pedicelli  cum  ovariis    1  cm  longi.      Sepala  libera, 

a,    obtusa,    patentia,    lateralia    obscure   carinata,    7  mm   longa,    vix    2  mm   lata. 
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Petala  oblonga  vel  elliptica,  obtusa,  6  mm  longa,  3  mm  lata.  Labellum  simplex,  obovatum 
vel  obcordatum,  basi  cuneatum,  antice  ample  sinuatum,  a  basi  arcte  deflexum,  crista 
in  ipsa  basi  gynostemium  amplectens,  simili  minore  bicruri  anteposita,  totum  labellum 
fere  1  cm  longum,  antice  circ.  7  mm  latum.  Gynostemii  alae  falciformes,  minutae, 
rostellum  ornithorhynchum,  antice  bifidum.  Sepala  petalaque  luteo-brunnea,  labellum  albi- 
dum,  apice  luteum,  violaceo-punctulatum,  gjnostemium  eodem  colore.  —  Fig.  26(7:  a — b. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Costa  Rica;  bei  Kartago  (Hübsch!,  Wend- 
land n.  606!). 

Nota.  A  Reichenbachio  cum  L.  earinaio  Knowl.  et  Warsc.  comparatur,  est  planta  satis 
peculiaris,  quae  characteribus  quibusdam  a  grege  adeo  differt,  ut  minime  pro  Oncidio  haber 
possit. 


Fig.  £$.  A:  a—c  L.  herbaceus  Lindl.  a  habitus,  i/4,  b  flos  3/i,  c  pollinium.  —  H:  a,  b  L.  de- 
pauperatus  Kränz],  a  flos  4/1?  b  gynostemium.  —  C:  a,  b  L.  tricuspidatus  (Reichb.  f.)  Kränzl. 
a  labellum,  b  gynostemium  c.  labello.  —  D:  a—f  L.  crocodiliceps  Kränzl.  a  flos  i/u  b  sep. 
laterale,  c  labeil.,  d  gynostemium,  e  anthera,  f  pollinium.  —  E\  a — e  L.  scriptus  Reichb.  f. 
a  pars  inflorescentiae  */ijf  b  labellum,  c  et  d  apex  gynostemii,  e  pollinium. 


12.  L.  scriptus  (Scheidw.)  Reichb.  f.  Xen.  Orch.  I.  15  (1854)  t.  VI,  fig.  IV  et  24; 
Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  P.  VI.  448.  —  L.  major  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  (1918)  209  et 
in  Bot.  Centr.-Bl.  Beih.  XXXVI.  508,  509.  —  Cryptosaccus  scriptus  Scheidw.  in  Otto  u. 
Dietr.  Allg.  Gart.  Ztg.  XL  (18  43)  101.  —  Oneidiam  scriptum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann. 
VI.  {1861)  772.  —  Gaespites  parvi.  Pseudobulbi  ovales,  compressi,  ancipites,  cataphyllis 
plerumque  2  suffulti,  monophylli  2  cm  longi,  1,5cmlati.  Folium  lanceolatum,  acutum, 
coriaceum,  circ.  10  cm  longum.  Racemus  pauciflorus  (2  vel  3),  scapus  vaginulis  bractei- 
formibus  paucis  distantibus  lanceolatis  vestitus,  suprema  8  mm  longa,  acuminatissima, 
bracteae  similes,  breviores,  5  ad  6  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  duplo  longiores, 
tenues.  Sepala  oblongo-lanccolatn.  acuta,  libera,  lateralia  basi  subobliqua,  8  ad  10  mm 
longa,   2  mm   lata.     Petala   subbreviora  et  sublatiora,  lanceolata.     Labellum  indivisura, 
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e  basi  cuneata  obovatum,  antice  retusum,  leviter  emarginatum,  ad  8,5  vel  10  mm  longum, 
antice  4,5  ad  5  mm  lattim,  callus  ab  ipsa  basi  ad  tertiam  partem  longitudinis  antice 
bilobulus,  sparsim  pubescens.  Gynostemii  stelidia  obtusa,  paulum  supra  dimidium 
inserta.  —  Flores  virides,  purpureo-striati  vel  -maculati.  —  Fig.  25^:  a—  c  Ca  et 
Fig.  UE:  a—e. 

Tropisches  Zentral-Amerika.  Guatemala.  Retaluleu  (Bernoulli  et  Cario 
n.  607  —  nach  Schlechter)  —  (Jelski  ohne  Standort  und  Nummer!). 

Nota.  Flores  satis  bene  conservatos,  quos  examinare  licuit,  majores  inveni  quam  beatus 
Alf.  Gogniaux  suos  descripsit.  —  Est  species  parurn  characteristica,  tarnen  satis  polymorpha 
et  quasi  typus  omnium.  —  L.  major  Schlechter  e  descriptione  certe  nil  aliud  est  nisi  forma 
major  typi,  nullo  charactere  graviore  diversa. 

13.  L.  salvus  (Reichb.  f.)  Griseb.  Cat.  pl.  Cub.  (1866)  267;  Sauv.  Fl.  Cub.  231; 
Cogn.  in  Urban,  Symb.  antill.  VI.  663.  —  Oncidium  salvum  Reichb.  f.  in  Flora  (1865) 
278.  —  Pseudobulbi  anguste  ovoidei,  valde  compressi,  ancipites,  basi  foliis  paucis 
circumdati,  monophylli,  8  ad  1  2  mm  longi.  Folia  rigidiuscula,  oblonga,  acuta,  carinata, 
2  ad  4,5  cm  longa,  7  ad  1 1  mm  lata,  pedunculus  communis  filiformis,  simplex,  1- ad 
2-florus,  1  ad  3  cm  longus,  bracteae  ovato-oblongae,  acutae.  Sepala  anguste  oblonga, 
obtusiuscula,  7  ad  8  mm  longa,  dorsale  valde  concavum,  3  mm  latum,  lateralia  libera, 
2,5  mm  lata,  petala  lineari-lanceolata,  acuta,  .7  ad  7,5  mm  longa,  2  mm  lata,  labellum 
anguste  triangulari-obovatum,  inferne  longe  angustatum,  apice  truncatum,  leviter  undu- 
latum,  7  mm  longum,  3,5  mm  latum,  discus  basi  callo  depresso  subpandurato  transverso 
praeditus,  columna  crassa,  1,5  mm  longa. — Flores  flavi,  sepala  petalaque  longitudina- 
liter  atropurpureo-striata,  labellum  sparse  atropurpureo-maculatum. 

Westindische  Provinz.     Kuba  (Wright  n.  3311    u.   3330). 
Nota.     Species  mihi  non  visa,  descriptio  Cogniauxii. 

1 4.  L.  mattogrossensis  Cogn.  in  Commiss.  Linhas  telegr.  estrat.  Matto  Grosso  ao 
Amaz.  Annexo  5.  Pt.  III.  (1912)  13,  t.  55.  —  Pseudobulbi  satis  parvi,  valde  com- 
pressi ancipitesque,  inferne  longe  attenuati,  1,5  ad  2  cm  longi,  apice  7  mm  lati.  Folia 
patula,  oblongo-ligulata,  acuta,  laete  viridia,  5  ad  6  cm  longa,  1  ad  1,2  cm  lata.  Inflores- 
centia  racemosa,  folia  excedens,  nutans,  in  dimidio  inferiore  nuda,  superne  densiflora, 
pluriflora,  9  ad  1  1  cm  longa ,  bracteae  lineari-lanceolatae ,  acuminatae ,  quam  Ovaria 
breviores,  6  ad  8  mm  longae.  Flores  parvi,  patentissimi.  Sepala  cuneato-oblonga,  brevi- 
acutata,  basin  usque  libera.  Petala  oblongo-spathulata,  apice  rotundata  et  minute  apicu- 
lata,  quam  sepalum  dorsale  subbreviora.  Sepala  9  ad  1  0  mm  longa,  3  mm  lata,  petala 
8  ad  9  mm  longa,  3,5  mm  lata.  Labellum  longe  unguiculatum,  spathulatum,  antice 
multo  latius,  lamina  subreniformi  vel  transverse  oblonga,  margine  integrum,  unguis 
linearis  in  ima  basi  leviter  dilatatus,  unguis  lamellis  2  parallelis  denticulatis  fere  ad 
laminam  decurrentibus  percursus,  totum  labellum  7  ad  8  mm  longum,  lamina  3,5  mm 
longa,  6  mm  lata.  Gynostemium  longiusculum,  alae  subquadrangulae,  infra  obtusae, 
superne  acutae,  anthera  convexa,  glabra,  profunde  sulcata,  androclinium  membranaceo- 
marginatum.  —  Flores  flavescentes,  fusco-zonati.  —  Fl.  a  Januario  ad  Martium.  — 
Species  mihi  non  visa. 

Südbrasilianische  Provinz.  Matto  Grosso;  auf  Bäumen  am  Flusse  Sepotuba 
bei  Tapirapoan  (F.  C.  Hoehne). 

Nota.     Dolendum  est,  quod  cl.  autor  nil  dicit,  an  pseudobulbi  diphylli  sint  aut  monophylli. 

15.  L.  pygmaeus  (Lindl.)  Benth.  et  Hook. f.  Gen.  III.  (1883)  565;  Schlechter  in  Bot. 
Zentr.-Bl.  ßeih.  XXXVI.  509.  —  Odontoglossum  pygmaeum  Lindl.  in  PI.  Hartweg.  (1841) 
82;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  845.  —  Oncidium,  pygmaeum  Beer,  Prakt.  Stud.  (1864) 
292.  —EhyuGhosteUpygmaea  Reichb.  f.  in  Bot.  Ztg.  X.  (1852)  770.  —  Pseudobulbi  dense 
caespitosi,  cataphyllis  membranaceis,  acuminatis  suffulti,  ovales,  monophylli.  Folia  brevi- 
petiolata,  anguste  ovalia,  racemum  pauciflorum  brevem  duplo  superantia,  scapus  plus 
minus  fractiflexus  vel  flexuosus.  Sepala  petalaque  subaequalia,  lanceolata,  petala  sub- 
latiora,  minutissime  denticulata,  omnia  patentissima.  Labelli  lobi  laterales  triangulo- 
rotundati,  antice  in  intermedium  multo  majorem  transcendentes,  lobus  intermedius  toto 
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ambitu  rhombeus,  subconcavus,  margine  dentatus  crenulatusve,  antice  acutus,  pilosulus, 
crista  maxima  bivalvis,  in  medio  tumida,  valvis  erectis  rotundatis.  Gynostemium  trans- 
sectione  sagittali  divisum  rhombeum,  postice  tricarinatum  (ex  Reichb.),  margo  foveae 
stigmaticae  tumidus,  rostellum  oblongum,  satis  productum,  antice  retusum,  canaliculatum, 
pollinia  2  globosa,  caudicula  linearis,  glandula  praesertim  postice  acuta,  anthera  antice 
producta.     Flores  pallidi,  circ.   7  mm  diametro. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Guatemala;  am  Fuße  des  Vulkans  Xetuch  in 
2700  m  ü.  d.  M.  bei  Quezaltenango  (Hartweg). 

«  Nota  4.  Nomen  synonymum  Bhynchostele scribendum  est,  sie  legimus  in  ßotan.  Ztg.  (1852) 
770  (ubi  diagnosis  originaria)  et  in  Walpers  Ann.  VI.  845  et  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  565. 
In  Indice  Kewensi  hoc  nomen  corruptum  est  in  Rhynchostelis,  quem  errorem  suseepit  cl.  R. 
Schlechter  in  Bot.  Centralbl.  Beih.  XXXVI.  509. 

Nota  2.  Odontoglossum  pygmaeum  Lindl.  publici  juris  factum  est  in  Planus  Hartwegianis 
mense  Aprili  anni  1841  non  4  839  ut  vult  cl.  Schlechter  1.  supra  c. 

1  6.  L.  crocodilieeps  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  0.  erocodilieeps  Reichb.  f.  in  Card.  Chron. 
N.  S.  XXIV.  (1885)  II.  3  60.  —  Pseudobulbi  parvi,  ovoidei,  diphylli,  vetustiores  valde  rugosi 
vel  sulcati,  subaneipites,  nucem  avellanam  magnitudine  vix  excedentes.  Folia  cunealo- 
oblonga,  firma,  acuta,  ad  5  cm  longa,  1,5  cm  lata.  Racemus  paueiflorus,  seeundiflorus, 
bracteae  breves.  Sepala  petalaque  libera,  ligulata,  acuta,  subaequalia,  petala  apice  dilatata. 
Labellum  e  basi  subcordata  s.  rotundato-oblonga  obovatum,  antice  leviter  bilobum 
emarginatumve,  basis  disci  sericea,  crista  velutina,  antice  emarginata  ei  anteposila.  Gynostemii 
alae  pone  marginem  inferiorem  foveae  stigmaticae  insertae,  protrusae,  ligulatae,  margine 
puberulae,  fovea  neetarifera  inter  illas,  rostellum  bidentatum,  anthera  oblonga,  maxima, 
supra  pollinia  tumida,  caput  crocodili  ludens.  Sepala  petalaque  pallide  viridi-lutea,  longi- 
tudinaliter  cinnamomeo- striata  vel  maculata,  labellum  album,  pulvinar  pilosum,  luteolum 
in  basi,  callo  velutino  (supra  descripto)  anteposito,  lineis  3  vel  5  lilaciuis  in  disco.  — 
Fig.  26 D:  a—f. 

Zentralamerikan.  Provinz.    Mexiko.    (Von  F.  Sander  in  St.  Albans  eingeführt.) 

Nota.  Hujus  speciei  iconem  tantum  analyticam  et  fragmenta  pseudobulbi  vidi.  E  doscrip- 
tione  et  icone  dilueidissime  apparet,  plantam   esse  Leochilum  non  Oncidium  sensu  restrictiore. 

Species  e  genere  Leochilo  exeludendae. 

L.  diaphanus  (Reichb.  f.)  Schlechter  nov.  comb.  =  Odontoglossum  dw/phanum 
Schlechter  in  Bot.  Centr.-Bl.  Beih.  XXXVI.  (1918)  508,  est  Oncidium  diaphanum 
Reichb.  f.  in  Linnaea  XU.  (1877)   67  cf.  supra  p.  190  hujus  libelli. 

Nota.  Qua  de  causa  cl.  Schlechter  synonymum  novum  i.  e.  Odontoglossum  diaphanum 
Reichb.  f.  constituerit,  non  est  intellegendum.  Reichenbach  ipse  in  Linnaea  1.  c.  Oncidium 
scripsit  non  Odontoglossum. 

L.  Dignathe  Schlechter,  Orchid.  (1914)  498  et  in  Bot.  Centr.-Bl.  Beih.  XXXVI.  (1918) 
508  =  Dignathe pygmaea  Lindl.  in  Journ.  Hort.  Soc.  Lond.  IV.  (18  49)  2  68;  Reichb.  f. 
in  Walp.   Ann.  VI.   682. 

Nota.  Possideo  iconismum  ex  herbario  Lindley  permissu  benevolo  autorilatum  Kewensium 
delineatum,  qui  etiam  Reichenbachio  notus  fuit,  e  quo  elucet  Dignathen  esse  plantam  adeo  pe- 
culiarem,  quae  optimo  jure  pro  typo  generis  habenda  sit. 

Hie  addere  juvat,  quae  de  plantula  seimus:  -»Dignathe  pygmaea  Lindl.  1.  supra  c.  —  Pseudo- 
bulbus  squamatus,  monophyllus.  Flos  solitarius,  resupinatus,  carnosus.  Sepala  et  petala  palentia, 
aequalia.  Labellum  planum,  recurvum,  basi  subsaccatum  et  per  lamellas  2  carnosas  columnae 
adnatum.  Columna  nana,  acuta,  semieonica,  clinandrio  dorsali  immarginata,  anthera  — ?  pollinia  2, 
caudicula   lineari,  glandula  parva  ovali.  —  Mexico.  c 

Genus  Pilumnae  etAspasiae  affine.  Columna  nana,  clinandrio  dorsali  immarginato  et  habitu 
quodam  valde  diversum.  f  »Inconspicuous.  Whole  plant  is  barely  2  inch.  high  and  forms  little  tufts 
like  an  Alemania  or  Dinema.  Pseudobulbs  oblong,  buried  in  leathery,  acute  scales.  The  leaves 
are  solitary,*oval,  stalkcd,  3-toothed  at  the  point.  Peduncle  is  solitary  fromthe  base  ofthe  pseudo- 
bulb  onefiowered,  as  long  as  the  short  keeled  petiole.  A  keeled  acuminate  membraneus  bract  is 
larger  than  the  ovary.  The  tiny  flower  is  green,  fleshy  with  a  few  yellowish  spots  upon  the 
disk  and  the  2  sueculent  plates  that  unite  it  to  the  column.  Both  plates  and  column  are  downy.« 
Gonfer  etiam  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  560. 
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5.   SigmatOStaÜX  Reichb.  f. 

Sigmatostalix*)  Reichb.  f.  in  Rot.  Ztg.  X.  (1852)  769;  in  Walp.  Ann.  VI.  858; 
Xen.  Orch.  I.  19;  Renth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  565;  Pfitzer  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  II. 
6,  203;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  456;  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  XV.  (1918)  142  et  Reih. 
VII.  192.  —  Ornithophora  Barb.  Rodr.  Gen.  et  sp.  Orch.  nov.  II.  (1882)  225.  — 
Speckliniae  sp.  Poepp.  et  Endl.  Gen.  et  sp.  I.  (1836)  51.  —  Eoezliella  Schlechter  I.  c. 
146   et  Beih.  VII.  195. 

Sepala  libera,  acuta,  patentia.  Petala  subaequalia  nisi  minora.  Labellum  sessile  vel 
subsessile,  interdum  longe  unguiculatum,  indivisum  vel  plus  minus  profunde  tripartitum, 
crista  polymorpha  et  carinis  2  praeditum.  Gynostemium  gracile,  elongatum,  superne 
paulum  dilatatum,  clinandrium  paulum  prominens,  anthera  unilocularis,  breviter  appendi- 
culata,  pollinia  2  inappendiculata,  stipiti  satis  longo  lineari,  apice  dilatato  affixa,  glandula 
parva,  rostellum  saepius  modice  productum.  Capsula  ovoidea,  triquetra,  erostris.  — 
Herbae  epiphyticae,  pseudobulbosae,  parvae,  pseudobulbi  foliis  infrabulbosis  suffulti,  mono- 
phylli.  Inflorescentiae  simplices  vel  paniculatae,  rami  saepius  abbreviati,  bracteae  ochreatae 
adeo  congestae,  ut  ramuli  amentacei  appareant.  Flores  succedanei,  plerumque  singuli, 
fugaces,    parvi    vel   rarius    mediocres.     Capsulae   adhuc    in    plurimis    speciebus    ignotae. 

Species  adhuc  notae   22  per  omnes  regiones  Americae  tropicae  obviae. 

Adnotatio.  De  genere  Sigmatostalice  cl.  Dr.  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  XV.  (1918) 
142  fusius  egit  et  praeter  Sigmatostalicem  ipsam  genera  2  nova  Petalocentrum  et  Moexliellam 
proposuit,  quorum  prius  typis  mihi  benigne  missis  infra  recepi  (cf.  p.  31 3).  Alterum  genus,  Eoezliella, 
speciebus  5  constitutum  est,  quarum  4  S.  dilatata,  Wallisii,  reversa,  malleifera,  omnes  ab  Reichb.  f. 
descriptae  sunt,  quintam  S.  Lehmannianam  ipse  publici  juris  feci.  Hae  omnes  sine  ulla  dubita- 
tione  Sigmatostalices  legitimae  sensu  Reichenbachii,  Benthamii,  mei  ipsius  sunt,  quae  pro  callo 
labelli  in  sectionem  vel  subdiyisionem  congregari  possunt,  quae  tarnen  pro  characteribus  ceteris 
a  genere  minime  sunt  separandae.  Callus  autem  labelli  a  specie  in  speciem  adeo  variat,  ut  si 
hanc  rationem  in  describendis  Orchidaceis  sequeremur,  tot  genera  quot  species  facile  essent 
constituenda. 

A.   Trilobae.  —  Labellum   manifeste   trilobum    vel   basin  usque 
tripartitum. 

a.  [Rrachiata.]     Crista  labelli  in  brachia  2  extensa,  formam 
literarum  T  vel  Y  vel  similem  referens  [Roezliella  Schlechter]. 

ct.  Rostellum  tenuissimum  filiforme     ........      \.   8.   tenuirostris. 

ß.  Rostellum  acuminatum,   ornithorhynchum. 

I.  Labelli  lobi  laterales  lanceolati,  callus  superne  dila- 

tatus,  profunde  bilobus 8.  S.    Wallisii. 

II.  Labelli  lobi  laterales  elongato-trianguli,  intermedius 

linearis 3.  S.  reversa.    '■ 

y.   Rostellum  lineare,  ascendens.    Labelli  partitiones  omnes 

antice  bilobulae 4.  S.  malleifera.  ' 

b.  Crista  plana,  late  emarginata. 

Labelli  lobus  intermedius  antice  spathulatus    ....      5.   S.  dilatata. 

c.  Crista    labelli    cupulam    concavam    s.    foveam     apertam 
referens. 

ct.   Cupula  subtus  carinata,  pulvinar  in  disco  nullum.  Flores 

parvi 6.  S.  Lehmanniana. 

ß.   Cupula  vel  fovea  subtus  non  carinata,  pulvinar  spon- 

giosum     ante    cupulam.       Flores     majores    quam    in 

praecedente 1.  S.  miranda. 

y.  Cupula    vel    callus    carinatus,     compressus,    antrorse 

curvatus 8.  S.  aristulifera. 

*)  Sigmatostalix  significat  gynostemium  in  formam  literae  s  curvatum. 
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B.  Subintegrae.  —  Labellum   obscure   trilobum.     Petala   exap- 
pendiculata. 

a.  Labellum  late   ovatum,    utrinque    emarginatum,    ideoque 

antice  sub trilobum 9.  S.  hymenantha. 

b.  Labellum  manifeste  panduratum  margine  postico  in  basi 

incrassata  crassiore  quam  lamina 1 0.  S.  pandurata. 

C.  Integrae.  : —  Labellum  omnino  integrum,  sessile  vel  subsessile, 
planum  aut  convexum. 

a.  Labellum  convexum. 

a.  Pseudobulbi  magni,   3  cm  longi,   1  cm  lati,  interdum 

diphylli H .  S.  macrobulbon. 

ß.  Pseudobulbi  parvi,   1,5  cm  longi,  monophylli.    .    .    .    12.  S.Reichenbachiana. 

b.  Labellum  planum,  margine  integrum,  folia  linearia,  angusta. 

a.  Crista  minuta,  bituberculata 1  3.  S.  brachycion. 

ß.  Crista  excavata 4  4.  S.  graminea. 

y.   Crista  quinqueloba 17.$.  peruviana. 

ö.  Crista  triangula  utrinque   cum  margine  postico  labelli 

contigua 1  5.  S.  perpusilla. 

c.  Labellum    planum,  margine    denticulatum ,    cuneato-reni- 

forme.  —  [Species  imperfecte  nota.] 16.  S.   aarosanguinea. 

d.  Labellum  angustissimum,  lineare,  crista  duplex,  pars  posterior 
obtriangula,   antice   retusa,   villosa,   anterior    in    cornua 

2  falcata  evoluta .    .    .    .    1 8.   £.  minax. 

D.  Unguiculatae.  —  Labellum  longe  unguiculatum,  lamina  postice 
bieornuta.  —  [Pictae.] 

a.  Inflorescentia  racemosa  quaquaversa,  cornua  labelli  postica 
incrassata,   utrumque  in   callum  labelli  linearem  brevem 

decurrens .    .    .    .    \9.  S.  guatemalensis. 

b.  Inflorescentia  racemosa  secunda,  cornua  labelli  incrassata, 

in  callum  medianum  triangulum  confluentia 20.  S.  poikilostalix. 

c.  Inflorescentia  paniculata  pauciramosa. 

a.  Labelli  lamina  flabellata 21.  S,  picta. 

ß.  Labelli  lamina  lyraeformis 22.  S.  radicans. 

Species  subdubia  an  S.  picta? 

d.  Labellum  late  unguiculatum,  lobus  intermedius  reniformis, 

laterales  lineari-oblongi 23.  S.  Eliae. 

\.  S.  tenuirostris  Kränzt,  n.  sp.  —  Planta  mediocris  vel  parva,  caespites  parvos 
sat  densos  efficiens.  Pseudobulbi  anguste  ovati,  compressi,  ancipites,  monophylli,  ad 
2,5  cm  longi,  basi  ad  1  cm  lati,  sulcati,  nitiduli.  Folia  satis  firma,  e  basi  complicata 
linearia  vel  lineari-lanceolata,  acuminata,  fusco-viridia,  7  ad  9  cm  longa,  5  ad  7  mm 
lata.  Pseudopaniculae  a  6  ad  1 5  cm  longae,  igitur  quam  folia  cum  pseudobulbis  nunc 
vix  semilongae  nunc  longiores,  strictae,  glomeruli  florum  pauciflori,  i  ad  2,5  cm  inter  se 
distantes,  ramuli  pauciflori,  quaquaversi,  bracteae  breviusculae,  acuminatae,  scariosae, 
nervosae,  4  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  duplo  longiores,  8  mm  longi,  flores 
singuli,  succedanei.  Sepala  oblonga,  acuta,  lateralia  paulo  longiora,  subhorizontalia, 
acuta,  leviter  falcata,  dorsale  subbrevius  longius  acutatum,  7,5  mm  longa,  2  mm  lata. 
Petala  ovato-oblonga  paulo  minora.  Labellum  profunde  trilobum,  lobi  lineares,  laterales 
acuti  apice  quasi  abscissi,  intermedius  obtusus,  callus  pro  rata  maximus,  litteram  Y 
referens  in  basi  labelli,  totum  labellum  c.  5  ad  6  mm  longum  et  latum.  Gynostemium 
gracile,  rostellum  longissimum,  tenue,  filiforme,  anthera  multo  brevior,  antice  triangula, 
acuta.   —  Flores  flavi  vel  lutei,  purpureo-signati.     Fig.  27  2?:  a — e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien,  bei  Medellin  (Roezl  ohne  n. !); 
in  parkartigen  Wäldern  zwischen  San  Matias  und  Carolina  in  1800  m  ü.  d.  M.  (F.  C.  Leh- 
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mann  n.   CLXIV!);    in   dichten  Wäldern    am   oberen    Rio  Dagua,    in   1600  m  ü.  d.  M. 
(F.  C.  Lehmann  n.  2936!) 

Nota.  Species  rostello  inusitate  longo  notabilis,  est  enim  gynostemio  toto  vix  brevius, 
callus  labelli  forma  sua  et  magnitudine  illi  S.  malleiferae  Reichb.  f.  haud  dissimilis,  differt  tarnen 
lloribus  minoribus  characteribusque  »mallei«  accuratioribus  ab  illa. 

2.  S.  Wallisii  Reichb.  f.  in  Linnaea  XLI.  (1877)  103.  —  Eo&üiella  Wallisii 
Schlechter  in  Fedde,  Repert.  XV.  (1918)  147.  —  Planta  habitu  Odontoglossi  minoris 
cujusdam.  Pseudobulbi  ovato-oblongi,  ancipites,  foliis  utrinque  2  infrabulbosis  suffulti, 
illorumque  vaginis  partim  inclusi,  4,5  cm  longi,  monophylli,  basi  ad  3  cm  lati,  rubri 
in  angulis  virides  (ex  notis  01.  Wallis).  Folia  15  ad  20  cm  longa,  2  ad  2,5  cm  lata, 
apice?  Inflorescentiae  scapus  superne  articulatus,  articulis  ad  2  cm  longis,  satis  validus, 
c.  22  cm  longus,  rami  in  glomerulos  vel  fasciculos  bractearum  reducti,  floribus  succe- 
daneis,  bracteae  ovato-lanceolatae,  acuminatae,  paleaceae,  scariosae,  8  ad  9  mm  longae, 
pedicelli  cum  ovariis  1,2  cm  longi.  Sepala  inter  se  vix  diversa,  patentissima,  oblonga, 
acuta,  1  cm  longa,  medio  3,5  mm  lata,  petala  anguste  lanceolata,  acuminata,  aequi- 
longa,  2  mm  lata.  Labellum  profunde  trilobum,  lobi  lanceolati,  laterales  falcati,  recurvi, 
acuti,  intermedius  longior,  lineari-lanceolatus,  callus  obcuneato-triangulus,  superne  pro- 
funde sinuatus  vel  bilobus,  lobis  antice  subquadratis  addito  callo  minuto  in  lobulo  utroque, 
totum  labellum  1,3  cm  longum,  lobi  laterales  6  ad  7  mm  longi,  callus  4  mm  altus  et 
superne  latus.  Rostellum  ornithorhynchum  in  formam  rostri  Ibidis  curvatum.  Flores 
flavidi  mihi  visi  sunt,  concolores. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien;  Umgegend  von  Frontino 
(Wallis!). 

3.  S.  reversa  Reichb.  f.  in  Linnaea  XLI.  (1  877)  1  03.  —  BoezlieUa  reversa  Schlechter 
in  Fedde,  Repert.  XV.  (1918)  147.  —  Pseudobulbi  et  folia  adhuc  ignota.  Inflorescentiae 
ad  1  0  cm  longae,  paniculatae,  rami  in  glomerulos  bractearum  fusiformes,  acutos,  pauci- 
floros  reducti,  floribus  succedaneis,  bracteae  lanceolatae,  scariosae,  2,5  mm  longae, 
pedicelli  cum  ovariis  5  mm  longi.  Sepala  oblonga  petala,  lanceolata,  aequilonga, 
patentissima,  8  ad  9  mm  longa,  sepala  3  mm,  petala  1,2  mm  lata.  Labellum  alte  trifi- 
dum,  lobi  laterales  elongato-trianguli,  sensim  angustati,  breviter-acutati,  oblique  divergentes, 
intermedius  sublongior,  linearis,  leviter  reflexus,  callus  latissimus,  superne  in  brachia 
apice  biloba  (apicibus  crenulatis  obtusis)  partitus,  carina  per  medium  discum  anteposita. 
Totum  labellum  8  ad  9  mm  longum,  lobi  laterales  6  mm  longi,  omnes  1  mm  lati,  callus 
3  mm  altus  et  superne  latus.  Gynostemium  fere  5  mm  longum,  ornithorrhynchum.  — 
Sepala  petalaque  flavida  vel  lutea,  fusco-maculata,  labellum  flavidum. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.      Columbien,  Medellin?     (Wallis!). 
Nota.     Species  dißtinctissima,  structura  labelli  et  praesertim  calli  notabilis. 

4.  S.  malleifera  Reichb.  f.  in  Gard.  Chron.  N.  S.  XX.  (1883)  360.  —  Roezliella 
malleifera  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  XV.  (1918)  148.  —  Pseudobulbi  aggregati 
rhizomati  ut  videtur  brevi  insidentes,  foliis  infrabulbosis  vaginantibus  utrinque  2  suffulti, 
ad  3  cm  longi,  1  ad  1,2  cm  lati,  monophylli,  sulcati.  Folia  lineari-ligulata,  obtuse 
acutata,  8  ad  1  2  cm  longa,  1  cm  lata  vel  paulo  latiora.  Inflorescentia  pseudopaniculata, 
folia  circ.  subaequans,  rami  in  glomerulos  fusiformes  bractearum  coarctati,  floribus 
singulis  succedaneis,  bracteae  parvae,  scariosae,  lineari-laneeolatae,  pedicellos  cum  ovariis 
aequantes.  Sepala  petalaque  oblonga,  obtuse  acutata,  patentissima,  luteola,  purpureo- 
maculata  et  vittata,  1  cm  longa,  sepala  3,5  mm,  petala  2  mm  lata.  Labellum  tripartitum, 
partitiones  lineares,  obtusae,  laterales  ascendentes,  omnes  apice  bilobulae,  crista  labelli 
malleiformis,  latissima,  totum  discum  utrinque  excedens,  brachia  mallei  leviter  deflexa 
apice  lobulata,  additis  verrucis  ad  basin  loborum  lateralium  labelli,  totum  labellum  4,5  mm 
longum  et  latum,  crista  malleiformis,  7  mm  lata.  Gynostemium  gracile,  superne  incras- 
satum,  rostellum  ascendens,  caudicula  tenuissima,  superne  paulum  incrassata,  excavata, 
labellum  luteum,  lineis  2  purpureis  signatum,  crista  aurea.  —  Fig.  27^4:  a — e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien.  Sammler  und  genaue  Herkunft 
unbekannt. 
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Nota.  Flores  Ulis  Crytochili  longifolii  (Lindl.)  Kränzl.  aequimagni  et  quodammodo  similes, 
excepta  crisla  labelli  omnino  singulari. 

5.  S.  dilatata  Reichb.  f.  in  Linnaea  XLI.  (1  877)  1  6.  —  Roezliella  dilatata  Schlechter 
in  Fedde,  Repert.  XV.  (1918)  147.  —  Pseudobulbi  et  folia  adhuc  ignota.  Inflorescentiae 
pars   quae   praestat   (an   tota?)   12  cm  longa,   scapus  anceps,  articulatus, 


articulis  2   ad 


Fig.  27.  A:  a-^e  Sigmatostalix  malleifera  Reichb.  f.  a  flos  ß/lt  b  labeil.,  c  labeil.  c.  crista  a 
latere,  d  pollinium,  e  anthera.  —  B\  a—c  S.  macrobulbon  Kränzl.  a  pseudobulbus  c.  foliis  re- 
sectis  Vi»  *  flos  c-  gynostemio,  c  labeil.  8/t.  —  0:  a,  b  S.  hymenantha  Schlechter,  a  flos  4/i> 
b  anthera.  —  D:  a—e  S.  poikilostalix  Kränzl.  a  flos  vi  expansus  2/1?  b  gynostemium  c.  labello, 
c  gynostemium,  d  anthera,  e  pollinium.  —  E:  a—d  S.  tenuirostris  Kränzl.  a  flos  */4l  b  labeil.  4/i> 
c  et  d  gynostemium  */im  —  F:  a—c  Cryptarrhena  guadricornu  Kränzl.  a  flos  2/i,  b  et  c  labell. 
—  0:  a—c  Crypt.  acrensis  Schlechter,     a  flos  */j,   b  et  c  labell. 
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2,5  cm  longis.  Flores  in  glomerulos  paucifloros  dispositi,  succedanei,  singuli,  bracteae 
ovatae,  acutae,  scariosae,  2  mm  longae,  nervosae,  pedicelli  cum  ovariis  5  mm  longi. 
Sepala  oblongo-lanceolata,  acuta,  8  mm  longa,  3  mm  lata,  petala  aequilonga,  leviter 
falcata,  paulo  angustiora,  2,5  mm  lata.  Labellum  basin  usque  tripartitum,  lobi  laterales 
lineari-lanceolati,  falcati,  incurvi,  apice  obtusi,  lobus  intermedius  linearis,  apice  subito 
dilatatus,  spathulatus,  obscure  quadrilobus,  callus  latissimus  pro  rata  maximus,  antice 
emarginatus  in  basi  labelli,  totum  labellum  8  ad  9  mm  longum,  lobi  laterales  5  mm 
longi,  callus  basilaris  3  mm  longus  et  latus.  Gynostemium  gracile,  superne  clavatum, 
rostellum  ornithorrhynchum.     Flores  flavi  esse  videntur. 

Subäquatoriale   andine   Provinz.     Golumbien,  Medellin  (Roezl  ohne  n.l). 

Nota.     Species   callo  lobisque  labelli  ab  illis  omnium  congenerum  diversissimis  notubilis. 

6.  S.  Lehmanniana  Kränzl.  in  Engl.  Bot.  Jahrb.  XXVI.  (1899)  480.  —  Roezliella 
Lehmanniana  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  XV.  (1918)  148.  —  Pseudobulbi  ancipites, 
angusti,  2  ad  3  cm  longi,  monophylli.  Folia  lineari-lanceolata,  acuminata,  apice  ipso 
obtusata,  7  ad  8  cm  longa,  5  ad  6  mm  lata,  laete  viridia.  Inflorescentia  pseudo- 
paniculata,  folia  aequans  vel  paulo  excedens,  rami  in  glomerulos  bracteis  scariosis,  lanceo- 
latis  compositos  coarctati,  pedicelli  cum  ovariis  bracteis  duplo  longiores,  flores  singuli 
heterochronici.  Sepala  petalaque  paulo  angustiora  brevioraque  lanceolata,  acuminata, 
3  mm  longa.  Labellum  trilobum,  lobi  laterales  subulati,  lineares,  intermedius  linearis, 
duplo  longior  et  latior,  quam  sepala  vix  brevior,  crista  in  basi  disci  maxima  cupuliformis, 
infra  argute  carinata,  basin  versus  convexa,  totum  labellum  2,75  mm  longum  et  antice 
latum.  Gynostemium  gracile,  superne  clavatum,  rostellum  modice  elongatum,  haud 
ornithorhynchum,  pollinia  et  anthera  generis  nisi  breviora.  Flores  minuti,  albi  vel  luteoli, 
purpureo-punctulati.  —  Floret  Augusto — Novembrem. 

Subäqatoriale  andine  Provinz.  Golumbien;  in  dichten,  feuchten  Wäldern  bei 
Las  Juntas  del  Dagua  und  bei  dem  Orte  Dagua  am  westlichen  Abhang  der  Anden  von 
Gali  in   100—600  m  ü.  d.  M.      (F.  G.  Lehmann  n.  8075!  u.  GLXV!) 

Nota.  S.  reversae  Reichb.  f.  valde  affinis,  differt  tarnen  callo  maximo  labelli  formam 
cyathi  referente,  hie  cyathus  fundo  vel  orificio  suo  ad  apicem  labelli  spectat.  Gynostemium 
typicum,  rostellum  tarnen  haud  characteristice  evolutum,  pollinia,  anthera,  omnia  ad  apicem 
gynostemii  conferta  sunt. 

7.  S.  miranda  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa,  praestant  in- 
florescentiae  duae  ad  1  0  cm  longae,  paniculatae,  glomeruli  florum  elongati,  bracteis  nume- 
rosis  compositi,  flores  succedanei,  semper  singuli,  pedicelli  cum  ovariis  7  ad  8  mm  longi. 
Sepala  petalaque  oblongo-lanceolata,  acuta,  sepala  lateralia  petalaque  leviter  falcata  9  mm 
longa,  sepala  1,8  mm,  petala  2  mm  lata.  Labellum  e  basi  lata  etiam  dilatatum,  trilobum, 
lobi  laterales  lineares,  intermedius  longior  et  in  lobulos  2  lineares  lateralibus  sublongiores 
divisus,  discus  labelli  leviter  excavatus,  crista  latissima,  labellum  utrinque  superans, 
obtrapezoidea,  antice  medio  leviter  emarginata,  subtus  bilamellata,  lamellae  ex  margine 
exteriore  centrum  cristae  petentes,  duplicaturam  vel  marsupium  quasi  formantes,  basis 
cristae  antice  pulvinari  spongioso  praedita,  totum  labellum  6  mm  longum,  lobi  et  lobuli 
3  mm  longi,  crista  2  mm  longa,  5  mm  lata.  Gynostemium  4  mm  longum,  stelidia 
longe  linearia,  acuminata,   2,5  mm  longa.     Flores  flavidi. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Golumbien,  Frontino.  (Einer  der  Sammler 
von  F.  Sander—  St.  Albans!) 

Nota.  Structura  labelli  inter  omnes  congeneres  singularis,  inflorescentia  tarnen  et  florum 
phyllis  ceteris  similis.  Crista  labelli  ab  omnibus  diversa,  est  enim  lamella  quam  labellum  cüi 
insidet  major,  tansversa,  superne  emarginata,  fere  cordata  dicenda,  subtus  appendieibus  vel  la- 
mellulis  2  transversis  praedita.  Alae  vel  stelidia  gynostemii  ipsi  fere  aequilonga  sunt.  Nil  huic 
simile  adhuc  vidi. 

8.  S.  aristulifera  Kränzl.  n.  sp.  —  Radices  copiosae,  pro  planta  crassiusculae. 
Folia  infrabulbosa  utrinque  2  oblonga  vel  oblongo-lanceolata,  obtusiuscula.  Pseudobulbi 
ad  3  cm  longi,  1,2  cm  lati,  oblongi,  valde  compressi,  monophylli.  Folia  lineari-lanceo- 
lata, acuminatissima,  ad   i  0  cm  longa,   5  mm  lata,   membranacea.      Inflorescentia    folia 

A.  finaler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogamal  50.  20 
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excedens,  ad  22  cm  longa,  scapus  vaginulis  quibusdam  brevibus  vestitus,  ramuli  aristas 
vel  amenta  brevia  simulantes,  e  bracteis  scapi  Orientes,  ipsi  bracteis  numerosis,  ovatis, 
acutis,  brevibus,  venosis,  satis  densis  compositi,  flores  succedanei,  singuli,  pedicelli  tenues, 
8  mm  longi.  Sepala  petalaque  vix  diversa  nisi  petala  paulo  latiora,  lanceolata,  acuminata, 
patentissima,  8  ad  9  mm  longa,  1,25  ad  1,5  mm  lata,  lutea.  Labellum  sessile,  lobi 
laterales  oblique  rhombei  vel  dolabriformes,  lobus  intermedius  e  basi  triangula  linearis, 
canaliculatus,  apice  retusiusculus,  hamatus,  recurvatus,  margines  interni  loborum  lateralium 
leviter  incrassati  callosique,  carina  in  disco  valde  elevata,  a  lateribus  compressa  antrorsa, 
hamata,  incurva,  totum  labellum  6,5  mm  longum,  basi  4  ad  4,5  mm  latum,  luteum, 
rubro-maculatum,  lobi  laterales  2  mm  longi  et  lati.  Gynostemium  gracillimum,  rostellum 
elongatum,  proboscideum,  lineare,  anthera  longe  producta,  antice  triangula,  stipitem 
pollinii  haud  plane  obtegens,  stipes  e  basi  angusta  valde  dilatatus,  convolutus,  pellucidus, 
glandula  oblonga,  duriuscula,  pollinis  massulae  oblongae,  inter  se  valde  distantes.  — 
Fl.  Martio  certe  tarnen  per  complures  menses. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien,  Goncord.(?)  (Kalbreyer  n.  1517!). 

Nota.  Certe  S.  Wallisii  Reichb.  f.  et  reversae  Reichb.  f.  proxima  et  habitu  omnino  non 
discernenda,  differt  tarnen  labelli  lobis  lateralibus  dolabriformibus,  lobo  intermedio  longissimo 
lineari,  antice  hamato,  cristae  carinatae  structura.  Rami  inflorescentiae  spicas  vel  aristas  gra- 
minum  quorundam  vel  Garicum  ludunt. 

9.  S.  hymenantha  Schlechter  in  Bot.  Gentralbl.  XXXVI.  2, 3.  (1  9 1  8)  41 9.  —  Rhizoma 
ut  videtur  breve.  Pseudobulbi  ovati  ligulative,  foliis  longiusculis  gramineis  2  vel  3 
infrabulbosis  suffulti,  monophylli  ancipites,  3,5  cm  longi,  circ.  1  cm  lati  vel  vix  latiores. 
Folia  linearia  basi  et  apice  longe  acuminata,  17  ad  1 8  cm  longa,  5  ad  6  mm  lata. 
Inflorescentiae  2  in  specimine  meo  folia*  aequantes,  strictae,  a  tertia  parte  inferiore 
ramulis  distichis  paucifloris,  rectangulariter  divergentibus,  obsiti,  ramuli  majores  1  cm 
longi,  1,3  ad  1,5  cm  inter  se  distantes,  Herum  ramulosi,  his  ramulis  in  fasciculos 
bractearum  reductis,  bracteae  minutae,  ovatae,  acuminatae,  i/2  mm  vix  superantes,  pedi- 
celli cum  ovariis  ad  5  mm  longi,  stricti.  Flores  in  ramulis  ultimi  ordinis  singuli 
succedanei,  in  ramo  majore  interdum  2  vel  3  coaetanei.  Sepala  petalaque  oblonga,  acuta, 
2  mm  longa,  c.  j/2  mm  ^a..  Labellum  obscure  trilobulum,  toto  ambitu  potius  late 
ovatum  dicendum,  antice  et  utrinque  obtusum,  callus  in  basi  labelli  antice  in  dentes 
2  triangulos  exiens,  medio  excavatus  cum  gynostemio  continuus,  totum  labellum  1,5  mm 
longum,  2  mm  latum.  Gynostemium  curvulum,  apicem  versus  incrassatum,  caudicula 
brevis,  latiuscula.  —  Flores  pallide  luteo-albi.  —  Fl.  Maio.  —  Fig.  27(7:  a — b. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Gostarica,  Callejon  de  Angostura  (Endres!); 
Curillo  (Werckle). 

.  Nota.  Ab  omnibus  congeneribus  inflorescentia  facillime  distinguenda.  Flores  minuti,  te- 
nerrimi,  labello  etiam  ab  omnibus  diversissimi,  callus  enim  hujusce  structurae  nondum  adhuc  ob- 
servatus. 

1t).  S.  pandurata  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  Beih.  XII.  (1920)  192.  —  Planta 
epiphytica,  pusilla,  ad  4,5  cm  alta.  Pseudobulbi  approximati,  oblongi  vel  ovales,  compressi, 
1-foliati,  vaginis  1  vel  2  foliiferis  utrinque  protecti,  8  ad  9  mm  longi,  medio  fere  5  ad 
6  mm  lati.  Folium  anguste  ligulatum,  subacutum,  2  ad  2,5  cm  longum,  medio  fere 
2,5  ad  3,5  mm  latum.  Inflorescentiae  folia  vulgo  haud  aequantes,  pedunculus  circ. 
1  cm  longus,  racemus  abbreviatus,  dense  5-  ad  8-florus,  bracteae  paleaceae,  subimbri- 
cantes,  lanceolato-oblongae,  acutae,  quam  Ovaria  graciliter  pedicellata  fere  3-plo  breviores, 
flores  in  genere  inter  minores,  glabri,  suberecti.  Sepala  anguste  oblonga,  apiculata, 
3-nervia,  4,5  mm  longa,  lateralia  obliqua.  Petala  valde  similia  et  fere  aequimagna, 
apiculata,  trinervia.  Labelli  unguis  brevis,  subquadratus,  lamina  circuitu  ovalis,  supra 
medium  pandurato-angustata,  basi  cordata,  minute  apiculata,  basi  incrassatione  depressa 
quadrata  marginibus  incrassatis  incurvulis  ornata,  labellum  totum  5,5  mm  longum,  supra 
basin  4  mm  latum,  medio  2,25  mm  latum,  unguis  vix  1  mm  longus.  Columna  gracilis, 
apicem  versus  manifeste  ampliata,  4  mm  longa,  rostellum  porrectum,  mediocre,  ovarium 
pedicellatum,  gracile,  glabrum,  circ.  8  mm  longum.  —  Floret  Octobri.  —  Mihi  non  visum. 
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Columbien.  Antioquia  in  circa  2000  m  ü.  d.  M.  (M.  Madero);  Cerro  de  Frontino 
in  2000   bis  2200  m  (F.  G.  Lehmann  n.  CLXVI.). 

Nota.  Propter  labellum  panduratum  potissimum  S.  hymenanthae  Schlechter  comparanda 
a  qua  differre  dicitur  statura  minore,  floribus  majoribus,  labello  brevius  unguiculato;  haec  autem 
species  est  costaricensis. 

H .  S.  macrobulbon  Kränzl.  n.  sp.  —  Gaespites  parvi,  rhizoma  breve.  Pseudo- 
bulbi  aggregati,  foliis  4  ad  6  increscentibus,  vaginantibus  suffulti,  oblongi,  ancipites, 
utrinque  trisulcati,  mono-,  interdum  diphylli,  ad  3  cm  longi,  1,5  cm  lati.  Folia  omnia 
e  basi  breviter  complicata  oblonga  vel  oblongo-lanceolata,  oblique  acutata,  apice  contracta, 
rarius  lineari-lanceolata,  5  ad  10  cm  longa,  8  ad  1  2  mm  lata.  Inflorescentiae  folia 
subaequantes  vel  paulum  superantes,  rhachis  subcompressa,  8  ad  1  2  cm  longae,  saepissime 
plures  e  folio  infrabulboso  eodem  Orientes  (!),  glomeruli  florum  fere  ab  ipsa  basi  scapi  ex  axilla 
bracteae  lanceolatae  multo  longioris  Orientes,  brevissimi,  2  mm  longi,  pedicelli  cum  ovariis 
bracteas  ter  superantes,  4  mm  longi,  flores  singuli,  succedanei.  Sepala  ovata,  acuta, 
petala  aequilonga,  obtusiora,  vix  2  mm  longa,  3/i  mm  *ata*  Labellum  indivisum,  sessile, 
tranverse  oblongum  vel  reniforme,  convexum,  basi  callo  crasso  circulari  papilloso  subbi- 
partito  praeditum,  {,75  mm  longum,  2  mm  latum.  Gynostemium  gracile,  clavatum, 
leviter  flexum,  2  mm  longum,  rostellum  membranaceum,  bilobulum.  Flores  flavi.  Gapsulae 
subglobosae  magnitudine  pisi  majoris.  —  Fig.  27  B:  a — c. 

Zentralamerikanische  Provinz.      Gostarica  (Endres!). 

Nota.  Species  pseudobulbis  pro  rata  magnis  notabilis.  Ex  notulis  collectoris  discimus, 
labellum  et  praecipue  callum  basilarem  esse  glutinosa. 

12.  S.  Reichenbachiana  Kränzl.  n.  sp.  — Planta  parva  caespitosa.  Pseudobulbi 
rhizomati  brevi  insidentes,  oblongi,  compressi,  monophylli,  foliis  infrabulbosis  vaginantibus 

3  vel  4  suffulti,    1,8  cm  alti,   1  cm  lati.     Folia   omnia   oblongo-lanceolota,    acuta,  circ. 

4  ad  6  cm  longa,  1  cm  lata,  infrabulbosa  paulo  minora.  Inflorescentia  leviter  nulans, 
pauciflora,  glomeruli  florum  secundi,  7  ad  8  mm  distantes,  bracteae  scariosae,  2,5  ad 
3  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  5  mm  longi.  Sepala  ovato-oblonga,  acuta,  petala 
subaequimagna,  paulo  latiora,  acuta,  omnia  3  mm  longa,  1,5  mm  lata  reflexa.  Labellum 
latissime  transverse  oblongum,  antice  leviter  breviterque  sinuatum,  basi  callis  brevibus, 
carnosis  praeditum,  quibus  3  minores  antepositi,  omnes  subglobosi,  totum  labellum 
3  mm  latum,  2  mm  longum.  Gynostemium  leviter  curvatum,  protensum,  ad  4  mm 
longum,  caudicula  superne  valde  dilatata,  inter  pollinia  acuta,  pollinia  quasi  immcrsa, 
cuneata,  glandula  minuta,  anthera  antice  retusa,  rostellum  breve.  Flores  flavi,  callus 
basilaris  intense  luteus. 

Heimat  unbekannt.     Nur  kultiviert  bekannt. 

Nota.  Differt  ab  affinibus  praesertim  labello  omnino  indiviso,  basi  callo  minuto  instructo, 
rostelloque  vix  prominulo,  perbrevi. 

13.  S.  brachycion  Griseb.  Symb.  Fl.  Argent.  (1879)  377;  O.  Ktze.  Rev.  gen.  III. 
301;  Gogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  459;  Hassler  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  Ser.  I.  (1901)  N.  4,  424 
(1 1  8)  et  III.  (1903)  (223)  936.  —  Capanemia  brachycion  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  XV. 
(1918)  1,48.  —  Pseudobulbi  minuti,  oblongi,  valde  compressi,  recti  vel  leviter  obliqui,  6  ad 
1  0  mm  longi,  2  ad  4  mm  lati,  monophylli,  basi  foliis  paucis  vaginantibus  suffulti.  Folia  an- 
guste  linearia,  acuta,  basi  leviter  angustata,  ad  3,5  cm  longa,  c.  1,5  mm  lata.  Pedunculus 
simplex,  foliis  aequilongus,  satis  flexuosus,  tenuis,  2  ad  3  cm  longus,  3-  ad  7-florus 
pedicelli  cum  ovario  circ.  1  mm  longi,  bracteae  tenuiter  membranaceae  ovato-triangulae. 
Sepala  petalaque  erecta,  membranacea^  tenerrima,  subaequilonga,  ovato-oblonga,  leviter 
concava.  Labellum  sessile,  indivisum,  anguste  ovatum,  subhastatum,  basi  late  cunealum, 
acutissimum,  2  mm  longum  crista  minuta  in  ipsa  basi,  bituberculata.  Gynostemium 
apice  obscure  biauriculatum,  anthera  bigibbosa.  —  Flores  albi.  —  Fl.  Julio  ad  Decembrem. 

Südbrasilianische  Provinz.  Argentinien;  Prov.  Jujuy  bei  la  Piedra  Pintada 
bei  Los  Capillos  (Lorentz  u.  Hieronymus  n.  473  u.  976Ü);  im  südlichen  Paraguay 
(O.  Kuntze);    bei  Piribebuy  (Hassler  n.  1719)  und  bei  Caraguata  (Hassler  n.  3567). 

Nota.     De  genere    Capanemia   ßarb.   Rodr.   quid  sit  vel  non  sit,  alio  loco  agendum  erit. 

20* 
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14.  S.  graminea  Reichb.  f.  in  Bot.  Ztg.  X.  (1  852)  769 ;  Xen.  Orch.  I.  20  t.  8  fig.  III. 
et  11 — 17;  Walp.  Ann.  VI.  858;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  458.  —  Specklinia  graminea 
Poepp.  et  Endl.  Nov.  gen.  et  sp.  I.  (1836)  51  t.  89 B.  —  Pseudobulbi  parvi,  elliptici 
vel  lineari-oblongi,  vaginis  crebris  albidis  et  foliis  ad  4  infrabulbosis,  vaginantibus  suffulti, 
rhizomati  irregulariter  tortuoso  brunneo  insidentes,  interdum  leviter  curvuli,  monophylli, 
ad  1,2  cm  longi,  4  mm  lati.  Folia  brevia,  linearia,  obtusa,  leviter  et  inaequaliter  biloba 
vel  emarginata,  eoriacea,  ad  5  cm  longa,  2  mm  lata,  saepius  curvula.  Inflorescentia 
foliis  circ.  aequilonga,  racemosa,  pauciflora,  laxiflora,  bracteae  minutae,  anguste  ovatae, 
acutae,  pedicellos  cum  ovariis  circ.  aequantes,  3  mm  longae.  Sepala  oblonga,  acuta, 
ringentia,  lateralia  subfalcata,  petala  anguste  ovata,  aequilonga,  2,5  mm  longa,  1/2  ad 
3/4  mm  lata.  Labellum  indivisum,  breviter  lateque  unguiculatum,  late  trapezoideum, 
obtusum,  basi  truncatum,  callo  minuto  excavato  in  basi  praeditum,  medium  usque  cari- 
natum,  carina  leviter  sulcata,  totum  labellum  cum  unguiculo  fere  1  mm  longo  vel  sub- 
breviore  ad  3  mm  longum  et  latum.  Gynostemium  sigmoideum,  clavatum,  rostellum 
modice  elongatum,  triangulum.  Capsula  subglobosa,  6-costata,  2  mm  crassa.  Flores 
flavo-citrini,  purpureo-punctati,  gynostemium  vinosum.     Floret  a  Novembri  ad  Martium. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ost-Peru,  bei  Pampayaco  und  Cuchero 
(Poeppig  n.  1007!  u.   1514!);  im  Depart.  Cerro  de  Ponasa  (Ule  ohne  n.!). 

15.  S.  perpusilla  Kränzl.  n.  sp.  —  Radices  pro  planta  longissimae,  tenues,  cae- 
spites  plantae  eerte  parvi.  Folia  infrabulbosa  linearia,  articulata,  obtusa  rotundatave, 
illa  pseudobulborum  similia  nisi  paulo  minora,  2,5  ad  3,5  cm  longa,  2,5  mm  lata. 
Pseudobulbi  ovati,  sicci  valde  rugosi,  8  mm  longi,  4  mm  lati.  Pedunculi  folia  aequantes, 
tenues,  circ.  3  cm  longi,  superne  gemmulas,  bräcteis  paleaceis  cinctas,  paucifloras 
proferentes,  bracteae  4  mm  longae,  pedicelli  tenuissimi,  cum  ovariis  3  mm  longi.  Flores 
succedanei,  semper  singuli  florentes.  Sepalum  dorsale  oblongo-lanceolatum,  lateralia 
ovato-lanceolata,  acuta,  omnia  fere  3  mm  longa,  basi  vix  1  mm  lata.  Petala  sepalo 
dorsali  aequalia  nisi  paulo  minora.  Labellum  latissimum,  reniforme  s.  tranverse  oblongum, 
antice  rotundatum,  latius  quam  longum,  crista  labelli  ambitu  obscure  triangula,  utrinque 
lamellula  obliqua  cum*  margine  superiore  (vel  postico)  labelli  continua,  crassa,  carnosula, 
totum  labellum  2  mm  longum,  3,5  mm  latum.  Gynostemium  tenue,  gracile,  rostellum 
lineare,   angustissimum.     Flores  lutei,  sepala  basi  brunneo-signata. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Golumbien.  Dep.  Santander.  La  Vivera  bei 
Amalfi.     Epiphytisch  in   \  800  bis  1  900  m  ü.  M.     Blüht  im  Mai  (Kalbreyer  n.  1656!). 

Nota.  Ut  e  diagnosi  intellegendum,  est  species  parvula,  elegantula.  Labellum  late  reni- 
forme callo  quasi  duplicaturam  labelli  magnitudine  reductam  referente  praeditum. 

16.  S.  aurosanguinea  Reichb.  f.  in  Linnaea  XLI.  (1877)  68.  —  »Minuta,  habitu 
S.  gramineae  Reichb.  f.  dense  caespitosa.  Pseudobulbi  elliptici,  ancipites,  diphylli,  Folia 
linearia,  acuta.  Pedunculus  pauciflorus,  bracteae  ochreatae,  ovaria  pedicellata  non 
aequantes.  Sepala  linearia  acuta,  petala  latiora,  labellum  unguiculatum,  lamina  dilatata 
a  parte  postica  late  cuneata  reniformi  cum  apiculo  antico,  marginibus  denticulatis. 
Golumna  apice  utrinque  uncinata.    Flores  aurei  et  sanguinei.  —  Peruvia. «  —  Mihi  non  visa. 

Nota.    In  herbario  Vindobonensi  frustra  quaesivi, 

17.  S.  peruviana  Rolfe  in  Kew  Bull.  (1910)  371  et  in  Orch.  Rev.  XX.  (1912) 
294.  —  »Planta  caespitosa,  5  ad  7  cm  alta.  Pseudobulbi  ovoidei  vel  ovoideo-oblongi, 
subcompressi,  circ.  1,5  cm  longi,  basi  tetraphylli,  apice  monophylli.  Folia  linearia  sub- 
obtusa  vel  minute  denticulata,  basi  conduplicata,  3  ad  4,5  cm  longa,  2  ad  3  mm  lata. 
Scapi  graciles  circ.  5  cm  longi,  vaginis  paucis  obtecti,  pauciflori,  bracteae  ovato-oblongae, 
subobtusae,  3  mm  longae,  pedicelli  graciles,  circ.  4  mm  longi.  Sepala  patentia,  oblonga, 
subobtusa,  apice  recurva,  3  mm  longa.  Petala  suberecta  ceterum  aequalia,  omnia  3  mm 
longa.  Labellum  subsessile,  patens,  deltoideo-reniforme,  obtusum,  undulatum,  basi  angu- 
latum,  4  mm  longum,  5  mm  latum,  basi  callo  5-lobo  nitido  instructum.  Columna  clavata, 
2  mm  longa,  alae  minutae,  uncinatae.  Sepala  petalaque  straminea,  sepalum  dorsale  et 
petala  basi  intense  purpureo-vittata,  labellum  pallide  luteum,  crista  lucida,  aurantiaca.«  — 
Fl.  Novembri.  —  Mihi  non  visa. 
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Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru  (Torget).  —  Durch  F.  Sander  in 
St.  Albans  eingeführt. 

Nota.  Affinis  S.  aurosanguineae  Reichb.  f.  a  qua  differt  sepalis  petalisque  subaequalibus 
et  labello  non  mutico. 

1  8.  S.  minax  Kränzl.  n.  sp.  —  Gaespites  parvi,  densi,  radicibus  longis  tenuibus 
arboribus  affixi.  Pseudobulbi  oblongi,  ancipites,  utrinque  acutanguli,  monophylli,  3  ad 
4  cm  longi,  ad  1,5  cm  lati.  Folia  basi  complicata,  ceterum  lanceolata,  acuta,  obscure 
viridi-lutea,  ad  8  cm  longa,  circ.  1  cm  lata.  Inflorescentiae  multiflorae  (sec.  collect.), 
rhachis  anceps,  compressa,  glomeruli  florum  sessiles,  bracteis  quibusdam  ovatis,  acutis 
compositi,  pedicelli  florum  5  mm  longi.  Sepala  ovato-oblonga,  acuta,  lateralia  leviter 
falcata,  omnia  8  vel  9  mm  longa,  dorsale  3  mm,  lateralia  fere  4  mm  lata.  Petala 
angustiora,  lanceolata,  acuminata,  8  mm  longa,  2  mm  lata.  Labellum  omnino  simplex, 
lineare,  protensum,  apice  bilobulum,  7  mm  longum,  vix  3/4  mm  latum,  crista  labelli 
duplex,  late  cuneata,  obtriangula,  antice  retuso-triloba,  lobulis  rotundatis,  huic  affixa 
sunt  cornua  2  mandibuliformia,  erecta,  apice  acuta,  compressa,  torsione  in  ipsa  basi 
incurva  (semper  an  fortuito?),  pars  superior  cristae  villosa,  cornua  glabra.  Gynostemium 
gracillimum,  tenue,  superne  paulum  dilatatum,  rostellum  longissimum,  fere  aequilongum, 
caudicula  longissima,  superne  dilatata.  Sepala  petalaque  pallide  lateritia,  luteo-marginata, 
labellum  luteum,  apice  lateritium.  —  Fl.  Martio.  —  Fig.  28^4:  a — g. 


Fig.  28.    A:  a—g  Sigmatostalix  minax  Kränzl.     a  flos  2/i,   b  et  c  labeil.,  d  et  e  gynostemium, 

f  anthera,  g  pollinium. 


Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien;  an  Bäumen  in  dichten  Wäldern 
um  La  Geja  über  Inzä,  Ostgehänge  des  Paramö  de  Guanacas  (Popayan)  in  1800  bis 
2200  m  ü.  d.  M.  (F.  G.  Lehmann  n.  5096!). 

Nota.  Cl.  collector  inflorescentias  »multifloras«  esse  declarat,  speeimen  unicum  potius 
paueiflorum  nominassem.  Excellit  haec  species  struetura  labelli  angustissimi,  apice  in  lobulos 
2  minutos  exeuntis  et  praesertim  crista  utrinque  labellum  multoties  excedente  omnino  mirabili. 
An  cornua  semper   basi  torta  sint  an  in  nostro  speeimine  fortuito  pro  certo  dicere  non  audeo. 

19.  S.  guatemalonsis  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  X.  (1912)  253  et  XV.  (1918) 
143.  —  Rhizoma  valde  abbreviatum,  radices  filiformes,  elongatae,  pseudobulbi  ovales, 
compressi,  unifoliati,  1,7  ad  2,5  m  alti,  medio  7  ad  1,3  cm  lati.  Folia  oblongo-ligu- 
lata,  apice  obliqua,  obtusiuscula,  basin  versus  paulum  angustata,  5,5 — 8  cm  longa, 
medio  ad  1  cm  lata.  Inflorescentiae  simplices,  folia  vulgo  plus  minus  excedentes,  ad 
1  6  cm  longi,  pedunculus  gracilis,  teres,  vaginulis  paucis  dissitis  aretissime  amplectentibus 
obsessus,  racemus  laxus  fasciculis  6 — 12  compositus,  fasciculi  paueiflori,  bracteae  lanceo- 
latae,  apiculatae,  ovario  pedicellato  breviores,  flores  succedanei,  in  genere  medioeres,  glabri. 
Sepala  lanceolata,  ligulata,  acuta,  6,5  mm  longa,  lateralia  obliqua,  supra  basin  margine 
anteriore  paulum  dilatata,  petala  sepalis  aequilonga  et  subaequimagna,  medio  paulo 
latiora.  Labellum  6  mm  longum,  unguis  linearis  in  margine  antice  incrassatus,  2  mm 
longus,  lamina  suborbicularis,  obtusissima,  basi  sagittato-auriculata,  4  mm  longa  et  lata, 
auriculae  falcato-ligulatae,  ineurvae,  apiculatae,  margine  interiore  incrassatae  et  in  basi 
laminae    in   callum   linearem    brevem   decurrentes,    1  mm   longae,    columna  pergracilis. 
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curvata,   6  mm  longa,  anthera  obovata,  obtusa,  ovarium  cum  pedicello  clavatum,  glabrum, 

5  mm  longum.     De  coloribus  nil  refert  cl.  autor.  —  Fl.  Januario. 

Zentralamerikanische  Provinz.  Guatemala;  bei  Coban  in  circ.  \  350  m  ü.  d.  M. 
(von  Tuerckheim  II.  n.  2103). 

2  0.  S.  poikilostalix  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  rhizomati  brevi  insidentes, 
foliis  infrabulbosis  ad  4  sensim  grandescentibus  suffulti,  monophylli,  ad  2  cm  longi,  \  cm 
lati,  sicci,  multirugulosi.  Folia  linearia  ligulatave,  basi  leviter  complicata,  apice  obtusa, 
minute  et  oblique  bilobula,  ad  6  cm  longa,  utplurimum  {  cm  lata.  Inflorescentia  multo 
longior  quam  pseudobulbi,  cum  foliis  ad  20  cm  longa,  fere  per  totam  longitudinem 
florifera,  flores  in  glomerulos  paucifloros  coarctati,  glomeruli  \  cm  inter  se  distantes, 
plus  minus  vel  plerumque  omnes  secundi,  subnutantes,  flores  singuli  succedanei,  bracteae 
lanceolatae,  acuminatae,  pedicellos  aequantes,  5  mm  longae.  Sepala  petalaque  paulo 
angustiora  lanceolata,  acuminata,  a  basi  ipsa  in  pedicellum  arctissime  reflexa,  flava  vel 
lutescentia,  pallide  purpureo-suffusa  vel  obscurius  maculata,  7  vel  8  mm  longa,  3/4  ad 
\  mmm  lata.  Labellum  unguiculatum ,  unguis  linearis,  leviter  canaliculatus,  lamina 
indivisa,  latissime  oblonga,  toto  ambitu  pandurata,  antice  rotundata,  minute  bilobula, 
postice  in  cornua  2  torta,  reflexa  inflexaque,  subcartilaginea  aucta,  callus  in  ipsa  basi 
bituberculatus,  tuberculis  cartilagineis  nitentibus,  addita  carina  recta,  triangula,  acuta,  in 
dimidio   vel   tertio  superiore  disci  desinente,   totum   labellum   cum  ungue    2  mm   longo 

6  mm  longum  (lamina  igitur  4  mm  longa)  3  mm  latum,  a  basi  medium  usque  purpureum 
visum,  antice  luteum.  Gynostemium  strictum,  tenuissimum,  flavum,  purpureo-annulatum 
(unde  nomen!),  apice  incrassatum,  5  mm  longum,  rostellum  parvum,  triangulum.  — 
Fig.  26D:  a—e. 

Zentralamerikanische  Provinz.     Gostarica  (Endres  n.  38!   97!). 

Nota.  Planta  ex  affinitate  S.  pietae  Reichb.  f.  tarnen  characteribus  compluribus  diversa, 
differt  non  minus  inflorescentia  secundiflora  adhuc  in  hoc  genere  inaudita,  quam  fabrica  labelli 
et  structura  calli.  —  S.  guatemalensis  Schlechter  forsan  affinior  est,  differt  tarnen  haec  nostra 
species  ab  illa  floribus  paulo  majoribus,  glomerulis  florum  secundis,  callo  triangulo,  acuto,  gyno- 
stemio  recto.  Dolendum  est  quod  ill.  Schlechter  nil  dixit  de  coloribus,  qui  quidem  in  speci- 
minibus  Endresianis  multo  vetustioribus  etiam  vivi  sunt. 

24.  S.  picta  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (186-1)  859.  —  Rhizoma  breve,  radi- 
cosum.  Pseudobulbi  aggregati,  foliis  2  ad  4  vaginantibus,  infrabulbosis  suffulti,  mono- 
phylli, ad  2,5  cm  longi,  ad  i  cm  lati,  saepius  minores.  Folia  e  basi  breviter  complicata 
lanceolata  vel  oblongo-lanceolata,  obtuse  acutata,  minute  et  oblique  bilobula,  6  ad  9  cm 
longa,  1,2  ad  1,8  cm  lata,  textura  membranacea.  Inflorescentiae  subduplo  longiores, 
ad  22  cm  longae,  pendulae,  paniculatae,  rami  in  glomerulos  paucifloros,  1,2  cm  inter 
se  distantes  coarctati,  flores  succedanei,  singuli,  bracteae  parvae,  scariosae,  circ.  3  mm 
longae,  pedicelli  cum  ovariis  bracteas  vix  superantes.  Sepala  petalaque  oblonga,  acuta 
vel  acuminanta,  arcte  reflexa,  5  mm  longa,  basi  ad  \  mm  lata.  Labellum  satis  longe 
unguiculatum,  unguis  canaliculatus,  subito  in  laminam  subsemiorbicularem  fere  flabellatam 
dicendam  postice  bicornutam  cornubus  subtortis  expansum,  crista  bicruris,  reflexa  in 
ima  basi  labelli,  totum  labellum  cum  ungue  1,5  mm  longo  ad  6  mm  longum,  5  ad  6  mm 
latum.  Gynostemium  gracile,  superne  valde  dilatatum,  clavatum,  ima  basi  incrassatum, 
rostellum  lineare,  anthera  antice  longe  producta.  Flores  luteo-purpurei  i.  e.  in  centro 
purpurei,  apices  omnium  phyllorum  lutei. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador;  bei  Quito  (Jamieson!);  am  Chim- 
borazo  (Spruce  n.  64 30!). 

Nota.  Species  labelli  structura  ad  S.  radicantem  Reichb.  f.  ramulis  abbreviatis  inflores- 
centiae ad  S.  reversam  Reichb.  f.  et  Wallisii  Reichb.  f.  vergens. 

22.  S.  radicans  Reichb.  f.  in  Hamb.  Gart.  Ztg.  XVI.  (1860)  16  et  in  Walp.  Ann. 
VI.  859;  Cogn.  in  Fl.  Brasil.  III.  6.  457,  t.  100,  fig.  1;  Kränzl.  in  Act.  Holm.  Bd.  46 
S.  Abd.  85.  —  Ornithophora  quadricolor  Barb.  Rodr.  Gen.  et  Spec.  Orch.  nov.  II.  (1882) 
22 G.  —  Rhizoma  repens,  satis  longum,  tenue,  radicosum,  2  ad  3  mm  crassum,  vaginulis 
dense   imbricantibus,    distichis   vestitum.      Pseudobulbi    2    ad  3  cm   inter   se   distantes, 
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foliis  2  infrabulbosis  suffulti,  rhizomati  plerumque  oblique  inserti,  ovati  oblongive,  leviter 
compressi,  diphylli,  ad  4  cm  longi,  ad  1  cm  lati,  laete  virides.  Folia  erecta,  graminea, 
linearia,  acuminata,  circ.  1  5  cm  longa,  ad  4  mm  lata.  Inflorescentia  gracilis,  tenuis, 
paniculata,  pauciramosa,  pauci-  rarius  pluriflora,  quam  folia  circ.  semilonga,  (utplurimum 
1  5  cm),  bracteae  minutae,  anguste  triangulae,  pedicelli  cum  ovariis  circ.  1  cm  longi. 
z^Sepalum  dorsale  obovatum,  breviter  apiculatum,  lateralia  paulo  longiora,  obtuse  acutata, 
petala   obovata,    obtusa,    omnia   ascendentia,   patentia   vel   subreflexa,   sepalum   dorsale 

4  mm,  lateralia  et  petala  5  mm  longa,  antice  ad  2  mm  lata.  Labellum  unguiculatum, 
membranaceum,  toto  ambitu  lyraeforme,  antice  rotundatum,  medio  biapiculatum,  postice 
in  cornua  2  reflexa  productum,  unguis  basi  et  apice  callo  crassiusculo  praeditus,  crista 
labelli  verrucis  parvis  4  ad  6  plus  minus  regulariter  dispositis  composita,  labelli  un- 
guis ad  2  mm  longus,  lamina  4  mm  longa,  6  mm  lata.  Gynostemium  gracile,  superne 
incrassatum,  rostellum  longe  triangulum  (nee  tarnen  proboseideum).  —  Flores  viridi-albi, 
labellum  album,  calli  lutei,  gynostemium  purpureum.  —  Fl.  Februario,  Martio.  —  Ex  vivo! 

Südbrasilianische  Provinz.  Paranä,  in  der  Küstenregion  (Lange  n.  8024!); 
Minas  Geraes  (Barbosa  Rodrigues);  Säo  Paulo,  in  Urwäldern  bei  Sarocaba,  Alto  da 
Serra,  Rio  Grande  (Comm.  Geogr.  e  Geolog.  S.  Paulo  n.  2286);  Rio  de  Janeiro  (Glaziou 
n.  6724);  ohne  Standort  (Sellow  n.  5446).     Fast  von  allen  Reisenden  gesammelt. 

23.  S.  Eliae  Rolfe  in  Kew  Bull.  (1908)  416.  —  »Pseudobulbi  compressi,  ovato- 
oblongi,  circ.  1,5  cm  longi,  monophylli,  basi  2-  ad  3-phylli.  Folia  oblonga,  oblique 
et  breviter  bidentata,  tenuia,  basi  attenuata,  2  ad  7  cm  longa,  6  ad  13  mm  lata. 
Scapi  tenues,  circa  18  cm  longi,  multiflori;  bracteae  lanceolato-oblongae,  circ.  4  mm 
longae,  pedicelli  3  ad  4  mm  longi.  Sepala  et  petala  oblongo-lanceolata,  acutata,  reflexa, 
6  ad  7  mm  longa.  Labellum  patens,  late  uuguiculatum,  3-lobum,  lobus  intermedius 
reniformi-orbicularis,  convexus,  7  ad  8  mm  latus,  apice  reflexus  et  acutus,  lobi  laterales 
reflexi,  lineari-oblongi,  obtusi,  2  mm  longi,  unguis  3  mm  longus.  Columna  clavata, 
arcuata,  basi  gracilis,  5  mm  longa,  alis  obsoletis.  Flores  lutei,  fusco-maculati. «  — 
Mihi  non  visa. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.     Columbien,  Distr.  von  Velez  (Birchenall). 

Nota.  Diagnosis  nimium  inanis;  de  characteribus  quibusdam  gravissimis  tacet  auetor. 
Affinis  esse  dicitur  S.  pietae  Reichb.  f.  a  qua  differre  dicitur  floribus  minoribus  ubique  maculatis, 
qui  quidem  character  vilis  pretii  est,  cum  multae  Sigmatostalices  species  similiter  pietae  sint. 

Species  post  opus  absolutum  publici  juris  faetae  mihi  non  visae. 

S.  lunata  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  XVI.  (Dec.  1916)  394  et  Beih.  VIII.  161.  — 
>Epiphytica,  erecta,  circ.  1 5  cm  alta,  rhizomate  abbreviato;  pseudobulbis  ovalibus,  valde 
compressis,  unifoliatis,  circ.  2  cm  altis,  medio  fere  1  cm  latis;  folio  erecto,  oblongo-ligulato, 
obtuso,  basi  angustato,  5,5  cm  longo,  medio  fere  1  cm  lato;  scapis  erectis,  gracillimis, 
cum  inflorescentia  usque  ad  1  5  cm  longis,  haud  ramosis ;  racemo  laxo  plurifloro,  floribus 
ut  videtur  fasciculatis,  sed  singulis  semper  in  fasciculis  paueifloris  ortis;  floribus  illis 
S.  radicantis  Reichb.  f.  paulo  majoribus,  glabris;  sepalis  ligulatis,  acutis,  patentibus, 
5,5  mm  longis,  lateralibus  subfalcatis;  petalis  oblique  lanceolato-ellipticis,  acutis,  quam 
sepala  paulo  latioribus;  labello  glabro  ex  ungue  lineari  in  laminam  late  semilunatam, 
obtusissimam,  angulis  lateralibus  falcatis  acutis  expanso,  margine  ad  basin  laminae 
incrassato,  callo  oblongo  dimidium  anticum  unguis  obtegente,  ungue  1,75  mm  longo, 
lamina    2,5  mm   longa,    basi    5  mm  lata;    columna   gracillima,   leviter  curvata,    glabra, 

5  mm  longa,  ovario  cum  pedicello  glabro  circ.   3  mm  longo.«   —  Mihi  non  visa. 

Ecuador.    Epiphytica  in  monte  Nanega  (A.  Sodiro  n.  1  27,  blühend  im  August  1  874). 
*  Nota.     Species  S.  pietae  Reichb.  f.  maxime  affinis,  a  qua  differt  forma  et  callo  in  ungue 
labelli.     Flores  rubri  vel  fusci'  in  dimidio  inferiore  floris  ceterum  albi  s.  luteoli  esse  videntur.  — 
Species  me  judice  superflua  a  S.  pieta  Reichb.  f.  parum  diversa. 

S.  costaricensis  Rolfe  in  Kew  Bull.  (1916)  78.  —  »Pseudobulbi  approximati  ovato- 
oblongi,  compressi,  acutanguli,  2  ad  2,5  cm  longi,  monophylli,  basi  2-  ad  3-phylli. 
Folia    oblongo-lanceolata,    subacuta,    5    ad    12  cm    longa,    1,2  ad   1,6  cm    lata.      Scapi 
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graciles,  15  ad  20  cm  longi,  multiflori.  Bracteae  ovato-lanceolatae,  acutae,  3  mm 
longae;  pedicelli  4  mm  longi.  Flores  parvi.  Sepala  et  petala  reflexa,  lanceolata,  acuta, 
8  ad  9  mm  longa.  Labellum  patens,  unguiculatum,  sagittato-ovatum ,  subconvexum, 
minute  apiculatum,  6  mm  longum,  5  mm  latum,  lobi  laterales  recurvi,  1  mm  longi; 
unguis  2  mm  longus,  crista  suberecta,  dentiformis,  subobtusa.  Columna  arcuata,  6  mm 
longa,  basi  gracilis;  alae  subobsoletae«.  —  Mihi  non  visa. 

>  Costa  Rica.     (C.  H.  Lankester.)« 

Nota  4.  >Presented  to  Kew  by  Mr.  C.  H.  Lankester  and  flowered  in  the  collection  in 
October  >l  94  5.  The  sepals  and  petals  are  greenish-yellow  with  a  large  brown  blotch  about  the 
centre  and  the  lip  red-brown  with  a  deep  yellow  apex  and  margin.«     [R.  A.  Rolfe.] 

Nota  2.  *S.  Eliae  Rolfe  affinis  sepalis  petalisque  longioribus  et  labello  sagittato-cordato 
differt.«  Volumen  librorum  dictorum  Kew  Bulletin  anni  4  94  6  non  prius  quam  anno  4  920  accepi, 
qua  de  causa  speciem  in  clavem  meam  recipere  non  potui.  S.  Eliae  Rolfe  S.  pictae  Reichb.  f. 
similis  est  teste  [R.  A.  Rolfe],  haec  tarnen  species  Andibus  Columbianis  est  indigena.  Fortasse 
haec  species  necnon  S.  Eliae  et  S.  lunata  Schlechter  formae  sunt  unicae  speciei  polymorphae 
et  sub  nomine  prioris  (i.  e.  S.  pictae)  in  unam  contrahendae  erunt. 

Species  adhuc  imperfecte  nota. 

S.  picturatissima  Kränzl.  n.  sp.  —  Caespites  mediocres,  densi.  Pseudobulbi  aggregati, 
ovato-oblongi,  arcte  ancipites,  2  ad  4  cm  longi,  1  cm  lati,  brunneo-virides,  monophylli. 
Folia  linearia  acuminata,  fusco-viridia,  basi  complicata,  ad  1  4  cm  longa,  6  ad  7  mm 
lata.  Inflorescentiae  folia  aequantes,  squarrosae,  rami  rectangulariter  divergentes,  inferiores 
ad  8  cm  longi,  interdum  iterum  ramosi,  glomeruli  florum  creberrimi,  proliferi,  sessiles 
vel  pedicellati,  4  mm  longi,  bracteis  quibusdam  paleaceis,  pallidis,  vix  1  mm  longis 
compositi,  flores  succedanei,  crebri,  sed  fugacissimi,  lactei,  pallide  lateritio-maculati.  De 
florum  structum,  quorum  unicus  tan  tum  adest  valde  mutilatus,  nil  dicere  audeo  nisi 
sepala  esse  lanceolata  ad  4,5  mm  longa  et  gynostemium  (valde  laesum)  esse  gracillimum, 
apice  capitatum. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Golumbien;  Gauca,  auf  Bäumen  in  dichten 
feuchten  Wäldern  um  las  Juntas  del  Dagua,  am  Fuße  der  West-Anden  von  Gali  in 
1 00  bis  600  m  ü.  d.  M.,  blüht  vom  August  bis  November  (F.  G.  Lehmann  n.  8075!). 

Nota.  Species  ab  omnibus  habitu  peculiari  diversissima,  gaudet  enim  paniculis  quam 
maxirne  squarrosis,  glomerulis  florum  onustis.  Gl.  beatus  F.  C.  Lehmann  monet,  hanc  spe- 
ciem esse  delicatissimam  omnium  et  divitifloram  prae  ceteris.  Dolendum  est,  quod  unicum 
tantum  florem  jam  evanidum  praesto  habui.  Etiam  in  aliis  herbariis  nullam  speciem  huic  similem 
inveni.  Affine  videtur  S.  hymenanthae  Schlechter,  haec  autem  costaricensis.  Distributa  est  sub 
eodem  numero  8075  quo  S.  Lehmanniana,  tarnen  ab  ipso  collectore  distincta  habitu  est  ut  ex 
notulis  elucet. 

5  a.  Petalocentnim  Schlechter. 

Petalocentrwm  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  XV.  (1918)  144.  —  Sigmatostalix 
Schlechter  1.  c.  X.  (1912)  392. 

Sepala  petalaque  oblonga,  libera.  Petala  supra  basin  intus  appendice  calcariformi 
acuto  praedita.  Labellum  sessile,  basi  callis  2  depressis  suprapositis  instructum.  Omnia 
cetera  Sigmatostalieis . 

P.  pusillum  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  XV.  (1918)  145.  —  Sigmatostalix 
pusilla  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  X.  (1912)  392.  —  P.  angustifolium  Schlechter 
1.  c.  XV.  (1918)  145.  —  Planta  epiphytica  pusilla,  rhizoma  breve,  radices  longiusculae. 
Pseudobulbi  approximati,  compressi,  ovales,  5  ad  1 0  cm  longi,  monophylli,  circ.  5  ad 
6  mm  lati.'  Folia  ligulata,  apice  obtusiuscula,  inaequaliter  biloba,  3  ad  4  cm  longa, 
medio  2,5  ad  3,5  mm  lata.  Inflorescentiae  quam  folia  breviores,  florum  glomerulis 
breviusculis,  2-  ad  3-floris  compositae,  bracteae  lanceolatae,  tenerrimae,  Ovaria  aequantes. 
Sepala  patentia,  oblonga  vel  ligulata,  leviter  carinata,  1-nervia,  3  mm  longa,  lateralia 
subobliqua.  Petala  intus  sub  dimidio  calcari  brevi  instructa  (unde  nomen  generis!)  ob- 
long o-ligulata,  obtusa,  sepalis  aequilonga.     Labellum  sessile,  late  transverse  rhombeum, 
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basi  callo  lato,  depresso,  ambitu  subquadrato,  concavo,  antice  bilamellato  praeditum 
lamina  labelli  ceterum  integra,  2,5  mm  longa,  3,5  mm  lata.  Gynostemium  gracile 
superne  dilatatum,  auriculae  (vel  stelidia)  anguste  oblongae,  rostellum  lineare  ascendens, 
breve,  apice  bilobulum,  stipes  anguste  obovatus,  pollinia  obovoidea. 

Peru.     Chanchamayo,  auf  Kaffeebäumen  b.  S.  Tereza  in  4  400  m  ü.  M.  (Köhler)! 

Nota.  Species  primum  e  specimine  paupere  debili  descripta  omnibus  characteribus  essen- 
tialibus  cum  altera  quadrat,  ut  utramque  in  unam  contrahamus  eo  facilius  admittendum  videtur, 
cum  utraque  > species <  eodem  loco  collecta  sit.  Genus  Petalocentrum  a  cl.  Schlechter  pro- 
positum  a  Sigmatostalice  characteribus  2  tantum  distingui  potest,  labello  sessili  et  petalis  paulum 
supra  basin  calcaratis,  rostellum  autem  ascendens  etiam  in  Sigmatostalicibits  genuinis  obser- 
vandum  est.  Nomen  speciei  priori  datum  >pusillum<  etiam  alteri  adhiberi  potest,  est  enim  etiam 
haec  etsi  paulo  major  planta  pusilla.  Characteres  de  indole  et  structura  calli  sumpti,  in  specie- 
bus  hujus  affinitatis  minoris  momenti  sunt,  quoniam  hie  character  de  specie  in  speciem  variari 
solet.     Genus  tarnen  a  me  supra  cum  Sigmatostalice  unitum  restituendum  videtur. 

6.  Cryptarrhena  r.  Br. 

Cryptarrhena*)  R.  Br.  in  Bot.  Reg.  II.  (1816)  sub  t.  153;  Spreng.  Neue  Entd.  I. 
328;  Syst.  veg.  III.  741;  Gen.  II.  674;  Lindley,  Orch.  scel.  (1826)  14,  Gen.  et  Sp.  Orch. 
195;  Endl.  Gen.  203;  Meissn.  PI.  vasc.  378;  Reichb.  f.  in  Bot.  Zeitg.  X.  765  et  in  Walp. 
Ann.  VI.  697;  Grisebach  in  Fl.  Brit.  W.  Ind.  Isl.  635;  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  568; 
Pfitz.  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  II.  6.  203;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  228  et  in  Urb.  Symb! 
Antill.  VI.  631;  Rendle  in  Fawc.  et  Rendle,  Fl.  Jamaica  I.  135.  —  Orchidoßmkia 
A.  Rieh,  et  Galeotti  in  Ann.  sc.  nat.  Botan.  S.  3.  III.  (1845)  24.  —  Clinhymmia  A.  Rieh. 
et  Galeotti  in  Compt.  Rend.  Acad.  Sc.  Paris  XVIII.  (1844)   512  [nomen  nudum]. 

Sepala  petalaque  subaequalia  vel  petala  subminora,  libera.  Labellum  cum  pede 
gynostemii  continuum,  longe  unguiculatum,  ungue  superne  carinato,  lobi  laterales  angusti, 
lineares,  reflexi,  lobus  intermedius  brevis,  bilobulus.  Gynostemium  breve,  supra  incras- 
satum,  androclinium  marginatum,  cucullatum,  antheram  obcelans,  stigma  valde  produetum, 
pollinia  4,  per  paria  sibi  ineumbentia,  inappendiculata,  caudicula  linearis,  superne  paulum 
dilatata,  glandula  parva.  Capsula  ovoidea  vel  oblonga.  —  Plantae  humiles,  pseudobulbi 
nulli,  folia  plana,  basi  vaginantia;  flores  in  racemos  breves  dispositi. 

Species  3  Americae  centralis  tropicae  incolae,   1  antillana,   1  surinamensis. 

A.  Lamina  labelli  quadrata  vel  trapezoidea. 

a.  Labelli  lobus  intermedius  antice  in  dentes  breves  divisus. 
a.  Folia   apice   tridentula   vel  bilobula,   labelli  lobi  laterales 

lineares  vel  ligulati 1.   G.  Iwiata. 

ß.  Folia  acuminata,   apice  integerrima,   labelli  lobi  laterales 

subulati 2.    C.  pallidiflora. 

b.  Labelli  lobus  intermedius  in  lobulos  lobis  lateralibus  omnino 

aequales  divisus 3.   G.  quadricornu. 

c.  Labellum  quinquedentatum 4.   C.  acrensis. 

B.  Lamina  labelli  subnulla,  in  lobulos  2  breves  energice  divergentes 

divisa 5.   C.  Kegelii. 

1.  C.  lunata  R.  Br.  in  Bot.  Reg.  IL  (1816)  t.  153;  Reichb.  f.  in  Bot.  Ztg.  X.  765; 
in  Walp.  Ann.  VI.  698;  Grisebach,  Fl.  Brit.  W.  Ind.  Isl.  635;  Cogn.  in  Urban,  Symb. 
antill.  VI.  633;  Fawcett  et  Rendle  Fl.  Jamaica  I.  135,  t.  30,  fig.  6,  7;  [excl.  synon.].  — 
G.  unguieulata  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  Beih.  VIII.  (1921)  103.  —  Folia  6  ad  10 
breviter  vaginantia,  basi  complicata,  linearia  vel  lanceolata,  basin  versus  paulum  angustata, 
apice  ipso  obtusata,  ad  12  cm  longa,  1  vel  1,2  cm  lata,  saepius  leviter  recurva.  Bacemi 
folia  exeedentes,  a  dimidio  floriferi,  multiflori,  ad  1 8  cm  longi,  bracteae  parvae,  lineares, 

*)  y.qvnxög  =  oecultus  et  äqqrjv  =  mas ,  propter  antheram  in  androclinio  profundo  late 
marginato  oecultam. 
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acuminatae,  3,5  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  4  ad  4,5  mm  longi,  scapus  in  basi 
vaginis  quibusdam  vestitus.  Sepala  oblonga,  acuta  vel  apiculata.  Petala  obovato-oblonga, 
apice  rotundata,  omnia  3  vel  3,5  mm  longa,  sepala  lateralia  et  petala  1,5  mm,  dorsale 
1  mm  latum.  Labelli  lobi  laterales  lineares  vel  ligulati,  recurvi,  unguis  linearis,  callo 
satis  crasso  praeditus,  lobus  intermedius  latus,  in  lobulos  2  subquadratos,  antice  erosulos 
divisus,  totum  labellum  4  mm  longum,  unguis  2  ad  3  mm  longus,  lobi  laterales  2,5  mm 
longi,  lobus  intermedius  1  mm  longus,  2,5  mm  latus.  Gynostemium  1,5  mm  longum, 
margo  posticus  androclinii  latus,  denticulatus,  stigma  valde  prominens.  Capsula  cylin- 
dracea,  in  pedicellum  attenuata,  ad  8  mm  longa,  3  mm  crassa.  —  Fl.  Augusto,  Septembri. 

Westindische  Provinz.  Jamaica  (Morris  n.  2406!,  Harris  n.  8912,  10397, 
10430,   10431   ex  Rendle). 

Nota.  Species  fabrica  labelli,  praesertim  lobo  intermedio  a  C.  pallidiflora  Reichb.  f.  di- 
versissima,  discrepat  porro  foliis.  —  Icon  in  Bot.  Reg.  optima.  —  Diagnosis  Schlechten  an  a  C. 
unguicalatae  suae  nullo  charactere  a  G.  lunata  R.  Br.  differt  nisi  fortasse  magnitudine  paullulo 
majore  et  latitudine  lobulorum  lobi  intermedii  labelli. 

2.  C.  pallidiflora  (Rieh,  et  Gal.)  Reichb.  f.  in  Bot.  Ztg.  X.  (1852)  766;  in  Walp. 
Ann.  VI.  698;  Gogn.  in  Urban,  Symb.  antill.  VI.  634.  —  Clinhymenia  pallidiflora 
Rieh,  et  Gal.  in  Compt.  Rend.  Acad.  Sc.  Paris.  XVIII.  (1844)  512  (nomen!).  —  Orchido- 
furikia  pallidiflora  Rieh,  et  Gal.  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  III.  (1845)  2  4  et  in  Orchid. 
Mex.  t.  24.  —  Caespites  parvi.  Folia  ad  6  lineari-lanceolata,  acuminata,  basi  brevi- 
vaginantia,  apice  ipso  integerrima,  ad  1 8  cm  longa,  1  ad  1,2  cm  lata.  Racemi  quam 
folia  longiores,  nutantes,  ad  30  cm  longi,  ad  dimidium  vel  per  duas  tertias  floriferi,  multi- 
flori,  in  basi  foliolis  quibusdam  linearibus  obsiti,  bracteae  lineares,  acuminatae,  Ovaria 
semiaequantes,  2,5  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  5  vel  5,5  mm  longi,  a  basi  dimidium 
usque  lamellula  membranacea  quasi  suffulti.  Sepala  lanceolata,  acuminata,  lateralia 
subobliqua,  uninervia.  Petala  obovato-oblonga,  antice  minutissime  denticulata,  omnia 
4  vel  4,5  mm  longa,  sepala  1  mm,  petala  1,5  mm  lata.  Labellum  longe  unguiculatum, 
ungue  superne  carinato,  lobi  laterales  e  basi  latiore  lineares,  subulati,  falcatim  recurvi, 
lobus  intermedius  late  quadratus,  antice  in  lobulos  2  triangulos  divergentes  divisus,  totum 
labellum  4  mm  longum,  unguis  2,5  mm  longus,  1  mm  latus,  lobi  laterales  fere  3  mm 
longi,  lobus  intermedius  1  mm  longus,  2  mm  latus.  Gynostemium  breve,  androclinium 
postice  late  marginatum,  fovea  stigmatica  energice  protensa. 

Zentralamerikanische  und  andine  Provinz.  Mexiko:  Prov.  Oaxaca,  in  1000  m 
Höhe  (ßaleotti  n.  5298!).  —  Trinidad  (Purdie).  —  Ecuador;  bei  Balao  auf  Kakao- 
bäumen (Eggers  n.  14065!). 

Nota  1.  Icon  Galeottiana  t.  24  Orchidacearum  Mexicanarum  omnibus  partibus  aueta  est, 
ceterum  satis  aecurata  exceptis  petalis  quae  semper  acutiora  inveni. 

Nota  2.  Cl.  Rendle  in  Fl.  Jamaic.  I.  135  hanc  speciem  cum  C.  lunata  R.  Br.  conjunxit, 
quod  minime  probandum,  characteres  enim,  quibus  differunt  ambae  species,  quamquam  baud 
multi  sunt,  tarnen  satis  graves,  ut  e  descriptionibus  elucet.  —  Est  species  pro  tanta  area  mira- 
bili  modo  invariabilis.  Specimina  mexicana  ab  Ulis  insularum  Antillarum  et  ab  Ecuadorensi- 
bus  nullo  charactere  essentiali  discernenda  sunt. 

3.  C.  quadricornu  Kränzt,  n.  sp.  —  Pseudobulbi  parvi,  congesti,  oblongi,  aneipites, 
I- vel  3-costati,  nitidi,  diphylli,  1,5  cm  longi,  7  ad  8  mm  lati,  radieibus  copiosis  tenuibus 
praediti.  Folia  lineari-oblanceolata,  acuta,  ad  5  cm  longa,  4  mm  lata.  Inflorescentiae 
nutantes  quam  folia  longiores,  ad  8  cm  longae,  racemosae,  scapus  a  basi  dimidium 
usque  foliolis  bracteiformibus,  acuminatis  obsitus,  racemus  pauci-  ad  pluriflorus,  bracteae 
e  basi  lanceolata  acuminatae,  6  mm  longae,  flores  subaequantes,  pedicelli  cum  ovariis 
vix  2  mm  longi.  Sepala  petalaque  omnia  aequalia,  ovata,  longe  acuminata,  conniventia, 
pallide  viridia,  subpellucida,  4  ad  4,5  mm  longa,  basi  1,5  mm  lata.  Labelli  unguis 
carina  alta  membranacea  et  papillis  minutis  obsitus,  lobi  laterales  lineares  hamati,  recur- 
vati,  lobus  intermedius  basi  quadratus,  in  lobulos  lateralibus  omnino  aequales  divisus,  dente 
triangulo  in  fronte  labelli  interjeeto,  totum  labellum  4  mm  longum,  lobi  laterales  et 
lobuli  3  mm  longi.  Gynostemium  breve,  crassum,  androclinium  latissime  marginatum, 
anthera  late  reniformis,    postice    late   marginata,    antice  acuta,  caudiculae  basin  versus 
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angustatae,  conniventes,  labellum  a  basi  ad  lobos  laterales  eburneum,  lobus  intermedius 
viridis,  gynostemium  e  glaucescenti  album.  —  Fl.  Junio,  Julio.  —  Fig.  %1  F:  a — e. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Costa  Rica,  schwüle,  niedrig  gelegene  Gegenden 
an  der  atlantischen  Seite  (Endres!). 

Nota.  Species  labelli  structura  distinctissima.  Characteres  gynostemii  et  notulas  de  co- 
lore  e  schedula  cl.  Endres  sumpsi. 

4.  C.  acrensis  Schlechter  in  Notizbl.  Bot.  Gart.  Berlin  VI.  (1914)  126.  —  Radices 
longissimae,  caespites  ut  videtur  parvi.  Folia  congesta,  e  basi  complicata  obovato-lanceo- 
lata,  obtusa,  apice  obliqua,  subbilobula,  siccatione  nigrescentia,  8  ad  9  cm  longa,  1  ad 
1  ,2  cm  lata.  Racemi  folia  excedentes,  suberecti,  nutantes,  per  totam  longitudinem  fere 
floriferi,  bracteae  lanceolatae  vel  lineari-lanceolatae,  acuminatae,  3,5  mm  longae,  pedi- 
cellos  cum  ovariis  subaequantes,  pedicelli  4,5  mm  longi.  Sepala  lanceolata,  acuminata, 
3,5  ad  4  mm  longa,  medio  vix  i/2  mm  lata.  Petala  aequilonga,  lanceolata,  medio  tarnen 
ultra  y2  mm  lata.  Labellum  e  basi  angusta  alte  carinata  subito  dilatatum,  lobi  laterales 
trianguli,  acuminatissimi,  reflexi,  lobus  intermedius  trilobulus  vel  tridentatus,  dentibus 
lateralibus  incurvis  ipsis  cum  mediano  interposito  brevioribus  quam  lobi  laterales,  totum 
labellum  3  mm  longum,  inter  lobos  laterales  2  mm  latum.  Gynostemium  superne 
ampliatum,  margine  minute  crenulatum.  — >  Flores  albidi,  sicci  nigri  ut  tota  planta.  — 
Fl.  Martio.  Fig.  27  0:  a—c. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Peru;  im  Walde  bei  S.  Francisco  in  350  m 
ü.  d.  M.  (E.  Ule  ohne  n.!). 

Nota.     Species  fabrica  labelli  quinqu«dentati  insignis,  excepto  hoc  charactere  omnino  typica. 

5.  C.  Kegelii  Reichb.  f.  in  Bot.  Ztg.  X.  (1852)  766;  in  Nederl.  Kruidk.  Arch.  IV. 
3  27;  in  Walp.  Ann.  VI.  698;  in  Linnaea  XLI.  126;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  228,  tig.  I.  — 
Folia  1  2  vel  ultra,  e  basi  angusta  vaginante  oblanceolata,  acuta,  inaequaliter  bilobula,  sub- 
coriacea,  ad  14  cm  longa,  ad  1,5  cm  lata.  Inflorescentia  racemosa,  nutans,  folia  excedens, 
ad  25  cm  longa,  pedunculus  in  tertia  inferiore  foliolis  vaginantibus  paucis  obsitus,  deinde 
multiflorus,  satis  densiflorus,  bracteae  3  mm  longae,  acuminatae,  pedicelli  cum  ovariis  5  mm 
longi.  Sepala  oblongo-lanceolata,  acuta,  lateralia  subobliqua,  apiculata.  Petala  minora  ob- 
ovata,  brevi-acutata,  omnia  3,5  ad  4  mm  longa,  sepala  ad  1,5  mm  lata,  petala  3  mm  longa, 
aequilata.  Labelli  unguis  lineari-lanceolatus,  supra  carina  vel  callo  lineari  praeditus, 
lamina  subnulla  vel  valde  reducta,  lobi  laterales  filiformes,  hamati,  recurvati,  acuminati, 
lobus  intermedius  in  lobulos  2  triangulos,  divergentes  divisus,  totum  labellum  5  mm 
longum,  lobi  laterales  et  unguis  3,5  mm  longi.  Gynostemium  satis  gracile,  3,5  mm 
longum,  margo  androclinii  ampli  minute  denticulatus,  stigma  valde  protrusum,  rostellum 
et  anthera  triangula  producta.  —  Fl.   a  Januario  ad  Julium. 

Cisäquatoriale  Savannenprovinz.  Surinam  (Splitgerber  n.  81  4!,  Hostmann 
n.  832,  Kegel  n.  460 !);  Britisch  Guiana  (Jenman  n.  1964). 

Species  excludenda. 

C.  guatemalensis  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  X.   (1911)  253. 

Guatemala.  Epiphytisch  im  schattigen  Urwald  bei  Cubilquitz  circ.  350  m  ü.  d.  M. 
(H.  v.  Tuerckheim  II.  n.  1047). 

Nota.  Species  mihi  non  visa,  tarnen  certe  non  Cryptarrhema,  est  enim  pseudobulbifera. 
—  An  Sigmatostalicis  species?    An  Oneidii  species  aberrans? 

7.  Solenidium  Lindi. 

Solmidium*)  Lindl.  Orch.  Lindenianae  (1846)  15  et  in  Paxton.  Fl.  Gard.  II.  t.  102 
[Ed.  2,  III,  131,  t.  100];  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  771;  Benth.  et  Hook.  f. 
Gen.  III.   564;  Pfitzer  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  II.   6,   196  et  203. 


*j  c(o'kr)i'idiov  significat  canalem  parvum,  quo  nomine  certe  characterem  essentialem  labelli 
exponere  voluit  cl.  Lindl ey. 
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Sepala  petalaque  aequalia  libera.  Labellum  indivisum,  e  basi  longe  unguiculata 
canaliculata  dilatatum,  gynostemii  basi  insertum,  non  cristatum  sed  carinis  2  pilosis 
praeditum.  Gynostemium  erectum  vel  proclive,  apodum,  late  bialatum,  androclinium 
late  membranaceo-marginatum ,  margine  dentatum  vel  crenulatum,  anthera  cupularis, 
semiglobosa,  1  -locularis ;  pollinia  2  globosa  vel  crasse  ovoidea ;  caudicula  brevis ;  glandula 
parva,  oblonga.  Capsula  ignota.  —  Herbae  pseudobulbosae  facie  oranino  Oncidiorum, 
pseudobulbi  diphylli;  inflorescentia  elongata,  laxiflora,  multiflora. 

Species  adhuc  3  descriptae,  1  Andium  Golumbiae  incola,  altera  brasiliensis,  tertia 
incertae  sedis,  probabiliter  costaricensis. 

A.  Labellum  basi  utrinque  auriculatum  s.  breviter  lobulatum,  isthmus 

planus,  lobus  intermedius  profunde  cordatus 1.  S.  lunatum. 

B.  Labellum  basi  non  auriculatum  vel  lobulatum,  isthmus  canaliculatus 
in  laminam  spathulatam  dilatatus. 

a.  Sepala  petalaque   obovata,    obtusa,  patentia;    flores   ultra  2  cm 

diametro 2.  S.  racemosum. 

b.  Sepala   petalaque  oblonga,  acuta,  conniventia;   flores  vix  1  cm 

diametro 3.  S.  Endresii. 

1.  S.  lunatum  (Lindl.)  Kränzl.  —  Oncidium  lunatum  Lindl.  in  Bot.  Reg.  XXIII. 
(1838)  sub  t.  1920  et  t..  1929;  in  Paxt.  Fl.  Gard.  II.  122  c.  ic.  [Ed.  2,  II.  22,  fig.  H8]; 
Fol.  Orch.  Oncid.  33;  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI.  (1861)  753;  Fl.  d.  serres  VII.  219, 
fig.  1;  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6,  376.  —  Pseudobulbi  ovoideo-oblongi,  subcompressi, 
diphylli,  ad  3,5  cm  longi,  2  cm  lati,  folia  infrabulbosa  2,  inaequalia,  vaginantia,  ipsa 
et  illa  pseudobulborum  anguste  oblonga,  obtusa  vel  obtuse  acutata,  utplurimum  13  cm 
longa,  2  cm  lata  vel  vix  latiora,  basi  compressa.  Inflorescentia  circ.  25  cm  longa, 
paucivaginata,  flores  in  racemum  satis  distantiflorum,  pauciflorum  (circ.  1 5)  dispositi, 
bracteae  lanceolatae,  acutae,  7  ad  8  mm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  1,8  cm  longi, 
tenues.  Sepala  petalaque  obovato-oblonga  vel  oblongo-spathulata,  antice  retusa,  omnia 
libera,  ringen tia,  cirö.  1  cm  longa,  antice  4  mm  lata,  pallide  lutea,  croceo-maculata. 
Labelli  lobi  laterales  in  auricula  vix  conspicua  reducti,  isthmus  lobi  intermedii  longus, 
linearis,  in  laminam  profunde  cordatam,  antice  rotundatam,  leviter  crenulatam,  fere 
semilunarem  dicendam  dilatatus,  totum  labellum  6  mm  longum,  9  ad  10  mm  latum, 
minutissime  puberulum,  albidum,  maculis  parvis  croceis  ornatum,  lamellae  in  isthmo  2 
tenuissimae  cristaque  depressa  utrinque  bidentata,  in  disco  pilosulo.  Gynostemii  alae 
membranaceae,  securiformes,  supra  acutae,  subtus  obtusae,  clinandrium  postice  mem- 
brana  denticulata  praeditum,  anthera  antice  in  membranam  retusam,  rectangularem 
aucta.  —  Fl.  Junio. 

Brit.  Guiana:  Demerara  (eingeführt  von  Loddiges!). 

Nota.  Secutus  sum  opinionem  Reichenbachii,  qui  jam  multis  annis  ante  exposuerat,  hanc 
speciem  non  Oncidio  generi  sed  melius  Solenidio  esse  adscribendam. 

2.  S.  racemosum  Lindl.  in  Orch.  Linden.  (1846)  15  et  in  Paxton,  Fl.  Gard.  III. 
t.  102  [Ed.  2,  131,  t.  100].  —  Oncidium  racemosum  Reichb.  f.  in  Walp.  Ann.  VI. 
(1861)  771.  —  Pseudobulbi  aggregati,  foliis  1  vel  2  suffulti,  lageniformes  vel  ovoidei, 
vix  sulcati,  diphylli,  5  ad  6  cm  longi,  basi  3  ad  4  cm  lati,  laete  virides.  Folia  a  basi 
longe  complicata  linearia,  subbilobula;  obtuse  acutata,  ultra  25  cm  longa,  1,5  cm  lata, 
textura  tenui  coriacea.  Inflorescentiae  racemosae,  cum  scapo  40  ad  50  cm  longae,  scapus 
inferne  squamulis  bractescentibus  obsitus,  circ.  25  cm  longus,  superne  multiflorus,  floribus 
in  racemum  laxiusculum  dispositis  ad  30,  bracteae  parvae,  triangulae,  acutae,  circ.  4  mm 
longae,  pedicelli  cum  ovariis  2,5  cm  longi,  sigmoidei,  tenues.  Sepala  petalaque  aequalia, 
libera,  explanata,  obovato-oblonga,  obtusa,  breviter  apiculata,  1  ad  1,2  cm  longa,  antice 
5,5  ad  6  mm  lata,  intus  lutea  vel  aurea,  purpureo-brunneo-vittata,  extus  viridi-lutea, 
pallidius  maculata.  Labellum  ex  ungue  longiusculo  brevi-dilatatum,  toto  ambitu  spathu- 
latum,  ungue  canaliculato,  antice  suborbicularis  vel  rotundatus,  brevissime  acutatus, 
discus  ecallosus,  unguis  cum  lamellis  2  densissime  pilosis  in  dentem  triangulum  exeuntibus, 
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totum  labellum  1  cm  longum,  antice  6  mm  latum,  carinae  5  mm  longae.  Gynostemium 
crassum,  proclive,  androclinium  latissime  marginatum,  margine  membranaceum,  crenu- 
latum,  utrinque  in  medio  alatum,  anthera  cupularis,  leviter  carinata,  pollinia  2  satis 
magna,  glandula  parva.  —  Fl.  Novembri. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Columbien;  bei  Ghinacola  in  1300m  u.d.M. 
(Funk  u.  Schlim  n.  U87l,  Linden  n.  1264!). 

3.  S.  Endresii  Kränzl.  n.  sp.  —  Pseudobulbi  et  folia  mihi  non  visa.  Inflorescentiae 
curvulae  vel  nutantes,  racemosae  vel  paniculatae,  pauciramosae,  tenues,  15  ad  25  cm 
longae,  scapi  vaginulis  paucis  parvis,  longe  distantibus  praeditae,  bracteae  minutae, 
triangulae,  acutae,  quam  pedicelli  multo  breviores,  pedicelli  cum  ovariis  5  mm  longi. 
Sepala  petalaque  omnino  aequalia,  oblonga,  acuta,  conniventia,  6  mm  longa,  1,75  mm 
lata.  Labellum  indivisum,  e  basi  lineari  spathulatum,  antice  suborbiculare,  carinae  per 
discum  2  parallelae,  satis  elevatae,  antice  altissimae  ibique  triangulae,  fere  medium  in 
discum  laminae  descendentes,  ubique  papillosae  vel  fere  denticulatae,  totum  labellum 
fere  5  mm  longum,  antice  ad  3  mm  latum.  Gynostemium  crassum,  latissime  marginatum 
vel  alatum,  stelidia  nulla,  rostellum  modice  protractum,  lineare,  tenue,  caudicula  linearis, 
anthera   1-locularis. 

Heimat  nicht  genau  bekannt,  vermutlich  Costa  Rica  (Endres!). 

Nota.  Praestant  in  herb.  Vindobonensi  (olim  Reichenbachiano)  inflorescentiae  7  (quarum 
2  paniculatae),  optime  exsiccatae,  quibus  affixa  est  schedula  hisce  verbis  notata  >Sigmatostalix 
EndressiU  sine  autore.  A  Sigmatostaliee  plantula  nostra  toto  coelo  abhorret,  quadrat  optime 
ceterum  cum  characteribus  genericis  a  v.  cl.  Bentham  editis  omnibus.  Labellum'  praecipue 
fere  idem  ac  in  S.  racemoso  magnitudine  ad  dimidium  vel  ultra  reductum.  • 

8.   Chytroglossa  Reichb.  f. 

Chytroglossa*)  Reichb.  f.  in  Hamb.  Gart.  Ztg.  XIX.  (1863)  545  et  in  Journ.  Hort.  Soc. 
Lond.  S.  2,  I.  97,  t.  3  et  4;  Reichb.  f.  Xen.  Orch.  II.  134,  t.  148;  Benth.  et  Hook.  f. 
Gen.  III.  569;  Pütz,  in  Engl.-Prantl,  Pflzfam.  II.   6.   203;  Gogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6.  229. 

Sepala  subaequalia  vel  lateralia  quam  dorsale  minora.  Petala  subsimilia,  sepalo 
dorsali  aequalia  nisi  etiam  majora,  omnia  margine  plus  minus  denticulata.  Labellum 
sessile  cordato-ovatum,  lobis  lateralibus  parum  ab  intermedio  sejunctis,  lobo  intermedio 
modice  producto,  discus  labelli  basi  ipsa  callis  2  parvis  praeditus,  ceterum  ecallosus. 
Gynostemium  a  latere  compressum,  gracile,  antice  dente  erecto  praeditum,  androclinium 
late  membranaceo-marginatum,  toto  margine  denticulatum,  fovea  stigmatica  in  ipsa  basi 
gynostemii,  pollinia  4  per  paria  arctissime  compressa,  stipiti  longo  lineari  affixa,  glan- 
dula minuta,  antice  producta,  denique  a  rostellö  dehiscens,  oblongo-spathulata.  Capsula 
ignota.  —  Herbae  humiles,  pseudobulbi  obsoleti,  folia  subdisticha,  basi  vaginantia,  flores 
in  racemos  pluri-  ad  multifloros  nutantes  dispositi,  parvi,  bracteis  minutis  suffulti. 

Species  adhuc  descriptae  3,  Brasilienses. 

A.  Gynostemium  apice  tantum  denticulatum. 

a.  Labellum  vix  trilobum,  callus  in  basi  1,  antice  emarginatus  1.  C.  aurata. 

b.  Labellum  manifeste  trilobum,    calli  in  basi  labelli  2,   diver- 
gentes  ; 2.  G.   Marileoniae. 

B.  Gynostemium  toto  margine  denticulatum 3.  G.  paulensis. 

1.  C.  aurata  Reichb.  f.  in  Hamb.  Gart.  Ztg.  XIX.  (1863)  546;  in  Journ.  Hort.  Soc. 
London  S.  2,  I.  98,  t.  4;  Xen.  Orchid.  II.  134,  t.  148,  fig.  I,  II  et  1—10;  Cogn.  in 
Fl.  Bras.  III.  6.  230.  —  Pseudobulbi  omnino  obsoleti.  Folia  5  vel  ultra,  e  basi  angusta 
lanceolata,  acuta  fei  acuminata,  5  ad  7  cm  longa,  ad  1  cm  lata.  Inflorescentiae  race- 
mosae, circ.  1  0-florae,  pendulae,  ad  1 5  cm  longae,  bracteae  amplexicaules,  ovato-cordatae, 
acutae,  vix  4  mm  longae,  minute  denticulatae,  pedicelli  cum  ovariis  substricti,  6  ad  8  mm 


*)  #t;z£a  =  olla  et  yXüctoa  =  labellum;  nomen  haud  plane  intellegendum,  fortasse  propter 
excavationem  in  basi  labelli. 
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longi.  Sepalum  dorsale  e  basi  cuneata  ligulatum,  obtusum,  apice  denticulatum,  1,1  ad 
1,3  cm  longum,  apice  3  mm  latum,  sepala  lateralia  reflexa,  ovata,  acuta,  margine 
integra,  ter  minora,  4  ad  5  mm  longa,  3  mm  lata.  Petala  sepalo  dorsali  aequalia,  fere 
basin  usque  denticulata,  ad  1,4  cm  longa,  ad  6  mm  lata.  Labellum  deflexum,  toto 
ambitu  ovato-triangulum ,  apice  obtusum,  lobi  laterales  rotundati,  lobus  intermedius 
triangulus,  margine  labelli  fere  ubique  dehticulato,  totum  labellum  leviter  convexum, 
1,2  cm  longum,  expansum  basi  1,4  cm  latum,  callus  transversus  parvus  in  ima  basi. 
Gynostemium  clavatum,  postice  gibbosum,  androclinium  apice  denticulatum,  anthera  antice 
producta,  obtusa,  stigma  in  ipsa  basi  gynostemii.  Sepala  petalaque  prasina,  pellucida, 
labellum  flavidum  in  utroque  latere  macula  aurantiaca  decorum. 

Brasilien.     Ohne  genauen  Standort  (Blunt  nach  Gogniaux). 


Fig.  29.     A— H  Chytroglossa  paulensis  Edwall.     A  Habitus   i/i-     B  FJos  hk-     @  SeP-   dorsale. 
D  Sep.  laterale.    E  Petalum.    F  Labellum.     0  et  H  Gynostemium.  —  Ex  Flora  Brasil. 


2.  C.  Marileoniae  Reichb.  f.  in  Hamb.  Gart.  Ztg.  XIX.  (1863)  546;  in  Journ.  Hort. 
Soc.  Lond.  Ser.  2.  I  97,  t,  3;  Xen.  Orchid.  II.  134,  t.  148,  fig.  H— 13;  Gogn.  in  Fl. 
Bras.  III.  6.  231.  —  Radices  tenuissimae.  Folia  e  basi  angustata  complicata,  lanceo- 
lata,  acuta,  ad  6  cm  longa,  1  cm  lata.  Inflorescentia  pauciflora,  nutans,  fractiflexa, 
bracteae  ovatae,  amplexicaules;  habitus  omnino  ille  Gh.  auratae  Reichb.  f.  Sepalum 
dorsale  e  basi  angusta  cuneatum,  apice  rotundatum,  denticulatum,  sepala  lateralia  ob- 
longo-ligulata,  multo  minora,  subdimidio  breviora.  Petala  cuneato-obovata,  multo  majora, 
margine  ad  dimidium  circ.  denticulata.  Labellum  basi  cordatum,  trilobum,  lobi  laterales 
rotundati,  lobus  intermedius  ligulatus,  antice  truncatus,  toto  margine  labelli  denticulato, 
calli  in  ima  basi  2,  clavati,  obtusi,  divergentes.  Gynostemium  satis  gracile,  superne 
incrassatum,  margo  androclinii  denticulatus,  apice  in  dentem  productus,  fovea  stigmatica 
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triangula,  apice  obtusa  in  ima  basi  gynostemii.     Color  ut  in  praecedente,  prasinus,  sed 
maculae  in  labello  majores  et  obscuriores. 

Brasilien.  Rio  de  Janeiro;  bei  Neu-Freiburg  (Pinel  nach  Reichb.  f.) 
3.  C.  paulensis  Edwall,  PI.  Paulist.  Nov.  ouMen.  Conhec.  4,  t.  3B  (ex  Rev.  de  Cen- 
tro  de  Sc.  Let.  a  Art.  de  Campinas  N.  4  de  31  Julho  de  1903);  Cogn.  in  Fl.  Bras.  III.  6. 
231,  t.  93,  fig.  II.  —  Pseudobulbi  aggregati,  paulum  obliqui,  vaginis  paucis  membranaceis 
vestiti,  3  mm  longi,  monophylli,  foliis  2  infrabulbosis  suffulti.  Folia  et  infrabulbosa  et 
illa  pseudobulborum  lineari-lanceolata,  acuminata,  ad  7  cm  longa,  5  ad  7  mm  lata. 
Inflorescentiae  breves  folia  aequantes  vel  vix  superantes,  pedicelli  breviusculi,  leviter 
fractiflexi,  pauciflori  (-1 0),  bracteae  cordatae,  triangulae,  acutae,  minute  denticulatae, 
4  mm  longae,  3  mm  latae.  Sepalum  dorsale  leviter  concavum,  e  basi  cuneata  ligulatum, 
obtusum,  8  mm  longum,  2  mm  latum,  sepala  lateralia  multo  minora,  apice  obtusiuscula, 
margine  dimidium  usque  denticulata,  5  mm  longa,  2  mm  lata.  Petala  elliptico-oblonga, 
obtusa,  fere  toto  margine  denticulata,  8  mm  longa,  3  mm  lata.  Labellum  basi  sub- 
cordatum,  late  ovato-triangulum,  trilobum,  lobi  laterales  rotundati,  recurvi,  lobus  inter- 
medius  ligulatus,  obtusus,  totum  labellum  margine  denticulatum,  9  mm  longum  et  basi 
latum,  callus  in  basi  profunde  excavatus,  transversus.  Gynostemium  clavatum,  carinatum, 
late  alatum,  4  mm  longum,  toto  margine  denticulatum,  anthera  antice  acutissima.  — 
Flores  albi  (?).  —  Fl.  Septembri.  —  Fig.  29^4— H. 

Brasilien.     Säo  Paulo,  bei  Guaratinguetä  (Edwall!). 


Addenda*). 

p.  27  et  40:  17a.  Cyrtochilum  brachypterum  (Linden  et  Reichb.  f.)  Kränzl.  nov. 
comb.  —  Oneidium  brachypterum  Linden  et  Reichb.  f.  in  Ulustr.  hortic.  XXIX.  (1882) 
99  (nomen).  —  Habitus  omnino  Cyrtochilorum.  Panicula  volubilis,  rami  pauciflori, 
bracteae  spathaceae,  oblongae,  obtusae,  1,5  cm  longae,  pedicelli  cum  ovariis  3  cm  longi. 
Sepalum  dorsale  brevi-unguiculatum,  unguis  basi  auriculatus,  linearis,  6  mm  longus,  la- 
mina  late  ovata,  obtuse  acutata,  margine  undulata,  1,2  cm  longa  et  basi  lata,  sepala 
lateralia  longius  unguiculata,  subobliqua,  ovata  (igitur  spathulata),  margine  modice  un- 
dulata, unguis  1  cm  longus,  lamina  1,5  cm  longa,  basi  1  cm  lata.  Petala  oblonga,  valde 
undulata,  obtusa,  in  semicirculum  cürvata,  leviter  conglutinata,  1,3  cm  longa,  4  ad 
5  mm  lata.  Labellum  subrhombeo-ovatum,  antice  longius  productum,  apice  obtusum, 
quam  sepala  lateralia  circ.  semilongum  vel  vix  longius,  expansum  ad  1,2  cm  longum, 
5  mm  latum,  crista  in  ipsa  basi  labelli  bicruris,  cruribus  antice  in  massam  polydactylam 
papulosam  confluentibus.  Gynostemium  6  ad  7  mm  longum,  margo  androclinii  postice 
productus,  rotundatus,  alae  et  tabula  infrastigmatica  vix  vel  non  prosilientes.  —  Flores 
ut  videtur  brunnei,  margine  et  apicibus  lutei. 


*)  Zwischen  der  Einreichung  des  Manuskriptes  im  Sommer  1918  und  der  Beendigung  des 
Druckes  sind  3  Jahre  verflossen.  Was  irgend  der  Veröffentlichung  wissenschaftlicher  Werke 
hinderlich  sein  konnte,  ist  eingetroffen.  Von  den  mittlerweile  publizierten  neuen  Arten  habe  ich 
in  diesen  Nachtrag  aufgenommen,  was  mir  irgend  erreichbar  war;  es  verdient  bemerkt  zu  werden, 
daß  unter  den  Oncidien  fast  ausschließlich  die  Altissima  vertreten  sind,  ich  möchte  hier  auf  die 
Bemerkung  verweisen,  welche  ich  in  der  Einleitung  auf  S.  1 7  (unten)  und  S.  1 8  (oben)  gesagt 
habe.  Einige  dieser  nov.  sp.  habe  ich  nachträglich  mit  schon  bekannten  identifizieren  können, 
andere  habe  ich  geglaubt  beibehalten  zu  müssen,  ohne  daß  ich  ganz  von  dem  Verdacht  los- 
komme, daß  wir  es  auch  hier  mit  schon  bekannten  Arten  zu  tun  haben.  In  einigen  Fällen  war 
ich  genötigt,  von  mir  aufgestellte  neue  und  in  diesem  Werke  schon  gedruckte  Arten  einziehen  zu 
müssen,  da  dieselben  unter  anderen  Namen  früher  in  die  Öffentlichkeit  gekommen  sind.  Leider 
ist  mir  das  5.  Supplement  des  Index  Kewensis  bis  heute  (20.  Oktober  1921)  nicht  zugesandt; 
ich  muß  somit  die  dort  erwähnten,  mir  nicht  zugänglich  gewesenen  Arten  fehlen  lassen. 
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Subäquatoriale  andine  Provinz.  Sierra  Nevada  de  Sta.  Marta  (Linden 
n.  72!). 

Nota.  Specimen  herbarii  Reichenbach  valde  mancum  (flores  3  et  fragmenta  pauca  in- 
florescentiae,  flores  tarnen   optime  conservati).     Differt  'a  ceteris  Cyrtochüis  floribus  minoribus. 

p.  68:  71.  Cyrtochilum  diodon  (Reichb.  f.)  Kränzl.  —  Huc  Oncidium  Sodiroi 
Schlechter  in  Fedde,  Repert.  XVII.  (4  921)  17.  —  Folia  ad  50  cm,  panicula  volubilis 
ad  90  cm  longa. 

Ecuador.     Am  Pichincha,  Wälder  der  Westseite  (Sodiro  n.  4 26 !). 

Nota.  Addere  juvat  locum  natalitium  accuratiorem  antea  nobis  ignotum.  Specimen  typi- 
cum  Schlechterianum  omnibus  characteribus  cum  illo  Reichenbachii  convenit. 

p.  114:  38a.  0.  Johnii  Oppenheim  in  Orchis  XI.  (1917)  15,  Fig.  1 — 3.  —  Habitu 
omnino  praecedentis.  Racemus  pauciflorus  (ad  6),  foliis  subduplo  longior,  bracteae  mi- 
nutae.  Sepalum  dorsale  longe  unguiculatum,  spathulatum,  leviter  emarginatum,  sep. 
lateralia  cuneatim  obovata,  obtusa.  Petala  subaequalia  breviora,  omnia  margine  undu- 
lata,  albida,  roseo-suffusa,  violaceo-punctata.  Labelli  lobi  laterales  parvi,  trianguli,  inter- 
medius  multo  longior  e  basi '  lineari  dilatatus,  flabellatus,  crista  obscure  quadriseriata , 
multipapulosa,  totum  pallide  brunneum,  crista  lutea,  utroque  latere  violacea.  Gyno- 
stemium  0.  straminei  Lindl.  Totus  flos  inter  sepala  2,4  cm  longus,  2,2  cm  latus.  — 
Mihi  non  visum,  ex  descriptione  et  iconibus  auctoris. 

Heimat  wahrscheinlich  Mexiko. 

Nota.  Cum  0.  stramineo  Lindl.  collecta  et  forsan  hybrida  naturalis  hujus  speciei  cum 
aliqua  altera  nobis  adhuc  ignota,  forsan  0.  carthaginensi  Swartz. 

p.  122:  Oncidium*  barbatum  Lindl.  —  Huc  adde  in  (p.  123)  var.  Johnianum 
(Schlechter)  Kränzl.  Oncid.  Johnianum  Schlechter  in  Orchis  I.  (1906)  4;  Kränzl.  hoc 
loco  253.  (1921)  n.  270,  ubi  delendum. 

Nota.  Speciminibus  typicis  nunc  tandem  mihi  visis  mihi  persuasissimum  est,  hanc  speciem 
nil  esse  aliud  quam  varietatem  speciei  jamdudum  notae,  polymorphae.  Fateor  me  diagnosi  ori- 
ginaria  deceptum  speciem  Altissimis  adscripsisse,  quod  plane  erroneum  fuit.  Dele  igitur,  lector 
benevole,  quae  in  p.  270  hujus  libelli  de  O.  Johniano  dicta  sunt. 

p.  125:  56.  0.  micropogon  Reichb.  f.  —  Huc  O.  Psyche  Schlechter  in  Fedde, 
Repert.  XVII.  (1921)   16. 

Süd-Rrasilien.     Rio  Grande  do  Sul,  ohne  genaueren  Standort  (Riedel!). 

Nota  1.  O.  bahiense  Schlechter  =  O.  micropogon  Reichb.  f.  var.  bahiensis  Cogn.  a  cl. 
Schlechter  pro  specie  genuina  1.  supra  c.  17  proposita  pro  specic  non  admittenda  videtur.  O. 
micropogon  Reichb.  f.  cujus  pluria  specimina  vidi  et  comparavi  est  satis  polymorpha  ut  omnibus 
jamdudum  notum  est  et  ex  iconibus  a  me  commemoratis  elucet,  nulla  enim  earum  cum  aliis 
omnino  quadrat.  Huc  referendum  porro  O.  Emilii  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  XVI.  (1920) 
449.  —  Zentral-Paraguay.     Ohne  genaueren  Standort  (E.  Hassler  n.  3685!). 

Nota  2.  Diagnosis  Schlechteriana  adeo  quadrat  cum  originaria,  ut  minime  intellegendum 
sit,  qua  de  causa  quibusque  characteribus  innitens  cl.  Schlechter  novam  speciem  proposuerit. 

Addere  juvat  diagnosin  emendatam  ad 
128.  0.  serpens  Lindl.  et  hujus  libelli  p.  168  ubi  alia  loca  citata  invenies.  —  Huc 
O.  trachycaulon  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  Beih.  VII.  (1920)  191.  —  Epiphyticum, 
alte  scandens.  Rhizoma  filiforme,  valde  flexuosum,  teres,  verruculosum,  distanter  pseudo- 
bulbis  obsessum,  valde  elongatum,  circ.  2  mm  diam.  Pseudobulbi  circ.  7  — 12  cm  inter 
se  distantes,  oblongoidei,  unifoliati,  vagina  unilaterali  foliifera  donati,  circ.  2  cm  alti, 
medio  fere  ad  9  mm  lati,  unifoliati.  Folium  suberectum,  oblongo-ligulatum,  obtusius- 
cule  acuminatum,  basin  versus  subpetiolato-angustatum,  coriaceum,  6  ad  8  cm  longum, 
medio  fere  1,7  ad  2,3  cm  latum.  Racemi  juxta  basin  pseudobulborum  nati,  folium 
vulgo  paulum  superantes,  1 — 2-flori,  pedunculus  plurivaginatus,  3,5  ad  7  cm  longus, 
bracteae  oblongae,  obtusae,  amplectentes,  quam  Ovaria  quater  breviores,  flores  Ulis  O. 
volvocis  Reichb.  f.  similes  et  aequimagni.  Sepalum  intermedium  anguste  obovatum,  re- 
tusum,  1,1  cm  longum,  lateralia  oblanceolata,  obtusa,  falcato-obliqua,  1,3  cm  longa. 
Petala  oblique  oblonga,    obtusa,    basin   versus   attenuata,    sepalo    intermedio   aequilonga, 
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sed  paulo  latiora.  Labellum  panduratum,  1,3  cm  longum,  basi  1  cm,  isthmo  5  mm, 
apice  1,1  cm  latum,  lobi  basilares  oblique  quadrato-semirhombei,  patentes,  intermedius 
ex  isthmo  obcuneato  in  laminam  reniformem,  apice  excisam  explanatus,  callo  ovato- 
trilobulato  basi  ornatus,  callis  2  semirhombeis,  parallelis  antice  juxtapositis  auctus. 
Columna  erecta,  vix  7  mm  alta,  infra  stigma  incrassata,  bigibbosa,  auriculae  trapezi- 
formes,  crenato-dentatae,  lobus  dorsalis  clinandrii  satis  altus,  irregulariter  denticulatus, 
ovarium  pedicellatum  gracile,   1,9  cm  longum. 

Subäquatoriale  andine   Provinz.     Columbien,  Cauca  in  2500  m  (M.  Madero!). 

Nota.  Specimen  typicum  hujus  speciei  omnino  quadrat  cum  iconismo  herbarii  Lindley 
excepto  ambitu  labelli  a  cl.  Lindley  fugacius  delineati  et  postea  in  Paxton,  Flow.-Gard.  II,  425 
publici  juris  facti.  Descriptiones  adhuc  nobis  notae  Lindleyi  (a  Reichenbach  reiteratae)  adeo 
inanes  sunt,  quibus  plantam  minime  recognoscas,  nisi  juvante  icone.  Quae  cum  ita  sint,  cl. 
Schlechter  minime  vituperandus  est,  quod  plantam  valde  peculiarem  pro  nova  specie  habuerit 
et  descripserit.  Quadrat  porro  callus  labelli  a  latere  visus  cum  figura  analytica  Lindleyi.  Cum 
3  (vel  4?)  annis  ante  diagnosin  (cf.  p.  4  68  libelli  hujus)  scripserim,  solummodo  iconem  Lindley- 
anam  et  notitias  pauperes  praesto  habui,  nunc  juvante  specimine  et  descriptione  a  cl.  Schlechter 
anno  praecedente  (4  920)  scriptis  diagnosin  accuratiorem  edere  juvat.  —  Dubitat  cl.  Schlechter 
an  specimina  sua  (ceterum  optima)  rami  sint  inflorescentiae  scandentis  viviparae,  an  partes  rhi- 
zomatis  more  0.  globuliferi  H.  B.  K.  scandentis,  equidem  opinionem  alteram  sequor.  Adscribit 
porro  speciem  suam  affinitati  0.  volvocis  Reichb.  f.,  haec  tarnen  species  interdum  scandens,  in- 
terdum  non  scandens  observata  et  a  0.  volvoce  diversissima  inter  -»Altissimas*  militat. 

p,  153:  100  a.  0.  azuayense  Kränzl.  n.  sp.  —  [Cruciata-Parviflora.]  Planta 
mediocris  vel  parva.  Pseudobulbi  angusti,  lanceolati,  cataphyllis  quibusdam  lanceolatis 
ipsis  longioribus  tunicati,  ad  4  cm  longi,  vix  1  cm  lati,  monophylli.  Folia  basi  com- 
plicata, haud  proprie  petiolata,  lanceolata,  acuta,  ad  9  cm  longa,  1,3  cm  lata,  papy- 
racea.  Scapus  leviter  curvulus,  ad  1 5  cm  altus,  racemus  brevis,  pauciflorus  (ad  5), 
bracteae  minutae,  late  ovatae,  acutae,  3,5  mm  longae,  basi  2  mm  latae,  pedicelli  cum 
ovariis  sigmoideo-torti,  1,5  cm  longi.  Sepalum  dorsale  concavum,  oblongum,  acutum, 
8  mm  longum,  expansum  3  ad  4  mm  latum,  sepala  lateralia  in  synsepalum  profunde 
fissum  post  labellum  absconditum  connata,  a  dimidio  lanceolata,  1  cm  longa,  2,5  cm  lata, 
acuta.  Petala  late  oblonga  ellipticave,  apice  retuso-rotundata,  8  mm  longa,  5  mm  lata. 
Labelli  lobi  laterales  in  auriculas  vix  sejunctas,  bilobulas  reducti,  lobus  intermedius  s. 
totum  labellum  latissime  cuneatum,  transverse  oblongum,  leviter  quadrilobum,  nntice 
leviter  sinuatum  vel  emarginatum,  in  basi  ipsa  callo  brevi  tricruri  (crure  mediano  bre- 
viore),  venis  flabellato-radiantibus  antice  evanidis  percursum,  sub  lente  valida  velutinum, 
1  cm  longum,  1,6  cm  latum.  Gynostemium  breve,  crassum,  reclinatum,  carinatum, 
juxta  foveam  stigmaticam  exalatum,  basi  in  processus  2  carnosos  auctum,  totum  gyno- 
stemium velutinum.     Flos  ut  videtur  unicolor,  luteus.  —  Fl.  Octobri. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Südabhänge  des  Azuay-Gebirges  in  3200  m 
ü.  d.  M.   (F.  G.  Lehmann  n.  537!).  —  [Herbier  Barbey-Boissier.j 

Nota.  Primo  aspectu  florum  O.  velutino  Lindl.  simile,  a  quo  ceterum  toto  coelo  diversissi- 
mum,  accedit  etiam  ad  O.  concolor  Lindl.  ejusque  affinia,  tarnen  cum  nulla  specie  mihi  adhuc 
obvia  congruens,  etiam  gynostemium  minute  puberulum,  dorso  carinatum  est,  character  valde 
peculiaris.  Petalis  latis  cum  sepalis  cruciatis  post  labellum  multo  majus  absconditis  certe  huic 
sectioni  adscribendum.  Pseudobulbus  inter  cataphylla  brevia  nunquam  in  laminam  evoluta 
celatus. 

p.  196:  177.  0.  chrysopyramis  Reichb.  f.  —  Huc  O.  Maderoi  Schlechter  in  Fedde, 
Repert.  Beih.  VII.  (1920)  191.  —  Pseudobulbus  maturus  7,5  cm  longus,  3  cm  latus. 
Folia  adulta  ad  1  8  cm  longa ,  3  cm  lata,  ceterum  ut  descriptio  supra  cit. 

Columbien.     Antioquia  in  2000  m  (Madero    40?,   70?!). 

0.  caucanum  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  Beih.  VII.  (31.  L  1920)  190.  —  Huc 
O.  drepanopterum  Kränzl.  vide  supra  p.  185.  —  Pseudobulbi  compressi,  oblongoidei,  bi- 
foliati,  7  ad  9  cm  longi,  medio  fere  2  ad  3  cm  lati,  utrinque  vaginis  amplis  1  ad  3 
foliiferis  protecti.  Folia  ligulata,  apice  inaequaliter  obtusata,  ad  35  cm  longa,  medio 
fere  2,5  cm   lata.      Inflorescentia    erecta,    pluriramosa,    paniculata;    cum    pedunculo    ad 

&.  Eu  gl  er,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  niphonogama)  50.  24 
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50  cm  longo  ad  1,40  m  alta  (panicula  ipsa  90  cm),  rami  patentes,  ad  9  cm  longi,  4- 
ad  6-flori,  bracteae  ovatae  acitae  quam  Ovaria  pedicellata  multo  breviores,  flores  inter 
mediocres  Ulis  0.  Kappleri  Reichb.  f.  similes.  Sepala  patentia  anguste  oblonga,  obtusa, 
basin  versus  sensim  subunguiculato-angustata,  1,2  cm  longa,  lateralia  obliqua,  apicu- 
lata.  Petala  sepalis  similia,  subfalcato-obliqua,  sed  basin  versus  minus  angustata,  sub- 
aequilonga.  Labellum  panduratum,  auriculis  basilaribus  brevibus,  quadrato-rotundatis 
medio  sensim  angustatum,  tertia  parte  anteriore  in  laminam  late  reniformem  excisam 
explanatum,  totum  1,2  cm  longum,  basi  8,5  mm,  supra  medium  3,5  mm  latum,  lamina 
antice  4,5  mm  longa,  1  1  mm  lata,  callus  supra  basin  oblongus,  medianus,  tuberculis 
7  circumstantibus,  calli  vel  carinae  2  breves,  acutae  antepositae,  depressae.  Columna 
circ.  6  mm  alta,  dimidio  inferiore  antice  in  lateribus  pulvinato-incrassata,  auriculae  juxta 
stigma  subobsoletae,  rotundatae,  margine  subcrenulatae,  rostellum  breve,  triangulum. 
Flores  lutei,  fusco-maculati. 

Subäquatoriale   andine  Provinz.      Columbien,  Staat  Cauca   in  1000  m  ü.  d.  M. 
(M.  Madero!). 

Nota.  Species  primo  aspectu  parum  characteristica  habitu  0.  Kappleri  Reichb.  f.  affinis 
videtur,  floribus  tarnen  O.  lineoligero  Reichb.  f.  et  O.  altissimo  Swartz  proxima  et  forsan  huic 
speciei  adjungendum,  differt  enim  ab  illa  specie  non  nisi  magnitudine  florum,  in  specie  minorum. 
0.  hapalotyle  Schlechter,  in  Fedde,  Repert.  XVII.  (1921)  15.  —  Huc  O.  falri- 
come  Kränzl.  vide  supra  p.  223.  —  Epiphyticum.  Pseudobulbi  approximati,  ovati,  com- 
pressi,  ancipites,  utrinque  tricostati,  cataphyllis  magnis  longe  vaginantibus,  longe  foliatis 
inclusi,  5  cm  alti,  basi  2,5  cm  lati,  monophylli,  vaginae  cataphyllorum  ad  10  cm  longae, 
laminae  foliorum  25  ad  35  cm  longae,  medio  2  ad  2,5  cm  latae,  lineari-lanceolatae, 
acuminatae,  apice  ipso  obtusae.  Inflorescentia  circ.  metralis,  rami  breves  pauciflori, 
in  superiore  parte  rhachidis  dissiti,  flores  inter  minores  generis,  bracteae  ovatae,  acutae, 
ad  3  mm  longae.  Sepala  lanceolata,  acuta,  leviter  undulata,  dorsale  paulo  latius,  api- 
cibus  recurva.  Petala  sepalo  dorsali  similiora,  omnia  9  ad  1 0  mm  longa,  sep.  lateralia 
1,5,  dorsale  et  petala  2  mm  lata,  lutea,  vittis  transversis  purpureis  decora.  Labellum 
basi  rectilineum,  lobi  laterales  subnulli  vel  parvi,  in  triangula  brevia  apice  obtusa  re- 
ducti,  isthmus  lobi  intermedii  pro  rata  longissimus,  linearis,  antice  subito  in  lobulos  2 
divergentes  (si  mavis  in  laminam  basi  profunde  cordatam  antice  bilobulam)  productus, 
callus  in  ipsa  basi  disci  quadrilobus,  margine  toto  über,  tota  superficie  dense  pilosus, 
totum  labellum  1,1  ad  1,2  cm  longum,  basi  5  mm,  lobus  intermedius  antice  10  mm 
latus,  eodem  colore  quo  cetera  phylla.  Gynostemium  gracile,  alae  oblongae,  superne 
acutae,  antheram  superantes. 

Subäquatoriale  andine  Provinz.  Ecuador,  in  den  oberen  Waldungen  des 
Berges  Corazon  in  3500  m  ü.  d.  M.   (Sodiro  n.  122!). 

Nota.  Species  notabilis  tota  indole  ad  O.  Kapplerianum  Reichb.  f.  vergens  et  me  judice 
Altissimis  adscribenda.  Pro  callo  dense  piloso  cl.  Dr.  Schlechter  plantam  >Pulvinatis<  ad- 
jungendam  esse  censuit,  a  quibus  tarnen  toto  habitu  differt.  —  Huc  referendum  est  O.  falcicorne 
Kränzl.  a  me  jamdudum  (19-18)  descriptum  sed  serius  publici  juris  factum,  üt  in  notula  mea 
exposui  ipse  plantam  cujus  membra  disjecta  tunc  praesto  habueram  pro  indole  calli  pulvinaris 
ad  Pulvinatorum  finem  posueram,  nunc  autem  specimen  optimum  sub  manibus  tenens  me  fefel- 
lisse  fateor  et  speciem  ut  jam  supra  dixi  Altissimis  insero.  Geterum  Pulvinata  omnia  Brasiliae 
incolae  sunt  neque  Andium  ut  haec  species  nostra. 

p.  229:  ?231a.  0.  Boissieri  Kränzl.  n.  sp.  —  [Oblongata.]  Pseudobulbi  et  folia 
non  praestant.  Inflorescentiae  pars,  quae  praestat,  ad  1 7  cm  longa,  pauciflora  (ad  7), 
bracteae  parvae,  triangulae,  ad  3  mm  longae  acutae,  pedicelli  cum  ovariis  3  cm  longi. 
Sepala  anguste  obovato-oblonga,  obtusa,  1,6  cm  longa  (dorsale  1,5  cm),  4,5  ad  5  mm 
lata,  lateralia  basin  usque  libera,  tarnen  valde  approximata,  parum  divergentia,  aequi- 
magna.  Petala  cuneata,  antice  valde  dilatata,  retusa  vel  imo  emarginata  vel  subbilo- 
bula,  1,8  cm  longa,  antice  8  ad  9  mm  lata,  haec  omnia  lutea,  rubro-maculata  vel 
vittata.  Labelli  lobi  laterales  parvi,  rotundati,  obtusi,  revoluti,  lobus  intermedius  cu- 
neatim  flabellatus,  antice  breviter  sinuatus,  subbilobulus,  totum  labellum  1 ,2  cm  longum, 
basi  7  mm,   antice    1,2  cm   latum,    basi   puberulum,    crista    labelli    biseriata,    puberula, 
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antice  in  lineas  2  sensim  divergentes  et  evanidas  exiens,  additis  tuberculis  quibusdam 
sine  ordine  pone  marginem,  totum  luteum  cum  maeula  magna  brunneo-purpurea  in  basi. 
Gynostemium  alis  magnis  membranaceis  obtusis  praeditum,  5  mm  altum.  —  Fl.  in 
Europa  Octobri. 

Heimat  unbekannt.  Blühte  in  den  Boissierschen  Gewächshäusern  in  Rivage  bei 
Chambezy,  Kanton  Genf,  im  Oktober  1 881 . 

Nota.  Est  planta  difficilis  pluribus  speciebus  alludens  tarnen  certe  0.  dichromatico  Reichb.  f. 
affinior  quam  ali  cuidam.  Differt  floribus  bene  majoribus,  sepalis  petalisque  obtusis,  congruit 
labelli  structura  quae  certe  simillima,  differt  denuo  alis  gynostemii  non  angustis  sed  latis,  ob- 
tusis; colores  certe  simillimi  vel  eidem  quos  in  0.  dichromatico  habemus. 

p.  247  et  248  ad  0.  Batemanianum  Parmentier: 

0.  Cajamarcae  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  Beih.  IX.  (i92l)  113.  —  Saxicolum, 
erectum,  validum.  Pseudobulbi  compressi,  ovales,  unifoliati,  vaginis  \  vel  2  foliiferis 
utrinque  protecti,  circ.  6,5  cm  alti,  medio  fere  3,5  ad  4  cm  lati.  Folia  erecta,  coriacea, 
late  ligulata,  obtusiuscula,  usque  ad  40  cm  longa,  medio  circ.  4  cm  lata,  scapus  erectus, 
gracilis,  elatus,  panicula  pauciramosa,  laxe  multiflora,  circ.  i,2  0  ad  1 ,30  m  alta,  pedun- 
culus  et  rhachis  glaucescentes,  pedunculus  paucivaginatus,  teres,  80  ad  100  cm  longus, 
bracteae  patentes,  oblongae,  breviter  acuminatae,  ovario  pedicellato  multo  breviores. 
Flores  in  genere  inter  majores,  aurei,  medio  brunneo-maculati,  Ulis  O.  excavati  Lindl. 
similes.  Sepala  obovata,  i,5  cm  longa,  lateralia  obliqua,  breviter  apiculata.  Petala 
oblique  obovato-quadrata,  retusa  cum  apiculo  minuto,  quam  sepala  majora,  1,8  cm  longa. 
Labellum  amplum,  in  dimidio  inferiore  subquadratum,  basin  cordatam  versus  paulo  dila- 
tatum,  in  dimidio  anteriore  in  lobum  reniformem,  sessilem,  apice  excisum,  obscure  qua- 
drilobulatum  explanatum,  1,8  cm  longum,  lobüs  anticus  9  mm  longus,  supra  basin  2  cm 
latus,  callus  in  basi  circuitu  obovato,  tertia  parte  basilari  excepta  verruculoso-rugosus, 
antice  apiculatus,  callis  2  brevibus,  parvulis,  oblique  rhombeis  juxta  apicem  auctus, 
verrucis  sparsis  circumdatus.  Columna  brevis,  7,5  mm  alta,  auriculae  oblique  oblongae, 
superne  obtuse  apiculatae,  ovarium  pedicellatum  gracile,  circ.   2,3  cm  longum. 

Peru.  Cajamarca,  auf  Felsen  unterhalb  der  Hacienda  la  Tahona  bei  Hualgayoc, 
2600  m  (Weberbauer  n.  4041). 

Nota.  In  nota  sub  O.  Batemaniano  Parm.  (p.  248)  haud  sine  dubitatione  exposui,  speci- 
mina  cl.  Weberbauer  n.  4041  magnitudine  tantum  a  brasiliensibus  differre,  qua  de  causa  ego 
a  nova  specie  proponenda  abstinuerim,  diagnosin  O.  Cajamarcae  Schlechter  hie  tarnen  refero. 
Praeter  magnitudinem  florum  unus  tantum  character  differre  videtur,  i.  e.  basis  labelli,  quam 
egomet  lobulis  2  minutis,  auriculiformibus,  oblique  divergentibus,  obovatis  praeditam  descripsi, 
cl.  Schlechter  basin  labelli  subquadratam  basi  cordatam  esse  dicit;  verbis  igitur  tantum  non 
notione  diversum  est,  quod  uterque  dixit.  —  Non  ignoro  species  brasilienses  Oncidii  rarissime 
in  Andibus  oecurrere,  nihilosecius  pro  characteribus  adeo  simillimis  etiam  nunc  speeiminibus 
Reichenbachianis  denuo  comparatis  de  nova  specie  constituenda  abhorreo. 

Post  O.  Batemanianum  Parment.  inserendum  est: 

0.  proliferum  Reichb.  f.  in  sched.  —  »Caulescens.  Pseudobulbi  ligulato - pyri- 
formes,  diphylli,  paullo  ultra  pollicem  (=  2,5  cm)  alti.  Folia  2  oblongo-ligulata,  atte- 
nuata,  apice  minute  bilobula,  3  pollices  (7  ad  8  cm)  longa,  folia  stipantia  subposita, 
subaequalia,  ad  longitudinem  fere  3  pollices  longa,  vaginae  stipantes  scariosae,  trian- 
gulae  subpositae.  Pedunculus  ultra  pedalis,  distanter  vaginatus,  Uli  O.  Blanehetii  Reichb.  f. 
subaequalis,  apice  paniculatus,  rami  fractiflexi,  bracteae  triangulae,  minutae,  ovariis  pedi- 
cellatis  multo  breviores.  Sepala  ligulata,  acuta,  lateralia  subfalcata.  Pötala  oblonga, 
hinc  crenulata.  Labelli  laciniae  basilares  retrorsae,  semisagittatae  seu  subsemicordatae, 
crenulato-serrulatae,  isthmus  abruptus,  brevis,  lamina  antice  latior,  reniformis,  emar- 
ginata.  Calli  papuliformes,  elongati,  plures  in  pulvinar  baseos  congesti  antepositi  sunt 
calli  ad  5  filiformes,  porrecti.  Columna  humilis,  alae  semioblongae,  flabellatae,  magnae, 
crenulatae,  tabula  bene  expressa.  Sepala  petalaque;  labelli  dimidium  basilare  guttis 
pluribus  atropurpureis  guttulata.« 

Heimat  und  Sammler  unbekannt.     (Herb.  Reichenbach.) 
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Nota  1.  Adderejuvat  quae  sequuntur:  Rami  paniculae  angulum  rectum  cum  axi  princi- 
pali  efficientes.  Flores  4,5  cm  diametro,  sepala  3,5  ad  4  mm  longa,  4,75  mm  lata,  labellum  4  cm 
longum,  isthmus  lobi  intermedii  vix  2  mm  longus,  totum  inter  lobos  laterales  6  ad  7  mm  latum, 
alae  gynostemii  pro  rata  maximae  ubique  retusae. 

Nota  2.  Primo  aspectu  0.  BatemanianumVaxm&Di.  magnitudine  valde  reductum  in  me- 
moriam  revocat  et  certe  huic  speciei  proximum.  üt  jam  sub  hac  specie  exposui  0.  Batemani- 
anum  adeo  variabile  est,  ut  facillime  plures  species  proponendae  videantur. 

p.  273:  34  3a.  0.  Aloisii  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  Beih.  VIII.  (4  92  4)  4  02.  — 
Pseudobulbi  compressi,  ovati,  bifoliati,  ancipites,  utrinque  bicostati,  vaginis  4  ad  2  folii- 
feris  utrinque  protecti,  circ.  4  0  cm  alti,  infra  medium  5  cm  lau.  Folia  erecta,  lorata, 
obtusa  vel  obtusiuscula ,  ad  40  cm  longa,  supra  medium  3,3  cm  lata,  coriacea.  In- 
florescentia  erecta,  arcuata,  breviter  pluriramosa,  ad  4,20  m  longa,  pedunculus  foliis  fere 
aequilongus,  rami  patentes  et  in  apice  paniculae  lax«  7-  ad  9-flori,  bracteae  tenues, 
ovatae,  acutae,  quam  Ovaria  pedicellata  quater  breviores,  floribus  in  sectione  mediocribus, 
Ulis  0.  pardothyrsi  Reichb.  f.  similibus  sed  paulo  majoribus.  Sepala  oblonga,  obtusa 
vel  retusa,  margine  leviter  undulata,  basi  in  unguem  manifestum  brevem  angustata, 
intermedium  4,5  cm  longum,  lateralia  obliqua,  circ.  4,7  cm  longa.  Petala  oblique  ovato- 
oblonga,  retusa,  margine  leviter  undulata,  basi  breviter  angustata,  4,3  cm  longa.  La- 
bellum explanatum  4  4  mm  longum,  panduratum,  dimidio  inferiore  suborbiculare,  basi 
subcordatum,  7,5  mm  latum,  deinde  contractum  et  mox  in  laminam  late  reniformem 
breviter  excisam  4  mm  longam  9  mm  latam  expansum,  Verrucae  in  basi  3  cariniformes, 
obtusae  cum  3  subulatis  brevibus  anteposiüs.  Golumna  brevis,  crassiuscula  circ.  5  mm 
alta,  alae  pro  sectione  vix  evolutae,  carnosulae,  gibbus  (tabula?)  infrastigmaticus  in  facie 
obtusus  ascendens,  ovarium  pedicellatum,  pergracile,   2,3  cm  longum. 

Subäquatoriale,  andine  Provinz.  Ecuador,  Chimborazo,  Puente  de  Chimbo 
in  600  m  ü.  d.  M.  (Sodiro  n.  4  4  0a). 

Nota.  »Species  me  judice  optime  juxta  O.  pardothyrsum  Reichb.  f.  et  Warsc.  inserenda 
videtur,  gaudet  tarnen  floribus  majoribus  et  differt  crista  labelli.  Sepala  petalaque  omnino 
brunnea  esse  videntur  et  apicibus  tantum  lutea,  dimidium  basale  labelli  macula  magna  brunnea 
omnino  fere  obtectum  est,  dimidium  anticum  contra  luteum.« 

0.  Miller  Schlechter  in  Fedde,  Repert.  Beih.  VJII.  (4  92  4)  4  02.  —  Epiphyticum. 
Pseudobulbi  ovato-oblongi,  ancipites,  valde  compressi,  bifoliati,  utrinque  vaginis  4  vel 
2  foliiferis  obtecti,  6  ad  8  cm  longi,  medio  vel  infra  medium  2  ad  2,7  cm  lati.  Folia 
ligulata,  obtusiuscula,  basin  versus  leviter  angustata,  ad  25  cm  longa,  supra  medium 
ad  4  cm  lata.  Inflorescentia  suberecta  vel  arcuato-patens,  graciliter  pedunculata,  laxe 
paniculata,  pedunculo  incluso  ad  90  cm  longa,  rami  ramulique  patentes,  flexuosi,  pauci- 
flori,  ad  4  2  cm  longi,  bracteae  deltoideo-triangulae,  acuminatae,  quam  Ovaria  pedicellata 
multo  breviores,  flores  in  genere  vix  inter  mediocres,  aurei,  brunneo-maculati.  Sepala 
patentia,  oblanceolato-oblonga,  subapiculata,  circ.  4,2  cm  longa,  lateralia  obliqua.  Petala 
oblique  oblonga,  subacuta,  4  cm  longa,  quam  sepala  paulo  latiora.  Labellum  pandura- 
tum, 4  cm  longum,  supra  basin  5,5  mm,  infra  apicem  7  mm  latum,  e  basi  subcordato- 
auriculata  obcuneatum,  tertia  parte  apicali  in  laminam  reniformem,  breviter  excisam 
dilatatum,  verrucis  circ.  4  2  accumulatis,  antice  processubus  3  subulatis  in  basi  ornatum. 
Columna  brevis,  circ.  3  mm  alta,  auriculae  permagnae,  oblongae,  obtusae,  antice  sub- 
crenulato-undulatae,  ovarium  pedicellatum,  glabrum,  circ.  4,8  cm  longum.  Gapsulae 
magnitudine  ovi  Columbae  nostrae,  fere  4  cm  longae,  2  cm  diametro,  pedicelli  capsulae 
ad  3  cm  longi,  valde  incrassati. 

Subäquatoriale,  andine  Provinz.  Ecuador,  Pichincha,  in  subandinen  Wäldern, 
um  2800  m  (L.  Mille  n.  4  7!).  —  Carchi,  am  Berge  Mojanda  bei  Pizavo,  in  Wäldern 
(L.  Sodiro  n.  407!). 

Nota.  O.  xanthocentro  Reichb.  f.  simile,  gaudet  tarnen  floribus  omnibus  perfectis  neque 
abortivis.  —  [Me  judice  ab  hac  specie  diversissima,  Altissimis  adscribenda.  —  K.] 

0.  Lowii  Rolfe,  Orch.  Rev.  XIII.  (4  905)  4  4  6,  4  26.  —  Planta  grandis.  Pseudo- 
bulbi et  folia  non  descripta,  habitu  et  magnitudine  O.  Gavendishiani  Batem.,  panicula 
ad   4,5  m  longa,  polyclada,  multiflora,  circ.    4  50  flores  proferens,   illi  magnitudine  fere 
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illorum  0.  Cavendishiani  ad  illos  0.  carthaginensis  Swartz  vergunt,  petala  enim  et  se- 
pala  valde  undulata,  lutea,  dense  purpureo-brunneo-maculata ,  sepalum  dorsale  more 
0.  carthaginensis  cochleatum.  Labellum  ab  illo  0.  Cavendishiani  diversum,  lol»i  late- 
rales haud  proprie  spathulati,  margine  undulati,  magis  curvati,  colore  haud  proprie  luteo, 
disco  toto  rubro-brunneo-maculato,  maculis  saepius  confluentibus,  crista  tuberculis  5  albis, 
rubro-punctatis  composita,  quorum  3  basilares  basi  confluunt.  Gynostemii  alae  auriculi- 
formes,  valde  carnosae,  rubro-brunneo-adspersae. 

Guatemala.  Mit  einer  Sendung  von  0.  Cavendishianum  von  Hugh  Low  &  Co. 
eingeführt. 

Nota.  An  sit  hybrida  naturalis  an  forma  aberrans  0.  Cavendishiani  adhuc  ignolum  est; 
an  forsan  species  quaedam  rarissima?  Pro  certo  habemus,  0.  carthaginense  Swartz  adhuc  in 
Guatemala  non  esse  repertum  dum  0.  Cavendishianum  ex  hac  parte  Americae  centralis  saepis- 
sime  in  Europam  missum  est. 

p.  307:  Sigmatostalix  brachycion  Griseb.  Symb.  377  =  Capanemia  brachycion 
Schlechter.     Adde : 

Nota.  Capanemia  Barb.  Rodr.  a  cl.  A.  Cogniaux  optimo  jure  cum  Rodriguexia  Ruiz 
et  Pavon  conjuncta  est.  Si  hoc  genus  Barbosianum  restituere  velimus  non  vitandum  est  juxta 
genus  Rodriguexiam  compluria  genera  parva  admittere..;  Separanda  erit  primo  Rodriguesiopsis, 
sectio  adhuc  generis  principalis,  separandae  erunt  deinde  species  ecalcaratae  sectionis  Eurodri- 
guexiae  quae  Burlingtoniae  Lindl.  adscribendae  erunt.  Quae  cum  ita  sint,  A.  Cogniaux  se- 
cutus  sum,  opinionem  contra  cl.  Barb.  Rodrigues,  qui  Capanemiam  suam  ad  Quekettiam 
Lindl.  vergere  voluit,  pro  labelli  characteribus  haud  probandam  esse  censeo. 


Oncidiimi  Blossfeldianum  Schlechter  in  Orchis  IX.  (1915)  16,  mit  deutscher  Be- 
schreibung, ohne  lat.  Diagnose,  soll  zu  den  Barbata  gehören  (aus  der  Verwandtschaft 
von  0.  micropogon  Reichb.  f.  und   0.  suscephalum  Rodr.). 

Oncidium  X  Burgeffianum  Schlechter  in  Orchis  XIII.  (1919)  29  =  0.  Marshal- 
lianum  cf  X  0.  varicoswm  var.  Rogersii  Q. 


Druckfehler  und  Berichtigungen. 
S.  104  Zeile  9  von  oben  lies  Swartz  statt  Swar. 
S.Ü9  Zeile  \ 2  von  unten  lies  Weir  statt  Weis. 
S.  229  (0.  Sellowii)  lies  3b  I  statt  361. 
S.  265  (0.[suave)  sind  Sammler  u.  Nummern  (Galeotti  n.  5046  u.  5276)  zu  streichen. 


Verzeichnis  der  Sammler-Nummern. 

2.  Oncidium  einschl.  1.  Gyrtochilum. 
(Da  die  Arten  der  Gattung   Oyrtochilum  mit  wenigen  Ausnahmen  ursprünglich  als    Oncidium 
gesammelt  und  verteilt  sind,   so   habe  ich  sie  in  dieser  Aufzählung  unter  Oncidium  belassen.) 

Ackermann  (Brasilien)  caldense. 

Allemäo  (Brasilien)  1480  suscephalum. 

Arechavaleta  (Argentina)  2616  bifolium. 

Arnold  (Venezuela)  meirax. 

Aubry  le  Comte  (Guiana)  glossomystax. 

Backhonse  (Ecuador)  calanthum. 

Balansa  (Paraguay)  4539  cornigerum  —  3007,  4540  pumilum  —  719  verrucosissimum. 

Bancroft  (W.  Ind.)  pulchellum. 

Bang  (Miguel)  (Bolivia)  460  Rusbyi  —  1330  pusillum  —  2196  e.  p.  boliviense  —  2196 
e.  p.  brachystegium. 

Barbosa  Rodrigues  (Brasilien)  biflorum  —  crispum  —  uliginosum  —  Widgreni  —  hydro- 
phil um  —  echinatum  —  glossomystax. 

Berlandier  (Mexiko)  polycladium. 

Bernoulli  (Zentral- Amerika)  279  altissimum  —  343  armillare  e.  p.  —  343  ascendens  e.  p.  — 
264,  278  bicallosum  —  50  crista  galli  —  272  graminifolium  —  276  maculatum  —  339  Ber- 
noullianum. 

Billberg  (Zentral- Amerika)  4  89  nudum. 

Binns  (Brasilien)  haematochrysum. 

Biolley  (Costa  Rica)  8423  Turialbae. 

Blanchet  (Brasilien)  barbatum  —  3343  Blanchettii  —  1468,  2306,  6000  flexuosum. 

Bonrgean  (Zentral-Amerika)  2236  ascendens  —  3234  ornithorhynchum  —  3333  sphacc- 
latum. 

Bradford  (Zentral-Amerika)  ampliatum  —  urophyllum. 

Blidges  (Cordilleren)  disciferum. 

Bruchmüller  (Gordilleren)  aemulum  —  bilamellatum  —  nubigenum  —  rupestre. 

Burehell  (Brasilien)  4109  Batemanianum  —  14  07,  1174  crispum  —  2685,  3188  flexuosum 
—  3053  longipes  —  9662  pusillum. 

Campbell  (Brasilien)  caesium. 

Carder  (Cordilleren)  126  auriferum  —  134  Baldewianae  —  7  rostrans  —  tetracopis  — 
ustulatum  —  ventilabrum. 

Carmiol  (Costa  Rica)  Wentworthianum,  Dielsianum. 

Christy  (Hylaea)  Limminghei. 

Clanssen  (Brasilien)  386  caldense  —  gracile. 

Crneger  (West-Indien)  pusillum. 

Cnming  (Brasilien)  ampliatum. 

Czermack  u.  Beineck  (Brasilien)  172  barbatum. 

Bescourtilz  (Westindien)  barbatum  —  pubes  —  divaricatum. 

Düsen  (Südliches  Brasilien)  6977  Baueri  —  7055,  7057,  7188,  7189  Blanchetii  —  6973, 
8578,  8710  concolor  —  9040  cornigerum  —  7215,  7299  flexuosum  —  7400  guttatum  e.  p. — 
2663  Hookeri  —  3205,  6643,  7317  hydrophilum  —  7862  Loefgrenii  —  7351,  7394,  7432,  7451, 
9026  longicornu  —  longipes  —  6528  Martianum  —  7399,  7431,  7452,  9042  paranaense  —  7283, 
7400  e.  p.,  4 4 750  A  praetextum  —  7391  pulvinatum  —  7299  pumilum  —  9040  riograndense  — 
674,  6943,  13441   uliginosum  —  7637  varicosum. 

Dnss  (West-Indien)  3851,  3880  alatum  —  2072,  3346  altissimum. 

Edwall  (Brasilien)  3325  Alfredi  —  3672  Edwallii  —  varicosum. 
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Eggers  (West-Indien)  1924  calochilum  —  5195  Leiboldii  —  173  variegatum  —  1805b,  c,  d 
velutinum. 

Ehrenberg  (Mexiko)  bicallosum  —  variegatum  —  velutinum. 

Endres  (Costa  Rica)  advena  —  angustisepalum  —  ascendens  —  127  asparagoides  —  292 
bracteatum  —  calyptostalix  —  castaneum  —  cheirophoroides  —  chelidonizon  —  Dielsianum  — 
forcipatum  —  guttulatum  —  Henrici-Gustavi  —  lintriculus  —  macrorhynchum  —  maizaefolium  — 
microphyton  —  nittiorhynchum  —  obryzatoides  —  Pittieri  —  Rechingerianum  —  scabripes  — 
sclerophyllum  —  stenobullbon  —  tetraskelidion. 
Engel  (Venezuela)  Engelii  —  20  3  refractum. 

Fendler  (Brasilien)  331    ampliatum  —  758  papilio  —  falcipetalum  —  pusillum. 
Fiebrig  (Paraguay,  Bolivia)  799,  1019,  4869   Jonesianum  —  6052,   6469  longipes  —  6246 
pulvinatum. 

Focke  (Guiana)  Lanceanum. 

Forsström  (West-Indien)  velutinum  —  tetrapetalum. 
Friedrichsthal  (Zentral-Amerika)  ampliatum. 
Fuertes  (West-Indien)  1410b  pulchellum. 

Funk  u.  Schliin  (Columbien,  Ecuador)  1030  anfractum  —  1432  anomalum  —  auriferum  — 
7028  costatum  —  1031  distans  —  falcipetalum  —  1444  globuliferum  —  megalophium  —  mai- 
zaefolium —  481  nudum  —  pusillum  —  ramulosum  —  reflexum  —  1433  superbiens. 

Galeotti  (Mexiko)  amoenum  —  5351  ascendens  —  5099  brachyandrum  —  brevifolium  — 
5282  Cavendishianum  —  5289  crista  galli  —  5281  diaphanum  —  5177,  5177 Ms  graminifolium  — 
5085,  5088  hastatum  —  5021  incurvum  —  5324  e.  p.  Liebmannii  —  5239,  5240,  5145  macula- 
tum  —  5019  ornithorhynchum  —  5133  pusillum  —  5176  sphacelatum  —  5046,  5276  suave  — 
5211,  5332  Suttonii  —  5324  e.  p.  tenue. 

Gardner  (Brasilien)  639  e.  p.  cornigerum  —  concolor  —  cruciatum  —  643  flexuosum  — 
642  Gardneri  —  639  e.  p.  longicornu  —  4359  macropetalum  —  125/2  pulvinatum  —  640,  5873 
uniflorum  —  2732  bis  Sprucei. 

Gaudichaud  (Brasilien)  187  longipes. 
Gautier  (Brasilien)  dimorphum. 

Ghiesbreght  (Zentral-Amerika)  guttatum  —  hastatum  —  31   maculatum. 
Gibert  (Brasilien)  794  bifolium  e.  p.  —  794  viperinum  e.  p. 

GlaziOU  (Brasilien)  Blanchetii  —  15656  ceboletta  —  13225  concolor  —  16375  divarica- 
tum  —  9316,  13229  flexuosum  —  22179  Glaziovii  —  12205  glossomystax  —  17794  Gomesii  — 
17791  gracile  —  14304  Harrisonianum  —  15644,  17261  Hookeri  —  22174  hydrophilum  —  14304 
Pohlianum. 

Godefroy-Leboeuf  (Brasilien)  Marshallianum  —  phymatochilum. 
Gollmer  (Cordilleren)  zebrinum. 
Goudot  (Cordilleren)  ixioides. 
Gundlach  (West-Indien)  Gundlachii. 
Guilding  (West-Indien)  altissimum. 
Magalhaes-Gomes  (Brasilien)  Gomesii. 

Hahn  (Tropisches  Amerika)  834  e.  p.  Baueri  —  834  e.  p.  carthaginense  —  1110  altissimum. 
Hall  (Cordilleren)  Tunguraguae  —  serpens  —  formosissimum. 
Harris  (West-Indien)  7647  triquetrum  —  7621   sylvestre  —  pulchellum. 
Harrison  (Brasilien)  Harrisonianum  —  pulvinatum. 

Hartweg  (Cordilleren)  ampliatum  —  ascendens  —  bicallosum  —  candidum  —  eultratum  — 
graminifolium  —  Hartwegii  —  laneifolium  —  leueochilum  —  longifolium  —  loxense  —  macran- 
thum  —  maculatum  —  myanthium  —  pentadaetylum  —  pergameneum  —  pyramidale  —  retu- 
sum  —  rupestre  —  stramineum  —  tenense.  ' 

Hassler  (Paraguay)  1934,  5369  cornigerum  —  3417  flexuosum  —  9284  Hassleri  —  709, 
1972  Jonerianum  —  9284  longipes  —  3685  pubes  —  1017,  5391  pumilum  —  2606,  3690  vari- 
cosum  —  3418  viperinum. 

Heneken  (West-Indien)  intermedium. 

Hemmendorf  (Brasilien)  218  pumilum  —  293  varicosum. 

Herzog  (Bolivia)  1050,  1187  barbatum. 

Hoffmann  (Zentral-Amerika)  bryolophotum  —  13  ceboletta. 

Hoffmannsegg  (Brasilien)  barbatum. 

Henderson  (Brasilien)  Brienianum. 

Hey  de  u.  Lux  (Zentral-Amerika)  6384  carthaginense  —  3496  sphacelatum. 

Hostmann  (Guiana)  Lanceanum. 
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Hübsch  (Gordilleren)  advena  —  acinaceum  —  bicolor  —  macranthum  —  monachicum  — 
phalaenopsis  —  rupestre. 

Humboldt  u.  Bonpland  (Gordilleren)  cimiciferum  —  flexuosum  —  globuliferum  —  Ottonis  — 
pictuin  —  pusillum  —  undulatum. 

Jamesou  (Cordilleren)  cuencanum  —  macranthum  —  retusum  —  rupestre  —  serratum  — 
trinervium. 

Jamieson  (Cordilleren)  cochleatum  —  diceratum  —  heterodactylum  —  pentadactylum. 

Jeninan  (Surinam)  Kappleri  —  5920  Lanceanum. 

Imray  (Mexiko)  86  altissimum  —  262  Baueri. 

Juergensen  (Mexiko)  646  crista  galli  —  831  graminifolium  —  hastatum  —  644  ornitho- 
rhynchum  —  serratum  —  sphacelatum. 

Kalbreyer  (Cordilleren)  673  ampliatum  —  4  736?,  1739  Hartwegii  —  893  heteranthum  — 
4  322  Kalbreyerianum  —  4  729  Kramerianum  —  437  macranthum  —  765  macropus  —  549  nu- 
bigenum  —  314  orbatum  —  843  Santanderianum  —  614  superbiens. 

Kappler  (Tropisches  Amerika)  650  f,  4  380  Lanceanum. 

Karsten  (Cordilleren)  cimiciferum  —  globuliferum  —  glossomystax  —  pyramidale  — 
suporbiens. 

Karwinsky  (Mexiko)  brachyandrum  —  carinatum  —  reflexum  —  suave. 

Kerber  (Mexiko)  272  cebolleta  —  4  55  a  pusillum  —  reflexum. 

Klaboch  (Cordilleren)  bicameratum  —  bicolor  —  chrysornis  —  Eduardi  —  floribundum  — 
Jamiesonii  —  lamelligerum  —  loxense  —  maculatum  —  nubigenum  —  serratum  —  trifurca- 
tum  —  virgulatum. 

Knowles  (Brasilien)  trichodes. 

Koch  (Brasilien)  4  33  pusillum. 

Krause  (Peru)  microcachrys  —  obryzatum.    . 

Krug  (West-Indien)  4  209,  4  228  sylvestre  —  4  223  Wydleri. 

Kuntze,  0.  (Tropisches  Amerika)  heteranthum  —  ampliatum. 

Lange  (Brasilien)  7468  Batemanianum  —  4  0283  cruciatum  —  7027,  8030  longipes. 

Langlasse*  (Cordilleren)  94  2  Baueri  —  4  03  cimiciferum  —  4  04  2  maculatum  —  894  tigrinum. 

Leblond  (Guiana)  Kappleri. 

Lehmann,  F.  C.  (Cordilleren)  460,  4  4  98,  6844  aemulum  —  4534  altissimum  —  4  764 
ansiferum  —  6766  auriferum  —  537  azuayense  —  259,  6834,  8068  Baueri  —  259  brachy- 
stachyum  —  3794,  8064  carthaginense  —  4244,  6775  cimiciferum  —  64  70,  284  3  cocciferum  — 
244  crista  galli  —  6429  dactylopterum  —  4530  dasyanthum  —  279  elephantotis  —  6005  Eng- 
lerianum  —  7299  falcipetalum  —  3615  fallens  —  6888  fractiflexum  —  4224,  6775  flexuosum  — 
6889  funis  —  5760  globuliferum  —  4  004  9  glossomystax  —  gracile  —  4  455  graminifolium  — 
guttatum  —  Hartwegii  —  6759  hartiferum  —  heteranthum  —  hyphaematicum  —  29,  255,  478, 
6274  Jamiesonii  —  1867  Kramerianum  —  8061  lancifolium  —  Lehmannianum  —  4222  leuco- 
chilum  —  283,  6248,  6549,  6760,  8049  macranthum  —  6770  meirax  —  mendax  —  8069,  2415 
mentigerum  —  500  myanthum  —  5758,  8562  nubigenum  —  138,  243,  3639  obryzatum  —  256, 
3528,  5759,  64  42,  4  0031  olivaceum  —  7293  orgyale  —  6429  ornithocephalum  —  346  Pastasae  — 
6763  pentadactylon  —  8066,  8377  polystachyoides  —  281,  8096  pullulans  —  39,  280,  7326  pu- 
sillum —  6277  pyramidale  —  2824  rupestre  —  135  Sancti  Pauli  —  scandens  —  6242  serratum  — 
282  stenotis  —  2786,  3546,  6243,  6761  superbiens  —  6776  tetrotis  —  497  tricostatum  —  6774 
trulla  —  259  turpe  —  6243,  8050  undulatum  —  95,  4589  virgulatum  —  4590  xanthocentrum  — 
6758,  7288  xanthodon. 

Lejarza  (Peru)  tigrinum. 

Leibold  (West-Indien,  Zentral- Amerika)  44  ascendens  —  carinatum  —  Leiboldii. 

Leschenault  (Tropisches  Amerika)  pusillum. 

Libon  (Brasilien)  varicosum. 

Lindberg  (Brasilien)  538  pulvinatum. 

Linden  (West-Indien,  Cordilleren)  4  23,  4184  anomalum  —  72  brachypterum  —  4  377  densi- 
florum  —  4  277  dipterum  —  626  falcipetalum  —  4  289  halteratum  —  672  linguiforme  —  537 
longicornu  —  202  maculatum  —  4  684  maizaefolium  —  682  megalophium  —  4,  7  ornithorhyn- 
chum  —  ornithocephalum  —  phalaenopsis  —  27  Schlimii  —  683  refractum  —  4  83  superbiens  — 
4  759  velutinum. 

Lindman  (Brasilien)  787  barbatum  —  2955  chrysopterum  —  A2845  crista  galli  —  A 79 3 6 
cruciatum  —  A785,  A794  flexuosum  —  A793a  hecatanthum  —  A464  longicornu  —  A4 355a 
nitidum  —  A789  paranaense  —  A795  pulvinatum  —  A783,  A26G7  pumilum  —  A797  uni- 
floruxn?  —  A4 355  Widgrenii. 
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Lobb  (Cordilleren)  armillare  —  curtum  —  elephantotis  —  nubigenura  —  polyadenium  — 
rupestre. 

Loddiges  (Coidilleren)  Batemanianum. 

Loefgren  (Brasilien)  Loefgrenii  —  phymatochilum  —  1972,  2422  uliginosum. 

Longstaff  (West-Indien)  triquetrum. 

Lorentz  (Argentinien)  495  bifolium. 

Loreiitz  u.  Hieron)  mus  (Argentinien)  452,  915,  981   bifolium  —  914,  916  viperinum. 

Luschnath  (Brasilien)  11   barbatum. 

Mac  Fadyen  (West-Indien)  pulchelluni  —  1263  tetrapetalum  —  triquetrum, 

Madero  (Golumbien)  caucanum  —  Harrisonianum. 

Malme  (Brasilien)  barbatum. 

Man  (Cordilleren)  formosissimum. 

Mandon  (Cordilleren)  1151   e.  p.  Mandonii  —  1151   e.  p.  Weddellii. 

Maren  (West-Indien)  triquetrum. 

Martins  (Brasilien)  Batemanianum  —  505  flexuosum  —  gracile  —  Harrisonianum isop- 

terum  —  564  pumilio  —  618  cornigerum  —  1844  maculosum  —  Martianum. 

Matthews  (Cordilleren)  3186  acinaceum  —  1068  aureum  —  1062  cordatum  —  deltoideum 

—  excavatum  —  1917  heteranthum  —  pictum  —  1066  retusum  —  1918  volubile. 

Mendonca  (Brasilien)  fuscans. 

Miers  (Brasilien)  3479  flexuosum  —  pubes  —  raniferum  —  sphegiferum  —  trulliferum  — 
viperinum. 

Mille  (Ecuador)  Millei. 

Morel  (Brasilien)  longipes. 

Moritz  (Venezuela)  859  abortivum  —  1097  eimieiferum  —  1097  falcipetalum —  guttatum 

—  096  linguiforme  —  613  pusillum  —  1115  refractum  —  zebrinum. 

Morris  (West-Indien)  2385  pulchellum  —  2286  triquetrum. 

Mosen  (Brasilien)  3693  flexuosum  —  fuscans  —  1035,  1036,  4413  longicornu  —  3692 
Loefgrenii  —  2960  longipes  —  4416  pulvinatum  —  1702,  4415  Widgrenii. 

Niederlein  (Argentinien,  Süd-Brasilien)  1293  bifolium  —  120  a  pumilum. 

Northrop  (West-Indien)  543  sylvestre  —  Leiboldii. 

Olfers  (Zentral-Amerika)  221   Cavendishianum. 

d'Orbigny  (Brasilien)  bifolium. 

Orsted  (Mexiko)  ampliatum. 

Osmer  (Brasilien)  flexuosum. 

Othuier  (Guiana)  pusillum. 

Otto  (West-Indien,  Zentral-Amerika)  952  Baueri  —  711  cebolleta  —  nudum  —  312  velu- 
tinum  —  541,  997  Ottonis. 

Passarge  u.  Selwyn  (Südamerika)  514  ampliatum  —  192,  607,  638  cebolleta. 

Patin  (Columbien)  medellinense. 

Pavon  (Peru)  Pavonii. 

Pearce  (Tropisches  Amerika)  36  annulare  —  810  crispatissimum  —  53  elephantotis  — 
598,  835  Gargantua  —  763  globuliferum  —  461  macranthum  —  methonica  —  microxiphium  — 
minax  —  myanthum  —  ototmetum  —  pictum  —  planilabre  —  saltabundum  —  803  e.  p.  trila- 
mellatum  —  803  e.  p.  tueumanense. 

Peckolt  (Brasilien)  phymatochilum. 

Pfan  (Zentral-Amerika)  78,  174  ampliatum  —  94  ascendens  -—  bryolophotum  —  casta- 
neum  —  cheirophorum  —  Kramerianum  —  ochmatochilum. 

Picarda  (Zentral-Amerika)  velutinum. 

Pilger  (Brasilien)  768  Sprucei. 

Pinel  (Brasilien)  euneatum  —  phymatochilum: 

Pittier  (Costa  Rica)  5569  Baueri  —  2992  bryolophotum  —  6589  Cabagrae  —  5293  cheiro- 
phorum —  3859  costaricense  —  10310  Pittieri  —  4583  pusillum  —  5783  salvadorense. 

Poeppig  (Cordilleren)  glossomystax  —  guttatum  —  1649  heteranthum  —  1636  volubile  — 
1635  tipuloides  —  variegatum. 

Pohl  (Brasilien)  pubes. 

Pringle  (Zentral-Amerika)  6100  reflexum  —  647  Leiboldii  —  10138  tigrinum  —  8684  suave. 

Pnrdie  (West-Indien)  2352  ampliatum  —  chrysomorphum  —  coeeiferum  —  examinans  — 
ramulosum  —  refractum  —  pentadaetylum  —  triquetrum. 

Raben  (Brasilien)  850  Batemanianum. 

Ranion  de  la  Sagra  (West-Indien)  altissimum  —  intermedium  —  pulchellum. 
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Regneil  (Brasilien)  I  487V*  HU  161*  caldense  —  lim 62  concolor  —  1429,  H937  For- 
besii  —  1114  668  Harrisonianum  —  II1 14  65,  3205  hydrophilum  —  1427  longicornu  —  II1 1667 
longipes  —  II  267  maculosum  —  II1 11  64  pubes  e.  p.  —  I  428  pulvinatum  —  II1 1743  pumilum  — 
II1 1820  uliginosum  —  II1 1164,  II1 1690  Widgrenii. 

Richard,  B.  C.  (Mexiko)  altissimum. 

Riedel  (Brasilien)  10  Sprucei  —  barbatum. 

Riman  (Brasilien)  8  flexuosum. 

Roezl  (Tropisches  Amerika)  annulare  —  auriferum  —  Gavendishianum  —  diaphanum  — 
diceratum  —  1880  exasperatum  -*-  pictum  —  53  rupestre. 

ROSS  (Mexiko)  incurvum. 

Rothberg  (Guiana)  Baueri. 

Rothschuh  (Mexiko)  587  glossomystax  —  208  pusillum. 

Ruiz  u.  PaTon  (Peru)  aureum  —  guttatum  —  macranthum  —  myrianthum  —  Pavonii  — 
tetrapetalum. 

Rusby  (Bolivia)  2766  pusillum. 

Saint  Hilaire  (Brasilien)  1053  barbatum  —  Baueri  —  138  c  crispum  —  684  divaricatum  — 
fuscans  —  40  Gomesii  —  251  uliginosum. 

Salvin  (Zentral-Amerika)  crista  galli. 

Salvin  u.  Godman  (Zentral-Amerika)  Cavendishianum. 

Schenck  (Brasilien)  3549  Gomesii. 

Schlim  (Columbien)  413,  1198  aemulum  —  1027  cimiciferum  —  30  cocciferum  —  28 
distans  —  31  falcipetalum  —  1013,  1022,  1159,  1176  globuliferum  —  36  halteratum  —  1024 
linguiforme  —  27  e.  p.  maizaefolium  —  117  Magdalenae  —  1179  mandibulare  —  1160  mega- 
lophium  —  1168  orgyale  —  296  ornithocephalum  —  refractum  —  387,  1433,  4  438  superbiens. 

Schombnrgk  (Guiana)  Henekenii  —  nanum  —  pirarense  —  prionochilum  —  239,  1680 
pusillum. 

Schwacke  (Brasilien)  8944  Batemanianum  —  10065  Gomesii  —  9334  gracile. 

Schwencke  (Brasilien)  altissimum. 

Seier  (Mexiko)  3990  ascendens  —  4954  cebolleta  —  210  longifolium  —  2453  ornithorhyn- 
chum  2454  reflexum  —  614  sphacelatum. 

Sellow  (Brasilien)  B  VI1 1230  Batemanianum  —  92  Baueri  —  701  e.  p.  Blanchetii  —  701 
e.  p.,  1346  caldense  —  4049  concolor  —  5737  crispum  —  1419  fuscans  —  Gomesii  —  2934 
longipes  —  3276  macronyx  —  1420  maculosum  —  91  pubes  —  92  pulvinatum  —  3b  I  Sel- 
lowü  —  4521  undulatum  —  4521  uniflorum  —  5697  varicosum. 

Sieber  (Brasilien)  18  altissimum. 

Sinclair  (Panama)  stipitatum. 

SinteniS  (West-Indien)  4638,  6566  alatum  —  518,  4449,  6728,  6767  Baueri  —  2186,  224  3, 
2107,  4867,  6842  sylvestre  —  509,  5721   variegatum  —  3121   Wydleri. 

Ure  Skinner  (Columbien)  ampliatum  —  bicallosum  —  cardiochilum  —  Cavendishianum  — 
delumbe  —  ensatum  —  graminifolium  —  leucochilum  —  Suttonii  —  Wentworthianum. 

Smith  (Zentral-Amerika)  2553  cebolleta. 

Sodiro  (Ecuador)  110a  Aloisii  —  122  hapalotyle  —  107  Millei. 

Splitgerber  (Surinam)  altissimum  —  491  iridifolium  —  69  Lanceanum. 

Spruce  (Tropisches  Amerika)  excavatum  —  5704,  6071  macranthum  —  6122  meirax  — 
1525  nanum  —  5078  Pastasae  —  6311  planilabre  —  5282,  6072  serratum  —  1536,  10062 
Sprucei  —  6074  umbonatum. 

Swartz  (West-Indien)  altissimum  —  triquetrum. 

Thieme  (Zentral-Amerika)  5547  sphacelatum. 

Tondnz  (Costa  Rica)  9246  ascendens  —  9891  Tonduzii. 

Triana  (Peru,  Columbien)  1160  e.  p.  forcipatum  —  1460  formosissimum  —  pusillum  — 
ventilabrum  —  133,  643  orgyale  —  2460  scabiosum. 

Ton  Tnerckheim  (Guatemala)  II  2073  guatemalense  —  4  4  87  Herzogii  —  II  4  639  Johannis  — 
3334  intermedium  —  kymatoides  —  2794  a  Leiboldii  —  II  98,  7675  pusillum  —  II  4  794  sphace- 
latum —  3569  Tuerckheimii  —  1344  tenuipes  —  3015  velutinum. 

Tweedie  (Brasilien,  Uruguay)  bifolium  —  viperinum. 

Uhde  (Mexiko)  194   suave. 

Ule  (Brasilien)  3474,  4643,  4018  Batemanianum  —  5790  Baueri  —  704  3  Blanchetii  —  8377 
caesium  —  4  995  caldense  —  65  cebolleta  —  flexuosum  —  5778  glossomystax  —  4948  Harri- 
sonianum —  27  hydrophilum  —  238  maculatum  —  3473  raniferum  —  90,  7033  Sprucei  —  9009 
suscephalum  —  6607  papilio  —  2434  pusillum. 
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Versteeg  (Surinam)  759  Versteegianum. 

Wagner  (Columbien)  abortivum  —  ampliatum  —  auriferum  —  caininiophorum  —  683 
falcipetalum  —  4  38  flexuosum  —  glossomystax  —  lentiginosum  —  linguiforme  —  Magdalenae 
—  meirax  —  miserrimum  —  nudum  —  papilio  —  picturatum  —  ramulosum  —  refractum  — 
trulla  —  volvox. 

Wallis  (Cordilleren)  abortivum  —  abruptum  —  aemulum  —  andigenum  —  4  61  antho- 
crene  —  cardiochilum  —  chrysopyramis  —  diceratum  —  hirundo  —  isopterum  —  50  lepidum  — 
macranthum  —  metallicum  —  onustum  —  pardothyrsus  —  peliogramma  —  phalaenopsis  — 
planilabre  —  retusum  —  rusticum  —  saltabundum  —  semele  —  serratum  —  superbiens  — 
tectum  —  ventilabrum  —  vernixium. 

Warming  (Brasilien)  barbatum  —  crispum  —  Forbesii  —  gracile  —  praetextum  —  pu- 
milum  —  4  56  Warmingii. 

Ton  Warscewicz  (Cordilleren)  ansiferum  —  brachyphyllum  —  bracteatum  —  cerebri- 
ferum  —  cheirophorum  —  chrysopyramis  —  cocciferum  —  confusum  —  cruciferum  —  exca- 
vatum  —  25  fasciferum  —  foveatum  —  glossomystax  —  hastiferum  —  hieroglyphicum  — 
hirundo  —  Kramerianum  —  lineoligerum  —  longipes  —  4  31  macranthum  —  maizaefolium  — 
Mathieuanum  —  melanthus  —  mentigerum  —  nebulosum  —  obryzatum  —  ornithorhynchum  — 
pardothyrsus  —  polycladium  —  robustum  —  tetrotis  —  tigratum  —  trilingue  —  tripterygiura  — 
trulla  —  ventilabrum  —  Warscewiczii. 

Wawra  u.  Maly  (Brasilien)  446,  470  longipes  —  417  Imperat.  Maximiliani. 

Weberbauer  (Peru)  44  73  acinaceum  —  4420  aureum  —  4041  Batemanianum  —  24  27 
cocciferum  —  214  9  cordatum  —  4443  depauperatum  —  44  98  discobulbon  —  454  4  glosso- 
mystax —  24  36  Incarum  —  4732  Leopoldianum  —  4444  macranthum  —  3613  pusillum —  4210 
Schillerianum  —  2103,  4196,  6303  superbiens  —  6062  trulla  —  4358  Weberbauerianum. 

Weddell  (Cordilleren)  Barbaceniae  —  3358  cebolleta  —  1745  Gomesii  —  gracile  —  40, 
3476  macropetalum  —  Weddellii. 

Wendland  (Costa  Rica)  147  maculatum  —  606  tricuspidatum  —  crista  galli. 

Weir  (Brasilien)  377,  437  longicornu  —  404  sphegiferum. 

Widgren  (Brasilien)  772  Blanchetii  —  770  Forbesii  —  S.  I  428  divaricatum  —  774  Wid- 
grenii. 

Prinz  Ton  Wied  (Brasilien)  flexuosum  —  varicosum. 

Wilke  (Cordilleren)  Wilkei. 

Williams  (Bolivia)  Williamsii. 

Wright  (Cuba)  333,  668,  670,  74  5,  4  488,  3289  sylvestre  —  tetrapetalum  —  668  Leiboldii  — 
669  usneoides. 

Wnllschlägel  (Surinam)  4  84  0  ampliatum  —  557  Lanceanum  —  4  124  Sprucei  —  4  094 
sylvestre  —  578  urophyllum  —  triquetrum. 

Zahn  (Columbien)  4  4  cheirophorum. 

3.  Erycina. 
Galeotti  (Mexiko)  5359  echinata. 

Humboldt  u.  Bonpland  (Tropisches  Amerika)  echinata. 

4.  Leoehilus. 
Bernoulli  u.  Cario  (Guatemala)  607  scriptus. 
Bradford  (West-Indien)  labiatus. 

Crueger  (West-Indien)  labiatus. 

DUSB  (West-Indien)  3394,  3734  labiatus. 

Eggers  (West-Indien)  54  30  labiatus. 

Galeotti  (Mexiko)  54  39  oncidioides. 

Hall  (Ecuador)  Tunguraguae. 

Hartweg  (Tropisches  Amerika)  oncidioides. 

Hoehne  (Brasilien)  mattogrossensis. 

Hübsch  (Costa  Rica)  tricuspidatus. 

Jelski  (Guatemala)  scriptus. 

Imray  (West-Indien)  labiatus. 

Kalbreyer  (Columbien)  737  Lehmannianus. 

Lansberg  (Venezuela,  Guiana)  76  herbaceus. 

Lehmann,  F.  C.  (Cordilleren)  3544,  4357  Lehmannianus  —  8086  depauperatus. 

Lei  hold  (Mexiko)  44  oncidioides  —  connatus. 

Lietze  (Brasilien)  pulchellus. 
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Linden  u.  Galeotti  (Mexiko)  oncidioides. 
Mac  Nab  (West-Indien)  labiatus. 
Purdie  (West-Indien)  labiatus. 
8intenis  (West-Indien)  6800  labiatus. 
Smith  (West-Indien)  4  662  labiatus. 
Spegazzini  (Argentinien)  Spegazzinianus. 
Weber  (Mexiko)  oncidioides. 
Wendland  (Costa  Rica)  606  tricuspidatus. 
Wright  (Cuba)  334  4,  3330  salvus. 
Wnllschlägel  (Guiana)  4  091  labiatus. 

5.  Sigmatostalix  u.  5  a.  PetaJocentrum. 
Barbosa  Rodrigues  (Brasilien)  radicans. 
Commissao  Geogr.  etc.  (Brasilien)  2286  radicans. 
Endreg  (Costa  Rica)  hymenantha  —  macrobulbon  —  38  poikilostalix. 
Glazion  (Brasilien)  6724  radicans. 
Hassler  (Paraguay)  4  74  9,  3567  brachycion. 
Kalbreyer  (Columbien)  4  54  7  aristulifera  —  4  656  perpusilla. 
Köhler  (Peru)  Petalocentrura  pusillum. 
Knntze  (Tropisches  Amerika)  brachycion. 
Lange  (Süd-Brasilien)  8024  radicans. 
Lankester  (Costa  Rica)  costaricensis. 
Lehmann,  F.  C.  (Cordilleren)  CLX1V,  2936  tenuirostris  —  CLXV,  8075  e.  p.  Lehmanniana 

CLXVI  pandurata  —  5096  minax  —  8075  e.  p.  picturatissima. 
Lorentz  u.  Hieronymns  (Argentinien)  473,  946  brachycion. 
Poeppig  (Chile,  Peru,  Hylaea)  4  007,  154  4  graminea. 
Roezl  (Cordilleren)  tenuirostris  —  dilatata. 
Sellow  (Brasilien)  5446  radicans. 
Sodiro  (Ecuador)  4  27  lunata. 

von  Tnerckheim  (Guatemala)  II,  24  83  guatemalensis. 
Ule  (Hylaea)  graminea. 
Wallis  (Cordilleren)  Wallisii. 
Wercklö  (Costa  Rica)  hymenantha. 

6.  Cryptarrhena. 
Eggers  (West-Indien)  14065  pallidiflora. 
Endres  (Costa  Rica)  quadricornu. 
Galeotti  (Mexiko)  5298  pallidiflora. 

Harris  (West-Indien)  8942,  10399,  4  0430,  10431   lunata. 
Hostmann  (Surinam)  832  Kegelii. 
Jenman  (Surinam)  4  964  Kegelii. 
Kegel  (Surinam)  460  Kegelii. 
Morris  (West-Indien)  2406  lunata. 
Pnrdie  (West-Indien,  Mexiko)  pallidiflora. 
Splitgerber  (Surinam)  814  Kegelii. 
Ule  (Peru,  Hylaea)  acrensis. 

7.  Solenidium. 
Endres  (Costa  Rica)  Endresii. 
Fnnk  u.  Schlim  (Columbien)  4  487  racemosum. 
Linden^  (Columbien)  4  264  racemosum. 

8.  Chytroglossa.' 
Blnnt  (Brasilien^aurata. 
EdwallJ(Brasilien)'  paulensis.* 
Pinel  (Brasilien)  Marileoniae.j 
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Altissima  Kränzl.  (sect.)  10,  12, 
17,  23,  24,  88,  249,  319, 
321,  322,  324. 
Angelito  13. 
Aphanobulbia  (sect.)  3,  4,  7,  8, 

9,   10,   17,  19,  87,  96. 
Baptistonia  echinata  Barb.  Rodr. 

149. 
Barbata  Pfitz.   (sect.)   6,  9,  20, 

87,  115,  159,  233. 
Basilaria  0.  ktze.  (sect.)  1 54. 
Basilata  Lindl.  (sect.)   17,  154, 

172,  187,  211. 
Brassia  R.  Br.  1 6. 

antherotes  Reichb.  f.  288. 
bidens  Lindl.  288. 
brachiata  Lindl.  288. 
caudata  Lindl.  288. 
cinnabarina  Lindl.  288. 
euodes  Reichb.  f.  289. 
Gireoudiana  Reichb.  f.  289. 
glumacea  Lindl.  289. 
imbricata  Lindl.  289. 
Josstiana  Reichb.  f.  289. 
Keiliana  Reichb.  f.  289. 
Lanceana  Lindl.  290. 
Lawrenceana  Lindl.  290. 
longicuspis  Reichb.  f.  289. 
maculata  R.  Br.  288. 
ocannensis  Lindl.  289. 
peruviana  Poepp.   et  Endl. 

289. 
signata  Reichb.  f.  290. 
spathacea  Lindl.  290. 
verrucosa  Batem.  290. 
villosa  Lindl.  290. 
Wageneri  Reichb.  f.  290. 
Warscewiczii  Reichb.  f.  289. 
Capanemia  Barb.Rodr.  307, 325. 
brachycion  Schlechter  307, 
325. 
Charitonia  Raf.  87. 
Cheilanthemum  altissimum  Raf. 

255. 
Chytroglossa  Reichb.  f.  317, 
n.  8.  (1,  11,  17). 
♦aurata  Reichb.  f.  317,  n.  1. 
(318). 


♦Marileoniae  Reichb.  f.   318 

n.  2.  (317). 
♦paulensis  Edwall  319,  n.  3 
(317,  318  Fig.  29). 
Cimicifera   Lindl.   (sect.)    6,    9 
14,  15,  26,  29,  43,  62,  65 
73,  75,  78,  84,  86,  256. 
ClinhymeniaA.Rich.  etGal.  313 
pallidiflora  A.  Rieh,  et  Gal 
314. 
Concoloria   Kränzl.    (sect.)    22. 

88,  206. 
Coppensia  Dumort.  87. 
bifolia  Dumort.  163. 
Coppensia  O.  Ktze.  132. 
Cruciata  Kränzl.  (sect.)  3,  5,  9, 
20,  87,  132,  147,154,160, 
286. 
Cryptarrhena  R.  Br.  313,  n.  6. 

(1,  11,  17,  315). 
*acrensis  Schlechter  31 5,  n.  4. 
(304  Fig.  27,  313). 
guatemalensis  Schlechter 
315. 
♦Kegelii  Reichb.  f.  31 5,  n.  5. 

(313). 
♦lunataR.  Br.  313,  n.  1.(314). 
♦pallidiflora    (Rieh,    et    Gal.) 
Reichb.  f.  313,  314,   n.  2. 
♦quadricornu  Kränzl.  31 4,n.  3. 
(304  Fig.  27,  313). 
unguiculata  Schlechter  313, 
n.  1.  (314). 
Cryptosaccus  Reichb.  f.  291. 

scriptus  Scheidw.  298. 
Cryptosanus  Scheidw.  291. 
Cucullata  Kränzl.  (sect.)  9,  20, 

87,  128,  131. 
Cymbidium  guttatum  Willd. 
110. 
juneifolium  Willd.  90. 
pusillum  Swartz  99. 
tetrapetalum  Swartz  103. 
triquetrum  Swartz  100. 
variegatum  Swartz  102. 
Cyrtochilum  H.B.K.  25,  n.  1. 

(1-7,   9,    11,  12,  14,  32, 
33,  84,  37,  39,  40,  50,  54, 


58,    59,    60,    62,    74,    74, 

86,  191,  214,  216,  320). 
♦aemulum  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

47,  n.  28.    (28,  46  Fig.  3, 

53). 
*annulare  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

45,  n.  26.  (28,  46  Fig.  8). 
*anthocrene  (Reichb.f.)KränzL 

61,  n.  57.  (15,  29). 
*Baldewiamae      (Reichb.    f.) 

Kränzl.  44,  n.  24.  (28). 
♦Ballii    (Rolfe)     Kränzl.     67, 

n.  70.  (30). 
*brachypterum     (Linden     et 

Reichb.  f.)    Kränzl.     319, 

n.  1 7  a. 
♦Carderi   (Reichb.  f.)  Kränzl. 

50,  n.  35.  (28,  52  Fig.  4). 
Garrutherianum    Lehm,    et 

Kränzl.  36. 
"centifraneum      (Reichb.    f.) 

Kränzl.  73,  n.  86.  (31). 
♦chrysodipterum         (Veitch) 

Kränzl.  50,  n.  33.  (28,  48, 

52  Fig.  4). 

var.     Claesianum     Cogn. 
50,  n.  33. 
eimieiferum  Klotzsch  73,  75. 
citrinum  Bot.  Mag.  (t.  4454) 

208,  278. 
Claesii  (Rolfe)  Kränzl.  27. 
*cocciferum(Reichb.f.)  Kränzl. 

64,  n.  64.  (30,  63,  66  Fig.  6. 

67,  68). 
♦cordatum  (Lindl.)  Kränzl.  41 , 

n.  19.  (27,  43  Fig.  2). 

corynephorum  Lindl.  55. 

♦costatum  (Lindl.)  Kränzl.  74, 

n.  88.  (34,  76  Fig.  8). 
♦crispatissimum    Kränzl.    38, 

n.  4  3.  (27,  82  Fig.  9). 
*cryptocopis(Reichb.f.)Kränzl. 

36,  n.  7.  (27). 
♦cuencanum  Kränzl.  36,  n.  8. 

(27). 
Davisii  Reichb.  f.  47. 
♦deltoideum    (Lindl.)   Kränzl. 

70.n.77.  (30,64,  74  Fig.7). 


334 


Cyrtochilum 


♦densiflorum  (Lindl.)  Kränzl. 

84,  n.  HO.  (32,  83). 
♦depauperatum    Kränzl.    75, 

n.  91.  (31,  76  Fig.  8). 
♦detortum  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

37,  n.  9.  (27). 
♦diceratum    (Lindl.)    Kränzl. 

60,  n.  54,  (29,  56   Fig.  5, 

59,  61). 
*diodon  (Reichb.  f.)  Kränzl.  68, 

n.  71;  320,  n.  71.  (30,  66 

Fig.  6). 
♦dipterum  (Lindl.)  Kränzl.  83, 

n.  107.  (32). 
♦distans    (Reichb.  f.)    Kränzl. 

85,  n.  113.  (32). 
♦Eduardi  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

86,  n.  115.  (32). 
♦Engelii  (Reichb.  f.)  Kränzl.  40, 

n.  16.  (27,  43  Fig.  2). 
♦Englerianum     Kränzl.     61, 

n.  56.  (29). 
♦examinans    (Lindl.)    Kränzl. 

70,  n.  78.  (30,  71  Fig.  7). 
♦exasperatum      (Reichb.    f.) 

Kränzl.  67,  n.  69.  (30,  66 

Fig.  6). 
♦falcipetalum  (Lindl.)  Kränzl. 

37,  n.  11.   (27,  35  Fig.  1, 

47). 
*fallens  (Reichb.  f.)  Kränzl.  59, 

n.  51.  (29,  39,  56  Fig.  5). 
filipes  Lindl.  272,  273. 
♦flexuosum  H.B.K.  63,  n.  61. 

(14,  30,  66  Fig.  6). 
♦forcipatum  (Linden  et  Reichb. 

f.)  Kränzl.  81,  n.  104.  (31, 

76,  77  Fig.  8,  81,  82). 
♦fractum  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

64,  n.  63.  (30). 
♦funis  Kränzl.  79,  n.  98.  (31, 

75,  76  Fig.  8). 
♦gargantua  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

32,  n.  1.  (26,  35   Fig.  1). 
♦gracile  (Lindl.)  Kränzl.    78, 

n.  95.  (31,  76  Fig.  8,  81). 
graminifolium     Lindl.    272, 

273. 
♦grandiflorum      (Reichb.    f.) 

Kränzl.  51,  n.  38.  (28,  52 

Fig.  4). 
♦gyriferum  (Reichb.  f.)  Krän2l. 

53,  n.  41.  (28,  56  Fig.  5). 
gyrobulbon  Reichb.  f.  54. 
♦halteratum    (Lindl.)  Kränzl. 

48,  n.  30.  (28). 
♦Hartwegii  (Lindl.)  Kränzl.  71, 

n.  80.  (30,  71   Fig.  7), 

var.  parviflorum  Reichb.  f. 
72,  n.  80. 
♦hastiferum  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

34,  n.  6.  (27). 
♦Incarum  Kränzl.   58,  n.  50. 

(29). 
*insculptum(Reichb.f.)  Kränzl. 

53,    n.  40.    (11,    28,    52 

Fig.  4). 


ionodon  Reichb.  f.  47. 
*ionopterum(Reichb.f.)Kränzl. 

70,  n.  79.  (30,  71   Fig.  7). 
♦ixioides  Lindl.  77,  n;  92.  (14, 

31,  289). 
Juergensianum  Lam.  212. 
♦Kienastianum     (Reichb.    f.) 

Kränzl.    33,   n.  4.   (26,  35 

Fig.  1). 
*lamelligerum       (Reichb.    f.) 

Kränzl.  37,  n.  10.  (12,  27, 

35  Fig.  1). 
X  Oncidium     tigrinum      la 

Llave  12. 
♦Lehmannianum   Kränzl.  80, 

n.  101.  (31,  82  Fig.  9). 
♦Leopoldianum  (Rolfe)  Kränzl. 

55,  n.  44.  (29,  56  Fig.  5). 
leucochilum  Planch.  213. 
♦linguiforme  (Lindl.)  Kränzl. 

73,  n.  84.  (31). 
♦longifoliuni  Lindl.  79,  n.  99. 

(31,  76,  77  Fig.  8). 
*longipes  (Reichb.  f.  et  Warsc.) 

Kränzl.    84,    n.  111.   (32, 

82  Fig.  9). 
*loxense  (Lindl.)  Kränzl.   59, 

n.  52.  (29). 
♦lucescens  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

49,  n.  32.  (28). 
♦ludens    (Reichb.  f.)    Kränzl. 

44,  n.  23.  (27,  43  Fig.  2). 
*macranthum  (Lindl.)  Kränzl. 

55,  n.  46.  (29,  47,  49,  56 

Fig.  5,  65,  68). 

var.    Williamsianum 
Reichb.  f.  57,  n.  46. 
♦macropus  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

65,  n.  66.  (30). 
*macrum  (Lindl.)  Kränzl.  77, 

n.  93.  (31,  76  Fig.  8). 
maculatum  Lindl.   14,   217, 

218. 

var.    parviflorum    Lindl. 
218. 
*Magdalenae(Reichb.f.)Kränzl. 

72,  n.  83.  (31). 
♦mandibulare      (Linden      et 

Reichb.    f.)     Kränzl.     40, 

n.  17.  (27,  43  Fig.  2). 
♦medellinense     Kränzl.     81, 

n.  103.  (31,  76,  77  Fig.  8, 

82). 
♦niegalophium  (Lindl.)  Kränzl. 

78,  n.  96.  (31). 
♦melanthus  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

80,  n.  100.  (31). 
♦mendax  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

39,  n.  14.  (27,  42  Fig.  2). 
♦mentigerum       (Reichb.    f.) 

78,  n.  97.  (31). 
*metallicum(Reichb.f.)  Kränzl. 

51,  n.  36.  (28,  52  Fig.  4). 
♦methonica  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

34,  n.  5.  (26,  34,  35  Fig.  1, 

39). 
micranthum  Kränzl.  214. 


♦microxiphium  (Reichb.  f.)  58, 

n.  49.  (29,  56  Fig.  5). 
♦minax  (Reichb.  f.)  Kränzl.  33, 

n.  3.  (26,  35  Fig.  1)'. 
♦miserrimum       (Reichb.     f.) 

Kränzl.  72,  n.  81.  (30,  71 

Fig.  7,  75). 
*monachicum       (Reichb.     f.) 

Kränzl.  47,  n.  27.  (28,  46 

Fig.  3). 
*murinum  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

68,  n.  72.  (30,   60  Fig.  6, 
191). 

♦myanthum    (Lindl.)   Kränzl. 

77,  n.  94.  (31,  76  Fig.  8). 
♦myrianthum       (Reichb.     f.) 

Kränzl.  82,  n.  106.  (32). 
♦narthecioides     Kränzl.     82, 

n.  105  Fig.  9.  (31). 
♦nigratum  (Lindl.)  Kränzl.  74, 

n.  87.  (31,  76  Fig.  8). 
odontopterygium    Reichb.  f. 

34. 
♦orgyale   (Reichb.  f.)  Kränzl. 

41,  n.  20.  (27,  43  Fig.  2). 
♦orthotis   (Reichb.  f.)  Kränzl. 

73,  n.  85.  (31,  71   Fig.  7). 
♦Pastasae  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

43,    n.  21.    (17,    27,    43 

Fig.  2). 
Pavonii  (Reichb.  f.)    Kränzl. 

38,  n.  11.  (27). 
♦phylloglossum     (Reichb.  f.) 

Kränzl.  51,  n.  37.  (15,  28, 

52  Fig.  4). 
*plagianthum       (Reichb.     f.) 

Kränzl.  43,  n.  22.  (15,  27, 

43  Fig.  2). 
♦plicigerum  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

69,  n.  74.  (30). 
♦polystachyoides  Kränzl.  83, 

n.  108.  (32). 
*porrigens  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

62,  n.  59.  (29,  66  Fig.  6). 
♦pullulans  Kränzl.  80,  n.  102. 

(31,  76,  77  Fig.  8,  84). 
*ramulosum  (Lindl.)  Kränzl. 

83,  n.  109.  (32,  85). 
♦refractum  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

41,  n.  18.  (27,  43  Fig.  2). 
*retusum  (Lindl.)  Kränzl.  86, 

n.  114.  (32). 
♦robustum      (Reichb.  f.      et 

Warscz.)  Kränzl.  85,  n.  1 1 2. 

(32). 
Rolfeanum  hört.  Sander  34, 

n.  4. 
♦rotundatum      (Reichb.  f.) 

Kränzl.  68,  n.  73.  (30,  66 

Fig.  6). 
♦Rusbyi    (Rolfe)    Kränzl.    65, 

n.  67.  (30). 
♦rusticum  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

65,  n.  65.  (30). 
♦saltabundum      (Reichb.     f.) 

Kränzl.  63,  n.  62.  (30,  66 

Fig.  6). 


Cyrtochilum 


Odontoglossum 
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♦scabiosum  Kränzl.  75,  n.  89. 

(3*,  76  Fig.  8). 
♦scandens  Kränzl.  69,  n.  75.. 

(30). 
*scaphochilum    Kränzl.     62, 

n.  58.  (29,  82  Fig.  9). 
*serratum  (Lindl.)  Kränzl.  45, 

n.25*.  (4,  28,  44,  47). 
stellatum  Lindl.  4  4. 
*superbiens  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

49,    n.   34.    (28,    45,    46 

Fig.  3,  289). 
superbiens  X  C.  macranthum 

49. 
♦tenense    (Reichb.  f.)   Kränzl. 

58,  n.  48.  (29,  56  Fig.  5). 
*tetracopis  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

48,  n.  29.  (45,  28,  45,  46 

Fig.  3,  50). 
*tricostatum  Kränzl.  69,  n.  76. 

(30). 
♦trifurcatum  (Lindl.)   Kränzl. 

33,  n.  2.  (26,  35  Fig.  4). 
♦trilamellatum  Kränzl.  55, 

n.  45.  (29). 
♦trilingue  (Lindl.)  Kränzl.  38, 

n.  4  2.  (27,  34,  36,  39,  40, 

42  Fig.  2). 
*trulla  (Reichb.  f.)  Kränzl.  66, 

n.  68.  (30,  66  Fig.  6). 
♦tucurnanense      (Reichb.    f.) 

Kränzl.  50,  n.  34.  (28). 
*turpe  Kränzl.  75,  n.  90.  (84). 
♦umbonatum       (Reichb.     f.) 

Kränzl.  63,  n.  60.  (29,  66 

Fig.  6). 
*undulatum  H.B.K.  57,  n.  47. 

(4  4,  29,  59). 
*ustulatum  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

53,  n.  39.  (28,  52  Fig.  4). 
♦ventilabrum       (Reichb.      f.) 

Kränzl.  39,  n.  4  5.  (27,  42 

Fig.  2,  54). 
♦volubile  Poepp.  et  Endl.  59, 

n.  53.  (29,  55). 
♦Weberbauerianum     Kränzl. 

60,  n.  55.  (29,  56  Fig.  5). 
♦xanthodon  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

54,  n.  42.  (29). 
*xanthornis  (Reichb.  f.)  Kränzl. 

72,  n.  St.  (34,  74    Fig.  7). 
♦zebrinum  (Reichb.  f.)  Kränzl. 
54,  n.  43.  (29,   54,  55). 
Cyrtopodium  micranthum  Rolfe 

24  4. 
Dignathe  pygmaea  Lindl.   300. 
Eborilingues  (sect.)  7. 
Epidendrum    altissimum    Jacq. 
255. 
carinatum  Vahl  4  02. 
carthaginense  Jacq.  4  4  4. 
Cebolleta  Jacq.  90. 
ensiforme  Vell.  248. 
gutta  tum  L.  4  4  0. 
juncifolium  L.  90. 
labiatum  Swartz  294. 
pusillum  L.  99. 


tetrapetalum  Jacq.  4  03. 
triquetrum  Swartz  4  00. 
undulatum  Sims  4  4  4. 
variegatum  Swartz  4  02. 
ventilabrum  Vell.  99. 
Equitantia  Lindl.    (sect.)   3, 

96. 
Erycina  Lindl.  290,  n.  3.  (4  0, 
4  6,  4  90). 
diaphana  Schlechter  4  90. 
♦echinata  (H.  B.K.)  Lindl.  290, 
294.  (293  Fig.  25). 
major  Schlechter  290,   294. 
Eucyrtochilum  Kränzl.  (sect.)  4, 

5,   4  4,  4  5,  26,  32. 
Excavata  Kränzl.  (sect.)  4  0,  24, 

88,  236. 
Flor    del    Espiritu    Santo 

48,  436. 
Flor  de  Muertos  43. 
flor  de  patitas  452. 
Flor  de  Pinola  43,  258. 
Füßchenblume  452. 
Glanduligera  Lindl.    (sect.)    4  3, 

24,  469. 
Heterantha  Kränzl.  (sect.)  6,  7, 
9,   4  7,  2-2,  68,  74,  73,  74, 
88,    472,    475,    484,    486, 
4  94,  249,  280. 
Holochilus  O.  Ktze.  206. 
Homoeantha  Lindl.    24  4,    224, 

233. 
Homoiopetala  4  5,  28. 
Hymenoptera  Lindl.  24  4. 
Integrilabia  Lindl.  4  7,  206,  266, 

270. 
Leiochilus   Benth.    et   Hook.  f. 

46,  294. 
Leochilus   Knowl.    et  Weste. 
294,  n.4.  (4  0,  4  6,209,296). 
♦carinatus  (Knowl.  et  Weste.) 
Lindl.  297,  n.  4  0.  (292,293 
Fig.  25,  298). 
cochlearis   Lindl.  294,   n.  2. 
cochleatus  Fawcett  etRendle 
294,  n.  2. 
♦crocodilieeps       (Reichb.    f.) 
Kränzl.   300,   n.  4  6.    (292, 
298  Fig.  26). 
♦depauperatus    Kränzl.   295, 
n.  6.  (292,  298  Fig.  26). 
diaphanus  Lindl.  4  90. 
diaphanus       (Reichb.  f.) 

Schlechter  300. 
Dignathe  Schlechter  300. 
♦herbaceus  Lindl.   294,  n.  4. 

(292,  295,  298  Fig.  26). 
♦labiatus    (Swartz)    O.  Ktze. 
294,  n.  2.  (292,  293  Fig.  25, 
296). 
♦Lehmannianus  Kränzl.  292, 
n.  4. 
Leiboldii  Reichb.  f.  4  7. 
major  Schlechter  298,  n.  4  2, 
299. 
♦mattogrossensis  Cogn.   299, 
n.  4  4.  (292). 


*oncidioides  Knowl.  et  Weste. 

294,  n.  3.  (292, 293  Fig.  25). 

♦pulchellus  Cogn.  296,'tn.  8. 

(292). 
♦pygmaeus  (Lindl.)  Benth.  et 
Hook.  f.  299,  n.  4  5.  (292). 
♦radiatus  Kränzl.   295,   n.  5. 

(292). 
♦salvus  (Reichb.  f.)  Griseb.  299, 
n.  4  3.  (292). 
sanguinolentus  Lindl.  4  30. 
♦scriptus  (Scheidw.)  Reichb.  1". 
298,     n.    4  2.     (292,     293 
Fig.  25,  298  Fig.  26). 
♦Spegazzinianus  Kränzl.  296, 

n.  7.  (292). 
*tricuspidatus       (Reichb.    f.) 
Kränzl.    297,   n.  44,   292, 
298  Fig.  26). 
*Tunguraguae    Kränzl.    297, 
n.  9.  (2ü2). 
Liparis  labiata  Spreng.  294. 
Lockhartia  4,  283. 

mirabilis  Reichb.  f.  289. 
Lophiaris  Raf.  87,  96. 
fragrans  Raf.  4  09. 
Macradenia  lutescens  R.  Br.  4  68. 
Macroncidium  O.  Ktze.  236. 
Macropetala  Lindl.  4  7,  236. 
Mesospinidium  roseum  Reichb.  f. 

290. 
Micropetala  Lindl.  4  7,  4  60. 
Miltonia  Lindl.  4  4,  4  6,  23,   62, 
494,  209,  248. 
Bluntii  Reichb.  f.  288. 
Candida  Lindl.  288. 
Glowesii  Lindl.  288. 
euneata  Lindl.  290. 
flavescens  Lindl.  289,  290. 
Regnellii  Reichb.  f.  290. 
Russelliana  Lindl.  290. 
speetabilis Reichb.  f.  4  3,  290. 
stellata  Lindl.  4  4. 
Warscewiczii  Reichb.  f.  289. 
Miltoniastrum  Reichb.  f.  4  9,  96. 
Myanthium  Lindl.  (sect.)  4  4 — 4  6, 
26,    64,    74,    75,    80,    83, 
85,  86. 
Oblongata  Kränzl.  (sect.)  9,  23, 

24,  88,  224,  322. 

Obryzata  (sect.)  4  0. 

Odontoglossum   Lindl.   4  2 — 4  6, 

23,  26,  32,  62,  79,  83,  86, 

494,  219,  254,    287,    303. 

apterum  la  Llave  et  Lex. 

288,  290. 
atropurpureum     Reichb.  f. 

288. 
bicolor  Lindl.  209. 
bictoniense  Lindl.  288. 
blandum  Reichb.  f.  74. 
caerulescens  A.  Rieh,  et  Gal. 

288. 
candidum  Reichb.  f.  288. 
cardiochilum  (Lindl.)  Kränzl. 

286,  288. 
cariniferum  Reichb.  f.  288. 
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Olgasis  


Oncidium 


Cervantesii  la  Llave  et  Lex. 

288,  289. 
chiriquense  Reichb.  f.  288. 
cimiciferum  Klotzsch  73. 
cimiciferum  Reichb.  f.  63. 
cirrhosum  Lindl.  288. 
citrosmum  Lindl.  288. 
constrictum  Lindl.  288. 
coronarium  Lindl.  288. 
costatum  Lindl.  74,  288. 
cristatum  Lindl.  288. 
crocatum  Linden  et  Reichb.  f. 

201. 
densiflorum  Lindl.  84,  288. 
depauperatum  Kränzl.  75. 
diaphanum  Reichb.  f.  300. 
diaphanum   Schlechter  300. 
dipterum  Lindl.  83,  288. 
distans  Reichb.  f.  85,  288. 
divaricatum  Lindl.  44,  83. 
Eduardi  Reichb.  f.  86. 
Egertonii  Lindl.  288. 
Ehrenbergii  Link  et  Klotzsch 

et  Otto  288. 
epidendroides  H.B.K.  289. 
forcipatum  Linden  et  Reichb. 

f.  84. 
f'ractum  Reichb.  f.  64. 
gracile  Lindl.  78. 
Hallii  Lindl.  289. 
Harryanum    Reichb.  f.    4  3, 

223. 
hastatum  Batem.  242. 
hastilabium  Lindl.  287,  289. 
hemichrysum  Reichb.  f.  24  0. 
Insleayi  Lindl.  289. 
ixioides  Lindl.  77. 
Karwinskii  Reichb.  f.  289. 
laeve  Lindl.  289. 
Lietzei     aureo-maculatum 

Williams  4  44. 
Lindleyi  Gal.  24  8. 
longipes  Reichb.  f.  84. 
luteo-purpureum  Lindl.  289. 
macrum  Lindl.  77,  289. 
maculatum  la  Llave  et  Lex. 

289. 
maxillare  Lindl.  289. 
megalophium  Lindl.  78,  82, 

289. 
melanthus  Reichb.  f.  80. 
mentigerum   Reichb.  f.    78, 

79. 
myanthum  Lindl.  77, 
myrianthum  Reichb.  f.  82. 
naevium  Lindl.  74,  289. 
nobile  Reichb.  f.  289. 
odoratum  Lindl.  289. 
pardinum  Lindl.  289. 
phyllochilum  Morren  212. 
pulchellum  Batem.  256. 
pygmaeum  Lindl.  289,  299, 

300. 
ramosissimum  Beer  289. 
ramulosum  Lindl.   83,    290. 
retusum  Lindl.  86. 
revolutum  Lindl.  290. 


rigidum  Lindl.  290. 
scabiosum  Reichb.  f.  75. 
stellatum  Lindl.  289. 
tigrinum  Lindl.  234. 
umbrosum  Reichb.  f.  73. 
Warneri  Lindl.  4  90. 
zebrinum  Reichb.  f.  54. 
Olgasis  Raf.  87,  96. 
Oncidium  Swartz  87,  n.2.  (4—7, 
9—47,  49—24,  23,26,36, 
54,    54,   58,    59,    62,    74, 
78,  83,  4  06,  4  94,278,287, 
290,  296,  300,  345). 
*abortivum    Reichb.  f.    4  83, 

n.  4  54.  (4  73). 
*abruptum    Reichb.  f.     273, 
n.  34  2.  (252,  274  Fig.  2a). 
*acinaceum  Lindl.  4  80,  n.  4  48. 
(4  73,  4  78,  4  79  Fig.  4  5). 
acrobotrium   Klotzsch   223, 
n.  220. 
♦acrochordonia  Reichb. f.  4  30, 
n.  65a.  (4  23  Fig.  4  2,  4  28). 
*advena  Reichb. f.  269,  n.  304. 
(254,  270,  274   Fig.  22). 
aemulum  Reichb.  f.  47. 
*alatum   Cogn.  24  4,  n.  207. 
(4,  5,  9,  23,  207). 
albo-violaceum  Rieh,  et  Gal. 
268,  n.  302. 
*alcicorne      Reichb.  f.     4  96, 
n.  4  79.  (4  79,  4  85  Fig.  4  6, 
4  88). 
♦Alfredi  Kränzl.  232,  n.  238. 
(225). 
Allemanii  Barb.  Rodr.  283. 
*Aloisii     Schlechter     324, 

n.  34  3a. 
*altissimum    (Jacq.)    Swartz 

255,  n.  275.  (4  0,  4  3,  250, 

256,  264,  322). 
altissimum    Lindl.    4  7,    83, 

257,  267,  276. 
♦amabile  Reichb.  f.  238,  248. 

(224   Fig.  49,  236,  270). 
*amictum  Lindl.  4  39,   n.  7  3. 

(4  32). 
amoenum  A.  Rieh,   et  Gal. 

283. 
♦ampliatum  Lindl.  230,  n. 23 4. 

(43,  23,  54,  224,  234). 

var.    majus     hört.     230, 
n.  234,  234. 
*andigenum  Linden  et  Reichb. 

f.  4  53,   n.  4  00.    (4  33,  4  54 

Fig.  4  4). 
♦anfractum Rolfe  263,  n.  294. 

(254). 
♦angustisepalum  Kränzl.  203, 

n.  4  90a.  (4  89,  24  5  Fig.  4  8). 
annulare  Reichb.  f.  45. 
♦anomalum    Reichb.  f.    245, 

n.  260a.  (494,  245  Fig.  20, 

246). 
♦ansiferum    Reichb.  f.     272, 

n.  34  0.  (254,  274  Fig.  22). 
antherotes  Reichb.  f.  288. 


anthoerene    Reichb.  f.     64, 
244,  254. 
♦antioquiense     Kränzl.    4  59, 
n.  4  4  4.  (4  55). 
apterum  Beer  288. 
♦arietinum  Kränzl.  4  34,  n.  66. 

(4  28). 
♦armillare  Lindl.  246,  n.  262. 
(245  Fig.  20). 
articulatum  E.  S.  Rand  98, 
n.  4  4. 
♦ascendens   Lindl.   94,    n.  5. 

(4  9,  89,  4  07  Fig.  4  4). 
♦asparagoides    Kränzl.     4  75, 
n.    4  39.    (4  72,     178,    4  79 
Fig.  4  5). 
atropurpureum  Beer  288. 
♦aurarium     Reichb.  f.     24  6, 
n.  24  3a.  (212,  21 5  Fig.  4  8). 
♦aureum  Lindl.   209,   n.  204. 
(206). 

var.     stenochilum    Lindl. 
240,  n.  204. 
auriculatum  Schiller  288. 
♦auriferum    Reichb.  f.     246, 
n.  264.  (245,  247). 
aurosum     Reichb.  f.     244, 
n.  254. 
♦azuayense      Kränzl.      324, 

n.  4  00a. 
bahiense  Schlechter  320. 
Baldeviamae  Reichb.  f.  4  4 . 
Bahn  Rolfe  67. 
♦Barbaceniae     Lindl.     228, 

n.   228.  (224). 
♦barbatum  Lindl.  4  22,  n.  53. 
(446,  424). 

var.  a.  ciliatum  Lindl.  4  22. 
var.  Johnianum  (Schlech- 
ter) Kränzl.  320. 
var.   ß.  limbatum    Lindl. 
424. 
Barkeri  Lindl.   234,   n.  242. 
Batemanianum  Griseb.  4  63. 
n.  4  4  9. 
♦Batemanianum    Parmentier 
247,  n.  265.  (24,  245,  24S, 

249,  323,  324). 

var.  grandiflorum  Reichb. 

f.  248. 
var.  ramosum  Lindl.  248. 
var.    spilopterum     Lindl. 

248. 
*Baueri  Lindl.  257,   n.  280. 
(40,     43,    24,    420,    243, 

250,  253,  255,    256,    264, 
267,  269,  279). 

*Berenice  Reichb.  f.  4  05, n.  25. 

(97). 
*Bernoullianum  Kränzl.  234, 

n.  235.  (224). 
Beyrodtianum     Schlechter 

464,  n.  445. 
♦bicallosum  Lindl.  4  06,  n.  28. 

(97,  4  08). 
♦bicameratum  Reichb.  f.  4 1 8, 

n.  4  4.  (44  6). 
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♦bicolor    Lindl.    424,    n.  50. 
(446). 
bicornutum  Hook.  4  47,  n:  88. 
bictoniense  hört.  288. 
bidens  Reichb.  f.  288. 
♦biflorum   Barb.   Rodr.    4  4  9, 

n.  47.  (4  4  6). 
*bifolium  Sims  4  63,   n.  4  4  9. 
(24,  460,  234). 
bifrons  Lindl.  4  53,  n.  99. 
*bilamellatum    Kränzl.    4  31, 
n.  67.   (4  23  Fig.  4  2,  4  28). 
*ßlanchetii     Reichb.  f.     226, 
n.  225.  (224,  230,  323). 
Blossfeldianum    Schlechter 

325. 
Bluntii  Reichb.  f.  288. 
♦Boissieri Kränzl. 322,  n.  234  a. 
bolivianense  Oppenheim  89, 
95. 
*bolivianum  Schlechter   277. 

(284). 
♦boliviense  Rolfe  284,  n.  328. 

252,  277). 
♦Boothianum  Reichb.  f.  237, 
n.  246.    (4  24,     4  59,     236, 
238,  239). 
Boydii  hört.  4  4  0,  n.  33. 
brachiatum  Reichb.  f.  288. 
*brachyandrum    Lindl.    207, 
n.  199.  (154,  206). 
brachyphyllum    Lindl.     90, 

n.  2,  93. 
brachypterum     Linden     et 
Reichb.  f.  34  9. 
*brachystachys   Kränzl.  4  89, 

n.  163.  (187). 
*brachystegium  Kränzl,  229, 

n.  232.  (224,  277,  284). 
*bracteatum    Reichb.  f.    242, 
n.  258.  (4,  44,  237). 
Brassia  Reichb.  f.  288. 
*Braunii  Regel   4  64,    n.  4  4  6. 
(4  60). 
brevifolium  A.  Rieh,  et  Gal. 
283. 
*brevilabrumRolfe4  83,n.4  55. 

(173,  280). 
♦Brienianum    Reichb.  f.   4  48, 
n.    92.     (4  33,     4  38,     4  39 
Fig.  4  3,  4  46). 
Brunleesianum  Reichb.  f.  4  50, 

n.  95. 
brunnipetalum   Barb.  Rodr. 
283. 
♦bryolophotum  Reichb.  f.  4  84 , 
n.  4  51.    (9,  22,  4  73,  4  83). 
X  Burgeffianum    Schlechter 
325. 
♦Cabagrae    Schlechter    259, 
n.  284.  (250). 
caerulescens  Beer  288. 
♦caesium  Reichb.  f.  228,n.229. 

(224,  240). 
♦Cajamarcae  Schlechter  323. 
♦calanthum    Reichb.  f.    4  77, 
n.  144.  (4  73). 


♦caldense     Reichb.  f.      229, 

n.  234.  (224,  230). 
♦callistum      Reichb.  f.     4  94, 
n.  4  74.  (4  88). 
calobulbon  Linden  et  Reichb. 
f.  245. 
♦calochilum  Cogn.  94,  n.  4  0. 
(4  0,  4  9,   89). 
caloglossum  Reichb.  f.  4  36, 
n.  74.  (434,  437). 
*calyptostalix    Kränzl.     260, 
n.  286.  (250,  274  Fig.  22). 
♦caminiophorum      Reichb.  f. 
269,  n.  305.  (251). 
Candelabrum  Linden  288. 
♦candidum  Lindl.  4  54,  n.  1 03. 
(9,  4  33). 
Carderi  Reichb.  f.  50. 
cardiochilum Lindl.  286,  288. 
♦cardiostigma  Reichb.  f.  254, 
n.  272.  (250). 
carinatum  Knowl.  et  Weste. 

297. 
cariniferum  Beer  288. 
carthaginenseLink,  Klotzsch, 

Otto  112,  n.  34. 
♦carthaginense  (Jacq.)  Swartz 
411,  n.  34.   (2,   4,    7,    10, 
20,  95,  97,  408,  409,  442, 
282,  284,   320,  325). 
var.    Andreanum    Cogn. 

4  4  2. 
var.  Klotzschii  Lindl.  4  4  2. 
var.  Oerstedii  Lindl.  114, 

n.  34. 
var.  roseum  Sander  412, 

n.  34. 
var.    sanguineum    Lindl. 

4  4  2,  n.  34. 
var.  Swartzii  Lindl.   411, 
n.  34. 
*castaneum    Reichb.  f.    278, 

n.  322.  (195,  252). 
♦caucanum  Schlechter  324. 

caudatum  Reichb.  f.  288. 
♦Cavendishianum      Batem. 
107,  n.  30.  (20,    97,    406, 
324,  325). 
♦cebolleta  (Jacq.)  Swartz  90, 
n.  2.    (2,  4  3,    4  8,   4  9,   89, 
93,  96). 
var.  brachyphyllum  Stein 

90. 
var.  juneifolium  Mutel  90. 
Celsianum  Rieh.  288. 
centifraneum  Reichb.  f.   73. 
cepula  Hoffmgg.  90,  n.  2,  91. 
♦cerebriferum  Reichb.  f.  277, 
n.  34  9.  (252,  264). 
Cervantesii  Beer  288. 
♦Cheiri  Reichb.  f.  4  79,  n.  4  47. 

(4  73,  4  95). 
♦cheirophoroides  Kränzl.  4  99, 

n.  4  82.  (188  Fig.  4  7). 
*cheirophorum  Reichb.  f.  4  97, 
n.  484.  (72,  454,  488,  490, 
199). 


A.  Engl  er,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryopliyta  siphonogama.)  50. 


♦chelidon Kränzl.  24  6,  n.  21 3b. 

(24  2,  216). 
♦chelidonizon    Kränzl.     217, 
n.  24  3c.  (242). 
chiriquense  Beer  288. 
chrysodipterum  Rolfe  50. 
chrysodipterumVeitch48, 50. 
var.  Claesianum  Cogn.  50. 
♦chrysomorphum  Lindl.  4  91, 
n.  4  67.  (4  88). 
chrysomorphum  Reichb.f.68. 
♦chrysops     Reichb.  f.      4  06, 

n.  29.  (97,  4  07  Fig.  4  4). 
♦chrysopterum  (Lindl.)  Kränzl. 

4  22,  n.  52.  (4  4  6). 
♦chrysopyramis  Reichb.  f.  4  96, 
324,  n.  177.  (4  85  Fig.  4  6, 
4  88,  4  92). 
chrysorhapis  Reichb.  f.  4  44, 
n.  82. 
♦chrysornis    Reichb.  f.    4  80, 
n.  449.    (473,    478,     479 
Fig.  4  5). 
*chrysothyrsus  Reichb.  f.  1 64 , 
n.  4  4  5.  (4  54   Fig.  4  4,4  60). 
ciliatulum    Hoffmsgg.    4  24, 

n.  53. 
ciliatum  Lindl.   122,  n.  53. 
ciliolatum    Hoffmsgg.     4  24, 

n.  53. 
eimieiferum    Reichb.  f.    4  4, 

63,  67. 
cinnabarinum  Reichb.  1.  288. 
cirrhosum  Beer  288. 
♦citrinum  Lindl.  278,  n.  324. 
(4  0,  252,  256,  259). 
citrosmum  Beer  288. 
Claesii  Rolfe  44. 
Clowesii  Reichb.  f.  288. 
coeeiferum     Reichb.  f.     et 
Warsc.  64. 
♦cochleatum  Lindl.  209,  n.203. 
(206). 
Columbae  hört.  44  4. 
♦concolor  Hook.  208,  n.  201. 
(9,  22,  23,  4  42,  206,  278). 
concolor  Lindl.  5,  324. 
confragosum     Lindl.  4  66, 
n.  4  26. 
♦confusum    Reichb.  f.     264, 
n.  292.  (251,  263  Fig.  21). 
constrictum  Beer  288. 
convolvulaceum    Lindl.     4, 

4  67,  n.  4  27. 
cordatum  Lindl.  4  6,  44. 
♦cornigerum  Lindl.  4  44,n.82. 
(4  33,    4  38,    4  39    Fig.    4  3, 
4  45). 
coronarium  Beer  288. 
corymbephorum  Mon .  4  4  4, 

n.  33,  4  60. 
corynephorum  Lindl.  59,  60. 
♦costaricense  Schlechter  266, 
n.  297.  (254). 
costatum  Beer  288. 
♦crispum  Lodd.   4  40,    n.   75. 
(42,  20,  432,  444). 
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var.    Lionetianum    Cogn. 

440,  444. 
var.  Rodriguesii  Cogn.  4  44 . 
var.    sublaeve    Reichb.  f. 

444. 
var.  superbum   Reichb.  f. 
444. 
♦crista  galli   Reichb.  f.    4  65, 
n.  4  24.  (9,  24,  4  64). 
cristatum  Beer  288. 
♦cristatum  Rolfe  207,  n.  200. 
(206). 
crocodiliceps  Reichb.  f.  300. 
♦Croesus  Reichb.  f.  4  4  8,  n.  45. 

(4  4fi,  1*7). 
♦cruciatum     Reichb.  f.     4  45, 
n.    86.     (4  33,     438,      139 
Fig.  4  3,  4  46). 
♦cruciferum    Reichb.  f.    242, 
n.  256.  (237). 
cruentum    hört.    Low    235, 
n.  244. 
var.  A.  (genuinum)  Lindl. 

235. 
var.  B.   pelicanum  Lindl. 
235. 
cryptocopis  Reichb.  f.  36. 
cucullatum  Lindl.  4  29,  4  30, 
n.  65,  235. 

var.   Phalaenopsis  Veitch 
4  29,  n.  63. 
♦cuencanum    Reichb.  f.    4  73,  j 

n.  487.  (36,  4  72). 
♦cultratum  Lindl.  205,  n.  4  95. 
(189). 
cuneatum  Lindl.  4  4  0,  n.  33. 
♦cuneatum     Scheidw.     4  48, 

n.  94.  (4  33). 
♦curtum    Lindl.    4  42J    n.  78. 

(4  32,  4  36,  4  40). 

♦cycnicolle     Reichb.  f.     4  74, 

n.  4  36.  (4  54  Fig.  4  4,4  72). 

♦dactylopterum      Reichb.    f. 

476,    n.    442.     (473,    478 

Fig.  4  5). 

♦dasyanthum     Kränzl.     4  92, 

n.  4  69.  (4  88). 
♦dasytyle     Reichb.    f.      225, 
n.  222.    (24,  83,  4  39,  4  41, 
224). 
Davisii  Reichb.  f.  47. 
decipiens  Lindl.  4  66,  n.  4  24. 
deltoideum  Lindl.  70. 
*delumbe  Lindl.  257,  n.  279. 
(250,262  Fig.24, 277,279). 
densiflorum  Beer  288. 
densiflorum  Schiller  288. 
dentatum  Klotzsch  4  25,  n.  56. 
depauperatum    Lehm,   et 

Kränzl.  295. 
detortum  Reichb.  f.  37. 
♦diaphanum  Reichb.  f.    4  90, 
n.  4  64.  (4  88,  300). 
diceratum  Lindl.  60. 
*dichromaticum      Reichb.   f. 
232,    n.   240.    (203,    225, 
244  Fig.  20,   323). 


dichromum Rolfe  20 9, n. 204, 
210. 
*Dielsianum      Kränzl.      4  97, 
n.   480.    (488,    498,    499 
Fig.  4  7). 
digitatum  Lindl.  24  3,  n.  208. 
♦dimorphum      Regel       249, 
n.  267.  (8,  24,  245). 
diodon  Reichb.  f.  68. 
dipterum  Beer  288. 
♦disciferum  Lindl.  4  65,  n.  1 22. 

(160). 
♦discobulbon     Kränzl.     4  9fi, 
n.  478.  (488,  234). 
distans  Beer  288. 
♦divaricatum       Lindl.      222, 
n.  24  9.  (219,  220). 
var.  cupreum  Lindl.  222. 
♦Donianum      ßatem.       248, 

n.  266.  (245). 
♦drepanopterum  Kränzl.  4  85, 
n.  158.  (173,  282  Fig.  24, 
321). 
dubium  Ed.  Andre  4  00,  n.  4  5. 
♦echinatum  Cogn.  4  49,  n.  95. 
(4  33). 

var.     Brunleesianum 
(Reichb.  f.)    Cogn.    4  50, 
n.  95. 
echinatum  H.  B.  K.  290. 
echinophorum   Barb.   Rodr. 
283. 
♦Edwallii  Cogn.  4  58,   n.  4  4  0. 
(4  55,  4  56,  4  57). 
Egertonii  Beer  288. 
Ehrenbergii  Beer  288. 
elegans  Beer  288. 
elegantissimum      Reichb.  f. 
439,  n.  72,  159. 
♦elephantotis  Reichb.  f.   205, 
n.  496.  (7,  479,  489,  493, 
4  98  Fig.  4  7). 
Emilii  Schlechter  320. 
♦Enderianum  hört.  4  40,  n.  74. 

(132). 
♦endocharis    Reichb.  f.     154, 
n.  4  02.  (4  33,  4  51  Fig.  4  4). 
Engelii  Reichb.  f.  40. 
Englerianum  Kränzl.  64. 
♦ensatum  Lindl.  232,  n.  239. 
(225). 
Ephippium     Reichb.  f.    264, 

289. 
epidendroides  Beer  289. 
Ernesti  Will.  24  3. 
erosum  Beer  289. 
euodes  Reichb.  f.  289. 
♦eurycline     Reichb.  f.     4  4  7, 
n.  42.  (4  07   Fig.  4  4,  4  4  5). 
♦euxanthinum  Reichb.  f.  165, 
n.  123.  (24,  4  60). 
examinans  Lindl.  70.        [7. 
exasperatum  (Lindl.)  Kränzl. 
exasperatum   Reichb.  f.    67, 
70. 
♦excavat  um  Lindl.  24 4, n. 25 4. 
(24,  237). 


♦iälcicorne       Kränzl.       223, 
n.  220a.  (24  9,  245  Fig.  20, 
322). 
falcicorne     Reichb.  f.     4  93, 

n.  4  73. 
falcipetalum  Lindl.  37. 
fallens  Reichb.  f.  59. 
♦fasciferum    Reichb.  f.    243, 
n.  260.  (237,  244  Fig.  20, 
245). 
fuscatum  Reichb.  f.  289. 
festatum      Reichb.  f.     209, 

n.  204. 
filipes  Lindl.  272,  n.  34  4. 
fimbriatum  Cogn.  (non  Lindl.) 

4  47,  n.  89. 

fimbriatum  Hoffmsgg.   4  24, 

n.  53. 

♦fimbriatum  Lindl.  4  26,  n.  59. 

(4  4  6,  4  23,  Fig.  4  2,4  47). 

flabelliferum  Pinel  4  37,  n.  72. 

flabellulatum    Reichb.  f.    et 

Linden  4  34,  n.  68. 
flabellulatum  Rigbyanum  F. 

Sander  4  35. 
flavescens  Reichb.  f.  289. 
flexuosum    Lindl.    63,    4  62, 
463. 
♦flexuosum  Sims  4  64,  n.  4  4  7. 
(24,  460,  230). 
var.  citrinum  Regel  4  62. 
var.    radiatum  Reichb.  f. 

4  62. 
var.  unicolor  hört.  4  62. 
floribundum  Kränzl.  4  59. 
♦floribundum  Reichb.  f.  4  95, 
n.  4  75.  (4  88,  4  98  Fig.  4  7). 
♦Forbesii  Hook.    4  42,  n.  79. 
(4  2,    20,    4  32,    4  36,    4  39, 
4  43). 
var.    atratum    L.  Linden 

4  42,  n.  79. 
var.Borwickianum  Reichb. 

f.  4  43,  n.  79. 
var.  maximum  Linden  et 

Rodigas  4  43,  n.  79. 
var.     Measuresianum 
Kränzl.  4  43,  n.  79. 
Forbesii  Lindl.  4  37. 
Forbesio-dasytyle      Rolfe 

4  37,  n.  72. 
Forkelii  Scheidweiler  284. 
formosissimum    Lindl.    4  78 
Fig.  4  5. 
♦formosissimum     Reichb.    f. 

4  74,  n.  4  37.  (4  72). 
♦foveatum  Lindl.  247,  n.  264. 
(245). 
fractiflexum  Lehm,  et  Kränzl. 
64. 
♦fuscans  Reichb. f.  227,  n.  227. 
(224,  230). 
Funckii  hort.Belg.  4  26,  n.  58. 
funereum  la  Llave  et  Lex. 

284. 
funereum  Lindl.  235,  n.  244. 
funis  Lehm,  et  Kränzl.  79. 
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Gaertneri  Beer  289. 
galeatum  Beer  284. 
galeatum  Scheidweiler  284. 
gallopavinum    Morren    248, 

n.  265. 
"Gardneri  Lindl.  137,  n.  72. 
(4  32,  4  39). 
var.  elegantissimum  Cogn. 

4  39. 
var.  flavescens  Rolfe  4  37. 
var.    Pollettianum    Cogn. 

4  39. 
var.  praestans  Cogn.  4  39. 
Gardnerianum     hört.     4  37, 

n.  72,  4  42. 
gargantua  Reichb.  f.  32. 
Gautieri  Regel  4  52,  n.  97. 
Geertianum     Morren     240, 

n.  252. 
geraense  Barb.  Rodr.  284. 
Ghiesbreghtianum    A.  Rieh. 

et  Gal.  284. 
Gireoudianum  Reichb.  f.  289. 
♦Glaziovii  Cogn.  94,  n.4.  (4  9, 

89). 
♦globuliferum    H.  B,  K.    4  67, 
n.  4  27.  (4,  24,  4  54  Fig.  4  4, 
4  68,  324). 

var.  costaricense  Reichb.  f. 
4  68. 
♦glossomystax  Reichb.  f.   98, 
n.  4  4.  (96,  99). 
glumaceum  Reichb.  f.  289. 
♦gnomus  Kränzl.  98,   n.  4  4  a. 

(96). 
♦Godseffianum    Kränzl.    4  47, 

n.  89.  (4  33). 
♦Gomesii  Cogn.  459,   n.  4  4  3. 

(4  55). 
♦gracile    Lindl.    207,  n.  4  98. 
-  (20  6). 
gracillimum      Cogn.      232, 

n.  238. 
gracillimum  Rolfe  200, n.4  85. 
♦graminifolium    Lindl.     272, 
n.  34  4.  (207.  252.  254). 
var.  filipes  Reichb.  f.  27  3. 
var.  holochilum  Reichb.  f. 

273. 
var.    Wrayae    Reichb.   f. 
273. 
grandiflorum  Reichb.  f.   54. 
*Gravesianum      Rolfe      4  33, 

n.  67a.  (4  32). 
♦guatemalense      Schlechter 
236,  n.  245,  (234). 
Guibertianum  A.  Rieh.  404, 
n.  4  6. 
♦Gundlachii   C.   Wright   4  06, 
n.  27.  (4  0,  97). 
guttatum  Fawcett  et  Rendle 
403,  n.24. 
♦guttatum  (L.)  Reichb.  f.  4  4  0, 
n.  33.    (2,  4,  20,  97,  4  09, 
443,  429). 

var.    ß.    atratum    Lindl. 
440. 


var.  e.  auriculatum  Cogn. 

114. 
subvar.   Dodgsonii   Cogn. 

444. 
var.    y.    intermedium 

Reichb.  f.  4  4  0. 
var.  &.  Morrenii  Reichb.  f. 

441. 
var.  a.  olivaceum  (H.B.K.) 

Reichb.  f.  4  4  0,  4  29. 

subvar.  roseum  hört.  4 1 1 

*guttulatum    Reichb.  f.   267, 

n.  299.  (251,  274    Fig.  22). 

gyriferum  Reichb.  f.  53,54. 

♦gyrobulbon   Reichb.  f.    231, 

n.  236.  (54,  224). 
♦haematochilum   Lindl.   4  08, 

n.  34.  (40,  20,  97). 
♦haematochrysum  Reichb.  f. 
453,    n.   404.     (433,    451 
Fig.  44). 
haematoxanthum  Reichb.. f. 

453,  n.  404. 
Hallii  Beer  289. 
halteratum  Lindl.  48. 
♦hapalotyle  Schlechter  322. 
Harrisoniae  Beer  223,  n.220. 
♦Harris onianum    Lindl.    223, 
n.  220.  (24  9). 
var.    pallidum    Reichb.  f. 
223. 
Hartwegii  Lindl.  74. 

var.  parviflorum  Reichb.  f. 
74. 
Hassleri  Cogn.   4  4  9,  n.  46. 
♦hastatum  Lindl.  24  2.  n.207a. 
(23,  24  2). 

var.  Ernesti  Williams  24  2. 
hastiferum     Reichb.  f.     et 

Warsc.  34. 
hastilabium  Beer  289. 
♦hebraicum    Reichb.  f.    267, 

n.  304.  (254). 
♦hecatanthum    Kränzl.     4  45, 
n.  84.  (4  33). 
Helenae  Reichb.  f.  289. 
♦helicanthum      Kränzl.      95. 
(284,   282  Fig.  24). 
hemichrysum  Reichb.  f.  210, 

n.  204. 
Henchmani  Lodd.  4  4  2,  n.  34. 
Heneckenii  Lindl.  205. 
♦Henekenii      Schomb.      4  00, 

n.  4  4.  (7,  4  0,  97). 
♦Henrici  Gustavi  Kränzl.  242, 
n.  257.  (237). 
herbaceum  Reichb.  f.  294. 
Herzogii  Schlechter  4  22,  n.53, 
424. 
♦heteranthum  Poepp.  et  Endl. 

475,  n.  440.  (22,   473). 
♦heterodaetylum  Kränzl.  4  87, 
n.  4  62.  (4  73,  4  85  Fig.  4  6). 
♦hians    Lindl.    4  55,    n.    4  04. 

(4  59). 
♦hieroglyphicum      Reichb.  f.  , 
240,  n.  253.  (237).  I 


♦hirundo  Reicbb.  f.  24  6,  n.  24  3 
(24  2,  24  7,  221    Fig.  4  9). 
holochrysum  Hamb.  G  artenz. 
209,  202. 
♦Hookeri   Rolfe   4  56,   n.  4  05. 

(4  55,   4  57). 
Hrubyanum   Reichb.  f.   4  46, 

n.  86. 
♦Huebschii     Reichb.  f.     4  83, 
n.  156.  (4  73,   4  84  Fig. 4  6). 
Huntianum  Hook.  4  4  2,  n.  34. 
Huntleyanum  Beer  289. 
hyalinobulbon    la  Llave    et 
Lex.  285. 
♦hydrophilum     Barb.     Rodr. 
226,  n.  224.(23,  224,230). 
*hyphaematicum     Reichb.   f. 
240,    n.   205.    (454,    498, 
4  99  Fig.  4  7). 
♦Jamiesonii  Lindl.  4  82,  n.  4  52. 
(4  73,    4  75,     4  84    Fig.  4  6, 
4  87). 
janeirense     Reichb.  f.    4  4  9, 

n.  46. 
imbricatum   Reichb.  f.   289. 
♦Imperatoris     Maximiliani 

Reichb.  f.  4  44,  n.  76.  (4  32). 
♦ineurvum  Barker  268,  n.  302. 
(4,  7,  24,  254,  264). 
var.  album  Linden  268. 
inferlobum  hört.  289. 
insculptum  Reichb.  f.  44,  53. 
Insleayi  Barker  289. 
♦intermedium    Bertero    101, 
n.  16.  (4  3,   97). 
intermedium     Knowl.     et 
Weste.  4  4  0,  n.  33. 
♦Johannis     Schlechter     254, 

n.  273.  (250). 
♦Johnii       Oppenheim       320, 

n.  38a. 
♦Johnianum  Schlechter   253, 

n.  270.  (250,  320). 
♦Jonesianum    Reichb.  f.     89, 
.      n.  4.  (4  8,  49). 

var.  flavens  Reichb.  f.  90. 
var.  phaeanthum  Sander 
90. 
ionodon  Reichb.  f.  47. 
ionopterum  Reichb.  f.  70. 
ionosmum  Lindl.  234, n. 242. 
Josstianum  Reichb.  f.  289. 
♦iricolor  Reichb.  f.  260,  n.  287. 
(24,  250,  263  Fig. 24,  268). 
iridifolium  H.B.K.  99,  n.  4  3. 
iridifolium  Lindl.  4  66,  n.  4  24. 
♦isopterum  Lindl.  4  66,  n.  4  25. 

(4  64,  4  78  Fig.  45  . 
juneifolium  Lindl.  90,   n.  2. 

(94). 
ixioides  Beer  289. 
♦Kalbreyerianum  Kränzl.  4  93, 

n.  471.  (488). 
♦Kappleri  Reichb.  f.  276,n.34  7. 
(24,252,264,  274  Fig.  23, 
278,  322). 
Kapplerianum  Reichb.  f.  322. 
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Karwinskii  Lindl.  289. 
Keilianum  Reichb.  f.  289. 
Kienastianum   Reichb.  f.  33. 
Klotzschianum  Reichb.  f.  240, 
n.  252. 
♦Kraenzlinianum  Cogn.   24  4, 

n.  210.  (24  2). 
♦Kramerianum  Reichb.  f.  4  69, 
n.  -130.  (3,  4,  9,  43,  46^). 
var.  resplendens  Reichb.  f. 
169,  n.  131. 
♦kymatoides     Kränzl.      112, 
*  n.35.  (98). 
labiatum  Reichb.  f.  294. 
lacerum  Lindl.  93,  n.  9. 
laeve  Beer  289. 
lamelligerum  Reichb.  f.   37. 
lanceans  hört.   Sander  264, 

n.  2^4. 
♦Lanceanum  Lindl.  1 09,  n.  32. 
(20,  97). 
var.     Louvrexianum 

Reichb.  f.  109. 
var.    superbum    Harting 
4  09,  n.  32. 
♦lancifolium  Lindl.  202,  n.  4  89. 
(189,  192). 
Lansbergii    Reichb.  f.    294, 

295. 
Larkinianum     Gower     136, 

n.  71. 
Lawrenceanum    Reichb.    f. 
289. 
♦Leiboldii     Reichb.   f.     105, 
n.  24.  (97,  4  07   Fig.  4  4). 
Lemonianum     Lindl.     4  04, 
n.  16. 
♦lentiginosum  Reichb.  f.  255, 
n.  274.  (250,  262  Fig.  24, 
267). 
leopardinum      Lindl.     4  75, 

n.  4  39,  275. 
Leopoldianum  Rolfe  55. 
♦lepidum      Reichb.  f.       238, 
n.  247.  (24, 4  59,  221  Fig.  4  9, 
236). 
♦lepturum     Reichb.  f.    4  86, 
n.  4  59.  (173,  4  84  Fig.  4  6). 
♦leucochilum     Batem.     24  3, 
n.    208.     (23,    24  2,    24  4, 
266). 
var.  Daw8onianum  Reichb. 

f.  343. 
var.  speciosum  Reg.  24  3. 
leucostomum  Hoffmgg.  4  55, 
n.  404. 
♦leucotis  Reichb.  f.  124,  n.  54. 

(4  4  6,  4  23  Fig.  4  2). 
♦Liebmannii   Reichb.  f.    276, 
n.  34  8.  (252,    274  Fig.  23). 
*Lietzei     Regel    4  43,    n.  84. 
(4  33,  4  38  Fig.  4  3,  4  46). 
var.    aureo  -  maculatum 

Regel  4  44. 
var.  bicolor  Regel  4  44. 
Lietzei  Reichb.  f.  4  46. 
♦Limminghei  E.  Morren  4  72, 


n.  434.  (4,  9,  44,  24,  469, 
283). 
Lindenii  Brongn.  4  4  2,  n.  36. 

(4  4  3). 
Lindeni  hört.  4  4  3,  4  4  4. 
Lindeni  Lodd.  4  4  0,  n.  23. 
Lindleyanum  hört.   Minden 
286. 
♦lineoligerum     Reichb.  f.    et 
Warsc.  280,  n.  327.  (252, 
322). 
linguiforme  Lindl.  73. 
lintriculus  Kränzl.  282  Fig.24. 
*lituin  Reichb.  f.    4  43,  n.  80. 

(4  32,  4  54   Fig.  4  4). 
♦Loefgrenii  Gogn.  4  57,  n.  4  09. 

(4  55,  4  58). 
♦longicornu  Mutel  4  50,  n.  97. 
(4  33). 

var.  Gautieri  Cogn.  4  52. 
var.  laetum  Reichb.  f.  4  52. 
var.  pictum  Reichb.  f.  4  52. 
longicuspe  Reichb.  f.  289. 
♦longifolium  Lindl.  93,  n.  8. 
(4  9,  89). 
longipes  Hook.    4  4  8,   n.  45. 
(4  4  9). 

var.  Croesus  Veitch  4  4  8. 
♦longipes  Lindl.    4  49,   n.  46. 
(4  4  6). 

var.  monophyllum   Regel 
449. 
♦Lowii  Rolfe  324.  (4  08). 
loxense  Lindl.  59. 
*Lucasianum  Rolfe  4  44 ,  n.  77. 
(4  32). 
ludens  Reichb.  f.  44. 
lunatum  Lindl.  4  4,  34  6. 
luridum   Lindl.    4  4  0,   n.  33. 
(4  09). 

var.  atratum  Lindl.  4  4  3. 
var.    Dodgsoni    Williams 

444. 
var.  guttatum  Lindl.  4  4  0. 
var.    Henchmani    Knowl. 

et  Weste.  4  4  2. 
var.   intermedium    Lindl. 

440. 
var.  olivaceum  Lindl.  4  4  0. 
luridum  Veitch  4  29,   n.  64. 
luteo-purpureum  Beer  289. 
♦luteum    Rolfe   200,   n.  4  85. 
(4  89). 
macrantherum  Hook.  294.  * 
macranthum  Lindl.    45,  55. 
♦macronyx    Reichb.  f.     4  52, 
n.  98.  (4  38,  4  39   Fig.  4  3). 
macropetalum  Klotzsch  4  22, 
4  25,  n.  56. 
♦macropetalum    Lindl.    4  24, 
n.    51.     (446,     422,     423 
Fig.  42,  4  27). 
var.B.chrysopterum  Lindl. 

422. 
var.  fuscopetalum  Hoehne 
421. 
♦macropterum  Rieh,   et  Gal. 


24  3,  n.  209.  (23,  4  4  8,24  2, 
214). 
macropus  Reichb.  f.  65. 
♦macrorhynchum  Kränzl.  200, 
n.   484.     (189,    498,    499 
Fig.  4  7). 
macrum  Beer  289. 
maculatum  Beer  289. 
♦maculatum  Lindl.  24  7,  n.24  4. 
(23,  24  2). 
var.  Donianum  Reichb.  f. 

24  8. 
var.  A.  herbaceum  Lindl. 

248. 
var.  D.  Lindleyi  Lindl.  24  8. 
var.  G.  parviflorum  Lindl. 

248. 
var.  F.  psittacinum  Lindl. 

248. 
var.  B.  Russelianum  Lindl. 

248. 
var.  E.  vineum  Lindl.  24  8. 
♦maculosum  Lindl.  1 63,  n.1 20. 
(160,  234,  284). 
Maderoi     Schlechter     324 , 

n.  4  77. 
Magdalenae  Reichb.  f.  72. 
♦maizaefolium     Lindl.     264, 
n.  289.  (263  Fig.  24). 
maizaefolium  Reichb.  f.  250, 

263. 
mandibulare     Linden     et 
Reichb.  f.  40. 
♦Mandonii     Reichb.  f.     225. 
n.  224.  (224   Fig.  4  9,  224). 
Mantinii    Godefr.-Leb.    136, 
n.  74. 

var.  superbum  4  36. 
♦Marshallianum      Reichb.  f. 
435,     n.    69.    (432,    436, 
n.  74,  4  37). 

f.  aurantiaca  Cogn.   4  35. 
f   sulphurea  Hort.  4  35. 
Marshallianum  X  varicosum 

var.  Rogersii  325. 
♦Martianum  Lindl.  4  20,  n.  49. 
(4  4  6,  4  24). 

var.  bicolor  Lindl.  4  24. 
MassangeiMorren258,n.282. 
♦Mathieuanum    Reichb.  f.   et 
Warsc.  260,   n.  285.    (25, 
250,   362  Fig.  24). 
♦mayzaefolium     Lindl.    1 59, 
261,  n.  289. 
maxillare  Beer  289. 
maxilligerum  Lemaire  4  55, 

n.  4  04. 
Mc  Beanianum  Rolfe  49. 
megalophium  Beer  289. 
♦megalopterum  Kränzl.   4  56, 
n.  4  06.  (4  55). 
megalous    Schlechter    4  84, 
n.  4  52. 
♦meirax  Reichb.  f.  24  0,n.  206. 
(4,  5,  23,    207,    244,    245 
Fig.  4  8). 
♦melanops    Reichb.  f.     204, 
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n.   188.    (489,    202,     24  5 
Fig.  4  8). 
*meliosmum   Reichb.  f.    239, 
n.  249.  (224  Fig.  4  9,  236). 
*mellifluum      Kränzl.      4  56, 
n.  -207.  (4  55). 
membranaceum  Beer  289. 
mendax  Reichb.  f.  39. 
mentigerum  Lindl.  78,  79.     i 
metalhcum  Reichb.  f.  54,  53.  | 
Methonica  Reichb.  f.  34. 
micranthum  Skinner  74. 
*microcachrys  Reichb.  f.  237, 

n.  246a.  (236). 
♦microchilum     Batem.     4  26, 
n.  58.  (4  4  6). 
microglossum  Klotzsch  4  22, 
n.  53. 
*microphyton    Kränzl.     204, 

n.  4  94.  (4  89,  4  90). 
*micropogon   Reichb.  f.  4  25, 
n.  56.   (4  4  6,   4  22,  320). 
var.  bahiensis  Cogn.  4  25. 

(320). 
var.  chrysopterum  Reichb. 
f.  4  25.  (4  22). 
microstigma  Reichb.  f.  265, 

n.  294. 
microxiphium  Reichb.  f.  58. 
♦Millei  Schlechter  324. 
*Millianum     Reichb.  f.    24  4, 
n.  24  4.  (24  2,  24  5  Fig.  4  8). 
minax  Reichb.  f.  33. 
mirabile  Reichb.  f.  289. 
miserrimum    Reichb.  f.    72, 

4  92. 
monachicum  Reichb.  f.  47. 
monoceras  Hook.  4  50,  n.  97. 
montanum  Barb.  Rodr.  285. 
Muelleri  Rolfe  60. 
murinum  Reichb.  f.  68. 
mystacinum  hört.  289. 
naevium  Beer  289. 
*nanum    Lindl.    414,   n.  39. 

(98,   4  07  Fig.  4  4,  415). 
*nebulosum Lindl.  240, n. 252. 
(237,  24  4  Fig.  20). 
nigratum  Lindl.  74. 
*nitidum    Barb.   Rodr.     4  49, 
n.  93.  (433). 
nodosum    E.    Morren     4  69, 

n.  431. 
Normani  hört.  208,  n.  204. 
*nubigenum  Lindl.  4  30,  n.  65. 
(428,  129,  131,  153,  235). 
var.  maculosum  Lindl.  1  30. 
var.     sanguinolentum 

Lindl.  4  30.  [4  30. 

var.    spathulatum    Lindl. 

♦nudum  Batem.  94,  n.  3.  (4  9, 

89,  94  Fig.  4  0). 
♦oblongatum      Lindl.      234  , 
n.  237.     (9,   224    Fig.  4  9, 
225,  228). 
obovatum  Presl  285. 
♦obryzatoides    Kränzl.     240, 
n.  254.  (237). 


obryzatum  Lindl.  240. 
*obryzatum     Reichb.  f.    239, 
n.  250.  (24,  424,  237,  244 
Fig.  20). 

var.  dasystalix  Reichb.  f. 
239. 
obsoletum  Rieh,  et  Gal.  4  4  4, 

n.  34. 
ocannense  Reichb.  f.  289. 
♦ochmatochilum     Reichb.   f. 
219,    n.   246.    (242,    221 
Fig.  4  9). 
♦ochthodes    Reichb.  f.     203, 
n.  4  94.    (4  79,    4  84,    4  89, 
4  96—4  91»  Fig.  4  7). 
odontochilum    Barb.   Rodr. 

4  47,  n.  90,  286. 
odontopterygium  Reichb.  f. 

34. 
odoratum  Beer  289. 
Oerstedii  Reichb. f.  4  4  2, n.  34. 
♦olivaceum  H.  B.  K.  4  29,  n.  64. 

(4  4  0,  n.  33,  4  28). 
*oloricolle     Reichb.  f.     205, 
n.  4  97.  (4  89,  4  98  Fig.  4  7). 
♦onustum  Lindl.  208,  n.  202. 

(206). 
*orbatum  Kränzl.  4  86,  n.  4  64 . 
(4  73).  [44. 

orgyale  Reichb.  f.  et  Warsc. 
*ornithocephaloides     Kränzl. 
427,     n.    64.     (447,     423 
Fig.  4  2). 
*ornithocephalum  Lindl.  4  77, 
n.  145.  (4  73). 
ornithopodum  Reichb.  f.  274 
Fig.  22,  272,  n.  34  0. 
♦ornithorhynchum    H.  B.  K. 
200,   n.  4  86.    (9,   22,    24, 
68,  4  89,  205,  285). 
var.  albiflorum  hört.  200. 
orthostates  Ridl.  228,  n.  229. 
orthotis  Reichb.  f.   73,   24  7. 
*ototmeton  Kränzl.  4  90,n.4  65. 

(4  88). 
♦Ottonis  Reichb.  f.   92,    n.  7. 
(4  9,  89,  94  Fig.  4  0). 
oxyacanthosmum     Lemaire 
4  4  9,  n.  46. 
♦oxystegium      Kränzl.      493, 
n.  172.  (4  88,  4  98  Fig.  4  7). 
pachyphyllum    Hook.    4  07, 
n.  30. 

var.chrysoglossumReichb. 
f.  4  07. 
pallidum  Lindl.  223,  n.  220. 
panchrysum      Lindl.      4  94, 
n.  4  67,  245,  n.  260a,  246, 
247. 
♦panduratum    Rolfe     253, 
n.  274.  (250). 
panduriferum    Kunth    4  4  4, 

n.  34. 
pantherinum  Hoffmgg.  223, 
n.  220. 
♦papilio    Lindl.    4  70,  n.  4  34. 
(4,  8—40,  43,  24,  469). 


var.  Krame rianum  Lindl. 

4  69. 
var.  limbata  Hook.    4  70. 
var.  major  Hook.  174. 
papilioniforme    Regel    4  69, 
n.  4  34. 
♦paranaense     Kränzl.     4  58, 

n.  4  4  4.  (4  55). 
*pardalis  Reichb.  f.  4  20,  n.48. 
(4  4  6,  4  23  Fig.  12,  255). 
pardinum  Beer  289. 
*pardoglossum  Reichb.  f.  4  34, 
n.  67b.  (4  32,  4  38  Fig.  4  3). 
*pardothyrsus    Reichb.  f.    et 
Warsc.  273,  n.  34  3.  (24  4, 
252,  274   Fig.  23,  324). 
Pastasae  Reichb.  f.  43. 
patulum     Schlechter     4  4  4, 

n.  39.  (4  4  5). 
pauciflorum  Lindl.  4  0  3,  n.  2  4 . 
Pavonii  Reichb.  f.  et  Warsc 
38. 
♦pectorale  Lindl.  4  36,  n.  74. 
(4  32,  4  38  Fig.  4  3,  4  39). 
var.    caloglossum    Cogn. 

4  36. 
var.    Larkinianum  Cogn. 

436. 
var.  Mantinii  Cogn.   4  36. 
pelicanum  Mart.  235,  n.  244. 
♦peliogramma      Linden      et 
Reichb.  f.  253,  n.  269.  (250, 
262  Fig.  24). 
♦pentadaetylon    Lindl.    4  84, 
n.  4  50.  (4  73,  4  80). 
pentaspilum  Hoffmgg.   223, 
220. 
*pentecostale  Reichb.  f.   264, 
n.  293.  (254,  263  Fig.  24). 
♦pergameneum    Lindl.     279, 
n.  325.    (252,     253,     274 
Fig.  23). 
peruvianum  Reichb.  f.   289. 
Pescatorei  Beer  289. 
♦phalaenopsis  Reichb.  f.  4  28, 
n.  63.  (4  28,  235). 
phantasmaticum      Lemaire 

446,  n.  86. 
phylloglossum  Reichb.  f.  54. 
*phymatochilum  Lindl.    24  8, 

n.  24  5.  (9,  4  2,  23,  24  2). 
*pictum  H.B.K.  4  93,  n.  4  73. 

(4  88,  4  95). 
♦picturatum    Reichb.  f.    265, 
n.  296.    (254,    256,    274, 
Fig.  22,  273,  273,  284). 
Pinellianum    Lindl.    248, 
n.  265. 
*pirarense    Reichb.  f.     227, 
n.  226.  (224   Fig.  4  9,  224, 
228,  232). 
*PittieriSchlechter4  99,n.4  83. 

(4  89,  4  97,  200). 
♦planilabre  Lindl.  24  4,  n.  24  2. 

(24  2,  224   Fig.  4  9). 
*platybulbonRegel  275,n.34  4. 
(252). 
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♦platyglossum  (Reichb.  f.  270, 
n.  308.  (254,  274  Fig.  22). 
plicigerum  Reichb.  f.  69. 
*pluvia  florum  Kränzl.   4  58. 

n.4  4  2.  (4  55). 
♦Pohlianum  Cogn.  267, n. 300. 
(254). 
Polletianum  Reichb.  f.   4  39, 
n.  72. 
*polyadenium     Lindl.     244, 
n.  255.  (237). 
polychromum  Scheidw.  284. 
♦polycladium   Reichb.  f.  243, 

n.  259.  (237). 
♦polyodontum    Kränzl.    4  4  6, 
n.  87.  (4  33). 
polystachyoides    Lehm,    et 

Kränzl.  83. 
porrigens  Reichb.  f.  62. 
praestans     Reichb.  f.    4  36, 
n.  72. 
♦praetextum   Reichb.  f.    4  36, 
n.  70.  (4  3,   20,    432,    434, 
4  37,  4  42). 

var.  bellum  Reichb.  f.  4  36, 

n.  70. 

♦prionochilum    Kränzl.    233, 

n.  244.  (225,  262  Fig.  24). 

♦proliferum    Reichb.  f.    323. 

(4  59). 

psittacinum     Linden      24  8. 

n.  24  4. 
Psyche  Schlechter  320. 
puber  Spreng.  4  47,  n.  88. 
*pubes    Lindl.     4  46,     n.  88. 
(4  33,  4  47,  4  49). 
var.  flavescens  Hook.  4  45. 
pubescens  Duch.  4  47,  n.  88. 
pulchellum  Bello  4  03,  n.  20. 
♦pulchellum  Hook.  4  04,  n.  23. 
(2,  97,  4  00). 
pullulans  Kränzl.  4. 
*pulvinatum  Lindl.  220,  n.  2 1 8. 
(456,  249). 

var.  cupreum   hört.    222. 
var.  majus  Will.  222. 
var.  Porschianum  Kränzl. 
222. 
*pumilio  Reichb.  f.  99,  n.  4  2.  j 

(96). 
*pumilum  Lindl.  4  4  3,    n.  37. 
(4,  7,  9,   20,  98).        [4  4  4.   | 
var.  angustifolium   Cogn. 
var.  robustum  Cogn.  4  4  4. 
♦pusillum  (L.)   Reichb.  f.   99, 
n.  4  3.  (9,  10,  24,  96,  4  00). 
pygmaeum  Beer  289,  299. 
♦pyramidale  Lindl,  4  95,  n.  4  76. 
(7,  4  85  Fig.  4  6,  4  88,  4  97,   i 
204,  204). 
*pyxidophorum  Reichb.  f.  4  44,  i 
n.    83.     (433,     438,     439  i 
Fig.  4  3). 
quadricorne    Klotzsch    4  55,  | 

n.  4  04. 
quadripetalum   Swartz  4  03, 
n.  24. 


racemosum  Reichb.  f.  34  6. 
radiatum  Reichb.  f.  295. 
ramosissimum  Beer  289. 
ramosum  Lindl.  248,  n.  265. 
ramulosum  Beer  290. 
*raniferum  Lindl.  4  57,  n.  4  08. 
(9,  4  55). 

var.  major  Hook.  4  57. 
rariflorum  Rieh,  et  Gal.  207, 

n.  4  99. 
♦Rechingerianum         Kränzl. 
202,    n.   4  90.     (4  89,    24  5 
Fig.  4  8). 
♦reflexum  Lindl.  235,  n.  244. 
(463,  228,  234,  240). 
refractum  Reichb.  f.  44. 
Regnellii  Reichb.  f.  290. 
Reichenbachii     Lindl.     264, 
n.  289,  263. 
♦Retemeyerianum    Reichb.  f. 
44  2,  n.  36.   (20,   98,    4  4  3, 
283). 
♦retusum  Lindl.  4  85,  n.  4  57. 
(473,   4  84    Fig.  4  6,     4  86, 
204,  239). 
revolutum  Beer  290. 
*rhinoceros    Reichb.  f.    4  50, 
n.  96.  (4  33,    4  54    Fig.  4  4). 
♦rhodostictum    Kränzl.    235, 
n.  243.  (234). 
Rigbyanum  Paxt.  4  34,  n.  68. 
rigidum  Beer  290. 
*riograndense     Cogn.      4  49, 
n.  94.  (4  33). 
Rivierianum  hört.  290. 
Rivierianum   St.-Leger  286. 
♦robustissimum      Reichb.    f. 
220,    n.    24  7.    (24  9,    224 
Fig.  4  9). 
Rogersii  hört.  4  64,  n.  4  24. 
Rolfeanum  Sander  33,  34. 
roseum  Beer  290. 
roseum  Lodd.  4  4  2,  n.  34. 
Rossii  Beer  290. 
*rostrans  Reichb.  f.  4  79,  n.  4  46. 
(4  73,  4  78,  4  79  Fig.  4  5). 
rotundatum  Reichb.  f.  68. 
Rusbyi  Rolfe  65. 
*rupestre  Lindl.  247,  n.  263. 
(244  Fig.  20,  245). 
var.  Skinneri  Lindl.  247. 
Russelianum  Lindl.  290. 
rusticum  Linden  et  Reichb.  f. 

65. 
saltabundum  Reichb.  f.  63. 
♦saltator  Lemaire  4  4  5,  n.  40. 

(98). 
♦salvadorense  Schlechter  4  94, 
n.  4  68    (4  88). 
salvum  Reichb.  f.  299. 
♦Sancti   Pauli    Kränzl.    4  68, 

n.  4  29.  (21,  4  67). 
♦Sanderae  Rolfe  4  74,  n.  4  33. 
(9,  24,  4  69). 
Sanderianum  Rolfe  45. 
sanguineum  Lindl.  4  4  2,  n.  34. 
var.auriculatumRegel4  4  4 . 


var.  roseum  Regel  4  4  2. 
♦Santanderianum      Kränzl. 

202,  n.  4  88a.  (4  89). 
*sarcodes   Lindl.  4  34,   n.  68. 
(4  32,  4  35). 
var.  discoidale    Reichb.  f. 

4  35. 
var.punctulatum  L.Linden 

435. 
var.  Rigbyanum  Reichb.  f. 
434. 
scabiosum  Kränzl.  4  90. 
♦scabripes Kränzl.  277,  n.  320. 
(252;. 
scansor Reichb.  f.  4  67, n.  4  27. 
*SchiIlerianum  Reichb.  f.  280, 
n.  326.    (4,    4  5,    24,    252, 
274  Fig.  23). 
Schlimii  Linden  261,  n.  289. 
(263). 
*Schmidtianum  Reichb.  f.  264 , 
n.  288.  (250,  263  Fig.  24). 
sciurus  Scheidw.  220,  n.  24  8. 
♦sclerophyllum   Kränzl.    204, 
n.  493.  (489!. 
scriptum  Reichb.  f.  298. 
sculptum  Reichb.  f.  290. 
♦Sellowii  Cogn.  228,  n.  230. 

(224,   325). 
♦semele  Reichb.  f.  4  77,  n.  4  43. 

4  73,  4  78  Fig   4  5). 
♦serpens   Lindl.  4  68,   n.  4  28. 
(24,  467,  320). 
serratum  Lindl.  45,  54,  68. 
♦sessile    Lindl.    256,    n.  278. 
(250). 
signatum  Reichb.  f.  290. 
Skinneri  Lindl.  247,  n.  263. 
Sodiroi  Schlechter  320. 
spathaceum  Reichb.  f.    290. 
speciosum  Reichb.  f.  290. 
speetabile  Beer  290. 
♦sphacelatum      Lindl.      258, 
n.  282.  (2,  4  93,  250,  259, 
260,  264,  265). 
*sphegiferum      Lindl.      219, 
n.  246a.  (490,  249). 
spilopterum  Lindl.  248,n.26ö. 
spilotanthum  Reichb.  f.  290. 
splendidum  A.  Rieh.  4  2,  234, 
n.  242. 
*Sprucei  Lindl.  92,  n.  6.  (4  3, 

4  9,  89,  93,  94  Fig.  4  0). 
♦Stanleyi  Rolfe  4  35. 
stellatum  Beer  290. 
stelligerum    Reichb.  f.    24  2. 
n.  207a,  24  3. 
var.  Roezlii  Reichb.  f.  24  3. 
var.  Wilsoni  hört.  24  3. 
*stenobulbon     Kränzl.     284, 
n.  329.  (252). 
stenochilum  Lind.etReichb.  f. 

290. 
stenopetalum  Klotzsch  248, 
n.  265. 
♦stenostalix   Reichb.  f.    263, 
n.  290.  (254). 
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♦stenotis  Reichb.f.  275,n.34  6. 

(252,  274  Fig.  23). 
♦stipitatum    Lindl.    93,   n.  9. 
(4  9,  89,  94  Fig.  4  0). 
var.  platyonyx  Reichb.  f. 
94. 
St.-Legerianuin    Rolfe    248, 
n.  265. 
♦stramineum     Batem.     1U, 
n.  38.  (98). 
stramineum  Lindl.  H3,  320. 
*suave    Lindl.    264,    n.  294. 
(23,    244,    254,    263,    269, 
272,  273,  274  Fig.  23,  279. 
325). 
suaveolens  Reichb.  f.  290. 
subciliatum  Hoffmsgg.  4  24, 
n.  53. 
♦subobscurum    Kränzl.    275, 
n.  34  5.  (252). 
superbiens  Reichb.  f.  49. 
superfluum  Reichb.  f.  4  9,  89, 
95,  287. 
♦suscephalum    Barb.     Rodr. 

4  25,  n.  57.  (20,  4  4  6). 
♦Suttonii  Batem.  278,  n.  323. 

(252,  274  Fig.  23). 
♦sylvestre  Lindl.  4  03,    n.  20. 
(2,  4  3,  94  Fig.  4  0,  97). 
Taylori  hört.  264,  n.  294. 
*tectum  Reichb.  f.  265,  n.  295. 
(254,  263  Fig.  21). 
tenellum  Fr.  Gerard.  286. 
tenense  Reichb.  f.  58. 
*tenue    Lindl.    279,    n.  324. 

(252,  257,  274  Fig.  23). 
♦tenuipes  Kränzl.  266,  n.  298. 
(254). 
teretifolium  hört.  386. 
tetracopis  Reichb.  f.  48. 
tetrapetalum    Griseb.    4  04, 

n.  46;  404,  n.  47. 
*tetrapetalum   (Jacq.)  Willd. 
4  03,  n.  24.  (2,  94  Fig.  4  0. 
97). 
*tetraskelidion   Kränzl.    259, 
n.  283.  (250,  274  Fig.  22). 
♦tetrotis  Reichb.  f.  et  Warsc. 
256,  n.  277.  (250,  254). 
thyrsiflorum  Barb.  Rodr.  287 . 
♦tigratum  Reichb.  f.  4  75,n.4  38. 

(4  72,   4  78  Fig.  4  5,  275). 
♦tigrinum   La  Llave   et  Lex. 
234,  n.  242.    (7,    40,    42, 
43,  24,  235). 

var.MontefioraeCogn.  234. 
var.  splendidum   Hook.  f. 

234. 
var.  unguiculatum  Lindl. 
234. 
tigrinum  A.  Rieh.  236. 
♦tipuloides    Reichb.  f.     269, 
n.  306.  (254,  274  Fig.  22). 
♦Tonduzii    Schlechter    270, 
n.  307.  (254,  266). 
trachycaulon Schlechter  320, 
n.  428. 


♦trichodes  Lindl.  4  24,  n.  55. 
(4  4  6,  4  23  Fig.  4  2). 
tricolor  Hook.  4  03,  n.  24. 
tricolorum  Beer  290. 
tricuspidatum  Reichb.  f.  297. 
trifurcatum  Lindl.  33. 
trilingue  Lindl.  38. 
trilingue  Sander  33. 
♦trinasutum      Kränzl.      4  94, 
n.  4  73a.  (4  88,  282  Fig.  24). 
♦tripterygium  Reichb.f.  4  28, 
n.  62. 
triquetrum  Lindl.  5. 
♦triquetrum    (Swartz)   R.  Br. 
4  00,  n.  45.  (2,  7,  97). 
trulla  Reichb.f.  66. 
♦trulliferum  Lindl.  4  92,  n.  4  70. 
(22,   4  88). 
tueumanense  Reichb.  f.   50. 
♦Tuerckheimii     Cogn.     4  04, 

n.  2-2.  (97). 
♦Turialbae    Schlechter    255, 
n.  276.  (250). 
turpe  Kränzl.  75. 
♦uliginosum  Barb.  Rodr.  225, 
223.  (224,  230). 
ulopterum  Linden  etReichb. f. 

290. 
ultrajeetinum  Pulle  93,  n.  8. 
umbonatum  Reichb.  f.  63. 
umbrosum  Reichb.  f.  73. 
*uncia  Reichb.  f.  270,  n.  309. 
(254). 
undulatum  Lindl.  39. 
undulatum  Salisb.  4  4  4 ,  n.  3  4 . 
unguiculatum  Klotzsch  208, 
n.  204;  234,  n.  242. 
♦unicolor   Rolfe   4  4  8,    n.  43. 
(4  4  5). 

var.  luteum   Godef.   Leb. 
4  52,  n.  97. 
unicorne  Lindl.  4  50. 
unicornutum     Knowl.     et 
Weste.  4  50,  n.  97. 
♦uniflorum  Booth  4  4  7,  n.  44 . 
(4  4  5). 

var.  robustum  Regel  4  4  9, 
n.  46. 
uniflorum  Lindl.  4  20. 
urophylloi4es  Hoffmsgg.  4  54. 
♦urophyllum       Lodd.      4  04, 

n.  4  7.  (97,  287). 
♦usneoides  Lindl.  4  05,  n.  26. 
(4  0,  97,  4  06,  4  07  Fig.  4  4, 
205). 
ustulatum  Reichb.f.  53. 
♦varicosum  Lindl.  4  64,  n.  1 24 . 
(4  2,   4  60,  4  65). 
var.     e.      Charlesworthii 

hört.  4  65. 
var.  ß.  concolor  Cogn.  4  64. 
var.  y.  insigne  Rolfe  4  64. 
var.  #.  Lindenii  hört.  4  64. 
var.    Moortebeekiana    L. 

Linden  4  64. 
subvar.     Moortebeekiana 
464. 


var.  Rogersii  Reichb.  f.  5, 

42,  24,  464,  465. 
var.  Southorangense  Grey 

4  64. 
var.  £  vexillarium  (Reichb. 
f.)  Kränzl.  4  65. 
variegatum  Lindl.  94  Fig.  4  0 ; 
4  02,  n.  49;  4  05,  n.  24. 
var.  velutinum  Griseb.  4  02. 
♦variegatum     Swartz      4  02, 
n.  48.  (8,  40,  43,   49,  97, 
4  03,   4  05). 
♦velutinum  Lindl.  4  02,  n.  4  9. 
(4  3,  94  Fig.  4  0,  97,  324). 
ventilabrum     Reichb.  f.    et 

Warsc.  39. 
venustum  Drapiez  287. 
♦vernixium  Linden  et  Reichb.f. 
252,  n.  268.  (245  Fig.  20, 
249). 
♦verrueosissimum  Cogn.  4  45, 
n.  85.  (4  33). 
verrueosum  Reichb.  f.  290. 
♦Versteegianum    Pulle    4  74 , 
n.  4  32.  (9,  24,  4  69). 
vexillarium   Reichb.  f.  4  65, 

n.  4  24. 
villosum  Reichb.  f.  7,  290. 
♦viperinum  Lindl.  4  66,  n.  4  26. 

(4  64). 
*virgulatum    Reichb.  f.    4  76, 
n.  4  44.  (4  73,  4  84  Fig.  4  6). 
volubile  Cogn.  59. 
volubile  Linden  290. 
♦volvox  Reichb.  f.  268,  n.303. 
(4,4  5,  24,254,274Fig.23, 
324). 
Wageneri  Reichb.f.  290. 
Waluewa  Rolfe  296. 
♦Warmingii    Reichb.  f.    230, 

n.  233.  (224).    * 
♦Warneri  Lindl.  4  90,  n.  4  66. 

(4  88). 
♦Warscewiczii  Reichb.  f.  4  52, 
n.  99.  (4,  4  4,  4  33,  273). 
Weberbauerianum     Kränzl. 
60. 
♦Weddellii  Lindl.  4  86,  n.  4  60. 
(4  73). 
Wendlandianum    Reichb.  f. 
264,  n.  294. 
♦Wentworthianum      Batem. 
4  27,  n.  60.    (9,    4  3,    4  4  7, 
237,  253). 
Wentworthianum  Lindl.4  84 . 
Wheatleyanum  Gower  4  44. 
♦Widgrenii  Lindl.  4  47,  n.  90. 

(4  33,  286). 
♦Williamsii    Schlechter    4  62, 
n.  448.  (4  60). 
Wittii  Oppenheim  89,  96. 
Wrayae    Hook.    272,    273, 
n.  344. 
♦Wydleri Reichb.  f.258,n.284. 

(4  3,  250). 
♦xanthocentron Reichb.  f.  204, 
n.4  92.  (4  89, 24  5  Fig.  4  8, 324). 
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xanthochlorum  Klotzsch231 , 

n.  237. 
xanthodon  Reichb.  f.  54. 
♦xanthornis    Reichb.  f.    201, 
n.  187.  (72,  189). 
zebrinum  Reichb.  f.    51,  54. 
♦zonatum  Cogn.  182,  n.  154. 
(173,). 
Orchidofunkia  A.  Rieh,  et  Gal. 
343. 
pallidiflora  A.  Rieh,  et  Gal. 
314. 
Ornithidium  55. 
Ornithocephalum  grandiflorum 

Lindl.  4  27. 
Ornithophora  Barb.  Rodr.  304. 
quadricolor  Barb.  Rodr.  34  0. 
Ornithorhyncha    Kränzl.  (sect.) 
6,7,0,4  7,22,88,4  87,4  90. 
494,   494,   204,  360. 
Palumbina  Reichb.  f.    87,    4  32, 
433,  454. 
Candida  Reichb.  f.  9,  4  54. 
Papiliopsis  E.Morren  (sect.)  4  69. 

nodosus  E.  Morren  4  69. 
Papillon  vegetal  43. 
Papperitzia  LeiboldiiReichb .  f .  4  7 . 
Pentapetala   Lindl.    (sect.)  154, 

206,  236. 
Penuelar  43. 

Petalocentrum  Schlechter34  2, 
n.  5a.  (304,  34  3). 
angustifolium        Schlechter 
312,  n.  4. 
♦pusillum  Schlechter  34  2,n.  4 . 
Planifolia  Benth.  (sect.)  3,  4  4  5, 
4  32,  4  54,    4  60,    4  69,  4  72, 
206,  249,    236,    245. 
Plurituberculata Lindl.  (sect.)  4  7, 
463,   486,  244,    224,  233, 
249,*266,  270. 
Poikilophylla      Kränzl.      (sect.) 
2—5,  7,  9,  43,24,88,469. 
Psychopsis  Raf.  87,  169. 

pieta  Raf.  4  70. 
Pulvinaria  O.  Ktze.  (sect.)    249. 
Pulvinata  Lindl.  (sect.)  6,  9, 17, 

23,  88,  24  9,  223,   322. 
Rabo  de  Tatü  43,  92. 
Ranifera  Kränzl.  (sect.)  20 — 22, 

87,  154. 
Rhynchostele  Reichb.  f. 291,  300. 


pygmaea  Reichb.  f.  299. 
Rodriguesiopsis  325. 
Rodriguezia   Ruiz   et   Pav.  4  7, 
325. 

cochlearis  Lindl.  294. 

maculata  Lindl.  294. 
Roezliella  Schlechter  304. 

dilatata  Schlechter  304. 

Lehmanniana  Schlechtem  05. 

malleifera  Schlechter  303. 

reversa  Schlechter  303. 

Wallisii  Schlechter  303. 
Sarcoptera  Lindl.  96. 
Signiatostalix  Reichb.  f.  304, 

n.  5.  (4,  40,  46,  342,  34  3, 

34  5,  317). 
♦aristulifera  Kränzl.  305,  n.  8, 

(301). 
♦aurosanguinea Reichb. f.  308, 

n.  4  6.  (302,  309). 
♦brachycion  Griseb.  307, n.4  3, 

325.  (302). 
costaricensis  Rolfe  311. 
♦dilatata  Reichb.  f.  304,  n.  5. 

(301). 
*Eliae  Rolfe  34  4,  n.  23.  (302, 

312). 
Endressii  Reichb.  f.  34  7,  n.  3. 
*gramineaReichb.  f.  308,  n.  1  4 . 

(302). 
♦guatemalensis       Schlechter 

309,  n.  49.  (302,  340). 
♦hymenantha  Schlechter  306, 

n.  9.    (302,    304    Fig.  27, 

307,  34  2). 
♦Lehmanniana   Kränzl.    305, 

n.  6.  (304,  34  2). 
lunata  Schlechter  34  4,  34  2. 
♦macrobulbon    Kränzl.    307, 

n.  44.  (302,  304  Fig.  27). 
♦malleifera    Reichb.  f.     303, 

n.  4.  (304,  304  Fig.  27). 
♦minax    Kränzl.    309,    n.  1 8 

Fig.  28.  (302). 
♦miranda  Kränzl.   305,  n.  7. 

(304). 
♦pandurata    Schlechter  306, 

n.  4  0.  (302). 
♦perpusilla  Kränzl.  308,  n.  4  5. 

(302). 
♦peruviana  Rolfe  308,  n.  4  7. 

(302). 


♦pieta   Reichb.  f.    34  0,   n.  24. 

(302,  344,  342). 

picturatissima  Kränzl.    34  2. 

♦poikilostalix     Kränzl.      34  0, 

n.  20.  (302,  304    Fig.  27). 

pusilla  Schlechter  34  2. 

♦radicans  Reichb.  f.  34  0,n.  22. 

(4  4,  302). 
♦Reichenbachiana  Kränzl.  S  0  7, 

n.  4  2.  (302). 
♦reversa  Reichb.  f.  303,  n.  3. 

(304,  305,  S06,  34  0). 
♦tenuirostris     Kränzl.      302, 

n.  4.  (304,  304  Fig.  27). 
♦Wallisii  Reichb.  f.  303,  n.  2. 
304,  306,  340). 
Solenidinm  Lindl.   34  5,  n.  7. 
(4,   44,   16). 
♦Endresii   Kränzl.  34  7,   n.  3. 

(4  4,   34  6). 
♦lunatum  (Lindl.)  Kränzl.  34  6, 

n.  4. 
♦racemosum  Lindl.  316,  n.  2. 
(4  1). 
Specklinia  Poepp.  et  Endl.  301. 
graminea   Poepp.    et   Endl. 
308. 
Stellata  Kränzl.    (sect.)    9,    23, 

88,  211,  214. 
Synsepala    Pfitzer    (sect.)    128. 

132,  160. 
Teretifolia  Lindl.   (sect.)   2—4, 

9,  47,  18,  87,   88,   95. 
Tetramicra  rigida  Lindl.  288. 
Tetrapetala  1 28,  (sect.)  1 32, 1 60. 
Tigrina    Kränzl.    (sect.)    9,    23, 

88,  233. 
Tolumnia  Raf.  87. 
Tolumnia  pulchella  Raf.  4  04. 
Trichoncidium   O.  Ktze.    (sect.) 

115. 
Varicosa  Kränzl.    (sect.)   9,   20, 

21,  88,  160. 
Verrucaria  O.  Ktze.  (sect.)  1 72, 

245. 
Verrucituberculata  Lindl.  (sect.) 

10,  17,  24,  88,  172,  245. 
Waluewa  Regel  291. 

gracilis  Hortul.  296. 

pulchella  Regel  296. 
Xeilyathum  Raf.  87. 
Yellow  bee  13. 
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Euphorbiaceae-Phyllanthoideae 
Phyllantheae 


F.  Pax  und  Käthe  Hoff  mann. 

(Gedruckt  im  April — September  1921.) 

[Euphorbiaceae-Phyllantheae  Bartl.  Ord.  nat.  (1830)  370  ex  p. ;  Endl.  Gen.  (1 836 — 
4  840)  4449  ex  p. ;  Müll.  Arg.  in  Bot.  Ztg.  (4  864)  324,  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (4  866) 
4  89,  2  4  5,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (4  873)  7;  Baill.  Hist.  pl.  V.  (4  874)  234;  Benth.  in 
Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (4  880)  244,  267  ex  p.;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5. 
(4  890)  4  4.  —  Buxeae  Bartl.  Ord.  nat.  (4  830)  370  ex  p.;  Endl.  Gen.  (4  836—4  840) 
4  122  ex  p.  —  Antidesmaceae,  Buxaceae  et  Phyllanthaeeae  Klotzsch  in  Abh.  Akad. 
Berlin  (4  859)  4  2   ex  p.  —  Drypeteae  et  Euphyllantheae  Griseb.  in  Abh.  Gesellsch.  Wiss. 

Göttingen  IX.   (4  860)    4  5.] 

Character.     Sepala  q1  imbricata.     Ovula  in  loculis  gemina.     Cotyledones  latae. 

Gliederung  der  TribllS.  Ein  befriedigender  Einblick  in  die  verwandtschaftlichen 
Beziehungen  der  innerhalb  der  Tribus  unterschiedenen  Gruppen  zueinander  wird  erst 
nach  sorgfältiger  Durcharbeitung  der  Glochidiinae  und  Phyllanthinae  möglich  sein,  be- 
sonders da  letztere  Subtribus,  insbesondere  die  Gattung  Phyllanthus,  ohne  Zweifel  weiter 
zu  spalten  ist.  Daher  mag  hier  vorläufig  eine  Tabelle  vorausgeschickt  werden,  aus  der 
man  den  Blütenbau  und  sonstige  morphologische  Eigentümlichkeiten  ersieht  und  so  die 
einzelnen  Subtribus  zueinander  in  Vergleich  setzen  kann. 


Discus  extrastam.  nullus 

Disci  glandulae 
episepalae 

Folia 
simplicia 

Folia 
composita 

Disci  glandulae  epipetalae 

Stamina 

Folia 
alterna 

Drypetinae 

Petalostigma- 

tinae 

Paivaeusinae 

Flores 
apetali 

in- 
deßnita 

Folia 
opposita 

Toxicoden- 

drinae 

Dissiliari- 

inae 

Stamina 
definita 

Stamina 
isomera 

Uapaeinae 

(a) 

Bischofßinae  (a) 

Wielandiinae  (p) 
Amanoinae  (p) 
Discocarpinae 

(p  et  a) 

Pseudolachno- 

stylidinae  (a) 

Antidesminae 

(p  et  a) 

Andrachninae 

(p) 

Flores 
petaligeri 

(P)  vel 
apetali  (a) 

Stamina 
oligomera 

Glochidiinae 

Sauropodinae 

Phyllanthinae 

Flores 
apetali 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama.)  147.  XV. 


2  F.  Pax.  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae. 

Systema  tribus  Phyllanthearum. 

A.  Folia  simplicia,  alterna. 

a.  Inflorescentiae  non  involucratae. 
ct.  Discus  evolutus. 

I.  Disci  glandulae  alternisepalae. 

1.  Inflorescentiae  spiciformes  vel  paniculi- 

formes 1.  Antidesminae. 

2.  Inflorescentiae  fasciculatae  vel  glomeru- 
latae. 

*  Flores  petaligeri 2.  Audrachninae. 

**  Flores  apetali.     Stamina  15 — 2,  sae- 

pissime    3 3.  Phyllanthinae. 

II.  Disci    glandulae   episepalae.    Stamina  epi- 
sepala. 

1.  Cotyledones  carnosae;  albumen  parcum 

vel  nulluni 5.  Amanoinae. 

2.  Cotyledones  planae. 

*  Flores  petaligeri 4.  Wielandiinae. 

**  Flores  apetali. 

f  Stamina  subisomera 7.  Pseudolachnostylidinae. 

ff  Stamina  3    .         8.  Sauropodinae. 

3.  Cotyledones  valde  plicatae 6.  Discocarpinae. 

III.  Discus    centralis,   planus   vel  gyroso-glan- 

duloso-plicatus.     Stamina  3 — 50.    ...      9.  Drypetinae. 
ß.  Discus  nullus. 

I.  Stamina  numerosa,  basi  connata.    ...  10.  Petalostigmatinae. 

II.  Stamina  pauca 15.   Glochidiinae. 

b.  Inflorescentia  capituliformis,  involucrata.    .    .    .  14.  Uapacinae. 
ß.  Folia  opposita  vel  verticillata,  simplicia. 

a.  Discus  hypogynus  annularis 12.  Dissiliariinae. 

b.  Discus  hypogynus  nullus 11.  Toxicodendrinae. 

C.  Folia  composita,  saepius  alterna. 

a.  Flores  laxe  paniculati 16.  Bischof fiinae. 

b.  Flores  non  laxe  paniculati     . 13.  Paivaeusinae. 

D.  Genera  Phyllanthearum  dubiae  affmitatis    ....    17.  Riseleya]   Cubincola. 


Euphorbiaceae-Phyllanthoideae 
Phyllantheae-Antidesminae 


F.  Pax  und  Käthe  Hoffmann. 

(Gedruckt  im  April— September  1921.) 

[Äntidesmeae  Sweet,  Hort.  Brit.  ed.  2.  (1830)  460;  Endl.  Gen.  (1836 — 1  840)  287.  — 
Scepaceae  Griff.  Notul.  (1851)  202  ex  parte.  —  Antidesmaceae  Walpers,  Ann.  III.  (1852) 
391.  —  Euphorbiaceae- Colmeiroideae  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  552  ex  parte.  — 
Euphorbiaceae -Wielandiideae  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (i  858)  568  ex  parte.  —  Euphor- 
biaeeae-Phyllantheae-Antidesmeae  Müll.  Arg.  in  Linnaea- XXXIV.  (1865)  64,  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  216,  245.  —  Euphorbiaceae- Phyllantheae-Hieronymeae  Müll.  Arg.  in 
Linnaea  XXXIV.  (1865)  64,  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  217,  26  8.  —  Euphorbiaceae 
Phyllantheae-Flüggeeae  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  6  4  ex  parte.  —  Euphor- 
biaceae-Phyllantheae-Euphyllantheae  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi'.  XV.  2.  (1866)  217,  264 
ex  parte.  —  Euphorbiaceae-Phyllantheae-Securinegeae  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1  866)  217,   446.  —  Euphorbiaceae- Phyllantheae-Antidesminae  Pax  in  Engler  u.  Prantl, 

Pflzfam.  III.   5.  (1890)   26.] 

Character.  Flores  dioici,  rarius  monoici,  petaligeri  vel  saepius  apetali.  Sepala  q? 
saepissime  3 — 5,  rarius  ad  8,  imbricata,  libera  vel  dr  connata.  Disci  glandulae  alterni- 
sepalae,  extrastaminales  vel  inter  stamina  sitae,  liberae  vel  intra  stamina  confluentes 
vel  discus  nullus.  Stamina  saepius  5,  vel  2 — 8,  libera  vel  basi  breviter  connata;  an- 
therae  biloculares,  introrsae  vel  extrorsae.  Ovarii  rudimentum  evolutum  vel  nulluni. 
Calyx  Q  fere  maris.  Discus  annularis  vel  glandulae  liberae  vel  discus  nullus.  Ovarium 
saepius  2 — 3-,  rarius  4 — 5-  vel  uniloculare;  styli  tenues,  breves,  indivisi  vel  partiti  vel 
Stigmata  sessilia.  Ovula  in  loculis  gemina.  Fructus  capsularis  vel  indehiscens.  Semina 
ecarunculata ;  cotyledones  latae,  planae;  albumen  carnosum,  nonnunquam  tenue. 

Arbores  vel  frutices,  rarius  suffrutices.  Folia  alterna,  saepius  breviuscule  petiolata, 
penninervia,  bistipulata.  Inflorescentiae  spiciformes  vel  racemiformes ;  flores  parvi,  in 
axillis  bractearum  solitarii  vel  plures. 

Vegetationsorgane.  Im  Habitus  herrscht  in  der  Gruppe  der  Antidesminae  große 
Übereinstimmung:  sie  sind  Bäume  oder  Sträucher,  nur  ausnahmsweise  Halbsträucher 
(Oyathogyne),  deren  Sprosse  aus  einem  perennierenden  Rhizom  entspringen.  Aporosella 
erinnert  mit  ihrer  Gliederung  in  Langtriebe  und  dünne,  beblätterte  Kurztriebe  an  das 
Verhalten  mancher  Phyllanthus-Arten.  Die  Blattstellung  ist  durchweg  spiralig,  wobei 
die  Blätter  nicht  selten  an  den  Zweigenden  dicht  gedrängt  stehen  [Baccaurea,  Spondi- 
anthus)]  der  Blattstiel  erreicht  gewöhnlich  nur  mäßige  Länge,  ist  bei  Spondianthus  an 
einem  und  demselben  Zweige  von  auffallend  wechselnder  Länge,  vielfach  an  der  Spitze 
verdickt  und  bei  Aporosa  mit  zwei  sitzenden  Drüsen  versehen.  Die  nicht  zusammen- 
gesetzten Blätter  zeigen  keinerlei  morphologische  Besonderheiten.  Sie  sind  fledernervig 
mit  bogigem  Verlauf  der  Adern,  ganzrandig  oder  bisweilen  bei  Maesobotrya  und  Bac- 
caurea  schwach  gezähnelt  und  gewöhnlich  von  festerer  Konsistenz.    Bei  vielen  Antidesma- 
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Arten  sind  die  Blattaderachseln  unterseits  verdickt,  ausgehöhlt  und  gewöhnlich  stärker 
behaart,  besonders  deutlich  bei  A.  madagascariense.  Oft  bleibt  nur  noch  die  stärkere 
Behaarung  zurück.  Viele  Aporosa-Arten  haben  drüsig-gefleckte  Blattunterseiten.  Die 
Stipulae  sind  meist  klein  und  fallen  bald  ab,  doch  kommen  auch  nicht  selten  größere, 
bleibende  vor.  So  hat  z.  B.  Antidesma  laciniatum  zerschlitzte  Nebenblätter,  während 
sie  bei  Hieronyma  gestielt  und  gegen  das  Ende  löffelartig  ausgehöhlt  sind.  Manche 
Arten  von  Aporosa  besitzen  sichelförmige  oder  ähnlich  gestaltete,  auffallend  unsym- 
metrische Stipulae. 

Anatomisches  Verhatten.  Der  Blattbau  ist  bifacial.  Bei  Aporosa  treten  in  der 
oberen  Blattepidermis  große  Schleimzellen  auf.  Die  Spaltöffnungen  liegen  oft  nur  unter- 
seits und  sind  entweder  von  2  dem  Spalt  parallelen  Nebenzeilen  {Antidesma,  Hieronyma, 
Hymenocardia)  oder  von  3 — 4  kranzartig  angeordneten  Nebenzellen  umgeben  [Aporosa, 
Baceaurea,  Richeria).  Das  Mesophyll  enthält  Drusen  und  Einzelkristalle  von  Kalzium- 
oxalat» 

Die  Gefäßbündel  besitzen  collateralen  Bau.  In  der  primären  und  sekundären  Rinde 
findet  eine  reiche  Entwicklung  von  Bastfasern  und  Steinzellen  statt;  die  Bastfaserbündel 
werden  von  Kammerfasern  begleitet.  Das  Rindengewebe  führt  reichlich  Gerbstoff,  und 
auch  Schleimzellen  sind  für  Eicheria,  Baceaurea,  Antidesma  nachgewiesen.  Der  Kork 
entsteht  subepidermal. 

Die  Deckhaare  sind  ein-  und  zweizeilig  (Antidesma).  An  ihren  Schildhaaren 
sind  die  Gattungen  Hieronyma  und  Hymenocardia  leicht  zu  erkennen ;  durch  sie  er- 
scheint das  Blatt  vieler  Hieronyma- Arten  im  trockenen  Zustande  silberweiß  glänzend. 
Die  Schildhaare  von  Hieronyma  besitzen  einen  in  die  Epidermis  eingesenkten  Stiel  und 
einen  der  Epidermis  anliegenden,  aus  18 — 36  Zellen  bestehenden  Schild.  Sternhaare 
charakterisieren  einige  Arten  von  Baceaurea. 

Näheres  vgl.  bei  Rothdaus  eher,  Anatom.  System.  Untersuch.  Blatt  Achse  Phyllan- 
theae.  Diss.  München  1896;  Solereder,  System.  Anatomie  Dicotyledonen  (i  899)  833; 
Gauch  er,  Recherches  anat.  Euphorbiacees.  Paris  1  902. 

Blütenverhältnisse.  I.  Blütenstand.  Die  Blütenverteilung  ist  allermeist  diözisch. 
Bei  Baceaurea  finden  sich  selten  auf  einem  Baume  Zweige  mit  Blüten  verschiedenen 
Geschlechts.  Monözisch  sind  Apodiscus  und  Dicoelia\  bei  letzteren  stehen  q1  und  Q 
Blüten  vielfach  gebüschelt  in  der  Achsel  einer  Bractee,  wobei  die  Q  Blüte  zentral  steht. 

Die  Blütenstände  stehen  terminal,  axillär  oder  lateral,  einzeln  oder  gebüschelt,  zu- 
weilen an  älteren  Zweigen  oder  am  älteren  Holz,  wie  bei  Maesobotrya  und  Baceaurea. 
Aporosella  trägt  die  Infloreszenzen  auf  polsterförmigen  Kurztrieben.  In  der  äußeren 
Form  sind  die  Blütenstände  ährig  oder  schmaltraubig,  auffällig  dichtblütig  und  kätzchen- 
förmig  bei  Aporosa,  Antidesma  und  Hymenocardia,  einfach  oder  verzweigt.  Rispen 
kommen  vor  bei  Hieronyma,  und  besonders  große,  terminale  Rispen  charakterisieren 
die  Gattung  Spondianthus.  Bei  Baceaurea  erscheinen  die  Rispenzweige  stark  verkürzt, 
und  bei  manchen  Arten  dieser  Gattung  stehen  schließlich  in  der  Achsel  einer  Bractee 
3  Blüten.  Die  Q  Blütenstände  sind  gewöhnlieh  viel  lockererblütig  und  wenigerblütig. 
Die  Bracteen  des  Blütenstandes  sind  klein,  bei  manchen  Baceaurea- Arten  der  Achse  des 
Partialblütenstandes  angewachsen.  Sehr  merkwürdig  ist  das  Verhalten  von  Protome- 
gabaria.  Hier  steht  in  der  Achsel  einer  Bractee  ein  dreiblütiges  oder  durch  Unter- 
drückung der  Mittelblüte  zweiblütiges  Qf  Dichasium;  die  beiden  Vorblätter  der  Mittelblüte 
verwachsen  zu  einer  trichterförmigen  Hülle  um  den  Partialblütenstand ,  während  die 
Vorblätter  der  Seitenblüten  frei  bleiben. 

2.  Diagrammatische  Verhältnisse.  Die  Blüten  der  Antidesminae  zeigen  unter- 
einander große  Übereinstimmung.     Die  q1  Blüten  ergeben  folgende  Gruppierung: 

a)  Der  Formel  K5C5A5  mit  epipetalen  Diskusdrüsen,  episepalen  Staubblättern  und 
rudimentärem  Gynoeceum  entsprechen   Thecacoris  und  Spondianthus. 

b)  Der  Diskus  fehlt  bei  Dicoelia,  die  sonst  dem  vorigen  Typus  angehören  würde. 
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c)  Die  Blüten  sind  apetal,  haben  aber  sonst  denselben  dia  grammatischen  Bau  wie 
Thecacoris  bei  den  Gattungen  Maesobotrya,  Richeria,  Richeriella,  Hieronyma, 
Cyathogyne,  Protomegabaria  und  Apodiscus. 

d)  Baccaurea  ist  im  allgemeinen  gleich  gebaut,  aber  der  Diskus  fehlt  sehr  oft, 
und  das  Andröceum  wird  bisweilen  pleiomer. 

e)  Stets  ohne  Diskus  sind  die  qj1  Blüten  von  Hymenocardiä  und  Cometia,  und 
nicht  wesentlich  hiervon  verschieden  ist  Martretia. 

f)  Die  apetalen  Blüten  entbehren  des  Diskus  und  gewöhnlich  auch  des  Frucht- 
knotenrudiments bei  Aporosa  und  Aporosella;  bei  ersterer  Gattung  ist  das 
Andröceum  oligomer. 

g)  Antidesma  endlich  besitzt  bisweilen  ein  oligomeres  Andröceum;  die  Diskus- 
drüsen sind  frei,  alternipetal,  oder  sie  verwachsen  außerhalb  des  Staminalkreises 
oder  auch  innerhalb,  so  daß  dann  die  Filamente  aus  Vertiefungen  eines  polster- 
förmigen  Discus  entspringen. 

Die  Q  Blüten  sind  den  q1  analog  gebaut;  die  Zahl  der  Fruchtblätter  schwankt 
zwischen  % — 5,  und  bei  Antidesma  ist  der  Fruchtknoten  durch  Abort  einfächrig  ge- 
worden, ebenso  bei  Gometia.  Wo  die  q*  heterochlamydeisch  ist,  betrifft  dies  auch  die 
Q  Blüte;  wo  in  der  (J*  Blüte  der  Diskus  fehlt,  findet  er  sich  auch  in  der  Q  nicht. 
Eine  Ausnahme  macht  Apodiscus,  deren  (J  Blüte  einen  Diskus  besitzt,  während  er  in 
der   Q   fehlt. 

3.  Blütenhülle.  Die  Blüte  ist  heterochlamydeisch  oder  apetal,  oft  pentamer,  doch 
kommen  auch  andere  Zahlenverhältnisse  vor.  Bei  Antidesma  und  Baccaurea  schwankt 
die  Zahl  der  Kelchblätter  zwischen  3  und  8.  Die  Kelchblätter  decken  imbricat,  sind 
frei  oder  zu  einer  Becherform  verwachsen  bei  Antidesma  oder  Hieronyma',  oft  sind 
die  Kelchblätter  einer  Blüte  untereinander  von  ungleicher  Größe;  bei  Baccaurea  fallen 
die  Q  Kelchblätter  nach  der  Blütezeit  bald  ab;  die  Kelchblätter  beiderlei  Geschlechts 
sind  durch  Papillenbildüng  im  trockenen  Zustand  grau-samtartig.  Wo  die  Blüte  hetero- 
chlamydeisch ist,  erscheinen  die  Blumenblätter  klein.  Bei  Thecacoris  und  Spondianthus 
fehlen  sie  bisweilen  ganz.  Dicoelia  besitzt  ziemlich  dicke  Petalen,  die  auf  ihrer  inneren 
Oberfläche  einen  vorspringenden  Mittelnerv  tragen,  durch  den  das  Blumenblatt  gewisser- 
maßen zwei  Kammern  erhält. 

4.  Andröceum.  Die  Glieder  des  Andröceums  sind  allermeist  frei  oder  nur  wenig 
am  Grunde  verwachsen  [Martretia).  Die  Antheren  öffnen  sich  intrors,  bisweilen  ^.uch 
extrors  (Aporosella,  Martretia)]  die  Arten  von  Richeria  besitzen  teils  introrse,  teils  ex- 
trorse  Antheren.  Die  Staubblätter  zeigen  wenig  auffallende  Merkmale.  Bei  Antidesma 
und  Thecacoris  hängen  die  Theken  von  einem  stark  verdickten  Konnektiv  frei  herab, 
richten  sich  aber  später  auf  und  spreizen  dann  nach  oben. 

Bei   Thecacoris  lassen  sich  in  den   Q    Blüten  bisweilen  Staminodien  beobachten. 

5.  Gynöceum.  Die  Dreizahl  der  Fruchtblätter  herrscht  bei  weitem  vor.  Zwei- 
fächrige  Fruchtknoten  finden  sich  bei  Martretia,  Aporosella,  Hymenocardiä,  Hieronyma, 
Lasiochlamys,  einfächrige  bei  Antidesma  und  Cometia,  während  bei  Baccaurea  2 — 3-, 
aber  auch  4 — 5-fächrige  Ovarien  vorkommen.  Als  einziger  Fall  in  der  Familie  tritt  bei 
Martretia  Bildung  einer  falschen  Scheidewand  auf.  Die  Griffel  sind  gewöhnlich  klein, 
einfach  oder  gespalten  und  wenig  papillös.  Eine  bedeutendere  Länge  erreichen  sie  wohl 
nur  bei  Hymenocardiä.    Bei  vielen  Antidesma- Arten  stehen  die  Griffel  deutlich  seitlich. 

Das  Fruchtknotenrudiment  ist  klein,  meist  ±  zylindrisch,  einfach  oder  verzweigt, 
bei  Cyathogyne  auffallend  groß  und  oben  stark  schildförmig  verbreitert. 

6.  Diskus.  Der  Diskus  besteht  aus  freien  oder  miteinander  verwachsenen  Drüsen. 
Diese  sind  bei  Protomegabaria  scheibenförmig  und  dem  Grunde  der  Kelchblätter  an- 
gewachsen. 

Bestäubung.  Nach  dem  Bau  der  Blüten  zu  urteilen,  wird  man  auf  eine  Mithilfe 
von  kleinen  Insekten  bei  der  Übertragung  des  Pollens  schließen  können,  wobei  die  Mög- 
ichkeit  von  Anemophilie  nicht  ausgeschlossen  ist.    Windblütig  aber  sind  sicher  die  Arten 
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von  Hymenocardia,  die  vor  den  Blättern    entwickelt  werden.     Dafür  spricht  vor  allem 
auch  die  auffällige  Länge  der  Narben. 

Frucht  und  Samen.  Jedes  Fruchtknotenfach  enthält  zwei  hängende,  anatrope 
Samenanlagen  mit  ventraler  Raphe,  doch  ist  die  Frucht  oft  nur  ein-  oder  wenigsamig. 
Sie  ist  gewöhnlich  mittelgroß  oder  klein,  ziemlich  ansehnlich  bei  Baceaurea,  Protome- 
gabaria  und  manchen  Aporosa-Arten. 

Kapselfrüchte,  die  von  einem  stehenbleibenden  Mittelsäulohen  aus  zerfallen,  finden 
sich  bei  Protomegabaria,  Gyathogyne,  Richeriella,  Richeria,  Maesobotrya,  Thecacoris. 
Die  Früchte  von  Aporosella  und  Baceaurea  springen  nicht  auf;  bei  Cometia  und  Hiero- 
nyma  treten  Steinfrüchte  auf.  Die  Drupa  von  Antidesma  erscheint  im  trockenen  Zu- 
stande linsenförmig  zusammengedrückt  und  hat  ein  stark  netzadriges  Putamen.  Hymeno- 
cardia trägt  Spaltfrüchte;  jedes  der  beiden  Merikarpien  ist  stark  zusammengedrückt  und 
am  Rücken  scharfkantig  oder  in  einen  Flügel  verbreitert,  so  daß  die  Frucht  eine  Ähnlich- 
keit erhält  mit  denen  von  Ulmus  und  Acer.  Eine  Mittelform  zwischen  Steinfrucht  und 
Kapsel  stellt  die  Frucht  von  Aporosa  dar;  sie  springt  spät  auf;  ihre  Scheidewände  sind 
oft  lang  und  seidig  behaart. 

Die  Samen  entbehren  einer  Caruncula;  die  äußerste  Schicht  der  Samenschale  von 
Aporosa  und  Baceaurea  wird  saftig.  Das  Endosperm  bildet  bisweilen  nur  eine  dünne  Schicht 
[Antidesma,  Hymenocardia).     Der  Embryo  zeigt  den  Rau  der  platyloben  Euphorbiaceen. 

Geographische  Verbreitung.  Das  Areal  der  Antidesminae  fällt  ausschließlich  in 
die  Tropen,  denn  nur  Arten  der  Gattung  Antidesma  reichen  bis  in  das  ostchinesische 
Übergangsgebiet  hinein.  Auffallend  ist  die  geringe  Entwicklung  der  Gruppe  im  tropischen 
Amerika.  Hier  finden  sich  nur  die  Gattungen  Richeria,  Hieronyma  und  Aporosella. 
Von  ihnen  besitzt  nur  Hieronyma  eine  größere  Artenzahl.  Die  übrigen  Genera  sind 
artenarm  [Richeria)  oder  monotypisch  [Aporosella).  Ob  Secretania  überhaupt  zu  den 
Euphorbiaceen  gehört,  ist  zweifelhaft. 

In  den  altweltlichen  Tropen  sind  die  meisten  Gattungen  auf  Afrika  beschränkt  und 
zum  größten  Teil  ausschließlich  Rewohner  des  westafrikanischen  Waldgebietes  [Theca- 
coris, Spondianthus,  Maesobotrya,  Protomegabaria,  Apodiscus,  Martretia).  Auch  Hy- 
menocardia besitzt  mehr  Arten  im  Westen  als  im  Osten;  und  drei  Arten  Westafrikas 
aus  der  Gattung  Gyathogyne  stehen  nur  zwei  ostafrikanische  gegenüber.  Ebenso  ist 
Antidesma  im  Westen  reicher  entwickelt  als  im  Osten. 

Der  Zusammenhang  zwischen  dem  tropischen  Afrika  und  Asien  wird  durch  den 
gemeinsamen  Resitz  der  Gattung  Hymenocardia,  die  in  Asien  durch  eine  Art  vertreten 
ist,  hergestellt. 

Die  Gattung  Antidesma  bewohnt  von  allen  Antidesminae  das  weiteste  Areal.  Ihre 
Standorte  sind  über  Afrika,  Indien,  das  ostchinesische  Übergangsgebiet  und  das  Monsun- 
gebiet zerstreut.  Auch  fehlt  sie  nicht  in  Madagaskar,  wo  die  endemische  Gattung  Co- 
metia auftritt.  Wenn  auch  die  asiatischen  Tropen  nur  wenige  Gattungen  der  Anti- 
desminae besitzen,  so  ist  doch  die  Artenzahl  gegenüber  Afrika  ungleich  größer.  Ein 
außerordentlicher  Reichtum  von  Formen  tritt  uns  hier  in  den  großen  Gattungen  Anti- 
desma, Aporosa,  Baceaurea  entgegen.  Daran  reihen  sich  Dicoelia  und  die  monotypischen 
Gattungen  Richeriella  und  Lasiochlamys. 

Diese  Verbreitungsverhältnisse  erläutert  nebenstehende  Tabelle. 

Die  amerikanischen  Gattungen  der  Antidesminae  stehen  einerseits  dem  Maesobotrya- 
Typus  nahe  wie  Richeria  und  Hieronyma,  andrerseits  der  Gattung  Aporosa  wie  Aporosella. 

Nutzen.  Die  Früchte  mehrerer  Arten  von  Antidesma,  Baceaurea  und  Hieronyma 
asperifolia  werden  gegessen.  Verschiedene  Antidesminae  liefern  Nutzholz  [Antidesma 
sphaerocarpum,  Aporosa  dioica,  frutescens,  Hieronyma  alchorneoides).  In  der  Volks- 
medizin spielen  die  Blätter  einiger  Antidesma- Arten  eine  Rolle,  während  die  der  sehr 
wenig  bekannten  Antidesma  Rumphii  als  Gemüse  gegessen  werden  sollen.  Von  Anti- 
desma alexiteria  werden  die  Bastfasern  gebraucht,  und  A.  venenosum  soll  Pfeilgift  liefern. 
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Conspectus  generum. 


A.  Flores,  saltem  (j*,  petaligeri. 

a.  Styli  bilobi  vel  bipartiti. 

a.  Antherae  loculi  penduli 

ß.  Antherae  loculi  haud  penduli 

b.  Styli  indivisi 

c.  Stigmata  subsessilia,  reniformia 

d.  Genus  incertum 

B.  Flores  apetali. 

a.   Ovarium  % — 5-loculare. 

a.  Discus  Qft  evolutus,  in  Baccaurea  interdum 
nullus  vel  subnullus. 
I.  Discus  Q  evolutus. 

\ .  Discus  Q  dz  urceolaris  vel  annularis. 
*   Antherae  loculi  non  penduli. 
f  Capsula     loculicide     dehiscens. 

Africana 

ff  Capsula    in    coccos   2-valves   a 

columella  persistente  dissiliens. 

O   Ovarii  rudimentum  parvum, 

indivisum.     Americana   .    . 

OO    Ovarii     rudimentum      satis 

magnum,  partitum.     Philip- 

pinensis 

**  Antherae  loculi  penduli. 

f  Fructus  drupaceus  

ff  Fructus  capsularis. 

O  Suffrutices 


\.   Thecaeoris  Juss. 

2.  Spondianthus  Engler. 

3.  Dicoelia  Benth. 

4.  Lasiochlamys  Pax  et  K.  Hoffm. 
Secretania  Müll.  Arg. 


5.  Maesobotrya  Benth. 


6.  Richeria  Vahl. 

7.  Richeriella  Pax  et  K.  Hoffm. 

8.  Hieronyma  Allem. 

9.  Oyathogyne  Müll.  Arg. 
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OO  Arbores  vel  frutices  ...  I.  Thecacoris  Juss. 

2.  Disci  Q  glandulae  sepalis  adnatae  .  10.  Protomegabaria  Hutchins. 
II.  Discus  Q  nullus. 

1 .  Styli  indivisi 11.  Apodiscus  Hutchins. 

2.  Stigmata  bipartita 12.  Baecaurea  Lour. 

ß.  Discus  (f  nullus. 

I.  Ovarii  loculi  non  pariete  falso  divisi. 

1.  Fructus  capsularis. 

*  Fructus  exalatus 16.  Aporosa  Blume. 

**  Fructus  alatus 13.  Hymenocardia  Wall. 

2.  Fructus  indehiscens. 

*  Ovarii  rudimentum  evolutum  .    .    12.  Baecaurea  Lour. 

**   Ovarii  rudimentum  nulluni .    .    .  17.  Aporosella  Chod.  et  Hassl. 

II.   Ovarii  loculi  pariete  falso  divisi  .    .    .  15.  Martretia  Beule, 
b.   Ovarium   1-loculare.     Fructus  indehiscens. 

ct.  Discus  <$■  evolutus 18.  Antidesma  L. 

ß.  Discus  <J  nullus 1  4.  Cometia  Thouars. 

1.  Thecacoris  Juss. 

Thecacoris*)  Juss.  Euphorb.  Tent.  (1824)  12.  t.  1;  Endl.  Gen.  pl.  1836—1840) 
1123;  Baill.  Etud.  gen.  Euph.  (1858)  605;  Benth.  in  Benth.  et  Hook. f.  Gen.  (1880) 
286;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  27;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr. 
VI.  1.  (1912)  658.  —  Thecacoris  Sect.  Antipetalum  et  Sect.  Euthecacoris  Müll.  Arg. 
in  DC.  Prodi-.  XV.  2.  (1866)  285.  —  Antidesma  Sect.  Antipetalum  Müll.  Arg.  in  Flora 
XLVII.  (1864)  519.  —  Antidesma  Baill.  Hist.  pl.  V.  (l  874)  2  42  ex  parte.  —  Baccaure- 
opsis  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XLIII.  (1909)  319;  Pilger  u.  Krause  in  Engler  u. 
Prantl,  Pflzfam.  Nachtr.  IV  (1915)   169. 

Flores  dioici.  Sepala  Q1  5,  imbricata.  Petata  5,  parva,  nonnunquam  nulla. 
Stamina  5,  episepala;  filamenta  libera;  antherae  loculi  connectivo  lato  separati,  penduli. 
Disci  glandulae  epipetalae,  crassae.  Ovarii  rudimentum  columnare  vel  obconicum,  saepe 
magnurn,  apice  truncatum.  Sepala  saepius  5,  rarius  pauciora,  imbricata.  Petala  sepalis 
minora,  interdum  nulla.  Staminodia  interdum  evoluta.  Discus  annularis.  Ovarium 
3-loculare;  styli  3,  distincti  vel  vix  connati,  bipartiti  vel  bifidi.  Ovula  in  loculis  ge- 
mina.  Capsula  triloba,  in  coccos  bivalves  dissiliens;  exocarpium  solubile.  Semina 
dz  rotundata.  —  Arbores  vel  frutices,  saepe  glabri.  Folia  alterna,  breviter  petiolata, 
membranacea  vel  chartacea,  integerrima,  penninervia,  bistipulata.  Racemi  axillares, 
solitarii  vel  fasciculati;  bracteae  parvae,  uniflorae;  flores  parvi.  Capsulae  pedicelli  patentes. 

Species  1 1 ,  una  madagascariensis,  ceterae  Africae  tropicae  occidentalis  incolae, 
africanae  inter  se  similes. 

Clavis  specierum. 

A.  Ovarium  pilosum  (cfr.    T.  lancifoliam). 

a.  Species  macrophyllae ;  limbus  ad  20 — 25  cm  longus. 
a.  Columella  capsulae  5 — 7  mm  longa. 

I.  Racemi   Q   fere  glabri \.   T.  membranacea. 

II.  Racemi   Q   pubescentes 2.   T.  annobonae. 

ß.  Columella  capsulae  9 — 10  mm  longa 3.    T.  Manniana. 

b.  Species  parvifoliae;  limbus  multo  minor. 

a.  Folia  valde  lucida .  4.  T.  lucida. 

ß.  Folia  haud  lucida. 

I.  Flores  tf  petaligeri 5.  T.  Chevalieri. 

II.  Flores  tf  apetali 6.  T.  trichogyne. 

*)  Nomen  a  loculis  antherarum  distinctis  derivatum  [x<*>qk). 
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B.  Ovarium  glabrum  (cfr.   T.  lancifoliam). 

a.  Folia  acuminata. 

ct.  Flores  (j1  petaligeri. 

I.  Capsula  5  mm  diametiens 7*  T.  stenopetala. 

II.  Capsula   10  mm  diametiens 8.  T.  reticulata. 

ß.  Flores  <J  apetali. 

I.  Folia  obovata  vel  obovato-oblonga     .....  9.  T.  gymnogyne. 

II.  Folia  lanceolata,  parva 1  0.  T.  lancifolia. 

b.  Folia  obtusa  vel  retusa \  \.  T.  madagascariensis. 

1.  T.  membranacea  Tax  in  Bol.  Soc  Brot.  X.  (1 892)  158,  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  XIX.  (1894)  78;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  661.  —  Arbor; 
ramuli  juveniles  sparse  puberuli,  mox  glabrati.  Petiolus  4 — 8  mm  longus,  mox  glaber; 
limbus  15 — 2  4  cm  longus,  7 — 10  cm  latus,  ellipticus  vel  obovato-ellipticus,  caudato- 
acuminatus,  mucronatus,  basi  cuneatus,  membranaceus,  glaber ;  costae  secundariae  utrinque 
5  —  8.  Flores  tf  ignoti.  Bacemi  g  4V2  cm  longi ,  fere  glabri;  bracteae  ovatae, 
pubescentes,  paulo  reflexae;  pedicelli  2  mm  longi,  pubescentes,  fructigeri  ad  8  mm 
attingentes.  Calyx  Q  undulato-5-6-lobus,  ciliatus;  discus  dense  ciliatus;  ovarium  sparse 
pilosum;  styli  bifidi.  Fructus  exocarpium  tenue,  glabrum,  endocarpium  corneum,  paulo 
crassius;  columna  persistens  reflexa.  Semina  4  mm  diametientia,  rotundata,  compressa, 
brunnea. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  St.  Thome  (Quintas  n.  121  !) 

2.  T.  annobonae  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  circ.  6  m  altus;  ramuli 
breviter  puberuli,  glabrati.  Petiolus  5  —  7  mm  longus,  juvenilis  pubescens,  mox  glaber, 
rugosus,  robustus ;  limbus  15 — 21  cm  longus,  ö1^ — 8  cm  latus,  ellipticus  vel  obovato- 
ellipticus,  acuminatus,  mucronatus,  basi  cuneatus  vel  obtusus,  integer,  glaber,  mem- 
branaceus; costae  secundariae  utrinque  db  7.  Flores  tf  ignoti.  Bacemus  2  4  cm 
longus,  ad  7  mm  long,  basi  nudus,  rhachis  cum  pedicellis  bracteisque  adpresse  pubescens. 
Bracteae  trianguläres;  pedicelli  =b  2  mm  longi.  Sepala  Q  5,  ovata,  pilosa,  ciliata; 
petala  linearia  vel  lanceolata;  discus  crassus,  pubescens;  ovarium  pubescens;  styli  ovario 
accumbentes,  brgvissime  bilobi.  Bacemi  fructigeri  5 — 8  cm  longi,  pubescentes,  pedicellis 
5 — 10  mm  longis,  recurvatis;  columella  persistens  5  mm  longa.  Capsulae  cocci  pilosi. 
Semina   4  mm  diametientia,  nigra,  nitida. 

Westafrikanische  Waldprovinz :.  Insel  Annobon,  Quioveo,  Nebelwald  500 
—  600  m  (Mildbraed  n.  6499!,   6554!,   6557!). 

3.  T.  Manniana  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  246;  Pax  in  Bol.  Soc. 
Brot.  X.  (1892)  158;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  6  62.  —  Antidesma 
Mannianum  Müll.  Arg.  in  Flora  XL VII.  (1864)  519.  —  Arbor  ad  14  m  alta;  ramuli 
juveniles  puberuli,  mox  omnino  glabrati.  Petiolus  5 — 8  mm  longus,  evolutus  glaber; 
limbus  10 — 20  cm  longus,  6 — U  cm  latus,  ellipticus  vel  obovato-ellipticus,  obtuse  acu- 
minatus, basin  versus  attenuatus,  integer,  membranaceus,  opacus,  glaber,  juvenilis  tan- 
tum  secus  costam  mediam  parce  pilosus;  costae  secundariae  utrinque  6 — 9.  Bacemi 
q1  solitarii  vel  plures,  3 — 5  cm  longi,  fere  a  basi  florigeri,  Q  5  —  6y2  cm  longi  cum 
pedunculo  2 — 4  cm  attingente,  utriusque  sexus  puberuli,  demum  glabrati;  bracteae 
circ.  1  mm  longae,  trianguläres,  acutae,  pubescentes;  pedicelli  Qf*  1  mm,  Q  3 — 4  mm 
longi,  sub  fructu  15  mm  attingentes,  patuli.  Flos  q1  21/2  mm  latus;  sepala  5,  ovata, 
acuta,  ciliata,  extus  pilosa;  petala  anguste  rhombea;  disci  glandulae  crassae,  villosae; 
ovarii  rudimentum  truncatum,  pubescens.  Sepala  et  petala  Q  ut  in  flore  (jf*;  discus 
carnosus,  dense  pubescens ;  interdum  staminodia  filiformia  evoluta ;  ovarium  depresso- 
globosum,  pubescens;  styli  breviter  bilobi.  Capsula  glabra,  oblongo-ellipsoidea,  1  cm 
longa,   8  mm  lata ;  exocarpium  tenue,   endocarpium  lignosum. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  St.  Thome  (Mann  n.  1073!,  Henri- 
ques  n.  33!,  34!,  Moller  n.  122!,  124!,  Quintas  n.  123!,  124a!,  120!).  Bolas 
Island  (Quintas  n.   162!). 


IQ  F.  Pax.  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Antidesminae. 

4.  T.  lucida  (Pax)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  660.  —  Baccaure- 
opsis  lucida  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XLIII.  (1909)319;  Mildbraed,  Wiss.  Ergebn. 
Deutsch.  Zentralafr.  Exped.  II.  (1914)  449,  t.  56.  —  Frutex  magnus;  ramuli  juveniles 
fulvo-pubescentes,  mox  glabrati,  tenues,  dense  foliati.  Petiolus  2  — 10  mm  longus, 
pubescens;  limbus  6 — 14  cm  longus,  2  72 — 5  ^j  cm  latus,  ovatus  vel  lanceolato-ovatus, 
obtuse  acuminatus  et  mucronatus,  basin  versus  angustatus,  subacutus,  lucidus,  charta- 
ceus,  supra  glaber,  subtus  ad  costam  mediam  puberulus,  demum  glaber,  integer,  margine 


Fig.  4.     Thecacoris  lucida  (Pax)  Hutchinson.    A  Ramulus  $  floriger.    B  Flos  $.     G  Stamen. 
D  Flos  Q.  —  E  T.  reticulata  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Icon.  origin. 

recurvus;  costae  secundariae  utrinque  7 — 4  1;  stipulae  e  basi  triangulari  subulatae, 
3  mm  longae.  Racemi  dense  pubescentes,  [fereja  basi  florigeri,  q1  3 — 4  cm  longi, 
fasciculati,  rarius  solitarii,  Q  4 — 2  cm  longi,!  fructigeri  5  cm  attingentes,  solitarii  vel 
gemini;  bracteae  late  trianguläres,  apice  glanduligerae,  hispidulae,  concavae,  durae; 
pedicelli  vix  1  mm  longi.  Sepala  q1  5,  triangularia,  acuta,  pubescentia,  ciliata ;  petala 
minora,  oblonga  vel  obovata,  apice  longiuscule  pilosa;  disci  glandulae  pilosae ;  ovarii 
rudimentum  basi  stipitatum  et  subito  valde  dilatatum,  truncatum,  trianguläre,  pilosum. 
Calyx  Q  maris,  sed  sepala  intus  basi  multiglandulosa ;  petala  nulla;  discus  ciliatus; 
ovarium  hispido-pilosum ;  styli  erecti,  apice  brevissime  bilobi.  Capsula  triloba,  fere 
1  cm  lata,  glabra.  —  Fig.  \A — D. 


Thecacoris.  H 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Zentralafrikanische.Seenzone,  zwischen 
Beni  und  Irumu,  trockener  Cynometra-Wald,  Buschwald,  1000  —  H00  m,  häufig 
(Mildbraed  n.   2855 !,   2856!). 

Nota.     Baccaureopsis  nunc   a  nobis  ad  Thecacorin  reducitur  suadente  cl.  Hutchinson. 

5.  T.  Chevalieri  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LVI.  Mem.  8.  (1910)  119;  Hut- 
chinson in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  6  60.  —  Antidesma  eomoensis  Beule  in  Bull. 
Soc.  Bot.  France  LVI.  Mem.  8.  (1910)  122.  —  Frutex  2— 3^  m  altus;  ramuli  ju- 
veniles densiuscule  ferrugineo-setulosi.  Petiolus  2 — 4  mm  longus ;  limbus  6 — 13  cm 
longus,  2 — 6Y2  cm  latus,  obovatus  vel  elliptico-oblanceolatus,  dz  acuminatus,  basi  cu- 
neato-angustatus,  membranaceus  vel  subchartaceus,  supra  glaber,  subtus  ad  nervös 
sparse  setulosus;  costae  secundariae  utrinque  6 — 8;  stipulae  oblongo-lanceolatae,  sub- 
acutae,  2  mm  longae,  caducae.  Racerni  q?  solitarii  vel  gemini,  circ.  3  cm  longi, 
ferrugineo-pubescentes ;  bracteae  late  ovatae,  obtusae,  dense  pubescentes.  Sepala  tf 
ovata,  obtusa,  extus  setuloso-pubescentia ;  petala  linearia;  disci  glandulae  crassae,  pilo- 
sae;  ovarii  rudimentum  obconicum,  glabrum  vel  subglabrum.  Racemi  fructigeri  8  —  1  0  cm 
longi,  breviter  pubescentes;  pedicelli  patuli,  5  mm  longi.  Sepala  Q  ovata,  acuta,  dense 
ciliata ;  petala  spathulata,  prope  apicem  pilosa ;  staminodia  glabra,  episepala ;  discus 
margine  dense  pilosus;  styli  bilobi.      Semina  nigra,  nitida,   4  mm  longa. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Sierra  Leone ,  Bagru  River  (Mann  n.  833); 
Elfenbeinküste,  Malamalassa,  am  unteren  Comoe  (Chevalier  n.  17489);  Central 
Cavally,  am  Hama-Flusse  (Chevalier). 

6.  T.  trichogyne  Müll.  Arg.  in  Journ.  Bot.  I  (1864)  328;  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  246;  Hiern,  Cat.  Afr.  PI.  I  (1900)  967;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1. 
(1912)  660.  —  Arbor  sparse  ramosa,  3 — 5  m  alta;  ramuli  juveniles  ferrugineo-hirto- 
pubescentes.  Petiolus  4 — 8  mm  longus,  transverse  rugosus;  limbus  6 — 16  cm  longus, 
2Y2 — 5  cm  latus,  oblongus  vel  spathulato-lanceolatus,  acuminatus  et  mucronatus,  basin 
versus  angustatus  et  ima  basi  saepe  subobtusus,  integer,  chartaceus,  supra  glaber, 
subtus  ad  costas  hirto-pubescens ;  stipulae  lanceolatae,  3  —  5  mm  longae,  dense  pubes- 
centes, firmulae.  Racemi  q?  2V2  cm  longi,  densiflori;  flores  sessiles.  Sepala  ovata, 
subacuta,  1  mm  fere  longa  et  lata;  extus  ad  apicem  setuloso-pubescentia;  petala  nulla; 
disci  glandulae  crassae,  setosae ;  ovarii  rudimentum  obconicum,  subintegrum,  fere  gla- 
brum. Racemi  Q  6 — 8  cm  longi,  fructigeri  ad  1  2  cm  attingentes;  bracteae  lanceolatae, 
cum  omnibus  partibus  inflorescentiae  pubescentes,  2 — 3  mm  longae ;  pedicellus  1  */2  mm 
longus,  sub  fructu  8  mm  attingens.  Sepala  Q  ovata,  acuta ;  petala  nulla ;  ovarium 
pubescens;  styli  bipartiti,  nigri.     Capsula  adpresse  pubescens. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Angola,  Pungo  Andongo,  in  Wäldern  (Wel- 
witsch  n.  415!);  zwischen  Quetta  Station  und  Monte  Bello  (Gossweiler  n.  4369, 
4370).  —  Neu-Kamerun,  bei  Woto  (Tessmann  n.  2049b!).  —  Kamerun,  Bi- 
pindi,  lichter  Wald  (Zenker  n.   4641  !). 

7.  T.  stenopetala  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  246;  Pax  in  Bol. 
Soc.  Brot.  X.  (1892)  159;  Hutchins.  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  659.  —  Anti- 
desma stenopetalum  Müll.  Arg.  in  Flora  XL VII  (18  64)  520.  —  Frutex;  ramuli  juve- 
niles puberuli,  mox  glabrati.  Petiolus  5  —  6  mm  longus,  glabrescens  vel  glaber;  limbus 
9 — 1 6  cm  longus,  4 — 9  cm  latus,  obovatus  vel  obovato-oblongus,  abrupte  caudato- 
acuminatus,  basin  versus  angustatus,  integer,  membranaceus,  supra  nitidus,  evolutus 
glaber  vel  subglaber;  costae  secundariae  utrinque  6 — 9;  stipulae  lanceolatae,  acumi- 
natae,  5 — 6  mm  longae,  pubescentes.  Racemi  <J  graciles,  fere  5  cm  longi,  Q  5 — 7*/j  cm 
longi,  pubescentes ;  bracteae  q1  e  basi  lata  acuminatae,  Q  lanceolatae,  acutae,  1  y2  mm 
longae,  reflexae,  utriusque  sexus  pubescentes.  Sepala  qJ1  suborbicularia,  ciliata;  petala 
oblanceolata,  apice  ciliata ;  disci  glandulae  crassae,  parce  puberulae ;  ovarii  rudimentum 
truncatum,  integrum,  parcissime  pubescens.  Sepala  Q  3 — 4,  extus  pilosa;  petala 
lanceolata,  ciliata;  discus  glaber;  ovarium  glabrum;  styli  .ultra  medium  bifidi.  Capsula 
triloba,  fere  5  mm  diametiens,  glabra,  pedicello  5  mm  longo  suffulta. 


12  F.  Pax.  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Antidesminae. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Fernando  Po  (Vogel  n.  228).  Princes 
Island  (Mann!).    S.  Thome,  Monte  Cafe  (Moller  u.  Quintas!) 

8.  T.  reticulata  Pax  et  K.  Hoffm.  —  T.  gymnogyne  yar.  reticulata  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVIII.  (1899)  21.  —  T.  Batesii  Hutchinson  in  Kew.  Bull.  (1910) 
58;  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (191 2)  659.  —  Frutex  fere  2  m  altus;  ramuli  juveniles 
puberuli,  glabrescentes.  Petiolus  7 — 10  mm  longus,  parce  puberulus  ;  limbus  7^2 — <9  cm 
longus,  4  —  8  cm  latus,  oblongus  vel  obovato-oblongus,  acuminatus,  basin  versus  an- 
gustatus,  integer,  membranaceus,  opacus,  subtus  ad  costam  mediam  parce  pilosus; 
costae  secundariae  utrinque  5 — 7 ;  stipulae  5  mm  fere  longae,  pilosae,  glabrescentes, 
ovatae,  acuminatae.  Racemi  qj*  ±  2  cm  longi,  Q  pilosi,  ad  7  cm  longi,  fructigeri 
ad  1  0  cm  attingentes ;  bracteae  tf  lanceolatae,  acutae,  breviter  ciliatae,  Q  5  mm 
longae,  lanceolatae,  acuminatae;  disci  glandulae  truncatae,  carnosae,  glabrae  vel  parce 
puberulae;  ovarii  rudimentum  truncatum,  obconicum,  glabrum.  Sepala  Q  ovata,  acuta, 
ciliata ;  petala  multo  minora,  lanceolata,  acuta ;  discus  pilosus ;  ovarium  glabrum ;  styli 
ad  medium  bifidi.  Capsula  glabra,  1  0  mm  lata,  triloba.  Semina  3  mm  longa,  nitida, 
atrobrunnea.   —  Fig.  1  E. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Gebüsche  von  der  Batanga 
Mission  nach  Bongahela  (Bates  n.  1 74) ;  Ebea-Falle  (Dinklage  n.  20  4!);  Ilende, 
sumpfige  Stellen  im  Alluvialwalde  (Leder mann  n.   605!). 

9.  T.  gymnogyne  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVIII."(1  899)  20;  Hutchinson  in 
Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  662.  —  T.  Klainii  Pierre  in  Sched.  — Frutex  vel  arbor 
parva,  ad  1  0  m  alta ;  ramuli  juveniles  fulvo-pubescentes,  demum  glabrescentes.  Petiolus 
1 — 5  mm  longus,  pubescens;  limbus  12 — 23  cm  longus,  ö1/^ — 9  cm  latus,  obovatus 
vel  obovato-oblongus  vel  ellipticus,  breviter  cuspidato-acuminatus,  basin  versus  angustatus, 
integer,  membranaceus,  supra  nitidus,  glaber  vel  ad  costam  mediam  subtus  parce  pi- 
losus; costae  secundariae  utrinque  7 — 13;  stipulae  pubescentes,  lanceolatae,  acuminatae, 
5  mm  fere  longae.  Racemi  utriusque  sexus  in  axillis  foliorum  solitarii  vel  plures,  pu- 
bescentes,  5 — 11  cm  longi,  fructigeri  ad   15  cm  attingentes;  bracteae  parvae,  uniflorae, 

1  mm  longae,  (j*  lanceolatae,    Q    paulo  latiores;  pedicelli  qP  bracteam  aequantes,    Q 

2  mm  longi,  fructigeri  8  mm  longi,  patuli.  Flores  lutescentes,  q?  1  i/i  mm  lati.  Sepala 
q?  basi  connata,  late  triangularia,  ciliata;  petala  nulla  vel  minuta ;  ovarii  rudimentum 
claviforme,  glabrum;  disci  glandulae  pilosae.  Sepala  Q  late  triangularia,  acuta,  pilosa ; 
petala  angusta  vel  nulla ;  discus  pilosus ;  ovarium  glabrum,  styli  patuli,  bifidi.  Capsula 
5 — 7  mm  lata,  triloba,  glabra;  columella  persistens  reflexo-nutans.  Semina  (an  ma- 
tura?)  nigra. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun  und  Gabun,  sumpfige  Stellen 
im  Alluvialwalde,  im  Urwald,  an  Bachufern,  an  lichten  und  schattigen  Stellen.  — 
Kamerun:  Ebea-Fälle  (Dinklage  n.  233!),  Gross  Batanga  (Dinklage  n.  102  4!, 
1998!),  Kribi,  Eduduma-Bidue  (Mildbraed  n.  6112!),  Campogebiet  (Tessmann 
n.  962!),  Lolodorf  (Staudt  n.  342!),  Bipindi  (Zenker  n.  1642!,  1788!,  2276!, 
3021!,  3231!,  3596!,  3783!,  4064!,  4213!,  4548  !,  4594 !,  4905!,  4947!).  Gabun 
(Klaine  n.    1994!,   1898). 

10.  T.  lancifolia  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Fruticulus  J/2 — 1  m  altus;  ra- 
muli graciles,  juveniles  adpresse  pilosi,  glabrescentes.  Petiolus  2 — 3  mm  longus,  pilosus, 
glabrescens;  limbus  8 — 10  cm  longus,  2 — 2V2  cm  latus,  lanceolatus,  longe  acuminatus, 
mucronatus,  basi  acutus,  integer,  subchartaceus,  glaber  vel  subtus  ad  basin  parce 
pilosus;  costae  secundariae  utrinque  ±10;  stipulae  3  mm  longae,  lanceolatae,  acu- 
minatae. Racemi  tf  in  axillis  solitarii,  graciles,  5—6  cm  longi,  subglabri;  bracteae 
ovatae,  acutae,  vix  1  mm  longae;  pedicelli  bracteam  ±  aequantes.  Flos  q?  albus, 
l^mni  latus;  sepala  5,  basi  connata,  lanceolata,  obtusa,  glabra;  petala  nulla;  disci 
glandulae  crassae,  pilosae;  ovarii  rudimentum  obconicum,  truncatum,  apice  trilobum, 
glabrum.     Flores    Q    et  fructus  ignoti. 

Westafrikanisches  Waldgebiet:  Neu-Kamerun,  Munigebiet,  Attogondama 
(Escherich  n.   257!). 


Thecacoris,  Spondianthus.  .  13 

Nota.  Flores  <3  ignoti  sunt,  sed  statura  parva  et  ambitu  foliorum  angusto  ab  omnibus 
speciebus  notis  valde  distat. 

11.  T.  madagascariensis  Juss.  Euphorb.  Tenl.  (182  4)  105,  t.  I,  f .  1  ;  Baill.  Etud. 
gen.  Euphorb.  (1858)  606;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  247.  —  Äca- 
lypha  gldbrata  Vahl  in  Sched.  ex  Müll.  Arg.  —  Frutex;  ramuli  glabri,  angulosi.  Pe- 
tiolus  dz  10  mm  longus,  glaber;  limbus  12 — 20  cm  longus,  3 — 5  cm  latus,  spathu- 
lato-lanceolatus,  obtusus  vel  interdum  retusus,  basin  versus  longe  angustatus,  acutus, 
integer,  firmus,  subtus  pallidus;  costae  secundariae  subinconspicuae ;  stipulae  1 — 2  mm 
longae,  trianguläres,  subinduratae.  Racemi  <J  breviter  pedunculati,  Q  longe  pedun- 
culati,  cum  pedunculo  ad  8  cm  longo  1  4  cm  attingentes,  utriusque  sexus  glabri.  Sepala 
q1  oblongo-elliptica,  obtusa,  basi  intus  dentiformi-multiglandulosa ;  ovarii  rudimentum 
truncatum,  glabrum.  Pedicelli  Q  calycem  1 1/$  mm  longum  superantes;  sepala  ovato- 
triangularia,  acuminata,  patula,  ciliolata;  ovarium  glabrum;  styli  subliberi,  breviter  bi- 
fidi,  erecto-patuli.     Capsula  depresso-triloba,  7*/^  mm  diametiens,  glabra. 

Madagaskar  (Vahl):  In  Wäldern  bei  Fort  Dauphin  (Scott  Elliot  n.  2874!). 

Nota.    Flores   ($  a  nobis  non  visi  sunt,  descriptione  ab  illis  aliarum  specierum  distant. 

Species  excludenda. 

Thecacoris  Trillesii  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LVI.  Mem.  8.  (1910) 
120  =  Spondianthus  Preussii  Engl.  var.  glaber  Engl. 

2.  Spondianthus  Engl. 

Spondianthus*)  Engl,  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXVI.  (1905)  215;  in  Notizbl.  Bot. 
Gart.  u.  Mus.  Berlin  V.  (1911)  240;  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  Nachtr.  IV.  (1915) 
166;  Hutchinson  in  Hook.  Icon.  pl.  XXX.  (191 1)  t.  2986,  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1. 
(1913)  1044.  —  Megabarea  Pierre  MS.  —  Megabaria  Pierre  ex  De  Wildeman,  Etud. 
Fl.  Bas  et  Moy.  Congo  II.  (1908)  284;  Th.  et  H.  Durand,  Sjll.  Fl.  Gongol.  (1910)  497; 
Hutchinson  in  Kew  Bull.   (1910)   56;  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.   1.  (1912)  627. 

Flores  dioici.  Sepala  tf  5,  rarius  4,  imbricata.  Petala  5,  rarius  4,  sepalis 
paulo  minora.  Stamina  5,  episepala;  filamenta  libera;  antherae  introrsae,  basi  et 
apice  emarginatae,  medio  filamentorum  apici  insidentes,  supra  insertionem  dorso  glan- 
dula  purpurea  instructae.  Disci  glandulae  5,  epipetalae,  concavae.  Ovarii  rudimentum 
ovoideum  vel  columnare,  apice  3-lobum.  Sepala  Q  5.  Petala  5,  saepe  nulla.  Disci 
glandulae  5,  epipetalae,  breves.  Ovarium  leviter  3-lobum ;  styli  3,  breviter  bilobi, 
papillosi.  Ovula  in  loculis  gemina,  ex  apice  loculi  pendula.  Capsula  ellipsoidea,  loculi- 
cide  trivalvis ;  exocarpium  crustaceum ;  endocarpium  tenue,  corneum.  Semina  com- 
pressa,  columellae  persistenti  longe  insidentia,  nitida;  testae  Stratum  exterius  rubro- 
brunneum,  papyraceum,  intermedium  chartaceum,  interius  tenue;  albumen  Stratum  tenue 
formans ;  cotyledones  latae,  planae.  —  Arbores.  Rami  apice  dense  foliosi.  Folia 
alterna,  petiolata,  petiolo  longitudine  valde  variabili,  satis  ampla,  firma,  penninervia, 
in  ramulis  subverticillatim  conferta.  Paniculae  terminales,  amplae ;  flores  parvi,  tf  in 
axillis  bractearum  glomerulati,  sessiles,    2    solitarii,   brevissime  pedicellati. 

Species  unica  Africae  tropicae  occidentalis  incola,  quoad  indumentum  et  imprimis 
ambitum  foliorum  satis  variabilis. 

S.  Preussii  Engl,  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXVI.  (1905)  216;  in  Notizbl.  Bot. 
Gart.  u.  Mus.  Berlin  V.  (1911)  240  (incl.  f.  oblongifolius) ;  Hutchinson  in  Hook.  Icon. 
pl.  XXX  (1911)  t.  2986,  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1913)  104  4.  —  Megabaria  Trillesii 
Pierre  ex  De  Wildem.  Etud.  Fl.  Bas  et  Moy.  Congo  II.  (1908)  28  4;  Th.  et  H.  Durand, 
Syll.  Fl.  Congol.  (1910)  497;  Hutchinson  in  Kew  Bull.  (1910)  57;  in  Fl.  Trop.  Afr. 
VI.  1.  (1912)  627.  — Arbor  5 — 25  m  altus  vel  frutex;  ramuli  crassi,  ad  insertionem 
foliorum   post   delapsum  nodosi,    glabri.     Petiolus    1 — 9  cm   longus,  in   iisdem  ramulis 


*)  Genus  olim  inter  Anacardiaceas  insertum;  Spondias  est  genus  hujus  ordinis. 
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brevior  vel  longior,  apice  tumidulus;  limbus  H — 25  cm  longus,  S1/* — \  6  cm  latus, 
ellipticus  vel  ovatus  vel  oblongo-ovatus,  apice  et  basi  obtusus  vel  acutus,  integer,  sub- 
coriaceus,  opacus,  glaber;  costae  secundariae  utrinque  6 — 9;  stipulae  caducae,  parvae. 
Paniculae  ad  30  cm  longae,  ramosae  (rami  (j1  1 — 2  cm  longi,  basi  zb  nudi),  glomeruli- 
florae,  glomerulis  3 — 5  mm  inter  se  distantibus;  bracteae  ramigerae  3 — 5  mm  longae, 
late  ovatae,  rarius  angustiores,  acutae,  rarius  obtusae;  bracteae  florigerae  Qp  triangu- 
läres, acutae,  i — 2  mm  longae,  Q  angustiores;  pedicelli  Q  \  mm  longi,  sub  fructu 
6  mm  attingentes.     Flos  q?  2  mm  latus;  sepala  utriusque  sexus  ovata,  obtusa,  Q  basi 


Fig.  2.     Spondianthus  Preussii  Engl.  var.  genuinus  Pax   et  K.  Hoffm.    Ä  Ramulus  fructiger. 
B  Flos  <$.     G  Stamen.    D  Flos  Q.    E  Capsula  dehiscens.    F  Semen.  —  Icon.  origin. 
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incrassata;  petala  sepalis  similia,  saepe  paulo  angustiora,  longitudine  variabilia;  filamenta 
primo  brevia,  demum  sepalis  duplo  longiora;  ovarium  glabrum.  Capsula  ad  18  mm 
longa  et  fere  lata,  glabra,  ovoidea.  Semina  1  2  mm  longa  et  8 — 9  mm  lata,  dorso 
obtuse  carinata.  —  Fig.  2. 

Var.  a.  genuinus  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Inflorescentia  pilosa. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Nordwest-Kamerun,  zwischen  Bakari  und 
Mbanti  (Ledermann  n.  2299!).  —  Kamerun,  Johann  Albrechtshöhe  (Preuss 
n.  426!,  Staudt  n.  778!),  Victoria  (Versuchstation  Kamerun  n.  169!,  Winkler 
n.  521  !),  Campo  (Winkler  n.  775!),  Duala  (Hückstädt  n.  105!),  Bipindi  (Zenker 
n.  1083!,  2572!,  2603!,  2846!,  3556!,  4305!,  4955!),  Bodje  (Ledermann  n.  335!). 
—  Spanisch  Guinea:  Nichadum  (Tessmann  n.  285!).  —  Mittlerer  Kongo:  am 
unteren  Sangha  (Mildbraed  n.  3809!)  —  Gabun,  Bata  (Trilles  n.  157!).  — 
Zentralafrikanische  Waldprovinz:  Ngombe — Njama  (Mildbraed  n.  2874!).  — 
Im  Urwalde,  lichten  Busch,   Galeriewald. 

Einheim.  Namen:  Wujonde  (Bakwiri),  Ebai  (Duala),  Mbimbä  (Bipindi). 

Verwendung:   Die  giftige  Binde  dient  zum  Vergiften  der  Batten. 

Var.  ß.  glaber  Engl,  in  Notizbl.  Bot.  Gart.  Mus.  Berlin  V.  (1911)  242.—  Spon- 
dianthus glaber  Engl,  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXVI.  (1905)  2  1  6.  — Megabaria  ugan- 
densis  Hutchinson  in  Kew  Bull.  (1910)  57;  in  Fl.  Trop.  Afr.  ,71.  1.  (1912)  638.  — 
Spondianthus  ugandensis  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1913)  1044.  —  In- 
florescentia glabra. 

Uganda:  Luanhabya  Wald  (Dawe  n.  760),  Entebbe  (Bagshawe  n.  723!).  — 
Dar  Fertit  (Schweinfurth  III.  n.  233!).  —  Oberes  Scharigebiet:  Boro-Thal 
(Chevalier  n.  7036  bis).  —  Kamerun:  zwischen  Babungo  und  Babesse  (Leder- 
mann n.  1981  !),  am  Fuße  des  Bansso-Gebirges  (Ledermann  n.  2066!),  zwischen 
Ntem  und  Ngom  (Ledermann  n.  2086!),  Dodo  (Ledermann  n.  2977!).  —  Kame- 
run, zwischen  Jaunde  und  Dengdeng  (Mildbraed  n.  8413!).  —  Süd-Kamerun, 
Molundu  (Mildbraed  n.   4046!)  —  Angola;  Malandsche  (Marques  n.   333!). 

Die  Blätter,  die  oft  kupferfarbig  sind,  sollen  giftig  sein. 

Species  excludendae. 

Megabaria  Klaineana  Pierre  in  Sched.  et  Icon.  ined.  =  Protomegabaria 
macrophylla  (Pax)  Hutchinson. 

M.  obovata  Pierre  in  Sched.  et  Icon.  ined.  =  Protomegabaria  Stapfiana  Hut- 
chinson. 

Spondianthus  obovatus  Engl,  in  Notizbl.  Bot.  Gart.  Mus.  Berlin  V.  (1911) 
242   =  Protomegabaria  Stapfiana  Hutchinson. 

3.  Dicoelia  Benth. 

Dicoelia*)  Benth.  in  Hook.  Icon.  pl.  XIII.  (1879)  70;  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen. 
(1880)  286;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.   5.  (1890)   27. 

Flores  monoici,  petaligeri.  Discus  nullus.  Sepala  Q?  5,  quam  corolla  breviora. 
Petala  5,  valvata,  crassa,  extus  convexa,  intus  apice  crasso-carnosa,  intra  medium  con- 
cava  et  linea  elevata  centrali  quasi  in  locellos  2  divisa.  Stamina  5  episepala;  fila- 
menta libera,  brevia,  androphoro  brevi  inserta;  antherarum  loculi  majusculi,  paralleli, 
discreti,  in  alabastro  in  locellis  petalorum  contiguorum  recepti.  Ovarii  rudimentum 
crassum,  3  —  5-fidum,  lobis  ultra  petala  in  appendices  lineares  hamatas  productis. 
Sepala  Q  5,  petalis  breviora.  Petala  oblonga,  obtusa,  crassa,  leviter  imbricata.  Ovarium 
subglobosum,  triloculare,  gynophoro  stipitatum;  styli  distincti  vel  vix  basi  connati,  in- 
divisi,  erecti,  apice  inflexi.  Ovula  in  loculis  gemina.  Fructus  trisulcatus,  in  coccos 
bivalves  dehiscens;  pericarpium  tenuiusculum,  ab  endocarpio  tenuiusculo  lignoso  solubile. 


Nomen  datum  propter  forma m  petalorum  intus  quasi  bilocellatorum. 
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F.  Pax.  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Antidesminae. 


Albumen  carnosum ;  cotyledones  o''biculares,  basi  cordatae,  planae.  —  Frutex  vel  arbor. 
Folia   alterna,   petiolata,    penninervia,    subcoriacea,    integra,    bistipulata.     Inflorescentiae 
axillares;  bracteae  fasciculiflorae.     Flores  q?  cum   Q  mixti,  centralis   Q  vel  omnes  q?. 
Species  2   borneenses. 

Clavis  specierum. 

A.  Folia  evoluta  glabra.     Flores  q?  2V2 — 3  mm  lati    .    .    .    \.  D.  Beccariana. 

B.  Folia  evoluta  subtus  parce  puberula.    Flores  q?  ad  6y2  mm 

lati 2.  D.  affinis. 


Fig.  3.     Dicoelia  Beccariana  Benth.    A  Habitus.     B  Flos  $  juvenilis.     C  Flos  $  apertus. 

D  Flos  Q.  —  Icon.  origin. 
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1.  D.  Beccariana  Benth.  in  Hook.  Icon.  pl.  XIII.  (1879)  70,  t.  1289.  —  Frutex 
vel  arbor;  partes  juveniles  brevissime  pubescentes,  mox  glabratae.  Petiolus  3 — 5  cm 
longus,  apice  et  basi  tumidulus;  limbus  20 — 25  cm  longus  et  7  —  4  0  cm  latus,  obovato- 
oblongus,  brevissime  acuminatus,  basin  versus  cuneato-angustatus,  acutus;  costae  secun- 
dariae  utrinque  8 ;  stipulae  caducae,  ex  autore  parvae.  Racemi  cano-puberuli,  1  2 — 1  5  cm 
longi;  bracteae  parvae,  3 — 7-florae ;  pedicelli  4 — 5  mm  longi.  Flores  2V2 — 3  mm  lati. 
Sepala  pubescentia;  petala  extus  et  intus  pubescentia;  ovarium  dense  pubescens.  —  Fig.  3. 

Borneo  (Beccari  n.   4397!). 

2.  D.  affinis  J.  J.  Smith  in  Bull.  Jard.  Bot.  Buitenzorg  3.  ser.  I.  (1  920)  392,  t.  41 — 42. 
—  Frutex;  ramuli  dense  puberuli  vel  tomentosi,  glabrescentes.  Petiolus  1 — 21/2  cm 
longus,  puberulus,  glabrescens;  limbus  13 — 25  cm  longus,  4 — 7  cm  latus,  obovato- 
lanceolatus  vel  interdum  lanceolatus,  acuminatus,  crasse  mucronatus,  basin  versus  sensim 
angustatus,  acutus  vel  anguste  obtusus,  novellus  subtus  tota  superficie  et  supra  in  costa 
media  subsericeus,  deinde  supra  glaber,  subtus  parce  adpresse  puberulus,  demum  sub- 
glaber;  costae  secundariae  utrinque  7 — 10;  stipulae  caducae,  lineari-lanceolatae,  pu- 
berulae,  dz  5  mm  longae.  Inflorescentiae  10 — 30  cm  longae,  pedunculo  1 — 3  cm 
longo,  cum  rhachide  puberulo  vel  dz  tomentoso;  bracteae  parvae,  ad  9-florae;  pedi- 
celli Qp  circ.  5  mm  longi.  Flores  q1  circ.  6y2  mm  diametientes.  Sepala  extus  pu- 
berula,  carnosula;  petala  circ.  4  mm  longa,  unguiculata,  spathulata,  carnosula,  obtu- 
sissime  cucullata,  villosula;  filamenta  villosula.  Ovarii  rudimentum  maximum,  tomentosum. 
Flores  Q  quam  qF  majores,  pedicello  2 — 6  mm  longo  suffulti;  ovarium  adpresse 
subsericeum.  Pedicellus  fructiger  7—16  mm  longus.  Fructus  globosus,  tomentosus, 
9  mm  longus,  1  I  mm  diametiens.  Semina.  oblique  subsemi-obovoidea,  intus  plana, 
extus  convexa,  maculata,  circ.  7  mm  longa. 

Borneo:   Soegei  Semitau  (Hallier  n.   1255);  P.  Madjang  (Jaheri). 

4.  LasiOChlamyS*)  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  gen. 

Flores  dioici,  q1  ignoti.  Sepala  Q  3  vel  4,  imbricata,  intus  villosula.  Petala 
3  vel  4,  calyce  angustiora  et  breviora,  intus  albido-villosa.  Discus  annularis,  glandulis 
numerosis,  basi  dz  connatis  vel  liberis  compositus.  Ovarium  2-loculare;  Stigmata 
sessilia,  reniformia,  crenulata.  Ovula  in  loculis  gemina.  Fructus  ignotus.  —  Frutex. 
Folia  breviter  petiolata,  penninervia,  bistipulata.  Flores  in  axillis  foliorum  ad  racemos 
breves,  paucifloros,  fasciculatos  dispositi  vel  fasciculati,  breviter  pedicellati. 

Species  nota  unica. 

L.  reticulata  (Schlechter)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclostemon  reticulatus  Schlechter 
in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIX.  (1906)  148.  —  Frutex  erectus,  ad  2  m  altus,  e  basi 
ramosus;  ramuli  glabri,  graciles,  laxe  foliati.  Petiolus  5 — 7  mm  longus,  cum  limbo 
glaber;  limbus  5 — 8  cm  longus,  3 — 4y2  cm  latus,  obovatus  vel  rhombeo-ellipticus, 
obtusus  vel  acutus,  basi  acutus,  integer,  coriaceus,  dense  reticulatus;  costae  secundariae 
utrinque  circ.  5 ;  stipulae  non  visae.  Inflorescentiae  Q  circ.  1  cm  longae,  dr  5-florae ; 
rhachis  cum  pedicellis  5 — 7  mm  longis  breviter  puberula.  Flos  Q  5  mm  latus ;  sepala 
obovata;  petala  sepalis  paulo  angustiora;  ovarium  glabrum. 

Neu  Galedonien:  Nord-Bezirk,  Waldränder  auf  den  Bergen  bei  Ou  Hinna,  600  m 
(Schlechter  n.    15628!). 

Nota.  Species  antea  a  cl.  autore  in  genus  Gyclostemon  inserta  erat,  sed  genere  diversa 
videtur,  etsi  flores  <J  adhuc  ignoti  sunt.     Melius  militat  in  subtrib.  Antidesminearum. 

5.  Maesobotrya  Benth. 

Maesobotrya**)  Benth.  in  Hook.  Icon.  pl.  XIII.  (1879)  t.  1296;  in  Benth.  et  Hook, 
f.  Gen.  III.  (1880)  284;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (189 0)  29;  Hutchinson 


*)  Xäaiog  =  hirsutus:  -/Xa^vg  =  perianthium. 
**)  Maesa  est  genus  ordinis  Myrsinacearum.    Inflorescentiae  Q  nostri  generis  similitudinem 
quandam  habent  cum  illis  Maesae. 

A.  Engl  er,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama.)  147.  XV.  2 


Jg  F.  Pax.  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Antidesminae. 

in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  663.  —  Pierardia  Sect.  Isandrion  Baill.  Adansonia  IV. 
(J863 —  j  864)  141.  —  Baccaurea  Sect.  Isandrion  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  464.  —  Staphysora  Pierre  in  Bull.  Soc.  Linn.  Paris  (1896)  1233;  Pax  in  Eng- 
ler's  Bot.  Jahrb.  XXIII  (1897)   521,    in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  Nachtr.   (1897)  210. 

Flores  dioici,  apetali.  Calyx  q?  5-fidus  vel  5-,  rarius  4-partitus;  lobi  imbricati. 
Disci  glandulae  alternisepalae,  carnosae,  pubescentes,  connatae.  Stamina  5,  rarius  4, 
episepala;  filamenta  libera,  calycem  saepius  superantia;  antherae  longitudinaliter  intror- 
sum  dehiscentes ;  connectivum  parvum.  Ovarii  rudimentum  cylindricum  vel  obconicum, 
pilosum.  Calyx  Q  fere  ut  in  flore  (f.  Discus  hypogynus  cupularis  vel  urceolaris,  in- 
teger vel  leviter  lobatus,  saepissime  ciliatus.  Ovarium  2 — 4-loculare;  styli  breves,  bifidi, 
recurvi.  Ovula  in  loculis  gemina.  Fructus  ellipsoideus  vel  subglobosus,  saepe  acutus, 
loculicide  dehiscens,  saepe  monospermus ;  pericarpium  tenue,  chartaceum.  Semen 
ecarunculatum ;  testa  tenuis;  albumen  evolutum;  cotyledones  latae,  planae,  virides.  — 
Arbores  vel  frutices.  Folia  alterna,  petiolata,  bistipulata,  integra  vel  leviter  denticulata, 
penninervia,  membranacea  vel  chartacea.  Flores  utriusque  sexus  racemosi  vel  sub- 
spicati,  parvi;  inflorescentiae  axillares  vel  in  ramis  vetustioribus  sitae,  rarius  solitariae, 
saepius  fasciculatae. 

Species   16,  omnes  Africae  tropicae  occidentalis  incolae. 

Clavis  specierum. 

A.  Stipulae  foliaceae,  asymme'tricae,    persistentes  vel  subpersis- 
tentes. 

a.  Stipulae   12 — 14  mm  longae   .    .    *. 1 .  M.  Dusenii. 

b.  Stipulae  5  mm  longae.     Ramuli  haud  hispidi 2.  M.  Bertramiana. 

c.  Stipulae  3 — 4  mm  longae.     Ramuli  hispidi 3.  M.  intermedia. 

B.  Stipulae  parvae,  symmetricae,  angustae,  mox  caducae. 

a.  Inflorescentiae  in  ramulis  foliosis  axillares. 

a.  Folia  denticulata 4 .  M.  floribunda. 

ß.  Folia  integra. 

I.  Ovarium  glabrum 5.  M.  pauciflora. 

II.  Ovarium  albo-tomentosum 6.  M.  bipindensis. 

III.  Ovarium  parce  setulosum 7.  M.  oblonga. 

b.  Inflorescentiae  in   ramis  vetustioribus  fasciculatae,   rarius 
simul  axillares. 

cc.  Bracteae  herbaceae. 

I.  Folia  dr  pilosa,  saepissime  denticulata,    rarius  sub- 
integra. 

1.  Ovarium  glabrum  vel  fere  glabrum. 

*  Spicae  Q  elongatae. 

f  Ramuli  cum  petiolis  patenter  hispidi      .     .  8.  M.  Staudtii. 

ff  Ramuli  cum  petiolis  adpresse  pilosi  ...  9.  M.  fallax. 

**  Spicae  Q  valde  abbreviatae,  non  1  cm  longae  10.  M.  brevispicata. 

2.  Ovarium  dense  albo-pilosum. 

*  Inflorescentiae  Q  4 — 5  cm  longae,  pubescentes   H .  M .  Barteri. 

**  Inflorescentiae  2  9 — 1  4  cm  longae,  subglabrae   12.  M.  dissitiflora.    * 
II.  Folia  glabra  vel  vix  pilosa,  semper  integra. 

1.  Inflorescentiae   omnes   in  ligno   vetustiore  fasci- 
culatae. 

*  Costae  secundariae  utrinque  4 — 8     .    .    .    .    1 3.  M.  Oriffoniana. 
**  Costae  secundariae  utrinque  7 — 10  .    .    .    .    1  4.  M.  longipes. 

2.  Inflorescentiae  in  ligno  vetustiore  sitae  et  simul 

axillares     . i&.  M.  Pynaertii. 

ß  Bracteae  hyalino-scariosae 1 6 .  if.  scariosa. 
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Die  Gattung  ist  ein  ausgezeichnetes  Beispiel  für  einen  polymorphen  Endemismus  West- 
afrikas. Sie  erreicht  ihre  Hauptentwicklung  in  Kamerun  und  im  Koogohecken,  geht  nordwärts 
bis  Sierra  Leone,  Niamniam  und  die  Monbuttuländer  und  ostwärts  bis  zum  Ituri-Bezirk.  Die 
.Arten  stehen  einander  sehr  nahe;  nur  die  Spezies  mit  großen  Nebenblättern,  auf  die  früher  die 
Gattung  Staphysora  begründet  war,  weichen  etwas  mehr  vom  Typus  ab. 

1.  M.  Dusenii  (Pax)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  f.  (1912)  664.  —  Staphy- 
sora Dusmii  Pax  in  Engler 's  Bot.  Jahrb.  XXIII.  (1897)  521.  —  St.  Klaineana  Pierre 
in  Bull.  Soc.  Linn.  Paris  II.  (1896)  1233  (nomen).  —  Maesobotrya  Klaineana  Piere 
in  Sched.  —  Frutex  vel  arbor  ad  1  0  m  alta ;  partes  juveniles  dense  fulvo-aspero-tomen- 
tosae,  deinde  ±  hispido-pilosae  et  demum  glabratae;  ramuli  rfc  quadrangulares.  Petiolus 
2 — 9  cm  longus,  pilosus;  limbus  9 — 22  cm  longus,  4 — 10  cm  latus,  oblongo-obovatus, 
abrupte  caudato-acuminatus,  basi  obtusus  vel  ima  basi  leviter  cordulatus,  rarius  cuneatus, 
remote  setuloso-denticulatus,  setis  demum  deciduis,  evolutus  supra  glaber  et  subtus  ad 
nervös  hispido-pilosus,  rigide  membranaceus ;  costae  secundariae  utrinque  6 — 10,  subtus 
cum  venis  prominentes;  stipulae  foliaceae,  reniformi-falcatae,  1  2 — I  4mm  longae,  7 — 1 1mm 
latae,  subtus  setulosae.  Spicae  parce  pilosae,  in  ramis  vetustioribus  sitae,  fasciculatae, 
<3*  coccineae,  4 — 17  cm  longae,  Q  dilute  purpureae,  5 — 8  cm  longae;  bracteae  mi- 
nutae;  pedicelli  q?  1  mm  fere  attingentes,  Q  1 — 1 1/2  cm  longi.  Calyx  q?  5-lobus, 
2^2 — 3  mm  latus;  lobi  obovati,  obtusi,  glabri;  filamenta  calycem  21/2~pl°  superantia; 
disci  glandulae  connatae,  pilosae;  ovarii  rudimentum  columnare,  pilosum.  Sepala  Q 
orbiculari-ovata,  obtusa;  discus  pilosus,  i/s  ovarii  attingens;  ovarium  glabrum,  3-locu- 
lare;  Stigmata  minuta.  Capsula  8 — 9  mm  longa,  7  mm  lata,  glabra,  purpurascens, 
obovoidea,  basi  et  apice  acuta.  —  Fig.  4  A.    , 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  ohne  nähere  Standortsangabe 
(Braun!,  Düsen),  Bipindi  (Zenker  n.  1849!,  2243!,  2379!,  3364!,  3450!,  3553!, 
4251!,  4629!,  4979!),  Kribi  (Ledermann  n.  51  6!),  Nkolebunde  (Ledermann  n.  71  6!, 
989!),  Lomie  (Mildbraed  n.  5179!).  Spanisch  Guinea,  Nkolentangan  (Tessmann 
n.  18!).  Gabun,  Libreville  (Jolly  n.  70,  Klaine  n.  98!,  198,  1034,  1134!,  1325, 
1243,  3085,  6405).  —  Schattiger  Urwald.  —  Fernando  Po,  Bokoko,  unterer  Tropen- 
wald (Mildbraed  n.  6832!). 

2.  M.  Bertramiana  Büttner  in  Verh.  Bot.  Ver.  Brandenburg  XXXI.  (1889)  93; 
Th.  et  H.  Durand,  Syll.  Fl.  Congol.  (1910)  486;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1. 
(1912)  664.  —  M.  Sapini  De  Wildem,  in  Ann.  Museum  Congo  5.  ser.  H.  (1908)  268. 
—  M.  Sapini  var.  brevipetiolata  De  Wildem.  1.  c.  269.  —  Staphysora  Sapini  De  Wildem. 
1.  c.  268.  —  Frutex;  ramuli  juveniles  parce  pilosi,  rarum  angulosi.  Petiolus  1 — 2V2  cm 
longus,  parce  pilosus,  deinde  glabratus;  limbus  10 — 14  cm  longus.  4 — 5*/j  cm  latus, 
oblongo-ellipticus  vel  obovato-oblongus ,  abrupte  acuminatus,  basi  cuneatus,  remote  et 
distincte  denticulatus,  membranaceus,  glaber;  costae  secundariae  utrinque  6 — 8,  subtus 
prominentes;  venae  subinconspicuae ;  stipulae  falcatae,  margine  interiore  axin  includentes, 
5  mm  longae,  3  mm  latae,  ad  costam  falcatam  subtus  pilosae.  Flores  q^  ignoti.  Spicae 
^  4  cm  longae,  demum  parum  excrescentes,  in  axillis  solitariae;  rhachis  pilosa;  bracteae 
parvae.  Sepala  5,  late  ovata,  obtusa,  ciliata;  discus  cupularis,  brevis,  ciliolatus;  ovarium 
2-loculare,   glabrum;  styli  brevissimi.     Fructus  juvenilis  pruinosus,  ovoideus. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Belgisch  Kongo,  Muene — Putu — Kassongo 
(Büttner  n.  259!);  Dyuma-Flußthal ?  (Gentil);  Madibi,  Kwilu,  Kasai,  Bengala,  Dima 
(Sapin). 

Einheim.  Namen:  Smanebuka  (Kwilu),  Kimanabuka  (Kasai),  Kakoloka 
(Bengala). 

3.  M.  intermedia  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  vel  arbor;  ramuli  graciles, 
hispido-pubescentes,  demum  glabrescentes.  Petiolus  1  y2 — 2V2  cm  longus,  more  ramu- 
lorum  vestitus,  deinde  glabrescens;  limbus  ad  1  2  cm  longus  et  ö1/^  cm  latus,  obovatus 
vel  oblongo-obovatus,  breviter  caudato-acuminatus,  basi  obtusus  vel  leviter  subcordatus, 
integer,  tenuiter  membranaceus,  ciliatus,  ad  costas  supra  et  subtus  hispido-pubescens, 
demum  glabrescens,  juvenilis  purpurascens;   costae  secundariae  utrinque  6 — 7,   subtus 
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cum  venis  reticulatis  prominentes;  stipulae  3 — 4  mm  longae,  fere  unilateraliter  evolutae, 
obliquae,  obtriangulares ,  acutae,  pilosae.  Flores  ignoti.  Inflorescentiae  fructigerae  in 
ramis  vetustioribus  fasciculatae,  pubescentes,  glabratae,  densiflorae,  10 — 12  cm  longae. 
Fructus  rubescens,  1  1 — 13  mm  longus,  ellipsoideus,  acutus,  2-costatus,  2-locularis,  loculis 
abortu  monospermis,  glaber,  pedicello  gracili  2  mm  longo  stipitatus.  Semen  pyriforme, 
9  mm  longum,  rubro-brunneum,  longitudinaliter  costatum. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Kribi  (Dinklage  n.  1038!). 

Nota.  Habitu  accedit  ad  M.  Staudtii,  sed  stipulae,  etsi  parvae,  affinitatem  cum  M.  Du- 
senii  et  Bertramiana  demonstrant. 

4.  M.  floribunda  Benth.  in  Hook.  Icon.  pl.  XIII.  (1879)  t.  1296.  —  Arbor  parva 
vel  frutex;  ramuli  juveniles  zb  setuloso-pubescentes,  demum  glabrescentes  et  glabrati. 
Petiolus  1 Y2 — 5  cm  longus,  zb  gracilis,  setulosus  vel  glaber  vel  subglaber;  limbus 
8 — 20  cm  longus,  2 — 9  cm  latus,  oblongus  vel  ovatus  vel  leviter  obovato-oblongus,  ab- 
rupte et  obtuse  acuminatus,  basi  subobtusus  vel  cuneatus,  membranaceus  vel  chartaceus, 
repando-denticulatus,  glaber  vel  subtus  ad  costas  zb  setuloso-pubescens;  costae  secun- 
dariae  utrinque  6 — 9,  subtus  cum  venis  prominentes;  stipulae  subulato-lanceolatae,  3  mm 
longae,  pilosae,  demum  deciduae.  Racemi  Qf1  in  axillis  foliorum  fasciculati,  4 — ^li  cm 
longi,  graciles,  glabrati  vel  dz  pubescentes;  bracteae  parvae,  trianguläres,  acutae,  1  mm 
longae,  pedicelli  bracteam  zb  aequantes.  Calyx  tf  1  mm  fere  latus,  5 — 6-lobus;  lobi 
ovati,  obtusi,  ciliati  vel  glabri;  disci  glandulae  zb  pilosae;  filamenta  calycem  vix  exce- 
dentia;  stamina  5 — 6;  ovarii  rudimentum  columnare,  filamentis  aequilongum,  pilosum. 
Racemi  Q  in  axillis  solitarii  vel  gemini,  glabri  vel  pilosi,  7 — 9  cm  longi,  multiflori; 
bracteae  parvae,  acutae;  pedicelli  sub  fructu  2  mm  attingentes.  Sepala  2  ovata,  obtusa, 
glabra  vel  subglabra;  discus  hypogynus  ciliatus;  ovarium  glabrum  vel  parce  pilosum  et 
glabrescens;  styli  2,  bilobi.  Fructus  purpurei,  pruinosi,  ovoidei,  6 — 7  mm  longi,  glabri, 
vel  parce  hirti,  longitrorsum  venosi. 

Westafrikanische  Waldprovinz.     Waldbaum  oder  Waldstrauch. 

Var.  a.  Sehweinfurthii  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Antidesma  Schweinfurihii  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1893)  530;  Th.  et  H.  Durand,  Syll.  Fl.  Gongol.  (1910)  484.  — 
Maesobotrya  floribunda  Pax  in  Mildbraed,  Wiss.  Ergebn.  Deutsch.  Centralafr.  Exped.  II. 
(1913)  448;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  665,  1046.  —  Ramuli  mox 
glabrati.  Petiolus  supra  canaliculatus  et  hie  setuloso-pilosus.  Ovarium  glabrum.  Fructus 
numerosi. 

Niamniamland,  Assika-Fluß  (Schweinfurth  n.  31  24!,  3322!);  Monbuttuland, 
Munza  (Schweinfurth  n.  3472!);  Ituribezirk,  Mawambi  (Mildbraed  n.  3083!); 
Aruwimi,  Yambuya  (Mildbraed  n.  3005!). 

Var.  ß.  sparsiflora  (Scott  Elliot)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Baecaurea  spärsiflora  Scott 
Elliot  in  Joura.  Linn.  Soc.  XXX.  (1894)  97.  —  B.  Bonnetii  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot. 
France  LV.  Mem.  8.  (1908)  58.  —  B.  longispicata  Beule  1.  c.  59.  —  B.  Qagnepainii 
Beule  1.  c.  59.  —  B.  Poissonii  Beule  1.  c.  60.  —  B.  Olaziovii  Beule  1.  c.  60.  — 
B.  Caillei  Beule  1.  c.  61.  —  B.  eavalliensis  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LVI.  Mem. 
8.  (1910)  121.  —  Maesobotrya  sparsiflora  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912) 
665.  —  Ramuli  mox  glabrescentes.  Petiolus  ±  setulosus.  Ovarium  glabrum.  Fructus 
minus  numerosi,  vix  ultra  1  5. 

Franz.  Guinea,  Futa  Dschallon  (Gaille  n.  14699,  14770,  14846,  Chevalier 
n.  12  607,  12820).  Liberia  (Dinklage  n.  2546!).  Sierra  Leone  (Afzelius!,  Scott 
Elliot  4035,  4543,  4746!,  5311!,  5813).  Elfenbeinküste,  Chevalier  n.  15227, 
15229,  15232,  15418,  15511,  15512,  19759,  19872).  Goldküste,  Aburi  (John- 
son n.  1067). 

Var.  y.  hirtella  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Maesobotrya  hirtella  Pax  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  XXVIII.  (1900)  21;  Th.  et  H.  Durand,  Syll.  Fl.  Congol.  (1910)  486;  Hutchinson 
in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  666.  —  Maesobotrya  rufinervis  Pierre  in  Sched.  — 
Ramuli  juveniles  setulosi,  demum  glabrescentes.  Petiolus  zb  setulosus.  Ovarium  parce 
setulosum  vel  subglabrum. 
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Kamerun,  Mbonti  (Ledermann  n.  2303!),  Babadju  (Ledermann  n.  5984!), 
Banjo  (Ledermann  n.  2196!),  Songolong  (Ledermann  n.  2091 !),  Esob  (Ledermann 
n.  5701!),  Tapare  (Ledermann  n.  5574!),  Bagangu  (Ledermann  n.  1868!,  1872!, 
1932!),  Lomie  (Mildbraed  n.  5253!),  zwischen  Jaunde  und  Dengdeng  (Mildbraed 
n.  8381!,  8420!),  Ostkamerun,  Bezirk  Sanga-Uham  (Elbert  n.  420!),  Neu-Ka- 
merun  (Tessmann  n.  2232!).  —  Unterer  Kongo  '  (Gillet  n.  1478,  1678,  1970, 
2037,  2123,  2300).  Gabun,  Libreville  (Klaine!).  Belgisch  Kongo,  Dyuma-Tal 
(Gillet  n.  2799,  2819),  Eala  (Laurent  n.  74,  Pynaert  n.  41,  562,  1304,  1453), 
Sanda  (Gillet  n.  3618),  Bikon  (Pynaert  n.  321),  Lulonga  (Pynaert  n.  743),  Bokakata 
(Dewevre  n.  763!),  Coquilhatville  (Dewevre  n.  632).     Kasai  (Sapin!). 

Einheim.  Namen:  Kukuankuko,  Bonguete,  Bonjeme,  Ekakoloka. 

Nota.  Ad  hanc  varietatem  verisirailiter  spectat  Baccaurea  Vermeuleni  De  Wildem,  in  Ann. 
Mus.  Congo  5.  ser.  III.  (1910)  218. 

5.  M.  pauciflora  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIII.  (1903)  281;  Hutchinson  in 
Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  667.  —  Schmidelia  oblongifolia  Bak.  in  Fl.  Trop.  Afr.  I. 
(1868)  42  4?  ex  Hutchinson  1.  c.  —  Frutex  circ.  2-metralis;  partes  juveniles  tantum 
parce  pilosae,  mox  omnino  glabratae;  ramuli  tenues.  Petiolus  8 — 25  mm  longus,  gra- 
cilis;  limbus  ö1/^ — 18  cm  longus,  3y2 — 8  cm  latus,  oblongus  vel  obovato-oblongus  vel 
obovatus,  abrupte  caudato-acuminatus,  basi  acutus  vel  subacutus,  integer,  membranaceus, 
glaber;  costae  secundariae  utrinque  5 — 7,  subtus  cum  venis  prominentes;  stipulae  mox 
caducae,  lineari-subulatae,  2  —  3  mm  longae.  Bacemi  (j?  in  axillis  foliorum  solitarii  vel 
fasciculati,  pauci,  graciles,  glabri  vel  subglabri,  y2 — 8  cm  longi,  Q  1 — 4  cm  attingentes; 
bracteae  minutae,  acutae;  pedicelli  qj*  circ.  2  mm  longi,  apice  incrassati,  Q  y2  mm 
attingentes.  Flos  tf  8^2  mm  diametiens;  calyx  campanulatus ,  ultra  medium  5-lobus; 
lobi  obtusi,  glabri;  filamenta  calycem  duplo  superantia;  disci  glandulae  connatae,  glabrae; 
ovarii  rudimentum  nanum,  parce  pilosum.  Calyx  Q  fere  maris,  lobi  latiores,  ciliolati; 
discus  pilosus;   ovarium  glabrum,   2-loculare. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Bipindi  (Zenker  n.  1771 !, 
2746!,  2952!,  3321  !,  3709!,  4450!),  Nkolebunde  (Ledermann  n.  865!).  Campo- 
gebiet,  Bebai  (Tessmann  n.  753!).  Spanisch  Guinea,  John  Berg  am  Kongui-Fluß 
(Mann  n.  1786),  Nkolentangan  (Tessmann  B.  n.  162!),  Uelleburg  (Tessmann  n.  414!). 
Kongobecken,  Lunda,  Mukenge  (Pogge  n.  1377!,   1418!).  — Urwald,  lichter  Wald. 

Einheim.  Name:  Mbang-afan  (Spanisch  Guinea). 

6.  M.  bipindensis  (Pax)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  667.  —  Bac- 
caurea bipmdensis  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXTV.  (1904)  368.  —  Mareya  micrantha 
De  Wildem,  in  Ann.  Mus.  Congo  5.  ser.  II.  (1908)  285.  —  Frutex  1 1/2 — 5  m  altus; 
ramuli  teretes,  glabri.  Petiolus  1 — 4  cm  longus,  glaber,  anguste  canaliculatus ;  limbus 
8 — 20  cm  longus,  4 — 9  cm  latus,  obovato-oblongus,  abrupte  caudato-acuminatus,  basi 
acutus,  integer,  firme  membranaceus  vel  chartaceus,  glaber;  costae  secundariae  utrinque 
3 — 5,  arcuato-adscendentes,  cum  venulis  laxe  reticulatis  subtus  prominentes;  stipulae 
mox  caducae,  parvae,  trianguläres.  Racemi  tf  in  axillis  foliorum  fasciculati,  3  —  6, 
5 — 9  cm  longi,  Q  6  —  8  cm  longi,  solitarii  vel  subsolitarii ,  utriusque  sexus  subglabri, 
graciles;  bracteae  minutae,  Q  apice  setuligerae;  pedicelli  (j1  ±  2  mm  longi,  Q  nunc 
breviores,  nunc  (jf*  aequilongi,  fructigeri  3  mm  attingentes,  reflexi.  Flores  albido-lutei, 
qF  2V2  mm  lau-  Sepala  fere  libera,  5,  oblonga,  obtusa,  ciliolata;  filamenta  calycem 
subaequantia;  disci  glandulae  connatae,  cum  ovarii  rudimento  pilosae.  Sepala  Q  sub- 
orbicularia,  ciliata;  discus  brevis,  puberulus;  ovarium  3-loculare,  dense  albo-tomentosum ; 
styli  brevissime  bilobi.     Capsula  immatura  ellipsoidea,  parce  adpresso-puberula. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Bipindi  (Zenker  n.  1778!,  2958!, 
3010!,  4015!),  Groß  Batanga  (Dinklage  n.  799!,  1279!),  Bande  (Ledermann 
n.  598!).  Südkamerun,  Kribi  (Mildbraed  n.  5854!,  5855!).  Belgisch  Kongo, 
Lusambo  (Laurent).  —  Unterholz  im  Urwald. 

Die  Art  ist  in  den  pluvialen  Tuffen  vom  Kap  Dibundscha  in  Kamerun  fossil  ge- 
funden und  von  P.  Menzel  richtig  bestimmt  worden.  Vgl.  Beitr.  geol.  Erforsch.  Deutsch. 
Schutzgeb.  18(1920)19. 
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7.  M.  oblonga  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  668.  —  Ramuli  ju- 
veniles teretes,  parce  hirsuti.  Petiolus  3 — 7  mm  longus,  parce  hirsutus;  limbus  6 — 4  Ä4/a  cm 
longus,  t1/^ — 4V2  cm  latus,  oblongus,  triangulari-acuminatus,  basi  subobtusus  vel  sub- 
cuneatus,  rigide  membranaceus,  integer,  glaber;  costae  secundariae  utrinque  8 — 10, 
subtus  cum  venis  laxe  reticulatis  prominentes ;  stipulae  subulato-lanceolatae,  mox  caducae, 
2  mm  longae.  Flores  q?  ignoti.  Racemi  Q  axillares,  solitarii,  9  —  fä1/^  cm  attingentes, 
dense  puberuli;  bracteae  parvae,  lineares,  pubescentes;  pedicelli  vix  2  mm  longi.  Sepala 
Q  3,  rarius  4,  ovata,  rotundata,  ciliata,  parce  puberula;  discus  hypogynus  dense  ciliatus; 
ovarium  ovoideum,  parcissime  setulosum  vel  fere  glabrum;  styli  3,  brevissimi,  profunde 
bifidi. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Liberia,  Kakatown  (Whyte). 

Nota.    Speciem  non  vidimus. 


Fig.  4.     Maesobotrya  Dusenii  (Pax)  Hutchinson.     A  Ramulus.  —  M.  Staudtii  {Pax  Hutchinson. 
B  Flos  (5.     0  Inflorescentiae  Q  fasciculatae.    D  Flos  Q.     E  Fructus.  —  Icon.  origin. 
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8.  M.  Staudtii  (Pax)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  668.  —  Baccawrea 
Staudtii  Pax  in  Engler's  Bot,  Jahrb.  XXIII.  (1897)  521.  —  Arbor  ad  25  m  alta;  ramuli 
sulcati,  cum  petiolis  pilis  fulvis  patentibus  hispidi.  Petiolus  4  — 11  cm  longus;  limbus 
11 — 25  cm  longus,  7 — 10  cm  latus,  ellipticus  vel  ovato-ellipticus,  breviter  acuminatus, 
basi  obtusus,  interdum  leviter  cuneatus,  ima  basi  angustata  saepe  cordulatus,  denticulatus 
vel  subinteger,  tenuiter  membranaceus,  supra  et  subtus  in  costis  hispido-pilosus ;  costae 
secundariae  utrinque  7 — 10,  subtus  prominentes;  venae  conspicuae;  stipulae  parvae, 
subulatae.  Inflorescentiae  in  ramis  vetustioribus  vel  annotinis  fasciculatae,  31/2 — 7  cm 
longae,  fructigerae  9  cm  attingentes;  rhachis  cum  bracteis  dense  pubescens;  bracteae 
1 — l^rnm  longae,  ovatae,  acuminatae,  g  basi  concavae;  pedicelli  vix  1  mm  longi, 
utriusque  sexus  glabri.  Flores  albi  vel  rosei,  q?  2 — 2*/^  mm  lati.  Sepala  (J1  4,  in- 
aequalia,  obtusa,  parce  ciliata;  disci  glandulae  basi  connatae,  pilosae;  ovarii  rudimentum 
pubescens;  filamenta  calycem  superantia.  Calyx  Q  ad  i/s  connatus,  basi  truncatus; 
lobi  4  —  5,  obtuse  vel  acute  acuminati,  ciliati;  discus  hypogynus  cupularis,  4 — 5-dentatus, 
dimidium  ovarii  includens,  pilosus;  ovarium  pilis  parcissimis  obsitum  vel  omnino  glab- 
rum,  abortu  1-loculare;  styli  2,  breves,  breviter  bifidi..  Capsula  abortu  monosperma, 
6  mm  longa,   5  mm  lata,  ellipsoidea,  coccinea  vel  rubro-violacea,  glabra.  —  Fig.  kB — E. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Victoria  (Preuß  n.  1336!), 
Lolodorf  (Staudt  n.  333!),  Edea  (Büsgen  n.  526!),  Nkolebunde  (Ledermann  n.  892!). 
Gabun  (Klaine  n.  1 177!).  Oberer  Kongo,  Oukounou  (Dewevre  n.  1083!).  —  Schattiger 
Urwald. 

Nota.  An  ad  hanc  speciem  planta  a  Dewevre  sub  n.  264!  lecta  pertineat  valde  dubium 
remanet. 

9.  M.  fallax  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  M.  Barteri  Hutchinson  in  Fl.  Trop. 
Afr.  VI.  1.  (1912)  669  ex  parte.  —  Frutex  2 — 7  m  altus  vel  arbor;  ramuli  subangulosi, 
cum  petiolis  pilis  adpressis  vel  antrorsum  directis,  satis  brevibus  fulvo-pubescentes,  tarde 
glabrescentes.  Petiolus  2  — 6  cm  longus;  limbus  6 — 23  cm  longus,  3 — 9  cm  latus, 
ellipticus  vel  obovato-ellipticus,  breviter  acuminatus,  basin  versus  angustatus,  obtusus 
vel  subacutus,  membranaceus,  supra  costa  media  pilosa  excepta  glaber,  subtus  ad  costam 
mediam  et  secundarias  adpresse  pubescens  vel  demum  glabrescens,  denticulatus  vel  sub- 
integer; costae  secundariae  utrinque  7 — 10,  subtus  cum  tertiariis  parallelis  prominentes; 
stipulae  parvae,  deciduae,  lineares,  fulvo-pubescentes,  3  mm  fere  longae.  Inflorescentiae 
in  ramis  vetustioribus  fasciculatae,  tf  3 — 5  cm,  Q  ad  1  0  cm  longae,  adpresse  pubes- 
centes;  bracteae  tf  trianguläres,  denticulatae,  1  mm  longae,  Q  breviores,  angustiores; 
pedicelli  (J1  1  y2,  Q  3/4  mm  attingentes.  Flores  q?  obscure  purpurascentes,  Q  viri- 
descentes.  Sepala  qP  4,  ovata,  obtusa,  parce  ciliata;  stamina  4 — 5,  sepala  superantia; 
disci  glandulae  in  disculum  plicatum,  pilosum  connatae;  ovarii  rudimentum  parvum, 
pubescens.  Sepala  g  3,  triangularia,  acuta,  intus  longe  pilosa;  discus  hypogynus  brevis, 
subinteger,  glaber;  ovarium  glabrum,  uniloculare;  styli  3,  unus  breviter  bifidus,   2  integri. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Jaunde  (Zenker  n.  1400!, 
Zenker  u.  Staudt  n.  297!),  Edea  (Preuß  n.  342!).  Campogebiet,  Bebai  (T essmann 
n.  560!). 

Nota.  Species  inter  M.  Staudtii  et  M.  Barteri  fere  intermedia,  M.  Barteri  simillima, 
sed  ovario  glabro  statim  diagnoscenda.  Indumentum  adpressum  vel  subadpressum  omnino  aliud 
quam  in  M.  Staudtii. 

1 0.  M.  brevispicata  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  vel  arbor;  ramuli  parcius- 
cule  hirti,  mox  glabrescentes.  Petiolus  7  — 10  cm  longus,  parce  subadpresse  hirtus; 
limbus  ad  27  cm  longus  et  9  cm  latus,  oblongo-lanceolatus,  acuminatus,  basi  angustata 
obtusus,  tenuiter  membranaceus,  integer,  supra  ad  costam  mediam  parce  pilosus,  ceterum 
glaber,  subtus  ad  costas  paulo  magis  vestitus;  costae  secundariae  utrinque  9 — 11, 
subtus  cum  venis  transversis  parallelis  prominentes ;  stipulae  lineares,  fulvo-pubescentes, 
3 — 4  mm  longae,  mox  deciduae.  Flores  q1  ignoti.  Spicae  g  truncicolae,  fasciculatae, 
brevissimae,  dt  8  mm  tantum  longae;  rhachis  brevissime  pubescens;  bracteae  circ.  1  mm 
longae,   ovatae,   acutae,   concavae;    pedicelli  bracteam  duplo   superantes.     Flores  rubes- 
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centes.  Sepala  g  4,  ovata,  acuta,  ciliata,  ceterum  glabra,  ovarium  totum  includentia; 
discus  hypogynus  brevis,  longe  pilosus;  ovarium  glabrum;  styli  2 — 3,  bifidi. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Gabun,  Waldpflanze  (Büttner  n.  285!). 

H.M.  Barteri  (Baill.)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  4.  (4  912)  669  ex  parte.  — 
Pierardia  Barteri  Baill.  Adansonia  IV.  (1863 — 1864)  137.  —  Baccaurea  Barteri  Müll. 
Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  464.  —  Schmidelia  reflexa  Baker  in  Fl.  Trop.  Afr.  I. 
(1868)  425?  ex  Hutchinson.  —  Frutex  vel  arborescens,  6 — 8  m  alta;  ramuli  subangu- 
losi,  cum  petiolis  pilis  subadpressis  vel  antrorsum  directis,  rarius  subpatulis  fulvo-pubes- 
centes,  demum  glabrescentes.  Petiolus  2 — 11  cm  longus;  limbus  11 — 30  cm  longus, 
4y2 — 11  cm  latus,  oblongus  vel  obovato-oblongus,  breviter  acuminatus,  basin  angustam 
versus  obtusus  vel  rarius  subacutus,  membranaceus,  denticulatus  vel  subinteger,  supra 
costa  media  pilosa  excepta  glaber,  subtus  ad  costas  adpresse  pubescens  vel  glabrescens ; 
costae  secundariae  utrinque  7 — 9,  subtus  cum  tertiariis  subparallelis  prominentes;  sti- 
pulae  lineari-subulatae,  3  mm  longae,  fulvo-pubescentes.  Inflorescentiae  in  ramis  ve- 
tustioribus  fasciculatae,  pubescentes,  (j  3  — 13  cm,  Q  4 — 5  cm  longae;  bracteae  1  mm 
longae,  trianguläres,  acuminatae,  pubescentes;  pedicelli  (jf  bracteas  superantes,  g  bre- 
viores,  glabri.  Flores  rubescentes,  (j<  3  mm  lati.  Sepala  Qf*  4—5,  oblongo-ovata, 
obtusa,  parce  ciliata;  filamenta  calycem  duplo  superantia;  disci  glandulae  connatae, 
plicatae,  parce  pilosae;  ovarii  rudimentum  cylindricum,  longe  pilosum.  Sepala  Q  4, 
ovata,  obtusa,  glabra;  discus  hypogynus  brevis,  longe  ciliatus,  subinteger;  ovarium  albo- 
pilosum,  calycem  superans,  2-loculare;  styli  2,  bifidi.  Fructus  ellipsoideus ,  adpresse 
puberulus,  7  mm  longus,  fere   6  mm  latus,  intus  pubescens. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Lagos  (Milien  nach  Hutchinson).  Süd- 
nigerien,  Alt  Calabar  (Mann  n.  2299,  2300).  Kamerun,  Bipindi  (Zenker  n.  1115!, 
1603'.,  1604!,  1748!,  2255!,  2954a!,  4250!,  4613!),  Ilende  (Ledermann  n.  574!, 
576!),  Bodje  (Ledermann  n.  32  4!),  Groß  Batanga  (Dinklage  n.  815!),  Johann  Albrechts- 
höhe (Staudt  n.  646!).  Spanisch  Guinea,  Corisco  Bay  (Mann  n.  1846).  —  Urwald- 
strauch, meist  als  Unterholz. 

Auf  der  Unterseite  der  Blätter  findet  sich  häufig  eine  Filzgalle  (Erineum),  die  rote 
und  später  dunkelbraune  filzige  Flecken  bildet. 

Nota.  Species  M.  fallaci  habitu  simillima  est  et  floribus  $  tantum  notis  vix  rite  dis- 
cerni  potest;  flores  Q  autem  omnino  differunt.  Indumentum  insuper  paululo  differt,  quasi  inter- 
medium  inter  illud  M.  fallacis  et  M.  Staudtii. 

12.  M.  dissitiflora  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  6 — 8  m  alta;  partes  ju- 
veniles hirtae,  mox  glabrescentes.  Folia  juvenilia  tantum  visa  petiolo  parce  piloso  suf- 
fulta,  oblonga,  acuminata,  denticulata,  jam  juvenilia  supra  subglabra,  subtus  ad  costas 
parce  pilosa;  costae  secundariae  utrinque  zb  5;  stipulae  circ.  3  mm  longae,  lineari- 
subulatae,  pilosae.  Flores  q*  ignoti.  Inflorescentiae  g  9 — 14  cm  longae,  in  ramis 
vetustioribus  binae;  rhachis  parce  pilosa;  bracteae  trianguläres,  acutae,  ciliatae,  1  mm 
paulo  superantes,  denticulatae ,  inter  se  irregulariter  distantes;  pedicellus  fere  2  mm 
longus,  articulatus,  parte  inferiore  pubescens,  superiore  glaber.  Sepala  g  5,  ovata, 
acuta,  demum  reflexa,  glabra,  parce  ciliata;  discus  hypogynus  brevis,  ciliatus;  ovarium 
longe  albo-hirsutum ;  styli  2  —  3,  integri. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Tapare  (Ledermann  n.  5577!). 

13.  M.  Griffoniana  (Baill.)  Pierre  ex  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912) 
669.  —  Pierardia  Griffoniana  Baill.  Adansonia  IV.  (1863 — 1864)  136.  —  Baccaurea 
Griffoniana  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi*.  XV.  2.  (1  8  66)  464.  —  Frutex  vel  arbuscula,  3  — 8  m 
alta;  ramuli  subteretes,  glabri.  Petiolus  2V2 — 5  cm  longus,  gracilis;  limbus  l1/2 — 1  6  cm 
longus,  3 — 9y2  cm  latus,  oblongus,  caudato-acuminatus,  basi  obtusus  vel  acutus,  in- 
teger, chartaceus,  cum  petiolo  glaber,  subnitidus;  costae  secundariae  utrinque  4—5, 
subtus  prominentes,  angulo  semirecto  insidentes;  stipulae  2 — 3  mm  longae,  lineari- 
subulatae,  glabrae.  Inflorescentiae  in  ramis  vetustioribus  fasciculatae,  q?  3 — 9  cm 
longae,  puberulae,  g  6- — 10  cm  longae,  tomentellae;  bracteae  triangulari-ovatae,  acutae; 
pedicelli   q?    2  mm   longi,    g   breviores.      Flores   (j1   2  mm   lati;    sepala  5  —  6,    ovata, 
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acuta,  pubescentia  et  ciliata;  disci  glandulae  connatae,  pubescentes;  filamenta  calycem 
duplo  superantia;  ovarii  rudimentum  breviter  pilosum,  cylindricum,  apice  dilatatum. 
Calyx  g  ut  in  flore  q^;  discus  hypogynus  brevis,  ciliatus;  ovarium  tomentosum;  styli 
bipartiti,  recurvi.  Fructus  fere  1  cm  diametiens,  rubro-brunneus,  subglaber.  Semen 
8  mm  longum,   6Y2  nun  latum,  lenticulari-compressum. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Gabun  (Griffon  du  Bellay  n.  1  26,  Klaine 
n.  545!,    1267!,    1268!,    3006!,   3089!,   3185!). 

Auf  der  Unterseite  der  Blätter  findet  sich  bisweilen  ein  ähnliches  Erineum  wie  bei 
M.  Barteri. 

1  4.  M.  longipes  (Pax)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1 .  (1912)  670.  —  Antidesma 
longipes  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (l  893)  529.  —  Arborescens,  5 — 8  m  alta;  ramuli 
teretes,  glabri;  partes  juveniles  tantum  pilosae,  mox  glabrescentes.  Petiolus  2Y2 — 7  cm 
longus,  subglaber;  limbus  10  —  30  cm  longus,  %i/2 — 8  cm  latus,  lanceolatus  vel  oblongo- 
lanceolatus  vel  obovato-lanceolatus,  acuminatus,  basi  acutus  vel  obtusus,  integer,  firme 
membranaceus,  glaber  vel  subglaber,  opacus;  costae  secundariae  utrinque  7 — 10,  subtus 
prominentes;  stipulae  anguste  trianguläres,  2  mm  longae,  parce  setulosae,  mox  caducae. 
Inflorescentiae  in  ramis  vetustioribus  fasciculatae ,  5 — 11  cm  longae;  rhachis  breviter 
puberula  vel  pubescens;  bracteae  q^  fere  1  mm  longae,  trianguläres,  acutae,  medio 
dorso  incrassatae,  Q  trianguläres,  acutae,  breviores;  pedicelli  q1  bracteis  breviores,  Q 
ultra  1  mm  longi,  subglabri.  Flores  q1  2Y2  mm  ^^'1  sepala  4 — 5,  oblonga,  obtusa 
vel  subacuta,  glabra,  brevissime  ciliolata;  disci  glandulae  connatae,  cum  ovarii  rudi- 
mento  cylindrico  longe  pilosae;  stamina  alba,  calycem  duplo  superantia.  Sepala  Q  5 
vel  4,  ovata,  subacuta,  leviter  ciliolata,  ovarii  dimidium  bene  tegentia;  discus  brevis, 
breviter  ciliolatus;  ovarium  glabrum  vel  subglabrum;  styli  2,  bifidi.  Fructus  8  mm 
longus,  4  mm  latus,  pedicello  1 J/2  mm  longo  stipitatus,  ellipsoideus  vel  oblique  ellip- 
soideus,  brunneo-ruber. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Gabun. 

Var.  a.  lancifolia  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Folia  lanceolata  vel  oblongo-lanceolata, 
fere  omnino  glabra,  longius  acuminata. 

Gabun,  Munda,  Sibange  Farm,  im  Galleriewald  (Soyaux  n.  5!,  10a!,  264!,  400!). 

Var.  ß.  albida  (Pierre)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Staphysora  albida  Pierre  in  Sched.  c. 
icon.  —  Folia  oblongo-lanceolata,   brevius  acuminata,  subtus  in  costa  media  parce  pilosa. 

Gabun,  Libreville  (Klaine  n.  219!,  296!),  Kamerun,  Dengdeng  (Mildbraed 
n.  8778!). 

1  5.  M.  Pynaertii  (De  Wildem.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Baccaurea  Pynaertii  De  Wildem, 
in  Ann.  Mus.  Congo  5  ser.  III.  (1910)  219.  —  Baccaurea  Barteri  Mildbraed  in  Ergebn. 
Dtsch.  Zentralafr.  Exped.  II.  (1914)  448.  —  Maesobotrya  Barteri  Hutchinson  in  Fl.  Trop. 
Afr.  VI.  1.  (1913)  1046.  —  Arbor  vel  frutex;  partes  juveniles  pilosae,  mox  glabrescentes; 
ramuli  angulosi,  glabri.  Petiolus  1  — 5  cm  longus;  limbus  6—21  cm  longus,  1  Yj — 8  cm 
latus,  oblongo-laneeolatus  vel  oblongus,  acuminatus,  basi  angustata  subobtusus,  integer, 
membranaceus,  glaber  vel  subtus  ad  costam  mediam  parcissime  pilosus;  costae  secun- 
dariae utrinque  5 — 6,  cum  venis  transversis  parallelis  prominentes;  stipulae  2 — 4  mm 
longae,  lineari-subulatae ,  pilosae,  mox  caducae.  Inflorescentiae  q?  axillares  vel  simul 
in  ramis  vetustioribus  sitae,  fasciculatae,  5  —  1  5  cm  attingentes,  flaccidae,  parce  pilosae: 
bracteae  anguste  trianguläres,  acuminatae,  1  mm  longae;  pedicelli  bracteas  superantes. 
Sepala  q1  5,  inaequalia,  obtusa,  parce  ciliolata;  stamina  5 — 6,  calycem  duplo  superantia; 
disci  glandulae  connatae,    cum  ovarii  rudimento  pilosae.     Flores  Q  et  fructus  ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kongostaat,  Boinbimba  (Pynaert  n.  330); 
Ituri  District,  zwischen  Mawambi  und  Awakubi,  im  Hochwald  (Mildbraed  n.  3190  !,  3227!). 

16.  M.  scariosa  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  parum  scandens,  ramis  elon- 
gatis;  ramuli  subangulosi,  subglabri;  partes  juveniles  pilosae,  mox  glabrescentes.  Petiolus 
7 — 8Y2  cm  longus,  supra  planus  et  pilosus,  subtus  glaber;  limbus  18 — 20  cm  longus, 
8  —  i  0 1/2  cm  latus,  ovatus  vel  obovato-oblongus,  breviter  et  obtuse  acuminatus,  basi 
obtusus,  integer  vel  subinteger,  membranaceus,  supra  glaber,  subtus  ad  costam  mediam 
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parce  adpresse  pilosus;  costae  secundariae  utrinque  7 — 8,  subtus  cum  venis  laxe  reti- 
culatis  prominentes;  stipulae  mox  caducae,  setulosae,  lineari-subulatae,  2 —  3  mm  longae. 
Spicae  q?  in  ramis  vetustioribus  et  in  axillis  foliorum  fasciculatae ,  4 — 5  cm  longae; 
rhachis  adpresse  puberula;  bracteae  fere  2  mm  longae,  lineares,  acuminatae,  hyalino- 
tenerae,  leviter  ciliolatae,  albidae.  Flores  visi  tantum  juveniles.  Sepala  q1  5,  ovata, 
acuta,  ciliata,  ceterum  glabra;  disci  glandulae  basi  connatae,  cum  ovarii  rudimento 
longe  piloso  vestitae.     Flores  Q  ignoti. 

Westafrikanisches  Waldgebiet:  Südkameruner  Waldgebiet,  Bezirk  Mo- 
lundu,  Waldgrenze  (Mildbraed  n.  4804!). 

Nota.  Species  affinis  M.  Griffonianae  videtur,  sed  glabritie  et  natura  bractearum  <$ 
statim  diagnoscitur. 

Species  excludenda. 

Maesobotrya  Stapfiana  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LVI.  Mem.  8  (1910) 
121  =  Protomegabarea  Stapfiana  Hutchinson. 

6.  Richeria  Vahi. 

Bicheria*)  Vahl,  Eclog.  I.  (1796)  30,  t.  4;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
466,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  13;  Baill.  Hist.  pl.  V.  (1874)  245;  Benth.  in  Benth. 
et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  286;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.   5.   (1890)  28. 

Flores  dioici,  apetali.  Sepala  <J  3 — 5,  libera  vel  ad  medium  connata,  imbricata. 
Disci  glandulae  liberae,  inter  stamina  sitae.  Stamina  sepalis  subisomera,  3 — 6,  epi- 
sepala;  filamenta  libera;  antherae  introrsae  vel  extrorsae,  oblongae;  loculi  longitudi- 
naliter  adnati,  longitudinaliter  dehiscentes.  Ovarii  rudimentum  parvum.  Sepala  Q  ut 
in  flore  Q1.  Discus  hypogynus  annularis,  interdum  leviter  lobulatus.  Ovarium  3-lo- 
culare;  styli  breves,  crassi,  lati,  integri  vel  breviter  bilobi.  Ovula  in  loculis  gemina. 
Capsula  in  coccos  2-valves  dissiliens;  mesocarpium  suberosum.  Seminis  testa  sub- 
crustacea;  albumen  carnosum;  cotyledones  latae,  planae.  —  Arbores.  Folia  alterna, 
petiolata,  penninervia,  subtus  zb  papulosa,  firma.  Inflorescentiae  q^  spiciformes  axil- 
lares vel  laterales,  interruptae ;  flores  parvi,  secus  rhachin  glomerulati,  glomerulis  sessili- 
bus  vel  breviter  pedunculatis.  Racemi  Q  densi,  quam  q?  breviores;  flores  in  axillis 
bractearum  solitarii. 

Species  6,  Americae  tropicae  incolae. 

Clavis  sectionum  et  specierum. 

A.  Antherae  introrsae Sect.  1.  Euricheria  Müll.  Arg. 

a.  Capsula  pubescens \.  B.  australis. 

b.  Capsula  glabra. 

ct.  Glomeruli  florum  q1  secus  rhachin 

inflorescentiae  sessiles %.  B.  grandis. 

ß.  Glomeruli   florum   <J   breviter    pe- 
dunculati. 

I.  Folia  ad  20  cm  longa.    Inflores- 
centiae longissimae Z.B.  racemosa. 

II.  Folia  minora,   10 — 15  cm  longa. 

1 .  Folia  obtusa.  Flores  (jf  3  mm 

lati 4.  B.  obovata. 

2.  Folia     acuta.       Inflorescentia 
insigniter     gracilis.         Flores 

1 1J2  mm  tantum  lati     .    .    .    5.  B.  lauri folia. 

B.  Antherae  extrorsae Sect.  2.  Podocalyx  (Klotzsch)  Müll.  Arg. 

Species  unica 6.  B.  loranihoides. 


*)  Dicat.  Richer  de  Belleval,  botanico  gallico  (1  564 — -1  632),  qui  hortum  botanicum  mons- 
peliensem  condidit  (1598). 
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Sect.  1.  Eurieheria  Müll.  Arg. 

Richeria  Vahl,  1.  c;  Juss.  Tent.  Euphorb.  (1824)  16;  Endl.  Gen.  (1836 — 1840) 
1122;  Baill.  Adansonia  IV.  (1865)  16.  —  Guarania  Wedd.  ex  Baill.  Etud.  gen.  (1858) 
598.  —  Richeria  Sect.  Eurieheria  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi*.  XV.  2.  (1866)  467,  in 
Fl.  Bras.  XI.   2.  (1873)   15.  —  Antherae  introrsae. 

1.  R.  australis  Müll.  Arg.  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  17.  —  Arborea  videtur; 
ramulus  6  mm  diametiens,  griseo-cinerascens,  apice  adpresse  pubescens,  mox  glabratus. 
Petiolus  d=  3  cm  longus,  validus,  eglandulosus,  adpresse  pubescens;  limbus  deeiduus, 
15 — 20  cm  longus,  superne  6y2 — 9  cm  latus,  oblongato-cuneato-obovatus,  rotundato- 
obtusus  vel  brevissime  et  obtuse  acutatus,  subcoriaceus,  margine  revolutus,  glaber,  opacus, 
subtus  ad  costas  adpresse  pubescens;  costae  seeundariae  utrinque  12 — 15,  cum  venis 
transversis  et  venulis  obliquis  tenuibus  prominentes.  Flores  q?  ignoti.  Spicae  Q  circ. 
3  cm  longae,  ferrugineo'-tomentosae;  rhachis  1  y2  mm  crassa;  bracteae  exiguae,  trian- 
guläres, latiores  quam  longae,  calycem  Q  sessilem  haud  superantes.  Calyx  Q  vix 
1  Y2  mm  longus,  ü*regularis  aut  regularis,  3 — 5-partitus,  5-partiti  laciniarum  una  reli- 
quis  multo  minor,  3-  et  4-partitus,  ut  videtur,  semper  isolobus,  intus  et  extus  pube- 
scens; discus  hypogynus  breviter  pubescens;  ovarium  dense  et  breviter  ferrugineo- 
tomentoso-pubescens,  ellipsoideum.  Capsula  immatura  1 2  mm  longa,  ventricoso-obovoidea, 
ferrugineo-fusca,  demum  paulo  glabrescens. 

Südbrasilianische  Provinz;  Brasilien,  S.  Paulo  (Burchell  n.  3218). 
Nota.    Speciem  non  vidimus;  incomplete  nota  est  et  R.  grandi  certe  affinis,  sed  ab  hac 
bene  distineta  videtur. 

2.  R.  grandis  Vahl,  Eclog.  Americ.  I.  (1796)  30,  t.  4;  Willd.  Spec.  pl.  IV.  (1805) 
1122;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  467  et  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  15 
ex  parte.  —  Arbor  ad  20  m  alta;  ramuli  glabri  vel  subglabri,  angulosi,  subvalidi,  ju- 
veniles ±  pruinosi,  apice  dense  foliosi.  Petiolus  */2 — 3  cm  longus,  canaliculatus,  glaber 
vel  subglaber  vel  parce  adpresse  pubescens,  subvalidus;  limbus  5 — 22  cm  longus,  4y2 — 
20  cm  latus,  quoad  ambitum,  saepe  in  eodem  ramulo,  satis  variabilis,  oblongus  vel 
obovato-lanceolatus  vel  orbiculari-obovatus,  saepius  obtusus  vel  rotundato-obtusus  vel 
acutatus  vel  rarius  breviter  acuminatus,  basin  versus  euneato-angustatus ,  acutus  vel 
subobtusus,  integer,  rigide  subcoriaceus  vel  coriaceus,  glaber,  prope  insertionem  petioli 
supra  2 — 4-glandulosus,  rarius  eglandulosus  vel  subindistinete  glanduliger,  integer,  subtus 
pallidior  et  irregulariter  reticulatus;  costae  seeundariae  utrinque  6 — 8.  Inflorescentiae 
utriusque  sexus  axillares  vel  in  ramulis  annotinis  sitae,  solitariae  vel  plures,  breviter 
pubescentes,  basi  nudae,  q^  3 — 10  cm  longae,  glomerulos  capituliformes,  densifloros, 
sessiles,  3 — 7-floros  proferentes,  Q  3 — 5  cm  attingentes,  racemosae;  flores  q?  sessiles, 
fere  2  mm  lati,  Q  breviter  pedicellati;  bracteae  florigerae  parvae,  1  mm  longae,  ovatae, 
acutae,  saepe  denticulatae.  Sepala  rf  3 — 4,  inter  se  inaequalia,  extus  et  intus  bre- 
viter pubescentia,  acuta;  filamenta  calycem  duplo  superantia;  antherae  introrsae;  disci 
glandulae  cum  ovarii  rudimento  pubescentes.  Sepala  Q  5,  ovata,  acuta,  1  y2 — 2  mm 
longa,  extus  intusque  pubescentia;  discus  hypogynus  pubescens;  ovarium  brevissime 
pubescens,  mox  glabratum.     Capsula  subovoidea,   1  cm  dz  longa,  laevis,  glabra. 

Tropisches  Amerika,  von  den  Kleinen  Antillen  bis  Südbrasilien  und 
Peru  verbreitet. 

Glavis  varietatum. 

A.  Folia  basi  supra  distinete  2 — 4-glandulosa. 

a.  Limbus   15 — 22  cm  longus. 

a,  Folia  obovato-lanceolata var.  a.  longifolia. 

ß.  Folia  rotundato-obovata var.  ß.  latifolia. 

b.  Limbus   10 — 15  cm  longus. 

a.  Folia  oblonga,   4 — 6  cm  lata var.  y.  Gardneriana. 

ß.  Folia  late  obovata,  6 — 8  cm  lata var.  ö.  Pohliana. 
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B.  Folia  basi  eglandulosa  vel  in  var.  genuina  eglandulosa  simulque 
interdum  subindistincte  glanduligera. 

a.  Limbus  late  obovatus,  saepissime  obtusus var.  e.  genuina. 

b.  Limbus  multo  angustior,  acutus var.  £.  divarieata. 

Var.  a.  longifolia  (Baill.)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  467,  in  Fl. 
Bras.  XI.  2.  (4  873)  15.  —  Ouarania  longifolia  Baill.  Adansonia  V.  (1864)  349.  — 
Richeria  longifolia  Baill.  Adansonia  VI.  (1866)  16.  —  Antidesma  longifolium  Decne. 
in  Sched.  ex  Baill.  —  Folia  15 — 22  cm  longa,  4^2 — 6V2  cm  lata,  obovato-lanceolata, 
acuta  vel  obtusa,  basin  versus  longe  angustata,  supra  lucida,  basi  minute,  sed  distincte 
2 — 3-glandulosa. 

Alto  Amazonas:    Am  Maranhäo  (Don). 

Nota.    Varietatem  non  vidimus. 

Var.  ß.  latifolia  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  var.  ■ —  Folia  17 — 18  cm  longa,  9  — 11  cm 
lata,  late  obovata  vel  orbiculari-obovata,  rotundata,  basi  2  —  4-glandulosa. 

Peru:    Bergwälder  bei  Cuchero  (Poeppig!). 

Var.  y.  Gardneriana  (Baill.)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  468,  in  Fl. 
Bras.  XI.  2.  (1873)  17.  —  Ouarania  Gardneriana  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858) 
598,  Adansonia  V.  (1864)  3  48.  —  Richeria  Gardneriana  Baill.  Adansonia  VI.  (1865) 
16.  —  Folia  10 — 15  cm  longa,  4 — 6  cm  lata,  oblonga  vel  anguste  obovato-oblonga, 
basi  angustata  obtusa,  apice  obtusa  vel  breviter  acutata,  lutescenti-viridia,  basi  2 — 4- 
glandulosa. 

Brasilien:    Piauhy  und  Goyaz  (Gardner  n.  3423!,  Riedel). 

Var.  ö.  Pohliana  Müll.  Arg.  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  17.  —  Folia  8—14  cm 
longa,  6 — 8y2  cm  lata,  late  obovata,  rotundato-obtusa  vel  breviter  acutata,  basi  an- 
gustata obtusa,  saepe  lutescenti-viridia,  basi  glandulosa. 

Brasilien:  Goyaz  (Burchell  n.  7943);  Matto  Grosso,  Sa.  Anna  da  Chapada 
(Malme  n.  2035!);  Rio  de  Janeiro  (Glaziou  n.  15384!,  16.319!,  19868!);  ohne 
nähere  Standortsangabe  (Pohl  n.  2610,  2674);  Serra  do  San  Antonio  (Sellow  n.  2225!, 
2226!). 

Var.  e.  genuina  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  468,  in  Fl.  Bras.  XI. 
2.  (1873)  16.  —  R.  grandis  Griseb.  Fl.  Brit.  Westind.  Islands  (1859)  32.  —  Folia 
11 — 20  cm  longa,  5 — 17  cm  lata,  orbiculari-obovata  vel  rarius  late  obovata,  obtusa 
vel  rarius  breviter  acutata,  basin  versus  attenuata,  basi  glandulosa  vel  simul  subindistincte 
glanduligera. 

Kleine  Antillen:  Montserrat  (Ryan).  Guadeloupe  (Duchassaing!).  Do- 
minica, Bellevue,   600  m  (Eggers  n.  677!).     Trinidad  (Sieber  n.  131 !). 

Einheim.  Name  (auf  Guadeloupe)  Maboui. 

Var.  L  divarieata  (Poepp.  et  Endl.)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1873)  467, 
in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  16.  —  Amanoa  divarieata  Poepp.  et  Endl.  Nov.  gen.  et 
spec.  III.  (1845)  22,  t.  226.  —  Guarania  ramiflora  Wedd.  ex  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb. 
(1858)  598.  —  Amanoa  ramiflora  Poepp.  in  Sched.  —  Folia  20 — 24  cm  longa, 
6^2 — 7V2  cm  ^a^aj  obovato-lanceolata,  acuminata  vel  acuta,  basin  versus  euneato- 
angustata,   eglandulosa. 

Peru:    Bergwälder  bei  Cuchero  (Poeppig  n.  1441 !). 

Nota.  R.  grandis  est  species  quoad  folia  valde  variabilis.  Varietates  nonnullas  a  cl. 
Müller  Arg.    feeeptas  removimus  et  pro  speciebus  propriis  restituimus. 

3.  R.  racemosa  (Poepp.  et  Endl.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Amanoa  racemosa  Poepp. 
et  Endl.  Nov.  gen.  et  spec.  III.  (18  45)  23.  —  Guarania  purpurascens  Wedd.  ex  Baill. 
Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  598,  Adansonia  V.  (1864)  347.  —  Richeria  purpurascens 
Baill.  Adansonia  VI.  (1865)  16.  —  R.  grandis  var.  racemosa  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  467,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  16.  —  Amanoa  pwpurascens  Poepp. 
in  Sched.  —  Arbor  medioeris,  ad  10  m  alta;  ramuli  glabri.  Petiolus  3 — 4  cm  longus, 
teres,    parce    pubescens    vel   glaber;    limbus    24 — 30  cm    longus,    10 — I2V2  cm  latus, 
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obovato-oblongus,  breviter  acuminatus,  basin  acutam' versus  cuneato-angustatus,  mem- 
branaceus,  supra  pallide  viridis,  subtus  purpurascens  et  ad  costas  ferrugineo-pubescens, 
integer,  subtus  reticulato-venosus,  eglandulosus ;  costae  secundariae  utrinque  8 — 9,  cum 
venis  transversis  parallelis  subtus  prominentes.  Racemi  q?  saepe  in  ramis  annotinis 
siti,  faseiculati,  longissimi,  20 — 25  cm  attingentes,  pallide  fulvo-puberuli ;  capitula  florum 
tf  breviter  pedunculata,  pedunculo  2^2 — ^xli  cm  longo,  secus  rhachin  dissite  disposita; 
bracteae  florigerae  rhombeae,  acutae,  denticulatae,  1  l/2  mm  latae;  flores  sessiles,  2  mm 
lati.  Sepala  q?  5,  inaequalia,  ovato-lanceolata,  obtusa,  angustiora  acuta,  extus  et  intus 
pubescentia;  filamenta  sepala  aequantia,  vix  longiora;  antherae  introrsae;  disci  glandulae 
cum  ovarii  rudimento  pubescentes.     Flores   Q   ignoti. 

Provinz  des  Amazonenstromes:  Brasilien,  Alto  Amazonas,  am  Uaupes,- 
in  Wäldern  bei  Panure  (Spruce  n.  2680);  in  Urwäldern  bei  Ega  (Poeppig  n.  2805!). 

4.  R.  obovata  (Müll.  Arg.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  R.  grandis  var.  obovata  Müll. 
Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  468,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  16.  —  Ramuli 
rigidi,    glabri.      Petiolus    1   cm   circ.  longus,    glaber,   transverse   rugulosus;   limbus  6 — 

1  1  cm  longus,  3 — 5  cm  latus,  obovato-oblongus,  basin  acutam  versus  cuneato-attenuatus, 
apice  rotundato-obtusus  vel  leviter  emarginatus,  coriaceus,  reticulato-venosus,  apicem 
versus  leviter,  sed  distincte  crenulatus,  glaber,  eglandulosus;  costae  secundariae  utrin- 
que zb  8,  cum  venis  zt  irregularibus  subtus  prominentes.  Racemi  <J  saepius  soli- 
tarii,    =h    1  0  cm   longi,    stricti,    brevissime   puberuli;    capitula  florum  q?  pedunculo  ± 

2  mm  longo  suffulta,  secus  rhachin  dissite  disposita;  bracteae  florigerae  rhombeae, 
acutae;  flores  sessiles,  3  mm  lati.  Sepala  5,  ovata  vel  oblonga,  saepius  obtusa,  extus 
et  intus  pubescentia;  disci  glandulae  glabrae  vel  subglabrae;  filamenta  calycem  paulo 
superantia;  antherae  introrsae;  ovarii  rudimentum  cylindricum,  breviter  pubescens.  Flores 
2    ignoti. 

Gisäquatoriale  Savannenprovinz:  Venezuela,  am  Rio  Negro,  oberhalb  des 
Casiquiari  (Spruce  n.  3526!). 

5.  R.  laurifolia  Baill.  Adansonia  VI.  (1865)  16.  —  Quaranta  laurifolia  Baill. 
Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  598,  Adansonia  V.  (1864)  348.  —  G.  Spruceana  Baill. 
Adansonia  V.  (1864)  348.  —  Rieheria  Spruceana  Baill.  Adansonia  VI.  (1865)  4  6. — 
R.  grandis  var.  laurifolia  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  468,  in  Fl.  Bras. 
XI.  2.  (1873)  16.  —  Ramuli  graciles,  subglabri.  Petiolus  1  —  2  cm  longus,  glaber; 
limbus  9 — 12  cm  longus,  3 — 4  cm  latus,  oblongo-ellipticus,  breviter  acutatus  vel  acu- 
minatus, basin  acutam  versus  attenuatus,  coriaceus,  apicem  versus  subindistincte  crenu- 
latus, glaber,  eglandulosus,  supra  metallico-  vel  oleoso-nitidus ,  subtus  purpurascens; 
costae  secundariae  tenues,  cum  venis  transversis  subparallelis  subtus  prominentes. 
Spicae  q?  5 — 6  cm  longae,  insigniter  graciles,  saepe  fasciculatae,  brevissime  puberulae; 
capitula  florum  Q1  pedunculo  4 — 2  mm  longo  suffulta,  oligantha,  secus  rhachin  dissite 
disposita;  bracteae  exiguae,  inter  flores  occultae,  trianguläres,  acutae;  flores  sessiles, 
parvi,  1  y2  mm  tantum  lati.  Sepala  extus  et  intus  pubescentia,  inaequalia,  obtusa  vel 
acuta;  stamina  3 — 4;  filamenta  calycem  aequantia;  disci  glandulae  minutae;  ovarii 
rudimentum  conicum,  pubescens.     Flores    Q   non  vidimus. 

Provinz  des  Amazonenstromes:  Brasilien,  Alto  Amazonas,  am  Rio  Negro 
bei  San  Carlos,  am  Casiquiari,  Vasiva  und  Pacimoni  (Spruce  n.  3156!). 

Sect.  2.  Podocalyx  (Klotzsch)  Müll.  Arg. 

Podocalyx  Klotzsch  in  Wiegm.  Arch.  VII.  (1841)  202,  in  Hook.  London  Journ. 
Bot.  II.  (1843)  52;  Endl.  Gen.  Suppl.  II.  (1842)  91;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1 858) 
597  (sub  Rieheria).  —  Rieheria  Sect.  Podocalyx  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)   469,  in  Fl.  Bras.  XI.   2.   (1873)    18.  —  Antherae  extrorsae. 

Species  unica. 

6.  R.  loranthoides  (Klotzsch)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  469,  in 
Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)   18,  t.  13.  —  Podocalyx  loranthoides  Klotzsch  in  Wiegm.  Arch. 
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VII.  (1841)  202,  in  Hook.  Lond".  Journ.  Bot.  II.  (1843)  52.  —  Arbor  3 — 8  m  alta 
vel  frutex;  ramuli  leviter  angulosi,  juveniles  breviter  fulvo-pubescentes,  mox  glabrati. 
Petiolus  1 — 2  cm  longus,  glaber;  limbus  10  — 17  cm  longus,  4 — 7  cm  latus,  oblongus 
vel  oblongo-ovatus,  brevius  vel  longius  acute  acuminatus,  basi  acutus  vel  obtusus  et 
ima  basi  acute  contractus,  coriaceus,  integer,  glaber,  supra  nitidulus;  costae  secundariae 
utrinque  7  — 10,  subtus  prominentes;  venae  vix  prominulae.  Inflorescentiae  q?  9 — 25  cm 
longae,  rufo-pubescentes,  spiciformes;  glomeruli  multiflori,  densi,  sessiles;  bracteae 
ovatae,  acutae;  pedicelli  capillacei,  ±  2  mm  longi.  Calyx  vix  1  mm  longus,  hyalinus, 
pubescens;  sepala  4,  ad  medium  connata,  acuta;  stamina  3 — 4,  exserta,  calycem  supe- 
rantia;  disci  glandulae  nullae;  ovarii  rudimentum  3: — 4-angulare,  glabrum.  Inflorescentiae 
Q  densiflorae,  petiolos  vix  aequantes,  pubescentes,  fructigerae  elongatae,  folium  dimidium 
subaequantes ;  pedicelli  sub  fructu  2 — 3*^  cm  attingentes.  Ovarium  pubescens;  discus 
hypogynus  pubescens.  Capsula  minute  pilosa,  fere  1  cm  longa.  Semina  7 — 8  mm 
longa,  nitida,  fusco-violacea. 

Provinz  des  Amazonenstroms  und  Nachbargebiete  der  cisäquatorialen 
Savannenprovinz:  Am  Casiquiari,  Vasiva  und  Pacimoni  (Spruce  n.  3348!),  bei  San 
Gabriel  de  Cachoeira  (Spruce  n.  2143!),  am  Rio  Branco  im  Uferwald  bei  Boa  Vista 
(Ule  n.  76901).  —  Britisch-Guyana  (Schomburgk  n.  975,  978!). 

7.  Richeriella*)  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  gen. 

Flores  dioici,  apetali.  Sepala  q?  5,  aestivatione  quincuncialia,  libera.  Disci  glan- 
dulae 5,  alternisepalae,  parvae.  Stamina  5,  episepala;  filamenta  libera,  demum  longe 
exserta;  antherae  longitudinaliter  extrorsum  dehiscentes,  dorsifixae.  Ovarii  rudimentum 
satis  conspicuum,  2-3-fidum.  Sepala  Q  5,  imbricata.  Discus  hypogynus  annularis. 
Ovarium  3-loculare;  styli  3,  ovario  adpressi,  liberi,  apice  breviter  bifidi.  Ovula  in 
loculis  gemina.  Capsula  in  coccos  bivalves  dissiliens,  3-loba;  endocarpium  corneo- 
crustaceum,  ab  epicarpio  solubile.  Semen  ecarunculatum,  dorso  convexum;  testa 
pergamacea,  latere  ventrali  introrsum  excavata  et  rhaphe  incrassata  expletum;  albumen 
tenue;  cotyledones  latae,  latere  hilari  verisimiliter  concavae,  tenues.  —  Arbor  omnino 
glabra.  Folia  alterna,  breviter  petiolata,  penninervia,  integra,  subcoriacea ;  stipulae 
caducae.  Flores  q^  dissite  glomerato-spicati,  spicis  axillaribus,  simplicibus  vel  panicu- 
lato-pauciramosis ;  bracteae  parvae.  Racemi  Q  axillares,  abbreviati,  simplices;  pedi- 
celli  Q   breves,  fructigeri  valde  elongati,  graciles. 

Species  unica  philippinensis. 

R.  gracilis  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Baccaurea  graeilis  Merrill  in  Philipp. 
Journ.  sc.  I.  Suppl.  (1906)  203.  —  Arbor  6— 10  m  alta;  ramuli  graciles,  lenticellati. 
Petiolus  4 — 6  mm  longus;  limbus  9  —  16  cm  longus,  2*/2 — 6  cm  latus,  oblongus  vel 
lanceolatus,  acuminatus,  basi  acutus;  costae  secundariae  utrinque  10 — 12,  parum  pro- 
minentes. Inflorescentiae  r?  2 — 9  cm  longae,  simplices  vel  basi  vel  prope  basin 
pauciramosae,  glabrae ;  rhachis  angulosa ;  bracteae  minutae,  trianguläres,  acutae,  multi- 
florae.  Flores  q?  sessiles  vel  subsessiles.  Sepala  1  mm  longa,  orbicularia,  obtusa, 
glabra,  exteriora  crassiora;  filamenta  calycem  duplo  superantia.  Racemi  g  abbreviati, 
fructigeri  5  mm  fere  longi;  bracteae  uniflorae.  Flores  subsessiles.  Pedicelli  fructigeri 
1  — 2  cm  attingentes.  Capsula  4 — 5  mm  longa,  6 — 8  mm  lata,  depressa,  triloba,  glabra, 
reticulata. 

Philippinen:  Palawan,  in  Strandwäldern  (Curran  n.  4123!,  4137!),  Puerto 
Princesa  (Bermejos  n.   218!,   258!),  Panacan  Point  (Curran  n.   3828). 

Nota.  Genus  novum  nulli  propius  affine,  habitu  speciebus  Maesobotryae  nonnihil  simile. 
Flores  <5  et  semina  fere  ut  in  Seeurinega  et  Gleistantho. 

*)  Genus  prope  Richeriam  inserendum  est. 
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8.  Hieronyma  Fr.  Allem. 

Hyeronima*)  Fr.  Allem.  Dissert.  (1848).  —  Hieronyma  Walpers,  Ann.  III.  (^  853) 
937;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  652;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
268,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  21;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880) 
284.  —  Hieronima  Fr.  Allem.  Diss.  (18  48).  —  Hieronymia  Tulasne  in  Fl.  Bras.  IV.  1. 
(1861)  331;  Pax  in  Engler  u.  Prantl.  Bflzfam.  III.  5.  (1890)  28.  —  Stilaginella 
Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  sei*.  XV.  (1851)  2i0;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858) 
603.  —  Antidesma  Sect.  Hieronyma  Baill.  Hist.  pl.  V.  (1874)  243. 

Flores  dioici,  apetali.  Calyx  <J  campanulatus,  saepius  breviter,  rarius  paulo  pro- 
fundius  3  —  6-dentatus,  lobis  leviter  imbricatis.  Disci  glandulae  5,  alternisepalae,  saepius 
crassae,  basi  connatae,  rarius  in  urceolum  connatae.  Stamina  3 — 6,  episepala;  fila- 
menta  libera,  intra  disci  glandulas  inserta;  antherae  exsertae;  loculi  connectivo  glan- 
duloso-incrassato  affrxi,  penduli,  mox  deinde  oscillando-adscendentes,  superne  divergentes, 
longitudinaliter  dehiscentes.  Ovarii  rudimentum  parvum.  Calyx  Q  maris.  Discus 
hypogynus  integer  vel  lobulatus.  Ovarium  2-,  rarius  casu  3-loculare ;  styli  breves, 
breviter  2-partiti,  reflexi;  ovula  in  loculis  gemina.  Fructus  drupaceus,  saepissime  parvus, 
2-,  saepissime  abortu  1-locularis,  monospermus;  exocarpium  tenue,  endocarpium  durum, 
osseum.  Semen  ecarunculatum ;  albumen  carnosum ;  cotyledones  latae,  planae.  — 
Arbores  vel  frutices ;  partes  juveniles  cum  pagina  inferiore  foliorum  saepissime  lepidotae, 
rarissime  pilis  simplicibus  tomentosae.  Folia  alterna,  integra,  penninervia,  petiolata ; 
costae  secundariae  ante  marginem  arcuato-adscendentes  et  interse  junctae;  stipulae 
nunc  parvae,  nunc  majores,  cochleatae,  semper  mox  deciduae.  Flores  parvi,  racemosi 
vel  saepius  paniculati,  bracteis  florigeris  minutis,  breviter  pedicellati ;  inflorescentiae 
axillares,  q^  ampliores,    Q    breviores  et  simpliciores. 

Species  notae  21,  americanae. 

Das  charakteristische  Indument  läßt  die  Arten  der  Gattung  leicht  erkennen.  Ein  Haupt- 
areal liegt  mit  7  Arten,  die  sämtlich  endemisch  sind,  in  den  Anden  von  Columbia  bis  Bolivien. 
Daran  reihen  sich  je  eine  Art  aus  Guatemala  und  aus  Mexiko.  Die  letztere  {H.  oblonga)  zeigt 
eine  weite  Verbreitung  durch  Guyana  bis  Südbrasilien.  Ein  zweites  Entwicklungszentrum  liegt 
in  Westindien  mit  6  Arten.  Das  Amazonasgebiet  ist  artenarm  und  ohne  eigentümliche  Sippen, 
denn  die  hier  nachgewiesene  H.  alehomeoides  ist  ein  Typus  Südbrasiliens  und  H.  laxiflora  eine 
Art,  die  mit  H.  oblonga  in  Guyana  auftritt.  Dagegen  erscheinen  in  Südbrasilien  außer  den  schon 
genannten  Spezies  (H.  oblonga,  H.  alehomeoides)  noch  3  weitere  endemische  Arten. 

Clavis  specierum. 

A.  Folia  non  lepidota ;  indumentum  e  pilis  simplicibus  forma- 

tum,  ferrugineo-tomentosum 1 .  H.  ferruginea. 

B.  Folia  lepidota  et  insuper  saepe  pilis  simplicibus  praedita. 

a.  Ramuli  juveniles  molliter  villoso-pubescentes. 

a.  Folia  orbiculari-ovata 2.  H.  mollis. 

ß.  Folia  oblongo-obovata 3.  H.  Buehtienii. 

b.  Ramuli  non  villoso-pubescentes,   dense  lepidoti. 

cc.  Folia  evoluta  subtus  densissime  lepidota,  i.  e  lepides 
se  imbricatim  tegentes. 

I.  Radii  lepidum  brevissime  connati 4.  H.  cubana. 

II.  Radii  lepidum  longius  connati. 

1.  Folia  oblonga  vel  ovata  vel  obovata. 
*  Folia  laevia  vel  vix  scabra. 

f  Folia  subtus  lepidota  et  ad  costas  pilosa. 
Q  Stipulae  6 — 7  mm  longae.     Fructus 

3—5  mm  longus 5.  H.  Moritxiana. 

OO  Stipulae  vix   1  mm  longae   ....      6.  H.  domingensis. 


*)  Dicat.  Jeronimo  Serpa,  qui  horto  botanico  olindensi  apud  Brasilianos  praefuit. 
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OOO  Stipulae    in    pari    biformes,    alterae 
2 —  5,    alterae   4 — 2*/2  mm   longae. 
Fructus   4  y2 — 2  mm  longus    ...      1.  H.  jamaicmsis. 
ff  Folia    subtus    lepidota,    sed   non   pilosa. 

Fructus   4  0 — 13  mm  longus     ....      8.  H.   macrocarpa. 

**  Folia  scabra,  acuminata    #. 9.  H.  guatemalensis. 

2.  Folia    late    elliptica    vel    latiora,    scabra    vel 
scabrida. 

*  Inflorescentia  gracilis. 

f  Petiolus  2 — 6  cm  longus.    Fructus   4 — 

5  mm  longus 4  0.  H.  alchomeoides. 

ff  Petiolus    1  */2 — 3   cm   longus.      Fructus 

5  —  7  mm  longus \\.  H.  seabra. 

**  Inflorescentia  robusta. 

f  Folia  subtus  praeter  lepides  pilosa   .    .    4  2.  H.  asperifolia. 
ff  Folia  subtus  praeter  lepides  glabra  .    .    4  3.  H.  peruviana, 
ß.  Folia   evoluta   subtus    sparse   vel    dissite    lepidota; 
lepides  se  imbricatim  non  tegentes. 

I.  Lepides  approximatae,  crebrae \  4.  H.  andina. 

II.  Lepides  valde  dissitae. 
4 .  Folia  haud  pallida. 

*  Folia  oblonga  vel  oblongo-obovata. 

f  Stipulae   zfc   6  mm  longae     .    .    .    .    .    4  5.  H.  oblonga. 
ff  Stipulae  foliaceae,   4 — 1,7  cm  longae    .    4  6.  H.   caribaea. 
**  Folia  rotundato- elliptica. 

f  Folia  subtus  non  stellato-pilosa. 

O  Discus  (jp  integer i  7.  H.  laxiflora. 

OO  Discus  C?   5-partitus i  8.  H.  mattogrossensis. 

ff  Folia    subtus  lepidota,   stellato-pilosa  et 

simpliciter  pilosa \  9.  H.  heterotricha. 

2.  Folia  pallida. 

*  Folia  late  elliptica  vel  ovata 20.  IT.  clusioides. 

**  Folia  oblongo-elliptica    ........    %\.  H.  pallida. 

\.  H.  ferruginea  (Hieronymia)  Tulasne  in  Fl.  Bras.  IV.  \.  (l  864)  334,  t.  90; 
Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi-.  XV.  2.  (I  8  66)  269,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  21.  —  Stila- 
ginella  ferruginea  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (4  854)  250.  —  Ramuli  modice 
validi,  ferrugineo-hirsuto-tomentosi,  tarde  glabrescentes  et  tum  cinerei.  Petiolus  4 — 6  cm 
longus,  tomentosus;  limbus  \  5  —  2  2  cm  longus;  9^2 — ^  cm  latus,  orbiculari-ovatus  vel 
late  ovatus,  acuminatus  vel  breviter  acutatus,  basi  rotun'datus  vel  leviter  cordatus  vel 
acutatus,  firmus,  supra  subglaber,  subtus  pilis  simplicibus  dense  tomentosus;  costae 
secundariae  utrinque  5 — 7;  stipulae  i  —  i  i/i  cm  longae,  lanceolatae,  acuminatae.  Flores 
qF  a  nobis  non  visi.  Paniculae  Q  4 — 6  cm  longae,  multirameae,  pallide  ferrugineo- 
tomentellae;  bracteae  florigerae  breves,  trianguläres;  pedicelli  1  mm  longi,  bracteam 
superantes.  Calyx  tomentellus;  discus  ciliatus,  calyce  paulo  brevior;  ovarium  glabrum, 
(sed  ex  Tulasne  drupa  junior  sparse  fulvo-tomentosa ,  mox  glabrata).  Fructus  junior 
4 — 5  mm  aequans,  irregulariter  longitrorsum  sulcatus,  saepius  unilocularis. 

Südbrasilianische  Provinz:  Brasilien,  Minas  Geraes,  Caxoeira  do  Gampo 
(Glaussen!,  Weddell  n.  4335),  Galdas  (Regneil  n.  III.  4095!),  S.  Paulo  (Löfgren 
n.  495!);  —  ohne  nähere  Standortsangabe  (Glaziou  n.  4  6  342!). 

2.  H.  mollis  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (4  866)  269,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (4  873) 
24.  —  Ramuli  validi,  cum  petiolis  junioribus  et  tota  inflorescentia  ferrugineo-villosi. 
Petiolus  4 — 6  cm  longus,  striatus;  limbus  4  2 — 4  9  cm  longus,  9^2 — *&  cm  latus,  orbi- 
culari-ovatus, brevissime  abrupte  acutatus,  basi  rotundatus,  membranaceus,   supra  lepi- 
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dotus,  subtus  molliter  femigineo-pubescens  et  lepidotus;  costae  secundariae  utrinque 
circ.  8 ;  stipulae  petiolatae,  ovato-lanceolatae ,  1  cm  fere  longae.  Inflorescentiae  pani- 
culatae,  valde  juveniles  visae ;  bracteae  primariae  foliaceae,  \1/2 — 2  cm  longae,  breviter 
petiolatae,  ovato-lanceolatae,  obtusae. 

Südbrasilianische  Provinz:  Südbrasilien,  ohne  nähere  Standortsangabe 
(Sellow  n.  2100!). 

Nota.     Species  incomplete  nota,  sed  bene  limitata  videtur. 

3.  H.  Buchtienii  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex;  ramuli  graciles,  cum  pe- 
tiolis  molliter  villoso-pubescentes  et  lepidoti;  radii  lepidum  vix  ad  medium  in  disculum 
connati.  Petiolus  i/2  —  2  cm  longus,  gracilis;  limbus  4 —  7  cm  longus,  ii/2 — 33/4  cm 
latus,  obovatus,  obtuse  acutatus,  basi  cuneatus,  firme  membranaceus ,  supra  ad  costas 
densius,  ceterum  sparse  lepidotus,  subtus  densissime  lepidotus  et  ad  nervös  pilis  simplici- 
bus  ±  villosulus;  costae  secundariae  utrinque  5;  stipulae  lineari-lanceolatae,  4  mm  longae, 
deciduae.  Flores  q?  in  racemos  simplices,  breves,  zb  2  cm  longos,  laxos,  lepidotos 
dispositi;  bracteae  parvae,  durae,  concavae,  ovato- trianguläres,  acutae.  Flores  sub- 
sessiles,  1  l/2  mm  lati.  Calyx  dense  lepidotus,  5-dentatus ;  disci  glandulae  basi  connatae, 
fere  quadratae,  obtusae,  ciliatae,  calyce  breviores;  ovarii  rudimentum  cylindricum,  apice 
parce  pilosum.     Flores  Q  ignoti. 

Subäquatoriale  andine  Provinz:  Bolivien,  Süd-Yungas,  Sirupaya  bei  Yana- 
cachi,  im  Gebüsch,   2200  m  (Buchtien  n.  537!). 

Nota.  Habitu  similis  H.  macrocarpae,  sed  indumento  et  inflorescentiis  simplicibus  statim 
recognoscenda. 

4.  H.  cubana  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  270.  —  Ramuli  validiusculi, 
cum  petiolis,  pagina  inferiore  foliorum  et  calycibus  densissime  pallide  ferrugineo-lepidoti. 
Petiolus  3  —  3^2  cm  longus,  validus,  apice  incrassato-tumidus  et  fere  tota  longitudine 
transversum  rimosus;  limbus  7 — 10  cm  longus,  %]/2 — 5^2  cm  latus,  ellipticus  vel  ovatus 
vel  obovatus,  utrinque  obtusus  vel  obtusiusculus ,  subtus  pallidior,  argillaceus,  supra 
dense,  subtus  creberrime  lepidotus,  supra  deinde  minute  pallide  reticulatus.  Flores  <$ 
ignoti.  Paniculae  Q  foliis  3 — 5-plo  breviores,  inferne  nudae,  lepidibus  irregulariter 
longe  radiantibus  dense  tectae;  bracteae  late  triangulari-ovatae ;  flores  glomerato-fasci- 
culati;  pedicelli  calycem  aequantes,  crassi.  Calyx  breviter  et  obtuse  5-dentatus,  extus 
crebre  lepidotus,  intus  glaber;  discus  hypogynus  integer,  calycem  haud  aequans,  margine 
papilloso-hirtus ,  ceterum  glaber;  ovarium  ellipsoideum ,  pilis  stellatis  adpressis  longe 
radiantibus  parce  adspersum.     Fructus  ignotus. 

Westindische  Provinz:  Guba  (Wright  n.  580  ex  p.). 

5.  H.  Moritziana  (Müll.  Arg.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  H.  macrocarpa  var.  Moritziana 
Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  66,  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  270.  —  Arbor; 
ramuli  angulosi;  partes  juveniles  densissime  lepidotae,  ramulis  demum  glabrescentibus. 
Petiolus  \i/2  —  2  cm  longus,  canaliculatus ,  dense  lepidotus;  limbus  4 — 11  cm  longus, 
2 — 4V2  cm  latus,  oblongo-ellipticus  vel  obovatus,  obtusus  vel  emarginatus  vel  acutus, 
basi  obtusus  vel  acutus,  chartaceus,  supra  dissite,  subtus  densissime  lepidotus  et  in 
costis  ceterum  pilosus ,  subtus  reticulato-venösus ;  costae  secundariae  utrinque  6 — 7; 
stipulae  6 — 7  mm  longae,  lanceolatae,  basi  angustatae,  cochleatae.  Paniculae  3 — 6  cm, 
fructigerae  ad  8  cm  longae;  bracteae  xl2—\  mm  longae,  cum  rhachide  lepidotae.  Calyx 
tf  breviter  dentatus,  extus  dense  lepidotus;  discus  in  lobos  5  cuneiformes  divisus; 
ovarii  rudimentum  calyce  inclusum,  subglabrum.  Calyx  Q  4 — 5-dentatus;  discus  hypo- 
gynus calycem  haud  excedens.  Fructus  glaber  vel  subglaber,  3 — 5  mm  longus,  ovoideus 
vel  pyriformis. 

Subäquatoriale  andine  Provinz. 

Var.  a.  Fendleri  (Briq.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  H.  Fendleri  Briq.  in  Ann.  Cons. 
Jard.  Bot.  Geneve  IV  (1  900)  227.  —  Petiolus  gracilis,  limbus  4—7  cm  longus. 

Venezuela:   Caracas,  Tovar  (Fendler  n.  1100,  Karsten!,  Moritz  n.  893!). 

Var.  ß.  yungasensis  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  var.  —  Petiolus  validiusculus ;  limbus 
ad   1 0  cm  longus,  in  costis  pilosus,  demum  glabrescens. 

A.  Engl  er,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama.)  147.  XV.  3 
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Bolivien:  Süd-Yungas,  Sirupaya  bei  Yanacachi,  in  Gebüschen,  2300  m  (Buchtien 
n.  378!). 

Nota.  Fructus  var.  yungasensis  ignoti  sunt,  ideoque  dubium  remanet,  an  ad  B.  Moritxia- 
nam  pertineat. 

6.  H.  domingensis  Urb.  in  Fedde,  Bepert.  XVI.  (1919)  137.  —  Arbor  6 — 10  m 
alta;  rami  irregulariter  angulati,  densissime  ferrugineo-lepidoti.  Petiolus  1 — 2*/2  cm 
longus;  limbus  4 — 7  cm  longus,  3  —  5  cm  latus,  ovatus  vel  breviter  ovatus,  obtusus 
vel  obtusissimus ,  basi  rotundatus  et  anguste  excisus,  coriaceus,  supra  paree,  subtus 
dense  lepidotus,  praeter  pilos  parcos,  saepe  subtus  ad  nervum  obvios  vel  vix  ullos  glaber, 
non  reticulato-areolatus ;  costae  secundariae  utrinque  3  —  5 ;  stipulae  e  basi  triangulari 
angustatae,  non  1  mm  longae.  Paniculae  tf  tantum  visae,  cum  pedunculo  circ.  1  cm 
longo  5 — 9  cm  attingentes,  satis  pauciflorae;  bracteae  oblongae  vel  triangulari-lanceo- 
latae  vel  trianguläres,  2 — 4  mm  longae;  flores  laxe  dispositi,  albi,  subsessiles.  Calyx 
breviter  cupularis,  integer,  extrinsecus  lepidotus;  stamina  5;  filamenta  filiformia;  ovarii 
rudimentum  bene  evolutum,  eylindraceum,  breviter  pilosum. 

Westindische  Provinz:  Haiti,  Morne  la  Seile,  im  Gebiet  der  Baumfarne  bei 
2000  m  (Buch  n.  1229). 

7.  H.  jamaicensis  Urb.  in  Fedde,  Bepert.  XVI.  (1919)  137.  —  H.  alchorneoides 
Griseb.  Fl.  Brit.  Westind.  Islands  (1859)  32.  —  Arbor  10  m  alta.  Ramuli  irregulariter 
angulati,  densissime  pallide  ferrugineo-lepidoti.  Petiolus  3  —  6  cm  longus,  subteres; 
limbus  10 — 12l/2cm  longus,  6 — 8  cm  latus,  ovatus  vel  breviter  ovatus,  obtusus  vel 
brevissime  et  late  acuminatus,  basi  rotundatus,  raro  acutus,  coriaceus,  supra  parcius, 
subtus  creberrime  lepidotus  et  ad  nervös  dense  rufo-pubescens,  non  reticulato-areolatus; 
costae  secundariae  utrinque  4 — 6 ;  stipulae  in  pari  biformes,  alterae  oblongo-lanceolatae, 
supra  basin  angustatae,  apice  acuminatae,  2 — 5  mm  longae,  alterae  lanceolato-lineares 
vel  sublineares,  1 — S1/^  mm  longae,  posteriores  deciduae.  Paniculae  cum  pedunculo 
1  y2  cm  longo,  q?  circ.  9  cm,  Q  7 — 8  cm  longae;  bracteae  infimae  ovales,  petiolatae, 
intermediae  oblongae,  superiores  trianguläres.  Flores  tf  ad  ramos  numerosi,  pedicello 
infra  1  mm  longo  suffulti.  Calyx  tf  cupularis,  margine  integer  vel  subinteger,  extrin- 
secus lepidotus;  stamina  4  —  6;  ovarii  rudimentum  breve,  depressum,  pilosum.  Fructus 
pedicello  i/2  mm  longo  suffultus,  breviter  obpyriformis ,  1,7 — 2  mm  longus,  1  '/2  mm 
crassus,   stigmatibus  circ.  4  coronatus. 

Westindische  Provinz:  Jamaica  (Wilson  nach  Griseb.):  St.  Ann's  Boad,  Mo- 
neague  (Alexander  Prior);  bei  Tweedside,  North  St.  Andrew  1000  m  (Harris  n.  5814). 

8.  H.  macrocarpa  (Müll.  Arg.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  H.  macrocarpa  var.  Spruceana 
Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  66,  in  DC.  Prodi*.  XV.  2.  (1866)  270.  —  Partes 
juveniles  densissime  lepidotae;  ramuli  validi,  transverse  rimosi  vel  rimulosi,  argillaceo- 
ferruginei.  Petiolus  1 1/2 — 2  cm  longus,  supra  acute  canaliculatus ;  limbus  5 — 7  cm 
longus,  3y2 — 4*/2  cm  latus,  obovatus,  rotundato-obtusus  vel  emarginatus,  prominenter 
reticulato-venosus ,  supra  rete  prominente  minus  laevigatus,  rigidus,  argillaceo-pallidus, 
subtus  dense  lepidotus,  ceterum  glaber.  Racemi  Q  paniculato-ramosi,  firmi,  brevius- 
culi;  bracteae  1  mm  bene  aequantes;  pedicelli  Q  validi,  angulosi,  crebre  pallide  lepidoti, 
bracteas  late  triangulari- ovatas,  concavas  bis  vel  fere  ter  aequantes,  fructigeri  3 — 4  mm 
longi.  Calyx  g  obconicus,  subinteger  vel  minute  5-denticulatus,  extus  crebre  lepidotus, 
firme  membranaceus ;  discus  hypogynus  integer,  subcarnosus,  asperulus,  glaber,  ceterum 
calycem  sub  fructu  distincte  superans.  Fructus  haud  omnino  maturus  10 — 13  mm 
longus,    anguste  compresso-pyriformis ,    acuminatus,  supra  medium  5  mm  latus,  glaber. 

Subäquatoriale  andine  Provinz:   Ecuador  (Spruce  n.  5193). 
Nota.     Speciem  non  vidimus. 

9.  H.  guatemalensis  J.  D.  Smith  in  Bot.  Gazette  LIV.  (1912)  241.  —  H.  dichro- 
phylla  J.  D.  Smith  in  Sched.  —  Ramuli  densissime  lepidoti,  sulcato-angulosi ,  demum 
glabrescentes ;  radii  lepidum  longiuscule  in  disculum  connati.  Petiolus  2 — 3  cm  longus, 
pro  magnitudine  foliorum  validiusculus,  lepidotus;  limbus  7 — 11  cm  longus,  3 — 5  cm 
latus,   oblongus  vel  oblanceolato-oblongus,    breviter  cuspidato-acuminatus,  acutus,  basin 
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cuneato-angustatam  versus  acutus,  supra  dissite  lepidotus  et  scaber,  subtus  densissime 
lepidotus  et  in  costis  sparse  pilosus,  pallidior  et  reticulato-venosus ;  costae  secundariae 
utrinque  zt  7;  stipulae  haud  visae.  Paniculae  q1  basi  breviter  nudae,  deinde  laxe 
ramosae,   3 — U  cm  longae;    rhachis  satis  robusta,    basi  2  mm   crassa,  dense  iepidota; 


Fig.  5.     Hieronyma  guatemalensis  J.  D.  Smilh.    A  Ramulus  <3  floriger.    B  Pagina  inferior  folii. 
C  Flos  <3-     D  Flos  (5  longitudinaliter  sectus.  —  Icon.  origin. 


bracteae  ovatae,   acutae,   fere 
2  mm  latus,  ad  medium  5-lobus 


I  mm   longae; 


pedicelli  bracteam  aequantes.     Calyx  (j* 

lobis  acutis,   dense  lepidotus;  disci  glandulae  crassae, 

truncatae,  antice  incrassatae,  cum  ovarii  rudimento  cylindrico  parce  pilosae.  —  Fig.  5. 

Tropisches   Zentralamerika:    Guatemala,    Alta  Verapaz,    auf  der   Berghöhe 

zwischen  Tactic   und  Coban   1850  m  (v.  Türckheim  n.  II.  2228!),    Coban  (v.  Türck- 

heim  n.  423!). 
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10.  H.  (Hyeronima)  alchorneoides  Fr.  Allem.  Diss.  (1848)  c.  icon.  —  Hiero- 
nymia  alcliorneoides  Tulasne  in  Fl.  Bras.  IV.  1.  (1861)  332,  t.  87,  88.  ■ —  Hieronyma 
alchorneoides  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  271,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  24. 
—  Stilaginella  amazoniea  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  2.  ser.  XV.  (1851)  241.  —  Lepido- 
croton  Poeppigii  Klotzsch  in  Sched.  —  Arbor  procera;  ramuli  foliigeri  satis  validi,  dense 
lepidoti;  radii  lepidum  longiuscule  in  disculum  connati.  Petiolus  2 — 6  cm  longus,  lepi- 
dotus;  limbus  9 — 20  cm  longus,  6  — 16  cm  latus,  late  ellipticus  vel  elliptieo-orbicularis, 
brevissime  et  acute  acutatus,  basi  rotundatus  et  in  petiolum  contractus,  membranaceus 
vel  subcoriaceus,  scaberulus,  supra  lepidibus  dissitis  punctulatus,  subtus  creberrime  lepi- 
dulus,  argillaceus,  subtus  ad  costas  ±  pilosus  vel  glabratus;  costae  secundariae  utrinque 
7 — 10,  cum  venis  subtus  prominentes;  stipulae  petiolatae,  1  cm  fere  longae,1  ovato- 
rotundatae,  acutiusculae,  longitrorsum '  plicatae,  petiolo  limbo  dimidio  breviore  suffultae, 
deciduae,  lepidotae.  Paniculae  erecto-patentes,  dense  lepidotae,  £?  ad  1 5  cm  longae, 
Q  multo  breviores,  4 — 6cm  attingentes;  bracteae  parvae,  late  ovatae,  acutae  vel  ob- 
tusae;  pedicelli  qj1  ad  2  mm  longi.  Calyx  utriusque  sexus  poculiformis,  3 — 5-dentatus, 
extus  et  intus  pubescens;  discus  q?  integer,  calyce  brevior,  pilosulus,  Q  crassior,  mar- 
gine  pilosus;  ovarii  rudimentum  obovato-truncatum,  pilosum;  ovarium  lepidotum.  Fructus 
parce  lepidotus,  ovato-globosus,   4 — 5  mm  longus. 

Vom  oberen  Amazonasgebiet  bis  Südbrasilien  verbreiteter  Urwaldbaum. 

Provinz  des  Amazonenstroms:  Brasilien,  Alto  Amazonas,  Ega  (Poeppig 
n.  2876!);    Para,    am   Iguarape  Mirim    (Martius  n.  26  47   ex  p.,  ohne  Sammlername!). 

Südbrasilianische  Provinz:  Brasilien,  Matto  Grosso  (Malme  n.  1688!,  2034!); 
Rio  de  Janeiro  (Fr.  Allemao,  Burchell  n.  2033,  Glaziou  n.  2697,  1 1  525!,  17217!, 
St.  Hilaire  n.  126B,  Pohl  n.  1947!,  Riedel!,  Riedel  u.  Langsdorff  n.  558,  Schenck 
n.  2336!,  2606!,  Widgren  n.  350).  S.  Paulo  (Löfgren  n.  5975!,  Hemmendorff!, 
Mendonca  n.  674!).  S.  Gatharina,  Blumenau  (Ule  n.  993!);  Parana  (Düsen  n.  9592 !, 
H476!,    15950!). 

Einheim.  Namen:  Uricana,  Urucurana,  Licuarana,  Aricurana.  Die  Ein- 
geborenen unterscheiden  die  männliche  Pflanze  (Urucurana  macho  oder  U.  parda  = 
brauner  U.)  mit  braunem  bis  gelbrötlichem  Holz  von  der  weiblichen  (Urucurana  femea 
oder  U.  rosa  oder  U.  vermelha  =  roter  U.).  Vgl.  Peckolt  in  Ber.  deutsch,  pharm. 
Gesellsch.  XV.  (1905)  189. 

Verwendung:  Die  Rinde  der  dicken  Zweige  wird  als  Abführmittel  benützt,  das 
Pulver  der  Samen  als  Diuretikum  bei  Wassersucht.  Das  Holz  liefert  ein  vorzügliches, 
dauerhaftes  Bauholz  und  ist  auch  als  Möbelholz  gesucht.  (Vgl.  Peckolt  in  Ber.  deutsch, 
pharm.   Gesellsch.  XV.  [l  905]  18  8.) 

H.  H.  scabra  (Tulasne)  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  66,  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  270.  —  Stilaginella  scabra  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851) 
2  42.  —  Stilaginella  scabrida  et  H.  scabrida  Ind.  Kew.  IV.  (1  895)  997.  —  Ramuli 
densissime  lepidoti,  deinde  glabrescentes.  Petiolus  lJ/2 — 3  cm  longus,  lepidotus;  limbus 
8—15  cm  longus,  6 — 8  cm  latus,  late  ellipticus  vel  oblongo-obovatus,  breviter  et  ob- 
tuse  acuminatus,  basi  obtusus  vel  breviter  acutatus,  membranaceus,  scabridus,  supra 
lepidibus  albo-punctatus,  subtus  creberrime  lepidotus,  argillaceus,  reticulato-venosus, 
junior  subtus  ad  costas  ferrugineo-pilosus,  mox  glabrescens;  stipulae  cochleatae,  5 — 6  mm 
longae.  Paniculae  q*  ad  1 2  cm  attingentes ,  inferne  nudae ,  deinde  db  ramosae,  hinc 
inde  subsimplices ,  racemiformes,  densissime  lepidotae;  bracteae  ovatae,  acutae,  \  mm 
fere  longae ;  pedicelli  bracteam  vix  superantes.  Calyx  \  mm  fere  latus,  cupularis,  mi- 
nute  5-dentatus,  ciliolatus,  extus  dense  lepidotus;  discus  in  lobos  5  crassos,  cuneiformes 
divisus;  ovarii  rudimentum  elongato-obconicum,  vertice  dilatatum,  brevissime  tomentosum, 
calycem  aequans.  Calyx  Q  ex  Müller  Arg.  4 — 5-denticulatus.  Fructus  5—7  mm 
longus,   3  mm  crassus,  glaber,  pedicello   1  mm  longo  suffultus. 

Subäquatoriale  andine  Provinz:  Columbien,  bei  Ibague  (Goudot),  Santa 
Marta,   1500  m  (H.  H.  Smith  n.  1952!). 

Nota.    Valde  affinis  est  H.  alehomeoidi. 
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12.  H.  asperifolia  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  procera;  ramuli  juveniles 
dense  lepidoti,  demum  glabrescentes,  sulcato-striati ;  radii  lepidum  longiuscule  in  dis- 
culum  connati.  Petiolus  1  y2 — 2  J/2  crn  longus,  validiusculus,  canaliculatus ;  limbus  9Y2 — 
14  cm  longus,  6 — 9y2  cm  latus,  late  ellipticus  vel  elliptico-obovatus,  obtusus  vel  breviter 
acutatus,  basi  acutus  vel  obtusiusculus,  rigide  subcoriaceus,  utraque  pagina,  imprimis 
supra,  insigniter  scaber,  supra  parce  lepidotus,  subtus  densissime  lepidotus  et  ad  costas 
dense  fulvo-pilosus;  costae  secundariae  utrinque  i  9,  angulo  2/3  recto  insidentes,  cum 
costulis  tertiariis  reticulatis  subtus  prominentes;  stipulae  6  mm  fere  longae,  cochleatae. 
Inflorescentia  (J*  (fragmentaria  tantum  visa)  rigida;  rhachis  lepidota,  2  mm  crassa,  sul- 
cata;  inflorescentiae  Q.  subsimplices,  lepidotae,  3  cm  longae;  bracteae  qF  2  mm  longae, 
late  trianguläres,  acutae,  lepidotae,  Q  angustiores;  flores  sessiles;  pedicelli  fructigeri 
3 — 4  mm  longi,  crassi.  Calyx  q1  breviter  dentatus,  extus  lepidotus,  3l/2  mm  latus; 
disci  glandulae  truncatae,  crassae,  cum  ovarii  rudimento  cjlindrico  breviter  pubescentes. 
Calyx  Q  cupularis,  lepidotus,  breviter  dentatus;  discus  hypogynus  calyce  brevior,  in- 
ferne crassus,  margine  hyalino-laceratus.    Fructus  pyriformis,  glaber,  272 — 3  cm  longus. 

Subäquatoriale  andine  Provinz:  Ecuador,  am  Fuß  des  Chimborazo  (Sodiro 
n.  151/4  5!).     Frucht  eßbar. 

13.  H.  peruviana  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  vel  arbor  ad  1  5  m  alta; 
ramuli  foliigeri  validiusculi,  juveniles  dense  lepidoti;  radii  lepidum  longiuscule  in  dis- 
culum  connati.  Petiolus  2 — 5  cm  longus,  lepidotus,  validiusculus;  limbus  10  —  14  cm 
longus,  6 — 9  cm  latus,  late  ellipticus  vel  obovato-ellipticus,  brevissime  et  acute  acu- 
minatus,  basi  angustatus,  ima  basi  acutus,  rigide  coriaceus,  vix  scaberulus,  supra  lepidi- 
bus  dissitis  punctatus,  subtus  creberrime  lepidotus,  argillaceus,  ceterum  glaber;  costae 
secundariae  utrinque  7 — 9,  cum  venis  subtus  prominentes;  stipulae  1 — 2  cm  longae, 
ovatae,  acutae,  dense  lepidotae,  basin  versus  petioliformi-contractae,  cochleatae,  deciduae. 
Paniculae  robustae,  lepidotae,  Qf*  10 — 1  5  cm  attingentes,  Q  4  —  5  cm  longae;  bracteae 
florigerae  parvae,  late  ovatae,  acutae;  flores  subsessiles.  Calyx  q?  poculiformis,  5-den- 
tatus,  pubescens;  discus  integer,  durus,  calyce  brevior,  antice  incrassatus  et  dilatatus, 
pilosulus,  margine  undulato-crenulatus ;  ovarii  rudimentum  subcylindricum,  pilosum. 
Calyx  Q  cupularis,  leviter  denticulatus ;  discus  hypogynus  ciliatus;  ovarium  dense  lepi- 
dotum. 

Subäquatoriale  andine  Provinz:  Peru,  Prov.  Tarma,  Junin,  Berge  westlich 
von  Huacapistana,  Gesträuch,  2700  m  (Weberbauer  n.  2185!);  Prov.  Huamalies, 
Huanuco,  Monzon,  lichter  Wald,   900  — 1000  m  (Weberbauer  n.  3447!). 

Nota.  Affinis  H.  alchorneoidi,  sed  satis  differt  foliis  rigide  coriaceis,  inflorescentiis  ro- 
bustis,  rhachide  ad  3 — 4  mm  crassa,  floribus  (5  subsessilibus  et  disco  <$. 

14.  H.  andina  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  ad  1 0  m  alta;  ramuli  ju- 
veniles graciles,  dense  lepidoti.  Petiolus  2  —  4  cm  longus,  dense  lepidotus,  canaliculatus; 
limbus  13 — 20  cm  longus,  6  —  9i/i  cm  latus,  ellipticus,  cuspidato-acuminatus,  basi 
acutus  vel  subacutus,  membranaceus,  reticulato-venosus,  supra  dissite,  subtus  dense 
lepidotus,  haud  pilosus;  radii  lepidum  fere  ad  medium  in  disculum  margine  longiuscule 
ciliolatum  connati;  costae  secundariae  utrinque  8 — 10;  stipulae  haud  visae,  veris.  par- 
vae. Paniculae  (j1  dense  lepidotae,  8 — 14  cm  longae,  laxe  pauciramosae,  basi  nudae, 
graciles;  bracteae  1  mm  longae,  late  trianguläres,  acutae';  pedicelli  2  —  3  mm  attingentes. 
Calyx  (j  aperte  campanulatus,  3 — 5-dentatus;  glandulae  disci  crassae,  apicem  versus 
incrassatae,  calyce  paulo  breviores;  ovarii  rudimentum  breve,  glandulas  disci  vix  su- 
perans,  cum  glandulis  pubescens.  Paniculae  Q  breves,  4 — 5  cm  longae,  lepidotae, 
quam  q^  robustiores;  bracteae  parvae;  pedicelli  1  mm  longi.  Calyx  Q  5-dentatus, 
lepidotus;  discus  integer,  pubescens,  calyce  brevior;  ovarium  parce  lepidotum  vel  sub- 
glabrum.     Fructus  veris.  parvus. 

Subäquatoriale  andine  Provinz:  Columbien,  Popayan,  um  La  Gallera, 
1400 — 1600  m  (Lehmann  n.  9023!).  Ecuador,  Chimborazo  (Spruce  n.  6229!). 
Bolivien,   Yungas   (Bang  n.  383!). 

15.  H.  oblonga  (Tulasne)  Mull.    Arg.   in  Litibaea  XXXTV.  (1865)  66,   in  DC.  Prottr. 
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XV.  2.  (1866)  271,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  22.  —  Arbor  procera;  ramuli  teretes, 
dense  lepidoti;  radii  lepidum  longiuscule  connati.  Petiolus  gracilis,  1  —3  cm  longus, 
lepidotus;  limbus  6 — 17  cm  longus,  3 — 8  cm  latus,  junior  dense,  evolutus  sparse  et 
dissite  lepidotus,  membranaceus,  haud  pallidus,  nitidus,  rarius  opacus,  quoad  ambitum 
satis  variabilis,  late  obovato-lanceolatus  vel  obovatus  vel  oblongus,  apice  cuspidatus  vel 
breviter  acutatus,  basin  versus  angustatus,  acutus  vel  subobtusus,  subtus  in  costa  ± 
pilosus  vel  demum  glabrescens;  costae  secundariae  utrinque  5 — 7,  subtus  cum  venulis 
reticulato-prominentes ;  stipulae  cochleatae,  ±  6  mm  longae.  Paniculae  3  —  10  cm 
longae,  saepe  fere  a  basi  ramosae,  q1  longiores,  Q  breviores  et  simpliciores,  lepi- 
dotae;  bracteae  parvae,  triangulari-ovatae,  acutae;  pedicelli  q?  1  mm  longi,  Q  breviores. 
Calyx  (^  breviter  5-dentatus,  extus  lepidotus;  disci  glandulae  breves,  crassae,  cum 
ovarii  rudimento  cylindrico  brevi  tomentellae.  Calyx  Q  5-dentatus,  lepidotus;  discus 
cupularis,  integer,  brevissime  et  pallide  tomentellus;  ovarium  glabrum.  Fructus  circ. 
5  mm  longus,  utrinque  acutus,  ellipsoideus. 

Von  Mexiko  bis  Südbrasilien  verbreitet,  nicht  im  Amazonasgebiet, 
dagegen  noch  in  Bolivien. 

Var.  a.  genuina  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  66.  —  Stilaginella  ob- 
longa  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  248.  —  Hieronyrna  oblonga  var. 
oblonga  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  271,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  22.  — 
Lepidoeroton  Schomburgkii  Klotzsch  in  Sched.  —  Folia  late  obovato-lanceolata,  cuspi- 
dato-acuminata,  basin  versus  longe  cuneato-attenuata,  ad  17  cm  longa,  8Y2  cm  lata, 
ad  costam  subtus  densiuscule  piligera. 

Cisäquatoriäle  Savannenprovinz:  Britisch  Guyana,  am  Ufer  des  Maroni 
(Schomburgk  n.  805,    1488!). 

Var.  ß,  Benthamii  (Tulasne)  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  66,  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  271,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  22.  —  Stilaginella  Benthamii  Tulasne 
in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser,  XV.  (1851)  2  48.  —  Lepidoeroton  Hartwigii  Klotzsch  in  Sched. 
—  Folia  late  elliptica  vel  obovata,  obtuse  cuspidato-acuminata,  basin  versus  angustata, 
acuta,  ad   1 2  cm  longa,  5  cm  lata,  ad  costam  subtus  piligera. 

Mexiko  (Hartweg  n.  513!),  bei  Oaxaca  (Galeotti  n.  7240,  Liebmann).  Costa 
Rica,  Diques-Tal  (Pittier  n.  12  008!). 

Var.  y.  obtusata  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  66,  in  DC.  Prodi'.  XV.  2. 
(1866)  271,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  22.  —  Folia  obovato- oblonga  vel  obovata, 
breviter  acutata,  basi  obtusiuscula  vel  acuta,  ad  17  cm  longa  et  5y2  cm  lata,  sed 
saepius  minora,  subtus  ad  costam  piligera,  demum  glabrescentia. 

Südbrasilianische  Provinz:  Brasilien,  Bahia  (Blanchet  n.  3436!),  Goyaz 
(Riedel!),  Rio  de  Janeiro  (Glaziou  n.  14  268!);  ohne  nähere  Standortsangabe  (Sellow!). 

Var.  ö.  Blanchetiana  (Tulasne)  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  66,  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  271,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  22.  —  Stilaginella  Blanche- 
tiana Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  249.  —  Hieronymia  Blanchetiana 
Tulasne  in  Fl.  Bras.  IV.  1.  (1861)  333,  t.  89.  —  Folia  obovato-oblonga,  basi  acuta, 
apice  breviter  acutata,  subtus  in  costa  piligera,  vulgo  7 — 10  cm  longa,  41/2 — 5  cm 
lata.   —  A  var.  obtusata  aegre  tantum  discernitur. 

Südbrasilianische  Provinz:    Brasilien,   Bahia  (Blanchet  n.  3763). 

16.  H.  caribaea  Urb.  in  Fedde,  Repert.  XVI.  (1919)  139.  —  H.  alchorneoides 
Rolfe  in  Kew.  Bull.  81  (1883)  275.  —  Arbor  ad  20  m  alta;  rami  irregulariter  angu- 
lati,  densissime  lepidoti.  Petiolus  3j/2 — 8  cm  longus,  subteres,  supra  sulcatus;  limbus 
{$ — 21  cm  longus,  8V2 — 12V2cm  latus,  ovatus  vel  late  ovätus,  brevissime  et  obtuse 
acuminatus,  basi  rotundatus  vel  obtusus,  chartaceus,  utrinque  aequaliter  et  satis  parce 
lepidotus,  subtus  ad  nervös  breviter  albido-pilosus,  utrinque  medioeriter  areolatus;  costae 
secundariae  utrinque  6 — 8,  supra  prominulae;  stipulae  foliaceae,  petiolis  3 — 6  mm  longis 
suffultae,  in  laminam  ovalem,  valde  coneavam,  1  —  <|,7  cm  longam  produetae.  Inflo- 
rescentiae  laxe  paniculatae  vel  subcorymbosae,  q?  cum  peduneulo  1 — 2  cm  longo  ad 
12  cm,    Q   ad  8  cm   longae;    bracteae   inferiores   petiolo    2 — 4  mm   longo   instruetae, 
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ovales  vel  oblongae,  4 — 8  mm  longae,  ceterae  squamiformes,  trianguläres.  Flores 
virides,  q*  ad  ramos  elongatos  numerosi,  pedicellis  y2  —  *  mm  longis  praediti.  Calyx 
cupularis  undulato-dentatus,  exlus  densissime  griseo-lepidotus;  stamina  3 — 4;  ovarii 
rudimentum  anguste  cylindricum,  breviter  pilosum.  Flores  Q  densius  dispositi;  pedi- 
celli  demum  1  —  I  '/j  mm  longi.  Calyx  Q  maris;  ovarium  ovatum.  Stylus  crassus,  Stig- 
mata 3.  Fructus  breviter  ovatus,  apice  acutus,  3  mm  longus,  parce  griseo-lepidotus. 
Westindische  Provinz:  Dominica,  bei  Laion  (Ramage).  St.  Vincent,  auf 
waldigen  Hügeln  und  in  Tälern,  HO  — 500  m  (G.  W.  Smith  n.  214).  Grenada,  auf 
Bergen  (Broadway  n.  60 1).  Trinidad  (Crüger),  bei  Maraval  (Bot.  Gard.  Herb, 
n.  5811),  bei  Blanchisseuse,  in  Kakaopflanzungen  (Broadway  n.  2270). 

17.  H.  laxiflora  (Tulasne)  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  67,  in  DC.  Prodi-. 
XV.  2.  (1866)  272,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  22;  Pulle,  Enum.  pl.  Surinam  (1906) 
257.  —  Stilaginella  laxiflora  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  2  44.  — 
Lepidocroton  latifolius  Klotzsch  in  Sched.  —  Ramuli  haud  crassi,  dense  lepidoti;  radii 
lepidum  longe  connati.  Petiolus  4 — 7  cm  longus,  satis  gracifis,  dense  lepidotus;  lim- 
bus  10 — 20  cm  longus,  ö1^ — 16  cm  latus,  rotundato-ellipticus ,  ex  apice  rotundato- 
obtuso  brevissime  cuspidato-acuminatus ,  basi  obtusus  vel  brevissime  acutatus,  mem- 
branaceus  vel  subcoriaceus,  laxe  reticulato-venosus,  evolutus  utraque  pagina  dissite  et 
sparse  lepidotus,  subtus  ad  nervös  ±  brunneo-pilosus;  costae  secundariae  utrinque  zt  7, 
rarius  ad  10,  angulo  semirecto  insidentes;  stipulae  magnae,  petiolo  3  — 10  mm  longo 
praeditae,  petiolos  aequantes,  oblongo-ovatae,  acutae,  obtusae,  cochleatae,  deciduae. 
Paniculae  ±  patenter  ramosae,  lepidotae,  (j*  12 — 18  cm  longae,  Q  multo  breviores; 
bracteae  inferiores  stipulis  similes,  florigerae  parvae.  trianguläres,  acutae;  pedicelli  rigidi, 
1  —  1  y2  mm  longi.  Calyx  tf  brevissime  3 — 5-dentatus,  lepidotus;  discus  ealycem  sub- 
aequans,  integer,  rufo-pilosus ;  ovarii  rudimentum  elongato-obovoideum,  pilosum.  Calyx 
Q  minute  denticulatus ;  ovarium  sparse  lepidotum.  Fructus  4*^  mm  longus,  paulo 
compressus. 

Cisäquatoriale  Savannenprovinz:  Britisch  Guyana  (Schomburgk  n.  879, 
1521 !);  Niederländ.  Guyana  (Hostmann  n.  391,  Kappler  n.  1 623!);  .  Franz. 
Guyana  (Sagot  n.  1033!). 

Provinz    des!  Amazonenstroms:    Brasilien,    Peru    (Martius  n.  2647  ex  p.). 

Im  Berliner  Herbar  liegt  eine  Pflanze  angeblich  in  Columbien  von  Hart  weg  ge- 
sammelt ! 

18.  H.  mattogrossensis  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor;  ramuli  juveniles 
dense  lepidoti,  deinde  glabrescentes;  radii  lepidum  longiuscule  in  disculum  margine 
longiuscule  ciliatum  connati.  Petiolus  4  —  5  cm  longus,  canaliculatus,  lepidotus;  limbus 
10  —  20  cm  longus,  sy2 —  <  3  cm  latus,  late  ellipticus  vel  obovato-ellipticus,  ex  apice 
rotundato-obtuso  breviter  acuminatus,  basi  subobtusus.y  subcoriaceus,  laxe  reticulato-venosus, 
evolutus  supra  et  subtus  dissite  lepidotus,  ceterum  glaber;  costae  secundariae  utrinque 
±:  5 — 7;  stipulae  cochleatae,  lanceolatae,  subacutae,  basi  petioliformi-contractae  vel 
petiolatae,  cum  petiolo  6 — 1  8  mm  longae.  Paniculae  tf  ad  10  cm  longae,  saepe  bre- 
viores, tenerae,  lepidotae;  bracteae  florigerae  late  trianguläres,  acutae;  pedicelli  bracteas 
duplo  superantes.  Calyx  q?  breviter  3  —  5-dentatus,  lepidotus;  discus  calyce  paulo 
brevior,  fere  ad  basin  5-partitus,  lobis  truncatis,  antice  villosulis;  ovarii  rudimentum 
exsertum,  cylindricum,  apice  pilosum.     Flores    Q    et  fructus  non  noti. 

Südbrasilianische  Provinz:  Brasilien,  Matto  Grosso,  schwacher,  wenig  be- 
laubter Baum  im  Waldstreifen  eines  Buriti-Baches  am  oberen  Kulischu  (Pilger  n.  756!). 
Parana,  Guaratuba  (Düsen  n.  13  740!),  Jaguariahyva  (Düsen  n.  9224!). 

19.  H.  heterotricha  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  ju- 
veniles dense  lepidoti;  radii  lepidum  longiuscule  connati.  Petiolus  2 — 12  cm  longus; 
limbus  14 — 20  cm  longus,  9  — 15  cm  latus,  late  ellipticus  vel  orbiculari-ovatus,  ex 
apice  rotundato  breviter  acuminatus,  basi  subobtusus,  obtusus  vel  cordatus,  membranaceus, 
laxe  reticulato-venosus,  evolutus  supra  sparse,  subtus  paulo  densius,  imprimis  ad  ner- 
vös lepidotus,  stellato-pilosus  et  pilis  simplicibus  longioribus  obsitus;  costae  secundariae 
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utrinque  5  —  6;  stipulae  cochleatae,  lanceolatae,  acutae,  basi  petioliformi-contractae, 
5  —  8  mm  longae.     Flore s  et  fructus  ignoti. 

Südbrasilianische  Provinz:  Brasilien,  Parana,  Jaguariahyva  (Düsen!), 
Itarare  (Düsen!),  in  Wäldern. 

Nota.    Affinis  H.  mattogrossensi  videtur,  sed  indumento  polyraorpho  valde  insignis. 

20.  H.  clusioides  (Tulasne)  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (4  865)  67,  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  272;  Urb.  Symb.  Antill.  IV.  (190  5)  341.  —  Stilaginella  clusioides 
Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  254.  —  Arbor  15 — 30  m  alta;  ramuli 
juveniles  dense  lepidoti;  radii  lepidum  longiuscule  connati.  Petiolus  2  —  8  cm  longus; 
limbus  7 — 20  cm  longus,  4 — 15  cm  latus,  late  ellipticus  vel  ovatus  vel  obovatus,  ob- 
tusus vel  vix  subacutus,  basin  versus  angustatus,  coriaceus,  pallidus,  supra  scaber, 
utraque  pagina  sparse  lepidotus  et  ad  costas  subtus  zb  pilosus  vel  demum  fere  glabratus, 
utraque  pagina  minute  et  albido-reticulato-venosus;  costae  secundariae  utrinque  5  —  7; 
stipulae  subpetiolatae,  8  mm  longae.  Racemi  paniculato-ramosi,  inferiores  patuli  vel 
subreflexi,  breviusculi,  omnes  dense  lepidoti,  asperuli,  laxiflori.  Flores  albi.  Calyx  q? 
vix  I  mm  longus.  subinteger  vel  minute  4-,  rarius  3-dentatus,  lepidotus;  discus  cupularis, 
integer,  vertice  et  intus  hirsutus;   ovarii  rudimentum  crassiusculum,  dense  griseo-lanatum. 

Westindische   Provinz:    Portorico,   in   den   Urwäldern    (Gundlach   n.   1020, 
Sintenis  n.  4094,    4423,    5860!,   5998,   6027,   6101,  Wydler  n.  323). 
Einheim.  Name:     Cedrq,  macho. 

21.  H.  pallida  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  270.  —  H.  clusioides 
Griseb.  in  Mem.  Amer.  Acad.  2.  Ser.  VIII.  (1860)  157.  —  Ramuli  teretes,  superne 
angulosi,  graciles,  pallide  ferruginei,  dense  lepidoti.  Petiolus  2 — 4  cm  longus,  gracilis; 
limbus  5 — 8  cm  longus,  saepius  subduplo  longior  quam  latus,  oblongo-ellipticus,  utrinque 
rotundato-obtusus ,  supra  pallidior,  utraque  pagina  parce  lepidptus,  pallidus,  demum 
minute  reticulato-venosus.  Racemi  q?  simplices,  breviusculi;  bracteae  lanceolato-ovatae, 
acutae,  concavae,  quam  pedicelli  crassi  subduplo  breviores.  Calyx  q?  cupularis,  3-denti- 
culatus,  parvus;  discus  crassus,  crassilobus,  superne  pubescens.  Flores  Q  et  fructus 
ignoti. 

Westindische  Provinz:    Ostkuba  (Wright  n.  580  exp.). 
Nota.     Speciem  non  vidimus. 

Species  excludendae. 

Hieronyma  boliviana  Pax  in   Fedde,   Repert.   VII.    (1909)   109  =  Quid?  — 

Flores  valde  juveniles  adsunt,  vix  rite    examinandi.    —    Non   ad  Hieronymam  pertinet. 

H.  oppositifolia  Sodiro  in  Sched.  =  Quid?  —  Certe  non  Hieronymae  species. 

9.  Cyathogyne  müh.  Arg. 

Cyathogyne*)  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII.  (1864)  536,  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
226;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  ( 1 880)  286;  Pax  in  Engler  und  Prantl, 
Pflzfam.  III.  5.  (1890)  28;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  653.  —  Anti- 
desma  Sect.   Cyathogyne  Baill.  Hist.  pl.  V.  (18  74)  243. 

Flores  dioici,  apetali.  Sepala  tf  5,  rarius  6,  imbricata,  tenuia,  saepe  hyalino- 
membranacea.  Disci  glandulae  alternisepalae,  crassae,  saepe  antice  rigidule  pilosae. 
Stamina  5,  episepala;  filamenta  libera;  antherae  thecae  pendulae,  demum  divaricatae, 
longitudinaliter  dehiscentes.  Ovarii  rudimentum  validum,  cylindricum,  apice  dilatatum, 
saepius  cyathiforme,  integrum  vel  leviter  trilobum.  Sepala  Q  5,  rarius  6,  basi  inter 
se  paulo  connatä.  Discus  hypogynus  annularis,  crenulatus.  Ovarium  3-loculare;  styli 
liberi,  crassiusculi,  brevissime  bifidi.  Ovula  in  loculis  gemina.  Capsula  triloba,  in  coccos 
bivalves  dissiliens;  pericarpium  tenue.  Semina,  ubi  nota,  dorso  rotundata,  strialula, 
nitida.  —  Suffrutices;  caules   e   rhizomate   lignoso    Orientes,   simplices   vel  subsimplices, 

*J  xva&os  =  poculum;   nomen   datum  propter   ovarii  rudimentum  saepissime  cyathiforme. 
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basi  lignescenles;  rarius  frutices.  Folia  alterna,  breviter  petiolata,  penninervia,  bistipulata. 
Inflorescentiae  spiciformes,  axillares,  basi  nudae;  bracteae  uniflorae;  flores  sessiles  vel 
breviter  pedicellati,  parvi. 

Species  5,  Africae  tropicae  incolae. 

Clavis  specierum. 

A.  Species   macrophyllae,  Africam   occidentalem   incolentes.      Folia 
longe  ultra  5  cm  longa. 

a.  Folia  18 — 32  cm  longa;  costae  secundariae  utrinque  10  —  12    1.   G.  grandifolia. 
b.' Folia  5 — 15  cm  longa;  costae  secundariae  utrinque   5 — 8.    2.   G.  viridis. 

B.  Species  microphyllae.     Folia   1  — 5  cm  tantum  longa. 

a.  Sepala  Q  5.     Folia   1  — 3  cm  longa.     Species  Africae  orien- 
talis. 

a.  Folia  elliptica  vel  lanceolata.     Disci  (jf  glandulae  pilosae  4.  C.  Bussei. 
ß.  Folia   spathulata.      Disci    q?   glandulae   glabrae   vel   sub- 

glabrae 5.  C.  spathuli folia. 

b.  Sepala   Q    6.     Folia  3 — 5  cm  longa.     Species  congolana  .  3.  G.  Dewevrei. 

1.  C.  grandifolia  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  — .Frutex  1  i/2 — 2  m  altus;  partes 
juveniles  adpresse  pilosae,  mox  glabrescentes.  Petiolus  3 — 4  mm  longus;  limbus  18 — 
32  cm  longus,  6l/2 — 12  cm  latus,  obovato-ellipticus,  longiuscule  cuspidato-acuminatus, 
basi  acutus  vel  obtusus,  integer,  membranaceus,  glaber,  reticulato-venosus;  costae  se- 
cundariae utrinque  10  — 12,  angulo  2/3~recto  insidentes;  stipulae  e  basi  lata  longe  et 
acutissime  acuminatae,  5  mm  longae,  adpresse  fulvo-pubescentes.  Racemi  q?  7 — 11  cm 
longi,  parce  pilosi,  basi  nudi,  deinde  dissite,  demum  dense  florigeri,  flaccidi,  penduli, 
juniores  densi;  bracteae  1 — 2  mm  longae,  ambitu  stipulas  simulantes;  pedicelli  1 — 2  mm 
longi.  Sepala  q^  5,  late  triangularia,  acuta,  glabra  vel  subglabra,  hyalino-marginata ; 
disci  glandulae  truncatae,  longe  ciliatae;  ovarii  rudimentum  cylindricum,  apice  dilatatum, 
subtruncatum,  albidum.     Flores    Q    et  fructus  non  noti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Ndonge,  am  Nlonako,  im  Nebel- 
wald,  700 — 1300  m  (Ledermann  n.  6199!,  .6311  !). 

Nota.     Ab  omnibus  speciebus  generis  habitu  valide  frutescente  valde  distat. 

2.  C.  viridis  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII.  (1864)  536,  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
22  6.  —  Herba  perennis;  caules  vix  vel  parce  ramosi,  ad  50  cm  alti,  glabri  vel  sub- 
glabri;  partes  juveniles  adpresse  pilosae,  mox  glabratae.  Petiolus  4  —  8  mm  longus, 
pubescens;  limbus  5 — 15  cm  longus,  2Y2 — 6V2  cm  latus,  obovatus  vel  oblanceolatus, 
zb  acuminatus,  basi  acutus,  inferne  integer,  apicem  versus  obtuse  denticulatus  vel  sub- 
integer vel  repando-dentatus,  fere  glaber  vel  ad  costam  subtus  dz  pilosus,  tenuiter 
membranaceus;  costae  secundariae  utrinque  5 — 8,  subtus  parum  prominentes;  venae 
subindistinctae ;  stipulae  circ.  4  mm  longae,  pubescentes,  subulato-lanceolatae.  Racemi 
utriusque  sexus  tenelli,  flaccidi,  ad  medium  vel  ultra  nudi,  apicem  versus  florigeri, 
puberuli,  saepius  bipartiti,  pauciflori,  q1  breviores,  Q  4 — 11  cm  attingentes;  bracteae 
oblongo-ovatae,  acutae,  1  mm  fere  longae;  pedicelli  bracteam  superantes,  breves.  Flos 
q?  2  mm  longus,  albus;  sepala  5,  obovata,  obtusa,  parce  puberula,  membranacea; 
disci  glandulae  crassiusculae,  antice  rigide  pilosae;  ovarii  rudimentum  cyathiforme,  glabrum, 
subpellucidum.  Sepala  Q  5,  ovata,  acuta,  pubescentia;  discus  hypogynus  crenatus, 
margine  pubescens;  ovarium  paucipilosum ;  styli  breviter  bifidi.  Capsula  triloba,  7  mm 
diametiens,  glabra  vel  subglabra.      Semina  nitida. 

Westafrikanische  Waldprovinz. 

Var.  ct.  sutointegra  Pax  et  K.  Hoffm.  —  G.  viridis  Benth.  in  Hook.  Icon.  pl. 
(1873)  t.  1278;  Th.  et  H.  Durand,  Syll.  Fl.  Congol.  (1910)  488;  Hutchinson  in  Fl. 
Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  654.  —  Folia  integra  vel  apicem  versus  vix  vel  indistincte 
dpnticulata. 
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Spanisch  Guinea,  Corisco  Bay  (Mann  n.  1868!);  Gabun,  am  Gabunfluß  (Büttner 
n.  289!,  Mann  n.  971);  Libreville  (Klaine  n.  1804,  1854,  1868,  1877,  2074,  2101, 
2159,  2782);  Unterer  Congo,  Mayomba  (Lecomte  n.  9);  Belgisch  Congo,  Eala 
(Laurent,  Pynaert  n.  655).  Ituri-Bezirk,  Jrumu-Mawambi  (Mildbraed  n.  301  o!, 
3039!). 

Var.  ß.  Preussii  Pax.  —  Gyathogyne  Preussii  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIII. 
(1897)  521;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  655.  —  Folia  antice  denti- 
culata  vel  repando-dentata.     Indumentum  magis  persistens. 


Fig.  6.     Gyathogyne  spathulifolia  Pax     A  Habitus.    B  Ramuli  pars.     O  Inflorescentia  $. 
D  Flos  (J.    B  Stamen.  —  Icon.  origin. 


Kamerun,  Victoria  (Preuß  n.  1210!),  Bipindi  (Zenker  n.  891 !,  4585!,  4838!), 
Ebea  (Dinklage  n.  256!).  » 

Beide  Varietäten  bewohnen  den  lichten  Wald  oder  wachsen  im  Unterholz  am  Bach- 
ufer; sie  sind  durch  Übergangsformen  miteinander  verbunden. 

3.  C.  Dewevrei  Pax  in  De  Wildem,  et  Durand  in  Ann.  Mus.  Congo  II.  1.  I. 
(1899)  49;  Th.  et  H.Durand,  Syll.  FI.  Congol.  (1910)  488;  Hutchinson  in  Fl.  Trop. 
Afr.  VI.  1.  (1912)  654.  —  Petiolus  3  — 5  mm  longus;  limbus  3 — 5  cm  longus,  2y2— 
4  cm  latus,  ellipticus,  acuminatus,  basi  acutus,  membranaceus,  margine  repandus  et 
subrevolutus ;  stipulae  lineares,  acuminatae,  petiolum  aequantes.  Flores  <$  ignoti. 
Racemi  Q  1  */2 — 2  cm  longi,  pilosi;  bracteae  persistentes,  parvae.  Sepala  Q  6,  ob- 
longa,  acuta;  ovarium  3 — 4-loculare;  styli  crassi,  breviter  bifidi. 
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Westafrikanische  Waldprovinz:  Belgisch  Kongo,  Wabundu  (Dewevre 
n.  H41!). 

4.  C.  Bussei  Fax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIII.  (1903)  280;  Hutchinson  in  Fl. 
Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  653.  —  Suffrutex;  caules  e  rhizomate  perenni  erecti,  tenues, 
simplices  vel  vix  ramosi,  ad  45  cm  alti,  juveniles  crispule  brunneo-pubescentes,  mox 
glabrati.  Petiolus  2  mm  circ.  longus,  glaber;  limbus  18  —  30  mm  longus,  9  —  11  mm 
latus,  ellipticus  vel  lanceolatus,  obtusus  vel  emarginatus,  basin  acutam  versus  cuneato- 
attenuatus,  membranaceus,  glaber,  integer;  costae  secundariae  utrinque  2 — 3,  subtus 
vix  distinctae;  stipulae  e  basi  lata  subulatae,  pubescentes,  2  mm  longae.  Spicae  utrius- 
que  sexus  1  cm  fere  longae,  in  ramulis  abbreviatis  Orientes,  dimidio  inferiore  nudi,  apice 
densiflori,  crispule  brunneo-pubescentes;  bracteae  e  basi  lata  concava  subito  subulato- 
acuminatae;  pedicelli  1  ^  mm  longi,  bracteam  aequantes  vel  paululo  superantes.  Sepala 
<3*  5,  oblonga,  obtusa,  membranacea,  ciliata;  disci  glandulae  obconicae,  antice  rigidule 
pilosae;  ovarii  rudimentum  apice  dilatatum,  glabrum.  Sepala  Q  5,  ovata,  acuta, 
ciliata;  discus  hypogynus  crenatus;  ovarium  glabrum;  styli  breviter  bifidi. 

Ostafrikanische  Steppenprovinz:  Usambara,  lichter  Mischwald  auf  trockenem, 
lehmigem  Boden  am  Mssindjewe-Flusse  (Busse  n.  10  42!);  Weg  zwischen  Morogoro  und 
Mzuiga,   650  m  (Kränzlin  n.  2999!). 

5.  C.  spathulifolia  Pax  in  Engler's  Bot  Jahrb.  XXXIII.  (1903)  281;  Hutchinson 
in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  653.  —  Suffrutex  fere  y2  m  altus;  caules  e  rhizomate 
perenni  erecti,  tenues,  simplices  vel  subsimplice§,  juveniles  crispule  brunneo-pubescentes, 
mox  glabrati.  Petiolus  1 — 2  mm  longus,  glaber;  limbus  7 — 12  mm  longus,  5  —  8  mm 
latus,  spathulatus  vel  emarginatus,  membranaceus,  integer,  glaber  vel  subtus  ad  costam 
mediam  parce  pilosus;  costae  secundariae  utrinque  3 — 4,  subtus  parum  tantum  pro- 
minentes; stipulae  e  basi  lata  subulatae,  pubescentes.  Spicae  q?  vix  1  cm  longae,  in 
ramulis  abbreviatis,  foliosis  Orientes,  puberulae,  dimidio  inferiore  nudae,  deinde  densi- 
florae;  bracteae  e  basi  lata  concava  subito  subulato-acuminatae ;  pedicelli  bracteam 
aequantes  vel  superantes,  4  4/2  mm  longi.  Sepala  q?  5,  ovata,  obtusa,  ciliata,  hyalina; 
disci  glandulae  carnosae,  glabrae  vel  subglabrae;  ovarii  rudimentum  glabrum,  cyathi- 
forme.     Flores   §   ignoti.  —  Fig.  6. 

Ostafrikanische    Steppenprovinz:     Hügelige    Steppe,    trockene    Abhänge    bei 
Kibodi  am  Ruhembe  (Goetze  n.  401  !). 
Einheim.  Name:    Mjenga. 

10.  Protomegabaria  Hutchinson. 

Protomegabaria*)  Hutchinson  in  Hook.  Icon.  pl.  XXX.  (191 1)  t.  2929,  in  Fl.  Trop. 
Afr.  VI.  1.  (1912)  656,  1045;  Pilger  u.  Krause  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  Nachtr. 
IV.  (1915)   170. 

Flores  dioici,  apetali.  Sepala  q?  5,  imbricata.  Disci  glandulae  alternisepalae. 
Stamina  5 — 6,  episepala;  filamenta  libera;  antherae  introrsae;  loculi  paralleli,  longi- 
tudinaliter  dehiscentes.  Ovarii  rudimentum  crassum,  columnare,  integrum  vel  bipartitum. 
Calyx  g  maris,  sed  sepala  crassiora.  Disci  glandulae  patellares  basi  sepalis  2 — 3  ad- 
natae.  Ovarium  3-loculare;  styli  3,  bifidi  vel  bilobi,  demum  patentes.  Ovula  in  loculis 
gemina,  fere  caruncula  magna  occulta.  Capsula  magna,  subglobosa  vel  oblongo-ellip- 
soidea,  in  coccos  bivalves  dissiliens,  columellam  persistentem,  late  trialatam  relinquens, 
demum  exocarpio  crustaceo  tenui  in  sectiones  6  e  basi  fisso,  endocarpio  corneo.  Se- 
mina subglobosa,  ecarunculata ;  albumen  tenue;  cotyledones  latae,  carnosae,  plicataef?).  — 
Arbores.  Folia  bistipulata,  alterna,  petiolata,  penninervia,  ampla,  integra.  Flores  in 
inflorescentias  spiciformes  dispositi,  q?  in  axillis  bractearum  terni  vel  abortu  floris  medii 
bini;    prophylla   floris   medii   in   cupulam  cyathiformem,   inflorescentiam  partialem  inclu- 


*]  Megabaria  est  genus  Euphorbiacearum  (cfr.  p.  4  3).     Species  Protomegabariae  antea  a 
cl.  Pierre  pro  speciebus  Megabariae  signatae  erant. 
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dentem  connata;  prophylla  florum  lateraliurn  libera;  flores  Q  in  axillis  bractearum 
solitarii;  prophylla  in  squamam  apice  bilobam,  bicarinatam  conata. 

Nota.  Inflorescentia  <$  partialis  nonnihil  diagramma  generis  Amanoae  in  mentem  revo- 
cat;  descriptio  a  Hutchinson  data  haud  recta  est,  icon  (t.  2929,  f.  1)  satis  exacta. 

Species  2,  Africam  occidentalem  tropicam  incolentes. 

Clavis  specierum. 

A.  Folia  subtus  ad  costam  mediam  pubescentia 1 .  Pr.  Stapfiana 

B.  Folia  subtus  glabra 2.   Pr.  macrophylla 

1.  Pr.  Stapfiana  (Beule)  Hutchinson  in  Hook.  Icon.  pl.  XXX.  (1911)  t.  2929,  in 
Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  656,  1045.  —  Megabaria  obovata  Pierre  in  Sched.  et 
Icon.  ined.  —  Spondianthus  obovatus  Engl,  in  Notizbl.  Bot.  Gart.  Mus.  Berlin  V.  ( 1 9  11 ) 
242.  —  Maesobotrya  Stapfiana  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LVI.  Mem.  8.  (19 10) 
<21.  —  Arbor  ad  15m  alta;  ramuli  glabri,  paulo  violaceo-pruinosi.  Petiolus  2J/2 — &  cm 
longus,  glaber;  limbus  16 — 35  cm  longus,  7 — I  5  cm  latus,  elongato-oblongus  vel  spa- 
thulatus  vel  spathulato-obovatus,  rotundato-obtusus  vel  brevissime  et  obtuse  acutatus, 
basin  versus  dz  angustatus,  subcoriaceus,  supra  glaber,  subtus  ad  costas  dl  pubescens; 
costae  secundariae  utrinque  10 — 17,  angulo  semirecto  insidentes,  subtus  cum  venis 
transversis,  parallelis  prominentes;  stipulae  2 — 3  mm  longae,  trianguläres,  acutae,  cari- 
natae.  Inflorescentiae  QJ*-  ad  6  cm  longae;  rhachis  angulosa,  sulcata;  bracteae  ovato- 
rotundatae,  ciliatae;  prophylla  florum  lateraliurn  ovata,  ciliata,  pubescentia;  pedicelli 
breves.  Sepala  <J  oblonga,  antice  denticulata;  filamenta  sepalis  dimidio  breviora;  disci 
glandulae  glabrae;  ovarii  rudimentum  bipartitum,  ramis  apice  leviter  papillosis.  Racemi 
2  fere  4  cm  longi,  angulosi,  glabri;  bracteae  ±z  2  mm  longae,  oblongae,  acutae, 
carinatae;  pedicelli  5 — 6  mm  attingentes,  supra  medium  prophylla  connata  gerentes. 
Sepala  Q  5,  2 — 3  mm  longa,  triangulari-ovata,  acuminata,  basi  glandulis  patellaribus 
2  —  3,  glabris  aucta,  glabra;  ovarium  glabrum.  Capsula  subglobosa  vel  oblongo- 
ellipsoidea,  3  — 4  cm  diametiens,  brunnea,  reticulata;  columella  persistens  2  cm  longa, 
1  Y2  cm  lata-     Semina  subglobosa,  badia,  laevia,  nitida,    1  2  mm  fere  longa. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Elfenbeinküste  (Chevalier  n.  16249). 
Goldküste,  Ost  Akim,  Kankan  (Johnson  n.  596),  Kwahu  Distrikt  (Thompson  n.  92). 
Gabun,  Libreville  (Klaine  n.  575   ex  parte!,  2314!). 

2.  Pr.  macrophylla  (Pax)  Hutchinson  in  Hook.  Icon.  pl.  XXX.  (1911)  sub  t.  2929, 
in  Fi.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  657.  —  Baccaurea  macrophylla  Pax  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  XXVIII.  (1899)  21.  —  Megabaria  Klaineana  Pierre  in  Sched.  et  icon.  ined.  — 
Arbor  parva,  circ.  6  m  alta:  ramuli  satis  robusti,  glabri.  Petiolus  2 — 12  cm  longus, 
glaber;  limbus  17 — 37  cm  longus,  5  —  13  cm  latus,  spathulato-obovatus  vel  oblongo- 
lanceolatus,  breviter  acuminatus,  basin  versus  sensim  angustatus,  basi  acutus  vel  ob- 
tusus coriaceus  vel  subcoriaceus,  utrinque  glaber;  costae  secundariae  utrinque  12 — 17, 
angulo  semirecto  insidentes,  subtus  cum  venis  transversis,  parallelis  prominentes;  stipulae 
4  —  5  mm  longae,  ovatae,  acuminatae.  Inflorescentiae  q1  solitariae  vel  geminae,  axillares 
vel  in  ramulis  annotinis  Orientes,  4 — 12  cm  longae;  rhachis  glabra,  angulosa;  bracteae 
late  ovatae,  subacutae,  glabrae;  prophylla  florum  lateraliurn  rhombeo -ovata,  ciliata, 
carinata,  ad  carinam  pilosa;  pedicelli  brevissimi.  Sepala  Qp  5,  inaequalia,  ovata, 
acuta,  breviter  ciliata,  intus  pilosa;  filamenta  brevia;  disci  glandulae  glabrae;  ovarii 
rudimentum  breve,  cylindricum,  glabrum.  Spicae  Q  ut  in  speciminibus  Qp;  bracteae 
ovatae,  acutae,  parvae,  coriaceae;  pedicelli  4  mm  longi,  medio  circ.  prophylla  2  con- 
nata gerentes.  Sepala  Q  5,  triangularia,  acuta,  coriacea,  glabra,  intus  glandulis 
patellaribus  2  aucta;  ovarium  glabrum.  Capsula  fere  5  cm  longa.  Semina  ellipsoidea, 
12  mm  longa,  nitida. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Batanga,  feuchte  Wälder  (Dink- 
lage  n.  1180!);  ohne  näheren  Standort  (Buchholz!).  Gabun,  Libreville  (Klaine 
n.  25!,   575  ex  parte,    2582,  2654!,  283;,  3017).  Vielleicht   gehör»    hierher   auch 

eine  Pflanze  von  St.  Thome  (Henri qu es  u.  8!). 
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H.  ApodiSCUS  Hutchinson. 

Apodiscus*)  Hutchinson  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LVIII.  Mem.  8.  (4  912)  205,  in 
Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1913)  1045;  Pilger  u.  Krause  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  Nachtr. 
IV.  («915)  169. 

Flores  monoici,  apetali.  Sepala  q^  5,  imbricata.  Disci  glandulae  liberae,  alterni- 
sepalae.  Stamina  5,  episepala;  filamenta  libera;  antherae  introrsae;  loculi  distincti, 
subglobosi,  ab  apice  divergentes,  penduli.  Ovarii  rudimentum  depresso-globosum.  Se- 
pala Q  ut  in  flore  q?.  Discus  nullus.  Ovarium  4-loculare;  styli  breves,  indivisi,  crassi, 
apicem  versus  incrassati,  incurvi.  Ovula  in  loculis  gemina.  Fructus  ignotus.  — r  Arbor. 
Folia  alterna,  breviter  petiolata,  coriacea,  integra,  penninervia;  stipulae  caducae,  lanceo- 
latae.  Flores  q?  parvi,  spicati;  spicae  in  axillis  fasciculatae ,  2 — 5,  basi  interdum 
florem  unicum  (vel  2)    2    pedicellatum  proferentes;  bracteae  parvae,  uniflorae. 

Species  unica  guineensis. 

A.  Chevalier!  Hutchinson  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LVIII.  Mem.  8.  (1912)  206, 
in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1913)  1046.  —  Arbor  8  — 10  m  alta;  ramuli  glabri.  Petiolus 
3 — 8  mm  longus,  canaliculatus,  glaber;  limbus  .7^2 — ^5  cm  longus,  2 — 8^  cm  latus, 
oblongus  vel  oblongo  -  ellipticus ,  acuminatus,  basi  subcuneatus,  glaber,  supra  nitidus, 
subtus  opacus,  pallidior;  costae  secundariae  utrinque  8 — 14,  subtus  leviter  prominentes; 
stipulae  acutae,  glabrae,  5  mm  circ.  longae.  Spicae  ad  ö1/^  cm  attingentes,  fulvo-to- 
mentellae;  bracteae  late  ovatae,  subacutae,  parvae.  Sepala  (J1  ovata,  obtusa,  2  mm 
longa,  coriacea,  supra  et  subtus  tomentella;  disci  glandulae  breviter  pubescentes;  fila- 
menta sepalis  duplo  breviora;  ovarii  rudimentum  dense  tomentosum.  Flos  Q  (jam 
adultus  visus)  pedicello  5  mm  longo,  breviter  pubescente  suffultus.  Sepala  quam  in  flore 
Qp  paulo  majora;  ovarium   4-lobum,  parce  pubescens. 

Westafrikanisches  Waldgebiet:  Franz.  Guinea,  Ufer  der  Zuflüsse  des  Boivali 
(Gaille  n.  15057);  ohne  nähere  Standortsangabe  (Caille  n.  14997). 

Nota.     Genus  non  vidimus;  certe  valde  affine  est  Maesobotryae. 

12.  Baccanrea  Lour. 

Baccaurea**)  Lour.  Fl.  cochinch.  (1790)  661;  Endl.  Gen.  Suppl.  2.  (1842)  91; 
Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  456;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III. 
(1880)  283;  Baill.  Hist.  pl.  V.  (1874)  246;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  367;  Pax 
in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  30;  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Land- 
bouw   10   (1910)   2  45. 

Flores  dioici,  apetali,  rarissime  racemi  diversi  sexus  in  eadem  arbore.  Sepala  rj1 
4 — 5,  rarius  ad  8,  imbricata,  parva,  interdum  inaequalia.  Disci  glandulae  inter  stamina 
sitae,  parvae  vel  subobsoletae,  rarissime  majores  et  inter  se  connatae.  Stamina  4 — 8, 
si  isomera,  episepala;  filamenta  libera,  brevia;  antherae  parvae,  a  vertice  visae  quasi 
4-loculares;  loculi  longitudinaliter  extrorsum  vel  saepius  introrsum  dehiscentes,  contigui 
vel  connectivo  separati.  Ovarii  rudimentum  saepissime  distinctum,  apice  dilatatum  et 
in  discum  peltatum,  margine  zb  lobatum  expansum.  Sepala  Q  ovario  saepissime  lon- 
giora,  saepius  caduca,  extus  intusque  vestita.  Discus  nullus.  Ovarium  2 — 3-,  rarius 
4 — 5-loculare;  Stylus  saepissime  brevissimus;  stigmata  bifida,  plumosa  vel  papulosa. 
Ovula  in  loculis  gemina,  obturatore  crasso.  Fructus  indehiscens  vel  rarius  tarde  dehis- 
cens ;  loculi  intus  rarissime  pilosi ;  pericarpium  carnosum,  demum  induratum,  suberosum 
vel  lignosum.  Semina  abortu  saepius  pauca  vel  solitaria,  majuscula;  testae  Stratum 
exterius  pulposum;  albumen  carnosum,  haud  crassum;  embryo  saepius  incurvus;  cotyle- 
dones  latae.  —  Arbores,  rarius  frutices.  Folia  alterna,  in  apice  ramulorum  saepe 
conferta,  petiolata,  penninervia,  saepius  firma,  integra  vel  levissime  glanduloso-crenulata, 
bistipulata.     Flores  rjj1  parvi,    anguste  paniculati;   rami  paniculae  saepissime  abbreviati, 


*)  Nomen  datum  propter  discum  in  flore  Q  deficientem. 
**)  Baccaurea  —  Bacca  aurea  propter  colorem  aureum  fructus. 
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nonnunquam  flores  in  axilla  bracteae  ternati;  flores  (J  racemosi,  quam  q*  majores. 
Inflorescentiae  utriusque  sexus  axillares  vel  in  ramis  vetustioribus  vel  in  trunco  solitariae 
vel  fasciculatae.     Indumentum  partium  e  pilis  simplicibus  vel  stellatis  formatum. 

Species  ultra  60,  plurimae  malayanae,  una  Indiae  orientalis,  nonnullae  insularum 
Philippinarum  incolae,  novoguineenses  et  paucae  in  insulis  maris  paeifici. 

Die  Baccaurea-Arten  sind  schwer  zu  bestimmen,  weil  von  dem  Material  nicht  immer  Blüten 
beiderlei  Geschlechts  und  Früchte  vorliegen,  und  die  Blattbildung  nur  wenige  Unterschiede  zeigt. 
Daher  wird  die  nebenstehend  gegebene  tabellarische  Übersicht  über  die  Verbreitungsverhältnisse 
manchen  Anhalt  liefern  können  (S.  47). 

Die  Gliederung  der  Gattung  in  einzelne  Sektionen  ist  zur  Zeit  aus  denselben  Gründen,  die 
der  Bestimmung  Schwierigkeiten  bereiten,  noch  recht  unbefriedigend.  Die  von  Hooker  in  der 
Flora  of  British  India  gegebenen  Anregungen  für  eine  natürliche  Einteilung  werden  ohne  Zweifel 
benutzt  werden  müssen. 

Das  Entwicklungszentrum  liegt  im  malayischen  Gebiet,  der  Hauptreichtum  in  den  Ländern 
von  Malakka  bis  Borneo.  Jenseits  dieses  Zentrums  nimmt  der  Artenreichtum  erheblich  ab.  Frei- 
lich steht  zu  erwarten,  daß  aus  dem  Monsungebiete  noch  ein  recht  erheblicher  Zuwachs  neuer 
Formen  sich  auffinden  lassen  wird.  Hat  doch  z.  B.  Hook  er  in  seiner  Flora  nicht  weniger  als 
8  Arten  unbestimmt  gelassen. 

Gonspectus  sectionum. 

A.  Indumentum  e  pilis  simplicibus 
formatum. 

a.  Stylus  evolutus Sect.  1 .  Isandrion  Baill. 

b.  Stylus  nullus ;  stigmata  ses- 
silia. 

ct.  Bracteae  <J  liberae. 

I.  Ovarium  2— 3-loculare  Sect.  2.  Pierardia  (Roxb.)  Müll.  Arg. 

II.  Ovarium  4— 5-loculare  Sect.  3.  Hedycarpus  (Jack)  Müll.  Arg. 
ß.  Bracteae    q?    pedunculo 

partiali  adnatae     .    .    .    Sect.  4.  Calyptroon  (Miq.)  Müll.  Arg. 

B.  Indumentum  e  pilis  stellatis  for- 
matum. Bracteae  (^  pedunculo 

partiali  adnatae Sect.  5.  Everettiodendron  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm. 

Sect.  1.  Isandrion  Baill. 

Pierardia  Sect.  Isandrion  Baill.  Adansonia  IV.  (1863 — 64)  140  ex  parte.  — 
Baccaurea  Sect.  Isandrion  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  464  ex  parte; 
Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.   5.  (1890)   30   ex  parte. 

Bracteae  q?  pedunculo  partiali  non  adnatae.  Disci  qF  glandulae  crassae,  connatae. 
Stamina  6 — 8.     Ovarium  2-loculare;  Stylus  subgracilis,   ovario  subaequilongus. 

Species  nota  unica. 

1.  B.  stylaris  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  465;  Seemann,  Fl.  Vitiens. 
(1865 — 78)  221.  —  Rami  patuli,  densiuscule  ramulosi,  cum  ramulis  graciles,  glabri,  apice 
cum  rhachide  et  bracteis  parce  adpresso-pubescentes,  mox  glabrati.  Petiolus  10 — 15  mm 
longus,  gracilis;  limbus  6 — 9  cm  longus,  3 — il/2  cm  latus,  oblongo-ellipticus  vel  ovatus, 
apice  nonnihil  obtuse  cuspidiformi-productus,  basi  obtusus,  chartaceus,  glaber,  subtus 
pallidior,  tenuiter  venosus.  Racemi  ramulicoli,  Q  foliis  2 — 4-plo  breviores,  laxiflori; 
rhaehis  tenuis,  Q  subpauciflora ;  bracteae  exiguae,  lanceolatae,  acuminatae;  flores  utrius- 
que sexus  pedicellati.  Calyces  utriusque  sexus  exigui.  Calyx  tf  cupularis,  4 — 5-fidus, 
laciniis  obtusis;  stamina  6 — 8;  filamenta  hirtella;  disci  glandulae  extrastaminales  connatae, 
crassae,  puberulae;  ovarii  rudimentum  validum,  obtuse  conicum,  subsericeo-pubescens. 
Sepala  Q  oblongo-ovata,  obtusa,  vix  1  y2  mm  longa;  ovarium  fusiformi-ellipsoideum, 
basi  breviter  stipitatum,   2-loculare,  apice  sensim  longe  in  columnam  stylarem,  ei  aequi- 
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longam,    subgracilem   angustatum,    parce   pubescens;    Stigmata    biloba,    papilloso-aspera. 
Fructus  ignotus. 

Fidschi-Inseln  (Wilkes,  US.  Expl.  Exped.) 

Nota.     Species  nobis  ignota  est. 

Seet.  2.  Pierardia  (Roxb.)  Müll.  Arg. 

Pierardia  Roxb.  Hort,  bengal.  (1814)  28;  Fl.  Ind.  II.  (1832)  254;  Endl.  Gen. 
(1836—40)  1124;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  557.  —  Adenocrepis  Blume, 
Bijdr.  (1825)  579;  Endl.  Gen.  (1836 — 40)  1123;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858) 
600.  —  Hedycarpus  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  I.  2.  (1859)  359  ex  parte.  —  Mierosepala 
Miq.  Fl.  Ind.  bat.  Suppl.  (1860)  444.  — Baccaurea  Sect.  Pierardia  Müll.  Arg.  in"  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  457;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  30.  — 
Pierardia  Sect.  Adenocrepis  Baill.  Adansonia  IV.  (1863  —  64)  140.  —  Baccaurea  Sect. 
Adenocrepis  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  465;  Pax  in  Engler  u.  Prantl, 
Pflzfam.  III.   5.   (1890)   30. 

Bracteae  qj*  pedunculo  partiali  non  adnatae.  Disci  tf  glandulae  distinctae  vel 
subobsoletae.  Stamina  4 — 8.  Ovarium  2  —  3-loculare;  Stigmata  sessilia.  Indumentum 
e  pilis  simplicibus  formatum. 

Clavis  specieruni. 

A.  Bracteae  rhacheales  ramulos  plurifloros  gerentes. 

a.  Costae  secundariae  utrinque  5 — 9. 

a.  Ovarium  glabrum .....      2.  B.  macrocarpa. 

ß.   Ovarium  vestitum. 

I.  Paniculae  q1  axillares  vel  in  ramulis  biennibus  sitae. 

1.  Calyx  q?  extus  vestitus. 

*  Folia  leviter  reticulata 3.  B.  tetrandra. 

**  Folia  prominenter  reticulata 4.  B.  membranacea. 

2.  Calyx  <J  extus  glaber 5.  B.  javanica. 

II.  Paniculae  <J  truncicolae  vel  in  ramis  annotinis  sitae. 

1.  Bracteae  rhacheales  parvae. 

*  Inflorescentia  ferrugineo-pubescens     ....      6.  B.  flaccida. 
**  Inflorescentia  farinaceo-tomentella. 

f  Folia  3 — 7  !/2  cm  lata 7.  B.  racemosa. 

ff  Folia  8  — 13  cm  lata 8.  B.  dulcis. 

2.  Bracteae  rhacheales  ovatae  vel  lanceolatae    .    .  9.  B.  sapida. 

3.  In  hanc  affinitatem  veris.  pertinent 10.  B.  dasystachya. 

11.5.  Wallichii. 
12.  B.  Wrayi. 

b.  Costae  secundariae  utrinque   12  — 16 1  3.  B.  Motleyana. 

B.  Bracteae  rhacheales  ramulos  pluriflores  et  saepe  simulflores 

singulos  proferentes 14.  B.  singaporica. 

C.  Bracteae  rhacheales  flores  pedicellatos,  saepius  3,  proferentes. 
a.  Ramuli  juveniles  vestiti. 

a.   Costae  secundariae  utrinque   4 — 6. 

I.  Calyx  (J  extus  parce  pilosus 15.  B.  courtallensis. 


II.  Calyx  (jf  extus  intusque  tomentellus.    .    .    . 
ß.  Costae  secundariae  utrinque  6 — 8. 

I.  Folia  basi  obtusa.    Fidschi 

II.  Folia  basi  obtusa  vel  acuta.    Borneo .... 
III.  Folia  basi  acutissima. 

1.  Sepala    Q    vix  2  mm  longa.    Novo  Guinea 

2.  Sepala    Q    8  mm  longa.     Parak    .... 
y.  Costae  secundariae  utrinque  7 — 10. 


16.  B.  sarawakensis. 

17.  B.  Seemannii. 

1  8.  B.  brevipedicellata. 

19.  B.  montana. 

20.  B.  Scortechinii. 


Baccaurea. 

I.  Ovarium  2-loculare 21.  B.  sti% 

II.  Ovarium  3-loculare 2  2.  B.  Forbesii. 

ö.  Costae  secundariae  ±    12. 

I.  Flores   2    pedicellati 23.  B.  papuana. 

II.  Flores   Q    sessiles  .    .    . 24.  B.  brevipes. 

b.  Ramuli  juveniles  glabri. 

ct.  Inflorescentiae  q^  in  ramulis  annuis  sitae 25.  B.  minutiflora. 

ß.  Inflorescentiae  q*  in  ramulis  vetustioribus  sitae. 
I.   Ovarium  ovoideo-globosum. 

1.  Folia  8 — 13  cm  longa 26.  B.  odoratissima. 

2.  Folia  20— 27  cm  longa 27.  B.  glabriflora. 

II.  Ovarium  cylindrico-ovoideum 2  8 .  B.  parviflora. 

2.  B.  macrocarpa  (Miq.)  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (l  866)  459.  —  Pierardia 
macrocarpa  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  I.  Suppl.  (1860)  441.  —  Ramuli  et  petioli  cum  costis 
foliorum  paginae  inferioris  tenere  et  adpresse  pilosuli,  deinde  omnino  glabrati.  Folia 
summa  conferta,  reliqua  sparsa,  longiuscule  petiolata,  oblongo-elliptica  vel  saepius  oblongo- 
obovata,  abrupte  et  breviuscule  acuminata,  basi  obtusa  vel  brevissime  acutata,  coriacea, 
integra,  10 — 16  cm  longa;  costae  secundariae  utrinque  6 — 8,  arcuatae,  infimae  haud 
approximatae ;  stipulae  parvae,  caducae.  Racemi  Q  in  ramis  vetustis  sitae.  Calyx  Q 
5-partitus,  partim  persistens.  Fructus  breviter  pedicellatus,  3^2  cm  longus  et  3  cm 
latus,  utrinque  rotundato- obtusus,  minute  deplanato-verruculosus,  argillaceo-ferrugineus, 
glaber. 

Siidwestmalayische  Provinz:  Sumatra,  im  westlichen  und  südlichen  Teil 
(Teysmann). 

Nota.  Speciem  non  vidimus.  —  An  huc  pertinet  B.  macrocarpa  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind. 
V.  (1887)  975  e  peninsula  Malacca? 

3.  B.  tetrandra  (Baill.)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  465.  —  Adeno- 
crepis  tetrandra  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  601,  Adansonia  IV.  (1863)  135.  — 
Baccaurea  terminalifolia  Eimer  in  Leafl.  Philipp.  Bot.  IV.  (1911)  1277.  —  Frutex; 
ramuli  satis  graciles,  teretes,  grisei,  juveniles  adpresse  pilosi,  citissime  glabrati,  apice 
dense  foliosi  et  foliis  delapsis  dense  cicatricosi.  Petiolus  2 — 3*^  cm  longus,  glaber, 
gracilis,  apice  et  basi  tumidus;  limbus  8 — 15  cm  longus,  2V2 — "7  cm  latus,  obovato- 
oblongus,  abrupte  et  obtuse  caudato-acuminatus,  basin  versus  cuneatus,  in  petiolum 
attenuatus,  integer  vel  undulatus  vel  obscure  denticulatus,  chartaceus,  glaber,  leviter 
reticulato-venosus ;  costae  secundariae  utrinque  5 — 7,  arcuatae,  subtus  prominentes; 
stipulae  circ.  3  mm  longae,  triangulari-lanceolatae.  Paniculae  ($  saepissime  fasciculatae, 
in  axillis  foliorum  vel  in  ramulis  biennibus  Orientes,  3 — 6  cm  longae,  rarius  ad  1 1  cm 
attingentes,  breviter  papilloso-vestitae ;  rami  partiales  breves,  1  Y2 — 2  mm  longi,  basi 
bractea  triangulari,  acuta,  1  mm  longa  suffulti,  apice  saepius  3-flori;  pedicelli  1 — 1  ^  mm 
longi.  Flores  sulphurei  vel  crocei.  Sepala  tf  4,  obovata,  acuta,  2  mm  longa,  extus 
intusque  papilloso-vestita,  apice  inflexa;  stamina  saepius  4,  rarius  5;  filamenta  brevia; 
connectivum  latiusculum;  ovarii  rudimentum  cylindricum,  apice  dilatatum  vel  2 — 4-lobu- 
latum.  Inflorescentiae  Q  $ — ^  cm  longae,  fructigerae  10  cm  attingentes,  saepe  fasci- 
culatae, axillares,  papilloso-vestitae;  bracteae  denticulatae ,  uniflorae;  pedicelli  1  mm 
longi.  Sepala  Q  4,  spathulata,  obtusa,  extus  et  intus  papulosa,  3 — 4  mm  longa; 
ovarium  dense  et  breviter  vestitum,  2-loculare;  Stigmata  sessilia,  adpressa,  papulosa. 
Fructus  ovoideo-globosus,  glabrescens,  ad  1  i/2  cm  longus,  pedicello  3  mm  longo  suffultus. 

Philippinen  (Cuming  n.  982!):  Luzon,  Bataan,  Lamao  River,  Mt.  Mariweles 
(Barnes  n.  334!,  Borden  n.  662!,  1217!,  2486!,  Merrill  n.  2504!,  Meyer  n.  2399!, 
2400!,  2811!,  Whitford  n.  55!,  1053!  1054!).  Palawan,  Puerto  Princesa  (Eimer 
n.  13089!).     Brooks  Point  (Eimer  n.  12704!).     Feuchte,  sandige  Uferwälder. 

4.  B.  membranacea  Pax  et  K.  Hofftn.  n.  spec.  —  Arbor(?);  ramuli  glabri.  Petiolus 
valde  inaequilongus,   1  y2 — 6  cm  longus,  gracilis,  glaber,  apice  et  basi  incrassatus;  limbus 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama.)  147.  XV.  4 
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9 — \  9  cm  longus,  3 — 8^2  cm  -atus,  rhombeo-lanceolatus  vel  ovato-lanceolatus  vel  lan- 
ceolatus,  medio  latissimus,  obtuse  acuminatus,  basi  in  petiolum  cuneato-attenuatus  vel 
acutus,  integer  vel  repando-crenulatus,  membranaceus ,  praesertim  supra  reticulato- 
venosus,  glaber;  costae  secundariae  utrinque  4 —  6;  stipulae  caducae,  non  visae.  Inflores- 
eentiae  q?  axillares  vel  paulo  infra  folia  Orientes,  fasciculatae,  racemiformes,  graciles, 
5 — 7  cm  longae;  rhachis  patenter  pubescens,  partes  ceterae  incano-farinaceo-tomen- 
tellae;  bracteae  minutae,  ramulum  3-florum  brevem  gerentes,  superiores  (juniores)  flores 
3  pedicellatos  proferentes;  pedunculus  partialis  vix  i  mm  longus,  pedicelli  4 — 1  ^2  mm 
attingentes,  medio  articulati.  Flos  qj*  2y2  mm  latus;  sepala  4,  extus  intusque  farinaceo- 
tomentella,  obovata,  acuta;  stamina  4 — 5",  disci  glandulae  distinctae;  ovarii  rudimentum 
eylindricum,    apice    paulo   dilatatum,    saepe    2 — 3-lobum.     Flores    Q    et    fructus  ignoti. 

Südwestmalayische  Provinz:  Bomeo,  Sarawak,  Baram  Distrikt,  Miri-Fluß 
(Hose  n.  600!,   658!),  Trekan-Berg  (Hose  n.  \0\). 

Nota.    Affinis  B.  tetrandrae  philippinensi. 

5.  B.  javanica  (Blume)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (4  86  6)  465  ;  J.  J.  Smith 
in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  4  0.  (1910)  253;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II. 
(1912)  482.  —  Adenocrepis  javanica  Blume,  Bijdr.  (1825)  579;  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  1.  2. 
(1859)  357.  —  Hedycarpus  javanicus  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  I.  2.  (1859)  359. —  Micro- 
sepala  acuminata  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  Suppl.  I.  (1860)  444.  —  Baccaurea  acuminata 
Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (18  6  6)  463.  —  Arbor  parva  vel  mediocris;  ramuli 
tenues,  glabri,  juveniles  tantum  parce  puberuli.  Folia  ad  apicem  ramulorum  conferta 
et  tum  saepe  quasi  spurie  verticillatim  disposita;  petiolus  4 — i1/^  cm  longus,  gracilis, 
glaber;  limbus  71/2~  17  cm  longus,  3-^-8  cm  latus,  obovatus  vel  oblongus  vel  rarius 
lanceolatus,  breviter  obtuse  acuminatus,  basi  cuneatus,  acutus,  integer  vel  subrepandulus, 
apicem  versus  interdum  leviter  dentatus,  evolutus  glaber,  chartaceus  vel  subcoriaceus; 
costae  secundariae  utrinque  4 — 6,  subtus  modice  prominentes;  venae  parum  prominulae; 
stipulae  caducae,  3  —  4  mm  longae,  trianguläres.  Inflorescentiae  utriusque  sexus  solitariae 
vel  geminae,  axillares  vel  foliis  approximatae,  brevissime  puberulae,  q?  3  —  9  cm  longae, 
racemiformes,  Q  breviores;  bracteae  Q1  parvae,  l  mm  longae,  ovato-triangulares,  ra- 
mulum 3  —  1-florum  4 — 6  mm  longum  suffulcientes.  Flos  <J  pedicello  \ — 2  mm  longo 
suffultus'f  sepala  4 — 5,  oblonga,  apice  incurva,  extus  glabra,  intus  et  margine  farinaceo- 
tomentosa,  \  —  \  ^2  mm  longa;  stamina  4 — 6,  calyce  breviora;  disci  glandulae  parvae, 
pilosae;  ovarii  rudimentum  crassum,  eylindricum,  apice  foveolatum,  tomentellum.  Bracteae 
Q  \  mm  longae,  uniflorae;  pedicelli  3  mm  longi.  Sepala  4,  oblonga,  obtusa,  intus 
tomentella,  extus  glabra  et  verruculosa,  4 — 4Y2  mm  longa,  mox  deeidua;  ovarium  ad- 
presse  pubescens,  2-loculare;  stigmata  biloba,  lacinulata.  Fructus  pedicello  3-5  mm 
longo  stipitatus,  subglobosus,  apiculatus,  bisulcatus,  subglaber,  viridi-flavus,  i  0 — \  3  mm 
diametiens,  dehiscens,  \ — 2-spermus;  mesocarpium  crassum,  carnosum,  endocarpium 
tenuiter  cartilagineum ;  columella  violacea.  Semina  subglobosa  vel  semiglobosa,  8 — 1  I  mm 
diametientia ;  testae  Stratum  exterius  crassum,  nitidum,  coeruleum,  dulce. 

Südwestmalayische  Provinz:  Sumatra  (Diepenhorst,  Korthals!).  Java, 
im  Regenwald  sehr  verbreitet,  bis  1000  m  aufwärts  (Blume,  Boerlage!,  Hillebrand!, 
Koorders  n.  *884/?!,  *885/?!,  1905/^!,  U635^!,  23432p/!,  23834/i?!,  24050/^!, 
28926/5!,  28727/5!,  28943/5!,  29218/5!,  30565/5!,  33890/5!,  38777/5!,  39484/5!, 
Warburg  n.  2348!,  3868!,  15548!,  Zollinger  n.  1517!).  Bomeo  (Motley  n.  579, 
Haviland  u.  Hose  n.  1618!,  Korthals!). 

Einheim.  Namen  (auf  Java):  Mentengutan,  Mentengan  (vulg.  mal.);  Hötjit, 
Ilötjip,  Menteng,  Kapunduiig  (Sund.);  Djirek,  Djirekemprit,  Maung,  Pundung, 
Kepundung  lanang,  Pundungan  (Jav.). 

Nota.  Ad  B.  javanicam  pertinere  videtur  B.  Minahassae  Koorders  in  Mededeel. 
Lands  Plantent.  XIX.  (4898)  625  ex  insula  Celebes.  Ad  hanc  speciem  inter  plantam  a  Riedel 
prope  Gorontalo  (Celebes)!  leetam  duxit,  quae  a  B.  javanica  vix  distat. 

6.  B.  flaeeida  (Wall.)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (4  866)  459;  Hook.'  f.  Fl. 
Brit.  Ind,    V.    (1887)   370.    —    Pierardia  flaeeida  Wall.  Cat.  (1828)   n.  8074.  —  Ra- 
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muli  juveniles  sparse  pilosi.  Foiia  elliptico-lanceolata,  oblanceolata  vel  obovata,  acuta, 
caudata  vel  acuminata,  basi  acuta,  integra,  rigide  membranacea,  15 — 20  cm  longa; 
costae  secundariae  utrinque  6 — 7,  leviter  arcuato-adscendentes.  Inflorescentiae  in  ramis 
lignosis  Orientes,  ferrugineo-pubescentes,  q?  2  J/2 — 5  cm  longae;  bracteae  ovatae,  quam 
ramuli  breviores;  flores  subsessiles;  stamina  6 — 8.  Racemi  fructigeri  graciles,  folia 
circ.  semiaequantes ;  pedicelli  medio  bracteati.  Fructus  (immaturus?)  cum  apiculo  sty- 
lari  depresso-conico  1  2  mm  longus,  9  mm  latus,  minute  verrucosus,  adpresse  pubes- 
cens,  ellipsoideus ;  Stigmata  3,  biloba,   brevia. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Tenasserim  (Helfer  n.  4907!)  und  Birma 
(Wallich). 

7.  B.  racemosa  (Reinw.)  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  461;  J.  J.  Smith 
in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (1910)  2  49;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II. 
(1912)  481.  —  GoGcomelia  racemosa  Reinw.  Catal.  Gew.  Buitenzorg  (1823)  HO,  in 
Flora  VIII.  (1825)  I.  103,  in  Syll.  Ratisb.  II.  (1825)  5.  —  Pierardia  racemosa  Blume, 
Bijdr  (1825)  579;  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  I.  2.  (1859)  358.  —  Arbor  ad  25  m  alta;  ramuli 
tenues,  juveniles  tantum  adpresse  pubescentes,  mox  glabrati.  Petiolus  1  —  4*^  cm  l°n~ 
gus,  gracilis,  puberulus,  mox  glabrescens;  limbus  7 — 2  0  cm  longus,  3 — ll/%  cm  latus, 
oblongus  vel  obovato-oblongus,  obtuse  acuminatus,  basi  cuneata  acutus,  integer  vel 
repando-crenulatus,  chartaceus,  evolutus  glaber;  costae  secundariae  utrinque  5 — 8,  leviter 
arcuatae,  subtus  prominentes;  venae  satis  tenues,  laxe  reticulatae;  stipulae  caducae, 
oblique  trianguläres,  acutae,  carinatae,  3 — 6  mm  longae.  Inflorescentiae  q?  in  ramis 
crassis  tenuioribusque  fasciculatae,  racemiformes,  laxe  multiflorae,  5 — 12  cm  longae, 
dense  farinaceo-tomentellae;  bracteae  vix  1  mm  longae,  trianguläres,  acutae,  ramulum 
brevem,  3-florum  gerentes;  pedicelli  1  —  1 1/i  mm  longi,  basi  articulati.  Flos  q?  3 — 4  mm 
diametiens;  sepala  4 — 5,  late  elliptica,  acuta,  extus  intusque  farinaceo-tomentella;  disci 
glandulae  obsoletae;  stamina  4  —  8,  brevia;  ovarii  rudimentum  crassum,  apice  dilatatum, 
4-lobulatum,  tomentellum.  Racemi  Q  solitarii  vel  fasciculati,  ramicoli,  laxe  multiflori, 
10 — 21  cm  longi,  farinaeeo-tomentelli ;  bracteae  1-florae,  parvae;  pedicellus  2 — 5  mm 
longus,  fructiger  ad  1  ^2  cm  attingens.  Sepala  Q  5,  i.naequalia,  oblonga,  obtusa,  extus 
intusque  tomentella,  ad  1  cm  longa;  ovarium  dense  puberulum,  3-,  rarius  4-loculare; 
stigmata  brevia,  biloba,  lacinulata.  Fructus  subglobosus,  puberulus,  flavoviridis;  peri- 
carpium  carnosum.  Semina  triangularia,  dorso  convexa,  ad  17  mm  longa,  14  mm  lata; 
testae  Stratum  exterius  succosum,  acido-dulce. 

Südwestmalayische  Provinz:  Sumatra  (Hagen!,  Miquel).  Java  (Blume, 
Koorders  n.  1888/?!,  1891/?!,  1897/?!,  12470/?,  20504/?!,  20580/?!,  20581/?!, 
20582/?!,  22713/?!,  29212/?!,  31  110/?,  Korthals!,  Kühl  u.  V.  Hasselt!,  Mousset 
n.  981 !,  Zollinger  n.  682!,  684!).  Im  Regenwald  sehr  verbreitet,  bis  1000  m  auf- 
wärts, auch  oft  in  Dörfern  angepflanzt.  —  Vielleicht  auch  auf  Malakka,  Perak  (King's 
Gollector!). 

Einheim.  Namen:  Menteng,  Ki  Menteng  (Sund.),  Kepundung  (Jav.),  Ke- 
mundung  (Madur.). 

Verwendung:  Die  Früchte  sind  eßbar.  Vgl.  Dragendorff,  Heilpflanzen  (1898) 
375.  Auf  den  Blättern  kommt  ein  Entomocecidium  vor;  auf  der  Blattoberseite 
treten  sie.  am  stärksten  hervor;  sie  sind  glatt,  stehen  einzeln  oder  gruppenweise  und 
erreichen  eine  Höhe  von  3  —  3Y2  mm5  ßie  sina*  kegelförmig,  spitz,  am  Grunde  7  —  8  mm 
dick.  Näheres  bei  W.  u.  J.  Docters  van  Leeuwen  Reijnvaan  in  Bull.  Jard.  Bot. 
Buitenzorg  XV.  (1914)  6. 

8.  B.  dulcis  (Jack)  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  460;  J.  J.  Smith  in 
Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (191 0)  21;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912) 
481.  —  Pierardia  dulcis  Jack  in  Trans.  Linn.  Soc.  XIV.  (1823)  120;  Miq.  Fl.  Ind. 
bat.  I.  2.  (1859)  356,  Suppl.  I.  (l  860)  441.  —  Arbor  mediocris  vel  parva;  ramuli 
cum  foliis  glabri.  Folia  in  apice  ramulorüm  conferta.  Petiolus  3 — 4  cm  longus,  basi 
et  apice  incrassatus;  limbus  14  — 18  cm  longus,  8 — 13  cm  latus,  late  obovatus  vel 
elliptico-obovatus,   brevissime   et   obtuse   acuminatus,   basi   breviter  cuneato-angustatus, 
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coriaceus,  nitidus,  integer,  glaber;  costae  secundariae  utrinque  circ.  6,  rectiusculae ; 
stipulae  ovatae,  deciduae.  Raeemi  ejusdem  arboris  alii  q?,  alii  Q,  hi  5 — 14  cm  longi, 
subglabri,  utriusque  sexus  in  ramis  biennibus  siti,  q?  solitarii  vel  fasciculati,  6  —  11  cm 
attingentes;  bracteae  ramulum  brevem  3-florum  gerentes.  Flos  (j1  luteus,  odoratus. 
Sepala  4,  extus  parcius,  intus  densius  tomentosa;  stamina  6,  brevissima;  ovarii  rudi- 
mentum  apice  dilatatum,  concavum,  pulveraceo-tomentellum.  Sepala  Q  4 — 5,  pulveraceo- 
tomentella;  ovarium  tomentosum,  3-loculare;  Stigmata  grosse  papulosa.  Fructus  tri- 
angulari-globosus,  3*/^  cm  diametiens.  Semina  2  cm  longa;  testae  Stratum  exterius 
succosum,  albidum,  intus  purpureum. 

Südwestmalayische  Provinz:     Südsumatra  (Jack);   auf  Java  selten  kultiviert. 

Einheim.  Name:    Boea  tjoepa  (Sumatra). 

Verwendung:  Das  Fruchtfleisch  ist  eßbar  (vgl.  Dragendorff,  Heilpflanzen 
[4  898]  374). 

Nota.     Speciem  non  vidimus. 

9.  B.  sapida  (Roxb.)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (i  866)  459;  Kurz,  Forest 
Fl.  II.  (1877)  356;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  37h  —  Pierardia  sapida  Roxb. 
Fl.  Ind.  II.  (1832)  254.  —  Pierardia  macrostachys  Wight  et  Arn.  in  Wight,  Icon.  pl. 
V.  (1852)  t.  1912/4913  (fol.  exclusa).  —  P.  propinqua  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV. 
2.  (1866)  463.  —  Baccaurea  macrostachya  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  371.  — 
Arbor  ad  25  m  alta;  ramuli  juveniles  substrigoso-pubescentes,  glabrescentes,  dense 
foliosi  et  demum  cicatricosi.  Petiolus  1  y2 — 5  cm  longus,  glabrescens,  apice  et  basi 
tumidus;  limbus  10  —  20  cm  longus,  4 — 8  cm  latus,  ovatus  vel  oblanceolatus  vel 
elliptico-lanceolatus,  abrupte  obtuse  vel  rarius  acute  acuminatus,  basi  in  petiolum  cuneato- 
attenuatus,  integer  vel  subrepando-denticulatus,  chartaceus  vel  subcoriaceus,  supra  glaber, 
subtus  ad  nervös  pilosus  vel  glabrescens,  reticulato-venosus ;  costae  secundariae  utrinque 
6 — 9,  subtus  prominentes;  stipulae  ad  6  mm  longae,  lanceolatae,  acuminatae,  fimbri- 
atae,  carinatae.  Inflorescentiae  fasciculatae ,  e  trunco  et  e  ramis  lignosis  Orientes, 
rarius  et  axillares,  pendulae,  tomentosae,  Q  inferiores  14cm,  fructigerae  ad  30  cm 
longae,  q?  2V2 — ^'/j  cm  attingentes;  bracteae  3 — 4  mm  longae,  ovatae  vel  lanceolatae, 
acuminatae,  <j  basi  incrassatae,  dorso  carinatae;  rami  paniculae  q?  brevissimi,  3-flori, 
a  bractea  subliberi;  pedicelli  q^  1  i/2  mm,  Q  1  mm  longi,  in  axillis  bractearum  soli- 
tarii. Sepala  q?  4—5,  inaequalia,  extus  intusque  brevissime  tomentella;  disci  glan- 
dulae  parvae;  stamina  4 — 8,  brevia;  ovarii  rudimentum  cylindricum,  apice  dilatatum 
vel  2 — 3-lobum.  Sepala  Q  lineari-oblonga,  obtusa,  crassa,  5—6  mm  longa,  extus  et 
intus  vestita;  ovarium  dense  strigoso-tomentosum,  2 — 3-loculare;  Stigmata  sessilia,  ad- 
pressa,  2-loba,  papulosa.  Fructus  20 — 24  mm  longus,  16 — 18  mm  latus,  ellipsoideus 
vel  subglobosus,  puberulus,  luteus  vel  demum  ruber;  pericarpium  pilosum.  Semina 
plana,  orbicularia,  strato  exteriore  testae  fibroso,  demum  sanguineo. 

Nordwestmalayische  Provinz,  südwärts  bis  Malakka  reichend,  in  Indien 
vielfach  angepflanzt.  Yünnan,  Szemao  (Henry  n.  1  I  781  A',  11  783,  1 1  783  A,  1  1  783 B!, 
Osthimalaya  (Glarke).  Assam  (Hamilton!).  Silhet  (Wallich  n.  7758,  8071). 
Birma  (Wallich  n.  8072!),  Rangun  (Meebold  n.  8174!,  14020!,  15541!),  Moulmein 
(Meebold  n.  16851!).  Mergui  (Meebold  n.  14599!).  Tenasserim  (Helfer!). 
Siam  (Kerr  n.  968!),  Bangkok  (Schomburgk  n.  HO!,  Zimmermann  n.  88!),  Insel 
Koh  Shan  (Jhs.  Schmidt  n.  744!).  Malakka  und  Andamanen  (nach  Hooker).  — 
Ohne  Standortsangabe  (Griffith  n.  4904!). 

Verwendung:  Das  Fruchtfleisch  ist  eßbar  (vgl.  Dragendorff,  Heilpflanzen 
[1898]  374). 

Nota.  Specimen  ab  Hosseus  in  Siam  (Ghieng  Mai)  sub  n.  429!  lectum  characteribus 
essentialibus  cum  B.  sapida  quadrat,  sed  inflorescentiae  insigniter  laxiflorae  et  valde  elongatao, 
ad  4  5  cm  attingentes  sunt. 

10.  B.  dasystachya  (Miq.)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  458.  — 
Pierardia  dasystachya  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  I.  2.  (1859)  358.  —  Folia  ad  apicem  ramu- 
lorum  conferta,  ceterum  sparsa;  petiolus  2  —  3l/2  cm  longus;  limbus  ad   14  cm  longus, 
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4^2 — 6  cm  latus,  oblongo-obovatus,  breviter  et  obtuse  cuspidato-acuminatus,  basin  ver- 
sus saepius  cuneato-angustatus,  repando-subcrenatus.  Inflorescentiae  Q  e  trunco  lignoso 
progredientes,  tomento  pallide  rufo-ferrugineo  vestitae,  20 — 25  cm  longae;  bracteae 
exiguae,  ovatae,  a  Acribus  pluries  superatae,  incurvae,  margine  subinvolutae,  utraque 
pagina  breviter  ferrugineo-tomentellae;  pedicelli  3 — 4  mm  longi.  Sepala  Q  4 — 6  mm 
longa,  lineari-spathulata,  ferrugineo-tomentella,  4 — 6  mm  longa;  ovarium  rufo-subseri- 
ceum;  stigmata  3,  brevia,  fimbriato-papillosa.  Fructus  juniores  12  mm  longi,  obovoidei. 
Südwestmalayische  Provinz:    Sumatra,  Lampong  (Zollinger  n.  757z). 

11.  B.  Wallichii  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (4887)  375.  —  Arbor  5 — 14  m 
alta;  ramuli  glabri,  satis  graciles.  Petiolus  %*/% — 5  cm  longus,  gracilis,  glaber;  limbus 
11 —  15  cm  longus,  4— 6^2  cm  latus,  elliptico-lanceolatus  vel  obovato-oblongus,  obtuse, 
saepe  caudato-acuminatus,  basi  acutus,  in  petiolum  attenuatus,  margine  revolutus,  sub- 
integer, subcoriaceus,  glaber;  costae  secundariae  utrinque  5 — 7,  subtus  prominentes. 
Racemi  fructigeri  in  ramulis  et  ramis  siti,  pubescentes  et  glabrescentes,  circ.  1  2  cm 
longi;  bracteae  parvae.  Flores  ignoti.  Fructus  pedicello  3 — 4  mm  longo,  medio  articu- 
lato  suffulti,  1  6 — 2  5  mm  diametientes,  trigono-globosi,  scarlatino-puberuli,  3-loculares, 
apice  rotundati;  pericarpium  crassum,  suberosum.  Semina  oblonga  vel  obovoidea,  acuta, 
compressa  vel  turgida. 

Südwestmalayische  Provinz:  Penang  (Wallich  n.  8073);  Perak  (Scorte- 
chini),  Larut  (King's  Collector  n.  7634!). 

Nota.  Gl.  Hooker  f.  1.  c.  varietatem  anonymam  enumerat  foliis  ut  in  B.  Wallichii.  Ra- 
cemi Q  2^2 — 5  cm  longi,  graciles,  pubescentes;  pedicelli  brevissimi,  basi  bracteati;  bracteae  la- 
tissimae,  breves.  Sepala  6  mm  longa,  lineari-oblonga,  obtusa,  farinaceo-tomentella;  ovarium 
ellipsoideum,  dense  tomentosum,  triloculare;  stigma  sessile,  peltatum,  obscure  trilobum,  dense 
papillosum.  Fructus  ut  in  B.  Wallichii,  sed  pallide  lutescenti-brunneus,  minute  granulatus.  — 
Malacca  (Maingay  n.  1365!,  4368!).  —  Specimina  sub  numeris  citatis  lecta  a  nobis  visa  ad 
speciem  aliam  pertinent. 

12.  B.  Wrayi  King  in  Hooker  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  374.  —  Arbor  20  — 
25  m  alta;  ramuli  cum  petiolis  hirsuti.  Petiolus  St*/a — 5  cm  longus,  apice  incrassatus; 
limbus  12 — n^j  cm  longus,  ad  6  cm  latus,  oblanceolatus  vel  oblongus,  acuminatus, 
basi  cuneata  acutus,  integer,  supra  glaber,  subtus  ad  costas  pilosus  vel  glabratus, 
membranaceus,  leviter  reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  7 — 9;  stipulae  late  ovatae, 
villosae.  Flores  q?  lutescentes,  inflorescentiis  in  ramis  annotinis  orientibus.  Racemi  Q 
tomentosi;  pedicelli  brevissimi,  basi  bracteati.  Sepala  4 — 5,  circ.  4  mm  longa,  lineari- 
oblonga,  obtusa,  tomentosa,  caduca;  ovarium  ovoideum,  hirsuto-pubescens ;  stigmata  3, 
depressa,  sessilia,  biloba,  sublaevia;  racemi  fructigeri  15 — 30  cm  longi,  validi,  tomen- 
tosi; pedicelli  2 — 6  mm  longi,  medio  articulati.  Fructus  2*/2 — 4  cm  diametiens, 
ellipsoideus  vel  subovoideus,  granulatus,  dilute  ruber,  glaber  vel  puberulus,  3-locularis; 
pericarpium  crassum,    ab  endocarpio   non  solubile.     Semina  ovoidea,    acuta,   compressa. 

Südwestmalayische  Provinz:  Malakka,  Perak,  Larut  (King's  Collector 
n.  4228!,  Wray).  Wahrscheinlich  gehört  hierher  auch  eine  von  Jhs.  Schmidt  n.  67! 
auf  der  Insel  Koh  Shan  gesammelte  Pflanze. 

13.  B.  Motleyana  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  461;  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  V.  (1887)  371.  —  Pierardia  Motleyana  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII.  (1864) 
516.  —  Arbor  magna,  ad  25  m  alta;  ramuli  indumento  brevi,  ferrugineo-obscuro, 
denso  villosuli.  Petiolus  3 — 10  cm  longus,  more  ramulorum  vestitus;  limbus  20 — 35  cm 
longus,  7J/j — 1  7  cm  latus,  ovato-lanceolatus,  acuminatus,  basi  obtusus  vel  subcordatus 
vel  cordatus,  integer,  membranaceus  vel  chartaceus,  subtus  ad  nervös  villosulo-pubes- 
cens;  costae  secundariae  utrinque  13 — 16,  cum  venis  transversis  parallelis  subtus  pro- 
minentes ;  stipulae  6 — 8  mm  longae,  lanceolatae,  acuminatae.  Paniculae  tf  racemiformes, 
13 — 20  cm  longae,  fasciculatae,  in  ramis  annotinis  vel  biennibus  sitae;  rhachis  striata, 
tomentosa;  bracteae  lanceolato- ovatae,  acuminatae,  1  mm  longae,  cum  ramis 
non  connatae;  rami  \i/2 — 2  cm  longi,  2 — 5-flori;  pedicelli  O/2  mm  attingentesr 
apice  pedunculi  conferti.     Flos  q*  3  mm  latus;  sepala   4,  oblonga,  acuta,    extus  intus- 
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que  tomentosa;  disci  glandulae  rarvae;  stamina  4 — 6;  ovarii  rudimentum  cylindricum, 
tomentosum,  apice  dilatatum  et  concavum.  Calyx  (J)  aperiens  3  mm  longus,  mox  4  mm 
aequans;  ovarium  ferrugineo-sericeum.  Fructus  mole  Juglandis.  Seminis  testae  Stra- 
tum exterius  succosum,  acidum. 

Südwestmalayische  Provinx:  Malakka,  Perak  (King's  Gollector).  Singa- 
pore  (Mayer  n.  222!,  322!,  Warburg  n.  4859!).  Sumatra  (Hagen!),  Siak  (Mosz- 
kowski  n.  3!).  Borneo,  Bangarmassing  (Motley  n.  773),  Martapocra  (Korthals); 
auf  Borneo  vielfach  kultiviert.  —  Urwald,  Waldrand. 

Einheim.  Name:    Bambai  (Sumatra). 

14.  B.  singaporica  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  tenues, 
citissime  glabrati,  apice  dense  foliosi  et  demum  spurie  subverticillatim  foliati.  Petiolus 
1 — 3  cm  longus,  glaber;  limbus  8  — 13  cm  longus,  4  —  6  cm  latus,  obovatus,  abrupte 
breviter  obtuse  acuminatus,  basi  cuneata  acutus,  subinteger,  coriaceus,  glaber  vel  ad 
costam  mediam  subtus  sparse  pilosus;  costae  secundariae  utrinque  5,  angulo  semi- 
recto  insidentes,  subrectae,  praesertim  supra  prominentes;  venae  laxe  reticulatae,  saepe 
in  foliis  adultis  subobsoletae;  stipulae  4  mm  longae,  ovato-lanceolatae ,  acuminatae, 
ciliatae.  Inflorescentiae  utriusque  sexus  fasciculatae,  lignicolae,  II — 20  cm  longae,  Q? 
racemiformes,  incano-farinaceo-tomentellae ;  bracteae  parvae,  trianguläres  vel  rhomboideae, 
1  mm  longae,  ramulum  2-florum  et  saepe  simul  flores  pedicellatos  gerentes,  interdum 
tantum  ramulum  vel  flores  pedicellatos  proferentes;  pedunculi  ramulorum  1  y2 — 2  mm 
longi;  pedicelli  florum  ramulorum  \i/2  —  2  cm  attingentes;  pedicelli  florum  basalium 
3  —  4  mm  attingentes,  medio  articulati.  Flos  q?  2  mm  latus;  sepala  5,  oblonga,  ob- 
tusa,  extus  et  intus  farinaceo-tomentella;  disci  glandulae  parvae,  tomentellae;  stamina 
5 —  8 ;  ovarii  rudimentum  apice  parum  dilatatum ,  tomentellum.  Racemi  Q  sparsius 
vestiti  quam  inflorescentiae  Qp;  pedicelli  4  —  6  mm  longi.  Sepala  Q  4,  linearia,  obtusa, 
extus  intusque  farinaceo-papillosa,  3  mm  longa;  ovarium  2 — 3-loculare,  parce  adpresse 
breviter  pilosum,  mox  glabrescens,  fusiforme,  in  stylum  brevem  attenuatum;  Stigmata 
plumosa.     Fructus  immaturus  clavato-fusiformis,   1  7  mm  longus,   6  mm  latus. 

Südwestmalayische  Provinz:    Singapore  (Ridley!). 

15.  B.  courtallensis  (Wight)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  459;  Hook, 
f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  367.  —  Pierardia  courtallensis  Wight,  Icon.  V.  (1852) 
t.  1912  (quoad  folia).  —  B.  sapida  Bedd.  Fl.  sylv.  (1874)  t.  280.  —  Arbor  mediocris; 
ramuli  juveniles  hirsuto-pubescentes ,  mox  glabrescentes.  Petiolus  1 — 4  cm  longus, 
apice  et  basi  tumidus,  pubescens,  q?  glabrescens;  limbus  8  — 17  cm  longus,  4 — 8  cm 
latus,  obovato-oblongus  vel  obovato-lanceolatus ,  obtuse  et  breviter  acuminatus,  basi 
acutus,  supra  glaber,  subtus  ad  nervös  parce  pilosus,  mox  glabrescens,  integer,  charta- 
ceus,  opacus;  costae  secundariae  utrinque  5 — 7;  stipulae  mox  caducae,  3  —  4  mm  longae. 
Inflorescentiae  q?  in  trunco  dense  fasciculatae  et  simul  in  ramis  subsolitariae,  obscure 
puberulae,  2  —  4  cm  longae  vel  saepe  multo  longiores;  bracteae  parvae,  zb  1  mm 
longae,  trianguläres,  acutae,  flores  subsessiles  3  vel  plures  suffulcientes.  Flores  qj*  minuti; 
sepala  4,  orbiculari-elliptica,  obtusa,  extus  parce  pilosa;  stamina  4 — 7;  disci  glandulae 
obsoletae;  ovarii  rudimentum  pilosum.  Spicae  Q  15 — 20  cm  attingentes;  flores  ses- 
siles.  Sepala  2  5,  fere  glabra,  lineari-lanceolata :  ovarium  subglobosum,  rufo-sericeum ; 
Stigmata  3,  sessilia,  parva. 

Provinz  des  westlichen  Gebirgslandes  der  Malabarküste:  Travancore 
(Heyne),  Anamallay-Hügel  (Beddome,  Wight  n.  2675!).  Nach  Beddome  verbreitet 
in  den  feuchten  Wäldern  von  Canne  bis  Süd-Travancore. 

16.  B.  sarawakensis  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  parva;  partes  juveniles 
adpresse  pubescentes,  mox  glabratae;  ramuli  dense  foliosi  et  deinde  cicatricosi.  Petiolus 
1 — 4  cm  longus,  apice  et  basi  tumidus,  glaber;  limbus  9—15  cm  longus,  4 — 6  cm 
latus,  obovatus  vel  obovato-oblongus,  abrupte  obtuse  acuminatus,  basi  saepius  cuneata 
acutus,  integer,  supra  glaber,  subtus  glaber  vel  subglaber  et  prope  marginem  maculari- 
glandulosus,  coriaceus,  supra  nitidus;  costae  secundariae  utrinque  ±  6,  rarius  7,  leviter 
curvatae,   cum   venis   laxe   reticulatis  praesertim  subtus  prominentes;   stipulae  totae  vel 
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basi  diu  persistentes,  coriaceae,  lanccolatae,  acutae,  6 — 7  mm  longue,  carinatae,  extus 
pilosae.  Tnflorescentiae  q?  4 — 10  cm  longae,  axillares,  subsolitariae  vel  fasciculatae, 
racemiformes ;  rhachis  gracilis,  ferrugineo-puberula;  bracteae  parvae,  trianguläres,  acutae, 
3-florae;  pedicelli  1 — 2  mm  longi,  medio  articulati.  Flores  q*  viridi-lutei,  2  mm  lati; 
sepala  4,  oblonga,  obtusa,  extus  intusque  tomentella;  stamina  4 — 6;  disci  glandulae 
minutae;  ovarii  rudimentum  cylindricum,  apice  dilatatum,  tomentellum.  Racemi  g 
axillares,  solitarii,  7 — 8  cm  longi,  ferrugineo-pubescentes ;  bracteae  lineari-lanceolatae; 
pedicelli  2  mm  longi.  Sepala  Q  4,  ovata,  obtusa,  2^2  mm  longa,  extus  intusque 
tomentella;   ovarium  strigoso-pubescens,   2-loculare;    stigmata  sessilia,   bifida,  lacinulata. 

Südwestmalayische  Provinz:  Borneo,  Sarawak,  Baram  (Hose  n.  35!,  43!), 
Hayoep,  Urwald  (Winkler  n.  2508!),  zwischen  Simpokek  und  Semurung  (Winkler 
n.  3003!). 

Nota  1.  Flores  nonnunquam  monoici,  rami  inflorescentiis  <3  et  Q  in  eodem  ramulo  orien- 
tibus.     Species  affinis  B.  stipulatae. 

Nota  2.  Foliis  cum  B.  sarawakensi  omnino  convenit  specimen  a  Haviland  et  Hose 
in  Borneo  sub  n.  461  lectum,  floribus  Q  praeditis;   differt  scpalis  caducis,  circ.  ad  8  mm  longis. 

17.  B.  Seemannii  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi-.  XV.  2.  (1866)  462;  Seemann,  Fl. 
vitiens.  (186  5 — 1873)  220.  —  Pierardia  Seemannii  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII.  (1868) 
469.  —  Ramuli  superne  cum  petiolis  costisque  foliorum  juniorum  obscure  fulvo-villosuli, 
biennes  glabrati,  teretes.  Petiolus  2 — 4  cm  longus;  limbus  6 — 13  cm  longus,  4  —  7  cm 
latus,  ellipticus,  acuminatus,  basi  obtusus,  subinteger,  firme  membranaceus ,  demum 
omnino  glabratus  vel  subtus  ad  nervös  parce  puberulus;  costae  secundariae  utrinque 
6 — 7,  angulo  circ.  semirecto  insidentes,  subrectae.  Inflorescentiae  q?  fasciculatae,  folio 
breviores,  in  ramis  biennibus  sitae;  rhachis  filiformis,  puberula;  bracteae  late  ovatae, 
acutae,  exiguae.  Calyx  q?  aperiens  circ.  1  mm  latus,  depresso-globosus,  3 — 4-partitus, 
extus  intusque  pulveraceo-puberulus ;  stamina  circ.  6;  ovarii  rudimentum  bilobum,  basi 
stipitiformi-angustatum,  papilloso-tomentellum,  sed  inde  monströse  accrescens  et  spongi- 
osum.     Flores    Q    et  fructus  ignoti. 

Fidschi-Inseln  (Seemann  n.  390). 
Nota.     Speciem  non  vidimus. 

18.  B.  brevipedicellata  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor(?);  partes  juveniles 
adpresse  pubescentes,  mox  glabratae;  ramuli  apice  dense  foliosi  et  deinde  cicatricosi. 
Petiolus  1 — 3  cm  longus,  glaber;  limbus  13 — 17  cm  longus,  ö1/^ — 9V2  cm  latus,  obo- 
vatus,  breviter  et  obtuse  acuminatus,  basi  obtusus  vel  late  cuneatus,  integer,  supra 
glaber,  subtus  glaber  et  prope  marginem  distincte  maculari-glandulosus,  subcoriaceus 
vel  coriaceus;  costae  secundariae  utrinque  5 — 7,  leviter  curvatae;  venae  parum  pro- 
minulae;  stipulae  totae  vel  basi  diu  persistentes,  ovatae,  acutae,  5 — 7  mm  longae.  In- 
florescentiae q?  5  —  13  cm  longae,  axillares,  solitariae  vel  binae,  racemiformes;  rhachis 
firma,  haud  gracilis,  ferrugineo-puberula;  bracteae  parvae,  trianguläres,  acutae,  3-florae; 
pedicelli  basi  brevissime  connati,  2  mm  longi,  firmi,  prope  basin  articulati.  Flores  q? 
3  —  4  mm  lati;  sepala  4,  oblonga,  obtusa,  extus  intusque  tomentella;  stamina  4 — 5, 
apice  incurva;  disci  glandulae  parvae;  ovarii  rudimentum  late  cylindricum,  apice  dila- 
tatum, tomentellum.  Racemi  <j  ad  25  cm  attingentes,  puberuli:  pedicelli  2  mm  longi. 
Sepala  Q  4,  oblanceolata,  obtusa,  fere  4  mm  longa,  extus  intusque  vestita;  ovarium 
adpresse  pubescens,  biloculare;   stigmata  sessilia,  bifida,  lacinulata. 

Südwestmalayische  Provinz:  Borneo,  Sarawak,  Baram  Distrikt  (Hose  n.  48!, 
130!,   697!). 

Nota.     Affinis  B.  stipulatae. 

19.  B.  montana  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  partes  juveniles 
adpresse  pubesc'entes,  deinde  glabratae;  ramuli  tenues.  Petiolus  1 — 3  cm  longus,  pubes- 
cens, glabrescens;  limbus  8 — 13  cm  longus,  4 — 6  cm  latus,  obovatus,  abrupte  acumi- 
natus, basi  cuneata  acutus,  integer,  supra  glaber,  subtus  glaber  vel  subglaber  et  margin e 
glandulosus,  membranaceus  vel  chartaceus;  costae  secundariae  utrinque  5—8,  tenues, 
patenter   curvatae;    venae   subtus   parum  prominulae;   stipulae  caducae.     Inflorescentiae 
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(3*  axillares,  solitariae,  racemiformes,  8 — 12  cm  longae,  graciles,  pubescentes;  bracteae 
parvae,  1  mm  longae,  ovatae,  atutae,  3-florae,  pedunculo  communi  brevissimo,  bractea 
breviore  insidentes;  pedicelli  2  —  3  mm  longi,  prope  basin  articulati.  Flores  q?  fere 
3  mm  lati;  sepala  4,  oblonga,  extus  intusque  breviter  pubescentia;  stamina  zb  6;  disci 
glandulae  minutae ;  ovarii  rudimentum  cylindricum.  Racemi  Q  axillares,  solitarii,  2  —  3  cm 
longi,  pubescentes;  bracteae  fere  maris;  pedicelli  brevissimi.  Sepala  Q  4,  ovario  breviora 
vel  id  aequantia,  l^nim  longa,  extus  intusque  pubescentia;  ovarium  tomentosum, 
2-loculare;  Stigmata  bifida,  fimbriata. 

Papuasische  Provinz:  Neu-Guinea,  Kaiser  Wilhelmsland,  in  den  Wäldern  des 
Bismarckgebirges,  1  lOÖ.m  (Schlechter  n.  18  537!),  in  den  Wäldern  des  Maborogebirges, 
1000  m  (Schlechter  n.  19  485!). 

20.  B.  Scortechinii  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  368.  —  Ramuli  hirsuti. 
Petiolus  1  Y2 — 2V2  cm  longus;  limbus  1  2Y2 — *  5  cm  longus,  membranaceus,  subrhombeo- 
obovatus,  cuspidatus,  basi  acutissimus,  subtus  cum  petiolo  interdum  ad  costas  parce 
pilosus;  costae  secundariae  utrinque  7 — 8,  valde  tenues.  Inflorescentiae  in  ramis  Orientes, 
q?  graciles,  simplices,  albo-tomentosae;  bracteae  minutae,  glomerulum  florum  suffulcientes; 
flores  q?  breviter  pedicellati.  Sepala  Qp  4 — 5;  stamina  isomera;  ovarii  rudimentum 
parvum.  Racemi  q1  10 — 1  5  cm  attingentes,  graciles;  pedicelli  tenues,  medio  articulati. 
Sepala  Q  8  mm  longa,  pilosa;  ovarium  ovoideum,  sericeum,  in  stylum  crassum  attenua- 
tum;  stigmata  3,  recurva,  bifida. 

Südwestmalayische  Provinz:  Perak  (Scortechini). 
Nota.    Species  nobis  ignota  est. 

21.  B.  stipulata  J.  J.  Smith  in  Icon.  Bogor.  IV.  (1910)  t.  311.  —  Arbor;  ramuli 
juveniles  adpresse  puberuli  vel  pubescentes.  Petiolus  1 — 6  cm  longus,  apice  et  basi  in- 
crassatus;  limbus  9 — 21  cm  longus,  4^2 — H  cm  latus,  late  ellipticus  vel  zb  obovatus, 
obtuse  acuminatus,  basi  cuneata  acutus  vel  obtusus,  integer,  supra  glaber,  subtus 
pubescens  et  mox  glabrescens,  prope  marginem  maculari-glandulosus,  chartaceus,  costae 
secundariae  utrinque  7 — 10,  leviter  curvatae;  venae  parum  prominentes;  stipulae  totae 
vel  basi  diu  persistentes,  anguste  trianguläres,  acutae,  7 — 8  mm  longae.  Inflorescentiae 
axillares  vel  paulo  infra  folia  Orientes,  laxe  racemiformes,  q?  18 — 20  cm  longae, 
pedunculo  2 — 7  cm  longo  incluso,  tomentellae,  graciles;  bracteae  minimae,  trianguläres, 
acutae,  flores  3  suffulcientes;  pedicelli  3 — 7  min  longi,  capillacei,  medio  articulati.  Flores 
qj*  parvi,  2^2  mm  le^ti ;  sepala  4,  oblonga,  obtusa,  extus  intusque  tomentella;  disci 
glandulae  obsoletae;  stamina  4 — 5;  ovarii  rudimentum  validum,  apice  dilatatum,  tomen- 
tellum.  Racemi  Q  ad  30  cm  longi,  puberuli.  Sepala  q?  4,  oblonga,  obtusa,  fere 
3  mm  longa,  extus  intusque  vestita  ;  ovarium  adpresse  subsericeum,  biloculare ;  stigmata 
sessilia,  bifida,  lacinulata.     Fructus  subglobosus,  glabrescens. 

Südwestmalayische  Provinz:  Borneo,  Soengei  Sibow  (Hallier  n.  534!),  Amai 
Ambit  (Hallier  n.  3445!),  Soengei  Bloe-oe  (Nieuwenhuis  n.  489!),  Sepaar  dingaj 
(Nieuwenhuis  n.  816!),  Boekit  Liang  Kasing  di  bawah  (Nieuwenhuis  n.  1246!), 
Boekit  Brapan  (Nieuwenhuis  n.  1376!),  Mahakam   (Nieuwenhuis  n.  41!). 

Einheim.  Name:  Madang. 

22.  B.  Forbesii  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  juveniles 
adpresse  pubescentes,  mox  glabrati,  angulosi.  Petiolus  2V2 — 3  cm  longus,  glabratus; 
limbus  dz  4  8  cm  longus,  8^2 — *0  cm  latus,  late  oblongus  vel  obovato-oblongus,  bre- 
vissime  acutatus,  basi  obtusus,  integer,  subcoriaceus  vel  coriaceus,  praesertim  subtus 
reticulato-venosus,  pallidus,  subtus  ad  costas  parce  pilis  simplicibus,  brevibus  adspersus; 
costae  secundariae  utrinque  8 — 10,  adscendenti-curvatae,  subtus  prominentes;  stipulae 
caducae,  non  visae.  Flores  q^  ignoti.  Racemi  Q  solitarii  vel  bini  in  axillis  foliorum, 
breviter  ferrugineo-tomentosi,  laxiflori,  3 — 5  cm  attingentes  (vel  longiores);  pedicelli  4  mm 
longi.  Sepala  g  P,  1  —  4  !/2  mm  longa,  triangularia,  acuta,  extus  pubescentia,  intus 
minus  vestita;  ovarium  3-loculare,  breviter  pilosum;  stigmata  3,  ad  basin  bipartita,  laevia. 
Fructus  ignotus. 
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Südwestmalayische  Provinz:  Sumatra  (Forbes  n.  3165!). 

Nota.    Species  quoad  affinitatem  dubia;  ovarium  saepe  irregulariter  verruculosum. 

23.  B.  papuana  F.  M.  Bailey  in  Proceed.  bot.  Soc.  Queensland  XVIII.  (1904)  3.  — 
-B.  dasystachya  K.  Schum.  et  Lauterb.  Fl.  Deutsch.  Schutzgeb.  Südsee  (1901)  392.  — 
Arbor  10 — 12  m  alta  vel  frutex;  ramuli  apice  breviter  pubescentes,  mox  glabrati.    Pe- 


Fig.  7.     Baccaurea  papuana  Bailey.     A  Ramulus.     B  Inflorescentiae  <5.     C  Flos  <$.     D  In- 
florescentiae  Q.    E  Flos  Q .  —  Icon.  origin. 

tiolus  2V2 — 6  cm  longus,  apice  tumidus,  pilosus,  mox  glabrescens;  limbus  13 — 23  cm 
longus,  6Y2 — 11  cm  latus,  late  obovato-oblongus  vel  oblongus,  breviter  obtuse  acumi- 
natus,  basin  versus  sensim  attenuatus,  ima  basi  in  petiolum  contractus  vel  subobtusus, 
integer,  chartaceus,  nitidus,  subtus  cinereo-viridis,  supra  glaber,  subtus  in  costis  pilosus, 
demum  ±  glabrescens;  costae  secundariae  utrinque  ±   12,   arcuatae,   subhorizontales, 
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subtus  cum  venis  prominentes;  stipulae  mox  caducae.  Inflorescentiae  (J*  in  ramis  - 
vetustioribus  Orientes  et  simul  axillares,  fasciculatae ,  6  —  23  cm  longae,  laxe  racemi- 
formes,  breviter  pubescentes;  bracteae  parvae,  J/2  mm  longae,  4-florae;  pedicelli  2  —  3  mm 
longi,  medio  articulati.  Flores  q?  3  —  4  mm  lati,  odorati,  dilute  lutei;  sepala  4,  utraque 
pagina  papilloso-pubescentia,  anguste  hyalino-marginata,  oblonga,  subacuta;  disci  glan- 
dulae  globosae,  parvae;  stamina  6  —  8;  ovarii  rudimentum  fusiforme  vel  cylindricum, 
apice  dilatatum.  Racemi  Q.  lignicoli,  14 — 21  cm  longi,  pubescentes;  bracteae  parvae, 
quam  q?  latiores,  acuminatae,  6-florae  vel  ramulum  2 — 3-florum  proferentes;  pedicelli 
5 — 6  mm  attingentes.  Sepala  Q  4,  oblonga,  obtusa,  zh  8  mm  longa,  extus  intusque 
breviter  pubescentia;  ovarium  3-loculare,  dense  tomentosum;  Stigmata  bifida,  fimbriata. 
Fruetus  (an  maturus?)  19  mm  longus,  17  mm  latus,  subglobosus,  apice  et  basi  an- 
gustatus,  subglaber.  —  Fig.  7. 

Papuasische  Provinz:  Neu  Guinea,  Engl.  Neu  Guinea,  Mekeo  Distrikt  (Barton); 
Kaiser  Wilhelmsland  ohne  Standortsangabe  (Ledermann  n.  10  418!),  Hauptlager  Malu 
(Ledermann  n.  6933!,  7140!,  7816!,  11530!),  Pionierlager  (Ledermann  n.  7436!), 
Aprilfluß  (Ledermann  n.  8543!),  Augustafluß,  2.  Station  (Ilollrung  n.  668!,  770 !), 
Sepik  (L.  Schultze  n.  12l!,  124!),  Ramufluß  (Tappenbeck  n.  2l!,  103!,  153!).  — 
Im  Alluvialwald. 

24.  B.  brevipes  Hook.  f.  Fl.  Brit,  Ind.  V.  (1887)  372.  —  Arbor  parva;  ramuli 
pubescentes  vel  tomentosi;  rami  crassi.  Petiolus  2  —  l1/^  cm  longus,  breviter  pubescens, 
satis  robustus;  limbus  20 — 35  cm  longus,  10 — 14  cm  latus,  obovato-oblongus  vel  ob- 
longus,  acuminatus,  basi  in  petiolum  attenuatus,  ima  basi  obtusus,  acutus  vel  cordatus, 
chartaceus,  integer,  supra  glaber,  subtus  ad  nervös  pilosus  vel  tomentosus ;  costae  se- 
cundariae  utrinque  circ.  12,  subtus  cum  venis  transversis  prominentes,  adscendentes, 
leviter  curvatae.  Inflorescentiae  q?  in  ramulis  annotinis  fasciculatae,  ad  25  cm  longae, 
papilloso-pubescentes ;  bracteae  lanceolato-ovatae,  2  mm  longae,  2 — 3-florae;  pedicelli 
2—3  mm  longi,  supra  medium  articulati.  Flos  q?  2*^  mm  latus.  Sepala  4 — 5,  obovata 
vel  oblanceolata;  stamina  4 — 8;  filamenta  tenuia,  apice  inflexa;  disci  glandulae  parvae; 
ovarii  rudimentum  cjlindricum,  apice  dilatatum  et  excavatum.  Spicae  Q  truncicolae, 
ad  25  cm  longae;  flores  sessiles.  Sepala  circ.  8  mm  longa;  ovarium  ovoi- 
stigmata  brevia,  biloba.  Fruetus  subglobosus,  3-locularis, 
12  —  25  mm  diametiens,  pubescens,  lutescens  vel  cerinus.  Semina  compressa,  laevia, 
6  —  8  mm  longa,  arillo  cyaneo. 

Südwestmalayische  Provinz:  Malacca  (Griffith  n.  4908,  4909,  Maingay 
n.  1366,  1367,  1405).  Perak,  Larut  (King's  Collector  n.  3055!,  Scortechini, 
Wray).     Borneo  (nach  Hooker). 

2  5.  B.  minutiflora  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2  (18  66)  463;  J.  J.  Smith  in 
Mededeel.  Departm.  Landbouw  10  (1910)  257;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912) 
482.  —  B.  sanguinea  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10  (1910)  t.  309.  — 
Arbor  parva,  6 — 7  m  alta;  ramuli  glabri,  valde  juveniles  brevissime  puberuli,  mox 
glabrati.  Folia  in  apice  ramulorum  conferta;  petiolus  1  —  6  cm  longus,  glaber;  limbus 
8  — 17  cm  longus,  4 — 8Y2  cm  latus,  oblongus  vel  obovato-oblongus,  obtuse  acuminatus, 
basi  euneata  acutus,  integer  vel  repando-suberenatus,  evolutus  glaber,  coriaceus;  costae 
seeundariae  utrinque  5 — 7,  parum  curvatae,  subtus  prominentes;  venae  laxe  reticulatae, 
tenues;  stipulae  trianguläres,  acutae,  5 — 8  mm  longae,  carinatae,  dorso  parce  puberulae. 
Inflorescentiae  q?  solitariae  vel  fasciculatae,  axillares  vel  in  ramulis  laterales,  laxe  spici- 
formes,  9 — 2  4  cm  longae,  puberulae  vel  pubescentes;  bracteae  ovatae,  acutae,  parvae, 
3  —  5-florae;  pedicelli  1 1/2 — 3^2  nim  longi,  medio  articulati.  Flores  q?  flavi,  odorati, 
3  —  3  Vi  mm  lati.  Sepala  4,  late  triangularia,  obtusa,  extus  intusque  subpapilloso-tomen- 
tella;  disci  glandulae  parvae;  stamina  6 — 8,  brevissima;  ovarii  rudimentum  stamina 
aequans  vel  superans,  quoad  formam  valde  inconstans.  Racemi  Q  in  ramis  crassioribus 
siti,  penduli,  laxi,  7 — 20-flori,  7 — 25  cm  longi,  puberuli;  peduneuli  partiales  patentes, 
brevissime  puberuli,  3 — 7  mm  longi,  1 — 3-flori;  bracteae  minutae.  Flores  Q  pedicellati, 
obovoidei.     Sepala  4 — 5,  elliptica  vel  ovata,  obtusa,  farinaeeo-puberula,  7 — 10  mm  longa; 
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ovarium  sericeo-puberulum,  3- vel  saepius  4-loculare;  Stigmata  subulato-lacinulata.  Fructul 
depresso-globosus,  leviter  acutatus,  pulchre  phoeniceus,  27  mm  diametiens,  loculis  mono- 
spermis,  loculicide  in  valvas  4  rumpens;  mesocarpium  camosum,  intus  roseum,  6  mm 
crassum,  septis  pulchre  sanguineis.  .  Semina  oblonga,  trigona,  14  mm  longa;  testae 
Stratum  exterius  succosum,  acidum. 

Südwcstmalayische  Provinz:  Nach  Müller  Arg.  aus  Java  (Zollinger  n.  3048!), 
aber  dort  nicht  mehr  wildwachsend  gefunden;  im  botan.  Garten  Buitenzorg  in  Kultur, 
angeblich  von  Sumatra,  Prov.  Palembang,  eingeführt  (J.  J.  Smith!). 

26.  B.  odoratissima  Eimer  in  Leafl.  Philipp.  Bot.  IV.  (1911)  1276.  —  Frutex 
arborescens;  ramuli  apice  dense  foliosi,  glabri,  valde  juveniles  tantum  parce  adpresse 
pubescentes.  Petiolus  1 — 4l/2  cm  longus,  gracilis,  glaber;  limbus  8  —  13  cm  longus, 
4 — 6  cm  latus,  obovatus  vel  obovato-oblongus,  abrupte  obtuse  acuminatus,  basi  cuneata 
acutus,  subinteger  vel  vix  repando-crenulatus,  supra  glaber,  subtus  glaber  vel  in  costis 
parcissime  pilosus,  chartaceus;  costae  secundariae  utrinque  6 — 7,  arcuato-adscendentes ; 
venae  tenues;  stipulae  caducae,  non  visae.  Inflorescentiae  ex  autore  solitariae  vel 
saepius  fasciculatae  in  ramis  vel  in  truncis,  pendulae,  subglabrae,  pedunculatae,  q? 
9  —  14  cm  longae;  bracteae  minutae,  J/3 — i/i  mm  longae,  trianguläres,  acutae,  flores  3, 
pedicellis  1  mm  longis  suffultos  gerentes.  Flores  q?  citrini.  Sepala  4,  1 J/2  mm  longa, 
late  ovata,  crassa,  apice  incurva,  extus  glabra,  intus  et  margine  papulosa;  stamina 
5 — 7,  brevia;  ovarii  rudimentum  apice  dilatatum,  papillosum.  Inflorescentiae  fructigerae 
10 — 20  cm  longae,  rubrae,  fasciculatae.  Fructus  subatropurpureus,  71/2  mm  crassus, 
ovoideus,  sparse  pilosus,   2-  vel  abortu   1-locularis;  Stigmata  parva. 

Philippinen:  Palawan,  Puerto  Princesa,  feuchte,  humusreiche  Wälder  (Eimer 
n.  12864!,   13160!). 

27.  B.  glabriflora  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  glabri; 
partes  juveniles  tantum  parce  adpresse  pubescentes,  mox  glabratae.  Petiolus  4 — 6  cm 
longus,  glaber,  apice  et  basi  tumidus;  limbus  2  0 — 27  cm  longus,  9 — 10  cm  latus, 
oblongus,  obtuse  acuminatus,  basi  acutus  vel  subobtusus,  crenulato-dentatus  vel  sub- 
integer,  glaber,  firme  membranaceus,  pallidus;  costae  secundariae  utrinque  zb  10,  ar- 
cuato-adscendentes, cum  venis  utraque  pagina  reticulatis  prominentes.  Inflorescentiae 
(j1  lignicolae,  fasciculatae,  laxe  racemiformes,  parce  pubescentes,  pedunculatae,  6 — 8  cm 
longae;  bracteae  minutae,  flores  3,  pedicellis  1 — 2  mm  longis  suffultos  gerentes.  Sepala 
(jf*  4,  fere  2  mm  longa,  late  ovata,  coriacea,  incurva,  papilloso-ciliata,  ceterum  glabra ; 
stamina  6 — 8,  brevia;  ovarii  rudimentum  apice  dilatatum,  glabrum.  Flores  Q  et 
fructus  ignoti. 

Philippinen:  Paragua,  San  Antonio  Bay  (Merrill  n.  853!). 
Nota.     Valde   affinis  B.  odoratissimae,  a  qua  habitu  valde  distat,   foliis  amplis,   pallidis, 
raembranaceis,  nervatura,  inflorescentiis  <3  brevioribus,  .floribus  fere  glabris. 

28.  B.  parviflora  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  462;  Kurz,  Forest 
Fl.  II.  (1877)  357;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  368.  —  Pierardia  parviflora 
Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  8  2.  —  Baccaurea  affinis  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  459?.  —  Arbor  ad  15  m  alta;  ramuli  tantum  juveniles  adpresse  pilosi, 
mox  glabrati.  Petiolus  \i/2 — 4  cm  longus,  glaber;  limbus  11  — 15  cm  longus,  3 — 9  cm 
latus,  oblongus  vel  oblanceolatus,  obtuse  acuminatus,  basi  saepius  cuneata  acutus,  sub- 
integer,  chartaceus;  costae  secundariae  utrinque  4 — 5,  subtus  prominentes;  venae  laxe 
reticulatae,  paulo  prominulae;  stipulae  lanceolatae,  ciliatae,  dorso  pubescentes.  Inflores- 
centiae Qp  in  ramulis  et  simul  in  ramis  vetustioribus  enatae,  solitariae  vel  paucae, 
fasciculatae,  5 — 10  cm  longae,  graciles,  papilloso-tomentellae;  bracteae  minutae,  flores 
3"  proferentes;  pedicelli  1 — 1 1/2  mm  longi,  medio  articulati.  Flores  q?  1 — 2  mm  fere 
diametientes;  sepala  4  —  5,  late  ovata,  obtusa,  extus  et  intus  papilloso-tomentella .; 
stamina  4 — 8;  disci  glandulae  minutissimae;  ovarii  rudimentum  apice  dilatatum,  lobu- 
latum.  Racemi  Q  bini  vel  pauci,  visi  circ.  9  cm  longi,  papilloso-tomentelli;  pedicelli 
1  mm  fere  longi.  Flos  Q  Parvus,  vix  2  mm  longus,  oblongo-ellipsoideus;  ovarium 
cylindrico-ovoideum,  tomentellum;  Stigmata  sessilia.     Fructus  acidus. 


ßO  f.  Pax.  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Antidesminae. 

Südwestmalayische  Provinz:  Nach  Hooker  von  Tenasserim  bis  Singapore  und 
Sumatra  verbreitet,  doch  ist  es  zweifelhaft,  ob  alle  Pflanzen  wirklich  hierher  gehören. 
—  Tenasserim,  Tavoy  (Wallich  n.  7759  B),  ohne  näheren  Standort  (Helfer!),  Penang 
(Curtis).  Perak,  Larut  (King's  Collector  n.  728l!);  Kedeh  (Ridley!).  Malacca 
(Harvey,  Maingay  n.  4364,  1368!).  Singapore  (Hüllet).  Sumatra  (Beccari 
n.  896).     Bomeo  (Beccari  n.  409!),  Bangarmassing  (Motley  n.  80,  757). 

Sect.  3.  Hedycarpus  (Jack)  Müll.  Arg. 

Hedycarpus  Jack  in  Trans.  Linn.  Soc.  XIV.  (1825)  118;  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  I.  2. 
(1859)  259  ex  parte.  —  Baccaurea  Sect.  Hedycarpus  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)   457;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.   5.   (1890)   30. 

Bracteae  q1  pedunculo  partiali  non  adnatae.  Disci  q*  glandulae  parvae.  Stamina, 
ubi  nota,  4.  Ovarium  4  —  6-loculare.  Stylus  brevissimus;  Stigmata  sessilia.  Indumentum 
e  pilis  simplicibus  formatum. 

Glavis  specierum. 

A.  Folia  glabra. 

a.  Costae  secundariae  utrinque   11  — 15 29.  B.  plurilocularis. 

b.  Costae  secundariae  utrinque  7 — 1 1 30.  B.  lanceolata. 

B.  Folia  subtus  pubescentia .    31.  B.  sylvestris. 

29.  B.  plurilocularis  J.  J.  Smith  in  Nova  Guinea  VIII.  (1910)  228,  t.  55.  — 
Arbor  circ.  20  m  alta;  ramuli  subglabri,  apice  dense  foliosi.  Petiolus  1 — 3  cm  longus, 
canaliculatus,  pilis  brevibus  patentibus  tectus  vel  subglaber;  limbus  10 — 19  cm  longus, 
3^2 — 71/2  cm  latus,  obovato-ellipticus,  obtuse  acuminatus,  basi  acutus,  subinteger, 
glaber,  chartaceus  vel  membranaceus,  reticulato-venosus;  costae  secundariae  utrinque 
11 — 15,  arcuatae;  stipulae  trianguläres,  acutae,  concavae,  caducae,  dorso  fascia  longi- 
tudinali  dense  adpresse  brevipilosae,  3Y2 — 41/«  mm  longae.  Flores  q?  ignoti.  Racemi 
2  lignicoli,  penduli,  simplices,  laxe  multiflori,  1 2 1/2: — 2  8  cm  longi,  farinoso-puberuli, 
pedunculo  3  — 5  cm  longo;  bracteae  minutae,  trianguläres,  puberulae;  pedicelli  1  0 — 1  9  mm 
attingentes,  infra  calycem  articulati,  bracteolati.  Flores  viridi-lutescentes.  Sepala  Q 
4  —  5,  decidua,  inaequalia,  oblonga,  obtusa,  concava,  carnosa,  utraque  pagina  farinoso- 
puberula,  9 — 13  mm  longa;  ovarium  5 — 6-loculare,  dense  et  pallide  velutino-tomento- 
sum;  stigmata  5 — 6,  recurva,  lateraliter  compressa,  cuneata,  biloba,  irregulariter  lacinu- 
lato - plumosa ,  supra  sulcata,  2  mm  fere  longa.  Fructus  viridis,  depresso-globosus, 
puberulus,  carnosus,  circ.   4  cm  diametiens,   3  cm  longus. 

Papuasische  Provinz:  Niederländisch  Neu  Guinea,  am  Noordfluß,  am  Fuße 
des  Nepenthes- Hügels  im  Urwald  (Branderhorst  n.  347,  Versteeg  n.  1263!). 

30.  B.  lanceolata  (Miq.)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  457;  Hook.  f. 
Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  368;  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (1910) 
2  47;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  481.  —  Hedycarpus  lanceolatus  Miq. 
Fl.  Ind.  bat.  I.  2.  (1859)  359.  —  Adenocrepis  lanceolata  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII. 
(1863)  82.  —  Arbor  mediocris,  6 — 14  m  alta;  ramuli  juveniles  compressi,  sulcati, 
glabri.  Petiolus  2 — 4  0  cm  longus,  gracilis,  apice  tumidus;  limbus  7 — 30  cm  longus, 
3 — 15  cm  latus,  oblongus  vel  ovato-oblongus,  breviter  acuminatus,  basi  acutus,  integer 
vel  apicem  versus  leviter  repando-angulosus,  cum  petiolo  glaber,  membranaceus  vel 
chartaceus ,  reticulatus ,  supra  nitidulus ;  costae  secundariae  utrinque  7  — 11;  stipulae 
lanceolatae,  acuminatae,  6  mm  longae,  dorso  pubescentes.  Bacemi  utriusque  sexus 
truncicoli,  glabri,  q?  fasciculati,  10 — 15  cm  longi;  rhachis  angulosa;  bracteae  1 — 3- 
florae,  parvae,  */* — 1  mm  longae,  trianguläres,  acutae,  hyalinae,  basi  dorso  incrassatae, 
ciliato-denticulatae;  pedicelli  3  —  5  mm  longi.  Flos  q?  ad  6  mm  diametiens.  Sepala  4, 
carnosula,  orbiculari-ovata,  interiora  minora,  extus  glabra,  intus  dense  papilloso-tomen- 
tella;  stamina  4,  parva;  antherae  filamenta  aequantes;  disci  glandulae  intra  stamina  sitae 
parvae;  ovarii  rudimentum  cylindricum,  pilosum.  Bacemi  fructigeri  ultra  20  cm  attin- 
gentes.     Flores    Q    in   axillis   bractearum  solitarii.     Sepala  5,   interiora   multo   minora, 
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glabra;  ovarium  strigosum,  4 — 5-loculare;  styli  sessiles,  bifidi,  margine  laceri,  apice 
recurvi.  Bacca  immatura  pedicello  4  mm  longo  suffulta,  matura  ellipsoidea,  fere  5  cm 
longa,  glabra.     Semina  dorso  sulcata. 

Südwestmalayische  Provinz:  Perak,  Larut  (King's  Collector  n.  5798!, 
7494!).  Sumatra  (Forbes  n.  1324!,  2614a!,  3177!).  Java,  doch  ist  nach  Smith 
das  ursprüngliche  Vorkommen  auf  der  Insel  zweifelhaft  (Hillebrand! ,  Teysmann, 
Warburg  n.  2313!,  Zollinger  n.  3265).  Borneo  (Beccari  n.  1513!),  Bangar- 
massing  (Motley  n.  365). 

31.  B.  sylvestris  Lour.  Fl.  cochinch.  ed.  Willd.  II.  (1793)  813;  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodi*.  XV.  2.  (1866)  457.  —  Arbor  mediocris,  quam  B.  cauliflora  et  B.  ramiflora 
major;  rami  obliqui.  Folia  ovato-lanceolata,  integra,  subtus  pubescentia,  petiolata, 
sparsa.  Racemi  simplices,  ex  ramis  pendentes.  Calycis  laciniae  breves,  patentes.  Bacca 
quinquelocularis,  monosperrna,  fusco-lutea,  tomentosa,  sapore  (ex  arbore  agresti)  dulci,  (ex 
arbor e  culta)  acido,  ingrato. 

Bergwälder  von  Cochinchina  (Loureiro). 
Nota.    Species  vix  rite  nota,  a  nobis  non  visa  est. 

Sect.  4.  Calyptroon  (Miq.)  Müll.  Arg. 

Galyptroon  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  Suppl.  (1860)  471.  —  Baccaurea  Sect.  Calyptroon 
Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi*.  XV.  2.  (1866)  466  ex  parte;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam. 
III.  5.  (1890)  30. 

Bracteae  qj*  pedunculo  partiali  adnatae.  Disci  (J1  glandulae  parvae  vel  subobso- 
letae.  Stamina  4 — 8.  Ovarium  2 — 3-loculare.  Stylus  brevissimus;  Stigmata  sessilia. 
Indumentum  e  pilis  simplicibus  formatum. 

Clavis  specierum. 

A.  Costae  secundariae  utrinque  \0 — 14. 

a.  Folia  subtus  pubescentia 32.  B.  pubescens. 

b.  Folia  subtus  glabra .    .    33.  B.  macrophylla. 

B.  Costae  secundariae  utrinque  6 — \0. 

a.  Inflorescentiae  in  ramulis  biennibus  sitae. 

a.  Costae  secundariae  utrinque  7 — 9.  Borneo. 

I.  Stamina  6 — 8;  antherae  sessiles 34.  B.  börneensis. 

II.  Stamina  4 — 5;  filamenta  evoluta 35.  B.  Beccariana. 

ß.  Costae  secundariae  utrinque  6 — 7.  Fidschi  .    .    .    .    36.  B.  Wilkesiana. 

b.  Inflorescentiae  in  ramulis  annuis  sitae. 

a.  Folia  basi  rotundata  vel  cordata    . 37.  B.  Maingay i. 

ß.  Folia  basi  acuta. 

I.  Costae  secundariae  utrinque  8— 10   . 38.  B.  sumatrana. 

II.  Costae  secundariae  utrinque  6-8.     Tahiti    .    .    .  39.  B.  taitensis. 

C.  Costae  secundariae  utrinque   4 — 5 40.  B.  minor. 

32.  B.  pubescens  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  vel  arbor;  ramuli  valde 
compressi,  sulcati,  cum  foliis  junioribus  pilis  simplicibus  velutino-pubescentes,  tarde 
glabrescentes.  Petiolus  2 — 4  cm  longus,  pubescens;  limbus  15 — 19  cm  longus,  6 — 12  cm 
latus,  late  ovatus  vel  oblongus,  breviter  acuminatus,  basi  rotundatus,  cordatus,  repando- 
crenulatus,  membranaceus,  supra  nitidus,  glaber,  subtus  pallidior  et  in  nervis  pubescens, 
margine  glandulis  pilosis  obsitus;  stipulae  caducae,  non  visae.  Flores  Q*  ignoti.  Racemi 
Q  lignicoli  vel  in  ramis  vetustioribus  siti,  ad  36  cm  longi,  dense  pubescentes;  bracteae 
trianguläres,  acuminatae,  1  mm  circ.  longae,  pedicello  interdum  paulo  adnatae;  pedicelli 
2 — 3J/2  mm  longi,  apice  articulati.  Sepala  Q  5,  ovata  vel  oblonga,  obtusa,  extus  et 
intus  pubescentia,  circ.  4  mm  longa;  ovarium  3-loculare,  tomentosum;  Stigmata  bifida, 
papulosa. 

Südwestmalayische  Provinz:   Singapore  (Wawra  n.  297a!). 
Nota.     Habitu  simillima  B.  celebicae,  sed  indumento  jam  valde  diversa.    , 
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33.  B.  macrophylla  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (4  866)  460.  —  Pierardia 
ma&rophylla  Müll.  Arg.  in  Flora  XLV1I.  (4  864)  516,  —  Arbor  10  —  25  m  alta,  inflores- 
centiis  exceptis  glabra.  Petiolus  5 — 1  0  cm  longus,  apice  valde  tumidus;  limbus  1  5 — 30  cm 
longus,  10 —  13  cm  latus,  elliptico-  vel  obovato-oblongus,  cuspidatus  vel  acuminatus, 
basi  acutus,  cuneatus  vel  rotundatus,  coriaceus,  integer,  supra  nitidus,  subtus  rufescens; 
costae  secundariae  utrinque  10 — 12,  subtus  prominentes;  venae  tenues;  stipulae  magnae, 
lanceolatae,  basi  oblique  auriculatae,  saepe  persistentes  et  recurvae,  coriaceae.  Inflores- 
centiae  qj*  e  ramis  lignosis  junioribus  progredientes,  fasciculatae,  subsessiles  vel  pedun- 
culatae,  5  —  7*/^  cm  longae,  amentiformes;  ramuli  incurvi,  triflori,  a  dorso  compressi, 
■1 1 L — 2  mm  longi,  apice  bibracteolati  et  bractea  pedunculo  adnata  aucti;  bracteae 
lanceolatae,  acuminatae,  dorso  glandulosae.  Flores  q^  sessiles,  1  mm  diametientes. 
Sepala  (J1  4,  subaequalia,  orbicularia,  concava,  papilloso-tomentella ;  stamina  isomera; 
ovarii  rudimentum  nanum,  ferrugineo-pubescens.  Racemi  Q  robusti.  Sepala  Q  parva, 
oblonga,  obtusa;  ovarium  globosum,  tomentosum,  triloculare;  Stigmata  parva,  lata,  bi- 
loba, depressa.  Fructus  12  —  16  mm  diametiens,  ellipsoideus  vel  globosus,  glaber,  glauco- 
viridis,  albo-maculatus.     Semina  plana,  suborbicularia. 

Südwestmalayisehe  Provinz:  Malacca,  Pulo  Penang  (Phillips);  Perak,  Larut 
(King's  Collector  n.  6534!).     Borneo  (nach  Hooker). 

34.  B.  borneensis  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  460.  —  Rami  biennes 
5  mm  lati,  teretes,  cinerascentes,  glabri,  aphylli,  annui  obtuse  angulosi,  breviusculi,  glabri, 
modice  foliosi.  Petiolus  5  —  8  cm  longus,  basi  et  apice  tumidus,  glaber;  limbus  1  5 — 25  cm 
longus,  7 — 1  1  cm  latus,  lanceolato-ellipticus,  brevit er  cuspidato- acuminatus,  basi  acutus, 
integer,  tenuiter  coriaceus,  nitidulus;  costae  secundariae  utrinque  7  —  9,  angulo  semi- 
recto  insidentes,  subrectae,  valde  prominentes;  venae  transversae  tenues,  prominulae ; 
stipulae  6 — 8  mm  longae,  lanceolatae,  acuminatae,  adpresse  ferrugineo-pubescentes, 
caducae.  Paniculae  (J1  racemiformes,  subsolitariae,  5 — 6  cm  longae,  ferrugineo-tomen- 
tellae,  in  ramis  biennibus  vel  in  infima  parte  ramorum  annuorum  Orientes;  bracteae 
ramorum  3 — 4  mm  longae,  ovatae,  basi  cum  pedunculis  partialibus  connatae;  bracteae 
florum  exiguae.  Calyx  (J*  1  i/i  mm  latus,  extus  intusque  papilloso-tomentellus,  4-par- 
titus;  stamina  6  —  8;  antherae  subsessiles;  disci  glandulae  exiguae,  tomentellae.  Flores 
Q  et  fructus  ignoti. 

Südwestmalayisehe  Provinz:  Borneo  (Korthals). 

35.  B.  Beccariana  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  rami  biennes 
7 — 9  mm  crassi,  cicatricosi,  glabri,  aphylli,  annui  breviusculi,  ferrugineo-puberuli,  mox 
glabrati.  Petiolus  %l/2 — 41/2  cm  longus,  basi  et  apice  tumidulus,  puberulus  vel  glaber; 
limbus  13 — 17  cm  longus,  6 — 9  cm  latus,  ellipticus,  acutus,  basi  obtusa  brevissime 
contractus,  margine  und'ulatus,  coriaceus,  glaber,  nitidulus,  subtus  inter  costas  inferiores 
serie  glandularum  maculiformium  costis  parallela  obsitus;  costae  secundariae  utrinque 
8 — 9,  angulo  circ.  semirecto  majore  jnsidentes,  subtus  prominentes,  leviter  curvatae; 
venae  transversae  tenues;  stipulae  circ.  5  mm  longae,  4  mm  latae,  late  ovatae,  puberulae. 
Paniculae  q?  racemiformes,  binae,  6 — 8  cm  longae,  brevissime  tomentellae,  in  ramis 
biennibus  Orientes,  basi  bracteis  sterilibus  latis  onustae;  bracteae  ramorum  pedunculo 
4  mm  longo  adnatae,  partibus  liberis  brevissimis;  bracteae  florigerae  exiguae.  Calyx  tf 
2  mm  latus,  extus  intusque  brevissime  tomentellus,  4-partitus;  stamina  4 — 5;  filamenta 
calycem  subaequantia ;  disci  glandulae  parvae,  tomentellae;  ovarii  rudimentum  parvum, 
cylindricum,  tomentellum.     Flores  Q  et  fructus  ignoti. 

Südwestmalayisehe  Provinz:  Borneo  (Beecari  n.  3249!). 

36.  B.  Wilkesiana  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  461;  Seemann,  Fl. 
vitiens.  (1865  — 1873)  220.  —  Ramuli  juveniles  apice  cum  petiolis  pilis  fulvis  vel  pallide 
ferrugineis,  brevibus,  tenellis  villosulo-pubescentes,  evoluti  deinde  glabrescentes.  Petiolus 
5 — 15  mm  longus;  limbus  6 — 10  cm  longus,  3 — 5  cm  latus,  oblongo-ovatus,  acumi- 
natus, basi  obtusus,  supra  glaber,  subtus  pallidior,  in  costis  costulisque  parce  puberulus, 
demum  glabratus;  costae  secundariae  utrinque  6 — 7,  angulo  semirecto  insidentes,  mar- 
ginem  versus  arcuato-adscendentes.     Inflorescentiae  q1  fasciculatae,  folia  subaequantes, 
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6 — 9  cm  longae;  rhachis  cum  bracteis  et  calycibus  brevissime  fulvo-velutina,  tenella, 
filiformis,  subflexuosa,  ramosa  vel  simplex;  pedunculi  partiales  1  —  3-flori,  in  axilla  brac- 
tearum  brevissimi;  bracteae  ovatae,  parvae,  cum  pedunculo  bibracteolato  lere  omnino 
connatae.  Calyx  <J  parvus,  irregulariter  4-partitus,  sepalis  ovatis  vel  lanceolatis,  extus 
intusque  breviuscule  et  crassiuscule  papilloso-pubescentibus;  stamina  4 — 6;  filamenta  glabra; 
ovarii  rudimentum  elongatum,  subclavatum,  integrum,  papilloso-pubescens;  disci  glandulae 
nullae.     Fructus   16  mm  latus,    14  mm  longus,  basi  et  apice  subacutatus,  ambitu  teres. 

Fidschi  Inseln  (Wilkes  in  U.  S.  Expl.  Exped.) 

Nota.     Speciem  non  vidimus. 

37.  B.  Maingayi  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  370.  —  Arbor  ad  1  0  m  fere 
alta;  ramuli  juveniles  breviter  pubescentes  vel  (ex  Hooker)  glabri.  Petiolus  dimidiam 
vel  tertiam  partem  folii  attingeris,  glaber  vel  subglaber;  limbus  17  —  25  cm  longus, 
li/2 — 12l/2cm  latus,  late  ovatus  vel  oblongus,  acuminatus  vel  cuspidatus,  basi  late 
rotundatus  vel  subcordatus,  coriaceus,.  integer,  supra  nitidus,  glaber,  subtus  ad  nervös 
parce  pilosus  vel  glaber;  costae  secundariae  utrinque  7  — 10,  subtus  prominentes;  venae 
transversae  tenues,  prominulae;  stipulae  caducae.  Paniculae  q?  racemiformes,  5 — 7*^  cm 
longae,  in  ramulis  Orientes,  ferrugineo-velutino- pubescentes;  bracteae  pedunculo  partiali, 
2  mm  fere  longo,  3-floro  adnatae  pars  libera  brevis,  acuta,  triangularis.  Flos  q?  sub- 
sessilis,  2  mm  fere  latus.  Sepala  4 — 6,  crassa,  inaequalia,  extus  intusque  pubescentia, 
acuta  vel  obtusa;  stamina  4 — 6;  ovarii  rudimentum  conicum,  pubescens;  disci  glandulae 
nullae.  Racemi  fuctigeri  lignicoli,  satis  graciles ;  pedicelli  supra  medium  bracteolati.  Fructus 
circ.  1  8  mm  diametiens,  globosus,  3-locularis,  obscure  3-costatus,  brevissime  ferrugineo- 
tomentosus;  epicarpium  ab  endocarpio  tenuissime  coriaceo  solubile;  loculi  intus  pilis  longis 
vestiti;   styli  parvi,   2-lobi,  depressi.     Semina  plana,  orbiculari-ovata. 

Südwestmalayische  Provinz:  Malacca  (Maingay  n.  1415),  Perak  (King's 
Gollector),  Singapore,  Garden  jungle  (Ridley  n.  6264!]. 

38.  B.  sumatrana  (Miq.)  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodi*.  XV.  2.  (1  866)  466".  —  Calyptroon 
sumatranum  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  Suppl.  I.  (1860)  472.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  graciles, 
glabri;  partes  valde  juveniles  pilis  simplicibus  vestitae,  mox  glabratae.  Petiolus  1  i/2 — 2Y2cm 
longus,  glaber,  satis  gracilis;  limbus  12  cm  longus,  5  cm  latus,  ex  Müller  Arg.  in 
foliis  majoribus  semipedalis,  obovatus  vel  ellipticus,  breviter  cuspidato-acuminatus,  basi 
acutus,  integer  vel  subinteger,  chartaceus,  glaber,  subtus  nitidulus;  costae  secundariae 
utrinque  8 — 10,  tenerae;  stipulae  caducae.  Racemi  Q  subspiciformes,  axillares,  simplices 
vel  parce  ramulosi,  ferrugineo-  et  subfurfuraceo-tomentelli;  pedicelli  1  mm  fere  longi, 
cum  bractea  stipante  tota  longitudine  connati,  novelli  introrsum  incurvati.  Calyx  Q 
brevis,  crassiusculus ;  lobi  4 — 5,  obtusi,  supra  et  subtus  ferrugineo-tomentelli;  ovarium 
sparse  pilosum  vel  demum  subglabrum,  biloculare;  Stigmata  papulosa,  parva. 

Südwestmalayische  Provinz:  Sumatra  (Forbes  n.  3028a!),  Lampong,  bei 
Mangala  (Teysmann!). 

39.  B.  taitensis  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  463;  Drake  del  Castillo, 
Fl.  Polynes.  franc.  (1893)  183.  —  Ramuli  validiusculi,  subnodulosi,  apice  obscure  pubes- 
centes, mox  glabrati.  Petiolus  2^2 — 3  cm  longus,  basi  incrassatus,  apice  leviter  tumidus; 
limbus  8 — 1  3  cm  longus,  5 — 7J/2  cm  latus,  oblongo-obovatus,  breviter  et  obtuse  acutatus, 
basi  acutus,  rigidule  membranaceus,  supra  obscure  fuscus,  opacus,  glaber,  subtus  paulo 
pallidior,  tenuiter  et  dense  reticulato-venosus,  glaber;  costae  secundariae  utrinqe  6 — 8, 
angulo  circ.  3/5"recto  insidentes,  leviter  arcuatae.  Paniculae  q?  racemiformes,  in  ra- 
mulis fasciculatae,  subsimplices,  3 — 4V2  cm  longae,  cum  bracteis,  pedicellis  et  calicibus 
villosulo-puberuli;  bracteae  cum  pedunculis  partialibus  subtrifloris  connatae,  apice  parte 
libera  ovatae,  acutae,  parvae;  pedicelli  calyce  paulo  longiores.  Calyx  Q1  IV2 — 12/s  mm 
latus;  sepala  4 — 6,  lanceolata,  extus  intusque  dense  puberula;  disci  glandulae  obsoletae; 
stamina  6 ;  ovarii  rudimentum  obovoideum,  superne  subtrilobum,  sericeum.  Flores  Q 
et  fructus  ignoti. 

Tahiti  (Wilkes  in  U.  s.  Expl.  Exped.). 
Nota.     Speciem  non  vidimus. 


64:  F.  Pax.  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Antidesminae. 

40.  B.  minor  Hook  f.  Fl  Brit.  Ind.  V.  (1  887)  370.  —  Aroor  6-<0m  alta;  ramuli 
graciles,  juveniles  dense  molliter  velutino-pubescentes.  Petiolus  gracilis,  12 — 20  mm 
longus;  limbus  5 — 9  cm  longus,  3  —  4  cm  latus,  ovatus  vel  ovato-lanceolatus,  caudato- 
acuminatus,  basi  acutus,  in  petiolum  attenuatus,  integer,  chartaceus,  glaber,  reticulato- 
venosus;  costae  secundariae  utrinque  4 — 5,  arcuatae.  Paniculae  q?  in  ramis  Orientes, 
12 — 25  mm  longae,  pedunculatae,  densiflorae,  fulvo-tomentosae ;  ramuli  valde  abbreviati, 
triflori;  bracteae  pedunculo  adnatae,  persistentes.  Flores  sessiles,  parvi.  Racemi  Q 
in  ramis  vetustioribus  enati,  15 — 25  cm  attingentes,  satis  graciles,  tomentosi,  ebrac- 
teati(?);  pedicelli  brevissimi,  fructigeri  6  mm  attingentes,  infra  medium  articulati. 
Sepala  Q  4,  fere  3 — 5  mm  longa,  extus  intusque  tomentosa,  lanceolata,  acuta  vel  ob- 
tusa;  ovarium  globosum,  dense  tomentosum,  3-loculare;  Stigmata  sessilia,  bifida,  vix 
plumosa.  Fructus  globosus  vel  ovoideo-globosus,  tomentosus;  pericarpium  satis  tenue; 
endocarpium  tenue  ab  epicarpio  solubile,  intus  pilis  longis  serieeis  dense  vestitum.  Semina 
plana,  orbicularia. 

Südwestmalayische  Provinz:  Malacca,  Perak  (King's  Collector,  Scorte- 
chinü). 

Sect.  5.  Everettiodendron  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm. 

Everettiodendron  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IV.  (1909)  279;  Pilger  u.  Krause  in 
Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  Nachtr.  IV.  (19 15)  169. 

Bracteae  (j1  pedunculo  partiali  adnatae.  Disci  q?  glandulae  parvae.'  Stamina 
4 — 8.  Ovarium  2 — 3-loculare.  Stylus  brevissimus;  Stigmata  sessilia.  Indumentum  e 
pilis  stellatis  formatum. 

Glavis  specierum. 

A.  Bracteae  omnes  pedunculo  partiali  adnatae. 

a.  Costae  secundariae  utrinque  ±26 41.   B.  pyrrhodasya. 

b.  Costae  secundariae  utrinque   8 — 14. 

er.  Folia  basi  non  cordata 42.  B.  latifolia. 

Cfr.  speciem  valde  affinem 43.  B.  reticulata. 

ß.  Folia  basi  cordata  t 4  4 .  B.  polyneura. 

c.  Costae  secundariae  utrinque  4 — 9. 
a.  Folia  subtus  nigro-punetata. 

I.  Costae  secundariae  4  —  8 45.  B.  bracteata. 

II.  Costae  secundariae  7 — 9 46.  B.  crassifolia. 

ß.  Folia  subtus  non  nigro-punetata. 
I.  Ramuli  glabri  vel  subglabri. 

1.  Rami  cum  foliis  nigricantes 17.  B.  Griffithii. 

2.  Rami  cum  foliis  non  nigricantes 48.  B.  multiflora. 

II.  Ramuli  pubescentes  vel  tomentosi. 

1 .  Folia  basi  obtusa. 

*  Folia  subtus  subglabra. 

f  Racemi  fructigeri  12 — 16  cm  longi.  Fructus 

17  cm  diametiens 49.  B.  platyphylla. 

ff  Racemi  3 — 5  cm  longi.    Fructus  2 — 2,5  cm 

diametiens 50.  Z?.  nanihua. 

**  Folia  subtus  pubescentia 51.  B.  platy phylloides. 

2.  Folia  basi  acuta. 

*  Costae  secundariae  longe  adscendentes  .    .    .    52.  B.  costulata. 
**  Costae  secundariae  angulo  semirecto  insidentes. 

f  Stamina  4 ..53.  B.  philippinensis. 

ff  Stamina  5 — 7 54.  B.  deflexa. 

B.  Bracteae  ex  parte  liberae,  ex  parte  pedunculo  partiali  adnatae. 

a.  Costae  secundariae  utrinque  10—12    .    .    .    .    .    .    .    .    55.  B.  celebica. 

b.  Costae  secundariae  utrinque  6—8 56.  B.  tristis. 
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41.  B.  pyrrhodasya  (Miq.)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi-.  XV.  2.  (i  866)  462.  —  Pierardia 
pyrrhodasya  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  Suppl.  I.  (1860)  442.  —  Partes  juveniles  castaneo-villoso- 
tomentosae.  Folia  summa  conferta,  reliqua  brevius  petiolata,  oblongo-obovata,  ex  apice 
rotundato  brevissime  apiculata,  basi  obtusiuscula,  integra,  subtus  diutius  villoso-tomen- 
tosa;  costae  secundariae  utrinque  circ.  26.  Racemi  elongati,  erecti,  graciles,  glabrati. 
Flores  q^  fasciculati,  intus  albo-tomentosi,  extus  glabri. 

Südwestmalayische  Provinz:  Sumatra,  Bergregion  von  Angkola  im  Norden 
der  Insel  (Teysmann). 

Nota.     Speciem  non  vidimus. 

42.  B.  latifolia  King  ex  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  373.  —  Arbor  15  —  20  m 
alta;  rami  robusti,  pilis  substellatis  puberuli.  Petiolus  satis  robustus,  limbi  dimidiam 
vel  tertiam  partem  aequans,  puberulus;  limbus  15 — 20  cm  longus,  7^ — 12  cm  latus, 
ellipticus,  vel  15 — IT^/a  cm  longus  et  7^2 — 9  cm  latus,  elliptico-oblongus,  acutus  vel 
cuspidatus,  basi  acutus  vel  obtusus,  coriaceus,  subtus  molliter  tomentosus  et  pallidior, 
supra  rufescens;  costae  secundariae  utrinque  1  0 — -1  2,  subtus  valde  prominentes.  Paniculae 
q?  in  ramulis  junioribus  sitae,  5 — 10  cm  longae,  pubescentes;  bracteae  fere  4  mm 
longae,  late  ovatae,  acuminatae,  glomerulos  florum  aequantes  vel  superantes,  concavae, 
pubescentes,  caducae.  Flos  q,*  2  mm  diametiens.  Sepala  4 — 5,  lata;  stamina  isomera; 
ovarii  rudimentum  breve,  tumidum.  Racemi  fructigeri  1  5 — 2  0  cm  attingentes,  lignicoli, 
robusti,  pubescentes;  pedicelli  6 — 12  mm  longi,  lignosi,  supra  basin  bracteati,  apice 
articulati.  Fructus  16 — 18  mm  diametiens,  globosus,  laevis,  breviter  pubescens,  stylor 
brevi  apiculatus,  sepalis  obtusis  suffultus,  trilocularis ;  pericarpium  crassum,  suberosum. 

Südwestmalayische  Provinz:  Malacca,  Perak  (King's  Collec  ,'or). 

43.  B.  reticulata  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (18  87)  373.  —  Habitus  B.  bracteatae; 
ramuli  juveniles  cum  petiolis  et  nervis  paginae.  inferioris  breviter  fulvo-tomentosi  vel 
pubescentes.  Folia  longe  petiolata,  elliptico-oblonga  vel  elliptica,  acuminata  vel  cuspi- 
data,  coriacea,  basi  acuta,  non  nigro-punctata,  subtus  pallidiora  et  fulvescentia,  rigide 
reticulato-venosa;  costae  secundariae  utrinque  8 — 12,  validae.  Inflorescentiae  q?  in 
ramis  Orientes,  rigidae,  breviter  tomentosae;  bracteae  late  ovatae,  cucullatae,  glomerulos 
florum  superantes. 

Südwestmalayische  Provinz:  Malacca,  Perak  (Scortechini,  King's  Col- 
lector).  Malacca  (Griffith  n.  4899,  Maingay  n.  1360,  1360/2,  1365  ex  parte, 
Harvey).     Sumatra  (nach  Hooker). 

44.  B.  polyneura  Hook  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  369.  —  Arbor  20 — 25  m  alta; 
partes  juveniles  cum  petiolis  et  pagina  inferiore  foliorum  pilis  stellatis  pubescentes. 
Petiolus  1  Y2 — ^  cm  longus,  satis  graeilis;  limbus  5 — 15  cm  tongus,  oblongus,  obtusus 
vel  subacutus,  basi  cordatus,  saepe  subfalcatus,  integer,  coriaceus,  subtus  siccus  fulves- 
cens;  costae  secundariae  utrinque  10  — 14,  cum  costulis  numerosis  valide  prominentes. 
Inflorescentiae  q?  2^2 — 5  em  attingentes,  in  ramis  Orientes,  fasciculatae.  Flores  q? 
in  apice  ramulorum  brevium  sessiles,  tomentosi,  1  mm  lati;  bracteae  ramulo  adnatae. 
Sepala  4 — 5,  valde  inaequalia;  stamina  isomera;  ovarii  rudimentum  orbiculare.  Racemi 
Q  5 — 20 — 30  cm  longi,  ebracteati;  pedicelli  circ.  6  mm  longi.  Sepala  Q  2 — 3  mm 
longa,  ovata  vel  oblonga,  inaequalia;  ovarium  globosum,  2  —  3-loculare;  Stigmata  recurva, 
2-partita,  papulosa.  Fructus  circ.  %i/2  cm  diametiens,  erectus,  ellipsoideus;  pericarpium 
satis  tenue.      Semina  orbicularia,  utrinque  obtusa. 

Südwestmalayische  Provinz:  Malacca  (Griffith  n.  4910,  Maingay  n.  1421), 
Perak  (King's  Collector).     Singapore  (Ridley!). 

45.  B.  bracteata  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  466;  Hook.  f.  Fl.  Brit. 
Ind.  V.  (1887)  372.  —  Sapium  sterculiaceum  Wall.  Cat.  n.  7974  (1828).  —  Pierardia 
dulcis  Wall.  Cat.  n.  8075  (182  8).  —  Arbor;  ramuli  juveniles  dense  ferrugineo-tomen- 
tosi,  db  glabrescentes.  Petiolus  1 — 3^2  cm  longus,  basi  et  apice  incrassatus,  pubes- 
cens et  glabrescens;  limbus  8  — 18  cm  longus,  3Y2 — 8lA  cm  latus,  oblongus  vel 
oblongo-ovatus ,  rarius  oblongo-lanceolatus ,  acuminatus,  apice  acutus  vel  obtusus,  basi 
rotundatus  vel  breviter  acutatus,  integer,   coriaceus,   supra  nitidus    et   glaber,   evolutus 
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subtus  ad  nervös  pilis  stellatis  pustulis  nigris  insidentibus  obsitus  et  ceterum  pilis  ipsis 
delapsis  nigropunctatus ;  costae  secundariae  utrinque  4 — 8,  cum  venis  subtus  promi- 
nentes; stipulae  lineares,  acuminatae,  tomentosae,  5  mm  fere  longae.  Inflorescentiae 
q?  4 — 11  cm  longae,  anguste  paniculatae,  g  4 — 5  cm  attingentes,  simplices,  laxi- 
florae,  omnes  axillares,  ferrugineo-tomentosae,  pedunculatae ;  bracteae  utriusque  sexus 
triangulari-  vel  orbiculari-ovatae,  pubescentes,  <J  2  mm  longae,  multiflorae,  Q  paulo 
longiores,  et  basi  paulo  angustatae,  uniflorae.    Flos  (J  2  —  3  mm  latus;   sepala  4,  rarius 

3  vel  5,  crassa,  anguste  lanceolata,  subobtusa,  utraque  pagina.  tomentosa ;  stamina  sepalis 
isomera,  parva;  ovarii  rudimentum  peltatum,  stamina  superans,   pilosum.      Pedicelli  g 

4  mm  longi.  Sepala  Q  5,  lineari- lanceolata,  acuta  vel  subobtusa,  6 — 8  mm  longa 
supra  et  subtus  tomentosa,  supra  nervo  prominente  percursa;  ovarium  tomentosum 
3-loculare;  styli  profunde  bipartiti,  plumosi.  Fructus  obscure  trigonus,  1  y2  cm  longus 
ad  2  cm  latus;  pericarpium  crassum,  suberosum. 

Südwestmalayische  Provinz:  Malacca,  Johor  (Ridley  n.  15  447!);  Peral 
(King's  Collector  n.  3894!,  4989!,  Scortechinü);  Singapore  (Griffith  n.  4900! 
4899,  Maingay  n.  1362,  1390,  Mayer!,  Ridley!).  Borneo  (Beccari  n.  3189! 
Hallier  n.  2054!),  Sarawak  (Hose  n.  194!),  Kuching  (Haviland  u.  Hose  n.  3249!) 
zwischen  Bocatok  und  Dijhi  (Winkler  n.  3274!,   3307!). 

Nota.  Quoad  folia  variabilis;-  specimina  ex  imperio  Johor  foliis  angustis,  anguste  oblongo- 
lanceolatis  gaudent,  specimina  nonnulla  borneensia  foliis  quam  in  typo  minoribus  et  costis  se- 
cundariis  paucioribus,  4 — 5. 

46.  B.  crassifolia  J.  J.  Smith  in  Bull.  Jard.  Bot.  Buitenzorg  3.  ser.  I.  (1920)  394. 
—  Arbor;  ramuli  validi,  ferrugineo-tomentosi,  glabrescentes.  Petiolus  3y2 — 63A  cm 
longus,  basi  et  apice  incrassatus,  glabrescens;  limbus  8*/2 — 2  0  cm  longus,  5l/2 — 11  cm 
latus,  ovatus  vel  ellipticus,  subabrupte  acuminatus,  acutiusculus,  saepe  crasse  mucro- 
natus,  basi  rotundatus  vel  obtusus,  interdum  cuneatus,  leviter  repando-subcrenatus, 
hydathodes  numerosas  marginales,  pubescentes  gerens,  incrassato-marginatus,  adultus 
glaber,  utraque  pagina  verruculoso-punctatus  et  subtus  sparse  atro-punctatus,  crasse 
coriaceus,  rigidissimus ;  costae  utrinque  7 — 9,  subtus  prominentes;  stipulae  caducae, 
ovato-triangulares,  tomentosae,  8^2  mm  longae.  Inflorescentiae  q^  10 — 16  cm  longae, 
laxae,  multiflorae,  omnino  dense  subvelutinae,  Q  fructigerae  5 — S1/^0111  longae;  brac- 
teae q?  primariae  caducae,  orbiculares,  4  mm  longae;  pedunculi  partiales  patentissimi, 
1  y2 — 3  mm  longi,  bracteas  circ.  6  majusculas  gerentes,  circ.  1 1-flori.  Flos  q?  2 — 
2^2  mm  longus;  sepala  4,  oblonga,  tomentosa;  stamina  4;  ovarii  rudimentum  colum- 
nare,  velutinum,  stamina  superans.  Fructus  globosus,  apice  conico-contractus,  3-sul- 
catus,  ferrugineo-tomentosus,  2  4 — 28  mm  diametiens. 

Südwestmalayische  Provinz:  Borneo,  Soengei  Kenepai  (Hallier  n.  2158), 
Liang  Gagang  (Hallier  n.  2961). 

Nota.     Ad  B.  bracteatam  proxime  accedit. 

47.  B.  Griffithii  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  371.  —  Arbor  15— 20  m 
alta ;  rami  cum  petiolis  et  superficie  foliorum  nigricantes ;  ramuli  juveniles  sparse  stellato- 
pubescentes  vel  glabri.  Petiolus  satis  gracilis,  dimidiam  vel  tertiam  partem  limbi  attin- 
gens;  limbus  20 — 30  cm  longus,  elliptico-oblongus  vel  elliptico-lanceolatus ,  cuspidato- 
acuminatus,  basi  acutus,  subcoriaceus,  opacus;  costae  secundariae  utrinque  6 — 8,  validae; 
venae  tenerae;  stipulae  8  mm  longae,  obtusae,  nigricantes.  Paniculae  tf  7^2 — *°  cm 
longae,  subcompactae ;  rhachis  tenuis;  rami  ramosi,  multiflori;  bracteae  parvae,  obtusae 
pedunculis  multo  breviores,  caducae.  Racemi  Q  5 — 8  cm  longi;  rhachis  robusta; 
bracteae  late  ovatae,  acutae,  basi  pedicelli  articulati  insidentes,  tomentosae.  Sepala  £ 
2y2  mm  longa,  obtusa;  ovarium  ovoideum,  dense  tomentosum,  in  stylum  brevissimum 
attenuatum;  Stigmata  3,  recurva,  plumosa.  Fructus  pedicello  12 — 18  mm  longo,  lignoso, 
robusto  suffultus,  ^i/2 — 4  cm  latus,  depresso-globosus,  rugosus,  sparse  pubescens  vel 
glabratus;  pericarpium  circ.   6  mm  crassum. 

Südwestmalayische  Provinz:  Malacca  (Griffith).  Perak  (King's  Col- 
lector). 
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48.  B.  multiflora  Burck  ex  J.  J.  Smith  in  Icon.  Bogor.  IV.  (1910)  37,  t.  312.  — 
Arbor  parva;  ramuli  novelli  stellato-tomentelli,  glabrescentes.  Petiolus  1 — Ufa  cm 
longus,  stellato-puberulus,  ±  glabrescens;  limbus  5 — 14  cm  longus,  ä1^  — 7*/2  cm 
latus,  obovatus  vel  obovato-ellipticus,  breviter  vel  brevissime,  abrupte  obtuse  acuminatus, 
basi  cuneatus,  subinteger  vel  leviter  repando-crenulatus,  crasse  coriaceus,  supra  glaber, 
subtus  parcissime  ferrugineo-stellato-puberulus  vel  glaber;  costae  secundariae  utrinque 
5  —  6,  subtus  prominentes,  curvatae;  venae  subinconspicuae ;  stipulae  oblique  trianguläres, 
acutae,  concavae,  carnosae,  stellato-tomentosae,  4 — 6  mm  longae.  Paniculae  tf  axillares 
et  in  ramulis  annotinis  vel  vetustioribus  Orientes,  solitariae  vel  fasciculatae,  saepe  nu- 
merosissimae,  $xfa — H  cm  longae,  racemiformes ;  rhachis  breviter  puberula;  bracteae 
pars  libera  \xfa —  3  mm  longa,  triangularis,  acuta,  concava,  ramo  partiali  adnata;  rami 
apice  3  —  18-flori;  pedicelli  1 —  1 1/2  mm  longi,  basi  articulati.  Flores  flavescentes,  sub- 
odorati,  21/2 — %  fa  mm  1^-  Sepala  4  —  6,  carnosula,  oblonga  vel  ovata,  obtusa  vel 
acuta,  extus  intusque  breviter  tomentosa;  stamina  4 — 6,  brevissima;  disci  glandulae 
obsoletae;  ovarii  rudimentum  brevissimum,  puberulum.  Racemi  Q  in  ramulis  vetusti- 
oribus siti,  solitarii  vel  fasciculati,  laxi,  e  cymis  partialibus  1 — 2-floris  compositi,  5 — 
15-flori,  3^2 — 9^  cm  longi,  stellato-puberuli;  pedicelli  patentissimi,  2  — 3  mm  longi. 
Flos  Q  8 — 9  mm  diametiens,  flavescens;  sepala  4 — 5,  inaequalia,  patentia,  apice  re- 
curva,  velutina;  ovarium  crasse  fusiforme  vel  subovoideum,  velutinum,  rubescens,  2- 
loculare;  Stigmata  2,  majuscula,  bipartita,  lacinulata.  Fructus  3V2  cm  longus,  3^2 — *  cm 
latus,  subglobosus,  puberulus,  in  coccos  2,  bivalves  dehiscens;  mesocarpium  crasse  carno- 
sum,  albescens,  7^2  mm  crassum,  ab  endocarpio  intus  puberulo  haud  solubile.  Semina 
subovoidea,  trigona,  dorso  convexa,  albescentia,  2  5 — 19  mm  longa,  13 — 16  mm  lata; 
testae  Stratum  exterius  crassum,  succosum,  acido-dulce. 

Südwestmalayische  Provinz:   Bangka,  bei  Djeboes  (Teysmann  n.  3504)  und 
Plangas  (Teysmann  n.  3162).     Im  botan.   Garten  Buitenzorg  in  Kultur! 
Einheim.  Name:  Tampoei  boeroeag  (Bangka). 

49.  B.  platyphylla  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  juve- 
niles pilis  stellatis  minutis  ferrugineo-tomentelli,  mox  glabrati.  Petiolus  3 — 4^2  cm 
longus,  apice  et  basi  incrassatus,  subglabratus ;  limbus  10 — 17  cm  longus,  kxfa — 9  cm 
latus,  late  obovato-oblongus,  brevissime  acutatus,  basi  obtusus,  integer,  sed  in  crenaturis 
levibus  minute  glanduloso-denticulatus,  supra  glaber,  subtus  in  costis  parce  pilosus  et 
in  facie  maculari-glandulosus  et  fuscescens,  nitidulus,  coriaceus;  costae  secundariae  utrin- 
que 7 — 9,  curvato-adscendentes,  cum  venis  subtus  prominentes;  stipulae  haud  visae, 
caducae.  Flores  ignoti.  Racemi  fructigeri  in  ramulis  annuis  vel  biennibus  1  2 — 1  6  cm 
longi;  rhachis  breviter  ferrugineo-stellato-puberula ;  pedicelli  5  mm  longi.  Fructus  sub- 
globosus, 17  mm  diametiens,  brevissime  tomentellus,  basi  sepalis  4 — 5,  brevibus,  vix 
2  mm  longis  suffultus,   2 — 3-locularis;  septa  parce  pilosa. 

Südwestmalayische  Provinz:  Singapore,  Krangi  und  Garden  Jungle  (Ridley!). 

50.  B.  nanihua  Merrill,  Interpret.  Rumph.  Herb,  amboin.  Publ.  no.  9.  Bur.  sc. 
Manila  (1917)  315.  —  Nanihua  Rumph.  Herb.  Amb.  III.  (1750)  21,  t.  9.  —  Arbor 
circiter  15  m  alta;  ramuli  valde  juveniles  leviter  pubescentes,  cum  ramis  brunnei  vel 
rubrobrunnei,  teretes.  Petiolus  2V2 — 3l/2  cm  longus,  leviter  pubescens;  limbus  1  1 — 1  6  cm 
longus,  5 — 8  cm  latus,  oblongo-ovatus,  basi  rotundatus,  apicem  obtusum  vel  late  obtuse 
acuminatum  versus  angustatus,  integer,  coriaceus,  in  sicco  nitidulus,  subtus  pallidior, 
glaber;  costae  secundariae  utrinque  9,  curvato-anastomosantes,  subtus  prominentes. 
Flores  qF  ignoti.  Racemi  Q  solitarii  vel  bini,  3 — 5  cm  longi  in  ramis  infra  folia  siti, 
pauciflori,  dense  ferrugineo-pubescentes;  pedicelli  rb  4  mm  longi;  bracteae  pedunculo 
adnatae,  1  ifa  mm  longae,  late  ovatae.  Sepala  5,  oblonga  vel  oblongo-ovata,  subaequalia, 
subacuta  vel  obtusa,  circiter  3  mm  longa,  in  utraque  pagina  dense  pubescentia;  ovarium 
ovoideum,  dense  pubescens.  Fructus  depresso-globosus,  2 — tlfa  cm  diametiens,  3-locu- 
laris,  ±  ferrugineo-pubescens,  glabrescens,  pericarpium  crassum,  subspongiosum. 

Zentromalayische  Provinz:  Amboina,  Koesoe  koesoe  sereh  und  Mahija,  in 
lichten  Wäldern,  250  m  (Robinson,  PI.  Rumph.  Amb.  n.  330,  331). 
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Einheim.  Namen:  haham,  makarlasi. 

51.  B.  platyphylloides  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli 
juveniles  pilis  stellatis  ferrugineo-pubescentes,  tarde  glabrescentes.  Petiolus  5 — 25  mm 
longus,  more  ramulorum  vestitus;  limbus  7 — 10  cm  longus,  3*^ — 6  cm  latus,  late 
oblongus,  breviter  acumina'tus,  basi  obtusus  vel  breviter  acutatus,  minute  glanduloso- 
denticulatus,  supra  glaber,  subtus  praesertim  in  costis  pilis  stellatis  et  simplicibus  pubes- 
cens, supra  nitidulus,  coriaceus;  costae  secundariae  utrinque  6—8,  patentes  arcuatae, 
cum  venis  subtus  prominentes;  stipulae  caducae,  non  visae.  Flores  ignoti.  Racemi 
fructigeri  in  ramulis  5  mm  crassis  Orientes,  i1^ — 7  cm  longi  (vel  longiores?);  rhachis 
ferrugineo-tomentella.  Fructus  abbreviato-pyriformis,  3-costulatus,  2 —  3-locularis,  parce 
pilis  stellatis  tomentellus,  ±  2  cm  longus,  et  fere  latus;  septa  parce  pilosa.  Semina 
applanata,   1  3  mm  longa,   1  0  mm  lata. 

Südwestmalayische  Provinz:   Singapore,  Tanglin  (Ridley  n.  6492!). 

52.  B.  costulata  (Miq.)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1  866)  464.  —  Mappa 
costulata  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  Suppl.  I.  (1 860)  459.  —  Pierardia  costulata  Müll.  Arg.  in 
Flora  XL VII.  (186  4)  469.  —  Ramuli  cum  petiolis  et  costis  costulisque  paginae  inferioris 
foliorum  stellato-furfurello-tomentelli  pilisque  paucioribus  longioribus  adspersi.  Limbus 
petiolum  utrinque  incrassatum  bis  vel  ter  aequans,  8 — \  6  cm  longus,  oblongus  vel  ellip- 
tico-lanceolatus,  acuminatus,  basi  acutus  vel  subobtusus,  integer,  tenuiter  coriaceus, 
tenuiter  venosus;  costae  secundariae  utrinque  circ.  6,  longe  adscendentes.  Paniculae 
(j?  axillares,  e  ramis  annuis  progredientes,  ad  5  cm  longae,  graciles,  cum  calycibus 
papilloso-furfurellae;  ramuli  breves,  pedunculiformes,  subrecurvo-patuli,  tenues;  bracteae 
late  ovatae,  cum  pedunculis  ±  paucifloris  altiuscule  connatae,  ad  3  mm  longae.  Flores 
pedicellati.  Sepala  q?  3  —  6,  elliptica,  extus  intusque  dense  papilloso-toment'ella;  disci 
glanduläe  exiguae,  cum  filamentis  alternantes,  sub  furfure  suboccultae;  stamina  3 — 6; 
ovarii  rudimentum  validum,  bifidum,  tomentellum.     Flores    Q    et  fructus  ignoti. 

Südwestmalayische  Provinz:  Sumatra  (Forbes  n.  2943!,  2992!),  Palembang, 
bei  Tubuan  in  Ogan-ulu  (Teysmann). 

53.  B.  philippinensis  Merrill  in  Philipp. .  Journ.  sc.  X.  (1915)  275.  —  Everetti- 
odendron  philippinense  in  Philipp.  Journ.  sc.  IV.  (1909)  279;  Eimer  in  Leafl.  Philipp. 
Bot.  II.  (1910)  916.  —  Baccaureae  braoteosae  affmis  Jablonszki  in  Pflanzenreich  IV. 
147.  VIII.  (1915)  88.  —  Arbor  15 — 20  m  alta;  ramuli  dense  ferrugineo-tomentosi, 
demum  glabrescentes.  Petiolus  3 — 5  cm  longus,  pubescens,  glabrescens;  limbus  9 — 18  cm 
longus,  41/2 — 9^2  cm  latus,  oblongo-ovatus  vel  oblongo-lanceolatus,  acute  acuminatus, 
basi  acutus  vel  subobtusus,  integer,  coriaceus,  supra  nitidus  et  glaber,  evolutus  subtus 
ad  nervös  pilis  stellatis  obsitus,  sed  haud  nigro-punctatus ,  costae  secundariae  utrinque 
5 — 7,  cum  venis  subtus  prominentes.  Inflorescentiae  q?  circ.  3 — 6  cm  longae,  anguste 
paniculatae,  ferrugineo-tomentosae;  bracteae  q?  ovatae,  acutae,  pubescentes,  3  mm 
longae,  multiflorae;  flores  minuti,  congesti,  bracteolis  bracteis  similibus,  sed  minoribus 
intermixti.  Sepala  <J  4,  crassa,  ovata,  utraque  pagina  pubescentia,  2  mm  longa; 
stamina  4,  centro  floris  inserta;  ovarii  rudimentum  nanum,  pilosum,  staminibus  multo 
brevius.  Flores  Q  a  nobis  non  visi;  ex  Merrill  sepala  Q  lanceolata,  acuminata, 
dense  pubescentia,  7  mm  longa,  decidua;  ovarium  dense  pubescens,  triloculare;  styli 
plumosi.  Fructus  depresso-globosus,  glaber  vel  subglaber,  3  cm  diametiens;  exocarpium 
suberosum;  endocarpium  corneum,  tenue. 

Philippinen,  Waldbaum:  Luzon  (Warburg  n.  13972!),  Pangasinan  (Zschokke 
n.  9633),  Zambales,  Santa  Cruz  (Gurran  u.  Merritt  n.  8230 !),  Gagayan  (Klemme 
n.  11311,  Ramos  n.  13821).  Negros,  Himuguan-Fluß  (Curran  n.  17494!,  Everett 
n.  7282!,   7316).     Leyte  (Wenzel  n.  594). 

Einheim.  Namen:  Ebnal,  Maraculilem,  Panglum-buyen,  Loslospit,  Ebeo, 
Malacacao,  Balalong. 

Nota.  Species  valde  affinis  et  persimilis  B.  bracteatae,  sed  specifice  diversa  bracteolis 
majusculis,  ovarii  rudimento  nano,  fructu  majore,  foliis  subtus  haud  nigro-punctatis. 
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54.  B.  deflexa  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  462;  J.J.Smith  in 
Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (1910)  2  48,  in  Icon.  Bogor.  IV.  (|  91 0)  t.  310; 
Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  481.  —  Arbor  mediocris;  ramuli  subangulosi, 
sulcati,  pilis  stellatis  velutino-puberuli.  Petiolus  2 — i1/^  cm  longus,  basi  et  apice  in- 
crassatus,  stellato-tomentosus,  deinde  glabrescens;  limbus  e1/^ — *  9  cm  longus,  3*^ — 1 1  cm 
latus,  ellipticus,  subabrupte  obtuse  acuminatus,  basi  cuneato-obtusus  vel  fere  rotundatus, 
saepe  breviter  contractus,  levissime  crenatus,  supra  glaber,  subtus  in  nervis  stellato- 
subtomentosus,  inter  nervös  parcissime  stellato-puberulus,  coriaceus,  utrinque  nitidus; 
costae  secundariae  utrinque  6 — 9,  leviter  curvatae;  nervi  supra  impressi,  subtus  pro- 
minentes; stipulae  caducae,  oblongae,  carinatae,  dorso  tomentosae,  4 — 6  mm  longae. 
Inflorescentiae  q1  axillares  et  laterales,  solitariae  vel  geminae,  pedunculatae,  superne 
recurvae,  subspiciformes,  superne  densiflorae,  3  —  6  cm  longae,  velutino-tomentosae; 
pedunculi  partiales  brevissimi,  patentes,  3-flori,  1 — 2  mm  longi;  bracteae  pedunculo 
adnatae  pars  libera  triangularis.  Flores  Qf1  sessiles,  infra  calycem  articulati,  1  y2  mm 
lati.  Sepala  4,  inaequalia,  triangularia  vel  ovata,  incurva,  concava,  carnosula,  utrinque 
velutina;  stamina  5 — 7,  brevissima;  ovarii  rudimentum  parvum,  stamina  aequans. 
Paniculae  Q  in  ramulis  vetustioribus  fasciculatae,  pedunculatae,  saepe  curvatae,  racemi- 
formes,  multiflorae,  7 — 16  cm  longae,  pallide  velutino-pubescentes;  pedunculi  partiales 
brevissimi,  1 — 3-flori;  bracteae  adnatae  pars  libera  triangularis.  Flores  Q  brevissime 
pedicellati,  incurvi,  parvi,  viridi-flavi,  leviter  odorati,  2^2 — W2  mm  diametientes.  Sepala 
4 — 5,  decidua,  utrinque  velutino-tomentosa,  ovata,  obtusa,  carnosa;  ovarium  velutinum, 
2 — 3-loculare;  Stigmata  patentissima,  apice  recurva,  bipartita,  lacinulata.   Fructus  ignotus. 

Südwestmalayisehe  Provinz:  Im  Botan.  Garten  zu  Buitenzorg  in  Kultur!;  die 
Herkunft  ist  nicht  sicher;  Koorders  fand  sie  in  Java  nicht;  sie  soll  angeblich  von 
Bangka  stammen,  was  aber  auch  zweifelhaft  ist; 

55.  B.  celebica  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Partes  juveniles  pilis  stellatis  et 
simplicibus  longioribus  dense  et  breviter  ferrugineo-tomentosae.  Ramuli  compressi,  de- 
mum  glabrescentes.  Petiolus  7 — 9  cm  longus,  pilosus;  limbus  19 — 23  cm  longus, 
1  i — 1  3  cm  latus,  iate  ovatus,  acuminatus,  basi  rotundata  breviter  in  petiolum  contractus, 
integer,  chartaceus,  supra  glaber,  subtus  tota  facie  pilis  stellatis,  breviradiatis  et  pilis 
simplicibus  longioribus,  in  costis  densius,  vestitus,  margine  glandulis  parvis,  pilosis 
onustus,  subtus  reticulato-venosus ;  costae  secundariae  utrinque  10— H  2,  cum  costa 
primaria  supra  impressae,  subtus  prominentes;  stipulae  mox  caducae,  non  visae.  In- 
florescentiae Qp  lignicolae,  fasciculatae,  7 — 9  cm  longae,  stellato-tomentosae ;  paniculae 
rami  ad  1  cm  attingentes,  apice  ramulos  florigeros  saepissime  3  gerentes;  bracteae  in- 
feriores ad  basin  ramorum  sitae,  superiores  pedunculo  =b  longe  adnatae,  trianguläres, 
acutae,  extus  pilosae;  pedicelli  l1^  —  2  mm  longi.  Flores  q1  2 — 3  mm  diametientes; 
sepala  4 — 6,  extus  intusque  tomentosa,  lanceolata,  acuta;  stamina  5 — 8,  filamentis 
brevissimis,  antheris  quasi  quadrilocularibus,  cum  disci  glandulis  tomentosis  alternantia; 
ovarii  rudimentum  depressum,  tomentosum.     Flores    Q    et  fructus  ignoti. 

Zentromalayische  Provinz:  Celebes,  Bojong  (Warburg  n.  15565!). 

56.  B.  tristis  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  arborescens,  3 — 4  m  altus; 
ramuli  tenues,  apice  parce  pilosi,  mox  glabrati,  angulosi;  pili  stellati.  -Petiolus  1  5 — 25  mm 
longus,  glaber,  trarisverse  rugosus;  limbus  6 — 91/2  cm  longus,  2V4 — 5  cm  latus,  lan- 
ceolato-obovatus  vel  spathulato-lanceolatus,  apice  rotundatus  et  breviter  acutatus,  basin 
versus  angustatus,  acutus,  integer,  rigide  coriaceus,  glaber,  opacus  et  atro-viridis,  subtus 
dissite  maculari-glandulosus;  costae  secundariae  utrinque  6 — 8,  subtus  cum  venis  modice 
prominentes;  stipulae  induratae,  4  mm  longae,  triangulari-ovatae,  acutae,  glabrae.  In- 
florescentiae q?  axillares,  solitariae  vel  binae,  ad  5  cm  longae,  pilis  fasciculatis,  2 — 3- 
radiatis  ferrugineo-tomentosae,  anguste  paniculatae;  bracteae  oblongae,  2  mm  longae, 
basi  pedunculo  sitae  vel  ei  adnatae;  pedunculus  brevis,  pluriflorus.  Sepala  qj*  5, 
tomentosa;  stamina  5 — 6,  quasi  4-locularia;  ovarii  rudimentum  valde  pilosum.  In- 
florescentiae fructigerae  in  ramis  lignosis  sitae,  solitariae  vel  fasciculatae,  paucae,  ferru- 
gineo-pubescentes ;  pedicelli  5  mm  longi,  medio  articulati.    Fructus  (an  omnino  maturus?) 
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ovoideo-globosus,  7  mm  diametiens,  strigoso-tomentosus,  basi  sepalis  ad  8  (?)  reflexis, 
extus  intusque  tomentosis,  2 — 3  mm  longis  suflultus,  stigmatibus  3,  bilobis,  papillosis 
coronatus,    l-locularis(?),  durus;  endocarpium  osseum. 

Papuasische  Provinz:  Neu  Guinea,  Kaiser  Wilhelmsland,  Aprilfluß,  dichter, 
sehr  feuchter  Urwald  (Ledermann  n.  970 l!),  ohne  Standortsangabe  (Ledermann 
n.  981  !!). 

Nota.     Affinis  B.  celebicae. 

Species  quoad  affinitatem  dubiae. 

57.  B.  cauliflora  Lour.  Fl.  cochinch.  ed.  2.  IL  (1793)  813;  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  458.  —  Trunco  imo  fructificante,  bacca  subtriloculari,  fusco- 
purpurea,  glabra.  Similis  B.  ramiflorae,  sed  caules  parte  inferiore  nee  rami  racemos 
pendentes  proferunt.     Baccae  aeidae,  edules. 

Cochinchina,  in  Gärten  angepflanzt  (Loureiro). 
Nota.     Species  vix  recognoscenda  est. 

58.  B.  banahaensis  Eimer  in  Leafl.  Philipp.  Bot.  IV.  (1912)  1475.  —  Arbor 
ereeta,  ad  5  m  alta;  ramuli  juveniles  parce  puberuli,  deinde  glabrati,  rubro-brunnei. 
Petiolus  1  cm  longus,  apice  et  basi  incrassatus,  juvenilis  leviter  pilosus;  limbus  ad 
17^2  cm  attingens  et  6  cm  latus,  submembranaceus,  glaber,  integer,  oblongus  vel  late 
lanceolatus,  acuminatus  vel  subcaudatus,  basi  late  obtusus;  costa  primaria  subtus  primo 
strigosa,  cito  glabrata,  seeundariae  utrinque  6 — 9,  erecto-curvatae ;  venae  subtus  pro- 
minentes. Flores  ignoti.  Fructus  1  —  3-glomerati,  laterales,  laeves,  lutescenti-albi, 
stigmatibus  atro- brunneis  coronati,  3-loculares,  ovoideo-globosi,  pedicellis  5 — 8  mm 
longis,  parcissime  strigosis,  imprimis  basin  versus  bracteolatis  suffulti. 

Philippinen:    Luzon,  Tayabas,  Lucban,  Mt.  Banahao  (Eimer  n.  9106). 
Nota.     Species   e   descriptione   tantum   nobis  nota  est,   quoad  affinitatem  nobis  dubia  vi- 
detur.    An  revera  Baccaureae  species? 

59.  B.  malayana  (Jack)  King  in  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  374.  —  Hedy- 
earpus  malayanus  Jack  in  Transact.  Linn.  Soc.  XIV.  (18  23)  118;  Miq.  Fl.  Ind.  batav. 
I.  2.  (1889)  359.  —  Arbor  20 — 25  m  alta;  ramuli  satis  validi,  lignosi,  glabri.  Petiolus 
21/2 — 5  cm  longus,  apice  transverse  rugosus,  glaber;  limbus  12 — 25  cm  longus,  late 
oblongus  vel  lanceolatus,  obtusus,  basi  acutus  vel  obtusus  vel  costatus,  integer  vel 
crenato-serratus,  coriaceus,  glaber,  supra  nitidus;  costae  seeundariae  utrinque  7 — 10, 
subpatentes,  subtus  prominentes;  venae  parum  prominulae;  stipulae  acutae,  deeiduae. 
Flores  a  nobis  non  visi.  Racemi  fruetigeri  lignosi,  3 — 4  cm  longi,  crassiusculi,  breviter 
tomentelli,  e  ramis  foliosis  vel  annosioribus  enati,  monocarpi;  pedicelli  6  — 12  mm  attin- 
gentes.  Capsula  4 — 5  cm  longa,  ellipsoidea  vel  subgloboso-obovoidea,  brevissime  albo- 
tomentosa,  in  coecos  bivalves  a  columella  persistente  trialata,  glabra  dissiliens,  apice 
rotundata,  stylo  brevi,  stigmata  parva,  bifida  gerente  coronata;  pericarpium  6  —  8  mm 
crassum,  durum;  endocarpium  angustius,  interdum  solubile.  Semina  2Y2  cm  longa, 
orbicularia,'  in  capsulis  bilocularibus  subtrigono-oblonga,  in  trilocularibus  compressa,  laevia. 

Südwestmalayische  Provinz:  Malacca  (Maingay  n.  1363),  Perak  (King's 
Collector  n.  6223!)»      Sumatra  (nach  Miquel). 

Einheim.  Name  auf  Sumatra  Boea  tampoei. 

Verwendung:  Die  Früchte  sind  genießbar.  —  Vergl.  Dragendorff  in  Heil- 
pflanzen (1898)   374. 

Nota.     Species  vix  ad  Baceauream  pertinet. 

60.  B.  pubera  (Miq.)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  458.  —  Pierardia(?) 
pubera  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  Suppl.  I.  (1860)  442.  —  Ramuli  novelli  cum  petiolis  et 
foliorum  pagina  utraque  pilis  stellatis  obscure  fulvis  minutissimis  dense  tomentello- 
puberuli,  deinde  ±  glabrescentes  vel  glabrati.  Petiolus  3 — 7  mm  longus;  limbus  ob- 
longo-ovatus  vel  oblongo-ellipticus,  acuminatus,  basi  obtusus  vel  late  rotundatus,  firme 
pergamaceus,  8 — 20  cm  longus,  junior  in  costis  praeter  indumentum  stellare  pilis  ad- 
pressis  multoties  longioribus,  pallidius  fulvis  sericeo-villosulus,  evolutus  demum  glabratus, 
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margine  pulvinulis  pilosis  distantibus  quasi  subdenticulatus;  costae  secundariae  utrinque 
6 — 10;  stipulae  ovato-lanceolatae,  puberae,  deciduae.     Flores  et  fructus  ignoti. 

Südwestmalayische  Provinz:  Bangka,  Djebus  (Teysmann);  Ostsumatra, 
Palembang  (Miquel). 

Einheim.  Name:  Wijnvrucht. 

Nota  \.  Ludit  indumento  densiore  et  paulo  magis  persistente  [Pierardia  pubera  var. 
tomentella  Miq.  1.  c.) 

Nota  2.  Species  quoad  genus  dubia  remanet,  nobis  ignota  est.  >A  congeneribus  indumento 
stellari  insigniter  differt,  a  colonibus  tarnen  ut  et  aliae  hujus  generis  species  Wijnvrucht  nuncu- 
patur,  et  hanc  ob  rem  verisimiliter  genuina  species  Baccaureae.  Absque  nomine  batavo  libenter 
pro  specie  Malloti  habuerimc  (Müller  Arg.).  —  Species  vix  recognoscenda  est. 

61.  B.  ramiflora  Lour.  Fl.  cochinch.  ed.  2.  II.  (1793)  813;  Müll.  Arg.  in  DG. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  458.  —  »Summo  trunco  et  ramis  fructificantibus,  bacca  sub- 
triloculari,  aurea,  glabra.  Arbor  mediocris;  rami  patentes.  Folia  sparsa,  petiolata, 
oblongo  -  ovata ,  acuminata,  integerrima.  Racemi  simplices,  ex  ramis  primariis  et  e 
summo  trunco  penduli.     Flores  viridi-lutei.     Bacca  pollicaris,  inodora,  acridulcis,  edulis.« 

Cochinchina,  in  Gärten  häufig  gebaut  (Loureiro). 

Nota.     Species  vix  recognoscenda  est. 

Nomen  nudum. 
Pierardia  sativa  Jacq.  ex  Dragendorff,  Heilpflanzen  (1898)  374. 

Species  excludendae. 

Baccaurea  Barteri  Mildbraed,  Wiss.  Ergebn.  Deutsch.  Zentralafr.  Exped.  II.  (191  4) 
4  48  =  Maesobotrya  Pynaertii  (De  Wildeman)  Pax  et  K.  Hoffm. 

B.  Barteri  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  (l  866)  464  =  Maesobotrya  Barteri  (Baill.) 
Hutchinson. 

B.  bipindensis  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIV.  (1904)  368  =  Maesobotrya 
bipindensis  (Pax)  Hutchinson. 

B.  Bonnetii  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LV.  Mem.  8.  (1908)  58  =  Maeso- 
botrya floribunda  Benth.  var.  sparsiflora  (Scott  Elliot)  Pax  et  K.  Hoffm. 

B.  Gaillei  Beule,  1.  c.  6  I  —  Maesobotrya  floribunda  Benth.  var.  sparsiflora  (Scott 
Elliot)  Pax  et  K.  Hoffm. 

B.  capensis  Spreng,  in  Herb.  Zeyh.  =  Flacourtiacea. 

B.  cavalliensis  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  L VI.  Mem.  8.  (1910)  121  =  Mae- 
sobotrya floribunda  Benth.  var.  sparsiflora  (Scott  Elliot)  Pax  et  K.  Hoffm. 

B.  Oagnepainii  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LV.  Mem.  8.  (1908)  59  =  Mae- 
sobotrya floribunda  Benth.  var.  sparsiflora  (Scott  Elliot)  Pax  et  K.  Hoffm. 

B.  Glaziovii  Beule,  1.  c.  60  =  Maesobotrya  floribunda  Benth.  var.  sparsiflora 
(Scott  Elliot)  Pax  et  K.  Hoffm. 

B.  gracilis  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  I.  Suppl.  (1906)  203  =  Rioheriella  gracilis 
(Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm. 

B.  longispicata  Beule,  1.  c.  59  =  Maesobotrya  floribunda  var.  sparsiflora  (Scott 
Elliot)  Pax  et  K.  Hoffm. 

B.  macrophylla  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXV1H.  (1899)  ===  Protomegabaria 
macrophylla  (Pax)  Hutchinson. 

B.  Poissonii  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LV.  Mem.  8.  (1908)  60  =  Maeso- 
botrya floribunda  Benth.  var.  sparsiflora  (Scott  Elliot)  Pax  et  K.  Hoffm. 

B.  Pynaertii  De  Wildeman  in  Ann.  Mus.  Congo  5.  ser.  HI.  (1910)  219  ===  Maeso- 
botrya Pynaertii  (De  Wildeman)  Pax  et  K.  Hoffm. 

B.  sparsiflora  Scott  Elliot  in  Journ.  Linn.  Soc.  London  XXX.  (1  894)  97  =  Maeso- 
botrya floribunda  Benth.  var.  sparsiflora  (Scott  Elliot)  Pax  et  K.  Hoffm. 

B.  Staudtii  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXÜI.  (1897)  521  =  Maesobotrya  Staudtii 
(Pax)  Hutchinson. 
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B.  symplocoides  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  376  =  Aporosa  symplocoides 
(Hook,  f.)  Pax  et  K.  Hoffm. 

B.  Vermeulenii  De  Wildeman  in  Ann.  Mus.  Gongo  5.  ser.  III.  (4  9  4  0)  24  8  = 
Maesobotrya  floribwnda  Benth.  var.  hirtella  Pax  et  K.  Hoffm. 

Pierardia  Barteri  Baill.  Adansonia  IV.  (4  863 — 4  864)  4  37  =  Maesobotrya  Barteri 
(Baill.)  Hutchinson. 

P.  bicolor  Rafinesque,  Fl.  Tellur.  IV.  (1836)  4  4  =  Dendrobium  bioolor  Roxb. 

P.  Oriffoniana  Baill.  Adansonia  IV.  (1863  — 1864)  4  36  —Maesobotrya  Orif- 
foniana  (Baill.)  Pierre. 

P.  rhacodiscus  Hassk.  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  VI.  (4  859)  713  =  Drypetes 
mucronata  (Blume)  Pax  et  K.  Hoffm. 

43.  Hymenocardia  Wall. 

Eymenocardia*)  Wall.  Numer.  List  (4  828)  n.  3549;  Lindl.  Introd.  Nat.  Syst.  ed.  2 
(4  836)  444;  Endl.  Gen.  (4  836  —  4  840)  888;  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (4  854) 
256;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (4858)  599,  t.  27,  f.  24—25;  Hist.  pl.  V.  (4874)  245; 
Müll.  Arg.  in  DG,  Prodr.  XV.  2.  (4  866)  476;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III. 
(4  880)  285;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (4  890)  30;  Hutchinson  in  Fl.  Trop. 
Afr.  VI.  4.  (4  94  2)  648.  —  Samaropyxis  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  Suppl.  (4  860)  464. 

Flores  dioici,  apetali.  Discus  nullus.  Calyx  q?  cupularis,  ±  5-dentatus;  lobi 
breves,  fere  valvares.  Stamina  5,  rarius  4  vel  6,  episepala;  filamenta  brevia,  libera, 
ima  basi  connata;  antherae  magnae,  dorsifixae,  introrsae,  demum  saepius  horizontales 
et  extrorsae;  loculi  distincti,  paralleli,  longitudinaliter  dehiscentes;  connectivum  dorso 
latiusculum,  apice  glandula  aurea  auctum.  Ovarii  rudimentum  cylindricum,  integrum 
vel  apice  breviter  bilobum.  Sepala  Q  saepius  5,  angusta,  caducissima.  Ovarium  2-lo- 
culare,  septo  contrarie  plano-compressum;  styli  liberi,  elongati,  indivisi,  papillosi.  Ovula 
in  loculis  gemina.  Capsula  compressa,  coccis  2,  a  columella  persistente  secedentibus, 
piano  -  cymbiformibus ,  samaroideis,  dorso  acutis  vel  saepius  superne  vel  circumcirca  in 
alam  productis;  pericarpium  subcrustaceum ;  endocarpium  membranaceum.  Semina  in 
loculis  saepissime  solitaria,  plano-compressa;  testa  tenuis,  striata;  albumen  haud  crassum; 
cotyledones  latae,  planae,  tenuissimae;  radicula  longiuscula.  —  Arbores  vel  frutices. 
Folia  alterna,  bistipulata,  petiolata,  integra,  penninervia,  subtus  cum  partibus  juvenilibus 
aureo-  vel  rubro-granuloso-glandulosa.  Flores  (J1  in  spicas  saepius  valde  densifloras  et 
amentiformes  laterales  dispositi,  sessiles,  Q  in  racemos  paucifloros  axillares  dispositi 
vel  in  axillis  foliorum  solitarii,  pedicellati.  —  Fig.  8. 

Species  8,  quarum  una  tantum  malayana,  ceterae  .africanae. 

Clavis  specierum. 

A.  Folia  evoluta  subtus  parcissime  glanduloso-punctata,  acumi- 
nata.     Capsula  circumcirca  alata,  i.  e.  fructus  ulmoideus. 

a.  Spicae  tf  in  ramulis  brevibus  foliosis  nascentes     ...      4.  H.  ulmoides. 

b.  Spicae  q?  in  ramulis  aphyllis  nascentes 2.  H.  similis. 

B.  Folia  subtus  dense  glanduloso-punctata. 

a.  Gapsulae  alae  horizontales,  inter  loculos  apice  triangulari- 
productae.     Folia  acuminata. 

a.  Capsula  glabra 3.  H.  Heudelotii. 

ß.  Capsula  pubescens 4.  H.  Ghevalieri. 

b.  Capsulae   alae  adscendentes ,   inter   se   sinum  formantes, 
i.  e.  fructus  aceroideus. 

a.  Folia  acuminata.     Sinus  inter  alas  angustissimus  .    .      5.  H.  lyrata. 


*)  vfxrjv  =  membrana,  xaqdia  =  cor;    propter  capsulas  in  speciebus  nonnullis  obcordatas, 
membranaceo-alata8. 
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ß.  Folia  obtusa  vel  obtusiuscula.    Sinus  inter  alas  apertus, 

saepe  ±  rectangularis. 

I.  Capsula  pubescens 6.  H.  mollis. 

II.  Capsula  glabra 7.  H.  acida. 

Capsula  exalata,  sed  marginem  versus  aliformi-compressa; 

fructus  capsulas  H.  Heudelotii  simulans 8.  H.  Wallichii. 


Fig.  8.  Fructus  specierum  Hymenocardiae:  A  H.  ulmoides  Oliv.  C  H.  Heudelotii  Müll.  Arg. 
D  K  Chevalieri  Beule.  E  H.  Wallichii  Tul.  F  H.  lyrata  Tul.  G  K  mollis  Pax.  H  H. 
acida  Tul.  —  B  Holoptelea  grandis  (Hutchinson)  Mildbr.  [TJlmacea,  antea  ad  Eymenocardiam 

reducta  erat).  —  Icon.  origin. 


4.  H.  ulmoides  Oliv,  in  Hook.  Icon.  pl.  XII.  (4  873)  t.  4  4  34 ;  Pax  in  Engler,  Pflzwelt. 
Ostafr.  C.  (1895)  236;  Hiern,  Cat.  Welw.  Afr.  pl.  I.  (i  900)  966;  Th.  et  H.  Durand,  Syll. 
Fl.  Congol.  (4  910)  487;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  \.  (\  94  2)  648.  —  H.  Poggei 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (4  893)  528;  Th.  et  H.  Durand,  Syll.  Fl.  Congol.  (4  9  4  0) 
487.  —  H.  ulmoides  var.  capensis  Pax  in  Sched.  —  Frutex  2 — 4-metralis  vel  arbor 
ad  4  0  m  alta;  ramuli  graciles,  glabri  vel  parce  puberuli.  Petiolus  5  —  9  mm  longus, 
parce  pubescens,  gracilis;  limbus  3 — 6  cm  longus,  i1^ — 2^2  cm  latus,  ovatus  vel  lan- 
ceolatus,  obtuse  acuminatus,  basi  acutus  vel  obtusus,  subcoriaceus,  demum  glaber,  subtus 
parcissime  glanduloso-punctatus;  costae  secundariae  utrinque  3 — 6,  parum  prominentes; 
stipulae  ±  6  mm  longae,  lineares,  mox  deciduae,  pubescentes.  Spicae  (j*  in  ramulis 
abbreviatis,  tenuibus,  foliosis,  zb  puberulis  axillares,  quasi  paniculatim  dispositae,  ad 
apicem  ramulorum  ±  congestae,  insigniter  tenues,  4  Y2 — 2  cm  longae;  rhachis  filiformis, 
pilis  longis  pubescens;  bracteae  spathulatae,  ciliatae;  pedicelli  brevissimi.  Flores  tf  albi, 
dr  2  mm  lati.  Calyx  cupularis,  demum  5-lobus,  lobis  oblongis,  obtusis,  longe  ciliatis; 
ovarii  rudimentum  cylindricum,  glabrum.  Racemi  Q  %  cm  longi,  axillares.  Sepala  Q 
linearia,  truncata,  ciliata,  4  i/2  mm  longa ;  ovarium  oblongum,  compressum,  emarginatum, 
glabrum,  glandulis  aureis  paucis  obsitum;  styli  4  0  —  4  2  mm  longi,  glabri.  Fructus  sub- 
orbiculares,  ad  2  cm  diametientes,  emarginati,  basi  rotundati  vel  obtusi,  aus  circumcirca 
evolutis,  tenuibus,  pedicello  3 — 9  mm  longo  suffulti.  —  Fig.  8  A. 
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Tropisches  Afrika,  von  Angola  durch  das  Kongobecken  und  ostwärts  bis  Deutsch- 
Ostafrika  und  Matola  verbreitet,  im  Buschgehölz,  lichten  Buschwald  und  in  der  Busch- 
steppe. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Jaunde-Dengdeng  (Mildbraed 
n.  8097!);  Ost-Kamerun,  Babua  (Elbert  n.  330l);  Süd-Kamerun,  Lomie  (Mild- 
braed n.  5375!),  Molundu  (Mildbraed  n.  4681  !);  Franz.  Kongo,  Brazzaville  (Thollon 
n.  592),  Kitabe  (Lecomte  n.  12);  unterer  Kongo,  Kisantu  (Gillet  n.  461,  483), 
Kimuenza  (Mildbraed  n.  3581 !,  3623!);  Belgisch  Kongo,  Lunda,  Mukenge  (Pogge 
n.  1361!,  1362!),  Lualaba-Kasai,  Sankuru  (Ledermann  n.  45!),  Eala  (Laurent  n.  844), 
am  mittleren  Kongo  (Dewevre  n.  588,  601 !,   671 !,  727  ex  parte,  734,   734  A,    1027). 

Süd-  und  ostafrikanische  Steppenprovinz:  Angola,  am  Cuango  (Welwitsch 
n.  410),  Alto  Queta  (Welwitsch  n.  41  OB),  am  Luinha  (Welwitsch  n.  411).  Deutsch 
Ostafrika,  Mandera  (Sacleux  n.  1837),  Dar-es-Salaam  (Holtz  n.  345!,  936!,  Kirk 
n.  117,  Schimper!,  Stuhlmann  n.  7332!),  Puguberge  (Engler  n.  2177!,  Hedde 
n.  28!,  Holtz  n.  898!,  3048!),  Pangani  (Stuhlmann  n.  165!),  Kilwa,  Ngerere  (Busse 
n.  489!,  3022!),  Kwa-Sisumbi  (Busse  n.  2893!),  Lindi  (Busse  n.  2473!),  Bagamoyo 
(Deininger  n.  1992!,  Hildebrandt  n.  1299!,  Holtz  n.  1229!).  Mossambik  (Rod- 
riguez  de  Cavalho!).    Matola  (Schlechter  n.  11725!). 

Einheim.  Namen:  Mokengereke  (Kongo);  Gusuzu,  Sanha  (Angola). 

2.  H.  similis  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  4 — 5  m  alta;  ramuli  cum 
petiolis  densiuscule  pubescentes.  Folia  omnino  illa  H.  ulmoidis  referentia.  Spicae  q1 
in  ramulis  aphyllis,  1 — 2  cm  longis  nascentes  et  quasi  inflorescentias  paniculatas  prae- 
bentes;  spicae  ipsae  insigniter  breves,  circ.  5  mm  longae,  apice  densiftorae,  subcapituli- 
formes,  zb  5-florae.  Flores  visi  valde  juveniles,  illos  H.  ulmoidis  simulantes,  sed  mani- 
feste majores,  jam  in  alabastro  4 1/2 — 2  mm  lati.  Calyx  q?  turbinatus,  ciliatus,  juvenilis 
purpurascens ;  ovarii  rudimentum  quam  in  H.  uhnoide  duplo  crassior,  cylindricum,  apice 
cavum,  ciliatum.     Flores  Q  et  fructus  ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  lichter  Hängewald  im  Felsenchaos 
zwischen  Ntem  und  Ngom,  950  m  (Ledermann  n.  5672!). 

3.  H.  Heudelotii  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII.  (1864)  518,  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  477;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  450;  Th.  et  H.  Durand,  Syll. 
Fl.  Gongol.  (1910)  487.  —  H.  guineensis  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LV.  Mem.  8. 
(1908)  63.  —  Frutex  vel  arbor  parva;  ramuli  graciles,  dense  pubescentes,  deinde  glabrati. 
Petiolus  1 — 2  cm  longus,  villoso-pubescens;  limbus  minor  4 — 6^2  cm  longus,  2  —  4  cm 
latus ,  ellipticus ,  obtuse  acutatus,  vel  major,  ad  9  cm  longus  et  7V2  cm  latus,  late 
ovatus  vel  rotundato-ovatus,  obtusus,  basi  cordatus,  chartaceus  vel  firme  membranaceus, 
subtus  ad  costas  pubescens,  ceterum  glaber,  subtus  inter  venas  reticulatas  dense  glan- 
duloso-puncticulatus ;  costae  secundariae  utrinque  5 — 6;  stipulae  lanceolatae,  ad  5  mm 
longae.  Spicae  tf  in  ramis  annotinis  nascentes,  2V2 — 5  cm  longae,  fere  a  basi  densi- 
ftorae, puberulae;  bracteae  late  ovatae,  durae,  fere  glabrae.  Calyx  ad  medium  fere 
lobatus,  lobis  ovatis,  obtusis,  longe  ciliatis;  ovarii  rudimentum  cylindricum,  bilobum, 
apice  pilosum.  Flores  Q  haud  visi.  Fructus  2  y2  cm  latus,  latior  quam  longus,  rhombeo- 
obovatus,  basi  leviter  emarginatus,  antice  fere  truncatus  et  inter  loculos  abrupte  trian- 
gulari-productus ;  alae  fere  horizontales,  obtusae,  firmae,  a  loculis  parum  distinctae, 
cum  loculis  glabrae  et  reticulato-venosae.   —  Fig.  8(7. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Senegambien  (Heudelot  n.  838).  Franz. 
Guinea,  Futa  Dschallon,  zwischen  dem  Konkouri  und  Timbo  (Chevalier  n.  12  458), 
zwischen  Ditian  und  Timbo  (Chevalier  n.  12  636).  Sierra  Leone,  Mofari  (Scott 
Elliot  n.  4431  !),  Musaia  (Scott  Elliot  n.  5104!),  Erimakuna  (Scott  Elliott  n.  5257); 
Madina,  Limba  (Scott  Elliot  n.  5899).  Nord  Nigerien,  Nupe  (Barter  n.  1150), 
am  Zusammenfluß  von  Niger  und  Benue  (Barter  n.  383!).  Südnigerien,  Idda  (Barter 
n.  327).  —  Belgisch  Kongo,  Ubangi,  Modgaka  (Thollon  n.  43),  Eala  (Laurent 
n.  1972,  Pynaert  n.  344),  Yumbi  (Laurent  n.  427). 
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4.  H.  Chevalieri  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LV.  Mein.  8.  (1908)  61;  Hut- 
chinson in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  I.  (1912)  650.  —  Frutex  vel  arbor  parva,  ad  5  m  alta; 
ramuli  juveniles  dense  et  breviter  pubescentes,  demum  glabrescentes.  Petiolus  1 1/2 — 2  i/2  cm 
longus,  pubescens;  limbus  4 — 11  cm  longus,  2Y2 — 8  cm  latus,  late  ovatus  vel  oblongo- 
ovatus,  breviter  et  abrupte  acuminatus,  basi  rotundatus  vel  subcordatus,  membranaceus, 
utrinque  costa  media  pubescens,  ceterum  glaber,  subtus  crebre  glanduloso-puncticulatus, 
reticulato-venosus ;  costae  secundariae  utrinque  5 — 8;  stipulae  lineari-subulatae,  5  mm 
fere  longae.  Spicae  (^  ad  4  cm  longae,  in  ramulis  annotinis  nascentes,  fere  a  basi 
densiflorae,  pubescentes;  bracteae  ovato-lanceolatae ,  dense  pubescentes.  Calyx  q?  5- 
lobus,  cupuliformis ,  lobis  ovato-triangularibus ,  pubescentibus ;  ovarii  rudimentum  sub- 
cylindricum,  apice  pilosum.  Flores  Q  non  visi.  Fructus  18 — 22  mm  latus,  latior  quam 
longus,  rhombeo-obovatus,  basi  rotundatus  vel  emarginatus,  antice  truncatus  et  inter 
loculos  abrupte  triangulari-productus ;  alae  fere  horizontales,  obtusae,  firmiusculae ,  a 
loculis  parum  tantum  distinctae,  cum  loculis  pubescentes,  reticulato-venosae.  —  Fig.  8  D. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Franz.  Guinea,  Futa  Dschallon,  Kollangui 
(Chevalier  n.  12  205'.,  12  206,  13  504),  Plateau  von  Labe  (Chevalier  n.  12  380). 
Sierra  Leone,  zwischen  Berria  und  Falaba  (Scott  Elliot  n.  4976).  Liberia,  Jenneh 
(Dinklage  n.  2550!),  Monrovia  (Dinklage  n.  2483!).  Goldküste  (Easmon).  Elfen- 
beinküste, am  Ufer  des  Comoe-Flusses  (Chevalier  n.  17  571).  —  Häufig  an  Fluß- 
ufern. 

5.  H.  lyrata  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  258;  Baill.  Etud.  gen. 
Euphorb.  (1858)  t.  27,  f.  24;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  477;  Hutchinson 
in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  651.  —  Frutex  vel  arbor?;  ramuli  breviter  puberuli, 
mox  glabrati.  Petiolus  5 — 10  mm  longus,  gracilis,  puberulus;  limbus  3 — Si/2  cm  longus, 
1  y2 — 4  cm  latus,  ovatus  vel  oblongo-ovatus,  obtuse  acuminatus,  basi  rotundatus,  sub- 
coriaceus,  supra  glaber,  subtus  in  axillis  nervorum  barbulatus  et  crebre  rubro-granuloso- 
glandulosus;  costae  secundariae  utrinque  4 — 6;  stipulae  mox  deciduae,  non  visae.  Flores 
CT  et  Q  ignoti.  Fructus  2  —  3  cm  longus,  1 1/2 — 2Y2  cm  latus,  basi  rotundatus  vel 
emarginatus;  loculi  antice  alati;  alae  membranaceae,  costulatae,  sinum  angustum,  acutum 
formantes.     Semen  circ.  1  cm  longum,  longitrorsum  saturatius  striolatum.   —  Fig.  8  F. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Senegambien  (Heudelot  n.  581,  Perrottet 
n.  359  ex  parte).  Sierra  Leone  (Afzelius!,  Unwin  u.  Smythe  n.  10).  Elfenbein.- 
küste  (Chevalier  n.  19  454).  —  Wahrscheinlich  gehört  hierher  auch  eine  von  Winkler 
n.  889!  bei  Edea  in  Kamerun  gesammelte  q?  Pflanze,  deren  Kelch  außen  drüsig, 
glockig,   5-zähnig  ist. 

6.  H.  mollis  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (-1893)  528,  in  Engler,  Pflzwelt. 
Ostafr.  C.  (1895)  2  37;  Th.  et  H.  Durand,  Syll.  Fl.  Congol.  (1910)  519;  Hutchinson  in 
Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  951.  —  Arbor  8  m  alta  vel  frutex;  ramuli  dense  pubes- 
centes, tarde  glabrescentes.  Petiolus  3  —  6  mm  longus,  molliter  pubescens;  limbus  4 — 7  cm 
longus,  1  y2 — 4  cm  latus,  oblongus  vel  obovato-oblongus,  obtusus  vel  subobtusus,  basi 
obtusus  vel  subcordatus,  evolutus  supra  ad  costas  pilosus,  reticulato-venosus,  subtus 
dense  tomentosus  et  inter  indumentum  aureo-granuloso-glandulosus,  evolutus  subcoriaceus, 
saepe  bullatus;  costae  secundariae  utrinque  5 — 6.  Flores  q1  ignoti.  Flores  g  in  axillis 
foliorum  solitarii,  pedicello  10—15  mm  longo,  pubescente  suffulti.  Fructus  2 — 3i/2  cm 
longus,  2Y2 — 4  cm  latus,  pubescens,  basi  emarginatus;  loculi  reticulati,  antice  alati; 
alae  membranaceae,  costulatae,  sinum  fere  rectangularem  vel  angustiorem  formantes; 
columella  persistens  1  Y2 — 2  cm  longa ;  styli  dz  1  0  mm  longi.  —  Fig.  8  O. 

Ostafrikanische  Steppenprovinz  und  westafrikanisches  Waldgebiet,  im 
Areal  der  H.  acida. 

Var.   a.  genuina  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Capsula  majuscula,   3 — 3Y2  cm  longa. 

Deutsch  Ostafrika:  Kagehi  am  Victoria  See  (Fischer  n.  533!),  Ngoma  in  Ost- 
Usindji  (Stuhlmann  n.  3558!),  Muanza  (Holtz  n.  1618!,  1623!),  zwischen  Njuga  und 
Likonde-Fluß  (Busse  n.  963!).     Sierra  Leone  (Scott  Elliot  n.  5449!). 
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Var.  ß.  lasiophylla  Pax.  —  Hymenocardia  lasiophylla  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb. 
XIX.  (1  894)  79,  in  Engler,  Pflzwelt.  Ostafr.  C.  (1895)  237.  —  Capsula  manifeste  minor, 
2  cm  fere  longa. 

Deutsch  Ostafrika:  Pori  am  Ugallaflusse  (Böhm  n.  H7A!).  Kongobecken, 
Mukenge  (Pogge  n.  \i\0\). 

Nota.    H.  mollis  verisimiliter  tantum  pro  varietate  H.  acidae  judicanda  est. 

7.  H.  acida  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  256;  Baill.  Etud.  gen. 
Euphorb.  (1858)  t.  27,  f.  25;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  477;  Oliv,  in 
Trans.  Linn.  Soc.  London  XXIX.  (1875)  145;  Pax  in  Engler,  Pflzwelt.  Ostafr.  C.  (1895) 
23  6;  Hiern,  Cat.  Welw.  Afr.  pl.  (K  900)  966;  Th.  et  H.  Durand,  Syll.  Fl.  Congol.  (1910) 
486;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  \.  (191 2)  651.  —  H.  Heudelotii  Oliv,  in  Trans. 


Fig.  9.     A—D  Hymenocardia  acida  Tulasne.    A  Ramulus  fructiger.    BRamulus^.    (7Flos<3- 
D  Fructus.  —  EH.  ulmoides  Oliv.  —  Icon.  origin. 
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Linn.  Soc.  London  XXIX.  (1875)  t.  94.  —  H.  mollis  var.  grandis  Pax  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  XV.  (1893)  528;  Th.  et  H.  Durand,  Syll.  Fl.  Congol.  (19 10)  487.  —  H.  obovata 
Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LV.  Mem.  8.  (1908)  62;  Fedde,  Bepert.  VIII.  (1910)  319. 
—  H.  granulata  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LV.  Mem.  8.  (1908)  62.  —  H.  lan- 
ceolata  Beule  1.  c.  63.  —  Arbor  vel  frutex,  ad  12  m  alta;  rami  saepe  cinnamomeo- 
corticati;  ramuli  ±  pubescentes,  mox  vel  tardius  glabrescentes.  Petiolus  5 — 12  mm 
longus,  pubescens,  demum  glabrescens;  limbus  4 — 9  cm  longus,  2 — 4  cm  latus,  ob- 
longus  vel  obovato-oblongus,  obtusus  vel  breviter  obtuse  acutatus  vel  emarginatus,  basi 
obtusus,  saepe  basi  inaequilateralis,  chartaceus  vel  subcoriaceus,  junior  dense  vestitus, 
evolutus  supra  glaber,  subtus  pubescens  vel  glabratus  et  dense  granuloso-glandulosus ; 
costae  secundariae  utrinque  6 — 9,  prominentes;  stipulae  1 — 2  mm  longae,  subulatae, 
pubescentes.  Spicae  q?  2y2 — 6  cm  longae,  a  basi  densiflorae,  in  axillis  foliorum  vel  in 
ramis  annotinis  Yel  vetustioribus  nascentes,  saepe  foliis  praecociores ;  rhachis  pubescens; 
bracteae  rhombeo-ovatae  vel  rhombeo-obovatae,  dense  pubescentes  et  granuloso-glandu- 
losae,  y2 — 3A  mm  l°ngae.  Flores  (j1  sessiles,  3  mm  fere  lati.  Calyx  cupularis,  pur- 
purascens,  extus  pubescens,  ±  5-dentatus,  lobis  obtusis  vel  acutis;  antherae  apice  pilosae; 
ovarii  rudimentum  cylindricum,  apice  bilobum  vel  integrum,  =b  pilosum.  Flores  Q  in 
ramulis  foliosis  axillares,  solitarii,  post  delapsum  foliorum  racemum  formantes.  Sepala 
5 — 8,  fere  3  mm  longa,  linearia,  ciliata;  ovarium  glabrum;  styli  demum  ad  15  mm 
longi,  purpurei.  Fructus  obcordatus,  reticulatus,  17 — 35  mm  longus,  2  3 — 30  mm  latus, 
glaber;  alae  membranaceae,  costulatae,  sinum  fere  rectangularem  formantes;  columella 
persistens  12 — 20  mm  longa.      Semen  9  mm  longum,   6  mm  latum.  —  Fig.  8  JET;  9. 

Im  tropischen  Afrika  weit  verbreitet,  von  Senegambien  bis  Angola, 
ostwärts  bis  Deutsch  Ostafrika  und  Gazaland;  Steppenstrauch  in  der  Buschsavanne, 
vielfach  der  häufigste  -Charakterbaum. 

Sudanische  Parksteppenprovinz:  Senegambien  (Chevalier  n.  2626,  Heude- 
lot  n.  779,  Perrottet  n.  359  ex  parte).  Franz.  Guinea  (Chevalier  n.  311,  383, 
573,  12481,  Farmer  n.  230,  231,  287).  Dar  Banda  (Chevalier  n.  6697!).  Schari- 
gebiet  (Chevalier  n.  5541 !,  7366).  Sudan  (Broun  n.  496).  Dschurland  (Schwein- 
furth  n.  126!,  1310!,  1338!,  1519!,  1576,  2353!).  Mittuland  (Schweinfurth 
n.  2777!,   2844!). 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Sierra  Leone  (Scott  Elliot  n.  4886!, 
5075).  Goldküste  (Thompson  n.  86).  Togo  (Baumann  n.  381  !,  Büttner  n.  1 17!, 
377!,  407!,  707!,  Busse  n.  3277!,  3480!,  3562!,  Döring  n.  19!,  169!,  Kersting 
n.  80  ex  parte!,  93!,  477!,  595!,  Mildbraed  n.  7270!,  Schröder  n.  28!).  Lagos 
(Barter  n.  1098!,  1206,  1207,  1558,  Dalziel  n.  78,  Mc  Gregor  n.  189!,  Foster 
n.  31).  Kamerun  (Ledermann  n.  1979!,  2047!,  2736!,  2797!,  2948!,  4898!, 
5068!,  5170!,  5335!,  5585!,  Waibel  n.  198!).  Gabun  (Thollon  n.  973).  Franz. 
Kongo  (Thollon  n.  180,  422).  Unteres  Kongogebiet  (Dewevre  n.  349,  727  ex 
parte,  734A,  Gillet  n.  152,  Mildbraed  n.  3502!,  3503!,  3515!,  3620!,  Pynaert 
n.  161,  Thollon  n.  904).  Kongobecken  (Pogge  n.  1349!.  1419!,  Sapin!).  Ost- 
Kamerun  (Elbert  n.  374!,   449!,   491!).     Jaunde-Dengdeng  (Mildbraed  n.  8418!). 

Ost-  und  südafrikanische  Steppenprovinz:  Angola  (Antunes  n.  368!, 
3128,  3147,  Baum  n.  216!,  547!,  Buchner  n.  27!,  101  !,  635!,  Dekindt  n.  368!, 
3024,  Gossweiler  n.  962!,  968!,  3978,  Marques  n.  31  !,  Theusz  n.  216!,  241 !, 
Welwitsch  n.  412,  412B,  413,  414!,  '414B,  Wellman  n.  1272!).  Uganda  (Dawe 
n.  694,   726,  Nägele  n.  12l!,  Speke  u.   Grant  n.  733). 

Deutsch  Ostafrika  (Busse  n.  2835!,  Holst  n.  2486!,  Stuhlmann  n.  430!, 
6794!).     Nyassaland  (Dybowsky).      Gazaland  (Swynnerton  n.  1214,    1519). 

Einheim.  Namen:  In  Togo  Atidje,  Tschinjenia,  in  Malange  Mupeixe,  Mu- 
peisse,  in  Bambara  Ya  goulani  logo. 

Die  Binde  wird  im  Bongolande  zum  Botgerben  der  Häute  verwendet,  auch  zum 
Heilen  von  WTunden,   während   die    angenehm   säuerlichen  Früchte   als  Gemüse   gekocht 
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werden   (Schweinfurth,   im   Herzen   von   Afrika,    3.  Aufl.   (1918)    141,    154,    163.     Die 
Pflanze  wird  von  Schweinfurth  irrtümlich  IL  Heudelotii  genannt.) 
Von  dieser  Art  liegen  3  Gallbildungen  vor: 

1.  Ein  Lepidopteroeecidium;  20 — 30  mm  lange,  bis  10  mm  dicke,  spindel- 
förmige Anschwellungen  der  Zweige,  eine  unregelmäßig  geformte  Larvenkammer  ent- 
haltend. Portugiesisch  Ostafrika  (Le  Testu  n.  848).  —  Vgl.  Houard  in  Mar- 
cellia  XIII  (1914)   141,   f.  13—16. 

2.  Ein  Dipterocecidium;  gelbe  bis  braune,  kurz  filzhaarige  Galläpfel  von  1 — 2,5  cm 
Dicke,  an  den  Ästen  am  Grunde  der  männlichen  Inflorescenz.  Das  schwammige  Innere, 
aus  einem  lückigem  Zellgewebe  bestehend,  ist  von  millimeterstarken  Larvengängen  durch- 
zogen. Urheber  nach  dem  Zettelvermerk  der  Nr.  381  von  E.  Baumann  eine  Gall- 
wespe. Anscheinend  recht  verbreitet:  Togo  (Kersting  n.  80!,  Baumann  n.  381 !); 
Kamerun  (Ledermann  n.  2736!). 

3.  Ein  Phytoptocecidiumf?).  Blütenvergrünung.  Der  Staubblattkreis  ist  blatt- 
artig entwickelt,  innerhalb  desselben  erhebt  sich  eine  Sprossachse  mit  spiralig  angeord- 
neten Blattgebilden  aus  dem  Blütengrunde.  Urheber  vielleicht  Milben?  Dschurland 
(Schweinfurth  n.  1576!).      (Lingelsheim). 

Nota.  Verisimiliter  specimina  nonnulla  supra  citata  pro  planta  $  ad  H.  möllern,  cujus 
planta  <3  ignota  est,  pertinent. 

8.  H.  Wallichii  Tul.  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  256;  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  476;  Kurz,  Forest  Fl.  II.  (1877)  394.  —  Samaropyxis  elliptica 
Miq.  in  Fl.  Ind.  bat.  Suppl.  (1860)  465.  —  Hymenocardia  punctata  Wall.  Cat.  n.  3549 
(nomen);  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  377.  —  Frutex  vel  arbor;  ramuli  leviter  an- 
gulosi,  pubescentes.  Petiolus  7 — 15  mm  longus,  pubescens,  demum  glabrescens;  limbus 
4 — 9  cm  longus,  3 — 4y2  cm  latus,  ovatus  vel  oblongo-ovatus,  obtuse  acutus  vel  acu- 
minatus,  basi  obtusus  vel  acutus,  supra  glaber,  subtus  ad  costas  zb  pilosus,  saepius 
glaber,  subtus  dense  glanduloso-puncticulatus,  reticulatus,  firme  membranaceus ;  costae 
secundariae  utrinque  4 — 6;  stipulae  lineari-subulatae ,  3 — 5  mm  longae,  pubescentes. 
Spicae  q?  sessiles,  solitariae  vel  ternae,  1  —  1 1/2  cm  longae,  a  basi  densiflorae,  dense 
aureo-lepidotae  et  tomentosae.  Calyx  qj*  2  mm  longus,  saepe  irregulariter  2 — 3-lobus; 
ovarii  rudimentum  staminibus  subaequilongum.  Racemi  Q  3-flori;  pedicelli  fructigeri 
2 — 3  mm  longi;  ovarium  valde  compressum,  ellipsoideum ;  styli  circ.  4  mm  longi.  Cap- 
sula 9 — 11  mm  longa,  17 — 20  mm  lata,  transverse  elliptica,  apice  et  basi  fere  trun- 
cata,  glabra,  exalata,  sed  marginem  versus  aliformi-compressa.  —  Fig.  SE. 

Südwestmalayische  Provinz:  Tenasserim  (Gallatly  n.  883!,  Helfer  n.  4949!), 
Moulmain  (Helfer  n.  269,  Meebold  n.  15  229],  Wallich  n.  3549),  Kamamoung  (Mee- 
bold  n.  17269!),  Mizar  (Meebold  n.  17284!).  Siam  (Schomburgk  n.  2.27).  Süd- 
sumatra, Lampong,  Masala  (Teysmann). 

Species  excludenda. 

Hymenocardia  grandis  Hutchins.  in  Kew  Bull.  (1911)184  =  Holoptelea grandis 
(Hutchins.)  Mildbr. 

Hymenocardia  plicata  Kurz,  Forest  Fl.  II.  (1877)  395  =  Coccoceras plicatum 
Müll.  Arg. 

14.   Cometia  Thouars. 

Cometia  Thouars  ex  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  G42,  Adansonia  II.  (1861 )  55, 
Hist.  pl.  V.  (1874)  24  4;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  444;  Benth.  in  Benth. 
et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  283;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  31.  - 
Henribaillonia  0.  Ktze.    Rev.  gen.  II.  (1891)  606. 

Flores  dioici,  apetali.     Sepala  Qf*  3 — 5,  imbricata.     Discus  nullus.     Stamina  3 — 5 
episepala;    antherae   introrsae.      Ovarii  rudimentum   apice   dilatatum.     Calyx  §  ignotu 
Discus  annularis.     Ovarium  excentricum,  uniloculare;  Stylus  e  basi  dilatato-suborbiculari 
excentricus,  carnosulus,   supra  papillosus.     Ovula  in  loculo  2,  obturatore  crasso  praedi 
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Fructus  drupaceus;  endocarpium  durum;  mesocarpium  carnosum,  crassum.  Semen  saepius 
unicum,  ecarunculatum ;  albumen  copiosum;  cotyledones  foliaceae.  —  Arbusculae  glabrae. 
Folia  alterna,  breviter  petiolata,  integra,  penninervia.  Flores  q?  in  amenta  densiflora, 
ad  axillas  foliorum  glomerata  dispositi;  bracteae  1 —  3-fiorae;  flores  Q  pauci,  in  racemos 
axillares  et  terminales  dispositi. 
Species  2,  madagassicae. 

Clavis  specierum. 

A.  Folia  obtusa  vel  obtusiuscula \.   G  Thouarsii. 

B.  Folia  acuminata 2.   0.  lucida. 

1.  C.  Thouarsii  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  643  (quoad  pl.  g);  Adansonia 
II.  (1861)  55;  Hist.  pl.  Madagasc.  (1892)  t.  215;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
445.  —  Henribaillonia  Thouarsii  0.  Ktze.  Rev.  gen.  II.  (1891)  607.  —  Rami  rigidi, 
lenticellati ,  glabri.  Petiolus  4  —  8  mm  longus;  limbus  7 — 10  cm  longus,  4 — 6y2  cm 
latus,  ovatus,  obtusus  vel  obtusiusculus ,  basi  breviter  in  petiolum  contractus,  anguste 
cartilagineo-marginatus,  dense  et  prominenter  subflexuoso-reticulato-venosus,  lucidus; 
costae  secundariae  utrinque  4 — 6,  subflexuosae.  Fructus  ellipsoidei,  utrinque  rotundato- 
obtusi,  fasciculati,  quam  pedicelli  3 — 4-plo  longiores,  magni,  23  mm  longi,  15 — 18  mm 
lati.     Flores  ignoti. 

Madagaskar?  (Petit-Thouars). 

2.  C.  lucida  Baill.  Adansonia  II.  (1861)  55;  Hist.  pl.  Madagascar  (1892)  t.  216; 
Müll.  Arg.  in  DG.  Prodi*.  XV.  2.  (1866)  445.  —  G.  Thouarsii  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb. 
(1858)  6  43  (quoad  pl.  <$).  —  Henribaillonia  lucida  0.  Ktze.  Rev.  gen.  II.  (1891)  607. 
—  Rami  teretes,  glabri,  cinerei.  Petiolus  3 — 5  mm  longus;  limbus  6 — 9  cm  longus, 
21/2 — 3  cm  latus,  oblongo-ellipticus  vel  lanceolatus,  acuminatus,  basi  acutus,  tenuiter 
coriaceus,  supra  glaber,  laevis,  nitidulus,  subtus  pallidior,  reticulato-venosus ;  costae 
secundariae  marginem  limbi  versus  semel  vel  bis  dichotomae.  Spicae  q?  numerosae 
glomeratae,  minimae,  4 — 5  mm  tantum  longae,  angulosae,  in  quoque  glomerulo  circ. 
5 — 10;  bracteae  arcte  imbricatae,  minute  puberulae. 

Madagassisches  Gebiet:  Nossibe  (Boivin  n.  2251,  Richard  n.  668). 
Nota.     Species  hujus  generis  non  vidimus. 

15.  Martretia  Beule. 

Martretia*)  Beule  in  Compt.  rend.  Acad.  Paris  CXLV.  (1907)  1294,  in  Bull.  Soc. 
Bot.  France  LV.  Mem.  8.  (I908)  64;  Hutchinson  in  Fi.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  655; 
Pilger  u.  Krause  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  Nachtr.  IV.  (1915)  170. 

Flores  dioici,  apetali.  Discus  utriusque  sexus  nullus.  Sepala  Q1  4,  leviter  im- 
bricataf?).  Stamina  5 — 7;  filamenta  basi  breviter  connata;  antherae  extrorsae;  loculi 
paralleli,  contigui,  longitudinaliter  dehiscentes;  connectivum  leviter  productum.  Ovarii 
rudimentum  parvum,  bifidum.  Sepala  g  5 — 6.  Ovarium  2-loculare,  loculis  pariete 
falso  divisis;  styli  elongati,  indivisi,  brevissime  connati.  Ovula  in  loculis  2,  pariete  falso 
separata.  Fructus  ignotus.  —  Arbor  vel  frutex.  Folia  alterna,  bistipulata,  integra, 
penninervia,  breviter  petiolata.    Flores  in  racemos  axillares  dispositi,  breviter  pedicellati. 

Species  unica  africana. 

M.  quadricornis  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LV.  Mem.  8.  (1908)  64;  Hut- 
chinson in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  655.  —  Ramuli  glabri,  satis  tenues,  cinereo- 
corticati.  Petiolus  4  —  6  mm  longus,  canaliculatus,  cum  limbo  glaber;  limbus  10 — 24  cm 
longus,  3 — 9  cm  latus,  lanceolatus  vel  oblongo-lanceolatus ,  acuminatus,  mucronatus, 
basi  acutus,  chartaceus;  costae  secundariae  vix  prominentes;  stipulae  trianguläres,  parvae, 
mox  deciduae.  Racemi  <J  solitarii  vel  subsolitarii,  dz  5  cm  longi,  glabri;  rhachis  leviter 
flexuosa,  angulosa,  glabra;  bracteae  ovatae,  leviter  carinatae,  ciliatae;  pedicelli  zfc:  1  mm 
longi,    glabri.     Sepala  q?  membranacea,    oblanceolata ,   basi  contracta,    1 1/2  mm  longa, 


*)  »Dedie  ä  Martret,  chef  de  culture  de  la  Mission  Chari-Tschad,  decede.« 
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apicem  versus  ciliata,  ceterum  glabra;  filamenta  glabra;  ovarii  rudimentum  nigrum, 
glabrum.  Racemi  Q  solitarii  vel  gemini,  4 — 5  cm  longi,  glabri;  bracteae  ovatae 
vel  ovato-triangulares ;  pedicelli  bracteas  duplo  superantes,  2  mm  longi.  Sepala 
g  ovato-lanceolata,  acuminata,  ciliata;  ovarium  glabrum,  4-lobum;  styli  fere  7 — 
8  mm  longi. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Hoch  Ubangui,  Tal  des  Tomi-Flusses,  zwischen 
Fort  Sibut  und  Fort  Possei  (Chevalier  n.  10  577!). 

16.  AporOSa  Blume. 

Aporosa*)  Blume,  Bijdr.  (1825)  514;  Endl.  Gen.  pl.  (1836 — 1840)  282;  Baill.  Etud. 
gen.  Euphorb.  (1888)  643,  t.  27,  f.  23;  Hist.  pl.  V.  (1874)  243;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  469;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  282;  Hook.  f.  Fl.  Brit. 
Ind.  V.  (1887)  345;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  29.  —  Leiocarpus 
Blume,  Bijdr.  (1825)  581  ;  Hassk.  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  VI.  (1859)  764;  Baill.  Etud. 
gen.  Euphorb.  (1858)  655.  —  Lepidostachys  Wall.  Cat.  (1832)  n.  6816;  Lindl.  Nat. 
Syst.  ed.  2.  (1836)  441  ;  Endl.  Gen.  (1836—1840)  288.  —  Scepa  Lindl.  Nat.  Syst.  ed. 
2.  (1836)  441;  Endl.  Gen.  (1836 — 1840)  288.  —  Tetractinostigma  Hassk.  Hort.  Bogor. 
ed.  nov.  (1858)  55,  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  VI.  (1859)  714. 

Flores  dioici,  apetali,  utriusque  sexus  disco  destituti.  Sepala  Qp  3 — 6,  saepe  in- 
aequalia,  imbricata.  Stamina  saepissime  2,  rarius  3  vel  rarissime  ad  5;  filamenta 
libera,  calycem  superantia  vel  eum  =b  aequantia;  antherae  subglobosae,  biloculares, 
loculis  parallelis  distinctis,  longitudinaliter  dehiscentibus.  Ovarii  rudimentum  minutum 
vel  saepissime  nulluni.  Sepala  Q  4 — 5,  persistentia,  ovario  breviora.  Ovarium  saepius 
2-,  rarius  3-,  rarissime  4-loculare;  styli  breves  vel  vix  elongati,  bipartiti,  saepe  papillosi 
vel  fimbriati,  rarius  brevissimi,  indivisi.  Ovula  in  loculis  gemina.  Capsula  drupiformis, 
tarde  dehiscens;  endocarpium  crustaceum  vel  duriusculum  vel  rarius  papyraceum;  septa 
saepissime  pilosa.  Semina  in  fructu  saepe  abortu  1 — 2,  ecarunculata ;  Stratum  testae 
exterius  pulposum;  albumen  carnosum;  cotyledones  latae,  planae.  —  Arbores  vel  frutices. 
Folia  alterna,  breviter  petiolata,  bistipulata,  penninervia,  margine  saepe  glandulis  ses- 
silibus  obsita  et  subtus  saepius  maculari-glandulosa,  petiolo  apice  biglanduloso ;  stipulae 
saepius  obliquae.  Spicae  qJ1  axillares,  solitariae  vel  saepius  fasciculatae,  amentiformes, 
juveniles  dense  imbricatim  bracteosae,  rarissime  laxae;  bracteae  latae,  dense  glomeruli- 
florae;  flores  parvi  vel  minuti.  Inflorescentiae  Q  saepius  q?  breviores,  basi  bracteis 
sterilibus  onustae,  apicem  versus  flores  dense  dispositos  gerentes,  vulgo  satis  pauciflorae, 
solitariae  vel  fasciculatae;  flores  utriusque  sexus  sessiles  vel  breviter  pedicellati. 

Species  62,  Asiae  austro-orientalis  incolae,  plurimae  malayanae,  nonnullae  papuanae. 

Die  Gattung  ist  ein  ausgezeichnetes  Beispiel  für  einen  Verwandtschaftskreis,  der  mit  einem 
ungewöhnlichen  Reichtum  an  Arten  in  der  südwestmalayischen  Provinz  auftritt,  außerhalb  der 
Grenzen  dieses  Areals  aber  bald  erlischt;  nur  auf  Ceylon  gibt  es  noch  5  Arten,  7  auf  den  Phi- 
lippinen, noch  4  auf  Neu-Guinea. 

Die  Spezies  stehen  einander  recht  nahe,  und  namentlich  die  <$  Blüten  bieten  nur  wenige 
Unterschiede  dar;  besser  gelingt  die  Trennung  mit  Hilfe  der  Q  Blüten  und  Früchte.  Bei  dieser 
Sachlage  wird  eine  tabellarische  Übersicht  über  die  Verbreitungsverhältnisse  der  Gattung  für  die 
Bestimmung  der  Arten  nicht  ganz  ohne  Nutzen  sein. 

Provinz  des  westlichen  Oebirgslandes  der  Malabarküste. 

Travancore:  A.  Bourdillonii,  Lindleyana,  acuminata. 

Ceylon:  A.  lanceolata,  fusiformis,  latifolia,  Lindleyana,  acuminata. 

Hinterindisch-ostasiatische  Provinz. 
A.  microcalyx  var.  intermedia  und  var.  chinensis. 


unoqos  =  difßcilis,  ambiguus. 
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Nordwestmalayische  Provinz. 
Sikkim:  A.  dioica. 

Khasia,  Assam,  Silhet:  A.  Wallichii  var.  genuina,  dioica. 
Manipur,  Ghittagong:  A.  Wallichii  var.  genuina,  dioica. 
Nördliches  Siam:  A.  Wallichii  var.  genuina,  villosa. 
Yunnan:  A.  Wallichii  var.  yunnanensis,  microcalyx  var.  yunnanensis. 

Südwestmalayische  Provinz. 

Pegu,  Tenasserim,  Mergui:  A.  Planchoniana,  Wallichii  var.  genuina,  frutescens 
ficifolia,  macrophylla,  villosa,  Duthieana,  villosula,  obovata,  microcalyx  var.  genuina,  micro- 
stachya,  dioica,  oblonga,  Clellandii. 

Malakka:  A.  selangorica,  lunata  var.  genuina,  falcifera,  Benthamiana,  Hosei,  stellifera, 
microsphaera,  aurea,  Planchoniana,  symplocoides,  Griffithii,  frutescens,  Prainiana,  pseudo- 
ficifolia,  globifera,  bracteosa,  nervosa,  nigricans,  Maingayi,  microcalyx  var.  genuina. 

Nikobaren:  A.  glabrifolia. 

Andamanen:  A.  villosula,  dioica. 

Cochinchina:  A.  tetrapleura,  ficifolia. 

Sumatra:  A.  lunata  var.  genuina,  microsphaera,  lanceolata{?),  symplocoides,  frutescens, 
quadrilocularis,  dolichocarpa,  bracteosa,  arborea,  microcalyx  var.  genuina,  Miqueliana. 

Billiton:  A.  billitonensis. 

Java:  A.  lunata  var.  genuina,  sphaeridophora  var.  campanulata,  microsphaera,  frute- 
scens, arborea,  microcalyx  var.  genuina. 

Borne o:  A.  euphlebia,  Hosei,  borneensis,  subcaudata,  bracteosa,  nigricans,  microcalyx 
var.  genuina. 

Gelebes:  A.  microcalyx  var.  genuina,  Minahassae  (species  dubia). 

Philippinen. 

A.  lunata  var.  philippinensis,  sphaeridophora  var.  genuina,  symplocifolia,  similis,  basi- 
lanensis,  aurita,  microcalyx  var.  genuina. 

Neu-Guinea. 

A.  decipiens,  papuana,  Ledermanniana,  reticulata,  laxiflora,  flexuosa,  brevicaudata,  nigro- 
punctata,  sclerophylla,  inaequalis. 

Glavis  sectionum  et  subsectionum. 

A.  Ovarium  laeve,  glabrum  vel  vesti- 

tum Sect.  \.  Euaporosa  Pax  et  K.  Hoffm. 

a.  Stipulae  majusculae,  persisten- 
tes vel  subpersistentes,  valde 
asymmetricae,   saepe  falcatae. 

Ovarium  3-loculare    ....    Subsect.  1a.    Grandistipulosae  Pax  et  K.  Hoffm. 

b.  Stipulae  parvae  vel  mediocres, 
mox  caducae,  minus  asym- 
metricae. Ovarium  saepius 
2-loculare. 

ct.  Ovarium  glabrum.    .    .    .    Subsect.  Ib.    Gymnogynae  Pax  et  K.  Hoffm. 
ß.  Ovarium  vestitum.  Fructus 

saepe  glabrescens.    .    .    .    Subsect.  \c.   Trichogynae  Pax  et  K.  Hoffm. 

B.  Ovarium    processibus    linearibus 
obsitum     vel    superficie     eximie 

mesenteriformi-gyrosum      .    .    .    Sect.  2.  Appendiculatae  Pax  et  K.  Hoffm. 

Sect.  \.  Euaporosa  Pax  et  K.  Hoffm. 
Ovarium  laeve,   glabrum  vel  vestitum. 

A    Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama.)  147.  XV.  6 
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Subsect.  1a.   Orandistipulosae  Pax  et  K.  Hoffm. 

Stipulae  majusculae,  persistentes  vel  subpersistentes,  valde  asymmetricae,  saepius 
falcatae  vel  lunatae.      Ovarium  glabrum  vel  pilosum,   laeve. 

A.  Folia  subtus  pubescentia. 

a.  Stipulae   1  cm  longae  vel  longiores. 

a.  Nervi  supra  impressi.     Styli  laeves 1.-4.  lunata. 

ß.  Nervi  supra  impressi.     Styli  valide  papillosi      .    .    .  2.  A.  decipiens. 

y.  Nervi  supra  non  impressi.     Styli  valide  papillosi .    .  3.  A.  papuana. 

b.  Stipulae  3 — 4  mm  longae 4.-4.  falcifera. 

B.  Folia  subtus  glaberrima. 

a.  Costae  secundariae  utrinque   12 — 16. 

cc.  Stipulae  falcatae    .....' 5.  A.  Beniharniana. 

ß.  Stipulae  orbiculares  vel  orbiculari-reniformes    .    .    .    6.  A.  ettphlebia. 

b.  Costae  secundariae  utrinque  8 — 10. 

cc.  Stamina  4 I.A.  Ledermanniana. 

ß.  Stamina  2 8.  A.  Hosei. 

C.  Species  quoad  affinitatem  dubia 9.-4.  stellifera. 

1.  A.  lunata  (Miq.)  Kurz  in  Journ.  Asiat.  Soc.  Bengal  XLII.  2.  (1873)  239;  Benth. 
in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  282  ex  parte;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887) 
352;  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (1910)  236;  Koorders,  Exkur- 
sionsfl.  Java  II.  (1912)  480.  —  Antidesma  lunatum  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  Suppl.  (1860) 
467;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.(1866)251.  —  Arbor;  ramuli  fulvo-pubescentes, 
demum  glabrescentes.  Petiolus  8 — 2  0  mm  longus,  validus,  transverse  rugosus,  fulvo- 
pubescens;  limbus  13 — 25  cm  longus,  4y2 — 10  cm  latus,  oblongo-lanceolatus,  abrupte 
acuminatus,  basi  obtusus  et  leviter  cordatus,  supra  secus  costam  mediam  pilosus  vel 
glaber,  subtus  pubescens  et  in  nervis  villosulus  vel  tantum  in  nervis  pilosus  et  demum 
glabrescens,  coriaceus,  nitidus,  praesertim  subtus  reticulato-venosus ;  costae  secun- 
dariae utrinque  11  — 14,  supra  impressae,  subtus  cum  venis  transversis  valde  promi- 
nentes; stipulae  subpersistentes,  foliaceae,  falcatae,  basi  late  semicordatae,  acutae, 
adpresse  fulvo-pubescentes,  subtus  prope  marginem  maculari-glandulosae,  8 — 16  mm 
longae,  3*/2 — *0  mm  latae.  Spicae  tf  fasciculatae,  sessiles  vel  breviter  pedunculatae, 
valde  densiflorae,  basi  interruptae,  2 — 5  cm  longae;  glomeruli  multiflori;  bracteae 
trianguläres  vel  semirotundae,  concavae,  dorso  et  margine  puberulae,  1  —  2  mm  latae. 
Flores  subsessiles,  minimi  vel  parvi,  cum  filamentis  valde  exsertis  1 — 2  mm  longi. 
Sepala  Qp  4,  extus  puberula,  saepe  1  minus,  spathulata,  obtusa;  stamina  2  —  3;  fila- 
menta  calycem  duplo  vel  triplo  superantia ;  antherae  minutissimae  vel  parvae.  Bacemi 
Q  multiflori,  velutini,  fructigeri  2V2 — 3  cm  longi.  Calyx  Q  5-partitus,  pubescens; 
ovarium  pubescens;  styli  3,  simplices  vel  apice  bilobi,  epapillosi,  4 — 5  mm  longi.  Fructus 
ovoideus,  adpresse  pubescens,  3-locularis,  13  —  14  mm  longus,  10 — 11  mm  latus,  intus 
ad  septa  glaber. 

Var.  cc.  genuina  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Folia  subtus  pubescentia.  Flores  (j* 
minimi,  cum  filamentis    1  mm  fere  longi;  antherae  minutissimae. 

Südwestmalayische  Provinz:  Perak,  auf  niedrigen  Hügeln  (King's  Collector 
n.  4305!),  Penang  (nach  Hooker),  Singapore  (nach  Smith),  Sumatra,  Palembang 
(Teysmann!),  Java,  im  westlichen  und  nördlichen  Teile  (Koorders  n.  31106/^!, 
Junghuhn  (?)!,  Teysmann!). 

Var.  ß.  philippinensis  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  var.  —  Aporosa  stipulosa  Merrill 
in  Sched.  —  Folia  subtus  glabrescentia.  Flores  q*  parvi,  cum  filamentis  2  mm  fere 
longi;  antherae  majores;   filamenta  longiora.  —  Fig.  10-4. 

Philippinen:  Mindanao,  Cabadbaran,  Agusan  (Eimer  n.  13474!  14042?),  Lake 
Lanao,  Camp  Keithley  (Mary  Strong  Clemens  n.   968!).. 
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Nota.  Var.  ß.  forte  speciem  propriam  sistit.  —  Ab  A.  lunata  vix  pro  specie  differre  vi- 
detur  A.  Alvarexii  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  C.  (4914)  470,  a  nobis  non  visa.  E  des- 
criptione  nulla  differentia  elucet;  a  var.  philippinensi  distat  indumento  copiosiore. 

2.  A.  decipiens  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  20  —  25  m  alta;  ramuli 
brunneo-tomentosi.  Petiolus  12 — 16  mm  longus,  apice  et  basi  incrassatus,  pubescens, 
canaliculatus ;  limbus  17 — 20  cm  longus,  7 — 9  cm  latus,  oblongus  vel  lanceolato- 
oblongus,  brevissime  caudato-acuminatus,  basi  obtusus  vel  subcordatus,  integer,  coriaceus,* 
supra  glaber  vel  subglaber,  subtus  ad  nervös  pubescens  vel  demum  glabrescens  et 
cinereo-viridis ;  costae  secundariae  utrinque  12  — 14,  cum  costis  supra  impressae,  subtus 
valide  prominentes;  stipulae  subpersistentes,  durae,  8  — 11  mm  longae,  semicordatae, 
acutae,  reticulato-venosae,  utraque  pagina  pubescentes.  Flores  q^  ignoti.  Spicae  fructi- 
gerae  1 — 2Y2  cm  longae,  brunneo-tomentosae,  1-3-carpae.  Capsula  ovoideo-globosa, 
3-locularis,  brunneo-tomentosa,  apiculata,  15  mm  longa,  14  mm  lata;  styli  bipartiti, 
valide  papillosi;  columella  centralis  glabra. 

Papuasische  Provinz:  Neu-Guinea,  Kaiserin-Augustafluß-Expedition,  Haupt- 
lager Malu,  dichter  Urwald  mit  wenig  Unterholz,  50  — 100  m  (Ledermann  n.  7800!). 

Nota.  Species»  affinis  est  A.  papuanae,  a  qua  nervis  supra  impressis  et  stipulis  primo 
intuitu  distinguitur. 

3.  A.  papuana  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  gracilis,  4 — 15  m  alta; 
rami  crassi,  lignosi;  ramuli  brunneo-ferrugineo-pubescentes,  deinde  glabrescentes.  Peti- 
olus 1 — 2  cm  longus,  pubescens,  apice  incrassatus;  limbus  16 — 28  cm  longus,  5 — 8  cm 
latus,  oblongus  vel  oblongo-lanceolatus,  abrupte  acuminatus,  basi  obtusus  et  leviter 
cordatus,  integer,  coriaceus,  supra  glaber  vel  ad  costam  mediam  pilosus,  subtus  ad 
costas  et  venas  brunneo-pubescens,  prope  marginem  glandulis  parvis  obsitus;  costae 
secundariae  utrinque  9 — 14,  supra  cum  venis  nee  impressae,  nee  prominentes,  subtus 
prominentes;  stipulae  12 — 15  mm  longae,  persistentes,  foliaceae,  falcatae,  basi  late 
semicordatae,  acutae,  subtus  pubescentes  et  ad  marginem  maculari-glandulosae.  Spicae 
(J1  2 — 7  cm  longae,  axillares  vel  in  ramis  defoliatis  solitariae  vel  binae,  rarius  plures, 
saepe  inaequilongae,  a  basi  densiflorae,  robustae,  villoso-tomentosae ;  bracteae  2Y2  mm 
latae,  trianguläres,  acutae.  caducae.  Flores  q?  pedicellati  vel  subsessiles,  parvi,  cum 
staminibus  circ.  2  mm  longi.  Sepala  4,  unguiculata,  apice  villosa;  stamina  2 — 3, 
rarius  4,  demum  exserta;  antherae  satis  magnae;  ovarii  rudimentum  in  flore  juvenili 
satis  magnum,  apice  barbatum.  Spicae  Q  multiflorae,  fruetigerae  ad  4  cm  attingentes, 
tomentosae.  Capsula  (an  matura?)  circ.  13  mm  diametiens,  globoso-ovoidea,  pedicello 
3 — 5  mm  longo  stipitata,  apice  in  stylum  1  —  2  mm  longum  attenuata,  brunneo- 
pubescens,   3-locularis,  ad  septa  intus  glabra ;  styli  bipartiti,  fimbriato-papillosi. 

Papuasische  Provinz:  Neu-Guinea,  Kaiser  Wilhelmsland,  Etappenberg,  dichter 
Höhenwald  (Ledermann  n.  8940 !,  9215!,  9376!),  Hauptlager  Malu  (Ledermann 
n.  6954!,  6996!,  10429!,  10604!,  10710!);  Wälder  am  Fuße  des  Bismarckgebirges, 
350  m  (Schlechter  n.    18654!). 

Nota.  Specimen  a  Ledermann  sub  n.  9557!  in  monte  Etappenberg  lectum  ovario  3—4- 
loculari,  profunde  tri— 4-lobo,  stylis  fere  liberis  gaudet,  ceterum  cum  A.  papuana  optime  convenit. 

4.  A.  falcifera  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  352.  —  Arbor  ad  20  m  alta; 
ramuli  graciles,  ferrugineo  -  pubescentes,  demum  glabrescentes.  Petiolus  4  —  10  mm 
longus,  transverse  rugosus,  glabrescens;  limbus  8 — 15  cm  longus,  4 — 5  cm  latus, 
lineari-oblongus,  obtuse  cuspidato-acuminatus,  basi  obtusus,  vel  leviter  cordatus,  sub- 
coriaceus,  nitidus,  subtus  opacus,  utraque  pagina  tenuiter  reticulato-venosus,  subtus 
ad  nervös  sparse  pubescens,  supra  glaber;  costae  secundariae  utrinque  9 — 11,  subtus 
prominentes;  stipulae  subpersistentes,  falciformes,  3  —  4  mm  longae,  coriaceae,  venosae, 
pubescentes.  Spicae  qF  in  axillis  fasciculatae,  1 1/2 — 2  cm  longae,  valde  densiflorae, 
pubescentes,  breviter  peduneulatae ;  bracteae  inter  flores  oecultae.  Flos  q?  13/4 — 2  mm 
longus,  brunneus;  sepala  3 — 4,  extus  pubescentia;  stamiüa  2;  filamenta  calycem  qua- 
druplo  superantia.      Flores    Q    et  fruetus  non  visi. 

Südwestmalayische  Provinz:  Perak  (King's  Collector  n.   6574!). 
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5.  A.  Benthamiana  Hook.  f.  Icon.  pl.  XVI.  (1887)  t.  1583,  Fl.  Brit.  Ind.  V. 
(1887)  352.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  glaberrimi,  robusti.  Petiolus  8 — 16  mm 
longus;  limbus  20 — 45  cm  longus,  7^2 — 12^2  cm  latus,  lineari-oblongus,  acutus  vel 
caudato-acuminatus,  basi  cordatus,  coriaceus,  glaber;  costae  secundariae  utrinque  12 
— 16,  subtus  valde  prominentes;  venae  tenues;  stipulae  2V2 — *  cm  longae,  coriaceae, 
reticulatae,  complicatae  et  falcatae,  acutae,  glabrae.  Spicae  q^  axillares,  fasciculatae, 
densiflorae,  circ.  2V2  cm  longae,  breviter  pedunculatae.  Flores  q?  minimi;  sepala  4, 
ovata ;  stamina  2 ;  filamenta  calycem  multoties  superantia.  Flores  Q  in  ramis  defoliatis 
Orientes,  in  spicas  breves,  sessiles  dispositi,  conferti,  sessiles ;  sepala  parva,  ovata,  acuta ; 
ovarium  globoso-ellipsoideum,  hirsutum ;  Stigmata  3,  depressa,  bifida,  lobis  acutis. 
Fructus  ellipsoideus,    12 — 16  mm  longus,  glaber,  trilocularis. 

Südwestmalayische  Provinz:   Singapore  (Cantley,  Ridley!). 

6.  A.  euphlebia  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  XI.  C.  (1916)  62.  —  Frutex  vel 
arbor,  inflorescentiis  exceptis  glabra.  Petiolus  i  1/2 — 2  cm  longus,  apice  incrassatus ; 
limbus  ad  25  cm  longus,  anguste  oblongus,  nitidus,  concolor,  integer,  margine  revolutus, 
subcoriaceus,  breviter  et  obtuse  acuminatus,  acumine  retuso,  basi  obtusus  vel  sub- 
acutus;  costae  secundariae  utrinque  circ.  12,  supra  leviter  impressae,  subtus  cum 
reticulo  valde  prominentes;  stipulae  in  quoque  nodo  inaequimagnae,  coriaceae,  aequi- 
laterales,  orbiculari-reniformes,  rotundatae,  1 — 2  cm  diametientes,  reticulatae.  Spicae 
q?  in  axillis  defoliatis  fasciculatae,  ferrugineo-pubescentes,  ad  2V2  cm  longae.  Flores 
(J*  circ.  1  mm  diametientes;  sepala  4,  circ.  ^  mm  longa,  elliptico-obovata  vel  ellip- 
tica,  obtusa,  levissime  pubescentia;  stamina  2,  rarius  3.     Flores    Q   ignoti. 

Südwestmalayische  Provinz:  Borneo,  Sarawak,  Ober-Baram,  Selungo  (Ein- 
heim.  Sammler  n.   2823   (Bur.  sc.)). 

Nota.  Species  certissime  valde  affinis  est  A,  Benthamianae  Hook,  f.,  sed  stipulis  diversa 
videtur. 

7.  A.  Ledermanniana  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  parva;  ramuli  bre- 
vissime  puberuli,  demum  glabrati.  Petiolus  8 — 15  mm  longus,  brevissime  pubescens, 
glabrescens;  limbus  14 — 16  cm  longus,  ö1^ — 7  cm  latus,  oblongus,  breviter  et  obtuse 
acuminatus,  basi  obtusus,  levissime  crenulatus,  chartaceus,  supra  glaber,  subtus  ad 
costam  mediam  brevissime  puberulus  vel  glaber,  subtus  tota  facie  maculari-glandulosus ; 
costae  secundariae  utrinque  7 — 9,  supra  non  impressae,  subtus  prominentes;  stipulae 
persistentes,  falcatae,  7  mm  longae,  coriaceae,  acutae,  glabrae,  subtus  maculari-glan- 
dulosae.  Spicae  (j1  valde  juveniles  tantum  visae,  circ.  1  cm  longae,  in  axillis  fasci- 
culatae, interrupto-glomeruliflorae,  ferrugineo-pubescentes ;  bracteae  latae,  acutatae, 
multiflorae.  Flores  pedicellati.  Calyx  q?  pubescens;  sepala  4,  spathulata;  stamina  4. 
Flores    Q    et  fructus  ignoti. 

Papuasische  Provinz:  Neu-Guinea,  Kaiser  Wilhelmsland,  Pionierlager  am 
Sepik,  im  Sumpfwald  (Ledermann  n.  7270 !). 

8.  A.  Hosei  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  XI.  G.  (1916)  63.  —  Arbor  vel  frutex; 
ramuli  glabri,  graciles ;  partes  juveniles  tantum  fulvo-pubescentes,  mox  glabratae.  Petiolus 
5 — 7  mm  longus,  satis  robustus,  fulvo-pubescens,  mox  glabratus,  transverse  rugosus; 
limbus  10 — 20  cm  longus,  3 — 6^2  cm  latus,  oblongo-lanceolatus,  acuminatus,  basi  ob- 
tusus, leviter  cordatus,  integer,  nitidus,  subcoriaceus,  juvenilis  ad  costas  pubescens, 
evolutus  omnino  glaber,  subtus  prope  marginem  maculari-glandulosus;  costae  secun- 
dariae utrinque  8 — 10,  supra  non  impressae,  subtus  prominentes;  venae  leviter  pro- 
minulae ;  stipulae  7 — 1  0  mm  longae,  zt  4  mm  latae,  lunato-falcatae,  acutae,  coriaceae, 
juveniles  levissime  pubescentes,  mox  glabratae.  Spicae  q?  1 — 2  cm  longae,  axillares, 
fasciculatae,  densiflorae,  breviter  pedunculatae,  pubescentes.  Flores  q?  ±  2  mm  longi 
cum  filamentis,  sessiles;  sepala  3,  inaequalia,  zb  obovata,  obtusa,  parce  ciliata;  sta- 
mina 2 ;  filamenta  calycem  triplo  superantia.  Racemi  Q  1  —  3  cm  longi,  pauciflori, 
solitarii  vel  fasciculati,  pedunculati;  rhachis  dense  fulvo-tomentosa ;  pedicelli  circ.  1  mm 
longi,  tomentosi.  Sepala  Q  4,  ovata,  acuta,  extus  pilosa ;  ovarium  glabrum  vel  sub- 
glabrum,  triloculare;  styli  reflexi,  profunde  bifidi,  haud  papillosi. 
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Südwestmalayische  Provinz:  Borneo,  Baram  Distrikt,  Baram  (Hose  n.  40!, 
92!,  278!),  bei  Kuching  (einheim.   Sammler  n.   558). 

Nota.  Ab  A.  Hoset  non  differre  videtur  specimen  a  Ridley  sub  n.  6494!  prope  Singa- 
pore  lectum,  fructigerum:  Capsula  globoso-ovoidea,  glabra,  12mra  longa,  apice  acutiuscula,  4- 
locularis,  intus  ad  septa  glabra. 

9.  A.  stellifera  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  V.  (1887)  352.  —  Arbor  ad  30  m  alta; 
ramuli  cicatricibus  stipularum  magnis  notati,  cum  omnibus  partibus  glabri.  Folia  20 
— 25  cm  longa,  ll/2  —  \0  cm  lata,  oblonga,  cuspidato-acuminata,  basi  rotundata  vel 
acuta,  subcoriacea,  petiolo  8 — i  5  mm  longo  suffulta,  supra  plana  costa  media  pro- 
minente exepta;  costae  secundariae  utrinque  10 — 13,  cum  venis  prominentes.  Spicae 
QJ1  graciles,  sessiles  vel  pedunculatae.  Flores  q?  pubescentes;  sepala  4;  stamina  2, 
brevia.  Spicae  Q  glabrae,  ad  4  mm  longae,  pauciflorae;  bracteae  paucae;  flores 
pedicellati,  pedicello  2  mm  longo;  ovarium  glabrum,  3-loculare,  oblongum ;  Stigmata  in 
disculum  6-radiatum,  ovario  aequilatum  connata.      Fructus  ignotus. 

Südwestmalayische  Provinz:  Penang,  5 — 600  m,  und  Perak,  bei  Larut 
(King's  Collector). 

Nota.     Species  nobis  ignota  est,  quoad  affinitatem  dubia  videtur. 

Subsect.  1b.   Oymnogynae  Pax  et  K.  Hoffm. 

Stipulae  parvae  vel  mediocres,  mox  caducae,  minus  asymmetricae.  Ovarium  laeve, 
glabrum. 

A.  Ovarium  2-loculare. 

a.  Capsula  globosa. 

a.  Capsula  pedicellata 1 0.  A.  sphaeridophora. 

ß.  Capsula  sessilis  vel  subsessilis. 

I.  Ramuli   juveniles    puberuli;,    mox    glabrescentes. 

Folia  haud  lutescentia 11 .  A.  microsphaera. 

II.  Ramuli  jam   juveniles   glabri.     Folia  lutescenti- 
viridia. 

1.  Folia  breviter  obtuse  acuminata 12.  A.  borneensis. 

2.  Folia  longe  caudato-acuminata. 

*  Capsula  circ.   1  cm  diametiens 1  3.  A.  aurea. 

**  Capsula  minor,  6  mm  diametiens.    .    .    .    1 4.  A.  lanceolata. 

b.  Capsula  ellipsoidea,  sessilis. 

cc.  Folia  longe  acuminata  (cfr.  A.  symplocifoliam !) 

I.  Ramuli  juveniles  puberuli 1 5.   A.  Planchoniana. 

II.  Ramuli  juveniles  glabri. 

1.  Sepala  q?  glabra,  parce  ciliata 1 6.  A.  symplocifolia. 

2.  Sepala  q?  tomentosa 17.-4.    Wallichii. 

ß.  Folia  obtusa  vel  retusa. 

I.  Capsula   1  cm  fere  longa 1  8.  A.  tetrapleura. 

II.  Capsula  2  cm  longa 19.  A.  fusiformis. 

y.  Capsula  ellipsoidea,  pedicellata 20.  A.  symplocoides. 

c.  Species  quoad  fructum  ignota 2 1 .  A.  Oriffithii. 

B.  Ovarium  3-loculare. 

a.  Capsula  globosa. 

a.  Ramuli  juveniles  pubescentes. 

I.  Spicae  tf  7 — 20  mm  longae 22.  Ä.  frutescens. 

II.  Spicae  q?  2 — 4  cm  longae 23.  A.  flexuosa. 

ß.  Ramuli  juveniles  glabri 2  4.  A.  sirnüis. 

b.  Capsula  ellipsoidea.     Ramuli  glabri 25.  A.  Pramiana. 

C.  Ovarium  quadriloculare 26.  4-  qwdrüocularis, 
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10.  A.  sphaeridophora  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  I.  Suppl.  (1906)  76;  Koor- 
ders, Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  480.  —  Arbor  10 — 15  m  alta ;  ramuli  glabri, 
graciles.  Petiolus  1 — 2Y2  cm  longus,  glaber,  apice  tumidus,  rugosus ;  limbus  8 — 
1 5  cm  longus,  3 — 7  cm  latus,  ovatus  vel  ohlongus,  abrupte  obtuse  acuminatus,  basi 
rotundata  acutatus  et  saepe  inaequilateralis,  integer,  coriaceus,  glaber,  opacus  vel  sub- 
nitidus,  leviter  reticulato-venosus ;  costae  secundariae  utrinque  5 — 9 ;  stipulae  mox 
caducae  (non  visae).  Spicae  Q?  solitariae  vel  fasciculatae,  2 — 5  cm  longae,  subsessiles, 
pubescentes,  interrupte  glomeruliflorae ;  bracteae  semiorbiculares,  obtusae,  saccatae, 
pubescentes,  coriaceae.  Flos  q?  sessilis,  cum  filamentis  3 — 4  mm  longus  ;  sepala  3  —  4, 
fere  libera  vel  carnpanulato-connata,  obovata,  coriacea,  apice  glanduloso-incrassata, 
extus  breviter,  intus  longe  pilosa;  stamina  2,  calycem  2  —  2V2~pl0  superantia.  Racemi 
2  solitarii  vel  fasciculati,  1 — 2  cm  longi,  fructigeri  ad  4  cm  attingentes,  tomentosi; 
bracteae  ut  in  inflorescentiis  q? ;  pedicelli  1 — 1 V2  mrn?  SUD  fructu  4 — 5  mm  longi. 
Sepala  Q  4,  late  ovata,  rotundata  vel  acuta,  tomentosa ;  ovarium  glabrum,  2-locu- 
lare;  styli  ad  basin  bipartiti,  lineares,  recurvi,  leviter  papillosi.  Capsula  circ.  1  cm 
diametiens,  globosa  vel  obovoideo-globosa,  brunnea,  glabra,  nitida,  ad  septa  intus 
pilosa.     Semina  compressa,   6  mm  longa,   7  mm  lata. 

Java  und  Philippinen,  in  zwei  Varietäten  entwickelt. 

Var.  a.  genuina  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Costae  secundariae  utrinque  5 — 7.  Calyx 
q?  profunde  partitus.     Fructus  globosus,   1  cm  diametiens. 

Philippinen:  Mindanao,  Camp  Keithley,  Lake  Lanao  (Mary  Strong  Clemens 
n.  818!,  1125!).  Luzon,  Bataan,  Lamao  River  (Ahern's  Collector  n.  1451, 
Barnes  n.  133!,  146!,  198!,  Borden  n.  732!,  818!,  834!,  1373,  Leiberg 
n.  6086,  Merrill  n.  3762!),  Benguet,  Sablan  (Merrill  n.  6101  !,  Eimer  n.  6225!). 
Palawan  (Manolo  n.  11252!).  Negros,  Mt.  Marapara  (Curran  u.  Foxworthy 
n.    13603!).  —  In  Wäldern  zwischen  300  und  900  m. 

Var.  /?.  campanulata  (J.  J.  Smith)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Aporosa  campanulata 
J.J.Smith  in  Icon.  bogor.  III.  (1909)  71,  t.  229,  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw 
10  (1910)  237.  —  Costae  secundariae  utrinque  7 — 9.  Calyx  campanulatus,  margine 
tantum  lobatus.     Fructus  obovoideo-globosus,    10 — 12  mm  longus,   9 — 11  mm  latus. 

Java:  West-  und  Mitteljava,  von  600 — 1600  m,  im  Regenwalde  sehr  zerstreut, 
z.  B.  bei  Takoko  und  Tjigenteng,  Res.  Preanger,  bei  Pringombo,  Res.  Banjoemas 
(Koorders  n.    12093/?!,   23176/?!,   26274/?!,  34062/?!). 

Einheim.  Namen  auf  Java:  Ki  endog  Konengsari. 

11.  A.  microsphaera  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  530;  J.  J.  Smith  in 
Mededeel.  Departm.  Landbouw.  10.  (1910)  243;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II. 
(1912)  481.  —  Frutex  arborescens  vel  arbor  ad  1  4  m  alta;  ramuli  graciles,  valde 
juveniles  pubescentes,  citissime  omnino  glabrati.  Petiolus  7 —  1 5  mm  longus,  gracilis, 
apice  tumidus  et  rugosus,  glaber,  apice  verrucoso-biglandulosus ;  limbus  li/2 — 17  cm 
longus,  2V2 — 5V2  cm  latus,  oblongo-lanceolatus,  caudato-acuminatus,  apice  ipso  obtusus 
vel  acutus,  basi  contractus,  rarius  obtusus,  integer,  glaber,  nitidus,  modice  reticulato- 
venosus,  subcoriaceus ;  costae  secundariae  utrinque  6 — 8,  tenues;  stipulae  caducae  (non 
visae).  Flores  q*  ignoti.  Racemi  Q  saepe  fasciculati,  brevissimi,  2 — 4  mm  longi, 
tomentosi;  bracteae  dense  dispositae,  late  trianguläres,  concavae,  puberulae;  racemi 
fructigeri  7 — 12  mm  attingentes.  Capsula  subsessilis,  ovoideo-globosa,  7 — 10  mm 
longa  et  fere  lata,  suturis  2 — 4,  in  sicco  prominentibus,  glabra  vel  subglabra,  stig- 
matibus  2  brevibus  bipartitis  coronata,  calycis  laciniis  4,  haud  reflexis,  ovato-trian- 
gularibus,  ciliatis  suffulta,  bilocularis,'  1  — 2-sperma ;  pericarpium  teniusculum ;  endo- 
carpium  tenuiter  chartaceum ;  columella  centralis  vel  saepe  pressione  laterali  compressa, 
parce  pilosa.     Semina  ±  semiglobosa,   7  mm  diametientia. 

Südwestmalayische  Provinz:  Perak  (Scortechini! ,  King's  Collector 
n.  4506!).  Sumatra  (Ridley  n.  8979?).  Java,  nur  in  Süd-Preanger  bei  Panum- 
bahun  und  in  Süd-Banjumas  auf  der  Insel  Nüsa  Kambangan  im  Regenwald  (Koorders 
n.   9910/?,   26886/?!,    39199/?!). 
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Nota.  Forte  ad  hanc  speciem  pertinet  planta  a  Forbes  sub  n.  1783!  in  Sumatra  lecta, 
<$:  spicae  fasciculatae  in  axillis  foliorum  vel  infra  folia  laterales,  0/2 — 3  cm  longae;  rhachis 
pilosa;  glomeruli  florum  circ.  4  —  2  mm  inter  se  distantes;  sepala  3 — 4;  stamina  2,  rarius  3. 

12.  A.  borneensis  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  — Frutex  vel  arbor;  ramuli  cum 
partibus  juvenilibus  omnino  glabri,  angulosi,  stricti,  satis  graciles.  Petiolus  3 — 5  mm 
longus,  glaber,  apice  biglandulosus ;  limbus  6 — 8  cm  longus,  3 — 3*/2  cm  latus,  oblongus 
vel  oblongo-lanceolatus,  breviter  obtuse  acuminatus,  basi  obtusus  vel  acutus,  glaber, 
nitidus,  lutescenti-viridis,  reticulato-venosus,  coriaceus ;  costae  secundariae  utrinque  circ.  6, 
parum  prominulae;  stipulae  lineari-lanceolatae,  glabrae,  mox  caducae.  Flores  q1  ignoti. 
Racemi  Q  saepe  fasciculati,  2  mm  fere  longi,  dense  bracteati,  parce  pilosi,  fructigeri 
haud  accrescentes,  1 — 2-carpi;  bracteae  subhemisphaericae,  subglabrae.  Sepala  Q 
3 — 4,  late  triangularia,  subglabra,  acuta  vel  obtusa;  ovarium  ovoideum,  2-loculare, 
glabrum;  Stigmata  brevia,  bipartita.  Capsula  globosa,  glabra,  ad  septum  intus  pilosa, 
4 — 6  mm  diametiens. 

Südwestmalayische  Provinz:  Borneo  (Korthals!). 

Nota.  Species  valde  affinis  A.  microsphaerae,  sed  ambitu  foliorum  jam  statim  dia- 
gnoscenda  est. 

13.  A.  aurea  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  351.  —  Arbor  ad  1 0  m  alta ; 
ramuli  glabri,  graciles.  Petiolus  1  y2  cm  circ«  longus,  glaber,  apice  biglandulosus ;  limbus 
8 — 17  cm  longus,  4 — 6  cm  latus,  oblongus  vel  oblongo-lanceolatus,  basi  rotundata 
acutus  vel  obtusus,  apice  longiuscule  obtuse  caudato-acuminatus,  integer,  cartilagineo- 
marginatus,  reticulato-venosus,  coriaceus,  viridi-lutescens,  glaber,  nitidus;  costae  secun- 
dariae utrinque  5 — 6 ;  stipulae  e  basi  latiuscula  concava  lanceolatae,  acutae,  glabrae, 
coriaceae,  mox  deciduae,  circ.  3 — 4  mm  longae.  Spicae  q?  (a  nobis  non  visae)  ex 
Hooker  fasciculatae,  1  y2 — 4  cm  longae;  bracteae  glabrae.  Flores  Q  ignoti.  In- 
florescentiae  fructigerae  1  cm  circ.  longae,  adpresse  pubescentes,  2  —  3-carpae.  Capsula 
lutea,  subsessilis  vel  pedunculo  1  y2  mm  longo  stipitata,  sepalis  4,  ovatis,  acutis,  glabris, 
reflexis  suffulta,  10 — 12  mm  diametiens,  globosa,  verruculosa,  glabra  vel  subglabra, 
bilocularis,  2-sperma,  intus  ad  septum  pilosa;  pericarpium  satis  tenue;  endocarpium 
tenuissimum,  chartaceum.      Semina  plario-convexa,  facie  orbicularia. 

Südwestmalayische  Provinz:  Perak,  feuchte  Wälder  (King's  Collector 
n.    10043!,    10146!,   Griffith  n.    4959,  Scortechinü).    Pulo  Penang  (Curtis!). 

Nota.  Teste  cl.  Hooker  ad  hanc  speciem  pertinet  A.  microstachya  Kurz,  Forest  Fl.  II. 
(1877)  363,  e  Chittagong,  Ava,  Tenasserim,  quam  nee  Hooker,  nee  nos  vidimus. 

14.  A.  lanceolata  (Tulasne)  Thwaites,  Enum.  pl.  Zeyl.  (1864)  288;  Müll.  Arg. 
in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  475  ex  parte;  Hook.  f.  Fl  Brit.  Ind.  V.  (1887)  351.  — 
Agyneia  multilocularis  Moon,  Catal.  (1854)  65.  —  Lepidostachys  lanceolata  Tulasne 
in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  253.  —  Arbor  parva;  ramuli  graciles,  glabri. 
Petiolus  8 — 12  mm  longus,  glaber,  gracilis,  supra  canaliculatus,  apice  dz  biglandulosus; 
limbus  6 — 10  cm  longus,  2 — 3  cm  latus,  lanceolatus,  caudato-acuminatus,  acutus,  basi 
acute  euneatus,  integer,  margine  repandoglandulosus,  chartaceus ,  glaber,  lutescenti- 
viridis,  reticulato-venosus;  costae  secundariae  utrinque  5 — 6;  stipulae  mox  caducae. 
Spicae  tf  fasciculatae,  6 — 12  mm  longae,  densiflorae ;  bracteae  late  trianguläres,  acutae, 
basi  .incrassatae,  minute  erosordenticulatae,  vix  1  mm  latae,  glabrae.  Sepala  dorso 
incrassata ;  stamina  2 ;  filamenta  verisimiliter  brevia.  Racemi  Q  brevissimi,  fructigeri 
2 — 3  mm  attingentes,  monocarpi  (an  semper?).  Flores  sessiles;  ovarium  glabrum; 
Stigmata  2,  minuta,  integra,  disculum  bilobum  formantia.  Capsula  circ.  6  mm  diametiens, 
globosa,  glabra,  ad  septum  intus  pilosa.  Semen  5  mm  longum,  6  mm  latum,  strato 
exteriore  carnoso. 

Ceylon,  sehr  verbreitet  (Macrae  n.  614,  Gardnern.  805,  Thwaites  n.  2152!, 
Walker  n.  327);  vergl.  Trimen,  Handb.  Fl.   Ceylon  IV.  (1898)  40.     Sumatra  (?). 

Nota  1.  Tetractinostigma  lucidum  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  Suppl.  (1860)  471  ex  in- 
sula  Sumatra  (Lampong)  a  cl.  Müller  Arg.  ad  A.  lanceolatum  duetum  est;  speeimine  Teys- 
manniano  sub  n.  231!  lecto  Q  viso  revera  cum  planta  ceylanica  bene  quadrat;  ab  A.  Plan- 
choniana  capsulis  globosis  certissime  distat. 
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Nota  2.  A.  lanceolata  Hance  in  Journ.  Bot.  (1 879)  14  (Forbes  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn. 
Soc.  XXVI.  [1894]  428)  e  provincia  sinensi  Kwantung  vix  ad  speciem  Thwaitesii  pertinet,  sed 
specimina  non  vidimus. 

15.  A.  Planchoniana  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  645;  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.  XV. 2.  (1866)  475;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  350.  —  Aporosa  lanceolata 
Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)   475  ex  parte;  Kurz,  Forest  Fl.  II.  (1877)  363. 

—  Lepidostachys  parviflora  Planch.  in  Sched.  ex  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858) 
645.  —  Arbor  parva;  ramuli  graciles,  novelli  puberuli,  mox  glabrati.  Petiolus  ±  3  mm 
longus,  canaliculatus,  glaber,  apice  db  biglandulosus ;  limbus  7 — 11  cm  longus,  2 — 3  cm 
latus,  lanceolatus,  caudato-acuminatus,  acutus,  basi  acutus,  integer,  margine  obscure 
glandulosus,  subcoriaceus,  glaber,  lutescenti-viridis,  levissime  reticulato-venosus ;  costae 
secundariae  utrinque  5 — 7;  stipulae  caducae,  2 — 3  mm  longae,  ovatae,  acuminatae, 
glabrae  vel  dorso  sparse  puberulae.  Spicae  q?  solitariae  vel  fasciculatae,  1 — 1  y2  cm 
longae,  tenellae,  densiflorae;  bracteae^late  reniformes,  basi  incrassatae,  zh  x\i  mm  latae, 
ciliatae.  Sepala  q?  4,  late  obovata,  glabra,  dorso  dz  incrassata,  3/4  mm  longa ; 
stamina  2,  calycem  vix  excedentia.  Racemi  Q  valde  abbreviati,  fructigeri  2 — 3  mm 
longi.  Flores  sessiles.  Sepala  Q  ovato-triangularia,  acuta  vel  obtusa,  non  reflexa; 
ovarium  glabrum,  fusiforme;  styli  2,  breves.  Capsula  6 — 7  mm  longa,  4 — 5  mm  lata, 
ovoidea,  basi  et  apice  acuta,  apiculata,  glabra,  monosperma ;  pericarpium  tenue ;  septum 
capsulae  longe  pilosum. 

Südwestmalayische  Provinz:  Tenasserim  (Griffith,  Helfer  n.  4956!). 
Birma,  Mergui  (Meebold  n.  14116!,  14137!,  14216!,  14557!,  14908!).  Perak 
(King's  Gollector).     Siam,  Insel  Koh  Shan  (Jhs,  Schmidt  n.   94!,   208!,   462!). 

16.  A.  symplocifolia  (symplocosifolia)  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  I.  Suppl. 
(1906)  77.  —  Arbor  5 — 8  m  alta;  ramuli  glabri,  graciles.  Petiolus  glaber,  7  — 15  mm 
longus,  supra  applanatus  et  apice  biglandulosus;  limbus  ö1/^ — 15  cm  longus,  2 — 5  cm 
latus,  subcoriaceus,  ovato-oblongus  vel  ovato-lanceolatus,  longe  acuminatus,  basi  acutus 
vel  obtusus,  nitidus,  integer,  reticulato-venosus,  pallide  lutescenti-viridis;  costae  secun- 
dariae utrinque  5 — 7;  stipulae  lanceolatae,  acutae,  glabrae,  2 — 3  mm  longae,  cadu- 
cissimae.  Spicae  q?  8 — 15  mm  longae,  solitariae  vel  fasciculatae,  a  basi  densiflorae; 
bracteae  circ.  2  mm  latae,  hemisphaericae,  obtusae  vel  acutae,  basi  incrassatae,  leviter 
pubescentes,  breviter  ciliatae.  Flos  q?  fere  2  mm  longus;  sepala  3 — 4,  inaequalia, 
obovata,  glabra  vel  parce  ciliata;  stamina  2 — 3,  calycem  non  superantia.  Racemi  Q 
3 — 5  mm  longi,  solitarii  vel  fasciculati,  monocarpi;  bracteae  ovatae,  subacutae,  ciliatae, 
2  mm  latae.  Sepala  Q  3 — 4,  triangularia,  acuta,  ciliata,  intus  basi  longe  barbata; 
ovarium.  glabrum,  biloculare;  Stigmata  bipartita,  papulosa.  Capsula  rubra,  sessilis, 
ovoidea  vel  ellipsoidea,  8 — 10  mm  longa,  ad  septum  pilosa,  loculis  1 — 2-spermis. 
Semina  7 — 8  mm  longa,   ö1^  mm  lata,  brunnea.  —  Fig.  10jB — H. 

Philippinen:  Luzon,  Pro v.  Bataan  (Barnes  n.  202!,  Borden  n.  1187!,  2361!, 
2541!,  2745!,  Foxworthy  n.  1888!,  Maule  n.  388,  910,  Merrill  n.  797!,  2497!, 
3764!,  Meyer  n.  2320!,  2512!,  2820!,  Warburg  n.  13973!,  Whitford  n.  53!, 
99!,  303!,  1055!,  1073!);  Prov.  Rizal  (Ahern's  Collector  n.  394!,  403!,  1099! 
2657!,  2894!,  3086!,  Curran  n.  5987!,  Loher  n.  4649!,  6745!,  Ramos  n.  2125!). 

—  In  Wäldern  von   100  —  800  m  Höhe. 

Nota.  Ab  A.  symplocifolia  vix  differt  pro  varietate  A.  elliptifolia  Merrill  in  Philipp. 
Journ.  sc.  IX.  C.  (1914)  472.  ex  insula  philippinensi  Palawan  (Merrill  n.  9609),  a  qua  distingui 
potest  ambitu  foliorum;  limbus  8 — 11  cm  longus,  41/2 — 6  cm  latus,  apice  latissime  et  brevissime 
acuminatus;  nervatura  subtus  magis  prominens. 

17.  A.  Wallichii  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  350.  —  A.  Roxburghii  Hook, 
f.  et  Thoms.  in  Sched.  —  Arbor  magna  vel  frutex;  ramuli  glabri.  Petiolus  8 — 2  5  mm 
longus,  apice  et  basi  saepe  incrassatus,  transverse  rugosus,  apice  zh  distincte  biglandu- 
losus; limbus  10  —  2  0  cm  longus,  4 — 8  cm  latus,  ovatus,  ovato-oblongus  vel  ovato- 
lanceolatus,  obtuse  acuminatus,  basi  obtusus  vel  acutus,  integer  vel  obscure  glanduloso- 
crenulatus,  subcoriaceus  vel  chartaceus,  glaber,  pallide  viridis  vel  sublutescenti-viridis, 
imprimis   supra   leviter   reticulato-venosus;    costae   secundariae   utrinque    5 — 7;    stipulae 
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Fig.  4  0.    A  Aporosa  lunata   (Miq.)   Kurz  var.  philippinensis  Pax  et  K.  Hoffm.     Ramulus.  — 

B—H  A.  symplocifolia  Merrill.     B  Ramulus  <$  floriger.     G  lnflorescentia  $:    D  Alabastrum  $. 

E  Flos  <j.    F  Ramulus  Q  floriger.     O  Flos  Q.    E  Fructus.  —  Icon.  origin. 

mox  caducae,  haud  visae.  Spicae  q1  2 — 5  cm  longae,  fasciculatae,  a  basi  densiflorae; 
bracteae  late  trianguläres,  rotundatae,  i  xji  mm^latae,  basi  subsaccatae,  basi  et  margine 
pilosae,  durae.  Sepala  3 — 5,  fere  \  mm  longa,  linearia  vel  spathulata,  tomentosa; 
stamina  2,  calycem  superantia;  antherae  magnae,  viridi-luteae.  Racemi  Q  3  mm  longi, 
dense  bracteati,  fruetigeri  ad  8  mm  longi,  \ — 3-carpi;  bracteae  dz  pilosae.  Sepala 
Q  3,  basin  tantum  ovarii  tegentia,  triangularia,  acuta,  ciliata;  ovarium  fusiforme,  bi- 
loculare,  glabrum;  Stigmata  satis  elongata,  bipartita,  papulosa,  revoluta.  Capsula  sessilis, 
\  2  mm  fere  longa,    8  mm  lata,  glabra,  verruculosa,  ad  septum  intus  zb  pilosa. 

Nordwestmalayische  Provinz. 

Var.  a.  genuina  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Petiolus  15 — 25  mm  longus;  limbus  fere 
integer.     Septum  capsulae  longe  pilosum. 

Silhet   und   Khasia   Berge  (Wallich  n.  8019).     Siam  (Kerr  n.  520!,   1 68 1  !7 


90  F.  Pax.  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Antidesminae. 

1689!).  Chittagong  (Hooker  u.  Thomson!).  Birma,  Moulmein  (Lobb,  Meebold 
n.  16852!,    16853!,    16854!),  Tavoy  (Meebold  n.  14988!). 

Var.  ß.  yunnanensis  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  var.  —  Petiolus  vix  1  cm  longus  vel 
brevior;  limbus  distincte  leviter  glanduloso-crenulatus.  Septum  capsulae  parce  pilosum. 
—  An  species  propria? 

Yunnan  (Henry  n.  H638E!,    12828!). 

18.  A.  tetrapleura  Hance  in  Journ.  Bot.  XIV.  (1876)  260.  —  Rami  subangulosi, 
striati,  glaberrimi.  Petiolus  angulatus,  glaber,  1  2 — 1  4  mm  longus,  apice  biglandulosus; 
limbus  7V2 — 9  cm  l°ngus,  4  cm  latus,  oblongus,  integer,  basi  obtuse  cuneatus,  apice 
obtusus  et  paulo  retusus,  lutescenti- viridis,  subtus  pallens,  rigide  coriaceus;  nervi  subtus 
prominuli.  Racemi  Q  sessiles,  in  axillis  1 — 3-ni.  Flores  ignoti.  Capsula  sessilis, 
ovoidea,  glabra,  basi  obtusa,  apice  acutiuscula,  paulo  compressa,  costulis  4,  tenuibus 
percursa,    I  cm  fere  longa,  stigmatibus  sessilibus,   ad  basin  usque  partitis  coronata. 

Südwestmalayische  Provinz:  Gochinchina  (Pierre). 

Nota.  Speciem  non  vidimus.  —  Valde  affinis  videtur  specimen  a  cl.  Warburg  sub 
n.  5185!  in  sylvis  prope  Baoria  lectum,  quod  a  descriptione  autoris  differt  foliis  late  ellipticis, 
ad  6  cm  latis,  lucidis,  reticulato-venosis,  juvenilibus  in  costis  pubescentibus,  sed  mox  cum  ra- 
mulis  nascentibus  glabrescentibus.  Capsula  bilocularis,  ad  septum  longe  pilosa.  An  species 
propria?    An  varietas  vestita  A.  tetrapleurae? 

19.  A.  fusiformis  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl.  (1864)  288;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  471;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  351.  —  A.  Thwaitesii  Baill. 
Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  6  45.  —  Lepidostachys  grandifolia  Planch.  in  Sched.  ex 
Thwaites. —  Arbor;  ramuli  subangulosi,  glabri.  Petiolus  I — 2,5  cm  longus,  satis 
robustus,  glaber,  apice  biglandulosus;  limbus  8 — 20  cm  longus,  5 — 8  cm  latus,  obovatus 
vel  late  ellipticus,  rotundato-obtusus  vel  retusus,  rarius  obtuse  acutatus,  basi  cuneatus 
vel  obtusus,  rarius  paulo  subcordatus,  margine  revolutus,  levissime  glanduloso-denti- 
culatus,  coriaceus,  glaber,  supra  nitidus,  subtus  facie  zb  irregulariter  nigro-punctatus, 
reticulato-venosus ;  costae  secundariae  utrinque  circ.  6;  stipulae  mox  caducae.  Spicae 
($  1 — 2  cm  longae,  validae,  valde  densiflorae;  bracteae  latissimae,  valde  concavae, 
firmae,  ciliatae,  saepius  3-florae.  Calyx  (jf*  vix  1  mm  longus;  sepala  ovata,  acuta, 
ciliata;  stamina  2,  subinclusa.  Flores  Q  sessiles,  densi;  ovarium  glabrum,  biloculare; 
stigmata  elongata,  2-partita,  reflexa.  Capsula  1  ^ — 2  cm  longa,  8  mm  lata,  glabra, 
fusiformi-ellipsoidea,  apice  et  basi  acuminata,  interdum  leviter  incurva,  ad  septum  intus 
pilosa.     Semina  plano-convexa. 

Ceylon,  Bergwälder  im  Innern  der  Insel,  bis  1500  m  (Walker,  Thwaites  n.  30!); 
vergl.  Trimen,  Handb.  Fl.   Ceylon  IV.  (1898)  41. 

20.  A.  symplocoides  (Hook,  f.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Baccaurea(?)  symplocoides 
Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  376.  —  Arbor  vel  frutex  arborescens,  3 — 20  m  alta; 
ramuli  glabri,  graciles.  Petiolus  1 — 2  cm  longus,  gracilis,  glaber,  apice  et  basi  trans- 
verse  rugosus;  limbus  10 — 14  cm  longus,  3 — 6  cm  latus,  ovato-oblongus  vel  ovato- 
lanceolatus,  caudato-acuminatus,  basi  cuneata  vel  subobtusa  acutus,  subinteger,  undulatus, 
membranaceus  vel  chartaceus,  glaber,  saepe  lutescenti-viridis,  paulo  reticulato-venosus; 
costae  secundariae  utrinque  4 — 7,  subtus  prominentes.  Spicae  (j*  axillares,  solitariae 
vel  ternae,  2  —  3^2  cm  longae,  tenellae,  insigniter  interrupto-glomerulatae,  subglabrae; 
glomeruli  distantes,  interdum  1  cm  inter  se  remoti ;  bracteae  late  ovatae,  acutae,  1  xji  mm 
longae,  parce  ciliatae,  multiflorae;  flores  sessiles,  lutescentes,  1  mm  longi,  glabri.  Sepala 
Q*  3  —  4,  obovata,  acuta;  stamina  2,  calyce  paulo  breviora.  Racemi  Q  gracile 
1  Y2  cm  longi,  solitarii  vel  fasciculati,  subglabri ;  pedicelli  1  ^  mm>  SUD  fructu  ad  6 — 8  mi 
longi.  Sepala  Q  *>  triangularia ,  acuta,  ciliata;  ovarium  2 — 3-loculare,  glabrum; 
stigmata  brevissima,  sessilia,  indivisa.  Capsula  9  —  1  0  mm  longa,  7 — 9  mm  lata,  ellip- 
soidea  vel  ovoidea,  basi  calyce  suffulta;  epicarpium  tenue,  endocarpium  papyraceum. 
Semina  semiovoidea,   7 — 8  mm  longa;   embryo  viridis. 

Südwestmalayische  Provinz:  Malacca,  Per ak  (Scortechinü,  Wray  n.  3394!, 
3669!),  Larut  und  Goping  (King's  Collector  n.  4767!,  7650!,  7592!),  Singapore 
(Ridley!).     Sumatra  (Forbes  n.  1410A!,   1824a!,  2999a). 
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21.  A.  Griffithii  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  353.  —  Ramuli  satis  robusti, 
pallidi,  glabri.  Petiolus  4 — 8  mm  longus;  limbus  7y2 — 1  S1^  cm  longus,  oblongus  vel 
obovato- oblongus,  acuminatus,  basi  rotundatus  vel  acutus,  rigide  coriaceus,  utraque 
pagina  nitidus.  Inflorescentiae  utriusque  sexus  fasciculatae,  »simplices  vel  racemosae«, 
ferrugineo-tomentosae;  bracteae  tomentosae.  Flores  Q  sessiles;  ovarium  parvum,  ovoi- 
deum,  glabrum;  stigmata  parva,   2-fida,  laevia,  recurva.     Fructus  ignotus. 

Südwestmalayische  Provinz:  Malacca  (Griffith  n.  4955). 
Nota.    Species  nobis  ignota  est.     »The  leaves  are  those  of  A.  Roxburghii  and  villosula, 
from  which  the  tomentose  bracts  distinguish  it.« 

22.  A.  frutescens  Blume,  Bijdr.  (1825)  514;  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  I.  2.  (1859)  431; 
Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  476;  Boerl.  Handl.  Fl.  Nederl.  Ind.  III.  1. 
(1900)  278;  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (1910)  229;  Koorders, 
Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  48  0.  —  Leiocarpus  fruticosus  Blume,  Bijdr.  (1825)  582; 
Hassk.  Hort,  bogor.  ed.  nov.  (1858)  57;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  657,  t.  27, 
f.  23  (Scepa?);  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  I.  2.  (1859)  362,  Suppl.  (1860)  443.  —  Aporosa 
fruticosa  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  475;  Boerl.  Handl.  Fl.  Nederl.  Ind. 
III.  1.  (1900)  278.  —  Arbuscula  vel  arbor  parva;  ramuli  graciles,  pallide  fulvo-pubes- 
centes,  deinde  glabreseentes.  Petiolus  gracilis,  7 — 20  mm  longus,  pubescens,  glabres- 
cens,  transverse  rugosus;  limbus  6  —  20  cm  longus,  2 — 7  cm  latus,  lanceolatus  vel 
oblongo-lanceolatus,  interdum  ±  ovatus,  longiuscule  acuminatus,  basi  obtusus  et  acutus, 
saepe  brevissime  contractus,  chartaceus,  integer,  margine  glandulis  sessilibus  praeditus 
et  insuper  prope  marginem  subtus  serie  glandularum  maculiformium,  parvarum  dz 
distincte  obsitus,  evolutus  supra  glaber,  subtus  ad  nervös  pilosus  vel  fere  glaber;  costae 
secundariae  utrinque  5 — 9,  subtus  prominentes;  stipulae  caducae,  falcatae,  semicordatae 
5 — 6  mm  longae,  subtus  et  ad  marginem  parce  pubescentes  et  subtus  maculari-glandu- 
losae.  Spicae  q?  fasciculatae  vel  solitariae,  sessiles  vel  breviter  et  crasse  pedunculatae, 
puberulae,  densiflorae,  flavae,  7 — 20  mm  longae;  bracteae  late  reniformes,  breves,  fere 
1  mm  latae,  rotundatae,  concavae,  basi  incrassatae,  margine  hyalinae,  parce  pilosae, 
ciliatae.  Flores  q?  minimi,  vix  1  mm  longi;  sepala  3 — 4,  ovata,  puberula;  stamina  2, 
calycem  paulo  superantia.  Racemi  Q  axillares,  fasciculati,  fructigeri  plerumque  mono- 
carpi,  6 — 15  mm  longi,  inferne  bracteati,  pubescentes.  Flores  Q  breviter  pedicellati. 
Sepala  5,  triangularia,  persistentia,  deinde  reflexa,  1 1/2  mm  longa.  Capsula  globosa, 
parcissime  pilosa  vel  glabra,  12 — 16  mm  diametiens,  trilocularis,  3 — 6-sperma;  colu- 
mella  trial ata,  glabra ;  stigmata  3,  in  foveam  apicalem  immersa,  brevissima,  bipartita, 
recurva;  pericarpium  crasse  crustaceum;  endocarpium  corneo-chartaceum.  Semina  sub- 
rotunda,  compressiuscula,  dorso  convexa,  8—9  mm  longa,  6 — 8  mm  lata,  brunnea; 
testae  Stratum  exterius  succosum. 

Südwestmalayische  Provinz:  Tenasserim,  Mergui  (Meebold  n.  14428!). 
Singapore  (Ridley!).  Bangka  (Smith).  Sumatra  (Forbes  n.  322l!).  West- 
und  Mittel-Java,  im  Regenwald  bis  1000  m  (Blume!,  Boerlage,  Hillebrand!, 
Jelinek!,  Junghuhn!,  Koorders  n.  9926/?,  24713/?!,  30970/?!,  33966/?!,  34121/?!, 
38974/?,  39025/?!,  39032/?!,  Korthals!,  Teysmann! ,  Warburg  n.  1367!,  1368!). 
Boeroe  (Smith). 

Einheim.  Namen  auf  Java:  Sasah,  Sasah  goenoeng. 

Verwendung:   Das  Holz  als  Nutzholz,  die  Rinde  zum  Schwarzfärben. 

23.  A.  flexuosa  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex;  ramuli  graciles,  breviter 
puberuli.  Petiolus  5 — 12  mm  longus,  puberulus,  gracilis,  apice  tumidulus;  limbus 
7 — 12  cm  longus,  3 — 4*^  cm  latus,  oblongus  vel  lanceolato-oblongus,  caudato-acumi- 
natus,  basi  acutus  vel  subobtusus,  integer,  margine  obscure  glandulosus,  concolor, 
chartaceus  vel  subcoriaceus,  supra  glaber,  subtus  ad  costam  mediam  parce  pilosus  vel 
glaber;  costae  secundariae  utrinque  5 — 6,  tenues;  venae  tenues;  stipulae  non  visae, 
parvae.  Spicae  Q*  fasciculatae,  2 — 4  cm  longae,  graciles,  interruptae,  apice  densiflorae, 
d  ense  breviter  pubescentes,  flexuosae ;  bracteae  semiorbiculatae,    1  i/2  mm  latae,  obtusae. 
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Flores  lutei,  minimi,  cum  staminibus  paulo  exsertis  1  mm  longi;  sepala  2 — 3,  obovata, 
breviter  pubescentia;  stamina  2.     Flores   Q    et  fructus  ignoti. 

Papuasische  Provinz:  Neu  Guinea,  Kaiser  Wilhelmsland,  am  Sepik,  Alluvial- 
wald (Ledermann  n.  12208a!). 

Nota.     Species  incomplete  nota  est,  sed  verisimiliter  valde  affinis  A.  simili  philippinensi. 

24.  A.  similis  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  G.  (1914)  472.  —  Arbor  parva 
vel  frutex,  ad  1  0  m  alta ;  ramuli  graciles,  glabri  vel  subglabri.  Petiolus  glaber,  1  — 2  cm 
longus,  sulcatus,  apice  tumidulus;  limbus  12—20  cm  longus,  4 — 7  cm  latus,  oblongus 
vel  oblongo-lanceolatus,  longe  acuminatus,  basi  acutus  vel  obtusus,  integer,  margine 
glandulosus,  concolor,  pallide  viridis,  nitidulus,  juvenilis  ad  costas  parce  pilosus,  mox 
glabratus,  chartaceus,  reticulato-venosus ;  costae  secundariae  utrinque  7 — 9,  prominentes; 
stipulae  lanceolatae,  acuminatae,  dz  4  mm  longae,  pubescentes.  Spicae  q?  solitariae 
vel  fasciculatae,  breviter  pedunculatae,  1 — 2  cm  longae,  tenues,  zb  interruptae,  glabrae. 
Flores  odorati,  lutei;  bracteae  hemisphaericae,  subacutae,  ciliatae,  1  mm  paulo  latiores. 
Calyx  Qf*  O/2  mm  latus;  sepala  4 — 5,  obovata  vel  ovata,  obtusa,  glabra;  stamina  2, 
calycem  non  excedentia.  Flores  Q  ignoti;  ovarium  verisimiliter  glabrum.  Capsula 
2  cm  diametiens,  glabra,  globosa,  trilocularis ;  stigmata  3,  sessilia,  in  foveam  apicalem 
immersa;  pericarpium  crassum. 

Philippinen:  Negros,  Himugaan  Fluß  (Everett  n.  7254,  7279!,  Goelestino 
n.  7341!).     Luzon,  Laguna,  San  Antonio  (Ramos  n.  13519,   15112). 

Nota.  Species  valde  affinis  A.  frutescenti  est;  A.  agusanensis  Eimer  in  Leafl.  Philipp. 
Bot.  VII.  (1915)  2636  ex  insula  Mindanao  (Eimer  n.  13415!)  ab  A.  simili  vix  diversa  est. 

25.  A.  Frainiana  Ridley  in  Sched.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  graciles,  glabri. 
Petiolus  1 — O/2  cm  longus,  glaber,  supra  canaliculatus,  apice  tumidus,  transverse  rugosus 
et  leviter  biglandulosus ;  limbus  12  — 14  cm  longus,  3^2 — 61/*  cm  latus>  oblongus  vel 
ellipticus,  abrupte  breviter  acuminatus,  basi  acutus,  integer,  repando-glandulosus,  sub- 
coriaceus,  glaber,  griseo-viridis,  leviter  reticulato-venosus;  costae  secundariae  utrinque 
3 — 5;  stipulae  mox  caducae.  Flores  ignoti.  Inflorescentia  fructigera  circ.  1  cm  longa, 
monocarpa,  glabra;  pedicellus  circ.  5  mm  longus,  pilosus.  Capsula  ovoidea,  apice  acuta, 
12  —  15  mm  longa,  8  mm  lata,  glabra,  trilocularis,  stigmatibus  3,  brevibus  coronata, 
ad  columellam  late  trialatam  glabra,  sepalis  5,  triangularibus,  reflexis  suffulta. 

Südwestmalayische  Provinz:  Singapore,  Garden  Jungle  (ohne  Sammlername!). 

26.  A.  quadrilocularis  (Miq.)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  476;  Boerl. 
Handl.  Fl.  Nederl.  Ind.  III.  1.  (1900)  278.  —  Leiocarpus  quadrilocularis  Miq.  Fl.  Ind. 
bat.  Suppl.  I.  (1860)  443;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  658.  —  Folia  oblongo- 
ovata  vel  elliptica,  acuminata,  chartacea,  subtus  distincte  reticulata,  5 — 10  cm  longa; 
costae  secundariae  utrinque  5 — 7.  Pedunculi  fructigeri  gemini,  breves,  cicatricosi,  vulgo 
monocarpi.  Capsula  4-locularis,  subglobosa,  glabra,  stigmatibus  4,  triangularibus,  fissis 
coronata;   mesocarpium   crassum,    suberosum.     Capsulae  loculi  2   vacui,   non  obliterati. 

Südwestmalayische  Provinz:  West-Sumatra,  Priaman  (nach  Miquel). 
Nota.     Speciem  non  vidimus. 

Subsect.  1  c.   Triehogynae  Pax  et  K.  Hoffm. 

Stipulae  parvae  vel  mediocres,  mox  caducae,  minus  asymmetricae.  Ovarium  laeve, 
pilosum.     Capsula  saepe  glabrescens. 

A.  Capsula  majuscula,   1  i/2  cm  longa  vel  major  (cfr.  A.  nigro- 
punctatam). 
a.  Ramuli  tomentosi. 

a.   Capsula  globosa,  trilocularis. 

I.  Folia  integra.     Septum  capsulae  pilosum  .    .    .    .    27.  A.  ficifolia. 
II.  Folia  minute  glanduloso-denticulata.  Septum  capsulae 
glabrum. 
1.  Folia  majuscula,  ultra  20  cm  longa 28.  A.  pseudo ficifolia. 
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2.  Folia  minora,  ad   10  cm  longa 29.  A.  globifera. 

ß.  Capsula  ellipsoidea,  bilocularis 30.-4.  basilanensis. 

y.    Capsula  ignota,  sed  species  verisimillime  huc  pertinentes. 

I.  Bracteae  (jf*  parvae,  glomerulos  non  aequantes     .    31.  A.  subcaudata. 

II.  Bracteae  q?  glomerulos  aequantes 32.-4.  bracteosa. 

b.  Ramuli  glabri.     Ovarium  3-loculare. 

a.  Folia  lanceolata  vel  oblongo-lanceolata 33.-4.  laxiflora. 

ß.  Folia  oblonga  vel  ±  obovato-oblonga. 

I.  Spicae   Q    pedunculatae 34.-4.  arborea. 

II.  Spicae   Q   sessiles 35.-4.  latifolia. 

B.   Capsula  minor,    1  */2  cm  l°ng-  haud  aequans. 

a.  Capsula  pedicellata,  globosa.      Ovarium  2 — 3-loculare. 

a.  Petiolus  8 — 10  mm  longus.     Septum  capsulae  pilosum  36.  A.  Lindleyana. 
ß.  Petiolus  2  —  3  cm  longus. 

I.  Septum  capsulae  glabrum 37.  A.  nervosa. 

II.   Septum  capsulae  pilosum 38.-4.  billitonensis. 

b.  Capsula  sessilis,  globosa,  bilocularis. 

a.  Folia  ampla,   30 — 50  cm  longa.    .......    39.  -4.  macrophylla. 

ß.  Folia  multo  minora 40.-4.  nigricans. 

c.  Capsula  ellipsoidea,  pedicellata. 

a.  Folia    longe    caudato-acuminata,    acumine    ad    3    cm 

longo 41.   -4L.  nigropunctata. 

ß.  Folia  acuminata,  acumine  ad   1  cm  longo. 

I.  Folia  coriacea. 

1.  Folia  basi  dz  obtusa 42.  A.  sclerophylla. 

2.  Folia  basi  acuta 43.-4.  brevicaudata. 

II.  Folia  membranacea 44.-4.  dolichocarpa. 

d.  Capsula  sessilis,   ellipsoidea,  saepius  2-locularis. 
a.  Ramuli  pubescentes. 

I.  Folia  subtus  dense  tomentosa 45.  A.  villosa. 

II.  Folia  subtus   ad   costas    tantum   pilösa   vel    pubes- 

centia,  ceterum  glabrescentia  vel  glabra. 

1.  Folia  caudato-acuminata,   ±  lanceolata. 

*  Folia  subtus  pubescentia 46.  A.  Maingayi. 

**  Folia  subtus  subglabra  . 47.-4.  Duthieana. 

2.  Folia  acuta  vel  acuminata,   db   oblonga. 

*  Folia  chartacea  vel  membranacea. 
f  Petiolus   i — 3  cm  longus. 

O  Folia  acuminata,  glabra  .    .    .    .    .    .  48.-4.  vittosula. 

OO  Folia  subtus  pilosa 49.  A.  obovata. 

ff  Petiolus   4 — 7  mm  longus 50.-4.  aurita. 

**  Folia  coriacea  vel  firme  subcoriacea. 
f  Rami  haud  valide  robusti. 

O  Folia  subtus  valide  reticulato-venosa  .  51.  A.  reticulata. 

OQ  Folia  modice  tantum  reticulata   .    .    .  52.  A.  mierocalyx. 

ff  Rami  valide  robusti 53.-4.  glabri  folia. 

ß.  Ramuli  glabri. 

I.  Folia  caudato-acuminata. 

\.  Costae  secundariae  utrinque   6 — 7 54.-4.  acuminata. 

2.  Costae  secundariae  utrinque  8 — 10 55.  A.  microstachya. 

3.  Huc  verisimiliter  pertinet 56.-4.  Miqueliana. 

II.  Folia  non  caudato-acuminata. 
\.  Folia  db  oblonga. 

*  Folia   haud  lutescentia.      Stigmata  brevissima  57.  -4.  dioica. 
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**  Folia  paulo  lutescenti-viridia.  Stigmata  elongata  58.  A.  oblonga. 

2.  Folia  lanceolata 59.  A.  Clellandii. 

C.  Species  dubia 60.  A.  inaequalis. 

27.  A.  ficifolia  Baill.  Adansonia  XI.  (1874)  177;  Hook.  f.  Fl.  Brit  Ind.  V.  (4887) 
346  ex  parte.  —  Arbor?;  ramuli  ultimi  graciles,  pallide  ferrugineo-tomentoso-villosi. 
Petiolus  more  ramulorum  vestitus,  1 — 2  cm  longus,  satis  robustus;  limbus  12 — 18  cm 
longus,  6 — 8^2  cm  latus,  oblongus  vel  late  ovatus,  acuminatus,  basi  acutus,  integer, 
margine  cartilagineo  revolutus,  subcoriaceus,  subtus  reticulato-venosus,  supra  ad  costam 
mediam,  subtus  ad  nervös  villoso-pubescens ;  costae  secundariae  utrinque  circ.  9;  stipulae 
non  visae.  Spicae  Q?  axillares,  petiolos  subaequantes ;  bracteae  breves,  obtusae,  pluri- 
florae.  Sepala  q"*.  4;  rarius  5,  ciliata;  stamina  2 — 3.  Spicae  Q  brevissimae;  flores 
capitato-congesti,  fere  sessiles.  Sepala  Q  4 — 5,  triangularia,  acuta,  tomentosa;  ovarium 
dense  vestitum;  styli  bifidi,  valde  papillosi.  Capsula  sessilis,  globosa,  1  y2  cm  longa, 
villoso-pubescens,  3-locularis,  ad  septa  pilosa;  endocarpium  crustaceum;  epicarpium 
crassum.      Semina  8 — 9  mm  longa,    7  mm  lata,   plano-convexa,    apice  et  basi  acutata. 

Südwestmalayische  Provinz:  Tenasserim,  Tavoy  (Meebold  n.  15106!). 
Cochinchina,   Saigon  (Lefevre). 

28.  A.  pseudoficifolia  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  A.  ficifolia  Hook.  f.  Fl.  Brit. 
Ind.  V.  (1887)  346  ex  parte.  —  Frutex,  1 — 3  m  altus;  ramuli  pallide  ferrugineo- 
tomentoso-villosi.  Petiolus  4  —  2  cm  longus,  more  ramulorum  vestitus ;  limbus  1 1  — 2  0  cm 
longus,  4 — lO^em  latus,  late  ovatus  vel  oblongus,  acuminatus,  basi  obtusus  vel  sub- 
obtusus,  manifeste  glanduloso-denticulatus  vel  dentatus,'  coriaceus,  utrinque  reticulato- 
venosus,  supra  ad  costam  mediam,  subtus  tota  facie  ad  venas  villoso-pubescens,  bullatus; 
costae  secundariae  utrinque  8 ;  stipulae  non  visae.  Flores  a  nobis  non  visi.  Inflores- 
centia  fructifera  brevissima,  ferrugineo- tomentosa.  Capsula  sessilis,  globosa,  1 1/2  cm 
diametiens,  pubescens,  3-locularis,  ad  septa  glabra,  sepalis  5,  tomentosis  suffulta;  exo- 
carpium  tenue;  endocarpium  chartaceum.  Semina  8  mm  longa  et  lata,  plano-convexaj 
apice  acuta,  basi  obtusa,  hemisphaerica,  nigra. 

Südwestmalayische    Provinz:    Perak  (Kunstler  n.  321  Ol,  Wray  n.  3686!). 

29.  A.  globifera  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  347.  —  Arbor  parva,  6  —  10  m 
alta;  ramuli  graciles,  ferrugineo-tomentosi.  Petiolus  4 — 6  mm  longus,  more  ramulorum 
vestitus;  limbus  7^2  —  10  cm  longus,  lanceolatus  vel  oblongo-lanceolatus,  obtuse  acumi- 
natus, mucronatus,  basi  acutus  vel  obtusus,  obscure  glanduloso-denticulatus,  chartaceus 
vel  subcoriaceus,  supra  ad  costam  mediam,  subtus  ad  venas  ferrugineo-tomentosus ; 
costae  secundariae  utrinque  6 — 9,  subtus  prominentes;  stipulae  haud  visae.  Flores  q**- 
ignoti.  Inflorescentiae  Q  brevissimae,  monocarpae.  Capsula  fere  sessilis,  globosa,  ad 
18  mm  diametiens,  pubescens, ■  trilocularis,  ad  septa  glabra;  epicarpium  satis  crassum; 
endocarpium  crustaceum.     Semina  hemisphaerica,  plano-convexa. 

Südwestmalayische  Provinz:  Perak,  Larut  (King's  Collector  n.  7607!, 
Scortechini). 

30.  A.  basilanensis  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  C.  (1914)  471.  —  Frutex  vel 
arbor  ad  1  0  m  alta;  ramuli  graciles,  brevissime  fulvo-tomentosi,  deinde  glabrati.  Petiolus 
circ.  7  mm  longus,  tomentosus,  glabrescens;  limbus  circ.  4  5 — 20  cm  longus,  5 — 8  cm 
latus,  oblongus  vel  obovato-oblongus,  obtusus,  basi  angustata  obtusus,  integer,  margine 
glandulis  obsitus,  coriaceus,  supra  glaber,  nitidus,  subtus  ad  costas  ferrugineo-villoso- 
pubescens,  reticulato-venosus;  costae  secundariae  utrinque  6  —  8;  stipulae  non  visae. 
Flores  ignoti.  Inflorescentiae  fructigerae  ad  2  cm  attingentes,  ferrugineo -tomentosae, 
solitariae  vel  fasciculatae.  Capsula  cinnamomea,  pedicello  2  mm  longo  stipitata,  calyce 
persistente,  4-lobo,  reflexo,  tomentoso  suffulta,  ellipsoidea,  utrinque  acuta,*  stylo  per- 
sistente breviter  rostrata,  18 — 20  mm  longa,  9  mm  fere  lata,  pilosa,  ad  septum  glabra, 
2-locularis;  epicarpium  4  4/4  mm  crassum;  endocarpium  pergamaceum.  Semina  1  cm 
circ.  longa,   6  mm  lata,  rubro-brunnea,  nitida. 

Philippinen:  Basilan  (Reillo  n.  46168!). 
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31.  A.  subcaudata  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  XI.  C.  (1916)  64.  —  Frutex  vel 
arbor;  ramuli  dense  ferrugineo-tomentosi,  demum  glabrescentes.  Petiolus  8 — 10  mm 
longus,  pubescens,  deinde  glabrescens,  apice  tumidus;  limbus  16 — 20  cm  longus,  5 — 6  cm 
latus,  anguste  oblongus  vel  spathulato-oblongus,  basi  acutus,  apice  longiuscule  caudato- 
acuminatus,  integer,  chartaceus,  supra  secus  costam  mediam  pilosus,  subtus  ferrugineo- 
pubescens;  costae  secundariae  utrinque  9 — 11,  subtus  cum  nervis  transversis  valide  pro- 
minentes; stipulae  mox  caducae,  haud  visae,  verisimiliter  parvae.  Spicae  tf  fasciculatae, 
numerosae,  tomentosae,  1 — 2  cm  longae;  bracteae  late  trianguläres,  acutae,  pubescentes, 
vix  1  mm  latae,  glomerulis  florum  multo  breviores.  Sepala  q?  4,  pubescentia,  oblonga, 
acuta  vel  obtusa,  vix  1  mm  longa;  stamina  2.     Flores  Q  et  fructus  ignoti. 

Südwestmalayische  Provinz:  Borneo,  Baram  (Hose  n.  204!). 

32.  A.  bracteosa  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  vel  arbor;  ramuli  dense 
fulvo-  vel  subferrugineo  -  villoso  -  pubescentes,  tarde  glabrescentes.  Petiolus  7 — 10  mm 
longus,  more  ramulorum  vestitus,  vix  glabratus;  limbus  10 — 1  2  cm  longus,  4 — k^ji  cm 
latus,  spathulato  -  vel  obovato  -  oblongus ,  brevius  vel  longius  caudato-acuminatus,  basi 
obtusus  vel  vix  acutus,  coriaceus,  supra  ad  costam  mediam  pubescens,  opacus,  subtus 
secus  nervös  fulvo-pubescens  vel  demum  glabrescens;  costae  secundariae  approximatae, 
utroque  latere  12  — 14,  supra  cum  venis  immersae,  subtus  prominentes;  stipulae  haud 
visae,  mox  caducae,  verisimiliter  parvae.  Spicae  q?  fasciculatae,  in  quaque  axilla  plures, 
tomentosae,  infra  1  cm  longae ;  bracteae  hemisphaericae,  obtusae,  adpresse  pubescentes, 
concavae,  ad  2  mm  latae,  glomerulos  florum  aequantes.  Sepala  q?  3 — 4,  oblonga,  parce 
pilosa;  stamina  2  —  3.     Flores    Q    et  fructus  ignoti. 

Südwestmalayische  Provinz:  Borneo  (Beccari  n.  2516!).  Sumatra  (Forbes 
n.  3132!).     Singapore  (Bidley  n.  6484!). 

Nota:  Species  affinis  est  A.  subcaudatae,  sed  facile  diagnoscitur  arabitu  limbi  ejusque 
consistentia  et  structura,  imprimis  autem  bracteis  duplo  majoribus,  glomerulos  florum  aequantibus. 

33.  A.  laxiflora  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  gracilis,  8 — 15  m  alta; 
ramuli  glabri  vel  subglabri,  citissime  omnino  glabrati.  Petiolus  1 — 2  cm  longus,  cum 
limbo  glaber,  apice  et  basi  tumidus;  limbus  14 — 28  cm  longus,  5 — 1 1 1/2  cm  latus, 
lanceolatus  vel  oblongo-lanceolatus,  acuminatus,  basi  obtusus,  interdum  leviter  cordatus, 
integer,  margine  glandulis  obsitus  et  prope  marginem  subtus  maculari-glandulosus,  supra 
nitidus,  utrinque  reticulato-venosus,  subcoriaceus ;  costae  secundariae  utrinque  8  — 12, 
subtus  prominentes;  costa  media  albida;  stipulae  non  visae.  Spicae  utriusque  sexus 
fasciculatae,  lignicolae,  q?  numerosae ,  2 — 5  cm  longae,  evolutae  interrupto-glomeruli- 
florae,  juveniles  imbricato-bracteatae,  pubescentes;  bracteae  ^2  mm  fere  longae,  durae, 
patentes,  acutae.  Flores  q?  luteo-virides ;  sepala  4 — 5,  oblonga,  acuta,  ciliata;  stamina 
saepissime  3,  rarius  2  vel  4;  antherae  fere  quadriloculares.  Spicae  fructigerae  ad  5  cm 
attingentes,  pluriflorae;  rhachis  pubescens.  Capsula  13  —  1  5  mm  longa,  ellipsoidea,  bre- 
viter  pilosa,  aurantiaca,  pedicello  3 — 4  mm  longo  suffulta,  stylis  fimbriatis  coronata,  3- 
vel  4-locularis,  intus  ad  septa  glabra;  pericarpium  1  mm  circ.  crassum;  endocarpium 
tenue.     Semina  aurantiaca,  matura  non  visa. 

Papuasische  Provinz:  Neu  Guinea,  Kaiserin  Augustafluß  Expedition,  Haupt- 
lager Malu,  50 — 100  m,  im  dichten  Urwald  mit  wenig  Unterholz  (Ledermann  n.  8010!, 
10426!,    10696!). 

Nota:  Affinis  A.  arboreae,  a  qua  ambitu  foliorum  et  staminibus  saepissime  2  differt. 

34.  A.  arborea  (Blume)  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  470;  J.  J.  Smith 
in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10  (1910)  232;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912) 
480.  —  Leiocarpus  arboreus  Blume,  Bijdr.  (1825)  282;  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  I.  2  (1859) 
362.  —  L.  arboreseens  Hassk.  Hort.  Bogor.  ed  nov.  I.  (1858)  59,  in  Bull.  Soc.  Bot. 
France  VI.  (1859)  715.  —  Aporosa  arboreseens  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2  (1866) 
470.  —  Arbor  ad  25  m  alta;  ramuli  juveniles  angulosi,  parce  puberuli,  mox  glabrati. 
Petiolus  1 — 4  cm  longus,  apice  tumidus  et  biglandulosus,  puberulus,  glabrescens;  limbus 
13 — 30  cm  longus,  S1/} — 14  cm  latus,  oblongus  vel  obovatus,  saepe  abrupte  breviter 
et  obtuse  acuminatus,    basi  obtusus  vel  acutus,    integer,    sed  margine  minute  glandulis 
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instructus,  supra  glaber,  subtus  ad  nervös  parce  puberulus  Tel  glaber  et  prope  mar- 
ginem  maculari-glandulosus,  reticulato-venosus,  chartaceus,  supra  nitidus,  subtus  pallidior; 
costae  secundariae  utrinque  9 — 14,  subtus  prominentes;  stipulae  mox  caducae,  a  nobis 
non  visae.  Spicae  Q1  fasciculatae;,  breviter  pedunculatae ,  multiflorae,  interrupte  glo- 
meruliflorae,  velutinae,  2 — 5V2  cm  longae;  bracteae  1 — 1  y2  mm  longae,  trianguläres, 
acutae,  ciiiatae.  Calyx  q1  1  i/4  mm  latus;  sepala  4 — 5,  rarius  6,  oblonga,  acuta  vel 
obtusa,  pubescentia;  stamina  2,  calyce  inclusa;  ovarii  rudimentum  distinctum.  Spicae 
Q  solitariae  vel  fasciculatae,  pedunculatae,  multiflorae,  velutinae,  fructigerae  1 — 5  cm 
longae;  bracteae  trianguläres,  obtusae,  concavae,  puberulae;  pedicellus  1  mm  longus, 
puberulus.  Calyx  (J1  4 — 5-partitus;  sepala  triangularia,  acuta  vel  acuminata,  puberula, 
1  mm  longa  vel  longiora;  ovarium  3-loculare,  pubescens;  stigmata  3,  basi  connata, 
brevia,  bipartita.  Capsula  ovalis,  sicca  verrucosa,  glabrescens,  16  mm  longa,  13  mm 
lata,  saepe  trisperma;  pericarpium  crassum,  crustaceum;  endocarpium  pergamaceo- 
corneum;  columella  triquetra,  glabra:  Semina  ovalia  vel  obovata,  extus  convexa,  intus 
subplana,   8 — 9  mm  longa,   6 — 7  mm  lata;  Stratum  testae  exterius  succosum. 

Südwestmalayische  Provinz:  Sumatra  (Smith).  Java,  in  der  Ebene  und 
im  unteren  Gebirge  in  West-  und  Mitteljava  (Hillebrand!,  Koorders  n.  8500 /Ü, 
30979/?!,    30980/?!). 

Einheim.  Namen:  Oris,  Poris,  Poris  kebo. 

35.  A.  latifolia  (Moon)  Thwait.,  Enum.  pl.  Zeyl.  (1864)  288;  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.  XV.  2  (186  6)  470;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  347.  —  Ägyneia  latifolia 
Moon,  Catal.  pl.  Ceylon  (1824)  65. —  Arbor  mediocris;  ramuli  satis  robusti,  juveniles 
subcompressi,  glabri.  Petiolus  1 — 2  cm  longus,  rbbustus,  glaber;  limbus  8 — 1  7  cm 
longus,  6  — 10  cm  latus,  obovatus  vel  late  ellipticus,  obtusus,  basi  cuneata  obtusus  et 
subcordatus,  integer,  glaber,  nitidus,  coriaceus;  costae  secundariae  utrinque  5 — 8,  parum 
prominentes,  subtus  prope  marginem  et  parcius  in  facie  maculari-glandulosus.  Spicae 
ferrugineo-tomentosae;  bracteae  ciiiatae.  Flores  q?  saepissime  diandri.  Flores  Q 
sessiles;  ovarium  pilosum,  triloculare;  stigmata  3,  bifida,  reflexa,  basi  connata.  Fructus 
2J/2  cm  longus.  22  m  latus,  late  ovoideus,  breviter  conico-acutus,  rufescens;  pericarpium 
valde  carnosum ;  columella  hirsuta. 

Ceylon:  Feuchte  Gebiete  unterhalb  400  m,  in  den  südlichen  Teilen  der  Inseln 
(Thwaites  n.  3433!);  vergl.  Trimen,  Handb.  Fl.   Ceylon  IV.  (1898)   39. 

36.  A.  Lindleyana  (Wight)  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  645;  Thwait.  Enum. 
pl.  Zeyl.  (1  864)  288.  —  Scepa  Lindleyana  Wight,  Icon.  pl.  I.  (l  840)  t.  361 .  —  Aporosa 
affinis  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  645.  —  A.  sphaerocarpa  Müll.  Arg.  in  Flora 
XLVII.  (1864)  519,  in  DC.  Prodr.  XV.  2  (1866)  473.  —  A.  Lindleyana  var.  genuina 
Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2  (1866)  473.  —  Arbor  ramosa,  ramuli  glabri,  partes 
valde  juveniles  tantum  parce  pilosae.  Petiolus  6  — 10  mm  longus,  apice  tumidus  et  bi- 
glandulosus;  limbus  9  — 15  cm  longus,  3 — 7^2  cm  latus,  ovatus  vel  oblongus  vel  ob- 
longo-lanceolatus,  acuminatus,  basi  obtusus  vel  acutus,  integer,  subcoriaceus  vel  charta- 
ceus, glaber,  nitidus,  subtus  zb  reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  8 — 10;  stipulae 
ad  1  0  mm  longae,  e  basi  dilatata  inaequali  lanceolatae,  acuminatae,  pilosae,  vix  caducae. 
Spicae  tf  fasciculatae,  a  basi  densiflorae,  2 — 4  cm  longae;  bracteae  2  mm  latae,  semi- 
orbiculares,  rotundatae,  durae,  basi  saccatae,  basi  et  margine  pilosae.  Flores  q?  cum 
staminibus  circ.  2  mm  longi;  sepala  4 — 6,  oblonga  vel  obovata,  acuta,  ciliata;  stamina 
2 — 3,  calycem  demum  duplo  superantia;  antherae  satis  magnae.  Racemi  Q  brevissimi, 
3 — 8  mm  longi,  basi  dense  bracteati,  tomentosi;  bracteae  fere  ut  in  inflorescentiis  q^, 
sed  planae.  Flores  Q  breviter  pedicellati;  sepala  g  4,  triangularia,  acuta,  extus  et 
intus  tomentosa;  ovarium  fusiforme,  2 — 3-loculare,  sericeo-pubescens ;  styli  bifidi;  stig- 
mata papulosa.  Capsula  pedicello  3 — 5  mm  longo  suffulta,  8 — 12  mm  diametiens, 
globosa,  obtusa  vel  apiculata,  pilosa  vel  glabrescens,  ad  septum  intus  zb  pilosa.  Semina 
6  mm  longa,  plano-convexa. 

Provinz  des  westlichen  Gebirgslandes  der  Malabarküste,  von  Konkan 
südwärts.     Konkan  (Law!),  Mangalore  (Hohenacker  n.  352!,  860 !),  Mysore,  Agalhatti 
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(Meebold  n.  8228!,  8255!),  Kemp  Kuli  (Meebold  n.  8526!),  Travancore,  Pambadi 
(Meebold  n.  12718!,  12729!),  Varur  (Meebold  n.  12767!),  Nord  Coimbatore  (Fischer 
n.  348!);   ohne  nähere  Standortsangabe  (Wight  n.  2653!). 

Ceylon  (Thomson!,  Thwaites  n.  2153!). 

Einheim.  Name:  Taruli-mara. 

Nota.  In  Herbariis  sub  n.  2653  Wightiano  cum  hac  specie  mixta  sunt  Mallotus  atro- 
virens  Müll.  Arg.  et  Antidesrna  menasu  Miq. 

37.  A.  nervosa  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  350.  —  Floribus  exceptis  ornnino 
glabra.  Petiolus  2 — %^-ji  cm  longus,  robustus;  limbus  10 — 1  7  cm  longus,  5  —  10  cm 
latus,  oblongus,  obtusus  vel  obtuse  acuminatus,  basi  rotundatus  vel  cuneatus,  coria- 
ceus,  siccus  supra  pallide  viridis,  subtus  dilute  brunneus;  costae  secundariae  utrinque 
6 — 8,  validae,  cum  venis  reticulatis  subtus  valde  prominentes.  Spicae  q?  12 — 20  mm 
longae,  fasciculatae.  Sepala  (J1  4,  ovata,  tomentosa;  stamina  brevia.  Capsula  12  mm 
diametiens,  breviter  pedicellata,  globosa,  puberula,  intus  glabra;  pericarpium  crassum; 
stigma  depressum,   4-partitum. 

Südwestmalayische  Provinz:  Malacca  (Maingay  n.  1365   ex  parte). 
Nota.   Speciem  non  vidimus. 

38.  A.  billitonensis  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  glabri 
vel  subglabri.  Petiolus  2Y2 — 3  cm  longus,  gracilis,  glaber;  limbus  8 — 9  cm  longus, 
3!/2  —  4  cm  latus,  oblongus,  breviter  obtuse  acutatus,  basi  fere  in  petiolum  spurium 
brevissimum,  2 — 3  mm  longum  contractus,  saepe  paulo  inaequilateralis,  supra  glaber, 
subtus  ad  costas  pilis  simplicibus  modice  pilosus,  subcoriaceus,  lutescenti-viridis,  subtus 
dissite  maculari- glandulosus;  costae  secundariae  utrinque  4 — 5.  Stipulae  non  visae. 
Flores  ignoti.  Racemi  fructigeri  ad  13  cm  attingentes,  multiflori;  rhachis  ferrugineo- 
tomentosa,  angulosa;  pedicelli  4 — 5  mm  longi.  Sepala  g  sub  fructu  2  —  3  mm  longa, 
triangulari- ovata ,  acuta,  extus  et  intus  brevissime  pubescentia.  Capsula  circ.  12  mm 
longa,  depresso-globosa,  trilocularis,  adpresse  pubescens;  columella  persistens  2 — 3-alata, 
longe  pilosa;  pericarpium  tenue.     Semina  plana,   7 — 8  mm  diametientia. 

Südwestmalayische  Provinz:  Insel  Billiton  (Van  Rossum  n.  28!). 

39.  A.  macrophylla  (Tulasne)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2  (1866)  470;  Hook, 
f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  346.  —  Lejndostachys  macrophylla  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3. 
ser.  XV.  (1851)  253.  —  Arbor  6  —  8  m  alta;  ramuli  robusti,  flexuosi,  cortice  crasso, 
rugoso-sulcato,  quasi  suberoso  tecti.  Petiolus  validus,  5 — 10  cm  longus;  limbus  30 — 
50  cm  longus,  15  —  30  cm  latus,  late  ovatus  vel  ovato-oblongus,  obtusus  vel  acutus, 
basi  obtusus  vel  profundius  cordatus,  integer,  coriaceus,  glaber;  costae  secundariae 
utrinque  10  — 12,  subtus  prominentes;  stipulae  late  ovatae,  acutae.  Spicae  (j1  zfc 
fasciculatae,  2V2 — 5  cm  longae;  bracteae  triplo  latiores  quam  longae,  obtusae,  ciliatae, 
ceterum  glabrae,  patulae.  Sepala  tf  lineari-spathulata,  elongata,  dorso  pilosa;  stamina  2. 
Spicae  Q  brevissimae,  sessiles;  bracteae  quam  (J*  minores  et  angustiores,  tomentosae. 
Flores  Q  sessiles,  in  pulvinulo  hemisphaerico  dense  aggregati.  Sepala  oblongo-ovata, 
crassa;  ovarium  biloculare,  ferrugineo-tomentosum,  superne  breviter  angustatum.  Cap- 
sula subglobosa,  velutina,  ex  Kurz  magnitudine  pisi  majoris. 

Südwestmalayische  Provinz:  Birma  (Wallich).  Pegu  bis  Tenasserim 
(Kurz,  M'Lelland). 

Nota.   Speciem  non  vidimus. 

40.  A.  nigricans  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  3  47;  Merrill  in  Philipp.  Journ. 
sc.  XI.  C.  (1916)  65.  —  Arbor  ad  1 0  m  alta;  ramuli  graciles,  setulosi,  glabrescentes, 
angulosi.  Petiolus  10  —  18  mm  longus;  apice  et  basi  tumidulus,  glabrescens;  limbus 
15  —  30  cm  longus,  oblongus  vel  oblongo-lanceolatus,  acuminatus,  basi  obtusus  vel  sub- 
obtusus  vel  subcordatus,  integer  vel  repando-crenulatus,  subcoriaceus  vel  coriaceus, 
supra  glaber,  subtus  ad  venas  setuloso  -  pilosus  et  demum  glabrescens,  siccus  supra 
brunneus,  subtus  atro-olivaceo-viridis ;  costae  secundariae  utrinque  !-■ — 10,  subtus  cum 
venulis  reticulatis  prominentes;  stipulae  mox  caducae,  haud  visae.  Spicae  (j1  fasciculatae, 
l1^ — 2  cm  longae,  satis  tenues;  rhachis  tomentosa;  bracteae  semiorbiculares,  truncatae, 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama.)  147.  XV.  7 
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atro-virides,  j3/4mm  latae,  pilosae.  Sepala  q?  4,  inaequalia,  obovaia,  acuta,  ciliata; 
stamina  2.  Racemi  Q  solitarii  vel  fasciculati,  brevissimi,  3 — 4  mm  longi;  bracteae 
breves,  ovatae,  acutae , "'  dense  tomentosae.  Sepala  Q  4,  triangularia,  acuta,  ciliat^ 
ovarium  setuloso-tomentosum,  2-loculare;  styli  erecti,  bifidi.  Capsula  sessilis  vel  sub- 
sessilis,  globosa,  12  mm  diametiens,  subglabra,  intus  ad  septum  pilosa;  epicarpium 
crassum. 

Südwestmalayische  Provinz:  Perak,  Larut  (King's  Collector).  Singa- 
pore,  Botanischer  Garten  (Ridley!).     Nach  Merrill  auch  auf  Bomeo,  Sarawak. 

41.  A.  nigropunctata  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arborescens  vel  arbor  4 — 20  m 
alta;  ramuli  fere  glabri,  tenues.  Petiolus  y2  vel  saepius  1 — 1  1/2  cm  longus;  limbus 
6  —  11  cm  longus,  2 — 4  cm  latus,  oblongo-lanceolatus  vel  lanceolatus,  longiuscule  (ad 
3  cm)  caudato-acuminatus ,  acumine  anguste  obtuso,  basi  acutus  vel  subacutus,  sub- 
integer, coriaceus,  supra  atro-viridis ,  glaber,  minute  et  crebre  nigro-punctatus,  subtus 
glaber  et  prominenter  reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  4 — 6;  stipulae  subpersis- 
tentes, coriaceae,  leviter  falcatae,  cucullato-concavae,  2  —  4  mm  longae.  Inflorescentiae 
utriusque  sexus  7 — 1  5  mm  longae,  ferrugineo-pubescentes,  axillares,  (j?  fasciculatae,  inter- 
ruptiflorae,  Q  solitariae  vel  binae,  pedunculatae,  apice  tantum  pauciflorae;  bracteae  (J* 
late  trianguläres,  pluriflorae.  Sepala  q?  4,  pubescentia;  stamina  2.  Bracteae  Q  quam 
q?  angustiores;  flores  Q  pedicellati.  Flores  viridi-lutei.  Sepala  Q  4,  lanceolato-ovata, 
acuta,  dura;  ovarium  tomentosum, .  3-loculare;  Stigmata  plumosa. 

Papuasische  Provinz:  Neu-Guinea,  Kaiser  Wilhelmsland,  Aprilfluss  (Leder- 
mann n.  9698!,   979 i!,   9807!).     Im  dichten,  sehr  feuchten  Urwald. 

42.  A.  sclerophylla  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  15 — 20  m  alta;  ramuli 
tenues,  nigrescenti-hirto-pubescentes.  Petiolus  3 — 5  mm  longus,  apice  incrassatus, 
glabrescens;  limbus  3^2 — 5  cm  l°ngus>  18 — 30  mm  latus,  ovato-lanceolatus  vel  late 
lanceolatus,  ad  1  cm  long,  caudato-acuminatus,  acumine  anguste  obtuso,  basi  obtusus 
vel  subcordatus,  rarius  brevissime  in  petiolum  contractus,  integer,  rigide  coriaceus,  supra 
atro-viridis  et  saepe  metallice  nitens,  glaber  et  minute  nigro-punctatus,  subtus  subglaber 
et  elevato-reticulatus ;  costae  secundariae  utrinque  6 — 7,  venae  vix  crassiores;  stipulae 
persistentes,  coriaceae,  breviter  falcatae,  cucullato-concavae,  3 — 4  mm  longae.  Flores 
q?  ignoti.  Inflorescentiae  Q  db  8 — 1  2  mm  longae,  pubescentes,  axillares,  solitariae  vel 
binae,  apice  tantum  pauciflorae;  bracteae  trianguläres,  acutae;  pedicelli  1  mm  fere 
longi.  Flores  viridi-lutei.  Sepala  Q  4,  triangularia,  acuta;  ovarium  adpresse  pubes- 
cens,  biloculare;  Stigmata  laevia. 

Papuasische  Provinz:  Neu  Guinea,  Kaiser  Wilhelmsland,  Lordberg,  lichter 
Bergwald,  1000  m  (Ledermann  n.  9897!,  10  255!).  —  Ist  die  vikariierende  montane 
Art  zu  A.  nigropunctata,  die  im  feuchten  Urwalde  wächst. 

43.  A.  brevicaudata  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  vel  arbor,  \  —  8  m  alta; 
ramuli  breviter  et  adpresse  pubescentes,  glabrescentes.  Petiolus  5 — 8  mm  longus;  limbus 
5 — 7  cm  longus,  2^2 — 4^2  cm  latus,  late  ellipticus,  breviter  et  obtuse  caudato-acumi- 
natus, basi  acutus  et  in  petiolum  contractus,  leviter  crenulatus,  coriaceus,  glaber,  supra 
minute  nigro-punctatus,  utraque  pagina  nitidus;  costae  secundariae  utrinque  6 — 9; 
stipulae  non  visae.  Flores  ignoti.  Inflorescentiae  fructigerae  1 1/2 — 2  cm  longae,  pilosae, 
pauciflorae;  pedicelli  zfc  2  mm  longi.  Capsula  10  — 15  mm  longa,  6  —  8  mm  lata,  ob- 
lique fusiformis,  apice  stylis  2  coronata,  adpresse  pilosa,  bilocularis;  viridis  et  rubro- 
maculata;  septum  glabrum. 

Papuasische  Provinz:  Neu  Guinea,  Kaiser  Wilhelmsland,  Schraderberg, 
Gebirgswald,   2070  m  (Ledermann  n.  11700!,    12188!). 

44.  A.  dolichocarpa  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  gra- 
ciles,  juveniles  parce  pilosi,  mox  glabrati.  Folia  ad  apicem  ramulorum  conferta  et  de- 
mum  quasi,  spurie  subverticillata.  Petiolus  1 — 1  y2  cm  longus;  limbus  9 — 12  cm  longus, 
3 — 6  cm  latus,  oblanceolatus,  acuminatus,  basi  cuneata  acutus,  saepe  in  petiolum  spu- 
rium brevissimum  contractus,  integer,  glaber,  membranaceus ;  costae  secundariae  utrinque 
dz  5,  cum  venis  subtus  parum  prominentes;  stipulae  non  visae,  caducae,  parvae.    Flores 
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ignoti.  Racemi  fructigeri  visi  %l/2  cm  longi;  rhachis  breviter  dense  tomentosa,  satis 
tenuis.  Capsula  pedicellata,  1  cm  longa,  6 — 7  mm  lata,  bilocularis,  ellipsoidea,  utrinque 
acuta,  adpresse  pilosa,  intus  glabra,  stigmatibus  2  parvis  coronata. 

Südwestmalayische  Provinz:  Sumatra  (Forbes  n.  3159!,   3218A!). 

45.  A.  villosa  (Lindl.)  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  645;  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.  XV.  2  (1866)  471;  Kurz,  Forest  Fl.  II.  (1877)  361;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V. 
(1887)  345.  —  Scepa  villosa  Lindl.  Nat.  Syst.  2.  ed.  (1836)  441,  Veget.  Kingdom  (1853) 
283,  f.  195.  —  Lepidostachys?  villosa  Wall.  Gat.  n.  7298.  —  Arbor  ad  1 0  m  alta; 
ramuli  satis  robusti,  cum  partibus  juvenilibus  molliter  ful'vo-tomentosi,  tarde  glabres- 
centes.  Petiolus  1  —  3  cm  longus,  tomentosus,  apice  obscure  biglandulosus ;  limbus 
10 — 2  8  cm  longus,  4 — 15  cm  latus,  oblongus  vel  late  ovatus,  obtuse  acuminatus,  basi 
acutus  vel  obtusus  vel  subcordatus,  integer  vel  repando-glanduloso-dentatus ,  glandulis 
saepe  barbatis,  supra  parce,  subtus  densius  molliter  pubescens,  vix  omnino  glabrescens, 
subcoriaceus,  subtus  nonnunquam  maculari-glandulosus;  costae  secundariae  utrinque 
circ.  8,  subtus  prominentes;  stipulae  6 — 8  mm  longae,  3  —  4  mm  latae,  oblique  ovatae, 
acutae,  dense  pubescentes.  Spicae  q^  fasciculatae,  1 — 2^2  cm  longae,  a  basi  densi- 
florae,  tomentosae;  bracteae  semiorbiculares,  rotundatae  vel  breviter  acutatae,  ciliatae, 
extus  pubescentes,  intus  basi  parce  pilosae,  2 — 3  mm  latae.  Sepala  q?  3  —  6,  obovata, 
acuta,  glabra  vel  ex  Müller  Arg.  pubescentia;  stamina  2 — 5,  saepius  2 — 3;  filamenta 
demum  exserta.  Spicae  Q  solitariae  vel  paucae,  circ.  2  mm  longae,  fructigerae  7  mm 
longae;  bracteae  quam  (j1  angustiores,  intus  dense  tomentosae.  Sepala  Q  4 — 5,  tri- 
angularia",  acuta,  intus  tomentosa,  extus  minus  vestita;  ovarium  dense  molliter  villo- 
sulum,  biloculare;  styli  bipartiti,  papillosi.  Capsula  ad  1  cm  longa,  late  ellipsoidea,  apice 
acuta,  villosula,  intus  ad  septum  dense  pilosa,  abortu  monosperma. 

Südwestmalayische  Provinz:  In  Wäldern  von  Pegu  und  Tenasserim  (Helfer 
n.  4953!,  4954!),  Mergui  (Meebold  n.14129l,  14139?,  14203!,  14218!,  14492!, 
14633!,  14644!),  Moulmein  (Meebold  n.  1  6855!),  Larut  (King's  Collector  n.  7668!). 
—  Siam,  Doi  Sootep  Chiengmai  (Kerr  n.  552!,   552  A!). 

46.  A.  Maingay i  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  3  48.  —  Arbor  vel  frutex; 
ramuli  tenelli,  dense  pubescentes,  demum  glabrescentes,  atro-brunnei.  Petiolus  gracilis, 
4 — 8  mm  longus,  apice  tumidulus,  pubescens,  glabrescens;  limbus  5 — 15  cm  longus, 
1.7 — 40  mm  latus,  lanceolatus  vel  obovato-lanceolatus,  obtuse  caudato-acuminatus,  basi 
acutus  vel  subobtusus,  integer,  membranaceus,  supra  ad  costam  mediam  pilosus,  subtus 
pubescens,  tarde  glabrescens;  costae  secundariae  utrinque  5 — 7,  subtus  prominentes ; 
stipulae  lineares,  4  mm  longae,  pubescentes.  Spicae  (j?  tenellae,  breves,  fasciculatae, 
6 — 10  mm  longae,  a  basi  densiflorae,  pubescentes;  bracteae  late  trianguläres,  acutae, 
tomentosae.  Flos  qJ1  1  mm  fere  longus;  sepala  4,  spathulata,  obtusa ,  pubescentia; 
stamina  2,  calycem  paulo  excedentia.  Spicae  Q  3—5  mm  longae,  tomentosae,  soli- 
tariae vel  fasciculatae,  subtriflorae;  bracteae  trianguläres,  acuminatae.  Flos  Q  sessilis. 
Sepala  4,  triangularia ,  acuta;  ovarium  dense  pubescens,  biloculare;  Stigmata  bipartita, 
plumosa.  Capsula  ad  1  2  mm  longa,  ellipsoidea  vel  subfusiformis,  intus  ad  septum  glabra, 
bilocularis,  fere  glabra;  pericarpium  tenue. 

Südwestmalayische  Provinz:  Malacca  (Maingay  n.  1418!),  Negri  Sembilan 
(Ridley!).     Singapore  (Cautley,  Ridley  n.  10  142!). 

47.  A.  Duthieana  King  in  Sched.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  graciles,  juveniles 
puberuli,  mox  glabrati,  atro-brunnei.  Petiolus  4 — '10  mm  longus,  apice  tumidulus,  mox 
glabratus;  limbus  7*/2 — *3  cm  longus,  22 — 35  mm  latus,  lanceolatus,  obtuse  caudato- 
acuminatus,  basi  acutus,  integer,  subcoriaceus,  subglaber,  glaucescens;  costae  secun- 
dariae utrinque  5 — 7,  subtus  paulo  tantum  prominentes;  stipulae  mox  caducae,  haud 
visae.  Flores  ignoti.  Inflorescentiae  fructigerae  fasciculatae,  4 — 6  mm  longae,  2 — 3- 
carpae;  rhachis  tomentosa.  Capsula  8 — 9  mm  longa,  ovoidea,  acuta,  breviter  brunneo- 
puberula,  intus  ad  septum  glabra,  abortu  monosperma. 

Nordwestmalayische  Provinz:    Birma,  Mergui  (Meebold  n.  14  290!). 

7* 


100  P-  P<ix-  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Antidesminae. 

Nota.  Valde  affinis  videtur  A.  Maingayi,  sed  satis  specifice  diversa;  a  specie  laudata  distat 
foliis  firmioribus,  glaucescentibus,  fere  glabris,  costis  minus  prominulis,  capsulis  monospermis, 
diutius  vestitis. 

48.  A.  villosula  Kurz,  Forest  Fl.  II.  (1877)  362;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887) 
347.  —  Arbor  ad  1  0  m  alta;  partes  juveniles  pilosae,  mox  glabratae;  ramuli  mox 
glabrescentes.  Petiolus  1 — 3  cm  longus,  apice  tumidus  et  biglandulosus ,  fere  glaber; 
iimbus  7y2 — 17  cm  longus,  5  —  6  cm  latus,  oblongus  vel  oblongo-lanceolatus  vel  obovato- 
oblongus,  obtuse  acuminatus  vel  acutus,  basi  acutus  vel  obtusus,  saepe  in  petiolum 
contractus,  glaber,  membranaceus  vel  chartaceus,  integer  vel  repandus,  nitidus,  subtus 
reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  circ.  8,  modice  prominentes;  stipulae  7  mm 
longae,  ovatae,  acutae,  puberulae,  mox  caducae.  Spicae  q?  fasciculatae,  ad  3  cm  longae, 
a  basi  densiflorae;  bracteae  late  trianguläres  vel  semiorbiculares,  ciliatae,  fere  2  mm 
latae.  Sepala  q^  1  mm  superantia,  inaequalia,  obovata,  ciliata;  stamina  2,  calycem 
aequantia.  Spicae  fructigerae  7  mm  longae,  pluriflorae;  bracteae  fere  ut  in  inflores- 
centiis  q1.  Flores  g  sessiles.  Sepala  Q  ovata,  subacuta,  ciliata;  ovarium  dense 
villosum;  styli  breves,  ad  basin  bipartiti,  papillosi.  Capsula  fere  1  cm  longa,  subsessilis, 
turgide  ovoidea,  hirsuta,  demum  glabrescens,  apiculata,  intus  ad  septum  pilosa;  peri- 
carpium  tenue. 

Südwestmalayische  Provinz:  Tenasserim  und  Andamanen  (Griffith,  Helfer 
n.  4951!).    Andamanen  (King's  Collector!).    Siam,  Koh  Shan  (Jhs.  Schmidt  n.  530 !). 

49.  A.  obovata  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  fulvo-pubes- 
centes,  demum  glabrescentes.  Petiolus  1 —  1  y2  cm  longus,  apice  biglandulosus,  pubes- 
cens,  deinde  glabrescens;  Iimbus  10 — 13  cm  longus,  5*^ — 9  cm  latus,  obovatus  vel 
obovato-oblongus,  apice  rotundatus  et  breviter  et  obtuse  acutatus,  basi  acutus,  supra 
glaber  vel  subglaber,  subtus  ad  costas  pilosus,  opacus,  chartaceus,  repando-denticulatus ; 
costae  secundariae  utrinque  8,  subtus  prominentes;  venae  dense  reticulatae,  haud  pro- 
minulae;  stipulae  non  visae.  Flores  ignoti.  Racemi  fructigeri  circ.  1  cm  longi,  pubes- 
centes,  dense  bracteati,  pluriflori.  Capsula  1  1 — 1  5  mm  longa,  circ.  7 — 8  mm  lata,  ovoidea, 
utrinque  acutata,  adpresse  pubescens,  ad  septum  intus  pilosa,  stylis  2,  bipartitis,  papillosis, 
satis  elongatis  coronata. 

Nordwestmalaysche  Provinz:  Mergui,  Dunaon  (Meebold  n.  14  696!). 
Nota.    Ab  affini  A.  villosula  differt  indumento  copiosiore  et  magis  persistente,  ambitu  fo- 
liorum,  capsulis  majoribus. 

50.  A.  aurita  (Tulasne)  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  645;  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  474.  —  Scepa  aurita  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851) 
254.  —  Ramuli  pilis  densis,  rufis  vel  obscure  ferrugineis  villosuli.  Petiolus  4 — 7  mm 
longus,  gracilis,  more  ramulorum  vestitus;  Iimbus  6 — 10  cm  longus,  2^2 — 3  cm  latus, 
lanceolatus,  acute  acuminatus  vel  cuspidatus,  basi  angustata  obtusus,  subinteger,  dense 
reticulato-venosus,  in  genere  insigniter  membranaceus,  subflaccidus,  supra  glaber,  sub- 
nitidulus,  subtus  in  costis  costulisque  adpresse  pubescens.  Spicae  q?  circ.  3  cm  longae, 
evolutae  2Y2  mm  latae,  graciles;  bracteae  latissime  abbreviato-ovatae,  latiores  quam 
longae,  subtruncato-obtusae,  ciliolatae.  Sepala  q?  cuneato-obovata,  obtusa.  Flores  Q 
et  fructus  ignoti. 

Philippinen:  Luzon,  Manila  (Cuming  n.  860  ex  parte). 
Nota.     Speciem  non  vidimus. 

51.  A.  reticulata  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  15 — 20  m  alta;  ramuli 
haud  robusti,  dense  brunneo-velutino-pubescentes,  tarde  glabrescentes.  Petiolus  1  —  1  y2  cm 
longus,  more  ramulorum  vestitus;  Iimbus  11  — 14  cm  longus,  4^2 — ^A  cm  ^atusj 
oblongo-ovatus,  breviter  et  abrupte  acuminatus,  basi  rotundato-obtusus,  integer,  coria- 
ceus,  margine  revolutus,  supra  subglaber,  nitidus,  dense  reticulato-venosus,  subtus  in 
costis  venisque  dense  ferrugineo-pubescens;  costae  secundariae  utrinque  5 — 7,  subtus 
cum  venis  transversis  valde  prominentes;  stipulae  mox  caducae,  non  visae.  Flores  q^ 
ignoti.  Spicae  Q  1 — 1  y2  cm  attingentes,  velutino-tomentosae,  apice  4 — 6-florae,  in- 
ferne bracteis  sterilibus  onustae;  bracteae  tomentosae.     Sepala    Q  4>  triangulari-ovaln, 
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acuta,   2  mm  longa,  dense  tomentosa;  ovarium  dense  tomentosum,  biloculare,   in  stylum 
attenuatum;  Stigmata  erecta,  bifida,  plumosa. 

Papuasische  Provinz:  Neu  Guinea,  Kaiserin- Augustafluß-Expedition,  Felsspitze, 
buschwaldähnlicher  Gebirgswald,    1400 — 1500  m  (Ledermann  n.  13007!). 

52.  A.  microcalyx  Hassk.  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  VI.  (1859)  714;  Müll.  Arg. 
in  DC.  Prodr.  XV.  2-  (1866)  471.  —  Arbor  mediocris  vel  parva;  ramuli  juveniles 
dense  pubescentes  vel  parce  hirtelli,  demum  glabrescentes.  Petiolus  4 — 20  mm  longus, 
pubescens,  glabrescens,  apice  paulo  tumidulus  et  biglandulosus ;  limbus  6 — 20  cm  longus, 
2^2 — 9V2  cm  latus,  ovatus  vel  ovato-oblongus  vel  oblongus  vel  obovato-oblongus,  ob- 
tuse  acuminatus  vel  subobtusus,  basi  obtusus  vel  acutus,  irregulariter  obtuse  et  grosse 
repando-dentatus  vel  integer,  margine  glandulis  saepe  piliferis  obsitus,  evolutus  supra 
glaber,  rarius  ad  costam  puberulus,  subtus  in  nervis  pubescens,  demum  glabrescens  et 
dissite  maculari-glandulosus,  reticulato-venosus,  coriaceus  vel  subcoriaceus,  supra  nitidus; 
costae  secundariae  utrinque  5 — 9,  subtus  prominentes;  stipulae  caducae,  oblique  late 
ovatae  vel  cordatae,  acutae  vel  obtusae,  pubescentes,  prope  marginem  subtus  patellari- 
glandulosae  vel  eglandulosae,  5 — 6  mm  longae.  Spicae  q?  .  fasciculatae,  a  basi  densi- 
florae,  1  —  4  cm  longae;  bracteae  zb  1  mm  latae,  rhomboideae  vel  trianguläres,  acutae 
vel  obtusae,  basi  zb  incrassatae,  extus  pilosae,  ciliatae.  Sepala  q?  3 — 5,  .saepius  4, 
inaequalia,  rhomboidea  vel  obovata,  ciliata;  stamina  2 — 3,  calyci  aequilonga  vel  paulo 
longiora.  Spicae  Q  fasciculatae,  dense  multiflorae,  3 — 12  mm  longae,  pubescentes; 
bracteae  fere  ut  in  inflorescentiis  q*;  flores  sessiles.  Sepala  Q  4,  triangularia,  acuta, 
ciliolata;  ovarium  zb  dense  adpresse  pubescens,  2-loculare;  Stigmata  bipartita,  plumosa. 
Capsula  sessilis,  suboblique  ellipsoidea,  acuta,  basi  contracta,  parce  puberula,  1  0 —  1  3  mm 
longa,  ad  septum  pilosa,  1 — 2-sperma;  pericarpium  tenuiusculum ;  endocarpium  corneum. 
Semina  semiovalia,  8Y2 — 91/2mm  longa;  Stratum  testae  exterius  succosum,  aurantiacum. 

Von  Yunnan  und  dem  südlichen  China  bis  Java  und  Borneo  verbreitet. 

Var.  a.  genuina  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  471.  ■ —  A.  microcalyx 
Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  346;  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10. 
(1910)  240;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  IL  (1912)  481.  —  Tetractinostigma  micro- 
calyx Hassk.  Hort.  Bogor.  ed.  nov.  (1858)  55;  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  I.  2.  (1859)  362.  — 
Leiocarpus  serratus  Hassk.  Cat.  Hort.  Bogor.  (1858)  196.  —  Aporosa  Cumingiana 
Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  648.  —  A.  aurita  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  I.  2.  (1859) 
431.  —  A.  leytmsis  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  C.  (1914)  368.  —  Leiocarpus 
tinctorius  Blume  in  Sched.  —  Ramuli  juveniles  pubescentes.  Folia  ovata  vel  ovato- 
oblonga  vel  oblonga,  saepe  repando-dentata,  subtus  ad  nervös  pubescentia,  mox  glabrata. 
Spicae  q?  graciles,  infra  2  mm  latae.     Stamina  calyci  aequilonga  vel  breviora. 

Südwestmalayische  Provinz,  verbreitet  im  Regenwald  von  Malacca  bis  Borneo 
und  den  Philippinen.  —  Siam,  Koh  Shan  (Jhs.  Schmidt  n.  58!).  —  Malacca  (Griffith 
n.  4958!,  Maingay  n.  1417!,  Ridley  n.  1222!,  3427!),  Perak  (King's  Collector 
n.  8766!).  Sumatra  (Forbes  n.  2937!).  Java  (Hillebrand!,  Junghuhn!,  Koor- 
ders n.  1  805  /?!,  \  809/9!,  15703/?!,  24032/?!,  28464  /?!,  30069  /?!,  30569/?!,  31107/?!, 
Zollinger  n.  654!).  Bangka  (Horsfield).  Borneo  (Motley  n.  632,  Korthals!, 
Winkler  n.  3404!).      Süd-Celebes,  Tassosso  (Warburg  n.  16635!). 

Philippinen:  Luzon  (Cuming  n.  860  ex  parte!,  1724,  Ramos  n.  8055!),  Polillo 
(Robinson  n.  9074!),  Leyte  (Wenzel  n.  587,   614). 

Einheim.  Namen  auf  Java:   Oris,  Pöris. 

Verwendung:   Das  Holz  als  Nutzholz. 

Von  A.  microcalyx  var.  genuina  sind  bisher  drei  Gallen  aus  Java  bekannt  geworden. 

1.  Ein  Thripsiden-Cecidium:  eine  Blattdeformation,  Blasenbildungen,  oft  dicht 
nebeneinander,  gewöhnlich  nach  der  Oberseite.  Dolerothrips  trybomi  Karny.  —  Vergl. 
Karny  u.  W.  u.  J.  Docters  van  Leeuwen-Reijnvaan  in  Bull.  Jard.  Bot.  Buitenzorg. 
2.  ser.  X.  (1913)  35,  f.  21,  22;  Docters  van  Leeuwen-Reijnvaan  in  Bull.  Jard. 
Bot.  Buitenzorg.  2.  ser.  XV.  (1914)  5,  f.  162,  163.  Dieselbe  Galle  auch  von  Sumatra 
bekannt  (Bull.  Jard.  Bot.  Buitenzorg.  2.  ser.  XXI.*[1916]  4). 


1Q2  F.  Pax.  —  Euphorbiaceac-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Antidesmiriiio. 

2.  Ein  Acarocecidium  an  den  Knospen,  hexenbesenartige  Sproßdeformationen. 
—  Vergl.  W.  u.  J.  Docters  van  Leeuwen-Reijnvaan  in  Bull.  Jard.  Bot.  Buitenzorg. 

2.  ser.  XV.  (1914)   6. 

3.  Ein  noch  nicht  beschriebenes  durch  Eriophyes  aporosae  Nalepa  erzeugtes  Ceci- 
dium.  —   Vergl.  Nalepa  in  Marcellia  XIII.  (1914)   69. 

Var.  ß.  yunnanensis  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  var.  —  Partes  novellae  dense  pubes- 
centes.  Folia  ovata,  repando-dentata,  subtus  ad  nervös  crebre  pubescentia,  supra  ad 
costam  mediam  pilosa.     Spicae  <J  crassiores,   3^2  mm  crassae.     Stamina  paulo  exserta. 

Yunnan,  Szemao,  Bergwälder,    1600  m  (Henry  n.  11638!,   11638/?!). 

Var.  y.  intermedia  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  var.  —  Partes  juveniles  puberulae,  mox 
glabratae.  Folia  oblonga,  repando-dentata,  supra  glabra,  subtus  ad  costam  mediam 
parce  pilosa.  Spicae  crassiores,  ad  6  cm  longae,  4  mm  latae.  Stamina  paulo  exserta. 
—  Inter  var.  ß.  et  ö.  fere  intermedia. 

Tongking  (Balansa  n.  3282!,    4684!). 

Var.  ö.  chinensis  (Champ.)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  472.  — 
Scepa  chinensis  Champ.  in  Hook.  Kew  Journ.  Bot.  VI.  (1854)  72.  —  A.  sinensis 
Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  6  45.  —  A.  leptostachya  Benth.  Fl.  Hongkong.  (1861) 
317;  Forty,  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  London  XXVI.  (189  4)  429.  —  A.  frutescens 
Benth.  Fl.  Hongkong.  (1861)  317.  —  Ramuli  parce  hirtelli  vel  glabrati.  Folia  oblongo- 
obovata,  obtusiuscula,  superne  repando-crenata  vel  fere  integra,  subtus  parce  hirtella. 
Spicae  q?  crassiores,  ad  4  mm  diametientes.     Antherae  paulo  exsertae. 

Hinterindisch-ostasiatische  Provinz:  China,  Kwantung  (Callery  n.  258!, 
Playfair),  Lofaushan  (Ford).  Hongkong  (Brenning  n.  642!,  Faber!,  Füret  n.  21, 
22,  Hance  n.  1082!,  Warburg  n.  5432!,  Wilford  n.  399,  Wright  n.  423).  Hainan 
(Henry  n.  8495!,  8519!).  Tongking  (Balansa  n.  328l!).  —  Ohne  nähere  Standorts- 
angabe (Hillebrand!). 

53.  A.  glabrifolia  Kurz  in  Journ.  Bot.  n.  ser.  IV.  (1875)  330;  Hook.  f.  Fl.  Brit. 
Ind.  V.  (1887)  3  49.  —  Arbor  ad  12  m  alta;  rami  valde  robusti,  juniores  tomentosi. 
Petiolus  pubescens;  limbus  li/2 — I2V2  cm  longus,  rigide  coriaceus,  elliptico-ovatus, 
obtusus  vel  subacutus,  supra  glaber,  viridis,  reticulato-venosus,  subtus  parce  pilosus  et 
basi  glandulis  minutis,  barbatis  obsitus;  costae  secundariae  utrinque  7 — 8.  Inflores- 
centia  Q  brevissima.  Flos  g  sessilis.  Capsula  ad  16  mm  longa,  ellipsoidea,  subacuta, 
minute  pubescens,  ad  septum  intus  pilosa;  pericarpium  tenue;  Stigmata  2,  brevia,  ro- 
busta,  recurva. 

Südwestmalayische  Provinz:  Nikobaren,  Kamorta  (Kurz). 

54.  A.  acuminata  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl.  (1864)  288;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  473.  —  Arbor  parce  ramosa;  ramuli  tenelli,  angulosi,  glabri  vel  par- 
cissime  pilosi.  Petiolus  5 — 6  mm  longus,  gracilis,  canaliculatus,  glaber  vel  subglaber, 
apice  minute  biglandulosus;  limbus  5 — 21  cm  longus,  lanceolatus,  vel  oblongo-lanceo- 
latus,  caudato-acuminatus,  basi  acutus,  integer  vel  leviter  undulatus,  rigide  membrana- 
ceus,  glaucescenti-  vel  griseo-viridis ;  costae  secundariae  utrinque  6 — 7,  subtus  cum  venis 
parum  prominentes;  stipulae  mox  caducae.  Spicae  (j1  exiguae,  6 — 8  mm  longae,  ob- 
longo-ovoideae,  lutescentes,  dense  pubescentes ;  bracteae  tenuiter  membranaceae,  saepe 
sublobatae,  ciliato-sublacinulatae.  Sepala  3,  oblongo-obovata,  tenuiter  membranacea, 
ciliata;  stamina  subelongata.  Spicae  Q  lohgiusculae,  pedunculatae,  vulgo  monocarpae. 
Ovarium  3-loculare,  hirsutum;  Stigmata  elongata,  2-fida.  Capsula  ovoidea,  ad  15  mm 
longa,  dense  tomentella,  intus  ad  septum  parce  pilosa;  pericarpium  succosum. 

Provinz  des  westlichen  Gebirgslandes  der  Malabarküste:  Travancore, 
Kulkuntal,  1600  m  (Meebold  n.  13241!).  —  Ceylon,  Gebirgswälder,  650—1000  m 
(Thwaites  n.  2530!). 

55.  A.  microstachya  (Tulasne)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (18  66)  474; 
Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  349.  —  Scepa  microstachya  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat. 
3.  ser.  XV.  (1851)  255.  —  Aporosa  Tulasneana  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858) 
645.   —  Lepidostachys   Oriffithi  Planch.  in  Sched.  ex  Hook.  f.  — ?  Scepa  stipulacea 
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Lindl.  Nat.  Syst.  2.  ed.  (1836)  441.  —  Ramuli  cum  ramis  tenues,  glabri,  teretes. 
Petiolus  7 — 12  mm  longus,  apice  tumidus,  glaber;  limbus  10 — 18  cm  longus,  anguste 
ovato-lanceolatus,  basi  acutus,  apice  obtuse  cuspidato-acuminatus,  integer  vel  undulatus, 
subtus  nitidus  et  tenuiter  reticulato-venosus,  glaber;  costae  secundariae  utrinque  8 — 10; 
stipulae  oblongae,  acuminatae,  membranaceae,  petiolos  aequantes.  Spicae  (j1  exiguae, 
dense  aggregatae,  4 — 10  mm  longae,  densiflorae.  Flores  q?  minutissimi,  vix  i/2  mm 
longi.  .  Sepala  extus  et  intus  hirtella,  ovata,  obtusa;  stamina  2 — 3,  demum  exserta. 
Spicae  Q  brevissimae,  fasciculatae ;  flores  sessiles;  ovarium  dense  rufo-ferrugineo-tomen- 
tosum ;  Stigmata  dense  lacero-hirta.  Capsula  9  mm  longa,  7  mm  lata,  ovoideo-globosa, 
breviter  conico-acutata,  glabra;  pericarpium  tenue. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Birma,  Amherst  (Wallich  n.  1985);  Mergui 
(Griffith). 

56.  A.  Miqueliana  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  474.  —  Leiocarpus 
arboreus  Miq.  Fl.  Ind.  bat.  Suppl.  (1860)  443.  —  Arbor  vel  frutex.  Rami  albido- 
griseo-corticati ;  ramuli  graciles,  angulosi,  glabri.  Petiolus  10  —  15  mm  longus,  gracilis, 
glaber,  apice  tumidus  et  biglandulosus ;  limbus  13 — 15  cm  longus,  i^/2 — 6  cm  latus, 
oblongus  vel  oblongo-lanceolatus,  obtuse  cuspidato-acuminatus,  basi  cuneato-angustatus, 
integer,  glaber,  reticulato-venosus,  nitidulus,  subcoriaceus ;  costae  secundariae  utrinque 
5 — 7,  parum  prominentes.  Spicae  (J1  minutae,  aggregatae;  bracteae  brevissimae,  ovatae, 
truncatae,  concavae,  rufo-villosulae.  Sepala  (j1  3 — 4,  exigua,  acuta,  extus  inferne  bre- 
vissime  rufo-villosula,  intus  glabra.     Flores    Q    et  fructus  ignoti. 

Südw^stmalayische  Provinz:  Sumatra  (Teysmann!). 

Nota.  Species  male  nota  est,  verisimiliter  in  affinitatem  A.  acuminatae  et  microstachyae 
pertinet. 

57.  A.  dioica  (Roxb.)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1-866)  472.  —  Älnus 
dioica  Roxb.  Fl.  ind.  V.  (1832)  580.  —  Aporosa  Roxburghii  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb. 
(1858)  645;  Kurz,  Forest  Fl.  II.  (1877)  362;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  347. 
—  A.  Lindleyana  var.  macrostachya  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII.  (1864)  519,  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  473.  —  Lepidostachys  Roxburghii  Wall.  Cat.  n.  6816.  —  Alnus 
integrifolia  Roxb.  in  Sched.  —  Arbor  ad  10  m  alta;  ramuli  glabri;  rami  griseo-corti- 
cati.  Petiolus  i/2 — 2  cm  longus,  sulcatus,  apice  tumidus  et  minute  biglandulosus;  limbus 
8 — 13,  rarius  ad  20  cm  longus,  3 — ö1/^  rarius  ad  8  cm  latus,  oblongo-  vel  lanceolato- 
ellipticus,  abrupte  et  breviter  acuminatus,  basi  obtusus  vel  acutus,  integer  vel  obsolete 
repando-crenatus,  glaber,  nitidus,  haud  lutescenti- viridis,  coriaceus  vel  subcoriaceus; 
costae  secundariae  utrinque  7 — 9;  stipulae  mox  caducae.  Spicae  tf  fasciculatae, 
1  V2 — *V2  cm  longae,  a  basi  valde  densibracteatae ;  bracteae  persistentes,  1 1/2 — S1/^  mm 
latae,  hemisphaericae  vel  late  ovatae,  ciliatae.  Sepala  q?  3 — 4,  spathulata,  acuminata, 
1 1/i  mm  longa ;  stamina  2 ;  antherae  calycem  superantes.  Spicae  Q  circ.  4  mm  longae, 
pubescentes;  flores  sessiles.  Sepala  Q  4,  ovata,  acuta,  ciliata;  ovarium  oblongo-ovoi- 
deum,  biloculare,  apice  angustatum,  pubescens;  Stigmata  2,  minuta,  biloba.  Capsula 
9  —  11  mm  longa,  7 — 9  mm  lata,  ellipsoidea,  utrinque  subacuta,  parce  pilosa  vel  sub- 
glabra;  septum  pilosum;  pericarpium  tenue;  endocarpium  pergamaceum.  Semen  ad 
6  mm  longum,   4  mm  latum,  ovoideum. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Sikkim  (Hooker!).  Chittagong  (King's  Col- 
lector!,  Hooker  u.  Thomson).  Assam  (Jenkins,  Prain's  Collector!,  Wallich). 
Khasia   (Hooker  u.  Thomson!).     Silhet  (Wallich  n.  6816!,   7991). 

Südwestmalayische  Provinz:  Tenasserim,  Mergui  (Meebold  n.  1  4400 !,  1  4422!, 
14530!,  14559!),  Rangun  (Meebold  n.  14003!),  Tavoy  (Meebold  n.  15492!).  An- 
damanen  (King's  Collector!). 

Verwendung:  Das  sehr  harte  Holz  mit  dunkelbraunem  Kern  und  weißem  Splint 
soll  ein  »Cocoholz«  des  Handels  liefern.  Vergl.  Wiesner,  Rohstoff.  Pflzr.  3.  Aufl.  II. 
(1908)   417. 

58.  A.  oblonga  (Wall.)  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (18  63)  78,  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (18  66)   472;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (188  7)  348.  —  Lepidostachys?  oblonga 


1Q4  F.  Pax.  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheac-Antidesminae. 

Wall.  Cat.  n.  7299  (nomen).  —  Arbor  ad  10  m  alta;  ramuli  tenues,  glabri,  angulosi. 
Petiolus  8 — 20  mm  longus,  glaber,  apice  tumidus,  transverse  rugosus  et  minute  bi- 
glandulosus;  limbus  7 — 12  cm  longus,  4 —  6  cm  latus,  oblongus  vel  ovato-oblongus, 
basi  acutus  vel  obtusus,  apice  breviter  acutatus,  integer,  margine  cartilagineo  glandulis 
sessilibus  obsitus,  subcoriaceus,  paulo  lutescenti-viridis,  supra  nitidulus,  glaber;  costae 
secundariae  utrinque  6 — 7,  subtus  prominentes;  venae  haud  conspicuae;  stipulae  non 
visae,  citissime  caducae.  Flores  <$■  ignoti.  Spicae  Q  Fasciculatae,  brevissimae,  fructi- 
gerae  3 — 4  mm  longae;  flores  sessiles.  Sepala  Q  3 — 4,  ovata,  acuta,  dense  sericeo- 
villosa;  ovarium  ovoideum,  superne  collari-angustatum,  sericeum,  biloculare;  Stigmata 
elongata,  bipartita,  valide  papulosa,  reflexa.  Capsula  ellipsoidea,  7 — 8  mm  longa,  utrin- 
que acutiuscula,  fere  glabra,  intus  ad  septum  pilosa. 

Südwestmalayische  Provinz:  Birma,  Amherst  (Wallich  n.  7299),  Bhamo 
(Meebold  n.  2359!). 

59.  A.  Clellandii  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  348.  —  Ramuli  satis  gra- 
ciles,  glabri.  Petiolus  gracilis,  6 — 8  mm  longus,  glaber;  limbus  1  2 1/2  —  <5  cm  longus, 
lanceolatus,  acuminatus,  basi  cuneatus,  subcoriaceus,  siccus  pallide  viridis,  supra  nitidus, 
glaber;  costae  secundariae  utrinque  8 — 10,  tenues;  venae  conspicuae,  reticulatae.  Capsula 
sessilis,  8 — 12  mm  longa,  ovoideo-globosa,  puberula,  intus  ad  septum  pilosa;  Stigmata  2, 
brevissima,  recurva;  pericarpium  tenue,   endocarpium  papyraceum. 

Südwestmalayische  Provinz:  Pegu,  Rangun  (M'  Lelland). 

Nota.  Speciem  non  vidimus ;  valde  affinis  videtur  A.  dioicae.  —  Forte  ad  hanc  pertinet 
specimen  a  Meebold  sub  n.  14042!  prope  Rangoon  lectum  $:  spicae  fasciculatae,  2 — 4-nae,  ad 
2^2  cm  attingentes,  satis  graciles;  bracteae  trianguläres,  subacutae,  ciliatae,  2  mm  latae.  Se- 
pala 4,  lanceolata,  acuta,  parce  pilosa,  1 1/2  mm  longa;  stamina  2,  calycem  paulo  superantia. 
Folia  in  planta  Meeboldiana  breviora,  9— 12  cm  longa,  2 — 31/2  cm  lata>  costis  secundariis  7 
praedita. 

60.  A.  inaequalis  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  partes  juveniles 
adpresse  pubescentes;  ramuli  brevissime,  sed  dense  tomentelli,  satis  graciles,  lenticellati. 
Petiolus  y2 — 1  cm  circ.  longus,  more  ramulorum  vestitus;  limbus  6 — 10  cm  longus, 
2 — 3Y2  cm  latus,  lanceolatus  vel  anguste  ovato-lanceolatus,  obtuse  acuminatus,  basi 
acutus  et  manifeste  inaequilateralis,  crenulatus,  chartaceus,  glaber  vel  supra  ad  costam 
mediam  brevissime  pilosus,  reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  7 — 9,  parum  pro- 
minentes; stipulae  non  visae.  Flores  q1  ignoti.  Racemi  g  dz  7  mm  longi,  adpresse 
pubescentes,  pauciflori;  bracteae  parvae;  pedicelli  4  4/a — 2  mm  longi.  Sepala  §  3 — 4, 
ovata,  acuta,  pubescentia;  discus  nullus;  ovarium  adpresse  pubescens,  3-,  rarius  2-locu- 
lare;  styli  breves,  subliberi;  stigmata  bipartita,  papulosa;  ovula  2,  collateralia,  pendula, 
anatropa;  rhaphe  ventralis. 

Centromalayische  Provinz:  Ceramlaut  (Warburg  n.  20645!). 
Papuasische  Provinz:  Holländisch  Neu  Guinea,  Sigar  (Warburg  n.  20644!). 
Palau-Inseln  (Ledermann  n.  14415!). 
Nota.     Species  quoad  affinitatem  dubia  est. 

Sect.  2.  Appendieulatae  Pax  et  K.  Hoffm. 

Ovarium  processibus  linearibus,  demum  accrescentibus  obsitum  vel  superficie  eximie 
mesenteriiformi-gyrosum. 

A.  Stipulae  satis  parvae.     Ovarium  processibus  linearibus,  stri- 

gillosis  obsitum 61.  A.  Bourdillonii. 

B.  Ovarium  mesenteriiformi-gyrosum 62.-4.  selangorica. 

61.  A.  Bourdillonii  Stapf  in  Hook.  Icon.  pl.  XXIII.  (1894)  t.  2204.  —  Arbus- 
cula;  ramuli  graciles,  annotini  brunneo-grisei,  tenuiter  rimosi,  breviter  tomentelli,  deinde 
glabrescentes.  Petiolus  ad  4 1/2  cm  fere  longus,  apice  incrassatus ;  limbus  1 1 — 15  cm 
longus,   4 — 5  cm  latus,   oblongo-cllipticus,   obtusiuscule  acuminatus,  basi  rotundatus,  sub- 
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coriaceus,  integer,  costa  nervisque  puberulis  exceptis  glaber;  costae  secundariae  utrinque 
7 — 9;  venulae  inconspicuae ;  stipulae  caducae,  oblongae,  acuminatae,  fulvo-tomentosae, 
6 — 8  mm  longae.  Spicae  <j  axillares,  glomerulatae  vel  solitariae,  abbreviatae,  10 — 1  2- 
bracteatae;  glomeruli  arcte  approximati;  bracteae  ovatae,  subacutae,  pallide  brunneae, 
puberulae,  ciliatae.  Calyx  minutus,  inaequaliter  2 —  3-lobus,  membranaceus,  pubescens; 
stamina  saepius  2,  modice  exserta.  Flores  Q  in  axillis  superioribus  soliiarii,  pedunculo 
bracteato,  8 — 12  mm  longo  suffulti.  Calyx  Q  inaequaliter  4-partitus,  laciniis  bracteis 
similibus,  lineari-lanceolatis,  acutis;  ovarium  ovoideum,  processibus  linearibus,  demum 
accrescentibus,   strigillosis  obsitum;  Stigmata  3,  crassa,  profunde  bifida. 

Provinz  des  westlichen  Gebirgslandes  der  Malabarküste:  Travancore, 
feuchte  Wälder  in  niedi'igen  Lagen  (Fulton  Bourdillon  n.  9). 

62.  A.  selangorica  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  gra- 
ciles,  breviter  pubescentes,  tarde  glabrescentes.  Petiolus  more  ramulorum  vestitus, 
12 — I5ram  longus,  apice  incrassatus;  limbus  (maximus  visus)  ad  15  cm  longus  et 
6  cm  latus,  spathulato-lanceolatus,  acuminatus,  basi  rotundatus  et  leviter  cordulatus, 
subcoriaceus,  integer,  praeter  costam  et  venas  adpresse  parce  pilosas  glaber;  costae 
secundariae  utrinque  fere  9,  subtus  cum  venis  transversis  reticulatis  prominentes;  stipulae 
majusculae,  inaequilaterales,  fere  semicordatae,  e  basi  ovata  acuminatae,  nervosae,  co- 
riaceae,  1  4  mm  longae,  7  mm  latae.  Flores  Q  in  axillis  foliorum  delapsorum  solitarii, 
pedunculo  3  mm  fere  longo,  bracteato,  pubescente  suffulti.  Sepala  Q  4  vel  rarius  5, 
ovata,  acuta,  pubescentia,  1  i/2  mm  l°nga;  ovarium  ovoideum,  3-loculare,  mesenterii- 
formi-gyrosum,  breviter  velutino-pubescens ;  stigmata  2-partita,  revoluta,  grosse  papulosa. 

Südwestmalayische    Provinz:    Malacca,    Staat   Selangor  (Ridley  n.  13385!). 
Nota.     Flores  $  ignoti  sunt,  sed  planta  ovarii  loculis  biovulatis  verisimillime  ad  Aporosam 
transferenda  est;  A.  Bourdillonii  haud  arcte  affinis  videtur. 

Species  incomplete  descripta. 

63.  Aporosa?  Minahassae  Koorders  in  Mededeel.  s'Land  Plantentuin  XIX.  (1898) 
•580,  625.  —  »Arbor.  Folia  integerrima,  oblonga,  circ.  30  cm  longa  et  11 — 12  cm 
lata,  basi  truncata  vel  subcordata,  subtus  dense  pubescentia ;  stipulae  fere  1  5  mm  longae, 
oblongo-lanceolatae,  subpersistentes. « 

Nord-Celebes  (Koorders). 

Nomen  nudum. 

Aporosa  australiana  F.  Müll.  Fragm.  XII.  ined.,  Census  (1882)  20.  — 
Queensland. 

Species  excludendae. 

Aporosa  calocarpa  Kurz  ex  Hook,  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  343  =  Drypetes 
calocarpa  (Hook,  f.)  Pax  et  K.  Hoffm. 

Ä.  somalensis  Mattei  in  Boll.  Ort.  Bot.  Giard.  Colon.  Palermo  VII.  (1908)  101, 
in  Fedde,  Repert.  IX.  (1911 )  252  =  Si  revera  Euphorbiacea,  verisimiliter  ad  Sapium 
ellipticum  Höchst,  pertinet. 

u.  Aporosella  chodat. 

Aporosella*)  Chodat  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  ser.  V.  (1905)  488;  Pilger  u.  Krause 
in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  Nachtr.  IV.  (1915)    169. 

Flores  dioici,  apetali.  Discus  utriusque  sexus  nullus.  Sepala  (f  4,  rarius  5,  apice 
cucullata,  imbricata.  Stamina  4,  episepala,  centralia;  filamenta  libera,  brevia;  antherae 
filamentis  longiores,  extrorsae,  longitudinaliter  dehiscentes.  Ovarii  rudimentum  nullum. 
Sepala  Q  4,  imbricata.  Ovarium  2-loculare;  styli  2,  ad  medium  fere  bifidi.  Ovula  in 
loculis  gemina,  tota  longitudine  apice  excepto  placentae  adnata;  integumentum  externum 
infra   insertionem    ovuli    fusiformi-productum ,   integumentum   internum    apice    dilatatum 


*J  Aporosa  est  genus  Euphorbiaeearwn;  cfr.  p.  80. 
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cum  nucello  laxe  involvens,  quam  integumentum  internum  multo  longius  et  tenuius. 
Fructus  indehiscens,  demum  fere  omnino  lignescens,  2-locularis.  Semina  triquetra,  mar- 
morata,  medio  affixa;  testa  tenuis;  albumen  satis  copiosum;  cotyledones  latae,  ellipticae, 
planae;  radicula  longiuscula.  —  Arbor;  ramuli  foliigeri  tenues.  Folia  alterna,  bistipu- 
lata,  breviter  petiolata,  integra,  penninervia,  evoluta  glauco-argentea,  glabra.  Inflores- 
centiae  in  ramulis  abbreviatis  pulviniformibus  nasccntes,  fasciculatae,  polyanthae,  laxi- 
florae;  flores  in  axillis  bractearum  fasciculati,  graciliter  pedicellati. 
Species  unica  paraguariensis. 


Fig.  14.    Aporosella  ckacoensis  (Morong)  Pax  et  K.  Hoffm.    A  Ramulus  $.     B  FJos  <$. 
C  Ramulus  Q.    D  Flos  Q.     E  Ovulum.  —  Icon.  origin. 


A.  chacoensis  (Morong)  Pax  et  K.  Hoffm.  in  Mededeel.  Rijks  Herb.  Leiden  n.  40. 
(\9%\)  2.  —  Phyllanthus  chacoensis  Morong  in  Ann.  New  York  Acad.  sc.  VII.  (<892) 
218.  —  Aporosella  Hassleriana  Chodat  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  ser.  V.  (1905)  489.  — 
Arbor  3 — 6  m  altaj;  rami  crassiusculi,  lignosi;  ramuli  glabri,  tenues,  in  pulvinulis  fasci- 
culati,  0,- — 20  cm  longi,  subdistichophylli,  glaucescentes.  Petiolus  dz  2  mm  longus, 
juvenilis  adpresse  pubescens;  limbus  evolutus  4 V2 — 6  cm  longus,  3l/2  —  4  cm  latus, 
late  ovatus,  obtusus,  basi  rotundatus,  nitidus,  subtus  opacus,  glaber,  subtus  reticulato- 
venosus,  cartilagineo-marginatus ;  costae  secundariae  paucae,  utrinque  3 — 4;  stipulae 
lanceolatae,  2  mm  circ.  longae.  Inflorescentiae  q1  circ.  2  cm  longae,  densiflorae;  brac- 
teae  trianguläres,  acutae,  brunneae,  dm-ae,  i  1/2  mm  longae,  ciliatae,  multiflorae;  pedicelli 
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2 — 4  mm  longi.  Flores  (~f  fcre  2  mm  lati,  rubescentes;  sepala  spathulata,  glabra,  apice 
fimbriata.  Inflorescentiae  Q  3 — 4  cm  longae,  demum  excrescentes  et  interdum  folia 
minora  proferentes,  laxiflorae ;  •  bracteae  1mm  longae,  ovatae,  acutae,  ciliatae;  pedicelli 
bracteas  superantes,  apice  incrassatae,  demum  ad  5  mm  attingentes.  Sepala  Q  ut  in 
flore  rf  demum  reflexa.  Flores  Q  olivacei.  Fructus  9  mm  longus,  5  mm  latus,  ellip- 
soideus.  —  Fig.  1  1 . 

Südbrasilianische  Provinz:  Paraguay,  Chaco  (Lindman  n.  A.  2087!,  2199!, 
Malme  n.  1024!),  Asuncion  (Morong  n.  355),  bei  Concepcion  am  Paraguay  (Fiebrig 
n.  1219!,  1243!,  Hassler  n.  7161!,  7161a!).  Bolivien,  Palmas  von  Medanos,  Alto 
Paraguay  (Herzog  n.  157!).     Brasilien,  Paranä,  Roca  (Düsen  n.  13020!). 

Einheim.  Name:  Yvirä-satä  (Chaco).  , 

18.  Antidesma  L. 

• 

Antidesma*)  [Burm.  ex  L.  Diss.  Anandria  (1745)  6;  Amoen.  acad.  I.  (1749)  249;] 
L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  1027;  Gärtn.  De  Fruct.  I.  (1788)  188,  t.  39;  Juss.  Gen.  pL 
(1789)  443;  Endl.  Gen.  (1837)  287;  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  182; 
Walpers,  Ann.  III.  (1853)  391;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  611;  Müll.  Arg.  in  DG. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  247;  Benth  et  F.  Müll.  Fl.  austral.  VI.  (1873)  84;  Baill.  Hist.  pl. 
V.  (1874)  242  ex  parte;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  284;  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  V.  (1887)  354;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  30;  J.  J.  Smith 
in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (19 10)  258;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912) 
482;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  6  42.  —  Bestrain  Adans.  Fam.  pl. 
II.  (1763)  354.  —  Stilago  L.  Mant.  I.  (1767)  16.  —  Bhytis  Lour.  Fl.  cochinch.  (1790) 
660.  —  Bubina  Noronha  in  Verh.  Gen.  V.  (1790)  ed.  1.  Art.  IV.  3.  —  Coulejia  Dennst. 
Schlüss.  Hort,  malab.  (1818)  31.  —  Minutalia  Fenzl  in  Flora  XXVU.  (1844)  312.  — 
Antidesma  sect.  Euantidesma  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII.  (186  4)  519. 

Flores  dioici,  apetali.  Calyx  q?  cupularis  vel  ±  profunde  3 — 5-,  rarius  ad  8-lobus, 
lobis  imbricatis.  Discus  pulviniformis  vel  extrastaminalis ,  e  glandulis  liberis  vel  rb 
connatis  compositus.  Stamina  3  —  5,  rarius  2  vel  6,  isomera  episepala,  intra  discum 
inserta  vel  inter  disci  glandulas  sita  vel  in  excavationibus  disci  inserta;  filamenta  elongata, 
calycem  valde  superantia;  loculi  in  apice  connectivi  crassi,  saepe  curvi  distincti,  penduli, 
demum  erecti.  Ovarii  rudimentum  parvum,  interdum  obsoletum,  saepe  cylindricum. 
Calyx  Q  maris.  Discus  hypogynus  annularis  vel  cupularis.  Ovarium  1-loculare,  saepius 
e  calyce  longe  exsertum;  styli  3,  saepissime  brevissimi,  saepius  bilobi,  terminales  vel 
laterales.  Ovula  in  loculo  gemina.  Drupa  saepissime  parva,  rarius  1  cm  longior,  dz 
obliqua  et  compressa,  indehiscens;  putamen  durum,  reticulatum,  foveolatum.  Semen 
abortu  unicum,  rarissime  2,  ecarunculatum ;  albumen  carnosum,  haud  crassum;  cotyledones 
latae,  planae.  —  Arbores  vel  frutices.  Folia  alterna,  penninervia,  breviter  petiolata, 
integra,  bistipulata,  in  axillis  costarum  paginae  inferioris  interdum  tumido-excavata  vel 
barbata;  costae  prope  marginem  arcuato-conjunctae.  Inflorescentiae  utriusque  sexus 
spiciformes  vel  subracemosae,  simplices  vel  paniculato-ramosae,  terminales  vel  laterales; 
flores  parvi,  in  axillis  bractearum  parvarum  solitarii. 

Species  notae  ad  146,  inter  se  aegre  discernendae  et  genus  insigniter  uniforme 
constituentes,  nonnullae  africanae  et  madagassicae,  deinde  ab  India  orientali  ad  Japoniam 
meridionalem,  Australiam  septentrionalem  et  insulas  Oceani  Pacifici  distributae,  numerosae 
in  insulis  Philippinis  et  in  ditione  malayana. 

Da  die  einzelnen  Antidesma- Arten  einander  habituell  sehr  ähnlich  sind,  dürften  die  folgenden 
Verbreitungstabellen  A,  B,  G  u.  D,  besonders,  wenn  nur  Blüten  eines  Geschlechts  vorliegen,  die 
Bestimmung  wesentlich  erleichtern. 


*)  dia/ua  =  vinculum.    >Nomen  a  Burmanno  factum  quasi  sit  antidotum  adversus  vene- 
num  serpentis  cujusdam«.    Pfeiffer,  Nomencl.  I.  (1873)  219. 
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Conspectus  sectionem. 

A.  Stamina  in  excavationibus  disci  inserta. 

a.  Stipulae  indivisae. 

a.  Stigma  laterale Sect.  \.  Velutinosa  Pax  et  K.  Hoffm. 

ß.  Stigma  terminale. 

I.  Ovarium  vestitum Sect.  2.  Roxburghiana  Pax  et  K.  Hoffm. 

II.  Ovarium  glabrum. 

1.  Stamina  3 — 5 Sect.  3.  Venosa  Pax  et  K.  Hoffm. 

(Confer  A.  bunius,  Sect.  Montana.) 

2.  Stamina  2 Sect.  4.  Diandra  Pax  et  K.  Hoffm. 

b.  Stipulae  laciniatae Sect.  5.  Laeiniata  Pax  et  K.  Hoffm. 

B.  Disci  glandulae  inter  stamina,  sitae,  liberae 
vel  extrastaminales  et   ±  connatae. 

a.  Stigma  laterale Sect.  6.  Tetrandr a  Pax  et  K.  Hoffm. 

b.  Stigma  terminale. 

a.  Ovarium  vestitum Sect.  7.   Ghaesembilla  Pax  et  K.  Hoffm. 

ß.  Ovarium  glabrum Sect.  8.  Montana  Pax  et  K.  Hoffm. 


Fig.  \%.     Antidesma.    A,  D  A.  tetrandrum  Blume.     Flos  $  et  Q.  —  B,  F  A.  polyanthum 
K.  Schum.  et  Lauterb.     G  A.  acuminatum  Wall.     E,  O  A.  bunius  (L.)  Spreng.  —  Icon.  origin. 

Sect.  \ .  Velutinosa  Pax  et  K.  Hoffm. 

Stipulae  indivisae.  Stamina  3 — 6,  in  excavationibus  disci  inserta.  Ovarium  saepius 
vestitum.     Stigma  laterale. 

Species  asterisco  signatae  incomplete  notae  sunt  vel  a  nobis  non  visae,  sed  veri 
similiter  in  hanc  sectionem  pertinent. 

A.  Ramuli  juveniles  tomentosi. 

a.  Drupa  \  cm  longa \.  A.  subolivaceum.* 

b.  Drupa  4 — 6  mm  longa. 

a.  Costae  secundariae   H  — 16 2.  A.  velutinosum. 

ß.  Costae  secundariae  8 — H. 

I.  Ovarium  vestitum. 

1.  Folia_  supra  glabra  vel  mox  glabrescentia .     .    .  3.-4.  Fordii.* 

2.  Folia  supra  ad  costas  pubescentia 4.  A.  edule. 

II.  Ovarium  glabrum 5.  A.  oblongatum. 

B.  Ramuli  parce  vestiti  vel  glabri. 

a.  Folia   15—20  cm  longa 6.-4.  Oibbsiae* 

b.  Folia  2— 8  cm  longa 7.-4.  alexiteria. 
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1.  Ä.  subolivaceum  Eimer  in  Leafl.  Philipp.  Bot.  IV.  (1911)  1272.  —  Frutex 
3 — 4  m  altus;  ramuli  graciles,  ferrugineo-  vel  fulvo-tomentoso-pubescentes.  Petiolus 
3 — 5  mm  longus,  more  ramulorum  vestitus;  limbus  ad  15  cm  longüs  et  6  cm  latus, 
oblongus,  obtuse  acuminatus,  mucronatus,  basi  acutus  vel  subobtusus,  membranaceus, 
supra  et  subtus  praesertim  in  costis  et  venis  hirto-pubescens,  sublucidus;  costae  secun- 
dariae  utrinque  circ.  9,  subtus  prominentes;  stipulae  lineares,  acuminatae,  fulvo-tomen- 
tosae,  10 — 12  mm  longae.  Flores  ignoti.  Spicae  fructigerae  10 — 20  cm  attingentes, 
fulvo-pubescentes,  axillares,  simplices,  basi  bracteas  steriles  gerentes;  bracteae  florigerae 
parvae,  ovatae,  acuminatae,  reflexae.  Flores  sessiles.  Calyx  sub  fructu  persistens  5 — 
6-lobus,  lobis  acutis,  parvis.  Drupa  ad  1  cm  longa,  villoso-pubescens,  demum  glabrescens, 
compressa,  reticulato-foveolata;  stigma  infra  apicem  laterale. 

Philippinen:  Palawan,  Puerto  Princesa,  feuchter,  humusreicher  Wald,  750  m 
(Eimer  n.  128  83!). 

Nota:     Arcte  accedit  ad  A.  velutinosum. 

2.  A.  velutinosum  Blume,  Bijdr.  (1825)  1125;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859) 
42  8;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  2  48;  Kurz,  Forest  Fl.  II.  (1877)  359; 
Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  356;  J.  J.  Smith,  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10. 
(1910)  284;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  483.  —  Ä.  attenuatum  Wall.  Cat. 
n.  7286;  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  sei*.  XV.  (1851)  235.  —  A.  tomentosum  Miq.  Fl. 
Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  427  exparte5<t.  26.  —  A.  molk  Wall.  Cat.  n.  7287;  Müll.  Arg. 
in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  67;  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  2  48.  —  Frutex  vel  arbus- 
cula;  ramuli  velutino-pubescentes,  tarde  glabrescentes.  Petiolus  2 — 7  mm  longus,  velu- 
tinus;  limbus  10 — 20  cm  longus,  4 — 8Y2  cm  latus,  oblongus  vel  ellipticus  vel  elliptico- 
lanceolatus,  acuminatus  vel  cuspidatus,  saepissime  mucronatus,  basi  obtusus  vel  rotundatus, 
integer,  supra  ad  nervös  pubescens,  subtus  omnino  velutino-pubescens,  membranaceus; 
costae  secundariae  utrinque  11  — 16;  stipulae  ovato-  vel  lineari-laneeolatae,  5 — 10  mm 
longae,  pubescentes.  Spicae  q?  terminales  et  laterales,  simplices  vel  paulo  ramosae, 
4 — 8  cm  longae,  pedunculo  bracteis  lanceolatis,  pilosis  tecto;  bracteae  florigerae  2—3  mm 
longae,  lanceolata'e,  apice  recurvae,  villosae;  pedicellüs  zb  Vj  mm  longus.  Sepala  tf 
6 — 8,  inaequalia,  lanceolata  vel  oblonga,  longe  pilosa;  stamina  plerumque  5,  rarius  6, 
longe  exserta,  in  excavationibus  disci  inserta;  antherae  kermesinae;  discus  carnosus, 
pallide  flavus;  ovarii  rudimentum  cylindrieum,  truncatum,  parce  pilosum,  kermesinum. 
Spicae  Q  pedunculatae,  simplices,  densiflorae,  villosae,  5 — 11  cm  longae;  bracteae  maris; 
pedicellüs  dz  1  mm  longus,  sub  fructu  21/'2~~3  mm  attingens.  Calyx  Q  maris;  discus 
glaber,  annularis;  ovarium  obliquum,  fere  globosum,  villosum;  Stigmata  3,  bifida,  lateralis. 
Drupa  obliqua,  5 — 6  mm  longa,  i1^ — 5  mm  lata>  fere  semiglobosa,  pubescens;  putamen 
compressum,  oblique  semiorbiculare,  laxe  reticulato-foveolatum. 

Südwestmalayische  Provinz:  Tenasserim  (Gallatly  n.  80!).  Birma,  Tavoy, 
Wagoon  (Meebold  n.  16565!),  Moulmein  (Helfer  n.  159,  4946,  4947).  Pulo  Penang 
(Curtis  n.  2842!,  Gaudichaud  n.  65,  Wallich  n.  7286,  7287,  8582!).  Malacca 
(Maingay  n.  1343!,  Bidley!).  Perak,  Larut  (King's  Collector  n.  7601 !).  Singa- 
pore  (Ridley!).  Sumatra  (Forbes  n.  2839!).  Java,  im  westlichen  und  mittleren 
Teile,  bis  1300  m  im  Regenwald  zerstreut  (Blume,  Koorders  n.  1837/*!,  1844/*!, 
1862/*!,  24195/*!,  24205//!,  25766/*!,  26892/*!,  32910/*!,  Korthals!,  Teysmann!, 
Zollinger  n.  3478). 

Einheim.  Namen  auf  Java:  Ki-söhör,  Ki-huni,  Söhör-badak  (Sund.),  Wurii- 
Rebo   (Jav.). 

Nota.     In  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  357  cl.  Hooker  distinxit: 

Var.  lancifolium,  foliis  elliptico-lanceolatis,  acuminatis,  a  Curtis  in  Penang  lectum,  quam 
non  vidimus. 

Var.  orthogyne  Hook.  f.  1.  c.  357,  ovario  ellipsoideo,  recto,  stigmatibus  terminalibus  praedito 
e  Malacca  (Griffith  n.  4928),  vix  ad  speciem  nostram  pertinet. 

3.  A.  Fordii  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1894)  430.  —  Ramuli  fructigeri 
rufo-tomentosi.     Petiolus   10 — 12  mm   longus,  pubescens,    limbus  71/2 — 17  cm  longus, 

A.  Engl  er,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama.)  147.  XV.  8 
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crassiusculus,  chartaceus,  oblongus  vel  ellipticus,  vix  acute  acuminatus,  basi  subrotundalus, 
supra  glaber  vel  mox  glabrescens,  subtus  molliter  rufo-pubescens;  costae  secundariae 
utrinque  circ.  10,  subtr.s  cum  venis  prominentes;  stipulae  oblique  ovatae,  acuminatae, 
petiolum  aequantes,  striato-venosae,  mox  deciduae  Flores  q?  ignoti.  Racemi  Q  axillares, 
simplices,  foliis  breviores  vel  terminales,  paniculatae,  folia  superantes;  pedicelli  crassius- 
culi,  2  mm  longi,  bracteas  superantes.  Calyx  Q  minutus,  brevissime  5-lobus,  pubescens. 
Drupa  compressa,  valde  rugosa,  parce  hispidula,  ad   5  mm  longa. 

Ostchinesisches  Übergangsgebiet:  China,  Kwantung,  Lofaushan,  260  in 
(Ford  n.  57),  ohne  nähere  Standortsangabe  (Ford  n.  163). 

4.  A.  edule  Merrill  in  Philipp.  Gov.  Labor,  ßur.  Bull.  XVII.  (1904)  2  6,  in  Philipp. 
Journ.  sc.  I.  Suppl.  ( 1 90  6)  77.  —  Arbor  vel  frutex  3 — 18  m  alta;  ramuli  velutino- 
fulvo-pubescentes.  Petiolus  8 — 20  mm  longus,  more  ramulorum  vestitus;  limbus  10 — 
22  cm  longus,  kxji — 10  cm  latus,  oblongus  vel  ovatus,  acutus  vel  acuminatus,  basi 
acutus  vel  saepius  obtusus  vel  rotundatus,  supra  nitidus,  membranaceus  vel  chartaceus, 
supra  ad  costas,  subtus  tota  facie  molliter  pubescens;  costae  secundariae  utrinque  8 — 10, 
supra  immersae,  subtus  prominentes;  stipulae  non  visae.  Inflorescentiae  axillares  vel 
terminales,  panicülato-ramosae,  pedunculatae,  2 — 8  cm  longae,  dense  tomentosae;  bracteae 
inferiores  majores,  superiores  (j1  triangulari-ovatae,  acutae,  1  mm  fere  longae,  Q  lan- 
ceolatae  vel  oblanceolatae ;  pedicelli  utriusque  sexus  zb  1  mm  longi.  Calyx  tf  cupuli- 
formis,  indistincte  5-lobus,  integer,  extus  villoso-pubescens,  intus  glaber;  stamina  4, 
rarius  5,  in  excavationibus  disci  pilosi  inserta;  ovarii  rudimentum  obsoletum.  Calyx  Q 
cupuliformis,  irregulariter  4 — 5-lobatus,  indumento  maris,  lobis  ovatis,  acuminatis;  cüscus 
annularis,  longe  ciliatus;  ovarium  pubescens;  styli  elongati  2/3  long,  ovarii  aequantes, 
laterales.  Drupa  rubra,  acida,  3^2 — 4  mm  diametiens,  ellipsoidea  vel  subglobosa,  glabra. 
edulis,  breviter,  ad   1  mm,  pedicellata,  leviter  compressa,  leviter  reticulata. 

Philippinen  (Loher  n.  6853!):  Luzon,  Wälder  auf  niedrigen  Hügeln;  Prov.  Bataan 
(Barnes  n.  167!,  547!,  Borden  n.  2739!,  Curran  n.  5452!,  Foxworthy  n.  1625!, 
Leiberg  n.  6085,  6091,  Merrill  n.  144,  3148!,  3184!,  Whitford  n.  52!,  476,  221): 
Prov.  Benguet  (Eimer  n.  6444!);  Prov.  Rizal  (Ahern's  Collector  n.  3378!,  Ramos 
n.1058!,    1083). 

5.  A.  oblongatum  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (186  6)  254;  Hook.  f.  Fl.  Brit. 
Ind.  V.  (1887)  365.  —  Ä.  nigricans  (?)  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  365  ex  parte?  — 
Ramuli  ferrugineo-pubescentes.  Petiolus  3 — 5  mm  longus,  pubescens ;  limbus  1  0 — 2 1  cm 
longus,  2  !/2 — 5  cm  latus,  longo  tractu  aequilatus,  lanceolatus,  acute  cuspidato-acuminatus, 
basi  acutus  vel  subobtusus,  integer,  rigide  membranaceus,  utraque  pagina  ad  costam 
mediam  parce  pilosus,  ceterum  glaber  et  glabrescens;  costae  secundariae  utrinque  8 — 10; 
stipulae  lineari-subulatae,  2 — 5  mm  longae,  pubescentes.  Spicae  q?  evolutae  gracillimae, 
paniculato-ramosae,  villoso-pubescentes ,  inferne  bracteis  subnumerosis,  stipuliformibus, 
sterilibus  auctae ;  bracteae  florigerae  lineares,  subulatae,  3/4  mm  longae ;  pedicelli  bracteas 
superantes.  Sepala  r?  4,  rarius  3,  late  triangularia,  acuta,  exigua,  disco  mox  totum 
fundum  calycis  obvallante  tecta;  stamina  4,  rarius  5,  in  excavationibus  disci  inserta; 
rudimentum  ovarii  parvum,  conicum,  glabrum.  Inflorescentia  Q  6  cm  longa,  bracteae 
maris;  pedicelli  2  mm  longi  Flores  recurvi.  Calyx  g  fere  ad  basin  3-lobus;  sepala 
ovata,  subobtusa,  discum  glabrum  superantia;  ovarium  glabrum.  Drupa  5*/2  nim  longa, 
4*/2  mm  lata>  ellipsoidea,  undulato-foveolata,  utrinque  obtusa,  acute  marginata,  inter 
medium  et  apicem  hinc  in  emarginatura  stigmatigera. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Khasia,  bis  1  000  m  (Hooker  u.  Thomson!), 
Assam  (Griffith  n.  4930!,    4937!,   4943). 

6.  A.  Gibbsiae  Hutchinson  in  Journ.  Linn.  Soc.  London  XLII.  (1914)  134.  — 
Arbor  parva;  ramuli  parce  nigro-pubescentes.  Petiolus  4 — 5  mm  longus,  dense  sub- 
adpresse  setulosus;  limbus  15 — 20  cm  longus,  5 — 8  cm  latus,  oblongus,  caudato- 
acuminatus,  longe  mucronatus,  basi  rotundatus,  chartaceus,  nitidus,  glaber;  costae 
secundariae  utrinque  15 — 16,  subtus  valde  prominentes',  stipulae  subulatae  vel  subulato- 
lanceolatae,  3/4 — 2  cm  longae,    2  mm   latae,    setulosae.     Spicae  Q*  axillares,    simplices, 
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8  cm  longae,  tomentellae ;  bracteae  ovato-lanceolatae,  acutae.  Calyx  <J  ultra  medium 
5-partitus,  lobis  ovato-rotundatis,  extus  pubescentibus ;  discus  crassus,  glaber  vel  margine 
leviter  pubescens;  stamina  4,  rarius  3;  ovarii  rudimentum  parvum,  leviter  pilosum. 
Spicae  Q  breviter  pedunculatae,  9 — 13  cm  longae,  pubescentes.  Calyx  Q  ad  medium 
5-lobus,  lobis  triangularibus,  subacutis,  pubescentibus;  discus  subinteger,  crassus,  extus 
parce  pubescens;  ovarium  glabrum;  styli  2,  laterales,  breves.  Drupa  subsessilis,  1  cm 
longa,   5  mm  lata,  rubra. 

Südwestmalayische  Provinz:  Nord-Borneo,  Tenom,  230 — 330  m  (Gibbs 
n.  2790,   2809). 

Nota.     Speciem  non  vidimus. 

7.  A.  alexiteria  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  1027;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887) 
359.  —  A.  zeylanicum  Lam.  Encycl.  meth.  I.  (1783)  207;  Spreng.  Syst.  veg.  I.  (1825) 
1826;  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  209;  Thwait.  Enum.  pl.  Zeylan. 
(1864)  289.  —  Frutex  (?)  valde  ramosus;  ramuli  cum  ramis  graciles,  lenticellati,  glabri 
vel  subglabri.  Petiolus  2 — 3  mm  longus;  limbus  2 — 8  cm  longus,  1 — 4  cm  latus, 
rhombeo-oblongus  vel  rhombeo-lanceolatus,  acuminatus,  apice  obtusus  et  mucronulatus 
vel  acutus,  basi  acutus,  integer,  glaber,  chartaceus,  utrinque  nitidus,  reticulato-venosus; 
stipulae  non  visae.  Inflorescentiae  tenues,  q^  simplices  vel  parum  ramosae,  3 — 5  cm 
longae,  flexuosae,  ferrugineo-pubescentes ;  bracteae  parvae.  Flores  (j1  sessiles;  calyx 
cupularis,  ultra  medium  3 — 4-partitus,  extus  intusque  pilosus;  discus  crassus,  totum 
lundum  floris  obvallans;  filamenta  in  excavationibus  disci  inserta;  stamina  3;  ovarii 
rudimentum  disco  minus,  demum  obsoletum.  Ovarium  subglabrum;  stigma  laterale. 
Putamen  parvum,  vix  4  mm  longum,  lunulato-incurvum. 

Westliches  Gebirgsland  der  Malabarküste:  Südindien  (Heyne);  Gochin 
(Meebold  n.  12482!).  —  Ceylon,  verbreitet  (Gardner!,  Macrae  n.  212,  695, 
Thwaites  n.  2210!).  —  Ohne  nähere  Standortsangabe  (Hügel  n.  3707!,  Wight 
n.  2655/2   ex  parte!). 

Verwendung:  Die  Früchte  sind  genießbar,  und  die  Blätter  werden  gegen  Schlangen- 
biß gebraucht:  vergl.  Dragendorff,  Heilpflanzen  [l  898]  375.  Die  Pflanze  liefert  auch 
verwendbare  Bastfasern.     Vergl.  Wiesner,  Rohstoff.  Pflzr.   2.  Aufl.  II.  (1903)  219. 

Sect.  2.  Roxburghiana  Pax  et  K.  Hoffm. 

Stipulae  indivisae.  Stamina  3 — 5;  rarius  6,  in  excavationibus  disci  inserta.  Ovarium 
vestitum;  stigmata  terminalia. 

Species  asterisco  signatae  incomplete  notae  sunt  vel  a  nobis  non  visae,  sed  verisimi- 
liter  in  hanc  sectionem  pertinent. 

A.  Inflorescentiae  non  lignicolae. 

a.  Folia  in  axillis  costarum  non  glanduloso-excavata. 
cc.  Pedicelli  fructigeri  normaliter  breves. 
I.  Folia  acuta  vel  acuminata. 

1.  Ramuli  tomentosi,  tarde  glabrescentes. 

*   Costae  secundariae  utrinque   10 — 20. 

f  Flores  <J  sessiles 8.  A.  tomentoswn. 

ff  Flores  q?  pedicellati 9.  A.  p&rakmse. 

**  Costae  secundariae  utrinque  7 — 10. 

f  Folia  subtus  tota  facie  vestita    .    .    .    .    1 0.  A.  Roxburghii. 
ff  Folia  subtus  glabra  vel  in  costis  vestita. 

Q  Petiolus  8  — 15  mm  longus   .    .    .    .    11.  A.  rotatum. 
QO  Petiolus  brevior  (3 — 6  mm). 

A  Folia  12 — 18  cm  longa  .    .    .    .    12.-4.  calveseens.* 
AA  F°Ha  4 — * 2  cm  longa     .    .    .    .    1  3.  A.  Kerrii. 
***  Costae  secundariae  utrinque  5 — 7.    .    .    .    14.  A.  Walkeri. 

2.  Ramuli  juveniles  vestiti,  mox  glabrati. 

8* 
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*  Folia  5 — 8  cm  longa ,    .    .    .    1  5.  A.  comptum.* 

**  Folia  7 —  4  5  cm  longa. 

f  Inflorescentiae   Q    3 — 5  cm  longae     .    .    iß.  A.  alatwm. 
ff  Inflorescentiae   Q    12 — 20  cm  longae. 

Pedicelli  fructigeri  2 — 3  mm  longi    .    17.  A.  Olementis. 

Drupa  sessilis    . 18.  A.  Vogelianum* 

***  Folia  10 — 28  cm  longa. 

f  Species  nicobarica 19.  A.  persimile* 

ff  Species  philippinensis  et  sumatrana. 

Costae  secundariae   utrinque   10 — 15   20.  A.  Gummgii. 
Costae  secundariae   utrinque   15—20   21.  A.  sumatranum.* 
II.  Folia  obtusa  vel  breviter  acutata. 

1.  Folia  adulta  fere  glabrata 22.  A.  Dallachyanum. 

2.  Folia  adulta  glabra. 

*  Folia  10  — 18  cm  longa 23.  A.  Helferi* 

**  Folia  5  — 10  cm  longa 24.  A.  arbutifolium* 

ß.  Pedicelli  fructigeri  8  — 12  mm  longi 25.  A.  longipes. 

b.  Folia  in  axillis  costarum  glanduloso-excavata. 
a.  Costae  secundariae  utrinque  7 — 10. 

I.  Flores  <J  pedicellati;  inflorescentia  laxiflora    .    .  26.-4.  rhynchophyttum. 

II.  Flores  tf  sessiles,  inflorescentia  densiflora  .    .    .  27.  A.  densiflorum. 
ß.  Costae  secundariae  utrinque  5 — 6  .    .     .    .    .    .    .28.-4.  Hildebrandtii. 

B.  Inflorescentiae  lignicolae . 29.-4.  cauliflorum. 

C.  Species  male  descripta 30.  A.  fruticoswm* 

8.  A.  tomentosum  Blume,  Bijdr.  (1825)  1126;  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser. 
XV.  (1851)  226;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  427  ex  parte;  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  248;  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10  (1910)  264; 
Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  482:  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  XI.  C.  (1916) 
62.  —  A.  Kingii  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  356.  —  Arbor  ad  1 0  m  alta  vel 
frutex  arboresceijfs ;  ramuli  brunneo-villosi,  demum  glabrescentes.  Petiolus  4 — 10  mm 
longus,  more  ramulorum  vestitus;  limbus  14 — 29  cm  longus,  4*/2 —  *0  cm  latus,  ob- 
longus  vel  oblongo-obovatus  vel  lanceolato-obovatus,  abrupte  acuminatus,  longe  mucro- 
natus,  basi  obtusus  vel  rotundatus,  dz  cordatus,  integer,  subcoriaceus,  supra  fere 
glabratus,  subtus  in  nervis  villosus,  ceterum  parce  pilosus;  costae  secundariae  utrinque 
11  —  20,  patentes,  cum  venis  prominentes;  stipulae  oblique  lineares  vel  lineari-lanceolatae, 
acuminatae,  villosae,  6  — 18  cm  longae.  Inflorescentiae  axillares,  breviter  pedunculatae, 
brunneo-villosae,  pedunculo  bracteis  sterilibus,  stipuliformibus  onusto,  q1  simplices  vel 
paulo  ramosae,  dense  interrupto-spicatae,  zb  8  cm  longae,  Q  spicatae,  densiuscule 
multiflorae,  10 — 16  cm  attingentes;  bracteae  parvae.  Flores  q?  sessiles;  calyx  fere 
basin  5-fidus,  longe  ciliatus,  extus  pilosus;  stamina  3 — 5,  rarius  6,  in  excavationil 
disci  inserta;  discus  integer,  pulviniformis,  glaber;  ovarii  rudimentum  parvum,  pubescens. 
Flores  Q  sessiles  vel  subsessiles.  Calyx  Q  maris;  discus  annularis;.  glaber  vel  pilosus; 
ovarium  longe  adpresse  pubescens;  Stigmata  3 — 4,  integra  vel  bifida;  subterminali« 
Drupa  compressa,  oblique  ovata  et  dz  falcata,  longitrorsum  et  oblique  leviter  costulat 
puberula,   8  —  15  mm  longa,   7y2  —  8V2  mm  lata. 

Var.  a.  genuinum  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  var.   —  Drupa  circ.    11  — 15  mm  long* 
Stipulae  8  -  18*  mm  attingentes. 

Südwestmalayische  Provinz:  Perak,  Goping  und  Larut  (King's  Collector 
n.  4535!,  Wray  n.  3500!).  —  Java,  im  westlichen  Teile  bis  500  m  aufwärts,  im 
Regenwald  zerstreut  (Blume!,  Koorders  n.  1845/tf!  31  103/tf!,  33431/*!,  33435/*!).  — 
Sumatra  (Forbes  n.  2837B!).  Borneo,  Baram  Distrikt,  Sarawak  (Hose  n.  382!). 
—  Celebes  (nach  Smith). 

Einheim.  Namen  auf  Java:  Ki-söhör,  Ki-söhör  lalaki  (Sund.). 
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Var.  ß.  rivulare    (Merrill)  Pax   et    K.  Hoffm.    —   Antidesma   rivulare   Merrill   in 
Philipp.  Journ.  sc.  XI.  C.  (l  9  I  6)  60.  —  Drupa  8 — 9  mm  longa.     Stipulae  zb  6  mm  longae. 
Borneo:  Sarawak,  Sungei  Tingei  (Foxworthy  n.  47 1 !). 

9.  A.  perakense  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  dense 
cinereo-velutino-pubescentes,  tarde  glabrescentes.  Petiolus  3 —  5  mm  longus,  tomentosus: 
limbus  11 — 19  cm  longus,  3  */j — 6y2  cm  latus,  obovato-oblongus,  breviter  vel  brevissime 
abrupte  acuminatus,  basin  acutam  versus  attenuatus,  membranaceus,  supra  ad  costam 
mediam,  subtus  in  costis  venisque  pubescens;  costae  secundariae  utrinque  10—13; 
stipulae  lineares,  6  mm  longae,  pubescentes,  caducae.  Inflorescentiae  q?  2 —  3  cm  longae, 
simplices  vel  basi  ramosae,  cinereo-pubescentes,  densiflorae;  bracteae  lineares;  pedicelli 
bracteas-  superantes,  1  mm  circ.  longi.  Calyx  q1  ad  basin  fere  3  —  4-partitus,  extus 
parce  et  breviter,  intus  longe  pilosus;  lobi  late  ovati,  denticulati;  stamina  3,  in  excavn- 
tionibus  disci  glabri  inserta;  ovarii  rudimentum  nanum,  in  disco  impressum. 

Südwestmalayische  Provinz:    Malacca,  Perak,    ohne  nähere  Standortsangabe 
aus  dem  Herb.  Mus.   Perak  (ohne  Sammlername!). 
Nota.     Affine  A.  tomentoso. 

10.  A.  Roxburghii  Wall.  Cat.  (1828)  n.  7283;  Tulasne.  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser. 
XV.  (1851)  234;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  261;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind. 
V.  (18  87)  357.  —  Stilago  tomentosa  Roxb.  Fl.  Ind.  III.  (1832)  757.  —  Antidesma 
tomentosum  Wight,  Icon.  III.  (1840  — 56)  t.  767 — 76  8.  —  Frutex  1 — 1  !/2  m  altus,  Omni- 
bus partibus  rufescenti-villoso-tomentosus.  Petiolus  1 — 8  mm  longus;  limbus  12 — 2  0  cm 
longus,  4 — 10  cm  latus,  oblongo-obovatus  vel  obovato-lanceolatus,  =b  caudato-acuminatus. 
basin  versus  paulo  angustatus,  ima  basi  saepe  inaequilaterali  cordatus  vel  subcordatus, 
membraifaceus,  utraque  pagina  non  glabrescens;  costae  secundariae  utrinque  8  — 10, 
subtus  cum  venis  reticulato-prominentes ;  stipulae  6 — 8  mm  longae,  lineares  vel  lanceo- 
latae.  Inflorescentiae  5  — 15  cm  longae,  simplices  vel  paniculato-ramosae,  demum  laxi- 
florae;  bracteae  patentes,  circ.  1  mm  longae,  spathulato-lanceolatae.  Flores  (j*  sub- 
sessiles.  Calyx  3 — 4-,  rarius  5-lobus,  extus  intusque  tomentosus,  lobis  obtusis,  brevibus; 
discus  magnus,  obconicus,  glaber;  stamina  3 — 4,  vertici  disci  inserta ;  ovarii  rudimentum 
obconicum,  pilosum.  Flores  Q  breviter  pedicellati.  Calyx  Q  maris,  sed  profundius 
lobatus;  discus  annularis,  hirtello-pubescens;  ovarium  dense  hirtellum;  Stigmata  sub- 
terminalia.      Drupa  5 — 6  mm  longa,   4  mm  lata,    ovoidea  vel  ellipsoidea,  subcompressa. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Silhet  (Wallich  n.  7283,  Gaudichaud); 
Assam  (Griffith),  Cachar  Hills  (Graib  n.  136!);  Manipur,  Nagab  (Meebold  n.  7269!), 
Naga  hüls  (Meebold  n.  7406!). 

11.  A.  rotatum  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  256.  — A.  cuspidatum 
Hook.  f.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  360  ex  parte;  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  XI.  G.  (1916) 
54.  —  Frutex;  ramuli  cum  petiolis  brevissime  incano-tomentelli,  tenues.  Petiolus  8 — 
15  mm  longus,  subgracilis;  limbus  9 — 19  cm  longus,  5 — 8  cm  latus,  oblongus,  abrupte 
acuminatus,  basi  obtusus  vel  subacutus  vel  acutus,  integer,  firme  membranaceus,  utraque 
pagina  nitidus,  glaber  vel  subtus  in  costa  media  basin  versus  parce  pilosus;  costae 
secundariae  utrinque  7 — 9;  stipulae  5  —  7  mm  longae,  ovato-lanceolatae  vel  ovatae, 
pubescentes,  deciduae.  Inflorescentiae  paniculato-ramosae,  tf  7 — 1 7  cm  longae,  Q  ad 
15  cm  attingentes,  more  ramulorum  vestitae;  pedunculus  <J  bracteis  sterilibus,  lanceo- 
latis,  acuminatis  onustus;  bracteae  lineari-lanceolatae,  calyce  breviores.  Flores  (j  sessiles 
vel  breviter  pedicellati,  viridescentes ;  calyx  rotato-patulus,  utraque  pagina  dense  pubescens ; 
sepala  saepe  3,  aequalia,  orbiculari-ovata,  obtusa,  interdum  5  et  tum  1 — 2  angustiora 
et  minora;  discus  pubescens;  stamina  3 — 4,  in  excavationibus  disci  inserta;  ovarii 
rudimentum  tenue,  puberulum.  Sepala  Q  maris;  discus  annularis,  nanus,  subglaber; 
ovarium  parce  pilosum;    Stigmata  terminalia  vel  sublateralia.     Drupa  circ.   5  mm  longa. 

Südwestmalayische  Provinz:  Birma  und  Malacca  (Griffith  n.  492  U); 
Malacca  (Jäger  n.  303!);  Singapore  (Ridley!).  Perak  (ohne  Sammlernamen!). 
Borneo  (Beccari  n.  1296!),  Sarawak  (nach  Merrill). 

Nota.     A  simili  A.  cuspidato  floribus  valde  diversum. 
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4  2.  A.  calvescens  Pax  et  K.  Hoffm.  n,  spec.  —  Arbor  ad  6  m  alta;  ramuli 
juveniles  villoso-pubescentes.  Petiolus  4 — 6  mm  longus,  canaliculatus,  more  ramulorum 
vestitus;  limbus  4  2 — 4  8  9m  longus,  5 — 6  cm  latus,  oblongus  vel  oblongo-oblanceolatus, 
breviter  et  obtuse  acuminatus,  basi  acutus  vel  subobtusus,  chartaceus,  nitidulus,  dense 
reticulato-venosus,  supra  ad  costam  mediam,  subtus  in  costis  parce  pubescens ;  costae 
secundariae  utrinque  7 —  9,  subtus  prominentes;  stipulae  non  visae.  Flores  ignoti. 
Racemi  fructigeri  terminales,  simplices,  ad  12  cm  longi;  rhachis  robusta,  ad  3  mm 
crassa,  pubescens;  pedicelli  ad  4  mm  longi.  Drupa  7 — 8  mm  longa,  compressa,  sub- 
acuto-marginata,  reticulato-foveolata,  junior  pilis  paucis  brevibus  vestita,  deinde  glabra; 
stigma  terminale. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Yünnan,  Szemao,  Berge  im  Westen,  1500  m 
(Henry  n.  12359A!j. 

Nota.     Species  affinis  A.  Kerrii,  sed  ab  hac  satis  diversa. 

4  3.  A.  Kerrii  Graib  in  Kew  Bull.  (4  94  4)  462.  —  Arbuscula  ad  li/2  m  alta; 
ramuli  juveniles  graciles,  molliter  tomentosi.  Petiolus  3 — 6  mm  longus,  more  ramulorum 
vestitus;  limbus  4  —  4  2  cm  longus,  1 1/2  —  ii/2  cm  latus,  oblongo-lanceolatus  vel  oblongo- 
oblanceolatus,  breviter  acuminatus,  mucronatus,  basi  subacutus  vel  obtusus,  chartaceus, 
supra  ad  costam  mediam,  subtus  in  costis  parce  pubescens;  costae  secundariae  utrinque 
7 — 8,  subtus  prominentes;  stipulae  lineares,  3  mm  longae,  pubescentes.  Racemi  q? 
simplices  vel  parum  ramosi,  2V2 — 3  cm  longi,  dense  pubescentes;  bracteae  ovatae, 
acuminatae,  pedicellos  ad  1/2  mm  longos  aequantes  vel  superantes.  Calyx  (j*  fere  ad 
basin  4-lobus,  hyalinus,  lobis  late  triangularibus,  subacutis,  extus  glaber,  intus  ad  basin 
pilosus;  stamina  4,  in  excavationibus  disci  glabri  inserta;  ovarii  rudimentum  glabrum, 
breviter  cylindricum.  Racemi  Q  densiflori,  ad  5  cm  longi,  pubescentes,  pedunculati, 
basi  bracteis  sterilibus  obsiti;  bracteae  maris;  pedicelli  brevissimi.  Calyx  2  hyalinus, 
ad  basin  fere  4-lobus,  lobis  3  majoribus,  imo  saepe  multo  minore,  indumento  ut  in 
flore  q1;  discus  annularis,  glaber;  ovarium  adpresse  pubesceifs;  stigma  terminale. 

Hinterindisch-ostasiatische  Provinz:  Siam,  Chiengmai,  Doi  Sootep,  4  200  m 
(Kerr  n.  648!,   648a!). 

4  4.  A.  Walkeri  (Tulasne)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  A.  lanceolatum  var.  Walkeri  Tulasne 
in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (4  854)  4  96;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (4  866)  266.  — 
A.  lanceolarium  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl.  (4  86  4)  289.  —  A.  diandrum  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  V.  (4  887)  364  ex  parte;  Trimen,  Handb.  Fl.  Ceylon  IV.  (4  898)  44.  —  Frutex; 
ramuli  novelli  fulvo-  vel  nigrescenti-vestiti.  Petiolus  2  —  5  mm  longus,  pubescens,  rugosus; 
limbus  9 — 4  3  cm  longus,  2V2 — 3Yjcm  latus,  lanceolatus,  cuspidato-acuminatus,  basi 
acutus,  integer,  membranaceus,  glaber;  costae  secundariae  utrinque  5 — 7;  stipulae  lanceo- 
iato-ovatae,  acuminatae,  3  mm  longae.  Racemi  pilosi ;  bracteae  lanceolatae ;  flores  breviter 
pedicellati.  Calyx  tf  urceolaris,  3 — 4-crenatus,  laciniis  late  dentatis,  demum  lacinu- 
latis;  stamina  2 — 4;  discus  crassus,  globosus,  glaber;  ovarii  rudimentum  lineare,  glabrum. 
Calyx  Q  demum  irregulariter  ad  basin  dt  6-fidus;  lobi  abrupte  et  longe  acuminati, 
extus  glabri,  intus  ad  basin  breviter  pilosi;  discus  annularis,  glaber;  ovarium  parce 
pilosum,    superne   glabrum;    Stigmata  majuscula,  terminalia. 

Ceylon  (Thwaites  n.  2602!,  Walker). 

Nota.     Species  ab  A.  diandro  valde  diversa  est. 

4  5.  A.  comptum  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (4  854)  4  90;  Müll.  Arg.  in 
DC.  Prodr.  XV.  2.  (4  866)  262;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (4  887)  365.  —  Frutex  2—3- 
metralis;  ramuli  novelli  obscure  fulvo-pubescentes,  mox  glabrati.  Folia  5 — 8  cm  longa, 
4  J/2  —  3  cm  lata,  lanceolata,  longe  acuminata,  basi  attenuata,  utrinque  glabra,  vix 
coriacea,  nitidula,  subtus  tenuiter  reticulato-venosa,  areolis  oblongis;  stipulae  petiolum 
non  excedentes,  fulvo-pubescentes,  angustae.  Racemi  2 — 4  cm  longi,  spiciformes, 
floribus  brevissime  pedicellatis  vel  pedicellis  fructigeris  demum  vix  4  mm  attingentibus, 
glabris,  simplices  vel  paniculatim  pauciramosi,  quam  folia  multo  breviores,  parce  fulvo- 
vel  obscure  pubescentes;  rhachis  gracilis,  fulvo-pubescens ;  bracteae  patulae,  ovatae, 
acutae,  exiguae.    Calyx  perexiguus,  extus  intusque,  sed  intus  et  margine  densius  ferru- 
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gineo-tomentosjis,  3-dentatus;  discus  integer,  glaber;  ovarium  ovoideum,  superne  glabrum, 
ceterum  fulvo-pubescens ;  Stigmata  terminalia.      Drupa  globosa. 

Ostindien:  auf  den  Cottalam(?)-Bergen  (Leschenault). 

Nota.  Species  nobis  ignota  est.  Gl.  Thwaites  (Enum.  pl.  Zeyl.  [4864]  289)  speciem  cum 
A.  bunio  junxit. 

16.  A.  alatum  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (4  887)  358.  —  Arbor  parva;  ramuli 
pubescentes,  graciles,  demum  glabrati.  Petiolus  2  —  4  mm  longus,  pubescens,  demum 
glabrescens;  limbus  7 — 14  cm  longus,  2 — 4  cm  latus,  oblongus  vel  oblanceolatus,  sub- 
caudato-acuminatus,  mucronatus,  basi  acutus,  chartaceus  vel  subcoriaceus,  subtus  in 
costa  media  puberulus  vel  glabratus,  nitidulus;  costae  secundariae  tenues,  utrinque 
8  — 10;  stipulae  late  lanceolatae,  acuminatae,  subfoliaceae,  coriaceae,  8  —  1  2  mm  lcngae, 
subtus  parce  pilosae.  Spicae  q1  12  —  2  0  mm  longae,  paniculato-ramosae,  bracteae 
pubescentes,  parvae,  trianguläres,  acutae;  flores  sessiles,  minuti.  Calyx  q?  5-lobus, 
hirsutus;  discus  pulvinatus,  glaber;  stamina  4  —  5,  in  excavationibus  disci  inserta;  ovarii 
rudimentum  minutum,  disco  immersum.  Inflorescentia  fructigera  3  —  5  cm  longa,  pubes- 
cens; bracteae  ut  in  inflorescentia  ^;  pedicelli  Q  ad  4  mm  attingentes.  Flos  (J)  sub- 
sessilis;  discus  magnus,  pulvinatus,  glaber,  calycem  excedens;  ovarium  pubescens  vel 
glabrescens;  Stigmata  terminalia.  Drupa  8  mm  longa,  6  mm  lata,  crasse  ovoidea, 
acute  marginata. 

Südwestmalayische  Provinz:  Perak,  Larut  (Jüng's  Collector  n.  8430  !>, 
Waterfall  hill  (Wray).    Singapore  (Wallich  n.  8583).    Malacca  (Griffith  n.  4941). 

17.  A.  Clementis  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  C.  (1914)  465.  —  Frutex; 
ramuli  graciles,  glabri  vel  valde  juveniles  parce  pilosi.  Petiolus  db  4  mm  longus,  glaber; 
limbus  8— 15  cm  longus,  21/2~5l//2  cm  latus,  oblongus  vel  late  oblongo  lanceolatus, 
subcaudato-acuminatus,  basi  acutus  vel  obtusus,  nitidus,  chartaceus,  supra  glaber,  subtus 
in  costis  parce  pilosus  vel  glaber;  costae  secundariae  utrinque  5  —  8;  stipulae  non  visae, 
Inflorescentiae  q?  dz  3  cm  longae,  visae  simplices,  breviter  pubescentes;  bracteae  ob- 
lanceolatae,  acuminatae,  calycem  aequantes.  Flores  sessiles  vel  subsessiles.  Calyx  q? 
ultra  medium  3 — 4-lobus,  extus  intusque  pubescens;  stamina  3,  in  excavationibus  disci 
pubescentis,  nani  inserta;  ovarii  rudimentum  cylindricum,  longe  pilosum.  Racemi  Q 
simplices,  axillares  vel  ex  axillis  defoliatis  solitarii,  ad  20  cm  longi,  parce  ferrugineo- 
pubescentes;  bracteae  parvae,  ovatae;  pedicelli  fructigeri  2 — 3  mm  longi.  Calyx  Q 
usque  ad  medium  4-lobus;  lobi  late  ovati;  discus  parce  pubescens;  ovarium  parce  hir- 
sutum.  Drupa  rubra,  5  mm  circ.  longa,  anguste  ovoidea,  compressa,  rugosa,  glabra; 
stigmata  terminalia. 

Philippinen:  Mindanao,  Camp  Keithley  (Mary  Strong  Clemens  n.  339l, 
832!,   884). 

18.  A.  Vogelianum  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII.  (1864)  529,  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  260;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  645.  —  Frutex;  rami  teretes, 
cinerei,  glabri;  ramuli  fusci,  adpresse  pubescentes.  Petiolus  3  —  5  mm  longus,  parce 
pubescens  vel  glaber;  limbus  10 — 1  5  cm  longus,  8 '/2 — 5lA  cm  latus,  obovato-lanceolatus 
vel  lanceolato-obovatus,  cuspidato-acuminatus,  basi  acutus,  rigide  membranaceus,  tenuiter 
reticulato-venosus,  fuscus,  supra  et  subtus  in  costa  media  puberulus;  costae  secundariae 
utrinque  6 — 9;  stipulae  integrae,  lineari-lanceolatae,  subacutae,  pubescentes,  3  —  6  mm 
attingentes.  Flores  ignoti.  Spicae  Q  longissimae,  folia  superantes,  12  —  15  cm  longae, 
minute  puberulae,  nigricantes.  Calyx  fructiger  arcte  sessilis,  ad  medium  3-fidus,  pubes- 
cens; discus  urceolaris,  glaber.  Drupa  sicca  8  mm  longa,  3  —  3  72  mm  lata,  oblongo- 
elliptica,  apice  longiuscule  acutata,  basi  acuta,  compressa,  margine  acuta,  grosse 
scrobiculata,  breviter  pubescens;  stigmata  terminalia. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Südnigerien,  Ibu  (Abo)  am  Quorra  (Vogel 
n.  22). 

Nota.    Speciem  non  vidimus. 

19.  A.  persimile  Kurz  in  Journ.  Bot.  XIII.  (1875)  330.  —  A.  perserrula  Hook.  f. 
Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  365.    —   Arbor  ad   10  m   alta;    ramuli   juveniles    ferrugineo- 
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hirsuti.  Petiolus  5 — 7  mm  longus,  hirsutus;  limbus  15 — 25  cm  longus,  »nunc  oblongufi 
vel  oblongo-lanceolatus,  nunc  obovato-oblongus,  dz  acuminatus  et  mucronatus,  chartaceus, 
subtus  in  nervis  adpresse  hirsutus.  Spicae  <j  filiformes,  circ.  7*/2  cm  longae,  tomen- 
tellae,  Q  mlvo-tomentosae,  longiores  et  robustiores;  .  bracteae  minutissimae ;  flores 
sessiles,  exigui.  Calyx  rf  extus  intusque  hirtulus;  sepala  4  vel  3  vel  5,  late  ovata, 
acuta;  stamina  3 — 5,  saepius  4;  ovarium  dense  fulvo-tomentosum ;  stigma  terminale. 
Drupa  falcato-ovata,  compressa,  ad   1  2  mm  longa,  immatura  parce  hirsuta. 

Nikobaren:  In  den  Urwäldern  der  Insel  Kamorta  (Kurz). 

Nota.     Speciem  non  vidimus. 

20.  A.  Cumingii  Müll.  Arg.  in  DC  Prodr.  XV.  2.  (1866)  249.  —  A.  urdanetense 
Eimer  in  Leafl.  Philipp.  Bot.  VII.  (4  9<  5)  2635.  —  Ä.  Foxworthii  Merrill  in  Philipp. 
Journ.  sc.  XI.  C.  (1916)  55.  —  Frutex;  ramuli  juveniles  ferrugineo-hirto-pubescentes, 
deinde  glabrescentes.  Petiolus  2—8  mm  longus,  crassiusculus,  rugosus,  breviter  pubes- 
cens,  glabrescens;  limbus  10  —  28  crn  longus,  3V2- :9lA  cm  latus,  obovato-oblongus  vel 
oblongo-lanceolatus,  obtuse  vel  acute  acuminatus,  mucronatus,  basin  versus  angustatus, 
ima  basi  obtusus  vel  subacutus,  chartaceus  vel  membranaceus,  supra  glaber,  subtus  in 
costis  parce  pilosus,  deinde  glabratus,  nitidus,  tenuiter  reticulato-venosus ;  costae  secun- 
dariae  utrinque  10  — 15;.  stipulae  subpersistentes,  5 — 12  mm  longae,  e  basi  latiuscula 
lineares  vel  lanceolatae,  subulato-acuminatae,  durae.  Inflorescentiae  Q1  parum  ramosae, 
ferrugineo-tomentosae,  satis  densiflorae;  bracteae  ovatae,  acutae,  concavae,  calycem 
aequantes.  Flores  Qp  sessiles.  Calyx  ad  medium  fere  5-lobus,  extus  tomentosus,  intus 
glaber;  stamina  5  vel  4,  in  excavationibus  disci  subplani,  breviter  pilosi  inserta;  ovarii 
rudimentum  parvum,  obconicum,  tomentosum.  Inflorescentiae  fructigerae  ad  36  cm 
attingentes,  pendulae,  breviter  obscure  hirtellae,  glabratae.  Drupa  7 — 10  mm  longa, 
5  —7  mm  lata,  oblique  ellipsoidea,  leviter  tantum  compressa,  parce  pilosa,  leviter  reti- 
culata;  stigma  terminale. 

Philippinen  (Cuming  n.  1300):  Luzon,  Tayabas,  Sampola  (Warburg  n.  13137!), 
Siniloan  (Warburg  n.  139741,  13975!),  Maluna  (Warburg  n.  11869!),  Prov.  Isabella 
(Klemme  n.  664b!),  Cagayan  (Alvarez  n.  18499!).  Paragua  (Merrill  n.  861 !). 
Negros  (Aspillera  n.  5225!).  Mindanao,  Agusan,  Cabadbaran  (Eimer  n.  13971!), 
Davao  (Warburg  n.  14776!,    14777!). 

Südwestmalayische  Provinz:  Borneo,  Sarawak,  Mt.  Poe  (Foxworthy 
n.  246,   268!). 

Nota.  Ad  hanc  speciem  verisimillime  pertinet  A.  membranifolium  Eimer  in  Leafl. 
Philipp.  Bot.  I.  (1908)  313  e  provincia  Tayabas  (Eimer  n.  9088). 

21.  A.  sumatranum  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  glabri. 
Petiolus  circ.  5  mm  longus,  robustus,  cum  limbo  *  glaber ;  limbus  2  4 — 40  cm  longus, 
8  — 13  cm  latus,  spathulato-lanceolatus,  abrupte  acuminatus,  basin  acutam  versus  longe 
attenuatus,  chartaceus;  costae  secundariae  utrinque  15  —  20,  modice  prominentes;  stipulae 
8 — 10  mm  loügae,  ad  2V2  mm  latae,  persistentes,  lineares.  Flores  ignoti.  Inflores- 
centiae fructigerae  45 — 50  cm  longae,  glabrae,  tenues.  Drupa  10 — 11  mm  longa, 
6 — 8  mm  lata,  oblique  ellipsoidea,  acute  marginata,  basi  obtusa,  apice  acuta,  compressa, 
reticulato-  foveolata,  glabra;  stigma  terminale. 

Südwestmalayische  Provinz:   Sumatra  (Forbes  n.  1550!,    1768A!). 
Nota.    Habitu  simile  A.  Cumingii. 

22.  A.  Dallachyanum  Baill.  Adansonia  VI.  (1865 — 1866)  337;  Benth.  in  Benth. 
et  F.Müll.  Fl.  austral.  VI.  (1873)  85.  —  Frutex  vel  arbor  parva;  partes  juveniles  ± 
pubescentes,  mox  glabrescentes  et  folia  adulta  fere  glabrata.  Petiolus  3 — 10  mm  longus; 
limbus  5  — 10  Cm  longus,  ovatus  vel  lanceolato-ellipticus,  obtusus  vel  breviter  et  obtuse 
acuminatus,  membranaceus,  dense  et  minute  reticulatus;  stipulae  3  mm  longae,  lanceo- 
latae. Spicae  r?  paniculato-ramosae,  interdum  simplices,  graciliores  quam  in  A.  ghaesem- 
billa,  dr  interruptiflorae,  dense  pubescentes.  Flores  sessiles  vel  subsessiles.  Calyx  <J 
profunde  4  —  5-partitus,  lobis  latis,  concavis,  hirsutis;  stamina  3 — 5,  saepius  4,  in  ex- 
cavationibus   disci    pilosi   inserta ;    ovarii   rudimentum    hirsutum.      Flores    Q    racemosi ; 
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flores  breviter  pedicellati.  Sepala  valde  lata,  ciliata,  hirsuta;  discus  cum  ovario  hirsutus. 
Drupa  obovoidea,  acris,  quam  in  A.  ghaesembilla  duplo  major. 

Araukarienprovinz:  Queensland,  Rockingham  Bay  (Dallachy),  Cooklown, 
Finschbay  (Warburg   n.  19464!,    19465!).  —  Vielleicht  auch  in  Nordaustralien. 

23.  A.  Helferi  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  357.  —  Kami  glabri.  Petiolus 
6  mm  longus;  limbus  10 — 18  cm  longus,  ellipticus  vel  elliptico-oblongus,  obtusus,  basi 
acutus,  glaber,  coriaceus;  costae  secundariae  tenues;  stipulae  lineares,  glabrae.  Spicae 
Q  terminales,  robustae,  ad  4  cm  longae;  bracteae  subulatae.  Flores  Q  sessiles. 
Galyx  5-partitus;  lobi  anguste  oblongi,  obtusi;  discus  cupularis,  pilosus;  ovarium  oblique 
globosum,  tomentosum;  Stigmata  terminalia. 

Südwestmalayische  Provinz:  Tenasserim  oder  Andamanen?  (Helfer 
0.  4942). 

2  4.  A.  ärbutifolium  [arbutifolia)  Bak.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXIL  (1887)  519.  — 
Arbor;  ramuli  lignosi,  ferrugineo-pubescentes.    Folia  breviter  petiolata,   5 — I  0  cm  longa, 

2  Y2 — ^  cm  lata,  oblonga,  obtusa,  basi  obtusa,  subcoriacea,  glabra,  subtus  in  axillis  ner- 
vorum  haud  foveolata.  Racemi  Q  axillares,  pedunculati,  2  xji  cm  longi,  dense  pilosi;  bracteae 
ovata^;  pedicelli  flores  aequantes.  Calyx  Q  late  campanulatus,  dense  pilosus,  lobis 
ovatis;  ovarium  globosum,  pilosum;  styli  ovarium  aequantes. 

Madagaskar  (Baron  n.  4062). 

25.  A.  longipes  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  355.  —  Frutex  vel  arbor; 
ramuli  albidi,  graciles,  puberuli.  Petiolus  robustus,  6 — 12  mm  longus,  puberulus;  limbus 
25- — 30  cm  longus,  V/2—  15  cm  latus,  oblongo-obovatus,  basi  rotundatus  vel  cordatus, 
membranaceus,  subtus  puberulus;  costae  secundariae  utrinque  15 — 20;  stipulae  ignotae. 
Racemi  Q  longissimi,  graciles,  pedunculati,  erecti,  fructigeri  penduli;  bracteae  minutis- 
simae;  pedicelli  florigeri  brevissimi,  sub  fructu  filiformes,  8 — 12  mm  attingentes.  Sepala 
Q  4,  ovata,  acuta;  discus  glaber;  ovarium  tomentosum;  stigma  subterminale.  Drupa 
12  mm  longa,  oblique  ovoidea,  compressa,  acute  marginata,  rugosa,  rubra,  puberula. 

Südwestmalayische  Provinz:  Perak  (King's  Collector). 
Nota.     Species  a  nobis  non  visa  est. 

26.  A.  rhynchophyllum  K.  Schum.  in  K.  Schum.  et  Lauterb.  Fl.  Deutsch.  Schutzgeb. 
Südsee,  Nachtr.  (1905)  294.  —  Ä.  obovatum  J.  J.  Smith  in  Nov.  Guinea  VIII.  (1910) 
230,  768,  t.  57.   —  Arbuscula  6  —  8  m  alta;  ramuli  tenues,  novelli  tomentelli.    Petiolus 

3  —  8  mm  longus,  puberulus;  limbus  5 — 14  cm  longus,  2  —  S1/^  cm  latus,  lanceolatus 
vel  obovatus,  abrupte  caudato-acuminatus,  acumine  obtuso  et  saepius  emarginato,  basi 
cuneatus  vel  acutus,  glaber,  membranaceus,  in  axillis  costarum  subtus  glanduloso- 
incrassatus;  costae  secundariae  utrinque  7—10;  stipulae  lineari  -  subulatae,  caducae, 
pubescentes,  3 — 5  mm  longae.  Inflorescentiae  axillares  vel  ad  ramulos  annotinos  laterales, 
breviter  pedunculatae,  simplices  vel  basi  ramosae,  puberulae,  2  —  5  cm  longae,  q1  laxi- 
florae;  bracteae  late  ovatae,  parvae,  1/2  mm  longae;  pedicelli  q1  bracteas  duplo  superantes, 
2  eas  aequantes  vel  iis  breviores.  Calyx  q?  cupuliformis,'  ad  medium  4-lobus,  glaber, 
lobis  late  triangularibus,  denticulatis,  ciliatis;  stamina  2,  rarius  3,  in  excavationibus 
disci  majusculi,  calycem  superantis,  apice  pubescentis  inserta;  ovarii  rudimentum  parvum, 
apice  pubescens.  Calyx  Q  campanulato-cylindricus,  ovario  adpressus,  vix  ad  medium 
4-,  rarius  3-lobus,  lobis  ciliolatis;  discus  cupuliformis,  longius  ciliatus;  ovarium  parce 
adpresse  pilosum;  stigma  terminale.  Drupa .  brevissime  pedicellata,  subglobosa,  33/4  mm 
diametiens. 

Papuasische  Provinz:  Kaiser  Wilhelmsland,  Ramufluß  (Rodatz  u.  Klink 
n.  12!);  am  Sepik  (Ledermann  n.  7305!).  Niederl.  Neu  Guinea,  NoordfluJß  (v.  Römer 
n.  262),  am  Fuße  des  Nepentheshügels  im  Pandanussumpf  (Versteeg  n.  1258!),  bei 
Biwak  Insel  (Versteeg  n.  1789!). 

27.  A.  densiflorum  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  vel  arbor  ad  10  m  alta; 
ramuli  juveniles  molliger  pubescentes,  zb  cito  glabrescentes.  Petiolus  2 — 4  mm  longus; 
limbus  7 — 12  cm  longus,  2 — i  1/2  cm  latus,  oblongo-lanceolatus,  abrupte  caudato-acu- 
minatus, acumine  emarginato,  basi  acutus,  glaber,   chartaceus  vel  ßrme  membranaceus, 
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subtus  in  axillis  costarum  leviter  vel  vix  glanduloso-exeavatus ;  costae  secundariae  utrinque 
7 — 9-  stipulae  lanceolatae,  pubescentes,  caducae,  3 —5  mm  longae,  subpersistentes. 
Inflorescentiae  axillares,  simplices  vel  ramosae,  puberulae  vel  pubescentes,  1  1/2 — 4  cm 
longae,  q?  saepe  fasciculatae,  utriusque  sexus  densiflorae;  bracteae  oblongo-lanceolatae, 
1  mm  longae,  ciliatae;  flores  (f  sessiles  vel  subsessiles,  Q  pedicellis  demum  1  mm 
longis  suffulti,  quam  bracteae  brevioribus.  Calyx  q?  cupuliformis,  4-dentatus,  glaber, 
lobis  late  triangularibus,  ciliatis;  stamina  2,  in  excavationibus  disci  calycem  dt  aequantis, 
tomentosi  inserta;  ovarii  rudimentum  obsoletum.  Calyx  Q  maris;  discus  annularis, 
ciliatus;  ovarium  adpresse  pubescens ;  stigma  subterminale.  Drupa  veris.  parva,  glabrata, 
stigmate  terminali  apiculata. 

Papuasische  Provinz:  Neu  Guinea,  Kaiser  Wilhelmsland,  Kaiserin  Augustafluß- 
Exped.,  Lagerplatz  2  (Ledermann  n.  7456!),  Hauptlager  Malu  (Ledermann  n.  10792!), 
Alexishafen  (Schlechter  n.  19198!),  Pionierlager  am  Sepik  (Ledermann  n.  7260!, 
7304!),  Maifiuß  (Ledermann  n.  7344!).  —  Im  Sumpfwald,  im  sumpfigen  Alluvialwald. 

Nota.     Species  valde  alfinis  A.  rhynchophyllo. 

28.  A.  Hildebrandtii  Pax  et  K.  Hoflm.  n.  spec.  —  Arbor  inflorescentiis  exceptis 
glabra.  Petiolus  5 — 7  mm  longus;  limbus  10 — 12  cm  longus,  3V2 — 4 72  cm  latus, 
anguste  oblongo-lanceolatus  vel  lanceolatus,  obtuse  et  breviter  acuminatus,  mucronatus, 
basi  acutus,  subcoriaceus,  nitidus,  leviter  reticulatus,  in  axillis  costarum  glanduloso- 
tumidus  et  barbulatus,  interdum  porigerus;  costae  secundariae  utrinque  5 — 6;  stipulae 
non  visae.  Flores  in  speciminibus  visis  monoici,  tf  et  Q  in  eadem  inflorescentia. 
Spicae  simplices  vel  ramosae,  in  ramulis  lateralibus  brevibus  terminales,  adpresse  pubes- 
centes, 7  —  1  0  cm  attingentes ;  bracteae  lanceolatae,  acuminatae,  concavae ;  flores  q?  sessiles, 
Q  subsessiles.  Calyx  q?  cupularis,  breviter  3 — 4-lobus,  ciliatus,  extus  glaber,  intus 
basi  longe  pilosus;  stamina  3 — 5,  in  excavationibus  disci  tomentosi  inserta;  ovarii 
rudimentum  crasse  cylindricum,  pubescens.  Calyx  Q  ad  medium  3 — 4-lobus,  ciliatus, 
intus  longe  pilosus;  discus  annularis,  tomentosus.  Drupa  compressa,  3 — 4  mm  longa  et 
lata,  parce  et  breviter  adpresse  pilosa;  stigma  terminale. 

Madagaskar:  Nosi  Komba  (Hildebrandt  n.  3254!). 

29.  A.  cauliflorum  W.  W.  Smith  in  Not.  Bot.  Garden  Edinburgh  VIII.  (1915) 
313.  —  Frutex;^  ramuli  graciles,  juveniles  zb  dense  fulvo-pubescentes,  mox  glabres- 
centes.  Petioli  3 — 20  mm  longi,  juveniles  pubescentes,  mox  glabrati;  limbus  12 — '■ 
40  cm  longus,  3 — 12  cm  latus,  oblongus  vel  lanceolato-oblongus,  subcaudato-acuminatus, 
basi  late  cuneatus,  chartaceus,  reticulato-venosus,  nitidulus,  supra  ad  costam  mediam, 
subtus  in  costis  costulisque  fulvo- pubescens;  costae  secundariae  utrinque  8  — 16,  pro- 
minentes ;  stipulae  ad  1  0  mm  longae,  durae,  anguste  lineares,  longe  acuminatae,  striatae, 
caducae.  Inflorescentiae  cj1  truncicolae,  fasciculatae,  paucae  vel  valde  numerosae,  ad 
23  cm  attingentes,  simplices  vel  basi  ramosae,  substrictae,  tomentellae,  pedunculatae ; 
rhachis  crassiuscula ;  bracteae  lanceolatae,  2-3  mm  longae;  pedicelli  ±  1  mm  attingentes. 
Calyx  (jf*  ad  medium  fere  3— 4-lobus,  extus  intusque  pubescens;  stamina  2-3,  in 
excavationibus  disci  pilosi  inserta;  ovarii  rudimentum  obsoletum.  Racemi  Q  flexuosi, 
(j*  similes;  pedicelli  1  mm  longi.  Calyx  2  brevissime  lobulatus,  extus  dense  pubescens; 
ovarium  dense  adpresse  villosulum. 

Südwestmalayische  Provinz:  Borneo  (Beccari  n.  2569 !);  Limbang,  Sarawak 
(Haviland  n.  726)';  Kuching  (Haviland  n.  730!);  Baram  (Haviland  n.  3263,  Havi- 
land  u.  Hose  n.  3264). 

30.  A.  fruticosum  (Lour.)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (186  6)  259.  —  Rhytis 
fruticosa  Lour.  Fl.  Cochinch.  ed.  Willd.  IL  (1793)  812.  —  Frutex  2  m  altus;  rami 
glabri,  superne  breviter  et  parciuscule  fulvo-pubescentes.  Folia  6  —  8  cm  longa,  272 — 
372  cm  l^a,  lanceolata,  basi  obtusa  vel  acuta;  stipulae  subulatae.  Racemi  elongati, 
graciles.  Calyx  parvus,  usque  ad  medium  vel  paulo  profundius  3-fidus;  stamina  3; 
ovarium  pubescens. 

Cochinchina  (Loureiro). 
Einheim.  Name:   Cäy  Chöi  möi. 
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Sect.  3.  Venosa  Pax  et  K.  Hoffm. 

Stipulae  indivisae,  saepe  parvae,  interdum  foliaceae.  Stamina  3 — 5,  in  excavationibus 
disci  inserta.     Ovarium  glabrum.     Stigma  terminale. 

Confer  A.  buniics  in  Sect.  Montana. 

Species  asterisco  signatae  incomplete  notae  sunt  vel  a  nobis  non  visae,  sed  verisimiliter 
in  hanc  sectionem  pertinent. 

§  Stipulae  non  foliaceae.     Flores  (f  pedicellati. 

A.  Folia  in  axillis  costarum  non  glanduloso-excavata  (confer 
A.  madagaseariense\). 
a.  Folia  acuminata. 

a.  Folia  basi  non  in  petiolum  spurium  contracta. 
I.  Ramuli    pubescentes     (confer    A.    aouminatum, 
pentandrum    var.    barbatum,    menasu,    hetero- 
phyllumVj. 

1.  Folia  zb  oblonga  vel  lanceolata. 

*  Petiolus  2  —  6  mm  longus. 
f  Folia  infra   iO  cm  longa. 

O  Pedicelli  q?   l-^mm  longi  .    .    .    31.  A.  pentandrum. 
OO  Pedicelli  tf  vix  *  3  mm  longi     .    .    32.  A.  bicolor. 
ff  Folia    1  0  cm    saepius    superantia    (7 — 
30  cm). 
Q  Stipulae  ad  5  mm  longae. 

/\  Racemi     Q     breves,    ±    2  cm 

longi. 33.  A.  nigricans. 

AA  Racemi   Q    4 —  6  cm  longi. 

X   Bracteae  q?  minutae,   dimi- 

dium  calycis  aequantes     .    .    34.-4.  ambiguum. 
X  X   Bracteae  <$  pedicellos  supe- 

rantes 35.  A.  heterophyllum. 

OO  Stipulae  4  — 10  mm  longae. 

A  Folia  anguste  lanceolata   .    .    .    36.-4.  apiculatum* 
AA  Folia  ±  oblonga. 

X   Folia  cuspidato-acuminata    .    37.-4.  acuminatum. 
X  X   Folia  breviter  acuminata .    .    31.-4.  pentandrum. 
**  Petiolus  ad   \  0  mm  longus. 

f  Calyx    q1  extus    glaber   vel   subglaber; 
discus  glaber. 
O  Folia  8  — 10  cm  longa,  basi  plerum- 

que  acuta 38.  A.  menasu. 

OO  Folia  plerumque  ad  8  cm  longa,  basi 

rotundato  obtusa 39.  -4.  delicatulum. 

ff  Calyx  q?  extus  dense  pubescens;  discus 

dense  hirtellus 40.  A.  cuspidatum. 

***  Petiolus   1 5  mm  attingens  vel  longior. 
f  Folia  majora  (ad   1 5  cm  longa). 

O  Folia  glabra 41.  A.  Curranii* 

OO  Folia  in  costis  subtus  pilosa    .    .    .    k.%.  A.  costulatum. 
ff  Folia  ad   1  0  cm  longa. 

O  Folia  basi  acuta  ........    43.  Ä.  pyrifolium. 

OO  Folia  basi  obtusa 44.  A.  petiolare. 

2.  Folia  linearia. 

*  Folia  obtuse  acutata .    .45.  A.  neriifolium* 

**  Folia  longe  acuminata  ........    46.  A.  linearifolium* 
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II.  Ramuli  subscabridi  vel  glabrati.    ......    47.  A.  japonicum. 

III.  Ramuli  glabri. 

{.  Folia  coriacea .48.  A.  palawanense. 

2.  Folia  haud  coriacea. 

*  Folia  puncticulata .    .    . 49.  A.  puncticulatum* 

**  Folia  haud  puncticulata. 

f  Folia  acuminata  vel  cuspidata. 

<3  Folia  lanceolata  vel    oblongo-lanceo- 
lata. 

*  ^  Drupa  8 — \0  mm  longa. 

X   Costae   secundariae   utrinque 

7 — 8 50.  A.  khasianum. 

X  X    Costae   secundariae    utrinque 

8 — 14 51.  A.  minus. 

AA  Drupa  4  mm  longa 52.-4.  gracile.* 

OO  Folia  ovata  vel  elliptica 53.  A.  Henryi. 

ff  Folia  breviter  acuminata 54.  A.  Ledermannianum. 

ß.  Folia  basi  in  petiolum  spurium  contracta. 

1.  Folia  ovato-oblonga 55.-4.  contr actum. 

II.  Folia  lineari-lanceolata 56.  A  plumbeum* 

b.  Folia  obtuse  vel  brevissime  acutata 57.-4.  Schultzii* 

B.  Folia  in  axillis  costarum  glanduloso-excavata  vel  barbata. 

a.  Costae  pubescentes 58.  A.  erythroxyloides. 

Confer  speciem  non  visam 59.   A.  alnifolium.* 

b.  Folia  glabra 60.-4.  madagascariense. 

Confer  species  affines  64.  A.  Boutonii,  62.  lancifolium,  63.  longifolium,  6b.rotundifolium. 

§§  Stipulae  non  foliaceae.     Flores  tf  sessiles. 

A.  Folia  pro  gehere  parva,  infra  4  cm  longa. 

a.  Folia  evoluta  glabra 65.-4.  parvifolium* 

b.  Folia  subtus  villoso-tomentosa 66.  -4.  frutioulosum. 

B.  Folia  majora. 

a.  Bracteae  dz  ovatae  vel  lanceolatae.     Species  asiaticae. 
I.  Folia  zb  oblongo-lanceolata. 

i.  Folia  subtus  villoso-tomentosa 67.  A.  gymnogyne. 

2.  Folia  in  costis  vestita,  ceterum  glabra. 

*  Folia  dimorpha,  minora  obtusa  vel  emarginata  68.  A.  diver sifolium.* 
**  Folia  homomorpha. 

f  Petiolus  circ.   1  */2  cm  longus 69.  ^t.  nitens* 

•ff  Petiolus  brevior  (1 — 7  mm). 

Q  Stipulae  7 — 9  mm   longae,    lanceolato- 

ovatae 70.  A.  neurocarpum. 

OO  Stipulae  parvae  (in  A.  leucopodo  ignotae). 

/\  Calyx  cT  et   g    5-merus  .    .    .    .    H.A.  leucopodum. 
AA  Calyx  Qp  et   Q    4-merus  .    .    .    .    72.  A.  obliquinervium* 
AAA  Calyx   Q   semitrifidus 73.  A.  palembanicum* 

3.  Folia  evoluta  glabra. 

*  Petiolus   {}J2  —  2  cm  longus  .    .    .    .    .    .    .    74.  A.  tenuifolium. 

**  Petiolus  ad    \  cm  longus. 

f  Stipulae  5 — I  0  mm  longae. 
Q  Drupa  4 — 6  mm  longa. 

A  Folia  lanceolata 70.-4.  neurocarpum. 

AA  Folia  oblonga 75.  A.  mindanaense* 

Confer  speciem  affinem 76.   A.  stenophyllum.* 
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OO  DruPa  *  cm  longa 77.  A.  batuense. 

ff  Stipulae  parvae  (in  A.  crassifolio  ignotae). 
Q  Folia  basi  acuta. 

A  Calyx   q*    4  —  5-lobus,    pubescens, 

Stamina  4 — 5 78.  A.  Hosei* 

AA  CalJx  C?  3  — 4-lobus,  glaber.     Sta- 
mina 3 — 4   ' 79.  A.  Mac  Gregorii. 

OO  Folia  basi  obtusa  vel  subobtusa. 

A  Folia  firme  chartacea 73.  A.  palembanicwn. 

AA  Folia  evoluta  valde  coriacea  .    .    .    80.  A.  crassifoliwm. 

II.  Folia  lineari-lanceolata 81.  A.  microphyllum* 

b.  Bracteae  lineari-lanceolatae.     Species  africanae. 

a.  Folia  vulgo  ad  1  0  cm  longa,  basi  et  apice  obtusa 
vel  breviter  et  obtuse  acutata,  subtus  pubescentia, 

saepe  tomentosa 82.  A.  venosum. 

ß.  Folia  ad  20  cm  longa,  rarius  longiora,  acuminata, 
basi  cuneata,  rarius  obtusa,  glaber  vel  secus  costas 
pilosa 83.  A.  membranaceum. 

§§§  Stipulae  foliaceae. 

A.  Stipulae  8 — 15  mm  longae 84.  A.  martabanicum. 

B.  Stipulae   1 — 4  cm  longae. 

a.  Costae  secundariae  utrinque   12 — 17. 

a.  Drupa   12 — 13  mm  longa 85.-4.  stipulare. 

ß.  Drupa  13 — 15  mm  longa 86.  A.  grandistipulum* 

b.  Costae  secundariae  utrinque  20 — 22 87.  A.  sarawakense* 

C.  Stipulae  4  —  6 y2  cm  longae 88.  A.  pachystachys* 

3  1.  A.  pentandrum  (Blanco)  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  C.  (1914)  462.  — 
Cansjera  pentandra  Blanco,  Fl.  Filip.  (1837)  73,  ed.  2.  (1845)  53;  Meisn.  in  DC.  Prodr. 
XIV.  (1851)  519.  —  Cansjera  Rheedii  Blanco,  Fl.  Filip.  (1831)  73,  ed.  2.  (1845)  52. 
—  Antidesma  rostratum  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  218;  Miq.  Fl. 
Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  42G;  Mull.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  257.  — Ramuli 
dz  pubescentes,  interdum  fulvo-tomentosi,  graciles.  Petiolus  2  —  4  mm  longus,  more 
ramulorum  vestitus ;  limbus  5 — 4  0  cm  longus,  1  y2 — 3  cm  latus,  rarius  major,  oblongus 
vel  oblongo-lanceolatus,  abrupte  breviter  acute  vel  obtuse  acuminatus,  mucronulatus, 
basi  acutus  vel  obtusus,  membranaceus  vel  chartaceus,  supra  et  subtus  in  costis  ziz 
vestitus  vel  demum  glabrescens;  costae  secundariae  utrinque  5 — 8;  stipulae  lanceolatae 
vel  ovato-lanceolatae,  3  —  8  mm  longae,  saepius  caducae.  Racemi  simplices  vel  ramosi, 
2  —  8  cm  longi,  pubescentes;  bracteae  lineares,  pedicellos  aequantes  vel  superantes; 
pedicelli  (jf1  1 — 2  mm  longi,  Q  paulo  tantum  longiores.  Calyx  q?  ad  medium  fere 
4-lobus,  extus  glaber,  intus  parce  pilosus;  lobi  acuti;  stamina  4,  rarius  3,  in  excava- 
tionibus  disci  glabri,  integri  inserta;  ovarii  rudimentum  saepius  magnum,  obconicum, 
subglabrum  vel  glabrum.  Calyx  Q  maris;  discus  annularis,  glaber;  ovarium  glabrum, 
breviter  rostratum,  juvenile  zb  pruinosum;  Stigmata  terminalia.  Drupa  compresso- 
ellipsoidea,  stylo  persistente  breviter  rostrata,   5  mm  longa,  junior  pruinosa. 

Philippinen  und  Formosa. 

Var.  a.  genuinum  (Müll.  Arg.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  A.  rostratum  var.  genuinum 
Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  257.  —  A.  salicifolium  Presl,  Epimel.  bot. 
(18  49)  2  33.  —  A.  leptocladum  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  1.  Suppl.  (1906)  78.  — 
A.  rostratum  var.  Lobbianum  Tul.  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  219.  —  A. 
Lobbianum  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (18  66)  254;  Rolfe  in  Journ.  Bot.  XXHI. 
(1885)  215.  —  A.  pentandrum  var.  Lobbianum  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IXC. 
(1914)   463.  —  Folia  subtus  in  costis  costulisque  pubescentia. 
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Luzon  (Lobb  n.  460),  Prov.  Cagayan  (Cuming  n.  1316!),  Prov.  Tarlac  (Zschokke 
n.9604!,  9606),  Prov.  Zambales  (Curran  n.  6947),  Prov.  Bulacan  (Robinson  u. 
Merritt  n.  6H3),  Prov.  Rizal  (Ahern's  Collector  n.  1  75,  462,  Curran  n.  51 98, 
5201,  Merrill  n.  2678!,  Ramos  n.  37!),  Prov.  Laguna  (Baker  n.  128,  Whitford 
n.  11718),  Prov.  Bataan  (R-obinson  n.  6158,  Whitford  n.  1316  ex  parte!),  Manila 
(Loher  n.  4653!,  4656!,  Merrill  n.  3477,  Warburg  n.  13607!,  Wichura  n.  1834a!, 
1834b),  Prov.  Isabella  (Ramos  n.  8079!),  Euribe  (Wa.rburg  n.  12315!),  Mariveles 
(Warburg  n.  13606!),  Binangonan  (Warburg  n.  13986!),  Mt.  Alban  (Warburg 
n.  12677!),  Bordeos  (Warburg  n.  13985!). 

Nicht  in  Java,  wie  Müll.  Arg.  angibt. 

Var.  (3.  barbatum  (Presl)  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  C.  (1914)  463.  — A. 
barbatum  Presl,  Epimel.  bot.  (18  49)  233.  —  A.  rostratum  var.  barbatum  Müll.  Arg. 
in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (18  66)  2  57.  —  A.  rostratum  var.  glabratum  Müll.  Arg.  in  sched. 
—  Folia  chartacea,  demum  glabrata,  subtus  nonnisi  in  axillis  costarum  secundariarum 
barbata,  nitida. 

Formosa  (Henry  n.  1144,    188f>). 

Batanes  Inseln,  Batan  (Agudo  n.  15285,  Fenix  n.  3656).  Babuyanes  Inseln, 
Camiguin  (Fenix  n.  3996).  Luzon,  Prov.  Cagayan  (Curran  n.  16617);  Prov.  Ilocos 
(Cuming  n.  1246!);  Prov.  Zambales  (Merrill  n.  2943,  2975,  Ramos  n.  5041 !, 
Warburg  n.  13978!,  13980!,  13981!,  13982!,  13983!,  13984!);  Prov.  Tayabas 
(Curran  n.  9662!,  Whitford  n.  556);  Prov.  Albay  (Cuming  n.  966!). 

Var.  y.  Ramosii  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  A.  Ramosii  Merrill  in  Philipp. 
Journ.  sc.  IX.  C.  (I91i)  4  68.  —  Folia  quam  in  ceteris  varietatibus  majora,  8 — 15  cm 
longa,  3J/2  —  5  cm  lata,  supra  in  costa  media,  subtus  in  costis  pubescentia.  Pedicelli 
Op   2  mm  longi. 

Luzon,  Rizal,  Bosoboso  (Ramos  n.  1002!,    1372!,  Morong). 

Nota.  A.  pentandrum  var.  angustifolium  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  C.  (4  914)  464 
ad  aliam  speciem  pertinet.  —  Ad  A.  pentandrum  verisimiliter  ducendum  est  A.  microcarpum 
Eimer  in  Leafl.  Philipp.  Bot.  II.  (1908)  487  (Eimer  n.  9668). 

32.  A.  bicolor  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  vel  arbor;  ramuli  graciles, 
breviter  pubescentes,  deinde  glabrescentes.  Petiolus  2  —  3  mm  longus,  pubescens ;  limbus 
5y2 — 9  cm  longus,  %l/2  —  3!/j  cm  latus,  oblongus,  obtuse  caudato-acuminatus,  basi 
acutus,  firme  membranaceus,  glaber,  siccus  supra  fuscus  et  nitidus,  subtus  dilute  viridis; 
costae  secundariae  utrinque  5 — 8,  tenues;  stipulae  non  visae.  Inflorescentiae  q?  crebre 
paniculato-ramosae,  2 — 3  cm  longae,  insigniter  parviflorae,  pubescentes;  bracteae  parvae, 
anguste  trianguläres,  acutae ;  pedicelli  brevissimi,  vix  1/z  mm  longi;  flos  1  mm  circ.  latus. 
Calyx  rj1'  fere  ad  basin  4 — 5-lobus,  extus  et  intus  ad  basin  pilosus;  lobi  orbiculares, 
denticulati;  stamina  4,  in  excavationibus  disci  glabri  inserta;  ovarii  rudimentum  parvum, 
breve,  breviter  pilosum.     Flores    Q   ignoti. 

Papuasische  Provinz:    Niederländisch   Neu  Guinea  (Warburg  n.  20650!). 
Nota.     Verisimiliter  A.  pentandro  affine. 

33.  A.  nigricans  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  22  4;  Müll.  Arg.  in 
DC.  Prodr.  XV.  2.  (186b)  258;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  360.  —  A.  flexuosum 
Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  225;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  263.  —  A.  bunius  Wall.  Cat.  n.  7282.  —  Ramuli  obscure  fulvo-tomentelli, 
subgraciles.  Petiolus  more  ramulorum  vestitus,  zb  3  mm  longus;  limbus  8  — 17  cm 
longus,  2 — 4  cm  latus,  oblongo-obovatus  vel  oblongo-lanceolatus.  acuminatus,  basi  acutus, 
membranaceus,  supra  ad  costam  mediam,  subtus  in  nervis  puberulus,  ceterum  glaber; 
costae  secundariae  utrinque  6  — 12;  stipulae  subulatae,  circ.  5  mm  longae.  Racemi 
foliis  duplo  vel  triplo  breviores,  Q  2  cm  circ.  longi,  densiflori,  subpaniculato-ramosi 
vel  simplices,  pubescentes,  siccando  nigricantes;  bracteae  lanceolatae,  pedicellos  aequantes 
vel  superantes.  Calyx  q*  valde  minutus,  vix  2/3  mm  aequans,  fere  usque  ad  basin  4-  vel 
3-partitus;  lobi  ovati,  acuti,  demum  evolutione  disci  glabri,  alti,  late  hemisphaerici  ob- 
vallante  reflexi,  quam  pedicelli  duplo  breviores,  subglabri ;  stamina  4 ;   ovarii  rudimentum 
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breviter    obovoideum,    glabrum.      Calyx    Q    maris';'    discus    annularis,    glaber;    ovarium 
glabrum;  Stigmata  terminalia,  ovario  longiora. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Assam  (Jenkins).  Silhet  (Wallich  n.  7282A 
ex  parte,   8575!,   Hooker  u.  Thomson). 

34.  A.  ambiguum  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  ad  2  m  altus  vel  arbores- 
cens;  ramuli  tenues,  pubescentes,  tarde  glabrescentes.  Petiolus  3 — 6  mm  *  longus, 
pubescens;  limbus  9 — 13  cm  longus,  3^2 — ^/i  cm  latus,  ellipticus  vel  oblanceolatus, 
abrupte  cuspidato-acuminatus,  basi  acutus,  membranaceus,  ad  costam  mediam  pubescens, 
mox  glabratus;  costae  secundariae  utrinque  7 — 8,  tenues;  stipulae  2  —  4  mm  longae, 
lineares  vel  lanceolatae,  acuminatae.  Inflorescentiae  circ.  4  cm  longae,  simplices,  pedun- 
culatae,  pubescentes,  q1  apice  glabrescentes;  bracteae  minutae;  pedicellus  vix  1  mm 
longus,  Q  paulo  longior.  Calyx  q?  ultra  medium  3-lobus,  extus  glaber,  intus  pilosus; 
stamina  3,  in  excavationibus  disci  glabri  inserta;  ovarii  rudimentum  obconicum,  glabrum. 
Calyx  Q  ultra  medium  4-lobus,  extus  intusque  glaber;  discus  annularis,  cum  ovario 
glaber;  stigma  terminale. 

Hinterindisch-ostasiatische  Provinz:  Tongking  (Balansa  n.  3233!).  — 
Yünnan,  Mengtze  (Henry  n.  10767!). 

35.  A.  heterophyllum  Blume,  Bijdr.  (1825)  1123;  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser. 
XV.  (1851)  194;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  1.  2.  (1859)  423,  t.  25;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  259;  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (1910)  26  8; 
Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  482.  —  A.  ovalifolium  Zipp.  ex  Spanoghe  in 
Linnaea  XV.  (1841)  450.  —  Frutex  ad  2  m  altus;  ramuli  sordide  griseo-pubescentes, 
deinde  glabrescentes.  Petiolus  2 — 4  mm  longus,  pubescens;  limbus  7 — 15  cm  longus, 
1  V2 — 5  cm  latus,  lanceolatus  vel  oblongus,  breviter  et  saepe  obtuse  acuminatus,  mucro- 
natus,  basi  acutus  vel  obtusus,  firme  chartaceus,  reticulato-venosus,  supra  et  subtus  in 
nervis  pubescens  vel  glabratus;  costae  secundariae  utrinque  6 — 9;  stipulae  lineares, 
pubescentes,  3 — 5  mm  longae.  Racemi  q*  paniculatim  pauciramosi,  pubescentes,  densi- 
flori;  bracteae  ovato-lanceolatae,  pedicellos  breves  superantes.  Calyx  q1  profunde  3- 
partitus,  lobis  orbicularibus,  acutis,  extus  pilosis,  intus  glabris;  discus  trilobus;  stamina 
3,  in  excavationibus  disci  inserta;  ovarii  rudimentum  cylindricum,  majusculum,  glabrum. 
Racemi  Q  pedunculati,  multiflori,  5 — 6  cm  longi,  pubescentes;  bracteae  oblongo-tri- 
angulares,  acuminatae,  1 — 2  mm  longae,  pubescentes.  Flores  Q  breviter  pedicellati. 
Calyx  profunde  3  —  4-partitus,  glaber;  discus  crassus,  glaber;  ovarium  glabrum;  Stigmata 
terminalia.  Drupa  S1/^  mm  longa,  4  mm  lata,  leviter  compressa,  angulata,  reticulato- 
foveolata. 

Südwestmalayische  Provinz:  Java,  im  Regenwald  der  Ebene  selten  und  sehr 
zerstreut  (Blume,  Zollinger  n.  1849!). 

Einheim.  Name  auf  Java:  Huhunian  (Sund.). 

Auf  der  Unterseite  der  Blätter  tritt  eine  von  Elsinoe  Antidesmatis  Racib.  erzeugte 
Galle  auf:  Wucherungsgewebe  aus  den  subepidermalen  Parenchymschichten  bestehend, 
während  die  Epidermis  früh  abgeworfen  wird.  Vergl.  W.  Szafer  in  Bull.  Acad.  Cracovie 
Ser.  B  (1915)   80. 

36.  A.  apiculatum  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1894)  430.  —  Frutex; 
ramuli  adpresse  pubescentes.  Petiolus  crassiusculus,  pubescens,  5 — 6  mm  longus;  limbus 
9 — 22  cm  longus,  2 — 4  cm  latus,  anguste  lanceolatus,  acuminatus,  mucronatus,  basi 
acutus,  chartaceus  vel  subcoriaceus,  subtus  in  costis  pubescens  et  db  glabrescens;  costae 
secundariae  utrinque  db  10,  subtus  modice  prominentes;  stipulae  lineari-subulatae, 
pubescentes,  6 — 8  mm  longae.  Flores  q?  ignoti.  Racemi  Q  8 — 10  cm  longi,  sim- 
plices, satis  densiflori,  evoluti  parce  hirto-pubescentes ;  bracteae  parvae,  trianguläres, 
acutissimae;  pedicelli  fructigeri  graciles,  ad  5  mm  attingentes.  Calyx  Q  3  —  4-partitus, 
subglaber;  lobi  triangulari-lanceolati,  acuti,  patentes.  Drupa  glabra,  anguste  ovoidea, 
leviter  obliqua,  apiculata,  rugosa,   5  mm  circ.  longa,  juvenilis  pruinosa. 

Hinterindisch-ostasiatische  Provinz:   Hainan  (Henry  n.  36,   8512!). 

37.  A.  acuminatum  Wall,  in  Wight  Icon.  pl.  VI.  (1853)  t.  1991;  Müll.  Arg.  in  DC. 
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Prodi".  XV.  2.  (1 866)  268;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  363.  —  A.  refraetum 
Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  257.  —  A.  simile  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  259.  —  A.  menasu  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  257  ex 
parte.  —  A.  macrophyllum  Wall,  ex  Voigt  in  Hort,  suburb.  Caleutt,  (1845)  295 
(nomen).  —  A.  zeylanicum  Harn,  in  Wall.  Gat.  n.  8572.  —  A.  pubescens  Hook.  f.  et 
Thoms.  jn  Sched.  —  Frutex  magnus ;  ramuli  juveniles  cum  petiolis  et  stipulis  brevissime 
pallide  subfulvo-tomentelli.  Petiolus  4 — 5  mm  longus;  limbus  10 — 30  cm  longus,  3!/2 — 
10  cm  latus,  oblongus  vel  laneeolato- oblongus,  acute  euspidato-acuminatus,  basi  acutus, 
chartaceus,  nitidulus,  supra  secus  costam  mediam,  subtus  ad  nervös  pilosus,  evolutus 
glaber;  costae  secundariae  utrinque  8 — 9;  stipulae  4 — 10  mm  longae,  lanceolatae, 
acuminatae,  subpersistentes.  Racemi  parce  paniculato-ramosi,  more  ramulorum  vestiti, 
6  — 12  cm  longi,  q*  graciles,  laxiflori;  bracteae  lanceolatae;  pedicelli  q*  ad  2  mm  longi, 
Q  paulo  longiores.  Calyx  (j*  fere  ad  basin  3-,  rarius  4-fidus;  sepala  late  ovata,  acuta, 
subglabra,  denticulata,  basi  intus  longe  pilosa;  discus  glaber,  integer,  plicatus;  stamina 
3,  rarius  4,  in  excavationibus  disci  inserta;  ovarii  rudimentum  cylindricum,  apice  cla- 
vatum,  glabrum.  Calyx  Q  maris;  discus  integer,  glaber;  ovarium  glabrum;  Stigmata 
terminalia.  Drupa  31/2mm  longa,  23/4  mm  lata,  rnargine  acuta,  ellipsoidea,  compressa, 
grosse  fossiculato-rugosa.  —  Fig.  12(7,  p.  112. 

Provinz  des  tropischen  Himalaya  und  nordwestmalayische  Provinz, 
verbreitet,  bis  600  m  aufwärts:  Sikkim  (Anderson  n.  928!,  Craib  n.  376!,  Griffith 
n.  3941 !,  Hooker  u.  Thomson!,  Smith  n.  250!j;  Assam  (Masters) ;  Khasia  (Hooker 
u.  Thomson!,  Wallich  n.  7282B!,  8572).  Birma,  Tavoy,  WTagoon  (Meebold 
n.  15125!),  Bowachoung  (Meebold  n.15447!). 

38.  A.  rnenasu  Miq.  in  Hohenack.  PI.  Ind.  exsicc.  (1847)  n.  104;  Müll.  Arg.  in 
DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  257;  Hook.  f.  in  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  364.  —  A.  bunius 
Miq.  in  Hohenack.  PI.  Ind.  exsicc.  (1847)  n.  459;  Wall.  Cat.  n.  7282F.  —  A.  pubes- 
cens var  rnenasu  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  215.  —  A.  lanceolatnm 
Dalz.  et  Gibs.  Bomb.  Fl.  (1861)  237.  —  A.  pubescens  Hook.  f.  et  Thoms.  in  Sched.  — 
A.  alexiteria  Gaertn.  De  Fruct.  I.  (1788)  188,  t.  39?  —  Ramuli  juveniles  molliter 
cinereo-pubescentes,  demum  glabrati.  Petiolus  3 — 10  mm  longus,  pubescens;  limbus 
8 — 18  cm  longus,  3 — 8  cm  latus,  oblongus  vel  oblongo  -  lanceolatus,  saepe  abrupte 
acuminatus,  mucronatus,  basi  subacutus,  rarius  obtusus,  interdum  basi  obliquus,  supra 
ad  costam  mediam,  subtus  in  costis  pubescens,  demum  glabratus,  nitidulus,  membrana- 
ceus;  costae  secundariae  utrinque  5 — 9;  stipulae  dz  6  mm  longae,  lanceolatae,  acumi- 
natae, pubescentes.  Racemi  4  — 12  cm  longi,  simplices  vel  paniculato-ramosi,  pubescentes ; 
bracteae  lanceolatae,  pedicellos  aequantes;  pedicelli  q?  1  mm  longi,  fructigeri  3  min 
attingentes.  Calyx  (f  profunde  3 — 4-partitus,  extus  glaber  vel  subglaber,  intus  ad 
basin  pilosus;  lobi  ovati,  acuti;  stamina  3,  rarius  4,  in  excavationibus  disci  glabri, 
integri  vel  leviter  lobati,  laevis  vel  plicati  inserta;  ovarii  rudimentum  clavato-obovoideum, 
glabrum.  Calyx  Q  maris;  discus  annularis,  glaber;  "ovarium  glabrum;  stigma  terminale. 
Drupa  4 — 5  mm  longa,  leviter  compressa,  ovoidea,  rnargine  acuta,  foveolato-rugosa. 

Provinz  des  westlichen  Gebirgslandes  der  Malabarküste,  von  Concan 
an  südwärts.  Canara  (Hohenacker  n.  459!);  Mangalore  (Hohenacker  n.  104!, 
Sutter!),  Mulki  (Hohenacker!),  Coimbatore  (Wight  n.  2654'.);  Cochin,  Perambicolam 
(Meebold  n.  13320!);  Pulney  Hills  (Sauliere  n.  4  01 !);  Coonoor,  Nilgheries  (Meebold 
n.  11937!).   —  Madura  (Sauliere  n.  272!). 

Einheim.  Name:  Menasu. 

Verwendung:  Die  zerstoßenen  Blätter  als  Pflaster  auf  Geschwüre. 

Nota  4.  Var.  linearifoliam  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (4  887)  364  non  vidimus.  Folia 
7i/2 — 42i/2  cm  longa,  4  3 — 40  mm  lata,  lineari-oblonga,  utrinque  nitida.  Canara  (Dalzell, 
Talbot). 

Nota  2.  Species  ab  A.  acuminato  vix  diversa  videtur;  drupae  autem  quam  in  illo  majores 
videntur. 

39.  A.  delicatulum  Hutchinson  in  Sargent,  PI.  Wilson.  II.  (1916)  522.  —  Frutex 
\ — 3Y2  m  altus;  ramuli  leviter  flexuosi,  lenticellati,  breviter  fusco-pubescentes.    Petiolus 
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i  —  10  mm  longus,  hirsutus;  limbus  3  Vi — 8  cm  longus,  1  t^— 3  cm  latus,  in  fructu 
interdum  1  0 — 1  3  cm  longus,  ad  4  cm  latus,  oblongus  vel  oblongo-lanceolatus,  apice 
sensim  acute  acuminatus,  mucronatus,  basi  rotundato- obtusus,  tenuiter  chartaceus,  supra 
costa  parce  puberula  excepta  glaber,  subtus  in  costis  breviter  setuloso-pubescens ;  costae 
sccundariae  utrinque  5  —  8,  subtus  prominentes,  in  axillis  lanato-pubescentes;  stipulae 
mox  deciduae,  lineari-subulatae,  acutae,  4 —  5  mm  longae,  setuloso-pubescentes.  In- 
florescentiae  (f  3 — 4-ramosae;  rami  pergraciles,  1  y2 —  2  cm  longi;  rhachis  parce 
pubescens;  bracteae  stipulis  similes,  sed  breviores;  pedicelli  patuli,  demum  vix  1  mm 
longi,  glabri.  Sepala  tf  4,  late  transverse  oblonga,  glabra;  stamina  4;  discus  carnosus, 
glaber.  Flores  Q  ignoti.  Infructescentiae  pergraciles,  3-ramosae,  6 — 8  cm  longae; 
rhachis  parce  puberula  vel  subglabra;  pedicelli  patuli  vel  leviter  reflexi,  3 — 4  mm  longi. 
Sepala  triangularia,  glabra;  discus  crassus,  glaber;  fructus  junior  oblique  ellipsoideus, 
glaber,  stylis  brevissimis  coronatus. 

Zentralchina:  West  Szetschuan,  Kiating  (Veitch  Exp.  n.  4058,  4419),  Mt. 
Omei  (Veitch  Exp.  n.  4480). 

Nota.  Species  a  nobis  non  visn ,  in  affinitatem  A.  japoniei  pertinere  videtur;  ad 
A.  mma.su  etiam  accedit. 

40.  A.  cuspidatum  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  67;  in  DC.  Prodr.  XV. 
2.  (l8(ifi)  252;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  '60  ex  parte.  —  Rami  juniores  cum 
ramulis  obscure  cinereo-pubescentes,  demum  glabrati.  Petiolus  6 — 10  mm  longus, 
pubescens;  limbus  15 — 20  cm  longus,  4t/2  —  6  cm  latus,  oblongus,  longe  et  acute 
cuspidato-acuminatus,  basi  subacutus,  utraque  pagina  nervo  excepto  glaber,  chartaceus 
vel  submembranaceus,  nitidus;  costae  secundariae  utrinque  dz  8.  Spicae  q?  paniculato- 
ramosae,  3  —  5  cm  longae,  pubescentes;  bracteae  ovato-lanceolatae ,  apicem  calycis 
attingentes.  Flores  q1  breviter  pedicellati;  calyx  depresso-globosus,  profunde  4 — 5- 
partitus,  lobis  late  ovatis,  denticulatis  vel  integris,  extus  dense  pubescens,  firmulus; 
discus  subinteger,  dense  breviter  hirtellus;  stamina  3  —  4,  in  excavationibus  disci  inserta; 
ovarii  rudimentum  parvulum,  obovoideum,  pubescens. 

Südwestmalayische  Provinz:  Malacca,  Ching  (Griffith!,  Leman,  Maingay 
n.  1341!). 

41.  A.  Curranii  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  C.  (1914)466.  —  Arbor  parva,  ramulis 
juvenilibus  inflorescentiisque  exceptis  glabra;  ramuli  juveniles  leviter  pubescentes.    Petiolus 

I — 1  72  cm  longus;  limbus  9 — 15  cm  longus,  8^/^— 5l/a  cm  latus>  oblongus  vel  oblongo- 
ovatus,  leviter  acuminatus,  basi  acutus  vel  obtusus,  chartaceus  vel  subcoriaceus,  glaber, 
nitidus,  subtus  pallidior;  costae  secundariae  utrinque  7 — 9,  subtus  prominentes;  stipulae 
oblongae,  pubescentes,  3  mm  longae.  Flores  q^  ignoti.  Inflorescentia  fructigera  axillaris, 
paniculata,  2 — 3  cm  longa,  puberula;  rami  paniculae  breves,  1  cm  longi;  bracteae  lanceo- 
latae,  acuminatae,  1mm  longae  vel  paulo  longiores;  pedicelli  1mm  longi.  Drupa  rubra, 
anguste  ovoidea,  compressa,  glabra,  4  mm  longa;  Stigmata  terminalia.  Calycis  persis- 
tentis  lobi  tubum  superantes  oblongi,  obtusi,   1  mm  longi. 

Philippinen.     Luzon,  ßenguet,  Baguio,  Flußtäler  (Curran  n.  5087). 

Nota.     Species  a  nobis  non  visa  est,  ex  autore  in  affinitatem  A.  pentandri  pertinet. 

42.  A.  costulatum  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  ad  6  m  alta;  ramuli 
graciles,  juveniles  dense  fulvo-pubescentes,  deinde  hirtuli,  tarde  glabrescentes.  Petiolus 
10  —  15  mm  longus,  gracilis,  hirto-pubescens;  limbus  10—  15  cm  longus,  3V2 — 5  cm 
latus,  !anceolato-oblongus,  longiuscule  acute  acuminatus,  basi  acutus,  membranaceus, 
supra  ad  costam  mediam,  subtus  in  costis  pilosus;  costae  secundariae  utrinque  7 — 10, 
angulo  semirecto  insidentes;  stipulae  3 — 4  mm  longae,  lineares,  pubescentes,  caducae. 
lnflorescentiae  7 — 10  cm  attingentes,  paniculato-ramosae,  pubescentes,  Qp  densiflorae: 
bracteae  obovatae,  acutae,  1  mm  fere  longae;  pedicelli  bracteas  aequantes  vel  superantes. 
Calyx  cf  ultra  medium  4-partitus,  extus  glaber,  intus  pilosus,  lobis  fere  orbicularibus; 
stamina  4,  in  excavationibus  disci  glabri  inserta;  ovarii  rudimentum  majusculum,  cylindricum, 
glabrum.  Pedicelli  fructigeri  3 — 4  mm  longi.  Drupa  (an  matura?)  4  mm  longa,  3'/2  mm 
lata,  glabra,  ellipsoidea,  foveolata;  stigma  terminale. 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogaroa.)  147.  XV.  9 
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Zentralasiatisches  Gebiet:  China,  Szetschuan,  Nanchuan  (v.  Rosthorn 
n.  314!).     Yünnan,  Roter  Fluß  (Henry  n.  13690!). 

'  43.  A.  pyrifolium  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  68,  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  265;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  362;  Trimen,  Handb.  Fl.  Ceylon  IV.  (1898) 
45.  —  A.  montanwm  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl.  (186  4)  289.  —  A.  brunneum  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  V.  (1  8  87)  359.  —  Arbor  medioeris;  ramuli  juveniles  brevissimi  obscure  puberuli, 
mox  glabrati.  Petiolus  6 — 16  mm  longus,  puberulus,  gracilis;  limbus  4 — 10  cm  longus, 
2  —  4'/2cm  latus,  oblongus  vel  lanceolatus,  obtuse  cuspidato-acuminatus,  basi  acutus, 
fusco-nigricans,  supra  nitidus,  subcoriaceus,  evolutus  glaber;  costae  secundariae  utrinque 
5 — 6;  stipulae  2 — 2V2  mm  longae,  ovatae,  acutae.  Racemi  axillares,  simplices  vel 
paniculato-ramosi,  graciles,  laxiflori,  foliis  duplo  vel  triplo  breviores,  brevissime  tomen- 
telli;  bracteae  brevissimae,  late  ovatae,  acutae;  pedicelli  <J  1  mm,  Q  2  mm  longi. 
Floris  q?  parvi  calyx  extus  glaber,  intus  pilosus,  cupularis,  breviter  4 — 5-lobus;  lobi 
ovati,  obtusi  vel  acuti;  discus  tumidus  glaber;  stamina  4,  interdum  5 — 6,  in  excavatio- 
nibus  disci  inserta;  ovarii  rudimentum  obovoideum,  glabrum.  Calyx  Q  maris.  Drupa 
subglobosa,  glabra,  7  mm  longa;  stigma  terminale. 

Ceylon:  in  den  höheren  Gebirgslagen  von  1000 — 2000  m  im  Inneren  der  Insel 
(Thwaites  n.  2208!,   Walker!). 

44.  A.  petiolare  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  sei*.  XV.  (1857)  207;  Müll.  Arg.  in 
DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  264.  —  Arbor  7  — 9-metralis;  ramuli  molliter  fulvo-pubes- 
centes,  mox  glabrati.  Petiolus  8 — 15  mm  longus;  limbus  6 — 10  cm  longus,  3  —  4  cm 
latus,  obovatus  vel  oblongo-obovatus,  breviter  et  obtuse  acuminatus,  basi  attenuata 
rotundatus,  glabratus;  stipulae  minutae.  Racemi  breves,  densiflori,  fulvo-pubescentes; 
pedicelli  calycem  superantes.  Calyx  exiguus,  4-lobus,  pubescens;  lobi  obtusissimi,  ciliolati; 
discus  integer,  pilosus.  Drupa  globosa;  putamen  utrinque  obtusissimum,  valde  corru- 
gatum,  circ.  5  mm  longum.  —  »Differt  ab  A.  inadagascariensi  stipulis  minutis,  costis 
tenuibus,  petiolis  elongatis  et  putamine  obtusissimo.  Ex  habitu  etiam  facile  dixeris 
A.  venosum  omnino  glabrum,  sed  folia  praeter  alia  distincte  longiora  et  fructus  sub- 
distincte  minores«. 

Madagaskar  (Bernier  n.  271,  Goudot). 

45.  A.  neriifolium  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex;  ramuli  densiuscule 
nigrescenti-pubescentes,  demum  glabri,  tenues.  Petiolus  2 — 5  mm  longus,  parce  pilosus 
vel  glaber;  limbus  8 — 12  cm  longus,  12  — 16  mm  latus,  linearis,  obtuse  acutatus,  mucro- 
natus,  basi  obtusus  vel  subobtusus,  subcoriaceus,  glaber;  costae  secundariae  utrinque 
12  — 14,  tenues;  stipulae  2 — 4  mm  longae,  ovato-lanceolatae,  caducae.  Flores  Qf*  ignoti. 
Inflorescentiae  Q  1  y2 — 2  cm  longae,  parum  ramosae,  pedunculatae,  basi  bracteis  sterilibus 
lanceolatis  obsitae,  more  ramulorum  vestitae;  bracteae  lanceolatae,  1 V2  mm  longae; 
pedicelli  bracteis  breviores.  Sepala  2  fere  libera,  ovata,  acuminata,  extus  glabra,  intus 
papulosa;  discus  cum  ovario  glaber;  stigma  terminale. 

Hinterindisch-ostasiatische  Provinz:  Hongkong,  Happy  valley  (Warburg 
n.  5419!). 

Nota.  Species  verisimiliter  adhuc  cum  A.  japonico  conjuncta  erat,  sed  ab  hac  certe  valde 
diversa  est. 

46.  A.  linearifolium  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  parce 
fulvo-pubescentes,  mox  glabrati.  Petiolus  circ.  3  mm  longus;  limbus  ll/2 — 10  cm  longus, 
8 — 1 1  mm  latus,  linearis,  longe  acuminatus,  apice  anguste  obtuso  mucronulatus,  basi 
acutus,  subtus  in  costa  media  puberulus,  subcoriaceus,  tenuiter  reticularis;  costae 
secundariae  utrinque  11  — 12,  tenues;  stipulae  3 — 6  mm  longae,  1 — 2  mm  latae,  late 
lanceolatae,  subpersistentes.  Inflorescentiae  q?  ultra  5  cm  longae,  puberulae;  bracteae 
breves,  suborbiculares,  concavae;  pedicelli  circ.  i/2  mm  longi.  Calyx  qP  4  — 5-lobus, 
glaber,  parce  ciliatus,  lobis  triangularibus,  obtusis;  stamina  5,  in  excavationibus  disci 
glabri  inserta;  ovarii  rudimentum  columnare,  breve.     Flores   Q    et  fructus  ignoti. 

Südwestmalayische  Provinz:     Nord-Borneo  (Beccari  n.  3831!). 

47.  A.  japonicum  Sieb,  et  Zucc.  in  Abh.  bayr.  Akad.  München  IV.  (1846)   212; 
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Fl.  japon.  fam.  nat.  (1  846)  88;  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  237;  Benth. 
Fl.  Hongkong.  (l86l)  318:  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  258;  Franch.  et 
Savat.  Enum.  pl.  Japon.  I.  (1875)  427;  Maxim,  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  VI.  (1885)  59; 
Forb.  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1894)  432;  Hayata  in  Journ.  Coli.  sc.  Tokyo 
XX.  (1904)  27,  t.  11/.  —  A.  Kuroiwai  Makino  in  Tokyo  Bot.  Magaz.  XX.  (1906)  6.  — 
Frutex;  ramuli  tenues,  pilis  brevibus  subscabridi  vel  glabrati.  Petiolus  4 — 8  mm  longus; 
limbus  4 — 11cm  longus,  1 — 4  cm  latus,  spathulato-oblongus  vel  angustius  vel  latius 
lanceolatus,  acuminatus,  basi  acutus,  membranaceus,  glaber  vel  subtus  in  nervis  parce 
pilosus;  costae  secundariae  utrinque  6 — 7;  stipulae  anguste  lanceolatae,  acuminatae, 
3  mm  fere  longae.  Racemi  (j1  paniculato-ramosi,  3  —  5  cm  longi,  pilosi,  Q  minus 
ramosi;  bracteae  (J1  lanceolato-ovatae,  pedicelli  1 1/2  mm  longi  dimidiam  aequantes, 
Q  brevissimae,  trianguläres.  Calyx  q?  ad  medium  fere  3 — 5-lobus,  lobis  ovatis,  acutis; 
discus  glaber,  integer;  stamina  3  —  5,  in  excavationibus  disci  inserta;  ovarii  rudimentum 
parvum  vel  obsoletum.  Flores  Q  pedicellati.  Calyx  Q  maris;  discus  annularis,  glaber; 
ovarium  glabrum,  haud  rostratum;  Stigmata  terminalia.  Drupa  edulis,  elliptica,  subin- 
curva,  5 — 6  mm  longa,  pedicello  tenui,  2 — 4  mm  longo  sufiulta,  subfoveolato-rugosa, 
horizontaliter  patens. 

Ostchinesisches  Übergangsgebiet:  Südjapan  (Bürger,  Siebold!),  Nagasaki 
(Oldham  n.  744!).  Liukiu-Inseln  (Warburg!),  Okinawa,  Kumeshima,  Amami  Oshima 
(Döderlein!).  Fokien  (Dünn  n.  3503!,  Warburg  n.  5861  !).  Hongkong  (Champion, 
Hance,  Seemann,  Wilford,  Wright  n.  431).     Formosa  (Faurie!  Oldham  n.  505). 

Hinterindisch- ostasiatische  Provinz:  Tongking  (Bai  ansa  n.  3231 !,  4198!, 
4638!,    4806!). 

Einheim.  Namen  (in  Japan):  Uguyoshi,  Yama-hihatsu. 

48.  A.  palawanense  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  C.  (1914)  467.  —  Frutex 
2 — 3-metralis,  partibus  valde  juvenilibus  inflorescentiisque  exceptis  glaber.  Petiolus 
5 — 7  mm  longus;  limbus  9  — 19  cm  longus,  3'^ — ^72  cm  latus,  oblongus  vel  obovato- 
oblongus,  obtuse  acuminatus,  mucronulatus,  basi  acutus,  nitidus,  coriaceus;  costae  secun- 
dariae utrinque  6 — 8,  cum  costa  primaria  supra  impressae,  subtus  prominentes:  stipulae 
3—5  mm  longae,  lanceolatae,  deciduae.  Inflorescentiae  q1  7 — 10  cm  longae,  basi 
ramosae,  puberulae,  satis  densiflorae;  bracteae  minutae,  ovatae,  acutae  vel  obtusae; 
pedicellus  ad  1mm  longus.  Calyx  q?  glaber,  ultra  medium  3-lobus,  lobis  obtusis, 
denticulatis;  stamina  3,  in  excavationibus  disci  plani,  glabri  inserta;  ovarii  rudimentum 
anguste  cylindricum,  glabrum.  Racemi  Q  dense  mulüflori,  simplices,  3 — 4  cm  longi, 
pedunculati,  terminales,  brevissime  pubescentes;  bracteae  1mm  longae  vel  longiores, 
oblongae;  pedicelli  bracteis  paulo  breviores.  Calyx  Q  fere  ad  basin  4-partitus,  lobis 
late  ovatis,  acutis,  denticulatis,  subglabris,  intus  basi  longe  pilosis;  discus  annularis, 
glaber;  ovarium  glabrum;  stigma  terminale. 

Philippinen:  Palawan,  Viktoria-Berg,  an  Flüssen  (Foxworthy  n.  749!). 
Südwestmalayische    Provinz:      Borneo,    Sarawak,    Kuching    (Haviland    u. 
Hose  n.  1762!). 

49.  A.  puncticulatum  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  Suppl.  (1860)  468;  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  266.  —  Ramuli  subcinerei,  omnino  glabri,  gemmae  autem  ferru- 
gineo-pubescentes.  Petiolus  5  —  6  mm  longus;  limbus  7 — 10  cm  longus,  3  —  3V2  cm 
latus,  lanceolato-ellipticus,  breviter  acuminatus,  basi  acutus,  rigidulus,  nitidus,  glaber, 
reticulato-venosus,  minute  prominenter  puncticulatus.  Flores  utriusque  sexus  ignoti. 
Racemi  Q  simplices,  spiciformes,  fructigeri  3V2 — 6  cm  longi,  brevissime  pubescentes; 
bracteae  ovato-lanceolatae,  incurvae;  pedicelli  fructigeri  calycibus  dimidio  vel  subduplo 
longiores.  Calyx  obsolete  4-dentatus,  extus  intusque  minute  pubescens.  Drupa  fere 
recta,  modice  compressa,  leviter  scrobiculata,  minute  puncticulata,  rubella,  deinde  fusco- 
nigricans,  utrinque  acutiuscula,    sicca  cum   apiculo  stylari  7  mm   longa,    5^2  mm  ^ata- 

Südwestmalayische  Provinz:  Südsumatra,  Lampong  (Teysmann). 
Nota.     Speciem  non  vidimus. 

50.  A.  khasianum   Hook.  f.   Fl.    Brit.   Ind.   V.    (1887)    362.  —  A.    lanceolatum 
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Hook.  f.  et  Thoms.  in  Sched.  —  Ramuli  valde  juveniles  ferrugineo-pubescenles,  citissime 
omnino  glabrati.  Petiolus  3 — 4  mm  longus;  limbus  5 — 17  cm  longus,  lanceolatus  vel 
oblongo-lanceolatus,  acuminatus  vel  cuspidatus,  basi  acutus,  membranaceus,  glaber; 
costae  secundariae  ulrinque  7 — 8,  tenues;  stipulae  anguste  trianguläres,  2  mm  longae. 
Inflorescentiae  I  y2 — 3  cm  longae,  subglabrae,  (J1  tenellae,  paniculato-ramosae,  Q  sim- 
plices;  bracteae  minutae,  obtusae,  denticulatae;  pedicelli  (J1  i  1/2  mm  longi,  Q  breviores. 
Calyx  (j1  cupularis,  levissime  4 — 3-dentatus,  glaber;  stamina  3,  rarius  2 —  4,  in  excavatio- 
nibus  disci  crassi,  glabri  inserta;  ovarii  rudimentum  parvum.  Calyx  Q  maris,  intus 
basi  parce  pilosus;  discus  calycem  aequans  vel  superans,  glaber;  ovarium  glabrum ;  stigma 
terminale.      Drupa   8  mm  longa,  gibboso-orbicularis  vel  elliptica,  acuta. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Assam  (Hamilton);  Khasia-Berge,  sehr 
verbreitet,  i  000 — 1  300  m  (Hooker  u.  Thomson!,  Gammie  n.  484!,  Griffith  n.  4929!, 
Schlagintweit!,  Wallich  n.  8573). 

51.  A.  minus  Blume,  Bijdr.  (1825)  1125:  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  sei*.  XV. 
(185<)  20  0;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  42  4;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  252;  J.J.Smith  in  Mededeel  Departm.  Landbouw  10.  (1910)  266;  Koorders 
Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  4  82.  —  A.  lanceolarium  Moritzi,  Syst.  Verz.  (18  45 — 47) 
7  3. —  A.  lanceolatum  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  195  ex  parte.  — 
A.  lanceolatum  var.  genuinum  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  2  66  ex  parte. 
—  A.  Zollingeri  Müll.  Arg.  in  Sched.  —  Frutex  arborescens  vel  arbor  ad  5  m  alta; 
partes  juveniles  adpresse  longiuscule  ferrugineo-pubescentes,  mox  glabratae;  ramuli  glabri, 
tenues.  Petiolus  3 — 5  mm  longus,  rugosus;  limbus  7 — 15  cm  longus,  2 — 4V2  cm  latus, 
lanceolatus,  subcaudato-acuminatus,  mucronatus,  basi  acutus  vel  subobtusus,  integer, 
evolutus  glaber  vel  in  costis  parce  adpresse  longiuscule  hirtellus,  chartaceus;  costae 
secundariae  utrinque  8 — 14;  stipulae  4 — 6  mm  longae,  lineari-subulatae,  adpresse  pubes- 
centes.  Inflorescentiae  q1  ramicolae,  solitariae  et  truncicolae  et  fasciculatae,  2  —  5  cm 
longae,  pedunculatae,  laxe  multiflorae,  pubescentes;  bracteae  1  mm  longae,  patentes. 
Flores  q1  breviter  pedicellati.  Calyx  profunde  4 — 5-partitus,  extus  pubescens,  intus 
basi  longiuscule  pilosus;  lobi  late  trianguläres;  stamina  3 — 4,  in  excavationibus  disci 
inserta;  discus  majusculus,  pulviniformis,  carnosus,  glaber,  integer;  ovarii  rudimentum 
nullum  vel  obsoletum.  Inflorescentiae  Q  laterales,  2 — 6  cm  longae,  simplices  pubes- 
centes; bracteae  parvae.  Flores  Q  pedicellati.  Calyx  Q  maris;  discus  annularis, 
carnosus,  glaber;  ovarium  glabrum;  styli  terminales.  Drupa  majuscula,  8  —  10  mm 
longa,  S1^111111  la,-a!  oblique  ovoidea,  leviter  compressa;  putamen  laxe  reticulato-foveolatum. 

Südwestmalayische  Provinz:  Java,  im  westlichen  Teil  der  Insel  (Blume!, 
Koorders  n.  24197/*!,  24220/*!,  25662/*!,  32896/*!,  Teysmann!,  Warburg!, 
Zollinger  n.  1469   ex  p.!). 

Einheim.  Name:  Ki-söhör  (sund.). 

52.  A.  gracile  Hemsl.  inJourn.  Linn.  Soc. London XXVI.  (1894)  431. — Ramuli  graciles, 
glabri  vel  citissime  glabrescentes.  Petiolus  3 — 5  mm  longus,  mox  glabratus ;  limbus  5  —  1  0  cm 
longus,  oblongo-lanceolatus,  acuminatus,  mucronatus,  basi  obtusus  vel  rotundatus,  rarius 
subcuneatus,  membranaceus,  glaber;  costae  secundariae  utrinque  circ.  6,  subt.us  leviter 
prominentes;  stipulae  lineares,  acutae,  petiolum  subaequantes,  deciduae.  Flores  (j*  ignoti. 
Racemi  Q  graciles,  axillares,  solitarii  vel  terminales  et  interdum  aggregati,  folia  aequantes 
vel  iis  breviores;  bracteae  minutissimae;  pedicelli  graciles,  2  mm  longi.  Calyx  Q  4- 
lobus,  tenuis,  glaber,  lobis  rotundatis.     Drupa  pulverulenta,  ovoidea,  circ.   4  mm  longa. 

Ostchinesisches  Übergangsgebiet:   China,  Kwantung  (Ford  n.  258). 
Nota  1.     Species  incomplete  nota  est,  A.  khasiano  affinis. 

Nota  2.  Specimen  a  Faber!  in  monte  Omi  (Szechuan)  lectum  valde  incompletum 
A   graeili  valde  affine  videtur. 

53.  A.  Henryi  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex  ad  6  m  altus;  ramuli 
parce  adpresse  pilosi,  mox  glabrati.  Petiolus  5 — 7  mm  longus,  parce  pilosus,  mox 
glabrescens;  limbus  12 — 21  cm  longus,  4y2 — 9  cm  latus,  ellipticus  vel  ovatus,  cuspidato- 
acuminatus,  mucronatus,  basi  obtusus  vel  acutus,  membranaceus,  glaber  vel  ad  costam 
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mediam  subtus  parce  pilosus;  costae  secundariae  utrinque  8-9,  tenues;  stipulae  lanceo- 
latae  vel  lale  lineares,  5—8  mm  longae,  puberulae.  Inflorescentiae  6  —  9  cm  longae, 
subglabrae,  laxiflorae,  paniculato-ramosae  vel  simplices;  bracteae  parvae,  trianguläres, 
acutae;  pedicelli  q?  bracteam  aequantes,  y2  mm  l°ng>?  robusti,  Q  paulo  longiores. 
Calyx  (j1  ad  medium  fere  3-Iobus,  extus  glaber,  intus  basi  pilosus;  stamina  3,  in 
excavationibus  disci  crassi,  glabri  inserta;  ovarii  rudimentum  cylindricum,  glabrum. 
Calyx    Q    maris;  discus  annularis,  glaber;  ovarium  glabrum;   stigma  terminale. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Yünnan,  Wälder  im  Süden  des  Koten  Flusses 
(Henry  n.  13667!,    13688!). 

54.  A.  Ledermannianum  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  1 — 2  m  altus; 
ramuli  valde  juveniles  parce  pubescentes.  mox  glabrati,  demum  cinereo-corticati.  Petiolus 
3  —  8  mm  longus,  cum  limbo  glaber;  limbus  9  — 18  cm  longus,  4  —  9  cm  latus,  ellipticus, 
breviter  et  obtuse  acuminatus,  mucronulatus,  basi  obtusus,  vix  vel  brevissime  contractus, 
subcoriaceus,  subtus  laxe  reticulatus:  costae  secundariae  utrinque  5 — 7;  slipulae  citissime 
caducae,  1 —  l^ram  longae,  anguste  trianguläres.  Inflorescentiae  q?  ad  5  cm  longae, 
in  axillis  foliorum  vel  ad  ramos  defoliatos  fasciculatae,  pubescentes;  bracteae  ovatae, 
concavae,  pedicellos  !/3  mm  longos  paulo  superantes.  Calyx  rf  fere  ad  basin  4-lobus, 
extus  intusque  glaber;  lobi  ovati,  cüiati;  slamina  3,  in  excavationibus  disci  glabri  inserta, 
filamentis  satis  brevibus;  ovarii  rudimentum  obsoletum.  Flores  Q  et  fructus  ignoli. 
Papuasische  Provinz:  Neu  Guinea,  Kaiser  Wilhelmsland,  am  Sepik,  Station 
Gubugai,   Sumpfwald  (Ledermann  n.  7759!). 

Nota.  Spccies  incomplele  nota  est,  sed  verisimiliter  in  %Venosa  peitinet,  ubi  A.  contr ac- 
tum floris  structura  in  mentem  revocat. 

55.  A.  contractum  J.  J.  Smith  in  Nov.  Guinea  VIII.  (1910)  229,  786,  t.  56.  — 
Frutex  1 — 2  m  altus;  ramuli  validiusculi,  glabri,  novelli  vix  puberuli.  Petiolus  5 — 10  mm 
longus,  validus,  supra  sulcatus,  mox  glabratus;  limbus  1  2  V2 — 25  cm  longus,  4  72—  I  I  cm 
latus,  ovato-oblongus,  longe  et  acute  acuminatus,  basi  longiuscule  vel  longe  in  petiolum 
spurium  contractus,  evolutus  glaber,  novellus  puberulus,  coriaceus,  subtus  laxe  promi- 
nenter reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  9 — 15,  patentes,  prominentes;  slipulae 
deciduae,  subulato-filiformes,  puberulae,  5 — 9  mm  longae.  Inflorescentiae  rf  in  innovatio- 
nibus  breviter  pedunculatae,  simplices,  laxe  multiflorae,  puberulae,  6  —  8  cm  longae; 
bracteae  late  ovatae,  concavae,  y2  mm  v*x  longiores.  Flores  (f  breviter  ('/2 — 1mm) 
pedicellati,  parvi.  Calyx  ultra  medium  3 — 5-lobus,  intus  ad  basin  pilosus;  lobi  late 
ovati,  ciliolati;  stamina  2  —  4,  in  excavationibus  disci  semiglobosi,  glabri  inserta;  ovarii 
rudimentum  obsoletum.  Inflorescentiae  Q  axillares,  subfasciculatae,  simplices  vel  basi 
pauciramosae,  pedunculatae,  tenellae,  laxe  multiflorae,  puberulae,  4 — 16  cm  longae; 
bracteae  parvae.  Flores  Q  parvi,  vix  pedicellati.  Calyx  ovario  haud  adpressus,  cupuli- 
formis,  ultra  medium  4-partitus,  lobis  ovatis,  ciliolatis;  ovarium  glabrum;  Stigmata 
terminalia;  discus  annulari-cupuliformis,  glaber.  Drupa  subglobosa,  paulo  compressa, 
7,/-2 — 8  mm  longa  et  lata,  rubra,  sicca  valde  compressa,  reticulato-venosa. 

Papuasische  Provinz:  Niederländisch  Neu  Guinea,  Van  Rees,  Bergwald 
(Moszkowski  n.  400!);  Geluks  Hügel,  50m(Versteeg  n.  1730,  1734!);  am  Noordfluß 
(v.  Römer  n.  697),  am  Nepentheshügel  (Versteeg  n.  1770);  Etna  Bay  (Koch  n.  78); 
Kuskushügel,   45  m  (v.  Römer  n.  615^*,  Signalhügel,  50  m  (v.  Römer  n.  641). 

56.  A.  plumbeum  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  (vel  arbor);  ramuli  juve- 
niles ferrugineo-hirto-pubescentes,  mox  glabrati.  Petiolus  2 — 3  mm  longus,  glaber; 
limbus  12  —  15  cm  longus,  2*/2 — 3*/2  cm  latus,  lineari-lanceolatus,  acute  cuspidatus,  basi 
in  petiolum  spurium  zb  */2  cm  longum  attenuatus,  chartaceus  vel  subcoriaceus,  glaber, 
supra  plumbeo-viridis,  tenuiter  venosus;  costae  secundariae  ulrinque  ±  12,  tenues; 
stipulae  7  —  9  mm  longae,  lanceolatae,  acuminatae,  pilosae.  Flores  ignoti.  Racemus 
frucliger  (unus  tanlum  visus)  7  cm  longus,  hirtellus;  pedicelli  ad  5  mm  longi,  patentes. 
Drupa  8  —  9  mm  longa,  5 — 6  mm  lata,  oblique  ellipsoidea,  leviter  compressa,  acute 
marginata,  reticulata,   glabra;  stigma  terminale. 

Südwestmalayische  Provinz:  Borneo,   Sarawak,  Kutcin  (Beccari  n.  154!). 
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57.  A.  Schultzii  Benth.  in  Benth.  et  F.  Müll.  Fl.  austral.  VI.  (1873)  86.  —  Frutex 
vel  arbor  3 — 5  m  alta;  ramuli  juveniles  ferrugineo-tomentelli,  mox  glabrati.  Petiolus 
2 — 5  mm  longus,  pubescens;  limbus  $1/2—6  cm  longus,  \1/2 — 4  cm  latus,  ellipticus 
vel  obovato-oblongus,  obtusus,  brevissime  acutatus  vel  subobtusus,  basi  obtusa  breviter 
contractus,  membranaceus,  glaber  vel  ad  costam  mediam  utraque  pagina  leviter  pube- 
rulus;  costae  secundariae  tenues,  utrinque  5 — 7;  stipulae  non  visae.  Flores  q?  ignoti. 
Racemi  Q  simplices  vel  parum  ramosi,  2 — 3V2  cm  l°ng'>  pubescentes;  bracteae  '/2 — 
1mm  longae,  ovatae,  valde  concavae;  pedicelli  1  i/2  mm  attingentes.  Calyx  Q  ultra 
medium  5-partitus,  ciliatus,  intus  pilosus,  lobis  lanceolato-ovatis,  acutis;  discus  crenatus, 
glaber;  ovarium  glabrum;  stigma  terminale. 

Austromalayische  Provinz:  Nordaustralien,  Port  Darwin  (Schultz  n.  61  o!, 
743!). 

58.  A.  erythroxyloides  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (4  851)  208;  Müll. 
Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  265;  Baill.  Hist.  pl.  Madag.  Atlas  (1892)  t.  214.  — 
Ramuli  novelli  obscure  fulvo-pubescentes.  Folia  3  —  6  cm  longa,  1 1/2 — 3  cm  lata, 
oblongo-obovata,  utrinque  obtusa,  praeter  nervös  pubescentes  glabra,  tenuia,  nitida, 
rubentia,  ad  axillas  nervorum  secundariorum  barbata,  forma  et  colore  Erythroxylum 
ooca  quemadmodum  referentia.  Racemi  solitarii  vel  rarius  gemini,  vulgo  terminales, 
pubescentes;  bracteae  ovatae,  exiguae.  Flores  breviuscule  pedicellati.  Calyx  breviter 
4-lobulatus,  extus  subglaber,  intus  pubescens;  lobi  ciliolati;  discus  glaber;  ovarium  glabrum. 
Putamen  majusculum,  5  mm  aequans,  pallidius,  obovoideum,  compressum,  breviter 
apiculatum. 

Madagaskar,  im  östlichen  Teil  der  Insel  (Böivin  n.  2369). 
Nota.     »Planta  proxime  affinis  A.  madag aseariensi  et  praeter  colorem  defectumque  po- 
rorum  statu  fructigero  (solo  hucusque  noto)  vix  nisi  putaminibus  pallidioribus  paulo   majoribus, 

5  mm  aequantibus,  racemis  saepissime  terminalibus  et  pedicellis  .nonnihil  longioribus  distin- 
guendumc. 

59.  A.  alnifolium  (alnifolia)  Bak.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXII.  (1  887)  519.  —  Arbor; 
ramuli  graciles,  apice  pubescentes.  Folia  breviter  petiolata,  5 — 7y2  cm  l°ngaj  2V2 — 
4  cm  lata,  oblonga,  obtusa,  praeter  costam  glabra,  in  axillis  nervorum  haud  scrobiculata. 
Spicae  axillares,  numerosae,  breviter  pedunculatae,  5 — 7y2  cm  longae,  laxiflorae.  Calyx 
late  campanulatus,  ad  medium  lobatus,  lobis  ovatis;  stamina  saepissime  3,  conspicue 
exserta;  ovarii  rudimentum  globosum. 

Madagaskar  (Baron  n.  4666). 
Nota.    Speciem  non  vidimus. 

60.  A.  madagascariense  Lam.  Encycl.  meth.  I.  (1783)  206;  Tulasne  in  Ann.  sc. 
nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  205;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  265,  incl. 
f.  triehophorum  Müll.  Arg. ;  Baker,  Fl.  Maurit.  (1877)  305.  —  A.  comorense  Pax  et 
Vatke  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1893)  529.  —  Frutex  vel  arbor  parva;  ramuli 
novelli  breviter  puberuli,  mox  glabrati;  rami  rigiduli,  pallide  verrucosa  Petiolus  2  — 
10  mm  longus;  limbus  4 — 14  cm  longus,  2 — 5  cm  latus,  ambitu  satis  variabilis,  ovatus 
vel  ellipticus  vel  obovatus  vel  orbicularis  vel  lanceolatus,  acutus  vel  obtusus,  rarius 
breviter  acuminatus,  basi  rotundatus,  interdum  subcordatus,  rarius  subacutus,  firme 
subcoriaceus  vel  demum  coriaceus,  glaber,  reticulato-venosus ;  costae  secundariae  utrinque 
4 — 8;  axillae  costarum  tumidae,  depresso-hemisphaericae,  vertice  poro  pertusae,  saepe 
ore    albido-barbatae;    stipulae   parvae,    mox    deciduae.      Racemi    1 ^ — 3  cm,    tf   ad 

6  cm  longi,  simplices  vel  ramosi,  puberuli;  bracteae  parvae,  ovatae  vel  lanceolatae; 
pedicelli  1 — 2  mm  longi,  fructigeri  duplo  longiores.  Calyx  tf  cupularis,  breviter  3  —  4-, 
rarius  5-dentatus,  puberulus,  demum  glabratus;  lobi  denticulati;  discus  crassus,  glaber; 
stamina  4,  rarius  3  vel  5,  in  excavationibus  profundis  disci  intrastaminalis  extus  inserta; 
ovarii  rudimentum  distinctum,  apice  incrassatum  puberulum.  Calyx  Q  maris;  discus 
glaber,  annularis;  ovarium  glabrum;  stigma  terminale.  Drupa  purpurea,  matura  7  mm 
longa,   6  mm  lata,  leviter  compressa. 

Madagassisches  Gebiet:  Madagaskar  (nach  Müller  Arg.),  Komoren  (Humblot 
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n.  1485!),  Insel  Johanna  (Hildebrandt  n.  -1669!),  Mauritius  (Boivin!,  Sieber 
n.  176,  180!.  196!,  210!).  Bourbon  (Belanger!,  Bory  de  St.  Vincent,  Boivin 
n.  WO'BBl). 

Nota  1.  f.  aporosum  Müll.  Arg.  I.e.  265  foliis  magis  oblonges,  axillis  costarum  se- 
eundariatum  nee  turgido-incrassatis,  nee  porigeris  insignitum  non  vidimus. 

Nota  2.  A.  madagascariense  est  species  quoad  formam  foliorum  satis  variabilis,  sed  diffi- 
cillime  tantum  vel  vix  in  varietates  certis  limitibus  segregatas  distribuenda.  Ab  hac  specie  vix 
differre  videntur  species  a  cl.  Baker  in  Fl.  Mauritius  distinetae  (n.  61 — 64): 

61.  A.  Boutonii  Bak.  Fl.  Mauritius  (1877)  306.  —  Frutex  ad  3  m  altus.  Petiolus  appla- 
natus,  3—4  mm  longus;  limbus  5  —  9  cm  longus,  oblongus,  coriaceus,  valde  nitidus,  in  axillis 
nervorum  haud  glanduloso-incrassatus.  Racemi  brevissimi;  rhachis  glabra;  bracteae  deltoideae; 
pedicelli  brevissimi.     Drupa  oblique  ovoidea,  circa  4  mm  longa,  stigmatibus  3  coronata. 

Mauritius:  Felsen  auf  den  Bergen  bei  Port  Louis  (Boutonj. 

62.-  A.  laneifolium  Bojer,  Hort.  Maurit.  (1837)  289;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
268;  Bak.  Fl.  Maurit,  (1877)  306.  —  Frutex  glaber.  Folia  5— 10  cm  longa,  2— 2V2  cm  lata, 
lanceolata,  acuta,  basi  rotundata,  subcoriacea,  subtus  in  axillis  costarum  non  tumido-incrassata; 
costae  seeundariae  erecto-patentes.  Racemi  <3  solitarii  vel  gemini,  sessiles,  ultra  2V2  cm  longi, 
glabri;  bracteae  et  pedicelli  calycem  aequantes.  Calyx  campanulatus,  lobis  triangularibus;  sta- 
mina  4,  calycem  3-plo  superantia.     Flores  Q  ignoti. 

Mauritius:  Wälder  bei  Moka  und  Quartier  militaire  (nach  Baker). 

63.  A.  longifolium  Bojer,  Hort.  Maurit.  (1837)  289;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
268;  Bak.  Fl.  Maurit.  (1877)  306.  —  Habitus  omnino  A.  madagascariensis.  Petiolus  6 — 12  mm 
longus;  limbus  12*/2 — 22  cm  longus,  oblongo-lanceolatus,  basi  et  apice  acutus,  subcoriaceus, 
subtus  in  axillis  non  tumido-incrassatus;  costae  seeundariae  numerosae.  Racemi  $  congesti, 
ad  2'/2  cm  longi;  bracteae  minutae,  trianguläres;  pedicelli  calycem  aequantes.  Calyx  minutus, 
glaber,  late  campanulatus,  4-lobus,  lobis  triangularibus;  stamina  4,  calycem  3  —  4 -plo  superantia. 
Flores  g  ignoti. 

Mauritius:  am  Ufer  des  Moka-Flusses  und  um  Bois  Cheri  (nach  Baker). 

64.  A.  rotundifolium  Bojer,  Hort.  Maur.  (1837)  289;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
268;  Bak.  Fl.  Mauritius  (1877)  305.  —  Frutex  vel  arbor  parva.  Petiolus  6  mm  longus,  pube- 
rulus;  limbus  4 — 5  cm  longus,  obovatus,  obtusus  vel  emarginatus,  basi  euneatus  vel  rotundatus ; 
costae  seeundariae  utrinque  ±  4,  erecto-patentes;  axillae  costarum  inferiorum  tumidae  et  pori- 
gerae.  Racemi  2^2 — 5  cm  longi,  in  ramulis  brevibus  congesti;  rhachis  dense  pilosa;  bracteae 
pilosae;  pedicelli  calycem  aequantes.  Calyx  $  campanulatus,  dense  pilosus;  stamina  3 — 5. 
Flores  Q  ignoti. 

Mauritius:  Montagne  du  Garde  und  am  Petite  Riviere  (nach  Baker). 

65.  A.  parvifolium  F.  Müll.  Fragm.  IV.  (1864)  86;  Benth.  et  F.  Müll.  Fl.  austral. 
VI.  (1873)  86.  —  Frutex  Im  circ.  altus;  ramuli  juveniles  cum  inflorescentiis  leviter 
pubescentes.  Folia  evoluta  glabra,  breviter  petiolata,  vix  %i/2  cm  excedentia,  vulgo 
minora,  ovata,  obovata  vel  orbicularia,  obtusissima.  Spicae  q?  i/2 — 2V2  cm  longae, 
interruptae,  graciles,  Q  saepius  breviores.  Calyx  tf  ad  medium  fere  4-partitus,  lobis 
latis,  membranaeeis,  glabris;  stamina  2  —  4;  discus  cum  ovarii  rudimento  glaber.  Calyx 
2  quam  q?  minor,  lobis  ovatis,  glabris.  Discus  cum  ovario  glaber.  Drupa  rubra, 
circ.   4  mm  longa. 

Araukarienprovinz:  Australien,  Queensland,  Port  Denison  (Dallachy, 
Fitzalan). 

66.  A.  fruticulosum  Kurz,  Forest  Fl.  II.  (1877)  359;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V. 
(1887)  360.  — Frutex  ad  Im  altus;  ramuli  villoso-tomentosi.  Petiolus  2  mm  longus; 
limbus  2Y2  —  *  cm  longus,  obovato- oblongus  vel  obovato-lanceolatus,  obtuse  acumina- 
tus,  mucronatus,  nonnunquam  retusus,  subtus  villoso-tomentosus ;  stipulae  subulatae. 
Inflorescentiae  <j*  simplices  vel  paniculatae,  villoso-tomentosae;  bracteae  minutae,  ovato- 
lanceolatae;  flores  sessiles.  Sepala  4,  lata,  subacuta,  tomentosa;  stamina  2  —  3,  disco 
crasso,  glabro  basi  inserta;  ovarii  rudimentum  globosum,  glabrum.  Ovarium  glabrum. 
Drupa  3  —  4  mm  longa,  oblique  ovoidea;  Stigmata  terminalia. 

Südwestmalayische  Provinz:  Pegu,  auf  sandigem  Boden  in  den  Strandwäldern 
nahe  der  Station  (Kurz). 

67.  A.  gymnogyne  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  A.  velutinum  Hook.  f.  Fl.  Brit. 
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Ind.  V.  (1887)  361  ex  parte.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  dense  velutino-tomentosi. 
Petiolus  3  —  8  mm  longus,  tomentosus;  limbus  7 — 15  cm  longus,  S1/^— r4*/2  cm  latus, 
oblongus  vel  lanceolato-oblorigus,  breviter  acuminatus,  apice  ipso  obtusus  et  mucronatus, 
basi  obtusus,  supra  ad  coslam  mediam  pilosus,  subtus  molliter  tomentosus,  chartaceus; 
costae  secundariae  utrinque  7  —  9,  supra  impressae,  subtus  prominentes;  stipulae  lineares, 
4 — 5  mm  longae,  tomentosae,  caducae.  lnflorescentiae  4 — 7  cm  longae,  paniculato- 
ramosae,  tomentosae;  bracteae  obovatae,  basi  contractae,  apice  obtusae,  longe  pilosae; 
flores  (jf  sessiles;  pedicelli  Q  circ.  Y2  mm  longi.  Calyx  q?  ultra  medium  3  —  4-lobus, 
lobis  obtusis,  extus  intusque  pilosis;  stamina  3,  rarius  2,  in  excavationibus  disci  glabri 
inserta;  ovarii  rudimentum  anguste  obovoideum,  pilosum.  Calyx  Q  maris,  sed  minus 
profunde  partitus;  discus  glaber;  ovarium  glabrum;  stigma  terminale. 

Südwestmalayische  Provinz:  Tenasserim  (Helfer  n.  4945!). 

Nota.     Species  A.  fruticuloso  valde  affinis  videtur,  sed  macrophylla. 

68.  A.  diversifolium  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  Suppl.  (1860)  468;  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.XV.  2.(1  866)262.  —  Ramuli  cum  stipulis,  petiolis  et  racemis  griseo-hirtelli.  Stipulae 
lineares,  persistentes,  petiolis  circ.  2  mm  longis  aequilongae  vel  iis  longiores;  limbus 
4  — 10  cm  longus,  elliptico-lanceolatus  vel  lanceolato-ellipticus,  major  apicem  versus 
sensim  acuminatus,  minor  obtusus  vel  emarginatus,  omnes  basi  acuti,  supra  in  costa, 
subtus  in  costa  costulisque  griseo-pubescens;  costae  secundariae  utrinque  circ.  8.  Spicae 
Q  ramulos  axillares  unifoliatos  terminantes,  solitariae,  erectae,  5  cm  longae.  Calyx  Q 
breviter  pedicellatus,  4-dentatus,  hirtellus,  dentibus  3  acutiusculis,  quarto  obtuso;  discus 
cupuliformis,  subtruncatus.      Drupa  inaequilatero-ellipsoidea. 

Südsumatra,  Lampong,  am  Flusse  Tarabangi  (Teysmann). 
Nota.     Speciem  non  vidimus. 

69.  A.  nitens  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  vel  arbor;  partes  juveniles  cum 
ramulis  ferrugineo-vel  rubiginoso-pubescentes.  Petiolus  circ.  \  ^2  cm  longus,  more  ramu- 
lorum  vestitus,  glabrescens;  limbus  9 — 13  cm  longus,  4—6  cm  latus,  oblongus  vel 
obovato-oblongus,  apice  breviter  et  abrupte  caudato-acuminatus,  mucronatus,  basi  acutus 
vel  subobtusus,  subcoriaceus,  nitidus,  supra  glaber,  subtus  in  costis  ferrugineo-subvilloso- 
pubescens;  costae  secundariae  utrinque  circ.  8;  stipulae  persistentes,  durae,  5 — 8  mm 
longae,  lineares,  acuminatae,  subpungentes,  glabrae.  Flores  ignoti.  lnflorescentiae  fructi- 
gerae  3  —  6  cm  longae,  villoso-tomentosae,  basi  pauciramosae.  Drupa  5 — 6  mm  longa, 
compressa,  foveolato-reticulata,  glabra;  stigma  terminale. 

Südwestmalayische  Provinz:  Nord-Borneo  (Beccari  n.  1404!). 

70.  A.  neurocarpum  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  Suppl.  (1860)  466;  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  253.  —  Ramuli  graciles,  juniores  rufo-ferrugineo-pubescentes, 
deinde  glabrescentes.  Petiolus  7  mm  longus;  limbus  9 — 12  cm  longus,  3  —  4  cm  latus, 
lanceolatus,  acuminatus,  basi  acutus,  fuscus,  reticulato-venosus,  in  costis  subtus  adpresse 
ferrugineo-pubescens,  demum  gkbratus;  stipulae  7 — 9  mm  longae,  4  mm  latae,  lanceo- 
lato-ovatae,  acutissime  acuminatae,  persistentes.  Spicae  tenues,  tf  inferne  bracteis 
sterilibus  majusculis  onustae.  Flores  (j1  arcte  sessiles.  Calyx  exiguus,  brevissimus, 
latissime  apertus,  usque  ad  medium  4 — 5-lobus,  apertus  mox  a  disco  crasso,  glabro, 
quasi  excrescente  superatus;  lobi  lati,  obtusi;  stamina  4  —  5;  ovarii  rudimentum  parvum, 
apice  paucipilosum.  Pedicelli  fructigeri  fructum  aequantes.  Drupa  6  mm  longa,  recta, 
praeter  costas  transversas  paucas  laevigata,  oblongo-ovoidea,  acuta,  leviter  compressa; 
Stigmata  terminalia. 

Südwestmalayische  Provinz:  Sumatra,  Lampong  (Teysmann).  Borneo 
(Motley  n.  72). 

71.  A.  leucopodum  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  Suppl.  (1860)  465;  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  250.  —  Petiolus  2  mm  longus  vel  paulo  longior,  crassus,  puberulus, 
cito  glabratus  et  eodem  modo  ac  ramuli  epidermide  albida  obtectus  et  expallens ;  limbus 
8  — 16  cm  longus,  obovato-lanceolatus  et  sublanceolatus,  abrupte  acuminatus,  basi  acutus 
vel  obtusus,  firme  chartaceus,  nitidus,  supra  in  costa  puberulus,  subtus  in  nervis  adpresse 
pubescens;  costae  secundariae  utrinque  8 — 10.    Spicae  elongatae,  dissitiflorae ;  pedunculus 
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dense  pubescens,  bracteis  aliquot  oblongis,  majusculis,  concavis,  utrinque  stipula  sub- 
aequilonga  munitis  instructus;  spicae  in  pedunculo  axillari  geminae,  graciles;  bracteae 
ovatae,  exiguae.  Calyx  utriusque  sexus  subsessilis,  5-dentatus,  hirtellus;  discus  integer. 
Drupa  inaequilaterali-ellipsoidea,  lenticulari-compressiuscula;  Stigmata  terminalia,  parva 
recurva. 

Sumatra:   Palembang,  bei  Muara-enim  (Teysmann). 

Nota.  Occurrit  ovariis  monströse  elongatis,  siliquiformibus,  rectis  vel  saepius  varie  curvatis 
vel  circinatim  convolutis.  —  Speciem  non  vidimus. 

72.  A.  obliquinervium  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  C.  (1914)  466.  —  Frutex 
3 — 5  m  altus;  Tami  graciles,  glabri;  ramuli  cinereo-  vel  pallide  pubescentes.  Petiolus 
\ — 3  mm  longus,  pubescens;  limbus  6 — 10  cm  longus,  2 —  4  cm  latus,  oblongo-ellipticus, 
acuminatus,  mucronatus,  basi  acutus,  chartaceus  vel  submembranaceus,  supra*  glaber 
vel  ad  costam  mediam  leviter  pubescens,  nitidus,  subtus  ad  nervös  pubescens ;  costae 
secundariae  utrinque  circ.  7,  tenues,  obliquae,  leviter  curvatae;  stipulae  lineares,  acuminatae, 
pubescentes,  circ.  4  mm  longae.  Inflorescenliae  numerosae,  pallide  pubescentes,  ad  7  cm 
longae,  simplices  vel  paulo  ramosae;  flores  q?  sessiles,  Q  breviter  pedicellati,  utriusque 
sexus  dense  dispositi;  bracteae  <$  V2 'nun  longae,  Q  ultra  1mm  attingentes,  lanceo- 
latae,  acuminatae,  pedicellos  aequantes.  Calyx  q?  4-lobus,  lobis  brevibus,  late  ovatis; 
stamina  4.  Calyx  Q  cupularis,  ad  medium  fere  4-partitus,  lobis  ovatis,  acutis,  pubes- 
centibus;  ovarium  ovoideum,  glabrum ;  stigma  terminale. 

Philippinen:  Palawan,  Taytai  (Merrill  n.  9294,  9295,  933G),  Puerto  Princesa 
(Fernandez  n.  21491).     In  Wäldern. 

Nota.     Speciem  non  vidimus.     Ex  autore  A.  euspidato  affine  videtur. 

73.  A.  palembanicum  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  Suppl.  (1860)465;  Müll.  Arg.  in  DC.Prodr. 
XV.  2.  (1866)  259.  —  Ramuli  cum  petiolis  costisque  foliorum  praesertim  in  pagina 
inferiore  griseo- pubescentes,  deinde  omnes  partes  glabrescentes  vel  fere  omnino  glabratae. 
Folia  5 —  1 0  cm  longa,  breviter  petiolata,  oblongo-elliptica  vel  minora  elliptica,  breviter 
et  obtusiuscule  acuminata,  basi  subobtusa,  firme  chartacea,  lucida,  subtus  pallidiora; 
costae  secundariae  utrinque  circ.  6,  erecto-patulae;  stipulae  parvae.  Spicae  Q  ramulos 
parvulos  terminantes,  solitariae  vel  geminae,  dense  griseo-pubescentes;  bracteae  ellipticae, 
concavae.  Flores  Q  subverticellati,  brevissime  pedicellati;  calyx  campanulatus,  semi- 
trifidus,  griseo-velutinus,  ovarium  semiincludens,  1mm  brevior;  discus  extus  glaber, 
intus  vestitus;  ovarium  ovoideum,  apice  attenuatum;  Stigmata  terminalia,  longiuscula, 
emarginata  vel  bifida. 

Südwestmalayische  Provinz:  Sumatra,    Palembang,    Ogan-ulu   (Teysmann). 
Nota.     Speciem  non  vidimus. 

74.  A.  tenuifolium  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  parcissime 
pilosi,  cito  glabrati  et  albido-corticati,  graciles.  Petiolus  1 1/i — 2  cm  longus,  cum  limbo 
glaber,  gracilis;  limbus  12 — 16  cm  longus,  6V2 — 7  cm  latus,  ellipticus,  obtuse  acumi- 
natus, basi  acutus,  membranaceus,  tenuiter  reticulato-venosus,  lucidus ;  costae  secundariae 
utrinque  zb  6 ;  stipulae  non  visae.  Inflorescentiae  q?  divaricato-paniculato-ramosae, 
4  —  8  cm  longae,  parce  pilosae,  graciles,  dissitiflorae ;  bracteae  parvae,  calyce  breviores. 
Flores  q?  sessiles.  Calyx  breviter  cupuliformis,  vix  dentatus,  extus  inlusque  glaber; 
stamina  4,  rarius  3,  in  excavationibus  disci  crassi,  glabri  inserta;  ovarii  rudimentum 
parvum  vel  obsoletum. 

Philippinen:  Luzon,  Camarines  (Curran  n.  10736!). 

75.  A.  mindanaense  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  VII.  C.  (1912)  383.  —  Frutex 
vel  arbor  parva,  3 — 4  m  alta,  ramulis  inflorescentiisque  exceptis  glabra;  rami  graciles, 
glabri.  Petiolus  3 — 5  mm  longus,  parce  pubescens;  limbus  10  —  20  cm  longus,  4 — 9  cm 
latus,  oblongus  vel  anguste  oblongo-ovatus,  acute  acuminatus,  basi  rotundatus  vel  sub- 
acutus,  chartaceus,  nitidus,  glaber;  costae  secundariae  utrinque  circ.  7,  prominentes; 
stipulae  oblongo  lanceolatae,  acuminatae,  8 — 10  mm  longae,  glabrae  vel  subglabrae, 
saepe  leviter  falcatae.  Flores  <J  ignoti.  Racemi  Q  terminales,  solitarii,  5 — 15  cm 
longi,  pubescentes;  pedicelli  2  mm  longi,  pubescentes.     Calyx  4-lobus,    pubescens,  lobis 
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ovatis,  acutis.  Drupa  ovoidea,  leviter  compressa,  rugosa,  glabra,  purpurea,  4 — 5  mm 
longa;  Stigmata  terminalia. 

Philippinen:  Mindanao,  Zamboanga  Distrikt,  Sax  River,  San  Ramon  (Hallier, 
Williams  n.  2H7),  bei  Zamboanga  (Merrill  n.  827  4). 

Nota.     Speciem  non  vidimus;  quoad  affinitatem  nobis  dubia  videtur. 

76.  A.  stenophyllum  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  XI.  C.  (1916)  62.  —  Frutex 
glaber  vel  arbor  parva.  Petiolus  robustus,  ad  5  mm  longus;  limbus  11 — 17  cm  longus, 
2— 3^2  cm  latus,  anguste  lanceolatus,  longe  acuminatus,  basin  acutam  versus  angustatus, 
coriaceus,  nitidus ;  costae  secundariae  utrinque  circ.  1  0,  tenues,  curvato -adscendentes ;  stipulae 
anguste  lanceolatae,  coriaceae,  acuminatae,  7  mm  longae.  Spicae  q?  graciles,  solitariae, 
axillares,  ad  5  cm  longae.  Flores  4-  et  5-meri,  sessiles;  bracteae  breves,  rotundatae. 
Calyx  4— 5-lobus;  lobis  rotundatis,  tubo  multo  brevioribus.     Flores  Q    et  fructus  ignoti. 

Südwestmalayische  Provinz:  Borneo,  Sarawak,  Sudan-Berg  (ohne  Sammler- 
name). 

77.  A.  batuense  J.  J.  Smith  in  Icon.  Bogor.  (1914)  251,  t.  380.  —  Ramuli  teretes, 
adulti  glabri.  Petiolus  6 — 11  mm  longus,  glaber;  limbus  13 — 24  cm  longus,  33/4 — 
6^2  cm  latus,  spathulato-lanceolatus,  acuminatus,  basi  acutus,  adultus  glaber;  costae 
secundariae  utrinque  11 —  4  3;  stipulae  lineari-subulatae,  5 — 8  mm  longae,  pubescentes. 
Inflorescentiae  axillares,  simplices,  glabrae,  breviter  pedunculatae,  laxe  multiflorae,  q1 
7^2  cm>  Q  ad  1  4  cm  longae;  bracteae  parvae,  ovatae,  concavae,  parce  ciliatae.  Flores 
utriusque  sexus  sessiles.  Calyx  q?  cupuliformis,  5-fidus,  glaber,  lobis  subtruncatis,  parce 
ciliatis;  stamina  5,  in  excavationibus  disci  pulviniformis,  subglabri  inserta;  ovarii  rudi- 
mentum  majusculum,  crassum,  glabrum,  apice  inaequaliter  3-lobulatum.  Calyx  Q 
5-fidus,  glaber,  lobis  triangularibus;  discus  annularis;  ovarium  glabrum ;  Stigmata  terminalia. 
Drupa  majuscula,   fem  longa,   8  mm  lata,  oblique  ovata,  laxe  reticulato-foveolata. 

Südwestmalayische  Provinz:  Batu-Insel,  westlich  von  Sumatra  (Raap  n.  659, 
680). 

Nota.     Speciem  non  vidimus.     Affine  videtur  A.  leueopodo  magis  quam  A.  stipulari. 

78.  A.  Hosei  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  vel  arbor;  partes  valde  juveniles 
ferrugineo-hirtellae,  mox  glabratae;  ramuli  graciles.  Petiolus  2 — 5  mm  longus,  transverse 
rugosus;  limbus  8  — 13  cm  longus,  2 — 5  cm  latus,  ellipticus  vel  oblongus,  obtuse  acuminatus, 
mucronatus,  basi  in  petiolum  spurium  ad  3  mm  longum  contractus,  coriaceus,  glaber, 
nitidus,  tenuiter  venosus;  costae  secundariae  utrinque  9 — 10,  tenues;  stipulae  db  5  mm 
longae,  lineares.  Spicae  (^  3-4  cm  longae,  interruptiflorae,  simplices,  axillares,  pube- 
rulae;  bracteae  obovatae,  acutae,  concavae,  3/4  mm  longae.  Flores  sessiles.  Calyx 
cupularis,  4 — 5-lobus,  extus  intusque  pubescens;  stamina  4 — 5,  in  excavationibus  disci 
glabri  inserta;  ovarii  rudimentum  majusculum,  parce  pilosum,  obeonicum.  Flores  Q 
et  fructus  ignoti. 

Südwestmalayische  Provinz:  Borneo,  Sarawak,  Baramdistrikt,  Mirifluß  (Hose 
n.  549!). 

Nota.     Valde  affine  A.  Mae  Oregorii. 

79.  A.  Mac  Gregorii  Robins.  in  Philipp.  Journ.  sc.  VI.  (1911)  207.  —  Arbor 
parva,  omnibus  partibus  glabra.  Petiolus  3 — 10  mm  longus,  robustus;  limbus  11 —  17  cm 
longus,  3V2 — &V2  cm  latus,  obovato-oblongus  vel  oblongo-lanceolatus,  caudato-acuminatus, 
basi  acutus,  supra  plumbeo-viridis,  glaber,  chartaceus  vel  subcoriaceus ;  costae  secundariae 
utrinque  6 — 9,  subtus  cum  venis  tenuibus  prominentes;  stipulae  lanceolatae,  4  mm 
longae,  caducae.  Inflorescentiae  q?  spieiformes,  4  —  9  cm  longae,  simplices,  dissitiflorae, 
subglabrae;  bracteae  minutae,  ovatae,  acutae,  valde  concavae,  cilialae.  Flores  q?  sessiles; 
calyx  cupulatus,  breviter  3  —  4-lobus,  extus  et  intus  glaber  vel  subglaber,  lobis  ciliatis; 
stamina  3  —  4,  in  excavationibus  disci  glabri,  obeonici  inserta;  filamenta  1 — 1  y2  mm 
longa;  ovarii  rudimentum  parvum;  glabrum.  Racemi  fruetigeri  7 — 1  I  cm  longi,  glabri; 
bracteae  maris;  pedicelli  1 — l1^111111  longi-  Drupa  8  mm  longa,  7  mm  lata,  sicca 
oblique  ellipsoidea,  acute  marginata,  compressa,  foveolato-reticulata,  glabra;  stigma 
terminale. 
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Philippinen:  Luzon,  Prov.  Cagayan  (Gurran  n.  19575!),  Claveria  (Ramos 
n.  7387!),  an  der  Ostküste  (Mac  Gregor  n.  10583).  Polillo  (Mac  Gregor  n.  10380). 
—  Formosa  (Warburg  n.  13977!). 

80.  A.  crassifolium  (Eimer)  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  VII.  (1912)  383.  — 
Sapium  crassifolium  Eimer  in  Leafl.  Philipp.  Bot.  II.  (1908)  485;  Pax  et  K.  Hoffm.  in 
Pflanzern*.  Hippomaneae  (1912)  257.  —  Arbor  vel  fmtex  arborescens  ad  5  m  altus. 
Petiolus  5 — 8  mm  longus,  subglaber;  limbus  ad  1  0  cm  longus,  5  cm  latus,  chartaceus, 
evolutus  valde  coriaceus,  nitidus,  lucidus,  oblongo-obovatus,  abrupte  breviter  et  acute 
acuminatus,  basin  obtusam  versus  angustatus;  costae  secundariae  utrinque  5 — 7,  utrinque 
prominentes.  Inflorescentiae  tf  axillares  et  terminales,  5 — 10  cm  longae,  pubescentes; 
bracteae  parvae,  ciliatae,  1  mm  longae.  Calyx  cupularis,  extus  intusque  pubescens ; 
discus  margine  pubescens;  stamina  3;  ovarii  rudimentum  prominens.     Flores  Q    ignoti. 

Philippinen:   Negros,    Dumaguete,   Cuernos-Berge,    300  m  (Eimer  n.  10312!). 

Nota.     Cl.  Merrill  speciem,  quam  floribus  paucis  monströse  evolutis  examinatis  pro  specie 

ex  ordine  excludendam  habuimus,  pro  specie  Antidesmatis  recognovit.    Affine  videtur  A.  bunio. 

81.  A.  microphyllum  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1894)  432;  Diels  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1900)  428.  —  Frutex;  rarnuli  graciles,  apice  pubescentes, 
demum  glabrescentes,  dense  foliosi,  foliis  erectis.  Petiolus  2  — 3  mm  longus,  ±  pubescens 
et  glabrescens;  limbus  2V2 — TV2  cm  longus,  7—10  mm  latus,  lineari-lanceolatus,  apice 
obtusiusculo  mucronatus,  basi  acutus  vel  subobtusus,  subcoriaceus,  supra  et  subtus  ad 
costam  mediam  parce  pilosus,  demum  glabratus;  costae  secundariae  tenues,  utrinque 
circ.  7;  stipulae  3 — 4  mm  longae,  lineares,  pubescentes,  mox  caducae.  Flores  tf 
ignoti.  Racemi  Q  axillares  et  terminales,  simplices  vel  pauciramosi,  circ.  2  y>  cm  longi, 
densiflori;  rhachis  pubescens;  bracteae  minutae;  pedicelli  brevissimi.  Calyx  Q  profunde 
4 — 5-lobus,  glaber,  lobis  rotundatis.  Drupa  circ.  2y2 — 3  mm  longa,  obovoidea,  glabra, 
rugosa;  Stigmata  terminalia. 

Zentralasiatisches  Gebiet:  Yünnan,  Red  River  (Henry  n.  95305!).  Szechuan, 
Hokiang  (Faber  n.  97). 

82.  A.  venosum  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  232;  Müll.  Arg.  in 
DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  260;  Pax  in  Engler,  Pflzwelt.  Ostafr.  G.  (1895)  237;  Hiern, 
Cat.  Welw.  Afr.  pl.  I.  (1900)  965;  Th.  et  H.  Durand,  Syll.  Fl.  Congol.  (1910)  484; 
Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  (1 91  2)  646,  1045.  —  A.  venosum  var.  Thouarsianum 
Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  234.  —  A.  bifrons  Tulasne  1.  c.  229.  — 
A.  rufescens  Tulasne  1.  c.  231.  —  A.  Boivinianum  Baill.  Adansonia  II.  (1861 — 62) 
45.  —  A.  natalense  Harv.  Thes.  cap.  II.  (1863)  t.  169.  —  A.  membranaceum  var. 
molk  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  261 ;  Hiern,  Cat.  Welw.  Afr.  pl.  I.  (1900) 
965.  —  A.  nervosum  De  Wildem.  Etud.  Fl.  Bas  Moy.  Congo  II.  (1908)  270.  — 
A.  venosum  f.  glabrescens  De  Wildem.  Etud.  Fl.  Katanga  (1902)  79.  —  A.  fusco- 
cinereum  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LV.  Mem.  8.  (1908)  64.  —  A.  Sassandrae 
Beule  in  Bull.  Soc.  bot.  France  LVII.  Mem.  8.  (1910)  122.  —  Minutalia  tomentosa 
Fenzl  in  Flora  XXVII.  (1844)  312.  —  Frutex  vel  arbor  ad  10  m  alta;  rarnuli  fulvo- 
vel  rufescenti-tomentosi,  tarde  glabrescentes.  Petiolus  2  —  8  mm  longus,  tomentosus, 
rarius  glabrescens;  limbus  4 — 10  cm,  rarius  ad  1  9  cm  longus,  1  y2 — 4y2,  rarius  ad 
9  cm  latus,  ambitu  valde  variabilis,  nunc  orbiculari-ellipticus,  nunc  ovato-ellipticus,  ovatus 
vel  obovatus  vel  elliptico-lanceolatus,  obtusus  vel  saepius  breviter  et  obtuse  acutatus,  basi 
obtusus,  cordatus  vel  db  acutus,  chartaceus,  rarius  membranaceus,  junior  praesertim 
subtus  ferrugineo-tomentosus,  demum  in  costis  pubescens  vel  pilosus,  ceterum  glabrescens, 
subtus  dense  reticulato-venosus,  supra  nitidus;  costae  secundariae  utrinque  7 — 9;  stipulae 
lanceolatae  vel  zb  ovatae,  2  —  10  mm  longae,  pubescentes.  Inflorescentiae  simplices 
vel  paniculato-ramosae,  3 — 12  cm  longae,  q,*  ad  1  5  cm  attingentes,  tomentosae;  bracteae 
lineari-lanceolatae,  calycem  aequantes.  Flores  q1  sessiles.  Calyx  (jf  ultra  medium 
3  —  5-lobus,  lobis  obovatis,  obtusis,  extus  et  magis  intus  villosus;  stamina  3,  rarius  4 — 5; 
filamenta  elongata,  in  excavationibus  disci  inserta.  Ovarii  rudimentum  cylindricum, 
pilosum  vel  subglabrum.    Flores  Q   breviter  pedicellati.    Calyx  ad  medium  3 — 5-lobus, 
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extus  intusque  villosus;  discus  cupuliformis,  leviter  erenulatus;  ovarium  glabrum;  Stigmata 
terminalia.  Drupa  pedicello  2  mm  longo  suffulta,  ellipsoidea,  leviter  compressa,  scrobi- 
culata,   6 — 7  mm  longa,  rubra,  nitida. 

Im  tropischen  Afrika  weit  verbreitet  von  Senegambien  und  Bahr  el 
Ghazal  bis  Natal  und  Angola,  doch  mit  Ausschluß  der  echten  Urwaldbezirke, 
gern  auf  sandigem  Boden,  im  Uferwald,  im  Galeriewald,  aber  auch  als  Strauch  in  der 
Savanne.     Nach  Müller  Arg.   auch  auf  Madagaskar. 

Nordafrikanische  Parksteppenprovinz:  Senegambien  (Leprieur,  Per- 
rottet). Franz.  Guinea  (Chevalier  n.  1 2397,  13523,  13524).  Nordnigerien 
(Barter  n.  1696!,  Bauer!).  West-Sudan  (Chevalier  n.  580!).  Bahr-el-Ghazal 
(Kotschy  n.  397). 

Westafrikanische  Waldprovinz,  Unterprovinz  Ober-  und  Mittel-Guinea: 
Sierra  Leone  (Scott  Elliot  n.  5259  !,  5393!,  5708).  Elfenbeinküste  (Chevalier  n.  19118). 
Goldküste  (Johnson  n.  634,  636).  Togo  (Baumann  n.  230!,  242!,  515!,  540 !, 
Doering  n.  3!,  6l!,  235!,  263!,  Kersting  n.  20!,  28!,  45l!,  453!,  458(?)!,  469!, 
635(?)!,  639,  Warnecke  n.  468!,  Graf  Zech  n.  272!,  284!,  285!,  286!).  Lagos 
Dawodu!,  Foster  n.  92!,  97!  —  Unterprovinz:  Südnigerien-Kamerun:  Nord- 
westkamerun (Mildbraed  n.  4857!,  Schlechter  n.  12669!).  Südkamerun  (Zenker 
n.  743!),  Ostkamerun  (Ledermann  n.  2'104!,  2346!,  2388!,  2470!,  3319!,  3663!, 
3700!,  3899!,  4133!,  4419!,  4547!,  4702!,  5024!).  Neu  Kamerun  (Tessmann 
n.  2284!,  2299!).  —  Unterprovinz  des  Kongolandes:  Unterer  Kongo  (Büttner 
n.  260!,  261 !,  262!,  Hübner!,  Mildbraed  n.  3508!,  3773!).  Angola  (Baum  n.  41 1!, 
Gossweiler  n.  346,  346/?,  759,  Marques  n.  5l!,  Theusz  n.  l!,  39l!,  Welwitsch 
n.  402!,  405!,  406).  —  Zentralafrikanische  Unterprovinz:  Ghasalquellengebiet 
(Schweinfurth  n.  135!,  1335!,  1943!,  3364!,  344"!).  Ruwenzori- Uganda  (Dawe 
n.  200,  318,  Scott  Elliot  n.  7230,  7358!  8089!,  8572!).  —  Unterprovinz  Lunda- 
Kassai  (Sapin!). 

Ost-  und  Südafrikanische  Steppenprovinz:  Unterprovinz  der  Sansibar- 
küste (Bittkau  n.  267l!,  Böhm  n.  20a!,  26a!,  1096!,  Busse  n.  14!,  555!,  565!, 
982!,  982a!,  2309!,  246l!,  Engler  n.  2 174!,  Götzen.  32!,  58!,  Hedden.  17!, 
Heinsen  n.  144!,  Hildebrandt  n.  1122!,  1160!,  Holst  n.  2094!,  Holtz  n.  351!, 
648!,  1576!,  i:43!,  1923!,  2027!,  2427!,  3206!,  Koerner  n.  2288!,  Scheffler 
n.  262!,  Schimper!,  Schmidt  n.  90!,  Stuhlmann  n.  706!,  6067!,  6200!,  6337!, 
6417!,  6571!,  6616!,  6752!,  6934!,  7020!,  7124!,  7207!,  7282!,  7362!,  7929!, 
7937!,  8037!,  8537!,  Volkens  n.  9!).  —  Unterprovinz  Mossambik  (H.  de 
Carvalho!,  Junodn.  413!,  Peters  n.  68!,  Stuhlmann  n.  451 !).  —  Unterprovinz 
Sofala- Gazaland  (Engler  n.  2894a!,  Schlechter  n.  1  1840!,  Swynn  ertön  n.  169?, 
1788!).  —  Unterprovinz  des  südostafrikanischen  Küstenlandes  (Bachmann 
n.  778 — 781!,  Drege!,  Gerrard  n.  279!.  Gueinzius  n.  176,  Krauss  n.  138, 
Landauer  n.  70!,  Rudatis  n.  198!,  525!,  6 0  1 ! ,  Wilms  n.  206!).  —  Unterprovinz 
des  zentralafrikanischen  Zwischenseenlandes  (Conrads  n.  156!,  Mildbraed 
n.  179!,  1151!,  Stuhlmann  n.  1523?,  3544!,  4145!,  4536!,  4557!,  v.  Trotha 
n.  103!,  Uhlig  n.  30!).  —  Unterprovinz  Usambara  (Braun  n.  1  1  86!,  Holst  n.  22  4  4 !, 
2180!,  2625!,  3819!,  Zimmermann  n.  116!,  1050!,  1107!).  —  Unterprovinz 
desNyassalandes  (Buchanann.  19l!,  336!,  732?,  1492!,  Purvesn.  123!,  Stolz 
n.  399!,    476!,    1010!,    1491!,    1670!). 

Madagaskar  (Thouars  nach  Müller  Arg.). 

Einheimische  Namen:  Cafufula  (Angola),  Mushe-Tjifufia,  Mulumbi-Lumba 
(Katanga),  Msiru  msiru  (Usambara),  Mssekelia,  Myemba-nyemba  (Usaramo),  Lusy- 
embe-unambala  (Kyimbila). 

Verwendung:  Die  süßlichen  Früchte  werden  gern  gegessen. 

Sehr  häufig  sind  die  Blütenstände  vergällt  und  zu  reich  verzweigten,  hexenbesen- 
arligen  Gebilden  umgewandelt.     Die  Galle  findet  sich  im  ganzen  Areal  der  Art,  nament- 
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lieh  häufig  im  Osten,  aber  auch  in  Weslafrika,  scheint  aber  im  äußersten  Süden  zu 
fehlen.  Das  die  Galle  erzeugende  Tier  geht  auf  A.  membranaceum  Müll.  Arg.  nicht  über. 
83.  A.  membranaceum  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  68  excl.  var.  molle. 
—  A.  membranaceum  var.  tenuifolium  et  var.  glabrescens  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  26*.  —  A.  membranaceum  Th.  et  H.  Durand,  Syll.  Fl.  Congol.  (194  0) 
484;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  645.  —  Arbor  ad  20  m  alta  vel 
frutex;  ramuli  breviter  pubescentes,  mox  glabrescentes.  Petiolus  4  —  8  mm  longus, 
pubescens,  demum  glabrescens;  limbus  7*/2 —  20,  rarius  ad  32  cm  longus,  3Y2 — 7y2, 
rarius  ad  1 2  cm  latus,  spathulato-oblongus  vel  late  oblanceolatus,  acuminalus,  mucro- 
natus,  basi  eunealus,  rarius  obtusus,  membranaceus  vel  demum  chartaceus,  rarius 
firmior,  supra  secus  costam  pilosus,  ceterum  glaber,  subtus  glaber  vel  ad  costas  pubes- 
cens,  supra  nitidus,  subtus  haud  prominenter  reticulato-venosus;  costae  seeundariae 
utrinque  6 — 9;  stipulae  5 — 8  mm  longae,  lanceolatae,  acuminatae,  pubescentes.  Inflores- 
centiae  simplices  vel  paniculatim  pauci-ramosae,  tf  6 — 20  cm,  Q  ad  27  cm  attingentes; 
rhachis  pubescens;  bracteae  lineari-lanceolatae,  Qf*  calycem  aequantes.  Flores  (f  sessiles. 
Calyx  (f  subinteger  vel  leviter  3— 4-lobus,  lobis  ciliatis;  stamina  3  —  4,  in  excavationibus 
disci  glabri  inserta;  ovarii  rudimentum  cylindricum,  apice  paulo  incrassatum,  breviter 
pilosum.  Flores  Q  breviter  pedicellati.  Calyx  Q  breviter  3-lobus,  ciliatus,  intus  longe 
pilosus;  discus  annularis,  glaber;  ovarium  glabrum;  Stigmata  terminalia.  Drupa  pedi- 
cello  2 — 3  mm  longo  suffulla,  5  — 7  mm  longa,  4 —6  mm  lata,  ellipsoidea,  leviter 
compressa,  utrinque  subacuta,  rubra. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  A.  membranaceum  ist  eine  vikariierende  Art 
von  A.  venosum  Tul. ,  die  im  Gegensatz  zu  dieser  als  Urwaldbaum  wächst.  Sie  ist 
mit  A.  venosum  nächst  verwandt  und  wenig  verschieden,  vielleicht  in  den  Jugendstadien 
nicht  mit  Sicherheit  von  ihr  zu  unterscheiden.  Das  gilt  namentlich  von  vielen  Exem- 
plaren von  Togo  und  Amani,  die  in  gewissem  Sinne  Zwischenformen  darstellen. 

Unterprovinz  Ober-  und  Mittelguinea:  Sierra  Leone  (Smeathman);  Togo 
(Doering  n.  283!,  Kersting  n.  409!).  —  Unterprovinz  Südnigerien-Kamerun: 
Nigerien  (Barter  n.  1557!  Talbot!);  Nordwestkamerun  (Rudatis  n.  43,  Versuchs- 
anstalt Kamerun  n.  202!),  Buea  (Deistel  n.  62a!,  42l!,  Reder  n.  1 080!),  Edea 
(Buesgen  n.  372!,  Lotz  n.*102!),  Bibundi  (Düsen  n.  335!),  Neutegel  (Winkler 
n.  153!),  Viktoria  (Preuss  n.  1321!),  Duala  (Hückstaedt  n.  15!,  56!),  Johann  Albrechts- 
höhe (Staudt  n.  845!);  Mittelkamerun,  Joko  (Frau  Thorbecke  n.  521);  Südkamerun, 
Bipindi  (Zenker  n.  955!,  1175!,  1326!,  1649!,  1977!,  2403!,  2413!,  2502!,  2503!, 
2606!,  2872!,  3075!,  3075a!,  3254!,  3272!,  3643!,  3849!,  3917!,  3975!,  4124!, 
4206!,  4345!,  4708!,  4751 !),  Batanga  (Dinklage  n.  351',  373!,  672!,  69fJ, 
1056!,  1056a!,  Ledermann  n.  215!),  Jaunde  (Zenker  n.  1423!),  Jaunde-Dengdeng 
(Mildbraed  n.  8050!,  8164!),  Kribi  (Mildbraed  n.  6  I  30 !),  Lomie  (Mildbraed  n.  5092, 
5110!,  5140!,  5150!,  5251!,  5308!),  Molundu  (Mildbraed  n.  4326!);  Ostkamerun 
Ndonga  (Ledermann  n.  6238!).  —  Unterprovinz  Kongoland:  Gabun,  Sibangefarm 
(Büttner  n.257!,  Soyaux  n.89!,  252!),  Libreville  (Klaine  n.  1817!,  2170!,  2738!); 
Angola  (Dekindt  n.  22l!).  —  Uganda,  Bukoba  (Stuhlmann  n.  H0l!,  1517!, 
1538!,   3849!). 

Ostafrikanische  Steppenprovinz:  Usambara,  Amani  (Braun  n.  1  052!,  Grole 
n.  3585!,  3834!,  Scheffler  n.  168!,  Warnecke  n.  35o!,  Zimmermann  n.  100!, 
961!,    1010!,    1109!,    1  12l!,    1509!). 

A  typo  speciei  differt 

Var.  erassifolium  Pax  et  K.  Hoffm;  n.  var.  —  Folia  coriacea. 

Unterprovinz  des  Nyassalandes:  Kyimbila,  Mulinda  Wald  (Stolz  n.  145l!, 
1804!).    Gazaland  (Swynnerton  n.  Hl!). 

84.  A.  martabanicum  Presl,  Epimel.  bot.  (1849)  232:  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  261;  Kurz,  Forest  Fl.  II.  (1877)  358;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887) 
363.  —  A.  oblongifolium  var.  Wallichii  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851) 
221;    Müll.  Arg.  in   DC.   Prodr.  XV.    2.    (18  66)    264.  —  A.  menasu  Kurz,    Forest   Fl. 
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II.  (1877)  360.  —  A.  oblongum  Wall,  in  sched.  —  Ramuli  velutino-tomentosi,  tenues. 
Petiolus  2 — 7  mm  longus,  more  ramulorum  vestitus;  limbus  10 —  22  cm  longus,  4 — 
5Y2  cm  latus,  lanceolatus  vel  ovato-  vel  obovato-lanceolatus,  acuminatus,  basi  obtusus  vel 
subacutus,  membranaceus,  incostis  utriusque  paginae,  praesertim  autem  subtus,  tomentosus, 
demum  utrinque  nitidulus;  costae  secundariae  utrinque  11 — 14;  stipulae  foliaceae,  ovatae, 
acuminatae,  8  — 15  mm  longae,  ad  8  mm  latae,  pubescentes,  longe  persistentes.  Inflores- 
centiae  5  —  8  cm  longae,  paniculato-ramosae,  pedunculatae,  zb  pubescentes;  bracteae 
lineari-lanceolatae,  1  mm  longae,  ciliatae,  2  pedicellum  superantes.  Flores  (f  sub- 
sessiles  vel  breviter  pedicellati,  Q  breviter  pedicellati.  Calyx  q?  breviter  3-lobus, 
basi  hirto-pubescens  vel  glaber,  lobis  acutis;  stamina  3 — 4,  in  excavationibus  disci 
crassi  inserta;  ovarii  rudimentum  parvum.  Calyx  Q  ultra  medium  3-lobus,  lobis  ovatis, 
acutis,  extus  glaber,  intus  basi  pilosus;  discus  cum  ovario  glaber;  Stigmata  terminalia. 
Drupa  3—4  mm  longa,  globosa  vel  ellipsoidea,  apice  rotundata,  pedicello  ad  4  mm 
longo  suffulta. 

Südwestmalayische  Provinz,  von  Tenasserim  bis  Pegu  (Helfer  n.  4947!); 
Birma,  Tavoy  (Meebold  n.  15288!),  Mergui  (Meebold  n.  14278!). 

85.  A.  stipulare  Blume,  Bijdr.  (1825)  1125;  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser. 
XV.  (1851)  201;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  425;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV. 
2.  (1866)  2  49;  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10  (1910)  261;  Koorders, 
Excursionsfl.  Java  II.  (1912)  482.  —  A.  amboinense  Miq.  in  Ann.  Mus.  Bot.  Lugd. 
batav.  I.  (186  4)  218.  —  A.  cordato-stipulaceum  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IV.  G. 
(1909)  275.  —  Arbuscula  vel  frutex  ad  5  m  altus;  ramuli  juveniles  fusco-pubescentes, 
mox  glabrescentes.  Petiolus  5 — 14  mm  longus,  crassiusculus,  sulcatus,  pubescens 
vel  glabrescens;  limbus  15  —  27  cm  longus,  4V2 — 9  cm  latus,  oblongus  vel  lanceolatus, 
acuminatus,  mucronatus,  basi  acutus  vel  obtusus,  integer,  glaber  vel  subtus  in  costa 
media  adpresse  pilosus,  membranaceus  vel  chartaceus,  nitidiusculus ;  costae  secundariae 
utrinque  8  — 17,  patentes,  subtus  prominentes;  stipulae  foliaceae,  subpersistentes,  plerumque 
inaequales,  1 — 31/2  cm  longae,  3 — 16  mm  latae,  oblique  ovatae  vel  ovato-lanceolatae, 
costatae,  dorso  praesertim  basi  pubescentes.  Inflorescentiae  axillares,  simplices  vel  Qp 
interdum  paulo  ramosae,  pedunculatae,  pedunculo  bracteis  paucis,  stipuliformibus,  gemi- 
natis,  saepe  petiolo  rudimentario  interposito,  liberis  vel  in  unam  dz  connatis  obsito, 
q?  6— 15  cm  longae,  Q  6 — 1 1  cm  attingentes,  fructigerae  ad  20  cm  longae;  rhachis 
glabra;  bracteae  parvae,  ciliatae;  flores  sessiles.  Calyx  q1  cupuliformis,  brevissime 
5-lobus,  glaber,  kermesinus;  stamina  5,  rarius  4,  in  excavationibus  disci  inserta;  ovarii 
rudimentum  parvum,  glabrum.  Calyx  Q  maris;  discus  annularis,  glaber;  ovarium 
curvato-ovalum,  glabrum;  Stigmata  3,  parva,  saepe  unum  integer,  2  bipartita,  terminalia. 
Drupa  subsessilis,  lateraliter  compressa,  oblique  ovata,  reticulato-foveolata,  12  —  13  mm 
longa,   8  mm  lata. 

Südwestmalayische  Provinz:  Java,  nur  auf  Nusa  Kambangan  bis  50  m  auf- 
wärts im  Regenwald  (Koorders  n.  30905/f!,  39276/*!,  Smith  n. 135!  136!,  Warburg 
n.  132  4!).  —  Nach  Smith  auch  auf  Borneo. 

Zentromalayische  Provinz:  Amboina  (De  Fertes,  Warburg  n.  17297!). 
Buru  (nach  Smith). 

Philippinen:  Mindoro,  Baco  River  (Merrill  n.  1807,  4048!,  Mac  Gregor 
n.  179,   3  11);  Subaan  (Merritt  n.  679  4).   " 

Nota.  Ab  hac  specie  vix  differre  videtur  A.  Diepenhorstii  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  Suppl. 
(1860)  466;  Mull.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (4  866)  251  ex  insula  Sumatra.  Cfr.  etiam  J.  J.  Smith 
in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (1910)  262. 

86.  A.  grandistipulum  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  XI.  C.  (1916)  56.  —  Frutex 
glaber  vel  arbor  parva;  ramuli  juveniles  levissime  puberuli,  graciles.  Petiolus  robustus, 
5  —  10  mm  longus;  limbus  20  —  35  cm  longus,  4 — 6l/2  cm  latus,  lanceolatus  vel  anguste 
oblongo-lanceolatus,  longe  acuminatus,  basi  acutus,  firme  chartaceus  vel  subcoriaceus, 
glaber,  nitidus;  costae  secundariae  utrinque  15  — 17,  subtus  cum  venis  prominentes; 
stipulae   magnae,    persistentes,    chartaceae    vel    subcoriaceae,    nitidae,   inaequilaterales, 
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acutae  vel  acuminatae,  basi  contractae,  majores  4  cm  longae  et  2  cm  latae,  interdurn 
tantum  1  */2  cm  longae  et  circ.  1  cm  latae.  Flores  (f  ignoti.  Racemi  2  axillares, 
solitarii,  fructigeri  ad  35  cm  longi,  glabri;  pedicelli  fructigeri  2  —  3  mm  attingentes. 
Calyx  sub  fructu  5-dentatus.  Drupa  oblongo-ovata,  glabra,  nitida,  compressa,  reticulata, 
13 — 15  mm  longa;  stigma  terminale. 

Südwestmalayische  Provinz:  Borneo,  Sarawak  (ohne  Sammlername). 

87.  A.  sarawakense  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  XI.  C.  (1906)  57.  —  Frutex 
vel  arbor  parva,  glabra;  ramuli  graciles.  Petiolus  circ.  1  cm  longus;  limbus  20 —  28  cm 
longus,  4 — 7  cm  latus,  oblongo-lanceolatus,  acuminatus,  basi  acutus,  nitidus;  costae 
secundariae  utrinque  20 — 22,  cum  venis  prominentes;  stipulae  coriaceae,  nitidae,  persis- 
tentes, late  ovatae  vel  subrhombeae,  obtusae  vel  rotundatae,  basi  truncatae  vel  sub- 
cordatae,  \l/2 — 3  cm  longae,  12 — 25  mm  latae.  Racemi  fructigeri  axillares,  solitarii, 
circ.  20  cm  longi.    Drupa  pedicello  5 — 7  mm  longo  suffulta,  similis  illi  A.  grandistipuli. 

Südwestmalayische  Provinz:  Borneo,  Sarawak  (ohne  Sammlername). 
Nota.     Species   valde  affinis  A   grandistipulo,  sed  diversa  costis  secundariis  numerosiori- 
bus,  forma,  stipularum,  racemis  fructigeris  brevioribus,  pedicellis  autem  paulo  longioribus. 

88.  A.  pachystachys  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  355.  —  Frutex  2 — 2J/2  m 
altus,  fere  glaber;  rami  crassi,  albido-corticati.  Petiolus  12 — 25  mm  longus,  robustus; 
limbus  30—45  cm  longus,  10—  15  cm  latus,  obovato-  vel  lineari-lanceolatus,  cuspidato- 
acuminatus,  basi  angustata  acutus  vel  rotundatus,  membranaceus,  utraque  pagina  glaber; 
costae  secundariae  utrinque  17 — 20;  stipulae  4— 61/2  cm  longae,  foliaceae,  oblique 
lanceolatae,  acuminatae,  multinervosae.  Spicae  solitariae,  simplices,  q*  filiformes,  25 — 
30  cm  longae,  pendulae,  glabrae,  fructigerae  erectae,  robustae,  folia  aequantes.  Flores 
(j*  sessiles,  pubescentes;  calyx  cupularis,  ad  medium  obtuse  4 — 6-dentatus;  stamina 
4 — 5;  discus  hirsutus;  ovarii  rudimentum  clavatum.  Calyx  Q  acute  6-lobus,  fere 
glaber.  Drupa  brevissime  pedicellata,  ad  2  cm  longa,  oblique  ovoidea,  compressa,  reti- 
culata; stigma  minutissimum,  subterminale. 

Südwestmalayische  Provinz:  Penang  (Wallich  n.  8569).  Perak,  Larut 
(King's  Gollector). 

Nota.     Speciem  non  vidimus. 

Sect.  4.  Diandra  Pax  et  K.  Hoffm. 

Stipulae  indivisae,  parvae.  Stamina  2,  in  excavationibus  disci  inserta.  Ovarium 
glabrum.     Stigma  terminale. 

Species  asterisco  signata  incomplete  nota  est,  sed  verisimiliter  in  hanc  sectionem 
pertinet. 

A.  Costae  secundariae  utrinque  4 — 6 89.  A.  diandrum. 

B.  Costae  secundariae  utrinque  6 — 9 90.  A.  Teysmannianum*. 

89.  A.  diandrum  (Roxb.)  Roth,  Nov.  spec.  (1821)  369;  Spreng.  Syst.  veg.  I. 
(1825)  826;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  (1859)  424;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
266;  Kurz,  Forest  Fl.  II.  (1877)360;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  361  ex  parte; 
J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (191 0)  274;  Koorders,  Exkursionsfl. 
Java  II.  (1912)  4  83.  —  Stilago  diandra  Roxb.  PI.  Coromandel  II.  (1798)  t.  166.  — 
Stilago  lanceolaria  Roxb.  Fl.  Ind.  III.  (1832)  760.  —  Antidesma  Wallichianum  Presl, 
Epimel.  bot.  (1847)  235.  —  A.  lanceolarium  Wall,  in  Wight,  Icon.  III.  (1840— 1  856)  t.  76  6. 
—  A.  sylvestre  Wall.  Cat.  n.  7  281.  —  A.  parvifloruni  Harn,  in  Sched.  —  Frutex  vel 
arbor  parva;  ramuli  fulvo-tomentelli  vel  glabrati,  satis  tenues.  Petiolus  2 — 5,  rarius 
ad  10  mm  longus,  pubescens;  limbus  3 — 19  cm  longus,  3 — 8  cm  latus,  oblongus  vel 
oblongo-  vel  obovato-lanceolatus  vel  lanceolatus,  breviter  acute  acuminatus,  interdum 
obtusus,  basi  saepe  cuneato-acutus,  rarius  obtusus,  membranaceus,  supra  glaber,  subtus 
in  costis  pubescens  vel  dz  glabratus,  rarius  tota  facie  pubescens;  costae  secundariae 
utrinque  4 — 6;  stipulae  caducae,  3 — 6  mm  longae,  oblongae  vel  lanceolatae.  Inflores- 
centiae  terminales  et  laterales,  simplices  vel  ramosae,  laxe  multiflorae,  basi  pubescentes, 
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ceterum  glahrae,  3 — 8  cm  attingentes,  pedunculo  bracteis  paucis  sterilibus  instruclo;  brac- 
teae  oblongae  vel  ovatae,  apice  late  truncatae,  denticulatae,  tenues,  pedicellis  breviores; 
pedicelli  1 —  1  Y2  mm  longi,  fructigeri  2 — 3  mm  attingentes,  (j1  graciles.  Calyx  cf  semi- 
globoso-cupuliformis,  breviter  4-lobus,  extus  glaber,  intus  longe  pilosus;  discus  pulvini- 
formis,  crassus;  stamina  2,  in  excavationibus  disci  inserta;  ovarii  rudimentum  obsoletum. 
Calyx  Q  maris;  discus  parvus,  annularis;  ovarium  glabrum;  stigma  terminale.  Drupa 
oblonga,    4 — 5l/2  mm   longa;    putamen    compressum,    densiuscule   foveolato-reticulatum. 

Im  tropischen  Asien  weit  verbreitet,  von  Ostindien  bis  Java,  im  Buschwald. 

Var.  a.  genuinum  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  267.  —  A.  diandrum 
var.  ovatum  et  var.  lanceolatum  et  var.  parvifolium  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser. 
XV.  (1850)  198,  199;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  266,  267.  —  Folia 
vulgo  minora,  infra  1  0  cm  longa,  ad  4  cm  lata,  ambitu  satis  variabilia,  sublus  ad  nervös 
pilosa  vel  glabrescentia. 

Provinz  des  westlichen  Gebirgslandes  der  Malabarküste:  Concan  (Law!). 
Travancore,  Mangalore  (Hohenacker  n.  167!,  Perrottet  n.  1079).  Ohne  weitere 
Standortsangabe  (Wight!). 

Provinz  des  tropischen  Himalaya  von  Garwhal  ostwärts  (Hooker);  Nordwest- 
himalaya,  bis  600  m  (Hooker  u.  Thomson!);  Sikkim  (Craib  n.  35l!,   Hooker!) 

Norwestmalayische  Provinz:  Ostbengalen  (Griffith  n.  4924!);  Assam  (Chat- 
tete e  n.  3  80!,  Craib  n.  399!);  Khasia  (Hooker  u.  Thomson!);  Chittagong  (Roxburgh); 
Silhet  (Wallich  n.  7  285,*!).  Birma,  Chindvin  (Meebold  n.  6594!,  7564!',  Moulmein 
(Meeboldn.  16849!,  16  850!).    Yünnan,  Szemao  (Henry  n.  12735!,  13032!  13032  Al). 

Südwestmalayische  Provinz:  Tenasserim  (Helfer  n.  4925!). 

Hinterindisch-ostasiatische  Provinz:  Siam  (Kerr  n.  608!).  Hainan 
n.  8471!). 

Var.  ß.  javanicum  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Dep.  Landbouw  10  (1910)  27  5.  — 
Folia  vulgo  majora  et  latiora  quam  in  var.  a,  subtus  tota  facie  pilosa.  —  Fortasse 
species  propria. 

Java  (Koorders  n.  33537/?!,   33542/?!). 

Einheim.  Namen  auf  Java:  Konjam,  Ande-ande. 

90.  A.  Teysmannianum  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  A.  lanceolatum  Teysm.  in 
Sched.  —  Frutex  vel  arbor;  ramuli  tomentosi,  deinde  nigrescenti-pubescentes,  tarde 
glabrescentes.  Petiolus  2 — 3  mm  longus,  pubescens;  limbus  51/2 —  9  cm  longus,  2  — 
3Y2  cm  latus,  obovato-lanceolatus,  breviter  acuminatus,  interdum  obtusus,  basi  acutus, 
firme  chartaceus,  supra  in  costa  media  puberulus  vel  glaber,  subtus  in  costa  media 
pilosus;  costae  secundariae  utrinque  6 — 9,  satis  densae;  stipulae  3  mm  longae,  oblongae 
vel  lanceolatae,  pubescentes.  Flores  tf  ignoti.  Intlorescentiae  Q  terminales,  5  —  10  cm 
longae,  visae  simplices,  pedunculo  bracteis  sterilibus  instruclo,  pubescentes,  basi  magis 
vestitae;  bracteae  parvae,  trianguläres,  concavae;  pedicelli  1/2  mm  longi,  bracteis  paulo 
longiores.  Calyx  Q  breviter  cupuliformis,  ultra  medium  4-lobus,  extus  glaber,  intus 
basi  pilosus,  lobis  aculis,  denticulalis;  discus  parvus,  glaber;  ovarium  glabrum;  stigma 
terminale. 

Südwestmalayische  Provinz:  Java  (Teysmann!,  Warburg  n.  1325!). 
Nota.     Flores  <5  ignoti  sunt,  sed  species  verisimillime  arcte  alfinis  est  A.  diandro. 

Sect.  5.  Laeiniata  Pax  et  K.  Hoffm. 

Stipulae  subpersistentes,  laciniato-incisae.  Stamina  3 — 4,  in  excavationibus  disci 
inserta.      Ovarium  glabrum  vel  pubescens.     Stigma  terminale. 

Species  asterisco  signata  incomplete  nota  est,  sed  certe  in  hanc  sectionem  pertinet. 

A.  Ovarium  pubescens 91.  A.  Chevalieri.* 

B.  Ovarium  glabrum 92.  A.  laciniatum. 

91.  A.  Chevalieri  Beule  in  Bull.  Soc.  bot.  France  LV.  Mem.  8.  (1908)  65;  Hut- 
chinson in    Fl.    Trop.    Afr.   VI.    1.    (1912)    644.    —   Frutex;    ramuli  juveniles   dense   et 
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molliter  pubescentes,  demum  glabrescentes.  Petiolus  3 — 4  mm  longus,  pubescens;  limbus 
10 — 33  cm  longus,  4  72 — 9  cm  latus,  elliplico-oblongus  vel  elliptico-lanceolatus,  basi 
rotundatus,  chartaceus,  evolutus  costa  et  costis  exceptis  glaber;  costa  media  ultra  apicem 
paulo  producta;  costae  secundariae  utrinque  9 — 12,  supra  immersae,  subtus  prominentes; 
stipulae  triparütae,  ferrugineo-pubescentes,  subpersistentes.  Flores  rf  ignoti.  Inflores- 
centiae  Q  axillares  et  terminales,  subsolitariae,  sessiles  vel  breviter  pedunculatae,  foliis 
breviores,  densiflorae;  rhachis  tomentosa;  bracteae  ovato-triangulares.  Flores  Q  bre- 
vissime  pedicellati.  Sepala  5,  libera,  inaequalia,  ovata,  utrinque  dense  pubescentia; 
discus  annularis,  crassus,  glaber;  ovarium  pubescens;  Stigmata  3,  bifida  vel  rarius  trifida. 
Drupa  ellipsoidea,   compressa,   5 — ö1/^  mm  longa,   4 —  5  mm  lata,  parce  pubescens. 

Sudaniscbe  Parksteppenprovinz:  Scharigebiet,  Dar  Banda,  am  Ufer  des 
Bokaka  (Chevalier  n.  7327,  7332.  7359  bis),  Kaga  Bongolo  (Chevalier  n.  7262), 
Kourou  (Chevalier  n.  7381),  Ndelle  (Chevalier  n.  7584). 

Nota.     Species  a  nobis  non  visa,  ab  affini  A.  laeiniato  valde  distat. 

92.  A.  laciniatum  Müll.  Arg.  in  Flora  XL VII.  (1864)  520,  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(186G)  260;  Th.  et  H.  Durand,  Syll.  Fl.  Congol.  (1910)  484;  Hutchinson  in  Fl.  Trop. 
Afr.  VI.  1.  (1912)  643,  1045;  Pax  in  Mildbraed,  Wiss.  Ergebn.  Deutsch,  zentralafr. 
Exped.  II.  (1914)  449.  —  Frutex  vel  arbor  ad  10  m  alta;  ramuli  juveniles  ferrugineo- 
pubescentes  vel  villoso-pubescentes,  tarde  glabrescentes.  Petiolus  5 — 10  mm  longus, 
pubescens,  crassiusculus ;  limbus  10 — 25  cm  longus,  4—11  cm  latus,  obovato-oblongus 
vel  oblanceolatus,  breviter  acuminatus,  mucronatus,  basi  obtusus,  saepe  obliquus,  leviter 
cordatus,  supra  nitidus,  rigide  membranaceus,  juvenilis  pubescens,  evolutus  nervis  ex- 
ceptis glabrescens;  costae  secundariae  utrinque  9—14,  adscendentes,  stipulae  5 — 12  mm 
longae,  ±  profunde  3  —  5-partitae,  oblongae  vel  obovatae,  lobi  lanceolati  vel  subulali. 
Spicae  tf  5 — 1  3  cm  longae,  simplices  vel  paniculato-ramosae,  pubescentes,  basi  bracteis 
sterilibus  stipuliformibus  onustae,  densiflorae,  subflexuosae;  bracteae  lineares,  calycem 
superantes;  flores  sessiles.  Sepala  qj*  3,  rarius  4,  ovata,  acuta  vel  obtusa,  villosa; 
stamina  3,  rarius  4,  purpurascentia,  in  excavationibus  disci  glabri,  carnosi  inserta;  ovarii 
rudimentum  parvum,  glabrum.  Inflorescentiae  Q  simplices  vel  binae,  pubescentes, 
bracteis  sterilibus  basi  onustae,  10 — 25  cm  longae;  bracteae  ut  in  spicis  q?,  sed  longi- 
ores;  pedictlli  3/2  mm  aequantes.  Calyx  Q  3  —  4-lobus,  ovarium  alte  cingens,  villosus 
extus  intusque,  lobis  ovatis,  acutis;  discus  nanus,  glaber;  ovarium  glabrum;  Stigmata 
terminalia.  Drupa  6 — 8  mm  longa,  lutea  et  aurantiaco-tincta,  compressa,  grosse  foveo- 
lato-rugosa. 

Var.  a.  genuinum  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Ramuli  demum  glabrescentes  et  vulgo 
pilis  brevioribus  vestiti.  Folia  rigide  membranacea;  stipulae  minus  partitae,  lobis  lanceo- 
latis.  —  Fig.  13. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Im  Urwald,  oft  an  Flußufern,  verbreitet. 
Lagos  (Rowland!).  Südnigerien,  Uregin  (Unwin  n.  1 1  3).  Fernando  Po  (Barter, 
Mann  n.  20l!,  256!,  Mildbraed  n.  6386!,  6828!,  7007!).  Kamerun,  Nordkamerun 
(Conrau  n.  148!),  Viktoria  (Deistel  n.  389!,  Preuss  n.  1 1  04!,  Schlechter  n.  1  2363!, 
Versuchsanstalt  Kamerun  n.  47!,  48!,  Winkler  n.  1306!),  zwischen  Isongo  und 
Oechelhausen  (Winkler  n.  97!),  Molive  (Winkler  n.  1291!),  Yaunde  (Zenker  n.  152!, 
224!,  270!,  Zenker  u.  Staudt  n.  545!),  Johann  Albrechtshöhe  (Staudt  n.  665),  Buea 
(Reder  n.  1495!,  1898!),  Nssekpe  (Rudatis  n.  31!).  Südkamerun,  Lomie  (Mild- 
braed n.  5169!).  Spanisch  Guinea  Hinterland  (Tessmann  B  n.  34!).  Belgisch 
Kongo,  Nala  (Seret  n.  806),  Jambuya  (Laurent  n.  993),  Agwama  (Mildbraed 
n.  3023!),  Abarangu  (Mildbraed  n.  31  40!). 

Einheim.  Name  in  Kamerun:  Liwoma. 

Aar.  ß.  membranaceum  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII  (1864)  520,  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  260;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  644.  —  A.  pseudo- 
laciniatum  Beule  in  Bull.  Soc.  bot.  France  LVII.  Mem.  8.  (1910)  122.  —  Ramuli  cum 
nervis  foliorum  paginae  inferioris  pilis  longioribus,  patulis  vestiti.  Folia  membranacea; 
lobi  stipularum  subulati,   quam  in  var.  a  longiores. 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama.)  147.  XV.  10 


146 


F.  Pax.  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Antidesminae. 


Im  Gebiet  der  typischen  Form,  gern  an  schattigen  Standorten:  Sierra  Leone, 
Bagrufluß  (Mann),  Kafogo  (Scott  Elliot  n.  5007!,  5607!).  Elfenbeinküste,  Aboisso 
(Chevalier  n.  -17875),  zwischen  Soubire  und  Yaou  (Chevalier  n.  17785),  Bourou  Krou 
(Chevalier   n.  16845).      Goldküste,   Kwaha   (Johnson   n.   637).      Togo,    Misahöhe 


Fig.  \  3.     Antidesma  laciniatum  Müll.  Arg.  var.  genuinum  Pax  et  K.  Hoffm.    A  Ramulus  flori- 
ger ($-.     B  Ramulus  foliosus  Q.     C  Flos  <J.     D  Flos  Q.     E  Stipula.  —  Icon.  origin. 


(Baumann  n.  529!).  Aschanti,  Assin  Yan  Kumassi  (Cummins  n.  97).  Süd- 
kamerun, Lomie  (Mildbraed  n.  5250!),  Molundu  (Mildbraed  n.  4767!).  Franz. 
Kongo,  unterer  Sangha  (Mildbraed  n.  3809!).  Belgisch  Kongo,  Ituribezirk,  Kifuku 
(Mildbraed  n.  2886!),  Abarangu  (Mildbraed  n.  3139!). 

Nota.     Varietates  formis  intermediis  inter  se  conjunctae  sunt. 
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Sect.  6.  Tetrandra  Pax  et  K.  Hoffm. 

Stipulae  indivisae,  parvae  vel  foliaceae.  Stamina  3 — 5.  Disci  glandulae  inter 
staraina  sitae  liberae  vel  extrastaminales  ±  connatae.  Ovarium  glabnim  vel  vestitum. 
Stigma  laterale. 

Species  asterisco  signatae  incomplete  notae  sunt  vel  a  nobis  non  visae,  sed  verisimiliter 
in  hanc  sectionem  pertinent. 

§  Stipulae  foliaceae. 

A.  Petiolus  1 — 2V2  cm  longus 93.  A.  tetrandrum. 

B.  Petiolus  2  —  5  mm  longus 94.  A.  Hallieri.* 

§§  Stipulae  non  foliaceae. 

A.  Calyx    qF  et   Q    ad   medium   vel   ultra   lobatus    (cfr. 
A.  polyanthtvm). 

a.  Folia  glabra. 

a.  Petiolus  circ.   1  cm  longus 

ß.  Petiolus   1 — 6  mm  longus. 

I.  Stipulae  trianguläres,  mox  caducae  .... 

II.  Stipulae  lineari-lanceolatae,  persistentes    .    . 

b.  Folia  in  costis  vestita. 
a.  Inflorescentiae  fructigerae  longissimae  .... 
ß.  Inflorescentiae  foliis  breviores. 

I.  Stipulae  7 — 10  mm  longae.     Species  africana 
II.  Stipulae    petiolis   pluries   breviores.      Species 

oceanica 100.  A.  paeificum* 

B.  Calyx  <J  et  Q  cupularis,  subinteger  vel  leviter  dentatus. 
a.  Folia  in   axillis   costarum   non  glanduloso-excavata 

vel  barbata. 

a.  Drupa  2 — S1/^  mm  longa 

ß.  Drupa  major,   4 — 7  mm  longa. 


95.  A. 


ncum. 


96.  A.  aruanum* 

97.  A.  leptobotryum* 

98.  ^4.  Staudtii* 


99.  A. 


um. 


101.  A.  venenosum. 


1 .  Folia  glabra. 

1 .  Petiolus   1  Y2 — 3  cm  longus 

2.  Petiolus  3  —  8  mm  longus. 
*  Ramuli  glabri 

**  Ramuli  novelli  velutino-pubescentes 
II.  Folia  vestita. 

1 .  Folia  subtus  ad  nervös  ferrugineo-pilosa . 

2.  Folia  subtus  tota  facie  pubescentia  .  .  . 
Folia  subtus  in  axillis  costarum  glanduloso-excavata 
vel  incrassata  et  barbata. 

a.   Costae  secundariae  utrinque  8  — 10 

ß.  Costae  secundariae  utrinque  5 — 6. 

I.  Ramuli  juveniles  glabri. 

1 .  Petiolus  2 — 5  mm  longus 

2.  Petiolus   6 — 15  mm  longus 

II.  Ramuli  juveniles  nigrescenti-hirtuli  .... 

y.  Costae  secundariae  utrinque  4 

ö.  Costae  secundariae  utrinque   \ — 3. 

I.   Costae  infimae  ultra  medium  adscendentes  .    112 
II.  Costae   infimae   non    ultra    medium    adscen- 
dentes     113 


102.  A.  sphaerocarpum. 

103.  A.  agusanense* 

104.  A.  digitaliforrne* 

105.  A.  polyanthum. 

106.  A.  olivacewn. 


07.  A.  celebicum* 


108.  A.  luzonicum. 

109.  A.  Forbesii. 

110.  A.  novoguineense. 

111.  A.  oligonervium* 


A.  cinnamomifolium.'' 


A.  coriifolium* 

93.  A.  tetrandrum  Blume,  Bijdr.  (1825)  1124;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859) 
425;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  255;  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm. 
Landbouw  10.  (1910)  280;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  483.  —  A. 

t  10* 
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Zoll,  et  Mor.  Syst.  Verz.  (184-4 — 46)  74;  Miq.  in  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  425, 
t.  2  6B.  —  A.  auritum  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  203;  Müll.  Arg. 
in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  249.  —  A.  Blwmei  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV. 
(1851)  211.  —  Arbuscula;  partes  juveniles  pubescentes,  mox  glabrescentes;  ramuli 
tenues.  Petiolus  1 — 2V2  cm  longus,  hinc  inde  pubescens;  limbus  7 — 20  cm  longus, 
2V2 — *ü  cm  latus,  ovatus  vel  ovato-oblongus  vel  ovato-lanceolatus ,  acuminatus,  basi 
rotundatus,  rarius  acutiusculus,  integer,  membranaceus,  glaber  vel  in  costis  parce  pubes- 
cens, laxiuscule  reticulato-venosus;  costae  secundariae  utrinque  7 — 12;  stipulae  caducae, 
foliaceae,  ovatae  vel  subcordatae,  interdum  subreniformes,  acutae  vel  obtusae,  basi  bre- 
viter  contractae,  zb  pubescentes,  6 — 17  mm  longae,  5 — 10,  rarius  ad  20  mm  latae. 
Inflorescentiae  terminales  et  laterales,  paniculatae,  pubescentes,  3 — 11  cm  longae;  bracteae 
ovatae,  dz  1/2  mm  longae.  Flores  q1  sessiles;  calyx  cupulatus,  breviter  4-,  rarius  5-lobus, 
ciliatus,  extus  parce  puberuhis,  intus  ad  basin  pilis  longis  instructus;  disci  glandulae 
4  vel  5,  apicem  versus  dilatatae,  incrassatae,  inter  stamina  sitae;  stamina  4  vel  5; 
ovarii  rudimentum  obconicum,  pubescens,  glandulas  modice  superans.  Flores  Q  breviter 
pedicellati;  calyx  maris;  discus  annularis,  glaber;  ovarium  valde  obliquum,  compressum, 
falcatum,  apice  contractum;  Stigmata  3,  bifida,  parva,  lateralia.  Drupa  3 — 4  mm  longa, 
glabra,  semisorbicularis,  leviter  compressa;  putamen  laxe  profunde  reticulato-foveolatum. 

—  Fig.  12-4,  D,  p.  112. 

Südwestmalayische  Provinz:  Java,  auf  der  ganzen  Insel  im  Regenwald, 
Djatiwald  und  Casuarinawald  verbreitet  bis  2400  m  aufwärts  (Blume!,  Forbes 
n.  895!,  1108!,  Hillebrand!,  Hoffmannsegg! ,  Junghuhn!,  Koorders  n.  1  826/?!, 
1833/?!,  10092/?!,  14415/?!,  20496/?!,  20591/tf!,  2421  5/?!,  25543/?!,  27075/?!,  27731/?!, 
29226/?!,  38690/?!,  Nagel  n.  327!,  Ploem!,  Valeton  n.  44!,  Warburg  n.  2780!, 
2781!,  Zollingern.  1784!,  2529 !).  — Sumatra  (Hagen!,  Korthals!).  —  Malacca 
(Forbes!). 

Einheim.  Namen:  Ki-söhör,  Huni-pötjang  (sund.);  Ande  ande,  Ande 
andean  (jav.). 

94.  A.  Hallieri  Merrill  in  Phillipp.  Journ.  sc.  XI.  G.  (1916)  57.  —  Frutex  vel 
arbor;  ramuli  cum  petiolis  ferrugineo-hirto-pubescentes,  demum  glabrescentes  et  albido- 
corticati.  Petiolus  2 — 5  mm  longus;  limbus  12 — 18  cm  longus,  3^2 — 5  cm  latus, 
oblongus  vel  oblongo-lanceolatus,  caudato-acuminatus,  basi  acutus,  in  petiolum  attenuatus, 
supra  glaber,  subtus  in  costis  ferrugineo-hirtus,  membranaceus  vel  chartaceus;  costae 
secundariae  utrinqne  7 — 10;  slipulae  foliaceae,  ovatae,  longe  acuminatae,  1 — 2  cm  longae, 
3 — 9  mm  latae,  zb  ferrugineo-pubescentes,  subtus  nervosae.  Flores  q1  ignoti.  Racemi 
fructigeri  axillares,  simplices,  ad  1 2  cm  attingentes,  laxiflori,  ferrugineo-hirti ;  bracteae 
vix  1  mm  longae;  pedicelli  ad  1  cm  longi,  graciles.  Calyx  sub  fructu  ad  medium 
5-lobus,  pubescens.  Drupa  subobovoidea,  non  compressa,  5  mm  diametiens,  glabra,  vix 
reticulata;  Stigmata  lateralia. 

Südwestmalayische  Provinz:  Borneo,  ohne  nähere  Standortsangabe  (Beccari 
n.  1464!,  Hallier  n.  1773!).  —  Im  Botanischen  Garten  Buitenzorg  in  Kultur  (War- 
burg n.  1323!). 

95.  A.  pleuricum  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  213;  Müll.  Arg. 
in  DC.  Prodr.  XV.   2.  (1866)  255.  —  A.  zeylanicum  Presl,  Epimel.  bot.  (1849)  234. 

—  A.  obliquicarpum  Eimer  in  Leafl.  Philipp.  Bot.  VII.  (1915)  2633.  —  Ramuli  glabri, 
pallidi,  novelli  sordide  et  brevissime  velutino-pubescentes,  mox  glabrati.  Petiolus  circ. 
1  cm  longus,  rarius  18  mm  attingens,  gracilis,  glaber;  limbus  8 — 12 — 18  cm  longus, 
3  —  6 — 9  cm  latus,  oblongo-ovatus  vel  oblongo-ellipticus,  acuminatus,  apice  ipso  obtusus, 
basi  acutus  vel  subobtusus,  integer,  membranaceus,  glaber;  costae  secundariae  tenues, 
utrinque  7 — 8;  stipulae  vix  2  mm  longae,  sericeo-pubescentes,  acutae.  Paniculae  amplae, 
8 — 12  cm  longae;  rhachis  breviter  pubescens;  bracteae  exiguae,  valde  concavae,  acutae. 
Flores  rj*  subsessiles;  calyx  cupulatus,  ad  medium  4 — 5-lobus,  extus  intusque  ferrugineo- 
pilosus;  disci  glandulae  crassae,  inter  stamina  sitae,  dz  confluentes,  pilosae ;  stamina  4, 
rarius  5;  ovarii  rudimentum  parvum,  longe  pilosum.     Drupa  valde  incurva,  glabra. 
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Philippinen:  Luzon,  Manila  (Guming  n.  900!,  1820  ex  p.),  Calawan  (Callery 
n.  14,  20bis,  38bis),  Camarines  (Aguilar  n.  14336!).  Mindanao,  Cabadbaran, 
Mt.  Urdaneta  (Eimer  n.  13277!) 

Verwendung:  Die  Rinde  findet  Verwendung  gegen  Aphthen  und  schlaffes  Zahn- 
fleisch, doch  ist  nicht  sicher,  ob  in  der  Notiz  (Dragendorff ,  Heilpflanzen  [l  898]  375) 
wirklich  A.  pleuricum  gemeint  ist,  da  als  Vaterland  Zeylon  angegeben  wird  und  A.  zey- 
lanicum  Lam.  (=  A.  alexiteria)  als  Synonym. 

9  6.  A.  aruanum  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  vel  arbor;  ramuli  glabri, 
graciles.  Petiolus  3 — 6  mm  longus,  cum  limbo  glaber;  limbus  9 — 12  cm  longus,  4 — 
5Y2  cm  l^us,  ellipticus  vel  obovato-ellipticus,  breviter  et  obtuse  caudato-acuminatus, 
basi  acutus,  firme  chartaceus;  costae  secundariae  utrinque  6  —  8,  satis  tenues;  stipulae 
trianguläres,  acuminatae,  1 — 2  mm  longae,  mox  caducae.  Flores  q^  ignoti.  Spicae  Q 
2 — 3  cm  longae,  parum  ramosae  vel  simplices,  pedunculatae,  glabrae;  bracteae  ovatae, 
acutae;  flores  brevissime  pedicellati,  pedicello  circ.  Y2  mm  longo.  Calyx  ultra  medium  4-, 
rarius  5-lobus,  extus  glaber,  intus  basi  breviter  pilosus,  lobis  ovatis,  obtusis,  hyalinis; 
discus  glaber;  ovarium  glabrum;  stigma  laterale. 

Papuasische  Provinz:  Aru  Inseln  (Warburg  n.  20640!). 

97.  A.  leptobotryum  Müll.  Arg.  in  Flora  XLV1I.  (1864)  529,  in  DG.  Prodr.  XV. 
2.  (1866)  250;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  645  ex  parte.  —  Ramuli 
tenues,  breviter  pubescentes.  Petiolus  1 — 4  mm  longus;  limbus  8 — 15  cm  longus,  3 — 
5  cm  latus,  elliptico-lanceolatus  vel  oblanceolatus,  cuspidato-acuminatus,  apice  ipso  ob- 
tusus, basi  acutus,  glaber,  subcoriaceus,  tenuiter  reticulato-venosus,  nitidulus;  stipulae 
e  basi  ovata  lineari-lanceolatae,  ad  4  mm  longae,  persistentes.  Racemi  q1  axillares, 
2Y2 — 5  cm  longi?  graciles,  dissitiflori,  basi  longiuscule  nudi  et  bracteis  sterilibus  adpressis 
onusti;  rhachis  recta,  glabra;  bracteae  lanceolato-ovatae,  acuminatae,  patulae,  y2  mm 
longae;  pedicelli  calycem  aequantes.  Calyx  q?  1  mm  latus  vel  paulo  latior,  ad  medium 
5-fidus;  sepala  suborbicularia,  obtusa,  parce  ciliata;  disci  glandulae  liberae,  parvae, 
pilosae;  stamina  5;  connectivum  latum;  loculi  penduli;  ovarii  rudimentum  satis  magnum, 
obconicum,  truncatum,  apice  pilosum.     Flores    Q    et  fructus  ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Efulen  (Bates  n.  428).  Gabun 
(Bates  n.  513),  Sierra  del  Crystal  (Mann  n.  1714!).     Unterer  Kongo  (Smith). 

Nota.  Specimen  a  Staudt  sub  n.  342  lectum  a  Hutchinson  pro  specie  nostra  sump- 
tum  est  Thecaeoris  gymnogyne  Pax. 

98.  A.  Staudtii  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVI.  (1899)  327;  Hutchinson  in 
Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  644.  —  A.  pendulum  Pax  in  Sched.  —  Frutex  3—4  m 
altus;  ramuli  juveniles  fulvo-tomentosi,  rami  breviter  pubescentes  vel  glabri.  Petiolus 
2 — 5  mm  longus,  pubescens,  demum  glabrescens;  limbus  11 — 26  cm  longus,  4 — 9  cm 
latus,  oblongus  vel  oblongo-obovatus,  cuspidatus,  basin  versus  angustatus,  ima  basi 
obtusus  vel  subacutus,  membranaceus  vel  chartaceus,  supra  in  costa  media,  subtus  in 
costis  puberulus;  costae  secundariae  utrinque  6 — 10,  subtus  prominentes;  stipulae 
lineari-lanceolatae,  subulato-acuminatae,  7 — 1  0  mm  longae,  ferrugineo-pubescentes.  Flores 
O?  ignoti.  Spicae  Q  longissimae,  ad  55  cm  longae,  pendulae,  pubescentes;  bracteae 
reflexae,  ovatae,  acutae,  =b  1  mm  longae;  pedicelli  brevissimi;  flores  reflexi.  Calyx  Q 
ad  medium  3  —  4-lobus,  extus  intusque  pubescens,  lobis  acutis;  discus  cupularis,  pubes- 
cens; ovarium  cinereo-pubescens ;  Stigmata  infra  apicem  inserta,  erecta. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Bipindi  (Zenker  n.  988!,  3208!). 

99.  A.  pachybotryum  Pax  et  K.  Hoffm.  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XLV.  (1911)  236  ; 
Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  647.  —  Frutex  vel  arbor  ad  5  m  alta; 
ramuli  dense  fulvo-tomentosi,  tarde  glabrescentes.  Petiolus  5 — 10  cm  longus,  tomentosus; 
limbus  9^2 — *9  cm  longus,  31/2 — 8  cm  latus,  oblongus  vel  obovato-oblongus,  breviter 
et  obtuse  acuminatus,  mucronatus,  basi  angustata  obtusus,  subcoriaceus  vel  coriaceus, 
supra  nitidus,  griseo- viridis  et  ad  costam  mediam  puberulus,  subtus  in  costis  rufo- 
pubescens,  subtus  prominenter  reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  7 — 10;  stipulae 
7 — 10  mm  longae,  lanceolatae,  acuminatae,     pubescentes,   persistentes.      Inflorescentiae 
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crassiusculae,  laterales  et  simplices  vel  terminales  et  ramosae,  3 — 6  cm  longae,  tomen- 
tosae,  valde  densiflorae;  bracteae  lanceolatae  vel  oblanceolatae,  calycem  circ.  aequantes. 
Flores  viridi-albi,  sessiles  vel  Q  breviter  pedicellati.  Calyx  q?  4 — 5-lobus,  parvus, 
extus  intusque  pubescens;  stamina  4  vel  3,  longe  exserta;  discus  extrastaminalis,  anguste 
cupulatus,  subinteger,  glaber;  ovarii  rudimentum  cylindricum,  pubescens,  elongatum. 
Calyx  Q  ultra  medium  4 — 5-lobus;  discus  annularis,  glaber;  ovarium  nunc  cinereo- 
pilosum,  nunc  glabrum;  Stigmata  infra  apicem  inserta.  Drupa  circ.  6  mm  longa,  4  mm 
lata,  oblonge -elliptica,  compressa,  acute  marginata,  grosse  scrobiculata,  glabra. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Ostkamerun,  Dschang  (L  e  der  mann  n.  1  569!), 
zwischen  Mbanti  und  Tibati  (Ledermann  n.  231  l!),  Tibati  (Ledermann  n.  2405!). 
Im  Galeriewald,  bisweilen  auf  etwas  versumpftem  Boden. 

100.  A.  paeificum  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  254;  Seemann,  Fl. 
vitiens.  (1865 — 73)  217.  —  Rami  validiusculi ,  nigricantes,  cinerascenti-lenticellati ; 
ramuli  apice  cum  foliis  juvenilibus  et  inflorescentia  nee  non  costis  costulisque  foliorum 
pilis  brevissimis  subadpressis  ferrugineis  densius  vel  parcius  pubescentes.  Petiolus  8 — 
12mmlongus,  subteres,  puberulus;  limbus  7 — 10  cm  longus,  3 — 5  cm  latus,  ellipticus 
vel  oblongo-ovatus,  obtuse  acuminatus,  basi  breviter  cordatus,  firmus,  subtus  tenuiter 
dense  reticulato-venosus,  haud  glandulosus;  stipulae  petiolis  pluries  breviores,  lanceolato- 
ovatae.  Flores  ignoti.  Racemi  fruetigeri  foliis  pluries  breviores,  circ.  \i/2 — 2  cm  longi; 
bracteae  lanceolato-ovatae,  breves;  pedicelli  circ.  1 1/i  mm  longi,  calyce  saepius  paulo 
longiores.  Calyx  Q  parvulus,  profunde  5-  vel  4-fidus,  laciniis  triangulari-ovatis,  acutis; 
discus  hypogynus  subinteger,  pubescens.  Drupa  5  mm  longa,  3 — 3Y2  mm  lataj  mnc 
subconvexa,  hinc  subreeta,  oblique  ellipsoidea,  utrinque  subacuta,  modice  ineurva,  sub- 
laevis,  rubro-fusca. 

Fidschi-Inseln  (U.  S.  Wilkes  Expedit.). 
Nota.     Species  a  nobis  non  visa  est. 

101.  A.  venenosum  J.  J.  Smith  in  Icon.  bogor.  IV.  (1910)  41,  t.  313;  Merrill  in 
Philipp.  Journ.  sc.  XI.  G.  (1916)  55.  —  Frutex(?);  ramuli  tenues,  incano-tomentosi. 
Petiolus  4 — 10  mm  longus,  pubescens;  limbus  7 — 16  cm  longus,  2*^ — 6  cm  latus, 
oblongus,  lanceolatus  vel  ±  obovato-oblongus,  caudato-acuminatus,  mucronatus,  basi 
obtusus,  membranaceus,  utraque  pagina  in  costis  pubescens,  laxiuscule  reticulato-venosus; 
costae  seeundariae  utrinque  7 — 10,  tenues,  subtus  prominentes;  stipulae  lineares,  pubes- 
centes, 4 — 6  mm  longae.  Inflorescentiae  terminales  et  axillares,  paniculatae,  peduneulatae, 
incano-tomentosae,  <J  5 — 9  cm  longae,  laxe  multiflorae,  ramis  tenuissimis,  g  il/2 — 
7  cm  at'tingentes,  densius  multiflorae;  bracteae  minutae,  trianguläres,  acutae.  Flores 
q1  sessiles,  minuti.  Calyx  cupuliformis,  brevissime  4-lobus,  extus  pubescens,  intus  ad 
basin  rufo-pilosus ;  stamina  4,  rarius  5;  disci  glandulae  liberae,  majusculae,  apicem 
versus  dilatatae,  glabrae,  calycem  superantes  vel  aequantes;  ovarii  rudimentum  majus- 
culum,  obeonicum,  pubescens.  Flores  Q  brevissime  pedicellati,  minimi.  Calyx  fere 
maris;  discus  cupuliformis,  suberenulatus ,  glaber;  ovarium  valde  oblique  ovoideum, 
glabrum;  stigma  laterale.  Drupa  pedicello  1  mm  longo  suffulta,  minima,  2 — S1/^  «am 
diametiens. 

Südwestmalayische  Provinz:  ßorneo,  anscheinend  ziemlich  verbreitet;  Rejang 
Kapit  (Haviland  u.  Hose  n.  720!),  Long  Torkun  (Hose  n.  317!),  Soengei  Saloet  Penihin 
(Nieuwenhuis  n,  171,  1548),  Bloe-oe  (Nieuwenhuis  n.  743),  Boekit  Liang  Karing 
dibawah  (Nieuwenhuis  n.  1257),  Boekit  Mili  (Nieuwenhuis  n.  85);  Hayoep  (Winkler 
n.  2513!). 

Die  Pflanze  soll  von  den  Eingeborenen  als  Pfeilgift  benutzt  werden;  vielleicht  bildet 
die  Pflanze  nur  einen  der  Bestandteile  einer  als  Gift  benutzten  Mixtur. 

102.  A.  sphaerocarpum  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  255;  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXV.  (1898)  645.  —  Frutex;  partes  juveniles  adpresse  pilosae, 
mox  glabratae.  Petiolus  1  i/2 — 3  cm  longus,  apice  et  basi  dz  tumidulus;  limbus  14 — 
18  cm  longus,  7 — 10  cm  latus,  ovatus,  acuminatus,  basi  acutus  vel  obtusus,  integer, 
firme    membranaceus,    glaber,    nitidulus;    costae    seeundariae    utrinque    7 — 9;    stipulae 
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lanceolatae,  breves,  2  mm  longae,  fulvo-subsericeae.  Inflorescentiae  utriusque  sexus 
simplices  vel  ramosae,  4 — 5  cm  longae,  puberulae;  bracteae  ±  y2  mm  longae,  ovatae, 
acutae.  Flores  q?  sessiles;  calyx  cupularis,  breviter  4 — 5-lobus,  ciliatus,  ceterum  glaber, 
discum  paulo  superans;  discus  margine  incrassatus,  pilosus,  rugosus;  stamina  4  —  5,  ad 
basin  rudimenti  ovarii  cylindrici  intra  discum  inserta.  Calyx  Q  subrepando-4 — 5-den- 
tatus;  discus  annularis,  calycem  superans,  margine  tenuis  et  eroso-denticulatus ;  ovarium 
obliquum,  glabrum;  styli  laterales,  ad  medium  connati.  Drupa  globosa,  media  alti- 
tudine  stigmatifera,  6  mm  diametiens,  leviter  compressa,  basi  et  apice  obtusa,  demum 
valde  rugosa,  nigricans,  glabra. 

Samoa,  in  Gebüschen  und  Wäldern  häufig  (U.  S.  Wilkes  Exped.):  Savai  (Reinecke 
n.  343!,  408!),  Upolu  (Reinecke  n.  112!,    139!,   512!,   513!). 

Einheim.  Name:  Masame. 

Das  Holz  wird  beim  Hausbau  verwendet. 

103.  A.  agusanense  Eimer  in  Leafl.  Philipp.  Bot.  yil.  (1915)  2632.  —  Frutex 
3  —  4  m  altus;  ramuli  glabri,  tenues.  Petiolus  3 — 5  mm  longus,  cum  limbo  glaber; 
limbus  9 — 15  cm  longus,  3*^ — $i/2  cm  latus,  major  oblongus,  minor  obovato-oblongus, 
acute  vel  obtuse  cuspidato-acuminatus,  rarius  acutus,  basi  cuneato-angustatus  vel  obtusus, 
membranaceus ;  costae  secundariae  utrinque  5 — 7;  venae  subinconspicuae;  stipulae  lineari- 
subulatae,  circ.  5  mm  longae.  Flores  non  visi.  Inflorescentiae  fructigerae  5 — 8  cm 
longae,  glabrae,  solitariae  vel  binae,  axillares  vel  terminales,  flexuosae,  graciles,  basi 
bracteis  sterilibus  onustae,  simplices  vel  ramosae;  pedicelli  3  —  5  mm  longi.  Calyx  sub- 
fructu  5-lobus,  glaber.  Drupa  4 — 6  mm  diametiens,  glabra,  leviter  compressa,  acida, 
matura  atro-purpurea,  reticulato-foveolata ;  stigma  laterale. 

Philippinen:  Mindanao,  Agusan,  Cabadbaran  (Mt.  Urdaneta),  250  m,  feuchte 
Wälder  (Eimer  n.  13549!).  Palawan  (Foxworthy  n.  789).  Luzon  (Warburg 
n.  11874!,    H999!).     Mindoro,  Halcon  (Merrill  n.  5717!). 

Einheim.  Name:  Mataindo. 

104.  A.  digitaliforme  Tulasne  in  Ann.  sc.  nät.  3.  ser.  XV.  (1851)  191;  Müll. 
Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  262.  —  Ramuli  novelli  brevissime  velutino-pubes- 
centes,  deinde  glabrati.  Petiolus  5 — 8  mm  longus,  juvenilis  puberulus,  mox  glabratus; 
limbus  6  — 9  cm  longus,  2 — 3  cm  latus,  oblongo-ovatus  vel  oblongo-ellipticus,  obtuse 
et  breviuscule  acuminatus,  basi  angustatus,  novellus  brevissime  puberulus,  evolutus  omnino 
glabratus,  rigidulus,  supra  fusco-nigricans,  nitidulus,  subtus  rufescens;  stipulae  1 — 2  mm 
longae,  cito  deciduae,  ovatae.  Spicae  laxiflorae,  q?  1 — 2V2  cm  longae,  solitariae,  sim- 
plices vel  paniculato-ramosae,  glabrae;  bracteae  vix  puberulae,  ovatae,  acutae,  parvae. 
Calyx  sessilis,  extus  intusque  glaber,  tubuloso-digitaliformis,  margine  brevissime  4-crenatus; 
discus  tubulosus,  elongatus,  margine  ferrugineo-tomentosus,  breviter  8-lobus;  ovarii  rudi- 
mentum  cylindricum,  parce  puberulum.     Flores   Q    ignoti. 

Philippinen:  Luzon,  Manila  (Callery  n.  42). 
Nota.     Speciem  non  vidimus. 

105.  A.  polyanthum  K.  Schum.  et  Lauterb.  Fl.  Deutsch.  Schutzgeb.  Südsee  (1901) 
392.  —  Ä.  montanum  K.  Schum.  Fl.  Kaiser  Wilhelmsland  (1889)  76.  —  A.  Warburgii 
K.  Schum.  in  K.  Schum.  et  Lauterb.  Fl.  Deutsch.  Schutzgeb.  Südsee,  Nachtr.  (1905) 
293.  —  Frutex  2 — 3  m  altus;  ramuli  juveniles  ferrugineo-pubescentes,  mox  glabrati 
et  albido-corticati.  Petiolus  5 — 15  mm  longus,  pilosus;  limbus  6 — 22  cm  longus,  4 — 
1 1  cm  latus,  obovato-oblongus  vel  oblongus,  obtusiusculus  vel  breviter  et  obtuse  acutatus, 
basi  acutus  vel  rotundatus  vel  rarius  subcordatus,  firme  chartaceus,  supra  ad  costam 
mediam,  subtus  ad  nervös  ferrugineo-pilosus;  costae  secundariae  utrinque  6 — 12,  subtus 
cum  venis  prominentes;  stipulae  non  visae,  citissime  caducae.  Inflorescentiae  4 — 12  cm 
longae,  paniculato-ramosae,  axillares,  ferrugineo-pubescentes,  q?  multiflorae,  densiflorae, 
Q  multi-  et  laxiflorae ;  bracteae  q1  obovatae,  calycem  non  superantes.  Flores  qF  sessiles ; 
pedicelli  Q  breves,  sub  fructu  3  mm  attingentes.  Calyx  tf  cupuliformis,  ad  medium 
4-lobus,  lobis  obtusis,  ciliatis,  extus  subglaber,  intus  puberulus;  stamina  3 — 4;  discus 
extrastaminalis,  alte  cupuliformis,  tomentosus;  ovarii  rudimentum  majusculum,  clavatum, 
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pubescens.  Calyx  Q  late  cupularis,  extus  puberulus,  intus  glaber,  indistincte  4-lobus, 
lobis  rotundatis;  discus  annularis, .  calycem  aequans,  longe  ciliatus;  ovarium  vestitum ; 
stigma  valde  laterale.  Drupa  5 — 7  mm  longa,  4 — 6  mm  lata,  oblique  ovoidea,  com- 
pressa,  minute  pilosula,  reticulato-foveoleta.  — Fig.  \%B,  F,  p.  112. 

Papuasische  Provinz:  Neu  Guinea,  Kaiser  Wilhelmsland,  Finschhafen  (Lauter- 
bach n.  1434!,  Weinland!,  Warburg  n.  20518!),  Sattelberg  (Baml er  n.  10!),  Augusta- 
fluß  (Hollrung  n.  734!,  882!,  Ledermann  n.  10410!),  Hauptlager  Malu  (Leder mann 
n.  7980!),  Augustastation  (Hollrung  n.  766!),  Ramufluß  (Lauterbach  n.  31  32,  Tappen- 
beck  n.  140!),  Stephansort  (Nyman  n.  140!,  176!),  am  Fuß  des  Bismarckgebirges 
(Schlechter  n.  16826!,  18465!),  am  Malia  (Schlechter  n.  18398!).  Bismarck- 
archipel,  Neu-Lauenburg-Gruppe,  Kerawara  (Lauterbach  n.  102). 

Im  Alluvialwald. 

Die  Blütenstände  sind  bisweilen  zu  hexenbesenartigen  Gallen  verbildet. 

Einheim.  Name:  Popong. 

Nota.  Verisimiliter  ad  A.  polyanthum  pertinet  specimen  a  cl.  Warburg  sub  n.  20520! 
in  insula  Kerawara  lectum,  sed  diversum  foliis  glabris,  longius  (ad  2^2  cm)  petiolatis.  Drupae 
cum  typo  speciei  congruunt. 

106.  A.  olivaceum  K.  Schum.  Fl.  Kaiser  Wilhelmsland  (1889)  76;  in  K.  Schum. 
et  Lauterb.  Fl.  Deutsch.  Schutzgeb.  Südsee  (1901)  392.  —  Frutex,  saepe  arborescens, 
1 — 6  m  altus;  ramuli  olivaceo-rufo-tomentosi,  tarde  glabrescentes  et  tum  griseo-corticati. 
Petiolus  10 — 25  mm  longus,  rarius  brevior,  more  ramulorum  vestitus,  apice  tumidus; 
limbus  10 — 23  cm  longus,  4Y2 — **  cm  latus,  oblongus  vel  ovatus,  breviter  acuminatus, 
basi  obtusus  vel  subobtusus,  interdum  leviter  cordatus,  chartaceus  vel  coriaceus,  supra 
ad  costam  mediam,  subtus  tota  facie  molliter  olivaceo-rufo-pubescens ;  costae  secundariae 
utrinque  9  — 15,  subtus  cum  venis  reticulatis  prominentes;  stipulae  circ.  4  mm  longae, 
lineari-subulatae,  mox  caducae.  Inflorescentiae  2 — 7  cm  longae,  paniculato-ramosae, 
tomentosae,  fructigerae  ad  1 1  cm  attingentes,  dissitiflorae ;  bracteae  q?  obovatae,  Q 
ovatae,  minores.  Flores  q1  sessiles,  Q  pedicello  1  mm  longo  suffulti.  Galyx  q?  cupuli- 
formis,  leviter  4-dentatus,  lobis  acutis  vel  obtusis,  ciliatis,  subglaber;  stamina  3 — 4; 
discus  extrastaminalis,  inter  filamenta  centrum  versus  progrediens;  ovarii  rudimentum 
majusculum,  pubescens.  Calyx  Q  maris;  discus  annularis,  calycem  aequans,  longe 
ciliatus;  ovarium  pubescens,  stigma  valde  laterale.  Drupa  7  mm  longa  et  fere  lata, 
oblique  Ovoidea,  compressa,  fere  glabra,  reticulato-foveolata,  rubra. 

Papuasische  Provinz:  Neu  Guinea,  Kaiser  Wilhelmsland,  Augustafluß  (Leder- 
mann n.  7500!),  Lagerplatz  der  2.  Augustastation  (Hollrung  n.  757!),  Hauptlager 
Malu  (Le  der  mann  n.6599!,  6797!,  6982!,  7769!,  10836!,  11533b!,  11548a!), 
Etappenberg  (Ledermann  n.  9375!,  9453!,  9551!),  Aprilfluß  (Le  der  mann  n.  8796!, 
9800!).  —  Dichter  Urwald,   50—800  m. 

Nota.    Valde  affine  A.  polyantho. 

107.  A.  celebicum  Miq.  Ann.  Mus.  Lugd.  Batav.  I.  (1864)  218;  Müll.  Arg.  in 
DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  256.  —  Ramuli  novelli,  petioli  et  costae  foliorum  parce  et 
minute  puberuli,  mox  glabrescentes.  Petiolus  circjj'il  2  mm  longus,  apice  subgeniculato- 
tumidus;  limbus  12  — 15  cm  longus,  4 — 5  cm  latus,  lanceolato-ovatus,  acute  acuminatus, 
basi  acutus,  subpergamaceus,  subtus  lucidus,  laxe  et  tenuiter  reticulato-venosus ;  costae 
secundariae  utrinque  8 — 10,  patulae;  axillae  glanduloso-excavatae;  stipulae  haud  visae. 
Spicae  Q  axillares,  subternae,  simplices  vel  paniculato-ramosae,  puberulae;  bracteae 
ovatae,  basi  concavae;  discus  cupuliformis,  integer,  margine  villoso- ciliatus.  Drupa  sub- 
lenticulari-compressa,  parva,  oblique  ovoidea,  similis  ei  A.  tetrandri. 

Gelebes,  Menado  (Teysmann). 

Nota.  Speciem  non  vidimus.  —  Verisimiliter  ab  hac  specie  vix  distinctum  videtur  A.  ex- 
cavatum  Miq.  Ann.  Mus.  Lugd.  Batav.  I.  (1864)  24  8,  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
256;  sed  folia  basi  saepius  rotundata  et  apice  breviter  acuminata  et  obtusiuscula;  stipulae  parvae, 
deciduae. 

108.  A.  luzonicum  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  G.  (1914)  464.  -  -  Arbor 
parva,    ad  8  m  alta,   glabra;    rami  cum   ramulis   graciles. 
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limbus  5 — 9  cm  longus,  2*/2 — 4  cm  latus,  subcoriaeeus  vel  coriaceus,  oblongus  vel 
obovato-oblongus,  nitidus,  late  subrostrato-acuminatus,  basi  acutus  vel  obtusus;  costae 
secundariae  utrinque  zfc  5;  axillae  costarum  excavato-glandulosae,  porigerae;  stipulae 
non  visae,  veris.  parvae.  Inflorescentiae  rf  ad  4  cm  longae,  pedunculatae,  paniculato- 
ramosae,  breviter  puberulae;  bracteae  breves,  trianguläres,  acutae.  Flores  (J1  sessiles. 
Calyx  cupuliformis,  levissime  4 —  3-dentatus,  intus  extusque  glaber;  stamina  4  vel  3;  discus 
extrastaminalis,  calycem  fere  aequans,  inter  filamenta  introrsum  progrediens,  sed  proces- 
sibus  intus  non  connatis;  ovarii  rudimentum  cylindricum  glabrum.  Inflorescentiae  Q 
paniculato-ramosae,  \i/2 — 2  cm  longae,  parce  pilosae;  bracteae  maris;  pedicelli  ]/2  mm 
longi.  Calyx  2  maris;  discus  glaber;  ovarium  glabrum ;  stigma  laterale.  Drupa  veris. 
rubra,  circ.  3  mm  longa,  sicca  valde  rugosa. 

Philippinen:  Luzon,  Gamarines,  Isarog-Berg,  in  Wäldern  (Ramos  n.  1 555); 
Benguet  (Loher  n.  4651 !,  Merrill  n.  893!,  Robinson  n.  I  4085!);  Bontoc  (Vanover- 
bergh  n.  1194;). 

109.  A.  Forbesii  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  glabri, 
graciles.  Petiolus  6 — 15  mm  longus,  gracilis,  cum  limbo  glaber;  limbus  5 — 11  cm 
longus,  2 — 3Y2  cm  latus,  ovato-lanceolatus,  obtuse  cuspidato-acuminatus,  basi  acutus 
vel  subacutus,  membranaceus,  subtus  in  axillis  costarum  barbatus  et  interdum  db  ex- 
cavatus;  costae  secundariae  utrinque  5 — 6,  tenues;  stipulae  haud  visae,  mox  caducae. 
Inflorescentiae  q^  gracillimae,  2  —  2V2  cm  longae,  simplices  vel  ramosae,  valde  laxi- 
florae,  brevissime  puberulae;  bracteae  triangulari-ovatae,  ciliatae.  Flores  q1  sessiles. 
Calyx  cupularis,  breviter  4 — 5-lobus,  extus  parce,  intus  basi  dense  pubescens;  disci 
glandulae  liberae,  crassae,  glabrae;  stamina  4 — 5,  inter  disci  glandulas  inserta;  ovarii 
rudimentum  crasse  cylindricum,  pubescens.  Inflorescentiae  Q  3 — 6  cm  longae,  simplices  vel 
ramosae,  graciles,  laxiflorae,  brevissime  puberulae;  bracteae  brevissimae,  truncatae;  pedi- 
celli 1  —  \1/2mxn  l°ngi>  sub  fructu  duplo  longiores.  Calyx  Q  cupularis,  fere  ad  medium 
5-lobus,  indumento  maris;  discus  annularis,  glaber;  ovarium  glabrum;  stigma  laterale. 
Drupa  4 — 5  mm  longa,   3 — 4  mm  lata,   compressa,   acute  marginata,  reticulato-foveolata. 

Südwestmalayische    Provinz:     Sumatra    (Forbes    n.  1972!,   245l!,   2519!). 
Nota.     Proxime  accedit  ad  A.  novoguineense,  sed  bene  distinctum  est. 

110.  A.  novoguineense  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  arborescens  vel  arbor 
ad  20  m  alta;  ramuli  nigrescenti-hirtuli,  demum  glabrescentes.  Petiolus  1/2 — *  V2  cm 
longus,  more  ramulorum  vestitus;  limbus  7 — 11  cm  longus,  2  —  i1/2  cm  latus,  oblongus 
vel  ovato-oblongus  vel  oblongo-lanceplatus  vel  lanceolatus,  obtuse  acuminatus,  basi  acutus 
vel  subobtusus,  coriaceus,  supra  glaber,  subtus  ab  costam  mediam  parce  pilosus,  subtus 
in  axillis  costarum  incrassatus  et  barbatus;  costae  secundariae  utrinque  5 — 6,  subtus 
prominentes;  stipulae  1  i/2  mm  longae,  lanceolatae,  pubescentes.  Inflorescentiae  2 — 4  cm 
longae,  adpresse  puberulae,  parum  ramosae  vel  simplices,  laxiflorae,  Q  ad  apicem  flori- 
gerae;  bracteae  orbiculari-ovatae,  acutae,  valde  concavae;  flores  q?  sessiles  vel  subsessiles; 
pedicelli  Q  ad  2  mm  longi.  Calyx  q?  ad  ys  3  —  4-lobus,  ciliatus,  ceterum  glaber, 
lobis  acutis  vel  obtusis;  stamina  3 — 4;  discus  extrastaminalis,  inter  filamenta  introrsum 
progrediens,  ciliatus;  ovarii  rudimer'  :m  obconicum,  pilosum.  Calyx  Q  maris;  discus 
annularis,  margine  tomentosus;  ovarium  parce  adpresse  pilosum  vel  subglabrum;  stigma 
laterale. 

Papuasische  Provinz:  Neu  Guinea,  Kaiser  Wilhelmsland  (Ledermann  n.  961  2!), 
Etappenberg  (Ledermann  n.  9143!,  9280!,  9415!,  9547!),  Lordberg  (Ledermann 
n.  989 1!,    10022!);  im  lichten  Höhenwald,   850 — 1000  m. 

111.  A.  oligonervium  Lauterb.  in  K.  Schum.  et  Lauterb.  Fl.  Deutsch.  Schutzgeb. 
Südsee,  Nachtr.  (1905)  294.  —  Frutex;  ramuli  graciles,  apice  imo  pubescente  excepto 
glabri,  albido-corticuli.  Petiolus  1  —  1  !/2  cm  longus,  glaber;  limbus  9 — 12  cm  longus, 
3 — 4  cm  latus,  oblongo-lanceolatus,  acute  vel  anguste  obtuse  acuminatus,  basi  obtusa 
in  petiolum  brevissime  contractus,  membranaceus,  glaber  vel  in  costa  media  subtus 
parcissime  pilosus,  in  axillis  costarum  subtus  saepius  excavatus,  ad  costam  mediam  basi 
subtus  incrassatus;  costae  secundariae  utrinque  4;  stipulae  non  visae,  citissime  caducae. 
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Flores  q?  ignoti.  Racemi  paniculato-ramosi,  graciles,  ad  2  cm  longi,  puberuli;  bracteae 
parvae,  trianguläres,  acutae;  pedicelli  circ.  \  mm  longi.  Calyx  Q  cupularis,  fere  sub- 
integer, leviter  4-dentatus,  ciliatus,  ceterum  glaber;  discus  cupularis,  ciliatus,  ealyci 
aequilongus;  ovarium  caiyce  basi  involutum,   glabrum,  valde  obliquum;    stigma  laterale. 

Papuasische  Provinz:  Neu  Guinea,  Kaiser  Wilhelmsland,  Tomcelli-Gebirge, 
600  m  (Schlechter  n.  U3H!). 

Hl  A.  cinnamomifolium  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  — Arbor  gracilis  vel  frutex 
1 — 5  m  altus;  ramuli  graciles,  pubescentes.  Petiolus  3 — 5  mm  longus,  pubescens; 
limbus  5  —  8  cm  longus,  21/2~372  cm  latus,  rhombeo-lanceolatus,  obtuse  caudato- 
acuminatus,  basi  acutus,  chartaceus  vel  membranaceus,  supra  ad  costam  mediam  parce 
pubescens,  subtus  ad  nervös  magis  vestitus  et  glabrescens,  in  axillis  costarum  excavato- 
glandulosus;  costae  secundariae  utrinque  1 — 2,  infimae  longe  ultra  medium  adscendentes ; 
stipulae  citissime  caducae,  trianguläres,  vix  1  mm  longae.  Racemi  utriusque  sexus  tenelli 
et  micranthi,  ad  3  cm  attingentes,  pubescentes,  simplices  vel  saepius  ramosi;  bracteae 
trianguläres,  minutae;  pedicelli  q?  Vs  mm  attingentes,  Q  paulo  longiores.  Calyx  (j* 
cupularis,  breviter  4-lobus,  ciliatus,  ceterum  glaber;  discus  extrastaminalis,  cupularis, 
margine  longe  pilosus;  stamina  3;  ovarii  rudimentum  cylindricum,  pilosum.  Calyx  Q 
maris;  discus  annularis,  margine  ciliatus;  ovarium  glabrum;  stigma  laterale. 

Papuasische  Provinz:  Neu  Guinea,  Kaiser  Wilhelmsland,  Lordberg,  lichter 
Rergwald  (Ledermann  n.  10094!,    10199!). 

Nota.     Valde  affine  A.  oligonervio. 

113.  A.  coriifolium  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  gracilis,  6 — 8  m  alta, 
parvifolia;  ramuli  nigrescenti-hirtuli,  demum  glabrescentes.  Petiolus  4 — 6  mm  longus, 
hirtulus,  glabrescens,  apice  tumidus;  limbus  5 — 7  cm  longus,  2 — 3  cm  latus,  oblongo- 
lanceolatus,  obtuse  breviter  caudato-acuminatus^  basi  acutus,  glaber,  coriaceus,  supra 
et  subtus  nitidus,  subtus  in  axillis  nervorum  glanduloso-excavatus,  juvenilis  parce  hirtulus; 
costae  secundariae  utrinque  2 — 3,  infimae  haud  longe  adscendentes;  stipulae  citissime 
caducae,  trianguläres,  minutae.  Inflorescentiae  q?  ad  4  cm  longae,  tenellae,  puberulae, 
patenter  ramosae;  bracteae  trianguläres,  acutae;  pedicelli  brevissimi,  bracteam  aequantes. 
Calyx  cupularis,  breviter  3 — 4-dentatus,  extus  intusque  glaber;  discus  extrastaminalis, 
integer,  ciliatus,  inter  filamenta  intus  progrediens ;  stamina  3  vel  4 ;  ovarii  rudimen- 
tum cylindricum,   subglabrum. 

Papuasische  Provinz:  Neu  Guinea,  Kaiser  Wilhelmsland,  Felsspitze,  buschwald- 
ähnlicher  Gebirgswald,   4400 — 1500  m  (Ledermann  n.  12950!). 

Nota.  Species  valde  affinis  A.  eirmamomifolio,  sed  nervatura  foliorum  coriaceorum  et 
indumento  primo  intuitu  diversa. 

Sect.  7.  Ghaesembilla  Pax  et  K.  Hoffm. 

Stipulae  indivisae,  non  foliaceae.  Stamina  3 — 6.  Disci  glandulae  inter  stamina 
sitae  liberae  vel  extrastaminales  et  connatae.     Ovarium  vestitum.     Stigma  terminale. 

Species  asterisco  signatae  incomplete  notae  sunt  vel  a  nobis  non  visae,  sed  verisimiliter 
in  hanc  sectionem  pertinent. 

A.  Folia  obtusa  vel  breviter  acutata 114.  A.  ghaesembilla. 

B.  Folia  acuta  vel  acuminata. 

a.  Ramuli  tomentosi,  tarde  glabrescentes. 
a.  Flores  qj*  sessiles. 

I.  Folia  basi  acuta  vel  subobtusa H5.  i.  velutinum* 

II.  Folia  basi  cordata  vel  rotundata H6.  A.  subcordatum. 

ß.  Flores  qF  pedicellati. 

I.  Folia  supra  vestita 117.  A.  yunnanense. 

II.  Folia  supra  glabra 118.  i.  frutescens. 

b.  Ramuli  juveniles  vestiti,  mox  glabrati. 

a.  Folia  12 — 18  cm  longa , 119.  A.  leucocladwm. 

ß.  Folia  3 — 4  cm  longa 120.  A.  rhamnoides.* 
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iü.  A.  ghaesembilla  (ghesaembilla)  Gaertn.  De  Fruct.  I.  (1788)  «89,  t.  39; 
Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (i  851)  238;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
251;  Benth.  in  Benth.  et  F.  Müll.  Fl.  austral.  VI.  (1873)  85;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V. 
(1887)  357:  Forb.  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  London  XXVI.  (1895)  431;  Merrill 
in  Philipp.  Journ.  sc.  I.  Suppl.  (1906)  78;  .1.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw 
10.  (1910)  287;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  484.  —  A.  sylvestre  Lam. 
Dict.  Encycl.  I.  (1783)  207  ex  Hook.  f.  —  A.  acidum  Retz.  Obs.  bot.  V.  (1789)  30 
ex  Hook.  f.  —  A.  pubescens  Roxb.  PI.  Coromand.  Coast  II.  (1798)  35,  t.  167;  Fl. 
ind.  III.  (1832)  770;  Wight,  lcon.  pl.  III.  (1840  —  1856)  t.  821.  —  A.  paniculatum 
Blume,  Bijdr.  (1825)  1128',  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  427;  Presl,  Epimel.  bot. 
(1849)  232;  Wight,  lcon.  pl.  III.  t.  820;  Benth.  Fl.  Hongkong.  (1861)  318.  —  A. 
spicatum  Blanco,  Fl.  Filip.  ed.  1.  (1837)  794  ex  Ind.  Kew.  —  A.  ovalifolium  Zipp. 
ex  Spanoghe  in  Linnaea  XV.  (1841)  350  ex  Ballier  in  Mededeel.  Rijks  Herb.  1910 
(1911)  7.  —  A.  vestitum  Presl,  Epimel.  bot.  (1849)  232.  —  Frutex  2 — 2 72  m  altus 
vel  arbuscula  vel  arbor  ad  13  m  alta;  ramuli  teretes,  satis  tenues,  ferrugineo-  vel 
fulvolanato-tomentosi,  deinde  ±  glabrescentes,  saepe  lenticellati.  Petiolus  3 — 20  mm 
longus,  more  ramulorum  vestitus;  limbus  3  —  972  cm  longus,  2 — 672  cm  latus,  ovatus 
vel  obovatus,  basi  obtusus  vel  rotundatus,  saepe  cordatus,  rarius  cuneatus,  apice  obtusus, 
rotundatus  vel  brevissime  obtuse  acuminatus,  saepe  mucronatus,  integer,  supra  evolutus 
in  costis  pubescens,  subtus  zb  dense  lanato-tomentosus,  membranaceus  vel  subcoriaceus, 
reticulato-venosus ;  costae  secundariae  utrinque  5  —  7;  stipulae  lineares,  tomentosae, 
3 — 9  mm  longae,  caducae.  Inflorescentiae  in  ramis  et  in  ramulis  brevibus  terminales, 
saepissime  paniculatae,  pedunculatae,  multiflorae,  lanato-  vel  villoso-tomentosae,  272 — 
10  cm  longae;  bracteae  trianguläres,  vix  1  mm  longae.  Flores  <J  sessiles,  lutescenti- 
virides;  sepala  5,  interdum  6 — 7,  zb  ovata,  longe  lanato-pubescentia ;  stamina  saepius 
4 — 5;  disci  glandulae  staminibus  isomerae,  liberae,  elongatae,  dense  pilosae;  ovarii 
rudimentum  clavato-obconicum,  pubescens.  Flores  Q  breviter  pedicellati;  calyx  Q 
maris;  discus  annularis,  longe  pilosus;  ovarium  tomentosum  vel  pubescens;  Stigmata  3, 
terminalia,  bipartita.  Drupa  globosa,  parce  puhescens,  dz  47o  mm  diametiens;  putamen 
obliquum,  valde  compressum,  lenticulare,  acute  marginatum,  profunde  reticulato-foveo- 
latum,   372  mm  diametiens. 

Im  tropischen  Asien  sehr  verbreitet,  von  der  Malabarküste  und  Ceylon,  sowie  vom 
tropischen  Himalaya  bis  zu  den  Philippinen,  Nordaustralien  und  Neu-Guinea,  aber  nicht 
in  Afrika,  wie  manche  Autoren  angeben. 

Provinz  des  westlichen  Gebirgslandes  der  Malabarküste  (Wight  n. 2455!); 
Concan  (Law!). 

Ceylon  (Gardner!,  Macrae!,  Thwaites  n.  773!). 

Provinz  der  Gangesebene:  Oudh  (Inayatl). 

Provinz  des  tropischen  Himalaya,  von  Simla  bis  Bho tan  (Hook er):  Sikkim 
(Hooker  u.  Thomson!). 

Nordwestmalayische  Provinz:  Ostbengalen  (Hooker  u.  Thomson!);  Chit- 
tagong  (King's  Collector  n.  445!,  489!).  Birma  (Abdul  Huk  n.  44!,  Griffith 
n.  4922!,   4932!,  Kurz  n.  1615!). 

Südwestmalayische  Provinz:  Penang  (King's  Collector  n.  1439!,  Wallich 
n.  7280!).  Perak  (King's  Collector  n.  5969!).  Sumatra  (nach  Smith).  Java 
(Jagor!,  Koorders  n.  1865/?!,  2308/?!,  14815/?!,  25041/?!,  25222/?!,  39270/?!, 
Korthals!,  Zollinger  n.  2682!).     Borneo  (Korthals!,  Winkler  n.  3365!). 

Zentromalayische  Provinz:  Celebes  (Warburg  n.  16662!).  Amboina 
(Dolleschal!,  Warburg  n.  17298!). 

Austromalayische  Provinz:  Timor  (ohne  Sammlername!). 

Papuasische  Provinz:  Neu  Mecklenburg,  Namatanai  (Peekel  n.  585!). 

Araukarienprovinz:  Nordaustralien,  Careening  Bay  (A.  Cunningham); 
Point  Pearce,  Victoria-  und  Fitzmauricefluß  (F.  Müller);  Port  Darwin  (Schultz 
n.  694!,   748). 
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Hinterindisch-ostasiatische  Provinz  und  ostchinesisches  Übergangs- 
gebiet: Kwantung,  Pakhi  (Playfair).  Tongking  (Balansa  n.  3222!,  4809!). 
Hainan  (Henry  n.  8099!,  8100!,  837*!,  8488!).  Siam,  Bangkok  (Wawra  n.  343!). 
Cochinchina  (Warburg  n.  5188!). 

Philippinen  (Cuming  n.  986!,  1  650 !) :  Luzon  (Ahern's  Collector  n.  Uli!, 
2884!,  Borden  n.  1783,  2333!,  Eimer  n.  5734.!  Loher  n.  4660!,  466l!,  4662!, 
Merrill  n.  1492!,  169l!,  2108!,  2193!,  2636!,  3640!,  Meyen!,  Meyer  n.  2245!, 
Ramos  n.  372!,  Warburg  n.  11530!,  11694!,  4 1 873!,  12311!,  13604!,  13605!, 
13976!,  Wichura  n.  1834c!).  Palawan  (Eimer  n.  12703!).  Mindoro  (Merrill 
n.  939!,  2576!).  Gulion  (Merrill  n.  66l!).  Mindanao  (Mary  Strong  Clemens 
n.  623a!,  Wichura  n.  1978!). 

Einheim.  Namen:  Ghaesembilla  (Ceylon).  —  Auf  Java  Onjam  (Sund.); 
Konjam,  Dempul,  Depul  lelet,  Ande  ande  (Jav.);  Bignay  pogo  (Philipp.). 

Verwendung:  die  Früchte  werden  gegessen  (vgl.  Dragendorff,  Heilpflanzen 
[1898]   375). 

Nota.     Cl.  Müll.  Arg.  1.  c.  distinxit  varietates  tres 

var.  paniculatum,        var.  vestitum,        var.  genuinum, 
certis  characteribus  vix  discernendas. 

115.  A.  velutinum  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  223;  Müll.  Arg. 
in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  258;  Kurz,  Forest  Fl.  II.  (1877)  359;  Hook.  f.  Fl.  Brit. 
Ind.  V.  (1887)  361  ex  parte.  —  Frutex  vel  arbor  ad  1 0  m  alta;  rami  cum  ramulis 
obscure  fulvo-tomentosi,  priores  demum  subglabri.  Petiolus  2  —  5  mm  longus,  tomentosus, 
crässiusculus ;  limbus  6 — 14  cm  longus,  3Y2 — 5  cm  latus,  elliptico-lanceolatus  vel  ob- 
lanceolatus,  longius  vel  brevius  acuminatus,  mucronatus,  basi  acutus  vel  subobtusus, 
integer,  chartaceus,  supra  ad  nervös  et  subtus  undique,  sed  in  nervis  densius,  molliter 
sordide  pubescens,  subtus  reticulato-venosus ;  costae  secundariae  utrinque  8 — 9;  stipulae 
4 — 5  mm  longae,  lineares,  pubescentes,  mox  caducae.  Spicae  simplices  vel  ramosae, 
foliis  breviores,  Q  3 — 4  cm  longae,  rufo-tomentosae,  densiflorae ;  bracteae  ovatae,  flores 
juniores  superantes,  acuminatae,  tomentosae.  Flores  q?  sessiles.  Calyx  ultra  medium 
3 — 4-partitus,  extus  dense  rufo-pilosus,  intus  subglaber,  lobis  obtusis;  discus  glaber; 
stamina  3 — 4;  ovarii  rudimentum  anguste  obovoideum,  pilosum.  Calyx  Q  3-partitus, 
lobis  triangularibus,  acutis,  longe  ciliatis;  discus  annularis,  glaber;  ovarium  pilosum; 
stigmata  terminalia. 

Südwestmalayische  Provinz:  Pegu,  Tenasserim,  Birma  (Griffith  n.  4927, 
Wallich  n.  8577);  Rangun  (Meebold  n.  14006!,  15568!,  15586!);  Mergui  (Meebold 
n.  14259!,   14351!),  Tavoy  (Meebold  n.  15173!,    15478!,   15491?). 

Nota.  f.  polystaehya  Müll.  Arg.  1.  c.  259  foliis  basi  obtusioribus,  spicis  pluribus  ag- 
gregatis  »insignis  est  sed  vix  valde  diversa  videtur«. 

116.  A.  subcordatum  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IV.  C.  (1909)  275.  —  Arbor 
10 — 15  cm  alta;  ramuli  dense  velutino-tomentosi  vel  zb  glabrescentes.  Petiolus  V2 — 
1  y2  cm  longus,  tomentosus;  limbus  6 — 12  cm  longus,  3 — 6  cm  latus,  oblongus  vel 
ovato-oblongus,  abrupte  et  saepius  breviter  acuminatus,  mucronatus,  basi  cordatus  vel 
subcordatus  vel  rotundatus,  saepe  inaequilateralis ,  membranaceus ,  supra  pubescens, 
subtus  densius  vestitus,  rarius  glabrescens;  costae  secundariae  utrinque  5 — 8;  stipulae 
caducae,  4 — 10  mm  longae,  lineares.  Inflorescentiae  q?  simplices  solitariae  vel  fasci- 
culatae,  valde  densiflorae,  cylindricae,  valde  tomentosae,  3 — 7  cm  longae ;  bracteae 
spathulato-oblongae.  Flores  sessiles.  Calyx  5-lobus,  lobis  ovatis,  acutis  vel  obtusis, 
extus  tomentosus,  intus  rudimento  cum  glandulis  disci  liberis  cuneatis  magnis  conjunctus; 
stamina  4  —  6;  ovarii  rudimentum  cylindricum  vel  subclavatum,  dense  lanatum.  Racemi  Q 
solitarii,  4 — 6  cm  longi,  dense  tomentosi;  bracteae  anguste  ovatae,  ±  acuminatae,  1  mm 
longae;  pedicelli  glabri  vel  subglabri,  i/2 — 1 1/2  mm  longi.  Calyx  Q  cupularis,  obscure  5- 
dentatus,    tomentosus;    discus  longe  ciliatus;    ovarium  parce  pilosum,    stigma  terminale. 

Var.  er.  genuinum  Pax  et  K.  Hofifm.  —  Folia  evoluta  molliter  vestita;  stipulae 
4 — 5  mm  longae. 
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Philippinen:  Luzon,  Rizal  (Ramos  n.  379!,  I  11  4!,  4664!,  Ahern's  Collector 
n.  31  60 !,  Merrill  n.  2813!). 

Var.  ß,  glabresoens  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  var.  —  Folia  evoluta  supra  ad  costam 
mediana  parce  pilosa,  subtus  in  nervis  villosula;  stipulae  ad   1  cm  longae. 

Luzon:  Bulacan  (Gurran  n.  7213!),  Pangasinan  (Merrill  n.  2860!).  —  Palawan 
(Gurran  n.  4492!). 

117.  A.  yunnanense  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  ad  3  m  altus,  omnibus 
partibus  ferrugineo-  vel  fulvo-  villoso-tomentosus.  Petiolus  10 — 25  mm  longus;  limbus 
14—2  4  cm  longus,  5 — 8  cm  latus,  oblongo-obovatus  vel  oblongus,  cuspidato-acuminatus, 
ima  basi  acutus  vel  subobtusus,  membranaceus,  supra  parcius  vel  tantum  ad  nervös, 
subtus  densius  molliter  villoso-tomentosus;  costae  secundariae  utrinque  10  — 11,  subtus 
cum  venis  prominentes;  stipulae  6 — 8  mm  attingentes,  lineares  vel  lanceolatae  vel 
superiores  ovatae.  lnflorescentiae  8  —  15  cm  longae,  paniculato-pauciramosae,  demum 
laxiflorae,  pedunculatae ;  bracteae  patentes,  1  mm  longae  vel  longiores,  lineares  vel 
lineari-spathulatae.  Flores  q?  pedicello  ad  I  mm  longo  graciliter  suffulti.  Calyx  ad 
medium  5-lobus,  extus  intusque  villosus,  lobis  triangularibus,  acutis ;  discus  crassus, 
extrastaminalis,  glaber,  integer;  stamina  5,  rarius  4;  ovarii  rudimentum  cylindricum, 
pilosum.  Flores  Q  sessiles.  Calyx  Q  fere  <J;  discus  annularis;  ovarium  dense  albo- 
villosum;  stigma  terminale.  Drupa  immatura  longe  rostrata,  pilosa  et  pruinosa,  oblique 
fusiformis. 

Hinterindisch-ostasiatische  Provinz:  Tongking  (Balansa  n.  3229!,  3236!). 
Nordwestmalayische  Provinz:  Yünnan,  Wälder  bei  Szemao  (Henry  n. 12130!) 
und  Mengtze  (Henry  n.  1076  8!). 

Ostasiatisches  Übergangsgebiet:   Fokien  (Warburg  n.  5860!). 

118.  A.  frutescens  W.  Jack  in  Galcutta  Journ.  nat.  hist.  IV.  (1840)  229;  Walpers, 
Ann.  I.  (1848)  637;  Miq.  Fl.  ' Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  428;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  250.  —  Frutex  paucipedalis;  ramuli  tomentosi.  Folia  8  cm  longa, 
lanceolato-elliptica,  acuta,  basi  rotundato-obtusa,  supra  glabra,  subtus  tomentosa;  stipulae 
elongatae,  subulatae.  Racemi  q?  terminales  et  axillares,  simplices  vel  paniculato-ramosi 
vel  gemini,  quam  folia  vulgo  longiores,  Q  autem  iis  breviores,  utriusque  sexus  tomentosi ; 
bracteae  pedicellis  breviores.  Calyx  ultra  medium  5-partitus,  tomentosus ;  stamina  5 ; 
disci  glandulae  5,  pilosae;  ovarii  rudimentum  pilosum.  Ovarium  villosum.  Drupa  sub- 
globosa,  purpurascens,  magnitudine  Piperis. 

Sumatra,  bei  Bencoolen  (W.  Jack). 
Nota.     Speciem  non  vidimus. 

119.  A.  leucocladum  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  358.  —  Arbor  parva; 
ramuli  puberuli,  mox  glabrati,  albido-corticati.  Petiolus  2 — 4  mm  longus;  limbus 
1 2 — 1 8  cm  longus,  oblanceolatus  vel  oblongus,  caudato-a<juminatus,  basi  acutus  vel 
obtusus,  membranaceus,  subtus  secus  costam  puberulus  vel  glaber;  costae  secundariae 
utrinque  10  — 12,  valde  tenues;  stipulae  filiformes.  lnflorescentiae  (J*  paniculato-ramosae, 
gracillimae,  tomentosae;  bracteae  minutae.  Flores  q?  sessiles,  minutissimi;  calyx  ultra 
medium  obtuse  4-lobus;  discus  tomentosus,  parvus,  4-lobus;  ovarii  rudimentum  columnare. 
Flores  g  subsessiles;  ovarium  tomentosum  vel  glabratum;  discus  glaber  vel  ciliatus. 
Drupa  ad   12  mm  longa,  brevissime  pedicellata,  late  gibboso-ovoidea;    stigma  magnuni. 

Südwestmalayische  Provinz:  Penang  (Wallich  n.  7282A  ex  parte),  Perak 
(Scortechini),  Sunga  Ryah  (King's  Collector). 
Nota.     Speciem  non  vidimus. 

120.  A.  rhamnoides  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  217;  Müll.  Arg. 
in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  250.  —  Rami  teretes,  pallidi,  adulti  glabri,  novelli  cinereo- 
pubescentes.  Petiolus  3 — 5  mm  longus,  gracilis,  teres,  fulvo-tomentosus ;  limbus  3  —  4  cm 
longus,  2 — 2Y2  cm  latus,  ovato-ellipticus,  acutiusculus,  basi  brevissime  cuneatus,  tenuis, 
in  costis  costulisque  cinereo-pubescens ;  stipulae  lineares,  petiolos  aequantes.  Spicae 
solitariae  vel  geminae  vel  ternatae,  2  —  4  cm  longae,  erectae;  rhachis  tenuis,  a  basi 
florigera;    flores    interrupti,    sessiles.      Calyx    fere    usque  ad  basin  5  —  (6)-partitus;   lobi 


158  F-  pax.  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Antidesminae. 

oblongo-ovati,  acuti,  extus  cinereo-pubescentes,  intus  subglabri;  disci  glandulae  camosae, 
subtrigonae,  distinctae,  parce  puberulae;  ovarii  rudimentum  exiguum,  cylindricum,  vertice 
clausuni,   subglabrum. 

Im  botan.  Garten  Paris  ehemals  in  Kultur;  doch  neuerdings  nicht  wieder  beobachtet. 

Sect.   8.  Montana  Pax  et  K.  Hoffm. 

Stipulae   indivisae,    non   foliaceae.     Stamina  3 — 5.     Disci  glandulae  inter  stamina 
sitae  liberae  vel  extrastaminales  et  connatae.     Ovarium  glabrum.     Stigma  terminale. 

|  Species  asterisco   signatae  incomplete  notae   sunt  vel  a  nobis  non  visae,  sed  verisimiliter 

in  hanc  sectionem  pertinent. 

A.  Folia  in  axillis  costarum  non  barbata.    Cfr.  A.  bunius. 
a.  Petiolus  infra   1  cm  longus. 

a.  Gostae  secundariae  utrinque  7 — 13. 

I.  Ramuli  pubescentes,  interdum  mox  glabrati. 

1 .  Folia  in  costis  subtus  vestita. 

*  Ramuli  griseo-pubescentes. 

f  Costae  supra  non  impressae  •  .    .    .  1  2  I .  A.  montanum. 

Cfr.  speciem  affinem    .  122.  A.  mucronatum. 

ff  Costae  supra  impressae    .    .    .    .    .  123.  A.  phanerophlebium* 

**  Ramuli  brunneo-villosi 124.  A.  samarense.* 

2.  Folia  glabra.   Cfr.  A.  montanum,  phanero- 
phlebium   .'    .    .  125.  A.  bunius. 

II.  Ramuli  glabri -126.  A.  platyphyllum. 

ß.  Costae  secundariae  utrinque  5 — 7. 
I.  Folia  subtus  in  costis  vestita. 

1.  Stipulae  citissime  caducae. 

*  Pedicelli  tf   1 — 2  mm  longi    .    .    .    .    127.  A.  pedicellare. 
**  Flores  (J1  sessiles 128.  A.  sootepense. 

2.  Stipulae  subpersistentes 129.  A.  rubiginosum. 

II.  Folia  glabra. 

1 .  Ramuli  breviter  pubescentes. 

*  Folia  ±  oblongo-lanceolata     .    .    .    .    130.  A.  pseudomontanum. 
**  Folia  anguste  linearia 131.  A.  Wattii* 

2.  Ramuli  glabri 4  32.  A.  lucidum. 

.  1).   Petiolus   1  cm  superans. 

a.  Drupa  1  1/2  mm  diametiens 133.  A.  maesoides. 

ß.  Drupa  major. 

I.  Folia  ampla,   25 — 35  cm  longa 134.  A.  pendulum* 

II.  Folia  ad  4  8  cm  longa .    .  135.  A.  coriaeeum,. 

R.  Folia  in  axillis  costarum  barbata. 

a.  Folia  ovata 4  36.  A.  pulvinatum. 

b.  Folia  lanceolata 4  37.  A.  angustifolium. 

124.  A.  montanum  filume,  Rijdr.  (4  825)  1124;  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser. 
XV.  (1851)  221;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  427,  t.  25R;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  264;  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (1910)  276; 
Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (l  91  2)  483.  —  A.  pubescens  Rlume,  Rijdr.  (1825)  11  23  ; 
Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (l  859)  426.  —  A.  oblongifolium  Rlume,  Rijdr.  (1825)  1125; 
Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  226;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  426; 
Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  264.  —  A.  alexiterium  Presl,  Epimel.  bot. 
(1849)  234.  —  A.  heterophyllum  Presl,  Epimel.  bot.  (1849)  234.  —  A.  leptocladum 
Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  199;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  253;  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  I.  Suppl.   (1906)  78.  —  A.  nitidum  Tulasne 
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in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (4  851)  4  99.  —  A.  pubescens  var.  Moritzii  Tulasne  in 
Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (4  854)  2  4  5.  —  A.  Moritzii  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV. 
(1865)  67,  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (4  866)  252;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (4  887)  362.  — 
A.  erythrocarpum  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (4  866)  258.  —  A.  Henryi  Hemsl.  in 
Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (4  894)  43  4.  —  A.  menasu  Miq.  ex  Hallier  in  Mededeel.  Rijk's 
Herb.  4  94  0  (4  94  4)  4  4.  —  A.  filiforme  Hort.  Bogor.  in  Sched.  —  Arbuscula  velarbor 
ad  4  5  m  alta;  ramuli  yilloso-  vel  molliter  griseo-pubescentes,  graciles,  glabrescentes, 
interdum  mox  glabrati.  Petiolus  3 — 7  mm  longus,  rarius  ad  4  2  mm  attingens,  more 
ramulorum  vestitus;  limbus  7 — 25  cm  longus,  3  —  4  0  cm  latus,  oblongus,  longe  vel 
longiuscule  obtuse  vel  acute  acuminatus,  mucronatus,  basi  acutus  vel  subobtusus,  mem- 
branaceus  vel  cbartaceus,  dz  nitidus,  in  nervis  supra  et  subtus  zb  pubescens  vel  glabratus ; 
costae  secundariae  utrinque  7 — 4  2,  subtus  prominentes;  stipulae  4 — 4  0  mm  longae, 
oblongo-ovatae,  acutae  vel  lineari-subulatae ,  obliquae,  pubescentes.  Inflorescentiae 
terminales  et  laterales,  simplices  vel  ramosae,  pedunculatae,  molliter  pubescentes,  3^2 — 
4  6  cm  longae,  nonnunquam  basi  bracteis  sterilibus  obsitae ;  bracteae  florigerae  parvae, 
ovato-  vel  oblongo-triangulares.  Flores  (J*  subsessiles  vel  pedicello  ad  2  mm  longo 
suffulti.  Calyx  breviter  cupuliformis ,  3 — 5-lobus,  extus  pubescens,  intus  ad  basin 
longiuscule  pilosus;  stamina  3 — 4,  rarius  5;  discus  zb  profunde  3 — 4-lobus,  carnosus, 
glaber  vel  sparse  pilosus;  ovarii  rudimentum  parvum  vel  majusculum,  pilosum  vel 
glabrum.  Flores  g  pedicellati,  pallide  virides,  zb  rubro-punctati ;  calyx  breviter  vel 
alte  capuliformis,  3— 4-lobus,  ut  in  flore  q?  pilosus;  discus  cupuliformis,  calyce  multo 
brevior,  glaber;  ovarium  glabrum;  Stigmata  terminalia.  Drupa  subglobosa,  ovalis  vel 
subovoidea,  matura  atropurpurea,  irregulariter  albescenti-maculata,  acida,  5 — 6y2  mm 
longa,  4Y2 — BV2  mm  ^a^aj  putamen  leviter  vel  haud  compressum,  osseum,  valde  reti- 
culato-foveolatum. 

Im  malayischen  Gebiete  weit  verbreitet,  vom  südlichen  Hinterindien 
bis  Gelebes,  Hainan  und  den  Philippinen,  im  Regenwald,  bis  4200  m  aufwärts 
in  Java. 

Südwestmalayische  Provinz:  Tenasserim,  Tavoy  (Wallich  n.  4982),  Mergui 
(Griffith,  Helfer  n.  4926);  Penang  (Gurtis!,  King's  Gollector  n.  4  535!,  Wallich 
n.  7288  ex  p.!);  Malacca  (Griffith  n.  4935,  Jagor  n.  340!,  Robinson!);  Perak 
(King's  Gollector,  Scortechini);  Sumatra  (Forbes  n.  4456!,  4774!,  4779.', 
2602a!);  Java,  auf  der  ganzen  Insel  (Blume!,  Hillebrand!,  Koorders  n.  1859/*!, 
4869/*!,  44450/*!,  44824/*!,  22724/*!,  22927/*!,  23065/*!,  25333/*!,  26443/*!, 
27370/*!,  28100/*!,  28933/*!,  30013/*!,  30468/*!,  31404/*!,  39479/*!,  Lörzing 
n.  674!,  Teysmann!,  Warburg  n.  4322!,  2347!,  2323!,  2782!,  3904!,  Zollinger 
n.  485!,  4469!);  Madura  (nach  Smith);  Bangka  (nach  Smith);  Biliton  (nach 
Smith);  Borneo  (Beccari  n.  3146!),  Entoyut-Fluß  (Hose  n.  391 !,  469!). 

Zentromalayische  Provinz:  Celebes  (Meyer!). 

Philippinen  (Guming  n.  1348,  1511!,  1513!,  1820  ex  p.!):  Calusa  (Fenix 
n.  15665!);  Basilan  (Reillo  n.  15438!);  Luzon  (Borden  n.  2058!,  Curran  n.  5087!, 
Merrill  n.  2498!,  Merritt  n.  45849!,  Ramos  n.  4372!,  Withford  n.  4316  exp.!); 
Palawan  (Eimer  n.  42808!,  Foxworthy  n.  808!);  Balabac  (Merrill  n.  5376!); 
Mindanao  (Mary  Strong  Clemens  n.  565!). 

Hinterindisch-ostasiatische  Provinz:  Hainan  (Henry  n.  8562!). 

Einheim.  Namen  (auf  Java):  Buni  menir  (Vulg.  mal.};  Ki-söhör,  Ki-söhör- 
gunung  (sund.);  Ande  andeani,  Ande  ande,  Hände  Hände,  Ande  ande  lumut, 
Ande  ande  dedek,  Konjain  pasir,  Wunen,  Wuni  ande  ande,  Wuni  lirio, 
Wuni  niris  (Jav.);  Bignay  (Philipp.). 

Nota.  Species  quoad  indumentum  variabilis;  cl.  Müller  Arg.  distinxit:  A.  leptoeladum 
var.  nitidum,  var.  genuinum,  var.  glabrum  1.  c.  253;  oranes  hae  foraiae  inter  se  vix 
rite  diagnosci  possunt. 

Aus  Java  sind  folgende  Gallbildungen  beschrieben  worden: 

4.  eine  Cecidomyidengalle    auf   der  Blattunterseite:    schmal    krugförmige,  7 — 
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1  3  mm  lange,  1  y2  mm  dicke,  hohle  Gallen,  denen  auf  der  Blattoberseite  eine  seichte 
Einbuchtung  entspricht.  Vgl.  W.  u.  J.  Docters  van  Leen wen-Reijnvaan  in  Marcellia 
XI.   (1912)   61,  f.  112;  Bull.  Jard.  Bot.  Buitenzorg  2.  ser.  III.  (1912)   13,  f.  112. 

2.  eine  Cecidomyidengalle:  Anschwellungen  des  Zweiges  an  der  Insertion  der 
Blätter,  etwa  8  mm  im  Durchmesser,  von  einer  braunen  Korkschicht  bedeckt.  Gleiche 
Anschwellungen  treten  auch  an  der  Basis  der  Blattspreite  und  unterseits  auf  den  Adern 
auf.  Die  alten  Stengelgallen  werden  holzig  und  nehmen  an  Größe  noch  zu.  Vgl.  W. 
u.  J.  Docters  van  Leeuwen-Reijnvaan  in  Marcellia  X.  (I91l)*68,  f.  82. 

3.  eine  Cecidomyidengalle  an  Blättern:  Die  Gallen  sind  sehr  flach  scheiben- 
förmig und  fast  nur  auf  der  Blattunterseite  zu  sehen.  Vgl.  W.  u.  J.  Docters  van 
Leeuwen-Reijnvaan  in  Bull.  Jard.  Bot.  Buitenzorg  3.  ser.  Vol.  I.  fasc.  1  (1918)   25. 

122.  A.  mucronatum  Boerl.  et  Koord.  in  Koord.- Schumacher,  Syst.  Verz.  II. 
(1910)  27;  Fedde,  Repert.  X.  (1912)  318.  —  Arbor  3  — 5-metralis;  ramuli  juveniles 
cum  petiolis  dense  pubescentes.  Petiolus  1/2  cm  longus;  limbus  H1/* — 13  cm  longus, 
4Y2 — 5  cm  latus,  ovato-oblongus,  basi  acutus  vel  obtusus,  apice  obtusus  et  breviter 
acuminatus,  firme  mucronatus  vel  rarius  obtusus,  praeter  costam  puberulam  glaber. 
Racemi  7 — I  0  cm  longi,  minute  puberuli.    Fructus  ovoideus,  circ.  6  mm  longus,  glaber. 

Mittelsumatra,  im  überschwemmten  Hochwalde  bei  Langgam  (Koorders 
n.   10302/?). 

Nota.     Species  nobis  dubia  remanet,  a  nobis  non  visa  est. 

123.  A.  phanerophlebium  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  XI.  C.  (I906)  59.  —  Arbor; 
ramuli  juveniles  cinereo-pubescentes,  graciles,  satis  tarde  glabrescentes.  Petiolus  3 — 5  mm 
longus,  pubescens;  limbus  12  —  23  cm  longus,  5 — 10  cm  latus,  oblongus  vel  spathulato- 
oblongus,  abrupte  et  breviter  caudato-acuminatus,  basi  acutus  vel  subacutus,  subcoriaceus, 
nitidulus,  evolutus  glaber  vel  ad  costas  velutino-pubescens;  costae  secundariae  utrinquc 
10  — 12,  supra  cum  venis  impressae,  subtus  cum  venis  prominentes;  stipulae  5 — 8  mm 
longae,  lincari-lanceolatae,  acuminatae,  cinereo-velutino-pubescentes.  Flores  q^  ignoti. 
Racemi  Q  terminales,  ad  \  5  cm  longi,  villoso-pubescentes,  paniculato-ramosi,  ramis 
2 — 3,  multifloris ;  bracteae  lineari-lanceolatae,  acuminatae;  pedicelli  I—  2  mm  longi. 
Calyx  Q  cupularis,  extus  pubescens,  intus  subglaber,  truncatus  vel  brevissimo  3  —  4-lobus, 
lobis  latis,  vix  conspicuis,  denticulatis ;  ovarium  glabrum;  stigma  terminale.  Drnpa 
ovoideo-ellipsoidea,   6  mm  longa,  acuta,  glabra,  vix  compressa,  obscure  carinata. 

Südwestmalayische  Provinz:  Borneo  (Beccari  n.  3590 !),  Sarawak,  Lnndu 
(Foxworthy  n.  37!). 

Nota  1.  Flores  <$  ignoti  sunt,  sed  species  ducente  cl.  autore  verisimillime  in  afßnitatem 
A.  montani  pertinet,  cui  proxime  affinis  est. 

Nota  2.  Cum  hac  specie  optime  convenit  specimen  a  cl.  Beccari  sub  n.  813!  lectum, 
sed  ramulis  glabris  insigne. 

124.  A.  samarense  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  C.  (1914)  469.  —  Frutex  ad 
3  m  altus;  rami  glabri;  ramuli  cum  stipulis  et  foliis  in  pagina  inferiore  ad  costas  ±: 
brunneo-villosi.  Petiolus  ±  5  mm  longus,  brunneo-villosus ;  limbus  9 — 18  cm  longus, 
3  —  6  cm  latus,  oblongus  vel  oblongo-obovatus  vel  late  oblongo-oblanceolatus,  acute 
acuminatus,  mucronatus,  basi  angustata  obtusus,  chartaceus;  costae  secundariae  utrinque 
circ.  13,  prominentes,  fere  rectae,  adscendentes ;  stipulae  lineari-lanceolatae,  acuminatae, 
5  mm  longae,  1  mm  latae.  Inflorescentia  q?  spicata,  2  —  5  cm  longa,  villosa,  dense 
multiflora;  bracteae  oblongo-lanceolatae,  acuminatae,  1  mm  longae.  Flores  q?  in  eadem 
spica  4-  et  5-meri.     Calyx  profunde  partitus,  pubescens,  lobis  late  ovatis;  stamina  4 — 5. 

Philippinen:   Samar,  in  Wäldern  um  200  m  (Ramos  n.  1665). 

Nota.  Species  a  nobis  non  visa  recte  a  cl.  autore  in  affinitatem  A.  montani  transfertur, 
cui  proxime  accedit.  Differre  videtur  indumento  brunneo,  forma  stipularum  et  spicis  densifloris, 
simplicibus. 

125.  A.  bunius  (L.)  Spreng.  Syst.  veg.  I.  (1825)  826;  Blume,  Bijdr.  (1825)  1122; 
Presl,  Epimel.  bot.  (1849)  234;  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  186;  Miq. 
Fl.  Ind.  batav.  I.   2.   (1859)  423;    Wight,    Icon.  pl.  III.   (1840—1856)  t.  819;    Benth. 
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Fl.  Hongkong.  («861)  34  8;  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl.  (186  4)  2  89;  Müll.  Arg.  in  DG. 
Prodr.  XV.  2.  (4866}  262;  Benth.  in  Benth.  et  F.  Müll.  Fl.  austr.  VI.  (4  873)  86;  Kurz, 
Forest  F.  II.  (4  877)  358;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (4  887)  358;  Forb.  et  Hemsl.  in 
Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (4  894)  430;  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  I.  Suppl.  (1906)  77; 
.1.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  4  0.  (4  9  4  0)  270;  Koorders,  Exkursionsfl. 
Java  II.  (4  94  2)  483  (A.  bunias).  —  Berberis  spec.  Rheede,  Hort.  Malabar.  V.  (4  685) 
51,  t.  26.  —  Bunius  sativa  Rumphius,  Herb,  amboin.  III.  (4744 — 4755)  t.  434.  — 
Stilago  bimius  L.  Mant.  (4  767)  4  22;  Roxb.  Fl.  Ind.  III.  (4  832)  758.  —  Antidesma 
sylvestre  Lam.  Dict.  I.  (4  783)  207  ex  parte.  —  A.  ciliatum  Presl,  Epimel.  bot.  (4  849) 
235.  —  A.  cordifolium  Presl,  Epimel.  bot.  (4  849)  235.  —  A.  floribundum,  Tulasne 
in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (4  854)  4  88.  —  A.  glabrum  Tulasne  1.  c.  4  88.  —  A. 
Thwaitesianum  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (4  866)  263.  — A.  Collettii  Graib  in 
Kew  Bull.  (4  94  1)  46  4.  —  A.  retusum  Zipp.  ex  Hallier  in  Mededeel.  Rijks  Herb.  (4  910) 
7.  —  Frutex  arborescens,  ad  44maltus;  partes  juveniles  adpresse  pubescentes;  ramuli 
angulati.  Petiolus  3  —  4  0  mm  longus,  ±  pubescens;  limbus  8 — 23  cm  longus,  3l/2 — 
1 0  cm  latus,  oblongus  vel  lanceolato-oblongus  vel  lanceolatus,  interdum  obovatus  vel 
ovatus,  breviter  obtuse,  raro  acute  acuminatus,  interdum  acutus  vel  obtusus,  saepissime 
mucronatus,  basi  obtusus  vel  rotundatus,  interdum  subcordatus  vel  acutus,  integer, 
chartaceus  vel  subcoriaceus,  glaber  vel  subtus  in  axillis  costarum  db  pubescens,  nitidus; 
costae  secundariae  utrinque  7  —  4  4,  paulo  prominentes;  stipulae  mox  caducae,  lineares 
vel  lineari-lanceolatae,  pubescentes,  3 — 9  mm  longae.  Inflorescentiae  q?  terminales  et 
laterales,  6 — 4  7  cm  longae,  simplices  vel  paniculato- ramosae,  pedunculatae,  laxe  multi- 
llorae,  puberulae  vel  pubescentes;  bracteae  minutae,  ovatae,  concavae.  Flores  q^  sessiles, 
foetidi;  calyx  semigloboso-cupuliformis,  breviter  3 — 4-lobus,  extus  puberulus,  intus  longe 
pilosus;  stamina  3  —  4;  discus  crassus,  saepe  extrastaminalis,  irregulariter  lobatus  vel 
subinteger;  ovarii  rudimentum  majusculum,  claviforme,  zb  pubescens.  Inflorescentiae 
Q  8 — 4  8  cm  longae,  plerumque  terminales,  simplices  vel  parce  ramosae,  pedunculatae. 
Flores  Q  brevissime  pedicellati.  Calyx  Q  campanulato-cupuliformis,  breviter  3 — 4-lobus, 
extus  subglaber,  intus  basi  longe  pilosus;  discus  cupuliformis,  glaber;  ovarium  glabrum ; 
stigmata  terminalia.  Drupa  pedicello  ad  4  mm  longo  suffulta,  subglobosa,  atropurpurea. 
8  —  4  0,  sicca  saepissime   5 — 6  mm  longa,   8  mm  lata.   —  Fig.  4  2  E,    G,  p.  4  4  2. 

Im  tropischen  Asien  weit  verbreitet,  von  Ceylon  und  der  Malabarküsle 
bis  zu  den  Philippinen,  im  Regenwald,  häufig  auch  in  Dörfern  angepflanzt. 

Provinz  des  westlichen  Gebirgslandes  der  Malabarküste:  Travancore, 
Mundakayam  (Meebold  n.  42775!). 

Ceylon  (Thwaites  n.  660!,   2922!,  Walker),  Colombo  (Meebold  n.  2358!). 

Hindostanische  Provinz:  Madras  (Hooker  u.  Thomson!). 

Ohne  Standortsangabe  aus  Indien  (Wallich  n.  7282!). 

Provinz  des  trop.  Himalaya:   Sikkim  (Ribu  n.  864!). 

Hinterindisch-ostasiatische  Provinz:  Tongking  (Balansa  n.  4848!). 

Nordwestmalayische  Provinz:  Assam  (Ghatterjee  n.  48l!);  Khasia  (Ho  oker 
u.  Thomson!);  Silhet  (Wallich  n.  8574);  Manipur  (Meebold  n.  6455!).  —  Ost- 
bengalen (Griffith  n.  4933!).  Siam,  Chiengmai  (Cöllett  n.  636,  Kerr  n.  4445!, 
4  4  47!;    1253). 

Südwestmalayische  Provinz:  Java  (Engler  n.  5072!,  Hoffmannsegg!, 
Koorders  n.  4848/*!,  4824/*!,  20407/*!,  24032/*!,  22674/*!,  25235/*!,  26887/*!, 
27374/*!,  27744/*!,  28262/*!,  30030/*!,  38808/*!,  Lörzing  n.  944!,  Warburg 
n.  2321!,  2322!,   3903!,  Zollinger  n.  579!).      Sumbawa  (Warburg  n.  47242!). 

Zentromalayische  Provinz:  Amboina  (Warburg  n.  47299!).  Gelebes 
(A.  B.  Meyer!,  Warburg  n.  46659,   46664!). 

Ostchinesisches  Übergangsgebiet:  China,  Kwantung  (Sampson  n.  45726!). 
Hongkong  (Champion,   Warburg  n.  5420!).      Hainan  (Henry  n.  8346!). 

Philippinen    (Cuming   n.  474!):    Luzon,   Manila    (Cuming   n.  4203!,    4446!, 
Perrottet),    Zambales    (Merrill    n.  24  94!,    Warburg   n.  4  3979!),    Benguet    (Eimer 
A.  Engl  er,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphouogama.)  147.  XV.  \\ 
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n.  6168!,  6319!,  6323!),  Lamao  Forest  (Borden  n.  754,  1778,  Merrill  n.  2559!, 
Whitford  n.  415!),  Mariveles  (Warburg  n.  13609!),  Euride  (Warburg  n.  12313!, 
12314!),  Prov.  Bataan  (Curran  n.  6365!),  Maluna  (Warburg  n.  11875!).  Insel 
Panay  (Gammill  n.  116!). 

Araukarienprovinz:   Queensland,  Rockingham  Bay  (Dallachy). 

Angepflanzt  auch  auf  Mauritius  (Bayer):  die  sauren  Früchte  werden  gegessen 
und  zur  Herstellung  von  Likören  gebraucht.  —  Die  Blätter  werden  gegen  Syphilis  an- 
gewendet.    Vgl.   Dragendorff,  Heilpflanzen  (1898)   375. 

Im  botan.   Garten  Leipzig  ehedem  in  Kultur! 

Einheim.  Namen  auf  Java:  Wuni  (jav.),  Huni  (sund.),  Burneh  (Madur ) ; 
Bignay  (Philipp.). 

In  den  Achselknospen  tritt  eine  Cecidomyidengalle  auf;  die  Achselknospen 
schwellen  zu  unregelmäßigen  harten  Gebilden  an;  die  Blattorgane  verwachsen  zu  einer 
kompakten  Masse,  worin  sich  mehrere  Larvenkammern  befinden.  Das  Nähere  siehe  bei 
W.  u.  J.  Docters  van  Leeuwen-Reijnvaan  in  Bull.  Jard.  Bot.  Buitenzorg  XV.  (1914) 
5,  f.  161.  —  Auch  an  den  Blättern  ist  eine  Cecidomyidengalle  beschrieben  worden. 
Sie  bildet  auf  der  Blattoberseite  halbkugelige  Erhebungen  von  etwa  5  mm  Durchmesser, 
dunkelgrüner  Farbe  und  glatter  Oberfläche.  Auf  der  Unterseite  ist  die  Galle  flach  und 
kreisrund.  W.  u.  J.  Docters  van  Leeuwen-Reijnvaan  in  Bull.  Jard.  Bot.  Buitenzorg 
3.  ser.  I.   (1918)   24. 

Nota.  Varietates  a  cl.  Müller  Arg.  1.  c.  distinctae  (var.  eordifolium,  var.  genui- 
num,  var.  sylvestre,  var.   Wallichii,  var.  floribundum)  vix  certe  diagnoscuntur. 

126.  A.  platyphyllum  Mann  in  Proceed.  Amer.  Acad.  VII  (1867)  202;  Hillebrand, 
Fl.  Hawaiian  Isl.  (188  8)  402.  — Arbor  ad  1  0  m  alta;  ramuli  glabri.  Petiolus  3  —  9  mm 
longus,  glaber;  limbus  6 — 13  cm  longus,  4 — 8V2  cra  latus,  late  ovatus  vel  ovato- 
oblongus,  breviter  acuminatus  vel  acutus  vel  obtusus,  basi  rotundatus  vel  cordatus  vel 
acutus,  integer,  glaber,  coriaceus,  supra  nitidus;  costae  secundariae  utrinque  7—8; 
stipulae  mox  caducae,  trianguläres.  Inflorescentiae  paniculato-ramosae,  pedunculatae, 
4 — 10  cm  longäe,  glabrae;  bracteae  ±  oblongae,  acutae  vel  obtusae,  1  —  i^^mm 
longae,  ciliatae,  reflexae.  Flos  q?  sessilis.  Calyx  urceolaris,  4  —  5-lobus,  lobis  rotundatis, 
ciliatis,  intus  ±  pilosis;  stamina  4 — 5,  rarius  3;  disci  glandulae  liberae,  alternistaminales, 
obovatae,  stipitata%,  ±  confluentes,  margine  breviter  ciliatae;  ovarii  rudimentum  clavatum, 
pilosum.  Flores  Q  breviter  (l1^1111*1)  pedicellati;  calyx  Q  ad  medium  fere  5-lobus, 
lobis  acutis  vel  obtusis,  ciliatis;  discus  annularis,  parvus,  crenulatus  vel  lobulatus,  glaber 
vel  ciliatus;  ovarium  glabrum  vel  subglabrum;  Stigmata  terminalia.    Drupa  1  0  mm  longa 

et  lata,  compressa,  rubra. 

Sandwich-Inseln. 

Var.  a.  genuinum  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Folia  basi  obtusa  vel  acuta,  inaequi- 
lateralia,  raro  cordata.     Discus   Q   glaber. 

Hawaii  (Hillebrand!,  Rock  n.  4593!);  Maui  (Hillebrand);  Molokai  (Hille- 
brand!, Lydgate!);  Oahu  (Hillebrand!). 

Var.  ß.  Hillebrandii  Pax  et  K.  Hoffm.  —  A.  platyphyllum  var.  ß.  Hillebrand  1.  c. 
—  Folia  basi  cordata,  magis  nitida.     Discus    Q    ciliatus. 

Kauai  (Heller  n.  112!,  Knudsen!). 

Einheim.  Name:  Ilaa. 

127.  A.  pedicellare  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex;  ramuli  juveniles 
breviter  ferrugineo-tomentosi,  demum  glabrati  et  albido-corticati.  Petiolus  5 — 8  mm 
longus;  limbus  11  —  I  2  cm  longus,  4 — 4!/2  cm  latus,  oblongus,  breviter  acuminatus, 
basi  acutus,  chartaceus,  supra  ad  costam  mediam,  subtus  ad  nervös  zb  pilosus;  costae 
secundariae  utrinque  5 — 7,  subtus  cum  venis  tenuibus  prominentes;  stipulae  citissime 
caducae,  non  visae.  Inflorescentiae  qF  terminales  et  axillares,  paniculato-ramosae, 
4 — 5  cm  longae,  ferrugineo-tomentosae,  satis  densiflorae;  bracteae  obovatae,  pedicellos 
1 — 2  mm  longos  subaequantes.  Calyx  q1  late  cupuliformis,  ad  medium  fere  4-lobus7 
subglaber,  lobis  triangularibns,   ciliatis    denticulatis ;  stamina  3,  rarius  4;  disci  glandulae 
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liberae,  obrhomboideae,  villosulae;  ovarii  rudimentum  parvum,  cylindricum,  pilosum. 
Flores    Q    et  fructus  ignoti. 

Papuasische  Provinz:  Neu  Guinea,  Kaiser  Wilhelmsland,  Sattelberg  (ohne 
Sammlername!). 

Nota.  Specimen  a  cl.  K.  Schumann  pro  A.  polyantho  determinatum  erat,  cui  revera 
simillimum  est,  sed  primo  intuitu  distat  floribus  <3  pedicellatis  et  foliis  multo  minoribus;  in- 
su per  structura  florum  $  alia.     Affinis  videtur  A.  montano. 

1  28.  A.  sootepense  Craib  in  Kew  Bull.  (1911)  463.  —  Frutex  3 — 3Y2  m  altus; 
ramuli  juveniles  breviter  ferrugineo-tomentelli,  mox  glabrati,  cortice  rubro-brunneo  ob- 
.  tecti.  Petiolus  2 — 3  mm  longus;  limbus  3 — 12  cm  longus,  1 — 3  cm  latus,  lanceolatus 
vel  oblongo-lanceolatus,  acute  acuminatus,  rarissime  obtusus,  basi  acutus,  chartaceus, 
supra  ad  costam  mediam,  subtus  ad  nervös  ferrugineo^-tomentellus,  tenuiter  reticulatus; 
costae  secundariae  utrinque  6 — 7,  subtus  prominentes;  stipulae  citissime  caducae.  In- 
florescentiae  <^f  terminales  et  axillares,  ramosae,  ad  1  0  cm  longae,  ferrugineo-tomen- 
tellae,  densiflorae;  bracteae  angustae;  flores  sessiles.  Calyx  q^  profunde  4-lobus, 
pubescens;  stamina  4;  filamenta  longe  exserta,  ad  2  mm  longa;  disci  glandulae  extrasta- 
minales,  basi  ±:  cohaerentes,  glabrae;  ovarii  rudimentum  columnare,  magnum,  parcissime 
pubescens.  Racemi  g  simplices,  ad  5  cm  longi;  pedicelli  validi,  i/2  mm  longi,  pilosuli; 
bracteae  parvae.  Calyx  Q  4-lobus,  utrinque  pubescens;  discus  cupularis,  subglaber; 
ovarium  glabrum. 

Hinterindisch-ostasiatische  Provinz:  Siam,  Ghiengmai,  Doi  Sootep,  720 — 
750  m,  Jungle  (Kerr  n.  676!,  676a). 

129.  A.  rubiginosum  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  XI.  C.  (4  9  4  6)  61.  —  Frutex  vel 
arbor  parva;  partes  juveniles  cum  ramulis  rubiginoso-tomentosae.  Petiolus  2 — 5  mm 
Jongus,  pilosus,  glabrescens;  limbus  9  —  15  cm  longus,  2Y2 — 4  cm  latus,  oblongus  vel 
lanceolatus,  caudato-acuminatus,  longe  mucronatus,  basi  subacutus,  subcoriaceus,  supra 
gla.ber,  subtus  in  nervis  satis  dense  pubescens,  ceterum  parce  pilosus;  costae  secundariae 
utrinque  6 — 7;  stipulae  persistentes,  7 — 10  mm  longae,  2— 3  mm  latae,  lanceolatae, 
acuminatae,  rubiginoso-tomentosae.  Flores  rf  ignoti.  Racemi  Q  axillares,  simplices 
vel  bifurcati,  dense  rubiginoso  tomentosi,  2 — 3  cm  longi,  basi  interdum  bracteis  sterilibus 
onusti,  densiflori;  bracteae  lineares,  superiores  breviores  et  latiores,  I  mm  longae; 
pedicelli  bracteam  paulo  superantes,  robusti.  Calyx  Q  fere  ad  basin  4  —  5-lobus, 
extus  intusque  tomentosus,  lol^is  ovatis,  aculis;  discus  crassus,  calycem  superans,  glaber; 
ovarium  glabrum;  stigma  terminale. 

Südwestmalayische  Provinz:  Bomeo,   Sarawak,  Baram   (Hose  n.  297!). 

130.  A.  pseudomontanum  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  vel  arbor;  ramuli 
breviter  pubescentes,  mox  glabrati,  graciles.  Petiolus  3 — 6  mm  longus,  pubescens  et 
demum  glabrescens;  limbus  7  — 12  cm  longus,  2Y2 —  5  cm  latus,  lanceolatus  vel  oblongus 
vel  ovato-oblongus,  obtuse  vel  acute  acuminatus,  mucronatus,  basi  saepe  inaequilateralis, 
obtusus  vel  acutus,  evolutus  glaber,  nitidus,  coriaceus;  costae  secundariae  utrinque  6  —  7, 
supra  immersae,  subtus  prominentes;  stipulae  4 — 6  mm  longae,  ovato-lanceolatae, 
acuminatae.  Inflorescentiae  qF  terminales  vel  axillares,  basi  ramosae,  10 — 12  cm 
attingentes,  pubescentes;  bracteae  minutae,  Y2  mm  longae,  ovatae,  acutae;  pedicellus 
bracteam  aequans  vel  superans.  Calyx  q?  extus  glaber,  intus  basi  pilosus,  cupularis, 
breviter  4-lobus;  stamina  3;  disci  glandulae  liberae  vel  in  discum  extrastaminalem 
db    connatae,    parce    pilosae;    OArarii    rudimentum    clavatum,    glabrum.      Flores    g    et 

Südwestmalayische  Provinz:  Bomeo,  Sarawak,  Kuching  (Haviland  u.  Hose 
n.  3104!). 

131.  A.  Wattii  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  366.  —  Rami  crassi,  lignosi, 
dense  foliosi;  ramuli  cum  partibus  juvenilibus  pubescentes.  Folia  subsessilia;  limbus 
5 — 7Y2  cm  longus,  6  —  8  mm  latus,  anguste  lineari-lanceolatus,  acuminatus,  margine 
recurvus,  coriaceus,  supra  nitidus,  subtus  pallidior;  costae  secundariae  adscendentes, 
distantes;  stipulae  parvae,    subulatae.     Racemi   ^f    1  —  2Y2  cm  longi,    graciles,   axillares 

H* 
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et  terminales  et  paniculati;  bracteae  ovatae  vel  lanceolatae,  pedicellos  aequantes.  Flores 
(f  minuti;  calyx  cupularis,  inaequaliter  4-lobus;  stamina  3  —  4;  discus  fere  ad  basin 
lobatus,  glaber;  ovarii  rudimentum  minutum,  glabrum.     Flores    Q    et  fructus  ignoti. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Manipur  (Watt). 

Nota.     Species  foliis  angustis  valde  distincta  videtur.  < 

132.  A.  lucidum  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  1.  Suppl.  (1906)  78.  —  Arbor 
6 — 9  m  alta;  ramuli  jam  juveniles  glabri,  graciles.  Petiolus  2  —  7  mm  longus,  cum 
limbo  glaber;  limbus  4 — 9  cm  longus,  4  ^2 — ^  cm  latus,  ellipticus,  obtuse  caudato- 
acuminatus,  basi  acutus,  subcoriaceus,  utrinque  nitidus,  siccus  plumbeo-viridis;  costae 
secundariae  utrinque  5 — 6,  modice  prominentes;  stipulae  trianguläres,  vix  1  mm  longae, 
mox  deciduae.  Inflorescentiae  axillares  et  terminales,  graciles,  laxiflorae,  simplices  vel 
pauciramosae,  omnino  glabrae,  q?  3  —  8  cm  longae;  bracteae  (j1  oblongae,  obtusae,  con- 
cavae, Flores  q*  brevissime  pedicellati.  Calyx  cupularis,  levissime  4 — 5-lobus;  extus 
glaber,  intus  longe  pilosus;  stamina  4 — 5;  disci  glandulae  subliberae,  glabrae;  ovarii 
rudimentum  majusculum,  cylindricum,  brevissime  pilosum.  Drupa  rubra,  rugosa,  com- 
pressa,  glabra,  ovoidea,   6  —  7  mm  longa;  Stigmata  terminalia. 

Philippinen:  Luzon,  Bataan,  Lamao  forest  (Eimer  n.  7005,  Meyer  n.  2642!, 
2775!,  Whitford  n.  H35!). 

Nota.    A.  montano  valde  affine  et  ab  hoc  tantum  glabritie  diversum. 

133.  A.  maesoides  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  A.  macrocarpum  Eimer  in  Sched. 
—  Frutex  vel  arbor;  ramuli  valde  juveniles  parce  pilosi  mox  glabri,  satis  graciles,  albido- 
corticati.  Petiolus  8  mm — 2  cm  longus,  gracilis,  juvenilis  parce  pilosus,  mox  glaber; 
limbus  18  cm  longus,  li/2 — 9  cm  latus,  late  ovatus  vel  oblongo-ovatus,  acute  caudato- 
acuminatus,  basi  rotundatus,  chartaceus,  lucidulus,  reticulato-venosus,  glaber,  costae  secun- 
dariae utrinque  7 — 8,  cum  venis  tenues;  stipulae  non  visae,  veris.  parvae  et  caducae.  In- 
florescentiae of  abasi  divaricato-paniculatae,  pubescentes;  bracteae  ovatae,  valde  concavae, 
calyce  paulo  breviores.  Flores  q?  visi  juveniles  sessiles.  Calyx  cupularis,  breviter 
4-lobus,  extus  glaber,  intus  pilosus;  stamina  4;  discus  cupularis,  ciliatus,  extrastaminalis; 
ovarii  rudimentum  cylindricum,  parce  pilosum.  Inflorescentiae  Q  a  basi  paniculato- 
ramosae,  ramis  divaricato-patentibus,  2  —  5  cm  longae,  breviter  puberulae;  bracteae 
parvae,  oblongae  vel  obovatae,  valde  concavae,  ciliatae,  4/2  mm  longae;  pedicelli  bracteas 
aequantes.  Calyx  Q  parvus,  cupularis,  breviter  4-lobus,  extus  intusque  glaber;  discus 
nanus,  longe  ciliatus;  ovarium  obovoideum  vel  subglobosum,  glabrum;  stigma  terminale. 
Drupa  insigniter  parva,  4 1/2  mm  diametiens,  subglobosa,  parum  tantum  compressa, 
reticulata. 

Philippinen:  Mindanao,  Davao,  Waldrand  (Warburg  n.  14355!),  Lake  Lanao 
(M.  Strong  Clemens!).     Leyte,  Dagami  (Ramos  n.  15251!). 

134.  A.  pendulum   Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)   356.    —   Frutex    2  —  4  m 
altus,  glaber.     Petiolus  8  —  20  mm  longus,  crassus;  limbus  2  5 — 35  cm  longus,  oblongo- 
lanceolatus,    vel   oblanceolatus,    cuspidato-   vel   caudato-acuminatus,    basi  acutus,  mem- 
branaceus;  costae  secundariae  utrinque  10—14,  valde  tenues.     Inflorescentiae  simplices, 
valde  graciles,  fructigerae  pendulae,  folia  aequantes.  Flores  utriusque  sexus  sessiles.  SepaL 
4 — 6,  orbicularia,  pilosa;  stamina  5;  ovarii  rudimentum  clavatum;  discus  glaber,  5-lobu 
ovarium   glabrum;    Stigmata   brevissima.     Drupa   pedicello   ad  2V2  mm   longo   stipitat 
ad  1 3  mm  longa,  late  ovoidea,    compressa,  acute  marginata,   rugosa,    apice  rotunda 
stigma  terminale. 

Südwestmalayische  Provinz:  Perak  (Scortechini). 

135.  A.  coriaceum  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.  ser.  XV.  (1851)  204;  Müll.  Ar, 
in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  252.  —  A.  fallax  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  6 
in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  253;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  359.  —  A.  pack 
phyllum  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  XI.  C.  (1916)  58.  —  A.  minus  Wall.  Cat.  n.  72  8 
(nomen).  —  Arbor  ex  Hook.  f.  ad  20  m  alta;  ramuli  juveniles  ferrugineo-pubescentes, 
mox  glabrati.  Petiolus  1 — 2i/2  cm  longus,  basi  et  apice  tumidulus  et  rugosus,  mo: 
glabratus;  limbus  12  — 18  cm  longus,  4 — 7  cm  latus,  oblongus  vel  ovatus  longe   acumi 
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tus,  mucronatus,  basi  rotundato-obtusus,  rarius  subacutus,  evolutus  coriaceus,  supra  glaber 
et  nitidus,  subtus  ad  costam  mediana  pilosus;  costae  secundariae  utrinque  8 — 10,  subtus 
prominentes;  stipulae  db  4  mm  longae,  subulatae.  Spicae  paniculato-ramosae,  ferru- 
gineo-pubescentes,  1 J/2 — 6  cm  longae,  densiflorae;  bracteae  ovatae,  acutae,  1  mm  circ. 
longae.  Flores  utriusque  sexus  sessiles.  Calyx  q?  4 — 5-lobus,  extus  pubescens,  intus 
ad  basin  longe  pilosus;  disci  glandulae  liberae,  latae,  glabrae,  fere  extrastaminales; 
stamina  3  —  5;  ovarii  rudimentum  breve,  cylindricum.  Calyx  Q  4-partitus,  pubescens. 
Ovarium  glabrum;  stigma  terminale,  brevissimum.  Drupa  brevissime  pedicellata,  6  mm 
diametiens,  compressa. 

Südwesfemalayische  Provinz:  Penang  (Wallich  n.  7288  ex  parte!,  8584!); 
Malacca  (Maingay,  Ridley  n.  4019!);  Perak  (King's  Collector  n.  5422!,  5598!); 
Singapore,  Johore  (Gautley).  Java,  Bot.  Garten  Buitenzorg  (Warburg  n.  6327!). 
Borneo,  Sarawak,  Baram  Distrikt,  Miri  Fluß  (Hose   69!,   1 39 !). 

Nota.  Specimen  a  Foxworthy  sub  n.  32!  lectum,  a  cl.  Merrill  ad  A.  paehyphyllum 
reduclum,  ad  aliam  speciem  pertinere  videtur. 

136.  A.  pulvinatum  Hillebrand,  Fl.  Hawaii  Isl.  (1888)  403.  — A.  Wawraeanum 
G.  Beck,  Itin.  Princ.  S.  Coburgi  II.  (1888)  77,  t.  3.  —  A.  barbigerum  Hillebrand  in 
Sched.  —  Arbuscula;  ramuli  juveniles  cum  inflorescentiis  ochraceo-tomentosi.  Petiolus 
7 — 20  mm  longus,  pubescens;  limbus  8  — 15  cm  longus,  4 — 9  cm  latus,  ovatus,  acutus, 
basi  rotundatus  vel  cordatus,  saepe  inaequilateralis,  chartaceus  vel  subcoriaceus,  -  evolutus 
supra  glaber,  subtus  in  nervis  pubescens  et  in  axillis  costarum  ochraceo-barbatus ;  costa 
primaria  supra  impressa;  costae  secundariae  utrinque  7 — 1.4;  stipulae  5  mm  longae, 
lineares,  mox  caducae.  Inflorescentiae  5 — 6  cm  longae,  simplices  vel  saepius  basi 
ramosae;  bracteae  ovatae,  concavae,  dz  ^  mm  longae,  Q  denticulatae.  Flores  tf 
sessiles,  Q  pedicellati.  Calyx  q^  ad  medium  fere  4 — 5-lobus,  extus  intusque  tomen- 
tosus;  stamina  4 — 5;  disci  glandulae  liberae,  alternistaminales,  pilosae;  ovarii  rudi- 
mentum obconicum,  crassum,  pubescens.  Calyx  Q  tubulosus,  non  ad  medium  5-lobus, 
rarius  6-lobus,  extus  tomentosus,  intus  basi  longe  pilosus;  discus  cupularis,  pilosus; 
ovarium  glabrum,  Stigmata  terminalia.  Drupa  6 — 7  mm  longa,  4--  5  mm  lata,  compressa, 
apiculata,  pedicello  ad  4  mm  longo  suftulta». 

Sandwichinseln:  Hawaii  (Hillebrand!,  Rock  n.  8650!);  Maui  (Hillebrand!, 
Lydgate!);  Oahu  (Hillebrand,  Wawra  I  n.  150). 

1  37.  A.  angustifolium  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  A.  pentandrum  var.  angusti- 
folium  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  C.  (1914)  46  4.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli 
breviter  pubescentes,  graciles.  Petiolus  2  —  4  mm  longus,  pubescens  et  demum  glabrescens; 
limbus  4 — 7  cm  longus,  1  y2 — 2  cm  latus,  lanceolatus,  longe  et  obtuse  acuminatus, 
basi  obtusus  vel  subacutus,  firme  chartaceus,  nitidulus,  in  axillis  costarum  barbatus, 
evolutus  ceterum  glaber;  costae  secundariae  utrinque  circ.  5 — 8,  valde  tenues;  stipulae 
1mm  longae,  ovato-lanceolatae.  Inflorescentiae  breviter  pedunculatae,  4  */j — 3V2  cm 
longae,  pubescentes,  densiflorae,  (J1  valde  ramosae,  Q  pauciramosae ;  bracteae  lanceo- 
latae,  minutae.  Flores  qj*  distincte,  sed  brevissime  pedicellati.  Calyx  tf  ultra  medium 
3  —  4-lobus,  extus  pubescens,  intus  ad  basin  longe  pilosus;  lobi  zb  ovati,  striolati ; 
stamina  3 — 4;  disci  glandulae  inter  stamina  sitae,  liberae  vel  subliberae,  crassae,  glabrae; 
ovarii  rudimentum  crasse  obconicum,  pilosum.  Pedicelli  Q  quam  tf  paulo  longiores. 
Calyx  Q  maris,  sed  lobi  paulo  angustiores;  discus  glaber;  ovarium  striolatum,  glabrum; 
stigma  terminale. 

Philippinen:  Luzon,  Benguet,  Twin  Peaks  (Eimer  n.  6320!,  6327!). 

Species  minus  notae,  nobis   quoad  affinitatem  dubiae. 

138.  A.  andamanicum  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  364.  —  Frutex  valde 
rainosus;  ramuli  glabri.  Petiolus  circ.  2  mm  longus,  gracilis;  limbus  7*/^ — 12  4/2  cm 
longus,  omnino  glaber,  tenuiter  membranaceus,  cuspidato-acuminatus,  basi  acutus;  costae 
secundariae  utrinque  6 — 8,  valde  tenues.     Spicae  tf  7 — 10  cm  longae,  solitariae,  valde 
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graciles,  pubescentes.     Flores  q?  sessiles,   dissiü,  minuti;    sepala  4,  rotundata,  utraque 
pagina  hirsuta;  stamina  3;  discus  villosus;  ovarii  rudimentum  trifidum.     Flores  Q  ignoti. 

Südandamanen  (Kurz). 

Nota.     Speciem  non  vidimus. 

139.  A.  brachyscyphum  (brachyscypha)  Bak.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XX11.  (188  7) 
518.  —  Ramosissima ;  ramuli  graciles,  pubescentes.  Folia  breviter  petiolata,  4 —  5  cm 
longa,  15  —  20  mm  lata,  oblonga  vel  oblongo-lanceolata,  glabra,  obtuse  acuminata,  basin 
versus  attenuata,  modice  firma.  Racemi  (j*  circ.  21/2cm  longi,  laxiflori,  graciles,  pubes- 
centes; pedicelli  brevissimi;  bracteae  lanceolatae.  Calycis  <j*  tubus  brevis,  lobi  ovati; 
stamina  2 — 3,  longe  exserta;  ovarii  rudimentum  globosum. 

Madagaskar  (Baron  n.  4447). 

Nota.     Species  a  nobis  non  visa  quoad  affinitatem  nobis  dubia  est. 

140.  A.  celebicum  Koorders  in  Mededeel.   Lands  Plantent.  XIX.  (1898)  580,  625. 
Nordcelebes  (Koorders). 

Nota.  Species  vix  descripta  est;  insuper  nomen  mutandum  esset  propter  A.  celebicum  Mi  (f. 
(cfr.  p.  152)  prioritate  gaudens. 

141.  A.  erostre  F.  Müll,  in  Benth.  et  F.  Müll.  Fl.  austral.  VI.  (18T3)  87.  —  Frutex 
omnino  glaber.  Folia  breviter  petiolata,  oblongo-lanceolata  vel  elliptica,  saepe  acuminata, 
5 — 10  cm  longa.  Flores  q1  ignoti.  Racemi  fructigeri  axillares,  2V2 — 4  cm  longi. 
omnino  glabri;  pedicelli  2  mm  circ.  longi.  Calyx  Q  breviter  4-lobus.  Drupa  parva, 
nigra,  glabra;  styli  brevissimi. 

Araukarienprovinz:  Queensland,  Rockingham  Bay  (Dallachy). 

Nota.     Species  nobis  ignota  floribus  (5  non  visis  quoad  affinitatem  dubia  remanet. 

142.  A.  oblongifolium  Boerl.  et  Koorders  in  Koord.-Schumacher,  Syst.  Verz.  II. 
(1910)  28",  Fedde,  Repert.  X.  (1912)  318.  —  Frutex  arborescens  vel  arbor  parva; 
ramuli  puberuli.  Petiolus  !/2 — 1cm  longus;  limbus  10 — 19  cm  longus,  i  —  T6/4cm 
latus,  oblongus  vel  oblongo-ellipticus,  acuminatus,  coriaceus,  subglaber,  nitidus;  costae 
secundariae  utrinque  6 — 8,  subtus  prominentes.  Inflorescentiae  q1  tenues,  puberulae. 
Calyx  q?  extus  subpuberulus,  parvus.      Flores    Q    ignoti. 

Mittelsumatra,  im  Regenwald  (Koorders  n.  21753p',   21806/tf). 

Nota.     Species  nobis  ignota  est  et  e  descriptione  manca  vix  rite  recognosci  potest. 

143.  A.  Rumphii  Tulasne  in  Ann.  sc.  nat.  3.ser.  XV.  (1858)  238;  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1  866)  267.  —  Btmius  agrestis  vel  Arbor  Salamandra  Rumph.  Herb.  Amboin. 
III.  (1741 — 55)  2  05,  t.  1  31,  f.  A.  —  Arboreum  vel  frulescerts;  truncus  crassissimus  valdeque 
pachydermeus.  Folia  oblonga,  acuta,  in  apice  ramorum  congesta,  subtus  prominenter 
venosa,  tenera.  Flores  spicati.  Fructus  quam  in  A.  bunio  tertia  parte  minores,  sub- 
globosi,  multoque  densius  approximati,  e  rubro  demum  nigricantes,  haud  edules. 

Zentromalayische  Provinz:  Amboina  (Rumphius). 

Verwendung:  Die  Blätter  werden  in  Amboina  gegessen.  Vgl.  Dragendorff, 
Heilpflanzen  (1898)   375. 

Nota.  Species  haud  bene  nota  est;  a  cl.  Merrill  (An  Interpret,  of  Rumph.  Herb.  Amb. 
[1917]  316)  cum  A.  bunius  conjuncta  et  pro  forma  spontanea  vel  subspontanea  eius  speciei  habita. 

144.  A.  salicifolium  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  Suppl.  I.  (1860)  467;  Müll.  Arg.  in 
DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  267;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  366.  —  Arbor  parva. 
Ramuli  multiramulosi,  dense  foliati,  cito  pilis  dejectis  epidermide  griseo-albida  laxius 
adhaerente  obducti,  novelli  et  juniores  cum  petiolis  et  costis  pilis  fulvo-griseis  hirto- 
velutini.  Petiolus  2  mm  longus;  limbus  41/* — 9  cm  longus,  e  basi  acuta  elliptico-lanceo- 
latus,  acute  vel  obtuse  acuminatus,  obscure  costulatus,  firme  chartaceus;  costae  secun- 
dariae subinconspicuae.  Spicae  Q  terminales,  puberulae.  Drupa  suboblique  ovoidea, 
paucirugosa. 

Südwestmalayische  Provinz:  Sumatra,  Priaman  (Diepenhorst).  —  Perak, 
Pluß-Fluß  (Wray). 

145.  A.  Seguini  Leveille  in  Fedde,  Repert.  IX.  (191 1)  460.  —  Frutex;  ramis 
griseis,  rugulosis,  inconspicue  striatis.     Folia  saliciformia,  rigida,  nitidula,  integra,  glabra, 


Antidesma.  1(37 

supra  triste  viridia,  subtus  flavescentia,  margine  revoluta.  Inflorescentia  amentosa,  erecta, 
gracillima,  laxa;  rhachis  breviter  dense  villosa,  2 —  3  cm  longa.  Flores  glabri,  virides 
vel  albi;  perianthium  scariosum;  stamina  breviter  exserta.  Fructus  rubescens,  glaber, 
emarginatus. 

Ostchinesisches  Übergangsgebiet:  China,  Kouy-Tcheou,  Tehen-Lin,  Ufer 
am  Wasserfall  des  Hoang-Ko-Chan  (Seguin);  Hoa-Kiang,  Tchai-Choui-Ho  (Esquirol 
n.  505,    -1586). 

Nota.     Species  quoad  affinitatem  dubia;  an  revera  ad  genus  pertinens? 

146.  A.  sinuatum  Benth.  in  Benth.  et  F.  Müll.  Fl.  austral.  VI.  (1873)  87.  — 
Arbor  ad  10m  alta,  glabra  vel  partibus  juvenilibus  leviter  pubescentibus.  Petiolus 
i — 8  mm  longus;  limbus  5 — 10  cm  longus,  oblongus  vel  ellipticus,  integer  vel  profunde 
sinuatus.  Flores  (f  ignoti.  Racemi  fructigeri  2  x/2  -  7  i/i  cm  longi;  pedicelli  2  —  4  mm 
attingentes.  Calyx  Q  glaber  vel  subglaber,  late  urceolaris,  breviter  lobatus.  Drupa 
compressa,   6—8  mm  longa;  styli  brevissimi. 

Araukarienprovinz:  Australien,  Queensland,  Rockingham  Bay  (Dallachy). 

Nota.     Speciem  non  vidimus. 

Species  omnino  dubiae  et  nomina  nuda. 

Antidesma  glabellum  Koen.  ex  Benn.  PI.  Jav.  rar.  192  in  Ind.  Kew.  IV. 
(1895)    1266  =  Quid? 

A.  puberum  Zipp.  ex  Spanogh.  in  Linnaea  XV.   (1841)   350  (nomen  nudum). 
A.  retusum  Zipp.  ex  Spanogh.  in  Linnaea  XV.  (1841)  350)  (nomen  nudum). 
A.  rugosum  Wall,  ex  Voigt,  Hort,  suburb.  Calcutt.  (1845)   295  (nomen  nudum). 
A.  Tulasneanum  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.   (1858)  602   (nomen  nudum). 
Goulejia  amentacea  Dennst.  Hort.  Malabar.  (1818)   31  =  Quid? 

Species  excludendae. 

A.  alnifolium  Hook.  Icon.  pl.  V.  (1842)  t.  481  =  Trimeria  alnifolia  (Hook,  f.) 
Planch.  (Flacourtiacea). 

A.  bieolor  Hassk.  Gat.  Bogor.  (1844)  81  =  Excoecaria  bieolor  Hassk. 

A.  eomoense  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LVIII.  Mem.  8.  (1910)  119  = 
Theeacoris  Ghevalieri  Beule. 

A.  filiforme  Blume,  Bijdr.  (1825)   1124  =  Galearia  filiformis  (Blume)  Pax. 

A.  grossularia   Raeusch.  Nomencl.  ed.  3.    (1798)  287  —  Embelia  ribes    Burm. 


A.  guineense  Don  ex  Hook.  Niger  Fl.  (1  8  49)  515=  Uapaca  guineensis   Müll.  Arg. 

A.  litorale  Blume,  Bijdr.  (1825)  1  I  2 3  =  Polyosma  integrifolia  Blume  (Saxir 
fragacea). 

A.  longifolium  Decne.  in  Sched.  =  Rieheria  grandis  Vahl  var.  longi folia 
(Baill.)  Müll.  Arg. 

A.  longipes  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1893)  529  =  Maesobotrya  longipes 
(Pax)  Hutchinson. 

A.  lunatum  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  Suppl.  (1860)  467  =  Aporosa  lunata  (Miq.)  Kurz. 

A.  Mannianum  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII.  (1864)  519  =  Theeacoris  Mannianum 
Müll.  Arg. 

A.  nervosum  Wall.  Gat.  n.  7289  =  Gironniera  nervosa  Planch.   (Ulmacea). 

A.  ribes  Raeusch.  Nomencl.  ed.  3.  (1797)  287  —Embelia  ribes  Burm.  [Myrsinacea). 

A.  seandens  Lour.  Fl.  cochinch.  II.  (1790)  617  =  Quid?    Certe  non  Antidesma. 

A.  Schweinfurthii  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1893)  530  =  Maesobotrya 
floribunda  Benth.  var.  Schweinfurthii  Pax  et  K.  Hoffm. 

A.  stenopetalum  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII.  (1864)  520  =  Theeacoris  stenopetala 
Müll.  Arg. 

A.  triplinervia  Spreng!  Neue  Entdeck.  II.  (1821)  116  =  Alchornea  triplmervia 
(Spreng.)  Müll.  Arg. 
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Species  fossilis  dubia. 

Antidesma  Maximowicxii  Conwentz,  Bernsteinflora  (1886)  8  5  ,  t.  8,  f.  28,  31; 
Schenk  in  Zittel,  Paläophytol.   (1890)  596,  f.  597.   —  Non  ad  genus  pertinet. 

Genus  incertae  sedis.. 

Secretania  müh.  Arg. 

Secretania*)  Müll.  Arg.  in  ÜC.  Prodi-/  XV.  2.  (1866)  227;  Baill.  Hist.  pl.  V.  (1874) 
153;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  284  (sub  Hieronyma) ;  Pax  in  Engler 
u.  Prantl,  Pflzfam.  III.   5.  (1890)  27. 

Flores  dioici.  Calycis  Qf*  lobi  5,  saepius  4,  imbricati.  Petala  isomera.  Stamina 
petalis  alternantia  (?) ;  filamenta  basi  membranaceo-confluentia,  receptaculo  haud  elevato, 
strato  glanduloso,  tenui  tecto  inserta;  antherae  birimosae,  introrsae;  loculi  longitrorsum 
adnati.  Discus  nullus.  Ovarii  rudimentum  conicum,  elongatum,  integrum.  Flores  Q 
et  fructus  ignoti.  —  Arbor.  Folia  alterna,  petiolata,  penninervia,  coriacea,  basi  coriaceo- 
bistipulata.  Inflorescentiae  <J  axillares,  racemoso-paniculiformes,  breviusculae,  ramis 
abbreviatis,  capitula  pluriflora,  breviter  pedunculata,  minutiflora  sistentibus. 

Species  unica  guyanensis. 

S.  loranthacea  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  228.  —  Ramuli  validi, 
angulosi,  apice  pilis  brevissimis,  subferrugineis  puberuli,  ceterum  glabri.  Petiolus  validus, 
1 — 2  cm  longus,  cum  limbo  mox  glabratus;  limbus  12 — 17  cm  longus,  4V2 — 7  cm 
latus,  lanceolato-obovatus,  breviter  acutatus,  basi  acutus,  nonnihil  rufescens,  supra 
obscurior,  integer;  costa  primaria  valida,  secundariae  tenues,  utroque  latere  6  —  8, 
arcuato-adscendentes  et  subanastomosantes ;  stipulae  deciduae.  Paniculae  tf  petiolos 
semel  vel  bis  aequantes,  sed  visae  nondum  bene  evolutae;  rhachis  petiolis  multo  graci- 
lior;  bracteae  lanceolatae,  acuminatae,  12/3  mm  longae,  florum  glomerulos  juniores 
paulo  superantes;  glomeruli  d=  1  0-flori,  pedunculos  subaequantes.  Calyx  q?  infra  1  mm 
latus,  ferrugineo-puberulus ;  petala  lanceolato-obovata,  calyce  paulo  breviora;  antherae 
pallidae;  ovarii  rudimentum  glabrum.  —  Quoad  folia  Richeriam  loranthoidem  simulans. 

Gisäquatoriale  Savannenprovinz:   Franz.  Guyana,  bei  Acarouany  (Sagot). 

Nota.  Genus  incertae  sedis,  a  cl.  Bentham  1.  c.  cum  Hieronyma  comparatum,  sed  ab 
hac  valde  diversum.    Nulli  alii  generi  affine  videtur;  an  revera  Euphorbiaeea? 

Genera  exclusa. 

Aextoxicon  Ruiz  et  Pav. 
Aextoxicon  Ruiz  et  Pav.  Fl.  peruv.  et  chil.  Prodr.  (1794)  131,  t.  29,  Syst.  veget.  Fl. 
peruv.  et  chilens.  (1798)  260.  —  Genus  a  W.  J.  Hooker  (Icon.  pl.  I.  [1837]  1. 12),  Bentbam 
(in  Benth.  et  Hook.  Gen.  III.  [1880]  275),  Pax  (in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  [1890]  27)  in 
ordinem  Euphorbiacearum  receptum  erat,  sed  nunc  melius  ex  ordine  excludendum  videtur  pro 
typo  familiae  {Aextoxicaceae).     Cfr.  Pax  in  94.  Jahresb.  Schles.  Gesellsch.  Breslau  (1917)  17. 

Lophopyxis  Hook.  f. 

Lophopyxis  Hook.  f.  in  Hook.  Icon.  XVIII.  (1887)  t.  1714,  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1888)  476;  Pa 
in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  117;  Engler  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1893) 
257;  Hallier  in  Mededeel.  Rijks  Herb.  (1910)  9. 

Genus  ab  autore  et  Pax  dubitanter  ad  Euphorbiaceas  relatum,  ab  Engler  inte 
Icacinaceas  insertum  est,  ab  Hallier  iterum  ad  Euphorbiaceas  ductum,  nobis  judicantibi 
autem  ab  hoc  ordine  excludendum. 


Genus  dicatum  cl.  Louis  Secretan,  mycographiae  Helvetiae  autori. 


Euphorbiaceae-Phyllanthoideae- 
Phyllantheae-Andrachninae 

von 

F.  Pax  und  Käthe  Hoffmann. 

(Gedruckt  im  April— September  1921.) 

[Euphorbiaceae-Wielandiideae  Baill.  Etud.  gen.  Euph.  (4  858)  568  ex  p.  —  Euphor- 
biaceae-Phyllantheae-Andrachneae  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  64,  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (186  6)  232  ex  parte.  —  Euphorbiaceae-Phyllantheae  Baill.  Hist.  pl.  V. 
(1874)  234  exp.;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  267  ex  p.  —  Eu~ 
phorbiaceae-Andrachninae   Pax  in   Engler  u.  Prantl,   Pflzfam.    III.    5.   (1890)  15  exp.] 

Character.  Flores  monoici,  petaligeri,  5-meri.  Sepala  (J  libera  vel  sublibera. 
Disci  glandulae  epipetalae,  liberae,  saepius  bilobae.  Stamina  episepala,  libera  vel  basi 
connata;  antherae  introrsae.  Ovarii  rudimentum  evolutum.  Calyx  Q  fere  maris,  sed 
major.  Petala  parva  vel  minuta.  Disci  glandulae  liberae  vel  connatae.  Ovarium  3- 
loculare;  styli  bifidi.  Ovula  in  loculis  gemina.  Capsula  dehiscens,  parva.  Semina 
ecarunculata ;  cotyledones  latae,  planae;  albumen  carnosum.  —  Herbae  perennes,  prostratae 
vel  frutices.  Folia  alterna,  petiolata,  penninervia,  bistipulata.  Flores  in  .axillis  foliorum 
fasciculati  vel  solitarii. 

Die  Subtribus,  die  nur  eine  einzige  Gattung  enthält,  -wird  von  uns  im  Sinne  von 
Müller  Arg.  aufgefaßt,  abgesehen  von  dem  zu  Actephüa  zugestellten  Genus  Litho- 
xylon.  Über  die  Anatomie  verdanken  wir  Rothdaus  eher  (Anat.  syst.  Unters.  Blatt 
und  Achse  der  Phyllantheen.  Diss.  München  1896,  36)  eingehende  Angaben.  Die  Be- 
kleidung wird  durch  einzellige,  bisweilen  auch  mehrreihige  Haare  gebildet.  Oxalsaurer 
Kalk  fehlt  ganz  oder  ist  sehr  selten.  Die  Achse  zeigt  schmale,  ein-  bis  zweireihige 
Markstrahlen,  einfach  perforierte,  enge  Gefäße  und  schwach  entwickeltes  Holzparenchym. 
In  der  Rinde  treten  allermeist  Bastfasern  ohne  Steinzellen  auf.  Korkbildung  erfolgt 
subepidermal.  Der  Blattbau  neigt  im  allgemeinen  zu  zentrischer  Ausbildung.  Die  Blatt- 
nerven liegen  eingebettet  und  werden  nicht  von  Bastfasern  begleitet.  Die  Epidermis- 
zellen  sind  z.  T.  verschleimt;  um  die  Spaltöffnungen  liegen  drei  Nebenzellen. 

Andrachne  l. 

Andrachne*)  [Syst.  ed.  1.  (1735)]  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  1014;  Gaertn.  De  Fruct. 
II.  (1791)  124,  t.  108,  f.  4;  Juss.  Euphorb.  Tent.  (1824)  24,  t.  6,  f.  29;  Endl.  Gen. 
(1836—1840)  1119;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  575,  t.  27,  f .  1  8 ;  Hist.  pl.  V. 
(1874)  237;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  232;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879) 
1137;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  270;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V. 
(1887)  283;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.   III.   5.   (1890)  15. 

Flores  monoici,  petaligeri.  Sepala  q^  5,  rarius  6,  imbricata,  libera  vel  basi  bre- 
viter  connata.  Petala  5,  sepalis  breviora.  Disci  glandulae  5,  epipetalae,  saepius  bi- 
lobae, liberae.     Stamina  5,  episepala;  fllamenta  libera  vel  monadelpha;  antherae  ereetae, 

*)  avdqaxvri  est  nomen  Portulacae  oleraeeae  L.  apud  autores  veteres.    Gfr.  Plinius  XIII.  40. 
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loculis  parallelis,  longitudinaliter  introrsum  dehiscentibus.  Ovarii  rudimentum  saepius 
parvum,  rarius  validiusculum.  Sepala  Q  5,  quam  q?  vulgo  majora.  Petala  parva  vel 
minuta.  Disci  glandulae  liberae  vel  connatae.  Ovarium  3-loculare;  styli  2-fidi,  apice 
capitato-incrassati.  Ovula  in  loculis  gemina.  Capsula  in  coccos  2-valves  dissiliens. 
Semina  3-quetra,  ecarunculata,  punctieulata  vel  laevia;  albumen  carnosum;  embryo 
curvulus;  radicula  longiuscula;  cotyledones  latae,  planae.  —  Herbae  perennes  prostratae 
vel  frutices.  Folia  alterna,  petiolata,  bistipulata,  saepe  parva.  Folia  in  axillis  foliorum 
fasciculati  vel  solitarii,  pedicellali. 

Species  notae   1  6  per  regiones  tropicas  et  aream  mediterraneam  late  dispersae. 

Andrachne  ist  eine  phylogenetisch  alte  Gattung,  wie  dies  aus  ihrer  geographischen  Ver- 
breitung hervorgeht.  Diese  stellt  in  der  Gegenwart  nur  Reste  eines  früher  größeren,  jetzt  stark 
zerstückelten  Areals  dar.  Auffallend  groß  ist  der  relative  Reichtum  an  Typen  im  Mittelmeer- 
gebiet und  im  arabisch-ägyptischen  Wüstengebiet.  Hier  finden  sich  die  Sektionen  Telephioides 
und  Fruticulosae,  auch  Arten  von  Phyllanthidia,  doch  tritt  die  letztere  Sektion  auch  im  tro- 
pischen Amerika  auf,  mit  je  einer  Art  in  Cuba  und  Peru.  Die  Sektion  Arachne  ist  asiatisch 
und  reicht  mit  wenigen  Arten  vom  Kaukasus  durch  den  Himalaya  bis  Nordchina  und  durch  das 
malayische  Gebiet  bis  Timor  Laut  und  Australien. 

Conspectus  sectionum. 

A.  Species  haud  microphyllae,  asiaticae  .   Sect.  1,  Arachne  (Neck.)  Endl. 

B.  Species  microphyllae. 

a.  Disci  (j1  glandulae  membranaceae, 
bilobae.     Species  mediterraneae. 

«.  Filamenta  libera  vel  sublibera  .    Sect.  2.  Telephioides  (Moench)  Endl. 
ß.  Filamenta  ultra  medium  connata .    Sect.  3.  Fruticulosae  Pax  et  K.  Hoffm. 

b.  Disci  cf  glandulae  crassae,  car- 
nosae,  haud  bilobae.  Spec.  mediter- 
raneae et  americanae Sect.  4.  Fhyllanthidia  (Didrichs.)  Müll.  Arg. 

Sect.  t.  Arachne  (Neck.)  Endl. 

Arachne  Neck.  Element.  II.  (1790)  348.  —  Andrachne  Sect.  Arachne  Endl.  Gen. 
(1840)  1H  9;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  234;  Pax  in  Engler  u.  Prantl, 
Pflzfam.  III.  5.  (1890)  15.  —  Leptopus  Decne.  in  Jacquem.  Voy.  Ind.  IV.  (1844)  155, 
t.  156.  —  Hexakistra  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  283. 

Frutices  erecti,  haud  microptrylli.  Filamenta  libera  vel  sublibera.  Disci  tf  glan- 
dulae liberae,  membranaceae.     Ovarii  rudimentum  parvum. 

A.  Ovarium  glabrum. 
a.  Disci  (j1  glandulae  inter  lobos  in  sinu  non  glandula  termi- 

natae. 

a.  Petiolus   1 — 4  cm  longus;  folia  obtusa  ......    1 .   A.  cordifolia. 

ß.  Petiolus   1  — 7  mm  longus. 

I.  Flores  solitarii  vel  2,  rarius  3. 

1.  Species  chinensis 2.  A.  chinensis. 

2.  Species  caucasica 3.-4.  colchica. 

II.  Flores  fasciculati  vel  brevissime  racemosi  .    .    .    .    4.  A.  montana. 

h.   Disci  tf  glandulae  inter  lobos  in  sinu  glandula  terminatae .    5.  A.  Clarkei. 

B.  Ovarium  pilosum. 

a.  Folia  basi  obtusa  vel  rotundata 6.  A.  hirsuta. 

b.  Folia  basi  acuta. 
er.  Disci  q?  glandulae  profunde   partitae,   petalis  dimidio 

breviores     . I.A.  australis. 

ß.   Disci  c?  glandulae  bilobae,  parvae,  vix  i/i  long,  pe- 

talorum  aequantes 8.  A.  fruticosa. 
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I.  A.  cordifolia  (Decne.)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  234;  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  V.  (1887)  283;  Forb.  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1 894)  420.  — 
Leptopus  eordifolius  Decne.  in  Jacquem.  Voy.  Ind.  IV.  (1844)  155,  t.  156.  —  An- 
draehne  Decaisneana  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  57  7.  —  Phyllanthus  Hoff- 
meisteri  Klotzsch,  Reise  Prinz  Waldemar  (1862)  117,  t.  2  4.  —  P.  eordifolius  Wall. 
Gat.  n.  7913,  7930  ex  parte.  —  P.  glaueus  Wall.  Cat.  n.  7927B  ex  parte.  —  Frutex 
parvus;  ramuli  tenues,  juveniles  dz  pilosi,  mox  glabrati,  striati.  Petiolus  !/2 — 4  ein 
longus,  rb  pilosus;  limbus  2y2 — 7  cm  longus,  1 — 4  cm  latus,  ovatus,  obtusus,  basi 
obtusus  vel  subcordatus,  tenuiter  rnembranaceus,  subtus  pallidus  et  pubescens,  demurn 
glabrescens,  supra  glaber;  costae  seeundariae  4  —  7;  stipulae  i/2 — 1  mm  longae,  tri- 
anguläres, integrae  vel  denticulatae.  Flores  in  axillis  solitarii  vel  gemini;  pedicelli  fili- 
l'ormes,  q^  zb  1  cm,  Q  2 —  5  cm  longi,  parce  pilosi;  flos  tf  zb  5  mm  diametiens,  Q 
paulo  major,  utriusque  sexus  luteus.  Sepala  utriusque  sexus  ad  y3  vel  1/4  connata, 
obovata,  obtusa,  extus  parce  pilosa,  ciliata,  q1  tenuia,  Q  firmiora  et  obtuse  acutata, 
sub  fruetu  interdum  aecrescentia ;  petala  q1  sepalis  breviora,  spatbulata,  carinata,  Q 
minuta;  disci  glandulae  tf  bilobae,  membranaceae,  Q  minus  emarginatae;  stamina  ima 
basi  tantum  connata;  ovarii  rudimentum  parvum,  trilobum;  ovarium  glabrum;  stvli  pro- 
funde, sed  non  ad  basin  bipartiti.  Capsula  db  7  mm  lata,  depresso-globosa,  leviter 
tridyma,  calyce  db  aecrescente  suffulta. 

Zentraler  und  westlicher  Himalaya,  von  Nepal  westwärts  bis  Murree,  1500 — 
2500  m  (Fleming,  Leraann,  Jacquemont,  Prinz  Waldemar!,  Thomson!, 
Schlagintweit  n.  12424!,  Wallich  n.  7913!,  7930  ex  parte),  Nainital  (Meebold 
n.  2457!);  Simla,  Jakho  (Meebold  n.  4973!).  Rawalpindi,  Shahpur  (Drummond 
n.  14406!).  —  Südchina.     Hupeh,  Ichang  (Wilson  n.  3205,   3539). 

In  Kultur,  aber  noch  selten.    Vgl.  Schneider,  Handb.  Laubholzk.  II.  (1912)  1019. 

2.  A.  chinensis  Bunge,  Enum.  pl.  Chin.  bor.  (1835)  59;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  234;  Forb.  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1894)  420;  Schneider, 
Handb.  Laubholzk.  H.  (1912)  1019.  —  A.  cordifolia  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX. 
(1900)  42  6;  in  Not.  Bot.  Gard.  Edinburgh  XXXI.  (1912)  19,  193.  —  Flueggea  capil- 
lipes  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1900)  427. —  Andrachne  capillipes  Hutchins. 
et  var.  pubescens  Hutchins.  in  PI.  Wilson.  II.  (1916)  516.  —  Frutex  parvus  vel  ad 
3  m  altus;  ramuli  tenues,  juveniles  pilosi,  mox  glabrati,  striati.  Petiolus  2 — 4,  rarius 
ad  7  mm  longus,  zb  pilosus;  limbus  1  */2 — 6  cm  longus,  */2 — 2y2  cm  latus,  lanceo- 
latus  vel  ovatus,  acute  acuminatus  basi  obtusus,  rarius  subacutus,  supra  glaber,  subtus 
pilosus  et  glabrescens  vel  glaber,  rnembranaceus,  costae  seeundariae  i — 6;  stipulae 
parvae.  Flores  in  axillis  1 — 2,  rarius  ad  4,  lutei;  pedicelli  filiformes,  q*  5 — 10,  Q 
10 — 20  mm  attingentes,  zb  pilosi.  Flos  q?  4 — 5  mm  diametiens,  Q  paulo  major. 
Sepala  utriusque  sexus  ad  y3  connata,  obovata,  obtusa,  extus  pilosa,  q?  tenuia,  Q 
firmiora;  petala  (j1  2/3  long,  sepaloruin  attingentia,  spathulata,  plana  vel  subplana,  Q 
minuta;  disci  glandulae  q?  bilobae,  membranaceae,  Q  minus  emarginatae;  stamina 
sublibera,  ovarii  rudimentum  parvum,  trilobum;  ovarium  glabrum;  styli  profunde  partiti. 
Capsula  zb   6  mm  lata,  globosa,  leviter  tridyma. 

China:  Von  Peking  bis  Yünnan  verbreitet.  Tschili,  Peking  (Bretschneider! 
Bunge,  David  n.  2  407!  u.  a.);  Kiautschou,  Taischan  (ohne  Sammlernamen!). 
Nördl.  Shensi  (Giraldi  n.  5977!).  Sz'tschwan,  Nan  chuan  (v.  Rosthorn  n.  2250!, 
2253!);  zwischen  Kaiapa  und  Liuku  (Schneider  n.  1208!);  zwischen  Pe  chi  ho  und 
Kaiapa  (Schneider  n.  1240'.);  Mupin  (David).  Hupeh  (Henry  n.  622l!,  Wilson 
n.  419!).  Yünnan,  Kin  Achong  chan  (Maire  n.  681 2B!);  Tali  (Forrest  n.  209, 
4733!). 

In  Kultur,^  aber  noch  selten. 

3.  A.  colchica  Fisch,  et  Mey.  in  Sched.  ex  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  1137; 
Rehder  in  Mitteil.  Deutsch.  Dendrol.  Gesellsch.  (1907)  72.  —  Frutex  bipedalis,  dense 
ramosus,  glaber;^ rami  erecti,  satis  graciles,  hornotini  crebre  foliosi.  Petiolus  1 — 5  mm 
longus,  gracilis;  limbus   12 — 30  mm  longus,   6  — 18  mm  latus,  ovatus,  obtusus  et  bre- 
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vissime  acutatus,  basi  obtusus  et  interdum  oblique  cordulatus,  glaucescens,  subtus  pal- 
lidior  glaber,  basi  3 — 5-nervius;  stipulae  trianguläres,  fimbriatae,  nigricantes,  vix  1  mm 
longae.  Flores  axillares,  (f  2 — 3,  Q  solitarii,  longe  et  tenuiter  pedicellati,  pedicellis 
\  —  |i/2  cm  longis.  Flos  (j1  5 — 6  mm  latus.  Sepala  ad  y5  long,  connata,  obovata, 
obtusa,  saepe  inaequalia;  petala  lineäri-spathulata;  disci  glandulae  obtuse  bilobae,  calyce 
triplo  breviores,  petala  aequantes.      Capsula  depressa,  glabra,   6  mm  diametiens. 

Kaukasus:  Felsige  Stellen  in  Imeretien  und  Mingrelien,  auf  Kalk,  200  —  3  30  m; 
Wälder  am  Zchenis  Zkale-Fluß  bei  Kutais  (Ruprecht,  Sredinsky);  Abchasien,  Gagry, 
Iverkawaschlucht,  auf  Kalk,   200—400  m,   im   pontischen   Mischwald   (Engler  n.  65!). 

Durch  Regel  und  Kesselring  in  Petersburg  in  die  Kultur  eingeführt,  aber  noch 
selten. 

Nota.     Affinis  A.  chinensi  Bunge. 

4.  A.  montana  Hutchins.  in  PI.  Wilson.  II.  (1916)  517.  —  Frutex  13/4  m  altus; 
ramuli  elongati,  glabri.  Petiolus  3 — 4  mm  longus;  limbus  \l/2 — 5  cm  longus,  1 — 
2  cm  latus,  lanceolatus  vel  elliptico-lanceolatus,  utrinque  obtusus,  chartaceus  vel  firme 
membranaceus,  glaber;  costae  secundariae  utrinque  4 — 5;  stipulae  minutae.  Flores 
fasciculati  vel  brevissime  racemosi;  pedicelli  1  cm  longi,  glabri,  tf  capillares.  Sepala 
q?  obovato-elliptica,  obtusa,  2  mm  longa,  glabra;  petala  sepalis  dimidio  breviora,  ob- 
scure  dentata;  discus  profunde  10-lobatus;  stamina  libera;  ovarii  rudimentum  parvum 
trilobum.  Sepala  Q  inaequalia,  2  quam  cetera  majoribus,  orbicularia,  glabra;  petala 
minutissima;  ovarium  glabrum;  styli  ad  basin  partiti. 

China:  West-Sz'tschwan,  Omei  (Faber  n.  4;  Veitch   Exped.  n.  5173). 

5.  A.  Clarkei  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  285.  —  Frutex  erectus,  gracilis, 
ad  V3  m  altus;  ramuli  virides,  acute  striato-angulosi.  Petiolus  6 — 12  mm  longus; 
limbus  5 — 6  y2  cm  longus,  ovato-lanceolatus,  acuminatus,  basi  rotundatus,  pallide  viridis, 
subtus  laxe  pilosus.  Pedicellus  <J  6 — 8  mm  longus,  capillaris.  Flos  q?  3  mm  dia- 
metiens. Sepala  oblonga,  obtusa,  subcarnosa,  extus  pilosa;  petala  calyce  breviora;  disci 
glandulae  petala  aequantes,  ad  basin  usque  bipartitae,  lobis  linearibus,  in  sinu  glandula 
terminatae;  ovarii  rudimentum  nulluni.  Flores  §  8  mm  diametientes,  pedicello  8 — 2  5  mm 
longo  suffulti.  Sepala  ovato-lanceolata,  acuta,  3-nervia;  disci  glandulae  floris  q?; 
ovarium  glabrum.     Capsula  triloba,  depressa,  glabra,   8  mm  lata.     Semina  laevia. 

Nordwestmalayische  Provinz:   Manipur,  Kohima,   1650  m  (Clarke). 
Nota.     Speciem  non  vidimus;  certe  valde  affinis  A.  chinensi. 

6.  A.  hirsuta  Hutchins.  in  PI.  Wilson.  II.  (1916)  516.  —  Frutex  ad  2  m  altus, 
gracilis,  ramuli  graciles,  paulo  angulati,  zb  pilosi.  Petiolus  2  —  5  mm  longus,  pilosus; 
limbus  2 — 34/2  cm  longus,  7 — 15  mm  latus,  lanceolatus  vel  ovato-lanceolatus,  basi  ob- 
tusus vel  rotundatus,  subacute  acuminatus,  chartaceus,  supra  parce,  subtus  dense  ad- 
presse  pubescens;  costae  secundariae  utrinque  4 — 5;  stipulae  parvae.  Flores  solitarii 
vel  2  ;  pedicelli  gracillimi,  6 — 8  mm  longi,  fructiferi  ad  1 5  mm  attingentes,  glabri  vel 
parce  pubescentes.  Sepala  q1  obovata,  obtusa,  extus  longe  pilosa,  3  mm  longa;  petala 
sepalis  dimidio  breviora,  spathulato-obovata;  discus  profunde  10-lobatus;  stamina  libera; 
ovarii  rudimentum  inconspicuum ,  profunde  trilobum.  Sepala  Q  rotundato- obovata, 
2Y2  mm  l°nga,  extus  adpresse  pubescentia;  petala  minuta;  ovarium  inferne  pilosum; 
styli  profunde  bilobi. 

China:  West-Sz'tschwan,  Kwan  Hsien,  Niu-tou-shan,  im  Dickicht  (Wilson 
n.  3204);  ohne  nähere  Standortsangabe  (Veitch   Exped.  n.  4453). 

Vielleicht  gehört  hierher  eine  von  L im p rieht  unter  n.  1376!  bei  Wen  tschuan 
hsien,  Leang  ho  kou  im  Tale  von  Tsao  po  gesammelte  Pflanze  mit  1  cm  langen  q? 
Blütenstielen  und  kahlen  Kelchblättern. 

7.  A.  australis  Zoll.,  in  Flora  XXX.  (1847)  663;  Baill.  Etud.  gen.  (1858)  577, 
t.  27,  f.  18;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  686;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  -235;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  467.  —  Agyneia  tenera  Zoll,  el 
Moritzi  in  Sched.  ex  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  365.  —  Andrachne  tenera  Miq. 
Fl.  Ind.  batav.   I.   2.   (1859)   365.   —    Andrachne  fruticosa  Hook.  f.   Fl.  Brit.    Ind.  V. 
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(1887)  284;  Icon.  pl.  t.  1704.  —  Andrachnc  polypetala  0.  Ktze.  Rev.  gen.  I.  (1891) 
592?  —  Frutex  erectus,  ad  2/s  m  altus;  rami  foliosi,  subadpresse  fulvoalbo-pubescentes. 
Petiolus  y2 — 8!/2  cm  longus>  limbus  3  — 7  cm  longus,  1  y2 — 3  cm  latus,  lanceolatus 
vel  ovato-ellipticus,  acutus  vel  acuminatus,  basi  acutus,  membranaceus,  supra  glabres- 
cens,  subtus  pubescens;  costae  secundariae  utrinque  db  4;  stipulae  anguste  trianguläres, 
circ.  2  mm  longae,  dense  pilosae.  Flores  fasciculati,  <J  3  mm  lati,  g  7  mm  attin- 
gentes,  sub  fructu  ad  10  mm  ampliati;  pedicelli  q?  3  —  4,  Q  demum  10  mm  longi, 
florigeri  capillacei.  Sepala  (J1  spathulata,  obtusa,  extus  pilosa,  hyaline- marginata;  petala 
sepalis  similia,  sed  angustiora  et  breviora,  glabra;  disci  glandulae  ad  basin  fere  bipar- 
titae,  membranaceae,  laciniis  longis,  petalis  dimidio  breviores;  stamina  lihera;  ovarii 
rudimentum  validiusculum,  tripartitum,  lobis  filiformibus,  filamenta  aequantibus.  Se- 
pala Q  oblanceolata,  acuta,  extus  intusque  pilosa,  striolata,  angustissime  marginata; 
petala  minuta;  disci  glandulae  ad  medium  bilobae;  ovarium  hispido-pilosum ;  styli  ad 
basin  bipartiti.      Capsula  pilosa,  trigona,   4  mm  lata.     Semina  transverse  rugosa. 

Südwestmalayische  Provinz  und  Philippinen. 

Var.  a.  genuina  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi*.  XV.  2.  (1866)  235.  —  Folia  ovato- 
elliptica,  vulgo   il/2 — 5  cm  longa,   1  i/2 — %i/2  cm  lata. 

Java  (Zollinger  n.  1  399  ex  p.!,  2799).  Philippinen  (Guming  n.  1  608),  Luzon 
(Ramos  n.  7985!).  — Wahrscheinlich  gehört  hierher  auch  die  von  0.  Kuntze  in  Ann  am 
bei  Turong  gesammelte  Pflanze. 

Var.  ß.  angustifolia  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodi-.  XV.  2.  (1866)  235.  —  Folia  an- 
gustius  ovato-lanceolata  vel  lanceolata,   4 — 7  cm  longa,   12 — 25  mm  lata. 

Perak,  Larut  (King's  Collector).     Philippinen  (Cuming  n.  1528!). 

8.  A.  fruticosa  Decne.  in  Nouv.  Ann.  Musee  Paris  III.  (1834)  484;  Miq.  Fl.  Ind. 
batav.  I.  2.  (1859)  365;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  235;  Koorders,  Ex- 
kursionsfl.  Java  II.  (1912)  467.  —  A.  Decaisnei  Benth.  in  Benth.  et  F.  Müll.  Fl.  austral. 
VI.  (1873)  88.  —  Frutex  ad  1  m  altus;  ramuli  fulvello-subvillosuli,  tarde  glabrati.  Pe- 
tiolus y2 — 1  */2  cm  longus;  limbus  1  ij2 — 3  cm  longus,  7 — 20  mm  latus,  obovatus,  sub- 
acutus  vel  obtusus,  basi  acutus,  jnembranaceus,  more  caulium  vestitus,  supra  dz  gla- 
brescens;  costae  secundariae  utrinque  3—5,  subtus  prominentes;  stipulae  lineares,  circ. 
1  mm  longae.  Flores  fasciculati,  q?  I  mm,  Q  ad  5  mm  sub  fructu  lati;  pedicelli 
2—4  mm  longi,  fruetigeri  demum  vix  5  mm  superantes.  Sepala  q?  oblongo-obovata, 
extus  pilosa,  hyalino- marginata;  petala  linearia;  disci  glandulae  parvae  vel  bilobae, 
hyalinae,  petalorum  vix  quartam  partem  aequantes;  stamina  libera;  ovarii  rudimentum 
trilobum.  Sepala  Q  lanceolato-elliptica,  acuta,  extus  intusque  pubescentia,  striolata; 
petala  minuta;  disci  glandulae  euneatae,  truncatae,  denticulatae;  ovarium  hispido-pilosum; 
styli  fere  ad  basin  bipartiti.  Capsula  pilosa,  ambitu  subteres,  pilosa,  2'/2  mm  lata. 
Semina  grosse  rugoso-foveolata. 

Südwestmalayische  Provinz:  Java,  Graswildnisse  bei  Sumberwaru  (Zollinger 
n.  2715!). 

Austromalayische  Provinz:  Timor  (nach  Müller  Arg.).  Nordaustralien, 
Mündung  des  Victoria  River  (F.  v.  Müller),  auf  den  Inseln  der  Nordküste  (R.  Brown); 
ohne  besondere  Standortsangabe  (F.  Bauer!). 

Nota.  Var.  orbicularis  Benth.  in  Benth.  et  F.  Müll.  Fl.  austr.  VIII.  (1873)  88  nobis 
ignota  est.  Differre  dicitur  foliis  minoribus,  orbicularibus,  petalis  minoribus,  stylis  ad  medium 
tantum  partitis.  —  Westaustralien,  Port  Walcot  (G.  Harper). 

Sect.  2.  Telephioides  (Mönch)  Endl. 

Eraclissa  Forsk.  Fl.  aegypt.  arab.  (1775)  208.  —  Eraelyssa  Scop.  Introd.  (1777) 
239.  —  Telephioides  [Tourn.]  Mönch,  Method.  Suppl.  (1802)  310.  —  Andrachne  Sect. 
Telephioides  Endl.  Gen.  (1840)  1119;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  235  ex 
parte;  Pax  in  Engler  11.  Prantl,  Pflzfam.  III.    5.   (1880)    15  ex  parte. 
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Suffrutices  e  radice  lignosa  multicauli  Orientes,  saepius  prostrati,  microphylli.  Fila- 
menta  sublibera.  Disci  q?  glandulae  liberae,  membranaceae,  bilobae.  Ovarii  rudimentum 
parvum. 

A.  Caules  procumbenti-prostrati 9.-4.  telephioides. 

ß.  Caules  erecti 10.  A.  reflexa. 

9.  A.  telephioides  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)  1014;  Sibth.  Fl.  Graec.  X.  (1840) 
I.  953;  Reichb.  Icon.  Fl.  germ.  V.  t.  153,  f.  4807;  Nees,  Gen.  pl.  fasc.  III.  c.  ic.; 
Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847  —  1849)  582;  Visiani,  Fl.  dalmat.  III.  (1852)  231;  Müll.  Arg. 
in  DG.  Prodr.  XV.   2.   (18  66)  235  c.  var.  brevifolia  et  var.  rotundifolia\  Parlat.  Fl.  ital. 


Fig.  14.  A  Andrachne  telephioides  L.  Habitus.  —  B  Savia  platyrhanhis  Baill.,  flos  Q;  p  pe- 
talum,  d  discus.  —  C  et  D  Wielandia  elegans  Baill.  —  E,  F  Actephila  excelsa  (Dalz.)  Müll.  Arg. 
—  0  Discoearpus  hirtus  (L.  f.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  H  Discoearpus  Spruceanus  Müll.  Arg.  — 
J  Amanoa  bracteosa  Planch.  —  Icon.  ex  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  16  reit. 


IV.  (1867)  598;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  1138;  Willk.  et  Lange,  Prodi*.  Fr.  hisp. 
III.  (1880)  506,  Suppl.  (1893)  262;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  284;  Battandier 
et  Trabut,  Fl.  d'Algerie  (1888)  803;  Haläcsy,  Consp.  Fl.  graec.  III.  (1904)  93;  Hutchins. 
in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  633;  Aschers,  et  Graebn.  Synopsis  VII.  (1916)  391.  — 
Eraclissa  hexagyna  Forsk.  Fl.  aegypt.  arab.  (177  5)  208.  —  Telephioides  procumhens 
Moench,  Method.  Suppl.  (1802)  310.  —  Andrachne  rotundifolia  G.  A.  Mey.  in  Eichw. 
PI.  nov.  Hin.  casp.  cauc.  (1831—1833)  18,  t.  20;  Ledeb.  Fl.  ross.  III.  (1847—1849) 
582.  —  A.  nummulariifolia  Stapf  et  A.  virescens  Stapf  in  Denkschr.  Akad.  Wien  LI. 
(1886)  314.  —  A.  somalensis  Pax  in  Engler's  bot.  Jahrb.  XV.  (1893)  522.  —  An- 
draena  telephioides  Marnac  et  Regn.  in  Bull.  Acad.  intern.  Geogr.  bot.  3.  ser.  XIX.  (1910) 
173.  —  Perennis  vel  suffruticosa;  radix  demum  lignoso-incrassata,  multicaulis ;  caules 
ex  ima  basi  ramosi,  adscendentes  vel  prostrati,  tenues,    dense  foliosi,    ad   40  cm  longi, 
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saepe  breviores,  glabri.  Petiolus  ad  5  mm  longus,  saepe  lantum  I  mm  longus;  limbus 
3  —  11  mm  longus,  3 — 7  mm  latus,  ellipticus  vel  orbiculari-ellipticus,  vel  obovatus,  apice 
et  basi  acutus  vel  rotundato-obtusus,  glaucescens,  firmus;  costae  secundariae  utrinque  2, 
subindisünctae;  stipulae  trianguläres,  1  mm  longae,  ±  lacerae,  scariosae.  Flores  in 
axillis  foliorum  fere  omnium  solitarii  vel  pauci;  pedicelli  <J  1  mm,  y  2  mm,  sub  fructu 
3  —  8  mm  longi.  Flores  (f  2  — 2V2  mm>  2  3  —  *  72  mm  diametientes.  Sepala  utrius- 
que  sexus  obovata  vel  rhombeo-elliptica  vel  orbiculari-ovata,  breviter  acutata  vel  obtusa, 
hyalino-marginata,  libera;  petala  tf  lanceolato-spathulata,  calyce  breviora,  Q  minuta; 
disci  utriusque  sexus  glandulae  bilobae,  membranaceae ;  stamina  basi  breviter  connata; 
ovarii  rudimentum  trilobum;  styli  ad  basin  bipartiti,  ramis  apice  capitato-incrassatis* 
ovarium  glabrum.  Capsula  3  —  4  mm  diametiens,  calyce  suffulta.  Semina  puncticulata, 
atro-brunnea.  —  Fig.  1  4  A. 

Die  Art  ist  ein  ausgezeichnetes  Beispiel  einer  mediterranen  Sippe  mit 
tropischer  Verwandtschaft.  Sie  ist  im  ganzen  Mittelmeergebiet  weit  verbreitet, 
auch  im  makaronesischen  Gebiet,  auf  trockenen  Hügeln,  unbebauten  Orten,  an  Weg- 
rändern, am  schattigen  Meeresstrande,  steigt  in  den  Gebirgen  bis  2200  m  empor  und 
erscheint  demgemäß  in  verschiedenen  Wuchsformen;  sie  dringt  südwärts  auch  in  das 
Wüstengebiet  ein. 

Makaronesisches  Gebiet:   Kap  Verde'sche  Inseln  (Bolle!,  Hieronymus!). 
Iberische  Provinz:  in  Ostspanien  ziemlich  selten,  Valencia  und  Katalonien  (Costa!, 
Tremols!). 

Ligurisch-tyrrhenische  Provinz:  in  Südfrankreich  (Provence)  nur  eingeschleppt 
und  wahrscheinlich  auch  im  westlichen  Ligurien  (Bicknell!)  nicht  ursprünglich.  Sizilien 
(Rigo  n.  66!,  Todaro  n.  90 1 !).     Apulia,  Gargano  (Porta  u.  Rigo  n.  218!). 

Mittlere  Mediterranprovinz:  Südistrien  (Alchinger!,  Freyn!,  Huter!,  Pet- 
ter!,  Schultz  n.  120!,  Weiss!).  Dalmatien,  ziemlich  verbreitet,  nördlich  noch  auf 
Pago  (Mayer!,  Noen.  27l!,  Petter!,  Pichler!,  Rabenhorst!,  Retzdorff!,  Weiss!). 
Montenegro  (Pancic!).  Thrazien  (Adamovic!).  Konstantinopel  (Bruguiere  u.  Olivier!). 
Griechenland  (Adamovic!,  Haläcsy  n.  213,  Heldreich  n.  757!,  Heldreich  u.  Holz- 
mann!, Sartori!,  Siehe  n.  1 20 !,  Spruner!).  Cypern  (Sintenis!,  Sintenis  u.  Rigo 
n.  75').  Krim  (Callier  n.  328?,  Demjanenko  n.  1385!,  Fiek!,  K.  Koch!,  .Schira- 
jeff!).  Kleinasien  (Bornmüller  n.  3113!,  Bourgeau  n.  243!,  Endlich  n.H9!, 
Fleischer!,  Haussknecht!,  K.  Koch!,  Kotschy  n.  479!,  Montbret!,  Siehe  n.  125!, 
204!,  W'iedemann!,  Warburg  u.  Endlich!).  Syrien  (Blanche  n.  1657.',  Ehren- 
berg!, Haussknecht!,  Kotschy  n.  193!,  284!,  Sintenis  n.  49!,  Stübel!).  Palästina 
(Boissier!,  Kersten!,  Letourneux  n.  304a!,  Roth!). 

Armenisch-iranische  Provinz:  Georgien  (Hohenacker!).  Persien  (Aucher 
n.  5294!,  Bornmüller  n.  612!,  1  869!,  4668!,  4669!,  Haussknecht!,  Kotschy  n.  l!, 
59!,  213!,  Litwinow  n.  167!,  Pichler!,  Sintenis  n.  257!). 

Südliche  Mediterranprovinz:  Algier  (Balansa  n.  871?,  Chevalier  n.  51 1 !, 
Kralik  n.  82a).  Tripolis  (Nachtigal!).  Tunis,  Gafsa  (Pitard  n.  735!).  Ägypten 
(Ascherson  n.  1244!,   1245!,    1246!). 

Nordafrikanisches  Wüstengebiet:  Arabien  (Schimper  n.  323).  Sinai  (Ehren- 
berg!).     Somaliland,  Ahlberge  (Hjldebrandt  n.  1457!). 

Indisches    Wüstengebiet:     Afghanistan    (Griffith).      Beludschistan    (Stocks). 
Penjab,  Salt  Range  (Flemming),  Jhelum  (Aitchison). 
Früher  in  vielen  Botan.   Gärten  in  Kultur! 
Italienischer  Name:  Porcellana  greca. 

Nota.  Species  satis  variabilis  quoad  habitum  et  ambitum  foliorum,  sed  vix  in  varietates 
certas  distribuenda. 

10.  A.  reflexa  Stapf  in  Denkschr.  Akad.  Wien  LI.  (1886)  315.  —  Suffruticulus ; 
radix  lignoso-incrassata,  multicaulis;  caules  erecti,  rigiduli,  ramosi,  subglabri,  praesertim 
apicem  versus  densiuscule  foliosi.  Petiolus  ad  2  mm  longus;  limbus  3 — 9  mm  longus, 
% — 5  mm  latus,  obovatus  vel  oblongus,  acutus,  basi  attenuatus,  glaber;  stipulae  niveae 
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peltatae,  rotundato-ovatae,  lacerae.  Flores  saepius  gemini,  (J1  3  mm  diametientes,  Q 
vix  majores;  pedicellus  q?  3  mm,  Q  sub  fructu  ad  5  mm  attingens,  demum  reflexus. 
Sepala  utriusque  sexus  obovato-oblonga,  obtusa,  QJ1  hyalina,  g  angustiora,  herbacea, 
albido-marginata ;  petala  q?  calyce  paulo  breviora,  obovata,  obtusa,  Q  parva;  disci 
glandulae  utriusque  sexus  bilobae;  stamina  vix  ad  medium  connata;  ovarii  rudimentum 
parvum;  ovarium  glabrum;  styli  ad  basin  bipartiti.  Capsula  globosa,  glabra,  vix  4  mm 
diametiens. 

Südpersien:  Ekbatana,  Tschitschian  (Pich ler!). 

Nota.  Valde  affinis  A.  telephioidi;  medium  fere  tenet  inter  hanc  speciem  et  A.  fruti- 
culosam. 

Sect.  3.   Fruticulosae  Pax  et  K.  Hoffm. 

Andrachne  sect.  Telephioides  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  235  ex  parte; 
Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.   (1890)   15  ex  parte. 

Fruticuli  erecti  vel  adscendentes,  microphylli.  Filamenta  ultra  medium  connata. 
Disci  q1  glandulae  liberae,  membranaceae.     Ovarii  rudimentum  parvum. 

A.  Petala  (f  obtusa H.A.  fruticulosa. 

B.  Petala  tf  apice  biloba 1  2 .  A.  maroccana. 

H.A.  fruticulosa  Boiss.  Diagn.  pl.  I.  7.  (1846)  86,  Fl.  orient.  IV.  (1879)  1138; 
Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  235.  —  Suffruticulus ;  radix  lignoso-incrassata, 
multicaulis;  caules  erecti  vel  adscendentes,  lignosi,  rigiduli,  ramosissimi,  inferne  prae- 
sertim  papilloso-hirtelli,  paucifoliosi.  Folia  sessilia,  5 — 7  mm  longa,  2—4  mm  lata, 
elliptica  vel  ±  anguste  oblongo-obovata,  obtusa  vel  acuta,  glabra,  glaucescentia ;  stipulae 
niveae,  pulviniformi-dissectae. .  Flores  solitarii  vel  gemini,  in  axillis  foliorum  supremo- 
rum,  (jf  2  mm,  Q  o1/^  mm  diametientes ;  pedicelli  flores  aequantes.  Sepala  utriusque 
sexus  sublibera,  ovata  vel  obovata,  obtusa,  rf  hyalina,  nervo  medio  viridi  percursa,  Q. 
herbacea,  albido-marginata;  petala  q?  calyce  breviora,  obovata,  subtruncata,  Q  minuta; 
disci  glandulae  utriusque  sexus  membranaceae,  obcordatae;  stamina  ultra  medium  con- 
nata; ovarii  rudimentum  parvum;  ovarium  glabrum;  styli  ad  basin  bipartiti.  Capsula 
subglobosa,  leviter  depressa,   4  mm  diametiens. 

Südpersien:  Schiras  (Kotschy  n.  348!),  Salzwüste  zwischen  Teheran  und  Ispahan 
bei  Robut,  Kerim  (Haussknecht),  zwischen  Kerman  und  Yezd  (Bunge),  Sandwüste  bei 
Yezd  (Bornmüller  n.  467 1!). 

12.  A.  maroccana  Ball  in  Journ.  Bot.  XIII.  (1875)  205.  —  Fruticulus;  radix 
lignosa;  rami  ramosi  vel  subsimplices,  cum  omnibus  partibus  glabri,  tenues,  striati,  dense 
foliosi.  Petiolus  1 — 2  mm  longus;  limbus  4 — 15  mm  longus,  2 — 6  mm  latus,  lanceo- 
latus  vel  oblanceolatus,  utrinque  acutus,  mucronulatus,  viridis;  costa  media  prominens, 
secundariae  obscurae ;  stipulae  petiolum  superantes,  oblongae,  ovatae,  lacinulatae.  Flores 
in  axillis  solitarii;  pedicellus  (f  I — 2  mm,  Q  5 — 7  mm  longus.  Sepala  q?  2  mm 
longa,  libera,  obovata,  obtusa,  apice  denticulata,  hyalino-marginata ;  petala  calyce  dimidio 
breviora,  apice  biloba;  disci  glandulae  fere  ad  medium  bilobae,  lobis  linearibus;  fila- 
menta ad  2/3  connata;  ovarii  rudimentum  obsoletum.  Sepala  (j  4  mm  longa,  lanceo- 
lata,  acuta  viridia,  carinata,  anguste  marginata;  petala  linearia,  parva;  disci  glandulae 
ut  in  flore  (^;  ovarium  brevissime  stipitatum,  glabrum;  styli  ad  basin  bipartiti.  Cap- 
sula 4  mm  lata,  depresso-globosa.     Semina   1  mm  longa,  puncticulata,  fusco-atra. 

Atlasgebirge  in  Marokko,  900  — 1600  m:  Milhain  (Ball!,  Hooker!),  Agadir, 
Mardochee  (Beaumier!),  Djebel  Amsiten  zwischen  Mogador  und  Agadir,  Ibrahim  (Cos- 
son!),  Seksaoua  (Ball!). 

Sect.  4.    Phyllanthidia  (Didrichs.)  Müll.  Arg. 

Phyllanthidia  Didrichs.  in  Kjöbenhavn  Vid.  Meddel.  (1857)  150.  —  Andrachne 
sect.  Phyllanthidea  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi-.  XV.  2.  (1866)  237;  Pax  in  Engler  u.  Prantl, 
Pflzfam.  III.  5.  (1890)  15.  —  Andrachne  sect.  Sclerandrachne  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.   2.   (1866)   236;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.    5.   (1890)    15. 
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Fruticuli  parvi,  proslrati  vel  erecti,  microphylli.  Stamina  libera  vel  sublibera.  Disci 
rf  glandulae  crassae,  carnosae,  haud  bilobae.     Ovarii  rudimentum  parvum. 

A.  Ovarium  glabrum. 

a.  Gaules  glabri,  laeves.     Species  Indiae  occidentalis  .    .    .    13.  A.  Brittonii. 

b.  Gaules  juveniles  ad  angulos  aspero-dentati.     Species  ma- 

roccana 1  4.  A.  Gruvelii. 

B.  Ovarium  papilloso-hirtellum.     Species  aegyptiaco-arabica  .    .    15.  A.  asper a. 

C.  Ovarium  cum  ramulis  glanduloso-hirtellum.    Species  peruviana   1  6.  A.  microphylla. 

13.  A.  Brittonii  Urb.  Symb.  Antill.  VII.  (1912)  245.  —  Fruticulus  3  —  6  cm  altus, 
rarnosissimus,  praeter  axillas  foliorum  glaber;  rami  rubescentes,  apice  attenuati  vel  spi- 
nescentes.  Folia  in  axillis  pilos  breves,  obscure  brunneos  gerentia;  petiolus  i/2 — 1  V2  mm 
longus;  limbus  1 — 2  mm  longus,  1  i/i — 3  mm  latus,  plicatus,  explanatus  breviter  orbi- 
cularis  vel  transverse  breviter  ovalis,  basi  truncatus  vel  paulo  in  petiolum  contractus, 
apice  truncatus  vel  levissime  et  late  emarginatus,  carnosulus,  evenius;  stipulae  trian- 
gulari-ovatae,    obtusae,    carnosae,    deciduae.      Flores    solitarii,    coerulescentes,    pedicellis 

1  V2 — 2  mm  longis  suffulti.  Sepala  (j*  libera,  ovata  vel  obovata,  irregulariter  denticu- 
lata,  obscure  trinervia,  crassiuscula,  membranacea,  1  !/2  mm  longa;  petala  anguste  lan- 
ceolata,  vix  1  mm  longa,  subintegra;  disci  glandulae  liberae,  carnosae,  breviter  obtrian- 
gulares  vel  trianguläres;  stamina  basi  breviter  connata;  ovarii  rudimentum  bilobum. 
Sepala  Q  ovata,  glanduloso-denticulata  vel  subintegra,  coriacea;  petala  minutissima, 
glandulas  vix  superantia;  disci  glandulae  trianguläres,  obtusae,  contiguae;  ovarium  3- 
loculare,  glabrum ;  styli  fere  ad  basin  bifidi.  Capsula  depressa,  semiglobosa,  2  mm 
longa,  3  —  3^2  mm  ^a- 

Westindien:  Kuba,   Guantanamo  Bay  (Britton  n.  2260). 

14.  A.  Gruvelii  Daveau  in  Act.  Soc.  Linn.  Paris  LX.  (1905)  13;  Fedde,  Repert. 
V.  (1908)  190.  —  GLaucocinerea,  ramulosa;  rami  procumbentes,  primum  tenuiter  tri- 
angulati  et  ad  angulos  nitide  et  subtiliter  aspero-subdentati,  demum  cylindrici.  Folia 
pallida,  breviter  petiolata,  ovato-orbiculata,  margine  subincrassata,  supra  laeviuscula, 
subtus  rugalosa.  Flores  in  axillis  solitarii  vel  gemini,  pedicellis  petiolum  tantum  supe- 
rantibus.  Sepala  ovato-lanceolata,  late  albo-marginata;  disci  glandulae  q?  carnosae, 
rotundatae,  Q  cohaerentes,  annulum  irregulärem  formantes.  Capsula  glabra.  Semina 
fusca. 

Marokko:  Nouakchott  und  Marsa,  auf  Sandboden  (Daveau). 

Nota.     Species  nobis  ignota  A.  asperae  affinis  videtur,  sed  pro  specie  satis  diversa. 

15.  A.  aspera  Spreng.  Syst.  III.  (1826)  884;  Rieh.  Tent.  Fl.  Abyss.  II.  (1851) 
254;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  236;  Boiss.  Fl.  Orient.  IV.  (1879)  1138; 
Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  284;  Schweinf.  in  Bull.  Herb.  Boiss.  VII.  (1899)  App.  2, 
299;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  633.  —  A.  aspera  var.  glandulosa 
Höchst,  ex  Rieh.  1.  c.  —  A.  aspera  var.  maritima  Terracc.  in  Annuar.  Istit.  Bot.  Roma 
V.  (1892 — 94)  9  8.  —  Perennis  vel  suffruticosa ;  radix  lignoso-incrassata,  tortuosa,  multi- 
caulis;  caules  ramosi,  prostrati,  satis  tenues,  ad  20  cm  longi,  rarius  longiores,  papilloso- 
hirtelli,  laxe  foliosi.  Petiolus  I — 4  mm  longus,  rarius  ad  1  cm  attingens;  limbus  3 — 
8  mm  longus,  4 — 12  mm  latus,  rarius  ad  15  mm  diametiens,  reniformis  vel  orbiculari- 
reniformis,  rotundatus,  interdum  retusus  et  mucronatus,  basi  cordatus,  glaucescens, 
firmus,  aspero-hirtellus ;  stipulae  lanceolatae,  1  mm  longae,  ciliatae.  Flores  in  apice 
ramorum  vel   in   ramulis    brevibus   tota  longitudine  axillares,    solitarii;    pedicelli  ii/2 — 

2  mm  longi,  hirtelli.  Flores  q*  vix  2  mm,  Q  c^rc-  3  mm  diametientes.  Sepala  rj1 
obovata,  acuta,  ciliata,  papilloso-hirtella;  petala  quam  sepala  paulo  breviora,  rhombeo- 
lanceolata,  acuta;  disci  glandulae  peltato-reniformes,  leviter  emarginatae,  crassae;  sta- 
mina fere  libera;  ovarii  rudimentum  3-lobum.  Sepala  Q  lanceolata,  anguste  hyalino- 
marginata,  ciliolata;  petala  minuta,  angusta;  disci  glandulae  euneatae;  ovarium  papilloso- 
hirtellum;  styli  ad  basin  bifidi,  ramis  apice  capitato-incrassatis.  Capsula  trigona, 
papilloso-hirtella,   3^2  mm  diametiens.     Semina  puneticulata. 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Emlnyophyta  siphonogama.)  147.  XV.  4  2 


178  F.  pa-x    —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Andrachninae. 

Ägyptisch-arabisches  Wüstengebiet,  von  Marokko  bis  Nordwestindien, 
südlich  bis  Abessinien  und  Südpersien  verbreitet.  —  Marokko,  Mogador  und 
Agadir,  Ibrahim  (Ball!,  Cosson!).  Oberägypten  (Boissier,  Schweinfurth!),  Assuan 
(Kuegler!).  Nubien,  Soturba-Berge  (Schweinfurth  n.  827!).  Eritrea,  sehr  ver- 
breitet (Schweinfurth  n.  43,  1 46,  168,  215!,  355,  356,  438,  1562,  1633,  1661, 
Schweinfurth  u.  Riva  n.  1531,  1631,  Terracciano).  Abessinien  (Schimper 
n.  209,  Rohlfs  u.  Stecker!),  Adua  (Schimper  n.  1112!),  Bellitschen  (Schimper 
n.  183!),  Habab  (Hildebrandt  n.  620 !),  Insel  Dalac  und  Hanakel  (Ehrenberg!).  Sinai- 
Halbinsel  (Ehrenberg!,  Kneucker!,  Schimper  n.  401!).  Arabien,  Dschedda 
(Fischer  n.  165!,  Schimper  n.  749!),  Dschadscha  (Schimper  n.  21 3!),  Ketumbal 
(Ehrenberg!).  Mesopotamien,  Urfa  (Haussknecht!).  Südpersien  (Aucher  n.  134, 
5294,  Haussknecht!,  Kotschy  n.  953),  Maskat  (Bornmüller  n.  614!).  Nord- 
westindien, Scind  (Schlagintweit!,  Stocks). 

Ehedem  im  Botan.  Garten  in  Berlin  in  Kultur! 

Arab.  Name:  Ain  Moseleman. 

Nola.  Hujus  speciei  f.  mierophylla  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (4  866)  237  varie- 
tatis  nomine  haud  digna  est. 

16.  A.  mierophylla  (Lam.)  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  57  7;  Müll.  Arg.  in 
DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  237.  —  Croton  mierophyllus  Lam.  Encycl.  meth.  II.  (1790) 
212.  —  Phyllanthidia  mierophylla  Didrichs.  in  Kjöbenh.  Vid.  Meddel.  (1857)  150.  — 
Suffruticulus  infrapedalis,  intricato-ramosissimus,  leptocladus.  Foliorum  limbus  saepius 
6 — 7  mm  longus,  4 — 5  mm  latus,  petiolo  zb  longior,  ellipticus  vel  ovatus,  utrinque 
obtusus,  glaber,  opacus,  lucido-viridis.  Flores  in  axillis  foliorum  solitarii  vel  gemini  vel 
terni,  breviter  pedicellati  vel  interdum  in  peduneulo  valde  abbreviato  siti;  pedicelli  1  mm 
circ.  longi,  capillacei,  Q  firmiores,  omnes  cum  ramulis  petiolisque  glanduloso-hu-telli, 
fruetigeri  reflexi.  Sepala  tf  hyalina,  oblongo-ovata,  Q  opaca,  ovato-lanceolata,  hyalino- 
marginata;  petala  q?  rhombeo-obovata,  calycem  semiaequantia,  §  breviter  liguliformia, 
apice  emarginata,  calyce  4 — 5-plo  breviora;  stamina  libera;.  disci  glandulae  q?  liberae, 
stipitatae,  apice  urceolatae;  discus  hypogynus  integer,  membranaceus ;  ovarii  rudimentum 
saepius  minutissimum,  fere  omnino  3-partitum;  styli  subliberi.  Capsula  3^2  mm  ^ataj 
eptodermea,  glanduloso-hirtella. 

Andines  Gebiet:  Peru,  Kuanaco  (Dombey). 

Nota.     Speciem  non  vidimus. 

Species  dubiae,  omnes  e  provincia  Kwei  tschou  sinensi  leetae,  si  ad 
genus  pertinentes,  cum  A.  chinensi  comparandae. 

A.  Bodinieri  Leveille  in  Fedde,  Repert.  XII.   (1913)   187. 
A.  Cavalieriei  Leveille  in  Fedde,  Repert.  XII.  (1913)   187. 
A.  Esquirolii  Leveille  in  Fedde,  Repert.  IX.  (191 1)   327. 
A.  hypoglauoa  Leveille  in  Fedde,  Repert.  XII.  (1913)   187. 
A.  persicariifolia  Leveille  in  Fedde,  Repert.  XII.  (1913)   187. 

Species  exeludendae  vel  omittendae. 

Andrachne  apetala  Wall.  Cat.  n.  7956    (1828)  =  Bischoffia  javanica  Blume. 

A.  arborea  Mill.  Gard.  Dict.  ed.  8.  (1768)  n.  3  =  Quid?  Vix  recognoscenda 
et  omnino  dubia. 

A.  capensis  Baill.  Adansonia  III.  (1863)  163  =  Savia  ovalis  (Sond.)  Pax  et  K. 
Hoffm. 

A.  Gardishan  Roxb.  ex  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  275  =  Gleistanthus  col- 
linus  (Roxb.)  Benth. 

A.  Gardishaco  Wall.  Cat.  n.  7677D  (1828)  =  Gleistanthus collinus  (Roxb.)  Benth. 

A.  Doonkyboisca  Wall.  Cat.  n.  7879A  =  Bridelia  squamosa  (Müll.  Arg.)  Gehrm. 

A.  elliptica  Roth,  Nov.  pl.  spec.  Ind.  Orient.  (1821)  364  =  Bridelia  montana 
(Roxb.)  Willd.  ex  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.   (1866)  237. 
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A.  frutescens  Ehret  in  Phil.  Transact.  LVII.  (1 768)  114,  t.  6  =  Arbutus  An- 
drachne L.  (Ericacea). 

A.  fruticosa  Heyne  ex  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  287  =  Phyllanthus  sub- 
erosus  Wall. 

A.  fruticosa  L.  Spec.  pl.  ed.  1.  (1753)   1014  =  Bregnia  spec. 

A.  Millietii  Leveille  in  Bull.  Geogr.  Botan.  XXIV.  (1914)   146  =  Quid? 

A.  orbicularis  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  510  =  Gleistanthus  col- 
linus  (Roxb.)  Benth. 

A.  orbiculata  Roth,  Nov.  pl.  spec.  Ind.  orient.  (1821)  364  =  Gleistanthus  col- 
linus  (Roxb.)  Benth. 

A.  ovalis  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  78  =  Savia  ovalis  (Sond.)  Pax  et 
K.  Hoffm. 

A.  ovata  Lam.  ex  Poir.  Encycl.  meth.  Suppl.  I.  (1810)  243  —  Sauropus  albicans 
Blume. 

A.  phyllanthoides  Coult.  in  Contr.  U.  S.  Nat.  Herb.  II.  (1894)  396  =  Savia 
phyllanthoides  (Nutt.)  Pax  et  K.  Hoffm.  var.  Roemeriana  (Scheele)  Pax  et  K.  Hoffm. 

A.  Reverchonii  Coult.  in  Contr.  U.  S.  Nat.  Herb.  II.  (1894)  396  =  Savia  phyllan- 
thoides (Nutt.)  Pax  et  K.  Hoffm.  var.  Reverchonii  (Coult.)  Pax  et  K.  Hoffm. 

A.  Roemeriana  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  334  =  Savia  phyllan- 
thoides (Nutt.)  Pax  et  K.  Hoffm.  var.  Roemeriana  (Scheele)  Pax  et  K.  Hoffm. 

A.  Schaffneriana  Awd.  in  Sched.  =  Phyllanthus  carolinensis  Walt. 

A.  trifoliata  Roxb.  Fl.   Ind.  III.   (1832)   728  —  Bischoffia  javanica  Blume. 


Lepidanthus  Nees  in  Linnaea  V.  (1830)  665  est  synonymon  Hypodisci  Ne^ 
[Restionaceae). 

Lepidanthus  Nutt.  in  Transact.  Amer.  Phil.  Soc.  2.  ser.  VII.  (1841)  396  est 
synonymon  Matricariae  L.  (Gompositae). 

Leptopus  Klotzsch  et  Garcke  in  Monatsber.  Akad.  Berlin  (18o9)  249,  in  Abb. 
Aknd.   Berlin   1859,    45,  est  synonymon  Eujrfiorbiae  L. 


4  2* 


Euphorbiaceae-Phyllanthoideae 
Phyllantheae-Wielandiinae 


F.  Pax  und  Käthe  Hoffmann. 

(Gedruckt  im  Oktober  1921.) 

[Euphorbiaceae-Wielandiideae  Baill.  Etud.  gen.  Euph.  (1858)  568  ex  p.  —  Euphor- 
biaceae-Phyllantheae-Savieae  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  63  et  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  215,  218  et  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  9  ex  parte.  —  Euphorbiaceae- 
Phyllantheae  Baill.  Hist.  pl.  V.  (187  4)  234  ex  p.;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen. 
III.  (1880)  267.  —  Euphorbiaceae-Phyllantheae-Andrachninae  Pax  in  Engl.  u.  Prantl, 
Pflzfam.  III.   5.  (1890)   15  ex  p.] 

Character.  Flores  monoici  vel  dioici,  petaligeri.  Sepala  (j*  saepissime  5,  imbri- 
cata,  libera  vel  basi  connata.  Disci  glandulae  episepalae,  liberae  vel  rarius  connatae. 
Stamina  saepissime  5,  rarius  10,  si  isomera  episepala;  illamenta  libera  vel  connata; 
antherae  biloculares,  lateraliter  vel  horizontaliter  dehiscentes.  Ovarii  rudimentum  evolu- 
tum  vel  rarius  nulluni.  Calyx  Q  et  corolla  maris.  Discus  e  glandulis  5  compositus 
vel  annularis.  Ovarium  3 — 5-loculare;  styli  liberi  vel  subliberi,  bifidi  vel  bis  bifidi. 
Ovula  in  loculis  gemina.  Fructus  capsularis.  Semina  ecarunculata;  cotyledones  latae, 
planae;  albumen  carnosum. 

Arbores  vel  frutices.  Folia  alterna,  breviter  petiolata,  penninervia,  histipulata,  Flores 
in  axillis  foliorum  fasciculati  vel  glomerati. 


Die  Vegetationsverhältnisse  und  der  Blütenbau  werden  aus  den  Beschreibungen 
ersichtlich.  Bezüglich  der  Anatomie  verdanken  wir  Rothdauscher  (Anat.  syst.  Unters. 
Blatt  u.  Achse  Pbyllantheen.  Diss.  München  1896,  35)  einige  Angaben.  Die  Mark- 
strahlen sind  1  —  4  reihig,  die  Perforation  der  Gefäße  einfach.  Das  Holzparenchym  er- 
scheint reichlich  entwickelt.  Kalkoxalat  tritt  in  Drusen  und  Einzelkristallen  auf.  Der 
Kork  entsteht  subepidermal  oder  tiefer  in  der  primären  Rinde,  so  bei  S.  Roemeriana. 
Die  Spaltöffnungen  der  Blätter  werden  von  zwei  parallelen  Nebenzellen  begleitet.  Der 
Blattbau  ist  bifazial  mit  durchgehenden  Nerven,  die  mit  Bastfaserbelegen  versehen  sind. 
Die  Trichome  sind  ein-  bis  mehrzellig. 

Die  Gattungen  Wielandia,  Savia  und  Pentabrachium  stehen  einander  sehr  nahe, 
namentlich  die  beiden  letzteren;  dagegen  entfernt  sich  Astrocasia,  die  nur  in  qP  Blüten 
bekannt  ist,  nicht  unwesentlich  vom  Typus  durch  das  Fehlen  des  Rudiments  und  die 
quer  aufspringenden  Antheren,  auch  durch  die  Zahl  der  Staubblätter.  Vielleicht  gehört 
sie  in  eine  andere  Gruppe. 

Geographische  Verbreitung.  Die  Gruppe  ist  ein  gemeinsamer  Besitz  des  tropischen 
und  atlantischen  Nordamerikas  (Savia,  Astrocasia),  Westafrikas  (Pentabrachium).  dea 
Kaplands  (Savia)  und  des  madagassischen  *  Gebietes  (Wielandia,  Savia). 


Wielandia,  Savia.  181 

Conspectns  genernm. 

A.  Ovarii  rudimentum  evolutum.     Stamina  5. 

a.  Ovarium  5-loculare 1.    Wielandia  Baill. 

b.  Ovarium  3-loculare. 

a.  Styli  bifidi 2.  Savia  Willd. 

ß.  Styli  bis  bifidi 3.  Pentabrachium  Müll.  Arg. 

B.  Ovarii  rudimentum  nulluni.     Stamina  1 0  ....    4.  Astrocasia  Robins.  et  Millsp. 

i.  Wielandia  Barn. 

Wielandia  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  568,  t.  22,  f.  6  —  10,  Hist.  pl.  V. 
(1874)  142,  234;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  2  70;  Pax  in  Engler 
u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  16.  —  Savia  Sect.  Wielandia  Müll.  Arg.  in  Linnaea 
XXXII.   (1863)   78,  in  DG.   Prodr.  XV.   2.   (1866)   228. 

Flores  monoici.  Sepala  tf  5,  imbricata.  Petala  5,  calyce  longiora,  imbricata. 
Stamina  5,  episepala;  filamenta  in  columnam  connata,  apice  breviter  libera;  antherae 
longitudinaliter  introrsum  dehiscentes,  demum  reflexae,  subhorizontales.  Discus  extra- 
staminalis,  cupularis,  ante  sepala  5-angulatus.  Ovarii  rudimentum  columnae  staminali 
insidens,  5-lobum,  ramis  radiantibus,  epipetalis,  apice  breviter  bifidis  vel  truncatis. 
Perianthium  Q  et  discus  ut  in  flore  (j?.  Ovarium  5-loculare,  loculis  epipetalis.  Ovula 
in  loculis  gemina;  styli  5,  reflexi,  liberi,  apice  breviter  2-lobi.  Capsula  5-cocca?  — 
Frutex  glaber.  Folia  alterna,  petiolata,  bistipulata,  coriacea,  integra,  penninervia  et 
reticulata.  Flores  in  axillis  foliorum  fasciculati,  pauci,  q?  brevius,  Q  longe  pedicellati; 
ramuli  florigeri  interdum  ob  folia  reducta  racemulos  simulantes. 

Species  unica,  insularum  Seychellarum  incola. 

W.  elegans  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb,  (1858)  569,  t.  22,  f.  6 — 10,  Adansonia 
II.  (1861  — 1862)  32,  Hist.  pl.  V.  (1874)  142.  —  Savia  elegans  Müll.  Arg.  in  Linnaea 
XXXII.  (1863)  78,  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  228.  —  Frutex  bimetralis;  ramuli 
striolati,  glabri.  Petiolus  5  mm  longus,  glaber;  limbus  6  —  8  cm  longus,  3  —  4  cm  latus, 
oblongo-rhombeus,  basi  et  apice  breviter  acuminatus,  chartaceus  vel  subcoriaceus ;  costae 
secundariae  angulo  semirecto  insidentes,  oblique  adscendentes.  Pedicelli  tf  5  — 10  mm, 
Q  272  — *  cm  attingentes.  Galyx  cT  2 — 2^3  mm  longus,  Q  fere  4  mm  longus,  cum 
petalis  fusco-nigricans,  vivus  verisimiliter  succulentus;  petala  concava,  rigida,  demum 
saepe  lacera;  ovarium  glabrum.  —  Fig.  1  4  C,  D,  p.  174. 

Seychellen:  Insel  Mähe  (Boivin),  Insel  Carenga  (Perville  n.  971). 

Nota.  Species  nobis  ignota,  a  Baker,  Fl.  Mauritius  (1877)  291,  sub  Mespilodaphfie  cu- 
pulari  citatur. 

Species  excludenda. 

Wielandia  oblongifolia  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  569  =  Savia  ob- 
longi folia  Baill. 

2.  Savia  wnid. 

Savia*)  Willd.  Spec.  pl.  IV.  2.  (1806)  771;  Juss.  Euphorb.  Tent.  (182  4)  15,  t.  2; 
Endl.  Gen.  (1840)  1122;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (4866)  228;  Baill.  Hist.  pl. 
(187  3)  235;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  270;  Pax  in  Engl.  u.  Prantl, 
Pflzfam.  Ill.tS.  (1890)  15.  —  Andraehna  sect.  Savia  O.  Ktze.  in  Post  et  O.  Ktze.  Lexicon 
(1904)   29." 

Flores  dioici  vel  monoici.  Sepala  5,  rarius  6,  basi  connata,  imbricata.  Petala 
calyce  breviora  vel  eum  aequantia.  Stamina  5,  episepala;  filamenta  libera;  antherae 
biloculares,  loculis  longitudinaliter  introrsum  dehiscentibus.  Discus  extrastaminalis,  annu- 
laris  vel  e  glandulis  5,  brevibus,  crassis,  nunc  petaloideis  constans.  Ovarii  rudimentum 
parvum,  3-partitum.  Sepala  Q  5.  Petala  5,  calycem  aequantia  vel  breviora.  Discus 
hypogynus  maris.     Ovarium  3-loculare ;    styli    liberi  vel    basi  brevissime  connati,    bifidi. 

*)  Genus  dicatum  Gaetano  Savi,  professori  pisono  (1 7 6 F— 1844). 


1$2  F.  Pax.  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Wielandiinae. 

Ovula  in  loculis  gemina.  Capsula  in  coccos  bivalves-  a  columella  persistente,  basi  in- 
crassata  dehiscens.  Semina  in  loculis  abortu  saepe  solitaria,  ecarunculata ;  albumen 
carnosum;  cotyledones  latae,  planae.  —  Frutices  vel  arbores.  Folia  alterna,  bistipulata, 
breviter  petiolata,  perminervia,  integra.  Flores  q^  in  axillis  glomerulati,  pulvinulo  hemi- 
sphaerico  insidentes,  sessiles  vel  subsessiles,  Q  pedicellati,  solitarii  vel  pauci. 
Species   1  8,   americanae,  africanae  et  madagassicae. 

Conspectus  sectionum. 

A.  Disci  glandulae  liberae,  petaloideae  Sect.  I .  Petalodiscus  Baill. 

B.  Disci  glandulae  in  annuluin  integrum 
vel  breviter  lobatum  connatae. 

a.  Discus  hypogynus  annularis     .    Sect.  2.  Maschalanthus  (Null.)  Pax  et  K.  Hofl'm. 

b.  Discus  hypogynus  crasse  et  vali- 

diuscule  multiglandulosus     .    .    Sect.  3.  Gonatogyne  Klotzsch. 

Sect.  |.  Petalodiscus  Baill. 

Savia  sect.  Petalodiscus  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  571 ,  t.  22,  f.  11  \  i  •; 
Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  229;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880) 
270.  —  Petalodiscus  sect.  Eupetalodiscus  Pax  in  Engl.  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1  890)  1  5. 

Disci  glandulae  liberae,  petaloideae. 

A.  Folia  2V2 — 6  cm  longa. 

a.  Ramuli  glabri 1.  S.  laureola. 

b.  Ramuli  hirtelli 2.  8.  Bojeriana. 

B.  Folia  8 — 12  cm  longa 3.   S.  platyrhachis. 

1.  S.  laureola  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  572,  Adansonia  IL  (1861  — 1862) 
33;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  229.  —  Petalodiscus  laureola  Pax  in  Engler 
u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (l  890)  15.  —  Lignum  siccum  durum,  ferrugineum.  Ramuli 
decursu  foliorum  angulati.  Petiolus  272  —  5  mm  longus;  limbus  4—6  cm  longus,  1  y2 — 
2Y4  cm  latus,  laete  viridis,  nitidus,  tenuiter  coriaceus,  oblongo-ellipticus  vel  sublanceo- 
latus,  utrinque  obtusiusculus,  venosus,  glaber,  margine  distincte  reflexus;  stipulae  petiolis 
dimidio  breviores,  subulatae.  Flores  tf  numerosi,  dense  approximati,  parvi,  breviter 
(vix  2  mm)  pedicellati,  Q  pauci,  pedicellis  quam  q*  robustioribus  et  longioribus  suffulti. 
Calyx  2*/2  mm  longus,  fuscus,  lobi  erecto-patuli,  apice  subrecurvi;  petala  angusta, 
calycem  subaequantia;  disci  glandulae  petaloideae,  liberae;  stigmata  subulato-acuta. 
Capsula  majuscula,    glabra;    endocarpium  pergamaceum,    pallidum,  circ.   9  mm  longum. 

Madagaskar  (?)  (Petit  Thouars). 
Nota.     Species  nobis  ignota  est. 

2.  S.  Bojeriana  Baill.  Adansonia  VIII.  (1868)  345.  —  Frutex?;  ramuli  breviter 
setosi.  Petiolus  1 — 2  mm  longus;  limbus  3 — 4  cm  longus,  1 — 2  cm  latus,  elliptico- 
ovatus,  basi  et  apice  obtusiusculus,  subcoriaceus,  glaber,  supra  laete  viridis,  subtus 
paulo  pallidior,  reticulatus.  Flores  veris.  dioici,  (J  ignoti.  Pedicelli  Q  1  —  1 1/2  cm 
longi,  in  axillis  solitarii,  bracteis  2 — 3,  stipulis  conformibus,  subulatis  muniti,  graciles, 
glabri,  apice  incrassati.  Sepala  Q  5,  laete  viridia,  oblonga,  reticulata;  petala  mem- 
branacea,  calyce  longiora;  disci  glandulae  petaloideae,  ima  basi  connatae,  calyce  dimidio 
breviores,  ovarium  cingentes;  ovarium  glabrum;  styli  3,  bipartiti,  ramis  subulatis,  dense 
papillosis. 

Madagaskar  (Bojer). 
Nota.    Speciem  non  vidimus. 

3.  S.  platyrhachis  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  572,  t.  22,  f.  11  — 14,  Adan- 
sonia II.  (1861 — 1862)  33;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi'.  XV.  2.  (1866)  229.  —  Petalo- 
discus platyrhachis  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  15.  —  Ramuli  crebre 
lenticellato-verrucosi,  bialato-compressi.     Petiolus    vix  5  mm    longus;    limbus   8 — 12  cm 
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longus,  4 — 6  cm  latus,  oblongo-ovatus,  basi  rotundato-obtusus,  apice  acutiusculus,  venosus, 
glaber,  coriaceus,  margine  recurvus,  supra  pallide  argillaceo-viridis,  nitidus,  subtus  pur- 
purascenti-fuscus;  stipulae  caducae,  exiguae.  Rhachis  pulvinuloruni  florigerorum  acute 
applanata,  %xli — 3  mm  lata,  densissime  bracteata.  Calyces  3  mm  longi,  quam  pedi- 
celli  2 —  3-plo  breviores;  petala  eaiycem  longe  superantia;  disci  glandulae  petaloideae, 
petalis  dimidio  breviores;  Stigmata  subulato-acuta.  Capsula  glabra,  quam  in  P.  laureola 
major.  —  Fig.  ü5,  p.  174. 

Madagaskar(?)  (Petit  Thöuars). 

Nota.  Species  a  nobis  non  visa  foliis  valde  discoloribus,  nitidis  nervisque  secundariis 
ulrinque  6—8,  angulo  recto  insidentibus,  longe  ante  marginem  arcuato-adscendentibus,  intor  se 
urcuato-junctis  insignis  est. 

Sect.  2.    Maschalanthus  (Nutt.)  Pax. 

Maschalanthus  Nutt.  in  Trans.  Amer.  Phil.  Soc.  V.  (1837)  135.  —  Lepidanthus 
Nutt.  in  Trans.  Amer.  Phil.  Soc.  V.  (1837)  175.  —  Phyllanthus  sect.  Phyllanthopsis 
Scheele  in  Linnaea  XXV.  (1852)  58  4.  —  Phyllanthopsis  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb. 
(1858)  612.  —  Andraehne  sect.  Phyllanthopsis  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
234.  —  Savia  sect.  Eusavia  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  570,  t.  26,  f.  20—23; 
Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  230.  —  Savia  sect.  Gharidia  Baill.  Etud.  gen. 
Euphorb.  (1858)  572;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  229;  Benth.  in  Benth. 
et  Hook.  f.  Gen.  Ol.  (1880)  270.  —  Petalodiscus  sect.  Gharidia  Pax  in  Engler  u.  Prantl, 
Pflzfam.  III.  5.  (1890)  15.  —  Andraehne  sect.  Maschalanthus  Pax  in  Engler  u.  Prantl, 
Pflzfam.  III.  5.  (1890)  15.  —  Andraehne  sect.  Pseudophyllanthus  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.   (1866)  233;   Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.   (1890)    15. 

Disci  glandulae  in  ureeolum  integrum  vel  crenulatum,  saepius  nanum  connatae. 

A.  Species  americanae. 

a.  Ovarium  glabrum. 
ct.  Ramuli  glabri. 

I.  Folia  concoloria i.  S.  clusiifolia. 

II.  Folia  subtus  pallidiora 5.  S.  bahamensis. 

ß,  Ramuli  vestiti. 

I.  Caules  subsimplices  e  radice  lignosa  Orientes     .    .      6.   S.  phyllanthoides. 

II.  Frutices  ramosi. 

1 .  Antillana .    .      7.  S.  sessüiflora. 

2.  Brasiliensis 8.  S.  dietyocarpa. 

b.  Ovarium  vestitum. 

ct.  Ovarium  ferrugineo-pubescens 9.  S.  erythroxyloides. 

ß.  Ovarium  pallide  fulvello-sericeum        10.  S.  laurifolia. 

c.  Species  incomplete  descripta 1 1 .  S.  perlucens. 

B.  Species  madagassicae  et  africanae. 

a.  Folia  3/4— 5  cm  longa. 
ct.  Ramuli  glabri. 

I.  Petioli  2 — 7  mm  longi  .    .    . 12.  S.  ovalis. 

II.  Petioli  vix   1  mm  longi 13.5.  pulchella. 

ß.  Ramuli  hirtelli. 

I.  Folia  3/4 — 3  cm  l°nga' 

1.  Folia  lanceolata 14.  S.  HildebrandUi. 

2.  Folia  ovata  vel  obovata     .........  1 5.  S.  mimosoides. 

II.  Folia  2V2 — 5  cm  lonSa 16.  S.  revoluta. 

b.  Folia  6 — 12  cm  longa 17.  S.  oblongifolia. 

4.  S.  clusiifolia  Griseb.  in  Nachr.  Gesellsch.  Wiss.  Göttingen  (1865)  164;  Müll. 
Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  230.  —  Frutex;  ramuli  glabri.  Petiolus  circ.  2  mm 
longus;    linibus  2  — 4  cm  longus,    1  —  2V2  cm  latus>   euneato-obovatus  vel  oblongus  vel 
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lanceolato-oblongus,  obtusus,  rarius  acutatus,  basi  zb  longius  angustatus,  chartaceus, 
glaber,  pallidus,  reticulato-venosus.  Flores  tf  in  pulvinulis  dense  bracteatis  glomerulati, 
sessiles.  Sepala  Q1  obovata,  obtusa  vel  acuta,  inaequalia,  interiora  margine  tenuiora; 
petala  parva,  semiorbicularia,  calyce  multo  breviora;  discus  integer;  stamina  libera;  ovarii 
rudimentum  3-partitum.  Pedicelli  fructigeri  5  —  8  mm  attingentes,  deflexi.  Petala  Q 
latissime  obovata,  subduplo  latiora  quam  longa,  calycem  subaequantia;  discus  glaber; 
ovarium   glabrum.     Capsulae   valvae    9  mm    longae,    reticulatae.      Semina  6  mm   longa. 

Westindien:   Kuba. 

Var.  a.  genuina  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  230.  —  Folia  cuneato- 
obovata,  basi  longius  angustata,   supra  cinerascentia,  prominenter  venosa. 

Kuba  (Wright  n.  fl  43l!). 

Var.  ß.  intermedia  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  231.  —  Folia  obovata, 
basi  cuneata,  laete  viridia,  subprominenter  venosa. 

Kuba  (Wright  n.  2009). 

Var.  y.  fallax  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi-.  XV.  2.  (1866)  231.  —  Folia  elliptica  vel 
hinc  inde  obovata,  basi  non  cuneata,  viridia,  subprominenter  venosa. 

Kuba  (Wright  n.  1430   ex  p.). 

Var.  d.  membranacea  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi-.  XV.  2.  (1866)  231.  —  Folia  lan- 
ceolato-elliptica  vel  rarius  obovata,  utrinque  subaequaliter  attenuata,  membranacea,  in- 
tensius  viridia,  venis  non  prominentibus. 

Kuba  (Wright  n.  1924). 

5.  S.  bahamensis  Britt.  in  Torreya  IV.  (1904)  104.  —  Frutex  circ.  2  m  altus, 
habitu  8.  erythroxyloidis.  Petiolus  crassus,  5  mm  longus,  glomerulum  florum  qj1  fere 
aequans;  limbus  ad  6  cm  longus,  1 — 3  cm  latus,  oblongo-obovatus,  obtusus  vel  rotun- 
datus,  basin  versus  angustatus,  supra  profunde  viridis,  nitidus  et  reticulato-venosus, 
subtus  pallide  viridis  et  leviter  reticularis.  Capsula  glabra,  depresso-globosa,  leviter  et 
obtuse  3-loba,  circ.   8  mm  diametiens. 

Westindien:  Bahama-Inseln,  New  Providence,  bei  Nassau  (Britton  n.  84,  W. 
C.  Coker  n.  157,    160),  Andros  (Northrop  n.  610). 

6.  S.  phyllanthoides  (Nutt.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Frutex  20 — 90  cm  altus,  ra- 
mosus,  vel  caules  subsimplices  e  radice  lignosa  Orientes,  stricti,  glabri  vel  zb  pilosi, 
apice  densius  vestiti;  ramuli  dense  foliosi.  Petiolus  1 — 2  mm  longus;  limbus  1 — 2^2  cm 
longus  et  fere  latus,  obovatus  vel  orbiculari-obovatus,  obtusus  vel  retusus,  basi  obtusus 
vel  subcordatus,  glaber  vel  pilosus,  firme  membranaceus,  reticulatus;  costae  secundariae 
utrinque  2 — 4;  stipulae  lanceolatae,  zb  1  !/2  mm  longae.  Flores  fasciculati  vel  solitarii; 
pedicelli  filiformes,  l/2 — 2  cm  longi,  zb  pilosi.  Flores  (J*  circ.  4  mm  lati ;  sepala  mem- 
branacea, basi  connata,  oblonga,  obtusa,  extus  pilosa,  apice  dense  ciliata;  petala  sepalis 
similia,  paulo  tantum  breviora  et  angustiora,  parce  ciliata,  abrupte  apiculata  vel  denti- 
culata;  discus  annularis,  crenatus;  stamina  libera;  ovarii  rudimentum  trifidum,  lobis  fili- 
formibus,  quam  filamenta  brevioribus.  Flores  2  circ-  6  mm  diametientes.  Sepala  obo- 
vata, obtusa,  quam  rf  crassiora,  extus  pilosa,  ciliata;  petala  parva,  obovata,  obtusa, 
disco  annulari,  crenulato  duplo  longiora;  ovarium  glabrum;  styli  ad  medium  bipartiti. 
Capsula  depresso-subglobosa,  circ.    6  mm  longa.     Semina  3  mm  longa,  laevia,  brunnea. 

Atlantisches  Nordamerika,  in  den  südlichen  Staaten  der  nordamerikanischen 
Union,  auf  steinigen  Prärien.  <r 

Var.  a.  Roemeriana  (Scheele)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Lepidanthus  phyllanthoides 
Nutt.  in  Transact.  Amer.  Phil.  Soc.  V.  (1837)  175.  —  Maschalanthus  obovatus  Nutt. 
in  Trans.  Phil.  Soc.  V.  (1837)  135.  —  Maschalanthus  polygonoides  Nutt.  in  Trans. 
Amer.  Philos.  Soc.  V.  (1837)  135.  —  Phyllanthus  Roemerianus  Scheele  in  Linnaea 
XXV.  (1852)  583.  —  Phyllanthopsis  Roemeriana  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858) 
612.  —  Andraehne  Roemeriana  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  334.  —  An- 
drachne  phyllanthoides  Coult.  1.  c;  Small,  Fl.  Southeast.  U.  St.  (1903)  691.  —  Frutex 
30 — 90  cm  altus,  ramosus,  indumento  mox  evanido.     Folia  internodiis    paulo  longiora. 

Von  Missouri  bis  Arkansas  und  Texas  verbreitet.      Arkansas,  Red  River 
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(Nuttall),  Texas  (Lindheimer  n.  534!,  Wright  n.  636!),  Comanche  Spring,  New 
Brunfels  (Lindheimer  n.  1123!,    1124!). 

Im  Arnold  Arboretum  in  Kultur.     Vgl.  Schneider,  Handb.  Laubholzk.  II.  (1912)  IÖ19. 

Var.  (i.  Reverchonii  (Coult.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Ändrachne  Reverchoni  Coult. 
in  Contribut,  U.  S.  Nat.  Herb.  II.  (1894)  396;  Small,  Fl.  Southeast.  U.  S.  (1903)  691.  — 
Frutex  3  0 — 60  cm  altus;  caules  subsimplices,  e  radice  pauci.  Indumentum  magis  per- 
sistens.     Folia  internodiis  duplo  fere  longiora. 

Texas,  Comanche  Spring,  New  Brunfels  (Lindheimer  n.  1125'.),  Mustang  Creek 
(Reverchon  n.  2529!). 

7.  S.  sessiliflora  (Swartz)  Willd.  Spec.  pl.  IV.  2.  (1806)  771;  Baill.  Etud.  gen. 
Euphorb.  (1858)  570,  t.  26,  f.  20—23;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  231; 
Urb.  Sjmb.  Antill.  IV.  (1905)  337.  —  Croton  sessiliflorus  Swartz,  Prodr.  (1788)  100, 
Fl.  Ind.  occ.  II.  (1800)  1179.  —  Arboir'vel  arbuscula  ad  8  m  alta;  ramuli  graciles, 
juveniles  fulvo-pubescentes.  Petiolus  2 — 3  mm  longus,  more  ramulorum  vestitus;  limbus 
4 — 9  cm  longus,  1  i/2 — 3y2  cm  latus,  ovatus  vel  ovato-lanceolatus,  acute  acuminatus, 
mucronatus,  basi  obtusus  vel  leviter  cordatus,  demum  subcoriaceus,  basi  pubescens,  pal- 
lidus,  tenuiter  reticulatus;  costae  secundariae  circ.  6;  stipulae  triangulari-lanceolatae  vel 
angustiores,  circ.  3  mm  longae.  Flores  qF  vix  1  */2  mm  longi;  petala  sublinearia  vel 
ex  parte  rudimentaria ;  filamenta  brevia.  Pedicelli  Q  circ.  2  mm  longi.  Flos  Q  4 — 
5  mm  diametiens.  Sepala  ovata,  subacuta,  coriacea,  extus  pubescentia;  petala  spathu- 
lato-lanceolata,  apice  denticulata;  discus  annularis,  carnosus;  ovarium  glabrum;  styli 
liberi,  breviter  bilobi.  Pedicelli  fructigeri  fere  5  mm  longi,  saepe  deflexi.  Capsula  8 — 
1  0  mm  lata,   viridis.     Semina   4 — 5  mm  longa,  late  ellipsoidea,  nitida,   fusco-variegata. 

Westindien:  Kuba  (Combs  n.  377!,  R.  de  la  Sagra,  Wright  n.  587,  588, 
1674,  1623  ex  parte,  1934).  St.  Domingo  (Fuertes  n.  462!).  Hispaniola  (nach 
Urban).  Portorico  (Bertero!,  Sintenis  n.  602!,  1279!,  2322!,  2979,  3166,  3595, 
3674).     St.  Thomas  (Eggers  n.  783!).      St,  Croix  und  St.  Jan  (nach  Urban). 

8.  S.  dictyocarpa  Müll.  Arg.  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1874)  704.  —  Frutex  tenui- 
rameus;  ramuli  pilis  brevissimis,  horizontaliter  patentibus  vestiti.  Petiolus  2 — 3  mm 
longus,  brevissime  pilosus;  limbus  2 — 5  cm  longus,  10 — 22  mm  latus,  oblongo-ovatus, 
acuminatus,  basi  obtusus,  chartaceus,  concolor,  pallidus,  glaber  vel  basi  prope  costam 
mediana  brevissime  puberulus,  leviter  reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  8 — 9; 
stipulae  \1/2 — 2  mm  longae,  lanceolato-ovatae,  subobtusae,  caducissimae.  Flores  (J1 
ignoti.  Pedicelli  fructigeri  3  —  6  mm  longi,  solitarii  vel  rarius  gemini,  more  ramulorum 
vestiti,  circa  medium  artieulati.  Petala  calyce  duplo  vel  ultra  breviora,  elliptica;  discus 
hypogynus  nanus,  subinteger,  glaber;  ovarium  glabrum.  Capsula  8  mm  longa,  fere  7  mm 
lata,  trigona,  reticulato-venosa,  abortu  3-sperma.  Semina  4 — 5  mm  longa,  3  mm  lata, 
pallide  fusca  et  nigro-maculata,  laevia,  nitida,  ellipsoidea,  obtuse  trigona;  embryo  in- 
tense  prasino-viridis. 

Südamerikanische  Provinz:  Brasilien,  Rio  de  Janeiro,  bei  Rio  de  Janeiro 
(Glaziou  n.  5986!). 

9.  S.  erythroxyloides  Griseb.  in  Mem.  Amer.  Acad.  N.  Ser.  VIII.  (1861)  157; 
Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  230.  —  Frutex  1 — 3  m  altus,  patenter  ra- 
mosus;  ramuli  glabri.  Petiolus  2  —  4  mm  longus;  limbus  2  —  4  cm  longus,  1 — 2  cm 
latus,  obovatus,  obtusus  vel  obtjsiusculus,  basi  cuneato-angustatus,  coriaceus,  sublaevis, 
nitidus,  glaber,  margine  recurvus  vel  anguste  revolutus.  Flores  q?  densissime  glomerati, 
Q  solitarii,  subsessiles.  Petala  tf  minima,  obovata,  emarginata,  Q  late  ovata,  calycem 
subaequantia.  Discus  urceolaris,  nanus,  hypogynus  ferrugineo-subsericeus.  Capsula  par- 
vula,  ferrugineo-pubescens,  coccis  segregatis  6  mm  longis.  Semina  4  mm  longa.  Embryo 
obscure  viridis;  cotyledones  suborbiculares,  basi  cordatae;  radicula  quoad  cotyledones 
nonnihil  obliqua. 

Westindien:  Kuba,  schattige  Standorte  am  Monte  Verde  (Wright  n.  1433). 

10.  S.  laurifolia  Griseb.  in  Nachr.  Gesellsch.  Wiss.  Göttingen  (1865)  163;  Müll. 
Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.   (1866)  231.  —  Frutex;  ramuli  glabri.     Petiolus   3— 4  mm 
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longus,  glaber;  limbus  4 — 7  cm  longus,  2 —  4  cm  latus,  oblongus  vel  obovato-oblongus 
vel  spathulatus,  obtusus  vel  subacutus,  glaber,  pallide  virens,  tenuiter  reticulato-venosus ; 
stipulae  ovato- trianguläres,  acutae,  1 — 1  */2  mm  longae,  durae.  Flores  q?  ignoti.  Pe- 
dicelli  Q  in  axillis  solitarii,  5  —  8  mm  longi,  glabri.  Flores  Q  5  mm  lati;  sepala  late 
triangularia,  acuta,  glabra;  petala  late  obovata,  calycem  subaequantia ;  discus  hypogynus 
erenulatus,  glaber;  ovarium  pallide  fulvello-sericeum,  3-loculare.  Capsula  evoluta  glabra, 
circ.   8  mm  diametiens. 

Westindien:  Kuba  (Wright  n.  1430  ex  p.1,   1925). 

14. -8.  perlucens  Britton  in  Torr.  Bot.  Club  XLIII.  (1916)  464.  —  Frutex  circ. 
2  m  altus;  rami  teretes,  graciles,  cinerei.  Folia  ad  9  cm  longa,  obovata  vel  elliptico- 
obovata,  acuta  vel  acuminata,  basi  obtusa  vel  acuta,  coriacea,  laete  viridia,  supra  nitida, 
subtus  opaca,  supra  et  subtus  reticulato-venosa;  costa  media  ütroque  latere  promi- 
nens; stipulae  ovatae,  acutae.    Glomeruli  fere  3  mm  lati,  supraaxillares,  depressi,  puberuli. 

Westindien:  Caleta  grande,  Limestone  piain  (Britton,  Wilson  u.  Leon  n.  15330). 

Nota.     Speciem  non  vidimus. 

12.  S.  ovalis  (Sond.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Phyllanthus  ovalis  Sond.  in  Linnaea 
XXIII.  (1850)  135.  —  Cluytia  ovalis  Scheele  in  Linnaea  XXV.  (1852)  583  ex  Baill. 
Adansonia  III  (1863)  153.  —  Andrachne  capensis  Baill.  Adansonia  III.  (1863)  163.  — 
Andrachne  Dregeana  Baill.  Adansonia  III.  (1863)  164.  —  Phyllanthus  Dregeanus  Scheele 
in  Linnaea  XXV.  (1852)  585.  —  Cluytia  Oalpini  Pax  in  Bull.  Herb.  Boiss.  VI.  (1898) 
736  ex  parte.  —  Andrachne  ovalis  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  78,  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  233.  —  Phyllanthus  eapensis  Spreng,  in  Sched.  —  Frutex  pluri- 
pedalis;  rami  erecti,  teretes;  ramuli  virides,  densiuscule  foliosi,  tenues,  glabri.  Petiolus 
2 — 7  mm  longus,  interdum  cum  limbo  arcuato-reflexus ;  limbus  1  y2 —  4  cm  longus, 
1 — 2y2  cm  latus,  ellipticus  vel  obovatus,  obtuse  acutatus,  vel  acutus,  basi  acutus, 
membranaceus,  glaber;  costae  utroque  latere  2 — 3,  tenues;  stipulae  ovatae,  fusco-pur- 
purascentes,  griseo-pubescentes,  vix  1  y2  mm  longae.  Flores  in  axillis  solitarii  ad  ternati; 
pedicelli  10 — 2  0  mm  longi,  saepius  breviores.  Flos  tf  2  mm  diametiens.  Sepala  q? 
ima  basi  connata,  obovata,  obtusa,  ciliata;  petala  calyce  paulo  breviora,  orbiculari- 
obovata,  basi  unguiculata;  disci  glandulae  in  urceolum  crenatum  connatae;  stamina  libera; 
ovarii  rudimentum  validiusculum,  apice  bilobum,  lobis  dilatatis,  pilosulum.  Calyx  fruc- 
tiger  in  orbem  dilatatus,  vix  4  mm  latus;  laciniae  flrmae,  fusco-marginatae,  subpurpuras- 
centes;  petala  ciliolata;  discus  maris;  ovarium  pilosum;  styli  breves,  bilobi.  Capsula 
5  mm  longa,  7  mm  lata,  prominenter  reticulata,  olivaceo-fusca.  Semina  4  mm  longa, 
rubella  vel  fuscidula  vel  nigricantia. 

Südafrikanische  Steppenprovinz:  Kapland,  George  (Schlechter  n.  2362!), 
Mt.  West  (Schlechter  n.  6826!),  Kei  Mouth  (Schlechter  n.  6188!),  Nottingham  Road 
(Wood!);  Barberton  (Galpin  n.  96l!);  ohne  Standortsangabe  (Burehell  n.  5216!, 
Drege  n.  8230!,  Eckion  u.  Zeyher  n.  3l!,  Mundt  u.  Maire!,  Zeyher  n.  246!,  3819!). 

13.  S.  pulchella  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  573,  Adansonia  II.  (1861  — 
1862)  35;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  230.  —  Petalodiseus  pulchellus 
Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  15.  —  Rami  crebre  et  prominenter 
lenticellati,  lineis  2  longitrorsis,  oppositis,  prominentibus  notati;  ramuli  graciles,  decursu 
foliorum  ancipites,  angulosi,  superne  flexuosi,  glabri.  Folia  disticha;  petiolus  vix  1  mm 
longus;  limbus  2 — 2'/2  cm  longus,  5 — 8  mm  latus,  rhombeo-lanceolatus,  utrinque 
acutiusculus,  venosus,  supra  viridis,  subtus  fuscidulus,  glaber,  rigide  membranaceus; 
stipulae  triangulari-ovatae,  acutae,  caducae,  petiolum  semiaequantes.  Pulvinuli  pauciflori. 
Pedicelli  Q  4  mm  longi,  quam  q?  paulo  longiores.  Sepala  q?  elliptica  vel  obovata; 
petala  crassa,  subcoriacea,  intus  basi  glanduloso-incrassata,  calycem  longe  excedentia; 
discus  nanus,  acute  pentagonus;  ovarium  pyriforme;  Stigmata  apice  incrassata. 

Madagaskar  (Boivin  n.  1886). 

14.  S.  Hildebrandtii  Baill.  Hist.  pl.  Madagascar,  Atlas  (1892)  t.  209.  —  Arbus- 
cula;  ramuli  graciles,  griseo-hirtelli,  striati,  subangulosi.  Petiolus  1  —  2  mm  longus, 
parce  hirtellus;  limbus    1  ty'2  —  3  cm  longus,   7— 1  4  mm  latus     lanceolatus,   anguste   ob- 


Kavia.  187 

(usus,  hasi  angustata  anguste  obtusus,  firme  membranaceus,  glaber,  pallide  viridis,  densc 
reticulato-venosus ;  stipulae  2 — 3  mm  longae,  lanceolatae,  acuminatae.  Flores  monoici, 
in  axillis  foliorum  ad  stipulas  roductorum  secus  ramulos  axillares  tenues,  circ.  1  cm 
longos  fasciculati ;  pedicelli  utriusque  sexus  7  — 10  mm  longi.  Flos  q?  fere  3  mm  latus ; 
sepala  oblonga,  obtusa;  petala  calyce  breviora,  spathulata,  obtusa,  unguiculata,  cum 
sepalis  demum  reflexa;  disei  glandulae  in  urceolum  nanum  undulatum  connatae;  stamina 
libera;  ovarii  rudimentum  trilobum,  lobis  dilatatis.  Sepala  et  petala  Q  maris;  discus 
crenatus;  ovarium  glabrum;  styli  ad  basin  fere  bifidi,  ramis  cylindricis. 

Madagaskar:    Süd-Betsileo,   Wald  von  Ankafma  (Hildebrandt  n.  393 1 !). 

15.  S.  mimosoides  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  573,  Adansonia  II.  (1861  — 
1862)  34;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi*.  XV.  %.  (1866)  2  30.  —  Petalodiscus  mimosoides 
Fax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  15.  —  Rami  glabriusculi ;  ramuli  gra- 
ciles,  folium  longum,  pinnatum  referentes,  hirtelli,  demum  glabrati.  Folia  dense  approxi- 
mata,  in  utroque  latere  distiche  adscendentia;  pctiolus  circ.  1  mm  longus;  limbus  3/4 — 
1  l/2  cm  longus,  ovatus  vel  obovatus,  rotundatus  vel  acutiusculus,  glaber,  coriaceus, 
elevato-reticulatus,  intense  viridis,  subtus  argillaceo-subpallidus ;  costae  secundariae 
utrinque  3 — 4;  stipulae  subulatae,  petiolum  aequantes.  Pedicelli  Q  7  mm  circ.  longi, 
tenues,  cum  floribus  glabri.  Calyx  §  fere  2  mm  longus;  sepala  obovata;  petala  calycem 
subaequantia,  unguiculata,  parte  dilatata  latiora  quam  longa;  glandulae  in  urceolum 
breviter  5-lobum,  nanum  connatae. 

Madagaskar  (Petit  Thouars). 
Nota.     Speciem  non  vidimus. 

16.  S.  revoluta  Scott  Elliot  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXIX.  (1891)  48.  —  Frutex 
ramosissimus ;  ramuli  tenues,  juveniles  angulosi,  rubri,  brevissime  hirtelli,  demum  gla- 
brati et  albidi,  lenticellati.  Petiolus  2 — 3  mm  longus,  hirtellus;  limbus  %i/2 — 5  cm 
longus,  y2 — 3  cm  latus,  ovatus  vel  lanceolato-ovatus,  obtusus,  basi  subobtusus,  coria- 
ceus, glaber,  margine  leviter  revolutus,  reticulato-venosus,  pallidus;  stipulae  I  —  O/jmm 
longae,  lanceolatae,  acuminatae.  Flores  in  pulvinulis  fasciculati,  tf  cum  g  rriixti; 
pedicelli  (f  ad  7  mm  attingentes,  Q  1  2  mm  longi.  Flos  (f  ruber,  4  mm  latus ;  sepala 
membranacea,  oblonga,  obtusa;  petala  ovata,  acuta,  calyce  sublongiora;  disci  glandulae 
basi  breviter  connatae,  bi-  vel  3-lobae,  parvae;  ovarii  rudimentum  3-fidum.  Flores  Q 
virides ;  sepala  et  petala  Q  maris,  sed  sepala  coriacea;  styli  liberi.  Capsula  circ.  1  cm 
longa,  dura,  lignosa. 

Madagaskar:  Wälder  bei  Fort  Dauphin  (Scott  Elliot  n.  2538'.,  2845). 

17.  S.  öblongifolia  Baill.  Adansonia  II.  (1861  — 1862)  35;  Hist.  pl.  Madagascar 
(1892)  t.  208;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi-.  XV.  2.  (1866)  229.  —  Wielandia  öblongi- 
folia Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  569.  — -  Petalodiscus  oblongifolius  Pax  in  Engler 
u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  15.  —  Rami  cum  ramulis  teretes,  glabri.  Petiolus 
5  mm  longus;  limbus  6 — 12  cm  longus,  2Y2 — ^  cm  latus,  ovato-lanceolatus,  basi  cu- 
neatus  vel  obtusus,  apice  acuminatus,  tenuiter  coriaceus,  elevato-reticulato-venosus ; 
stipulae  rigidae,  lanceolatae,  petiolo  dimidio  breviores,  deciduae.  Flores  Q  fasciculati, 
pulvinulo  hemisphaerico,  dense  bracteato  insidentes,  pedicello  1 V2  cm  l°ng°>  apicem 
versus  modice  incrassato  suffulti.  Calyx  Q  2  mm  longus,  cum  pedicello  glaber;  sepala 
late  ovata,  subobtusa;  discus  hypogynus  carnosus,  nanus,  5-lobus;  ovarium  globoso- 
pyriforme;  stigmata  apice  paulo  incrassata. 

Madagassisches  Gebiet:  Insel  St.  Marie  (Boivin  n.  18866). 

Sect.  3.  Gonatogyne  (Klotzsch)  Pax  et  K.  Hoffm. 

Qonatogyne  Klotzsch  ex  Müll.  Arg.  in  Fl.  Bras.  XI.   2.  (1873)    13. 
Discus   Q   annularis,  crasse  et  validiuscule  multiglandulosus. 

18.  S.  brasiliensis  (Baill.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Amanoa(?)  brasiliensis  Baill. 
Adansonia  V.  (1865)  34  5;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (18  66)  1269.  —  Gonato- 
gyne  brasiliensis   Müll.   Arg.    in   Fl.   Bras.    XI.   2.    (1873)   14.    —    Gonatogyne   lueens 


lg$  F.  Pax.  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Wielandiinae. 

Klotzsch  in  Sched.  —  Arbor;  ramuli  teretes,  juveniles  pubescentes.  Petiolus  3—  5  mm 
longus,  pubescens,  glabrescens;  limbus  4^2 — 7  cm  longus,  2V2 — 3  cm  latus,  oblongus 
vel  lanceolato-oblongus,  acute  acuminatus,  basi  acutus,  reticulato-venosus,  supra  lucidus 
et  glaber,  subtus  undique,  praesertim  -  secus  nervös,  pilis  fulvidis  pubescens;  costae  se- 
cundariae  utrinque  6  —  8,  tenues,  cum  minoribus  alternantes;  stipulae  valcle  caducae, 
non  visae.  Flores  in  pulvinulis  dense  squamigeris  fasciculati;  pedicelli  fructigeri  8 — 
I  0  mm  longi,  pubescentes,  glabrescentes,  q?  multo  breviores.  Sepala  tf  2  mm  longa, 
lanceolato-ovata;  petala  haud  bene  nota;  stamina  5,  libera;  ovarii  rudimentum  ovoideo- 
cylindricum,  inferne  valide  incrassatum  et  sericeum.  Calyx  Q  deciduus;  discus  hypo- 
gynus  crasse  et  breviter  pluriglandulosus.  Capsulae  valvae  1  cm  longae,  dorso  6  mm 
latae,  prominenter  reticulato-venosae,  glabrae;  columella  persistens,  basi  gamboso-incras- 
sata.      Semina   ovoidea,   inaequaliter   compressa,    obsolete  angulata. 

Südbrasilianische  Provinz:  Brasilien,  S.  Paulo  (Gaudichaud  n.  959, 
Sellow  n.  468!). 

Species  excludendae. 

Savia  actephila  Hassk.  Cat.  Hort.  Bogor.  (18  44)  2  43  =  Actephila  excelsa  (Dalz.) 
Müll.  Arg.  var.  javanica  (Miq.)  Pax  et  K.  Hoffm. 

S.  elegans  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.   (1863)  78  =  Wielandia   elegans  Baill. 

S.  volubilis  Baf.  in  Med.  Repos.  N.  York  V.  ( 1  808)  352  =  Amphicarpaea  mo- 
noica  Ell.  (Leguminosa). 

S.  %eylanica  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  571  =  Actephila  excelsa  (Dalz.) 
Müll.  Arg.  var.  zeylanica  (Baill.)  Pax  et  K.  Hoffm. 

3.  Pentabrachium  müh.  Arg. 

Pentabrachium  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII.  (1864)  532,  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)   223. 

Flores  monoici  vel  dioici.  Sepala  Q1  5,  imbricata.  Petala  5,  calyce  breviora. 
Discus  extrastaminalis,  annularis,  non  lobatus.  Stamina  5  vel  6 — 7,  si  isomera, 
episepala;  filamenta  in  columnam  brevem  connata;  antherae  satis  elongatae,  longitudi- 
naliter  et  lateraliter  dehiscentes.  Ovarii  rudimentum  3-fidum,  satis  robustum,  columnam 
centralem  terminans.  Sepala  Q  et  petala  Q  fere  maris.  Discus  hypogynus  annularis. 
Ovarium  3-loculare;  styli  liberi,  patentes,  bis  bifidi.  Ovula  in  loculis  gemina.  Capsula 
in  coccos  bivalves  dissiliens;  exocarpium  tenue  ab  endocarpio  duro  solubile.  Semina 
ecarunculata;  albumen  dure  carnosum;  cotyledones  tenues,  latae,  planae;  radicula  eylin- 
drica.  —  Arbores  vel  frutices.  Folia  alterna,  breviter  petiolata,  bistipulata,  penninervia, 
integra,  reticulata.  Flores  in  axillis  foliorum  vel  ad  ramos  vetustiores  fasciculati,  tf 
breviter  pedicellati,    Q   longius  pedicellati,  q?  numerosi,    Q   pauciores. 

Species  unica,  Africae  occidentalis  incola. 

P.  reticulatum  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII.  (1864)  533,  in  DG.  Prodi-.  XV.  2.  (1866) 
22  4.  —  Amanoa  lauri folia  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1893)  522.  —  Actephila 
africana  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  Nachtr.  (1897)  210.  —  Actephila  reticulat 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVI.  (189  0)  326;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI. 
(1912)  632.  —  Arbor  parva  vel  frutex  1 — 10  m  altus;  ramuli  teretes,  glabri  vel  ju- 
veniles brevissime  pilosuli.  Petiolus  2—  7  mm  longus,  transverse  rugosus;  limbus. 
9 — 24  cm  longus,  3^2 — 11  cm  latus,  oblongus,  rarius  obovatus,  longe  caudato-acumi- 
natus,  basi  acutus,  rarius  obtusus,  chartaceus,  glaber,  laete  viridis,  nitidus,  dense  reti- 
culato-venosus; costae  utrinque  7 — 8;  stipulae  satis  durae,  3 — 5  mm  longae,  e 
triangulari  longe  acuminatae.  Pedicelli  (f  3 — 5  mm  longi,  Q  sub  fructu  ad  2  ci 
attingentes.  Flores  (f  8  mm  lati;  sepala  ovata,  acuminata ,  cum  pedicellis  extus  et 
intus  breviter  puberula,  crassiuscula ;  petala  suborbicularia,  basi  contracta,  zh  1 
longa,  denticulata;  ovarii  rudimentum  e  lobis  3  subpetaloideis  compositum.  Flores  Q 
quam  Q1  Paulo  majores;  ovarium  glabrum.  Capsula  10—12  mm  lata,  triloba,  reticu- 
lata.    Semina   brunnea,  6  mm  longa,  5  mm  lata,  semiglobosa. 


Pentahrachium,  Astrocasia. 
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Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Bipindi  (Zenker  n.  844!,  865!, 
934!,  1124',  1688!,  2337!,  2888!,  2982!,  3448!,  3497!,  3869!,  4563!,  4603!, 
4995!);  Groß  ßatanga  (Dinklage  n.  572!).  —  Gabun,  Gabunfluß  (Klaine  n.  639!, 
986!,  Mann  n.  944),  Sibange  Farm  (Büttner  n.  291 !,  Dinklage  n.  572!,  Soyaux 
n.  79!),  Agoncho  (Buchholz!).  —  Im  schattigen,  feuchten  Wald,  als  Unterholz  im 
Urwald. 


% 


Fig.  1 5.     Pentahrachium  reticulatum  Müll.  Arg.    A  Flos  $ ,  B  idem  longitudinaliter  sectus. 
0  Flos  Q.    D  Capsula.  —  Icon.  origin. 


Ein  Blattabdruck  ist  in  den  pluvialen  Ablagerungen  von  Jonje  in  Kamerun  gefunden 
und  von  P.  Menzel  richtig  bestimmt  worden. 

Nota.  Genus  a  cl.  Müller  Arg.  ad  flores  (5  tantum  conditum  erat,  a  Bentham  in 
ßenth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  210  cum  Microdesmide  comparatum,  a  Pax  et  Hutchinson 
ad  Actephilam  reduetum.  Flores  revera  satis  bene  cum  illis  Actephilae  congruunt,  sed  discus 
(5  et  styli  diversi,  embryo  autem  toto  coelo  diversissimus. 

4.  Astrocasia  Robins.   et  Millsp. 

Astrocasia  Robins.  et  Millsp.  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXVI.  (1905)  Beibl.  80,  19; 
Pilger  u.  Krause  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  Nachtr.  IV.   (1915)    167. 

Flores  dioiei,  petaligeri.  Sepala  qF  5,  imbricata,  per  anthesin  late  patentia.  Petala 
ereeta  vel  adscendentia.  Discus  cupularis,  5-crenatus,  lobis  episepalis.  Stamina  1 0 ; 
filamenta  in  columnam  gracilem,  apice  diseiformiter  expansam  connata;  antherae  ellip- 
soideae,  arete  sessiles,  horizontaliter  dehiscentes.  Ovarii  rudimentum  nullum.  Flores 
Q  et  fruetus  ignoti.  —  Arbor  vel  frutex.  Folia  parva,  alterna,  graciliter  petiolata. 
Flores  parvi,  numerosi,  fasciculati,  pedicellis  capillaribus  suffulti. 

Species  unica  mexicana. 

A.  phyllanthoides  Robins.  et  Millsp.  1.  c.  —  Glaberrima.  Petiolus  circ.  4  mm 
longus;  limbus  12  mm  longus,  10  min  latus,  obovato-suborbicularis,  rotundatus,  integer, 
obscure  pinnatinervius.  Fasciculi  florum  e  ramis  lignosis  Orientes;  pedicelli  1  cm  longi. 
Galyx  4  mm  diametiens.     Sepala  herbacea,  orbicularia;  petala  oblonga. 

Mexiko:  Itzimnä  bei  Herida,  im  Buschwald  (Sei er  n.  3943). 


Euphorbiaceae-Phyllanthoideae- 
Phyllantheae-Amanoinae 

von 

F.  Pax  und  Käthe  Hoffmann. 

(Gedruckt  im  Oktober  1921.) 

[Euphorbiaceae-WielandiideaeBiüW.  Etud.  gen.  Euph.  (1858)  368  ex  p.  — Euphorbiaceae- 
Phyllantheae-Savieae  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  63  et  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  215,  218  et  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (187  3)  11  ex  p.  —  Euphorbiaceae-Phyllantheae- 
Andrachneae  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  64  et  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
216,  232  ex  p.  —  Euphorbiaceae-Phyllantheae-Andrachnhiae  Pax  in  Engler  u.  Prantl, 
Pflzfam.  III.'  5.   (1890)  15  ex  p.] 

Character.  Flores  monoici,  petaligeri,  rarissime  apetali.  Sepala  5,  imbricata, 
libera.  Disci  glandulae  extrastaminales,  episepalae,  connatae.  Stamina  5,  episepala, 
libera  vel  basi  connata.  Ovarii  rudimentum  evolutum.  Calyx  Q  et  corolla  maris. 
Discus  hypogynus  evolutus.  Ovarium  3-loeulare;  styli  bificli  vel  Stigmata  sessilia,  crassa, 
disciformia.  Ovula  in  loculis  gemina.  Capsula  vel  drupa.  Semina  ecarunculata;  cotyle- 
dones  crassae,  carnosae;  albumen  tenue  vel  nullum. 

Arbores  vel  frutices.  Folia  alterna,  petiolata,  penninervia,  bistipulata;  stipulae 
interdum  connatae.  Flores  in  axillis  foliorum  vel  bractearum  glomerato-fasciculati  vel 
in  dichasia  late  bracteata,  strobiliformia  dispositi. 

Über  die  Vegetationsverhältnisse,  Blütenverhältnisse,  Frucht-  und 
Samenbau,  sowie  über  die  geographische  Verbreitung  orientieren  die  Angaben 
bei  den  Gattungen;  über  Bestäubung  ist  nichts  bekannt. 

Anatomisches  Verhalten.  Von  Rothdauseher  (Anatom,  syst.  Unters.  Blatt  u. 
Achse  Phyllantheen.  Diss.  München  [1896]  29)  wurden  A.  oblongifolia  und  A.  caribaea 
in  Bezug  auf  ihr  anatomisches  Verhalten  untersucht.  Die  Zellen  der  unteren  Blatt- 
epidermis  sind  nach  außen  stark  verdickt,  von  Tüpfelkanälen  durchzogen  und  bei  A. 
oblongifolia  in  breite  und  ziemlich  kurze  Papillen  ausgezogen.  Spaltöffnungen  kommen 
nur  auf  der  Blattunterseite  zur  Ausbildung  und  sind  von  zwei  dem  Spalt  parallelen 
Nebenzellen  umgeben.  Das  Blattgewebe  ist  bifazial  gebaut.  Die  dunklen  Punkte  auf 
der  Blattunterseite  von  A.  oblongifolia  werden  durch  Korkwarzen  hervorgerufen.  In 
den  Blättern,  im  Mark,  in  der  primären  und  sekundären  Rinde  wird  Kalziumoxalat  nur 
in  Form  von  Drusen  ausgeschieden,  nirgends  als  Einzelkristalle.  Typische  Sekretelemente 
fehlen.  Die  Gefäße  haben  einfache  Perforation.  Holzparenchym  ist  reichlich  entwickelt. 
In  der  Rinde  tritt  ein  gemischter,  kontinuierlicher  Sklerenchymring  auf,  in  dem  viele 
Steinzellen  an  der  äußeren  Tangentialwand  nicht  verdickt  sind.  Der  Kork  entsteht  sub- 
epidermal.  —  Im  Gegensatz  zu  Atnanoa  fehlt  bei  den  untersuchten  Actephila-Arten 
(A.  excelsa,  latifolia)  der  oxalsaure  Kalk.  Die  Innenwand  der  Epidermiszellen  ist  ver- 
schleimt, und  die  Gefäße  zeigen  die  Neigung  zu  leiterförmiger  Perforation. 
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Conspectus  generum. 

A.  Styli  bifidi,  rarius  subintegri.     Fructus  capsularis    .    .    .    .    1.  Actephila  Blume. 

B.  Stigmata  sessilia.     Fructus  drupiformis 2.  Amcmoa  Aubl. 

1.  Actephila  Blume. 

Actephila*)  Blume,  Bijdr.  (1825)  581;  Endl.  Gen.  (1840)  1123;  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  221;  Baill.  Hist.  pl.  V.  (1873)  235;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f. 
Gen.  III.  (1880)  269;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  16.  —  Savia 
sect.  Actephila  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  571,  t.  26,  f.  24.  —  Lithoxylon 
Endl.  Gen.  (1840)  1122;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  590;  Müll.  Arg.  in  DG. 
Prodr.  XV.  2.  (18  6  6)  232.  —  Anomospermum  Dalz.  in  Hook.  Journ.  Bot.  III.  (1851)  228. 

Flores  monoici,  saepissime  petaligeri.  Sepala  q?  5,  rarius  4  vel  6,  basi  breviter 
connata,  imbricata,  subaequalia.  Petala  calyce  breviora,  rarius  nulla.  Discus  extra- 
staminalis,  fundum  calycis  vestiens,  planus,  integer,  rarius  lobatus,  lobis  episepalis.  Sta- 
mina  5,  rarius  3  vel  6,  in  medio  disci  circa  ovarii  rudimentum  inserta;  filamenta 
libera  vel  sub  rudimento  connata;  antherae  loculi  paralleli,  longitrorsum  dehiscentes 
Ovarii  rudimentum  3-fidum.  Sepala  Q  saepissime  5,  Q?  conformia.  Petala  maris 
Discus  hypogynus  annularis.  Ovarium  3-loculare;  styli  liberi  vel  connati,  bifidi,  rarius 
integri  vel  subintegri.  Ovula  in  loculis  gemina.  Capsula  dura,  majuscula,  in  coccos 
bivalves  a  columella  persistente  dehiscens;  epicarpium  ab  endocarpio  solubile.  Semina 
ecarunculata ;  Stratum  cxterius  testae  papyraceurn,  fragile;  albumen  nulluni;  cotyle- 
dones  crassae,  carnosae,  inaequales,  interdum  sibi  invicem  plicatae  vel  valde  contortu- 
plicatae;  radicula  parva.  —  Frutices  vel  arbores.  Folia  alterna,  penninervia,  integra, 
glabra  vel  subglabra,  petiolata,  bistipulata.  Flores  e  gemmis  axillaribus  prodeuntes, 
fasciculati,  saepius  pauci. 

Species  8,  ab  India  orientali  ad  insulas  Maris  Pacifici  distributae. 

Glavis  specierum. 

A.  Folia  petiolata. 

a.  Flores  petaligeri. 

ct.  Sepala  apice  non  glanduloso-cucullata. 

I.  Capsula  zb  2V2  cm  diametiens  vel  major     .    .    .    1.  A.  excelsa. 
II.  Capsula   1 Y2  cm  diametiens  vel  minor. 

1.  Petiolus  3 — 7  cm  longus 2.  A.  magnifolia. 

2.  Petiolus   12 — 20  mm  longus.    .......    3.  A.  grandifolia. 

ß.  Sepala  apice  glanduloso-cucullata. 

I.  Discus  lobatus 4.-4.  Mooreana. 

II.  Discus  integer ...    5.  A.  nitida. 

b.  Flores  apetali. 

a.  Stamina  5 6.  A.  latifolia. 

ß.  Stamina  3 7.  A.  petiolaris. 

B.  Folia  sessilia  vel  subsessilia S.A. 


1.  A.  excelsa  (Dalz.)  Müll.  Arg.  (emend.  Hook.  f.).  —  Frutex  vel  arbor  parva; 
ramuli  compressi  vel  triquetri,  apice  puberuli,  saepius  mox  glabrescentes.  Petiolus 
V2 — 7  cm  longus,  basi  et  apice  calloso-incrassatus,  glaber  vel  pubescens;  limbus  9 — 
30  cm  longus,  4 — I2V2  cm  latus,  spathulato-lanceolatus  vel  oblongus  vel  obovato- 
oblongus,  obtuse  vel  acute  acuminatus,  basi  acutus  vel  obtusus,  glaber  vel  subtus 
puberulus,  chartaceus  vel  subcoriaceus,  nididus;  costae  secundariae  utrinque  7 — 13; 
stipulae  trianguläres,  acutae,  zb  2  mm  longae,  caducae.  Flores  monoici,  in  axillis 
foliorum  fasciculati  vel  laterales;  inflorescentiae  valde  abbreviatae,  curvatae,  diu  florentes, 
multiflorae,  androgynae,  initio  flores   Q   paucos,   deinde  q1  ferentes;  pedicelli  q?    7 — 

*)  auxig  =  radius;  (pi'/Jio  =  amo. 
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20  mm  longi,  glabri,  5  longiores,  18—35  mm  attingentes,  apice  incrassati,  sub  fructu 
ad  6  cm  longi.  Flores  q?  3  mm  lati,  pallide  virides,  subcampanulali.  Sepala  oblonga 
vel  obovata,  subacuta  vel  obtusa,  inaequalia,  interiora  angustiora,  apice  ciliolata,  mem- 
branacea  vel  firmiora,  extus  parce  pilosa  vel  glabra;  petala  spathulata,  unguiculata, 
2/3  long,  calycis  aequantia,  obtusa,  apice  denticulata;  discus  planus,  carnosus,  undulatus; 
stamina  6,  libera  vel  altius  connata;  ovarii  rudimentum  profunde  3-lobum,  laxe  pilosum. 
Sepala  Q  5 — 7  mm  longa,  basi  connata,  persistentia,  coriacea,  ovato-oblonga  vel  lanceo- 
lata,  obtusa  vel  acuta,  ciliata,  glabra,  intus  ad  basin  adpresse  papilloso-hirtella;  petala 
circ.  1  mm  longa,  spathulato-rbomboidea,  obtusa  vel  acuta;  discus  urceolaris,  carnosus, 
leviter  lobatus;  ovarium  glabrum;  styli  breves,  crassi,  basi  breviter  connati,  bißdi. 
Capsula  22 — 3  2  mm  lata,  depressa,  triloba,  atro-viridis,  stylis  coronata.  Semina  10 — 
1  5  mm  diametientia,  3-  vel  subquadrangularia,  extus  carinata;  testa  papyracea,  olivacea, 
marmorata,  intus  albescens,  brunneo-marmorata. 

Species  sensu  ampliore  cl.  Hook  er  sumpta  collectiva  et  melius  nota  verisimillime 
in  plures  distinguenda  erit,  etsi  species  Mülle rianae  hodie  vix  certe  limitandae  sunt.  — 
Fig.  14#,  F,  p.  174. 

Indisch-malayisches  Gebiet  und  Philippinen. 

Var.  cc.  genuinum  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Anomospermum  excelsum  Dalz.  in  Hook. 
Journ.  Bot.  III.  (4  85i )  228.  —  Actephila  neilgherrensis  Wight,  Icon.  pl.  V.  (1852) 
t.  1910.  —  Actephila  excelsa  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  78,  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  222;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  283.  —  Groton  laevigatus  Wall. 
Gat.  n.  7  7  49.  —  Petiolus  5 — 30  mm  longus;  limbus  9 — 23  cm  longus,  4 — 8  cm  latus, 
ellipticus  vel  lanceolatus.  Sepala  ±  oblonga,  submembranacea.  Filamenta  alte  connata. 
Ovarii  rudimentum  parvum. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Khasia  (Hooker  u.  Thomson!);  Silhet  (Wallich 
n.  7749 A,  B);  Manipur,  Nagaberge  (Meebold  n.  6427!).  —  Ohne  nähere  Standorts- 
angabe (Griffith  n.  4892 !). 

Provinz  des  westlichen  Gebirgslandes  der  Malabarküste:  Travancore, 
Trivandrum  (Meebold  n.  12662'.);   Concan  (Stocks!);  Neilgherries  (Wight  n.  2574!). 

Im  dichten  Urwald. 

Var.  ß.  zeylanica  (Baill.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Savia  zeylanica  Baill.  Etud.  gen. 
Euphorb.  (1858)  571.  —  Actephila  neilgherrensis  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl.  (1864)  280.  — 
Actephila  zeylanica  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  77,  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  221;  Hook.f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  283.  —  Petiolus  10  —  18  mm  longus; 
limbus  10  —  18  cm  longus,  4 — ö1/^  cm  latus,  lanceolatus  vel  spathulatus.  Sepala  =b 
oblonga,  subcoriacea.     Filamenta  libera.     Ovarii  rudimentum  satis  validiusculum. 

Ceylon  (Thwaites  n.  2431!,  2532!,  Wight!). 

Var.  y.  Thomsonii  (Müll.  Arg.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Actephila  Thomsoni  Müll. 
Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  65,  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  222;  Hook.  f.  Fl.  Brit. 
Ind.  V.  (188  7)  2  83.  —  Petiolus  5  —  10  mm  longus;  limbus  9  cm  longus,  4  cm  latus, 
rhombeo-obovatus,  longiuscule  et  obtuse  caudato-acuminatus.  Sepala  Q  anguste  lanceo- 
lata,  acuminata,  subcoriacea. 

Ostindien:  Mysore  und  Carnatic  (Thomson!). 

Var.  ö.  javanica  (Miq.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Actephila  javanica  Miq.  Fl.  Ind. 
batav.  I.  2.  (1859)  359;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi'.  XV.  2.  (1866)  222;  Hook.f.  Fl. 
Brit.  Ind.  V.  (1887)  283;  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (19  10)  48; 
Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  467.  —  Savia  actephila  Hassk.  Cat.  Hort.  Bogor. 
(1844)  243.  —  Actephila  bantamensis  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  356.  —  Groton 
laevigatus  Wall.  Cat.  n.  7749.  —  Actephila  major  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (1863) 
77,  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  221.  —  Pimeleodendron  dispersum  Eimer  in  Leafl. 
Philipp.  Bot.  I.  (1908)  308;  Pax  et  K.  Hoffm.  in  Pflzreich.  IV.  147.  5.  (1912)  56.  — 
Actephila  dispersa  Merrill  in  Philipp.  Jouro.  sc.  IV.  (1909)  276.  — Actephila  gitingensis 
Eimer  in  Leafl.  Phil.  Bot.  III.  (1910)  903.  —  Petiolus  \1j2—  8  cm  longus;  limbus  12  — 
30  cm  longus,   4*/j —  *2  cm    latus,    late    oblongus  vel    obovato-oblongns.     Sepala    sub- 
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coriacea,  zt  oblonga.  Filamenta  libera  vel  basi  coünata.  Ovarii  rudimentum  satis 
validiusculum. 

Südwestmalayische  Provinz:  Java  (Blume,  Hillebrand!,  Koorders 
n.  26891/tf!,   40116/tf!,  Teysmann!,   Zollinger  n.  512!,  1662!). 

Philippinen:  Palawan,  Brooks  Point  (Eimer  n.  12621!).  Leyte,  Palo  (Eimer 
n.  7245).     Sibuyan,  Capiz  (Eimer  n.  12141!). 

Var.  €.  puberula  (Kurz)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  A.  puberula  Kurz  in  Journ.  Asiat. 
Soc.  XLIII.  2.  (1873)  236,  Forest  Fl.  II.  (1877)  341;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887) 
283.  —  Petiolus  1 1/2 — 3  cm  longus;  limbus  10  — 19  cm  longus,  3!/2 — 7  cm  latus, 
oblongus,  acuminatus,  basi  attenuata  leviter  cordulatus.  Sepala  subcoriacea,  ±  ob- 
longa.    Filamenta  veris.  libera.     Ovarii  rudimentum  validiusculum,   3-lobum. 

Andamanen  (King!,  Kurz). 

2.  A.  magnifolia  Eimer  in  Leafl.  Philipp.  Bot.  III.  (19 10)  904.  —  Frutex  parvus, 
normaliter  haud  ramosus,  ad  1  m  altus.  Folia  ad  apicem  ramulorum  pauca ;  petiolus 
3 — 7  cm  longus,  apice  et  basi  incrassatus;  limbus  ad  35  cm  longus  et  15  cm  latus, 
coriaceus,  glaber,  subtus  paulo  tantum  pallidior,  oblongus,  acute  acutatus  vel  acuminatus, 
basi  obtusus  vel  subrotundatus ;  costae  secundariae  utrinque  9 — 11;  stipulae  3  mm 
longae,  crassae,  persistentes,  obtusae  vel  subacutae.  Flores  terminales,  axillares  vel 
laterales.  Pedicelli  qj*  1  ^  mm  longi;  sepala  q?  basi  connata,  3  mm  circ.  longa,  ovato- 
oblonga,  apice  rotundata,  ciliata,  3-striata;  petala  ligulata,  sepalis  breviora,  truncata; 
filamenta  libera;  ovarii  rudimentum  3-partitum.  Pedicellus  fructiger  1  1/2  cm  longus. 
Capsula  dura,  viridi-lutea,    1  y2  cm  diametiens. 

Philippinen:  Sibuyan,  Capiz,  Magellanes  (Mt.  Giting-giting),  humusreicher  Wald, 
330  m  (Eimer  n.  12303!). 

Einheim.  Name:  Tooman. 

3.  A.  grandifolia  (Müll.  Arg.)  Baill.  Adansonia  VI.  (1865)  330,  3  60,  t.  10; 
Benth.  in  Benth.  et  F.  Müll.  Fl.  austr.  VI.  (1873)  89.  —  Lithoxylon  grandifolium  Müll. 
Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  65,  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  232.  —  Arbor  glabra 
vel  frutex.  Petiolus  12 — 20  mm  longus;  limbus  I2V2 — 20  cm  longus,  2  — 5  cm  latus, 
oblongo-lanceolatus  vel  ellipticus,  breviter  et  obtuse  acuminatus,  basin  versus  angustatus, 
coriaceus,  valide  venosus;  costae  secundariae  flexuosae.  Flores  <J  cum  2  mixti,  Q 
numerosiores ;  pedicelli  utriusque  sexus  1  i/2 — 8V2  cm  longi-  Flores  (J  5  mm  diametientes; 
sepala  interiora  majora;  petala  triangulari-obovata,  sublacera;  stamina  4 — 5,  calyce 
paulo  breviora;  ovarii  rudimentum  tripartitum.  Calyx  Q  quam  Q1  paulo  major;  sepala 
triangulari-ovata,  acuta,  haud  ampliata;  petala  anguste  triangulari-ovata,  calyce  duplo 
breviora;  styli  3,  liberi  vel  subliberi,  zh  bifidi.  Capsula  12  mm  bene  aequans;  epi- 
carpium  solubile.     Cotyledones  magnae,  valde  contortuplicatae. 

Araukarienprovinz:  Neu-Süd-Wales,    Richmond  River  (Fawcett,   Hender- 
son);  Clarence  River  (Moore  n.  114,   145,   222). 
Nota.     Speciem  non  vidimus. 

4.  A.  Mooreana  Baill.  Adansonia  VI.  (18  67)  330,  366;  Benth.  in  Benth.  et  F.  Müll. 
Fl.  austrat.  VI.  (1873)  89.  —  Frutex  vel  arbor,  glaber;  ramuli  tenues,  juniores  com- 
pressi,  lenticellati.  Petiolus  ^ — *  cm  longus;  limbus  6 — 9  cm  longus,  2 — 4  cm  latus, 
oblongo-lanceolatus,  utrinque  attenuatus,  apice  obtusus,  basi  in  petiolum  attenuatus, 
coriaceus,  pallidus,  reticulato-venosus ;  costae  secundariae  utrinque  6 — 8;  stipulae 
concavae,  trianguläres,  parvae.  Flores  fasciculati,  in  axillis  pauci;  pedicelli  3  —  6  mm 
longi,  saepe  penduli.  Flos  q?  3  mm  latus.  Sepala  4,  libera,  apice  validiuscule  glan- 
duloso-concava,  basi  cum  disci  lobis  connata;  petala  non  visa,  (ex  Bentham)  parva; 
discus  4-lobus,  lobis  crassis,  episepalis;  stamina  4,  libera;  antherae  parvae;  ovarii  rudi- 
mentum columnare,  apice  leviter  trilobum,  papilloso-fimbriatum.  Flos  Q  circ.  5  mm 
latus.  Sepala  4,  oblonga,  apice  glanduloso-cucullata ;  petala  (vel  sepala  interiora?)  4, 
sepalis  tenuiora,  sed  aequilonga,  apice  glanduloso-cucullata;  discus  8-lobus;  ovarium 
glabrum;  styli  in  columuam  connati,  apice  liberi,  levissimc  emarginati.  Capsula  (an 
matura?)   8  mm  diametiens,  globosa,  calyce  suffulta,  verruculosa. 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Erabryophyta  siphonogama.)  147.  XV.  43 
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Araukarienprovinz:  Neu-Südwales,  Mt.  Lindsay    (G.  Moore    n.  224),    Acacia 
Creek  (Dünn!). 

5.  A.  nitida  (Lindl.)  Benth.  et  Hook.  f.  ex  Drake  del  Castillo,  Illustr.  ins.  Mar. 
Pacif.  (i  892)  177,  28  6,  Fl.  Polynesie  franc.  (1893)  177.  —  Securinega  nitida  Lindl. 
Collect.  Bot.  (18  21)  t.  9.  —  Lithoxylon  nitidum  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  5  90; 
Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  23  2.  —  Lithoxylon  Lindleyi  Steud.  Nomencl. 
bot.  ed.  2.  II.  (1841)  57.  —  Frutex  vel  arbor  glabra;  ramuli  subangulosi.  Petiolus 
6 — 10  mm  longus;  limbus  6  — 11  cm  longus,  3  —  5  cm  latus,  obovato-oblongus,  ob- 
tusus vel  subacutus,  ima  basi  obtusus,  subcoriaceus,  glaber,  subtus  tenuiter  reticulato- 
venosus,  pallide  virens;  costae  secundariae  utrinque  4 — 6;  stipulae  trianguläres,  acutae, 
1  mm  longae,  durae.  Flores  fasciculati,  (j1  cum  g  mixti;  pedicelli  1  0  —  1  5  mm  longi, 
demum  deflexi.  Flores  zb  1 2  mm  diametientes.  Sepala  utriusque  sexus  basi  et  cum 
disco  connata,  ovata,  nervosa,  apice  cucullato-glandulosa;  petala  circ.  2  mm  longa,  ob- 
ovata,  truncata;  discus  integer,  latus,  planus;  stamina  libera;  antherae  parvae;  ovarii 
rudimentum  3-partitum;  ovarium  glabrum;  styli  ad  medium  connati,  apice  breviter  bilobi. 

Tahiti  (nach  Lindley).     Im  Botan.   Garten  Berlin  ehedem  in  Kultur! 

6.  A.  latifolia  Benth.  in  Benth.  et  F.  Müll.  Fl.  austrat  VI.  (1873)  89.  —  Arbor 
vel  frutex  glaber;  ramuli  juveniles  compressi.  Petiolus  i/2  —  3  cm  longus;  limbus  6 — 
17  cm  longus,  41/2  —  8V2  cm  latus,  pallidus,  oblongus  vel  orbiculari-oblongus  vel  ob- 
ovato-oblongus, obtusus  vel  breviter  et  obtuse  acutatus,  basi  obtusus  vel  acutus,  coria- 
ceus,  reticulato-venosus;  costae  seCundariae  utrinque  6  —  7;  stipulae  ovato- trianguläres, 
1  mm  bene  aequantes.  Flores  fasciculati  vel  solitarii;  pedicelli  1—2  72  cm  longi,  ^f 
capillacei,  Q  crassiores  et  apice  incrassati.  Flores  8  — 10  mm  lati,  5  —  6-meri.  Sepala 
(J1  submembranacea,  oblonga  vel  lineari  oblonga,  inaequalia,  saepe  apice  glanduloso- 
cucullata;  petala  nulla;  discus  planus,  subinteger;  stamina  libera;  antherae  parvae; 
ovarii  rudimentum  columnare,  trilobum,  glabrum.  Sepala  Q  coriacea,  obovata,  obtusa, 
saepe  apice  glanduloso-cucullata;  petala  nulla;  discus  maris;  ovarium  glabrum;  styli  ad 
medium  connati,  integri.     Capsula  ignota. 

Papuasische  Provinz:  Key  Inseln  (Warburg  n.  20646!).  Queensland.  Cape 
York  (Daemel),  Rockinghanl  Bay  (Dallachy). 

7.  A.  petiolaris  Benth.  in  Benth.  et  F.  Müll.  Fl.  austral.  VI.  (1873)  89.  —  Frutex 
vel  arbor  glabra.  Petiolus  2V2  cm  longus  vel  longior;  limbus  7J/2 — 10  cm  longus, 
ovato-lanceolatus  vel  ovato-acuminatus,  basi  rotundatus,  subcoriaceus.  Sepala  q?  2  mm 
longa,  petaloidea,  nigro-striata;  petala  nulla;  discus  latus;  stamina  3,  ealyce  breviora. 
Flores  Q  ut  in  A.  grandifolia,  sed  minores  et  apetali  et  styli  basi  magis  connati. 

Araukarienprovinz:   Queensland,  Rockingham  Bay  (Dallachy). 
Nota.     Species  nobis  ignota  est. 

8.  A.  sessilifolia  Benth.  in  Benth.  et  F.  Müll.  Fl.  austral.  VI.  (1873)  90.  —  Frutex 
glaber,  1 — 2  m  fere  altus.  Folia  sessilia  vel  subsessilia,  5  — 7^2  cm  longa,  oblonga, 
obtusa,  basi  leviter  cordata,  integra,  subcoriacea.  Flores  (j*  non  visi.  Pedicellus  Q 
2V2  cm  longus.  Sepala  Q  6,  basi  connata,  3  mm  longa;  petala  minuta.  Styli  3, 
basi  connati,  breves,  patentes,  indivisi.  Capsula  globosa,  coriacea,  1 3  mm  diametiens, 
leviter  scabrido-punctata. 

Araukarienprovinz:  Queensland:  Caves  Mountains,  5  engl.  Meilen  von  Movinisi 
(Thozet). 

Nota.  Speciem  non  vidimus.  —  »There  seams  to  be  but  little  doubt  that  tliis  is  an  Acte- 
phila,  although  I  have  only  soen  a  Single  female  flower  in  herb.  F.  Müller,  the  other  speci- 
mens  being  in  fruit  only.«     (Bentham  1.  c.) 

Species  haud  rite  notae,  pessime  descriptae. 

Actephila  gigantifolia  Koorders  in  Mededeel.  s'Lands  Plantenluin  XIX.  (1898) 
580.  —  »Frutex  arborescens,  6  m  altus.  Folia  ramulorum  floriferorum  3  5 — 40  cm 
longa,  late  elliptica,  basi  acuta,  apice  abrupte  longe  acuminata,  glabra.«  —  Affinis 
dicitur  A.  excelsae  var.  javaninae.   —   Gel  ehe  s. 
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A.  Minahassae  Koorders  in  Mededeel.  s'Lands  Plantentuin  XIX.  (4  898)  580.  — 
>  A.  javanicae  Bl.  affinis,  sed  ab  hac  specie  foliis  magis  oblongo-lanceolatis  et  calyce 
fructigero  deciduo  diversa.« 

Gelebes. 

Species  excludendae. 

Actephila  afrieana  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  Nachtr.  (4  897)  210  = 
Pentabrachium  reticülatum  Müll.  Arg. 

A.  flaviflora  Lauterb.  et  K.  Schum.  Fl.  Deutseh.  Schutzgeb.  Südsee  (1 90  4) 
388  =  Phyllanthus  spec. 

A.  rectinervis  Kurz  in  Journ.  Bot.  XIII.  (l  8  75)  329  =  Excoecaria  rectinervis  Kurz. 

A.  reticulata  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVI.  (1899)  326  —  Pentabrachium 
reticülatum  Müll.  Arg. 

2.  Amanoa  Aubi. 

Amanoa*)  Aubl.  Hist.  pl.  Guyan.  I.  (1775)  256,  t.  101;  Juss.  Euphorb.  Tent 
(1824)  15,  t.  2,  f.  6;  Endl.  Gen.  II.  (1836—1840)  1122;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV 
2.  (1866)  219,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  9,  t.  1;  Baill.  Hist.  pl.  V.  (1874)  236  ex 
parte;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (188  0)  2  68;  Pax  in  Engler  u.  Prantl 
Pflzfam.  III.  5.  (1890)  630.  —  Amanoa  Sect.  Euamanoa  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb 
(1858)  579,  t.  26,  f.  48—50. 

Flores  monoici,  petaligeri.  Sepala  q?  5,  parum  inaequalia,  firma,  imbricata 
Petala  5,  brevia,  squamiformia,  basi  unguiculata.  Discus  extrastaminalis,  profunde  lobatus 
lobis  episepalis,  interdum  parvus.  Stamina  5,  in  receptaculo  crasso,  brevi,  paulo  pro- 
minenti  inserta,  episepala;  filamenta  libera,  vulgo  brevia;  antherae  introrsae,  ovoideae. 
Ovarii  rudimentum  columnare,  apice  dt  trilobum.  Sepala  Q  quam  in  flore  q1  saepius 
angustiora.  Petala  ut  in  flore  <^f ,  interdum  quam  in  illo  angustiora.  Discus  hjpo- 
gynus  parum  evolutus,  lobis  episepalis.  Ovarium  subglobosum,  3-loculare;  Stigmata  3, 
sessilia,  crassa,  carnosa,  disciformia,  margine  crenata.  Ovula  in  loculis  gemina.  Capsula 
drupiformis,  demum  indurata,  superficie  saepius  muriculata,  in  coccos  bivalves  dissiliens, 
3 -sperma  vel  abortu  2  —  1-sperma.  Semina  laevia,  basi  obtuse  emarginata,  ecarun- 
culata;  testa  crustacea;  albumen  tenue  (vel  nullum?);  cotyledones  crassae,  carnosae, 
intus  planae,  subtrigonae;  radicula  brevis.  —  Arbores  vel  frutices  omnibus  partibus 
glabri.  Folia  alterna,  penninervia,  integra,  coriacea;  costae  secundariae  numerosae; 
petiolus  crassus,  nigricans;  stipulae  intrapetiolares,  interdum  inter  se  connatae.  Flores 
in  axillis  foliorum  vel  bractearum  interdum  foliiformium  glomerato-fasciculati,  minute 
bracteolati  vel  in  dichasia  late  bracteata,  strobiliformia  dense  imbricata  dispositi; 
glomeruli  apice  ramulorum  in  spicas  simplices  vel  ramosas  ordinati;  ramuli  florigeri 
interdum  foliis  floralibus  abortientibus  racemos  vel  paniculas  terminales  simulant. 

Species  notae  9,  quarum  3  in  Africa  tropica  occidentali,  ceterae  in  America  tropica 
creseunt. 

Die  Amanoa- Arten  gliedern  sich  in  zwei  Gruppen.  Die  altweltlichen  Spezies  besitzen  zapfen- 
älmliche  Infloreszenzen  von  dichasialem  Aufbau,  der  durch  Fig.  16,  p.  199  dargestellt  wird;  die 
amerikanischen  Arten  tragen  geknäuelte  oder  gebüschelte  Blüten  (wahrscheinlich  auch  gedrängte 
Dichasien)  in  der  Achsel  kleiner  Brakteen.  'Samen  sind  nicht  von  allen  Arten  bekannt;  in  den 
Beschreibungen  derselben  wird  gewöhnlich  das  Fehlen  des  Endosperms  hervorgehoben;  aber  selbst 
bei  A.  oblongifolia,  wo  es  fehlen  soll,  ist  diese  Schicht  dünn  entwickelt,  ähnlich  wie  bei  A.  cari- 
baea.  Daher  erscheint  der  Unterschied  zwischen  der  Sektion  Euamanoa  und  Sektion  Imraya 
nicht  mehr  gar  so  groß. 

Glavis  specierum. 

A.   Bracteae  parvae.     Stipulae  intrapetiolares,  sed  haud 
inter  se  omnino  connatae. 
a.  Flores  (J1  sessiles  vel  subsessiles Sect.  1 ,   Euamanoa  Pax. 


*)  Amanoua  est  nomen  carihaeum.     Cfr.  Pfeiffer,  Nomencl.  I.  (1873)  130. 
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a.   Folia  subtus  haud  manifeste  puncticulata. 
I.  Folia  haud  glaucescentia. 

1 .  Capsula  mediocris,   1  2  mm  longa         .i.A.  guyanensis. 

2.  Capsula  majuscula,  28 — 30  mm  longa.    2.  A.  grandiflora. 
II.  Folia  glauca 3.  A.  glaucophylla. 

ß.  Folia  subtus  dense  nigro-puncticulata  .    .    .  4.  A.  oblongifolia. 

Cfr.  speciem  affinem 5.  A.  cwpatensis. 

b.  Flores  q?  longiuscule  pedicellati Sect.  2.  Imraya  Krug  et  Urb. 

Species  unica 6.  A.  caribaea. 

B.  Bracteae  majusculae.     Stipulae  in  squamam  intra- 

petiolarem  connatae Sect.  3.  Strobilanthus  Pax. 

a.  Folia  acuminata. 

a.  Inflorescentia  axillaris I.A.  strobüacea. 

ß.  Inflorescentiae  spicatae 8.-4.  bracteosa. 

b.  Folia  obtusa .    9.  A.  Schweinfurthii. 

Sect.  1.  Euamanoa  Pax. 

Sect.  Euamanoa  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  17.  —  Stipulae 
intrapetiolares,  sed  haud  inter  se  omnino  connatae.  Bracteae  parvae.  Inflorescentiae 
partiales  glomeruliformes ;  flores  q1  sessiles. 

«.  A.  guyanensis  Aubl.  Hist.  pl.  Guyan.  I.  (1775)  256,  t.  101;  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  219  ex  parte,  in  Fl.  Bras.  XL  2.  (1873)  10.  —  Arborea,  Omni- 
bus partibus  glabra;  ramuli  satis  graciles.  Petiolus  6  —  8  mm  longus,  nigro-fuscus ; 
limbus  8  —  13  cm  longus,  4V2 — 7  cm  latus,  oblongo-ellipticus  vel  late  ellipticus,  bre- 
vit^r  et  abrupte  acuminatus,  basi  acutiusculus  vel  obtusus  vel  subcordatus,  coriaceus, 
imprimis  supra  costatus  et  venosus,  nitidus,  subtus  papillosus  et  parcissime  vel  vix 
punctulatus;  stipulae  fere  3  mm  longae,  ovatae,  acutae,  obliquae.  Flores  ut  in  A. 
grandiflora  dispositi.  Flos  q1  7  mm  diametiens,  breviter  pedicellatus ;  sepala  3y2  mm 
longa;  pedicelii  Q  flores  rjf1  subduplo  superantes,  ceterum  flores  utriusque  sexus  eos 
A.  grandiflorae  exacte  simulantes.  Capsula  pedicello  6 — 7  mm  longo  suffulta,  circ. 
1 2  mm  longa,  subglobosa,  leviter  trigona,  crassius  carnosa,  sicca  nigricans  et  tuber- 
culato-scabra. 

Var.  a.  genuina  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  219,  in  Fl.  Bras.  XI. 
2.  (1873)  10;  Pulle,  Enum.  pl.  Surinam.  (1906)  255  ex  parte.  — A.  guyanensis  Baill. 
Etud.  gen.  Euphorb.  (l  858)  t.  29,  f.  48—50.  —  A.  bracteata  Rieh,  ex  Baill.  1.  c.  581.  — 
Folia  oblongo-elliptica,  basi  obtusa  vel  acutiuscula. 

Cisäquatoriale  Savannenprovinz:  Surinam  (Hostmann  n.  1141).  —  Franz. 
Guyana  (Aublet!,  Sagot). 

Amazonasgebiet:  Para  (Burchell  n.  9608). 

Var.  ß.  Poeppigii  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  220,  in  Fl.  Bras.  XI. 
2.  (1873)  11.  —  Folia  late  elliptica,  basi  subcordata,  minus  nitidula.  Calyx  floris  Q 
majusculus. 

Amazonasgebiet  (Poeppig  n.  3115!). 

Einheim.  Name  für  A.  guyanensis  var.  genuina:  Paö  de  letras  vermelhas 
=  rotes  Buchstabenholz  (Para);  die  indianische  Bezeichnung  ist  Amanda,  richtiger 
Amannouä.  Vgl.  Peckolt  in  Ber.  deutsch,  pharm.  Gesellsch.  XV.  (1905)  184; 
Wiesner,  Rohstoff.  Pflzr.   2.  Aufl.  II.  (1903)  97  u.   908. 

Verwendung  von  A.  guyanensis  var.  genuina:  Das  schön  rot  gezeichnete  Holz 
ist  als  Möbelholz  sehr  gesucht.     Vgl.  Peckolt  a.  a.  O. 

2.  A.  grandiflora  Müll.  Arg.  in  Flora  LV.  (1872)  2.  —  A.  guyanensis  var.  grandi- 
flora Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  219.  —  A.  guyanensis  var.  genuina 
Pulle,  Enum.  pl.  Surinam.  (1906)  255  ex  parte.  —  Arborea,  omnibus  partibus  glabra; 
ramuli  graciles.     Petiolus  1 1 — 17  mm  longus,  nigro-fuscus;  limbus  7—  I4y2  cm  longus, 
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4 — 6^2  cm  latus,  oblongus  vel  ellipticus,  abrupte  acuminatus,  siccus  apice  plicato- 
falcatus,  basi  obtusus  vel  acutus,  valde  coriaceus,  imprimis  supra  prominenter  eostatus 
et  venosus,  supra  nitidus,  subtus  papillosus  et  parcissime  vel  non  punctulatus;  stipulae 
fere  3  mm  longae,  ovatae,  acutae,  obliquae.  Flores  aut  in  axillis  foliorum  glomerulati, 
aut  in  inflorescentias  simplices  vel  ramosas  dispositi;  bracteae  late  trianguläres,  coriaceae, 
interiores  angustiores  et  tenuiores,  carinatae.  Flos  q1  1  cm  aequans  vel  paulo  major, 
breviter  pedicellatus ;  sepala  ±r  4  mm  longa,  coriacea,  angustissime  hyalino-marginata, 
apice  leviter  subcucullata ;  petala  1  mm  longa,  rhomboidea,  acuta;  ovarii  rudimentuin 
eylindricum,  ad  medium  3-lobum.  Pedicelli  Q  calyces  tf  aequantes,  7  mm  longi. 
Sepala  §  6  mm  fere  longa,  linearia,  apice  cucullata,  coriacea;  petala  unguiculata,  late 
rhombea,  ciliato-denticulata ;  ovarium  glabrum.  Capsula  maxima,  coccis  apertis  2  8  — 
30  mm  longis,  dorso  21  mm  latis,  bivalvibus;  mesocarpium  8  mm  crassum,  crassitie 
endocarpium  pluries  superans.  Semina  magna,  17  mm  longa,  12 — 13  mm  lata,  basi 
emarginata. 

Cisäquat  oriale  Savannenprovinz:  Surinam  (Hostmann  n.  11  80 !),  Pflanzung 
La  Prosperite  (Wullschlaegel  n.  1670).  —  Britisch  Guyana  (Schomburgk  n.  36, 
152!,    463!,   490!,   738!),  am  Pomeroonfluß  (Jenman  n.  7537!). 

Nota.     Species  valde  affinis  est  A.  guyanensi. 

3.  A.  glaucophylla  Müll.  Arg.  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  11.  —  Arborea  vel 
alte  fruticosa;  rami  dense  foliosi,  cum  omnibus  partibus  glabri.  Petiolus  ad  1  cm  longus, 
crassus,  leviter  canaliculatus ;  limbus  8  — 15  cm  longus,  3  —  5  cm  latus,  lanceolato- 
ellipticus,  obtusus  vel  brevissime  et  obtuse  acutatus,  basi  obtusus  vel  leviter  cor- 
datus,  glaucus,  rigide  coriaceus,  margine  revolutus,  nitidulus,  utraque  pagina  valide  et 
prominenter  nervosus.  Inflorescentia  terminalis,  paniculato-pauciramosa,  parte  inferiore 
foliis  paucis,  parvulis,  2  —  4  cm  longis,  ceterum  caulinis  conformibus  aucta ;  rami  circ. 
10 — 13  cm  longi,  vulgo  simplices,  leviter  angulosi,  nitiduli,  nonnihil  caesio-pruinosi, 
flexuosi,  pulvinulos  florigeros  quasi  in  anfractuositatibus  gerentes.  Calyces  q?  in  alabastro 
subdepresso-globosi,  3  mm  lati;  laciniae  orbiculari-ovatae,  obtusae;  petala  transverse 
dilatata,  subtriplo  latiora  quam  longa,  basi  utrinque  angulosa  et  nonnihil  calcarato- 
producta;  antherae  subsessiles,  basi  subcordatae,  apice  obiter  emarginatae;  ovarii  rudi- 
mentum  validum,  elongatum,  acute  trigonum,  apice  trilobum;  lobi  acutiusculi,  apice 
divergenter  radiantes.     Flores  Q  et  fructus  ignoti. 

Südbrasilianische  Provinz:  Brasilien,  Piauhy  und  Goyaz  (Gardner 
n.  3421). 

Nota.     Speciem  non  vidimus. 

4.  A.  oblongifolia  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  77,  in  DC.  Prodi*.  XV.  2. 
(1866)  219,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  10,  t.  1.  —  Arbor  10—15  m  alta,  omnibus 
partibus  glabra;  rami  florigeri  satis  graciles,  densiuscule  foliosi.  Petiolus  4 — 10  mm 
longus,  nigro-fuscus,  canaliculatus;  limbus  9 — 12  cm  longus,  2 — 3^2  cm  latus,  lanceo- 
latus  vel  oblongus,  acuminatus,  apice  ipso  angustissime  obtusus  et  mucronulatus,  basi 
acutus,  integer,  coriaceus,  dense  costulatus,  supra  nitidus,  subtus  incanus,  papillosus  et 
puncticulatus ;  stipulae  3  mm  longae,  oblique  ovatae,  acutae.  Inflorescentiae  ramosae, 
ramis  4—13  cm  longis,  glabrae,  rigidae,  terminales  et  axillares;  bracteae  infimae  saepe 
foliaceae,  exteriores  late  ovatae,  acutae,  coriaceae,  interiores  angustiores,  tenuiores, 
carinatae;  flores  in  glomerulis  3 — 5.  Sepala  q1  ovata,  apice  margine  membranacea, 
truncata,  subcucullata,  3  mm  longa;  petala  J/2  mm  l°nga>  breviter  unguiculata,  rhombea, 
apice  denticulata;  ovarii  rudimentum  leviter  trilobum.  Pedicelli  Q  flores  (J1  subduplo 
superantes.  Petala  Q  quam  <J  paulo  angustiora;  ovarium  glabrum;  styli  breviter 
bilobi.  Capsula  pedicello  2 — 3  mm  longo  suffulta,  leviter  3-dyma,  subglobosa,  1  i/i  cm 
longa,  glabra,  sicca  verrucosa ;  endocarpium  durum,  vix  1  mm  crassum.  Semina  nitida, 
brunnea,  1  cm  longa,  8  mm  lata,  basi  late  et  obtuse  emarginata,  apice  minute  api- 
culata,  laevia;  albumen  tenue;  cotyledones  crassae,  dorso  crasse  carinatae,  subtrigonae, 
intus  planae. 

Provinz    des    Amazonenstroms:    Brasilien,    Alto  Amazonas,    am  Rio  Negro 
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(Martius),  zwischen  Barcellos  und  S.  Gabriel  (Spruce  n.  1973!),  Ega  (Mail  ins 
n.  4808!,  Poeppig  n.  2855!),  am  Orinoko,  Ayres  (ohne  Sammlername!),  ßriliscli 
Guyana  (Schomburgk  n.  940!). 

5.  A.  cupatensis  Huber  in  ßol.  Mus.  Goeldi  VII.  (4  910)  296.  —  Arbor  parva, 
glaberrima;  ramuli  graciles,  breves,  dense  tbliosi.  Petiolus  circ.  ö  cm  longus,  nigricans; 
limbus  5 — 8  cm  longus,  2^2 — 5  cm  lat-usj  ellipticus  vel  obovatus,  basi  obtusus  vcl 
breviter  in  peiiolum  contractus,  apice  rotundatus  vel  leviter  relusus,  rigide  coriaceus, 
discolor,  margine  calloso-revolutus ;  nervus  medius  supra  applanatus,  subtus  valde  pro- 
minens; nervi  laterales  numerosi,  cum  venularum  rete  utrinque  prominentes.  Spicae 
ad  apicem  ramulorum  zb  in  paniculas  congestae,  2  —  5,  vulgo  3— 4  cm  longae,  pedun- 
culatae,  pulvinulis  florigeris  infra  laxis,  apicem  versus  densis.  Flores  baud  visi.  Capsula 
pedicello  3 — 5  mm  longo  suffulta,  globosa,  paulo  ultra  I  cm  longa,  leviter  tridyma; 
exocarpium  cum  mesocarpio  quam  endocarpium  vix  crassius,  extus  nigrum,  verrucosum. 
Semina  rufa,  nitida,  8  mm  longa,  6  mm  lata,  basi  late  et  obtuse  emarginata,  apice  acuta. 

Provinz  des  Amazonenstroms:  Brasilien,  Amazonas,  Serro  de  Cupaty  am 
Japurä  (Caquetä),  an  Felsen  (Ducke  n.  12296). 

Nota.  Ex  autore  »ab  affini  A.  oblongifolia  differt  foliis  retusis,  margine  revolutis,  Capsula 
seminibusque  minoribus«. 

Sect.  2.  Imraya  Krug  et  Urb. 

Sect.  Imraya  Krug  et  Urb.  in  Notizbl.  Bot,  Gart.  Mus.  Berlin  1.  (1897)  326,  Symb. 
Antill.  I.   (1899)  332. 

Stipulae  intrapetiolares,  sed  haud  inter  se  omnino  connatae.  Bracteae  parvae. 
Inflorescentiae  partiales  fasciculiflorae ;  flores  tf  pedicellati. 

6.  A.  caribaea  Krug  et  Urb.  in  Notizbl.  Bot.  Gart.  Mus.  Berlin  I.  (1897)  326^ 
Symb.  Antill.  I.  (1899)  332.  —  Arbor  elata,  magnifica;  ramuli  satis  graciles,  cum 
omnibus  partibus  glabri.  Petiolus  5— 8  mm  longus,  canaliculatus ;  limbus  6  —  10  cm 
longus,  3y2 — 5V2  cm  latus,  ovatus  vel  ellipticus,  abrupte  acuminatus,  mucronulatus, 
basi  obtusus  vel  acutus,  subcoriacus,  glaucescens,  subtus  pallidior,  imprimis  supra  venosus, 
subtus  papillosus,  haud  puncticulatus  p  stipulae  circ.  2  mm  longae,  intrapetiolares,  liberae, 
ovatae,  acutae,  obliquae.  Inflorescentiae  terminales,  simplices  vel  ramosae;  rhachis  infra 
pulvinula  incrassata,  angulosa;  glomeruli  inferiores  in  axillis  foliorum  parvorum,  superiores 
in  axillis  bractearum  truncatarum,  squamiformium  siti;  bracteae  5-florae  vel  pluriflorae ; 
pedicelli  utriusque  sexus  5 — 12  mm  longi,  apicem  versus  incrassati.  Flos  q?  circ. 
1 0  mm  diametiens.  Sepala  tf  ovata,  apice  cucullata,  crassa,  margine  tenuiora,  4 — 
5  mm  longa;  petala  rhombea,  unguiculata,  inferne  saepe  involuta,  1/2~  vix  1  mm  longa; 
discus  bene  evolutus,  carnosus;  stamina  ovarii  rudimento  basi  adnata;  ovarii  rudimentum 
columnare,  apice  truncatum  et  obsolete  trilobum.  Calyx  Q  ut  in  flore  q* ;  petala  paulo 
majora;  ovarium  ovatum,  glabrum.  Capsula  20 — 25  mm  longa,  globosa,  subgranulata, 
exocarpio  et  endocarpio  circ.  1  mm  crasso.  Semina  ovata,  basi  late  emarginata,  apice 
obtusa,  14 — 16  mm  longa,  9 — 10  mm  lata,  dorso  obsolete  carinata,  laevia;  albumer 
modice  carnosum. 

Westindische  Provinz:  Guadeloupe,  in  Urwäldern  ziemlich  häufig,  so  zwischci 
Camp  Jacob  und  Trois  Rivieres,    Matouba,    480 — 800  m,   Morne    Gobiin    bei    Gombeyj 
(Duss    n.  2466,   3236).  —  Dominica,    bei    Pleasant  Valley,    500  m    (Duss,  Egge] 
n.  603!,  Imray). 

Einheim.    Namen    (in    Guadeloupe):    Carapate,    Caconier,    Paletuvier    gris 

Sect.  3.  Strobilanthus  Pax. 

Sect.  Strobilanthus  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.   III.   5.  (1890)  17. 
Stipulae    inter    se    in  squamam  intrapetiolarem    omnino    connatae.     Inflorescentiae 
strobiliformes;  bracteae  magnae. 

7.  A.  strobilacea  Müll.  Arg.  in  Flora  XL VII.  (18  6  4)  515,  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  220;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.   Afr.   VI.  1.  (1912)  631.   —   Arbor   ad   10  m  alta, 
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omnibus  partibus  glabra.  Petiolus  5 — 10  mm  longus,  canaliculatus;  limbus  l1^ — 19  cm 
longus,  2  y% — 7  Yj  cm  latus,  oblongus  vel  ellipticus,  breviter  et  obtuse  acuminatus,  basin 
versus  angustatus,  integer,  coriaceus;  costae  secundariae  utrinque  8 — 12;  stipulae  in 
squamam  6  mm  longam,  subcoriaceam,  carinatam,  petioli  basi  intus  adnatam  connatae. 
Inflorescentiae  ovoideae,  ad   1  cm   longae,    axillares    et  terminales,    squama   stipulari  in- 


Fig.  16.     Amanoa,  strobilaeea  Müll.  Arg.     A  Ramulus  floriger.     B  Diagramma  inflorescentiae. 
C  Inflorcscentia.     D  Alabastrum  <$.     E  Androeceum.     F  Flos  Q.  —  Icon.  origin. 

volucratae,  aut  bisexuales,  aut  31;  bracteae  coriaceae,  bicarinatae,  interiores  angustiores 
et  tenuiores;  flos  Q  centralis,  q?  laterales.  Sepala  tf  5  mm  longa,  oblonga,  apice 
subcucullata ;  petala  3/4  mm  l°nga5  late  obovata,  obtusa;  antherae  i  mm  longae;  fila- 
menta  brevissima;  ovai'ii  rudimentura  parvum.  Calyx  g  fere  maris,  sed  sepala  haud 
cucullata;  petala  suborbicularia,  rotundata,  3  mm  longa;  ovarium  subglobosum,  glabrum. 
Capsula  matura  haud  visa.  —  Fig.  16. 
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Die  diagrammatichen  Verhältnisse  des  Blütenstandes  ergeben  sieh  aus  Fig.  1  6  B. 
In  der  Achsel  eines  Blattes  steht  zunächst  die  aus  den  beiden  Stipulae  des  Blattes  ver- 
wachsene Schuppe  st,  die  den  zapfenförmigen  Blütenstand  außen  umgibt.  Er  schließt 
mit  einer  weiblichen  Blüte  ab,  die  zwei  Vorblätter  trägt;  sie  fehlt  bisweilen,  und  dann 
schließt  die  Hauptachse  mit  einem  sterilen  Spitzchen  von  zylindrischer,  stielförmiger  Ge- 
stalt ab.  Die  beiden  Vorblätter  sind  auf  der  Rückenseite  zu  einer  zweikieligen  Schuppe 
b  verwachsen;  zwischen  den  Kielen  steht  die  Achse  (n),  an  der  das  Tragblatt  des 
Blütenstandes  sitzt.  Die  beiden  Vorblätter  der  weiblichen  Blüte  tragen  zunächst  je  eine 
q?  Blüte  (0*1),  wieder  mit  je  zwei  Vorblättern,  die  wiederum  untereinander  zu  einer 
gegen  die  Abstammungsachse  adossierten  Schuppe  (bf)  verwachsen  sind;  die  Ab- 
stammungsachse ist  diesmal  die  weibliche  Blüte.  In  der  Achsel  der  beiden  Vorblätter  b' 
steht  je  eine  männliche  Blüte  qP  2,  jede  mit  zwei  ähnlich  verwachsenen  Vorblättern  b". 
Westafrikanische  Waldprovinz:  Liberia,  Sinoe  Basin  (Whyte!).  —  Ka- 
merun, Bipindi,  im  Uferwald  (Zenker  n.  4766!),  am  Kamerunfluß  (Mann  n.  745,  2220  !j. 

8.  A.  bracteosa  Planen,  in  Hook.  Icon.  pl.  VIII.  (1848)  t.  797;  Benth.  in  Hook. 
Niger  Fl.  512;  Walpers,  Ann.  I.  (1848 — 18-49)  637;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  220;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  631.  —  Ä.  strobilantha  Planch. 
in  Hook.  Niger  Fl.  (18  49)  t.  47.  —  Arbor  6 — 7  m  alta,  omnibus  partitus  glabra. 
Petiolus  6 — 8  mm  longus,  canaliculatus ;  limbus  8  —  15  cm  longus,  2  l/2 — 5  cm  latus, 
oblanceolatus  vel  oblongus,  obtuse  caudato-acuminatus,  basin  versus  angustatus,  integer, 
coriaceus;  costae  seeundariae  utrinque  8  — 10;  stipulae  in  squamam  3  mm  longam, 
subcoriaceam ,  carinatam,  petioli  basi  intus  adnatam  connatae.  Capitula  ovoidea,  in 
spicam  subdisticham,  4 — 6  cm  longam  disposita,  in  quaque  inflorescentia  circ.  9 — 14. 
Sepala  q1  oblonga,  apice  subcucullata,  circ.  5  mm  longa;  petala  obovata,  subtruncata, 
1  Y2  mm  longa;  filamenta  demum  2^2  mm  longa,  antheris  longiora;  ovarii  rudimentum 
trifidum.  Flos  Q  in  capitulo  solitarius.  Capsula  subglobosa;  valvae  ad  28  mm  at- 
tingentes,  durae,  crassae.     Semina  nitida,  subreniformia.  —  Fig.  14/,  p.  174. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Sierra  Leone  (Afzelius!,  Don).  —  Li- 
beria, Monrovia  (Whyte),  Gran  Bassa  (Dinklage  n.  1831!),  Sinoe  Basin  (Whyte).  — 
Bebuschte  Campine  des  sandigen  Vorlandes. 

9.  A.  Schweinfurthii  Baker  et  Hutchinson  in  Kew  Bull.  (1910)  56,  in  Fl.  Trop. 
Afr.  VI.  1.  (1912)  630.  —  Frutex  3 — 4  m  altus,  omnibus  partibus  glaber;  ramuli 
crassiusculi,  sulcati;  ramuli  florigeri  purpurascentes,  glauci.  Folia  oblanceolata  vel  ob- 
longo-elliptica,  rotundata,  parum  emarginata,  basi  acuta,  7l/2 — 10  cm  longa,  2 — 4  cm 
lata,  subcoriacea,  supra  nidida,  subtus  glauca;  costae  seeundariae  utrinque  12 — 14, 
arcuatae,  supra  parum  elevatae;  petiolus  late  canaliculatus;  stipulae  oblique  et  late  ovatae, 
?>  mm  longae  et  basi  fere  latae,  coriaceae,  dorso  bicarinatae.  Flores  q?  fasciculati; 
fasciculi  axillares,  in  ramulis  abbreviatis,  lateralibus,  foliosis  dispositi;  bracteae  ovatae, 
submembranaceae.  Flores  visi  valde  juveniles.  Sepala  5,  ovata  vel  triangulari-ovata, 
coriacea;  petala  oblonga,  obtusa,  subcoriacea;  ovarii  rudimentum  breve,  trifidum, 
glabrum.     Flores  Q  ignoti. 

Zentralafrika:  Dschurland,  Magob  (Schweinfurth  n.  1544). 

Species  dubia,  verisimiliter  exeludenda. 

A.  muricata  Rusby  in  Bull.  New  York  Bot.  Garden  VIII.  (1912)  100.  —  Frutex 
fere  2^2  m  altus,  glaber;  ramuli  graciles,  erecti,  divaricati.  Petiolus  6 — 12  mm  longus, 
valde  gracilis;  limbus  4  — 7  cm  longus,  2 — 3  cm  latus,  lanceolato-oblongus,  basi  acutus, 
apice  abrupte  et  obtuse  acuminatus,  integer ;  nervatura  subtus  leviter  prominens ;  stipulae 
6  mm  longae,  lineares,  attenuatae,  crassae.  Pedunculus  3  mm  longus,  valde  rigidus, 
apicem  versus  incrassatus.  Fructus  2 — 3,  subsessiles,  8 — 10  mm  longi,  globosi,  apicem 
versus  processibus  paucis,  magnis,  bracteiformibus,  acuminatis  muricati. 

Bolivien:   San  Juan,   1060  m  (Williams  n.  213). 

Nota.  Species  nobis  ignota  est.  Planta,  si  ad  ordinem  Euphorbiacearum  pertinet,  potius 
cum  Actinostemonis  speciebus  conferenda  erit. 
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Species  excludendae. 

Amanoa  aeuminata  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl.  (l 864)  428  =  Cleistanthus  acu- 
minatus  (Thwait.)  Müll.  Arg. 

A.  Boiviniana  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  582,  Hist.  pl.  Madagascar  (4  89a) 
t.  210  =  Cleistanthus  Boivinianus  (Baill.)  Müll.  Arg. 

A.  brasiliensis  Baill.  Adansonia  V.  (1865 — 1866)  345  =  Savia  brasiliensis 
(Baill.)  Pax  et  K.  Hoffm. 

A.  chartacea  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  582  =  Cleistanthus  chartaceus 
Müll.  Arg.  et  C.  myrianthus  (Hassk.)  Kurz  var.  attenuatus  (Wall.)  Jabl. 

A.  collina  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  582  =  Cleistanthus  collinus  (Roxb.) 
Benth. 

A.  Cunninghamii  Baill.  Adansonia  VI.  (1865—1866)  335  =  Cleistanthus  Cun- 
ninghamii  Müll.  Arg. 

A.  Dallachyana  Baill.  Adansonia  VI.  (1865 — 1866)  335  =  Cleistanthus  Dal- 
lachyanus  (Baill.)  Benth. 

A.  divarioata  Poepp.  et  Endl.  Nov.  Gen.  III.  (1845)  22,  t.  226  =  Richeria 
grandis  Vahl.  var.  divaricata  (Poepp.  et  Endl.)  Müll.  Arg. 

A.  faginea  Baill.  Adansonia  VI.  (1865 — 1866)  336  =  Bridelia  Leichhardtii 
Müll.  Arg. 

A.  ferruginea  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl.  (1861)  2  80  =  Cleistanthus  ferrugineus 
(Thwait.)  Müll.  Arg. 

A.  indiea  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl.  (1864)  428  =  Cleistanthus  robustus  (Thwait.) 
Müll.  Arg. 

A.  indiea  f.  minor  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl.  (1864)  428  =  Cleistanthus  patulus 
Müll.  Arg. 

A.  indiea  Wight,  Ic.  pl.  V.  (1852)  30,  t.  1911  =  Cleistanthus  patulus  Müll.  Arg. 

A.  laurifolia  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1893)  522  =  Actephila  reticu- 
lata  (Müll.  Arg.)  Pax. 

A.  Leichardtii  Baill.  Adansonia  VI.  (1865 — 1866)  336  =  Bridelia  Leichhardtii 
Müll.  Arg. 

A.  ovata  Baill.  Adansonia  IV.  (1865 — 1866)  336  =  Bridelia  exaltata  (Müll.  Arg.) 
F.  Müll. 

A.  pallida  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl.  (1861)  280  =  Cleistanthus pallidus  (Thwait.) 
Müll.  Arg. 

A.  patula  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl.  (1861)  280  =  Cleistanthus  patulus  Müll.  Arg. 
et  C.  acummatus  (Thwait.)  Müll.  Arg. 

A.  purpurascens  Poepp.  in  Sched. ;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  598  = 
Richeria  grandis  Vahl  var.  racemosa  (Poepp.  et  Endl.)  Müll.  Arg. 

A.  racemosa  Poepp.  et  Endl.  Gen.  III.  (1825)  23  =  Richeria  grandis  Vahl  var. 
racemosa  (Poepp.  et  Endl.)  Müll.  Arg. 

A.  ramiflora  Poepp.  in  Sched.;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  598  = 
Richeria  grandis  Vahl  var.  divaricata  (Poepp.  et  Endl.)  Müll.  Arg. 

A.  robusta  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl.  (1864)  428  =  Cleistanthus  robustics  (Thwait.) 
Müll.  Arg. 

A.  stenonia  Baill.  in  Hist.  phys.  nat.  polit.  Madagasc.  XXXIV.  (1892)  4.  Atlas  II, 
t.  211  =  Cleistanthus  stenonia  (Baill.)  Jabl. 

A.  tomentosa  Baill.  Adansonia  VI.  (1865 — 1866)  336  =  Bridelia  tomentosa 
Blume. 


Euphorbiaceae-Phyllanthoideae- 
Phyllantheae-Discocarpinae 


F.  Pax  und  Käthe  Hoifmann. 

(Gedruckt  im  Oktober  (921.) 

[Euphorbiaceae-Wielandiideae  Baill.  Etud.  gen.  Euph.  (1 858)  568  ex  p.  —  Euphor- 
biaceae-Phyllantheae-Savieae  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  63  et  in  DG.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  215,  218  et  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  9  ex  p.  —  Euphorbiaceae- 
Phyllantheae  Baill.  Hist.  pl.  V.  (1874)  234  ex  p.;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen. 
III.  (1880)  267  ex  p.  —  Euphorbiaceae-Phyllantheae-Andrachninae  Pax  in  Engler  u. 
Prantl,  Pflzfam.  III.   5.   (1890)   13   ex  p.] 

Character.  Flores  dioici,  petaligeri.  Sepala  (J1  5,  rarius  4,  imbricata,  libera. 
Üiscus  annularis,  lobatus,  lobis  episepalis.  Stamina  5,  episepala;  filamenta  in  columnam 
connata;  antherae  introrsae.  Ovarii  rudimentum  evolutum.  Calyx  Q  maris.  Petala 
interdum  rudimentaria.  Diseus  hypogynus  annularis.  Ovarium  3-loculare;  styli  liberi 
vel  subliberi,  bifidi  vel  crenulati.  Ovula  in  loculis  gemina.  Fructus  capsularis.  Semina 
ccarunculata ;  cotyledones  latissimae,  valde  plicatae ;  albumen  tenue  vel  nulluni. 

Arbores  vel  frutices.  Folia  alterna,  breviter  petiolata,  penninervia,  bistipulata. 
Flores  in  axillis  foliorum  fasciculati  vel  glomerulati. 

Die  typische  Gattung  ist  Discocarpus  mit  3  Arten  im  tropischen  Amerika  und  einer 
habituell  recht  verschiedenen  Species  im  Kaplande.  Letztere  wurde  bisher  als  besondere 
Gattung  Lachnostylis  aufgefaßt.  Ob  Chonocentrum  wirklich  hierher  gehört,  wird  ersl 
nach  dem  Bekanntwerden    Q    Blüten,  die  bisher  unbekannt  sind,  festzustellen  sein. 

Aus  der  Anatomie,  die  von  Rothdauscher  (Anat.  syst.  Unters.  Blatt  Achs.  Phyl- 
lantheen.  Diss.  München  1896,  32)  für  Discocarpus  brasiliensis  und  D.  hirtus  klar- 
gestellt wurde,  ergibt  sich  für  erstere  Art  folgendes.  Kalciumoxalat  tritt  nur  in  Einzel- 
kristallen auf.  Markstrahlen  I  —  3-reihig,  Perforation  der  Gefäße  einfach,  neigt  ab« 
im  primären  Holz  zu  leiterförmiger  Durchbrechung.  Bastfasern  in  primärer  und  sekui 
därer  Rinde,  begleitet  von  Steinzellen.  Fast  alle  Zellen  der  primären  Rinde  haben  starl 
verdickte  Innenwände.  Korkbildung  subepidermal.  Die  kleinen,  außerordentlich  zahl 
reichen  Spaltöffnungen  werden  von  zwei  parallelen  Nebenzellen  begleitet;  sie  treten  ni 
auf  der  Blattunterseite  auf.  Der  Blattbau  ist  bifacial  und  zeigt  am  Rande  reichlich 
Bastfasern.      Die  Nerven  sind  durchgehend,  mit  Bastbelegen  versehen. 

D.  hirtus  besitzt  auch  Drusen;  die  Gefäßperforation  ist  einfach. 

Conspectus  generum. 

A.  Flores  petaligeri. 1.  Discocarpus  Klotzscb. 

B.  Flores  apetali 2.    Chonocentrum  Pierre. 
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i.  Discocarpus  Klotzsch. 

Discocarpus*)  Klotzsch  in  Wiegm.  Arch.  VII.  (1841)  201,  t.  9,  f.  C;  in  London 
Journ.  Bot.  II.  (1843)  52;  Endl.  Gen.  Suppl.  2.  (1842)  91;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb. 
(1P58)  585,  Hist.  pl.  V.  (1873)  236;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi-.  XV.  2.  (1866)  223, 
in  Fi.  Bras.  XI.  2.  (1873)  H;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  269;  Pax 
in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  111.  5.  (1890)  17.  —  Lachnostylis  Turcz.  in  Bull.  Soc. 
natur.  Moscou  XIX.  2.  (1846)  £03;  Sond.  in  Linnaea  XXIII.  (1850)  131;  Baill.  Elud. 
gen.  Euphorb.  (1858)  663,  Hist.  pl.  V.  (1873)  239;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  t. 
(1866)  224;  Hook.  Icon.  pl.  XIII.  t.  1279;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880) 
209;   Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.   5.  (1890)    16. 

Flores  dioici.  Calyx  q?  5-lobus,  rarras  4-lobus,  lobi  imbricati,  inaequales  vel 
sepala  5.  Petala  angusta,  interdum  nulla.  Discus  extrastaminalis,  annularis,  cyathiformis 
vel  cupulatus,  lobatus  et  crenulatus,  lobis  episepalis.  Stamina  5,  episepala;  filamenta 
in  columnam  connata,  superne  -libera;  antherae  longitudinaliter  introrsum  dehiscentes. 
Ovarii  rudimentum  columnae  insidens,  trifidum.  Calyx  Q  quam  in  flore  q?  rigidior. 
Petala  Q  saepe  rudimentaria.  Discus  crassior,  patens,  subinteger.  Ovarium  3-loculare; 
styli  liberi  vel  subliberi,  superne  patentes,  dilatati,  bifidi  vel  crenulati.  Ovula  in  loculis 
gemina.  Capsula  3-  vel  abortu  monococca,  coccis  2-valvibus.  Semina  in  coccis  solitaria; 
testa  crassa  vel  crassiuscule  membranacea,  albumen  tenue  vel  nullum;  cotyledones  latis- 
simae,  valde  contortuplicatae.  —  Arbores  divaricato-ramosae  vel  frutices;  ramuli  interdum 
apice  perula  longe  subeuspidato-acuminata,  fere  spinulam  simulante,  fere  1  cm  longa 
lerminati.  Folia  alterna,  brevissime  petiolata,  integra,  penninervia,  valde  coriacea,  bi- 
stipulala.  Flores  in  axillis  dense  glomerulati;  glomeruli  rf  densi-  et  multiflori,  Q 
paueiflori  vel  interdum  flores    Q    solitarii. 

Species   4,  Brasiliae  septentrionalis  incolae,  una  capensis. 

Clavis  specierum. 

A.  Folia  majuscula,  nitida.     Species  brasilienses. 

a.  Capsula  laevis. 

a.  Capsula  3-cocca 1.  D.  essequeboensis. 

ß.  Capsula  abortu  monococca %.  D.  Spruceanus. 

b.  Capsula  leviter  muricata 3.  D.  brasiliensis. 

B.  Folia  opaca,  minora.     Capensis 4.  D.  hirtus. 

I.D.  essequeboensis  Klotzsch  in  Wiegm.  Arch.  VII.  (1841)  201,  t.  9,  f.  C,  in 
London  Journ.  Bot.  II.  (1843)  52;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  585,  t.  22,  f.  1; 
Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  223;  Pulle,  Enum.  pl.  Surinam  (1906)  255.  — 
Arbor  vel  frutex;  ramuli  glabri,  subgraciles,  lenticellati.  Petiolus  5 — 7  mm  longus, 
rugosus,  cum  limbo  glaber;  limbus  6 — 13  cm  longus,  %i/2 — 6  cm  latus,  oblongo-ovatus, 
acuminatus,  basi  obtusus,  margine  leviter  recurvus,  subtus  opacus;  costae  seeundariae 
utrinque  5 — 8;  venae  inconspicuae ;  stipulae  mox  caducae.  Flores  cj*  in  axillis  foliorum 
densissime  glomerulati,  glomerulis  7 —  I  0  mm  latis,  g  circiter  ternati,  majores.  Flores 
qP  fere  sessiles ;  calyx  2 — 2Y2  mm  longus,  turbinatus,  lobi  subobtusi,  saepe  inaequales, 
pilosuli;  petala  calyce  paulo  breviora,  linearia;  discus  cyathiformis,  crenulatus;  stamina 
calycem  duplo  vel  ultra  superantia.  Flos  Q  a  nobis  non  visus.  Styli  (ex  Müller  Arg.) 
rami  ovati,  crenati.  Capsula  3  mm  longe  stipitata,  depresso-globosa,  1  cm  longa,  1  3  mm 
lata,  subaequaliter,  haud  profunde  6-sulcata,  fulvo-tomentella. 

Cisäquatoriale  Savannenprovinz:  Britisch  Guyana,  am  oberen  Essequebo 
(Schomburgk  n.  35,  659!,  700,  920,  I  237!).  Holländisch  Guyana,  am  Tapanahoni- 
Fluß  (Kappler  n.  2143!). 

2.  D.  Spruceanus  Müller  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  7  8,  in  DC.  Prodi-.  XV.  2. 
(1866)   223,  in  Fl.  Bras.  XI.   2.  (1873)    12,  t.  2.    —    Arborea(?);    ramuli  glabri,  sub- 


*)  Nomen  datum  propter  discum  validiusculum. 


204  F.  ^ax-  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Discocarpinae. 

graciles,  Ultimi  subangulosi.  Petiolus  3 — 6  mm  longus,  rugosus,  cum  lirnbo  glaber; 
limbus  5 — 9  cm  longus,  2 — 4V2  cm  latus,  oblongo-ovatus,  acuminatus,  basi  subacutus, 
margine  leviter  recurvus,  subtus  opacus;  costae  secundariae  utrinque  7  — 10,  in  utroque 
latere  vix  prominulae;  venae  inconspicuae;  stipulae  mox  caducae.  Flores  q?  in  axillis 
foliorum  densissime  glomerulati,  glomerulis  subglobosis,  7  mm  latis,  g  2 — 4-ni.  Flores 
r?  fere  sessiles;  calyx  2^2  mm  Jongus,  lobi  subobtusi,  inaequales,  pilosuli;  petala  calyce 
paulo  breviora,  linearia;  discus  cyathiformis,  crenulatus;  stamina  valde  exserta.  Pedicelli 
Q  2 — 3  mm  longi,  validi,  brevissime  puberuli.  Rami  stylorum  angusti,  bifido-emarginati. 
Capsula  circ.  8  mm  longa  et  lata,  abortu  monococca,  subglobosa,  ceterum  basi  loculis 
abortientibus  bigibbosa,  lucido-fulvescenti-tomentella.  —  Fig.  14#,  p.  174. 

Provinz  des  Amazonenstromes:  Rio  Negro,  oberhalb  der  Mündung  des  Casi- 
quiari  (Spruce  n.  3527!,  3781    ex  parte!). 

Nota.     Species  proxime  accedit  ad  D.  essequeboensem,  quocum  forte  conjungenda  est. 

3.  D.  brasiliensis  Klotzsch  in  Wiegm.  Arch.  VII.  (1841)  201;  Müll.  Arg.  in  Fl. 
Bras.  XI.  2.  (1873)  13.  —  Arbuscula  praeter  flores  et  fructus  omnino  glabra.  Pe- 
tiolus 5 — 6  mm  longus,  rugosus;  limbus  saepius  6 — 9  cm  longus,  hinc  inde  12  cm 
attingens,  2-plo  longior  quam  latus,  internodiis  ramulorum  4  —  5-plo  longior,  oblongo- 
ovatus,  acute  acuminatus,  basi  obtusus;  venae  reticulatae  vix  nisi  subtus  leviter  per- 
spicuae.  Flores  q?  ignoti,  Q  in  axillis  foliorum  glomerati,  2  —  4,  fere  omnino  sessiles. 
Sepala  Q  circ.  2  mm  longa,  late  ovata,  obtusa,  scariosa,  dorso  pubescentia;  petala 
calyce  fere  duplo  breviora,  anguste  lanceolata,  acuminata,  ciliolata,  persistentia ;  discus 
crassiusculus,  breviter  lobulatus;  ovarium  subglobosum,  leviter  trigastricum,  profunde  et 
varie  subundulato-sulcatum,  dense  cinerascenti-fulvo-tomentellum ;  stylorum  rami  subliberi, 
late  deltoideo-dilatati,  truncati,  varie  flabellatim  incisi.  Capsula  junior  3 — 3Y2  cm 
diametiens,  anfractuoso-sulcata,  breviter  muricata. 

Südbrasilianische  Provinz:  Brasilien,  Bahia,  bei  Villa  do  Rio  de  Contas 
(Martius). 

Provinz  des  Amazonensroms:  Alto  Amazonas  (Martius). 
Nota.     Species  a  nobis  non  visa  est. 

4.  D.  hirtus  (L.  f.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Glutia  hirta  L.  f.  Suppl.  (1781)  432.  — 
Glutia  acuminata  Thunb.  Prodi'.  (1794)  53;  Fl.  capens.  (ed.  Schult.)  272.  —  Cluytia 
acuminata  Willd.  Spec.  pl.  IV.  (1805)  882.  —  Lachnostylis  capensis  Turcz.  in  Bull. 
Soc.  natur.  Moscou  XIX.  2.  (1846)  503;  Sonder  in  Linnaea  XXIII.  (1850)  132.  — 
Lachnostylis  minor  Sonder  in  Linnaea  XXIII.  (1850)  132.  —  Lachnostylis  hirta  Müll. 
Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  224  (incl.  var.  genuina,  acuminata  et  minor]  Hook. 
Icon.  pl.  1. 1279).  — Ramuli  griseo-pubescentes,  demum  glabrescentes,  compressi,  angulosi, 
dense  foliosi.  Petiolus  2 — 3  mm  longus,  more  ramulorum  vestitus;  limbus  2  —  4  cm 
longus,  7 — 16  mm  latus,  obovato-spathulatus  vel  obovato-lanceolatus,  apice  rotundato- 
obtusus  vel  breviter  acutatus,  basin  versus  cuneato-angustatus,  ima  basi  acutus  vel 
obtusus,  primo  intuitu  fere  crenulatus,  juvenilis  pubescens,  mox  glabratus,  dense  et  valide 
reticularis;  costae  secundariae  utrinque  6  —  7;  stipulae  2  —  3  mm  longae,  anguste  tri- 
anguläres, acuminatae.  Pedicelli  q?  2 — 3  mm  longi;  flos  q?  ad  4  mm  latus;  sepalc 
obovata  vel  oblanceolata,  obtusa  vel  acuta,  inaequalia,  extus  intusque  villosa;  petate 
paulo  breviora,  spathulata,  obtusa  vel  acuta,  apice  denticulata,  glabra;  discus  villosus: 
filamenta  glabra;  ovarii  rudimentum  villosum.  Calyx  et  corolla  g  maris;  discus  villosus: 
ovarium  cum  stylis  dense  tomentosum.  Capsula  10 — 12  mm  circ.  lata,  pedicello  ac 
1 5  mm  longo  suffulta,  tomentosa,  leviter  3-loba.  Semina  3  mm  diametientia,  nigro- 
fusca.  —  Fig.  14  Cr,  p.  17  4. 

Südafrikanische  Steppenprovinz:  Kapland  (Burchell  n.  4364!,  4758!,  5213!, 
Eckion  n.  34!,  Krebs  II  n.  13!,  Zeyher  n.  783,  3818,  Schlechter  n.  2123'.,  5880!). 

Nomina  non  ad  genus  pertinentia. 

Discocarpus  mexicanus  Liebm.  in  Vidensk.  Selsk.  Skr.  V.  (1851)  309  = 
Laportea  mexicana  (Liebm.)  Wedd.  (Urticacea). 
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D.  nicaraguensis  Liebm.  1.  c.  ==  Laportea  nicaraguensis  (Liebm.)  Wedd. 
Lachnostylis   oppositifolia   Höchst,    ex   Engler    in    Abh.    Akad.    Berlin    1891 
(1892)  335  =  Nuxia  dentata  R.  Br.  (Loganiacea). 

L.  ternifolia  Höchst,  ex  Engl.  1.  c.  =  Nuxia  congesta  R.  Br.  [Loganiacea). 

2.  ChonOCentrnm  Pierre. 

Chonocentrurn*)  Pierre  in  Sched  c.  icone. 

Flores  dioici,  apetali.  Calyx  qj*  urceolaris,  4 — 5-dentatus;  lobi  imbricati,  mox 
aperti.  Stamina  4 — 6,  si  isomera,  episepala;  filamenta  libera;  antherae  introrsae;  loculi 
paralleli,  longitrorsum  dehiscentes.  Discus  urceolaris,  nanus,  tenuis,  extrastaminalis. 
Ovarii  rudimentum  magnum,  calycem  paulo  superans,  apice  cyathiformi-dilatatum,  margine 
radiatim  4 — 5-lobum.  Flores  Q  et  fructus  ignoti.  —  Arbor  vel  alte  fruticosa.  Folia 
alterna,  breviter  petiolata,  penninervia,  bistipulata.    Flores  q?  in  axillis  glomerulati,  parvi. 

Species  nota  unica. 

C.  cyathophorum  (Müll.  Arg.)  Pierre  1.  c.  —  Drypetes  cyathophora  Müll.  Arg.  in 
DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  454,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (18:3)  80.  —  Ramuli  novelli 
brunneo-velutini,  mox  glabrati.  Petiolus  circ.  5  mm  longus,  transverse  rugosus,  sub- 
glaber;  limbus  5 — 9  cm  longus,  2'/2 — ^  cm  latus,  ellipticus,  cuspidato-acuminatus,  basi 
acutus  vel  subacutus,  integer,  coriaceus,  pallide  virens;  costae  secundariae  utrinque  6  —  8; 
stipulae  ovatae,  scariosae.  Flores  q?  in  axillis  foliorum  summorum  siti,  subsessiles,  in 
quoque  glomerulo  6 — 10,  circ.  1mm  lati;  calyx  inferne  glaber;  lobi  inaequales,  dz 
acuminati  vel  acuti  vel  truncati,  apice  pilosi;  antherae  pubescenti-asperae ;  ovarii  rudi- 
mentum inferne  stipitatum,  glabrum. 

Provinz  des  Amazonenstroms:  Brasilien,  Alto  Amazonas,  am  Rio  Negro 
(Sprue e  n.  3781    ex  parte!). 

Nota.  Genus  a  Drypete  diversissimum  et  verisimiliter  prope  Discocarpum  collocandum, 
sed  flores  Q  et  fructus  ignoti  sunt. 


%(avri  —  infundibulum ;  nomen  datum  propter  ovarii  rudimentum  cyathiforme. 


Euphorbiaceae-Phyllanthoideae- 
Phyllantheae-Pseudolachnostylidinae 

von 

F.  Pax  und  Käthe  Hoff  mann. 

(Gedruckt  im  Oktober  1921.) 

[Euphorbiaceae-Phyllantheae-Savieae  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (186  5)  63  et  in  DC. 
Prödr.  XV.  2.  (1866)  215,  2  18  ex  p.  —  Euphorbiaceae-Phyllantheae  Baill.  Hisl.  pl. 
V.  (1874)  234;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  111.  (1880)  244,  267  ex  p.  — 
Euphorbiaceae- Phyllantheae - Phyllanthinac  Pax   in   Engler  u.   Pranfl,   Pflzfam.    111.    5. 

(1890)   17  ex  p.] 

Character.  Flores  monoici  vel  dioici,  apetali.  Sepala  Q1  5,  imbricata.  Dißcus 
cxlrastaminalis,  annularis,  lobi  episepali.  Xlamina  5 — 7,  in  coluinnam  connata;  antberae 
introrsae.  Ovarii  rudimentum  evolutum.  Sepala  Q  5,  imbricata.  Discus  annularis. 
Ovarium  3-loculare;  styli  biGdi.  Ovula  in  loculis  gemina.  Capsula  tarde  dehiscens. 
Semina  ecarunculata ;  cotyledones  latae,  planae;  albumen  carnosum. 

Arbores  vel  frutices  vel  suffrutices.  Folia  alterna,  petiolata,  penninervia,  bistipulata. 
Flores  in  dicbasia  axillaria,  satis  densa  dispnsiti,  Q  saepins  solitarii  vel  fasciculati,  cum 
qj1  mixti. 

Die  zwei  afrikanischen  Gattungen.der  Subtribus  stehen  einander  recht  nahe,  weichen 
aber  habituell  nicht  unwesentlich  voneinander  ab. 

Conspectns  generum. 

A.  Fructus  subdrupiformis,  spongiosus 1.  Pseudolachnostylis  Pax. 

B,  Capsula  leptodermea 2.   Cluytiandra  Müll.  Arg 

i.  Pseudolachnostylis  Pax. 

Pseudolachnostylis*)  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVIII.  (1899)  19,  in  Engler  u. 
Prantl,  Pflzfam.  Nachtr.  III.  (1908)  191;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  071. 

Flores  dioici,  apetali.  Sepala  q?  5,  imbricata,  firma.  Discus  annularis,  crassus, 
glaber.  Stamme  5 — 7,  rarius  4;  filamenta  ultra  medium  in  coluinnam  connata;  antherae 
introrsae,  loculis  parallelis,  longitudinaliter  dehiscentibus.  Ovarii  rudimentum  columnae 
insidens,  saepins  parvum,  trifidum.  Sepala  Q  5,  imbricata.  Discus  annularis,  basi 
(  rassus  et  sepalis  ailnalus,  margine  tenuis,  membranaeeus,  irregulariler  dentatus,  ovarium 
cingens.  Ovarium  3-loculare,  pubescens;  styli  3,  bifidi.  Ovula  in  loculis  gemina.  Capsula 
±  globosa,  tarde  septieide  dehiscens;  endocarpium  durum,  lignosum;  mesocar}>iuni 
spongiosum;  epicarpium  glabrum,  irregulariler  plicato-rugosum.  Semina  ecaruneulala, 
in  loculis  abortu  solitaria;  albumen  carnosum;  cotyledones  latae,  planae.  —  Arbores 
vel  frutices.    Folia  alterna,  petiolata,  penninervia,  integra,  demum  subcoriacea;  stipulac 

*)  Lachnostylis  est  genus  Euphorhiaccarum,  nunc  cum  Discocarpo  conjunetum;  nennen 
datum  propter  siniililudinem  llorum   <5-     Cfr.  p.  203. 
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parvae,  mox  deciduao.    Flores  q^  in  dicfaasia  in  axillis  foliorum  sita,  densiflora  dispositi, 
Q    saepius  solitarii,  in  una  specie  dichasialiter  dispositi. 
Species  4  vel  5,  Africae  tropicae  incolae. 

Die  Arten  der  Gattung  stehen  einander  sehr  nahe  und  stimmen  im  Bau  der  <3  Blüten  so 
sehr  üherein,  daß  sie  nach  solchen  allein  kaum  auseinander  gehalten  werden  können;  selbst  die 
am  besten  unterschiedene  P.  polygyna  kann  nach  $  Individuen  nur  schwer  abgetrennt  werden. 

Glavis  specierum. 

A.  Folia  ±  pilosa. 

a.  Folia  tantum  ad  costam  mediam  subtus  pilosa. 

a.  Flores   Q   dichasialiter  dispositi \ .  P.  polygyna. 

ß.  Flores   Q   solitarii %.  P,  maprounei folia. 

b.  Folia  tota  facie  subtus  vestita 3.  P.  Dekindtii. 

B.  Folia  glabra. 

a.  Capsula  conico-ellipsoidea 4.  P.  glauca. 

b.  Capsula  depresso-globosa 5.  P.  Bussei. 

\.  P.  polygyna  Fax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  vcl  arbor  parva;  ramuli 
dense  ferrugineo-tomentosi,  demum  glabrescentes,  graciles.  Petiolus  5 — 7  mm  longus, 
lomentosus;  liinbus  4  —  7  cm  longus,  3  —  4^2  cm  latus,  ovatus  vel  rarius  oblongus, 
obtusus,  rotundatus  vel  obtuse  acutatus,  basi  rotundatus,  inaequilateralis,  evolutus  supra 
glaber,  subtus  ad  costam  mediam  hirtulus,  firmus;  costae  secundaria^  utrinque  6 — 8; 
stipulae  mox  caducae,  parvae.  Dichasia  (j1  aut  in  axillis  foliorum  pedunculata,  pedunculo 
ad  \  */2  cm  attingente,  aut  in  ramulis  abbreviatis,  oligopbyllis  sessilia,  pubescentia; 
stamina  6.  Dichasia  Q  axillaria,  pedunculo  7  —  15  mm  longo  suffulta,  pubescentia; 
jicdicelli  cum  pedunculo  apice  incrassati.  Sepala  Q  5,  ovata,  subacuta,  longitudinaliter 
costata,  extus  pubescentia,  4  —  ;i  mm  longa,  disco  adhaerente  inter  se  connata  et  deeidua; 
discus  interne  crassus,  margine  tenuior,  denticulatus;  ovarium  dense  pubescens;  styY\ 
basi  brevitcr  connati,  ad  ^3  bifidi.  —  Fig.  17^4 — G. 

Ostafrikanische  Steppenprovinz:  Deutsch-Ostafrika,  Kyimbila,  Mwasuku- 
luwald,  700  m  (Stolz  n.  1685!,  1754!,  H62!),  Mulindawald,  900  — 1000  m  (Stolz 
n.   H67!). 

Einheim.  Name:  Kascsembwa. 

Nota.     IMantae   <5  liujus  speciei  vix  rite  a  P.  maprounei  folia  discernuntur. 

2.  P.  maprouneifolia  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVIII.  (1899)  20;  Hutchinson 
in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  I.  (19 12)  672.  —  Frutex  vel  arbor;  ramuli  graciles,  tomentosi, 
mox  glabrescentes.  Petiolus  3  —  7  mm  longus,  pubescens,  demum  glabrescens;  limbus 
4  —  7!/|  cm  longus,  2^2 — 4  cm  latus,  oblongus  vel  ovatus,  obtusus  vel  vix  subacutus, 
basi  rotundatus  et  saepe  inaequilateralis,  interdum  subcordatus,  subcoriaceus,  evolutus 
supra  glaber,  subtus  ad  costam  mediam  prope  basin  puberulus;  costae  secundariae 
utrinque  6  -  8 ;  stipulae  deeiduae,  2  mm  longae,  pubescentes.  Dichasia  (J*  pedunculo 
3-8  mm  longo  suffulta,  pubescentia;  flores  subsessiles,  6  mm  lati;  bracteae  exteriores 
late  trianguläres,  inferiores  angustiores,  omnes  pubescentes,  ciliatae.  Sepala  5,  ovata, 
obtusa,  pubescentia,  intus  glabra;  stamina  4 — 7.  Flores  Q  solitarii,  pedunculo  2  —  5  mm 
longo.  Sepala  oblonga,  lanceolata,  obtusa,  pubescentia;  discus  denticulatus;  ovarium 
ferrugineo-pubescens.  Capsula  globosa,  zb  18  mm  diametiens.  Semina  7  mm  longa. 
5^2  mm  ^a^a5  cllipsoidea,  subnitida,  brunnea,  longitrorsum  maculata. 

Ostafrikanische  Steppenprovinz:  Deutsch-Ostafrika,  Salanda  (Fischer 
n.  28  7!),  Usambiro  (Stuhlmann  n.  853!).  —  Gazaland,  am  unteren  Umswirizwi 
(Swynnerton  n.  151).  —  Nyassaland,  am  Shire  Fluß  (Kirk),  Mungazi  (Kirk),  Msolo 
(Buchanan  n.  269),  ohne  nähere  Standortsangabe  (Buchanan  n.  227,  409),  Tanganyika 
(Scott  Elliot  n.  8716!).  —  Rhodesia,  Matoppo-Berge  (Engler  n.  2832a!,  Gibbs 
u.  2*6,  Rogers  n.  5334),  Victoria  (Monro  n.  724).  —  Wahrscheinlich  auch  in  Transvaal 
(l)avv   n.  29  14!;,   doch  ist  das  vorliegende  Material   etwas  dürftig.  —  In  der  Haumsteppe. 
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3.  P.  Dekindtii  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVI1J.  (1899)  20;  Hutchinson  in  Fl. 
Trop.  Afr.  VI.  1.  (19  4  2)  673.  —  Cleistanthus  nov.  spec.  Hiern,  Gat.  Welw.  Afr.  pl.  I. 
(1900)  956.  —  Pseudolachnostylis  maprouneifolia  Pax  in  Baum,  Kunene  Sambesi-Exped. 
(1903)  285.  —  Arbor  8 — 1  2-metralis  vel  frutex;  ramuli  juveniles  graciles,  dense  ferru- 
gineo-tomentosi,  tarde  glabrescentes.  Petiolus  2 — 3  mm  longus,  tomentosus;  limbus 
3 — 6  cm  longus,  1  xj% — 3  cm  latus,  oblongus  vel  ellipticus  vel  ovatus,  acutus  vel  sub- 
acutus,    basi   rotundatus   vel   subcordatus,    saepe   inaequilateralis,    demum  subcoriaceus, 


Fig.  17.    A — C  Pseudolachnostylis  polygyna  Pax  et  K.  Hoffm.    A  Ramulus  floriger.    B  Flos  £. 
O  Fructus.  —  D — E  P.  glauca  Hutchinson.     D  Flos  #.     E  Fructus  pars.  —  Icon.  origin. 

utroque  latere  vestitus,  subtus  molliter  pubescens;  costae  subindistinctae ;  stipulae 
spathulatae,  3 — 4  mm  longae,  pubescentes.  Dichasia  (J1  dense  pubescentia,  aut  axillaria 
et  pedunculata,  aut  secus  ramulos  breves,  oligophyllos  subsessilia;  flores  subsessiles, 
7 — 8  mm  lati;  bracteae  ovatae  vel  lanceolatae,  inferiores  longiores  et  latiores,  carinatae, 
ciliatae,  pubescentes.  Sepala  5,  ovata,  obtusa,  firma,  extus  pubescentia;  discus  crenulatus; 
stamina  5 — 7.  Flores  Q  in  axillis  solitarii,  pedunculo  3 — 4  mm  longo  bibracteolato 
suffulti.  Sepala  ut  in  flore  q^;  discus  annularis,  dentatus;  ovarium  dense  villosum; 
styli  bilobi.  Capsula  subglobosa,  apiculata,  1 5  mm  diametiens  vel  paulo  major,  glabra 
vel  subglabra. 


Pseudolachnostylis,  Cluytiandra.  209 

Südafrikanische  Steppenprovinz:  Angola,  Huilla,  Wälder  von  Morro  de 
Lopollo,  1800  m  (Welwitsch  n.  1882);  Benguela  (Dekindt  n.  849  ex  parte!,  Goss- 
weiler n.  2014),  am  Chitanda-Fluß,  unterhalb  Goudekopje  (Baum  n.  154!).  —  Deutseh 
Südwestafrika,  Sandfeld,  Oni-onis  (Dinter  n.  1347!,  1347a!).  —  Rhodesia,  Vik- 
toria-Fälle (Allen  n.  164,  166,  Rogers  n.  5304),  nördlich  der  Victoria-Fälle  (Seiner 
n.  113!,  Pemba,  zwischen  Broken  hill  und  Livingstone  (Rogers  n.  8563),  Livingstone 
(Rogers  n.  7220,   7240).  —  Im  Buschwald. 

Einheimische  Namen:  Mogumu  (nach  Seiner),  Omukuniambumbi  (nach 
Dekindt),  M'baco  (nach  Baum). 

Verwendung:  Die  Rinde  färbt  gelb. 

4.  P.  glauca  (Hiern)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  671.  —  Gleistan- 
thus(?)  glaucus  Hiern,  Cat.  Welw.  Afr.  pl.  I.  (1900)  955.  —  P.  Dekindtii  var.(?)  glabra 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XLIII.  (1909)  75.  —  P.  Verdickii  De  Wildem,  in  Ann.  Mus. 
Congo  4.  ser.  (1903)  205.  —  Arbor  4 — 15  m  alta;  ramuli  ultimi  graciles,  leviter 
angulosi,  glabri.  Petiolus  5 — 12  mm  longus,  gracilis,  glaber;  limbus  il/2 — 7  cm  longus, 
2y4  —  4*/4  cm  latus,  oblongus  vel  ovatus,  apice  et  basi  acutus  vel  obtusus,  subcoriaceus, 
glaber,  subtus  glaucescens,  supra  intense  viridis;  stipulae  leviter  pubescentes,  lanceolatae, 
2  mm  longae.  Dichasia  (j  pedunculata,  pedunculo  ad  1  cm  attingente,  apice  incrassato, 
glabra;  flores  subsessiles,  7  mm  lati;  bracteae  1  */2  mm  longae,  carinatae,  ovatae, 
acuminatae,  denticulatae,  glabrae.  Sepala  5,  ovata,  obtusa  vel  rotundata,  longitudinaliter 
costata,  glabra;  discus  crenulatus;  stamina  5 — 7.  Flores  Q  haud  visi.  Capsula  conico- 
ovoidea,  22 — 24  mm  longa,  17 — 18  mm  lata.  Semina  7  mm  longa  et  5  mm  lata,  a 
dorso  compressa,  laevia,  brunnea.  —  Fig.  \lD,,E. 

Ost-  und  südafrikanische  Steppenprovinz:  Angola,  Pungo  Andongo,  bei 
Luxillo  und  Pedras  de  Guinga  (Welwitsch  n.  1235);  Golungo-Alto,  zwischen  Camilungo 
and  Quitara  (Welwitsch  n.  12  44);  Malandsche  (Gossweiler  n.  958!,  96  4!,  967!,  979!); 
Benguela  (Dekindt  n.  849  ex  parte!).  —  Belgisch-Kongo,  Lukafu  (Verdick  n.  33). 
—  Betschuanaland,  Palapye  (Passarge  n.  90!).  —  Deutsch  Ostafrika,  Morogoro 
(Holtz  u.  1788!),  Dar-es-Salaam  (Holtz  n.  100  3!),  Bagamoyo  (Holtz  n.  1137!),  Mohorro 
(Holtz  n.  2402!,    2416!)   3008!). 

Einheim.  Name:  Musadi  (Lukafu). 

Nota  1.  Specimen  a  cl.  Stuhlmann  sub  n.  39!  prope  Dar-es-Salaam  lectunu  a  cl.  Hut- 
chinson pro  P.  glauca  sumptum  est  Maprounea  africana  Müll.  Arg.  var.  orientalis  Pax  et 
K.  Hoffm. 

Nota  2.     A  P.  glauca  verisimiliter  specifice  non  differt. 

5.  P.  Bussei  Pax,  Manuscr.;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  672.  —  Tantum 
capsulae  depresso-globosae  a  P.  glauca  typica  differunt,  cujus  fructus  conico-ovoidei  sunt;  sed 
forma  haec  verisimiliter  non  constans  evadit. 

Deutsch  Ostafrika:  Mandera  (Sacleux  n.  925),  Dar-es-Salaam  (Holtz  n.  1120!);  Kili- 
matinde  (Holtz  n.  1450!),  ohne  genauere  Standortsangabe  (Busse  n.  2807!). 

2.  Cluytiandra  müh.  Arg. 

Cluytiandra*)  Müll.  Arg.  in  Journ.  Bot.  II.  (186  4)  328,  in  DC.  Prodi*.  XV.  2. 
(1866)  225;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  272;  Pax  in  Engler  u.  Prantl, 
Pflzfam.  III.  5.  (1890)  24;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  738.  —  Andrachne 
Baill.  Hist.  pl.  V.   (1874)   237  ex  parte. 

Flores  monoici,  apetali.  Sepala  q1  5,  imbricata,  libera  vel  ima  basi  connata. 
Disci  glandulae  episepalae,  inter  se  connatae.  Stamina  5,  rarius  4;  filamenta  altius 
monadelpha,  superne  libera;  antherae  loculi  paralleli,  longitudinaliter  introrsum  dehis- 
centes.  Ovarii  rudimentum  parvum,  columnae  staminali  insidens.  Sepala  Q  5,  quam 
(J*  paulo  magis  connata.  Discus  annularis,  5-lobus.  Ovarium  3-loculare;  styli  patentes, 
bifidi,    ramis    apice    incrassatis.       Ovula    in   loculis    gemina.       Capsula   leptodermea,    in 

*)  Gluytia,  genus  Euphorbiacearum.  Nomen  datum  propter  androeceum  illud  Cluytiae 
simulans. 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama.)  147.  XV  44 
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coccos  bivalves  a  columella  persistente  dissiliens.  Semina  ecarunculata ;  albumen  car- 
nosum;  embryo  curvatus;  cotyledones  latae,  planae;  radicula  longiuscula.  —  Frutices 
vel  suffrutices.  Folia  alterna,  membranacea,  integra,  penninervia,  bistipulata,  breviter 
petiolata.  Flores  in  axillis  foliorum  fasciculati,  Q  cum  C?  mixti  vel  solitarii,  utriusque 
sexus  graciliter  pedicellati,  pedicello  Q  insigniter  elongato. 
Species  notae  4,  inter  se  valde  affines,  omnes  af'ricanae. 

Clavis  specierum. 

A.  Herbacea,  rhizomate  perenni.     Species  Africae  occidentalis  .    \.   C.  trichopoda. 

B.  Fruticosae.    Species  Africae  orientalis  et  una  simul  arabica. 

a.  Petiolus  eximie  tenellus;  folia  flaccide  membranacea  .    .    2.   G.  capillariformis.  - 

b.  Folia  membranacea,  sed  haud  eximie  tenuia. 

a.  Limbus   1  4/j —  6  cm  longus.    Pedicellus  fructiger  3 — 

4  cm  attingens 3.  G.  fruticans. 

ß.  Limbus   10  —  1  8  mm   longus.     Pedicellus  fructiger  ad 

1 5  mm  attingens 4.    C.  somalensis. 

1.  C.  trichopoda  Müll.  Arg.  in  Journ.  Bot.  II.  (1864)  328,  in  DG.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  225;  Hiern,  Cat.  Welw.  Afr.  pl.  I.  (1900)  956;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI. 
1.  (1912)  73  S.  —  Herba  suflrutescens ;  caules  e  rhizomate  lignoso  Orientes,  numerosi, 
ad  40  cm  alti,  glabri,  striati,  subsimplices.  Petiolus  2  —  4  mm  longus;  limbus  glaucescens, 
1 — 4  cm  longus,  6  — 18  mm  latus,  ovatus  vel  rotundato-ovatus,  subacutus,  interdum 
mucronatus,  basi  obtusus,  glaber,  membranaceus ;  costae  «ecundariae  utrinque  circ.  3 ; 
stipulae  ovato -trianguläres,  denticulatae.  Flores  fasciculati;  pedicelli  q1  breves,  Q 
fructigeri  ad  2J/2  cm  attingentes,  capillacei.  Flos  q?  l^mm  latus;  sepala  orbiculari- 
ovata,  membranacea,  glabra,  albo-marginata ;  filamenta  altius  monadelpha;  ovarii  rudi- 
mentum  tripartitum.  Flos  Q  3^2  mm  latus;  sepala  ovata,  acuta;  ovarium  glabrum. 
Capsula   41/2  mm  lata,  depresso-globosa.     Semina  grosse  verrucoso-aspera. 

Südafrikanische  Steppenprovinz:  Nieder  Guinea,  Angola,  Golungo  Alto, 
trockene  Schluchten  zwischen  Calolo  und  Muria  (Wel witsch  n.  327!).  Loanda  (Goss- 
weiler n.  377). 

2.  C.  capillariformis  (Vatke  et  Pax)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Phyllanthus  capillari- 
formis Vatke  et  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1893)  523.  —  Gluytiandra  somalensis 
Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  739  ex  parte.  —  Frutex  squarrosus,  ramo- 
sissimus ;  ramuli  juveniles  acute  angulosi,  asperulati,  mox  glabrati.  Petiolus  2  —  5  mm 
longus,  eximie  tenellus;  limbus  8 — 25  mm  longus,  6 — 15  mm  latus,  ovatus  vel  ellipticus, 
obtusus,  saepe  mucronatus,  basi  obtusus  et  in  petiolum  brevissime  contractus,  tenuissime 
membranaceus,  glaber;  costae  secundariae  utrinque  circ.  13,  valde  tenues;  stipulae 
trianguläres,  denticulatae,  1  mm  fere  longae.  Flores  fasciculati;  pedicelli  capillacei,  q? 
5  mm,  Q  2 — 2*/2  cm  longi.  Flos  Qp  1  y2  mm  latus;  sepala  late  obovata,  obtusa, 
glabra,  hyalina,  nervo  medio  viridi  percursa;  stamina  fere  tota  longitudine  monadelpha; 
ovarii  rudimentum  parvum.  Flos  Q  2  mm  diametiens.  Sepala  Q  ovata,  acuminata, 
glabra,  late  marginata;  ovarium  glabrum. 

Ostafrikanische  Steppenprovinz:  Englisch  Ostafrika,  Kitui  in  Ukamba 
(Hildebrandt  n.  2696!);  wahrscheinlich  auch  am  Ostufer  des  Albert  Edward  Nyanza 
(Scott  Elliot  n.  8063). 

3.  C.  fruticans  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIII.  (1903)  276;  Hutchinson  in 
Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  739.  —  G.  Engleri  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIV. 
(I90i)  368.  —  Frutex  2 — 6  m  altus,  ramis  tenuibus,  pendulis;  ramuli  juveniles  papilloso- 
asperi,  acute  angulati  vel  subteretes,  mox  glabrati.  Petiolus  2  —  3  mm  longus;  limbus 
IV2 — 6  cm  longus,  8  —  25  mm  latus,  ovatus  vel  ovatp-ellipticus,  obtuse  acuminatus, 
basi  obtusus  et  saepe  obliquus,  flaccide  membranaceus,  glaber,  leviter  glaucescens;  costae 
secundariae  utrinque  4  —  6,  tenues;  stipulae  1 — 2  mm  longae,  lanceolatae  vel  trianguläres, 
integrae  vel  denticulatae,  acuminatae.     Flores  fasciculati  vel    2    solitarii.  albi;  pedicelli 


Cluytiandra.  211 

capillacei,  (j*  ±  5  mm  longi,  O  3  —  4  cm  attingentes,  apice  incrassati.  Flos  Q? 
2^2  mm  latus;  sepala  obovata,  subacuta,  late  hyalino- marginata ;  discus  annularis,  5-lobus; 
stamina  alte  connata;  ovarii  rudimentum  breviter  columnare.  Flos  g  quam  Q1  paulo 
major.  Sepala  ovata,  obtusa,  viridia,  hyalino-marginata ;  ovarium  glabrum.  Capsula 
matura  non  visa. 

Ostafrikanische  Steppenprovinz:  Deutsch  Ostafrika,  Tanga  (Holst  n.21  08!), 
Derema,  sumpfige  Ufer  am  Sigifluß  (Scheffler  n.  139!),  Ostusambara,  zwischen  Muhesa 
und  Lungusa  (Engler  n.  353!).  —  Unterholz  im  Bergwald. 

4.  C.  somalansis  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIII.  (1903)  739;  Hutchinson  in 
Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  739  ex  parte.  —  Suffrutex;  ramuli  juveniles  acute  angulati, 
glabri.  Petiolus  1 — 2  mm  longus;  limbus  11  —  1  8  mm  longus,  6 — 10  mm  latus,  ovatus, 
basi  et  apice  acutus  vel  subacutus,  glaber,  membranaceus ;  costae  secundariae  utrinque 
3;  stipulae  2 — 3  mm  longae,  triangulari-lanceolatae,  denticulatae.  Flores  fasciculati; 
pedicelli  (J*  ad  7  mm,  Q  ad  I  5  mm  longi,  utriusque  sexus  capillacei.  Flores  <^f  2  mm 
lati.  Sepala  q?  late  obovata,  obtusa,  late  hylino-marginata,  glabra;  discus  5-Iobus; 
stamina  ad  medium  monadelpha;  ovarii  rudimentum  parvum,  columnare.  Flores  Q 
2 — 3  mm  lati.  Sepala  Q  ovato-lanceolata,  acuminata,  glabra,  albomarginata ;  ovarium 
glabrum.     Semina  nigra,  seriatim  verruculosa,  curvata. 

Ostafrikanische  Steppenprovinz:  Somaliland,  Dagaga  (Ellenbeck  n.  102 6A!). 
Nach  Hutchinson  auch  an  der  Südküste  von  Arabien. 

Species  excludenda. 

Cluytiandra   Schinzii  Pax  in   Bull.  Herb.  Boiss.   2.  ser.  VIII.  (1908)  635  —  / 
Phyllanthus  Kirkianus  Müll.  Arg. 
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F.  Fax  und  Käthe  Hoffmann. 

(Gedruckt  im  Oktober  1921.) 

[Euphorbiaceae-Phyllanthideae  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  608.  —  Euphorbiaceae- 
Phyllantheae-Sauropodeae  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  64,  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  215,  237.  —  Euphorbiaceae-Phyllantheae  Baill.  Hist.  pl.  V.  (1874)  234;  Bentb. 
in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  244,  267.  —  Euphorbiaeeae  -  Phyllantheae- 
Phyllanthinae  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.   5.   (1890)   17.] 

Character.  Flores  monoici,  apetali.  Sepala  q?  6,  subbiseriata,  libera  vel  disci- 
formiter  connata.  Discus  calyci  adnatus,  lobis  sepalis  oppositis,  rarissime  nullus.  Stamina 
3,  sepalis  exterioribus  opposita;  filamenta  connata;  antherae  extrorsae.  Ovarii  rudi- 
mentum  nulluni.  Sepala  Q  6,  biseriata.  Discus  nullus.  Ovarium  3-loculare;  styli 
bifidi.  Ovula  in  loculis  gemina.  Fructus  capsularis.  Semina  ecarunculata ;  albumen 
carnosum;  cotyledones  latae,  planae. 

Frutices  vel  herbae  annuae.  Folia  breviter  petiolata,  alterna,  bistipulata,  saepe  parva. 
Flores  in  axillis  foliorum  glomerulati  vel  fasciculati. 

Die  beiden,  den  altweltlichen  Tropen  angehörigen  Gattungen  zeigen  habituell,  aber 
auch  in  der  Blütenbildung  Verschiedenheiten,  die  sich  aus  den  Beschreibungen  ergeben. 
Die  Anatomie  wurde  von  Rothdauscher  an  einer  Anzahl  Säur  opus-  Arten  studiert 
(Anat.  syst.  Unters.  Blatt  u.  Achse  Phyllantheen.  Diss.  München  1896,  42).  Der  Kork 
entsteht  subepidermal.  Die  Zellen  der  primären  Rinde  sind  derbwandig;  hier  und  da 
liegen  Drusen  von  Kalziumoxalat.  In  der  Grenzregion  gegen  die  sekundäre  Rinde  liegen 
Bastfaserbündel  ohne  Steinzellen.  Gerbstoffschläuche  fehlen.  Die  Gefäße  erscheinen 
englumig,  einfach,  selten  leiterförmig  perforiert.  Die  Markstrahlen  sind  ein-  bis  drei- 
reihig. Das  Mark  besteht  aus  großen,  verholzten  Zellen.  Die  Spaltöffnungen  des  Blattes 
besitzen  zwei  parallele  Nebenzellen.  Der  Blattbau  ist  bifacial.  Auch  das  Blatt  enthält 
Kristalldrusen. 

Conspectus  gener  um. 

A.  Discus  Q?  extrorsum   6-lobato-liber.     Herba  annua .    .    .    .    I .  Agyneia  L. 

B.  Discus  (J*   introrsum    6-lobato-liber.      Calyx  turbinatus,    de- 

pressus.     Frutices 2.   Sauropus  Blume. 

1.  Agyneia  l. 

Agyneia  L.  Mant.  II.  (1771)  161;  Vent..  Descr.  pl.  Jard.  Cels.  (1800)  23,  t.  23; 
Juss.  Euphorb.  Tent.  (1  82  4)  24,  t.  6;  Endl.  Gen.  (18  40)  1119;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb. 
(1858)  630,  t.  24,  f.  10—14,  Hist.  pl.  V.  (1873)  255;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  238;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  271;  Engler  u.  Prantl, 
Pflzfam.  III.  5.  (1890)  24.  —  Agynaia  Hassk.  in  Flora  XXV.  (1842)  Beibl.  40.  — 
Diplomorpha  Griff.  Notul.  IV.   (1854)   479. 
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Flores  monoici,  apetali.  Sepala  tf  6,  subbiseriata,  imbricata.  Disci  glandulae 
sepalis  fere  omnino  adnatae.  Stamina  3,  sepalis  3  exterioribus  opposita;  filamenta  tota 
longitudine  in  columnam  connata;  antherae  connatae,  connectivo  apice  nigro  -  tincto 
praeditae.  Ovarii  rudimentum  nulluni.  Sepala  Q  6,  distinctc  biseriata.  Discus  nullus. 
Ovarium  3-loculare,  vertice  truncatum;  styli  3,  liberi,  divergenter  bifidi,  in  foveola  apicali 
ovarii  siti.  Ovula  in  loculis  gemina.  Capsula  ovoidea,  in  coccos  bivalves  a  columella 
persistente  dissiliens.  Semina  ecarunculata,  curvula,  hilo  longo  laterali;  alburaen  car- 
nosum;  embryo  curvulus;  cotyledones  latae,  planae.  —  Herba  annua  vel  basi  lignescens. 
Folia  parva,  membranacea,  alterna,  integra,  breviter  petiolata,  bistipulata.  Flores  parvi, 
rj*  in  axillis  foliorum  saepius  glomerulati,    Q    solitarii. 

Species  unica  ab  insulis  madagassicis  ad  Chinam  meridionalem  et  insulam  Javam 
distributa. 

A.  bacciformis  (L.)  Juss.  Euphorb.  Tent.  (1824)  24,  t.  6;  Wight,  Icon.  pl.  V. 
(1852)  t.  1893;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  367;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV. 
2.  (1866)  238;  Baker,  Fl.  Mauritius  (1877)  312;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  2  85; 
Forb.  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVI.  (1894)  420;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java 
II.  (1912)  478.  —  Phyllanthus  baeeiformis  L.  Syst.  ed.  13.  (1774)  707;  Roxb.  Fl. 
ind.  III.  (1832)  66  1;  Benth.  Fl.  Hongkong.  (1861)  310.  —  Phyllanthus  racemosus  L. 
f.  Suppl.  (1781)  415;  Willd.  Spec.  pl.  IV.  (1 8  05)  582.  —  Agyneia  impubes  Veht. 
Descr.  pl.  Jard.  Cels.  (1800)   23,  t.  23;  Juss.  Euphorb.  Tent.  (1824)    109,  t.  6,  f.  19; 


Fig.  18.     Agyneia  bacciformis  (L.)   Juss.     A  Habitus.     B  Flos  $•     C  Androeceum.    D  Flos  Q 
a  vertice  visus,  E  idem  a  latere  visus.  —  C—E  Icon.  origin.,  A  sec.  Wight,  Icon.  t.  1893. 
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Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  631,  t.  2  4,  f.  10 — 14.  —  Agyneia  phyllanthoides 
Spreng.  Syst.  III.  (1826)  19.  —  Ernblica  racemosa  Spreng.  Syst.  III.  (1826)  20.  — 
Diplomorpha  herbacea  Griff.  Notul.  IV.  (1854)  479.  —  Diplomorpha  bacciformis  0.  Ktze. 
Revis.  (1891)  603.  —  Herba  prostrata  vel  adscendens,  glaucescens,  glabra,  habitu 
specierum  Phyllanthi  annuarum  e  sect.  Paraphyllantho\  rami  cum  ramulis  compresso- 
angulati.  Petiolus  vix  1  mm  longus;  limbus  1 — 2  cm  longus,  2 — 12  mm  latus,  ambitu 
variabilis,  ellipticus  vel  oblongo-ellipticus  vel  obovatus  vel  suborbicularis  vel  lanceolatus, 
obtusus  vel  acutus  et  mucronatus,  basi  obtusus  vel  acutus,  carnosulus;  costae  secun- 
dariae  subindistinctae ;  stipulae ,  anguste  trianguläres,  subulato-acuminatae,  2  mm  longae, 
patulae.  Pedicelli  I — 3  mm  longi,  q?  capillacei.  Flores  tf  1 — 2  mm  diametientes ; 
sepala  ovata,  obtusa,  subtriloba,  apice  albo-membranacea,  glanduloso-striolata.  Flos  Q 
3  —  4  mm  latus;  sepala  oblongo - lanceolata,  acuminata,  glanduloso-striolata;  ovarium 
glabrum.     Capsula  6  mm  longa,  inferne  5  mm  lata,  junior  bacciformis.  —  Fig.  1 8. 

Von  Madagaskar  über  Mauritius  und  Bourbon,  durch  Indien  und  Ben- 
galen bis  Hongkong,  dem  südlichen  China  und  Java  verbreitet,  auf  Gras- 
matten mit  sandigem  Boden  in  der  Nähe  der  Küste. 

Madagassisches  Gebiet:  Madagaskar,  Bourbon  (ohne  Sammlername!), 
Mauritius  (Ayres,   Bojer,  Sieber  n.  218!). 

Ceylon  (König!,  Thunberg,  Thwaites  n.  21  30!). 

Hindostanische  Provinz:  Koromandelküste  (Roxburgh);  Mysore 
(Thomson!). 

Nordwestmalayische  Provinz:  Bengalen  (Clarke,  Griffith).  Siam,  Koh 
Shan  (Joh.  Schmidt  n.  569a!). 

Südwestmalayische  Provinz:  Java  (Koorders  n.  32940/?,  Lörzing  n.  564!, 
Thunberg,  Zollinger  n.  1049!). 

Hinterindisch-ostasiatischc  Provinz:  China,  Kwantung,  Macao  (Silva); 
Hongkong  (Hance). 

Nota.  Species  quoad  ambitum  foliorum  variabilis;  sed  varietates  a  cl.  Müller  Arg.  di- 
stinctae  formis  intermediis  inter  se  conjunctae  sunt  (var.  genuina  Müll.  Arg.  1.  c.  238,  var. 
oblongifolia  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  71,  1.  c.  238,  var.  angustifolia  Müll. 
Arg.  1.  c.  72,  238). 

Species  vix  ad  genus  pertinens. 

A.  affinis  Kurz  ex  Teysm.  et  Bennend.  in  Nat.  Tijdschr.  Ned.  Ind.  XXVII.  (1864) 
48;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  239;  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm. 
Landbouw  10.  (19  10)  199;  Koorders,  Exkursiohsfl.  Java  II.  (1912)  478.  —  Arbuscula 
3 — 6-metralis;  ramuli  puberuli,  sicci  striati.  Folia  disticha;  petiolus  4  mm  longus; 
limbus  4 — ö1/^  cm  longus,  2 — Ä1/?  cm  latus,  oblongus,  acutus  vel  obtusiusculus,  basi 
suboblique  cordatus,  integer,  supra  glaber,  subtus  holosericeus,  glaucus,  membranaceus ; 
stipulae  minimae,  adpressae,  carnosulae,  obtusae,  puberae.  Flores  monoici,  fasciculati, 
fasciculis  paucifloris;  pedicelli  q*  puberi,  5  mm  longi;  flores  Q  sessiles.  Sepala  q? 
oblongo-lanceolata,  acuta,  extus  pubera,  flavescenti-albida.  Sepala  Q  viridia,  tomentella, 
lanceolata,  acuta;  ovarium  sericeum;  styli  3,  apice  bidentati,  puberuli. 

Angeblich  von  Java,  doch  später  nicht  wiedergefunden. 

Nota.     Species  haec  verisimillime  ad  Qloehidion  pertinet;  cfr.  J.  J.  Smith  1.  c. 

Species  dubia. 
Agyneia  lanceolata  F.  G.  Dietr.  Lexikon  Gaertn.   I.  (1802)   186. 

Species  excludendae. 

Agyneia  Berter i  Spreng.  Syst.  III.  (1826)   19  =  Phyllanthus  grandifolius  L. 
A.  ciliata  Wall.  Cat.  n.  7952  =  Trigonostemon  semperflorens  (Roxb.)  Müll.  Arg. 
A.  coecinea  Harn,  in  Syne's  Embassy  Ava  ed.  2.  III.  317  =  Glochidion  coccmeum 
(Ham.)  Müll.  Arg. 

A.  flexuosa  Wall.  Cat.  n.  7863  =  Qloehidion  zeylanicum  (Gärtn.)  Juss. 
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A.  glomerulata  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  Suppl.  (4  860)  447  —  Glochidion  glomeru- 
latum  (Miq  )  Boerl. 

A.  hirsuta  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  368  =  Glochidion  hirsutum  (Roxb.) 
Müll.  Arg. 

A.  impubera  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  367  =  Glochidion  Lambertianum 
Müll.  Arg. 

A.  impuber  Wall.  Gat.  n.  7869  =  Glochidion  littorale  Blume. 

A.  impubes  L.  Mantissa  II.   (1771)   296  ==  Glochidion  puberum  (L.)  Müll.  Arg. 

A.  latifolia  Moon,  Cat.  pl.  zeyl.  (1824)  65  ==  Aporosa  latifolia  (Moon)  Thwait. 

A.  multiflora  Hassk.  Hort.  Bogor.  alt.  (1844)  240  =  Phyllanthus  Hasskarlianus 
Müll.   Arg. 

A.  multilocularis  Willd.  in  Neue  Sehr.  Ges.  Naturf.  Freunde  Berlin  IV.  (1803) 
2  06  =  Glochidion  multiloculare  (Willd.)  Müll.  Arg. 

A.  obliqua  Wall.   Cat.  n.  7863  —  Glochidion  zeylanicum  (Gärtn.)  Juss. 

A.  obliqua  Willd.  Spec.  pl.  IV.  (1805)  696  =  Glochidion  zeylanicum  (Gärtn.)  Juss. 

A.  ovata  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  367  =  Sauropus  androgynus  (L.)  Merrill. 

A.  pinnata  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  368  =  Glochidion  puberum  (L.) 
Müll.  Arg. 

A.  pubera  L.  Mant.  II.  (1771)  296  =  Glochidion  puberum  (L.)  Müll.  Arg. 

A.  puber a  Wall.  Cat.  n.  7870  =  Glochidion  multiloculare  (Willd.)  Müll.  Arg. 

A.  sinica  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  368  =  Glochidion  puberum  (L.) 
Müll.  Arg. 

A.  teuer a  Zoll,  et  Moritzi  ex  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  36  5  =  Andrachnc 
australis  Zoll. 

A.  tetrandra  Harn,  in  Transact.  Linn.  Soc.  XV.  (1826)  125  ===  Phyllanthus 
Hamiltonianus  Müll.  Arg. 

A.  tetrandra  Wall.  Cat.  n. 7951  ==  Trigonostemon  semperflorens  (Roxb.)  Müll.  Arg. 

Diplomorpha  Meissn.  in  Denkschr.  Bot.  Gesellsch.  Regensburg  III.  (1841)  289  est 
genus   Thymelaeacearum,  nunc  ad  sectionem    Wikstroemiae  Endi.  reduetum. 

2.   SaWOpUS  Blume. 

Sauropus*)  Blume,  Bijdr.  (1825)  595;  Endl.  Gen.  (1840)  1119;  Baill.  Etud.  gen. 
Euphorb.  (1858)  634,  t.  27,  f.  19— 22,  Hist.  pl.  V.  (1874)  255;  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  239;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  271;  Hook, 
f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  332;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.III.  5.  (1890)  24.  — 
Aalius**)  Rumph.  Herb,  amboin.  III.  (1743)207;  O.  Ktze.  Rev.  (1891)  590.  —  Ibina 
Noronha  in  Verh.  Batav.   Gen.   V.  (179  0)  ed.    1.  Art.   IV.   2. 

Flores  monoiei,  apetali.  Calyx  (f  saepius  diseiformis,  medio  excavatus,  margine 
repandus  vel  dz  6-lobus,  lobis  indistinete  biseriatis,  vel  ambitu  globosus  vel  refractus, 
rarius  ad  medium  6-partitus;  sepala  imbricata.  Discus  über  nullus,  calyce  adnatus, 
submembranaceus,  fundum  calycis  strato  tenui  obtegens,  intus  circa  columnam  staminalem 
adscendenti-6-lobus,  in  flore  juniore  stamina  fere  oecludens;  disci  lobi  sepalis  exterioribus 
oppositi  angustiores  et  breviores;  rarissime  discus  nullus.  Stamina  3,  centralia,  sepalis 
exterioribus  opposita;  filamenta  connata,  superne  libera,  divergentia;  antherae  extrorsae, 
basin  calycis  speetantes,  longitudinaliter  dehiscentes.  Ovarii  rudimentum  nullum.  Calyx 
Q  profunde  divisus;  ±  insigniter  turbinatus;  sepala  6,  biseriata,  sub  fruetu  interdum 
aecrescentia.  Discus  nullus.  Ovarium  triloculare,  apice  truncatum  vel  excavatum,  margine 
apicali  interdum  lobulatum;    styli  bifidi,    apice  revoluti,    saepe    a   margine    ovarii  liberi. 


*)  aavQcc  =  lacerta;  novg  —  pes.     Nomen  datum  propter  formam  floris. 
**)  Aalius  parvifolia  Rumph.  1.  c.  207  ex  Merrill  (An   interpret.    of  Rumph.  Herb,  amb.) 
ad  Breyniam  cernuam  (Poir.)  Muell.  Arg.  pertinet;   Aalius  latifolia  Rumph.  ex  eodem    auetore 
haud  rite  recognoscenda. 
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Ovula  in  loculis  gemina.  Capsula  fere  suherosa,  depresso-globosa,  in  coccos  bivalves 
dissiliens.  Semina  ecarunculata,  triquetra;  albumen  carnosum;  embryo  interdum  leviler 
curvatus;  cotyledones  latae,  planae.  —  Frutices,  interdum  parvi.  Folia  breviter  petiolata, 
bistipulata,  saepe  parva,  membranacea,  integra,  haud  reticulato-venosa.  Flores  in  axillis 
fasciculati,  pulvinulis  saepe  breviter  excrescentibus,  dense  bracteatis,  (J1  cum  Q  mixti, 
vel    g    in  axilla  propria  solitarii  vel  gemini. 

Species  notae  29  in  India  orientali,  insulis  malayanis,  Philippinis  et  in  China 
meridionali  distributae. 

Conspectus  subgenerum  et  sectionum. 

A.  Disci  glandulae  evolutae Subgen.  I.  Holosauropus  Pax  et  K.  Hoffm. 

a.  Apex  stigmatifer  ovarii  integer  vel 
leviter  foveolato-excavatus.  Folia 
ultra  4  cm  longa. 

a.  Calyx  leviter  tantum  lobatus. 

I.  Calyx  (f  disciformis ....    Sect.   i .  Eusauropus  Müll.  Arg. 

II.  Calyx'  (f  i  globosus  .    .    .    Sect.   2.  Sphaeranthi  Pax  et  K.  Hoffm. 
III.  Calyx  q^  refractus    ....    Sect.   3.  Betroversi  Pax  et  K.  Hoffm. 
ß.  Calyx  q?  ad  medium  partitus  .    Sect.   4.   Sehizanthi  Pax  et  K.  Hoffm. 

b.  Margines  foveolae  apicalis  ovarii 
undulati  vel  in  lobos  producti.    Folia 

saepissime  infra  3  cm  longa  .    .    .    Sect.   5.   Ceratogynum  (Wight)  Müll.   Arg. 
ß.  Disci  glandulae  nullae Subgen.  II.  Hemisauropus  Müll.  Arg. 

Subgen.  I.  Holosauropus  Pax  et  K.  Hoffm.  ♦ 

Disci  Qp  glandulae  evolutae. 

Sect.  I.    {.  Eusauropus  Müll.  Arg. 

Sauropus  sect.  Eusauropus  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (<863)  72,  in  DC.  Prodr. 
XV.   2.  (1866)  240;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.   (1887)  332. 

Folia  majuscula,  ultra  4  cm  longa.  Calyx  Q1  disciformis,  leviter  tantum  lobatus. 
Ovarium  apice  truncatum. 

A.  Ramuli  glabri. 

a.  Stipulae  non  scarioso-marginatae. 
cc.  Ramilli  florigeri  simplices. 

I.  Flores   Q   ad   i%  mm  diametientes. 

1 .  Ramuli  angulosi. 

*  Flores  <j  5 — \%  mm  diametientes   ....      {.  S.  androgynus. 

Cfr.   species  affines f  *•  *  ®arMii; 

\  3.  S.  forcipatus. 

**  Flores  (^  ad  3  mm  lati 4.   &  parviflorus. 

2.  Ramuli  teretes. 

*  Folia  acuminata 5.  &  lanceolatus. 

**  Folia  obtusa 6.  S.  oblongifolius. 

II.  Flores   Q    i — 3  cm  lati 7.  S.  rhamnoides. 

ß.  Ramilli  florigeri  ramosi 8.  S.  speotabilis. 

b.  Stipulae  scarioso-marginatae. 

a.  Pedicelli   g   ad  ix/2  cm  longi 9.  S.  Robinsonii. 

ß.  Pedicelli   Q    5 — 6mm  longi.    . \0.  S.  Wichurae. 

B.  Ramuli  papilloso-hirtelli. 

a.  Costae  basales  longe  adscendentes H .  S.  repandus. 

b.  Costae  basales  breves,  coteris  non  longiores {%.  S.  yunnanensis. 
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1.  S.  androgynus  (L.)  Merrill  in  For.  Bur.  Bull.  Philipp.  (4  903)  30,  in  Philipp. 
Journ.  sc.  IV.  (1909)  72;  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (I  9 1  0)  187", 
Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  4  7  8.  —  Cluytia  androgyna  L.  Mant.  (1867) 
128.  —  Sauropus  albicans  Blume,  Bijdr.  (1825)  596;  Hassk.  Hort.  Bogor.  ed.  nov. 
(1858)  49;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  366;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  240;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  332;  Forb.  et  Ilemsl.  in  Journ.  Linn. 
Soc.  XXVI.  (1814)  420;  Hutchins.  in  PI.  Wilson.  II.  (1916)  518.  —  Phyllanthus  strictus 
Roxb.  Fl.  ind.  III.  (1832)  670.  —  Sauropus  Gardnerianus  Wight,  Icon.  pl.  VI.  (1853), 
t.  1951,  f.  dextr.;  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl.  ^1 864)  284.  —  Sauropus  indicus  Wight, 
Icon.  pl.  VI.  (1853),  t.  1952,  f.  dextr.;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  366.  — 
Sauropus  %eylanicus  Wight,  Icon.  pl.  VI.  (1853),  t.  1952,  f.  sinistr.  —  Agyneia  ovata 
Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859).  —  367.  —  Sauropus  sumatrcmus  Miq.  Fl.  Ind. 
batav.  Suppl.  (1860)  446.  —  Sauropus  macranthus  F.  Vill.  Noviss.  Append.  (1883)  187. 

—  Aalius  androgynus  O.  Ktze.  Rev.  (1891)  591.  —  Aalius  sumatranus  O.  Ktze.  1.  c. 

—  Frutex  debilis,  glaber,  pauciramosus ;  ramuli  flexuosi,  lineis  2  notati.    Folia  (e  Smith) 


Fig.  1 9.     Sauropus  androgynus   (L.)  Merrill.    A  Flos  <3  a  vertice  visus,  B  idem  longitudina- 
liter  sectus.     G  Flos  Q  a  vertice  visus.     D  Ovarium.  —  Icon.  origin. 


in  ramis  primariis  rudimentaria,  squamiformia,  in  ramulis  bifaria;  petiolus  2 — 4  mm 
longus,  transverse  rugulosus;  limbus  2Y2 — 10  cm  longus,  12  —  35  mm  latus,  ovatus 
vel  lanceolato- ovatus,  rarius  =h  rhombeus,  acutus  vel  acuminatus  vel  obtusus,  mucronu- 
latus,  basi  obtusus  vel  rotundatus,  rarius  cuneatus,  glaber,  tenuiter  membranaceus, 
tenuiter  reticulatus,  supra  obscure  glauco-viridis,  subtus  dilutius  tinctus;  costae  secun- 
dariae  utrinque  5 — 7;  stipulae  4 1/2  —  3  mm  longae,  e  basi  triangulari  subulato-acumi- 
natae,  patentes,  membranaceae.  Flores  in  monochasia  axillaria  brevissima  dispositi,  fere 
fasciculati,  pauci;  pedicelli  utriusque  sexus  5—  15  mm  longi,  q?  capillacei.  Flos  3* 
5 —  1 1  mm  diametiens ;  calyx  disciformis,  carnosus,  repandus  vel  ±  leviter  6-lobus, 
flavescens,  dense  et  minute  purpureo-maculatus,  haud  raro  totus  purpureus;  disci  lobi 
3  inter  stamina  magis  evoluti;  columna  staminalis  brevissima,  calycis  altitudinem  haud 
superans.  Calyx  Q  61/2 — 8  mm  diametiens,  sub  fructu  13  mm  attingens,  ultra  medium 
6-fidus,  carnosus,  atropurpureus  vel  flavescens  et  dense  atropurpureo-punctatus,  laciniis 
biseriatis,  obovatis  vel  suborbicularibus,  obtusis,  nervo  medio  prominente  percursis; 
ovarium  breviter  turbinatum,  trigonum;  Stigmata  basi  connata.  Capsula  ad  1 2  mm 
longa,  17  mm  lata,  depresso-globosa,  apice  excavata,  alba  vel  leviter  roseo-tincta. 
Semina  triquetra,  8  mm  longa,  5  mm  lata,  coeruleo-nigra;  columella  persistens  late 
trialata.  —  Fig.  19. 

Im  indisch-malayischen  Gebiet,  von  Ceylon  bis  Szechuan,  Borneo  und  den 
Philippinen  verbreitet,  an  Wegen,  Zäunen,  im  Gebüsch,  seltener  im  Djatiwald. 

Ceylon  (Gardner  n.  472,  Thwaites  n.  2146!,  Wight);  Trimen,  Handb.  Fl. 
Ceylon  IV.   (1898)   16. 

Provinz  des  westlichen  Gebirgslandes  der  Malabarküste:  Courtallum 
(Wallich  n.  7933,   Wight!). 

Provinz  des  tropischen  Himalaja:  Sikkim,  Kusseong  (Hooker!,  Meebold 
n.  16255!),  Rungpo  (Craib  n.  3451). 
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Nordwestmalayische  Provinz:  Khasia  (Hooker  u.  Thomson!).  Manipur 
Kapru  (Meebold  n.  6554!),  Nagab  (Meebold  n.  731  3!),  Nungba  (Meebold  n.  604 1!). 
Birma,  Chindwin  (Meebold  n.  7538!).      Siam,  Chiengmai  (Kerr  n.  760 !). 

Südwestmalayische  Provinz:  Malacca  (nach  Hooker).  Penang  (nach  Hooker). 
Singapore  (Jagor  n.  4l!,  Winkler  n.  1701).  Sumatra  (Miquel).  Madura  (nach 
J.  J.  Smith).  Bangka  (nach  J.  J.  Smith).  Java,  sehr  verbreitet  (Engler  n.  4193!,  Hille- 
brand!,  Hoffmannsegg! ,  Koorders  n.  2637/?!,  30024/Ü,  Lörzing  n.  927 !,  Teys- 
mann!,  Warburg  n.  1335!,  2544!,  3885!,  Zollinger  n.  1593!,  2866!).  Borneo 
(nach  J.  J.  Smith). 

Philippinen  (Guming  n.  2407):  Luzon  (Ahern  n.  288!).  Mindoro  (Merrill 
n.  3329!). 

Ostchinesiches  Übergangsgebiet:  Szechuan,  Omi  (Faber,  Veitch  Exped. 
n.  5772);  Hungya  Hsien  (Wilson  n.  2435). 

Im  Botanischen  Garten  Berlin  in  Kultur! 

Einheim.  Namen  (auf  Java):  Daun  Katuk,  Katuk,  Katu,  Katuken. 

Verwendung:     Die  Blätter  werden  als  Gemüse  gegessen. 

Nota.  Cl.  Müller  Arg.  distinxit:  var.  Qenuinum  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (4866)  344, 
var.  intermedium  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (4863)  72,  in  DC.  Prodr.  I.e.  241,  var. 
Oardnerianum  1.  c.  72,  244,  var.  zeylanicum  1.  c.  244.  quas  ducente  cl.  Hooker  f.  rite 
discernere  non  possumus. 

2.  S.  Garettii  Graib  in  Kew  Bull.  (1914)  2  84.  —  Ramuli  graciles,  quadrangulares, 
mox  teretes,  angulosi,  glabri.  Petiolus  vix  2  mm  longus;  limbus  2 — 7  73  cm  longus, 
14  —  32  mm  latus,  ovatus,  ovato-lanceolatus  vel  rarius  oblongus,  acuminatus,  apice  ob- 
tusiusculus,  mucronatus,  basi  rotundatus  vel  fere  truncatus,  ±:  rigide  chartaceus,  glaber, 
subtus  pallide  virens;  costae  seeundariae  utrinque  4 — 5;  stipulae  21/2mm  longae,  lanceo- 
latae  acutae.  Flores  viridi-lutei,  pedicellis  circ.  1  mm  longis  suffulti.  Flores  q1  circ. 
6  mm  diametientes ;  sepala  brevia,  rotundata.  Flos  Q  9  mm  latus,  axillaris,  solitarius. 
Fructus  paulo  ultra   1  cm  diametiens;  pericarpium  tenue,  stramineum. 

Nordwestmalayische  Provinz:   Siam,  Doi  Intanon,    1155m   (Garrett  n.  37). 
Nota.     Speciem  non  vidimus. 

3.  S.  foreipatus  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  334.  — Äalius  foreipatus  0.  Ktze. 
Rev.  I.  (1891)  591.  —  Omnino  glaber;  ramuli  validi,  compressi.  Petiolus  2 — 3  mm 
longus;  limbus  7*/j — 121/2cm  longus,  4  —  5  cm  latus,  ellipticus  vel  oblongo-lanceolatus, 
acuminatus,  basi  acutus,  tenuiter  membranaceus,  penninervius ;  costae  seeundariae  utrinque 
7 — 8,  valde  tenues.  Flores  tf  diseiformes,  6 — 8  mm  lati,  breviter  pedicellati,  leviter 
6-lobati;  antherae  oblongae.  Flores  Q  12  mm  diametientes,  cum  rf  mixti,  breviter 
et  valide  pedicellati.  Sepala  oblonga,  recurva,  obtusa,  coriacea ;  ovarium  oblongum ; 
styli  3,  depressi,  in  ramos  ineurvos  2   divisi. 

Südwestmalayische  Provinz:  Perak  (Scortechini). 
Nota.     Speciem  non  vidimus. 

4.  S.  parviflorus  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex;  ramuli  foliigeri  graciles, 
compressi,  deinde  lineis  2  notati,  glabri.  Petiolus  1 — 2  mm  longus;  limbus  3 — 6  cm 
longus,  M/2 — 2  cm  latus,  lanceolatus,  utrinque  acutus,  tenuiter  membranaceus;  costae 
seeundariae  utrinque  6,  tenues;  stipulae  trianguläres,  acuminatae,  dr  1  mm  longae, 
patentes.  Flores  q?  in  ramillis  simplieibus  Orientes,  pedicello  ad  4  mm  longo  suffulti; 
calyx  q?  2  —  3  mm  latus,  diseiformis,  margine  subinteger,  carnosus;  columna  stami- 
nalis  brevissima.     Flores   Q    ignoti. 

Hinterindisch-ostasiatische  Provinz:  Siam,  Bangkok,  in  Gärten,  aber  wild- 
wachsend (Warburg  n.  5057!). 

5.  S.  lanceolatus  Hook.  f.  in  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  333.  —  Äalius  lanceolatus 
O.  Ktze.  Rev.  gen.  (1891)  591.  —  Omnino  glaber;  ramuli  teretes.  Folia  brevissime 
petiolata,  7V2 — 1 1  cm  longa,  21/,2  cm  lata,  lanceolata,  acuminata,  basi  rotundata  vel 
euneata,  peiminervia.  Calyx  Q  6-partitus,  lobis  oblongo-obovatis,  revolutis.  Capsula 
8  mm  diametiens,  globosa,  non  lobata;  epicarpium  irregulariter  rumpens. 
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Nordwestmalayische  Provinz:  Ober-Assam,  Mishmi  Hills  (Griffith  n.  4; 
Nota.     Species  nobis  ignota  est. 

6.  S.  oblongifolius  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  333.  —  Aalius  oblongifolius 
0.  Ktze.  Rev.  (1891)  591.  —  Omnino  glaber;  ramuli  teretes,  graciles.  Petiolus  circ. 
21/2  mm  longus;  limbus  6*/^ — 8  cm  longus,  oblongus  vel  lineari-oblongus,  obtusus, 
penninervius,  tenuiter  membranaceus,  basi  acutus.  Pedicellus  1 2  mm  attingens.  Calyx 
Q  disciformis,  6-lobus,  lobis  rotundatis  vel  reniformibus.  Capsula  depresso-globosa, 
obscure  6-loba. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Ober-Assam  (Masters);  Dailoon  in  den  Mishmi 
Hills  (Griffith  n.  482  4). 

Nota.     Speciem  non  vidimus. 

7.  S.  rhamnoides  Blume,  Bijdr.  (1825)  596;  Hassk.  PI.  jav.  rar.  (1848)  268: 
Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  t.  27,  f.  21,  22;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2  (1859) 
366;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  240;  J.  J  Smith  in  Mededeel.  Departm. 
Landbouw  10  (1910)  191;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  478.  —  Sauropus 
macranthus  Hassk.  Retzia  (1855)  166,  Hort.  Bogor.  ed.  nov.  (1858)  52;  Miq.  Fl.  Ind. 
batav.  I.  2.  (1859)  366;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  366.  —  Aalius 
macranthus  0.  Ktze.  Rev.  (1891)  591.  —  Aalius  rhamnoides  0.  Ktze.  Rev.  (1891)  591. 
—  Frutex  scandens,  glaber;  ramuli  teretes,  lineis  2  longitrorsis  notati,  flexuosi.  Folia 
bifaria;  petiolus  3  —  4  mm  longus;  limbus  4 — 14  cm  longus,  2V2 — 5V2cm  latus,  ovatus, 
oblongo-ovatus  vel  oblongus,  satis  abrupte  acuminatus,  basi  obtusus,  tenuiter  membrana- 
ceus; costae  secundariae  utrinque  6  —  8,  tenues;  stipulae  persistentes,  patentes,  recurvae, 
trianguläres,  acutae,  crassae,  2 — 4  mm  longae.  Monochasia  axillaria,  brevia,  ad  8  mm 
longa;  pedicelli  4 — 11  mm  attingentes,  tenues.  Flores  q?  9 — 14  mm  lati;  calyx  disci- 
formis, carnosus,  repandus;  disci  lobi  3  inter  stamina  latiores;  columna  staminalis 
brevissima.  Calyx  Q  1 — 3  cm  latus,  sub  fructu  vix  ampliatus,  fere  ad  basin  6-lobus, 
carDOSus,  laciniis  biseriatis,  exterioribus  quam  interiora  vulgo  majoribus,  obovatis  vel 
late  rhombeis  basi  angustatis,  convexis,  margine  apicali  incurvis;  ovarium  turbinatum; 
stigmata  basi  connata.  Capsula  pedicello  1  '/2 — 2  cm  longo  suffulta,  depresso-globosa, 
circ.   2*/2  cm  diametiens,  alba.     Semina   12  mm  longa. 

Südwestmalayische  Provinz:  Java,  in  der  Ebene  und  im  niedrigen  Gebirge 
im  lichten  Regenwald  nicht  selten  (Blume,  Forbes  n.  1374a!,  Hillebrand!,  Koorders 
n.  886820!,  Teysmann!,  Zo.llinger  n.  424!,  680,  1  399  ex  parte!,  1643).  Borneo, 
Boekit  Liang,  Jaheri  (Nieuwenhuis  n.  1233!). 

Einheim.    Namen    (auf  Java):    Telor   Kotok,    Katuk  badak,  Katug    endog. 

Die  Früchte  werden  von  den  Eingeborenen  Javas  gegessen. 

8.  S.  spectabilis  Miq.  FI.  Ind.  batav.  Suppl.  (1860)  446;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  240;  J.J.Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10  (1910)  193; 
Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  478.  —  S.  albicans  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb. 
(1858)  t.  27,  f.  19,  20.  —  Sauropus  ruber  Teysm.  et  Bennend.  ex  J.  J.  Smith.  — 
Aalius  spectabilis  0.  Ktze.  Rev.  (1891)  591.  —  Frutex  glaber;  ramuli  flexuosi,  lineis 
2  notati.  Folia  bifaria;  petiolus  2V2 — 4y2  mm  longus;  limbus  6i/2 — 18  cm  longus, 
3V2 — 6*/2  cm  latus,  ovatus  vel  oblongo-ovatus,  sensim  acuminatus,  acutus  vel  anguste 
obtusus,  basi  acutus  vel  obtusus,  interdum  subundulatus,  membranaceus,  subtus  palli- 
dior;  costae  secundariae  utrinque  6  —  9;  stipulae  persistentes,  lanceolato-triangulares, 
basi  subhastatae,  41/2  — 6  mm  longae.  Cymae  axillares  brevissimae,  ramosae;  pedicelli  q? 
2  —  6l/2mmlongi,  Q  paulo  breviores.  Calyx  (jf*  valde  depressus,  carnosus,  6 — (8-)fidus, 
flavescens,  dz  dense  purpureo-maculatus  et  striatus,  3*/^  —  41/2  mm  latus,  centro  trilobo- 
excavatus,  lobis  triangularibus,  obtusis;  disci  lobi  alternatim  longiores;  columna  stami- 
nalis brevissima,  calycem  paulo  superans.  Flores  Q  quam  q?  paulo  majores.  Calyx 
6-partitus,  carnosus,  more  q?  tinctus,  6  mm  diametiens;  ovarium  turbinatum;  stigmata  3, 
bifida.  Capsula  pedicello  2 — 2V2cm  longo,  apice  obconico-incrassato  suffulta,  depresso- 
globosa,  apice  impressa,  irregulariter  verrucoso-costata,  pulchre  rosea,  2  —  2*/2  cm 
diametiens.     Semina  triquetra,  fere   1  0  mm  longa,   6  mm  lata. 
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Südwestmalayische  Provinz;  Sumatra  (Miquel).  Java,  im  unteren  Gebirge, 
im  dichten  Regenwald  und  Gebüsch  sehr  zerstreut  (Koorders). 

9.  S.  Robinsonii  Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  VII.  (4  912)  407.  —  Frutex  glaber, 
l  —  iy2m  altus;  ramuli  compressi,  subangulosi.  Petiolus  3 — 4  mm  longus;  limbus 
4  —  18  cm  longus,  2V2 — 8  cm  !atus,  ovatus  vel  oblongo-ovatus,  acute  acurninatus.  basi 
acutus  vel  obtusus,  membranaceus,  penninervius;  costae  secundariae  utrinque  8,  sublus 
prominentes;  stipulae  5 — 6  mm  longae,  trianguläres,  acuminatae,  basi  aurito-cordatae, 
scarioso-marginatae.  Flores  fasciculati  vel  Q  solitarii;  pedicelli  tf  4  —  9  mm  longi, 
Q  ad  2V2  cmj  SUD  fructu  ad  6  cm  attingentes,  apice  clavato-incrassati.  Flos  tf 
3  — 4^2  mm  latus;  calyx  disciformis,  ad  medium  6-lobus,  carnosus,  lobis  subacutis; 
columna  staminalis  brevissima.  Flos  g  zb  7  mm  diametiens;  calyx  fere  ad  basin  6- 
partitus;  sepala  interiora  breviora,  omnia  basi  valde  angustata;  ovarium  turbinatum; 
styli  bifidi,  revoluti.     Capsula  rubra,  subglobosa,   1  —  1  y2  cm  diametiens. 

Philippinen:  Luzon,  Benguet,  Baguio  (Eimer  n.  5907!),  Kias  (Eimer  n.  6308, 
644l!).     Mindanao,  Lake  Lanao,  Camp  Keithly  (Clemens  n.  939). 

10.  S.  Wichurae  Müll.  Arg.  in  Sched.  —  Frutex  glaber;  ramuli  compressi,  angu- 
losi.  Petiolus  5  mm  longus;  limbus  4—8  cm  longus,  2 — 3J/2  cm  latus,  ovatus,  acu- 
rninatus, basi  in  petiolum  attenuatus,  membranaceus,  penninervius;  costae  secundariae 
utrinque  circ.  8,  distinctae;  stipulae  5  mm  longae,  trianguläres,  acuminatae,  basi  auri- 
culatae,  scarioso-marginatae.  Flores  fasciculati;  pedicelli  utriusque  sexus  5  —  6  mm  longi. 
Flos  qF  3  mm  latus;  calyx  disciformis,  ad  medium  6-lobus,  carnosus,  lobis  obtusis;  co- 
lumna staminalis  brevissima.  Flos  Q  5  mm  latus ;  calyx  fere  ad  basin  6-partitus ;  sepala 
interiora  paulo  breviora,  omnia  basi  angustata;  ovarium  turbinatum;  styli  bifidi,  revoluti. 

Südwestmalayische  Provinz:  Java,  Tjisurupan  (Wichura  n.  2104!).  Im  Botan. 
Garten  Buitenzorg  (Hillebrand!). 

H.  S.  repandus  Müll.  Arg.  in  Flora  LV.  (1872)  2;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V. 
(4  887)  334.  —  Frutex;  ramuli  breviter  papilloso-hirtelli,  compressi,  lineis  2  notati. 
Petiolus  2 — 3  mm  longus;  limbus  5 — 9  cm  longus,  2 — 3  cm  latus,  ovato-oblongus, 
acurninatus,  mucronulatus,  basi  cuneatus,  tenuiter  membranaceus,  glaber,  basi  3-nervius ; 
costae  secundariae,  basalibus  longe  adscendentibus  exclusis,  2 — 3  distinctae,  ceterae 
indistinctae ;  stipulae  trianguläres,  acuminatae,  3  mm  longae.  Flores  fasciculati,  <J  cum 
Q  mixti;  pedicelli  Qp  5  —  6  mm,  Q  papillosi,  apice  incrassati,  6 — 13  mm  longi.  Calyx 
rf  disciformis,  carnosus,  3  mm  latus,  indistincte  lobulatus;  columna  staminalis  brevissima. 
Flos  Q  7 — 9  mm  latus.  Calyx  fere  ad  basin  6-lobus,  sepala  exteriora  late  ovata, 
obtusa,  interiora  dimidio  vel  ultra  breviora,  rotundata;  ovarium  turbinatum. 

Tropischer  Himalaya:  Sikkim,  Nohore,  800  — 1300  m  (Anderson!). 

12.  S.  yunnanensis  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  ad  2  m  altus;  ramuli 
breviter  papilloso-hirtelli,  interdum  demum  glabrescentes,  compressi.  Petiolus  2  mm 
longus;  limbus  5 — 9  cm  longus,  22 — 35  mm  latus,  ovatus  vel  ovato-oblongus,  acurninatus, 
mucronatus,  basi  late  cuneatus,  tenuiter  membranaceus,  glaber  vel  ad  costas  utriusque 
paginae  papillosus,  penninervius,  sed  costae  infimae  ceteris  haud  longiores  basi  approxi- 
matae;  stipulae  trianguläres,  longe  acuminatae,  3  —  4  mm  longae,  saepe  scarioso-margi- 
natae. Flores  fasciculati;  pedicelli  apice  incrassati,  Qf*  dz  3  mm  longi,  Q  5  — 15  mm 
attingentes.  Calyx  q?  disciformis,  carnosulus,  4  mm  latus,  indistincte  lobulatus ;  columna 
staminalis  brevissima.  Flos  Q  7 — 9  mm  latus;  calyx  ad  basin  fere  6-lobus;  sepala 
inter  se  subaequalia,  ovata  vel  rhombeo-oblonga,  acuta  vel  acuminata,  juniora  mem- 
branacea;  ovarium  turbinatum,  apice  truncatum. 

Zentralasiatisches  Gebiet:  Yünnan,  Szemao,  I  300  (Henry  n.  1  31  44!),  Mengtze 
(Henry  n.  93595!). 

Nota.     Affinis  S.  repando. 

Sect.  I.  2.   Sphaeranthi  Pax  et  K.  Hoffm. 

Folia  majuscula,  ultra  4  cm  longa.  Calyx  q*  ±  globosus,  margine  non  undu- 
latus.      Ovarium  truncatum. 
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13.  S.  stipitatus  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1  887)  333.  —  Aalius  stipitatus  0.  Ktze. 
Rev.  (I  89 1 )  591.  —  Frutex  1 —  1  y2  m  altus,  dense  ramosus;  ramuli  glabri,  flexuosi, 
teretes,  lineis  2  longitrorsis  notati.  Petiolus  2 —  3  mm  longus;  limbus  4 —  9  cm  longus, 
12— 2  4  mm  latus,  ovato-lanceolatus,  sensim  acuminatus,  basi  acutus,  rarius  obtusus, 
membranaceus,  glaber;  costae  secundariae  utrinque  circ.  7;  stipulae  trianguläres,  acu- 
minatae,  circ.  3  mm  longae.  Flores  fasciculaü,  q?  cum  Q  mixti;  pedicelli  5 — 7  mm 
longi,  sub  fructu  1  2  mm  attingentes.  Flos  tf  2 — 3  mm  latus,  globosus,  margine  non 
undulatus;  disci  lobi  6,  breves,  3  alternatim  longiores  et  magis  acutati;  columna  stami- 
nalis  2  mm  longa.  Flos  Q  5  mm  latus,  fere  ad  basin  6-lobus;  sepala  crassa,  interiora 
basin  versus  magis  attenuata  quam  exteriora,  omnia  obovato-oblonga,  sub  fructu  vix 
aucta;  ovarium  breviter  stipitatum.  Capsula  globosa,  8  mm  diametiens,  stipitata;  epi- 
carpium  crustaceum,  stellato-6-fissum. 

Tropischer  Himalaya:  Sikkim,  Darjeeling  (Griffith,  Meebold  n.  2456!). 

Sect.  I.  3.  Retroversi  Pax  et  K.  Hoffm. 

Folia  majuscula,  ultra  4  cm  longa.  Calyx  tf  refractus,  leviter  tantum  lobatus. 
Ovarium  truncatum. 

14.  S.  retroveraus  Wight,  Icon.  VI.  (1853)  6,  t.  1951,  f.  sinistr.;  Thwait.  Enum. 
pl.  Zeyl.  (1864)  284;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  241;  Hook.  f.  Fl.  Brit. 
Ind.  V.  (1887)  333.  —  Aalius  retroversus  0.  Ktze.  Rev.  (1891)  951.  —  Frutex  glaber; 
ramuli  graciles,  virides,  lineis  2  longitrorsis  notati.  Petiolus  2 — 3  mm  longus;  limbus 
4 — S1^  cm  longus,  2 — 3^2  cm  latus,  triangulari-ovatus  vel  lanceolato-ovatus,  sensim 
acuminatus,  basi  obtusus  vel  rotundatus  vel  leviter  cordatus,  rarius  subacutus,  mem- 
branaceus, penninervius ;  costae  secundariae  utrinque  4 — 5  ;  stipulae  trianguläres,  acumi- 
natae,  3  mm  longae,  membranaceae.  Flores  fasciculati,  in  axillis  pauci;  pedicelli  8  mm 
longi,  penduli.  Calyx  (J1  demum  4 — 5  mm  longus,  mox  omnino  refractus  et  breviter 
tubulosus,  ore  reflexo  inaequaliter  6-dentatus,  dentibus  acutis;  stamina  ad  medium  connata. 
Calyx  Q  discoideus;  lobi  exteriores  rotundati,  inferiores  breviores  et  subacuti.  Capsula 
pyriformis,   %y2  cm  longa,  alba. 

Ceylon:  Im  Innern  der  Insel,  1300  m  (Thwaites  n.  3134!,  Walker,  Wighl); 
Trimen,  Handb.  Fl.   Ceylon  IV.   (1898)    16. 

Sect.  I.   4.  Schizanthi  Pax  et  K.  Hoffm. 

Folia  majuscula,  ultra  4  cm  longa.  Calyx  q?  ad  medium  vel  ultra  lobatus.  Ova- 
rium truncatum. 

A.  Folia  trinervia 1 5.  S.  trinervius. 

B.  Folia  penninervia. 

a.  Folia  4  —  8  cm  longa 16.  S.  assimilis. 

b.  Folia  13 — 20  cm  longa 17.  S.  grandifolius. 

15.  S.  trinervius  (Wall.)  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  72,  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  242;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1877)  334.  —  Phyllanthus  trinervius 
Wall.  Cat.  n.  7922.  —  Aalius  trinervius  0.  Ktze.  Rev.  (1891)  591.  —  Frutex;  ramuli 
leviter  angulosi,  papilloso-hirtelli.  Petiolus  dz  3  mm  longus;  limbus  4 — 11  cm  longus, 
2  —  3^2  cm  latus,  ovato-lanceolatus,  longe  acuminatus,  basi  cuneatus,  membranaceus, 
trinervius;  costae  secundariae  praeter  basales  longe  adscendentes  utrinque  4 — 6,  tenues; 
stipulae  lineari-lanceolatae ,  longe  acuminatae,  5 — 8  mm  longae.  Flores  fasciculati, 
ramillis  florigeris  elongatis;  pedicelli  q^  tenues,  7 — 10  mm  longi,  Q  3 — 7  cm  attin- 
gentes et  papillosi.  Flos  qj1  fere  5  mm  diametiens;  calyx  ad  medium  vel  ultra  6-par- 
titus;  lobi  lineares,  4  mm  longi,  apice  incurvi;  disci  glandulae  exteriores  breviores  et 
obtusae,  inferiores  longiores  et  angustiores;  columna  staminalis  brevissima.  Flos  Q 
6  mm  latus;  calyx  Q  ad  basin  6-partitus;  sepala  exteriora  interioribus  duplo  longiora, 
rhombeo-ovata,   subacuta,  basi  angustata;  ovarium  cylindricum,  truncatum. 


222  F.  Pax.  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Sauropodinae. 

Tropischer  Himalaja:   Sikkim  (Clarke). 

Nordwestmalayische  Provinz:  Silhet  und  Cachar  (nach  Hooker).  Ost- 
bengalen (Griffith  n.  4829!).  Khasia-Berge  (Hooker  und  Thomson!,  ohne 
Sammlername!). 

16.  S.  assimilis  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl.  (1864)  284;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi*. 
XV.  2.  (i  866)  242;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  333.  —  Äalius  assimilis  0.  Ktze. 
Rev.  (1891)  591.  —  Frutex  glaber;  ramuli  tenues,  lineis  decurrentibus  acute  angulosi. 
Petiolus  2  mm  longus,  transverse  rugulosus;  limbus  4 — 8  cm  longus,  17  —  35  mm  latus, 
oblongo-ovatus,  sensim  acuminatus,  basi  subobtusus  vel  acutus,  membranaceus,  penni- 
nervius;  costae  secundariae  utrinque  5 — 7,  tenues;  stipulae  trianguläres,  acutae,  1  mm 
longae.  Flores  fasciculati;  pedicelli  (J  6 — 1  0  mm  longi,  graciles.  Calyx  tf  glaucescens, 
fere  ad  basin  6-partitus,  lobis  3^2 — ß  mm  longis,  linearibus,  superne  incurvis:  disci  glan- 
dulae  membranaceae,  initio  columnae  staminali  accumbentes,  deinde  reflexae  et  sepalis 
incumbentes;  columna  staminalis  satis  brevis,    1  mm  longa.     Flores  Q  et  fructus  ignoti. 

Ceylon:    Im  Innern   der  Insel,    1000  m  (Thwaites  n.  2855!);  Trimen,  1.  c.    17. 

17.  S.  grandifolius  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  3-metralis,  glaber;  ramuli 
compressi,  angulosi.  Petiolus  =b  5  mm  longus;  limbus  13 — 20  cm  longus,  4  72 — P71/2  cm 
latus,  oblongus,  acuminatus,  basi  acutus,  membranaceus,  pallide  viridis;  costae  secun- 
dariae utrinque  dz  10;  stipulae  ad  8  mm  longae,  e  basi  dilatata  longe  acuminatae, 
deciduae,  parte  basali  persistente  et  demum  albido-marginata.  Flores  fasciculati;  pedi- 
celli (j*  capillacei,  ad  1 5  mm  longi,  Q  crassiores  et  apice  incrassati,  utriusque  sexus 
apicem  versus  parce  pilosi.  Calyx  q?  ad  4  mm  latus,  disciformis,  ultra  medium  6- 
lobus,  lobis  angustis,  acutis,  apice  inflexis;  columna  staminalis  brevissima.  Flos  Q 
8  mm  latus,  ad  basin  fere  6-partitus;  sepala  spathulata,  obtusa  vel  subacuta,  margine 
undulata,  coriacea;  ovarium  turbinatum,  truncatum;  styli  magni,  bipartiti,  revoluti, 
ovarium  superantes. 

Zentralasiatisches  Gebiet:  Yünnan,  Szemao,  Wälder,  1300  m  (Henry 
n.  11765^1!). 

Sect.  I.  5.  Ceratogynum  (Wight)  Müll.  Arg. 

Geratogynum  Wight,  Icon.  VI.  (1853)  t.  1900.  — Sauropus  Sect.  Geratogynium 
Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  73.  —  Sauropus  Sect.  Ceratogynum  Müll.  Arg.  in 
DC.  Prodr.  XV.   2.  (1866)  243;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)   334. 

Folia  minora,  saepius  infra  3  cm  longa.  Ovarium  margine  apicali  undulatum  vel 
in  lobulos  productum;  Stigmata  marginalia. 

A.  Ramuli  glabri. 

a.  Ramuii  angulosi. 

a.  Pedicelli  3  —  5  mm  longi. 

I.  Folia  basi  acuta  vel  obtusa. 

1.  Folia  tenuiter  membranacea. 

*  Calyx  <J   3 — 4  mm  latus \$.  S.  brevipes. 

**  Calyx  q*   1l/2mm  latus \9.  S.  quadr angularis. 

2.  Folia  dz  chartacea. 

*  Folia  orbicularia  vel  suborbicularia   .    .    .    .    20.  S.  orbicularis. 
**  Folia  ovata  vel  lanceolata 21.  S.  bicolor. 

II.  Folia  basi  cordata 22.  S.  coneinnus. 

■  ß.  Pedicelli  8 — 10  mm  longi 23.  S.  scandens. 

b.  Ramuli  alato-compressi  vel  alato-angulosi. 

a.  Flos   Q    +  9  mm  latus 24.  S.  rigidus. 

ß.  Flos   2    =t   3 — *  mm  latus 25.  S.  compressus. 

B.  Ramuli  pubescentes 26.  S.  pubescens. 

C.  Ramuli  papilloso-asperi 27.  S.  similis. 

18.  S.  brevipes  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  73,  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  242;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  V.  (1887)  335.  —  S.  quadrangularis  Kurz,  Forest 
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Fl.  II.  (1877)  530?.  —  Äalius  brevipes  0.  Ktze.  Rev.  (1891)  591.  —  Rami  fusci 
lineis  prominentibus  tenuiter  angulosi;  ramuli  tenuissimi,  flexuosi.  Petiolus  I  i/2 — 21/2mm 
longus;  limbus  il/2 — 2  cm  longus,  M  — 17  mm  latus,  rotundato-ellipticus,  utrinque  ob- 
tusus vel  brevissime  acutatus,  tenuiter  membranaceus,  subtus  glaucus,  cum  omnibus  parti- 
bus  glaber.  Ramilli  florigeri  dense  multibracteati,  petiolos  saepius  paulo  superantes; 
pedicelli  (f  calycem  3 — 4  mm  latum  vix  superantes.  Calyx  (j1  fusco-nigricans,  rotato- 
depressus,  breviter  6-lobus,  lobis  latis,  bilobulatis;  disci  glandulae  stamina  cingentes, 
pro  minutie  floris  magnae.     Sepala   Q   obovata;   Stigmata  ab  ovario  soluta. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Birma,  bei  Prome  (Wallich  n.  791  8/i). 

Nota.     Speciem  non  vidimus. 

19.  S.  quadrangularis  (Willd.)  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  73,  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  2  42 ;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1  887)  335.  —  Phyllanthus  quadran- 
gularis Willd.  Spec.  pl.  IV.  (1805)  585.  —  Phyllanthus  rhamnoides  Roxb.  Fl.  ind.  III. 
(1832)  663.  —  Ceratogynum  rhamnoides  Wight,  Icon.  pl.  V.  (1852)  t.  1900?  — 
Sauropus  ceratogynum  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  635;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (IN 66)  243.  —  Phyllanthus  Lechenaultii  var.  tenellus  Müll.  Arg.  in  Linnaea 
XXXII.  (1863)  35.  —  Phyllanthus  tenellus  Wall.  Cat.-n.  7812^4  ex  parte.  —  Phyl- 
lanthus myrtillus  Harn,  in  Sched.  —  Aalius  ceratogynus  O.  Ktze.  Rev.  (1891)  591. — 
Aalius  quadrangularis  0.  Ktze.  Rev.  (1891).  591.  —  Frutex  parvus,  glaber,  multi- 
ramosus;  ramuli  quadrangulati,  tenelli,  dense  foliosi,  folia  pinnata  referentia.  Petiolus 
zb  1  mm  longus;  limbus  1 — 2  cm  longus,  8 — 12  mm  latus,  ellipticus  vel  obovatus  vel 
late  ovatus,  obtusus  vel  subacutus,  basi  acutus  vel  obtusus,  tenuiter  membranaceus, 
penninervius;  costae  secundariae  utrinque  4 — 5;  stipulae  trianguläres,  subulato-acumi- 
natae,  1  2  mm  longae.  Flores  solitarii  vel  q^  cum  Q  in  eadem  axilla;  pedicelli 
ii/2 — 3  mm  longi,  (j1  capillacei.  Flos  tf  1  ^2  mm  latus;  calyx  disciformis,  profunde 
6-lobus,  lobis  obtusis  vel  subobtusis,  apice  incurvis;  disci  glandulae  reflexae;  columna 
staminalis  brevissima.  Flos  Q  4 — 6  mm  latus;  calyx  fere  ad  basin  6-partitus,  lobis 
orbiculari-obovatis,  abrupte  breviter  acutatis;  ovarium  nanum,  margine  apicali  undulato- 
6-lobatum;  styli  ovario  fere  usque  ad  marginem  adnati,  bilobi.  Capsula  depresso-globosa, 
8  mm  diametiens,  calyce  accrescente  suffulta;  epicarpium  tenue,  stellatim  rumpens. 
Semina  2V2  mm  longa. 

Hindostanische  Provinz:  Nord  Behar,  Monghyr  (Hamilton). 

Westliches  Gebirgsland  der  Malabarküste:  Koromandelküste,  in  Kultur- 
feldern (Roxburgh).     Concan  (Stocks  u.  Law!).     Mysore?  (nach  Hooker). 

Ohne  weitere  Standortsangabe  aus  Ostindien  (Klein!). 

Nota.  Planta  e  ßiraia  a  cl.  Kurz,  Forest  Fl.  II.  (1877)  530  enumerata  nou  ad  nostram 
speciem  pertinet. 

20.  S.  orbicularis  Craib  in  Kew  Bull.  (1914)  2  85.  —  Caules  annui,  ad  60  cm 
longi,  e  radice  perenni  orti,  quadrangulares,  mox  teretes,  glabri.  Petiolus  circ.  2  mm 
longus;' limbus  18  —  35  mm  longus,  17 — 31  mm  latus,  ellipticus  vel  ovato-ellipticus  vel 
orbicularis,  apice  rotundatus,  mucronatus,  basi  rotundatus  vel  truncato-rotundatus, 
membranaceo-chartaceus,  glaber;  costae  secundariae  utrinque  6 — 8,  subtus  cum  venis 
prominentes;  stipulae  circ.  1  mm  longae.  Pedicelli  2 — 3  mm  longi..  Flos  (j?  2Y2  mm 
diametiens,  Q  ad  4*^  mm  latus;  sepala  inferne  attenuata;  ovarium  apice  truncatum; 
styli  3,  bifidi,  ad  marginem  ovarii  inserti. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Siam,  Chiengmai,  Doi  Sootep,  660  m  (Ken- 
n.  2635). 

Nota.     Species  a  nobis  non  visa  est. 

21.  S.  bicolor  Craib  in  Kew  Bull.  (1914)  11.  —  S.  rigidus  Craib  in  Kew  Bull. 
(1911)  457.  —  Suffrutex  ad  60  cm  altus,  glaber;  rami  stricti,  angulosi.  Petiolus  i — 
3  mm  longus;  limbus  1  */4  —  4  cm  longus,  7 — 17  mm  latus,  ovatus  vel  ovato-lanceo- 
latus  vel  lanceolatus,  obtusus,  mucronatus,  basi  obtusus  vel  subobtusus,  rigide  mem- 
branaceus, supra  atro-viridis ,  subtus  pallidior,  lutescenti-viridis,  penninervius;  costae 
secundariae   utrinque    4 — 5,   tennes,    sed   utraque    pagina    conspicuae;    stipulae   rigidae, 
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2  mm  longae,  saepe  recurvae,  lanceolatae,  acuminatae.  Ramilli  florigeri  breves,  brac- 
teati;  pedicelli  3 — 8  mm  longi,  capillacei.  Flos  q?  a1^111111  latus,  disciformis,  ad  medium 
fere  6-lobus,  lobis  latis,  truncatis  vel  retusis.  Flos  Q  5 — 6  mm  latus.  Calyx  ad  basin 
fere  6-partitus,  sepalis  triangulari-ovatis,  interioribus  basi  cordatis,  unguiculatis,  omnibus 
breviter  acutatis;  ovarium  breviter  obconicum,  truncatum,  margine  apicali  leviter  6-lobum; 
stjli  fere  a  margine  ovarii  liberi,  ad  basin  2-partiti. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Siam,  Ghiengmai,  Doi  Sootep  (Kerr  n.  651, 
1825!).     Tenasserim  (Gallatly). 

22.  S.  concinnus  Coli,  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXVIII.  (4  890)  123,  t.  18. 
—  Frutex  nanus,  undique  glaber,  stricte  ramosus;  ramuli  graeiles,  angulosi,  dense 
foliati.  Petiolus  vix  2  mm  longus;  limbus  1  cm  longus,  8  mm  latus,  erectus,  crassus, 
ramulis  adpressus,  suborbiculari-ovatus,  obtuse  acutatus,  basi  cordatüs,  subtus  pallidior; 
costae  secundariae  utrinque  3 — 4,  conspicuae;  stipulae  minutae,  acutae,  persistentes. 
Flores  circ.  3  mm  lati,  breviter  pedicellati,  tf  in  axillis  bini,  Q  solitarii.  Calyx  (j1 
subcarnosus,  6-lobus,  lobis  bilobis;  disci  lobi  truncati.  Calyx  g  6-partitus,  lobi  distincte 
biseriati,  fere  orbiculares,  undulati;  ovarium  latum,  margine  undulatum;  styli  breves, 
bifidi,  ramulis  fere  horizontalibus,  incurvis. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Ober-Birma,  Shan  Hills  (Collet). 
Nota.     Species  nobis  tantum  ex  icone  nota  est. 

23.  S.  scandens  Robins.  in  Philipp.  Journ.  sc.  IV.  (1909)  72.  —  Andraehne  spec. 
Merr.  in  Philipp.  Journ.  sc.  I.  Suppl.  (1906)  74.  —  Scandens;  ramuli  folia  pinnata 
referentes,  graeiles,  glabri,  angulosi.  Petiolus  ad  2  mm  longus;  limbus  2 — ZlJ^c,id 
longus,  10 —  17  mm  latus,  ovatus  vel  oblongus,  brevissime  acutatus,  basi  acutus  vel 
obtusus,  subtus  pallidior,  glaucescens,  tenuiter  membranaceus ,  penninervius ;  costae 
secundariae  valde  tenues,  utrinque  4 —  5;  stipulae  persistentes,  1 — 2  mm  longae,  lanceo- 
latae, acuminatae,  hyalino-marginatae,  refraetae.  Flores  solitarii  vel  gemini;  pedicelli 
utriusque  sexus  8 — 1  0  mm  longi,  apice  incrassati.  Calyx  q1  subrotatus,  breviter  6-lobus, 
ad  3  mm  diametiens,  lobis  latis,  rotundatis,  truncatis  vel  retusis;  disci  glandulae  con- 
spicuae, oblongo-orbiculares.  Calyx  Q  fere  ad  basin  6-partitus;  sepala  oblanceolata, 
apice  rotundata,  basi  angustata;  ovarium  brevissime  stipitatum,  apice  truncatum;  styli 
e  margine  apicali  ovarii  liberi,  bifidi.  Capsula  sueculenta,  rubra,  1  cm  fere  diametiens, 
calyce  vix  aecrescente  suffulta. 

Philippinen:  Luzon,Bataan,BergMariveles,Lamao  Fluß,  300m(Borden  n.  I  934!). 

Celebes  (Sarasin  n.  838!). 

2  4.  S.  rigidus  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl.  (186  4)  284;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV. 
2.  (1866)  243;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  336.  —  Aalius  rigidus  0.  Ktze.  Rev. 
(1891)  591.  —  Frutex  parvus,  vix  metralis,  glaber,  multirameus;  rami  polygoni;  ramuli 
virgati,  fasciculati,  saepe  acute  subalato-trigoni.  Petiolus  circ.  1  mm  longus,  tenuis; 
limbus  7 — 18  mm  longus,  4 — 8  mm  latus,  ellipticus  vel  obovato-ellipticus,  obtusus, 
mucronatus,  basi  subacutus,  membranaceus.  Ramilli  florigeri  dense  bracteati,  2 — 3  mm 
longi;  pedicelli  1 — 3  mm  longi,  q*  capillacei,  §  apice  incrassati  et  ±  alati.  Flos  <J 
2  */2  mm  latus,  lutescenti-viridis ;  calyx  disciformis,  ad  medium  6-lobus,  lobis  exterioribus 
obtriangularibus,  emarginatis,  interioribus  oblongis,  obtusis,  omnibus  nervo  medio  paullo 
incrassato  percursis;  disci  glandulae  tenues,  demum  a  columna  staminali  brevi,  filiformi 
remotae.  Flos  Q  9  mm  latus;  calyx  fere  ad  basin  6-lobus,  lobis  obovatis,  truncatis, 
brevissime  et  abrupte  acutatis;  ovarium  substipitatum,  cylindricum,  trilobum,  margine 
elevato  trilobo  quasi  excavatum;  styli  parvi,  lobis  in  excavatione  oecultis.  Capsula  depresso- 
globosa,  pallida,  7  mm  aequans. 

Ceylon:  Im  Innern  der  Insel  sehr  verbreitet  (Thwaites  n.  2135!);  Trimen,  Handb. 
Fl.  Ceylon  IV.   (1898)    17. 

25.  S.  compressus  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  243;  Kurz,  Forest  Fl. 
II.  (1877)  350;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  V.  (1887)  336.  —  Aalius  compressus  0.  Ktze. 
Rev.  (1891)  591.  —  Arbor  vel  frutex  major;  ramuli  bialato-compressi,  glabri,  foliiferi 
folia  pinnata  referentes.      Petiolus   1 — 2  mm  longus;    limbus    12 — 35  mm  longus,    6 — 
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20  mm  latus,  ellipticus  vel  obovato-ellipticus,  basi  et  apice  obtusus  vel  acutus,  membrana- 
ceus,  tenuiter  venosus,  fusco-glaucus ;  costae  secundariae  utrinque  circ.  5;  stipulae  ramo- 
rurn  zb  5  mm  latae,  transverse  dilatatae,  subrhombeae,  ramulorum  lanceolato-ovatae, 
dz  2  mm  longae.  Flores  fasciculati;  pedicelli  3 — 5  mm  longi.  Flos  q?  fere  2 — 3  mm 
diametiens;  calyx  disciformis,  ad  medium  vel  ultra  6-lobus,  lobis  emarginato-bilobis ; 
columna  staminalis  brevissima.  Flos  Q  3 — 5  mm  latus,  fere  ad  basin  6-lobus,  lobis 
rotundatis,  suborbicularibus,  basi  valde  attenuatis;  ovarium  truncatum,  margine  apicali 
undulatum;  styli  ovarium  superantes,  bilobi,  ovario  usque  ad  marginem  adnati.  Capsula 
4 — 6  mm  diametiens,  coccis  3  mm  longis,  pisiformis;  epicarpium  tenue,  irregulariler 
rumpens. 

Tropischer  Himalaja:  Nepal  (Hamilton).  Sikkim  (Hooker!),  Punkubare 
(Anderson  u.  932!),  Ghumbi  Valley  (Searight  n.  156!),  Great  Rangit  (Wichura 
n.  202!).  Bhotan  (Griffith  n.  4823!).  —  Nach  Kurz  auch  in  Martaban,  Eng  forests, 
was  nach  Hooker  vielleicht  zweifelhaft  ist. 

26.  S.  pubescens  Hook.  f.  Fl.  Brit.  India  V.  (18  87)  335.  —  Phyllanthus  bacci- 
formis  Harn,  in  Wall.  Cat.  n.  7909.  —  Aalius  pubescens  0.  Ktze.  Rev.«(l89l)  591.  — 
Sauropus  quadr  angularis  var.  pubescens  Kurz,  Forest  Fl.  II.  (1877)  530?  —  Frutex 
ad  2  m  altus,  virgato-ramosus;  rami  quadrangulati,  cum  ramulis  folia  pinnata  referen- 
tibus,  leviter  angulosis  pubescentes,  graciles.  Petiolus  1  — 2  mm  longus,  pubescens ; 
limbus  12 — 22  mm  longus,  8 — 12  mm  latus,  obovato-oblongus,  obtusus,  basin  versus 
euneato-angustatus,  supra  atro-viridis,  subtus  glaucescenti-pallidus,  tenuiter  membrana- 
ceus,  utraque  pagina  pubescens;  costae  secundariae  utrinque  3;  stipulae  circ.  1mm 
longae,  lanceolatae,  acuminatae.  Flores  solitarii;  pedicelli  3  mm  fere  attingentes,  tenelli. 
Flos  Q?  2 — 3  mm  latus;  sepala  extus  pubescentia,  cuneato  quadrata.  Flos  Q,  4  mm 
latus;  sepala  extus  pubescentia,  late  rhombea,  basi  valde  contracta,  rotundata  vel  leviter 
cmarginata;  ovarium  ovoideum,  truncatum,  margine  apicali  leviter  undulatum;  styli 
brevissimi,  a  margine  ovarii  liberi,  bipartiti. 

Tropischer  Himalaya:  Osthimalaya,  Morung  (Hamilton),  Seligoree  am  Fuß  der 
Sikkim-Hügel  (Clark e). 

Nordwestmalayische  Provinz:  Birma,  Shanberge,  Gokteik  (Meebold  n.  8096!). 

27.  S.  similis  Craib  in  Kew  Bull.  (1911)  457.  —  Frutex  parvus,  sarmentosus, 
vix  1  m  altus;  ramuli  folia  pinnata  referentes,  quadrangulati,  ad  angulos  papilloso-asperi. 
Petiolus  circ.  1  mm  longus;  limbus  1  —  3  cm  longus,  7 — 14  mm  latus,  ovatus  vel  ovato- 
lanceolatus,  acutus,  mucronatus,  basi  obtusus  vel  acutus,  penninervius,  rigide  membrana- 
ceus,  in  costis  utraque  pagina  et  supra  margine  cum  petiolo  papilloso-asper;  costae  secun- 
dariae utrinque  4 — 5,  subtus  prominentes;  stipulae  ad  1  mm  longae,  trianguläres,  acutae 
dorso  carinatae.  Flores  fasciculati;  pedicelli  1 — 2  mm  longi.  Flos  tf  \i/2 — 2  mm 
latus;  calyx  disciformis,  ad  medium  6-lobus,  lobis  truncatis.  Calyx  Q  4 — 5  mm  dia- 
metiens, ad  medium  6-lobus;  sepala  rotundata,  breviter  acutata;  ovarium  depressum, 
margine  apicali  3-lobum,  lobis  leviter  emarginatis;  styli  e  margine  ovarii  liberi,  ad  basin 
bipartiti. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Siam,  Chiengmai,  immergrüner  Jungle  am  Doi 
Sootep,  720  m  (Ken*  n.  1788!),  Wang  Djao  (Hosseus  n.  48). 

Subgen.  II.  Hemisauropus  Müll.  Arg. 

Sauropus  sect.  Hemisauropus  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi*.   XV.    2.    (1866)   243. 
Disci  Qp  glandulae   nullae. 

28.  S.  rostratus  Miq.  Fl.  Ind.batav.  Suppl.  (1860)  447;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  243.  —  Aalius  rostratus  0.  Ktze.  Rev.  (1891)  591.  —  Frutex  videtur; 
ramuli  subflexuosi,  compressi,  parcissime  pilosi,  mox  glabrati.  Petiolus  circ.  1 — 2  mm 
longus,  parce  pilosus,  mox  glabratus;  limbus  4 — 7  cm  longus,  1 — 3  ^  cm  l'a,:us}  ovatus 
vel  ovato-lanceolatus,  sensim  obtuse  acuminatüs,  mucronatus,  basi  acutum,  chartaceus, 
glaber,    penninervius ;    costae  secundariae  utrinque   zfc   5 ,    subtus   prominentes ;    stipulae 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama.)  147.  XV.  4  5 
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trianguläres,  acuminatae,  basi  dilatatae,  petiolo  breviores.  Flores  fasciculati,  q^  cum  Q 
mixti;  pedicelli  i — 2  mm  longi,  apice  incrassati.  Flos  <J  3i/2  mm  latus,  subplanus, 
Vix  ad  medium  6-lobus;  sepala  interiora  apice  incurva,  acumine  costae  mediae  intus 
adnato;  disci  glandulae  nullae;  columna  staminalis  apice  trifida;  anlherae  erectae,  subex- 
sertae.  Calyx  Q  7 — 10  mm  diametiens,  ad  Y3  6-lobus,  lobis  interioribus  latioribus, 
omnibüs  rotundatis;  ovarium  depressum,  apice  acutum;  styli  erecto-patuli,  basi  brevissime 
connati,  ad  1/3  bilobi.  Capsula  mole  pisi,  brevissime  pedicellata,  calyce  accrescente 
semigloboso,  breviter  6-lobo  fere  inclusa. 

Südwestmalayische  Provinz:  Sumatra,  Palembang,  am  Flusse  Lamattang; 
Lampong,  Pager-Dewok  (Teysmann!).  Im  Botanischen  Garten  Buitenzorg  in  Kultur 
(Hillebrand!). 

Species  quoad  affinitatem  dubia. 

29.  S.  macrophyllus  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  333.  —  Äalius  maerophyllus 
0.  Ktze.  Bev.  (1891)  591.  —  Frutex  3-metralis,  glaber;  ramuli  teretes.  Petiolus  circ. 
3  mm  longus;  limbus  10 — 20  cm  longus,  2Y2 — U  cm  latus,  ovatus  vel  lanceolato- 
ovatus,  acuminatus,  penninervius.  Flores  q?  ignoti.  Calyx  Q  profunde  5-lobus,  lobis 
obovato-spathulatis,  sub  fructu  paulo  accrescentibus,  crassis,  apice  rotundatis,  glanduloso- 
apiculatis.  Capsula  \  8  mm  diametiens,  depresso-globosa,  sessilis,  alba  vel  carnea,  pedun- 
culo  2^2 — 5' cm  longo  suffulta;  epicarpium  tenuiter  crustaceum,  stellatim  6-valvc. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Ober-Assam,  Mishmee  Hills,  bei  Laee  pane 
und  Yen  (Griffith  n.  483  4). 

Nota.    Species  a  nobis  non  visa  est. 

Nomen  non  ad  getius  pertinehs. 

Geraiogynum  concolor  Pritz.  Icon.  Ind.  (4  85  5)  2  45  =  Ceratolobus  concolor 
lUunte  (Palmae). 
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Phyllantheae-Drypetinae 


F.  Fax  und  Käthe  Hoffmann. 

*  (Gedruckt  im  Oktober  1921.) 

[Euphorbiaceae-Gyclostemoneae  Baill.  Etud.  gen.  Euph.  (1858)  561.  —  Euphorbiaceae- 
Wielandiideae  Baill.  Etud.  gen.  Euph.  (185  8)  50  8  ex  p.  —  Euphorbiaceae-Phyllantheae- 
Flüggeae  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  64  ex  p.  —  Euphorbiaceae-Phyllantheae- 
Securinegeae  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  217,  446  ex  p.  —  Euphorbiaceae- 
Phyllantheae-Cyclostemoneae  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  218,  480.  — 
Euphorbiaceae-Phyllantheae  Baill.  Hist.  pl.  V.  (1874)  234  ex  p. ;  Benth.  in  Benth.  et 
Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  24  4,  267  ex  p.  —  Euphorbiaceae-Phyllantheae-Drypetinae 
Pax  in  Engler  u.  Prantl,   Pflzfam.  III.   5.   (1890)   25   ex  p.] 

Character.  Flores  dioici,  rarissime  monoici,  apetali.  Sepala  q?  saepius  4 — 6,rarius 
ad  8,  lata,  valdc  imbricata,  libera.  Starnina  3 — 20,  rarius  ad  50;  filamenta  libera  vel 
sublibera;  antherae  longitudinaliter  extrorsum  vel  introrsum  dehiscentes.  Diseus  centralis, 
planus  vel  zh  plicato-rugosus  vel  in  glandulas  solutus.  Ovarii  rudimentum  minutum 
vel  nullinn.  Calyx  Q  maris  vel  cupuliformis.  Diseus  hypogynus  annularis,  rarius  nullus. 
Ovarium  2 — 3-,  rarius  1-  vel  4 — 5-loeulare;  Stigmata  sessilia  vel  subsessilia,  dilatata, 
rarius  styli  cylindrici.  Ovula  in  loculis  gemina.  Fructus  drupaeeus  vel  capsularis. 
Semina  ccarunculata;   albumen  carnosum;  cotyledones  latae,  planae. 

Arbores  vel  frutices.  Folia  alterna,  breviter  petiolata,  bistipulata,  penninervia, 
sacpc  basi  obliqua.     Flores  in  axillis  glomerulati  vel  fasciculati  vel  lignicoli. 

VGgetationSOrgane.  Die  Drypetinae  sind  Bäume  oder  Sträucher  mit  abwechselnden, 
kurz  gestielten,  bisweilen  recht  großen  Blättern  von  meist  lederartiger  Konsistenz;  der 
Rand  ist  bald  glatt,  bald  gezähnt,  beides  kommt  bei  einer  und  derselben  Spezies  vor. 
Auffallend  schief  ist  allermeist  der  Blattgrund.  Die  Nebenblätter  der  meisten  Arten  sind 
klein  und  hinfällig,  bei  den  §  Stipulares  aus  der  Gattung  Drypetes  bleibend  und  ansehn- 
lich. Bei  D.  magnistipula  erreichen  sie  die  Länge  von  6  cm;  bisweilen  sind  die  großen 
Stipulae  zerschlitzt.  In  der  Ausbildung  der  Nebenblätter  tritt  Drypetes  in  auffallende 
Analogie  mit  Aporosa  und  Antidesma. 

Anatomisches  Verhalten.  Rothdauscher  (Anat.  syst.  Unters.  Blatt  Achse  Phyl- 
lantheen  Diss.  München  1896,  63,  82,  85)  und  Gaucher  (Recherch.  anat.  Euphorb. 
Paris  1902,  267)  haben  eine  Anzahl  Drypetes- Arten  anatomisch  untersucht.  Dabei  er- 
gab sich  das  interessante  Resultat,  daß  die  früher  als  besondere  Gattungen  aufgefaßten 
Verwandtschaftskreise  Cyelostemon,  Drypetes  und  PLemicyclia,  die  von  uns  in  eine 
Gattung  vereinigt  werden,  in  ihrem  inneren  Bau  fast  vollständig  übereinstimmen.  Die 
Korkbildung  erfolgt  subepidermal.  In  der  Rinde  findet  sich  ein  geschlossener,  gemischter 
Sklerenchymring,  dessen  Steinzellen  große  Einzelkristalle  von  Kalziumoxalat  enthalten. 
Auch  in   der  sekundären  Rinde  treten  Bastfasern  auf.     Das  Holzparenchym  ist  reichlich 

15* 


228  F.  Päx«  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Drypetinae. 

entwickelt,  die  Perforation  der  Gefäße  leiterförmig,  bisweilen  auch  einfach.  Die  Mark- 
strahlen sind  | — 3-reihig,  die  Markzellen  verholzt.  Das  Blatt  besitzt  nur  unterseits 
Spaltöffnungen  mit  zwei  dem  Spalt  parallelen  Nebenzellen,  die  oft  selbst  senkrecht  zum 
Spalt  geteilt  sind.  Die  Schließzellen  liegen  etwas  über  dem  Niveau  der  Nebenzellen, 
die  Blattnerven  sind  eingebettet  und  zeigen  Bastfaserscheiden.  Kalziumoxalat  erscheint 
allermeist  in  Einzelkristallen,  in  Kammerfasern,  aber  auch  im  Mesophyll,  im  Mark  und 
in  der  Rinde.     Drusen  sind  in  der  Rinde  beobachtet  worden.     Gerbstoffschläuche  fehlen. 

Blütenverhältnisse.  Die  monözisch  (Lingelsheimia)  oder  diözisch  (Drypetes,  Hey- 
woodia) verteilten  Blüten  stehen  seitlich,  in  Büscheln  oder  Knäueln,  axillär  oder  an 
älteren  Zweigen  oder  am  Stamm.  Die  apetalen  Blüten  besitzen  bei  Drypetes  einen 
meist  4-  bis  5-blättrigen  Kelch,  dessen  breite  Glieder  stark  imbrikat  decken;  seltener 
steigt  die  Zahl  der  Sepalen  auf  6  bis  7.  Für  Heywoodia  wird  ein  8-blättriger  Kelch 
angegeben.  Lingelsheimia  zeigt  gegenüber  den  beiden  genannten  Gattungen  die  Er- 
scheinung, daß  der  weibliche  Kelch  röhrig  ausgebildet  ist,  der  männliche  flach,  ausgebreitet. 

Die  Zahl  der  Staubblätter  schwankt  gewöhnlich  •  von  3  bis  4  2  bei  Drypetes,  1  5 
bis  20  bei  Lingelsheimia,  während  bei  Heywoodia  8  —  iO  Stamina  gezählt  wurden;  aber 
selbst  innerhalb  der  ersten  Gattung  steigert  sich  die  Gliederzahl  bei  einzelnen  Arten  bis 
auf  50.  Merkwürdig  ist  die  Variabilität  der  Antheren.  Von  typisch  introrsen  Staub- 
beuteln finden  sich  alle  Übergänge  zu  extrorsen  Formen. 

In  der  weiblichen  Blüte  tritt  ein  ringförmiger  Diskus  auf,  der  nur  selten  fehlt. 
Viel  größeres  Interesse  bietet  aber  der  männliche  Diskus.  Sieht  man  von  Heywoodia 
ab,  die  wir  selbst  nicht  untersuchen  konnten,  so  bleiben  selbst  für  Drypetes  erhebliche 
Verschiedenheiten  übrig,  die  alle  auf  einen  Grundtypus,  einen  intrastaminalen  Discus, 
sich  zurückführen  lassen.     Folgende  Stufen  lassen  sich  unterscheiden. 

\.  Der  Diskus  ist  eine  flache  Scheibe,  an  deren  ungelapptem  Rande  die  Staub- 
blätter stehen. 

2.  Der  zentrale.  Diskus  ist  gerippt  oder  gefurcht. 

3.  Die  zentrale  Scheibe  ist  glatt  oder  gefurcht;  der  Rand  springt  nach  außen  in 
Form  von  Zähnen  zwischen  den  Filamenten  vor. 

4.  Der  Diskus  ist  am  Rande  stark  zerschlitzt;  die  Lappen  stehen  in  mehreren 
Kreisen  unregelmäßig;  die  äußeren  Lappen  umgeben  die  Filamente. 

5.  Der  ganze  Diskus  ist  in  einzelne  Lappen  aufgelöst,  die  die  Basis  der  dazwischen 
stehenden  Staubblätter  umgeben. 

6.  Bei  Lingelsheimia  steigert  sich  diese  Ausbildung  so  weit,  daß  die  Diskuslappen 
die  einzelnen  Staubfäden  manschettenartig  umhüllen. 

Diese  Stufen  sind  nicht  scharf  voneinander  geschieden. 

In  der  männlichen  Blüte  fehlt  sehr  oft  ein  Fruchtknotenrudiment;  wo  es  entwickelt 
ist,  erscheint  es  klein.  Die  Zahl  der  Fruchtblätter  beträgt  bei  der  Mehrzahl  der  Arten 
2  bis  3,  seltener  4,  bei  Heywoodia  4  bis  5.  Bei  den  früher  als  Hemicyclia  unter- 
schiedenen Arten  von  Drypetes  ist  der  Fruchtknoten  monomer,  doch  treten  gelegent- 
lich auch  hier  bei  derselben  Art  ein-  und  zweifächerige  Ovarien  auf.  Die  breiten,  halb- 
kreisförmigen, bei  Monomerie  warzen-  oder  schildförmigen  Narben  sitzen  meist  am  Frucht- 
knoten auf;  seltener  sind  kurze  Griffel  vorhanden,  die  an  der  Spitze  in  breite  Narben 
auslaufen.     Lingelsheimia  trägt  zylindrische  Narben. 

Bestäubung.  Beobachtungen  liegen  nicht  vor,  doch  ist  Entomophilic  wahrschein- 
lich, wenn  auch  Anpassungen  an  besondere  Bestäuber  kaum  vorhanden  sind. 

Frucht  Und   Samen.     Vgl.  die  Angaben  bei  den  einzelnen  Gattungen. 

Geographische  Verbreitung.  Drypetes  ist  ein  geineinsamer  Besitz  der  Tropen 
beider  Hemisphären ;  die  spezielle  Verbreitung  wird  später  besprochen  werden.  Lingels- 
heimia und  Heywoodia  sind  afrikanisch. 
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(Joiispectus  geiieruin. 

A.  Flores  monoici.     Stigmata  cylindrica i.  Liwjchheimm  Pax. 

13.  Flores  dioici.     Stigmata  lata,  sessilia  vel  subsessilia. 

a.  Sepala  (f  4 — 5,  rarius  ad  7,  lata.     Fruclus  drupaceus   4.  Drypetes  Vahl. 

b.  Sepala  (jf  zb  8,  exteriora  bracteiformia,  interiora  petaloi- 

dea.     Fructus  capsularis 3.  Heywoodia  Siin. 

.1.  Drypetes  Vahi. 

Drypetes  Vahl,  Eclog.  amer.  III.  (4  810)  49;  Endl.  Gen.  (4  8  40)  4  4  24;  Baill.  Elu<l. 
gen.  Euphorb.  (1858)  606,  t.  24,  f.  34—40,  Hist.  pl.  V.  (1874)  248;  Müll.  Arg.  in 
DG.  Prodi-.  XV.  2.  (1866)  453,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.(1873)  79,  t.  12;  Benth.  in  Benth. 
et  Hook.  f.  Gen.  III.  (4  880)  278;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  BT.  5.  (4  890)  25; 
Urb.  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1892)  351.  —  Liparena  Poit.  ex  Leman  in  Dict. 
sc.  nat.  XXVII.  (1823)  6.  —  Cyclostemon  Blume,  Bijdr.  (1825)  597;  Endl.  Gen.  (4840) 
1H9;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  561,  t.  23,  f.  22-25;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr. 
XV.  2.  (1867)  480;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  279;  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  V.  (1886)  339;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1810)  25;  J.  J.  Smith 
in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10  (1910)  200;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912) 
473.  —  Discoplis  Raf.  New  Fl.  Amer.  IV.  (1836)  9.  —  Lanesagum  Bedd.  in  Madras 
Journ.    2.  ser.  XXII.    (4  864)  71.  —  Liparme  Poit.  ex  Baill,  Hist.  pl.  V.  (1874)  351. 

Flores  dioici,  apetali.  Sepala  <$  4 — 5,  rarius  ad  6 — 7,  valde  imbricata,  lata, 
concava,  saepe  inaequalia,  ciliata.  Stamina  3  — 12,  interdum  numerosiora,  rarius  ad  50; 
filamenta  libera;  antherae  magnae,  introrsum  vel  lateraliter  vel  rarius  extrorsum  dehis- 
centes;  loculi  paralleli.  Discus  centralis,  planus  vel  margine  elevatus,  laevis  vel  ± 
plicatus,  margine  saepe  lobatus  vel  laciniatus,  inter  stamina  interdum  extrorsum  pro- 
ductus  et  stamina  exteriora  amplectens,  interdum  stamina  interiora  disco  immersa. 
Ovarii  rudimentum  parvum  et  obsoletum,  rarissime  paulo  majus.  Sepala  Q  fere  ut  in 
flore  Qp.  Discus  hypogynus  annularis,  rarissime  nullus.  Ovarium  4 — 3-,  rarius  4-locu- 
lare;  styli  saepissime  brevissimi,  rarius  paulo  elongati;  Stigmata  dilatata,  interdum  sub- 
peltata,  reniformi-discoidea.  Ovula  in  loculis  gemina.  Drupa  globosa  vel  ovoidea  vel 
rarius  angulata,  semicarnosa,  demum  coriacea  vel  subcrustacea ;  endocarpium  coriaceum 
vel  subchartaceum  vel  osseum,  abortu  interdum  monospermum.  Semina  ecarunculata ; 
testa  haud  crassa;  albumen  carnosum;  cotyledones  latae,  planae.  —  Arbores  vel  frutices. 
Folia  alterna,  breviter  petiolata,  coriacea,  penninervia,  integra  vel  dentata,  basi  saepissime 
inaequilateralia,  bistipulata.  Flores  in  axillis  vel  in  ramis  vetustioribus  vel  in  trunco 
fasciculati. 

Species  notae  circ.  140,  in  regionibus  tropicis  utriusque  orbis  late  distributae,  plures 
incomplete  notae. 

Conspectus  sectionum. 

A.  Discus  in  centro  floris  nudus. 

a.  Stipulae  deciduae,  parvae  (cfr.  species  §  Hemi- 
cycliae). 

a.  Ovarii  rudimentum  parvum  vel  nullum  (cfr. 
§  Pycnosandra). 

I.  Ovarium    2  —  4-loculare    (cfr.    §  Hemi- 
cyclia). 

4.  Styli  lineares,  apice  dilatati  .    .    .    .   Sect.  7.  Stenogynium  Müll.  Arg. 
2.  Styli    brevissimi;    Stigmata    latissima. 
*  Discus   Q    evolutus. 
f  Stamina  numerosa. 
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F.  Pax.  —  Eupliorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Drypetinae. 


O  Ovarium  laeve Sect.  1 .   Sphragidia  (Thwait.) 

[Pax  et  K.  Hoffm. 
OO  Ovarium  gyroso-plicatum     .    Sect.  4.  Humblotia  (Baill.) 

[Pax  et  K.  Hoffrn. 
ff  Stamina  pauca  (cfr.  D.  mossam- 

bicensis) Sect.  2.  Oligandrae  Pax  et  K.  Hoffm. 

**  Discus   g   nullus Sect.  9.  Pycnosandra  (Blume) 

[Pax  et  K.  Hoffm. 
II.  Ovarium  1 -loculare (cfr. D. maquilingensis)  Sect.  6. Hemieyelia  (Wigth  et^Arn.) 

[Pax  et  K.  Hoffm. 
ß.  Ovarii  rudimentum  magnum,  conicum  .    .    Sect.  8.   Spruceanae 

[Pax  et  K.  Hoffm. 

b.  Stipulae  magnae,  persistentes Sect.  3.  Stipulares  Pax  et  K.  Hoffm. 

B.  Discus  in  centro  floris  stamina  gerens    ....    Sect.  5.   Stemonodiscus  Pierre. 

Die  Arten  der  Gattung,  die  hier  in  der  Umgrenzung  von  Bai  Hon  (Hist.  pl.  V)  aufgefaßt 
wird,  geben  bezüglich  ihrer  Zugehörigkeit  zu  der  Sektion  noch  zu  Zweifeln  Veranlassung,  da  von 
mehreren  nur  Blüten  einerlei  Geschlechts  bekannt  sind.  Auch  in  der  Verbreitung  der  Sektionen 
läßt  sich. nicht  immer  eine  Beschränkung  auf  bestimmte  pflanzengeographische  Gebiete  erkennen, 
wenn  auch  einzelne  Verwandtschaftskreise  stark  lokalisiert  sind.  Auffallende  Lücken  im  Areal, 
die  uns  hier  und  da  entgegentreten,  werden  vielleicht  durch  spätere  Entdeckung  neuer  Arten 
ausgeglichen  werden.  Für  unsere  jetzigen  Kenntnisse  liefert  die  Verbreitung  der  Sektionen 
folgendes  Bild: 


Tropisches 
Amerika 


Tropisches 
Afrika 


Madagaskar 


Indisches 
Gebiet 


Monsungebiet 


Sphragidia  . 
Oligandrae  . 
Stipulares  .  . 
Humblotia .  . 
Stemonodiscus 
Hemieyelia  . 
Stenogyniwm . 
Spruceanae  . 
Pycnosandra 


-h 


+ 


-r 
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Hiernach  erscheinen  die  Stipulares,  Stemonodiscus,  sowie  die  Spruceanae  und  Pycnosandra 
pflanzengeographisch  gut  umgrenzt.  Die  Sektionen  Sphragidia,  Oligandrae  und  Stenogynium 
zeigen  in  den  altweltlichen  Tropen  eine  weite  Verbreitung,  während  Hemieyelia  die  Tropen  beider 
Hemisphären  bewohnt. 

Ziemlich  gut  ist  Afrika  bezüglich  der  Drypetes- Arten  bekannt,  obwohl  natürlich  ein  Zu- 
wachs neuer  Sippen  mit  Bestimmtheit  sich  noch  erwarten  läßt.  Das  Entwicklungszentrum  liegt 
in  Kamerun  und  den  benachbarten  Gebieten,  doch  nimmt  die  Artenzahl  jenseits  der  Grenzen 
Kameruns  rasch  ab.  Das  zeigt  auf  den  ersten  Blick  die  Verbreitung  der  afrikanischen  Arten  auf 
den  Tabellen  S.  230  und  231. 

Die  meisten  der  außerafrikanischen  Tropengebiete  stehen  in  bezug  auf  die  Durchforschung 
der  Arten  der  Gattung  erheblich  zurück.  Daher  mögen  S.  232  und  233  diese  Gebiete  in  einer 
gemeinsamen  Tabelle  zusammengefaßt  werden,  die  vielleicht  beim  Bestimmen  von  Vorteil  sich  er- 
weisen kann. 

Sect.  I.  Sphragidia  (Thwait.)  Pax  et  K.  Hoffm. 

Sphragidia  Thwait.  in  Hook.  Kew  Journ.  VII.  (1855)  269.  t.  10.  —  Cyclostemon 
sect.  Eucyclostemon  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  81,  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)   482   ex  parte;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.   5.   (1890)  27. 

Stipulae  parvae,  caducae.  Stamina  plerumque  dz  12,  interdum  ad  50,  rarius 
5 — 10.     Discus  qF  centralis,  staminibus  cinetus.     Ovarii  rudimentum  parvum  vel  nullum. 
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D.  mossambicemis. 
D.  aframensis. 

D.  ovata. 
D.  floribunda. 


D.  Cumingii. 


D.  mueronata. 


D.  gracilis. 
D.  usambarica. 
D.  obanensis. 


D.  la&vis. 


Discus   g    evolutus.      Ovarium  2 — 3-loculare,   laeve.      Stigmata   sessilia  vel   subsessilia, 
valde  dilatata,  indivisa  vel  rarissime  biloba. 

A.  Stamina  8 — 15. 

a.  Folia  5 — 10  cm  longa. 
a.  Flores  axillares. 

I.  Costae  secundariae  utrinque  3 — 4 1.  D.  microphylla. 

II.  Costae  secundariae  utrinque  dz   7. 

1 .  Folia  apice  rotundata  vel  emarginata    ....      2 , 

2.  Folia  breviter  et  abrupte  acuminata 3, 

ß.  Flores  truncicoli. 

I.  Folia  basi  valde  obliqua. 4 

II.  Folia  basi  subcuneata 5 

•     b.  Folia  5  —  15  cm  longa. 
a.  Stamina  8 — 10. 
I.  Flores  axillares. 

1.  Pedicelli  <J   13  — 18  mm  longi 6 

2.  Pedicelli  2 — 4  mm  longi. 

*  Costae  secundariae  utrinque  8 — 11.    Ovarium 
pubescens 7 

**  Costae  secundariae  utrinque  4 — 5.     Ovarium 

glabrum 8 

II.  Flores  truncicoli .    ."*  ■ 9 

ß.  Stamina  +   U 10 

c.  Folia   10 — 25  cm  longa  vel  majora 

a.  Pedicelli  (j?   12 — 20  mm  longi 11. 

ß.  Pedicelli  (j?   zb  5  mm  longi. 

I,  Costae  secundariae   6 — 12. 

1.  Ramuli  glabri. 

*  Folia  obliqua,  non  marginata    .... 
**  Folia  vix  obliqua,  cartilagineo-marginata 

2.  Ramuli  pubescentes. 

*  Flos  (j1   1  cm  latus,  glaber 14. 

**  Flos  q?  5 — 6  mm  latus.  Sepala  extus  intusque 

pubescentia 15. 

II.   Costae  secundariae  ultra  20. 16. 

y.  Pedicelli  (J*   1  mm  longi. 

I.  Stamina  8 — 12.     Africanae. 

1.  Ramuli  cum  foliis  glabri 17, 

2.  Ramuli  vestiti. 

*  Folia  integra 18. 

**  Folia  denticulata 19. 

II.  Stamina   13.     Javanica 20. 

B.  Stamina  ultra   15,  saepe  numerosa. 
a.  Folia  4  —  16  cm  longa. 

a.  Folia  coriacea.     . 

I.  Folia  acuminata  vel  acuta. 

1 .  Folia  denticulata  vel  spinuloso-dentata. 

*  Stamina  ±25. 
f  Folia  valde  obliqua 

ff  Folia  paulo  obliqua 
**  Stamina  ±18.    .    . 

2.  Folia  integra 

II.  Folia  acuminata  vel  caudata 


12. 
13. 


D.  maquüing&nsis. 
D.  wassipes. 


D.  assamica. 


D.  prmcipum. 
D.  Talbotii. 


D.  glomerata. 


D.  Dinklagei. 
D.  fallax. 
D.  neglecta. 


21. 

D. 

ttgandensis. 

22. 

D. 

natalensis. 

23. 

D. 

Holtzii. 

24. 

D. 

minahassae. 

25. 

D. 

Helferi. 

** 
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ß.  Folia  membranacea 26.  D.  dliptica. 

b.  Folia   10  —  40  cm  longa. 
a.  Flores  axillares, 

I.  Petiolus  6 — 10  mm  longus. 

1.  Folia  caudato-acuminata 27.  D.  nervosa. 

2.  Folia  acuta  vel  leviter  acuminata 28.  D.  Bordmii. 

II.  Petiolus   (2  —  25  mm  longus .    29.  D.  grandifolia. 

ß.  Flores  in  ramis  vetustioribus  vel  in  trunco  sili. 

I.  Folia  basi  valde  obliqua. 

1.  Pedicelli  q1   6 — 15  mm  longi 30.  D.  longifolia. 

2.  Flores  subsessiles 28.  D.  Bordmii. 

II.  Folia  basi  modice     obliqua  vel  aequilateralia. 

1.  Flores  q*  subsessiles. 

Folia  undulata 31.  D.  eonfcrtiflora. 

Folia  repando-dentata  vel  denticulata    .    .    .    32.  D.  major. 

2.  Pedicelli  rj1  ad  5  mm  longi 33.  D.  spinosodentata. 

3.  Pedicelli  q?   10 — 16  rnm  longi. 

*  Folia  9 — 2 0  cm  longa.  Gostae  secundariae  6 — 7   3  4.  D.  Preussii. 
**  Folia  19 — 37  cm  longa.     Gostae  secundariae 

8 — 1  4 35.  D.  macrophylla. 

G.  Flores  tf  ignoti. 

a.  Folia  5  cm  longa 36.  D.  globosa. 

b.  Folia  majora. 

a.  Ovarium  3-loculare. 

I.  Pedicellus  fructifer  brevissimus 37.  D.  sibuyanensis. 

11.  Pedicellus  fructifer  2J/2  cm  longus 38.  D.  karapinensis. 

Gfr 39.  D.  hieranensis. 

ß.  Ovarium  2 — 3-loculare 40.  D.  subsessilis. 

y.  Ovarium  2( — l)-loculare. 

I.  Pedicelli  fructiferi   1  cm  longi  vel  longiores. 
i.  Folia  acuminata.       iL 

*  Ramuli  glabri  vel  subglabri. 
f  Folia  9  —  22  cm  longa. 

O  Drupa  globosa 41.  D.  megacarpa. 

OO  Drupa  oblongo-ovoidea. 

A  Drupa  2V2  cm  longa 42.  D.  miridanaensis. 

AA  Drupa  circ.    13  mm  longa.    .    .    .  43.  D.  Äßelii. 

ff  Folia  5 — 7Y2  cm  longa 44.  D.  eglandulosa. 

**  Ramuli  dz  pubescentes. 

f  Fructusinaxillisfoliorumdelapsorum  Orientes  45.  D.  Henriquesii. 

ff  Fructus  in  axillis  foliorum  siti 46.  D.  palawan&nsis. 

2.  Folia  obtusa 47.  D.  ramiflora. 

II.  Pedicelli  fructiferi  infra   1  cm  longi. 

1.  Ramuli  juveniles  cum  petiolis  fulvo-pubescentes .    48.  D.  subcubica. 

2.  Ramuli  glabri. 

*  Folia  modice  vel  non  obliqua,  non  falcata. 

f  Petiolus  zb   1  cm  longus 49.  D.  gitingensis. 

ff  Petiolus  dz  2  cm  longus. 

O  Costae  secundariae  utrinque  dz   5  .    .  50.  D.  ellipsoidea. 

OO  Gostae  secundariae  utrinque  8 —   10  .  51.  D.  Gurtisii. 

**  Folia  valde  obliqua,  falcata 52.  D.  faloata. 

Species  valde  imperfecte  notae,  verisimiliter 

huc  pertinentes 53.  D.  leioearpa. 

54.  D.  caloearpa.  55.  D.  jaintmsis. 
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1.  D.  microphylla  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Gyelostemon  microphyllus  Merrill 
in  Philipp.  Gov.  Lab.  Bur.  Bull.  17.  (1904)  27,  in  Philipp.  Journ.  sc.  I.  Suppl.  (1906) 
76.  —  Arbor  ad  16  m  alta,  saepe  minor;  ramuli  graciles,  glabri,  apice  hirto-puberuli. 
Petiolus  4 — 7  mm  longus,  leviter  pilosus;  limbus  4 — 10  cm  longus,  1 1/2 — il/2  cm 
latus,  ovatus  vel  ovato-lanceolatus,  interdum  subfalcatus,  longe  acuminatus,  basi  i  ob- 
liquus  et  zb  acutus,  integer,  subcoriaceus,  glaber,  nitidus,  tenuiter  et  laxe  reticulatus; 
costae  secundariae  utrinque  3 — 4 ;  stipulae  parvae,  trianguläres,  pilosae.  Flores  in  axillis 
foliorum  fasciculati,  Q  subsolitarii ;  pedicelli  3 — 4  mm  longi,  pilosi.  Flores  circ.  5  mm 
diametientes.  Sepala  q?  4,  viridi-alba,  orbiculari-obovata,  extus  praesertim  apicem  versus, 
intus  in  striis  ferrugineo^pubescentia;  stamina  8 — 12;  discus  parvus,  pubescens.     Sepala 

2  4,  ovata,  extus  intusque  pubescentia;  discus  in  glandulas  crenulatas,  parce  pilosas 
(an  semper?)  solutus;  ovarium  dense  tomentosum,  2-loculare;  stigmata  breviter  stipi- 
tata,  late  obtriangularia,  crenulata.  Drupa  globosa,  13  — 15  mm  diametiens,  pubescens 
et  i  glabrescens;  pericarpium  tenue. 

Philippinen:  Luzon,  Bataan,  Lamao  River,  in  Wäldern,  100 — 800  m  (Barnes 
1751,  296,  494,  Borden  n.  6401,  672!,  836bis!,  1253!,  2329!,  Klemme  n.  6671 !, 
Meyer  n.  2260!,  Whitford  n.  252!,   340!,   1027!,   1229!). 

Einheim.  Namen:  Tulu  morung,  Irani,  Pangirani,  Tangnaranig. 

2.  D.  mossambicensis  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  j(l913)  10  46.  —  Arbor 
12 — 15  m  alta;  ramuli  grisei,  glabri,  lenticellati.  Petiolus  3 — 4  mm  longus,  gracilis, 
glaber;  limbus  4  —  6  cm  longus,  \l/2 — 3  cm  latus,  anguste  ellipticus  vel  oblongo-ellipticus, 
apice  rotundatus  et  saepe  emarginatus,  basi  obtusus  et  obliquus,  integer,  tenuiter  charta- 
ceus,  reticulatus,  glaber;  costae  secundariae  utrinque  7;  stipulae  parvae,  deciduae,  ovato- 
lanceolatae,  intus  tomentosae.  Flores  q*  in  axillis  fasciculati ;  pedicelli  4  mm  longi, 
glabri.  Sepala  4 — 5,  rotundata,  extus  ferrugineo-tomentella;  stamina  5 — 10,  saepius  8; 
filamenta  glabra,    inter  plicas  disci  extus  inserta.     Flores    Q   ignoti. 

Ostafrikanische  Steppenprovinz:  Portug.  Ostafrika,  Mourassa,  Pungoue 
Tal  (Vasse  n.  319J. 

3.  D.  aframensis  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  682.  —  Arbor  ad 
13  m  alta;  ramuli  leviter  sulcati,  glabri.  Petiolus  3  mm  longus,  glaber;  limbus  5 — 
10  cm  longus,  %l/2 — 4y2  cm  latus,  ellipticus  vel  oblongo-ellipticus,  breviter  et  abrupte 
acuminatus,  basi  cuneatus  et  leviter  obliquus,  rigide  chartaceus,  glaber,  utraque  facie 
nitidulus;  costae  secundariae  utrinque  circ.  7,  supra  subtusque  prominentes;  venae  laxae; 
stipulae  parvae,  caducae,  coriaceae.     Flores  (j1  in  axillis  foliorum  glomerulati;  pedicelli 

3  mm  longi.  Sepala  4,  obovata  vel  oblongo-obovata,  obtusa,  2^2  mm  longa,  mem- 
branacea,  apice  pubescentia,  ceterum  glabra ;  stamina  8 ;  filamenta  gracilia,  cum  antheris 
glabra;  discus  cupularis,  magnus,  irregulariter  dentatus.     Flores    Q    ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Goldküste,  Afram-Ebene  (Johnson 
n.  714). 

4.  D.  ovata  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  688.  —  Frutex  arborescens 
vel  arbor  habitu  pyramidali;  ramuli  puberuli,  subteretes.  Petiolus  4  mm  longus,  pube- 
rulus;  limbus  4 — ll/2  cm  longus,  2 — 5  cm  latus,  ovatus,  breviter  acutatus,  basi  obtusus 
et  valde  obliquus,  irregulariter  argute  dentatus,  pallide  virens,  demum  glaber,  coriaceus, 
dense  reticulatus,  nitidus;  costae  secundariae  utrinque  5 — 8,  tenues;  stipulae  parvae,  subu- 
latae,  pubescentes,  mox  deciduae.  Flores  Qf*  truncicoli  vel  simul  axillares,  fasciculati, 
numerosi;  pedicelli  circ.  5 — 7  mm  longi,  glabri.  Flores  q*  circ.  7  mm  lati;  sepala  5, 
orbiculari-ovata,  ciliata,  glabra;  stamina  circ.  15;  discus  planus,  plicatus,  glaber,  inter 
filamenta  extrorsum   protrusus.     Flores  2    ignoti.     Fructus   magnitudine   Cerasi  dicitur. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Togo,  häufig  um  Lome  (Warnecke  n.  154!). 
Verwendung:      Wegen    des    pyramidenartigen    Wuchses   und    der    immergrünen 
Blätter  von  den  Europäern  in  Togo  als  Weihnachtsbaum  benutzt. 

5.  D.  floribunda  (Müll.  Arg.)  Hutchinson  in  Fi.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  687.  — 
Cyelostemon  floribivndus  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII.  (1864)  532,  in  DG.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)    48  4.  —  Arbor   parva;   ramuli   graciles,   puberuli.      Petiolus    2 — 4  mm"  longus, 
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dense  puberulus;  limbus  ö1/^ — *  0  Gm  longus,  2J/2 — 5  cm  latus,  oblongus  vel  oblongo- 
oblanceolatus,  breviter  vel  obtuse  acuminatus,  basi  subcuneatus,  chartaceus  vel  sub- 
coriaceus,  serratus,  glaber,  utraque  facie  nitidulus;  costae  secundariae  utrinque  5 — 6, 
subtus  prominentes;  venae  conspicuae;  stipulae  subulatae,  puberulae,  4  mm  longae,  mox 
caducae.  Flores  q?  in  ligno  vetustiore  Orientes;  pedicelli  graciles,  glabri,  5  mm  longi. 
Sepala  <J  suborbicularia,  fere  3  mm  diametientia,  subcoriacea,  breviter  ciliata,  ceterum 
glabra;  stamina   10 — 15;  discus  glaber.     Flores    Q   ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Südnigerien,  Idda  (Barter  n.  1673). 

6.  D.  Cumingii  (Baill.)  Pax  et  K.  Hoflm.  —  Cyclostemon  Oumingii  Baill.  Etud. 
gen.  Euphorb.  (1858)  562;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  485;  Merrill,  in 
Phillipp.  Journ.  sc.  I.  (1906)  Suppl.  76.  —  G  littoralis  Robins.  in  Philipp.  Journ.  sc. 
III.  (1908)  198.  —  G.  iwahigensis  Eimer  in  Leafl.  Phil.  Bot.  IV.  (1911)  68.  —  G  timo- 
rensis  Halber  in  Mededeel.  Rijks  Herb.  36.  (1918)  5.  —  Arbuscula  ad  9  m  alta; 
ramuli  apice  lutescenti-pubescentes,  citissime  glabrati,  graciles,  striati,  lenticellati.  Petiolus 
4 — 8  mm  longus;  limbus  ö1/^ — 15  cm  longus,  3^2 — 6V2  cm  latus,  ovatus  vel  late 
ellipticus,  breviter  obtuse  vel  acute  acuminatus,  basi  acutus  vel  obtusus,  vix  vel  paulo 
obliquus,  integer  vel  sinuato-dentatus,  coriaceus,  pallidus,  nitidus,  prominenter  reticulatus; 
costae  secundariae  utrinque  7 — 9;  stipulae  non  visae,  mox  caducae.  Flores  in  axillis 
foliorum  fasciculati,  numerosi;  pedicelli  pubescentes,  (j1  13  —  18  mm  longi,  graciles,  Q 
evoluti  10 — 12  mm  attingentes.  Flores  5 — 6  mm  lati;  sepala  q?  4,  late  ovata; 
obtusa,  demum  reflexa,  extus  tota  facie,  intus  ad  basin  pubescentia,  satis  tenuia; 
stamina  rb  10;  discus  margine  elevatus,  lobatus,  glaber.  Sepala  Q  4,  obovato-orbi- 
cularia,  obtusa,  extus  dense  pubescentia,  intus  glabra,  exteriora  angustiora;  discus  tenuis, 
crenulatus,  glaber;  ovarium  breviter  aspero-pubescens,  2-loculare;  Stigmata  obtriangularia, 
crenata. 

Philippinen  (Guming  n.  1695):  Luzon,  Camarines  (Ahern  n.  182!),  Lamao 
River,  Mariveles  (Williams  n.  377,  Whitford  n.  1269!,  1275!).  Palawan,  Brooks 
Point  (Eimer  n.  12695!).  Mindanao,  Camp  Keithley,  Lake  Lanao  (M.  Strong  Cle- 
mens n.  303!). 

Nota.  Cyclostemon  iivahigensis  (iivahigense)  Eimer  est  species  mixta.  Planta  Q  (n.  4  2695!) 
ad  D.  Cumingii  spectat,  planta  $  (n.  13175!)  non  Euphorbiacea  est  et  veris.  species  Hydnocarpi. 

7.  D.  mucronata  (Blume)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclostemon  mucronatus  Blume, 
Bijdr.  (1825)  598;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  361;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  484;  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10  (1910)  210; 
Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  479.  —  Hemicyclia?  rhacodiscus  Hassk.  in  Bot. 
Ztg.  (1856)  802,  Hort.  Bogor.  ed.  alt.  (1858)  43.  —  Pierardia  rhaoodiscus  Hassk.  in 
Bull.  Soc.  Bot.  France  VI.  (1859).  713.  —  Cyclostemon  rhacodiscus  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  484.  —  Frutex  vel  arborescens;  ramuli  tenues,  parce  vel  densius 
patenter  pilosi.  Petiolus  2  —  5  mm  longus,  zb  pilosus;  limbus  6V2 — <  *  cm  longus,  2 V2 — 

5  cm  latus,  oblongus  vel  lanceolatus  vel  zh  ovatus,  breviter  et  obtuse  acuminatus,  interdum 
mucronatus,  basi  acutus  vel  obtusus,  saepe  leviter  obliquus,  integer  vel  subinteger,  sub- 
coriaceus,  glaber  vel  in  costa  media  subtus  patenter  pubescens,  nitidus,  tenuiter  reti- 
culatus; costae  secundariae  utrinque  8 — 11,  patentes,  tenues;  stipulae  minutissimae, 
lanceolato-subulatae.      Flores   axillares,   fasciculati,  pauci;  pedicelli  <J  2V2 — *  mmj    2 

6  —  9  mm  longi,  puberuli.  Sepala  q^  4,  pallide  viridi-flava,  subovalia,  acutiuscula  vel  api- 
culata,  extus  intusque  apicem  versus  dz  pilosa,  ciliolata;  stamina  8 — 9;  discus  magnus, 
cupuliformis,  longitudinaliter  undulatus,  extus  valide  8 — 9-costatus,  apicem  versus  his- 
pido-pilosus,  centro  plerumque  penicillo  pilorum  parvo  instructus.  Sepala  Q  4,  decidua, 
ceterum  mai'is;  discus  magnus,  cupuliformis,  tenuis,  longe  ciliatus;  ovarium  2-loculare, 
subsericeo-pubescens ;  Stigmata  subsessilia,  magna,  semiorbicularia,  intus  grosse  papulosa. 
Pedicellus  fructiger  iy2—  12  mm  longus.  Drupa  1 1/2  cm  lata,  1  cm  longa,  didynm, 
breviter  adpresse  pubescens;  mesocarpium  crassiusculum ;  endocarpiuiu  päpyräceum. 

Südwestmalayische  Provinz:  Mitteljava,  im  Regenwald  bis  1000  m  aufwärts 
(Blume,  Hasskarl,  Koorders  n.  30798/Ü,  32927/*!,   33798/Ü,  Teysmann!). 
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Einheim.  Namen:   Penawar  beas,  Ki-ladja. 

8.  D.  gracilis  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  2 — 3  m  alius;  ramuli  graciles, 
angulosi,  breviter  hirti.  Petiolus  %  rata  longus  vel  brevior,  pilosus;  limbus  41/2 — '  -  rm 
longus,  1V2 — 5V2  cm  latus,  lanceolatus  vel  oblongo-lanceolatus  vel  ovatus,  caudato- 
acuminatus,  appendice  curvata,  basi  breviter  cunncatus  et  rb  obliquus,  semilalus  vel 
dentieulatus,  chartaceus,  supra  nitidus,  glaber,  reticularis;  costae  secundariae  utrinque 
4 —  5,  satis  tenues;  stipulae  circ.  5  mm  longae,  ±  ovato-lanceolatae,  acuminatae,  denti- 
culatae,  apice  fere  scariosae,  concavae,  mox  caducae.  Flores  in  axillis  foliorum  glomeru- 
lato-fasciculati,  pauci;  pcdicelli  dz  2  mm  longi.  Sepala  tf  4,  orbicularia,  ciliata,  glabra, 
coriacea;  stamina  9;  discus  plicatus,  glaber.  Flos  Q  5  mm  latus:  sepala  4  maris; 
discus  glaber;  ovarium  2-loculare,  glabrum;  Stigmata  subsessilia,  latissime  semilunulala, 
medio  breviter  producta. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Südkameruner  Waldgebiet,  Lomie,  Asso- 
bam  am  Bumba  (Mildbraed  n.  5042!,   5046!,   5070 !). 

9.  D.  usambarica  (Pax)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  i.  (1912)  686.  — 
Gyclostemon  usambaricus  Pax   in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIII.   (1903)  279.   —   Arbor 


Fi«\  20.     Drypetes  usambarica  (Pax)  Hutchinson.     A  Ramulus    foliiger.     B  Ramulus    Höriger. 
C  Flos  3.     D  Flos  Q.  —  Icon.  origin. 
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procera    ad  60  m  alta;  ramuli  angulosi,   breviter  puberuii   vel  glabri,   tenues.     Petiolus 

2 5  mm  longus,  parce  puberulus;  limbus  5 — 13  cm  longus,  2— 6l/2  cm  latus,  lanceo- 

latus  vel  oblongus  vel  late  oblongus,  acuminatus,  basi  acutus  et  valde  obliquus,  repando- 
denticulatus  vel  subinteger,  glaber,  pallide  virens,  satis  dense  reticulatus,  coriaceus; 
costae  secundariae  utrinque  5—7 ;  stipulae  circ.  1  mm  longae,  trianguläres,  caducae. 
Flores  q?  lignicoli,  dense  fasciculati,  1  2  mm  lati;  pedicelli  10 — 15  mm  longi,  glabri, 
graciles.  Sepala  (f  5  vel  4,  suborbicularia,  glabra,  ciliata,  coriacea;  stamina  10;  discus 
planus,  inter  filamenta  lobatus  et  extrorsum  protractus,  centro  foveolatus,  glaber.  Flores 
Q  11  mm  lati,  in  trunco  vel  in  ramis  vetustioribus  fasciculati;  pedicelli  2 — 3  cm,  sub 
fructu  5  cm  longi,  satis  tenues.  Sepala  5,  ovata  vel  suborbicularia,  glabra,  ciliata, 
coriacea;  discus  glaber;  ovarium  glabrum,  3-loculare;  Stigmata  sessilia,  bicornuta.  Drupa 
4  5 — \g  mm  longa  et  fere  totidem  lata,  ovoidea,  minute  verruculosa.  —  Fig.  20. 

Ostafrikanische  Steppenprovinz:  Usambara,  Urwaldbaum  (Albers  n.  2l!, 
Busse  n.  350!,  Engler  n.  1008^1!,  Grote  n.  380l!,  Holtz  n.  762!),  Ukinga  (Goetze 
n.  1205!). 

Einheim.  Name:  Kihambine. 

10.  D.  obanensis  S.  Moore  in  South-  Niger.  PI.  London  (1913)  97.  —  Arbuscula; 
ramuli  graciles,  subteretes,  crebre  foliosi,  minute  pubescentes.  Petiolus  zb  5  mm  longus, 
brunneo-pubescens ;  limbus  6 — 10,  interdum  ad  11  cm  longus,  %i/2 — 4 — 5 */2  cm  latus, 
interdum  5  cm  longus,  1 1/2  cm  latus,  ovato-oblongus  vel  lanceolato-ovatus,  cuspidato- 
acuminatus,  apice  ipso  obtusus,  basi  obliqua  obtusus,  raro  rotundatus,  margine  dimidio 
superiore  distanter  serrulato-denticulatus ,  tenuiter  coriaceus,  glaber,  nitidulus;  costa 
primaria  subtus  valde  prominens,  costae  secundariae  utrinque  4 — 6,  raro  7.  Flores 
q,*  in  ramulis  vetustioribus  fasciculati,  fasciculis  zb  1  cm  diametientibus.  Pedicelli  robusti, 
3  mm  longi.  Sepala  5,  suborbicularia,  glabra,  ciliolata,  zb  9  mm  diametientia;  stamina 
dz   1 4 ;  discus  rugosus.     Flores   Q   ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Südnigerien,  Oban  (Talbot  n.  677,  2310). 

11.  D.  laevis  (Miq.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Hydnocarpus  laevis  Miq.  Fl.  Ind.  batav. 
Suppl.  (1860)  3  88.  —  Cyelostemon  laevis  J.  J.  Smith  in  Icon.  Bogor.  IV.  (1910) 
t.  307,  30  8.  —  Arbor  mediocris;  ramuli  graciles,  sulcati,  breviter  et  patenter  pilosuli, 
lenticellati.  Petiolus  9 — 14  mm  longus,  gracilis,  puberulus;  limbus  10 — 17  cm  longus, 
3y2 — 7  cm  latus,  ovato-oblongus  vel  oblongo-lanceolatus,  longe  et  obtuse  acuminatus, 
basi  obliquus  et  obtusus,  integer,  undulatus,  supra  in  costa  media  brevissime  puberulus, 
subtus  glaber,  coriaceus,  nitidus,  haud  reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  7 — 12; 
stipulae  caducae,  minimae,  circ.  1  1/2  mm  longae.  Flores  in  axillis  foliorum  fasciculati 
vel  simul  laterales,  QJ*  numerosi,  Q  4 — 9;  pedicelli  12 — 20  mm  longi,  puberuii.  Flores 
(J*  9 — 1 1  mm  lati,  penduli,  dilute  virides;  sepala  5,  exteriora  ovata  vel  obovata,  interiora 
spathulato-obovata,  extus  intusque  praesertim  ad  basin  puberula ,  ciliata ;  stamina  11  — 13; 
discus  irregulariter  dentatus,  puberulus;  ovarii  rudimentum  parvum.  Flores  Q  12  — 
15  mm  diametientes,  dilute  virides;  sepala  4 — 5,  dorso  omnino,  intus  basi  tantum 
puberula,  ciliolata,  exteriora  ovato  -  triangularia,  interiora  tenuiora,  oblique  spathulato- 
obovata;  discus  crenulatus,  puberulus;  ovarium  biloculare,  sericeo-tomentellum ;  Stylus 
brevissimus;  stigmata  obtriangularia,  crenulata.  Drupa  3 — 4  cm  diametiens,  globosa, 
stylo  brevissimo  apiculata,  puberula,  ochracea  vel  dilute  armeniaca.  Semen  18 — 21  nun 
longum,  compressum. 

Südwestmalayische  Provinz:  Sumatra,  Lampong,  Mangala  (Teysmann).  — 
Im  Botan.  Garten  Buitenzorg  in  Kultur! 
Einheim.  Name:  Kajoe  goela. 

12.  D..  maquilingensis  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyelostemon  maquilingensis 
Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  (1914)  477.  —  Arbor  circ.  20  m  alta,  omnino  glabra; 
rami  graciles.  Petiolus  5 — 7  mm  longus;  limbus  12 — 20  cm  longus,  3y2 — 6V2  cm 
latus,  oblongus  vel  oblongo-lanceolatus,  obtuse  acuminatus,  basi  obliquus,  integer,  nitidus, 
concolor,  coriaceus,  tenuiter  reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  circ.  9.  Flores  q1 
in  axillis  crebre  fasciculati,    10 — 15;  pedicelli  tenues,   5 — 7  mm  longi.     Sepala  4     ellip- 
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tico-ovata,  glabra,  4Y2 — 5  nun  longa;  stamina  12 — 15.  Flaues  Q  ignoti.  Fruetus 
ellipsoideus,  lutescens,  1-locularis,  monospermus,  21/2 — 3  ein  longus,  grosse  rugosus; 
glaber. 

IMiili  [»pinen  :  Luzon,  Laguna,  Maqiüling  (Baldemor  n.  1  99  57,  Villamil  n.  19881 , 
19957,   20877).     Bergwälder  bis  350  m. 

Nota.     Species  nobis  ignota  est. 

13.  D.  crassipes  Pax  et  K.  Iloffni.  n.  spec.  —  Arbor  vel  fnitex;  ramuli  graciles, 
glabri,  subangidosi.  Petiolus  5 — 1  0  mm  longus,  robuslus,  rugosus,  cum  limbo  glaber; 
limbus  10  —  15  cm  longus,  4 —  S1/^  cm  latus,  oblongus,  brevitcr  abrupte  acurninatus, 
basi  in  petiolum  attenuatus,  vix  obliquus,  integer,  cartilaginco-marginatiis,  subcoriaceus, 
supra  nitidus,  reticulatus;  costae  seeundariae  utrinque  8  — 10.  Flores  cj*  in  axillis 
l'oliui'iiin  fasciculati;  pedicelli  sub  alabastro  circ.  5  mm  longi,  subglabr)  vel  glabri.  Sepala 
4 — 5,  ±  orbicularia,  margine  menibranarea,  ciliäta,  cetenim  glabra;  slamina  8  — 11; 
discus  cupularis,  radiatim  costatus,  margine  dentatus,  glaber.  Flores  Q  et  fruetus 
ignoti. 

Süd westmalayiscbe  Provinz:  Bomeo  (Beccari  n.  3222!). 

1  4.  D.  assamica  (Hook,  f.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Gyclostemon  assamicus  Hook.  f. 
Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  342.  • —  Arbor;  ramuli  brevitcr  pubescentes,  apice  dense  lenti- 
cellati,  striali.  Petiolus  6  —  10  mm  longus,  more  ramulorum  vestitus;  limbus  71//2  — 
2  0  cm  longus,  3^2 — 6V2  cm  latus,  late  oblongus,  acurninatus,  basi  acutus,  obliquus  vel 
subaequilateralis,  undulatus  vel  repandus,  coriaceus,  nitidus,  evolutus  glaber  vel  subtiis 
in  costa  media  parce  pilosus,  prominenter  reticulatus;  costae  seeundariae  utrinque  8 — 12. 
Flores  in  axillis  foliorum  fasciculati,  fruetus  solitärii;  pedicelli  q?  circ.  5  mm  longi.  Flos 
q1  1  cm  diametiens;  sepala  4,  suborbicularia,  ciliata,  ceterum  glabra,  2  exteriora  minora; 
slamina  zb  15,  sepalis  aequilonga;  discus  valde  plicatus,  margine  undulatus,  pubescens. 
Sepala  Q  maris;  discus  cupularis,  ciliatus;  ovarium  velutino-tomentosum }  biloculare. 
Djujia  globosa  vel  ellipsoidea,  pedicello  4  mm  lere  longo  suffulta,  dense  fulvo-pubescens; 
sligmata  parva,  rcniforniia. 

Tropischer  Himalaja:  Sikkim  (Gamble,  Meebold  n.  15883!,  Ribu  u.  Rho- 
moo  n.  62ll!).  Assam  (Simons^  Grii'fitb).  Kbasia,  Nowgong  (Clarke).  Anda- 
manen  (King's  Collector!) 

15.  D.  prineipum  (Müll.  Arg.)  Hutchinson  in  Fl  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  648. 
—  Gyclostemon  prineipum  Müll.  Arg.  in  Flora  XLV1I.  (1864)  531,  in  DG.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  483;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIII.  (1903)  279.  —  Arbor  vel 
frutex  10  — 15  m  altus;  ramuli  juveniles  fulvo-pubescentes,  mox  glabrescentes,  sulcati. 
Petiolus  4 — 10  mm  longus,  rugosus:  limbus  9 — 23  cm  longus,  2 — 10  cm  latus,  obovato- 
oblongus  vel  oblongo-lanceolatus,  brevitcr  abrupte  acurninatus,  basi  modice  obliquus, 
repando-denticulatus,  praesertim  apicem  versus,  vel  subinteger,  subcoriaceus,  glaber  vel 
interdum  ad  costam  mediana  subtus  parce  pilosus,  nitidulus,  reticulato-venosus;  costae 
seeundariae  utrinque  6—9;  stipulae  oblongo-ovatae,  3  mm  longae,  deeiduae.  Flores 
albido-lutescentes,  cf  in  axillis  foliorum  fasciculati,  3 — plures,  Q  in  ramis  vetustioribus 
fasciculati,  saepe  pauci;  pedicelli  puberuli,  q1  5  mm  longi,  g  breviores,  sub  fruclu 
q?  aequantes.  Flos  q?  5 — 6  mm  latus;  sepala  orbicularia,  extus  intusque  dense  pubes- 
centia;  stamina  8 — 10;  discus  planus,  inter  filamenta  dentato-protrusus,  centro  longe 
pilosus.  Sepala  Q  maris;  discus  tenuis,  breviter  cupularis,  crenatus,  longe  pilosus; 
ovarium  dense  villosum,  2-locularc;  Stigmata  semiorbicularia,  breviter  biloba,  breviter 
stipitala.      Fruetus    (an   maturi?)    1 5  cm    longi,    1 2 -mm  lati,  ovoidei,  fulvo-pubescentes. 

Westafrikanische  Waldorovinz:  Prinzen-Insel  (Mann  n.  1136!).  Fernando 
Po  (Mildbraed  n.  679l!).  Kamerun,  Bipindi  (Zenker  n.  349l!,  4012!,  4378!), 
Johann  Albrechtshöhe  (Staudt  n.  849!),  Viktoria  (Versuchsanstalt  Kamerun  n.  44!, 
Winkler  n.  55l!,  552!),  zwischen  Debundja  und  Isongo  (Winkler  n.  1103!),  Molundn 
(Mildbraed  n.  4507!,  4516!,  491  5!,  ,4937!),  Lomie  (Mildbraed  n.  503  I !).  Dengdeng 
(Mildbraed  n.  8763!).  —  Im  Urwald. 

16.  D.  Talbotii  S.  Moore  in  South  Niger.  PI.  London  (19  13)  97.  —  Arbor;  ramuli 
A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama.)  147.  XV.  4g 
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subteretes,  crebre  foliosi,  cortice  fusco  longitrorsum  rimoso  mox  circumdati.  Petiolns 
6  mm  longus,  robuslus;  limbus  18 — 23  cm  longus,  5 — 6  cm  latus,  late  oblongus,  cus- 
pidato-acuminatus,  apice  ipso  obtusus  vel  obtusiusculus,  basin  versus  angustatus,  irna 
basi  obtusissimus,  levissime  cordatus,  integer,  coriaceus,  glaber,  nitidulus;  costae  secun- 
dariae  utrinque  ultra  20.  Flores  tf  in  ramis  defoliatis  fasciculati;  pedicelli  filiformes, 
dz  8  mm  longi.  Sepala  5,  rotundato-ovata,  obtusissima,  zb  3^2  mm  diametientia; 
stamina  11 — 12,  filämentis  sepalis  fere  aequilongis;  discus  planus,  Flores  Q  ignoti. 
Westafrikanische  Waldprovinz:  Süd-Nigerien,  Oban  (Talbot  n.  8). 

17.  D.  glomerata  (Müll.  Arg.)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912J  679. 
—  Cyelostemon  glomeratus  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVI1.  (1864)  532,  in  DC.  Prodr.  XV. 
2.  (1866)  485;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIII.  (1903)  278.  —  Frutex  circ.  6  m 
altus;  ramuli  teretes,  glabri.  Petiolus  6 — 12  mm  longus;  limbus  15 — 25  cm  longus, 
6^2 — ^  cm  latus,  oblongo-ellipticus,  breviter  acuminatus,  basi  subcuneatus  et  obliquus, 
integer  vel  undulatus,  glaber,  subopacus,  grosse  reticulato-venosus;  costae  secundaria  e 
utrinque  7 — 9;  stipulae  mox  deciduae.  Flores  q?  in  axillis  foliorum  et  in  ramis  juni- 
oribus  crebre  glomerulati;  pedicelli  1  mm  fere  longi,  glabri.  Sepala  q*  4 — 5,  viridia, 
rotundata,  2 — 3  mm  diametientia,  coriacea,  breviter  ciliata,  extus  puberula,  intus  adpresse 
pubescentia;  stamina  9;  antherae  subsessiles;  discus  glaber,  margine  circ.  9-lobatus. 
Flores   Q   et  fructus  ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Fernando  Po  (Mann  n.  278). 

18.  D.  Dinklagei  (Pax)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (l  912)  683.  —  Cyelos- 
temon Dinklagei  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIII.  (1897)  520.  —  Arbor  parva,  ad 
6  m  alta;  ramuli  ferrugineo-  vel  brunneo-hirsuti,  angulosi,  demum  teretes  et  glabrati. 
Petiolus  7 — 10  mm  longus,  hirsutus;  limbus  15  — 25  cm  longus,  4!/2 — 7lA  cm  latus, 
spathulato-lanceolatus,  acuminatus,  basi  acutus  et  leviter  obliquus,  integer,  chartaceus, 
supra  gkiber,  subtus  in  costis  pilosus,  subtus  reticulatus;  costae  supra  leviter  impressae, 
subtus  prominentes,  utrinque  6 — 8;  stipulae  circ.  5  mm  longae,  ovato-lanceolatae,  ad- 
presse hirsutae,  deciduae.  Flores  (j  in  axillis  foliorum  et  in  ramis  annosis  glomerulato- 
fasciculati,  sessiles  vel  breviter  pedicellati,  lutescenti-albi.  Alabaslra  (f  sub  anthesi  4  mm 
lata;  sepala  4,  orbicularia,  extus  intusque  dense  fulvo-pubescentia ;  stamina  8;  discus 
planus,  hirsuto-pubescens,  inter  filamenta  extrorsum  dentato-produetus.  Flores  Q  et 
fructus  ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Batanga  (Dinklage  n.  798!), 
Lolodorf  (Staudt  n.  143!),  Bebai  (Tessmann  n.  550 !).  Unterholz  im  Urwaldc,  auf 
schattigem,  feuchtem  Waldboden. 

19.  D.  fallax  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  arborescens;  ramuli  juveniles 
hirti,  graciles,  sulcati,  demum  teretes,  glabrescentes.  Petiolus  5 — 7  mm  longus,  hirtusi 
limbus  9 — 15  cm  longus,  3Y2 — 7  cm  latus,  spathulato-oblongus  vel  ellipticus,  abruple 
et  obtuse  cuspidato-acuminatus,  basi  valde  obliquus,  latere  altero  rotundatus,  altero  acutus, 
interdum  leviter  obliquus,  denticulatus,  subcoriaceus,  nitidus,  reticulatus,  evolutus  glaber 
vel  subglaber;  costae  seeundariae  utrinque  5 — 7,  supra  leviter  immersae,  subtus  pro- 
minentes; stipulae  5  mm  longae,  lanceolatae,  caducae.  Flores  q1  in  axillis  foliorum 
glomerati,  pauci,  Q  solitarii  vel  gemini;  pedicelli  sub  alabastris  circ.  1  mm  longi.  Sepala 
<J  4,  orbicularia,  extus  intusque  adpresäe  pilosa,  ciliata,  stamina  8 — 12;  discus 
planus,  foveolatus,  glaber.  Calyx  Q  maris;  discus  carnosus,  glaber,  minute  crenulatus; 
ovarium  adpresse  tomentosum,  2-loculare;  stigma  parum  elevatum,  bilobum.  Fruc- 
tus ignotus. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Tibati,  Sumpfbusch  (Ledermann 
n.  2439!,  2464!),  zwischen  Jaunde  und  Dengdeng  unweit  der  Vereinigung  von  Sanaga 
und  Djerem  (Mildbraed  n.  8238!,  8277!).  Südkameruner  Waldgebict,  Molundü 
(Mildbraed  n.  4757!). 

20.  D.  neglecta  (Koorders)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyelostemon  neghetus  Koonlers 
in  Schum. -Koorders,  System.  Verzeichn.  I.  Abt.  §  1.  (1912)  21;  Exkursionsfl.  Java  II. 
(1912)  479.  —  Arbor;  ramuli  angulosi,  sulcati,  mox  glabrati.     Petiolus  ad  7  mm  longus, 
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glaber,  rugosus;  limbus  7 — 19  cm  longus,  3  72 — 10  cm  latus,  ovatus  vel  oblongus, 
rarius  zb  obovatus,  acuminatus,  basi  zb  obliquus,  acutus,  subinteger  vel  saepius  leviter 
crenatus  vel  serratus,  dz  coriaceus,  pallide  virens,  prominenter  dense  reticulatus,  glaber ; 
costae  secundariae  utrinque  6 — 8;  stipulae  ovatae,  2  mm  longae,  adpresse  pubescentes. 
Flores  qj*  in  axillis  foliorum  glomerato-fasciculati,  1  mm  longi;  sepala  4,  extus  tomen- 
tosa,  intus  adpresse  pilosa;  stamina  zb  1  3,  brevia;  discus  planus,  glaber;  ovarii  rudi- 
mentum  parvum.  Flores  Q  ignoti.  Drupa  10 — 13  mm  longa,  6 — 8  mm  lata,  ellip- 
soidea,  glabra,  2-locularis,  monosperma,  basi  rotundata,  apice  zb  acuta,  longe  et  tenuiter 
pedicellata,  pedicellis  in  axillis  foliorum  1 — 5,  adpresse  pubescentibus,  demum  glabres- 
centibus. 

Südwestmaiayische  Provinz:  Java,  Ostjava,  in  der  Ebene  im  trockenen 
Regenwald,  bei  Puger  in  Süd-Besuki  (Koorders  n.  1909/5!,    1912/?!,   21202/?!). 

21.  D.  ugandensis  (Rendle)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  687,  1047. 
—  Cyclostemon  ugandensis  Rendle  in  Journ.  Linn.  Soc.  London  XXXVII.  (1905)  211; 
Mildbraed,  Wiss.  Ergebn.  Deutsch,  centralafr.  Exped.  II.  (1914)  447.  —  Arbor  parva, 
circ.  3  m  alta;  ramuli  tenues,  mox  glabrati.  Petiolus  2 — 4  mm  longus,  glaber;  limbus 
7 — 16  cm  longus,  2- — 5  cm  latus,  oblongus  vel  oblongo-lanceolatus  acuminatus,  basi 
obliquus,  apicem  versus  irregulariter  serrulatus,  subcoriaceus,  glaber,  nitidulus,  reticulatus; 
costae  secundariae  utrinque  6 — 7,  subtus  prominentes;  stipulae  parvae,  deciduae.  Flores 
in  ramis  vetustioribus  defoliatis  fasciculati;  pedicelli  ad  1 0  mm  longi,  glabri.  Flores 
tf  circ.  1  cm  lati;  sepala  5,  orbicularia,  glabra,  ciliolata;  stamina  ±:  25;  discus  plicatus, 
planus,  pilosus.  Sepala  Q.  rnaris;  ovarium  globosum;  stigma  dilatatum,  retusum. 
Fructus  juvenilis  nigricans;  pericarpium   durum. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Zentralafrikanische  Zone,  Ituri-Bezirk 
Angalla,  südlich  von  Irumu  (Mildbraed  n.  2846!).  —  Uganda,  Insel  Buvunia  im  Viktoria- 
See  (Bagshawe  n.  613!). 

22.  D.  natalensis  (Harv.)  Hutchinson.  —  Cyclostemon  natalensis  Harv.  Thes. 
capens.  II.  (1863)  64,  t.  200;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi*.  XV.  2.  (1866)  483.  —  Arbor; 
ramuli  novelli  tenues,  fusci,  adpresse  fulvo-pubescentes,  demum  glabrati.  Petiolus  5  — 
8  mm  longus,  pubescens ;  limbus  4 —  1  2  cm  longus,  1 1/2 — 5  cm  latus,  ovato-oblongus 
vel  oblongus,  acutus  vel  subobtusus,  basi  obtusus  et  paulo  obliquus,  interdum  leviter 
cordatus,  argute  spinuloso-dentatus,  coriaceus  vel  subcoriaceus,  nitidulus,  laxe  reticulatus ; 
costae  secundariae  zb  8 ;  stipulae  1  i/i — 3  mm  longae,  lineares,  caducae.  Flores  ligni- 
coli,  fasciculati,  q^  pedicellis  ad  1 2  mm  longis  suffulti ;  pedicelli  Q  3  mm  longi,  pubes- 
centes. Flores  circ.  1 2  mm  lati.  Sepala  5,  ovata  ve>  suborbicularia,  extus  puberula, 
intus  glabra,  ciliata,  fusco-viridia ;  stamina  20 — 27;  discus  planus,  margine  laciniatus, 
medio  foveatus,  glaber;  discus  Q  breviter  urceolaris,  crenulatus,  tenuis,  breviter  pube- 
rulus;  ovarium  tomentosum,   3-loculare;  Stigmata  sessilia,  obeordata.     Fructus  non  visi. 

Südafrikanische  Steppenprovinz:  Natal  (Gerrard  n.  62!,  Gueinzius  n.  93!, 
Wood!). 

23.D.  Holtzii  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor;  partes  juveniles  fulvo-puberulae, 
mox  glabra tae.  Petiolus  3 — 6  mm  longus;  limbus  9 — 11cm  longus,  3*/2 — 5  cm  latus, 
oblongus,  acutus  vel  acuminatus,  basi  acutus  vel  obtusus,  zb  obliquus,  argute  denti- 
culatus,  coriaceus,  nitidus,  dense  prominenter  reticulatus,  glaber;  costae  secundariae 
utrinque  5 — 6;  stipulae  circ.  1  mm  longae,  trianguläres,  puberulae,  caducae.  Flores  q? 
in  ramis  vetustioribus  fasciculati,  numerosi,  dilute  aurantiaci;  pedicellus  sub  alabastro 
4  — 5  mm  longus,  glaber  vel  parce  puberulus.  Sepala  5,  orbicularia,  ciliata,  parce  et 
breviter  pilosa;  stamina  18J  discus  planus,  irregulariter  subradiatiin  foveatus,  glaber. 
Flores   Q    ignoti. 

Ostafrikanische  Steppenprovinz:  Deutsch- Ostafrika,  Msalla  (Holtz 
n.  1935!). 

2  4.  D.  minahassae  (Boerl.  et  Koorders)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclostemon  mina- 
hassae  Boerl.  et  Koorders  in  Mededeel.  s'Lands  Plantent.  XIX.  (1898)  590;  J.  J.  Smith 
in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (1910)  202;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912) 
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47  g  (  — .  Arbor  ad  20  m  alta;  ramuli  glabri.  Petiolus  2 — 10  mm  longus,  cum  limbo 
glaber;  limbus  7—1  6^2  cm  longus,  3 — 5y2  cm  latus,  oblongus,  interdum  lanceolati 
acutus  vel  breviter  acuminatus,  basi  acutus  et  vix  obliquus,  integer,  coriaceus,  reticu- 
latus;  costae  seeundariae  utrinque  7  —  1  0,  tenues;  stipulae  caducae,  parvae,  circ.  1mm 
longae,  breviter  ovatae.  Flores  in  axillis  foliorum  fasciculati,  (j1  pedicellati,  pedicello 
puberulo.  Sepala  q?  4 — 5,  orbicularia,  subglabra,  interiora  extus  puberula,  margine 
erosa,  ciliolata;  stamina  circ.  19;  discus  in  centro  comato-pilosus.  Sepala  Q  4,  decidua, 
exteriora  semirotunda,  ciliolata;  ovarium  adpresse  subtomentosum,  3-loculare;  Stigmata 
breviter  stipitata,  cuneata,  apice  truncata  et  leviter  crenulata;  discus  glaber,  4-lobus, 
carnosus.  Fructus  subglobosus,  circ.  3  cm  diametiens,  brevissime  tomentosus;  meso- 
carpium  crassissimum,   7 — 8  mm  crassum;  endocarpium  tenue,  intus  nitidissimum. 

Südwestmalayische  Provinz:  Java,  nur  in  Westjava  bei  Takoba  (Djampang) 
und  Pangjantongan  (Limbangan),  1200 — 1  500  m,  im  Regenwald  sehr  zerstreut  (Koorders 
n.  2158/?!,   4381/2!,    12114/?!    15326/2!,   25738/?!,   25752/5!,   37269/?!). 

Zentromalayische  Provinz:   Celebes  (Koorders). 

25.  D.  Helferi  (Hook,  f.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclostemon  Helferi  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  V.  (1887)  343.  —  Rami  satis  graciles,  glabri.  Petiolus  6 — 8  mm  longus; 
limbus  7Y2 — i^/a  cm  longus,  4—5  cm  latus,  elliptico-lanceölatus,  acuminatus  vel  cau- 
datus,  basi  acutus  vel  obtusus,  aequilateralis,  integer  vel  repando-serratus,  coriaceus, 
glaber,  supra  nitidus,  prominenter  et  laxe  reticulatus ;  costae  venis  vix  distinctiores. 
Flores  q?  (valde  juveniles)  sessiles,  pauci,  in  pedunculo  brevi,  6  mm  longo,  valido  axillari 
siti.  Sepala  4,  orbicularia;  stamina  numerosa.  Fructus  immaturus  longe  pedunculalus, 
8  mm  longus,  obovoideus,  pubescens;  stigma  amplum,  dilatatum. 

Tenasserim  oder  Andamanen  (Helfer  n.  214). 

26.  D.  elliptica  (Hook,  f.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Gyclostemon  elliptieus  Hook.  f. 
Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  342.  —  Glabra  floribus  q?  pilosis  exceptis;  ramuli  graciles. 
Petiolus  4 — 6  mm  longus;  limbus  10  — 12 ^'2  cm  longus,  elliptieus,  obtuse  acuminatus, 
basi  subacutus  et  obliquus,  membranaceus,  subtus  pallidior;  costa  media  gracilis,  seeun- 
dariae utrinque  8 — 10,  valde  tenues.  Flores  q?  8  mm  diametientes,  axillares  vel  in 
ramis  annosis,  solitarii  vel  pauci,  breviter  pedicellati,  pedicello  graeili  quam  calyx  breviore. 
Sepala  q1  late  oblonga,  coneava;  stamina  circ.  20;  antherae  obtusae,  filamenta  aequanles; 
discus  centralis  parvus,  orbicularis.     Flores    Q    et  fructus  ignoti. 

Südwestmalayische  Provinz:  Tenasserim  oder  Andamanen  (Helfer 
n.  4962). 

Nota.     Species  a  nobis  non  visa  est. 

2  7.  D.  nervosa  (Hook,  f.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Gyclostemon  nervosus  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  V.  (1887)  3  42.  —  Rami  albido-corticati;  ramuli  tomentosi.  Petiolus  6mrn 
longus,  robustus;  limbus  20 — 30  cm  longus,  oblongo-lanceolatus,  caudato-acuminatus, 
integer,  subcoriaceus,  basi  obliquus,  praeter  costain  mediana  paginae  inferioris  glaber; 
costae  seeundariae  utrinque  12 — 15,  supra  immersae,  subtus  prominentes.  Flores  4 — 
G  mm  lati,  in  axillis  glomerulato-fasciculati.  Sepala  4,  orbicularia,  fulvo-tomentosa ; 
stamina  numerosa;  discus  villosus;  ovarium  fulvo-tomentosum,  2-loculare;  Stigmata 
scmiorbicularia. 

Südwestmalayische  Provinz:  Perak  (Scortechini). 

28.  D.  Bordenii  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclostemon  Bordenii  Merrill  in 
Philipp.  Gov.  Labor.  Bur.  Bull.  17.  (1904)  26,  in  Philipp.  Journ.  sc.  I.  Suppl.  (1906) 
76.  —  Gyclostemon  macrophyllus  Vidal,  Sinopsis,  Atlas  t.  82,  f.  B,  (1883).  —  Gyclo- 
stemon Merrittii  Eimer  in  Leafl.  Philipp.  Bot.  III.  (1910)  913.  —  Arbor  ad  23  m  alta; 
ramuli  olivacei,  interdum  parce  pilosi,  saepius  glabri.  Petiolus  6 — 1  0  mm  longus,  ru- 
gosus;  limbus  10 — 23  cm  longus,  4 — 7  cm  latus,  in  ramis  sterilibus  ad  40  cm  attingens 
et  1  1  cm  latus,  oblongo-ovatus  vel  oblongo-lanceolatus,  acutus  vel  leviter  acuminatus, 
basi  valde  obliquus,  inleger,  coriaceus,  nitidus,  glaber,  reticulatus;  costae  seeundariae 
utrinque  6 — 10;  stipulae  lanceolatae,  acuminatae,  5  mm  longae,  caducae.  Flores  in 
axillis    foliorum   vel    in  ramis    vetustioribus    glomerulati,    subsessiles    vel  ad   5  mm   longe 
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pedicellati,  circ.  1  cm  diameüentes.  Sepala  4,  suborbicularia,  rotundata;  coriacea,  exfus 
pubescentia,  intus  glabra;  stamina  20 — 25;  discus  (j*  planus,  margine  elevatus,  parce 
pilosus;  discus  hypogynus  satis  tenüis,  tomentosus;  ovarium  sericeo-tomentosum,  2-lo- 
culare;  Stigmata  late  reniformia.  Drupa  subglobosa,  15  mm  diameti^ns,  griseo-pubescens, 
glabrescens;  loculi  monospermi. 

Philippinen:  Luzon,  in  Camarines  Sur,  Pasacao  (Ahern  n.  1l!);  Bataan,  Lamao 
River  (Barnes  n.  333!,  542,  563,  573,  Borden  n.  671,  673!,  Foxworthy  n.  I  88i!, 
2372!,  2395!,  Merrill  n.  182,  Meyer  n.  2398!,  2418!,  2819!,  Whitford  n.  1  03 1 !). 
Sibuyan,  Capiz  (Eimer  n.  12247!).  Mindoro  (Merritt  n.  4067,  4068).  —  In  Berg- 
wäldern,  100—500  m. 

Einheim.  Namen:  Diladila,  Talimorung. 

Nota.  Sub  n.  16829!  Schlechter  in  Nova  Guinea  plantam  legit  floribus  Q  tantum  no- 
taro,  a  D.  Bordeni  vix  diversam. 

29.  D.  grandifolia  (Robins.)  Pax  et  Hoffm.  —  Cyclostemon  grandifolius  Robins. 
in  Philipp.  Journ.  sc.  III.  (1908)  197.  —  Arbuscula  6 — 8  m  atta;  ramuli  robusti,  ju- 
veniles apice  striati,  breviter  ferrugineo-tomentosi  vel  glabrescentes.  Petiolus  12  —  25  mm 
Iongus,  more  ramulorum  vestitus;  limbus  23  —  36  cm  longus,  6 — 9  cm  latus,  oblongus, 
ellipticus  vel  lanceolatus,  breviter  acuminatus,  basi  valde  obliquus,  margine  revolulus, 
integer  vel  leviter  sinuatus,  rigide  coriaceus,  glaber,  reticulatus,  nitidus,  subtus  pallidus; 
costae  secundariae  utrinque  11  — 17.  Flores  q?  in  axillis  foliorum  fasciculati,  saepius 
3 — 4;  pedicelli  2V2 — 6lA  mm  longi,  dense  tomentosi.  Sepala  4,  viridia,  coriacea,  ovata, 
rotundata,  tomentosa,  5 — 5^2  mm  longa,  exteriora  crassiora;  stamina  15 — 30;  discus 
annularis,  margine  crispus;  ovarii  rudimentum  nullum.  Pedicellus  Q  axillaris,  soli- 
tarius,  circ.   7  mm  longus,  crassus,  adpresse  pubescens.     Drupa  adpresse  pubescens. 

Philippinen:  Mindanao,  Zamboanga  (Robinson  n.  11824!),  Lumbiag  (Hut- 
chinson n.  5654),  Sax  River  (Williams  n.  2165). 

30.  D.  longifolia  (Blume)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclostemon  longifolius  Blume, 
Bijdr.  (1825)  598;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  361;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV. 
2.  (1866)  482;  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (1910)  206;  Koorders, 
Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  479.  —  Cyclostemon  macrophyllus  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  482  ex  parte;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  340;  Trimen. 
Handb.  Fl.  Ceylon  IV.  (1898)  38.  —  Sphragidia  zeylanica  Tlrwait.  in  Hook.  Journ. 
Bot.  VII.  (1855)  270,  t.  1  0.  —  Cyclostemon  zeylanicus  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858) 
562;  Thwait.  Enum.  pl.  Zeyl.  (1864)  286.  —  Lanesagum  oblongifolium  Bedd.  in  Madras 
Journ.  sc.  2.  ser.  XXII.  (1861)  71.  —  Cyclostemon  malabaricus  Bedd.  Forest.  Man. 
Bot.  199;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  341.  —  Arbor  ad  25  m  alta;  ramuli 
fulvo-pubescentes,  deinde  glabrescentes,  subangulosi.  Petiolus  3 — 10  mm  longus,  glaber 
vel  puberulus;  limbus  10 — 30  cm  longus,  3Y2— 10  cm  latus,  oblongus  vel  lanceolatus, 
interdum  ±  ovatus,  marginibus  curvatis,  obtuse  acuminatus,  basi  valde  obliquus,  latere 
altero  semicordato,  altero  acuto,  rarissime  basi  subaequalis,  integer,  rarius  apicem  versus 
subrepandus,  glaber  vel  subtus  in  costis  pilosus,  dense  reticulatus;  costae  secundariae 
utrinque  8 — 12;  stipulae  lanceolatae  vel  lineares,  interdum  basi  denticulatae,  3 — 7  mm 
longae.  Flores  in  pulvinis  ramorum  fasciculati,  numerosi,  densi;  pedicelli  6 — 15  mm 
longi,  velutino-tomentosi,  fructigeri  paulo  longiores.  Flores  qP  13  — 15  mm  diameüentes; 
sepala  4  vel  5,  orbicularia  vel  orbiculari-ovata,  extus  velutina,  intus  glabra,  eroso- 
ciliata;  stamina  30 — 50;  discus  planus,  margine  humili  erectus,  repando-crenatus,  pu- 
bescens. Sepala  Q  4  maris,  decidua;  discus  late  annularis,  intus  ad  marginem  sub- 
sericeus;  ovarium  dense  pubescens,  2-loculare;  Stigmata  transverse  oblonga,  sessilia, 
repando-crenulata.  Drupa  circ.  2  cm  diametiens,  lateraliter  compresso-globosa,  fulvo- 
tomentosa;  pericarpium  crassiusculum ;  mesocarpium  crasse  carnosum.  Semina  circ. 
1  5  mm  longa,    1  3  mm  lata. 

Von  Ceylon  bis  zu  den  Philippinen  (?)  und  Celebes  verbreitet. 
Ceylon,  feuchte  Region,  im  Innern  bis  1000  m,  selten  (Thwaites   n.  2424!). 
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Provinz  des  westlichen  Gebirgslandes  der  Malabarküste:  Tinnevelly 
Ghats,   1 000 — 1300   (Beddome),  Kulkuntal,    1600  m  (Meebold  n.  13265!). 

Südwestmalayische  Provinz:  Malakka  (Maingay  n.  1435).  Andamanen 
(King's  Collector!,  Kurz).  Sumatra  (Forbes  n.  1583!,  1645!).  Java,  bis  600  m 
aufwärts  im  lichten  Regenwald  (Koorders  n.  2152/?!,  11747/?!,  20200/?!",  21971/?!, 
28947/?!,    38858/?!). 

Gentromalayische  Provinz:  Celebes  (Riedel!). 

Philippinen  (nach  Smith)? 

Nota.     Species  verisimiliter  collectiva.     Cl.  Hooker  f.  1.  c.  distinxit  varictates  3: 

1.  xeylanica  Hook.  f.     Flores  utriusque  sexus  pcdunculati,   16  mm   diametientes.   — 
Ceylon. 

2.  malaccensis  Hook.  f.  Flores  utriusque  sexus  pcdunculati,  8—12  mm  diametientes.  — 
Malakka,  Andamanen. 

3.  peninsularis  Hook.  f.   Flores  utriusque  sexus  sessiles,  16  mm  lati.  —  Coorg,  Western 
Circas. 

31.  D.  confertiflora  (Hook,  f.)  Pax  et  K.  Hoftm.  —  Cyclostemon  confertiflorus 
Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  341.  —  Arbor  excelsa,  omnino  glabra,  rami  robusti, 
lignosi,  cortice  pallido.  Petiolus  4 — 6  mm  longus,  robustus;  limbus  10 — 23  cm  longus, 
oblongus,  obtuse  acuminatus,  basi  aequilateralis  vel  obliquus,  coriaceus,  reticulato-venosus, 
supra  subnitidus,  undulatus;  costae  seeundariae  utrinque  5 — 8,  valde  graciles.  Flores 
q?  lignicoli,  dense  glomerato-fasciculati,  sessiles  vel  breviter  pedicellati,  omnino  glabri, 
6 — 8  mm  diametientes.  Sepala  5,  orbicularia,  coriacea;  stamina  circ.  20;  antherae 
magnae,  non  apiculatae;  discus  depresso-cupularis ,  glaber,  radiato-costatus ,  margine 
membranaceus,  lobatus,  centro  conico-elevatus.     Flores    Q.    et  fruetus  ignoti. 

Westliches  Gebirgsland  der  Malabarküste:  Nord  Canara,  immergrüne 
Wälder  bei  Katgal  (Tal bot). 

Nota.     Speciem  non  vidimus. 

32.  D.  major  (Pax)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  689.  —  Cyclostemon 
major  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIV.  (190  4)  369.  — l  Arbor  excelsa,  saepe  5 — 
6  m  alta;  ramuli  subangulosi,  parce  puberuli,  glabrati.  Petiolus  5 — 7  mm  longus,  parce 
puberulus  vel  glaber;  limbus  10 — 25  cm  longus,  4 — 9  cm  latus,  oblongus  vel  elongato- 
oblongus,  acutus  vel  subobtusus,  basi  satis  obliquus,  subcoriaceus,  repando-dentatus  vel 
denticulatus,  glaber,  supra  nitidus,  reticulatus;  costae  seeundariae  8  — 10,  subtus  pro- 
minentes; stipulae  parvae,  deeiduae,  pubescentes.  Flores  q?  in  trunco  fasciculati,  sub- 
sessiles,  circ.  12  mm  lati;  sepala  5,  breviter  puberula,  ciliata,  orbicularia,  firme  mem- 
branacea;  stamina  25 — 30;  discus  planus,  margine  lobatus,  centro  gyroso-plicatus. 
Flores    Q    ignoti.     Fruetus  in  trunco  insertus,  luteus,   3-spermus. 

Ostafrikanische  Steppenprovinz:  Usambara,  Mbalu-Berge,  800  m  (Engler 
n.  1504!),  Mbombo  (Engler  n.  3267!,  Eick  n.  75!,  Zimmermann  n.  945!);  Kili- 
mandscharo (Uhlig  n.  1072!,  1236!).  —  Vielleicht  gehört  hierher  auch  eine  von 
Scheffler  unter  Nr.  390 !  gesammelte  Pflanze  aus  Uganda. 

33.  D.  spinosodentata  (Pax)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  688.  — 
Cyclostemon  spinosodentatus  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XLIII.  (1909)  76.  —  Frutex 
arborescens  vel  arbor;  ramuli  juveniles  angulosi,  glabri,  deinde  teretes.  Petiolus  5  — 
8  mm  longus,  dense  transverse  rugosus,  glaber;  limbus  13 — 30  cm  longus,  5 — 10 72  crn 
latus,  oblongus  vel  ovato-oblongus,  breviter  acuminatus,  basi  obtusus  et  distinete  obli- 
quus, spinosodentatus  vel  subinteger,  glaber,  nitidus,  valde  coriaceus,  reticulatus;  costae 
seeundariae  utrinque  6 — 8,  subtus  prominentes;  stipulae  lineares,  circ.  4  mm  longae, 
caducae.  Flores  <J  in  ramis  lignosis  glomerato-fasciculati,  subsessiles;  pedicelli  ad 
5  mm  longi.  Flores  q?  1 5  mm  lati,  odorati,  lutescentes.  Sepala  orbicularia ,  firme 
membranacea,  breviter  ciliata,  glabra;  stamina  25 — 30;  discus  crassus,  margine  lobatus, 
pilosus.     Flores   g   ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Bipindi,  Urwald  (Zenker  n.2328!, 
3398'.,  3398A!,   3712!). 
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3  4.  D.  Preussii  (Pax)  Hutchinson  in  FI.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  686.  —  Cyclo- 
alemon  Preussii  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVI.  (1899)  326.  —  Arbor  ad  20  m 
alta;  ramuli  juveniles  dense  fulvo-hirsuti,  subangulosi.  Petiolus  3 — 5  mm  longus,  more 
ramulorum  vestitus,  glabrescens;  limbus  9 — 20  cm  longus,  2^2  —  7  c*n  latus,  obovato- 
oblongus  vel  obovato-lanceolatus,  acuminatus,  basi  obliquus,  subaculus,  crenulato-denti- 
culatus,  chartaceus,  nitidus,  supra  glaber,  subtus  secus  costas  pubescens,  demum  gla- 
bratus,  tenuiter  reticulatus ;  costae  secundariae  utrinque  6 — 7,  supra  leviter  impressae ; 
stipulae  lineares,  acutae,  3  mm  longae,  pubescentes.  Flores  lutescentes,  truncicoli,  fas- 
ciculati,  numerosi;  pedicelli  q*  10 — 12  mm  longi,  Q  4 — 6  mm  attingentes,  glabri. 
Flores  6 — 10  mm  lati;  sepala  5,  orbicularia,  glabra,  coriac'ea,  ciliolata;  stamina  15  — 
22;  discus  q?  planus,  nanus,  glaber;  discus  Q  crassus,  annularis,  glaber;  ovarjum  3- 
loculare,  glabrum;  stigmata  sessilia,  profunde  biloba.  Fructus  glabri,  18  mm  longi, 
1 1  mm  lati. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Barombi  (Preuss  n.  23!),  Bi- 
pindi  (Zenker  n.  2257!,  2257A!,  2839!,  2850!,  4769!),  Tibati  (Ledermann  n.  2329!). 

35.  D.  macrophylla  (Blume)  Pax  et  K.  Hoflm.  —  Cyclostemon  macrophyllus 
Blume,  Bijdr.  (1825)  598;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  361;  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  482  ex  parte;  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10. 
(1910)  204;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  479.  —  Arbor  ad  1 5  m  alta; 
partes  juveniles  atro-fuscae,  subsericeo-pubescentes;  ramuli  angulosi,  puberuli.  Petiolus 
ad  1  cm  longus,  supra  sulcatus,  puberulus;  limbus  19 — 37  cm  longus,  472 — 9V2  cm 
latus,  oblongo-lanceolatus,  marginibus  fere  parallelis,  anguste  obtuse  acuminatus,  basi 
parum  tantum  obliquus,  obtusus  vel  acutus,  integer,  coriaceus,  supra  glaber,  subtus 
praesertim  in  costa  media  parce  puberulus,  laxe  reticulatus ;  costae  secundariae  8 —  1  4 ; 
stipulae  ovato-triangulares,  caducae,  adpresse  pubescentes.  Flores  in  pulvinis  ramorum 
fasciculati,  numerosi,  pedicellis  10 — 16  mm  longis  suffulti,  18 — 20  mm  diametientes, 
odoratissimi,  dilute  virides;  sepala  4  vel  5 — 6,  dz  orbicularia,  reflexa,  extus  puberula 
vel  tomentosa,  intus  glabra,  ciliata^  stamina  35 — 45;  discus  plane  cupuliformis,  margine 
erectus,  incurvus,  dentatus,  intus  adpresse  pubescens;  ovarii  rudimentum  parvum,  co- 
nicuin,  interdum  elongato-subulatum,  pubescens.  Discus  hypogynus  annularis,  subsericeo- 
pubescens.     Fructus  immaturus  tomentosus. 

Südwestmalayische  Provinz:  West-  und  Mittel-Java,  bis  1000  m  auf- 
wärts, im  Regenwald  selten  und  zerstreut  (Hillebrand!,  Koorders  n.  31116/?!).  — 
Borneo  (nach  Smith). 

36.  D.  globosa  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoflm.  —  Cyclostemon  globosus  Merrill  In 
Philipp.  Journ.  sc.  IX.  C.  (1914)  478.  —  Frutex  vel  arbor  parva,  subglabra;  ramuli  valde 
graciles.  Petiolus  circ.  3  mm  longus,  glaber  vel  minute  puberulus;  limbus  circ.  5  cm 
longus,  ovatus  vel  oblongo-ovatus,  acutus,  basi  rotundatus,  leviter  vel  non  obliquus, 
integer,  subcoriaceus  vel  chartaceus,  nitidus,  satis  dense  reticulatus;  costae  secundariae 
utrinque  circ.  6.  Flores  ignoti.  Drupae  axillares,  solitariae  vel  geminae,  breviter  pe- 
dunculatae,  globosae,  glabrae,  9  —  12  mm  diametientes,  biloculares;  pericarpium  crusta- 
ceum.     Semina  plano-convexa,  crassa,  circ.  7  mm  diametientia. 

Philippinen:  Cuyo  (Escritor  n.  21362). 

Nota.     Speciem  non  vidimus;  ex  cl.  Merrill  affinis  dicitur  D.  microphyllo. 

37.  D.  sibuyanensis  (Eimer)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclostemon  sibuyanensis  Eimer 
in  Leafl.  Philipp.  Bot.  III.  (1910)  914.  —  Arbor  circ.  12  m  alta;  ramuli  tenues,  glabri, 
atrobrunnei.  Petiolus  5 — 10  mm  longus,  cum  limbo  glaber;  limbus  8 — 1  5  cm  longus, 
3Y2 — 7  cm  latus,  oblongus,  obtuse  caudato-acuminatus,  apice  recurvus,  basi  acutus  et 
in  petiolum  attenuatus,  haud  obliquus,  integer,  nitidus,  coriaceus  vel  subcoriaceus,  reti- 
culatus; costae  secundariae  7 — 9.  Flores  non  visi.  Drupae  juveniles  3-loculares,  glo- 
bosae, 1  5  mm  diametientes,  velutino-pubescentes,  in  axillis  solitariae  vel  paucae,  pedicello 
brevissimo  stipitatae;  stigmata  3,  dilatata,  sessilia. 

Philippinen:  Sibuyan,  Capiz,  Magallanes  (Giting-Giting),  feuchte  Wälder  am 
Patoo-Fluß  (Eimer  n.  12275!). 
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Einheim.  Name:  Bagbog. 
Nota.     Affinis  videlur  D.  megacarpac. 

38.  D.  karapinensis  (Hayata)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclöstemon  karapinensis 
(karapinense)  Hayata,  Icon.  pl.  formos.  V.  (1915)  198.  —  Frutex  vel  arborescens ; 
rami  graciles,  cinerascentes ;  ramuli  gracillimi,  sicci  fusco-nigricantes,  parcissime  hirsuti. 
Petiolus  3 — 5  mm  longus,  hirsutus;  limbus  circ.  8  cm  longus,  31/-i  cm  latus,  oblongns 
vel  ovato-oblongus,  obtuse  caudato-acuminatus,  integer,  basi  zb  obliquus,  tenuiter  reli- 
culatus;  costae  secundaria e  utrinque  6 — 7.  Flores  ignoti.  Fructus  axillares,  suhpcnduli, 
solitarii,  pedicellis  ä1^  cm  longis,  gracilibus  suffulti,  globosi,  13  mm  longi,  3-loculares, 
loculis  monospermis. 

Formosa:    Am   Arisan   zwischen  Karapin   und  Suiskaryo  (Hayata  und  Tanaka). 
Nota.     Cl.  Hayata  in   Icon.  pl.  formosan.  VI.  (1916)  42  descripsit  specicm  ex  autorc  1). 
karapinensi  affinem : 

39.  D.  hieranensis  (sub  Cyclostemone).  —  Rami  cum  ramulis  graciles,  cinerascentes,  lenti- 
cellati.  Petiolus  8  mm  longus;  limbus  12  cm  longus,  4  cm  latus,  oblongo-ellipticus  vel  oblongo- 
lanceolatus,  caudato-acuminatus,  basi  acutus,  obliquus,  integer,  ±  undulatus,  tenuiter  coriaceus, 
glaber;  costa  primaria  utraque  pagina  elevata,  seeundariae  utrinque  8 — 10,  tenuissimae.  Flores 
(5  in  ramis  hornotinis,  efoliatis  fasciculati,  2 — 3;  pedicelli  circ.  1  cm  longi,  filiformes.  Sepala  4, 
rotundata,  glabra,  4  mm  longa,  ciliata;  stamina  7  —  10;  discus  plano-compressus,  plicatus,  mar- 
gine  repando-lamellatus.  Flores  Q  ignoti.  —  KD.  karapinensi  differt  foliis  magis  acuminatis 
et  magis  coriaeeis. 

Hieranzan  (Sasaki). 

40.  D.  subsessilis  (Kurz)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclöstemon  subsessilis  Kurz, 
Forest  Fl.  H.  (1877)  364;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  342.  —  Arbo*  ad  10  m 
alta,  inflorescentiis  pubescentibus  exceptis  glabra;  ramuli  graciles.  Petiolus  6  mm  longus; 
limbus  10 — 15  cm  longus,  oblongus  vel  oblongo-lanceolatus,  acutus  vel  acuminatus, 
laxe  reticulatus,  undulatus  vel  suberenatus;  costae  seeundariae  utrinque  10  — 12,  valde 
tenues.  Flores  ad  axillas  foliorum  delapsorum  glomerulati,  subsessiles,  4  mm  diame- 
lientes.  Sepala  orbicularia,  coneava;  ovarium  pubescens,  2  —  3-loculare;  Stigmata  2  vel 
3,  obtriangularia.  Pedicellus  fruetiger  %*/%  mm  atlingens,  crassiusculus.  Fructus  1  Y2 — 
2  cm  longus,   ellipsoideus,   obscure   4-lobus,  puberulus,   aurantiacus. 

Nordwestmalayische  Provinz:   Chittagong,  Arracan  u.  Martaban  (Kurz). 
Nota.     Species  nobis  ignota  est. 

41.  D.  megacarpa  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclöstemon  megacarpus  Merrill 
in  Philipp.  Journ.  sc.  Vit  (1912)  387.  —  Cyclöstemon  incarnatus  Eimer.  —  Arbör 
fere  glabra;  ramuli  olivacei,  subteretes,  glabri.  Petiolus  7 — 15  mm  longus;  limbus 
11  —  22  cm  longus,  3  —  8 1  /2  cm  latus,  oblongus,  acutus  vel  obscure  acuminatus,  basi 
satis  obliquus,  integer,  rigide  coriaceus,  nitidus,  glaber,  reticulatus;  costae  seeundariae 
utrinque  ±  7;  stipulae  caducae.  Flores  ignoti.  Drupae  solitariae  vel  fasciculatae  in 
ramis  vetustioribus  vel  in  trunco,  peclicello  10 — 15  mm  longo  suffultac;  biloculares,  3  cm 
diametientes,  globosae,  leviter  griseo-pubescentes;  Stigmata  obtriangularia.  Semina  in 
quoque  fruetu  2. 

Philippinen:  Luzon,  Laguna,  San  Antonio  (Curran  n.  131  76!,  Ramos  n.  1  352  l!, 
14953!).     Mindanao,  Agusan,   Cabadbaran  (Eimer  n.  13265!). 

42.  D.  mindanaensis  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclöstemon  mindanaensis 
Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  (1914)  479.  —  Arbor  circ.  15  m  alta,  glabra  vel  sub- 
glabra;  ramuli  subangulosi,  pallidi.  Petiolus  5  —  8  mm  longus;  limbus  12 — 18  cm  longus, 
3 — 6  cm  latus,  oblongus,  sensim  obtuse  acuminatus,  basi  obliquus,  coriaceus,  integer 
vel  distanter  et  irregulariter  crenato-serrulatus,  nitidus;  costae  seeundariae  utrinque 
circ.  6;  venae  conspicuae.  Flores  ignoti.  Fructus  axillares,  in  axillis  3  —  4  vel  plures, 
oblongo-ovoidei,  acuti,  basi  obtusi,  2V2  cm  ^onSh  ^0 — 12  mm  lati,  sicci  pallide  brunnei, 
minute  verrueulosi,  juveniles  parce  pubescentes,  1 — 2-loculares,  pedicellis  1  cm  longis 
primo  pubescentibus,  deinde  glabratis  suffulti. 

Philippinen:  Mindanao,  Zamboanga,  Lumbiag  (Tarrosa  n,  12485);  Davao 
Todaya  (Eimer  n,  111 09). 


4  Drypetes.  249 

Kinheim.  Name:  Banaui. 

43.  D.  Afzelii  (Pax)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  685.  —  Cyclo- 
stemon Afzelii  Pax  in  Engler's  Rol.  Jahrb.  XXUF.  (1897)  520,  XXXIII.  (1903)  279.— 
Arbor  ad  13m  alla;  ramuli  subangulosi,  glabri.  Petiolus  4 — 5  mm  longus,  glaber; 
limbus  9  — 15  cm  longus,  g1^ — 6V2  cm  Ifttüft,  oblongus  vel  ovato-oblongus,  abrupte 
acuminatus,  basi  zb  valde  oblique  acutus,  integer  vel  undulatus,  coriaceus,  glaber,  vaMe 
nitidus,  clense  reticulato-venosus,  pallide  virens;  costae  secundariae  utrinque  5 — 7;  sti- 
jiulae  non  visäe,  parvae,  caducae.  Flores  rj1  ignoti.  Flores  §  lignicoli,  fasciculati, 
numerosi,  8  mm  lati;  pedicelli  zb  I  cm  longi,>  demum  glabri.  Sepala  2  5>  inaequalia, 
ovata  vel  suborbicularia,  obtusa,  glabra;  discus  annularis,  pubescens;  ovarium  2-loculare, 
dense  pubescens;  styli  breves;  Stigmata  dilatata,  late  reniformia,  margine  lobulata. 
Fructus  oblongo-ellipsoideus,  circ.  13  mm  longus,  11  mm  latus,  brunneo-pubescens; 
exocarpium  crustaceum,  crassum;   endocarpium  lutescens. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Sierra  Leone  (Afzelius!),  Jepihun  (Smythe 
n,  236). 

41.  D.  eglandulosa  (Roxb.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Hopea  eglandulosa  Roxb.  Fl. 
ind.  11.  (1832)  611.  —  Cyclostemon  cglandulosus  Kurz,  Forest  Fl.  II.  (1877)  364; 
Hook.  f.  Fl.  Rrit,  Ind.  V.  (18  87)  3  51.  —  Sarcostigma  eglandulosum  Wall,  in  Sched. 
ex  Hook,  f.  I.e.  —  Arbor  13  —  15  m  alta,  floribus  Q  exceptis  glabra;  rami  penduli, 
graciles.  Petiolus  6 — 8  mm  longus,  gracilis;  limbus  5 — 7^2  cm  longus,  %l/2 — 3  cm 
latus,  late  ellipticus  vel  ovato-oblongus,  abrupte  obtuse  caudato-acuminatus,  basi  obli- 
quus,  subcoriaceus,  siecus  pallidus,  reticulato-venosus;  costae  secundariae  utrinque  5 — 6. 
Flores  q?  glabri,  Q  axillares,  1 — 3,  longe  pedicellati,  pedicellis  puberulis;  ovarium 
velutino-pubescens,   2-loculare;  stigma  euneatum,  crenatum. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Tippera  (Roxburgh).  Chittagong,  Seetakoond 
(Hook er  u.  Thomson).   —  Arracan,  in  Wäldern  selten  (Kurz). 

45.  D.  Henriquesii  (Pax)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  685.  — 
Cyclostemon  Henriquesii  Pax  in  Bolet.  Soc.  Rroterian.  X.  (1892)  158.  —  Arbor;  ra- 
muli cinerascenti-puberuli.  Petiolus  5 — 6  mm  longus;  limbus  8 — 1  2  cm  longus,  2V2 — 
4  rni  latus,  oblongus  vel  oblongo-lanceolatus,  abrupte  et  obtuse  acuminatus,  basi  acutus 
et  modice  obliquus,  integer,  glaber,  laxe  reticulato-venosus,  nitidus,  coriaceus;  costae 
secundariae  utrinque  circ.  8.  Flores  ignoti.  Pedicelli-  fruetigeri  12 — 20  mm  longi, 
stricti,  crassi,  in  axillis  foliorum  delapsorum  Orientes.  Fructus  adpresse  griseo-pubes- 
cens,   2-locularis;   styli  dilatati,  apice  bilobi. 

WTestafrikanische  Waldprovinz:  Insel  St.  Thome,    Roca  S.  Nicolau  (Moller!). 

46.  D.  palawanensis  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclostemon  palawanensis 
Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  (1914)  480.  —  Frutex  circ.  2  m  altus,  partibus  ju- 
venilibus  exceptis  glaber;  ramuli  dz  pubescentes,  apice  ferrugineo-hirsuti.  Petiolus  2  mm 
attingens,  pubescens;  limbus  8 — 13  cm  longus,  3  —  5  cm  latus,  firme  chartaceus,  basi 
fere  aequilateralis,  oblongo-ovatus  vel  oblongus,  obtuse  et  late  acuminatus,  basi  acutus 
vel  obtusus,  integer;  costae  secundariae  utrinque  circ.  8.  Fructus  in  axillis  foliorum 
solitarii  vel  gemini,  depresso-globosi,  11  mm  diametientes ,  2-»loculares,  pericarpio 
crustaceo,  sparse  adpresse  hirsuto,  pedicellis  gracilibus,  leviter  pubescentibus,  fere  I  cm 
longis  suffulti. 

Philippinen:  Palawan,  Lake  Manguao,  trockene  Wälder  (Merrill  n.  9451). 
Nota.     Species  a  nobis  non  visa  ex  cl.  autore  D.  ellipsoideo  arete  aflinis  videtur. 

47.  D.  ramiflora  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclostemon  ramiflorus  Merrill  in 
Pliilipp.Journ.se.  VII.  (1912)  387.  —  Omnino  glabra;  rami  robusti,  teretes.  Petiolus 
circ.  I  cm  longus;  limbus  15 — 20  cm  longus,  5 — 7  cm  latus,  oblongus,  obtusus,  basi 
acutus  vel  vix  obliquus,  integer,  coriaceus,  nitidus;  costae  secundariae  utrinque  6 — 7, 
graciles,  adscendentes.  Flores  ignoti.  Fructus  in  ramis  vetustioribus  orti,  solitarii  vel 
fasciculati,   globosi,  glabri,   circ.    4  cm  diametientes,  rubri,   odorati. 

Philippinen:  Negros,  Marapara-Rerg,   700  m  (Foxworthy  n.  13640). 
Nota.     AD.  megacarpo  verisimiliter  vix  speeifice  diversa  est. 
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48.  D.  subcubica  (J.  J.  Smith)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclosternon  subcubicus  J.  J. 
Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (1910)  214;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java 
II.  (1912)  479.  —  Arbor  ad  13  m  alta;  ramuli  juveniles  adpresse  fulvo-pubescentes, 
mox  glabrati,  sulcati.  Petiolus  2 — 7  mm  longus,  fulvo-pubescens ;  limbus  6V2 — 20  cm 
longus,  3  —  6^2  cm  latus,  oblongus  vel  lanceolatus,  obtusus  vel  breviter  acutatus,  basi 
acutus  et  saepe  leviter  obliquus,  integer,  subcoriaceus,  glaber  vel  in  nervo  medio  subtus 
prope  basin  pubescens,  reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  10  — 16,  lenues;  stipulae 
minutae,  vix  1  mm  longae,  pubescentes.  Flores  Qf*  ignoti.  Flores  Q  in  axillis  folio- 
rum  fasciculati,  pauci;  pedicelli  3 — 4  mm  longi,  apice  incrassati,  adpresse  pubescentes. 
Flos  2  cu>c-  6  mm  latus>  sepala  4,  interdum  5 — 6,  decidua,  subrotundata  vel  sub- 
ovata,  extus  parce  adpresse  pubescentia,  ciliata,  coriacea;  discus  magnus,  tenuis,  cupuli- 
formis,  longe  dense  ciliatus;  ovarium  dense  fulvo-pubescens,  biloculare;  Stigmata  sub- 
sessilia,  semiorbicularia,  crenulata.  Drupa  cubico-globosa,  1 3  mm  lata,  sulcis  longitudi- 
nalibus  4,  db  glabrescens,  leptodermea.  Semina  in  loculis  solitäria,  compressa,  rotun- 
dato-quadrangula,  dorso  convexa,   9y2  mm  longa;  testa  tenuis. 

Südwestmalayische  Provinz:    Mitteljava,   bis  500  m  aufwärts,  im  Djatiwald 
und  Regenwald  (Koorders  n.2140/?!,  2145/?!,  2148/?!,  25289/?!,  26179/?!,  37987/?!). 
Einheim.  Namen:   Gadoh,  Gadok,  Koepean. 

49.  D.  gitingensis  (Eimer)  Pax  et  K.  Hoffm.  ■ —  Cyclosternon  gitingensis  Eimer 
in  Leafl.  Philipp.  Bot.  III.  (1910)  912.  —  Arborescens;  ramuli  glabri.  Petiolus  circ. 
1  cm  longus,  glaber;  limbus  ad  12^2  crn  longus  et  6  cm  latus,  oblongus  vel  late  lan- 
ceolatus, acutus  vel  acuminatus,  basi  acutus  vel  obtusus,  non  obliquus,  integer,  coriaceus, 
subtus  pallidior,  laxe  reticulatus;  costa  primaria  subtus  valide  prominens,  secundariae 
utrinque  5 — 8,  satis  tenues.  Flores  non  visi.  Pedicellus  fructiger  3  mm  longus,  sub- 
glaber.  Drupa  saepius  solitäria,  axillaris  vel  lateralis,  ovoideo-globosa,  ad  4  cm  longa 
vel  brevior,  flavescenti-albida,  stigmatibus  2   subsessilibus  coronata,  saepius  monosperma. 

Philippinen:  Sibuyan,  Capiz,  Magallanes  (Giting-Giting-Berge),  1000  m  (Eimer 
n.  12317!). 

50.  D.  ellipsoidea  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclosternon  ellijysoideus  Merrill 
in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  (1914)  369.  —  Frutex  circ.  4  m  altus,  fructu  excluso  om- 
nino  glaber;  ramuli  teretes,  graciles,  albidi.  Petiolus  2 — 3  mm  longus;  limbus  9  — 
13  cm  longus,  21//2 — 4^2  cm  latus,  oblongus,  apicem  versus  angustatus,  acutus  vel  ob- 
scure  acuminatus,  basi  aequilateralis  vel  subaequilaterahV,  acutus,  integer,  chartaceus, 
siccus  pallidus,  nitidus,  laxe  reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  circ.  5,  distantes, 
tenues.  Flores  ignoti.  Fructus  axillares,  solitarii,  (juniores)  ellipsoidei,  leviter  adpresse 
hirsuti,  apice  et  basi  obtusi,  2-loculares,  circ.  1  cm  longi,  pedicellis  circ.  4  mm  longis 
suffulti;  pericarpium  tenue,  coriaceum. 

Philippinen:  Leyte,  Buenavista,  bei  Jaro,  in  Wäldern,  etwa  500  m  (Wenzel 
n.  828). 

Nota.     Species  a  nobis  non  visa  ex  cl.  autore  affinis  esse  videtur  D.  gitingensi. 

54.  D.  Curtisii  (Hook,  f.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclosternon  Curtisii  Hook.  f.  FL 
Brit.  Ind.  V.  (1887^  343.  —  Arbor  parva,  omnino  glabra;  rami  graciles,  cortice  fere 
albido.  Petiolus  brevissimus,  dr  2  mm  longus,  robustus;  limbus  15 — 25  cm  longus, 
4 — 5  cm  latus,  elliptico-lanceolatus,  acuminatus,  basi  acutus,  subcoriaceus,  obscure  viridis, 
reticmato  "enosus;  costae  secundariae  utrinque  8  — 10,  prominentes.  Flores  2  solitarii, 
axillares,  brevissime  pedicellatL  Calyx  Q  patelliformis,  glaber,  margine  ciliatus.  Fructus 
juvenilis  glaber,  12  mm  diametiens,  2-locularis;  pericarpium  tenue;  stigmata  2,  parva, 
hemisphaerica. 

Südwestmalayische  Provinz:    Penang,   800  m  (Curtis). 

52.  D.  falcata  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclosternon  falcatus  Merrill  in  Philipp. 
Journ.  sc.  III.  (1908)  415.  —  Arbor  parva  vel  frutex  3 — 5  m  altus,  fructibus  exceptis 
glaber;  rami  cum  ramulis  teretes,  grisei.  Petiolus  circ.  5  mm  longus;  limbus  6  — 
10  cm  longus,  3 — 4^2  cm  latus,  oblongus  vel  oblongo-ovatus,  obtusus  vel  rotundatus, 
basi  acutus,  valde  obliquus,  integer,  falcatus,  coriaceus,  nitidus;  costae  quam  venae  vix 
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disünctiores,  utrinque  7 — 8;  stipulae  ignotae.  Flores  ignoti.  Fructus  axillares,  soli- 
tarii,  pedicellis  5 — 7  mm  longis  suffulti,  basi  bracteati,  1 — 1  y2  cm  longi,  ovoidei,  ob- 
tusi,  grisei  vel  brunnei,  adpresse  pubescentes,   2-loculares;  pericarpium  coriaceum. 

Philippinen:  Camiguin,   an  der  Küste  (Fenix  n.  4033). 

Nota.     Speciem  non  vidimus, 

53.  D.  leiocarpa  (Kurz)JPax  et  K.  Hoffm.  —  Gyclostemon  leiocarpus  Kurz  in  Journ. 
Bot.  (1875)  330;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (l  887)  343.  —  Arbor  10— Um  alta. 
Petiolus  2 — 3  mm  longus;  limbus  10 — 15  crn  longus,  ellipticus  vel  lineari-oblongus,  sub- 
acutus  vel  obtuse  acuminatus,  basi  subaequilateralis,  glaber,  chartaceus,  siccus  atro- 
viridis;  costae  secundariae  utrinque  6 — 10,  a  nervis  reticulaüs  vix  distinctae.  Fructus 
axillaris,  solitarius,  ellipsoideus  vel  subglobosus,  2  cm  diametiens,  obscure  2 — 3-lobus, 
glaber,  bilocularis,  apice  rotundatus;  Stigmata  minuta. 

Nikobaren:  Kamorta  (Kurz). 

54.  D.  calocarpa  (Hook,  f.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Gyclostemon  calocarpus  Hook.  f. 
Fl.  Brit.  Ind.  V.  (i  887)  343.  —  Aporosa  calocarpa  Kurz  in  Sched.  ex  Hook.  f.  — 
Glabra.  '  Rami  in  speciminibus  fructigeris  valde  robusti,  lignosi.  Petiolus  4—8  mm 
longus;  limbus  15 — 23  cm  longus,  oblongo-lanceolatus,  acuminatus,  basi  valde  obliquus, 
subtus  pallidior,  coriaceus;  costae  secundariae  utrinque  6 — 8,  valde  tenues.  Flores 
ignoti.  Fructus  in  pulvinulis  ramorum  vetustiorum  orti,  magni,  globosi,  hirti;  Stigmata  2, 
cuneata. 

Süd-Andamanen  (Kurz). 

Nota.     Species  a  nobis  non  visa  quoad  affinitatcm  dubia  est. 

55.  D.  jaintensis  (Clarke)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Gyclostemon  jaintensis  Clarke  in 
Brandis,  Ind.  Trees  (1906)  567.  —  Arbor;  ramuli  novelli  sericei.  Folia  membranacea, 
denticulata.  Flores  ignoti.  Fructus  sessilis,  solitarius,  axillaris,  ellipsoideus,  velutinus, 
2  cm  longus,  2-loeularis,  rnonospermus,  basi  sepalis  3,  rotundatis,  persistentibus  suf- 
fultus,  stigmatibus  2,  sessilibus,  orbicularibus  coronatus. 

Nordwestmalayische  Provinz:  Jaintia  Hills,  Jowai,    1 1  00  m  (Clarke). 
Nota.     Species  floribus  ignotis  quoad  affinitatem  dubia,  sed  certe  ad  genus  pertinens. 

Sect.  2.   Oligandrae  Pax  et  K.  Hoffm. 

Stipulae  parvae,  caducae.  Stamina  saepissime  3 — 4,  rarius  ad  7,  circa  discum 
centralem  inserta.  Ovarii  rudimentum  parvum  vel  nulluni.  Flores  Q  saepe  ignoti. 
Discus  Q  evolutus.  Ovarium  laeve,  2 — 4-loculare.  Stigmata  sessilia  vel  subsessilia, 
dilatata. 

Fortasse  species  nonnullae  floribus   Q   ignotis  in  §  Stenogynium  pertinent. 

A.  Folia   15  —  22  cm  longa ^56.  D.  gabunmsis. 

B.  Folia  2*/j — 14  cm  longa. 

a.  Folia  triplinervia 57.  D.  triplinervia. 

b.  Folia  penninervia. 

«.  Ramuli  pubescentes. 

I.  Folia  integra 58.  D.  Klainei. 

II.  Folia  crenato-denticulata. 

1.  Folia  dz   ovata  . 59.  D.  australis. 

2.  Folia  zb  lanceolata. 

*  Ramuli  patenter  pilosi 60.  D.  Gerrardii. 

**  Ramuli  adpresse  pilosi 61.  D.  celastrinea. 

ß.  Ramuli  parce  puberuli,  deinde  vel  rnox  glabrescentes. 

I.  Folia  zb  dentata 62.  D.  subdentata. 

II.  Folia  integra. 

1.  Costae  secundariae  utrinque   4 — 7. 

*  Pedicelli  3 — 5  mm  longi. 

f  Folia  4 — 6  cm  longa     .    .    .    .    .    .    .    .   63.  D.  Rowlandii. 
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f f  Folia  6  —  11  cm  longa. 

O  Folla  elevato-reticulala 64.  D.  reticulata. 

QO  Folia  dense,  sed  non  elevato-reticulata. 

/N^Costae   secundariae   utrinque    ±    4   65.  D.  kamerunica. 
AA  Costae   secundariae    ulrinque    5 — 7   66.  D.  Hutckinsonii. 
**  Pedicelli  ^2 — •  V2  cm  longi. 

f  Stamina   4 67.  D.  urophylla, 

ff  Stamina  6 — 7 68.  D.  heptandra. 

2.  Costae  secundariae  utrinque  7 — 9. 

*  Sepala  tiliata,  glabra 69.  D.  monosperma. 

**  Sepala  extus  intusque  puberula. 70.  I).  lateriflora. 

56.  D.  gabunensis  (Pierre)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Air.  VI.  1.  (1912)  680.  - 
Cyclostemon  gabunensis  Pierre  in  Sched.  c.  icon.  —  Arbor  6 — 7  m  alta;  ramuli  teretes, 
glabri.  Petiolus  dz  1  cm  longus,  robustus,  glaber;  limbus  15 — 2  2  cm  longus,  ö1/^- 
9^2  cm  latus,  oblongus,  breviter  et  abrupte  acuminatus,  basi  obliquus,  coriaceus^  glaber, 
integer  vel  undulatus,  utraque  facie  nitidus,  reticulato-venosus;  costae  secundariae  utrinque 
7 — 8;  stipulae  lanceolatae,  3  mm  longae,  leviter  pubescentes,  cito  deciduae.  Flores  <J 
in  ramis  junioribus  defoliatis  et  in  axillis  foliorum  fasciculati,  rarius  lignicoli,  numerosi; 
pedicelli  circ.  4  mm  longi,  graciles,  puberuli.  Sepala  <J  3 — 4,  late  ovata,  obtusa,  2- 
3  mm  lata,  extus  puberula,  breviter  ciliata;  stamina  3,  exserta;  discus  cupularis,  tenuis, 
glaber,  longitudinaliter  plicatus.  Flores  Q  quam  (J*  paulo  majores;  sepala  feremaris; 
discus  glaber,  brevis;  ovarium  3 — 4-loculare,  subglobosum,  glabrum;  stigma  integrum, 
planum.  Fructus  globosus,  2V2  cm  diametiens,  glaber;  exocarpium  crustaceum,  endo- 
carpium  tenue,  corneum.  Semina  1  8  mm  longa,  1  2  mm  lata,  ellipsoidea,  verruculosa, 
rubro-brunnea. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Gabun,  Libreville  (Klaine  n.  551,  690!, 
1034!,   1278!,  3188!); 

57.  D.  triplinervia  Müll.  Arg.  in  DG,  Prodr.  XV.  2.  («866)  456;  Urb.  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  XV.  (l  893)  357.  —  Ramuli  graciles,  subflexuosi,  superne  ±  angulosi, 
sparse  et  pallide  lenticellati.  Petiolus  3  mm  longus,  cum  omnibus  reliquis  partibus 
glaber;  limbus  5 — 8  cm  longus,  1  i/i — S^/j  cm  latus,  ovato-lanceolatus,  acuminatus,  basi 
obtusus  et  leviter  obliquus,  rigide  membranaceus,  integer,  basi  breviuscule  triplinervius, 
reticulato-venosus,  supra  laete  viridis,  subtus  pallidior;  costae  infimae  circ.  trientem  vel 
interdum  fere  dimidiam  partem  longitudinis  limbi  attingentes.  Flores  q?  fasciculati; 
pedicelli  capillares,  calycem  superantes.  Calyx  q?  12/3  mm  latus,  membranaceus,  flavi- 
dus;  sepala  ovata,  extus  et  intus  cum  disco  glabra.     Flores    Q    et  fructus  ignoti. 

Westindische  Provinz:    Cuba  (Wright  n.  1923.  ex  parte). 

58.  D.  Klainei  Pierre  ex  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XLIII.  (1909)  219;  Hut- 
chinson in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  681.  —  Arbor  circ.  20  m  alta;  ramuli  gra- 
ciles, pubescentes,  sulcati.  Petiolus  circ.  3  mm  longus,  dense  pubescens;  limbus  2V2 — 
41/*  cm  longus,  8 — 18  mm  latus,  lanceolatus  vel  rhombeo-lanceolatus,  breviter  et  obtuse 
acuminatus,  basi  acutus  et  obliquus,  integer,  glaber,  chartaceus,  laxe  reticulato-venosus; 
costae  secundariae  utrinque  5 — 6;  stipulae  parvae,  caducae.  Flores  q?  in  axillis  folio- 
rum fasciculati;  pedicelli  2 — 4  mm  longi,  graciles,  dense  pubescentes.  Flos  <J  circ. 
2V2  mm  latus;  sepala  4,  ovata,  obtusa,  demum  reflexa,  extus  et  intus  pubesceutia; 
stamina  4,  exserta;  discus  planus,  centro  paulo  productus,  margine  undulatus,  glaber. 
Flores    Q   ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Gabun  (Klaine  n.  3043!). 

59.  D.  australis  Hutchinson  in  Sched.  —  Frutex  vel  arbor;  ramuli  juveniles  den- 
sissime  fulvo-pubescentes,  angulosi,  tarde  glabrescentes.  Petiolus  3 — 5  mm  longus,  satis 
robustus,  more  ramulorum  vestitus;  limbus  4 — 6  cm  longus,  1  2—  30  mm  latus,  ovatus 
vel  ovato-lanceolatus,  breviter  acuminatus,  basi  acutus  et  obliquus,  distanter  crenulato- 
dentatus,  coriäceus,  supra  subglabeiy  subtus  ad  costam  mediam  fulvo-pubescens,  dense 
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et  prominenter  reticulatus;  costae  secundariae  utrinqne  6 — 7;  stipulae  caducae,  non 
visae.  Flores  q?  in  axillis  foliorum  fasciculati,  alabastris  ante  anthesin  4  mm  latis; 
pedicelli  \1/2mm  longi,  veris  demüm  longiores.  Sepala  q?  4 — 5,  orbicnlaria  vel  or- 
biculari-obovata,  obtusa,  extus  dense  fulvo-sericea,  intus  glabra;  stamina  5,  rarius  4; 
discus  margine  elevatus,  margine  valde  plicatus,  glaber;  ovarii  rudimentum  parvum, 
bipartitum.     Flores    2    et  fructus  ignoti. 

Südafrikanische  Steppenprovinz:  Pondoland  (Bachmann  n.  804!). 

60.  D.  Gerrardii  Hutchinson  in  Sched.  —  Frutex  vel  arbor;  ramuli  juveniles  an- 
gulosi,  patenter  fulvo-pubescentes,  tarde  glabrescentes.  Petiolus  3 — 5  mm  longus,  more 
raniulorum  vestitus;  limbus  5 — 7  cm  longus,  2 — 3  cm  latus,  ovato-lanceolatus  vel  lan- 
ceolatus,  obtuse  cuspidato-acuminatus,  basi  obliquus,  acutus  vel  subacutus,  levissime 
crenulato-denticulatus,  subcoriaceus,  nitidus,  ad  costam  mediam  utriusque  paginae  fulvo- 
pubescens,  reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  circ.  6;  stipulae  caducae,  non  visae. 
Flores  q*  in  axillis  foliorum  fasciculati,  numerosi,  3  —  4  mm  lati;  pedicelli  3 — 6  mm 
longi,  pubescentes.  Sepala  q?  4,  rarius  3,  spathulata,  obtusa,  extus  pubescentia,  intus 
glabra;  stamina   4 — 5,  exserta;  discus  urceolaris,  glaber.     Flores  Q  et  fructus  non  visi. 

Südafrikanische  Steppenprovinz:  Natal  (Gerrard  n.  1629!),  Alexandra  City, 
Fricdenau  (Rudatis  n.  1182!);  Pondoland  (Bachmann  n.  796!). 

61.  D.  celastrinea  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Frutex  arborescens  vel  arbor  parva. 
Ramuli  graciles,  adpresse  fulvo-pubescentes,  tarde  glabrescentes.  Petiolus  5 — 8  mm 
longus,  more  ramulorum  vestitus;  limbus  6 — 9  cm  longus,  txl% — 4  cm  latus,  lanceolato- 
ovatus  vel  ovatus,  abrupte  obtuse  acuminatus,  basi  acutus  et  obliquus,  satis  crebre 
crenatus,  subcoriaceus,  supra  lucidus,  utraque  pagina  ad  costam  mediam  pilosus,  demum 
glaber,  subtus  reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  6  — 8.  Flores  q?  valde  juveniles 
in  axillis  foliorum  glomerati.  Calyx  extus  fulvo-tomentosus;  stamina  4.  Flores  Q  et 
fructus  ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Südkamerun,  Lomie,  im  großen  Dscha-Bogen, 
Grasfelder  auf  anstehendem  Gestein  im  Urwald  (Mildbraed  n.  5345!). 

62.  D.  subdentata  Mildbraed  in  Siebenlist,  Forstwirtschaft  in  Deutsch-Ostafrika 
(1914)  93.  —  Frutex  vel  arbor;  ramuli  parce  adpresse  pilosi,  mox  glabrati,  tenues. 
Petiolus  ad  6  mm  longus,  parce  pilosus;  limbus  4 — 9  cm  longus,  1  y2 — 4  cm  latus, 
lanceolatus  vel  oblique  ovatus,  saepe  falcatus,  obtuse  acuminatus,  basi  valde  obliquus, 
irregulariter  dentatus  vel  subinteger,  coriaceus,  glaber,  dense  et  prominenter  reticulatus; 
costae  secundariae  utrinque  ±:  7.  Flores  rj1  fasciculati  in  axillis  foliorum;  pedicelli 
circ.  4  mm  longi,  pubescentes;  alabastra  ante  anthesin  3 — 4  mm  lata.  Sepala  qF  4, 
oblonga  vel  suborbicularia,  obtusa,  extus  intusque  pubescentia;  stamina  4 — 5;  discus 
margine  elevatus  et  plicatus,  glaber.  Fructus  in  axillis  solitarii,  pedicellis  6 — 1 0  mm 
longis,  pubescentibus  suffulti,  2-loculares,  subglobosi,  tomentosi;  Stigmata  subsessilia, 
dilatata. 

Ostafrikanische  Steppenprovinz:  Westusambara,  1  400 — 2000  m  (Sieben- 
list n.  2330!). 

Einheim.  Name:  Mtonje  (Kischambaa).  —  Im  obengenannten  Werk  eine  deutsche 
Beschreibung. 

63.  D.  Rowlandii  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XLIII.  (4  909)  219;  Hutchinson  in 
Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  681.  —  Ramuli  subangulosi,  glabri,  tenues.  Petiolus  3 — 
4  mm  longus,  glabrescens,  rugosus;  limbus  4 — 6  cm  longus,  2 — 4  cm  latus,  ellipticus, 
breviter  et  obtuse  acuminatus,  basi  acutus  et  parum  obliquus,  integer,  glaber,  pallide 
viridis,  subcoriaceus,  nitidus,  haud  laxe  reticulato-venosus;  costae  secundariae  utrinque 
4 — 5;  stipulae  parvae,  caducae.  Flores  <J  in  axillis  foliorum  fasciculati;  pedicelli  3  mm 
fere  longi,  pubescentes.  Flos  <J  2 — 3  mm  latus;  sepala  4,  suborbicularia,  extus  in- 
tusque pubescentia,  ciliata,  membranacea;  stamina  4;  discus  tenuis,  valde  plicatus,  glaber. 
Flores    g    ignoti. 

Westafrikanisqhe  Waldprovinz:  West-Lagos  (Rowland!). 

64.  D.  reticulata  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XLIII.  (1909)  219;   Hutchinson  in 
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Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  682.  —  Arbor  ad  10  m  alta;  ramuli  patenter  puberuli, 
subangulosi,  albido-corticati.  Petiolus  5 — 6  mm  longus,  puberulus;  limbus  7 — 9  cm 
longus,  3Y2 — 5  cm  latus,  late  oblongus,  breviter  et  obtuse  acuminatus,  basi  acutus  vel 
subobtusus  et  obliquus  vel  subaequilateralis,  integer,  pallide  virens,  nitidus,  subcoriaceus, 
dense  elevato-reticulatus ;  costae  secundariae  utrinque  5  —  6;  stipulae  parvae,  deciduae. 
Flores  Qf*  in  axillis  foliorum  fasciculati;  pedicelli  5  mm  longi,  puberuli,  graciles.  Flos 
q*  2 — 3  mm  latus,  lutescens;  sepala  4,  obovata,  obtusa,  extus  pilosa,  intus  giabra ; 
stamina  4,  exserta;  discus  tenuis,  glaber,  centro  in  columnam  tenuem,  brevem  pro- 
ductus.     Flores    Q    et  fructus  ignoti. 

Ostafrikanische  Steppenprovinz:  Deutsch-Ostafrika,  Lofiofluß,  Fluß- 
niederung (Götze  n.  4 4 1 !). 

Einheim.  Name:  Kiluale. 

65.  D.  kamerunica  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex;  ramuli  graciles,  angu- 
losi,  sulcati,  glabri  vel  juveniles  puberuli,  mox  glabrati.  Petiolus  5 — 7  mm  longus, 
glaber;  limbus  8 — H  cm  .longus,  3*/2 — 6  cm  latus,  ovatus  vel  late  ovatus,  caudato- 
acuminatus,  basi  acutus  et  valde  obliquus,  integer,  subcoriaceus  vel  chartaceus,  glaber, 
nitidus,  reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  circ.  4;  stipulae  lineares  vel  subtrian- 
gulares,  2  mm  longae,  caducae.  Flores  q?  in  axillis  foliorum  fasciculati,  satis  pauci : 
pedicelli  3 — 4  mm  longi,  puberuli.  Flores  viridi-lutescentes,  2  mm  lati;  sepala  4,  ob- 
ovata, obtusa,  reflexa,  apice  cucullata,  extus  pubescentia,  intus  giabra,  ciliata;  stamina 
4  vel  3;  discus  margine  elevatus,  glaber.     Flores   Q   et  fructus  ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Bipindi,  lichter  Wald,  400  m 
(Zenker  n.  4756!).     Togo  (Mildbraed  n.  721l!). 

66.  D.  Hutchinsonii  Pax  et  K.  Hoffm.  —  D.  leonensis  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb. 
XLIII.  (1909)  219;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  682.  —  Arbor  vel  frutex; 
ramuli  graciles,  puberuli,  mox  glabrescentes,  angulosi.  Petiolus  3 — 4  mm  longus,  pu- 
berulus, rugosus;  limbus  6 — 11  cm  longus,  2 — 5  cm  latus,  oblongo-lanceolatus,  acumi- 
natus, basi  acutus  et  vix  obliquus,  integer,  chartaceus,  glaber,  nitidus,  pallidus,  dense 
reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  5 — 7;  stipulae  non  visae,  parvae,  caducae. 
Flores  q?  in  axillis  foliorum  fasciculati;  pedicelli  circ.  4  mm  longi,  puberuli.  Flos  (j1 
4  mm  latus;  sepala  4,  obovata,  obtusa,  extus  pilosa,  intus  giabra;  stamina  4,  exserta; 
discus  tenuis,  cupularis,  undulatus,  glaber.     Flores    Q    et  fructus  ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Sierra  Leone,  bei  Duunia,  Talla  (Scott 
Elliot  n.  4981!). 

Nota.  Nomen  mutandum  erat  propter  D.  leonensem  Pax,  antea  sub  nomine  Cycloskwo- 
nis  descriptam. 

67.  D.  urophylla  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex;  ramuli  graciles,  glabri. 
Petiolus  4 — 6  mm  longus,  gracilrs,  glaber;  limbus  8 — 13  cm  longus,  g1/} — 4lA  ei" 
latus,  oblongus  vel  oblongo-lanceolatus,  caudato-acuminatus,  basi  acutus  et  obliquus,  in- 
teger, undulatus,  membranaceus  vel  chartaceus,  nitidus,  tenuiter  reticulatus;  costae  se- 
cundariae utrinque  circ.  6;  stipulae  caducae.  Flores  (j*  in  axillis  foliorum  fasciculati, 
numerosi;  pedicelli  V2 —  ^  cm  longi,  capillacei,  parce  puberuli.  Flores  lutescentes,  3  nun 
lati;  sepala  4,  obovata  vel  suborbicularia,  obtusa,  2  exteriora  angustiora  et  crassiora, 
ornnia  extus  puberula,  intus  giabra,  ciliata,  reflexa;  discus  tenuis,  minute  puberulus; 
stuorina  4.     Flores   g    et  fructus  ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Bipindi,  Südabhang  des  Mimfia 
(Zenker  n.  4883!). 

68.  D.  heptandra  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex,  ramuli  tenelli, 
parcepilosi,  mox  glabrati,  lenticellati.  Petiolus  zb  l  cm  longus,  canaliculatus,  parce 
pilosus  vel  glaber,  satis  gracilis;  limbus  7 — 8  cm  longus,  3  —  4  cm  latus,  rhombeo- 
oblongus  vel  rhombeo-lanceolatus,  obtuse  acuminatus,  basi  acutus  et  paulo  vel  vix  ob- 
liquus, integer,  coriaceus,  cartilagineo-marginatus,  glaber,  pallidus,  dense  prominenter 
reticulatus;  costa  primaria  supra  et  subtus  prominens,  secundariae  venis  vix  distinctiores, 
utrinque  4- — 5.     Flores  q?  in  axillis  fasciculati,  circ.  5  mm  lati;  pedicelli  capillacei,  pilosi, 
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ad  \1/2(>tn  attingentes.  Sepala  4,  oblonga  vel  spathulalo-oblonga,  obtusa,  extus  inlus- 
que  pubescentia,  reflexa;  stamina  6 — 7,  discus  parvus,  glaber,  crenatus.  Flores  Q  et 
fructus  ignoti. 

Philippinen,  Mindanao,  Zamboanga,  Port  Banga  (Whitford  u.  Hutchinson 
n.  9336!).     Luzon,  Camarines,  Pasacao   (Altern  n.  27!). 

6  9.  D.  monosperma  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclostemon  monospermm 
Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  I.  Suppl.  (1900)  76.  —  Arbor  4—12  m  alta;  ramuli 
graciles,  glabri,  lenticellati.  Petiolus  5 — 8  mm  longus,  cum  limbo  glaber;  limbus  4 — 
9  cm  longus,  1  — 4  cm  latus,  anguste  ovatus  vel  oblongus  vcl  lanceolatus,  obtusus  vel 
obscure  et  obtuse  acuminatus,  retusus,  basi  acutus,  vix  obliquus,  integer,  coriaceus,  laxe 
reticulatus,  supra  nitidus;  costae  secundariae  utrinque  7 — 9.  Flores  in  ramulis  wilde 
abbreviatis,  pulviniformibus  fasciculati,  pauci;  pcdicelli  dz  2  mm  longi,  parce  pilosi. 
Flores  circ.  3 — I  mm  lati;  sepala  4,  rarius  5,  valde  inaequalia,  suborbicularia  vel  =b 
ovata,  obtusa,  ciliata,  ceterum  glabra;  stamina  4 — 7;  discus  glaber;  discus  Q  satis 
tenuis,  crenulatus;  ovariuiu  brcvitcr  et  adpresse  pubescens,  2-loculare;  Stigmata  2,  semi- 
orbicularia.  Drupa  circ,  1  cm  longa,  8  mm  lata,  carnosa,  albida,  in  sicco  griseo-nigri- 
cans,  ovoidea,  cllipsoidea,  monosperma,  veris.   glabrescens. 

Philippinen:  Luzon,  Balaan,  Lamao  River,  Bergwälder,  650 — 1250  m  (Borden 
n.  1235!,  Meyer  n.  2802!,  3122!,  3235,  Whitford  it.  1232!);  Rizal  (Ramos 
n.  1058!,   3262!). 

70.  D.  lateriflora  (Swartz)  Krug  et  Urb.  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1892)  357, 
Symb.  Antill.  IV.  (1904)  340,  VIII.  (1920)  350;  Small,  Fl.  Southeast.  U.  St.  (1903)  693.  — 
Schaefferia  lateriflora  Swartz,  Prodr.  (1788)  38,  Fl.  Ind.  occ.  I.  (1797)  3  2  9.  • —  Koelera 
laurifolia  Willd.  Spec.  pl.  IV.  (180  6)  750  ex  parte.  —  Bessern  spinosa  Spreng.  Pug.  II. 
(1815)  9  1  ex  parte.  —  Limacia  lauriflora  F.  G.  Dielr.  Lexicon  Gärln.  u.  Bot.  Nachtr. 
IV.  (1818)  33  4  ex  parte.  —  Drypetes  croeea  Poit.  in  Mem.  Mus.  Paris  I.  ( 1 8  15)  159, 
t.  8;  Griseb.  Fl.  Brit.  Westind.  Isl.  (1859)  32;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
455  (c.  var.  yenuina,  var.  latifolia  et  var.  longipes).  —  Liparene  croeea  Poit.  in  Sched. 
ex  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  608.  —  Drypetes  sessiliflora  Baill.  1.  c.  608, 
Atlas  46,  t.  2  4,  f.  34— 3  6,  38,  40.  —  Drypetes  glauca  Griseb.  in  Nachr.  Gesellsch. 
Wiss.  Götlingen  (1865)  165  ex  parte.  —  Drypetes  alba  var.  latifolia  Griseb.  in  Nachr. 
Gesellsch.  Wiss.  Göttingen  (1865)  165.  —  Drypetes  latifolia  Wright  et  Sauv.  in  Sauv. 
Fl.  Cub.  (1873)  127.  —  Arbuscula  ad  10  m  alta;  ramuli  parce  puberuli,  mox  glabrati. 
Petiolus  7 — 10  mm  longus;  limbus  5 — 12  cm  longus,  2 — 4  cm  latus,  lanceolatus  vel 
lanceolato-ovatus  vel  ovatus,  acutus  vel  breviter  acuminatus,  basi  acutus  et  obliquus, 
coriaceus,  integer,  nitidus,  dense  reticulatus ;  costae  secundariae  utrinque  circ.  8;  sli- 
pulae  minutae,  mox  caducae.  Flores  dense  glomerato-fascieulati,  pedicellis  3 — 5  nun 
iongis,  fruetigeris  1  —  5  mm  attingentibus,  glabris.  Flos  q?  3  mm  latus;  sepala  4, 
rarius  5,  ovata,  extus  intusque  puberula,  ciliata;  stamina  4,  rarius  3  vel  5,  exserta; 
discus  parvus,  inter  fdamenta  lobatus,  parce  puberulus.  Sepala  Q  quam  tf  paulo 
iatiora;  discus  cum  ovario  pubescens;  ovarium  2-loculare;  Stigmata  breviter  stipitata. 
Drupa  subglobosa,  pubescens,   1 0  mm  longa,  circ.   8  mm  lata. 

Westindische  Provinz:  Süd-Florida  (Gurtiss  n.  2530!,  Harper!).  Key 
West,  Long  Island  (Gabanis!).  Bahama-Inscln  (Eggers  n.  4331,  4502).  Guba 
(Eggers  n.  5365,  5380,  R.  de  la  Sagra  n.  210.'.  Wright  n.  593a,  1927,  1929  ex 
parte).     Jamaika  (Maciadyen).      Haiti  (Poiteau!).     Portorico   (Stahl  n.  510). 

Tropisches  Zcntralamerika:   Yucatan  (Gauiner  n.  1320!). 

A  typo  paulo  differt. 

Var.  guatemalensis  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  var.  —  Folia  angustius  lanceolata,  1  \fa — 
2  cm  lala,  lalcata,  obtuse  acuminata;  nervatura  minus  quam  in  typo  prominens. 

Zentralamerika:  Guatemala,  Teocinte,  Santa  Rosa,  800  m  (Heyde  u.  Lux 
n.  44  li!). 
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Sect.  3.   Stipulares  Pax  et  K.  Hoffm. 

Stipulae  mediocres  vcl  majuscnlae  vel  magna  e,  persistentes,  tarde  deciduae.  Stamina 
4 — ^3?  discum  centralem  cingentia.  Ovarii  rudimentum  obsoletum.  Discüs  Q  evolutus. 
Ovarium  2-,  rarius   3-loculare,  laeve.     Stigmata  sessilia  vel  subsessilia,  dilatata,  indivisa. 

A.  Stipulae  laciniatae. 

a.  Pedicelli   2    4  2— 20  mm  longi 71.  D.  verrucosa. 

b.  Pedicelli   Q    ±   It/i'iam  longi 72.  I).  laciniata. 

B.  Stipulae  integrae. 

a.  Stipulae  4 — 6  cm  longae 73.  D.  magnisUptüa. 

b.  Stipulae  infra  2  cm  longae. 
a.  Folia   10 — 30  cm- longa. 

I.  Folia  glabra 7  4.  D.  ätipidäris. 

II.  Folia  subtus  ifc  pnbescentia. 

I;  Sepala  (J1  4,  extus  intusque  pubescenlia  .    .    .    75.  IX  Mildbraedii. 
2.  Sepala  q?  5,  extus  pilosa,  inlus  glabra    .    .    .    76.  D.  molunduana. 
ß.  Folia  minora,   8  — 13  cm  longa 77.  IX  bipindoisis. 

71.  D.  verrucosa  (Pierre)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (I  9  I  2)  677.  —  Cyclo- 
stemon  verrucosus  Pierre  in  Scbed.  c.  icon.  —  Arbor  15 — 2  2  m  alla;  ramuli  pubes- 
centes,  deinde  glabrescentes.  Petiolus  3 — 5  mm  longus,  pilosus,  rugosus;  limbus  12 — 
18  cm  longus,  4^2 — "V2  cm  latus?  oblongus  vel  lanccolato-oblongus,  abrupte  acumi- 
natus,  basi  obtusus  et  valde  obliquus,  spinuloso-dentatus  vel  subinteger,  chartaceus  vel 
subcoriaceus,  supra  glaber,  subtus  ad  costam  mediam  pubescens,  supra  nitidus;  costae 
secundariae  utrinque  6 — 9,  supra  leviter  impressae,  subtus  cum  venis  prominentes; 
stipulae  7 — 10  mm  longae,  pinnatim  lacinulatae,  lacinulis  subulatis,  subpersistenles. 
Flores  tf  ignoti.  Flores  Q  lignicoli,  fasciculati;  pedicelli  12  —  20  mm  longi,  breviter 
pubescentes.  Flos  Q  10 — 13  mm  latus;  sepala  4  vel  5,  orbicularia;  rolundata,  coriacea, 
glabra,  ciliolata;  discus  breviter  cupularis,  tomentosus;  ovarium  3-loculare.  depressum, 
tomentosum;  styli  breves;  Stigmata  dilatata.  Fructus  ovoideus,  3  cm  longus,  pubes- 
cens;  exocarpium  durum;  endocarpium  osseum,   intus  nitidum. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Gabun,  in  der  Umgebung  von  Libreville 
(Klaine  n.  2382!,   2482!,   2589). 

72.  D.  laciniata  (Pax)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  677.  —  Gyclo- 
stemon  laciniatus  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIII.  (1903)  278.  —  Frutex  3  — 8  m 
altus;  ramuli  brunneo-  subhispido-pubescentes,  tarde  glabrescentes,  subteretes.  Petiolus 
dz  3 — 5  mm  longus,  more  ramulorum  vestitus;  limbus  16 — 2  4  cm  longus,  5 — 8  cm 
latus,  oblongus  vel  oblongo-oblanceolatus,  abrupte  acuminatus,  basi  valde  obliquus  vel 
subaequilateralis,  integer  vel  apicem  versus  leviter  denticulatus,  supra  glaber  vel  sub- 
glaber,  subtus  in  costis  velutino-pubescens,  subcoriaceus;  costae  secundariae  utrinque 
6 — 9,  supra  immersae,  subtus  cum  venis  prominentes;  stipulae  7 — 2  0  mm  longae, 
pinnatim  laciniatae,  lacinulis  linearibus,  subulato-acuminatis,  subpersistentes.  Flores  in 
axillis  foliorum  fasciculati  et  in  ramis  vetustioribus  Orientes,  dr  10,  albido-lutescentes; 
pedicelli  ±:  1 1/2 — 4  mm  longi.  Flos  q1  6  mm  latus.  Sepala  q?  4,  ovata,  acuta  vel 
obtusa,  extus  brunneo-tomentosa,  intus  pubescentia;  stamina  5  — 10,  non  exserta;  discus 
pubescens.  Sepala  Q  maris;  discus  4-lobus,  lobis  episepalis,  rotundatis,  a  medio 
sericeo-pilosis;  ovarium  2-loculare,  brunneo-tomentosum ;  styli  breves;  stigmata  dilatata, 
irregulariter  lobata.     Fructus  juveniles   1 7  mm  longi,    1  2  mm  lali.  —  Fig.  2  1 B1  G. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun. 

Var.  a.  genuina  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  var.  —  Stipularum  lacinulae  elongalae,  par- 
tem  integram  superantes;  limbus  basi  valde  obliquus,  ambitu  obtusus.  Pedicelli  q1 
\  1/2  mm  longi. 

Kamerun:  Bipindi,  Urwald  (Zenker  n.  1068!,    1879!,   3570 !,   4480!). 

Var.  ß.  acuta  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  var.  —  Stipularum  lacinulae  abbreviatae,  partein 
integram  haud  superantes;  limbus  basi  subaequilateralis,  acutus.      Pedicelli  (J*  i  mm  longi. 
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Südkameruner  Waldgebiet:  Molundu  (Mildbraed  n.  4204!,  5003!),  Lomie 
(Mildbraed  n.  51  50  !);  im  Urwald. 

Var.  y.  glabrescens  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  var.  —  Stipularum  lacinulae  abbreviatae, 
partem  integram  haud  superantes;  limbus  basi  subaequilateralis,  acutus,  apice  abrupte 
caudato-acuminatus,  subtus  mox  glabrescens,  evolutus  in  costis  =b  pilosus. 

Südkameruner  Waldgebiet:    Ebolowa,  Ekuk  (Mildbraed  n.  5685!). 

73.  D.  magnistipula  (Pax)  Hutchinson  in  PI.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  678.  — 
Gyclostemon  magnistipuhis  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XLIII.    (1909)  76.  —  Frutex; 


Fig.  21.     A  Drypetes  cinnabarina  Pax  et  K.  Hoffm.     Ramulus  fructiger.  —  B,  C  Dr.  laciniata 

(Pax)  Hutchinson.     B  Ramuli  pars.     G  Flos  <3-  —  D,  E  Dr.  magnistipula  (Pax)  Hutchinson. 

D  Ramuli  pars.     E  Flos  Q.  —  Icon.  origin. 


ramuli  angulosi,  glabri,  albido-corticati.  Petiolus  10  —  12  mm  longus,  glaber;  limbus 
20 — 40  cm  longus,  6 — 14  cm  latus,  obovato-oblongus,  breviter  et  obtuse  acuminatus, 
basi  valde  obliquus,  glaber,  chartaceus  vei  subcoriaceus,  subinteger,  reticulato-venosus, 
sublucidus;  costae  secundariae  utrinque  8 — 10,  subtus  prominentes;  stipulae  4 — 6  cm 
longae,  P/o — 2  cm  latae,  triangulari-ovatae,  acuminatae,  basi  leviter  cordatae,  glabrae, 
integrae.  Flores  q*  in  axillis  foliorum  fasciculati,  breviter  pedicellati.  Sepala  tf  4, 
orbicularia  vel  subreniformia,  extus  adpresse  pilosa,  brevissime  ciliolata;  stamina  4; 
discus  4-lobus,  glaber,  foveolatus,  lobis  alternisepalis.  Flores  Q  in  ramis  vetustioribus 
Orientes,  pedicellis  2 — 3  mm  longis  suffulti,  circ.  8  mm  lati.  Sepala  Q  4,  oblonga  vel 
obovata,  obtusa,  lutescentia,  extus  intusque  adpresse  pilosa;  discus  glaber,  integer, 
A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama.)  147.  XV.  47 
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crassus;  ovarium  adpresse  pubescens,  2-loculare;  styli  breves;  Stigmata  ohtriangularia, 
subintegra.     Fructus  ignotus.  —  Fig.  2  1  D,  E. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Bipindi,  Urwald  und  Uferwald 
(Zenker  n.  3367!,   45251). 

74.  D.  stipularis  (Müll.  Arg.)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  I.  (1912)  685.  — 
Cyclostemon  stipularis  Mull.  Arg.  in  Flora  XL VII.  (1864)  531,  in  DG.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  484;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIII.  (1903)  279.  —  Arbor  5  m  alta; 
ramuli  juveniles  profunde  sulcati,  parce  setulosi.  Petiolus  3  —  5  mm  longus;  limbus 
^5 — 30  cm  longus,  5  —  9  cm  latus,  oblongus  vel  oblongo-ellipticus,  acute  cuspidato- 
acuminatus,  basi  cuneata  obliquus,  subinteger,  rigide  membranaceus,  dense  reticulatus, 
glaber  et  nitidus  in  utraque  pagina;  costae  secundariae  utrinque  7 — 10,  utrinque,  sed 
magis  subtus,  prominentes;  stipulae  ovato-lanceolatae ,  obtusae,  glabrae,  10 — 1 2  mm 
longae,  3  mm  latae,  persistentes.  Flores  q?  ignoti.  Flores  Q  crebre  fasciculati,  in 
ramis  lignosis  orti;  pedicelli  4  mm  aequantes,  glabri.  Sepala  orbicularia,  coriacea, 
3  mm  diametientia,  ciliata,  ceterum  glabra;  discus  cupularis,  ovarium  fere  includens, 
glaber,  5-lobus,  lobis  quadrangularibus,  crenulatis;  ovarium  depressum,  turbinatuni, 
glabrum,  2-loculare,  disco  et  stigmatibus  fere  occultum;  stigmata  sessilia,  magna,  reni- 
formia.     Fructus  ignotus. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Spanisch  Guinea,  John-Berg  am  Kongui- 
Fluß  (Mann  n.  1780). 

75.  D.  Mildbraedii  (Pax)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  678.  — 
Cyclostemon  Mildbraedii  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XLIII.  (1909)  318;  in  Mildbraed, 

Wiss.  Ergebn.  Deutsch.  Centralafr.  Exped.  II.  (1914)   446. Frutex  magnus;    ramuli 

juveniles  angulosi  et  sulcati,  fulvo-hispido-pubescentes,  glabrescentes  et  cinereo-corticati. 
Petiolus  3  — 7  mm  longus,  more  ramulorum  vestitus,  glabrescens;  limbus  10 — 25  cm 
longus,  4 — 8  cm  latus,  oblongus,  abrupte  acuminatus,  basi  acutus  et  leviter  obliquus, 
integer  vel  subinteger,  coriaceus,  laxe  reticulato-venosus,  subtus  in  costis  leviter  pubes- 
cens; costae  secundariae  utrinque  6 — 8;  stipulae  13 — 18  mm  longae,  5 — 6  mm  latae, 
oblongo-lanceolatae,  acuminatae,  adpresse  pubescentes.  Flores  albido-lutescentes,  7- — ■ 
8  mm  lati,  in  ramis  annosis  vel  vetustioribus  fasciculati;  pedicelli  zt  3  mm  longi.  Se- 
pala utriusque  sexus  4,  orbicularia  vel  orbiculari-ovata,  rotundata,  extus  intusque  ad- 
presse pubescentia,  ciliata;  stamina  8  — 13;  discus  carnosus,  margin e  lob atus,  lobis  inter 
filamenta  extus  progredientes,  intus  leviter  plicatus  et  pilosus;  discus  hypogynus  an- 
nularis,  crassus,  glaber;  ovarium  2-loculare,  tomentosum;  styli  ovarium  aequantes; 
stigmata  dilatata  et  crenulata.     Fructus  ignotus. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Neu-Kamerun,  Aba  (Tessmann  n.  2215!). 
Belgisch  Kongo,  Niamniam  (Schweinfurth  n.  3266),  Mokoko  (Mildbraed  n.  2947!), 
Kalonda  (Mildbraed  n.  3033!),  Ihulu  (Mildbraed  n.  2988),  Katanga  (Mildbraed 
n.  3090!).  —  Im  Hochwald. 

Einheim.  Name:  kungö  (Aba). 

76.  D.  molunduana  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  ad  5  m'  altus  vel  ar- 
buscula  1  0-metralis;  ramuli  juveniles  sulcati,  dense  villoso-tomentosi,  tarde  glabrescentes. 
Petiolus  3  —  5  mm  longus,  more  ramulorum  vestitus;  limbus  11 — 25  cm  longus,  5 — 
8Y2  cm  latus,  oblongus  vel  obovato- oblongus,  abrupte  et  breviter  acuminatus,  basi 
acutus  et  vix  obliquus  vel  valde  obliquus  et  obtusus,  subinteger,  subcoriaceus,  reticu- 
laris, supra  glaber,  subtus  in  costis  et  venis  ±  pubescens;  costae  secundariae  utrinque 
8,  supra  immersae;  stipulae  5 — 10  mm  longae,  2 — 3  mm  latae,  triangulari-lanceolatae, 
adpresse  pubescentes.  Flores  circ.  1  cm  lati,  in  ramis  vetustioribus  vel  in  trunco  glo- 
merulati;  pedicelli  8 — 12  mm  longi,  ±  pilosi.  Sepala  5,  suborbicularia  vel  obovata, 
obtusa,  extus  pilosa,  intus  glabra,  ciliata;  stamina  12 — 18;  discus  glaber,  valde 
radiatim  plicatus,  margine  elevato  valde  lobulatus;  ovarii  rudimentum  bilobum.  Sepala 
Q  fere  maris  sed  angustiora ;  discus  glaber,  5-lobulatus,  lobis  crenulatis ;  ovarium  longe 
villoso-pubescens,  apice  angustatum,  biloculare;  stigmata  semiorbicularia,  basi  cuneato- 
angustata. 
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Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Johann  Albrechtshöhe  (Staudt 
n.  739!,  74 1 !),  Lolodorf  (Staudt  n.  1 20 !),  Ebolowa  (Mildbraed  n.  5656!),  Molundu 
(Mildbraed  n.  4533!),  Jaunde  (Mildbraed  n.  7887!,  7985!). 

77.  D.  bipindensis  (Pax)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  681.  —  Cyclo- 
stemon  bipindensis  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIII.  (1903)  279.  —  Frutex  vel 
arbor  6 — 8  m  alta;  ramuli  graciles,  teretes,  parce  pilosi,  juveniles  parce  puberuli.  Pe- 
liolus  3 — 4  mm  longus,  glaber;  limbus  8  —  1 3  cm  longus,  3 — 5  cm  latus,  oblongo- 
lanceolatus  vel  oblongus,  acuminatus,  basi  acutus  et  leviter  obliquus,  integer,  chartaceus, 
subglaber,  supra  nitidulus,  tenuiter  laxe  reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  5 — 7; 
stipulae  lanceolato-ovatae,  falcatae,  7  —  10  mm  longae,  2  —  3  mm  latae,  juveniles  pube- 
rulae.  Florcs  q?  in  axillis  foliorum  fasciculati,  lutescentes;  pedicelli  2  mm  fere  longi, 
pubescentes.  Flos  rf  zb  5  mm  diametiens;  sepala  4,  orbicularia,  extus  intusque  ad- 
presse  pubescentia;  stamina  10 — 12;  discus  margine  dentatus,  apice  leviter  foveolatus, 
parce  pilosus.     Flores    Q   et  fructus  ignoti. 

Wcsl  afrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Bipindi  (Zenker  n.  1796!). 

Sect.  4.  Humblotia  (Baill.)  Pax  et  K.  Hoffm. 

Humblotia  Baill.  in  Bull.  Soc.  Linn.  Paris  I.  (1886)  593,  in  Hist.  pl.  Madagascar 
Atlas  (189  2)  t.  2  20;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.   5.  (1890)   23. 

Stipulae  veris.  parvae,  mox  caducae.  Stamina  15 — 18.  Discus  tf  centralis,  mar- 
gine valde  laciniato-lobatus,  staminibus  cinctus.  Ovarii  rudimentum  nullum.  Discus  Q 
inciso-lobatus.     Ovarium  gyroso-plicatum,   3-loculare.     Stigmata  sessilia,  lata. 

Clavis  specierum. 

A.  Ovarium  glabrum 78.  D.  comorensis. 

B.  Capsula  tomentosa 79.  D.  polyantha. 

78.  D.  comorensis  (Baill.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Humblotia  comorensis  Baill.  in 
Bull.  Soc.  Linn.  Paris  I.  (1886)  593,  Hist.  pl.  Madagascar  (1892)  t.  220;  Pax  in  Engler 
u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  23.  —  Cyclostemon  nitidus  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb. 
XV.  (1893)  527.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  glabri.  Petiolus  6— 10  mm  longus, 
crassus,  rugosus;  limbus  14 — 20  cm  longus,  5 — 8  cm  latus,  oblongus  vel  ovato-oblongus, 
breviter  et  obtuse  acuminatus,  basi  obtusus  et  obliquus,  argute  et  irregulariter  dentatus, 
glaber,  nitidus,  coriaceus,  reticulato- venosus ;  costae  secundariae  circ.  8;  stipulae  non 
visae,  verisimiliter  parvae.  Flores  monoici,  in  ramis  vetustioribus  vel  in  trunco  fasci- 
culati; pedicelli  8 — 10  mm  attingentes,  satis  graciles,  q?  quam  Q  paulö  longiores  et 
tenuiores.  Flos  q1  circ.  1  cm  diametiens;  sepala  5,  orbicularia,  rotundata,  obtusa, 
glabra;  stamina  15  — 18;  filamenta  sepala  aequantia;  antherae  introrsae;  discus  cen- 
tralis margine  laciniato-lobatus,  lobis  interdum  circa  basin  filamentorum  refractis,  sub- 
laevis  vel  plicato - gyrosus.  Flos  Q  9  mm  latus;  calyx  fere  maris;  discus  margine 
inciso-lobatus;    ovarium  gyroso-plicatum,    glabrum,   triloculare;    stigmata   obtriangularia. 

Comoren  (Humblot  n.  366!). 

79.  D.  polyantha  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arborescens.  Ramuli  breviter  pa- 
tenter pubescentes.  Petiolus  3 — 5  mm  longus,  more  ramulorum  vestitus;  limbus  II  — 
18  cm  longus,  4  —  8  cm  latus,  ellipticus,  ±  acuminatus,  basi  acutus,  obliquus,  zb  den- 
ticulatus,  firme  chartaceus,  nitidus,  glaber,  subtus  reticulatus;  costae  secundariae  5 — 8; 
stipulae  lineares,  zb  1  i/2  mm  longae.  Flores  in  ramis  vetustioribus  fasciculati,  fasci- 
culis  q?  floribundis;  pedicelli  q*  1 — 2  cm  longi,  glabri.  Flores  tf  zb  1  cm  lati;  se- 
pala 5,  orbicularia,  glabra,  ciliolata;  stamina  zb  20;  discus  planus,  valde  rugosus. 
Flores  g  ignoti.  Pedicelli  fructigeri  2  —  2^2  cm  longi.  Capsula  ±  %  cm  longa,  zb 
1 8  mm  lata,  trilocularis,  ellipsoidea,  sulcata,  valde  gyroso-tuberculata,  tomentosa. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Dengdeng,  etwa  250  km  nordöstl. 
Jaunde,  in  einem  Ausläufer  der  geschlossenen  Hylaea  gelegen,  der  sich  bis  in  den  Bogen 
des  Lom  (Sanaga)   vor   der  Vereinigung   mit   dem  Djerem   erstreckt,   südlich  Dengdeng, 

47* 
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am  Wege  nach  Ngete's  (Mambeia),  im  Hochwald  (Mildbraed  n.  8638!);  Strecke  Ebo-j 
lowa-Jaunde.  südlich  des  Njong,  nördlich  Amugebane  zwischen  Nkolemajang  (Otelle)  und 
Kama  (Mildbraed  n.  7680 !) ;  Übergangsgebiet  gegen  die  Savanne  an  der  Nordgrenze  der 
Hylaea,  südlich  des  Sanaga  zwischen  Jamide  und  Dengdeng,  unweit  der  Vereinigung  von 
Lom  (Sanaga)  und  Djerem  zwischen  Wongo  und  dem  großen  Bach  Zess  (Mild  b med 
n.  86*4!). 

Sect.  5.  Stemonodiscus  Pierre. 

Cyclostemon  Subgen.  Stemonodiscus  Pierre  in  Sched.  c.  icon.  —  Lingelsheimia 
Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  690  ex  parte;  Pilger  u.  Krause  in  Engler  u. 
Prantl,  Pflzfam.  Nachtr.  IV.  (1915)  167  ex  parte.  —  Stipulae  parvae,  caducae.  Stamina 
8 — 30,  disco  inserta,  rarissime  discus  centralis  margine  filamenta  includens.  Ovarii 
rudimentum  nullum  vel  parvum.  Discus  §  evolutus.  Ovarium  2-,  rarissime  3-loculare, 
laeve.     Stigmata  sessilia  vel  subsessilia,  lata,  indivisa  vel  biloba. 

A.  Pedicelli  6 — 10  cm  longi 80.  D.  capillipes. 

B.  Pedicelli  breviores. 

a.  Flores  axillares. 
a.  Ramuli  vestiti. 

I.  Sepala  glabra. 

1 .  Stigmata  basi  in  stylum  brevem  connata  .    .    .    8 1 .  D.  angustifolia. 

2.  Stigmata  sessilia 82.  D.  Gilgiana. 

II.  Sepala  tomentosa. 

1.  Folia  evoluta  glabra. 

*  Stamina   10 — 12 83.  D.  rubriflora. 

**   Stamina   12 — 20 84.  D.  arguta. 

2.  Folia  subtus  in  nervis  pilosa 8  5.   D.  leonensis. 

ß.  Ramuli  glabri  vel  subglabri. 

I.  Folia  anguste  acuminata 86.  D.  euryodes. 

II.  Folia  caudato-acuminata. 

1.  Flores  q?  pedicellati,  glabri 87.  D.  parvi folia. 

2.  Flores  q^  sessiles  vel  subsessiles,  pubescentes. 

*  Stamina  8 — 10 88.  D.  Tessmanniana. 

**  Stamina  ±24 89.  D.  cinnabarina. 

b.  Flores  lignicoli. 

a.  Folia   10 — 24  cm  longa. 

I.  Stipulae   1  cm  longae .    .    .  ■ 90.  D.  cauliflora. 

II.  Stipulae  2  mm  longae 9 1 .  D.  Pierreana. 

ß.  Folia  30 — 40  cm  longa 92.  D.  Staudtii. 

80.  D.  capillipes  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Lingelsheimia  capillipes  Pax  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  XLIII.  (19  09)  318,  in  Mildbraed,  Wiss.  Ergebn.  Deutsch.  Centralafr.  Exped. 
11.  (1914)  447,  t.  55;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  691,  1047.  —  Frutex 
major;  ramuli  glabri,  angulosi,  juveniles  graciles.  Petiolus  3 — 5  mm  longus ;  limbusl 
7 — 16  cm  longus,  S1^ — 6y2  cm  latus,  oblongus,  abrupte  acuminatus,  basi  acutus,  ob- 
liquus,  junior  glanduloso-serrulatus,  evolutus  subinteger  et  undulatus,  cum  petiolo.glaber, 
chartaceus  vel  subcoriaceus,  pallide  viridis,  reticulato-venosus ;  costae  secundariae  utrinquö 
5 — 7;  stipulae  5 — 6  mm  longae,  lanceolatae,  obtusae  vel  acutae,  denliculatae.  Flores 
dioici,  lutescentes,  in  axillis  1 — 2,  verticaliter  penduli;  pedicelli  6—10  cm  longi,  enpil- 
lacei,  apice  incrassati.  Flos  q*  10 — 13  mm  latus;  sepala  5,  orbiculari-ovata,  rotun- 
data,  extus  glabra,  intus  papulosa,  ciliata;  stamina  dr  25;  filamenta  antheris  breviora; 
disci  glandulae  tomentosae,  circa  stamina  calyculum  quasi  formantes.  Flos  g  masc 
aequimagnus;  sepala  maris;  discus  planus,  latus,  leviter  crenatus ;  ovarium  albid 
tomentosum,   2-loculare;  styli  late  obcordati.     Fructus  17  mm  longus,  globosus,  glabr 
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cens.      Semina   1  3  mm  longa,    8 — 9  mm  lata,    brunnea,    a  dorso  compressa,  latere  in- 
teriore  plana,  exteriore  convexa. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Südkameruner  Waldgebiet,  Lomie,  Station 
Lomie-Bidjum-Dscha  Posten  (Mildbraed  n.  5172!,  5187!),  im  großen  Dscha-Bogen 
(Mildbraed  n.  53H!);  Molundu,  Bange  Busch  zwischen  Lokomo,  Bumba  und  Bange 
(Mildbraed  n.  4509!),  zwischen  Jukaduma  und  Assobam  (Mildbraed  n.  5024!),  Ebo- 
lowa-Jaunde  (Mildbraed  n.  7671 !).  —  Zentralafrikanische  Zone,  lturi,  zwischen 
Irumu  und  Mawambi  (Mildbraed  n.  3036!,   3060!).  —  Urwaldstrauch. 

81.  D.  angustifolia  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Frutex  dioicus;  ramuli  graciles, 
angulosi,  uniserialiter  pubescentes,  demum  glabrescentes.  Petiolus  2  mm  longus,  pubes- 
cens;  limbus  Qi/2 — 14  cm  longus,  2—4^2  cm  latus,  lanceolatus  vel  oblongo-lanceolatus, 
acute  caudato-acuminatus,  basi  acutus,  paulo  tantum  obliquus,  argute  serrulatus,  char- 
taceus, reticulatus,  glaber;  costae  secundariae  utrinque  4 — 6;  stipulae  mox  caducae. 
Flores  ($  ignoti,  Q  in  axillis  solitarii;  pedicelli  2  mm  longi,  pilosi.  Flos  $7  —  9  mm 
latus,  viridulus;  sepala  orbicularia,  rotundata,  ciliolata,  ceterum  glabra;  discus  late  an- 
nularis,  crassus,  glaber;  ovarium  glabrum,  2-loculare;  Stylus  brevis;  Stigmata  ad  medium 
biloba. 

Westafrikanische    Waldprovinz:     Spanisch   Guinea  Hinterland,   Nkolen- 
tangan,  Bubui  (Tessmann  n.  33 1!). 
Nota.     Affinis  D.  Qilgianae. 

82.  D.  Gilgiana  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Gyclostemon  Gilgianus  Pax  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  XXX11I.  (1903)  2  78.  —  Lingelsheimia  Gilgiana  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr. 
VI.  4.  (1912)  691.  —  Frutex  dioicus;  ramuli  graciles,  angulosi,  pubescentes,  demum 
glabrescentes.  Petiolus  1  y2  —  2  mm  longus,  pubescens;  limbus  7  — 10  cm  longus,  3 — 
4  cm  latus,  ovatus  vel  ovato-oblongus,  caudato-acuminatus,  basi  obliquus,  cordulatus  vel 
obtusus,  chartaceus,  minute  erenulatus,  nitidulus,  reticulatus,  evolutus  glaber;  costae 
secundariae  utrinque  4 — 6;  stipulae  parvae  (?).  Flores  in  axillis  1 — 2,  vel  (j1  ad  4; 
pedicelli  (ji1  3 — 5  mm  longi,  Q  ad  1  0  mm  longi,  utriusque  sexus  pubescentes.  Flores 
6 — 8  mm  lati,  Q  ochracei,  <j  albido-lutescentes ;  sepala  4,  suborbicularia,  rotundata, 
ciliolata,  ceterum  glabra,  Q  striato-nervosa ;  stamina  8 — 15;  disci  tf  lobi  glabri,  crassi; 
discus  Q  annularis,  crassus,  glaber;  ovarium  glabrum,  2-loculare;  stigmata  sessilia,  pro- 
funde biloba,  lobis  emarginatis.  Fructus  globosus,  12  mm  diametiens,  (ex  Hutchinson) 
hispidus  (?) ;  exocarpium  1 1/2  mm  crassum,  crustaceum,  endocarpium  valde  durum.  Se- 
mina applanata;  testa  reticulata. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Lagos  (Millson  n,  139).  Südnigerien 
(Foster  n.  353).  Kamerun,  Bipindi  (Zenker  n.  2349!,  491 1!).  Lichter  Wald, 
Urwald. 

8  3.  D.  rubriflora  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex  2 — 4  m  altus; 
ramuli  dense  pubescentes,  graciles.  Folia  sessilia  vel  subsessilia;  limbus  4*^ — 8  cm  longus, 
ii/2 — 3V2  cm  latus,  oblique  ovatus,  caudato-acuminatus,  basi  valde  obliquus,  truncatus  vel 
subcordatus,  chartaceus,  denticulatus,  evolutus  glaber,  juvenilis  oleoso-nitidus ;  costae  secun- 
dariae utrinque  db  5,  supra  immersae,  subtus  prominentes;  stipulae  5 — 7  mm  longae, 
triangulari-lanceolatae,  acuminatae,  basi  laciniatae,  apicem  versus  denticulatae ,  mox 
caducae.  Flores  q^  in  axillis  foliorum  pauci,  lateritii,  8  mm  lati;  sepala  5,  late  ovata, 
acuta  vel  subacuta,  extus  tomentosa,  intus  adpresse  pubescentia;  stamina  10 — 12;  disci 
lobi  stamina  cingentes,  pubescentes.  Flores  Q  ignoti.  Fructus  in  axillis  solitarius,  glo- 
bosus, velutino-tomentosus,  aurantiacus,  I  y2 — 2  cm  diametiens,  disco  et  calyce  tomen- 
toso  suffultus. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Südkameruner  Waldgebiet,  Molundu, 
Jukaduma  (Mildbraed  n.  4650 !),  Lomie,  Assobam  am  Bumba  (Mildbraed  n.  5056!), 
südlich  Dengdeng,  am  Wege  nach  Ngete's  (Mambeia),  im  Hochwald  (Mildbraed  n.  8658!). 

84.  D.  arguta  (Müll.  Arg.)  Hutchinson  in  Sched.  —  Gyclostemon  argutus  Müll. 
Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (i  866)  485.  —  Frutex;  ramuli  cum  foliis  novellis  in  sicco 
fusco-nigricantes,  sulcati,  breviter  pubescentes,   basi    perulato-involucrati ,   glabrescentes; 
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perulae  striatae,  circ.  4  mm  longae,  subscariosae.  Petiolus  1 — 3  mm  longus;  limbus 
3V'2 — '0  cm  longus,  1  !/2 — 4  cm  latus,  anguste  ovatus,  acuminatus,  basi  valde  obliqua 
obtusus  et  cordatus,  argute  et  dense  serrulato-dentatus,  subcoriaceus,  evolutus  glaber, 
reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  6  —7;  stipulae  perulis  similes,  5 — 8  mm  longae, 
deciduae.  Flores  in  axillis  foliorum  1  —  2;  pedicelli  zb  \  cm  longi,  pubescentes.  Flores 
virides,  6 — 7  mm  lati;  sepala  4  vel  5,  ovata  vel  suborbicularia,  obtusa  vel  subacuta, 
extus  brevissime,  intus  breviter  pubescentia:  stamina  12 — 2  0,  paulo  exserta;  discus  q^ 
centralis,  centro  cavus;  margine  valde  plicato-undulatus  et  filamenta  amplectens,  pubes- 
cens;  ovarii  rudimentum  2-lobum;  discus  hypogynus  crassus,  pubescens;*  ovarium  bilo- 
culare,  villosum;  styli  breves ;  stigmata  late  rhombea,  revoluta,  intus  grosse  papulosa. 
Fructus  subglobosus,  circ.   1  7  mm  diametiens,  leptodermeus,  pubescens. 

Südafrikanische  Steppenprovinz:  Lourenco  Marques  (Schlechter 
n.  H638!).  Natal  (Gueinzius  n.  88,  Wood!).  Pondoland  (Bachmann  n.  884!, 
Beyrich  n.  31  l!). 

85.  D.  leonensis  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyelostemon  leonensis  Pax  in  Engler's  Bot. 
Jahrb.  XXXIII.  (1  903)  2  80.  —  D.  inaequalis  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912) 
684.  —  Frutex;  ramuli  angulosi,  patenter  pubescentes.  Petiolus  1 — 2  mm  longus; 
limbus  5 — 11  cm  longus,  2V2 — 4  cm  latus,  ovatus,  basi  valde  obliquus,  caudato-acu- 
minatus,  argute  dentatus  vel  serratus,  firme  chartaceus,  opacus,  subtus  prominenter 
reticulatus,  subtus  in  nervis  ±  pilosus;  costae  secundariae  utrinque  4 — 6,  subtus  pro- 
minentes; stipulae  lineares,  circ.  3  mm  longae,  pubescentes.  Flores  q"*  ignoti.  Flores 
Q  axillares,  solitarii.  Sepala  Q  5,  orbicularia,  fulvo-tomentosa ;  discus  dense  pubes- 
cens. Fructus  subglobosus,  2V2  cm  longus,  circ.  2  cm  latus,  dense  fulvo-tomentosus, 
2-locularis;  stigmata  patentia,  breviter  stipitata,  biloba. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Sierra  Leone  (Afzelius!),  Ninia,  Talla  Hügel 
(Scott  Elliöt  n.  4895!). 

86.  D.  euryodes  (Hiern)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (191  2)  6  89.  —  Cyelo- 
stemon euryodes  Hiern,  Gat.  Welw.  Afr.  pl.  I.  (1900)  961.  —  Arbor  habitu  Euryae, 
inflorescentia  excepta,  glabra;  rami  cum  ramulis  satis  graciles.  Folia  ovato-oblonga, 
anguste  acuminata,  db  inaequilateralia,  basi  cordata,  5  — 10  cm  longa,  2 — 4  cm  lata, 
chartacea,  undulata  et  serrulato-crenata ;  stipulae  lanceolatae,  apice  ciliatae.  Flores  q1 
ignoti.  Flores  Q  axillares,  subsessiles,  lutescentes.  Sepala  Q  5,  rotundata,  3 — 4  mm 
diametientia,  extus  et  intus  dense  et  breviter  pubescentia,  ciliata,  coriacea;  discus  car- 
nosus,  inaequaliter  5-lobus,  breviter  ciliatus,  lobis  latis,  obtusis;  ovarium  2-locularc, 
tomentellum;  styli  breves;  stigmata  crassa,  dilatata. 

Nieder-Guinea:  Angola,  Pungo  Andongo,  waldige,  felsige  Stellen  des  Bammm 
da  Pedra  Songue  (Welwitsch  n.  1268). 

87.  D.  parvifolia  (Müll.  Arg.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyelostemon  parvifolius  Müll. 
Arg.  in  Flora  XLVII.  (1864)  532,  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (4866)  486;  Pax  in  Engler's 
Bot.  Jahrb.  XXXIII.  (1903)  279.  —  Lingelsheimia  parvifolia  Hutchinson  in  Fl.  Trop. 
Afr.  VI.  1.  (1912)  692.  —  Frutex  parvus;  ramuli  juveniles  sulcati,  angulosi,  glabri  vel 
subglabri.  Petiolus  3  mm  longus,  cum  limbo  glaber;  limbus  4 — 9  cm  longus,  12 — 
38  mm  latus,  ovatus  vel  ovato-lanceolatus,  acute  caudato-acuminatus,  basi  obtusus  et 
leviter  obliquus,  chartaceus  vel  subcoriaceus,  dense  reticulatus,  denticulatus ;  costae  se- 
cundariae utrinque  4 — 6;  stipulae  lanceolatae,  mox  caducae,  3  mm  longae.  Flores  <J 
fasciculati,  pedicellis  3  mm  fere  longis,  glabris  suffulti.  Sepala  4,  orbicularia,  2  majora, 
subcoriacea,  glabra,  ciliata;  stamina  10  —  14;  filamenta  brevia;  disci  lobi  glabri.  Flores 
2    et  fructus  ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Sierra  Leone  (Afzelius!).    Nordnigerien 
Nupe  (Barter  n.  1032,   1700). 

88.  D.  Tessmanniana  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyelostemon  Tessmannianus  Pax 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XLV.  (1910)  236.  —  Lingelsheimia  Tessmanniana  Hutchinson  i 
Fl.  Trop.  Afr.  VI.   1.  (1912)  692.  —  Frutex;  ramuli  apice  angulosi,  glabri.      Petioli 
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circ.  2  mm  longus;  limbus  6 — 11  cm  longus,  3 — 5  cm  latus,  ovato-oblongus,  acute 
caudato-acuminatus,  basi  valde  obliquus  et  obtusus,  argute  dentatus,  subcoriaceus,  glaber, 
reticulato-venosus ;  costae  secundariae  utrinque  J5 — 7,  longe  ante  marginem  arcuato- 
conjunctae.  Flores  dioici,  g  non  visi,  qj1  dense  glomerati,  sessiles,  fere  5  mm  lati, 
viriduli.  Sepala  q?  4,  obovata,  acuta  vel  obtusa,  extus  intusque  pubescentia;  stamina 
8 — 10;  disci  lobi  crassi,  dense  ferrugineo-puberuli.     Fructus  ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Spanisch  Guinea,  Akonängi  am  Wege  nach 
Niangbrang  (T essmann  n.  996!). 

Einheim.  Name:  Betute  eli. 

89.  D.  cinnabarina  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  ad  6  m  alta;  ramuli  sul- 
cati,  glabri.  Petiolus  2 —  4  mm  longus,  rugosus;  limbus  11 — 17  cm  longus,  4 — 7  cm 
latus,  oblongus,  abrupte  et  longe  caudato-acuminatus,  basi  valde  obliquus,  obtusus  et 
semicordatus,  serrato-dentatus,  coriaceus,  glaber,  reticulatus,  nitidus;  costae  secundariae 
utrinque  4 — 7,  supra  immersae,  subtus  prominentes.  Flores  q?  in  axillis  foliorum 
glomerato-fasciculati,  15  mm  lati,  viridi-brunnei ;  pedicelli  1 — 2  mm  longi.  Sepala  <J  5, 
orbicularia,  rotundata,  extus  tomentosa,  intus  praesertim  marginem  versus  tomentosa; 
stamina  ±24;  disci  lobi  stamina  cingentes,  pubescentes.  Pedicellus  fructiger  vix  3  mm 
longus.  Sepala  sub  fructu  5.  Drupa  globosa,  2^2 — 3  cm  diametiens,  aurantiaco-cinna- 
barina,  aureo- tomentosa,   2-locularis.  —  Fig.  21-4,  p.  257. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Südkameruner  Waldgebiet,  Lomie,  im 
großen  Dscha-Bogen  (Mildbraed  n.  5383!),  Assobam  am  Bumba  (Mildbraed  n.  5089!, 
5090!);  Molundu,  Bange  Busch  (Mildbraed  n.  4453!). 

90.  D.  cauliflora  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor;  ramuli  subangulosi,  striguloso- 
hirti.  Petiolus  3  —  5  mm  longus,  adpresse  pilosus;  limbus  1  5 — 24  cm  longus,  6 — 9  cm  latus, 
spathulato-oblongus  abrupte  cuspidatus,  basi  acutus  et  obliquus,  integer  vel  undulatus, 
coriaceus,  glaber;  costae  secundariae  utrinque  ±  10,  subtus  prominentes;  stipulae  circ. 
1  cm  longae,  lineares,  subpersistentes,  adpresse  puberulae.  Flores  ^  in  pulvinulis  crassis 
trunci  Orientes,  dense  fasciculati,  7 — 10  mm  lati,  albido-lutei ;  pedicelli  7  mm  longi, 
glabri.  Sepala  q?  5,  ovato-oblonga,  coriacea,  glabra;  stamina  circ.  15;  discus  valde 
plicatus,  glaber.     Flores   Q    et  fructus  ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Bipindi,  Ostabhang  des  Mimfia, 
200  m  (Zenker  n.  4539!). 

91.  D.  Pierreana  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  686.  —  Gyclosteman 
(Subgen.  Stemonodiseus)  Klaineanus  Pierre  in  Sched.  c.  icon.  —  Arbor  ad  1  0  m  alta ; 
ramuli  subangulosi,  dense  olivaceo-pubescentes.  Petiolus  circ.  3  mm  longus,  dense  pubes- 
cens;  limbus  10 — 18  cm  longus,  3  —  7V2  cm  latus,  oblongus,  acuminatus,  basi  acutus 
et  paulo  obliquus,  antrorsum  crenulato-denticulatus,  subtus  in  costa  media  pubescens, 
ceterum  glaber,  supra  leviter  nitidus,  subcoriaceus,  laxe  reticulato-venosus ;  costae  secun- 
dariae utrinque  8 — 9,  supra  leviter  impressae;  stipulae  circ.  2  mm  longae,  lineares. 
Flores  fasciculati,  lignicoli,  numerosi;  pedicelli  10 — 15  mm  longi,  glabri,  tf  graciles, 
Q  robustiores.  Flores  circ.  1  cm  lati.  Sepala  5,  orbicularia,  glabra  ciliolata,  Q  co- 
riacea, Q^membranacea;  stamina  circ.  15,  plurima  peripherica,  pauca  centralia;  discus  tf 
plicatus,  glaber;  discus  Q  nanus,  pubescens;  ovarium  pubescens,  ovoideum,  biloculare; 
stigmata  biloba,  ovario  accumbentia.  Fructus  2V2  cm  longus,  1  8  mm  latus,  obovoideus, 
breviter  pubescens.  Semina  elongato-ellipsoidea,  circ.  2  cm  longa,  6  mm  lata;  testa 
nitida,  crustacea. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Gabun,  bei  Libreville  (Klaine  n.  572?,  1241, 
1426,    1811,   2191,    2239,   2786!,   3232). 

92.  D.  Staudtii  (Pax)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  688.  —  Gyelo- 
stemon  Staudtii  Pax  in  Engler's  Bot,  Jahrb.  XXVI.  (1899)  326.  —  Arborescens,  5 — 
10  m  alta;  ramuli  valde  angulosi,  glabri.  Petiolus  7 — 10  mm  longus,  robustus;  limbus 
30 — 40  cm  longus,  10 — 12  cm  latus,  elongato-oblongus ,  breviter  acuminatus,  basi 
obtusus  et  leviter  obliquus,  dentatus,  nitidus,  glaber,  coriaceus,  utraque  pagina  dense 
reticulatus;    costae   secundariae   utrinque    =b    15,    subtus    prominentes;    stipulae  ovatae, 
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coriaceae,  3  mm  longae,  caducae.  Flores  <J  in  ramis  lignosis  fasciculati,  numerosi; 
pedicelli  1 — 2  cm  longi.  Flos  (jf*  circ.  15  mm  latus;  sepala  5,  orbicularia,  glabra, 
brevissime  ciliolata,  membranacea;  stamina  circ.  30,  circa  discum  centralem  inserta, 
interdum  pauca  in  disco  immersa;  discus  5-lobus,  lobis  laciniato-lobulatis  et  plicatis. 
Flores    Q    et  fructus  ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Lolodorf  (Staudt  n.  122). 

Blattabdrücke  sind  in  den  pluvialen  Tuffen  von  Jonge  in  Kamerun  gefunden  und 
von  P.  Menzel  richtig  bestimmt  worden.  Vgl.  Beitr.  geol.  Erforsch.  Deutsch.  Schutzgeb. 
48(1920)19. 

Sect.  6.  Hemicyclia  (Wight  et  Arn.)  Pax  et  K.  Hoflm. 

Hemicyclia  (Hemecyolia)  Wight  et  Arn.  in  Edinb.  New  Phil.  Journ.  XIV.  (1833) 
297;  Endl.  Gen.  (1836  —  40)  1115;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  562,  t.  27,  f.  7,  8; 
Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  486  c.  sect.  Euhemicyclia  et  Astylis\  Benth. 
et  F.  Müll.  Fl.  austral.  VI.  (1873)  117;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (18  80) 
278;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  337;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5. 
(1890)  25;  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (1910)  218.  —  Periplexis 
Wall.  Cat.  (1847—1849)  n.  8022.  —  Ästylis  Wight,  Icon.  (1853)  t.  1992.  —  Dode- 
castemon  Hassk.  in  Versl.  Akad.  Amsterdam  IV.  (1855)  141.  —  Anaua  Miq.  Fl.  Ind. 
batav.  Suppl.  (1860)  410.  —  Freireodendron  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
244,  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  17,  t.  1.  —  Cyclostemon  sect.  Dodecastemon  Müll.  Arg. 
in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  481  ex  parte.  —  Cyclostemon  sect.  Eucyclostemon  Müll. 
Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  482  ex  parte.  —  Sibangea  Oliv,  in  Hook.  Icon.  pl. 
XV.  (1883)  t.  1411;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  1223;  Pax  in  Engler  u. 
Prantl,  Pflzfam.  III.   5.   (1890)  26. 

Stipulae  parvae,  caducae,  rarius  subpersistentes.  Stamina  3 — 25,  discum  centralem 
cingentia.  Ovarii  rudimentum  parvum  vel  obsoletum.  Discus  Q  evolutus.  Ovarium 
laeve,   1-,  rarius  simul  2-loculare;  stigma  sessile  vel  subsessile, 

A.  Ramuli  glabri. 

a.  Folia  spinoso-dentata 

b.  Folia  inferiora  spinoso-dentata,  superiora  integra 

c.  Folia  crenulata  et  simul  integra. 
a.  Petiolus  4 — 8  mm  longus. 

I.  Folia  basi  valde  obliqua 

II.  Folia  leviter  obliqua. 

1 .  Flores  q?  solitarii  vel  bini    .    . 

2.  Flores  q?  fasciculati,  numerosi. 

*  Stamina  3  —  6 

**  Stamina   10 

ß.  Petiolus   1 — 2  cm  longus. 

I.  Folia  30 — 43  cm  longa 

II.  Folia  7 — 9  cm  longa 

d.  Folia  integra. 
a.  Folia  5 — 9  cm  longa. 

I.  Stamina  24 — 25 

II.  Stamina  8  —  10 

ß.  Folia  7V2 — nV2  cm  longa. 

I.  Drupa  2 — ä1^  cm  diametiens. 

1.  Pedicelli  (f   12 — 25  mm  longi. 

2.  Pedicelli  (f   6 — 10  mm  longi    . 

3.  Flores  tf  ignoti. 

*  Species  malayana 

**  Species  Indiae  occidentalis .    . 

II.  Drupa  ±   12  mm  diametiens     .    . 


pulviniforme. 

93.  D.  ilicifolia. 

94.  D.  diversifolia. 

95.  D.  caleicola. 

96.  D;  andamaniea. 

97.  D.  alba. 

98.  D.  spinuli folia. 

99.  D.  similis. 
100.  D.  serrulata. 


101.  D.  Porteri. 

102.  D.  keyensis. 


103.  D.  elata. 
10  4.  D.  venusta. 

105.  D.  Forbesii. 
1  06.  D.  Picardae. 
107.  D.  arborescms. 
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B.  Ramuli  vestiti,  interdum  mox  glabrati. 

a.  Ovarium  glabrum. 

a.  Folia  integra  vel  subintegra. 

I.  Folia  valde  obliqua \0S.  D.  ovalis. 

II.  Folia  leviter  vel  vix  obliqua. 

1.  Folia  3— 7  cm  longa 4  09.  D.  lanceolata. 

2.  Folia   13  — 25  cm  longa HO.  D.  glabra. 

[>.   Folia   zb  crenata. 

I.  Folia  basi  obliqua 1 1 1 .  £.  sumatrana. 

II.  Folia  vix  obliqua. 

1.  Stamina  ±25 III  Z).  Qardneri. 

2.  Stamina  5—12 .    .    113.  D.  australasicä. 

b.  Ovarium  vestitum  (in  D.  tomentella  ignotum). 
a.  Folia  obtusa  vel  retusa. 

I.  Stamina  exserta M4.  D.  sepiaria. 

II.  Stamina  non  exserta 11  5.  D.  affinis. 

ß.   Folia  obtusa  vel  acuta  vel  breviter  acuminata. 

I.   Sepala  (f  ciliata,  glabra 116.  D.  Dussii. 

II.  Sepala  ^T  extus  pubescentia 117.   D.  lasiogyna. 

y.  Folia  acuminata. 

I.  Folia  integra. 

1 .  Folia  glabra. 

*  Folia  oblonga.     Stamina  ±15 118.  D.  lasiogynoides. 

**  Folia  lanceolata.     Stamina     6    .    .    .    .    .    .  119.  D.  celebica. 

2.  Folia  in  costa  media  pubescentia 120.  D.  tomentella. 

II.  Folia  integra  vel  crenata  vel  denticulata. 

1 .  Petiolus   3  —  15  mm  longus. 

*  Discus  q?  glaber 1 2 1 .  D.  serrata. 

**  Discus  q?  pubescens. 

f  Flores  ^  in  axillis   1 — 3.    .    . 
ff  Flores  q?  fasciculati,   numerosi. 

2.  Petiolus   2 — 3  mm  longus 

III.  Folia  irregulariter  crenata 

IV.  Folia  spinoso-serrata 


122.  D.  Wightii. 

123.  D.  glauca. 

124.  D.  mindorensis. 

125.  D.  subcrenata. 

126.  D.  sessiliflora. 


93.  D.  ilicifolia  (Bello)  Krug  et  Urb.  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1892)  352, 
Synib.  Antill.  IV.  (1905)  340.  —  Oomphia  ilicifolia  Bello  in  Anal.  Soc.  Espan.  Hist. 
nat.  Madrid  XII.  (1883)  130.  —  Frutex  2— 3  m  altus,  glaber.  Petiolus  4— 7  mm 
longus;  limbus  7 — 15  cm  longus,  2V2 — 7  cn*  latus,  ovatus  vel  oblongus,  apicem  versus 
angustatus  et  in  spinam  brevem  excurrens,  basi  subaequilateralis,  obtusus,  acutus  vel 
obsolete  cordatus,  remote  et  grosse  spinoso-dentatus,  coriaceus,  nitidus,  utraque  pagina 
reticulatus;  stipulae  roinutae,  trianguläres  vel  triangulari-lanceolatae.  Flores  (f  axillares, 
fasciculati,  4 — 10,  viriduli;  pedicelli  i1/^ — 2V2  mm  longi,  fructigeri  ad  4  mm  attingentes. 
Sepala  q?  4 — 5,  2V2 — 3  mm  l°nga?  crassiuscula,  exteriora  suborbicularia,  interiora  ovata, 
extus  brevissime  pilosula,  intus  dense  pulverulento-tomentella;  stamina  7 — 10,  non  ex- 
serta; discus  non  lobulatus,  brevissime  pilosulus,  nudus  vel  in  medio  rudimentum  ovarii 
conico-elongatum  gerens.  Flores  Q  ignoti.  Drupa  15 — 20  mm  longa,  10 — 12  mm 
crassa,  suboblique  obovata,  apice  rotundata,  unilocularis,  stigmate  sessili,  parvo,  orbi- 
culari-subreniformi  coronata,  pulverulento-velutina ;  endocarpium  osseum.  Semen  soli- 
tarium. 

Westindische  Provinz:  Portorico,  Bayamon,  trockene  Standorte  auf  Kalk- 
boden in  der  Nähe  der  Küste  (Gundlach  n.  126,  Heller  n.  54,  Stahl  n.  80,  424, 
424b,   432).   —  Vielleicht  auch  auf  Jamaica,  Westmoreland  (Harris  n.  7089). 

Einheim.  Name:  Encinilla. 


26(3  F.  Pax.  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Drypetinae. 

Nutzen:  Das  Holz,  als  Rose  Wood  bezeichnet,  liefert  eine  Art  Brennholz.  Vgl. 
Wiesner,  Rohstoffe.    3.  Aufl.    II.    (1918)   417. 

94.  D.  diversifolia  Krug  et  Urb.  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1892)  353.  — 
Arbor  7  m  alta ;  rami  pallide  cinerascentes.  Folia  dimorpha,  ramulorum  inferiorum  2  — 
4  mm  longe  petiolata,  margine  spinoso-dentata  et  spinoso-acuminata,  basi  rotundata, 
superiora  6 — 7  mm  longe  petiolata,  integra,  obtusiuscule  subacuminata,  basi  rotundata 
vel  obtusa,  paulo  in  petiolum  contracta,  omnia  7 — 9  cm  longa,  3 — 4  cm  lata,  ovata 
vel  ovato-oblonga,  basi  subaequilateralia,  coriacea,  utrinque  reticulata.  Flores  et  fructus 
ignoti. 

Westindische  Provinz:  ßahamainseln,  Hog  Island  (Eggers  n.  4155). 

95.  D.  calcicola  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclostemon  calcicola  Merrill  in 
Philipp.  Journ.  sc.  IX.  (1914)  478.  —  Arbor  glabra,  5 — 8  m  alta;  ramuli  graciles, 
teretes,  lenticellati,  albido-grisei.  Petiolus  5 — 7  mm  longus;  limbus  7 — 12  cm  longus, 
3 — 4y2  cm  latus,  coriaceus  vel  subcoriaceus,  oblongus,  obtuse  acuminatus,  basi  valde 
obliquus,  latere  altero  acuto,  altero  latiore,  acuto  vel  rotundato,  integer  vel  obscure 
undulato-crenulatus,  supra  subtusque  nitidus,  satis  dense  reticulato-venosus ;  costae  se 
cundariae  utrinque  circ.  12,  indistinctae.  Flores  ignoti.  Fructus  axillares,  viridi-rubes 
centes,  glabri,  ellipsoidei,  10 — 12  mm  longi,  solitarii  vel  fasciculati,  pedicellis  circ.  3  mm 
longis  suffulti,  uniloculares,  sicci  nitidi. 

Philippinen:  Palawan,  auf  der  kleinen  Kalkinsel  Apulit,  in  Gebüschen  (Merrill 
n.  9427,   9430). 

96.  D.  andamanica  (Kurz)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Hemicyclia  andamaniea  Kurz, 
Forest  Fl.  II.  (1877)  365;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  338.  —  Arbor  ad  15  m 
alta,  cortice  albido.  Petiolus  4 — 6  mm  longus;  limbus  7^2 — 9  cm  longus,  oblongo- 
ovatus  vel  oblongo-lanceolatus,  caudato-acuminatus,  basi  obliquus,  integer  vel  repando- 
crenatus,  minute  reticulatus,  subcoriaceus,  juvenilis  puberulus,  deinde  glabratus.  Flores 
solitarii  vel  bini,  satis  magni;  pedicelli  2 — 3  mm  longi,  pubescentes.  Sepala  rotundata, 
concava,  puberula,  interiora  2  tenuiora ;  stamina  numerosa.  Fructus  1 2  mm  bene  aequans, 
saepius  deflexus,  ellipsoideus  vel  obovoideus;  putamen  semiteres,  coriaceum. 

Südwestmalayische  Provinz:  Andamanen,  feuchte  Standorte  nahe  der  Küste 
(Kurz). 

Nota.    Species  nobis  ignota  est. 

97.  D.  alba  Poit.  inMem.  Mus.  Paris  I.  (1815)  157,  t,  7;  Griseb.  in  Nachr.  Gesellsch. 
Wiss.  Göttingen  (1865)  165;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  455  c.  var.  brevipes 
et  genuina\  Urb.  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1  893)  355,  Syrnb.  Antill.  IV.  (1905)  340,  VIII. 
(1920)  350.  —  Koelera  laurifolia  Willd.  Spec.  pl.  IV.  (1806)  750  ex  parte.  —  Bessera 
spinosa  Spreng.  Pugill.  II.  (1815)  91  ex  parte.  —  Limacia  laurifolia  F.  G.  Dietr.  Lexicon 
Gaertn.  u.  Bot.  Nachtr.  IV.  (1818)  334  ex  parte.  —  Ouatteria  Berteriana  Spreng.  Syst. 
II.  (1825)  635.  —  Liparene  alba  Poit,  in  Sched.  ex  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858) 
608.  —  Drypetes  sessiliflora  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  608,  Atlas  45,  t.  24, 
f.  37  et  39.  —  Drypetes  alba  var.  latifolia  Griseb.  in  Nachr.  Gesellsch.  Wiss.  Göttingen 
(1865)  165  ex  parte.  —  Drypetes  glauca  Griseb.  in  Nachr.  Gesellsch.  Wiss.  Göttingen 
(1858)  165  ex  parte.  —  Drypetes  ineurva  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  82, 
in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  455.  —  Arbor  5 — 20  m  alta,  fructibus  exclusis  glabra; 
ramuli  tenues.  Petiolus  5 — 8  mm  longus;  limbus  7 — 10  cm  longus,  2 — 6  cm  latus, 
lanceolatus  vel  ovato-lanceolatus,  acuminatus,  basi  acutus  et  obliquus,  integer  vel  den- 
tatus,  coriaceus  vel  subcoriaceus,  supra  nitidus,  interdum  pruinosus,  reticulatus;  costae 
secundariae  utrinque  7  —  8;  stipulae  vix  1  mm  longae,  trianguläres.  Flores  q?  fasci- 
culati, numerosi;  pedicelli  calycem  circ.  bis  aequantes.  Calyx  4 — 6-partitus;  sepala 
oblongo-ovata ;  stamina  3 — 6,  exserta.  Flores  2  m  axillis  foliorum  5 — 12,  circ.  2V2mm 
lati;  pedicelli  3  mm  longi,  sub  fructu  ad  7  mm  attingentes.  Sepala  6,  lanceolata,  acuta, 
parce  ciliata;  discus  pubescens;  ovarium  pubescens,  uniloculare,  rarissime  2-loculare; 
stigma  «tipitatum,  pulviniforme.  Fructus  6 — 13  mm  longus,  oblique  obovoideus,  apice 
incurvus,  dorso  late  gibboso-productus,  albus. 
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Westindische  Provinz:  Cuba  (R.  de  la  Sagra  n.  H9!,  Wright  n.  593b, 
1  927  ex  parte,  1928).  Jamaica  (nach  Urban).  La  Tortue  (Poiteau!).  Haiti  (Ber- 
tero!,  Picarda  n.  127,  451).  S.  Domingo  (Eggers  n.  2612b).  Portorico  (Ber- 
tero,  Eggers  n.  1245,   Sintenis  n.  1502!,    4754).     Guadeloupe  (nach  Urban). 

Einheim.  Namen:  Bois  Götelettes  (Domingo):  Cafeillo,  Palo  de  vaca 
blanco  (Portor.). 

98.  D.  spinulifolia  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Drypetes  mueronata  Griseb.  in  Nachr. 
Gesellsch.  Wiss.  Göttingen  (1865)  165,  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  453;  Urb.  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1892)  354.  —  Arbuscula,  4 — 5  m  alta;  ramuli  teretes,  ci- 
nerei,  lenticellati.  Petiolus  6 — 7  mm  longus ;  limbus  4 — 7  cm  longus,  jy2 — 3  cm  latus, 
oblongo-ovatus,  sensim  acutissime  acuminatus,  in  mucronem  rigidum,  callosum,  spines- 
centem,  cum  limbo  discolorem  abiens,  basi  obtusus  vel  brevissime  contracto-acutatus, 
saepe  inaequilateralis,  margine  distincte  incrassatus,  integer,  coriaceus,  utraque  pagina 
valide  prominenter  venosus,  pallide  viridis.  Flores  q?  glomerati,  demum  fasciculati,  Q 
subsolitarii,  pedicellati,  pedicellis  Q  petiolos  superantibus,  (J1  calycem  aequantibus.  Calyx 
utriusque  sexus  2  mm  longus  vel  paulo  longior,  extus  intusque  pubescens ;  stamina  1  0 ; 
filamenta  calycem  vix  superantia,  cum  connectivo  puberula;  ovarii  rudimentum  pubes- 
cens; ovarium  rufo-velutinum ;  stigma  sessile.  Drupa  2  cm  longa,  paulo  longior  quam 
lata,  globoso-pyriformis,  apice  rotundato-obtusa,  ad'presse  velutino-sericea. 

Westindische  Provinz:   Cuba  (Wright  n.  1930). 

99.  D.  similis  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  679.  —  Frutex  vel 
arbor  ad  6  m  alta;  ramuli  glabri,  teretes,  cinerei.  Petiolus  1 — 2  cm  longus,  robustus, 
canaliculatus,  rugosus;  limbus  30 — 43  cm  longus,  9 — 15  cm  latus,  oblongo-ellipticus, 
breviter  acuminatus,  basi  acutus  vel  subobtusus  et  leviter  obliquus  vel  saepe  aequi- 
lateralis,  undulatus  vel  subinteger,  coriaceus,  glaber,  utraque  facie  nitidus,  late  reticu- 
latus;  costae  secundariae  utrinque  8 — 11;  stipulae  subpersistentes,  ovato-lanceolatae, 
acutae,  durae,  concavae,  6 — 1  0  mm  longae,  circ.  5  mm  latae.  Flores  lutescentes  vel 
albidi,  in  ramulis  vetustioribus  fasciculati,  Q  1 — 3,  Q1  numerosi;  pedicelli  3 — 7  mm 
longi,  glabri.  Flos  q?  5 — 6  mm  latus;  sepala  5  vel  4,  oblonga  vel  lanceolata,  coriacea, 
denticulata,  glabra;  stamina  4 — 6;  filamenta  antheris  longiora;  discus  cupularis,  undu- 
latus, glaber.  Flores  Q  circ.  9  mm  lati.  Sepala  5,  oblonga  vel  ovata,  obtusa,  coriacea, 
glabra,  sub  fructu  paulo  ampliata ;  discus  crassus,  glaber ;  ovarium  1  -loculare,  glabrum ; 
stigma  in  apice  styli  brevis  pulviniforme,  integrum.  Fructus  ellipsoideus,  1  2 — 1  5  mm  longus, 
10 — 13  mm  latus,  monospermus.     Semen   10  mm  longum,    8  mm  latum,  subglobosum. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Bipindi  (Zenker  n.  3194!,  3527!, 
3721!,  4484!,   4514!),  Ilendi  (Ledermann  n.  654!).  —  Im  Uferwald,  oft  als  Unterholz. 

100.  D.  serrulata  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Koelera  ?serrata  Maycock,  Fl.  Barbad. 
(1830)  385.  —  Drypetes  glomerata  Griseb.  in  Abh.  Gesellsch.  Göttingen  VII.  (1857) 
175;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  454.  —  D.  serrata  Krug  et  Urb.  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1892)  354.  —  Arbor  6 — 8  m  alta.  Petiolus  circ.  1  cm 
longus;  limbus  7 — 9  cm  longus,  3^2 — 4  cm  latus,  ovato-lanceolatus,  breviter  acuminatus, 
basi  brevissime  in  petiolum  contractus,  integer  vel  remote  serrulatus,  coriaceus,  nitidus, 
laetiuscule  vel  olivaceo-viridis.  Flores  <J  30 — 40  in  glomerulum  pisiformem  dispositi, 
2/3 — 1  mm  longi,  subglobosi,  fusco-virides ;  sepala  4 — 5,  late  ovata,  margine  parce 
ciliata ;  stamina  5 ;  filamenta  brevissima,  in  sinubus  disci  inserta ;  ovarii  rudimentum  in 
centro  floris  prominulum  vel  obsoletum,  pilosiusculum ;  ovarium  uniloculare,  obscure 
tomentellum;   stigma  sessile.     Drupa  apice  incurva. 

Westindische  Provinz:  Guadeloupe  (Duchassaing).  Martinique  (Duss 
n.  50).     Barbados  (Maycock). 

Einheim.  Name  (auf  Barbados):  Silverwood  Tree. 
Nota.    Hujus  speciei  a  nobis  non  visae  cl.  Müller  Arg.  distinxit  varietates: 
«.  genuina  Müll.  Arg.  1.  c,  foliis  laetiuscule  viridibus,  remote  serrulatis. 
ß.  olivaeea  Müll.  Arg.  1.  c.   455,  foliis  olivaceo-viridibus ,  subopacis,  integris  vel  hinc 
inde  obsolete  serrulatis. 


268  F.  Pax.  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae-Drypetinae. 

101.  D.  Porteri  (Gamble)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Hemicyclia  Porteri  Gamble  in 
Hook.  Icon.  pl.  XXVIII.  (1905)  t.  2701.  —  Arbor  parva  vel  frutex  6 — 1  0  m  altus; 
ramuli  pallide  fulvi,  lenticellati.  Folia  breviter  petiolata,  5—7 i/2  cm  longa,  272 — 4  cm 
lata,  ovata,  acuminata,  apice  ipso  retusa,  basi  acuta,  leviter  inaequalia,  coriacea,  integra, 
supra  nitida,  subtus  reticulata,  »glabra  vel  secus  costam  glandulis  aureo-tomentosis« 
ornata;  costae  secundariae  utrinque  5 — 6.  Flores  fasciculati,  pauci;  pedicelli  5 — 7  mm 
longi.  Flores  qj*  8  —  11  mmlati;  sepala  4,  rotundata,  2  interiora  majora,  extus  aureo- 
pubescentia,  intus  secus  nervös  vestita;  stamina  24 — 25,  glabra;  antherae  filamentis 
paulo  breviores;  discus  crenulatus  vel  undulatus.     Flores    Q    ignoti. 

Hindostanische  Provinz:  Madras,  Madura  Distrikt,  Wassanad-Tal ,  660  m 
(Porter). 

Nota.     Speciem  non  vidimus. 

102.  D.  keyensis  Krug  et  Urb.  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1892)  354;  Small, 
Fl.  Southeast.  U.  Stat.  (1903)  693.  —  D.  glauea  Chapm.  Fl.  South.  U.  States  (1872) 
410.  —  Frutex  vel  arbor,  interdum  12  m  alta;  ramuli  pallide  cinerascentes,  glabri. 
Petiolus  8—15  mm  longus,  cum  limbo  glaber;  limbus  5 — 9  cm  longus,  3  —  5  cm  latus, 
oblongus  vel  oblongo-ovatus,  acutus  vel  subobtusus  vel  interdum  emarginatus,  apice  ipso 
calloso-mucronatus,  basi  obtusus  vel  subacutus,  leviter  obliquus,  integer,  valde  coriaceus, 
utrinque  prominenter  dense  reticulatus,  nitidus,  pallide  glaucus;  costae  secundariae 
utrinque  6 — 8;  stipulae  parvae,  caducae.  Flores  q?  in  axillis  foliorum  fasciculati, 
pauci;  pedicelli  petiolos  aequantes.  Sepala  qj1  5,  ovata,  acutata  vel  obtusa,  3^2 — 
4  mm  longa,  extus  brevissime  parce  pilosula,  intus  et  margine  tomentosula;  stamina 
8  — 10;  filamenta  sepalis  breviora ;  discus  tomentoSulus ;  ovarii  rudimentum  obsoletum. 
Drupa  1  8  mm  circ.  longa,  1 0  mm  lata,  ovoidea,  apice  rotundata,  unilocularis,  brevis- 
sime pilosula,  stigmate  sessili,  subterminali  orbiculari-subreniformi  coronata;  exocarpium 
carneosum,  endocarpium  osseum.  Semen  solitarium,  ovale,  8  mm  longum,  5  mm  cras- 
sum; testa  membranacea,  brunnea. 

Westindische  Provinz:  Key-Inseln  (Cabanis!),  Blodgett,  Korallenriffe,  Um- 
brella  Key  (Gurtiss  n.  253  ll);  Elliott's  Key  (Sargent). 

103.  D.  elata  (Bedd.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Hemicyclia  elata  Beddome,  Fl.  Sylv. 
(1869 — 74)  t.  279;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  339.  —  Arbor  excelsa,  ad  30  m 
alta,  glabra.  Petiolus  8  — 12  mm  longus;  limbus  10  — 121/2  cm  longus,  4 — 5  cm  latus, 
lanceolatus,  acuminatus,  integer,  utraque  pagina  nitidus,  subcoriaceus.  Flores  q?  4 — 
5-ni;  pedicelli  12  —  25  mm  longi,  graciles.  Flos  (J  8  mm  diametiens.  Sepala  oblonga, 
utraque  facie  pubescentia;  stamina  8 — 12.  Flores  Q  solitarii,  quam  q?  majores;  pedi- 
celli sub  fructu  elongati;  discus  annularis;  ovarium  1-loculare;  stigma  disciforme.  Fructus 
2 — i*/%  cm  longus,  longe  pedicellatus,  pyriformis;  pericarpium  valde  crassum. 

Provinz  des  westlichen  Gebirgslandes  der  Malabarküste:  Wynaad,  Ana- 
malay  und  Tinnevelly,  Wälder,    1000  m  (Beddome). 

Nota.  Species  a  nobis  non  visa,  cl.  Hooker  f.  ducente,  a  D.  venusta  vix  diversa  videtur; 
sec.  Beddome  a  specie  laudata  distinguitur  habitu  arboris  foliisque  minus  coriaceis. 

104.  D.  venusta  (Wight)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Astylis  venusta  Wight,  Icon.  VI. 
(1853)  t.  1992.  —  Hemicyclia  venusta  Thwait.  in  Hook.  Journ.  Bot.  VII.  (1855)  272; 
Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  488;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  339.  — 
Arbor;  ramuli  glabri.  Petiolus  4  —  8  mm  longus;  limbus  7 72 — 14  cm  longus;  3 — 
4^2  cm  latus,  oblongo-lanceolatus  vel  lanceolatus,  acuminatus,  basi  saepe  obliquus,  glaber, 
integer,  reticulato-venosus.  Flores  fasciculati;  pedicelli  tf  6 — 10  mm;  g  in  icone  mas- 
culis  subaequilongi,  ex  Hooker  2^ — ßl/2  cm  attingentes,  tomentosi.  Flores  ^f  ± 
6  mm  lati,  Q  paulo  minores.  Sepala  4,  oblonga,  obtusa  vel  subacuta,  utraque  facie 
tomentosa;  stamina  5 — 8;  discus  tomentosus;  ovarium  1-  vel  (ex  Dalzell)  2-loculare; 
stigma  disciforme.  Fructus  2 — 272  cm  diametiens,  obovoideus,  interdum  gibbosus;  peri- 
carpium crassum. 

Provinz  des  westlichen  Gebirgslandes  der  Malabarküste:  Von  Canara  bis 
zu  den  Nilgherries  und  Süd-Tinnevelly,  bis  1300  m  (Heyne     Stocks  u.  Law!,  Wight). 

m 


Drypetes.  269 

105.  D.  Forbesii  Pax  el  K.  Hoffm.  tu  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  glabri, 
«•ingulosi.  Petiolus  zh  1  cm  longus,  canaliculatus;  limbus  10 — 12  cm  longus,  3 — 4  cm 
latus,  oblongo-lanceolatus  vel  lanceolatus,  acuminatus,  basi  acutus  et  ±  obliquus,  in- 
teger, glaber,  coriaceus,  dense  reticulato-venosus;  costae  secundariae  utrinque  9 — 10, 
venis  vix  distinctiores.  Flores  q?  ignoti;  Q  fasciculati,  pauci;  pedicelli  circ.  1  cm  longi, 
breviter  pubescentes.  Flos  Q  6 — 7  mm  latus;  sepala  4,  suborbicularia,  obtusa,  extus 
intusque  adpresse  pubescentia;  discus  hypogynus  nanus;  ovarium  dense  pubescens,  1- 
loculare;  stigma  semiorbiculare,  leviter  bilobum.      Drupa  ignota. 

Südwestmalayische  Provinz:  Sumatra  (Forbes  n.  1763!). 

106.  D.  Picardae  Krug  et  Urb.  Symb.  Antill.  I.  (1899)  334,  VIII.  (1920)  350.  — 
Rami  teretes,  grisei,  glabri,  gemmis  resina  obductis.  Petiolus  7 — 9  mm  longus;  limbus 
10  — 15  cm  longus,  il/2 — 6  cm  latus,  ovatus,  ovato-ellipticus  vel  ovato-oblongus,  basi  ob- 
liqua  obtusus  vel  rotundatus,  apice  sensim  angustatus,  obtusiusculus,  integer,  subcoriaceus, 
reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  7 — 9,  prominentes.  Flores  ignoti.  Pedicelli 
fructigeri  9  mm  longi.  Fructus  2  cm  longus,  13 — 15  mm  latus,  obovatus,  apice  ro- 
tundatus, stigmate  sessili,  terminali,  reniformi  coronatus,  minute  et  dense  pilosulus;  exo- 
carpium  crustaceum;  endocarpium  osseum,  uniloculare. 

Westindische  Provinz:  Haiti,  Anse  ä  Veau  (Picarda  n.  1267). 
Nota.     Affinis  dicitur  D.  keyensi. 

107.  D.  arborescens  (Oliv.)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  680.  — 
Sibangea  arborescens  Oliv,  in  Hook.  Icon.  pl.  XV.  (1883)  t.  1411.  —  Arbor  parva,  ad 
4  m  alta;  ramuli  glabri.  Petiolus  zb  7  mm  longus,  glaber;  limbus  li/2 — Mi/2  cm 
longus,  2V2 — 9  cm  latus,  oblongus,  acuminatus,  basi  acutus  et  leviter  obliquus,  integer, 
coriaceus  vel  subcoriaceus,  glaber,  opacus,  laxe  reticulato-venosus;  costae  secundariae 
utrinque  5 — 6;  stipulae  parvae,  mox  cadueae.  Flores  in  axillis  foliorum  vel  in  ramis 
annosis  fasciculati,  numerosi;  pedicelli  3 — 5  mm  longi,  puberuli.  Flos  q?  3  —  4  mm 
latus;  sepala  q?  5,  rarius  3 — 6,  oblongo-lanceolata,  extus  puberula,  intus  glabra;  sta- 
mina  3  —  4,  exserta,  discus  crassus,  carnosus,  undulatus,  plicatus.  Sepala  Q  maris; 
discus  annularis,  glaber;  ovarium  ovoideum,  uniloculare,  glabrum;  stigma  capitatum, 
unilaterale,  crassum.     Fructus  ellipsoideus,   circ.    1 2  mm  longus,   8  mm  latus. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Gampo,  Alluvialwald  (Leder- 
mann 11.  405!);  Dengdeng  (Mildbraed  n.  8620 !).  Gabun,  Sibange  Farm  (Soyaux 
n.  18!,  Klaine  n.  2472!),  ohne  nähere  Standortsangabe  (Klaine  n.  1037,  1901,  1912, 
2068,    2202,   2472,   2577,   3057). 

108.  D.  ovalis  (J.  J.  Smith)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Hemicyelia  ovalis  J.  J.  Smith  in 
Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (1910)  221;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912) 
479.  —  Arbor  ad  12  m  alta;  ramuli  teretes,  puberuli.  Petiolus  2 — 5  mm  longus, 
puberulus;  limbus  4Y2 — ^Vä  cm  longus,  2  —  5V2  cm  latus,  valde  oblique  ovatus,  obtuse 
acuminatus,  basi  latere  altero  obtusus,  latere  altero  acutus,  integer,  coriaceus,  dense 
reticulato-venosus,  evolutus  glaber  vel  basi  ad  costam  mediam  parce  pilosus;  stipulae 
cadueae,  parvae,  subulatae,  1 1/2 — 2  mm  longae,  ciliolatae.  Flores  ignoti.  Pedicellus 
iruetiger  5  —  6  mm  longus,  puberulus.  Fructus  oblongo-ovalis,  glaber,  1  i/2  cm  longus, 
9  mm  latus,  unilocularis ;  mesocarpium  carnosum;  putamen  rugosum,  corneo-pergamaceum. 

Südwestmalayische  Provinz:    Java,    nur   in  Ostjava,    bei   Puger,  Süd-Besuki, 
lichter  Regenwald  (Koorders  n.  30248/?!). 
Einheim.  Name:  Mentahos. 

109.  D.  lanceolata  (Thwait.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Hemicyelia  laneeolata  Thwait. 
Enum.  pl.  Zeyl.  (1864)  287;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (4  866)  487;  Hook.  f. 
Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  3  38.  —  Arbor;  ramuli  tomentelli,  graciles.  Petiolus  3 — 4  mm 
longus;  limbus  3 — 7  cm  longus,  1  ^2 —  2  72  cm  latus,  lanceolatus  vel  oblongo-lanceolatus, 
subcaudato-acuminatus,  mucronatus,  basi  acutus,  vix  obliquus,  subinteger,  membranaceus 
vel  chartaceus,  supra  et  subtus  ad  costam  mediam  pilosus,  ceterum  glaber,  reticulato- 
venosus;  stipulae  lanceolatae,  circ.  1  mm  longae.  Pedicelli  Qp  vix  2  mm  longi,  Q  sub 
fruetu  demum  petiolos  aequantes,  recurvi,  pubescentes.     Flos  q1  2  mm  longus;  sepala 
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late  oblonga,  extus  intusque  sericea;  stamina  10 — 16;  discus  margine  assurgente  cre- 
natus,  glaber;  ovarium  glabrum,  uniloculare,  obovoideum,  uno  latere  gibbosum;  stigma 
flabelliforme.     Fructus  obovoideus,    1  */2  cm  longus,  nervosus,  ruber. 

Ceylon,  bei  Caltura  (Thwaites  n.  221 1!);  vgl.  Trimen,  Handb.  Fl.  Ceylon  IV. 
(1898)   36. 

HO.  D.  glabra  (Pax)  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (4912)  682.  —  Cyclo- 
stemon  glaber  P ax  in  Bol.  Soc.  Broter.  X.  (1893)  157;  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1893) 
527.  —  Arbor  circ.  6  m  alta;  ramuli  apice  puberuli,  citissime  glabrati,  sulcati.  Petiolus 
6 — 10  mm  longus,  robustus;  limbus  13 — 25  cm  longus,  5 — 9  cm  latus,  ovato-oblongus 
vel  late  oblongus,  breviter  acuminatus,  basi  obtusus  vel  abrupte  in  petiolum  contractus 
et  zb  obliquus,  integer,  glaber,  laxe  reticularis,  chartaceus  vel  subcoriaceus ;  costae  se- 
cundariae  utrinque  7 — 9,  subtus  prominentes;  stipulae  parvae,  deciduae.  Flores  q?  in 
axillis  folioram  fasciculati  vel  lignicoli,  Q  solitarii;  pedicelli  q?  5 — 6  mm  longi,  parce 
puberuli,  Q.  2  cm,  demum  ad  3  cm  attingentes.  Flos  q?  circ.  5  mm  latus;  sepala  4, 
oblonga  vel  suborbicularia,  obtusa,  ciliata,  extus  glabra,  intus  puberula;  stamina  6  —  8; 
discus  planus,  inter  filamenta  extrorsum  productus,  apice  foveolatus.  Sepala  Q  maris, 
extus  parcissime  puberula;  discus  annularis,  integer,  glaber;  ovarium  glabruin,  ellipsoi- 
deum,  uniloculare;  stigma  sessile,  pulviniforme.  Fructus  ellipsoideus,  2*/4  cm  longus, 
1  3  mm  latus,  glaber. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  St.  Thomas  (Quintas  n.  1321),  Rolas-Insel 
(Quintas  n.  13l!). 

111.  D.  sumatrana  (Miq.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Anaua  sumatrana  Miq.  Fl.  Ind. 
batav.  Suppl.  (1860)  410.  —  Hemicyclia  sumatrana  (sumatranum)  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  488.  —  Ramuli  juveniles  fusci,  cum  petiolis  obscure  pubescentes,  deindc 
glabrati  et  einerei.  Petiolus  5 — 6  mm  longus;  limbus  7 — 9  cm  longus,  2  —  2^2  cm 
latus,  lanceolatus,  longe  et  obtuse  acuminatus ,  basi  obliquus ,  leviter  falcato-curvus, 
crenato-serrulatus,  tenuiter  coriaceus,  tenuissime  reticulato-venosus,  supra  laevigatus, 
nitidus,  glaber,  supra  olivaceo-viridis,  subtus  pallidior.  Flores  ignoti.  Pedicelli  fructi- 
geri  3Y2  mm  l°ngi-  Fructus  siccus  1  cm  longus,  7  mm  latus,  5V2  ram  crassus,  oblique 
compresso-ellipsoideus,  subtruncatus,  laevis,  siccatione  grosse  pauciplicato-rugosus,  fusco- 
olivaceus,  glaber,  unilocularis. 

Südwestmalayische  Provinz:  Sumatra  (Teysmann);  nach  Kurz  (Forest 
Flora  II.  [1877]  365)  auch  auf  den  Andamanen,  was  von  Hooker,  Fl.  Brit.  Ind.  Y. 
(1887)   338  nicht  bestätigt  wird. 

Nota.  Speciem  non  vidimus.  »Folia  similia  iis  D.  lanceolatae,  sed  magis  laevigala  et 
fructus  ut  in  D.  Gardneri,  sed  magis  olivacei.« 

112.  D.  Gardneri  (Thwait.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Hemicyclia  Gardneri  Thwait. 
in  Hooker's  Journ.  Bot.  VII.  (1855)  271,  Enum.  pl.  Zeyl.  (1864)  287;  Baill.  Etud.  gen. 
Euphorb.  (1858)  t.  27,  f.  8;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (4866)  488;  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  V.  (1887)338.  —  Arbor  mediocris ;  ramuli  juveniles  fulvo-tomentosi,  demum 
glabrati,  graciles.  Petiolus  3 — 5  mm  longus,  pubescens,  glabrescens;  limbus  3 — 8  cm 
longus,  iy2 — 2V2  cm  latus,  lanceolatus,  obtusus  vel  obtuse  acuminatus,  apice  leviter 
emarginatus  et  mucronatus,  basi  subacutus,  vix  obliquus,  repando-crenatus,  reticulato- 
venosus,  chartaceus,  demum  coriaceus,  subtus  parce  pubescens,  demum  glabratus,  supra 
glaber;  stipulae  trianguläres,  apiculatae ,  zb  2  mm  longae.  Flores  fasciculati,  pauci, 
flavescentes ;  pedicelli  5 — 7  mm  longi.  Sepala  q1  4  —  6  mm  longa,  suborbicularia  vel 
obovata,  obtusa  vel  subacuta,  extus  intusque  pubescentia;  stamina  zb  25;  discus  parvus, 
margine  paulo  elevatus;  ovarium  uniloculare  obovoideum,  latere  uno  gibboso-ampliatum ; 
stigma  reniforme.     Fructus   1 0  mm  longus,   7  mm  latus,  purpurascens,  glaber. 

Ceylon,  verbreitet  von  der  Küste  bis  500  m  (Thwaites  n.  21  2l!);  vgl.  Trimen, 
Handb.  Fl.   Ceylon  IV.  (1898)   36. 

113.  D.  australasica  (F.  Müll.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Hemicyclia  sepiaria  var. 
australasica  F.  Müll.  Fragm.  IV.  (1864)  119.  —  Hemicyclia  australasica  Müll.  Arg.  in 
DC.  Prodr.    XV.   2.    (1866)   487;    Benth.    in   Benth.   et   F.  Müll.  Fl.  austr.    VI.    (1873) 
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H8.  —  Hemieyclia  sepiaria  Benth.  in  Benth.  et  F.  Müll.  Fl.  austr.  VI.  (1873)  118.  — 
Arbor  ad  13  m  alta,  rarius  frutex;  partes  juveniles  leviter  pubescentes,  mox  glabratae. 
Petiolus  3 — 6  mm  longus,  pilosus  vel  glabratus,  canaliculatus ;  limbus  juvenilis  glauces- 
cens,  3 — 7*^  cm  longus,  \1/2 — 4  cm  latus,  oblongus  vel  lanceolatus,  obtusus  vel  rotun- 
tlatus  et  leviter  retusus,  basi  acutus  vel  obtusus,  repando-crenulatus,  demum  coriaceus, 
densc  reticulatus,  saepe  supra  nitidus,  secus  costam  mediam  parce  pilosus  vel  glaber; 
•stipulae  fere  1  mm  longae,  trianguläres,  acutae.  Flores  fasciculati;  pedicelli  10 — 13  mm 
longi,  tf  satis  tenues.  Flos  q?  fere  8  mm  latus.  Sepala  4,  late  elliptica,  obtusa, 
ciliata,  extus  parce  pilosa,  interiora  tenuiora  et  angustiora;  stamina  5 — 12;  antherae 
iilamentis  longiores;  discus  glaber,  margine  saepe  undulatus.  Flores  g  quoad  calycem 
maris;  sepala  4 — 5;  discus  crenulatus;  ovarium  glabrum,  uniloculare;  stigma  reniformc. 
Fructus  ovoideus,  ad  2  cm  longus,  laevis,  ruber;  endocarpium  osseum. 

Austromalayische  Provinz  und  Araukarienprovinz:  Queensland,  Inseln 
der  Torres-Straße  (Henne),  Port  Darwin  (Schultz  n.  746!),  Edgecombe  und  Rocking- 
liam  ßay  (Dallachy),  Burdekin  River  (F.  Müller),  Cleveland  Bay  (Bowman),  Kennedy 
Distrikt  (Daintree),  Rockhampton  (O'Shanesy),  Cape  Sidenouth  (Brasier).  —  Neu- 
Süd-Wales,  Clarence  River  (Beckler),  Port  Jackson  (Camfield!),  Brisbane  (A.Diet- 
rich!).    Im  Botan.  Garten  in  Sidney  in  Kultur! 

Nota.  Verisimiliter  ad  hanc  speciem  pertinet  specimen  a  Branderhorst  sub  n.  242!  in 
Nova  Guinea  batava  lectum  fructigerum.  Fructus  1  cm  longi,  in  specie  laudata  quoad  visi  ad 
2  cm  attingentes,  sed  Benth  am  1.  c.  fructus  minores  descripsit. 

114.  D.  sepiaria  (Wight  et  Arn.)  Pax  et  K.  Hoflm.  —  Hemieyclia  sepiaria  Wight 
et  Arn.  in  Edinb.  New  Philos.  Journ.  XIV.  (1833)  297;  Wight,  Icon.  pl.  V.  (1852) 
t.  1872;  Thwait.  in  Hook.  Journ.  Bot.  VII.  (1855)  271,  Enum.  pl.  Zeyl.  (1864)  287; 
Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  t.  27,  f.  7;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
337;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  337.  —  Periplexis  rigida  Wall,  in  Sched.  ex 
Hook.  f.  —  Frutex  ramosus,  2 — 3  m  altus;  ramuli  juveniles  fulvo-pubescentes,  glabres- 
centes,  cinerei.  Petiolus  4 — 7  mm  longus,  rugosus,  d™  pubescens;  limbus  4  —  9  cm 
longus,  2^2 — 3l/2  cm  latus,  oblongus  vel  ovato-ellipticus,  obtusus  vel  retusus,  basi  ob- 
tusus vel  cordatus,  integer  vel  subinteger,  rigide  coriaceus,  basin  versus  utrinque  pube- 
rulus,  dense  reticulato-venosus,  pallide  virens;  stipulae  trianguläres,  acutae,  deeiduae. 
Flores  fasciculati,  Q  pauci  vel  solitarii;  pedicelli  4 — 7  mm  longi,  tenues.  Flores  4  mm 
diametientes.  Sepala  utriusque  sexus  4,  suborbicularia,  obtusa,  extus  pubescentia,  2 
paulo  angustiora;  stamina  6 — 10;  antherae  filamentis  exsertis  breviores,  parce  pilosae; 
discus  undulatus,  medio  paulo  elevatus;  discus  hypogynus  crenulatus;  ovarium  1 — 2- 
loculare,  parce  pilosum ;  stigma  orbiculare  vel  semiorbiculare,  margine  crenulatum.  Fructus 
4 — 8  mm  diametiens,  globosus;  endocarpium  osseum. 

Provinz  des  westlichen  Gebirgslandes  der  Malabarküste,  von  Concan 
südwärts,  bis  1000  m  aufsteigend  (Wallich  n.  8022,  8026,  Wight  n.  940 !,  2601 !), 
Coimbatore  (Fischer  n.  3620 !). 

Ceylon,  häufig,  von  der  Küste  bis  500  m  aufwärts  (Thwaites  n.  2120!);  vgl. 
Trimen,  Handb.  Fl.  Ceylon  IV.  (1898)   36. 

115.  D.  affinis  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  juveniles 
parce  pilosi,  mox  glabrati  et  cinereo-pallidi.  Petiolus  3 — 5  mm  longus,  rugosus,  parce 
pilosus,  demum  glaber ;  limbus  2  —  4  cm  longus,  1 J/2 — 3  cm  latus,  late  ovatus,  obtusus 
vel  leviter  retusus,  basi  obtusus  et  subito  in  petiolum  contractus,  integer  et  margine 
revolutus,  coriaceus,  evolutus  glaber,  dense  reticulato-venosus;  stipulae  non  visae.  Flores 
rf  fasciculati,  Q  ignoti;  pedicelli  db  5  mm  longi,  crassiusculi.  Flores  5  mm  fere  lati. 
Sepala  4,  suborbicularia,  obtusa,  extus  parce  puberula;  stamina  7 — 10;  antherae  fila- 
mentis non  exsertis  longiores,  parce  pilosae;  discus  parvus,  lobatus. 

Araukarienprovinz:  Lord  Howe's  Insel  (F.  Müller!). 
Nota.     Valde  affinis  D.  sepiariae  et  paulo  tantum  diversa. 

116.  D.  Dussii  Krug  et  Urb.  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1892)  355.  —  Arbor 
parva;  ramuli  novelli  parce  adpresse  puberuli,  mox  glabrati.     Petiolus  5  —  9  mm  longus, 
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robustus,  valde  transverse  rugosus;  limbus  5 — 14  cm  Jongus,  2l/2 — 7  cm  latus,  ovati 
vel  oblongus,  obtusiusculus  vel  breviter  et  obtuse  acuminatus,  basi  obtusus  vel  subacütus 
obliquus,  integer,  coriaceus,  nitidus,  dense  reticularis;  costae  secundariae  circ.  4- — 5: 
stipulae  minutac,  trianguläres,  mox  deciduae.  Flores  in  axillis  fasciculati,  (f  5 — 12, 
Q  (deflorati  tantum  visi)  1 — 2;  pedicelli  3  —  1  0  mm  longi.  Alabastra  q1  3  mm  lata. 
Sepala  4,  orbicularia,  brevissime  ciliata,  ceterum  glabra;  stamina  8 — 10;  discus  sub- 
planus,  glaber.  Sepala  Q  decidua;  discus  subplanus,  brevissime  pilosus;  ovarium  uni-" 
loculare,  brevissime  flavido-tomentosum ;  stigma  peltatum,  orbiculare,  margine  crenulatum. 
Drupa  25 — 30  mm  longa,  ovoidea,  apice  et  basi  angustata,  a  dorso  leviter  compressa, 
pulverulento-velutina.  Semen  ad  20  mm  longum,  13 — 15  mm  latum,  latere  placentari 
longitrorsum  concavum;  testa  tenuis,  flavida. 

Westindische  Provinz:  Martinique,  Bergwälder  bei  Pitons  de  Fort  de  France, 
550  m  (Duss  n.  34,  Hahn  n.  137l!,    1500'.). 

Einheim.  Name:  Bois  moussara. 

117.  D.  lasiogyna  (F.  Müll.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Hemicyclia  lasiogyna  F.  Müll. 
Fragm.  IV.  (1864)    119;  Benth.  in  Benth.  et  F.  Müll.  Fl.  austral.  VI.  (1873)    118.— 
Arbor;  ramuli  juveniles  pubescentes,  tarde  glabrescentes  et  cinerei.     Petiolus  6  — 10  mm 
longus,  canaliculatus,  pubescens;  limbus  6 — 10  cm  longus,   2^2 — 4*/2  cm  latus,   ovato- 
oblongus  vel  ovatus,  obtusus  vel  obtuse  acutatus,   basi  obtusus  et  obliquus,    chartacei 
etjfdemum   coriaceus,  secus  costam  mediam  parce  pilosus,  ceterum  glaber,  integer,  ret 
culato-venosus,  nitidus;  stipulae  I  mm  longae,  trianguläres,  acuminatae,  caducae.    Flore 
fasciculati,  v^l    Q    solitarii;  pedicelli   8 — 10  mm  longi,    pubescentes.      Flores    6  —  8 
lati;  sepala  utriusque  sexus  oblonga  vel  obovata,  obtusa,  extus  pubescentia,  intus  glabn 
ciliata,'} demum  reflexa;  stamina  rh:  8;  antherae  filamentis  paulo  breviores,  saepe  parce  pi- 
losae;  discus  q^  margine  elevatus,  lobatus,  glaber,  Q  parce  pilosus;  ovarium  globoso-ovoi- 
deum,  uniloculare,  dense  villosum;  stigma  late  obtriangulare,  crenulatum.    Fructus  ignotus 

Austromalayische  Provinz:    Nordaustralien,    Port  Essington    (Armstrong, 
Leichhardt),  Port  Darwin  (Schultz  n.  692!,  7  00 !,   742!). 

118.  D.  lasiogynoides  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.    —   Hemicyclia  lasiogyna 
Schum.  et  Lauterb.  Fl.  Deutsch.   Schutzgeb.  Südsee  (1901)   391.  —  Arbor;  ramuli  ji 
veniles  breviter  puberuli,  mox  glabrati.      Petiolus  5 — 10  mm   longus,    parce    puberuli 
vel  glaber;  limbus  7 — 12  cm  longus,   3 — 5  cm  latus,  oblongus,  obtuse  acuminatus,  bi 
acutus  et  obliquus,  chartaceus,  glaber,  integer,  reticulato-venosus,  nitidus;  costae  secur 
dariae  utrinque  7 — 9.     Flores  fasciculati;  pedicelli  3 — 6  mm  longi,  sub  fructu  longiores. 
Flos  q?  ante  an  thesin  3  mm  latus;    sepala  4,   orbicularia,  extus  puberula,  intus  glabn 
reflexa;  stamina  zb    15;  antherae  longitudinaliter  undulatae;  discus  parvus,  planus,  lc 
bulatus,  parce  pilosus.      Calyx    Q  maris;  discus  annularis,  pubescens;  ovarium  unilocu- 
lare, tomentosum;   stigma  semiorbiculare,  crenulatum.     Fructus  ignotus. 

Papuasische  Provinz:  Neu-Guinea,  Kaiser  Wilhelmsland,  2.  Augusta-Statioi 
(Hollrung  n.  722!),  Hügellager  am  Sepik  (Ledermann  n.  12336!). 

119.  D.  celebica  (Boerl.  et  Koord.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclostemon  celeM 
Boerl.  et  Koorders  in  Mededeel.  van's  Lands  Plantent.  XIX.  (1898)  591;  J.  J.  Smitl 
in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (1910)  215.  —  Arbor  parva;  ramuli  tenues,  lenti- 
cellati,  pallidi,  novelli  adpresse  fulvo-pubescentes.  Petiolus  2 — 4  mm  longus,  glaber 
limbus  6  —  10  cm  longus,  1  y2 — 2^2  cm  latus,  lanceolatus,  obtuse  acuminatus,  bas 
acutus  et  non  obliquus,  integer,  subcoriaceus,  tenuiter  reticulatus,  glaber;  costa  primaria 
supra  subtusque  valde  prominens,  secundariae  utrinque  circ.  7,  modice  prominentes; 
stipulae  parvae,  caducae.  Flores  q1  in  axillis  glomerato-fasciculali,  pedicellis  1 — 2  mi 
longis,  pilosis  suffulti,  2 — 3  mm  lati;  sepala  4,  ovata,  acuta,  extus  pubescentia,  intu 
striis  3  longitrorsis  pilosa;  stamina  6;  discus  planus,  pubescens,  glanduloso-scrobiculatii 
Flores   Q   a  nobis  non  visi. 

Zentromalayische  Provinz:  Celebes,  Balehangin  (Teysmann).  Im  Botai 
Garten  Buitenzorg! 

Nota.  Cfr.  de  hac  specie  Smith  1.  c.  —  Gyelostemon  eelebieus  var.  glaber  J.  J.  Smitl 
1.  c.  nobis  ignota  est. 
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12  0.  D.  tomentella  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  vel  frutex;  ramuli  breviter 
obscure  ferrugineo-tomentosi,  tarde  glabrescentes.  Petiolus  4—5  mm  longus,  more  ramu- 
lorum  vestitus;  limbus  6 — 7^2  cm  longus,  <bl/2 — 3  cm  latus,  lanceolatus,  obtuse  acu- 
minatus,  basi  acutus  vel  subobtusiis  et  leviter  tantum  obliquus,  integer,  undulatus,  subtus 
dense  et  tenuiter  reticulatus,  glaucescens,  chartaceus,  supra  glaber,  subtus  ad  costam 
mediam  dense  ferrugineo-tomentosus;  costa  primaria  supra  et  imprimis  subtus  promi- 
nens, secundariae  venis  vix  distinctiores.  Flores  q*  in  axillis  foliorum  fasciculati,  ± 
5  mm  lati;  pedicelli  zb  3  mm  longi,  pubescentes.  Sepala  4,  =t  oblonga,  extus  pubes- 
centia,  intus  breviter  puberula.  Stamina  dz  7 ;  discus  cupularis,  praesertim  ad  mar- 
ginem  pilosus.      Flores    Q    et  fructus  ignoti. 

Im  Botan.  Garten  Buitenzorg  in  Kultur  (Smith!,  Warburg  n.  1 330 !). 

121.  D.  serrata  (Blume)  Pax  et  K.  Hoffm.*)  —  Cyclostemon  serratus  Blume,  Bijdr. 
(182  5)  599;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (18  66)  485.  —  Dodecastemon  Teys- 
mannii  Hassk.  in  Versl.  en  Med.  Ak.  Amst.  IV.  (1855)  141,  Hort.  Bogor.  ed.  nov. 
(1858)  63;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  360.  —  Pyenosandra  serrata  Blume  in 
Mus.  Bot.  Lugd.  Bat.  II.  (1856)  192.  —  Cyclostemon  Teysmannii  var.  genuinus  Mull. 
Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  481.  —  Hemicyclia  serrata  J.  ,1.  Smith  in  Mededeel. 
Departm.  Landbouw  10.  (1916)  218;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912)  479. — 
Arbor  ad  7  m  alta;  ramuli  tenues,  fulvo-pubescentes,  deinde  glabrescentes  et  cinerei. 
Petiolus  3^2 — 6lA  mm  longus,  pubescens,  demum  glabrescens;  limbus  5 — 10  cm  longus, 
1  Y2 — ^  cm  latus,  oblongo-lanceolatus  vel  lanceolatus,  obtuse  acuminatus,  saepius  mu- 
••ronatus,  basi  obtusus  et  paulo  obliquus,  undulato-denticulatus  vel  fere  subinteger, 
Lenuiter  coriaceus,  tenuiter  reticulato-venosus,  evolutus  basi  et  costa  media  excepta 
glaber;  stipulae  1 — 2  mm  longae,  trianguläres,  acuminatae.  Flores  fasciculati,  4 — 8; 
pedicelli  (f  3 — 5  mm  longi,  Q  2—3  mm  longi,  puberuli.  Flores  q?  8  mm  lati;  se- 
pala 4,  oblonga  vel  obovata,  obtusa,  dilute  viridia,  extus  intusque  pubescentia,  ciliata; 
discus  parvus,  glaber,  cupuliformis ;  stamina  11  — 15;  antherae  filamentis  breviores. 
Flores'  Q  circ.  3  mm  diametientes ;  sepala  maris,  caduca;  discus  parvus;  ovarium  leviter 
compressum,  parce  pilosum,  uniloculare;  stigma  subsemiorbiculare. 

Südwestmalayische  Provinz:  Java,  in  West-  und  Mitteljava,  im  Regenwald 
sehr  zerstreut,  bis  1000  m  aufwärts  (Koorders  n.  2751/Ü,  Teysmann!,  Zollinger 
n.  805!). 

Einheim.  Name:  Namoek. 

Vom  Moehrin- Gebirge  haben  W.  u.  J.  Docters  van  Leeuwen-Reijnvaan  (Bull. 
Jard.  Bot.  Buitenzorg  2.  ser.  XV.  [1914]  32)  eine  durch  Dolerothrips  nigricauda  Karny 
erzeugte  Blattgalle  beschrieben:  Hand  des  Blattes  steif  nach  oben  aufgeschlagen  und  zu 
einer  einfachen  Röhre  umgebildet,  indem  der  Rand  selbst  flach  bleibt  und  sich  an  den 
unveränderten  Teil  des  Blattes  anlegt.  Der  vergällte  Teil  wird  gelblich  und  durch  feine 
Buckel  uneben. 

Aus  demselben  Gebirge  stammt  auch  ein  Acarocecidium,  das  auf  der  Oberseite 
des  Blattes  gelbe  Ausstülpungen  von  2 — 6  mm  Größe  bildet.  Die  Blasen  sind  unter- 
seits  von  einem  Erineum  aus  gelblichen,  schlangenartig  gebogenen  Haaren  ausgefüllt.  — 
W.  u.  J.  Docters  van  Leeuwen-Reijnvaan  in  Bull.  Jard.  Bot.  Buitenzorg  3.  ser.  I. 
(1918)    48. 

122.  D.  Wightii  (Hook,  f.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Hemicyclia  Wightii  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  V.  (1887)  339.  —  Arbor  gracilis,  alta;  partes  juveniles  parce  pilosae.  Petiolus 
3  —  6  mm  longus;  limbus  ±  7  cm  longus,  2V2  cm  latus,  elliptico-  vel  oblongo-lanceo- 
latus, obtuse  acuminatus,  tenuiter  reticulatus,  integer  vel  obscure  crenatus,  basi  acutus 
et  leviter  obliquus.  Flores  solitarii  vel  bini  vel  terni;  pedicelli  fulvo-pubescentes,  Q.  5  mm, 
sub  fructu  ultra  1  cm  longi.  Sepala  4 — 7,  oblonga,  utraque  facie  fulvo-tomentosa; 
discus  orbicularis,  crassus,  pubescens;  stamina  6  — 10;  ovarium  parce  pilosum,  uniloculare; 
stigma  suborbiculare.     Fructus  ovoideus,   puberulus,  2  cm  longus;  pericarpium  crassum. 

*)  D.  serrata  (Maycock)  Krug  et  Urb.  =  D.  serrulata  Pax  et  K.  Hoffm.  (cf.  supra  p.  267,  n.  1 00). 
A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama.)  147.  XV.  4  8 


274  F-  Pax.  —  Euphorbiaceae-Pliyllanthoideae-Pliyllantheae-Drypetinae. 

Provinz  des  westlichen  Gebirgslandes  der  Malabarküsle:  Nilghorry-Hügel 
(Wight),  Travancore,  Santhanpara,   1  300  —  1430  m  (Meebold  n.  13236!). 

Nota.     An  a  D.  venusta  re  vera  diversa? 

123.  D.  glauca  Vahl,  Ecloge  III.  (4  807)  49;  Poit.  in  Mem.  Mus.  Paris  I.  (1815J 
155,  t.  6;  Griseb.  Fl.  Brit.  Westind.  Isl.  (1859)  32;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi».  XV.  2. 
(1866)  455;  Urb.  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1892)  356,  Symb.  Antill.  IV.  (1905) 
340,  VIII.  (1920)  350.  —  Drypetes  spec.  nov.  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5. 
(1890)  26,  f.  17,  A  et  B.  —  Fruiex  3 — 5  m  altus  vel  arbor  6—20  m  alta;  ramuli 
juveniles  adpresse  flavido-tomentelli,  mox  glabrati.  Petiolus  5 — 15  mm  longus;  limbus 
7 — 17  cm  longus,  3  —  7  cm  latus,  oblongus  vel  ovato-lanceolatus,  breviter  acuminatus, 
basi  acutus  vel  in  petiolum  contractus,  paulo  obliquus,  subinteger  vel  undulatus,  sub- 
coriaceus,  atro-viridis,  nitidus,  laxe  reticulatus;  costae  secundariae  utrinque  zb  10;  sti- 
pulae  minutae,  trianguläres.  Flores  in  axillis  foliorum  fasciculati,  q?  numerosi,  Q  pau- 
ciores;  pedicelli  3 — 5  mm  longi,  fructigeri  ad  2  cm  attingentes,  apice  incrassati,  2  — 
3-ni.  Flos  tf  circ.  3V2  mm  latus;  sepala  4,  ovata  vel  suborbicularia,  cum  pedicellis 
extus  aureo-sericea,  ciliata,  coriacea;  stamina  6 — 8,  paulo  exserta;  discus  margine 
lobatus,  tomentellus.  Sepala  Q  4  vel  3,  ambitu  fere  maris;  discus  pubescens,  cre- 
natus;  ovarium  adpresse  pubescens,  uniloculare;  stigma  sessile,  pulviniforme.  Drupa 
12  —  15mm  longa,  subregulariter  obovoidea,  adpresse  pubescens.. 

Westindische  Provinz:  Jamaika  (Marsh).  S.  Domingo  (Eggers  n.  2663!). 
Portorico  (Bertero!,  Sintenis  n.  185!,  1503!,  1536,  2684,  4052,  4147,  4225, 
4371,  4422,  4566!,  5111,  Stahl  n.  11 1 9).  St.  Croix  (Eggers).  St.  Kitts  (nach 
Urban).  Montserrat  (Vahl).  Dominica  (Grisebach).  Martinique  (Hahn  n.  1  094). 
St.  Vincent  (nach  Urban). 

Einheim.  Namen:  Cafeillo,  Palo  blanco,  Palo  de  aceituna,  Varital 
(Portorico). 

A  typo  differt: 

Var.  maeroearpa  Krug  et  Urb.  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XV.  (1892)  356,  fructibus 
22 — 24  mm  longis. 

Martinique  (Duss  n.  33). 

Einheim.  Name:   Cafe  des  grands  bois. 

12  4.  D.  mindorensis  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Gyolosteman  mindormsis 
Merrill  in  Philipp.  Journ.  sc.  IX.  (1914)  479.  —  Frutex  vel  arbor  parva,  subglabra: 
partes  juveniles  dz  pubescentes;  ramuli  graciles,  teretes,  cinerei,  lenticellati.  Petiolus 
2 — 3  mm  longus;  limbus  6- — 8  cm  longus,  2 — 3  cm  latus,  oblongus  vel  ovato-lanceo- 
latus, sensim  acuminatus,  basi  acutus  vel  obtusus,  leviter  obliquus,  integer  vel  distanter 
et  obscure  undulato-crenatus,  firme  coriaceus,  satis  pallidus,  nitidus;  costae  secundariae 
utrinque  circ.  7,  supra  et  subtus  prominentes.  Flores  non  visi.  Fructus  axillares,  so- 
litarii  vel  fasciculati,  ovoideo-ellipsoidei,  rotundati,  in  sicco  brunnei  vel  grisei,  leviter 
pubescentes,  12 — 15  mm  longi,  pedicello  circ.  1  cm  longo  suffulti;  pericarpium  sub- 
laeve,  uniloculare. 

Philippinen:  Mindoro,  Calapan  (Escritor  n.  21278),  Naujan  (Escritor 
n.  213H). 

Nota.     Speciem  non  vidimus.  —  Affinis  dicitur  D.  monospermae. 

125.  D.  subcrenata  (Merrill)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclostemon  subcrenatus  Merrill 
in  Philipp.  Journ.  sc.  VII.  (1912)  388.  —  Arbor  circ.  12  m  alta,  petiolis,  ramulis  juve- 
nilibus  et  inflorescentia  exceptis  glabra;  ramuli  juveniles  angulosi,  leviter  puberuli. 
Petiolus  8 i/j — 5  mm  longus;  limbus  5  — 8  cm  longus,  \l/2 — 2V2  cm  latus,  oblongo- 
lanceolatus,  obtuse  acuminatus,  basi  acutus  et  ±  obliquus,  subcoriaceus,  nitidus,  irre- 
gulariter  crenatus;  costae  secundariae  utrinque  circ.  10,  vix  prominentes.  Flores  ignoti. 
Fructus  axillares,  solitarii,  oblongo-ellipsoidei,  griseo-pubescentes,  1  cm  longi,  6  mm  lati, 
uniloculares,  pedicello   4  mm  longo  suffulti. 

Philippinen:  Luzon,  Batangas,  bei  Santo  Tomas,  in  Wäldern  (Tarne sis  n.21567). 

126.  D.  sessiliflora  Fr.  Allem.  PL    nov.  Bras.    (1844)  24  c  icon.,   in   Bot.  Ztg. 
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(1854)  459.  —  Freireodendron  sessiliflorum  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
245,  in  Fl.  Brasil.  XI.  2.  (1873)  19,  t.  3,  f.  1.  —  Ramuli  novelli  adpresse  subfulvo- 
sericei,  demum  albicanti-cinerei,  primo  intuitu  glabri,  sub  lente  valida  autem  brevissime 
puberuli.  -Petiolus  6 — 15  mm  longus,  validiusculus,  pilosus;  limbus  8 — 21  cm  longus, 
3 — 7  cm  latus,  oblongo-lanceolatus  vel  oblongus,  breviter  cuspidato-acuminatus,  basi 
valde  obliquus,  spinoso-serratus,  interdum  imprimis  basin  versus  integer,  rigide  coriaceus, 
evolutus  glaber,  prominenter  reticulatus,  supra  nitidulus;  costae  secundariae  utrinque 
ad  16;  stipulae  trianguläres,  exiguae.  Flores  in  axillis  glomerati.  Sepala  5,  fusco- 
villosa,  3  mm  longa,  subaequalia,  acuta;  stamina  zb  10;  discus  inter  stamina  extror- 
sum  progrediens;  ovarium  calycem  longe  superans,  villosum,  superne  sensim  angustatum, 
uniloculare.  Drupa  pedicello  4 — 6  mm  longo  suffulta,  sicca  22  mm  longa,  16  mm  lata, 
lusiformi-ellipsoidea  vel  obovoidea,  brevissime  et  obscure  fulvo-velutina ;  sligma  reni- 
formi-peltatum,  1  mm  latum;  exocarpium  carnosum,  endocarpium  lignoso-reticulato- 
fibrosum. 

Südbrasilianische  Provinjz:  Brasilien,  Rio  de  Janeiro,  in  Wäldern  (Gla- 
ziou  n.  8326!,  Fr.  Allemäo). 

Sect.  7.   Stenogynium  Müll.  Arg. 

Cyclostemon  Sect.  Stenogynium  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXII.  (1863)  81,  in  DC. 
Prodi-.  XV.    2.   (1866)   481;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,   Pflzfam.   III.    5.   (1890)   27. 

Stipulae  parvae  vel  mediocres,  caducae.  Stamina  4 — 8,  discum  centralem  cin- 
gentia.  Ovarii  rudimentum  parvum  vel  nullum.  Discus  g  evolutus.  Ovarium  2-locu- 
lare.  Styli  graciles,  apice  dilatati,  integri  vel  bifidi.  —  Cfr.  species  nonnullas  e  sectione 
Oligandrarum  floribus    Q   ignotis.     P.  251. 

A.  Ovarium  5 — 6-loculare 127.  D.  armoracia. 

B.  Ovarium  2-  vel  rarius  3-loculare. 

a.  Ramuli  vestiti. 

a.  Folia   1  0 — 1  8  cm  longa. 

I.  Stipulae  5  mm  longae 128.  D.  oecidentalis. 

II.  Stipulae  zb   1  mm  longae. 

1 .  Costae  secundariae  subhorizontales    .     . 

2.  Costae  secundariae  adscendentes   .... 
ß.  Folia  3V2  —  "Vs  cm  longa 

b.  RamuJi  glabri  (in  D.  Oriffithii  ignoti). 

u.  Limbus  basi  aequilateralis  vel  leviter  obliquus. 

I.   Species  africana 132.  D.  ituriensis. 

II.  Species  asiatica 1 33.  D.  Qriffithii. 

ß.  Limbus  basi  valde  obliquus. 

I.  Folia  subtus  prominenter  reticulata 13  4.  D.  laneifolia. 

II.  Folia  subtus  tenuiter  reticulata 135.  D.  indica. 

127.  D.  armoracia  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  excelsa;  cortex  odore 
Raphani  vel  Armoraciae  rusticanae ;  ramuli  juveniles  pubescentes,  mox  glabrescentes  et 
glabrati.  Petiolus  1 — 2  cm  longus,  glaber  vel  parce  pilosus;  limbus  16 — 24  cm  longus, 
5^2 — *"^li  cm  latus,  oblongus,  abrupte  et  acute  acuminatus,  basi  valde  obliquus,  crenu- 
lato-dentatus,  saepius  secus  costam  mediam  plicatus  et  falcatus,  nitidus,  firme  charta- 
ceus,  evolutus  glaber,  reticulatus,  costae  secundariae  utrinque  7 — 9,  subtus  prominentes; 
stipulae  3  mm  longae,  e  basi  triangulari  lineares,  caducae.  Flores  in  axillis  foliorum 
vel  in  ramis  annotinis  fasciculati;  pedicelli  1  —  2V2  cm  l°ng'>  velutini.  Flos  qP  dz  2  cm 
diametiens;  sepala  5,  exteriora  zb  1  cm  longa,  interiora  paulo  minora,  omnia  orbiculari- 
ovata,  obtusa,  extus  intusque  velutina,  squalida;  stamina  zc  30;  discus  satis  tenuis, 
elevatus,  gyroso-plicatus,  lobis  filamenta  alte  cingentibus.  Calyx  Q  maris;  discus  urceolaris, 
satis  tenuis,  irregulariter  fissus  et  plicatus;  ovarium  velutinum,  5 — 6-loculare;  styli 
cylindrici,    apice  valde  dilatati,  stigmatoso-lobati  et  margine  undulati. 

18* 


129.  D.  Paxii. 

130.  D.  calveseens. 

131.  D.  aquifolium. 
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Westafrikaniscbe  Waldprovinz:  Südkamerun.  Molundu,  unbewohnter  Ur- 
wald zwischen  Yukaduma  und  Assobam  (Mildbraed  n.  4967!),  Mündung  des  Bange  in 
den  Bümba,  Urwald  (Mildbraed  n.  4478!);  Straße  Kribi-Bipindi,  kurz  hinter  Kribi 
(Mildbraed  n.  7538!,  7752!);  Bipindi  (Zenker!);  Olalanka-Jaunde  (Büsgen  n.  335!). 
Gampogebiet,  Akonango  (Teßmann  n.  1045!). 

Einheim.  Namen:  akota,  akoteli,  Mährrettiehbaum. 

Verwendung:  gegen  Gonorrhöe  und  Zahnschmerzen. 

Nota.     An  genus  proprium? 

12  8.  D.  occidentalis  (Müll.  Arg.)  Hutchinson  in  Fl.-Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  6  83.  — 
Gyclostemon  occidentalis  Müll.  Arg.  in  Flora  XLV1I.  (1864)  517,  in  DG.  Prodi».  XV.  2. 
(1866)  481;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIII.  (1903)  280.  —  Arbor  10  m  alta; 
ramuli  dense  ferrugineo-tomentelli,  sulcati.  Petiolus  robiistus,  more  ramulorum  vestitus, 
5 — 8  mm  longus;  limbus  10  — 18  cm  longus,  4  —  8  cm  latus,  oblongo-lanceolatus  vel 
oblongo-ellipticus,  ±  caudato-acuminatus,  basi  rotundatus  et  leviter  obliquus,  subcoria- 
ceus,  grossiuscule  et  obtuse  crenato-serratus,  juvenilis  ferrugineo-puberulus,  deinde  costa 
media  paginae  inferioris  excepta  glabratus  et  supra  nitidus;  costae  secundariae  utrinquc 
7 — 8,  subtus  distinctae;  venae  tertiariae  subparallelae,  tenues;  stipulae  5  mm  longae, 
lineari-lanceolatae,  mox  caducae.  Flores  q?  ignoti.  Flores  g  axillares,  solitarii  vel 
subsolitarii ;  pedicelli  validi,  apice  incrassati,  ferrugineo-tomentelli,  circ.  5  mm  longi. 
Sepala  orbiculari-ovata,  4 — 5  mm  longa,  extus  ferrugineo-tomentella;  discus  cupularis, 
profunde  crenatus,  tenuis,  glaber;  ovarium  2-loculare,  villoso-tomentosum;  styli  2,  lineares, 
apice  reniformi-dilatati  et  bifidi,  glabri. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Fernando  Po  (Mann  n.  1158). 

Nota.     Speciem  non  vidimus. 

129.  D.  Paxii  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  681.  —  Arbor;  ramuli 
graciles,  sulcati,  breviter  fulvo-pubescentes,  demum  glabrescentes.  Petiolus  3  —  10  mm 
longus,  pubescens;  limbus  9 — 14  cm  longus,  3  —  6^2  cm  latus,  oblongus,  caudato- 
acuminatus,  basi  acutus  et  interdum  valde  obliquus,  chartaceus,  nitidus,  glaber  vel  ad 
costam  mediam  basin  versus  utraque  pagina  minute  puberulus,  integer  vel  minute 
denticulatus,  reticulato-venosus ;  costae  secundariae  utrinque  8 — 11,  subhorizontales; 
stipulae  parvae,  deciduae.  Flores  q*  in  axillis  foliorum  fasciculati;  pedicelli  graciles, 
±  3  mm  longi.  Flos  Qp  4  mm  circ.  latus;  sepala  4,  spathulata  vel  ovata,  obtusa, 
extus  intusque  pubescentia;  stamina  4 — 6,  exserta;  discus  cupularis,  tenuis,  margine 
laciniato- denticulatus  vel  denticulatus,  extus  glaber,  intus  pubescens.  Flores  Q  solitarii 
vel  ad  3,  pedicellis  3 — 6  mm  longis,  pubescentibus ;  sepala  orbicularia,  extus  intusque 
pubescentia;  discus  pilosus,  denticulatus;  ovarium  2-loculare,  tomentosum;  styli  lineares, 
apice  dilatati. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Bipindi  (Zenker  n.  3788!). 
Dengdeng  (Mildbraed  n.  8811!).  Südkameruner  Waldgebiet:  Molundu  (Mild- 
braed n.  4452!).      Gabun,  Tschibanga  (Le  Testu  n.  1499!). 

130.  D.  calvescens  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  parva  vel  frutex  arbo- 
rescens;  ramuli  juveniles  adpresse  fulvo-puberuli,  mox  glabrescentes,  sulcati.  Petiolus 
3 — 7  mm  longus,  parce  puberulus;  limbus  10 — 16  cm  longus,  3  —  6  cm  latus,  oblongus, 
abrupte  et  breviter  obtuse  acuminatus,  basi  acutus,  leviter  obliquus,  obscure  denticulatus, 
subcoriaceus,  juvenilis  parce  pilosus,  evolutus  glaber;  costae  secundariae  utrinque*6 — 7, 
subtus  prominentes;  stipulae  fere  1  mm  longae,  trianguläres,  pubescentes.  Flores  in 
axillis  foliorum  fasciculati,  cf  numerosi,  Q  2 — 4 ;  pedicelli  circ.  5  mm  longi,  adpresse 
pubescentes.  Flores  luteo-albidi,  q?  4  mm  lati,  Q  6  mm  diametientes.  Sepala  q?  4, 
ovata  vel  obovata,  extus  breviter  pilosa,  intus  glabra ;  stamina  4,  exserta;  discus  parvus, 
plicatus,  centro  elevatus.  Sepala  Q  4,  suborbicularia,  extus  adpresse  pubescentia,  intus 
glabra;  discus  latus,  planus,  glaber,  integer;  ovarium  2-loculare,  pubescens;  styli  lineares, 
apice  bifidi;  Stigmata  linearia,  apice  dilatata.     Fructus  ignotus. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Südkameruner  Waldgebiet,  Molundu, 
Posten   Plehn,    Urwald  (Mildbraed    n.  4923!,    4993!),    Lomie  (Mildbraed    n.  5032!); 
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Ebolowa-Jaunde,  südl.  des  Njong,  Amugebane-iNkolemajang  (Mildbraed  n.  7672!).    Ituri- 
gebiet,  Beni-lrumu  (Mildbraed  n.  2784!,   2922!). 

131.  D.  aquifolium  (Scott  Elliot)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cydostemon  aquifolium 
Scott  Elliot  in  Journ.  Linn.  Soc.  XXIX.  ( 1 891)  49.  —  Frutex  parvus;  ramuli  obscure 
pilosi,  demum  glabrati,  albidi.  Petiolus  vix  5  mm  longus,  canaliculatus ;  limbus  3Y2 — 
7  72  cm  longus,  2 — 372  cn*  latus,  ambitu  et  margine  folia  Bicis  aquifolii  referens, 
glaber,  prominenter  reticulato-venosus.  Flores  Q  solitarii  vel  gemini;  pedicelli  circ. 
6  mm  longi.  Sepala  Q  4 — 5,  valde  inaequalia,  3  late  obovata,  apice  subinflexa,  quam 
cetera  majora,  interiora  minora  et  latiora;  discus  hypogynus  magnus,  cupularis;  ovariiun 
2-loculare;  styli  subelongati,  stigmatibus  leviter  incrassatis.  Fructus  brunneus,  ovoideus, 
subcarnosus,  circ.   8  cm  longus. 

Madagascar,  Fort  Dauphin  (Scott  Elliot  n.  2873). 

132.  D.  ituriensis  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  mediocris;  partes  juveniles 
fulvo-pubescentes,  mox  omnino  glabratae;  ramuli  graciles,  sulcati.  Petiolus  zb  5  mm 
longus,  glaber;  limbus  6 — 11  cm  longus,  272 — 4  cm  latus,  lanceolatus  vel  oblongo- 
lanceolatus,  obtuse  caudato-acuminatus,  basi  acutus  et  obliquus,  undulatus  et  apicem 
versus  dentatus,  chartaceus,  nitidus,  glaber,  prominenter  dense  reticulatus;  costae  in- 
fimae  fere  basales,  unde  folium  quasi  triplinervium,  secundariae  praeter  basales  zb  4 ; 
stipulae  circ.  4  mm  longae,  oblongo-lanceolatae,  apice  pubescentes,  caducae.  Flores  rf 
lutescentes,  3  —  4  mm  lati,  in  axillis  foliorum  fasciculati;  pedicelli  circ.  5  mm  longi, 
pubescentes,  haud  capillacei.  Sepala  q?  4,  exteriora  2  db  oblonga,  interiora  suborbi- 
culai'ia,  tenuiora,  omnia  extus  pubescentia,  intus  glabra,  ciliata;  stamina  4;  discus 
magnus,  margine  elevatus,  intus  pilosus.  Flores  Q  in  axillis  solitarii,  pedicellis  zb  5  mm 
longis,  pubescentibus,  crassiusculis.  Sepala  orbiculari-ovata,  extus  pubescentia,  intus 
glabra,  crassa;  ovarium  tomentosum,  2-,  rarius  3-loculare,  styli  satis  breves,  zb  4  J/2  mm 
longi,  apice  dilatati;  discus  crassus,  pubescens,  crenatus.     Fructus  ignotus. 

Var.a.  genuina  Pax  et  K.  Hoffm. —  Partes  juveniles  citissime  glabratae.  Flores  Q  ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Ituri-Bezirk,  Irumu-Mawambi,  Songolo,  im 
Hochwald  (Mildbraed  n.  2997!). 

Var.  ß.  pilosa  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Ramuli  juveniles  cum  petiolis  parce  patenter 
pilosi.     Flores  q?  ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  im  Bogen  des  Lom  vor  der  Ver- 
einigung mit  dem  Djerem  um  Dengdeng  (Mildbraed  n.  8752!). 

4  33.  D.  Griffithii  (Hook,  f.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cydostemon  Orifßhii  Hook.  f. 
Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  340.  —  Rami  graciles.  Petiolus  circ.  6  mm  longus;  limbus 
1 5  cm  longus,  5  cm  latus,  elliptico-lanceolatus,  acuminatus,  basi  aequilateralis,  membra- 
naceus,  viridis;  costae  secundariae  utrinque  6 — 7,  valde  tenues.  Flores  ignoti.  Fructus 
juvenilis  pedicello  4  cm  longo  suffultus,  circ.  1  2  mm  diametiens,  glaber,  ellipsoideus, 
apice  abrupte  attenuatus;  styli  2,  graciles;  Stigmata  peltata. 

Nordwestmalayische  Provinz:   Ober-Assam,  Mishmi  Hills  (Griffith  n.  4738). 

134.  D.'lancifolia  (Hook,  f.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cydostemon  indicus  Müll.  Arg. 
in  Linnaea  XXXII.  (1863)  81,  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  481  ex  parte.  —  Cydo- 
stemon laneifolius  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  340.  —  Arbor;  rami  graciles, 
glabri.  Petiolus  dz  8  mm  longus;  limbus  10 — 15  cm  longus,  3 — 372  cm  latus,  lan- 
ceolatus vel  subfalcatus,  caudato-acuminatus,  basi  acuta  valde  obliquus,  cartilagineo- 
marginatus,  coriaceus,  pallide  virens,  prominenter  reticulatus;  costae  secundariae  utrinque 
6 — 12,  graciles,  sed  utraque  pagina  prominentes.  Flores  utriusque  sexus  in  racemos 
axillares,  pubescentes,  paueifloros  dispositi,  juveniles  bracteis  scariosis,  distichis,  imbri- 
catis,  coriaeeis,  ciliatis,  gemmam  lanciformem  formantibus  tecti;  pedicelli  Q  8  —  10  mm 
longi,  pubescentes.  Flores  <J  4 — 6  mm  lati,  Q  8  mm  diametientes.  Sepala  oblonga 
vel  obovata,  pubescentia,  ciliata;  stamina  7 — 8,  sepala  aequantia;  discus  <J  integer, 
hemisphaericus,  pubescens;  ovarium  globosum,  2-loculare,  dense  tomentosum;  styli  2, 
graciles,  patentes,  sigmoidei;  Stigmata  peltata,  cordata.  Fructus  272  cm  l°ngus,  ellip- 
soideus; pericarpium  crassum;  endocarpium  papyraceum. 
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Tropischer  Himalaya,  1300 —  1600  m  (Hooker  und  Thomson).  Khasia- 
Berge   (Griffith  n.  4738,  Hooker  und  Thomson!). 

135.  D.  indica  (Müll.  Arg.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclostemon  indicus  Müll,  Arg. 
in  Linnaea  XXXII.  (1863)  81,  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  481  ex  parte;  Hook.  f.  Fl. 
Brit.  Ind.  V.  (1887)  340.  —  Arbor;  ramuli  graciles,  glabri.  Petiolus  3 — 5  mm  longus; 
limbus  7 — 13  cm  longus,  ad  4  cm  latus,  ovato-lanceolatus,  caudato-acuminatus,  basi 
acuta  valde  obliquus,  cartilagineo-marginatus,  chartaceus  vel  submembranaceus,  glaber, 
dense  reticularis;  costae  secundariae  tenues;  stipulae  lineari-subulatae,  10  — 13  mm 
longae,  caducae.  Flores  q?  axillares,  fasciculati;  pedicelli  (f  ±  \0  mm  longi, 
breviter  pubescentes.  Flos  q1  5  mm  circ.  latus;  sepala  4,  obovata,  obtusa,  ciliata, 
subglabra;  stamina  4 — 6 — 8,  sepala  reflexa  aequantia;  discus  carhosus,  crassus,  glaber. 
Flores   Q   ignoti. 

Tropischer  Himalaya:  Khasia  (Griffith  n.  4736,  Hooker  und  Thomson!). 
Nota.     Cyclostemon  indicus   sensu  Mülleriano   est   species  collectiva.     Sub  hoc  nomine 
sumptae  sunt:  \.  D.  indica  supra  descripta,  2.  D.  laneifolia  et  3.  D.  venusta. 

Sect.  8.   Spruceanae  Pax  et  K.  Hoffm. 

Stipulae  caducae.  Stamina  10 — 12,  discum  centralem  cingentia.  Ovarii  rudimentum 
majusculum,  conicum.     Flores   Q   ignoti. 

136.  D.  Spruceana  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  45  4,  in  Fl.  Bras. 
XI.  2.  (1873)  79,  t.  12,  f .  1 .  —  Frutex  vel  arbor;  rami  ramosi ;  ramuli  puberuli,  gla- 
brescentes,  dense  foliosi  et  in  axilla  omnium  foliorum  glomerato-florigeri.  Petiolus  4 — 
6  mm  longus,  parce  pilosus;  limbus  4 — 8  cm  longus,  2V2 — 3lA  cm  latus,  lanceolato- 
ovatus  vel  -ellipticus,  breviter  acuminatus,  basi  acutus  vel  subacutus,  paulo  tantum  ob- 
liquus, integer,  coriaceus,  ruscus,  nitidus,  evolutus  glaber;  costae  secundariae  utrinque 
4 — 5.  Glomeruli  florum  tf  5 — 7  mm  lati,  25 — 40-flori;  flores  arete  sessiles,  circ. 
12/3  mm  longi;  sepala  4 — 6,  dz  ovata,  exteriora  dense,  interiora  minus  vestita;  stamina 
10  — 12;  ovarii  rudimentum  conicum,  birsutum.     Flores    Q    et  fruetus  ignoti. 

Provinz  des  Amazonenstromes:  Brasilien,  Alto  Amazonas,  am  Casiquiari, 
Vasiva  und  Pacimoni  (Spruce  n.  3296!). 

Sect.  9.  Pycnosandra  (Blume)  Pax  et  K.  Hoffm. 

Pycnosandra  Blume,  Mus.  Bot.  Lugd.  Batav.  II.  (1856)  191.  —  Cyclostemon  sect, 
Dodecastemon  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (18  66)  481  ex  parte;  Pax  in  Engler 
u.  Prantl,  Pflzfam.  III.   5.  (1890)   27. 

Stipulae  caducae,  minutissimae.  Flores  q1  ignoti.  Discus  Q  nullus.  Ovarium 
3-  vel  4-loculare.     Styli  breves;  Stigmata  maxima,  bipartita. 

137.  D.  timorensis  (Blume)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclostemon  racemosus  Spanoghe 
in  Linnaea  XV.  (1841)  348?  —  Pycnosandra  timorensis  Blume,  Mus.  Bot,  Lugd.  Batav. 
II.  (1856)  192.  —  Cyclostemon  Teysmannii  var.  timorensis  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  481;  J.  J.  Smith  in  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.  (1910)  220  in 
adnot.  —  Arbor  medioeris;  ramuli  teretes,  flavescenti-cinerei,  glabri,  lenticellati,  novelli 
angulosi,  cum  petiolis  et  stipulis  breviter  cinereo-strigillosi.  Petiolus  5  —  7  mm  longus; 
limbus  7*/2 — 12  cm  longus,  2V2 — 4  72  cm  latus,  oblongus  vel  oblongo-lanceolatus,  obtuse 
acuminatus,  basi  obliquus,  attenuatus,  obtuse  serrulatus,  utraque  facie  nervo  medio  pro- 
minente parce  puberulus,  novellus  subtus  pube  rara  adpressa  obsitus;  stipulae  minu- 
tissimae, ovatae,  caducae.  Flores  <$  ignoti.  Flores  Q  in  axillis  solitarii  vel  gemini; 
pedicelli  petiolos  aequantes,  strigillosi.  Flos  parvus.  Sepala  4,  ovata,  subaequalia, 
membranacea,  ciliata,  deeidua,  extus  parce  strigillosa.  Discus  nullus;  ovarium  elongato- 
ovoideum,  canescenti-sericeum,  3- vel  rarius  4-loculare;  Stylus  brevis,  crassus;  stigmata 
maxima,  patentissima,  bipartita.  Drupa  fere  2V2  cm  longa,  ovoidea,  obtusa,  isabellina, 
subvelutina. 

Timor  (nach  Blume). 
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Nota.  Species  nobis  ignota  est  et  monente  Pax  et  cl.  J.  J.  Smith  ex  descriptiono  verisimi- 
liter  genus  proprium  sistit.  —  Cl.  Hallier  in  Mededeel.  Rijks  Herb.  36.  (194  8)  5  Cycl.  Cumingii 
ad  D.  timorensem  reduxit,  sed  descriptio  Blumeana  valde  abhorret. 

Species  dubia. 

138.  D.  coriacea  (ßaill.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Cyclostemon  coriaceus  Baill.  Etud-. 
gen.  Euphorb.  (1858)  562;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  483.  —  Ramuli 
leviter  angulosi,  glabri.  Petiolus  circ.  8  mm  longus,  crassus,  cum  limbo  glaber;  limbus 
15  — 20  cm  longus,  8 — 10  cm  latus,  oblongo-ovatus,  subacutus,  basi  leviter  cordatus 
et  inaequilateralis,  validiuscule  reticulato-venosus,  nitidulus,  pallidus.  Pulvinuli  florigeri 
distantes,  multiflori,  dense  et  minute  bracteati,  cum  pedicellis  et  calyeibus  adpresse 
pubescentes;  pedicelli  8  — 10  mm  longi.  Calyx  cf  3  mm  longus,  4  mm  fere  latus, 
cetera  ignota. 

Zentromalayische.  Provinz:  Insel  Waigiu  (Labillardiere). 

Species  exeludendae. 

Cyclostemon  cuspidatus  Blume,  Bijdr.  (1825)  599  =  Qironniera  ouspidata 
(Blume)  Kurz  [Moraeea). 

C.  reticulatus  Schlechter  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIX.  (1906)  148  =  Lasio- 
chlamys  retioulata  (Schlechter)  Pax  et  K.  Hoffm. 

Drypetes  bengalensis  Spreng.  Syst.  III.  (1826)  902  =  Flueggea  microcarpa 
Blume.  , 

D.  croeea  Poit.  in  Mem.  Mus.  Paris  I.  (1815)  159,  t.  8  =  Myroxylon  nitidum 
(Hell.)  O.  Ktze. 

D.  cyathophora  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  454  ==  Chonocentrum 
cyathophorum  (Müll.  Arg.)  Pierre. 

D.  glauca  Griseb.  in  Mem.  Amer.  Acad.  n.  ser.  VIII.  (1860)  157  =  Myroxylon 
nitidum  (Hell.)  0.  Ktze. 

D.  sessiliflora  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  Atlas  (1858)  45  =  Myroxylon  nitidum 
(Hell.)  O.  Ktze. 

2.  Lingelsheimia  Pax. 

Lingelsheimia*)  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XLIII.  (1909)  317;  Hutchinson  in  Fl. 
Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  690  ex  parte;  Pilger  et  Krause  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam. 
Nachtr.  IV.  (1915)  167  ex  parte. 

Flores  monoiei,  apetali.  %  Sepala  <$  4 — 6,  imbricata,  majuscula.  Stamina  15 — 20, 
libera;  filamenta  satis  crassiuscula,  disco  inserta;  antherae  biloculares,  loculis  parallelis, 
longitudinaliter  introrsum  dehiscentes.  Discus  in  glandulas,  interdum  stamina  quasi 
calyculo  involucrantes  solutus.  Ovarii  rudimentum  nullum.  Calyx  Q  cupuliformis,  lobi 
imbricati.  Discus  hypogynus  annularis.  Ovarium  2 — 3-loculare;  Stigmata  biloba,  cylin- 
drica.  Ovula  in  loculis  gemina.  Fructus  ignotus.  —  Frutices.  Folia  alterna,  bistipulata, 
brevissime  petiolata,  penninervia,  integra,  basi  haud  obliqua.  Flores  in  axillis  fasciculati, 
q1  cum    Q    mixti,  breviter  pedicellati. 

Species  unica  Africae  tropicae  occidentalis  incola. 

L.  frutescens  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XLIII.  (1909)  317,  in  Mildbraed,  Wiss. 
Ergebn.  Deutsch.  Centralafr.  Exped.  II.  (1914)  447,  t.  54;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr. 
VI.  1.  (1912)  690,  1047.  —  Frutex  ad  2  m  altus,  habitu  fere  pyramidali,  glaber; 
ramuli  herbacei,  virides,  subangulosi,  apice  compressi.  Petiolus  5  —  10  mm  longus; 
limbus  6  — 12  cm  longus,  2y2 — 5  cm  latus,  oblongus,  abrupte  acuminatus,  mucronatus, 
basi  acutus,  integer,  demum  chartaceus;  costae  seeundariae  utrinque  4 — 6;  stipulae 
trianguläres,  obtusae,  basi  glanduliformes,  1  i/i — 2  mm  longae.  Flores  monoiei,  (j*  cum 
Q  mixti;  pedicelli  tf  3 — 5  mm,    Q  ±  1  mm  longi.     Flos  qF  2 — 3  mm  latus.    Sepala 


*)  Alexander  Lingelsheim  (*  1874),  h.  t.  horti   et  musei   bot.   vratislaviensis  assistens, 
n  acad.  techn.  vratislav.  botanicen  docens. 
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5  —  6,  ovata,  obtusa  vel  acuta;  stamina  15 — 20;  disci  glandulae  glabrae.  Flores  Q 
quam  cT  pauciores.  Sepala  5 — 6,  fere  maris;  discus  hypogynus  subinteger,  nanus; 
styli  basi  connati,  bifldi.     Capsula  ignota. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Ituri-Bezirk,  zwischen  Mawambi  und  Awakubi 
bei  Bulika,  lichte  Stelle  an  einem  Bache  (Mildbraed  n.  3203!). 

Species  excludendae. 

Lingelsheimia  (?)capillipes  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XL1II.  (1909)  318  = 
Drypetes  capillipes  Pax  et  K.  Hoffm. 

L,  Qilgiana  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  691  —  Drypetes  Oilgiana 
Pax  et  K.  Hoffm. 

L.  parvifolia  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  692  —  Drypetes  parvi- 
folia  (Müll.  Arg.)  Pax  et  K.  Hoffm. 

L.  Tessmanniana  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  692  =  Drypetes 
Tessmanniana  Pax  et  K.  Hoffm. 

3.  Heywoodia  sim. 

Heywoodia*)  Sim,  Forests  and  Forest  Fl.  Cape  Good  Hope  (1907)  326,  t.  140, 
f.  1;  Pilger  u.   Krause  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfarn.  Nachtr.  III.  (1915)   168. 

Flores  dioici,  apetali.  Sepala  (j*  circ.  8,  imbricata.  Stamina  8—10,  disco  elevato 
inserta;  filamenta  6  exteriora  libera  vel  sublibera,  centralia  basi  teviter  connata,  an- 
theraä  aequantia;  antherae  extrorsae,  supra  basin  filamento  insertae,  late  oblongae, 
longitudinaliter  dehiscentes.  Ovarii  rudimentum  minutum.  Sepala  Q  ut  in  flore  (j1. 
Ovarium  4 — 5-loculare,  glabrum;  Stigmata  sessilia,  brevia,  lata.  Ovula  in  loculis  gemina. 
Capsula  4— 5-locularis,  globosa  vel  depressa,  in  coccos  bivalves  tarde  dehiscens;  colu- 
mella  nulla;  endocarpium  coriaceum,  exocarpium  lignosum.  Semina  compressa.  —  Arbor. 
Folia  alterna,  petiolata,  bistipulata,  penninervia,  integra.  Flores  in  axillis  foliorum  glo- 
merati,  tf  numerosi,  ad  20,    Q    pauciores. 

Species  unica,  austro-africana. 

H.  lucens  Sim  1.  c.  —  Arbor  13 — 25  m  alta,  glabra.  Petiolus  1 — 2  cm  longus; 
limbus  5 — 10  cm  longus,  2^2 — 8  cm  latus,  late  ovatus  ad  lanceolatus,  acutus,  basi 
rotundatus  vel  acutus,  glaber,  coriaceus,  subtus  reticulato-venosus,  nitidus;  stipulae  mox 
caducae,  1  i/2  mm  longae,  acutae,  scariosae.  Flores  circ.  2  —  3  mm  lati.  Sepala  ex- 
teriora bracteiformia,  suborbicularia,  valde  concava,  glabra,  brunnea,  interiora  4  duplo 
longiora,  petaloidea,  lutea,  scariosa,  convexa,  rotundata.  Capsula  pedicello  ad  12  mm 
longo  suffulta,  solitaria,  interdum  subsessilis,  1  8  mm  diametiens,  4 — 5-costata.  Semina 
circ.   8  mm  longa,   2  mm  lata,  compressa. 

Südafrikanische  Steppenprovinz:  Cape  Colony,  Küstenwälder  der  Transkei- 
wälder,   Dwessa  und  Kwebewälder  und  im  östlichen  Pondoland  (Sim). 

Einheim.  Namen:  Cape  Ebony;  Kafir.  —  Nebelele,  Um-nebelele  (we-hlati). 

Nota.      Speciem  non  vidimus. 


*)  Dicatum  A.  W.  Heywood,  conservatori  silvaruin  Transkei. 
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(Gedruckt  im  Dezember  1921.) 

[Euphorbiaceae-Phyllantheae-Euphyllantfieae  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXI V.  (1865)  64 
et  in  DC  Prodr.  XV.  2.  (1866)  217,  272  ex  p.  —  Euphorbiaceae-Phyllantheae  Baill. 
Bist.  pl.  V.  (1874)  234  ex  p.;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  244,  267 
ex  p.  —  Euphorbiaceae-Phyllantheae-Drypetinae  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5. 

(1890)   25   ex  p.] 

Character.  Flores  dioici,  apetali.  Discus  nullus.  Sepala  q?  4  —  6,  imbricata. 
libera.  Stamina  20  —  30;  filamenta  in  columnam  connata;  antherae  extrorsae.  Ovarii 
rudimentum  nulluni.  Calyx  Q  fere  maris.  Ovarium  4-,  rarius  3-loculare;  stigmata 
petaloidea,  ±  incisa.  Ovula  in  loculis  gemina.  Fructus  drupiformis,  dehiscens.  Semina 
carunculata;  albumen  carnosum;  cotyledones  latae,  planae. 

Arbores  vel  frutices.  Folia  alterna,  breviter  petiolata,  bistipulata,  penninervia. 
Flores  in  axillis  foliorum  fasciculati. 

Hierher  nur  die  Gattung 

Petalostigma  f.  müh. 

Petalostigma*)  F.  Müll,  in  Hook.  Kew  Journ.  IX.  (1857)  16;  Baill.  Etud.  gen. 
Euphorb.  (1858)  657,  Hist.  pl.  V.  (1873)  251;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
273;  Benth.  in  Benth.  et  F.  Müll.  Fl.  austral.  VI.  (1873)  92:  Benth.  in  Benth.  ei 
Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  277;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1880)  26.  — 
Hylococcus  R.  Br.  ex  Benth.  1.  c. 

Flores  dioici,  apetali.  Discus  nullus.  Sepala  tf  4 — 6,  imbricata.  Stamina  20 — 
30;  filamenta  in  columnam  connata,  superne  libera;  antherae  erectae,  elongatae,  bilocu- 
lares,  longitudinaliter  extrorsum  dehiscentes.  Ovarii  rudimentum  nulluni.  Sepala  Q  4, 
extus  bracteis  2 — 4  aucta,,  imbricata,  mox  caduca.  Ovarium  4-,  rarius  3-loculare; 
stigmata  lata,  saepe  petaloidea,  undulata  vel  laciniata,  patentia,  revoluta,  carnosa.  Ovula 
in  loculis  gemina.  Capsula  fere  drupam  simulans,  demum  in  coccos  bivalves  dissiliens ; 
endocarpium  durum,  exocarpium  carnosum.  Semina  carunculata,  nitida,  non  lacunosa; 
albumen  carnosum;  cotyledones  latae,  planae.  —  Arbores  vel  frutices;  indumentum  e 
pilis  simplicibus  copiosum.  Folia  alterna,  bistipulata,  breviter  petiolata,  integra,  penni- 
nervia. Flores  in  axillis  fasciculati,  Q  solitarii  vel  pauci,  utriusque  sexus  breviter 
pedicellati. 

Species  3  australienses. 

Clavis  specierum. 

A.  Folia  supra  nitida 1.  P.  quadrüoeulare. 

B.  Folia  opaca. 

a.  Stigmata  linearia,  undulata 2.   P.  Banksii. 

b.  Stigmata  late  lanceolata,  laciniato-incisa 3.  P.  haplocladum. 

*)  Nomen  datum  propter  stigmata  petaloideo-dilatata. 
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1.  P.  quadriloculare  F.  Müll,  in  Hook.  Kew  Journ.  IX.  (1857)  17;  Müll.  Arg.  in 
Flora  XLVII.  (186  4)  481,  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  273;  Benth.  in  ßenth.  et  F. 
Müll.  Fl.  austral.  VI.  (18  73)  92.  —  P.  triloculare  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII.  (1864) 
481,  in  DC.  Prodr.  XV.  *2.  (1866)  274.  —  P.  australianum  Baill.  Adansonia  VII. 
(1866 — 1867)  356,  t.  2.  —  Hylococcus  sericeus  R.  Br.  in  Mitchell's  Journ.  (1848) 
389.  —  Arbor  parva  vel  mediocris;  rami  cicatricosi;  ramuli  albido-tomentosi,  demum 
glabrescentes.  Petiolus  2  —  4  mm  longus;  limbus  2 — 8  cm  longus,  1 — 2^2  cm  latus, 
ambitu  variabilis,  ovatus  vel  orbiculari-ovatus  vel  obovatus  vel  lanceolatus,  acutus  vel 
obtusus,  basi  acutus,  juvenilis  utraque  pagina  tomentosus,  evolutus  supra  glabrescens 
et  nitidus,  subtus  incano-pubescens  et  minus  glabrescens,  chartaceus  vel  subcoriaceus ; 
costae  secundariae  utrinque  5 — 6,  subtus  sub  indumento  fere  occultae;  stipulae  caducae, 


Fig.  22.     Petalostigma  quadriloculare  F.  v.  Müll.  var.  pubescens  Müll.  Arg.     A  Ramulus 
floriger.     B  Flos  <$.     0  Stamina.     D  Flos  Q.  —  Icon.  origin. 


triangulari-ovatae,  minutissimae.  Flores  pedicellis  ad  4  mm  longis  suffulti,  (f  7  mm 
circ.  lati;  sepala  (^  late  obovata  vel  orbicularia,  obtusa  vel  subacuta,  extus  fulvo-sericea , 
intus  glabra;  columna  staminalis  villosa;  stamina  circ.  30;  antherae  apice  glabrae  vel 
villosae.  Flos  Q  quam  (j1  aequilatus,  sed  bracteis  sepalis  similibus  auctus;  sepala 
maris;  ovarium  4-  vel  3-loculare,  pallide  tomentosum,  subglobosum;  styli  lanceolati, 
margin e  revoluti,  dz  undulati  vel  crenati.  Fructus  aurantiacus,  ad  1 5  mm  longus, 
globoso-ellipsoideus.  Semina  laevia,  leviter  compressa,  7  mm  longa,  distincte  caruncu- 
lata.  —  Fig.  22. 

Austromalayische  Provinz:  Australien. 

Var.  a.  pubescens  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII.  (1864)  481.  —  P.  quadriloculare 
var.  serieeum  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII.  (1864)  481,  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
273.  —  P.  quadriloculare  var.  genuinum  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  273.  — 
Folia  ovata  vel  obovata  vel  orbiculari-ovata,  subtus  rb  vestita. 
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Nord-Australien:  Nordwestküste  (Gunningham),  Inseln  des  Golfs  von  Carpen- 
taria  (Henne),  Arnheims  Land  (F.  v.  Müller!),  Cooktown  (F.  v.  Müller!).  —  Queens- 
land: Broad  Sound  (R.  Brown!),  Endeavour  River  und  Moreton  Bay  (Cunningham), 
Moore  River  (Mitchell),  Rockhampton,  Port  Darwin  (Dallachy,  A.  Dietrich!,  Holtzc 
n.  63!),  Gladstone  (A.  Dietrich!),  Albany  Island  (Hill).  —  Neu-Süd- Wales:  Clarence 
River  (Beckler,  Moore),   Cleveland  Bay  (Johnstone!). 

Var.  ß.  glabrescens  Benth.  in  Benth.  et  F.  Müll.  Fl.  austral.  VI.  (1873)  92.  — 
Folia  lanceolata  vel  elliptico-lanceolata,  valde  glabrescentia. 

Queensland:  Moreton  Bay  (Hill).  —  Neu-Süd-Wales:  Clarence  River  (Moore), 
Richmond  River  (Bauerlen!),  Cape  Sidmouth  (Curdie),  Brisbane  (Boorman!). 

Nutzen:  Die  Rinde  enthält  Bitterstoff  und  kampferartiges  ätherisches  Öl;  sie  wird 
gegen  Fieberkrankheiten  gebraucht.     Vgl.   Dragendorff,   Heilpfl.   (1898)   374. 

2.  P.  Banksii  Britt.  et  Sp.  Moore  in  Journ.  Bot.  XU.  (1903)  225,  t.  453.  — 
Frutex  ramosissimus,  dioicus;  ramuli  cinerei,  dense  foliosi.  Petiolus  zb  4  mm  longus, 
puberulus;  limbus  17 — 30  mm  longus,  9 — 17  mm  latus,  oblongo-ovatus  vel  oblongo- 
obovatus,  saepissime  retusus,  juvenilis  adpresse  sericeus,  mox  glaber  vel  leviter  puberulus, 
tenuiter  coriaceus,  supra  opacus ;  costa  primaria  utrinque  conspicua,  secundariae  utrinque 
3 — 5,  validae.  Flos  q?  ante  anthesin  2  mm  diametiens;  pedicelli  i — 2  mm  longi; 
sepala  q^  obovata  vel  obovato-oblonga,  obtusa,  extus  dense  fulvo-sericea;  columna  sta- 
minalis  superne  pilosa ,  ceterum  glabra ;  stamina  ±  20;  antherae  apice  sparsissime 
pilosae  vel  obscure  2-denticulatae.  Pedicelli  Q  \  mm  longi;  sepala  4,  2*/2  mm  longa, 
extus  fulvo-sericea,  exteriora  ovato-oblonga,  obtusa,  interiora  rotundata;  ovarium  anguste 
ovoideum,  dense  fulvo-sericeum,  3 — 4-loculare;  Stigmata  linearia,  torquata,  margine 
undulata.  Capsula  magnitudine  Cerasi  maximi,  subglobosa,  lutea,  glabra,  8-sulcata, 
amarissima.  Semina  5  mm  longa,  oblonga,  compressa,  luteo-fusca,  sicca  fusco-purptiren , 
basi  parum  obliqua;  caruncula  inconspicua. 

Austromalayische  Provinz:  Nord-Australien,  Golf  von  Carpentaria  (R. 
Brown),  Endeavour  River  (Banks  u.   Solander). 

3.  P.  haplocladum  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  »Frutex«  vel  potius  sumutex; 
caules  visi  simplices,  sulcati,  tota  longitudine  incano-  vel  fulvo-tomentosi.  Petiolus  2  — 
4  mm  longus;  limbus  3 — 5  cm  longus,  18 —  35  mm  latus,  late  ellipticus  vel  orbiculari- 
ellipticus,  obtusus,  saepe  retusus,  mucronatus,  opacus,  chartaceus,  supra  et  subtus  ad- 
presse pubescens;  costae  secundariae  dz  5,  parum  prominulae;  stipulae  3 — 4  mm 
longae,  lineari-lanceolatae,  mox  deciduae.  Flores  q*  in  axillis  fasciculati,  Q  solitarii; 
pedicelli  (j1  ad  4  mm  longi,  Q  1  0  mm  attingentes.  Flos  q?  7  mm  fere  latus,  extus 
bracteis  auctus;  sepala  4,  lanceolata  vel  spathulato-lanceolata ,  extus  dense  vestita, 
interdum  margine  glanduloso-denticulata ;  columna  staminalis  superne  pilosa;  stamina 
circ.  30;  antherae  apiculatae,  apice  glabrae.  Sepala  Q  4,  4  mm  longa,  ovato-lanceolata, 
acuminata,  extus  villosa,  glanduloso-denticulata;  ovarium  anguste  ovoideum,  3-loculare, 
glabrum  vel  subglabrum;  Stigmata  recurva,  late  lanceolata,  petaloidea,  inciso-lacinulata, 
lacinulis  undulatis.      Fructus  ignotus. 

Austromalayische  Provinz:  Nord-Australien,  Nordküste  (Schomburgk!), 
Port  Darwin  (Schultz  n.  447!,   449!). 

Nota.     Species  optima,  a  cl.  Benth  am  infaustc  cum  P.  quadriloculari  confusa. 
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F.  Fax  und  Käthe  Hoffmanu. 

(Gedruckt  im  Dezember  1921.) 

[Euphorbiaceae-Hyaenancheae  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  565.  —  Euphorbiaceae- 

Phyllantheae-Hyaenancheae  Müll.  Arg.    in   Linnaea  XXXIV.    (1865)  6  4,    in    DC.    Prodr. 

XV.  2.  (1866)  218,  479.  —  Euphörbiaceae-Phyllantheae-Toxicodendrinae  Pax  in  Engler 

ii.  Prantl,  Pflzfam.  III.   5.   (1890)  31.] 

Character.  Flores  dioici,  apetali.  Sepala  cf  2  — 12,  imbricata.  Discus  nullus. 
Stamina  numerosa,  receptaculo  convexiusculo,  undülato  vel  valde  elongato  inserta.  Ovarii 
rudimentum  nulluni.  Sepala  Q  3 — 8.  Discus  nullus.  Ovarium  3 — 4-loculare;  styli 
zb  connati.  Ovula  in  loculis  gemina.  Fructus  capsularis.  Cotyledones  latae,  planae; 
albumen  carnosum,  interdum  parcum. 

Arbores.  Folia  opposita  vel  verticillata,  penninervia.  Flores  (j1  in  paniculas  densas, 
breves,  axillares  dispositi,  vel  terni,    Q    solitarii. 

Die  Gruppe  umfaßt  zwei  leicht  zu  trennende  Gattungen,  beide  aus  Südafrika. 

Die  Anatomie  von  Toxicodendron  ist  von  Gau  eher  (Recherches  anatom.  Euphorb. 
Paris  1902)  untersucht  worden.  Der  Kork  besteht  aus  dünnwandigen  Zellen.  In  der 
Rinde  finden  sich  Stärkekörner,  Gerbstoff  und  zahlreiche  Kristalle  von  Kalziumoxalat. 
Durch  den  großen  Reichtum  an  Bastfasern  wird  sie  faserig.  Der  Blattbau  ist  isolateral. 
Nur  auf  der  Unterseite  liegen  die  eingesenkten  Spaltöffnungen  mit  einem  großen  Vorhof. 
Die  stärkeren  Gefäßbündel  des  Blattes  werden  von  einer  dünnen  mechanischen  Scheide, 
die  schwächeren  von  Kristallzellen  umgeben. 

Conspectus  g  euer  um. 

A.  Receptaculum  convexiusculum.      Folia   saepius  verticillata   I.    Toxicodendron  Thunb. 

B.  Receptaculum  valde  elongatum.      Folia  opposita  .    .    .    .2.   Androstaehys  Prain. 

1.  Toxicodendron  Thunb. 

Toxicodendron*)  Thunb.  in  Vetensk.  Akad.  Nya  Handl.  Stockholm  (1796)  188, 
t.  7;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  280;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam. 
III.  5.  (1890)  32;  Baill.  Dict.  Bot.  IV.  (1892)  207.  —  Hyaenanche  Lamb.  et  Vahl, 
Descript.  Cinchona  et  Hyaenanche  (1797)  52,  t.  1 0 ;  Endl.  Gen.  (1836—18  40)  1124; 
Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  565,  t.  23,  f.  29—39,  Hist.  pl.  V.  (1874)  251;  Müll. 
Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  479.  —  Hyaenachne  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f. 
Gen.   III.   (1880)   280. 

Flores  dioici,  apetali.  Discus  nullus.  Sepala  4 — 12,  imbricata,  interiora  saepe 
minora,  saepe  calycem   irregulärem  formantia.     Stamina  numerosa,   8 — 30,  receptaculo 

*)  Togixov  =  venenum;  divdqoy  =  arbor;  nomen  datuni  propter  fructus  venenosos. 
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undulato  vel  subplicato,  interdum  in  centro  nudo  inserta ;  filamenta  brevissima;  antherae 
oblongae,  longitudinaliter  introrsum  vel  extrorsum  vel  lateral iter  dehiscentes.  Ovarii 
rudimentum  millum.  Sepala  Q  3—8,  decidua.  Ovarium  3 — 4-loculare;  styli  3 — 4, 
basi  eonnati,  indivisi,  reeurvi,  crassi,  dentati.  Ovula  in  loculis  gemina.  Capsula  sub- 
globosa,  in  coccos  bivalves  elissiliens,  6  —  8-sulcata;  exocarpium  suberosum,  solubile; 
endocarpium  lignosum;  columna  persistens  3-alata.  Semina  oblonga,  lineari-carunculata, 
laevia,  nitida;  albumen  parcum;  cotyledones  latae,  planae,  virides.  —  Arbor  parva.  Folia 
opposita  vel  saepius  verticillata,  integerrima,  rigide  coriacea,  breviter  petiolata,  penni- 
nervia.  Flores  q^  dense  paniculati,  paniculis  brevibus,  Q  in  pulvinulis  breviter  pedicel- 
latis,  solitarii. 

Species  unica  capcnsis. 

T.  globosum  (Gaertn.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Jatropha  globosa  Gaertn.  De  FruH. 
H.  (1791)  122,  t.  109,  f.  3.  —  Töxicodendron  capense  Thunb.  in  Vetensk.  Akad.  Nya 
Handl.  Stockholm  (1796)  188,  t.  7 ;  Willd.  Spec.  pl.  IV.  (1805)  821.  —  Hyaenanche 
globosa  Lamb.  et  Vahl,  Descr.  Cinehona  et  Hyaenanche  (1797)  52,  t.  10;  Baill.  Etud. 
gen.  Euphorb.  (1858)  567,  t.  23,  f.  29—39;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
480.  —  Hyaenanche  capensis  Pers.  Syn.  II.  (1807)  627.  —  Arbuscula  ad  2  m  alta, 
inflorescentia  excepta  glabra;  rami  suberoso-corticati.  Petiolus  !/2 — 1  cm  longus;  limbus 
4 — 9  cm  longus,  1  ij2 — 3  em  latus,  sublanceolatus  vel  oblongus,  obtusus,  basi  acutus, 
nitidus,  supra  retieulato-venosus,  subtus  evenius  et  pallidior.  Paniculae  q?  2  —  2^2  cm 
longae,  puberulae,  confertiflorae ;  bracteae  ovatae,  crassae,  pedicellis  4  mm  longis  bre- 
viores.  Sepala  rf  orbiculari-ovata,  obtusa,  glabra,  ciliolata,  2  mm  longa;  antherae. 
rubrae  vel  rubellae.  Ovarium  subsericeum.  Capsula  absque  umbone  depresso-pyramidali 
1 1/2  cm  longa,  20  —  23  mm  lata,  globosa-turbinata,  vertice  deplanato-umbonata  verru- 
culosa.     Semina  ultra    I  cm  longa,  compresso-ovoidea,  atro-fusca.  —  Fig.  2  3Z) — F. 

Kapland  (Drege!,  Thunberg,  Zeyher  n.  1527):  Clanwilliam  (Mac  Owan 
n.  1529!);  Windhoek  (Schlechter  n.  8072!). 

Verwendung.  Im  Kaplande  verwendet  man  die  Früchte  zum  Vergiften  der  Hyänen. 
Das  Perikarp  der  Frucht  setzt  sich  aus  einer  äußeren  schwammigen  Schicht,  die  haupt- 
sächlich das  Hyaenanchin  enthält,  und  einer  inneren  spröden  zusammen,  dem  sich  leicht 
ablösenden  Endokarpium.  Die  Samen  sind  länglichrund,  glatt  und  glänzend  und  ent- 
halten ebenfalls  Hyaenanchin.  Der  Querschnitt  zeigt  das  große  weiße  Endosperm  und 
den  grüngefärbten  Embryo.  Das  Hyaenanchin  ist  ein  indifferenter  Bitterstoff,  der  im 
Wasser  leicht  löslich  ist.  Es  gehört  zu  den  zentralen  Krampfgiften  und  ist  in  seiner 
Wirkung  dem  Strychnin  verwandt,  wirkt  aber  viermal  schwächer  und  mehr  auf  das 
Gehirn  als  auf  das  Rückenmark.  Vgl.  Hartwich,  Neue  Arzneidrogen  [1897]  341; 
Dragendorff,  Heilpflanzen  (1898)   375. 

Species  exeludenda. 

Töxicodendron  acutifolium  Benth.  in  Journ.  Linn.  Soc.  XVII.  (1878)  214  = 
Xymalos  monospora  (Harv.)  Baill.   (Flacourtiacea). 

Nomina  non  ad  genus  pertinentia. 

T.  aborig.inum  Greene,  Leafl.  Bot.  Obs.  I.  (1905)  125,  abyssinicum  O.  Ktze. 
Rev.  II.  (1891)  153,  acutidens  O.  Ktze.  1.  c,  africanum  O.  Ktze.  I.e.,  albo- 
marginatum  O.  Ktze.  1.  c,  altissimum  Mill.  Gard.  Dict.  ed.  8.  (1768)  n.  10,  amplum 
O.  Ktze.  1.  c,  Andrieuxii  O.  Ktze.  1.  c.  153,  angolense  O.  Ktze.  1.  c,  angustifolium 
0.  Ktze.  1.  c,  arborescens  Mill.  Gard.  Dict.  ed.  8.  (1768)  n.  9;  arizonicum  Greene, 
Leafl.  Bot.  Obs.  I.  (1905)  123,  Aucheri  0.  Ktze.  1.  c,  biternatum  Greene,  Leafl. 
Bot.  Obs.  I.  (1905)  124,  Blodgettii  Greene  1.  c.  126,  Bolusii  0.  Ktze.  1.  c,  Bur- 
chellii  0.  Ktze.  1.  c,  Burkeanum  0.  Ktze.  1.  c,  celastrodes  0.  Ktze.  1.  c,  ciliatum 
0.  Ktze.  1.  c,  comerophyllum  Greene,  Leafl.  Bot.  Obs.  I.  (1905)  120,  compactum 
Greene  1.  c.  126,  copallinum  0.  Ktze.  1.  c,  coriaceum  0.  Ktze.  1.  c,  coriaceum 
Greene,   Leafl.  Bot.  Obs.  I.   (1905)  120,  coriaria  0.  Ktze.  1.  c.;  crenatum  Mill.  Gard. 
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Dict.  ed.  8.  (4768)  n.  5,  crenatum  0.  Ktze.  1.  c,  cuneatum  C.  Koch,  Dendrol.  I. 
(1869)  579,  cuneifolium  0.  Ktze.  1.  c,  dentatum  0.  Ktze.  1.  c,  discolor  0.  Ktze. 
J.  c,  dissectum  0.  Ktze.  1.  c.,  divaricatum  0.  Ktze.  1.  c.  154,  divaricatum  Greene, 
Leafl.  Bot.  Obs.  I.  (1905)  122,  diversilobum  Greene  1.  c.  119,  Dregeanum  0.  Ktze. 
1.  c,  dryophilum  Greene,  Leafl.  Bot.  Obs.  I.  (1905)  121,  Ecklonianum  0.  Ktze. 
1.  c,  elongatum  0.  Ktze.  1.  c.  153,  erosum  0.  Ktze.  1.  c.  154,  excisum  0.  Ktze. 
I.e.,  eximium  Greene,  Leafl.  Bot.  Obs.  I.  (1905)  123,  glabrum  Mill.  Gard.  Dict. 
ed.  8.  (1768)  n.  3,  glabrum  0.  Ktze.  1.  c,  glaueovirens  0.  Ktze.  1.  c,  glaueum 
0.  Ktze.  1.  c,  glutinosum  0.  Ktze.  1.  c,  goniocarpum  Greene,  Leafl.  Bot.  Obs.  I. 
(1905)  125,  gracillimum  0.  Ktze.  1.  c,  grandidens  0.  Ktze.  1.  c,  grandifolium 
0.  Ktze.  1.  c,  Griff ithii  0.  Ktze.  1.  c,  Oueinzii  0.  Ktze.  1.  c,  hesperium  Greene, 
Leafl.  Bot.  Obs.  I.  (1905)  118,  Hindsianum  0.  Ktze.  1.  c,  horridum  0.  Ktze.  1.  c, 
hypoleucum  0.  Ktze.  1.  c,  incanum  0.  Ktze.  1.  c,  incisum  0.  Ktze.  1.  c.,  insigne 

0.  Ktze.  1.  c,  integrifolium  0.  Ktze.  1.  c,  isophyllum  Greene,  Leafl.  Bot.  Obs.  I. 
(1905)  121,  khasianum  0.  Ktze.  1.  c,  Kirkii  0.  Ktze.  1.  c,  Krebsianum  0.  Ktze. 
I.e.,  laetevirens  Greene,  Leafl.  Bot.  Obs.  I.  (1905)  1'23,  laevigatum  0.  Ktze.  1.  c, 
lanceum  0.  Ktze.  1.  c,  laurinum  0.  Ktze.  1.  c,  Lentii  0.  Ktze.  1.  c,  lobelioides 
Greene,  Leafl.  Bot.  Obs.  I.  (1905)  119,  longipes  0.  Ktze.  1.  c,  longipes  Greene, 
Leafl.  Bot.  Obs.  I.  (1905)  118,  longistylum  0.  Ktze.  1.  c.,  lucidum  0.  Ktze.  1.  c, 
macrocarpum  0.  Ktze.  1.  c,  macrocarpum  Greene,  Leafl.  Bot.  Obs.  I.  (1905)  117, 
macrophyllum  0.  Ktze.  1.  c,  magnum  Bertram  ex  Steud.  Nomencl.  ed.  2.  (1  841)  694, 
microphyllum  0.  Ktze.  1.  c,  molle  0.  Ktze.  1.  c.,  monticola  Greene,  Leafl.  Bot. 
Obs.  I.  (1905)  126,'  mysurense  0.  Ktze.  1.  c,  natalense  0.  Ktze.  1.  c,  Negundo 
Greene,  Leafl.  Bot.  Obs.  I.  (1905)  117,  nitidum  0.  Ktze.  1.  c,  nodosum  0.  Ktze. 
i.  c,  obovatum  0.  Ktze.  1.  c,  Orientale  Greene,  Leafl.  Bot.  Obs.  *I.  (1905)  127, 
oxyacanthum  0.  Ktze.  1.  c,  oxycarpum  Greene,  Leafl.  Bot.  Obs.  I.  (1905)  121, 
paniculatum  0.  Ktze.  1.  c,  parviflorum  0.  Ktze.  1.  c.,  pentaphyllum  0.  Ktze. 

1.  c,  phaseoloides  Greene,  Leafl.  Bot.  Obs.  I.  (1905)  123,  pinnatum  Mill.  ex  Dippel, 
Laubholzk.  II.  (1892)  372,  populifolium  0.  Ktze.  1.  c.,  potentillifolium  0.  Ktze. 
I.e.,  puberulum  0.  Ktze.  1.  c. ,  pubeseens  Mill.  Gard.  Dict.  ed.  8.  (1768)  n.  2, 
pumilum  0.  Ktze.  1.  c,  pumilum  Greene,  Leafl.  Bot.  Obs.  I.  (1905)  125,  punc- 
tatum  Greene  1.  c,  punjabense  0.  Ktze.  1.  c,  pyrrhodes  0.  Ktze.  1.  c.,  Quarti- 
nianum  0.  Ktze.  1.  c,  quereifolium  Michx.  ex  Dippel,  Laubholzk.  II.  (1892)  376, 
quereifolium  Greene,  Leafl.  Bot.  Obs.  I.  (1905)  127,  radicans  0.  Ktze.  I.e.,  re- 
fractum  0.  Ktze.  1.  c,  Behmannianum  0.  Ktze.  1.  c,  retinorrhoeum  0.  Ktze. 
1.  c,  retusum  0.  Ktze.  1.  c,  rhomboideum  Greene,  Leafl.  Bot.  Obs.  I.  (1905)  125, 
rigidum  0.  Ktze.  1.  c,  rosmarinifolium  0.  Ktze.  1.  c,  rubifolium  0.  Ktze.  1.  c, 
rufescens  Greene,  Leafl.  Bot.  Obs.  II.  (1910)  46,  Rydbergii  Greene,  Leafl.  Bot.  Obs. 
I.  (1905)  117,  Sehiedeanum  0.  Ktze.  1.  c,  scoparium  0.  Ktze.  1.  c. ,  scyto- 
phyllum  0.  Ktze.  1.  c. ,  semialatum  0.  Ktze.  1.  c,  sempervirens  0.  Ktze.  1.  c, 
serratum  Mill.  Gard.  Dict.  ed.  8.  (4  768)  n.  7,  silvestre  0.  Ktze.  1.  c,  simarubi- 
folium  0.  Ktze.  1.  c,  sinuatum  0.  Ktze.  1.  c. ,  Sonderi  0.  Ktze.  1.  c,  steno- 
phyllum  0.  Ktze.  1.  c,  striatum  0.  Ktze.  1.  c,  sueeedaneum  0.  Ktze.  1.  c,  tenui- 
nerve  0.  Ktze.  1.  c,  terebinthifolium  0.  Ktze.  1.  c,  thyrsiflorum  0.  Ktze.  1.  c, 
tomentosum  0.  Ktze.  1.  c,  transvaalense  0.  Ktze.  1.  c,  triehocarpum  0.  Ktze. 
1.  c,  tridaetylum  0.  Ktze.  1.  c,  tridentatum  0.  Ktze.  1.  c,  trilobatum  0.  Ktze. 
1.  c,  typhinum  0.  Ktze.  1.  c,  undulatum  0.  Ktze.  1.  c,  vaecarum  Greene,  Leafl. 
Bot.  Obs.  I.  (1905)  122,  Vernix  0.  Ktze.  1.  c,  verrueosum  Greene,  Leafl.  Bot.  Obs. 
I.  (1905)  124,  villosum  0.  Ktze.  I.e.,  villosissimum  0.  Ktze.  1.  c,  viminale 
0.  Ktze.  1.  c,  vitieifolium  0.  Ktze.  1.  c,  volubile  Mill.  Gard.  Dict.  ed.  8.  (1768) 
n.  6,  vulgare  Mill.  1.  c.  n.  4,  Wallichii  0.  Ktze.  1.  c,  Welwitsehii  0.  Ktze.  1.  c, 
Zeyheri  0.  Ktze.  1.  c.  —  Nomina  omnia  haec  ad  Anacardiaceas  (Gen.  Rhus)  pertinent. 

T.  arboreum  Mill.  Gard.  Dict.  ed.  8.    (1768)  n.  8  =  Allophylus  cominia  (Sw.) 
Kadlk.  (Sapindacea). 
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T.  cobbe  Gaertn.  De  Fruct.  I.  .(1788)  207,  t.  4  4  =  Allophylus  cobbe  (Gaertn.) 
Blume. 

T.  pinnatifolium  Mill.  Gard.  Dict.  ed.  8.  (1768)  h.  4  =  Amyris  balsamifera  L. 
(Rutacea). 

2.  Androstachys  Prain. 

Androstachys*)  Prain  in  Kew  Bull.  (1908)  438;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr. 
VI.  I.  (1912)  740,  1049;  Pilger  u.  Krause  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  Nachtr.  IV. 
(1915)    168. 

Flores  dioici,  apetali.  Discus  nullus.  Sepala  (J1  2 — 5,  libcra,  spiraliler  disposita. 
Slamina  numerosa,  receptaculo  valde  elongato  spiraliter  inserta;  filamenla  inferiora 
brevissima,  recurva,  superiora  nulla;  antherae  elongatae,  longitudinaliter  dehiscentes. 
Ovarii  rudimentum  nulluni.  Calyx  Q  5-partitus;  sepala  ovata,  imbricata,  acuminata. 
Ovarium  3-loculare,  dense  pilosum;  styli  in  columnam  connati;  Stigmata  3,  patentia. 
Ovula  in  loculis  gemina.  Capsula  in  coccos  bivalves  dissiliens ;  endocarpium  crustaceum. 
Semina  compressa,  ovata;  albumen  carnosum;  cotyledones  planae,  radicula  multo  la- 
liores.  —  Arbor.  Folia  decussata,  longe  petiolata,  coriacea;  stipulae  magnae,  connatae, 
interpetiolares  et  intrapetiolares,  ochream  flores  et  folia  juvenilia  involucrantem  for- 
mantes.      Flores  axillares,  pedicellati,   (j1  terni,    Q    solitarii  in  axillis. 

Species  unica,  Africae  australis  incola. 

A.  Johnsonii  Prain  in  Kew  Bull.  (1908)  439,  (1909)  201,  (1912)  307;  Hutchinson 
in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  74 1,  1049.  —  Weihea  (?)  sitbpeltata  Sim,  For.  Fl. 
Port.  East.  Afr.  (1909)  66,  t.  61 A.  —  Arbor  procera,  ligno  duro;  ramuli  angulosi, 
articulati,  zb  sericeo-pilosi.  Petiolus  6 — 8  mm  longus,  sericeus;  limbus  3 — 5  cm  longus, 
2^2 — *  cm  latus,  ovatus,  obtusus,  basi  rotundätus  vel  subcordatus,  integer,  rigide 
coriaceus,  supra  glaber,  subtus  zb  sericeus;  ochrea  2  cm  circ.  longa,  sericeo-pubescens. 
Pedunculi  6 — 8  mm  longi,  Q1  zb  connati,  laterales  intermedio  breviores.  Flores  lutei. 
Sepala  (jf*  petaloidea,  lanceolata,  retusa  vel  biloba,  extus  longe  pilo'sa;  receptaculum 
CT  *2  —  25  mm  longum.  Sepala  Q  6  mm  longa;  ovarium  dense  villosum;  styli  6  mm 
longi,  sericei.  Capsula  depressa,  1  2  mm  longa.  Semina  8  mm  longa,  6  mm  lata,  nitida, 
brunnea. 

Südafrikanische  Steppenprovinz:  Port.  Ostafrika,  Inhambane  (O'Neill), 
Beira  (Johnson  n.  283);  Lebombo-Berge  (Sim);  Swasiland,  Ubombo  (Warner 
n.  7009). 

Verwendung:  Liefert  Bauholz. 


*)  avriti  =  vir,    <rr«/y;  =  spica.     Nomen  datum  propter  androeceum  insigniter  elongatum. 


Euphorbiaceae-Phyllanthoideae- 
Phyllantheae-Dissiliariinae 

von 

F.  Pax  und  Käthe  Hoffmann. 

(Gedruckt  im  Dezember  1!»2I.) 

[Euphorbiaceae-Jatrophideae  Baill.  Etud,  gen.  Enphorb.  (1858)  2  94  ex  parte.  —  Euphor- 
biaceae-Phyllantheae-Sauropodeae  Mull.  Arg.  in  Linnaea  XXXI V.  (186  5)  64,  in  DG.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  216,  237  ex  parte.  —  Euphorbiaceae- Hippomaneae- Mischodonteae 
Mull.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  202,  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  1034,  1124.  — 
Euphorbiaceae-Phyllantheae-Toxicodendrinae  Pax   in  Engler  u.  Prantl,    Pflzfam.    III.   5. 

(1890)   31    ex  parte.] 

Character.  Flores  monoici  vel  dioici,  apetali.  Sepala  q?  4 — 8,  mit  biseriata,  aut 
uniseriata.  Discus  nullus.  Stamina  4 — 18,  libera,  receptaculo  convexiusculo  inserla; 
antherae  extrorsae.  Ovarii  rudimentum  evolutum.  Calyx  Q  fere  maris.  Discus  hypo- 
gynus  annularis.  Ovarium  3 — 4-loculare;  styli  breves,  indivisi.  Ovula  in  loculis  gewinn . 
Capsula  loculicide  dehiscens.  Semina  carunculata  vel  ecarunculata;  cotyledones  latae, 
planae;  albumen  carnosum. 

Frutices  vel  arbores.  Folia  opposita  vel  verlicillata,  petiolata,  penninervia.  Flores 
rf  umbellato-fasciculati  vel  in  axillis  fasciculati  vel  in  inflorescentias  axillares  dispositi, 
Q    fasciculati  vel  in  inflorescentiis  partialibus  q?  centrales. 

Vegetationsorgane.  Die  Dissiliariinae  sind  Hartlaubgewächse,  die  bald  verkahlen, 
mit  kurz  gestielten  Blättern,  die  entweder  gegenständig  stehen  (Longetia,  Dissiliaria) 
oder  quirlig  (Dissiliaria,  Misckodon),  ein  Merkmal,  das  in  der  Familie  nur  selten  in  die 
Erscheinung  tritt.  —  Einzelheiten,  den  anatomischen  Bau  von  Mischodon  und  Longetia 
betreffend,  finden  sich  bei  Gaucher,  Recherch.  anat.  Euphorb.  Paris   1902. 

Blütenverhältnisse.  Der  Bau  der  Blütenstände  ist  in  der  Gruppe  nicht  ganz 
einheitlich.  Bei  Dissiliaria  stehen  die  Blüten  beiderlei  Geschlechts  in  der  Blattachsel 
gehuschelt,  die  (J1  zahlreich,  die  Q  in  geringerer  Zahl.  Nicht  wesentlich  verschieden 
verhält  sich  Longetia,  deren  tf  Blüten  in  doldenähnlichen,  axillären,  sitzenden  oder 
gestielten  Infloreszenzen  vereinigt  sind;  die  Q  Blüten  stehen  entweder  in  der  Mitte  einer 
(ji*  Blülengruppe  einzeln  oder  einzeln  in  einer  besonderen  Blattachsel.  Bei  Mischodon 
endlich  kommen  rispige  Blütenstände  zur  Entwicklung,  deren  Zweige  in  köpfchenförmigen 
Parlialinfioreszenzen   enden. 

Die  Blüten  sind  diözisch  verteilt,  nur  bei  Longetia  kommt  bisweilen  Monözie  vor. 
Sie  sind  immer  apetal,  und  die  q1  Blüte  entbehrt  stets  eines  Diskus.  Die  Zahlen- 
verhältnisse im  Kelch  schwanken:  bei  Longetia  finden  sich  im  q?  Kelch  entweder  6—8 
Blätter,  die  in  zwei  ungleich  ausgebildeten  Kreisen  stehen,  oder  nur  4,  die  dann  einen 
Zyklus  bilden;  bei  Dissiliaria  und  Mischodon  beträgt  die  Zahl  der  Kelchblätter  4—8. 
Ebenso  ist  die  Zahl  der  Staubblätter  nicht  konstant;  sie  schwankt  zwischen  4  und  18, 
doch  läßt  sich  bei  Mischodmi  im  Fall  der  Isomerie    des  Staminalkreises    eine  episepale 
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Stellung  der  Staubblätter  nachweisen.  Die  Q  Blüte  besitzt  innerhalb  eines  6 — 8-blättrigen 
Kelches  einen  ringförmigen  Diskus  und  einen  3  —  4-fächrigen  Fruchtknoten  mit  je  zwei 
hängenden  Samenanlagen.  Die  Griffel  sind  kurz,  ungeteilt  oder  nur  kurz  ausgeschnitten. 
Für  Mischodon  wurde  früher  irrtümlicherweise  nur  eine  Samenanlage  im  Fach  ange- 
nommen; daher  fand  die  Gattung  bei  Müller  Arg.  unter  den  Hippomaneae  ihren  Platz. 

Frucht  und  Samen.  Die  Kapsel  öffnet  sich  lokulizid.  Die  Samen  von  Longetia 
besitzen  eine  zerschlitzte  Caruncula;  die  beiden  anderen  Gattungen  haben  keine  Ca- 
runcula. 

Geographische  Verbreitung.  Die  1  0  bekannten  Arten  der  Dissiliariinae  bewohnen 
das  Monsungebiet;  Longetia  ist  mit  4  Arten  auf  Neu-Kaledonien,  mit  2  Arten  auf  der 
malayischen  Halbinsel  und  auf  Borneo  entwickelt.  Dazu  kommen  3  Arten  von  Dissi- 
liaria  in  Australien   und  Mischodon  zeylanicus    auf  Ceylon  .und   an   der  Malabarküste. 

Gonspectus  generum. 

A.  Flores  fasciculati  vel  umbellato-fasciculati. 

a.  Semina  carunculata I .  Longetia  Baill. 

b.  Semina  ecarunculata 2.  Dissiliaria  F.  Müll. 

B.  Flores  paniculati 3.  Mischodon  Thwait. 

i.  Longetia  Bai«, 

Longetia  Baill.  Adansonia  IL  (l  86 1  —  1862)  228,  VI.  (1866)  352,  t.  9,  Hist.  pl. 
V.  (1874)  249;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  244;  Benlh.  in  Benth.  et 
Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  279;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfani.  III.  5.  (1890)  32.  — 
Buraeavia  Baill.  Adansonia  XI.  (1873)  83,  Hist.  pl.  V.  (1874)  250;  Benth.  in  Benth. 
et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  280;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  32.  — 
Choriophyllum  Benth.  in  Hook.  Icon.  pl.  XIII.  (1879)  t.  1280;  Benth.  in  Benth.  et 
Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  280;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  343;  Pax  in  Engler  u. 
Prantl,  Pflzfam.    III.   5.   (1890)   32.    —    Bureaua  Post  et  O.  Klze.  Lexicon  (1904)   85. 

Flores  monoici  vel  dioici,  apetali.  Sepala  utriusque  sexus  6  vel  8,  2-seriatim 
disposita,  exteriora  breviora  et  crassiora,  vel  4  uniseriala.  Stamina  4  — 18,  ex  Baillon 
interdiurn  2 — 6;  filamenta  receptaculo  convexiusculo  inserta,  saepe  flexuosa  et  plicata  et 
ultra  antheram  genuflexo-producta;  antherae  longitudinaliter  extrorsum  dehiscentes.  Ovarii 
rudimentum  parvum.  Discus  hypogynus  denticulalus.  Ovarium  3-loculare,  apice  in 
stylos  brevissimos,  crassos,  obcordatos  divisum.  Ovula  in  loculis  gemina.  Capsula 
ovoidea,  loculicide  in  coccos  2-valves  dissiliens.  Semina  carunculata;  caruncula  dz  fili— 
formi-  vel  fibroso-dissecta;  albumen  carnosum;  cotyledones  lalac,  planae  vel  leviler 
concavae.  —  Frutex  glaber.  Folia  breviter  petiolata,  opposita,  coriacea,  oblique  penni- 
nervia.  Flores  parvi,  pedicellati,  q?  umbellato-fasciculati,  umbellulis  in  axillis  superi- 
oribus  sessilibus  vel  peduneulatis,  Q  m  media  umbella  solitarii  (vel  in  axilla  propria 
solitarie  peduneulati?). 

Species   6,  neocaledonicae  et  malayanae. 

Clavis  specierum. 

A.  Sepala  6,  biseriata. 

a.  Stamina   12 — 18 1.  L.  buxoides. 

b.  Stamina  6 — 7   (ex  Baillon    2 — 6) 2.  L.  depauperata. 

B.  Sepala    Q    8,   biseriata 3.  L.  clasiacea. 

C.  Sepala    Q    4,  uniseriata. 

a.  Folia  basi  cordata 4.  L.  carunculata. 

b.  Folia  basi  acuta. 

a.  Folia  8 — 13  cm  longa 5.  L.  malayana. 

ß.  Folia  ad  5  cm  longa 6.  L.  montana. 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogama.)  147.  XV.  49 
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1.  L.  buxoides  Baill.  Adansonia  II.  (1861  —  -1 862)  228,  VI.  (1866)  353,  t.  9 ; 
Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (18  66)  2  44.  —  Frutex  1—2  m  altus;  ramuli  gra- 
ciles,  infra  nodos  angulosi,  caesio-violacei ,  cum  omnibus  partibus,  rudiraento  ovarii 
excepto,  glabri.  Petiolus  2 — 4  mm  longus;  limbus  3!/2 — 6  cm  longus,  1  i/2 — 3  cm 
latus,  oblongo-obovatus  vel  oblongo-ellipticus,  obtusus  vel  saepe  leviter  retusus,  rarius 
subacutus,  basin  versus  cuneatus,  utraque  pagina  nitidus  et  reticulato-venosus.  Inflores- 
centiae  foliis  duplo  vel  plus  breviores;  bracteae  1 — 4  mm  longae,  lineares,  acutae. 
Flos  (f  3  mm  latus,  pedicello  ±  3  mm  longo  suflultus;  calyx  in  alabastro  trigonus; 
sepala  suborbicularia,  obtusa,  concava,  scariosa,  nitida,  exteriora  dimidio  breviora,  acute 
carinata;  stamina  12 — 18;  ovarii  rudimentum  pilosum.  Sepala  Q  3  exteriora  late 
triangulari-ovata,  3  interiora  obtusa.  Capsula  absque  stigmatibus  persistentibus  9  mm 
longa,   8  mm  lata,  subglobosa,   obtuse  trigona,  glabra. 

Neu-Kaledonien  (Balansa  n.  1892!,  1892a!,  3257!,  Pancher  n.  378!,  469, 
5875,  Vieillard  n.  330,  n3 3 1 ,  335);  River  Ngoye  (Compton,  nach  Sp.  Moore  in 
Journ.  Linn.   Soc.  XLV.  [1921]   402). 

>     Nota.     Species  quoad  formam  foliorum  variabilis. 

2.  L.  depauperata  Baill.  Adansonia  XI.  (1878)  100.  —  L.  spec.  oligandra  Baill. 
Bist.  pl.  V.  (1874)  2  50.  —  Arbuscula,  2 — 3  m  alta,  omnino  glabra;  ramuli  graciles, 
juveniles  parum  caesio-violacei.  Petiolus  2  —  5  mm  longus;  limbus  4 — 8  cm  longus, 
3  —  5  cm  latus;  obovatus,  saepe  late  obovatus,  obtusus  vel  leviter  retusus,  basi  cuneatus, 
coriaceus,  imprimis  supra  nitidus,  reticulato-venosus.  Inflorescentiae  terminales  vel  axil- 
lares, aut  omnino  (J* ,  aut  androgynae  et  tum  flos  Q  in  inflorescentia  centralis,  crassius 
pedicellatus.  Sepala  tf  inaequalia,  obovata  vel  suborbicularia,  obtusa;  stamina  6 — 7, 
interdum  (ex  Baillon)   2  —  3.     Calyx    Q    longior,  sepalis  angustioribus. 

Neu-Kaledonien,    an   der    Mündung    des  Ouailou-Flusses    (Balansa   n.  1892a!). 

Nota.  In  Herb.  Berol.  adest  speeimen  a  Balansa  sub  n.  593!  lectum,  in  Museo  Parisicnsi 
pro  Buraeavia  clusiacca  delerminatum,  quod  ab  bac  specie  omnino  distat;  magis  accedit  ad 
L.  depauperatam,  sed  differt  foliis  majoribus,  ad  10  cm  longis,  magis  reticulatis;  partes  valde 
juveniles  fulvo-pubescenles.  Calyx  Q  6-partitus,  biseriatus,  glaber.  Columna  post  delapsum  coc- 
corum  12  mm  attingens,  trialata. 

3.  L.  clusiacea  (Baill.)  Pax  et  K.  Höffm.  —  Buraeavia  clusiacea  Baill.  Adansonia 
XI.  (1873)  84.  —  Arbor;  partes  juveniles  griseo-pubescentes,  mox  glabralae  et  ±  caesio- 
piuinosae;  ramuli  juveniles  angulosi,  demum  teretes.  Petiolus  y2 — 2  cm  longus,  glabres- 
cens,  pruinosus;  limbus  7 — 11  cm  longus,  5*/2 — 8  cm  latus,  ellipticus  vel  obovato- 
elüpücus,  rotundato-obtusus,  emarginatus,  basi  obtusus,  rigide  coriaceus,  supra  nitidus, 
reticulato-venosus.  Flores  non  visi.  Sepala  Q  8,  exteriora  4  dura,  pubescentia,  in- 
teriora latiora,  minus  indurata  et  vestita.  Capsula  axillaris,  solitaria,  pedicello  5  mm 
longo,  crasso,  pubescente  stipitata,  2  cm  longa,   2V2  cm  lata,  laevis,   4-locularis. 

Neu-Kaledonien:  Dumbea,  unterhalb  Kol  (Balansa!,  Balansa  n.  244,  Vieil- 
lard n.  3221). 

4.  L.  caruneulata  (Baill.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Baloghia  (?)  caruneulata  Baill. 
Adansonia  III.  (1861)  215.  —  Codiaeum  (?)  carunculatum  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (1866)  1117.  —  Buraeavia  caruneulata  Baill.  Adansonia  XI.  (1873)  84.  — 
Arbor  parva;  partes  valde  juveniles  pilosae,  mox  omnino  glabratae;  ramuli  irregulariter 
tetragoni,  glabri.  Petiolus  crassus,  3 — 7  mm  longus;  limbus  5  —  11  cm  longus,  2y2  — 
4y2  cm  latus,  oblongus  vel  obovato-oblongus,  apice  rotundatus,  saepius  emarginatus, 
basi  obtusus  et  cordatus,  glaber,  lucidus,  reticulato-venosus,  coriaceus.  Flores  a  nobis 
non  visi.  Sepala  sub  fruetu  4.  Fructus  in  axillis  vel  e  ligno  orli,  solitarii  vel  pauci, 
1  y4  cm  longi;  mesocarpium  6-partilum,  carnosum;  endocarpium  osseum,  demum  de- 
hiscens,  albidum;  columella  persistens,  3-alata.  Semina  8  mm  longa,  ovoidea,  nitida, 
fusco-atra;  caruncula  magna,  fibrosa,  lutea;  cotyledones  leviter  coneavae,  virides. 

Neu-Kaledonien  (Balansa  n.  246!,  249!,  1894c!,  Pancher  n.  58751, 
Vieillard  n.  51,  52,  53);  Kuakue  (Compton,  nach  Sp.  Moore  in  Journ.  Linn.  Soc. 
XLV.  [1921]  402). 
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Nota.  Specimen  a  Balansa  in  monte  Humboldt  sub  n.  3452!  lectum  a  typo  paulo  re- 
cedit  foliis  tantum  4^2  cm  longis,  3  cm  latis,  i.  e.  ambitu  latioribus,  basin  versus  magis  atte- 
nuatis,  supra  prominenter  reticulatis,  columella  persistente  17  —  18  mm  longa.  An  species  propria? 

5.  L.  malayana  (Benth.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Ghoriophyllum  malayanum  Benth. 
in  Hook.  Icon.  pl.  XIII.  (1879)  t.  1280;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  344.  — 
Arbor  procera,  undique  glabra.  Petiolus  7  —  8  mm  longus;  Mmbus  8  — 13  cm  longus, 
3y2 — 6  cm  latus,  rarius  ad  6*/2  cm  latus,  oblongus,  obtuse  acutatus  vel  obtusus,  basin 
acutam  versus  angustatus,  coriaceus,  nitidus,  leviter  reticulato-venosus.  Inflorescentiae 
q1  axillares,  pedunculo  ad  1  cm  fere  longo,  pedicellis  5  mm  attingentibus,  floribus 
fasciculato-racemosis ;  bracteae  trianguläres,  obtusae.  Flos  Qp  aperiens  3y2  mm  latus. 
Sepala  tf  4 — 5,  obovata,  obtusa,  reflexa;  stamina  episepala,  4 — 5;  ovarii  rudimentum 
pilosum.  Sepala  Q  4,  crassa,  carnosa,  late  triangularia,  acuta;  ovarium  glabrum. 
Capsula  pedunculo  12  mm  longo  suffulta,  ruguloso-aspera;  columella  persistens  10 — 
12  mm  longa.     Semina  7  — 10  mm  longa,  nitida,  nigra;  caruncula  laciniata,  atra. 

Südwestmalayische  Provinz:  Penang  (Guard!,  King's  Gollector  n.  5190!, 
Maingay);  Singapore  (Wallich  n.  7975);  Malacca  (Griffith,  Maingay  n.  1404!); 
Borneo  (Beccari  n.  3270!,   3305,   3329,   334i). 

6.  L.  montana  (Ridl.)  Pax  et  K.  Hoffm.  —  Ghoriophyllum  montanum  Ridl.  in 
Journ.  Linn.  Soc.  XXXVIII.  (1908)  322.  —  Frutex  ramosus.  Petiolus  2 — 3  cm  longus; 
limbus  5  cm  longus,  2  cm  latus,  coriaceus,  ellipticus,  basi  angustatus,  apice  retusus, 
superne  nitidus,  subtus  pallidior.  Flores  igaoti.  Capsula  tricocca,  globosa,  1  2  mm  longa. 
Semina  6  mm  longa,  rufo-castanea,  laevia,  elliptica,  subobliqua,  arillo  bilobo,  semen 
semitegente,  lobis  subacutis,  triangularibus. 

Südwestmalayische  Provinz:  Gunong  Tahan,  1100  m  (Robinson  u.  Wrav 
n.  5434). 

Nota.  Speciem  non  vidimus,  a  praecedente  ex  autore  foliis  ellipticis,  multo  minoribus, 
valde  coriaceis  divcrsa  dicitur. 

Buraeavia  spec.  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  280.  —  »Speciei 
tertiae  specimina  nuperrime  accepimus  a  J.  Hörne  in  insulis  Fiji  lecta,  omnia  feminea 
floribus  fructibusque  Buraeaviae  vel  Longetiae  convenientia,  nisi  stylis  in  discum  planum 
stigmatosum  fere  omnino  connatis.«  —  Specimen  nobis  ignotum  est. 

Species  excludenda. 

Bureava  crotonoides  Baill.  Adansonia  I.  (1860)  71;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr. 
XV.   2.   (1866)   1258  =  Combretum  altum  Pen*,  (micranthum  Don)  ex  Müll.  Arg. 

2.  Dissiliaria  f.  müh. 

Dissiliaria  F.  Müll,  ex  Baill.  Adansonia  VII.  (1867)  356,  Hist.  pl.  V.  (1874)  245; 
Benth.  in  Benth.  et  F.  Müll.  Fl.  austral.  VI.  (1873)  90;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f. 
Gen.  III.  (1880)  279;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  32.  —  Chori- 
eeras  Baill.  Adansonia  XI.  (1873)   119,  Hist.  pl.  V.  (1874)  240. 

Flores  dioici,  apetali.  Sepala  q?  4 — 6,  imbricata.  Discus  nullus.  Stamina  4 — 6; 
filamenta  libera,  demum  elongata;  antherae  dorsifixae,  longitudinaliter  extrorsum  dehis- 
centes.  Ovarii  rudimentum  evolutum.  Sepala  Q  6  (vel  ad  8  ex  Baillon),  biseriata, 
imbricata.  Discus  cupularis,  saepe  denticulatus.  Ovarium  3-,  rarius  4-loculare;  styli 
lineares,  indivisi,  revoluti,  intus  papillosi.  Ovula  in  loculis  bina,  obturatore  crasso.  Cap- 
sula 3 — 4-cocca,  exocarpio  crasso,  solubili.  Semina  in  loculis  1 — 2,  ecarunculata, 
albuminosa;  cotyledones  latae,  planae.  —  Arbores  vel  frutices.  Folia  opposita  vel 
rarius  temata,  integra  vel  crenulata,  coriacea,  reticulata,  penninervia.  Flores  in  axiliis 
foliorum  fasciculati,  Q*  numerosi,   Q   pauci. 

Species  3  australienses,  incomplete  notae. 

19* 
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Clavis  specierum. 

A.  Folia  integra I.D.  baloghioides. 

B.  Folia  crenulata. 

a.  Folia  fere  aeqae  longa  ac  lala .    2.  D.  Muelleri. 

b.  Folia  multo  longiora  quam  lata 3.  D.  tricomis. 

1.  D.  baloghioides  F.  Müll,  in  Baill.  Adansonia  VII.  (1867)  359;  Benth.  in  Benth. 
et  F.  Müll.  Fl.  austral.  VI.  (1873)  90.  —  Arbor  glabra.  Petiolus  5 — 8  mm  longus; 
limbus  5  —  8  cm  longus,  1  y2  —  i1^  cm  latus,  ovato-oblongus  vel  elliplicus,  obtusus,  sed 
acutatus,  basi  acutus,  rarius  obtusus,  integer,  supra  nitidus,  coriaceus,  leviter  nervosus. 
Flores  <j  ignoti.  Flores  Q  ex  Baillon  trimeri.  Pedunculus  fructiger  3 — 6  mm  longus. 
Capsula  1  4 — 1  8  mm  diametiens,  tomentosa,  exocarpio  suberoso,  crasso,  dorso  carpi- 
diorum  profunde  sulcata.     Semina  in  loculis  solitaria. 

Araukarienprovinz:  Queensland,  schattige  Wälder  an  der  Moreton  Bay 
(Cunningham!,  Leichhardt). 

Verwendung:  Die  Eingeborenen  verfertigen  aus  dem  Holz  die  Bummerangs. 
Vgl.  Baillon,  Dict.  Bot.  II.   (1886)   457. 

SU  D.  Muelleri  Baill.  Adansonia  VII.  (1867)  359,  t.  1;  Benth.  in  Benth.  et  F. 
Müll.  Fl.  austral.  VI.  (18  73)  91.  —  Frutex  vel  arbor  glabra.  Petiolus  circ.  7  mm 
longus;  limbus  2  72  — 772  cm  longus  et  latus,  late  ovatus,  saepe  fere  cordatus,  obtusus, 
irregulariter  crenulatus. .  Flores  q1  haud  noti.  Flores  Q  in  eymas  breves,  verisimi- 
liter  terminales  dispositi;  pedicelli  fructigeri  6 — 12  mm  attingentes.  Sepala  3  —  4  ex- 
teriora  lata,  imbricata,  interiora  longiora.  Discus  hypogynus  brevis,  crenulatus.  Capsula 
globosa,  ad  8  mm  diametiens,  leviter  tridyma  et  dorso  coccorum  leviter  sulcata. 

Araukarienprovinz:  Queensland,  Bockhampton  (Dallachy,  Thozet). 

Nota.     Speciem  non  vidimus. 

3.  D.  tricornis  Benth.  in  Benth.  et  F.  Müll.  Fl.  austral.  VI.  (1873)  91.  —  Chori- 
ceras  australiana  Baill.  Adansonia  XI.  (1873)  120.  —  Frutex;  ramuli  juveniles  pubes- 
centes,  demum  glabrescentes.  Petiolus  4  —  6  mm  longus,  puberulus;  limbus  2*/2 — 
7  72  cm  longus,  1 — 272  cm  latus,  ovato-oblongus  vel  'lanceolatus,  obtusus,  basi  obtusus 
vel  acutus,  crenulatus,  coriaceus,  supra  nitidus,  subtus  opacus,  adultus  glaber,  supra  et 
subtus  reticulato-venosus.  Flores  in  axillis  foliorum  fasciculati,  q*  numerosi,  pedicellis 
capillaceis  7 — 1  0  mm  longis  suflulti,  2  Dmi  vel  terni,  pedicellis  brevioribus  et  crassi- 
oribus;  bracteae  q?  parvae,  villosae.  Sepala  <jp  4,  rarius  6  (ex  Benth  am),  glabra, 
obovata,  reflexa,  superne  concava;  stamina  4,  rarius  6  vel  plura  (ex  Benth  am);  fila- 
menta  elongala,  juniora  =b  inflexa;  ovarii  rudimentum  villosum.  Sepala  6,  biseriata, 
interiora  angusliora  et  minora,  exteriora  acuta,  mucronulala,  interiora  lanceolata  vel 
linearia;  discus  pubescens;  ovarium  superne  in  stylos  3  divergentes  exiens.  Capsula 
pedicello  5  mm  longo  suffulta,  7  mm  diametiens,  globosa,  leviter  tridyma,  truncata, 
coccorum  dorso  styli  basi  indurata  3-corniculata,  pubescens.     Semina  ovoidea. 

Araukarienprovinz:  Nordaustralien, Port Essington  (Cunningham);  Queens- 
land,   Bockingham  Bay   (Dallachy!);    ohne    Standortsangabe    (Banks   u.  Solander!). 

Nota.     Diagnosis  Bailloniana  cum  planta  noslra  haud  omnino  quadrat. 

3.   MiSChodon  Thwaites. 

Mischodon*)  Thwaites  in  Hook.  Kew  Journ.  VI.  (1854)  299,  t.  10B;  Baill.  Etud. 
gen.  Euphorb.  (1858)  335,  Hist.  pl.,  V.  (1874)  190;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1860)  1124;  Bedd.  Fl.  Sylv.  t.  290;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1890) 
280;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  344;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5. 
(1890)   32. 

Flores  dioici,  apetali.  Sepala  (f  6  vel  (ex  Benth  am)  5 — 8,  imbricata.  Discus 
nullus.     Stamina  6   vel  (ex  Bentham)  5 — 10,  si  isomera,  episepala;    filamenta  libera, 

*)  (aI<j/os  =  stipcs. 


Mischodon. 


293 


filiformia;    antherae   ovatae,    dorsifixae, 


longitudinaliter    extrorsum  dehiscentes.      Ovarii 


rudimentum  (vel  discus  intraslaminalis)  3-lobaluni.  Sepala  O  6,  imbricata.  Discus 
annularis.  Ovarium  3  —  4-loculare;  styli  breves  patentes,  crassiusculi,  obovati,  basi 
brevissime  connati.  Ovula  in  loculis  gemina.  Capsula  in  coccos  bivalves  dissiliens; 
endocarpium  duriuscule  cruslaceum.  Semina  in  loculis  saepius  abortu  solitaria,  ecarun- 
culata,  nitida;  albumen  carnosum;  cotyledones  lalae,  planae;  radicula  brevis.  —  Arbor, 
partibus  juvenilibus  et  inflorescentia  exceptis,  glabra.  Folia  opposita  vel  3 — 4-verti- 
cillata,  breviter  petiolata,  coriacea,  integra,  penninervia,  valide  reticulata.  Paniculae 
axillares,  foliis  multo  breviores,  (j?  densae,  floribundae,  floribus  in  ramulis  capitato- 
confertis,    Q    laxiores,  pauciflorae. 

Species  unica,  zeylanica  et  malabarica. 

M.  zeylanicus  Thwaites  in  Hook.  Kew  Journ.  VI.  (1854)  300,  t.  10ß,  Enum.  pl. 
Zeyl.  (1864)  275;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  1124;  Beddome,  Fl.  Sylv. 
t.  290;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  344.  —  Arbor  pulchra,  10—13  m  alta;  ramuli 
tetragoni,  crebre  lenticellati,  valde  juveniles  fulvo-pubescentes ,  niox  glabrati.  Petiolus 
\ — 7Y2  cm  longus;  limbus  12 — 35  cm  longus,  %i/2 —  121/'2cm  latus,  oblongus  vel 
lineari-oblongus,    basi  angustata  subacutus  vel  subcordatus,  juvenilis   sublus   praescrtim 


Fig.  23.     A—C  Mischodon  xeylanicus   Thwaites.     A  Ramulus  floriger.    B  Flos  <5-    C  Fructus 
—  D—F  Toxicodendron  globosum  (Gaertn.)  Pax  et  K.  Hoffm.     D  Flos  $ .     E  Capsula  longitu- 
dinaliter seeta.     F  Semen  longitudinaliter  sectum.  —  Icon.  sec.  Thwaites  et  Bai'llon  ex  Pax 
in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  33. 


ad  costam  mediam  puberulus,  mox  glabratus,  supra  nitidus;  stipulae  minutae,  denti- 
formes,  petiolo  adnatae.  Paniculae  (j1  6  cm  longae,  pubescentes;  bracteae  durae,  tri- 
anguläres, coneavae,  acutae;  pedicelli  2 — 4  mm  longi.  Calyx  <J  2 — 3  mm  longus; 
sepala  ovata,  acutata,  obtusa;  fiiamenta  calycem  duplo  superantia,  villosa;  antherae  pilosae. 
Flores  Q  a  nobis  non  visi.  Capsula  8  mm  longa.  1 2  mm  lata,  laevis,  tridyma,  car- 
pidiis  dorso  subacutis.     Semina  fusca,   7  mm  longa,   i1/^ — 5  mm  lata.  —  Fig.  23  A — G 

Ceylon,  bei  Galle  und  Kandy  (Gardner,  Thwaites  n.  557!,  Walker);  häufig 
in  Wäldern   der  trockenen  Region   (nach  Trimen,    Handb.  Fl.  Ceylon  IV.    [1898]  38). 

Westliches  Gebirgsland  der  Malabarküste:  Tinnevelly  Hills  (Beddome). 


Euphorbiaceae-Phyllanthoideae- 
Phyllantheae-Paivaeusinae 

von 

F.  Pax  und  Käthe  Hoffmann. 

(Gedruckt  im  Januar  1922.) 

[Euphorbiaeeae-Phyllanthcac-Cyclostemoncac  Müll.  Arg.   in   Fl.  Bras.    XI.   2.    (1873)  7, 
79   ex  parte.    —    Euphorbiaceae-Phyllantheae-Bischofiinac  Pax    in   Engler  u.    Prantl, 

Pflzfam.  III.   5.   (1890)  33.] 

Character.  Flores  dioici  vel  monoici,  apetaii.  Sepala  qF  4 — 8,  libera  vel  con- 
nata,  imbricata.  Stamina  4 — 15,  libera,  receptaculo  crasso,  interdurn  intus  nudo  et 
discum  intrastaminalem  formante  inserta.  Ovarii  rudimentum  saepius  nulluni.  Calyx 
Q  maris.  Discus  hypogynus  annularis.  Ovarium  2 — 3-loculare;  styli  lineares  vel  valde 
abbreviati  et  latiusculi.  Ovula  in  loculis  gemina.  Fructus  capsularis.  Semina  carun- 
culata  vel  ecarunculata;  cotyledones  latae,  planae;  albumen  carnosum  vel  parcum. 

Arbores.  Folia  alterna  vel  rarius  opposita,  petiolata,  digitatim  i  —  8-foliolata,  bi- 
stipulata.  Flores  in  axillis  foliorum  fasciculati  vel  cymosim  dispositi  vel  in  inflorescentias 
capituliformes,  breviter  pedunculatas  aggregati  vel  in  racemos  interruptos  dispositi. 

Vegetationsorgane.  Die  fingerförmig  zusammengesetzten  Blätter  bilden  das  cha- 
rakteristische Merkmal  der  Gruppe;  die  Zahl  der  Blättchen  sinkt  bei  Aristogeitonia  oft 
auf  eins  herunter,  während  Paivaeusa  5 — 7  und  Oldfieldia  bis  8  Blättchen  trägt. 

Blütenverhältnisse.  Der  Blütenstand  zeigt  verschiedene  Ausbildung.  Die  Blüten 
von  Aristogeitonia  stehen  in  der  Blattachsel  gebüschelt  oder  längs  einjähriger  Zweige 
an  polsterförmigen  Kurztrieben.  Nicht  wesentlich  verschieden  wird  sich  Oldfieldia  ver- 
halten, bei  der  die  q1  Blüten  in  lockeren,  axillären  Cymen  stehen  sollen,  und  bei 
Paivaeusa  finden  sich  gestielte,  köpfchenähnliche  Infloreszenzen.  Dagegen  werden  für 
Piranhea  unterbrochene  Trauben  angegeben. 

Der  (5*  Kelch  ist  frei  (Paivaeusa,  Aristogeitonia)  oder  verwachsenblättrig  (Piranhea, 
Oldfieldia),  aus  4 — 8  Sepalen  gebildet;  bei  Aristogeitonia  stehen  die  6  Kelchblätter  in 
zwei  Kreisen.  Die  in  wechselnder  Zahl  ausgegliederten  Staubblätter  sind  bei  ^risto- 
geitonia  und  Piranhea  einem  gefalteten,  konvexen  Rezeptakulum  eingefügt,  bei  Old- 
fieldia und  Paivaeusa  stehen  sie  an  der  Außenseite  eines  zentralen  Diskus.  Die  Staub- 
fäden sind  frei,  die  Antheren  extrors,  nur  bei  Piranhea  intrors.  Ein  Fruchtknoten- 
rudiment besitzt  nur  Oldfieldia. 

Die  g  Blute  der  zuletzt  genannten  Gattung  ist  unbekannt.  Der  Kelch  entspricht  sonst 
in  seinem  Bau  dem  der  tf  Blüte,  doch  sind  bei  Piranhea  die  Sepalen  deutlicher  zwei- 
reihig angeordnet.  Meist  ist  der  Q  Diskus  ringförmig  entwickelt,  bei  Piranhea  besteht 
er  aus  einzelnen  schmalen  Drüsen,  die  miteinander  verwachsen  sind,  und  die  von 
Bentham  und  Müller  Arg.  als  Staminodien  gedeutet  werden.  Jedes  Fruchtknotenfach 
enthält  zwei  hängende,  anatrope  Samenanlagen  mit  ventraler  Raphe.  Über  die  Be- 
stäubung ist  nichts  bekannt. 
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Frucht  und  Samen,  Die  Kapsel  springt  von  einem  stehenbleibenden  Mittelsäulchen 
auf  (Aristogeitonia);  im  übrigen  ist  die  Fruchtbildung  wenig  bekannt.  Die  Samen  be- 
sitzen  bald   eine  Caruncula  (Piranhea,  Paivaeusa),    oder  letztere   fehlt  (Aristogeitonia). 

Geographische  Verbreitung.  Die  Paivaeusinae  sind  ohne  Zweifel  die  Reste  einer 
früheren,  vermutlich  reicheren  Entwicklung;  alle  Gattungen  sind  monotypisch.  Im  tro- 
pischen Westafrika  wachsen  Aristogeitonia,  Oldfieldia  und  Paiva&usa,  die  letztere  reicht 
ostwärts  bis  zum  Viktoriasee.  Piranhea,  die  vielleicht  der  Aristogeitonia  noch  am 
nächsten  steht,  ist  ein  im  Amazonasgebiet  und  in  Britisch  Guyana  vorkommender  Typus. 

Gonspectus  generum. 

A.  Folia  alterna. 

a.  Ovarium  3-loculare. 

a.  Antherae  introrsae.     Americana 1 .  Piranhea  Baill. 

ß.  Antherae  extrorsae.     Africana 2.  Aristogeitonia  Prain. 

b.  Ovarium  2-loculare.  Inflorescentiae  q?  capituliformes, 

pedunculatae 3.  Paivaeusa  Welw. 

B.  Folia  opposita 4.  Oldfieldia  Benth.  et  Hook.  f. 

i.  Piranhea  Baiu. 

Piranhea  Baill.  Adansonia  VI.  (1866)  235,  t.  6,  Hist.  pl.  V.  (1874)  247;  Müll. 
Arg.  in  Fl.  Bras.  XI.  2.  (1873)  79;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880)  281; 
Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.   5.   (1890)   33. 

Flores  dioici,  apetali.  Calycis  q?  lobi  4 — 6,  imbricati,  mox  aperti.  Stamina  8 — 
15,  disco  centrali,  glanduloso-lobato  irregulariter  affixa;  filamenta  libera,  tenuia;  an- 
therae parvae,  longitudinaliter  introrsum  dehiscentes.  Ovarii  rudimentum  nulluni.  Sepala 
Q  quam  in  flore  q?  distinctiora,  biseriata.  Disci  glandulae  (staminodia?)  breviter  sub- 
ulatae,  sub  ovario  uniseriatim  in  annulum  connatae.  Ovarium  3-loculare;  styli  lineares, 
crassi,  recurvi,  acutiusculi.  Ovula  in  loculis  gemina,  caruncula  majuscula  tecta.  Cap- 
sula subglobosa,  dura,  in  coccos  apice  bivalves  dissiliens.  Semina  in  loculis  abortu  soli- 
taria,  vix  carunculata;  testa  laevis;  albumen  carnosum*;  cotyledones  latae,  planae.  — 
Arbor.  Folia  bistipulata,  alterna,  longe  petiolata,  trifoliolata;  foliola  ampla,  demum 
coriacea,  subintegra,  in  petiolum  contracta.  Racemi  interrupti,  simplices,  q^  graciles, 
2   abbreviati,  pauciflori;  flores  qP  in  axillis  bractearum  fasciculati,    Q   sparsi. 

Species  unica  amazonica. 

P.  trifoliolata  Baill.  Adansonia  VI.  (1866)  236,  t.  6;  Müll.  Arg.  in  Fl.  Bras.  XI.  2. 
(1873)  80.  —  Ramuli  evoluti  cinereo-corticati,  striati,  juveniles  cum  petiolis  et  inflores- 
centiis  tenuiter  pubescentes,  glabrati.  Petiolus  dz  8  cm  longus,  gracilis ;  foliola  ad  1  3  cm 
longa  4  cm  lata,  lanceolato-ovata,  acuminata,  basi  acuta,  in  petiolum  brevissimum  con- 
tracta, obsolete  crenata,  juniora  submembranacea,  supra  secus  costam  mediam  puberula, 
ceterum  glabra,  subtus  pallidiora,  parcissime  puberula;  stipulae  3  mm  longae.  Inflores- 
centiae (jp  5 — 8  cm  longae,  Q  1 — 3  cm  attingentes;  bracteae  q?  ovatae,  concavae, 
extus  puberulae.  Sepala  rj1  late  ovata,  ciliolata,  Q  acuta;  filamenta  gracillima,  calyce 
2 — 3-plo  longiora;  ovarium  paulo  exsertum,  pubescens,  obsolete  trigonum,  in  stylum 
brevem  3-partitum  attenuatum;  styli  supra  sulcati  et  stigmatosi. 

Provinz  des  Amazonenstromes:  Brasilien,  Alto  Amazonas,  Manaos 
(Spruce  n.  4 598,  1605);  Britisch  Guyana  (Parker).  Ohne  nähere  Standortsangabe 
(Glaziou  n.  14238!). 

Verwendung:  Die  zu  einem  Besen  gebundenen  Zweige  werden  von  den  Indianern 
als  Fischgift  benutzt.     Vgl.  Peckolt  in  Ber.  deutsch,  pharm.  Gesellsch,  XV.  (1905)  190- 
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2.  Aristogeitonia  Prain. 

Aristogeitonia*)  Prain  in  Kew  Bull.  (1908)  438;  in  Hook.  Icon.  pl.  XXX.  (1911) 
t.  2926,  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  625;  Pilger  und  Krause  in  Engler  u.  Prantl, 
Pflzfam.Nacb.tr.  IV.   (19 15)    171. 

Flores  monoici,  apetali.  Sepala  q?  6,  biseriata,  imbricata.  Stamina  14 — 15,  disco 
crasso,  plicato  inserta;  filamenta  libera,  elongata;  antherae  longitudinaliter  extrorsum 
dehiscentes.  Ovarii  rudimentum  nulluni.  Calyx  Q  ut  in  flore  q?.  Discus  hypogynus 
annularis,  crenatus.  Ovarium  3-loculare;  styli  breves,  cordati,  crassi,  basi  breviter  con- 
nati.  Ovula  in  loculis  gemina.  Capsula  in  coccos  bivalves  a  columella  persistente  dis- 
siliens;  endocarpium  crustaceum.  Semina  in  loculis  saepe  solitaria,  triquetra,  nitida, 
ecarunculata ;  albumen  carnosum;  cotyledones  latae,  planae,  crassiusculae.  —  Arbor. 
Folia  petiolata,  alterna,  1 — 3-foliolata;  foliola  subsessilia,  coriacea,  integra,  penninervia, 
bistipulata.  Flores  utriusque  sexus  in  ramulis  pulviniformibus  secus  ramos  annotinos 
vel  in  axillis  foliorum  fasciculati. 

Species  unica  africana. 

A.  limoniifolia  Prain  in  Kew  Bull.  (1908)  438;  in  Hook.  Icon.  pl.  XXX.  (1911) 
t.  2926,  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  626.  —  Arbor;  ramuli  juveniles  fulvo-tomen- 
tosi,  deinde  glabrescentes ,  irregulariter  striati,  grisei.  Petiolus  longitudine  variabilis, 
1 — 5  cm  longus,  puberulus,  glabrescens;  foliola  3  —  9  cm  longa,  1  */2  —  *  cm  lata,  late- 
ralia  minora,  lanceolata,  acuta  vel  obtuse  acutata,  basi  acuta  vel  subacuta,  glabra,  supra 
nitida,  subtus  pallidiora;  costae  secundariae  utrinque  8 — 1  2,  parum  prominentes;  stipulae 
subulatae,  3  —  6  mm  longae.  Pedicelli  q1  3  mm  longi.  Calyx  2  mm  latus.  Sepala 
ovata,  acuta,  interiora  tenuiora  et  angustiora,  pilosa;  stamina  exserta.  Calyx  Q  ut  in 
flore  cT.     Capsula   1 2  mm  longa  et  lata.     Semina  8  mm  longa,   5  mm  lata,  badia. 

Westafrikanische  Waldprovinz:    Angola,  Loanda  (Gossweiler  n.  457!). 

3.  Paivaeusa  Weiw. 

Paivaeusa**)  Welw.  ex  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  I.  (1867)  993;  Oliv,  in 
FL  Trop.  Afr.  I.  (1868)  328;  in  Transact.  Linn.  Soc.  XXVII.  (1869)  20;  Baill.  Lust. 
pl.  V.  (1874)  311;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  456;  Prain  in  Fl. 
Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)   626.« 

Flores  dioici,  apetali.  Sepala  q?  5 — 8,  zb  inaequalia,  imbricata.  Stamina  6—8, 
disco  extus  inter  lobos  affixa;  filamenta  libera,  elongata;  antherae  dorsifixae,  longitudina- 
liter extrorsum  dehiscentes.  Discus  centralis  xcrassus,  plicatus.  Calyx  Q  ut  in  flore  rj*. 
Discus  hypogynus  annularis,  crenatus.  Ovarium  2-loculare;  Stigmata  2,  breviter  slipi- 
tata,  reniformia,  breviter  4-loha.  Ovula  in  loculis  2.  Capsula  obovoidea,  sligmate  per- 
sistente coronata.  Semina  in  loculis  1 — 2,  compressa,  carunculata;  albumen  parcum; 
embryo  viridis;  cotyledones  latae,  planae.  —  Arbor  parva,  pubescens.  Folia  alterna, 
longe  petiolata,  digitatim  5 — 7-foliolata;  foliola  subsessilia,  integra.  Flores  q*  in  in- 
florescentias  capituliformes,  breviter  pedunculatas  dispositi,  Q  solitarii  vel  subfasciculati, 
utriusque  sexus  ad  apicem  ramulorum  cicatricosorum  siti. 

Species  unica  africana. 

P.  dactylophylla  Welw.  ex  Oliv,  in  Fl.  Trop.  Afr.  I.  (1867)  328;  in  Transact. 
Linn.  Soc.  XXVII.  (1869)  21,  t.  7;  Pax  in  Engler,  Hochgebirgsfl.  Afr.  (1892)  282;  in 
Baum,  Kunene-Sambesi  Exp.  (1903)  282;  Hiern,  Cat.  Welw.  Afr.  pl.  I.  (1900)  963; 
Prain  in  Fl.  Trop.  Afr.  (1912)  62  6.  —  Arbor  resinosa,  2V2 — 10  m  alta;  ramuli  crassi, 
griseo-pubescentes,  juveniles  rufo-vestili.  Petiolus  4  —  10  cm  longus,  pubescens,  demum 
glabrescens;  foliola  5,  rarius  7,  6 — 15  cm  longa,  3 — ö1^  cm  lata,  oblanceolala  vel 
obovato-oblonga,  obtusa,  emarginata  vel  breviter  acutata,  basin  versus  euneato-angustata, 


*)  ydxiov  =  vicinus,   i.  e.   vicinus   optimus.    —  l'l^iGxoytUiov   atheniensis,   qui   cum  Har- 
rnodio  Hipparchum  neeavit. 

**)  Genus    dicatum    cl.   Baräo   do   Castello   de  Paiva,   botanices  in  academia  Portensi 
professori,  Faunae  malacologicae  maderensis  etc.  fortunato  exploratori. 
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subcoriacea,  supra  glabrata,  nitida,  subtus  pallidiora,  tomentosa,  lateralia  sensim  minora; 
costa^e  secundaria e  utrinque  9  —  15,  inaequaliter  inter  se  remotae.  Pedunculus  Q1  7 — 
10  mm  longus,  tomentosus;  inflorescentia  13 — 15  mm  diametiens,  densa,  floribus  non- 
nunquam  inter  se  connatis,  et  tum  uno  haud  normaliter  evoluto;  bracteae  oblongae, 
obtusae,  tomentosae.  Sepala  q1  ili/2  mm  longa,  linearia,  subacuta,  extus  ferrugineo- 
tomentosa,  intus  nitida,  glabra;  filamenta  glabra;  ovarii  rudimentum  pilosum.  Pedicelli 
2  i  4  mm  long»,  tomentosi.  Calyx  Q  quam  in  flore  q?  paulo  major,  lobis  reflexis. 
Discus  cum  ovario  dense  tomentosus.  Capsula  17  mm  longa,  15  mm  lata,  dense 
pubescens.     Semen   1  cm  longum  et  latuni,  lutescens. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Von  Angola  bis  zum  Viktoria-See,  an  Wald- 
rändern und  an  lichten  Stellen  im  Walde.  —  Angola,  Huilla  (Dekindt!);  zwischen 
Lopollo  und  dem  Monino-Flusse  (Welwitsch  n.  452);  Malandsche  (Gossweiler  n.  987!, 
995!,  999!,  Marques  n.  5!);  zwischen  Bandeira  und  dem  Kunene  (Gossweiler  n.  2218); 
am  Kubango-Flusse  (Gossweiler  n.  3963);  zwischen  dem  Kubango-Flusse  und  Kassinga 
(Baum  n.  919!).  —  Muanza  am  Viktoria-See  (Holtz  n.  1608!). 

Einheim.  Namen:  N'guanza  (Malandsche);  Msamina  (Muanza). 

4.   Oldfieldia  Benth.   et  Hook.  f. 

Oldfieldia  Benth.  et  Hook.  f.  in  Kew  Journ.  Bot.  II.  (1850)  184,  t.  6;  Baill. 
Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  657,  Hist.  pl.  V.  (1874)  377,  obs.  3;  Müll.  Arg.  in  DC. 
Prodr.  XV.  2.  (1866)  1259;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  I.  (1865)  999,  III.  (1880) 
281;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  33;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr. 
VI.    1.   (1912)   625;  Mildbraed  in  Notizbl.  Bot.  Gart.  Berlin-Dahlem  VIII.   (1921)   60. 

Flores  dioici,  apetali.  Calyx  (j1  breviter  5 — 7-fidus.  Stamina  4 — 12,  circa  discum 
centralem  crassum,  villosum,  breviter  lobatum  inserta;  filamenta  libera;  antherae  erectae, 
ovoideae,  longitudinaliter  dehiscentes.  Ovarii  rudimentum  filiforme,  truncatum,  in- 
tegrum, disco  occultum  vel  nullum.  Flores  Q  ignoti.  Capsula  depresso-globosa,  3- 
locularis,  loculicide  in  coccos  bivalves  dissiliens;  pericarpium  crassum,  durum.  Semina 
in  loculis  1 — 2,  oblique  ovoidea,  leviter  compressa;  testa  crustacea;  albumen  carnosum; 
cotyledones  latae,  planae.  —  Arbor.  Folia  opposita,  petiolata,  digitatim  5 — 8-foliolata; 
foliola  penninervia.     Flores  q*  in  cymas  axillares  laxas.  dispositi,  sessiles. 

Species  unica  africana. 

0.  africana  Benth.  et  Hook.  f.  in  Hook.  Kew  Journ.  Bot.  II.  (1850)  185,  t.  6; 
Hiern,  Cat.  Wrelwitsch  Afr.  pl.  I.  (1900)  963;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912) 
625,  1041.  —  Arbor  procera,  habituin  Viticis  specierum  simulans;  ramuli  sulcati,  ju- 
veniles ferrugineo-puberuli,  mox  glabrati.  Petiolus  ad  20  cm  attingens,  sulcatus,  pube- 
rulus;  foliola  ad  17  cm  longa,  6  cm  lata,  oblanceolata  vel  oblongo-elliptica,  ±  acuminata, 
basi  acuta,  chartacea  vel  coriacca,  glabra,  petiolulo  ad  2  cm  longo  suffulta;  costae  se- 
eundariae  utrinque  8 — 14.  Inflorescentiae  (j1  brunneo-puberulae.  Sepala  q?  rotundata, 
ferrugineo-pubescentia;  ovarii  rudimentum  disco  involucratum.  Capsula  2^2  cm  diame- 
tiens; semina  8  mm  longa. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Sierra  Leone,  Urwälder  im  Norden  der 
Kolonie  (Welwitsch  n.  478);  Botambe  Insel  (Kirk  n.  24);  Samu-Fluß  (Vogel);  ohne 
näheren  Standort  (Mann,  Unwin  u.  Smythe  n.  19).  —  Elfenbeinküste,  Malama- 
lasso,  am  unteren  Comoe-Flusse  (Chevalier  n.  16250).  Südkamerun,  Molundu 
(Mildbraed  n.  4209!).     Ebolowa-Jaunde  (Mildbraed  n.  7739!). 

Einheim.  Namen:  African  Oak,   African  Teak. 

Verwendung:  Liefert  ausgezeichnetes  Nutzholz,  das  in  großer  Menge  zum  Schiffs- 
bau exportiert  wird  und  als  »afrikanisches  Eichenholz«  oder  »afrikanisches 
Teakholz«   bezeichnet  wird.     Vgl.  Wiesner,  Bohstoffe  Pflzr.   3.  Aufl.  II.   (1918)  418. 
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[Euphorbiaceae-Wielandiideae   Baill.    Etud.   gen.    Euphorb.    (1858)    568    ex   parte.    — 

Euphorbiaceae-Phyllantheae-Uapaceae  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  64,  in  DC. 

Prodr.  XV.  2.  (1866)  218,   489.  —  EuplwrbiaceaerPhyllantheae-Antidesminae  Pax  in 

Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.   5.  (1890)  26  ex  parte.] 

Character.  Flores  dioici,  apetali.  Galyx  Qf*  campanulatus,  5-lobus,  lobis  imbri- 
catis.  Discus  nullus.  Stamina  5,  episepala.  Ovarii  rudimentum  evolutum.  Calyx  Q 
nanus.  Discus  nullus.  Ovarium  3-,'  rarius  2 — 4-loculare;  styli  multipartiti.  Ovula  in 
loculis  gemina.  Fructus  drupiformis.  Semina  ecarunculata ;  cotyledones  latae,  planae; 
albumen  carnosum.  —  Frutices  vel  arbores.  Folia  alterna,  saepe  majuscula,  bistipulata, 
penninervia.  Flores  in  capitula  globosa,  bracteis  latis  involucrata  dispositi,  capitula  q? 
multiflora,    Q   uniflora. 

Die  morphologischen  Verhältnisse  ergeben  sich  aus  den  nachfolgenden  Beschrei- 
bungen. Die  Blüten  sind  entomophil;  darauf  deutet  ihre  Größe,  Farbe  und  ihr  Geruch. 
Beobachtungen  liegen  indes  nicht  vor.  Anatomische  Einzelheiten  siehe  bei  Gaucher, 
Recherch.  anat.  Euphorbiacees,  Paris   1902. 

Uapaca  Baiii. 

Uapaca*)  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  595;  Hist.  pl.  V.  (1874)  246;  Müll. 
Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  489;  Benth.  in  Benth.  et  Hook.  f.  Gen.  III.  (1880) 
282;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1880)  31;  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIV. 
(1904)  369;  De  Wildem.  Fl.  Bas  Moy.  Gongo  II.  (190,8)  270;  Hutchinson  in  Fl.  Trop. 
Afr.  VI.  1.  (1912)  634.  —  Gymnoearpos  Thouars  ex  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858) 
595.  —  Ganariastrum  Engler  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVI.  (1899)  364,  quoad  fruct., 
in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.   Nachtr.  3.  (1908)    188. 

Flores  dioici,  apetali.  Discus  nullus.  Calyx  qP  turbinatus  vel  campanulatus,  5-lobus 
vel  ore  truncatus  vel  irregulariter  fissus,  lobis  imbricatis.  Stamina  5  vel  4 — 6,  epi- 
sepala: filamenta  libera,  demum  exserta;  antherae  erectae,  longitudinaliter  introrsum 
dehiscentes.  Ovarii  rudimentum  obconicum,  apice  db  dilatatum.  Calyx  Q  nanus, 
truncatus  vel  lobatus.  Ovarium  3-,  rarius  2 — 4-loculare;  styli  in  alabastro  ovarium 
occultantes,  liberi,  multipartiti.  Ovula  in  loculis  gemina.  Fructus  indehiscens,  drupi- 
formis, saepe  verrucosus,  endocarpio  parum  indurato,  saepius  3-pyreno,  mesocarpio  dt 
spongioso.  Semina  in  pyrenis  saepius  solitaria,  majuscula,  ecarunculata,  a  dorso  com- 
pressa;  albumen  carnosum;  cotyledones  latae,  planae.  —  Frutices  vel  saepius  arbores; 
ramuli  saepius  validi  et  valide  cicatricosi.     Folia  alterna,  ad  apicem  ramulorum  conferta, 

*)  Nomen  vernac.  specierum  madagascariensium. 
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bistipulata,  stipulis  mox  caducis,  saepius  obovato-oblonga  et  rolundato-obtusa,  integer- 
rima,  penninervia,  saepe  lepidoto-puncticulata.  Flores  utriusque  sexus  in  inflorescentias 
bracteis  latis,  imbricatis  involucratas  dispositi;  inflorescentiae  tf  multiflorae,  floribus 
capitulum  globosum,  densiflorum  formantibus,  g  uniflorae,  utriusque  sexus  axillares  vel 
in  ramulis  vetustioribus  sitae,   zb  pedunculatae. 

Species  notae  27,  Africae  tropicae  incolae,   nonnullae  madagascarienses,   non  raro 
aegre  discernendae. 

Clavis  specierum. 

A.  Stipulae  magnae,  latiusculae,  satis  longe  persistentes.    Folia 

ambitu  elongata \.   U.  Staudtii. 

B.  Stipulae  angustae,  mox  deciduae.    Folia  saepius  haud  elongata. 

a.  Folia  sessilia  vel  subsessilia. 

ct.  Species  macrophyllae,  africanae. 

I.  Costae  secundariae  ±12.     Species  Africae  orientalis     2.    U.  pilosa. 

II.  Costae  secundariae   12 — 17.     Species  angolensis  .      3.   U.  Gossweileri. 
ß.  Species  microphyllae,  madagascarienses. 

I.  Ramuli  puberuli 24.   U.  clusiacea. 

II.  Ramuli  glabri. 

1.  Bracteae  q?  8 25.    U.  Bojeri. 

2.  Bracteae  q1  3 — i. 

*  Folia  rigide  coriacea 26.    U.  myricifolia. 

**  Folia  subcoriacea 27.   U.  densi folia. 

b.  Folia  petiolata. 

ct.  Folia  subtus  tota  facie  floccosa  vel  pilosa. 

I.  Inflorescentia  pedunculata.  ' 

1.  Costae     secundariae    subhorizontales.        Species 

Africae  orientalis 5.   U.  Kirkiana. 

2.  Costae  secundariae  angulo  semirecto  insidentes. 
Species  Africae  occidentalis. 

*  Stipulae  setaceae 6.   U.  Vanhoitttei. 

**  Stipulae  lanceolatae,  longe  acuminatae  ...      7.    U.  stipularis. 

II.  Inflorescentia  subsessilis 8.    U.  benguelensis. 

ß.  Folia  subtus  ad  nervös  tantum  pilosa. 
I.   Species  Africae  occidentalis. 

1 .  Ovarium  pubescens 9.   U.  togoensis. 

2.  Ovarium  glabrum 4.    U.  Teusczii. 

II.   Species  Africae  orientalis. 

\.  Bracteae  8  —  I  0  mm  longae.     Ovarium  glabrum   10.   U.  sansibarica. 

2.  Bracteae   1 3  mm  longae \\.    U.  macroccplwla. 

f.  Folia  glabra. 

I.  Calyx  (j*  glaber. 

\.   Costae  secundariae   10 — 15. 

*  Fructus  ellipsoideus 20.   U.  Heudelotii. 

**  Fructus  globosus 4  9.    Z7.  nitida. 

2.  Costae    secundariae    7 — 8,     satis    inconspicuae. 

Species  africana 21.    U.  acuminata. 

3.  Costae  secundariae  5 — 7.      Species   madagasca- 
rienses. 

*  Fructus  subglobosus 22.    U.  Thouarsii. 

**  Fructus  ellipsoideus 23.    U.  ferruginea. 

II.  Calyx  Qp  pilosus. 

1 .  Costae  secundariae   10 — 15. 

*  Ovarii  rudimentum  pilosum. 
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f  Folia  nitida 12.    TJ.  similis. 

ff  Folia  opaca 13.    U.  ealaensis. 

**  Ovarii  rudimentum  glahrum 14.    ?7.  Pynaertii. 

2.   Costae  secundariae  6  —  H. 

*  Inflorescentiae  permagnae 1  5.    TJ.  nymphaeantha. 

**  Inflorescentiae  minores. 
f  Species  africanae. 
(3  Ovarium  glabrum. 

A  Ramuli  juveniles  glabri  vel  subgiabri   16.    TJ.  guineensis. 
/\,/\^  Kamuli  juveniles   hirto-pubescentes, 

tardius  glabrati 10.    TJ.  sansibarica. 

OO  Ovarium  apice  puberuluin,  inferne  gla- 

brescens 17..  TJ.  Seretii. 

OOO  Ovarium  dense  pubescens 9.   U.  togoensis. 

ff  Species  madagascaricnsis 18.    TJ.  clusioidcx. 

Die  meisten  Arten  der  Gattung  stehen  in  sehr  nahen  verwandtschaftlichen  Beziehungen  zu- 
einander, aber  immerhin  lassen  sich  bestimmte  Artgruppen  unterscheiden,  deren  Glieder  enger 
aneinander  anschließen. 

\.  Um  TJ.  guineensis  gruppieren  sich  V.  ealaensis,  Pynaertii,  nymphaeantha,  Seretii,  alle 
aus  Westafrika,  vielleicht  auch  TJ.  clusioides  aus  Madagaskar. 

2.  Nicht  sehr  entfernt  steht  der  Typus  der  TJ.  Heudelotii,  die  in  Westafrika  weit  verbreitet 
ist,  und  an  die  sich  TJ.  acuminata  aus  Kamerun  unmittelbar  anschließt.  Ihr  entsprechen 
auch  TJ.  nitida,  die  durch  den  ganzen  Kontinent,  von  Angola  bis  Dar  es  Salaam,  reicht, 
und  die  beiden  Arten  Madagaskars  TJ.  Thouarsii  und  ferruginea.  Schon  etwas  ent- 
fernter steht 

3.  TJ.  sansibarica  mit  TJ.  macroeephala  und  similis,  alle  aus  Ostafrika. 

4.  Die  kleinblätterigen  Spezies  Madagaskars,  TJ.  clusiacea,  Bojeri,  myrieifolia  und  densi- 
folia  bilden  eine  Gruppe  für  sich,  die  nähere  verwandtschaftliche  Beziehungen  zum  Typus 
der  TJ.  guineensis  und  Heudelotii  erkennen  läßt. 

5.  Endlich  ist  in  Westafrika  der  Verwandtschaftskreis  der  TJ.  benguelensis  reich  entwickelt; 
ihm  gehören  TJ.  Oossweileri ,  Vanhouttei,  stipularis  und  als  etwas  entfernter  stehend 
TJ.  togoensis  und  Teusczii  an.  Vikariierende  Arten  dieser  Gruppe  sind  die  ostafrikani- 
schen TJ.  Kirkiana  und  vermutlich  auch  TJ.  pilosa. 

6.  Noch  mehr  entfernt  sich  von  diesem  Typus  TJ.  Staudtii,  die  als  Zwischenform  zwischen 
ihm  und  der  Gruppe  der  TJ.  benguelensis  aufgefaßt  werden  kann. 

I,  U.  Staudtii  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIII.  (1897)  522,  XXXIV.  (1904) 
371;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  \.  (1912)  638.  —  Arborescens  vel  arbor  ad 
30  m  alta  vel  altior;  ramuli  modice  robusti,  ad  apicem  dense  foliosi,  juveniles  ferru- 
gineo-tomentelli,  mox  glabri.  Petiolus  2 — 7  cm  longus,  apice  tumidus,  glaber;  limbus 
19  —  48  cm  longus,  7  —  17  cm  latus,  elongatus,  spathulato-obovatus,  breviter  acuminatus, 
basin  versus  longe  attenuatus,  subcoriaceus,  glaber,  opacus ;  costae  secundariae  utrinque 
8  — 14,  angulo  semircetö  insidentes,  subtus  prominentes;  stipulae  mox  caducae,  circ. 
2  cm  longae,  ellipticae,  obtusae,  apice  et  margine  ineurvae,  3-nerviae.  Pedunculi  cf 
4  V2 — 3  cm  l°ng'5  puberuli  vel  glabri;  bracteae  11  —  15  mm  longae,  coriaceae,  spathu- 
latae,  obtusae,  basi  dz  angustatae,  exteriores  multo  breviores,  fere  5  mm  longae.  In- 
llorescentia  cum  bracteis  25  mm  lata,  ipsa  7 — 8  mm  diametiens.  Flores  lutescenti- 
albidi,  odorem  speciei  Golae  simulantes."  Calyx  q?  cupulatus,  fere  integer,  pilosus  vel 
subglaber;  filamenta  evoluta  calycem  duplo  superantia;  ovarii  rudimentum  parce  pilosum. 
Pedunculi  Q  circ.  5  mm  longi;  bracteae  7  mm  longae,  obovatae,  obtusae,  coriaceae. 
Galycis  lobi  rotundato-obtusi,  pilosi;  ovarium  puberulum.  Fructus  circ.  2  cm  longus, 
i  Y2  cm   latus,    peduneulo  7  mm    longo  suflultus,    ovoideus,    grosse   brunneo-verrueosus. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Mundeck  a.  d.  Nordbahn  (Büs- 
gen  n.  309!),  Bipindi  (Zenker  n.  3007!,  4615!),  Lolodorf  (Staudt  n.  285!),  Buea 
(Reder  n.  1076!),  Viktoria  (Preuss  n.  H7l!,  Winkler  n.  1304!);  Lomie  (Mildbraed 
n.  5276!,  5277!).    —   Fernando  Po,    Bokoko,   nördlich   der  Punta    de  Sagre  (Mild- 
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braed  n.  6854!,  6895!).  —  [m  Urwald,  am  ßachufer,  an  feuchten  Stellen  und  dann 
mit  einem  Stamm,  der  auf  bis   4  m  hohen  Stelzwurzeln  steht. 

Die  Art  ist  fossil  in  den  pluvialen  Tuffen  bei  Jonge  und  Kap  Dibundscha  in  Kamerun 
gefunden  und  von  P.  Menzel  richtig  bestimmt  worden.  Vgl.  Beitr.  geol.  Erforsch. 
Deutsch.  Schutzgeb.    18.  (1920)   17. 

Einheim.  Nam. :  Water  plum  (Viktoria),  Assam  (Yaunde),  Mokömo  Kömo  (Buea). 

Verwendung:  Frucht  eßbar.  —  Liefert  ein  mahagoniähnliches,  dunkelrotbraunes, 
gut  zu  bearbeitendes,  termitensicheres  Holz,  besonders  geeignet  zur  Innenausstattung  der 
Tropenhäuser.     Vgl.  Wiesner,  Rohstoffe.   3.  Aufl.  II.   (1918)   417. 

2.  U.  pilosa  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (19  12)  635.  —  Frutex  circ. 
1  ^2  m  a^us ;  ramuli  juveniles  crassi,  pubescentes,  apice  tomentosi.  Folia  (juvenilia 
tanlum  visa)  sessilia,  ad  apicem  ramulorum  conferta,  obovato-euneata,  apice  rotundata, 
12y2  — 14  cm  longa,  5^2 — 7  cm  lata,  subcoriacea,  utraque  pagina  longe  pilosa;  costae 
seeundariae  utrinque  circ.  12,  utraque  pagina  prominentes;  stipulae  subulato-lanceolatae, 
3  mm  fere  longae,  mox  deeiduae.  Flores  non  visi.  Fructus  fere  4  cm  diametiens, 
glaber;   exoearpium  crustaceum,   2  mm  crassum. 

Ostafrikanische  Steppenprovinz:  Nyassaland,  Stevenson  Road  (Scott 
Elliot  n.  8272). 

Nota.     Speciem  non  vidimus. 

3.  U.  Gossweileri  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  635.  —  U.ben- 
guelensis  Müll.  Arg.  in  Journ.  Bot.  I.  (1864)  332  ex  parte,  in  DC.  Prodi».  XV.  2. 
(1866)  491  ex  parte;  Hiern,  Gat.  Welw.  Afr.  pl.  I.  (1900)  963  ex  parte.  —  Arbor 
5  —  10,  vel  ultra  10  m  alta;  ramuli  robusti,  tomentosi,  q?  apice  dense  foliosi.  Folia 
10 — 27  cm  longa,  5 — 15  cm  lata,  obovata  vel  elongato-obovata,  rotundata  vel  truncata, 
basi  euneato-attenuata,  peüolum  alatum  formantia,  sessilia,  rigide  coriacea,  supra  modice 
scabra  et  glabra,  subtus  pubescentia,  pilis  longioribus  intermixtis,  glabrescentia;  costae 
seeundariae  utrinque  12  —  17,  in  foliis  evolutis  angulo  fere  recto  insidentes,  subtus  pro- 
minentes; venae  tertiariae  numerosae,  subtus  disünetae,  parallelae;  stipulae  12  mm 
longae,  filiformes,  pilosae.  Inflorescentiae  (f  in  apice  ramulorum  congestae;  pedunculus 
dz  8  mm  longus,  pilosus,  sulcatus;  bracteae  oblongo-elliptieae,  obtusae,  6 — 7  mm  longae, 
3  mm  Iatae,  leviter  pilosae,  submembranaceae ;  inflorescentia  ipsa  rt  5  mm  lata.  Calyx 
(J1  fere  ad  basin  irregulariter  dissectus;  lobi  apice  pilis  paucis  vestiti;  ovarii  rudimenlum 
obeonicum,  apice  dense  pilosum.  Flores  Q  ignoti.  Fruclus  27  mm  longus,  2  5  mm 
latus,  4-locularis,  subglobosus,  apiculatus,  dense  verrucosus,  glaber. 

Südafrikanische  Steppenprovinz:  Angola,  am  Kuloto-Fluß  (Gossweiler 
n.  3206),  Kakonda  (Gossweiler  n.  3364),  Gimbundo  (Gossweiler  n.  3802),  Kulm 
(Gossweiler  n.  980!,  2937).  Huilla,  zwischen  Lopollo  und  Monino-Fluß  (Welwitscli 
n.  455   ex  parte!),  bei  Lopollo  (Welwitsch  n.  455). 

Nota.     Spccics  valdc  affinis  est  IT.  benguelensi  Müll.  Arg. 

4.  U.  Teusczii  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XIX.  ( I  8  9  4)  79;  Hutchinson  in  Fl.  Trop. 
Afr.  VI.  1.  (1912)  641.  —  U.  angolensis  Hutchinson  in  Sched.  —  Arbor;  ramuli  validi, 
sulcati,  parce  puberuli,  glabrescentes.  Peliolus  12 — 25  min  longus,  glaber  vel  parce 
pilosus;  limbus  9  —  15  cm  longus,  ß'^-O1^  cm  latus,  obovato-elliptieus,  rotundato- 
obtusus,  basin  versus  euneatus,  coriaecus,  supra  glaber,  nitidus,  scaberulus,  subtus  ad 
costam  mediam  parce  pilosus,  ceterum  scaberulus  et  glaber;  costae  seeundariae  utrinque 
9 — 12,  angulo  semirecto  majore,  nonnunquam  subhorizontaliter  insidentes;  nervi  tertiarii 
vix  prominentes.  Flores  q1  ignoti.  Inflorescentiae  Q  saepius  in  ramulorum  parte 
aphylla  Orientes  congestae,  lutescentes,  peduneulo  ±  5  mm  longo  suffultae;  bracteae 
8  mm  longae,  5  mm  latae,  inaequales,  minores  5  mm  tantum  longae,  oblongae  vel 
ellipticae,  obtusae,  carinatae,  coriaceae.  Calyx  5-lobus,  lobi  trianguläres,  subacuti,  apice 
longe  albo-pilosi;  ovarium  glabrum,  triloculare,  apice  in  columnam  stylarem  albo-pilosam 
attenuatum,  a  stylis  reflexis  fere  oecultum.    Fructus  subglobosus,  glaber,  2  cm  diametiens. 

Südafrikanische  Steppenprovinz:  Angola,  Malandsche  (Gossweiler  n.  981!, 
Teuscz  n.  423!). 
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5.  U.  Kirkiana  Müll.  Arg.  in  Flora  XL VII.  (1864)  517,  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIV.   (1904)  370;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI. 


1.(1912)636.  —  U.  Goetzei  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXVIII.  (1900)  418.  — 
U.  Kirkiana  var.  Goetzei  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIV.  (1904)  370.  —  Arbor 
3 — 15  m  alta;  rami  robusti;  ramuli  juveniles  ferrugineo-tomentosi,  mox  glabrati.  Petiolus 
1 — 2  cm  longus,  crasse  rigidus,  glabrescens  vel  glaber;  limbus  8 — 25  cm  longus,  5 — 
1  4  cm  latus,  obovatus  vel  orbiculari-obovatus,  apice  late  rotundatus,  basin  versus  cuneato- 
angustatus,  ima  basi  acutus  et  saepe  inaequilateralis,    rigide  coriaceus,   supra   levissime 

scaber,  glabrescens,  subtus  cris- 
pule  ferrugineo-pubescens,  de- 
mum  glabrescens  vel  vix  om- 
nroo  glaber;  coslae  secundaria^ 
utrinque  13 — 19,  fere* horizon- 
taliler  patentes.  Inflorescentiae 
in  ramulis  vetustioribus  fasci- 
culatae;     pedunculus    (J1    8  — 

I  2  mm  longus,  glabrescens ;  in- 
florescentia  cum  bracleis  10  — 

I I  mm  lata,  ipsa  5  mm  diame- 
tiens,  supra  bracteas  2  mm  sti- 
pitata;  bracteae  involucrales  ex- 
tcriores  4  mm  longae,  ^i/2  mm 
latae,  oblongae,  interiores  5  mm 
latae  et  longae.   suborbiculares, 


vel  levitcr  contractae,  membra- 
naccac,  glabrae,  margine  mi- 
nulc  denticulatae  vel  cilialo- 
denliculatae.  Flores  Julei,  odori. 
Calyx  q1  hvalinus,  glaber,  irrc- 
gulariler  lobalus;  ovarii  rudi- 
mentum  obconicum,  truncatum, 
apice  pilosum.  Pedunculus  Q 
5  mm  sub  fructu  1  3  mm  lon- 
gus, parce  pilosus;  bracteae  ut 
in  inllorescentiis  tf .  Calvx  cu- 
pularis,  parvus,  breviter  lobatus, 
coriaceus,  glaber ;  ovarium  4-lo- 


culare,  ovoideum,  albido-tomen- 
tosum,  stylis  fere  occultum; 
styli  ad  medium  partiti.  Fructus 
subglobosus,  22  —  26  mm  lon- 
gus, 28  mm  latus,  glaber,  och- 
raceus.  —  Fig.  2  4. 
Ostafrikanische  Steppenprovinz:  Deutsch-Ostafrika,  Usagara  (Busse 
n.  195!),  Ungoni  (Busse  n.  1244!),  Uhehe  (Goetze  n.  598!,  von  Prittwitz  u.  Gaffron 
n.  69!),  Uluguru-Berge  (Goetze  n.  338!).  —  Nyassaland,  Shire-Bergland  (Buchanau 
n.  103,  234!,  339!,  429!),  Kyimbila  (Stolz  n.  622!).  —  Portug.  Ostafrika,  Man- 
ganja-Berge,  1000  m  (Kirk).  —  Bhodesia,  Broken  Hill  (Allen  n.  446),  Ghirinda 
(Swynnerton  n.  49!),  Maschonaland,  Salisbury  (Engler  n.  3068!).  —  Auf  steinigen 
Hügeln,  im  lichten  Wald,  an  Bergabhängen. 

Einheim.    Namen:     Migulu    (Uluguru),    Mguhu    (Uhehe),    Mssuku    (Ungoni), 
Mkussu  (Kisuaheli),  Ntalla  (Uhehe),  Massuko  (Manganja). 

Verwendung:  Das  rötliche  Holz  als  Nutzholz.     Die  Frucht   ist  eßbar  und   liefert 
ein  beliebtes  Obst. 


Fig.  24. 

Uapaca  Kirkiana  Müll.  Arg.  (Nyassaland,  Ssongea). 

(Ex  Busse  in  Engler,  Pflzwelt.  Ost-Afr.  IX.  I.  [1910]  430.) 
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6.  U.  Vanhouttei  De  Wildem.  Etud.  Fl.  Bas-  et  Moy.  (longo  II.  (1908)  275;  Th.  et 
H.Durand,  Syll.  Fl.  Gongol.  (1910)  486;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  I,  (1902) 
642.  —  Arbor;  ramuli  apice  foliigeri,  juveniles  velutini,  demum  glabrescentes.  Petiolus 
1 —  4y2  cm  longus;  limbus  8l/2 — ^  cm  longus,  4 — 8  cm  latus,  obovato-oblongus, 
rotundato-obtusus,  basin  versus  cuneato-angustatus,  coriaceus,  leviter  tomentosus,  supra 
scaber;  costae  secundariae  utrinque  10;  stipulae  setaceae,  1  cm  fere  longae.  Flores 
qP  ignoti.  Inflorescentiae  Q  axillares,  solitariae ,  pedunculo  10  — 12  mm  longo,  sub 
fructu  zb  2  cm  attingente  suffultae.  Ovarium  ovoideum,  4-loculare.  Fructus  sub- 
globosus,   2 — 2V2  cm  diametiens. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Belgisch  Kongo,  Kisantu-Makela  (Gillet 
n.  3454). 

Nota.  Ab  hac  specie  nobis  non  differre  videlur  U.  Brieyi  De  Wildem,  in  Bull.  Jard.  bot. 
Braxelles  IV.  (1914)  362.  Flores  Q  tantum  noti,  axillares,  solitarii,  pedunculo  16 — 19  mm  longo, 
brunneo-velutino,  versus  medio  bracteolato  suffulti,  bracteolis  circ.  5  mm  longis  et  2  mm  latis 
velutino-ciliatis;  bracteae  involucrales  irreguläres,  9 — 12  mm  longae,  3 — 8  mm  latae.  Calyx  cu- 
pulatus,  margine  cilialus;  ovarium  glabrum,  3-loculare,  styli  basi  sparse  pilosi,  apice  laciniati, 
ad  6  mm  longi.  —  Einheim.  Name:  Samfi.  —  Ganda-Sundi  (Graf  Briey  n.  121). 

7.  U.  stipularis  Pax  et  K.  Hoflm.  n.  spec.  —  Arbor  mediocris;  ramuli  modice 
tantum  validi,  juveniles  ferrugineo-tomentosi,  tarde  glabrescentes.  Petiolus  1  Y2 — ^  cm 
longus,  puberulus;  limbus  12 — 2  1  cm  longus,  7 — 1 1 J/2  cm  latus,  late  obovatus,  rotun- 
dato-obtusus, basin  versus  cuneatus,  basi  acutus  vel,  subobtusus,  subcoriaceus,  supra 
scaber,  supra  ad  costam  ±  pilosus,  subtus  praesertim  ad  nervös  pilosus,  junior  tota 
facie  db  vestitus;  costae  secundariae  utrinque  7 — 9,  angulo  semirecto  vel  majore  in- 
sidentes,  cum  nervis  tertiariis  subtus  prominentes;  stipulae  4 — 12  mm  longae,  tomen- 
tosae,  late  lanceolatae,  longe  acuminatae.  Pedunculi  Qp  (juveniles)  circ.  7  mm  longi; 
bracteae  inaequales,  7  mm  longae,  4*/2  mm  latae,  obovatae,  obtusae,  interiores  carinatae, 
glabrae.  Calyx  tf  irregulariter  fissus,  pilis  albis  obsitus;  ovarii  rudimentum  valde 
dilatatum,  pilosum.  Pedunculi  C  8  — 10  mm  longi;  bracteae  ut  in  inflorescentiis  Qp; 
ovarium  puberulum;  calyx    Q   margine  dense  ciliatus.     Fructus  ignotus. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Südkameruner  Waldgebiet,  Lomie,  Asso- 
bam  am  Bumba  (Mildbraed  n.  5091!);  Campogebiet,  Bebal  (Tessmann  n.  773!); 
Spanisch  Guinea,  Hinterland  (Tessmann  n.  B76!). 

Einheim.  Name:  Assam. 

8.  U.  benguelensis  Müll.  Arg.  in  Journ.  Bot.  I.  (1864)  332  ex  parte;  in  DC.  Prodr. 
XV.  2.  (186  6)  491  ex  parte;  Hiern,  Cat.  Welw.  Afr.  pl.  I.  (1900)  963  ex  parte;  Pax 
in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIV.  (190  4)  371;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912) 
63  7,  10  44.  —  Arbor  5 — 7  m  alta,  interdum  10  cm  attingens;  ramuli  validi,  cinerei, 
juveniles  ferrugineo-tomentosi,  demum  glabrescentes,  apice  foliigeri.  Petiolus  1  i/2 — 
2Y2  cm  longus,  more  ramulorum  vestitus,  glabrescens;  limbus  7y2 — 13  cm  longus, 
5 — 7Y2  cm  latus,  obovatus  vel  late  ellipticus,  rotundato-obtusus,  basin  versus  attenuatus 
vel  obtusus,  coriaceus,  firmus,  supra  et  magis  subtus  floccosus  et  lepidotus;  costae 
secundariae  utrinque  8 — 12,  angulo  semirecto  insidentes,  subtus  prominentes;  nervi 
tertiarii  distincti,  paralleli.  Inflorescentiae  in  ramulorum  parte  aphylla  Orientes,  lutes- 
centes,  subsessiles;  bracteae  utriusque  sexus  oblongae  vel  ovatae,  obtusae,  margine  un- 
dulatae,  7  mm  longae,  exteriores  paulo  minores,  coriaceae,  extus  puberulae,  interiores 
majores,  tenuiores,  minus  vestitae.  Calyx  q1  irregulariter  lobatus,  lobi  apice  parce 
pilosi;  ovarii  rudimentum  dense  pilosum.  Calyx  Q  extus  pilosus,  irregulariter  lobatus; 
ovarium  3-loculare,  dense  pubescens.  Fructus  immaturus  ellipsoideus,  %i/2  cm  fere 
longus,    1  8  mm  latus,  dense  floccoso-pubescens. 

Südafrikanische  Steppenprovinz:  Angola,  trockene,  lichte  Wälder  zwischen 
Lopollo  und  Biver  Monino  (Welwitsch  n.  453),  Lopollo  (Welwitsch  n.  455  ex  parte!), 
Mounyino  (Dekindt  n.  3034);  Benguela,  Ganguellas-  und  Ambuellas-Land  (Goss- 
weiler n.  3205,   3801);  Huilla  (Dekindt  n.  1011!). 

Einheim.  Name:  N'bulla  (nach  Hiern),  Ombula  (nach  Hutchinson). 
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9.  U.  togoensis  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIV.  (1904)  371;  Hutchinson  in 
Fl.  Trop.  Africa  VI.  1.  (1912)  6  38.  —  U.  Chevalieri  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France 
LV.  Mem.  8.  (1908)  6  8.  —  U.  Guignardii  Chev.  ex  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France 
LV.  Mem.  8.  (1908)  66.  —  U.  guineensis  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912) 
640  ex  parte.  —  Arbor  ad  25  m  alta  vel  frutex;  rarnuli  modice  robusti  vel  validi, 
juveniles  breviter  ferrugineo-pubescentes,  demum  glabrescentes.  Petiolus  1  —  6  cm  longus, 
subglaber;  limbus  8 — 23  cm  longus,  4 — 16  cm  latus,  obovatus,  rotundatus,  basin  versus 
angustatus,  ima  basi  acutus  vel  obtusus,  firme  subcoriaceus  vel  coriaceus,  ad  nervös 
subtus  ±  pilosus  vel  demum  glabrescens;  costae  secundariae  utrinque  7 — 11,  angulo 
semirecto  insidentes,  cum  nervis  tertiariis  subtus  prominentes.  Inflorescentiae  Q1  pedi- 
cello  ad  2V2  cm  l°ng°>  valido  suffultae,  luteae;  bracteae  ad  12  mm  longae,  latitudine 
variabiles,  obovatae  vel  lanceolatae,  crassae,  interiores  ciliatae,  extus  dr  puberulae  vel 
glabratae,  extus  papillosae.  Calyx  brevis,  lobatus,  extus  intusque  dense  tomentosus; 
filamenta  cum  rudimento  ovarii  tomentoso  calycem  demum  triplo  superantia.  Pedunculi 
Q  crassi,  breves,  fructigeri  1  cm  attingentes,  in  axillis  foliorum  delapsorum  Orientes; 
bracteae  valde  inaequales,  ad  10  mm  longae,  5  mm  latae,  exteriores  minores,  omnes 
coriacetie,  extus  papillosae,  carinatae,  mox  deciduae.  Calyx  cupularis,  valde  hirsulus; 
ovarium  dense  hirsutum,  4-loculare;  styli  inferne  pilosi.  Fructus  subglobosus,  3 — 4  cm 
diametiens,  glabrescens. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Von  Sierra  Leone  bis  Nordkamerun 
verbreitet,  namentlich  häufig  im  Scharigebiet  und  Ubangui.  —  Sierra 
Leone  (Scott  Elliot  n.  5315!),  Mount  Gonkwi  (Scott  Elliot  n.  4828!);  Dahomey 
(Poisson!);  West-Lagos  (Bowland  ex  parte!);  Togo  (Büttner  n.  340!,  v.  Doering 
n.  20l!,  Kersting  n.  22!,  80  ex  parte!,  175!,  Mildbraed  n.  7223!,  Graf  Zech!); 
Franz.  Guinea,  Fouta  Dschallon  (Chevalier);  Ubangui  (Chevalier  n.  6154!);  Ka- 
merun, Banjo  (Ledermann  n.  2164!,  2192!),  Babati  (Rudatis  n.  36!),  Sanga  Uharn 
(Elbert  n.  494!).  —  In   der  Savanne,    Bäumst eppe. 

Verwendung:  Liefert   Brennholz. 

Einheim.  Namen:  Egbu,  Kidgeling,  Kuboto  (in  Togo). 

10.  U.  sansibaricä  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIV.  (190  4)  370;  Hutchinson 
in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  636.  —  Arbor  4—12  m  alta;  ramuli  robusti,  hirto- 
pubesccntes,  mox  glabrati.  Petiolus  2  —  4*/2  cm  longns,  more  ramulorum  vestitus  vel 
glaber;  limbus  10  —  1  4  cm  longns,  6 — 8^2  cm  latus,  obovatus  vel  oblongo-obovatus, 
apice  rotundatus,  basin  versus  sensim  cuneato-angustatns,  ima  basi  subacutus  vel  ob- 
tusus, saepe  inaequilateralis,  coriaceus,  supra  levissime  scaberulus,  glaber  vel  subtus 
sparse  pilosus;  costae  secundariae  utrinque  5 — 13,  angulo  semirecto  insidentes.  IVdun- 
culus  q*  13 — 25  mm  longus,  glaber  vel  pubesccns,  rigidus;  bracteae  involucrales  8  — 
10  mm  longae,  exteriores  oblongae,  interiores  ellipticae,  glabrae,  coriaceae;  inflorescentia 
6 — 7  mm  diametiens.  Flores  tf  lutei.  Calyx  extus  pilosus;  filamenta  applanata, 
glabra;  ovarii  rudimentum  obconicum,  pilosuni.  Pedunculus  Q  sub  fructu  9  —  lömni 
attingens,  crasse  rigidus;  bracteae  ut  in  inflorescentiis  <J,  sed  minus  numerosae.  Calyx 
Q  pilosus;  ovarium  subglobosum,  verrucosum;  styli  4 — 5-partili.  Fructus  18  mm 
longus,  14  mm  latus,  ellipsoideus,  lutescens  vel  rubescens.  Semina  12 — 14  mm  longa, 
7 — 9  mm  lata;  teste  subnitida,  aspera. 

Ostafrikanische  Steppenprovinz:  Deutseh-Ostafrika,  Dar-es-Salaain  (Busse 
n,  3148!,  Engler  n.  2128a!,  Holtz  n.  32!,  690!),  Kimbidji  (Stuhlmann  n.  6020!). 
—  Portug.  Ostafrika,  Quilimane  (Stuhlmann  n.  577!).  —  Nyassaland,  Shire 
Hochland,  ohne  nähere  Standortsangabe  (Buchanan  n.  22l!),  Mtoto  (Buchanan  n.  430), 
Massewe  (Goetze  n.  1325!),  Kyimbila  (Stolz  n.  1481!,  1686!).  —  Bhodesia,  Mel- 
setter  Distrikt,  Chirinda  (Swynnerton  n.  155,  6513).  —  Auf  Sandboden,  in  der 
sandigen  Buschsteppe. 

Einheim.  Namen:  Mfugufu  (Kimbidji),  Mtalulu  (Dar-es-Salaam),  Kakuchu 
(Kyimbila),  Mbegen  (Massewe). 
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Nota.  Species  quoad  indumentum  et  ambitum  foliorum  varians;  f.  cuneata  Pax  in 
Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIV.  (1904)  307,  foliis  lanceolato-spathulatis,  minoribus,  7  cm  longis,  3  cm 
latis  insignis  videtur,  sed  formis  intermediis  cum  typo  conjuncta  est.  Kimoeni  (Stuhlmann 
n.  3386!). 

H.  U.  macrocephala  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  fere  8  m  alta;  ramuli 
robusti,  hirto-pubescentes,  demum  glabrati.  Petiolus  %  —  3^2  cm  longus,  more  ramu- 
lorum  vestitus,  crassus;  limbus  10 — 17  cm  longus,  li/2 — 1  4y2  cm  latus,  late  obovatus 
vel  orbicularis  vel  orbiculari-ovatus,  rotundatus,  basin  versus  cuneatus  vel  basi  rotun- 
datus  ima  basi  manifeste  inaequilateralis,  coriaceus,  lueidus,  supra  leviter  scaberulus, 
subtus  ad  nervum  medium  pilosus;  costae  secundariae  utrinque  =b  9,  angulo  semirecto 
insidentes;  nervi  tertiarii  reticulati,  prominentes.  Pedunculi  (j1  solitarii,  2 —  3  cm  longi, 
crassi,  parce  pilosi;  inflorescentia  cum  bracteis  fere  22  mm  lata,  ipsa  9  mm  diametiens, 
aurantiaca,  odora;  bracteae  exteriores  10  mm,  interiores  7 — 9  mm  latae,  omnes  13  mm 
fere  longae,  ellipticae  vel  oblongae,  rotundatae  vel  exteriores  acutae,  coriaceae,  glabrae, 
ciliatae.  Calyx  q*  extus  pilosus;  ovarii  rudimentum  infundibuliforme,  pilosum.  Flores 
Q  ignoti. 

Seengebiet:  Bismarckburg,  steinige,  buschige  Abhänge  beim  See,  1000  m  (von 
Wangenheim  n.  36!). 

Nota.  Species  affinis  est  U.  sansibaricae,  sed  foliis  latis,  nitidis,  nervatura  limbi,  imprimis 
auteni  inflorescentiis  magnis  diversa. 

12.  U.  similis  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor;  rami  q?  pro  genere  haud 
crassi,  Q  crassi,  omnes  cum  ramulis  glabri,  juveniles  glutinosi.  Petiolus  1 */2 — 4  cm 
longus,  tenuis,  in  planta  Q  crassior,  glaber;  limbus- 8  — 18  cm  longus,  4 — 9  cm  latus, 
obovato-spathulatus,  apice  rotundatus,  basin  versus  cuneatus,  coriaceus,  glaber,  nitidus; 
costae  secundariae  utrinque  10 — 13,  angulo  semirecto  insidentes,  subtus  prominentes; 
limbus  ceterum  vix  manifeste  reticulato-venosus.  Inflorescentiae  solitariae.  Pedunculus 
qF  7 — 20  mm  longus,  glaber;  bracteae  circ.  8  mm  longae,  ^Vj  — 33/j  mm  latae,  ob- 
ovatae,  rotundatae,  basin  versus  angustatae,  coriaceae,  glabrae,  carinatae;  inflorescentia 
cum  bracteis  fere  1  5  mm  lata,  ipsa  6  mm  diametiens.  Calyx  <$  extus  pilosus  irregu- 
lariter  lobatus;  ovarii  rudimentum  cylindricum,  apice  parum  crassius,  pilosum.  Pedun- 
culus fructiger  crassus,  1  cm  longus.  Flores  Q  ignoti.  Fructus  ellipsoideus,  1 5  mm 
longus,  1  3  mm  latus. 

Ostafrikanische  Steppenprovinz:  Deutsch  Ostafrika,  Dar-es-Salaam, 
Sachsenwald  (Holtz  n.  3199!). 

Nota.  Species  fere  intermedia  inter  U.  sansibaricam  et  U.  nitidam,  a  priore  differt 
glabi'itie  ramulorum,  ab  U.  nitida  calyce  <$  piloso. 

1  3.  U.  ealaensis  De  Wildem.  Et.  Fl.  Bas-  et  Moy.  Gongo  II.  (1908)  272,  t.  70,  f.  5—8 ; 
Th.  et  H.  Durand,  Syll.  Fl.  Congol.  (4  910)  485.  —  Arbor  magna,  glabra.  Petiolus  2V2 — 
6  cm  longus,  apice  tumidus;  limbus  14 — 23  cm  longus,  6l/2 — *u72  cm  latus,  ob- 
ovatus, obtusus,  basi  attenuata  cuneiformi-obtusus,  coriaceus;  costae  secundariae  utrinque 
14,  supra  paulo  vel  vix  prominentes,  subtus  prominentes;  stipulae  lanceolatae,  äcumi- 
natae,  4  2  mm  longae,  caducae.  Pedunculus  qj*  20 — 22  mm  longus,  dense  bracteo- 
latus;  braeteae  10  — 12  mm  longae,  5  mm  latae,  obovatae,  glabrae.  Calyx  q^  velutinus, 
ad  medium  lobatus;  ovarii  rudimentum  calycem  duplo  superans,  inferne  dense  pubescens, 
apice  valde  dilatatum.     Flores  Q  ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kongogebiet,  Eala  (Pynaejrt  n.  813). 

Nota.  Species  affinis  videtur  U.  guineensi,  sed  certe  specifice  diversa  numero  majore 
coslarum,  consistentia  coriacea  limbi,  inflorescentiis  paulo  majoribus,  ovarii  rudimento  elongato. 
Hutchinson  speciem  cum   U.  guineensi  conjunxit. 

1  4.  TT.  Pynaertii  De  Wildem.  Etud.  Fl.  Bas-  et  Moy.  Congo  II.  (1908)  274,  t.*7l;  Th. 
etil.  Durand,  Syll.  Fl.  Congol.  (1910)  485;  Hutchinson  in  Fl.  Trop  Afp.  VI.  1.  (9112) 
(J41.  —  Arbor  magna;  ramuli  validi,  glabri.  Petiolus  3y2 — 5  cm  longus;  limbus  2  4  — 
30  cm  longus,  9  — 12  cm  latus,  obovato-spathulatus,  rotundato-obtusus,  basin  acutam 
versus  longe  attenuatus,  glaber,  coriaceus,  opacus;  costae  secundariae  utrinque  12 — 15, 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV.  (Embryophyta  siphonogania.)  147.  XV.  20 
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angulo  semirecto  insidentes.  Pedunculus  q1  %i/2 — 6  cm  longus,  glaber,  validus;  in- 
florescentiae  magnae,  absque  bracteis  1  5  mm  latae ;  bracteae  involucräles  2  0  mm  longae, 
1  2  mm  latae,  obovatae,  obtusae,  glabrae.  Calyx  q?  irregulariter  fissus,  ciliatus,  intus 
velutinus;  ovarii  rudimentum  glabrum;  stamina  calycem  triplo  superantia.  Flores  Q 
et  fructus  ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Belgisch  Kongo,  Wälder  bei  Bumba 
(Pynaert  n.  117). 

15.  U.  nymphaeantha  Pax  et  K.  Hoffm.  n.  spec.  —  Arbor  10 — 15  m  alta; 
ramuli  validi,  glabri.  Petiolus  4 — 6  cm  longus,  apice  tumidus,  glaber,  supra  planus; 
limbus  19 — 2  4  cm  longus,  Sl/2 — 1 1  cm  latus,  elongatus,  obovato-spathulatus,  rotundato- 
obtusus  vel  leviter  retusus,  basin  versus  longe  attenuatus,  ima  basi  in  petiolum  spurium 
1 — 2^2  cm  longum  contractus,  margine  leviter  undulato-repandus,  coriaceus,  glaber; 
costae  secundariae  utrinque  9,  leviter  prominentes,  angulo  semirecto  insidentes;  nervi 
tertiarii  vix  prominuli;  stipulae  non  visae.  Pedunculi  q?  6  —  8  cm  longi,  glabri;  in- 
florescentiae  pro  genere  maximae,  absque  bracteis  2  cm  latae,  viridi-luteae  vel  citrinae; 
bracteae  ad  2V2  cm  longae,  obovatae,  obtusae,  rigidae,  sed  haud  coriaceae,  glabrae. 
Calyx  tf  cupularis,  truncatus,  irregulariter  fissus,  extus  *  pilosus;  filamenta  calycem 
quater  superantia;  ovarii  rudimentum  cylindricum,  apice  dilatatum,  albo-pilosum.  Flores 
Q  ignoti. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Lomie,  Urwald,  auf  lehmig- 
sandigem Boden  (Schlosser  n.  33!). 

Einheim.  Name:  Buli  assam. 

Nota.  Valde  affinis  U.  Pynaertii,  cujus  limbus  non  in  petiolum  spurium  angustalus  est; 
insuper  costae  secundariae  U.  nymphaeanthae  pauciores,  inflorescentiae  paulo  majores  et  ovarii 
rudimentum  pilosum,  nee  glabrum. 

16.  U.  guineensis  (Don)  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII.  (186  4)  517,  in  DC.  Prodr.  XV. 
2.  (1866)  490;  Benth.  in  Hook.  Icon.  pl.  XIII.  (1877)  t.  1287;  Pax  in  Engler's  Bot,  Jahrb. 
XXXIV.  (1904)  371;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  640,  1045  ex  parte. 
-*  V.  Mole  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XIX.  (18  94)  79;  Th.  et  H.  Durand,  Syll.  Fl. 
Gong.  (1910)  485.  —  U.  Laurentii  De  Wildem.  Et.  Fl.  Bas-  et  Moy.  Congo  II.  (1908) 
272,  t.  69;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912)  642;  Th.  et  H.  Durand,  Syll. 
Fl.  Cong.  (1910)  485.  —  U.  bingervillensis  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LV.  Mem. 
8.  (1908)  66.  —  U.  Perrotii  Beule  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LV.  Mem.  8.  (1908)  67. 
—  Antidesma  guineense  Don  in  Sched.  ex  Hook.  Niger  Fl.  (18  49)  515.  —  Uapaca 
gabonensis  Pierre  in  Sched.  —  Arbor  10  —  25  m  alta;  ramuli  modice  validi,  valde 
juveniles  tantum  puberuli,  mox  glabrati.  Petiolus  1  y2 — 7  cm  longus,  rarius  ad  1 3  cm 
attingens,  glaber,  apice  tumidus;  limbus  10 — 27  cm  longus,  4^2 — H  cm  latus,  interdum 
ad  35  cm  longitudine  attingens,  obovatus  vel  oblongo-obovatus,  rotundato-obtusus,  rarius 
breviter  et  obtuse  acutatus,  basi  euneato-angustatus,  subcoriaceus,  glaber,  margine  non- 
nunquam  undulatus,  opacus;  costae  secundariae  utrinque  6  — 11,  subtus  prominentes, 
angulo  semirecto  insidentes ;  nervi  tertiarii  subtus  subdistineti.  Pedunculi  q?  \  V2 — 
3  cm  longi,  glabri,  ad  apicem  ramulorum  congesti;  bracteae  coriaceae,  crassae,  7 — 
10  mm  longae,  4^  mm  latae,  oblongae  vel  suborbiculares,  crenulatae  vel  denticulatae, 
saepe  subeiliatae,  papillosae,  luteae;  capitulum  florum  inter  bracteas  sessile.  Calyx  (j* 
breviter  lobatus,  demum  fissus,  extus  pilosus;  ovarii  rudimentum  pilosum,  apice  paulo 
dilatatum.  Pedunculi  2  8  —  15  mm  longi,  quam  q^  crassiores;  bracteae  ut  in  in- 
florescentiis  tf.  Calyx  Q  breviter  cupularis,  margine  longe  albo-pilosus;  ovarium 
glabrum,  3-loculare.  Fructus  ovoideus  vel  subglobosus,  circ.  2V2  cm  diametiens, 
glaber. 

Westafrikanisches  Waldgebiet,  von  Sierra  Leone  bis  Gabun  verbreitet, 
aber  auch  in  das  Innere  bis  zum  Seengebiet  vordringend;  im  Küstenwald, 
( i all erie wald,  Urwald,  gern  auf  feuchtem  Untergrund  und  dann  Stelzwurzeln  bildend.  — 
Sierra  Leone  (Afzelius!,  Scott  Elliot  n.  4621  !);  Franz.  Guinea  (Caillc  n.  11790); 
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Liberia  (Johnston!);  Elfenbeinküste  (Chevalier  n.  15273,  15415,  16121,  16135); 
Togo  (Kersting  n.  166!,  Kling  n.  260 !,  Mildbraed  n.  1289!);  Nigerien  (Barter 
n.  1693,  1833,  1844).  Kamerun  (Preuß!,  Ledermann  n.  277!,  3793!,  5699!, 
Staudt  n.  593!,  826!,  Zenker  m  755!,  1945!,  2664!);  Fernando  Po  (Mann  n.  74!, 
Mildbraed  n.  6927!,  18098!,  Vogel  n.  194).  Gabun  (Jolly  n.  4,  182,  Klaine 
n.  108,  243,  Soyaux  n.  229!);  Oberes  Kongogebiet,  Mukenge  (Pogge  n.  1635!); 
Ituri  Gebiet,  Mawambi  (Mildbraed  n.  3063!);  Uganda  (Bagshawe  n.  714,  Dawe 
n.  329,   957).       ■ 

Einheim.  Name:  Mole  (bei  Mukenge). 

Verwendung:   Holz  zu  Holzkohle.     Frucht  eßbar. 

17.  U.  Seretii  De  Wildem.  Etud,  Fl.  Bas-  et  Moy.  Congo  II.  (1908)  27  4,  t.  72;  Th. 
et  H.  Durand,  SyiL  Fl.  Congol.  (1910)  485;  Hutchinson,  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  1.  (1912) 
642.  —  Arbor  7 — 8  m  alta;  ramuli  adulti  glabri.  Petiolus  4 — 5  cm  longus,  glaber; 
limbus  14 — 20  cm  longus,  6^2 — 9^2  cm  latus,  obovatus,  rotundato-obtusus  vel  bre- 
vissime  et  obtuse  acutatus,  basin  versus  cuneato-attenuatus,  acutus,  coriaceus,  glaber, 
subtus  nitidus;  costae  secundariae  utrinque  8 — 9,  angulo  semirecto  insidentes,  prae- 
sertim  subtus  prominentes.  Flores  qj*  ignoti.  Pedunculus  Q  axillaris,  10 — 2  2  mm 
longus,  glaber;  bracteae  involucrales  glabrae,  7 — 9  mm  longae,  4 — 5  mm  latae,  ob- 
ovatae,  obtusae.  Calyx  Q  cupularis,  brevis,  intus  velulinus;  ovarium  glabrescens, 
apicem  versus  puberulum.     Fructus  ignotus. 

Westafrikanische  Waldprovinz:   Belgisch  Kongo,  bei  Nala  (Seret  n.  778). 
Nota.     Valde  affinis  videtur  U.  guineensi,  sed  specifice  divcrsa. 

18.  U.  clusioides  Bak.  in  Journ.  Linn.  Soc.  London  XXI.  (1885)  441.  — Arbor 
perianthio  excepto  glabra;  ramuli  percrassi,  12  mm  diametientes,  lignosi.  Petiolus  2y2 — 
4  cm  longus;  limbus  14 — 20  cm  longus,  10  —  I  2 1/2  cm  latus,  obovato-cuneatus,  obtusus, 
rigide  coriaceus,  utraque  pagina  glaber;  costae  secundariae  utrinque  6 — 8,  parallelae, 
arcuato-adscendentes.  Inflorescentiae  (J*  globosae,  1 2  mm  diametientes,  pedunculo  ad 
3  cm  longo  suffultae;  bracteae  numerosae,  reflexae,  orbiculari-cuneatae,  coriaceae.  Calyx 
(J  obconicus,  coriaceus,  ore  pilosus;  stamina  5,  exserta.     Flores    Q  et  fructus   ignoti. 

Madagaskar  (Baron  n.  2546). 

19.  U.  nitida  Müll.  Arg.  in  Flora  XLVII.  (1864)  517,  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866) 
491;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIV.  (1904)  370;  Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr. 
VI.  1.  (1912)  639.  —  U.  mierophylla  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIII.  (1897)  523, 
XXXIV.  (190  4)  371.  —  Arbor  4 — 15  m  alta;  rami  pro  genere  haud  crassi,  cum  ramulis 
glabri,  juveniles  glutinosi.  Petiolus  3 — 5  cm  longus,  tenuis,  glaber;  limbus  6^2  cm 
longus  et  3  cm  latus,  saepius  11  — 14  cm  longus  et  3  —  3Y2  cm  latus,  rarius  ad  6^2  cm 
latus,  lanceolatus  vel  oblongo-lanceolatus,  rarius  spalhulato-oblongus,  apice  rotundatus 
vel  saepius  obtuse  acutatus,  basin  versus  cuneatus,  firmus,  coriaceus,  glaber,  nitidus; 
costae  secundariae  utrinque  8 — 15,  angulo  semirecto  insidentes,  saepe  cum  costulis 
reticulatis  prominentes.  Inflorescentiae  solitariae.  Pedunculus  (j*  1 — 2  cm  longus, 
glaber;  bracteae  lutescenti-virides,  7 — 9  mm  longae,  2  V2 — S  nim  latae,  obovatae, 
rotundatae,  basi  contractae,  coriaceae,  glabrae;  inflorescentia  cum  bracteis  circ.  1 7  mm 
lata,  ipsa  6 — 7  mm  diametiens,  supra  bracteas  stipitata,  lutea.  Calyx  q?  glaber,  mar- 
gine  crenato-lobatus;  ovarii  rudimentum  adpresse  pilosum.  Pedunculus  Q  4 — 11  mm 
longus,  sub  fructu  1  2 — 1  5  mm  attingens.  Calyx  g  zb  1  mm  longus,  glaber,  ad  medium 
5-lobus;  ovarium  glabrum,  3-loculare;  styli  ad  medium  partiti.  Fructus  circ.  16  mm 
diametiens,  glaber,   =b  globosus,  viridi-lutescens. 

Ost-  und  südafrikanische  Steppenprovinz:  Deutsch  Ostafrika,  Dar-es- 
Salaam  (Englcr  n.  2128b!,  Holtz  n.  950 !,  2982!,  Stuhlmann  n.  8476!,  Winkler 
n.  3752!);  ohne  nähere  Standortsangabe  (Holtz  n.  961 !);  Langenburg  (Goetze  n.  833!). 
—  Nyassaland,  Kyimbila  (Stolz  n.  1373!,  1461!,  1485',  1485a!);  Shire  Bergland 
(Buchanan  n.254!,43l);  Blantyre  (Buchanan!).  —  Bhodesia,  Batoko  (Kirk),  Choma 
(Rogers   n.  8028).  —  Angola,  Malandsche  (Teuscz  n.  433!),    am  Wege  von  Palacio 
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Catombe  (Gossweiler  n.  956!),  Quisange  (Gossweiler  n.  982!);  zwischen  den 
Flüssen  Kutchi  und  Kutato  (Gossweiler  n.  3942)i  —  Im  lichten  Wald,  an  Abhängen 
der  Berge. 

Einheimische  Namen:  Mtalala  (Dar-es-Salaam),  Nanyamasimbi  (Langenburg), 
Sangisa  (Kyimbila). 

Verwendung:  Die  Früchte  werden  gegessen. 

Nota.  TJ.  microphylla  (i.  e.  nitida)  var.  Eendrickxii  De  Wildem.  Etud.  Fl.  Bas-  et 
Moy.  Congo  II.  (1908)  273;  Th.  et  H.  Durand,  Syll.  Fl.  Cong.  (4  94  0)  485,  nobis  ignota  est. 

Die  Winkler 'sehen  Exemplare  tragen  auf  den  Blättern  eine  Cecidomyidengalle, 
glatt,  kreisförmig,  das  Blatt  durchwachsend,  gelbrot,  bis  5  mm  im  Durchmesser.  — 
Vgl.  Rübsaamen  in  Marcellia  X.  (19H)  4  25. 

20.  U.  Heudelotii  Baill.  Adansonia  I.  (4  860)  84;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodi*.  XV.  2. 
(4  866)  490;  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXXIV.  (4  904)  37  4;  Hutchinson  in  Fl.  Trop! 
Afr.  VI.  4.  (4  9  4  2)  639,  4  045;  Th.  et  H.  Durand,  Syll.  Fl.  Congol.  (4  9  4  0)  485.  —  U. 
Marquesii  Pax  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIII.  (4  897)  522,  XXXIV.  (4  904)  374;  Th.  et 
H.  Durand,  Syll.  Fl.  Congol.  (4  94  0)  485.  —  TJ.  bossmge  De  Wildem.  Etud.  Fl.  Bas-  et  Moy. 
Congo  II.  (4908)  274,  t.  70,  f.  4—4;  Th.  et  H.  Durand,  Syll.  Fl.  Congol.  (4940)  485; 
Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  V.  4.  (4  9  4  2)  639.  —  Arbor  vel  frutex  arborescens,  ad 
20  m  alta;  ramuli  haud  validi,  glabri,  sed  in  axillis  foliorum  juniorum  pulvinato-fer- 
rugineo-barbulati.  Petiolus  2 — 3^2  cm  longus,  gracilis,  glaber;  limbus  7 — 4  8  cm  longus, 
4 — 7  cm  latus,  oblanceolatus,  rotundato-obtusus  vel  breviter  et  obtusissime  acutatus, 
basin  acutam  versus  euneato-angustatus,  subcoriaceus,  margine  saepe  ±  undulatus, 
glaber,  opacus;  costae  seeundariae  utrinque  4  0  —  4  5,  subtus  cum  nervis  tertiariis  reticu- 
latis  prominentes.  Pedunculi  q?  ad  apicem  ramulorum  dense  dispositi,  in  axillis  folio- 
rum solitarii,  4  —  4  i/i  cm  longi,  graciles;  inflorescentiae  albae  vel  lutescenti-albae,  ad 
2  Y2  cm  latae ;  bracteae  ad  4 1  mm  longae  et  9  mm  latae,  membranaceae,  elliptico- 
obovatae,  glabrae ;  inflorescentia  ipsa  9  mm  diametiens,  supra  bracteas  manifeste  ad 
long.  3  —  4  mm  stipitata.  Calyx  ^f  glaber,  tenuis,  juvenilis  fere  integer,  mox  irregula- 
riter  flssus;  ovarii  rudimentum  glabrum,  cyathiforme.  Pedunculus  Q  quam  tf  robustior, 
fruetiger  ad  2  cm  longus;  bracteae  mox  caducae,  glabrae;  calyx  Q  glaber;  ovarium 
glabrum,  2 — 4-loculare.     Fructus  ellipsoideus,  acutus,  glaber.  —  Fig.  25. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Sehr  verbreiteter  Baum  im  Uferwald  der 
Flüsse  und  in  den  sumpfigen  Niederungen  und  dann  bisweilen  mit  Stelzwurzeln,  von 
Senegambien  bis  zum  Kongogebiet,  aber  nicht  sehr  weit  nach  dem  Innern  gehend. 
Senegambien  (Heudelot  n.  836);  Westsudan  (Chevalier  n.  423!);  Sierra  Leone 
(Scott  Elliot  n.  4925!  4946!,  5450!);  Elfenbeinküste  (Chevalier  n.  46499, 
Jolly  n.  4  2,  46);  Lagos  (Foster  n.  3!,  Rowland!);  Togo  (v.  Doering  n.  62!, 
456!,  Kersting  n.  250!,  404!,  568!,  679!,  704!);  Nigerien  (Barter  n.  4454, 
Foster  n.  469);  Alt  Calabar  (Mann  n.  2268!);  Kamerun  (Deistel  n.  372!,  Leder- 
mann n.  228!,  2360!,  2365!,  Schlosser  n.  3!,  Staudt  n.  652!,  Zenker  n.  4227!, 
4554!,  4634!,  4724!,  433Ü);  Südkamerun  (Mildbraed  n.  3948!,  4322!  4434!, 
5274!,  8099!);  Franz.  Kongo  (Mildbraed  n.  3796!);  Span.  Guinea  (Tessmann 
B.  n.  472!);  Belgisch  Kongo  (Laurent  n.  428);  Lundagebiet  (Pogge  n.  298!, 
633!,   674!). 

Einheim.  Namen:  Oli,  Ssobi,  Ewelisomu  (Togo);  Bossenge  (bei  Eala). 
Nota.     Cl.  Hutchinson  a  typo  speciei  distinxit  var.  aeuminatam  ad  speeimina  2  ka- 
merunica '  conditam ;  alterum  (Preuss  n.  8!)  verisimiliter  varietatem  TJ.  Heudelotii  sistit,  alterum 
est  species  propria.     Specimen  Preussianum  foliis  breviter  acuminatis  insigne  est. 

2  4 .  TJ.  acuminata  (Hutchinson)  Pax  et  K.  Hofifm.  —  TJ.  Heudelotii  var.  acuminata 
Hutchinson  in  Fl.  Trop.  Afr.  VI.  4.  (4  9  4  2)  636  ex  parte.  —  Arbor  4  5 — 2  4m  alta; 
ramuli  glabri,  graciles,  juveniles  glutinosi.  Petiolus  7 — 4  5  mm  longus,  pro  genere  in- 
sigoiter  graeüis,  glaber;  limbus  6 — 8  cm  longus,  2 — 3^4  cm  latus,  oblanceolatus,  bre- 
viter et  obtuse  acuminatus,  basin  acutam  versus  euneato-angustatus,  firme  subcoriaceus 
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vel  coriaceus,  glaber,  opacus;  costae  secundariac  utrinque  7 — 8,  subindistinctae.  Flores 
C?  ignoti.  Pedunculus  g  sub  fructu  8 — \0  mm  longus,  satis  robustus;  flores  lutescenli- 
alhi;  bracteae  (juveniles  tantum  visae)  crassae,  glabrae.  Calyx  Q  et  ovarium  3 — 4- 
loculare  glabra. 

Westafrikanische  Waldprovinz:  Kamerun,  Johann  Albrechtshöhe  (Staudt 
n.  577!). 

Nota.  Cfr.  notam  post  U.  Heudelotii,  a  qua  differt  foliorum  magnitudine,  ambitu,  ner- 
vatura,  consistentia  pedunculisque  Q  brevibus. 


Fig.  25.     Uapaca  Heudelotii  Baill.    A  Ramulus  floriger.    B  Inflorescentia  $.     0  Flos  <$. 
D  Flos  (J  longitudinaliter  sectus.    E  Inflorescentia  Q.    F  Flos  Q.  —  Icon.  origin. 
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22.  U.  Thouarsii  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  596,  Adansonia  II.  (1861 — 62) 
44;  Bist  pl.  Madagascar  (1892)  t.  217;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (4  866)  489.  — 
Arbor  magna;  ramuli  validi,  ultimi  (visi)  haud  crassi,  apice  dense  foliosi  et  ceraceo- 
viscosi.  Petiolus  2 — 4  cm  longus,  apice  tumidus  et  dz  inflexus,  subglaber;  limbus 
7  — 12  cm  longus,  V/j — 8  cm  latus,  obovatus,  rotundato-obtusus,  basi  acuta  cuneato- 
angustatus,  subcoriaceus,  opacus  vel  supra  nitidulus;  costae  secundariae  utrinque  5 — 7, 
angulo  semirecto  insidentes,  parum  prominentes.  Involucra  extraaxillaria ;  pedunculus 
cf  2^2 — 3^2  cm  longus,  indumento  punctato-lepidiformi  vestitus;  bracteae  subcoriaceae, 
caducae,  inaequales,  circ.  10 — I  2  mm  longae;  inflorescentia  ipsa  absque  bracteis  8  — 
10  mm  diametiens.  •  Calyx  q?  cupularis,  glaber,  lobatus;  ovarii  rudimentum  filamentis 
brevius.  Pedicelli  fructigeri  7 — 9  mm  longi;  fructus  23 — 26  mm  longus,  stylis  brevius- 
culis,  mediocriter  divisis  coronatus,  glaber,  subglobosus. 

Madagaskar  (Bernier  n.  252,  253,  Chapelier,  Petit  Thouars,  ohne  Sammler- 
namen !). 

Einheim.  Name:  Voa-paca,  Voue-pulmona. 

23.  U.  ferruginea  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  596,  Adansonia  II.  (1861 — 62) 
43;  Hist.  pl.  Madagascar  (1892)  t.  218;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  490.  — 
Ramuli  teretes,  sicci  rugoso-angulosi.  Petiolus  3  cm  longus ;  limbus  coriaceus,  ad  1  6  cm 
longus,  7  cm  latus,  e  basi  cuneata  oblongo-obovatus, .  rotundato-obtusus,  supra  laevis, 
demum  nitidulus,  subtus  rubens;  costae  haud  prominentes,  angulo  semirecto  minore 
adscendentes ;  stipulae  coriaceae,  crassae,  caducissimae.  Pedicelli  Q  3  —  4  cm  longi, 
glabri ;  bracteae  1 1  mm  longae,  inaequales,  coriaceae,  dt  oblongo-obovatae,  glabrae. 
Ovarium  glabrum,  stylis  patule  radiatim  5 — 12-partitis  coronatum.  Fructus  oblongo- 
ellipsoideus,  basi  et  apice  acutiusculus,  laevis. 

Madagaskar  (Boivin). 
Einheim.  Name:  Uapac. 

24.  U.  clusiacea  Bak.  in  Journ.  Linn.  Soc.  London  XVIII.  (1881)  278.  — Frutex 
vel  arbor;  ramuli  satis  validi,  puberuli.  Folia  subsessilia,  oblanceolato-oblonga,  obtusa, 
basi  cuneata,  5 — 7y2  cm  longa,  rigide  coriacea,  glabra;  costae  secundariae  erecto- 
patentes.  Inflorescentiae  q?  globosae,  8  mm  diametientes,  pedunculo  rigido,  erecto, 
1  y2 — 3  cm  longo  suffultae;  bracteae  circ.  6,  inaequales,  orbiculares  vel  obovato- 
oblongae,  reflexae.  Calyx  (jf  infundibuliformis,  5-lobus,  lobis  orbiculari-cuneatis ;  stamina 
5,  exserta.     Flores   g    et  fructus  ignoti. 

Madagaskar:  Ankaratra  Berge. 

25.  U.  Bojeri  Baill.  Adansonia  XI.  (1874)  176,  Hist.  pl.  Madagascar  (1892)  t.  219. 
Frutex  (?);  ramuli  glabri,  apice  leviter  incrassati.  Folia  subsessilia,  4 — 6  cm  longa,  2  cm 
lata,  obovata  vel  oblongo-obovata,  rotundato-obtusa,  basin  versus  dz,  nunc  longe  an- 
gustata,  glabra,  subcoriacea;  costa  media  cum  secundariis  obliquis  vix  prominula.  In- 
florescentiae q?  axillares,  pisiformes,  pedunculo  ad  2  cm  longo  stipitatae;  bracteae  ad  8, 
exteriores  ovatae  vel  ovato-lanceolatae,  interiores  suborbiculares,  tenuiores.  Calycis  rj* 
lobi  breves;  ovarii  rudimentum  obconico-infundibuliforme.  Inflorescentiae  Q  subsessiles 
vel  breviter  stipitatae;  ovarium  3-loculare.  Fructus  (immaturus)  obovoideus,  glaber,  ad 
1  cm  longus. 

Madagaskar:   Auf  Bergen  in  der  Provinz  Imamon  (Bojer). 
Einheim.  Name:  Thapia. 

26.  U.  myricifolia  Bak.  in  Journ.  Linn.  Soc.  London  XXI.  (1885)  440.  —  Arborea, 
glabra,  partibus  juvenilibus  glutinoso-viscidis ;  ramuli  graciles.  Folia  subsessilia  vel 
brevissime  petiolata,  3 — 5  cm  longa,  1 — 2  cm  lata,  obovato-oblonga  vel  oblanceolata, 
rotundato-obtusa,  rigide  coriacea,  glabra,  sed  crebre  lepidoto-puncticulata,  supra  lucida; 
costae  secundariae  utrinque  5 — 6,  subtus  paulo  prominulae.  Inflorescentiae  rf  globosae, 
8  mm  diametientes;  bracteae  4,  persistentes,  coriaceae,  glabrae;  pedunculus  circ.  2V2  cm 
longus.     Fructus  subglobosus,  glaber,   4-locularis,   8  mm  diametiens. 

Madagaskar  (Baron  n.  2209,   2864!,   2961). 
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27.  U.  densifolia  Bak.  in  Journ.  Linn.  Soc.  London  XX.  (1883)  252.  —  Arborca, 
glabra;  ramuli  graciles.  Folia  subsessilia  vel  brevissime  petiolata,  2^/2 — 4  cm  longa, 
\  y2 — 2  cm  lata,  oblanceolato-oblonga,  rotundato-obtusa,  basin  versus  angustata,  sub- 
coriacca,  subtiliter  venulosa,  lepidolo-puncticulata.  Pedunculus  q1  gracilis,  1 — 2  cm 
longus;  capitula  globosa,  6  mm  diametientia;  bracteae  3 — 4,  oblongae,  obtusae,  glabrae, 
reflexae,  7  mm  longae.  Calyx  infundibuliformis,  minuie  dentatus,  pilosus,  filamentis 
brevior.     Flores  Q  et  fructus  ignoti. 

Madagaskar:  Zentralmadagaskar  (Baron  n.  1917). 

Species  excludendae. 

Gymnocarpus  Forsk.  Fl.  aegypt.  arab.  (1775)  65  (=  Gymnocaryon  Pers. 
Syn.  I.  (1805)  262  =  Gymnocarpum  DC.  Prodi*.  III.  [1828J  369)  est  genus  Caryo- 
phyllacearum. 


Euphorbiaceae-Phyllanthoideae- 
Phyllantheae-Bischoffiinae 

von 
F.  Pax  und  Käthe  Hoffmann. 

(Gedruckt  im  Januar  1922.) 

[Euphorbiaceae-WiclandiideaG  Baill.  Elud.  gen.  Euphorb.  (1  858)  568  ex  parte.  —  Eu- 

phorbiaceae-Phyllantheae-Bischofßeac  Müll.  Arg.  in  Linnaea  XXXIV.  (1865)  64,  in  DC. 

Prodi*.  XV.  2.  (1 866)    218,   477.   —   EupJwrbiac&m-Phylhntheac-Bischofiinae  Pax  in 

Engler  u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)   33  ex  parte.] 

Character.  Flores  dioici,  apetali,  disco  destituti.  Sepala  q^  5,  imbricata,  libera. 
Stamina  5,  episepala.  Ovarii  rudimentum  peltatum.  Sepala  Q  5,  imbricata.  Ovarium 
3-loculare;  styli  elongati.  filiformes.  Ovula  in  loculis  gemina.  Fmctus  indehiscens. 
Semina  ecarunculata  ;*  cotyledones  latae,  planae;  albumen  carnosum. 

Arbores.  Folia  alterna,  trifoliata,  longe  petiolata,  bistipulata.  Flores  paniculati, 
paniculis  axillaribus. 

Die  Gruppe  enthält  nur  eine  Gattung.  Aus  der  Anatomie,  die  von  Rothdauscher 
(Anatom.  System.  Unters.  Blatt  Achse  der  Phyllantheen.  Diss.  München  1896)  unter- 
sucht worden  ist,  ist  folgendes  bemerkenswert.  Die  Epidermiszellen  beider  Blattseiten 
haben  stark  verdickte  Seitenwände.  Spaltöffnungen  finden  sich  nur  auf  der  Unterseite. 
Sie  sind  von  zwei  parallelen  Nebenzellen  begleitet.  Im  Mesophyll  und  in  der  Nähe  der 
Nerven  liegen  zahlreiche  Kristalldrusen.  Die  Gefäße  zeigen  einfache  oder  leiterförmige 
Perforation.  In  der  Rinde  treten  reichlich  Gerbstoffschläuche  auf,  auch  Drusen  und 
einzelne  Steinzellen.  Um  die  Bündel  stark  verdickter  Bastfasern  liegen  Kammerfasern. 
Bezüglich  der  Anatomie  vgl.  auch  Gaucher,  Recherches  anatom.  Euphorb.  Paris  1902. 

Bischoffia  Blume. 

Bischoffia*)  Dcsne.  in  Orbigny,  Dict.  hist.  nat.  II.  (1842)  580;  Hasskarl,  Cat.  Hort. 
Bogor.  alt.  (1844)  250;  Müll.  Arg.  in  DG.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  478;  Baill.  Hist.  pl. 
V.  (1874)  247.  —  Bischofia  Blume,  Bijdr.  (1825)  1168;  Endl.  Gen.  (1836—1840) 
1149;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858)  594,  t.  26,  f.  25—32;  Benth.  in  Benth.  et 
Hook.  f.  Gen.  III.  (i  880)  280;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  344;  Pax  in  Engler 
u.  Prantl,  Pflzfam.  III.  5.  (1890)  33;  J.  J.  Smith,  Mededeel.  Departm.  Landbouw  10. 
(1910)  290.  —  Microelus  Wight  et  Arn.  in  Edinb.  New  Philos.  Journ.  XIV.  (1833) 
298;  Endl.  Gen.  (1836  —  1840)  H23.  —  Stylodiscus  Benn.  PI.  jav.  rar.  (\  838)  1  33,  t.  29. 

Flores  dioici,  rarius  (ex  Smith)  monoici,  apetali.  Discus  nullus.  Sepala  <J  5, 
imbricata,  concava,  supra  antheras  cucullata,  demum  reflexa.  Stamina  5,  episepala, 
libera;  filamenta  brevia;  antherae  dorsifixae,  oblongae,  longitudinaliter  et  lateraliter 
dehiscentes.  Ovarii  rudimentum  peltatum,  latum,  breviter  stipitatum.  Sepala  Q  5, 
imbricata,   decidua.     Staminodia    interdum    evoluta,    minutissima,    glanduliformia,    saepe 

*)  Dicat.  G.  W.  Bisch  off,  professori  botanices  Heidelbergensi  (1797— \  854). 
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nulla.  Ovarium  3-,  rarius  4-loculare;  styli  elongati,  subulato-filiformes,  integri,  a  basi 
fere  intus  stigmatosi.  Ovula  in  loculis  gemina.  Fructus  indehiscens,  depresso-globosus^ 
mesocarpium  carnosum;  endocarpium  corneo-pergamaceum.  Semina  oblonga,  ecaruncu- 
lata;  testa  corneo-pergamacea ;  albumen  carnosum;  cotyledones  latae,  planae.  —  Arbor 
procera.  Folia  alterna,  trifoliolata,  longe  petiolata;  foliola  petiolulata,  crenato-serrata, 
penninervia;  stipulae  mox  caducae.  Paniculae  axillares,  parviflorae,  q1  floribundae;  flores 
tf  secus  rhachin  sparsi  vel  subfasciculati,  brevissime,  Q  longius  pedicellati.  —  Fig.  26. 

Species  unica,  Asiae  et  Oceaniae  calidioris  incola. 

B.  javanica  Blume,  Bijdr.  (1825)  1168;  Miq.  Fl.  Ind.  batav.  I.  2.  (1859)  363, 
Suppl.  (1860)  444;  Benth.  Fl.  Hongkong.  (4861)  316;  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2. 
(1866)  478;  Hook.  f.  Fl.  Brit.  Ind.  V.  (1887)  345;  Forb.  et  Hemsl.  in  Journ.  Linn.  Soc. 
XXVI.  (1894)  428;  Diels  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXIX.  (1900)  428;  J.  J.  Smith  in 
Mededeel.  Departm.  Landbouw  10.(1910)291;  Koorders,  Exkursionsfl.  Java  II.  (1912) 
484;  Hutchins.  in  PI.  Wilson.  II.  (1916)  521.  —  Andrachne  trifoliata  Roxb.  Fl.  Ind. 
III.  (1832)  728.  —  Microelus  Roeperiana  Wight  et  Arn.  in  Edinb.  New  Phil.  Journ. 
XIV.  (1833)  298;  Wight,  Icon.  pl.  V.  (1852)  t.  1880.  —  Stylodiscus  tri foliatus  Benn. 
PI.  jav.  rar.  (1838)  133,  t.  29.  —  Bischofia  oblongifolia  Dcsne.  in  Jacquem.  Voy. 
Indes  (1844)  152,  t.  154.  —  B.  Toui  Dcsne.  in  Jacquem.  Voy.  Indes  (1844)  163.  — 
B.  Owmingiana  Dcsne.  in  Jacquem.  Voy.  Ind.  (1844)  153.  —  B.  Roeperiana  Dcsne. 
in  Jacquem.  Voy.  Indes  (1844)  153;  Baill.  Etud.  gen.  Euphorb.  (1858),  t.  26,  f.  26—32. 
—  B.  trifoliata  Hook.  Icon.  pl.  IX.  (1849)  t.  844;  Pax  in  Engler  u.  Prantl,  Pflzfam. 
III.  5.  (1890)  33,  in  Engler's  Bot.  Jahrb.  XXV.  (1898)  645.  —  Phyllanthus  (?)gym- 
nanthus  Baill.  Adansonia.  II.  (1861  — 1862)  240.  —  Andrachne  apetala  Wall.  Gat. 
n.  7956.  —  Arbor  ad  40  m  alta,  trunco  crasso;  ramuli  glabri.  Petiolus  8 — 20  cm 
longus,  supra  applanatus,  cum  petiolulis  apice  glanduloso-bistipellatus ;  petiolus  inter- 
medius  lateralibus  multo  longior,  2*^ — ^li  cm  attingens,  laterales  7 — 27  mm  longi; 
foliola  ovata  vel  oblonga  vel  rarius  lanceolata,  acute  vel  obtuse  acuminata,  basi  acuta 
vel  obtusa,  crenato-serrata,  juniora  in  nervis  parce  puberula,  mox  glabrata,  chartacea, 
nitidiuscula,  supra  atro-viridia,  subtus  pallidiora;  foliola  lateralia  saepissime  inaequi- 
lateralia,  omnia  7 — 16  cm  longa,  4 — 9 1/2  cm  lata;  costae  secundariae  utrinque  7 — 8, 
patentes;  stipulae  oblongo-triangulares,  acuminatae,  membranaceae,  7 — 22  mm  longae. 
Paniculae  q?  laxae,  9 — 20  cm  longae;  pedunculus  cum  rhachide  puberulus;  bracteae 
ovato-oblongae,  concavae,  acutae,  1 — 3l/2  mm  longae,  deciduae,  Q  15 — 27  cm  attin- 
gentes;  pedicelli  q1  ad  2  mm,  Q  1 — 4  mm  longi,  infra  medium  articulati,  apice  in- 
crassati.  Flos  tf  3  mm  latus;  sepala  membranacea,  ciliolata;  ovarii  rudimentum  parce 
pilosum.  Sepala  Q  oblongo-ovata,  acuta,  concava,  dorso  parce  puberula,  dilute  viridia, 
albido-marginata;  ovarium  glabrum.  Fructus  12 — 15  mm  diametiens.  Semina  leviter 
obovoidea,  nitida,  brunnea,   4Y2 — ^i/i  mm  longa. 

Weit  verbreitet  von  der  Malabarküste  Indiens  bis  in  das  südliche 
China  und  ferner  ostwärts  durch  das  ganze  Monsungebiet  bis  Samoa.  Im 
Regenwald  und  im  Gebirge  Javas  bis   1300  m  emporsteigend. 

Provinz  des  Gebirgslandes  der  Malabarküste,  von  Canara  ab  südwärts, 
aber  nicht  in  Ceylon  (Hohenacker  n.  1559!,  1573!,  Meebold  n.  7163!,  8649!, 
Stocks  u.  Law!,  Thomson!,  Wallich  n.  7956!,  Wight  n.  941 !,  2600!). 

Zentralasiatisches  Gebiet:  Hupeh  (Henry  n.  1558!,  1558A,  3097!,  Veitch 
Exped.  n.  2431,  Wilson  n.  3402);  Kwantung  (Ford  n.  351). 

Hinterindisch-ostasiatische  Provinz:  Hongkong  (Faber!,  Naumann!); 
Hainan  (Henry  n.  8127!);  Siam  (Kerr  n.  1028!,   1028A!). 

Tropischer  Himalaya,  von  Kumaon  ostwärts  (Hooker!,  Searight  n.  205!). 

Nordwestmalayische  Provinz:  Obere  Gangesebene  (Inayat!);  Ostbengalen 
(Griffith  n.  4893!);  Manipur  (Meebold  n.  5399!,  5400!,  5569!,  5988!,  10874!, 
11142!);  Birma  (Meebold  n.  7563!,  7652!,   15184!). 

Südwestmalayische  Provinz:  Sumatra  (Korthals!);  Java  (Blume!,  Koor- 
ders n.  1918/?,  1921/?!,  1924/?!,  1  927/?!,  1930/?!,  1935/?!,  1949/?!,  12249/?!,  12278/?!, 
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20128/^!,  2  4802/*!,  27737/)'!,  28726/*!,  30144/*!,  30087!,  38802/*!,  38904/*!,  39340/*!, 
Nagel  n.  77!). 

Zentromalayische  Provinz:    Celebes  (Warburg  n.  15564!). 

Austromalayische  Provinz:  Timor  (nach  J.  J.  Smith).  —  Australien  (nach 
J.  J.  Smith). 

Provinz    der    Philippinen:    Lütschu-Inseln    (Wright    n.  270);     Formosa 


Fig.  26.     Bischoffia  javanica  Blume.    A  Ramulus  fructiger. '   B—D  Flores  3.    E  Flos  £, 
calyce  resecto.  —  Icon.  origin. 
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(OldhajD  n.  496,  Warburg  n.  9939!,  10438!);  Philippinen  (Guming  n.  H74); 
Luzon  (Ahern's  Gollector  n.  1869!,  3372!,  Barnes  n.  65?,  940!,  Eimer  n.  5887!, 
Loher  n.  6890!,  Ramos  n.  1022!,  Warburg  n.  11703!,  12318!),  vgl.  Merrill,  Fl. 
Manila  (1912)   288.     Mindoro  (Merrill  n.  2163!);    Mindanao    (Eimer    n.  13895!). 

Araukarienprovinz:  Neu  Galedonien  (Schlechter  n.  15568!,  Vieillard 
n.  1162). 

Papuasische  Provinz:  Neu  Guinea,  Tami  Inseln  (Bamler  n.  110!). 

Melanesische  Provinz:  Samoa  (Gehrmann!,  Reinecke  n.  263!). 

In  Syrien  kultiviert  (Kotschy  nach  Müll.  Arg.). 

Einheim.  Namen:  Wu  yang  shu  (Hupen);  Gadok,  Gintoeng,  Gintoengan, 
Gentoengan,  Ki-mahoeng  (Java);  Oa  (Samoa);  Toog  (Philipp.). 

Verwendung:  Aus  der  Rinde  wird  auf  Samoa  eine  rote  Farbe  bereitet.  —  Die 
Frucht  ist  giftig,  das  Blatt  wird  auf  Geschwüren  und  als  Adstringens  angewendet.  Vgl. 
Dragendorff,  Heilpflanzen  (1898)  375.  —  Das  Holz  gilt  in  manchen  Gegenden  Indiens 
als  eins  der  besten  Bau-  und  Werkhölzer,  namentlich  für  Brücken.  Vgl.  Wiesner, 
Rohstoff.  Pflz.   3.  Aufl.  II.  (1918)   417. 

Aus  Java  ist  von  W.  u.  J.  Docters  van  Leeuwen-Reijnvaan  ein  Entomo- 
cecidium  beschrieben  worden,  Blattroilungen  in  der  Nähe  der  Blattspitzen.  Die  Erzeuger 
sind  wahrscheinlich  Thripsiden.  —  Im  Urwalde  des  Moeriah-Gebirges  und  auf  der  Insel 
Noesa  Kambangan  (Bull.  Jard.  Bot.  Buitenzorg  3.  ser.  I.  (1918)  27. 

Nota  1 .  Species  quoad  ambitum  et  consistentiam  foliorum  valde  ludens,  sed  vix  in  varie- 
tates  discernenda  est. 

Var.  «.  Toui  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  478,  foliolis  obovatis,  basi  acutis, 
apice  obtuse  breviter  cuspidato-acuminatis. 

Var.  ß.  genuina  Müll.  Arg.  1.  c,  foliis  subellipticis,  basi  obtusis,  apice  brevius  vel  longius 
cuspidato-acuminatis. 

Var.  y.  oblongifolia  Müll.  1.  c.  Arg.  479,  foliis  basi  angustato-acutis,  elliptico-obovatis. 

Var.  &.  lanceolata  Müll.  Arg.  1.  c,  foliis  basi  angustis,  ovato-lanceolatis. 

Omnes  inter  se  confluunt  et  vix  certe  liraitantur. 

Nota  2.  B.  leptopoda  Müll.  Arg.  in  DC.  Prodr.  XV.  2.  (1866)  479  ex  insulis  Samoa, 
B.  javanieae  »simillima,  nee  ab  ea  statu  fruetigero  nisi  pedicellis  fruetigeris  paulo  brevioribus, 
tenuioribus  et  basi  fruetuum  truncato-rotundata  distinguendac  a  specie  Blumeana  vix  diversa 
videtur.     Specimina  omnia  visa  ex  archipelago  samoano  ad  B.  javanicam  pertinent. 


Genera  Phyllanthearum  incertae  affinitatis. 

Cubincola  im.. 

Oubincola*)  Urb.  in  Ber.   Deutsch.  Bot.  Gesellsch.  XXXVI.  (1919)  502,  t.  16. 

Flores  hermaphroditi,  petaligeri.  Sepala  3,  parva,  libera,  persistentia,  in  aestivatione 
aperta.  Petala  3,  libera,  calycem  multoties  superantia.  Receptaculum  breviter  globulosum. 
Stamina  3,  episepala,  hypogyna;  filamenta  libera;  antherae  introrsae;  connectivum  an- 
gustum.  Ovarium  3-gonum,  3-loculare,  loculis  cum  staminibus  alternantibus.  Ovula 
in  loculis  gemina;  Stylus  breviter  3-fidus,  lobis  integris.  Fructus  capsularis,  coccis  e 
seminis  forma  monospermis,  columellam  persistentem  relinquentibus.  Semina  ecaruneu- 
lata;  embryo  non  visus.  —  Planta  lignosa;  rami  pilis  simplieibus  minutissimis  pulveru- 
lenti.  Folia  alterna,  subsessilia,  indivisa;  stipulae  nullae.  Flores  in  axillis  foliorum 
breviter  peduneulati,  bibracteolati,  solitarii  vel  bracteolis  fertilibus  2 — 3;  peduneuli  cum 
columella  longe  persistentes,  postremo  spinas  simulantes. 

Species  unica,  cubensis. 

C.  trimera  Urb.  in  Ber.  Deutsch.  Bot.  Gesellsch.  XXXVI.  (1919)  503,  t.  4  6.  — 
Rami  teretes;  internodia  3 — 10  mm  longa.  Petiolus  circ.  1  mm  longus;  limbus  2  — 
3V2  cm  longus,   4 — 6  mm  latus,  oblongo-linearis,  basin  versus  sensim  angustatus,  basi 
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ipsa  obtusus,  apice  obtusissimus,  nunc  obsolete  apiculatus.  Pedunculi  3  — 5  mm  longi; 
pedicelli  1 — 2  mm  longi.  Sepala  chartacea,  triangulafia,  0,7  mm  longa.  Petala  7  mm 
longa,  chartaceo-membranacea.  Filamenta  fere  3  mm  longa.  Stylus  stamina  superans. 
Semen   4*/2  mm  longum,  4  mm  latum. 

Ost-Cuba  (Wright). 

Nota.     Genus  in  ordine  anomalum,  nulli  arctius  accedens. 

Riseleya  Hemsi. 

Riseleya*)  Hemsl.  in  Journ.  Bot.  LV.  (1917)  286. 

Flores  dioici.  Calyx  (j1  decussatim  valvatus,  4-partitus;  sepala  2  exteriora,  2 
interiora.  Stamina  circ.  35 — 40,  libera  vel  obscure  fasciculata;  faseiculi  sepalis  oppo- 
siti,  ±  lineares.  Disci  glandulae  parvae,  intra  stamina  et  sepala  sitae.  Ovarii  rudi- 
mentum  nullum.  Calyx  Q  maris.  Discus  hypogynus  annularis,  angustus.  Ovarium 
saepissime  2-,  rarius  3-loculare;  stigma  sessile,  carnosum,  saepissime  bilobum,  lobis 
reniformibus,  grosse  fimbriatis.  Ovula  in  loculis  gemina.  Fructus  magnus,  carnosus, 
epicarpium  coriaceum;  mesocarpium  scleroso- carnosum;  endocarpium  cartilagineum, 
nervosum.  Semina  albuminosa;  cotyledones  foliaceae,  cordatae.  —  Arbor.  Folia  alterna, 
breviter  petiolata,  coriacea,  penninervia.    Flores  in  axillis  foliorum  solitarii  vel  fasciculati. 

Species  unica,  insularum   Seychellarum  incola. 

R.  Grriffithii  Hemsl.  1.  c.  286.  —  Arbor  mediocris,  pulchra,  praeter  flores  glabra; 
ramuli  florigeri  crassiusculi,  cinereo-rugosi.  Petiolus  validus,  1 — 1  i/2  cm  longus ;  limbus 
saepius  10 — 20  cm  longus,  oblongo-ellipticus,  obtusus,  utrinque  ±  rotundatus,  supra 
nitidus,  subtus  reticulatus.  Pedicelli  1 — 2  cm  longi,  pubescentes.  Flores  circ.  1  Y2  cm 
diametientes,  sericeo-tomentosi.  Sepala  coriacea,  orbiculari-spathulata;  discus  Q  hirsutus; 
ovarium  tomentosum.  Fructus  fulvo-tomentosus,  4^2 — 8  cm  diametiens,  globosus. 
Semina  oblongo-ovoidea,  circ.   3  cm  longa. 

Seychellen,  Mähe  (T.  Riseley  Griffith!,  Thomasset  n.  \  57,   187). 

Die  Gattung  Riseleya  muß  zurzeit  als  zweifelhaftes  Genus  innerhalb  der  Familie 
angesehen  werden.  Sie  scheint,  wie  schon  Hemsley  richtig  betont,  kaum  in  einer 
näheren  Verwandtschaft  zu  Uapaca  zu  stehen,  kann  aber  schwerlich  an  irgendeine 
andere  Gattung  angereiht  werden.  Die  morphologischen  Verhältnisse  liegen  unklar; 
die  äußere  Hülle  wird  hier  nach  Hemsley   als   Kelch   gedeutet,   nicht   als   Involucrum. 

Addenda. 

P.  17-1  insere  synonymon: 

2.  Andrachne  chinensis.  —  Ä.  lolonum  Hand.-Mzt.  in  Anzeig.  Akad.  Wien  (1921) 
Nr.  19.  2.   (Sep.-Abdr.). 

P.  H2  insere: 

6  a.  Andrachne  attenuata  Hand.-Mzt.  in  Anzeig.  Akad.  Wien  (<92l)  Nr.  19.  2. 
(Sep.-Abdr.).  —  Frutex  circ.  \  m  altus;  ramuli  glauci,  glabri.  Petiolus  3 — 10  cm  longus; 
limbus  4^2 — 9  cm  longus,  2 — 3-plo  longior  quam  latus,  oblongo-lanceolatus ,  acute 
acuminatus,  basi  acutus  vel  subobtusus,  membranaceus,  parce  crispule  setulosus;  costae 
secundariae  utrinque  circ.  4,  vix  prominentes;  stipulae  minutae,  subulatae.  Flores  soli- 
tarii, rarius  2 — 3-ni;  pedicelli  filiformes,  flexuosi,  16 — 23  mm  longi,  glabri.  Sepala  (J* 
spathulata,  apiculata,  2  mm  longa;  petala  1  mm  longa,  oblonga,  obtusa;  disci  glandulae 
bifidae;  stamina  libera;  ovarii  rudimentum  conspicuum.  Sepala  Q  anguste  ovata,  5 — 
6  mm  longa,  acuta,  parce  pilosa;  petala  et  discus  maris;  ovarium  parce  strigoso- 
setosum;  styli  profunde  bifidi.     Semina  2 — 5  mm  diametfentia,  laevia. 

China:  Kweitschou,  schattiger  Wald  an  felsigen  Abhängen  bei  Djit  schang  ping 
in  der  Nähe  von  Mu  yu,  Kalk  (Handel-Mazzetti  n.  104021). 

Nota.     Species  valde  affinis  A.  hirsutae. 


Genus  dicatum  Riseley  Griffith,  qui  speciem  primus  1893  detexit. 


Verzeichnis  der  Sammler-Nummern. 

Abkürzungen: 

A.  =  Antidesma;     Ändr.  =  Andrachne;     Ap.  =  Aporosa;     B.  Baccaurea;     D.  ==  Drypetes; 
M.  =  Maesobotrya;     Th.  =  Thecacoris. 

Abdul  Huk  (Birma)  44  A.  ghaesembilla. 
Agudo  (Batanes  Ins.)  1  5285  A.  pentandrum  var.  barbatum. 
Aguilar  (Philippinen)  14336  A.  pleuricum. 
Ahern  (Philippinen)  27  D.  heptandra  —  182  D.  Cumingii. 

Ahern's  Collector  (Philippinen)  11  D.  Bordenii  —  175  A.  pentandrum  var.  genuinum  — 
288  Sauropus  androgynus  —  394,  403  Ap.  symplocifolia  —  462  A.  pentandrum  var.  genuinum 

—  1099  Ap.  symplocifolia—  1111  A.  ghaesembilla —  1451  Ap.  sphaeridophora  var.  genuina  — 
1869  Bischoffia  javanica  —  2657  Ap.  symplocifolia  —  2884  A.  ghaesembilla  —  2894,  8086  Ap. 
symplocifolia  —  3160  A.  subcordatum  var.  genuinum  —  3372  Bischoffia  javanica  —  3378  A.  edule. 

Albers  (Usambara)  21  D.  usambarica. 

Allen  (Rhodesia)  164,  166  Pseudolachnostylis  Dekindtii  —  446  Uapaca  Kirkiana. 

AlTarez  (Philippinen)  18499  A.  Cumingii. 

Anderson  (Sikkim)  928  A.  acuminatum  —  932  Sauropus  compressus. 

Antunes  (Angola)  368,  3128  3147  Hymenocardia  acida. 

Ascher son  (Ägypten)  1244 — 1246  Andr.  telephioides. 

Aspillera  (Philippinen)  5225  A.  Cumingii. 

Aucher  (Persien)  134  Andr.  aspera  —  5294  Andr.  aspera  et  Andr.  telephioides. 

Bachmann  (Kapland)  778  —  781  A.  venosum  —  796  D.  Gerrardii  —  804  D.  australis  — 
884  D.  arguta. 

Bagshawe  (Uganda)  613  D.  ugandensis  —  714  Uapaca  guineensis  —  723  Spondianthus 
Preussii  var.  glaber. 

Baker  (Philippinen)  128  A.  pentandrum  var.  genuinum. 

Balansa  (Algier)  871  Andr.  telephioides. 

Balansa  (Neu-Caledonien)  244  Longetia  clusiacea  —  246,  249  Longetia  carunculata  —  593 
Longetia  depauperata?  —  1892  Longetia  buxoides —  1892  a  Longetia  buxoides  et  L.  depau- 
perata  —  1894  c  Longetia  carunculata  —  3257  Longetia  buxoides. 

Balansa  (Tongking)  3222  A.  ghaesembilla  —  3229  A.  yunnanense  —  3231  A.  japonicum 

—  3233  A.  ambiguum  —  3236  A.  yunnanense  —  3281  Ap.  microcalyx  var.  chinensis  —  3282 
Ap.  microcalyx  var.  intermedia  —  4198,  4638  A.  japonicum  —  4684  Ap.  microcalyx  var.  inter- 
media —  4806  A.  japonicum  —  4809  A.  ghaesembilla  —  48! 8  A.  bunius. 

Baldemor  (Philippinen)  19957  D.  maquilingensis. 

Bamler  (Neu-Guinea)  10  A.  polyanthum  —  110  Bischoffia  javanica. 

Bang  (Bolivien)  383  Hieronyma  andina. 

Barnes  (Philippinen)  65  Bischoffia  javanica  —  133,  146  Ap.  sphaeridophora  var.  genuina 

—  167  A.  edule  —  175  D.  microphylla  —  198  Ap.  sphaeridophora  var.  genuina  —  202  Ap. 
symplocifolia  —  296  D.  microphylla  —  333  D.  Bordenii  —  334  B.  tetrandra  —  494  D.  micro- 
phylla —  542  D.  Bordenii  —  547  A.  edule  —  563,  573  ü.  Bordenii  —  940  Bischoffia  javanica. 

Baron  (Madagaskar)  1917,  2209  Uapaca  myricifolia  —  2546  Uapaca  clusioides  —  2864, 
2961  Uapaca  myricifolia  —  4062  A.  arbutifolium  —  4447  A.  brachyscyphum  —  4666  A.  alni- 
folium. 

Barter  (Nigerien)  327,  383  Hymenocardia  Heudelotii  —  1032  D.  parvifolia  —  1098  Hy- 
menocardia acida  —  1150  Hymenocardia  Heudelotii  —  1151  Uapaca  Heudelotii  —  1206,  1207 
Hymenocardia  acida  —  1557  A.  membranaceum  —  1558  Hymenocardia  acida  —  1673  D.  flori- 
Immla  —  1693  Uapaca  guineensis  —  1696  A.  venosum  —  1700  D.  parvifolia  —  1833,  1844 
Uapaca  guineensis. 
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Bates  (Kamerun,  Gabun)  174  Tb.  reticulata  —  428,  513  A.  leptobotryum. 

Baum  (Angola)  154  Pseudolachnostylis  Dekindtii  —  216  Hymenocardia  acida  —  41 1  A. 
venosum  —  547  Hymenocardia  acida  —  919  Paivaeusa  dactylophylla. 

Baumüll u  (Togo)  230,  242  A.  venosum  —  381  Hymenocardia  acida  —  515  A.  venosum  — 
529  A.  laciniatum  var.  membranaceum  —  540  A.  venosum. 

Beccari  (Borneo)  154  A.  plumbeum  —  409  B.  parviflora  —  813  A.  phanerophlebium?  

896  B.  parviflora  —  1296  A.  rotatum  —  1322  A.  montanum  —  1397  Dicoelia  Beccariana  — 
1404  A.  nitens  —  1464  A.  Hallieri  —  1513  B.  lanceolata  —  2516  Ap.  bracteosa  —  2569  A. 
cauliflorum  —  2782,  3146  A.  montanum  —  3189  B.  bracteata  —  3222  D.  crassipes  —  3329 
Longetia  malayana  —  3249  B.  Beccariana  —  3270,  3305,  3344  Longetia  malayana  —  3590  A. 
phanerophlebium  —  3831  A.  linearifolium. 

Bermejos  (Philippinen)  218,  258  Richeriella  gracilis. 

Bernier  (Madagaskar)  252,  253  Uapaca  Thouarsii  —  271  A.  petiolare. 

Beyrich  (Pondoland)  311  D.  arguta. 

Bittkau  (Sansibar)  2671   A.  venosum. 

Blanche  (Syrien)  1657  Andr.  telephioides. 

Blanchet  (Brasilien)  3436  Hieronyma  oblonga  var.  obtusata  —  3763  Hieronyma  oblonga 
var.  Blanchetiana.  N 

Böhm  (Ostafrika)  20  a,  26  a  A.  venosum  —  117  A  Hymenocardia  mollis  var.  lasiophylla  — 
1  096  A.  venosum. 

Boivin  (Madagaskar,  St.  Marie,  Nossibe)  1108B  A.  madagascariense  —  1886  Savia  pul- 
chella  —  18865  Savia  oblongifolia  —  2251   Cometia  lucida  —  2369  A.  erythroxyloides. 

Borden  (Philippinen)  640  D.  microphylla  —  662  B.  tetrandra  —  672  D.  microphylla  — 
671,  673  D.  Bordenii  —  728  A.  pentandrum  var.  genuinum  —  732  Ap.  sphaeridophora  var. 
genuina  —  754  A.  bunius  —  818,  834  Ap.  sphaeridophora  var.  genuina  —  836^8  D.  micro- 
phylla —  1187  Ap.  symplocifolia  —  1217  B.  tetrandra  —  1235  D.  monosperma  —  1253  D. 
microphylla  —  1373  Ap.  sphaeridophora  var.  genuina  —  1778  A.  bunius  —  1783  A.  ghaesem- 
billa  —  1934  Sauropus  scandens  —  2058  A.  montanum  —  2329  D.  microphylla  —  2333  A. 
ghaesembilla  —  2361  Ap.  symplocifolia  —  2486  B.  tetrandra  —  2541  Ap.  symplocifolia — 2739 
A.  edule  —  2745  Ap.  symplocifolia  —  3034  A.  pentandrum  var.  genuinum. 

Bornmüller  (Persien,  Kleinasien)  612  Andr.  telephioides  —  614  Andr.  aspera  —  1869. 
3113,  4668,  4669  Andr.  telephioides  —  4671   Andr.  fruticulosa. 

Bourdillon  (Travancore)  9  Ap.  Bourdillonii. 

Bourgeau  (Kleinasien)  243  Andr.  telephioides. 

Branderhorst  (Neu-Guinea)  242  D.  australasica?  —  347  B.  plurilocularis. 

Braun  (Usambara)  1052  A.  membranaceum  —  1186  A.  venosum. 

Brenning  (Hongkong)  642  Ap.  microcalyx  var.  chinensis. 

Graf  Briey  (Kongobecken)  121   Uapaca  Brieyi. 

Britton  (Westindien)  84  Savia  bahamensis  —  2260  Andr.  Brittonii. 

Broadway  (Westindien)  601,  2270  Hieronyma  caribaea. 

Broun  (Sudan)  496  Hymenocardia  acida. 

Buch  (Westindien)  1229  Hieronyma  domingensis. 

Buchanan  (Nyassaland)  103  Uapaca  Kirkiana  —  191  A.  venosum  —  221  Uapaca  sansi- 
barica  —  227  Pseudolachnostylis  maprouneifolia  —  234  Uapaca  Kirkiana  —  254  Uapaca  nitida 

—  269  Pseudolachnostylis  maprouneifolia  —  336  A.  venosum  —  339  Uapaca  Kirkiana  —  409 
Pseudolachnostylis  maprouneifolia  —  429  Uapaca  Kirkiana  —  430  Uapaca  sansibarica  —  4  31 
Uapaca  nitida  —  732,  1492  A.  venosum. 

Buchner  (Angola)  27,  101,  635  Hymenocardia  acida. 

Buchtien  (Bolivien)  378  Hieronyma  Moritziana  var.  yungasensis  —  537  Hieronyma 
Buchtieni. 

Buesgen  (Kamerun)  309  Uapaca  Staudtii  —  335  D.  armoracia  —  372  A.  membranaceum 

—  526  M.  Staudtii. 

Burchell  (Brasilien)  2033  Hieronyma  alchorneoides  —  3218  Richeria  australis  —  7943 
Richeria  grandis  var.  Pohliana  —  9608  Amanoa  guyanensis  var.  genuina. 

Burchell  (Kapland)  4364,  4758,  5213  Discocarpus  hirtus  —  5216  Savia  ovalis. 

Busse  (Ostafrika)  14  A.  venosum  —  195  Uapaca  Kirkiana  —  350  D.  usambarica  —  489 
Hymenocardia  ulmoides  —  555,  565  A.  venosum  —  963  Hymenocardia  mollis  var.  genuina  — 
982,  982a  A.  venosum  —  1042  Cyathogyne  Bussei  —  1244  Uapaca  Kirkiana  —  2309,  2461  A. 
venosum  —  2473  Hymenocardia  ulmoides  —  2807  Pseudolachnostylis  Bussei  —  2835  Hymeno- 
cardia acida  —  2893,  3022  Hymenocardia  ulmoides  —  3148  Uapaca  sansibarica. 
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Busse  (Togo)  3277,  3480,  3562  Hymenocardia  acida. 

Büttner  (Gabun,  Togo)  117  Hymenocardia  acida  —  257  A.  membranaceum  —  259  M. 
Bertramiana  —  260 — 262  A.  venosum  —  285  M.  brevispicata  —  289  Cyathogyne  viridis  var. 
subintegra  —  294  Pentabrachium  reticulatum  —  340  Uapaca  togoensis  —  377,  407,  707  Hymeno- 
cardia acida. 

Caille  (Westafrika)  14470,  14699  M.  floribunda  var.  sparsiflora  —  44790  Uapaca  guine- 
ensis  —  4  4846  M.  floribunda  var.  sparsiflora  —  14997,  15057  Apodiscus  Ghevalieri. 

Call^ry  (China)  258  Ap.  microcalyx  var.  chinensis. 

Calle"ry  (Philippinen)  14,  20 Ms,  38Ms  A.  pleuricum  —  42  A.  digitaliforme. 

Callier  (Krim)  328  Andr.  telephioides. 

Chatterjee  (Assam)  181  A.  bunius  —  380  A.  diandrum  var.  genuinum. 

Chevalier  (Algier)  511  Andr.  telephioides. 

Chevalier  (Trop.  Westafrika)  311,  383  Hymenocardia  acida  —  423  Uapaca  Heudelotii  — 
573  Hymenocardia  acida  —  580  A.  venosum  —  1248,  2626,  5541  Hymenocardia  acida  — 6154 
Uapaca  togoensis  —  6697  Hymenocardia  acida  —  7036Ms  Spondianthus  Preussii  var.  glaber  — 
7262,  7327,  7332,  7359 Mb  A.  Chevalieri  —  7366  Hymenocardia  acida  —  7381,  7584  A.  Chevalieri 

—  10577  Martretia  quadricornis  —  12205,  12206,  12380  Hymenocardia  Chevalieri  —  12397  A. 
venosum  —12607  M.  floribunda  var.  sparsiflora  —  12458,  12636  Hymenocardia  Heudelotii  —  12820 
M.  floribunda  var.  sparsiflora —  13504  Hymenocardia  Ghevalieri  —  13523,  13524  A.  venosum  — 
15227,  15229,  15232  M.  floribunda  var.  sparsiflora  —  15273,  15415  Uapaca  guineensis  — 15418, 
155M,  15512  M.  floribunda  var.  sparsiflora  —  16121,  16135  Uapaca  guineensis  —  16199  Uapaca 
Heudelotii  —  16249  Protomegabaria  Stapfiana  —  16250  Oldfieldia  africana  —  16845  A.  lacinia- 
tum  var.  membranaceum  —  17489  Th.  Chevalieri  —  17571  Hymenocardia  Chevalieri  —  17785 
17875  A.  laciniatum  var.  membranaceum  —  19118  A.  venosum  —  19454  Hymenocardia  lyrata 

—  19759,  19872  M.  floribunda  var.  sparsiflora. 

Clemens,  Mary  Strong  (Philippinen)  303  D.  Cumingii  —  339  A.  Clementis  —  565  A. 
montanum  —  623a  A.  ghaesembilla  —  818  Ap.  sphaeridophora  var.  genuina  —  832,  884  A. 
Clementis  —  939  Sauropus  Robinsonii  —  968  Ap.  lunata  var.  philippinensis  —  1125  Ap.  sphaerido- 
phora var.  genuina. 

Coelestino  (Philippinen)  7341  Ap.  similis. 

Coker  (Bahama-Inseln)  157,  160  Savia  bahamensis. 

Collet  (Siam)  636  A.  bunius. 

Combs  (Cuba)  377  Savia  sessiliflora. 

Conrads  (Zentralafrika)  156  A.  venosum. 

Conrau  (Kamerun)  148  A.  laciniatum  var.  genuinum. 

Craib  (Assam,  Sikkim)  136  A.  Roxburghii  —  345  Sauropus  androgynus  —  351  A.  dianr 
drum  var.  genuinum  —  376  A.  acuminatum  —  399  A.  diandrum  var.  genuinum. 

Cnming  (Philippinen)  474  a.  bunius  —  860  Ap.  aurita  et  Ap.  microcalyx  var.  genuina  — 
900  A.  pleuricum  —  966  A.  pentandrum  var.  barbatum  —  982  B.  tetrandra —  986  A.  ghaesem- 
billa —  1174  Bischoffia  javanica  —  1203  A.  bunius  —  1246  A.  pentandrum  var.  barbatum  — 
1300  A.  Cumingii  —  1316  A.  pentandrum  var.  genuinum  —  1348  A.  montanum  —  4  446  A. 
bunius  —  1 51 1 , 1 5 !  3  A.  montanum  —  1 528  Andr.  australis  var.  angustifolia  —  1 608  Andr.  australis 
var.  genuina  —  1650  A.  ghaesembilla  —  1695  D.  Cumingii  —  1724  Ap.  microcalyx  var.  genuina 

—  1820  A.  montanum  et  A.  pleuricum  —  2407  Sauropus  androgynus. 

Cummins  (Aschantiland)  97  A.  laciniatum  var.  membranaceum. 

Curran  (Philippinen)  3828,  4123,  4137  Richeriella  gracilis  —  4492  A.  subcordatura  var. 
glabrescens  —  5087  A.  Curranii  —  5198,  5201   A.  pentaudrum  var.  genuinum  —  5452  A.  edule 

—  5987  Ap.  symplocifolia  —  6365  A.  bunius  —  6947  A.  pentandrum  var.  genuinum  —  7213  A. 
subcordatum  var.  glabrescens  —  9662  A.  pentandrum  var.  barbatum  —  10736  A.  tenuifolium  — 
13176  D.  megacarpa  —  16617  A.  pentandrum  var.  barbatum  —  17494  B.  philippinensis  — 
19575  A.  Mac  Gregorii. 

Curran  u.  Foxworthy  (Philippinen)  13603  Ap.  sphaeridophora  var.  genuina. 
Curran  u.  Merritt  (Philippinen)  8230  B.  philippinensis. 
Curtis  (Penang)  2842  A.  velutinosum. 

CurtiSS  (Florida,  Key-Inseln)  2530  D.  lateriflora  —  2531   D.  keyensis. 
Dalziel  (Lagos)  78  Hymenocardia  acida. 
David  (China)  2407  Andr.  chinensis. 
Davy  (Transvaal)  294  4  Pseudolachnostylis  maprouneifolia. 

Dawe  (Zentralafrika)  200,  34  8  A.  venosum  —  329  Uapaca  guineensis  —  694,  726  Hymeno- 
cardia acida  —  760  Spondianthus  Preussii  var.  glaber  —  957  Uapaca  guineensis. 


320  F-  Pax-  —  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae. 

Deininger  (Deutsch-Ostafrika)  1992  Hymenocardia  ulmoides. 

Deistel  (Kamerun)  62a  A.  membranaceum  —  372  Uapaca  Heudelottii  —  389  A.  laciniatum 
var.  genuinum  —  421  A.  membranaceum. 

Dekindt  (Angola)  221  A.  membranaceum  —  368  Hymenocardia  acida.  —  849  Pseudo- 
lachnostylis  Dekindtii  et  Pseudolachnostylis  glauca  —  1011  Uapaca  benguelensis  —  3024  Hymeno- 
cardia acida  —  3034  Uapaca  benguelensis. 

Demjanenko  (Krim)  1385  Andr.  telephioides. 

Dewerre  (Congogebiet)  264  M.  Staudtii?  —  349  Hymenocardia  acida  —  588,  601  Hymeno- 
cardia ulmoides  —  632  M.  floribunda  var.  hirtella  —  671  Hymenocardia  ulmoides  —  727 
Hymenocardia  acida  et  Hymenocardia  ulmoides  —  734  Hymenocardia  ulmoides  —  734  A.  Hy- 
menocardia acida  et  Hymenocardia  ulmoides  —  763  M.  floribunda  var.  hirtella  —  1027  Hy- 
menocardia ulmoides  —  1083  M.  Staudtii  —  1142  Cyathogyne  Dewevrei. 

Diiiklage  (Westafrika)  204  Th.  reticulata  —  233  Th.  gymnogyne  —  256  Cyathogyne 
viridis  var.  Preussii  —  351,  373  A.  membranaceum  —  572  Pentabrachium  reticulatum  —  672, 
691  A.  membranaceum  —  798  D.  Dinklagei  —  799  M.  bipindensis  —  815  M.  Barteri  —  1024 
Th.  gymnogyne  —  1038  M.  intermedia  —  1056,  1056a  A.  membranaceum  —  1180  Protomega- 
baria  macrophylla  —  1279  M.  bipindensis  —  1831   Amanoa  bracteosa  —  1998  Th.  gymnogyne 

—  2483  Hymenocardia  Ghevalieri  —  2546  M.  floribunda  var.  sparsiflora  —  2550  Hymenocardia 
Chevalieri. 

Dinter  ( Deutsch-Süd westafrika)  1347,.  1347a  Pseudolachnostylis  Dekindtii. 

V.  Döring  (Togo)  3  A.  venosum  —  19  Hymenocardia  acida  —  61  A.  venosum  —  62,  156 
Uapaca  Heudelotii  —  169  Hymenocardia  acida  —  201  Uapaca  togoensis  —  235,  263  A.  venosum  — 
283  A.  membranaceum. 

Drege  (Kapland)  8230  Savia  ovalis. 

Drummond  (Indien)  14406  Andr.  cordifolia. 

Ducke  (Brasilien)  12296  Amanoa  cupatensis. 

Dünn  (Fokien)  3503  A.  japonicum. 

Düsen  (Brasilien)  9224  Hieronyma  mattogrossensis  —  9592,  11476  Hieronyma  alchorneoides 

—  13020   Aporosella  chacoensis    —    13740    Hieronyma    mattogrossensis    —    15950   Hieronyma 
alchorneoides. 

Düsen  (Kamerun)  335  A.  membranaceum. 

Duss  (Westindien)  33  D.  glauca  var.  macrocarpa  —  34  D.  Dussei  —  50  D.  serrulata  — 
2466,  3236  Amanoa  caribaea. 

Eckion  (Kapland)  34  Discocarpus  hirtus. 

Eckion  u.  Zeyher  (Kapland)  31  Savia  ovalis. 

Eggers  (Westindien)  677  Richeria  grandis  var.  genuina  —  783  Savia  sessiliflora  —  1245, 
2612b  D.  alba  — 2663  D.  glauca— 4155  D.  diversifolia  —  4331,  4502,  5365,  5380  D.  lateriflora. 

Eick  (Usambara)  75  D.  major. 

Elbert  (Kamerun)  330  Hymenocardia  ulmoides  —  374  Hymenocardia  acida  —  420  M.  flori- 
bunda var.  hirtella  —  449,  491  Hymenocardia  acida  —  494  Uapaca  togoensis. 

Ellenbeck  (Somaliland)  1026  A.  Cluytiandra  somalensis. 

Elliot,  Scott  (Afrika)  4035  M.  floribunda  var.  sparsiflora  —  4431  Hymenocardia  Heude- 
lotii —  4543  M.  floribunda  var.  sparsiflora  —  4621  Uapaca  guineensis  —  4746  M.  floribunda 
var.  sparsiflora  —  4828  Uapaca  togoensis  —  4886  Hymenocardia  acida  —  4895  D.  leonensis  — 
4925,  4946  Uapaca  Heudelotii  —  4976  Hymenocardia  Chevalieri  —  4981  D.  Hutchinsonii  — 
5007  A.  laciniatum  var.  membranaceum  —  5075  Hymenocardia  acida  —  5104  Hymenocardia 
Heudelotii  —  51 50  Uapaca  Heudelotii  —  5257  Hymenocardia  Heudelotii  —  5259  A.  venosum  — 
5311  M.  floribunda  var.  sparsiflora  —  5393  A.  venosum  —  5395  Uapaca  togoensis  —  5449 
Hymenocardia  mollis  var.  genuina  —  5607  A.  laciniatum  var.  membranaceum  —  5708  A.  veno- 
sum —  5813  M.  floribunda  var.  sparsiflora  —  5899  Hymenocardia  Heudelotii  —  7230,  7358 
A.  venosum  —  8063  Cluytiandra  capillariformis  —  8089  A.  venosum  —  8272  Uapaca  pilosa  — 
8572  A.  venosum  —  8716  Pseudolachnostylis  maprouneifolia. 

Elliot,  Scott  (Madagaskar)  2538,  2845  Savia  revoluta  —  2873  D.  aquifolium  —  2874  Th. 
madagascariensis. 

Eimer  (Philippinen)  5734  A.  ghaesembilla  —  5887  Bischoffia  javanica  —  5907  Sauropus 
Robinsonii  —  61 68  A.  bunius  —  6225  Ap.  sphaeridophora  var.  genuina  —  6308  Sauropus 
Robinsonii  —  6319  A.  bunius  —  6320  A.  angustifolium  —  6323  A.  bunius  —  6327  A.  angusti- 
folium  —  6441  Sauropus  Robinsonii  —  6444  A.  edule  —  7005  A.  lucidum  —  7245  Actephila 
excelsa  var.  javanica  —  9088  A.  Cumingii  —  9106  B.  banahaensis  —  4668  A.  micrucarpuiu  — 
10312  A.  crassifolium  —  11109  D.  mindanaensis  —  12141  Actephila  excelsa  var.  javanica  -   1224  7 


Verzeichnis  der  Sammler-Nummern.  •  321 

D.  Bordenii  —  12275  D.  sibuyanensis  —  12303  Actephila  magnifolia  —  12317  D.  gitingensis  — 
12621  Actephila  excelsa  var.  javanica  —  12695  D.  Cumingii  —  12703  A.  ghaesembilla  —  12704 
B.  tetrandra  —  12808  A.  raontanum  —  12864  B.  odoratissima  —  12883  A.  subolivaceum  — 
13089  B.  tetrandra —  13160  B.  odoratissima  —  13175  Hydnocarpus  spec.  —  13265  D.  megacarpa 
—  13277  A.  pleuricum  —  13415  Ap.  similis  —  13474  Ap.  lunata  var.  philippinensis  —  13549 
A.  agusanense  —  13895  Bischoffia  javanica  —  13971  A.  Cumingii  —  14042  Ap.  lunata  var. 
philippinensis. 

Endlich  (Kleinasicn)  119  Andr.  telephioides. 

Ellgier  (Ostafrika)  353  Cluytiandra  fruticans  —  1008A  D.  usambarica  —  1504  D.  major  — 
2128a  Uapaca  sansibarica  —  2128b  Uapaca  nitida  —  2174  A.  venosum  —  2177  Hymenocardia 
ulmoides  —  2832a  Pseudolachnostylis  maprouneifolia  —  2894a  A.  venosum  —  3267  D.  major  — 
3068  Uapaca  Kirkiana. 

Engler  (Java)  4193  Sauropus  androgynus  —  5072  A.  bunius. 

Engler  (Kaukasus)  65  Andr.  colchica. 

Escherich  (Kamerun)  257  Th.  lancifolia. 

Escritor  (Philippinen)  21278,  21311   D.  mindorensis  —  21362  D.  globosa. 

Esquirol  (China)  505,  1586  A.  Seguini. 

Evcrett  (Philippinen)  7254,  7279  Ap.  similis  —  7282,  7316  B.  philippinensis. 

Faber  (China)  4  Andr.  montana  —  97  A.  microphyllum. 

Farmer  (Franz.  Guinea)  230,  231,  287  Hymenocardia  acida. 

Fendler  (Venezuela)  1100  Hieronyma  Moritziana  var.  Fendleri. 

F£nix  (Philippinen)  3656,  3996  A.  pentandrum  var.  barbatum  —  4033  D.  falcata  —  15665 
A.  montanum. 

Fernandez  (Philippinen)  21491  A.  obliquinervium. 

Fiebrig  (Paraguay)  1219,  1243  Aporosella  chacoensis. 

Fischer  (Arabien)  165  Andr.  aspera. 

Fischer  (Ostafrika)  287  Pseudolachnostylis  maprouneifolia  —  533  Hymenocardia  mollis  var. 
genuina. 

Fischer  (Indien)  348  Ap.  Lindleyana  —  3620  D.  sepiaria. 

Forbes  (Java)  895,  1108  A.  tetrandrum  —  1374a  Sauropus  rhamnoides. 

Forbes  (Sumatra)  1156  A.  montanum  —  1324  B.  lanceolata  —  1410A  Ap.  symplocoides  — 
1550  A.  sumatranum  —  1583,  1645  D.  longifolia  —  1763  D.  Forbesii  —  1768A  A.  sumatranum 
1774,  1779  A.  montanum —  1783  Ap.  microsphaera?  —  1824a  Ap.  symplocoides  —  1972,  2451, 
2519  A.  Forbesii  —  2602a  A.  montanum  —  2614a  B.  lanceolata  —  2837B  A.  tomentosum  var. 
genuinum  —  2839  A.  velutinosum  —  2937  Ap.  microcalyx  var.  genuina  —  2943,  2992  B.  costu- 
lata  —  2999a  Ap.  symplocoides  3028a  B.  sumatrana  —  3132  Ap.  bracteosa  —  3159  Ap.  dolicho- 
carpa  —  3165  B.  Forbesii  —  3177  B.  lanceolata  —  321 8A  Ap.  dolichocarpa  —  3221  Ap. 
frutescens. 

Ford  (China)  57,  163  A.  Fordii  —  258  A.  gracile.  —  351  Bischoffia  javanica. 

Forrest  (China)  209,  4733  Andr.  chinensis. 

Foster  (Nigerien,  Lagos)  3  Uapaca  Heudelotii.  —  31  Hymenocardia  acida  —  92,  97  A. 
venosum  —  169  Uapaca  Heudelotii  —  353  D.  Gilgiana. 

Foxworthy  (Borneo)  246,  268  A.  Cumingii  —  471  A.  tomentosum  var.  rivulare. 

Foxworthy  (Philippinen)  32  A.  spec.  (cfr.  coriaceum)  —  37  A.  phanerophlebium  —  749 
A.  palawanense  —  789  A.  agusanense  —  808  A.  montanum  —  1625  A.  edule  —  1884  D.  Bor- 
denii —  1888  Ap.  symplocifolia  —  2372,  2395  D.  Bordenii  —  13640  D.  ramiflora. 

Fuertes  (S.  Domingo)  462  Savia  sessiliflora. 

Füret  (Honkong)  21,  22  Ap.  microcalyx  var.  chinensis. 

Galeotti  (Mexiko)  7240  Hieronyma  oblonga  var.  genuina. 

Gallatly  (Tenasserim)  80  A.  velutinosum  —  883  Hymenocardia  Wallichii. 

Galpin  (Kapland)  961  Savia  ovalis. 

Gammle  (Khasia)  484  A.  khasianum. 

Gamraill  (Philippinen)  116  A.  bunius. 

Gardner  (Brasilien)  3421  Amanoa  glaucophylla  —  3423  Richeria  grandis  var.  Gardneriana. 

Gardner  (Ceylon)  472  Sauropus  androgynus  —  805  Ap.  lanceolata. 

Garrett  (Siam)  37  Sauropus  Garrettii. 

Gandichand  (Brasilien)  959  Savia  brasiliensis. 

Gandichand  (Penang)  65  A.  velutinosum. 

Ganmer  (Yucatan)  1320  D.  lateriflora. 

Gerrard  (Natal)  62  D.  natalensis  —  279  A.  venosum  —  1629  D.  Gerrardii. 
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GibDS  (Borneo)  2790,  2809  A.  Gibbsiae. 

Gibbs  (Rhodesia)  276  Pseudolachnostylis  maprouneifolia. 

Gillet  (Kongo)  4  52  Hymenocardia  acida  —  461,  483  Hymenocardia  ulmoides  —  4  478, 
-1678,  -1970,  2037,  24  23,  2300,  2799,  2819  M.  floribunda  var.  hirtella  —  3454  Uapaca  Vanhouttei 

Oiraldi  (China)  5977  Andr.  chinensis. 

Glaziou  (Brasilien)  2697  Hieronyma  alchorneoides  —  5986  Savia  dictyocarpa  —  8326  D. 
sessiliflora  —  4  4  525  Hieronyma  alchorneoides  —  4  4238  Piranhea  trifoliolata  —  4  4268  Hieronyma 
oblonga  var.  obtusata  —  4  5384,  4  634  9  Richeria  grandis  var.  Pohliana  —  4  6342  Hieronyma 
ferruginea  —  4  724  7  Hieronyma  alchorneoides  —  4  9868  Richeria  grandis  var.  Pohliana. 

Goetze  (Ostafrika)  32,  58  A.  venosum  —  338  Uapaca  Kirkiana  —  401  Cyathogyne  spathuli- 
folia  —  444  D.  reticulata  —  598  Uapaca  Kirkiana  —  833  Uapaca  nitida  —  4  205  D.  usambarica 

—  4  325  Uapaca  sansibarica. 

Gossweiler  (Angola,  Benguela)  346,  346B  A.  venosum  —  377  Cluytiandra  trichopoda  — 
457  Aristogeitonia  limoniifolia  —  759A.  venosum  —  956  Uapaca  nitida  —  958  Pseudolachnostylis 
glauca  —  962  Hymenocardia  acida  —  964,  967  Pseudolachnostylis  glauca  —  968  Hymenocardia 
acida  —  979  Pseudolachnostylis  glauca  —  980  Uapaca  Gossweileri  —  984  Uapaca  Teusczii  — 
982  Uapaca  nitida  —  987,  995,  999  Paivaeusa  dactylophylla  —  204  4  Pseudolachnostylis  De- 
kindtii  —  224  8  Paivaeusa  dactylophylla  —  2937  Uapaca  Gossweileri  —  3205  Uapaca  benguelensis 

—  3206,  3364  Uapaca  Gossweileri  —  3804  Uapaca  benguelensis  —  3802  Uapaca  Gossweileri  — 
3942  Uapaca  nitida  —  3963  Paivaeusa  dactylophylla  —  3978  Hymenocardia  acida  —  4369, 
4370  Th.  trichogyne. 

Griffith  (Indien,  Malakka)  4736  D.  indica  —  4738  D.  Griffithii  et  D.  lancifolia  —  4823 
Sauropus  compressus  —  4824  Sauropus  oblongifolius  —  4825  Sauropus  lanceolatus  —  4829 
Sauropus  trinervius  —  4834  Sauropus  macrophyllus  —  4892  Actephila  excelsa  var.  genuina  — 
4893  Bischoffia  javanica  —  4899  D.  bracteata  et  D.  reticulata  —  4900  B.  bracteata  —  4904 
B.  sapida  —  4908,  4909  B.  brevipes  —  494  0  B.  polyneura  —  4922  A.  ghaesembilla  —  4923  A. 
rotatum  —  4924  A.  diandrum  var.  genuinum  —  4927  A.  velutinum  —  4928  A.  velutinosum  var. 
orthogyne  —  4929  A.  khasianum  —  4930  A.  oblongatum  —  4934  A.  acuminatum  —  4932  A. 
ghaesembilla  —  4933  A.  bunius  —  4935  A.  montanum  —  4937  A.  oblongatum  —  4944  A. 
alatum  —  4943  A.  oblongatum  —  4955  Ap.  Griffithii  —  4958  Ap.  microcalyx  var.  genuina  — 
4959  Ap.  aurea. 

Griflon  du  Bellay  (Gabun)  4  26  M.  Griffoniana. 

Grote  (Usambara)  3585  A.  membranaceum  —  3804  D.  usambarica  —  3834  A.  mem- 
branaceum. 

Gueinzius  (Kapland)  88  D.  arguta  —  93  D.  natalensis  —  4  76  A.  venosum. 

Gundlaeh  (Portorico)  426  D.  ilicifolia  —  4  020  Hieronyma  clusioides. 

Hahn  (Martinique)  4  094  D.  glauca  —  4  374,  4  500  D.  Dussii. 

Haläcsy  (Griechenland)  24  3  Andr.  telephioides. 

Hallier  (Borneo)  534  B.  stipulata  —  4  255  Dicoelia  affinis  —  4  773  A.  Hallieri  —  2054 
B.  bracteata  —  24  58,  2964  B.  crassifolia  —  3445  B.  stipulata. 

Hance  (China)  4  082  Ap.  microcalyx  var.  chinensis. 

Harris  (Jamaica)  584  4  Hieronyma  jamaicensis  —  7089  D.  ilicifolia? 

Hartweg  (Mexiko)  54  3  Hieronyma  oblonga  var.  Benthamii. 

Hassler  (Paraguay)  74  64,  74  61A  Aporosella  chacoensis. 

Haviland  (Borneo)  726,  730,  3263  A.  cauliflorum. 

Haviland  u.  Hose  (Borneo)  464  B.  sarawakensis?  —  720  A.  venenosum  —  4  64  8  B. 
javanica  —  4  762  A.  palawanense  —  34  04  A.  pseudomontanum  —  3249  B.  bracteata  —  3264 
A.  cauliflorum. 

Hedde  (Ostafrika)  4  7  A.  venosum  —  28  Hymenocardia  ulmoides. 

Heinsen  (Ostafrika)  4  44  A.  venosum. 

Heldreich  (Griechenland)  757  Andr.  telephioides. 

Helfer  (Andamanen,  Tenasserim)  4  59  A.  velutinosum  —  24  4  D.  Helferi  —  269  Hymeno- 
cardia Wallichii  —  4907  B.  flaccida  —  4925  A.  diandrum  var.  genuinum  —  4926  A.  montanum 
4942  A.  Helferi  —  4945  A.  gymnogyne  —  4946,  4947  A.  velutinosum  —  4947  A.  martabanicum 

—  4949  Hymenocardia  Wallichii  —  4951  Ap.  villosula  —  4953,  4954  Ap.  villosa  — -  4956  Ap. 
Planchoniana  —  4962  D.  elliptica. 

HeUer  (Portorico)  54  D.  ilicifolia. 

Heller  (Sandwichinseln)  442  A.  platyphyllum  var.  Hillebrandii. 

Henriüues  (S.  Thome)  8  Protomegabaria  macrophylla?  —  33,  34  Th.  Manniana. 

Henry  (Formosa,  Hainan)  36  A.  apiculatum  —  4 144,  4  885  A.  pentandrum  var.  barbatum  — 
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8Ö99,  84  00  A.  ghaesembilla  —  84  27  Bischoffia  javanica  —  834  6  A.  bunius  —  8371  A.  ghaesem- 
billa  —  8471  A.  diandrum  var.  genuinum  —  8488  A.  ghaesembilla  —  8495,  8519  Ap.  micro- 
calyx  var.  chinensis  —  854  2  A.  apiculatum  —  8562  A.  montanum. 

Henry  (China)  4  558,  4  558A  Bischoffia  javanica  —  3097  Bischoffia  javanica  —  6224 
Andr.  chinensis  —  9359  B.  Sauropus  yunnanensis  —  9530  B  A.  microphyllum  —  4  0767  A.  am- 
biguum  —  4  0768  A.  yunnanense  —  4  4  638,  4  4  638  B  Ap.  microcalyx  var.  yunnanensis  — 
4  4  638 E  Ap.  Wallichii  var.  yunnanensis  —  4  4  765  A  Sauropus  grandifolius  —  4  4  784  A,  4  4  783, 
4  4 783 A,  4  4  783 B  B.  sapida  —  424  30  A.  yunnanense  —  4 2359  A  A.  calvescens  —  4  2735 
A.  diandrum  var.  genuinum  —  4  2828  Ap.  Wallichii  var.  yunnanensis  —  4  3032,  4  3032 A  A. 
diandrum  var.  genuinum  —  4  3444  Sauropus  yunnanensis  —  43667,  43688  A.  Henryi  —  43690 
A.  costulatum. 

Herzog  (Bolivien)  4  57  Aporosella  chacoensis. 

Heudelot  (Senegambien)  584  Hymenocardia  lyrata  —  779  Hymenocardia  acida  —  836 
Uapaca  Heudelotii  —  838  Hymenocardia  Heudelotii. 

Heyde  u.  Lux  (Guatemala)  444  4  D.  lateriflora  var.  guatemalensis. 

St.  Hilaire  (Brasilien)  4  26  B.  Hieronyma  alchorneoides. 

Hildebrandt  (Afrika)  620  Andr.  aspera —  4  4  22,  4  4  60  A.  venosum  —  4  299  Hymenocardia 
ulmoides  —  4  457  Andr.  telephioides  —  2696  Cluytiandra  capillariformis. 

Hildebrandt  (Comoren,  Madagaskar)  4  669  A.  madagascariense —  3254  A.  Hildebrandtii  — 
3934  Savia  Hildebrandtii. 

Hohenacker  (Indien)  4  04  A.  menasu  —  4  67  A.  diandrum  var.  genuinum  —  352  Ap. 
Lindleyana  —  459  A.  menasu  —  860  Ap.  Lindleyana  —  4  559,  4  573  Bischoffia  javanica. 

Hollruiig  (Neu  Guinea)  668  B.  papuana  —  722  D.  lasiogynoides  —  734  A.  polyanthum  — 
757  A.  olivaceum  —  766  A.  polyanthum  —  770  B.  papuana  —  882  A.  polyanthum. 

Holst  (Usambara)  2094  A.  venosum  —  2108  Cluytiandra  fruticans  —  24  44,  2480  A. 
venosum  —  2486  Hymenocardia  acida  —  2625,  384  9  A.  venosum. 

Holtz  (Afrika)  32  Uapaca  sansibarica  —  345  Hymenocardia  ulmoides  —  354,  648  A.  venosum 
690  Uapaca  sansibarica  —  762  D.  usambarica  —  898,  936  Hymenocardia  ulmoides  —  950,  964 
Uapaca  nitida  —  1003  Pseudolachnostylis  glauca  —  4  4  20  Pseudolachnostylis  Bussei  —  4  4  37 
Pseudolachnostylis  glauca  —  4  229  Hymenocardia  ulmoides  —  4  450  Pseudolachnostylis  Bussei  — 
4  576  A.  venosum  —  4  608  Paivaeusa  dactylophylla  —  4  64  8,  4  623  Hymenocardia  mollis  var. 
genuina  —  4  743  A.  venosum  —  4  788  Pseudolachnostylis  glauca  —  4  923  A.  venosum  —  4  935 
D.  Holtzii  —  2027  A.  venosum  —  2402,  2416  Pseudolachnostylis  glauca  —  2427  A.  venosum  — 
2982  Uapaca  nitida  —  3008  Pseudolachnostylis  glauca  —  3048  Hymenocardia  ulmoides  —  3199 
Uapaca  similis  —  3206  A.  venosum. 

Holtze  (Nordaustralien)  63  Petalostigma  quadriloculare  var.  pubescens. 

Hose  (Borneo)  10  B.  membranacea  —  35  B.  sarawakensis  —  40  Ap.  Hosei  —  43  B. 
sarawakensis  —  48  B.  brevipedicellata  —  69  A.  coriaceum  —  92  Ap.  Hosei  —  130  B.  brevi- 
pedicellata  —  139  A.  coriaceum  —  194  B.  bracteata  —  204  Ap.  subcaudata  —  278  Ap.  Hosei 

—  297  A.  rubiginosum  —  317  A.  venenosum  —  382  A.  tomentosum  var.  genuinum  —  391, 
549  A.  Hosei  —  469  A.  montanum  —  600,  658  B.  membranacea  —  697  B.  brevipedicellata. 

Hossens  (Siam)  48  Sauropus  similis  —  429  B.  sapida? 

Hostmann  (Surinam)  391  Hieronyma  laxiflora  —  4141   Amanoa  guyanensis  var.  genuina 

—  4  4  80  Amanoa  grandiflora. 

Httckstädt  (Kamerun)  4  5,  56  A.  membranaceum  —  105  Spondianthus  Preussii  var.  genuinus. 

Hügel  (Indien)  3707  A.  alexiteria. 

Hnmblot  (Comoren)  366  D.  comorensis  —  1485  A.  madagascariense. 

Hutchinson  (Philippinen)  5654  D.  grandifolia. 

Jagor  (Malakka)  41   Sauropus  androgynus  —  303  A.  rotatum  —  310  A.  montanum. 

Jenman  (Guyana)  7537  Amanoa  grandiflora. 

Johnson  (Goldküste)  596  Protomegabaria  Stapfiana  —  634,  636  A.  venosum  —  637  A. 
laciniatum  var.  membranaceum  —  714  D.  aframensis  —  1067  M.  floribunda  var.  sparsiflora. 

Johnson  (Ostafrika)  283  Androstachys  Johnsonii. 

Jolly  (Westafrika)  4  Uapaca  guineensis  —  42,  46  Uapaca  Heudelotii  —  70  M.  Dusenii  — 
482  Uapaca  guineensis. 

Jnnod  (Mossambik)  413  A.  venosum. 

Kamerun  (Versuchsanstalt)  44  D.  principum  —  47,  48  A.  laciniatum  var.  genuinum  — 
469  Spondianthus  Preussii  var.  genuinus  —  202  A.  membranaceum. 

Kappler  (Guyana)  1623  Hieronyma  laxiflora  —  2143  Discocarpus  essequeboensis. 

Kerr  (Siam)  520  Ap.  Wallichii  var.  genuina  —  552,  552A  Ap.  villosa  —  608  A.  diandrum 
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var.  genuinum  —  64  8,  618a  A.  Kerrii  —  651  Sauropus  bicolor  —  676,  676a  A.  sootepense  — 
760  Sauropus  androgynus  —  968  B.  sapida  —  1115,  1117  A.  bunius  —  1028,  1028  A.  Bischoffia 
javanica  —  1253  A.  bunius  —  1681,  1689  Ap.  Wallichii  var.  genuina  —  1788  Sauropus  similis 
1825  Sauropus  bicolor  —  2635  Sauropus  orbicularis. 

Kersting  (Togo)  20  A.  venosum  —  22  Uapaca  togoensis  —  28  A.  venosum  —  80  Uapaca 
togoensis  et  Hymenocardia  acida  —  93  Hymenocardia  acida  —  166  Uapaca  guineensis  —  175 
Uapaca  togoensis  —  250,  404  Uapaca  Heudelotii  —  409  A.  membranaceum  —  451,  453,  458?, 
469  A.  venosum  —  477  Hymenocardia  acida  —  568  Uapaca  Heudelotii  —  595  Hymenocardia 
acida  —  635?,  639  A.  venosum  —  679,  704  Uapaca  Heudelotii. 

King'S  Collector  (Indien)  445,  489,  1439  A.  ghaesembilla  —  1535  A.  montanum  — 3055 
B.  brevipes  —  3894  B.  bracteata  —  4228  B.  Wrayi  —  4305  Ap.  lunata  var.  genuina  —  4506 
Ap.  microsphaera  —  4535  A.  tomentosum  var.  genuinum  —  4767  Ap.  symplocoides  —  4989  B. 
bracteata  —  5190  Longetia  malayana  —  5422,  5598  A.  coriaceum  —  5798  B.  lanceolata  — 
5969  A.  ghaesembilla  —  6223  B.  malayana  —  6534  B.  macrophylla  —  6574  Ap.  falcifera  — 
7281  B.  parviflora  —  7494  B.  lanceolata  —  7592  Ap.  symplocoides  —  7601  A.  velutinosum  — 
7607  Ap.  globifera  —  7634  B.  Wallichii  —  7650  Ap.  symplocoides  —  7668  Ap.  villosa  —  8430 
A.  alatum  —  8766  Ap.  microcalyx  var.  genuina  —  10043,  10146  Ap.  aurea. 

Kirk  (Afrika)  24  Oldfieldia  africana  —  117  Hymenocardia  ulmoides. 

Klaine  (Gabun,  Kongo)  25  Protomegabaria  macrophylla  —  98  M.  Dusenii  —  108  Uapaca 
guineensis  —  198  M.  Dusenii  —  219  M.  longipes  var.  albida  —  243  Uapaca  guineensis  —  296 
M.  longipes  var.  albida  —  545  M.  Griffoniana  —  551  D.  gabunensis  —  572  D.  Pierreana  — 
575  Protomegabaria  macrophylla  et  Protomegabaria  Stapfiana  —  639  Pentabrachium  reticulatum 

—  690  D.  gabunensis  —  986  Pentabrachium  reticulatum  —  1034  M.  Dusenii  et  D.  gabunensis  — 
1037  D.  arborescens  -r-  1134  M.  Dusenii  —  1177  M.  Staudtii  —  1241  D.  Pierreana  —  1243  M 
Dusenii  —  1267,  1268  M.  Griffoniana  —  1278  D.  gabunensis  —  1325  M.  Dusenii  —  1426,  1811 
D.  Pierreana  —  1817  A.  membranaceum  —  1854,  1864,  1868,  1877  Cyathogyne  viridis  var.  sub- 
integra — 1901,  1912  D.  arborescens  —  1994,  1998  Th.  gymnogyne  —  2068  D.  arborescens  — 
2074,  2101,  2159  Cyathogyne  viridis  var.  subintegra  —  2170  A.  membranaceum  —  2191  D. 
Pierrcana  —  2202  D.  arborescens  —  2239  D.  Pierreana  —  2314  Protomegabaria  Stapfiana  — 
2382  D.  verrucosa  —  2472  D.  arborescens  —  2482  D.  verrucosa  —  2577  D.  arborescens  — 
2582  Protomegabaria  macrophylla  —  2589  D.  verrucosa  —  2654  Protomegabaria  macrophylla 

—  '2738  A.  membranaceum  —  2782  Cyathogyne  viridis  var.  subintegra  —  2786  D.  Pierreana  — 
2837  Protomegabaria  macrophylla  —  3006  M.  Griffoniana  —  3017  Protomegabaria  macrophylla 

—  3043  D.  Klainei  —  3057  D.  arborescens  —  3085  M.  Dusenii  —  3089,  3185  M.  Griffoniana  — 
3188  D.  gabunensis  —  3232  D.  Pierreana  —  6405  M.  Dusenii. 

Klemme  (Philippinen)  6646  A.  Cumingii —  6671  D.  microphylla  —  11311  B.  philippinensis. 

Kling  (Togo)  260  Uapaca  guineensis. 

Koch  (Neu  Guinea)  78  A.  contractum. 

Koerner  (Ostafrika)  2288  A.  venosum. 

Koorders  (Java,  Sumatra)  17515  D.  serrata  —  18055,  1809/3  Ap.  microcalyx  var.  genuina  — 
1818/3,  1821/3  A.  bunius  —  1826/3,  1833/3  A.  tetrandrum  —  1837/3,  1844/3  A.  velutinosum  — 
1845/3  A.  tomentosum  var.  genuinum  —  1859/3  A.  montanum  —  1862/3  A.  velutinosum  —  1865/3 
A.  ghaesembilla  —  1869/3  A.  montanum  —  1884/3,  1885,3  B.  javanica —  1888/3,  1891/3,  1897/3  B. 
racemosa  —  19055  B.  javanica  —  1909/3,  1912/3  D.  neglecta  —  1918/3,  1921/3,  1924/3,  1927/3, 
1930/3,  1935/3,  1949/3  Bischoffia  javanica  —  2140/3,  2145/3,  2148/3  D.  subcubica  —  21525  D.  longi- 
folia  —  2158/3  D.  minahassae  —  2308/3  A.  ghaesembilla  —  2637/3  Sauropus  androgynus  — 
4381/3  D.  minahassae  —  8500/3  Ap.  arborea  —  9910/3  Ap.  microsphaera  —  9926/3  Ap.  frutescens  — 
10092/3  A.  tetrandrum  —  10302/3  A.  mucronatum  —  11450/3  A.  montanum  —  11747/3  D.  longi- 
folia  —  12093/3  Ap.  sphaeridophora  var.  campanulata  —  12114/3  D.  minahassae  —  12249/3, 
12278/3  Bischoffia  javanica  —  12470/3  B.  racemosa  —  14415/3  A.  tetrandrum  —  14635/3  B.  javanica 

—  14815/3  A.  ghaesembilla  —  14824/3  A.  montanum  —  153265  D.  minahassae  —  157035  Ap. 
microcalyx  var.  genuina  —  201075  A.  bunius  —  201285  Bischoffia  javanica  —  202005  D.  longi- 
folia  —  204965  A.  tetrandrum  —  20504/3,  205805—205825  B.  racemosa  —  205915  A.  tetran- 
drum —  21032/3  A.  bunius  —  21202,3  D.  neglecta  —  217535,  21806,3  A.  oblongifolium  —  219715 
D.  longifolia  —  22671,5  A.  bunius  —  227135  B.  racemosa  —  227215,  229275,  230655  A.  mon- 
tanum —  231765  Ap.  sphaeridophora  var.  campanulata  —  234325,  238345  B.  javanica  —  240325 
Ap.  microcalyx  var.  genuina  —  240505  B.  javanica  —  24195/3  A.  velutinosum  —  241975  A. 
minus  —  242025  Bischoffia  javanica  —  242055  A.  velutinosum—  242155  A.  tetrandrum  —  24220,5 
A.  minus  —  24713/3  Ap.  frutescens  —  250415,  252225  A.  ghaesembilla  —25235/3  A.  bunius  — 
232895  D.  subcubica  —  253335  A.  montanum  —  255435  A.  tetrandrum  —  256625  A.  minus  — 
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25738/9,  25752,5  D.  minahassae  —  25766/9  A.  velutinosum  —  264  4  3/9  A.  montanum  —  264  79/9 
D.  subcubica  —  26274/9  Ap.  sphaeridophora  var.  campanulata  —  26886,9  Ap.  mierosphaera  — 
26887/9  A.  bunius  —  26894/9  Actephila  excelsa  var.  javanica —  26892/9  A.  velutinosum —  27075/9 
A.  tetrandrum  —  27370/9  A.  montanum  —  27374/9  A.  bunius  —  27734/9  A.  tetrandrum  — 
27737/9  Bischofßa  javanica  —  27744/9  A.  bunius  —  284  00,9  A.  montanum  —  28262,9  A.  bunius  — 
28464/9  Ap.  microcalyx  var.  genuina  —  28682/9  Sauropus  rhamnoides  —  28726/9  Bischoffia  ja- 
vanica —  28727/9,  28926,9  B.  javanica  —  28933,9  A.  montanum  —  28943,9  B. javanica—  28947/9 
D.  longifolia  —  2924  2,9  B.  racemosa  —  2924  8,9  B.  javanica—  29226,9  A.  tetrandrum  —  3004  3,9 

A.  montanum  —  30024,5  Sauropus  androgynus  —  30030/9  A.  bunius  —  30069,9  Ap.  microcalyx  var. 
genuina  —  304  44,9  Bischoffia  javanica  —  304  68/9  A.  montanum  —  30248,9  D.  ovalis  —  30565/9 

B.  javanica  —  30569/9  Ap.  microcalyx  var.  genuina  —  30687/9  Bischoffia  javanica  —  30798,9  D. 
mucronata  —  30905,9  A.  stipulare  —  30970,-9  Ap.  frutescens  —  30979/9,  30980/9  Ap.  arborea  — 
34  403/9  A.  tomentosum  var.  genuinum  —  34404,9  A.  montanum  —  34406/9  Ap.  lunata  var. 
genuina  —  34  4  07/9  Ap.  microcalyx  var.  genuina  —  34  4  4  0/9  B.  racemosa  —  314  4  6/9  D.  macro- 
phylla  —  32896/9  A.  minus  —  3294  0/9  A.  velutinosum  —  32927/9  D.  mucronata  —  32940,9 
Agyneia  bacciformis  —  33434,9,  33435/9  A.  tomentosum  var.  genuinum  —  33537/9,  33542/9  A. 
diandrum  var.  javanicum  —  33798,9  D.  mucronata  —  33890,9  B.  javanica  —  33966/9  Ap.  fru- 
tescens —  34062/9  Ap.  sphaeridophora  var.  campanulata  —  344  24/9  Ap.  frutescens  —  37269/9 
D.  minahassae  —  37987/9  D.  subcubica  —  38690,9  A.  tetrandrum  —  38777,9  B.  javanica  — 
38802/9  Bischoffia  javanica  —  38808,9  A.  bunius  —  38858,9  D.  longifolia  —  38904/9  Bischoffia 
javanica  —  38974/9,  39025/9,  39032/9  Ap.  frutescens  —  394  79,9  A.  montanum  —  394  99/9  Ap. 
mierosphaera—  39270/9  A.  ghaesembilla  —  39276  A.  stipulare  —  39346,5  Bischoffia  javanica  — 
394845  B.  javanica  —  404  4  6,9  Actephila  excelsa  var.  javanica. 

Kotschy  (Nubien)  397  A.  venosum. 

Kotschy  (Kleinasien,  Persien,  Syrien)  59,  4  93,  24  3,  284  Andr.  telephioides  —  348  Andr. 
fruticosa  —  479  Andr.  telephioides  —  953  Andr.  aspera; 

Kralik  (Algier)  82a  Andr.  telephioides. 

Kränzlin  (Usambara)  2999  Cyathogyne  Bussei. 

Krauss  (Südafrika)  4  38  A.  venosum. 

Krebs  (Kapland)  114  3  Discocarpus  hirtus. 

Künstler  (Perak)  324  0  Ap.  pseudoficifolia. 

Kurz  (Indien)  4  64  5  A.  ghaesembilla. 

Laudauer  (Südafrika)  70  A.  venosum. 

Laurent  (Kongo)  4  28  Uapaca  Heudelotii  —  427  Hymenocardia  Heudelotii  —  844  Hymeno- 
cardia  ulmoides  —  993  A.  laciniatum  var.  genuinum  —  4  972  Hymenocardia  Heudelotii. 

Lauterbach  (Neu  Guinea)  4  02,  4  434,  3132  A.  polyanthum. 

Lecomte  (Kongo)  9  Cyathogyne  viridis  var.  subintegra  —  4  2  Hymenocardia  ulmoides. 

Ledermann  (Westafrika)  45  Hymenocardia  ulmoides  —  74  M.  floribunda  var.  hirtella  — 
215  A.  membranaceum  —  228  Uapaca  Heudelotii  —  277  Uapaca  guineensis  —  324  M.  Barteri  — 
335  Spondianthus  Beussii  var.  genuinus  —  405  D.  arborescens  —  54  6  M.  Dusenii  — 574,  576 
M.  Barteri  —  598  M.  bipindensis  —  654  D.  similis  —  74  6  M.  Dusenii  —  865  M.  pauciflora  — 
892  M,  Staudtii  —  989  M.  Dusenii  —  4  569  A.  pachybotryum  —  4  868,  4  872,  4  932  M.  flori- 
bunda var.  hirtella  —  4  979  Hymenocardia  aeida  —  4  984  Spondianthus  Preussii  var.  glaber  — 
2047  Hymenocardia  aeida  —  2066,  2086  Spondianthus  Preussii  var.  glaber  —  2094  M.  flori- 
bunda var.  hirtella  —  24  64,  24  92  Uapaca  togoensis  —  24  96  M.  floribunda  var.  hirtella  —  2299 
Spondianthus  Preussii  var.  genuinus  —  2303  M.  floribunda  var.  hirtella  —  2304  A.  venosum  — 
2341  A.  pachybotryum  —  2329  D.  Preussii  —  2346  A.  venosum  —  2360,  2365  Uapaca  Heude- 
lotii —  2388  A.  venosum  —  2405  A.  pachybotryum  —  2439,  2464  D.  fallax  —  2470  A.  venosum  — 
2736,  2797,  2948  Hymenocardia  aeida  —  2977  Spondianthus  Preussii  var.  glaber —  334  9,  3663, 
3700  A.  venosum  —  3793  Uapaca  guineensis  —  3899,  44  33,  444  9,  4547,  4702  A.  venosum  — 
4898  Hymenocardia  aeida  —  5024  A.  venosum  —  5068,  54  70  Hymenocardia  aeida  —  54  79  M. 
Dusenii  —  5335  Hymenocardia  aeida  —  5574  M.  floribunda  var.  hirtella  —  5577  M.  dissitiflora 
—  5585  Hymenocardia  aeida  —  5672  Hymenocardia  similis  —  5699  Uapaca  guineensis  —  5704, 
5984  M.  floribunda  var.  hirtella  —  64  99  Cyathogyne  grandifolia  —  6238  A.  membranaceum  — 
634  4   Cyathogyne  grandifolia. 

Ledermann  (Neu  Guinea)  6599,  6797  A.  olivaceum  —  6933  B.  papuana  —  6954  Ap. 
papuana  —  6982  A.  olivaceum  —  6996  Ap.  papuana  —  74  40  B.  papuana  —  7260  A.  densi- 
florum  —  7270  Ap.  Ledermanniana  —  7304  A.  densiflorum  —  7305  A.  rhynchophyllum  — 
7344  A.  densiflorum  —  7436  B.  papuana  —  7456  A.  densiflorum —  7500  A.  olivaceum —  7759 
A.  Ledermannianum  —  7769  A.  olivaceum  —  7800  Ap.  deeipi^ns  —  784  6  B.  papuana  —  7980 
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A.  polyanthum  —  8010  Ap.  laxiflora  —  8543  B.  papuana  —  8796  A.  olivaceum  —  8940  Ap. 
papuana  —  94  43  A.  novoguineense  —  924  5  Ap.  papuana  —  9280  A.  novoguineense  —  9375 
A.  olivaceum  —  9376  Ap.  papuana  —  9415  A.  novoguineense  —  9453  A.  olivaceum  —  9547 
A.  novoguineense  —  955-1  A.  olivaceum  —  9557  Ap.  papuana?  —  9612  A.  novoguineense  — 
9698  Ap.  nigropunctata  —  9701  B.  tristis  —  9794  Ap.  nigropunctata  —  9800  A.  olivaceum  — 
9807  Ap.  nigropunctata  — 984  4  B.  tristis  —  9894  A.  novoguineense —  9897  Ap.  sclerophylla  — 
4  0022  A.  novoguineense  —  4  0094,  4  04  99  A.  cinnamomifolium  —  4  0255  Ap.  sclerophylla  — 
4  044  0  A.  polyanthum  —  4  044  8  B.  papuana  —  4  0426  Ap.  laxiüora  —  4  0429,  4  0604  Ap.  papuana  — 
4  0696  Ap.  laxiflora  —  1074  0  Ap.  papuana  —  4  0792  A.  densiflorum  —  4  0836  A.  olivaceum  — 
4  4  530  B.  papuana  —  4  4  533B,  4  4  548a  A.  olivaceum  —  4  4  700,  424  88  Ap.  brevicaudata  —  4  2308a 
Ap.  flexuosa  —  4  2336  D.  lasiogynoides  —  4  2950  A.  coriifolium  —  4  3007  Ap.  reticulata  — 
4  4445  Ap.  inaequalis. 

Lehmann  (Columbien)  9023  Hieronyma  andina. 

Leiberg  (Philippinen)  6085  A.  edule  —  6086  Ap.  sphaeridophora  var.  genuina  —  6094 
A.  edule. 

Le  Testu  (Gabun)  4  499  D.  Paxii. 

Letonrnenx  (Palästina)  304a  Andr.  telephioides. 

Limp rieht  (China)  4  376  Andr.  hirsuta. 

Lindheimer  (Texas)  534,  4  4  23,  4  4  24  Savia  phyllanthoides  var.  Roemeriana  —  4425  Savia 
phyllanthoides  var.  Reverchoni. 

Lindman  (Paraguay)  A2087,  24  99  Aporosella  chacoensis. 

Litwinow  (Persien)  4  67  Andr.  telephioides. 

LODD  (Philippinen)  460  A.  pentandrum  var.  genuinum. 

Löfgren  (Brasilien)  495  Hieronyma  ferruginea  —  5975  Hieronyma  alchorneoides. 

Loher  (Philippinen)  4649  Ap.  symplocifolia  —  4654  A.  luzonicum  —  4653,  4656  A.  pentan- 
drum var.  genuinum  —  4660,  4662  A.  ghaesembilla  —  6745  Ap.  symplocifolia  —  6853  A.  edule 

—  6890  Bischoffia  javanica. 

Lörzing  (Java)  564  Agyneia  baeeiformis  —  674  A.  montanum  —  94  4  A.  bunius  —  927 
Sauropus  androgynus. 

Lotz  (Kamerun)  4  02  A.  membranaceum. 

Mac  Gregor  (Philippinen,  Kamerun)  4  79  A.  stipulare  —  4  89  Hymenocardia  aeida  —  341  A. 
stipulare  40380,  40583  A.  Mac  Gregorii. 

Mac  Owan  (Kapland)  4  529  Toxicodendron  globosum. 

Macrae  (Ceylon)  24  2,  695  A.  alexiteria  —  64  4  Ap.  lanceolata. 

Maingay  (Malakka)  4  344  A.  cuspidatum  —  4  343  A.  velutinosum  —  4  360,  4  360/2  B.  reticu- 
lata —  4  362  B.  bracteata  —  4  363  B.  malayana  —  4  364,  4  368  B.  parviflora  —  4  365  Ap.  nervosa 
et  B.  reticulata  —  4  365,  4  368  cfr.  B.  Wallichii  —  4  366,  1367  B.  brevipes  —  1390  B.  bracteata 

—  1404  Longetia  malayana  —  1405  B.  brevipes  —  1415  B.  Maingayi  —  4  417  Ap.  microcalyx 
var.  genuina  —  4  44  8  Ap.  Maingayi  —  4  421   B.  polyneura  —  4  435  D.  longifolia. 

Maire  (China)  684  2 B  Andr.  chinensis. 

Malme  (Brasilien,  Paraguay)  4  024  Aporosella  chacoensis  —  4  688,  2034  Hieronyma  al- 
chorneoides —  2035  Richeria  grandis  var.  Pohliana. 

Mann  (Westafrika)  74  Uapaca  guineensis  —  204,  256  A.  laciniatum  var.  genuinum  —  278 
D.  glomerata  —  745  Amanoa  strobilacea  —  833  Th.  Chevalieri  —  944  Pentabrachium  reticu- 
latum  —  974  Cyathogyne  viridis  var.  subintegra  —  4  073  Th.  Manniana  —  4  4  36  D.  prineipum  — 
4  4  58  D.  occidentalis  —  4  74  4  A.  leptobotryum  —  4  780  D.  stipularis  —  4  786  M.  paueiflora  — 
4  846  M.  Barteri  —  4  868  Cyathogyne  viridis  var.  subintegra  —  2220  Amanoa  strobilacea  — 
2268  üapaca  Heudelotii  —  2299,  2300  M.  Barteri. 

Manolo  (Philippinen)  4  4  252  Ap.  sphaeridophora  var.  genuina. 

Marques  (Angola)  5  Paivaeusa  dactylophylla  —  34  Hymenocardia  aeida  —  54  A.  venosum 

—  333  Spondianthus  Preussii  var.  glaber. 

Martins  (Brasilien)  2647  Hieronyma  alchorneoides  et  Hieronyma  laxiflora  —  4808  Amanoa 
oblongifolia. 

Manie  (Philippinen)  388,  94  0  Ap.  symplocifolia. 

Mayer  (Singapore)  222,  322  B.  Motleyana. 

Meebold  (Indien)  2358  A.  bunius  —  2359  Ap.  oblonga  —  2456  Sauropus  stipitatus  — 
2457,  4973  Andr.  cordifolia  —  5399,  5400,  5569,  5988  Bischoffia  javanica  —  6427  Actephila 
excelsa  var.  genuina  —  6455  A.  bunius  —  6594  A.  diandrum  var.  genuinum—  7463  Bischoffia 
javanica  —  7269,  7406  A.  Roxburghii  —  7538  Sauropus  androgynus  —  7563  Bischoffia  javanica  — 
7564  A.  diandrum  var.  genuinum  —  7652  Bischoffia  javanica  —   8096   Sauropus  pubescens  — 
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8174  B.  sapida— 8228,  8255,  8526  Ap.  Lindleyana  —  8649,  10874,  11142  Bischoffia  javanica  — 
11937  A.  menasu  —  4  2482  A.  alexiteria  —  12662  Actephila  excelsa  var.  genuina  —  12718 
12729.  12767  Ap.  Lindleyana  —  12775  A.  bunius  —  13236  D.  Wightii  —  13241  Ap.  acuminata 

—  13265  D.  longifolia  —  13320  A.  menasu  —  14003  Ap.  dioica  —  14006  A.  velutinum  — 
14020  B.  sapida  —  14116  Ap.  Planchoniana   —  14129  Ap.  villosa   —  14137  Ap.  Planchoniana 

—  14139,  11203  Ap.  villosa  —  14216  Ap.  Planchoniana  —  14218  Ap.  villosa  —  14259  A. 
velutinum  —  14278  A.  martabanicum  —  14290  Ap.  Duthieana  —  14351  A.  velutinum  —  14400, 
14422  Ap.  dioica  —  14428  Ap.  frutescens  — -  14492  Ap.  villosa  —  14530  Ap.  dioica  —  14557 
Ap.  Planchoniana  —  14559  Ap.  dioica  —  14599  B.  sapida  —  14633,  14644  Ap.  villosa  —  14696 
Ap.  obovata  —  14908  Ap.  Planchoniana  —  14988  Ap.  Wallichii  var.  genuina  —  15106  Ap. 
ficifolia —  15125  A.  acuminatum —  15173  A.  velutinum  —  15184  Bischoffia  javanica  —  15229 
Hymenocardia  Wallichii  —  15288  A.  martabanicum  —  15447  A.  acuminatum  —  15478,  15491 
A.  velutinum  —  15492  Ap.  dioica  —  15541  B.  sapida  —  15568,  15586  A.  velutinum—  15883 
D.  assamica  —  16255  Sauropus  androgynus  —  16565  A.  velutinosum —  16849,  16850  A.  dian- 
drum  var.  genuinum  —  16851  B.  sapida  —  16852—16854  Ap.  Wallichii  var.  genuina  —  16855 
Ap.  villosa  —  17177,  17178  Ap.  frutescens  —  17269,  17284  Hymenocardia  Wallichii. 

Mendonca  (Brasilien)  674  Hieronyma  alchorneoides. 

Merrill  (Philippinen)  144  A.  edule  —  182  D.  Bordenii  —  661  A.  ghaesembilla  —  797  Ap. 
symplocifolia  —  853  B.  glabriflora  —  861  A.  Cumingii  —  893  A.  luzonicum  —  939,  1492, 
1691  A.  ghaesembilla  —  1807  A.  stipulare  —  2108  A.  ghaesembilla —  2163  Bischoffia  javanica 

—  2193  A.  ghaesembilla  —  2194  A.  bunius  —  2497  Ap.  symplocifolia   —    2498    A.  montanum 

—  2504  B.  tetrandra  —  2559  A.  bunius  —  2576,  2636  A.  ghaesembilla  —  2678  A.  pentandrum 
var.  genuinum  —  2813  A.  subcordatum  var.  genuinum  —  2860  A.  subcordatum  var.  glabres- 
cens  —  2943,  2975  A.  pentandrum  var.  barbatum  —  3148  A.  edule  —  3329  Sauropus  andro- 
gynus —  3477  A.  pentandrum  var.  genuinum  —  3640  A.  ghaesembilla  —  3762  Ap.  sphaerido- 
phora  var.  genuina  —  3764  Ap.  symplocifolia  —  3784  A.  edule  —  4048  A.  stipulare  —  5376 
A.  montanum  —  5717  A.  agusanense  —  6101  Ap.  sphaeridophora  var.  genuina  —  8274  A. 
mindanaense  —  9294,  9295,  9336  A.  obliquinervium  —  9427,  9430  D.  calcicola  —  9451  D. 
palawanensis. 

Merritt  (Philippinen)  4067,  4068  D.  Bordenii  —  6794  A.  stipulare —  15849  A.  montanum. 

Meyer  (Philippinen)  2245  A.  ghaesembilla  —  2260  D.  microphylla  —  2320  Ap.  symploci- 
folia —  2398  D.  Bordenii  —  2399,  2400  B.  tetrandra  —  2498  D.  Bordenii  —  2512  Ap.  symploci- 
folia —  2642,  2775  A.  lucidum  —  2802  D.  monosperma  —  2811  B.  tetrandra  —  2819  D. 
Bordenii  —  2820  Ap.  symplocifolia  —  3122,  3235  D.  monosperma. 

Mildbraed  (Afrika)  179,  1151  A.  venosum  —  2784  D.  calvescens  —  2846  D.  ugandensis  — 
2855,  2856  Th.  lucida  —  2874  Spondianthus  Preussii  var.  genuinus  —  2886  A.  laciniatum  var. 
membranaceum  —  2922  D.  calvescens  —  2947,  2988  D.  Mildbraedii  —  2997  D.  ituriensis  var. 
genuina  —  3010  Cyathogyne  viridis  var.  subintegra  —  3026  A.  laciniatum  var.  genuinum  — 
3033  D.  Mildbraedii  —  3036  D.  capillipes  —  3039  Cyathogyne  viridis  var.  subintegra  —  3060 
D.  capillipes  —  3063  Uapaca  guineensis  —  3083  M.  floribunda  var.  Schweinfurthii  —  3090  D. 
Mildbraedii  —  3139  A.  laciniatum  var.  membranaceum  —  3140  A.  laciniatum  var.  genuinum  — 
3190  M.  Pynaertii  —  3203  Lingelsheimia  frutescens  —  3227  M.  Pynaertii  —  3305  M.  floribunda 
var.  Schweinfurthii  —  3502,  3503  Hymenocardia  acida  —  3508  A.  venosum  —  3515  Hymeno- 
cardia acida  —  3581  Hymenocardia  ulmoides  —  3620  Hymenocardia  acida  —  3  623  Hymeno- 
cardia ulmoides  —  3773  A.  venosum  —  3796  Uapaca  Heudelotii  —  3808  A.  laciniatum  var. 
membranaceum  —  3809  Spondianthus  Preussii  var.  genuinus  —  3918  Uapaca  Heudelotii  — 
4046  Spondianthus  Preussii  var.  glaber  —  4204  D.  laciniata  var.  acuta  —  4209  Oldfieldia  afri- 
cana  —  4322  Uapaca  Heudelotii  —  4326  A.  membranaceum  —  4434  Uapaca  Heudelotii  —  4452 
D.  Paxii  —  4453  D.  cinnabarina  —  4478  D.  armoracia  —  4507  D.  principum  —  4509  D. 
capillipes  —  4516  D.  principum  —  4533  D.  molunduana  —  4650  D.  rubriflora  —  4681  Hy- 
menocardia ulmoides  —  4757  D.  fallax  —  4767  A.  laciniatum  var.  membranaceum  —  4804  M. 
scariosa  —  4857  A.  venosum  —  4915  D.  principum  —  4923  D.  calvescens  —  4937  D.  principum 

—  4967  D.  armoracia  —  4993  D,  calvescens  —  5003  D.  laciniata  var.  acuta  —  5024  D. 
capillipes  —  5031  D.  principum  —  5032  D.  calvescens  —  5042,  5046  D.  gracilis  —  5056  D. 
rubriflora  —  5070  D.  gracilis  —  5089,  5090  D.  cinnabarina  —  5091  Uapaca  stipularis  —  5092, 
5110,  5140  A.  membranaceum  —  5150  A.  membranaceum  et  D.  laciniata  var.  acuta  —  5169  A. 
laciniatum  var.  genuinum  —  5172,  5187  D.  capillipes  —  5250  A.  laciniatum  var.  membrana- 
ceum —  5251  A.  membranaceum  —  5253  M.  floribunda  var.  hirtella  —  5274  Uapaca  Heude- 
lotii —  5276,  5277  Uapaca  Staudtii  —  5308  A.  membranaceum  —  5311  D.  capillipes  —  5345 
D.  celastrinea  —  5375  Hymenocardia  ulmoides  —  5383  D.  cinnabarina  —  5656  D.  molunduana  — 
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5685  D.  laciniata  var.  glabrescens  —  5854,  5855  M.  bipindensis  —  6112  Th.  gymnogyne  — 
6130  A.  membranaceum  —  6386  A.  laciniatum  var.  genuinum  —  6499,  6554,  6557  Th.  anno- 
bonae  —  6828  A.  laciniatum  var.  genuinum  —  6832  M.  Dusenii  —  6854,  6895  Uapaca  Staudtii 
6927  Uapaca  guineensis  —  6791  D.  principum  —  7007  A.  laciniatum  var.  genuinum  —  724 1 
D.  kamerunica  —  7223  Uapaca  togoensis  —  7270  Hymenocardia  acida  —  7289  Uapaca  guine- 
ensis —  7538  D.  armoracia  —  7671   D.  capillipes  —  7672  D.  calvescens  —   7680  D.  polyantha 

7739  Oldfieldia  africana  —  7752  D.  armoracia  —  7887,  7985   D.  molunduana  —   8050  A. 

membranaceum  —  8097  Hymenocardia  ulmoides  —  8098  Uapaca  guineensis  —  8099  Uapaca 
Heudelotii  —  84  64  A.  membranaceum  —  8238,  8277  D.  fallax  —  8381  M.  üoribunda  var.  hir- 
tella  —  8408  Hymenocardia  acida  —  8413  Spondianthus  Preussii  var.  glaber  —  8420  M.  flori- 
bunda  var.  hirtella  —  854  4  D.  polyantha  —  8620  D.  arborescens  —  8638  D.  polyantha  — 
8658  D.  rubriflora  —  8752  D.  ituriensis  var.  pilosa  —  8763  D.  principum  —  8778  M.  longipes 
var.  albida  —  8811  D.  Paxii. 

Millson  (Lagos)  139  D.  Gilgiana. 

Moller  (S.  Thome)  4  22,  124  Th.  Manniana. 

Monro  (Rhodesia)  724  Pseudolachnostylis  maprouneifolia. 

Moore  (Neusüdwales)  14  4,  4  45,  222  Actephila  grandifolia  —  221  Actephila  Mooreana. 

Moritz  (Venezuela)  893  Hieronyma  Moritziana  var.  Fendleri. 

Morong  (Paraguay)  355  Aporosella  chacoensis. 

Moszkowski  (Neu  Guinea,  Sumatra)  3  B.  Motleyana  —  400  A.  contractum. 

Motley  (Borneo)  72  A.  neurocarpum  —  80  B.  parviflora  —  365  B.  lanceolata  —  579  B. 
javanica  —  632  Ap.  microcalyx  var.  genuina  —  757  B.  parviflora  —  773  B.  Motleyana. 

Mousset  (Java)  981  B.  racemosa. 

Nägele  (Uganda)  121  Hymenocardia  acida. 

Nagel  (Java)  77  Bischoffia  javanica  —  327  A.  tetrandrum. 

Nieuweukuis  (Borneo)  41  B.  stipulata  —  85,  4  71  A.  venenosum  —  489  B.  stipulata  — 
743  A.  venenosum  —  816  B.  stipulata  —  1233  Sauropus  rhamnoides  —  1246  B.  stipulata  — 
1257  A.  venenosum  —  4  376  B.  stipulata  —  4  548  A.  venenosum. 

Noe  (Dalmatien)  274  Andr.  telephioides. 

Northrop  (Bahama)  64  0  Savia  bahamensis. 

Nyman  (Neu  Guinea)  4  40,  4  76  A.  polyanthum. 

Oldham  (Formosa,  Japan)  496  Bischoffia  javanica  —  505,  744  A.  japonicum. 

Pancher  (Neu  Caledonien)  378,  469,  5875  Longetia  buxoides  —  58751  Longetia  caruneulata. 

Fassarge  (Betschuanaland)  90  Pseudolachnostylis  glauca. 

Peekel  (Neu  Mecklenburg)  585  A.  ghaesembilla. 

Perrottet  (Indien)  4  079  A.  diandrum  var.  genuinum. 

Perrottet  (Senegambien)  359  Hymenocardia  acida  et  Hymenocardia  lyrata. 

Perville"  (Seychellen)  974  Wielandia  elegans. 

Peters  (Mossambik)  68  A.  venosum. 

Picarda  (Haiti)  4  27,  4  267  D.  Picardae  —  454  D.  alba. 

Pilger  (Brasilien)  756  Hieronyma  mattogrossensis. 

Pitard  (Tunis)  735  Andr.  telephioides. 

Pittier  (Costarica)  4  2008  Hieronyma  oblonga  var.  Benthamii. 

Poeppig  (Brasilien,  Peru)  4  444  Richeria  grandis  var.  divaricata  —  2805  Richeria  racemosa 
—  2855  Amanoa  oblongifolia  —  2876  Hieronyma  alchorneoides  —  34  4  5  Amanoa  guyanensis 
var.  Poeppigii. 

Pogge  (Kongobecken)  298,  633,  674  Uapaca  Heudelotii  —  4  349  Hymenocardia  acida  — 
4  364,  4  362  Hymenocardia  ulmoides  —  4  377  M.  paueiflora  —  4  44  0  Hymenocardia  mollis  var. 
lasiophylla  —  4  418  M.  paueiflora  —  4  449  Hymenocardia  acida  —  4  635  Uapaca  guineensis. 

Pohl  (Brasilien)  4  947  Hieronyma  alchorneoides —  264  0,  2674  Richeria  grandis  var.  Pohliana. 

Porta  u.  ßigo  (Apulien)  24  8  Andr.  telephioides. 

Preuss  (Kamerun)  8  Uapaca  Heudelotii  —  23  D.  Preussii  —  342  M.  fallax  —  426  Spondi- 
anthus Preussii  var.  genuinus  —  4  4  04  A.  laciniatum  var.  genuinum  —  44  74  Uapaca  Staudtii  — 
4  24  0  Cyathogyne  viridis  var.  Preussii  —  4  324  A.  membranaceum  —  4  336  M.  Staudtii. 

Prittwitz  u.  Gaffron  (Ostafrika)  69  Uapaca  Kirkiana. 

Purves  (Nyassaland)  423  A.  venosum. 

Pynaert  (Kongo)  44  M.  floribunda  var.  hirtella  —  1 1 7  Uapaca  Pynaertii  —  1 61  Hymeno- 
cardia acida  —  330  M.  Pynaertii  — -  344  Hymenocardia  Heudelotii  —  562  M.  floribunda  var. 
hirtella  —  655  Cyathogyne  viridis  var.  subintegra  —  743  M.  floribunda  var.  hirtella  —  813 
Uapaca  ealaensis. 
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Qtlintas  (S.  Thome,  Rolasinsel)  121  Th.  membranacea  —  123,  4  24a,  126  Th.  Manniana  — 
'34,  132  D.  glabra  —  182  Th.  Manniana. 

Raap  (Batuinsel)  659,  680  A.  batuense. 

Ramos  (Philippinen)  37  A.  pentandrum  var.  genuinum  —  372  A.  ghaesembilla  —  379  A. 
subcordatum  var.  genuinum  —  4  002  A.  pentandrum  var.  Ramosii  —  1022  Bischoffia  javanica  — 
4  058  A.  edule  et  D.  monosperma  —  4  083  A.  edule  —  4144  A.  subcordatum  var.  genuinum  — 
4  372  A.  pentandrum  var.  Ramosii  —  1555  A.  luzonicum  —  1665  A.  samarense  —  2125  Ap. 
symplocifolia  —  3262  D.  monosperma  —  4664  A.  subcordatum  var.  genuinum  —  5041  A.  pen- 
tandrum var.  barbatum  —  7397  A.  Mac  Gregorii  —  7985  Andr.  australis  var.  genuina  —  8055 
Ap.  microcalyx  var.  genuina  —  8079  A.  pentandrum  var.  genuinum  —  4  354  9  Ap.  similis  — 
43524  D.  megacarpa  —  13824  B.  philippinensis  —  14953  D.  megacarpa  —  45442  Ap.  similis  — 
4  5251  A.  maesoides. 

Reder  (Kamerun)  1076  Uapaca  Staudtii  —  1080  A.  membranaceum  —  4  495,  4  898  A. 
laciniatum  var.  genuinum. 

Regneil  (Brasilien)  1114  095  Hieronyma  ferruginea. 

Reülo  (Philippinen)  4  5438  A.  montanum  —  4  64  68  Ap.  basilanensis. 

Reinecke  (Samoa)  4  4  2,  4  39  A.  sphaerocarpum  —  263  Bischoffia  javanica  —  343,  408, 
54  2,  54  3  A.  sphaerocarpum. 

Reverchon  (Texas)  2529  Savia  phyllanthoides  var.  Reverchoni. 

Rlbu  (Sikkim)  864  A.  bunius. 

Ribn  u.  Rhomoo  (Sikkim)  6211  D.  assamica. 

Richard  (Nossibe)  668  Cornelia  lucida. 

Ridley  (Malakka)  1222,  3427  Ap.  microcalyx  var.  genuina  —  4019  A.  coriaceum  —  6264 
B.  Maingayi  —  6484  Ap.  bracteosa  —  6492  B.  platyphylloides  —  6494  Ap.  Hosei?  —  8979 
Ap.  microsphaera  —  10142  Ap.  Maingayi  —  13385  Ap.  selangorica  —  15447  B.  bracteata. 

Riedel  u.  Langsdorff  (Brasilien)  558  Hieronyma  alchorneoides. 

RigO  (Sizilien)  66  Andr.  telephioides. 

Robinson  (Philippinen)  6158  A.  pentandrum  var.  genuinum  —  9074  Ap.  microcalyx  var. 
genuina  —  11824  D.  grandifolia  —  14085  A.  luzonicum. 

Robinson  (PI.  Rumph.  Amb.)  330,  331   ß.  nanihua. 

Robinson  u.  Merritt  (Philippinen)  6113  A.  pentandrum  var.  genuinum. 

Robinson  u.  Wray  (Gunong)  5434  Longetia  montana. 

Rock  (Hawai)  4593  A.  platyphyllum  var.  genuinum  —  8650  A.  pulvinatum. 

Rodatz  u.  Klink  (Neu-Guinea)  12  A.  rhynchophylllum. 

Y.  Römer  (Neu-Guinea)  262  A.  rhynchophyllum  —  615,  641,  697  A.  contractum. 

Rogers  (Rhodesia)  5304  Pseudolachnostylis  Dekindtii  —  5334  Pseudolachnostylis  maprounei- 
folia  —  7220,  7240  Pseudolachnostylis  Dekindtii  —  8028  Uapaca  nitida  —  8563  Pseudolachno- 
stylis Dekindtii. 

Van  Rossnm  (Billiton)  28  Ap.  billitonensis. 

Y.  Rosthorn  (China)  314  A.  costulatum  —  2250,  2253  Andr.  chinensis. 

Rudatis  (Afrika)  31  A.  laciniatum  var.  genuinum  —  36  Uapaca  togoensis  —  43  A.  mem- 
branaceum —  198,  525,  601   A.  venosum  —  1182  D.  Gerrardii. 

Sacleux  (Ostafrika)  925  Pseudolachnostylis  Bussei  —  1837  Hymenocardia  ulmoides. 

Sagot  (Guyana)  4  033  Hieronyma  laxiflora. 

Sagra,  R.  de  la  (Cuba)  449  D.  alba  —  210  D.  lateriflora. 

Sampson  (China)  15726  A.  bunius. 

Sarasin  (Celebes)  838  Sauropus  scandens. 

Sanliere  (Indien)  101,  272  A.  menasu. 

Scheffler  (Ostafrika)  139  Cluytiandra  fruticans  —  168  A.  membranaceum  -—  262  A. 
venosum  —  390  D.  major? 

Schenck  (Brasilien)  2336,  2606  Hieronyma  alchorneoides. 

Schimper  (Abessinien,  Arabien)  183,  209,  213,  401,  749,  1112  Andr.  aspera  —  323  Andr. 
telephioides. 

Schlagintweit  12424  A.  cordifolia. 

Schlechter  (Afrika)  2123  Discocarpus  hirlus  —  2362  Savia  ovalis  —  5880  Discocarpus 
hirtus  —  6188,  6826  Savia  ovalis  —  8072  Toxicodendron  globosum  —  11638  D.  arguta  — 
4  4  725  Hymenocardia  ulmoides  —  4  4  840  A.  venosum  —  4  2363  A.  laciniatum  var.  genuinum  — 
4  2669  A.  venosum. 

Schlechter  (Neucaledonien)  15568   Bischoffia  javanica  —  15628  Lasiochlamys  reticulata. 
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Schlechter  (Neu-Guinea)  14311  A.  oligonervium  —  4  6826  A.  polyanthum  —  16829  D. 
Bordenii?  —  4  8398,  18465  A.  polyanthum  —  18537  B.  montana  —  4  8654  Ap.  papuana  — 
4  94  98  A.  densiflorum  —  4  9485  B.  montana. 

Schlosser  (Kamerun)  3  Uapaca  Heudelotii  —  33  Uapaca  nymphaeantha. 

Schmidt  (Ostafrika)  90  A.  venosum. 

Jhs.  Schmidt  (Siam)  58  Ap.  microcalyx  var.  genuina  —  67  B.  Wrayi?  —  94,  208,  462 
Ap.  Planchoniana  —  530  Ap.  villosula  —  569a  Agyneia  bacciformis  —  744  B.  sapida. 

Schneider,  C.  (China)  4  208,  4  240  Andr.  chinensis. 

Schombnrgk  (Guyana)  35  Discocarpus  essequeboensis  —  36,  4  52,  463,  490  Amanoa 
grandiflora  —  659,  700  Discocarpus  essequeboensis  —  738  Amanoa  grandiflora  —  805  Hieronyma 
oblonga  var.  genuina  —  879  Hieronyma  laxiflora  —  920  Discocarpus  essequeboensis  —  940 
Amanoa  oblongifolia  —  975,  978  Richeria  loranthoides  —  4  237  Discocarpus  essequeboensis  — 
1488  Hieronyma  oblonga  var.  genuina  —  4  521   Hieronyma  laxiflora. 

Schomburgk  (Siam)  HO  B.  sapida  —  227  Hymenocardia  Wallichii. 

Schröder  (Togo)  28  Hymenocardia  acida. 

Schnitz  (Nordaustralien)  447,  449  Petalostigma  haplocladum  —  610  A.  Schultzii  —  694 
A.  ghaesembilla  —  700,  742  D.  lasiogyna  —  743  A.  Schultzii  —  746  D.  australasica  —  748 
A.  ghaesembilla  —  692  D.  lasiogyna. 

Schnitz  (Istrien)  120  Andr.  telephioides. 

Schnitze  (Neu-Guinea)  4  24,  4  24  B.  papuana. 

Schweinfnrth  (Afrika)  426  Hymenocardia  acida  —  4  35  A.  venosum  —  III233  Spondi- 
anthus  Preussii  var.  genuinum  —  827  Andr.  aspera  —  4  34  0  Hymenocardia  acida  —  4  335  A. 
venosum  —  4  338,  4  54  9  Hymenocardia  acida  —  4  544  Amanoa  Schweinfurthii  —  4  576  Hymeno- 
cardia acida  —  4  943  A.  venosum  —  2353,  2777,  2844  Hymenocardia  acida  —  34  24  M.  flori- 
bunda var.  Schweinfurthii  —  3266  D.  Mildbraedii  —  3322  M.  floribunda  var.  Schweinfurthii  — 
3364,  3447  A.  venosum  —  3472  M.  floribunda  var.  Schweinfurthii. 

Schweinfnrth  (Eritrea)  43,  4  46,  4  68,  24  5,  355,  356,  438,  4  562,  4  633,  4  664   Andr.  aspera. 

Schweinfnrth  u.  Biva  (Eritrea)  4  534,  4  634  Andr.  aspera. 

Searight  (Indien)  4  56  Sauropus  compressus  —  205  Bischoffia  javanica. 

Seemann  (Fidschiinseln)  390  B.  Seemannii. 

Seiner  (Rhodesia)  4  43  Pseudolachnostylis  Dekindtii. 

Seier  (Mexiko)  3943  Astrocasia  phyllanthoides. 

Sellow  (Brasilien)  468  Savia  brasiliensis  — 24  00  Hieronyma  mollis  —  2225,  2226  Richeria 
grandis  var.  Pohliana. 

Seret  (Kongobecken)  778  Uapaca  Seretii  —  806  A.  laciniatum  var.  genuinum. 

Siebenlist  (Usambara)  2330  D.  subdentata. 

Sieber  (Mauritius)  4  76,  4  80,  4  96,  24  8  Agyneia  bacciformis  —  210  A.  madagascariense. 

Sieber  (Trinidad)  4  34  Richeria  grandis  var.  genuina. 

Siehe  (Kleinasien,  Griechenland)  4  20,  425,  204  Andr.  telephioides. 

SinteniS  (Persien)  275  Andr.  telephioides. 

Sintenis  (Portorico)  4  85  D.  glauca  —  602,  4  279  Savia  sessiliflora  —  4  502  D.  alba  — 
4  503,  4  536  D.  glauca  —  2322  Savia  sessiliflora  —  2684  D.  glauca  —  2979,  34  66,  3595,  3674 
Savia  sessiliflora  —  4052  D.  glauca  —  4094  Hieronyma  clusioides  —  44  47,  4225,  4374,  4422, 
4566  D.  glauca  —  4423  Hieronyma  clusioides  —  4754  D.  alba  —  54  4  4  D.  glauca  —  5860, 
5998,  6027,  6101  Hieronyma  clusioides. 

Sintenis  u.  Kigo  (Gypern)  75  Andr.  telephioides. 

Smith  (Java)  4  35,  4  36  A.  stipulare. 

Smith  (Sikkim)  250  A.  acuminatum. 

Smith,  Q,  W.  (Westindien)  24  4  Hieronyma  caribaea. 

Smith,  H.  H.  (Columbien)  4  952  Hieronyma  scabra. 

Smythe  (Sierra  Leone)  236  D.  Afzelii. 

Sodiro  (Ecuador)  4  54/4  5  Hieronyma  asperifolia. 

Soyanx  (Gabun)  5,  4  0a  M.  longipes  var.  lancifolia  —  48  D.  arborescens  —  79  Pentabrachium 
reticulatum  —  89  A.  membranaceum  —  229  Uapaca  guineensis  —  252  A.  membranaceum  — 
264,  400  M.  longipes  var.  lancifolia. 

Speke  u.  Grant  (Uganda)  733  Hymenocardia  acida. 

Sprnce  (Brasilien,  Venezuela,  Ecuador)  4  598,  4  605  Piranhea  trifoliolata  —  4  973  Amanoa 
oblongifolia  —  2143  Richeria  loranthoides  —  2680  Richeria  racemosa  —  3156  Richeria  lauri- 
folia  —  3296  D.  Spruceana  — -   3348  Richeria  loranthoides   —    3526  Richeria  obovata  —  3527 
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Discocarpus  Spruceanus  —  3781  Chonocentrum  cyathophorum  et  Discocarpus  Spruceanus  — 
5193  Hieronyma  macrocarpa  —  6229  Hieronyma  andina. 

Stahl  (Portorico)  80,  424,  424B,  432  D.  ilicifolia  —  510  D.  lateriflora  —  1119  D.  glauca. 

Standt  (Kamerun)  120  D.  molunduana  —  122  D.  Staudtii  —  143  D.  Dinklagei  —  275  üapaca 
Staudtii  —  333  M.  Staudtii  —  342  Th.  gymnogyne  —  577  Uapaca  acuminata  —  593  Uapaca 
guineensis  —  646  M.  Barteri  —  652  Uapaca  Heudelotii  —  665  A.  laciniatum  var.  genuinum  — 
739,  741  D.  molunduana  —  778  Spondianthus  Preussii  var.  genuinus  —  826  Uapaca  guineensis  — 
845  A.  membranaceum  —  849  D.  principum. 

Stolz  (Ostafrika)  399,  476  A.  venosum  —  622  Uapaca  Kirkiana  —  1010  A.  venosum  — 
1373  Uapaca  nitida  —  1451  A.  membranaceum  var.  crassifolium  —  1461  Uapaca  nitida —  1481 
Uapaca  sansibarica  —  1485,  1485a  Uapaca  nitida  —  1491,  1670  A.  venosum  —  1685  Pseudo- 
lachnostylis  polygyna  —  1686  Uapaca  sansibarica  —  1754,  1762,  1767  Pseudolachnostylis  poly- 
gyna  —  1804  A.  membranaceum  var.  crassifolium. 

Stuhlmatm  (Ostafrika)  39  Maprounea  africana  var.  orientalis  —  165  Hymenocardia  ulmoides 

—  430  Hymenocardia  acida  —  451  A.  venosum  —  577  Uapaca  sansibarica —  706  A.  venosum  — 
853  Pseudolachnostylis  maprouneifolia  —  1101,  1517  A.  membranaceum  —  1523  A.  venosum  — 
1538  A.  membranaceum  —  8386  Uapaca  sansibarica  f.  cuneata  —  3544  A.  venosum  —  3558 
Hymenocardia  mollis  var.  genuina  —  3849  A.  membranaceum  —  4145,  4536,  4557  A.  venosum 

—  6020  Uapaca  sansibarica  —  6067,  6200,  6337,  6417,  6571,  6616,  6752  A.  venosum  —  6794 
Hymenocardia  acida  —  6934,  7020,  7124,  7207,  7282  A.  venosum  —  7332  Hymenocardia  ul- 
moides —  7362,  7929,  7937,  8037,  8537  A.  venosum  —  8476  Uapaca  nitida. 

Swyniierton  (Gasaland,  Rhodesia)  49  Uapaca  Kirkiana  —  1111  A.  membranaceum  var. 
crassifolium  —  151  Pseudolachnostylis  maprouneifolia  —  155  Uapaca  sansibarica  —  169  A. 
venosum  —  1214,  1519  Hymenocardia  acida  —  1788  A.  venosum  —  6513  Uapaca  sansibarica. 

Talbot  (Nigerien)  8  D.  Talbotii  —  677,  2311  D.  obanensis. 

TamesiS  (Luzon)  21567  D.  subcrenata. 

Tappenbeck  (Neu-Guinea)  21,  103,  153  B.  papuana  —  140  A.  polyanthum. 

Tarrosa  (Philippinen)  12485  D.  mindanaensis. 

Tessmann  (Westafrika)  18  M.  Dusenii  —  B34  A.  laciniatum  var.  genuinum  —  B67 
Uapaca  stipularis  —  B162  M.  pauciflora  —  B172  Uapaca  Heudelotii  —  285  Spondianthus 
Preussii  var.  genuinus  —  331  D.  angustifolia  —  414  M.  pauciflora  —  550  D.  Dinklagei  —  560 
M.  fallax  —  753  M.  pauciflora  —  773  Uapaca  stipularis  —  962  Th.  gymnogyne  —  996  D. 
Tessmanniana  —  1045  D.  armoracia  —  2049b  Th.  trichogyne  —  2215  D.  Mildbraedii  —  2232 
M.  floribunda  var.  hirtella  —  2284,  2299  A.  venosum. 

Teuscz  (Angola)  1  A.  venosum  —  216,  241  Hymenocardia  acida  —  391  A.  venosum  — 
423  Uapaca  Teusczii  —  433  Uapaca  nitida. 

Teysmann  (Bangka)  231  Ap.  lanceolata?  —  3162,  3504  B.  multiflora. 

Thollon  (Kongo)  43  Hymenocardia  Heudelotii  —  180,  422  Hymenocardia  acida  —  592 
Hymenocardia  ulmoides  —  904,  973  Hymenocardia  acida. 

Thomasset  (Seychellen)  157,  187  Riseleya  Griffithii. 

Thompson  (Goldküste)  86  Hymenocardia  acida  —  92  Protomegabaria  Stapfiana. 

Thorbecke  (Kamerun)  521  A.  membranaceum. 

Thwaites  (Ceylon)  30  Ap.  fusiformis  —  557  Mischodon  zeylanicus  —  660  A.  bunius  — 
773  A.  ghaesembilla  —  2110  D.  sepiaria  —  2121  D.  Gardneri  —  2130  Agyneia  bacciformis  — 
2135  Sauropus  rigidus  —  2146  Sauropus  androgynus  —  2152  Ap.  lanceolata  —  2153  Ap.  Lind- 
leyana  —  2208  A.  pyrifolium  —  2210  A.  alexiteria  —  2211  D.  lanceolata  —  2424  D.  longifolia  — 
2431  Actephila  excelsa  var.  zeylanica  —  2530  Ap.  acuminata  —  2532  Actephila  excelsa  var. 
zeylanica  —  2602  A.  Walkeri  —  2855  Sauropus  assimilis  —  2922  A.  bunius  —  3134  Sauropus 
retroversus  —  3433  Ap.  latiflora. 

Todaro  (Sizilien)  901  Andr.  telephioides. 

Trilles  (Gabun)  157  Spondianthus  Preussii  var.  genuinus. 

v.  Trotha  (Zentralafrika)  103  A.  venosum. 

T.  Tuerckheim  (Guatemala)  423,  II 2228  Hieronyma  guatemalensis. 

Uhlig  (Ostafrika)  30  A.  venosum  —  1072,  1236  D.  major. 

Ule  (Brasilien)  993  Hieronyma  alchorneoides  —  7690  Richeria  loranthoides. 

Unwin  (Nigerien)  113  A.  laciniatum  var.  genuinum. 

Unwln  u.  Smythe  (Westafrika)  10  Hymenocardia  lyrata  —  19  Oldfieldia  africana. 

Valeton  (Java)  44  A.  tetrandrum. 

Vanoverbergh  (Philippinen)  1194  A.  luzonicum. 

Vasse  (Ostafrika)  319  D.  mossambicensis. 
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Veitch  Exped.  (China)  2'i34  Bischoffia  javanica  —  4058,  4449  A.  delicatulum  —  4453 
Andr.  hirsuta  —  4480  A.  delicatulum  —   5473   Andr.  montana  —  5772  Sauropus  androgynus. 

Verdick  (Kongo)  33  Pseudolachnostylis  glauca. 

Versteeg  (Neu  Guinea)  4  258  A.  rhynchophyllum  —  4263  B.  plurilocularis  —  1730,  4  734, 
4  770  A.  contractum  —  4  789  A.  rhynchophyllum. 

Vieillard  (Neu-Caledonien)  54 — 53  Longetia  carunculata  —  330,  334,  335  Longetia  buxoides 

—  4  4  62  Bischoffia  javanica  —  3221   Longetia  clusiacea. 

Villamil  (Philippinen)  4  9884,  4  9957,  20877  D.  maquilingensis. 

Vogel  (Westafrika)  22  A.  Vogelianum  —  4  94  Uapaca  guineensis  —  228  Th.  stenopetala. 

Volkeiis  (Oslafrika)  9  A.  venosum. 

Waibel  (Kamerun)  4  98  Hymenocardia  acida. 

Walker  (Ceylon)  327  Ap.  lanceolata. 

Wallich  (Indien)  4  982  A.  montanum  —  4  985  Ap.  microstachya  —  3549  Hymenocardia 
Wallichii  —  684  6  Ap.  dioica  —  7280  A.  ghaesembilla  —  7282  A.  bunius  —  7282 A  A.  leuco- 
cladum  et  A.  nigricans  —  7282  B  A.  acuminatum  —  7283  A.  Roxburgii  —  7285,3  A.  diandrum 
var.  genuinura  —  7286,  7287  A.  velutinosum  —  7288  A.  coriaceum  et  A.  montanum  —  7299 
Ap.  oblonga  —  7749A,  B  Actephila  excelsa  var.  genuina  —  7758  B.  sapida  —  7759  B  B.  parvi- 
flora  —  794  3  Andr.  cordifolia  —  7918  B  Sauropus  brevipes  —  7930  Andr.  cordifolia  —  7933 
Sauropus  androgynus  —  7956  Bischoffia  javanica  —  7975  Longetia  malayana  —  7994  Ap. 
dioica —  804  9  Ap.  Wallichii  var.  genuina  —  8022,  8026  D.  sepiaria — 8074,  8072  B.  sapida  — 
8073  B.  Wallichii  —  8569  A.  pachystachys  —  8572  A.  acuminatum  -—  8573  A.  khasianum  — 
8574  A.  bunius  —  8575  A.  nigricans  —  8577  A.  velutinum  —  8582  A.  velutinosum  —  8583 
A.  alatum  —  8584  A.  coriaceum. 

T.  Wangenheim  (Afrika)  36  Uapaca  macrocephala. 

Warburg  (Ostasien,  Malesien)  4  323  A.  Hallieri  —  4  324  A.  stipulare  —  4  325  A.  Teys- 
mannianum  —  4  327  A.  coriaceum  —  4  330  D.  tomentella  —  4  335  Sauropus  androgynus  —  4  367, 
4  36B  Ap.  frutescens  —  234  3  B.  lanceolata  —  2347  A.  montanum  —  234  8  B.  javanica  —  2324, 
2322  A.  bunius  —  2323  A.  montanum  —  2544  Sauropus  androgynus  —  2780,  2784  A.  tetran- 
drum  —  3868  B.  javanica  —  3885  Sauropus  androgynus  —  3903  A.  bunius  —  3904  A.  mon- 
tanum —  4859  B.  Motleyana  —  5057  Sauropus  parviflorus  —  54  85  Ap.  tetrapleura  —  54  88 
A.  ghaesembilla —  5419  A.  neriifolium  —  5420  A.  bunius—  5432  Ap.  microcalyx  var.  chinensis 

—  5860  A.  yunnanense  —  5861  A.  japonicum  —  9939,  10438  Bischoffia  javanica —  11530,  11694 
A.  ghaesembilla  — 14  703  Bischoffia  javanica  —  1 1 869  A.  Cumingii  —  1 1 873  A.  ghaesembilla  —  4  4  874 
A.  agusanense  —  11875  A.  bunius  —  11999  A.  agusanense  —  12311  A.  ghaesembilla  —  12313, 
12314  A.  bunius  —  42345  A.  pentandrum  var.  genuinum  —  42348  Bischoffia  javanica  —  42677 

A.  pentandrum  var.  genuinum  —  43137  A.  Cumingii  —  43604,  43605  A.  ghaesembilla —  43606, 
4  3607  A.  pentandrum  var.  genuinum  —  4  3609  A.  bunius  —  4  3972  B.  philippinensis  —  4  3973 
Ap.  symplocifolia  —  4  3974,  4  3975  A.  Cumingii  —  4  3976  A.  ghaesembilla  —  4  3977  A.  Mac 
Gregorii  —  4  3979  A.  bunius  —  4  3978,  4  3980—4  3984  A.  pentandrum  var.  barbatum  —  4  3985, 
4  3986  A.  pentandrum  var.  genuinum  —  4  4355  A.  maesoides  —  4  4776,  4  4777  A.  Cumingii  —  4  5548 

B.  javanica  —  4  5564  Bischoffia  javanica  —  4  5565  B.  celebica  —  4  6635  Ap.  microcalyx  var. 
genuina  —  4  6659,  4  6664  A.  bunius  —  4  6662  A.  ghaesembilla  —  4  724  2  A.  bunius  —  4  7297  A. 
stipulare  —  47298  A.  ghaesembilla  —  47299  A.  bunius  —  49464,  49465  A.  Dallachyanum  — 
2054  8  A.  polyanthum  —  20520  A.  polyanthum?  —  20640  A.  aruanum  —  20644  Ap.  inacqualis 

—  20646  Actephila  latifolia  —  20650  A.  bicolor. 

Warnecke  (Togo)  4  54  D.  ovata  —  355  A.  membranaceum  —  468  A.  venosum. 

Warner  (Swasiland)  7009  Androstachys  Johnsonii. 

Wawra  (Südasien,  Sandwichinseln)  14  50  A.  pulvinatum  —  297a  B.  pubescens  —  343 
A.  ghaesembilla. 

Weberbauer  (Peru)  2185,  3447  Hieronyma  peruviana. 

Weddell  (Brasilien)  1335  Hieronyma  ferruginea. 

Wellman  (Angola)  4  272  Hymenocardia  acida. 

Webfltscli  (Angola)  327  Cluytiandra  trichopoda  —  402,  405,  406  A.  venosum  —  44  0, 
44 OB,  44  4  Hymenocardia  ulmoides  —  44  2,  442 B,  413,  414,  444B  Hymenocardia  acida  —  44  5 
Th.  trichogyne  —  452  Paivaeusa  dactylophylla  —  453  Uapaca  benguelensis  —  455  Uapaca 
benguelensis  et  Uapaca  Gossweileri  —  478  Oldfieldia  africana  —  4  235,  4  244  Pseudolachnostylis 
glauca  —  4  252  Pseudolachnostylis  Dekindtii  —  4  268  D.  euryodes. 

Wenzel  (Philippinen)  587  Ap.  microcalyx  var.  genuina  —  594  B.  philippinensis  —  64  4 
Ap.  microcalyx  var.  genuina  —  828  D.  ellipsoidea. 

Whitford  (Philippinen)  52  A.  edulc  —  53  Ap.  symplocifolia  —  55  B.  tetrandra  —  99  Ap. 
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symplocifolia  —  252  D.  microphylla  —  303  Ap.  symplocifolia  —  340  D.  microphylla  —  415 
A.  bunius  —  476,  521  A.  edule  —  556  A.  pentandrum  var.  barbatum  —  4  027  D.  microphylla 

—  103«  D.  Bordenii  —  4  053,  4  054  B.  tetrandra  —  4  055,  4  073  Ap.  symplocifolia  —  4  4  35  A. 
lucidum  —  4  229  D.  microphylla  —  4  232  D.  monosperma  —  4  269,  4  275  D.  Cumingii  —  4  34  6 
A.  montanum  et  A.  pentandrum  var.  genuinum  —  4  4  748  A.  pentandrum  var.  genuinum. 

Whltford  u.  Hutchinson  (Philippinen)  9336  D.  heptandra. 

Wichlira  (Sikkim,  Philippinen,  Java)  202  Sauropus  compressus  —  4  834  a,  4  834b  A.  pen- 
tandrum var.  genuinum  —  4  834c,  4  978  A.  ghaesembilla  —  24  04  Sauropus  Wichurae. 

Widgreil  (Brasilien)  350  Hieronyma  alchorneoides. 

Wight  (Indien)  940  D.  sepiaria  —  941  Bischoffia  javanica  —  2455  A.  ghaesembilla  — 
2574  Actephila  excelsa  var.  genuina  —  2600  Bischoffia  javanica  —  2601  D.  sepiaria  —  2653 
Ap.  Lindleyana  et  A.  menasu  et  Mallotus  atrovirens  —  2654  A.  menasu  —  2655/2  ex  parte  A. 
alexiteria  —  2675  B.  courtallensis. 

Wllford  (China)  399  Ap.  microcalyx  var.  chinensis. 

Williams  (Bolivien)  213  Amanoa  muricata. 

Willianis  (Philippinen)  377  D.  Cumingii  —  2117  A.  mindanaense  —  2165   D.  grandifolia. 

Wilms  (Südafrika)  206  A.  venosum. 

Wilson  (China)  419  Andr.  chinensis  —  2436  Sauropus  androgynus  —  3204  Andr.  hirsuta 

—  3205  Andr.  cordifolia  —  3402  Bischoffia  javanica  —  3539  Andr.  cordifolia. 

Wilson  u.  Leon  (Westindien)  15330  Savia  perlucens. 

Winkler  (Borneo)  4  704  Sauropus  androgynus  —  2508  B.  sarawakensis  —  254  3  A.  veneno- 
sum  —  3003  B.  sarawakensis  —  3274,  3307  B.  bracteata  —  3365  A.  ghaesembilla  — -  3404  Ap. 
microcalyx  var.  genuina. 

Winkler  (Kamerun)  97  A.  laciniatum  var.  genuinum  —  4  53  A.  membranaceum  —  524 
Spondianthus  Preussii  var.  genuinus  —  554,  552  D.  prineipum  —  775  Spondianthus  Preussii 
var.  genuinus  —  889  Hymenocardia  lyrata?  —  4103  D.  prineipum  —  4  294  A.  laciniatum  var. 
genuinum  —  4  304  Uapaca  Staudtii  —  4  306  A.  laciniatum  var.  genuinum. 

Winkler  (Ostafrika)  3752  Uapaca  nitida. 

Wray  (Malakka)  3394  Ap.  symplocoides  —  3500  A.  tomentosum  var.  genuinum  —  3686 
Ap.  pseudofieifolia  —  3669  Ap.  symplocoides. 

Wright  (Cuba)  580  Hieronyma  cubana  et  Hieronyma  pallida  —  587,  588  Savia  sessiliflora 

—  593  a  D.  laterifiora  —  593  b  D.  alba  —  4  430  Savia  clusiifolia  var.  fallax  et  Savia  laurifolia 

—  4  431  Savia  clusiifolia  var.  genuina  —  4  433  Savia  erythroxyloide3  —  4  623  ex  parte  Savia 
sessiliflora  —  4  674  Savia  sessiliflora  —  4  923  ex  parte  D.  triplinervia  —  4  924  Savia  clusiifolia 
var.  membranacea  —  4  925  Savia  laurifolia  —  4  927  D.  alba  et  D.  laterifiora  —  4  928  D.  alba  — 
4  929  ex  parte  D.  laterifiora  —  4  930  D.  spinulifolia  —  4  934  Savia  sessiliflora  —  2009  Savia 
clusiifolia  var.  intermedia. 

Wright  (Philippinen,  Hongkong)  276  Bischoffia  javanica  —  423  Ap.  microcalyx  var.  chi- 
nensis —  434  A.  japonicum. 

Wright  (Texas)  636  Savia  phyllanthoides  var.  Roemeriana. 

Wnllschlägel  (Surinam)  4  670  Amanoa  grandiflora. 

Wydler  (Portorico)  323  Hieronyma  clusioides. 

Zech  (Togo)  272,  286  A.  venosum. 

Zenker  (Kamerun)  4  52,  224,  270  A.  laciniatum  var.  genuinum  —  297  M.  fallax  —  743 
A.  venosum  —  755  Uapaca  guineensis  —  844,  865  Pentabrachium  reticulatum  —  894  Cyatho- 
gyne  viridis  var.  Preussii  —  934  Pentabrachium  reticulatum  —  955  A.  membranaceum  —  988 
A.  Staudtii  —  4  068  D.  laciniata  var.  genuina  —  4  083  Spondianthus  Preussii  var.  genuinus  — 
4  4  45  M.  Barteri  —  4  4  24  Pentabrachium  reticulatum  —  1175  A.  membranaceum  —  4  227  Uapaca 
Heudelotii  —  4  326  A.  membranaceum  —  4  400  M.  fallax  —  4  423  A.  membranaceum  —  4  554 
Uapaca  Heudelotii  —  4  603,  4  604  M.  Barteri  —  4  631   Uapaca  Heudelotii  —  4  642  Th.  gymnogyne 

—  4  649  A.  membranaceum  —  1688  Pentabrachium  reticulatum  —  4  724  Uapaca  Heudelotii  — 
4  748  M.  Barteri  —  4  774  M.  pauciflora  —  4  778  M.  bipindensis  —  4  788  Th.  gymnogyne  —  4  796 
D.  bipindensis  —  4  849  M.  Dusenii  —  4  879  D.  laciniata  var.  genuina  —  4  945  Uapaca  guineensis  — 
4977  A.  membranaceum  -  2243  M.  Dusenii  —  2255  M.  Barteri  —  2257,  2257A  D.  Preussii  — 
2276  Th.  gymnogyne  2328  D.  spinosodentala  —  2337  Pentabrachium  reticulatum  —  2349 
D.  Gilgiana  —  2379  M.  Dusenii  —  2403,  2413  2502,  2503  A.  membranaceum  —  2572,  2603 
Spondianthus  Preussii  var.  genuinus  —  2606  A.  membranaceum  —  2664  Uapaca  guineensis  — 
2746  M.  pauciflora  —  2839  D.  Preussii  —  2846  Spondianthus  Preussii  var.  genuinus  —  2850 
D.  Preussii  —  2872  A.  membranaceum  —  2888  Pentabrachium  reticulatum  —  2952  M.  pauci- 
flora —  2954  a  M.  Barteri  —  2958  M.  bipindensis  —  2982  Pentabrachium  reticulatum  —  3007 


334  &  Pax«  --*  Euphorbiaceae-Phyllanthoideae-Phyllantheae. 

Uapaca  Staudtii  —  3010  M.  bipindensis  —  3021  Th.  gymnogyne  —  3075,  3075a  A.  membrana- 
ceum  —  3194  D.  similis  —  3208  A.  Staudtii  —  3231  Th.  gymnogyne  —  3254,  3272  A.  mem- 
branaceum  —  3321  M.  pauciflora  —  3364  M.  Dusenii  —  3367  D.  magnistipula  —  3398,  3398  A. 
D.  spinosodentata  —  3448  Pentabrachium  reticulatum  —  3450  M.  Dusenii  —  3491  D.  principum  — 
3497  Pentabrachium  reticulatum  —  3527  D.  similis  —  3553  M.  Dusenii  —  3556  Spondianthus 
Preussii  var.  genuinus  —  3570  D.  laciniata  var.  genuina  —  3596  Th.  gymnogyne  —  3643  A. 
membranaceum  —  3709  M.  pauciflora  —  3712  D.  spinosodentata  —  3721  D.  similis  —  3783  Th. 
gymnogyne  —  3788  D.  Paxii  —  3849  A.  membranaceum  —  3869  Pentabrachium  reticulatum  — 
3917,  3975  A.  membranaceum  —  4012  D.  principum  —  4015  M.  bipindensis —  4064  Th.  gymno- 
gyne —  4124,  4206  A.  membranaceum  —  4213  Th.  gymnogyne  —  4250  M.  Barteri  —  4251 
M.  Dusenii  —  4305  Spondianthus  Preussii  var.  genuinus  —  4331  Uapaca  Heudelotii  —  4345 
A.  membranaceum  —  4378  D.  principum  —  4450  M.  pauciflora  —  4480  D.  laciniata  var. 
genuina  —  4484,  4514  D.  similis  —  4525  D.  magnistipula  —  4539  D.  cauliflora  —  4548  Th. 
gymnogyne  —  4563  Pentabrachium  reticulatum  —  4585  Cyathogyne  viridis  var.  Preussii  — 
4594  Th.  gymnogyne  —  4603  Pentabrachium  reticulatum  —  4613  M.  Barteri  —  4615  Uapaca 
Staudtii  —  4629  M.  Dusenii  —  4641  Th.  trichogyne  —  4708,  4751  A.  membranaceum  —  4756 
D.  kamerunica  —  4766  Amanoa  strobilacea  —  4769  D.  Preussii  —  4838  Cyathogyne  viridis  var. 
Preussii  —  4883  D.  urophylla  —  4905  Th.  gymnogyne  —  4911  D.  Gilgiana  —  4947  Th. 
gymnogyne  —  4955  Spondianthus  Preussii  var.  genuinus  —  4979  M.  Dusenii  —  4995  Penta- 
brachium reticulatum. 

Zenker  u.  Standt  (Kamerun)  545  A.  laciniatum  var.  genuinum. 

Zeyher  (Kapland)  246  Savia  ovalis  —  783  Discocarpus  hirtus  —  1527  Toxicodendron 
globosum  —  3818  Discocarpus  hirtus  —  3819  Savia  ovalis. 

Zimmermann  (Siam)  88  B.  sapida. 

Zimmermann  (Usambara)  100  A.  membranaceum  —  116  A.  venosum  —  945  D.  major 
—  961,  1010  A.  membranaceum  —  1050,  1107  A.  venosum  —  1109,  1121,  1509  A.  mem- 
branaceum. 

Zollinger  (Java,  Sumatra)  424  Sauropus  rhamnoides  —  485  A.  montanum  —  512  Acte- 
phila  excelsa  var.  javanica  —  579  A.  bunius  —  654  Ap.  microcalyx  var.  genuina  —  680* 
Sauropus  rhamnoides  —  682,  684  B.  racemosa  —  757 Z  B.  dasystachya  —  805  D.  serrata  — 
1049  Agyneia  bacciformis  —  1399  Andr.  australis  var.  genuina  et  Sauropus  rhamnoides  —  1469 
A.  minus  et  A.  montanum  —  1517  A.  javanica —  1593  Sauropus  androgynus  —  1643  Sauropus 
rhamnoides  —  1662  Actephila  excelsa  var.  javanica  —  1784  A.  tetrandrum  —  1849  A.  hetero- 
phyllum  —  2529  A.  tetrandrum  —  2682  A.  ghaesembilla  —  2795  Andr.  fruticosa  —  2799  Andr. 
australis  var.  genuina  —  2866  Sauropus  androgynus  —  3048  B.  minutiflora  —  3265  B.  lanceo- 
lata  —  3478  A.  velutinosum. 

Zschokke  (Philippinen)  9604,  9606  A.  pentandrum  var.  genuinum  —  9633  B.  philippinensis. 


Register 

für  P.  Pax  u.  Käthe  Hoffmann-Eupliorbiaceae- 
Phyllanthoideae-Phyllantlieae. 

Die  angenommenen  Gattungen  sind  fett  gedruckt,  die  angenommenen  Arten  mit  einem 

Stern  (*)  bezeichnet. 


Aalius  Rumph.  24  5. 

androgynus  0.  Ktze.  24  7. 
assimilis  0.  Ktze.  222. 
brevipes  0.  Ktze.  223. 
ceratogynus  0.  Ktze.  223. 
compressus  0.  Ktze.  224. 
lanceolatus  0.  Ktze.  24  8. 
latifolia  Rumph.  24  5. 
macranthus  0.  Ktze.  24  9. 
macrophyllus  0.  Ktze.  226. 
oblongifolius  0.  Ktze.  24  9. 
parvifolia  Rumph.  24  5. 
pubescens  0.  Ktze.  225. 
quadrangularis  0.  Ktze.  223. 
retroversus  0.  Ktze.  224. 
rhamnoides  0.  Ktze.  24  9. 
rigidus  0.  Ktze.  224. 
rostratus  0.  Ktze.  225. 
spectabilis  0.  Ktze.  24  9. 
stipitatus  0.  Ktze.  224. 
sumatranus  0.  Ktze.  24  7. 
trinervius  0.  Ktze.  224 . 
Acalypha  glabrata  Vahl  4  3. 
Actephila    Blume    4  94,    n.   4. 
(4  89,  4  90). 
africana  Pax  4  88,  4  95. 
bantamensis  Miq.  4  92,  n.  4 . 
dispersa  Merrill  4  92,  n.  4. 
♦excelsa    (Dalz.)   Müll.    Arg. 
494,    n.  4.    (474  Fig.  4  4, 
4  88). 
var.  a.   genuina    Pax   et 

K.  Hoffm.  4  92. 
var.    &.    javanica    (Miq.) 
Pax  et  K.  Hoffm.  4  92. 
var.  s.    puberula    (Kurz.) 
Pax  et  K.  Hoffm.  493, 
n.  4. 
var.  y.  Thomsonii  (Müll. 
Arg.)  Pax  et  K.  Hoffm. 
4  92. 
var.  ß.   zeylanica    (Baill.) 
Pax  et  K.  Hoffm.  488, 
4  92. 
flaviflora    Lauterb.     et    K. 

Schum.  495. 
gigantifolia  Koorders  4  94. 
gitingensis  Eimer  4  92,  n.  4 . 


♦grandifolia  (Müll.  Arg.)  Baill. 

4  93,  n.  3. 
javanica  Bl.  4  95. 
javanica  Miq.  4  92,  n.  4. 
♦latifolia  Benth.  4  94,  n.  6. 
♦magnifolia  Eimer  4  93,  n.  2. 
major  Müll.  Arg.  4  92,   n.  4. 
Minahassae  Koorders  4  95. 
♦Mooreana  Baill.  4  93,  n.  4. 
neilgherrensis   Thwait.  4  92, 

n.  4. 
neilgherrensis    Wight    4  92, 

n.  4. 
♦nitida     (Lindl.)     Benth.     et 

Hook.  f.  4  94,  n.  5. 
♦petiolaris  Benth.  4  94,  n.  7. 
puberula  Kurz  4  93,  n.  4. 
rectinervis  Kurz  4  95. 
reticulata  Pax  4  88, 4  95, 204 . 
♦sessilifolia  Benth.  4  94,  n.  8. 
Thomsonii   Müll.   Arg.   4  92, 

n.  4. 
zeylanica  Müll.  Arg.  4  92,  n.  4 . 
Adenocrepis  Baill.  (sect.)  48. 
Adenocrepis  Müll.  Arg.  (sect.) 48. 
Adenocrepis  Blume  48. 
javanica  Blume  50. 
lanceolata  Müll.  Arg.  60. 
tetrandra  Baill.  49. 
Aextoxicaceae  4  68. 
Aextoxicon  Ruiz  et  Pav.  4  68. 
African  Oak  297. 
African  Peak  297. 
afrikanisches  Eichenholz 

297. 
afrikanisches      Teakholz 

297. 
Agynaia  Hassk.  24  2. 
Agyneia  L.  24  2. 
affinis  Kurz  24  4. 
♦bacciformis   (L.)    Juss.    243 
Fig.  4  8. 
var.  angustifolia  Müll.  Arg. 

24  4. 
var.  genuina  Müll.Arg.24  4. 
var.  oblongifolia  Müll.  Arg. 
244. 
Berteri  Spreng.  24  4. 


ciliata  Wall.  24  4. 

coccinea  Ham.  24  4. 

flexuosa  Wall.  24  4. 

glomerulata  Miq.  24  5. 

hirsuta  Miq.  24  5. 

jmpuber  Wall.  24  5. 

impubera  Miq.  24  5. 

impubes  L.  24  5. 

impubes  Vent.  24  3. 

lanceolata  F.  G.  Dietr.  24  4. 

latifolia  Moon  96,  24  5. 

multiflora  Hassk.  24  5. 

multilocularis  Moon  87. 

multilocularis  Willd.  24  5. 

obliqua  Wall.  24  5. 

obliqua  Willd.  24  5. 

ovata  Miq.  24  5,  24  7. 

phyllanthoides  Spreng.  24  4. 

pinnata  Miq.  24  5. 

pubera  L.  24  5. 

pubera  Wall.  24  5. 

sinica  Miq.  24  5. 

tenera  Zoll,  et  Moritzi  4  72, 
245. 

tetrandra  Ham.  24  5. 

tetrandra  Wall.  24  5. 
Ain  Moseleman  478. 
akota  276. 
akoteli  276. 
Alcbornea  triplinervia  (Spreng.) 

Müll.  Arg.  4  67. 
Allophylus      cobbe      (Gaertn.) 
Blume  287. 

cominia  (Sw.)  Radlk.  286. 
Alnus  dioica  Roxb.  4  03. 

integrifolia  Roxb.  4  03. 
Amannouä  496. 
Amanöa  496. 
Amanoa  Aubl.  4  95,  n.  2. 

acuminata  Thwait.  204. 

Boiviniana  Baill.  204. 

bracteata  Rieh.  4  96,  n.  4. 
♦bracteosa  Planch.  200,  n.  8. 
(4  74  Fig.  4  4). 

brasiliensis  Baill.  4  87,  204. 
♦caribaea  Krug  et  Urb.  498, 
n.  6. 

chartacea  Baill.  204. 
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collina  Baill.  201. 
CunniDghamii  Baill.  201. 
♦cupatensis  Huber  4  98,  n.  5. 
Dallachyana  Baill.  204. 
divaricata  Poepp.  et  Endl. 

28,  204. 
faginea  Baill.  201. 
ferruginea  Thwait.  204. 
♦glaucophylla  Müll.  Arg.  4  97, 

n.  3. 
♦grandiflora   Müll.  Arg.  4  96, 

n.  2. 
♦guyanensis  Aubl.  4  96,  n.  4. 
(4  97). 
var.  a.  genuina  Müll.  Arg. 

4  96. 
var.  genuina   Pulle    4  96, 

n.  2. 
var.  grandiflora  Müll.  Arg. 

4  96,  n.  2. 
var.  ß.  Poeppigii  Müll.  Arg. 
4  96. 
indica  Thwait.  204. 
indica  Wight  204. 
laurifolia  Pax  4  88,  204. 
Leichhardtii  Baill.  204. 
muricata  Rusby  200. 
♦oblongifolia  Müll.  Arg.  4  97, 
n.  4.  (498). 
ovata  Baill.  204. 
pallida  Thwait.  204. 
patula  Thwait.  204. 
purpurascens  Poepp.  28, 204 . 
racemosa  Poepp.    et   Endl. 

28,  204. 
ramiflora  Poepp.  28,  201. 
robusta  Thwait.  204. 
♦Schweinfurthii      Baker      et 
Hutchinson  200,  n.  9. 
stenonia  Baill.  204. 
♦strobilacea   Müll.  Arg.  4  98, 
n.  7.  (199  Fig.  4  6). 
strobilantha    Planch.     200, 

n.  8. 
tomentosa  Baill.  204. 
Amanoinae  Pax  et  K.  Hoffm.  4, 

2,  4  90. 
Amyris  balsamifera  L.  287. 
Anaua  Miq.  264. 

sumatrana  Miq.  270. 
Ande-ande  444,  448,456,459. 
Ande  andean  448. 
Ande  ande  dedek  459. 
Ande  andeani  459. 
Ande  ande  lumut  459. 
Andrachnc  L.  4  69,  4  70,  209. 
apetala  Wall.  4  78,  34  3. 
arborea  Mill.  4  78. 
♦aspera  Spreng.  4  77,  n.  4  5. 
var.    glandulosa   Höchst. 

477. 
var.     maritima    Terracc. 

477. 
f.  microphylla  Müll.  Arg. 
4  78. 
♦attenuata  Hand.  Mazz.  34  6, 
n.  6a. 


♦australis    Zoll.    4  72,    n.    7. 
(24  5). 
var.  ß.  angustifolia  Müll. 

Arg.  4  73. 
var.  «.  genuina  Müll.  Arg. 
4  73. 
Bodinieri  Leveille  4  78. 
♦Brittonii  Urb.  4  77,  n.  4  3. 
capensis  Baill.  4  78,  4  86. 
capillipes  Hutchins.  4  74 ,  n.  2. 
var.  pubescens  Hutchins. 
474,  n.  2. 
Cardishaco  Wall.  4  78. 
Cardishan  Roxb.  178. 
Cavalieriei  Leveille  4  78. 
♦chinensis  Bunge  4  74,  n.  2. 

(4  78). 
♦Clarkei  Hook.  f.  4  72,  n.  5. 
♦colchica  Fisch,  et  Mey.  4  74, 

n.  3. 
♦cordifolia  (Decne.)  MülLArg. 
474,  n.  4. 
Decaisneana  Baill.  4  74,  n.  4. 
Decaisnei  Benth.  4  73,  n.  8. 
Doonkyboisca  Wall.  4  78. 
Dregeana  Baill.  4  86. 
elliptica  Roth  4  78. 
Esquirolii  Leveille  4  78. 
frutescens  Ehret  479. 
fruticosa  Heyne  4  79. 
♦fruticosa  Decsne.  4  73,  n.  8. 
var.  orbicularis  Benth. 4  73. 
fruticosa  Hook.  f.  4  72,  n.  7. 
fruticosa  L.  4  79. 
♦fruticulosa  Boiss.  4  76,  n.  4  4. 
♦Gruvelii  Daveau  4  77,  n.  4  4. 
♦hirsuta  Hutchins.  1 72,  n.  6. 
hypoglauca  Leveille  4  78. 
lolonura   Hand.  Mazz.   34  6, 
n.  2. 
♦maroccana  Ball  4  76,  n.  4  2. 
♦microphylla  (Lam.)  Baill.  4  78, 
n.  4  6. 
Millietii  Leveille  479. 
ovata  Lam.  479. 
persicariifolia   Leveille  4  78. 
♦montana  Hutchins.  4  72,  n.  4. 
nummulariifolia  Stapf  4  74, 

n.  9. 
orbicularis  MÄH.  Arg.  4  79. 
orbiculata  Roth  4  79. 
ovalis  Müll.  Arg.    4  79,  4  86. 
phyllanthoides    Coult.    4  79, 

4  84. 
polypetala  O.  Ktze.  4  73,  n.  7. 
♦reflexa  Stapf  4  75,  n.  4  0. 
Reverchonii  Coult.  4  79, 4  85. 
Roemeriana  Müll.  Arg.  4  79, 

484. 
rotundifolia  C.  A.  Meyer  4  74, 

n.  9. 
Schaffneriana  Awd.  4  79. 
somalensis  Pax  4  74,  n.  9. 
♦telephioides    L.    4  74,    n.  9, 
Fig.  4  4. 

var.  brevifolia  Müll.  Arg. 
4  74. 


var.  rotundifolia  Müll.  Arg. 
4  74. 
tenera  Miq.  4  72,  n.  7. 
trifoliata  Roxb.  4  79,  313. 
virescens  Stapf  4  74,  n.  9. 
Andrachninae  1,  2,  4  69,  4  80. 
Androstach)  s  Prain  287,  n.  2. 

♦Johnsonii  Prain  287. 
Anomospermum  Dalz.  4  94. 

excelsum  Dalz.  4  92. 
Antidesma  Baill.  8. 
Antidesma L.  4  o 7,  n.  4  8.  (3—8, 

31,   40,   467,  227,   44«). 

acidum  Retz.  155,  n.  4  4  4. 

♦acuminatum  Wall.  4  27, n. 37. 

(4  09,  442  Fig.  12). 
♦agusanense  Eimer  4  54  ,n.4  03. 
♦alatum  Hook.  f.  4  4  9,  n.  4  6. 
♦alexiteria  L.  4  4  5,  n.  7. 
alexiteria  Gaertn.  4  28,  n.  38. 
alexiterium  Presl  4  58,  n.  1 21 . 
alnifolia  Bak.  4  34,  n.  59. 
♦alnifolium   Bak.  4  34,  n.  59. 
alnifolium  Hook.  4  67. 
♦ambiguum  Pax  et  K.  Hoffm. 
4  27,  n.  34. 
amboinense  Miq.  4  42,  n.  85. 
♦andamanicum  Hook.  f.  4  65, 

n.  4  38. 
♦angustifolium    (Merrill)  Pax 
et  K.  Hoffm  4  65,  n.  4  37. 
♦apiculatumHemsl.  4  27,  n.  36. 
*arbutifolium  Bak.  4  24,  n. 2 4. 
♦aruanum  Pax  et  K.  Hoffm. 
4  49,  n.  96. 
attenuatum  Wall.  1 1 3,  n.  2. 
auritum  Tul.  148,  n.  93. 
barbatum  Presl  4  26,  n.  31. 
barbigerum  Hillebrand  4  65, 
n.  4  36. 
♦batuense    J.  J.  Smith    4  38, 
n.  77. 
bicolor  Hassk.  4  67. 
♦bicolor  Pax  et  K.  Hoffm.  126, 
n.  32. 
bifrons  Tul.  1 39,  n.  82. 
Blumei  Tul.  4  48,  n.  93. 
Boivinianum  Baill.  1 39,  n.82. 
♦Boutonii  Bak.  4  35,  n.  61. 
*brachyscyphum    Bak.    4  66, 
n.  4  39. 
brunneum     Hook.  f.     4  30, 
n.  43. 
♦bunius    (L.)     Spreng.     4  60, 
n.  425.  (442,  419  Fig.  12, 
23,   139,  4  58,  4  66). 
var.  cordifolium  Müll.  Arg. 

4  62. 
var.     floribundum     Müll. 

Arg.  4  62. 
var.  genuinum  Müll.  Arg. 

4  62. 
var.  sylvestre  Müll.   Arg. 

4  62. 
var.  Wallichii   Müll.  Arg. 
4  62. 
bunius  Miq.  128,  n.  38. 
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bunius  Wall.  126,  n.  33. 
♦calvescens  Pax  et  K.  Hoffm. 

118,  n.  12. 
♦cauliflorum    W.  W.  Smith 

122,  n.  29. 
♦celebicum     Koorders     1 66, 

n.  140. 
*celebicum  Miq.  152,  n.  107. 

(166). 
*Chevalieri  Beule  144,  n.  91. 
ciliatum  Presl  161,  n.  125. 
♦cinnamomifolium  Pax  et  K. 

Hoffm.  154,  n.  112. 
*Clementis  Merrill  1 1 9,  n.  1 7. 
Collettii   Craib  161,  n.  125. 
comoense  Beule  167. 
comorense    Pax     et    Vatke 
134,  n.  60. 
♦comptum  Tul.  118,  n.  15. 
*contractum  J.  J.  Smith  133, 
n.  55. 
cordato-stipulaceum  Merrill 

142,  n.  85. 
cordifolium  Presl  1 61 ,  n.  1 25. 
♦coriaceum  Tul.  164,  n.  135. 
♦coriifolium  Pax  et  K.  Hoffm. 

154,  n.  113. 
♦costulatum  Pax  et  K.  Hoffm. 

129,  n.  42. 
♦crassifolium  (Eimer)   Merrill 

139,  n.  80. 
♦Cumingii     Müll.    Arg.    120, 

n.  20. 
♦Curranii  Merrill  129,  n.  41. 
cuspidatum    Hook.  f.     117, 
n.  11. 
♦cuspidatum   Müll.  Arg.  129, 

n.  40.  (137). 
*Dallachyanum     Baill.     120, 

n.  22. 
♦delicatulum  Hutchinson  128, 

n.  39. 
♦densiflorum  Pax  et  K.  Hoffm. 
121,  n.  27. 
diandrum  Hook.  f.  1 1 8,  n.  1 4. 
var.   ct.   genuinum    Müll. 

Arg.  144. 
var.  ß.  javanicum    J.   J. 

Smith  144. 
var.  lanceolatum  Tul.  1 44. 
var.  ovatum  Tul.  144. 
var.  parvifolium  Tul.  144. 
"diandrum  (Roxb.)  Roth  143, 
n.  89.  (144). 
Diepenhorstii  Miq.  142. 
♦digitaliforme  Tul.  1 51 ,  n.  1 0  4. 
♦diversifolium  Miq.  1 36,  n.  68. 
*edule  Merrill  114,  n.  4. 
♦erostre  F.  Müll.  166,  n.  141. 
erythrocarpum    Müll.    Arg. 
159,  n.  121. 
*erythroxyloides     Tul.    134, 
n.  58. 
excavatum  Miq.  152. 
fallax  Müll.  Arg.  1 64,  n.  1 35. 
filiforme  Hort.   Bogor.  1 59, 
n.  121.  (167). 

A.  Engler,  Das  Pflanzenreich.  IV. 


flexuosum    Tul.  126,   n.  33. 

floribundum  Tul.  1 61 ,  n.  1 25. 

♦Forbesii  Pax  et  K.   Hoffm. 

153,  n.  109. 
*Fordii  Hemsl.  113,  n.  3. 

Foxworthii  Merrill  1 20,  n.20. 
♦frutescens     W.    Jack    157, 

n.  118. 
*fruticosum  (Lour.)  Müll.  Arg. 

122,  n.  30. 
*fruticulosurn  Kurz  1 35, n.  66. 
(136). 
fuscocinereum    Beule     1 39, 
n.  82. 
♦ghaesembilla    Gaertn.    1 55, 
n.  114. 
var.  genuinum  Müll.  Arg. 

156. 
var.    paniculatum    Müll. 

Arg.  156. 
var.   vestitum  Müll.'  Arg. 
156. 
♦Gibbsiae     Hutchinson    1 1 4, 
n.  6. 
glabellum  Koen.  167. 
glabrum  Tul.  161,  n.  125. 
♦gracile  Hemsl.  132,  n.  52. 
♦grandistipulum  Merrill  142, 
n.  86.  (143). 
grossularia  Raeusch.  167. 
guineense  Don  167,  306. 
♦gymnogyne  Pax  et  K.  Hoffm. 

135,  n.  67. 
♦Hallieri  Merrill  148,  n.  94. 
♦Helferi  Hook.  f.  121,  n.  23. 
Henryi  Hemsl.  159,   n.  121. 
♦Henryi   Pax   et    K.   Hoffm. 

132,  n.  53. 
♦heterophyllum   Blume  127, 
n.  35. 
heterophyllum    Presl     158, 
n.  121. 
♦HildebrandtiiPaxetK.Hoffm. 

122,  n.  28. 
♦Hosei  Pax  et  K.  Hoffm.  138, 

n.  78. 
♦japonicum    Sieb,    et   Zucc. 

130,  n.  47. 
♦Kerrii  Craib  118,  n.  13. 
♦khasianum  Hook.  f.  1 3 1 ,  n.  50. 
Kingii  Hook.  f.  116,  n.  8. 
Kuroiwai  Makino  131,  n.  47. 
♦laciniatum  Müll.  Arg.    145, 
n.  92. 

var.  ct.  genuinum  Pax  et 

K.    Hoffm.     145.     (146 

Fig.  1 3). 

var.    ß.    membranaceum 

Müll.  Arg.  145. 

lanceolarium    Moritzi    132, 

n.  51. 
lanceolarium    Thwait.    1 1 8, 

n.  14. 
lanceolarium    Wall.    143, 

n.  89. 
lanceolatum  Dalz.   et  Gibs. 
128,  n.  38. 

(Embryophyta  siphonogama.)  147.  XV. 


lanceolatum     Hook.  f.     et 

Thoms.    131,   132,   n.  50. 

lanceolatum     Teysm.     144, 

n.  90. 
lanceolatum  Tul.  1 32,  n.  51 . 
var.  genuinum  Müll.  Arg. 

132. 
var.  Walkeri  Tul.  118. 
♦lancifolium  Bojer  135,  n.  62. 
♦Ledermannianum  Pax  et  K. 

Hoffm.  133,  n.  54. 
♦leptobotryum  Müll.  Arg.  1 49, 
n.  97. 
leptocladum     Merrill     125, 

n.  31. 
leptocladum  Tul.  1 5  8,  n.  1 2 1 . 
var.  genuinum  Müll.  Arg. 

159. 
var.   glabrum  Müll.  Arg. 

159. 
var.  nitidum  Müll.  Arg.  1 59. 
♦leucocladum   Hook.  f.    157, 

n.  119. 
♦leucopodum  Miq.  136,  n.  71. 
♦linearifolium  Pax  et  K.  Hoffm. 
130,  n.  46. 
litorale  Blume  167. 
Lobbianum  Müll.  Arg.  125, 
n.  31. 
♦longifolium  Bojer  135,  n.  63. 
(108). 
longifolium  Decne.  28,  167. 
♦longipes  Hook.  f.  121,  n.  25. 

longipes  Pax  25,  167. 
♦lucidum  Merrill  164,  n.  132. 

lunatum  Miq.  82,  167. 
♦luzonicum  Merrill  1 52,  n.  108. 
♦Mac  Gregorii    Robins.    138, 
n.  79. 
macrocarpum    Eimer    164, 

n.  133. 
macrophyllum    Wall.    1 28, 
n.  37. 
♦madagascariense  Lam.  134, 
n.  60.  (135,  4,    123,    124, 
130). 

f.  aporosumMüll.Arg.135. 
f.  trichophorum  Müll.  Arg. 
134. 
♦maesoides  Pax  et  K.  Hoffm. 
164,  n.  133. 
MannianumMüll.  Arg.  9, 1 67. 
♦martabanicum    Presl     141, 
n.  84. 
Maximowiczii  Conwentz  1 68. 
♦membranaceum    Müll.  Arg. 
141,  n.  83. 
var.  crassifolium  Pax  et 

K.  Hoffm.  141. 
var.  glabrescensMüll.  Arg. 

141. 
var.  molle  Müll.  Arg.  139, 

141. 
var.  tenuifolium  Müll.  Arg. 
141. 
membranifolium  Eimer  1 20. 
menasu  Kurz  141,  n.  84. 
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♦menasu  Miq.  4  28,  n.  38.  (97, 

m). 

var.  linearifolium  Hook.  f. 
4  28. 
menasuMüll.  Arg.  4  28, n.  37. 
microcarpum  Eimer  126. 
♦microphyllum    Hemsl.    4  39, 

n.  84. 
♦mindanaense    Merrill     4  37, 

n.  75. 
♦minus  Blume  4  32,  n.  54. 
minus  Wall.  4  64,  n.  4  35. 
molle  Wall.  4  4  3,  n.  2. 
♦montanum  Blume  4  58,  n.4  24 . 
(460,  463,   464). 
montanum  K.  Schum.  4  54, 
.    n.  405. 

montanum  Thwait.4  30,  n.43. 
MoritziiMüll.  Arg.  4  59,  n.  4  24 . 
♦mucronatum  Boerl.etKoord. 
460,  n.  422. 
natalense  Harv.  4  39,  n.  82. 
♦neriifolium  Pax  et  K.  Hoffm. 
4  30,  n.  45. 
nervosum  Wall.  4  67. 
nervosum    De  Wild.     4  39, 
n.  82. 
♦neurocarpum  Miq.  4  36,  n.  70. 
nigricans  Hook.  f.  4  4  4,  n.  5. 
♦nigricans  Tul.  4  26,  n.  33. 
♦nitens  Pax  et  K.  Hoffm.  4  36, 
n.  69. 
nitidum  Tul.  4  58,  n.  4  24. 
♦novoguineense    Pax    et    K. 
Hoffm.  153,  n.  4  4  0. 
obliquicarpum   Eimer    4  48, 
n.  95. 
♦obliquinervium  Merrill  4  37, 

n.  72. 
♦oblongatum  Müll.  Arg.  414, 
n.  5. 
oblongifolium    Blume    1 58, 
n.  121. 
♦oblongifolium      Boerl.       et 
Koorders  166,  n.  4  42. 
var.  Wallichii   Tul.    4  44, 
n.  84. 
oblongum  Wall.  4  42,  n.  84. 
obovatum  J.  J.  Smith    4  24, 
n.  26. 
♦oligonervium  Lauterb.  4  53, 

n.  414. 
♦olivaceum  K.  Schum.   4  52, 
n.  4  06. 
ovalifolium  Zipp.  4  27,  n.  35; 
4  55,  n.  4  4  4. 
♦pachybotryum    Pax    et   K. 
Hoffm.  4  49,  n.  99. 
pachyphyllum    Merrill   4  64, 
n.  4  35,  4  65. 
♦pachystachys  Hook.  f.   4  43, 

n.  88. 
♦pacificum    Müll.   Arg.    4  50, 

n.  4  00. 
♦palawanense    Merrill     134, 

n.  48. 
♦palembanicumMiq.1 37,n.73. 


paniculatum   Blume    155, 

n.  114. 
parviflorum  Harn.  1 43,  n.  89. 
♦parvifolium    F.    Müll.    4  35, 

n.  65. 
♦pedicellare  Pax  et  K.  Hoffm. 

4  62,  n.  4  27. 
♦pendulum  Hook.  f.  4  6  4, n.4  34. 
pendulum  Pax  4  49,  n.  98. 
♦pentandrum  (Blanco)  Merrill 
4  25,  n.  31. 
var.  angustifolium  Merrill 

4  26,  4  65. 
var.  ß.  barbatum    (Presl) 

Merrill  4  26,  4  23. 
var.   a.   genuinum   (Müll. 
Arg.)  Pax  et  K.  Hoffm. 
4  26. 
var.   Lobbianum    Merrill 
.     425. 

var.  y.    Ramosii    (Merrill) 
Pax  et  K.  Hoffm.  4  26. 
♦perakense  Pax  et  K.  Hoffm. 
4  4  7,  n.  9. 
perserrulaHook.  f.  4  4  9,  n.  4  9. 
♦persimile  Kurz  4  4  9,  n.  4  9. 
♦petiolare  Tul.  4  30,  n.  44. 
♦phanerophlebium        Merrill 

460,  n.  423. 
♦pleuricum  Tul.  4  48,  n.  95. 
♦platyphyllum     Mann     4  62, 
n.  4  26. 
var.  a.  genuinum  Pax  et 

K.  Hoffm.  4  62. 
var.  ß.   Hillebrandii   Pax 
et  K.  Hoffm.  4  62. 
♦plumbeum  Pax  et  K.  Hoffm. 

4  33,  n.  56. 
♦polyanthum   K.   Schum.   et 
Lauterb.  4  54,  n.  4  05.  (4  4  2 
Fig.  4  2,  4  63). 
pseudo-laciniatumBeille  4  45, 

n.  92. 
♦pseudomontanum    Pax     et 

K.  Hoffm.  4  63,  n.  4  30. 
puberum  Zipp.  4  67. 
pubescens  Blume  4  58,  n.  4  24 . 
pubescensHook.  f.  et  Thoms. 

428,  n.  37. 
pubescens  Roxb.  4  55, n. 4  4  4. 
var.  menasu     Tul.     4  28, 

n.  38. 
var.    Moritzii     Tul.    4  59, 
n.  4  24. 
♦pulvinatum  Hillebrand  4  65, 

n.  4  36. 
♦puncticulatum     Miq.      4  34, 

n.  49. 
♦pyrifolium    Müll.  Arg.    4  30, 
n.  43. 
Ramosii  Merrill  4  26,  n.  34 . 
refractum    Müll.  Arg.    4  28, 

n.  37. 
retusum  Zipp.  4  64,  n.  4  25. 
(4  67). 
♦rhamnoides    Tul.     4  57, 
n.  420. 


♦rhynchophyllum  K.  Schum. 
4  24,  n.  26. 
ribes  Raeusch.  4  67. 
rivulare  Merrill  4  4  7,  n.  8. 
rostratum  Tul.  4  25,    n.  34. 
var.  barbatum  Müll.  Arg. 

4  26. 
var.  genuinum  Müll.  Arg. 

425. 
var.  glabratum  Müll.  Arg. 

126. 
var.  Lobbianum  Tul.  4  25. 
♦rotatum  Müll.  Arg.  1 4  7, n.  1 4 . 
♦rotundifolium     Bojer     4  35, 

n.  64. 
♦Roxburghii  Wall.  4  4  7,  n.  4  0. 
♦rubiginosum     Merrill     163, 
n.  129. 
rufescens  Tul.  139,  n.  82. 
rugosum  Wall.  167. 
♦Rumphii  Tul.  1 66,  n.  4  43.  (6). 
salaccense  Zoll,  et  Mor.  4  47, 
148,  n.  93. 
♦salicifolium  Miq.  4  66,  n.  4  44. 
salicifolium  Presl  4  25,  n.  34. 
♦samarense      Merrill       4  60, 

n.  424. 
♦sarawakense    Merrill     4  43, 
n.  87. 
Sassandrae  Beule  4  39,  n.  82. 
scandens  Lour.  4  67. 
♦Schultzii  Benth.   4  34,  n.  57. 
Schweinfurthii  Pax  20,  1  67. 
♦Seguini  Leveille  4  66,  n.  4  45. 
simile  Müll.  Arg.  4  28,  n.  37. 
♦sinuatum  Benth.  4  67,  n.  4  46. 
♦sootepense  Graib  4  63, n.4 28. 
♦sphaerocarpum     Müll.  Arg. 
4  50,  n.  4  02.  (6). 
spicatum  Blanco  4  55,  n.  1 1  4. 
♦Staudtii  Pax  4  49,  n.  98. 
stenopetalum  Müll.  Arg.  4  4 , 
4  67. 
♦stenophyllum    Merrill    4  38, 

n.  76. 
♦stipulare  Blume  4  42,  n.  85. 
*subcordatum    Merrill     4  56, 
n.  4  4  6. 
var.  a.  genuinum  Pax  et 

K.  Hoffm.  4  56. 
var.  ß.   glabrescens    Pax 
et  K.  Hoffm.  4  57. 
♦subolivaceum    Eimer     4  4  3, 

n.  4. 
♦sumatranum  Pax  et  K.Hoffm. 
420,  n.  24. 
sylvestre  Lam.  4  55,  n.  4  4  4, 

4  64,  n.  4  25. 
sylvestre  Wall.   4  43,   n.  89. 
♦tenuifolium  Pax  et  K.  Hoffm. 

4  37,  n.  74. 
♦tetrandrumBlume4  47,  n.93. 

(4  4  2  Fig.  12). 
♦Teysmannianum  Pax   et  K. 
Hoffm.  4  44,  n.  90. 
Thwaitesianum    Müll.  Arg. 
464,  n.425. 
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♦tomentosum      Blume     1  1  6, 
n.  8.  (113,  415,  117). 
var.  a.  genuinum  Pax  et 

K.  Hoffm.  116,  d.  8. 
var.  ß.  rivulare    (Merrill) 
Pax  et  K.  Hoffm.  14  7, 
n.  8. 
triplinervia  Spreng.  167. 
Tulasneanum  Baill.  167. 
urdanetense  Eimer  1  20,  n.20. 
*velutinosum  Blume  1  1  3,  n.  2. 
var.   lancifolium   Hook.  f. 

413. 
var.    orthogyne    Hook.  f. 
143. 
velutimim     Hook.  f.     4  35, 
n.  67. 
♦velutinum  Tul.  4  56,  n.  115. 
f.  polystachya  Müll.  Arg. 
156. 
♦venenosum  J.  J.  Smith  4  50, 
n.  401. 
venosum  Tul.  4  44. 
♦venosum  Tul.  4  39,  n.  82. 
f.  glabrescens    De    Wild. 

4  39. 
var.    Thouarsianum   Tul. 
4  39. 
vestitum  Presl  4  55,   n.  414. 
♦Vogelianum  Müll.  Arg.  4  4  9, 

n.  4  8. 
*Walkeri   (Tul.)    Pax    et    K. 
Hoffm.  4  4  8,  n.  4  4. 
Wallichianum     Presl     4  43, 

n.  89. 
Warburgii  K.  Schum.   4  51, 

n.  405. 
♦Wattii  Hook.  f.  4  63,  n.  4  31. 
Wawraeanum  G.  Beck  165, 
n.  4  36. 
♦yunnanense  Pax  etK.  Hoffm. 
4  57,  n.  4  4  7. 
zeylanicum  Ham.  4  28,  n.  37. 
zeylanicum  Lam.  4  4  5,  n.  7. 

(4  49). 
zeylanicum  Presl  4  48,  n.  95. 
Zollingeri    Müll.   Arg.    4  32, 
n.  54. 
Antidesmaceae  Walpers  3. 
Antidesmeae  Sweet  3. 
Antidesminae  Pax  4,  3,  298. 
Antipetalum  Müll.  Arg.  (sect.)  8. 
Apodiscus  Hutchinson  45,  n.  1 1 . 
(4-8). 
♦Chevalieri  Hutchinson  45. 
Aporosa  Blume  80,  n.  1 6.  (3—6, 
227). 
♦acuminata  Thwait.  1 02,  n.54. 
affinis  Baill.  96,  n.  36. 
agusanensis  Eimer  92. 
Alvarezii  Merrill  83. 
♦arborea  (Blume)  Müll.  Arg. 
95,  n.  34. 
arborescens  Müll.  Arg.    95, 
n.  34. 
♦aurea  Hook.  f.  87,  n.  4  3. 
aurita  Miq.  4  04,  n.  52. 


♦aurita  (Tul.)  Baill.  1 00,  n.  50. 

australiana  F.Müll.  4  05. 
♦basilanensis  Merrill  94,  n.30. 
♦Benthamiana  Hook.f.  84, n. 5. 
♦billitonensis  Pax  et  K.  Hoffm. 

97,  n.  38. 
♦borneensis  Pax  et  K.  Hoffm. 

87,  n.  12. 
♦Bourdillonii  Stapf  104,  n.  61. 
♦braeteosa  Pax  et  K.  Hoffm. 

95,  n.  32. 
♦brevicaudataPax  etK.Hoffm. 

98,  n.  43. 
calocarpa  Kurz  105,  251. 
campanulata  J.  J.  Smith  86, 

n.  10. 
♦Clellandii  Hook.  f.  1 04,  n.  59. 
Cumingiana  Baill.  101,  n.  52. 
♦decipiens  Pax  et  K.  Hoffm. 

83,  n.  2. 
♦dioica  (Roxb.)  Müll.  Arg.  1 03, 

n.  57. 
♦dolichocarpaPaxet  K.Hoffm. 

98,  n.  44. 
♦Duthieana  King   99,   n.  47. 

elliptifolia  Merrill  88. 
♦euphlebia  Merrill  84,  n.  6. 
♦falcifera  Hook.  f.  83,  n.  4. 
♦ficifolia  Baill.  94,  n.  27. 
ficifolia  Hook.  f.  94,  n.  28. 
*flexuosa  Pax   et  K.  Hoffm. 
91,  n.  23. 
frutescens  Benth.  1 02,  n.  52. 
♦frutescens  Blume  91,  n.  22. 
fruticosa  Müll.  Arg.  91  ,n.22. 
♦fusiformis  Thwait.  90,  n.  19. 
♦globifera  Hook.  f.  94,  n.  29. 
♦glabrifolia  Kurz  102,  n.  53. 
♦Griffithii  Hook.  f.  91,  n.  21. 
♦Hosei  Merrill  84,  n.  8.   (85). 
*inaequalis  Pax  et  K.  Hoffm. 
104,  n.  60. 
lanceolata  Hance  88. 
lanceolata    Müll.   Arg.     88, 
n.  15. 
♦lanceolata     (Tul.)     Thwait. 

87,  n.  14. 
♦latifolia  (Moon)  Thwait.  96, 

n.  35.  (215). 
♦laxiflora  Pax  et  K.  Hoffm.  95, 

n.  33. 
♦Ledermanniana    Pax   et  K. 
Hoffm.  84,  n.  7. 
leptostachya     Benth.     4  02, 

n.  52. 
leytensis  Merrill  101,  n.  52. 
♦Lindleyana(Wight)  Baill.  96, 
n.  36. 

var.  macrostachya    Müll. 
Arg.  103,  n.  57. 
♦lunata  (Miq.)  Kurz  82,  n.  1 . 
(83,  167). 
var.  a.    genuina   Pax    et 

K.  Hoffm.  82. 
var.  ß.  philippinensis  Pax 
et  K.  Hoffm.    82.    (83, 
89  Fig.  10). 


♦macrophylla  (Tul.)  Müll.  Arg. 

97,  n.  39. 

♦Maingayi  Hook.  f.  99,  n.  46. 

microcalyx    Hook.  f.     101, 

n.  52. 

♦microcalyx  Hassk.  1 01,n.52. 

var.  J1.  chinensis  (Champ.) 

Müll.  Arg.  102. 
var.  a.  genuina  MülJ.  Arg. 

101. 
var.  y.  intermedia  Pax  et 

K.  Hoffm.  102. 
var.  ß.   yunnanensis  Pax 
K.  Hoffm.  103. 
♦microsphaera    Hook.  f.   86, 

n.  41.  (87). 
♦microstachya  (Tul.)Müll.  Arg. 

102,  n.  55. 
microstachya  Kurz  87. 

♦Minahassae    Koorders    105, 

n.  63. 
♦Miqueliana   Müll.  Arg.   103, 

n.  56. 
♦nervosa  Hook.  f.   97,   n.  37. 
♦nigricans  Hook.  f.  97,  n.  40. 
♦nigropunctata    Pax     et    K. 

Hoffm.  98,  n.  41. 
♦oblonga  (Wall.)    Müh.  Arg. 

103,  n.  58. 

♦obovata  Pax  et  K.  Hoffm. 

100,  n.  49. 
♦papuana  Pax  et  K.  Hoffm. 

83,  n.  3. 
♦Planchoniana  Baill.  88,  n.  1 5. 
♦Prainiana  Ridley  92,  n.  25. 
♦pseudoficifolia    Pax    et    K. 

Hoffm.  94,  n.  28. 
*quadrilocularis  (Miq.)  Müll. 

Arg.  92,  n.  26. 
♦reticulata  Pax  et  K.  Hoffm. 

100,  n.  51. 
Roxburghii  Baill.  1 03,  n.  57. 
Roxburghii    Hook.  f.    et 

Thoms.  88,  n.  1 7. 
♦sclerophyllaPaxet  K.Hoffm. 

98,  n.  42. 
♦selangorica  Pax  et  K.  Hoffm. 

105,  n.  62. 
♦similis  Merrill  92,  n.  24. 
sinensis  Baill.  102,  n.  52. 
somalensis  Mattei  105. 
♦sphaeridophora    Merrill  86, 
n.  10. 

var.  ß.  campanulata  (J.  J. 
Smith)  Pax  et  K.  Hoffm. 
86. 
var.  «.  genuina  Pax  et  K. 
Hoffm.  86. 
sphaerocarpa  Müll.  Arg.  96, 
n.  36. 
♦stellifera  Hook.  f.  85,  n.  9. 
stipulosa  Merrill  82,  n.  1. 
♦subcaudata  Merrill  95,  n.  31 . 
♦symplocifolia     Merrill     88, 

n.  1 6.  (89  Fig.  1 0). 
♦symplocoides  (Hook,  f.)  Pax 
et  K.  Hoffm.  90,  n.  20. 

22+ 
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Aporosa 


Breynia 


symplocosifolia   Merrill    88, 

n.  16. 

*tetrapleura  Hance  90,  n.  18. 

Thwaitesii  Baill.  90,  n.  19. 

Tulasneana  Baill,  102,  n.  55. 

♦villosa  (Lindl.)  Baill.  99,  n.  45. 

*villosula  Kurz  100,  n.  48. 

*Wallichii  Hook.  f.  88,  n.  1 7. 

var.  ct.   genuina   Pax    et 

K.  Hoffm.  89. 
var.  ß.   yunnanensis  Pax 
et  K.  Hoffm.  90. 
Aporosella  Chodat  105  n.  17. 

(3-8). 
♦chacoensis  (Morong)  Pax  et 
K.  Hoffm.  106  Fig.  11. 
Hassleriana  Chodat  106. 
Appendiculatae  Pax  et  K.  Hoffm. 

(sect.)  81,  104. 
Arachne  Neck.  170. 
Arbor  Salamandra  Rumph.  1 66. 
Aricurana  36. 
Aristogeitonia Prain  206,  n.2. 

♦limoniifolia  Prain  296. 
Assam  301,  303. 
Astrocasia  Robins.  et  Millsp. 
189,  n.  4.  (180). 
♦phyllanthoides     Robins.    et 
Millsp.  189. 
Astylis  Wight  264. 

venusta  Wight  268. 
Atidje  77. 

Baccaurea   Lour.    45,   n.  12. 
(3—8,  18,   46,   61,  71). 
acuminata Müll.  Arg.  50,  n.  5. 
affinis  Müll.  Arg.  59,  n.  28. 
♦banahaensis  Eimer  70,  n.  58. 
Barteri  Müll.  Arg.  24,  25,  71 . 
♦Beccariana  Pax  et  K.  Hoffm. 
62,  n.  35. 
bipindensis  Pax  21,  71. 
Bonnetii  Beule  20,  71. 
*borneensisMüll.Arg.62,n.34. 
♦bracteata  Müll.  Arg.  65,  n.  4  5. 
bracteosa    Jablonszki      68, 
n.  53. 
♦brevipedicellata   Pax    et  K. 

Hoffm.  55,  n.  18. 
♦brevipes  Hook.  f.  58,  n.  24. 
Caillei  Beule  20,  71. 
capensis  Spreng.  71. 
*cauliflora  Lour.   70,    n.  57. 
(61,  n.  31). 
cavalliensis  Beule  20,  71. 
♦celebica  Pax  et   K.  Hoffm. 

69,  n.  55.  (70). 
♦costulata  (Miq.)   Müll.  Arg. 

68,  n.  52. 
♦courtallensis   (Wight)    Müll. 

Arg.  54,  n.  15. 
♦crassifolia    J.  J.  Smith    66, 

n.  46. 
*dasystachya(Miq.)  Müll.  Arg. 
52,  n.  10. 
dasystachya  K.   Sehum.  et 
Lauterb.  57,  n.  23. 
♦deflexa  Müll.  Arg.  69,  n.  54. 


♦dulcis  (Jack)   Müll.  Arg.  51, 

n.  8. 
♦flaccida    (Wall.)   Müll.  Arg. 

50,  n.  6. 
♦Forbesii  Pax   et  K.  Hoffm. 

56,  n.  22. 
Gagnepainii  Beule  20,  71. 
♦glabriflora  Pax  et  K.  Hoffm. 

59,  n.  27. 
Glaziovii  Beule  71. 
gracilis  Merrill  30,  71. 

♦Griffithii  Hook.  f.  66,  n.  47. 

Griffoniana  Müll.  Arg.  24. 
♦javanica  (Blume)  Müll.  Arg. 

50,  n.  5. 

♦lanceolata  (Miq.)  Müll.  Arg. 

60,  n.  30. 
♦latifolia  King  65,  n.  42. 

longispicata  Beule  20,  71. 
♦macrocarpa  (Miq.)  Müll.Arg. 

49,  n.  2. 
♦macrophylla  Müll.  Arg.    62, 

n.  33. 
macrophylla  Pax  71. 
macrostachya    Hook.  f.   52, 

n.  9. 
♦Maingay i  Hook.  f.  63,  n.  37. 
*malayana    (Jack)    King  70, 

n.  59. 
♦membranacea    Pax    et    K. 

Hoffm.  49,  n.  4. 
Minahassae  Koorders  50. 
♦minor  Hook.  f.  64,  n.  40. 
♦minutiflora    Müll.  Arg.    58, 

n.  25. 
♦montana  Pax  et  K.  Hoffm. 

55,  n.  19. 
♦Motleyana    Müll.    Arg.     53, 

n.  13. 
♦multiflora  Burck  67,    n.  48. 
♦nanihua  Merrill  67,  n.  50. 
♦odoratissima  Eimer  59,  n.  26. 
♦papuana  F.  M.   Bailey    57, 

n.  23.  (57  Fig.  7). 
♦parviflora  Müll.  Arg.  59,n.28. 
♦philippinensisMerrill  68,n.53. 
♦platyphylla  Pax  et  K.  Hoffm. 

67,  n.  49. 
♦platyphylloides    Pax    et    K. 

Hoffm.  68,  n.  51. 
♦plurilocularis  J.  J.  Smith  60, 

n.  29. 
Poissonii  Beule  20,  71. 
♦polyneura  Hook.  f.  65,  n.  44. 
♦pubera  (Miq.)  Müll.  Arg.  70, 

n.  60. 
♦pubescens  Pax  et  K.  Hoffm. 

61,  n.  32. 

Pynaertii  De  Wildem.  25,  71. 
♦pyrrhodasya     (Miq.)     Müll. 

Arg.  65,  n.  41. 
♦racemosa  (Reinw.)  Müll.  Arg. 

51,  n.  7. 
*ramifloraLour.71,n.  61.(70). 
♦reticulata  Hook.  f.  64,  n.  43. 

sanguinea    J.  J.  Smith    58, 
n.  25. 


♦sarawakensis    Pax     et    K. 

Hofim.  54,  n.  16. 
♦sapida    (Roxb.)    Müll.  Arg. 
52,  n.  9. 
sapida  Bedd.  54,  n.  15. 
♦ScortechiniiHook.f.  56,n.20. 
♦Seemannii    Müll.    Arg.    55, 

n.  17. 
♦singaporica  Pax  et  K.  Hoffm. 
54,  n.  14. 
sparsiflora  Scott  Elliot  20, 71 . 
Staudtii  Pax  23,  71. 
♦stipulata  J.  J.  Smith  5  6 ,  n.  2 1 . 
♦stylaris  Müll.  Arg.  46,   n.  1. 
♦sumatrana  (Miq.)  Müll.  Arg. 

63,  n.  38. 
♦sylvestris  Lour.  61,  n.  31. 

symplocoides  Hook. f.  72,90. 

♦taitensis  Müll.  Arg.  63,  n.  39. 

terminalifolia  Eimer  49,  n.  3. 

♦tetrandra  (Baill.)  Müll.  Arg. 

49,  n.  3.  (50). 
♦tristis  Pax  et  K.  Hoffm.  69, 
n.  56. 
Vermeuleni  De  Wildem.  21, 
72. 
♦Wallichii  Hook.  f.  53,  n.  11. 
♦Wilkesiana   Müll.  Arg.    62, 

n.  36. 
♦Wrayi  King  53,  n.  1 2. 
Baccaureopsis  Pax  8. 

lucida  Pax  10. 
baharu  68. 
Balalong  68. 

Baloghia  carunculata  Baill.  290. 
Bambai  54. 
Banaui  249. 
Berberis  spec.  Rheede  161. 
Bessera    spinosa    Spreng.    255, 

266. 
Bestram  Adans.  107. 
Betute  eli  263. 
Bignay  159,  162. 
Bignay  pogo  156. 
Bischoffia  Blume  312. 

♦javanica    Blume    313,    178, 
179.  (314   Fig.  26). 
leptopoda  Müll.Arg.  315. 
Bischoffieae  Müll.  Arg.  312. 
Bischoffiinae  Pax  1,  312. 
Bischofia  Blume  312. 

Cumingiana  Decne.  313. 
oblongifolia  Decne.  313. 
Roeperiana  Decne.  313. 
Toui  Decne.  313. 
trifoliata  Hook.  313. 
Bischofiinae  Pax  294. 
Boea  tampoei  70. 
Boea  tj  oepa  52. 
Bois  Cötelettes  267. 
Bois  moussara  272. 
Bonguete  21. 
Bonjeme  21. 
Bossenge  308. 
Breynia  spec.  179. 

cernua    (Poir.)     Müll.    Arg. 
215. 


Bridelia 


Cyathogyne 
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Bridelia  exaltata  (Müll.  Arg.)  F. 

Müll.  201. 

Leichhardtii  Müll.  Arg.  201. 

montana  (Roxb.)  Willd.  1 78. 

squamosa  (Müll.  Arg.)Gehrm. 

178. 
tomentosa  Blume  201. 
Buchstabenholz  196. 
Buli  assam  306. 
Bummerangs  292. 
Buni  menir  159. 
Bunius  agrestis  Rumph.  166. 
Bunius  sativa  Rumph.  161. 
Buraeavia  Baill.  289. 
carunculata  Baill.  290. 
clusiacea  Balansa  290. 
crotonoides  Baill.  291. 
Bureaua  Post  et  0.  Ktze.  289. 
Burneh  162. 
Buxeae  Barth  1. 
Gaconier  198. 
Cafe  des  grands  bois  274. 
Cafeillo  267,  274. 
Cafufula  140. 
Galyptroon  Miq.  46,  61. 
sumatranum  Miq.  63. 
Canariastrum  Engl.  298. 
Cansjera  pentandra  Blanco  125. 

Rheedii  Blanco  125. 
Cape  Ebony  280. 
Garapate  198. 
Cay  Ghöi  möi  122. 
Cedro  macho  40. 
Ceratogynum  Wight  216,  222. 
concolor  Pritz.  226. 
rhamnoides  Wight  223. 
Chonocentrum    Pierre     205, 
n.  2. 
cyathophorum    (Müll.  Arg.) 
Pierre  205,  279. 
Choriceras  Baill.  291. 

australiana  Baill.  292. 
Ghoriophyllum  Benth.  289. 
malayanum  Benth.  291. 
montanum  Ridl.  291. 
Cleistanthus     acuminatus 

(Thwait.)  Müll.  Arg.  201. 
Boivinianus  (Baill.)  Müll.  Arg. 

201. 
chartaceus  Müll.  Arg.  201. 
collinus  (Roxb.)  Benth.  178, 

179,  201. 
Cunninghamii  Müll.  Arg.  201 . 
Dallachyanus  (Baill.)  Benth. 

201. 
ferrugineus    (Thwait.)  Müll. 

Arg.  201. 
glaucus  Hiern  209. 
myrianthus    (Hassk.)     Kurz 
201. 

var.     attenuatus     (Wall.) 
Jabl.  201. 
pallidus  (Thwait.)  Müll.  Arg. 

201. 
patulus  Müll.  Arg.  201. 
robustus  (Thwait.)  Müll.  Arg. 
201. 


stenonia  (Baill.)  Jabl.  201. 
Glutia  acuminata  Thunb.   204. 
Cluytia  acuminata  Willd.  204. 
androgyna  L.  217. 
Galpini  Pax  186. 
hirta  L.  204. 
ovalis  Scheele  186. 
Cluytiandra  Müll.  Arg.    209, 
n.  2. 
♦capillariformis  (Vatke  et  Pax) 
Pax  etK.  Hoffm.  210,  n.2. 
Engleri  Pax  210,  n.  3. 
*fruticans  Pax  210,  n.  3. 
Schinzii  Pax  211. 
somalensis  Hutchinson  210, 
n.  2. 
♦somalensis  Pax  211,  n.  4. 
♦trichopoda  Müll.  Arg.   210, 
n.  1. 
Coccoceras  plicatum  Müll.  Arg. 

78. 
Coccomelia  racemosa  Reinw.  51 . 
Codiaeum  (?)  carunculatumMüll. 

Arg.  290. 
Colmeiroideae  Baill.  3. 
Combretum  altum  Perr.  291. 

micranthum  Don  291. 
Cornelia    Thouars    78,    n.  14. 
(5-8). 
♦lucida  Baill.  79,  n.  2. 
*Thouarsii  Baill.  79,  n.  1. 
Coulejia  Dennst.  107. 

amentacea  Dennst.  167. 
Groton  laevigatus  Wall.  192. 
microphyllus  Lam.  178. 
sessiliflorus  Swartz  185. 
Cnbincola  Urb.  315  (2). 

♦trimera  Urb.  315. 
Gyclostemon  Blume    229.    (17, 
227,  275). 
Afzelii  Pax  249. 
aquifolium  Scott  Elliott  277. 
argutus  Müll.  Arg.  261. 
assamicus  Hook.  f.  241. 
bipin densis  Pax  259. 
Bordenii  Merrill  244. 
calcicola  Merrill  266. 
calocarpus  Hook.  f.  251. 
celebicus  Boerl.  et  Koorders 

272. 
confertiflorus  Hook.  f.  246. 
coriaceus  Baill.  279. 
Cumingii  Baill.  238,  279. 
Curtisii  Hook.  f.  250. 
cuspidatus  Blume  279. 
Dinklagei  Pax  242. 
eglandulosus  Kurz  249. 
ellipsoideus  Merrill  250. 
ellipticus  Hook.  f.  244. 
euryodes  Hiern  262. 
falcatus  Merrill  250. 
floribundus  Müll.  Arg.  237. 
gabunensis  Pierre  252. 
Gilgianus  Pax  261. 
gitingensis  Eimer  250. 
glaber  Pax  270. 
globosus  Merrill  247. 


glomeratus  Müll.  Arg.   242. 

grandifolius  Robins.  245. 

Griffithii  Hook.  f.  277. 

Helferi  Hook.  f.  244. 

Henriquesii  Pax  249. 

hieranensis  Hayata  248. 

jaintensis  Clarke  251. 

incarnatus  Eimer  248. 

indicus  Müll.  Arg.  277,  278. 

iwahigensis  Eimer  238. 

karapinensis  Hayata  248. 

Klaineanus  Pierre  263. 

laciniatus  Pax  256. 

laevis  J.  J.  Smith  240. 

lancifolius  Hook.  f.  277. 

leiocarpus  Kurz  251. 

macrophyllusMüll.  Arg.  245. 

macrophyllus  Vidal  244. 

magnistipulus  Pax  257. 

major  Pax  246. 

malabaricus  Bedd.  245. 

maquilingensis  Merrill   240. 

megacarpus  Merrill  248. 

Merrittii  Eimer  244. 

microphyllus  Merrill  237. 

Mildbraedii  Pax  258. 

minahassae  Boerl.  et  Koor- 
ders 243. 

mindanaensis  Merrill  248. 

mindorensis  Merrill  274. 

monospermus  Merrill  255. 

mucronatus  Blume  238. 

natalensis  Harv.  243. 

neglectus  Koorders  242. 

nervosus  Hook.  f.  244. 

nitidus  Pax  259. 

occidentalis  Müll.  Arg.  276. 

palawanensis-  Merrill  249. 

parvifblius  Müll.  Arg.  262. 

Preussii  Pax  247. 

principum  Müll.  Arg.  241. 

racemosus  Spanoghe  278. 

ramiflorus  Merrill  249. 

reticulatus  Schlechter    279. 
(17). 

rhacodiscus  Müll.  Arg.  238. 

serratus  Blume  273. 

sibuyanensis  Eimer  247. 

spinosodentatus  Pax  246. 

Staudtii  Pax  263. 

stipularis  Müll.  Arg.  258. 

subcrenatus  Merrill  274. 

subcubicus  J.  J.  Smith  250. 

subsessilis  Kurz  248. 

Tessmannianus  Pax  262. 

Teysmannii  Müll.  Arg.  273, 
278. 

timorensis  Hallier  238. 

ugandensis  Rendle  243. 

usambaricus  Pax  239. 

verrucosus  Pierre  256. 

zeylanicus  Baill.  245. 
Gyclostemoneae  Baill.  227,  294. 
Cyathogyne  Müll.  Arg.  40,  n.  9. 
(3-7). 
♦Bussei  Pax  43,  n.  4. 
♦Dewevrei  Pax  42,  n.  3. 
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Gyathogyne 


Drypetes 


♦grandifolia  Pax  et  K.  Hoffm. 
41,  n.  1. 
Preussii  Pax  42,  n.  2. 
♦spathulifolia  Pax  43,  n.  5. 

(41,  42  Fig.  6). 
♦viridis  Müll.  Arg.  41,  n.  2. 
var.  a.  subintegra  Pax  et 

K.  Hoffm.  41. 
var.  ß.  Preussii  Pax  42. 
Daun  Katuk  218. 
Dempul  156. 
Depul  lelet  156. 
Diandra  Pax  et  K.  Hoffm.  (sect.) 

108—112,  143. 
DiCOelia  Benth.  1 5,  n.  3.  (4—7). 
*affinis  J.  J.  Smith  17,  n.  2. 
♦Beccariana  Benth.  17,  n.  1. 
(16  Fig.  3). 
Djirek  50. 
Djirekemprit  50. 
Diladila  245. 
Diplomorpha  Griff.  212. 
bacciformis  0.  Ktze.  214. 
herbacea  Griff.  214. 
Diplomorpha  Meissn.  215. 
Discocarpinae  Pax  et  K.  Hoffm. 

1,  2,  202. 
Discocarpus  Klotzsch203,  n.  1 . 
♦brasiliensis     Klotzsch     204, 

n.  3. 
♦essequeboensis  Klotzsch  203, 

n.  1. 
*hirtus  (L.  f.)  Pax  et  K.  Hoffm. 
204,  n.  4.  (174  Fig.  14). 
mexicanus  Liebm.  204. 
nicaraguensis  Liebm.  205. 
♦Spruceanus  Müll.  Arg.  203, 
n.  2.  (1  74  Fig.  1 4). 
Discoplis  Raf.  229. 
Dissiliaria  F.  Müll.  291,  n.  1. 

(288,  289). 
*baloghioides    F.  Müll.    292, 

n.  1. 
♦Muelleri  Baill.  292,  n.  2. 
♦tricornis  Benth.  292,  n.  3. 
Dissiliariinae  1,  2,  288,  289. 
Dodecastemon  Hassk.  264,  278. 

Teysmannii  Hassk.  273. 
Dolerothrips  nigricauda  Karny 
273. 
trybomi  Karny  101. 
Drypeteae  Griseb.  1. 
Drypetes  Vahl  229,  n.1.  (205, 
227    228) 
♦affinis'  Pax  et  K.  Hoffm.  271, 

n.  115. 
♦aframensis  Hutchinson  237, 

n.  3. 
♦Afzelii  (Pax)  Hutchinson  249, 

n.  43. 
♦alba  Poit.  266,  n.  97. 

var.  brevipes  Müll.  Arg. 

266. 
var.    genuina   Müll.  Arg. 

266. 
var.  latifolia  Griseb.  255, 


♦andamanica  (Kurz)  Pax  et 
K.  Hoffm.  266,  n.  96. 

♦angustifolia  Pax  et  K.  Hoffm. 
261,  n.  81. 

♦aquifolium  (Scott  Elliot)  Pax 
et  K.  Hoffm.  277,  n.  131. 

♦arborescens  (Oliv.)  Hutchin- 
son 269,  n.  107. 

♦arguta  (Müll.  Arg.)  Hutchin- 
son 261,  n.  84. 

♦armoracia  Pax  et  K.  Hoffm. 

275,  n.  127. 
♦assamica  (Hook,  f.)  Pax  et  K. 

Hoffm.  241,  n.  U. 
*australasica    (F.  Müll.)   Pax 

et  K.  Hoffm.  270,  n.  113. 
♦australis    Hutchinson     252, 

n.  59. 
bengalensis  Spreng.  279. 
♦bipindensis  (Pax)  Hutchinson 

259,  n.  77. 

♦Bordenii  (Merrill)  Pax  et  K. 

Hoffm.  244,  n.  28. 
♦calcicola  (Merrill)  Pax  et  K. 

Hoffm.  266,  n.  95. 
♦calocarpa  (Hook,  f.)  Pax  et 

K.    Hoffm.     251,     n.    54. 

(105). 
♦calvescens  Pax  et  K.  Hoffm. 

276,  n.  130. 
♦capillipes  Pax  et  K.  Hoffm. 

260,  n.  80.  (280). 
♦cauliflora  Pax  et  K.  Hoffm. 

263,  n.  90. 
♦celastrinea  Pax  et  K.  Hoffm. 

253,  n.  61. 
♦celebica  (Boerl.et  Koord.)  Pax 

et  K.  Hoffm.  272,  n.  119. 
♦cinnabarina  Pax  et  K.  Hoffm. 

263,  n.  78. 
♦comorensis  (Baill.)  Pax  et  K. 

Hoffm.  259,  n.  78. 
♦confertiflora  (Hook,  f.)  Pax  et 

K.  Hoffm.  246,  n.  31. 
♦coriacea   (Baill.)    Pax  et  K. 

Hoffm.  279,  n.  138. 
♦crassipes  Pax  et  K.  Hoffm. 

241,  n.  13. 

crocea  Poit.  255,  n.  70. 
♦Gumingii  (Baill.)  Pax   et  K. 

Hoffm.  238,  n.  6. 
♦Curtisii  (Hook,  f.)  Pax  et  K. 
Hoffm.  250,  n.  51. 
cyathophora  Müll.  Arg.  205, 
279. 
♦Dinklagei  (Pax)  Hutchinson 

242,  n.  18. 
♦diversifolia  Krug  et  Urb.  266, 

n.  94. 
♦Dussii    Krug    et   Urb.    271, 

n.  116. 
♦eglandulosa  (Roxb.)   Pax  et 

K.  Hoffm.  249,  n.  44. 
♦elata  (Bedd.)Pax  etK.  Hoffm. 

268,  n.  103. 
♦ellipsoidea  (Merrill)  Pax  et  K. 

Hoffm.  250,  n.  50. 


♦elliptica  (Hook,  f.)  Pax  et  K. 

Hoffm.  244,  n.  26. 
♦euryodes  (Hiern)  Hutchinson 

262,  n.  86. 
♦falcata    (Merrill)    Pax  et  K. 

Hoffm.  250,  n.  52. 
♦fallax  Pax  et  K.  Hoffm.  242, 

n.  19. 
♦floribunda  (Müll.  Arg.)  Hut- 
chinson 237,  n.  5. 
♦Forbesii Pax  etK.  Hoffm. 269, 

n.  105. 
♦gabunensis  (Pierre)  Hutchin- 
son 252,  n.  56. 
♦Gardneri    (ThwaiU   Pax   et 

K.  Hoffm.  270,  n.  112. 
♦Gerrardii    Hutchinson    253, 

n.  60. 
♦Gilgiana  Pax   et  K.  Hoffm. 

261,  n.  82.  (280). 
♦gitingensis    (Eimer)    Pax    et 

K.  Hoffm.  250,  n.  49. 
♦glabra  (Pax)  Hutchinson  270, 

n.  110. 
glauca  Ghapm.  268,  n.  102. 
glauca  Griseb.  255,  266,  279. 
♦glauca  Vahl  274,  n.  123. 

var.  macrocarpa  Krug  et 
Urb.  274. 
♦globosa  (Merrill)  Pax   et  K. 

Hoffm.  247,  n.  36. 
glomerata  Griseb.  267, n.1 00. 
♦glomerata  (Müll.  Arg.)  Hut- 
chinson 242,  n.  17. 
♦gracilis  Pax  et  K.  Hoffm.  239, 

n.  8. 
♦grandifolia  (Robins.)  Pax  etK. 

Hoffm.   245.  n.  29. 
♦Griffithii  (Hook,  f.)  Pax  et  K. 

Hoffm.  277,  n.  133. 
♦Helferi  (Hook,  f.)   Pax  et  K. 

Hoffm.  244,  n.  25. 
♦Henriquesii  (Pax)  Hutchinson 

249,  n.  55. 
♦heptandra  Pax  et  K.  Hoffm. 

254,  n.  68. 
hieranensis  Hayata  248. 
♦Holtzii  Pax  et  K.  Hoffm.  243, 

n.  23. 
♦Hutchinsonii     Pax     et     K. 

Hoffm.  254,  n.  66. 
♦jaintensis    (Glarke)    Pax   et 

K.  Hoffm.  251,  n.  55. 
♦ilicifolia     (Bello)     Krug    et 

Urban  265,  n.  93. 
inaequalis  Hutchinson   262. 
incurva  Müll.  Arg.  266,  n.  97. 
♦indica  (Müll.  Arg.)  Pax  et  K. 

Hoffm.  278,  n.  135. 
♦ituriensis  Pax  et  H.  Hoffm. 

277,  n.  132. 

var.   a.   genuina    Pax    et 
K.  Hoffm.  277. 

var.  ß.  pilosa   Pax   et  K. 
Hoffm.  277. 
♦kamerunicaPax  et  K.  Hoffm. 

254,  n.  65. 
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karapinensis  (Hayata)  Pax  et 

K.  Hoffm.  248,  n.  38. 
♦keyensis  Krug  et  Urb.  268, 

n.  IC  2. 
♦Klainei  Pierre  252,  n.  58. 
♦laciniata    (Pax)    Hutchinson 

256,   n.  72.  (257  Fig.  24). 

var.  ß.   acuta  Pax   et  K. 
Hoffm.  256. 

var.  a.  genuina  Pax  et  K. 
Hoffm.  256. 

var.  y.  glabrescens  Pax  et 
K.  Hoffm.  257. 
.    *laevis  (Miq.)  Pax  et  K.  Hoffm. 

240,  n.  44. 
♦lanceolata  (Thwait.)  Pax  et 

K.  Hoffm.  269,  n.  4  09. 
♦lancifolia   (Hook,  f.)  Pax  et 

K.Hoffm.277,n.4  34.(278). 
♦lasiogyne  (F.  Müll.)  Pax  et  K. 

Hoffm.  272,  n.  417. 
♦lasiogynoides  Pax  etK.Hoffm. 

272,  n.  4  4  8. 
♦lateriflora  (Swartz)  Krug  et 

Urb.  255,  n.  70. 

var.  guatemalensis  Pax  et 
K.  Hoffm.  255. 
latifolia  Wright  et  Sau v.  255, 

n.  70. 
♦leiocarpa  (Kurz)  Pax  et  K. 

Hoffm.  254,  n.  53. 
♦leonensis  Pax   et  K.  Hoffm. 

262,  n.  85.  (254). 
*longifolia  (Blume)  Pax  et  K. 

Hoffm.  245,  n.  30. 

var.  malaccensis  Hook.  f. 
246. 

var.  peninsularis  Hook.  f. 
246. 

var.  zeylanicaHook.f.  246. 
♦macrophylla  (Blume)  Pax  et 

K.  Hoffm.  247,  n.  35. 
♦magnistipula  (Pax)  Hutchin- 
son 257,  n.  73.  (Fig.  21). 
♦major  (Pax)  Hutchinson  246, 

n.  32. 
♦maquilingensis  (Merrill)  Pax 

et  K.  Hoffm.  240,  n.  4  2. 
megacarpa  (Merrill)  Pax  et 

K.  Hoffm.  248,  n.  44. 
♦microphylla  (Merrill)  Pax  et 

K.  Hoffm.  237,  n.  1.  (247). 
♦Mildbraedii  (Pax)  Hutchinson 

258,  n.  75. 
•minahassae  (Boerl.  et  Koor- 

ders)Paxet  K. Hoffm.  243, 

n.  24. 
mindanaensis  (Merrill)  Pax  et 

K.  Hoffm.  248,  n.  42. 
♦mindorensis  (Merrill)  Pax  et 

K.  Hoffm.  274,  n.  4  24. 
♦molunduana  Pax  et  K.  Hoffm. 

258,  n.  76. 
♦monosperma  (Merrill)  Pax  et 

K.  Hoffm.  255,  n.  69.  (274). 
♦mossambicensis  Hutchinson 

237,  n.  2. 


♦mucronata  Griseb.  267, n.  98. 
mucronata  (Blume)  Pax  et  K. 

Hoffm.  238,  n.  7.  (72). 
♦natalensis  (Harv.)  Hutchinson 

243,  n.  22. 
♦neglecta  (Koorders)  Pax  etK. 

Hoffm.  242,  n.  20. 
♦nervosa  (Hook,  f.)  Pax  et  K. 

Hoffm.  244,  n.  27. 
♦obanensis  S.Moore  240,  n.  10. 
♦occidentalis  (Müll.  Arg.)  Hut- 
chinson 276,  n.  4  28. 
♦ovalis  (J.  J.  Smith)  Pax  et  K. 

Hoffm.  269,  n.  4  08. 
ovata  Hutchinson  237,  n.  4. 
♦palawanensis  (Merrill)  Pax  et 

K.  Hoffm.  249,  n.  46. 
♦parvifolia  (Müll.  Arg.)  Pax  et 

K.Hoffm.  262,  n.  87.  (280). 
♦Paxii  Hutchinson  276,  n.  4  29. 
♦Picardae  Krug  et  Urb.  269, 

n.  4  06. 
♦Pierreana  Hutchinson    263, 

n.  94. 
♦polyantha  Pax  et  K.  Hoffm. 

259,  n.  79. 
♦Porteri  (Gamble)  Pax  et  K. 

Hoffm.  268,  n.  4  04. 
♦Preussii(Pax)Hutchinson  247, 

n.  34. 
♦principum  (Müll.  Arg.)  Hut- 
chinson 244,  n.  4  5. 
♦ramiflora  (Merrill)  Pax  et  K. 

Hoffm.  249,  n.  47. 
♦reticulata  Pax  253,  n.  64. 
♦Rowlandii  Pax  253,  n.  63. 
♦rubriflora  Pax  et  K.  Hoffm. 

261,  n.  83. 
♦sepiaria  (Wight  et  Arn.)  Pax 

et  K.  Hoffm.  274,  n.  4  4  4. 
serrata  Krug  et  Urb.   267, 

n.  4  00;  273. 
♦serrata   (Blume)   Pax  et  K. 

Hoffm.  273,  n.  4  24. 
♦serrulata  Pax  et  K.  Hoffm. 

267,  n.  4  00;  273. 

a.  genuina  Müll.  Arg.  267. 

ß.  olivacea  Müll.  Arg.  267. 
sessiliflora  Baill.  255,  n.  70; 

266,  n.  97;  279. 
♦sessiliflora  Fr.  Allem.    274, 

n.  4  26. 

♦sibuyanensis  (Eimer)  Pax  et 
K.  Hoffm.  247,  n.  37. 

♦similis  Hutchinson  267,  n.99. 

♦spinosodentata  (Pax)  Hut- 
chinson 246,  n.  33. 

♦spinulifolia  Pax  et  K.  Hoffm. 

267,  n.  98. 
♦Spruceana   Müll.  Arg.    278, 

n.  4  36. 

♦Staudtii(Pax)Hutchinson263, 
n.  92. 

♦stipularis  (Müll.  Arg.)  Hut- 
chinson 258,  n.  74. 

♦subcrenata  (Merrill)  Pax  et 
K.  Hoffm.  274,  n.  4  25. 


♦subcubica  (J.J.Smith)  Pax  et 

K.  Hoffm.  250,  n.  48. 
♦subdentata   Mildbraed  253, 
n.  62. 
subsessilis  (Kurz)  Pax  et  K. 
Hoffm.  248,  n.  40. 
♦sumatrana  (Miq.)  Pax  et  K. 

Hoffm.  270,  n.  444. 
♦Talbotii  S.  Moore  244,  n.  4  6. 
♦Tessmanniana    Pax    et    K. 

Hoffm.  262,  n.  88;  280. 
♦timorensis  (Blume)  Pax  et  K. 
Hoffm.  278,  n.  4  37.  (279). 
♦tomentella  Pax  et  K.  Hoffm. 

273,  n.  4  20. 
♦triplinervia  Müll.  Arg.  252, 

n.  57. 
♦ugandensis  (Rendle)  Hutchin- 
son 243,  n.  24. 
♦urophylla  Pax  et  K.  Hoffm. 

254,  n.  67. 
♦usambarica  (Pax)  Hutchinson 

239,  n.  9  Fig.  20. 
♦venusta  (Wight)   Pax  et  K. 
Hoffm.  268,   n.-104.  (274, 
278). 
♦verrucosa  (Pierre)   Hutchin- 
son 256,  n.  74. 
♦Wightii  (Hook,  f.)  Pax  et  K. 
Hoffm.  273,  n.  122. 
Drypetinae  Pax  4,  2,  227,  284. 
Ebai  45. 
Ebeo  68. 
Ebnal  68. 
Egbu  304. 
Ekakoloka  24. 
Embelia  ribes  Burm.  4  67. 
Emblica  racemosa  Spreng.  24  4. 
Encinilla  265. 
Eraclissa  Forsk.  4  73. 

hexagyna  Forsk.  4  73. 
Eraclyssa  Scop.  4  74. 
Euamanoa  Pax  (sect.)  4  95, 4  96. 
Euantidesma  Müll.  Arg.  (sect.) 

4  07. 
EuaporosaPax  et  K.Hoffm.(sect) 

81. 
Euhemicyclia  Müll.  Arg.  (sect.) 

264. 
Euphorbia  L.  4  79. 
Euphyllantheae  Griseb.  4 , 3, 284 . 
Euricheria  Müll.  Arg.  (sect.)  26. 
Eusauropus    Müll.  Arg.    (sect.) 

24  6. 
Euthecacoris  Müll.  Arg.  (sect.)  8. 
Everettiodendron  Merrill  46,  64. 

philippinense  Merrill  68. 
Ewelisomu  308. 
Excoecaria  bicolor  Hassk.  4  67. 

rectinervis  Kurz  4  95. 
Flueggea  capillipes  Pax  4  74. 

microcarpa  Blume  279. 
Freireodendron  Müll.  Arg.  264. 
sessiliflorum  Müll.  Arg.  275. 
Fruticulosae   Pax  et  K.  Hoffm. 

(sect.)  4  70,  4  76. 
Gadoh  250. 
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Gadok 


Jatropha 


Gadok  250,  343. 

Galearia  filiformis  (Blume)  Pax 

467. 
Ghaesembilla  Pax  et  K.  Hoffm. 

(sect.)  4  08,  4  4  2,  4  54. 
Ghaesembilla  456. 
Gintoeng  345. 
Gintoengan  343,  345. 
Gironniera    cuspidata    (Blume) 
Kurz  279. 
nervosa  Planen.  4  67. 
Glochidion    coccineum     (Harn.) 
Müll.  Arg.  24  4. 
glomerulatum  (Miq.)   Boerl. 

24  5. 
hirsutum  (Roxb.)  Müll.  Arg. 

24  5. 
Lambertianum    Müll.    Arg. 

24  5. 
littorale  Blume  24  5. 
multiloculare  (Willd.)   Müll. 

Arg.  24  5. 
puberum  (L.)  Müll.  Arg.  24  5. 
zeylanicum  (Gärtn.)  Juss.  24  4, 
215. 
Gomphia  ilicifolia  Bello  265. 
Gonatogyne  Klotzsch  4  87. 
brasiliensis  Müll.  Arg.   4  87. 
lucens  Klotzsch  4  87. 
Grandistipulosae  Pax  et  K.Hoffm. 

(subsect.)  84,  82. 
Guarania  Wedd.  27. 
Gardneriana  Baill.  28. 
laurifolia  Baill.  29. 
longifolia  Baill.  28. 
purpurascens  Wedd.  28. 
ramiflora  Wedd.  28. 
Spruceana  Baill.  29. 
Guatteria    Berteriana    Spreng. 

266. 
Gusuzu  74. 
Gymnocarpon  Pers.  34  4. 
Gymnocarpos  Thouars  298. 
Gymnocarpum  DC.  34  4. 
Gymnocarpus  Forsk.  34  4. 
Gymnogynae  Pax  et  K.  Hoffm. 

(subsect.)  84,  85. 
Hände  Hände  459. 
Hedycarpus  Miq.  46,  48,  60. 
javanicus  Miq.  50. 
lanceolatus  Miq.  60. 
malayanus  Jack  70. 
Hemicyclia  Wight  et  Arn.  227, 
228,  264,  234—233. 
andamanica  Kurz  266. 
australasica  Müll.  Arg.  270. 
elata  Beddome  268. 
Gardneri  Thwait.  270. 
lanceolata  Thwait.  269. 
lasiogyna  F.  Müll.  272. 
lasiogyna  K.  Schum.  et  Lau- 
terb. 272. 
ovalis  J.  J.  Smith  269. 
Porteri  Gamble  268. 
rhacodiscus  Hassk.  238. 
sepiaria  Benth.  274.      [270. 
var.  australasica  F.  Müll. 


sepiaria  Wight  et  Arn.  274. 

serrata  J.  J.  Smith  273. 

sumatrana  Müll.  Arg.  270. 

venusta  Thwait.  268. 

Wightii  Hook.  f.  273. 
Hemisauropus  Müll.  Arg.  (subg.) 

246,  225. 
Henribaillonia  O.  Ktze.  78. 

lucida  O.  Ktze.  79. 

Thouarsii  O.  Ktze.  79. 
Hexakistra   Hook.  f.  4  70. 
Heywoodia  Sim  280,  n.3.  (228, 

229). 
♦lucens  Sim.  280. 
Hieronima  Fr.  Allem.   34,  n.  8. 
Hieronyma  Fr.  Allem.  34,  n.  8. 
(4—7,   40,  4  68). 
alchorneoidesGriseb.  34, n.  7. 
alchorneoides  Müll.  Arg.  36, 
n.  4  0. 
♦alchorneoides  Fr.  Allem.  36, 
n.  4  0.  (6). 
alchorneoides  Rolfe 38,  n.  4  6. 
andina  Pax  et  K.  Hoffm.  37, 
n.  4  4. 
♦asperifolia  Pax  et  K.  Hoffm. 
37,  n.  4  2.  (6). 
Blanchetiana  Tul.  38. 
boliviana  Pax  40. 
♦Buchtienii  Pax  et  K.  Hoffm. 

33,  n.  3. 
♦caribaea  Urb.  38,  n.  4  6. 

clusioides  Griseb.  40,  n.  24. 
♦clusioides  (Tul.)  Müll.  Arg.  40, 

n.  20. 
♦cubana  Müll.  Arg.  33,  n.  4. 

dichrophylla  J.  D.  Smith  84, 
n.  9. 
♦domingensis  Urb.  34,  n.  6. 

Fendleri  Briq.  33,  n.  5. 
♦ferruginea  Tul.  32,  n.  4. 
♦guatemalensis    J.  D.   Smith 

34,  n.  9.  (35  Fig.  5). 
♦heterotricha  Pax  et  K.  Hoffm. 

39,  n.  4  9. 
♦jamaicensis  Urb.  34,  n.  7. 
♦laxiflora  (Tul.)  Müll.  Arg.  39, 

n.  4  7. 
♦macrocarpa  (Müll.  Arg.)  Pax 

et  K.  Hoffm.  34,  n.  8. 

var.  Moritziana  Müll.  Arg. 

33,  n.  5. 

var.  Spruceana  Müll.  Arg. 

34,  n.  8. 
♦mattogrossensis   Pax  et  K. 

Hoffm.  39,  n.  4  8.  (40). 
♦mollis  Müll.  Arg.  32,  n.  2. 
♦Moritziana  (Müll.  Arg.)  Pax  et 
K.  Hoffm.  33,  n.  5.  (34). 
var.  cc.  Fendleri  (Briq.)  Pax 

et  K.  Hoffm.  33. 
var.  ß.  vungasensis  Pax  et 
K.  Hoffm.  33. 
♦oblonga  (Tul.)  Müll.  Arg.  37, 
n.  4  5. 

var.   ß.    Benthamii    (Tul.) 
Müll.  Arg.  38. 


var.  &.  Blanchetiana  (Tul.) 

Müll.  Arg.  38. 
var.  a.  genuina  Müll.  Arg. 

38. 
var.  oblonga  Müll.  Arg.  38. 
var.  y.  obtusata  Müll.  Arg. 
38. 
oppositifolia  Sodiro  40. 
♦pallida  Müll.  Arg.  40,  n.  24. 
♦peruviana  Pax  et  K.  Hoffm. 

37,  n.  4  3. 
*scabra  (Tul.)  Müll.  Arg.  36, 

n.  4  4. 
scabrida  Ind.  Kew.  36,  n.  4  4 . 
Hieronymeae  Müll.  Arg.  3. 
Hieronymia  Tul.  34,  n.  8. 
Hippomaneae  289. 
Hötjip  50. 
Hötjit  50. 
Holoptelea  grandis  (Hutchinson) 

Mildbr.  73,  78. 
Holosauropus  Pax  et  K.  Hoffm. 

(subg.)  24  6. 
Hopea  eglandulosa  Roxb.   249. 
Huhunian  427. 
Humblotia  Baill.  234—234,  259. 

comorensis  Baill.  259. 
Huni  462. 

Huni-pötjang  448. 
Hyaenachne  Benth.  284. 
Hyaenanche  Lamb.  et  Vahl  284. 
capensis  Pers.  285. 
globosa  Lamb.  et  Vahl  285. 
Hyaenancheae  Baill.  284. 
Hydnocarpus  laevis  Miq.  240. 
Hyeronima  alchorneoides  36. 
Hylococcus  R.  Br.  284. 
sericeus  R.  Br.  282. 
Hymenocardia  Wall.  72,  n.  4  3. 
(4-8). 
♦aeida  Tul.  76,  n.  7.  (76  Fig.  9). 
♦Chevalieri  Beule  75,  n.  4. 
grandis  Hutchinson  78. 
granulata  Beule  77,  n.  7. 
guineensis  Beule  74,  n.  3. 
Heudelotii  Müll.  Arg.  74,  n.  3, 

78. 
Heudelotii  Oliv.  76,  n.  7. 
lanceolata  Beule  77,  n.  7. 
lasiophylla  Pax  76,  n.  6. 
♦lyrata  Tul.  75,  n.  5. 
♦mollis  Pax  75,  n.  6.  (76). 
var.  a.  genuina  Pax  et  K. 

Hoffm.  75. 
var.  ß.  lasiophylla  Pax  76. 
var.  grandis  Pax  77. 
obovata  Beule  77,  n.  7. 
plicata  Kurz  78. 
Poggei  Pax  73,  n.  4. 
punctata  Wall.  78,  n.  8. 
♦similis  Pax  et  K.  Hoffm.  74, 

n.  2. 
♦ulmoides  Oliv.  73,  n.  4.  (76 
Fig.  9). 

var.  capensis  Pax  73. 
♦Wallichii  Tul.  78,  n.  8. 
Jatropha  globosa  Gaertn.   285. 


Jatrophideae  


Mbang-afan 
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Jatrophideae  Baill.  -288. 

Ibina  Noronha  24  5. 

Ilaa  462. 

Imraya  Krug  et  Urb.  (sect.)  4  95, 

4  96,  4  98. 
Irani  237. 

Isandrion  Baill.  (sect.)  4  8,  46. 
Kafir  280. 
Kajoe  goela  240. 
Kakoloka  49. 
Kakuchu  304. 
Kapundung  50. 
Kasesembwa  207. 
Katu  248. 
Katuk  248. 
Katuk  badak  249. 
Katuk  endog  249. 
Katuken  248. 
Kemundung  54. 
KepuDdung  54. 
Kepundung  lanang  50. 
Kidgeling  304. 
Ki  endog   Konengsari    86. 
Kihambine  240. 
Ki-huni  443. 
Ki-ladja  239. 
Kiluale  254. 
Kim  ahoeng  345. 
Kimanabuka  49. 
Ki  Menteng  54. 
Ki-söhör  443,  446,  432,  448, 

4  59. 
Koelera    laurifolia  Willd.    255, 
266. 
serrata  Maycock  267. 
Koepean  250. 
Konjam  444,  456. 
Konjam  pasir  459. 
Kuboto  304. 
Kukuankuko  24. 
kungö  258. 

Lachnostylis     capensis     Turcz. 
203,  204. 
hirta  Müll.  Arg.  204. 
var.  acuminata  Müll.  Arg. 

204. 
var.    genuina   Müll.  Arg. 

204. 
var.  minor  Müll.  Arg.  204. 
minor  Sonder  204. 
oppositifolia  Höchst.  205. 
ternifolia  Höchst.  205. 
LaciniataPax  et  K.  Hoffm.  (sect.) 

4  08—4  4  2,  4  44. 
Lanesagum  Bedd.  229. 

oblongifolium  Bedd.  245. 
Laportea     mexicana     (Liebm.) 
Wedd.  204. 
nicaraguensis(Liebm.)Wedd. 
205. 
Lasiochlamys  Pax  etK.  Hoffm. 
4  7,  n.  4.  (5-7). 
♦reticulata    (Schlechter)    Pax 
et  K.  Hoffm.  4  7,  279. 
Leiocarpus  Blume  80. 
arborescens  Hassk.  95. 
arboreus  Blume  95,  4  03. 


fruticosus  Blume  94. 

quadrilocularis  Miq.  92. 

serratus  Hassk.  4  04. 

tinctorius  Blume  4  04. 
Lepidanthus  Nees  4  79. 
Lepidanthus  Nutt.  4  79,  4  83. 

phyllanthoides  Nutt.  4  84. 
Lepidocroton  Hartwigii  Klotzsch 
38. 

latifolius  Klotzsch  39. 

Poeppigii  Klotzsch  36. 

Schomburgkii  Klotzsch   38. 
Lepidostachys  Wall.  80. 

grandifolia  Planch.  90. 

Griffithii  Planch.  4  02. 

lanceolata  Tul.  87. 

macrophylla  Tul.  97. 

oblonga  Wall.  4  03,  4  04. 

parviflora  Planch.  88. 

Roxburghii  Wall.  4  03. 

villosa  Wall.  99. 
Leptopus  Decne.  4  70. 

cordifolius  Decne.  4  74 . 
Leptopus    Klotzsch    et   Garcke 

4  79. 
Licuarana  36. 
Limacia  laurifolia  F.  G.  Dietr. 
255. 

laurifolia    F.  G.  Dietr.   266. 
Lingelsheimia  Pax  279,  n.  2. 

(229,  260). 
capillipes  Pax  260,  280. 
♦frutescens  Pax  279. 
Gilgiana  Hutchins.  264,  280. 
parvifoliaHutchins.  262, 280. 
Tessmanniana  Hutchins.  262, 
280. 
Liparene  Poit.  229. 
alba  Poit.  266. 
crocea  Poit.  255. 
Lithoxylon  Endl.  4  94. 
Lindleyi  Steud.  4  94. 
grandifolium  Müll.  Arg.  4  93. 
nitidum  Baill.  4  91. 
Liwoma  445. 
Longetia  Baill.  289,  n.  4. 
♦buxoides  Baill.  290,  n.  4. 
♦carunculata  (Baill.)  Pax  et  K. 

Hoffm.  290,  n.  4. 
♦clusiacea  (Baill.)  Pax   et  K. 

Hoffm.  290,  n.  3. 
♦depauperata  Baill.  290,  n.  2. 
♦malayana  (Benth.)  Pax  et  K. 

Hoffm.  294,  n.  5. 
♦montana   (Ridl.)  Pax  et  K. 
Hoffm.  294,  n.  6. 
Loslopit  68. 

Lusyembe-unambala   440. 
Maboui  28. 
Madang  56. 

Maesobotrya  Benth.  4  7,  n.  5. 
(3—7,  30,  45). 
*Barteri  (Baill.)  Hutchinson 
24,  n.  44.  (23.  25,  74, 
72).- 
♦Bertramiana Büttner  4  9,  n.  2. 
(20). 


♦bipindensis  (Pax)  Hutchinson 

24,  n.  6. 
♦brevispicata  Pax  et  K.  Hoffm. 

23,  n.  4  0. 
♦dissitiflora  Pax  et  K.  Hoffm. 

24,  n.  4  2. 

♦Dusenii  (Pax)  Hutchinson  4  9, 

n.  4.  (20,  22  Fig.  4). 
♦fallaxPaxetK.  Hoffm.  23,n.9. 
♦floribunda  Benth.  20,  n.  4. 
var.  y.  hirtella  Pax  et  K. 

Hoifm.  20,  72. 
var.  ct.  Schweinfurthii  Pax 

et  K.  Hoffm.  20,  4  67. 
var.  ß.  sparsiflora  (Scott 
Elliot)  Pax  et  K.  Hoffm. 
20,  74. 
♦Griffoniana  (Baill.)  Pierre  et 
Hutchinson  24,  n.  4  3.  (72). 
hirtella  Pax  20,  n.  4. 
♦intermedia  Pax  et  K.  Hoffm. 
4  9,  n.  3. 
Klaineana  Pierre  4  9,  n.  4. 
*longipes    (Pax)    Hutchinson 

25,  n.  4  4.  (4  8,  4  67). 
var.  ß.  albida  (Pierre)  Pax 

et  K.  Hoffm.  25. 
var.  «.   lancifolia  Pax  et 
K.  Hoffm.  25. 
♦oblonga  Hutchinson  22,  n.  7. 
♦pauciflora  Pax  24,  n.  5. 
♦Pynaertii  (De  Wildem. )Pax  et 
K.  Hoffm.  25,  n.  4  5.  (74). 
rufinervis  Pierre  20,  n.  4. 
Sapini  De  Wildem.  4  9,  n.  2. 
var.     brevipetiolata     De 
Wildem.  4  9. 
♦scariosa  Pax  et  K.  Hoffm.  25, 
n.  4  6. 
sparsiflora   Hutchinson    20, 

n.  4. 
Stapfiana  Beule  26,  4  4. 
♦Staudtii  (Pax)  Hutchins.  23, 
n.  8.  (22  Fig.  4,  74). 
Mährrettichbaum  276. 
makarlasi  68. 
Malacacao  68. 
Mallotus  74. 

atrovirens  Müll.  Arg.  97. 
Mappa  costulata  Miq.  68. 
Maprounea  africana  Müll.  Arg. 
var.  orientalis  Pax  et  K. 
Hoffm.  209. 
Maraculilem  68. 
Mareya  micrantha  De  Wildem. 

24. 
Martretia  Beule  79,  n.4  5.  (5—8). 

♦quadricornis  Beule  79. 
Masame  454. 

Maschalanthus  Nutt.  4  82,   4  83. 
obovatus  Nutt.  4  84. 
polygonoides  Nutt.  4  84. 
Massuko  302. 
Mataindo  454. 
Maung  50. 
M'baco  209. 
Mbang-afan  24. 
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Mbegen 


Pseudolachnostylis 


Mbegen  304. 
Mbimbä  45. 
Megabarea  Pierre  13,  43. 
Megabaria  Pierre  4  3. 

Klaineana  Pierre  4  5,  44. 
obovata  Pierre  4  5,  44. 
Trillesii  Pierre  4  3. 
ugandensis  Hutchinson  4  5. 
Menasu  428. 
Mentahos  269. 
Menteng  50,  54. 
Mentengan  50. 
Mentengutan  50. 
Mespilodaphne  cupularis  Baker 

484. 
Mfugufu  304. 
Mguhu  302. 
Microdesmis  4  89. 
Microelus  Wight  et  Arn.  34  2. 
RoeperianaWightetArn.  34  3. 
Microsepala  Miq.  48. 

acuminata  Miq.  50. 
Mjenga  43. 
Migulu  302. 
Minutalia  Fenzl  4  07. 

tomentosa  Fenzl  4  39. 
Mischodon  Thwait.  292,  n.  3. 

(289). 
♦zeylanicus    Thwait.    293, 

Fig.  23. 
Mischodonteae   Müll.  Arg.  288. 
Mkussu  302. 
Mogumu  209. 
Mokengereke  74. 
Mokomo  Komo  304. 
Mole  307. 
Montana  Pax  et  K.  Hoffm.  (sect.) 

408  —  442,  423,   158. 
Msamina  297. 
Msirumsiru  440. 
Mssekelia  440. 
Mssuku  302. 
Mtalala  308. 
Mtalulu  304. 
Mtonje  253. 
Mulumbi-Lumba  140. 
Mupeisse  77. 
Mupeixa  77. 
Musadi  209. 
Mushe-Tjifufia  440. 
Myemba-my emba  440. 
Myroxylon  nitidum  (Hell.)O.Ktze. 

279. 
Namoek  273. 
Nanihua  Rumph.  67. 
Nanyasimbi  308. 
Nbulla  303. 
Nebelele  280. 
N'gunza  297. 
Ntalla  302. 
Nuxia  congesta  R.  Br.  205. 

dentata  R.  Br.  205. 
Oa  315. 
Oldüeldia  Benth.   et  Hook.  f. 

297,  n.  4. 
♦africana  Benth.   et   Hook.  f. 

297. 


Oli  308. 

Oligandrae    Pax    et  K.  Hoffm. 
(sect.)  230—234,254,275. 
Ombula  303. 
Omukuniambumbi  209. 
Onjam  456. 
Oris  96,  404. 

Paivaeusa  Welw.  296,  n.  3. 
♦dactylophylla  Welw.  296. 
Paivaeusinae  Pax  et  K.  Hoffm. 

4,  2,  294. 
Paletuvier  gris  498. 
Palo  blanco  274. 
Palo  de  aceituna  274. 
Palo  de  vaca  blanco  267. 
Pangirani  237. 
Panglum-buyen  68. 
Paö  de   letras   vermelhas 

496. 
Paraphyllanthus  (sect.)  24  4. 
Penawar  beas  239. 
Pentabrachium     Müll.    Arg. 
4  88,  n.  3. 
♦reticulatum  Müll.  Arg.  4  88. 
(180  Fig.  15,  4  95). 
Periplexis  Wall,  (sect.)  264. 
Petalodiscus  Baill.  4  82,  4  83. 
laureola  Pax  4  82,  4  83. 
mimosoides  Pax  4  87. 
oblongifolius  Pax  4  87. 
platyrhachis  Pax  4  82. 
pulchellus  Pax  4  86. 
Petalostigma   F.   Müll.   284. 
australianum  Baill.  282,  n.  4 . 
♦Banksii    Britt.  et    S.  Moore 

283,  n.  2. 
♦haplocladum  Pax  etK.Hoffm. 

283,  n.  3. 
♦quadriloculare  F.  Müll.  282, 
n.  4.  (283). 
triloculare    Müll.   Arg.  282, 
n.  4. 
Petalostigmatinae    Pax    et    K. 

Hoffm.  4,  2,  284. 
Periplexis  rigida  Wall.  274. 
Pimeleodendron     dispermum 

Eimer  4  92. 
Piranhea  Baill.  295,  n.  4. 

♦trifoliolata  Baill.  295. 
Phyllanthaceae  Klotzsch  4. 
Phyllantheae  Baill.    4  69,    4  80, 

202,  206,  284. 
Phyllanthideae  Baill.  212. 
Phyllanthidia  Didrichs.  4  70, 4  76. 
Phyllanthidia     microphylla 

Didrichs.  4  78. 
Phyllanthinae   Pax   4,    2,    206, 

24  2. 
Phyllanthopsis  Baill.  4  83. 
Roemeriana  Baill.  4  84. 
Phyllanthus  L.  1,  3,  195,  214. 
bacciformis  Ham.  225. 
bacciformis  L.  24  3. 
capensis  Spreng.  4  86. 
capillariformis  Yatke  et  Pax 

240. 
carolinensis  Walt.  4  79. 


chacoensis  Morong  4  06. 

cordifolius  Wall.  4  74. 

Dregeanus  Scheele  4  86. 

glaucus  Wall.  4  74. 

grandifolius  L.  24  4. 

gymnanthus  Baill.  34  3. 

Hamiltonianus  Müll.  Arg.  24  5. 

Hasskarlianus  Müll.  Arg.  24  5. 

Hoffmeisteri  Klotzsch  174. 

Kirkianus  Müll.  Arg.  24  4. 

Lechenaultii    var.     tenellus 
Müll.  Arg.  223. 

myrtillus  Ham.  223. 

ovalis  Sond.  4  86. 

quadrangularis  Willd.    223. 

racemosus  L.  24  3. 

rhamnoides  Roxb.  223. 

Roemerianus  Scheele  4  84. 

strictus  Roxb.  24  7. 

suberosus  Wall.  4  79. 

tenellus  223. 

trinervius  Wall.  221. 
Pierardia  8,  46,  48. 

Barteri  Baill.  24,  72. 

bicolor  Raf.  72. 

costulata  Müll.  Arg.  68. 

courtallensis  Wight  54. 

dasystachya  Miq.  52. 

dulcis  Jack  54. 

dulcis  Wall.  65. 

üaccida  Wall.  50. 

Griffoniana  Baill.  24,  72. 

macrocarpa  Miq.  49. 

macrophylla  Müll.  Arg.  62. 

macrostachys  Wight  et  Arn. 
52. 

Motleyana  Müll.  Arg.  53. 

parviflora  Müll.  Arg.  59. 

propinqua  Müll.  Arg.  52. 

pubera  Miq.  70. 

var.  tomentella  Miq.    74. 

pyrrhodasya  Miq.  65. 

racemosa  Blume  54. 

rhacodiscus  Hassk.  72,  238. 

sapida  Roxb.  52. 

sativa  Jacq.  74. 

Seemannii  Müll.  Arg.  55. 
Podocalyx  Klotzsch  26,  29. 

loranthoides  Klotzsch  29. 
Polyosma   integrifolia    Blume 

4  67. 
Popong  452. 
Porcellana  greca  475. 
Poris  96,  404. 
Poris  kebo  96. 
Protomegabaria  Hutchins.  43, 
n.  4  0.  (4—8). 
♦macrophylla  (Pax)  Hutchins. 

44,  n.  2.  (4  5,  74). 
♦Stapfiana  (Beule)   Hutchins. 
44,  n.  4.  (4  5,  26). 
Pseudolachnostylidinae   Pax  et 

K.  Hoffm.  4,  2,  206. 
Pseudolachnostylis  Pax  206, 
n.  4. 
♦Bussei  Pax  209,  n.  5. 
♦Dekindtii  Pax  208,  n.  3. 


Pseudolachnostylis 


Sauropus 
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var.?    glabra    Pax    209, 
n.  4. 
♦glauca  (Hiern)  Hutchins.  209, 

n.  4.  (208,  Fig.  17). 
♦maprouneifolia     Pax     207, 

n.  2;  208. 
*polygyna  Pax  et  K.  Hoffm. 
207,  n.  1.  (208  Fig.  17). 
Verdickii  De  Wild.209,  n.  4. 
Pundung  50. 
Pundungan  50. 
Pycnosandra  Blume  229,  232— 
234,  278. 
serrata  Blume  273. 
timorensis  Blume  278. 
Retroversi   Pax    et    K.   Hoffm. 

(sect.)  216,  224. 
Rhus  L.  Spec.  div.  286. 
Rhytis  Lour.  107. 

fruticosa  Lour.  122. 
Rieheria  Vahl  26,  n.  6.  (4—7, 

29). 
♦australis  Müll.  Arg.  27,  n.  1 . 
Gardneriana  Baill.  28,  n.  2. 
grandis  Griseb.  28,  n.  2. 
♦grandis  Vahl  27,  n.  2. 
var.  divaricata  (Poepp.  et 
Endl.)    Müll.    Arg.    28, 
201. 
var.  y.  Gardneriana  (Baill.) 

Müll.  Arg.  28. 
var.  e.  genuina  Müll.  Arg. 

28. 
var.  ß.    latifolia    Pax    et 

K.  Hoffm.  28. 
var.  laurifolia  Müll.  Arg. 

29. 
var.   a.   longifolia  (Baill.) 

Müll.  Arg.  28.  (1 67). 
var.   obovata   Müll.  Arg. 

29. 
var.    &.     Pohliana    Müll. 

Arg.  28. 
var.  racemosa  (Poepp.  et 
Endl.)    Müll.    Arg.    28, 
201. 
♦laurifolia  Baill.  29,  n.  5. 
longifolia  Baill.  28,  n.  2. 
♦loranthoides  (Klotzsch)  Müll. 

Arg.  29,  n.  6. 
♦obovata  (Müll.  Arg.)  Pax  et 
K.  Hoffm.  29,  n.  4. 
purpurascens  Baill.  28,  n.  3. 
♦racemosa  (Poepp.  et  Endl.) 
Pax  et  K.  Hoffm.  28,  n.  3. 
Spruceana  Baill.  29,  n.  5. 
Bieheriella  Pax  et  K.  Hoffm. 
30,  n.  7.  (5—7). 
♦gracilis  (Merrill)   Pax   et  K. 
Hoffm.  30.  (71). 
Riseleya  Hemsl.  316.  (2). 

♦Griffithii  Hemsl.  31  6. 
Rose  Wood  266. 
Roxburghiana  Pax  et  K.  Hoffm. 

(sect.)  108— 112,  115. 
Rubina  Noronha  107. 
Samaropyxis  Miq.  72. 


elliptica  Miq.  78. 
Samfi  303. 
Sangisa  308. 
S  anha  74. 

Sapium  crassifolium  Eimer  1 39 
ellipticum  Höchst.  105. 
sterculiaceum  Wall.  65. 
Sarcostigma     eglandulosum 

Wall.  249. 
Sasah  91. 

Sasah  goenoeng  91. 
Sauropodeae    Müll.   Arg.    212, 

288. 
Sauropodinae  Pax  et  K.  Hoffm. 

1,  2,  212. 
Sauropus  Blume  21 5,  n.  2. 
albicans  Baill.  219,  n.  8. 
albicans  Blume    217,    n.  1. 
(179). 
♦androgynus  (L.)  Merrill  24  7, 
n.  1   Fig.  19. 
var.    Gardnerianus    Müll. 

Arg.  218. 
var.  genuinus  Müll.  Arg. 

218. 
var.  intermedius  Müll.  Arg. 

218. 
var.  zeylanicus  Müll.  Arg. 
2I8. 
♦assimilis  Thwait.  222,  n.  16. 
♦bicolor  Graib  223,  n.  21. 
♦brevipes     Müll.    Arg.     222, 
n.  18. 
ceratogynum      Baill.      223, 

n.  19. 
♦compressus  Müll.  Arg.  224, 

n.  25. 
♦concinnus    Coli,    et   Hemsl. 

224,  n.  22. 
♦forcipatus     Hook.    f.     24  8, 
n.  3. 
Gardnerianus    Wight    217, 
n.  1. 
♦Garettii  Craib  218,  n.  2. 
♦grandifolius  Pax  et  K.Hoffm. 
222,  n.  17. 
indicus  Wight  24  7,  n.  4. 
♦lanceolatus    Hook.  f.     24  8, 
n.  5. 
macranthusHassk.  24  9,  n.  7. 
macranthus    F.    Vill.    24  7, 
n.  4. 
♦macrophyllus  Hook.  f.  226, 

n.  29. 
♦oblongifolius    Hook.  f.    24  9, 

n.  6. 
♦orbicularis  Craib  223,  n.  20. 
♦parviflorus  Pax  et  K.  Hoffm. 

24  8,  n.  4. 
♦pubescens     Hook.  f.     225, 
n.  26. 
quadrangularis    Kurz    222, 
n.  4  8. 

var.  pubescens  Kurz  225, 
n.  26. 
♦quadrangularis  (Willd.)Müll. 
Arg.  223,  n.  19. 


♦repandus    Müll.    Arg.    220, 

n.  44. 
♦retroversus  Wight  224, n.  4  4. 
♦rhamnoides  Blume  24  9,  n.  7. 

rigidus  Craib  223,  n.  24. 
♦rigidus  Thwait.   224,   n.  24. 
♦Robinsonii  Merrill  220,  n.  9. 
♦rostratus  Miq.  225,  n.  28. 
ruber  Teysm.  et  Binn.  24  9, 
n.  8. 
♦scandens  Robins.  224,  n.  23. 
♦similis  Craib  225,  n.  27. 
♦spectabilis  Miq.  219,  n.  8. 

sumatranus  Miq.  24  7,  n.  4. 
♦stipitatus  Hook.  f.  224,  n.  4  3. 
♦trinervius  (Wall.)  Müll.  Arg. 

221,  n.  4  5. 
♦Wichurae    Müll.    Arg.    220, 

n.  4  0. 
♦yunnanensis  Pax  et  K.  Hoffm. 
220,  n.  4  2. 
zeylanicus  Wight  24  7,  n.  4 . 
SaTia  Willd.  4  84,  n.  2. 

actephila  Hassk.  4  88,  4  92. 
♦bahamensis  Britt.  4  84,  n.  5. 
♦Bojeriana  Baill.  4  82,  n.  2. 
♦brasiliensis  (Baill.)  Pax  et  K. 

Hoffm.  4  87,  n.  4  8. 
♦clusiifolia  Griseb.  4  83. 
var.  y.   fallax  Müll.  Arg. 

4  84. 
var.  a.  genuina  Müll.  Arg. 

484. 
var.   ß.   intermedia  Müll. 

Arg.  4  84. 
var.t)1.  membranaceaMüll. 
Arg.  4  84. 
♦dictyocarpa  Müll.  Arg.  4  85, 
n.  8. 
elegans  Müll.  Arg.  4  84,  4  88. 
♦erythroxyloides  Griseb.  4  85, 

n.  9. 
♦Hildebrandtii  Baill.  4  86,  n.  4  4. 
♦laureola  Baill.  4  82,  n.  4. 
♦laurifolia  Griseb.  4  85,  n.  4  0. 
♦mimosoides  Baill.  4  87,  n.  4  5. 
♦oblongifolia  Baill.  4  87,  n.  4  7. 
♦ovalis    (Sond.)    Pax    et    K. 

Hoffm.  4  86,  n.  4  2. 
♦perlucens Britton  4  86,  n.  4  4. 
♦phyllanthoides    (Nutt.)    Pax 
et  K.  Hoffm.  4  84,  n.  6. 
var.  ß.  Reverchonii  (Coult.) 
Pax  et  K.  Hoffm.  4  79, 
4  85. 
var.   a.    Roemeriana 
(Scheele)Pax  etK.Hoffm. 
4  79,  4  84. 
♦platyrhachis  Baill.  4  82,  n.  3. 

(4  74  Fig.  4  4). 
♦pulchella  Baill.  4  86,  n.  4  3. 
♦revoluta    Scott  Elliot    4  87, 

n.  16. 
♦sessilifiora   (Swartz)    Willd. 
185,  n.  7. 
volubilis  Raf.  188. 
zeylanica  Baill.  188,  192. 
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Savieae 


Uapaca 


Savieae    Müll.    Arg   180,    190, 

202,  206. 
Scepa    Lindl.    80,     190,     202, 
206. 
aurita  Tul.  100. 
chinensis  Champ.  102. 
Lindleyana  Wight.  96. 
microstachya  Tul.  102. 
stipulacea  Lindl.  103. 
villosa  Lindl.  99. 
Scepaceae  Griff.  3. 
Schaefferia  lateriflora  Swartz 

255. 
Schizanthi    Pax    et    K.  Hoffm. 

(sect.)  216,  221. 
Schmidelia    oblongifolia     Bak. 
21. 
reflexa  Bak.  24. 
Secretania   Müll.    Arg.    168. 
(6,   7). 
♦loranthacea  Müll.  Arg.  168. 
Securinegajritida  Lindl.  194. 
Securinegeae     Müll.     Arg.     3, 

227. 
Sibangea  Oliv.  264. 

arborescens  Oliv.  269. 
Silverwood  Tree  267. 
Smanebuka  19. 
Söhör-badak  113. 
Sphaeranlhi  Pax  et  K.  Hoffm. 

(sect.)  216,  220. 
Sphragidia  Thwait.    230,  233, 
234. 
zeylanica  Thwait.  245. 
Spondianthns  Engl.  13,  n.  2. 
(3-7). 
glaber  Engl.  15. 
obovatus  Engl.  15,  44. 
*PreussiiEngl.  var.«.  genuinus 
Pax  et  K.  Hoffm.   15.  (14 
Fig.  2). 

var.  ß.  glaber  Engl.  1  5. 
f.  oblongifolius  13. 
ugandensis  Hutchinson  15. 
Spruceanae  Pax   et  K.  Hoffm. 

(sect.)  234,  278. 
Ssobi  308. 
Staphysora  Pierre  18. 
albida  Pierre  25. 
Dusenii  Pax  19. 
Klaineana  Pierre  19. 
Sapini  De  Wildem.  19. 
Stemonodiscus  Pierre  (sect.)  23  4, 

260,  263. 
Stenogynium  Müll.  Arg.   (sect.) 

229,  275. 
Stilaginella  Tul.  31. 
amazonica  Tul.  36. 
Benthamii  Tul.  38. 
Blanchetiana  Tul.  38. 
clusioides  Tul.  40. 
ferruginea  •  Tul.  32. 
laxiflora  Tul.  39. 
oblonga  Tul.  38. 
scabra  Tul.  36. 
scabrida  Ind.  Kew.  36. 
Stilago  L.  107. 


bunius  L.  161. 
diandra  Roxb.  143. 
lanceolaria  Roxb.  143. 
tomentosa  Roxb.  117. 
Stipulares  Pax  et  K.  Hoffm.  (sect.) 

234,  256. 
Strobilanthus  Pax  (sect.)    196, 

198. 
Stylodiscus  Benn.  312. 

trifoliatus  Benn.  313. 
Talimorung  245. 
Tampoci  bocrocag  67. 
Tangnaranig  237. 
Taruli-mara  97. 
Telephioides  Mönch  170,  173. 

procumbens  Mönch  174. 
Telor  Kotok  219. 
Tetractinostigma  Hassk.  80. 
lucidum  Miq.  87. 
microcalyx  Hassk.  101. 
Tetrandra  Pax  et  K.  Hoffm.  (sect.) 

108—112,  147,  310. 
Thapia  310. 

Thecacoris  Juss.  8,  n.  1.  (4—8). 

♦annobonae  Pax  et  K.  Hoffm. 

9,  n.  2. 

Batesii  Hutchinson  12,  n.  8. 

*Chevalieri    Beule    11,    n.  5. 

(167). 
♦gymnogyne    Pax    12,    n.  9. 
(149). 

var.    reticulata    Pax    12, 
n.  8. 
Klainei  Pierre  12,  n.  9. 
♦lancifolia  Pax   et  K.  Hoffm. 

12,  n.  10. 
♦lucida  (Pax)  Hutchinson  1 0, 

n.  4.  (10  Fig.  1). 
♦madagascariensis  Juss.   13, 

n.  11. 
*Manniana  Müll.  Arg.  9,  n.  3. 

(167). 
♦membranacea  Pax  9,  n.  1. 
♦reticulata  Pax  et  K.  Hoffm. 

12,  n.  8.  (10  Fig.  1). 
*stenopetala   Müll.   Arg.    11, 

n.  7.  (167). 
♦trichogyne  Müll.  Arg.  1 1 ,  n.  6. 
Trillesii  Beule  13. 
Toog  315. 
Tooman  193. 
Toxicodendrinae  Pax  1,  2,  284, 

288. 
Toxicodendron  Thunb.   284, 
n.  1. 
acutifolium  Benth.  285. 
capense  Thunb.  285. 
cobbe  Gaertn.  287. 
♦globosum   (Gaertn.)    Pax  et 
K.  Hoffm.  285.  (293  Fig.  23). 
pinnatifolium  Mill.  287. 
sp.  exclud.  ad  Anacard,  per- 
tinentes  285,  286. 
Trichogynae  Pax  et  K.  Hoffm. 

(subsect.)  81,  92. 
Trigonostemon     semperflorens 
(Roxb.)  Müll.  Arg.  215. 


Trimeria     alnifolia     (Hook,    f.) 

Planch.  167. 
Tschingenia  77. 
Tulu  morung  237. 
Uapac  310. 
Uapaca  Baill.  298. 
*acuminata  (Hutchinson)  Pax 
et  K.  Hoffm.  308,  n.  21. 
angolensis  Hutchinson   301, 
n.  4. 
♦benguelensis  Müll.  Arg.  303, 
n.  8.  (301). 
bingervillensis    Beule     306, 
n.  16. 
♦Bojeri  Baill.  310,  n.  25. 
♦bossenge  De  Wildem.  308, 
n.  20. 
Brieyi  De  Wildem.  303. 
Chevalieri  Beule  304,  n.  9. 
♦clusiacea  Bak.  310,  n.  23. 
♦clusioides  Bak.  307,  n.  18. 
♦densifolia  Bak.  311,  n.  27. 
♦ealaensis   De  Wildem.   305, 

n.  13. 
♦ferruginea  Baill.  31 0,  n.  23. 
gabonensis  Pierre  306,  n.  16. 
Goetzei  Pax  302,  n.  5. 
♦Gossweileri  Hutchinson  301, 
n.  3. 
Guignardii  Chev.  304,  n.  9. 
guineensis  Hutchinson  304, 
n.  9. 
♦guineensis  (Don)   Müll.  Arg. 

306,  n.  16.  (167,  300). 
♦Heudelotii  Baill.  308,  n.  20. 
var.  acuminata  Hutchins. 
308. 
*Kirkiana  Müll.  Arg.  302,  n.  5. 
(Fig.  24). 

var.  Goetzei  Pax  302. 
Laurentii  De  Wildem.  306, 
n.  16. 
♦macrocephala    Pax     et    K. 
Hoffm.  305,  n.  11. 
Marquesii  Pax  308,  n.  20. 
microphylla  Pax  307,  n.  19. 
microphylla  var.  Hendrickxii 

De  Wildem.  308. 
Mole  Pax  306,  n.  16. 
♦myricifolia  Bak.  310,  n.  26. 
♦nitida  Müll.  Arg.  307,  n.  19. 
♦nymphaeantha    Pax    et    K. 
Hoffm.  306,  n.  15. 
Perrotii  Beule  306,  n.  16. 
♦pilosa  Hutchinson  301,  n.  2. 
♦Pynaertii  De  Wildem.   305, 

n.  14. 
♦sansibarica  Pax  304,  n.  10. 

f.  cuneata  Pax  305. 
♦Seretii  De  Wildem.  307,  n.  1 7 
♦similis  Pax  et  K.  Hoffm.  30 

n.  1 2. 
♦Staudtii  Pax  300,  n.  1. 
♦stipularis  Pax   et  K.  Hoffm. 

303,  n.  7. 
♦Teusczii  Pax  301,  n.  4. 
♦Thouarsii  Baill.   310,  n.  22. 


Uapaca 


Yvirä-sata 


349 


♦togoensis  Pax  304,  n.  9. 

*Vanhouttei  Do  Wildem.  303, 
n.  6. 
Uapaceae  Müll.  Arg.  298. 
Uapacinae  Pax  et  K.  Hoffm.  298. 
Ugoyoshi  431. 
Um-nebelele  280. 
Uricana  36. 
Urucurana  36. 
Urucurana  femea  36. 
Urucurana  macho  37. 
Urucurana  parda  36. 
Urucurana  rosa  36. 
Urucurana  vermelha  36. 
Varital  274. 


VelutinosaPaxetK.Hoffm.(sect.) 

408—112. 
Venosa  Pax  et  K.  Hoffm.  (sect.) 

108—112,  123. 
Voa-paca  310. 
Voue-pulmona  310. 
Water  plum  301. 
we-hlati  280. 
Weihea  subpeltata  Sim  287. 
Wielandia  Baill.  181,  n.  4. 
*elegans     Baill.     181.     (174 

Fig.  14,  188). 
oblongifolia  Baill.  181,  187. 
Wielandiideae  Baill.  3,  169,  227, 

298. 


Wielandiinae  1,  2,  180. 
Wijnvrucht  71. 
Wujonde  15. 
Wunen  159. 
Wuni  162. 

Wuni  ande  ande  159. 
Wuni  lirio  159. 
Wuni-niris  159. 
Wuni-Rebo  113. 
Wuyang  shu  343. 
Xymalos     monospora     (Harv.) 

Baill.  285. 
Ya  goulani  logo  77. 
Yama-hihatsu  434. 
Yvirä-satä  407. 


Druckfehlerverzeichnis. 
S.  4  79,  Zeile  5  von  oben  lies  Breynia  statt  Bregnia. 
S.  255,  Zeile  25  von  oben  lies  laurifolia  statt  lauriflora. 
S.  279,  Zeile  4  5  von  oben  lies  Qironniera  statt  Qironniera. 


Druck  von  Breitkopf  &  Härtel  in  Leipzig. 
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